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(J .Aii«l.irili-« 



•rhn<*ll »I« in'nlirll livkAnnl m nM< hrll, Ulicl ilnn \ ..u ili n wicbligcrim n. intiTr»»anlM-rll drrartbrn rinc künr BniHln iliiin ihri»» liilialti n. .SlMI<l|Mn>rt< 
«II |>i>l>pii. Nil- tprfiilll drnijrraäl'» in iwri Ablbrilnii-rn. IM« •»•le bftprirhl liHriir den IH RithriliM: I. Fbiloaripbi*. II. Tlw«k>Ki«. III. ' 



lV.^I>hil'>l<>i;ir. V. Juri*iinii)riir. VI. ,Stut<- ii. ('AiiM-r*Hri«itBiÄanrn. ^ II. N'«tMrwi»MaMrh«niW (Zuul-ii;if. ituiiuik. )liniTalrj|ir., PM «ib. CKtaii«). 
VIII. I'hv«iijl'iqi» .>l< i1i< iii. IX. <;rM-r.ipliii'. \. lU iiiv ii. nii-pw*ii<ltr )l*tha«.tlik. XI. Krüx>>< ■••rnH-badriu XII KiiUjnsiU. \III. lUn.l, K». li.i n- 
•rli.ilt. (Jrwirh.liMMili-. \\y . L.iud- n. II»!-» irllMi I, vfr. IKr-l- a. JaKilbiindl'. Vipluinlil \\ S' I 'iir I,itCT»tiir. XVI fvfiliiit. Kiii-t. WII lini 

tim la- "nd AiioUadn, Ucfcii rinc Tiirinntrigr dir l>i<>rrtaliuiic« u. frojtrwatair, lirbi den Ii.iialt drr »imiixrlwftlirbMi Zvilarbi iflvn aa, «ad wcu'l 
4i* n im lirdnilrBiiprra kritiaibrn ■lunrnalrn cnlb.ilirtirH Kr<i'ni>ioiirn aarh. — Ein Anliaii- : .>1 1 • i i 1 1 > n-, •■iitb:>ll Nufbrirllten «ob Tiidofillm, B'-rhrilr- 
mii^rn. i;iir<'iili<'>r«inB»rn d«T Rrlirifutrtlir, vo» (irlibrlra-^äfrlUrhaFtra n w_i»»«i»rhafll. Wliliil^a. von PrciMafgjalirB, BVrli»p«iirii<>nm u d;( — 
Uli- r w r i t e .tb^hrilaiij iialrr drr l'rbmcbrill: Vol lalaadiitr Bi blio|>rBpbi« der neucatra Utvraiar, rstAall «rSriiaallarb -riii t i>ll«t rKli.r«. 
wiaaeaaTbaitlidi meofimttm Vcncidnib dcf JB«nl mchiranM« MMmt, JoiitmIc ctr., and Nachriebt vo« kUaftü luerMulunancadeB. — Voa der J.iccra- 



FViedridi Klickert 



1. L Gesammehg Gedichte von Friedrich Rüeitrt, 
2r Bd. •> Erlang«!!, llcjd. r. IS.lb. ii «ok, pr. 8. i Tlilr. — 
II. Erboullehea und ßeschaulichea aus dem ßlorsenland. 
Berlin, 1837. Brlhirr. 100 S. 16. Tl.lr. — \\\. Die ff eh- 
heit der Brahrnonen. Ein Li.-hr|;e«rn'lil in I5rucll^lQclll■n. Vuu 
Fr. Riickert. Ih Udchen. Leinxig, Wt idraann, 1836. 11 Bo^. 

Sr. Ii. i\ Thir. — Wolil kitjne (irdirliLsauimlung ist sut 
nr 1 libnilMlu>ii M BcLnlicIi erwartet, und so %rann empran- 



crii \M>i'(i)-n, wie die Kürkert's, nnd mit Ureht, denn ibn^ 
Aufnalünr \Tar eine Sache der Nation. — llQckrrt ist ein 
Dicliter im tiefsten Sinne des Worts, er ist einmal ganz na- 
tional, er hat in der energieroUslea Zeit dtr deutsrhcn Ge- 
•cliichte als poelisrhrr Sjtrechcr dei'VolLs seine Stimme er- 
höhen, o. dauelbe in •einem innmten iUarke m cradifilleni 
cewufst; dana aber hat er aidi aukesdivnugeii m der Ji9di 
«Ua HOk der dralMliM Kalter, dk ÜefiM« AnUUoi« des 
lattmMfHB LcbcM Marend alt der «nlrersilni GebtcMtidi* 
lOBg dar WneBMMR, so dab die beiden Endjinnllto der 
]fmAt, ihre ▼oKamSfsipe Basis nnd ihr spiruluti>er GipM- 
punlrt, in ihm tiirc Dunliilrinzun!; rinden. Kim- dritte Seite 
flcr Rüi'kerturlien Poesie bildet l'tTiier Seine foriDcilu ^ iel.sei- 
tißkcit, aiii h Mi r i.sl ert inzi!; in seiner Art, ist er der l ollen- 
dclstc iiiisei i r driit.srin n ij>rili r, u. niintnt iin^er ganzes Inter- 
esse, iin-'rr ^.irizr l!i \> iiiulniii'Z in An.sprurli. Diese Ter.ieliiede- 
nen Kielitiuiirn I». innen ivir nun jetzt mit ili in ri I5,iii(le der 
SaIU!uluiig. III der die Kriii lile seines reii Im ii I Iii lid i Ii l/riis wn'i 
vorli«'i;en, volkliindig über.srli.iui n. Die gthamitchten iSon- 
nette u. die Lieder aus dem kram der Zeit %U-\in i!ih.-dt- 
■chwer n. verhiin^uilavoll zu Anfang dieses Bandes, Jene un- 
RterLlirhen Dirhtnn^en des Jahres 1814, mit denen «r Dich- 
ter sich in die jflitte des Vulkerkampfea stellte, nm die IVa- 
tioB aurzuschmettern aus Hiier trägen Rultc. In die weiche 
Form der Snnnette le^l« er seinen ZofB filier die Schmarh 
Deul.scIiIcind.H a. seinen Ruf zu den WaftOt f^dlt tUB Zei- 
chen, diir» die bisher in GcfliUsriditaDKen Tcnchwoaunenc 
üatiun sieh Stühlen u. cnnMuien soDe. L'nsre Poeaie bctitel 
nicht noch aA^BcrcUdMS, a. keine aadr« liat CMchee nhoi- 
neen. die a^lfaial* Fmcht dca P«« 

Ar eOe Zeitea, 

, » Öef empinnde- 

GruniUalzes, daft» ftir die freie Exi.stetiz des Vali-rlandes 
rieh jeder anfoiifern niiis.te. der den N.imen eines Mannes 
trä;;t,nJl lljiilrii..iiselrr:ri;; :(Urr l".il;iiliei]Ii.irnle, ii. si-lii.st jeder 

»en/ii hlii Ken UiielLniehU — Zu den eehariiiscbten Sonncitea 
giebt uns HürkeBt jätet VMUlBfe Zvltac, die ip dem 



•b diflee Dichtmieni. di« edifiiMte Fncht des P* 
bfotiHUHu ^« ^Bhendste ])anldlBiig Moee Ar eOe ZeiteB, 
ftr die ToIlEer imver^an;:lich wabrra, aamal* tief empinnde- 



Herrlichen neoe kUsfllrhe Ansbente Jiefeni; von drn J.ti ilem. 
an.s dem Kranz der Zeit aber f;iebl er nur \veni:;e, a>oM \ennul- 
nciid, diifs ihr Iiileres.ie vorüber .sey, u. d^fs jener Zonieifer 
peixen Frankreieb jetzt nii Jit melir an st iner Sleib- sey ii. ge- 
tilgt »erden müsse. Hierin bat er sehr ri< htii; u'ehaiiup}>. die 
Stellunu der (le^erwrirl i.st tine amlrc aL( tbürichl 
wäre der Dirlidr, der jetzt noch sniclicil Ton ans-cbla^oa 
wollte wie d;ini.il.s, aber bei jenen Liedern tritt der fie.sirdte. 
punkt ein, dafs sie ein hi^torisehes Denkmal getmrdcn Mnd, 
und es ist daher ihre Erh.iltun!: nntbwendig und ein br.sun- 
derer Abdruek ivQnsclienswerlb. Eins jeji«^ srharfen (;ivgrB 
Deutschland seihst cerichtrten Gefliehte widerruft Kürkcrt 
jetzt auf eine sehr rfihrende Weise. — Uaben nun diese dea 
deutachea VolLsgeiet In seiner Thatkrafl vet^ierrltchenden Poe- 
sien den Dichter in eciner nationalen Bedeatung geieigt, to 
IsCit Ihn uns selBe weitere EntfgJtaing ein« HelniMh eich crBi^ 
dend crbOelcca iu dea Tcrhültiiiscen dee tedlTldadlen LoMai^ 
derea Hittdndft .die faaUidt der iidie bildet. Auch hier 
»teht Sldwit auf der hnAten BShe der Ljril, er hat. kana 
man tamtn^ diese zn ehwr Wahrteit eemadit, indem er tlir ein 
wirUicnei Leben, seine heetlmmte IndiHdualitSt in Rmnde 
le^le, u. au« dieser heraas ditbtete. (j'oetlie b;iltr der I,\rik 
llerdinsTi srlion die.sc Bicliinnc; ce^eben. .-lilein niebl in «lern 
Maafsr: w'if Uiirliert, der ^ai?i riler ist, u. an I ii b- u. In- 
nigkeit der Kiiijifindunc;. ja ;>n !(• iebtbimi der (led.mlen ihn 
unfehlbar überlrifTl. Die Ij-risrlie l'oe-sie bat uie Sfbrmrre« 
u. Innigeres hervorgebracht, als Kfickert's Lieder, die. wie Ro- 
st nkrant trelFrnd sagt, von diT Seligkeit (b'r Liebe Olier- 
(juellen. Es ist eine Durcbsirhtigkeit, eine Zartheil des Gc- 
luUths d arm, welrlie entzfieLend ifit, freie Lnschulil ge|i.iart 
mit der durchgebildeten Gesinnung des Manne.«, gehaltvolle 
dem Witz sieh Uiqjdicode Innigkeit, sclbstbe^vn^^tl i u. doeh 
nie koketlircndes Genierscn, n. eine Spraclie, LUdvoii wie die 
Blütbenfarben des Frühlings und leichischwebeod iric KeiiM' 
Srbmrtterlinge, — Hatte der Dichter in den eratcn Bande 
uns die Gesrhichte der Liebe gegeben, die iha tnin Ofidc 
der £iie n. HlhulicMceit führte, eo aiod es hn zweiten seiae 
frBhostea, einen leichlfertiKeren Charakter tragenden Lieb«- 
rhdlaieie, welche one weil» in der Soaaettenfurm, theils 
ia d«Q OkUiveiu StaBeaen «ad Riteradlen entewentTtlen. 
„dmaij^ltt, «M Sommtr taf irm Lande" srbfldcrt nne 
äea Dichter ^feiseh wa ctaer trotzigen, launenbafti-n. bald 
Zu - 1i.-ild Abneigung empfindenden Gefiebten, denui neckender 
llbaraktrr vereint mit dem langweiligen Einerlei n. der Prosa 
des L.indlebrns dem Di( bl< r 7U den .lunmlbii'slni Si'' .ilionen 
Ver;inl;issniig gieiit. In tlen S'iciilnnen da^e^i ii entr..t[rl sirJi 
fM'in ilaliscbes Liebel«b< ti. d.is durch die rei<be >:itiirnn- 
schanunz einen neuen Beiz bekommt. Dazwischen wogt du 

kBMdMbchelMhcH. * * * " 



OftTOMtitaai der Dichter, dca freie* 
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reit Ton in lA^ita anstimmend raeh inedw Bich DcuUch- 
kml, wie bei der in Kom bei;anf;enca Feier des i9, Octobers, 
od» erinnert uns an Wc!liTci>;nisgL', wie in dein Grif'-Inn- 
liede. — Eng an die Lii lx'&vet-IiiiUni.s»« «chUcfat sicli ilüs (j<- 
dicht nente n. IcUte Liel«" und der SMnyorstn it xwisrli« n 
Mdceii «od DMaad*9btt d«! Tlienia, was ki hliiiaucr acy 
Liu GdidbtMi Tmdwncli «Mier ilmr GeUeliten Tod." — Der 
fiÄMta Zdi icMtnik Jle SmMakOmu „Agnu Todltn- 
fritr* md „Rmm auf das Gr^ «Imt «im J>r0u" lo 
Wie die „JprUreUeitutUr'^ an, büden den Urberganf; 
zu den die Liebe feiemilen Dichtaum. In den ersteren arlin 
wir den Schmer« nm eine ^eliebteTodt« in seiner ideeilutcn 
Verklirang, die lelzkr> ii 7i !.:i ii uns rlrn Diehter al« ainni|;rn 
Wandrer, der unter dt ii Trüiumirii «li r Verpan^cnlieit wie in 
dem Enfebnif« der Gegemvart die Idee Am Lcbeni, wel' ln- 
das Selbst bewur»tse)ii de« Gcislr.s ist, siirlit u. findet. — l>ie 
dritlr EnHjltiiii!; der KürLiTlsrlu ii l'ni si.' ist nun die, welebc 
wir »l-s die hperulalive bezeichnet lialx^n, u. (Ii4- im t-ncrrt'n Sinn»" 
die oricnl.in«cli - deutsche zn nennen w5re. Die Kinrüliruni: 
der orieutali«cbcn Poesie in unsere Lileralur i.ni. sv* >veiü^ 
•le auch die Menge noch zu bepi ifen veiinaj^ ein* Jct we- 
IcatUduten Btomeute in ihrer LutwicUunt;. Der Dirliter ist 
ein Produh seiner Zeit, die Thalcn m-lms Genius steLn in 
ensem Znsammenhange mit deren Ueüsleai, eebeimsten Ge^vebi-. 
SVas die Philosophie getrieben bat, narh dem Orirut zu 
blicken, n. vm für aie so ^vichtig p^vurden ist, die Entbüi- 
Inng der Mjsterieu des Ostens, die 6{>ecolative Erkenntaib 
tUwM, WM ia Aulpi^ b der MoigeuMbe aelaea Sduf- 
fcM wr McBMlm^dak mnroifcbndil, ufoimA der G«- 
•ammtbcnriff der Eatvrickelungsenoden dcMcÜMil «ll B8g- 
lieh wurde — dtefs Moineut muiste in der Poesie Ihr natio- 
n»1isin-udrg Or;;aa finden, damit die Anscbanang Avt ytr- 
Siliii'Jt'ni'U Volts2;i'ister ein Allf;emfiiipjl werde. Auf zwei 
W>':;i n li.il nun unsn- I'ncsit- dii T-i zu bi « crlistelli^en g*-'- 
saebt, dun b l i ln rtra^nii.;t ii u. durrb Iri ii' Hr|irodiieirun!;cu 
orientalisch» r Dii lilunj;«-», G<M:lhe !;:ib ib r Iftiti ren ilichluni: 
flir iianier ihre Fixiruiis;. u. zuileii li %\ies er ihr ihre natio- 
nale Bedeutung an diin b di«- lic/ii hung des OkIi iis auf den 
Westen. Ihm ftdi^te Kücli-rl iiacJi mit R<-inen üstlicln n lei- 
sen, dann Platen. u. luh'tzt Ileinrirh StirJitz, d<T den pan- 
len Orient in Bildern, d. h. in Leben und Ucwc^un^ d.irz.u- 
ütcJlen suebte. Rückert aber w.iiulle sich miplriili ji ncr an- 
dern Uichtung, der philnlnpKchen, zu, wohl niblftid. iKifis nur 
durch die Vereini^ng derselben mit der iioi iix ln ii Kniist l in 
wahrhafter Forlsdiritt niüglidi Mvy. Er infnih sich deuuiach 
auf daKselb« Gebiet, auf dem V. Hauuuer, Uuhh n H. A. Stenden. 
Elm Rcike der bewandraaBwDidigstea Uelx-rirapinzen ist 
scildeM au HBckert's Stnuen Iwrrofjgegangen, welche die 
B/mgSkftmtm des Oriente ia der anbiscbett, pcrsisclten, cfal- 
■esisdiea n. indisebcii ftsed« tus «rscliluicii haben, «.nach 
riel des Herrlielien ist von ihm zu hoffen, denn seine dich« 
terischc Wirksandceit steht im Mittelpunkt ihrer Kraft. Was 
Ri'n ti'rt aas und nach der ji<-r»i.siiM-n I'ucnIc scttichtet, die 
Gaseita des l)i«cln-laleddin, Iiat er in di'i» '2l< ii B.md seiner 
Gedichte auQ;enoniinen. .sie olTeuharen ib'n urient-Tliw In n l'.ui- 
theismus auf die >rbiiii!.te u. tiefste Weihe, uiul ii.ibeii «alii- 
haft, sneculativ eil (jilult. \üv «hii [iIiiluSiTpliiseli (ieliiblelen 
sind (iieiP liitLstri ii bell und lirwuiidruiii;s\\ ür(lii;eii Lejyi i li a- 
gun:;! II üIm r.ms ^eil.itzbar. — Ein mit »oleLer l i-sjirüii.;b< liLeit 
«er Eui{dindiin^ und Phantasie besable« Ijrisehes (ienie Wn- 
das Ilückert s konnte aber unmwguck In die.ser Sphäre sielt 
ItewegeDf ohne zu^eicb frei d<irui zu schafTen und n<-u4' (ie- 
.st.ilteu n. Formen nr diePaesie daraus zu bilden. Diener Art 
sind nun seine beiden neuen Diehtuncen. da.s ..Erhatilithf 
U. Besfhaulirhf^ und das. „Lrff^filiclit^ Das F.rslerr i*t 
ein Produkt der per.tiiM'h-nrabiKebcu Poesie, die Kuckert seine 
neue Gtflii'hte nennt, u. giiiil uns in RoiMilzen, EriShlungen 
and SfirOchen «iae reiche Anscifaanig ^res Gdstes. Es ist 
rin wesentliclier Fortschritt in dkscn DIdilnagen ei 



indem darin der Geist des Orients eine ooneretere Gestalt 
al.-! bisher gewonnen hat. Ja es hat sich bereits di« vollen'- 
delxte Dalladenfnriii darin bervorgi-ldldel, wi)^ das Gedicht 
llonnusan u. .'V. bezeugen. Die arabi!«eh-^ersi!«rhe Poesie ist 
Torznglich dazu geeignet, uns mit dem Orient zu i>efrciuide% 
der reinere Charakter der Zendreligion und des Islam bahea 
eine von der nnsrigen nicht so gar verscliiedene Lebcrisai^ 
scliauttiig hcrvorgcruTeu, welche nur das vorana bat, dkb rfe 
dsa Volk ia dar Unmittelbarkeit daa NatnkbcM adaasan, «, 
saf «a Freibril der ÜMt v. dsa Raabt der Kraft gewtcaea 
hat. Dsdnrcb gewinnt der Elnidae eine nagleich grafsere 
Frische der Lcbenskrail, und einen energlevoUeren Cliaraktex, 
wiihrend wir, die Leidenschaften blndigend n. nonnalinSfaig 
uns hihlend, Gefaltr laufen, in Sebwäelie u. vernichtende Rei- 
Iii \i.msuiLlf'>if:keit uns zu verlieren, u. nur in dem, was den 
Kern unsre« Lebens auxmaeht, ini Staatunrganisiiiuü, u. in der 
Thatkraft des Geistes uns ausziizeielmen >erni("igen. Der Is» 
birinit hat, wat uns fehlt, ThatLr.iff, ihm Mian;;elt, was wir 
li.'ibeM. Herrsebafl der Vernunft. Die Dalladen u. Komanzcnr 
jioeiie inufs daher in Jenes Charakter einen hiiehst ersirbi- 
een Stoff findt n , wiihrend das moderne eiiro|i;iiseho lieben 
fast untauglirb dazu ist. u. diu objektive Poesie nur in Mas- 
.«i n fär das Drama jirmliizirt. Ebenso tat die Einfachheit dex 
Sitlen u. der Denkart des araliisrhen n. persischen Chara|c* 
lera Sehr filr die pnoniiRche Poesie geeignet, und aneh hiep 
hieti-t uns dcuxiach Kückert kOstlirhe Perlen. — ^luch mehr 
aber dem Charakter des Besrhauliclien entspricht die indi« 
sehe Poesie, deren HaupUendcux die Jleinigung des Gem&tha 
ist, In ibr Gewand hat daher Ktckot sein LthrgedUht ge» 



kl«MeC Man bat tot iBMcrBcncnnnn^ «kbt 
Rflckerfa dUblttbdia-Faealan shd gsni T e wA M Mi vra jcnsB 

lang^veiligcn Moralien des vorigen Jahrhunderts, Jenen Ht* 
Zeugnissen der Stnbenpoeste u. der pedantischen Gdduwam« 
keit. sie sind vleluiehr ganz u. gar ein Produkt der neuesten 
Lvrik, und trai;cn selbst eine nrne Form. Goethe's Sprüche 
nfter Gott, (jemrith und Welt ki'innen als erste negriindniig 
dieser uoueren didaktischen Uichtung angeselien werden, ihnen 
ent.sprechen Ilückert's f^ienrHen, in denen eine >vahrf Fund- 
grube lyrischer Gedanken enthalten ist. Dann hat Leopold 
Schefer in seinem I^aienbrevicr in aus;edehnti'rer Weise die 
christliche Lebensaiisrhauung mit den ^'alu^■ul[>flndnn^l•n des 
GeuiQths in vereinen u. wahHiafl jioetisch zu behaudeln go 
wallt, H3ckert bietet uns jetzt im Gewände pantheistisrher in- 
diacb-brshliuinischrr Betraehtunpwpi.se den ganzen Schats 
seines poeliscb-uhilosophisclien Denkens, die Resultate «eines 
dirbtenschen Lilien«. Er nennt diese Dichtungen .. die Weis» 
heitserndte seines Liebefrflblings," u. leif sie einem Brahnia- 
nen in den Mund, der nichts gelesen als dm Weda der Natur^ 
der viel grsehn, gedsch^ nodi mehr grnhnt, gefühlt, n. mit Be- 
Iraditaagrn die Lei'ienfdiaft getcOhlt, der iwar nur Einzdnes^ 
aber dtcaaa ab Gaucp aicfat n. varattht. Bald aber wardoi 
wir an den Mchter «rinnart, dar van Mk rwunen dnrfk^ 
dafs zu ihm die Natur vernehmlich rede und jede Sprachr, 
welche Mcn.sehen srhmben. Die tiefsten Betrachtungen, die 
man \valirl)ari sji'ciilatii. trb.illToU nennen kann, sind es, 
welilie in der !• nrni fi a^imutaiisch abgebrochener Reflexio- 
nen .nis rlii'seii l'iH'sien 711 uns sprechen, man konnte sie eine 
l'liiIosii|ibii' des (ieiiiiillis nennen. !Sichl seitin ueliiiien sie 
«ucli liiie rn,)( c. Irre (ieslalf .Hl. 11. \\ < 1 Jen ZU KrzjlilniiLren, 
iudiselie Ei liaiilii lilelt 11. He.srlKiuhi llleit in tii b entlialten. 
Wenn irgend eine r<irni der Poesii'. sd ist (Urse da/ii geei;- 
nel, die ^l«n;e der Philosophie u. Speculatiou iiliber /.u l^li- 
ren, luden: kIc solche in die tiefste Tiefe der InDerÜrbli il ^^r- 
selzl — jedoch för die jHenge ist die.se Poesie wie die Sfttt- 
cuLition wohl tlbcrbaupt nicht. Aber für den sinnlien Leser, 
u. deren giebt es denn doch wohl genug! Wer die eihisrhe 
Bildung nnsrer Zeit im Herzen trigt, dem müssen diese Poe- 
sien fiMiaua hSsÜich n. schKtsbar sqrn, sie sind das schünsta 
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I I'ac«ie. 

I. Philosophie. 

f. JA«* Pr0/mdtutik siir PhllotophU rntliallmd di« 
AlfaMptale der hjclHila|i« o. LokUc. FOr den Gekraack 
Ife CisPMMiM yuA Ikaüdm |««tiraBstall«n lunmacaMstcIIt 
«M Wm, ücUkelf SMrIiit. J>r. <L k. Obefiehrer am 
ihamk m SUigMd. Stuswi, 1836. HenJek. 7 Bog. 8, 
A Iftk <~ IHwuhiai fclJiiil. ja t&t Prmuner äcr G^uma- 
tSm §aim wir wm nnmAH m tmtm, tut u pof uUr, dea- 
Mb mwtnUbm Ar Ab, dl« wäTKMalkAmMa^ 
«Uaw DbcipUiiMi ▼•rlngm woDco. 

3. Kvc. vnn Homnnj; filirr Willrnsfn-ihi U, xrm C. II. 
Wrirsf, in: H. id.lh. Jährt, d. Lit. 1836. Orlhr. — lt. r. von 
W.ifsr die nliilosnpli. G«fariinli.-Iir<>. in: BlSttt-r f. !tt. l nicrh 
lb36. Nr. 431). 337.; Ton Fldite'a Graadiflge nun SjaUne der 
Wniwf»» 9fc Ihk, wft C H. W«UK Vk. Nr. SK-aM. 

n. . T h e o 1 o g i c 

4. rbm IMc DrcHWiglen im Jafire t836 gekakMi 

Ttfn Dr. Fron« Thm-mSH. Bfifiit, Dmrker «. llnabUt. 1837. 
6 Bof; er. 8. ; Thir. — Mtrnr {n BeriHiani; »af d»f! (>- 
dScIitnifsi'i'M-r der V<>r!<l<n4»rinii Icnr« Ba<4i einander j^fliahf- 
nrn Predigen bildrti linc Stnfi'nfolj;«. Die cratc trSj;! dh' 
l i lirrgihrift: drr Ti)di sgi <l.MiLi- : dii- 'fte: Vnrlwrrftanc >U«l 
Todr; di«' 3lc: li.is Kt lisc Strrbrn. Drr \ crr. Iicliaiidi lt »ein 
Li<-I>lini;sllirtn;i in .illt n dri'ini, d.ifs irian «ii- «clmii um d<Ts- 
willrii iiiit «l«"r Rrwjirlunf;. i t« js AiiN^i i' ii'lji« 7.u « rli.illrn. in 
di« liatid iiiinuil. ^Vt■^ niii' di-m cU ii In n il.>.iii.ilis( Iicn Sl..ud- 
pnnJct atekt, uinl .Hriitr K\v.irtiitii: im Millrii i^Ijfsf Iii stlili;:t 
lindrn. Aber niirh sciloil vnn l iüi-iii ,>]t\\i Iclirtiili ti Shiml- 
|>Uiilt ;ilis wird iii;in (Irjn (jitiunli'nrrirlidmin. iliM ult lüiiT- 
r.isi lirrKlcn \V<adunKen. diT eriflrciclicu lictiniidliiiij; vim IJi- 
bf'lKtrllrn. Ära IreiteMlm Scliildi'riiiii:<'n m>ii Zustünden and 
^ «■rliliilniRKi-n dei rfaristl. Bnd kirrlilii'iii n l^t'lii iiK, nanicnUirb 
in drn KLrriswji, A\v. Ann ^ itF. naii« li>-4:<'ti. so w 'm ili in liolien 
«dleu Kanidto« g«reebte Anerlcenanng widerfükri'n iaMen. 

B. Tkniu^9€i* StvA'em a. KWfflwI. Efaie ZeitMiirifl 
ihr dM tcMmtnCe AMat der nMl«de« In Vn4)i»dnn^ mit 
U« GfaMkr, Or. Lieb «. Or. Hit^ knMps. von Dr. 
C VMmmm» «ad Hr. IT. C UmhrA. lüSli. 41« Ueft 
Haiaburc, F. P mÜ b n . IfÖS. er. N. (Der Jidifl. tob 4 Heften 
6 TUr J> Enlk ]»• mIMtbB VmI«^^ 
Rq>ei.W«<tdL (Fla. «. SdiL) — Krit. Tcmdi Ib. daa Karebt 
G«llM ()m. 40 - 66.) mh BrrildniAtimt der maMtni 
djtrBber anfgealdllen Slrtnonnm. — KnI. B ti t r imig vm 
8t«ii Pitalui vnn F. W. C. VniDr<4t - Ree. ron HkicjnMt ■ 
Einiritunf; in die prIriniarUrn Srbriften; tob Bleek. — Ab. 
xi ip« von l'lluinun! B»'r\llo eonunrataUo. — l'i-beraicbt 
der ajslemaUarh-thralouiaclif'n Literatur adt d. J. tti34; von 
l>r. C. X MUidi. fr Art. 

m. G e s r h ; r h t C. 

6. Dra Grnerai-FtldmartehalU Haas Adgm «ou 
Sfhöming «uf TaniMl LdtM u. Kriegst^attm, mommtUeh 
»ei» iCvg rnit nr/iltausend BrnndtHburiefrn gtgtn die 
Türken. Km liillras jtiir ErL>-nnunK di-r Zfil» frliiillnishr in 
den lutrbrandt-nliui'^tiKrlipn und kiii>.ärli><i«r|ii ■■ Lundi'n näh- 
rend der Ilten llrilfir A*-» ITlt n .lolirliiindi rU. \ on h'urii 
l^*tfgimg «m SeJUuting. Mit d> m Uililniaac dt s Ft Ulmar- 
Mbuw md fS f •adaaili' vnn Nanuna.Unbvtchririt-n »{is^t- 
seieiiBetcr ZritfBMMOk Berlin. Lndi-ritz. 1$.T7. XV. u. .)5-J S. 
p-. a Ii TUr. Wir findt-n in di.Kim Werke, da« .iii- 
' Jm jberrattfMt, ttee ia fkleB Bw io h B nj ^tai tr eflUcbe 

IrtdwMnnig 



imf-crlit rrhakrn, die Bearbritanf de« SlolTcs ist siemlick 
ti'ündKrb, die Form aiuiclirnd. Dir ErzSUung iat »S\en 
dari'li Milllieilungi-a von Orif^inalien , ji*docb Bicbt ■Urrnd, 
untrrtirorhfa, u. inani-bi- And<'atiin>;. ^vt-lcbe bie 0. da bi^eC* 
nct, ül>iT das Lrbi» u. Wirlrn g)<>irbz<*itiger PenMie«, erwu» 
Irrt d^s Interesse^ wcicbe« di-r liauptsueaataad dm WcriM 
verieibt Aebcote BcOagw Uliw E«Mad«ft di« Gcidikhl« 
der Fddtftg« t0b i€f% 1GB6 «. 189 wdter rat 

7. In \Vashiotl«n Iat 1836 von PeUr Forct unter deB 
Titel: Trart* and nthrr papfr.\ litr erale Bayd der Arten* 
atflckc in Bezn^ imf i sie .Mi «ii riassung u. dir Ausbrci- 

adcr Coioniett in Nord -Amerika, von der «ratea £nV 
^ d«* Landai hb OB J. in« rncUaMa. 

■agasln flir dH 



laaM. v«a /*. 

t-ht. dm, Kamt. 8eek«ln Ind« t« a. k Ba L^»iti 
BnwUknL Ital. fr. 8. 1 Wr. ~ M. dh «(«te AMhZl 
der Biflgrapll« d« Gcaerah laßjmt, ««• W. Zinfa tw, ■, 
Birlimeri u i g ai an Aa^^aat Lalbntalfie, vm E. Fd. VofeL 

9. Ilrc. von Kri<^ von Ilochrildra's Ge.trh. der GraÜB« 
V. Ebn-Ktrin, ron Chr. Itjthr, ins Heidclb. Julirb, der IM, 
1H36. Oclbr.: von <hr Clironielc« of Ralil^ JoMjib. bj Biat 
loblotik^, \ ol. 1.. von Scbloaser, Ebrud. Novbr. — Rrc. iro« 
Kt'f^dta sirc Rrmiu Boicaruui autogrunha T. V., ron CocIh 
Stemlirld, in: JBüodin. r gel. Am. ia3b. Nr. 177 — 179.; vo« 
Hifoa Geacb. Napalenn'a, Ebt-nJ. Nr. -joS. jll. — Ree. vo« 
llannKr'a blator. T-iscLenbucb 8r iabrc.. in: BISKi-r f. Ilt. 
l nterb. 1836. ^r. 33fe>. 339. ; > on Gcrrinua' G4:sr.b. dt r uoet. 
NuUonJJiit. de« OcttlMlwn Bd. 1. sL, Eliend. Kr. 340-347.1 

oa IMaU*« IM. im iMii*. iEticfca, Ebtal, Th.m. 

IV. Phn«l«gie. 

10. Grieekhek'deultekM Hamdlexteon, rna Dr. CL 
Pinzger. Fnrl»v»rtzt ron Dr. K. Jacobitz Dr. E. E. Smttr, 
Erst«! Lieremn^ Lu-ipzis. 183t>. Hiuriclis. 12 Boc. gr. 8. 
Subsrr. Pr. J Thlr. Ladenpr. •} Utlr. — Ilr. Dr. Pinner,- 
von di-in der Pinn dirses vorzl^ch flir die Brdürfniaac Mf 
ScbflIrr berrcbnelen Uandlrxirona der griecbiscben Spndw 
bcrrftbrt, drr k-docb ia der Auaarbritnng nur bis Kegcn d«ft 
Ende de« Badutab««! A «dfarnna kt, beidmchti|te eia 
Werk 10 üefeia, dni da« fmuanoli« aar GraodlaKe dient«, 
bei den iedodt dh.ia fmm Mch iddbt ^aav 



■nllina, w dab ifrf ÜiMiffT dfeAaqiildbMkkd%lf% dbi ^ 
«■ da bcqaemaa Hradlndraa kh taMÜmi benwfcSgt %^ 
cleicli vrarae der Umra«g aaf B IJeieningea von Je IS B«ga 
Ki^eaeUt, deren jede na Sabcripüooartreiae \ lUr. la «t«. 
hea luMBineB wird. Wir mOnea aatmaata, dafa aowoÜ 
Hr. Rnxfer, ab diejenigen, die aldi der Udberartteltang and 
Foriaetzang anterzogeji, mit vieler Elnairht n. Soia^h dabei 
vcrfabren lind: daber an« daa Werk vorzügliche E<nipfrblu«g 
la verdieaa« acbeiat. In einer Beziehung sind die Verf. in. 
drb etwa« Iber die Grenzen eines Ilandlexirons binausge* 
srbritlen, indem sie virlfiilti* neuere pLilulo^ciscbe Special- 
srbrillrn eiÜrt babrn. Dnrh n-ird ibncin manrher dii-ae Ab- 
wrirluin'; vdmi Piani- danli ii, in«ofiTn djilijri'b manche Rejiul- 
tntf nein ri r l''orN( biiti:x<-n nn'hr Cirinriti'^nt wcrdm können. — 
Die Moni, pinjir. iii>il< n in i-inrm bt'HDriibTn >iaLblrn>;e gaf^ 
ben werden; dotb sind einzelne Brbon auf^cstafsen. 

11. Ree. von Obadia rd. Ilendewwlt, von Dr. Panloa, 

in: Ileidelb. Jahrl». d. I^it. 1S36. Orlbr.; von Berker'a ans» 
rrdirl. deutw^he («laninialik Ic Abtii.. vnn Fi'ldl>»u.srb, Ebeud. 
Movbr. ; von Caeiuiris C. de brlb) livili, iil. HiTzug, von A. 
ISauiiuilark, Ebend. — RtiC von C'.-<stillion.ii u)i~ Aiug. des Ul- 
pbaaa 48 Beb, trAit, in: Mantdiaer «dl Abi. 1636. fir. 173 
urtMh, ir All. ia 5r.i87-iaa., ar Alt k Hr. 9lY~II&) 
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>rnm I. 1., von E. W. 
\v. 1S5 — 187.; von lltlJ Frole^'. aJ Plinii 
I . ; von Blum Herodot und Kti'sias, von F. 
/t«^ Kt»oti<l. ISr. 197 — 199.; von Rnprrti u. Um-Uicht-r 
Je'^u^ Wl«, Kljfiid. Nr. 198.; vonTibulli (^irn.iii;. fd. Din- 
*n, ßP*^ *Jd. IV 1-. tS9 — iW-J.; von Horalü Carmina nl. P«-rl- 
f ir» *^ Jf-- l >ü.li rli in, Eb. iid. Nr. 402 -207.; von Kirch- 

la»*/^;,» j»»stioii,-.v^ llnmit., von DcM., £b«nd. Nr. 307. »W. — 



IN«-. 344. 



it aitiin die Ualtni dar Altaa, int 



'V^'C« ^LauLs- und Caoieral-\Yi£sen6cliafleii. 



iUt. 



^^2U«>*< ^^««s «Mtwte dealute-Uaiad'AMÜmi.SVol. 
^M^OoM«lin. 1836. 66 Bog. gr. a 16 Fr~^ Kcbm »a- 
&en^«ebeA J** f^«naMiiN*duiciiten Ober denZutaad dcrnoben 
»mcriV»«. U «»i o r» , »eban lUÜatUclian Noten Ober Bev&lkeninc, 
KonSmiM^n» Sclulca, Buki«, Auf l«geii enthalt dids Werte 
liSrliBi annehend«, ikr dorchdacLl«, gelitroll dareeslellte Pa» 
ridlclm inrascben Amerika u. Europa , vomdunlidi in BoM 
«al aoral, Religion, Verwaltttncflunst, Gpiverbe und HandeT 
Kenner rfiUmen «lic Mmm neuer, Obemiwrliender, firnchtbarer 
lr"l{^ \l V**«^«l««r vcraleLl «, die Lohre von den Staat«- 
»Ji n Anwcmlune in eine Form zu Lringca, die 

dri,. .'"ff^^cj* JLicser auf duftender Blummaue anhrmerkt lu 
i^min X^U-^^^^'' ^" \Vi«tn.Ml,;.lt -.l.mL. n lif.t, wo er 
tvtfn y 1**" ^***^*^"«'IIioIien Büuimii in dm Tilcuiu einer hei- 
c/er ci?^ ' ' -■ ' i''"i'pn l^^-^' '> ''• Z.) - 

»Ote L'cL * JitKl>li.indlung in Stuttgart wird eine diut- 

ersetaciixmg erscheinen. 

13. Ri-c. ^c>n Sohriften fib. d.cngl.CoIonien n.Sclaven- 
fnian«-«^'''^« Baunister, Macauley rfc, von Scblower, 
in: Jlcitlilb. J«l,rb. d. Lit. 1836. Norbr. — Rm. voa Pro- 
fit» .^'1 r.''*^«<^m posiUon of Rnaaia in the EaÄ, St Art, 
*- L nterb. 1836. Nr. 352 - 3Mb 

XI. ]\alun> is-seu-strliaflcn. 

» *L- -^-o/lr/on ond Edinhurg^h ph'tloxnpfncal 3fa- 
X,**'-*'-«a/ of Science, ("iiiriii. i. ,1 hy Dar. lirew- 

K*rl •^^8 "Vr*^'*"" »'"' Pf'''''!'-''- <>'■""■■ i'""- 

to»- *Ci &.»^*'» (Ei-«< 'i' i"l lu.iii.iili. Ii.) KiiÜi. Oll tlie Li- 

V***»**t»on llj«^ 'Vi'iiiit> -if M..iRlie»lir. IJy Vf. V. 

mj;* - f.) — On Ihc relative Signs of Courdinates. 
^- 1- Ü^JIS**»»- — II'PW t" DLsjota s l{ein.irLs. IW .1. U. 



n J I?" Stt»^V*"^'Dents on tlie suppo.scd ne>v ."^lelail Dnniuui. 
S'iVir Aeid Ol» — Furlher Observation» on tJic Aclion of 
of E. t'hr^**^? Iron. By Dr. Schueubei«. — I)e.scriplion 
didea C»f *" ^ liia!:netie-»-leefrir.il ItlacLine. — On thc Jo- 

«earchc* 'nto -»i Jolmston. — Experimenlal lle- 

IKalMn, Ct« \ Phjuiolnsy of the fluman Voice. By J. 

all RnnitÄait^ On the Sivatherlum gij;anteum, a new fo»- 

tion» oO Iho Y'/''*"'*- Faltorier. (Schlafs.) — Obsena- 

srriplioT» of ''»islniclion of Voltaic IJallerirs; wilh a l)e- 

" •■ - 'ialtery exhibitcd at tbe Royal Institution of 




fj ^rrf/,^*'^**'yBr »r/iA/wrA« ChemU, Iteninsse«;. von 
Barth f - 8**'"* """^ ^- • Srhtetigerr- Seidel. Leipzig. 
Wr 13 entl» * l/^^'''" J-i'"T""o ^'"Q 24 fleflen S Tlilr.) 1S3»). 
das der Bruj, *"'>■ <!. ^V.l-f.'i<■^ NeuTorpommerns, inslicsuriili re 
" ' ' *^*'n (iri il'swjilds u. der ( mietend, in ppoxranli . 

f ii|)ii;:r.ipii. u. di.üfi. Iliiisiifil, Sil ivie über 

^*^iifa JiLubleiuliare^Gebalt uiancbea dcaiillirteo 
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Waaserg, vom Prof. fifanefrJd. — ("Ii. tu. V 
.slatter Mineralwasiien« nebst Henierllt. uli. (Iii \ ersrliii-deuea 
V fjfahrungaarlen, die Meiii;e de.s knlileiikaiireii (■..ms in Sauer- 
wä-Mcru zu besliiuiueil ; \<iii ,1. Uauk. — l elier i itii;;e Tnrf- 
moorc iu der l nii;. _'< ii J Min Freiberj;, vür/iulli Ii üb. ileren 
WirLuns; als IS.nletaiKel , viin W. A. L.impadius. — (^Ik ra. 
NDliieri, von K. IJriltiier. \ ib. d. von l(rar<innot ji>ii;:st iiiit- 
i;ellieiltc \erf.ihren auf /ink elr. r» selirriben. — Kiri Bei- 
tr;ii 711 den sitz. ?^iiliili»i lieii Farben. — l eln-r einiL'e sehr 
liiclit diirjustelli-nde 1*> rii|iliorr. — leb. eini'.-e tiiiitlininrsilirfa 
neue A erliindun^en des Jods mit Ouerksilber u. di s (>wek- 
sllberjodid.s mit ( lilnramninniuni. — l eb. e. aiHLdlnidi' Er- 
scheinnri- bi iiii Zi rspren^en der mit Wawier 'zeflillten Jjl.Uer, 
— l eb. d. Kr>.st;diisalion de« Natriums. — Fliiebt. Keiuerkk. 
üb. d. Malaria u. e. Fatliubi!;ia animala, vom l'ruf. Ur. Heo- 
Kinger. — Leb. d. Detonation, welche erfolj.;t, Wesu inaa »wt 
BcbiiieUendcm Sal|)eler koldensaures Natron acbtttet» B, TCV^ 
vraadte EncbmMiigea, vom Prüf. Hünefeid. 

16. Uebcraicht der neueaten Leialmi;«! In der Minen« 

Iof;ie ZOT Bezeichnung ihres Standpunete« im J. 1S35, in: 
Münchner pel. Anz. 1H36. Nr. |79— 1S5. — Ree. von Swain* 
«on'ü (ieosraphy of Animals, von R. Wagner, £b. Nr. 193 
bis 196.; von Kaup da.« Tliierreirh Ir Bd., >on Dema., Eb, 
Nr. 199 — loh.; von Manpiart die l^irlitii der ülullien, Eb. 
Nr. 305. 206.; von Leiuion bist, des JUiuniuiferes, Ebenda«. 
Nr. '207.: von Schubert di* CwcMcilt» dw NatW U fialld, 
Ebcnd. Nr. ili— 214. 

IX. Geographie. 

17. An Aeemmi «f tlu Banners and O ui t m* 
the modern Egypilant, mrittem in Egypi duHag theyear» 
1833 — 34 andJi, partly from Nott» mttd» duriitg a 
former Vialt io that Vmtntty im tke yaar» 1825 -26 -37 
and 28. Bt Edward fFUUam Lone. % Vol. Londoa, 
Knißht and Co. 1836. gr. 6. Ql ah. — DImc« ao «ha« er- 
schienene Werk enthalt den voUstiindijcataB Boidit 8k«r dB« 
ecsellschafUiehe Lage dea benügen Aejrjrpleaa, welchen wir 
besitzen. Hrn. Lanea KraateUii der orientalischen iwracbca, 
und nodi mAt adam Unn Aanabaae dar orimtaliacMa Ge> 
brindie nagten et ihn mdit, aich ao genau davw 
terricLl«n, wie wenige Reisende vor ilmi. (Alli.) 

18. Ree. TOD Sainl-Marc-Girardin Noticea Mf FAlk- 
magpe, TCB a Sckmb, i|: Edddb. JaMw d. Idt M». 0«air. 

X. MatIiem«tilCi 



19. DU Formenlehr* tm Ferhimdimg mÜ dm 

ElemgHten de9 freien Handteleham» u, wdt JaäuA „ 
für metkaditdu Behandlung dergeometriMeam tmd d*r 
uerspeciiwinktn Dortteilung dtr wundformm. Efn Baad* 

buch fQr Lelirer in Elcmentarsclmlen, bearl»eilet von Gutta» 
Adolf Tobler. Mit Ii SieindruckUf. Burgdorf, 1836. Lang- 
1 i.K. Ii; Bo^ gr. 8. ik Thir. - Der Vert hat aeincn Ge- 
sensland mit grober Voriiebe behandelt, die Begriffe der ver- 
schiedenen Kaurogehilde mit einigen Ausnahmen klar entvrik- 
kelt und di<' Folpe der l ebnngcn so geordnet, dafs das In- 
teresse d. 1- Lernenden stets rege erhalten wird, üic Man- 
ni!:f»Itij;keil iler lebunsen. die stete Kemznahme auf di« 
]iriil.li.sclien Zwecke der Kunst und de» i^eliens zeugen von 
einem .felir riebti'ten pädasnuisrlo n T.dt des \ i-rf. u. geben 
dem Buche einen liöliereti \\ i rtli. \ oin Punkte an.sgeliend 
irr^ireilel »ich der Verf. über die Linien — i:rade, krumiue, 
.;eho:;eiie — , die Winli-I — von pradeti. kTunimen oder von 
io idrn zugleich gebildet — , die pe.scblo.H)(enen Figuren — un- 
re:;.lniiirsige U, re^elmUrsise, von j;raden. kniiiion ii. oder von 
zrätleii u. krummen rusleieh bekränzt, u. brin.;! eine. Rnifse 
Ari/.Jil \nn Eigenschaften der verschirden.irli:;^li ti It.jnriiiie- 
btlüc zur mfiglidut Idaren AnacbauBog der Leruuidui, so wie 
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dena letztere wMkr Mif •ngemMMue WeiM «agdeiUt wes- 
den, aoN tlcn gpgJwWI und erLautiten EI«mcnlcB fr«i« oder 
bculiiuraten FordbKnni^n imU|iri'clicnile ZunaiuiuenBtflluiigca zu 
naidien, u. die (;eliingrnHlen derselben sauber in ein ei^rn« 
ihtw ItMtimilltrrr Wrfi (rlnzutragcn. In den beigegrbeueu Ta- 
Cebüilc meist vou des Hrn. VerC ScLükrtt cnl- 
Mjn mUuI( üiulcB ucb vkU ndit gafidligiB Ztma- 



-21 



in: 



20. Tli' L Miil m and EJinburi;h pliilosophicd 
Journal <i( Siienee. l*yH), Octbr, 8. ^ir. 14. 

Kec. von I'uisson, Uieorie niatb. de k 
gel Am. IbM. Hr. 314 — 210. 

XI. Kricgswisseascliafton. 

93. Rückblicke auf Algier und tletsen Eroberung 
durch dU köui^l. franzötischen Truppen im J. ISlU. 
Von einem Ollizier aus dem Cefol^e deji M;in*rliiiU'« Gnilcn 
ßounuont (dein Fiir*ten r. Schwarzenberg). Wien, Sdiaum- 
Luri; u. Co. 18J7. 14 Bog. sr. K. " 
trail. -a; Tlilr. — Diese S. hrift 

einen iriclili^en Beilrae zur Gescliirlilc ji ner wellliislorisrlie n 
Expeilitiiin. Sie zerfallt in 3 Alitlii ii. I>i>' <-nite bändelt 

von AfT Hntsteliunu der Kaub«bdteu iiu .VJI^i'uieinen, mit be- 
sonderer Reziebunj; auf Alj;irr, die zweite entbSlt eine liislu- 
ri.srii - milil-lrisrlic l);iis(rlliin^ di r RiiumiDiit.srlii M Erciljcriin; 
AJ:;ii'r s. IM> J.rln m<I;.;1>i it ili r .Scli:lilrruTi:;i n l.il.'-t ;iul ji 
Seite den Augeiiieu^cu^^c^eancn, und macht das itucii za 



1 Karle, 1 Plan u. 1 Por- 
eines Augrnrrnpen bildet 



Xn. PiiJagogik. 
33. Utitt-^ BamatmmU tkJat^tUA» Mtthoäe 



Mm Spn uhanUr ridU müt 



OtdtAtt a^f dit 



tdtt» Spraehta. Eine padacodMlic Abhandlnng von Dr. 

iheni DfirgcracLul« tn Lands- 
ben; a. «L W. Landslicrg-, ^Vilauen. IHJti. 3 Bof;. gr. 4. 
k Thir. — DieM in einer bfaliclien a. gemürsislen Sjtraebe 
crfindlirli a. mit Sarlikennlnib geadiriebcni! kleine Abband- 
Inng erweist die llolfnanesloRigkeit, dab die auf dem Titel 
eenanntm lUetboden iQr den Spracbanterricbt, je so gflnslige 
Erfolge Italien iverden, als man ihnen hin und wieder schon 
aagerQbiut bat, und rertbcidigl ge^en sie, indem sie jedoch 
•ach die guten Seiten derselben anerkennt, die gewObalidie 
WlMenscbaiUiclic Methode des Spraeliunlerricbts. 

34. Ree. von Beackes linterrielitülebre, von Schwan, 
in: lleidelb. Jahrb. der lA. 1836. O. tl.r. ; von F. Udtcr on 
Uatorj ead poUdcal economy, von Muir-Lls EbeuL 

XV. Schöne Litrralur. 

25. llrnritlta Trmple. A Luve Slor)'. Bv tlie Authur 
of „Vi* ian Gre^'. (D'lsriuli tJ.J.) ,t ^ ol. LiKidiiEi, Colburn. 
183ti. S. 311 fcli. — I>es Stil ist Min (1. r Art, AM . r 

auch das Alltj^lirlie si luii.i. LIiüH j.u ui.n lifn "< ifs. 1 1 i« r- 
diiTs ist der Fl;io de.s NVtrks gut entworfen and znm Tljeil 

fcri>rti- ..usL'rmiirU K> liat nd tu daa m« Hfdtw hnn 

«f«3uer' aennen. (Alli.) 

96. Ree. vmi Christine Westphslealt Gedlelito, VM ▼. 
WeiMabcn, in: IMdelb. Jahrb. der Ltt. 1836. Oelbr.; von 
■«ea's, Richard, KrampHk- etc. GcdJcfctea, tm G. Scbwab. 
Ebeni. Norbr. — Rm. Toat dealwfacr BimBaÜBaMA 1837, 
In: BlStler f. lit. Unlerh. 1836. Nr. 343.; Ten lMbw*s Ko- 
Tdlenbocb Tb. 3., Ebeud. ^'r. 348 — 351. 

• * XVI, Srliiiiir Künste. 

37. CaUigrapliUebtr Ltil/adta uaeh Aitdortr, Cor- 
»tmlf»- M. Faaäjgtr^ Bnlnrorfea wn /. JCr^vi^ Lalinr an 



dfir Könid- ReaU( Jinle. (Berlin, 1S36.) 13 BbUcr 4. — ITer 
al- tlirfilm. r S, hn ildebrer bekannte Verf. dieses Werkclirn» 
»ti llt in deniselben prakiisrh die Metlioden dar, weJche diu 
auf dem Titel genaniilrn .Banner erfunden u. vervollkommnet 
haben. Ee vcrdtcal it» Aifmfriraamfceit aller SahreiUehrer 



28. DtutMitt Universal -Conversaiionjilrxikon oder 
volUtündige* ff^ärierbueR der für Kunst u. fj'issenseho/i, 
Geteerte, Umgang u. Leetüre »u* allen fremden, leben- 
den u, todten Spraibt/t entlehnten u. gebrütieklichtn^Au*- 
drüeke, Beieiehnungiu u. Redensarten. Für alle St.Snd« 
des dcatscfaen Volks als Supplement xn allen exislirenden 
Ausgaben von Enoklopädieen a. Convertalionalexit is. l^ii f. 1 
bis 4. (A — Av.) Leipzig, 1836, BeJsiscbe Burbb. Jede Lief. 
%on 5 Bog;, gr. 8. aufUrui kTi. | Tl»t. ; aufVelinp. -J Tblr. — 
Dieses Werk leistet ekentlich viel midir als der xwrite Titel 
verspricht. Es ist nidU blos ein vollsUtndigca Frcmdwilrler- 
buch, sondern ein encyklapldisches Wfirtcrbuch Ober »IW 
Zweige des mcnachlichcn Wissens. Ein gedr8tt(^ Dru> k, 
noch mehr aber eine lobenswertlie GedrSnetheit in der Ab- 
fassung der Artikel, bat es mS^icb ecatacbt, anf mäisigrui 
Hanme eine «ehr grnlae AnaaU Aftibcb la geben, und 
dadnrcb daa Wcik m volbtladk tm wmikm wie es kein aar 
Attm kl. Bn !■! Iceiii LcMbndk iric Im BrncUunsscbe Con» 
yemIkmt-Uaäkam litmm BmHm» . « ah VanLeatachniigs- 
wMerbodi «In ueHim tuß gtt SanloMiit Uetet). 
▼wiNfflidM« Kacfawdikidiadl, dm engnblicHkli die 

geringen Prcb aieh dn Cimmiationn-Xianim nw 
ein VerdeutscbnnnwSrterbucb In Einem Bande aaadiaAni 
wellen. Di« PankiHdibeit, mit der die verliegendea 4 Lieb»' 
mngen erschienen atad, llbt hoSen, dals die ObriBM 16 te- 
nenalb imier Jabre folg^ iverden. 

29. Ree; ven Memolraa prfs. k Tacad. de St Vka»- 
bonrg T. IL, in: MOnchncr gel Arn. 1836. Kr. 180—183;} 
von fllemorie della reale Academla deDe Sdenze dt Torin» 

T. 38., Ebend. i\r. 193—197.; von Pbilüsonbical Transse- 
tions of th« rojal Society oC London 1835, &uend. ?ir. 2ü6. 

Mi».c«ll«iw 

30. Toilf/iiüf. Am 5. Septlir. lS3fi zu Wür/Imr» der 
k. L.iM-r. Hdfralli u. jm iis, I'rof. Dr. ISic.nl. ,\nU Frii dreli h (!:rb. 
zu ^\ üribiiru Ii. Frhr. 17bl, S. Nekrolog in: Allp. Aozeiuer 
d. 1). IS.U) >r. — Am 4. ISoibr. zu S|»alal« in Dal- 
uijlien der Ge.N<'liielitsrJirt iinr ^lnllr;^ vMti ni.i_-n. S,") l.ibr 

t. — Am 9. N'ubr. in l'ortu Ss. .Iljri.i il'r b;iiiM.utii>i Ii« 
KiiDMil J. >. üölil V. Kaber. — Im Deeember lu Breslau 
tlir Si Ic.iusjiii-b r Kurl Fischer. 56 Jahr alt. — Am 7. Deebr. 
zu Osli iniK bri lioinbiir'.; dir cnu rit. Sii|)i'riiih'mleut Job. 
Jatoii Willi. .Miinnirb, St Jahr alt. — Am lU. Uecbr. zn 
NViesbaJen deT cvanzel. Bischof HllWllfthmt Wlltf Wlti Dr. 
G. E, eil. Tli. Müller, 71 Jahr alt. 



31. lirfönlrrun'^rn. Die bisherigen Lehrer an der 
K.",ni-I. ne..ls. iiulr /iriM rIiii: F. HmuMW, flcuaii, Dk fin* 

bu'di u. ^ »i^t zu ()l>erlelirern. 



32. Fhrfnbeteusiin^en. Die l'riiv« rsiilit K-otienlia;.;« n 
bat dem I>ln-i-.-inlii ri C.iKiris. Prrilii;iT PjhI Emil nrnrj /u 
Berlin, die lli< ijl<ij;is( In- Dih lurwünlc ertlieill. — Der Mathe- 
mnliLi r Sturm i.st zum i'liti;li< d der Kiinii:!. ALadi iiiie ilrr 
Wisasnach. zu Parts gewählt worden. — Am 29. No^ br, lb3t> 



dia Amt»Jubdlfli«r daa dortigen IMi- 
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ttf/t j'/im **»■. tVilJi. Aug. Sclimidl stall, !>rt ^neltlipr Gfli-spn 
^»T Rotlhe Aulwrordeii 4r KJ. vcrlirlii n «unli-. 

' J^^M.^^**^'* 4WÄf. CMC«.. Nack eiD«c_iyitlicÜanj 



. , lUicUunE 

'.fram. JCIrchenM«. 183«. Nr. W«. iImIi v. PtT- 

JVtftstp JfZ^ilxrhnfttn. AuFsir ilrn 1836. Nr. 31.IH. 
ii«?fWTt T^t-ilschiineri fflr |H.t7 ist um nm li ilr-r l'ni- 
-iliwt ln- .lalirltiirlirr liir dfiilsrln- l!i-« li(sivi,«s(-n- 
l»lit viili'ti (iilrliricn lirinTi-f^r" \. o\ Prul. Dr. 
ftttT i r\ I^«'inz!"_'"" ffvcipzi','. Uci KnrI. |)i r vnn 



^V^'itj«-- I^«'i|>z!-'"" fL'ipii','. W ^1rl. ))i r .!:>lir.'. vnf 
'N-^'- \v»* r. riHT l»..l)(iTlmiM )t. s \^r\ns. Ii. r 

^-«iri l-*i-«»r. Dr. Lirdb .s n, H. in viinii, li.i n Mn li.inili r 

■Ä*»*^ ^oji;vn_T.'«'r3ct. Ufli-Ht KB|if(Tt. zu «li ia Priisi- von ' Tlilr.) 
^■•I'L« JV.n*«-'ijr»*- «iirnT ncupi» Zi-itsi-hritl frtr Kttn!»t, Lili-mtrir. 
ThjTa»«* ""''^ r*lo«l«». , nntiT dem Tilil: „Eilpost" (Liip?i? hri 
A Wu**^>5 Ält'Sfsnor. Wöclifntlicli e'mr >'r. von Iii.-« 

14 -Avffsa TeoLt uf t 1 ttodeko^. Pnm des Jakg. 6 TUr.) 




, I*«. Die „R«nini«c*iii«i Par 

* H«»«n«^it1alcU>. 8UiUf(., Uallbctwr- 1837. " »vilcn 
HSt ^'''''i^f - >aiii«ns Hfckcr, aus SMnad kferrUniu 
m da» «iDelltak ft«% klaUcbclironik aeyn. 



Literatur. 

^- ^^ ff*»i!ophtt. GimrlKla Schrift: Hrgri wine 
J ""if^ vna O. .T. L^nström ins Sch«rfi»db> ■ M hw ttt %»t^ 

57- ".■ Colh'rtio Jtclrrla as. wflruine pa 

Iram «d- l'«»illoTi. T.IOS. If2— tl5. llO. (S. Anyiistfn. T. 1. 
5_8 u , **arU. gr. 8. Der BH. 0 Fr. — Barlibi r-^r 



GesrU i<^^''''^*"V^ ^S**'"- Landsliut, TLoniann. 8. (Li. f. 0. 

V Vn«--) r «^-inbtA. BUchcr der rvanj;«'!. kirrke als lui- 

\ V i'' '"^ ft*" IM«i>*r der»« Hi«-n. LnT.S ' Tau« h- 

■ ""^ ^ » T — Detroit, Predigt mr Jnbelfi-icr der vor 
"i«*h. Eiim-eib. der fnin. ref. Kircb« in Kü- 
-«^n'i^ig. (En^oscbe B. fnB.) er. 8. ; Thlr. 
u «tcs ImU, IL Bwronditt. -ir Bd. Ati 



'**^><-u des baU, K. Bwrondtas. 3r »d. Ativ'Ni> 

'-i Thlr. — Grober, btccbet Vorlesnn^rn. 
' - \|l«r KAediUlfc. Ir 1U. 4te Aufl. Salzburi: 
.f'lilr. — Lexikoa fib PreiUser Kaii'i-bt-tcu, 

a. , . . »«yo. a 15 Thlr. — 

Eait.iV. Hrfu. Kinh 



Einiuinit. Tho,„" — ■ •^••uu'ayr' Jjj,^"!«' aiM-tlachen^eölfli^c. 

Kp'^e"''*-« T?j|*^^'»|: ^c« Sol'iio» Gottes. Berlin, Hartha. 

brViraf * 'l^ii r»' Plnsrlikc, LcHioncs Alexandrinae et lle- 

imloli- Bont« **"i'j<rii sM-iaci M.diolaD. a C._6li;at0 oditi 



"^V.lj.r pr. S. 'Thlr. — Ri«-«;?I. Com 



G"™*ü?'!r'*l Thlr.) - Srhribol, f in Wort f)rfitl.rl. li,- 

o.,|,-,.;,„.- 2 JZ' Jk.iirlii iisr.'iiini:«' lind ».. l» Ir, I >us';( liliirf, 

0 nTflVi^.:ii^^- - Tlilr. - SfWi.r/. .^.l,.■,l.-^l,m^l.Elhi^. 
Huuicl. f i^V ^Vint,.r. ;:r. 8. (-i n.!,.. 3 Tl.lr., - D.;„.. 
Winter, ^r. Q_ 
darbl»8tuii>li'Ti. 
Erinnertinjl« Ii 
Der«.. Prrtlist 



*=l>risti. L( (ii'us"< i^lii-il. Jlc -\iin. IIciilcllii:.. 

^ i Tlilr. — StciiK'rl. Dl ukiii;il frunuiifr \ri- 
^">r, s.l. n. W.iini r. i;r. S. ; Thlr. — l)t r>.. 
il( rii <J"ll<'>li.iiis( . Flii iiil. pr. 8. J Thlr. — 
'"u I'.hI.- (Iii- ('iiiisfilijlinii. 1836. Ehrml. cr.S. 



1« 



er. 9. Thlr. — Rrowiir » TMlimoniM to thr Tnilh of th« 
(io^pi'l. JjoiiHon. s. JJ (k. — Wirdlnv»'« chriolian lilUa^ 
Jnl ••(lif. "ith ailditiiin.il trotps. Lnndnn. 8. 10', »h. 

3S. III: (ifitrh'trhte. Hinidliiisir riVrandc .Sl-«iiilin»wii'n8 
Mi'tori». Tjusoiiili f;'.!-*!« l)<|pn. Auch mit. d. Til»l: ISva Hand- 
Hn;nr < !r, t l(. D.it n. .Sl..< U.mImi. S. "2 Kdr. >* kV. '— IJio- 
ersphiult Lj'xiroii i">r>%iT nrrtiinkutiniirf S^rnsLii M.lii. IIa Uan- 
di 1, In llälti t. Ipkala. 8. 2« sli. — ( alii. rs d histoir«- liltr- 
r.iirr aitriiliui' et iiiiidi rnr. l'ar M. Huri lli- i l M. ( iiiir|i*liliiT. 
I.iü. irrfi ijni-. li r i .ilii« r. — Litt, roiiiiiiiii'. l< r calu — Lill. 
li. n^aisf. liT r;ihi<r. I'.iris. j;r. 1'2. — l)^rni^^^■ i']Hii[ur de 
1 lifstnirr de Cl^rirli-s \.: itMiti dfs nctrs \ \ i)n>rt'ti-v< rltiiux rc- 
1.1(11» i 80U d.'. e.s. P.ir iM. dr ,Vi>nlhrl. P.iri', rr. 8. V, Kr. — 
Uoruincii» liisl. Mir 1.1 vdli' d<- Dom« ( «iu^ii. i. I'iil.l. par 
,1 Ii. L. Paris. 5 \Vn-i. pr. 8. n. i pl. — 1, i n l!>J7. 
l':ir If dl' Ponti'-rnulant. len- Irftri'. Paria, i llo^. ur. S. — 
Hi»tiMii- dts ft'lc» ri\ilrs «'l rili;.;ifU8i», AtK iisayis iitiririia et 
iii'>drnii-8 dn di-parlrnit-iit du iSord. Piir .Mm«-, l'li'miiit. in'-« 
lli-HHT). if rdit. du 1«T V(d. Tiwi et .lupiii tili', C'.mihrai« 
ur. 8. Hill i pl. 10 1 r — llivhiiri- dcR »in-» et diu dm« de 
Uourkon. 81J— IWI. Par J. 1». ll.'raod. T. III. IV. (I.t7f.r.) 
Pari«. !;r. 8. 13 Fr. — Cimipendio della atoria di Carl« Bolla 
dal lT&9 Uno »1 1S15. Dell arvoi-alii Laiti Coiiietli. 1 \«\. 
Pari«, pr. 12. 1\ Fr. — Eyaell, DeiiMislTieiii'.s a »U!>iii. imic 
acccfitae ab Haqialo peniniai' lilirmtaa. Snrburp. fejwirt. 
•jr, 8. i Tblr. — T. Led- luir. lUicke a«f die Literatur dea 
bsUteii Jiibrxehtila sor kmiitnir« (Jermanicna ttvivlirii Khria 
VFcaer. Berlin, Enalinaelie B. {(r. .S \ \ Thlr. — Lep.oiua, 
lilntor. Narbrirht von dein St. Cl.irrn-Kln.Htrr zu Wrjr» nfcli, 
i Steindr. Nordliiiunen. Fürileiiiiinn. er. 8 j Tlilr. — 
Mi'nioirea dr Lucii-n IloDaparte. T. 1. Heiden, Goedarbe. <^ 
' Tblr., — Mt-uioirt-n Luriaii Bonaparlna. la Bdriien. Ebend. 
U. -f-, lUr. ^ Ji*hra 1ili.drn L'ra|ining u. die B<-<l«-iiiiin( der 
miWa» au int ftfimilk All«rth. hirrfibr Orts-, Völler- iil 
PersnueBiiamen Ufarbiirs, KUvert. er, 8. J Thlr. — MOrliier, 
Krirdrii-h drr GniTsr. '^Ir ^^olll^. Aiiss. (In 5 Lief.) Lief. 1. 
Berlin. Nanck. gr. 8. J Tlilr, — Pi lliro von Sahizzo. uieine 
(Jeftnsnisge. Sfntip., Kühli r. 8. ' Tblr. — Danaelbe dentarh 
u. ilalii-niscb, Ebendas. 8. IJ Tliir. — Dasselbe, italiniiach, 
dcuturb n, franzö». Eliend 4. i\ Tblr. — Daaaelb«-. Italien; 
n. framAs. Ebend. 8. UThlr. — Preufs, die Lebrnspeaeblelile 
d<-» fX. K»nig8 Friedrieh r. PWniaen. <le vrolilf. Ause. in 6 
l ief. Liet 1. Bcriin, >ao€l(. gr 6. { Thlr. - Tbii-ra, Gesch. 
lii-r franxfts. Rerolation. l ebers. ran F. Pbilinni. 4r ir Th. 
iSchliifa.) Mit f4 Abbüd. Lpiq;., G. Winad. W. 8. 4 Thlr. 

39. IV. PhUolfU. Granmaire rais. dela Imo» jat*- 
ijue. Par Ans. HbtlUM. Tnd. nw Fr. Gidl et E. P. M. 
Longaerilla. Saite «t IIa de h mtaxs. Pbris. jr. & 18 Fr. 
Cdk S Vol. Fr.) — Mftwenifcoets fOvide. RmmBe Tn* 
dMHea. PtoKde-UMOe. 9V«k Paria, ff. lt. aitilnnr. 
H Fr. — Fk'onr. Bibliotliime. daasime htfaljKfraiicalsc. 9i> fiw.t 
Oenrrta ehoiaiea de Omon, trad. w V. Parnot. T. t. Lee 
Cattlfoatres. Paris, gr. 19. 4 Fr. — ViU srhnlaatiea. (LateJn. 
Gt^diebt mit franins. Nnten, von J. P. Roaaipiol dem J. F. 
liniüjonade dedieiH.) Paris. 1-1^ Bo«. «r. f). — Altdeulaehc 
Rlätter von nniipl n. Holfniann. 4r Heft. Lpsg., Broelbaus. 
•r. 8. ' Tblr. — (Jai^aris et ini^frH »uctoria eomtnent d« 
Ii. Ilo Gnlli. o. ed. J. ApiU. Ueriiii, n.idr. fi. J Tb»r. — Fremd- 
wörl.i! 1 h. (.\u'. dir ..Stadt- u Laiidacbule." ) Lpzf;., O. 
W ii;.iii.l. fir. s, ; Tiilr. — Gliickuer. oiuiaaaeiide Lehre der 
en-.;l. .Vu'-'-iir.irlii- u. Feststellung dee Aoeealcs. Wien, Rohr- 
iinnii u. .S. h. sr ^. ; Tlilr. — CralTs allbo^bdl■ut^.•her 
•Spriii-liM IkiIx. 8i< Lii f. Ri rlin, Ni;-olai. zt. 4. 1^ Tliir. — 
lli Tinunii, Disput, dv iislii;iis insfilut. vcter., irn|iriiiii> Alli- 
niruiii. pi-r Phildiii« dl- Li'iilius lihro» iiul.i:;indi>i. M ir ii ir-.-. 
KUvrrt. 4. \ Thlr, — Ideler u. rSolle, Ildhrh. ihr !r;in/iis. 
.Sjirarhe u. Lit. -'r Bd. Dlrhli r. <)(i Aull, Hi Hin. n L. j;r. H, 
l* 'n»lr. — (Kouilar'a) Anli-Tartar etr, (Die Wiener Ausc. 

des PttlBb Mtcrina tciUiMM n 8t. Flmria belrdfeaO 
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Stackiiolm (KnlJrr in Lftf.) fr* & | TUr. — Me^er, neue« 
FrmdwOrterbucb. Cli«r, KcTk-nlMrrxpr. e,r. 8. i\ Tlilr. — 
_ ISnamaiu), MÜidMlie Ütuilica. IrTLL -^-'P^r-' Barlb. fr. 9. 
i Tiilr. — Piodnagel, Diutuka. Dputsniic! S|irarh|ir<iben von 
fjlfilas bif «of dir nruecte Zrit. Darnutadt, Ilril. gr. 8. I Tbir. 
— > Raminstein, le Sec»vlairn rrnnjais. T. I. Der frauK'Vs. S«r- 
cireUr. tr Th. Pr»^, Eggenbcrerr. pr. 8. (3 Tblr i Tblr.) . 

40. V, Juriapruiem. Maitlii;if' Calunii 0{HTa uinnia 
Denun rdid. Ad. hv.- AmidaMMi. Vol. I\ 1 1 V. Aiirb not. A 
Titel: M. Calonii svreiul» Artirtcn. II ocb III DcJen. Stock 
bolni. 8. 4 Hdr. 16 ak. — Juridiska Afhandlingar af C. J 
ScUytcr. la Hfiilet. Upaala. 8. 1 Rdr. 16 sk. — L« droit 
laM MB maximet. Par M. M"*. Paria. 13^ Uoir. ^. b. - 
HaCeuuna, der Prrab. Snbliaalatiol»- u. Kauf;;rlder-L^uidft* 
lioDi-Procela. Nebst 5 Anlitagcn. Berlin, lio^mara. fgt. K. 
1^ TUr. ■— Koch, die Ldme voiT dem MAagmfp der fm» 
4ennni«drte danh I/Mvarul- o. Stiinlu»8aoMHha. Br» 

41. - V]. wMi*« «. t^womfalMiMMia/lwL 'Exuom.- 
afalnt JakatlnliaB anReyane 0!f<«WM«^ 4amli iW 

IT Hoffi^ge tkfAMrf« tm StodMik 8 & 4.^ IMtt 

kcK. Ebaa. & « iL » BadtMiH Nr. Cii 1. lUtbk. 
FUmttnlagi'LcxieM. GlifaaaHilaiit 4. 3i de. — Om aU 

ntt Fftrmiagiifltrdrtg cneUan Swrrif« o«h Noniite, {erale rn 
liWoriak UtwedkHag af 4mi Langa Stridra «mcUan de Nonwla 
SUtnaaktenie. StocUiolm. 19. 1 Rdr. 8 tk. Des rnfaiu 



Ifwnrd, dra feninea pabliqaM, et du moreiu i eniplnvei 
poor en diininurr le nombre. Par Dealoees. I'aria. ^r. 8. 1 r'r. 

Etadc« aur l EcoDoinie politiipw. Par J. 0. L. Simnndt' 
de Siainondi. T. I, Paris, gr. 8. 7} Fr. — L'ActinnnaJre. 
llfvuü induslrlrllc, cont. la cotc des acUona. ?Ir. I. Kl Uecbr. 
l'>3'j. Fi.ris. -ir. 8. Der Jalirg. 30 Fr. — v. An Iis. Verlb. i. 
di^n;; Jit liuulfsDirstl. Rprbte c<'{;fn »Iii- Fiiiidt- der itum 
Conatltationrn in DeuUsrliLmd. Siirnhirj. F. Ciinipe. %t. It>. 
I Tlllr. — Bfnzrnb^rg. da« Anlritun in Fr.inlnirh. Ensjiaiiil 
n. ^iordararrika vom J. 179 J— IH.ib. I)il.ss< liinrf (WMur in 
Ilnnn). er. 8. r Tlilr. — \Viirils>v«r(li s J.;i\» of .luint Stmi 
C'ompaiiir». Jnil idit. I,.inil<iii. 14 sh. — Thoii-Iit« ou ('i»il 
GoviTniTi«*nt, lij a (Jrilisli .Jurist. i/Ondon. H. (> sli. — IM;«'»- 
■ejf'a Treatise o« Liff A'^siirmn'«'. lud cdii. I.iindnii. \ }. 7 «Ii, 
42. VII. Piatiirwisirft\chnftrn. Al^ai- Jv-andina» ir;i< 
exaiccatar, ipias distriituit John Erii. Arrxrhon!;. Fase. I. l-iiml 
6 Bog, fol. '1 Rdr. — Friis, Tonnsmiiliiii SlinHiiiii S(-;iiii u- 
sium. P. XIII, XIV. lliiKaJ;.. 8. - P. \MI-\1V: L1.1m„(.s 
Sr.-ini.iP. — P. XY. X\I: In Kui;uTanitii l'unuli.iTti ()ln4r\a 
tiiiiK"!. — P. ( Irois liia in \ ii;«l;iliilin Afklor«- 

phjlji Hi)iiii>in iin ,iruiii. — Frii «, J>>iiop«is jri iirris Lt tilinnrinii. 
EIhikI. 1.'» S, M. — l)«TR., (■|a\is in Fjiuili;i»< i*l;«til;imMi In 
di'.;fii.ii. Klifiiil. 10 S. 8- mit 1 Tjib. — l)<r!t., SpiriK -ion 
Pfjiiil.irrnii "Ni-^l.ct.iriim. Dn-jm I. Ebrnd. R S. ^. — Ufr-; 
Aull ( Inicr.nr '»Iwcr dt- i Swcrigp «äxandp »tiisa Sv» aniiur. 
1 — Flu iid. 68 S. 4. — 1>>T»., ßol.iiiiskl- Aiiliquariskf Ex- 
eur»i<iTi( 1 . af h\vill;i i!< II iVusln "ifM-tr Grokrrnr'S ?ivmiilif:i- 
revT. 1—1. Dill :,iiilr:i . 'iru Siiil«-s>,l;.-rn» »laiuhämL Ebciid. 
36 S. 4. — V. Hiidlici^, df dnpliri lumiiiis rrlr.irlionr in 
mstallis. Eilend. I'J S. 4. — Conrs d»- |iln»i)ju<' Ar ltr<t\v 

«o"lvtri-linii[ii<' Par G. I^.'vm^. T. Ii. lir<^ jtartie. Acousti^nr. 
Iieorif |ilivsi,|ii,- de In luniiire. Paria, -iO Bop. gr. 8. n. 6 pl. 
— Rrchri r)ii< »ur Im oisürnicns roasilr!*. P.ir G. Cuvicr, 4r 
c4it. T. X. 1. r. |..,rli<>. Pari«, pr. 8. (Dir Bd. 1', Fr.) — Bnr- 
netater, Handburb der .Naturznirhicbtc. Bi rlin, Th. EaüKn. 
pr. 8. 31 Tblr. — A. Dietrich, Hdbcfa. d< r pharmarput. Bo- 
tanilt. Berlin. N.itnk, gr. 8. j Thir. — l>nni,i!i. lldbcb. der 
«tu^^Ta<idt<>n Clirniir. Rlirra, Ton C. A. und F. En!;<'lli;irt. 
*l»te Nömbj:.. ^ra^. gr. 8. } Tblr. - Flarb. r. Edl. r 

von Rüslrrgtamin, Abbildungen zur Bcrirhli'ung drr Srhmrt- 



Jardin«, natargeacUehtL CablMt dee Thierreichca. HI.: Da« 
Fcdenvildiirvi. MH JU color. Abbild. Pesth, HartUbcn. 8, 
•J Tblr. — Wattig, Aoleit. mm ProUreii drr DletaUe iL 
t.inmi»rliun:en elr. '2te Aull. Berlin, Curtba. 8. 5 Tblr, — 
Twamlej "« Itomance of iSalurc. '2nA cdit, London. 6. i\\ sli, 
43. VIII. PfyMologü u. MedUin. Uuvrage du Prof. 
Gall, eer re tju'il nomine ergane. luini&re qne donne le mm- 
tor ponr ^rlnirrir vrX ouvnige. Par Koux. Paris, gr. 8. 1 Fff, 
— Hhitter f. Psyrhialrir, von Frirdrcicb u. Blumrüder. Is HrA> 
Erliingrn, Pi»lm u. E. er. 8. J ThIr. — Ikgasin f._ d. phUoi^ 
nirdic. K erriuhtl. Krot< nkuuiI<>. von Ffkdrcldi. Neue WoUf, 
Amtpabe. Lief. 1. Wanbs., Slrerker. gr. 8. > ThIr. — Oef- 
tel, ölTcnll. Bntclnrrrdr üb. d. unglürkl. Bchandig. drr Cliolen 
ia Mftncliea. N'Bmbg., Ceinpr. 8. Tblr. — Der«., die Clio- 
len in ihrer allopalli. u. hydronaUi. Behandl. versrceairiliKt. 
Ekttd. S.:« Ulk. - Den,; eii£ciw MlineUe Hnife {• &t 



CfcokM. Emd, 

WasserkiireB« 
Erfabrun; 
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L ir. PaL ^ TUr. — Den., die allefn«Mit|» 
t?« Bed. UmA, & : TUr. «Mk, . WM«ta 
IS «af im F«U« im hnÖmpiA, HcOhMlak t* Wk\ 
UMicra XorkM. lUkdbw, IVaaa. jr. & ) TUr. — SiK-ha, 
BcdiffB. AkiaBadi f. 1«3T. Berita. BmMnB. sr. 13. IJ TUr. 
— Den., IniL Gf-adb!l{l»-'MMiA IL'|8S7. Mit Hincli- 
n-ald. er. 16. { Xhir.; uil fSadk f nir. >• BllWllliiig der 
Vemr^angrn, Mnddie eich a«f du IkaifadM lUicbamtM« 

H. die afTcntl. Dienetrerblllaisae der SaailMikMntaB IM** 
hen etc. DamisUdt, Heil. rr. 8. I Thlr. — Wouel, antenf 
sene Reccnte der neu-iten Zeit. 8a Bdchea. Erlangen, Pak| 
n. E. 8. \ TUr. - Witbehn, s« Manchen, am nSjlAri 
rhertite a. erprobt« Schatnuittd gegen die GholeM KlIlV 
|)r.rnisi.^dt, Uns». 16. Hihr. — WiHiana a EkauMk «| 
.M'dii-ine. Vol. 1. London. 8. 10^ «h. — Ilbd eo FrMteM. 
ind t dit. London. Fol. j4 «Ii. — Ouain's aaetaoiiod Vwtli 
of tili' Mu.iclf«. London, roy. fol. h L. 5 »b. 

44. IX. Grogrofihl«. La Cliine. ou desrription cen. 
dps mofurs etc. P«r J. F. Davis. Tr.id. |iar A. Pirhard. KevO 
t't üiiiTn. d'nn .ijtpfndirr, par B.i/in .liiic. i Vol. Paris, sr. S. 

I. ') Fr. — L Iri .mlo . t Ik.h lrl:.n,l.iis. I»nr Lcitch Ritrhic. TraJ. 
(!<• r.irisliiis. I'aris. Er. ti. IK Fr. — \i.-\:r;i-s. nl.iliun.H et tne- 
iiioin s origin:<ux inMir str\ir ii I Histnin' di: la di'cuuvertc de 
r AiiKTiqnc, nuhlirs pour ia lire fol» en fran^ais, par Hrnri 
rcriiaijx. T. r. N.irriilion de ^^. Frdrrmann. 61 Fr. — T.IL Bist. 
Av la provinre dt- Santa-(Vnz. par l'i ro d<> Mjigalhanes df tian- 
dixi. \\ Fr. — T. III. lli»tiiir>' dl' 1 Ann ritjiio. par H. Staden. 

Fr. I'.u-is. pr. 8. — B< i)in u. t-. l lu'.'i lmiiiin. IVr. '21. '2'J. 
ßcriin. (irn|>iuH. ^r. 4. 1 Thir. — Lnili'<-ii!i, He ise dur< Ii die 
Mexikan. Provin/.m Tunialipas, dilialiiiida u. Ti xas im J;<hr 
|H,)4. Lpzj:.. Ilarlknorh. sr. 8. 1^ Tlilr. — :irCu!lorh's ^t3- 
tistiral Aei-oiinl of tho British Kiiij)ire. 2 \ nl. i.niuiiin. S. 
.!6 ^tl. — Lnnt'x Anounl of the .^lanner» and C'u>liiui» fA 
l!ir M' di rn E^X'vpli.Tiis. 'i \ ol. London, s. ii .sh. — Higgfni't 
dl -si : IM' Foiiilon. 4. 3t J sh.: illui». 4"2 sh. 

i.i. .\. )tnll,nnnl 'ik. J. aiiher^. de iniltuo linearum 
leoiiielrii'.iniiii ronlariii. f. 1 — IX. l pi^ala. 7'i S. 4. n. 2 pl. 
H. F.d« k . ile Iiiiii li'itiibiiR algcbrairia disaerlalio rrilir.i. 
II— MI. Ebend. S. 9— 5(). 4. — Elrwiens de ti ometrie. 
ParS. F. Larroix. 15e rd.. rrviii' et rorr. Pari», gr. 8. 4_Fr. — 
•Söldner, aütronom. Beobachtungen. 3r Tlil. Mönchen (Franz), 
gr. 4. 1} TWr. 

46. XI. K,rifft*^'**fnichnflen^ Swenska Ai'im'i'ns An- 
cirnnitcts-Tonr oni Rnng-Kull,-». Ar IS.lt). Slockliolm. 4. 
1 Hdr. 24 sfe; mit sch«-. K. 3 Kdr. 1-2 «k.; mit iUom. K. 
8 Rdr. 36 ak. — Jleniorinl de ia Cendnnnrrie : cnllerSioii .in- 
notw! dce loie etc. Par P. <\ ?L Cocbet de SaviLin rl An- 
cell» de Brdoer. T. I. lere livr. Pari«, gr. 8. I • fr. (Da.s 
\3awnv «nrd ans etwa !<• iJef. hcKtclien, von denen monatlich 
"2 er-rhejiii'ti ^^<'rdl•ll.) 

47. .\II. Hadagogik. Le« adieu« de« f««*. Par P. L. 
Jacob, bibliophile. P.iri». gr. 12. 41 Fr. - Die Altviler; c, 
(IrXiU. Bv4. !jicli|icidcr, 1^ i TUr, .— Qiriuun, Kinder- u. 
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nau»n>''r' t"""- Klcinr An«!:. 3lf .Aufl. Berlin, Reimer. 16. 
i; Tlilr.; V»-Iin|>. mit Kuiif. '2 Tlilr. — S» \irsrliifd. ll.ind- 
«phriftrn. Ein LeRelmch. Oiarx in t;iirlsnilii .) 4. ', Tlilr. — 
Ludo^vika. Eoiilil. f. .^«ilclifn. Wien. >V iuini»T. f;r. i-2. l Tlilr. 

Kirliter, die WasseniHjIt. '2r Bd.: J)<r Kau u. AU- Ein- 

rJdrtnnS ^ SckiflV. Mit 1 A>lias \on Vi TifAn. Dn-silcn, 
Anitild. gr. 16. l^Thlr. — Die Stadt- u.LuMLM:bnk. 6rBd.: 
Per DcRtMlt«, ein Leitfaden luin L ntcrridit f. Lduw ■. Lor- 
aMdc Lmc., O. WjgMid. gr. 8. l Tlilr. 

48. ^JU1L Gtmtrbtkuude. m»vm\ da Carrier-pUtrirr. 
Psr .If. BMfbeM jcHK. Vaiii. 4} Boc. gr. & nd 1 pl. — 
Li-arliN, Tolknnd. KmldriilMBpZDäer-Fabrilcatimi; Babst An- 
Ipit. sur Alisrhuidung u. RafnaaUm -de« Zndbatt. Kttnbeic, 
tcnrhs u. Co. p-. N. 2 Thlr. — SmaatoB*« K^ri «O Ciw 
Baeincerin^. 'ind cdtt Loodon. 4. 63 sh. 

49. XIV. Landmirthaehaft eU. Le Iran Jardhrfart al- 
mnnsrli p. 1837. Par A. Poite^w. Pari«, er. 1'2. 7 Fr. — 
Pmine, Ansi<lil<n üb. d. Enlsli liun- U. ADRIiildiiag den edlen 
Pfcide.«. ite Aufl. (iüstr.nv. OpHi u. Fr. fir. ^- K Tblr. 

."»O. XV. Schöne Litrralur. l>r;im;ilisLa Slmlier af 
Bernh. t. Best..»-, la DeUn. SlorAli.ilni. s t K.lr. 24 sk. — 
Itran«. R<itn.in af C. A. W. I twenne Krlar. .Slorkholm. H. 
5 Rdr. Z'i sk. — Les rnfure.H d un l'roniriirur. ou le l)r;inK: 
d« iä vie. P«r A. J. C. Saint -Prosper, .ie . dit. T. I. Vatis 



ans. 



pr. 8. 6 Fr. — .L' ChanJMMini»T des (ir/nes, 
iSl 3 Fr, — Coinme on so pcrd. Hisliure < outenijior.iin« 
Tar Virtnr Ronssj. 2 V<>U Pari», ct. 8. 15 Fr. — Sir Hu 
cm de 4*aiir»rt. CJaB^vaad. en 3 a. Par M.V. Srribe rt 
Bajifd. Paria, gr. Sn 9 Fr. — Lea Irois Galana. Farce nou- 
«^a h BII iMMnaagi». Paris, Toehener. i; B«;. er. 8 
_ Utie pMiCBBase. Paf Ar»6ne Huu»».iye. 2 \ ol. Paris, 
p. 8. 15 Fr. — Ziiiu. Par Ch. Paul de Kock. 4 Vol. 
Paris, gr. 1-2. 8 Fr. -r- IhmU de Rinaa modemaa c.i«tel 
litoa^, o Poeaiaa «alaetM aairtallaMa deade d tianpo de Ig 
naeio de Lnzan liaata nocttTM diai, vbß. «m istrodjicdoa 1U' 
•dirira, y <«on noliria« biMiaficaa ▼ critica», rero^idas y or- 
denadiii^ |vor Fernando Jns£lVoir. 2 Vol Phri«. pr. 8. 2üFr. 

Teatm «relto ilaliano, cuuninrdii-, drammi, tragedie; con 

Tto4e liiwsrr.iticbe da A, Kenn«. Pari«, er. 8. SFr. — AlinanacL 
mif d...s .i.dir 1837- (Mit; Nadeln, Oedirlite von E. Puller.) 
KarUrulif. iMüller. * ZoH floHi. Tldr.— Ilelnr. Bdtzle. Ge- 
di' lite. Berlin. >.iHrk. pr. Ii, J TlJr. — Clolilde von V ..lloti 
CI>.il>Ä, Üieiilerin des l.ifen Jalirli. AuKw.ibl in freier H..Tr- 
hf'ili. von Giiudy. Berlin, Eusliriseiu- B. h. 1 Tblr.; el« .;. 
Auag. 11 Tblr. — Joi. r. Elchemlorjf.i (iediebt«. Berlin, 
llMRcker u. U. 8. 1\ Tblr. — Hn-us »»luintl. Werke, 
llr n. t.V Bd. Franlf a. iM , S.mu rlüiider. 16. \ Tblr. — 
je.m Paid"« »aiiinitl. Werke. L\l. 13ti! Lief. Ir Bd.: Jean 
Paid'a literar. Ä.neLlaf». Ir Bd. Berlin, Reimer. 8. 1 Tblr. 

Xhe lilirary of tlie newetit enslLsb novels, elr. (Bibliotbek 
dw neuestea en?l. P»«vellen efr ) 1. I. l.n/s.. VViintli r. er. 16. 

(I. 1 6. 1 Tldr.J Marrvals ,H.;imiitl. n'irkr. .U— 33rBd.: 

anaflavyOTr mL der UöUcnhund. BjMun8e{i>vg., Vit-wes. 16, 
1 lldr. — Sdioppe, «eb. Weiae, die Verlorene, Hmnan. 
If IC^ Taalwrt ion. 8. \\ TUr. — Spiadler'a sSmmtl. Werke. 
48rlM.: Hau« tValduu—. ScbsnJ. in 5 Aufs ncbat Vonndel. 
StuUg.. Hallberg^r. %, Ii TUr. — Dfe VoUaUader^er Ueui- 
•rben, berauag. durch V. ErficH. Y. 3. 4. MawWfai, HoiT. 
er \ Tblr. — Winterling, poet. Kitdieilungen. Kimbz., 
t.i.™.e. 8. * Tblr. — S^utbiy« Cs^rper • Worka: VoL K. 
I^.nd«n. 8. 5 ab. — Uerolleelion* of Sjr Walter Scott. 
London. ^ 5 !»li. — Tlip i>uke nf WontnoulJi. By tbeAtttlmr 
nf „tili- r»!le'J;ins" < t- . .! \ .>1. London. .8. 31 J sb. — 
Cooiier's iSovek and lioni.inee!«. l'J \ ol. IrOndaQ. 8. 3 Ji. 
I i kL. — f'^iu and Abel, «r Uic ÜMEning «f 4lw 1V«U, b> 
C J. Yorke. London. 12. 4 sh. 

Sl. XVL SdOmKOm^ Com «MqiUl 4e iMa. B- 



'•■ire et per^perlif. Par Tbenot. 1 ere lirr. Pari«, gr. 4, 
\\ Fr. — Lrltres \ un jeune arliste [ifinlre. Par Corhia, 
P.iris. 3J Boc er. 8. Nagler, Albreebt Dürer n. Keine Kanal. 
.Mün« ben. FleJarbraann. gr, 8. 1 Thlr. — Hardiii«;'« Porlfolio. 
London. 4. 31 ah. ; ülom. 54 sh. — Fishers Landacape Son* 
Yenir. London. 4. 9t ah. 

53. XVIL f-'ermisehte Schriften. Bibliollieipe .rnier»- 
ralne, ou Cilalogue de» ouvr.if:es relalifs ä rAiin riiiue, ijui 
oat pani dejiuia »a dcC*averti: jusqu'« l'^m 17(>ü, Par ii. Xcr- 
naux. Pank. p. 8, IQ} Fr. — Enryrlon^die des gena ds 
mwide. T. YD. S« parUe. (D-l>ep.) Pai^a. «,8, 6Fr.— 
Own« camoL da F. de h Nennaia. T. E IPL Eiwd MT 
llBdifftfenoB an wMn de silMm» Parin, wt. 8. 13 Fr. — 
Lnltave. Joomal des bab et Im Mdnui Ufr. 1. lerD^dir. 
1836. Paria, p. 4. Der Jahrg. 90 Fr. — Beweis, dafs >V 
palFon nie existirt bat. Berlin, Cranta. 64. ^ Tblr. — . 
Bililiotlii'k dl » Frohsinns. VT. B. 2» BdelH*n : Jliimorist. Pef>- 
l. nsrlmiir. V's Bdeben. Slull;:,, K."bler. 16. i Tblr, — llein- 
»siiiS. i>rii lier-Leiiikiin, Bd. 8. >on Seliulz. Tie Lir t". L]»»2., Broek* 
li.iiis. j:r. 4. j Tlilr. — .llinirlnu r 1 aM lieu - kaleiider. 1S.J7. 
München.. Frapr.. 32, ! Tblr. — Kbein.- Wesi|.|,jl V ..Iki^ 
n. Geürhäfl.s- Kaleniler. Ilaniin, Srbul/. 8. ' Thlr — IVrtw 
Ztilaebrifl f. Freiuiaiirerei. 1SJ6. Altenb., l'irri r. S. J j Tblr. 
— Library «f Anerdolc (Ik>uk of butuan Cliarjiler. VoL L 
liy Ch. Backe.) London. 8. 6 ab. 

53. Unttr der Preste: ChaMcs du Iloi Cliarlea X 
Souvenirs de Fancienn« eoiir. Par Eaf. Chapus. i'aris 1 V nl. 
gr. 8. Subsrr, I*r. b Fr, ; Liulenpreia 8 Fr, — J. Fürst, hcbr. 
n. rhaldiiiitrlie Concordanz zu den h. Srhriftcn Allen Testa- 
ments. 3iM) Bog, Fol, Lpsg.^ bd Jandinitc <^ D. F. Siranbb 
Gallerie ^Icr Gegner meü 
Tabinpn bei (Maadcr. 



Frage. 



Revne der lUcrarischcn Ncn^^ten. 
Waajdabt «• Tienea In d«r litnalv? bt cbn liln%» 
Wir denken nna. daJb nnaere Lcacr aie TvOcbendi^ 
an nnatre Zeitnng maclien, und dann ni^eduldig werden, 
wenn aie dnrcb 16 oder gar 34 Seiten »ich die Antwort sncbea 
sollen. Nirbt immer i.nl ettvns IVeue.s Min Bi deutiing zu mel- 
den, doch (•e-.'ensiand einer literariscbcn Conversaüaa 
>vrrdrn ilurrii . (I.ik \> ollen wir P^BP*g aatar ah^gar Rnbiik 

cedriiii'.;l ;'u^;iiiii;ii n«f i lii-n. 

b\. Iii ri .,rikr< irli 1« srlLtfli^l Karl X. <];,• Pre.vM ii. Sein 
■lieniali<.;er MlriiNl. r. Hr. \ . Moiitl« I, li.it (Iii 1< (zte i'rriode »einer 
lesrliirlite Ihm lirii Im ri I s, >r .1^. ) ii. i in Hr. Eu^. Cbapu» 
will Erinnerun'^cn iiln-r m im- J.iuiicii iiiT;iii.s<;elien ( iVr. 53.). — 
Die deutsche Literatur bot in di r letzten ^Voi lie vvi ni:; In- 
teressantes: nur eine Saninilune der Gedirlite de» LulentvuUca 
Ijyrikers Eirbendorff (Nr. 5U.) ist auszuzeichnen. Von Jeaa 
PauIs liter, Nacblnfs erschien der erste Band ( Xr. 50.).- — p 
England brachte z\wi wirbtise Werke: M Cullorli g Statistik 
des brit. Reichs und Lane'« Berii-ht über das bcuti|;e .\e<;^-pt44l 
(^r. 44.). — Für Slaalswirthe siiui zwei Schriucn \<ia !»■ 
teresse, dccen eine von Simonde de Sisniondi (Nr. 41.) 
rcita erschienen, die .andere von Fr.Ncbeniua (Ucber die Herab- 
Setzung der liaam der «ibalL J5cbaU> nldwtaM h«| Calli 



usgegebea werdas aaH. — Vatabagen < 
graphie d<r KSnigln Sophie Chaiiotle t- Pr. Toliendet, die im 
März d. J. bei Dnndcer u.llnmblot in Berlin im Dmck ersctirinen 
\%iril. — C, Spindler hat eine lieflice Protesl.-ition gegen W. 
Men.;iT.s Ilecension seinee Roman« -Boa ('onsfrictor ersehen 
htSM ii. ' ben so wienic zu seineiu V«rtli< il. .iLs «um Naciillu il 
ili .i ..l'.ipste.« in der Literatur." — Die Zl-. f d • Ii ;:. W« U 
tHJ<). >r. '2t7. enthält die Aurfiwil'i i"i; . drm l'liilMsonlien 
Leihnitc «ine StiUue in Berlin zu errioiitea, und «jn Berli nvr 



lledactear: Dr. korl tiüchner. Verleger: JJuncker und Humblot. Ucdruckl bei Trowitstch und Soha, 
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Literarische Zeitung. 

1837. 

(Ausgegeben Ucrlin den 4. Januar 1S37.) 




« * Ma Grtfin Hatm.Hdm. * * 

5.'). I. Gedichte von /</« GrSfin Hukm-Hahn, Lri|>/i|c. 
|Jrt>. Lli.niv is t:». JO bn-. S. Ii Tlilr. — II. Heuere Ue- 

dicht, vn D.imIIhii. Kl/.-ri(l. IS-ifi. 1.')', Wu'i. S. \\ Flilr. — 
III. f fuizianische iSiultle m>ii Di tM Üi. ti. Klu iiilds. IbJO. 
\1\ n«!!. 8. 1 Tlilr. — l>u «Ii iv.li.' rr.iii.iilil.r.iliir ist s.ll 
KuriT'-m mit t-iticr neuen ]>■>< ti^i In n (m nI.cIi lM rri(-ln;rt, wir 
von iKt Gräfin Hahn-Ihiliii sr bu ll liitit. r . inandrr ilrH 
liSiiiir («(Ii' hlc « rliiillm. u. PS ist Z. it. iliis. n liter.iri«-hen 
Cli.ir.iLler iiiil kiirirn '/.m(:i ii zu uiuM-iin ÜM-n. I>if lilct nkreisr 
ili.'S. r Dirlil. i iu sind wi iliT tu-u. ri'H Ii s.i i ri< Ii :in!;i'li'^t. il«!* 
»r^f fin>' K^^v^illTutl■i H>r«-llw» 'm iimujI.ü \vir<-, liLVor die 
Ki'itik ilir l'iirlr.iit tu n-ii lini ii uiilei urliuu m «liiiil«'. \ ii-liiM-lir 
erf;i«'bt sicli sAwn in «Icti Ix idi ii < r»l<«-M-liii iii iii-n <M di<-lil- 
•aniJJilantcn rinr fertis au«se|ir.itlr PI^Mtioinumif. di-rni eiu- 
(arlie Linpamriil)- »irli riniatb in . iiki.mI. i Iir^m. Mmi iu 
iütiMtiY itfit «irri UdeMtsanu- Kr.ui. lui.iliir. ii . sliinuilliel» Jeu 
Brrliner Lrlieniikrruen ansrhörij . in ■Iii ri lrlM■^l. n ZurLua- 

fen Ihrer llrntrnalridi-n um<I — Freuden dm. deiiLendrn l'u- 
licani «-tlÜiilllt. in Franireirli nituiul eiii m lieinl>ar linnia- 

ÄroilitiscbM Wwen, «la» dtr \> i ll ids . iit;eueMlrilt. 

» AnAnirksamltrit virlf»ch in Atijipnu li, so d^if» u\m\ >vidd 
•»fn ^«rf. I/i»*ra»ur d«T Fr.iui-n »ej von u. i.>ti5;eiii l.e- 
wicht Krworden. ^V«» »iili in Ufutscliland früher als neili- 
hVlic ThJlisk«'il «reitend iiLichtr, vviir mehr uult rgtordntlir 
>atiir. Die EiiKr vir^inK vor «ehiuelirmleiu Li«b««vvt'h, die 



Ander«- crjtofa eine verli-hllc Ju|i;endli«he in ««ntiiuMiUdrn Ko- 
iuanlrr.uinrr«>ira, rinc Drille bcwirlhMh^ft«««! rin Journ»). 
die V icrle warf »ich »uf fcriiehuniMtliririen, nachdem die 
poeUachea Crdankcn nicht uihr riir biiU»|(un^«ii;Mchichtin 
Vnrbalteii vrolltrn. Da« waren I>lai«ial«.Tiitn, auch we«n aic 
«Äiocwlirh warrn. anrh wenn an Jammer wioddweicljrr 
Drftaeanüle ein l elK-rflufa rorbanilea war. Erat aeil dem 
■ervortrelm j<-nrr drei norddrutachrii FraneaiiaturFn dalirt 
aidk die Thciuialinie drr >vril>lichcn üedanLini u. (iciuhic au 
lancrca Gehalt allsrnirinrr Zriti-onaUdlationen. Diesi: 
FnMB dad, dDnkl una, hiid:>ii;:lieh von der Kj-itik itor- 
•nWlt. Die AoialiUe von Mumll ül>er lUhel (iu den Jahrb. 
i«iM.Kr.), von kühn« über Ibbel u. ISettinr (in den Blüt- 
ten L lit, Uaterll.) «ntvrtrirn vor dem fubliruin kritische 
BiUcr, ivU «b «leb jeder dnikMide Lvacr iiu Süllen für »ich 
fdlMt Mltiailt kabok mg. Utr drittiui J""'' ineriwBrdigen 
FiMMB «wd do eigBM J>aaimal Rcaüfiet. Nun tritt ein 
~ ' er GInraictcr !■ dli« Litaralur. »«nigslena be- 
icbnell Untar diuader entchienene Gedicht- 
deai VcnmllM!», aach hier OOeDbaruDjjcn 
H, im EntpCmeen n. in der Art dea Wiedercehcna 

anraarrnden ]>atur calcexen in nehmen. Wiren 

«•Gadkfcte d^tiiifi» Haha-Unli« m i«Mr Zeit eiMhicMn, 
•b db Onber dm Mdiemi lialta n. Lmrin Btidwani nen- 
timcBlaliairte, so wire ihr Bw d Mi — I W«br MfKlli|, n«ch 
aa bedeutend jrevreeen; |etit aber MUl mm ttdl Nmrillig ge- 




ttaacht, In lUeaen Pocaiea dnaa aOerdinn 
iMgabtcfi Franengemfithca dodi nnr ien« Elaneate der frÜw- 
Ma Fraacnnaturcn tu finden. Db Oda« Peripherie, wetche' 
■Ml der Geiat u. das Uen dal WmIim n«nm«br_ctacUMaett 
k«* wird iB dM MbMiA 



1, 



u'i Uli:; war. Die J 
Ii nt II ju|>titdialle 
si'linll: ..Dir! ' N. 
liehen Wesens \\\~ 
tirend iiii2us> in [1 . 
Kchrii'b, M\s tuleli 

din li Basen, f« sej w ün.schi uswerlli, der (je 
eher llerzenM-ituuliiineii näher zu treten. 



f;»r sehr in die alt«; Enj;c f^ezo^en, wir liöreu den so schmerz- 
irb ul'l vvicderhulten Sani: viiii unsliitUirii versagter Liebe, 
die sich ^ved»•^ den (triieuiilanil naln r \lu ruiLen den iHulii 
halte, uucb siidi «eint r Kxisli m/ zu uliei lu bi n stark u. Iriscb 
II i isi. ii (jedichtkaminlungcn siud ih- 
uliinenlak- llvinnen mit der Leber- 
liin .Hieb die ( jeilaiikelikrriM: jeden weib- 
iiiir weniger al.s auf ein „Du!" rellec- 
I- denn selbst allr s ^> aa die l)ude>ant 
iJeii. Illingen herviirsing, so niufs ruaei 
e^enseiti;;kett miI- 
^>ir kennen jene 
.. Dus." aut »eil in- Uiibi-ra Gedankensiu'.'en relleelirlen. es 
siml Sitnaliuni n <^ irklii-b«-r ErU'bniüM-, \ erbältniwii- des reel- 
len Weillaul». in denen bei ihr das vveibUcbe ..ilaiijceu und 
ßaiijcen ' eisi lieint. Ilei dem bbifseu lliostarren auf ein all- 
gemeines ..Ihi.' i:elan;:en wir in luundscheinarlige Gebiete 
lür das detiild wir für den Gedanken, der Schinerx, die 
Iraii. r, die .Srlinsu. hl. .dies ^vas ein tierbef;ableii Frauciibcrz 
be>%.^;l, wird diiilurth lieiuiatblus , wenn nicht achetuenhaft 
u. unwahr. Da» uus;ebeuer Wahre ist e», waa una bei jener 
liabfl überwältigt, u. die ^i<llllwendijckeit ihres Wcsejia \axA 
dann eben nur in dein Kreise ihrer Wirklichkeit, wie aira 
denn selbiit bei dem (joethe'aehen Kinde in aller Träumerei 
der Seele ein bestiiuiuter Ge^enatand untersrbiehl. Iiier da- 
i;ejteii Huden wir eine Art planto»e ^ual drei Üindc hindurch 
u. wir fassen keinen lesl. n Kur« iu den Srhuierzen, die hier 
vun all<:emeiner Sehiiaiirht ertönen. Es ist hier die Sprarhe 
eines >;uux uithestimiuten Liebeshedürliiissea und man raufa 
allerdings ci Nteheii. dafk dieser Seatinieulalitil einer weibli- 
eben LiebebedilriiiuLeit eine seltene Kraft u. eine atalfte FlOt 
vun Getiiiil inwolint. Kafst dies Talent, Schmenen m tn> 
jjen u. »ic zu ^eb.iren, irgendwo feat« % Fnfs, so strömen ia 
der Thttt uimcvv&hnlidt sdirme LicdesklSnee Ober die i^iiim 
dieser Singerin. Uima gehSrcn jene beiden trefllirbrn Gc- 



AViep-nlied einer pnluinrh« 
in derer." 



dichte ia der «raten Sanunluof:: 

.Mutter" and „der {lolniachc Auswanderer." In der zweiten 
Sammlung linden wir unter dem Xitd „Rdaeskizzeu" eine 
Reihe kleiner Lieder, die den anbjcctiven Scbmerz gewissrr- 
niaJjten in die Natur hiuanatragrn , um ihn an Gegenatlnden 
der äuOern NNeli Ins zu werarn. In dieaer Pardldiaimng 
innerer GefüliLssÜmiiiune mit den Laolan der Natur liat db 
deutsche L)rik vun je Bedealaamea berrornimbn. und Oe> 
dichte wie ,.Ki>Mne, „auf dem JÜtabmee a. «Ment Wea* 
dcr^cdichte KcblieTsen sieb sa db flcalMtaB diaiar GaHog 
an. t eberall wo sich der nnbeetimat tiqgeada GdUkbdfaag 
aa Person oder Gegenstand oiiiMilirtt mWrbia bd dbicr 
Slantin btereeaante Gedidite; «mIi riMiiitm, dl* Unc 
ject^ RdMltea abd, wie „der Tedwl" in «nba Bnde, 
aiad acMn gedacht wiedencadMa, 



aagen, ddi db UiAiwIiiiiSiiBKw Waewi l^rhnrtMa ifvht 
daa fwMa 8ltaHaH|gmi«h, db« Im Vage fUk vodhrl. 



W* ddi jb g l iyrl i iicd ud loeg^nadea 
WilMbhhit mlSMlili, bt de jerade am vreni^rteapealbdi: 

laa aae wie da 



Vdaat da cmpbatiachea Arascnspid, daa 
«anfitbigcs EcbadlinaeBt endidnt. Alle jcae Sehnanchtatriahe 
iae AUgeodaa hin, jene w fHUicrer Zdt gaag a. gibea Dich- 
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nnprjf tiscli. Die einzige Zoflurlit für solche Gefühle !>lrilil 
ixiiiuiiir liri;el)Uii!:, <lie sich »Ui rilitri-i aurli norii poetisch 
.n.'i^jiri rli. ti L;mii, ;i!ur lull itirclii liiiialt iliith schon ailfsiT- 
lulij ilrr l'ix'sir lii^t. Siiiiiit linilct sii h ili nii in Jen (/c- 
«Ji<'iit«'ti ih r iirüfiti Halm - Hahn 8i-lir > icl pi i ritiitt- Ki llexion, 
dit' ftirli hi iil/ul»ge niefit im hr ^iil Ii« st. llärtt ti in der Üic- 
tiiin, die «iili sehr häufen, sind dahei nur IVeheiifelder. Der 
l>ran^ des GrfiihU bei ihr Isfst nicht immer die Grazie der 
Form 711. — In der ivrciUa Saniniluns; linden wir auch einen 
reiiiilialtit^cn Liedcrkfiu, ia ^veJclieia der DIchterluiinpf auf 
der \\^<i^f i:r^ hesui^M wird. Die drei venetianiürlien !N;H-hte 
find dn i N<v\fllen m Timen; hier enUuf^ert «ich die Slim- 
BUini: der Dichterin an {;e<:ebenen StofTen, aber die SlotTc 
werJi^'n zu »ehr von der nordi»rhen SentimcntalilSt überflu- 
liiet, wodurch sich üm Widmtreit ergiebt, der sich auch 
in Bvron« Gedichtni dlmr Art findet, aber bei ihm einen 
Kelcblbm iat Gedanken und eine FflUe der LödaMchallen 
ib £mll 0. Eotochldigno;; bietet. 

I. Philosophie. 

5fi. Karl Chrltllan Friedrich Kraute's hanJtehrifitl- 

f-trr T\achlafs. Ilcrans^ci;. von Freunden u. ScliiiliTii dcs- 
»elbtn. Erste Afiliicilnti'^ . erste Keihe: Anatylische Philo- 
sophie. I. f nrlfsiitii^fit übrr ilie analytische Logik u. tiie 

t. dem Til. l: nie 

l^ehre vom Krlvenncn und von der Erktrintnijs, als er.iir 
Einleitung in die /f issrnsc/io/'t. Vi>rleMjnf;i ri liir dcbii- 
d- Ic ans alli [i Standen. Heraunsex. von Hermann Karl r, 
Leonhardi. Mit J erläuternden Steiiidrucktaf. Göttinnen, Die- 
tericb. 1836. XXVI. o. 517 S. ^r. 8. 3 Thlr. — Die ller- 
auagabe diese« philnsophischen i\.ichlaMe8 Lann ala ein »ehr 
achltzbarea l'nteniehuien , das .laf alle Weise UnteratUttung 
'Verdient, betrachtet '«Verden, da Kr.-iuse das nnhestreitbare 
Verdienit ansirebreiteter Gelehrsamkeit u. jihilo>inphi«rher Dar- 
stellani^Ku'ahe besitzt, wodurch sieh neine Wirbamkeit als 
•ehr erspriefiilieh bewiesen hat. Auch iat es eine crGreuliehe 



dal» die vcrdlciile WertlucliUmiic eines ceadh- 

«• ZukSrer n aehwlerig^ «mI T&lfacL 

niUicbaa Geacliifte der fkmagAt^ der uS«k mindnicklen 
Werfe« TcraoJabt bat Sewohl im MiImb der Wiseeneduft 

selber als we|;en der hier nocli besondere za berficksichUf;en- 
den VcrhahniKHC wünKchen wir, dais die IleranKseber eine 

n i lit rete Thrilnaliinr bei dem pliilnsophischen PuLlilnm lin- 
den luözen. ^^ .IS die vorliegende l^^ik näher betrilFl, R<i 
miifs sie nach dem hesondern Zwecke, der lii i der Alilassun'^ 
'»or.s< hwel)le, Leurthcilt vvenlen. Es soll hier nicht so»<il 
eiu neues System aufgestellt, uili-r die Endersehni.s.se der liis- 
bcriuen Leislnnsen in diesem l'aclie »unimariM-h zusammen- 
•efafst. Oller ein svstemalischer Ahrifs de» Orznnon ;.'e;eljen. 
als vielmelir der Versuch gemacht werden, die ijehn; 
Erkennen, als Propttdeulik der IHkihtsophie durch populHrc 
Ansciaaadmctzangen such Denen znsiin;ilich und durchaus 
frbUeb M macben, wdeiw eline 8nnati;;e A orlien ituni;. ah!;e- 
selien Tmteht sich von einer ^wissen allp-iucincn Jiihlun 
zur I)4!scliiifti^ung mit der Philosophie hinzutreten. Libt uiaii 
sich bei dieser Auf|;abc nicht zum Leser herunter, sondern 
sucht man ihn zu sieh herauf zu bilden, nnd ihm darck aU- 
■aliUges Ferlsdtreiten das VerütSudaifs nlbav m bringen, 
bilt man sich vea der Seichtigung dss WkscM &m, wie 



ssbr trielea Ksalianeni bemisit wordiSB. snebt man 
vidmebr bei eli^ icbeinbaran Leicbl|^t der BebandlanK 
da» VVesentlidie a. den Ken n criialten genlefsbar zu m.i- 
cLen, — dann ist die Lsisuni; aebr Bc{iwieri<; Mrvd verdietil. 
wenn sie auch nur zum I Ih il 'jri Innren se\n sullle. ^. i e< lite 
Anerkeunniiu*. DiiTs ist mm aüenlire.s Iiier iler tall nnii hei 
ntir eiijiper \iiliiierL>.iitil.eit wird il< in anL'i lienilen . hinter der 
Wiaaenachull uiehl leicht £twaa uullar bleibeji, zuiual der 

Br. • - 



Stellen nacliieliolfeii hat. Bei der Lehr.» von den l'rlheilcn 
u. Selilüsfien «üre eine Verkür^un:; u. Heselir.iukun^ auf das 
eisenlliili IJraurliliare z\veeknijf>ii:er Ceucseii, denn wollt« 
man ili ii aufverlii Ii ^iriL'i liaul'len StofT immer wieder aufneh- 
men, «ic unbrauchbar er kich auch enveisc, so würde die 
Bcherrseliun; des Ganzen erschwert u. eine KraflanstrenzanK 
verschwendet, die bejj>cr den ribri<:en DiscipUnca aufbewahn 
bleibt. ISoeh int de« rOhmlirhen Strei>cn8 des Verf. sn 
denken, die n«Slbiee Terminologie aus dem Deutschen zu ent- 
lehnen mid die alierdlnf;s oft anatii&igeii Freuidtvürtcr mög- 
lichst zu vermeiden. So lantie jeduch deixleiclien zum Tbeil 
{;anz neue, wenn auch noch su cUleUidM, WerlbOdoogon 
nicht durch lauzeu Gi hraucb eing£ili||ert stld« wird es Ma- 
nier gut se}-n, die herLiimmlicben fmiidMI Benebnngen, we- 
nigstens sbweehsehid sa bnnchcn, was auch hier zweckml- 
fsig ^chebsB ist Die Sorgblt des Drackea ist sehr lo- 
bcuswerth. it—g. 

^ 57. Ree. von ITofTmanns VorTialle zur Lelire Fz. Bss» 
ders, in: Jen. Lil. Zlj;. t»>3t). >r. 1^0 — \,,ii Pialaer** 
Aesthetik» lirt^ yon Lngel, EL. ad. Lrg. Ul. fir. 77. 

n. T h c o I o - i c. 

59. Dir Jlriffe Pauli an die Korintherf.) hiarbcitct 
v<m L. J. Riickert. Erster Theil. Der erüle llri. l. LeipziK, 
k. hl. r. 1S3(.. .!->; Bo-,'. sr. S. Thlr. — Dem kurzen Vor- 
lul^t mit hesimrleui .Srileiiz.ilili ii der griechische Text, 
den der Conimenlator iiacli vorangegangener eigner Verglci- 
chunc aller Cilate in den W erken der Kirchenväter, nament- 
lich d«-« Clemens Alej. u. Origenes, kritisch geprüft and dis 
Lesarten, wie die Stellen der Kirchenvater unten mitf^edieib 
hat (45 Seiten). Den zvTciten Abschnitt bildet der Commea» 
tar, dem eine Einleituni; in den Urief bis 8. '2.'i voraus;^ 
schickt ist. Der 3t« Abschnitt (S. 433 — 466) besteht ans 
'i Beilagen: über die Parteien in Corinlb, u. über die Cha- 
rismen der Projihrtic and des Gloasearedcns. l>sr Tot ist 
mit l ieifs u. L rtlieil festgestellt. Die Einleitong ia 
5 Paragraphen ^ knrsen Ualennehanna Iber die Lage a. 
Verblltaisse tsb Corinih. die nMMnn« Im eorintbiacben G«- 
neiae, die AbJassangSScft der Briefe, Veranlassung o. Zwecic 
des ersten Briefes, n. endlich die Aechtheit, Sprache u. Ei> 
gcnthamlicbkeitini de« Briefes. — AVas die Pflanzung der Go- 
meine betrifft u. die AbfaitKnnsxzeit der Briefe, so l.ifst »ich 
iler A erf. hier ricbtii; duicli die Ansahen der Hriefe .selbst 
leiten II. ^tellt die Apostel;;e.scliielile, wohl verdient, in einen 
nnti I L"rf'r<lijetcn It.in,'. Die Einwürfe j;e!;en die ^;e^^ iilinlich 
aiiireiUHiiHK iie Al(rassun;.;>zeil (Act. Xl\.) »ind put widerlegt, 
ilorli k.imi ili l zur l.ösiiii;; der Sehu ierigkeil eines zweima- 
liseii .\urriiiiiiiltes Pauli in L'orinlh vor Alifiissun;; der Brieb 
niclit die Aiiii.iliiiie einer Heise von Eplie«us nach C'orinlli a. 
zurück, nulürlich nennen. sclieint dem Kef. die Apostcl- 
p'srhichl« eine ^eei^nele Stelle dafür ofTen zu la.ssen in der 
Zeit der Ahreis«s von Ephesas (Act. XVIII., 19 f.) nach J«'- 
nisalem u. zurück nach Ephesus (XIX.. \.). — An drei ver- 
'■cliiecieiien Orten, in der fünleitaing, im Conimenlar und in 
iler Bl iiaue, Iii handelt der Tert die Fra;:e, welcher Art die 
I., ii. III., ii. genannten Partetea seien? Hierbei konnte eins 
ZerslQvkelnnz a. Wiederholuu car nicht vermitJea werden, 
tirberluinpt Isl CS widenistüdidi, ü der £inleitamr solch* 
Dinge za beihsqdeh, die erst nach dsr Ezmse des Bniflnfa 
Idar erkannt sejm kOnnen. Was Über die Parteien der Pli^ 
liner, ApoUinaner n. Pcirincr in Corintli ße.sji<;i ist, wie ra- 
gleirh ät>er die nuacheriei Hvpotheüen. ist gründlich n. na- 
türlich, doch hat aaeh der Verf. den Itef. nicht überzenna 
ki'mneu. dafs e.s ühcrhatipt eine ChriKtuspartei (:e!;eben haoe. 
Die Stelle III., •Ii. Hchi'int ihm immer noch zu deutlich für 
nur .i l'arleii II /n sprechen o. I., 1.'». sprii hl Im i tirfin r Auf- 
fa««ani: de« /usammenbanss nicht dajiceefl, sondern dafür. 
fMt mn aber nlaaClatepsrtciia^M^HMaatCnr 
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«li r < nnilUll'.rli. tl 
Buii;:.s:;.il)i ilrr (jrnji'irif 



Act XrrT. Mrinme; Aber dicMlbe blllignt. Der mreSt« Ezcnra 
Aber dus (iloMeiircdcn , ta welchem man noUiwpndij; dm 
GomraenUr zu Vap. XII — XIV. hinzunehmen rorifs, rfniipitlet 
die Einseiliplfit fnilieriT Ausleccr. welche »n (iiinslen dieser 
Sdllu die Apiisti L-.'.srIiii lih- ii.i'iirürli .MiiTa^h n, Aifr verfillU 
iu deu eMlUfi;<'n!;<M'li l' ii I tlil^T. ili ii A|Hi>(ri niuli der Ap<v 
•lcl£e8clii<hl<- zu iiKidcl i; (iflViiK.ir diiir^lrm jM-idr Silirift 
steiler; der Verl. der Ai 1« vcrstclil unter diin (liossitindin 
du vrandcrbnre Krdrn iti Irenideri Sprarlirn, u. nicht nlliin 
itu 2. Cup., sondern .lurh Cap. X., 4-t — 47. n. XIX., 6., iti 
ne hingesen war e» ein liöhrres. 
s \vi-L"i:ii seiner Form Oher die Fas- 
inl>u^l;l;. l><s Cumentütors (iriinde 
•itid in der Lt-ujcnuns; di.sscn sehr swneli. — Ui-r r<>inuien- 
tsr 8eibi«t ist den früheren sehon bekannten di sscllM-n \ rrf. 
in dtT Methode sehr ähnlieh. Fleif», Gründlirhiit it in ruhiuer 
l'rüliin^, Frisrhe lassen «icli ihcn so wmii; vcrLrnnrn, >vle 
das lijpothesenffindliche AnstrclM-n , iiiclil mi lir wissen lu 
wollen, als der Text zuniulitl bii fit. Im I'liilii|i>i;ischen wire 
Munche.t IU bemerken, doch ei %v.dirl eine mehr anzeigende 
Bcurtheihin:; nielit den Raum dazu. Im Ganzen darf man den 
ForUrliritt d(s Kxcaclpn in der Methode nicht verkennen u. 
im dii sM' n<'/ielitiiii; "i<' in di r Huhe der AlUchaaung stellt 



Ref. dieceu Commvxitar über die irOhcFea. 



m. 



Dr. /Mb i>U$^ im ItM Vdt «rth. W» YahmOM des 
Uaattr^üoHdlia« ib«r 11m. Ton BidMibt. 
Uikn' dhr Oatamider, Fant-Ubdiof tos Gwk, AdaAii- 
•tntor Ata BnAinu Wien. Ton Hn. jFti.) — Kmw WoU- 
tbatkkeita-ABttaltea. Von A. Pomy. (Fte.) -> Beramtortang 
der Fraie: Inwlefera Imho der InuoL SjalilOccr Gcemtlla« 
dtr Katholiken n. Protestanten dmtelleii. T«n Pknt SäMinor. 
— KrchKche Nachrichten Ab. dio BofcoTlno. — Codeote ie- 
■Mernm. Von J. Seh. t. M. — ]>w an» %HdhNB d«r Eli- 
•abctblaerioDes in Wien. 

60. Ree. Ton Orisenis Opera ed. Lommatsseh _o. Ori- 
genca Gmndl. von Srhnitzer, in: Jen. Lit. Zte. 1H36. Nr. 18t.; 
Ton PlfliK'like de Psalterii Syriaci Indolr^ Ebcndas.; von Fi- 
scher's rhriall. Predistbueli I. 1. i„ Ehend. ; von Keil üb. d. 
liiram-Salomon. SehiflTahrt, Ehend. ]Nr. 1!)4.; von Jaspis Un- 
terh. auf dem Krankenlager, Ebend.; von Rehs' Gebete, kbend. 
Kr. 19S,; ron Rnpstein's Pri-diiiSen, Hausrath der Sonntag- 
abend, n. Lilhr'g Predi;:l üb. Vichniann, Ebend.; von A. Fuchs 
mein Glaulicn u. IlofTen, Ehend. Er:. Bl. ISr. 73.; von llev- 
deureich die eijjenlh. L«"hren des C'hri.stenlhuui» Ir Bd., Ei. 
Nr. 75.; von SieKel'» IliUjch. der christl.-kirchl. Altcrthfimrr 
fr Bd., Kctnait Roolibke Ton Woicl, and Schmidt'« Leben 
der liMionmlr Bd., Ebend. 

in. Geschieht c. 

61. Getehiehle des Ilatue» UabahitrSy Ton dem Fürsten 
B. M. lAthnoKsky. Erster 'rbeil, Ton den Trfihesten Naehricb- 
ten bis zu dem Tode KSnit: Rudolf des Enten. Aach unt. d. bes. 
Titd: Geschichte Künir Kudolf's des Ersten n. seiner Ahnen. 
Hit4Knnrert. Wien, 1836. Scbannibina.C«. 2XIV, 546 n. 
CLXXIV S. er. 8. Wt Prlnnm. auf den kWcn Band 62 Tblr.— 
Der Yarf. Iheilt dieaen ersten Tbeil, «rdcher die CeaaUchte 
des KSbiga Rndolf n. seiner Ahnen unbÜrt, in sieben Bfehar. 
Dae Mite derselben, Ton den frflhestsn Nachriehtca bb mr 
Geknrt König Rnddrs (8. 3—49). nbt mit crtnfldier For- 
•ahong — > TTcIch« flberkanpt, von kmiMkaai tfUdte u. einem 

~ lielbMcn FlcUse geldtol, dea gaan Woik dardidrinet — 
U UfgMehicbto da* Hehabnrfacfcen lilaamm mittak. 8.30 
wir die GrÜndnng der Hababnrg, «raldm Graf Ra- 
mi' fiduilb «• anf Koaten seine« Rmdem daa Biaahnb 
Dar Bl a A of lat nnioMeden, dafs, m<;Mcb(et der von 
ihm anfgewendetea, groben Snnunen, das Gebinde unansebn. 
Bch, die Befestigung gefing anigaftDen. Ala er Tags dsnof 



sbrcisen will, sieht er enIacBt o. fast hoimruhisi V,m^ 
mit Gepanzerten umrin|(t, und Gr.tf K.idehoto ' .«.ijt ru ihm: 
..I>iea i^t die IMnner, eint- lebendii."' M..u> r, diu . Ii m. ine Dicnsl- 
tnannen ci bildrt, durch ktin (.. Id mir i rwuilu n ; dii- IV.ne 
Tapferer i.st ft sler als Sldii." ,. l nd dieser .Spruch ' — fu.-t 
der Verl. hinzu — ,. di-r alt. st« /u uns edoiuui, iir d. s tiohcn 
Stauinie». hat sich diirrli :i( ht .lahi ljuiMlerle bi'A\;ihrl > on dsn 
IIcrTBchurn, >vic \on 4I. U iWniincn. im Vertrauen und in Treue." 
— Diis z\v(iii; liui li Min dir (/churt UijduH"» bis zu seiner 
K.r.ni-'.u.dd ( S. 4j — '.»i). »iliildcrt uns Hudolf als Jün^Ün^ 
(iraf n. Kitlcr, u. .iit>virl'l zugleich ein crgreilendis Bild des 
Ziist:ini!c.s ItcuLsrhlaiids in der kai,ser!oscn Zeit, N.-iiiiT l'ar- 
tiiun;.:i n, s« irnjr l rhtrLr.il't und seiner droln-ndtn F.r.M hüpfunc, 
die uns die .-Vus.«.!! ht auf «inen Kricj: Aller pi Ken .illc übrig 
l.isscjul, bis Uudulf reitend in den .>Iit lelpunet der erre^lea 
krilflc tritt. — l)üf drilte Itiuh, von der \\ A\\ K.iini'; Ku- 
iloll^s bis zum Wiener - Frieih n mit dem biihini^chcn liiinisB 
( S. 9,'» — 1()Ü|, briti|;t h lirreiehc Henierliin;en über die riimi- 
>eheii k;'i:ii;;s\vjlih.n, kommt dann auf KuJidf's \Vah!, deren 
njleliste ildgen, den ersten Feldzug ge^en Oltokar, welcher 
zunächst du Letztem Demüthigunf;, dann den Frieden uach 
sich zieht. — Das vierte Bucli, Oeslerreich von 1-J46 — VYid 
(S. 103 — 'ilS), führt, zu Ik-mkt Hinsieht in die La^e der 
Dinge, uns um Etwas aas der Haupt» jHjche zurück, giinnl uns 
einen Kückhliek auf die Babenberger, vorzü';lieh aber auf die 
N erbaltnisse Oesterreich» u. Sieiermarks. zeigt uns Ottokär 
in seiner Für>leu- und Heldeni;ri'ir».c; welcher der VsrC scinn 
pirteiluse Anerkennung zollt, seine Siege Über die Usgen, 
»velchc durch Einfalle den Frieden seiner Linder stören. — 
Da.? fünfte Buch, von dem AViener- Frieden l'iTf'. bis znT 
Sddacht an der M,,reh liTS (S. -221 — -iri 1 ,1. schildert den 
verhängnirsvollen kanipf Hudnlfs ge^en Oltoknr. Die Cb»* 
raklere der beiden pufscn Gej;ner sind trelTcnd gezeichnet. 
In lludülf };länzl. »ellist von »einer kriegerlsrhen Seite, deat- 
schcs (ieuüilh, besonnener lleldensinn, selbstzQgelnde itube; 
in Otlokar prangt shuisrher Ernst, Ileldenstoh und kriege- 
rische l'ngeduld. Die Aussicht einer Klaviachen Central-Xo- 
narcbie gellt mit dem Fall deji hohen Uttokar's verloren; da* 
deutsche Princip siegt. Das sechste Buch, ron der SchudU 
an der March bis zur Erhebnng der Grafen tou Uabsburg za 
Herzogen von Oesterreich n. Steter (S. 257 — .11-2), crzäldt 
lie für Ofslerreieh so ^vichtizen als sej^TolIrn Vorginge 
durch welche die Grafen von Habsbaix u. Kjbarg zn Hva^ 
i;en von Oesterreich und von Steier, Fürsten des Reichs er« 
hohen u. ..so drr herrliche Gnmd ZU einer glorreieh n. elBi»> 
zrnd blühenden Macht seiest wurde." Bevrnndemng o. Liebe 
erwerkt die hohe Kechtlirhkeit, die atrenxe Gewissenbaflig- 
keit, womit Rudolf, der märhtise Herr n. Bürger, jeden frem- 
den Anspruch prüft, ehe er seinem Hanse diese schöne, vei^ 
lockende Enverliung eüimt, n. mit Recht sagt daher der VeiC 
t S. 31).')): „Niemand ward becintrSchtigt oarch die £r\Te^ 
hung, und diese Verleibnngea wurden vollzopen In der Ffilln 
kaiserlicher Gewalt nach strengster Grreehljckcil." Sie hat 
ich im Laufe der Zeiten reich (deimt durch festen Bcsiti, 
dnrcfc inuner wachaendn ladA ■. dnrdh die huldi^nde Ter» 
i-hrunj; des Weltthcils. — Daa rfabonto n. letzte Bnch» vea 
dor Gründung der Hababurgischca IlaBsmacht in Gkcatemdch 
bm m dem Tode Künig Rndeirs (S. ai5— 3S3), JtnU an- 
BKdE eof KSnig Rudolfs Lebensabend, der, obglddkdmck 
tnsnehen Schmen (ehtSbt, doch in aidi TorUirt and lullav ■ 
abgeacUoaaen rinld «. ei«[|k iria -ei»« MlHi Sonne im 10^ 
dergange noch ein lal dl« lluw Whncltod, welche ihn 
Tage grtnen n. geddhtaandllik B« «aliülct der eeistnich« 
V«k, mit dam <Gm«o dar Idbaftn Beaahenhailan, mAMk 
' ■ itn, oalUliiate Ghunhl^ 

od weiaan PAnara BadoK von ivtlaiiam dar Bnbi» 
aehef T«n KBIn adion MdcrVFaM dem belli|ienTBlar odhMt 
uBadolf ist lerwcht und weise, a. Ton Gott n. den laMchan 
(Ör. fl. Bennert int Al%. Th. Ztg.) 
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fil. Malier», Lonf «, Rricharas uml Ikcrl» 

»;*»-ifi,„ ül.. Il«n.ailMJ'a Zwt üb. JUe Alpen, in; Jeu. LH, Z|r. 

--.'^S »~ »«««liA* I-*« Hl»!*«'», 

IV^ Philologie. 

PharsoUa« UM X. me- 

w»> — ~a fidrin r< ri-nsuil !.tlinliisquc inlerpfdtlm «»t 

«t ■ ■■mctm adiecrift (:„roh,s Herrn. ff'tUe. Ouedlliiborri «l 
l^saae, Bmc. i S35, XXXA u. 410 S. pr. 8. i\ TUr. — Hr. 
^j^. aeatt (ich clTiroIians alb si lljsi.'iiulif; in •einer An«pb*, w- 
^lAaa«Ueit im Li-it. l rlli< il 11. Li Nnmlf AuflasRunj: ar» Luca- 
glttl^Iaai Slira<-Ii«;«>|,, , i^i il.iii krinitnveg. s ahziuiprrrliin. 
■«l*l«»€Jir«e A«»«-rkeniuiii!; »ii lit zu virsasi-n, (lafs rr ilie Kii- 
flk V. Aiul^an^ nciniK Dirliti u. >«u srinnu StaiidpuDtte au» 
lldleatend geftii-«lc»rt lialn-. >Vir s.i-rii, von Ktinem SUnd- 
'pancte, Trefl tvic- die Anlage uml Kinrirlihitis w iiier Anigabc, 
namentlidi im «53r«>grtisclnn Th. il. , and. rs jj^wüiwcht h»bi n 
'«rlirdcn. In d«-r put n. klar »iMliruhiin ii Vorrvdc bandrln 
die rrKten elf S«-itfn vmi Ann Citdiclitr Liiranu« »elhul. 
Darauf wendet si< h Act H< raiisg. zu Beiin n Lril. Hültniittiln 
nnd rliaralu-ri«! t-t, ,„n 7.1, nillt Iht Ausfrilirli« hLril M irir V.ir- 
pSrpcr. — - Zuna rnn.lc Ii.l .r R<in< r Ausialiv ilif rtliti" Ar- 
j;i i:lincn»IR mit. Coliiirii iil.ir >oii Suliiiliii'» v<>ni J. IvlÜl* 

eili-t. Wit Au-'.iil'i h .t il. r ll.TJius.-. die Ik,iu1>. hrifl- 

A ii^»!»»-!! i r« i ililioniliii» vulgatis von Si ln . w lius 

n. l .iini>i"U'', in »l,.r CoH.'m iM fi Ausu:il»r n. in di u r Li i|>- 

xiC.T M:<""'"-i-il-»»«.n in >\ ,-l,. r's Au^,.•JM• - u M rjicli.ii. .mi- 

fgi-vdi-in «Ite mit. «Ifr Stnif-fmru.r Äii'-^:.!» I>'1>1 iiliir.iii^'.iu 
Vrrljr'-M l n>ii \u -_.ilii' Avs I'flrus Ai nlii us. 
4;«: lu L'^iprip; -v',»r (!. m J. 14!t4 f;. ariirLt ist. >";h1. ili. s. ii 
|,,.iil«-u Atissal>,.rfc j^j j,^, i„ v,,rli.-;i'nil('n l',. ..rtj. i'uni 
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auf iiiili.dinKl«- VolUUndlBkeil, wie die — ^ --- 

Hill ili(>-ii Iii« ISi4 fteliflMlrii ForUrtzun|{eu. DaM •■jj*' 
. in k.iUln;. il< i im U<-»ili ili r > rrla^iliauillun([ btflwMiHUi^ 

V.III (l. ri n ti lili. rt-ni \ orntfluT. (totlfrird Lebrecbt GoatM M» 

iier Sriu-iften. Ab«# 

\\\r reirliiiahis ilic.M' Sauuiihiiii: i»t, f'lit darati» limor, 
ili.*.-». .i>.lr ll.lt (Iii. A. Iiis Hi.lirr «-ntiialleoil) iUäb N«M> 
m. rii iH iri ifl, Aiifst rili in liürKl »urli A'\* Autojieie (ifar m 
Ui. lilii;k«-it der lixA. und. «an das nichtiplr ili« y*T' 
1. i. lin. I. n S< liril'lcn »ind al!«- v..rl».iiidrn u. «•im-iii Jt<lcn IddU 
iui;aiiKl>' Ii. da die Vrrlasiiliandliiiii: dl«- nur in rinrni EnunpUr 

d.>r Fall 

j.rin M.II) vt-rlfilit. - -Soiiiil isi i.iii. ^< it l.'ii:;' I '/-••it nur la 
,1,1, Ci!.>li ii llL-iirir. od.-, I tm ll.- <J. r I -i ( . i .1 l..r .Um \*irUii-li«l 
(.1 l.r.iii.ii.' .tiiITm.-«. l ud \%i<' mil .Ih-.h. (.rund, die V CT- 
dii nsllii liL. it di-s l ul. rn. liioi n.s jn/n. li- iin. ti. ;;i< l'» »urll 
dir z\v.-. lniär»i(:>' KinrirLlun-.; iL - K.. I.i."^. ^ . il 'U l'i kondrr« 
verincrkl isl. «flrlii- ^icliriK. n l.ii>-r.i|iliiv. I . N.ili^.n rn'lial- 
l«-n. Olfffiihrit , »o niam lu I.ii. Uii in il. 111 (.i...i ..jiI.im In n 
Tlicil der ju^i^li»l■lll•n l.iln .ii ;. -. liii lit. ..iis/nli.ll. ii. /.n »viin- 
srhra iol nur di<- üaldm«- I!. . n.iijiiin;; .i< * \\ • rl. v. du il< r » rcl 
am ScUub ful^endi! Ucai-iiMlui da^MlU >uli*tandi;: zu l»- 
anUn »idifli miAnn «M. 



,,sil.iU«t Yor,l..T» . ;„"j'pn Aniiurkuns.n hiinl di.' AL^^. 
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- in avn .jiniiiiikuut. n onm ..i- 

JS«*-^-v;»li„liclipn Lesart, M. lrlu' bald dii Crti s. 
für »n U.-T» Ausgaben \on Fanial.iiis n. SiI.i.mÜus iM, 
äT»ft''F'^V"."i: Lesart. « d< r L«-i|izigrr Hand.- hriO. n dun h 

#,....1., ab,.„ ^ ^ j b««dm«l. - Die «. j:. !. Ann..r- 

iiirr Werth schon oben eiurllirill. la.s.n n .-f- 

i.u »-..„ .„„nhieB. (Ree von C. G. Jacob 



1S36. Hr. «»-9i.) 



*;Ve ßua.5lab,.„ 
ZriUrhr. f 

iit^f w- ^ F- ^^A' J-hilTl« Hell. , 

)y Ii iV P;*-- 8. Der Jahn;, von i llrftm4 Thir. - EnÜ.. 

Cnecl.i»f'»en von l»r. Tb. Brnlf). - Heraklldes 

.^Tse *o>*«.c' v.,„ F. r.. W.lckr;. - N-B. Ver- 

m ^3 ^^^^'^ — 

V*. ^IS36^-I>?' Wafiiiifcld's SancbuniafhoB, !•! Jen. Lit 

?"T ,Y - ''-^o B Lin Cjook Ben. aar. Siebold, u. R.ulen- 
A ^.h. n, Sprache, Ebead, Nr. IPS.: v.,n Schmidt* 

hm tL n Reimnlti, H»u«etü>acb. Dfinticr, A. 

FithL;r?'=*«««*lt O«»*^ E»»*«"!- 200- 

iruaaur, Spr.rU., Ebeud. Erg. BL Nr. 80. 

V. J II r i !? n rii d 0 u T. 
"l^J"^*»«©» Uttrmtwae acmleaUto-juridtea*, «pio ii'uli 
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1 gtvenwfirtijten ZMlMHi im CifaDimlrccbto 
nauder raenihenteheadcn Syatemm; VOB 
■ar Werte lor Erltatcn»K n.V««lMi«gM§ 



67. Zdtadaifi für Ciidl- u. Crimlnolreeht in gU'uh- 
mafügtr Mtktkit ouf OttMiiUt und Ämmendung des 

Roftiun u. Dr. L.J,Jr0nkSmlg. it Bd. 4. lefl. Hndel- 
l.. rR. Groo«. i93b. f)r. 9. ^ B"Ü1. 1. l'eh. den U«»t di-s 
deuf.<icb«u CriminalitroztMce nmcodlcli tadeniBmweia«)aJ«ne, 
mit \ orsridisf n zur V.M^ulttMnmauin4wLeWcrnis *•» Hob- 
liirt. — i. Ith. den gt^enwArtigen ZMtoM JeiJUlfaDilialrccfeM 
TKH h drn iwri cina 
< iitN. — 3. Ein »aa 
ni<'iiii-r Tbrurie OW 
ratl» Zirkirr. 

68 Rrc. r«n Annalm dea Advocalr n-V. i . in» ra Han- 
nover Heft t — .5., in: J.n. Lit. Zltt. 183«). .Nr 1S2. IKJ.. 
von GenterdiM die L«bre vom l'iaiidrechlr. hin nd. >r. I^J.; 
von Za-Bkcijie ZcitKhr. (, bwr. iUoht, Ir Bd., Ebcnd. Lti. 
BLnr. 7f.77. 

VL Staats- und Camaral-WiMMMch aft w . 

stematischtr /Cusammenslellung. Ein HandblKk W W 

,Krli!irt.<iuir.nn< r bi irln ili i von Gen. Leop. V. ZangtBt ^SSrüt 
H, s^is. hrn U. S. llatl. rtr. Dritter odi r Snj.|denirlltM*Tlwl|, 
DannM idt n. I..l,./i-.. Le^k.-. IS.ih. \l\ ... 01t S Jf. ». 
l»r. .r TIdr. Kim ^".•^t^elnlIl^ oder ein F,r;:5nzi.n!:»tn«1 der 
in d.Mi Jahren 1S >S u. 1^-^-' I.. . -ii!.;r-;el..-iien und mit vielem 
Beifall aul::eniininii ni ti 7n. i Iii. ile der \ . rfaKSUU^MIenelie 
deutseli.r St .ah n. K' s jr.ifsen l ll>1'ai.i;es di.M « llud.s un- 
"rächtet, Rind jed.n ii nur .lie m i. liliu-l. n <.es. l7r die.ser Art 
darin aufgeDomiiien. So vi.! l nl-^l.^lhM.- ImI in n-ob nicht 
10 Jabrvn die Gruwdiügc der > w laj&uii- mehrerer deuUdiea 
Stutaa »-*-»—' 



PJJSttnhS**» » |«f»gr»JBm»»4Uli »liaruuuiue . .>iuiiii-.ilali..nuii> 

jjjjr^'"'* »»» aeadcniiaruin iniliis tt/«uue ad iim lu aiit.i IMi 
^^I^t.*"*- »«« llhraria Goell.laaa veo.r.u.i alphab. lii urdiue 
in^r '^"«"- I. A — .11. cui uraefationem .1. "niia.e . t 

mJ»le..,„.^^ ^ .^^^^ ^, ^ y L,,,. «.ii.lhi. iNlo^ 



70 Ja&rhiuJur der Getehi*kU u. Slaat$L-untt. FJae 

rich». «. 8. »er Jaluf. tob 12 Ucft«i 6 Thlr - 16J*. 
Ü^chr. tmlük. Ueb« n»d Ter.cbied««e, v«i ««ander . W 
. beodr, W^WB iw CenaUlninM« «. Oru«ni«rnnf der <,fSaM. 
OwJle« flto Ht Leilaac «nd Ent.el.eid..Bf der aUatseeMil. 
.ebaflliche« ABgdbuAB., >on K Murh^^d . - U m» 
IWitrilee snr G e td i O i» im de«tochen LnivuMUHawn» m 
t6len a num iMu, «H frtihzeitigwi B«ncbt*n f;rM«M 

vom sup. Jo-u n ■«»Äi'^'^- 

ti-n von IlaMie, Siuieaa,-iMWMM^ JWM 
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71. Ree. von SchaMts UatefMcL ».ltf|1lm»»1i^ 
in: Jca. JUc Z<«. 1S36. Wr, 191. 

MI. >at»rww»eiiM-iiafteii. 

73. Die fottiUn FamkrJkUgr, Ymu U. H. Gorp/tert. 
(Su|ii>li-nn Iii zu Aetu ITU-a Bttod« iler Verhandlaiiseii der Kai- 
aeriirh<-ii L< t>|ioliliiiiacli-C>r«liniKlieo Alcademie der Naturfor 
•ciit r.) Mit i4 SlcindracktaL Brevlau u. Bona, tS)b. ÖlK S 
pr. 4. V2] Tlilr. — Schoti »ril länjMsrtrr ZmI »ielit die fcelehrtc 
\V»-ll dfU4 Kr»4'ln-im'ii dii'scs >Vmi-« «'dIj;«-!:!'!! , wrhlu-» di 
cIUi'LIic'lir Frurlit von jiilirrlangcn Arbclli-ii Ibl, driu-ji »irh 
Si r \ i i f. mit Ih-sihm). r. iM KiCiT iintt-rziij;. Wir li rrn ii durch 
dasselbe. II. durrli ilii-, li;ild d.'ir.nil' riil;;fnden \i lii-il(-ii, riiif 
Sehr ^rnfiit! Menge von ni-iieu u. üurli >oii ftrlioii IttLmiiiti ii 
fnsitileii Pllanien kennen, «elilie liaiijit»:ieüli«l] ileiii silili-si- 
»rlten Heiden angebiircii; >vir erl.iliri u d^ruiu, dalls Seljlr.sii ii 
ao aufserordeullirli n-irli an deifil« iclien tn liidi ri i^t, wie 
M tioeli Lein unilen s J^.iiid ;iuliu\veii.< ii li.it. lu iliesi ui ein 
seinen liiinde, ^^ elrlll■r mi i Len von illewiii )i( »eilt» ollen N\ ei le 
« rsi liieiien ist, liiiilMi >\ ir lu neue verüli iiierle I .iriiilniuler 
be«4-lii'ii-lieii iiiicl iifiji IjiIiIi I . ilie i:;in<en J.«lir^iiii>:e der in 
Endend ersrlieini iiileii |.i-.^i.< ii } .■ | J.iiiiilrv'n u. lluttoD H 
foH>il Hora ol' ^re.,l llrit;<iii ) tiirl,.ih. n, u. iilM iiill ist die ie- 
livnde Natur .iiif djs (ieu.'iuesle lii i. i-l. i \ erl iiiaelit in 
der Von'eile lUl^i'itiiK rlhjiii. II •^^olll /.ui rvt tlie .^Iri k 

inale der Fnn Iii mul ilic Ni i uii bei di-ii F#i"ru» r.iu Ii rri / :< 
liildun;; von (iadunzeii ^ itmh Iii li.il». vvo;;r"e« vvnlil JIr. iii liolt 
in Indien, drskin drei iislrii II- Iii iilier «fie leli«iide.ii Furrii- 
ItrKntiT «clion im .lalir IKi4 er>riiii iien . perei lite Eiuvvüric 
inuelien milchte. — Sehr iiiti rrt.5jiit Ainil die \ • r^ueh<•. »M-lelie 
der \erf. in üezujc iiul kiinsllirl«: N;irliliil(lun.; i!i r Abdrücke 
U. der \ ersteineruii;;en inilllii ilt. in wi lrlier !■ miu uns •;e^en- 
wärti^ die fusAiIen l^'hinüeu vurkoiinnen; muu wird ati.s die- 
sen \rr!iueb«n Ober den A irsU'iuvrun^s-Prozers der Plliinzen 
niheren Aursrhiiir» erhalten, denn man wird für venichirdcne 
FlUe l.esliiiiineil LiVniieil, ob da« ^Vasser oder ob diis Feuer, 
oder ob \\ ii«aer u, Feuer bei dem \ erkoUuug;8- oder Ver- 
8t4-inerun(;is-Pn»elä bcsoiiden th<tig gem'«eii sind. Hr. Goeii- 
perl koiiiiiil dnrcb iiriiic For8ehun;(cii lU dem &diiMse, daU 
in der ^r)lU'ci^>ehen lillerrn Sleinkuldenrannalion sieh noeh Al- 
les vorlindct, w»» die DrB|iriingIiehe Flora auKmarbte, u. so- 
mit dieadb« in voller \'ei:etatinn von der zersUirendeti u. die 
VerkslilniHr bewiriteiidc&kalastroplie erreirbt worden «ei. Die 
fiiMilen Puansea onarer lllcrn Kohlen - u. UraunLulilenrorMia- 
tloa mul« man indeasen nur «la veriolili oder verenli t 
bezeirlinen, ja ufl »Ind dir darin yorkiinniirnili u Sliinime jiui 
•k prtniclneteji Holz 7ii lielriielilcn . weh-lies sieh vou dem, 
das eine Zeill.inj; im ^\ ;isser ;;. li |:i n li.it, last gar nicht uu- 
teraeheiden Per A erf. bat sieb aber auch vielfach be- 

mühet, dem vvaliren \ erxleiiierunp - Prozefs der fosiiilen Pflanze 
dnreb künallicKe Operationen auf dii> Spur lu komuen, nnd 
aorb diese \er«ucbe »iud »ehr belVirilige««! anasebllen — Der 
Inhalt de« Torliesendcn Bandes be«chränkl »ich hauptaächlich 
nnr auf Umwoi PflaiiMn der »cldeaisciu« SlcinLuhlen 
FoiBuUon, wovon schon 330 Terschiedeo« Arten nacbeeivie- 
mm worden, eine ZaU, welche sich jedoch in einigen Jahren 
leicht Tcrd^^pehi dürfts, indem schon wiadtr «• 89 Ailisn znr 
Pahllciition voriicKca. EKo SlrinkohlenfofmalMmEndaiidB seiet 
■it der van ScUmIm die srfiAite AehnlirhLeit. JAlilur der 



Ausbildnflf u, höheren Enlvrictelonf; des PflansrnfflobL in der 
.Art, data «aOini^lich nur ZeUenpflaoieo, zu einer «ndcrwEpocfac 
nur Xonocotjledonen u. später erst Dioot>kdonni sicK ent- 
wickelt bJitt«], durchaus u vernrerCen Ist. — Als sdur wic\itlg 

ini'>t.-kt« ilelerent die Anticjit de« Verf, lifraushelntn, welche 
der»clbc üittt die Slninkoblenbildune ausspricht.. Der \vtL 
besitzt ein Stück Steiukiilile, an welehriu man ganz deutlich 
»chen soll, dul» die der .Sihirlitun;; (lewillinlich entg«sen|(;e? 

setileii in »1. 1 .Sti iiikolili- hei WalJenliur^ u. (.'lr;irlottenbrunn 
vorliiiiiiM niii-a rom unlrihi lo ri Itiiij:e vvirIcUch aichl-S .luilvreft, 
aU .A^lk;nllln Minh I >. r :;i W'slr Thcil der innern Kin;^ ist 
nätnilii fi .iii liiiM'iii h\i iii[il.iir iKic Ii liniuiikohlvii-jhiiliehe» llolz, 
die ;lu.'M riii siliil die imKIi .Stvinl.iljU . — Der iiiidistc 

I$iiiul iliiMS Wi i ke.s viiril ilii- liliii^i ii Crv|>to£iiiueii ( Fucol- 
Jerii. Lm <'|iiiill.iri eii, Ei]iii»el;ii:ecn n. d^L m.) enthalli n. und 
sjidli-r (.Iii II II dir Mmiii- u. 1 )irolv1edonen er^rlll;inefv. Herr 
(»III |i|ii'rt IjiilTl jKIkiIiI 1 in Ml relrlii s ^I:ilrriitl lUl» den koh- 
h iiiin ili i!..-j> II Si lili siin.s zn erlialti n. dafs er gelbst die Flora 
(Irr \ iiiu,lt iiiiili |;tlaii7.euuei>^rapliischen Gruildslit^eii lieli»n- 
(li lii will. — I>as lorlii rnule vVrrk ist an vveitiiiiir.i.iiÄi!i<l. il^ifs 
wir hier nur die einTrlm n jirof-i n Ahlhei]itii;:rii .unliuti 11 Vin»- 
neii, in welche da.s.scllie zerL^lllt. Kille sehr aiiiliiliili' hc hi- 
^turi.••che l);irNtellung über >i'petabillM-he \Vrsleini niiii;>>k«nd« 
im A!li;enieiiieii ( v. p. 7 — 76) he^innl 1I.1.1 \Vi rk, wimmt eine 



Verj;leichnui; ihr Fiirru der Jelztwi ll mil ih im 11 ili r \iir"elt 
fv. p. 77 — 170) fiil'4l. Eine aiirscmnl. iiHii lie M.ic<- von 
M.ilerial ihl hier iiii iii rrele^f, u. Kcllnl ilii Friirlite von einer 
riilM n \n/;ilil von (iattiinui u fossiler Fuirn liesehrieben. Line 
erste .Milheihiii: (v. p. 170—390) enih.'lU die lleKchreibung 
der Jiufj:cfundenen foüsilen F.irrn, wozu die 44 prarhivoll aus- 
:e.stattelen gmfseu Sleindrurkl.ilVln pehikren. weli lir ilem U«rlie 
II i^egehen sind. Schlirlslich ist noch eine Abbaiiillun^ über 
d.is VorJkOmroen n. die > erlin-itunj; der reselJibilisrhen Ver- 
sliinerunneu in Sdilcvien ( v. p. 417 — 444) anzuführen. — 
Die ller.iuss.ihe dioi s so äuTsersI kostbaren Werkes, »ii drs- 
.seii \ erlag sich wohl uiesuils ein Kurlihltndb^ (gefunden haben 

^me de» Präsidenten der KaiseH. 
LeopoldinUchcn .\ladero!e der Naturforscher tnöjich ee»'ror- 
den, u. wir suhen hier wiederum den grofsen Einflun«^^ wel- 
chen dioM, SMS im SMUaa wtrkcade AtMtslt miC di« tlissoa- 



flUnuM, dk sowohl dem I cberpupgebirgci m der Kok- 
UanniMtiMi «tan ist, Icmmt keine «aike tunk Pflsa» 
hl «ml fwanioM wuMA vor (dbn Sliauih kt aber 



dach dne nolclM nUnc, woM bm man annshaten, dals, 
■odb diese «at ml bslcsniit isl, doch »och Honderte 
JÜMii welche bmIi aieht s«%c&nid«n sind!),' «od schon 
b im mtftkm m wiela den iHanten SdiSchteu «ade« sich 
DiwIyladoM «. FncoidMO." Audh aus diesen L'ntmurhuu- 
' abBMdtat, dnüidisAiMuhBcciafraliiBlIifen 



73. .4rrfi!r für Tfoliirgrsehlrhte, hprau»i;es. 
Fr. Aug. ff ir^itiiiiDi. liri lin, "Sirolai. sc S. Der JalifK. TM 
Hefl. n 0 TMc. — IHiti. ÖS Heft entll. l eh. die FlorS 8fr- 
Jii nti im \ er^leii lie 7.« ilen l lorcii iiiiili ier Länder ; von Dr. 
K, .\. Pliili|ipi. — ISi rirhiimiii- iLi ,. ;i \\, \\. öh. die tiiirtrn- 
Ujl.'.aniine). von .S, Kiinlli. — Üiiellii lie .^lillheilunsen (üb. 
lie C'iiiileiit.i ih r m riiii! (,i uil.ilieii), voui Prof. 15. W'-i^ner. 
— l 1 In T die [ rill lliir.il iniis - <*rt:ane der Ii.'.lu rrn Pille; VOB 
l>!. AM ln rv.in. — liniehl üh. die ],> i'l iiuji 11 im Felde dCT 
/. 



oologie waiiceud des Jahres 18dä, vom liemuKg, (Fu>.) 



74. Kec, Ton Bersdina' LdiriicL der Chenuc 3i« Aifl,, 
in: Jen. Lit. Ztr. 1B36. Nr. INI) tm Ektmaan's phamuA 
Präpsrslcnfamdt c KHa Addt, i« dwm. VatcfMA, Ibcal. 

VlIL Pli)siologie und Medicin. 



7$. Uthtr im g s i r wwi ^ 

dtemif mit besondrrtr Rflcbkftt aif Hiriealwi. In; 
C. J. BMUr. Leipsije, ffinridu. 1836. 8« S. 8. I Thlr. — 
Wir hsbra mit Intcmse diese Udno Schrift gueseti; d«r 
YerT. verdient daaibare Anerlieonoajc, dne Frage auf^ejrt 
zn h.-khen. deren eründh'che Untcronchnng dir dto Anl Wid 
den Kranken wichlii; iit. In der ersten lIJSlfia,!* "*~ 
«ind die verscliii-di'iien AncicJiten und MeinunfSV i 
neuerer iSdirifla teilet- ülN-r da« AhetidtrinkcN; in * 
Theile sein* ei<;i-nrn viejßilti:;rn Erfahrungen ai^;cfiebM. dht 
w s«U des vscletsUn Jahruhnt (cssnuiisit, «, wtkW «alii» 
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^"^^1 dafa die KrünliM lllr du AbcoArinlccil tn klaminrlrrn 
I j^^^ «war m «a r* dt« cttle Kluse neben der Norpenkur, 
fjM XTijncralwaaser mm Abend noch ciamel in kleinen Dosen 
Viniccn; aie zweite a«U o. dl« dritte kaaa des Abend« Irin- 
»un t>>c KraaklaeitaiUlinda MmU «b Midi die Heseln u. 
laaVj-Un für Omm Ai>«ndlrialBai wndca mm !■ der Scbria 
!,,•]! «^lolinH. Sehr xn wOaiAea bt, diCTciMehe «ber da* 
jUiCtmilrinlen Von UinenlwlMeni «mIi tob anderen Aerzten 
an aiiJereoai Orten luHmuumn worden, dunit (Ar die 
^ulcunft bertänsBtere pnletiMhe Nmuw fta^wldlft werden 

76. BU'ite^r- yür PiyeJiiatrie , lirraasp;. vnri /. /? 
pfg^dreich iiinl <V. MlumrnröJer. Is Urft. Eil.ingm, 1S37. 
«»Vm o. l t>. i Tlilr. — üiisi- DLtkr, n.lclie nn .Iii 

^U^Ue <i«* ^'"i*-«l«"«2ic;lischcn JHag.iziiis treten, «ind bfslimmt, 
^gtu natur\vi«84-nso]*attlichen Standnanclc aus n. im liippocra- 
^c\ien üciiitc ilic unabweisbar sicn andrängende Kefurm der 
Yifycli»'»l"" ^^€^J»li«^V»etl m Rirdt-rn u. von allen — - antiiropolo- 
iS-ir1i-psyrlio\«»i:;iK«-|»«?n, psjitLiatrisclicn , forcnaisfhen etc. — 
Ili< liliiii-. II lii'v \ititl naili alli n hin zur Klarheit u. »issen- 
•«■Ji .lUli In n Hiiil»t:it zu bringen. Eine fortlaurendc audluhr- 
ürhi KntiL «l.'i- nuucslen entsprechenden in- u, auallndischen 
Lilrrjiur u ir.l cli« einreinen Hefle Bchliersen, deren zwansloa 
■i l i^ J ).llirli,-|, «rschtiiiin sollen. — Da» obiee erste, lieft 
/iM ..Imnd. u li,l»5.lt: Difi P.^Ycholoeic beim AnUviv If.n 
Jai,rl..inderl.s, > Dr. Dii-z. — Üeber rcllsio!.*-ri Trul.s;,,;.. 

- T..M M„nK„r;-.,lt.r. LVb. die Anwendg. dri Adeilass.s L.i 
iT)' '■ ••il»--n, Ton Friedrci.:h. - leb. die Anw- ndu. 

A - n ? *i* psych. Krankheiten, ron Dem«. - leb. die 
A-n^rende. .1. s ^^^ijum bei pncb. Kranlheiten, von Deine. - 
. "ji I I *^ WaLneinM, von Blumrfider. — Da« C«r<v 

/^ailrb. ri niicli i»«ycholoei»ehcn und geriehUärzÜ. Momenten, 
^.»n iroi. ^t»Utxxixnn. — Psychiatrische Reminiseenzen nnd 
j^,,dtti u.j!:.n ^-^rx Blamrdde/. - Ueb. da« in Frankreich ge- 
i»^-^'" , '. '"„^«i^enu, ab Uiucbe paycbiadwr Kr-nllicite«, 
^^iLv ih.:ilt vor» Fa-icdreleb.— KriHk dw in- «. .«tandiselicn 
|^J««ratar. — ■fc««-wi,.-t],.ruTif; an U..fr. Gnjos, von Blutnr. il. r. 

'J'J*'^' "«'or» Pemhrrton's Krkli. <l.r liif.Tlii(.sMr:,.nr. 
"'•'rf' - J'-n- J'f- *836. Nr. tS4. lb.3 ; mn 

f^jay'r traitc a«->4 iufdatlics de la peau nnil .M<v< r dt ll,sauri^ 
\j»>n»iHi«. vj't^^"«!. rVr. 183.; von 



_ i>uiiniann» Ildlicli. dir lui- 

j^cin. Winjk U«l 2. 3., Ebcnd. Ere. &l JSr. 78.; von (Flm- 
^jBg> db iR«>»-£U«a«n(tdt tt SidEMnbMs, Ebcnd. 

IX. Geographie. 

J6. <«''|/<>9flr'«vHfan<» dSir maiftematUehm Gfgraphie, 

nasien a. Kealsdialen von B. 
Slud^r, Pr. u. I^ret Bern, Chur o. Lpzg., Dalp. 183b. 
«n 5^/;,®- «. 9 litb. Taf. l Thlr, - Das Werk zer- 

fcllt IM drc » *^apit«l, von denen das crate astronomische Vor- 
bepriffo, dns J-. Woiie die Crslall n. (IrSfse der Erde und das 
dritte das > erh;5lt,, i Ts ,1, r Krde zu den HimmeUkOrprrn ab- 
fcao.leJt U«ig*-nigt Hiu.l .Iru .Aiililiust, vr.» denen der ersle 
TP«, \aleailer b«n.1..|t, d. r zw. Ilr - inr l , l). r>i. !,t .1. r (l.ar- 
n("C^'*<'"** ^''^r «l'iti-: ^inr T.-,f. l .1, r »irl,li,.l, a ßo- 

»Vrt • f*^'*^» tri-H:,.,r,M lriHrlM n F-u um Ii, . r.llialt. Da.s 

ail«..(, **• 1 «***«m VU\Uv. h^jrliiit.l; nur ihlrflu die Vor- 
«Ji-., "o, _ ' -^"J?»« Srl,ül.ir v,.r drni C, l.r.au Ii,: .Ii, s.-, I5u- 
flill 'l* Tri!;..iimii<'trl.' u. .Ii< I Lciiri. ,1. r KIlijt«. 

Atlt^ *~^*»*t» , tleo Clrliraiii li di-strlln n auf < im- t;» riii^i 

j;«:n.innt. 11 Liliraii»tjllrn bcsclir.iiilm. 
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'"•"'tlip * -t^^ •'fS'**''."*' Erdhrsrhreibung oder Lehrbuch der 
plii, "^'^t. «> " ti. Einleitung tÄir pulitischi n (jro;ra- 

>ir <i I'''l>.st. Ardiange, enthaltend: die Kalcnd. rLundt-, 

Volt ''uU-i»*'*^'^" ''"»••»»rien, Lebeer an Bürger-. Kral- und 
CW^'^»uC«» •• ^:*"''J»«>«»e Leecr Ibcribupl, von IrUdr. Aug. 



1837. Ennel. 19} Bog. gr. 8. \ Tbir. Ein Bncb, la| aa 
die gute Zeit erinnert, zu vrelcber in den geogr. Lelmtalidai 
Alle«, nur keine Geographie gelehrt wurde. Dean irflAa Al^ 



gemeinheit da« «big« «dOgCMiac" bat, caict der f. S6. 
„Wechseljetclilfte," der bat Tier Seitca cinaiaiBt, wihmd 
v*««eatik£B GetmOada s. B. An Mcridbaa ndkr anUar b». 
handelt niad. In daai Aabnnnt .KabadnlaBda'' cSdit im 



handelt niad. In dan Aabnniet ,lCalead«l«Bda'' cSdit 
VerL anter nadeni TfMWfa Aaftfblllaan darlber, welc 
Wetter eintreten Trfrd, wenn die Scbafe bcmawpringca nad 

die Eae] sirh auf der Erde wSlzen. 

80. Ri'c Ton Sdromir'* geograpb. Taicbenb. 1636, in: 
Jen. Lit. Ztg. 1836. >r. iss.; Toa Ficnb prcub. Laadea- n. 
Volkaknade, Ebend. ^r. VJi. 

XI. Kriegswisscn-schaftcn. 

81. Oe$trtiekUtha militärUeks ZmtMhrtft. Redae* 
tcart Jth. Bopt. Sektlt. Wien (Henbncr). a Der Jabra. 
▼OB 13 Heften 8 TbIr. — lft36. ^ Ue/t entb. Die Feldzagn 
derOeBtrdcbcriaKiotiika. Nach Satr. Ori<;inalqueUen. (Fls.£> 

— ITebenicht der Bntalcbung, VerCaasuni: u. Verwalinne der 
Sütreieh. Mililir-fm-nx«. (Schlar> in lieft 7.) — Der Feldsng 
1800 in DenUchland. ir Absrhn. rFtn. in lieft 8., Sehlttb ia 
Heft 9.) — Ree. von Hann« Frlildinist ilir Infanterie. — 
7# Hf/t cnth. Die Operationen d<'r verliündetm llcere c<iien 
l'iris Im '>lare 1814. (Fts. in Heft 9.) — Hr.. >.jn 15..d. 
Filiidiciist-Kcjclenient. — 8* Heft rnfh. Die jHil« irltunj; dt» 
k'. k. drillrn Arnir< lory>s wlilircnd di r .Sc Idarht bei Lt-ipii'^ 
Iiis lar l «bi'rsrlin'idiii^ dir Saale; vnrii IJ. bis *21. Oilbr. 
1S13. — \iiiii Kiinilsi liafLsw. «. ti. — fi.i llfft i nlh. K. r. 
Millers Vöries, üb. aiij;ew. Taktik. (Silduls in Heft 10.) 

S'J. Le Spertatrur mlUlairr. Paris, >i'"ii "t. ur. 8. (Der 
Jahrg. von 12 Hellen 36 Fr.) — 126« lirr. inlli. lielation dB 
reSpt-iUtion ecrptienne contrc Abdallah-l'arba, ile Saint-JealH 
d'Acre etb ^rie (1831 — 16.3'}), par .tl. Mdal. — ^..lin« 
bist, «nr H. de Fonrcrov, par .HL Auso>at. — l i'^e t'ivr. inlh. 
I!;>pt)ort aar na w^motre iniilnle: Tlieuric de« cflela de b 
iiuuJri', par Ü Robert, — Sur b nnnveau sjsiime d'ariQ. 
l<-rie de carnpagne adopte en 1835, dana b rojaumc de Na* 
ple«, par IL AoiOTat — Expos« d^nn nonvean «vst^roc d'at» 
incnest poor rmaalmb, par M. Delvi.;ne. — De b bna«* 
dircctioa doaBfo ma, aibirea d'Algrr, par le svalimc d*api> 
dltioaa, ~ Gaadnlle de b ctmiaoo Grancaiae \ AnrAne pcn. 
dant ItnTMioa da choKra. — I«« Ibr. «ntb. Do Jlabntaria.. 
(Gegen OkonneO. O. Ddv^. HoaTeaa ^Mmtjk 
remöntc ponr ia caTalerb, oa aecfaaiti do b farion dea na. 
ras avec ica iifHM de remoate, dann b pba graad IntMl 
de la France. — Un not aur b iMtaffloa d*o«vrien d^adniW 
nislration en gamison ii Trojct. — Kec. TBB Joodaft PBi> 
eis de Fart de la guerre. 

8.1. Her. vou Slirrer'.H milit. MeBoiraB 9r Bd., b: Jas. 

Lit. 7Az, 1SJ6. Kru>. .Nr. 74. 

XIII. J[;m(lil>\\i.ss('iiSfliaft. Gewerb.skunde. 

84. PortffruUle iniluttrfel du Conserrotolre des arta 
rt fiit liiTS, ou Atlas et DrArription de Maeliities elr. par Jff. 
II. I'ouillft et Lelilanc. Pari», gr. 8. Der lJa::d von Ii l.ivx. 
.50 Fr. — T. II. lirr. entb. .Mai bine faire Ii !« brii[o<'«, 
ile .11. Tarra«»iin-F<i»;eri-8, au Teil (Ardechc). — 21acbin« i 
faire les cancltes puur Ics metiers \ tis-ser. 

85. RrrutU iadlUiriel, manufartwler et e«mmfr<iol, 
redize rar J, 6. dm Molion et M. A. Jullien. Paris. 
(;r. 8. Der Jabrgang tob 13 Bellen 4-2 Fr. - 1^.(6. JuÜl«» 
enih. De b Perreline, aoBTclb macbine ponr l'iniprcuiuo dea 
indiennr«. — Doeuniens diver» sur Ii Surre indi'^ene. (ler.A.rt.) 

— Aouveaux procedi'S pour aiui iiuri r les fcr», quellrs qua 
•oiaat bar fialiib, afptu|aca par MX. jirbafluralei et ik. 
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Bni-iini, — Mdvcii 1iint ;i-f,iit nouTCaU p'tur ilcvcr Ipan «ans 
piiiiijir, tii -..IIIS ni.irlMii{' ä v.ipciir. — .Noiivcau sysi^mc «Je 
cniuii>aiiic';ilHiii |i;ir ! ^i] i/u i jlilc il(> siispi nslon. — Aoiit cnl)i. 
Sar leniploi Ar \ jXv rLauJ dan-t l>'.<i loiirncniT. — £rlia(»u<l8- 
Matliitii-s «!«■ II. .luurnft. — Sritibr. rntli. De lu fibricaüon 
ilu Hiii Td imlliriu'. — ( "i>;:sii!i r;itiriiis «iir Irs luujOM i tB* 
plojfer poor encuurager l'ä^ricuilure en l''raijct'. 

66. Tht Litda* Jumal and Repertorj- of Art; 
SAnee; and Mtau^atiurtt »/ Patent invention*. Con- 
dacted bjr fV. ß/rmton, London, gr. 8. (Der Jahrs, ron 1-2 
Hcftm 30 sh.) — 1836. SeptmUr cnlli. T. Sbarp*« and R. 
lUbei^B irapr. in spinaine cotton, etc W. Johnsons iuipr, 
Ib boote and shoca. — W. G. Kneller's impr. in eraporalion 

— T. Cochnnef inpr. in sleaiu • cnnnca. — J. VVallacc' 
tmpr. in safcty liearÜM for thc nte orvesBtds, — G. l\ny\ 
impr. in iron pijx-ra an cylindera. — J. C. ScInTie.su's impr. 
in piauo-fortcs. — M. Ilonian's impr. in Uirofviii^ or wlndinji 
«ilk. — B. Couk's impr. in maklng nrli«. — T. .Spiiiuej impr. 
in ti.nirating pa«. — J.j W.. G., anj 11. ilratuus impr. in 

K'lliiiS carria^fs. — F. Jevon'« impr, iu Iiorsc shuea. — 
's impr. Im uj>j>;iratus for huspindirii; rudders. — 
S Coi^lirant's impr. in .>-pitiinii^ CaslimiTc wool. — U 
Ji iTh n'n's iuipr. in buUons. — D. iS'apiiTS impr. in prinlii 
niai liini s. — J. Tjrreil (>, iuTcnUon ot' apparalu« lur scUiujj 
imiii.s für Uadit^g aritliBctis. — S, finwD'« iaip, m 
•ing sLips. 

87. The Mtehan'irs Masozine. gr. 8. London. 1836. 
Septbr. (t «h.) en\\i. Kln irs Snt-dlMa raihray-carriage. — 
Bl'Gaulc)"* loromfilioii \,j pIvaniaiB. — Tracpj's screw-rut- 
ting machinp. — ilcint-kriiM ufrew-rnUrr. — Cherry'a patent 
iKValld's bc<l>i»«'ad. — l'lan for a rolarj- stram-mgine. — Im- 
proTcd double balloon, wilii bvdrnsnti and carbonic aciilpaoa. 

— Improvi^ modra of prrparitig rh.'irroal. — HanCodfa Mir 
•tcam-carria?« nAntomatou. " — Bruton'a palaat gaa-retort. 

89. PoiyterhnUchfM Journal^ herausreg. von J. G 
Dingler elc. Studgart, C»lla. -r. 8. (Der Jahrg. von -24 ll. l 
t.-u »J Tlilr.) — 18J6. Ijt Octoberh./t . „il.. ß, ri. hl üb, d 
Versuche, wtjdM *Ba Aiiflrag des i'iii n, . . [>;irlrm<-nls dn 
Vor. Stuati-n •»on rinrr Commisision drs Fi'.<nLlin-Iiistituti\<! 
in Pcnnuylvania fiber die E\jili>sicincn der Daiupl kisürl aiijc- 
SteUt worden. — I). Sliveasuns Di incrkk. üb. d. Eisenbahn 
wiAaAm Dublin n. Kin<;!ito\rn. — l i'b. c. Bremse fQr Eisfri 
baboen, womit xtizliiih «-in Stofsauf biilter verbunden Ist Von 



G. Millich 



icbap. 

ffn. Von W. J. (.'urlla. - 
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I'b. e. Siclifrhrit-sbiiiii.sf fBr £iiifab.-ihn%Ta 
^ (j. I3i ■«liKt s \ «'rbcss. an den Ap- 

paraten zur Vrrliutung <]< ^ ( ju^i.iil.i.i r.s von Fahrzenp-n, 
man aie mit Tieleo Scj^du besi tzt wordtm sind, so wie auch 
an KarMaaifB von Taurn u. St-gtOlcJuen an verschicdcnc-n 
Arten von Fahnt-insi-n u. SchiiTcn. welche Verbcss. zum Tin il 
n aadn-rn Zwerkea brauchbar sind. — Leb. r. m in r- 
u. patt iitirte Kcacftiirilzc u. Lncomoltvmaschine mit 



DampCeondin-siitlnn. Von ir^. Kickoll. - A. Smiths A er- 
ben. «I den Kurlidruckernrcwea. — Tb. EoTM*« VoibMS. in 
der Fabrication von AngeI<:ewiBilea. — G. tiaiivmiee*e Ver- 
bcsR. an drn Scluranfaen, deren man steh smn TenKbÜeTsen 
Ton TinU nzc'ugcn, Parlttmrric-, Lii|unir-, Hedizin- u. andc- 
ffm Fhischen, so wie aneh inin VancUiebeB der Tiepcl und 
Bceber, worin man Salben, PmIvm», Eianond^fes u. and. r«: 
DJiwe aaTbevrabrl, bedient. — A. IL J. F. Yalob'« Verb. ««, 
ia den VerGihna «. an dea Apparaten nr Erzcngnn!; %rsu,. 
' lUiln od «rbabea sravirler fletdhhtten zmn ( . Ii 
— Ueh. die BcicitaaK ^ N«a«neder-. J>liuLr.,l-, 
■reiefr- a. Ber;>griina. — Dcwliiu«t'a n, llwi- s neue 
yerbeo^ naacbiae nir Znbereilnng Ton Hanf u. 1* LicKs. ii. 

tar mecbanüchen Spinnerei von KL-ti hi«. 



rellen, — 2* OttohtThtft enlfi. Bericht iibfr die Versathc, 
welche ans Auftrag des Vin.irudeparh mmO^ der Ver. Staat»™ 
von e. Comiuission de» FraiiLlin-InstituU in Peiinsylvanicu üb. 
d. Kxjil.Ki.inen der Dampfkessel an4;eaUlJt wurden. Ab- 
^'Id. jScIiluf».) — l Ii. c. neue Speisipimipe für Dampfkessel. 
Von C. Polt. — l ih. c. Mirbpjs. Hui iiir die ItancbCingc dl» 
Locomotivmaürliinrn. ii. iib. e. vi-rl>«s. Asrfaenhititcr fär di» 
selben. Von ^V. F. < urli.H. — Bericht von Gautirr de Claobiy 
üb. einen von LeN dreier vorfseleplen Heber «.Aräometer. — 
Anwendj:. dea ^ekiimten Bleies zur Eudiomctrie; von Tb. ihi 
SauMure. — Leb. d. Bildung der Schwefelsaure, von Prot 
Ib. Tlnmison. — dii-minrhe Lutersuchun^ der Seide; von 
G. J. .Hulder. — Auszug ans diu» Berichte dej Hrn. PajeiH 
üb. d. Stcariukcrzen des Hrn. de Millj. — Ueh. das Gerbe« 
der Hasen-. Kaninchen- und ande.rer Felle, von Vooriak — 
l'eb. die Fabrik lakirtcr Leder der Hrn. Rjs u. Comp. Ia 
Paris. — Auszug aus einem Berichte de» Hm. Labarraque üb. 
die Schab, od. Ansaeischmesscr der Gerber, welche Urouut 
in Paris verfertigt. — Einiges üb. d. Au-isfetlen der NVoUen- 
tücher, von Martin. — Sivier s \ erbess. der FjIii it;ilinn ela- 
stischer, zu Tcreehiedeneo Zwecken .nnwcudbarer Stoffe «diT 
Fabrikate. — Ueb. d. Harz- u, Thcergewiuuung in den Hj»- 
deltlndun sm Bordmu. Ueb. d. JfauiaiwaUBnwaannfabsi- 
catioa im FranbaUb. (Seblab.) 

89. rerhondlungrn des T'errins zur Beß'nl, rung dea 
Geieerhflei/stt in Freu/.u-n. Berlin, er. 4. (Der J-dircang 
lü Ttdr.) — lS3b. if. 1.1, f. , „1J,. >otlzen über den kaffe" 
»on K Accum. — I clier elui-c \ . rbes.scrun.:cn :in .Mühlen; 
von t. L. Nafid. — Benierkk. zn il. ni i.nHw iirmiin|;iiiippara4 
für Schmiedebeerdf , welclier auf der (julcn Il<>ITnl.n:;^il^lll■ 
Lefirli-t wird. \"ni Dir. J.m::. — Gav-Lnssa« iib. den Gw 
br nicb eines neu. n < "Idoromelers. (Serilnfit f.) — l ( ber die 
y.weckmä^^i;.;keit der F.inrühmue des Seidenbaues in d. n Mo- 
sel;;e^enden. > om Reg, iL T. Tarit — Kachvreisonx der in 

lien Ilüfen de<< Prea£ St«ati i« J. 1831 «ia- a.'aaanai> 

emn Sce.<ebilTe. 

90. Journal för tUt Sambrntl, Beranane. von J. £. 

Crtlle. Bd. X. 3s Heß.- BcriiB, Bcimer. i83ü. gr. 4. (Der 
Bd. von 4 UeAen 5} Tür. — EoA. einige U-clm. Nachrick- , 
len üb. d. ConstmctionB-AH der Mord-Amerikanixchcn EUsea» 
bahnen. — Pract AbhandL 6b. Dampfwagen auf Eiseubabncn. 
Von F. M. G. de Panhaor. (Fla.} — Versaebe IIb. die Wi- 
derstandsf^hiskcil der beltaaateaten u. aützlicliateu Bauateine. 
Vom Lieul. ßeisc. (Fls.) 

91. Kmn,ü- und Generbe -Hlott drs poIytecJinisrhen 
f'ereinä für da* K'unlgreirh Bayern. .Miinclicn 4 (Dir 
Jabrj;. von 12 Ilefi, n V, Thlr.) — 1836. Juli enlli. l eh. Ei- 
senbahnen; vom I'r.if. Dcsberser. — DIaLcbwandfnhriralloa. 
— l i b. die Einlbeilung der Bevöllrriins; in Boehlifli^ung^ 

II. — Bekanntmachung von Pri» ilepen-Be-schreibungen 
(GertiestofT; Vci^oldme**inj;; verbess. Wasserrad ; gan;e kür- 
perschLmpn; Dec.iliruM^s-lIasehine; Gesundheitstal^kerzm; 
verbe.-!!*. .Scinih- n. Stiefdleislen.^ — JuguU enth. leb. Auf-- 
bewahrun^ des (iulreideji dcli. Trockenung milleli»t erwänub« 
■«uft. — Leb. den Grulienhrand hei dem 'Steliikohlenbersban, 



von A. IIa«nann. (Fts. ; Sehlufi« im Septbr.) — Leb. Industrie, 
Ackerbau n. Handel in Deulüchland. — Srptir. enth. Ist der 
liunkelrDbenzncLer im rallinirten Zustande identisch mit dem 
Rnbriucker? — Leb. die Anwend:. heifiier Luft bei der G» 
winnung son Ruheisen; von Tli. Clarke. — Verfahren 
Brauen dea bnrewcben JBraaabienb — JlMa 
welche 1« Klaalica aagosrcadel tveidnk (F. f.) 

02. Vitthellungrn des Gen>trtmJ'!fre/!i^ für dos Kö- 
nigrricA Ummover. Sie u. 1 Ote Lief. Hannox r. fT ilin. lS.1b. 

_ ^ M SLij" "l"""'"'"''' ^'"n ria. ns. er. 4. J Tblr. — Urft 9. enth. au t>ri-ini,l - AulsiiUen: l'n- 

MaamhaiBwalla, bhm n. anderen »aserstoiren. — Leb. d, tersudiung einiger Sali-AbraJIe in Bezidiumt auf Giaufaersab- 
BaaBwdbBwaaiaB-FabiNalioa ia Fnabdcb. (Fl») ~ tta-lGniiBBa^t vo* Biaada, (fU ia JU«& lo/— fi|]fa i^uH 
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if**>iitUl ,]rs 'niili'kcitfllMn-S..rt<-.: von I><-ms. — .A nl.ltUlg| 
^rlt rlisii I» i'i lif^rvinttimiiiiTiilcr (^Im i k^ill(l■r• rinTiiinjiu-lef. 
«. "*t III iji«V'j;H ^(-iiaiii r Hfrsli'Uiiiis ilrr TlnTiiMHiiHrr 

J|5«"gWj.iR- >»VciJ« n; Ton L. F. <j;iim|ir.i lit. <i l».: Srhiul* in 
AIRS. 10.) - II 

*ßr».«~^lcWncr II. «-Ol,,-, nlrisrhi r Krt-i»«' in Sl<-in ii. KuptVr; Ton 

Fr- IVIjr<|unr<ll. II, >. Iirli.;. tin. r in d. (ji';(rn(l Ton Lftdiow 

a]Jj3^ '"'".iCt-riilirt rn iiml mit Niji/cn »nEc»T<-nili-ten Fl«cll»- 

br» ; >•«>« H. Sii.-. r. — > iT»urhe üh. die Ili iU- 

^f»^» "" 'v;»tiii^j-_ Hinnovtr vurlniiiMienilf il Torfiirtm : rnn 

JK..-i.Tii 'iM )i . Cl«~ij,_) — l<,.\,_ ,1.,, \ oik.iiiiiiM ii ilii' (..■%Nin- 
^J^-w"» i; '''''■_^''''»^«>l»lon im kül)i|ir. ll;innovrr; nmi Dr. > . Hulrn. 
.An'VR»*p.i «Ii«- iitnere Flärlt« di r lianfi-nua Sprili' ii «c IiIüih Ik 
%Ar*'t' Ir'xT^ci' i«»!!!!; -mH Kaut«riiii<-1 lufl- U. TTasmnliiht lu 
^^«:h«ti; von II. |-"_ iirnzin'rr. — l rb. t\Tei nfiip Arxle. — 
^i^l/"^ 10._<'ii'l«. <• I» <)ri)5.-AutB. : BMrlirbg. eiiie^ Matrliini' »um 
j^iiss'Ji'""'^*'} vt»n FnrnOrrn xu VpMirrunirn in «us-p' l' JtT 
joc"^»''''- uti«>|i xitni AuHWcliweHV'n vpriu-liicJm«« aiid> rtT 

hl- T irlx U««ii ; -v»jn (.»v.». — Ltb. I'I.k IisIijiu ii. L^inxalUfii- 
Ge^-siniiuii:;: -v-..,! K. BollMi.inn. — Tnl.rlle Üb. d. AniabI »ul- 
xusrlHTt-nd«!- ,1^^, \V,.|irn drr Lriliwond, »o «ir 

&\) a >J.i,.p «!«•« «•i-|<.i<l.rli«-lM B Garns für tin<- hratiinmtr Kl- 
— Munirrl.l. kh« lu iMrlle im Amt« tiranrulx-n;. 

Su.UoSfc^f"*"'* wnimXa Laft rar Spaiaiug 

^V. Lftncl. «nd IlansivirÜwdiafL Fofst- und 
JagiUuinde. Viebxuditi 

■ „ Vi) Jt^^^^^ der teutaek4n LtnJnurlAsfiafi, hertoaseg. 



— Ti lJroiJ.€r.-llnng. — Nkuk ForachoaCM Ober dm 

r Xr IrirM?^**- «1. TabarULau im Köiiigr. SarUafl, fctMnd. rs 
,n der *^»Pf-»j^,.^ (;,.-. n.l. — Einllufs /er WaldBii|eii «nf da« 

'r' {.i.^ i'"-'*'^-*-H>H«i»M nsrl.aaiicbc Blicke auf die 



'^T'm\!L,^*1!: ^\.n.p..^l-.lifl.■l. - Nachm-I« der landwlrtk- 
^'VL-«fc-,U2***»« u. Irlai..! — iVniiui 



KreMC — 



94. O, 



Jetziger G«treidezn 
itxntkm u. flndeL — 



Vermischter InluU. 



^^*r-4»ltlalt des landteirtheehaf lUehen f 'treins 
\\\'\. Mün.iien, 1836. (Lit. art An«ull.) 
üiesM nun bereits '26 Jahre crscbrimnde 
r -I,— »»tUlll unter den ^acllridlll;B üh«r die Veriianil 
"•'"tU.li- ,V*'>dwirlL«cliafUichen Verdm In Bavcrn »q«-h Und 
, ' y .l*«^l»e AublUe 0. Be^icht^ a. gewüldtc An«iöse aus 
!-*^ifs eil:"^*"->»riftcn. Für den Baywr'sctcn LandwlrtL ist m 
£lSLi!*^^<l>e* BUtt« Am aorddeatKlMn «ind aber die 
^**l»r»^eii amtA «adcre Rttler frAcr inglu^ch. 

•ehtift u Zfitichrift für Land- vnd Bcutnirth' 

LoiiitJ einxehlagtnden Generbt. Herauagei;. \on E 

DieU Ilr Jahn;. In Bandes 2b lieft. DarmstadU 1SJ6. 

Fabricat" 5* ^- • Runltelrübenxucker- 
^ Vj ''ir» ,lg Ijiidwirtli.srhaDlirhpj (reM-trbe, von Babo. 

£lß|, ' «in wieder *a erhrbi'n u. zu ln-lsb^n, von klilse«. — 
I A **S«i» 0. Ansichten ober den Hanfbau in i>lM kb-nburs. 
%!Aff^ ' Hienserke. — Vorilufrr Ober das V. rlillltnifs der 

■Bf K ^""^ GrAtse derKümer bei Iretn idrartt n. in lUckKirbt 

uem^rE. nbl^aieTctMhkdMMi lUoca dw ttiudvielM (Fu.) 
.„ ?!"*naIi«t{L — Ree nmr SchriftcB yva fnmkir, jHeU- 



■wao« 



OfAonnmisrfir iVeuiekeiten U. f irfmiidlunfcen 
- Von Knill indr,-. Frag, CaU«-. ,, 
~ t8J6. £<r. tö. «atik EutfaelM u. crprobu McUiode 



R&bfhb.mr« .nuf di r Ilrrrsrbafl Laotariiin in Böbinrn. — 
Bdlrlc«' iiir (ir»i liirdl.' Ji-, di utif b«-!! I.andbaues im lint-o 
.labrh. i Is ; Irrm rr Kis iii Nr, Th. hl. Sä. SH.) — .Nr. bb. 
Ufr. »nri l'i iil. r » Srbrilt ; ili r liudi ii ii. dir atiii<iii|di.'lr. l,.iiri. — • 
Nr. 07. l . Ii. /.iK'krrfabriratiiiri in I >i'iili,cbl.ind. — i\r, liS. 
Der A< :k.t r«ji;ir^rl, ein hürbxt ^^i^blit:^•$ u. «obllVili « Futtt r- 
Irüiit. — I ( b. d. .N'othtvi-ndiükril. die Besti iiruipz drr idiif 
krlrrd>iti7Uikrrrnbrir.-»tion rii \ c rsrbiibrn. Von e. traii/>is. ('iiiu- 
mission. — ^'r. Ol'. Pas iiirrk«ürd .labr 11^.15 in nirlroniloj. 
Hiti^irbl: von Prot. Dr. S< br.n. (Fl«, in ». 71. 7.5.; S. hl. 
Nr. "5.) — Nr. 7(». \\ jili. Ts Nui/. n dr s Misl.lani|il<. — • 
^1 li.iill. knblridf ii. d.i."i (>lan).käl'(T<'brn : Min Ii. .\. I'ctrt. 
7i. I ''Ii, /u.-k, rfiibriralion in DMitarblsud. — ». 72, 
l i b. \i'rb ibuiiu drr ^ ur^tdit nitilcllpn. — Erfalirun',-i-n tib. di« 
snlidc lirtl/ina*-«' i inrr H.d>kl.d"l< r. — Nr. 7J. lli r. vnn Lü- 
nrbnr-ji r l.iruK» irtliNrli. !*lilth. ibiiiL'i n. Lirf. 1. — rSr. 74, 
\'>n Cl.iuis' Ciilhir (b r .Srii.'l« . — >r. 7.». I.rb. d. ». S. 
Kiiil'Vi iK Äi be II. /.icrs'rbr I5tMi'ilun'.;'<arl di-ji RiinkeIrSbrniiik- 
ker«. — .Statislisrb • .'ikoniHM, l i-bt-r'iirht dr» iVaterrei« h. Kai- 
«iTalants; von Fr. J. .Srhopf. (Ft».; ^ \r. 7t». Bt-rirdi-runi; 
der Land'virtbsbiirt u. Indii.stnr durrb dir Kesierwnij in Sarh- 
.«en. — >'r. 77. Kinfubrun^ dir »pan. Schafe in .S.irbnen. ( Fts, 
in Nr. 7't.; Srbl. in Nr. !M>.) — .Nr. 7«. Il.r. »..n köniz. die 
Forst -M.ithematik. — Nr. 7'». H<t. vnn Schopf die (irnnd» 
burhsverra»xon^ n Lcini-r dir (inindburhanibning. — Nr. W, 
Die foHscbrritrndr inlandi^rbr /.Mrkrrl'abrieati«!!. Kec. t*II 
Babo u. Jletijer die Wrin- u. l'ab ltrviibro. — Nr. Wl. LVb. 
ein Penaionii- lu-Hfilut f. b.rr»rbafU. Beamte. — Nr. HJ. l ib. 
DiaiLuMC u. Dextrin. (Sehl, in Nr. W.) — Nr. h.J. Idc. vo» 
HiirnY ijb. Kindt iehzuclit. — .Nr. S4. I t-b. den WeeWi der 
Wilder verarhicdeiit-r Hulzarlen auf rim ui u. drmNelbe.il StamU 
orte, — Nr. Sä. Brühen d«a Fnltrrs durch Selbaterhitiong. — 
Nr. 86. l^nilegung der Aclrrstiicke oder Beete. — l rb. den 
Wollmarkt in Pra?. — Nr. h7. l cb. UeatiUaliun u. Uectiiira» 
tlun des WeingeiKtes. — Be.schrbg. eine« \\'a(ui«rscköufradMk 

— Kr. Stk Verrad» ciiier Anleituiig tur Scbltenni der wom 
Baa «ioer EbenlMim abnlreteaden GnmdsMdca. 

97. Anndlirt ihr deuttrheii Lnrtilnirthtchnft in allrl 
ihren Z'reigfit, isriil mit bfsiiiidert r Ht l i'ii knirhtlguiii; dtf 
ISalurn isfriisrfiaflfn U. latuiii irlli.tchnj Ii (jm rrht. Iii i 
Srsrbi n N un di in Land- u. f M i.^M tiM li.illl. \ rr< in ilr* 11t r- 
/■lütliuiiis ISrauojii-liweig. n i:iilirt \<>n Dr. Carl Sprengel, 
Jti n Itandrs Is u. "Js Urft. IJr.' unsrbweis, ^ iewec n. Siuin, 
lh.56. gr. 8. (6 Hefte i\ l'blr. ) — Di. s Ut di. l itrtM l/un({ 
drr L;ind- und Fur»l>vis'.. n^. b illlirln n '/l ilM brUt lur N.ird- 
D>'Ul.->i'lilan.l . ^vrl. Ii.' mui y :iii in ninn ilbrii. ti ll. l'i n rr- 
»cluinrn s.dl. drri ii t) rinrri 11 n .! Kibl. ii. II. Ii t ib ^ t'« ü Han- 
dr» riilb. Brilr. lur Dün'^rrb ii r. , \ .ini l'rnf. kijiii'.-. — < or- 
rejipondenz. V on der ILilsl« iui.si In n 1 ►kIs. . kii^lr. \ nn v. L. 

— llrjsiiltale Ökonom. \'« r^uclie. \ ..ui li. ii, — l « b. d. M< r- 
'^ilil und die Itejtullale dejttelbrn in Mrrkleiibnr.;. — Heft i. 
rntb. Die Landnirtli.srbafl auf der Halbiii«el Eidrrsirdt. Dar- 
grstellt vom Dr. A. v. Lengerke. — l rb. d. in dem jüngst 
« rr^vichen•ll J. 18<35 erachieiieMen neuen Diinserlehn ii. V«m 
OberamlinanD Caitpari. — Bf«chreib. drr Art u \> ri.se, wie 
die Liiunier in der Scbüferei de» KJosIrr- Aiii1> ^^ irbrerhls- 
bau-ien (KiSnicr. Hannover) seit dem J. 1H2» . rnäbrt n, un- 
li i ballen werden. \ om Amtin.'inn Ernst. — Ann rikan. Ile- 
ft. bäfi.' uiii Sckwüincii. (Der Schweiiieluarkt zu CineinnalL) 
\on yi. Borr. — Wie nd Mehl u. Bret giebt eine aasbalU 

Uleuge ikiH'len. 

&8, Kec. von Srbwrizer »ur (iesrh. de« FeiilneevM 
im WeiflMr-Eiseaacb, in: Jen. Lit. Zlt:. 1836k Nr. 191. 

XV". .Sc hü 110 Li Icr.i l iir. 
99. Kee. Ton E. Srävula die hLreolin, Kellatab'c Biuaeo* 
a. Aehrenlese u. Gehe DeoMlriai Bode Cndinw, Ja: Je«. 
Lit. Zti. mb. «r. aoö. 
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XV. Schöne LUeralur. 



• " 100. Dmt Hart* Torrltl r»n Jmtt« Grtjtmann. 
▼erfnuÄfrin drr Srlilrirtili.lnillrr <ftr. 2 Bde. Bcrlm. DuiirUr 
n. Hiinibl.it. 183(i. Sto B«;:. 8. 2'r Tlilr. - Aorli wrnn «icli 
•ii«> Vtrf. dicM« WlniM nicht »Is ^n\r]\r rrnanat lirtfa-, wOrdpi 
*« nirhl whwrr itrMi. nL<>b.ilil in diidrr Knälifunj; «Wn wiib- 
lirhrri Antor xu rrliniirn. >Va(i »ich kr« ili.wji. wnigstfUK 
l)ri ilrutjichrn Krkriltstellcndt'B Frauea, in ilrr Rrgd vof6n- 
^»■t, — »if mrir»l< n cb-nii in «urMirordeatlichrr BrgMieit u. 

«EnialiMiiM-ni Aiii»rJiivt)ris ilii- Srliranl-en des iliiiFa vmritng- 
A anfftvii-üinrn piütiizi'n Yrrinösrn« Bberflo^ liaEcti — 
f:rw\»*v Srfawirhiiclilnät Aer Cbaraktnne aaiil «Im 8ferii. 
Hnron !»t auHi dirsrr Roma sieht rmtMprfclmi. DtKr Mrr 
bi-Lnndi't rr In allr d«-in. vea» nnlir der P^MlMlII Qf. 
flnrilhx ziizfbnrt. »\n »jt drr lai-r^iNclMrai CkardcteriftBc Ih^ 
darf« diirrhau« rinp wahre n. riHtli|ge ftnlBilMir m. M AnA 
^mn dÜP vt-rwliii-dtmartipili»« Zuataml« Im imWiAMi üw 
xpn» nn« Qbrmll xn darsrli^i, dafii wir fine «ttnn rr 
Ifhtr KruMlDira dinwibcii niirftt in Abfvd« rt«ltra i;ilnn«n. 
Somit ciaulwa wir (Iran, dab- mnenCBtli dfin wrJbUchpn (ir- 
•rhlrrht, i» «wk dir S|iMnanK «hmb^vr« tr^r rrbaltm 
««-ird — ine d«na dai Ganw dl«> inlnipaMnl«>n . virlbrh br- 
wp|i;l<^ Zriln drr Pnlniichca iUjnUIk um liiatM-itdien Hin 



Mten« 



idr fcrt — Bil 



IVwri 



crk i-inr ansM 



«br^rtwlen werden wird. 

X\1L \'cnnlsohlc Siliriflrii. 

tt)t. JHrmehta fAradetnU tmpirUih dem mimff» 
«f« Sf. PeUrg^tturff. 6f ai-rir. Sr i rn> f — tomMM. T. IL 
Livr. -X fniti. f;irrni. Kiikai anr Ica nmi nn foaailf« in 
imi» dn lae dr fiurtncck en Livaale; am 7 ahnehcn col. 
«t I cartr. 

' 102. y. moirft jiriirnti's h r Mradrmie Imjirrlnlt det 
Wetencct de St. I'ltcrsl<„arj! par divers sarnntt, et lux 

»«■rvalionR ilti |«rn<lulr iHtaräbl«*, nrtuMr* djMM im VOraae 

nuioiir iln mondr, pmdant ka aancaa 1836— tM9t arac 

4 |>Uncli<-a gr. 

103. ReetuU dea mIm tm iiiMtmpvhBque dt FA- 
radrmin Jmf^rit^e d(n aalffVM dt St.'Kt»«lmmrg, tenue 

i( Tijir. EaUi. 1. Eul dr TAaidSiali^ 1 la fn dr 183Ö. - 
% FnA, t4Mi|ite rrada Jte l'Aaadhiie Mar Fanarr IHOä. — 

^ SüÜl'rt' "f <f* B »«'>h h i>Mg^fer Wiaaaaadwft. - 
4b Stram, Aadae aar la r««4(# dTl&Hrv. 



xvin. 



.'Ml^Pinciiie 



.luiirnnlLslik. 



101. RhelmUeb« Pr*rinzial.BlütUr. ili-rau*sf>jc ymk Dr. 
/«r«* ."J5i'jffr«/V kr.la «. Rh., DaclMM. Kr.U. (UwJalin. 
von ia ll.n. n ,J i Wr. - 8. cnilk Rüaiiwfci !»■ 

»rbrillrn zu .\a<-hrn; vna Dr. Lcfadk, — L'cfc. d Blldlrfaifc 
liübrn-r Srliulrn in ih n rlii-iuiaoJMsn ^T*-ti*tfdtm " Toa iL 
llaup-bb r. — l rb. Zvrrei u. Warth dar CynwwdalaiaM'taimi-: 
ynn Drnia. — l>ir Kunttachale ta DtaaUotf; vaia Kpx. Sr«-r 

in U.^ft 10. - Daaa^diyfy Kan A w lA la, AaMbllaag 18J6. 
Irb. Gyntaaut« «. tt aalai in d jat «m Jan. UmJOM. — Die 
v<frachwi»i«rt<a Kni H aiia j b ft Mi fc Baa HalnrariiralMJt. — Hy- 

Ib^Ichl ab. d.-n W«tafanchca V«raia t. Gr^bW «. AI- 
Wfcj—- Lab. dia Krfcalla ag n. AafWwalini«^ d« U^n-idr». 

' nivmilBIfn , 

•—•aMflU. *atb. Bi^c«, doe H-sir rünjis<4>*- 
— aa dar Erft. (ScUnfa ia Uefl Vi.) — Jl4.t«r. An- 



rleatna^ üb. ^ Burc^ im Nalithale. — IVV. den Unter- 



ricfct in J.-U »k,ii .Sit m I...],: »»b Dr. H. Mntwr. — Der 
llatKifU- unil i;e«>rf<r-HKrK^J, Jn «Lr UkWa-Proviar- vain 

fr^-, r.^,"" ^' ''l- " W«l«JiVb«ti.H B. dir' Stra. 
r!i.-ri-Hr(t.-J, i: ,lr.i (»fdruU-ndr Obrerhen drr BiroM-U Gm 

»eiucirtl. Ualmiai* apf f^naaaaiaa; ir«i Um, Banpalder. 

#03. V-n ,l.«u o/f iÄ, .^«-«iAr SocLciv ,/ 

^M^/ »inj Ji^ SliVl. JaUa« 183$ bi« iaauar J«.3<i u 

drn Gmiins;. £.1 Ant. ISJt, \r. 164. aaprarf^t. 1».« Jdliia- 
SIBrt rntiiS l di.- H, ..;rLr> ibiing einM aarn^Mlrn.-a ;.lt.-n 
rrniprU lu Jirrarhrii. mii dnr Crtpie a, tei»«faetwnc . i»«r 
hiMsni }»«n«rn».IiisrLrifl mit Aiifkardan^ d*r d« Tnu«, ! 
niarl,u-n S.-hciil,„i,i:.-,. U .s \ u<nial • StBelc d«ht .Ini « Ilri- 
■ni-.- inr H..- U..t.„„L u. Ortiitl,ol..!;i,.. di« »«Hjrribang dt« 
i.irJ.-J xiUiir ..I (Im- IJilu;l!in^Jl. l>.i« S.n(#Mliw..St6rl- Sach- 
.rlii. u r.l.. .1. wilde Zi. ;:.. „.'d„ wiidf^fhaf d« HW,li,va. 
11. Sb. f«.s.»iir knnrlf n ,-«m Jumiu ii. i Hiiaalaya. 1)^ Öe- 
[..lu-r-StiicL =Jrl,t \,rLri<(,lr« ül« r ,l. n MalBCra-.Sta«t Soa«. 
bwlyuns ii. d. d.>rlj^-rn r. irb^ ri Zlnrisrulwa u. Hin- BfarU-l. 
»uaf- n. Anrl. «V.lrr iil>rr .Ii.- £„«3^» Kn«H»rn aiu Fuläe 
df* Uiiniilav. »ii Abbild. Ia dein IV«v^inb..r. Stfirk Nach- 
ri.4iW-n «lt. kl. i»-ril)r», M. «-inr Hau|.tvu.ll IsUri.» B.-srlir<^ 
I.MMI nmr nrne« llir«-h-.S|.eri«i in ^,,,.,ul. |»«, rhownlM». 
Slnrl ist rar .llr ♦«••p-aphw wirhlii;. .llll.^il riii jUMtdr Al 
.Ii. ( Inn. siv--|,i- TurUrrv (ll. ii«. üu, li.in % ) u. iwotrn. IVIltf 
ili." U.,. lrls.VSrntlii*WH-ii Miiii*.-n. (VliIiiCs iai Jaa. 183<»,) 

im.. A[A.irisi«. u ill,, r il;.- ff,ni:«l<' li.-ujrii-rliisdte LH«, 
lar II. 1 i lirrkirlil Jm im ui ^I. h Krsriii inuii-i ii ia 

in: JÜitlw X, ÜU l nl. ric lt>J<j. Ar. 34«— iii. 

M i s <• i I ^ n. 

107. T^derfZlU. Arn i Ü. , l,r. lH3t» cu N. ndiVtrndorf 
HH-rnnymiu Jac Conr. Lutlu-r. Dr. üi/ d., 78 Jahr all ~ 
\ L p^rhr. ra AVag. nii.p, n tin- . inrrit. rrrJtitrr ' Att 
evanprl.-lutJvr. GrnMina»- «u Aui.sl.rdaui J<4i. Wilb. Slativa 
ÄTilbT. 7ü Jalir ak. — An drtuti. Tage iiu Haag dir lUttar 
K. \. SiraU-oas, beiaahe 5<i Jahr all. 

^TWicin.lnKbr u. Xl^Bede 4m kniusl. .^••dic-toll.'siuiita do- 
Pr«v,,u Bnnd^a^Drc cTunirt. - Äar hUhnigt Ldirar an 



— i Ärctor an d*r Stralaarr Stadlariiaie. — D«r bisher ^H^ 
»atdaarnt an ,W üiut«.. GaeiläwaJd, Dt C. Kneip , xui. 
«nriirrord. Proi. la der aifdie. Facalttt dMelbat. — ]><t La 
ibol. C.nia« KiW «■ Binsra >aa anbaranl. Pr,.!. in d,r 
Ulbol. tlie«! FacaiUI dar CaJrara. Qabea. - Dr« \^ de« 
Vurhajrlfr l><nwtaMcat aa^mtrOlm Bn. Batb du Baia xu 
Brriin i»i drr CiNiakicr ak Grh. M,-. H. bW^eb-st «rarda. 

loa. El^t^tUugwgn. \Wz. Ird. Radb Loriaaer wurde 
van der K. IL fatriet.-r.l(,nein. (;<-.>«U»rhaft dca KAnkr. BOfc. 
aw-a m. v«ia Vwi».- d. r (;n»Wirri. Bad. Mcdic^Bcwatoa mm 
hbrv,.B.;(;zl.. d,- rrn.i.i.t. - Dr. V. i. KnuaUMi ward« tob 
2»r k. k. .«..). <i. a kaiM-r vaa Orstrmiek ia 4ea Adrbtaad 



.rhoWn - l>. r kjii». lUikatKrl «nrde dea Acntea Dr. F. \ 
.«usbarU 41. De F. iti jf L w rli. b. «. X 



NV. 



110. f «r/ßfrir* «» der kihilirl. ALodrmle der TTltaen- 
«r*«f//»-rt tn HrrTia («.. L <l. ui ,, (i( im Dnirl rrxcbi. nrnrn 
nfTint-Urii it<-rn-Jit): ISJü. August: \ , \>rr iVir k.>m. l. ri - Kr- 
M-|i, inun-.-.-ri \m J. 18J5: rnn Eactr l ,1,. ilir M, l.,l)sr.ir. 
\A ilrr Klnisl«-: >.in l.rrhard. — l f i.er ilrri UriirlisliVU 
nn lirrrhi iiii>riK r (;.<li, h(r aa« H»-ni 1-ilrii iinil (|, „, ^nfanrr 
d«» lJl«u Jahrb.; von Lachuaan. — Ui«l«r. £iiiirl(uag la 
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fir Jjthrr Min (Ti n Pilsen« lilüiirlipn ; TonriorL T. — WclN-r* 
^in liri<:Ll<-ii üb. iIjs ViirLtiiiinii ii IuämIit Inlu.'-'ii i< ri : VfW Kh- 
renln'i"t. — !'•< Uli ilL. fib. ksiv uiikMi-kiiniM Ii»'. iiiiiiri':iiiij«rlic 
Foniu-a ui im « rJism u. dcrl(«'ii Mim r.ilii-n ; viiui l)t-iii«. — 
Octebtr: L«fb. diu wilirt- ^xtur u. ßt-kiiiuiuuri; der Kfnl«?n 
»US Huden- II. k.i]>itai - Kigvnlhnin ; von ilnlTiiuiiin, — l rlwr 
«Ii« \ iilLki'i'clit« dfr Süi iiM U. Frii M'n ii. Tlißriiii;>T: von Kirli- 
Itorn. häcih Üieil(c eine LdtcnicLt leuier LatcfMclittiigaD 

III. Platen. In dem ersten Tbrilr Jet „Ge^prSrlie mit 
Gondle" Ton ErLiTuiauii (S. 'i33 u. 334) fiodvt iticli «■Iiit- 
Stellr. wo f'R beifst, dul» Gix'tbc riiii-m miufn-r iii'ucsltii 
druUrlicu Diclitir i>var uiant-be fsllnzi'lidc- Eij;rnsifbafttn lu- 
p'!.l,iiiilin, jilltin filur Um Jii' iUciiiuiii; ecaubrrt kab«-, dafi. 
lliiii ilif v^lr/.iiili^ll^le Ei|Ciii»i;h;ift «in«"!« Dirbl^Ts f»lüi' : iiüm- 
lii'li — die Lii lii'. Er li«-Ur. Ki> \M-iilp M Ulf Li m r uuJ »fiii*' 
Milliorli'ii .il« kiiii «rlbiT, uiiil s» Liiiiiuic iii;iii in d*-n FuU. 
auch Mif iliii di-ii Kitrurh des A|)o.h1iLs anzuwciulrn : Lud 
wi-nn ii'h niil Mt iisrlini- und uiit £iigi'lzun^«-n redt-te, und 
hStte der Lirbc nii-)it. so wäre icL ein (ÜDpridrn £rt oder 
rinc llins^ciidf Si lirllc. — Uii-se Aettbcruiig iiwtkc's ist üf- 
tcrs 3\Ä Heilig p'di-ut*'( wonleii, j«Ut wird abrr in di'n 
tcrn f. IH. Intcrii. 183l>. JNr. ibU aot EdwOBitu« Huudc 
iDltfitiliellt, daß acr Pimttm Bebt. 

11-.'. Gui/nr. Ritlrr ronWrmdc. Hif noustf Lief, von 
WollTs £ll^^ Liopiiili«- di-r <l<'titsrbrn r».ilHni:i! - l.ilrr.-ifiir fnl- 
bjU i'o]i:rndr ^iiitiz fibrr illi sin in tu i '/.i il linrrh dra- 
ni:ili:j< Iii- IHcbliuicrn b«-L;iniit si-ntirdriu n Schrinslclb-r : Gu- 
s4jiv. Hilter v«ii rranrlc ward im J. 1^>07 zu Wim geboren, 
studirtc die UrrbUwiMi'ni<-bai^«ii aa. der durtic<-u l iiiv-rtii- 
at tt. erlange im J. die DdClomflrtti- zuVadua. 1831 

(rat er in K. K. Milittnlienate b. erliirlt soclt in deniadben 
J:ihr(> den Grad «ine» Liealfluaite. Er Icbf gegeawrlrt^ nocL 
in ^Vica. 

113. Ferdinand Frrtlisrnf^. Dir neiwle Licfi-r. von 
W o!lT « nni'\ llnii.'idir «Irr Ji iiiM lirn Nalion-il - Uli r.iliir i nl- 
blil' foliirndf ^ofiz ülit-r dlr».fii iiug^incirlinclcri jtllii:rll IHcIl- 
ivr: Feld. Fri'ili^alli wurA am 17. Jiuii l'^lü in Drtiuobl 
):i'l)oi-cii und erhielt arine crKle wiMenxrbaftlirbc Bildung auf 
dem G^nuiaiinu aainar ^ alrTüt.idl. ^ erb^illniosc zvrangeii ihn 
deit Stodleu tu entsagen und sich d)-ni K.iu{uiannw>t.'iiid(- zu 
widmen, ^'acbdcm er «eine Li-hrjubre in Soest volli mii t. 
fSind rr eine Analdlajig im C«uit(iir «ini« aageaclMaM« hu» 
gni<T8 zu .Aaiaterdaiii, verwreitlc bicr Ilia um Jul 1686 u. 
■ehrte dann naiK Soest zurüi k. 

414. l" fnnisc/itf T^nrhrichfm. H!-' f)I«IiiT für vitId- 
ren grhaltt^ne nLsirrtülinn iifkI crstt* Dnii k^i In ii> i!i-> prnlsrn 
Leibnitz: ..de prilicipio individni," ist vor Korsrm zu ilaii- 
nover aufcetiinden i i a «d l « ud «rfrd' daa«dhal Klckateas iu 

Drurk ersclitiiipn. 



Voliatändige Kbliograpbi« der neseateu 
. latentur. 

t». r. /KlIbM/>J»Xr. Peiiaf«aiiifiAlMdeRi?ar«t nirii. 
— Ilfmacritoa, Ader fiinlarlautiie Panier« eiuea Urliwiden 
|)MkMiifcMr. 7r Bit Slallg., firodhag. gr. t>. 2' Thlr. — 
Kme, Atttidoton. Foidaat mm Hcaotuoa. LnzB. MDmauD. 

IIb. U. Theologie. Tli« GbrMtaB KiK)»«aLe; 1837. Ed»- 
led l>y W , KIÜk. LnndoH. 4. 15 sti, — A. llnuk nf FiimUj 
rr;i>er roinjiiJrd bj ^V. F. Hool. Liindnii. t>Mt«i. l — 
lV»lii»tiui«s «1' lieaUiea and rbrl^lian Wrilers. JJy H". )li m\Tir. 
Itondo«. 8. — Th« Itoolt of C°liriüti;4n Geuu«, bj 

Ja»«». O&iflrd, 8, 7 ab. — JUUtUcal Anlifaiiiaat toanalatcd 



of i. J:.hn. F.hend. 8. 15 sh. — A 
noloeieal Analyst« 4>r ibe Ilible, by J. Jubi«. Ebend. 8. «h. 

— iVM^iir-v sur \.\ reliicie«*«'. Par M. fjifcbe Asaelin. — 
lyeC'alUoliijui'. Annale« de leicliac de Ljon. Tomelcr. lerclirr. 
Ljon. 8. — Auerbach, Aosnahl gottcadieulL VortrSKe in deai 
i«r.'ielit. Gottexbauiie zu Darmsradt. Is Heft. Damasladt, Pkbst. 

^- t\ J'''""- — Auv'ujiii, d. eliristL Ardi&olu<(ie. Aoazus, 
;jr Dd. Lp/R., D>clt. gr. 8. 3^ Tblr. — Herit, Ob. d. %vi». 
aciMehaftl. UelianJi. d. rlirintl. Li«-Iire. Basti Spllllir. gr. 8. 
\ Thlr. — Ueiigel'a erbaul. Kedeu üb. d. Offenbarung. 8s lieft. 
Stutl^., Bnidbag. gr. 8. \ Thir. — Büoicel. tirsi Predigten b«4 
»einer AuitsverSndrrun;. ile Aufl. Lpie.; WatliK. «r. 8. \ lliir« 

— IJaeLri, Traarede bei der Vermituang I. ÜL «er Herzogöi 
xjn (Mid iiliiirtt Miit Sr. Mai. dem KOnige Otbi» von GrivcLeiH 
laiid. I ii. iul. "r. 8. j", Tblr. — Bukiau, ein«» Cbri»itn iUiac 
naih der svl. Ewiciccit. Lpw.. Fort. ^Thlr.— Croiaak 
cbrisü. BetracbtannB «b. SftlcMc. IL k 9, (Aanbnfc 
Kollraann. MansJ 1. 1 "nir. — flaaMHldbal«, Inrtc, n AI 



«venduug der ScHidw. Rej^enabiirg, Smb. 0. Tb''» — Bi- 
blisrbc GeKi biciita C lateia. Schulen. Nene Aau. RerenaltttrCi 
.Mauz. 8. { Tlilr. — GSrrea, die chriaÜ. MyaUlc. 9r Bd. £b«o2[ 
p*. 8. 1^ Hilr. — Kottineier, quid de nericulo Jesu CiurUti 
liislorlam ui>tliice intrrprelandi nuper luclo judicaiulum »it. 
Itreiiien. Ilevse. gr. 4. \ Tblr. — <^>u«druiiani, Iteruliieung 
äugüllicber S'etlen. 'Jtr Aufl. ( Kecenaburg, Alanz). 8. j Tblr. 

— Kaucheubirbler, «u.s:;i \^ iihlle IL-genden u, frnmuir Sacen, 
Ebend. 8. -^'t Tlilr. — 8rliniezer, die Weibexlunden. 3te Liet 
Carlsrube, Marx. gr. Lex. -P, \ Tlilr. — Stlimid, Eniialn 
nungsn ile a. d. Fetittagc d. Ueii. Gullea. Itcganahoi^g, JlaM. 

H. -pT Tlilr. — Taylor, Geschichte d. MahnBadaafaMM a. 
Sckti«. Lni.^., Barth, ir. 8. \h TUr. 

117. UI. GttehUkU, TlieifiataryoCthaTcaiplearJ*» 
maalem. Translated froin Iba /»rairic, by the Rev. J. Rnr> 
nnUs. London. — MobamaMiH IBatory (Cktnniipie de Ta- 
liari. traduil sur la Version Pcnan« par Lonia Dubcnx, lirc iLrr^ 
London. — The liarivanaa (Ulstnir« de la FamiUe de Hati, 
Iraduit Sur l'original Sanacrit, par M. A. Landola. Tome 1L| 
Printi d Tor tlie Oriestal TranaiaUo« Fnad. — Waat Saxoa 
Genenladk*. (Uch. d.8tammf^frl der Wiilaacbw, van John 
.M. Knubla. I|iwiaa. — Tb* CawÜMlMud Hialorj of Eng- 
land bjr HalMB» 3d Edlt 3 vob. London. 8. 3(>sh. — VIe%v of 
Ibe State of Bvrape during tbe Niddle Agea. By H. llallam. 
3 V«]«. London. 8. 36ah.— Uiatorirai uuJLiterary CuriosUiea. 
Uy C. .1. Stuitb. Part 4. London, kl. 4. — Tales alMMit ancient 
aml iiiiiJ. III (."i-ei ie. ll> l'arley. London, 4^ «b, — TT» 

I. ili- tif .Mi- l'a.slia oC Tepeieni, by R. A. Uavenport. l^ndonk 
Vi. U sh. — Tlie Revolution» «f Spaiii Iroui 1SÜ8 U> I8.)6, 
IJy \V. W.ilton. '2 vol», London. S, — Jarai'A '« Nairal lli- 
Mlorv of (iieiil iJriluin; ^vilb » Continuation ot tlie bialorr to 
llie present Time. Dj Capt, Cbamier. Ltondon. C^intribn- 
lion.s to niodsm Uistonr, by Fr. v. KauiB«T. London. 8. \M\ sh. 

— An Epitoinc ufNirnuhra lliatory of Rome. By Fr. Twi»«. 
Osfnnl. 8. 1"2 sh. — lleefwr, the influi-nee nfthelRernnualion 
on Ibe Pülilica of Enrapc elc; Ebend. 8. 15 sh.— Anüqoiuqi 
niexiraines, P.vi8. 40 Fr., aree plaach. coh»r. 60 Fr. — Con- 
Kiduratlons nur Ics cansea de la j^ndfenr df« Ronaina et da 
leur deeadence. Par iMotileaqnien. Paria. T Fr. — HomMMM 
d« la Franc», daaae* cironola g in n e f l et«;. Par 1» eanit 
A. I>« Labardn. Ufr. 48. (et imKr»). Pkria. Fat 

R«a et poailka actwUa da Ja ÜMile «• OiiiHt fHmM« 
UdnltdarS^pÄ. Mt. «. ^ IMfah WMiclia sa Bl«^ 
ileaborc. der mfte CbnAM!« ab Gbrlat. Bcriia, EicMcr. 
gr. 8. \ TMr. -1 G««dilable dar Krim. 33 Bdebrat dir Feld^ 
zlfgo der Franzosen in kalieni \on Schneidatvind. fs Bdcfan. 
nünnslailt, f^-üLe. 16. •* Tblr. — Hie fleurbirhle unserer Taje, 
ItüJti. 7 u. Si. s Hell. .SlullL'.. .Srh« ei»rrb.-irt. rr. -11. ; Tlilrt 

— (.lors -JI«Hir>;;er. .\»i-lii» «ler l rLanden ed . zur Gesrfcii life 
kaiaer JoM ph » II. 3fV»Heft. Stuttgart, ßrodbas. gr. S. 1 Tlilr. 

— iUOing, Gesck d. BarMtakaä» Obcrachwamcbi Wä»' 

Digitized by Google 



37 



hnn. Stahrf. fr. 8. } nifr. — MffflilVr, FritfAIcS ätr Grofs«-. 
Strliff. B<Tlin, Nanck. pr. 8. | Tlilr. — PMnf», die Lrb«iis- 
ecsrlii. I>t^ de» gmfMii Krtiiie« Friedrirl» Ton PrpuAicn. Lirf. 
Ilrrlin, >»nck. er. 8. J Tfilr. — Si-hulit-rt. dit» ajl:i>m. SUa- 

tniinnde von Europa, l. 3. K ini.-^l" i J. <.'i In- linmfr'iL'rr. 
«r. 8. ii Tlilir. — SUnj;, JLirün Lulüer. lU u. Ute Livt. 
iüittf:.. Scheible. ^ Thir. 

118. Philolnfle. LaiU and iVajnNn; a pocrn frnm 

tili' «liiriiliil |i( rsinii dt N.!/.-!«»!. Ky J. .Alkinsou. li-mdon. IVi- 
Hfiii-t für tili- Oiii-iiljil 'IV.irisIalinii Fand. — An lnlrrnliirli(iri 
t« Wrilitii; lltbrr\v. t)!«!!!!!!. N. 'J, üb. — KrclirrclifS *ur 
qn>'li]ai'.'i iviic» ilr niril.iillis jntiiiuc« latlnm. P»r V. Dtijirr. 
raris. — ftln-li)rii|iir lr:inf .liM-. l'jir C. H. Ht'niiin de Currlc 
Paris. Elcnirna de la sraininairr Inline. Par Lliomund. Edil 
cnrrigiV. Pari«. Ii. J Fr. — Eli'nicns de l;i j;r.Tniinairf latin 
« rusas:«- de» rolle;;*«. Par Llioiiiond. Ljon. 1'^. — EIfwens 
la Uncui jii;.:l;il«e, Par Siret. l'»n«. 8. 3i Fr. — Ast 
Lcslron l'Lalonirtini. II. i. 3. L|>i" . \>'i-idiiiann. pr.8. 3iThJr 

— Crabli. Aus^vnlil i ni-zri;:1i<-lii'r Slellrn a. d, besten ileuUcfam 
RrlirifLstillirn. mit e. Eii^lisrli. ErLlSr., neh.sl e. WilrteHjurbe. 
II;inilii: . 13'TrtMl>.>ljn. v.T. 12. 1 Tlilr. — K. J. MofTinann, prieri 
LemLiir}i rlr. iierlin. i Ximiiilrr. er 8. \\ Tbir. — Melfoni. 
the Enslixb Iteoder: En|:I. L(mI)iicIi. '2le AlUg. Braliiutcbw., 
Mewcg. (TT. 8. i Tlilr. — ^orL. vircleieliende Mvlbologie. 

Srhnmann. gr. 8. '2 Tlilr. — Srlnv« m l;, DeutNclm Wör- 
terbuch. Ste Lief. FranLf. a. .M., SaurrlSnder. gr. 8. \ Tbir. 

— V'enalor, d^ebrilarbl. Fremdwrirler. 3fe Lief. DaraiiUdt. 
Pabal. 8. j TUr. 1 — 3. IJU Thlr. — Wararr, fouiiacbe 

l[ Thlr. 

tl9. y. Jmimudenz. Agenda \ Taaage de la ronr 
r«Talc de Pari« et inrn tribnnaiiz de xon reacert. 13. Pari«. 
4 Fr. — Dietionnairc uod de legiülnlion csmnKrciale et in- 
iwtfkUe. Par H. CeUica. Paria. 9 Fr. — L« droit daiw 
M* audw^. Par M"*. hrit. — D. Rmugwwi, Opm po- 
Blhanr. Tome IT Milan. 8. 3 Lir. 48 r. — Ardlir des 
Criniin»lrc«bU. 18.16. StQcb. Ualks SrbvrrttcUc cl Sohn 
8. ' Thlr. — GrllT, Samml. «Iinutl. Verordnunjcen, welche 
In den T. KamptMcben JabrbDeliem für Preaf«. Geselzjsebnn); 
enthalten »ind. }»r Bd. Brealan. Aderholz. pr. a H Bde. 
15rt Thlr. — (Jralf. rollatand. alphabt-t. .Sijrlirrsister hierzu. 
8i Heft, Ebrnil L-r. S. } Hilr. — Juri«ti«4-Iie« Magaiin. 
4a Heft. Braunsr Invei«;, Meyer «cn. gr. H. \ Thlr. — Zeit- 
adlrift t CivUr. eht B. ProcdiL lOr Bd. Glefacn. Fcrber. gr. 8. 
• Thlr. 

HO. \\. Staat»- w. CameralwUtmaehofte» The 
Laad Tax, Ii« Oridn, Progresa. and Ineqaalitv. iW a Citizen 
•f Wotmlnater. London. — FreimalL, «ralchen £iiiflnfa hat 
dia Eiaficlitwig der indircclra Slca« aaC die SitllidiLiit der 
UatcrtluiMiir de Bnmm. Hm«, jp. >. i TUr. — Staate* 
krieoa TM lUltedt«. Wddmr. Iv. i. iUtona» BaaMMfIdL 
p^Iw ITUr. 

tai. Vn. N mlmrmls arMthaft^ A cbcaieal CatecUaa; 
kf'T.i.Mm. Lmion. 8. 16 du — KnUbiuk De 

Kwt*lfiJuHailiMlw Tcisiltige Gewaia», 
r. A. W. MtfdL iMlcnlan. 8. ~ HlatalM Wtmlle et 
iaaaMHUaM iaa ! — ad aa coleoptirca. FarF.t^Dalaporte 
mm»» de CaaltJoan et H. Gon. Paai«. Mk ik ckam Im. 
i fr. — «aa. BeiMcUni, Riaafdbaädk aMtuTiSeadle 
adle alMla tMaocwtOedoaL PhdM. 4. 10 Hr. 4 d. — tiatta. 
Täfliä«id et ad via«! ata, a — Fcwae, Crmdr. 

ifaaaie. lanapnidc. (Rcfoubug« Möns.) 8. 1 TUr. 

— Ifaäurgcaehickte der Inaektan voa Tkon. 13 n. 14a Heft. 



ach o. Leipiif:. A Thlr. — Ratai^^cUchte in Bildern 
(Von Sbrafm ) b — 9a Heft. DHaaeUorC Ana n. Comp. gr. 4. 
»Thk.— 'KfHian, 1 Centaria. IV Lidl Ebcnd. Lex. 8. I Thlr. 

— Schab«'!. Flora von EUn^-angiii. StaMg., Bai«, n. 16. l Thlr. 

- Sehlnz. NatnrgeacMrhte v. AWMs'9p-f%m»m\u te Haft 
Ipig;, Wädaiaan. Fdi 1^ Thlr. < : ' 



t^7. \Ttt. PJtf tlohtU w. Wfdtelit. HIsf. geonrde eC 
particnl. de* anomalies de rorgaJiiration rheJt 1 bumme et cJms 
le« animaa3C P;ir J. d'. olTroy St.-Uilaire. Tome II et 10, 
avec un atla« in 8. Pari«.. S, 16 Kr. Prix d<» troi« volam., 
«vec »tl;if«. '11 Kr. — lU-cht-rcheM nn'ili<rt)-< hininn"'.«l*s »Uf l'o« 
peralion de I.i r:ilarx-te, elo. Par Cli J. F. Carrot» du 
lards. lüi iur . <li<, l'.iris. S. 7 Kr, — Fi.nton«UL, EITenierid« 
drill' srienie nu liirale. MrilUnil. 8. 17 lir. 40 r, — Analektkli 
iiii. kindeikraiikh. 11« lieft. .Stiittjf.. ilrodha-. pr. 8. { Thlr.— 
Ariliiv ITir ArulHiiiii-, IMi)sii>lo;:ie n. wissensehaflL Medirin» 
v,.n Dr. J. Jliiller. U. iliii. EKhk-r. g«. 8. 3 ThJr. — l'.il lu»- 
thek von \ oi-lrstiiicen itt«. Hediein elr. Nr. 2"2.% .■yilj' i t, die 
Krankheiten der H:iu<. ie Lii 1. I.jizs.. Kolliiuiin. ^.r. S. i lilr. 
— Bojer, AbhandluH^ öh. <i. «hlrur;. Jwfjrikluitt ii. Jr ii^ ir I5it.-S 
Die Knncbenkrankiieiten. Wiir/biirj:. Stabil, gr. S. i '. Tlilr.— 
Burd.irh, der Menseh eti-. .ViitliroiHilo^ie. 3« AblliL'. Da» See*- 
lenlebrn. Sluttj;., BjiIi. ;;r. S. ] Thlr. — C<»oper .s Vorlejinnue» 
üb. Chirurgie. 3r Lii l'. l.ji/:,. Tisrlier. gr. 8. ^ Thlr. — Ili na- 
1er. der 3Ien«chen-)l.i.;ni-(iMiiU5 in ^rinen Wirkungen ;iul t>i— 
»nndbrit n. Leben. \\ üriliiip.-. S<.ilii l. er. 8, i Thlr. — Wi- 
I..T. jnalomi.seher .\ll;in. ilr Aull. Jli- f. DfiN.-iiUnrf. .Kvn\ 
«. Co. Imji. Kol. .'S 'I'lilr, — (ii-brl. \vie e» luir «tp B de« 
UuuöoB. erijauzen, Ljiz;.. ScbuDj.iim. zf. S. \ Thlr. 

liJ. I.V. Gengrauhie. Skt-liJus of PiTsia. Iiy Sir X. 
Malcolm. '2 Edit. 2 \ ol. Lnndün. 8. 15 .'>K. — FiM'Lei'.s < >i i. nhJ 
keeuiiake. London. 4. — jliCrtd, oh le jeune l ovaiear en Frjnctv 
Par M. de Warli». 2e idiU Paria. 11. 3! Kr. — Carl» 
Stroui, i^adro di eeogralia numianial. HoreMZ- 4. 15Bvr.— 
An», allgem. ScbuT- u. Hand-Atlas. Dü-t-M ldorf. Arni ui Co, 
mi. JFol. liTblr. — lleunisth, «llee». Sehid-Allii^. 5le Aull 
Carliruhe, .Mjvt. mi. Boy. 1. i; Tlilr. — l)«>rs., ueuer UauiL- 
AÜaa. Ste Aull. Ebend. jpu Koy.-4. ih T'''"-- — K. F. V. 
HoflnMOii, Europa n. «. BUTohaer. 4v Bd. : Die cnroji. Tür- 



kei, Griacfcadaad. Italiea, Spanien a. Portngal. L Slntlgarl, 
SdMiUe. er. H Ii Thlr. — Daas., 7r Bd.: Ocstsrnicfi v<>» 
ZimneraMMi. 9e Abthl. Ehvnd. gc 8. Ij Tbir. - W. BoiT- 
nann, Beachrfag. der Erda. 20. IIL (.\nMnia voaPIiifr.) l.s lu 
2« Heft. StultC Srbweizerbart. JB. 8. Thlr. — Lfivald, 
AÜaa lar Runde freuidrr WeltlheUa. 4r N. Statj^ Scheibl«, 
Lex.-8. 1 1 Tbir. — Pr«dL Erinneransen an» Gri. cbenfan J; 
(Wliribnrj:, Stahel.) er. 8. I Tbir. — ftö.ser. TapbiKTi einer 
Itiixe nach GriecheuUnd iXk. L 7. 8. AuKabg., Schlosaer, & 



\ Thlr. — Vogel, htator. Topograpbi« de» Uonogth. Noasaih 
(Wiesbaden, Kitler.) er. 8. If 'llilr. — Bildermucazin für 
Weltkuude. 12« Heft. IptL, Uartleben. gr. 4. i Tlilr. 

124. X /Uatlummtik, ArithmäU^ doucBUire. P«r 
A. Lrivage. Paris. — LefoVr die daialdkade Geanatrie. 
le Lief. Stnttg , Bah, gr. 8. \ Thlr. 

125. XI. Kri*gt»iMem*haße». t. Losaaa, die Ft-lil- 
steaFriadildud. Gr. «rBd. Baribi. Sddcdofar. & srrhlr. 
-yr, IMnr, <cr Fd^aag 4 Pkadbn idiXt784, Eb«ijL 



813 lUr. 

198, Zn, PSdmg0gik. CoaTeiaaiioB on Katnre and Art, 
ftr«««dbnnllaaj6b«f: " .... - 



^ .__FarBaa*. ByaLadj. hoof 

& ü-ik — Fbiai't^tafMl« Smp Bbak, 1^37. By 
A. ftdaUaad mi K Barta^ Lairfaa. 4. 8 di,— Contc« a 
B ak a raMeaoeicik. A. VlaDaW VtOa, 9^ Fr. — 
mt k KadUa dea jeanea pcnoaaaa. Parllc^C Tr»' 

Taoia. La nuvtholocle ncoatft an» iBuM.. rar 

H. hmaU Fleury. He idit. Paria. 18, 3 Fr. — B£dla jk 
rUatoin dea peaples anciena, bila «ox )ranea enfana. Wte v< 
Bcaae. 14re Mrtie. Paria. 13. — Bildcrbach f. graba V. kktn« 
Kinder. Eialebcn, Rdchardt qn. gr. 4. 1 Thlr. — ^^tg^ 
Biblioth., TAB Bramr. la BdrHen: Die Vorzeit. Stiittg., Kah- 
ler. 16. .* Thlr. — Hßhrle, ItXj kurze ErzAhlangen f. Kinder, 
(Batri; S|>itt)«r.} 13. i TMr. — .1« :il<irel. Viiid4y kh lltcala 
de IVnfanre. ^Vien. Anubnister. 16. J Thlr. 

127. .VIIL Gtmerhthtnde. Kombert;. TaacbciÜMi^ |to 
MOfadtiadihir. 3« o. 4a Haft. Lpzg., Luenach. 4;. t 
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nestik -CZo«t,.ry. «tr. by a L<mI\. \«;w£dit. Lnnilon. — >'>u- 
Vtain -K«:m»iim.1 -«Im i*«linitr iV urisI«. ¥»r M. Dnuy « l (vidf 
froid. l^krm. ^ J^'r. — Ulrj^ die ZarL-iTU-nritHujc aua Uub- 
lirlriU««»^ in üajnv-r Ht-iirttuns cur drutM-lH ii i.atid\«irli*«rluifl. 
^t.- «<«<^vMn. Am^S. Slalie, AiiMn. p-. 8. 1 TUr. — »«rliandlun- 
" ^ - A(4«Hefl« «kr kkun<i«tt.-n«lriot. SocWit il«>s Für«U-nth. 
SrWT%-w-vdnkK MM. Jmimt mi J. I9J6. Vm JlfeE. Brctk«, w.u. 

ri4»»e, ]}r>ia«. S- .^tg j:|j£, 

•o^^? ,^V. ^MHhi# £llM«r. MbcMue Ai»»I r«r 

1837^ Xnndon. « -2 «dl. - SUlMMK>4lMnaeWMliik L»<.dnn. 

L U «U. Xke pMÜml Wwl» «( nam CMiubt^ll 

«•«1. iMjmA^m, » «k. TIk Fhm W«rb «T Charle« 
3 VeL ^.«iijMi. fr - He Wub 

LoK^^ "Viil. Lnndoa. 5 ak — Mn. »brriv: or, ■ 

IV*-«? ^' P««t«ritjr. 3 VoL London. S. — ZvImM«: • Lr^roi 

^ocity, hjF JKawec 3 Vol. Lm4mi. & - SImAcIm« 
. n a S«rtM. CowjiL in 1 V«L Loadoo. - Tin 

lu,.-*^^ *^ Swaa«.! Rom-«. Lindo«. ü L. Ü »h. - Ii» Diik« 
' r J«|«nilMMll]i. By tlK Autknr of ..IV MumU» FnAivab.*' 

ras. \ty Ht, lI<iok. J \4iL Loiidaii. 
. d« Wm»«, tl»r SlamUrJ .\.tvpl« «ml UiiouiiMir«. (Srw 

mr^_» X»*"»^«*«» ö — LaiU ßU-Minslon ii IWiilh'« Uratviiiß- 

PortfolM^ Xondnn. «4. — Alfnfil tln- Ornat; a Po«« 
Ii. N«'»'*-»»!!!,!!! ('ii|ljri|r\vmid. Ltwxloti. 8. ti) rIi. — 



i^^^»'*'»*-!!«!!! I «llirilfwwid. Liorxloti. S. o: mi. — 
U»inF«-l*l, b-v liasil Hall, ind «dil. E4Ui4lmruii. S. — 
TIk. jy.\h\Ka c»r t hf'Caiiibridg«> Garrirk ChiUli. Ciiiiit.rUls«-. 
r«yi.l iSm«. "7 • sl, JJfe ,,^1 Woii» of torrfw-r. ß, 1{, 
«*oiM|.»i«t> J:\. L«Iw1.»ii.— TIm- K.miiiri.r ,,r .\:,lun . ,w. 

f~l *^«»«n» illuslr. hj L. A. Tw.inU-v. Lon.l-.ii. K 

y^Lm»*'. TI„. J1,tH«ii»Is l»*.ii:lil..r. Üv ilir \iitlior 

•r,»^b.« 1I«I>«S»R.'' 3 v„L L.,ml..i. — Fina.-n« r.l.V..ux. KUi 
**"«r' *'*«IL LotKl.ui. i. sli. — Mn. Tr..llojH-. d< 
■*^S",?,'*»»»«»r«Kii 2 IV . Wn. lL-i*rlt«u. jtr. 8. 5 Fl. bO 

"'liaiil« '' («.•)iiil:iir<'« nia«e« «■»<•. Tradiiiti par 

«*ari». S. I J Kr. — El <iilan<>. «u \ illi-a rt 

ypntogg W^I » >11I. All.nlf, - t >♦. KnorUr. Pari» — 
LfOn. ^'jPf l»s».r iV d«- Kous^oiont l'aris. — Nadrlriiii' U 
Rrp»-»»»!«. ^>«>a«»»,. intiiiK. P.HrK. L i.u rill. Paris. 15 Fr. — 
O. ripi»* «»««»oij>,„ K.,m.n iibr^nol...i.ii..-. P>r E. l>nl<..i«jiHl, 

\*:ir\s. ExTursion« d uiie i'Miiillc JiHii'rir^iri rn SiiikM-. 

Par 3- ^•••««»•»w-,. ( „„.„.r j^j ,„r A. J. U. lM-.uc-ii.r.t 
3 Vol. -»I'j;*": 71 t>. — UeAr dan oavri.», Par E. J, 

■*''«^'^ Ii i'f- — Jrruaaliro di-livr.-r. P.m iii. 
Au T";**®* *5**»l«i.it |riTir,ai» par If nrinn; Lriinili. Paris. 
8- * * J"ur d« Marif, Ptr A. K. C«ülau, Pari». 8. 

" "V'.Sru -^^^-tailU. P*r M. H««I. Pari». — Li Uumans 

• »nldiii nar C. F. d.- M«rtonnr. Pari», 

■ iznt. 

Ei^rr* tO-15. Stulls.. Imle ... &n«l*. - Elia». 

SfHSS^n V':, ^-cKoulAr Bd. lüWrr'i. S. 8. U Thir, 
MUlrt dur«>l. au» ilfutMlwr »"Mi-it in SubUtirlM-a. 

UMn. er 4 ?'-«*.• BalUdr« rte. h n. II» H.-ft. ««-rlin, Ifcj- 
Beriin. Kr. i^iL 2^Thlr. — Rrp^ rtolre du Th«»rr fraof«i» • 
Berlin. ScKl..^^*' ^*»"''' Tre» «fo^i»^ Ii« *M. AMeht. 

130. ^.\*^^^T.er.S.\nir. 
lifir nn.l J".,»,.!. • A «wl M«pW. »i-irn- 

— Uitflom: j , Trettwe npon PempecliTe. London. 8. 10; »I«. 
. n.Mm I «Mtaedcue m äJkmtmti. fm Je cemte 



d- 11.^*» pnWi^ iwr C. F. d. »Mlonnr. Par 

V?' f>-,i M JrX*^ iwuvr«! JarmHT». Par .Mm*-. J. i>flafav»-Bi 
«""^•■. 18 t . 3 Fr. - Scaraamichr. Par Mm.-. Guii. 

*:'»■. - BiUioIhtk d.r vor«0«l. BrUrtri.lil 



lactjMll To»e laK. Mt. IM Fe ~ N«nww« mmäk im 

nirBai»«trM- rt d« drconlinu ialrrimr«« «t ntrcHWi«. Livr. 
tt et l'i. (et di4iüerc.) Parü. F«il. L'wMmge eeMMbt, carC 
SO Fr. Xre€ H yi. vm 7J. lavMW «■( chIm.«« nlMOaMk 100 Fr. 

— Traitr du 4i«MiB linnaii«. Par Em. LeMM. Pari». Ii. 
1^ Fr. — L. Ponia, l«»tituti««i ili arcUb-ttnra rjvilr. I — IM 

jk\x, )4 Lir. 40 c. — Ji»rliiiiaMi, Grwr«1barsan\v<4».iM.i:. \^ l i- 

Jla Bm TMiwifcfcw. EkUe«, Bckla»Jk gr. 4. 

Thlr. 

1J<. XVn. f'*rmi*t^ iirhri/ttn. A Staüatiral Ao- 
raunt -wT dar Briliaii £«i|iir<': a-xliibitiiK iU Kxk-nU i'li\»ioal 
CupaejlM«. PMuUtioii. JnUu.«trA. .aitd Civil and Itrli^iuu* Iir 
»tilutiaim. Jh 1. H. M Cullnrk i Vol. Londoa. ü 3tl »h. — 
The Ub- of Uliv. r <;*JJ»uilli. Ity i. Prior, -i Vol. LtindoD. fl. 

— Oa tW Pr«N;rf-«a and Ppo«|»rcta of Sikm-I^. By K. Soalli> 
nej. -i Vid. London. 8. 3l) an. — FiHlirr'K'i>ra>vin;(-Ka«a 
ScraptMMik, I6J7. Lo nda a. 4. 31 ah. — Tlie C«rm<p<>ud«aee 
of Lad; M. W.JiMlIage. Ediird bv Lord WliamclilT« . Lunda«. 

Sedchr te Aaerka. Bv H. Ibrünrau. 3 \ oL London. tL 
~ The IwilU AmnhI br tB87. Edib-d bv R. U. Tk»iu»..n. 



31 eh. — AiHil BioKrapb» and Ubiluan. V«I.X.\L 
r«r t837. lealeik — Mn. Tnll^». Ptfik 9an^ 
naan In im 9 ÜMb«. Uanrimi. jr. S. 7 ft « c. ~ X» 
nioire poer iMr. h p de m i e ie ItoliaB'RedkfcH» rtr. 
rie. 4. — «>pinion nMwfle mm k fMriM MuMk.^ Pkw 
ÜMlor Beaaaiucr. P«ria. 8. — Seorinira iT« «taM>nMr. 
PebU^ par U. Tenckard-LefeMe. Tom. V. K \X Pnrii» tL 
15 Fr. La vcrMe «ar raimdatlon dr Madainr la 



de XUnry, Paria. 8. 4 Fr. — Arrliivea curiruHM de 1' 
To«e XIL Paria. 8. 7^ Fr. — Alnianarli 4 
ii^tr» KrH». Par M. P. Svkabi MarrdtaL Nan. i. 4. — Biblior 
tht k dra Froltsinna. V. i.t Tramlifm u. i'arodir««. SluUjU 
köliliT. 16. \ Tlilr. — DrnkwAnli^krili-n LurlaM B«i»ap»rtf 
IrTIxiL Dannatadt, Lcakr. gr. Ii. 1 Tlilr. Doroiv, Farai> 
iiiili- viia iiandm-brinen jx-rfiliniti-r .^Ifitim-r n. Frnurn. Nr.-2. Un^ 
lin. Sarli»«« B. Co. p. 4. Ij Tlilr. — (»« rn ral-L«'\ic>omtn Siralll» 
ln-ini. iNr. iT». 2b. \ rankf. a. .M., Exp<-<l. \ Tlilr. — (i« >< liirlilr di-r 
Frriiiiaurerrl. !0— 12. Liif. Lprs.. Wibtr -r. 8. 1 Tl.ir. — 
Mruioirrn A-r l!iTXi>:in mhi l\i»<rs. i Hilf, ilraunsrliw.i-^ 
iWrx-r »en. 8. 2 TliJr. — lüllK r. liif (lil'liniKi-ln'riii. \\ ii n. 
Kuplfi r u. Stn<ciT. 8. \ Tlilr. — W. il<' .Slnurilica. llulV- 
l«n<l. F.'Mpii»«' Ar »a vir tt tlc »a iimrl (-br>'l ii-iiiitA. Id-rlin, 
Ei' lil«T. .ir. S. \ Tlilr. — \ i-nti iiliiiir» di r Imh Iut. LanilLar» 
t<-n 1-1« . wfWhe vom Juli — Ur«'br 18J6 in-n ••r»rbirii«-« »ind, 
77s I. Fnrixririutju Aqcfrttigl T«a i. P. TImh. Lpag., Ui» 
rifh». 8. i Tl.Ir. 

(Drr Rrdaclnr Art LltM'ariiH>hrn Zeilnn^ i»t dnrrii 
KranUiritvciUadertwefibii, dir Imilige BOdiojrapkie aciWt 
s« braorgca.) 



.Reme der HleiarUcbcn Ncuij^citm. 
tut D fe JkmAf Brirf -MniwIiwi-LUwefr t at wJt 

M«l«a Bride W T OeffU l e rk Öm M«ncrnUatt 1836. .\r. M».) 
Diid mit BriiCm V«* behiriae Wrnm- (fa GeaHlMlMAw 
1837. >r. t. ft) — Bm Seanknc ve« Fn%nliiB (bM* 
Nr. 113.) «Mlldilca iiM M Celta £1 flM^rt NeclMiM. 
Herr T. Hdtrt iet aadi fwMoi *. «L iftriet, •» dm 
C>clw -dnwitiKher Verfcnrngee w £11^ 
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• • Die deuturiie Pirnw. * * 

139« W* Kunst der druUrhen Proin. Aeatheliach, 
Hlmr^Mhichtlirli. EnrlUrhnfllirh. von 7'A. .ViiHdt. Urrlin. 
Vdl u. Co. IHJ7. ar. Ii. 1, Tlilr. — K» prhr.rl mit lu di-ri 
■»nehefWi Wech.•»<•^^ irlmiircM ii. CoMflic<«n uiMerrr /ril. Poraie 
«. Prosa im kampl' um iiltlicrlAauilfidw VonuLr n. ilorlitc 
M erblicken; Jahrliuniiertc l.ing. ja man Icnnii !i>'li.iu|>lr'ii, 
i/A dir Vt-nnrhc dam ntümaU ganx aufjschin't li.<l>rii AU 
die Spratthr au« ihrer |ioiHli«rlirn Kiadhrit grtri'U'ii und An» 
Zdtailrr der ik|initr«lim;er «orilbiT^etianern war, vrraurbtrti 
«• taertt die iMystilci-r drn drudtchen Sali xu bildrci. Sie 
Iclmpftm mit drni barbariaehrn Latrin dca hfiii^en rSmiacfarii 
MeioM, in welchirm Krichata;;« u. FBiatm acbricben, Kroni- 
lm TBfbfal Q. Ilrdp« crba)t«>ii mnlni, «inai ■chwrren, doi-li 
■{cht anelurklirhrn Kampf; allrin n war nur einr vorfibrr- 

ßüvidr l^Hirbiinjc. U«*r Iti-iWilliuiii u. die Tiefe der Spraebe 
len rieh Urnen nur in ttitenijiiilicbrr VerzQrkaiis aul|;etban 
ein ■CMtUcbtT (harten gebeimnibvoUer glnhender lilumen 
•profüte empor in ihren l>eseistert«-n liedeii. Allurnieiner u. 
uwaltigrr aber marhte Liltlier erüt die neue >Marhl, ala er 
mmt, Sprarhe dafBr encbof, die mit aeincB Lebrai 
idinoUen die*« !■ nie |ekaun(rr SebBne in die Bcr> 
MB dar ZfvriMadea warf. Er hatte d« {ceacUdil paiacht 
iar ftaalMie «!■ i^hamiKbler Kaapp« m acyn, itmk iHiha- 
•iMi BIMir atahlfreacfamlelet n Ingn* wd m sacrat maAUt 
«r die Ftom nir iNebeiMMB Jer Pawie. — Wai Litber 
yeiftr gelba«, tbat LdMk dMlKrais Ar dia Bildia« der 
8piw4« Im piüi«MonM«:b«r Btdekn^, obwohl er laidM* di« 
«ehrte« «rieer gmiMii Werke latcinisdb oder fteBsBaiMh »- 
* " - 1 bei Der dfcU^hrtee Kri« wlbUe Urf ie 

■wfc icr {MmTiiäd der «q^leklirb« Einflulk der 
■Im fcnidie ImI dU kdcrioda Kftplc de» IWen 
JebrlMdwü tSctoiUgt — Mtt Ww — de f giw i nUgg SMite 
a. SchMMe het iick Jedacli derMunm der wm iänisme dto 
INIe« Jahrb. die denlarhe Sprache mit VeraclilDB^ belrechtalc 
oUirt. Leaain^. Winkrimaan und Klopatack «raffaelea die 
Moe Bahn lar Vollendiinp, n. seit dieacr Zeit liat die Proaa 
«aaaaseeetxt nach Veredianc. lief«, Gedaalwnreichtbwm, kib- 
•em Flas der Phanlaate, \VnhUaat, Zartheit u. der rahrenden 
Kraft der bUrbnlen Sehrinbeit eratrebl. Sie bat die Schran- 
ken eingeriaaen . we)i-lie («vini lii-n ihr a. der Hoeaie ttcatan- 
dea, e« ifit lein l nlerarhird /.winrheu beiden p'ldieben; alle 
Bildrr, nllrr SrhraiirL', alle i:i->v.i<:t<'n hoi-hpoetiaclien Formen 
e, Geatalti-n hat sie »irh nnmnixnil. Sie ic( Pcn-aie ee^vor- 
dea, ein in.1rlili::i'r rauKrlu-ndiT .Sirnrn vnn .ilirn Oiiellen de» 
Pam-trs ecli-iiiiLt. u. wenn der Poesie noeli dr i- Keim ;ds da« 
rinzij;)- l nli-rM-hrldeude ^eldiebeii isl. kh li:it ilii' l'rii»;i (Lifür 
«ne Vülle vnn \ nsrliBiKinjen und eiuc iMai Iii lir» (n ii.itilt n- 
r»irhlhura» erhallen, virlrlie ihr den Sios ^i-rh ihen miisfirn. — 
El \>;ir ein Si-lir Elürklii her Gedaiilr Th, .Hundl it, dirnen 
Kjnijif II. (lliMK Shiliiii lier dfulKrhen Prosa in aihn ihren 
Entw irl< |Tin;< n vt rl<il;;l ii. mit Klaiheit diirrhdai hl :<ii« ilin rii 
abatrarti-n ^irliirlc zu reirsi'n u. ki>' ilir A II im iiili l i I :u rr- 
heben .Mi', »idi in Si li.irtsiim n. eui« r he^vlllull•|•un;li^v^■rlhen 
Lebcndicl^' i' il' '' \ n^. Ii.iuuiij xTKelile er IHnse, «clcbe 
nur unter (ielebrteu in wenig grl««enrD Schriften weil- 
~" * ■ nwden. 



•Of de* erofaen Markt des I..ebeiM, n. wandte 
Talente natu an durch geialvnlh' Uehandliu^ o. acl^&nr Furta 
der Kunst »osuwenden, was hi.sher ttllrini;;ea Eieentlium der 
WiMcnsrhaft sewesen war. lu- \ni mit die»rm Versurite ein 
bedeulcndrr SrbritI eeachehen Jeden eimtunihren in die Ge- 
heimnisse der rciebsien Spracbe. Jeden bekannt tu machen 
mit den rort&<|liciiaten Mfinncm n. Munienten unaerer früherea 
l.iteratnr, u. e« lie:( in den vielen n scbarCunnierB Anden- 
liin;:en and Au.sH|>rüi'hen des \e.rf. . in dessen budern'icher, 
leichter u. einarhiueic'hrlnder Spraebr, an viel awdcnK £hl> 
Sanz neben Sirherheit und türhtijiem Wissen, defe er Bellet 
dsdnrcb am besten die Sache der Prosa in ihrer neuen aehi>- 
nen VoUendanK ffihrt. Das Bnch selbst zerfallt in .( ILuiit- 
ibeile, welehe naeheinander die Sathvtiscben Ansichten dce 
Verf.. eine (iesehichte der Prosa, u. die ncosten Fortsrhri^ 
derselben darlegen, la dem ernten Theile (Kunat der Prosa) 
verbreitet sich «Irr Veet über da« Wenen unserer Sprache, 
über die Vertuderuneen welche diexellte erfahren, über die 
Unterschiede des alldenUehrn liurlipoeltschen WurlsrJuilsee( 
wo jedes Wort noch ein l)e'.:riiT war, und anacrtr hnitiuB 
Sprache, «reiche nichts mehr von der arspr&n^idtni Be£»> 
(nag ^veifa uad aa eiaer todtrn Ziricheaaiaaae rratarrt bC 
Aber, KAst der Veif echr eiASa, «rat wenn die Bedenteaa» 
keil dca Werten anlerg^angen ist, beginnt die BedeatoHa* 
keit des Sattee, und so, indem er anerkennt, defe wir dai 
alten IteirbthuM, den Dnal, den abaotnlen Genitiv, die aacr* 
»rliiiiitiich neae WorlbildanE verloren haben, bebt er die ge* 
ordnete FftpnR der Gedaaken, die kanatroOe BÜdaag dw 
Rede ale «i aea ianaibaie Eigealbaai hcrrer. Mit 
Worte • 
Geiat, 
in die 

verborsenea Aden die 
Gq^en Akndfariea vi nmm dia PHnietMi ciUlrt ridi dar 
Verf. anfii Beillaualcate. lU ia der Tbat babca rieb icM 
steU verderblich dem G«|ete der Spmdca geicigt, thacn K«l> 
ten geicbmiedei u. ihr« Verrollkoeunnang nhenmt. Spm> 
eben »ind wie VAlker, aie aind im steten Fortschreiten he» 
srilTen, und wie die weisesten Gcsetie veralten und mit der 
Zeit v&llig nabraaclibar werden, ao ist es auch mit den ge> 
setzlieben WSrterbicbem. Nieonals müssen diese weaigstcna 
ala ein abgeacbloaseM« Gantea erkliri, ver«Terfea, was niaht 
auf ihren Seiten Plate KÜtaden, n. niemals gaai besondere 
kann diefs bei uns der Fall sr^n, die wir noch immer reich 
erniis «ind tüelirh neue Wortbildungen an schaffen. — l'rber 
die Seh^vieritli il ilcr Aiinbildun): unserer Sprache, über den 
.Slvl des SrliuliiTili I rii hu , der ne«Tihnlicb Bach Cirero be- 
trieben, auf di a l'< I i>>iii iil>:iu einer fremden Sprache kIcIi irün- 
ileU u. den l i (ii-LoUnd. il.ils wir all ^ orhihlcr nur den kai»- 
zrli i- u Pii ili;i'rst\ 1 ii.il'i ii, Kprirlit di r \ « rf. elirn so .iu»- 



deat Wae dIa Spracbe tat eich Tcrier, gfWMii| der 
«nn^Adn die Piaaa laailiaB bi iaa t m iSmÜ*^ 



ii-fi^ji niltT AViise niaiht er auf ilio 
ICH lliifli- liLi itmnrache aufinerls.nu, 
jlrliar;Ali[ Lliickllchcr Weise «inen 
« ntsfliuUliL't (l.ir:iuf flii- Spr.x h- 
hi'ihertn ZiiLcIn .sich n'xli 



fiilirlirh als ^ch^nl. In h 
Sinnlii«i<.:Leit der dculsc 
mit welcher der iNiiliniul 
starken tieijensaU liild.l, 

ineniierci, welche in ilcn hi'iticren /.iikcln sirh noili iiumrr 
gellend macht, u. deren petrener Abdrurl «ich in den Si drif- 
ten dea P&cklcr «. in lUhela Briefen tindet. — I m Zeit n. 
Henacbea ea cfcenkIcriiiMB wag dieb bfaMlMt tmk wtaa 
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Wfpte rn rfii-gcm Ztveckc altein geschrieben \Torden hat c* 
damit m-ine IlichtiEkeit, immer iber wird es ein HuupteTfor- 
dcmlTa dra Stjla u. der Sprarhe bleiben, ohne <nner ünzstli- 
chen Sprachrrini^ng heimzarallen, jede Men^crei zu veruii'i- 
i«n, und sich dem reiclicn Genius der iHii«r Eigenthuiii i«t 
ennz u. an^elheilt in Qbereeben. — Unecmcin geistvoll u. 
nef ist was der Verf. Ober «las Wesen de« »atzes, Ober Lünst- 
lemdbe Volleadniip( des Styh, Ober Rhythmus der Prosa, 
diese feinstra Sdiüpfangen von Arsen n. Thesen sagt, wrlrhe 
ngletch HcbanEen u. Senkuugen der Gcdankea Mjn infisscD. 
M'. Ton Ilnrabolt'R berühmte« Werk Ober die Kavi- Sprache 
und JaL'iih (iriinm's Sprachfondungm sind aagenscbianlicli 
seine bcdentemlsten Leiter Dnd besseren Führern 

fcälte er sich nicht anrertrauen Itönnrn. Geistreiche Brracr- 
fantna Ober den rn vrcit getriebenen Sinn ßir Wohllaut 
^■rab TermciduTi;: j<'il)'<i Ckirliklnnss aof Kosten der lieto- 
anng, ein Ver>vcrfen der lanj: als heilij vereirten ciceroui' 
■eben Kctlioril-, geaen deren piiniliihi- ^iegalion aicb doch 
Hanrhes einT«-enden licfee^ und Uin^rcisun^en auf den aas*;e- 

Sprochenen Grundsatz, dafs in neuerer Zeit der Inhalt allein 
en Styl bedinge, beenden diesen reichen Abschnitt. Der 
Styl, sagt der Verf. am Schlafs desselben, lüfst si< Ii eben so 
traitg mnlirai ab die Wdtseachichte. Er ist der «ehret- 
Itnde 9ntA der KB», der immer neue Strich« nudtt bei 
aeneii Tliaten Bevrmrageii der Henadtca. — In dem twei- 
«en THeile, die ecscbtdile der dcntschrn Sprache, pcbt der 
YeiC «iae schtine Uebonidit der Spr«rl»gcelateoag von den 
dtMlni Zeit«» bis aar Wbkdmaiin n. GmO». Wt 



Talent 



bcwun- 

chankleriada^ Bilder 
r, Tanfar'ii Lctber'a, Agri 
•flh'ii, ndüe'h ■. v«r Allw JTtlaHi Ibdurini. Dieii Uwn, 
«c&Om, H* t» die Mu/tm Vttmstm anigMnintele BiU trt 
traftr» Zierde des BvcheK. Hnadt^ Taknt für 

hnreldunsen ze%t rieh Uer anfllMimflldi, «ad idi 
' aidi um eliraa dieser Art gdesea in bebe», 
«Ae» M ikm an Aa Seit« aetaea mOehte. Die SpeaApwiKB 
belebe er ans {edem Zeitalter n. Fortsrhritt« gidit, tw iifm 
dn belles Licht auf das Ganse; sie siod imt greiser Sorg- 
ftlt n. einer feinen Kenntnilii der Sache gewlU^ m]cIi»Toa 
Bedeutenden Stadien seu^t. — Der dritte- Abadlnill, die lite- 
avrisrben GattUnson dt^r Prosa, bebandtdt die Geschichte der 
iVii!^ten Z«lt. Der Roman, die Novelle, die Bricnisnu, d«r 
liiftturtiiclie Slvl ir. ilir jjini;i«te kritisrlie Schul« fimlen darin ihr« 
Würdiguni:. ,Maii nmfs pi'steheii, er ist dt r roascrste, u, besteht 
■sehr ansUemerliiri^fn. nls au» einer furtlaiircHdrnKiibvii Lclun!;. 
Kflhn ist der Ausftrrucli des Verf.. dafs eine Zeil l,iininieri werde, 
▼vo die l'ofsiL- ilir letzl<Li Mittfl ilcn Reim verlirnni. dafs 
das Ohr slpirl>|:rillis ^i^rn dii*en wertW'n %vürde: allein nn- 
snögllrh ist is nicht, wenn die l*rosa fortfüfirt sidi pans mit 
ihr zu verschiiKl^en. Was ist der l'nosie \«n ilineti mannis:- 
facht'ti Foriiii n ji l7t mrrh ut blii Lni? Dir i pisriii- Guttun!; 
Il»t «irlj in il. ti Hiini.in aiil\;i'lli.«l. mir die li.illadf sieht ri»<-|i, 
i*l.iLti»^rlir jst fittlt. J^;/s IJrarafltiscIio rcilsl nitlir u:ji1 
y^-hr^ »Iii- I'ro.i.i .-IM sirli, n. > om I.yrinclicii lutt sie nur iiocli 
daa lr«-ir(r!i s. hr jr-.fM' >;i-hl._ t iU> Linlr«. Ii Ii uüii.'the u. 
■oir«», ,1.„ iAI„|i>lt » Ijii. Ii rct iit tief in il;-s L. bi n tl. r G<-;rn- 
»Vnrt «iHn^e. Es \ertlii-iit «lie.«c Aiierlennmini. Fltirs. Wia- 
Talent vereinen sich in ihn, und machen e* m rin"»»> 

Streben j. 



I Itt das Li Im h und 
i>r. JUg0. 

L Philosophie. 
Uebrr dm Begriff und dir Chamltrri' drs 
Ton Friedr. Gitiermonn. Fr.inkrnrt .1. 31., .SrJimi r- 
t-JI S. S. ' TIfIr. — Kine miic riirori'- il<-« Scliil- 
le »i-lhst riarh so vielen Ver^t«irlieii , li itn- iin- 
J^^^g^ -^«"'»t il I rscli« inen, falls sie aU Ersebnils ..!lr r IViili. 11 11 



„ <3«f. 
nntcsB 



bisherisen sIs einzelne .llomentc «Ich rn einem roncrefen, 
iircaiiisrlicii GiiMZcn verbänden. Dcrjileiclien soll schon nach 
diriit iaifsern l mfan^e zu nrtbeilen, ToHiezcndes Wericcbca 
nicht sein. Aber anheischig madit es aicu, jede biaha^e 
Aesthrtik dnrcJi das biiT Ge|;ebene wo nicht za ersetzen, ee 
doch aufzuwiegen, u. indem es die Enl>vicLelun^swriKen der 
Vorgänger aU im Ganzen irrthümlirh Im-7< i' Inn t, das Wabre 
an die Stelle d«« Faladieii tu «etien. W .r lUiM-res Ortes ann 
lassen jedem Talent seine cebQhreiKli' .VnerLennunjC, 
wie die Freiheit sich su Tcrsacnen, um zu sehen, was es n 
Stande bringe; aber .nif wiKsenscJiatUicLe WerlliMliütiuni^ 
können dergleieben unreife Produkte keiuo AD«prü>-lie macbett, 
da sie das Geariee der Unmündigkeit zu diutlicb an der 
Stirn tragen. Bs nUk deai Verf., dem wir llelej^enhrit, die 
er leider an f;ans nnpeasender Stelle lur Sdun trict» indiM 
die in kleinem Räume echiuften ausf&hriicben Otue ans al> 
lerlel Autoren die nnselieste V'er^virrunj; verursacben — nicht 
absprechen, an philosophischer Dtirchbildiui^, dnrdi weleha 
allein aus den vereinzelten Kenntnisaea ein Ganze«, eine Ef> 
kennlnifs wiriL Seine Daretellunj; leidet an «clir an QbrW«^ 
.standener Bilderprarht. die bei einer so nOchtemcn, rein B»- 
ta|iiiyBiachea Lnlersnehune dnrchaas nnanceisH-ssen ist, weil 
sie sich mit den Laldcn Abatractieaen , Ober die hier nidU 
hi«aaa{(egangen wird, nicht vcrtra|;en. Statt ferter Gedanke« 
kommen nur Nci>e]gcst«lten sma Varscbda, dia na* über da» 
Wesen der Sadie, «af die es bicr ankomat, anf UiM Wd» 
helehrm. Da der Verf. Gute liebt, m vwmiMB tdr fta 
aaf H«r. Ef ist., ad Pbaa. 38 «(pf., ohne dcibalb adne ander» 
wdtige Tfichligkeit tu Gcrii^;sten zu tn-zweifeln. R — g. 

135. Ree. von Rdabold'a Thewrie des menschl. Erkennte 
tr Bd., iai Hitler C ]it.Ual«fk UaS. £fr. aW. 



e~^- 'yg*-»». aof der Höhe der Wtaaeoscbaf^ stellend, «in uia- 
"^**««<we«.iihdtoraidMNBSxnleBaabtdlte|.ia mldwni.die| 



D. Tkeolog-ie. 

fa6. i)iV eeaogtUtekt G«mämi$ ib XaMTM, Üir» 

jiimtanAruHg na»K Z&rUh w. fAr« u tf en r » jSailals'idSik 
Ein Beitrag sar Geadiichle der Scbwds im I6l«a Jabriini^ 
dert Kacb bisher pietst nnbenatitea baadacbrilUicbea Oaat 
lea. Tan Ferdiruind Mtrtr. Erster Band. Z&rich, H<ihr. 
1636; 341 Udfc pr. 8. i\ Thir. — Der Inhalt dieser weit- 
liußigen Monoernjdiie ist in den wenina Worten dca Titda 
h!nlani;lich spt^ihrirt. Den Standpnnltt des Verf. und dia 
Stellung srim!« \Verkes <:e:;rn die Wisseascliafl Hi3|;e Fulgrap 
des bezeichiu-n. Her ^ erf. iaI mit allen KrSflea euies prüf;» 
inatiKcheu Gc«rhiebt.»clireilH'rs austernstet; er wcifs den Re- 
flex der Gel^.lmmt^•n^^viek^lunp; der Zeit aurJi auf das Alle^ 
lii'Miiirler^ti: Seine« Ge;:easLiiude.s zu werfi ii, u. dies« in ihrer 
fsolirtdeil u. lirjirSnzun:; fassend, wieileriim als ein ProdoJct 
der alluenH'Jnen liewfumi-cn ilarzuhliJlen. Kr \erliiiuii l eine 
erofse Gelelir»au)leit u. klarluit der Sjtraehe n. nu4>l<'llunl5 
mit einer pesundi n kritlL und \ «inirbeiliini; d. r Oiiellrn, su 
dafpt <■» nur zu ln:<l;iiii rii ist, iljfs er diu auf die.se \i(i< it 
I rwaiiilten Kxiiftc nii !il einem Janliluren 11 ShilTe zuueNVrn<l<< 
Denn fräsen wir, >\ .j.s durrJi diese Arl-eil ilie Kin Im n- 
(;each. Ül>erhaupt, oder SJierieller die ItefuruiaUKiispe.seh. oder 
auch nur die Gesrlilrlite der sehwe-izeriselien JsireJienverbe»- 
seruzie 'gewonnen lut, so ii»t die Ausl»eulo dem Aufwände 
von Kr-tfleii n. Mitleln keineswes;« v ersliielibar; sein Oliject 
i*t.. wenn es und .lueb so vir! .lis uhlIii Ii in den dMm;ill.:i n 
Zustand tlberil.iliens u. il< r Grntilnimliier a. lUiiitiMiirn ^ 
teien hineinblicki II l.ifst, «I.hIi nur l in zn \vii,/'i ;i r. iinl«iL'«- 
orilneter Punkt, jlt il.ifs i r unser Linderes \ er(M üi u riebt- 
feili'^te. M(inii;ra|iln' 11 simi ji i|, r.'i H m i,i diiukliure. üviträoa 
zur l iirdininz di r dnzrinen 1 >isei|(linen einer \\ issiTiSrliall, 
nlu r der \ erf. niiifs sirli aueli immer des Zusiiwiui iiliani'e« 
winer Arbeit mit ile.111 (•anz«'n liewufst lileiloii. R«ii.sL>>ird 
IT Jeielit, wie Jiier ^irlielicn, ins .llafclukr tuiirt, ohne 
einen rcaleu ^~uix«n durdi aeinc Arbeit ctziidl xa babuL 
Wie HA. daddhatw 9k dea.VeiC «ta 
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^miA. TlsTifTi« fUfntmikt iienm QntUea er mrhllch dnrcH 
Bmcht TU ]iul»:n «chianl a. woiu er in seinem SUnilpunlcU 
Manches hüttr «ntdrckaa JdtaMB. Mit diesem ersten llanil 
(34 Bocen) i«t die GetdL itt Entiivcinng der iUi^>Bl>i!:i 
& d«r KefonBiitan in Lmum» die AanvMtdemi der leU 
«am Mukka. d« 9te mD dn iptitaa r« 

137« BcG. ron FritMclic de 'A v<via^:T;<T<'üt Jmu Cfirisl 
VXOL, fai: GOttine. gel Anz. 1836. Kr. Ittö.; von Ilennr da« 
UMiCd*lMtrfiL,la: GStfBf.8d.AM.183«hNr.l8b.tö7. 

in. C c s c h i r h t e. 

138. l'eber den ^rrmanhrfien Erbadet. Beitrag »n 
GcscIiicLtr des l r?]iriiii'.-s tlrr Sl.inilc in l)cutsr1il.iiid. Von 
Dr. Chrhtian Thierbach, (iollui. Ilrnnin*^ n. Hnnf. JS3f) 
9 Bos. er. 8. J Tlilr. — Dl r KtulzTri-rk des vorlirfTPndrn 
Schriftrfii-na ist, d;iriiithao, d;irs der Krli.iilt.l orgrniianisrh 
dal brifst srliou Tv^ilireud der Völkern-anderuiij: vorhiindi'n 
B. HVar mit dem i^elinswcsen verknüpft u. kricuerJsrlier 
tar l^iVTSrn ser. l m dicken zd iH-ivcisen, .KUcLt dex \ erf. 
den Zustand Germ-inicnH wiibrmd jener Zeit in scinra allgi 
neimlen a. herrnr^trrli< ndsten ZOieen darzulegen a. nicht nur 
die HtJslirhkeit der Entstellung de« Erbadels, sondern aorh 
die dvtttliehslen Spuren S4-ines vrirUichen \'orfaandense'vn8 zu 
Eine Betrarblant: der Vorrechte desselben tio 5»fa.i1s- 
■ i »sebpewieswn an» den CieselxbUebern der verschicdi- 
nen p^ermaniscbeil \ AUcencbaftrn. biblet den Seblaf* der Ln 
tersQcbunpr. Ueber den llanntpanl-i der Fra^e ^iebt der Verf. 
im Ganz<-n wenis Neue*, »Fht <t bat es anf eine hödi.it »u- 
■chaDlicfa« n. ülierzeii^enije W < Im' /iisanunennionlneu u. dar- 
ttisfelli n n. dem fiegenKtiindc fiberbauftt cinixe bis jetzt mebr 
Gt»Tsi'|ii ne Seilen abzn^eninnen |;e«viirst. Dabei gelangt er 
durch srharfüinni^e Conibinatinnen nicht •dten so fiberra- 
•rhenden Ke^ulUten, indein «r nirht mr die liieren Go 
•cfaichtaqneUrn und Gesetzbücher, sondern eben so auch cin- 
uiae spracUiche IVberreste u. die Ei^nthBmljchkeiteD da- 
ouliger Siüca o. GdwSnchc zo Itathe zieht. Die GcnnaMa 
•hd doB V«rt Km« Tnm Kriezenil.indc, eine Kric^kaSlt 
unter den Tersehicdcaen deutlichen VriUcefschaiken, in welchiT 
der Adel ein erbiicfaer, am Geschlecht bafteadar Vorzng war. 
Diese AdeUniSnner. alcii die Alatnaonea nach Analoiae 
ron Alarirh fiir Aili.ilaridi vttmgiireisc nannten, trugen stets 
die Waffen, entacbiedcn, vemripe ihrer lUadit fibcr die An 
«Incenheiten im StoaM und irarea bMoadm darch di^n 
■■mf n Hob na^emkä^ulu l>er lltaste Soha «rbte die 

-1 Schaft des Vateia, daa €caladc nd dt* Vatan 

er 
fer- 

„ »des 

war Iwiä crliKdiea tifonMi^BllMB vctbaadaii, tMidm Grund 
«. B«d«D mfdea aar ab nntiniafilictaa Cuad ad aMil vcrlie- 
iien, deasra Inhaber Bfici» weduelB anJha. IMaSAa« bat- 
tea daher nur daa Erbrecht auf dai VllBli aillife Würde 
a. bewezlichen Besitz. Dieses Recht war dtaMM c fc ante boren 
a. durch Gesetze besUlist. n. die eerfihmte deutadM Freiheit 
also nur die Freilieit Weniger und ron ^efraltUiIlipr r^ator. 
K5 cab mithin keine Demokratie dem Ackerbao sieb ft idmen- 
d< r Lanil' dellrnle mit gb-ichen Rechten, sondern nnr Lriese- 
ri'^i Iii' Ari.iliikratien. meifit mit Köiiigeri an der Spitre. lliels 
nind die lianplersebnisse der l nterMichnnu, die der Verf. 
mit l'nisiclit u. Gründlichkeit durchfuhrt mit Hülfe .'iner 
lehendisrn, ztisammeiihiiTi^eodeD J^)arsteUung ansclaulich zu 
aiacben weif». 

13?. ISene .yiitlriluncrri oiu d. Gebiete hhtorUrh- 
ontiquorhcher f'or.ichunireri . ]ti t. 'isj.--, ^on dem Tlinrinc. 
Sndi». Ver.'lne. II..!!-. IS.ih. ,lr I'mI. l- ll,|t. _ M,-,niiigf:.1- 
tic und r< ir|j aii-j' ^^ii'i t 'rilt (1l< m > lll l|(■^le Hi ft drr I;lii::>.l 
ak nfttiiidi u. Ireilicb anerLatmten ZeiUchrUi herrur. Der 

8a»Jla(ta» «iaBNMchlfMgIcrOa. 



Kadite, thtr die Slreitrosse empfini; er nar daaa, ffaa 
icaia]inasdg war o. Keifcun^ zum Keiefe sckla, M fc dm 
rtiftatniii aafaUseBi wsi hasltidlaa I<abea daa lUanirta 



scLinmnavn o. Freand der hdterm Mose bietet eise Liogra- 
phisrbc Skiize (Iber Wolfram ^'>n Ksi-facnboch n. weist mit 
vollem Iteehte eine neucrlicli %er)autbarte Ansicht von dem 
i:itrlker WuUram von der iiand. Der Conrector Furat«maui 
thcilt, kehr zeit<;emSlk, die alten Geaetse der Stadl Kurdbaa- 
sen, ZoUbricfe und Stadlrechle, beide ans der Urhandscfarift 
des Ilten Jahrli. mit. Km dem ?(acblaii»e des rerslnrbenea 
Scbulles pcbt Hr. LandratL Li psius .,lJ< itr3j;e zur Geschichte 
der gememschafllichcn Lande«- u. Reüeranj^rertrallung swi- 
sciieo dem Churrürstcn zn Sachsen Fncdiiob JI. nod seioeai 
Bruder Uerzog Wilhdm IB." Aas dal« D«i|aiander Arcbir 
druckte ilr. U. Tbicrscb den LaBdfrkdca ABmdils des 2ten 
r. J. 143R zu >'iirnlierg. mit um «o enlfsercm Reebbe ah, ala 
in dfun Abdruck bei Uatt. de tiace publica, p. 179 aicbta roa 
Vcm^crichie und der UflaMroanK entbaltea bi^ wdchc Ah- 
•duuUe sicii hier vorfiauAn. — l£rn. Pastor Bahicaf • Kack» 
trag zum Diplomatarinm monastorü S. LiadMtUpl liaidEeiia- 
trerth aufzunehmen, wie seine CrQliere Afbelli Tat aDcai in- 
t4-n»sant Rind aber die BlSUer auf deaea Hr. Dr. FSrstmana 
Auszüge aus den Wiltenbcner Klauacrct-Recbauaaen Ja dtf 
ersten Hiilf^ des 16len Jahni. mi Ith eilte, aiä^infilirai clMl 
tiefen Einblick in die Icbcaanridba« haliwaa MNT aack atatt 
■tbdicB ZtisUnde ewig grofrer ZaiL Ociadba fiWMr 11 
Urehlidi wicbtige Briefe des Antaa Carffan» Sa Jartaa J» 
aai 0. adüols mit einer mrtboJodsdk bedcatendea Unlersa* 
chaag das hodfftrdicatea Hra. Wbgcrt, Reihe der Aaf- 
süUe, der Gcfraalud daraalbaB aior iat die Vcrdinins des 
gutea LBfatat n Sehaehwil«. ~. Die Cam«M>ndc«.Kacb- 
fichtea «. ttleiafbehen Ileri^Mlta riad-rtliBdi v. ( 
wie froher. 

140. Ree. von W.icb8miith'ü curop. Sitien^resch. 2r n. 
3r Tb., in: Rlr.Mer f.Jit. tnl.rti. Is;j6. Nr. .il.l. Jdi. — 
Iir<\ \nri Ziiili.iiiii L. Coriii!. Sull.i u. ^V'itü^ll ii. K l(n^llll^^^s 
Commeiitt. de Ucip. Uumanae lonoa etc., in: .llüuchucr cei. 

1836. Hr. m—nL ^ 

IV. Philologi«. 

141. De iure belli et pacia Romauomm 1Htr »in- 

guitirij. Scri|»il Ed. Osenhriiggm. Lip»., 1896. Barth. 
t»i liflg. K. 8. ; Tlilr. — Di r A erT. ein Schüler von Mtzsch» 
lat dea Gq;en&taiiJ mit Liebe u. Sorgfalt I« lundi lt. Nad^ 
dem er in der Eiiileitun°; das AITp-meinc d<« V • rliältuis.ses 
mit Ueziehung auf die Ge.srhichte diT Enlwickeluni; de.s In u- 
tij(ea VOlkcrrccbia auaeinandercexet'zt hat, spricht er e. i. de 
an apad Roaiaaos in princitiiis Inülurum cun^ieuo; d.mu 
von p. 37 c. 2. de iure ipso belli tempore a Uomanis cnltu. 
wobei n. 38 ius le^ationis. p. 43 de iure in hoste« iiiÄo^ 
p. ■% de iure belli in res hostium, p. 65 de hoitlium iledi- 

' -ndi 



lione, p 0;' de iure obsidea rjipienji eorumque coudlcione, 
p. 71 d>: induciis erörtert %vird. Daa drille Ca|>it(d de iure 
pacis et foederiim behandelt im EinziJaen p. 76 Ncdcm. spoa- 
paetioiie^. p. 84 foedemm dimu cenaa. p. 90 fttne« 
fuerit iiacis facienda« et Ibcdeda urieau ua, p. 91 
fbeoen kl« «int 
149: VeRelehallb von Bamner>Pur«BUirs norzenlind. 
Uandschriften (Ffs.) in: Wiener J.ilirb. d. Lit. 75r Ld. 

143. Her. Ton 73 Werken aus dem Ar;ibi»iben . Pt rsi- 
sehen und Tiirki.sclii-n, welcJie von I8JU — 183.5 i rsrlili m n 
sind, von Jos. \. ll;imm«r. in: ^^ ientj- Jalii liiirlo r dir Lif. 
5r 76r Dd, — Iluc. »uu i'Iiim lim id. Avt el Iiider. in; 
iiiltiiic. t:iJ. Anz. 1S3(). ». I^S.; von | iri. lB Gesell, dir 
Hill« üiscbin DichllHn.sl. Ei., ru! >'r. lllO— i;>i.; von L"- 
renlz ih- *nliiiuil;ilt. Tarrul innruni . Ein iid.is. ?>r. IPi. IJ'5. 
- Hit. von 'Veitliirt dr Lji Ii ^iirii et Cj!*.«!! Parmeniis 
ila, in: jUünrljnir sil. An/. I'^ift. ~Sr.2-l' — 231.: von .\et.n 
Kocietiitig graei ;ie Lips. ^ ■.! I. F.im . I.. Eb. Nr, 232 — -234. ; 
von Biese, die Philosonltk des Aristoteksa Ir Ad., 2r Art, 
Eband. Kr. SI3-M7. 
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y. Jurisprvdenz. 



144. Synopna /mrh tetttttoalM od rtomtam Mimr! 
iS^h^nkl. Ib onnn •aditoram. PumtO, >Vinkler. 1834. 
4. 11 Bog. 8. A Tldr. — Eiiic Ucbeniclit de< Kircfaenrechtcs 
ilftr kadmliMk Throloeen, «c ddi 4ardi Volkttad%|^t a. 
prMdM Küra» cmpfirfalt, n iria «od dadorch, daii tie de« 
BoblicMutiMlia SlMidpmlt vAm d«n ■kranMuilaaea slfts ins 
Xag:« geUit and beider TcriMAiab in WeMntUchen rir)iii<: 
bcsKtinimt hat, Dte adidutttdw Fom der DiMldlaafc welclu 
tanCer ■flgmidaen Katagaric« dca Stoff maaMMnlalbl a. zu 
Haupt- n. Fnl^i^ItzM catwickelt. ist ftr aaUe AfMtca, wie 
ali« v«>rlie;;rjide, kJif swcclmii&i^. la dlcaM Bach «Ädile 
■lie •lN>r wohl nnr tridilionSr Eelnmoiea anra. 
fib«rliaupt davon dem Hrn. Dr. Preal, der alcn ia der Tor- 
n^des als Verf. nant, taxurrchnm ary, oder vraa der Beer- 
bciiftier ana drm sam Grunde geirgten Werke •a%eBonuBea 
har, «nura Ref. dahbieesleUt acrn lassen, da er dteae in Ver* 
g«-s«ctnbcit geratliene Schrift Scicnkr» nicht in kennen grateht. 

145. Kcc. von Sinirnis Hdliih. dt-a PFandrerhlx, in 
Göttin«. Abi. 1836. Nr.: von Kratxack'e llcbcnidit d«r 
YtM^ft-OifMdnlioa, Ebcad. Nr. IM. 

Vn. Naturwisacmdiafteii. 

£46. Ueber Ltbm u. Polaritiii von J. D. Brandl», 
«!«•«" Arxneik. u. Wultwi-iKh., Küni^l. DUii. L«-il».irztf e(r 
'...„liaj^n, Verf. 1836. .\XII. u. 9» S. H. — ZerfHlll in 
A. !»•**''"""'=• §• 1—13. ölirr nalis und ideali-s 

' u. KrafU cntliäU infislcns Drfinitintu-ii ilrr iLuiil|iliäno- 
«Jer iNatur. §. Ii. «cliliclsl : „All«- rcali; JlaiiiTcsUilion 

iibsoluli'n Id»'« dürfen nir mil dem .\»ni«'n L''li*'n br- 

«cidaaMlD. ht di<*seai Lvben i«i «lao £x|<iiiisi(in u. hU-v unzrr- 
'CrcBuftar Tereini|^ Leben istRnBaation 4l<'r Itlic dunb Ex 
«MBMon a. CoalractioB iaa Bepmlcii." — Der zu-ritc .\b- 
mAnlu, §. 14— i8i, AlurtdlcaeEatwIcLdunjc durch die tUnpU 
^rarhe/nan^cn der drei Netarreicli« bindurcli, u. enlliSll §. ii 
»•! RrUHrurm der FnlaritK, dca iweilm auf dem Tilel des 
:'»'^hem b«s«sieliactealba|rti>q9{llii: .daaSlreiM» drr Ideen aar 
'-^ ' ■ *1e aUmaelae V««mBdlMlHift der Kttr- 
ibatSba dei ' 
, mnaea wir lUarÜlt.* Ea wird aaa daa We- 

n ,u.r JCi-ystalBsaliaB, V«talimi, AdmaliUt. HnmaniUl 
. <l» Wv«» HaaMaiat darin geaeUt; ,,dab 

rMiiii.-It dea absolBicn Lebraa adbai la crlteaae«. «ad 



ri'iehe« b«s«slefaaetealbai 
^»-eliMlwirtuM iat dl* 

«'« «liialiUiteu .«.M. wS. 



•li<s.-.tion aa li«nirdrrn sirrltt:*' ia vralehea Worte« 



«^1 

«it* di 
i/i»-.- ]{,. 

a,. Mtre^n*.- '»««Imie a. wlrdlcife Slrrben des Anlon selbst klar 

nn<-h «oS '»«tinniit: „den einiisen <»ott lu erkennen, und 

h?n . VerriV handeln." Abachii. 3. M Ciiemchrie. 

Allccmelt *. i?.*'»'« der IndividnaliUten tn einander. Aiischn.4 
s- _*'«*«ofite der Indiirerrnzimn;; der PolariUten. Ab- 
S^— "L^ä: »*«>laritsuverhsltni>.e der WcWcBmer. Abecho 
* *• I-rln-n. rPfaff'e Jlillli.) 

Ul^itiac "i. Et.'inhurgh Nete Phitovqtkieml JmmHtK r\ 

aa^Bts in ti* l'''"?'"'''^''^'' Discitverie* and lni|iro»e- 

, . Scitrncis ;ind the Art». Conducfetl b> i'rof. 7« 
• 1S3(.. sr. S. Nr. 43. Jnh — Oclbr. (7i »h.) 

IIa»i TcuiP« ratiu-e of tlie Earth'a »iirtaee durins lb( 
■*"iod. üjf de Beiiunninl. — Aeroimi of i»ne 



b. 



enth. On 
Tt-rtiary 1>, 




- Aocoaat of a Metbod «T acparalin'; snall 
fraaiSabataBcea with wUcb It aiay bc 



BÜX^d. J. March. — Nran Tenmcratare of Montreal. Lo> 
Cauada. fmm tSjt, tv.),. |ty A.Hall. — Serond Kr. 
nnrt of tfae .Helroml«::iiMl i?nniMlillre of Ihr SnuUi Al'riran 
Lilerary ami Keienlific Inolilutimi. — On arelie ftNuiil llants. 

— >inlea on thr nalara! Hiafairjr aad Slaliatica of thc Islaad 
of Ccrigo and it« denendenrira. B]r R. Jaaraaa. (F.'L) » 
Ob tbc Fonnation oi Uail. By De k Bive. — An Äocouat 
of a recenllv Invenled Paleal Sprinft «Uod wThe Safety 
Sprine." SMiIeable ia carriiqira and raria «f ovrry drarri^ 
liftn. Bv J. K. Bariow. — Xotea rrj^rdinK aoam af the Plaala 
ol.serred darlag thc laatjear, ha eacaniaM frauEdbibai^ 
ei)|ieriall]r aaaia aaw atauoaa br Ih oae af lare oeearrrnon, 

Ac Keomnhiea] iBaiclbelhHi af a f<nv tvludi 
laa. By Dr. Grahaat. ~ f*mrerdin;;i of (ha 
royal Soridy of Edinbun^. — Proerrdlnpi of llie Britlsik 
Asaoclatian at Bristol in Aue. 1836. ~ Selenlific Intellijceaca. 

— List of PateaU malcd ia Scoltaad iroH 7th Jaly to 
lOib Sept. 1836. 

148. 7.tH*ekrifl für Phytik und rrrn-anihe Hlttm^ 
»thaften. Ileraass.: A. Baum^ürtntr. Wit^n, 1S.1<). llrubnef, 
sr. H. (I»rr Band von 4 Heften 'l\ Tblr.) — l\ teii Bandes 
.llea Heft enth. Eini)(e Höhen in de« l'fajilern («aalein und 
Ranria im HercojElh. Sallbnr)(. n. in den an;:renaenden Tliei- 
len deK Uoddandes von kämthm. BantinelriFieh bintinimt 
mit IteHondcMr RBckaieht auf ber^nulinniarh intercK^anle l'iiiiLle. 
\ on .i. KQK»r;:|;er. — Chera. l ntersttrhiinc de» i'ra;i r Thon* 
(M-hiefers. \ Olli Prof. Dr. Pleiarbl. — l »-Ii. KryNUllliildun^ 
Von (f. F. Itirhter. — Znnaniinenhan^ der VolunieoM'ale mit 
der BerzeUiuarlien SauerRtulTacale u, jeder ihnlirhen ehem. 
Gewirhia- ^equivaient-ScaUt. Von Deina, — Leb. die Slürle 
der Volla'arhcn Klröine, iaaafcni sie votti 4biilande. von der 
Gra&c n. Katar der Pktlra a. vaa der leilcadea Fla»aiakeit 
abhiagca. Vaa Dr. L. CaaarL (SeUalb.) 

VlU. P^siologic und Me^ein. 

149. Dt fi*amri* kmM» mmmmailumipt» rm^tmltt», 
Accedit flasnrae baccaUa coa§eailae cum iiaaura lubae Kuala. 
diii et trmpani compBeitaa dearriptio , auclore Canrtido 
JKnrar, iMariaa, MndMaaa atriaBaac Uoctare. Cam 4 labn- 
lle Maffii.^%nliai, EieUer. t gS/d* & ■ Fol. 3 lUr - Es 



aa «aaiftaaesaie Ttnirfi«, aa inal IM. weüa, lemaja 
Uaiverallit Beriia aaanfaam iat, aadi iai Bach- 
I aehea. Ea ^t oIm iJe&nieht der bcia Fllaa 



aoleher Thcile, die in eiaer | 
[er saaannnmfalnicen aoUea, 
allen der VerC de« Namen Flaauren beil<-^. Ret wftrde TOffk 
addapen, ditaea Wort nnr i&r die Spaltuocen ubne Snbstaaii 
veriust So bebalirn. wie im Alisenieiuen ^ebrüiieblich u. da« 
Mfcen flir die jcaaxc Class« dimer Henimunpibililiirifcen etwa 
den Aasdruck Hiataa odr4- dergl. aniunehmen. — Hr. .M| säblt 
in d Ahtit. die Fiaanren auf: aus biofser llemuiun|eKbildan|| 
des Muiideii. (iaiiiiienB, der Lunken in mehreren Lajilii'n. der 
Herzspitze, dea ScroJom». der Hamrrdire u.. vemehii'dene ab> 
iKiriiir sriappte Drünen. — die Spalten aua Heiiiiuunjt und 
Seliwinilen oder theilweiner Eni« irl«-liiiiu . wohin der Tilel- 
fall. ilie lleiuio-nli;ilii-. die unt ollloiniui iir Kntai< Lehm;; des 
.\imenliede» iiml lliiule ele. cAiWri H . eiKÜirli die blon aus 
Sehwinden und /.erri irsunK enlrlelieiiili n Spiilten. wohin die 
NirhlLn-uiuii!; ilt r Sehn. nen, die \ enliiiiuiini u. MarUiWiisi- 
keit der Nelzliaut, die Ziin.;en- u. KehhierLrU|>aituni ele. pe- 
rerhiiel nerden. — Hi. m iiiili r Job. ,Miill< r » AuloriUt au«- 
•^•■;ii l>< iteli' I i'l>er»irlil isl ilil <imnM'ii . die T.it't In sind von 
\\ «>iiu T II. (iniiiand vorl ri lllii Ii sezeielim t u. •;eÄtoelM ii, fast 
zu luxuriös u Liwibar für den druUehen BueliterLelir. 

190. .^aa«/s« iBy^km* juMifu* «t 4m MiäMim» 
ligaie..?K^ (Der JabifMf tos 4 Ukea st.9.U Fr.> ^ 
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Jmiütt Mas. (31c Noa.) «Olk. Lraret: N«üce aar Ptrrat- 
DadiUliIrt. — Fan nl-I)«cytalrt: Pm|<>t «Tna rapp«rl Kar In 
«omtnctMn dun dua r«irtral d'emarnuafe nonr la rille de 
flnü.— IKArrrt «l Uracunnot: übscTvation d'aapbyxie IrnU: 
Am k n«wbbrh< UiHaliMB nid« teaaatinna me- 
triBoMH. — Brinrre BaImmmiI: Urmoire pour Tctabliaae- 
■MMlTaa li<Mi{N<-r d'alirnäh mvu ho« iiUache. — CauavieiUi: 
D« h OMiMMnaui«^ liomicUle« •» II««»: fUpport mf ub ca* 
4rdirnaUoii niviilalc cnir slinuli'« apris expoailioii d*an cn- 
fuit de qwtre aM. — ]>4jiiirul: Expot^ de Tätat pajchiquc 
d*iiM fame ImodMiMlriaMuc. — 8oviche: RapMrt rar )e 
ImH Mm«s cnrntaat* pmwaat 136 keurfi dau la honÜRiri! 

131. Journal für CJurvrg^ie ii. Augenheilkunde . Iht- 
■u«"* !:. Ton A'. /'. f. (j'iife iiiiil /'A. v. // atthrr. Hfrlin. 
Rriuii r. lS,iO. ur. S. H II. II. i 1 l.l.) — WA. WIV. Slü. L 3. 
euÜi. Hi'oli.irlilun^cii üb. Slnirii-i i vstiia; vnn Dr. 15irL. — 
Von diT \Virkunx Atr <jil'lf; von l)r. Stcitilii-iiii. — .-Vndifa- 
tun^rii fiber die Waadm-urcn ciiirs in K.iatlork; von 

Dr. Uanmann. — Berirhte mrdidn.-cliirun;. (ji-xitisl3iidf aus 
Paria; aaa d. l)Sn. de« Dr. Somner. — Bi-nu-rLiiii^rii a. Er- 
fahrunzcn ub. rinii;e der aruern Arintümittrl; von Dr. Bar- 
l, U. — I rbcr Sr.ihir« vrra ii. rinr «volilfeilc u. aidiere 1^ 
kandluii^Kwi ikc dit-aer iüranllir'il. ni lisC einiren BemerLungcn 
|i> AcaniK «rahici; TM Dr. Pi'nizliii. — Aldasniis drr un- 
tem Kiniiladf. vullzofcni vom Sljiabn.irzl FrniiL in KaKan. — 
Miacrikn: niit^rtiu-iU von Dr. .Hirbaelis. (I. klin. ili'imTkL. 
Ib. d«n Etuilui« jcrwisM-r 3i«-dican»(«le aaf dii; lli rztiiiili^Lrit. 
%, lieb, die AoM-uIution de» Suins in dfr UamblaM'.) — iir- 
liafctigiing SB Dr. NidnVs Ui Ui iioli^i-ii üli. Sl. IVlrrsburfc. 

!&*]. Ree. von Vul. 16. d<T Lundnu mcdiru-chinirincai 

tanaactioai, in: CMtb«. gel. Au. IIM«. 2it, IM. IM. 
DL Geographie. 

Jufenlfiiill lt. firisrn in Mexico In den Jahren 
l*'2r> hiM IS.M. IJi Mn rLii.iLi II Iii" r I.aiiil. ProdllLlr. Li'bt-ii 
Ii. Silt.'ii <li'r Eiri\M>lin>'i ii. IS.-.>l>.ii lildiiutii auN dein Grbietc 
der JÜihT iI.!-.;!.-, (••■■i^inivu . 15n _li.<iiLiiit(li . Mi li <ir(>l"i:;if. GfO- 
"rj|<li!c .-Ii'. \ um ./«A/yi/j liuikiKl. .Mll rin<'m \ l>r^v.>lie von 
lir. J. i^oggert/t/i. i ll iml. , Sliill-.n-t, S<']|\vrizt'rb;irL, tSJb. 
67S .S. LT. 8. llilU l' u. l ^ " Tlilr. — V orlifsrndi'N WVrL 
i^t iiIT. riliiir riii<- ilt r In li. ii'. niNli n Arlniti-n. «ilrli«! in nriie- 
ri-T Zi'il im F.ldi' il<T ll»U^|•lli^lIlri><•|l•■n U<'iM-n «'i'MlufiU'n 
iül; lur ilii' Uiziiriiiii: Mtn .tlixirn niiifs dii'ni-s Diirli von 
dnn srörAl<-ii ^tiitifii »t-vn, l>i<! njrd driii \ crt. dafür iiirhl 

Srnui; dank, n Li'iiMM'n. Ilr. liiirL.irt rrlii. Il im .lalir \<-2i xiii 
«*r i'n;:lisi lii a Tlalj'iijijliiia • IJ. i^«. rk> • ('<iin|i.i;;iii>- lii II Hilf, 
dir U-. liiii.srlii- Lriliiii:; ilii.'s lJrr!;li un s in Jl. ni iili. r- 

ni'Luii'ti; IT fiil^lr (^u•^^•UJ Iliifc u. fiilirlc «Iii . m s (j. ^rliiiH drfi 
Jalirv laug. Dann iinliTnalim Hr. 15. .-ini.'r %vi.sN< ii>< li.iflliclic 
Kt'iarn in den vorciniulim nn-xicinisrhi n Sl;i;.l< ti, > ur/nulicli 
liarli drn (icirndcn von Mrxi.'o, Hfal d.l Murilf, Aliiloniili«o 
ei Cliir«. Ziinap.in. (/ciaiiaviiafo, ZaraliT.i!« «-Ir. Im .Scntrnib.T 
IHiH Uat Ilr. B. iil!« tfrhnistlier Chrf für dm ilrr;:bau von 
V«-ta ^randr in den Dirnat drr rn^Iiarlii^n ßolannR-H«-rpvrrka- 
Coojp.i::iii<- iinil lialle das Glück t&r dir«i-, innerhalb b Jabrr 
kginaln S> < Ii» Millionen Thalrr an.HZnlii'iilrn, Dun li den Un- 
ten Aufi-nUialt dm > i-rf. in dif»i n G< u<-nden, war deraeibe 
im Stande eine aolc-lir atikföhrllrlip, biit in die grItiSlirll El»- 
seUieJUai cindringendr Darati'Iluni; run der ernsnosliurlien 
Bcathaflhihrit diaa Kamum Kevirr« T*n Zaraleraa u. Tlalpu- 
{■lun Vt pebrn, w'ir wir diorllif in VArlietit-ndein Wi rLr 
Badtll. Drr liilialt ilif.ves liurlir« liandi'tt haiipUirhlirh iiliir 
dir eco^nnsliM li. n \ crliiltnisae ilrr durrhrrialrn Grvvndra: 
i\» di r \ i'i'f Allrs mit 31u£m> ond Wsnndrrtr Kürkairlit auf 
den Zweck aeincr Kcia« ualnauahai liMiibi, m eribaUr» wir 
Idar gau mliwraidairtllA dataiOirt« KaiiMiHaB, ■cbtw« 



ohne allmncinerf Darst«'Uan||;«n und Anaieliten, welcbcr »ich 
der V'criT faat all|;e)niün im ganzen B«ciw calhaUrn hut. An» 
flirr di-Q geoznnaUachea BeobadiUta|;eji entkill dienea Werk 
rinr arhr ausiUbrlidbe SdiiUanM|r aller Benwerke, weldie 
d«!r > erf. beaucht o. fieiumcr kennm ßrlrml Tial, Aach hier 
eehen die Deacbreibuni^a iiia in daa SpecieOate; die nnr 
Geachichte &hvr die BcarliaitanK der Grui>en. ihren frSuefca 
Erträge ihren ^«^{Bnwirtigeii, mm iberbanpt AUea linden wir 
hier beachridNen, wae an einer genauen KmahiUe dieecr Gm* 
hen nSthif; iat. Vide d« milnuipiteB SpuenleHnnini weiche 
mitunter die kckannfea «iHecii»n iw ikania d ben I kigwai a» 
CompaKnien nntemraunen hallen, finden wir in «BaaiM BndM 
in Uma lieht eesirllt. Wraigi« hefriedinnd alnd dlellacb- 
riobtan ühnr dicji-niecn Gmbeiu vnMtt e»n eo trab« Husof- 
mm dentadm nnd beeenden p r e nf i i ie i i GeUat «Jl ne te l 
haben, worüber wdil menehcr der fipeenknlen, wdmr di^ 
iH-i liptkeliigt iet, eefar gern Anbchlulii erhaltaB mSchte. — 
Einen eans beei ndem Werth erhalten die geofcnoaUachcB 
BeobaenInngMi dee Verf. dnrrh die aufMrordvnllidM; AnxaM 
rnn IHhinlMMtinnnnnj,en. vTelche rennitlelat Barometer -flc»- 
nullten ontemoimnen wnrden u. v.dlatiindig berechnet init^e- 
thfilt werden, wodarrh dir krnutnif» 6ber die verschiedenen 
Höhen de* Mexiraniaehen Bodens, worüber »chon AltOL Ten 
HiimiKtldt ao aulserordentüch viel «elrintet hat, noch sehr 
vrrvoIlatindif;t wird. Auch drr metronilosiarlien Verhlllni««« 
aaf dem Platran von .Vexinn wird ausf&hrlirh f;rdarbt, nur 
die Thier- n. Pllanien-Wejt i«t niebt bearhiet. — Die Sehil- 
denin;; der ll.vup|j>(ailt \ on iMexiro. die Jlr.^ehreibunß dea 
Cliarai'lei-«. di r n. il. r n liiiiiiüi-ii (iebrSiirhe der jMexiea- 
niT. »o wiv die L)ni>lelliini: d. s ei-m !lii;> n Li-bens dieser Ab- 
i>i"iiniiiluiue der Spaiiii r uiiil drr riii;.i lM<r:i< n Mi vLuner, kind 
einfaeh, prunkloK .ilii r ;;i \»if!i s. i»r In u miltfctlieill : f;an» 
ebrnxo ist diere nun. iiii.vi Ii.', ii. in \ ieler llimiieht li.'ieliht lir- 
li.'ii«\vertln' Natidii, ..in Ii iii il. a ;.iu!.Ti*it sp.TniM'lien l'it!<>lii<'0 
\iri. riLiis Ih .iIkii lili l iiiiil Min andern Ki iv< rnli ii L'eM lill.l« rl 
wiiriirri. — I.iiii' |ii .!• lit\o]|i-, im 'irnfsi ti ^l.ilsstaln- d.tr.:i-sU-llle 
kart.- Tim M« \i. h, so wh- 10 ;t!nit i-.- M;:iiiisti.s< lii" K.irtfii ü. 
I'nilib l.< j;lrili II liii st» in » ii li r iiezii liunj; ieJir nuUlirb" N\ vtk. 

134. l{. r. v.in I!,im1 Mall Sridors Hainfeld. in : Wiener 
Jidirb. der Ijit. 75r Ild. — llcc. vor Burnea Travel« inln 
liokhara, IrArl., in: MQnchnrr gel. Anx. 1836. Kr. i^'^-^i.; 
«on Itauaaer'a Werk QU Pallatina and Bcnltaa»' ICnrte .ve« 
Syrien, Ebend. Kr. 336 -^M7. (F. t) 

Xn. P Ii J a g o g i k. 

155. Xeftn Jahre aus mrineiu SrlmUrheii oder ^il- 
ibeilunern .iur dem Gebiete i1.-k l iiI. rri< IiI.< - ii. Kr/i. lnin;»- 
Wr.^. Mii in llriefen. von eiiieiii Mirtiiali::i ii .S. liuliuuniie. l.r»Ur 
Tbeil. 18.14. .Sulzba. li. Si idil. H Ik.s.. 1t u. 3r Tin II IS^ti. 
.'0 II. li\ Hol-. V \l. /ii». 4; Tblr. — l>a.s Werl 1 1 « luir 
\ orrede. almi idnie Angabe der Tenib tu; de» (iiiiiT. n, iIm I.i- 
««■r iat Kenötlii::! dirve si ilutt herau>ini(iiri!i ii. .AN Hi I. ■■i'li 
nur ein |;utrs Stärk io den ersten Tlii-ll dieser [iäd..;;.'.isi lnO 
^ittheilunsrn hineinj;ele(ien balle, wurde er der M. ii'nii::. dir 
Verf. habe ein aene« Mrthodenbnrh der PAdaeo^ik in Irgriid 
einer Fonn n acbrciben bi abairhlixt. Diese \eriuulliung 
ftehirn Kii-b aiieb bis tum i'jildr dir.ses Theil« Zu bestütiuen. 
Gb ieli d. r Vrii ii; drs «vreilcn Tlieil» indef» widerlegt«' dieae 
fr«*Bdijcr Ivnvartunje, indem der VerL M-Ib«t da diewe acine 
Znaamnenatellun^-n „ein Uepertnrium de« Wiaaenawürdii^ 
«len an* der neamten pSdasc»^iacbea läteratur" und «eine 
..p^ilaicopisrbc Idleratur-ßricTe'' nennt. Die beiden letzte« 
liieile Irakern aurh Iberwiegend diesen Charakter, während 
ii> r er«l4i rrrilirli mehr nder weniser davon abwrirht. Der 
A erf. thcilt in dirKtait an seinen Solin. ata an welclie« die 
Briefe perirhirt rrarhtdiicn. «eine ji.idaEie^isehcB Erfalmin^Een 
■it, Tvnt AnÜMW» aaaner HaoHlehmr-FunktionMi dwrh lUr 
Skaenlnr- nnd VaHmebulc- hindnrckr beielrtnlt nick aber 
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olebl W llbcmiesciid anf Literatur, tvie in den Icttten Thci- 
InjMdbdkea. Im erslcn Thcile liel>t der Verf. Ober dic^cr- 
IwauSssieunj; b. di« Noth>v«nJi!:keil d« Suidiums der Pid«- 
Mgik anf Uni^'ersitäten lu nt\cn an , apriclit dann Qlj*r die 
Sluiülfe dea ManccU durch Einriclilunj; piidapnEiscIu r St>nii- 
aaricn, «ieljt Winke für HausUlirtr n. c< lit dann die Milho- 
^ pilf 4er dnielneii DIacipUnen durcL. welclic iu Eli-ment^ir- 
iddCB tdehrt vmdcn solleB. Der Anfan«; erregt ni«'iir £r- 
w rlliifW ab Tbeil i o. 3 rrMen, da liier daa im erat« n 
AttfiwhiHf MV ndir speciricirt and anseiiiandert:cleft wird. 
Jenes bt ^tM am Atm SchiiUcben, dieaea aber kann aacb 
anber ier Sdmk crwvHwa werden. IndcMen anck ichon 
iniurkalb des eniHi Tbdb bat ncfa der VcrC bedcnUnd vcr- 
bLren. indem er Itlfcodik bdder Anstalten (der Eltmcn- 
tar- u. derYdhwMslb »lebt gesoBderl, eondem indnander- 
Uofpn liefs, SO üab bctmadt, wo specieU Ton der V olkaachule 
Ciliandelt vrcrden aollte, & AbhaadbiU xn Ende war and 
rr sirli ;:cn»t]ugl sali, dordi cIm EalsdMidignni; tu etwas 
N. uem GLersanirinsen n. tob 8«Mil9S-, Bewahr -Klelalnn- 
drrsclioirn tind SdUdUmncnbaria« «ta. n spreclMn. Ein 
•olrlur SpmoE Übt sich nicht abdMdilss «. bt dieb o. 
dem Aehnliclies dnc« der KTübesleii Uebshtlada an dem 



sichts der Lehmittel für die cinseben Flehet orienUrea 
kann. Noch Trirtl daa Unrh dadurch an InlervMc eewtnnen, 
dab es durch dasselbe leirbl ceworden, durch Koticcn die 
jitsrator entweder wo sie noch unToUaUndie iat, zn ergln- 
tca «dar in dar Fobe fertsasetsen o. j;ehai^|Mi Orts dural 
etan afai- od« nf^ehelwls BlMbF < * 



\y< rkr. Der Verf. kann hier nicht an dia TnOlsft afpeili 
will Ii. Ji' britflichc Form eestattet, dena dbs* als ikfm 
•iclitii. I> cewiiliUe, darf der '^VissensdußUcUEell des Qm 
nU w.iU ALbrtit Ii thnn. Glaubt man durch die Zailadbt n 

dieser Form sicli d< r i^ptcmaüscben Behandlung seines Ge- 
ffciisl^ndt s entzirlieii zu können, ao iat diel* ei« Irthum, der 
leiövr Fclion oft in an y.Ai wertlivoUcn Werken, sieb nnan- 
eiii.-lini fühllüir tcmatlil hat. Sind nun auch, man kann wohl 
na-ji ti. lii' iiK isten Ansiclilt n dea Verf. riclili:;, n. die Winke, 
dii" tr gil bt nrakliscli n. auf Erfalirang (^osriindet, auch die 
Art «it:r Hrs^"*!*"»*!' wrnn piricli nie eicnillich avatemalisrh 
durriutfiirr(><ii r ouf die Prinzipien der WiMenseliafl luriick- 
t-( führt, il x li f. r^.lÜL-, in .in<r Irirlit fafslidien Form pepe- 
fnii. niil ti^isMTiilin Noliii u u. Citalrn durthwebt, an haben 
ili. Sprünce u. .MilbDrilnunern, die Wiederholungen o. 
VirrciilunL-t-n. zumal im t-rstea l'lieilc iem Gaaitn »i-hr K»'- 
«cljidil. Uc f. war luwfilen wahrliafl crsrlir irl. n ülur Uaa 
Uuer\-»ttrlcle der AufeinantlfTfolgc. Wir liüuüli [i i': is Gi's.istc 
nut mehreren Brlrjren bc!;l>iten. w. nn rs uns iilri.t ii .t'.i-i n 
fvunli!, eini; »[noltllerc Tnliallüau^alif » iiiTi Intr Brit ir in ilirtr 
Aul. in:in(lt rfiil-i.- aufzurühren n. so <i>n liii r j:<'^(-l>ciirii H.iiiin 
bei ! il< rn zu üliorsi-hreilen. — Tlifll 1 n. J Ik-o« Iiäfllgr-n 
«rh bisonders mit der iiciitsteo päda;o;isflifn Literatur u. 
mit Jlit(li<'i!un;r:n über .intliTf ni. tb.nl.il'.is. h mt'rUvürdi;;c 
neae Enscl>eitiiin^i n. Dem Ui Hi:innM;nti rr>hli »virJ bi< r, 
wie auch sclion in TTipil l dir iiitislc AnfmirksarDlcit ccwid- 
net, O. namrnilicJi \viril sicli iiier iln J<il(r die rrnüiiM- Ii te- 
sten Aufsclilasse über dif^ (^Im lb n .li< st> l jit. Trlrhlsucucn- 
•Undes ertiolen köniKii. i)ii tuu. u;..! iiiu.>l. l.a.r.itar i»l 
mit der pröfsealen Sorsfalt zu&»mrBtu;:c.''tilll; jrdi-s finiulne 
Werk t&r sich oder in Reiiehune auf itiilrre riiaralttrisirt 
fa Anarta«'" mitielheill, Ueurtht ilt, ßi-urtiieilunsen aiiil.-r< r 
bmfhrter Piidacogen boieecebcn etc., so daf» ein Ji dtr, wenn 
er ancli nicllt der Ansirfil'des \ err. s< vn sollu-, doch. na< li- 
dem er sich in di-r Aufras«unsnwfise di seeliien hinein2»arbi:i- 
tf t. den jedesni-ilip n Charakter tiner Srlirift an* der si ^e- 
lieiii'U lifurlhi-Uuiij;. narii seinen eij^enen Ansichten wird tuo- 
difieiren kimnen. l>«r 3te Theil limt daasclbe was im itin 
In ftezug anf Ri^igions» und Leseanterridit geschehen, niii 
dem d^^^lxo fipraehnnterricbt u. den eosenannten lU^alicn 
A.Dch finden üch eine Reihe Ten Beilagen über EntwDrfe 
'T^oB Sdiullabdlen, Einrichtonc von Land-, Stadl-, Sonn- 
U;^-, GeweH>i»ch«len n. son»tice nilduncainsUitrn. l ein-r 
ahe u. neue fremde Spradien, wie über ceWirle Schulen lin 
det sieh nichts. — il/ernarh »telJl sich ab der Zweck iesci 
nhtkdlmumi dbb heiaas: daa Padagogsn ein ütcrariacbei 
fUmSMirv^ n Mm, mft dsssa HoU» ar abb Ua- 



156. Ree. von Tbi n rain's n. l)ii sti nn-^'s Srliriflen Gbk 
ir l niv er«.iUll.:n, in: ^Vi.lllr .labrb. d. l-it. i'tr IJd. — KeC. 

'in Till r. ui'iii s . J)ii ^ll r^^ < s . Li ., s , Alvi li. l'.ki Po;;;:.' s. 

B)'neLe'a o. 31ur&ladt'a Sclirilten über L uivcrkitalen, vuu U. 

Wspsi^ ist JBtaduMr fsL Aai. 18M. Nr. iM-8S7. 

X^ . Sehr» HC Lllrr.iliir. 

157. Alpmhiumen. Eine 1^-*«: Bchweiz< ri»ch«T (redirhte 
rnn J.J. Minnich. Lnzem, Mej er. IM(>. ^13 S. S. i Tblr. — 
VorÜetende kleine Sammlnnj; von Gedirlil< n in drlnreireri- 
sclier Mundart zeichnet sich durch hohe I.irbli. likeit n. EiiK 
farhheit der Gedanken, durch Hijthmbche Glitte und I.eirlfr- 
tipkcit der Behandlung Tielbc«U|cener Gepenstlnde >nrt|ipit 
laft am. ^^amenllirh, um von vielem Schönen nur Eioa an- 
zuführen, ist in dem Gedicht, Oli<Tsrlinrl»en: .Xetzles Lied," 
eine solche echt elegische Weichheit, dafs aie ihre wehmfilhiis 
a&be AVirkuBg nickt Terfehk-n kann. Der pnse Gedanke, dau 
ein BIrt sich von einer ^~aehtii:.iU im Ocaanse nnterrichim 

Ibt, und die melodische Lehrmeiirterin das Ca])itel Ton der 
trenen Liebe, die nur zn «ehr der waliren Trene entbehrt) 
nicht ohne eipne RChmn^ rertrapen kann, und zuletzt ikr 

Icrzchcn ron unwillkijlirlichen Seufzern u. Klagen grbmchea 
wird, erscheint nna canz artic u. die Anafiihran' enlaprirhl 
dm anriehenden Inhalt, Die hTnzu!^'^1•:t•'n ISi-mcrkuncen Über 
den Dialekt diejier (iedirhte mit kritisi lu n Aiisdeutunga b» 
gleitet, erhi'dit den Wi rlh d»r dank. nsivcrllH n (iabe. 

15S. Uec. vi»n Jus. T. Eirhend.irir a Si iiriflcn. in: Wl^ 
ncr Jahrb. der Lit. l'>t 7()r Bd.; Ton Spazier» bi.);jr. ('..ui- 
mentar zu Jean Pjiil's Werken, von Liltrow. Ebend. 75r Bd.|! 
> oni vSirar.ick. Wi. land der Schmied, von W. Alexis Ebend.; 
von Uaop^.eh 5 dr^.niat. Werke ernster Ciilttim; V»\. 1 — i., 
von M. Enk. Eiittid. — T:.scb. nbüciier5rb,in fiii ISJ". .Ir .\rt. 
(Spiniller's ^"trjii'..ineintiiclit. Imnjercrün. Cnriuli.i. Ats lielt- 
li r.s (jabe. das \ eilrbi ii. Aurora. Siona. Hin ini*. ii. s l'.-isrlien- 
bach, \ iclUebcheD> in: BlülUr f. lit. l nUrli. ibJb. Kr.34iO-db'X 

M i 8 c c 1 I P n. 

159. TodenftiUe. Am 23, ^br. 1S36 m Weimar der 
(bemalisc köniül. preufs. .Slajl.^r,ilh G. Fr. Kranke. — Am 
Decb'r. zu Miinrlien der Kalh u. Prof. Dr. C«i. Mei- 

liniier. — Anfangs Derbr. ebendas. der geistl. Rath Bemb. 
\. Ernsdorfer. — Am 19. Decbr. im Ha.-»; der Slaalsrath P. 
J. de fiiie, 70 Jabr slt — Am 37. Decar. so Bremen der 
Senator Dr. Dcnedwn, 78 labr sIt 

IGO. Bt/önlerungm. Der bbbcr. Lehrer sa dar UL 
nralschnlc zo Berlin Tb. Dielils um Ubcricbrer. •» Der 
i;r.)f?iherz. hess. eeisll. Geheimentb und Prot Dr. C. GU. 
kuiiuiel ZQ <>ier>en zum Prof. primarins der evangel. tli«H>l. 
FaiulUt daselbst. 

101. Ehrrnfieimgungm, D.-m K.'ni;;!, (i« nerai- Lieu- 
tenant a, D. V, L.>s8an iat der liotlie AdKr-Ordeu Ir Clasa« 
\erlirhcn wordi n. — Res. Rath Prof. Fr!, dr. \ . Itatimer in 
Derliu i.sl ^'-ri dir I^ondon Itoyal Insliliilioii niiii lllireniiiit- 
uliedc Eewahll \viii<li n. — Y. A. AlilTirt in Paris ist iiiui .^lil);iied 
der franz. ALid. mli L!i'" äldt worden. — Die ( »Iii. nbucL', Slaat^ 
minist, r >oii Brandenülein n. von ürr; erliielleii da« diof»- 
kreuz ib -.zrii eh. Erlöserorden^, — l'iuf. I lioniand. r ?n l [h 
itala zum Dr. thenl. honoris riin->j. — l>i r \rclii\,)r d. r fr. im 
Stadt Uamburs;, l>r. J. M. Laj»iHnbi r'.'. riiiu < ..rr.-^jmhd, 

•■ Oer Inaehriflen etc. zu Stm'k- 



died« .der kteisL Akademie 
Eäa. — Dar «M. PtaC dw 



Bofr. Dr. J. IL 
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ftapa in TttLiBgm erhielt das Ritterkreaz des Orden« der 
^Vbicinb. Krone. 

" 163. Preitaufgoh«. Die hclgischfi Refrleronc hat auf 
^ TonBElich»te Abliandliui|, einige Konki« der Orihopa 
|Me, DMttmtiM o. Cm|anilim der fUmiandiaciiea Spncli 
löbreihnd, elaca Plcb a. Am Fk ili» rf i ill i gmttt 

ir>3. Foriräs;e in dtrKM^jü^imh 4$r 0%tmt^ 
Üehoften zu 

LjriL; /."'iarlicn der KrTstaUform iw dcUrlMlica FdufUt 
des Tiirm.ilins; voa G. Roae. — QrtS tkcUla die Toa dem 

I I S (;;>ll<'n 10-2-2 rerstorbenen rVoller Lab« «Bierertiste 
alüi.» liiKubrhe Uebcrsetaang der •riatotelladbea jQntBdlang 
■xnA 'i^^nrvr'nA mit. — Poseiger l»ate daa eeomctr. Problem : 
Es i>t . iii Dreieck der Fipir u. GrSfae nacb ep?«be« u. ein 
Punkt aaf einer Seite; ein der Figur nach peeebene» Dreieck 
aoll in jrnc.1 so eineesrhrieben werden, daf» eine ergebene 
Erki- Hl ■isi llii n iti <li n cejebenen Punkt treffe. — lieb, iwei 
. VLTM-Jii« il. ni- Tvjx n im Bau der ereclilen mlnnl. GcscUechta 
irrsiine dir ftnnifsarlliri-n ^'<"lC^•I. — Ueb. die Vcrfasaun; der 
Repuljlik Venpdic, btiHuridiTs Avs Raths der Z<ü»n. Von Ranke 
164. Vermisrhle afhriehlcn. Die Royal Cjnimodo 
rion Soeiely in Lurulnn hat einen prorscn Calalo- alli-r aul 
Wales beiÜ2liLlii-ii l rkumlun, ilif f>irh in d'-in l>riti»ehcn Mu- 
befinden, anfertigen laKSen u. beabsicbti^t dessen Her 
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— ?1i lanse de controTeraea pidlosophiquea et d'ecritnre aaintc. 
Par J. Breton. Clermont. 13. — Bilder-BibeL Nach La- 
tiier'g L cbers. Mit Ulb. Abbild ans. 9. 10s Heil. Meiden, 
GoeAsriM". er. 4. TlJr., iO. ? Tbir. — aarbwc, Encj- 
dopactliae tlifoloeicae epilorae. Etlit. II. Ln^d. Batav. (Lip- 
aiae, Weiileinaiiu.^ gr. b. <i; 1 bir. — Ilaüe, tJuMiIng. Slmt- 
adirifien. 3» lieft. Anli- lioelir. 1^1171., IJr'Mtkopf U. Iliirtil. 
8. i Tlilr — Jalrriiiii li'T f. Tln oluLir u rLrisll. l'LilaSopliir. 
7t KA. 2 II<nr. M.an/. kuj.!'. rh. r^. -'r. H. I; Tlilr. — Tvir- 
dicnli i'unil. i!<T, Miiri.il ■.■s< li r .11 i nii K<'1jIi r u. I.öhrs. lH.!b. 
O.t. — D.il.r. ().tu,l.rii.-L. I?:n Uiorst. ;r. H. ; llilr. — L;.s- 
ain.skj-, (Iii' OiTrnli-ii iiri,: il. l.ic Lls im Freuiitn^vorl il. virr E\an- 
rclien. '2 I I I. , S uH-.. .1I,-t/b>r. pr. 8. -3 Tlib. - lUin- 
Eard's Prt:dijfl«a. i'J — äät Bd. >ea«ate Ausg. Sulxbach, 

«. SM r- M Uft. l*IU^.-- Cikn ileib«« Ge- 



achicbte d. Rt lj;ion Jesu Cbrisli, Fortcra. Ton Ken. iOr Bd. 
(Fte. 16r BJ.) iMainj;, Kirrliliciin. S. u. Tli. S. 1', Tlilr. 
— Weber, ut stliiclitl. Darstellung dea Galt iiii.iuius im ^ er- 
IjJlUnifs 7r,„i .St..:it. II. iil. lbi rj;. Mi.lir. pr. 8. JJ Tlilr. — 
Zntnj^lii, Opera, (.'oinpl. i did. Siliuler u. SiJmllties*. ^ »l. W. 
Tom. 1. gr. 8. Ziiri. li. Schultbea«. Lex. 8. 3 Li. f. i] Tl lr. 

167. in. Grtchichte. E. G. Grij. r, .Sw. ii^La F .IL. ta 
Histi.ri.n. 3dje Delen. Till K. Carl X. Gusfaf. (GiMl.i.Jite 
des »cb^Ted. Volks) Oerebro. 8. '1 HJr. '2 i ..-k. — A. F. 
Gfrilrcr, Cunt.if .Vilrdjih Den Store m:b Hanti SumliiL Fri 
OefwersJiltnin^. Isla Di len. Slorkliolm. \i. 16 sk. — Bio- 
erapbiskt Lexieon «jf»ver NamnkuMtiij;c SvTcu^ka .M;in. 2<lra 
Band. (Ista Itilfl.) L'paala. 8. 28 — Atla« liistnriijne 
des clals eurupi'ena, par Ch. et Fr. Kruse. Traduit de 1 al- 
lemand, revu, etc. p. le texte, par Pb. Lebas; p. les carte», 
par F. Ansart. Paris. Fol 3i Fr. — Alias nniverael de» 
sciencc*. (.Nr. 4.) Tablcau liiator. et et'ngrapb. de la GrÄ<-e 
andrnne. Par II DnvaL Paris. Inip. Fol. 1 Teuiüe. " Fr. — 
Hiatoire de Lt lli^oiulion franj. Par A. Thiers. l*Kienu' 
(et demiire) livr. Pari». 8. i Fr. — Manuel de u.'n. ..l<ii;it 
li!«(<.rin«e. Par J. B. Fellens. Paria. IS. 3^ F'r. — T^.IiIl.u 
8\ ni.iitiiiuc, cbronometriqne et synelironiipie. ponr 8cr>ir .\ 
r. 'i' l- ili: rhistoirc generale. Par B. Durant. Paris. 2 BL 
In imp. Fol, — Bauer, allgem. Weltjrescliicbte. I. i. Sfiitti., 
Bdser. er. 8. } Tbb-. — Beck, Chronik d. SUdt S.-hweinlart. 
late AbUieiL Scbwtinfurt, WetzsUin. gr. 4. \ Tldr. — El.'<- 
ner, die. polit. Zustande Spaniena aelt 1808 bb 1S36. -2 LieL 
Stuttg., Erhard, gr. 8. | Tldr. — JakUdwr d. G<-!,chiclttv 
u. Politik Eine MonatMchr., bcransgeg. ron PSiilz. 18J7. 
Jan. bis Jani. Lpzg., Uinrirhs. wt. 8. 13 Hefte. 6 Tldr. — 
iUiten. Welt^escCi. bte in BÜdem. -23 o. -24s Uelt (AbhibL), 
36« Heft (Text.). -23 — 266 Heft. 1* Tblr. 

168. rV'. P/tilologU. C. naeen. Ordbok I FabcUlna, 
der Alluiän Mjtlinlogi. (allg.^>ibnlug. Wftrterbach.) Stockhobk. 
8. S Rdr. — Fragmentum libri Marcarita mirabiliiUDi and. 
Ibn-el-Vardi, edit C. J. Toraberc. nraL UpsaJiae. 8 ma). 
1-2^ Tiilr. (Hamburg, Pertliea «. fieaaer.) — Dldees et ci(*> 
cicc« orlliecrapliiqncs, etc. Par L. Cet F. P- B. Pari«. — 
Trait« aw la tonnatioa de« nel« de h lancoe aOenande, avec 
IIB dictiM. de raeiac«, CoLmb 19. — OnttM eomjd. d'Eo- 
ripide, en eree et ca frnerf«. Um Icr rphkjnle * Aolh. 
Tnd. par H..Potti«. MiTa, *i Tk. - OSma, darlK- 

3» TU. Stadbud, LIBb.. gr. 8. 3; TUr. 

IMk T. Aitenirfm Scldrier, Jvridttb AOnadlh- 
gar. lato Bdft.. ^aaU. & 1 iUr. 16 aik — i^TMt-MO- 
no« i- la diwnarfoa d*iuA mar, lol aar le« bSBle«. nr 

iL n. Saj. Paris. 8. — Texte« dn ilrait lomaiB aar bdot^ 
annotea par H. C. A. PeOat. Paris. 8. 4^ Fr. — DaBir 
Handbuch d. healig. dentschen PrivatrecbU. 7r Bd. 3r Abdv. 
Stnttg., Beck b. FrSnleL gr. S. 1| Tblr. — HeydeoKich, de 
antioua facult. jnrid. Lipx. p<>t«.<state, srntent, cnuin. ferendS, 
per legem Saz. noviss. Lpt{;., Kummer. \ Thir. — ?^ippel, 
ErlSulenine d. aUgem. büreerl. Gcsetzbuclies t Oesterreirh. 
8r Bd. -2te Abtbl. GrStx. Damian u. S. a \üt 1. '2. 3* Tfalr. 
— V. Reliiliardt, Ergänzungen zu v. Glück s ausfulirl. Erlänli»- 
ninc d. Pandecten. 3r U.l. "ite Alithl. Slnlte., Steinkopt gr.8. 
i; Tldr. — Straff. irt- Carry u. Fi'.lix. Engbnds Gesetzgebung 
im Fallitcnnesi n. Deutii Ii vuri Fi lier. Lpzp., llinrii lig. Er 
i Tldr. — Z. Ii, C. s. Iz. L. treir. die Bestraf." d. einlaebea Ufr 
ZHcbts • \ eri;elie-n. \\'leaiuRli is;, Si limid. 8. ] Tldr. 

170. VI. Stiiiit\- 11. ('iimiTrAttit^enschnftm H«-?:!»- 
raent f. d. Packlmf l.ci d. ll.itipt-.Sti uer- Amte lu FrankL a. HL 
Frankf., Krug. «r. H. \ Tldr. — V. r< ina-Zatt'Tarif dcr fr. 
Stadt FrauklVirt; F.li. nd. UT, 8. \ Thlr. 

171. VII. ISniurv-is^rn^chaften. C. J. Hartman, l"»- 
»at tili PopulSr IS'aturkunniriiet. Stockhobn. 8. 3 Rdr. — 

WaU«,. ONBuidM-Ckiiiiita. OiAnnatt. aT C Iflsm 
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LnnAie. 8 lAa}. (Lijts.. \its».) * TUr. — HuMre nataKHe 
diw inaeclM. ApUres. Par M. ie bar»a Wtlckcn«'. Tomr Ii-r. 
Paris. 8. 61 Fr. — Noovean «Tal^n^e fle nlnriiolocic vrci lalo 
«l de bolamqu^ Par F. V. Kaspail. 2 V«r. Vapi». 8. JOFr. 
— Linnat-a. Ein Joorwil f&r d. Botanik. lieraoaerg. von 
r. Sr|iWlit.Ddal. llrBd.oa.lalKt837. Hdle, SakwdMUw 
u. S. gr. S. 6 TWr. 

t7'i. Physiologie u. MtSeiit. La mMadM <lw 



i:iJrii 



Paris. IS. It ^r. — nt-moirc •nr Im caMca 1a 



W| - ».-i,™.^.-— . . I - . 

drji dca bupilatix civiU et mililairra dr Hari.<i rtr. l'ar 
ny. 2dr (Ali. Pari*. tS. 3i Fr. — Pbj»iol<ij;if «If» jiin- 
. IUI iiiniv. iloctriiic «Irs »cutinK'ns luorniiv. P»r M. If 



Sclirilall:»! ilrr iiriurt ii Krili>nm!i 
qu. Fol. 5 Thlr. — Wandkarir 



piNsl«-. et «ur le» moypn» di- 1a di'lruirr. Par M. Parisrt. Pa- 
ris. 18. i\ Fr. — Nouvp.->a f«nniil.iirt? Ar» praticirim. ronl. Iris 
formidrji 
F. Toy 
tioiiH 

b.ir. Alllii rt. 2i-m,- .'-ilil. I'ari.s. H. It) Fr. — 1!:,m In.irrr. J«-r 
II« ^rill iL i>ri;.iii. Ut iluii;; iIiT Mrnsi lirii int \ ri i;-iUti. zu ilciii 
ll.iliin;;s>>i ">> ii il. (ji';.f ii\>art. Njn liiirs. (iarllii . gr. .s. \ Tlilr, 

— t;iii En«, diüs. cliir. de ClirilnpI.iHticn ob«i'n.il. illii.ilr. 
Tr.-iii'« Ii ad \\\\vn, (Lt'ipzi,:;, >Veidiii;itiil.) gr. K. i| 'J'lilr. — 
C«;i;;<'r, Pli;>rni:ir<ipora uiiircniJilis, P»r». Ii. Far». I. Hcidtl- 
b«rs, ^Vinlcr. J.i'X. ^. "2 Tblr. — FIrnnii !.«-. ritiiiiiK'nl. uii;i- 
toin.-pbv»ioi. dr liiiirl. imirnl. in rorjiori' liiiiii.iini |ir«< ni. rt's;. 
OHL lirlllili^cn, Dii'lrirli ^r. 4. 1 Tfilr. — linluiliaiiTii. \\\). A. 
Pul'ialiim in der Oliirbaurliicucml. .iL* l>c;.;liil. Sjmplom ili'r 
Iiiili;i i«li'iii. Illldlmr'jb.i'i-' M. Ki ••s-lrin;. ' Tlilr. — kraus. 
FrciLfil"' li'ir wissi ii><lijril, kii'il, u. VnlikriliL in An 'SaUw- 
U. Jb-ilLiindi. IS.r. lliCtl. (;,,(tiii.'.n. Dl.lri.li. ••v.'*. l Tlilr. 

— L>n!;i-iiLri L. Ilntiilli. il. A ri.itiiiini' mil lliiiwi i^nir.: auf dir 
leoiMTH iinal<nn. ('il«' .Xbllirilu. ) : <m 1' il-li lirr. Kl/rnd. zr. '-. 
IJ Tblr. — Enrvrlan, Wrirlrrbiu li d. nirdiriii. \ViM»rii>-i li.ii- 

tea. 14r ßd. 14»' ll. K. B. rlin. VVit u. C«.. -r. S. i Tl.li . 

173. IX. Geographie, v. /iuimiTinanii. .loi di n orlt l>(T> 
Invanare. (Die EmU' ii. ilirt- Hwolinfr.) .Idjr iKlrn. Slm L- 
ImiUii. I J UJr. - V,.-rl. 
Inte Linf. I.<pz$.i Hinrielis. ^ . ^ ^ 
▼ou Kiirupa, von F. H. Gmia Jnnft^gat. van Sdwtt. Bre» 
Iftu, H. Uli»-, gr. Fol. 3 Tblr. 

174. X. Mathematik. Elrmcntoa ir Aritbmctic«. Por 
JM. £. l)<-i:ou(, Traduzidos do franru. Prinifira edi^at dr 
1*«H. Paris. 8. 6 Fr. 

175. XI. KriegjnfigtetuelujfUn. C. T. Dedcer» Lilla 
JCri»ct, i dm nyarr krissLonalm Hlllli, Ihrmlltafaig tS IL 
JJjji'riie. .Stoi kbolin. 8. 3 ltdr. 

17b. XII. Pädagogik. AlfTandrc. au les Avantaprs 
cl'un« cdttCAtlun rdri'lii-nne. Pur Ji. L. H .... 3inif! rdit. 
l*airi«. — De r.jnioiir rüial. Lr^ono rl ri^riln adri-ssAx i la 

I'tfUnwM. Par TI». H. Barrau. Pari«. 8. b Fr. — Estai sur 
'«tut |iliTMqae, moral f^l intriirriurl Af» avru^lcs.nra, artn- 
IU< u<iuv«'4>u pl.io poiir ramiiUoralion il<- Irur roiidttion sacialr. 
l**r }'.. A. üiifau. Pari». 8. 5 Fr. — Fablrn v.l nai-Am divcr^ 
•e». I*ar M. Bn'üüitT. ^i-me i'dit. Pari."«. tS. — Lf Laforitainr 
«l«5Ä Huraiifl. W'Tur i'dif. Pari«, f '2. — BISItrr dir l ntfrli-illun: 
tl. jBeJiiliniog f. d. Juzi-nd. *2 Alitli*-ilunßi-n. Elbrrfrld. B<M-Lrr 
Tille. — DrelMT, drr Elnm-nt.-ir-l itlrrrlrfal für das Lrlirn 
ttod JIM Leben. IIa lii-n. NViturnnlti:, Srhniid. pr. 8 
If. 3| Thlr. — T. Foi-, Kobinüon Cmiii>e. 6 a. 7te LicT. 
Auttg., Schfibic. Lex. 8. \ Tl)lr. — Drr Srhlr m;!. Robin- 
^Wn CruMc. 5 u. 6te Lief. Sinti:.. Erbard. gr. 8. 1 TIdr. 
177. XUI. GfwtridauMU. Caan J'^caMimieiiidnatriellr; 
M, Blanaai dmf. ihr* ihr. Paris. 9. — ^qi««£ de* tra- 
J^'ux Mi«i«n||M«qiM it rannte 1835 — SC Clennnnt>Frr- 
». ^ Hadirr, BcadirriK i. nmatamL lladiSfen, Fs 
*»«Tf;rr-n, ete, Whn, SolliMer. sr.K. } Tklr, — Fltafa w 
<^<MameUei i. bahmltniatei BaMldqplU«. ift An*?. 
^,^«11«, Haber n. Ca. «r, 8l } TUr. -* LdbnmM, auf 
'Vehe kann d. ZncEmUnfcatlon aa> RnnidrllMn u. 



Cwwfcn fllr i, IhtaMhMr ««rtlMlIlwft «. 
f. i, faUn» nllalicli wtrdcn? Bfa^dclnirg, HetnridMb«!». 
er. 8b A TUr. — Popp«, di-r TranapArt auf EUrababncn 
ab JlnMln n. Beqce. Tabüi^iit. 0«iandcr. Kr. ti. 1 TUr. 

178. XIV. Lmmdieirthtekuft de Ew^diqrfdin fnAfm 
du jardtnaK. lirt livr. Parias 4. ^ Fr. 

ITA, 7Sy. SehÖHt Uteraiitr. C. J. Lvnslrfiai, FöraBck 
HD LSrobok i .Aeatlii-titru. (N't ntuch eines Lebrburha drr 
AtnlLctik.) SlockbobB. VI. I ltdr. 3to aL. — Andn'. Par G. 
Sand. Paria. 8. 6 Fr. — Lea brllca rt Ira flrurr-a: rlioix de 
cbanaona df aocirl«'. Pari«. 19. — Lr «oiiitr df ("li;iriilai.<, 
ou Ira Couvrrur». Conu'di«' par 31. P. l)ii|Mirt <■! Di fur;;«». 
'aris. y. — Li s Ani\ nicrra. Sc^nea de familii'. I'iir .M. I'icrna 
L»j:iii:fi('. l'ario. H. b ir. — Lr» drBX »oiurs, «ii I.aidiiir rt 
braut)'- ; i-tr. P.ir .Miui . C Farrrnt. Arr;i^. Ii, — UuLvi t, on 
oiivriir Konn.il«. l'iH'ini-, Par .^I. Duini iN^m. I'^irii). I.**. — 
kri jiH.ikr traM(;ai». Par .^luii- A. dr .Sa* ii;iiÄr. Pari«. 4. iU Ft. 
— ijavallikri' k St. (ii riii;ilii. KpiM)dr lii.>l<ir. nou» Loui» XIV. 
Par A. 11. Paris. H — l,«'iinii<. 'rr;i;:rdi<- |iar Di lriru. Pari». 
*<. 4 Fr. — La .Manjiii»«-, i..'iviiiia, .^I< li ll.i. .Mallra. P.ir Ii. 
,S:irui. I';iri». 8. b l r, — l ric Miiv ilan-s !<• d<'<irrt. Par ('. 
Lüiiri ril. Pari». 8. 6 Fr. — .Iran Paul. Das Si lii'.Msfr u. I»»v 
dirsni-sl«? aus stinrn .Srlirin<n ii. XillVätzcii. Il> Tulrlim. viitt 
Niimsrn. I.|i»ft.. Kit in, Ki. J TIdr. I,..n^lM iii ,n K.lniiutl. 
Siliriflru. 7r u. 8r Bd. Pr.io. Jr u. .!r l lil. .Mnll-:,, 

.Srlirildr. It». Ij TIdr. — tr. .Siiml s .iiis^, \v. Si iirild n. .\. d, 
Kram. '•— lllc Li.-f. Sl.ill-:.. F.rli.n .i, H ' I I, Ii Zm l.uk- 
Lr's ausuciv. \t>\illi'n u. nirliliitiurn. "«i' llil. Ju ()ri^.-Au»|J. 
.Varau. .S^m, rl.,iiiln . Hl. S Tii. ilr. »i; TIdr. 

1S(>, Srhoiie Kil'ifir. Esxji sur la -Majoriiinr (^a- 

jolii a), "II t:rri rniailbV. Par M. HriiRrl. Pari^. H. — L i^»- 
!•( ■^ ilr 1 aniali nr tli's braux-arts, ou AliiVi;r rli-liirnt. dr 1 arl 
dl' |>i iiiilri' I uquarrlli' i t lu minialiirr. Par M.^. Watrirt. 
riiiMni t i't Minr. I,. dr Braurrjiairr. Pari*. 4. — L-r .Iai)ui>- 
liit dr,« aniatrur» dr prililurr aar porrrllainr. Par .^llr. II. 
Muidltlrd. Pari«. 4. — Lr Koquriilan dm artiatr«, ou abrr;f;i 
elruriit. dr l'art dr la priiitnrr ä riiiiilr. Par Prrdimi. Paria. 4. 

ISl. XVU. f'trmitthte, Srhriftrn. Ilandlin(;rr, KonsL 
Wrtraakaps-Aradraiicm, fnr Ar tSliS. SliM-Lhnlm.^H. 1 ltdr. 
•J4 sk. — Du rourafr rivil. Par ^. C"n»l. B«rrirr. Paria, 
31 Bog. «. — Easai »nr Ie Dncl. Par Ie nmile de Cbilran- 
vuUrd. Pari». S. — Orm-n-» ciimpl^trs de Graaner. 4 Vol. 
Parb. 1'2. 4 Fr. — Mi'moirr» dr racademie royale dea aelen* 
Cfs, arl» rt (irllrs-IrttreR dr Carn. Card. S. — Abr. a Sla 
Clara si.iijuill. Wrrkr. !»r Bd. .Abraliam. Brnrhrid-Kaarn rlr. 
J Abtlil. Panüan. Winllrr. ?r. 1-2. i; Tlilr. — Sclilapend« 
Brwi.sfii}iruii!;, daf» N.ipiilriin nirmalit rxinliK bat. .HünaUVt 
Rrsreiudirrc. |6. 1 Tblr. — Ornlrrr. natiirliiat. Bildrr-Ciin- 
reraationa-LcxIrjjn, 1.'» — '•2ü.str Lii-f. W'irn. (Lpis., Kiinimrr.) 
pr. 4. i Tblr. — Hildi r'-iillrrir tu >. Kolirrl'» Wrltsracb, 
•23 n. '24b Urft. Mriü, ,i. (;,,ri|arhr. j^r. 8. i\— iTy. J TUf. 
ill. ^ Tlilr. — Pfrniii!r-Enr> rIopSdir, od. nrum rlr-rant. Cmi* 
Wolfr. Jödlr Lief. I^ ip li:. kollinann. 
er. 4. j Tblr, — Prrualrr, dir Stadl - Bililinlhrk in iir^if'ri»- 
bajTi, elr. (Lpx^., Hinricba.) sr, 8, J Tblr. — VolUtänd. \ «I- 
Lrr^allrri« in prtreuer AUiUo. aUcr Nationen . mil awAUicl. 
Britrhrb;. der«. II. 19. «. 10. t. ttalläen, (tadade. gr. 4. 
A Tblr. ill. ; Tblr. 

18-i. X\ m. AUgemdM JmmmlltUi. BIlMer Ar lll^ 
rarisrbc Unterh. 1837. Lpis., BvocUlana. er. 4. H Thbr. — 
All^rm. ■aden-Zelhmc. 1B37. Ut 61 K. fledis. vaa Dr. A. 
Dieimann. Lripzlf;, rnd..Conml. fx. 4. 6 Thlr. Hit 104 K. 
8 Tlilr. — (Welt u. Zeil.) BUUrr a. d, G^nirart t ntttaL 
L'nlerbahong und vriRsenacbafU. ßelehnmg, V»n DIeunann. 
1837. Lpis., Ind.>Conipl. fr. 4. 3 TMr. — WncbrditaU At 
KuriKi. a. flnaikaliafcaiidlcr. 1837. Statte., BrodhaK. gr. 4. 
3,' TUr. ^ >r w 



'-^ctenr: Dr. Karl Büelmtr, Verleger: Üumektr tind UumUot, Gedruckt bei Trot^tstek mmd Sohn. 
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Ulfilas. 

183. D7/tfa*. frttrhtt IttrtTttlmmtHlttrtlMfa ßö- 
fÜriM /ntgmml« f arnftmuaa »A Uca cadd. euUnta 
bttnitiite dSmli aditsUlnii« «rilieii litalnietai i^immmw «e 
gniwaaiiai Uokuw fjwlhln« cmiimeih eari« edidermt U. V. 

VmMtitt* «t Dr. J. Ltb*. VchiMi L AdieelM •mt 
taMM dM knMi IiicIm«. AltaAwif «I Ltoriw, Sdinup- 
Imhw. lifJbk 40 Bi». ;r. 4. Ml wti^ TAIb gvtMMlwr 
Sdwilblf* tM den Codicibm. Tfalr. — Im dlaM fcdic- 

fene Wen. wrirbm im eratni B«nde Torllq;!, iwwiMleB m 
5nnnt. «inil v'n»^ Anili-iiltin^rii vonunnactiden n5lli]jt. — 
Vor lo4S »linti- mnn nirlit, lUfi wir nach d«ta Vrrlanf ron 
noch nirhl tvrt\ Jnhrhnnilrrlc-n dk darnJ« antMtkinnte ^Ihi- 
«cbe Sprachr wHttfriiiHlrii unil ao weit, wie aie namriitlifii 
durrh .Hiiiumann'i« VrrHi*-iiN(, drr alrh selbst frei srlirifblrllt-- 
ri«Hi riarill Ih-wccI. icfftrilrrl ist, iiim nncmllirhen ?iiil«rn (Irr 
Wisst-iisi'liaft •;tilirlii ii ««•lii-n itnlUcn, Das Kloslrr H'erilrii 
lielVr(c (l«'(i i'n<t< M lirclriitfiiili-n Srti;itx «l«r c>ntlii!tclirn Spr«rlii' 
in il. III (« Iii in l psala In liiidlirlicn Ciidrt iincrnti'U», iIit t ini- 
1. Iirr5flriin; ilrr K»nn,tii>n rnlliftit. 175ti faml knitti l in 
WollVnbiillil dm (' .il. <" inilinii« rrÄrn|ilii!<. der Hin rini'i ltu- 
AliHrhiiilte lU's llrirfi-. t\\>- ÜöiiHT liclirlc. Oir ."> .'iniliri)- 
siailiirltrn ('■»diriS, dir.n Ar.niiidlillg und Hrr:uis.;.ilir' mit 
t^lI< — IM5 wir driii (.r.il. u ('asti-^lionf niiil drin tlrir;li(i;rii 
af-lli^Uui-litiiirn ('»nliri.il Aii^i lii ?1 ij zu d;ink'eri hahori , i-nl- 
LjIIi-h <iT"iritn ThrÜH dir jisidinifilnu BrirlV, Frs!:mriilf dis 
E^ in.:. di i df !S< li>iiiia ii. K^ra. Dir s;iiilii»cln ii .S[ir.ii-fi- 

rrAlp ilfi ril>n :iiiiliri>si.nii-iliin l'iidrx wurden niil \\ r'.iiii- 
■chcn IJIi^M-Tii f'ir 1 iiic Umnilir in ;iitlii«i'lirr .S|ira<Iii- vim 
Jenen C' li.ddn, Di«- .! Kl iUiT in d<T v.ilimiiisrhf n llildinllirL 
IL Piiil in iIiT 3iiilir<i'<i:iiijsi jjrii «iiiil niiuiiii Itr, ii«rlid>'in l:ir- 
siniilt'S iIiTSilliiii ■von <'.isli;li<iric ii. Mnj mil'.'ttludt warm. 
»Dti 11;i.«sm.inn h. r;iii-ji"i< lu ti ( Mrinidii-n l'^it ). di r in einer 
OloTXrri'-cndrn A Idiandliilii; dieje Kra;;ininlr .iU lti*le rinis 
C'*niiiu'nt»rs luni Jidiarinrs de» Tlieoilnrus vim lli::irlia (in 
TliTiipien ) rnvii"!. ivi li li.T w;ilirM'li> inti' Ii in ll i|ii-ii in h 
t]i'>flu" lilx'ro't/t !-t .Niilit :iHi in ivl (inn l/ dli-i- rllf S|^>r:ii In- 
Sflir biTrirjicrl, »nndfrn t .sind mich St>lli n di r iilpliiliiisrlim 
Ilüx li'd>rrM"tltBn*,n;iinrnllir ii di-ti.loliiilini s, darin cnlii.iltrn. Jriie 
Ul iU. r v. rbrrllin »i.li rd.i r .Inh. 1. 'l'.y (rir. Ps. (.III, i. 3.) 
III, 1 i. ■>. 1). .M. r.. (I. ■-•»1, iT. IJ. u. Jl.l.r. I\. 19 ('.). 
i\K JO fJb>. ,V.'. \. il. '21. 2a. .'l-i. 3»). 37. 3S (III. 3U). 

;». 1". II (l.iir. I\. It.-M.ll. .\IV. 1?). VI. 13. VH, 44. 
63 (u XVII. ■IM. tl. rriiinicn nirbt »llfin den Cml. .Aru, .son- 
dern bcrieli'iii'n ilin mudi Wiwrilen. rSitcli der .\iinitidiin:; dif- 
CCT »rara Srbiilzr tvar Zahns Aa\obc (WriornlVIs. t»»<'.'i. I.) 
ntelrt melir Mmciclirnd, um rn «vrnbtrr, da seine Arbeit vidi 
niriit seilniiT MSn'^i-l wir; die beiden npilU-ren ller;iti»c<'lier 
der l eberxelnini; Ar* .^lut., der !:,ini uiiLnndise K.n"l.indrr 
Hensbail (l.rfind., t«»07) n. der rriiiirber.- S< Imieller (.NIiiU«. 
Iy27) konnten nirbt seniism. D.is lirdlirfuift cin«T erili«rlien 
GcWBintaanal"' ^^ 'o' dmm.ieh uatürlirb. Der (dti;;e Hern* 
Aner S | WiCT%viv>.'ii'ii-h:»l'(. .HaMmann, reranlafnic den kniii^ 
▼on Barem, den CkiI. Ars., frie di« W'nlfenbimJrr Heste, 
norli einni.-il Ter^leiclien zu laiMllt wtt CT Selbst den .MajlKn- 
discben Cod. nocli za Kalbe gnarn «. aunciie l'n1diUgk«i> 
tcB d«t Xq CnligB*M vieAMMft hall«. 9aAA gingen | 



ciaul m iNfifting der 
lltenm AwgikM in Ckd. Ai;^ nack l^sala, und daTs ibre 
ll«n8hmigm äUt TttgcUkb wum, eHtrant man leicht bei 
VmjkhlHMIg^ IWmwlAMgiibaB, derenMlb^^aievemiirdett, 
«. Fayndca ndtt ^IdJich «nimt kaben, was nm so Icicbter 
war, da die nramatiMlia nidmg in der Sprache so aichibar 
aeft dnige» Akren geihrdcrt bt Daa Gleiche trOt von den 
wolftablltier Realen. In Beine auf die luajIindUehen Hexte 
waren ale aaefc aa varsicblig, ihr« Conjedoren fllier die von 
Caal^on« hcniue(;e|ebenen paalinisrhcn Briefe ilini mit der 
Bitte suniicaden, dies« noch einmnl mit drr il.iiid.<.< luil\ zu 
vrr5;leirben, welt-hem Gcschift der Graf C »ich pern n. mrc- 
Ddlis; unterzog. _ Die lleraua!;eber nind von dtui Tevl der 
lI.KiJiirbrinen, nicht der Editoren .•»inueiansen. «o weit dies 
möglich war, haben den Teit nur d.mn 'iriiiidert, ivi im i fiT:i« 
den Gesetien der Sprach* doreli-ni^ w iili rslrilt, in z*' iftni ir- 
ten Fiillen babeu sie die Le»»rlen di r Codices lu il • li .iu ii. 
Die Srliriftiüge sind nicht ;.;<itliisrh. ünndt ru l.ilt lni Ii ; um 
jedoih die InlesrilSt der uniliisclim Si lirifl foliuli.ilii n, ha- 
lii n nie th, ch, wli , iiii uiit den Zeirlieil 1', x, w. ,j n. das 
IV diin'h r wiede r;;ri:i-|(tii, die Pum talinn der Cod. nn lit ver- 
iindert. «lindern nur \t rmrbrl, wu es nrilhii' war. /iinilefaat 
linier di in Texte liefert« ii sie eine laleinisidie L'tberiti lziinj, 
V.III der /..iliniurlu n wortgetreuen bis ;iuf Ver^ti'ifüc 'n zm 
die bliiiiiselie S(ir:ii'lie, »ich cliicUiill (iiftf racLeidel . "entt 
L'li ieli Iiier und da von denselben nielit frei iüt. Der ViiLiila 
l'.d'.'i ii ••ie liiel<ei meist, wenn sebnn nirlit LnerLtiitrli. l nU^r 
■ il r l rl>er»i l?iin-.; lindi n sieh rritisrLc AnmerLun^en. In wel- 
1 hell sie die Irrtliümer früherer .\us'ahen zeisen, die verdlisli- 
tl^en l.esjrten bemerken, die mit Unrecht arij;e2rilTmi n vpf. - 
(lieidi'^en, Krlil!iruii"en n. Eniendationen selien. die Aliwei- 
. iiiiu.:eii il. s jciilliiüiiien Texh s vom Jelii^i n ;.;riecliii< lien lur 
Siiraehe lirii<:;en fnarh (jrinlijrli, Mill u. Matlliiiei), und die 
(ilosfeu ;iiil dem K.inde drr llatiil>elirit'ti n oder die AlJ^vei. 
rhnii'ien der l'.irallelli.ind*rlirinen iiiittlieilen. — I m im .•\U- 
luriiieii dein l.iMr eini ti Lclierblick über das bin jetzt um 
Krli.^ll' r?e niis der i;iitlii>eli«n BibelUbertirtzunc; ZU gelien, wol- 
|i n "il il, V. >t;i4 im ersten Theilc dieser Aiisj.ibe liiitj^etLeilt 
ist, ziis.iiiiiiien'stellen : Der Ilaiiptrodex ftir die Cvan^'dien h.ilte^ 
als mnn ilin fand, JJ(I lil.itt. Mir l iiii^m Jahren nur noch VlHy 
welrlie /alil von einem Heniitrer dei Cod. (einem fcafclünder ') 
durch etwa II entwendete Ilkiller noch nruerdincs gemindert 
ist. Die Herren t. Gabelenti u. Dr. Loche bemerkten zuerst 
dienen DirliatabI; und in sch^vediarben, wir in deutschen Zei- 
Inti-irii L^m er zur Sprache. Man bemähte sieh, das Gerücht 
wieder niediTzusclila^en and bald las man Min \^'iedlTauQill- 
dnn» die^er Ulütter in den Zeitnn;:pn; allein da «ich Ref. Olier- 
leujl bat, dafs die Zahl nicht wieder voll geworden, so i;ilt 
ihm natürlich weder jene ISachrirlil. nocil auch die iiilindlicli« 
\ «Tsiclieruni; etwa», dafs dax heute Fehlende Selion iniiiierte- 
felilt h.ibe. Entwendet sind die ItljiUer, wor.mf MaU .\X>'1I, 
5i-*)t. >Iarc. I. 13 --37. 11, 15 — III, 7. V, il — VII, 33. 
sich befanden. Die Ful^e der ETanj;eiilten in dem Codex ist 
eine andere, als die in onserrr Bibel gewSknÜchc , denn ca 
fol:t auf Mat. der Job., die.sem drr Lucas n. endlich jUarcus. 
Die HerauKSeber haben die Folge nach unserer Weise geord- 
net Der Cod. begiimt wt C. V, IS.: die Henwigcker ludiea 
noch ni, 11, «. V, 8. aM ■"- 
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CJL Dk Lürle pndel mit Cap' VIT, 1'}. 
niuc ti-ilt er«* tili mit Can. X, 1. X, "iJ. beginnt 
♦Tum der 'l't-jct a. rricLl bis XI, '25. Bcdt'iileud ist dir 
von XI, 'jn — XXV, 3*1., ans »vcirliir nur «Icr C'oiii- 
"*Ar des Tli€-r>«l. un» 2 Aiilillirun-cil pirbt, \[\ . 11*. «.'it., 
'»Vfli-Iiin billi»; die Ilir;iU!-;. In r In di r liallfri «prp- 

■••"IJ.n. L*^^ Text vou X\\ , — 3 Ijiid »icli 

d«^ »o ist XXM, 03-\\\Il. 1. ..ii^i d. ins. lbLii. l>;i 
_ <^od. Ar^. »»it ai-ii IrUlrn Worirn von XWI. 70. wird.r 
-licsr» ""t «-r »nit jenem noch 6 Verso u. m<iii^< h.TWirh. Drr 

Co'«-l- "ii'-ht «tuu uiiunl. rbrocbcn bi» X.\.\ II. I!»., b.«sinnt 
nai- »» '.'ni'" Liiok»i >ün 23 \t nvu «i<Hltr uiil XXMI. 4J., u. 

Sei» *- . i"* 'rV* disstlbcn C»p., an de«Ma Sidilussi- etwa 

, Olli ft liltoi», ^y\c j,g canxc 'iSste C»P. AUo vorbanden 

Irti ]U;.t. III. 11. V, 8. V, 15 - M, .5/. Vll, 13 - X, 1. 
X,S3r3. - XI 2-,. :>ütv.39. _ XXM.3. XX-S 1. 6Ä. -XXVll, 60 
JSfcl >"ottt Hat, iat uns vom iUarcus geblieben. Der 
Co«*- Arg. ■•«-icKt« v«a f. 1 — Vr, 30 , uud narb einer LCeLe 
>0|» «^»^r" «i-«cn (VI, 31-5.«.). jtebt er bis Xlf, 3S. fort 

Ntc^Si «•'"er,Sleicl» grofsen Lüile bepinnl er »kd.r XIII, 16 
Öi. C^L». ^^VI, 12. finden »ich I.ü.l.n XIII. 29 — XIV. 4. 

' 1' "~ '^t. Oer Commentar des l'bcod. bat Iliuweisungrn 
•Uf 'v^,% Vi, 4i. Vom Luc. Gndrn wir ror: I, 1 -X, M). 

^1%?^, .^^ — ^VI, 24. XVII, 3 --30. -XX, 46. Leb« aco 
Jq^^ *'',,;^^»«' "Wiederum i Quellen, dan C«d. Arg. n. den 

Invodonu xua Jobaauc«. Dem kUteren rerdan 
%tm. Fragmente der eralen Cap. diese* 



3» 



' 1 ^T*? ^««- Cod. Ant bwBiit erat Cap. V, 45 - XI, 47 
I,abcu h,er 1,39. III, 3—5: 23—36. 29-33. V,2l — '23. 



38 



5*»t a«m Cod. Arg. V, 45 — 2J, 47. bietet uns jener 
. X Y*'^«»«*»iÄ i« VI, » - 13. VII, 44 - .V3 
* '^^ÖcVt i« CüJ. Alt WO elw. It Vewwi folgt der 

Apo«ii.,.]r^jj^,^ IM lUurSÄcw nickte Ml 



t«'^«**' «'ich n, 38. in de» CuMBiinli 

'^'l^ 14 ^^"S«l>UchcAiifiÜinu«(HaMiiiaaii 



n&c 

i ue 



, weJdie wol 
^«»1«. XTX, i t 



TB«fc«;^""':H^'»»^l»ligui« dieaea Briefe« «clieiiil'Bilr 

•^.^^^^"^«»Uiaren Kampfe dcaselbcn, «icU CuonldUt zu 
iiiji;.. ▼ om Briefe au die ROmer Iiabcu wir aar die 



■•dite in der 
fraelidi 
S, 63.) an« Ilebr 
in, «bu Aacpidttiig auf den 
enlnommea um kflokla Die 
~ ' ^ ' er 



AuiUinu« (Ha««iBaaii 
e wol Jlän, «bu Ai 



vn"*'^''„j A « tbeiU au« dem Codex t>oroliDW, UieiJs aus 
itm y.f}'^^*^^T. A. Dieaer beginnt mitRSm. Vl 23. n. bat 
^ n "VI. 23-VIlI, 10.*\1H. 34-XI. 1. XI, 11-31. 

C^'tJfv ■% ^t^^stsich dem Cod. C.r. XI, 33 -XII. 6.) XII, S 
— ^\Vna'r^l»«"IW «>" ^««l- t:»r. XII. 17 -XIII, 5.), 
*^ Car. •K*^" herauf die Absamittc XI V , 9-20. anx dem 
Oo*V« YÄ??' 3 — 13., uud eiidiirii dif vSoldu^^ve^s^' di 

"'^^nrii?. * 21— -34. wieder aus dem Aii.br. C<h1. — Von 
d«" r ** »n di. Corlnlla r Mud uns fu!-, iide Slellen erbal- 
^ VI «»nibro.n. Cod.: 1 ( or. 1, 12-23. IV, -2 — 12. V, 

Vw^n, 5-äS. VIII, 9 - I.V, 9. IX. 19 - .\. 4. 
iiv 9ft "^1* ^. XI. 21— 31. XII, 10 --22. XIII. I- 12 
Waium'si • ^^ '-^S. XV, 46 - XVI. 1 1. XVI. 2.i. 
irit Cod '"l"-! des Uriefi«. Diese alle im C<jd. Amlir. A, 

lirief fitül ^ '^^ < ^'^ Knde. Di r gaii?..- Jtc 

A; I 8 * «ich im dul. Aml.r. 11. ParalleJeu liefert der Cod. 

— j"^ IV, 10. V, > - IX, 7. XII. 1. bis zum Scbliifs. 
ej-ball,.,, 1?-'^ Hälfte des Briefes an diu diäter ist vollständig 

— III, **'«•- erst.: IhlHc mit cini;;en Lücken. I, 1—7. 20 
n»uIiHig^,j~~~ Iiis zum Kurie; wiederum, wie alle folgenden 
Rpbea^p jf» iJriefij üiik beiden Cod. Anibr. Der Brief an die 

V?* uns bi.s auf 2 kleine Löcken V, 11 — 17. und 
V» . 7. vor, im Brief« 

**•««: I, u,a 



riefe an diu Philipper fehlen fal- 
I - 'iL Vit 17—23. ( die Scblub- 



worte dcMelben.) Zur V ^K ..ndigkeit des Briefe« »n die 
Culosser (eiden nur die Stfilr n I. T — 7. II. I — II., dei er- 
sten an die riiesKaluniriier I, I — II, 0. ( I « lirin di r 
('(id. II., Ii. Ci.d. A. lirfrrl I'.nr»ll< I. \ . 22. Iiis /iiiii S. lilafs.J 
— .Hit ilii'.s>iii rolrii üricfe an die I In •.■.idiinirln-r M tdiefst 
dt-r iTSir liiril. Wir rrwnrlrn diiiin.irli im z» •ilrii noch die 
(raj^meiile de» z\M'ili ii lirii-It ', dir l'.i'-iiir.ilbrirfr n. aus dem 
.Tlleii Testamrnt»' die Ucsto jU« Nrlieiuia und Küra, dat tilo»- 
I u. dir (iraiiniKilik ilrr ^iilliisi lieii Sjirrirlir. — ^ oran 
celit dem I i \te aiifstr di r llrillenliciu an den Kronprinzco 
Maximilian mhi IJ.i\<'rn « im- I'iiili ilun; mim 10 Srili ii. E* 
wird darin ziidol \ou der l'erMin de* l Ulla «elir dürftij; in 
lU Zeilen gebändelt, wafar^rbcinlirb wnl, weil Maxumann'« 
ernndliebe Abhandlung in aeinem NkeJreins von I llila u. der 
(jothen Clirikteutbuu vorausgegangen war, die freilirh hier 
und d» noch einer Berichtigung bedfirße. Mau f»rdi rt ein« 
icründlicbe, critiacli« Erörterung der widenprerlnnden lie- 
richte im Eingänge «einer lieberaetzuag gan« mit Kerbt. ()f> 
fenbar %rird nueh immer dem Berichte dea PbifaiRt»rgius, auch 
von den Herauüeebcm , an viel (stauben genelienLt, während 
Keine Uestorbenlieit am Tage liegt. JeilehfulU »etil er ihn of- 
fetibar viel zu frfib, er bringt ihn in Ilrziiliuni: tu Canata*> 
tlnuji (eher ConsbaÜas), KuMbiua von Mt umedii n. der fiberaO 
von PhiloalurgilM hrrvorgehobne Corvphaeus der Seiniarianer 
mnfil Iba weihen, er marlit ihn zu seinem Landsmann u. lüfkt 
ihn von Nicfatgotbeo hentanuMB. ^AUw im Widerspruch« 
~ " " " " wrna aoeh nickt 



mit den Übrigen BerichlOi, 
gerade Socrate« a. Sozomenes, doch weaigiteu« Theodoret 
mehr (jlaubca verdient, weil er ttberhanpt raverllssiger ist. 
Kr ist nicht eimaal der Grand des Pbifnstordoa , wie dia 
Herausgeber diea aacb ricbtig (nach S. \) ruhllen, daüi di« 
Bficher der Kfiaige (d. h. anrh der B. Samuelis) von I iiila 
forigebwsea «cjea, um der Kricgalust der Gutlien Leine >'.'ib- 
mag zu geben, ^^m Ualatiicher, aoadara w»l nur «in voa ihm 
ctdachter, dena la Umm Falle bitte er aacb die Bächer 
Mo«i« aicbt Ibcncteen nOaaca. Ist e« wabracbeinlicb , data 
erst dia IMbmatauw der caatca bcfl. Sehr, la apüterer ZtiU 
ukkü adm «mi Iwla ndndct wwdea, etwa vom Seiina« 
odar Aatew, «la i« dea der Spracke Kaadigen aclbat 
wabiacbttelkte mIS. XL), m gab aa wal aaden Gtfinda 
iaMcag«, Mtt weUm dkaeA aihSaai« ctttMwndai htm, 
waaa achon wir aaf de« redrtta Gnadaa Ariüadaac venid^ 
tea nObIca. (Was bBrgt aber OcdUHnl drfBr, lab PbIL 
nicht bei «daerLeicbtfc^Mt an dcuVaagil jcacrBAchar 
in dem Ihm etwa belmaatea EuaipUre aaf jcaca 8dhb aar 
absichtlicben Anabusang a. «ciaea biaiccadea EfUtaMmi^ 
«neb gekommen sey.) Die Hcraaigeber nebmea ab imNM 
den jltangcl an Zeit an (S. X.}. — Aber adbat la daa 
nigen Zellen über das gothiache Cbristentbnm u. Llfiia 8. B 
ist auch noch eine Zweideutigkeit, ea wird vom Tbeoplillos 
gesagt, qui Conatantino magno imperalorc printua episcopu« 
fuil. Da in den Worten vorher von der Frage: wann da« 
CiiriRteiitluim Eingang gefunden? die Rede war, »o bezieht 
iii:in il.n |iriniiis iiatärlirh auf dm Tlieopliilus al» ersten Bi- 
s( liiif di r (jolben der Zeit, nii Iii dt tn Han^e narli , wie ein« 
»iilrlii' li'tztere AusIt-glUIg nach den dum:ili'.Mi V • rlinltiiissen 
di r Gollieu wol rwar möslirh, dm h eben nnrli iiirht w.ibr- 
.«irhi inlieb ist Dann aber .nti hl di r .S itz unbewiesen da, di un 
diT dazu eilirte Soeratts lial nur die Worte ;<k ri.'i- Vür- 
jr.ii' ixiavaxfx;, wor.nui nur ^viilirsrheinlirli wird, dufs di« 
(jiillien damals nur einen llisi Imf gehabt haben, ( l iberdie« 
i^l auch da.^ Cilal unrielilij, IX. 3'2.. von Siurale.s lii.lu n ■v>ir 
nur 7 Büi licr, • i, snil In ifsc n II, 41.), woiuil zut:l< i< Ii ;mi h 
die Berufiiti^ ^ tifdif Hrdeutun: prImus .,drr Erste ditii H.inzo 
nach" fiirll.dll. Ol) .iln-r Theiijdiilu* wirllirh dir erste Bi- 
schof der Zeil nach ui \>r><'n, lälst sirli ans .Snrrali-s nii ii! er- 
weisen, und die andern rilirtrn sjiatern SrlwlfKli Iler würden, 
selbst "«IUI .sie es berirhteten, auf (jbnhrn liiiniii ,\n>jirin.h 
machen iüuueii. — S. X u. Xi wird da« urs|iriiugUclte Vur- 
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bani]rn»rYn der eiDzaln«n nSrhrr, dt* «. o. n. T., «nriescn 
«u» foUiuichcn Citaten (Itrrscibin ia den uns erfaiUenca Fra^ 
■«nlrn. S. XU. ptht die liintorücliCR Beweise filr iiM Vor 
budensPTn drr gothixin-n UikeliiLeraeUiHig !■ frflberer Zeit, 
■■d rrxäiilt die Aafliiidun;c di;reflli«n bl$ xu dj)-»ra Tagt-n. 
& XIU u. XIV' werden die ZwrilVl de» La Cr«ize u. >V< t 
■IcIb* dafii Jener «Htnifuiideae |;oÜti*cIie Co^ Ar^. nicht 
UtiaA, aMom frbutch sei, angcItiLrt, »ic Ibrv «i \> idrrlt- 
cuii:, im ftMUni atcnpirt, die wcaenllirhc Gleiehlieit drr 
Spriiche der Ost- O. W«^galbcil «. die Ucniitzung derselben 



BibrJ von beiden SUl 



nV kindei» nMk 



von der IntrgriUt. Da« v«n IbäCuA gegen Bdrdn Tcrthci- 

Hi^p. Ilrsultat wird so modiiicirt Unsetlfllll, dafi r1i> vr r.<srhir 
drnen llecensionen des Textes, welcbe wir hsbi ii, iuis späte- 
ren VirauJcTui.srn der ersten ullllniscben l'eberM-bcnng her- 
Torgrftaii^en soeti. Von S. XM an wird Tdjer die Art der 
Aau-Tligung der'l ebrni. cebaiidclt, die Oim Iii n ilr s ^otlii« rinn 
l/clterstUiTs, das griecfiiRche nt-iir Tisl. (iuiuic ii. ;iiif'-ir« 
Cruiiile d;ifur, und gificn WcUlciu'» Aiinaliiue oin<-r lattlni- 
Bchcn Odt'Ilr; rs wird d.irln narltst-laKsm , dafs spatere Ab- 
■clirt-ibiT, uiiiundiu dvs (Jrii rinM In ti, hier ii. da die uotbisrbe 
Ueberselznnj; narb lat. l «'iMTsft/iinzfn vrrbeRserl baben, daf« 
die anrau>:g robe Spr^irb«' sirb durch die 13eritbnjii); mit den 
Italem mehr grbibb-l ii. deren Einflais daher »ich Ü»ar geworden 
•er), u. für dait a. T. die Sepluagiota angegeben. Es folgt die Be- 
■diafleiibeit der LcberM-tzung (si<^ ist wörtlich, die Abweicbun- 
gm vom Griecbiscben, tbeiU ans IrrtlraB^ ÜttiU sos Vofsalx, am 
■teilt xa acbr ciegen das (i«tkiwbe S» verslofsen, entstsnden, sie 



ird der ^riacbea in dieser Rftclnlsckt |;leirbsestellt, a. die Ab- 
«cidwogaa dce Goiyseben tobi jetzigen piecniscben Texte lu- 
■■Bimi ns iififst) S. X30L handelt über die eothiscben Codices, 
flgAJtotyilwrBlitrtniMti^JkMlidfailwit, Inkdl. 8.2gLXlV, 
kupÜM 4m Texten nit BaniAsW d w w lfc w. Rechlfer- 
tii^'ni; Ober die eigne AnscnW. EriMmg I« AUinnnsen 
a. Dmckfebler. — . Das selinn mtt fbendhfitlMM Haafs ge- 
«r»]itili< li< r I. lnM Ton Reccnsioncn in dieser Zeitschrift »er- 
LicU i auf Ein/.eincs noch Weiter einzugehen. Fassen wir knrx 
noeb das Lrlhril zusanincn, in kann diese Ausf^abe der ulii- 
lalsrhrn BihcliiberKelzong nur höchiit <iupfehlen«werth seyn, 
M tll I li i.s und Sontfalt, crilisciie CiUc, triindlH h»- S|ir;i( li- 

kenntniis überall sich kund geben. Möge kald der ite iltvil 

IT. Theologie. 

184. ChrUtllrhfM Prtdigtburh auf alle Sonn - u. Fett- 
tnee dr t Jiihre* Tür FuiniUeu u. Kirchen von M. Gottloh Eu- 
tthius l'ischer, l*farrern u. Superiiilrndt iilcn in S.m^^erbansen. 
Ir Bd. (tlUrlU.) Sen^crbausen, Uiltmar, 183b. IS. Bog. f;r. 8. 
1 Tblr. — Der VerfT sa;:t in der Vorrede sa diesen l'redig> 
len, en ««7 immer sein Zweck pcewesen, das CbriAlltcberbau- 
Ikba den Genieiudcn einfach vorxutra^en; und so zeigen es 



tk dt» PndiglCB wiridich. Meist auf gnnz einfache WcLk: 
_ . im TImm Mt 4cM T4Mt abgeleitet;" eben so einCaeh ist 
dia DiepeeWM «. die obbm AMflMbwM der Gcdnnkm, in- 
MAem Jle Spfadnt eW thenl faTSe Bfbenu dar Zn- 

Mnr bcdkksicktigt, fiberall anf die Anwendbaikelt dea Gc- 
aeglen fttra Leben BedarJit genoauncn; daker wir Klauben, 

M »erden die l'nilisleu bei denen, deren Gcschmaä nirjit 
Ton dem EiuL-icli-nalüriicbcn catwübnt ist, sieb einer j;Qnsti- 
Aofnabme erfreuen dürfen. Znni Grunde ^eleet sind ih- 
aen freie Texte, a. der Verf hofTl, ca werde dief» ihrem 
WMmiehe zum Vorlesen in den Kirchen nicht biuderlich se^n. 

1811. Bin fielstscben Jcsaiten beabatcbtigm sa Brfissel 
8« pofke 8»nmluh<; der Ada Savctomm foranaetns. 

ISh. lü r. von .Myniiter om de dan^ke Ud|;aver of Lu- 
thers lille Kater hismna', fib. d. avmlMil. Bücher dea Protcatan- 
(fm. 18») o.BaaialU H. T., iet Jea. Lu 



llt. Uab übrienu bei cim» 
GeachicbtacbiS MKb daa 




Zt:. ]$36. Nr. -201.; von Mtf^v die erangel. Gcneindc in 
Loranto, Haller's Gesch. der iirchl Bcvokition n. Stetller'« 
V ri^gleich. der beracriKhen Ueformaiinnen. Ebend. Nr. jOft, 
•2lü.; von Leatx Gesch. der djriatl. Doj^men, Ir Bd., Bhnad. 
>r. 417.; vont-M^er ettte Abachn. d«e «fata» Tiactala y«m 
babjbo. Tnhni^ (fimAf. UtM). Ebwd. Kig. BL Nr. 86. 

HL Geechichtc. 

187. GMtUtiHä in mtiUdtiUm /«ModM« Nt 
ncpa dTlsrs dtt / r ^ iuMtt htH KaiMrreieis. Hit besonde« 
rw Hlcbicbl nnf feistige Bildung. Von F. V. ScAlotatr, 
<j>h«mcnitk n. Prot der Gesdi. in Heidelberg. Erster Band. 
l>.-is achttehnte Jabrhnndert bia zum bclsra der Frieden Ilei- 
ddberg, Mohr. ISJ6. 40 Bog. gr. 8. 3; Thlr. — Das voHi.- 
Sende Werk des rühmlichst bekannten A'rrf. hez^vcrlt eine 
(^'s.iiiiDifiilirrsir'Irt der Ereignisse in diu lit/hn .Lliilnirider- 
Icn, u. zivar nirlit in jewohiitcr, nur nllzu Leliehter eompila- 
torischer AVeise, n.ieh >velrher die möglich griifste Mawie des 
an|:ehiiuf>en lUateriaU der Mafsstah fQr die Tüchtigiieit des 
NVerk« einerseits u. flir die Rrmrlibarkeil desselben anderer- 
seila «c)n soll, wShre nd doch keines von Beiden der FaU ist, 
Noiidera ria< Ii einem nisscnachalllichen , Dramatischen Vcr- 
dhren. ^vclches die niafslose üenxe der ßc);ebeuheit«n sieh- 
lend. das minder Widilige und ZnfilUige auMcheidend, das 
wahrhaft Welthiatariacb« za dacni anscbanlidien GemSldc» 
worin die cintclnfll Qnippen nach Uirer Bedealsauikeit ge> 
ordnet erscheinen, zosammenstellt. •->-** 
Darslellunc neuerer Zeiten der 
\mt des Geschichtaforacliers 
sich nicht bipügtf das ObefflJtablieke n. aUgemeia 
oder Zaglnglicke m widladwica, bemerke« wir nnr _ 
weil aua der bcnncancnTamacUtesisung des QueBenstndlaMi 
nicht bbw Sricbfiflnte «bc CtadilcbUkemtnifs, sondern auch 
jene Balbbelt «. SdiSeAeit der Ansichten hervon;eiit, welche 
das Leben viciläcb verlünunert u. der eedeildic hen F(>rt« nt- 
wirkelung hemmend eatgcj^cnlritl. l nd in <lieser lelittren 
Beziehung verdient der A tTl". vornehndicii holie Anerkennung, 
insofern er bei seiner nicht blas er;tahlrnden , sondern l>e- 
-r iindenden u. erlilulei iiilen VerfabniniRweisc, sich frei erbiilt 
\on jener unseligen il) iiolhescn- u. Tlicoriensnchl, womit die 
GrÄchichtschrriber nach vorgefafsten. ]ibihisonhisch f.evn »id- 
lenden Sjatemen die Thatsachen nicht sowohl darsteilrn als 
entfalten u. ihr eii;nes l rtlieil über den Lauf n. Verlauf der 
W'ellbeeebenheiten als ein letztes aufstellen, u. solclierraarsen 
die W.ihrhafligkeit u. einfache WOrde der Geschichte zupleieb 
verletzen. In dem Plane, einer sUgcmeinen Gescldclite iq.'eud 
eines Zeitraumes, u. des hier ^cwShlten vonngsweiüe, nimmt 
der ?iachwels der Cullurejit^vickeluns nothwendig eine Stelle 
ein, schon deshalb, weil nicht die Massen allein, nicht dia 
luatciielle» .iLrifle die einzigen oder auch nur Torherrscbea- 
dea BAA nrnit «reklic das vielgestaltize Ganse in Bew«»- 
enng setzen, saadem geiatiae Interessen, der Znlaad der Bil- 
dung in AikoneiacB, die Vcründernng ■. thdhvaiM UoM* 
ataltaag der llednreiae, iteicbe dea vwadicdcaca Eandmi 
ikrea aoiicicfcMiideB Cbandtter Idhl, kart die gcaellachalUi- 
cbea «. wiaaeaachafUicbea Verbdloiaae la die staat«tlniinliebea 
so wcacatlicb etncrcifien, dsb eine Treaanns dieser r.u inniger 
Einheit veracbmolzenen Trias nur eine sehr unMdlltiniinene 
Copie der Wirkljcbkeil geben kann, u. in'lrh.slens liir hcson- 
"ere, etwa p,'ida;;f>i;ische Zwecke, nie aber filr iir strenge 
Wissenschaft zulässig ist. Dir Schildeninp non des l insrhrrun« 
ces, den die Pbiiosi^pliie , die Tliefdoirin n. dann im weitem 
\ erfols die gcsamnite Literatur im achtiehntcn Jahrhundert 
nahm, h.it hei unsemi Norf, aufsrr den Vorzügen iler (iründ- 
liehkeit, die sirb freilieh in Mrinii^rajibieen nielir .ds in Ht>- 
N.iinnifdiirsU'llun^i n iKUi-erLIirli tn.ifJii'ii kann. «. l'uhefan^en» 

t noch den einer voUstKnUigen kisrhcit, «reiche nicht bloe 
Ucht aoT di« «iMdMMeeB Wh«, eradm MMh IkrTer- 
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hültDib CO riiiandrr rrkninf^ l!ir<it. So x. B. iitt die F.imvir- 
kiiiis Arr rn!;liiir)ieti Littr.i'nr .ml «Iii' frim/iVvi^i lir u wii <li riiiii 
d«*r Kiiiilurs BfititT auf ilir (tfulscln- mit Mfi»t»-rliatnl «irrcirli- 
iiel und würde e» von liolifiii Inli-rfsse gi'vn, den WfZ, Arn 
im >erf. rini)chlii?t , nilx-r zu priif«-n. »eine I rlbeile fibcr 
dai Cliaraktcr der einzelm n NrhrifUlrUer und ihrer fineag- 
idtM hcrauszusli llrn, damit dir Ki^'t^nthimUdilccit dcT gfinxtrn 
Bdnadlaoi wie de» benirrkens^vcrliien SlMl^mktc« dar lii«-r 
Tnrwallrndfn lictriirlitung sirli ergebe, weu wir UM hier 
nirlit darauf b<-«clii'3iiiken mOblen, iim Vwlmllkblicil lies 
Wwk« inrhr anzu<)i iitfln al» in erÄrtem. H — g. 

fSS. Ktr, Vi II (irimm'» di-atarhp Mylbolopp, in: Jin. 
Ii /i. 1^ t -Ii.; von Jiirk'g jM|i|kiIicIi! u. S. Iiiirinni. 

»trr 4.S Heft, Ebrnd. Nr. '^13.; von IMiniiiirrn «irr Hirzoj;iii 
von AbranteA Bd. 16 — 20., Ehrnd. Nr. 210.; von Kuuit^liuru'« 
Gfscli. der Hrlli'iii n. Kurz Oesterreich out. JL Albrecbt II., 
£bi-nd. Nr. -217.: von Kaunar*« Bcttr. sni 
Sb^d.. Bl. Nr. 87. 8S. 



IV. Philologie. 



Jahrhürhfr für Philnlnglf ti. Pätltig«g{Il , oder 
Irit. ISiiiliiitljrl; f. d. Scilul- u. L ritci rli 'if' '1 ' s( II. In \ •■iliini' 
mit < inrm \< rriii<' von (ii lrlirdii hf riin^u''"^. v<in G. S'-ft>oHe. 
J. < It Jahn u. Rfinh Khilz. i.A^nVz. Ti iibilfr. sr. 8. (l>l'r 
Jalirp. von 12 Hiltt-n 9 Tl.lr ) — IS^Hi. ßd. .Wf!. He/t 3. 
iHiÜi. Ree. von ('araar de hello Gall. et riv. ed. llerzoi.', von 
K. Zimmer. — Ree. von Statii ad Calp. l'i«onem noi-uiation 
«d. JteeJc, Ton Dr. Roh. l'nser. — Ufr. von Hiiltiux llisl. 
hiri» Horn., Menz«-*« Lehrln'li. d. (»«-»cli. dei Hilm. Recht--, u. 
n'alt.-r'n <;e»rh. des Rftin. Kwlitü. von W. Rdn. — Rn". 
Ton Munk'a und lioifniann'f« Lehrli. der Metrik, von Dr. I.. 
Kaia<<r. — Re«. von Scliunniuii' Ildbch. d. nraem Gr-irliirlite. 
WM Or. Jkd*. » BiL XNU. Urft 4. «ntli. Kce. toh Uor..tii 
€anaiaB wM, IWIkMBii; tob OoImiIu. — Ree; Ton Bi ne- 
d»'«, DCknar'a wd FlUwmi'b Am«, des JuHb, w VnX, 
ralMlie. — Ree. Iddnmr MifAaB Ib. PI*to; 6.8«»tt> 
banin. — ■ Rer. von Knjaer de diveraa linineric. carmimua 
ori^ine; von Dr. M. Fuhr. — Ree. von Uoiliaeiatey« Romeo; 
▼00 A. Schröder. 

IW). RfC. von Finni.srlie Runen oder Volkslieder, «e». 
TOD Dr. LönnroL, in: Ji ii. Lit. Zig. 183b. Nr, ill.; von Cru- 
aiw \V<irl>rhucb Uli. den lloiuer, Ebend. Nr. '214 — ilb. 

VI. Sla.its- iMiil Cnineral -\Vi.s.son.s( luiftcii. 

191. Handbufh de* RreAnunggtresen» der PrruJ*. 
Haupl-Z«li- M. Haiifil • Stfuer ■ Annifr. Vom lii-li. Krili- 
nunss-Revisor Üchönhrodt. PolKdam, RiegeL 'i B.'iiulc. 
X\r.. AU u. .105 S. er. 8. 1^ Thlr. — Stett cliipr wrikm 
Beurlheilan^ diese.i Werke« thrilen wir hier nnr die Erklä- 
rung de* Chefs der kitnisl. OIn-i- - Urrlu-n - Kammer vom 
36, April 183b mit, deren das Werk sich in der \'orr»*de xuni 
9lM Bande rOhmi. diif« selbises als ein braaehbarHS. «weck- 
nlbbt« 0. Mr die mit dciu KMam- «, Redinuan-WcMn 
bei den HuptlMteni Uwliimclcii Beamlea niliBcliai-Wcrk 
aMwfcanat «wdca ktane, am dem VerC geaUrttet ward«, 
von dl««nn kweAtmMmt M denjenisen Behdrden, flir 
welche dnisolbe InteNBM habea luna, Gebmarh zu machen. 

192. Ree. von Dnllin^ers SaumL der bair. Gesclze fib. 
d. innere Staalsvsrwaltung Bd. '2.. iu: Jen. IJt Zig. 183b. 
Kr. um. !208., voD. d. Netteatca ColaaiMUo«*<ficluriaM 2te 
BaOie, EM. Er«. BL Nr. 84. 8S» 



W. NafairwiweiMchnfttfn. 

K. .1. Barth: lifohoiMmnt» Mar dir J'm. 

iMWnral-Uta- 
ijiloMCai H a g e 



193. I. K. .1. Barth: ItfohaiMmm» 
nandlmng von Anlhtrtn in VarpriU. fina laavnral-Uta 
aertattaa aatwdoiiFnaridiadaabtlaM 



Tht London and Edinburgh p/iilojiofiMral Mo- 
id Journal of Srieure. («. ^'r. i4 ) ISJo. A'orhr. 



MM. Ttibinsen, 1<1.16. 37 S. 8. — II. A. Müller: De By»»o 
.4rr/t/inloriiin. Di»«, inainrurali«. C Uli. mn, JJ. Berülinl, 
IHJli. Iti S. H. - .Mit Vereniisen niarheu wh- auf dicKC bei- 
den, <*o eben erxchienenen Diaaertationen aufiuerkaam, iadcM 
•owotJ dk £rttare ala di« Latolare Iwitbare flaoLacktai^M 

194. 

gnznte and 

entb. Oll ii «olatiln liquid j>r<ii un .1 fr. im (';ioulrlinur by de- 
slriK lin- lIiMrlialion; witJi Ucin.irU un »oiiu- Dtlier Einpv- 
ri ijrii.ilir Siilisl.iiiiis. By W. Gregory. — Kxjierinu-nls ön 
(;.4>r<iii<, Iiit« rl'n i iii-e. Hy W. Cii. Henry. — Snnjde Melbod 
Iii |iri»xvin^ liic Law of Gra\ il.ilioti. \\\ J. \\, Viiun^. •— Ex- 
pluiLition of a rcHLirkable Paradox in ibe ('cileulesi <if Kuno» 
lions, noliced by Mr. Babba;;e. By J. T. <;r.i\t"<. (Fis. f.) — 
Exjieriinental Researrbe« into the Pliysiul<i<qr of the buinaa 
voire. By J. Bichop. — Ou ihe LitueMiMii'« taand ia thc Vi- 
cinily Ol Mam liealer. By W. C. WiUiamson. — On tlta 
Reds ininiedi:iti']y .iliovi; tlu- Chalk in Uic Conntirs near Loa» 
doli. By J. .HiU-liiII. — Mr. .1. .S.-ixt(>n on biü JHa*;ne(o • elety 
trii^il .Udiliinv: willi Rniiarka on .Mr. E. M. Clarke's Pap«r 
in tlie preccdin«; .Nuiuber. — Rejdv to Dr. Boaae's MReatarLa 
on .Ur. llupkina's Reorarcbea in rhyaical Geolog}'," la the 



Numbcr for July. By W. llnpLins, 

195. Anmalen der Physik und Chemir, heraus^e!:. zu 
Merlin von J. t'. Po^grndorff. Leipzig, Barth, er. N. (Der 
.lahrt. llilr.) - IbJ».. Nr. S. enlh. l eb. den Zustand, itt 
tvelcnem sich die foMtK'n PlLunzen befinden, u. üb. den \ er- 
sl4-!nemni!iiproeerH inaliejundere; von II. R. (iiliiperf. — l eb. 
d. Hypothese de« wideratehenden Millela im \Vrltr»um; von 
.1. F.'fincke. — BeuierUc ftb. möglicbe t'ualingUdikctt der 
die AndahnnEen aliein beHlcIwiehti|;endan Tbeorie der Ka- 
iiieten; vaa F. W. BcmwI. — Bcoluditl. aa arte«, Hfwan, 
besonders klaaicliliicli der Tcmpcnitar im lanira der Erde. — 
Einige Bcalwdbtt. Ib. d. llildMi| dea fiMkt van Lrcoe. — 
U4>b. Aa Spare« «laar aelMr craftea anwlBAen Floth; von 
SeGrtrtai. — Veb. d. Bntnrickelang des Sdiwadras od. Koii- 
Icnwasaeratoflkases ia Stelnlehlenf^mbcn. — Einflufa der Be> 
waldnnE auf Quellen n. Rr^en. — BcmerUc. 8b. d. Ab.Hlam- 
mun^ de» Bernsteini«; von H. R. GSpperL — l.eb. Eupion. 
Krw ledern ng auf dii Hi iiierkk. des Hrn. II. Uefa; von Rei- 
rbi'iibiM-li. — Bel li liliu'uic veranlantt dnreli einen .Aufsatz des 
Hrn. <>.s»nn; >iiii J. Pluteaii. — \ i rniistble \alii<-ii. — Sa» 
teorolog. Beubarbtt., an^eülellt. in Berlin, Mai bis Aug, 

Vm. Physiidopc «nd Ufedicin. 

196. l'rUer die ff 'irkung de* rxsinr.foitrm lUtioryde» 
auf drn thirritehen OrganitmuJi. \ nw l>r. <\ G. Miturliet' 
lieh (iH-aonderer Abdruck ans IMüllerV Aniiiv tnr l'hvxio- 
liisie). — \ orliegeiule Abhandlung des Hrn. Dr. MilKcberlich, 
der seit ciaieen Jahren an hiK»i-.:er l nivernitat die Arzenei» 
mittdMna W\ •m^ezeiehnrteiu Erfolge vorlrfi<;^, bezeichnet 
ciaen nrMn Abscfanitt ia der Lehre voa dea Aneaaiwiiina« 

K. Wikcad Mia früiier blos im All geia a iaaa dia jEiafrif^ 
gea dar AmoaeiaB aaf daa Organinaut die danli ala VM^ 
Snderlaa Lebewas r a dul aaa g sa and Slmelarvarlifltaiise dea* 
selben beiflclisich liste: hat es sich der Verf. lur Aufsabe 
iii.-iehl, SB antemurben, welch« Verlnderungen di« Stofle selbst 
in i>ezieiinu!: mit vemebiedenen Tbeilen der Körper erleiden, 
in wiefern die mit ihnen in (%>nlact tn-t<-nden Dnr.mlheile 
um^eHndert werden 0. dann erst die allseraeinen . dun b das 
IJIul \ ermiltiJlen Euiwirkuu^eii zu viTl'olu;en. Diefs ;ille.s ist 
in Mii ]ii:i:riiil< r .\bbaodIung ;iuf Mir?iij,lir|ii: N\ cisi- tieüclii lien. 
.Sie bi Liiiiiil mit l nler-iacliiiii!: di r >vi« |ili.;<!rii \ erliindiiimen, 
welrlie der Bleizueker mit den Be*l.inilliii ili ii des tliifrisrlien 

Körpers etneebt. Es folgea Beobaehtungea fiber dss WrbsU 
t«a dw Mrfg Ma r i B ii da ij d i gwa fala a. atete Thdb 
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im thitrisfhen Oncaniimni. inn nannlclibFli o. Ipturrirb 
WtßBAtt \enaehr jtn Tliicrpn. ühvr die Wirinne vom Ma- 
§m «. vo« Wiadw «M. Ut r >n >htnilsrlie itefrin«) l«t Sur^^ rst 
(anau aniCtgakM. Wrnn anrl, i)i lU ,i u. llriti kein Dl«i narh- 
mir, Ko •inil liorh diu \trS, UBiMWMhiiiigea auch 
- ilrxichunic »cliätrhiir. Dia SrflldhbeMM'hlMIIII ent- 



talteii luaui-lie leiirrvirht: Aiuli-utun^ra. 

13"*. J/edifi'ii.irfin Jithrhiichrr des i. k. ötterreichi- 
arhrn Slantf. Jltraus^cs;. ^nii Hr. .-/, J, Krlirn. Stifft 
und riMimiil ^oii l>r. Jnh. .yf/i, F,iil>n r. Rnimann. Wim, 
1S3(>. (;. riil.|. };r, S. i 'l'lilr. — Jüsl.i „il. tiriM'^t.- Ful-. 

llttr . Ulli. I. Sludimu il. r Ihilkuml.-. II. üflTeiill. ,S;i- 

nilütviwM II. III ilcn'^' Ii. KraiiLliriU - Constitutiont'ii. 
I\ . UuiiIkii lituiif;<ii u. .Mi!i.Hiiliuiim-n : Rf»«'nni«'n|;c in Wim 
im J. 193Ö. — l'i'htiiii Iii il< r llimiio- In uronii Ir. üi ul-.n li- 
tuiigt'ri im J, 1835. — l > In iMli-L der Vorl.illf an ilrr W ir- 
mi AiiLTi 11 - ("liiiiL l''^^. — AlUi'iii. WiiMiTftUcIil dunli di< 
«idrriMiit. lliodf ;;iliiill; iiiis IttliUTll;, ül>. diese 31<lliiiilf ; 
Yon Dr. M.i\ .I.iiim !,i.v% il Ii. — Ili im i LL. iili. dir Kiiiirlii nlirii- 
chi^1(•-it bi ! <l<n külii n. Ann \. Il;r.in-. — Drrj Kruiikhtili»- 
t&Wv von .Sit iiK ii iu (') r l ri tlir;i. \ nti II. Tarler. — Jahr«'»- 
Ba|>p«rt di r i'i MLi r ;:• Inn Isliilill. ("liniL vimi Sclialjalirr ISJ'i. 
Von \. J. .Iiiir;iii.inii. — Kult:;» '«. I5i lii Iii üb. d, kranken. ui- 
■lalt in dem lun tiiirlitilfii k. k. I'rm iti/.i.il - Zw.m;; -.\ibiits- 
hau««.' aiu llradsriiin rxi l'rap. Von C. ^V. Kafilert. — lie- 
richt «US Ga.ileiu f. d. .1. H.i.'i: von I>r. W. Slreint. — Fort- 
•etzun^ drr Vrrsnrlir üli. <i. Wirkuiii; de.s £i!u-uuxydlivdi':it<-.s 
al« .\nlidol dl » %vi !f»en .Arseniks. \ im V. Spi ez. — l i-ber- 
airlit der im Si huljalire 1S.]5 zu Praj voq;vaninmrneii f:e- 
rielitl. l.eirlirn.srlianen : M>n Dr. M. I'oprl. — Die epideiui- 
adie p.illi;;f LiWarti^c Kulir im Dislrirle St. Johann in Tyrol 
i. i. 'lW4. — lel.ei-j.iiht dir im .Miiitar-Jahrc 18J5 im k. k. 
Tliierantnfv-Inhlilulf m Wien behandelten kranken a. uuter- 
aadlteB TSirrc. Von (i. F. Eekel. — .K\lv liründ«; für den 
anca R«f von Marimhad; von Dr. ('. J. ilcidlcr. — JJeilras 
nr Beatjilipint: der .S hiilikr«n dt-r Kuhpo<-k. . Von Dr. Elidel. 

— BfilrSge iiir pathul»«;. Anatom*« d«a G«li<ir-Or.;.in)-.s. V<>n 
J. lljrrt«!. — l'«*brr die PtTcussion; von Dr. J. Skod.i. — 
Hcdic. prall. B«>obachliin£r'n; '«nn Dr. kinus. — \'A>. einige 
HeilvrirKtinst'n drr S4"optilina silronoides. Von Prof. J.,i|>|ii>di, 

— UeriKUtzrinduni; »m unlerdriiekter .MunatJ>reitii^uni;, br. n- 
det durch ein eini:i;.;iri s AVer lisellieb. r. I)< ob;irhti t von Dr. 
H. Janackovich. — S-iburml-knlik mit darauf fol^rnder Im"- 
(iger GaidlnaenUindanf;. Von J>ejni. — V. LUeriitiir. (Wie- 
ner meil. luogufml'Diaaeft) — VL Hßtedkn. 

tPS. Ree. von Hope üb. die Kr.inkliei(en de» Ilerjens, 
in: Jen. Lit. 7Az. IS.Sl.. >«r. -^O» — iOt,. ; von Bosloek fi ski Ii b 
of thc hisliirN hI' niidiilin , Ebnid. >r. iOd.: von Seliiiiidt's 
Beilr. «ir Staat.«- ArzueiwiAtcBwch. ii Heft, £i>uid. Erg. Iii. 
Nr. 83.; roa Blwi«» ltiiB.i<hinifg. BoBcrkaBgca, EbeuC 
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199. Fünf J orhufhliiUrr iiml C/iarlrii - Nrtze al< 
Hrilfsniittel bei «b ni I il« rrii liti im ;:eiii;r.ip]i, Zrirlm. n und 
Abbilden der plnsiMlii"! Krdriintur Cfojiiwlj, (■'e(i.'r.i|i)/i. ) er- 
und •iihvorlVii ^'>n ,-/. Jlur, iif.'ri.'i. |- r;iiik(tirt a. .11.. 
Srbnierli.r. 1S.!ti. .1» S. S. Tivl ii. fl,. ^ llilr. — Der Verf. 
(pfbl in > iirlii ■.:i-iidi iu l' ,« In !■ h, n Krl iud riin:;< n 7u den In i- 
e^füsleii k:irti'nnel!Tn. Die ^eo-^r. A «n in icrifTe sollen die Srlifi- 
Irr durrb Naeli/eirlmen dir ersten Tafil auira.^.ien. die unter 
andern Kriltir- ti. Latlenr..1nne darstellt ■ — ohne Z^^■|•l| ein 
wichliee» .lloinent fiir Kthnotrapliiel Die vier («elir m bider- 
bafl aufselbhrten) Cliartrnnrtze «ind zur Einzeichnun.- vnn 
Drulsrbland , Europa u. drn '2 Ilalbkazeln bt-Ktimnil; die in 
drr Erl.^utenin^ anse^ebrnrn Pnnkte, nach drnen drr Ent> 
warf mciicktai aoH, aiiid m dttrftic oder gar voswcchnsrnis; 
imliat. dab MB ia UagcWiÜtR ycO«;«!» Mvdb al>- 



Xcdiodc gaas ia 



idrhtllcb «ihr aMchaldig dio AgiwHcke 
Mifscrcdk gdracht wardta mII. 

'200. Ree, von h!»t.-f;««er.-aUtiat. G«Hiü!de der Schweis 
l\> n 5. (). 1^., in: Jeu. Lil. ZlX. iÜJft. ISr, Htb.; vou CttUiia- 

birb'i« lliiiai.nrh bom UolcRicb« ta der G«wn«Jü« Bd. I., 

Ebend. .Nr. ■.!1J. ' 

XIII, IIamlcl.>\vis5cnschafl, Gewerhskunde. 

201. Thtorttitrh-prortUeke» HanJhueh drr hükrfer- 
lirhen ftoiikumt. Zum Sdkatnnterridit (Br aof^clMiadc Ar- 
rhitrcten, Haiiherm u. Bnnliandvvrrkcr Ton Gusiam jidtt/fk 
fi'irSe. K. SüeliK. Condnctnir, ftffirntl. Lehrer der Baakanat ele^ 
Erster Thril. Mit il Koprertaf. Leipiic, I83ö. Bartli. 30 Bog. 
fit. 8. 3,^ Tbir. — Dct V«r£ apneht in der VorariaBoranc 
als sweitc aeiner AiMt au! da Baadback la KcCBrn, sel- 
bes die GfandittM calhollea «oM, mmk wddica »aa dca 
1^ dariaiMw der Zdt ngemeMcae Gohtada ftr icd« Art Go. 
•^eiiäfle la doB h aii; i wl ) Jna Ldbca tr BwIia m. nMtmm kiaa. 
Ilieraa lindet er & vaHtaadeaca Wale mmm Mktm^ Laar 
rrin elc. aiit Minca GraadriKica alebt II 
in d«aei4bca «a|leick aadi eia TbeU der 
die bei bBrgerlioiea Woliaedbladeii nur bftdiat anMn 
ivendbar iat, ntt etngewtU- mr. Ob daderck ailete 
die B«arbeilnng «inea neaca Werkel aMkig wird, oiSaaca wir 
in Fraz« stellpn, jedenfalla «H ab«rw«Bdmi da«, wo* der VerC 
leisten wollte, nicht mit dem Gillj'srhen Handbecbc der Land, 
baiiknnst in \'ercleii-h {(eslrllt zu finden, da dieses VVerIc mit 
dem seinen eine röllii; °;leiehe Tendenz zu haben toheint n. 
von so anerkanntem Werthe int, Anh die Be.irbeilanj; eine« 
neuen nur nöflii; ■»rird. um Alle.s wa» in i lmin /eitraiuue 
von 20 Jahren, «It r alierdin:;« liTielut Itedriitsaiii lür die Baa- 
kninst n. Teebnik w.ir. L'' liiiriL-en Ort« naebTiibolen. Wie die- 
ses nun voll dem W-rf. ern i<bt \><Tden l;il>t sieh xir- 
liäulis noeli nirbl dardiun, il.i tr ki iiif- >"lUt;indise l eher» 
siebt .-ifiries \\ irkes siebt, viin dem bh jetzt mir der erwte 
I tu il Mirllt ;t. Dieser enfbält ii.ieb einer sehr ueiir.insleu 
l'.iidi'ilun^ über die versc liii ilrni n Zwi i'^i der l!ankon>l, ilen 
Niil7.cn ihres SliidiliUK u. AnlVählnfiE <.'i r ilnHsivi^veMsriialti-n 
im ersten Absetinille. kiirzpetafste aüjeiiH im I. ihren uber ilie 
KiiitbeibinL; iler Gebilude u. die /ii ilnieti ^^ehiiriieii l tiler.ib- 
lbeiluii;en. Der rweile AliM biiitt [(f li:iiidi It die Malenaln il 
/ur .^lanriT- iiinl Zioiiiier.irlirit mil lt Jn-n r \ olUländi^keil, 
Der .!le, 4te nnil Absebnitl >-ind den .Manrerarbeiten ko 
«eif die sieh »nf den Hidiban bi'zirlieii, s:i >vidMiel. wobei der 
Arrhilect indrfa noch vieles verniisaen dürfte, üdia e.<( der 

folgende Tkcfl Iba nickt aKkUcfttt. Mft. 
XIV. Laiul- iiiid Hnii.'.wirili.Ki'h.ift. FoTst- und 

J;i;;ilk.imili'. \ irliziiilil. 

20i. Kiir:.e Ilrlrhning ührr die lUhondlung K. CiiU 
tur drr ff iildr^. fiir i'riv.ilwal.Un'sitfcr n. (iemeindrvorstp- 
ber. die ihren Wald allein In-w irllm li.ifleii. so wie für Pri- 
vairirst4'r n. Kcvierj.lger die kb lne \\ .ilddi.strikte zu aduiiui- 
strireu haben, von Dr. G. L. Hurtig. IJi rlin. 1*^.17. Miefdai, 
VI. u. Ibl S. 8. \ TbIr. — \ orliesendex \Verk, nai h dein 
ihm ni!Ueb;<ii'.;ten Verzeidinisse das dreilKii^ittc des \ crf.. ent- 
l..i!t naeli ri-i-ner Aicabe diwselhen, nur Auszilgc aus dessen 
fi-iilieriMi Srliril'ten, wird aber gevriGi nicht weniger günstig 
:ibi die vorber^ebi iideu aut;eunniiueu werden, da ea dem Be- 
diirfnils iK'ia Enistehen verdankt. Es ist ein Auszujs; der 
wieliti^.st<-n, heiiu Betriebe der Forstwirlhsehaft am häufig- 
Kien in Anwcndun<; tretenden Lehren der Waldbehandlunj^ 
Der erste Alisebnill handelt Ton den I rssehen de« {:r;:en- 
\T8rti;:en sehler^iten Zustande« der nteisten Urineren Privat- 
wSlder. uimI zeigt di« nachtkeiligcn Fölsen, In der Bewirth- 
schaftaMjc u. Benatsanc bcmncener FeUer. Ein «welter Al>- 
»duiitt gUt die Ar* a. IVäw a% Win 
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fra^^ Jd[i«}i!ifillirtin|( ein scUerhlrr Waldiusland vprhcstrrt, ein 
Cat«sr erlialltn \Mti\v. Utr driUt- Absiliuill li;>inK!l filxr dii- 
Cultur der WüldMiifsfii. Ihn ict ein C »j»itd^ über d en twec k- 
mHftsieen WiriliscIiaflAifcleb IMawT RntI« r 

XV. Schöne Mtrralur. 
tgm u. 



_ Kruihlunzrn vtiii T!ieo(tor SJügg*. 

3 Sdte. BmMudRvdg, G. C. £. ^Slevcr. iMo. .MI. n. -it^, 
3M S. a 4TUr.— Theodor Mügg*, drr Vrrl. d« Che- 
■y^UÄr, |iABrt «HtMllk n den heil e at ca dstcn llonuiudichtrni 



des- C t geiMWf t S«bi 
V«»«T«le dicaer " — ** 



..r^ gdttf wie er e* srlb»t in der 

olkologMcLe «. IdrtMitdM Seite d« MonaM m der Nuvefle 
SB ^«reinisen. wie dieb Ticrk in «eiaen CivcDnen grthaii. 

ftt in der Tliat der Gipfelpunkt des Rouuiu, weicher 
«U« 'WirklicUkut dea Leben ak «ine Mkh« dusiuteUca bat, 

nie xn einer AUsetMhiMit «riMfMB wird» aab m« 
▼iduen «. Charaktere ihre RoinmadUMit la nch luben n 



dolnMuentiren. Die sultjcktlre Phantal 
ol»j€»klivrn Wirklichkeil gwinnea, — 



„ wA dm S chein der 
i»«»j«»ictiv-rn Y»iriüicniteii );inTinnea« — Dtt wdiaguds Nwr«- 
IcnMamvnlun^ hietet un« nun eine Rdhe TMUrttmOMB 
r.«Ti , »-rlrhe diMw Auficabe in holicm Bab* eiHMDi 
Skäzz« aus dem Vendi-rkrirge „ drr UabaiM* aldt Uar obao 
a«, »i« eiebl ein «<> 1. bnidigc«, dnutiachea BlU jaMT Kiaqife, 
«lafs -wir umiiUhlhar in den Geiat dieaer Zeiten nneUt 
wfrfLcii- 1>{<^ podiMlir Skizze ist wabrbaft BMMaimft tu 
BeiMien- Ihr M hli.Jst sirli eine andere aoa de« finulaincb- 

lSi3 an, in der nw Mina't kQune 
Fililbcrrp?eRl«ll eaUffentrill. Da« LehiMi und 
Tr' il»*-" CJIaubcoüarmec auf der einen, da» der Guerilliis 
sul" J« r «nili rn Si ili- ist Tortrt-ITlich fieiichilderl. Mfipe » Ta- 
\, ni TU \ .it/iiL:s\vrisi- fiiiii Krii ^rrisrhcn, kraflvoll K.rrcj:- 
Uti, «ItNiulb 8ucli( u ilir.M: »<iii<' I >.'r!.lilhiug(n ihres Gleich in. — 
Kinr KrVr.ryiisclie Novelle „der S liol,"' u. eine brandenburj;i- 
?fhe ,.Jnarln%i\ Hi-nninj;«" «iinl iri!rris>.inf , stehn abtr an 
^■"""'vifTth tl«-n crsl-.Mijnnlen nacii. .,l»i r Vi ru, liriK.litr" u. 
'inrf? ^^•npi'« " bciiibrcn da* inodcrri-socialt Lt lu n. liier 
Q,^'" Tir i>Iü i:;e'ii Talent norh nicht .lusgebildrt riu-, »las 
»r^/,'^"*''T;Ätij4r-1if sowolil wii" da» ideelle MoiiM-iit Inlt bei 
</,.^ j';' iJii Jit senus In rvor. In Jir Mille z^\i-S( iien diesen n. 
tl/riy -sollen N"»' ''' " •ih lieil „il. ulscbe Liebe in Ken- 
««n«I da» Maiirlieü von (Jn vi.s;ai(i:in ." beide bOi iisl 
^^'^ Jiihlernir'en einer behliinnilen .Njlionaiilät, hier 
die ^'••'«ö"i>*. lit^ 



IJern, Chnr n. Lp»-.. Oalp. tV.fi. f< Hoi. -t. <». 1' Tl.lr — 
Der ^'e^f. pebt hier den OrselbaiiiTM . \mIi lie liislii r nur 
merbanifieh naeh den auf »ie ftberkiMimienen i)l.ijfKen n, II. »- 
Mun^en verriiliren, eine lliei>relixi lie Ernndliebe Annrhaunn.- n. 
een»iir AiiNreibnuni; demelben, die N.'iiinern ytm Faeli «ill- 
küuiiiien Ri vn ^»ird. Im Albenieinen indi'snen wirr eine »y- 
«lemali&chrre Knln-irklun:; der UcerifTr >rahl ui «üitM-hen 
);eiveM>n. Die Finleitun;; über die Wirkung der Laft auf dir 
Orselnfeifen liiT» Sjslem erwarten, indesaen im Laufe der 
Schritt vi'ird ron einem ße^rilTe zum andern |;ei>prun-.'en, 
ohne daf» ihn der gründliche I<e»er, den »irli der Verf. dm h 
als Neniing in der OrjEclbaiiliinitl denken nmfs, enlwiiLelt 
findet. Damm Ut denn dirae Srbriri m llist nntrr den ()revl> 
hanem nur fllr Wenige, Ferlige dankbar nnd diene, findfli 
darin nach der Einleiliiti^: Li. \oni Laluaipr« ifenvM rli iil>er- 
haupt, 2. von den Zun;ensliuimen, 3. |)i>|H.v:h. i , i »on 
den Windinden u. der Windflihmnx. IL 1. ^ >i.i ^Ir. I 
moa, 3. Anfzeirhnen und fSflNraaeli wr ):r<.:eli< m n Memurrn, 
3. eini!;e nMthi^e Itemerknn;en . Tt-elrhe }>ri der l^'^rbeilnns 
za bcrQckaichti'icn sind, 4. Verfahren, die I>ianii'ter. Pcn- 
pherien, Quadr.itscilcn cic. oder iiln iliuuiit alle >'i'iballiiisw^ 
welch« eine srnmelrischc Reibe bilden, ubne Ileehntui^ geo» 
finden. Anbaog Sbe^,di«SÜmiWK|^ Tabelle iw 



906. In Dresden ist 1(06 eSne ,.Ge*r1nrhie drr IIoN 
n. Prirat-Thealrr in Dresden Tnn ihrem EnUIrlicn bi» auf 
die jeUigen Zeiten. ]Ul 6 AbbUdungen." 'XU ü. gr. b. cr- 



'207. Raak van Brrker • Darstcllg. dar BüdlaL Iilai»> 

tur. iti: Jen. LJt. Zig. ISJO. Nr. '211. 

'208. Ilee. von An;;. Aslio, .^ntiipiiliea of lleiirn; rr>m> 
p^iliin^ Fa.K iiuileg «f anrirnt niexli .iii l';>iiilini:s .mii liiero- 
elTphics (7 VoL foL London, IhJU— lt>.k|j), von Dr. t. JU»> 
tii£ lax n^^MT caL Au. 183«. Ifr. 933— 



M i 



s c c 



1 1 



C TU 



• tliiiilliK beiianileln. Die erslere Novelle pe- 
'hsleu, ^v:l^ iinsre Liter. iliir in Jieser 

I i- j, ^i, sie erinnert uns liblial'l an die Ditlitnnsrn 

'•nli«rl peprie*euen u. berflhuiten Verf. der ImriMt- 

Jep l^^^" .-*>«*i.so.sl.ia!7.rn, der doch vnr W»i^f den Vorlbcil 
l^rf* IBwl * - Landes hat. F.i« >Trbl eine un^emeinr Zarl- 

y^it M ^„ r V'**** >v.ililtbuende «elimülblfle Uiiliruiii; darin. — 
allen ^Sia * Mbrulslieb di«-«e .Novellensümmlung Müg^e's 

^'**'»* r«i der wahren a. fiditen Pocue. Dr.if— ». 

Crl,..f°V,. 'V*^. -von Bojanlo« Tothdilar Babad Otfi. rm 

O l. l,,.'n -r I.it. Zur. 18J6. Nr. 218. — Baaw ia Alma- 

o'j. on P* •^**!^*»*'nbiicher fSr 1S37. (Ehret die Fnnen, Rbein. 
n..i-*u ,'''*r*'*P*'-. Cornelia, deulachcr noscnalmanach, Bflcb- 
J-..r.i:r. 5r*^"'=* Tasrhenbnrh). Kbend. Nr. '219. 'WO.; von Bie- 
aenlU.ls^o^,,,!^^ Sn.l.!l .< ll ,mbnr-er Bilder. Hora's Wein 
V » l Hriseblalter, Bornlt» Briefe eine» 

V' 1 V "•":<•" «J" C.nrier von Simbirsk n. Hanke da» 
4asd.sti«ioi« I>ia„, Eheud. Nr. i2Ü.; von Wancenhcim 
l>r. rr»i»cU n. VagT« Ijr. MlMtr, Ebeod. Erg. BL I&. 6». 

XM. Schöne Kün.stc. 
. ^^1* ^^*'*>9'Aueh-proktt*ehfM Uondbueh der Orgel- 
huakt^- B*a«|iaiirt Cari KmUiiig. Mit 8 KvpftrtaC 



109. ToJf »fälle. Am Qj. Decbr. l'i.lß zu ?Liiland der 
berCbnilc .\rzt Luiul Saren. — Am i'i De< br. zu UiaadcB 
der Huf- u. Dlcdicinalratb Leibarzt Dr. Ucdenua. 

210, Befördrrumtfn. Der Prof. der Theo), n. Senior 
der kathoL-theol. FacnItSt zn Bonn. Dr. Scholz, zum Doov- 
Kapitubr bei der Metropolitan -Kirche zu C5ln. — Die dnrcb 
Thenard'a Abcanr erlodiutc Prnfcs,*iur der Chemie an der po- 
IjtodudidMa Sciwin n Faria bat Ur. Dana achallaa. 

311. EhrenheztuBuneen. Hr. Cirioli» in Paris ist mm 
Mitglied der (r«nt&s. Äkadeoiie der >Vis«enacbaßen gewfihlt 



2H. Belfsenhril drr .■IhfulzrUnn^. Selir prrti'ü fSnet 
eine Kritik des neuen 1 .im hi nlm< !is iiilino in «ii n .Alu iid- 
ztilnri.;'* I,lleralnr-I>l:l''irn Nr. Id.!. Min lK.lt, mit den A\ Ur- 
teil an: „Die jlle llelrn.i ver\\irrli- die \Vell, die neue bie- 
tet ihr, um mit (ioethr zu rriJen, '.inlilene Aepfel in nilbe»* 
neu Si'li.tlen." l riizt man tver vor (iotthe zuerst diraca 
dieses (;leii linir» cebrauelit, a« isi dk AatmCtt 8. fl f ^^kt a 
SaloinuiiLü Cap. -Ij, V. 11. 

21.1. f 'ermUrhlf ^nrhrUhlm. Geh. R. Dr. E. IWönek 
"irj Djchslens eine urnfsi '/.ilil bisbrr nn;.;i ilrnrkter Briefe, 
über die Este'a, Tasao u. andere Dichter a. kttnallrr Ilalieaa 
Tiala: 
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VoIlsUiudlge BibliograpLie der neuesten 
LHenititr. 

'314. I. PhlloKophir. Frirs, llanilbnch An p«ychiscIiCB 
AalhropoloKie. IrB«!. 'ile Aufl. Jena. CrCker. gr. 8. t;Thlr. 
V DeTlUUB, oa Apercu« philMopbiqnM «ur I'idcntite irm 
«riiicip«-! la (cicuoe iMtliMiiaUqup, de la crammaire eene- 
Me rt de l.< nlis^oa chr^licane. II Vol. Paris. 8. Ii Fr. 
tll&. II. Theologie. Brid^s on tiie Ilnadred ud Ni- 
Paalm titli cdit. \i. 7 «h. — Prarmn on tbe Dl«> 
of Our liord. gr. 8. 7} ih. — Agiopatrolnsia« OMia 
«oletioiic «Ii lutte le npcre de'uoU padri ereci e lalini traa- 
late dal trmlo oris;. nella noatra volear favfJia da Bemh. Bol- 
lini. Vol. I. Oper« di 8. Giwiiii«. Cremoiia. Ib. 1 L. 1h c. — 
Brianig. Keligio nach Urapnia^ a. Bedt-atan;; rri'irlrrl. Lpz;;. 
Barth, gr. 8. \ Thir. — IM« ETingrlirn wie sii- >on den 
Erangelüten jeenrhricben worden. '2te .\an. Brrülau, \V. G 
Korn. 8. ; Thir. — F»rUch, Predigt am Enidtefeate 18.M< 
Jlof, Gnn. gr. 8. r; Tblr. — Frani, all'em. u. vollst, katliol 
Grsan^buch. N. Aufl. ürr»lau, W. G. K 
Mlrlin , Concordanz der Liedri^erae des neuen ^vfirtembeq;. 
Gctanelint L*. 4 TLIe. Sluttt;.. Metiler. 8. 1 Thir. — Labkert, 
Versudi e. kirebl. Statistik lioUteina. (Aoe in .'iltona.) gr. 8. 
S{ TLIr. — 0»iander, Aitolo^e des Lebtais Jcsa gegea den 
■fluesICM Vcrandi, es in itjütea aufzuISAeB. Tfibiageu, Fues. 
gr. 8. \\ TMr. — Poaea«r, Dtbhre Libbi. Herzenswarle zur 
Bddinng a. EvbanimE, b 4 Rcdoi. Paderborn, Winkler. 8. 

tTUr. — PreJiet>Sliim Uli. di« TcrSnderten Eraogelicn, 
eraww. Ton M. Staan. ii Bcft. GriwM, Vcii-Cptr. gr. 19, 
1 ThlrT — Die 3t Hlelnr U. Sdulft, vL BiM Clirae- 
Btctt. Vater iL Rtdael. tmi Dr. Zun Ikan. le Lief. Berlin, 
Veit «. Ca. gr 8. 6 LleC « TUr. - 8dn««ia«r, SyBodülpre 
dkt. Zlricb,1ScbaMM&. gr. 8. \ Thir. — Siaioo, chriad. Re 
^oarfdMu IrCart. StoAnfl. Lpx^., Caotibak.8. }11ilr.— 
ZcitwInÜI für die hi«lor. Theoloeie. HeraoMK, TM Uken, 
tr Ba. 9fe StBck. Lpzg., Barth, gr. 8. 1} TUri^ TibiDcer 
Zaibchrift C Theologie. ia}7. Tübingea, Fnea. ft. a 3} Tfalr 
»Examen des queationa acientifiques de l'^ge du monde, de 
la plaralite des eapice« hamainrü, de Torganoln^^ie oa niate- 
rianame et autres conaideree« par rapport aoz croyancea ehre 
tienncs. Par Forichon. Paria. 8. 6 Fr. — JUalMre de la aainte 
bible. Par Koyanioat Clermont. 12. — Oenrres con»Mlea 
de aaint Franvoia de Saieü. Tnmr II et IV. Paria. 8. 7Fr.— 
Rccueil dea niandemrns rt Icttrpji paatoralea de M. Hjicinthe- 
Louia de (Jm'lfn. Tome Icr. I'.iiis. 4. 13 Fr. — Le Clirislia- 
niame. Journal populairc. rt Jis;«' par Mnie. S. Doin. ■2eine ;in- 
nee. 1837. Paris. 8. Fr. — Lr iimls rrli;;ii ui cl liüi'ialrr. 
Pari«. I*. 7 K r. — L "bsrnalriir i'v.in';rlli[uf. Juiiriial rdi- 
rleux et pliilosnjiljlrjiir , n'diii' y.ir .M. I'iiupot de P.'imprnu. 
Paris. Prix»nnuil. j' Kr. — Divi Cacdlü Cj-priani, t'^jrtJijis;. 
epiar., opera oinnia. ISin:in^»n. 8. 5 Fr. — Sani ti Aurefii 
Augoatini. llippooensis cpisc, opera omnia. Tom. I. Pars al- 
ten. Paria. S. Ii Fr. 

216. III. Geärhlehte. Williams*» riaible Hiatory of 
EM..;laii,l. P;.rt II « t III. in 1 Vul. 6 s}i. (rriniplpte 7| «h.) — 
Ouiii « ilisliirirjl Alhis. '2nd «!iiit. 4. '2 1.. l sb. — Ami'nit.i 
atorirl.r. \ \I .1 \ll. .>Iil.mo. 3-2. 1 L. 74 r. — l)^,«s. 
VoL MII-XII. EIi.-nd. 32. 4 L. 35 r. — C.mi. nl.nri .l.lh 
rivolnzione francrae, «rrltli d» Lazraro I'.ipi. Tmiif) II. 
8. 3 L. 62 c. — Berki r's \Vclli;«'8diiriitf 7te rrrti, n. vrrni. 
Ausr. Ton J. W. Lo.l,.H Oto tief. Berlin, Dun. Irr ii. il. 
:;r. "1. V Tlilr, — (jro^^• lIiiftinsiT, lyebena- n. Kegierunji'Si'- 
II, II. (Jrmäldf »einer Zeit. III. 9.3. Slult», 



» TUr. — Coart dliiaCoIra da Franee. Par Mae. AaaUa 
Tasto. Tome II. Paria. 8. — Eaaai aar Thiatoire inirriear* 
de Rome depuis les rois ioitqa'i la gaerre aontre Sertoriua 
incluaivement. Par II. (ioronat. Paria. & — Uiatoire d« la 
rerohilion dans le« dt-partontm« de rancienii» Breta^e. Par 
A. DachatelRer. Tome II. Nautca. 8. 7 Fr. — Memoire« «l 
aoav«n|rs dn G^iral JI. JLiBisarfae. Toaie Iii AagiMk 

*SJ7. IT. FUMagh, A. Cailllaa Difen ddta paaria 
lirica dd Haaiarfi '^l'Bi & I L» 17 e. — Fr. Saave, €ra- 
maüca rarionala dcBa XunaHaOMM, HIInM. 19. — Clena'a 

almmd. Ked«k MOMthtÖiM^ arllat. R. Date. 
2r Bd. Wi, Sttdk jr. II. 4^ 1^. — DcMirii Khetorla 
de Elacnliaaa Bfccr. Bdul. F. Gslhr. Ifif« CaaUoch. gr. M. 
1 'i Hilf. ^ SlUdili, Cataloma annuaarnai velcnim groeeoraa. 
Lptg^Hardbian. gr. 8. f TUr. — Waatannann, Quaeatio» 
num DeaiaadicBicanua Part IV.: De fontibaa Uatoriae l>e- 
iiKMtbenla. Lpn., Bwrtli. gr. 8. | lUr. — Conta praüqae, 
analylique de. m1* '* — ». 

8. 



lique ele. de^ k 1an||ne anglaise. Par T. Robertson. Paiia. 



"^iKr 

auctor Jofe de Fonteca. Paria, 
318. V. JurUpradenz. H 



Dioeioaario de arnonymos portagaeaea : 



risoci s l'i^csl of Ca.sri in 
the Ilouse of Lords. 3 ^'ol. 8. 4 L. 4 — Addenda to 
iIarri»on'8 Uim'st. 8. 14 f>b. — CIiIIIj'.h Kunily Index of all 
reported Cases. St.i!iitrs, i !r-. 4 N <il. ^o^al. 8. 5 L. 5 sll. — 
ü. Gnzzilli, Cnilirc pri iiot:ii. Tomo 1. Nüpoli. 8. 6 L. 3 e. 
— Grbcl. die Ui ( hte di r Giil.>hcaitzer ^ejjen die LandKrIiafL 
ßrr&i.in, Leui lart. pr. H. ] Tlilr. — Cninln.ilisl. Jahrliürlirr, 
f. d. Kijni|:r. Sachsen. lltTiiii.^:;. lon T. Watzdorf u. Siebdrat. 
Ii Uli. -2* Heft. ZwirLau, Ui. Iil.r. jr. 8. \ Tlilr. — Kriliscba 
Jalirbiicliir lür deuUrlie Ret lit*« issens« liafl. Heraus^leg. von 
Dr. A. L. Kirliler. 1837. HeR 1. Lpz-., F.aif. pr. 8. 12 Ilrfte. 
Thir. — 3I.innkupf, Erp5nzun;;en und Abändfiuii^en der 



Pri'uüt. Gfselibücher.* 7r Bd. od. lr Supnl. Bd. Bcrlia, Naurk. 
r. 1'2, 1 Tlilr. — Cousideralions aar Ic notariat et la legi«- 
ation. Par N. II. Cellier. Pari». 8. 7 Fr. — Dicüonnalrc pA- 
neral et complet de procedure. Par Chauvean Adolphe, li-i'« 
ivr. Poitiers. 8. 15Fr. — ütementu da nutoire. Par A. lluua- 
sct. Corbeil. 1-2. 3! Fr. 

9 19. 'VI. Staat» » w. CanuralnUitJuehafitm Bodi 
leymond, .Staatsvreaen u. Henachcnhildung in Bezug aaf Na- 
tional, u. Privat-Anuuth. lr Bd. Berlio, Loeier. er. 8. 4 Bda. 
WTUr. 

910. VB. JSmimndtaaurk^tm. Tlie Mctoaralaeieal 
Alaunae. 1837. Ii. liak.— Ikaa canawe. VeLDL Coom. 
16. 3 L. 84 c — Hmr. iUtam Aead. Cae«. Leopold. -Ca- 
roUnae nalaraa narinaaraai VaL ZVB. ftqipl.: Göpperti 
stcma Filicura ' ••* . 
Brandt, Deacri^ 

""lUr. - fSf&iÄaÄaia. «Pfc ISSjJi 
Phaacrogamia. CeoL XIL LeogH Habwlater. FoL i Thir. -» 
London a Eneykmidle der nlanacB. 3te \iiA, Jena, Schmid. 

tpr. 4. 1 Thir. illum. 3 Thir. — Wackenroder, nineralofc.- 
chem. Beitrüge aar Kenntnib des TltAringiacfaea FlOIxgcbii^c«. 
Heft I. Jcaa. CrSker. & ITUr. — Foaailea aaiaMBZ at v«> 
geUuz. Par J. J. Hnot et U. P. Deahayes. lire parür. Oaas> 

mens. Par Iluot. Pari». IS. — Galeric zoolouti|ur. Par .H. A. 
Vnteluie, sous la dirtct. de H. GeoITroy SU-Uilairc Tuuic lir«. 
ParU. -Vt Fr. 



• e a w aaaa— vafc &vu. «qipl.: iiöpperii ajr- 
fos^Uiuk Bai » , WrtwTy^ 8i TUr. — 



21 
■221.* 

il];u rtsi«. 
tirln' stillr 
Per L Hin 



Vin. Phynittlosie u. Medic'tn. Pluirmaoopona Lon- 
Nt »v i'dit. C. 9 .•.!!. ,i2nio ri sli. — A i[i"!.T/i'ini pra- 
r prineipali malattic deila vagin.ili- e dil te.sIlroln, 
rdi. S"ar>oll. 8. '2 L. IJ e." — Gni'^i, Cenni 



hirhl«: 11, u. «lemäldf »einer /.eil. III. J. 3. »lutt', IVr J. Hui nnli. Aanoli 

l«if'.;er ii. ( n. ut. S. 1 Tlilr. — Der«., Errlienoj; Karl u, dar »nl elinlera luorbu.s. NapoII. 6i c. — J. L. AltlH if. Fi-siiilos 
WrllKlreit. I .ii l. 1 u 5. KlieniL pr. S. 1 Tiili-. — Srhnlder, 1 delle paKsioni, (railolla ed illuslr. dal Dr. Sl. Ti( ii/7i. Tuiiio I. 
Abrifs d. GeacliiriitE der hohen Stilla- a. I>omkircfae u. l>om- 1 Palermo. 8. — P. Oucati, didl ingraaao dclle vacine. Firenxe. 
Cifäda wBaif Bnadaäbnis. Braadaabnig, TOhIU gB.8.|8L 70 e. — AfnaU, iliii||ii HdlätMl dv dadan. Ball. 
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^fe^aacIaeOK« einer IcGnftiscB saccieUea fcwliatl k Tltcrauir. 
t^t^E^ >%^»drS. gr 8. 2*^Ur7- SaitiM^& «MM» kdl. 

<^ u«-«lUuburx, Baas«. 8. i TUr. - IMrOHUiniM« im 
"^^V^, ni.«^cin a. Chirurgie. IV. i. Leipilc, FraalB. p. 8. 

Wendl, die Wawruocht, BnämUy Vf. C Korn. 

.Ti . *■ Thir. — Mhtm. nicilic. ZcitiHK TO* PkbA Lm., 

t,r,-j,,p — - _ ISL. Geogrnphu. Caniijibich, HBUcbvcli Iwiin Un- 
iii dir Geographie fiir Lehrer, 'ils Heft. EUlehin, 
Ir. — - Kilscli, Entwurf der illeii Geo- 
,\>re,., kr.ippi'. S. 1 Thlr, — Fim- Kime 
i:Miiijt K iMiml(!liii|uc». I'ar Chjr F« lliaii. 



' '^i'' Geograph 

ki, , ' - Ute Aufl. Lpii: 

1 r* ,\ ■*»*1;ilion drs ro\:Mi 



« liiiiiiis et i'otiiiui iilr par .M. Al.cl K<-iiiiiüat. Paris. 4. 
ili: la ^'•oniajiliii' Hnivpr»rllc. Par .M;ilti -Ilrun. >iiiuv. 
^'«•vur .1.. ji.ir llui.t. T. XII. Pari«. S. Ii Fr. 
"*<**^T-^ Xalhemalik. Peacork"« Svll.il ■>! I riL'uni»- 

PjjAc^* ^ — AriliMi(i< i. 1 1. im iilarr. 

t^., , "^a, S. J L. 61 r. — lliilinil. il. »l iliiüi.'llx lir l iiti rli.il- 

m,'.»^*'"'^- I. LpiS.. I.ihnl.nia. i. i; Thlr - Kl. !iN .l :.nlli- 

l>ar M. IJmililim. tö.iii. rilil. I';.ri". S. 5 Kr. — 
fh''«'-«^ «Tanlhnirtiijue |ir:jlii|iii . Pjr ('. C. Li-U llii r. 
^^'^ «diL Pari.«. 3i 

"234. XII. Püiin::oßll;. SLi/Aiil'' \ii(lriilon»rn üh, ittit- 
^S^Btä Errirliun; ninl IliMun.:, IJur^ilorl'. I.i.üilnis. ur. S. 
% y^Xv. — Lnlz, dtr M-Im« l«rrisi In- [Il« rii''M!;TsclMili r. Narli 
• F'oilr 0. A crf. hiTaus'J. von Itrilli.ii il vim kiirNti.irlit. EIx'im!. 
H*'- l-J. \ Tlilr. — l'ehrr iialiir- ii. /,\v.rkiii:irsi':i- BIMiüi:; di r 
••j'iA^-li.liril.llHr. El».'il«U. S. ' Tlilr. — Cour-. .'I. in.-hl.i .r.- .1 
''rj'' l'i-ll'-«-l> "''f*. Par F.. BiiiJ>«iiri ili- M:.ir' f lirv.iii<;.>ii. 
- 4 ' Kr. — .''L'iiiitir«' «ur riiislriu limi m i mil tii r il.iiis je 



*"**\amue J«- Pm^M-. Par M. V. (."misiii. i<ii . .Iii. P'vN. s 
3 Vr. — Prindpes dV-ducallixi. Par II. A. Mi iinMr. Trinl. 

I'jIIwiu sur la J»>nie t dil., par J. J Lm imiaim. J \ <>l. 
'*-«ri^. S, Ii Fr. — Sil histiiir«.» Ji's jt-uius lilh's. Par Muie. 
1^. Fi>a. Pari». IS. 3( Fr, — liittoria dfl ile»cubriniienlo de 
l^n Ainirioa, par a ia iMtoMÜm de Im (oTCnct, por Flenrjr. 
iriiilur. Pari«. 18. 

•2-25. XIII. Gfterrhgkund*. Smith 's .Miner's (Jiiidr. IJ. 
Tj. 3 >ili. — Arnhitettura idraulica, cc. Di 11. IJi'lidor. Fs5r. 
VlJ r \ m. ILintova 4. .i 3 L. 4 r. — l'Anhit. II n a Mr.-,ti.a 
iniilliii fratlata ciin inetodi SMnpÜri ril rliiiH-ril. <|<'Miiili 
SmniriMii i; d.ill' EylcK-rclii. Per fur.i dilF iiis>sin-rf G. 
Cadolini. Fasw. V c Vf. Milan». 4. i 3 I-. 4 t . — Bl.ill, r fiir 
Üandrl u. Indnrtrie. 18.17. Lpi2.. G. >Vi-an.l. tr. 4 .!', Tlilr. 

Uombersi di^ SlfinmeU-fciinsl. -ia — 4s llrll. Ma!;d<-bnr-, 

Uabach. 4. U-4s Heil, i) Thlr. 

*2it», XIV. Landwirtharhnft f^r. L. Granata. ErYinoralu 
■"VlSltca per lo retno di Napoli. Napoli. 8. 4 L. 10 r. — 
•llwk, jfilthcilutiSf'ii land«-ivlh»rhalU, Erfahnin ri ii, Aiisichteti 
a. GmndHStzr. Ir Bd. -ite Aull. Rmiln. W. (,. k..ni. !;r. 4. 

Hdt. Lmveruillil^ilt för dir ^•saimnfr Land- u. Ilau«- 

"•'^tlliielWift. f2r Bd. Lpiti;., Biniin^ärtiMT. -r. 4. -J Thlr. — 
^«'^rhanÄlMfai der k. Je I«iidinrthKi»fti. GeaelUrhan in 
^'V'ir'ii a. tüAXüjt Termiadrtea Skvnuai. Inhabs. >Vue Fol:«-. 
TV", i. 9. Wka (B*ek). ^r, S, Thlr. - DieUoanaire d.- 
'*^;n-iciiltartt et d« la caiupagar. rar l'abb« Qe««n(on. 3fni>t 
^«lit. PenUilier. R. S Fr. — Hmveaii qilthraleur. Par Jejin- 

_ tJ7. XV. SMmt thtrafy». £oMMr*s RräMaow in 
'.'«nee. 9ai tdit 9 VoL 91 sh. <- L« Vldric d'anwrr. Con 
^'manaecow HOan«. 18. 2 L. 50 c. — {.«büdatii, die Patriotrn. 
J^twdcrpwe. Alton«. Aoe. wr. 8. { TVlr. — Mmrrr. WUdhan* 
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9 Thlr. — R^potaln TMlIn fraBfali I Dcriln. Vr. 1«f.t 
I n luaiMgB W ien — Ha. C nw rfJl a par M. Aneelot. Nr. M.t 
Lii pendhmtain watW«, CnafiUn-^aadcv. par MM. Scribe et 
> arnrr. Beifim MiUwliyi, CT. K ; TIdr. — ThiAtn franf. 
niodt-rne nar Loat*. IV. <k: Man, C'omrdi« Dar A. Dnaiaa. 
i>aaei « i tißthmdtit. tb. \ Tblr. — L'ami de ta ntaiaon. Par 
A. Dnpiaa. Pterte. S. 7; Fr. — La famille amaricainr. Par 
aaiaa S^d^ck. Trad. da l'an^. par M. da JknlbellWd. i Y.4. 
Beaan^n. 8. 15 Fr. — Le Gamin de Paria, oa le FiU da 
GrnevÜTe. Par Hne. F. Rlchomnie. Pirii. I(>. 3' Fr. — (.rava 
et GaL Roac et piB. Par lliss A. F. T. Trad. par L. UrlW 
et A. ■oalgalfirr. -J V«l. Paris. Ib. 6; Fr. — Lur. ii.l«-». Par 
Tb. Gaiard. Paria. S. 7; Fr. — l.a Luri.df l';,r K. (;..n>aU-« 
et P. GentillHininir. Paris. S. 7; Fr. — >l 'inKiriir Ir .ViiUIjii>- 
man AM. Par INarr^al. Trad. dr l ansl. par Oi-fam uiijin t. 
■J Vol. Pari«. 8. I j Fr. — La nohl<- v.'nrrii imc l',.i- lt<iii|Mti. 
Pari«. 1"J, — A tiova ili-lojfki nur J. J. I(<iii»>raii. luilii« .n« 
dp E. P. da GanH-ra. 1\ . \ n\. Varl«. 1 J. il Fr. - L. » K. V- 
«Ins. (Ihroniqtii- lU-n currn-» dr rriii:i>in. Par V. iiorrau. 
•J Vol. Paris, s. lä Fr. 

-'-2S. X\J. Srhcinr k'iirtffr. '. Kyxtpinat. Zrirb» 

nriisi-liiilr. \. IIpII. Fi^li Iii ri, Ht-ji li.inll. ipi. ;;r. 4. J Thlr. ~> 

I. 'aipiarrllp, oll Ir^ Fl>'iir< piiiiits li'.iiirea 1« int'thode de X, 
l?.-,l..i.tr. P.ir A. !'a-«al. Paris. 4. !» Fr. — S. AarcU Aaf» 
stiiii, de lumira lihri \l. VarU. 17. 

-iM. XVII. f'frmUfAte Sr/ni/im, Manfrad, and tlw 
Prisorier nr Chillon, illuMraUtl bv Thmpp. 4. ttah. — B«- 
r.hrlr. DfuUchi; A jti-rlarHKLunde. ü. LleF. »tllltn., Rleger O. 
zr. S. ; Thlr. — l»as Inah r. u. rwniant. |). iiN. Ii .inn. I. Uia 
väilis. Srhwpii voll A. 1'runililz. St« Lief. Lj'/... (.. Wijaiid. 
Li-x. 8. 5- lüa Heft. 3Tidr. — FSi«l«r. daa DeiiLuial Frie^ha 
dra Groben. Barttn, Kohr. Fol ^ Tbir. — (FSratcr) drs 
'r«fs«a Knrf&ratra Stc Rnnde in der Neuüifanwarbt Wut, 
Ebeiid. 8. 1 TbIr. — Hinwh, Vmnebe Ober Jbsioa. m, Bb. 
liaaroela POicklr« in der Zrfalminii& (I. Ue£} 9r Tbl. AU 
loiia, Uamniericb. gr. S. | TbIr. — Oeatrmficb. rtatianaMiii- 
cy<£pidie. 93b n. Ms l&R. (ScMdb.) Wien. BcrL gr. M. 
U ffiAa. U* TUr. ~ SidM. NetiMwl.EnrTciop. tbie LirC 
Lp«., Heaer. er. H. 2 Thlr. ~ Die letiU>n Schiclsale u. Ent. 
deckangra dea mnx. ScbllTacapilaina Grarcn de la Perouae etc. 
Hanau, Künic gr. A. 1 Thlr. — l'nlTersal-Li xicon, oder voll- 
üUiiid. eticjcfop. WSrterlHicb ron Piercr. 2hr ltd. Altt-nhur^ 
Pierer. gr. 8. llTWr. — (l>as-«. .-mi b iinl. d. Tit.: Enrvrlop. 
Wörterbuch.) — Carartin-.«! iihr<'a»logi(|ue« rt |ili>Kinjcnoiiii* 
iiiiuM de« ctintrraporain» h-x pfii» o'l<-hri-<i. lu-lon Iih i«>.sl(-in<« 
il<- Gall, Snurzhi-iiD, Lavaler i-lr. Par Th. Ponpin. Pari». H. 

10 Fr. — jlrinoires dr ia sonii-li' ntjair di's m ifiifp«. Ii-tlrrs 
. t arl» de Nanri. NanrI. S. — l nc In liirf pjr joiir. 31u»uTi|ll« 
lilli'rairp. Par .\. IJonil^«-.'. Toiiir llf. Pari». ^ 7', iV. 

•JJO. X\ III. j4llf;emeine Journaliaiik. Alli;Fni«-iiMT An- 
^ei:;rr u. NaltDiinlzi itiiii^ der DriiUrlirn. iti dii;. run liennirko 

II. l{«-cl,.r. .lahrs. IS.!", (nillia. Ui!cL«r. 4. 4 llilr. — .\H«e- 
iiirJne Hililiocraphi« (nr Deniarhiaud. lieraosu.: E. .\vpnariuab 
|SJ7. I.j.r^., KrorLhaiiH. er. S. 3 Thlr. - Uullimhe Biiiihe« 
fGrfrf-ist II. ili-rz. Ui'diic von Penizliii. IX)7. Wismar, Srhrnidt 
u. V. CoMcl. i:r. 4. Tlili. — Der Kn-Biii. Jlldlter llr 
jcntl. LrLen u. Wirkrn. Urraus;. von Dr. Glcicli. IS}7. AW 
ti-nhiir;:, l^|Hid. gr. 4. 6 Thlr. — Da« Heller • Jla^alin aar 
\ rrhrpituiii; cetneinnStz. KeuiitniiMie Leipzig. Ind. -Cjitr. 4. 
I j Tlilr. — Der Konirt, ein Lntcrliallnngablail. Von lli-rlafi^ 
siilin. 31it Beila;;eu. Llix^., Leo. gr. 4. lU Thlr. — .Moiim« 
('mirirr u. MitternarlitBlilnIt. IH37 Braanacbwcw. Uomrjrrr. 
i\ Ihlr. — Der Pbudirer, ein ^ViM-lienblatl. Leiptig, 
Fort M. 1 J Thlr. - Tba K>CiBeb«an and SiiMt af tbe Eor 
sliah JonmuB fai LHeüttan *nd Seienrfc SdUar " ' ' ' 
tW7. O. IVIgand. gr. 4. 9} Thlr. 
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I. Philosophie. 

2.31. r^*«- di» Erkennt ni/t der ffahrheit. Von kl- 
iert LreutAage. Müiisdr, ISJb. TLeUsinp. VI. n. 344 S. 

§r. 8. 1} TLlr. — UiT Zweck dor vorlirg^foden Srhrift g«'ht 
aliin, narbzuwi'ism, dafs d<T Grlst als dt-nkendi-r, frei für 
■ich lli^lizer, unOihig soj, die W.tlir)irit zu crLmnrn n. dafs 
er dexlialu riir Befi-iediping seines Trielirs nach Erkenntnils 
Bcine ZnOacht zar OlTcnbaning nehmen mAsar, in wrlchcr 
allein die VoUendun^ des Wissens liese. Man sieht, daPs der 
Verf. «ich ein Lieblingsthema der Ucgcnn-art p>v.'ili]t hat, 
das er denn in rbenfalls belichter Manier nach Art ■ni]i- 
Bchweifigcr Kaotdvoitrilce behandelt, die Sprarlu- Jcr liilnl 
aflertirt, ia BDdeni U, GleichniMen redet, viel Erhjuiit lii-s u. 
Plausibles rofbrin^^ und alle etiraiK Geeenrede dadurch zn 
liesriligen rcmeint, dab CT, ob^ich üen philoaoplii«fhen 
SUndponlct aiui|draid, doch nar aas rclisiiVsen Gfflnden her- 
■ua «rgmaciiärt, wdne Jeder ron romlierein gelten lassen 
mab» wem er akk aicht der Gottlosigkeit rcrdSchtig machen 
TÜL h BfilAinig iof aolehe endlose, nichts weniacr sla wis- 
■awcfceOHAa, vmm muit In hohem Grade anmauende IMa- 
piiNUeailfc M«i Henl münid: „Dlesea glkibige Philowiphi- 
fM aidit wt—aih bmmm a «Millkk>frMNi tm n. auf 
Gimiii «Mar FitoidBWt U« dcbt <■ aiab JkFniheit, 
an »o mehr mit Priteasioa a. AalMillt «dM lulkMgi T«v> 
•leherangen an machen. Nan mdi aiah aber tOM flklMtaa 
iricht Uoachen laMcn." EucvcJob. 9U AbÜ. B, TC Der we- 
acstlidie Inihaai nXmlick, der hierbei inia Grande Uegt iat 
die Toran8|;eBetale EnlmeaseUaag des Spekula liren Geistes 
ab des profanes nad des shsolotca ab des heiligen, ab ob 
jener nicht durchaus ein Aiiaflufs v«a dieseat wSre o. aar in 
ihm Beatehen und Krufl liiiltc. Ma^t man erat eine soUh« 
Dirrnilinii . i'invn an untcli^rn vric uumhren Zwiespalt, 80 
bleibt Irt ilit h lij«^ fn ic Erki uiiliiirs unbr<:riiflich. Aber diese 
Lnbegrrifiichki'it ist liaruiu keine oliit'ctivt.', Eimdem eine 
Seihst verf.chultlrt«', .ins FIdi hhi it n. iiliiltksophischer 
liüilun:; in r» ni In iiile : uiiil {l.is u>ur|iirtc rcliiiiii.'ie Gewand 
soll lijiin nur /um l)i i kiiKinli I i!i r LiHii'riloifu L uwissenhi il 
dietx n. hlx'P so wriii:; hmli l di nri au( ii jener \ ctrcelilirlie 
Geini-s;il7. dir l'|]ili>si(iililr u. lii li^inn ■vvirklii-h stall 
iiiiM' zu lirLiiniilVn , il.i' 



lind 



ir njlli>si>|lllir u 
i.st gl) ^veil entfernt, iliisi' zu In kjni|iten , il.i:<i mi 
MUS siili lieraus «lieM Üm- \ieliiii lir l)e.-.l.tli;;t ii, ilir da.s 
«u'KeliütterlicLe i'imiljiurril im |;i isti-en SelbNflM ivuf.sl.siyn. un- 
abliinsi'.: von jeder Aiilnritut MTM lialTt, ^\ nhr und iriiltic 
■ajSt uiilier üaco. De .-ni'.'iu. Niiiiit. I. I nl. 5. .,Ci Tli^Kiniuin 
ita(|ue ulqne ex|ierirnli;i i i>ia|inili.iUini , ^ileiiiure.s iu philuiiu- 
pliia liauslus Oll n Jiuioiu ni reilueere. ' ^Viirle, die in jetzij;er 
/l it nirlil iift n. eimlrin^ü« Ii •J> iiiir >^ ii di rlinlt werden kunnen. 
ISiir ruii.'s .illenliii.'^ nie 1,1 unlii li'i t Mi'il)en. ilnF^ die lleili- 
piiii; «Iis (iinirilins Miii iler trliiirliluns des (jeisteS Ter- 
Seliiedin ^n. nnil iliifii iii dieser Ilinsirlit die Keli;nnn als 
nofhwetulii:.' El ;:"iri7iins zi:r l'liilosofiliie hin7Titrfte. weil nirht 
sofort mit ili r iIm un lisc In n Erki rintnifn auch die .MWlii.'nn^ 

.i'^i'lien ist. Wais ferner litier 
il. lten Frage l>eii;elir.i« lit "inl. 
n. kann dnrrli die iiia.if»- 
n intiM^-iiem (i'.!i;i!t cewjn- 



lUr Heiligkeit lies W'.im 
d.iS fi'esi liii litürhe der l.li.riiil.l 
liSlt üieli 'pitr. auf der OJm sfl ! 
lose Breite des \ iirtrj';i> nii lit 



Das JKotto aber, iii wiJclim der ^ erf. bei dem Gestand» 



nifs seiner SrhwSrhe Trost sucht: „ia magnis Tolnlaie aat 
est," ma;; wohl bei bivibsichtl^en gnica Werken, deiicii die 
Krall der AuklUhrun^ frlilt, nicht unpassend angeireodet wer- 
den, obwohl anch da der allzu grelle Contrast ron WoDea 
II. Können komisch wird, in der Wissenschaft aber ab sol- 
eher kann daraaf fcciae Kürksicht genommen werden, o. nur 
wer Grofsea TcnBtg» aoU (jrobea Wf/ta. Hier ^t, vn» Ho* 
rnz sa-ii: „Saalte antefba vatib, aedilas, aequaa 
viribus etc." R — g. 

'23i. llec Ton Kreaahare ErkeRnliüTs der Walirhi-it. ia^ 
Blätter f. Iii, Unterh. 183b. Nr. .3t>ö. 366. — ii PC. von Stulir 
die diiaes. Keiclisreligioii, in : .lllj^cm. Lil. Ztg. läik». ^ iVL 

n. T h i; o 1 o g i c 
233. Beitrüge zvr StmMtUHg fak JlU 



Zweiter Band, unter dem lieaondera Titd: Olf dtA 
dt» PuaotHuke», Er\Tie8ctt tob Entt fFltitim Mmitt ' 
ttmhtrr. Erster Baad. Batta. 1896. CMmtfabk IXSSN, 
n. 502 S. gr. 8. 3* Thb>. — Ow ab rlW^Folcndker fir 
die liieren Iheologischea AnsMlten bekannte ?erf. hat in die» 
ser Schrift anccbagaa» den bei dem grKcn«>'5rligen Stand« 
der altteat KrttUc sdir adnviafate Veraidi sa mache«, dea 

Biniaa Panlataidi'da MMudiei Werte an erweisen. Di« 
alcnaehnn^ sollte «keaadi dm Gang n<jimea (S. LXXXli.), 
toant m xeigen, im der PMt vennSge seiner innern Ein- 
heit iha Werk Elnaa Verfasaert aej; sod.ina, dafs Mose 
darin ab Varfasaer beaeichaet werde; ferner, dab aich in 
der ganaen apiteren Lileratnr Zeagnisse für das Vorhanden- 
wrn dta Pent. finden ; dab dann weiter der innere, sprach- 
Hehr, historische u. theologische Charakter dessrlhrn mit der 
Acchtheit nicht im Widersprach stehe; n. dafs endUi h auch 
das N. T. für seine Aalheutie zeuge. Der Verf. war imiiTs 
veranliifst, jenen Gans; der Unlersuehnn; zu verl.issen ii. be- 
handelt in diesem ersten Bande ilni ll.iiipljiimkle. ilns saina- 
ritanische Exempinr nnd das Vorlinnileti^evn des l'entiilenrh 
im Keielie Itr.iel; die CoHesnnnien im l'ent.iteiirli . und ili« 
Aeehtlieil des l'ent. im Verli.lltnis-ve zur (ie-^i-liiclilr der Srlin i- 
liekiinst, ^ oran stehen l*ride.;'>ini n;i , Avelrlie als l r-^arli. ij 
der <>])pinitinn Eeurii die Aeetillii il des l'ent. seit dem Knd« 
I Sil II J, tili Ii, .dlni^ilij eiiireifsenilen i. iclaulieii, Selrliti'^- 
kill '.Hill (loUrullrenuliini n.irliniMeiseii stirheii. Dem \ ert 
vh Ii! il.is Ki *.nlt.il der l iiter^iirhaii;; schon Tor der Pülirun» 
des wi.vseiiselKirilielien IJe>vei!ir» fest fS. LXXM.), wor.vrs 
sieh dir /iiverislehllirlikeit erklärt, womit die meiRl kcIiw/i- 
fhrn Gründe vor;etr.i:en ii. der nn^elilirlien Olierflilrijlielikeil, 
Dreisfiukeit, Hohheit h, (intlenllremdnns der <■< l:tiit -As i.n- 
iiinslöMiche und jireiiwünliTc \\';ifirln l( seji iniliercestellt ; 
iveriien. Der \ erl. iiiell es lür »i'ine FDir hf. die Gesner 
nirhl lilos nmh der wiNsenseli.dtlielien, sondern znf;leie]i nitch 
der religins-sitilirlien Seile anzasirrifm, und wünsrlit d.iher 
den Ton de« Hueiie» n.irh seimin j.tnTrn St-indjinnktr brnr- 
iheilt zu sehen; line .'dlerdiiii;<i jinrlile Fnnlenin^. die in- 
diTt für dm panzeii Stanillittlikt Lein ;;iiiisli;es Vonirtlieil er- 
'V, , , II Miirde. wenn liiflil diT billiire LiTr die .>.,ilijei-li\e 
Seite du\on sonderte. Ditf» der belesene u. bei allen Feldern 
seiner l'olrniik im Einreinen aildi *eharfiiinnire \ erl'. man- 
ches ücdeutcnde gegca die fieanitate der aeaeren Kritik Tor- 



üiyiii^ed by Google 



49 ♦ 

• . • " • V 5 

brinpen wrinlc, sf.md tn rrw.irUn; im Cnuat ^ 
dürIVi- iiiili fH, nach dii sriu t TKtrii l>:)ii(1i; Zn tclMtboi , . äit 
15t;\viis|iiliniiis nur für dicjeniecn fiiili urliti ini sfvii. «Iriitn 
das llfsulUl gl« ii liLlI» srliim von viirn luTi'iu IVkI »lelil. So 
benüit schon die frsle Hl.-imin.;. die SamariUufr at\<n Li-iii 
Misrhvolk aus ülirijU'li EirnMiliiii rii d< s r}ifiiiali^»< ii 
I&rael U. aus bei Juit>c)ii'ii C idiniIhU-n ^r\vt>irii . Mwidi i ii 1j[>j-s 
ans lellUTcii ^•r^va(•|ls^ll, auf Jlt uiUTWi isliciicii \ oi Mus.srlzuni:. 
iah die Assvrtr das I-aml im 7ti'n Jalirli. siinrr .illcrcii I5i - 
«roiinrr rTdlft; lirmiilit iiültt-n. Die •amaritan. Spraelie lilit-b 
dabei San? nnhiai'litct. l'rr ViTfassrr war aber |:ezwun<:en, 
eine partielle Erltaltuos d«r äücrcu Einvrahiier zu ISuRpfW, 
da er auf der andern Seite, zugrstehrn ninlirte, daTs der F«nt 
erst in ^tcbciuia's Zeitalter tu den Sainaritanern ilcLoBimr.n 
sej, Tras schwer erklärUrii wSrr, vriin dcrsiJlic iVulii-r im 
Reiche Urael gr|;allea nnd «io Tlietl der £in>vubiier sicU im 
iiude erlieltea liiiUe. Naclidem der TerC diese erste Sdame- 
Muit im «daer WcIm gdkobca» audit er au StaUen dee 
Horn, Ahm n.inVB,i(et Kanig» sa levraiMo, dab der 
Pcat Ui Retdte Israel bdcamt Jjewcien a. tbeUweiiD geaeti- 
Kche Kraft |diaU iuht. So ^ele Stellen aber aacb angeföhrt 
werden . ao iat danmter anch nicht eine dntiKe bnwrisend, 
selbst nirbiRoa. 6, wo die Mens« |^etelicher Vorschrif- 
t« ri, \M Irlir Ji liiiv I fiirtwälin'nd Ishm-I pii'ht, nicbt den Pent. 

S'in(!>'ril t!n' ])riijilii Iii :i (ii liiili' h)'Zi:I<'liiii;t, vrr*;I. J«'S. "28. 13. 
Eiii/.i:lnr Bcrüliiururm ji ri' r Bi». in Sacbo und Ailsdrin L mit 
drm l'eiit. rrUiirt n sii Ii lit lririlit'riul aus der Aiificlit diT 
Cr:;n(T. dafs il' r l*r;il. aus der (jcsaimiiltnlnkLi ;utl^ di'.'i 
UraclK. (irislf s li<Tvurci'gaug» n sey u. vii b- SlU ri-, auc.li pio- 

-• ' übe. Dlt V. iL ui.ai.t« 
i-iu er alltntballicn Citalc 
und die PriuritSt des 



phetisrbe Klcuic-nte auikeiiomiuuu Ik 
sicli hier die Sache zu leicht, indi-n 
oder B«r&efaücliligun^ des PeuL fand. 

Peak Torauaaelzte. uu-ht abrr iievvii-s. lu der daranf fol!;en' 



Gebrauch di:r bcidrn Gotte«naiaeo 
vou Anderen enlli'hnten richtigen 
unt-rw)'islich«^n v<'rLnü|jft u. durch so 
«pitzfiudigc Ui-llexiuni.-n durcbec- 




itm AUandlan^ fibcr dm 

Jebova u. Eliibim sind dii' 
Elemente uiit ko vii lt-n 
kÜMtiiclMi Ausle)(unzcn und ^ 

flihrt» dafs der Lnbefaugcae noch mehr in der Einstellt be- 
•tSrkt wird, dals ebe Midte Bahaudiwg dar Sadw* wobei 
der iedesmaliipe Gebmdi der CotteBMMB ala Mwweiidijg 
ewieaen und die Apnahwe TewAfaaa— r Uritaiailea wi- 
JL werden aoll, ein Uoiaer ^tUielidf uj. Bei dem 

en Pnnkte, der Bctraditong der Aechlbett; oaa Pest im 

Verlilltnissr zur Geschichte der SchreibeLuiist, scbl33:t der 
WrL iuatir!i«- EinwürlV der Crjtncr siiireich zuinil. Ijfsl 
hirli uUfi* l)t'i der Hauptfach)- eine pclitiu iinii('i|ui zu Schul 
di u kiiniKien. iiidnii <t au.<i den An^abeii ui.« l'i nt. seihst ar- 
cninentirt. Die einl>i^llt^volk•^^'n iinlrr den fj'i.;iiern der .\U' 
Uientie werden eine so rluiikle Sache, wie die <it-s.eliichtc der 
Sehreibelunst , nie 2U eiui tu eim nihriieu IJeAvrisicrunile nia 
eben, n. es ist «in Vinlienst des \ erf.. dieic' L uiuii^lii hLeit 
bwliinrofer auisjezi ij^l zu liabeu. — Will Qbrti;eii8 der \ erf. 
den Zweck erreicheu. nicht blos GlelcLgcsIiuite^ itiinderu auch 
C^ner seiner Ansieht zu überzeugen, ao iat ilun vor allen 
Pi^cn zu rathen, künilis einen wenieer kidcaacliaftliuhen 
Q. >vfirdiKcm Ton der Polemik zu wShTen. %veil sonüt aach 
daa Hahbare und Bedeoteude in seinen Schrifti a leicht ver- 
kannt werden o. zum Heil die Beeoigiiilf des VerU eintref- 
fen ki'inute, daCt kQnfkig jed» *'-^'T"|[ MT ike dgeoea 
Sftri ft tf T Hi;r leaen m&eklcw 

83«, Bec;TMtraimMV8dMftA,M.WcaMl«.Rii- 
iAmX» Scbift Ib. Btcraiu SavoBarab, hi iJ^ew. LIt. Zie. 
1S36. Nr. 198. 199.; tob Hewpet der Junrndfreund, Ebrnd. 
Hr. '200.; von Scbwarz Prediptt am 2ten PtlmcstUge zu Jena, 
Ebrnd. IS'r. 'iOi.; von Scliolt's Musti rpn iliili -i I. 1 — 3., Eli. 
Nr. 206.; von l>rejcr der Clirist, Lb. >ir. ■JOS., von Kronm 
der bilil. Liturc. Eb. Erg. Bl. Nr. lÜS.; von Klhlftr'l IfCÜt 
1. d, (^ooHrmaadcii-L'nterr. Ebcnd. Hr. lOü. 



m. Geschieht«. 

333. Codex dlplomatUus Pri/^slcus. Urkundcnsamm- 
lun^ zur Slleni Gi'Schirhte IVeufsenn aus deui kijuii;l. Cehei- 
luen Arciii>e ZU königshert, nehsl i{eue.slen, herausjrej;. von 
Jiihttttnes yoigt. Eniler iJand. Könifisher^, ISJO. Gebr. 
ß.ii nüUger. X£XMII. u. 19ü S. pr. 4. IJ Thlr. — Der Her- 
aus^ beschränkte sich bei der Heraasgabe der Urkunden, Tür 
diesen Band, zunächst nur auf das 13te Jahrhunderl, u. zwar 
nur bis zum Jahre l/S.'i; allein hilchst verdienstlich für die 
Gctrhicbtc sirul d;i-. din Lrknnden vur;;e,setztm, Rcgesten, 
welche ein rliroiiiiKisi.srlies Verzrichnüs der bereits gedruck- 
t«'n l. rkunden zur iiltem Geschichte Prenfsens (seit dem Jahr« 
1148) bb zum Jahre 1300, mit Nennung der (^)acllen eakthalt 
ten, in weichen sie sieh buüuden. Nolbwendi^ wirdldabc^ 
dafs melirere bei v. Kotzebue abgedruckte Urlaiadciiv 
der Fehlerhaftigkeit des Abdruckes, hier wiedhv Uwe Slule 
fiadca uafirtcik Bd der AvnvaU der IMaadea adNl «bcf 
hidk der Teit dck nwldbat aa OtM«, dk h ' 

hem BexleltoBK zur Cescfaiclite PrcuCMOs atanden. So . 

ten alle Urkandea« «reiche Pommern oder andere LSnder h 
einer Zeit betrafen, wo sie noch nicht zum Ordcnsslaate p> 
hörten, wegbleilien. Dages;en n.ibm der Verf. mil Rerht eine 
Aii/..ihl iHirh uiij;edruekur j>ä[i>tliLlii r liullen auC^ 
die Stellung des teutschen Ordens iuin rlimi- 
u. ülur die' 4;li'iehzeitigen Ereiiinisse ^ielfaelies 



hedeulende 
weil sie iilirr 

sehen Siuiilr. 

Lielit VI i liri il. II. Kmilii li vertulllelte der Verf. aiirh den Zu- 
s.iiuiiii iilian.; dii ses < '.iji x mit seiner „Geschii iite l'reufseiis 
li.ulun ji, dafs er hei jeder Urkunde auf dieietii:;e Stelle seiner 
Gcsrhiebte hinwies, auf wtlclte sie sich Ite/ieii'. Dadurch 
erj(äazea beide Werke ai4> gfjT"''ic (Pülita JahrU. 1S36. 
Deecniber.) 

936. GttehUlUe it$ liuchhandeU «. der Buchdrucker' 
kurul von Friederith ßteti. Darmstadt, llevers llifli. 1835. 
3<)1 15« IL'. Zr-. 8. il Thlr. — Die ersten zwei der drei Hü- 
cher, aus denen dieses Werk besteht, crsthienen bereits 1834, 
u. wurden iliiuiaN mit dem Bemerken von uns anjjezeijt, dafs 
wir miser l i tlii il biü zur Ersriieinung des G:inz<'n aussetzten. 
Seild< ni ist der \ i rl'. verstorl>en, und Hr. Dr. lleJnr. Kiiuzel 
hat dasjenige, was biilt an Vnr.irbeitca zu dem dritten Buche 
vorfand, aus ieue« Njihl.ifs im Aui^t 1836 beraosiezelieo. 
Ea aind: Absehn. }.\. (iesrli. de.s Buchhandebt seit Erliiidan^ 
der Bncbdruckeikunüt. Fast nirhts als ein wörtlicher Aitdruck 
▼nn Ebert'a Artikel Bnehhandel in: Erscb- n. Gruber's Encj» 
klopüdie, vemeiirt mit eini>;en Sitzen fiber den Leipzicer 
Biirlihandel aus Breitkopf's bekanntem .Aufsatz im Journal £ 
Fabrik etc. 17it3. fir Bd. — Ah.ichn. X. Bttcbcr-C,» ni.ur. Eia 
wSrtliGber Abdrack ana RAfsig'a Udbch. dea Buchhandela» 
reelita, mit daem f «inr die nenei« Zeit — Abschn. XL 
BScMlKlidmih. IrimMM wb nmebafidbadieiiMlMMi 
zu habcib — KMtt. zn. BidiorMdarieBw WamUi ak 
sedruckt aa« Rniaig I. e. ~ Abcdm. XHL Bieber- PeliacL 
Aus Küfsii; \. c. mit einem Zuotz. — Absdin. lOX. Bicher» 
Veracichntsm!. Eine nnvollaiandit:« Zosamraenstellirog. « 
Hieran sehliefst sich eine Grnealot.'ie der ietzt bestebendea 
BurJt*, Kun^t- uiid .^Ill.>iikh.lndlun^en Dentscbiands etc.. mit 
vielfachen Lücken. — So ist denn also unsere Hoffnung, eine 
Ceadücble des Bucbhandels zu eriisiten, getäuscht! 

337. JreUv für Budttk« G0uikhte u. Mttrthunu- 
kumdt, ficrausgez. aua dn Sdnlftea dea historisdien Ver* 
elss filr daa Grofsberzoctbiua Ueeaea, tob Dr. J. fV. Cht, 
Suintr, Grobherzad. Hem, HolMtfc« i. Biabu-iograuheii. Er> 
sten Bandes erstes llefu Dannatadt. 1839. Lcske. gr. S» 
TLIr. — Ein Unternehmen, das der immer mebr «wa- 
chenden Neigung zur Erfor.sehung vaterländischer Geschlehle 
U. Allerlliümer seine EnlMteliuni: verdankt. Der auf dem Titel 
Zeil Iiiiete Verein WUi dr im ,1. Is i2 von dem Il' r. ii'^.'. he- 

grüodetf U. bd den UeiciiLham der üeschicbte dea Grulsiiex» 
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■Mtt lM a» ficlMB ImM m ihm weder an Poiiklra der For- 
ccbang, noch an hrtcrwMaloi lUnlUtw feUea. — Das «Uge 
erste Ben hat foli;eiideii Inhaltt 1 P lf llw U . Ceidiiekta (der 

Prnasti-ii von Fallfn.iteJn, Horroi von ti. n HüäamAmf, von 
Bt, EietniimiU. — 2. HahbUtt; vom Prof. Dr. IK^halMcii. 
» S. Die UcMivdiea MlBurtSUen im MittcUltcrt rtm VmL 
Dr. IMmI. » 4. Geocrapk. Beatinuninic dea ftabdnn Ci- 
«IM« ta Mala dM GraUMiM|riHM» HcMi Ttm Bafr. 
Dr. fifdaer. ^ i. Vaber I>«aMBMlet tcb PnC Dr. Dief- 
fcÄacfa. — 6. Topopaph. ttnd histiir. mdirldktea r»n der 
Stadt SckottcB; Tom AcccMisten Decker. — 7. Nadilrag lur 
Gcacliirhte von Schotten; Ton G. Landau. 8. Miscellcn, 
nm I>r. Eipenlirodt. (Zur Gi-achlchte der Hetrsrbaft Itter. 
Grofshanx-n u. der J.i^-' i-slmru'i r ^Val(l. Eine Aiifexbe wci:' n 
Bichelsladt, l'ebrr daü AUit (I<t prnflirhen n. djnastisciteii 
Ge»chlerhlcr. Historische Ueachrt-ibiin;; des flNftknmflkHU 
Hessen betr.) — 9. Chronik des Vereins. 

Saa. Mm, Cnmcr'a Denbrtrd. «lar <ib. KSnies- 
■mIl 9r Art. ]a: BllMar t lit. Ualoli. Ifllf. Kr.aG8.ää.: 
van ILJUaSof dw Dwrtai^ tSU ■. B^gMerimia Ob. Ae 
SO eisten Jalwg.» Ebmd. Kr. 366. — Ree. von llDacIi'a Gesch. 
dt« Hauses Nsnan Oranien. von K. Bemhardi, in: AOgein. 
Lit. Zl2. 1SJ6. .Nr. — lir.; von ScLloaser's Gesch. des 
ISten Xihrli. Ir üd., Lbendas. ISr. j04. 205.) von Bernds 

8>iirirt.'nLunde dir WafmBwiü^BidL 3t TL, Bbaadaa. Jb|. 

ÖL Är. 106, 

IV. P Ii 1 1 o 1 ü g I e. 

969. Eutlatfiii prootmium commentarwrum P'inda- 
ricorum. £did. f. G. Sehneidemln. AcLcjüirnnl I Suji- 
plirroenla car|ioris fraßmentorum Piiidaricurain Ii(M^clJi!.ini. 
II. E&erritalionam cril. in Poclas Grate, cap. VI — XI. Got- 
tine., Dielerich. 1837. 5 Bog; JF- & i TlAt. — Durch dt u 
AMniek dca AJlisohuittes Ton Eostallitas hat Ilr. Sehn, dcui- 
•eÜMB eine eröla«rc Verbreitung zu cebcn gesucht, indfin 
dcfselba dnrdi die Tafelsche Ausgabe liisber nicht eben all- 
■inia bakaant gewocdea ist. In dtn Anra. ial sowohl für 
OM JCriUk als für die Wirdiguog d<'« Inhalts viel O'scliclien. 
!■ mall« Soppliinent ttflet Hr. Sehn, folgende Stellen nach: 
Ewtalk..Ouu. p. U9, M. Craai. Aaecd. L, p. 169, l9. 176, Ö., 
Schol. Caltiki. Del. 38, Gram. 1. c. p. Iii, 1., Schul Rbcs. 
895.. II« rod. **^\ ,u>v. y.U. p. 39, 5.. Enst. Opp. p. 124, 83., 
Schol. Ven. ad Arist. p. 855, 2., Craro. 1. c. p. 201, 14., Be- 
rod, at^i cxv^ P- '^^< '28.. SchoL Ven. Arist. Pac. 980., 
Gram. 1. r. I., 95, 8., '285, 19, Joann. ror. xufjayiy. p. l'J, 26., 
ClnM-roI>. BiJik. p. VUl. In den Exerc. sind StcUcn von Cal- 
liiu.irlius. ilibiiKius, Si^ilon, ArrJiUocbn». Mil.Tnimiidcs, Ana- 
rri n[i, lJi|>jion:ix, EpirbanuHS mit Bczi<-Iinit^ auFdiir Samm- 
lun,' von LniM iii:iiiti, Simunides Ceus lor ErfTniizuiii: seiner 
Brf^^^fctibaBdSi ^^^^'"^ ^n^n Sspphv a. a. mit ongleicheu 

MOL S^vIgrmnmatOt Ar gfUehitehen Sprothg von 
n. tCahHtt. BanRorer, 1836. Bdin. 27 Bo^. |;r. 8. 1] Thir.— 
rt« i der l'marbrilung der grOfsem gr. Granimotik des Vert 
fiir den Zweck des Schnlsebraurh.» bat das 'Werk, trie es 
0115 Ri-hiiiit. an Braochbürliif udJ Gr Jii penheit 7ii4l*'i''b Cf- 
wonnt-n. Wir können dasselbi; «i den be«t<-a Hiilfcnjilleln 
beim Srholmiti-rricht rechnen. 

941. Uafaar die lanlaiidia ader mlUcUaaba Sfracke 
■. maailBt; foa abtn Maldaaw, la bgaatn f. d. UL d. 
AasL 1837. Nr. 8. ff. 

242. Ree. von Lelyvcld C de Snfamia iure Attiro, nnd 
Osenbrnjriren 1). de senaiu Atheniensism, von M. H. E. Mi-ier, 
in: Allgem, Lit. Ztg. 1836. Nr. 200.; von Krausp Theagene« 
i. 1. n. Loebker die Gjnnastik der HeUenen, £b. i\r."201, 
203,: ^ N. U. £a|^ Hciic- o. fiakidsvfirtcfbacii (Bern) % 
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'Rkade'splirasoolns. Jldbdu iilHbBddi4SMnl|MMiaH>frBd. 
Ebaad. £«g. Hl. Kr. lOO. ^ 

V. Jurisprudenz. 

143. Btiehntngen über Gnett m. ^ertehtliektt Fer- 
fahren in deapreuft. Stuattn lur den Bilrter u. Landnunn. 
Von einem praltiachin Jnrislf n. Erslea Bündchrn. den Man- 
dat*- Kummarisrhen u. ß.v.Ml' lljirn^ers n. djis Hvi>o(bei,rnwesen 
i nthailend. Sirp-n, IWb. f ri. .Ii kb. 8J Bf»!:, er. 8. ^ Tbir. — 
Als Preufufn seine <it v, ir.lni( her erliallen" hatte, mit ihrer 
wesenfliili populären Ti tirb-n?. i;,t!ien Sii.irez (;lif^l>T »inen 

1 nlrrrii-ht üIjit ilie (i. -.i lzi' lur ilas Vidi btr;<us. .Su .sehen 
wir i'ii<'h ji l/t in KtiLiluiil die aus;eirirhnelen MSnner n. die 
(i. lelirt* ri uin die lleli liriiii- de.s Volkes sich beniQben. \Vie- 
»\ohl nun die Tendenj des ueue,t| Prrufs. Proccfs-ireSetseS 
noeii ungleich ]HtpaISrer ial abs die der Geriehts-Ordnun°; u. 
nnse.iclitet «t der ri-ehtsnnkundigen Partei viel vreniier Ga- 
rantien bietet, di«-«e]be vielmehr durrb iiFibeiiijsame FormCB 

enibrdH, scheint man dorb nicht die Plliebt eini^^t'Reheii M 
«ben, diifs auch die Bürgi r untcrwirsen ivünleu in diejieai 
eigenthGmIirhru Veriähren." Weniarten* scheint die Nothwca» 
di^eit niclit hraclitet zn aejn, dan grade aaf V«H»>Sebriite 
über jnrisUsdie G<^ensltoi« die grtbeale tktcASit «r w ru id at 
«Verden nlsse, nndf nat* die bcaica «. adslteieiekneCstm Jnrft 
■tea IB aolebcm L<ni«rricbt Im Stande ieyen. — Daher ist 
M detail gfkotomen, dab, in Folj^v da nnlielnedi^eii ßedlirC- 
nisses einer solchen Vntmveiüiuig, eine Halh von Sebnfirn 
l-nlierafentr oder ftanz UnRihijjer zur Belebi-uns. \ nterricJi- 
tun^ u. 8. w. über die neue l'roredur di n nrii li' rinarkl iilier- 
rülit, — Zu den L ubcrulcuui (^eiilirt auch der \ crt'. de* oben 
angezeigten Baclira. 

S44. In München Ist von EmiJ ütfaag, ein ein jOiiceB 
Rechtsgelehrten, in nengriechischer, rehlerfrner Sffracbe «äa 
pranaiiHadie^ wr^ir^ AMuAihaK Iber die Ikectai*"!^*"** 
Konalinilfna ciaeMciieii. De^ tilcnlvoRe ^er^ uHid aacii Albes 

abreisen, um dort seinem Berufe sn leben, 

245. Zeitschrift für Virilrecht u. Proeefe. Heraniw^ 
von Dr. /. T. B. Liudt, Dr. Th. G. L. Moreioll, Dr. X 
fV. Schröter, rriirsin, Ferber. (Der Band von 3 Heften 

2 Thlr.) — I'hI. L\. lieft 3. eulli. BeiU-a' zu der Lt hre von 
deu Wirkuftgini der Appellnlioo. Von Linde. — Au^ei^uii^ dee 
r. 23. C. de li-yali« (6, 37). Vom Prof. Dr. Scinvrtkart, ^ 
L eb. eine müsiirlie einbcaere Form einaa Hwrtlwikfaliiirhi^ 
Von Dr. W. U. PuchU. — ich. d. Vej-lust deaBealtsea darcb 
Stellvertreter. Ven Prokwatsr Dr. Lühenstern. — Leb. Ge. 
vv isaeaavertieluag, beseaders ie Besng aaf die Frage: ob ge- 
uen dieselbe Caeobetreis zullssig sey? Von Dr. Uüchster. — 
V ersacb einer Bcanlirorlung der Frap: ^vie L. 32. Dig. de 
legilms I. 3. mit L. 2. Cod. quie sit longa consuetudo 8^ 63L 
in Linidang zu Eetzen nvy'! > um Assessor Dr. Jiigcr. 

246. Archiv des Criminalrechts. Nene Folce. Halle, 
ScbwetnJike n. Sohn. 8. i Thlr. — 1836. 3« Stüek euth. 
Das DCB* Ssterreirh. Stra%esetd>nch Ob. Geiklls-Ueberlreta» 
gen, an^ez. von Mitlermaier. — Ueb. d. Unrechla^sigkcU ib 
ZxveckWidriskeit der Vetrilfanng der Beialicbea StrsCe. Voai 
Prof. Grfindleb — fiatnabtaMwi %^CaMHMB« dar Va». 
brechen, tob A. Ssadcr. — mr EMirarf ta aiaam Crin&i 
iialgeaewiaGb fifar das XSalgr. Saefaaea, verglichen mit dea 
iieuestca Erscheinungen der Criminalleiislation, von Mitter> 
luaier. (Fl«.) — JUiltbcibin^en aus d. A rrhandl. der IlannSv. 
Slllndevcrji.Ttnmlnir.; üb. d. rn-ne Sfrafefselrceburi!; för d. Kö- 
ni'.'r. H.TimnviT, \ <m\ IVfif. Dr, II. .A. Zarhsriä. ( FtS.) — 
1 1 Ii. d. StPiil h.irli it der l'roseU tenniacberei. \oMUcffler. — 
It. r. neuer Srhril'len von WeÜWa, Allb«IV ^wbaril and dtT 
Tbiorie du Code penal, 

247. Zeitsekrift füt 4Herreieh. Btehtegelehrtamkeit 
«. poMacbe CeeHiknadir. liaeb dea Griadeia OVagaar> Tadc 
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forl^Mirtzt von Dr. Thcmax DoUiner n. Dr. Joteph KudUri 
Wien, Sollingir. K. 12 1 lilr. — 1SJ6. August tulk. FU. der 

Von Dr. F. k. Prin tdt-r. — l rlp. das OiK lIrnvrrliällnirs «Ii s 

alle. bürgerL G«»«'Ul>urlif» ivm i>8t<<rreica. llÄnd»-]«- w. Wrc li- 
M-rrccLU-. Von Dr. F. X. Haiincj'l. — Ixt lüi; Gattin ciuc« 
Blilitiirisb'n bctvcltti^l, ilirrm privile;;irten GmchUUnde zu 
euUacen, und sich i-tner Civill)i-liitrtlc zu nnh-rrverfeai ? Von 
Dr. j. Weibel. — CriniiuirecLtsl'all a. Abhjindlun|; Qb. atrar- 
bar<- Tsdtuugen. Voa A. l^ni. — £in!gi> Zweilel die sich 
in Rrlfdisiui!: eiuer wf};«! DiebsUhl abg«(iQlirU'n liulersu- 
ditiii^ l>ezu:;lUh dir §§. 167, 415, 426 und 428 des St. G. 
L TliriU er^vbcn luben. Voo V.B.***. ^ Ueb. den Eid der 
%%. 133 u. U4 der «. G. O. Voa Dr. L. Scinrarta. — Ree. 
Toa Kodier'« ErUlr. dw ßto^bcMiam, Etinke'« Gnudliui. n 
iks talonliclwaveililltaiMet, Wclwr*« Pkriphnae ym IHar- 
tin'a CIvilpro<«rs-Lelirbucli, u. Hrpp'a AUidIk fib. d. Todes- 
•irafe. — Sept6r. cnUi. DarstcU. des rechtHrhcn Einfluaaes 
eines Servitut auf ein mit Pfandrccbtrn Iirljsti'tt'j4 dieocndea 
oder brrrscbrndc« Gut, bearbeitt'l von 1'. ünpau. — Wie 
Lii-f l inii die Einst Uuns; in di n vorigrn Stand pplii'n di'ii 
Uuiii iuiUt aliüt lauf« nen AnuK-lduiiiriitcniiin im Com urse di r 
GliiuliiuiT üt^itl iiiidrii ' \ iin Dr. I,. Hirsrliiu.'inn. — ktirzi- 
Darslrlliini: dt r \ rniiii^'t ii.'islrat'i tl Li-i i'idizi:! - \ iT^rlica niil 
l\ii^•k^i^lll jul ilir ;i, Ii. EnUrlilii Isiiii'; vom '23. Juni 18J.J. 
\on iSI. Katzt'uliotcr. — Krr. v<iii Kiualdini's dclla ei'ncsi 
delJo stato, vun Prof. v. Scari; von l\ut'rbiitir8 juiul. uerht, 
Kind'a Swiod. too iieclitas|Hruich(n, a. f n^boga ifcsciu di^r 
baytr. Cllwrtigi'bii||j. 

249. Ree. Ton Weiske Hocbverratli, n. Zlrllcr «Iii- Lehre 
vom Majestnisverbn-clien, in: Jen. Lit. 7J^. 1S36. Nr. -202. 
2üJ. ; von Mi irsni-r « Codi \ (!■ r i-iiri)|». W'cciisclri riili' lld. 1.. 
EIh ihI. Nr. "203.; von ll uii' .ia\ lili L sui a|iio u. loni;! teni- 
pori* l'raiSicriplio. Lheiitl Ki j. J'ii. Nr. Sl. 82.; von ltciili- 
Bianu, ii«U-acbU. üb d. Slraricciil des SUala, Ebond. 2ir. 82. 

949. Ree. nm Berg's EntMnf «bcr CMlgfrtdMaordn. 

t UccUcnbniig, in: AUgeia. Lit Ztg. 1836. Er^. Bl. Nr. 106. 

M. Slaals- uud Cameral -WissciLsdiallen. 

350. SüchtUekes Bxproprialion*gesets. Oder die Ab- 
trrtun^ des Gmndeinnthuras bei im KCni^reirh SarhN< n an- 
sali*{;i'nden Ei»cnbahntraclen naeh den darfiber Drsehim»- 
lira Gi-xeizcn bearbeitet nnd mit Hinzniugnng ratioD«U-land- 
«irthadianiicher ErlSnleningea Air Beamte, Taxatoroii Crränd- 
dpenttfilner u. alle sonstig« Intercakenten systenadack ihr^^L- 
slelh von einem Cantcralisten. Irtipalf, UM». MS. 86 S. S. 
^ Thlr. — Das hier mitgethelle ■.cdMeneCcaeli bt tv e- 
grn der Dreaden^Leipcinr Eiecnbebt eriaaaen. Der Geist dcs- 
•clbca iat Terstlndhcfc dareesteBt vni die spexielka Besiini- 
■nagen aind durch Annihmn!; d< r llli« m Bcn^ babeiiden 
Terordnungca zweclnUifsig couunratlrt. 

251. Minerva. Ein Jonrniil bisfor. n. nolJt Inbalta. Von 
Dr. Friedrieh Bran. Jena, Bran. 8. Der Jahre, tob 13 Mo- 
«alaheften 8 Thlr. - 18J6. Dtehr. entb. Aus den Menof- 
icn von Lueian Bonaparte. Fürsten von Caata«. ~ Ideen üb. 
die BerabigTin^ Spaniens. Vom Baron Edbtcl^— Herzoj Carl 
vaa Braunchweig ca Pwia, lu des J. 1830. — Ttvt^M. 
nomrtllefttM KrienAeben «irter Sifinatacarregui in Nav.irra n. 
den Raskischcn ProTinren, von C. F. Menningsen. (Srhinrs.) 

T^i. Ri:c. von Beiebard Hooaicbie, Landsltindc etc. In 
Deutschland ir TMl» b: dJbna. LiW Zte. 1836. Er. BL 
Kr. 1Ü7. lOS. ^ • 

\W. \nlnr\vJ.ssMi.schriflf»n. 
«3. Die / 

Aai*««am¥#iUe,.adl.lMaadaeer Hiadcb^ W^V^ 



Isiologte n. naeli den Gmndsätzen df-r pliysii)lo£i.scli-*y«tefna- 
Itiseben AnordnuiiL' ihrer (.jUuiiL. n. Ii. i.rln 1;. t. \:<n G./4.Ei- 
Isengrrin. Ein llt lti.c; riir i i>niii;ii.i'i\ i n ÜoUiiik. Stutlgart 
11. Tul.iti^'.'n. Ci.lla. Ih.iii. -Üi; ('„VI. nr. S. il Tldr. — \ .ir- 
lir;;<-nd»'s Werk iüt tine ScJtrnt; Krsi ht innng in der Literatur 
der jdiyMologisrhen Bol«uii;. E» ist ein Werk, de&srn Aus* 
arbeiluns eine Reilie von Jabrnii in .\uspnirh genommen ba'^ 
ben ntoM, es ist roll voa U< <>b.irliiunj:en, aber auch rtücb an* 
Antichlin und Thtorieeji; uiötfi'n Lct/terc atirh nickt iouner 
dem aU|;eiueinrn Glauben der liolaniLir ent.sp rechen« vui 
m5cht4'n sie wlbat im Vedaufe kimriliirr Zi iitu iiiren Vnter- 
g;ang linden, so ist dieses Jiucii In! manchen anderen 3Lin> 
gehl, vrelrhe rs aufcutveisen hat, deonocb eia schönes Denk- 
mal, weiciws sich der Verf. geectit hat Er adgt lidl in die» 
Rem Werke als ein boehüinnij^er Denker, der at^nca eignes 
Weg einaeacbUgea o. die ganze Aufgabe dieaea Backe« loig* 
sam dnrdbdaelit lial. — Das Ganae aerftllt in 3 Theile: der 
erstera catlUlIt die ph^-siologiscbe Ent^^^ckelung der Gmnd* 
formen n. ihrer Abwcirbunsen bei den Leguminosen. Iiier 
sind alle Erscheinungen, welche die Krone, der Kelch, die 
\iillnTi n, die Fnielilliiille, di r S n inr. i!« r l'ilnilu n^'.md. die 
lililllcr II. di r PlIanzcnLiicjuT ülicrtiaup! il.ii Kit li ii . il, h. in 
IJi zu:; auf ihre Tonu-N erschiedenheil auf d.-is h|ieeii-ll<if iLir- 
^rstilU, und 7uar in einem Räume von heinrdie 300 Seiten. 
Der iLweile Theil entiiäll ilie (Je-iiiiii hle ih r l]ihlun::'i'ilurea 
in der Fidir n. .Metamorphose der </alt(Hmeri der I,ej;uniin»sen. 
iiier machen wir auf dii' 15i'lrariitnn'.:en üher den l ehergang 
der Kusaceen in die Papiiionucceu uufmerl.£am, worüber der 
Verf. sich in folgender Stelle sehr ausführlich ausspricht. 
Fol<;ende Stelle ^ag. 378> (fibrcn wir ala Beispiel an: „Den 
l el>er!:aiii: der Koiaceen in Ihren Icteten G r oup ea -Kar F.i- 
Miiiic der PapiIionac«en richtig ra ermessen, mtimen rottXtg,- 
licli zwei Ilanptmomente dieser Geschichte verfols^t vreidaBi 
niiinlirh der Untei^qg der Eigenthamliehkeit der Rosaceen» 
Familie» ■. an dieacm Untergange zogleicb den Aufgang der 
Papilimiaaeea. ebe Ecadteinnng, anf deren Nachvreisaug achon 
diu Unlemdiaag dea Torigcn fla^pUtOelEea angelegt war." 
Diese Icane Anzeige scMiefaen wir ndt der Bemcrnu^ dab 
dirsea Buch tregen za grofser Wdtac&weifigkeit schwer za 
b-iien ist, erkennen aber auch an, dafs es eine schwere An^ 
nahe war, ein solches Uurb tu schreiben, sicherlich wird da« 
Krsehiini n diese» ^\'erl^l•,s ;iiiri]irf.r \tlj<ilen über andere Fa- 
milien lit-rvorrofeM, u. dieses iüuute später zu den erüreulicb- 
•taa K^wdtatea fthna. 

254. Armales de Chimle et de Pfty sique, p.nr Gay* 
Litstac et Arago. Paris. (Der Jahrg. von 12 Heften er. ^. 
.IS Fr.) — 1S3t). Mai entb. Uecherrbes siir la Natiire de I E- 
Ihal; par JLII. Dumas e( l'eli;;ot. — Sur l liv drobenzaniiiie; 

Sar M. .\. Laurent. — Experienre.« faite« au Cbäte^iu- d'Eail 
e Toulooae anr l'^coulcwent de l'Eau par ies Deversoirs; 
par M. CaaleL — • PMnIer .Memoire sor le» Elbers & Aridea 
organifjnes non volatils; par M. (iurrin- Varry. — Quelques 
obaervalions sur la Grcle; par M. liois^iraud. — Reuiarijues 
aar le Memoire de M. Couerb« aar le Sulfurc de Curbone «t 
anr l^Acide Xantlünne, dana lea Annale« du Cliimic et d« 
nmiqne, T. LXL. 1836» n. 3S5; iwr fl. VV. Chr. Zcis«.^ 
PMtenee de l'ladn dana dUkana Knenda «t daaa dea Plan- 
les crmiaant loin de la mMb — Ohaarvadoon aAforologimMü 
du mois de mat. — J%ä» enth. AeÜoa dtt Plonb aar lea Ar« 
senio-Sulfure/i de Fer, de Cohalt, de Nickel et.de Cnim; 
par P. BerlbiiT. — Sur nn Acide org.iniipie d'on« Com» 
posidon nonvclie; par Ju.stns l,i< bis. — Sur ime Sonree Fef* 
ru^inense de I.nxcnil: jiar M. L<>iii:i-Iiatnp. — Troisiftme Me- 
moire sur l'Eh i fri« ili xdtn'iipi«'; par ^. A. de La Uiye. — 
Identiti- de l'\iiile EiJuiM-tiijue de iM. ISraeoiinot avec l.VeiJ« 
Maleiipic; l'x.iinen de rniehpie.'i Maleali » ; p.ir M. V . UeCiumlU 
— Anaivse d un Pbomibiite doubic d« Plomb el de Ch^ux; 
par & HamwL " AM 4W «cnioii« d» K. Th£odaib de 
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« mr I'Eaiploi da Plomb poor I*Eiidioiactri|S. — N«te 
■r wie Concretion fornu-e duns 1« Veatricole droit da Ccr- 



956. IVrue* Jafiriatk Jptr MheralogU , Geoenotie, 
Gfologie lt. PetrrfaftttAunat, liPMnsgi von Dr. K. C. r. 
Leonhard iirid Dr. //. G. Hronn. Stutiparl, Schwrizerbart 

£. 8. (Der J;.lirim!r von 6 ll.tt.ii 4° Tlilr.) — 1836. 3» u. 
H*fl »iilli. \ . i-'>urh liiiiT f:riig;mph.-g«'<igno»l. Einthcilung 
in >vcflllirhen Dcutsclilaiuls, nrb»t f^cneretirii Andoutiingcn 
1^ gipo^nsU Constitution der vrnirhied. (><>btr!;«-ALÜic!lun> 

BS iicas«lb«n vom Dr. t. Klipatfin. — Brobiichtungpn Gbvr 
eMl-Gebilde Im A Bg ä ro t la Mi n. Silizlfilation der organiarhcn 
Rrate imbrsnndprr, grätinimrlt in den «rkundiiren Gcbir^.s- 
Formatioaen des Kr^rn - Krt- isrs im K5ni^. Dayi-rn, Ton v. 
Toitit. — ~ ficin(!rLiin|;cn Obi-r «-inipe Ab>rcicbun<;<>a d«r Krj- 
•toU-Fofincn durch Yei^rüb«runK einxeluvr Flürhen a. Uin- 
«kntnac auf cia Fllcfac9<£tj«t«ll^«(ctii, tob Pror. Anci«r. — 
Ueb. Oiqrdbtttanl&ü prim ▼sa Mnsler, «ne Vorlesung von 
Volte. — Ueb. dM g^otodM^ Aller KaUnbai voo l/ri, 
▼OB Prof. B. Studer. 

396. Koc. TOn Barmeisters üandbach der EntMMlodb 

n. U in: AU;;«!m. Lit. Ztg. i»J6. Erg. Bi. Kr. 109. 

VIII. Physiologe« und IMcdidn. 

tt7. iV«<#« tt addition» au traiti d* tJuteiiliailon 
dt itamMf, jiar JUeriodte Lmmug et Andral. 

?nTtie. AffcctuHW d«- rapparcil jpahiiMnif«, ühmr 
inte. äMiHlSmm 1« ratiiiarail efrenlatofif, Ptei«, 
10 S. 8. (3 Pknclies.) — Laanee'i Werfe Iber 
Lonf^- and Hmkninkiwilen bebanptek loimcr aodt aabe- 
•tritt«n seinen hohen Kaue nnlcr drtt diese Gr^ensUnde br- 
treirrnilrn ihnlirhrn Erbrüten. Es darf daher wühl als «in 
pliirUirh« r (iriliiiiLi' li.'[|M. |rti t w. i'ili'ri. i!i T die VrrfT. vorlic- 
ernili r Si hriH. di u juüL;< ii l^ai iiii< r u. \iulra!, lu-sliuimlc, rii 
(l< rvrll;< ii (-!tif Hcilif wirlili^cr 7,nf-\\\7v u. AiiniiTlunstn mi 
licli rn, dir I ti:i.;niisliL'. i iM T.ipciitiL. Skilisiiic dii scr \r.itil.- 
Ji( ilrn Im Ii i ITi iul . kh \v. it A\i \r l'iinktc III lUMirster Zi it üi - 

reicherung «rbalten haben. Den ÜMitcem des Laennec'srlK ii 
Weribea BSdUt TMÜageBJfca ab* wähl vaollbelwBcli tejw. 

238. Inmgival&ttriaUon über dag FtrüSItitf/s d«a 
üervtnitytttmt* swn Blute und dejittn Ertehtiaungtn im 
gesunden u. kranken thierUehen Orgamsamg. Eine Ton 

U<T modiciiiisilicn FaculL-it der Liiivcraitlt zu Münrhen pe- 
krrmtf l'c !,iin. \'<iii Dr. Oscar iVahir. Mün( li> ir. lii.- 
artist. Anwalt. l^J6. b9 .S. S. — Wi#- »irh diofs « ..U- 
b.ild rnvji li n licfs, LutiiitL' die wirliti^e Aufgabe, ilii' tlt lu 
Yt i l. dii 'ii r Si lirifl ^< sli lll \\.\r. mui t iiit-in eanz junut !i Ar/Ii 
in lv> hii r Wm-i- Iii Ii jrdi^i _< I 'isrl « (-rdrii. ^^ ir lu '^i 11 
in di rsi^ilirn nt.mehen Ton drin anf «i;;ciitbiiniliche Weise 
Leines» « ir ~ " ' ' ■ — 



heit. — BrücL, B< obb. n. BaaeiU. Hb. d. Uriftr. Driborgi. — 
T. StoAcb, Beitr. zur PliaruuLodjm. d. Fbo«nhars. Grmei, 
Nutzen d. Tarl. sUb. beim Tyyh. iiiacul. — Hetlinger, EMignanr. 
Blei pe^en citrige LunpascL» liMUucIit. — Smart, I tber dia 
med. Ei^^enschailen n. \Virkuu;:en de« cisi-nblaii.saur. Kalis. — 
Truiit, Leber den Kutzeu dea Uhus radieans bei Bubundlanf 
paralyt. Krankheiten. — EUiotWB, Ucbt dcU ?iulzen des Krco» 
sut bei kranipfbarien MagenachoieiMa. Bodiiigton, Vrbrr 
.Vnwenduaiae» JK i aaea t fWO chron. Erkncbea. — Abott« 
liouig TOB TVddMB^e. — l^ipaii, Gcbebaaiiltel grevn Er- 
frierungen. — SniUbiny, Ueb. hinreibun^en von Speck mm 
die Lunzcnatuteiirung. — Ilomiins, Inloxicationes. — \ er- 
giflung durch Bralherinjce. — kiM ti, Ideen 7.. einer I'li\siuIo- 
!»ie der Krankheit. — Conon, V i l). das lJl3Sebals|;erjiiiMb. — 
iMiiidiii!;. l ili. \ViiruirkranLlicilen. — Derselbp, leb. die 
«i rbsiliinirc n des verlieal. u. iiorizontiil. Driirkes u. die da- 
mit in \ nldndun^ siebenden abnormen Li liensiUKtämle. — 
IlMiiniiann n. Deeb.indire, Klin. l iitrrs. in Bezii!: auf d. G*- 
M der Kiiinklu ili ri d. (»reiKe. — Sdu Li s, l eb. d. Laen- 

ueeschc V eNicul,ireiii]ili\ tu» 11. üli. die l'.ir;il>se iler Inleren- 
slaluiosk. U. d. Zwerehlell.s alü eine^ neue (^>uelle der I>i;i;;n<i!«- 
betrachtet. — Uuissac, lelier die Conirnclur der Lun;:e:i 11. 
Oh. die l'htlsis dureh Coiilractur. — Kohn, Wassers« Ii. al* 
Symptom einer llerzkrankh. — Bur)-, Einallimeii von ba irt'er 
Tarfiacbe als L'rsache vom Tode eines Kindea. — ^V<df^, 
Anrina parotidea. — Fin-cerbulli, Ztir Lelire von den Kr.ink- 
beiten cier .Sehnen n. ihrer l mjuhunjen. — Ebermaier, Frei» 
iliij:e Darrhb<ibr. des Darmkanals. ^ Abrt, lieihinu eines 

cocco. — ParkiiisoOi 



•clliMi Sehule. 

'2)9. Jahr%5rfttT der in- u. amländlsehen geaamm- 
ttn Meilicin. Her.iiism ueben von Cnrl Christian ochmidt. 
Jahr:;. IS3". Leip/I^. 1S37. O. Wi^.nnd. t;r. 4. Der Jabri:. 
Ton l'i Uefien Ii Thlr. — Dl' UH .li' in Lili raliir liat cint'ii 
S«i crufien liiif,ini:, zum Tin il «Iiü i Ii \\ ii di t .dulnick einer 
u, uersclben Bi idi.ichlunj; in vi is< hii di nen Z< il sriirilN ii, il ifs 
vrir utiü hei uii.seriu hcsi jir.iiik l< ti Itjuine mit Aii/ei:;e di r 
wirlill_s(i ri Werke a. in d^ ul' ud-st<!n Ori:;iij.il-Anl>Jil7.(' iii d. ri 
ZeiLgrbrilteii bepnü^i'u ihünhuii. Llil indeKüeii Nieher zu fci yn. 
dadurch der l'olUCitndi^eit anserer I.it. Zt^. Dirli(.s zu ver- 
geben, wollen wir von jetzt an. de n lnh;dl der obicen Jabr- 
bürlier auzeij;en. — lt>J7. Is Heft enib. Murray. teb. \er- 
indd. orsaa. EJemenle. — Johnson, t'cber die Wirkuncsart 
i« AnaeiauttfL -7. WiiUb der iAfielddfidtU aaC d. Gewia^ 



VerscbwSrungMiroceMfis im 

TftdlL VeretMifmg daick fi«MMimer maalafiil. — Wainr; 
Ueb. taa^SSItlumm toa SnUfie. - Ferra, Ueb. die 
1Vi«b(MMipif«lla. OnHiBg, U»rTHeyBa.afa^ — Ho- 
i«o, Ueb. die Heaetnietion. — Sudler, Ueb. T7Blerldlw«Ta^ 

sersncht zufolge crssirender Menstruation. — Marc d'Espints 
Besdireib. des GebünutttlrrhaUi« ht'i juii;:en Frauen, die noch 
nielit sieboren haben. — Sollinger. Zur Dinsrnose d. Eniz. d. 
Ovariuin. — CbureJiill, l « Ii. eorrod. Gesrbw, des l lerus. — • 
C'i|mron, leb. die C«in> idsionen währ, der Seiiwanserseliafl 
II. Giliiirt. — Hilgen, l «dl. .Se.Tiifieat. d. Sebeiil«- u. «1. Sehei- 
di niiindis 7.uin Si liutti- ::. ZcrreiM. b. d. G«-burt. — Horn, 
Hitrarhll. üb. d, srh."!«]!. Wirkungen d. Geburtszanse in Ab- 
^u■llt anr .^liilii I' und kiiid. — Drcssel, leb. Vaiilus uterin. 
ron dem Kiwe der LiltSnte. — kiinsemiilier , Völlige A'er- 
schltefsoag der Vagina dureh eine Pseudomembran bei einer 
Erstgebirenden. — Unger, Fall einer Zerreifsuni der Gebär- 
matter wshrend dce Ge£urtsaetes. — DretMiel, Faß von Selb«!- 
\%'endniu; bei vorliegendem linken Arn» a. eiwekeilter Schulter. 
— Krüj:«-r, Va!:ilus nterinos. — Cooke^ Falf'von Verlust der 
Geb.irmutter kurz nach der Entbinduos. — Duplor. Eiaige 
K;ille zur Gi'Sebicblc der Phlebitis in Tolge der (j« bart. — 
>l;<8liearat-l<agemerd, Ueb. die Anfsaugaac der Placenta. — 
ki hrer, Einige BemeilL 6b. das galliKe Kiadbctterinricber. — 
Koeh, Nettes BeMmagnaittal bat Stteiatod der Ifct^bw — 
Albert, Ueb. d. LnftelablaMB bei idiciBt. Cadeni. — Dree- 
ael. Inniger Rapport rtvischea elacr alogendea Mutter n. ih- 
rem Kinde. — Chassinnt, FaD von merkwOrdigen anut«>ui. 
Anomalien des Krri.<ilauf«pparates, neben aii;:<'b. Ilepat" i l«'. 
die während des Lebens zu keinem ht'iondern Svnijiiiiuie \ < r- 
nnlassuns; j:e"«'ben li.nfle. — .S.uier. l n^ew. CeM'irht niwsrb, 
k!iid« r. — Poul liii. l tl>. d. knistern d. Sthri'. ris« h< iiii ". — 
( h iiHv, l'eh. il. Hl iliiii'; «h'i- allen G, iiL;li;i liiii- [1 dir l'ülir- 
Son. die lüiilecriini; iliics I.di alls und die Cunijn 1 *>ion. — 
7.i \-i, GliM'L,!. l.ill ^^Ul l . l.irid. «l. (_'ari i-^ \%- ;;<-n T> 'ran- 
uii i la .ii; hei einem 1^ .Inlir aili n kiiiiie. — W. liaee, 7Ii tiand). 
l ifieK .Miitleriiiahles. - l'aMilon. i'i'idll. IVii'uni « im s Lii-M bri. 
in« /ahnfluihch. ■ — Gmli'H«-, Leb. d, .N.ilur u. Il< ha: ill. i'e* 
Krohhes. — Uarlliez, l «'Im r die P«dt|M'n d>'r li.ii ;ii- in«-. — 
Den., L'cber «Im krebsiseti PuKpea in Fol^e dea- Eniurtun«; 
elaaa MalceagalaM. — J%er,. £uurticalaUM dca Obmcbtn- 
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ktls ans .lfm HüflEil. nke.-— BeyM-, Cw A k fc tl «In« Bit 
glttcUicliem Erfokc Itiendlgten luUcrtrhnltt«. — \V5wei, 
Idwnchn. mit änrU. Ausgange f. d. Nutter. — WitU»ck, 
grt—f*»^ mit gladcL An(is»n:c f. d. MuMcr. — Voaderfahr, 
dftdL beead. G«b. dmrrli d. kaisendia. — Blrcii, Kaim»- 
ZäoL mit «OdtL AM|M»e C d. Jlulter. — Kranrf.ir», GcMb. 
dne« Kmemim. — Mwt«, Uulor. l ntewu. hmip n flb. di« 
Exslirpatioa der BentüdeBw — Berwd jcue. Fall, w« «In« 
d. nUieiurbcideimiBd lag n. mm d. Om»r«ü«a b«- 
g.lii t ^Tiira. . — DidTenliacli, BeioerUc. «n tfb. Pilto. — 
r.:iu i< r. Clitr. n^Whlunsen aas dca Splfrttni hl Iw«. — 
Kii.s'lik.-. Enif^rii. liii.'r clurch d. na Um ThrlwapnAt dw 
n:i litMi Alices in «Ins TlirÄiii'nrührclieii elnwdrniifeitpn Koni> 
3], ,„,,,.. — Di e. nijiv. Pi tloil. <>|.lillinlmir, in Folge von 
"l nt<-rili i»' l>- «l' T !^l' nMri,;ition iliiri li i-iri<-n Srhr.'cl. — Ta«-!- 
maii. Dili:imll. y<:iM. 0|iLlli.ilniii'ii mit d. Tim l. jodinae nnd 
mit vorsrliiedencn ?l«riiiri;il|>i.i|iiirjltn. - 
dn<-r Diiioplie durch den Grlirauih dnr 
liadi-n. — llcriclit iiii. die wUhnnd dt r J«lirf IHJ- — J 
if d' n ninlicin. Alillieilunju n di-s all;:«>in. Kr.-inlct nh.iu>.. s in 



UirliUr. lif'iluiig 
Tlirnutn lu WifS- 



»11 



ji'iiisr. 



"'Ii 
.'inkcnn. 

ÜlOnrli. n behandelten Krunicri von Dr. V. Mmiin. — H. nii- 
nijirt'iizi:!! aas der kUnik ir» Hrn. Prot Schoenl. in in Zürit h. 
^ Zur Pathoguue und Gesddckte des Trippm; von Prof. 
Sdioenldn intMA. 

260. Ute. >on Philipp Lungen- n. Iii rrlrnnlh.. !n: AD- 
tem. Lil. Zig. IWb. Kr, 190. — Lthersicht der üildrrerkf! 
m Haterh lUdiea, Ebcnd. £19. BL Kr. iOl-lOB. (F. £) 

JX. Geographie. 
96t. BiHfthttck btim Vnttrr'uktt in der Gtographie 
Hr Ldinr« M* sidl neiner odrr auch andt-D-r LrhibUi her 
iM-dieOM, Zuicich zm Nariili;s«-ii Hir Frcnndi- der Erd- u. 
LSndeHIcttlljieDestiBinit« die •ich ühtr das Merkwürdigste der- 
selhe« belehn« ^voUok Van J, G. Fr. Cannabith. Erster 
Band. Eislehen, 183». RclehM«. 6ii Bo|. gr. S. 2i Thlr. - 
Mit Uücksii lil auf den von V«rf. «acciiilMMn Zweck darch 
dif onfifratiii »orssame 0. reJdilidi« Amwall whr tmcbnl- 
rsis h. jrli.is f. hier die HSns«l^dcr geop-. H«lptw«rke 



262. I)i< im J. 1832 
sclirciliuni: vim d«T l'n ist 
ri<n, Ai-j.7jiltn,_ l'..listiii;« 
von 



964. Jhfmigtgründe der Mothrwuiil. 
Eis |<cfarbach rar schi 



(Iflis.lL^'n \i rl in lliiisirhl auf niii«^ Ci-ojirapluc gani 
lii tc ii. Die Ziihllt ichrii n;<lurlii»lorisrlit.'M. geof;r. n. hiitori' 
üdu n Erliiutt nui'.:. n \verden )« il< ni \Vir!.h< sii risicn eine ante- 
nehaie Lfrlun- m tm lufTm uml di iu l.ilir. r lii-r Gr.i;:r;i;ilM 
•in»- !;ri»r*>! .\u.'ivv;ild Min G'-iii-nsliimii n «L.i ltirlm , diirr 
>vi-lrl!i .-r da» liiti r».ss<' an dt ui L nti i i iditt bi i si im n Si liu- 
leTO wecken u. v* 'iv erhalt»-« kann. — Der Torliegendc L Bd. 
•Bthllt die EinleiluM'.: iinil EuTOp« ■!! AaMuiuM TM R^b- 
land 0. der Uäinui-IUllitu&fl. 

in St. PMeraboif «w cM ema e Be- 

dcs Hrn. v. lOuratc/ew nach Sj- 

.j........ , . n. Ju-nsalem ist in diesen Tap'n 

dfinstllirn VitI". mit ntuin Tliellen einer Rcisc- 

üclirrilmtiE titit^ r dt m Titel: „Jliine Ilciiicn .in die hiUiiien 
im V.iti rLiid' ," lirrrirlu-rl worden. W'w die 1 nt-eren, 
«tluneu auch sie den Geist einer grofocn rdlgiüscn SchwSr- 
mMd; (Wiener ZtielirO 

-263. Ree. ron Netto ham U 11.* i>: AltgMD. Lit. 
Ztg. 1636. Kr. 302. 

X. Mathematik. 

F. Zehrndfr. 

chnlen u. d«-ti Si llisliintt rrii lit. \i. rit i- 
TM&t welcher die körperliche El» minlnr-Geimielrie oder di. 
Steraenetrie enthält. Bern n. Cliur. l);ilp. IKJö. V. n. Iü6 S. 

Er. 8. und 7 lilhncr. T;ii. l l iilr. — L« ist ein >on!ui: def. 
ier l^ensnnlen LelirlMirlns. d;ifs d.-is-ielhe die StereoBielril 
rlicher bi lianJtlt. als in vielen andern Elementar- Bii' 



ehmi gMchehcn ist. Nsn findet in dcnuclben die Lehre von 



d«a Ebenen and den KSrpcrtffakrin, nm den (einrarherea) 
Pniyedem (Parallclepipednm. Prisma, Pyramide, r«'Celni.tr»lg« 
Polyeder), sodann vomi Cylinder, dem Kegel nnd der Kncd 
auf eleisentitrc Weise d.iriejitclJt, Die Methode, deren steh 
der Verf. bei der Aui.iue»sua^ der iCSrper bedient, ist di«> 
yvelrhe in der Geschichte der liatbcnastik unter «hu 
nieihudus iuiU%iailiiliuia bekannt ist, u. die nnn MC 
der Erfindung; dej UiiTenintMl-RedHnng, bei ediwlMlMrai 
Au%.')l>«n. liiiufig aawaadtni Kidi dendben wird ■. K tm 
der GIckUirit MtrfiMr ralMwr l wnJM f Schnitte zmder Kfltw 

ß)r auf die mateMictt Arer Itltrperif eben RXnine geschJossca. 
lese lUethodc ist ein guter Weg der Erfinduns, an Strence 
aber steht sie den Darslellangeii der alten Maihrmatik narli. 
Der \'erf. hat, JiiT». ■>vie es «cheint, fühlend, in 1 inem, Itir 
rjhipTe SeJiiiler heslimnilen Anhange^ fctren<:ere Üi'Wtua«, nseh 
Lej;cndrc"8 Elemeiili 11 iL r Ge«>UM-lrie, bei{;4-fügt. 

2(15. Lettre de IL Gnndaln k IL Van-T«aae, m h 
theorie de») psrallUet, h: Aanalan nurrftisMe et Tthahlw. 

183t). Ki.vhr. 

2(i6. Uec. viin Grtinert"s Snpjilemenlp zu KIfiyel's nts- 
tliem. ^Vil^te^bnche, von v. ^Jilt^^>^v, iti: Wiener J;ilir[i. der 
Lit. 76r Bd. — Kec. von Kasel Ob. d. tnm Dreieck cehSrip 
gen KreiM. in: GMihg. gel Ans. 1886. Nr. 185. 

267. Ree. Ton Peters neue Currrnlt hrr, in: Alljeni. Lit. 
Ztg. 1836. Kr. 20J. ; von Iluu.ius Lebrhch. der reinen Arith» 
netil^fibcnd. 

XI. Kriogsw Is>riis(Ii.-iri rn. 
9<i9. Zeitsrhrift für Kumt, H istenschaft und Gt' 
schichte des Krieges. Kedactoren: C r. Decker, L. Bl0^ 
ton. Berlin. Posen u. Bromberg, Mittler. 9 Hefte 8. 6J Hilr.« 
1836. 7s tieft enth. Kvaiinisrencim ans den Krie^reisni^ 
scn des 2ti;n Leüdiiis.in n - Kejiiin. hi den Feldzü^en 1913 H. 
1814. Von einem ein mal. rilil^liide des.telhen. (ScUufs.) 
Ansiclil4:n üb. die Auwendung des von Itobert fQr das Infaa» 
teric- a. Ja^dge^vehr Torgi«rhlagen«n Systems, auf die fiir 
den KricfSKcbranch bestimmte Ceipa Jagcr-Bflclise. — Sr Ra» 
nort der Histier Commission nur FentoteOung der CnmdtMaa 
doe Schitfscne. In einen freien Apssnce Bmjjitfiwit v«a da 
Vignaa. (SiUn& in fleft 8.) - 8e eidSTBcnaA dw 
Insel Loban a. der SdilecUiMdar ren Aspeni (EsÜuhi} a. 
Wamm nn Sonmer 1886. Ten 0. v. Decker. (Fts. in H«R 8^ 
— tebcr die Taktik der ^wtancr. — 9« Heft enth. Notiz 
üb. die jetzige Theorie des Krieges n. ihre INOtzlirhLeit. Von 
Bar. T. Joniini. — ^ orATnrt zum Dizionario niilit.irr Ilaliano 
di Giasenpe Grassi. ESebst einliren 15rmrrkun;en d-irniirr vorn 
IJiir. de la Motte Fnuque. — Bi lntinri iilier liie B.i'^iille bei 
l,!ind i. J. Ib76. (Ein Aclenst&et aus jener Zeil, unverändert 
tiriirkt.) 

869. Bne. Toa Atter'« Lehre von FesInnsskiicML Iii» 
denr lUL Ste Anfl., in: Allgeni. Lit. Ztg. 1636/Ek. BL 
Kr. 110. 

XU. Pädagogik. 

270. PraktUehe Rhetorik oder: volUtändl^es T^hr- 

hurh der drut sehen nedekunft fiir die nhern Kljis.<ien der 
.Srhiilin und zum SelliHltmlerrielite . «iin t'h. F. Fnlkmantt, 
Filr-ll. I.ipiiisi l'i ni K;i(h n. Lehrer .im (lyrnn.isio Li »poldino 
zu Iti lniiild. /,^T< ife Alillu ilunj:. li:itiiiuver. 18.it). Hahn. 
\tKh unt. d. Titi l ; Derlcvintorik oder: rolUtiiadiget Lehr- 
htirh der deutxrhen f 'oriras'kunst. Erster oiler thrnreli- 
-■Iwr Theil. Erst. r IJ;,,mI. r>\ I5i.;. gr. S. 1} Tlilr. - Wae 
7un.1eh.<t die F/rLi.inirii; liriil»r l ilel. Arriehe uem AVerke vor- 
ansehen. lietrifTt. so ist 7ii in inei ken, d.ifs vorliesrnde Drrla- 
matorik als die zweite Ahtheilun«; der „praklisrhrn Rhetorik ' 
ilrn Verf. angcudien werden, aber auch als ein für üirh b«- 
stehcndee Gente Mw e aiMW i werden kOnne. Ale «oidwe «oO 
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I Xkcilc ansmaclien : einen tliearttiaclien, dn- alles hie- 
W BW iBinejr Gi-kiiriue, bis zur Lehn Tom extcuiporanen 
Vortrage u. in die lUinuic Unanter, umfassen toll, und eint-n 
■rmLüschen, di« BcMpkJsaBmlug oder dos Drclamirliucli 
^m»UmU^mA Von ie4iem ernten theorctUchen Theili- nun 
Ife flnic Htifte vor. Ihr Inhalt bevlchl tiwlehüt aus t int-r 
Einleltaiie, OTeJehc fai daer BcUm hlif laUr $$ d»s Gentt- 
mde Mcr BttrilT, Nalnii, g Awhih hi ll, SteUimg der > »r- 
iMoIniiM« ab WisseMciloll^ m fll» Her Gesclitrlit«^ n. Lile- 
ntur deraelben mittheilt S. t— 18. Sodmn (ol^l die Deda< 
BKifrtrit. IVirr hebt der Verf. Ahsctn, 1. an von dem mBiid- 
lirhrii Vortraj;e »l« Nalumnlage oder tob dem Wjjsiol»jti8«haa 
de3«<fU>«-n in lii»i\il<ln. Er spridit liirr «rst im Allgfineinea 
Ton SrhUlUn, K.liln»m, Tliiipn übfrliiMi]it, dann ron der 
mrii8<-l»li»-hcn Slitnnn- in iliriT F-n(sli:liiin'^ ;ils Vor;ili- u. t^n- 
gonaiilr n a. Ton dir Sjir;n'lir n, d»iu Gisanse. D.is llcsoii- 
(l, r.- Ii irnlrlt TiiB dtT SlininiH n,i< li iiii i-ii l nlcrsrliiriU ii durrli 
Gt srlil<-<-lil . .AIliT. Volk)ist:.mtii . Itilduilj;, Bt-sclliini.'iins etc. 
8. 69—1')!'. l>.ii ^t;>r-i-,t. ti Tlicil nimmt dtr 'Jlc AK-r liii. 
«n , wo der miiridlirlic Ndrlr.ii; als G<-;:fri9tand plaiiniiil«i;.:<T 
Anslnidan;; emrheint. \>tn iiiin ist das < rsle ßncli oder di« 
deelamatorisciie Grammatik n«»eh in di««tm Tbeile. Der VerC 
Teri'olj;t hier ninrn ^vpnn aueh bi« jelit mieh «idit betretenen 
dndi nirhia destowi-nizrr nntnrsemilacii Gan^, indem er mit 
seinem Ge!:**»"'^'")«: m Wrrle ^ht, Vffe die Grammatiker. 
Pie Declamatiori der Uarlislal>eti maebt den Aafang, dann 
fclMnt die der Wörter, des ciniaehea n. zmamraen^esetzlen 
SbIscs, der Salxmbiiidunc a. uletat acUklkt «kh nodi ein 
Cap. Ober den SpndtriiYtCmM M. » luibca den Inhalt 

ttcMS BlMltot M Bf flrifU MflUlNB SB IHlllMB g|lir|l0ht. ttU 

«■f Jtt» WuMifiiglrU a. dio logilclM dioienmr 3ie in dem- 
mämk beccwlit, aalmerLaam zu macken. Der Verf. hat viel 
f;eleistet, um diesen bi»Ler praktiscli aocb nicht genm; beach 
itUn a. llicorctihi-li nur düil'lii: bearbeiteten TLeil des deut 
seilen S|ir-jrliunki rii Lts 7u lit lieii; wir kämien ilaher das 
\\i rl, iiii liL nur AjK ii, ilic die (Ii u'm Ik- Sjd'ailii- auch Iiuidi 
di<-M-r Seite lau, ;i1s u'.lliu < ndii; uiclit uiehr liervor?!'- 

Loben zu werdrii liraijrlil. Ii liren ^vlllll'Il. Korideru auch Allrn 
denen, utii lic iri:t'iid w'u- in deu i ull iumuien, dun:li ihre 
amtliclK' Su liiiii.; üireiitlirh reden zu inüsNen, uiit voller l eher- 
zeuuuni: i luplehlen. iUil bcaouderrm Flcii« iat auch das Ge- 
lekrte u. GrsciuclididM la dn vUnicfaM limm^lmmm zu- 

WUmejlgetriigeii. 

37 1. Ree. tob IlMMh't, Whdbldt's a. A. LcMblcber, 
JScer Itildiothek f. i. TrriU. Amd, in: Job. LH^ zig, 18J6. 

Ei^. BL rSr. «3. 

272. Ree. von Bcncke's Erzicbunp- n. Untcrrichtslehre 
3 Bdfc..ia: AUgem. LiU Zie. 1836. Kr. 192. 193.« wa llar- 
liMb FiltdbM B.FiiBW 9i»lcli«a, EIimI. £ib.BL Mr. lus. 

AIIL Handelstvisscnsdiaft. Cewarb d cunde. 

873. T/u London Jnumal and lieperiory of Art; 
Seine**, aaä Muitufaciures. (s. Nr. 183«. OeAr. enüi. 
A. Sraith'a impr. in lucomotive tmBMm, — F. Pkjro'a Inqir. 
Ib shipo' betrau. ~ J. Kadicjr's unpr. in stcaa fanges. — 
J. Lcemiojg's impr. in tbe constnictiou of water -vt-heela and 
paddle -wEecla. — W. W. lUchards'a impr. ia primers for 
disGhargjing iire-arms bj meaoi of percui^siun. — 31. Berry's 
iB|ir. ia oukinK bolU* .rbd*, etc. — W. 8. Potter's impr. 
1b waiHWMf Ihlwta. — N. FM(id|B*f hnr. k the annli- 
«rtha oTamteriob aa aatf-attrieSoa. £, MMridEi*« 
Inpr. ia «team-endRC«. — R. W. WobAi faipr. ia «btainfaig 
«rtdn ofls, — S.Tenton's impr. in iVe eoBstmctioo of Inda 
aad latekca for doors. «^ates. ete. — J. Aldoos'a impr. in 
Bleaa-engine«. — J. Sylvester'« impr. in appanlaa aaad Ib 

cwmmunicaÜoB or tranaauHion «»f beaU 



OetJbr. eatli. I.ake'a iroa iichtfaonie. — Gregonr'a .Triiid«n<« 
cieaner and Gre-eseap«. — BrailiawaÜ«'« ateam ttoaliag fire« 
engine. — Witij's patent laaMJlar baaaia aad aagnaatal tn»« 
•es. — Jones's patent wroo^-Inw irfcada loeaaiotiT» 

cogioea aad railwa) -('arri;<;^eg. 

375. Annolts des Pnn/s et Chouasees. Mi'moires et 
DoconienB relalifs i Vart di-s nin.'truflion» et .in ser>iee de 
rfn^enlear; Lois, Onlonnanres et autn » aete.^ ninfemaiil I Ad- 
ministration de» Ponts et Chanssces. Pari», Carilian-Gt»eiir\. 
6 Hefte, gr. 8. Fr. — |s3«>. it livr. (Mars et Avril) enfb. 
Constniciion et entretien des rontes; nniuoire par H. Leon. — 
Barra'e de Ia Trechjre; noüce par .H, Uelarn«.— - CoBateoc 
Üon de la rone bydrauiicine dennnilfjf; noticB ptT M. FaRJ. 

— Obaerrationa aur l'.ipplication des nachinea an easaage dca 
nierres; par M. Iterthault-Dncreux. — Obserrationa aar la 
mrce et ia dnrec dca dldea ca fik de fer; par M. Vicat. 
Eeotdcaeal da l'aaB k trama lea or)6c«s rectamculairea h 
un-.indca djmaaaloaa; awla aar M. Lcakraa^ — Macb i a a a 4 tb- 
pear da Saraiyt aola par hM. CalladaB et CliampioaaU««. 

276. Polytechnuehtt Journal, von Dingltr. (s. Nr. SS.) 
1836. 1« Iio9tmberh*ft cnlh. Ueber die IJampfuiasi liinen u. 
vergleichende Versucite mit verschied. Sjatemeii ilTsvlben; 
von E. ICikblin. — Yerimaa. Maschine zur Xiithriiuug voa 
Kraft zu mecluB. ZwedoB^ foa J. Encaaoa. — Ycrbes»eruD- 
ccn an den Locomotivivagen Ton J. liansttB. — Verbess. im 
Baue u. im Treiben der zur SchiOIaJirt diaBaadaa Fahrzeuge, 
von J. L. lli^na. — Verlieaa. aa den Punuea. Toa J. Fuaael. 

— Ueber eine verbeas. Spindel Dir Droaael*«itnBnMidUaeo, 
Ton J. WUtdMV. — Voban. «a daa Katackeafcdcra, von 
W. Beahoia. Tcibaaa. aa dca HaaohlaaB aar Vcrfcrtieau 
von Hufeiaea o. aadcrca Geeeaattndea apa Stab- od. Sduaiaf 
eisen, von Tb. Jerons. — Ueb. eine Yotrichtnng sam 8duta»> 
bensrhnriden, von N. S. Heineken. — Uelier einen Apparat 
zum Sehr.iubenschneiden, von J. Traeey. — Verben«. Instra- 
meiit zum Mesurn der Tiefe des Wasser« der See mid der 
FLjsse. von J. Ericsson. — Verbes.i. .in den Musikinstrumen- 
ten, von Th. Howell. — Yerhi ^s. .Ili thode ein- oder ini lir- 
farbise DcaaiDS oder Zeirliniiii^rn auf rr>|ifpnvaan> , Porzel- 
lan, lila» n. andere derlei Suli-itaniLen zu überlrn^i n, von W. 
VV. Polt». — lieb. St. llutrhiason » Annarst zum Messen de» 
Leuclitjjase» in den Gaa-Fabriken. — Lcli. die üarslellune u, 
EigenacbaftcB der faatea koUeaalur«. — ]|liac«Uea. (tlngl 
Pat«rtB«»B.) 

XIV,' Land- und Ilausw irth.schaft. FomU «d 

Jagdkunde. \ icliziirlit. 

•277. Grund- Regtin utr T'erbcsxcning der gemeinen 
Lnndftirthseho/t, von A . Siohl.srltmidl . (r. i;riinde( .aif 
die Hesullale eij;eiier \erMii|ie iiml 1'» nii.i i Ii I iinj- ii di s Neri, 
u. den cemeinen Land"irthen ^e\viiliiirl. Slri;. ri. 1 liedriih. 
1836. 78 S. gr. 8. TIdr. — l». r A erf. nieLt lieii n..K|. 
phälisi'lien Landwirthen ru zeigen, d ifs < 'iie \ erbessi ruiiK d<«. 
nach seiner Schildernng allcrdinss »ehr veriKielilalsiiten. .Arl.er- 
iiaues, in einer Beacbrlnknng im, im Verh.'iltr.ir» zn (b ii Ar 
beit: trrüften n. Dnninnengen in crofsea Ackerflächen, in b«'*- 
serer Bodmbearbeituii<;, reichlicher DHagaag, Kleebau, St^dl- 
fiillerung etc. sa liminccn »ey. I>aa «.gewonnene Terrain »olle 
dann der WaldwbÄaduift eingeräumt, die Uuuberse vcm )<-e- 
Ucher Hdwanatiang venrhout werden, um eleicbzrilii; die 
flir die SIcgenachc» Lande nnd deren auaeedcnnten Ber^dio« 
alwÄgi «dbr wicktige H a liBn idB afiaB aa «rbttban. l>a* 
WcHcdbeB M iaher aar iBcafia h Urn aa , «. aaah (Br acla* 
Localitlit 
darin dei 
Gagend, vi 



ca ia mancher Hli . 

darin dem Maebien Landtvirtb. also dem Baacr der daragtt 

;des nnve 



nnverttandcn bleiben dürfte. 



Mttklmtm*. LaaAeirth' 
Oebetg a. f& U llaOa 8. 
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a ll.lr. — X\r Jalirj:. 2(r Hillflc 7* 8» Rr/t. lS3fi. rnth. 
Jj.-iiitlwirUiscIliiftl. BiTicht .nis J,nii(ion. — Vinli-clrtf \Vie*en- 
fii-iibrn. — Bfrichlijimg der Aii.ilisf lirs Siilzcr Salm. — 
Acker^vcrlczcugr. — lUiips nach Vorfrüchten. — Scliafsrhna 
In Güstrow 2U. Sai iSJ.i. — Tklenchau n. Pfi-rdcn •nnen 2u 
OOi»ir«iw tSSö. — Ktthacbaa lH3ii. — »« llU £^<// cnlh. Kc- 
fluxiunrn üb. «Im Baa^vesen, inftooilrrlii-it auf dorn Lande. — 
Ueb. Schlageintlieiluiig. — Aach ein Briitpiri von Frurhtvrecli- 
Ml.VITirÜisckafi im KI«inea. — An.<ticht<-n vinvn Liiadinann«« 
tti»«r die •>Teciinirsis*t« ßi'niitr.uti!; der -i8 L.iot Aussaat 
fieS.OOO QU.) Ropeii- u. Il..r.il«tden u. 39,0ÜÜ OU. Turf- 
wic«c*?n Ars Culm N. IS'. — Lib. RcifajillaKe, acbottiaclic Es;- 
gcsii. rildlit-jitiilun;; a. Fruclitwixlutd. — Gcbrannler Mrr)g«'l. 
— ~- IIuIk ^K'ivo dea EiDflurs der WitternDS su scLQUea. — 
I^'Tuc'-rkk. üb. die Beackeruiii: mit uiusiru Ackervrcrkiatigen aaf 
&t^|tj|,ell'i:ld«rii . die nicht ßracLe habca. — Veb. die Wahl 
d*;ir Zachlpft-rdc : >vie acUjiga bwcbaV«! MJB müssen, unt 
RKSundc, kräfli;;e, edle Kace tu züchten. — Kleine Laud- 
■*«lJ»ii. - 11* und Ii« f/r/t enlb. W.Jcben Erfolg bat iUs 
E>iii>r«üclien der Süamenkiirner in dün"eude Subslanzeo auf 
di« Vesctatioii? von Sibeth. •— Welche« iat die xweriiijü- 
wlsste Bdundlmis dea Dilneen anf der Dunzittell« Iiis zur 
^••t, %n er abraillweii wird? Ton Denu. — Oips-Dünsun^s- 
> «T.siirhc, von »chTrarz. — Dünsun;:»- Versuche, von Lan;;«'. 

Aiigeatellle Berecfanong Ob. den .Milchertrag der Kühe zu 

Steinha^on, von Schmri. — Wie verbalt aich die Sckodlig* 
■Bit des Z\iz» dvreb lebende Kraft zor Witfannfait des Zo^ 
n. «ur Masv' d'T Imit. -Icn Materie? 

'jSTS. Dekonomitche IVruJgkfUen u. f'erhandl'inztn. 
IVr. 1)6.) l!>3n. *Nr. 8tt. Ltb. .VnnwoUi^kiil dir Scliiifr u. 
üb. üockiurlil. — IS'r. Jlü. Ii« r. von F. iiliii:«nl. I, die 
l <»i-Nt%vi!4scu*chalt ite Ablli., u. \Viri< LI, i s N\ A,\ 
2tti Al.tli. — INr. 91. Dil- erile lli.ti.'tis, l.nl, Ii, 1). uts,-l,Ln,I. 
"~ 1{«"C. von Kebbien die B«n«'j:uir; ilt s ün,', ns. — rSi' 
L«!l»iu-.sii-bt von llüliuienK Hunkeliüld U-ZurLrrlaliriki ii. — liulir 
t\i-v Ijiiijiuicr. — .Nr. 93. lluiiktrliiibrr.liau zur Zu, ki rz, i;^iin^. 
— Jt«-il rdii* *ur GefecL. dm Iriifs, In n Landbaues im llHi n 
Jilirh. (Fu.) — Kr. 94. l).>li; L;,ii,m7i'it. — Dj.s fieimine 
Ihiitlt-Icr^iut al» erprobtes \ orb;nmiiuiiiuitlel L«:i der lierrscben- 
den i>li.ul. u. Klaaen.seurJir, — Freisauf^aben der Sutiete in- 
dusiritll,, de .Mulbousc f. 18J7. 1S3S. — Leb. die Anwend;:. 

**'"l»«"i d. CemenU zu Laad^cbSuden. — CiJuniiene A i:r- 
«ui Ii,. ^,,|( .jj^ Anbaue des jUaise« in Böhmen, vorzügl. aU 
^Y '!" '"» i. i . -- Nr. 95. Landwirlbseb»niicfae Notizen au» der 
" * I ^'•■•ifseuliorzrr Gi spannschafl In Lniom. — Kr. 96. Be- 
• " "J-"* FurshM s, n in Bühinen. — Ki c. von Bebien'x 

i '"'' der Forst- u. .la-dscset/Kcbun;: L 1., vott Hahn daa 

Ii'*- Jasdreeht, n. von iLirlizV Erfahr, fih. Ikucr der 
-"JJ*«!-. (lli,.i„i, srhlief-t der J.,iir;. IS36.) 

ArfJjic ihr teulsrhin Liiiuhc:rihsrhaft^ von Pohl. 
■ ■■■ir '^"^ t/c'/"-. Chili. Di.- Uunkilnil.c. — Gi^iiul- 

^ Gescliii lit)' il' i' Itiiiil.« !r'i!>( iiziu kerbrreiluii:;. — Süi li- 

2|?***-*».»nl;-i's l rllii ll iii'. !vniil.rlrri!u-n-Zuckcrl;iliii< :itii,ri. — 
* ilfriti:*!; aU". 1 i;,al,i,'i, 1,. — Aiiülalt zur A t n (iIIL'Uuui- 

i **R cUt Uunk»lrüben-Zu<kerr:ibrir:,li<.n u. zur Intern» i.i ui,2 
^V'**»'H«ll>en. \'on Wiinrii b, — Er>!<' .\iiliilii:i^ lur B< :.rüii- 
^?J5S «l«r llunkelrübeti-Zurki!iT.,lirji Miuii für Aiil.jn.;t r. — 
*~*r**'*}<t, wie man in eiiii r L.,u(ü. lusiiiillun-^ bitbtlicli riiien 



Svrup (jevvinui ii kann. — l i li. dii- Ikn itun: dis .Sj- 
i* U. Zuckers in klt im n \> ii llisrliaftt n u. liir li, n < i'.;in ii 



. *'''*'aiicJi. — Das AUtrui äste iili. ItuiiL, Iriiln n-'/m ii i f..lii 1. ii- 
• ^ **• Leber das Aufln vv.ilin n dir iuiiiki lriilii ti. — Die 

interuiil der tma S um nlr-ii, m iicsliuuiitcii Runkelrü- 
■ — Leb. eine n< uc SorU V{in Ixunk, Irülu n. — l t \i. de n 
"I der Uutiki'lrübeii uii,l HiiiiLi li ijln n - Zui L, rfalariralioii. 



be 



J)r. \Vlfii,iii,l. — Leb. den \oa f. I)egrand erfundenen 

3rj*<-at zum Kirulirken TM Sjrrqiai a ndccfhillifeB SifUn. 



'2SI. Ree. von Schopf die Forntvc rf.i^unn; ia 
Ocitreich etc., in: Allgeni. Lii. Zi-. IS3t). .Nr. -^03. 

XV\ Schöne Literatur. 

383. Bikmgm im im JaiatM 16Uü bU 162t. DiUori- 
■eher Roman in 3 Bdo. nach Thibeaudeao, Ixarbcitet von def 
Baronin V9» Montengiaut. Gotha, Uennin|^ u. Hopf. 1836. 
a. 3TUr. — DieaerlloBUB iat von der V erfasaerin filr di« 
Damenwelt voriaKlicb in der Absicht bearlieitet norden, um 
derselben die Keuntuifs peschichtllrlii r F.rei::iiiMe luibi r 20 
bringen, und aus diesem <<<-siclit>puiiLt ist dli' l i Im Tlt.,::iii,« 
zu loben. Son^t aber milchten aicii prL:> ii den 11.111.111 11,^ 
man sehr viel Einivürfe erh< In n las.'s« !!; « r i>t i.i, Ii' siim1< r- 
lirh interosant. Die lii'-tiirli« In n Aiiocliuiidi rsi l/iin.:i u rr- 
drückeu das l(iiiii.-,ij>i'-( lic , und die ( li:irjLli risük isi nii lit 
conccntrirt. v,\>- \"\ Snill odrr SpiinlLT. Frau v. ^loiili 11- 
plaul erkennt dies .lu. Ii »i lliht au, m,!, sie den I ii«! ., lti>. 
man" für unscniij;« nd < rLl.irl, und d.-riir ., liisL.riM Ii - rniii m- 
li.'iehe Bildtr • Skizz« n Mir.s« Iii.,.;!, F.» ist ein .lul Ir.inziisiM Ii»; 
.Hunier roriiariliNirIcii .Slin k (.imIL IiU- iiiil er^cbrl 1 Llii'h » iel 
polili^e]| • diplomalisclieu Au»eiuaiul(T.'<cUuii;:i'U u. liaisnnne- 
nientx, die man XU lesen bekoniuit. Den .Stull ):ii bt die letzt« 
Zeit der Regierung des Kaiserii lluibdpli II., und «eiue Eot- 
throniin'.; dun Ij .M.,lllnj>. Di n (■, i:, nv.iii do b'iliuiiacb-ala» 
viachen u. des deut.«clu'ii Charakters hervorzuiu beu, aciicint 
dta Itaupttendenz Tlubeandeaa a gen-racn zu sein. 

9^3. PiovelUti, Von Julias .Vote$t. Enler Band, Liip- 
ilz, lit. Musruro. 1M7. 8. Thlr. — i. Möai« ht «taer nn- 
serer achtbaraten Dichter, (mn Talent brhaapict ridi la alA» 
ler, adiSner, plaatiadier Robe; ieinc NordlcB haben dia 
Tnn^reai o, Quin dea Manuon«, doicfc die Ader» glelM 
vfanncs cHlBchaM Labea. Bt ^-eriu^en UHda voHbringt Ha. 
sen 8 IHuse. Übe anliNtead, «Ja Ardile ab^ dnrcfc Am Wm- 
rorJit^ans w Ucndaa. dae MUhnle, B^Oie. WdHie patoiar* 
cbattacbe rlhrcade Ebifidihch bfrocbt ia der Uciara Hm- 
veBe: laaud, ^ irdchcr «BPathfimiBcbe Selimelx MA wUh 
Ober die acbSae « BBda c i w Hflana Vallianrila! Hoaen Tmt»bl 
es, aua adnen mlNea h anaami CMrllisen Krvis veracMan 
Novellen den noctiadica Doft dea lUbracM berver tu xn- 
bern. (Fhönix.) 

'2Hi. Von nrlnr'irh Lnuhr's RfinrnorfUfn lüt der Zha 
und 4le Ranil (3 l lilr. ) li»i li.ifT in .^i.iunin im er^eliimin. 
Bd. 3. hat foi'^. nil.n liiii.-.l!: ill,. Le.i[.oid>l.-.<lf . St. .Sieplian, 
S^ierl in Floril us. Jnlianna. INalionab's, Soldaten u. Niidrhrn, 
Künstler. 1>^, 11 11. .^linli 11. Baili ri. der \\ iener Accent, tirill- 
parzer, Bm IIi.im ii n. Kiiuiiii, die Donaul i rue, l ii.-.-.rn. Sz»'- 
elienji n. Na:;v. der un;.;..risi In Adr!. Iii!, l.: dii' iiHn i^eli« 
(,'. >. HsclLift, If.ibri n. I Ion nlin. IVa^, d»<. Iiiiliu.i.'.i lir .^I.id. In 11, 
Dn II . die bril).^<-lie .S. IivmI/. dir II, iiii.illi , (l^^ l'iiri:.st- 
ycliii der ^larücb, \Vei»UoK, die Ader, die deulscbr Pro- 

vence. Saison in Gräfenberg, die GeUrgaiwvdle, die DmM 
durchs Gebirge. 

•285. Thealer von Dr. Römer. Wien, l'Iensherger. 1^7. 
i-2S S. S. — Da« Buch brinst ' -■ - 

dellii, ein Drama in 3 

in A .\ufz,, u. 3. Brnututaiid u. Ehestand. I.,ustvpirl in 4 AtiftL, 
von denen die erste, narli Deinli.ird.stein's irteiclin-imiier Jlo» 
velle be.irln ilet, die bedeute nd.^te iül. (AI!;.:. Tb. Zl;.) 

286. Ree. \»n Sti rnberas Galatliee. in: l>lu!!i r f. liL 
1 iid rh. lS3f>. ^ir. otij. — Ree. \on Lindau'» l ein ,-s. von 
GoldsHiith'K L.-indpredi-er. in: Allic m. I.il. Vaz. ISJö. Nc. JU.'». ; 
von Knebel f, Nr.chhif'. Bd. 'J. .!.. Kliend. Nr. .'1)7.; vn'i ,\. v. 
Cbaniisso s Wirke, Klnnda.'i. "^r. 'JuS. ; vuu 1. l'j.'-.'.o s In Ii. 
.leru>alem. iiliers. >on .Strecifuf». -le .\us».. Efieod. iVr. ;!u!'. ; 
VOM 31. Beer'iä .sürnnili. Wi rke. LIm nd. Nr. JltU.; von En^. 
I rlu'rs. von Sriiilli r s Lied v< n ilrr (ilmii ( B«i)in, Aabef) 
u. Uadgea Pacms, Ebend. Er;. Bl. INr. tU». 

Uifnm tlim A^agt- 
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■h bringt 3 drnm.it. Spenden: L Slra- 
Ani'z., i. I..iibc «. Liehelei, Lnsl.spicl 



Beilas^e zur LHerarisdieii Zeitung 1837. 5. 



XVII. A'omiis.Mc Srl.rin.n. 



*<7, 



. PorlfoUo eine» dfuUelifn Journatittfn. (Singfr 

in .M .iiu.) Ir Till. I).iriti.vt..a(. L. dr. lt>J(). Xll u. 460. 8. 
•i Tlilr. — Vorli<'<;tiulc SiiiiiTriliiiiL; vuii huiuoriNli»> ht-n Aiil- 
»iitri'n 7.i irhnet sl< Ii unii r .ili nln in ri durch eine nii'lil ^i-iviiliii- 
Ii« Ii«' 1' «ilic villi N\ ilz.. HuiiKir \r.;ii L< ii liligLrit di r l>,irsl('lluni: 
Tiirlli''iili-fl .III'. In ilni ßiMiiK iljimsi ii n isl ilrr \itI, rille 
pluci-lii lu' .'ViiHii-NSiiii;. ::t siiiiil< n Sinn u. ein tiii-lilii'. s \ rruiii- 
piii, ilif Iclirltili^Kii \ nsi li;niiiii;i n in in mulii lur Friurlic 
»viidi rzu^thcn. froU BcituT inliirifü Krilik Ki >t. In iiilcr i)lil'»- 
lirüudii', kaiin man ihtu BeftaKcnLcit u. Firl i ism Iii ilurt-|i:iu» 
tiiilit zur J.ast li'j^cii, und iiamrnllit'li Lrinnrii :\ua i'ii:i-ni'r 
Erl.ilirun;; .sfin« ( rllirilo iilirr rraiuil<ti.s<'liiM LiIk ii ii 1 n iLrii 
Iii st .ti^i ii, olii:l< irll -sirh all» rilingfi Manrln s narli clrm iniliri- 
(lui'iii II SLinil|iimktc eines J<'d<-n atuliTs /ri;^t. iiml keiner ull- 
p. im lurn Ansitlit fähig ZU sr j n frlieiiit. Heil Z^vi rk rincr 
uiili rlijl!i Hill n, hin o. wicdiT aui li In Ii in riulcn, Li'i'liirr wird 
dii-H l'orttiilui ^ewifa erfüllen u. (lat< \ (Tlaii^rii luch der bal- 
di^ui Erüclicinung den zweiten Thrilea cnvecken. 

SS6. Aec TMi Actciwtficken betr. Stcnhnr* Aalssus- 
pMriM» ht ABtm. LR. Zig. IBMi Rr. SM. 

WTII. Allgen ifinc Journalistik. 

9$9. AfMM du IVord. 3e ann<V. Nr. 1. Janrirr 1837. 
Pari», er. 8. (18 JlonaUlMfte Si Fr.) — DicM ZciUrhrift 
deren Iferaw^M eiM Zeitlang nnterbroclien cewpKrn IkI, kuU 
Bon xviedrr regrlmlfbig erscli)>inen. Ilir Z»''«'rk ist litkaniit- 
iich, die Franioften mit den Vnlkem des niirdlirhcn ond n>l- 
lichen Eurona'ii in alirn Bejtiriiun^en bekannt zu manben. Uer 
IduU da obigen Kr. 1. kl ' " ' 



Isbalt <icr ob Isen nr. 1. M: Aanzuz aus Erkemiumi 

ir von Theod. Kämtr L'eiKT- 
•elnine rinixcr rom deaaen Liedern. — DcfacMaUntg von 
Puachkin'a Zi^^eoner. — Fraginenla bist, wvr r Ww i de . — Re- 
htiOD dii aarrc de Tempereur d'Antriche rnmiiie roi de Bo- 
Mmil. — Voyase inedit en Nonijse. jiar Aniirlnl. — L» Pi- 
BMOtli^M IM Mmicb. (Aus der Allgem. Ziti.) — Commerce 
4b 1> Kmi« Hnr k ncr Caxpienne. — Commerce de la Ii- 
kralrie cn Earnp«. ( Ana dem BUtUopoUacfacn Jakriweh.) — 
Lea 4en CMaques Zaporogaea. NiHnrdk. — Miacellaners. 
— Cniii«|i>«Jiiice dca payi alsvM. — BaiaHn i» bibliogra- 



]Aie fraBfyac et teaagtoe. (UnbairataBil.) 

•390. Bihliothiqut univertelle de Genroe. Tfnnvrilp 
Serir. lere Anne. Grnere el Varis. jr. >». Drr .Talir^. vnn 
\'l lli flen 54 Fl. l'^JIl. Mai enili. l»ij<lriliiitiiin t:i''>'-iM[ilii- 
qu«> ilc^ |il.intcR .ilinii'ninirf'R. nar .Aljili, di- Cindulit. 'Jd .irt. 
— Ju'in cnlh. ISotirf »nr la Formation de In crelc. — He» 
tradurtinns. — Juillit enih. Oiielque.s cnnjerturis sur les srap- 
dea rfvolMtion« ijni ont rhall^r In »urfSee de l.i Sui.ise. rt jiar- 
tirulii'rement rrUf du r.inlini de Vaiid . poiir l'aini ni r ;i »nn 
^t;it :irlui l. l'.ir ¥. dr Ch.irpeiilier. — Sur lix nnti<|iiili's lii- 
e«uviTl<'s par .M. le rliev. \ eiiluru. — Aoi'it enlh. Notcü Lio- 
CTDpbitjnra isnr HusiUl Stewiirl. |i:ir le pr«f. P. Pn-Misl. — 
Des pnnirs d enmuraii im iit i n I'riincp. (Ir \rl. im Seiitlir.) — 
Stptbr. enlh. IJi elierrhi-s Mir I iiri;.iiii' ili l instilulion lies r.Tii- 
aca d'epai^ne. pur Ii- Pinf. Alpli. de Ciindnlle. — l,i-tlrr Ar 
Gibbon ä -M. dEjM riiiiti .-i Liipsik. — Octbr. enlh. De la 
refornie de« loi» sur Iin p^unre'» en Ansh ti rre. — Iiilrndue- 
tion de la vacrine rn Svrie et d;ins Ir Munt -Lilian. ji.ir le 
Dr. ^Meryottj^— Seconde «xcuraion cn £«pagne. (2d axl.) — 



>! i -s c c 1 1 € n. 

991. TodetfitUf. Am IH Dei hr, 1R.16 m I,.ll.i rV der 
LehnT am da^igrn knlh.iriii.i« um Dr. Fi lrdr 'oai Ii. 

ljudvr. TiliorliuK. im 5 islen f,i lii n«j. — ^JU l!'. Dt i !ir. 7U 
SeidenLrrs in der Olx rl.Lusitz iIit Siiperinlrmlent und Ober- 
pfamr Job. Ai^. Cerdcsaeo, iaal 3b Jabr alU'— An dcma. 



Tii^e TW Genf der l><:r&hmtc HomOopaUi Dr. Dnfrcaod — 
Au dcm^. Taj;e zu Durpal der SlaaUralh u. Praf. d. MaflbB 
malik Dr. M li.irlpl». — Km 26. Derbr. zu Zörich der Com- 
ponist Dr. jiliil. (j"iH>rg ISiiseli. — Am 10. Januar 1837 la 
NVirsbadeii der bekaanle ScbrUUteQer Hofratli Dr. J. Wcäad. 
64 Jalw ah. 

»Sl BtiMknmtm. D». jor. l. H. Bender m ml 
rector «■ Zuhntaa ui Fnalfut a. M. — Der PhyaOiM Or. 
Kierke zu BirkcnfeM 1« Iidbant 8r. HaL im TUkO» itr 
Url-per. - Dr. Igaas DoMlW M 4^» MUMvuSi PM» 
bun; TM PafMta baMMgl «wdM. — Dr. Aisriiote m 
H< lüiiidbfa aut PtroC aar A i h— — lie m. DfarMlar der ta er* 
enden Sti ttWi rt* hk B«M. — Dtr Hiltr. Prfvat-Dnrent 
Dr. Lndir. Amill ia Boaa nta aBÜMwiflilL Pml in der 
rariat. FaedtU daaelbat — Der bhlier. Kreia-Joaüx-Ratb o. 
Laad- n. Stadtceriehta-Dlreelor Maimlcapff n Paaewalk xam 
Ober-Landeagenchtc-Ratb n. SUtdied de« Ober-Landeaferidbts 
in NamnbnK. — Dem Prnd u. MedidiNilrath bei dem Hedi> 
etaal-CaUenn an KBnigKbers i. Pr., Dr. Bordach, iat der 
Cluirakter eines Gdicinien Jlodieinalratlia veriiehen vrorden. 

393. Ehrtnhezwgmtgm. Et, Dnpin »l zum Director 
der franziis. .\Ladeniic gewShIt liatlh«. — Der lÜMatariat 
ralh Frhr. v. Frr>lier!: in MündbCB CfUdt da» mtlilltllll 

des k. baür. Civil-» enlieustordcna. 

"294. Plotiztn zur Gel. Geteh. Nekmlnp von Dr. J. 
H. Herbst, in: AUgem. Kircbenzt^. 1836. .\r. -HSö. 

295. Anonym« Autoren. AJa VerF. der beiden Werke : 
..Rom im J. Ib33" and „P*"* im 1836'* wird der Geb. 
Leual.-Ralh K'ollr In Slatl^rl, und ak VcrC der Kordlet 
ChriKiiipb Walter (Stuttt;arU 1835. 9 Bde. S.) der Obar-Tii- 

baoal-Prucurator Sce^cr m Stutt£:art genannt. 

'296. Rnglitther liuehhandel. ^Vie In il- ntetul dir Kh- 
Rali der litiTar. .lournnle in England ist zeiut ii. .i. die An- 
f;al)e. diifs d l« viir> \V. SeoH's Sch>Tieser8ohne, I.urlli.u-f, re- 
di^irte Ou.irlirl> liexii u jelit IHXK) Altounenfen r.AAl. — In 
Deutschland vverdeu sich icaum i Litcratur-ZeilBBgen linden, 
die über 1000 Abonnenten haben. 



397. AHtmttOt gauOr^U». In AOien 
jetzt 19 ZrilbUtter» TM daMB tivci aber nur 18 n. 19 Ab«a> 
nenten babeu. Die adilca Abnumrin bat da« IdMf^ Bb> 

git-rungsblatt (875). 

■2PH. Altes lit. Gesetz. In Klojisturl'« Gelehrten- Re- 
publik findet Nich S. 53 folsendcj> GeNctr. : ,.Wer fünf Jahre 
und Rieben Ta£e nirhln andern ^ethan. .ils inittelmSrsire Bü- 
eher Qberselzt bat, Vfird ßiaeAtieiUAttr." — ■ Wie vidmeht- 
vviiibter eiebt ea hiamcb jetzt woU ia dar danItdMB Cie* 
lehrten -Ilepublik? 

299. Drnmat. f'orlesurt^en von Karl v. Holtet. Cn- 
Rcrc hiesipen Le^er m.-irht n wir auf die dramat. Vorlesnneen 
anfmrrküani, Vielehe ilr. v. Iloltei .im Freitag den '27. Januar 
im Saale de» Holel de Ku.«ie heicinne.n vvinl. Die erste Vor- 
let^un; wird sev-n; der beste Richter ist der König, von Lo- 
pez de Vega; die zweite (3. Febr.): Ef;DMnt, von Goelbe; 
die dritte (lU. Febr.): der zerbrochene krag, VoaH.V.CMBlt 
und «iuixe ?tachapicle mit Liedern. — Abonaementa>r 
aar die orei Abende aind in der Haude u. Spenerschen f 
(Linter dem (iiefiihause "Sr. 1.) für 1 Tlilr. zu bekiinimeo. 

300. f 'ermisrhlf JSarhrirhtrn . Menzel «■prüLt 
in »einem Liler.ilurlihitt Ir kt- u. F himiiien i"e;en l'rnl. G.in» 
Rürklilieke .int PerMiiien und ZuklSude. ".im Pnif. Gjiin hiif- 
lenllirli cli ii h.;iilli; •■e>n wird. — l>i lii ^ i i nrliiiien nneh wird 
Heine im nii<;hstcii Frfibjabrc einen l^csucb ia der deutschen 
ijeimath absUttCB. " ------- -~ 



• VoUstlodiee Bibliographie der iKoettett 

Literatur. 

3ül. I. PkJhtophie. Gallowaj » Pliilosopliy «nd Reli- 
gion, lliiir iiiiitual Rr^iring. S. Ib oll. — H rinnova- 
ipeJito äflh lilasoüü iii iLalia, proposto «Ul C. T. Houtiani 
deJIa KoviTc, vi\ t'jiaiiiiiiato da Ant. BMMial'Svbali. FucDL 

«d ultimo. .Milaiio. ^T. 8. 3 L. i'i c. 

302. II. TheelogU. Burnel« Expoailion of lUr Thirly- 
nine Arlidrs, willi Notes aiid S<-riplur«' Ri'rerriiri"S, by Pas;r. 
8. 9 ftli. — Cliriütian l'ennj M»;;niinf. Vul. \. l>\ »b. — 
llijiLi>ire de* li.'n /litit. (l*ar Lisiinri.) Man«. 8. — Uisloire 
du L-Iirlstianisiut yar Jl. 1 abbe Flrurj ; aupneirtre elf ijiialrr 
Uvres (b-8 livri's ( I— C'l\ .), publies soiu la «lirtcL de M. r^Mn' 
O. V'iilal. Tome V. Pari». 8. 10 Yt. — Hialoire {ibilusouli.. 

Kulit. et critii^ue du rbmtianiane ata. P«r de Potter. Tome vi. 
ari«. 8. 7 t Ir. — Le CaÜtoliqne: Memorkl eccIrtUaÜaue du 
L^uHuais etc. (Proapfctoa.) Ljom. 8. Prix iimacl. 18 Fr. — 
L.EvaaerlUte. Journal r«lif;icux. ( Prospechis .) Valenoe. Fol. 
Prix aunuil 6 Fr. — t)p«;r«: complele di 8. Alf. Maria de 
Li^ri. Tomo LXII1. Vcnczia, 16. 87 c. — Oper« corapl«t4- 
di Bourdalont*. Tom. XX — XXiL Crumuna. 16. 6 L. 48 r. — 
8ti. Aariilii Aofutinl, Opera omaia. Edit. Pariaiana II eraeud. 
et aact. IIL I. Parisiia. (Lipaiae, Vor«.) gr. Lex. 8. i\ TMr. — 
B«|lnn>in, die Mtfhtn Worte irmx Cliriati am kreuze. Aus d. 
Latrin. Wien, Hccbitiur.-Coagrcg. Buchh. gr. 8. $ TUr. — 
Breviarinm Koroanum. IV Partea. Mcrheln. (Mainz, Kirch- 
liHm S. II. Tli.) 12. 6 TLIr. — Dasa. mit rollien u. schwär 
wn Rulirikfii. ilj Tblr. — J". Chr)so»tomi npera oinnin. 
Edid ü. Bern, de Moutfauron. (Gracci; et latin.) Tom. \ II. 
Pare II. P.irisiis. (Li|is.. \ nfs.) ^r. L. i, 8. 4" Tlilr. — IlnIT- 
mann, das Leiten J< su krilisrli hr.irli. Ton I)r. Slraufs. (ic- 
l»räf\. 3U (leUte) Lief. Slulla.. DaU. pr. 8. ' Thlr. — D. i 
kirrbenfri-imd lür d. ruirdl. l^ciitscbland. Redartion: J;i<obi, 
kühler. Lülirs, Mfilier. tr J.iliii;. 1SJ7. Osnabrück, Ka^l.hl)r^t 
gr. 4. 3 TUr. — Krtiger, Abrifs der bibL Geographie u. AI' 
tertb&mcr, aebat ^cacliichtl. o. a. Tabellen. Uamb|., BaRmann 
u. C. i;r. 8. J Tlilr. — Luther, ob man ror dem Sterl>eii flie- 
h<ii miise? Ein beberzigcnsw. Wort fiir alles \ olk in uuserrr 
Zoit, Nnrdlinj:rn, Beck. gr. 8. Tldr. — Mallhi««, Propä- 
deutik der ^futcalamL'ntl. Theolo!;ie. Greifswald, Mnuritins. 
er. 8. 3i Thlr. — Obbausen. biLl. CominenUr. 3r Bd. Istc 
iUilUg, {U LUL); Di« Briefe Paoloa ao die Corintlier. KS- 
' ■ ^ Pyivthca. Bin SMUrtMi- 



_ log, Uncr. nft U TUr. ^ 

Matt llir Kiknwr BaMim Redls. t«ii ßr. 

Sckaabcmr. Ir Jahrg. 183X WImImic. Stahel. gr.4. ÜTUr. 

— Die Piracht-Bihel. i4t« (leUte) Lief. iSarlsndie. Exped. Imp. 
4 TbJr. — Predincr-Bib«l. Ahrs Te.ilaui.. bearb. von Dr. 

Wohlfahrt. IrTI.I. islleft. iNeuntadt, Wagner. Lex. 8. ^- Thlr. 

— l'r.iLiisi'li. Prpi]ii:er7.vilung, Beiblatt zur All£;<:n). Klri'Lenzl!:. 
iiySi. Kbeud. f;r. -i. 4 Thlr. — Raiubacb's Entwürfe der üb. 
d. erangel. Texte celiaheuen Pr4di<;U'n. 1 Nie Samml. H.imli:;., 
lUcileaer. gr. 8. ll Thlr. — Souiitaeablatt vom Pfarrur \Vu- 
ehmr. 1»7. NSnlb^ Beck «. {TUr. 

MS. m. CMdOthU. G. H. Calvert, « leetaN «a nr* 
num RlenrtaK. Baltimore. J. Adams (PriaidcBt des Col- 
len in Philadelphia), Cfaaracleriatica of the prcscnt Century. 
Philadelphia. — Gmnd'a Aniericana. 3 Vol. 8. 94 ah. — 
Abrege pittoreiwnie et mnemoniiine de rhistoire univers. Par 
F. A^ C. KeU. r. Lirr. 9-1-2. Pari«. Fol. obL k i; Fr. — 
ChoLx i!e > bruniqurs el mi'iuoires sur I histoire de France, 
aver notiri.s liini^rapbiqiifs. par J, A. C Buchon. Oeuvres 
hislor. inrdilrs <1e. Sir C. Coiistellain. Pari«. 8. 10 Fr. — 
C]ironii)ue(i et lebendes. France. Paris. S. 31 Fr. — Pari» 
histdrlijne. Promenade dans le« rues de Paris. Par MJI. Ch. 
Kodier, A. Kt^gaier et CbiBpio. litt livr. Paria. & | fr. 



t^M Game wird 100 Lief, umfauen.) — Petit cat^chleoM 
bistorique, etr. Par JI. l'abbe Fleirr^. Clerraonl. 18. — ?iou- 
vrlli s ]iuMii''es par la »ertion frany. de l inititut .ir- 

chei>ln^ii|ue. ToHie Irr. Premier eahler. 18.Jb. Pari«. 8. "JO Kr. 

— ?(uovo diiioiiario iloriiu. Ki^sp 3b — Jf». Torino. 8. & 
1 L. 25 e. — \Veti:Iar' »che Beitrüge für (ienehirhte u. Kecht»- 
alterlhriiiiri-. licr.iusc. von Dr. P. Wis;and. Iis Urft. Welilar, 
Wigand, gr. 8. 1 Tblr. — Ilistorisctie DenkmBler, oder An- 
aichten d. vorzQgl. Sudte. Nr. 4. London, Black n. .Armstrong. 
Lex. 8. 4 Tlilr. — Eu^elbrecht, \ .iterlaridsge«chichte. SteAsfl. 
PaNRaii. Widkler. gr. Ii. ^-^ Thlr. — Die Geschichte onserer 
Ta!;e. Jalirc. 18J5. 6» n. !*« Heft. Stuttgart, Sehweizerliart. 
er. \i. Thlr. — Granert, ChriNlina, KSnicta von Schwedea 
u. ihr Ilof. Ir Bd. itt AbtUg^ Bona, Weber, gr. 8. l! TMr. 

— Klemm u. Ililsrfier, Chranuc tob Drcadca •. daa ElMial«, 
14» Hrn. Dreadaib (GrlauMHO er. & ITUr. — Kiteer, M* 
s(<)r.philos.SlndleB. Betfia, Mlagar«.nlcUar. fr. 8. t^TUr. 

— Napoleon, dargestdh nscli d. brvta* Ondica *r. Ite 
Lief. Lpxg., KoUmaan n. Fischer, gr. 8. IThlr.— t. Rotted^ 
alleem. Geschichte. 3 Bde. 1^ mmnäiä. Ol^^Amg. Flii* 
bürg. Herder, gr. 8. 5 Tlilr. 

304. IV. P/iilulogif. llallam'fi llislunf of tlie Literatnre 
of Europe. Vol. I. 8. l.'> «h. — KiUvariUk's Laiin Delertns. 
6lh edit. 12. '1\ — Di' la noesie latinc au tem« de C*^ 
sar et d'.Xir^usle. Par M. Patin. Paris. 8. — Graininaire pra- 
Üt{ue de la laiij:uc anglaise. Par P. Sadler. 3^int^ edit. PuriK. 
l'X 'V( Fr. — Äuoyo diiinnario ital.-franc. e IVanr.-ilal., dell' 
ab. Franc. d'Alberti di Mllanuuva. Fase. VIII e IX. Milan«. 
4. i L. 74 r. — Raccollu di sipiarci scelU, tratti dallc upere 
di cclebri uroRatori tcdetichi etc., da Fr. Nicolb de Fiori. 
Parte la. Mihino. 16. 3 L. 61 c — Agrelii Appeadieahk ad 
supnlejii, sua syntaxeos srriacae.. Grribwald, MaorfthlB. ^ IL 
Thlr. — Bormana, INolae in Kcinarduiu Vulpem ex edit. 
j'liMie. Fase 1. Gandavi. (Lipn., Avenarius u. Frirdlein.) gr. 8. 
I Thlr. -> Bomuuu, Prodromua animadversionu» ad Sei. 
Aar. Propertii elrciaram lih. IV., et aovae simul edit. spcd- 
men. LmiiL (IML) Lex. 8. * Thlr. » B«adM, portof^ 
■. J a i fcaha C aa ptMch ii lUmbg., UaffiBaaa n. Cannc. gr. lüL 
I nJr. — Cowag «aaotia wtaa l ac iBaat laywatoiu». Om 
noUs a aeholUa ah Hohler. Edit. aaeC. el anead. Wica, 
Bauer o. I). 8. 1 Tlilr. — Coursier, llandburh der franz. u. 



deatachen C«nversationRfipr.irhe. "2.0.3. Lief. '2tc Aufl. Stutts., 

NefT. \ l. \ Tlilr. — (iravi.si, Kunst gicii die Iriri^in. Sjirailie 



iiai L<ai> Ol cuK'aou. o. o, bu. — iltu i ru» «cuici ucv 

I France, considere dans sea rappori avec U theorie 
■de. Par L. Ittorcau Christo|)he. Paria, 8. 7^ Fr. — 



1 II j j ein^etlieiltcn Slundeu gründlii h eicen zu rn.n licri. Jle 
Aull. Wien, Bauer n. I). gr. 8. { Tblr. — S. Kirlitt, Vor- 
iM'liuIe zum Cieeni. 4. n. 5. Lief. Weljlar, \\'ii;aud. er. H. 
J Tlilr. — T;ifi I, Lehrbuch der Spaniscben Spraclie narh lla- 
luiltiinsclien Grundsützen. Stutti:., Liexcliing. gr. 8. Tblr. 

.105. A. Jurisprudrni, Jardine ou the Lsc of Tortore ia 
thc Criminal Laiv of England. 8. 3^ ah. — De l'etat actuel den 
prisons eu T 
Male du Code 

Pragranune d'un cours de droit romaln. Par M. Benech. Too- 
louHC. 4. ■— Supplement k la 3^mc edit. du I>icllonnaire da 
uotarial, Tome u-r. (.\ — ü.) Pari*. 8. b Fr. — La tri- 
bunv proViaciale. Jounul de la acieoce du droit et de« de- 
bau iudicUiree. Ilreaaaie. 1836. 1837. Tome ler. lirepar- 
tie. Toaleoac; 8. Ms aniaaL iO Fr. ~ AccUv £ d. OMi- 
a. Crfadaalrecht d. K. Ftaab. ShalnafofiMc, vm 0. Saadk 
Neae Folge. 17r Bd. R&ln, P. Scliraitx. gr. a 9,^ Tklr. -> 
Archiv f. Preub. Hecht u. Verfiihrea, ao wie f&r deutschet 
Privatrerlit. III. 4. Arnsberg, Kitter. gr. 8. ? Tblr. — Cen- 
tral-Blatt für PreuTs. Juristen. Redig. von C. F. Raurr. tr 
Jahre. 1837. Berlin, llirs.lnvald. !;r 4. 4 Tblr. — Fritl, 
das Pandeclenrecht. mit Hinweis, anl d. F"ranz., Oesterreich, 
u. Preuf». KechU In Thls. 2r Bii. Meifsen, Klinkichl u. S. 
er. 8. -II Thlr. — Joriatiache WochenschriTt far d. Preui«. 
Staaten. 1837. Ilenuuf. V«» K. Ilb 
Vedacah. 4. 4 lUr. 
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306. 'TL SlacU' m, CmmurolmUtttuAt^fim. inltii 
Rjuikid, LcMen on Auericji« Siavenr. Kewbunrport. — Hau- 
■ard« EMmIc^ Jrd »er. Vol. XXXIV. 4di of S<««ioB 1836. - 

1> t^fonM M^Ue f t d« •«• raitM probables. Par M. de 
ytildl. Paris. 8b 5 Fr. — Le pablirntewr de* aelra adniini- 
alnliCi etc. (Amaoeca lefal« et avi» divera.) ^pectmea. Lvon. 
F«L Prisamnal M Fr. — FOrstentbai. Kepertorinm aber 
etc., daa Landca>Gi-mcin-Wr«<-n u. die Dorf- 
^«rwallang ia den 5«ll. Provintrn de« Prc«b. 
r. jtfiAdL Bertia, Rftcker u. PScbW. er. 8. i; Thir. 

ucb der im KSnigr. Sachaen grllendm lUedicinal-Poli- 

MiWMlM. Im, KraoUw B. gr. «. 2 ThIr. — Herman. 
i!X^iuSrftMim.lA.r^r*^ Rhciiiadiiir. 
Mrflift'GMhMa. ABV«m.AiHJ ■riai» Kanfobcrg. gr. 14. 
1 TUr. ~ Vom Ar IbH«» rQ6»9-8lni|Mnlt Ia £n K. 
hMb.Slaileiibtrmia8Mäf.(liMMich^^ llTbIr. 

307. VBL Natmrwis»£m*di^0m. Oriltologia Eogaoea. 
IM Mb. raeol» A II» A Fadova. Pndnva. 4. 13 L. 5 c — 
Otoerraxid«! Ahrfriw blonu» al prludpak rt-ageali deU' ar- 
•enico. Di G. Cardrae. Milaao. & — Aatvoii Bartdmii flor« 
iulica. VoL n. Faac 6. Bononiac 8. 9 L. 74 e. — Gartlir, 
Boolog. Tabelleo, oder mtem. Ucbcraicht der Thterwelt rtc 
Kalo, Reaard 1.0. Fol. J TMr. — KOmrr, d. allgem. Bo- 
tanik. 9a Heft. Mtachea, Ilriscliraann. gr. 8. i ThIr. 

308. Vm. Pkyaiohgi* u. MtdMM. Dr. W. Sireetater, 
a Trrati.s« nn ennaumptian. Rostna. — Pr^cis rleiurntaire de 
la saie;ii*'e et de Ia vacine. Par IL Dvacharop»; rl pri'-cis elr- 
Brnt. df botaniiiue ni<-dicalr et de nharmarnlo<;i<-, par P. J. 
E. de Smyttire. Pari«. 8. 6 Fr. — Traiti- comjtlet d anatoniie 
diimrgicale etc. 36nir •'•Jit. P.ir Alf. L. 71. ^el|le;lu. 'i \ ol. 
Paria. 8. 25 Fr. — Nnovc ilniK nii Ji fUioluj^ia. Di-I baroric 
RiclienDd. Kasr. VIII. rd ultimo. Paria. 8. 1 L. 74 c. — 
Preaiid>olo di ser Aiuhrngii-tto orhialino. Mibiio. 16. 
3 L. 70 c — Bley, Vernurh eiruT 'NViirdinine der Chcinl'' 
S. Miarroaclr. If. J. Halli-, Knnimci. gr. 8. ^ llilr. — liouil- 
laad, die Krankheiten de* llcrzi-ns, (Irutsrli vun Dr. F. A. 
B.Tker. -It Bd. Lpz?., AVuttis. pr. 8. 2 IJüiulr. V. Tlilr. — 
Burdarh, dir Meiiscli n;ii'li ifni vrrsi liiiil. Siitni «« itiLT Na- 
tur. 41.- Ahllil-, D<T \ i rljuf tUx l,. lt. rui. StiilU;., I!j1z. s^r. 8. 
4. 11. 5 \l)flili. \ \ Tlilr. — Dr. Klia« Henacbrl in «rinriii I.i-ben 
a. 5t)ililir. Wirlrn al» Arrt ii. Ci burUbrlfcr. (Von Dr. 
Breslau, Fririliändrr. gr. S. ^ Tlilr. — PharniacriiliM lir.> Ct n- 
tralbblt. . I^pig-, Vofs. irr. 8. 3! Tlilr. — li. iliin r lu. ■ 
ditiii. t'i Ii'. ■I-Zi iluii;, her^djs'i. ii. rcilii;. \ nu l>r. SjuIis. lV;,i7. 
Berlin, Hirscinvalil. gr. 4. i\ 'Plili-. — v, I nirii ji. N'.li?. n 
au« dem (rt'birte der ^'atur- u. II« ilkuiule. .01)1 ll<l. N\ > iiiur. 
Land.- Ind. -Cpt. gr. 1. •! Tlilr. — Giiiilln r, l nti rricfit i'iir 
HOtter, fib. d. »chwi n- ml. Ir.inLIi.nrii- Z.ilincii u. üIj. ili>' diSI. 
Entidiong d. Kinder. Crt fi lii. Fmickt. er. Ii. ^ Tlilr. — 
Mi»«i, SehutxHiitti l f. il. ( Ih I, .;,. -Ile Aafl. Lpig , 16. 
\ ThIr. — .Med.-chirurg. l'lV niii-nil.liotheL. .^i .^TkI.' Li. f. 
WOribg.. Strrrker. gr. 8. •2\ TMr. - v. Sieb<>IJ\ .luurniil fiir 
(jcburtähnlfe, Frauri^iiiimiT- u. kirtdi-rkrariLliiitcu. X\ 1. Ir. 
Lpzg., W. Knp-lin.-inn. gr. S. 1 \ ThIr. — l nL'er, die brab- 
aidlUKle Hoapital-krankenpllrge im ailrli.«. Geliiruc betr. IHit- 
tlMÜnacen He. Zwickau. (Rirbter ) er 8. ^ ThIr. — Die 
Waaäerkur tu Grifenberg. Lima, GQntbcr. 8 ^ ThIr. — Wn- 
c}u'Q«rhrift fijr die CMammte Heilkunde. Von Dr. Cacner. Dr. 
Rombrrg, Dr. v. Stosrb. 18.17. Berlin, Hiracfa^rakl. gr. 8. 
3j Thlr. — Mediciil. Zeitung, lierauag^ v, d. Verein £. Heil- 
* le in Preuraen. Redig. von Uu«t,£ck, GrobheLm. 1837. 

, Tb. EiuJiiu Fol. 1) TUr. 
3u9, UL GttgnmAU. Fraaer'a Panoramic Plan of 
§ ih. . BlbuoÜilbqae univera. dta voYages elTcc- 
taia MT inrr on par tern: etc. Par IL A. »nt. 
T. ZCn (et deruier.) Pari*, a Fr ~ Llldla, k Si- 
rJIe etc. Par 3i. Saint-Genuain Ledac. Sil«», monumena etc. 
d*aprea Mme. Haodeboart • Lesaot, etc., recueillia ct puhl. 
fav A«dfl4 ^ Ltn. 140^ (et dRattn.) Paria. 4. | Fr. 



(LoaTran coamkt 56 Fr.) — FIcIkImt. enl«r Camn dra 
get^raph. Sch«iIaaterricliU. ite A«fl. Liaaa, £. Gunther. 8. 
l Tbir. — P5ts, Gmndrira der Ge<wr<«i>hie n. GeaeUdite L 
d. oberen Klaaaea «. GTmnBainaM. 9r Bd.: Daa JUttdahar. 
Gab. Reaard u, D. gr. 8. |^ Tblr. - Daia. t " ~ 
»ea d. Gymna " . . — 

{ TUr. — W 

Sehwriterbart. er. 8. f09~t3i. 1' TUr. 

310. .\. Matkmatik. Sbuns*« Pl 
L^velliiiz. 8. 6 ak. — PremKre* lefons Si 
J. DaviiL RaaiMa. O. — Paucker, 



iftg., v«b^. 81 -aj nir. 

311. Xt Krifgsmkatimi^ftmt. OmanOmu ad (dh^ 
cpaate in varii diaetfri dn Dom. VacooItnL 9b edb. Lnco. B. 
4 L. 50 c. ~ limrib «iner pragm. GMcUdrta den Ci«. 
Wesen« im Hcnaftk Bl«iMa€&w&. HM«ng.VM T«Btal&L 

JLigdeborg. Bflkkr. a 1 TOr. ^ ■ 

Mi. Xn. FSäagoglk. ProtMtaat Diasenter « JnrcHOt 

eomplet d'fdncatioB do> 
RMiuqM JHMT kn BKn. R£dig4 par HM. Tbery. Gemxi-z. etc. 
ihrt •matt, ftm liw. Fnia. K > Fr. — L'ecoUer. on Raou) 
et Tielor. Par Mma. Gnlxot Pari«. 13. 6 Fr. — Lea cnlana. 
Cootea k rnaage d« h jeanesae. Par Mme. Gnizot 4»me etlit. 
i Vol Paria. II. b Fr. — Lc Urre-jonjou. Piir .M. Brt s. Pari«. 
16. 7 Fr. — Noaveanx contes pour Ir.s enfans. Ti ail. de l al- 
lem. de Chr. Schmid, par L. Vrieilel. Tmirs. I i. — iNon- 
veam eont«« i l'uaaena de In jeune.sic. l'.ir >Itne. Guizot. 
i VoL Piiria. i'l. b Fr. — Campe's slnimtl Kiniirr- ii. .Iti- 
grndacfariftcn. 38 n. 39* Bdchen. Nniestr Saniiril. inrrku iiril. 
Reiaebejschreibun^en, fort-^rs von Dr. llerme». 1» u. 'Is Hdeheri. 
Rofü'a Knldeeliiris'iri-iüe Braiinsi-hw., \ ii-wi-j. Ib I Tlilr. — 
Dcut-silie Dichlmmi n I il. .Iii:;«-»«!. uei.iinTiu^ll von e. A'crcifi«? 
von Lihrcrn Ir ( urmis. < »ITi-iibach, Wäi litershrui.str zT. \'2. 
; 'I lilr. — l)ii sl«'n.\ Aiilcit. 7.. Gelirniiche des .. .Srlml-f,« -. 
sehn« liR in s;ii-li^« iTi;ifs( r .Annrilmini; " t tr. fiir Li lirt r. Jlc .Aull. 
CrelVl.l. Kiiml.'. -r. Ii. ; Tl.lr. — I»reh«-r. «Irr Eleliientar- 
unlerrii lit tur d. I.ctu-n ii. .■»us d. Lu hcn. tilr Lief. \> iisfn- 
aleig, Scbniid. er. 8. j Thlr. — (,(ddrir PVürhfe in »ilhernen 
.Srhalen. '>« Bdeheii. Moral. Erzjlill. für Kinder. Kliln. Ke- 
nanl u. I). U>. [ TIdr. — .l.ilirlMirh f. Lrhr<r, Kllrni ii. Er- 
iii li« r. Ili r^iim;; vim ,1. .laksrli, Jr .lalir^. 1SJ7. ['r.!'.:. Kron- 
liiTj. ! II. W. irr, S. l Tlilr. — l'eliT I'arle'N's Tid« s idi«mt 
t.urii[M-. 7; sli — l'.'t«r |*.-irl.-\''t T.ilr» alioiit Knsland. 71 »h. 

— i'i-i.T i'..r].^'s i i,:,s .-.Liiiii f;r«'i-.-,-. i; hU. — PctvPar. 

Icj Ii T:i\i:t ;ili..ut tili- Sun. .Minm. ariil Stars. 4j «Ii. 

dl). Xlll. (jfrrrrb.%kiini!r. (".inm.s im the Teelh of 
\Vln-« ls. 2iul i-dil. 8. 10' t,\\. — \ jde-iiiecum de I ürre>re et 
du liijmilliT. Pjr E. Fi-.s.sarl. 2i'me «-dif. Pari.s. 8. 4 Fr. — 
L'erliaim«-. .Iiiiiriial i\fs \i-iidcura et des »chetcnr». Nr. 4^ 
24 dt.lji-, W^M . I'aris. 4. Prix annurj \i Fr. — Noovo di- 
/.iiinarlo uiiiv. t«'! Iiiiul. Dislr. 47. 4'*. \enezia. 8. 3 L. Tavole 
Di»t. 46. F«»i. 1 L. — Pidjlerhni.sihe« Central -Blatt. 18-17. 
Lpig.. >of». gr. 8. 3J Thlr. — iMae-Ciilloch, Cotnploir-lland- 
buch. 4 — «>c Lief. Sinllg., CotU. Le.i. 8. Ii Thlr. 

3t4. XIV. LantlmirthMrhafi rie. Neue Annolen der 
Mecklenburg. Land nirt lisch« fbi ■ Geselfaidiaft. Jahrg. Ro» 
«lock, OeUerg n. Co. H. '2 Thlr. — t. Babo u. Helxser, die 
Wein- n. Tafcitraulien der ileiilachen Weinberge n.%iirlen, 
ate Lief. Mannheiiu, HolT. Fol. 1 Thlr. — ConwiwÜM8J<e- 
siam der geaammt. I.and- u. HanttTirtbudMft ete., hiiaigi 
von Kirrhhof. 1« Heft. Glogan, Flemming. gr, 8. J TTilr. — 
EiarJe, ttb. Erkenntnif« u. riufaclic Hrilart der am hllut an deti 
Glirdmafgen d. Pferde vorkoBUB. Krankheiten. (Slattg., Berk 
u. Frankel.) gr. 8. Thlr. — Al^ro. Gartcnzeituiig, eine 
Zeitschr. f. Girtnerr! elr.. hrranite. von Otto u. Dielrirb. 1887. 
Berlin, Nancfc. gr. 4. 4 I lilr. - l)aa Pferd, seine Zucht, B«- 
liandlung, etc. mit e. Abhandl. Ob. da.n Eiihnvesen. Nach d, 
End. voo Prof. Ilerinc. late Lief. Stuttg., Mrtzlcr, gr. 8. 
\ Thlr. — BjduMT rOmrthm^ fiM^dopldie ^ fcnannl. 



Digitized by Go6gl<p 



95 



96 



PFerde- a. PünAriMUBOemk. U. 1. 1. B«M, Ibch« ■. Co. 

gr. «. 1 Tlilr. 

315. XV. Sriönt Litfratnr. Triil» of Ann-rican Life. 
By Mr». Sar.ili H.ilc. Ni-w-York. — Tlir Üiree «ras in wi»- 
nian » LilV. !So\rl.i hj ^Ir». £liz. Elton Sulith. 'J \ ol. Eb«nd. 

Tin; Durlii'.sK ilf fa \:illicrr, a PlaT, by Bulwer. S. 51 »Ii. 

Abin^lun'g l'»■ruti^t; Jlusings, a l'utm. Ii. 0 sli. — Siir]"- 

pard'ti Aulunin Dn-.iin, .> ['«iciii. Ii. 7 sli — .\lbFrt Luvv. 
9a FEnfw. Poinic. P;.r ?l. K. m' Cl< in. iil. P;iri.s. S. 7 Fr. — 
Ij» helh Picards. Par C arlr LtilLu) . .! \ «l. I'ari». S. 15 Fr. 

Lc bi>n cliois. NnuvclU' i'c<>ssai«v. F^r miiis Kcnni ii) ; 

t.r»i. de laiipl. 'iü'' «'ilil. Paris. IS. — DcrnitT-t eiutaiit ilra- 
■uatiqueJi. Par Altx. Turdif. Pari«. 18. — Le nuntcaa bleu. 
l?ubbc par lc princc E. de G. Pari«. 18. 5 Fr. — Monxaninu. 
l'ar T. Dinocourl. 2cuic cilil. 4 VoL Paris. IJ. Vi Fr. — 
Tlii-alrc coiiiplrt de M. Euefcn«; Scribo., Livr. 130. Pari«. 8. 
^ Fr. — Operr di Gios. Parini. Sccniide cdiz. düUa BiblioÜi. 
«eelta Po«««. Milano. 16. 'i L. 50 c — Onere minori di 
])«nl« ABgUffre. Vol. I. 1 e 2. Firimce. 18. 4 L. HO c — 
Tocsi« e frone, «reite di dnnnr italiane del srrolo Xl.\., rac- 
«olte e pubbl. jirr cura di Giu.i. \i-i!()va. \ oL I. läse. 1. 
Dlilano. 8. J L. 61 c — Pocaic lirielte di AI. lUanzoni : Inni 
di G. BorgKi; Terzine di Giov. Totti. Edit. IIa. Milanu. 32. 
1 L. 10 c. — PrwBC c porsie di Carlo Pepoli. N ol. I. Lon- 
dra. 16. 6 L. 3ä c. — Ribliotbek der vonQ|cl. BelletriKiiU-r 
de« AosUndes. Von Dcmmler. II. 16— 18 Stutt^;., Imli- u. 
Kraub. 16. l Thir. — SLandinaviarhe Btblinlliek, c. »cbijn- 
Wiaseascbaftl. ZeitscLr. von v. Sebeni-ler u. Gsider. I. i. Ko- 
boabagoa. (Lpzg., lUin.) pr. 8. \', Tbir. — Dnenni^ea, Wi- 
nata^ edtf : die SeeLüni^e der JonDibur:. Geilirht. Berlin 
NieaSü. 8. ATblr. — 0 F. MülU r, Tluah r-Am-liloten. od 
Snllinllue aes Innern der Bretlcnn ll. 1 —3b Hundert. Wien, 
BanwaTu. 8. 4 Tblr — Kud. Müller, Studien im Facbe 
der Dramatik, ir Bd« ta 3 Lief. Baden im Aarpan. (Lpt;:., 
.dein.) gr. 8. Thlr. — Raiqiadta dramat >\erkc ernster 
GmUmg. 7r «. 8r Bd.: die HabeuaUnfen. 3r n. 4r BdL Uamb.- 
UoJ&oin n. Cawe. 8. i Thlr. — SdiiDcre «ImbIL Werl 
mSH, (13) SldMättämb 10-lir Bd. SbMpA Cotta, er. 8. 
S't^lM. idiJUr.^ BehMtoV cSSäte. AnAach, 
r,t, l lUr. — Th« britiah theatre, Ij BoreUianll 



32« n. 33« lieft. TVIm, Baner o. niml>Rrk. S. ; Thlr. — 
Enryrlapjidie der Wimenarliarirn u. KBnxle. I Si-rtioii. A — G. 
IltTaiu;. Ton Grnbi r. JSr I hl. L«-i|i>is. IJi-M-Hiiiii'i. -.^r. 4. 
Ji Thlr. — Der». Je Serlion. II— .N. MiT-itlNZ »on .1. (;. Hnff- 
niaon. 13r Thl. Elirnd. ur. .1. .i^ Thlr. — Pits. .Ii- Srclion. 
O — Z. ilerana. von. M. II. E. Mei.T u. F,. K. K'imI/!, Hr Thl. 
Klicnil. !:r. 4. 3J UjIi'. — S< idicr, ilrr jiin^r .^I;imi (k i di r 

WalU einer Gattin. Lpu., knfifel^K. ; Thlr. — Slttrkrad, 
tt, Wbiibac' 



Kr. 6.: Tb* PMfwt «f Bnina. A Tragedy. Berlin, Bebr. 8 
1 Tblr. — Neue romaBtlaclie VoUnaagen ana dem deotechei 
Jutterthumc. la Bdchen. Wien, Bauer n. D. 12. | TUr. 

316. \M. Schöne Künste. Aqnarille-miniature pcrfec- 
tinnn^■,■. Par 1« eher. Sainl-Virtor. Mailand. 8. 18 Fr. — Bnb, 
An] ♦•itwn^' zum ersten l nterrirhl im Zeirhnen für Primär- n. 
Secundarschulen. Bern, Fischer u. Co. gr. 8. \ Thlr. — Der 
I>om au Cnln. 3 Blatt. Lith. von Baum. Cßln, Kenard o, D 
"«>>'. Kol. ^ Thlr. — Na^ler, Kün-tllcr-Lexicon. IV. f). Mün 
r*""»» , Fleisi-hmann. er. 8. J Thlr. — Neue Zt-ilsclirift füi 
Jilasik , von Sehumahn. 6r Bd Lju:.. R.irth. j;r. 4. \\ Thlr. 

317. XML yermitthte Schriften. Marryall'-s No 
*8" . illiistrated. Vol. 1. lOj sh. — Linnin^tona Srienlific 
«»•»cier. H. 3 sh. — Les Aprön-Dinera d. S. A. .S. ('.niiI».!- 
j4t^«». R.eruciI!ii'S et publii'r» par le banin E. L. I.;-iiinrii< 
Lanzor«. Tnin. III i l. IV. I'.iris. IS, \:^ Fr. — Al,r;,li a M 
CIatr.u siJiiimill. Wirk.'. yuA\ .1. ()ri:.-Te\l. .1:» — ,1s, 11.11 
ramaatik, AVii,kl.:r. zr. \l. \ Tiilr. — L.'ip/. Adr.iMin, I, |. is.;: 
(iS elas t /Xngabe il. I'rc iiui.'ii. tlii' iMt Shc In sm lit iiili n ll .iiiii U 
•tatlrj«-i«.> |,,,j!g. (lliiiri. Iis.) S, 1 I lilr. — Ann ilcs Vrj.limn 
**Ugd.-I$.-,i„,^a.;. a. d. I.\. r.hr. IS.i.i. a. J. VIII. Febr. IMi 
J-i«gd.-18.-,i.,v. rLips.. Pro.l. niig.;].) sr. 4. 4; Thlr. — v. 15r. i 
^n«t«&in, ,1;,. Ki„a,r de« GmbcÄ. Lpzg.. Kein. .1. 1 Thlr. - 
^otniOTclaf; Uriefc dca Uana-Jürxek an aeinen Sebtrager i)larH 

Giyrttefcelh. TewdildLTbylugiibwbdlwi faiWien 



3ia XVm. Jtigemeint JtunuMMtk, JU Cour^: a». 
lodatlo« {hIcImImIIo des proi^Mei. - tUviac de Toatouc. 



wv , _ 

icr jaUlek 1836. lin lirr. Tonimuc. 8. Prix annnd I ] Fr. 
— läe Don Qudbotle. Joomal dca folica du aiiH-J««. |^ an- 
nfe Ifr. 1. Icr jearkr 1837. Paria. 4. Prix aunarl lO Fr. — 
LX>rdre. Jonraal poHdqne et UUcraire. (Proapeclua.) Paria. 
Fol. Prix anuuel 50 Fr. — Creation d"un joumal liriid«Bia- 
daire, de medcripc, li>-|(iine, eeonomie dome»!., ele^ (Pnispcc- 
lo«.) Lyon. 4. IVix aiuiuel 8 Fr. — Abend-Zeitun;: fUr ii. J. 
1837; hcrauag. von Tli. Hell. Dresden u. Lpzs., Aniold. f.r. 4. 
10 Tidr. — Da» Auxland, ein Ta^blatt fiir Kunde %\r* i^ii- 
»en u. «ittl. Lebens der V«"ilker. Ilerauag. von ^Vid^■IlUlJlln. 
1S37. Mönrhen. Cotta. 9\ Thlr. — Liier, u. kril. Bliller d. r 
Börsen-Halle. Herau.«p von v. Hoatrup, rSiehour u. I.inlivi;;. 
tS37. II..11.I.1:. (Her<d«l.) jtr. 4. 10 Thlr. — ^. 
Rläller Hir l iitei-lmllutis. Kun.sf u. Literatur. Hidartciir: Th. 
Brand. 1H37. Br.vsl.Mi. Fi i, dl r. i;r. i. S Thlr. — Di r Ber- 
j:ed«rf>T Bote von 15rüu.-r. 1^37. ihuiibun:. fllirnbl.) pr. 4. 
1^ Thlr. — Dnrfriilun'^. IS37. lliMlmrilijii>rn. Kissrlrin;;. 
i \ Thlr. — Der Frriiiiiilhijje. riti l iit. rli:.lluM-»M.itl f. Kebiid. 
L.-.s. r. l'y?. Krdi;4. von A. G. G. Ml/,1. i l'lalinV. I..- B. 
4. 8 Thlr. — Der Frt isriiiilz. lS,i7. Ili r.ui^t;« » .ui Kühm. 
Ilarabg. (Herold ) ^-r. 4. 3 Tlilr. — .HitlernachUi iliiii- l^ur t. hilj. 
StSndc. 1837. Hi r.ios^. mim ll'ii iio. r ii. Brinrliiii ii r. Br.mn- 
schtvci|, Ilornev r. pr. 4. S Thlr. — N'ciu' Parix r .Mmi. Id.a- 
1er, 1SJ7. In \ « rhiiiil. III. (1. ll.imlmr;.;rr tliiili -.lijuriial. li' ilij;. 
iiiii Am. Si |poji|ie. ILiniliL;., Iii nihl. 4. 4^ 1 hlr. — Bi rlim r 
)l.iil< nsjiii von Alu. (."iiMii;ir. 1S,)7. 15i rliii. Eiix d. f;r. 4. 
5 Tlilr. — Dil- ^Jl lit waiiillrriti . t iiir Zi il.«.. Iirift hir .Si her* 
u. Ernst. Krili;. mhi Dr. JuI. Sinei riiü. 1S37. Hre-sLu. Fried- 
Lindrr. :;r. 4. 3 Tlilr. — {>rij;in.illen au» d.'UJ Gebiete der 
^Valnlirit, Kunsl. Laune n. Phanta-nie. Ucdii. von G. Lötz. 
1837. llamliL'.. 11. n.ld. Rr. 4. Ol Thlr. — Der teol*rhe I'.,- 
triot, ein \olL.shlalt. 1SJ7. EiM nl.er.;. S.hr.n.-. 4. IJ Thlr. — 
Pfennie - M.ic.izin für \'erlireituni; i:rmeinniilzi;;er kenntniaiO, 
1837. Lpz».. Broekhauü. er. 4 i Tldr. — Phönix. Ke.L von 
Dr. Ed. Duller. 1837. Frankf.. Sanerlinder. er. 4. 10 Thlr. — 
Unser Planet, Blilt. r fiir l lilerhaltuuc, « Ir. tS37. Liipzie, 
Hartnann. sr. 4. lU Thlr. — SchnellpoKt für Mmlin. 1SJ7. 
Lpz2.. Ind.-('|i'- Lex. S. 3 Thlr. — Der Ti:le;;raph von ßiT- 
lin. Eiiif ZellM-hr. f. L nlerballuns, ete. Von v. Küdern. 1837. 
Berlin, ?»atorlT u. Co. 4. 5 J Thlr. — Der Welthorizont, 
eine l'niversalzeitung fiir gcbiid. Stände. Kedig. von J. Krebs. 
Ir .laiire. 1837. Lpzx., Fort er. 4. 5 Tflir. — Ulau C die 
«leg. Yt^ ywn KUbne. 1837. Lp^, V«b. gr. 4. 8 lUr. 

319. Viiier lirr Prrtse: B.i G. AVi-.>nil in Lelpzi«: 
O. Horalii Harri Epislolai i-omnieiit.<riis uhfirimi« instmelaa 
i didi runt S. Ohh.aiiis et Th. S.-hniidiu«. Dan l»le Heft vril^ 
iini li O.xterri « rsi heinen u. der l'rei» di < nii^ri-riK \ Thlr. «ern. 
Dir ,iii«j.'i:i lii iii- Druekprobe ist s. hr ■.rli.,11. — l!i i I5. lli/:i'rd. 
Dul'Uir rl (.11. In Parin: ^ ov.iji' jMll'iri"<i|ii<' i-t .-irrlii idii^iiiue 
.);ris i:i Pniviiirr d.' ^ ur.il.iii ( \iii< ri<|iir ri iitr.iU' ) . iirn.i.mt 
li-rs aiiM.r» l^.Ji i-l IR.V1. Par lud. de \\,il,lerl. 1 \'„!. in fid. 
mit Ii l'laneli.s IDO Fr.; illuin. 1 :.'» I r. — J'„ 1 I ii K.nslln 
in Berlin: Leber die Enlslehung n. Verhülon: der Peit dca 
OrieirtB, v«n Dr. C. J. Loriaer. Ungeftbr 30 Boge« «uit. 



•ctcHri Dr. Karl SüeAiur. Verkgcrt Ihuuktr luuf MmmUtt. 
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* " DtT vSomnaniliiilismas. ' * 

32.0. I. Theorie de» Somnnmhulhmu* «ilrr de» ihit' 
tischen Jfnf^netismut. Kin Versuch, die BlysU-ripn «!■■« mnj- 
rtrtisrbrn Lrbms, den R.ippnrt dor SnmnambQlpn mit Aeia 
Magnrtisrnr. ihre Ff rjiycsirhle n. Ahnongcn, ii. Wnvn VVrfcflir 
mit der Grintrmelt vom Standpnnltr vnrartliriltfrcior Kritik 
jD-i zu orhcllrn n. zu crUSren, iQr (icLildolc flkprliniint. und 
rßr Mi'diriner n. Throlngen insbesondere, tob J. U. Wirtk 
Li imi" n. Stutig., 1836. Sclii-ibb:"8 V. E. X u. 334 S. gr. S 
Ij Thlr. — II. Eine Erscheinung aus dem Piaehlgrbiete 
der rialur, durch eine Reihe Ton Zen»en perichtiit-h beslS- 
ti!;t, und den W.'jtiirforgchern rnra Bedi-nlien mifgetheilt von 
l>r. JuUinus Kerner, Oberamtaarrt nu VVeinsbtrg. Stuttjorl 
u. Tübinsien, 1836. ColU. XL VI. n. 309 S. 8. 1 Thir.' — 
Der Titel von I. dürfte noch etiva« länfier aern, nls er Bchon 
Ut: deunorb würde er nicht xo viel Ingen Ober die Lei»tnn 
pen des Werle«, ■welchem «r Torstehl. Nicht nur sind dio 
»af di-msrlben namb.-in ermachtrn Materien alle, vrie er ver- 
ipricbt, erhellt n. erklärt: sondern es Ist hier lom «rttetinwio 
das rnaznetliiche Leben nacb allen »einen HaunlgRstalten auf 
den Hoden der Wis.senscliaft onsrtT Zeit erhoben , u. In ein 
geordnetes ST«lem teliracht. Wir ceben von die«em eine 
Uebersicht, Da« ^Verk b«iitcht ans drei Thcilen. Der er^te, 
•?inlrilende (S. 1 — 76), giebt die Grundr.Oi;« einer Ge*chirhte 
de« Sfloinambaljsmns. d. h. der verschiedenen Stellunjjen de« 
menscLlielieii Bc»'nirslsc7iis tu jener Emdieinunß. I)ic«e SleJ- 
Innj; ist eine dreifache, t. In der Periode der ISaturrdlpon. 
TTo der Mensch Gott noch nicht im Geiste, sondern in der 
Nalur anschaut, erscheinen ihm die Zastinde, in Tirelchcn er 
bevrufiitlo.i der !Saturi;<rvvalt rerfSUt, als hühere get;enOber dem 
'«rächen Geistesleben; der menschliehe Geist ordnet sich der 
Ekst.tsc D. dem Zauberer, der sich in dieselbe versetzt, unter. 
'2. Die nächste Stufe ist die ;;Uubi!;e Erhehuns des mrnscb- 
Uchen Geiste» Ober die Ekslasp. 3. Im Lnterschiede von der 
blns plSnbigen, ahnenden Kriiebnnp öber den SomnambuliK- 
mus bildet« »ich die bewnrKte l'rlierwindnng dewsclben er<iit 
in diT nruen-n scrmanisriien Philosophie aus. Aber ehe es 
zum ^rtSHcnsrljaflliflien llef^rvifen <ler betreflVnden Erschei- 
nungen, zur Durchdrin^nn:: des empirischen Stoffs durch das 
Dcnlcn. kommen kann, zerHilll zuvor noch das D»Tikcn mit 
der Empirie !n r.>vei cntgepenpeselife Hichiun^nn. a) Die eine 
Parle} wirft sieh auf die Seite de» Verstandes, und verwirft 
«clJechthin das ThatsSchliclie u. Empiri.srhe (Stelluna des (;e- 
•Oliilea .Hcnsehi-nverstande» zur Empirie); b) die andere Par« 
tri lull sieh unbedinst an da» F.ictum, n. verwirft ebendnmit 
alles Denken (Stellnn:' des unbedin;;ien (ilsubens zum Masmetis- 
mus). Diese zwei lllcntnTii;en nun sind nach dem Verf. (S. 58ff.) 
für Nirb cinseili;;e Stelliiniren tnm lliierischrn Masnetismus; 
In ihrer Vereinisrnnc aber bilden sie die wahre Wissensehaft: 
deren Aufjjabe folglich int, pleicbweit entfernt von der An- 
nahm« eine» Belrn:;s, oder umgekehrt ObemaUlrlicber Einwir- 
kungen und chimärischer Ilvpotlirsen, die Erscheinungen de» 
Matpielismus auf innere Tn3li«:l;eiten der Somnainbülen zu- 
rüclzufÜlircn. Eben diese Aufgabe aber kann sie nicht grönd- 
licJi Innen, ohne dafs sie die, jenen lieidi'n Stellunjcn tum 
ijrunde lir^cndc Ansicht auflOst. Beiden nümlich lie^t jene 
vulgare WdUnsiciit lam Grunde, wckher die isnere Einbeit 



'alles Einzelnen, also mraentlich von Leib n. Seele, ent!^;h<i 
welche dieae «I» ftr sich bestehende Dinj^e betrachtet; dnher 
auch beiden da» innere Verstindnif» de» Na-;netismns v<er» 
schlössen bleibt. I>«»wej»en dringt nun die wahre Wissen- 
schaft i-hen auf diese Einuelt alles Sejenden, namentlich von 
Stoff B. G«n»t. • — Diesen wissenschafllidien Standpunkt be- 
trat, laut der weiteren Ausiulimng de« Verf.. zuerst Mesmcr, 
der Srhdpfer, sowolil praktisch einer kunslm]ir>ii*en Amven- 
dung de» iMa<;netismui, als theoretisch des rirhti<(en Ui-eTtHÜ 
von demselben, den er durch seine Idee der Allllnih nii'^i;lif)r 
machte, in welcher, als Subst-inz der Welt, Geist u. Materie 
Eins sind. Wenn Mesmer die Idee de« 9la<rnelismns nur erat 
in ihrer Allgemeinheit erfafste: »o fTdirte »ie vom Standpunkt« 
der Schelling'schen Naturphilosophie aus Kieser in ihrer 11«^ 
Sonderheit durch, n. zeigte namentlich die Differenz At-a mag>- 
netischcn vom wachen Leben. Aber indem er in vielen Slft- 
cken in einem leeren Fomaiisnins stehen blieb: so ist nach 
dem Vi'rf. (S. 74) mit den Kiesrr'schen Formeln die Sack« 
noch nicht wahrhaft besriffen, und es stellt sieh der jetzigen 
Wissenschaft die Aaf*a1>e, liegreifrnd in das Einzelne einzu- 
gehen, und namentlieii, wShrend nach Mrsmer das Alileben 
magnctiseh ist; nach Kieser das magnetische als ein zwar 
untergeordneter, aber selbststiindiger Pol de» menschlichen 
Leben» erscheint: so hat nun die Wissenschaft dsKselhe aU 
eine unjiclbstKLündige Form, als blofsen Reflex de» bewufsten 
Leben» anf7nr.eij;en. — Nachdem der Verf. so »eine f^mer 
auf den Standpunkt der folgenden Altbandlung gestellt haf, 
beabsichtigt er sofort im zweiten liaoptslOck (S. 74> — 143) 
einen alleemeinen Begriff de» thierisehen Magnetismus zn ge-* 
ben, n. betrachtet ihn zu dem Ende: 1. im Verhsllnifs xnm 
Wachen, n. «war o) in leiblicher Hinsicht. Wuhrend im wa- 
chen Leben dis Gehirn, da» Cerebrals^'stem, der Mittelpunkt 
ist. von welchem Alle» ausgeht: spielt im mai^netisehen da» 
Gangliarleben die HanptroDe. AU Sitz der Empfindung tritt 
hier iM-sonder» hllnfig der Magen auf, hinter welchem »ich 
die dirhieslen Gan^liengrflrchle finden, b) In ceigtiirer Hin- 
sicht zrrflillt die sonst vorhandene Einheit in der Selbstent-- 
faltunj; hei .M.->gneti»clien in eine unlerKchiedsloac Einheit aot 
der einen, u. eine einheitsla«e Mannichfalligkeit .mf der an- 
dern Seite!, o) Jene Einheit, wie »ie in der Beziehung auf 
den Leih die erhöhte Totalempfindung des Xilrpers in der' 
Gesammtheit seiner Organe ist; so in geistiger Ilinsicht di« 
Innigkeit, bei jeder einzelnen Thütigkeil nnraittelbar ganz xw 
"jn; im Verhiiltnif» zur Aufsenwcit die Sympathie mit gei- 
stig u. organisch verwandten, die Antipathie gegen eben so' 
widcrstrebi^nde , die Apathie gegen gleichEnliigc 'l'ersonen u.' 
GegenstHnde. Dieses, durch die Sympathie namentlich mit- 
dem Masnetisenr bestimmt«, unmittelbare, geistig -leibliche 
Selbstgefühl bildet nach dem Verf. (S. 91 f.) die ursprtlng- 
liehe, durch all« Ersrheinungen desselben sich durchziehende' 
Grundl»;;e des Somnambulismus. Aber diese nrecir« Kahe 
des GemeingefShls wird bald u. leicht durch leibliche »der* 
geistige, iufscre u. innere Affection gestSrt u. au« sieh hin- 
auspetrieben, u. indem nun die Seele diese, ihre Einheil stÄ- ' 
renden Affeclionen >on sich zu unterscheiden u. zn objectj- 
viren zwiir anfangt, »hne jedoch «ir vollnt Srheidtmg u. E^ 
kebung Ober dieselben, wa« der l lAerlritt in daa bewufsl» 
Lebeo w>rc, la gelaogeo : so bcf^nat sie ^) eine mittler« Tkl- 
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tiglrit, da« Spiel der Eiuhllimn^sVrah, welche, in ilfni 
ZunUndi! Iriblirbrr und eeisü^rr Depreuion drr (ic-i»t de« 
Somnaiuhuit'n nirht zum Allgrmrinrn, zu «ü b »>)-ll)sl, koinnu'/i 
luinn, in einer Keiiie einzelner Bilder sich heruiinvirft. Dii- 
AurKi-ri'inindiT der Kinbildungitkrafl u. jede Einheit der 



£ni|iliiiilun:; tu vemtitleln, i«l auch die Erinnerung iu den 
Soninambiilen kein genügender Vemuch, indem »ie nicht, wie 
Im Wacbeaden, ayallieUaebe Einheit de« Mannichfallii^ ««« 
der V'ergangeohcit . »ondern nur ein sieh Vemenken in das 
Einzelne ist. Die YcraUndesÜiBtigkeit ferner, welche sich hei 
Somuauibulen seist, ut theila aus im wachen Lehen, tej 
m der iiMcn«(i»c£en PefMn wUMt. «^tr da* XagacitiMim, 
frtUat. «iMiU UflUht cU «ich ia itfummm dUGelUib 

nanlaikk UmQ» Md tt tl» in DiaMto im iMtlalto «mI 
tue B«g{cv4a. Ein waMuflcs SflOMlUwablMyn, berakcad 
iMnmS, itSt Jm Ick b\A too ricli «. von der Auraenwelt nB> 
tanclMi4«l, u. doch Ein* mit «ich u. in \'cr^vandu<-htfft mit 
der Aubenwelt bleibt, geht den Somnambnlen »h, «nfern »ie 
im Verhäknir» tu lieh, «talt Ein« mit Kieb tu bleiben, in <len 
Crsciieiniuigen de« SvhuUpeigle» u. nnch utebr des BeAi sscn- 
•ejns sich mit dich entzweien u. umgekehrt in dem Ineinan- 
detiaub-u ihrer Euinnndun;:en u. Hhant^niesebilde sieb ivie- 
deram aicbt vnu mi-Ix zu uulersrlwiden wimt-n; im \ rrlultiiirs 
IW AuCteuwell aber bald in der Synipalhi« den l'aterschii-d 
bald in der Antipalliie die \'erwa»dlscliaft mit derselben ver- 
lieren. 3. Hit de» Schlafe i«l da« mapieliKclie Leben einer- 
seita genan verwandt, «ovrohl in li-iblicber Hinsieht durch 
die TM-hcrrschcndc Thlti^kcit der repnidaGÜTc« Organe, als 
•ueb in geistiger durch die gleiche VerwechseJung suhiectiver 
Vorstdluogen mit der WirkflehkeiL, wie sie. im Yraninc statt 
findet, und selbst einer gewissen Art natOrlicker AhMUigen. 
DcMMh «t «Mk de» VfliC dw_ m^mÜBck» Lcbea nicht 

MW, «Hidani ynm dem 
^ _ . . R km iHiWlfc» wn» da« 

idM Wtrillv dl» WAwwlwM^ w»A mAm «n£c«bo 
. ^ ia dea mngnetisck«» Zuattndtm «Wr alt Manr Allsiiin 
«■twirIcJt stell zeigt, nud tb«aM tn fviatigcr lliMickt der 
Schlaf ata nach aunen hin abgeschlossenes, der S«inns«nbu- 
Gsmns dsgegeo ein syiiip.itbiitclics Leiten im Magneti^eur, a. 
tlurcb iliD auch in andern I'e.mmeii ti. Gt^i iiirtüiidi r i«t, io 
LeiiitT Ituthiekt bat der S<>li)njioiliiili.>M»>t>. im k iilfrsi biedc 
Tom Sekbif* zagb ii'h ein Klrnu nt de« r^arbea L' jn ns iu 
•if^h; eine veryiiltelmlr Slfli^np, Tvi ltiie au»L iu Ht-i /l it iAjs 
((ewöhuÜchca L^iiiUtttns diist-r Zu.stiiiule, dir jVbfndzeil. «u 
win in der Beutnnun:; : m-hlafTTacIier Zustand, auK^edriiikt 
ist. So al>er, gleicbselir gestörter Ssblaf wie getrübtes \Va- 
chca, ist der SoBmamboliamns 3. ein« KrankiM-it. o) \Vetm 
der IciUicb« Orpnisaius im gesunden Zustande die griifst- 
aiS|;ficb« KccaptiritjU mit gröhiaftglicbcr Spontaneität ver- 
einigte s» ist der magnetincbe Znatand, als BescbrSnkung, in«-bt 
blo«, wie VM selbst erbeDt, der SpontanciUt, sonden, sofern 
dea engen Kreise der Sjuijiathi« der uneleich nülsere der 
Aaatld» o. Antipatbi« gcgcMbertteht, dw nnccplintU, 
Svdit Kmegori« &r KnakMt nr aldlM, d) »mm. 
«NM wrCMdkit imSmU dw mAm, dWt Are M 



th^dw—l j|M 'm ifakl^M YmUHA der TkttUbtt efc. 
b«a» •» WM der Sa—ftaBmi» fii wt ict «» munk «in 
daetfedkee Gewirr ve» GeMUen tnl PlaataeiebiMem sllc 
ecdnend« Thiltigkwit der VcmuMQ anterdrfieCt ^rird. auch ■ im 
Seelenkranklieit seyn. Wenn Afv \Vahnainn da« Leben ui di r 
Verweehselujig »tiuer Ki Uie blofM r Vi.i ,li lluiisen mit vi irkli- 
ehen L)ins;en ist: «o tallt il>r Siimii^iiitliiiliMini.i unter diciHii 
tiattun^Hbi'Ui'ilT; wenn jber. ^y.\n n.ibrr ilii- 
Arten de« \V;ihnfiinn9 brlrifTt. der )Ul;iiirli-i 
Lntirscbted« seiner \ iiThlellun<:i n. ilie rr für 



dri^i biHoiidiTn 
lisrbe > Oll iltini 
die walii hiif i l». 



er die wirkliche ohne Mähe in Tenvandeln weff»,' sich nni- 
treiht; der Käsende dagegen sowulil du« ßrw(iff<ts< > n jem i 
l nter«chied«. wie der Meianrfaoliiicb«,,ai^. auebi die lendeuz, 
ihn julzuheben, >vie der i\iirri»rbe hat.' Und d.iher in wilder 
/erklörunstin'utL ge;:en die nitjerlivc Welt sich kehrt: so iat 
der Soninandiulisniu.« narli dmi Verf. zwar keine dietier Af* 
ten wirklich, weil in desnBelt»en aafxer den Kriüen noch ein 
Krst des gesundes Leherns Torhandcn ixl; wohl aber die Mö^. 
lirbleit Ton allen; wie dann die 8«mnamhulen kaldi wie dia 
Seheritt Ton Pnevorst, mehr lur 3lel.iiirliolic, bald, wie fmm 
WeiUieimer, lur Narrheit, bald, wi. die Besessenen, tnr n»> 
serei sich hinaelKcii. — Dieser allgemeine Bexriff des $on> 
■■whillwwie iriitd im drittes RMmbUck (S. 143— Enl^fai 
die eiaulMn Fensea sdear Eredtafarasg catwidiclL fVtr 
Icinaes jedoch, wreen Mangel an Rausi, asT diese Details 
nidl cineeiien, und brcnügen nns mit Mittheilung folgender 
Stelle: Als des Agens des magnetischen Kapports wird voai 
Verf. das organisch-physische Lehen des ^la^netiseurs gcfabt« 
wrJrhes sieh ron ihm suf die Sitmnambül*: überpflanzt. Fragt 
es sieh, >vie dies«! Ueberpilanzen zu denken iat, !>o führt der 
Verf. dltfs mit Rcefat auf die afliii lui ine Frai:r n u li deat 
(jrunde i<-r Empfindung zurück. AVic die Seele ijberbanpt 
dir im Andern bei b'h-L selbst sejcnde Ideslitüt ist, u. daraul 
jede Empliiidung, als Aufliebung der Schranke, welche des 
Leib von deM nns umgebenden sinnlichen trennt, beruht; so 
ist auch die Frage, wi« das frcmile Lelien in das der Som- 
nambulen li«rül»erkomnien künnc, durch Uinweisnng auf iejic» 
Wesen der Seele selbst sn beantwerten. Mnr wfihrena das 
gesunde Leben pegen das empfandene Creinde sidi ab Eine 
crhilt, und rcnprtt wird das der Sonnambdlen die Einheit, 
welch« ihm eewer fehlt, in den iresMien Leben suchen, oad 
sieh Iiis «Meir es iliaeilhi« «eiMUa. Dieser B4|>«rt 
iurriWestsr P iw— e s mtt |*ewMleB, waUMr na Seite« 
der eretcNs fciMlitiiMiii dami das Gea^Mmteai wrMlW 
teil ist, entstein «ft TO« eollsl, dnrdi uSk» jMAmmt •. 
die Mittheiiuni ilii liiiilffseniini Wirmesieffes ; IrmsUick 
aber and in höherem Grede wird er durch dUc magnetisch» 
lHanipulatien berbeij^führt. Der Rapport ist theils ein orga- 
nischer, indem dir leiblichea Eiiijiluiiliiu.:i n ik« Mj^nctiseure 
auf die Soianambiili Qber'j:«!)*«; Uinls ri fli rlinc« sieh gei.slit;e 
Th5ti|:i;eitei» de* JUtneliM-Hr» dm < 1» \ t i inltll««'^ Ki incs !Ser- 
M-usMitexna in dem damit svm[ >'K m n i n * *i . - li^^lul> der 
Siiiujiambülen; tlieiJs wird dL-j>er Eindruck auch in der Som* 
naiabiile wieder zu einem c<ii«tigen : es gehen, — aber immer 
vermitlelt durch den Weider»eitigcn Organiimu« — Giftihle., 
Vonttellungen, CedauEen, selbst geistige Fertiskrilen oder 
Utaposilinncn des Magneliseuia, wie Sprscbkennluisse n. mc- 
diciuiaclie Ansichten, die ja immer euch ihren Abdruck in» 
Leiber heben' müfsten, auf die Snmnambile über, — II. Div 
Schrift dies I>r. kemer enlliält die (ieftchielile von Ersehe!» 
nQSfsesv weUc eich In dem Gefängnisse einer SehatzgaSberin. 
Elisabellia EftBoger zu NVeinsberg, xollen haben aelian nnd 
börsn lassen, s. ro« Vitdes, asch gebildetea s. wiseesschaft' 
liebes Misnem, hegbubigt werdca. Dr.Kerser venoac keiar 
JErhhnng disMT EnaftaiMHfa» es gebaa, FeracntdUidn 
M dhb BssK •dkf«i«nr, obaehsa ditr VsMtend Imi- ■^wfadar 
ganz natffrlich« Ursachen sn erkeasss glasbL — Dr. D> V*- 
Strsufs. d«r selbst in Weinnb«» gewesen ist, hat VOB WMc« 
NV. rinn in den Jaiirb T wiss. Kritik Is30 II. Nr. U9 
Im» IIJ (im- ausführliche Iteurllxrilung iregebe.n, aus der wir 
nn«i'ri-n Arlltel aiisiii^iiweihii «iitnoniin)!! habent Das Inler- 
caac das Gegenstandes in unserer Zeit liefs uns dabei etwas 
in» ' 



aeynsellenden. bälL. und der Objectivitat, die er al« die blei- 
bend wirklich« yrv'ih, ein Bewulaiseyn liat, u. diJier in trü- 
h«r Uslhliigfceil dahinlebt; der flbriiciie o4wi BewsTsiavYnl 
dteM VbImSm» Ute» b 4» Wsl^ a»«^s| 



Tk*«log»e* 

«. Kireike. Voa Dr. Ai^mt If^miultr, Vierter B aad, wel- 
Isbcr dfo |B>ii>iMMitiiiite VM» TO» KttT« d^^^lb » 
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Grnnr VII. ( nth.llt. (Arliter Thfil än panirn Werks.) Him 
bun;. F. P. Hhr«. 183»>. 34 ]io<j;. S I ; I Mr. — l>i.- Art 
t\rr Ht-li.iM(lliitii: im (»»nien wie im hiiurltit n , wcldi« Aer 
>!rl, (lic.'.cni liiril.ini;lirli b4-jiprocli«-nrn Werke tu widiiit-n 
fnrtrulirl, ikI lii katiiit ut-nut;, U. da auch ili-r Iribill tlrr Ki'iirit 
nifl ii»)ir liisl. Uli ist um *o vii-nij;iT niicli liitiiuzulii 
tro, diihi Prriodc der Tori''t'r\ lirnilirh Die 

Gcach. diT K,irrliriivi rfrissun;; lial ^ Drii^swi i.^r tii ii Cliariikter 
„GcM&. der p3|Mit« u. de» l'apstthiiniii 7.u sv)a'' augenomoteo. 

322. BiblUeht AUert/inntskuniie in olphahttlteher 
Folge. Ein Haadbadl «lle« \V'is.5cri«» ünli^rn aus drn IIüH'ii- 
^iwieMrliaflrn der Bibrlerkljrung lur ):ibildi-U LelirtT und 
Bibelfreunde. n. Kre^lnian^üband id Dr. Uiali r's .SrhttUehrer- 
Btbei. Uearbi i(<'t vnii Dr. Joh. Chr. Gotik. Srlünke. Hit 
«iner altcrtliQiiilicb au«c;<-stiitlt't«-n karte von Faliistiiu. Neu 
•tadt a. d. Orla, lS3t.. VVaftner. pr. 8. (J^U* ileft \ Tbir.) — 
Da.1 vorlieteiidc er«tc Hefl (vun A — Bai) diese« achun iS33 
angekündigten Werke» Isfsl hoffen, dafs der auf dem Titel 
bezeiebnele Zwerk Tnlliionnm n rrn irlil ivrrdr. J< der der 
Elrklüruii!; irgend bediii lli^'i' .Ausdni« k der lutht-r. KibelUber- 
Mlruii;; i.it 3(ili;c'iii(iiiiMrii, Oiiiiltli- u. Irri|;r liieser L'eber- 
•4^lIUll^ uele<;eiitlicli M'rben^rrt und btri< lilij^t, jk firlbct alle« 
4aajenijCe, was der laavogik in die Bibi l ^in;;i']ir>rl, uiilcr p.is 
•cotlen linbriken nirbt unl>crficlcaichlii;i ^elaM^cn Nvnrdim. Aurl 
«iie Kraull;ite der nrnraten ForarbuDj!:en in dm hier zur 
SprarlM! kinnrnrnden ^>'i»fcfn«rh»ftpn, lr«ltn, «o weit ef der 
Zweck dieser Sehrirt rrheiarlit, bin u. wieder benror. l)aa 
Canxe Werk atrhl srlbatatindis da, and lehnt »ich nur in au 
fern an Dinier a Sehnllehrer -Bibel an, itls diese der VerC 
Allen, denen ein richtige« SrhritlrersUndnifs am Herten li«f;t. 
atn iiie!islm rmpfeblen xn mfiaacn rlaubt. Die beisefögt« 
K»U VOM PallatiM kt ia Vcrhihufe gmcaa ftüut 



393. EvarngtUseh* Kirthtit-Z^tmg. Heranncfc. ron 
E. Vy. llengMtenberg. Berlin, OdmiiEke. er. 8. (Prcta de« 
Jahreanga 4Thlr.)— 1R36. Nr. 88. 89. Leber die Prediger^ 
wahr in jichwrlm nnd die Erkllrane der Pfarrer der Kreia- 
>]rnndi' Dortmund. — Nr. 90. 91. L narre GvinnaaialbtlJun!: 
narb den über ilic Lorinaertrben Anklacrn eracbieneiien 
Schriften. (Schlura.) — Nr. 9t — 94. Bericht üb. ein panlliei- 
■tiarhea Trifolium, ir Art. (Leop. Sebefer ) — Nr. y* — 9«>. 
Urb. die Abendni.iliKli hrt- Ai r Hefnrniirten Kirrht. .\rh»t lle- 
Werifk. p^jt^n Strllni in Dr. (iiurikf's Kireiirnscarhirble. — 
ISr. 97. <,ut.ii Ilten der evnn^el. - liirnhie. KiirulLiit der Kiiein. 
Friedrirb - Wilbelm> • l fiivi TNitül üln-r den auf der im August 
1S3.') li:illeii< n Kliein. i'rn^ iiizinUrnode (nach §. 45. der ^ cr- 
baiuilunnen) (;( iiijic lih n Antras; auf Entbindiin' der e»ansel. 
Geiatlirben von der \ rrpflicbtung, die neue Khr. gesciii« derier 
Ebelrnle kirrhlii h einziiseirnen. — Nr. V'-. IJerirbt über ein 
pnntbeislitche« Trirnliiiiii. .Ir Art. (Kiir.<it l'uikler-.'Uuskaa,) — 
rlr. 98 — IWI. l etuT^iehtlir In- An7> i^e ehri*tlicber KJnder- 
«chrifien. 2r An. - >r. lui. L. »elVm liie, iHjm u. lUbr. — 
Der inron.'teqiien'e u. ili r ron«e<|U( n ti K.itiotialiiuiiua. — NVic 
Dr. Kühr. .M> sein (.i.tl.l — Nr. luJ. iMililu iluii^eu Ob. Hufr. 
yr. Sebulieri N iti ist- in rlen (Jriciit. — L i Im r die in Daniig 
aeil d. J. 1*^3,1 ririjleri« hielt jir;ikti'«i be ISibi b i klilrung. — 
Nr. 1U3— lU:». Der Tag des Herrn u. «eine Frier. Ir Art. 
Nr. 10.'). And<'ului)geii üb. dca B«gliff 4m Wuden. (Üeinit 
■cUiebl der Jabr^. ISJo.) 

324. Re«. Ton Kiiirl- Inruliratio rril. in AcI.t Anosloln- 
mm, Ton C F. A. Friti'fihe. in; .labrh. f. «iiw. Kritix ISJt). 
II. Nr. 41 — 4.t.; v<m Hüvernick Kinlril. in da« A. T. I. 1., 
Ton Ii. George. Kher.d. .Nr. 45. 4(i.; von Koelb » lat Schrill 
fib. d. I|pbr.ierlirief. von J. F. T. Mever. FLIiend. Nr. 5T. .')S. ; 
Ton jtleiiibeini die Olfrnbarune Tb. t., von l>, l'i 1(. I.linid 
Nr. 6b— jI^^^'^i^i^^^"** ^ Lekrbeh. «l^^^ig^^iaMrn- 



>r. t)7 ; von Plixer M. Lathera Lcb«n. ron C. Binder, Eh. 
Ni. ~M 71.; M.II Bcnjceli opuscula acadcnira, vun B. Bauer, 
thend. >r. »1.; von Scbiriermarber's Sittcnlelirc, von K. H*« 
»enkrasx, £b«nd. Nr. 9to. »T.; von LenU Geacb. der cbHatL 
Dotfiiien it Tb., vo« Aug. Hahn, Ebend. Nr. 9S— 100.; nta 
Ohadjue prviih. oraculuw in Idiuueoa cd. Ilendevverk, voa 
F. Benuy, lEbcad. «r. 1V7. iJM.t Amt Qinktmm &i> 
viHUMh, MB IL JLmv im. JXr. 11k 

HL Geschiehte. 

325. Pamietnll-l Jana ührvsostoma Pmio. (Jlemo^ 
r*n des J. Ob. Pa«ek.) Pojwn, ISiti. — Der durch »eine Kei- 
»en nach der Türkei .iiuh in Druljiclil;ind h.Linntr Graf 
Eduard Raer>-Aski, Welrber sich ilurrli H< r.uisinhe nifhn rir 
^irbti^er lii-'lorispher Werl.- bin iH ;;r..fsi' V.T,ii, ,,s(,. uia 
die poln. Lit.utiir erworben hat, theilt hier n.Trh t im tn allen 
M,mnsrripte ein W< rk mit. dem wenige in noln. Sprache an 
die Seite gestellt werden dürften. Es sind Meinoiren eine« 
Liilin. n u. erfahrem-n krii^üinannei«, der unter drn poln. KiV 
i;. n Johann K.iiimir, Mirhsel und .lohann III. Sr>f>ir.<ki qew 
ht ». als rnlecinfülirrr im poln. Hrere grdieril lut, Der- 
.•.i'llie beschreihl, was er (Selbst erh ht hat, in ririliM lier. kun^t- 
hurr Sprache; .iher indem er wii» si iin- i iltik /iinjr.ijiliie 
mitlheilt, »f hildi rt er una da.<i b.'iu^liclll■ u. bür:;erlirhr I.eben 
seiner Zeit Iiis in.« Einzrln*te, und vun vielen »einer Zrit;;iw 
n.is.sen i,*t >M'lil nirgends eine lebendigere und bestimmtri« 
("har Ii. risüL ;iiiiulre[ren. Wenn d.iher einerseits diene 
n.iiren fiir den (■c-Hrliichlsforsehrr von Wirbtigkeit aind, W» 
liielen hie in;;leieh eine böilist rriiMzIirbt Lerfüre dar, mi 
überall, auch bei dem einfaeh.^ten Gej.'enstnnde, weif» dej- Er- 
ziihler durch seine echt poInUche Derbheit u, Geradheit nnil 
dnreh »einen nie versiegenden Harnnr den Leser in fesseln. 
Die -■^L iiiniren Ijii'innen mit dem Jahre Ib'jb und sind nach 
Art der .\nnabn in einzelne JahrjBtiize ab..:etheilt. Pasel VoIt 
brachte »eine krir^sthaten onter dem berühmten FeMhltm 
Cxarnicdd, datier «iad iwAnouian im»m feUiltae Gc«» 
•Und MiMT BnlUiMg. (BL £ lU. Doiirik) • 

336. JUa mcMet um Turin (15. Drcbr. tR36): die l^L 
ssrdiniache Depnblm der vaterlindiachen hi.^lorischen Stu- 
dien halte am 14. Dec. die Ehre, den mtea Theil des \on di r- 
selben. auf Befehl Sr. Maj. dea rt-pierenden kiinigs lusaujuieu- 
gestelllen diplumalisrben Codex de» KöniKn icbs dem König« 
zu ilberreicben. Dieser Band füiirl den Tilei: „Uisloiiaa 
patriu» Monumrnto eilila ju.^m ti'g" ( nn.li Albrrti, 
ehartarum tomus 1." Er enlhidt lO.'iU ( rkuiultn, uelcii« 
>om Jjhre t>0"2 bis (um J.ihre |-.'<tJ r. ii lien; ni. Iii >\ euiscr 
als IHS der>elben fallen in das erste .l.ilirl.iu.v. ml dir rbrisl» 
ichen ZfilrechnunK. Dieser Codex ist mit diu Iiili.j|t at^^ 
eoleiidi'u L eber»«iu-i(ten, niit Not«», eiuciu r.liruat>|u^i»cbea 
und einem <lllilcfir • ■ ' . . . 



(Ailg. Ztg.) 

327. neuf$ atlg. JrHh /. A ^ehiehtthmi» dbv 

Preufs. Staats. Ileratts«:^*. ron Leop. r. Ledebur. 3ler Bd. 



lirrlin, Posen n. Brombere. Mittirr. 1^36. 8. (Drr Jafarr. von 
3 Bänden 6 Thir.) — Is llrft enlh. Die Haricp-afen der La» 
«itx. Von J. W. iNeiimaiwi. — Stn'ili|;keiten wenn Beudorfa^ 
zn!>iehen der Abtei L.iach tt. der verwittw. €fmi Tm Si^a, 
Juli.-ine Louise. Ein Brilras xur Gesciiichtc der ittltl Lmc4 
u. de.s Sajn-Wittgensipinscheil ÜMiM, Vm Dr. J. H. BSto. 
— neilra; zur Grarhicbte der Ritter d»r Jm^lba WmAi «Mt 
nei fie bei Brandenburg. Von Dr. ImmImm«. — Wddie IV^ 
nu II hat Frirdrirh der Grab« ttt der TmlV lie h iwmeB? — 
ülerscbarger l'rkunden. — I'inc Cnliier \ iliinde \. 1. 1159. 

.V-'S. Kl r. von Dnin);inn Gesi Ii. K(iiii> ltd. 1. 2.. TOB 
I. V. (hiiImt. in: Jidirb. f. »vis«, kiiiil IK.it». U. Nr. 6l.t>i.; 

von: teb. Uahei'a ttelisiofiUI, von k. li««eaknuii, Bbendat. 
Nr. 7i.|.wo — • " ■ - ' - - 
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Hi-ft 1-5., vön Wild», WieiliL Nr. 76— TS.; ron Blam He- 
rodot u. Ktfsiit« , Ton H. Ulric! , Ebend. Nr. 78 — 80. ; von 
LuM «kaX MoiiUt, jMr M. G. 1>. E. , von KIrln, £b«ndM. 
Hr. ST^M.; whaoncle de Sii>moaili llist. de U thku 
dfe rcnmiM rmuhi, von A. W. Zumpla fibend. Nr< 90^ ron 
von Portncal B^L It tob AtcUnchi Ebcsdi 
Hr. M4. i«t.i ^ IteidBtt pt rtniMka nnM» M t. 3^ 
Toa AMhbadi, Ebcnd. Hr. 114. H«.; <fMi «*ubV fl«eli, 
^r ErriudoM der Bvehdrodnwfan^. Sdidtenu'« Bericht 
Grober u.' Wettert fffü^b. der Brlhdnig der BiichdmdLer< 
Sotnsaiin, Eb.nJ. ^r. 116—130. •• 



IV. P Ii 1 1 o I <> ir ; e. 

>2ft. Epistola« Pelri Jiurieli'i, Paulli Manuiii, Chrht. 
Longoiii, P. Jlcinbi, J. Sadoleli, Aortii Palearil ferulmii 
purtiin stlfttae parlim integrae. llruv. narral. de vv. dii. 
vitis iiracml-^it, aiiiintjtliiiii' |>< i|)rtua in BuBt-lli <[>i>t. inNtru- 
xit et indic. dujd. adirrit Dr. tirauff. Bern., Cur. Iihai!. cl 
Lips., Pilp. 1SJ7. 5JJ- Bog. gr. S. l\ Tiilr. - W ir I. ii-u. a 
piciit, dafs die Absiebt des Heraus;:., die ii<-rturi- di-r rn uiirn 
Jatcin. Epi«tolugraplicn zu riirdcrn, eine eute 8i-y u. AtivrkrJi' 
nuDt vcrdieue, doch können wir uns mit der Art n. Wciee der 
Anitulimne nicht durchweg einrcntanden erklären. Wu nim- 
fich die ukr «aattbrUcben Lebi-nslx'^chrciliungen der auf dem 
THd (genannten ttteaer iH-trifTl, so sind dieselben, wie es 
•D* erachdnl^ JB"" 'weckloc, indem eine kurze Angabc der 
•otbvTend^CB Data binreicbcad f^eweaen wire. Die Anmer- 
•W «ild 4l«rch ciM maablose AnklgfiiM, TO« lite- 
iimtitAwB «. lexicoeraphlMhcM M^*T"** m 

dab am flw Ida find« i^Üdbt, mm Hr, 

Dr. Gr. in Ibnlicber Art Ulla fHtblnvn mlleii. Und wem 
kann dauit gedient aefB^ BcU*t Lehrende wie Lernende, 
bedürfen dcKKcu nicht: O. der Vcnef^er mag am meisten lei- 
den« intleui das Buch dadorch unnütz übertiicuert worden i»t. 

330. Dem mm 1. Novbr, 1N36, aU dem StiiUingafeate 
der Landesschuie Pforta, ansgegebenen Programme hat Prof. 
CA. B. A, ff '^f eine geklirte .ibhandlmg: Prolegoncaa ad 
nratf Anlnlariam (43 S. 4.) hlntaeefiist, die alch m di« frfiho- 

igm Plautiaiachen Arbeiten des.'ji IIk n Verr. würdig anschliebt 

331. Ree. von CWckeknff liech. itnr les racinea de« 
Idiome« sLiTona, von A. Fr. Pott, in: Jalirb. f. iviüa. Kritik 
1836. II. Nr. 44. 45.; yon Rein daa rOm. Privalrrchl, von 
Klenze, Ebend. Nr. 48 — 51.; von Suphoclia Aiax cd. Lobeck, 
«d. II., von Fr. Ellendl, Ebend. Nr. 53 — &5.; von Sorinrar 
Biatoria crit. Seholiaalarum Lat. P. I — 3., von G. Beraliardy, 
Ebend. Nr. 58 — 60.; von FOrat chaldsische Grammatik, Ton 
iE. G. Schnitt, Ebend. Nr. 63 — 66.; von Ciceronia epiotola« 
«i BtUertiaek Tk. 1—3., von J. v. Gruber, Ebend. Nr. 64.; 
«•n n«*ll»aiw Hone Belgicac P. 3. 4., vm U. Leo, Ebend. 
Hr. «0. f».t fM XwiA OMW'odL Ripccti, Tacili opera rd. 
Badi, Polcnen Annott. in U. Taeitnii. aad Anqnelif Supnk- 
Bwnt anx notci snr Tacite, von C. G. Znmpl, Eb. ». 73-7.^.; 
Ton PhjlarcLi fra^^mcnla ed. Lucht, von Chr. Petersen, Eb. 
Nr. 60.; von Rost'.i |;rii;cb. Grammatik .')le Aua;;, von .1. A. 
Ilartons. Ebend. Nr. S2— S5.; von Enillirliur Calalu'-u.s tod. 
man. IM. Viü.i. I'. I., vnn F. ^> ilL, u. Kl,, rnl. Nr. Si». ; 
von litrujaun's LlirbcJi. der f;riee!i. .St.i ils.ilti i llmiuer 'Jlc .\iin., 
von SrL<imaun, Eb. Nr. {>'2 — 9-J.; vuu Wi stenuaim s Ijcscli. 
der röni. Beredt.satnkeit u. Meyer Oralorum itttiuan. Fra;;nieulii, 
von K. Bonnell, Lbeinl. iSV. 94. 95.; von Schwetuk inyliio- 
Jog. Skizzen, vun kiau&eu, Ebend. !S'r. 9S.; von jUülier Ge«ch. 
der Tiieiirie der Kanst bei den Allen Th. 1., von Q. illrici. 
Ebend. Nr. 105— U)7.: tob Eicbhoff paraOil« dct lananos de 
TBonfo Ol Je rbdc, voa A. Ho«6r, Bbna. Hr. 10B«--tia 

V. Jurispradeuz. 



a. Zachariae. 9r Bd. ioUtft. HeidelbeK;. 1836. Motrr. er. 8. 
(3 Hefle 3} TUr.) — Eoiib Uob. Amerikan. StaaUreeht. Von 
Ur. J. Stor^-, — Das neue Niedertladiache IlandelageaatiÄMlh 
'2t Aufnatz', enth. den VI u. VU. Titel, van Dr. Ajoer. ^ 
Daa CivilnraoeJagcMtabucli von 1834 fBr den Kirchcnstaal; 
Vo« Dr. Arndts. — Daa scoe Pnwiniialnaet» de» Kinjaw 
Bolglea vom 30. AprO 1B3& Vm HiMmM&y. — Di« aanwto 
CrhdMlgcaetieebang VviimmMuk DanNtaBt voa Hitr 
termaier. — BeiMga^ lor Crfaritahti^itfk. Yoa B<i|iik..>^ 
Neue legislative Eracheinnncen. Hll^edidlt von MittcrnaioC 
(1. Nene Aaordnnn»« in England in Beziii; auf die Prfifnnj 
der Advokaten. % Niedcrl3nd. Grseta vom -i4. Ai>ril 1636 HK 
ilii' In strafung der Müniverbrecben. 3. t'ode tle jtroeedure 
il lljiti vom S. Juli 1S3.'>.) — Anzeige nener inriNt. Werke 
Jos An'ilaiidi'«. Von Mittermaiir. fl. 'Die cabinet L.m-yer. 
1. Jurisprudenlia Friüira d»or J. .M. Uettcma. 3. lliatoire du 
droit friBfii^ A F. Lnrerritre.) 

333. Rm; vin lOfsm'* Uubdb. der GckIi. im Rtm. 
Rcibu, von C.O.Zimpl, In: Jalirb. t w{n.Kn'iac.t836.1L 

\r. 7t. 7i.; von llaater Coura de proc£darf ctriltt 
von JÜUemuier, Ebend. Nc 103. 104. 

Vn. Naturwissenschaften. 

331. Lianaea. Ein Jtiumal für die Botanik, beranaeeg. 
ynji \)t. F. L. ff. Sehieehtendal. llrBd. b llcftc. Halle, 
SchweUchke n. S. 1837. gr. 8. 6 Tlilr. — la Heft enth. Cir> 
siam oleraoeo-aoaole, von £. Hampe. — Plantarum novaroa^ 
et ninno oocnit. adnailtralioaea aoct. de Sclihxhundal. 
Prodromua riorae llerc^aiae. Von £. Ilampe. — An Hrn. 
Prof. iln;o Mohl von Ernst Meyor. — lieber d. Aigen der 
KarUbader warnoa Qaellco. Von Sckwab«. PdMManJUb- 
bildungen, gcnawlt TOB Y. SiUachlMidaL 

3.15. Uandn-orlerbuch der IwAlcn und an^nrandfen 
Chemie. In Verbindiinsc mit mehreren Gelehrten lieraus^ec. 
von Dr. JiLxtus J.iebig u. Dr. /. V. Poggendor/. lüler lid. 
Braunacbweig, Viove»; u. Sohn. 1837, — Das Werk ii>l auf 
4 — 5 Binde von etwa 50 Bopes gr. 8. berechnet und wird 
in Licfernnren von 10 Bohren aa.>i!;r^eben; die beiden erste« 
Lieferungen lic;;cn uns vor. Die Namen der Ueraus2. sind 
hinreichend bekannt, um dir die Gediegenheit dea Werkes la 
bSrgen, n. jede Lobpreiaung überlliaaig zu machen. Aolser 
den ilemusg. nennt ano der Prospeelaa aodi die Mli|^cicb> 
nelatcn Chemiker aicbt aar la DcoUcUaod Moden aaoh ia 
FraAkrcidi jk.^E^jM 



kete ArtÜd ia aen MriSegead« HaftMi mUkMm bt. ^ 

mehr acheinen dieae ganz aua der Fedor der Uorausg. kei^ 
vorire'an^en m aeyn. 9Un findet' la denselben viele gaas 
nru<' t n(er«iir)iiin;rn aus der organischen Chemie, naateoU 
lirli in UetrefF di r Aetherirten u damit venvandu-n Gegen- 

Nl.lii.le, u. aiifsenlem zwei Torin fllli lie Artikel Aber Absorp- 
tion u. Alc€>lii)lometrie. Für die lobenden Hefte nennt der 
Pr'ispeitus Hrn. Prof. .Sehwei^^er- Siidd nl» Mitredaclcur. 
Wir wünschen nnr, dafa hierdurch diefs so sehr eoij'fchleoa' 
Werth« Wcdr-aa ao ediaeUer otmImIm» iMm. ) 



330. Ree. TM d» b B«&« Aaltll. i. aalanHM. Beo^J- 
aehteo, von J. ft. fflam. tat Mt. t Tritt. Krilä 1816. IL 

Nr. .'i7. ; vua HntlaU, IBanoal of tbe Omitholou «f tka 1^ 
icd 2>Uta, voa Gbger, Ebend. Nr. 73. 73. 

yni. Physiologie und Median. 
337. Prodromus kistoriae gearrationit hominis aUpte 
aaünaUum sitteaa Iconea ad illuatrandam ori primiUvi im- 
primii vesicolae germinalivae et germinia in ovario incluüi, 
genesin ati|ue stmctaram. Per oninea atiimalium clasar.^ niul- 
tosque ordinea indagatam Auetore HudplpAo /f-'ocner. Ac- 
oedwt tabnlae daae a« iaciaaaw JUpalae, VoCk 1»36. 1& S, 
F«L3|Hh^.— B ■ - 



Digitized by Google 



101 



Tbeilcn des Lu-s. Es LccteLl das E! der Thicrc. .so lanee es 
iinEierslockf ( (illulim Ist, 1. ;:u-t ■ huT juTuLTn Uülli; (.^li iaur»na 
ort exterM oAkt Cburion), '2. au* Jviu DiitItT, der »iirdcr aus 
einer klaren FIü»sigkeiL, au« einer versdiiedeoÜichen Zaiii von 
Kurnclicn oder luigGlclien u. au« ücllronren lUMiotaengeseUt i»tb 
ta drn klciiMten £iern sclieiut der l>oUer iu Cliorion uu- 
I^Udbar xn Lerührca; späler aL«r wird er von einer eigenen 
tbtAraa, der DuUerkaut umgeben. Bei reiferen Eiern trifH 
■■•II auch die Dotteraclicibc (liaer's KeimtcluiLt:) ao, 3. aus 
den Kcunblüachcn, 4. aus der von Wagrur Liitdccktcn jiri- 
■itlv«p KeiaMcliicbt <>der irm Kcimfledc. Diui«r Keiroflcck 
Iii Boa bot Sioftlücrat, V'uccln, , ge«dtuppteu AupLikien, 
KaotpelliMWn, itocfcaoiittn, CrwUnaa» liiiltniltHi,. $«baal- 
ttiercn, EektaMenM«, Jfetem-n. ro^pWTM Tqt ludi- 
geT»-i«»on. Vorliegcadö Schrift ^cbt gouae BudireilNiDg, 
•or^fällig« lleMung o. trefflich« Atulonag ilcsMUien, «rte er 
In di'u Eiern der v«rscli!eden«ten Thier« TorkonuDt. Diß Su- 
(«trc Aasstattaai; dieses Werkclicgs verdient iu aller Bezic- 
liaii;^ ausguzrii lini't genannt zu worden. 

3J8. Rt-r. von Sclnilt ili>- ('ontrovcrs« ub. die Nerven 
d<!4 Piabeblranj^s, von M. J. NVilier, in: Jahrb. f. wiss. k.ri- 
tik iN3li. II. Ar. 8b. 87,; von Ciarus und Kadius Beilr. sar 
nrakL Heilkunde^ Bd. 1 — 3., von L. Matlhlii, Ekend. Nr. IUI 

j^^jM^W^^cr ffinmm hbtcciM gmunlimm hcminb, 
XV. • Scisne LUerainr. ' . 

tthnten JahrkmdtH». Autwakl in freier BearM^mg vnn 

fraitz Freiberrn Gaudy. Berlin, En*ilitr.sflic lJurhb. lS.i7 
10 Wciz. 8. geb. 1 Thir. — Mit ;;<ilihpdm<-lt.m Lmsclilai; u. 
Titel t-j Thir. — Cli«tildc von Valloti - CIii.Itä, viTi-tilirlilp de 
Sunrillf {•irlt. 1405, ucnI. nach l iO'i). Gt diclie«', «riebe Karl 
V.md'rboiir-^ riirr*t IbÜJ zu Pari« bfr.iusxab, »ind von fini- 
gcn Krilikfrn fiir crlil, v4in anilrren jIs vhii dem Hrrausj:diiT 
nntiT^fücliobea bctraclitct >vi)rden. diil vifJcn aller- 

Uiumiicbcn Elcmfntf n . >v(lrh<i siidi in ibnon linden. hait<>n 
nir nie für echt, und ni-binrn an, djiTs dii' n< iii rc Sjirarhe. 
welcbe sich hi« und da /.eift, von »■inem oder di-ra anderen 
Abschreiber bineingebracbt ist. — Clotiidc phi'irte m drn 
▼•niKlicfasten Dichterinnen u. Dichtem ihrer Zeit. Gebilde- 
te äacbmack, tiefes innigmi Gei^kl, kunstroller Versbau 
teichncn ihre Gedichte aas. Der Hr. Leberselscr bat mit 
ricler Gewandtbeit und Glück diejenigen in nnsere Sprarlie 
Abwtragen, welche ein allsenirines latcresse haben, „Gedichte. 
Im deaen das Uerz tum Herien «pridit, ErcQsse einer reinen 
liebe, Ut UaUcn-ZlriJichkail, des MBlteigtficin, der GcAUile, 
«««Icll« dba VSIkern, alle« ZciUlleni nmeia riul, imd die 
in l^w Biwt AniÜM MmkmT .Sriw GAt wird jedem 
Frcnnde der DIcbtlcOMt aia« «flÜBiaBaic »ept. ~> Das Ber- 
liner ConvcTMiÜowBlttr MB7. Hr. a 9. tkeilt eine Urbrr- 
««txung eiai:;er dieser Gedldtle t«r Rosa Maria (d. i. Krau 
Jhr. Assing, ;;eb. Varnhazen von Ensi ) mit. 

340. Gwlii'litfr der HiTfKriechea, mit deotschcr Uebpf- 
aetfung Tim Kitter ^. i'r.iLesi:b>Qtlai, Int WltBCT Zdtoebrit't 
£ knnst etc. iMJb. >r. 165. 

341. Ree. von 'Ai'^o-.o'/.t CHi' 'A?<wt4«. 1835), von 
Th. iUad. in: Jahrb. L wlas. Kritik IL Ifr. .ü.» von 
ivacnaana dl* Epigonen, Ehend. Rr. 54. 

Mise eilen. 

343. Tadesfäl'f. Am 16. DeiLr. 18.)6 xu SlnUsarl der 
Obervrasserbaudirector OLrist v. Üuttenliofer, 77 Jahr alt. — 
An dl nis. TaL'e lu Paris der Pri'di!;er au der fcirrlie der 
Aussbur.^. Confession (i. F). F. liDissanl — Am 3. Jan. 1^37 
jru 11ain.i iui II. S. .Meiuiugen der I't.irrer J<jL. C.isp. Frii dr. 
Ueaainger, 06 Jahr alt. — _Aia 1 J. Jan. sh Paria der Pair 



343. Jhffitrdtmiuun, Der Ministerialrath Caniler IV. 
Linde ia Giebeu zum GrofsIierzogL Ile*8. Slaalsrallie. — D.r 
bi«her. Privaldocenl aa iet Univcnt. Fivä»!!^ Dr. \V. Weid, 
xona aoAcc^nleplI. ProfeiMiii 

314. FrUr de* Krönungt- u. Ordem-Fest«» zu BerVtH . 
Bei der am 'W. Janaar t\\ llirlin boEr.viineni n Feier des k.r<V- 
nun^?i- u. < ►rdrn.s-Fesle.s sind fol:;end('ii LSrbrilisli'lli rn (IrJeii 
verlieben ^vordea: [. Den Stern s.um Hot hm Adlrr. Orden 
•Her hlatse: (aiit EiclienJaub) Eichhorn , Geb. Lv- 

sat.-Ratb u, Dir. der '2fen ALtheil. im Jlinisl. der mis^vjrt 
.'(ngrJ. (Ohne Eirhcalaub) Freiherr v. SierstorpIT. II.r?.i^" 
Braunacbvv. Obcr-Ji-jermcisler. II. Den Ilothen Adler-Orden 
'her Kla*»e: (mit Eichenlaub) \} Dr. Dunsen, Gelt. Leuat.- 
Rath, nur«. Gesandter a. beToUm. Minister in Konu 3) keb- 
ler. Wirkt. Geh. Ober-Finanz -Rath u. Resierunp-PrüsidMl 
IU Arnsbei-g. III. Üie Se/tUife zum RoÖien Adler Orda^ 
Mer klo*$e: 1) Bomemann, General-Lotterie-Dir. r.a Berlin. 
1) V. Cliarpenlier, ner^-llauptinann ZU Brie». 3) Dr. EhrO' 
bcrg, Prof. zu 13erliii. 4) t. Grunrnlhal, Geh. Ober-Fiaana- 
r.ttli^ ZU Berlin. 5) Dr. Nee« TOB EsedMck, Pm£ zu Bresla«. 
b) Frhr. Schoultz von A«dNrad«*,-Gc«aBdtcr in Kopeuhazco. 
7) Sl«inlMd(, OltarJkimlit m Brieg. 8) Dr. Voigt. Geh. Ar> 
chir-DIrMlnr «. 9nt «« KSnigsbere i. Pr. 9) Wcils, Ra- 
deAnp'Sdlnlrath zu Meraebniv. IV, Rothe» jtdUr- 
Vrdm 3ttr Klatse: (mit der ^hleife) 1) Graf Ton Blan- 
ckensee. Major a. D., Besitzer der Heirrsebal^ Filehne. i) Ilun- 
drirb, Ober-Landesgericbta-Vice-Pränident zu Breslau. 3) Linz, 
Ober-FcirsItneisliT rii Trier. 4) t. Meaürbach, Geh. Ober-Ke- 
vi.sions-Hafli lu Herlin. 5) Dr. ISitzsrh, Konsistoriai-Katb. 
Prof. der Till iiln;ie u, I nircr». -Prediger zu Bonn. 0) T. Op- 
pen, Landgerirbt.s-Prä.'iidfnt zu R'dn. 7) Pocbhamnier, Geh. 
Finanzralh zu Berlin. 8) Wentzel, Geh. Justizratb zu Ilrt sLia. 
(Ohne Schleife) Dr. Heidler, ürdiänalrath und Brunnen -.Irxt 
in Mnrirnbad. V. Den Holben Adler 'Orden Ater Klottti 
1) Bethniann-IIollwe-, Pnif. .in der Universitüt zu Bonn. 
l) Dr. Blume, Direelnr der Hitter-Akademie za Brandeninu|^ 
3) Bunp, Prof. an der luiversiliit zu Berlin. 4) r. Dechen, 
Geb. Bergrath zu Berlin, ö) Doi^th, Geh. Justis- n. Ober» 
Landes^erirhls-Uath zu Maiidebun;. ti) Dom, iCommissions- 
K.ilb 7.U Berlin. 7) Dmmann, Prnf. an der Universitüt zu Kö- 
nipbrrg. h) Ebers, lledidnal-Kath zu ßreslan. 9) Euer, Gdk. 
Ob. Kevisions-RaUi zu Berlin. 10) Esser, Geh. Regieninn» 
Hath zu AmsbcHL 11> Dr. ««riMrd, Prof. n. ArcbMog^da» 
Nusenms zn Berilii; 'It) Ar. Chatardinc, Bte ti n la l» M 
GreiGmraM. 13) Dr. GocacM. Gdk Juatisra& zn Bcriia^ 
14) Handel, SuperiBteadcnt n Neibe. 15) Hawnstein, Koor 
siatoriaU «. Srnnlrath m Liegnitz. 16) llennina, Seminar^ 
Direclor tn Knslin. 17) Dr. John, Geb, Hofratti u. ('rnwor 
7U I'rrlln. l*») Kirrliner, Ueelnr an der i.ande.ssi hule /.u Pfort«. 

Lange, Kei:iernti~s - u. Srhulrath zu Berlin, 'itt) Lentxe, 
Ober-L.iridis;:irii-btÄ-l{atb zu llalber^tadt. '21) Dr. Meineke, 
Dlrrrlor des Jnarbimslbalsehi-n Gvmnasiams tu Berlin. '11) Jlli- 
i liels. kalb. Pfarrer n. Srhulpflecer in Camp, Kreis Geldern. 
2.1) Neisrh, Hei-hnuncsralh zu Berlin, '24) Neumann, Snprt- 
nti iuleiit 7U Alt-Lannsber';. Ü.'iJ Ur. rViii.-i;<T.ilb, Ober-lin-^- 
ratli n. Prof. zu Bonn, 'it)) Pli.-der, SuperintriideDt zu W il- 
fscnseo. 'J7) Dr. Kavc. Kreix-Phjsikiis zu Itamadnrf, ll<n;,- 
Ber. Münster. '28) Hichfer, Konsistorial-Katb u. Prediger tn 
Steltin. '29) Samit, Geh. Justirrath u. erster General-Advolcat 
zu Köhl. 30) Sehulz, Superintendent o. erster Predipr a» 
der Sophien -Kirflie zu Berlin. 31) Tieck. Prof. u. Director 
der SEulptarea • Gallcrie de« KAuigL MnaauiB« an Bcriia. 
32) Wedding, PebribeB-CaMdifltoaa.iladi so Barlia. 

345. Elirenfieze'igun^en. Die Alademir der mnral. o. 
polit. Wisven^rh. lu P^irb bat dii lli iirn II'>ssi n. U.iniiriiü 
m .tLt,4li<-.l. ru iTuJilt. — Der K;;l. (.'eh. I.. I i'Mi-. • K.illi v. 
Olfers a. der ProL Duvc au Berlin »iud zu urdenll Mitj:lle- 
dem der plmikallich^utlMmlkdMai Sbaae der 
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AVadrnile der WIm. ■nfgenooimen worJm. — Baron tob 
Bannte, ]llit;;Iieil de« franxS«. InitituU n. frands. BoUcbalWr 
•m K. Rum. Hofe, ist T.iim Ehrrnmiti;!?!^!!, und Hr. Sliirtn. 
MitajUed drr Farisrr Akad. il. WUs . Hr. Melloni in Parin, 
fliliriliiilir lUib Klus, Miti^ied der Berl Akad. der Wiu., und 
Prot Paridme i> Bretlaa wnd xo CormpondcDtm der kai- 
Mfi AbdMfe WIwMMinftw ia £b PaUnli«s eevriUl 

ff UldflB. 

346. OetterreiehUthe JtmnuiUtd PI. Z .M der in 

Ocsterreirb «•rsi Ii< iti< iHl( n Jonmatt! b«-lüiifl «ich ji Ut auf 7-2, 
vovon >Vien 'il lii-i. rt. Das louibardiscil-vcnclixniscti« KiW 
nigrcich « dirl 34 t>biland allein '25, Vrnrdig t> u. Verona 3). 

347. ytrmUchU JfaehrüiUn. Der Frankrurter Tde- 
mph tnibäi Hr. t. «. i: <iMB ArtiM «b« FiMrisk «m 
Räumer. 



YolUläudige ßiblio^apbie der neuetten 
Idtctalur. . 

3ML I. PldJMifhU, De Ia pTiilosopliir dans Ars rnp- 
*rcc le« pclence« norale», la lilU-rature «t Ic« arU. IJLs- 
pr M. BoaehilU-. Virsaill«. 'Ji Bog. gr. 8. - Pro- 
" 4*an coura de philosopiiie elcinentaire. Par Citien 
3e «diu, aufim. Pari«. 31 J Bot. gr. 8. 6 Fi 



HMUt 3e ediU, ausm. Vmtw. i\\ Uoe. «;r. 9. O r r. — 
^tflkMOCi lb> «Ud Abarclaabea. Lemgo, illL-jier. 8. j Thir. 

349. II. Tketl^gu. CateckiMue philo«, drs chrtHicnc 
pTinütifs df France. ÄfU. 3f Bog. gr. 8. — Vie« clioiHie» 
dr« principaux aauil«, tnd. d« Batbr pr Gode*card. T. IV. 
Farii. tr. Ii. 41 Fr. - Le CrtMkiMM. Jonrul dw iati» 
n u du .leryf. Pari«, gr. 8. HoMlII^ TW 1. Fdmm- ab^ 
1 J[. ri; Prei« des Jahrgang« il Fr. — Baxter • Sterbe- Ge- 
daiik.ti. Aus dftn En^l. Ober«, fon KnnUe. Berlin, Betiigc. 
tr. Ih TMr. — KJrine wohlt Lalliol. Bibliothelc. Ir Jahrj?, 
Ii BdcljVn. A.nrlion, Crrm.-r. 12. -21 Thlr. — Frcimfitb. Hläl- 
t«r Ikb. Thpologir- u. Kirehmlhnm. Ili rau»!. von Pflanz.. 1S.17. 
BtuUs., Neff. gr. 8. 41 Tlllr. — Brorluiann, Unmilit ii u. Pre- 
digten! arThl. 4te Aofl. Mfmsl.r. Cdi.ium.illi. pr 8. IJI'hlr. 
— HvffiBann, i«r lathol. Tlnol<ijii' ii. Pliilosoplne. Asclial- 
fkobanb Pereav. ^r. 8. ■ Tlilr. — M« v<;i-, die cvanciJ. G«-- 
Drindria LoMrno. >2r Bd. ZürUb. llofir. gr. 8. 3: Tbir. — 
Hörer«, de ntrinsmie reccn«. Valirinior. Jcremiac. erarcae 
Alexandr. et Hebr. MafonHb., indule it nrigin«. Uambe.. F. 
PcTÜtes. gr. 4. ^ Tblr. — Pi'r(^*l*ucb. Die 5 Bücher 5lo»ei> 
!• Att Ünpnch«. Carlanihc u. ßaJt^n, Marx. ^r. 8. { Tlilr. — 
Ptadlt-wD«t«ftibel f. diriNtl. Fmnilit'n. In 16 Lief, mit 32 
BtoUit. Lle£ I. HiUbwg^. biU. Ii»t. gr. 8. \ Tblr. ~ 
Bngfce, exen* oiliea ia iaaaiwi ca». LH. 13- Llll, 1-2. 



HBwtcr« 11iäMillfclr.aS2 TUr. — Schuknedit, Geachich- 
%mxi. LahnÄ am iW hdL Sebrift. 3te Aofl. ffllt 1 ZeiUaicl 
1 Karte von PalSstina. Darmalalt, DieU. gr. 8. ^ Tbbr. — 
Scrivfff, erbanliehe Parabebi. Spradmcll vcriringt. ite O. Sic 
Lief. Bannen, Langiwi.-.'iche. sr. 16. (Alle 3 Llet i«tet l Thlr.) 
— Da« Nene Trsttsmenl, iibttrs. u. mit kunen Anmerlk. Ter- 
■ehen von Hr. AU. Ii- Aiillils. Leipzi::. KlinLbardl. S. 
* Thlr. — rill ri min, vom Tiide. I)r«-i Pr<di;ti ii. iin .1. tS I() 
RfthaUi ii. 15i rllii, DiinrIiiT U. H. pr. S. JTIjIr. — 'Iholiirk. die 
CbulrvvirJii^b'H t\rT i'Viinjifl. Gcw^liirbtr, lugli-ii h eine KritiL 
dM Lebern« Jf-Ku vi.o Strauf". Il nnhun:, F. Pt-rllies 
i TMr. — C K. Wuitun « S, riuua». London. 8. 
JLW.Iare'a Srrm.tnv i Vol. n.l. I i. Ib ^h. — 11. llrrs. 
an ojtsav on thc. WrUh Saiul». Luiulon. 8. l<t \ »b. — SUi- 
wvW'f. .'^crmon«. London. 12. 5 — A Conncxion of aa- 
crcd and pr»fane Hialory, frnm thc dcath of Joshua to Ihe 
dccliite of^ tbit K!ns;doniif af Israel and Jodah. By 91. Rusacil. 
VoL 3. 0eltMirJ I^udoa. er. 8. 14 ah. — Sharpea Sermans. 
Mm. S. tOjf «b. — C. Ct f« M la i M* > Conae «f " 



les. er. 8. 
12 «b. — 



Snd edit. 1 Vol. Londira. 1 3. 14 «h. >- Slade on tbe V rimiu . 
3 Vol. 4tb edit. London. 8. 19 »h. ^ 

350. Hl. Gf»ehifhte. Landen Bonrl>onnais. FwAdfllb 
.\llirr. Texte et Pianrhe«. Livr. 21. Moulin«. in foL 6 Fr.— 
Etats-gfneranx df 1(>14. con«id. aoo« le point de vne poUtk 

Sie et litteraire. Par Aug. Poirsoo. Pari«. 3J Bog. gr.V^— 
^ir«a de Ton«: T. V. Await itt la «aar et de« pennlts 
de« Denx-Sidlr«. P«r micb. Prinrfcri 4» Hledchc. — T.Sl: 
M^otrea d'an bonraie dVtat, de Loui« Boorquin, du baron 
Koogf, du dtovcn Talleyrand, du marmiii de R. zpndr: pro- 
cia-Terbal de la nomination de Saint -ISarrisne ronimc cipt. 
Uine-^enfral de l'armee eatalane. Pari«, er. 8. jeder Bd. 4 ' Fr. 
— Memoire« du prinrt de la PaiT. don S/aniiri dodoy. 'iVacL 
par J. G. d'Esmenard. T. III. IV. Paris, ^r. S. jrder Band 
Fr, — Preci» de I hiatoirp du movrn .ici " ' 



, , „ . I'arM. DesmU 

rlirU. .^>e cdil., revne etc. Parn. »r. 5 Fr, Berkfr'a 

Weltgescliicbte, 7te Ausg. '2r Ahilr, Au (.i, f. H, rlin, Dnncket 
u. H, CT. 8. J Thlr. — Erkennann, <J« sprürlie mit GacÜ« 
in den letzten Jahren «. Leben*. 2 Tille. 2le Au»«. Imk_ 
Bnirkb:ina. 8. 4 Thlr. — >'amen- u. Sacb-Hesisler nr«? 
sten Auv-. Eb. nd. 8. \ Thlr. — GrorK-liolTin^er, I,ebena> - 



Kr^ieruncKgesrh. Joeepb'a IL und GemSlde »t. Zeil. IlL 4, 
Stutii',. Hieger n. Co. gr. 8. 1 Tblr, — Kortüm, Geack 
itlitteUller«. Kegiatcr. Bern, Jenni S. gr. 8. \ Thlr. fDaa canM 
Werk b\ Thlr.) - PeÜacui, der ÜlVm^ o,L Hyll!;ilog{f der 
Aegvpter. Grieehen n. Römer. 6le AuiL HU 53 AmUU. Berlin. 
Anier.ng. gr Ii. 1^ TJIp. _ Pi.cbon, LcHMt« aar aUgem! 
Gesdi. der ytUm n. Staate«. Ir Tbefl: AllMlIn«. Sie Aofl. 

•^'^''^t^A*"^-!!^ V:^ \ W'- — Aaaaa! Blography 
aad ObtaMT. 1837. Lmdoa. 8. 15 ah. ° ' ^ 

351. IV. nUth^ Cmm d'eloqnence franrni,^. Par 
M. Genna, lit« livr. Paria. \\ Bog. pp. H. — C mr« d» 
littAratar« allaMnde d« mojen «gc. Par J>L Eich hoff. Livr. 1 . '2. 
Pari«. 3 Bog. «r. 8. — Grammaire fraaf. analrt. et pmt 1' ,r 
J. De8«l«ax. Pari«. Bog. gr. 13. i; Fr. — Gr^ 
fran«;,, sur 
M. Lambert. 



•immair 



Mir un pbn pral., ^avec dt nombretix i x. niiiles. P»r 

Grieth. Oirhter 



rSante». 4J Bog. gr. 12, 



neuen melr. Leberaetznoeen. HRraa.<c;. von Tafel, r. Oaiandar 
u, Sehwab. 9- 11« Bdelien. Stull».'. Jleljtler. 16. ^ Tblr. 
(irärnihan, franziW. LieuientartTrrk für Gymnasien, ir TItidL 
Franzi'»«. Exerxitienbucfa. Gotha, Heinings, gr. 8. ^ Thlr. — 
Hein.xiu.s Tent, oder Lebrback dar dentAchen Sprachwissc». 
Hcbaft. Or Tbl. Hdbch. de« deoUchen GesrhilWtvi«. ^ AwHL 
Berlin. Dnnrker o. H. 8. 1 Thlr. — Da*», Weik. 6te AoML 
Lief. 8. Lbend. 8. \ Thlr. — Grieeh. Proaaikcr la wiaSi 
Lebenietzungen. Heraoag. Ton Tafel, v. Ociandnr a. Schwab. 
1.^5« Bdcbeo. Stutig., Metxler. 16. ; Tblr. — RaaiMsbe Fl«, 
caiker. 114 — 116« Bdchen. Ebend. 16. k Thlr. — Didoaaa 
in Ibe Deronabira Dialact, i^ftb OinrnJef, hj J. F. fSm, 
London. 8. 5 ^ 

352. V. JuHmrmdms. BoIIetln annote de« Lois, etc. 
Par Lepec T. XIL lire partie. Paris, gr, .s. 2 ' Fr. — Di«, 
lionnaire gia. et rab.,_ ou Repertoire iibr<'«;i; h^'.'iRlatinn, 
de dactriae et de jnrlsnnidence en matiere civile etc. Par 
A. Düllox atne. Livr. f». (letile) Table*. Pnria. gr. 4. 12 Fr. — 
Abe>;<:, Beitrüge rur Kritik .les tnlwurls lu e. Criminaig». 
seubucbe f. d. K.lnigr. Sadis.n >eu.«iladl, Wagner er 8L 
: Tblr. — Jr Miltitz, M..n>iel des (^on.suU. 2 Vol. LoodoB 
u. Berlin, Asher. er. S. S Thlr. — .Saininlun? der Österreich, 
(benetze im pnlit., Camenil- u. Ju.stizfacbc. UOr Ud Von PlihL 
Wien, T. Mösle, gr. 8. 2; Thlr. 

.153. VI. Staats - u. ramrrolttUtfiueio/Un Mäaoii« 
sur les Flnances, sous forme de pütilinn, & ]Hn. les mcmbnp 
de la diambref de« depule.«. Prnpo.sition du rembonr 
■ »ral 
pH 

rtU . ^ 

Paria. 4 Bog. 4. — SaaHnlang rtamtil Gcaelte' etc., ive 
b BedM Ober G^partladc der OvU-MfaMi ftr die J. 171J 



intej;ral et grnduel des renl« s riiuj pour cent, 1 Ia place d« 
loul principe de reduciion et de ennverslon de« Genta banl 
\xi\irh en rentca 4 bas intera^l. (Par IQ. Fronet de Roatatnt.) 
■a i. D A a I - • " - elene 
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fc^Sa «rscKienen sind, von DollmülArh. 1t Rd. CirUruhf, 
IX. KT S 3 Thir. — AlliliabcU Waan in « rzrirlirnfs 7.uin 
Ver*iiw-ZoU-T«rif f. d. J. 1837 - lb39. lleraus-rg. too Ilall- 
wiclif o. Ewald. DamuiUdt, Lcakr. gr. 8. J Tlilr. — Käme 
nliiVtlfht' Zeitung Rlr die KOnigl. Prcufs. Staaten. Rrdaitt ur : 
Rraer. 1837. Berlin, Ilf^niMiD. 4. 4 Tlilr. — Eichthal, U« 
ieux monif*. Servant d'iutioiiacUon h loaTragR de 91. lTf(u 
bart: La Tarqtiie ci set reMources. Lp^Si BrocLhinu. et. 8. 

Tldr. — Srrnnd Annual Report ot tlie Poor L*vr Com* 
■HUtoiiers. London. S. 6 ah. 

364. VIL I\'otunrUtefueA^M. Detail« tur le voyace 
riflf de Londrpa i ^VVillMUg. Par M. Monck .^Mon ßla. 
Thrli. gr. 8. i fr. — ülonoeraphie itm Cetoines c-t eenrea 
voiaina. Par H. Gorr et A. Pereneroa, Livr. 4 — tl. Pari«, 
gr. 8. Jede Lirr. 6 Fr. — Berteliua, Jakrec-Berickl Gb. die 
rartachritte der plijai«chen WtMens«^. iär Jahrg. i» Hcit 
TObingeo, Laiipp. gr. 8. Ii Tfjlr. — Dietrich, Flora wckiver- 
•alis io color. Abbill. 1.45, 11.50. Jena, ScbmiiL Fol. 4! Tlilr. 
— Landeamann, da« Leben der Tlirrruen, mit bcaond. mzicli. 
■af die wannen SebwerriaiMlIrn Hadcna bei Wien. Wien, 
Weiiedikt 8. \ TUr. — Ok«n, Abbild, rar Halnceachicble. 
ite Lief. Stnttg., Boffbiann. gr. 4. t TUr. — Rnchenbadl, 
itr Natnrfrennd. lief. >i5. ,26^ Lpig., Wagner, gr. 4. Thlr. 
_ Wood'« omithntogical Guide. London, gr. Ii. 5 ah. 

355» Viil. Physiotogit u. Mediein. Cour« di- nalhologie 
laterme, par G. An<kal. Ked. par A. Laloar. Livr. ti. (letsle.) 
fmit, §r» 9t i Fr. (Un Repäter wird noch eAcheiaen.) — 
XmI ■W b diMiolatioo dt h graveile et de« calcol« de h 
Tmfa Pi»r A. Cherani«. 3^ Fr. — Le^tm i» m^d»- 

«Im UmoeopathiqM Pkrfi*.LM»Siinoii. Pkria. 33^ Bog. 
M, Bk — IiMim arflBov-topognph. aar Capbem et m« eaia 
■hifkiltT Var J. P. lUUbdfc To«l«Me. Vi Bog. ir. S. — 
ApiuM nr la cliaifM dinnicak. Par k dr. TUmy fUb. 
Pää. t Bog. gr. 8b — opMwBtalM Mr ka 



na da arattaia mtvcb m^nafai^ «I n» lear appli 

k k piläioksie. Par l.L.1fcachA. U tlk., ««gm 

Fkiia. 0. 8, 7 Fr. — •bawalkiii «n dkul, diei^ and me- 
ikal äaataaa« In FraM mi Uli, Br Ck Higgina. 
9d «dH. Park. 19. » Fr. — Jm^Ih MfUlk CaWnnir«, 



«Bvige Gcanndhclt, kalm iUl» B. wfMMM. rnUlBii ii% 
arianKan. KordkaoMa, Finl, ti, l lUr. — Data,, Aa Sdimn- 
nnchaft m. Geburt Für namram. Frama, Ebend. 1-1. * TUr. 
— Anicit. lur Krankn-Wartang, (Toa Dr. BejfeU.) Zarieb,. 
Hoflinann. 4. l Thlr. — Arckk dar Phanuide, to» Brandeü. 
1837. Lemgo, Mejrr, gr. 8. 6 Tlilr. — VolUttnd. Biblioltkei;, 
•d. encyklnp&d, Keal-Lexiron der HoinSopathie. ITI. 3. L|>(p;., 
Scktmann. gr. 8. 3^ Tlilr. — Ui<U«-r, neui-ulo^. Beobarlitun- 
Cen. Dorpat. (Drockliau« ii> I..pz!:.) t. 4 Thlr. — Die Clinlt-rn 
Diri' ]*r;iki'rva(iv-{flit(c{, ihm S_>nijitome ihre Heilung. ISVhnt 
Ctidcra 'Anekdoten. Ilm, Nübhn^. gr. 8. -rj Thlr. — Uie- 
trirh^ Abhandl|(. Oh. d«n KLeachhii.virn. iVordhausen, Fanit. Ii, 

JThlr. — EiseiMiiaiiii, dir Wuiiil'Flebrr u. die kindbett-F'ie> 
er. BeÄclirieben. Ki kiimrii, ir E. 8. Thlr. y En- 

dre«, apbonnt. Di'ini'riiiiii;;<-ti zur l'.ith<it(i;;ie der nRinl. ( luv 
kra. Ulm. ISflIilinp. pr. I .'. l Tklr. — lUscuiaiin, die UehaniU. 
der Cliolera mit Eis. KrlanijBn, Palm u. E. 1 'ITlIr. — 
Krii ltlin, viin drn Wiituns>Ti der scIu jiu ül. .Metalle auC At» 
mt'-utchl. Or!;ani«niuit elc. Zaricli. Höhr. j;r. 8. J-^ Thlr. — 
W'iVhrntI, Hrprrtoriuui der iiiedirin. - chirur;;. Literatur dea 
Auslandes, ?oii IJeliieiiil. 1817. IWrliu, llirnrhwald. gr. 8. 

Thlr. — Trapp. ."~») nilioLir ad aiialoni. et plij.sioi. nrj;ano- 
rum bnilium adiuvaiit. »l |>r.i< rip. iDAdibranae nii'tilantis. Zü- 
rii li. Il -lir. gr. 4. l Tlilr. — Zt ilsrlirift lur die Staataarznei- 
tiiiuir. Her;iusj;ej;. von Ad. Hciilie. IK37. Erlangen, Palm O.E. 

fT. N. 3 ■ Tlilr. — Pharmaceuliscke ZeitUni;, von Urandi's. 1H37 
/cnicii. ^I<-Nfr. irr. 4. Ij Tlilr. — • Pliillipa'» Tran.ilatii)n of 
tJi'' l*)i,iriii.M riji.>, i.i f iniiinii, s. sli. — Evan« a rhi'mical 
Craatiatt en the emleuiip Fever* of the Waat ladie«. £b«nd. 

a.»4ke — 



Rbrnd. 8. 4 sh. — An Adresa lo llic Peopki of Scolland oa 
Comlii's Coii.stiliiliiin uf San. London. S. b ah. — Ilrili&h 
Flora medica, by Ii. H. Barton. and T. Caatle. Vol L Lon- 
don. 8. 'il nh. — Cnx's nirdiro-chirurgical Aliuan.ic. ISJ7. 
London, ^eb. 5', sh. — William'» Digcal «f ib« Uoinocopa- 
(hic l'rinripirs. London. 8. i oh. — Cwqpcr't Lacäiraa aa 
Surgery. &(h edit. London. 8. 61 «h. 

356. LX. GeQgrapkU. Cinq Mni« a«x etat« -Uni* d« 
TAmeriaue du Nord, drpoi« le i!< arrU jofipiVu '23 arplbr. 
1835. Jiramal de Toya^e de M. Ramon de la Sagra, direcL 
du iardin deji planles dr la Ilavane. Trad. de re8pa!;noI par 
M. Rrnc Bai«»». Parts, gr. 8. 7J Fr. — Vaterläiul! Bildrr, 
od. Gi-srliirhte u. Be«rlirhg. »äramtl. Burgen u. UitterschlSa- 
aer Preufaens. i — Ss Heft. Glogau, Flcraniins. gr. H. l TMr. 
— Cooper, laebensliilder aiw Frankreich, den Kheinllndern «. 
der Scn«*cfa. An« i. Eiud. ron Steuer. 3 Thie. ßraunsehwc., 
Meyer »en. pr. \i. 3 Thlr. — Lntbelt, Reiurbriefc aus Bei» 
eicn. Mit einigen .Studien lur Politik, Geschichte Kunsik 
HeHin, Dunckcr u. H. 8. i Thlr. — v. Memiuinger. Ucachrbg. 
de« Kgr. Wrirtcmberg. 12s Heft: Das Oberaiat Raveutburfi. 
Stuttg. m. Tüb., Cotta, gr. 8. J Tlilr. — .Uällrr, der Ugr»- 
sehe Yolksstamm. Ir od. geogr. ThI. le .Abthl. Berlin, Daic 
cker n. H. gr. 8. 3 Thlr. — Gc«^. Tabellea dar Mincral- 
wluer a. Bider, luit einer Uydracoiogie bedeilct. Tm S, Lf 
Ziricb, SchnllhcT«. ; Thlr. — Wolny, Msbren, topograph., 
«tatistkili n. btaCorlReb geschildert. Ur Bd. Brfinncr jCreia. 
4 Hefte, Brfim, SeiddL er. %. i\ Thlr. — Letter« from Spaia 
and Barbanr. London. 8. 6 «h. 

357. X MmUummtik. Unmi kad^ac d'ultharftiqaa. 
oa Cava tUar. _al jirat da eaMa Huaee« aarjiB pka_ 
yean el Iria-i "' — . • ^ . 

gr. la. 3; . 

vdk oonr eakakr toaa ka dkanges pa 
op«ra6«B. Par A.TraaUak. ParU. gr. 8. i ; Fr. <— 
arithmet. E-xeopcftadi. 9a Haft, «te Aafl. HanMMr, 

!;r. 8. \ Thlr77- I<Msak^ hiML aw Trkanaawtria «. n» 
Ainrt nd;;. der Algabra aaf dk Gaanurtria. Uefacra. vaa WJ a a . 
.'tc Aiuig. Berlin, Daacler a. B. er, 8. 1) Thlr. 

358. XI. KriegMwuteHseAafitm. Caaaidkaäaar Ct «l^ 
p^riener« «ar k Cr dea obo» k baOea. 9u Ck. Banaaiaa. 
Paris. -21 Bog. gr. 8. a. 1 |L — Daa forcea miUt de IW 
pire rxMMe ea 1835. Par k eomte de Bianurdu Tnd. da 
TaUemand. Paria, gr. 8. — L'Eaiperear Nanoleoa. TaUaaVK 
et recita de bataiUes etc. 90 gaavurea. par K^veiL linr Rm. 
"aria. jir. 8, 60 c. (Erscheint in 10 Livr., jede yoB 10 Kap» 



« iMar. al prat, aa eana aauaee« aar aa alaa aaa» 
itix-mS ÜmSm. He B. Farn at 1. Fahre. Park.- 
); Fr. HnMpliMtawa dkkuBx, ou Metbmk aa» 
or eakakr toaa ka dkanges par unc aaak at ptea 



1 . ^ . , . 

ferstichen.) — Esnuisaes Kist, psTeo'og. et rrit.. de TanBer 
fran^ake. Par Joacli. Anibrrt. 



Sauiiiur. 



rrvur et ausm. 
47] Bo;^. gr. S. n. t F.ir similr. — Manuel «ur fad- 
miuistralion {«ilerieura dea eacatlnin« de ruvalei ie, ou Exlrait 
des lois etc. SaulBBr 7 Bog. 18. — Bbindvl, Sb. die mililür. 
l^lirhten u, den uiilitjir. Geint. Aut> d. Franz. Berlin. Düriiiii- 
ler. gr.. 8 J- Thlr. — r. Herker, die Srlihirhlrii 11. Ilaiipljie- 
t-cble (I«-.» /jähr, Kriew«. Mit 19 colnr. Srblariitnlänt-ii. Kir- 
lio. .Midier, gr. 8. i'i Thlr. — Grotie, Gt'scbirhle des Par- 
feien-KrifgeJi in Snnnirn toti 1833 — 1H36. '2« Heft. Don 
Carlos Portrait, l.nzz.. Ziri;es. 8. < Thlr. — llandburh xor 
Belehrung der Lanü«elir-So)iall«'m-Ofliziere. 3te Aufl. Berlin, 
Mittler, gr. 8. JThlr. — Mili(.iir-Conver«ation»-Lri.ili;on. her- 
aung. von II. E, W. von dflr Lühe. \ I. J. .Adurf, \ •Tl:ij:.*- 
Büreau. gr. 8. | Thlr. — The Despalchiji ot llic iluli 0/ 
Wellington. Vol. MI. London. 8. iU sh. 

XII. Pudtrgnaik. Methode d'nii genrr nnuti'aa 
pour I t-riM l-ri> iiicnl d« Tfiistoirc auciennr et inoficrnr. Par 
.Iii. Ciitx.in Iiis. P;.ril. 7 Bo?. gr. ,8. — Padau.H. Il.nml- O. 
Taarhenhibliolbek. II. Ib. 17.: G'esrbiclilnblicLi' >oii N>'iiiiib«. 
.•s 4.1 Bdehen. Nelfsi-, llrniiitis.s. H. \ Tbir. — .!iigeml-l nler- 
ll.'illunsrn. Viin oinisi ii f rriiiiilcn der Ju^l'^d. I. 1. .Mit Ab« 
iiild. Bnrlin, llurmciaior u. Sl^ jn** tti. 1. 1 — 6. 1 Thir. — 
U 



as:- 
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•.^BlUsiK Im KcMdim; Bonn. Könlc n. t. B. 

iMir: Dr.KsUti. Hit lulUMl. tfe. Bäriiii, Stawkebranat. 4, 



Jf I.a Fonljinr, pri'c. d'nnc urdlc Notici;, par Alfr. de 
SuntfiTranil : illiislr.'-i-Ä ji.if JnU s Uuritl, Lirr. 1. 'J. Paris, 
r. 8. jt'J«' I.ii f. .iU c. (*Vird att* '2 ^'nl. In -t, Inn, wrjilir in 



S) lUr. — Zflnrouter, BOdcrIdUB n dema Dank- ■. Sprccb- 
•bacn. lSlilfe.Bllttcr.1bflM«., Bahiidblafen. FaLlTUr. 

960. Xm. .Gm0rk9&ui&, Manvd Ai Marin. Far F. 
1. llaMiiij et y. Dronct Paria. 18. a. 3 pL 3^ Fr. — Cran 
omipirt de leoae dea ÜTrea cä parti«« «louMea. T(ow. et ao* 

drnoe m^thodM. Rcdigi narX Lille. I l^- Bog. p. 4. — 

Codex 2cr Enropiiachen Wccliiflrechtr, hmuag. von Mcifa- 
mr. Sic Lief. Kiimlig., StJirag. gr. 8. J TLlr. — Unlversal- 
Lraikiin dfr Handt'Iüwi^gcnKclianfn, hrraosgr^. von Scbieb«. 
3tc liitT. ZtvirLata, GvLr. Srliuinann. gr. 4. * Tblr. 

30l. XFV. Landteirthscfiaft rXc. Dii^tricli, nrofr Pfach- 
fra; tum Lexilnn d<T G.lrlncrci u. BnUiiik. 6r Bd : PJrn enl- 
flcrtl.' Pnaii7.. ii fir Bd. Ihn, Ehn. r. er. 8. 3 Thlr. — Att^fro. 
F.r~l- u. J.i^d Ziiluripr, toii Sl B. Ilten. 1837. Frsnlcf. » l^I , 
Jj.iui rlj:ulrr. '.T. i. 4J Tlilr. — Kkcniann, an»««!. Halidbach 
d(yt 'iiirli nb.iiii 1. 5-7« Flrft. f^losaa, Flrniniin». gr. 8. > Thlr. 
— Ol liin.Mii. Ni ui^lciti n n. V» rliflndlungen, hcraost:. von An- 
Äi-i'. 1S ",T. rr;i;. Cjlvr. er. 4. S Tlilr. — T. StrucInTil», Bci- 
U-a;;r zu dun >^i\spr;(rli; \Vji drückt den ISadl. (Jnind- 
ImviI^it o, Tvic ist <Iem«*'Jhcn tu hrlf< n? Lcipzie, Frirse. J*. 
y 1l,|r. — W)Ilert, HHUabBch für Kaoflcule, Fabrikantrn, 
0>l»u»mrn. eo vrle ftr Jeden CNdkcK IbnhalL Hefdluneen, 
füt^l. S. 1 Tldr. ■ • ^ 

3<)2. XV. Seböne Litfraiur. Choix de pnr.'.-rc« fndli- 
wrr. d.> L. J. Buiairio« (!;«-«t. Oct lS3f>. fast 73 JaJir all), 
(liri: livr.) Toulouse. 2* Boe gr. 8. — CLroniqur« cnntrm- 
p.»rjiui-5. P.ir Alpli. Viollct Parii. er. R. 7^ Fr. — F.illc« 
Ar I.a Fonlainr, pri'c. 

.. ^. , .VJ c. (Iv 

aO Livr. aii."igr5i i)«>n trerdco.) — Lr« ?<uitii. I'uCmr. Pjri« 
gr. 8. 7J Fr. — Lm or.iijcj du coMir. Poi'ji'« ilirprfi«. l'ar 
Viel. RotKTt. Pari*, «r. 8. 4 Fr. — Pclita piuvirbus driiuia- 
ttqoei. Par Viel. Cliolrl, Pari», er. 1.'. 2* Fr. — Bart<ls, 
der selirimiiiri»ToIk l'nhekaanlc, odrr: die Briidir Ton Ni'ap'l. 
fTliI«', ISordhau-i.ii, Fürst. S. 3 Tlilr. — Hi itr.ril, Diav-.!. tlo, 
der ScLwarzo von l.u ßj::;aria, ll.Tubrri{rniJliJe.. •! B.lndr. 
Ebcnd. 8. '2 Tlilr. — Ladv Ulidnin^tun'« n>:krniilni»gc tincs 
alten Junp^rscllon. lirlxtr«. tou Eutlt. Berlin, AsLtT. cr. IQ. 
i;- Tlilr.; Hill 0 Bililn. J' Tlilr. — Bolwers AVerkc. 59« u. 
bOa Odclicn: England u. dir Eni^l.'lndrr. Ucliprs. ron ]Vnllt:r. 
3a s. 4a BdchcnT Stutt^, :H.til<.r. li>. \ Tlilr. — 1), I,.r.,5.,. 
FerteFerrlni, oder: der Brudennord. Rüub«'r-Grinäldf'. 1 In!, 
^fordhaoaen, Fürst. S. 'i Tlilr. — Dcrs., das GclQbdc, oili r 
Cranconi de Lavanti, drr durch Leiden znr Freude rin::(-i:a:i!:. 
.XlttlMriiauplmann. 3 Bde. Ebend. 8. I Thlr. — Irving Ast<>- 
lla, od, Abenfciicr in den (Jubirjrn 0. Wäldern von t'anada. 
AsK d. Ensl. vi>!i riri ii krncirj. i Bde. Brannürhnrg.. Merrrsrn. 
er. \i. 'i Tlilr. — de Kork, drr Le:r!il":itini^'r. l Tille. Brr«- 
lan, Verl.-Comt. Si. 2' Tlilr. - Otto, di. Küid.ekun- von 
Amerika. Ein llc ld- ni-ediclit. IrTh.: (.'oluinbut. Lp^::., F> «t. 
gr. 14. \ Thlr. — 8(boppe. cef». Welse, Zeitlosen. Nuvrlli ii 
u. Eriälil. 2 BJe, Lpzr.. Taub. rt jun. cr. M. 1] Tlilr. — 
Shalspearc'» drainalic Work.*. ^Vith a f.'loswry and •'(! F.ni- 
bfUiabliit-nts. Berlin, Asher. er. \i. t> Tblr. — Zrti.if' r. 
RÜtcr Jonathan, dra- cewallijjc BetTrinier der Zauberer iiml 
II«cn. Nordhaiwen. "Ffirsl." 8. 1 Tblr. — Dirarlbc der 
Sturui von Sinaia. Koiuant. Er/Shl;. Ebend. 8. l Thlr. — 
Zaloiida. A Tale of Sirily. l\j VTt. Arthur Hlower. 3 Vol. 
London. 8. 31 J: ab. — Lii Hou;uc Bic- de Ilambie. A Tra- 
dilioii of Jarsrr. Bj J. BulkelcT. i Vd. London. 13. 14 oh. 

. 363. XVL Säßat KBnHe. Ahnauacfa et Ajinaairv des 
Utinwni,- dpi tmm p nUicn et de U vebic. Par P. F. Sa- 



peret. 183^. PaH». ISL tk'ft, — te ük««^ de Tcnaflkei mI 
priiicipanx lableau et', slalara graves par U^cIL Tnei ^ 
parc et da cklJean» d«M. et grav par L. rihlBlHV TffMflh* 
pittereaqac d anecdotim«^ »ar lliiip. UolalMn. Ilm Bvr. Va*' 
rii. B. 8. teil C ^ «Tb iDaa lUnte wM In 10 Ufr. 
MÜidMii.) — AUerl, M a» iriidbetufUlAir Ae Cairaelirilcr 
Neclar- Brücke T«n Bob od. von Stein m baa<«? (PiStdliig 
in Ulm,) 4. 1 TMr. — AlmaBacb fllr Frrond« der Sdian- 
•nielkiinat auf 1836. Hrranac, vom Snoflenr WolBl Beriln. 
(Curtlu.) 1637. 8. { Tblr. — Kughr, Odbeh. der Geacbiclit* 
der Malend Ir Bd.: C***^. der Malerei in Italien. Berlin, 
Dundcer n. H. gr, 8. 3 Tlilr. — Merkel, die Hiniatarcn und 
Manuacriptc der IToriiiMixlhek in AschafTenbul^. Hit 15 BL 
l'niriiisen. Anchair. liltr.. Perpaj-, Fol. 3 TMr. — ZeJUrhrift 
für da» Jjcsaonnle ßainn Sm. Ili rausie;;. von T. Ehrenbere. 

1t Bd. 1 J Hefte. Zürich. .Seliultbefa. gr, 1. 5 TWr. — Allzeio. 
muNikalihrbK Zeitung, n digirt vonFidci 1837. LcMl JShH^ 
koi^ U.1L gr. 4. 51 Thlr. 

SM. X\'II. f 'ermittht* Sekr^/u». Dktfeinali* crik 
dea errear» da 19« aieclc, oa Relulation daa rrrrara prot dav 

lILncyclupedic moderne. Par F. AUMaya. T. II. (Chr—Hem^ 
Paris, pr. H. i)\ Fr, Encjelopfdie moderne, <>u Uict. aa|t 
srii'iirv«, dt:.<i lettre* «t dca art«. Par unr aorii-lc da aaTann 
ei de cen« de kUrc«, aoua la dircction de M. Courtia. Noar. 
ed., rt-vae, corrigre et Bui>ie d'an aoppiciaeni. T. I. 1er cahier 
(A— Alf). Pari». U\ Bog gr. 8. 1' Fr. (Wird ao» 34 Vol, 
1 Ati«^ «. 1 Supideuicnt Ton 4 Vol. besteben. WücbenÜidl 
»oU ein halber Band emcbeinrn.) — Friedrieb dea finifaaa 
hümmilicbe Werke. Lieferung 19. Berlin, Learont gr. ^ 
<Licf. 19. 30. i Thlr.) — Janna, Gescbicfat«, Lil«raUtr and 
kunat. Ucranag. toii i)r. Fricdr. Oeinr. Bolhe. Zftricb» Wit^ 
Widmer. er. 8. 1} IJdr. — kxiükta daa Werk« van Fr. t* 
Uaunaa«: Bngiaad iaa J, 1835. ^P*%.« BrecUiaea. (r. 8L 
; TMr. ? fawnfcwpdt4ffn>r.n.. Ci«.«fflhi^ fMfclopidic d« 

Friaeeb 

liair. Loadon. R. 7 

3(>5. XVIII. All^f meine Journolittiti. L'Union de« 3!«». 
dt«. Juarnal des enilfiurf. <ii s mndlsle«. des eniiturifri dm 
tailleor« et anlre« artixt) s. lere annre. 1 .'. .Nor. Is.Hi. P^ii'. Kr.S. 
Erscheint 3insl monatlich; di.r.lahn;. Lii*t< i 14 I r. — l,il[t'>»t. 
?ii'tic /.(sehr. f. Knnfct, l.ilrr:ilijr. rin .'i(< r (i. MikI' n. Hi ilm ;< rir : 
>. Itiit liiii r. tsö7. Mit Kplrri. Liirr-;., l.X|if(i. rr. i. 0 I lilr. : oIhm« 
ivjifr. .) i lilr. Per Humorist, llinc ZUrljr. Iiir .S. lurr «, llrrinl, 
fviin<:l, lIiialiT, GiM lIiskcil ii. .Sidc. \ oii .Saphir, l^.^7. Wien, 
\iilkc. ur, i. lü'j riilr. — Der ^lrn."i< lirnfreiind. Eine Zlncbr. 
Mtn thiiier. /lim Ki sli n di r l.iuli'^tuniiiK n Fri ir^'i^linxr rn 
(>tieilliiil>e IS.l". (\..:ler i:i 1'..ImI..iii | 1. i; llilr. — Mo»-. 
;;enlilalt für lilblele Jilaiiile, >rli-,t ku: -1 ■ u. I.llrr.i'urlilatt.' 
r.sj". Slutljr.r Cotta, er. 4. II' llilr. — lhiirin:.r Shi.ll- a, 

I, aii(Hinte. I.S,J7. Saaffeld. Niese. ». ; Thlr — \\ r I , ii<. . r 
.ill'.:» iiiciii'* lJnlerlialtuii'_'~bla)t ii. \V'eir»en»ee'r krel^iliLill. \ ou 
H.ilVlrr. IS 17. \VciriienMn, Hifsler. gr, 4. i Thir. - Der 
Oeütern li lii.^chf Zu^rh.-iurr. Ziacbr. ffir Kun*!. WLsnentrliaft 

II. Leben. Von Eberabcrg. 1S37. Wien, ileubneri 
j:r. ,S. 4 Tblr, 

•Htfi. Unter drr Prrsxr: Bei H. Prauisniti in (Tlopsii; 
llippnkralc.^ Werke, filurFrIrt von (irimm, ^i iie jcil^iiiiafinr 
lle.irlieitiin;; in 1 romnrers seilriicldn er. f. Itäuden, m cirh* 
in 10 Lieferungen ' Tblr. aiiN'.:rji bi o >viTdrn. — Bei O, 
Wit.ind in Leijuig: Hechljilexikun für Jurislrn aller leuLürhen 
Stnati'ii. enlhaiirnu die :;enarurale Reehlsivissrnsehafl. Beal*- 
beili-t von den ersten n. herähmtrhlim Kechls-elehrfen Tcut.'srb- 
landx , rrdigirt von Dr. Julma Weiake, IVof. in Lripzii 
b Bde., denen jeder in ( lätSa. k i Tblr. au^ejabcn iirji 



nanklnata. m AnO.. MH U umm Knpt Lsas, 
Ik B TUr. — Maden Sede^, lij Mfa 



Bedactanr: Dr. Karl Büduur. Verle|eri Dumcker md Uumblot, UcdrucJa tu imwititeh und Jio&n» 
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(Ausgegeben Berlin den Febiiinr 183*.) 

■'' — _ — 



Joseph von Eichentlorfil 

36T. Getiirhie Ton Joseph Frrihrrrn r. EietirnJorJf. 
IVrlin. DuBcIccr d. II. 1837. 4Sä S. K j; Thlr. — Dii;««- 
Samniliii^ rnlJiSlt allra Lyrisrbr, wa« kiklirr von tlicumi Ükh- 
•«•r lirrmi»jrrrbpn. xuni Thcil im Aniiatiz »nm ..TausrnirliU ' 
prs.iiiinicll, lum Tkfil in ällfTrti ZfiUrlirittrn, d<-m .Mu*riial- 
uipiiacli, aurjl ilru Dronieu und >ovi-llrii «Ics Wrf. n-mUrut 
T>ar; jeilot-li hiail von den li-Ulr.rn, ju« firrifücrrn Dirlituii- 
^i-n «'nttiitiuiucnrn Galten, chiiccln«: rrwiiUrt, atiiirri' Ali;;rtQrxl. 
oder in Gruppen mit ntucn verjüngt; luid rtuljirb idt Jii: 
Zaiil dr«»en, \Tai hier «um rnU-nnuIc rrKrhi-irit, bcdeuti-iid. 
\\"iT fiiidm nnirr drn gani nmcn, in dii- Saminlnnj: vrrllifii- 
tcii DlittliciliiiiL-cn nii:lit nur in Irtil«r Zrit )'iiUljindrnc Lii-ilrr 
u. Itoinan in aucli iiii'}irrrc AnklHn^i', Ei^tiiissr, Bläl- 

l«r <1.r J !l au» drjn Juc'.'uülrürn Ars Sjnprr», uiiJ 

in die l in»! dir junpe Jlatin «üiirfud dir 
I 1 — lö ÄFitic Gt'üinnunp'n niciIcHii:!«-; rdlc 

Ixlulilc. die er in dt'ii Iclztra Jabrrn jr-nrr IVriinlt-, uiit zu 
Felde ziejicnd, tliStig; benährle. Ander"' >',t filr:iL-« . au-- di-n 
»itulerra jtl.innri«jahrrn, «Ind Aufblici" 'l'-s 
l'crurnlebrn« , sind fn-ie Sj>iele ein« r 
od>T Krbelimij:fri rhu* durcbsr|ii 
yu '^l in dirsrr iSiiDiiiiIiiii^ die ea»'' 
tcrs ofTen. Die JtcrndciitmrlUing »< i 
an den sitllichen l!( \M'.iiri,i n u. (1>'i 
Llidel, u. die ! 
Ci'iuv .\\ \. Irelrn ail.i ■ , i . • ■ 
1 ile ziisiiniuien, vveli ' 

' - -iindeij II. lieLenxvtK Ml _ 

Dil- ZriignisM dieseji weilnn-n l^tv*amiiirnbaiig'> 
»ieb mit ilrii AiDtilrüclen der eni;eren Leben«,;' - i. ^ i 
TrrJelien auf dir triiiiini'ri-irhe Keizbarkeil der Jugend ibre 
genufur^iWui krjfli-.;« Klnthe, «li^ Feier der Liebe ond Tr»'Ue, 
und die immer Kirfa erneuernde Inniskeit M'zi. die am b.1n«- 
lieben Heerde o. am Allore der Andaehl ibre Freiidenblumen 
B. ihre Tndtenlrünze darlirin'jrt. l nd dnreli diese «reehit ln- 
drn luider n. Kiirben iill<.;eiiieiner u. eieeimler F.rrabrani; flieliil 
■k «in reiner Strom ilie |)iebler-Seele nelb«! in ibrer I r- 
•prAniiliebLeit ii. Piiblbaren StKi:;ieil bin. Eine itiniivollr Fin- 
beil mit der iebemliüen ^iiilur bildet ibrm Gmnd, lMTT.Iieber 
W'i'l> II (iüte. ihre Uewrtun;, IJi I '• Ii .ni . i n r. in \Virlii- 
'I ibr cUin WoiiUauL, u. li It rn die- 

*" i .1 ,1 n dijjunu die rrlij;i5»e Ti« .. j., uitcii Ab- 

tJiriiiin<ieii, ««Irlie die»e Gedicbb-animluiiz uinfar»t. Jede 
n 1. Iif ■'•le» C»klu» in »irb. ii. jeder Kn-i« M-lzt .MeJi im an- 
' Derselbe Verlauf der See|i-n.(i«t(rbielilc: ihr |.l^l^pfe- 

i.'il.ii Vii'.brrrlien, ihre Sriieidon^, ilire KtieLkebr: ini die 
innere Ordnuni;. die jeden C^klu» riuideL u. in iedem dieaelbe 
Wd» des. DieL (em nur in liiitm .iQ<lern ltiireb»rjjniil leizt. 
Die W anderlie. der, indem .lie in liner liunteu Folge von 
Grvtallen u. Stimmungen die nalfirlirbc Symbolik t\<-a Ganien 
«itwieLcIn , slrii'lien den Fe.«ltat;»n u. ülatiunrn einer Woll- 
*Mlk« deren ;:i'drSn;;tr JulirlUine u. SiMifzer. niaiinirbfnlli^^e 
^^Wr u. ßiir»|^-betc atirb ein TerjUn^lea Itild de« zanzi'n 
'"•AMBü darstellen. I).i» Sün^vrlebcn ;:ebl die«en ^Vr'^ ttm 
I.u»t lu Dekinaans und von ili«-5er zur üfTenlianini; in den 
Glcuen clnm individuellen Berufe« durrb. Die Liecfer diene« 



'i'l'liaupt 
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, »ein Anlbi'il 
• de» Vater- 
ii-dlieben Ge- 
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kränze» >vicj;rn «irb bald icLerzend, bald Tvchmülliig ivri- 
srbrji ilen Ge^«n»!itzeti der po«'tisrbeii n, der vrrllllchrn Ur- , 
«limmun;:. Das Scblufniii dirbl >Trliieidist miH)ri:i ' n r- 

fic die liülirre Einbiit beider Uriilimiiiiin^en, d> . , lirn 
U. der «rrlüirben. In den Zeilliedrrn iit e« die Ir.Ulcre, 
in Frilbliiii; n. Liebe die poefisehe, jede in ihrer indivi* 
duelleu Ge»UlU \v«» dezi >V. < ' nacbU Gleichwie 

im SHncerlebin die anji ; .usl durrb ProM, 

' '-ie, duri'ii üdiurluir» und Amt »idt 
> , in den Zt- 1 1 1 i <- 1) r n da» ^r^l^a^en 

aul tltii ^\ Ulli dl j- lieinuHcben i k durrb Jiij^rod- 

mulb und Knundr. Z'"z> » die Ln. >li i ^ .ilrrlaudi.*, 

kämpft mit Abi u. (ubn u. Träg- 

beil, "in;;!, in _ _ r Tlul, l.r. und 

frit rl iM .u hridtii Uta Su-^ Dann ver^ciiunerl c» die GeAel* . 
ligkeil d' -i Friril. riN. Den .Sehlnr» mai lit »bfir auch Iiier d»»> 
llckennlui! ' 'immuuj:. in »Irr dit: Ueeklc der. 

Zeil ibr 1. --n gebt dir poi Li.srlio ileruf, iler 

tn Frbblinj; und ijiebe sein litrdiende.i. klinxenile» lleirli 
BualiMttet, auch am Alxmd mit Btütlirn u. Farben nieder tu 
du reini GeiitStidnir» winer \ iTjSn-liebkeit. E» folsen die 
Tod t(i|in|> fe r. liier Lit e» m>u \iir<n!:. n. im eiijennten 
SeilMt, im .Sebiuerz um da« I Ts diene ErfaliriMiu pr- 

macht wird, i'ji sind die n. . ii ii. reinsleii (Jelüh'r, 

in deren Kreebani: die Geyenw.irl einer heiligen Warbt bi»- 
in die ZBrti»ten Nen'en de» Herzens flibHinr wird. Dif 
ceiillirhen Gedichte widmen sieb dieser bei'ljen ^laehl. 
Nator M. Liebr, »eltkampf n. Diehtnns verlliimi hieb in dm 
Pfinntgeiiit u. den l>stermon:en di » Glaulien». Den IteM^luh 
marnen dif R n m :i n k n. Jener An»cbauu/i,i(*prnud u. die be- 
• in deji Liedrrkr^iiizen mehr da» ls>. 
. ; M. n ! , , .. - III der EiilivickJiiii,:; der Euip'iinlirii Ot 
lli'lrarliluiij: zum \ orsriiein kommt. In-tcu Iiier i. ' iu 

Diir/ili-llunj; u. Gestalt vnrau» und luben Emplii ilr* 
trarliluri;; zu ibrim InnereiL ^^ie aber dii: l'ilil. i,ie- 
di.T «irb \an selb.st der (>r»r^l<i.sM'nlii:it uniiiillt i/..^talt 
Hilbert H. liUuli): mit der > «dlendun;; derEiiij .luz xur ; 

btldlicberi Gesrliirlile und crfilllten Erkcber i' ;iubl: 

»o lösen biiiwii'der die Uomauxcn, durrb hlfi- 

Geist ibrer ßildlirbkril, »oti >-'T' -' iVi (,',.11. /- 

leren in» Emplinden idealer u. iVeir I' 

tun;: auf. E* ist eine u. diefci 1 'm 
lichülen da» .AHsenieiu.sle u. im 

ntndea .\ii::e>icbt iindct. Die Idii i. •..<■.>>, ' . > 
uunic in deu Tüuen der AVanderlii der. da» Eninilluu^KSeM'U 
iin Sän;;rrlelH'n u. dir Führung bilden, wie dir Zeiliii '1 . '•i-' 
»pirsdu; die Idccu. die durrb Früldin^ u. Liebe si h' ; 
nalteo, u. in den TodlejiDpft-ru den Sriimera. in .1- 
chen Gediebtvn da» D:u>evn u. die Seele iu üieli -lud 
auch die, lebendigen Geu>li'r im Itilderspii] 11. dm ......blin- 
den Einkleiduneen der llnnianzrn. iSur daf» in der eiitzeiiien 
ltom.-inze Mitlehmukt u. l'eriplirrir , £rzeu^un$ u. .Auflüiimi.:; 
aorb en^er und raüeher Z4J^ammeu;:ehen al» iu deu Gruppi u 
ji-ner rylili»chen Lieder. ^Va» bii r »tel» dem Mälirrbrn der 
KoDunze Witnn« u. krafi peliL. ist wiederum, dai^t e» dock 
bu Grunde lUe innerste Erfalirun£ de» Dieliler» i»t. dämm 
finden wir in dienen Romanzen die 3Iiuueule und SvLiboIif 
jener in dir Pbaulavic aufgenommeuen Leben»- u. Ze llk 
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in nrarn n. s<-ll)jitalSndi;rn Forvirn uTrder. So rrUlren a. 
voUcndfii alli' Thfilr der Saimiiluiij; »icli weclwrlsfili^. Ein 
CLarakUT. rinr Ori-nnalitüt «Trüllt or^aiiücli ilan G<niiülli df« 
Lrsvn. Dü-r» ist riii seltener Gfriuf». U\<eie OricinaliUI ni- 
Iirr tu Iwifirhiien i«t jelxl, narlidriu Eichsndorff't tonvoUc 
Pitcsiv in ivrilrmu Krcini- lM.'kannl ist, nlrlit lurhr nrilliii;. 
Ks Ut in W'aKrIii'it «urli ntrlil uiö^irii. Drnn wrnn iW 
£i|;i'iir, ilas rt-ili liidiviJurllf *-lirn das ist, wodurrJi «-in Gt-Ut 
vnn jrdi-in »udern «irli unl<'rs<;L<'id«-L, so kann «iirh durcli 
niclil« anders als durch sirli scJL«t, durcii «eine eicwir £r- 
•ciieiiiunK «usfcciiitmrben \v<»rdm, irAm von drr Kritik er- 
(}n-ilte Prädiral Liiiinic nur rinr Aiwi^uiil«- auf die (irditlitn 
tAhii ncyn, deren Uurrlilexnn^ ^-ii-l be«s«-r rnr »ichrrvn Aner- 
itetmuufE An Dirhters u, zur BchOusteii Üefriwli^uug des Le- 
•m gcirdelicn wird. S. 

n. Theologie, 

369. Ohadiae Propkrtat Oraculum in Idumaeot, ha- 
iiu |i4i|)uli liiitlurik p*TiirTi|iL.i , et TiTi>ionibu* anliquitsimis 
onrnmentariiiinne lam jiatmm ercl. qnam interpretum reeentiuin 
a«lhibitiii in liii^iain Latinani (raiuliilnin et enurJealuni a 
€,'arol. Lad. Hendnverk, Tin-«!!. Lic. et l'liilu». Ourt. in aca- 
«leniia Albrrlina. Hr;;inmonti l^issonim. Fr. Donilragtr. IHJb. 
1 1 IJoc. irr. 8. 1 Thlr. — Dir-wr mit >-icJen uunniliit;en 
BiftfirrrunKen Ollerfullte Cominentar, welehrr zudem iu einer 
■ch%verfj||!p<-n meist anklasKiielien liteinit>rlien Sjirnrhe alice- 
fafsl ist, hat auf Kef, Leinen Eindruck eetaacfat, »nrh nirJit 
(II di r (.ebrrz<fii;in)^ p-IBhrt, d^Ts die Erkllrung de^Obadias 
vid dnrrli ihn gewonnen Iiabe. 

369. D« D*i mondat», ut off^rat filium, AbraJkamo 
iniuneto aiiiiii,idver>itine> iiiMutdaM- C4in!|es«il F. X. SrJluU. 
K«. T/ii-olimai- Docliir et Veteri» Xnllanctiti in Seiuiaario 
e{u««iifiali 'rre\ininM inUrpre». TriTiria, GalL 1836. I llnj;. 
^7 )• t ''^*]''* — Jl'«'-'' AlthaudliHijt. tv«kb« auf «üiie aus- 
^ l'"'*' Erürlvrunjj diese* (itVffUtUmAe* kcinea AMonich 
"»^i-ht. hat d,.r Verf. die )iuWi»tSUi<iM>. All«ii«iiii|r in S^lt 
fu '""f'f"*'" • weder die liarUber aiif^rstcJlteu Meinimei-n 

r«) .**'.'"■'■'*•■>!«''« verniotht, nadi auck die vud' iiuu Lcvoriuelc 
«"'«rifc b.-gnliidet. ^ 

370. 



•*'0. />/, rhrUtUche Predigt in karten Uhr gedieh- 
■ "'ir **Htf Sonn- und Erttlage de* Kirrhtm'ahr* . ein 
•"'u. I, l^rK:.n7.l. Srhule n. liSnsl. Andarhi. vnn L„d- 




rzuiujir«. ergreifender Kärze iinrli einmal dem (Jfinfitlie 
•Uen ^f\\. u, Thema, wie anden- ji.-umindr Srhrilt- 

ie «elioj, j'^"'"'' «"Segelwn. Der \ «rf. »vünsrlit dadori'h. 
enen: »-J, "«t Titel and<*(>t. eini-w dn'ifnchen ZwreVe zu 
wie aonat Thema u Uiapo^iliDii zu ^rben iiir Denntzun', 

bnlen Wfi.^^"**'*' deri;leich<-n Hülf^mUlel den I'redicrm A:< 
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wie 
dienen 



xiitn 

liliusl 

.•(nrec 



k»lrr| ' *<Miann beim lleliijionsnnlerrirhle .Matfn«-ti 

iebi- g*' j'*<^lien \ erfahren darzubieten, u. endlirh Iiir itie 
beiiilf. "* *'">uns elirirtliebe >Vnhrlieiton in cedi-än^ter, ati- 
«f« (iaiizcf. *^3rT«' vonulfsen. (iewifs \rird Iwi der \nli»;r 
Jen k'lniit-ii . *'*''"^' wohl jener dreifache Z^vt-rL ern-irht \\ vt- 
un|:leieli nif~f »"'»er doch dieser eitentlirlt irbaufirlir Er"ir» 
An«. ItkJfi " (v *'"*"*"' jener mehr didactitche. (Ciütlin^. |:el 



f}t. ftHiterUfHa/rtiche ^eiltehrl/t für jüdisch« Theo- 
logie. Ueraus|;e<^. von I>r. /ibrahant Geiger. Illten nandea 
Is ilrlV Sttlttj;art, Brodliaß. lS3b. gr. 8. (I'r<-is des Bande« 
von 3 nrltm J Tlilr.) — lleH 1. cnth. Die StrUuiig de« 
«>eibl. G«scUi*cbta in dem Judenihume uiiserrr Zeit. — Der 
Gullesslaat; van Dr, Steiiiheim. (F. f.) — Anairkteii, von Dr. 
Ziinz, 5. Joab. — Der Grundziie di-r Lirbe u. deMen Ent- 
wirkeliinp; iiu Judentltuuie ; vnn E. GrQnbiutn. (Fts.) — Itre, 
von Ren l'sieFs Briefe Ql>. JudrnlhuuL, von A. Geifer. 3r Art. 
— Kec. von Salomun's Mose, von 0. WecluJer. — Uec, von 
Lntiattn't Abhsndl, flb, das TkirKum Ära Oakvina, Zm« |(ot- 
teadieustl. VortrS^e der Juden, u. FOrst's rhaidlisrhe Grast- 
matik und aramliwdm Perle— tthnOr«?. — Ree vua JohUon'« 
BibeJwe^k. 
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37-2. IVJmt die nrar Einrächting der wib«i 
du AMiutd. It»a7. ^r. Vi. 



Kiicliei 



ID. G c ä c h i c h l e. 

373. Manuel tThieioir« unirertelte nur Chorlee Cham- 

beau, DiKTleur en pliilo-iophie. Deriin, Uelir. 1S37. 16 Bog, 8. 
1 Thlr. — Dii-fs Hniidliueb hl aus Hein Bt-dürfnifs (tlr den 
fraiiztlsisehm Grüchirlitsuntefrieht herviir^r|;an;^t'ii, dem es an 
einem kurz iuxamiuen^dr9ngten Abrif» iiucb \rt de« Leilb» 
dena von Biittiger rehlt«, und man kann sa|:en, d»fs der 
\ erfojiser seine Aof::abe anf eiiie vollkommen ^i<nnp-ndp unif 
liörbit erfrsuliehe WeiM- j^ltitt bat. Er hat eine durcbaua 
viillstindinr u. doch nichts weniger als trockne BeArtiritung 
der l niverMl^eachichte vi-lie&rl. Der beste Tbeil des Ba- 
che« iat die nem-re GeKcnicbte, die recht erfreiilirh n leben- 
dl|; beschildert ist. Der sonst nur pra^alischc Slandpiuikt 
de» Verf. rrbeiit «ich hier xu einer hölimm ilenesion, die 
einen sehe zutvn Eindruck luadit. In dieser \Yei<u- Ititte er, 
den allen aficetrrtenen NVe^ verlassend, auch in der altm g. 
mittleren GcAchirbte verf.ihrim solirn. Auch wSrr m wte- 
.■•cbeii p'VTexeii, dafs »ehr RSduticht genrnnmeu wllT akf 
neuere Torsrliungen. wie auch auf Leos L<'hHificher. Denn 
der Z<Mxk auch ilrs lleiiuLen Knmpfiiiliuiiis niufs be«t zu 
Ta<;e darauf binaiiseehn. eine dem ^eisti^i n Itt irlilhum der 
jetzigen Form der Wissenwhanvn entsprechende DarttrIlunK 
zu liefern, diimit dem Gediinkeu eiidlidi Kein Ri'cht werde. 
Der Slyl de* \'erf. hit, so weit wir ihn beurlheilen kriuneo, 
pttt und gi-Mllg, |a flir Mnrn Dtutsrbeii aus;:rzeiriinet ta 
nennen. I>r. .V — u. 

374. Bei Seidel 11- Co, in Brfinn bat foijEende* Dir die 
GcBcbicblc von Biihineu« .Uäilren u. SchleJtiea winktign Wirk 
zu ersclkcinou bcKonni'u: .,t oiiex difdumoltcue efusiolo' 
rit .Ueraciae oo aiiai* JHb — lM)b. Siodi« et opim /4nttf 
nii hoeieü, nrof. publ. Tonius priuuu ab Minis JiKi — 1199." 
4. 4 Thlr. Dir- koatru (U dintuln budnitend«?!! Lulvraitliinen, 
da* 4 \'oL uuifa*M'ji wird, bat S. E. der k. L •wir. kuiiiicr 
u. StndieuprAMdciil Graf v. Nitlruwskj' herj(ef(i4)ra. 

.T73. Friedrich der Grnjxr, ole SehrifiMeJler. Vor- 
arbeit zn riiirr echten o. vfdlsUindi;;rn Aux^abe »einer NVerkc; 
bei Annühening de« i;ri»l«en PreufHisrhen Tlinin - Jnbelfesl«« 
ehreriiielisM der Küin:;!. Akademie der WlKnenaciianeu ero- 
l.fohlen. Von J. Ü E. Freu/s. Berlin, Veit u. Co. 1837. 
\. o. 359 S. a Ii Thlr. — .Mit Sarbkennlnh»™ , wie «e 
eben nur dem etfrisen Forscher zu tleb(»le stehen, der sein 
panze» Leben J<-ui Leben «eines Helden gewidmet hat, liefert 
iir» der Neef, hier eine Kritik di'r nüniintlichen ^Vcrke des 
k<1ni:K. verbunden mit ihrer KiJli>lehuiii:)i ■ und Poblicatinn»- 
Gescliiclile. Die letztere i«t in der 'llial nn^rniein merk- 
wnrdis. Wir h.ibcn wohl \lli' uu« eigener Aiiselinaan: ce- 
wuTst. was auch durch die wbarfeii flemrrktini;eii der beiden 
SrnfKi-n Ge«ehichl«i'hreilier Johaiinr» ton .Mi'dler und Gibbott 
tsnssl at-< ein Vorwurf becriindet Mar. AaU die nach dem 
Tode FriedricL'a erarliieneiie Sammlung »einer sSmmtliclicJt 
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TM S^ilrn Are nucliliaiidrl« «o\rolil ab -rnn Sritni Avr Ilrr- 
■nsfC^Wr pcftinilrti \itht; nm \»t un« jedorfi. daf» in difsi' 
Saininlnn<: ManrliM aiif«;ctit>iniDrn womrn, \v»« KDiiip 
j, B«r nirlil {;r«rlirirbm hat, n. vii-lr« Andrrr, wai drn erfthfn 
4 V^rrfiiMfr n. iwini- Zi'il lirsondrni rliaraLtrrisirl. eulii lnT«n»- 
"• eeblirlH-n i«f. In dnpp*ltrr örrit'liiin!; »Uo fiirtlrrt da* <r<N 
dih-lilnif« Frif-ilrirh'« cinr nritf!. rbrn »« rclile ab voll- 
vtSndii^r Au«plir «i-inrr Wrrkf. n. d*zo miVhle daa hmi- 
«Irrljühnsr JuliilKam Aer Tlironbrsti-iiiunp FricdrM'L'« (1H4U) 
«in ^ iirzug&weiac paasrndrr ZfilimnLt n-jn. f. d. Lil. 

d. Aua!.) 

rV. Philologie. 

37Y». Lehrtaal dt* JlUttlrtUfu , r'nlh.ilt<>iid dir Enrj- 
LlnpäJic der cliint'HUclipn Juj;end und d;is Diich drs fwism 
fil'l^tt'!l u. diT «•«i^«'n MntiTie, Zum «Titfiitirtl In DruUeli- 
l.-iiid liiTnusj;f^<-l>rn, üInTfütxl ii. rrlüulrrt von V. F. ßfeumonn. 
91änrlji-n, l^><k>. 45 lirdnictlv u. IS lilho^rapli. Srll<-n. 4<o. — 
LflirKaid dr« Äliltrlrricb»" iJil «"in viin dem lIiTaus;;. pc- 
wlildl«*r Titrl, iiMt«T dem «r dir lick-innlf rliitic«. Ju^t-ndsi-hrift 
S.iM-iUü.lin:: u. di-n Ll<-iii<-ii TrarLiI Tsi-ban£-zin|:-dHini:-kiii^ 
Ifriiieinaclinhlirli brsrclft. \nn bcid*>n ^Vprkclipn pk'bl rr in 
TorU«g«odi.-r Itroacbün.- il<-n laiibrj' Itlbo^miih. T<vxt init l cb*'!^ 
MlXBnc 0. Lunrri Auin«fl(ua^«ii «um Saa-ilkö-Lin^ (Kit:, voo 
W. ScIinU in: Jdbrb. f. wiiK. iLritik lUJb. U. ^r. lui. lUi.) 

377. P. Oritlü fVtriionU Jtetumorpkittf*. Ka^b \'oim«i» 
Amnvxhl. Wit rrkl.lrritdrt» Eiiilrihinir"! o. mit rinrm tn^lbi»- 
Inzwrb*« II. gro-rapb. Kr^istrr. Znin G«'bniorb ftir Sritnira 
bi ratwj! tot» "F. »V. Feldftaveh. C*ri»nrfi«;. >836. Mflllcr. 
2* Bi>p. s»"ö. 11 Tlilr. — Pif Einlrltungm bi^-lrn in rinfarhtr 
Ptrrstflltinj: *lnr pi'nRjnidr Erftrirnim: diT mytbim'hrn \fr- 
bültniMU-: brsondi-nt rinplrblrnuwrrth \vinl das Dudi diirrh 
dir srhr gnl prarbiilrfm mjtboInjiUrhrn nnd ci'o^rnpbisfbrn 
Urpiclrr. Dorb «rhrhlt es niil xo tlirotr, nm in Schulro 
«•ingrUibrt tn Tr r i d fll. 

378. Jtthrbiifher für Philologie u. Pädagogik, (n'irhe 
Nr. mi.) Bd. XVIII. Ufft I. »nlb. »w. von ÜM.nn g Jii ilr. 
xur (jrii'cli. u. K<'im. LiU-ralursrKcli.; vun Ad. SlAbr. — Kco, 
von Lsrbtdd's Lt-brbcb. dvr r<M-tlL; von \)t. PwUbt-nv. — 
Krc. voo ^ ir^ilii opwa *i li-xlron ^ in:il. cdid. ßrounbard; 
ron Dr. noHa. — Her, von Gfrvinua' t>«scb. d«rr popl. Na- 
lioual-Lill. Ir Hd.; von Dr. Gtor« Laner. — Bd. -Will. 
H*ft •!. rutli. UiT. von n<-illnicl'(t iktiUtlM' Gramni.itit uitd 
drH«. Lcbrbi'h. der dfnbHrliro Sljrruitik: von Dr. I'oUImtw. — 
Krr. von Wissrirr"« Entwilrfr lu Aiifoätxcn und Brucbbnrper, 
ThfOinta dixposibi; von l>r. I'idsbcr»v. — R<'C. von Grrvf rm 
Idrrn zu riocr Knvision df« Scbul"<firn». — Kt-c. von Tb. 
Scb>v«rz üb. rrli». Ersicbung; von ElU-ndl. — Itec. von Uer- 
Lart'a l^inrifa päda;;«»^;. ^ orbviuMUMi ; von Elli-adt, — Il«c. >on 
kOhner'» iiuftlulirLprlvcli.Gi-iimiUdtik; von Prof. Sommer. IrArt. 

\l. .StoaU- und Cnmcnil -"Wlssoiwchaflcn. 

379. CVftrr den drUtsrhen ZoUrrrrln. (\'«ni G«-h. Qhf-t 
Finanx-R.i»h Kühne.) Btrlin, Dunrkir u. H. 1836. 71 .S. 
p". 8. J TlJr. — l nicr drn zablrt-irbrn Srbriftrn, vvrlcbr 
bIht d!»' "n^r«' wlcbfiic Entrbrinnn;. di-r Zollvi'mnisong 
tli'nfarltl.mdx, sirli Inilicn Ttrrn^-bnirn l.iüai^ti. nahm diT fibi-r 
dicur» Iimtitiil in K.inkc'g bi-olnriarh - politiiwbtT ZriLschrift 
Bd. n. \\f.h 3. niilurtbtillr Aufsalr läti^Nt di-n *rf«l«-n PlalX 
rin. l*!"" X'ir^r. n. .»rlLirrsinilij«" Aiiirii^nn^ dtn Carrtm ln«li- 

j Min, dir vr)ll.<Ulnili'.;on uhiliKliM-lirn hil<ui. nt lrbr darin tnit- 
'jCVlbrill »ind. nnd dir sritrnr. von alirr partbrÜM^bi-n 1 rbrr- 
trrjhun!; ^vrit i'nlfrnitr kbrbrit drr .\nMirbt<n und l rihrilr 
llbrr dir inuüini.indirbrn folurn drr damuN thm in Au» 
lirn srfirlrnrn \'rrrirti;im^ n-^tr das allsrnirin^lr (ii(rrrx(.r 
IHr «rar .\biundhin'^ an. Seit ikrrr Enicbrinuft^ warm xvvd 



JnliiT v^ocani. aw dcn^n dir Erj^ebnU*» dfr ZoilvMnvat- 
lon^ Tiirliiurii. nnd dir V<r«insl«ndr diirrb dm Itntrill Ba- 
drn«, Naaaaa « ii. Friinkfnrt'* vrricnlfMTt n. «bsrmiidri, ab) 
der \rrf. xirh rntarldor«. jrncn Aul'tali mit brlrbrrndrn und 
v«rvidUtSndii;rndvn Znülzrn unirr drm vnrslrlirndrn TitrI 
I>rs»ndrr8 wirdcr nlulrurkf-n xu lannrn. Dir Wnhrnriirinlich- 
krilM-Krfbnunarn. Tnr »ir Tröber nnr «latt lindrn konntr«, 
sind darin auf rrialinm^sniürsi^r Ersrbniur grerttndrt. dir 
.-ibwrirbrnilrn Vi-rbSilniMr drr nru liinxuzrlrrlrnrn \'rrrinii- 
landr Knrs;fti]fit rrl'irtrrf nnd dir «tjilintisrlirn Dnirn von drr 
nunmrhricrn LSndrniuuMr dr« \ rrrins Bberaichtlirb xusani- 
' mrngMleÜt. 

MI. Nalur\vissen.s(Jiaflen. 

380. fiotizen out dem Gebittt der Piatur- u. Heil- 
Intnde, ^.'immrlt o. niitsribrilt von Dr, L. F. r. Frorirp. 
Wrimnr, Lundrs-lnd.-CQm(. Drr Band ron 'J4 Di>):vn ^r. 4. 
i Tbir. — Bd. L. ». lU. mÜi. aua drr Naturkunde: Br- 
■chrbf, il«r im biiAt«u Sandstrinr von Maaaaeliawlta e.r{aa- 
drnra Abdrückr top Vop'lfiirM'n; von £. HilcLcorlf. (Srhlafa 
in Nr. 11.) ~- Kr. 11. Lrb. fratr KoliIrnnSurr; vun Tbilorirr. 
— l rb. \ nriindrranf; drr olirnUrn Erdrind«. — Flioiuirrbe- 
wrpinprn an S.iamrntbirrrii ; vun Prof. JJayrr. — >r. Ii. 
IWrirlit Qb. \ rrtucbr n. Brobjirblniiitrn dra l'arr'» ii. drr Eier 
Ava Laclis««, tum Brnwei«. d.-il'» drr l'nlr aidils Anilw-s aU 
drr ')m>)pf LiAcba iat; von J. .Sbntv. — Nr Id. Urb. A, Croa- 
•r'a £utdoi:kun;(rn, — PolariMtioo t\vt AVlniu>. — Dir B1b< 
mrnuLr. — Kr. 14. £inipr Unaullair dur üb. künatl. \rnlAii- 
uns an^rKtrlllrn Vrrancbr; von P*of. VaWwUn. — t rb. d^ 
Nrrvrn drr Fiürlir. — \ am UIi'^lmlofTr drji Weins; von Pe- 
Iniur. — ISr. 15. Bealfi^n^; dri« HrW.i, von MflrmiHr. — Dir 
hrilarn aprndrlniU-n Ourllrn Atn GVysrrs anf Isbind; von 
Drn«. — V'rraurbc mU drm Zitterrurhrti. 

381. Ny-t lUagotin for I'iatnrviientknhtrme. 1. Bind. 
KirdiroluiVD. Ui3(). l'l S. 8. — Di««r« orat« Uofl iat (iiiu aa- 
erfüllt iilit rincm Ruhr ^rflndiirbrn u. IrbrrriclMn Aul«iila von 
krilkiu, Prof. xn CbriHllnnti. übrr dir Tbrorir dr« Granita 
n. drr rdtrium tofcraanntrji maaatveu GcbirKsartra, aaaml dan 
cr^alalliniaoljcn Scbi«(«ni. (I»ia.) 

392. Die Cniting. prl. Ani. 1fl37. Nr. «— H. nithaltm 
dir Tnhilhsiin':n1>r der Vorlrininj; drs ffofratha i5fa«*mo#in: di« 
usn rtjirrirnliaruni mrLdlur^ir.mim ad dj.<>qiii<iti<inr& j^rnlnKi- 
rjM ad|avand«J) , wcicbr dtntplbe an Ü4. .Urcbr. v. J, in drr 
Vera«mndun{c dn- köni|;l. SociüUt der Wiaaansoli. xa Göltin- 
grn frbaltrn hat. 

3!<1. J«umtü für ChetnU von -Erdmoam n. S'~ln-efg' 
eer-Seidel. {». .Nr. lö.) IK)b. Nr. ib. riilb. IWlirb;:, und 
Zrrlvgntic mt+iriwr nrinr Ulinwalien. von "C. H.irtntann. — 
l'i-l). dir ßrbiiiidlun;: dra 4>r.niikiqifrr<Y*rii v<hi Saintr - Itarir- 
atu-HIinra durrb dirrHr Cnpi-Ikitiori. von P. B«ir»birr. — I rb. 
drn EinflufR dr« 'Kujifrr!« n. 8rlHvrfrbi auf dir Gilt» dr« Stahl», 
von Stmsrl. — l rli. das ^ Wh^lUtn dt« Biutnilb« rtirn Artinr, 
II. dir Rriod.iPdlrllun» ilruitrlbrn. viitn Prof. Hfinrfrld. — Furt* 
rrcrtztr Vrrsnrbr mit drin di:ibrti/irbrn Harn, vwo Urnia, — 
1 nlrraarbon: rinra mrrlwfird. Ilurnalrina, mn Drina. — 
Nr. 17. Fabrirali-tn dm Bittrraalxra «ua NA;{n<«il, von E. F. 
.Anthnn. — -Analyitr rlnra Hoborrnbrnrba, van llrma. — lirb. 
>Volfrnin!<San>bv«lrat. von DrniH. — L'rb. rinr blaiir a. ]trlbe 
Malrrl'.irlir »na >Vollr;im. -von'Drma. — Trrnnuuc drr Bittrr- 
rfdr von drr 'R.-ilkrriU' n. nionrrdi'. von Drina. — Aiialjar 
rinrr KobaltapHisr , von Dwitf». — I'rbrr rin .inf truu-liirin 
»'«•sr i-rballrnrM •ilbwrf'rlaaorra T riprisali von Kisrn. Tlmn- 
rnlc II. Kali mit Waaats-. von l)«fr»ooy. — lirb. oiianlil.ifive 
l iilrraurhanj: vrmrbii.'drnrr Nrbbirtm . dra AokarUndw «nf 
das lluniiiaijuantum n. Slinlirbiv- agritnomiarbrr Gr^rnaUndr, 
&n wir fib. rinrn bisbrr nbrriirbrnrn Bi-^tiindlbril drr .Ackrr- 
kruiiir. vom Prof. Mflnrfi-Iil. — l Ai. da» Vrrbalirn drr Chrom- 
aiurc (u grrimiban« and lücbt grriwi L ai — tliitiriaalMii ^b- 
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tUntrn, von DejM. -— Vth. einige neue Vcrl<indan<;cn de« 
El'ivrirsc«, ii«4alkl Aoflilirunfc cinicer nondtritarni, dii^tr Suli- 
•Uii7. rcnitliiluilirlwn Kiui-ii.ii.liarira, von <r. Uirtl. — LrbiT 
ücn Kau «irr Ui li'U lu kt-sat-l, von C F. AiiÜion. — ^Irlliod«, 
Jlr CarlN-nill« muI' iLin-ii (rvluiU >n rrtii»-iii Farltestoir xu prQ- 
b-ii, von Dfiiui. — J)a« .H) UiiiiiiTriii, riii (-i^cnlliQiuIiclKir clir- 
Miit-rL-iiulilTi'rriilrr Stoir de« MfLiii|i>ruiu iieiuurutuiu, vom 
IfruL llAavfiiU. 

VIII. Ph\>iologir und 3lc(lit:in. 

von FrorUp., {*. ?ir. 380.) Bd. L. 
-Nr. It'. i-iilli. ao» der ilrilliunde: Li'lt. Iljutcrip, von lluKlan. 

— hin >rjtlirnliniiir, — Nr. 11. VA) dir EiUcuni; drr Lvniiih- 
••rnifi»«" diTi l ivriis in Fol-r di r Enlliindiiiii; : von A. Dupliiv. 

— Nr. 12. < ♦!». dir \ti\v«"idii»i5 «Ii-« di'li. kollTciiMiimi 
tmn rri-M'l/JMi «vi.si^s.-jnrni lllri i iiir lli'iiimuii'j dr» l>iarrli<"f 
PLthi«»ilirr; von A. Dj-^ rr;.:!«-. — Mcrt^v. K«li »oii s^-jihili- 
tii)rl»m (i<-t>>-)iwMrrn on v<-r>i<-liii'ilrtii4i Sd-lli-n drr iiarn - u. 
<i«-t»-lilrrlih»ortane, — Ui'handl;;. der Vartc«i. — Nr. 13. IM». 

IWijiimI1«h^ iiH'brfr»'r krmiLlieiti'n dr» GehiraN; -von J. 
l'riclisrd. — dm Ti Uniii; von O'IWrne. — I fb. dir 

\VirLs»i»ilwit-ii«« hvdnodiiaurrn KhU'k lici IHnpnjtKii«: v<jn F. 
'\Viwilo\T. — ^r. 14. Niirlirirlil von S L<<iilrn, di<' 1J6 Stnn- 
dt*ii lan!( in riaVr Strinkoldcnirrube ulj;:«-»|i(rrrl vv«r4-ii; von J. 
SoviHjr. — MeifKcl suni Oireni'rlialtPii rilfmdrr AJ>8r<>««»'; 
von U. B. Tliomoofl. — l cb. die irtÜi^m tisrtitrhaftfu dt■^ 
Sr)ii*'rlin»R. — Nr. 15, L«b. die »tatixti^rlicn «crhUltniKi! drr 
bcrnia u. die anatoü. Ursarhen, weicbu dir EuUtcbung di-r- 
■elbea beatinunen; vuu K. Knox, 

395. Zeitschrift für di« sesommtt Medicin, mit Im- 
sonderer Bür]i-«irlit .-luf HoKpiUlprnxiR u. .luslruidi^rlir LiU>< 
nlur. ürrausires. >on J- f. Dirff'eitbarh, J. C. (i. Fricke 
n. F. fV. Oppenheim. Bd. 3. JUA 3. Ibiulmr';. iVrllii« u. 
BnM<^r. 1S30. pr. 8. (Der Jahry. von Ii HrIWi 8 TTdr.) — 
-finUi. Vom Wjlnnequrll dm lliimarhen Lribex; von Dr. Slriii- 
lirin. — t vb. Tran«ruHinD des Blutes, vuu Dr. A, Airxandor, 

— Hrft 4. enib.' Brrit'ht üb. die chirarg. AbtJieilun]( dr» all- 
c;mii krattkeaibauiies in ilambtirs, vom crttm A irrtrljabr« 
1836. VOM Frirkr. — BrintTkk. 3b, Rrarrlionrn. brtondrr« an 
drr Millrllund, dem MiUt^lfufi u. drii l'buUnsra, vrranlafsl 
drh. Bi-ob.'i<:liluiij:cn darüber, von Dr, Ucri^rl, (IliruUt sdulirf»! 
iiet Jabrg. 1836.) 

3%. M$dicini*eh-ehinirgUeh4 Zeitung, forlfraclzt von 
Pr. J-oh. l^p. Ehrhardt, Edidn T<m Elirh:irixtiin. Innubrori; 
Salzbure, Mjijr. Drr Jalirs;. von 4 BUndrn er. 8. 7i Tblr. — 
1836. Nr.ftK' «o(Il Kcu. von ZeitKi-brin: L A. ge». Modirin I. 
3. 4.. — Nc. 62. War, vor» Bl.iiiut' Lhrbrb. der .Hiurgir und 
dr98. ulüurg, Abbild.; von S^rbs die Iloiu<M>|)dlbi('. und Hr. 
K»pp ; v<Hi Dufliii latrrul Defonuity of Üir S|)iur. — Nr. Ui, 
llec. von Veljteau Embryologie; von BeauDioul üb. d, Ma);rn' 
■aft. — Nr. 64. 63. Kcc, von SarbNr'a uirdiciu. Brobatlitl. 
. üd. I. — Nf . 66. 67. Ree' von Journal dr» ConnaiMaiirr» 
Kid. 1834—1836. 1.— Nr. 67 — 69. Uee. von Kitsera üiu, 
B<,-itrik|;c lid. 1. — Nr. 69, Ree. von UercloU »cbwiT« Ver> 
Ielzun((cn; von Scble^rl da« Heiintveb u. der SrlbsUuord. — 
IVr. 7U. 71. Rrr. von il.muovcrsdie AnAabui der ll»jlk. I. t.'2. 

— lUc. »on Weifrnwiiber's Beiiri|te la llrA. — Nr. 72 — 74. 
Ree. vo« Jahn« ^ uraiirbu f. d. pract. Hrilknnde 1» UeA. ~ 
Nr. 75. Ree, von Stark C. de vuiia«- azvK08 natura. — Nr, Ih. 
"•i. Rcr. von Annaluii der PbjKik und Cbtunin 1823 — 1835. 
(Fta. f.) — Nr, 77. Ree. vtMi lleüue üb. d. Liutaeoirbr. — 
Hr. 77. 78. Ree. von Simons anlibotuöopalb. Archiv II. 1. 1. 

— Ree. von Rtulii lU« DJider von Teplili; tob Sacbs' tue- 
die. AiiuanatU 1S36; von Rüavlx di» AnneiirfiAe de« SalmLiIcs, 

X. Mathematik. 
387. Lt4ir^r/i der thtntn Geometrie m. ebenen Tri- 
gMamdtrie fir Scbtdcii. \ oii 0*. VAr. C. Uu»iuu, OberlcL- 



rer der ]I;aÜi. 0. d. N«turw. am G jmaaa. so Celle. Leipii;; 
u. Dariiuiladt, Lejikr. 1836. '24 Boc. ;:r. 8. nrbtil 5 Ficureui. 
•2 Tblr. — VorsU brudrj, Wrrk liDdrl die Ute AbÜi%. d. H 
'2trn Baudra von des \ rrf. Lrbrburh der rrinen Elriuentar- 
Ittalbriuatik, drsM-n erstrn, dir .\ri(b«ielik bih.iiidrbidcn llicil 
«vir in ilie.ien Blülieru (Jabn;. tS3t>, Nr^ '211.) bereits aup-- 
ieij;t liidMiD. Drr ^ rrl', li,it drii StolT der Groiurtric n. 1 ri- 
i:uii<iiu«-|rie mit lUeirher .Sorgfalt u. (iründlirltkrit biLandrlt, 
duri'li lablrrirb eiiii;r>tr<'ittr lr(etr:irblui^:rii du» Feld zu i-bne» 
^esorlit u. dadurrli ariuru Erkljiniuuvii eine li-iilile u. klare 
.\iifTvKNiinj; von Sritrii de» Lrroeikden j:ekirlier(. In der Gi'o- 
iiirtrir «ind dir Brwrise nur von eiunn kirinrn Tlieil di r 
Siilzr celirfrrt. allr ribrij|;rn abrr, so wir dir an luMtrudrii 
Orten ein;:erriiil«n Aufgabrn, drr Sellu'tlh.ilii;ki-i| drr Lrrnrn- 
ilrn üIm-tUmi-ji, welcbr dureb die in liriii Gkiizi'U brrtMrbrnde 
ijiuslerlinAi' <)rdiiHiii Irrfllirb untrntliiLzl wird. Wenn wir 
unk eiue AuKutellun;; iTl.'Mlbrn vvolllrii, so ».Ire r.<t dir, 
dir netierru Fnrsrhiiiigen auf dem rein ■.:eoiiirlriN<-fii-n Gebirin 
rimli tiH'lir li.~ittrn brilutzt, u, norb \\A luebr Atd'u.ibon grur- 
bi'M wrnleu niiiiuirii. .\brr 4urb in »viiirr pe;;en\> Jrli^eu Ce- 
Ktall gebTirt dax Bueh zu den be^teo »eiuer Art, 

XI. Kru'g.swU.scnschaflen. 

388. Der Compoßniedienst. Ilandliurh fBr Infanterir- 
offiricre drr kön. pmif». Armee, Hcraiis«;r;. vnn G. 9. Griti>- 
heim, llauptm. im kün, priMifs. '2tru Garderpsiment zu F'iiiV. 
,Mil -2 Uthogr. Titfein. Berlin, Sdcsiiigrr. 1836. 416 8. ^r. S. 
i Tblr. — Wir könuen dem Vrrf. da« Zeusnif« nicht ver».!- 
ßra, data er nur Zvrrc.km!<riiii;r8, Rrlehnndea in sein Burli 
auf|;rMiimmcii , u. dieses 1oj[!mJi u. der Natur drr Sarbr -ji'- 
müN (irorilni'l bat. >Vrnn gIrirJi Tür eine bt-ftlimnit«; liifaii- 
ti-rir, diu kiWi, prrurkiaelie, Kexelirirbrn, erschrinl es drnnvrFi 
aueb Air OOieirre anderer lierrc sehr brauchbar, weil ciiir 
iUenze ;dj{;i'iiii!in ;:ülli;;er Iteplu darin enlbalten Kind, uuil 
mar.rhe Notiz .'lurj^riioiiiwen iht, filier weirbr Rr^lvuieulx ti. 
lti>trurtionrn «ebwei^rn. (Rrc. in: Jenaer Lüter. Ztjj. lt>3i>. 
Nr. m. -231,) . 

XII. Pädagogik. 

3f59. Bemerkutf^en u. jinsichten, auf einer pSdago- 

fl.fthen Reine nach den dötiitrhen Sinuten im Sominf 
B36 filr »eine Freundr ii. für dir Br#bae)ilrr der wecbsr.'- 
srUiijrn Srliulrinrirbtiin:; niedrrj»rjirbrirbrn von Dr. F.A.ff . 
lUi-ilenieg, Dirertur drx Seniiu,irs Air Stadtarbuirn iu Berlin. 
Rrrlin. 1836. C. F. Plabn. IV. u. 183 S. 8, \ TMr. — llr. 
Dirklrrwr^ ;;iebt un!> liirr Narbrirbt von arlner pSdagosisrI.rii 
Rriiir. dir er, wir drr Titel benagt, im Sonimrr v. J. nurli 
drri düniselien Staaten UDtrmouinieu hat. Dir Erlebnisse, dio 
rr auf dirsex Rrise |:eliabt bat. an wie die dabei gemachten 
Beobaclitunztui und Urinrrkiin;.;en kiud von ihm flurbljji;, wir 
der AuErnblick sie ^rbr.irJil hat. nieder<:i-srbrirbrn wordeO; 
dulirr Frische und Treimritlii^ikeit, dir jrdorh nirbl »rltrn 
:in krrklirit nnd L iibrdarbtssmkrit streifen, ju darein nlirr- 
prlirn. \vir sie dm Si'liriArn drs Verf. nbrrhanpt r{|:entbfiin- 
liiili kind. dir vorlirzrndr p-anz be-oonden ausznicliuen , wo. 
duiTli dieM-llir freilii li eine drr vorzriiilicbKlru Lichtseiten ^n 
den .Siiiriften des Verf. in bcsonderm Miifsc erliallen bal. 
aller aui-b die )nil ji'iieii Ei^ensrliaAen vcrbundeur Sehatten- 
kritc in ihr nirlil luinder hervortritt. Aui Scliiuls des Buchen 
ful|;eri dii' Beiiirrkun::en des ^ erf. über diu wecbsi-lseiti^r 
SrbnleiiiricbtlJn-;. Sein I rtbril über die letzlerr fallt im Gan- 
zen nicht gün^t^^ 4W, luiu lUoptvonvnrfe wird ihrgrmarhi. 
dafs ai« dem 3L-clianismus beim Unterricht Vorsebul) leiste: 
doek erkennt drr \erf. Einzelnes an ihr aU liraurbbar nnd 
naeliab mens Werth au. Den Grttadrn, mit w-elrlien er sein l'r- 
tbeil bele'.:l, wiMen wir nicblx ll«itbares rnl):e|;rjj zu «teilen- 
indri« w ürden dieselben liueb pu-br l ebrr7eiii:an:;skraA ei-ba!- 
teii balica, v%'vun der VvrC ibuen ErfJiruujpibcweiMe zur Seil« 



Digitized by Google 



121 



122 



«gtfU \iHttf, wai ihm jft doch, fall» di« Erfahrane Min Lr- 
UkU wirLlH-li liratlli^l, nicht h&lte ik:liwrr fallen kAiinen, d. 
wntu IT tlaiiu nur «iiiii^c Laudaclmleii im Uikni»rhen bllte 
xn bmuchc-n hnn<^li«n. — Dm Ganze empfcliK'n vtir unacren 
Lesern ult ciiir untrrlialtrudr a. «nrr^riidi' LccIDrc, beaon- 
fliT.« für S4-Iiulini>nrii'r. Dit-sc witJcji darin ao %viv in dt'n 
mciktrii audt-rii SciirifWii dej Wrf. nfon Ern-lnnnn!; fÖr ih- 
ren Urruf, so wiv .\iir«'snns n. hrjuirlibar»" Winki: zu wahr- 
LaA fr^ciilbirrr, |;(-Ulbildeuilt:r ßetreihuug dcwciben linden. 

390. Programme 1M6. I. Cymnot. tuNti/st: <,>u!n- 
tilian u. Kniissrau. Kinr pfid:i;ng. I'arallrlr; yam (>>mii. Lvh- 
xrr Otto. 19 S. 4. — Vi. GymnoM. i» Oppeln; iiit* vi pn- 
mit llflim-niti ^-erba, quai* railiint In ^o. (^tnafMionfa dr di- 
ciiani- Honierica, Fase. I. Vom Obfrl. Di*. Ed. Wrnixfi. 4'J S. 4. 
— III, Gymnaa, zu Uelmxtrdt: Dir n'lipü<>-«itüirhc Bildung 
aaf («jmiiaai'fn; Tom Subnmreclor Dr. Srhütte. '27 S, 4. 

3111. R<'i". von DiVsliTAVfij u. Leo üb. d. dcuUrhi'o l'nl- 
versitlilvn. von Rusrnkraiu, in: Julirb. f. wüia. Kritik IKMi. 
n. i\r. 46— 4!>. 

Xnr. Ifan«U!ls\vi.sscnscliafl. Gcworbskiindo. 

> 2ärX. üniteTnol-Lf-Ttkon der Ilandeltmiisentchaften. 
enthaltend: din 3l<'niz-, iHafs- n. (rtTrirbLilund«', da» W cch- 
wi-, &tiiataiia|iipr-. fSiink- n. BlVr!>rn\Ti>«rn ; da« ^Vichlii;«!^- 
drr bSbrrn Ai itlinti-lili. di-r ContiimUsnnm-han, Waart-nlnndc 
n. T«'(?hnalo;iif. der Handcl!ij;f«chicht4<, IlandplagrA^a|ih!i- u. 
StatJsUt, dl'.» SciA» n»ni.i. diT .Sl.iat-'OTirtbsrbofl u. l in3n7.ivi»- 
•MUkrhaft, d«"« ilandrilirn'lil». oir, i lf. Ilrriiuk^ri;. \mn Atiiiusl 
SeAielre, Dim Uir der äfli-nll, llandi'Ja-Lrhraiiiiliilt zu Lriji^i;. 
iin Verein luil : Dr. ßenJer. It('cbli<*d>n«ul<til zu Frankf. a. H.. 
Dr. JiüJau, Priif. an JL Unwem, tu Leipzig, O. L. Erdmnnn- 
Prof. d. tfi'bn. Chrmir zu* lA-'x^n'it,, Dr. telier, Lfbrrr an d. 
Ifandcl.s.Lrbraniilklt zn Lcipit». CG. Flügel, di!S(H.. U. t'ör 
4ter,- niir)*an<-iii*f der (■iinr!raUt<-ui'r-lnsp*'Ctiun zu Erfurl, J. 
F. Iliiuse/iUi/, k.iu(mniiri zu Kr»iil>r. a. M.. Dr. Hul/»e. Leb- 
r»r au der ll.-L. zu L«ipxi|;, ('. Kliigemottn, Dir«^[or ilcr 

fr^rt, Hnndrlk-ALiidmiie. ZU LribrrL, Dt. .Vothee, Rrrlil*- 
'onKulrnl zu Lripzi-;. Dr. I^isfhiritz, Lehrer an der ll.-L. 
-im Lripils, L'kr. A/oimcL; Dinxlor der llandrla - Lehranfitall 
sn KrlurL, C. A. jVobaek. J.«lirer an drr ll.-L. zu Lripzi-.;. 
l>r. JUeno Puhlt zu liainliur«, Dr. tVeUke, Prof. drr Keehli 
sa Ii«-Jn7.lp. u. A. Ernli; u. Zsvi itr LitTcrnng. ZtvicLau u. L[».2., 
Gebr. Sebimiann. Wirn, Gerold. 18J6. Jede Ijrf. von 1 j !>•<. 
.fr. 4. J Thir. (Dan G'anze wird aus 14 — 15 Liefrrunten be- 
stehen n, in .3 Bände einjetlieill werden. Alle 6 Wodien er- 
■cjiriril eine Liefeniiii;. ISiicb Er-trheiiiuiip der 3tcn Lief, tritt 
drr erbrdile Liidertprri» Von 1 Thlr. pr. Lief, ein,} — ^Vas 
di^Kr.t aurb äiirnerlirR nelirm aD*»e«tattrte trelllirbe Werl enl- 
balten wird, (;i<-lit der Titel i;enü):rnd iin, \an Jen .Uüuneiii. 
welche lieb zu Jrui Unlernebuien >rrbundrn haben, IsFnI Ki>:b 
die beate .Ausßibrnnt; erxv.irten, u. in der Thal, diese \&\ »\xs- 
gczeirhiiet. \\\ jeileni Artikel erkennt nun. dafx der Rearliri- 
ter mit dem Ge)(enjitandi: ;;ruudlieli bekannt iiit. il^fa er iI.in 
^irueate Qbrr di'u»rllM.-A weif«. Sv ixl iLas Werk jrdeiu k.iul'- 
manne n, ILiudluii^itbeiliMteiiea nls Hiiud- u. ^iaeblH-bl»^l'lln^h 
ZU enutfeblru; eA ersetzt dureb aeiuv It43ieldi;illi$kcii eini- 
|;anze. kaufiuHunisrhe Uibliiitiirk. 

393. The London Journal and Itrperlory of .4rts. 
Scieneee, and Wanuforturr.i. (s. ». '27J. ) H>3t>. Tiorbr. 
«sitb. J. Bullou;:b'« inipr. in iL-vnd nnd pr>wer looQU. — J. J. 
Rahnrj'x inipr. Iit nianufaetiirlu: ufuiabrella and poraaul tlre(. 
eben«. — J. Dijrsb'V iuipr. in «feajn-enjine». — W. Keinp'.s 
Inventittn »f a nkaehiuu fnr inislng suiikea rcaaelis. — W. 
lUttrttin'a fnveiitiitn <if an ininrareJ nieihnd nf exlrarlin;; milk 
fnitn cows and olher anini.iiN. — S. Gamer'a impr, in tbe 
■rl nij^midltpl|li< <X!r<aiu drat>if^ and e.nj{ra\in:;x. — Tb. 
a. lindaun'« impr, in blefclujij; liDca and ollier \<(g«tablc 



nbre«. — * G. F. Mnnlz'» Uvenüon of an iinnniTed boilcr for 
Seneriilina «U'atn. — Tb. lUlkiu's iuipr. in the prcp.irition «1 
rottou aud «tlicr iibrona kubklanee«. — J. C Dou'^Ibü's tnipr. 
to prevcnl the cjtplualan uf sleam ur othtr boilciü. — Pia- 
nio;^ .Uacblne«. 

39i. Poh Ut^ninrhrs Journal, von Di»"lrr. h. Nr. 3Tf».> 
1836. is Tia'rtmhrrhrft rnfh. Berldil üb. d. \Wi»iiillim; 
Kncblin's, belrelT. d. Dmpt'ni;i5rbinen ; emlatlel im Nami« 
de« Comile f. Merhanik; von J. KCeliti«. — \ rl^le•.«er^n^;e^ 
an d. Dampf ke.-iseln , «ndnreli das Bi-rsten di'n«elbi'n darcli 
Obennlifoi^leM Innern u. d. Einsinken duirli riliermiifs. infsenl 
Drnek kerhütet wird. vi>n J. C. Dwuxhi". — L rb. d. Kudcrr.jd 
II. Pirk«i>rtb"». — Beschrrili. einer Art von Drrliii.ink zur 
\ erferti^uni; von Medaillen. Von S. lleiin-ken. — Uecibrbx. 
riner trafcbarm Auncbneidepresfic Ton d. ErlinduM; llMt-Un:;!«. 
— Vtrlie.s*. an d. Spulen, auf welche d. UauiiiWoUsam auf- 
cewundi'n «ird, von II. Uarber. — ' l eb. eine neue llmimnnt 
lur Pendeluhren. ^ on A. Witherfiiintn. — l ib die .Siebet- 
lieilklainpe J. Marlin'». — Veber die Matur der bb-ii hrnden 
Cbloncrbiudungen; von Martcna. — »ue Mellmile das Bier 
auf seine ^ve«eiiÜieben lte»t;indtiieile zu unterHUrlien. \ 'in Dr. 
J. IN. Futlis. — leher den Twaddlearbi-ii und \lkinsVrheo 
Aräomrli-r; von Dr. E. Din!;ler. — Verbeaa. .^pji.iral Zlun 
Au.sbaue >on Getreide u. anJcren S.imrn, üo wie aueb zuui 
Düngen, von \V. Kvcne. 

395. Annalei des Ponte et Chautseet. («. lir. 275.) 
1836. Mai et Jnin enth. Jlnuvenient permanent de!« e.iux i-nil- 
ranles; par M. Vautbier. — Korrauie« relative« i la tisur« de« 
rnuous; par .M. Coriolia. — Ouvricm anxillnires; C'ouai'(|uen* 
i-i-n fänbeuKrit l|ui tu retiultent lUzi» renlrelieu des rontes; p«r 
M. Bertbault-DurrcuJC. — Kr.<ilanration du Pont-^ieuf ii Paria; 
uote par .Hallet, — ^ccrolugi« (3L Ni^vier.). 
I 

\iV. Laml- iinil I7nu.s\vIrtlLsrIiiifl. Forst- iir»I 
Jü^ilkuiKie. Vk'lixurhl. 

3ftf>. Prokthrlir JnlfUuag zur Fruchltreiberei. >"a' h 
JOfübr. Erfabrunu für Lehrer u. Z«>!:lin;;i' der (»Vii lnerei n, Gar- 
leulreuuJv bearbeilel von J. Fintelinann, Küiii'^ 
ner ete. Jlit J kujil. rl.if. Pulsdaiu, 18,37. Kieiel. MII U. 
(75 S. pr. 8. I Tbir. — Der als prakl. G.'irlrur rühmliflisl 
bekannte ^e^l', lehrt in dem vorliej^i ndcn, wurllivullen y. d.i- 
her enipfeblenswertlirn Werkeben "das i:anzc ^ crfalirvu der 
übsUreiberri. K.<( •sind nirbt nur iiu AlIgenM-inen die Grund- 
iri;;e derselben auf'.s he»liniuitesle rt.<itgrsl«:lit wordi'n. Kiiitdrm 
e» w ird am b die Treiberei einer jeden einzelnen Frnrbliirl 
senau besebrielii'u. u. überhaupt gelebrt, was zur Trei- 

berei crforderlieb i»l. (-111;;. Varlenz.) 

397. Arehit drr teulecAen Landvirtfuehafl. \an Pnhl. 
(«. ^r. iSü.) 18.16. .Novbr. enlb. Leichte Melliode die Kar- 
tuITrlu ZU iorbirm. kartolTellirb. — Leb. d. Hilfe der ^la- 
hdiioen. — ^Sene Erfahrnnt; belui Trocknen de* GelreitU-s, 
brimndent mit erwHrmter Luft. — Erb.iltun^ der Fnicblbur- 
keil der Erde. — leb. den Eutzen, die GerStliarb.-iflen auzi:- 
»Irriehi'U. — ^nebriclit von einer EnlJiülsunssni^i^rhine. — 
Leb. den .Vau^uld. «ein nätzlicber Anbau. — Der Oelrellii;. 
\«H )l. Kiibn. — Blicke auf den Meerrelli-. — W.iruui v»LrJ 
der Apl'«Jwcin saner J — N«^»!!'« üb. d. Vlacbasninnerei. — 
Bitrbarei in der Bierbrauerei. Au« Bayeni. — V>e";un5 der 
Uierbranerri in Sachsen. — Ein beacbteusnerthr« »iTiüdUehr« 
Inseet ( Ptinu» Far.). — Heuscbre«:Lenverlil|»uui. Türk. .Haf'- 
rej:eL — Bedarf an Bauholz. AusaieJiC zur Spekuliilion. — 
Znr GesehieJit« der Ocireinigunij. — l rb. die enveilixlc .\n- 
wenduii;; Atn Sehiet'eri. 

398. Allgemeine* Fomt • V. Ja^d-JouriMl. Ileran.'jf;. 
von Chrixl, Ltrhieh. Pr;ii:, l|.i;i«c .Siibnr. -^r. 4. Per JalirK 
von 4 Ufftua -21 Tbir. — IbiJö. 3s ILA mlb. Leb. die Ein- 
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nUintTi^ irr SriilfiMtiir-lit In Bnlitnrn. — Urb. rh^sr F^blar, 
wich«" iiorli jrUI liri tliT F«n»l>virll»iiclnifl walirprndinmiii 
^verdrn. ( Fit.) — Fruirmcnti- «lut <lrin M«]il. : S^atpm der kli- 
nuitiilMüir TIM» H. C. \Vr«'ljrr. — I«! ll:>hin«n «n .A|irirullur- 
Slatl <ul«T t'ia Faliril-Slnjl? — FiirUrliritU- ilrr Sfiilrii/.uitlit. 

£in paar Wurlr l'Qr tini WaiilLaa iu >i-lir cul ( a<'Lfriii:i- 

Wj:) iMfarLeilrlciii Kodcn. — l VWrsii hl diu jälm. nolxiiriLarU 
zur üi-iM-hnffiiiif; der iii'illiigi-ii L»'irJj>'"srir;ir im K^itii^r. llüli- 
nwn. — Nurllulip' Ut-tioinii dv« Rillrrgut Oltengrüiicr Li>'- 
liiztclii'n Fiirit«j>ituiis. -- l tb. iUia^iuin ItilWuliim. vihi TIi. 
ilartif. — Krc. Inn ScLulli'«'» neues TxscLeabiicli 1'. Far*l- 
o. Ja^dfri'undi-. läJd. 

XN". Scliüne' Lilprnlur. 

309. n>«: rrJiB* D-TET n*:PDp ^y^ mor Sip 

n^13-VD'^J< 3py^ f^"^ »SV/nra (Sliiiirn«- Am Gesang«). 
Lt'ip/iä- Kumii»«r.'^ 1S36. 8 nog, 8. ;-, TItlr. — lli brili«« lir 
l'iMvisli' in lli-iiu<-n ii. rlivtJiniiKülieu S>ltii'niUiinf*i'n wiri\ iminiT 
«b «'hva« Au-jkrT SpraVlii' Fri-inJurli^i'» i-rnrhrlnfn mriüsen. 
Dor \riT. vurlie^iiiiii r Gidirlil« , zii denn Hcmnus.-ilii- rr 
nach si'iiirm Vi>r»vorlf ■um Fn-uiuliTi vcranlafüt »viirile, litll 
u«li-r andcry Crgcnsläiidi-n wie i. ü. ciniT Trau<Todr auf tUn 
ToJ .iliainJiTs Ratufr» Knr«>l.itid u. riin-r <Mr «»r >\ o- 
roiui»" si'"!' aU' Ii all die l'<-fifrtra;:un!: dt nUrlior Gidirlilr ^vir 
d»-» S .TlrruiörJiTS »<iii I.,in::liriii , ilrs Hin^i-^ ili's l'ulTkrali'«. 
ili-r HOnsflmn Ulli) drs Ii4iis;'« na«li driii LMruliaiiitnnr von 
SrhilliT »«fSMilil. Wir sthr bImip AUat- LcbirseUuilß'-u hit»- 
t«T im Orisiiial«! aunicLblciU'B und llir«» niiiii-lirjiiU'U liv 

wandr« iH-raubt n'rrd dnviiii wird «it-li d«r kütuicr «lt>r 

hi-briiiiu-li>-n Sproclii' Im i «i#« r aur fliJcbliiti-B \ i'r(;h-iriiun^ 
iciciit Olmriiru^ai. l>i*' iiufaurr .AuKklattun; tat xu lolitin. 

400. Deulsrfie Taschrnbütfirr für fS37. Whr Jiatwn 
norb eiiu^ LUinr Xat-blrw in uiiSj;r«T l't'b«-r»irht di»-«rr Jab- 
n-sfrürblr in baltrn. l. ürunia. Ta*<'hi'nbiH'b »uf das Jahr 
1S)7. Mit 0 SlahUüeb«:«. Lprs.. Drueibaiu. 1S37. lt>. J Tblr. 
l>fS \Vcrlbiw dir.Hi'K Ta>'liiiihiiilis wi-^cn wnUlt-o wir ea autt- 
fiibrlirher bojirerbrn : allt'iu r» fartd «ii'b trfn Raum dazu, 
und so iniiKMU »»ir niik mit d«r Iiihalt>;mpd« begnöscn: 1. hit- 
l'rinxiüiinst'ln. NmcUi' vidi Lruixih! Si iK'IVr. '1. I>as Srhhil<t 
itürandr. ISovelb' von Jo-i. Frllrn. >. Eicliendorfl". 3. I><'r 
Aditpli^ialpf. Novelle von Enirrrnliu» Scae>ola. 4. ^Vini- 
dcrlirbkiiten. Novi lb' von Ludwis Tii rl. — II. j4lptriroseti. 
Ein Taf.rhi-id)urli ITir das Jahr IVK". niraiui^r<:<bi-u von j4. 
E. Frohlitk, U. /f aUkernaseJ u. k'. H. Uagtabach. 
Aarau. Cbri«tcn. t6. 2' Thlr. £iti $< WoMrri»rhpr ^Ju.'si n- 
abuauach. irr m«nchr büliAcbr ]M)i>ti]>rbr Gabe \ »n dfu llcraiis- 
prb«rn. l'lrirh H.ii«T, K. Wyfs d. fl. etc., u. fiuigi- prosal- 
acbc Bi'ilrü;;!' «-nthjU. 

401. Alhumfür Fftundedtulseher BtUftrUtik Heraus' 
.CS. vorf rilH'tn liler:»ri!«.'bfB \i'rcim'. Iti y. DiiniUbrn. Br- 
.aiifiiMl. IJlÄiinu. l>Jt>. ur. S. — l)i«M i*! oinf Zriturbri/U von der 
in jeder SV'irbf •'iii no:;rn « rsrbi'inl. I>si« <j>iiarUl krmtrl -yi'blr.; 
als ßäiidrhi n urlirftf l ■' Tbb'. — Der Inbnlt besieht um Pnwa 
u. Poesie. Fr. Kftelc*rf bier ruerxi die Sonnrlte niitjje- 
ibeill. wehrhe jellt in dein 2(en Kjnde seiner Gedirbtr sieben. 
\on C. M. VVieliind lindet «i^b IlH. I. S. fl» eine poetisebe 
Relliiuir. iiianehr der umlrrm pronaiiirlien tl. ihietihrbcn 
ßeitr^';i' sind rn hl an^iirerbend . M difs ds« l nlemrhuien 
der Lehcwrlt em|iroiden tm »verdrn renlicnl. Ilm eine Probe 
zu geben. Ilieilr« wir folpudi'» Epigramm auf rineo |«rblii- 
•.;eneu General mi(: 

Lehrndi'' ):ehl er all« der Selilarbt liervor, 
Wiewiibl er doeb deu Kopf darin veHor. 

40'2. B«"' Kt'hrmaiiii u. Srbweijjird iu AV'ieii ist fjr>e Forl- 
srtiUBf; zu l>»n J. DOliI do Faber 's Flnre»i« de Itfimu an- 
tif^UM Caslellanss ( Uauiburj;. ISil— 3 \ol.J ersrhie- 
nen. unter dem TiWl: Flortsto de llimoM rrtodernas 'Ca-\ 



tit ni|M tti» 

IfnMio -At Lwuin hnsta Tinaatvnc iUMi, mti «na nftroduccmM 
hi«tnrics. j com nrrtiriaii biof|Mii«as x «filioM rvenpilai y nr- 
dena^los por Furimmä* Jmti t9''dlf, S«wtario de U BUiUo- 
teca iIiiipMiiil dr VimM. J Tommi. lbÜ7. 8. t> TUr. 

XVI. Sclinnc Kflastc. 

403. JlNfrentähir BauztHun^. Mit Ablilblnnpn 1 Ar- 
i-bileLteu «»»c Ileniusi«;jt ii. rejisirt vvn Ltidtf. FhrHtf in 
W'isn. Wiem FöriiUr. 4. Der Jalir);. Ion &'J .Nrn. tu; Tlik. 

— IS.Ui. Nr. 37. «ulit. L«b«r llri{(inp( mit wartiit n WaiMO* 
naeb dum S\>t<'Mi \\n\ l'«rl>tiM. (Selilur» in Nr. J8.) — Eioi- 
p-» H Ml<«tiniteo. (Nehl. in >r. 3S,) — l.rf,. 
AnvkomlxK. i.iKeu« Ixii KeU<inl>Htck«n. — ^r. 30. t e!>er 
d. laiidwirUiKcbalO. GeUudc im AluilfinlliMiien, von A. P. P*> 
Bta;;.iili. — E ijie neue Haitart d<'r DainjifuiAHrbineruM'boruslrine, 

— l eb. TaWie u. Brleui*htnii|(. naeli d. Crr»brvnp. iu ßrwj; 
auf d. naiikamtt betrarbtet. yFii. in Nr 40 41. 4,2 4S 
Seid, in Nr. 47.) — Nr. 40. leb. d. llin-brflele von Etaes- 
Irath «tu C«n<Uns-Sainte-Honoruir n. ejn dab«i xi^vwendr- 
te» ei-enllitlinlirbes PfeihrMUteni. au!ti;efllbrl von d. nrQdera 
Sennin. <ScbL in >r. 4U) — Kr. 4l. l rb, d. Fairail^ Ar* 
neuen küni;:!. PuSl^eliSu^M in .München. — IW«ebn-tbuni> e»- 
noi jlpJitinsU-uro«Kl«s miu Udiuft- der AusstecLniiK von krei»> 
förmigen Jt^ivetüiiliML. (8«hl. in iV. 49.) — IVr. ii. Die 
Urablbrncie lu f reUiurc Ob<tr <Ue Sariai!. Erbaut ron d. frau. 
liip iiieur «"baJey. ( Srbl. in .Nr. 43.) — Kr, 43. llilfouiilt^I 
Iwi Uau(älirunp«<Ji. — Dir Köniil. Ii»up>neriiisrhiile in .'Uö»- 
rbe». — JSr. 44. leb. d. Uau der PinskoihrL u. die \Viedet> 
ii«r»lcllaii(; riues l'albidianiacken (iebiiMli« tlir die Aiatlrnie 
der bible«deti KUnilU- in Vaiinli):. (SiJW. in JSr. 45.) — 
scbrribunf: >4nrr 'Lecrarlilruac. — G<iiebwindi'.:kei< der I)aim>(. 
wa^rn/abrt «uf der LiveqKtol-Haacbrnter- Eisenbubn. (ScU. 
in Nr. 'M».) — l>«r i'^tafUe üautuatsntl dar Kotunde <lrs PaJ- 
ladiü bei Vitcata. — Nr. ib.'V.th. riniftr ut-iutrr Bröcl(«n in 
u. bei iUaibinu. ( Sehl, in Nr. 46.) — Eiiiip- ßemi'rion^ Ab. 
d. HrrH'Le von Freibur;:. — Nr. 4<i. l eb. die Errirlitun*; Am 
Wilteixbai^MT Moimini-iile« a. (]<■» Tbereaien - ^InoinnrntMi m 
.Avblin^ in Bajem. — IlmntTk. nb. nniae SUidtr d»r Kbaia- 
aejtenderi, iili. d. Hafrinnla^fe ImM Mnnnbeiiii. den '/iMland 4cs 
Mains nntrriailb Ffonlfirrt u. Ob. d. Anläse einer ßriiiie h*\ 
lUninz: von «. Wiebekin^. — Nr. 47. Leb. die Dlloliiipollr 
bei Kir(ipr»felden in ßaveni. — l eb. d. anlerirfl. 4><-lb<rb.lll«r 
in Trirat, — I>ie ßrailntwcinbrenncrei cu AlrderfiUlback b«i 
Kxburf. 

' 404. Das PenleJiLon hei ..\lU«n d. aeinn NarmorlirOdiP,; 
vu« Dr. Rufs, in: Sebom's kiiiut- Ulalt. IS37. Nr. '3 — 4. 

405. Die Wiener Zeilsebrifl f. KuBKt rte. 1S36. Nr. 156. 
(heilt rinen iiiterowanlen ßrief \oii Josqib Ilajdn über aeiiM! 
ei!;<'ne» Lebi iiHuiiislände u. Werke mit. 

♦0€. Johann Si4ienk (Cnrnponist der Oper: Her Dorf- 
barbier); hiosrapli. Skine toti ßaueriifeJd. in: NV'icfler 7lJirhr. 
f. Kunst. 183i7. Nr. 5 — 7. ^Jnb. Sehenk wnnle nach seinem 
Tanfti'bein am 3ti. Norlrr. 17.V1 in Wiener Niitsladl gebomi, 
II. Alarb zu Wien am -IU. Deebr. 1830.) 

407. Ree. von Beeler s Parslell. der musikal. Lil. Lii f.-|., 
in: .4Jlpni. Lil. Zl;;. IMO. Nr. 193. : miiRuniber^ der Sladl- 
baii Lief, t — 3.. von Ranitliauer, Ebiiid. Nr. J"»«.; von Felis 
II. SlajT..rt Ce*-li. der Musik. Kbi nd. Kra. ßl. .Nr. Ill.i.; von 
'A< l>irM lie s riiorallitK'li. Eilend.; von Bn-ilun;: der erste Cla- 
virrl'-brer. F.beiid. Nr, lüS. : \on Scbülze's Liiterricbl in iWr 
Tlariiiiiuieli lire, Ebend. Nr. 110. 

4IW. Rc«" von JSek Alplnbete n. Srbriftroiislrr HeR 1 • 1, 
in: Ja]irb. f. wias. kritik 1834). II. Nr. 47. 
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XVU» Vcnuucbtc Sdiriflcn» 

409. Omnntstht Literatur. Dm AiuUnil IR37. Nr. 9. 
cfltliiU untrr Jfr L rbfnirtirift : KeuArtr« der ojnniiiii«rbi'ti Li- 
tentiir. rinni Aaaz«); oua dem cratm Blatte d<« 5trn Jahr- 
gang Ott oamanivhrn Stnntnritlin|t imn dem wir Folgrnilr« 
niltbeilcB: Am I linfh Al)diill:>h KiVndit l im-r 
<kr^i>rirti!«ioatDan.<>' rf.voii IsWVrU n, gnrt»r6«-n. 

— 'Im Druck ist nru «:rt>riii«iii'n drr mtc Rand von &üi- 
Stkeni maarif (d. i. lto»fnh<-4-t der KtwntiiisM), Lni'- 
^Wuli^esdiicbt« von FrroitiMdt Haid Efendi \nt\ BniM. 
Der uiilSiiKtt yrrftltirbpif \ «Tf. frui si-iii ^Vl■^l «ui rinrxig 
^ui-llru /UkitPiiK'ii, und ^ hl; ilr^vciülicu 
x«i)n JaLns. Der ontti- K i /.ü|;licli über 

LiJtriMigftrb i '•Ii ' ■• .Mutixiuiiirdii. dci' viu. un>U-ji Clitdirrn, 
wr Imam« Ih'iligrn dr» Islajua. Der zweite B«ud tuli 
^fcktlMw cndtcioon. 

X^'^I, Allgrnicinc JuiimalUük. 

410. Ths jtmerinin Journal af Säatce and Airl*. 
Conductrd liv lienj. Silliman. Nrw H«vpn. jr. 8. (Drr .Inlir- 
■UlK von 4 Ilifl. n b DoHnni.p — Vol. XXX. i\r. I. (April 
läfl) enth. (»rnln^iral und minrrllaneoa» noHc«' nf thr npnn 
aroand Fi)rt Winiirlmpi». Mii-Iiican Territory; Ljr D. Kngglm. 

— lUuuMriM Uli Inditn Sujiimrr« ; hy L. Font — ün tlii- In- 
ßnrnct of Colur on iladiatioo; hj \. D. Bachr. — On De- 
finition«; hy D. Wilkie. !Sr. 1. — Fowil Fiihrj (LVb. Apa»- 
■iz'fl Werlt.) — Botaniral Pn«; hy 3. L««U«i — Krtenrulit- 
rical Joamal for ihe yrtr 1835. krnt at Mariiitta; by S. f. 
BUdreth. — Cartroi;rapliT ; by C. Dpw<>y. <Ftii.) — Un iJic 
Kl^tiiin uf tlw^ Uird* nf .NotiJt Amorira, by J. Badinian. — 
Cbraiical cxaiuiuiition of ibc water uf tiie Gray Sulpliur 
Snrin^t uf Virginia; by Ch. Ii. Sliepani. — Ear(lu|vakr and 
rwne of thtt mm ooaat of Cliili« in iV>vbr. t61Ü. — Krmarka 
on jmif. Stoart'a «umiaation uf Gen. L jWount uf an 
Aurora Bcirinlii, witit a nuticc rtfi a Solar Pberiomenon; by 
A. 11. Bnnnycaade. — R»vii<vr nf RuJIln'a oad Puvif' EmaVS 
on Calr.irfoiu Mannr««, — On iLr Kcaiiian«« of Fiuida; by 
Gi >V. Kreiy. — Un the Coili^ioii of goolofical Sperimcaa 
and OD cfoloftical Slirraya; by Cb. T. JiinkMa, — Nr. -X 
<Jlüy 183b). Mtii. Obarrratlona an ihr. Com«» nf Nallry; by 
lS.jMMMnit. — 4)b>er\utl«na on thr Vnrbilion of tiir Maf;nftir 
DlMjlf; von Dnni. — iIip TnnMtiuu Kuolia of Ihe Ca> 
taraqui; bv H. II. Bonnveattle. (Fta.) — Tbwiry of tbe \ ». 
rlaÜoiM Ol Ute Arl>ilrBrv Constanla m SUJptir Dluliiiu; bv 
nb-Stranf;. — On DeiinltiuM»; by D. WilUr. Nr. 'J. — On 
Um formation of Coinponiid <ir Ttwid Cry«tjl«; iiy J. D, Dana. 
— ' On tbr late efl>ir<a in Fraaiir and otlier parta of Btirapc 
ta rralore ibr Draf and Uuinb lo lleariuj; by G. H. Davi — 
OM' an inatromeitt for inrasurinc IIm caipaiiMon of Soliif llu- 
dteat by W. \V. Maliwr. — Motinr nf a «omtific Ex]M-dllion 
to Nova 8m(ia. — tti» iwo Ainrrimn Sp-eit». of tli«j Genua 
U)dnrbua; by .1. I»i Dana aiui J. WheJlii«7\ — Ott Üie Kr- 
«iaUiMc ot Fluid*; by Eli >V. IWaiv. — AuaiyM* orCbabaai«. 

— On tlie Ort(:in ui'' SboAting Slaani; 

411. SchleMtli« ProrintiaHfuiter. HrtauajirK. von 
fT.Sohr. Brralao, W. G. Korn. 8. (D- r ' ' ,nii Lil. III. 
3^. Thlr.) — JK36. Juli eütb. D« deu) rn all .ILl- 
Lliuipfer l>ei d) uj Einfalle der .Ijunj^K-ji m >%> Ideslra i. J. 
lJ4r, nebiit iii'tiarbtl. ilb. Jen Krirjaxa); u« das Wurjgeseliiil/. 
der letztem. Vom Jantiir. Ä lc \u« wekbeu WurieJu 
entHunanc daa Gedeilien der »< I Vom i>iij>rriiileud. 
KeJIcr. (Fla.; fernere Fbk im .Vu^..: .Sciilpfa iiu Srittlir.^ — 
leb. das Vaterland de* R^luiu« (Acnnia Culai|iu« Lt.) Von 
H. tt. Gölijwrt. — l'cb. daa Sebulwejtrn in <^berM-LU«ieu mil 
lieaond. liiTieLuns auf deu Kfeif Itatibor, Voiu lii«|>. Hiide, 

— AugiiJit enlli. Veb. die warlitendr Verbrerberialil. — l ••Ii. 
die TraberlrauUieit der Schafe; von v. Uoaeubrrg-Lipiuaiy. 



— Ihupl-neiiultnte des HuaLelrQben - Ranet and der Rnnkel- 
Zueter-IJereituiii; in Ueziu:nalitrie auf Srilirsirn; von Dillricb. 
(FU. im Srplbn; Sebluf» iui OrlLr.) — Srfitbr. rulb. ICein- 
ri.?i '»liiMi.r.rll, i-, r. Hl. Juli zu Brralau. {jeaU 10. .Nov. 

'. r ) — Die drOcki lide Laue der rvan- 

, hIji Im Orlbr.) — -Helbod. Verfahrrn 
(las Auüxx II in drr Volktteluüe lietrefTend: ton Ii. 

J. G. Scl.v% 1 ;^. iui Oelbr.; SchluT» im -Nov ) — ürtbr. 

entb. Vursihla^, wie dem Rustical-Staiide iu Schlesirn aufge- 
bulTeu werden künnte; vom Jual. Wauic 

4t-)t VKaseaadiaiUirhe !llit(bulanp<n nia RaUand, von 
.\nt Tli. Bartniann. in: BUtter f. lit. Unü-rb. 1836. Beil. .^r. lt>. 

413. Ker. von Gans rrmitirbte Sebrinea, von .\. Be- 
n.iry, in: Jabrb. l wi«8. Kritik 183Ö. II. Nr. Sl-53.; von 
Blatter uua l'rvvorat b Samiul., von G. Binder, Eb. Kr. 55. 56. 

M i & c e 1 1 c II. 

414. TodufSUe. Am -21. Jan. zu .München der SUata- 
ratb von Sutnur, Yantand drr K. SUaUaehuIdca^GammiMion. 

415. Ilefordrrtingen. Hr. v. Rndbart In Mttncbra Iii 
tum Staatxntb mit dem Kan^ eine» 31initlers ernannt vvnr- 
drn u. ibm die ErlauluiifM cejrcben, in K. Griecbiurlir Dienste 
in treten. — Der General-Virar n. I>omr.ipilul4r Dr. .Meieher» 
i r zum Weihbiitrhof der Diörese Mßnater und znm 
I . III Hebron in partibu«, — Der biüher, Privat- Dr- 
eenl, KamMierperifhla-A»»ei»or Dr. G. F. Gatrtnrr in Greif«- 
wald (lHilarb«iter an dies. Zl§,} zum aulaerurd. Prüf, in drr 
}uritL Facaltät drr dort. üuivcniUt. 

416. 'Ehrtnhrxtu^UDfn. Prof. Dr. Diefli-nbacli iat der 
St, \VladImir-Ordai «tej- kl. verlieben worden. 

417. Piotiten tur GeJ. Ge*eh. Nekrolo;; von Cliristtan 
I.nd>vie Slit^litz (erb. la Leinzir Ii. Derbr. 175t). j:e*l. 17. 
Juli in: Alldem. Lil. Zts. |S3«i. Inlell. Bl. Nr. W». — 
Nelruloc von Johann FViedrirn Matthias Craraer (peb. za 
(^»aedliuliurs .■], Novbr. I7HU, t^rmi. I. [?] Aup. 183<>). Ebrud. 
Nr. 74i — Biocrapilie. dt« .lliaaionära Dr. Carry (peb. zu 
Plmlmpury in Nurdboinplonakirr am II. Aug. 1761 , gcat. 
9. Juui 1834), in: da« Ausland 1837. Nr. 3. 

418; Jedrm da* Seine. Ladt Nr. lt. der Zettoiu f. 
i. tieft, WrJt rfibrt lii« Erxfilianp ..das Maruorbild" im Eiert- 
liner Kalender tH37 u. die mit Sl. Scbülze u.ittdrzcicitneteit 
huuHiri&tia*:i>r« Gediditr in ejnrin andern dirsjlbri^ien Ta> 
(clieiibueli nicht vuii Stephan Srhlitze in Weimar, sundem 
Tun P.fuJ'wKor Jullaa S<!Lülz in llaUr her. 

419. Liter. Fehden. W. Drumann in Kriiri|»brn( i. Pr. 
Kesrn Jftb. T. Oruber in Stralaund. den Uifenitrnlrn M-inrr 
Srfirifl: Grscfairble Ruma (in den Brrl. Jnbrb. f. st'wn. Kritik 
183b. II. Nr. 61. M.), in: Alleem. Lit. Ztg. 1B36. Iniell. Bl. 
Nr. 73. 

4-20. Gtl. Gettllth. u. tai—en*ch. iiutltute. I. Ünttfr- 
»ität Bretlau. Dem Iudex lectionum ito Wiiilrr-Sem. 18}? 
an der Breslauer L'uivers. pbl eine Disputaliu d^- Velleil 
Üb. IL roj». ii, vom Prof. Dr. K. E. Chr. Schneider voraiii. 
— Zur Einführung des neuen Iterturs Prof. Dr. Beruiteia 
am '24. Oct. erKcbien vom Kanonikus Prof, Dr. Ritter aU 
Einladiiii!;ii8chrii\: .Vniwadveriiionea in |irimain S. Jostint 31. 

ßrrU. lU3b. Jü S. 4. — Die katltol.-tlind. Facul- 
l.n . am Ih. Nov. IHJd drm Kanonirua an drr Ka- 

tiiedr,illiuJie tm Posen, Dr. j^ilu«. Job. Jon. lle!;enbreeJil «ua 
Brroeland. propl<T eximiara m ». s. llieol. srientiani disaerta- 
llon« „de lu-afxipuis ar^umenlarum iiximentis ipiibus deum 
«HS« divn» Ybomas \iiaino« et (J. Ilemi*«iiw pruliaveniiit 
ynnM-nlani'is " iiiox in Inrein prodllura :iliiM[ue «erijili» iaiu 
ediü« ooni|frub«Um die Würde eine» Dnrtnrs der Tiieolu^ie. 
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In die Ri-Ilir drr anficronlrnlt. ProfrMorrn drr bkllos. Fi' 
ciJiat U-al am 17. D« < . 1S36 der liisth. Prof. wir. Jr». J. J. 
.\. Anibrii^rb lurli Vrrtbriilii^uiiij; »r. Sclirirt: Ut CliAronli' 
Elrusro. Comniiri' i ' nl."«-l mylllnl, i • • i. i', 

<lc Cliarunlis KtrL 1 1 oiiini-rr. Vi. ' 

in iVu- Reihe diT .niiiiili, l'rof. Irtl d«T ..m. il^ >. Jlriiir. 

HulTii..'uin nnrL V« rtLi-iJ. ( aui 22. Derbr.) j»r. Schriit: L'a<;rl 
rcidr Eldcpf' - rlidit. Vratinl. iS3b, 74 S. 8. — IVie 

ii!iilii!>u|ili. I' frl,iiixt<n am 18. -Nwrbr, lS3fe drr 

'and. drr r».,i.,. I. I lifol. Juf. KrrJ. Ksbl:;rr au* Lnb«a tu 
dvr LauNitii (zrb. 181t) mcU VrrtlM-id. ir. DIm.: EUiire lilim- 
nim api)i-r^|ili«rifi'i infiili, Umn. biet. rX tlh. ynn 

iifirw. \r.ili-l. 1' am 6. l)<r. IK36 .In». <jr>ll 

^v;,|. ' l: I.. : ■ ^ 

ILi fli'is inn^l 

>ijU-I. li.iii. :'.< S. S. — il. I 
am 'i4. Drrbr. 1836 sl iü^ifuinl 



lape» der KOnigl. Sucit-lilt drr \> imh:um I 
Gvlüxi;. gel. Aaz. 1837. \r. '2—4. 



rifl: 
' rW. 
uliiT die 
' [| Jabrr»- 
iiCi-n , in : 



4*21. KSidgl. jtkadmiU drr Ultaenitha/ten in Bertln. 



Vorträ'^e im DfiruilttT IS.JO: Linrirli) I; 
ractriHi-h'-n naii|il»äUi' ; von Stiinir. — I 
dur iranUiaflrD CcarbwOliiU-; »oii .Nn'l 
Prof. (j5p|))Tt in ßr('^Ian «KT Ali«]' 

plarc »ou Sl- liil.iliK ii, Mrlriioii Aii 

Mcn Xfl rrL I Ii; von Wrifu. — 

die ia drn I ■ .m n bei DiJii/ ■• ' ■■ ■■ 
Lopioclirn .\l::rii n. Ur^uzivri .i" 
»orifii; von Eliri nlicr;. — Jlillli' ' 



i\iY isopi ri- 
iat rn Hau 



arrcbiv ültrr dir iNililik u. drn I ' 
l^riiM Kuritirklrn ii. fib. «II- .< 
T. Rauiurr. — Jaroiii iti K 



irll S\'i!lirllll «, 

f'rirdrif h !> II.; 



V tili 

Snb fjiic vurlüiiliur An- 





i:. I!, - i" 


,'. 


' Ml ■• -1 M . Ii Iii- 


«r zur 


Vr 








dir In- 


tr'ii .1, 


I- ,>,\\~ ■ 






M. Ii.,- 



ji\k uuüTOiMiiturn lul. 

4'23. Prri^oii/stibr. Dir AJtiiliiiiir ilfr nmrjl. ii. 
WtiiM!n«rli. m VurU lial ibrcii prufM-n l'rrii (l.>00 Kis.l fiir 
«'iiH! kriliMli* Damli'ilunc drr deitUrbrn PliUolopiii» aril Kaut 
««is;;r».:lit. ZitI: Jl. Dicbr. IIUB. 

413. Monuuriptfn- Fumd. Auf deia Bcr^ Athoa snll 
r'io Iiis jrt/.t unbrkauniM Slanuscript rinrr L>ebri-ii«>Unn^ diT 
IjÜi^I in e«'nr<ciKrli4-r Sjirarhr, wrlcbr im 8trii Jabi-bundt-i-t 
vcin dem lirii. Eii|ili<-iniua ^«/rrti^l nurdcv anJ^ffuuden vvur- 
ii«>n sewn. (AaalanJ.) - 

i2i. Zur lit. Slfithtli. \nn drin KAriii;!. OhrrjM>»»- 
atntr 711 Dn tdrn rin \ crzriciinir* aller in IViil.v lilatiil 
• '■ 'Ii die PoüUtnler in bczii-lrnilni //> itmi- 

licLoan^ gruiui-bt tvfrdctt, wdcjirji 655 
uuiiii>-'i:u . , ,. « I ■ 

vr>. ZelltrAr!/t. Vnter dr» Til<'l: „drqUrhc 

^"i- l " »oll im Vrrl.-iii- diT Colla'/icbi'n Üiirli- 

, . Jiart rlni" netir Zt ildrbrift r^?i(>b'rlii< n. |). r 
I*ri>.<i|ii-Vlua iiiUvif'l'lt riurn Plan, Wf'VbiT allirdi ' 
>'«TÄpiichl. ' vvi-iin <-T \rir'»li, fi .■•rv':i Hihrt «ir.f I 
"'■iTifl soll, nacb Art ' iind nnn! 

«'» irvT«, haUplsärliH' 1 ii li'i <i !1 

*-'sr»li'M Ersclii'iou' r pi i- 

•tigi n >Vrlt, di. ^ ■ 1,. 

•'f»rt'<Jirn . anrh Ht(irlliiiliin|;in 

nur die P4ditik aus iliri'm Ki 
^■«'riiiillrlo U. zUHaininenbrina'n. wii; aiidrnv3rt.<i . naiomlürli 



III |> 



Lniid 



un. 



=1- 



rill ri'ii politinrhin. sondiTM 
"y>''1i Utrriri«rb( II u. i . n der brlri )Teiid< ii 

i^-»ti«>uen, P.irlainenJ .v. . i .i .. il/'inieri. .Salun« und 
'^'i.ilj* mir Vrrniitlluii: diene«. Sie mU rndlirb viir/uuvinveiMe 
Ausbeute des gelehrten Leiwens dem prjitiacbea Lebrn 



— riffi an *,\ir p>»onArrlr F.lemi>nte In IlrnUehlnnd — nS> 
b<>r brin^ra u. be<|uriiMr !• - l -ir eine \ >i • jwi- 

*elien ilcm riiksaiix ti \rl>i'ii ;. drn vi i i;:<'U 

I-i-l'' II At-r uirl. I i-l.il<ii ^<lillel^. 

1>.' II unter ' r:i'j< ii kidl . «o., 

"iril (II) I idle de» Ntoilo, jul ilir mliU- ', ! ' . 

crboB Aauni linden. Ab der SpiUr ktriil , i . 

niuiml, rin in dir lilrr. Well durch mehrrn- \Wrlr ruiiw*., 
lichit iMdkanntcr L>ipl»mal. 

426. Auetiaam. \m 3. April n. f. T. T.n SehalThaiwni 
lOfHVi ^V. ,Il,.n Fürtirm der 'Nalurwifttenaekaft, rl«. 
K. ■ ruile In Iterliii. — Am 4. Ajiri! n. f. T. lu Pari* ' 
dir . Ulk dt« <fr.ifrti I»e La B*", beliebend an« riWr« 
•ehrarn a. koulharen Uürlirra'. K«tal<H; iM-i Silrmlre ia Pari«. 

427. fermiMthlt Nachriehirn, II. Zachukkr aoU dc«.^ 
„Sehwriierliitten nirlil mehr nriirrllirn. mmhIiiii Obrn:»- 
rirhUprSsidrtit Tunorr. — Der lln- irr mtbr 
um nirli in der Lid-ralur: aufher S^ipli . in Wiro, 

i rnrliriiil nun nttrb In London «ine neue Muu^tMcliriJl: The 
liumortai. 



Vuilfiländige Bil>lin<;raph^e der neueslca 
Literatur. 

4-2$. I. PhiUsophir. van nra«dr Oratio df ntbirali 
aiiiiim iH doetriannun eifniimctionr. l treebl. (Wi-idinann in 
Lprc.) !{r. 8. ' Thir. — La Theorie de l'arae. uii . ! 
roiiinirt den foculli-a dr I'canril. P*r J. C. Docteur. !• . 
Parin. \i{ llo». er. 8. 

4){9. II. Thfolofru. Arndt, 4a« Vater IWr. Zrhn 
Predislrn «Ii. d. GrU'l de» Herrn. Derlin, IVartlui o 
ir. 8. J 'l'hlr. — ilrliannin, Ktwa« fTir Allr. i><l. dir Ktil-i 
^iit III sterben, ^arh dem Latein. Au. '^^>%-} 
}f. '\Wr. — Itibl. ßelrachlaa;:rn an tj:.i 
de« Jähret für d. kircLL u. bäiut (• 
IJarih. pr. 8. { Thlr. — nuehfelnrr, l . 

b'hri: J^^u Cluriiti Jiia auf an«. /.i-il<-n. J' u. h. 

\ Tlilr. — Chr)«<iatoiniM. Ei»e LalJiol. M< Mi au*- 

geg, von ll-isUper^iT. 18J7. Eiirnd. pr. 8. I Wr. — l>e«Ud»-{ 
mann. volUtjnd. LalknL Geiielhudi f. alle Fealr n. Zm'lea den'. 
rhri»ti. Kirrlierijjhni. IS. .\aa^. Aarlieo. llii.\ehü(X q, Co. 12. 
lieb, niil (iolil.sebn. IJ Thlr. — Erdiuaan, dir Wirder;eliurt. 
Prcdi;;!. Berlin, 9jMm» U. Co. |cr. 8. ^; Thlr. _ Fsckena, 
(.'•mm. dr Jobtfdc. St. Z&Ipben. C^^Vil]Iaaau i« L{>IX.> |:r. H. r 
l\ Thlr. — lleii!<er, fib«r dro >|tfaM; der btil. Sa^ 

craniriile der Dufae o. de* Altar«. ' t PrwWKrluriri. Trierer 

liall. S. ^ l'hlr. — Job. lirint drr \«rlaM«ni: dea rrlii:. VefW> 
ein« djT oruie« Scbul«clitvr«lem de .Nolrc - U^iue. (Ii;:ej|.<tb£«b 
^lant.) 8. J 'llilr. — Kahlmanii. neue, aniu tiiel. Oeliraurbaif 
ein^erii lili-tt .\ndarh(«übuns;en f. kathntiketi (ScIirribNchhfL^ ' 
Auuabi:. (Ehend.) H. ililr. — Schir^iarltr« KirelienUjtt. 
Eiiir Zril^rhrifl f. KathnLL'o,' herauf, vijji Saaer u. ThteL 
i^.\7. ßri'Alau, Adrrholz. gr. 4. 2 Thlr. — Lange, dni Pr«- 
di^Uii CLrr dlfc \ ersuehnn^sjesrhirhle. Barmen, Steinliaiia, 
ir. 8. J Thlr. — üinunHürlira Liehrjireiirr, m1. auserlen.'G»- 
llrtf rtr f Ki'li'>!Ili n « n.iii' .'ii..T Alihxndl. Vou Kram T. , 

S..I 1. ,\-TMr. - (.'.ivtlirbfT* 

*>' i . ■ irn r. trninme K.^llniÜkrn. 

I 12. l'hlr. — Stirrrn, de |r> ' " i 
• 1 i i I 'iitlbun, iiidnlc, dnetrina et difuiljl« . 

liötliu;.. Vandenh'ici u. II. gr. 4. | TWr. — Tbeile, nur llio- 
sniphir Jri!ii. l.pts., Kiienaeb. Cr. 81 J Thlr. — l'nlversal- 
Ki'rrlii ETI iluii: r ^ Geixtlirhleil ü. die Eebild. ^VeIrila^»r df« 
nrutrsLaiit. . kathol. a. itruclit. Deutsdilanil«. Kedarleur rn ' 

Itffrsa ein* Bri/agg:^' 
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447. /itlam SlUkirn-lct »ämmUlieht TVerke. Ersicr 
Theil, G^ilirht«-. Aus il< in l'iilnin lien fitirrtra^cn von Carl 
». Manktnxfr. Bi rlin . IvUi. .Ninirk. »li ii. .tU S, -r. Ii, 
tj Thir. — Polen II. LiUii.iueii al) {..andüi-liiift sind in Di-ntsck' 
l«nd im Allecmrinrn wi-nij; Itvkannl erwordeo ; die Sonne des 
Pinrdnxtrn (latte «»-nis Aniirhiin^kralt fBr uns, u. d<H-h be- 
It-uclitt t s\v lirrrlii'lif G«'f;riidf n . wundirbar tiefe Seen von 
dirliteia l;n%alii uiiisrliloiwrii , welelie der portiÄcheii Begei- 
•Urun|; Raum p;e(ien: nur dih es rr*t dieser, nur dab M 
rml eines llirlilers bediirilr, der uns da* alle« lebendig Tor 
die SeeJe iVihrle. 31irLietTiri iat dnreh «eine Balladen und 
n<Hii:>iizen '.-leirlisain xiim Uichler aeiiies Lande«, a. der dem 
<)il<' insM'liiii'iulrii Beicebrn heilen jtrwnrden: und all aolcilen 
hj|)eri « iriliii bei Gelryenheil der £r»cbrinuns obiger l.'eber- 
•«■tzun<: ;u lii'l rächten. — In den Stidten, bcoonarr* denen 
DPtiern L r«priiii;;s, den Treni^ allbialnriscbeD. idt der Hallade 
»eJtin eini>;<r .Slolf geboten; die rntcn Tvnnderbaren Stbick- 
lule lier Ifelilen eine* Volli*. ihr Allflanrhen aus dem Dunkel 
der Vorieit, wo »ie n<»eh hauaea in den undurrbdrinslichrn 
Wildern, mit reirirndrn Tliirrrn ringend um deren Urjutz, 
und dann das erste Uinnet^ren des Menacken lur Natur, mit 
der er noch |Jeichsani ein Leib Ist, wenn er den Tduea dea 
•ijiLenden Abenda Uber dem See hin lanacht, nnd nun alle« 
nni ihn sieh verkörpert, die Gestalt der Lieb« annimmt, oder 
die eines srbrtM-Lenden, vernichtenden Dtmo«*, — das all<>s 
•insl Uli» die Hnlladc. Sn sein Ohr der Stimme der All- 
mutier .\;itur fri iiili^ zeniTnet, itm In int uns hier in dein 
tvsten Bande seiner Werlte der nfllai.trhr l>i<-kler: Inns, 
•einer eralrn LidM ad iiirea Sclimerzen lebend, dsreh- 
sii'ht er die Gttwa ariaer Heimath and ercreifl frisrh und 
kräftig alle Sage«, {adat. elnxeln verhallende Wort eine« .ilten 
Liedes, um sie nen so |(eslallen In künstlerischer Volirmluni;. 
|>iese lieiniischen BaDaden, besonders die auf den Stvilez 
maehen den .Kern des ersten Bandes der sesammten Werke 
de« l>irhters ans; doch ßndea vrir nattrlich anrh alles, was 
die G^ilanlerie der ersten Liebe mit sich Rihrt; wir finden 
Stanzen an die Freunde, u. »ehn den Dichter gern Im Ver- 
kehr mit den Edelsten seines Volks. Aber wie nnn in 
fedca L»nd dir NachbaHlnder strahlend hineinsnielen , so 
«neb ia Poica u. Littbauen deT fernere Osten, nie Donan- 
Undcr, iHe Tiriici. bis nscb Arabien n. teteni Wftstrn hin- 
ikw. Saln ScUekMl iUute den MicUmvki «nT eine Reise 
Mm •dnvsncn Mmt «. andb 4cr KiImBi Mi er lesu alle 

ftbknd in dntn dncn Buck Srartte nifdtr. Swctte aus 
der Krimm, ncbnn änwn anicm iBwf 

EiaKb«nc«n 4nr Ucke anrcikt irt. h 
fan diS aicirt^« Bwmbnr. BnktnrMMrw. 
dAlstoriackc Num», in ihren TrMMMn anch aakMul Ü« 

Cnkenc BuiBtfclwJlt üdb aUw »w>mJ m i mU Eh* 
cken ciaw Meadttck ■Mkllp« Krtar, .wfwak icr lHcb> 
t«r In seine flkn«, düstre Stbumngi m1 Bafaito n «fa» 
•cbfostrn Bl<3ier SoneUe, wckk« ^ Iketkant beatoca. 
Die entfernteste Gtfcnd aber, wdcke wir durrhzieben , ist 
Arabiens Wiste, die aas im Farr« in ibrer eanscn, scbrrck- 
Iritk l¥sM HM 1^ disM Wdse, 



nur landsckafUicb genommen , sriion eine neae Welt sieb 
nfTiiel, wenn wir sie an der H:iiid eine* Diclilers, wie .Mirki«- 
wirz, betreten, so niufstf-n wir ihm wobl freudig; entpreen 
eilen, auch ohne die (»edjiiLeiitiefe, welche er theils vorsu»- 
srtit, theils ^eht. und nlr wollen deshalb nicht einzeiiMi 
Sehwieben, mich l ebertrciUunsen hervnriiehen , die dem 
stQrmenden Gefühl der Ju;:> im1 so leicht tn-cri ;;iien ; ^rr^fs n. 
einlach, js allmSchti;; in ihren SlÖrmen sind nur dir N.itiir 
und der vnliendelc il(ei*ter. Nun dQrAen wir erwarten. (iiTs 
das deutsche Publicum im Garnen «ich der neuen Kmrhri- 
nunj: zuivende; es erscheint js nach so maBcbcni dürren Jahre 
wieder einmal ein Dichter, u. wäre es auch nur ein fremder; 
inde/a bat der neue lebersetier, so wenig wie seine Vor- 
^Xn^er, Klarheit mit Kraft, Scbwun;; mit NViirtlictiLit za 
vereinen gewufst. Denn jede l'elx'rsrtzutis; eincjt Dirhter- 
wrrkii ist u. rouCs ein« neue Schflpl'an;: sc>n. n. wer sich an 
da* Publicum im Ganzen ivendcl, niufa sich kanstlerisch an 
dasselbewenden: das verstehen so wenige l.i-hersetzer. Ver- 
langen wir doch, dafs ein Muniker im Vortrage ein Werk 
i;leirhsam erscIuiiTc, und hei l inem Dichterwrrke, nocb dasa 
in fremder '/un-.;e, sollte es anders sevn? Doch sueb in die- 
ser unvnllkoniiiinen (»estalt wird die UebersetiDBi; ibnn 
/.^'>erk theiUvciKc nicht verfeblea; sie wird eine Leberslckft 
des \~orhnndenen ^ewibren und den Wqc bereiten, f&r sian 
mit wahrem Dichler^eisle erschaifeDe Udleraetzone ; einer 
solchen bedarf v*r Allen, «nd fftr sein« tarteaten AnUlsae 
Mickiewicz, dea diene L'eberaetsuag nwcUen gerade da* Ge- 
geatbcÜ von dca sagen llbl, was « se ackla and se aatt 
Sm Iji« Mm« hSET F,d, Mänktn 

L Philotepbi«. 

448. UelH- dl* Erktnntnl/» GttUa in dtr FFeÜ von 
Dr. Btinrieh Ritttr, Prof. a. d. U. x. KieL Ilambun. F. P««>- 
thes. 1836. 38 Boc. ^. 8. 3 Tbir. — Der VeriT bexrieb- 
»et Sick ab fiaen riealing in der Art der philosophischen 
DartteUmg^ Ii wnkher dies Werk abgrfafst worden, weil er 
sieb bisher Torxwsweise mit Arbeiten in der Geschieh Ic der 
Philosophie bescMfUct babe. Diese haben ibm aber aolcbe 
AnerkennoM versclisBt, dals es ein niclit geringer Beweis 
seiner Bescbeideabeit ist, wenn er mit Befarcbtansen irKend 
einer Art l&r die aeaea Prodnkte seines Geistes nervortritt. 
Diese BefBrrhtnag hat bei ihm ihren Grand besonders in der 
Bedenklicbkdt gesen die laliMre Form seiner Daratcibnig und 
Torx^Ucb gegen die Sprache als phDosophiscbe KnnstnpnchCb 
indem er vna der Heerstrafse der Beteicbnangea, die aent m 
Tan ab Stfebwnrte Bir die Parteien in dtr pbilosophisckea 
Wdt gbig «. gpbn sind, abiaweidbea sidi eärnngea lUhn. 
hdessea soldbc Sekea wlic wobl anr dann l»«tBdat, wMl 
der dnladien EatwkkahMif smU d« iaacra Werlli «ad db 
Bdbaliaakdt, wsaa das tnasrtniw Warb Mdk db TicCi 
dar Grdaahas MMdb, Is dbiw BnidkMC nAMt akar 



■nGabt. d« 
der ■aaM den 

die ianm TlekU||Edt n. 
ben. Man kann es b dl 
aar dsni Fdda 
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wdche lUe üincn inwohnend« GeisÜMlgkeit n. HaliUidt nit 

hochtrabenden Floskeln zu rerdecken suchen, .durch die 
ihre Annsclickfit nur zu deutlich liindurchsclieinL - In der 
iinir;iss. ri(L ii Eiiilcilunj; ( S. t — l.i''), wiirin di r Vi rf. i ITn 
iiüdii!; li ilt, si in l'iiternelinii n si llist, u. dir Al l di r Aus- 
fiilinjru 'II ri 1 lii/iTtlllfll, li.iiiili Ii rr 'S (in di il \ . i sriiii di'lirll 
Fornit n der Fhilosnjilnr, nanirntlii ii 1 ) von «li r J'liilns. t\i > 
pcsuiitli n ^Icnsclirnn'mlandrs. 'J) ^ oti di ui Sl< |itii isiiiii'. ki i- 
liciitUius n. der Tlirnric di'5 ni<-iisrliiii ln fi KrkrniitiufsviTiml- 
geiis. 3) Von der alisolulni Phiiosoiiliir. Sit ^c\vaLr<:a nvar 
•InuntUch, heifst es, ]>liiloso|)lii$('he. Erktiiittniis, vrnui"i;;:eii 
|cdocb den Bc^riflc der PhilnNonhie nicht auf gleiche A\ eise 
tu genfif^n. Denn ( I.) das Üenlfen des praktischen Lebens, 
gewShrt wolil eine KenntnifK der Gcfenatlndc O. unserer selbst, 
wenipitens tu ihren Eleioentcn, und die praktischen Dedürf- 
nisse fuhren vvohl in einzelnen WisaenscliaDen , es manj;elt 
ihnen aber der %Ti8MMdulUi«lie Grund für die Erkenntnisse 
n. so leitet es sellMt sa «acr alleemeinen Wi.s^fnscliad der 
PUloMpLic. DieM «alllcht nalaist dnrch den Zweiiel, den 
(SL) der SkopticitiaM «dbriift, U«r itird ein rein wissen- 
MlnMIehw «ralm, tttmim vwm jnlUMkw Leben, be- 
ww e ü rt, aber weder er adbal, nocb wtSmt bSbere Aaabildun; 
a. die Selbststindigkeit, die rr im KriticUtnBS erreicht, rer- 
nSpea dne absolute Erkenntnifs zu be^virken, weil hier, wenn 
deich in den Ersilmls-srn drs Kriticismns «ine nnbediuztr 
Allgeintini^ltizkeit !:ir»is»< r ErLuunlnisse über die Gesetze ars 
meniiLliili»'!! r>< ns zii^'ici l"?ii "irJ. dmh Iicluiiplrl wird, 
dafs der Jlensrli aiii-g, was er aet/f, nur als $;ülti^ für ihn 
eeizf, nicht zu!;leich auch für die Dinge, welrlic er erkennen 
wriW. Diesen Jliinccln abrr ist ( ?.) dir n-ine Vi-rntiiiftwissf n- 
acliafi, welche alles Wklirliull AVtxi.'nsrli.dllirlii- umljfst, Jit 
abflolutp Phiirtanphie ntriit aiis);e.v<'ti(. vreil hier dii: waiiro hr- 
kenntnils \mi dem Ue^rrifTc des Wissens ausgeht, den die \ er- 
-BunH sich entwirft, indem sie in ihr dcn'eionnB ^^^'*'<-''> 
rer wisseaschaftlichcB Thatigkeit anerkennt. Im* Verhültnils 
dieser drei Stufen der philos. Erkenntnifs zu einander wrudcl 
die Eitilt'iluni; norb auf die Erkenntnifs Gottes an und zeigt, 
dafs dii' ab.snhite Philosophie allein dazu ßihif; sev. Die Cba- 
raktcf isLik dieser letztem mnCi aus dem Buche selo&t geschupft 
— Um «kanUidie A b faandleng gliedert üät in (ol 
bOeflngni L TbcO. Tm der ErUnnialb Gottes 
kg^ 1} Vcber «eBnrel%iOb>daaSetBGo«. 
tat. il UcbeTdaa VoblltBib «oOea ivr Walt 3} Ueber 
die BKontaUa Gattes aus den Merknukn aeiaea BeerifTes. 
II. TbeiL Tan den philos. BegrilTen, welche xar Erkenntnib 
fiottcB in der Welt fuhren. 1) Da^ Sinolii hc, das l'ebcrsinn- 
Bdie a. der Verstand. 2) Da* Walire des K lrj^rrs u. des 
Cristi'8 und liii: ^Vi rlisi^KvirLiiin iwisclii n lUhli ri. 3.i Dii 
Din^c, Uir Wtsen und ilii i.iiii ii i> l riai hi- iiiiU ^VirLun^, 
Grund u. Ful^e, Bt'sondi ri s II. All:;('nieines. III. Tlu il. Vnn 
der Erkenntnifs Gotics in drr Erfalirunp. 1 ) \ oii unsrri'nj 
StandpunLii' in «irr Ei l'alirung. 2) Von der Erkenntnifs Got- 
tes im Leben des einzelnen Mf^fhfnt 3^ im Lehaa der gan* 



449. Ree. von PanneniiKs fniuientj cd. K;irslen. von 
C. RoKenberg, in: Jahrb. f. wisn. Kritik 18J6. II. ^>. b'i. 63.: 

von IS ill4ncheFanBakatn.derbiatoba^ ToofLGanai, Ebcad. 

ür. Öl- «2. 

450. Rrr. von Schräm Beitr. tor Gesch. der Pliiloa, 
in: Aili^ini. Lir. Zi;^. lS3(i. Mr. 211.; tob Saabedlsaea,''« 

vGruadz. der JletAjih^sii, Ehead. üt. '214. 

45t» IKf lMiii># wmugtlhrir Kirchf in CrmnJsü»*n 
dl» *rm»gtittrk«m KirehtnrtcktJ', dan;e»lelU von VhrUtian 
Gftt/thS Marita dtutf^ weng. Plarrer a. ILaUaberater der 



Eirehea ta KOstrlta etc. Adorr: Vorla^s-Bureau. 18J6. XH 

U. 230 S. Ifr, 8. 1 Thlr. — jMnn Ini.'wniii man in vorlii- 
fijder Schrift ein Comitcniliniii lirs kin iirnreclits in wissen- 

zu firidir 



M !r.i|;I jiiridi«cln'iij Sinnt- zu find. n liuill. Denn hier wei^ 
den keine besliniinten llii Iit>jjrii:cipieu entwickelt, hier isl 
kein ilislüriselier Ajiparjt, keine Uczugnaliuic auf bestehende, 
liie. kirrlil. Verhältnisse belrelTeiuli; (ieiel/e einzelner Staaten. 
I>ir \ elf. nennt (.njar p. ISi u, f. diese lieliandluni: des Kir» 
clienreeliLs fehlerhaft. Er ^iebl uns eine aus einer I marbei» 
tUJig der V. 31uscr sehen Briefe über das prol^stantiach • eraa» 
feilsche Kirchenrecht hervorgegan|;ene Darlegung allgemeiner 
Grundzüge zu der wahren "eTanseL Kirche, der chriatL 
Kirche, ^vie sie seyn aolL Diese Grundzüge durchgänds Se» 
stützt auf die b. S. tt. theUweis« auf die sy wboUscbrn liiicber 
der luther. Kirche, so wie Lathcr'a Scfariiten zerfallen in 10 
die wichtinten kirchl. Verblltniaaa betreffende Sectionoi ncbal 
einem Anhang vom Papst u. seiner Kirdic. Dies« aind wi^ 
der in Capilel und in Aphorismen oft aabr wiUkBbriidi n- 
theik wenlca. Daa Ganse scrfldltfai Itona apharietiacbaSlIs«^ 
die aadatene acbreff hingestcJit UmbvaäSttadaiaMB Aakll 
^eben, and, weil ibta Bagriadaoc aaf cigenthfinilicbe deca^ 
tische (snpraaataraL) Ansiehtea des Vert. a. auf eine dnr^h 
die letzteren bedingte Ansleguns der h. S. sich stützt, nicht 
auf allgemeine Geltung Autprucn maebea kOiineii. Die ein- 
zelnen Sülze sind im liilu llun [:i Indien, bilderreich u. daiier 
unpa.s»ci)d flir eine kirtbeurcchli. 
ein gesrliirlifli. Im r (^a 
u. eiu Sacbrei-LitLi'. 



> t ..... tl , UtlU.^ I I 

■JU^tdlung. 



Ueigeftigt ist 



45'2. yeuer p'ertueh einer AusJegung ier PauliHt» 

u-hfn Stelle iiömtr 'S, 12 — 21. Von Richard Rothe, Pro» 
lessor der Theologie u. zweitem Direetor u. E|ihoriis des König!. 
Prediger- Scminariunis zu \VilItnLcrK. Witiciiberp, Zimmi^v 
mann. 1S3(}. 12 Bog. n*. 8. Thlr. — Diesen so mit schie» 
"eil ' " " 



fen Auslegungen zu reicli beiUcbtcn locus classieuü, der cia 
abgcsdikissene Episode bildet, einen Uauptgedanken des Briq» 
fes nach einer besonderen Seile hin erlSutert, ^vorauf scliO0 
öfters hingewiesen ist, hat der VerC auf hrn-hst gewandte n. 
gründliche Weise behandelt; die bcftücren Auslegunsen d eue- 
rer Zeit geprüft o. aiit EigenthSmlicbkaiit. HaüjTaaa Scharf- 
aian aeine Meimu« Aber dieaea Abacbaitt bagrifaidet, die, 
weaa aacb aiabl la attam Eiaitlaen, doch im Allgewwiaw 
eberMipadJeL Kaa kaaa anr wlaMbaa, dem Vert tto 
auf (*■ — • - - 



453. yeue theologisch» Zeitschrift; h*ran»2es. von 
Dr.yoJ. PUli. C«. Nr. 5i>.) 1836. ba lieft entli. l eh. die Bc- 
wohiiliarkeil der Gestirne, biHrachtet >fini Slaridrmnkte der 
Olleidi.iruni, von 1». K. — l rban der (ti-.sterrricher, FiirKl- 
BLsrhitf viin Gurk, etc. von II. ]\. (.Schlufs.) — Bemerkk. iih. 
( l5(f]?ano 's ) ,. I.ehrliiieh der Kelisioii»wissen.srhalV' «-tc. Vom 
Dir. .). ll.ind.srliiili. ( Scidufs. ) — Kiri hi iilii>t<ir. ISotiyen üb. 
Siebeiibi<rcen. (Fls.) — Dr. J. FrinI, Nekrolog von Dr. .\ppel. 
— ?iachrichlen üIk den Beatiiikations -Procefs des ehrw. J. 
Sarkandcr. — Stand dejt Stiftes ]ielk. — Klost«r u. Kirche 
der Nonnen des heiligsten Erlüscrs in Wien. — Die barm* 
herzigen Schwestern in Miktchen. — l aubjiluminen-Lnterricht. 

454. Kcc. von StiMihani die OfTenbarong Gottes, iat 
Allgem. Lit. Ztg. ISdo. Nr. 219.; von Sacks Prcdisl«-n, Eb. 
"St. von Sehinaltz Predigten z. FSrdce. er. Glaabea% 
Ebcad.; von Li.sei> das christL Kircbonjabr fr Bd.. EbcadL 
Kr. «i«.; vea Kakbe Familien -Bibci, £baadL Kr. Mb.« der 
Rieaft. la;;»!« evaagel. Pfaner, Ebead. Kr. 3Ä.; ▼«« Sdirel» 
BcrPredietea a. Krdea, Ebead. Er. BL Nr. 114.; von Kirr^ 
ner Standen drr Weibe, Ebead. Tii*. 115.; tob Fischer Pro» 
di^^tentwürfe, Ebead.; von Anti>ibaiana, £b«nd. Nr. 119.; 
▼un Uuffell fib. d. Wcaen dea Gciatlkbea, 3t« Aufl., EkeadL 
Kr. UO. 
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m, Geschichte. 

455. Die Soge ron dem Sthufs dt» Teil. Eine Iii- 
■torisrh-l-riliscfae ALhaiidluns >«n Dr. Julius Ludmg Ideler, 
Priratdoc. an der BcrÜBcr Uliirenillät. Btrlin, Xjurlc. 18i6. 
Vlfl. n. 101 S. gr. 8. 1 Hilr. — Dieae Schrin it i. hnet »ich 
besonder« dadurch »t», daf» »ie eines TheiU wrtitlicli voll- 
•UniUj;e Literaturnoüzcn über die Sage von Teil'» Scfcuf* 
cntbart, andernihriif rio« Zusanimenstellunc von Sbolichen 
8«eca «n andern Zeiten n. b«i anderen VSllem mit grli-hr- 
Ica MadtmUaagcB gicbt — Das Itesullat der Unter&uehung 
4ca Vctf. mricLt der Titel der Schrift aus. Die Erxählung 
TW «Ibb acliHWI) des Teil trird als eine Sage L< trnehlct, 
TcU idbtt aber «U eine eeachicbllichc r< rson nicht in Zwei- 
fel imna, 4a wie flr. L nciiit, setoe historinche Existenz 
«ra WAkanr, HaUcr« Zadaitea, J. naller. llisely n. a. 
mit «aab%velaMrai AigmnüDteii lud^mcsra vrurden. — Der 
W«, vrolcbea dar Y«K cingcachbiBen bat, um xu einem I<< - 
•Dltata M «iaifm, bt gau wdEriUadi.B. Itau Icebe vrabre 
Eiuldit ia dieltadie eaEen. (AadibwA b: Heiderb. Jabit. 
d. Lit 1836. Oclbr.) 

4.'56. >'on der Histoire dri doetrtne» morolet et po- 
lilitfiie* des lroi.i di-rniers siecles, liar M. Mutter (s. Jalir^. 
1S;1«.. Nr. 1516.) idl der iU- Band (Paris, pr. 8. ?! Fr ) . r- 
•chienen, ^relcbw die Geschieht« vtun Ktiile des Ititin .I;ilir 
baadcrto bia aar ii««ilca aogUadMa KcnOiOiaa, im J. lt>bä, 



457. Daa zweite Reft dea driUen Bawki im JKeuen 
mtlhrilmigtn des Th&rtuglteh-Säehs. FtrA »\ Mtb aU 
anbcr dar von Ilm. Dr. Köntemann mitgetbciltea FaftMlnng: 
Via alten Gesetze der Stadt Nordhansen (StalilleHamuuilg 
T. J. 13ÜS mit ihren i\achtr!lgen bis IJi*), «ine bScbat lebr- 
reiehe: Histnrisrhe !S'in hrirhl von dem Sl. Clareo Kloatef {n 
Weifx nf. I» ii;,<;b c. ILindsrlirift .1. s 14lcn Jahrb. B. urlund- 
lichiti Oüi llfn M)n (li m hucln tTilit ntcn Landrath I,ep»iu», n. 
drii;.:is: i;. iira:;f /.jir Grsrliiirble des Klosters WinimrUiurg 
Oiilui !l>. ilt vnn Jlrri. ]'..irun von Mi<i.m. Zwei Briefe Bern- 
banl's \\.iri,^ir il> ii IdiUtn LuiUvi" von Aiihall-Cü- 

Iht n aus «ii m .>l.i;<li hur^er Ari bive >"ti Hrn. Stuck abgc- 
druriit sind \>irhtij;c ActenslBcke zur Gesrhir.hle der Itt/teu 
Bomunlc König Gustav Ad-ilph's. — D. r Il. rauüs. fährt im 
Abdrurk inl< rt'ji>iinl. r l'.rii fi- ztir Grsrli« bl" <!■ r lu foriualion 
0. ihrer TrüirtT fnrt und bietet diefMu.il sirbzthn Briefe ?i. 
Bl. lU. rs nn Justus Junas U. zwei Srhreilien des Anhalt. ( 'ani- 
ler» J. Ui(»*i h an .Medier n, des Sisresm. v. Feilitzuch .-»n \ olr. 
T. Walzdorf. — Hr. Wiggert heri. hli t üL. r l im ii I'.r.n t. : - 
tenfund in Leilxk.iii nnd \rrdient für si im- s^fi Is !■ lin :i<li ii 
Kitth« Hungen den Dank der ^lünifreundi; ii. Ihsl.iiil.r. l>i. 
CorrcApondiaunacbrichlen enthalten, »it gevvüliiilith, dts In- 

tareawrtaa «. Keaea Vbl a. Maackerlei. 

46S.Bfv.voa Edaiaaia'« Gcapileha i^ Coal^, in: 
mm. Lit Zte. VK»». Kr. 4tl «3.» tob Föntet Friedr. 
Witt. L K|. TM Piaalba«, Ekal. Nr. VO. 916.; von Cr»- 
•er Dabrl der Cfa. KBitenarit, fibnid. Kr. äl7.; vnn 
GerHrna Gcacb. der deatacben HrtL-Utaator Bd. 1. ^ F.b. 
Ifr. m »3.; von Gen^aoa «b. 1. Goatha'acbca BriefWech- 
•elt Ebcad. Kr. '2^4.; von Chanber Fricdfii^ der<srabe, £b. 
Ifr. IIS.: wa Goth. genealog. TaMrheabaeh 1837. n. Gcwak^ 
Taacbmbcb. d. griJI. Uiaaer 1837 •. Coaecaaioeal dircetofT 
mA aUte govpmment Afaaaaae 183b (Waabhigtoa), Ebcnd. 

Kr. 117.; von Miv'nei .Vegocistioaa rcL > Ia aa e ea aa l aa Sttpf^t 

..... .. . - «»^^^ 



floaa Loa» XI \!, Kken'd- Nr. IIVL; vm 

Mr la lUatiwaiian T. 1-4., EM Nr. 1:10. 

IV. Philologie. 



tleller u. Abfassen lat. SlHübungen, von Dr. F-, Srfintol» 
frld. KisI« ben. 18J6. Ileichardl. Ih Bog. gr. 8. I ' Thir. — 
Von diesem Werke sind binnen drei Dloiialen z^vei Aullageji 
gedruckt worden: auf dir zweite, verbejtscrtc u. vi rmehrle, 
beziehen sieb unsre Ueinerkaagvn. Die üinrichlung I»t ful- 
gcnde: In bJ7 .\riiL«lu Lat der Vcrt die t\icLlii:>tcn »\nu- 
njniiüclicu Falle erörtert, welche etwa in deni auf dem Titel 
angedeuteten Bereiclii; llegeo. jedoch nicht nuch alphabetischer 
Aut'eiuanderfolga derjenigeu Würtcr, die in jedem .\rtikel den 
llauptbegriff beialchnen, sondern nach bald eräbeni. bald klei- 
nem KJa4Bien von BegriiTcn, so daCi der acbBlar i. B. aach 
domoa, bellum, emcre .Alles beisammen findet, was taaa Baaae» 
Kriege, Kaufen gehört Jeder Artikel be^iant aiU der Auf« 
zühlunc der Wikrter, die za einem Be^ifle gebSrca: daon 
folct ena Jeane ErkUrouc der einzelnea WSrtcr aadi dicr da» 
Bctbea c(|ealbflBiBcb«a Bediwlaug, melatealbaik ia aiacr an« 
uiiterbrocbeaea Reibalbln: aad^ eadÜeh iii fanthaUcli ss ° 
jedem Worte eia Beiipiu aaa eiacm ScIstfklaBv aagefttil 
a. eiltrk Hit beaoadcrcr AnsRibHIcUccIt ümk dia Pronoailaa 
0. ParÜkela bchaadelt Die Etviuoloei« fat mv wcak berikfc» 
sicbtigal. Bahr fadoch in dar mit^ ab ia der miaa Aaf^ 
läge. — Wae ma Aaardaaas daa Gaaica aaefc BeKrifl^rci^ 
waadladaft aabelflRf M Unt aich dwiBwi wenig ErbebU. 
cbca eiawcadeai |edadk klÜB aiaa arwaitea aoUen, dafa ta> 
gleicb ia der AaeiaaadciMiknK dar BcsriOc eine gcwiaaa 
Cunaeqncaa darcbedMada lanadbea tvQrJe. In dieaer Uio* 
sieht liliii daa Badi aahr viel xa wftaacbea Obrig. Zum Be> 
weiae laaaaa wir die eratca WSrler der eratca M Artikel foU 
tjtvi'. Aedca, acdificare, templum, ara, sacrum, ucnßcare, ho- 
slia, port«, fori*, clavia, conclare, victus, inedia, hibcrc, putus, 
teata, cratrr, cuicos, lanz, lectus, culcita, fumis, scawnuin. 
suliuxn, vas, alrium, meusa, lapis, latcr. Da inde.v«en der 
Zweck des Buches >venii;rr di r im sejn srlii iiil, liinli i i inaiv- 
der fort ktuilirt, aU beimKaekKrbUsea des F.inz(:lii<'u i:i'bruueht 
zu werden, so wird man diesen JSnngcl nieht eben lineb an- 
st-hhiL'en, besonders weil der Verf. für einen gulin Indci gu- 
-siirgt b;il. Allein wicLligi-r ist unstreitig, dals diirrh die vor- 
btT Im /rii hiK fr itinere Einrichtung der einzelnen ArliLi 1 ditu 
SlIiiü« r ilii I < Iii rsicht in »ehr vi. Im, namcnliirb dm zahU 
reii hi n '^rufsi i n Artikdn we»f nllii b i rn hnverl ist. Man kann 
:ii l iiirm zum Srbiil.;! hl luch In Nlinini'.rn liurhi- nicht ::enuK 
daraut «eben, dafsi )edr l,iii/i liihiit ni< ht Idiils dem Be'.;rijr 
narj) klar aufgefafst und In bLimuit .t.i^^i drüi Lt »l y, üiindera 
auch in der ilufseru Anordnung .•icb.nrl und gLsondi rt hioor- 
trete; ^vjdrigenlalls Qhi^all clic grölslrn u. un:inii'ni liin'-ii u 
\ rr\virrun,:;eti zu befürchten sind, l iisi ii r An»ii Iii n.n h iiiiir.'*- 
Irii Jjlirr in einer Sjnonymik für SibiiUn 1) die einzelnea 
\ililrl nur HO wenii; NViirler als niöglii Ii in Iji n i inander um- 
.■;..>'iii, '}.) inüritrii liiiM-llirn in kleine /irf.il]i n, ina 

denrn ili T i r»le den aUt n W.'.rtx'i n ci lui iiisi-halüirhi n UcgrüT 
ang-lit'. die übrii:t"n dagi 1:1 ti d.n di n I.jiiiilnen IJe-simdi-re a. 
dii.H vnm.iiiilirh C uterKeLi idrinii 1 r .j t. rli 11. indem zugleich ZV 
jedem .\bsalze die uülLigen ljt'i>pii !i liLi.;efiiet würden. Der 
erste Punkt verdient eine »pi cicjic ßeriirk&ichtigung, |^ie uns 
zu dem liaij|ilsarbliebrn Maniel des Buches führt. Der Vcrt 
nUmlicb hat, >vie er p. VI au.sdiüeilieh »agi, der liichlcrn u. 
ansrbaulichern Ucbersichtlichkeit halber eine Nchr grofse An- 
zahl von Artikeln, welche in andern Bücturn der Art getrennt 
»tehen, lusammenrezngen. Wenn nun dir.ve .Maafsregcl Ungu 
Dr. Schm, so nothwendig erschien, warum hat er sie dena 
mit sn weniger Conseqoeaz dsrchgeRihrty Warum hst er 
t. B. den Artikel aedes etc. von dem Art aediticare gcaondcK 
n. doch davis, danstrum etc. mit rlaudrre u. den übrigea 
sinnverwandten Vrrbis in eioem Absatz verbunden? Und d«»cJi 
niÜKsrn wir ihm die luconseqaeas danken, indem nur dadurch 
virbindert worden Ist. dafs nicht eine noch grrifscre Anzahl 
von .\rlikeln in llinsicht der Vielheit u. Mannififalligkeit der 
daria bebaadebea Würtcr ttbcdadea a. abca dadarch fltr de« 
' ItedbfiacfcadoMa, Aada» 
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dab«.B.mlcrIfr.t 

werden rind : aequan, plann, aequalu, par, 
pUnitiea. campaa. area. Unter iW. partlrt, 

pprtirf, jiarticipare, disperüre, dLi(riburrc, J!vIJci«| 
atjuiigcr«- , «rparare, arfirfare, lindert'-, «rindrra, iMnrrt, 
di.«|iriiii:ir. ci)iii|ion<!r«, confonnarr, digerere, dispeitMre. or- 
din.irt-, strert? «-Ir. Unter '205: malus, iniinataa, impnibiis, 
■1^ .;n(u, pravus. Jciiravatus, pcrilituH, drperditus, pentTSUR, 
indiirtiis. ditcriur, pcior, nnjuani, nrbulo, vapjia. rerbttro. 
l atiT 4J(j; < i|ii!;irf, cnmpilare, prirare, urbare, iirbatua, or- 
bua, priviilas, jiriviis, riduus, caelcba, innaptiiü, innubus, apo- 
liare, nad.in-, |iii|iulari, depopulari, vasUr«, driuTulari. prac- 
dari. Si-Ib^l wfun «a Qberall gi-luB|;pn oder iiherliaupt inii^* 
lieh fTXr«', eine sei zasammengeseUte u. in sieL anKleichartige 
Keihe von UegrifTrn in WH^OI Zeilen TClIii; IcHir und er 
adiitpfend zu biRtinimenf M wttrdCB aUc diese Artikel doch 
für den Gebrauch unbeqium Mjn n. tugleich zu |;roI«eii Mif» 
verstiindjtissen Anlab KcbcBi das die Erralirong jedea 
LAnn in übnlichcn Dif^en crprobl hat. Allein waa wir 
eu haben, Ut weder tob Hm. Sdnn. MugcAbrt, 
M der bflwMitjghi« Klne Im Gaasca mm- 
Dfei UniBnid« Ekaent aber irt darVonUad, dab 
in den meialca Artikda der Art dofcIlaM veradiledcMl4ge 
Desriffiindlien rinander Iwrlilimi oder kreniea n. dafr dem* 
na<^ bald die Entwidcelun;; der einen, bald die der andern 
leiden inurste. So ist z. ß. in Nr. 148. zwar das Verhlltuir« 
Ton aec[uu8 zu planus erörtert, dagegen das von »cquns zu 
aeqnalis u. par unberührt sebliebrn. — EiuUicli niüüKi'n ivir 
noch einen andern MangiT drs Uuches erwälmea, »«•Iclxr 
nirlil minder, wie dif hrrfils licsnrorhpnt'n , mit dir trsirn 
Anl.i^r ?.ii'-r<iiwiH tilijMul. Dir \cv{. Iiat liäiiilirli liii- (jnriziii 
dl« S|ira<:imi'liifle«, wtlclics er zu bt-arbcitm versiicbt, jiirlit 
gPTiau gfiiu; bestimmt, nnd man vtnuirKt darum \ ielrs, wan 
ui i-rwartcn man dureh die Worte dt» Titels: zum Gebrauch 
beim I.rsen der laL, Sclii-iristeller berechtigt ist. Hejtn man 
mufs darunter mindestens diejenisen verstehen, welche ee- 
wiihnlich aaf Schalen gelesen werden. Allein hier eenfi;^ das 
Werk nach vielen Seiten hin nicht vollatündi^, indem tlieil.« 
nicht alle gaosbaren Ausdrucke ffir einen o. denxelbi-u BegritT, 
thcils nicht alle in cioem Aaadruck entiialleaen BegriHe £r- 
UXrang gefaudea ImImii. So stellt anter Nr. 383. aar fiuiia, 
Mtb, radana, laHaaealnn, dagegen sieht man nidtt dn, 
warum t nr a wi a la w oder rcandcns (um) nicht «h«a ao cnt 
crllfftwt aiad. 8a CeUea uler Kr. t&O. bei vergere die Sy- 
nenraie apedaf« a. pnwpcctare. Ala Beiapiel far den z^vei- 
ten T all kann das oben ertvihnle tnmientuin dit-nen , %rovon 
anfserdem auch wesm de-i VerhSltniiiHi'ii zu bailiüta und rn- 
tapulla llHlle pcsproclii ii sv\u sollen. — Wir gl;iul)len im In- 
teresse de« \ erf. sowolil ;ils der Wissenschaft mehr die ."Klün- 
gel als die V'orzö<;e li.s ^V< t'm s lu /i lclnien zu unissni. be- 
sonders da die letzteren, " tli In- > urnäiiilieli in anseliiuJirln r. 
wenn auch nicht immer pr:li ixr r Jl. sjrilTsliestiiiimiini u. in 
p,isRender nei.spielsauimllMi;: lieslrlitn. bedeutend genuE sind, 
um d- iuselben einen bleiln iiden Werth zu sichern. llolTeiit- 
Ccli nird es dem Verf. nicht an Gelegenheit fehlen, in einer 
neuen Auflage denselben noch zu steigern, indem er die be- 
Bprocbeam^^Bgel dca Plan» «. der AttaflUimng lödit wird 



460. Arrhänlogisches Intelligenzhialt zur Allgem. Lit. Ztg. 
InteD. Bl. 18ib. Xr. 6S. u. 71. «th. AnsgrabnogeQ u PoauMfj'i. 
- .Nr. 7-2. Ueber eine deaMÜMha SdierbcMduift, vw J. 

Pas^alaequa. Mit Abbild. 

461. Berirbt über Honi'berger'a arcbSolozIsch« Forscluin- 
gen» Int Magnin £ d. lat. dea Aad. 1(U7. Nir. 15. 

463. Ree. Ton Gajler die detil>< In- Pci-lirLitlon, in: Ali» 
gm. Lit Zt^ 1836. Nr. 216.; vou llülloiauu llorac Belgicaa 



P. IV., VM EttMlIkr, IbMd. Kr. 99S.; vwi Sdbrilten Aber 
Geaeh. der Griach. Llictniur (van Kaaow, MaUhi«, Pctemen, 
F. Osann, l'lrid;, Ebend. Eig. BL Nr. ttl — tlS.t «wi 20^ 
Uaua Hannela (aatuachtapiele, Elmid. Nr. 118» 



V. Ju 



risprudonz. 



463. Deultehf Stuot'- u. Ufi-hts - Gesehithte. Com- 
pendiarisch flurceüttfllt 7iim (icbraueb be! aeademixclieii Vor- 
lesungen von l)r. Heinrich Xor/i/l. Heidellier;, Ofitwuld. 
1«J0. 3»; Bog. er. 8. 3; 'llilr, - Das I.ob, welel.es wir 
denj benonnenen Werke (s. Jalirj;. 18.55. >fr. lb57.J rrlheillen, 
nnlKKeil >vir aurb dem in den nuiinulir Vflrlie<.;endefl 3 Ab- 
ihtölunseu beendeten zuHprecben: flrifsijce, umsichtige, auf 
der llülie der beulisen \Vi8aenschafl gehaltene, klare b. dabei 
ao coupcndiOae ttehaudlung des Stufles, Auf» man von der 
aaTaerordeatlicb grofsen Ma«se de« Th.Ht!>^rl)lielien dieses Gebie- 
tea die ircend bedeutsamen Momente nach :dlen ihr<-n cbarakie-ti- 
■lischcn Beziehuni;rn, aeltene .Ausnahmen ab^ererhiiet, auf dio- 
aen wanfagBa fioceu dai^estellt ündel. Und aclbst dieae Aa»> 
naiunMi SlUm oeaeitigt nnd noch Raum gc^vonaen werdtdi 
ItBnnw M aMfcMatterar Eatwidoehiag der wichlJ|;«taB H»- 
BMai«, hltlo dar VarC, weniger beaoift dafür, «nu, dodk im>* 
mer tanglirJiea, ZeupiiGi Ar acin aigenea Stadiam dadurdi 
abzulegen, n. auehr itu Zweck aeiner Schrill bedenkend, da 
Maafa za halten gewuürt in der, die dos Eicbhornschen Wer- 
kes an CopiositSt bei weitem QbertrelTenden Literatur. Zu 
diesem Fehler für ein Compendiiiin Li)inrm.n .nlier mx-h eiiii^« 
erheLlirlie Mängel. Es ist nemlirh, naelidem die suchende 
Kl U iiiiliiirs des deutschen Rechtes in seinem W'erdi'n ein 
n 1< hl s Matjtrial zu ra!|;e gefi^rdert , nach diesem .\ur«uchen 
drs StofTe». nun aurb \vonl die Forderun!; zti sieilin, dafs 
m.in nunmehr auch nach dem Geiste suche, vreleber eiuer- 
si i(M inI, das bildend« u. entwickelnde l'rincip dieser Keclils- 
Geüchichtc 0. andererseits aus derselben als seiner (leKrbiebt« 
sieb hcrvorgebildct hat. Allein dieser Fordertiii;;, su unmit- 
telbar n. nnabweislich sie sich doch vorzustellen scheint ge» 
rade bei der Ausarbeitung einea solchen Werkes, das, nicht 
der anchcaden Krkenntniis u. der Darstellung der Resultate 
•'igenar Fandbangen gewidmet, vielmehr sich betnübt. an* 
dem Material ein Gebüude aufzufahren — dieser 

Fordwong, die inabesondere anch tu einer ganz andern, ihr« 
Unlow^wdwitta aoaEpodbao, Ikalla dar Slkallichen, theila 
der Idrdiidbnt thaila dar nrfratan Badda-Badancaeha«»- 
den PwladbiraM gcttrt llaba« «Hdc, kl dw TciC Mk 
gar nidit bewnCil geworden. Wie dtcaer ao bt ««ck der 
folgende Mangel dem Verf. mit den neueren Gennanisten ge- 
mein, lier sonderbarerweise seinen Gnmd gerade darin hat, 
w.is di r k'inKticen Ti ndenz derselben Vitllig entgegengesetzt 
is( — im 1! iMM 3 ri isi ren. Wir meinen diiniif hier nur die 
Art di'P 1)1 handlun; eines ri rhlsiiislnrr-.i-iir ii Stotre» im all- 
;;emeinen, di« \\\v uns an der D-irKli ijun;; der iu sich ab;;*- 
xchloftserirn Geschichte des, als Imliv idniini . ali^eslorbenen 
römischen Reehles an;ewrdint lialicn. K'i ist die (jew ilinlieit: 
aucli unsere Keelils-tiesc liiriil i- darTUsleilen als eine dnn liana 
abgeschlossene u. zu Ende gegans^eiie Gesebieble, so dafs Mt- 
gar unsere Gegenwart schon aufser dieser Geschichte liegend, 
in derselben nicht ihr wirkliches Werden sellist. sondern nur 
eine ErklHrung^ dv* Ge>v(irdensevna lindel. die deun auch g«^ 
schweife die BezQ^e u. lUomertte anzudeuten des sich zukOnt 
tig Gejttaltendeu, nicht einmal den Glanben zu cebeu vermag 
an die MOcUddceit ir|end einer ZukunH. — Wenn aber 
die Hietorikar adbat onnih dieae Weise ihrer GeKchichtschrci» 
bung. veraichcra, daCi ea odt anaerer Gearhidile aii Endo aev, 
waa bleibt dann übrig, ab die traarige Alleraaltire, in wel- 



cher dl« aiahal« Gageiiwait aich bmp, u, ealwader, nm n 
einer wirllichcn ZukuhR m fcomnien, atdi gani lottnaacett 
van der acheinbaren Geadlichte, oder aber sidi dnn 
acheinbare Znkunit zu g e a ta i te n ana dar Wicderhoinng var» 
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«I, darch gcMriradb M . 
rtfikiwiifeii im Cwdutttc. ff—r. 

464. Ree tob Slnleuia llJbch. iv* Pfandrecht« o. dcH, 
pbiidRchtl. StrpUfra;ni, In: Allj^i-in. Lit. Zt^'. 1536. Nr. '210. 
Sil.: von BriiliK racai d'un rep«rtoire raix. de li'gidation u. 
■aiWH die in A. Pnnb. KkdmwUa cSitige« drau. Berg- 
mck^MU«, EM. Nr. m 

VL StMtf- vml C»neraI-WimeiuchaR«i. 

465b jfrthhf Jgr politUchfn Ofk nnamie und Polizei 
ml*»«H9€%e/t , hemonsep. von Dr. korl Heinr. llou. WU n 
Bande« 3« Hifl. Hrid.lberg. ISJti. AVirit.-r. gr. S. fD. i 1! nid 
Ton 3 HpfUn JV TIdr) — Entlu I. Ahhandlun^en: l . Ii. r 
Radims Ansrhluf« an den deutschen Zollverein; von K. H 
Uiui. (Si'Iilur« r. ) — Die rnglitclie Batinnvollen-Manufaclur 
von C. Tlu Kli'iiisrlirod. — II. Hetensitiiint: von Zirlcler das 
A»iioi'i;ilionKr»rht, ilnpkinii Jlofions on pul. rrononiv, Srropr'» 
prinrijdrÄ of pid. ecoMoniv. und (";l^hlY on roniiü« n i.il cro- 
noiuv. HofTmanii üb. Ziiii^iriiiic dir ölLcruiii;, G«iiu<- liislory 
of n;.)i'T Hionry, Leb. Doniiiin-ri. u. Mrdicus' WOrdluun.' (Ii ä 
GiTilri icblhiim». — III. ^ erxrh'uilrnrM: Leber Eist nlKilim n 
in Kurland. — StaaUverM.illiini; dis Canton« Genf. — \\m- 
i<inlenia|( de« Zua«m|KalcscM der Fdder in Graliiicnogtli, 



vn, 

4f>6. Homdhufh der Griraehtkundt r.um Gebranck bei 
VorWunpen «o wie zum Selbfitatudiutu. \ on Dr. ff^i/A. Ludte, 
Petrrmann, Privatdorrnten zu Leipzi' lyfipiic;, 1836. J(artb. 
45 Bos. Str. S. 3* Thlr. — Der \i rr. fand «ich üur Herau.xsalie 
dieM'i Handbtu-be« be%vogen , wi il « r die bishcrisii-ii tln il.'« 
we^t'n l nvolliillindit;Leit nii iit si nlmi nd, (beili >v«'!;rn diT 
Art (irr l'arslelluns zum (»< brjiirjir bi i \ orlej>unE;i'n nicLt 
iri'i^ rii t f;<iiil; er fut e» «irli zum Ziel« gesetzt in diniiiii 
llaiiilluK ln' l io W i rk 7)1 lirl'i rn, welehe« durch l^l.ire .\tiord- 
nwvi da.s Ki|Hliriti Irirlit. iliiiidi liehtvolle Djirnlellurr^ das 
SelbsLst Ulli Ulli il'T (>■ lisLunili' .iti .1 /ii lau und dort Ii \ nll 
•tlndi^keit CA unih'llii^ lonrlii', l>. i ili-n \ or!r:ij;en si llisl .ml 
Viele«, bi« ins K.I1 iiisd- iini;iliiti zu niiUs>n. JSu nj^iI 
die Vorrede zu dirseni llm ln'. und in di r Iliat, wie timli ri 
dieaM Weric, in den meiden lluiliii. .^o alitM'irln ml mim 
dem Gan](e, >vi'lilien man in den lUntllilirhiTn bi>lu'r zu 
beroleen |>flc^t<'. <l.<r^ di r auffierordentlicbe Fleif'« 11. die .Mülir, 
welclie «icll der V erf. bei der Bearbeitung dieaes \\ t-rte» ;;r- 
SsInm hat, fiberall deutlich zu nebeu aind. Ganz behOiidiT!« 
bt brl dle«eni Werke zu bemerLen, dafa di« Kunatcprache 
der Gewlelwkunde darin eine grobe Veränderung erlitten, 
indem der VerC. in der bi«lierina eine logl*clie u. tSüfmaia- 
gische ISericbti;jun|( eoii««aiM«l durelicenilirt bat £• btkicilt 
einzasehen, dafs tiieliei viele, ja niedrere Uanderle ncner u. 
veränderter Benennunxen eatslandea «ind, lo daf« ein «vate- 
matiarlie« Werk mit dieser neuen Teminolosie. wie wir ea 
nSelutena von den Verf. Re]b«t in erwarten ballen, den Bo- 
iMlkerii «nranjCH etwas fremd vorkommen würde. Eine \fT- 
Wwenini; der Kunalapracbe d*r Ge\vich^k^nde Ist aber nebr 
tu wÜMKchen. dock wüCric air einmal mit mOgtidwter Scho' 
nunK (.er allen B» ■fMigtii erfolfen, a. Cwner in der Art, 
dafs dii>ae Veränderungen aurk all«;emein an^enomnen wür- 
den; 80 etwas läfsl airli aber, uach dem se^enwilrtip!« Stand- 
pmite der WiKsrnsrhafl, nnr dur<.'b Zuaammenwirlen der 
■OHKcIcIinetittvn BolaniLrr der versrbii-deneii Nationen er- 
paiani. In vorliegendem llandbucke sind indesaen n\ehl nur, 
dk' oalogiaelHSM u. aprackxvitfa-i^en BeiMinNun^en verbeiHtert. | 



^ _ __m n bkoi ii» «■« All 
Vcffl dB« Ldin den PMfiart« icr Mum «4 
ThcB« von der Braekreibnng s. dn BmniiOTnni der I 
leadidle ganz getrennt bat, wnJaich adur Tida Wedtrfca 
lun<;en erapart wcidan. — Ob abar Aeae« Handbndi an all» 
gemein eingeführt warla« wird, «rin der Vier£ wttan ~ 
rauchte, darQber wird die Zeit iMHMb 

467. JiMole* deM SeUnet» italurtHe» etc. Redigi L . __ 
la Zunlogie par MM. Amdouia et MÜne-Edmards et p«w In 
Bolanique par ]IUL Ad. HroHgniart et UuilUmia. 2e nedih 
Pari«, L'rockard. gr. 8. Uer Jahrg. von \1 ileflen 38 Yt.^ 
1836u Jmim utlL ZoalogUs Memoire «orla vie intra-braa- 
ftdlaa Anodontea, pr M. A. da Quatrebgca; 
nnr Ica^ Eabuoaire« coni>ider«a an g^aeral at anr 



k 

Ir« 
iier, 
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lUlcafiona d'arganisation qu'iiü nreeenteat an partloh 
Bpii^ees de quelques couaiderationi mt M platt 



lewa diHema genrea donrcnt »ccaper . 

cation naturelle, par M. R. Oivvn. — DiicrtyHon in 8ivn> 
theriun rasaaleum« nouvean nenn iwItaM fMdin dn h 
vallfe dc^lMfanda» dana la bfwdbnjBbÜek 4a» aanbin« 

•t Caodcj. — 



•MHhm »an lindat anek Ob ^ raakt gute 



Anahna da», tman >naliwfl|nea, phyNolac. et iooloc.''Br»- 
aealea k rAaadeflria itt SalaBcea penlant Je moia de Join 
lt»34>. ~ Botaid^t Mteaim anr lea Chiaterlea; par H. Ch. 
iVorrea. ile paiiie. » Mallen anr laa plaataa crjptoKame« ra- 
ffimnirnt dfanrnwitaB an France, conlanant aium l'indicatioB 
nr£daa daa Inealitfa da qualqnea capioaa lea plua rarea d« la 
r1ore fraiK. , par C. Moatagne. (Ha.) — CoMpaalna MM» 
grapbiae U^pericaceanm, aacC E. Spach. 

468. Notizen etc. von Frorieo, («. Nr. 380..) Bd. L. 
Nr. 16. enth. L'eb. die Respiration der PQanHik — Untvrird, 
Quellen iiu sQdL Frankreich. — L'eb. n«teorolog.BeobacliAiii£(9 
im LnfUialkui. — Verwandloi^ der Gase in tropfbare Fifla> 
«igkeitea. — Hr. 17. Ueb. Thiene welche in last gesSlIigien 
AuflCaanean von Seeaals leben. >- Ucbcr daa fiaaiahtaaigai 
einiger Saurier. — Ueb. die Blattlinaa — t& V«b. B%> 
gelbUdunx. TOD de la Kira. — Nr. 1& 1Mb. dia Cblaehar dt» 
Cantona Wallia. — '»Nr 30. Tcnpcnlnr dar Erda.. » UaW 

Bi-nnthier; von K. Kbif. ^ BaoMrUb Ob. C DnraÜiHW 
IT Spciaea dch. den OanMaMl; ran S. Tandan. — Nr. 
eb. liia VnkMM anf ia» «NdnieUnadni rva. i>. ]>ougka. 
(ScUnb b Nr. S»4 — 2<r. «9. Utk i» im. Jbada tugt- 
Iiriebenen Eiuflnla aof Wlttcflucmaladccniah ffllennit 
srhliefst Bd. 

469. Aiinalrit drr Phytik u. Chemie, von Po^ggndorff. 
(b. Nr. 19*1.) 1S3(>. \r. U. rnth. Ueber die Polarisation der 
NVSrrae; von 31. ^It-Iloni, — Leb; die KrllSruii^ verscitiiidc» 
ner Erscheinungen des Lichta nach der WtdIenleliM; vaB 
Cauchy. — L'eb. die Throne dea Licht«; von Deiaa. -m- 

den L rsaehen dejr Temperatur des Erdballs; yom Poisaon. » 
Temperatur des Rheins an der Oberilicbe a. an Bodca. 
l eb. den mikroskopischen Clurekte* der erdigen n. derbea 
Mineralien; von Ebrenlier);. — Uei>. die Veränderangen daa 
maen<-t. Inriination u. Dttclinatian, fib. Eintrufs des Nordliehla 
auf diese Erscheinungen XL fib. Temperatur dea Boden«; von 
F. Rndbef]g. — Slcrnadmappen in GrSnIand. — Declination^ 
brobacbinngen in Irkutzk, u. Elnilufs eine« Erdbeben« auf die- 
selben; von ji. Erman. — Bemrrkk. fib. Gmndeia: von i, 
C. Aycke. — Leb. Bequerela einfachen salvaai«cheu Appaw^ 
lier zn ZersetTiiiiL'en dicniich sejn aotr; von F.. Mohr.. 
Beuerkk. flb. I .n il..> n Hvpnthaaa In Batraff der L'raaääi 
der Pasaivitat des KiKchs in SolpetemSare; von Schilnbein, — 
I'fK salnetemaiire Kisi'iiAxjdaalxa; von I)f*iBB. — Chcmiach« 
L'nler»u«*lMUX dt^a /iiuikieses; von J. k^demata«fa. — Bei- 
trüge cor Reonvlinn iles Srhwefttlarsenik ; voa F. Simoa. — > 
Leb. ainn nanan Aethar (KabknataaB-Aathar)» voa KttUn«. 
- V l i iwrbB i g . dar Ki l a« b n * nr» n. afalg» aaC daMtlS^ 
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■ten geWhktcr Stoffe; von L. K. Svanbrrg. — Ueb. e. neoe 
Yerbindung von wasaerCri-icr S. Invi-lVI-Säure,-«. waascrfreirr 
•ch\vcr«-iiger Stfure; tob U. l\o»c — lieb, einlgr Verbindun- 
gen nincr nnwil Stmft bctteliend «na SÜckKtofl. Si hwefd n. 
Saaontoff; tod J. PklMm^ — Leb. d. kr)'«tallisiiiii Kali; Ton 
n. Wabcr. — VAtt II« KrysUlirorm a. Zuumiaentebung 
ccmrfMcr naicn Salie Aber die UcbüraBatiaaiiiag beider 
bei nnrnwn Oxyden; tob E. Mltachcrikh. — JoddanteUimg 
k ^Mtdand. — BcobadbtaMai Ib. in If«««llicbt v«m IS. 
Octbr. 1836. GiHttrapb. n. fiMyaibl. Cmwfmtai Tom Berlin. 
Yersncbc über den Durcbganc der cheinischrn Strahlen des 
Sonnenspectrama dnrrh Tcrschiedrnc MUtrI; von Mn. Som- 
mervillt:. — L<-b. den masnet. Einfliifs ihn vnm Prof. Yl■\^\l 
T.n Rr.iiinslnr; in Oslprealaen am 7. Febr. IWä beoliacblil. 

!\'nn!lirliN. — N'.'M litr:>'4 tum AulMilt Übt dn VmMnmmgh 

pnKela; Ton H. U. G'ipperl. 

VIII. Physiologie and ^ledicin. 

470. j4nsirhien über JVatur- u. Seelevirben von Joh. 
Heinrich Ferdinand Mutenrieth. iVarli »einem Tode Ikt- 
anagrg. Ton aeinem Sobne Hermann Friedrich .-tutenrieth. 
Stotteart a. Aagabare, CotU. 183b. bbi S. e;r. 8. 'JJ Thir. — 
Gli^irh 80 Tielen anoem aoajcezeiclinflen Physiologen, deren 
Tod ^vir in den letiteri laken za b«*kla~rn haben, ist ancb 
Autcnrifth uns rntriM«n wordm. ^Var er auch in der spl> 
liTii Zeit srinfs lifbens fiir dir Phyniologie minder tliätis, 
ab früher, ao bekundet doch vor^lc^cadc Auswahl der tTicli- 
tigeren AniaAtxe aiui aeinem IVachUaae, Tivie 8chr die h&cbalea 
Aafgabn der Lehre Tom lieben vimt AuliMritaaadntt Mch 
fauMr in Ansprach nahnwa. Gnh beaoDdens bttfcne se- 
TTlhrt !■ aUer Raebicbt, wai In dw mlCR AUHOdloBg die- 
•er Sammlnnc in Beiug auf die Lebenskraft aii Anaich- 
ten, Tbataacucn u. ScnlBaaen ni<-drrgf'lF«:t ist o. wenn auch 
Ref. Icjneswfije» überall des jjeislrriclu-n Verf. Jleiniin^en bri- 
jiHii Iilcn kann, fiihll er »irh dorh drr ^Vi^Illi^V( il lii s (ii ;;i n- 
«tjiiilcs halb« T u. de» Seharrsiiiiics wr^i n, iiiil di r A. si im- 
Ansiclili n Ti rtlicidigl, 7U jii' riilirllrlif ri r Mjl lii'ilun;; ;;i (lrtiti- 
Ei'n , Iiis !>if sonst wohl in (Ihm ci ni.llliTn :;ri:i In n zu «< r- 
düii jin<'i;t, — Zuerst wiril di<- Frj^c iiuf;;< wiirfi'n: 

oll <lii' ili'n orsntiisthrn K.''irprrti j;t-iiii ln^.i:iir Li'lirnskraft eine 
S< llislstiiuili'jili it für sirb lirsilzt, jli^iosiilii'ii \ oiii D.isrvn dej» 
orpaniMlifii Ki'irjicrs, in d« in sie nirkt, oder ob das Leben 
ohiK- selb'iL'iliiiulr.'fn Grund hlo» eine Eigenschaft «ey der auf 
bejitiniinte Art zur Pflanz.« oder zum Tliirre zuaainmenE;e$etz- 
ten K.örpennaa««? Es wird auf die Würme bineewlesen, 
vrelnhe zwar mit allen Kaum erfüllenden Kürpern «ich m 
Terbiuden fahi^, von ihnen selbst doch anlersctiiedm ist, < > 
wird an das iua<mrtische Fluidnm erinnert, da» d«a £iaen »ich 
■iHbeilen l.-iri^t, u. auf die dnrcb die Sinne nicbt wahmcbiu- 
bncB Contaeien aabncrkaara j^cmacht, die von adiMB in die 
«gaaltdlCB Kiiqicr geianpend, diese modlücina. So ItSnnle 
MM LdbemlifiMrnng aDoehnMi «!• Folg» der Verbindung 
TM LdMNdorvft mit organiacbea Stsflim; Itcbin sieb jene 
Ton dieacn. so trete Tod ein. Doch werden die Unterschiede 
nrisclien Wlirme, nia^netiachem Fluiduni einerseits u. Lebrnü- 
krafl andererseits keinesweaes verkannt. Diese letztere 
nie per distans ^vie jene Kralle ; *\v ist in dem orpanij>rlir ri 
Sloltit Kli'iriis.ini (■in'.;i Li>rpi rl, l>ir Si lirankf iiin r w iiliriii lim- 
barcn lliallukiil i>t die ::leielic mit dir raundichen (iretui- 
ihre» eiu.nrp. alrii soiidiTl« 11 or.-aniseben Körpers; sie bleibt 
in dieser \ erliindnii;: ^li f« tliiilii;. n ict sirli einsekilqiert nie 
nibend. D» wir nirlif Imdrn. iIuIr .-.onst irirendwo eine Mi- 
soliun^ Ton kfirperlii'lirm SliilT>' niitiT ilin'n Licensehuften eine 
Solehe aJch wieib ilioirnde Thäli;jkeil. ein sidehes sieb selb-^t 
Erhalten sei^t. nie wir diefs bei b bendi n Orisaniüiuen wahr- 
nebnen, so kinmen wir scban darum d^is Leben keiner blo- 
bca Ekenachaft der lUiefauag der Ikatsndtbeib: de» «rgaui- 
■ebaa StafliM 4ider dam .TwedMbwdtn ElallBwa der amge- 
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IxTidrn Anbcawclt aaC iba mackrcibaau Daaa nlftle durch 
Autnalira« von eiacri«! nabraafEaatoff »aek einerlei Gestalt 
luin \araclieui ItonUMB, wa« doch keineswe^es drr 1 .1! ist. 
Ziim Be«Teise, dafil die LAcaalcralit etwas von der or^ani- 
sehen Subslans geaonderUa sey, wird auf das Vermögen le. 
bender Organismen hingewiesen, verloren ■;e:;aii2eMr Theibs 
wieder tu erzeuscn. Besonderr-s Gr^vidil wird -. r-ut auf die 
Versuche, welche darlJjuM, dafs jede Spur dii srr "Kr.,lt aus 
dem Körper versrlnvindeii n. dafs dieselbe dorli narh einiger 
Zeit wilder von Neuem in ihm ersrheinen k..iiiir. Jluiiler 
liefs Kaninrh< nolircu völlig erlViiri n und sie m urjen wii der 
belelit. Hier leiiit sirli dTc Lebenskralt als ciuc wandcrudtt, 
idine dafs der Kiirperllieil. dm sie früher belebt hatte n. wie- 
d. r belebte, ihr p Adjit wiire. Schon dadnrrh «pricfat sie aicj| 
als etwas vom Kilrper Trennbares u. wieder mit ihm Verein- 
b.ires aus. Bounct sah Insektcnpuppeo, Franklin Fische sa 
Eis gefrieren u. (vSllig?) wieder aufleben. Nur die scbneO, 
nicht dii- lrin;;s3m erfrorenen Fische b-blen in Hunter'a Vet« 
suchen wi. lU i .luf. Was bei gleichen Körpern, die la ciacrid 
rmständi n sich befinden, in dcai Einen ersclieintt ta 4f 
Andern nicht, kann nicht blee Eigenschafl ditaer Kftfper an 
sich, sondern moiä ia etwaa Ton Ibncn Yerschiedeaeia »> 
gründet seyn, dae M das daea KSrper intritt, zum Andm 
nicht. A. nimmt wn die Lebenskraft mttsse bei jenem 
langsameren Zuriidaiebea allaBedehuiig za dem organischen 

Kiiiper, wddwBI rie Ueber fauie Wolmlf, verloren und ihm 
nicht mdir mweUrt haben, ab er audi durdi das Aufihjueu 
lU ihrer Aufnahme wieder pesehiekt gewordm nar; die \a>- 
lienslrad der acbnell gefrii renden Fiselie da-^e^p n müsse, ob- 
uleich vollkommen (?) aus ilirnn irUwiilii n, da- h noi'h ein« 
Bezichun!; zu ihnen behalt, n haln n. ^im K wird an das Aus- 
trocknen N. \VI. <I. r;iurMi( n <!, r Kodi rtiiu i rlien erinnert, U. 
wird de« lan-sameu Zurutlziiliens d. r L. Iifiiskraft aaa Blo- 
men gedacht, die darcli 1{< izr noch i inni il auf kurz« Ziut 
wieder aufblöbeii, es wird der iVeubildune von lofosoriea 
rr"iilmt. All. s di. fs. meint A., deute auf fixistenz eigener 
Lebenskraft, der ein Dasein aoeh unabhiups Ton dem Kör» 
per, %vekhen sie erst bildet, zukommt. IS'nn 'driiii:t der Vert 
weiter ein in die Art de.» Wirkens der Lebenskraft im KSr» 
per a. hier findet sich viid TreOliehes. Manche besondere Ot» 
eane werden früher von der Lebenskraft verlassen, als der 
übriise Organisiiius. Bei dem allsemrinea Erzeugen hesonda> 
rer Onane ^in einem u. deniselben lebenden KiSräer i fj ^ M 
sieh die Ncipins der I..cbejiskraft ana mit ihnr ^Si fliBtf iia 
K.-.rper »M TrttJicr einfacher Tbltiekeilaimlilw nna abgtaon. 
deric, mdrlBcbe Abtheilangea SB bilden, welche, olwehon 
d.ni Gaatea aBtergeocdael aad In Zusammenhang mit ihm 
hii ibend, dodi fn naacbcr Hinaicht von einander v.T.scIiie- 
dene Heerde l&r eizene Lebensäufsernns; darsli lb n. Als ikr 
Lelienskralt wesentlich erscheint ihr "V ermr.^.Ti . wn sie zu- 
nimmt, immer sich zu theihm u. 6<> imi. , li ilil mit d. m (;ar>- 
zen des Individui venint bleibende, b.il.i völlig von .1. ni A.l- 
teren sich trennend. . In sieh selbst wieder »ich m Iili. f.s. n.le 
Thäliiileilskreise t\\ liilcl. n. — Es bi »I. iit das I.eliin, f:l< ich 
d. lii Feuer oder «K r Erselieinun^ der F.lri (rieiCit. nur in b«. 
Nl.iniliti m \iT.'. lirt- u. W ieil. ri rs. tztw. rden einer onwä-fb»- 
n II K'r;ilt: jt di L. f.. n.sli.iiKlIuMi: verzehrt Lebenskraft, die 
" rs, i/( ^vl rd. n miifs. wenn das Leben des organischen 
liiiti\idui l'.iriil.mern .■ioil. Es crwoiact femer ^-de« organische 
l inreUvesen die i aliiiL. it. die Lebrnttraft ru immer bi'dieret 
^ 1.1s. ilifrkeil sich «ntzubilden. Darum ist nur Eine Leben*« 
kraft. Eine ^11.11. d.s L.bena aller CeschOpfe aninnehraen. 
Eine Art geht durrli i'>.istardzeiigun^ in eine andere über; 
e« treten noch neue ItareuigenthüiidicIikeileB aaf; Nenbild4iB> 
|cen haben bei Eingeweidewürmer- und ^''PfTTlTllfWfttf lM ' ^ 
Statt. Genauere BinbachtuM der Var MM iiiii my f ril1ll*rt!TTf dtT 
b.-sU'henden lebenden ArtenMirt, deb dÜrae Knft Bocb {etxt 
immer fort in Tollem Strome auf die Erde sich erplefst. nur 
nicht mehr ak SdlüpIlBrin ganz acaer Arten, aber ala iuuner 
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um «nfln-trnd«' Verviciriilfijii-rin der (rnranisrlifn Eini»-Iw<«cn. 
■US wclrlicn dir Arten liritti lit n. lii-i di r Z«Mii.-iin3 (iridt t 
leine blofsi' Vrrllii iliins , ki im- /.fni|iliUi riiiii; drr vorhanilr- 
nm LA^ensVnh Sl.ill. Aurli An» L'i'^'Mn'.M-nf Ganze <-irw< 
icht nden KiirptTS lirsitzl lyilirt nd (!<•» in >itändlirrn irliscls 
Ton WirdtTcriiatr. d<T TcrbrauchUn I.rbi-nsLraft durrli neu lu- 
atröinende Iiiinirr eine raelir nder minder «tirkp, liin ii. her 
wo^etidi' Suriiiiie von Lelienskraft, die hier sieh aniiiiufen, 
dort cieh Tt rniindcrn, in jeder ISeziehan^ also frei sieh äii- 
foern Linn. — Dm Düi'Jii einer cenifingiirnen Lelji nsijin lii 
mnl ftrtiiT iiarhEewieucn in der Uetnen^bl^r midirrrer Selii">p- 
funzen von Tliim n u, Pilanzen, Inden ein UildonzMiydcin 
darrh Alle. Leliende, wir l, nt»Tsrs;anppne sieh hinzielit. E-s 
LtTTsrht hirr das Gesell der l'o)si- dis \ olll.iniirf inTcn niil 
da* l uTollkommcncre. Es maf« »\mo aurli die tauf-endruitit; 
dngcklirpcrtc Lcben»kr.i(t, welehe in de« einn-lncn Icbrndei 
Gcschüpieo der fraherro Epoche indiridualisirt T»-iir durcli 
die bestiiDmte Weise, in der «ie in iliiien Alriimtc und 
|edem derselben sirh rntvvirkelte, rinea liililendrn Einlluf! 
auf die fol;;i nilen hüherpi» Srliopfungen »u^-.;eüfil li.dien. In 
der zwisdjen den einzelnen Srhöpfiingen mitten inne liegen 
deo Enochc liatle die LebeniLraft aus den Gr*idi<iiifpn in 
Uiren IJrqaell sieb turiickgezogea. Sic inars aber dcnnocl 
mcb nacn ihrem ZarOckuchen von der Erde in den Zvti- 
•dicartomen zweier Schripfangeo tliiü^ gevresea seyn, da 
die ipiUrc Scimtdniii: ininer vollkomnencr ward, aU die 
friker« t» war. l>i« Enttrickeluoe der individuaiisirUin Ln- 
hetmkntt Ist nur in«iclich durch die Verbindonf;, la weldie 
•ie yemtitteLit ilu«a Kürncrs mit der Erde getreten Ist. ¥&r 
jedes \ erhiltnllä. zur luiseren Nator Mldete sich ein eigen- 
tkteiKch organlsehrjt Leben; jede iat Erdeo nKlslkh« Art 
verschiedener Kindrncke •ollle data dienen, «a Ecaonderes 
Laben ci^entiiQmlich za gestalten. Die Nothvreadigkeit zn 
fltarfaen scheint darauf sidi zu grBnden, dafii im Vtwfaiiltiiil« 
tar TallstSndipreren Enlvrickelunf; die Lebenskraft ihre Anzic- 
Lnng zum ori^anischen StoiTe wieder verliert. — Das Leben 
auf der Erde erscheint noch jetzt als eine miaafllStiich fori- 
fliefsende Srhöpfun^. — Nun kommt der VtlL ami den wahr- 
•dMiJÜicken Ue^inn des Leben* im Wasser; er gedenkt des 
TwltMUnens scheiubar orcaniaclicr Substanz in t^uellen und 
Yaftanen. In Schwefelquellen kommt Eiweifsatoff vor. Vicl- 
kiobt begann auch die organiscbe ScUpfung mit dem An* 
mife bclebbaren StoAes aus dea firiUitr reichlicher vorhan- 
§mun Valkanea. — Die Seh»p(iiil{| ttdlt sich uncerein Ver 
ghmit, jtt tiefer er in sie eindnn^ um so mehr al* ein« un- 
MdRcfc wmdervoU« Panoreanosis dar. — Eine nene kfinf- 
dge SdiBpfang wird wahrscheinlich gcn cht — D«r Lraprang 
in Leböiikraft ist ein kotmiscber. — MuC* man die ailse- 
ndM Lcbeukraft tl» vrirUkb dm Ranm erf&Uead sich viii^ 
oder knm w aiekt «in Dmotb «uliwrii«Ui alle* 
aaben, von wiMmb im 4b LMtwinlt ia Btumc 
KvermaK? tiMa«6iMh «.IhdidnfcnacUiebt 
äck cLm wcMolHieh iwutarialb. Um cafarifat Wdt suf » 
wihtdididich bt im Dmtm dhrLckmfcMfT nbarlnlb d. s 
Rmmm. — IMk «M «afiM dfpdb GctcMccbt nnd auf 
die bmnadnnwMrtlM EfauklMu«» nr EflaUung der Art 



■nucht, M vrie m UcbaM&MlIaMpBg da 
stisltln adt Vorglnira bi der Adeeiweh cfbnert. Dtt 

Gesetze der bildenden n. cribllleaden Lebenskraft ihr we- 
wHb'ch a. ip ihr aeihst gegrindct elnd, und sie iwar durch 

dea Einflul« der die organischen GesebApfe umgebenden Aa» 
iMnwelt znr AusfBhrung gebracht, aber durch diese AuIms- 
Welt nicht erst gtscbaflen werden, so mof* nathwcndig «ine 
erste, sowohl die Einricbtnnt der leblosen Natur, als die 
ZwecLmSfni^Leit der organiRcnen Schiipfiuig omfassrnd« Lr- 
•ache, ein cemeimiehaftJlelie* Hand tum («rund« liegen, wel- 
che« das .All umsrhlirmt, Mee der (jolliieit. — NiHit minder 
•nziehcnd. al»er weniger eigeolbäuiJich, doch rkileicbt mehr 
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iri^lifiLt D. seine ISej^üridun:; in dem Hildimprtriebe der vt- 
_-el;iliven Lelieii.'-kraiV — Die foL'.iidi ii \ Kliiiiidliumeu »ind 
juf der ersten grofseutbeiU geariindet, teia ii zum Tlieil dj» 
dort l).in;eiitellte mit nndi in Wurtt-n wli der und sieljru den 
l/eiden ersten an >Vertli u. \V ii liti.;leit bedeutend njcli. Sie 
liihren folgende l rJi. r.'irhrifttn : III. .Natürliche Ge.srl.ii htt de* 
.^leiisclieri. 1\. Welche Erscheinung Ikt der Men.sih in der 
rSalur.' V. \ erbindun£ de_r Seele mit dem orjiani.sehi-n K<>r- 
J>er. tnlwirki luns; des Charalters der l'irsrinliehkeit ia der 
Heihr der \\ eneti. ^ I. (iriinde 2e,;en <len .1I;iterijli»nitM[, 
VII. iSaliirliclie lIolTnung de» .Mewtchen iu Be/.ug auf ein Jca- 
8eit.s. MII. Die U;inmwelt u. die Unräumliclikeit der Seele 
]\. i^Ieinungeit verschiedener Zeitalter vom Sitie der Scdoi 
.\. ^^ iNscn.scluft darlleaicbeAs mIm m^t^whm Bti f^'**^^^- 

hetl hierin. 

471. IVotittn etc. von FrorUp. (*. >>. 384.) Bd. 
Nr. 16. enth. l eb. die Onjxis. — Leb. period. FehJgeberlaa 
und aacbfolgende MutterblniflIlMe. — Vcrrnseruitg der Oa^ 
nang zwischen dem linken Atrium n. Ventrikel de* lleraeaa 
— Nr. 17. l eher die Toriiiglicbete BebantUuagsmeibode der 
Lungensehwindancht. — Epidcluie voa Soor. — Nr. t8> Uabb 
das Reiten als hfgien. Mittel. — Ftactatoa de« Sadioi aad 
V erbeM. des DupuytrcnVrben Anas rat*. -~ Nr, 19. Bclti 
zur Ceschicbte der phiebitia der WOcbnenaacn. » JULYi 
lUschung der in dea Beadel kanandea Wediwiwala: vaa 
J. L. Lastupia.-^ Abaeab dae U,Caftinab- Rck 90. Ueb. 
eneepUalopathle eatanuaa. — Ueb. dae Tendlcdaa* Ana» 
hen der Zunge ia dea KreaidMlIaB, ~ Ilr. 9t. VA Mum 
rlAlaalivatwa: vaa A.TKama. — Ueb. «avoBeltod. Galdcpaie; 
von Dr. Boldwia. — XefbwInL BaobedrtaM fb. die raac« 
tiunen des Hima; T«a Dr. Burnnre; — vSb, JHaienicidca 
bei Paraplegi« VOB Rfidgralaverletiaag, vo»Tb.B.Bnrliag.— 
Voa dciu Srhoorsknor]idschn!tt. (Uieruilt SchlieCll ßd. L.) 

47'3. l\tc von Brefeld der StnekriseklebeTthran, ia: Alt 
gem. i.if. lS3t). rSr. •Hl.; von l.inLe's SainmL von Ab- 
ttiMidl. Uli. Ohrenheilkunde. Is Heft, Ebend. ; von Kndolpb 
Betracfalt. der mentrhl. Zähne, Ebend. N°r. '2'i3.; von Clarioa 
palhol. -tlwra(>eut. Mmwuil, £i»Cnd. Jfa. V«B 11 

.Sehriflen üb uiedldl, 
£rg. JU. Nr. 119. 

X. Mathemirtflr, 

473. Elemente der Differential- 
nuag zum G' brawrhe bei A orlesungcn 

Grunert, Pi-r>f. /u Grelliswalil, < tc. Ir'l"heil, lliffurenli-ilrerj». 
nun;;. Mit -I ligurcnljf. Lei|ui[:. Srbwi.kerl. 1SJ7. 'Ju Hnc. 

r. b. 1,, Tlilr. — Zur Au>,.r?Jiiluri; ilii <j ll;iuJbu<h» 1-4 
der \ erfjÄJiLr dtirrL eine Auffiirderucif^ di » Urn. l'rnt vno 
.Srhiiiögjier in Ki pi ii>l>urj; vennLifit wurdeir, N>eli her eio 
Lehrbuch fiir den iiiTenll;! bcn l nterricbt wün»ibte. Uns vor* 
liegende besrhrSnkt fiieh nur auf die unentbehrliehNtrn £te>- 
nietile, weleli* der uiiL deu neueren Ijcislungen Wold ver- 
Lraute ^ t rl. jnf eine ilen gei;en\viirti;en Anforderungen anl^ 
spri 1 IienJc ;Ircnr;c VVcisie, n:ii h der Jlethod« der GrlBSai^ 
d^rslelU. .\ijrh ist dies«- D.irsU Illing SO ÜdUlckt tM flv 
ciu Elemeatarbocb la wuascben war. 

474. /aanaol dt MmtUmmti^vtt p»m €t appligiÜM, 
m Recntil BMaeael de nteioini aar lea. divaraea perüea daa 
Hatfa^matiqB««. PaUi^ per /m. UmwIIU. Pari*. BaebdBan 
p. 4. Der Ja^rg. 38 Fr. — Notbr. enth. M.'-8Mifa aar 
ane cIm*« d'Eiyiatione i diffcrence* partidlea; par C. Slafak 
(ScMuf* im Decbr.) — Deebr. cntli. .Memoire sur un nauT«| 
■aase des fvoctions rllipliqac* daaa lae prohUaMa 
ai^eahala: j r J OaniUa. 

W. Krie^wissenschaften. 

47$. Journal dn Scleitres mlilmim dt» sr m i t » dt 
um t$ dt nur, fablU far d. Ctrrimrd/emt, Paria» (r.& 



u. Integral ■ Ree h- 



zum G<brawrhe bei Vorlesungen von Jalmnn /tugusl 



Digiti^uü L-y Google 



147 



i4i 



Df r Jahne. 54 Fr. — 1B36. Aoüt enth. La Fore« arm^« mnf 
en harrnonii: avec IV'tal artiii'l Av la »oritle. — Ree. von N. 
L. Bonaparte's OUnnel d'artillerie. — Emm tax I'nrsaniiiRlion 
Ar r«rtlÜerie et man ««ploijlan« U pu«Tre de rampii!:>i»-, ^mr 



M. Le Bour^ 1^ parue. BlaterieL .'J« «rt. ittateiur 
bcavTaL (3e art Penonnel, im Octbr.) — A{de-inriii<>ir«- di' 
rin;eniear militaire, par M. Griret. (Fl».; tefniT« Kt». im 
Scptbr.) — ConaidirraüoM |faeral«ii tmt ka treupea k cbe- 
W; par H. .CI1. de Tonma«. — Stpitr. tmik. De la defmae 
im »ar laa poaMaaa forlUUea. 7e art <Sr a. letxiir Art 



in Korbr.) Hbmu^ d'admialalnitiMi penr la paix et la 
manKttt var 8ihlto47hapelle. — Kloce ic M. 1« barnn de 



Coavte mAi pw .le ftm. B. 4c V i ri i M iM l . — Oethr. 
0A, Qadquea nota eBncemmt lea onlre* «UnhiC» mt k gi- 
nlral en eheT de ramtejMtoaaiae, am eorp« da gteMRflMria«, 

»prfts i'i'vacuation de YareArie. — Ifo»6r. flntii. Eaaal d'i»nc 

iMtnicUnn anr le paMase dra Hri^rea ei U oomlmction dea 
ponti miliUirK), par !*!. HaiJIot. (Fu.) — D« IVduralion dfs 
enfantK de troupe k l arni««-, p»r K. VoKely. — Itrcbr. t iilii. 
Conaidt'r^tioi)'* rl Exprriencea aur le lir d«ia oliu* ItalUn, par 
Ch. Borm.mn. — 3lnil«> dr rbarj[»'ni«*nl lio Ei'n. .Navarro. — 
Le aomm«-t (In Mont \ t nloux, pjir Ch. de Tourrrau. — Ex- 
pccicaeea aur lea poudrea d<- |;a<:rrr. falle* k Eai|ncrdM, dau» 

In anneet 183-2. lS3i .1 IHJj. Suivi« de ** 

Im penduleji b«li«U|]uea et lea pendulea'CaaoM. 

476. Roc. von Richter Bemerk. Üb. A, Dal 
dicnsl, in: AlUein. Llt. Ztg. 1836. ».'319.; voaLotn« Ideale 

diT krii'!;(\jliriing J. I. 3., Ebend. >'r. Vif», i-27.; TOB Oodtnot 
de rilalic et de ses forcea luilit., Ebeiul. Kri;. BL Nr. tl7. 

Xm. Handels wisscnscliaft. (Jewprb.skiinde. 

477. The Repertory of Patent Inrtntions, and other 
ßlMonri** and Improvtmenl* in Artx. iVanufaeturtM, und 
jigrieuilure. London, gr. H. Das iHonatalirit 3 ah. — t83b, 
jivvhr. enth. Aahworth and Grrfnoui;irs m.'irliin^Tj- for «pin- 

catten, ailk, etc. — Bninlon'a impr. in the ruaatruclion 
•f NlWli for |eneratin§ gaa. — Ber|pn'« impr. in railwar 
carriagM. Sdkaniautl's iaprared ateaaa^etieratur. — Srbaf- 
hauü'a iraproved gear for <«btaining continuoiu rotatory ac- 
tloa. — Brewin'a certain improvcd praaeaie » »f t^BBijSS« *~ 
WatÜa impr. in pnrifTtns and n-lint ng UBow, etc.— Imio 
talorj prlnting>inachine pjr R. UiU. 

478. PeiyUthiiiiitht» Jarnimi, tob Dinghr. («. Nr. 394.) 
1936. 1* hecfmberhefl enth. l'eb. die Berechnung de« dy- 
nanu Effecta der EUp«iv»'on»-Daninfma»chinei», von ClMiirei. — 
Ueh. die Verdichtuii'.; dfs I);ira)iu's dnrili F.insnritznnz, von 
■\V. Sjniin^lon. — l < b. eine Ti'rhcxK. l*;ir,illrllif<vi'2Mn5; fflr 
l).iiniirtn; Hi liiiifn. »on J. Diidds. — I}c.<!rlirli:. «'inrs .^piuir.!!.* 
zur Vfrfirlisnrig d»'r Stirfclihi'ii für d. Ki»(iliI>fiii>.l.ilMl.<ri ;in 
K'Urn- u. SonnrntL-liirmen. von J. Kr^iiiklin. — .Nein n. mt- 
bc-K». JlrUiode Mooül.ind Irin kfn tw Irji n u. iirlinr zu inarlii n 
U. Verbes«. pn drn Jl.isi lniii-;i . welrlie zu diesen u. anderen 
•tttllicluSD Z^vei:L-n dienen, von J. Heathroat. — l efier ein 
annat Sjalcm der Ftufa- u. CaniiUrliiirTahrt. — l'elier eine 
Terbesa., von J. Fligbt erfundene .Methode im Falle des Dre- 
dhena oder Rri&ena von Seilen daa Herabfnlien der an ihnen 
anfgeh&ngtcn l*a«ten zu verhfilen. — Ueb. verb«-«!. iltelhnden 
Kohlen «n brennen. — Uie lirnnntweinbrennerei in Nirder- 
ftHlMeh beitCaborg. Von C. Zeiler. — l< b. das Verfahren 
.Nl der Bnmlwcinfnbrication in Urofftbritaunien 11. Irlaad. — 
Ueb. einige EiMudiaftni dar.GfU^iaaliare nnd einen reiben 
Fariieloff, weMber bd Bdbandlniig dersdbcn nüt Sdiwefd 
alnre catateht; von Rnblqtiet. 

XIV. Land- und Haiwwirilucluift. ;Forst< und 
lagdkuiide. Vidinclit. 
47f. iMk ffMiiMfr« WUiUMäBfUkmmg^ f mit 



die ff'eide«erpflegung der landirirthjicfioftUcheit HatU' 
ihiere in ihrem /etzigen EntnicklunasUunile und in Ver- 
liindung mit den Mittfln iltrer ftrnfrn / erhesierung zur 

I rredlun^ u. höhrrn u. tichirrrrn I^iitzharkeit der land- 
leirthsc/iafllie/un Thirrzufht. Von ff. .4. Krei/tig. Praj, 
Jf>36. Ciilve. XII. u. 30» S. gr. H. \\ Tblr. - Ttaer, der 
Srhöpfer des n iasenacbafllirhen Betriebea derLandwirthachaft, 
liudet in Kreifsig einen .>achfolger. dar fal fader Beziehung 
dem Aoabaa and der VoUendung dca bcgonncacn Gebiud«« 
gevrachaea iai, wie dicb viclfilltjc durch deaaca, dea vorli» 
fanden vorangegangene, wertbTolIe Werke docnrnentirt wbd. 
Auch dieae, £reifaig'a aeneale Arbeit, kSnmsn wtr de« wl^ 
•enachafUicb eebiidcten Landwirtbe eamicklea, da «Ümi 
wicbtigca Tiied der Viebxndit, die FlMefwunkaade, nk dnw 
VoUaMadi^ bdiaaddt, wckha Ikr Ualw idckl m TMI 
gewwrdea. Dw Werk leriMl la 8 IMIe, v«i Im dw 
erate die SoMMnlriiftllMKt der iweite die WhtentalMl* 
terung, der dritte dfe Wetfirenflcgai^ der Hanatliicre b*. 
handdt. In jedem Tbdte iet {eier bea<Nideren \u h arl ein 
seanndertcr AbacLnItt gewidmet, in weichem der A erf., durrJi 
intereaxante Machricblen über Vieiifrilteruus in den >>TsrLii'^ 
denen I^lndem DeuUcblandi«, den Leser zuviirdemt auf einen 
Standpunkt führt, v<in welebt ni aun er die sesenwiirliee Laje 
der Sache unter den versehiedenartiir^ten liiir.ilil.Htcn ii. \\ irth- 
Kebailafonnen zu ühersrlcil. n veriiij",- Kin. ii 7v\,iter( TheiJ 

jede« Abachnitta biidel die krilU' dea Be«tebenti<»i und «Ua 
>ach%veiaang u. 
geUuiter Zuatinde. 

XV. Schöne Literatur. 
4.<)0. Tibtritu der dritte Cätar. Eine Tragftdie in 5 
Ilandluncen von J. C. Uaurh. Leipzig, Broekhaoa. 

I I ' Bou;. S. l Tblr. — Daa Leben de« Tiberiua ala Uraaia! 
Itef. eraehrak, ala er diesen Titel crbiicklc, nnd^f 

audi in Verlauf de« Le«ena die dal>ei gefafate 

iteaUtigt, dafa diefa ein mirnlangencr Veraach eqm 
Beim Tadtna in dem ToUlbilde der Geeehiebt^ de " 
die iMMben JUet, die Abcra Htiebihbe Umi 
GrawMMt drc Tiberiaa, ngeallber der Pe^dt 
an gewalÜgca Velka n. dar OppiMilion eini{cr wei' 
lem wnhl in großartigem Liäile, aber in «einer 
dramatiach anaein andergrlegt, in perannlirhe« L/eben 
delt, kann deren Unratdlung nur matt n. nervloa wirken. Die 
Tragödie verlansi nSrbat dem Millrlpuiilt einer ^niFsen und 
inenxcbiieb ^^-iebllijeii Idee den kanijd iwt-itr »ieli feindlirh 
geKeiiiiiter.^teliriidi II Interessen. ( Iiaroklere niÜMaen sieb erb»>- 
hen, >M-b'be dieüe I^lere•(.^en Terleriilen. itie Indern sie uns in 
das Innerste der nienirlilieln-n Brutl mhn Losen, uns für 
sieb gewinnen, die >vir Iii In n oder häuften, iiuinec »in r 
wundern. In lüejtir Tni^iitlie aber haben wir nirbls iils iiw' 
Tyrannei de« bi« an Kein Knd<! kalt o. nietlertrXehtig luurdro» 
den r>Tannen, und die feige Duldung des Senats. Dicaaa 
sobleente römische Leben kann kein Interesse fQr uns gewia« 
nen. ^iur zum Schlusae kommt es zu einer palbetisrhen En» 
hebang. aU List durch Liat gesiOrzt wird. aU der Tjrrana 
untergeht, allein mit welchen finpßndun^en selieidcn wir von 
dem acbanplatz dieser Tliaten, mit der AuMicht auf das 
gleicb ecUechtc Zukunft Iloro«! Das ist kein Gegenstand flir 
daa Dranm; dieiä mab eine in «icb «itgeacliloeee a n Welt die- 
atellcn, oder eine Rdbe vaa Tragfidien male rieb m «iam 
fertigen BUde. wdikee die idee drr Henncbhelt abenknll, 
voUendea. Eia eeb dua aber ian die GemJildile der rSrnt- 
achcn Kalaer aicbt geben. Ea iat in bedauern, dafa Ilaueh, 
de«»en dramatisches Talent Anerkennung u. Pflege verdient, 
sich »o an dem Gegenstände vergrilTen bat. Wtr sieh l'Qr 
den Fortschritt der jetTiicen draniatiseben Diehlkunst iiiterea- 
•irt, wird in Hau> Ii s Itirbtuni: ^ urlrenliche uiit dem 

grSbten VergnOgea lesen, gewii« aber auih in unsrc obig« 
BclHiaptaai ehmlMeiea. Or. M-n. 

üienu ein4 ßeilage. 
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XV. SchAne Literatnr. 



481. Stmiltutö Im Afrika. Erster TMI: Alglar. Au 
Am Papieren de» Verstorbenen. Uiesa die Abbildanc: An- 
•icLt >r,n Alper. Stuttgart, lUIlbcreer. 1836. XIl. a. 375 S. 8. 
— Zweiur Thti! : Algier, ßoogie, Bone. HiezB die Abbilduui 
Bivuuac in KhraMLnii. XVI. u. 331 S. UriUer Tfceii 

BUcria, Tiini«. Hiezu die Abbildung Der Ury im Audieni- 
8aal. Xr\'. a. -29U S. 8. — VicrUr Tbeil : Riuse in s Innen 
du« Konlsnirbs Tunis. Saatran Kcfiua, S(u, S«u. Ueia 
die AbbiUiunc: AnLuafl beim Sau\raD. X. 395 5. 8. — 
F&aEer 'nieil: Land der lleduinen. Die alten SlSdte Sufe- 
tula, Colonia SciUiUna. llvdrah, Tbngga, Sicca Yeacria etc, 
Tunia; ScbluJk. Ilietu die AbbilduugLa: 1. Aaaidit von Tnnia 
9. Vill« des «B(di«clwiQ Consnla: 3. Seailano la RcbeUeld 
Xn. 314S.8. PNl»eD«r»TIwiklOTUr.— DteluMroatc 
das Verstorbenen ist dlebmal rat des TiUb la cnchi 
Die Sceae iat neu, n. der VerC wd6 m faliWMirt n ■ 
«hea.' Sein Talent der Dantelbn« borJÜct iich «tb Keue, 
wid wtr folgen ihm mit cleickem odagen Airdk 9» Stidte 
AlUlcs'-i wi(f durrh die Saluns Euritpa's 

4S2. Shokraptore-Almanarh. Hfrant^rg. von Gottloh 
Xtgis. Berlin, \i it u. Co. 18J(.. JÖ8 S. 8. 1| Tlilr. — Ein 
nraer Almanarb. der die Bcatimmung bat, UebenctzanceB 
nlrbl bloi von Sbaketpeare, aondem auch von ver%Tan<Uen 
Ilichtem «einer Zeit auhunebmen. — Den Anfang machten 
die Ijriscben Gcdicbte Sb^intprarcs (Sonette n. der vcrlieble 
Kleef.) Sie sind in der eel< lirtrn Welt aebr bekannt, beim 
croisen Pablicum aber dcwlo vreninr, and wir crkllren bm 
lieae Venlnmnir« daraus, dab niät bloa die alUrdinn Ke- 
■uJiten tt. Ilbertriebenen Spitzlindi^keili-n , aondem mtSk die 
«atteatcn, wir m&cbten B^^ n. duf\i|::sten Fcinilcitca es sind, 
die dem erwObnlichcm G(^< bmark nirbt zusagen. Da» 
dsls ^ KTfilser« Zabl der Sonette Uerzengergiersiui 
_ ciwa Jlann sind, wie utaa sie aonst nur segen 
'ranen'ta lafaem pflest. Sie sind an den Gräfin von'Son 
tkan^lon gcrirhtH ( «m es wenicstens lUe Kritik am wahr 
•cbeinlichatcn gefunden lut) ind eatbalten AnadrBcke der 
«cbwlrmeriscbcatcn Aablnglichkeit, deren Emst cleicbwobl 
■ehr oil in den beitentcn Schert «mscbilgt. Tnt minder 
ssUreicben Sonette, die ein Trciblicbea Wesen lam G^n- 
^nde haben, nnteracbciden sieb von Liebcsgcdicbten ande- 
rer Ssnurr, z. B. Petrarca's, sebr auffallend durch eine P(a- 
ttrlicbkt'it. die soear das Dem nidit Teisclwlbt. Doch auch 
liier, n-ic fiberali.' iat 8k. m aiMnicUdtig, dab er die nie- 
deHüodiacbe Schule bflstll4% alt der UaiEiBiscfc«i W«dl«el 



Uht. Einige Gedichte bsdJMW Mk akU «ofLisI«, Modem 
enthalten allilcmetB« SsMI ifaw «dk« UawilleBB. — Der 
«TcrUebu Pilger" aaM* dha Bs—ha« linds» na slrtli- 



eben Inhalt. iBildar, uK ran TM mfir alUwiM RbmI 

S mahlt, z. ß. IT. Ihan Met da Mt^kmM «m Hamas 
iddlcton's Major tm l^mmtmifk. Der lAcIlaf war Sba- 
kcspcare's ZeiiceaoiM «. «b«raU m Wcrik Am isail «ater^ 
fMMiMt, daä te dar Hsakv 1^ ▼ansaa*.- (W. VmmI's 
iHäntiililatt 1637. IVr. 4) 

4S3. Erntt und Scherz, d*-ni nacbriebarnDra Leser 

d.irpfbottn von .Vaje. Fr. Srkeibier. Zur Aufrerbthaltuug 
«dncr nto <rricLt4:l<-n iToIJlhäligcn Analiilt. .Aai-btn, 1836. 
RonrhüU n. Co. 4^ Bog. gr. 8. \ Tlilr. — Der Virf. thtilt »ein 
Werl ein in crnsthane Gudlrlilt^ ikren nuf 44 Seiten sirh 
33 vorfindi o; und in ganz oder zum Tbeil schcrzhaflc Gi- 
dichte. >«<n dcut-n wir 16 erhallen. Di« GadicliU: sind von 
b;M ?i«t otiLii'itLtm Wcrtli« und bitten tam Tbeil lieber nn- 
^t ihui Ll liltfilion sollen. Srl<ISIB itt Ub wiedcT dlB. An- 
ordnung J«-r Gi'dirbtc. 

484. Ein» ReümOe «on Schilltr. Im Jahr 1804 King 



die Weimarscfie Bilhnt 7a ?trineca, n. lo di<srm Ende be- 
wog er den damals in 'Weimar lebenden jiingcm Vof«, das 
ScbaDSpiel zu übersetzen. Es irar ilii- erat« grAlsere Ari>eit 
dieser Art, die Vof», der nachmals so JU-dentendcs al» Üi ber» 
seizer Iristete, nnteraahm. AU er «ie vollendet baitr, li':rte 
er sie Srhillcrn vor, der denn frrilirh par manrhr^ Acn;«». 
liebe. Etlii;''. Steife in ihr f.ind. Der lebersctiiPT wur lurhr 
darauf bedarht gewesen. B«?in Original mit aller Kigenlhüin- 
lichkeit desselben wiederzngeben , als lin AVcrk xn achaffea, 
das von der Bühne herab in ühr d. Ut ri t5nte. Schiller 
übernahm i \ die.srm Mangel abznhclfcn. D.ia VafiTadM Mspt. 
mit Srliiilcr't Aendernngen ist erhalten, und die in Bielrfrld 
erscheinende ZcitscbriR: ff'tMlfalen u. Rheinland theill in 
ihrer ilcn Nummer von 1S37 eini';e Stellen aus demaeibea 
mit. Sie sind eljen «o belehrend llir l'eljerselzer o. Znaluizer 
Shakespeare 'scher Stück« für die Bühne, als ftir jeden Freund 
der Poesie, der daran die Arbeit eines Scbttlers und eines 
Meisters erkennen lernen kann. — Bai dieser Gdsgenheit 
machen wir xuglcicb auf die ernannte Tiltaifcrin «nfinerkaam, 
die wegen ibrca trafflicbc« labalte ia Maam laanisliirkiil 
fehlen sollte. DcT Fkcb fat vAm äffe bOBg. (1 nir. ar. 

lialbjabr.) 

485. Ree. ron Lacher altbocbd. Dicbtnngrn o. kodier 
dicKrttaichea-Fce, in: AU^-ejn. Lit. 7Az. 1SJ6, IS'r. von 
FcfTand's Gedichte N. S. u.: Der HüIVu, El.end. Nr. '213. — 
Ree. der Taschenbücher f. d. .1. ISJ:*. El.enil. ». JIH. -219. 
— Her. von Kaupach Vonnand n. .Mündel, Ebend. Nr. 'iMl.; 
von Zedllli dr.iraaU Werke Tli. I — IV., Ebend. Nr. 2-Ä.; von 
Nodnapei deut^Lhc Sagttn, Ebcnd. Eni;. Hl. Nr. 112.; Toa £. 
ScSvola die Krcdin n. der Nefrer le Gal., Ebend. Ifi; ll&f 
von Tn>ci>a iLÜDiga- etc. BUder, Ebend. Nr. 119. 

X\l. Schöne Künste. 

496. Von rinera In wIssenschafUicber n. artistischer Be- 
ziehung: ^vit liticrn Werke: „ lüntiteks, byzantinUtht und 
gtrmanUche haudenkmaU in Tritt u. sfiner Umgtftnd, 
beransgee. von dem Architekten Chr. Jf llh. Schmidt " ist 
die erste Lieferang: die Liebfrancnkircbe in Trier, erschienen. 
Auf 10 Steinstichplalten «ind CoostrarCion (4 Risse), LId- 
gendurch»chnilt, innere Perspective, vordere Ansieht, Ilanpi- 
portal, Seitciipi r!al, Chorportal n. Details dieser in der tr- 
•Un Hälfte d.H l.^ien Jahrh. (von t2'27 — 1254) .rb:>utKtt 
Kirche \ (T.!n«rli;iuli( ht , "clche zn den srliimsii u BnuJenl»- 
malen de.^ .'UitU-lakem gekört, da sieb vielleicht in keiaria 
andern die AuüLildunif des Spitzboeea-Stylns in grüfsrrer 
Reinheit lind. t. Hr. Prof. Job. U. WvUenbarb hat den Ta- 
feln historiiiihe Krllnterwngen beigegeben, Ilr. Schnüdt ar- 
chitektnnisehe u. Ilr. Dr. J. (•. idQlIer. Domrapitul.ir in Trier, 
filgte eine sehr intereManl« Deutung der ganien Conslrurlion 
des Gehändcs, als eines ausscldiefslicb zum Dienjtte der l'rie- 
siergemeinde bestimmten, liei. Ks ist Sehr zu ^vünschen, da£t 
das Unternehmen allgemeine Thrilnahme finde; denn der 
Boden der nrillen Kaiserrrsidenz Treviris itit in Beziehung 
aof Kunst wie auf Geschichte classisch, n. keine andere StaiU 
in Deatscbland kann sich mit ihm messen; mau denke nor 
an den Dom mit seinen Urberrrslen der rOniscben IVisiliLi, 
mit seinen späteren Joiabsrdisrhen n. gerawaibclirn Ausli.m- 
tcn, Q. seinnn vntnderbar schönen Kreui^ange, die Fronte u. 
den Thurm des KaiMrrpaliBStcs.. die pofsarligen Rest« des 
Biderpallastcs, das Auiphitbeater, die Brückenpfeiier, di« 
colossale Porta Marlis, die rSmiscben propngnaciüa, das Mo- 

Wrrlc, welch« aJ^ da« 



numrnt der Scknadiaer la 
redende GeacUdite dar 

Nr. 17.) 



lutdwa. (PfctolK 1837. 



487. Ree. von ^atorB's Choralbncb 3te Aufl., in : Allg. 
LÜ. Zig. 188Ck Ifr. 9181 ' ■ ■■ 



W'iri. Allj^cmciric Juuniali.sllk. 

488. Schh»itrh» Prorinziolilällrr. (s. Nr. 411.) »836. 
Tiovbr. cnÜi. Zur iii'Uiiln ilun; A> a ZusLnudcs ilur Stäilt« 
Srkl<<«i«.-n8 . nach der Ut-Avt-miiis; in dtr ßevölkrrum: Jm'- 
■cU>«n wSlin-nd dr» lotztrn J:>lirzfbrnd.^. V<in Dr. lliniif. 
(ScUufa iiu Drrbr.) — G. S. liandtLc Ni-kTiili>£ von K. (i. 
Nowack. (Schlufc im Decbr.) — ]tlelliodis<-|ir8 \ crtiihrr r» d;is 
Auswendi^rmca in dvr \ olkuciiuli! b<Hn-ircnil , von Dr. H. 
J. G. Schwarte. (Sckhirs.) — Ein WiimcIi und XDjcIridt «In« 
BittR, die xnr rnrUfUnng ihrer BrruCtarbeiten ucLt mehr 
eceicnelen G«i«tlicbeii drs evangrl. UvkeMitiMMea bi-tn-iTriKL 
(SciniiJä im Decbr.) — Wa« trist woU «ack mit im, wiuin 
di« VerbredieB alcbt alMaiHaenr Vmi G. KonliBUkL — 
Welcher FllihhHwi mi ÜmmkOtm bdkrf dw CifwidH>» 
lÜHrf Tonlbjw B. v. PJUx. -> Mr. «mh. 1Mb. 
k Jena 1836 »UMigduaAmt Versammliing dar dcntacbcn Na- 
tarfofMlier «. Aertt«. Van Dr. Joli. Wendt. — >Vird durcli 
die jcecenwUrtisrn Eiiirirhtungrii der KiTlitspflc^c dir Lnpo der 
erangä. GeisUiclikcit dijr Froiiuz wirküdi drucl^J)d«U''f V oui 

•tuMcktar LSvra. 

M I s c c 1 1 e n. 

488. Todafälh, Am 19. Jan. n Rnatocfc der benod. 
SMUmU'Schvreriwdia Gdu Medidnalntb, LcOnii«!» Prai: 
Dr. SuHMi «eMlkb IM, 86 Jei» all. ~ Am in. 
tu Drctdeo der ekeaiL Oter-BOliirtUbr. Geb. LegalieM»- 
ratb G. W. S. Brigd, 83 Jabr alt. — An dena. Tage vt St. 
Peterabnn; der General -Major D. J. Achscbanimew, 4-i Jabr 
ah. — Am '27. Jan. rn Pari.s Je.m Aiijiiisl.; Amar-du-V'ivicr, 
«ner diT Conscr^atoren d»T 3l.i7.ariiu^( hen Bibliothek (peb. 
17t)j|. — Ende Jan. la Münrlifn di-r Dirfltor ili-« kütii';!, 
t)l)rr;i|ip<'llatioiiS5:i rirhf« v. l*ulij>, S4 .liilir all. — Aiu 3(1. Jjii. 
jm l'.iiis dtT auorikanisrhe Major ((ciurirJi Lei'. — Am 1. 
F»br. i ltrndas. drr riirnial. i'ranz'is. (jriieral-CHtisul in Alexan- 
drien. Miniant, 60 Jahr alt. — .Am '2. JVbr. rxi Kt'riin diT 
Obi.-r-i>audlof»tneister ProL Dr. liartig, Tl Jahr all. — Aiu 
3. Febr. ca Bfeala« der Bwbbtadhr BledlMdi Mw Kere, 
37 Jabr alt. 

4!>0. Be/ördervneen. Der k. )iai«r. Staaf.sralh n. Gv- 
iH-ra1ri)iiinii.NK;iir v. Scnrnk in ücucnslmr^ 7'iiri Ii liriis!."n:;li- 
cju ii Rricbsralli. — DiT (jVil. OlHT-Difiliiüualralb clc. Dr. 

Itu.st in n< rliti zum Wirkjirlu n (><-hfiniea Obcr-Hcdiciinlnilbe 
luil dem ilangc als Kalb erster Klasae. 

481. Bkrtnhtuugungm. Dr. Bimrinc In Leadna ist 
der peMglee. Ckriateäea wlehea irndiS ^ a V. der 
Kala« iwi OulMiab bai .JeB «riiU. GeL_Ober Hed. Hab 
Dr. Rum sb Beifia dai 
Teriichen. 

492. Ifotitta zur Gtl. Gtsch. Durch Verttvnd uns; Sr. 
D. de* För.»lwi von Mellernir.h ikt die Virbannuii;.; di s Ii»-- 
T&luutea NaturrurHrbent Mclloni au%t:hoben u. iiim gi'jiLatlrt 
worden, in die Staaten Tun Parma xurfickzukfhr«u. — Nr- 
bvleg von Cbriatian DIelricb CrabiM: (gek 1801 tu Detmold. 
Vater GeflIasnUswIrter, nA 13. SnU 1836), Ut Alken. 
Ztg. 1837. Ali. Beilage. HrTse— 

493. Tausend und eine ISacht. 3I.(j<>r Dlucaa hat bei 
«inriii Lt lna »on eitn'ra vollatän disi-it jManoarript dic-siT 
Fr-* ililiin^i'ii. wt'li-Jiiii im Besitz einer edlen araLis<-hcn Familie 
in At'inpten iat, eine Abacbrift Kenonmen, die aicb jetzt in 
der St. VLndnmJKbtteAafc in *^ 



Dasselbe i<t den Infi rrs>it n di'^ H.indi ls, der S« liifTiahrt nnd 
Avjt Ackerbauea der inaelti iiu Rtille.a Jleere ge%viJuii>t. 

49& FtrmUdU NatkridUm. Dae PaiiMr iewnal 
fie Monde «efl jclii dem AbU d« La Menaab refight 



494. TIeue* Journal, Man bat In London don Pr"- 
s^Hs-lus u. dii' ersten ISummiTti i'iiiis mtiHTt Jimnials erluil- 
trti. djis seil dem M. Juli \. J. zu lionululu auf der Insi^l 
Oahn, einer der Sand^ricbioMla, unter denk Titel: Xlic Sand- 

wkb Unda Gaielle $mi Joonid «f Cmmum cnebeiat 



YolUUhidige Bibliographie der neuesten 

Literatur. 

496. IL Theologie. Dcnsleme Irtlrn de M. I'abbe Con». 
balot i 91. F. de Laiuennais, en ri'|ionsi' ä son livre rnntn 
Rome, intitule: Affaire« Je Rnnie, l'aris sr. S. J Fr. — 
Italdauf, die kireldieuen u. pfarrlleben .Stol - Cebübren in den 
k. k. ÜMterreieb. Provinzen. Gr!»». FeratL 8. ^\ Tblr. — 
n.iaingart(>.n, Eutfrftrfc etc zu Katechiaattottea üb. d. ehrlatl. 
Religion. Ir Tbl. ite Aoag. Bcdin, Dinunlar. jr. 8. ; Tblr. •<> 
Nordhiaaiiebee Geaansbucb. 9(e Anfl. ftervli., FlMtcnaan. 
S. I Thir. — Handbnd der Im Grobherzogthum Mecklenhurc* 
Scinrertn gftlt. Kirrhen-Geaetze. Lief. 1. 'i. Wismar, Sclmüät 
tl. T. C. er. 8. 2 Tblr. — Uarlcrs, thenlu'iseiie Enr> Llop3die 
u. Methodidosie vom Standpunkt« dcrprotwit, Kirelie.'>iüriil»e-, 
.Schräg. 8. t Tblr. — Kirchliches Jahrhueb fiir die k .tli .U- 
.leiiii Geixllldjkrjt. Ir Jahr„'. 1837. Mit 1 SubUt. Griaz, D.i- 
luian B. S. gr. 8. i\ Thlr. — Dex iCatholik, eine relipüaa 
Zeitschrift lur Belebrtin); o. Warouns:. 1837. Uerauss. von 
\\ ei«. .S[)< \( r. (Kirrblieim elr. in jMainz.) ^r. S. j 1 lilr. — 
Getstlii^lii lyilieriiirezeln Rir die ISrüder unu Seij» ejiteni d<a 
3. Ordens der BuJ'se iiarh dex \orscbrift de« b. Fr^nzisLoH 
von Aaaia. Grjitz. FersÜ. 8. \i 'ililr. • — Geistliche lirsungen, 
anuinthise Andaebls-l rbuosen etc. Ana d. llal. übet«. Ittaria» 
Einsiedeln. (Feratl in Grfitz!) 8. ^ ThJr. — JUa^cazin von L«^ 
rlienreden. lierauNC. von einer Geaellachad i-rati£;cl. I'redigcb 
'2r Bd. Bajrreutii, Grau. p. 8. 1 Tblr. — jUissions-Ulatl ann 
der BrüdergcnMinde. Kedigirt ron llobii tr Jabrsan;;. 1837. 
llaiiibur«;. (Kummer in Luzg.) er. 4. i Tblr. — Ikeua, Kii^ 
le.itg.iu die bibL Geachictilen. xrBd. Tübingen, Faea. gr. 8, 
i\ Tblr. — KodelbarJi. der Segen der LntWiacbe» lUa^ 
matien. Predigt Lpig., llecUna. gr. 8. 1 Tblr. — Dm. Pm> 
digten M». Job. XIVT 1 -6. Ebend. tr. 8. | Thlr. — Seneik 
die Ebaabadiinerinaen in Brealau. 'L»m Beaten der Anne» 
Kranken-Anstalt d<;s Kloatera. Brealai^ Adrrholz. gr. 8. 1 Thlr. 

— Seidel, Predigt lur den letsten Abend des J. 18%. 'Sät»- 
lierp, v. Ebner, zr. 8. i^j Thlr. — Ad.ini s LilV' aiid Expool- 
üous of tJie Four Goapels. Q Vol. H. 'Jl «ii. — 
iL Anderson, on tlie DeaÜtudes. Londmi. 12. 4^ *h. 

4y7. III. Getchirhte. i^iograjibie den bommiis da jonc 
Par Germoin Sarrut et B. Saint-Ldme. Tome Ii. '2e partta. 
Fari.s. Lex. pr. 8. I'2J Fr. — DerniJre <'p<upie de Ihistoin« 
de Cliarles X. l*ar 31. de Jlontbel. l'aris. ( N. A. in) 18. 50 c. 

— Ui.stoiru Ata reines et regenlea de l'rance et des lavoritcn 
des roi«. l'ar Jules Dttbcni. T. II. ( letster.) Paris, gr. 8. 
(•J YoL iO Fr.) — Memoires lustoriques de (riditiger: tur) 
.S. .\. IL Madame, duebesse de Herri , depuis sa naiasanco 
juMju'ä cc ioer. Publies par Alfred Netlement. 3 Vol. Paria, 
^r. 8. "liX Ft. — üli'nioireji sccrels et universels des malhenni 
et dl! la mort de la reine de France. Par M. Lalbnt d'Ana» 
sonne. Noar. ^tion, corrig^« et augnicntee. T. L Paria. 

Bec. cr..& - Vie de MÄli« VIL tm-^im, Par 
M. aTK mifflan. S Tel M», er. 8. 18 Fr. — Bearck, 
Codex dlnkmaticna et «ptstolaris Mnraviae. T. L (Nmibk 
(Seid«d a. Co. in Erfinn.) er. 4. 4 Tlilr. — Geachlcbte d^ 
historisch inerk^^iirdigsten StSdte DcutschLinds, heraasg. von 
Lange. I. 1. Augsburg, von JSger. DarmslaJt, Lange, pr. H. 
' Tlilr. ; n)it t Stahlst, \ Thlr. — Leben des wahren S«ibn«ii 
i^ndmg's X\'l., Iferznis der INontiandie, dari;estellt ton ihm 
selbst. Ciilllius, 3Ie)tr. er. 1'2. j Tblr. — Li>rliiier, Liber- 
blick der deatachen Geschichte. I^ümbg.. Schräg. 8. L Thlr. 

" hirtwiMh«i»i»i|yiihii^fcad.AtlM; lUL U 
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Ton 6 Ulom. Karten. GoÜii, J. PtrÜtva. Fol. 3 TUr. — Zeit- 

cesosscn. Ein i<ioi;raph. Masazin (ur dif (><srhir1il« nncerrr 
Zeit. ReJig. 



>oti ifaise. m. 6r IM. Heft 3. 4. Lpxg., BrocL- 

CT. b. 1 Tl.Ir. 

4»8. IV. l'liiloloßie. La t4i,insnn de Roliml on de 
Roacevaux du Xllr sirirlr, |iul>lii'c pour V* Irrt- f 'ls d ;ijirrs 
le mariuscril i\v Ij hibliulluiiuc Liidliiiiitic ä Oiford, jur 
Franc xqne Mu hrl. Paris. JS^j Bog. Cr. 8. 36 Fr. (In 'iOÜ Ex. 
al»gednirLl.) — La Ei tiiiiif et If liadin: fiircp noiiui-Ilc i \ 
personii.Tii s. P;(i i*. Ti i lji niT. 2 li'i^. (;r. S. (In 7t» Ex. »b- 
pej'.nj;! ri.J — Milliode Jioiir i'tuiliiT Iii .illi inando. Nour. 

i'JJt.. iiitiirriucnt refonduu cU. l'.ir 1. .1. kifril/. l'ari». gr. 8. 
4^ Er. — I'f niiuvraa Si)bririu, uu CirtfitiiiKiiie du la l;iri£ue 
«vpacaoie rrJuit« ä 13 li:^on.». Par Don Fraaciscu Martiiifi. 
6e «'*dlt., rcvue etc. Bordeaux. — Urocrlii, 

Ijettens sopra la Diviiu Cummedia di Dant«', ron nolu ctr. 
di Fabrurci. Berlin, Groiiius. er. Ii. J Tlilr. — l'rcc.n-, drul- 
»che Proaodif. StraLtuuJ, Liilllir. er. S. 1 Tlilr. — d<' Gru- 
1»«T, qnacslio df tcaipnro atrjtie »irir riilKtohirum Citironi». 
Ell! tili. 4. \ TLlr. — rVi uc JabrliücluT f. Pliilolucic u. Piid.i- 
opik, iI<Taus;. Ton .Sit-bodr, Jahn u. Klotz. 1SJ7. I^ipii^, 
IVubn«. ^r. 8. 0 1 lilr. — Lrji.Miiis, i sprarhlirhe ,\ljhjud- 
lun^cn. Di iliii, Uiiirimlrr. t;r. K. I Tlilr. — L-Hndiol: i TysLa 
Sprakel, af C. Obrlaudc'r. SUuLli<iliu. S. 1 lulr. 36 f.k. — 
Initia lingual! Sjri.Trai'. DUs. atad. .Vuct, II. K. TuULtre. 
P. L IL Lund. -20 S. 8. 

499. V. Juritprudenz. C<id<' roroplot de rrimpislrrmi'nt. 
3 Vol. Pari», gr. 8, 6 Fr. — l>c la i;uranlic dr» vice» rrdlii- 
hitoirea de« aiiiiuaux duiuestitjut-a, Par Langlni«. Orlt'aa». 
71 Bog. {;r. i'i. — Drs nu^cas propres ä ^l'nfralI<«r rn 
Inace le aysleme pt'nilünliaire. Par Berrrii^rr. Paris. 
&2 Bo^ gr. S. — Re4-ui'il di! Jurüprudi-iice, rniili iiniil : 1» I('8 
MtIU de U mar royai«! d'.V^rn, etc. Par ilOI. A ivent, Srri- 
LaBaUfc, Sou^<*a et Pain'c. T. I. Lirr. 1. A^en. er. H. Dpr 
JaUrs. 13 Fr. (MunatliJi «oU rlne Lift ersclicuiiiB.i — Cude 

E'oal de la illarinr anglaise, traduit de l an^lais K publie a\'ec 
■ «ddUiona t-l d>-a note». Par G. Laigiiet. Panx. zr. S. l Er. 
— Gaaets üb. die ViiK fiir das Köaigr. Polen. Iiürlm, Uuiuiii- 
ler. p". 8. I TUr. — SamuJuag aller für da» Grofülierzo!:- 
tLam 3Ircklei)burg-Sclrwerin eQlt. Landca- Gfcetze. 4r Band. 
Wismar, Scliiiiidt u. r. CimuhJL j;r. 8. 'i Tlilr. — Sclujier», 
fibtT d^ü baucriiclii' Erbfidj;!!- GiJii-tz für die Provint Wi-.hI- 
|>Lal«n. Slünster, Uegeaaben;. gr. 8. ( Tliir. Marüu a Cuu- 
vcjancing. Lodciod. gr. 8. 13 ab. 

&O0. VI. Staat*' u. CameralfeUttntei^lfn. Vn rout 
■or la qocation d'AXrique. Par le comle AVaIrwaLi. Paris. 
KT. 8. 3 Tr. — niner>-a. jEin Jg«mal bialor. u. uullt. Libalts. 
▼ob Dr. Fr. Bran. 1837. Jena, Bran. 8. 8 TClr. — Puna, 
clie Bioricblang drx Mnnzeo. Lpig.« Gfinti. 8. \ Tblr. 

SOI. VIL NatuneiMens^iu^Um. Analjso du sjitiroe 
de la gravitatioa uniTcraelle de Nentoo. Par L. U. SJantin. 
Paria. I J Bo^. m. 8. 75 c. — WöbUr, Crundrila der Cbe- 
ui«. Unnrganiscbc Cfcemt». 4to Aufl. Berlin, I>uncker o. U. 
«r. a i Tblr. 

«OS. Vm. PfydohgU u. MsdUm, 0« ßollnenee petw 
iIm sainrc«. Par Ucnri VfUmtkä, Pkria. gr. 8. 3 Fr. 
. .. ^iiBiicr^ Ob. i. «tedOc «. VMSntt Wander- 
■ÜMT dM ThmSmhm «ie. B«rJia. IMhniuler. 
er. Fol 32 iHb ^ GaUtc «. KidMi. aMlNk AtMMMgii 
b Sluuk F«L Hl T«rt b .gr. 4. BaMm, Jb»att «.Ca. 
3} Tblr. — OraeUer. die Knalthdln des Foetw. Brcdau, 
Aderhols. gr. 8. 1} TUr. — Beoi^, mt GeaeUckl» der 
■tdida ia^cblulen. la Hrfi. Ebod. Ä & } Tbk. — Ilci- 
acr. «U« epideniacbe Brecbnihr, Ilm TttbOtung «. Heilung 
im Noliiralie aucb ohne Arst. NSmbgn Campe. 8. l Tblr. — 
Stfiraier, zur VermlUelanK der Extreme in der Ileilintude. 
Lpz^., Kummer, gr. 8. 3^ Tblr. — Uillineen'a Curiositiea uf 
Sedical £xpericnce. 3 VoL London. 8. & ah. — Bell, oa 



503. IX. GeofraphU. Deacription nlttoresque de rAo> 
rergne, (,!»! livr.) Vicby el «e« environs. P.ir U. Lerinj. Paria, 
gr. 8. 5 Fr. — Klemens de geosrapliie jdiviti(|ue et dr in»- 
ti-orologie. Par IL Lecoq. CKrniiiiil-FiTraiiil. ^r. S. 9 Fr. — 
^otiuiia bi»lurii|ues, uc<i.;rap[ii(|U('!i, statiktiiiiie!) rl .'i.-n>ri>>nii- 
i[Ln)i 8ur \l- lilliiral dt» Ci'iles -du- Ngrd. Par 31. If.djjxjue. 
T. III. (ItliliT.) (i'iiingamp. 49 Bo". er. !}. — ■ Slatiütitpie a;.ri- 
rllccluellc de rarriuidiiiifiuint de Jftin- 
larais. Par 31. 15ii>.(rd. 2e livr. (Sclduf».) Pari«, gr. 8. Dal 
(i'anii! 1(1 Er. — fti-riilianH, alldem. Länder- u. Vül^erLund«, 
Lief. 1. >Iit 1 Slaliist. Slullf;., HolTuiann. |:r. 8. J Tblr. — 
Erommel'» pittorejikes Il.ilien. itlit Text ron NV. v. Lüdenunn 
11. C. AVilte. LieC 1. Lpzf!., K<dlniann. j:r. 8. A Tblr. — 
(idualdf der Lliiidt r n. A lilLiT, luit ISi zuj; .mf ihre Ceacbicht«!;. 
Erp.lnrunssln ft l-I». Erankf a. ^tl., Sehiuerbef. gr. 8. J Tldr. 

— Lü.Ncbin, Daii/.iij a. s. L ru'^i liuii^i n. ilt\ Aull. Danzic, Ai»- 
butb. \i. \ TIdr. — Niuis aloh ihi t. Orts- Verzcicbmf« des 

rijiden, Waltber. 

zr. 4. Thir. — Prokeiscb von Osten, Di nk^TÜrtliskeiUtl O. 
Eriniicrnnui II au.« lUm Orient, ir Bd. Stutl;;.irf, ifallbcrgrr, 
ur. 11. 3 ^fldr. — V. \'ieliahu, SlatiitUk u. Ti>[uisr;.pliie des 
Regierunpa-BezirL» l>dv,ililart 3TUe. Diissi Kl'irf, Schr>iin r. 
ur. 4. IJ Tblr. — t'ooper't Rrrnllections ol' Europe. j Vel, 
London, gr. S. '21 sh. — .Swilzerlaiid aiid thv Snutb ofFranM^ 
Irr H. 1). Inslia. Ebend. gr. 8. 10^ »L. — Illl..rll:ri! ßritlah 
Culonial Library. Vul. V. (Weiit Inifles, Vol. II.J London. 8. 
6 ^b. — liesa genotu Södra Lappbnd, Jemtland, Trendbeta 
ni h Dalarne, ar 1834; af J. £ng»li-öin. Svdoar« Delen. Oa' 
'I rondbi m ucb Dalarne. Caluiar. 8. '24 sk. — L ue Annee ea 
Saide.. Oa Tableaux de» Costumea, Soeurs et Tkacea Avä 
Paysans de la Saedc, suivia des SileS et ÜIonuuKns lii<itor>- 
(lues ies plaa rriuaruuablea. Publie par C, Fort-irl. Ti xIm 
expItcaÜL StueUioliu. 4 &. 116 & 4. 5 Udr. 24 sL.; miU 4S 
«. t lUuaikbeiL 40 Rd». 

«Ml X. Mmlkemalik. PrMtd. Vombdk dat GMBHlriib 
Enden, RabaWaad. gr. 8. * TblR. - :> . i 

5U3. XI. KrUgawiMtemi-lioflen. Aiilo" mritlig ttr fit 
lieier snjirrienr d'iuRluterii^ Paris. 1 IJoe. 32. — Espefltmn 
»ar le.n poudres de ttoarre., falle* ä E'ipjerdeü, darU b-a annw* 
tH3'2 « IS35, sui>ies de Noticca sur le« iiendulea baUa(i«rura 
et l«8 penduirs eannns. Paria, gr. 8. ö Fr. — JUilitair-W«^ 
chenblatt. 1837. Berlin, Mittler, er. 4. .\\ Tbir. 

506. XII. Pädagogik. Karzo Ansbndsri';:>-}n lur ttl» 
Dorfimend. MriCien, G<ird.<i«ht. 8. Tldr. — llrieirtT, d«r 
Sprech-, Schreib- ii. Lesi-sthüJer. Jlit |-2 lilKoCT. V"r*cbriP 
frn. StraNuiid, LölTler. er. 8. * Tblr. — Dara., Winke für 
den Gebraorh ilea vorsteh. Bucbe«. Eb«Bd. IT. 8. \ Tblr. — 
Iduna. Zeitschrift f. d. Jopmd beiderlei Geachlecbts. Urratia^ 
Ton .\m.>lia Sebnppe. 1837. Altona. Aue. gr. 8. 1^ Tblr. — 
Der Berliner Juifcndfreund, eine Samud. von Erzählungen. 
Hit Titclk. Berlin, Gropiua. 8. 2 Tblr. — PQtter, .Narbrickt 
üb. eine in Stralsund besteibcnda Schul- u Pension» -.^nxtalt 
fUr Tikbter. StraUnud, Löffler. gr. S. > Tblr. — Der Srhul- 
and £ph«nl-Bol« aas Sachacn. Redig. von PbilippL 1837. 
GrUuiM, Ycriag»^ 4. 1} Thb. 

507. Xm. G0»niilkimdß. de la fabriiTn» d« 
Paria. 33e Asn^ Paria, tr. 13. 5 F^. — Jabrbucli f&r de* 
Bms* n.Blll«niuann aof 1^7. Ilernus<^ von <1 
anartti« M Freybcrs. Frevberg (Crux o. G, 

— JoiomI fib ISwclMUiidcerlcwiat, Sckrißgiel 
auag. TM J. 0. Xraef. 1837. Bwandwcic, h B. ScTrr. 
sr. 4. 3 TUr. — Itagula der aMwalai BifiMhiiigca cte. !■ 
der gea. Gawerbakunde, TUene. OL 19. If^h 
gSrtaer. gr. 4. i Tblr. 

508. 3UV. Landmrih»€hqft cte. ArcUr 
Landwirtbaebaft u. laadwirtbacb. Tecbnoloeie, 
PoU. 18J7. I^itg., E\pi;d. 8. 3 TUr. — Laodt 
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Ii Heft, Pr»;;. CaUr. sr. S. ] Tlilr. — Altnin. «leutüclir <Jar- 
tfnjeitiin;;. lierau^t:. sdm Hit [irnkt. Gartriiliau-CifstUjrli.ift in 
Franeodorf. 1837. lu siusl.g., l'ustet. ct. i. 1[ Thlr. — lland- 
iiildintlak für Gärtner. III. 1,: Uie Obstbanmzuclrt. Von Fiti- 
lelniaiiu. Linf. 1. Berlin. Hrrl.i:. 12. ^ Tldr. — IV. 1. Dir 
lUnmfnzuclit. Von Bourlii'. Liil". 1. ; Tlilr. — H»iifi- nnd 
Wirdi-srhaftsbUtl. 1837. BrHin. Wacf nfuhr, er. t. 1 J Tldr. — 
Der <>b.stlianm-Fr«niid. htrausy. vou der nH^rm. prult. G.ir- 
tPAbaa-G^^cJIitrbaft in Fraiirndorf. 1817. Hi n«lnirs, l'ii.'iU'l. 

£4. i; TlHr. — Mi-cUcnhiiri;. Wo.LctiLliilt ftir I.md-. 
Bsvdrtliscbah., Gt^wcHwr u, Handel. Hrrausg. von Mnsxtlil. 
1837. S'cnbrandenbur!:, DVmmIcr. 4. t[ Thlr. — AIlgMn. öko- 
mousrb«'- Zeitung, bevausg. von Zinunermaim. 18J7. Kaiuu- 
boiXi Zimnifmiina. er. 4. 3 Thlr. 

509. XV. Schone Literatur. L'abb^ Maurice. Par Mm*. 
Camilb Bodin (J*nnj Ba*tide). 8 Vol. Paris, fr. 8. 15 Fr.- 
L'Ageiil de clianpe. uqniafe de iDoenrs. P:>r r«:a .lllle. Elisa Bil- 
loUy. Dit ppr. gr. 8. 3 Fr. — Biaux jours et ]n\irn tTorage. Par 
Gti'Casli-fInn, crn«U de ttle Manrlix. fGfdiebtr.) Paris, er. 8. 
6 Fr. — La Cbatte f[rfM. Cbroiri^^ «Ikmi.ndr. Paris. 90 Boe. 
pr. 8. — Lm JliUe et ane Boit^. Corrtrs aralirt, trad. par A. 
G.iUand, aSvb de nouvratit ronffs dt- CajIuJi et de Fabbt' 
Blaadiett arrc nne Pn'-fac» bistur. par H. Jpli« Janin. T. L 
Mre Urr. Park. er. 8. 1 fr. {\Y\td au 4 Vol., Veden ron 
95 Btitfüi o. eiacr Sanmlwii; Stalilatiche keatehrn. Jeder Vol. 
wird in 5 bis 6 Liefanngtn «nc'lienicn.) — Mnnaieur et Ma< 
iumt. P«r U bare« d« InmotWLiBgon. 3 VoL Paris, gr. 8, 
IS Fr.— L« KMcurrilML OUida. Bbloirc vMnvätmt. Par 
AcUn« IiMlrdn, Pub. er. a Fr. — Owms cMonlMe« 
de Sir Walter SaM. 'MwOm novrcBc; VwJLLwikW 
Tien, «rec iMtoa Im ästet, paebM. iabvdadlM« «tpodi- 
ficAÜoM 4aMmpw faatMr k h lenltR CJMm dXdi»> 
it MmnlM MlM Mil«riqMi et lUKnlm, far le 
at «aa wthct «ar M. Maa laah. Utrw. 1. 1 
Pkris. gr. «. Jede Lief. 1 Wr<!OU AmhA« 39 bi« 94 
Vol. umbsMa, dcrea jeder Ii 1 Ib4 Iwimi . 

~ I — Satte da b «amalcaeence da 



Par P. L. Jacob. bibUoBbUa. Pari«, gr. S. 7^ Fr. — 
Oden. AaawaU vaa Gedi«teea. 3t BdelieR. '4la Adt Bcc^ 
Bn, Zeack IC. J Thlr. -~ .Gedickte von Alexaadar Graf tob 
/Türttemherg. Stuttg.. Brodba«. er. 1-2. 1* Tlilr. — Irving, 
Astoria. ttbcra. von Treekow. 2 Bd«. ^uedliabg. Baaar. 
8. 21 TUr. — Keraioe, der Stadent Stati«;., Brodkag. 8. 
k Thk. — Mazntrn, Menacb, t>mpe\ ndcr Teufel ? Byron't 
Leben 0. Abi nU'uer. '2r Bd. Heiben, G<u'd.srb<>. (3 Blinde 
i{ Tlilr.) — Ein 5Ii»r!5Mi in Sanwond. (Gedi. lil. ) Berlin. 
fGriipius.) S. -j Tlilr. — rfprdeo, Barb. ilii Iii 
Anl»vtr|HTi u. die \er!;ritun5. ILiniburg. Hrridil. 



j .n i 'iiiruii^cn, itauivnucrE. i x-, iin '., 
TLlr,: el. ir peL. ' Tblr. — Wolf, der T.^bu 
iliL-.. Hrrold. 8. 1 TLlr. — Falknr-r, by JIrt.. 



i-L^iTuna TOB 

iIvvtrjHTi u. ilie Terijiatuns. H.init)urE. neruia. S. 1 Thlr. — 
iSurk, der Prophet Elias. Ein Konnru-Mvllins. Lp?;,, Klim- 
iner. pr. 9. \ Tlilr. — Preu/st nlieJer dtr VaterLn J^liobp u. 
Itonii-siri II.' .3'l>' l.iif JJulirnnqen, Kaatenber{(. t'2. .'.Tlilr. 
mit 1 BlKlii. j', ' ' 
auf Tahi(i, Il.iml 

Slielli-T, aotbor »!" ,, Frjnl;fn»lein." 3 VuL Lundim. )jr. H 
31' kIi. — Manuella, tbo Ezcrotionrr's Dauslitir. 3 V(4. 
Bbeuil. er. 8. 31-^ sli. — Koselte .'»nd Miriam, liv ibc Antbiir 
of ,. Kiiuii.i de Lijsati." Ebend. l'l. 6 .«h. — C. ?I. Bellraan.s 
Mml.uli Skrifter. la Uelrn. Fre(bn.>n» Epi'llar. G'illiabnr^. 8. 
Siil.>. ;. I". . l Bdr. sk.; Laa.r.pr. "J Hdr. — Tirfine ellrr 
D'xiaswJrdi t. Romanli»k Xiizi in tio Sim'itT, af Lins;. Storlc- 
holui. S. 1 Hdr. 16 »k. — Portl^k S.iiiEkalender (lir ar ls:i: 
med mu>i!V-Mla;j;or; nf C. F. ünbl.'r< n. Stoekkolm. 13. 40 rV. 
— Skopsbarpan. Poelik Calender P'ir JiiL'are. Stocklinlra. 12. 
I IMr. — Toilttt . Alman.ir4i tV.r är IS.iT. Sto< kliobii. 31. 
1 ltdr. — Illtiiionern». Storkholni. 8. 1 lidr. ZI ^k. — Skil- 
drinzar or SälltluDslif^vi t. £beaJ. 3 Bde. 8. 1 Rdr. 34 sk. 



Kmnt-AuMti'llang im Jnbrr 1836. Nr. 1—25. Brrlln, Cm- 
]iiu«. 8. 1 Thlr. — l>rr GeseUürkaftrr. raui'ik.il. t nlerhal- 
tungablfittcr. Rrdart. nr: Anton. Malm, SekutI x Söhne. Fol. 
3; Thlr. — P. III kcrt. .Masaiin ka lllcrapkisckcr Voriep-bUtte«. 
Breslau, Aderlmlr. ^:r. 4. Lief. I — 6. i Tblr.; Lief. 7. 
■•1 ! Tbir. — Virieirlinifs dir Werke lebender Küii><tUT, 
weleke In den Sälen des Akademie •GebSode* öITeiilL atutv»- 
»Icfll »ind. Berlin. (Gropiua.) 8. ^ Tldr. 

611. f^ermiiehte Srhriften. Allej durch einan- 

der. E. Samml. komisrher llriife etc. HI. 1. (MH illum. 'IV 
telhild.) Berlin. Gropiua. tr. VI. \ Tlilr, — Knauera toU- 
slJindisrter n. allseateiner btindertjübrizer Kalender für daa 
tSte Jabrh. 5 Tbk. 4te Aufl. (JrSti. f"er»tl. 8. 1 Tklr. — 
Miscellen aus der neaeateo aoslündisrhen Litrratar. Von Dt. 
Fr. Bran. 1837. Jena, Brau. H. 9 Thlr. — VerhandlnnjT« 
der hn Ansuat 1836 tn Bristol atattsefundenen tilen Ve»» 
«ammlnn^ der brrlisrhen Ge^elUr^iaft ftir die BefunlemniE 6fr 
^ViueaMkaflen. Berlin, Cnipiaa. er. 8. Ii Tblr. — A%»k 
Mecklrabarg. VolksbuCk 1837. >Vwmar, Srbuiidt n. v. C. P. 
; Tblr. 

513. XMIL AllgtmtliM Journalittlk. Die Aoielaa, 
mit der Beilage: Nacbt-EUwacrn. Kedij. rnn Pbilippi. 1ÄI7. 
Grimma, Veri.-C«mt. 4. 1 ' TiUr. ; der ^Vacht-Bil« agrn apai« 
f Tklr. — Osterbndiacke Blütler n. Ficaro. Hit der Beila«^: 
Kene «, fritckcelegte Ameiarneicr. UeJis. von Phllippl. 18j7. 
Ebend. 4. i \ Thlr. — Der Bote an« PnafMn. Zeila.krfß flir 

Sraell. a. heitere Unterkallung, Miltheilung u. S'arbriebt. 1837. 
Inkmngen, Rantenberg. 4. 1* Tlilr. — B&rfcr- «. Baami» 
Zeitung. Redl?, von Fflnit. 1837. Reeenabe., Puttet. er. 4. t^Tbli, 

— Landleben der Reichen. Eine Enlunne. 3te Anfl. NVie«, 
Hccfiilar. 8. I Thlr. — PrenrsenacJknlc. ZeiUrfarift för Ldira, 
Ehern «.Freunde der neaMjM!iib8danc.Heraote.Toa Sehn««. 
1637. Hokrancen, RaotenbcrK. 4. 3} TUr. — Bauaia. W)^ 
tarn Ar aefoiaeh« Vaterfaadtkmde. Hit vMaa AbUU. 
Dir Bd. Ja Seneater. ßreaden, Plefurb a. Co. |r. 4. Ij Hür. 

— Conttitatiqnelle SlMta-BOräenehang, redlsirt Ton FbiHnaL 
Mcbat: Pali8«a.KttbaavwiiUMfc 1837. Grimma, VaiUS^ 
er. 4. i TUr. — JUbnilar iMeÄaltanubbiU, aCt «M« 
IbbOinar. KaiMg HUcr. IT. 442^Ur. - LKaml- 
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ftia. Mdttr, mMLt ''■0jr «wcIrAM» totlmt Dm 
VeraeMiea aacb baadillU|gt alcli flir. Gebrime OberJnatfiraih 
Dr. GiteM (ftber deaaen: „Zeratrente BIStier aus den Rand- 
a. HaUwelca cinea Jnrittea Tb. IH. Abth. 1." ^rir nSckttma 
baricfctea woden) aeit ISngerer Zeit mit Hner Monographie 
8btr ätB Eid in phUotophUther, iheolngirrker und ;uri- 
»tltfhtr Besiehung, wobei die neueste d.'ufsrli.' u. « r i'!i'-> l»- 
Literatar ao wie die ge;enwSrti|;e Execene lum .\ii«i:an;>j<uMkl 
crnoBimeB Warden wird. Diese wirbfice Sebrifl rlnrfle norh rar 
Osterroftte d. J. hei Duncker u, Ilnniblnl In Berlin eraeheinen. 
— Dr. 8. Scherer in Frankfurt arln itrt .in einer deutichea 
l'fberaetruns ües Moreb ^i bucliiiii v.iri .M iim.mide.^. ^on <len 
3 Bänden ist der drille bereit.« dem l'iüi k ii' i r.-' f" n. n. wisd 
mit diin pnnelirten belir. Tut n. l innu ])liilr>:.»M!ii»rb -<lieo- 
iiizi^r iifn Coramenlar vom l i-i(enrt?> r, zu di m Sub.irr. Po in 
voll j llilr. crselit inen. — Bi i <». Fr.mT in ?!uncben ist un- 
ter dir Preist: i'ufli Fr-itli i \n> n Siiiiili iil^ifln n. — Hei .1. J 
Weber in Leinzig def 'Jte Jaliriiani; iles ljiiili>ijii>lis< Ih m Jalit- 
iinrb-s (fiir 1837). Er wrd u. a. foL-mde inttn Ss.iri!»' Ab- 
Ii,inilliin;en entb.illen: Ein Bliek auf die dinixlip Geset^:»»- 
\.-.[\z ü1j<t fl' ii iN.ii lidruek ; übi r die Hm lidnirl. rknnsf ; d» 
deut^ii Ui Bill Iim.telfi rei. — Bei S.iiinder« n. Otl. v in London: 
ein neai r Hurmn Tfin di r (irälin Hli^iin.inn : The Vielim« 
of Societj. 3 Vol. ond ein neoca Werk rön Sif« ?Iartlneaa: 
Sodctf tn America. 3 ToL 
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Literarisehe Zeitung. 

1837. J>S 9. 

( Atisjrnjrhen iJcrlin Jen 22. Februar 1837.) 



«MlU>lili«M. Mr 



• • Dr. Zum. ' ' 

514. Be! d«r RMfaliM ann-acliariMlen Flnth Ton Scliri(lrn 
Iii allrn Z^cisrll dra Wiwiciis ixt v» bemerkcilKvrrth, dafa die 
•dririttilli risckr.TkSligLi it. »II« r iinlividMsiicaVrrM-liii-drnbtit 
onf^cachlvl, duck uur xwt'i nau|itri<'htuns;cn verfolg, wriobc 
dca einzelnen Eneogniaacii «neu LK:s(iiiiiuU-n grUtigrn Strm- 
nd auTdrüclrn, -«ronarh man \Vi'rÜi o. Bcdcutaamkeit derat'l- 
Ben im AUj;rnirinrii zu iH-nliniiuvii Timag. In der Pbiloao- 

Sliie bel[iiu|ifrn rinandrr die Idraliatrn uud MatcrialUlrii, in 
er Medirin die Eru|Hrikrr b. 'llieoretiLrr, in der Juri«i>ru- 
4xat die kiatoriache au philoaophiaciic Schale, in der Theo- 
l^e csdlick die Rationaliatc« n. Sttpemahindiaten, a. &berall 
bt ca dmdbe Gcgenuta, der aicli nur in dea veracliicdeiien 
"-*-'-' — * ■ andcta «adefs geataltct, nSmlich eineraeita 



G«4aBke. ynAAut dcli M htb cMg macht, liraft ei^er 
SJUWlnJjdwt na ald Iwibm WltKnachail tu adiöpfen 
, mderctMiU da« Tliatalchlicke, ^yrlchea 



Mkaadcnc, ■■Tacriicb WirUidH!, auch Anerkmnani; 
nriaagt «. aicb gcaea die xnnidiit akcBlkclie SiM-lculatinn zu 
tofcaqtlw MMfel Di« darchcreifcade, alle Uiadiiliorii brherr- 
•dboie mrkaamitdit «cmt Ornndricklng idgt lich wlcr 
iafaw awh b niMiid4>a^^ ab rar«« 
In MMflMbwM ceriebld, entweder 
TM Itr feiäo TabaU ud dUplomali- 

abinMalt odbr «ie flpwdwaJnn«!« 

ab fllna fläfe kincfctat, der idl FidUt Sdbnddt aeyn 
«in a. »nr dardi CoMcoialiUt da Iniemctai nat imi* 
diuflM n. dem atll^cK kSehalea VenUnAiifo iilinergeblac~ 
eretda« kaan. Wie adir nan and» da« cpeknlalive Element aicH 
■agcnwtrtig Aberall geltend mAr a. wdcbe BcreebÜguag B»an 
iKimer dem Gedanken ala solchem useatebe, — > immer wird 
dennoch in den tvoailiven WiaaenschaRen da« biatoriach« daa 
Erste. Q. Wearnllirhe hli-ibca, weil «kra INM «. aUaeilige 
Erfurndinn«; dea Tkataichiidiea die Tbaariaa« ilwcr fe»ten 
Gruiiilliii:)' ermanst'ln n. nicht ao^robl Ffibnr tv Wahrheit 
«L« Vtrl'ührrr zur Tluschnne werden, weldh« kUtere ihrer- 
B«iu nur hi-mnii'iii) auf die ^rkrnnttiib a. Tcmrirrend aaf das 
Leb«-!) « iiiflif f« ti kann. Di«- vrrdi'rblicln'n Folj»eB dieser Halb- 
keit im \Visst n 11. (hilit-r r>ilirrn<li-r .Siii btis;kfil im Urtbrilcn 
leiiClc n iicb ^ouj. Lür iiin;' iid'< aiilT,>Il>niliT als auf dero Feld« 
bibli^rbrr, bfitondi rs alll« «l,iriii nllirlii r Exi i;i !n'. Kritik und 
Axch^ioliisi«', s« "!<• in J<r. il.uiiit in niib4ri'm Zusamiiifii- 
b.Tn.:>' (st'ltt-ndi ti , CuI'uiT;i '<'bi<"bl<' Ai s jiiiiischi ii Staalt-8 zur 
Zril *flnt-s lifstclii'ns u, in dir, im ZusIüimIi: dir jmliliirbi'ii 
Aul 1 '.'•nn!; neu si< Ii c "''^'lliiiid« ii , h" iir:il!.i In ii <idrr raldiiiii- 
a<'iii'n Lil' Talur; indini lii« r an di r .Sl< Iii- yrriixllii lii r Fiir- 
»rbun!; allh« r;. lir:i' li'' ^ \Mrnrlliiil, t~\M unbi Liiii-ciur Wiir- 
dijjuoj; fanati^i lic l'.irti i^^urlit li> riM }it und iu riin r Kjini'lii'. 
wo aeibal di-n, un8<-rm Bildunpi'4.'ni:e IVm lii':;i'ndcn iiuli^rlii n 
nnd rbint-niscbcn S|jr;irhdi nkiuüli ii ein ril.otitcrr, «rii nliliscli 
sdiüttbirrr, >vrnn iiuch Ronsl <vtni^ i rsii li'i^rr Hili r ru-,'!-- 
wanJl wird, Zrist sirb dii- licfsti- l nki^nntnifü jrnrr lil«r:iri- 
•rbfn Sobiit/i-, diti wrdür In v»-nvill«Tt« n .'♦liinunirnti'n nii- 
Icnntliih. noch durch rinr rrln^ihenc Spr if-hi- un7ii-.:nrt.;lirli 
«ind. dit^ >irlnn-lir nur .uui il< ni l>iinL' l ili r l!ilili<.tliilrii ;iii 
da« Lii hl iTiisliT Stiidirri ht'rror criM|;fn wcnirn tv<ill<-n, um 
•citist il ii tuinvi'.'tn Anbau mit "reicher Frucht in lohnen. 
Qua abgMehca von dem £inflalä, den eine albere Bsfcaani- 



«chaft mit Gehab Fem hebrltsrher Schriften anf aascre, 
der Berichtiganft gar aebr bedurfmdm Anaichten über Jadn 
n. JudenÜium haben muTa, — «bsrhon tvir allerdinf^ mefaMa^ 
dafs wie die Getinnung anf die Thal, so anch daa beaaere 
NViasrn auf daa beaacre HandrJn etnfliefaen müase — «rbeint 
e» der gp^-nwartige HObcstaad der Wisaenschaft In Deatacb» 
Und zu fordern, dab aacb diesem, in vidCacber Hinaicht b*> 
arhteaswerthen Literatarzweige yHbia« Anfmeilaamkeit ge- 
widmet werde. Welchen Gang man MB einsoscbiagen lube, 
um Itirr ta namhaften Er^rbnisaen tn gelangen, bat keiner 
einleuchtender u. befriedigender grzetet, ala Dr. Zum, der be- 
rühmte Verf. der .,eotte«dienstlirbrn Vortrige bei den JudM) 
liistoriach rnhvirk.lt (Berlin, Aahrr. 1833. jgr. 8. 3 Thlr.):" 
hiatoriaches Werk, dem nnr Niebubra gedlegBM FanclMttMl 
an die Seite geatellt werden mSgen, mit dcnsa «• Üit äJt» 
aen Vonflge der Genialitit. tiefen Quefleaatadians oad der 
vollendeten Meiatrrachaft in der DaratcUang tbcilt, welche 
leUlflfa, dw Frank InfacdicberSchtambacl Tcncbmlhend, 
nur dardi die Kraft der Gedaabs, An taran Vcrknapfaag 
n. angcmeaaenate Beteirbnane getalBM «fadl, mM gttc da»* 
aiscb« Correctheit der Spracbe, 
einbcber EkgBM d«B Sljl da waMwft I 

ldkt. SdbooT— ierftn M h aSd blwf 1 

Back MmlhadUMMb lidm w iwdk «eh 
•ptd im V«n««MB WIMM, ^Am' 
niA^ldi yOt^t Iber ilrrat imm 
ders ab «iwbacMdiKln «w 

admUHHt A«r mMm TdkMhni der Faiü kmf 

der Jllliiiirfcim LHcritarYattraaleB mH KcchTaB n n«. 
facrea Gewidil, wdl Ibnea voRwawdse dnleacbtet, ide 
bdt a. Gestalt dnander gegcaadtig bedingen a.^ die Teraadb« 
llssignng der einen niemals ohne aaditbdige EiawMang aaf 
den ani^m iat, wie umgekehrt h der bannonisrhen Durcb- 
bildnng Beider die ciauiRcke Plastik ßegt. Was nan die 
Tendenz der erdachten Schrill niber IwtriflFk, so besteht 
sie TumehmllcL in der Entwickrlnng des gotlesdienstlirhen 
Vnrtragan-esrns, welches nothwendig theils durch die, ni^ 
m.ils z(i tudter EinRtrmigkeit erstarrte Erkllrungsweise des 
Gruiidtrxtes, theila durch Infsere Einflfiaae enceugte Venchia» 
dcnbeit der Anaichten, msnnichfachrn Abwandelongrn unter- 
worfeu war. Die Enlfallunj^ de« reiigii^ten Be^vurtiUeyns nSm- 
lich «.Ttcuitf. im Gf^icn-.it?. 7ur heiligen Schrifl, drn Mi- 
drasch, sich thcilcnd in ilaliK-ln u. Hupda, von denen jtne, 
so viel all Kiinon. Rcl'cI. drs H.indrlnü bcdi-tltcnd, ficb auf 
di>" lür Alle Tfrbindlirlicn (iiirljc, ibrc uibcrc Anwi-ndnng 
und Weitcrc HrKtinimun^ br/iihf, «übrend dir Ha^üda ein« 
freiere Ent«-irkcloni; der Gedankt n i^t, die sieb an bratintmte 
nil>el,<.tillen anknüpfen u. narb der lndividn:iliUlt de« ErkU^ 
per* inr>djiiciren, weshalb die letit» n- ..iji li .Tti bindender An- 
(»riläl der llahirba n»eh»trlil. nbsclum .nu (i die Hairadisli D 
»ich kein willkürliches Ergehen n.irb suljjicliren EinnilJea f r- 
Lmbli-n, aondem ilin , :uil l!r Ii linirt'.: .-ibzielendttn Bt tracbtua- 
cen, anf eine uinfas.^i nde Gesetie(>kiindr pründefen, wobei eis 
< inrr dn iliichen Richtung folgten. Was sich nSnilich .ils Safge 
iidcr Er?;ililiin'.: dir Schrift ansrhlof« ward peschicbtllehe, 
was :il'( I.clirr u. Killi xinn rtlii^rhe Hajadj. w^ihrcod die 
pich an die Schrift ansrhlidtienden eigenen Ansichten n. leiu 
eemlfsen Anwendnucen die «peclelle oder A u « 1 e cu n 
iLagada bUdates. Dicaea EatnidwbainpDg des Midrascb 
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v<'rfi)!j;l der ^'^'r^. mit eri«'Mpfcn<Vr G»'lcKrs;it il.rlf von ilcs- 
st n fi iili' sli in Emi)iiri|ui-Ilni clurrli alli- Sti'iiiiim-^. ii . • iiif 
Sliri Lr Miii :in<l< rtliiill> .i.iliii.msi iiclrri, ..eilH' nni;i')H iii i' I5..1mi 
Jir KlllwicLi-luiiu. IfciliiLl iiiil /, lilt rii'hi'ii Arlj' ü. n u. Innu- 
lUi-rii. ih n y.( ii:. ri In Üsit l.i iiliusi ii.ilt, k3iii|ii<'iuli'ii Inf crfssi-.-. 
II. lii -i isli i iüli r Idu ri. Alirr in ji ii< ti Büchi rii — TaluiuJ. 
31itira!><.'li. T^i'uuw. 31;i6iira, ki>iibäl;i — Ut tl«« «lurdi ii»!!»)' 
Jiilirt.iu.sciul>' Ci-8ckifd«'nr «liclil au eiii«nJ)'r ^(;lu;;l, und di<' 
Btwi Kuii^ «^'T (»••isliT \erhQllt di-r ülillc ßialistali." S. 3*)>. 
lifi i\vf figsrnlliStuiirhrn BfBrlKilTt'iiliril d>r jüilisrhcn Ci<- 
»rhirhti- miiTsti' di r VfiT.. iniT uiiIhIivIi ikii I>;iliiii-n f..in Zii 1 
Vi-rfoLi ;mI. |jst alle Kichturigcn biu'üLr«'!!, ao wie andtrerM'il» 
der M.<ii;;i'l «jncr LUtraturgescliickle vs od uüliüf, innililv. 
EinztJiiLi lUu fasl SU enchüiiren. Von einieliieD GcLi< t>ii, 
Sbcr wekhe hier neaes LioU verbreiUi wwdea» aiiul tu 
■ameB, dk Targumim (Cap. fi. ii. S. 7- t0.3S(l. 411. 413.), 
■«■owthUcLe u. VocaIiMUSMil*Afb«ft« ^ «6. 95. 96. 168. 
964. 309. m. 326), JOdiich-DvaUd (438-442), biblisch« 
Kriül (Cap. 1. & II. Call. 2. C*pp. 7. H. 9.), AlUsrlbuin*- 
luuiJc- (Capp. 1. '20. '2-2.), Kabbola u. Gi keiinlitbre (S. 44. 59. 
157— 1"0. l('-2. 2''.S. 3ü(). 3ÖJ. 4U2 — 40y.J (ii u. dwnil 
Venv.indt.'.H (S. 3l>t) fT.). Piuliin (S. 3K0-.J9ij, l*i»c*ic 
BeJlScIliifllirlic Tliroloiic (S. J95 tT.) l!i lii:ioii.'.si'srliiclll»' (Caj>|i. 
i. 3. "Jll — Ji). (ji -i lilr u. LitiTaUil ijr.srliii liti; rii'lil hii h 

darcb das giuui \\.iL; dir Fiultri N»it d<'r K«r.iiui4ii-lii'n 
Epix lnr ist l'ii>t iiii,;i iHls unti rltrnrlu ii : die duni^lr Zi it A. 
•lOO — lOOU \\ird virilViiIi iiuftrlnHl. Kiliiiii'ti \>ir aucli auf 
ditfs n it lir .1Iali lial u. dessen durrhaus vnrlrfJI'lichc ütai4ji'i- 
lung nur Lurz hindeuten, so gtrilt i>irli doi Ii dt-r L iiiLui; drs 
bier G('!i'ist<-Irn zur GenQc^ beraiis, u. uiiücn- lobend« Ancr- 
ki'nnuas ^v^vinut riuc crIrailicLr IScKlJtis^in); durcb den vii-1- 
f><rli( ti NutK ii. Ji-u das vorlirgrndi- Werl berriLs z.ililri-iriit n 
^«Linien Ailnilcu }:r\vjiliple. VVrtL V". Uubli-n ( Gnicsis ), 
Durlinc (jüdi>rh-.-ib'\iindr. Pbilns.), Dt'litZ4>ch (jüdisch»' PwKii-), 
Fürst (aruuiiiiii.rhr Chi'e&lumathiv), {ivicfr ( übt- r Hubanii'd) 
George (die li«J)r9iiclu Fmit) clc. Hierbei mfisMo wir noch 
xom liciituca YenUMdls dei Gsosea «nf Dm verwaiMa, 
ww & U«. 3-21 a27. 348 C 386 ff. ferner Cm, 34 n. zum 
Thefl.iB der Y«nti» von Vm£ GcwtchHni bdgebrtchl 
wird. Dab fibrigeiu der VerC nickt bloi uut einer voIlsUiu- 
dißi-n KenntDiTs sriut« Facbc« ausgerOstitt, sondcni durcb die 
mannirlifai'lisliri u. ausKcbifitt-lalt-n Studien, ^^!•■rlilllt uiihder 
durch philosoplii.Ht'ht' Dun ljiildiiuu auf di r Hühi- di r \\ is- 
sciischafl »Ii Ii) tid. >i< Ii miii si ir.i lii um I .^m inli ii .SlhiuijMinlle 
mn von ji il<-i- Kiii'-ciiitkrit ii. Iii l ui^i rilu it m i liit it. i>l lir- 
j;liHIii li, iiii Iii \viiii:;( r dii- tlliisrlif, \i>u *n ll«-r »icli cr- 

JCrln iidr lii'^li liuii;; dis Gan/.cii, oliulfirli d«T \ itI". mit « Iii- 
ScIiiT Oliji-i;ti> iiiil .sich »lies Idus »ulijccliv zu iii iiurnili n liil- 
SoiitK iiii iifs j;i lli>sriillii Ii fiilliält, Uafs li-riltT llistolisrlie 
^» nl.- .iuImt ilu i'H) LcMMidi-rn Endzn'i'ct noch ncbrnhiT ein 
«■tlii-.L]ii-s Zitl v«rli)lj;rii dürIVü, zeifccn diu iMusltTWcrke der 
Alten obni- AiiNnaliMie, u. Livius — doe anzu«rL<'nncndc Au- 
tor i Iii : — Npi-irht sirli darüber eben »o waJir .lU em-i-^isrh 
ans. Diisi'i Sfiilu n naili Lautriiinp; de-s Hcrwus u. V»^red- 
lung der Gi sinnung durch vi-rhr«s<'rt<- Ei kt'iinlnirü u. Wlder- 
kgni^ Ton IrrÜiümem ist an .sirli würdig u. durrh-iu« anp - 
inesscn zo einer Zeit, wo n-lni' G<itlc«verehruuj5 bäulij; »<in 
on.sr]i>;<m Mjraticbiniui gctrilbl, die Sliiunie iler Liebe, 
.Welche aanft n. wahmad ans dem £Tan(;eIiujn apricii|, dwcij 
daa Gccdur«! du SAatondit fibertOnt wird. In der SdiÜde. 
rang mm §tgmmMfm Zaatude der MllMdieMlUalMM Vor- 
trlge sdien wir fast ttberaD das BedBrnllii NÜgtSser EriiaB- 
nng und manobcriei VeranslallniiK sor Verbeasemn; de« ge> 
saiumten Goll<-!idipn«tra, der sich auch der FSrdenui^ von 
Soitfn dt-r Hi'uiirunapn erfreut, weil denselben nii-Jit iiil^e- 
ben kann, d.d's da* 'AVohl de« Staate« auf der ^urulilät der 
Bürjii r rulif u, diese deriiiu von wahrer ItelLuinHität «T- 
leii.'l H. ;;enjhrl \\ird, ^^.lh^l■lld der frointuc Glaube «einer- 
Kiils nur iiiil liiieiii Cultus vertr.'iulieh ist. weielier durch 
ceitj^euüifsc Fon.ieu, vumriuulicb durch \ eraUiudiiclileil der 



auf Erbannns n. Uelidiniti:; ahzwerkendcn \ ortr.'i;*' , auf die 
•jeuiüllier lieiLsam einzuwirken vennaj;. L iiti r di u 7.iMrei- 
I Ii. n Preiii-Ieii. die lln iLs einzeln, tlieils in .S.iiiiMihin!;eii er- 
^< lieuen. reirljiieii sii I, dir ..seeiiielm l'redi^ten villi Dr.ZunX. ' 
üerlin ISJJ. riiliiiiiicji uns, indeiu sie durrh^ün^ise Klarheit 
mit Kraft. diT Gedanken u. einer, der Gesiniiunpweise de* 
\ erf. unmittelbar entüln'inienden. Weilte der I)«a;eiB(4Tuag Mv 
einen gollgehpilieten Wandel verbindM{ daher fcic )«)d«n Le* 
aer (aetioll V. Erbcbuns;' eewähn-ii. " 



Dr. a^g. 



n. T h c o I 0 - i c. 



5t5. Der Btruf det fvangti. Pfnrrrra nach aeinem 
Zreeck und (Veten, dem Worte Gottes ueniiifR, mit beson- 
derer itiick.>ii-ht auf die .\nsiclilen und V erhilltni.sse unserer 
Zeit, d.Tr!:estelll (ziinJichst llir küillt;^r ii, j Inn,!,- Pi irr. r) 
von Dr. I'u^lkitrhrn-lilanzotp, Diener des Evaiiu'eliuuis. EJ- 
lierfeld. Seliniarhti ul.erp. lS3f). 131 S. gr. 8. \ T idr. — 3ian 
wünle sich sehr l.'iiischen, wenn man in dienern niiclie eine 
voll8tJindi;;e l'astnr.d -Tlieoioirie zu linden il.oilile. wie i.. m 
das Wold nach dem Titel, der mit dem de<i ilandliucli» der 
praklisclieii Thenloirie von llGfTell fast Kleichlaiitend ist. muth- 
niafücn krmnle. Vielmehr enihillt das Ruch oiclits weiter, als 
eine .Aiifrahlnn^ der vemehiedeuen Ansichten, die zu den rer- 
schiedenen Zeilen n. bei dm Terschiedenrn Parteien in der 
christlichen Kirche Bfaer daa Pfarramt grbemcht haben, 
Nvoranf zum SdÜnb ein kniMT SeiieuMtianaa der Paatonl» 
lehre fnl;^ wie aick dicaellw Back der Anriekt daa Veit aia 
>VisaeRBdiaft M ijealaltm bat. Ab wlaaeasckalUicbe LcMang 
er!iek«-1nt «na die Sekrift nnbedentend; doch macht die Hock» 
schätzun: AvH evanireÜsrben Sinnes u. Geistes^ die sicb dute 
kund fiirbt, einen erfreulichen Einilruck. 

.'>lö. LnientforU ühtr di» Utgel - Strat(J*l9€k* Ciii' 

ttologie. Zlirii h. OrcU, F«M o. Cmnp. 1836. 4U 8. gr. 6. 



Tbfr. - t.s 



hierin aia Gntaehten über das Lidien Jesa 



von Slniiil« enlbalten acjn, xa desRen Abpsebuni; dun iinbe- 
kannten VerC die in Aurej^uug gebrachte lierufung von Slraubi 
ala Pnfaaaor nadi ZSiich vcrmdabt hat. Da» Canae ist eia 
lieailick oonfnaca Hachwerlc, wri^ea die Pirlleoaioii, mit dar 

es aullritL, durchaus nicht rechtfertigt. 

517. iVaIrrialien zu einem interessanten (?) und er- 
bauiieken VnlrT rhti- im ('hritlenthume nach Lulhefs 
Katfehi.%mus. Von CAri.Ttinn Friedrich Rotenthol, Pastor 
zu IS.ideboni in Aiili.^lt. Erster IJand. Eisleh n, 1H.J6. Rel- 
chanlt. 17 IJo^. 8. i Thir. — Der Verf. rJJuiul in dem Vor- 
worte ein, dafs man mit ihm um die Aiiordiiang »einer Ma> 
terialicn rechten hOniite, und allerdin» ist Grund vorhanden, 
dieadbe to tadab, da aie Elnfllnnij^cit u. Wiederliolungnt 
mit hriagt. Indeaaaa will «r mr HateriaUoi, xvtidMao 
den Stoff den Lskiam Ib Volkaadraka m ^ WuA gnka«, 
nnd 70B dieann StaiiAnidct aus, wem niMi atneB cinBrfcMn 
Ab«cbn!tt dieser Materialien flir afch betrachtet, {at die FtBo 
u. klare D«rlej:iin; derselben ra loben. Der voniecende erat* 
\Vm\A umfafsl das erste Uauptsturk Am luther. RalerbtsniBa 
nelist eiidi ilenden fietrachtunxen. Jedes Geliot wird bi 6 Ab- 
schnitten nliirr liandell : 1. .\n;alir de.s Inhalts des Gebots. 
2. Neutestanienll. Au.siTilirnn',' des Gebots. 3. Griiiide u. An- 
iridie zur Ucfoltiuni; de.s Gehols 1. Würdijinn'^ der Ahwei- 
rlninj;en von dem Gebote. 5. l'ebersiclit der vornehmsten 
Pflii hlen. welrlie d.is Gehnt nufle^t. (i. Kune Disposition. 
Der verspriieLenen lialdi^en NachiielanUIg d«i ItCB Bandet 
sehen wir mit Freuden entgegen. 

619. TAfohgUcAr Studien u. Kritiken, kerausg. vo« 

VUmann u. Umbreit, (s. >"r. 3.) Jahrg. 1S.17. Is Hefi enlk. 
An die Lc«er u. Mitarbeiter der theol." Studien u. Krililcen; 
Vonvort zum lUUu Jahr<;ani(e viui Itr. C. l Ihuann. — Ei- 
nise Stücke au^i J. G. Hamann n liiLl. IJi tr.Ti lituuEen. — Für 
die calvini-scbe Einlbeiiung u. A ijslecuiiL' des l)i lali)i;s; vou 
JL J. ZülUg. (£rwiedi-rung auf Jbarcbeor. Suuot«g a Abhandle 
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tr di« EistbdhiM; der tebn Gebote" ia Jahr^iine 1S36. 
tl.) — Gcriebdi^ Aakbfe a. Vertheiillninp dj" M ' 
n- Hn ia I^ng. rbe rr u»<-h CoMtaM pn^ HitjsHlteiit 
«M l>r K. Lehöiaiiii. — Bcin< rLutie«n nun Alten TesUnietit 
M «Um Bmke CmtI; von Dr. Fr. Ktot«r. — I rbi r Phi- 
Hpobt 9k C Bk Tcrsndi tob Mar Sula. — Rer. von Uaur 

KeligiiMiwmiMriijy*; alt daigHi Bckgnt *m GKB. Dr. 

619. R<r. von N.ivnm Test, p: <<l Srlmh V.il. II., in : 
Jen. LH. Zl-. 1S30. ^^. m.: von Joh uii.xn ■Vi ri^^fliilihing 
«uf»vinboI. liurh. r, u. .In*». Iiil.l. L. In Uuch ii.ilartogs l'rjJiK- 
ten iili. a. F.-Äl-F.v.'.im. I.. El., n.l. Erp. BL Kr. 9ki TOI BJa 

SO. 

ID. Geschichte. 

BISO. GtU» l^ m ir m m integra kclionit TnieUle fl 
«nimadveraiombo* ÜlwInlB M laJij» duplici instmcta nnnr 
priinuni .ilidfrunl Joamm Btigo ITyiUnbaek «l Mu/w,- 
TrnncUrtis Jotfvhiu iVfi//«', Trerfrl. — Voluni«-n I Ab 
iiiciinabuli» iiiytbicis liUtoriae l>«?ireinU mque ad obilnra 
Arcbi.nis.opi Arnold! ab Is«alMB& Aano IKÖ. — Aagiwlae 
Tr. vironim' (LinU.) 1836. — TFfwfaüo et Prolegomeu. 
LMII S. CpsU Tr. >iroruin. Qy .JI — CU U^ ? » 7 
Aiilm.rilvf rnion.-s crilicae in primm UMlttl im Jj"»» * 
„r i (, Thlr. — Wie die uitwlan, tm ntttdiAcr «mWnnde- 
ocn Cl.roiiik. n, fuhn-n aurb die GcsU Tkcrfronm ihr« Ra- 
mm m. lir ri... Ii <lrm Ort«-, wo uc »lelaWIClltiebeii worden, 
a!s «lai^ .l.rM lli.^ ihr.ii ganw« InbaÜ baoddMle. Denn sie 
.r.ihalt. n n.li.n d. r l>ar»tellunj5 dfr Trieridb« VeririUtniMe 
Fo vi. l.. nn.l so rrirblice Nacirklilen für die a«rt»eLe Ce- 
M liirlii..- ülo rhiapt, iI.ilV sie andi «otef denOndlen der lel»- 

Wegen der Etnbdiheit, Klar- 
heit iin.1 Aiisnifirlirhl.il, mit der ale die Begebenheitea dar- 
Bfrlli n. wiiril. n sie inim. r von dm Forwheni |Eei|^txl, niid 
«rh«n im 17i.n ii. IStcii J.ilirhiirni.rl hoben d'Aeneiy, Leib- 
nitr, C;ilm. t. M.irtrn.- u. Durand. Ecrard, Hont]lri■^ Anaga- 
U n «lavori > < r.msl .lt. 1. Al.er ib. ils berublen diese nur aul 
«•iiinlnin llanii«riirifti n. und w.in n ««llts» n»cb diwen nacb- 
lassi)E biTauBScmben, lb.iLs "i.rtn si.' unvoIlsl.'iDdjg u. obn.- 
L'.b. rMrlit uli. r die Si.n/f Ouil!.-. Pr>Lalb loniilen sie brl 
d.il l'.irlsrinilteü. «.Iclie ila» Sln.lluw .Ur .l.-ulscben Ge- 
sriiicLle in uns. rn Taptn p.inacl.t h.il. ni.lit niebr jjetjrisen, 
o. .H.' Grsel!srb.ifl Rir iilt. ir .Ir^uisrli.- <;.vs< l.icbUlun.h- glaubte 
d..l:< r. aiK h anf di. ».> Quell.- ihr.: D. slr. bun;:. ii aiisd. hnen zu 
luiiss.n. Im il r.ni Inl. r.sae iibernahmin orhim im Jahre 1821 
di. ll.ri.n \Vvtt.ii!..ob und ."»Ifilbr .lie Bestirsun;; der n.'iien 
Aus^.ibi'. von 'd. r si. mm nach löpilm!;. r utiausps. Ut. r Tbä- 
tiul^."il .l. n . rsl. u 15:.nd Ii. f. rn. — Er nilirt üi.' (;. >la von 
den « ist niVibisr b. n Anlilnuen bin zum .labr X Vi^ ; .b r lU- iKinl 
soll d^nn l>is rwn Tod.- .I..s Erzbi^cb.ils Ilirbard ^oll (.r. ib ii- 
clau (läJl). und d. r driir.- i nilli. b bis zur fn'n/H.Msrbi n 
r«»ion im Jalir 1"!"4 fori-, b. ri. — l>i. Au-^d. bnun- .1. s VU- 
aes auf di«' neuere GeM-bii u. ib r il.obir. 1. iiorb im lir w.irb- 
tende V nifan;: .Kr y.l. lie iii.m bt.- .Ii. orMiriinlilicb b. aliMi li- 
\'. I liii.ibmg luil der (.'< s;i[unil.iii.'-;;al).' di r iMonnnieiil.. G. r- 
nianiiu- bis-Uirica unthnnlbb; und aii.h d.r Werl Ii d.r 

Ausgabe durch die Trrnnune nicbl \ . riiiiiid. rt , ja \ ii I:. !■ Ii' 
ihre BeLinnlm.ieliun5 Rehnefli-r uelunu.Ti . und krili». ii> Aii- 
merlcDngrn — die jeite Sainiuluui: ausM bli. r<it — hinzu;:, fii:! 
sind. SU ist doch •nzaerLennm. dafs das Verdienst, das '.:r- 
Ranimh inr<>nt«tlam der Codit.'S zu.samni.-n^ebra.-bt zu bab. ri. 
den ^litiliedern jeufr Grt.'lisrhafl sebiibrt. \..n 3-2 II.iul 
•cbrihen, «el.Iie die llerausueher \er.ürh. ri b:ibi ii. iiiid iib. r 
dÜe üe aicli in der 2ten Abtheilun» der Prid- L-om. n.i :iu';fidii- 
Hch aoatpreriieii. plinreo i%Tar die roeist.n .I. r Siadiiobliu- 
tkck n TO« M. aber getade die ynditigate« »"«"»flis«^ 



\PT, dip lieiden ^^i.'ner. imd die von mehreren iilinden g<»- 
schrieb, iie Haris. r >\uri.i [i zuerst im .\rrhiv llir r(lt*r* detit* 
»che GfO.hirJilsLuu.l» «nv.ihnt. besrbrieb. n u. »b'n Hcraoa- 
gcbem enjpfohien. • — l>ii- ll.rjus.-iber Ij .lirri nun die Hand» 
Rrbrinvn nach den » • rs. Iii. ib nen Lniarb.-ilunf:en der Geitta 
vom Ilten hii zum Ijl.n .l.ibrhundert. widclie ihre Vorgän- 
ger par nicbt beachtet hatten, geiundert, und iranier die den 
l'hatfachen der Zelt nacb xuniclist liegenden UaratoUaagMi 
zu Grunde eel<f;t. die Abveeirbunj^'n der apltitren daj;e^n ia 
den Noten benierki. — Diese Icrilisclw Sondemnc der tland* 
ürhriflen tat zugleich der erste Schritt zur EinUteilung der 
GeKta nacb den verscliiMlenen Autoren, und znr A«ffindan| 
von Uatcn fSr deren ^talter u. Lebenarerhlltniaae ; nnd U«r 
ist es das llauolvetdicnst der lierans^ber, dnCi sie das Zai^ 
allt-r des Gohiciicr, von dem die erste u. bedeutendste Znsam» 
menstt^ans der Gests hcrriihrt. mit ^wichtigen GrQndrn ia 
die erste Hill^ des 1 lt«u Jabrlumderls gesetzt, mid sein To- 
desjahr — 1U38 — gefunden babe^ wilbpend man ihn früher 
in s l'ite Jahrhundert setzte. Di« Theorie dageeeo, welche in 
d<:r er&ten .'Vbtlieilan^ der Prolegomena au&;esuillt ist, und wo- 
nach die Scholasiici des Matliinkkloslers bei Trier rom 9tea 
bto tan tStca Jahrbnudert andi die VeHasKer der Gests go> 
vrcMn SCJB aoUai. srheint uns nur auf den ^'ermuthunmi 
neuerer Fonafaer zn henih.-n, und jed. s <lri:i^>'nden BeweScä 
ZB entbehren. — Den lleraaip'i>era hi|ien andere UeAultate, 
die sieb aus dem St)l der ver^rbicdenen Slüi U-, aus d.-u in 
ihnen dtirten Quellen oder Itelalioaen, oder audi MIS dtp 
Autoren, weicht >viedi i'uui die Gesta alisebrielicn, OSrdieKi^ 
lilc eixabea, nilber, und sie hatten, stall blufs auf die luliienB 
Kiitencn vt achten, dem Olr solclte Foracbaneen von Patt^ 
Stmdi O. Lappeiiberg eingeschlagenen ^V'e^e Ms.«n sollen. 
DU lnilisf:beu Nuten besrküßizeu sieb meist mit der Angabe 
von ParallelsIcUi-n, mit der Erllüniiig der im Texte vorwn» 
mendra geogrsphisciken n. auliouarischen Bcstininwngen, aad 
sind durch Uenntxong vieler bisher iialtiilfinntif Lrluuden 
ausgezeichnet; in der lafseren Ausstattoag Ueibt die Auü^'ai)« 
hinter der l'ertiisclien Samnilnni; ni.:ht zurück. 

5'2I. li.'e. von Jürl'a Br..rhrb:. J. r ölT. lülib'.ilbf k zu 
Damberg, in: Jen. Lit. Zl;. 1836. ?*r. -227.; von .Mün. h Ge.srh, 
der neusten Zeit Lief, ib— 30., Ebend. A'r. 'J'iS.; von Go- 
dojli mauänm Bd. I. iL, Ebead. Eig. BL If r. ML 

nr, Phiioiogi«. 

S9S. M. TutUa» CUtn pO/o^lray. Dinpisillo dt 
phllosophiae Cloeroniaase (onte pracctpoo, quam etc. pnbBo» 
ar K.d.'iuni cnmtni submilüt Jmmt» Ä 
rnn HentiU. Rheno TrnieeUaoa. TMecfl 
threr. 1S36. XA I u. -29-2 S. gr. 8,. — Diese Schrift, mit wd> 
eher sieh der Verf. d. n philos. Doctorcrad erwarb, tdchnet 
Kirb \<ir andern Schriften der Art so^vonl durch die Form wie 
durch den uml'aMenden Inhalt ans. Sie enthSlt weit mehr 
aU der Titel erwarten Isfst, indem der Verf. die ganze Bil- 
dnn'.:su. .scbi.-hte des Cicero tt. eine Würdicnng der meisten 
uM.I b.'deutendsten seiner rhetorischen nnot pnilosopbischea 
S. brifl. ii mit in den Kreis seiner Darstelltmg gezogen, die, 
utiniitli lliar aus «b-n Qiu lb'n s< Ihsf entnumm.ni und aurb din 
ni n. r.- Lit« r.ilur sl. ls biTii< tsirhlitt.nid. niiijends die Beweise 
jruiiil'.ii. Ii. r I j.lilunx M rniivM U l..fst. So erllärt sich d.-r ver- 
b..lUul5m..J'>i:; b.'.l. iili !id.' Lmf.iiii; d»'« Bucbts, da* von Cice- 
ro .s rriib. sli T Jusenilhiliiim;; ausi.. bt tid. diew «cilrr bis in 
die .l..liri: M rftil:;!. ^Tl) (.1. . r.i di.- iiffi-ijlli. h. l.;iTifi>..bn begann, 
ilii- b.iid ib'.rauf dur. b > ioi- Ii. i--«- ii.i. b (irii i In nl-iiul u. Asien 
Miilt rl.r.ieb. n, nur dazu bi itiu:;, (.'ir. ro s Lit bf liir die \\ is- 
M ns.In.ll /u n.ibri n u. siiii. ii Stiidi.-:> . in.- li.-'.liuiiiilfn u. f.-- 
sliTi- Kii bluin ZU ueWn, die ihn uiillen unter d. ii li.l:;rnil( n 
Sli(rM.( ri lii -■ l>ebens nie verlii-fs n. in Rp."itpren .I ii r. n. ;ils t r 

von üllentücher Tbütiglceit sich inrflciczuzieben ^enüthigt sah, 



0, quam etc. pubao» 
dl a/RSnuB. iU- 
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deero ab Sdirilbuilcr in ia RcdelraMt «. in der KiiliM«- 
pliir in diMcr Periaak sein«« Lebm* jdciMet bat, iat f««sen- 
•taad de« grAfsern Theila dieser Schrift t«b drittn« AbMfaitt 
lBd4Vi der V«rC darin nachHvrdsen MflN« wia QoMW'a 



gBBM wiaaeiMciMftBdic Biidang ana Plato itemrwefßatm, ft- 

Cdca daher aaeii Cicer«, wie die vom Vert aa FlifMg 
Schrift geaaiMMltaB Boace ZcugBiaM imnimm, eine 



MB bctaMhtate; IHea ia« das« mcfa der Cfwid, 

VerC ao anaf&hrUdi ia dea Mdca erttca Abacnailtea, frei' 
lieh auch mandie damit Tcnraadle, maldiat Uterlrliiatoriadie 

Punltf berührend, die ganz« Bildnnp^etcLirhlr Cicero'a dar 
xasttilL-n Kurht, ilcM^n braondrre IVei^imz d. Vorliebe fttr Plato 
er zuglt'irh au« der rervraadtcn Driil- und Sinnt-ioTrisc dea 
Rümrra, den eeiaticea Aalagen lud der aiUlicben Richtanff 
deaaelben tu MlMm kmÜBt ifb (UMb. JaM. Ut. 
1837. Jaa.) 



«a ynu 



wa, Ree. TM Sdiatt 
ht Jen. Lit. Zja. 183«. Rr. 
i. kt. Sjntax, Ebtttd. Nr. 939. 

V. Jurisprudenz 
IM. Lgt Fthmn^pfytiologi« dt Inr* m 

Mh imWiaTim TciC «Fr. - Eia Gm 



r. Spradicn, 



v8. 



aiH deaiAeh ansftkriichen Ernrtemn{^ Uber die LUtea nnd 
die Geadiidliehlreit der Dieb«, das Ganse mit intereaaanten 

Aackdoten durch\\rbt. \ iilorq hat da» Iliirh in di-r Absirht 
iKVnnagegrbrn . um den ehrlirhrn Loiitcn nülzlirh zu »eyn 
and aie, durch n-inf r-rhr tii'li-n kcnntniitK)' in dieser Mate- 
rie, Tor Diebstahl o. ISetrug zu tii-ltülz>'D. F.r ijtt bekanntlich 
vrnhl im Stande, treffliche I^-lehmn^en Gber diearn Gegen- 
stand zu i:eben, nnd so sonderbar ea auch ersi lieiiien ni.i'^, 
V'idocq ileri MoraliEteii spielen zn sdien, nrim ,Mi'ininii; ist 
nirht ohne Gewicht. Er ist den Leuten, wilriic gewöhnlich 
die Grrängniasi' lirviilLi rn , njlie §;enu^ fscwejte.n. um sie zu 
lieancn, u. die üdittei zu bcurtheUcD, ^veh lie zu ihrer lirmr- 
mg laclgnct sind. Daher IhI es nicht gleicliEftltig, dafs er 
alch gcgca die paliieiUche Aolaicht (la «arTeilUae«} aad die 



aich tna < 
To^MauaCt 



535. Juristltfht» Mfaßfizln. ISrur Folsr für tJa.i h'ür 

f erlicht U. Strafrtcht mit bcsondtrer iiuck.siflit auf das 
^OUtrnrerht. Ihrausir. nin J. üchoh III.. Gan\, Dr. lAehf 
O. Dr. Itahnria Dritti .s 15r.inn';i hvvi >i r m u 

1836. gr. S. \ Tlilr. - Knili, ü. mi rU. ijl,. (Ii.- allfirm. Lan- 
desverniiKMiii;; u. \ ( i iln ilun- ili-.s l t biTscIiufulaude«, in den 
hcno^l. Brjiinsi Invi Ljnil. n, i nn V. Schräder, — Kann an 
einem 31üdchen unter iwüM Jahren ein voUendeteat Verbn^ 
eben der Nothxacht im Sinne de* 119. Art. der prinl. Ge- 
richtsordnang Iiuiarrs K n! \ . Itesan'en ^rerden? roui Prof. 
Dr. Zacharil. — Lebi r d.is .NiiTsbrauchrecbt de» Vater« an 
dem ^atter^ute. besundera ia liioaicbl auf du Bauernrecht, 
Von J. Schulz in. — Der von dem liaaer Ib. die ISuchfulge 
im Hofe la Ganalea ciaca aeiaw Jüader ular Lcbeadea 
auagesprocbeae IrVÜle badarf ivdicrar FSoalicUeüaa aldd. 

526. Ree. Ton WSchfer Abbandll. aa« dem Slrafreebtc 
It Bd., *an C"llraann, in: Ji n. Lit. /tg. IS.^ti. Nr. 'III. ii.].; 
VWHeimbacli tib. Lli>ian'8 iVagmenle, Lbead. Erg.Bl. ?ir. üi. 

VI. Staat.«- Tind Cimwal -Wis-senschaften. 

5'27, Kiuiits sur r eron»mit polititfue, par J. C. lt. 
S'imonde de Sisrnnniii. I (imr I. Paris, t8J7. ^T. 8. 7{ Kr. — 

Dieser B«nd, welcher eine Fortaetxoac ta des Verf. i^todca 



reita frCbcr ia Zcitaduriftea ersdilenen aiad, aad welche Hr. 
r. 8. hier tn eiaaaa Werke xasammenf^eatellt bai, tbaHa aa 
sie Tor dem Vergessen tu bewahren, theila wa ela Gansea 
dar^M zu bilden, das eine Darleeuue «einer Piiac^plca biela 
a. seiacaa STstcm« als Sl&txe diene. »Vir — " *^ — " 



gea, die Titd der Auüillie aazugebca: 1. 
aomauUoaa arec les praductianB. — 9. Da 
3. QacUe «at U dialribaüoa da U rftbwi taihariala «I 
k alaa da baabcar \ la sodMt r- 4. De U eaa» 
Am aulivtlmn 1« race gaeliga« m Eeaase, et da kav 
expaklaa. — 5. D« k coaditiaa dca eallivatcua iikadai% 
et des canaea da lenr dctreaae. — 6. De k coaAäoa d«a 
cultivatenrs en Toarane. — 7. Des devoir« du sooverain en- 
vcra les eultlratcnra irlandais. et de« mojen« de lea tirer de 
lenr delresne. — 8. Ilea eiTela de IVsdavase «ur U race ho- 
mainc. — 9. De la marcJic i «uivre pour retirer les coltiva- 
leura nigre* de l'escUvage. 

538. JaMitktr dtr GsaMtiU mU Mtik. Dm 
MoaalsschrUV heraanag. vaa K, H. L. PtUtM, 1887. /aMMr. 
Luc., Hiaii^ 9^ (Dar libM. TCB 19 Halka < Tbk.) 
EalC Aatotaag« ih. «• wweaBidM Tciattiedcabdt <ka 
oaasiil^aBcUea STatcms ia GroMritaanlen and Franlnreieb; 
T«o PSiits. — PoliÜache Bracbslficke vom Priaid. t. Weber. 

— l'eb. eiiiice Maafsregeln lur llnterstOtzun^ der .\rroen. — 
Ree. neuer ScJiriflen von J, J. Pfistcr, Zirtler, V. Heiner, 
eil. F. Jarobi. IJromme, Fr. Otto, DrojRCn und 'HsiTlier. — 
k'tbruor enth. Auch ein Wort flb, d. llerrscliaft im Stiiiite, 
Vom Prof. IJülau, — l <h. d. Rebandlnnj; der Gcjtchiclile d<n 
preufs. Staates. A um I'i iif. Stcnzel. — l nterkuchun;; d. Frai;e: 
nb die Arbe.il^It^.lll dijt Mtrihcben zu den Bentandtheilen des 
VermPtgen« zu zäliien sej, oder nicht? ^Von Dr. C. Murbard. 

— Ree. von Maafcabnacr'c l~ 
Staatsrechts etc. 

5-29. Ree ron Bercer ib. die dlgeai. y«rsorpine«-An> 
Utah in Baden, in: Jen. Lit, Zt», 183t>, iVr. 433.; 
kcr Bausteine Tb. i — d., Lbendas. ». 337.; von Heiciurd 
Moaafcbk, laadUtada alc. Tb. L, Sbead. Nr. 937. 

ML Naturwisscnschalleii. 

530. Tks Ludn mmiEdbOrnnk pUloaophieaJ Mag»- 
s/a, amd Juurmot ^ S^mm» («. Rr. 194.) 1836. Decbr.3 



Sun^eaical nA, Faek laktfag ta Olittcat Bdaaca. Hb IV. 

B/B.r.Tdbal.— Oa Iba CMboattvaaTSeiki arHelW- 

ird Suies of North Ameries, \rj R. C. Tajlor. — Pbjslal^ 
::irul llemarka on certain Mascies of the Upper Exlremity, ea- 
|i< I IjUv on llie Pectoralis Major, hr F. O. Ward. — Kesear- 
i lirs in llie l'ndulatory Theory oi Light, in crtniinn.ttion of 
forini r l*a|irrB. bj- J. Tiirev. — On .i lii w 11, nfpri par- 

ing JodmiM Acid, hy L. rimiiij'SMn. — K\[iliitiati<)ti nl .i re- 
niarkable l'aradns in die Cilrulijs of Fum tions, nnliced by 
Mr. Babb.ise. By J. T, Graves. (Si lilufs.) — On liie Con- 
(lucting Power oi" Jodinc for Klcctricily. bv J. In^li^. — An 
Account and £\planation of some n-markafde Resullg obtiin- 
ed durin;; a C«»ur.sc of Kb-rtro-Masnelic F.Tperinient.^, bj .1. 
W. Mac Gauby. — ')n tlie Art «f Glawi-I'aintinit. — üb&er- 
Tatiooa 011 Fiouic nf the FoskiLs of the London Olaj, and tu 

Sarticular llmse ()r!;anic ReniainN which bave heen rec^'ntly 
isroven-d in the 'Tunnel for the London and Birrninsham 
Hailroad, Irv N. T. >yetherelL — Reply to Dr. Ritciiica*^ R*. 
marks on lur. Rainey'« Thcor^ of Magnetic Reaction, by & 
Rainey. — On a Kew Galvanic Batterr, by N. J. Callan. — 
Obserrations on certain Liquida obtsincd from Caoutchoac 
bj DiHilktkii, by J. Dalton. - Ob VaUak Ekdridtv, aad 
on the effiwtl af a Batterr charged witb Sokliak «f CSi|ip«R. 
By W. De La Rur. 

18». JU«b* «rtk 8» k Kaolb at m/imAM^i pir F. 
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BartUer. AfirfM aw h eMupodtioa da WeiMfAhigers 
oUir d« Ja abw i» HlnirnJi fahrt en Saxe; par J. Fournrt — 
Biypirt MV VI mtmtln aw U iWori« d un tnitcment dra 
lämb ^ Itr imm Im fc—li» fMf t i in», et npo«e de plu 
aie«n principe« no«Tea«x nae le mode d'^ction da CariAiu« 
oouidere com»« reacUf rMactevr et carbarant; aar H. F. 
I«i Plaj» — Eiaoira d'ua Liquid« eniplojri en MededM ?«• 
«MmIm caatre le Pirtin; par J. B. Laaiaigiie. — Nate aar 
««iait vrapre k priraur 1« dcrdoracMot dca exrroia — 
•n l ü harcM aBaaa Jan ka tajaox da fctm «{ai eandu 



duisetit I'eaa; 

•ar M. Tieat. — bHaeace 'de la preMioB atmoapherique aar 
le aiTeaa de la MV; par M. UauMY. — Dva Combinaiaoaa 
im VAjmmmiinfn avac lea Seela anhjdrM; par iL Roae. 
VUnbAms fM priaaate l'eau veni«e aar des oonM citaniTca 
M ra^ga, ak aw qad^pNa UlosiAM d'ontiaae; par n. A. Lan- 
TCMt — Nota aar m OMTca d*eraluer de Laatea trniperatarea. 
^ Ol»<^rvatinna lui'li'nroloirique« <lu oioia de JuIUct. 

53'2. Journal für CkemU ro« Erdmaiut n. Sehtteig- 

ftr-Ssldtl. («.Kr. as3.) 1^36. Nr. 18. enlL. l'ib. die Scku- 
unp de* Golde« vom ßraad-, Bliclc- u. kupterhalügen Sil- 
ber dun-li ScltwcfelsJlure in (tolaclaemen Geacliirrpii, viim Dr. 
J. C. Jordan. — Drr Guldarneidrproi rrs lur Ucker bei Go«- 
lar, von l)fiin. — AtuKsro vf^rsi tiii ili nt r Bleiaorteii, von \V. 
J. Jordan. — Zfrlisnng wnei KiipIVr - Au(imon- Arseiiiiralil- 
«nea (eirii s iKninirn mcmrineii J vuti di r Grabe 

St. -Andri'jiilreuz zu .St. Andreaabrr^-. vi>ri Dcms. — IVscbrb^ 
D. Zi'-rlt'i^uue d. Katuiueliiber^cr uium lilii lu n u. rrdi^rn Ockera, 
Tom l>r. i. C. Jordan. — l i btr Scibütratiündans der 
B*>lzL"l<''' > nifb Pmifs. \ »?rüurhrn. — Wirkunc der Kolkle 
auf MciiilUjI"'. — l <l)«T Hiior, »on G. J. n. Tn. Knox. — 
Entoiuoln j.-i In in. l uU rsurbung d. Siiiniiierkäfercben, Joban- 
waw&nnchea, CocciooelU acute« pimcUU JU» von £. G. Hör» 

aug DiTi. F. 1%. ' 

633. Ree. vra BMbaer'a LebMb. dar auM. Chemie 
■. Stfidiiaanlrie, la: Jen. Llt Ztg. Hr. tSCC 

VIII. Fliysiologie und Medicin. 

534. Di« ScktPe/elquetltH wtd Badtr zu Lange»- 
hriuktn im Gro/th*riogiAurn finden. Topo^aphi.<rh. pby- 
aikaliach-cbetuiach u. pli;iruj3lii(Nn.iniiKrh-lht'ra|ieutiii('h dar- 
eestallt von Dr. Fr. J. Hrr^t. n;iil. Aiiii.H|>h>»iLuit zu Ettea- 
heimetc. Heidelberg K.\VIiitvr. ISJo. l.J9S.'pr. 8. ITUr.— 
Langenbrfirken. rwiacben lleidülbrn; u. Bruchsal f;pre|;pn, ee- 
liSrt tu den kaltan erdig -aalinisrhen Schwefelquallen. Es 
wird vom Verf. im dritten Abacbnitle nameallicB emiifoliK n 
bei chronischen Krankheiten der luläera Haot, Fleiilitcn, 
KrStxe a. andern durch p»oriich« Metaataiien eotatanden« Lei- 
den, veralteten Cc«ch*vüren — Rheumatiamen — Stocki)ti|;rn 
im PfiirdiidtT • u. Uteriui^stcm — lüünorrboiden — Girbt — 
Anomalien der Menstruation — Skrapbdn — Blnnorrlmen. 
durontachem Katarrh, Verschlrimun^en — chrontacben Hetall- 
veff^ftuniEcn. In diesem Kapitel aind rjne Menge auf eben 
genannte kvaakbeitazuatSnde betOgUcbe Krankbeitaceachichten 
niteetheJII, mlehe thells aus dem eijcenea Tagäucbe des 
Verl, eutnonunea, tbella anderen glaubvrfirdif^en Aerttcn nach- 
«Tzihlt aind. Bei der ErcShlnng dieaer factiacbea Bcrceiae 
bleibt Vieles lu wSnarhen Obrij^ ea feUt dcaadiban iim Wia- 
aenachafUirhkeit, Kritik, deren iUangd fireifidi dar Verf. ani- 
•dioMi^ indem er bei Abiasaune seiacr ScÜft Acrzte un.) 
Lmcb üb Leaer im Auge cebabt. Bacbcr Ta* ■aiefcam Zwe< U 
befinden aieh atcia in adfir Ibler Laga, wnA laUe FwteM» 
«abcfriedigt bleiben: aaa weaigrtcna M Aeb OeJilU Bach 
Laann:: clicacr Srhrifl gebUebea. 

.'»35. iVfdieininrh« Zeitung, ilerao^pe». von di-nr» ViT- 
«n far UrUluwle in PriMiT^cn. neriin. Tb. Enslin. Fol. Der 
Jabrb Toa öi ffra. 3^ Thlr. — 1836. Nr. 36. entb. ir«(>er 



hrb Toa : 



Blaae a. Scheide; roa Dieffcabach. (Fts.; femri« Fts. h 
Nr. 36.) — Deformer Safcliel eines 14jllhr. Zisewter-Kna. 
bcn mit NahtTcrwarhsaana n. Atmpbie; von Tourtnal. — 
Veitstoni; von Dr. Cbevalier. — Nr. 36. Weirbs<itt>pf: von 
OUenrotb. — AasiOge aaa amtl. Bericblen. — \Vitt..n: Krbt«.- 
Constit in Berlin im Aue. 18J6. (Srpl in Nr. 41^ Octbr. fai 
». 45., Novbr. in Nr. 4».) — Nr. 37. Ueb. dia Verbatnag 
des Nuüokomlal-Brandes in Hnapiulem; von Dr.'Jj«inT«b«T. — 
Natarbülfe in acb>vieriecn GeburtsfiiUen dareh S>Jb<itTrr«4)nng 
der Fracht; von Dr. Mankiewict. — Nekrolog C'li. NV. Hu- 
felaad'asraa Aaguttin. (Fts. in ». 3R. 39., Sclrl. in iNr..4a) 

— Nr, 38. BaiMg*' zur Lehre von dem a. g. Veraeben dar 
Schwangeren; von Andreae, Sommer n. Kl«c. — Gebnria« 
u. Sierite^jiste «oa Berlin 1836. JulL (Aug. m Nr. 43., Sept. 
in Nr. 47.. Octbr. in Nr. 50.) — Nr. SlilSaitilge aar Tha- 
rapie der Krätxe; von Andreae a. EbaiB. — Nr. 49. Udia* 
die Anwendung dca Kali bvdriodicam gegea aecandire Lna*> 
seurhc; von Ebars. (Srblula in Nr. 41.) — Nr. 41. KAnnca 
noch andere l mattndc^ ab iberataadcae Krankkeil, dio Em* 

Sftnglichkeit gegen Pbcken-Contag^m in gaaiea Sckafbeer. 
en verwinden! o. aofhakaal Vav SieiBer. — Nr. 4-J. Veb. 
die Wirksamkeit des diadfia bal Wachadfiebcr»; von A. 
L. Richter. — Vori^ «!■(• grafca» Tbeila dca Darmkaaak 
a. dca Nctaea, tn Folge dar BamJfamiK eiacs nabea Nabal- 
bmd«; vaa Sckaahr. — Nr. 43. NaeMahlaa Ib. Kraakaa- 
aaataltea ia Paaca; vaa HnfiUar. — Fiilabit ^ BtTSFUer. 

— Fidaniaafa Mitariaalb; ««■ Beaactvits. .... BfltMt aber 
daa KinAM-Baapilal n Alarbafaea h SndM ftr daa J. 
1831» VW Ebern;-. Saltae FansHi Narvaalbila; vaa 
TroacML — Cawlaabac fc .Hattan an GAraaeba ia dar Chi- 



•d« mfiMm vaa Zaia. — Nr. 4S. Dar Baacr 1 
id aaia Waatafbad m Grtfeaberg; rnn Alberli. — 
Ami. Verlaaf aiaea badmtenden Gehiraletdcn« bei 



rar 
and 

thaml. Verlaaf aiaea badmtenden" Gehiraletdcn« bei 
ancb in geachladMiicbar Besiehung interesaanica IndiviiaBait 
von Snauaar. — nr..46. Hydroiibobie; von WollT. — Nr. 47. 
Fllle voa KanfvcrieCmngen mit tAdllirhem Ausfcansr; vaa 
Toortnal. (ScUufir in Nr. 48.) — Knrie Henerkk. üb.Todieiis 
voa TroacbcL — Durchacbneldnng der Achilles •Sebn« bei 
Klean- and Spilifafs; von Reich inn. — Nr. 48. ScbaeUcr 
Verlaat aller Haare bei e. SOithr. Maime; von Lefiauna. — 
Wiedereintritt der Mtumtraation im bribrti Alter; von Strab- 
bcfger. — Beriebt üb. die chirur<r.-au;rnäritl. Klinik der Vnl- 
veta. la Hall«, vom 1. Mai 1S33 bis 30. April 1836: von 
Blaaios. — Nr. 4f>. F-infacbc Anfijdiloi-isliL, »utli in den apli- 
tf-ren Stailii n dcR ll\drc»rr[>li.'ibis riciitiis inlerniia noch wirk- 
sam : VOM Ciin::inico. — <_ ; \Mn Ber«;. — Nr. 541. 
l ib. drri Tvphiis iiili .siin.ilis : viiii .Si liK si. r. (Srlil. in Nr. 51.) 
— Nr. .')!. rjaiiir.n'ii.< jhmi pnlii ; von I ni-' ln-l. — Nr. 59. 
Die Li-brc von den KrnnLlit:ilrn drr .S^mi^Hii^c : von Ollen- 
nith_._ — Leb. die £n^Ü^tü£|im^ der Zahnnerven; von Tros< hel. 



natah Bir Aente. 



Haan 



536. Ztllschrift für die Staotsarznr'ikunde. Ileranstt. 
von Ad. Henkt, 'ij-slrt Erj^ün^nnsübeft. Erinnern, IWG. Palm 
0. Enke. er. 8, \\ Tlilr. — Inhalt: I rl., dir Ä. g. ^lania «ine 
delirio. Von Dr. F. Rumpell. — Gcs<liii!itc de.-* VThiuf» 
einer Excandescentia fnribunda. A on Denis. — Gutacbltn d. 
k. preufs. Rhein. -Mediein«l-Cull<;;ii üL. ririrn rurrk>vürdis:en 
Bradermord. (Humii-idium in volentrm nminii.'iMim — in r«- 
li"4i5«eni Wjhn.sinn J.-s Tli.ltir.«.) mitmtli. vnn Dr. Settecaat. 
— Gutarbtcn d. t. pri iifs. HlK'in.-i^lt dii ijud-diUejü üb. rmen 
tfidllirben Dannrifs. Miu-' t^fili von l>r. l lrfL-b. — Gulaehtea 
flb. dcu plijfiiürliet» Zysl.>ml rine» früher an Manie u. Mejan- 
eholie leidwiden Mannes, in Hein; auf eine anpr«irdnele Cu- 
nil.-|. Von Dr. J. H. G. Schleerl. — Guljrbt. ti d. 5 ■.rorvh. 
heiM. Medieinal.Colle!;!! tu D.irm.'it.Tdt. fili. den iiveifelb 'f'eii 
CavalzuAtmnienhang von einigen Kaii.il.'irbi.'i:;<n in die ,Srlil;i- 
fe^^nd mit eiuem, 17 später j^^^JJ^*"!^** 
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Dr. CralT. — (ji riclilsjnilidie Untmndime 8li. ilrn 'Imam- 
lBenlii>i>jt «"int^r Kopfvprli'linng mit dun 14 AV«M-ln;n narlilicr 
«iaigelcciWM;ii Tod»-. 3iitlli<-iluD^ von Atlv. Jktpp. — Gatacli» 
liB |V.«in todl^«ftindrn<« neuefborn«*« Kind. \oa l>r. Hohn- 



Imoib. — ü«rrirlitj>.1rztlirlii' OlHlurtion einet todtfiffundenea 
nrnjcrliornrn kindcs. \»u l>r. lliniff. — L«*b. de« Alancvl an 
ll^Sklier Hülfe auf drni II.k Ik u LbiuIv, a. nb. die Iulduii|| 
«in« «Mdiciiiitchea Halti>i>i inoh.iU. \ un Dr. Kuniler. — £i- 
aigie Beftb*(!htan)(«n üb. das Vi-rbaltcii diT KubjiorLi'n n. der 
BffrMdnition«POt-Iieu tu. den licliteii a. moililinrit-n UUUito. 
%'«B Draw, — t ebnr die giiUn» BcsUadliieile du- bei dto. 
BndMckern eelifinrlilidlHtaB «faea o. ikrem nadiÜMiL Ein» 
tlats auf dk (ksaHllwIt. Am dca Uatcfl. l>>ijii«r«n diM W- 
Rtnrii. k. ruRS. Sbatar. Dr. J. Rtlmiana. Aiii^eüi. tm Dr. 

1 i . ii- I iiinnii. — l ebt r iViv Änni nilung di-s Cblorlalkfl tlur 
Lutiii iiii.uiis: Iii! H<i!i{i!l;il< rn u. vorziiisL bri MililSrlaUMtlwii 
IUI kri. ;:?. \(in ü< ms. — A< Ii ti.-iliii l«- ßli. > <-nvuiidiiii|$ dck. 
Si liwt'li l'^ilüi - u. vi rsirlUi' G«•i^;»•sLr«llLll^•it. JlÜKi th. Toii Adv. 
ü„p|, — U, iiiiii'. iler Apollii Ki- zii 1,. Iii i ilrr iini Ii. Juni 
iKiZ viir.;riiiiiiiHii lu n Visil;ili<m ili i.m Hu n. vuii <1. (vi-rslorb ) 
Gi'iii r;il-Iii-|i. «Ii r A|l0jb«'k»'n <1. Kiiiii;r. il.irm.iMT. IlulV. Stro- 
mi Tj-r. ?lil:;i lli. von ilofr. ür. SchkjicJ. — Uec von körbcr 
kttorhi-nUrscbädiuiin^rn, Ili-im's UaMtate dcT lUrMcinatioB, 
u. >\ Üdb«i;g'« Ja)iH>uck L J. 4. 

537. RiT. rtm Slcihri« ErTilir. fib. im LrlicnnaacMlb- 

m;:s. in: .Ti n. Lit. Zt-.-. 1^6. Nr. 2-2t.: von nrandis Konlo- 
f^if D. Thrrapie ilrr Carhrvit-n Ud. t., Eb. Er^. Iii. fir, St. 

L\. Googrnphie. 

638. BfUr durch Nord-Jnuriea b'i.i tvr Siindung 
Jfg gro/ten Fitthßustet und an den A'ii*ten des Polar- 
WUttM, ia daa Jahren 1S3J, 1S34 u. I^Jö. ^'nn Ka^iilain 
Gmn^^ AmiiemEiiai.voufh.KartJiuiree. Li\uzvz, 
W«Im^. 1836. XX. mim S., Anhang CLXXH S. ki. b. 

2 Thir. — Georg Badta ReUe nadi den PobriMcr«, deren 
D«-ri<-Lt 80 eilen In dns DenUirhe fibertrnzcn vorliegt, liat die 
Ki'iintnl&s«- üIjit die I'nl.'irliinder det nördlirhrn Ainerikn R am 
\ ifJi s rT\vfiirrU ti. sli' ist flii'n so «-izenthiimlkh anzirlii-nd, 
als dlL' Bi-rirhlr diT filiri'.'- n \ >i hinl - E-vjn dilioncn , iliirrli 
diT»-n Austiiliruiis sii li dii- ^-lir.l.niil. r lür dii- hlLi-mrim n NVis- 
gcn-i liiil;! ;i u. I"iir ilin ri i-i^tiiui llinidi l cnilM ^ i rilii tiNlr i r 
vtih U- n ludii'ti. ßi Liiiiilli. li sin; (« iirL' li.u L zu (lit-M-r iiriioii 
Ul i«!', um «Im vi'rlrirrn ui :;l.'iubti ;i Ci|'i!.ti ii Huls ^vii ili i 
lUSUflu'n, t ili l tlt« rti< liliirr(, wi li lns iri(!i >.M ri uirlil .Kirkl 
wäre, wi'iin auili CapiLiin Unfs tiurli riiiiir .I.ilirr l.iiuir ir» 
8ciu>-ni AViutersitzc auf lioolhia-Land s:i!!)lii liin y\ürv, Di» 
Lanilrt'isf. xvijrlip Gcorp Back von Ntw Yiirk ans bis i;im 
Boothia-Gidri- im Eisnierr«- niis^nfäbrt hüt. beträgt eine Slrri-kc 
fvi«- die von >'e«iii'l bis nach Arrhan^cl am weifefn ,Mi-err, 
vrdclie th<-iU zn Fuf», llicils auf i-infm Canon ct-marlit fvnrili:. 
Wir erbaltfn durcli die voriii'sii'tnli' lUi*i' liui" vi>IJiländi-.;e 
^«graiiiusche Keantnib &ber dm Lauf des Tbli» -ei -rlioli 
oder oea Kroben FiidiflnMes, der aa6tiionk'nllirh n ilsi tul. 
viattack cärilmint «. gewunden aof ft30 (^ograBhiadie ?ici- 
lä «fai Land dnrdialrtnit, m nnfinehlfanr «. D«t ^^lä aic 
•aek nicht einen riadgca Bona an Minaa tiem erhUcktra. 
Naddan der btoIm FbcUlnft Tide po&o Seen ndt Uarem 
Horiiontejcehudet u. nicht wei)is*-r alt 

Icadni n. Stronurlim-Ilen darsi-steUt hat, erziefst er «ich un- 
^ 67* 11' i»<iriHirli< r iJn-ile u. 94" 3l>' wr^llich von Lnniloii 
in das Polanin IT. wo Gpor.' Hart da* Cap Virtoria cntiiiM-klr. 
Ob;l< i !i tili Ui iM- s" z>v. I Liii-if-ii; u. so ;;|iirllii li aiisui'fulirt 
wnnliti vvjr. nun m limi in di u li Uti ii T.iui ii il<* 3uli an 
dtT Müiidun!; (li's FluMiii \> ;«r. ii. sirli ilasi lii^l ilir i^anr.e i'i'stc 
lljlftc di?s Aiiiiist 1 aulliii ll. so bml man liu. !i /iitn CTöfstm 
L>'idwi-sen tlir 'iaiur kii>lr in ili r ^valu- \i>n L-iji \ iiiuri.i 
tlarlc mit Trubela bedeckt, fto daü» eine Seereise nicht au»- 
gcAInt mrdca Iconote, n. di num racli n Ltode nickt wai- 



ler kam, inilrni d.i» (;anze LTerland einem i'Inrasli» plirli, m) 
kcJirIc ni;iii A\i4ili r um. — Zwei arrlisi lie \\ inli r wnrden 
am SLIa\i-ns>t-i' in i-inrr eriiännlicben Hätte lUL'i in^n lii. iveicli# 
dt'H -Nainen Furt ileliaDCc erhielt, und hier ^i ri<>lN man alla 
die ijeidco B. fieudrn, %ve]die dem FubUknm dureh di« Be> 
richte YM dMl lirfihcren Kordpoi-Ezpeditionea an siemlick 
l>eknut aeyn werden. Hier wurde eine Sylrexlemackt bei 
— 57" F. lüslle erlebt u. im Januar war ea öflcra nock tat» 
ter; IJekannlRcJinft mit Wiilfen, IWllcho Ton* kranken n. vcfi» 
hungerten Indianern, Keitpiele. von ■Mühaafrananl, wekkn 
ana UungemMUi gc&bl wurde, «tc tnrai din Abfinrbirlii 
gern, weidM der nn Entitehmnien riiahe AnböllMll mm flU»« 
wmm dMbol. Bin Anhang; rtm 17i Sölten calklh dl* 
Anabenle fllr Zoologie. Dotamk, Geopcnoaie nad Me te oro l ogie» 
welche den Kalurforsciicrn »ehr erwünscht eeyn werden. 

539. Ree. von Martin die brit. Cnlonien LieC'2. 3« In: 
Jen. I>it. 7j -. 1SJ6. Nr. 3i9. ; von Sommer dtt löittisr.Mb» 
nun Ud. -i— 4., Ebend. Lr^. EL üt. 9i. 



X. IM a t Ii c m a 1 1 k. 
TiiO. Die allgemfinslen Grxet^e der splilrisrh 



ly^nnomelrir, una die allgeni'-irirn Gleir/iuniferi der ßau- 
f/irn Polygone. EnlileiLt und dar^rstiilll von l>r. Aitton 
jamier. ifeldiili« ri. Groi.R. lS,5f,. Jf, |,;dlie IJnpn. pr. 4. 
41 Tbir. — Ihirrh ein V erfahren, welche! iiicbl.s .Anderes ab 
«BM Tirtcderhnito .\nwpndnns der Transformation eines Sy- 
■tei.i«s rechfwinklijier Cnordmaten !n ein iweitea ist, Gndet 
mjm leicht das Gesetz, n nh welchem die Gieichunsen z«vt« 
sehen den Seiten n, Winkeln Rpbüri.srher Videclte tu hihlpB 
sind. Aui h die Methode des Hrn. Dr. MOUer Itt keim.' iimlera 
als die eben bezeichnete, Ungat kekannte; wenn gkick die 
DarsteJlnnc rein ttieonomotrisiek und von Cootdinoten nickft ' 
die Rede ist. Dn dwr din nmmitan fflddknngai wir tB> 
samnwnscootst «ad Mhwer M I k e w it tii ilnd« w W der 
\ crr., durek EinfUhrang benondekyjr ZeidMB fftr die in der 
Kerhniins sich darbietenden Comhinationen der Seiten ood 
Winkl 1 den Ausdruck zu vereinfachen pesiieht, u. die Theorie 
die>er l'iinrtionsn ii hin in einer «n die Spitze des Werke« 
Ui stellti n Alih.ii;il!nr,.' i nlwii L If. wrl. ln r Mulntin dli AtnNen- 
iluni auf die stiliiii ix In n ii. ilii- .:rrailiiiii:;trn. S'n\(ihl ilie i Im- 
n-ii .dh die nicht ein ni n. \i( li i li iiaelifiili.1. Di'' (ili irli'iiiui rv, 
.-.nf wilrhe der Verf. dun Ii >i in \ i.rfdin n ziiri-ii lisl ;.:etiilirt 
\^i^^l. f.;llen bei d> r iiiil ■ ^ i< ki limi; Erüfiitentlieils untemein 
weilliiuftiu aus. \vie iium ,ius d.rn S. 113 U. f. auficli Ilten 
Formeln fflr <his üpli.lri.ii !ie Dn irrk ern hen kann; wi-niu>.t< tis 
;;ilt dii fs von denen unter ilini n, %velehe neu siuil: denn die 
kurzen u. einfachen, aus denen sich auch dii' anderen herlei- 
ten liefsen, sind alle bekannt. Indessen leilil der Verf. aus 
den znersl cefundenen Selii-niafen andere Siheniata her, 
welche Glcichnn^en zwisriiin den halben Winkeln U. Sei- 
tc.n liefern, n. diehe dürften im .ML-i ineinen nekr Einfachheit 
larbielcn. anck weniustens für V ielecke von mehr als drei 
Seiten firnber nock nicht ^rgehrn v^orden sejn. Ea w^re d*« 
her m tftnickra pewcaen, dafs der V erf. ciniice ^drndbea 
z. B. I&r daa VierecK. Fftaifcclc, beispielsweise, entwickelt Ml^ 
eestellt hlltto. Dafs flbrigens zur AuflOsnng derAdjpkcn der 
sphärisciten Pnly:;onoinetric die vorhandene Hatkematik nfckt 
hinreiche, v^ ii' «b r Verfasser in der Vom-ile behimptet, kann 
nicht sn\viihl tTir einen Irrfhnin, a!« viclniehr ftlr ein tmso» 
n rhles 1 rllirÜ nin r die Mu ii.indi ni n Ariiiili ti an^i-sehen 
\MTilen. welches di r V erf. nur hin^eschni ben h.i! . damit 
sein ci'.:enis Verdienst desli> Ll.ltizi iider iTsrhi ine. Die zur 
.Viifliisun; di r sphärischen l'iih'.'Kne n n t In» i- n d i i; i n fili i- 
i lnin.;i ri sind Linkst bekannt: s,.]b n al'i r lu C" iil-iri.i'in- 
ni ii .ins deasilben Eni decknn;;en ceiii.ii hl mnien, w» 
nmU ni:in 'a;en, i\.>h diT^leiclirn Enfdi i kiiirien leicht 7.u ma- 
chen sind, uud dafs man niemals mit ihnttn fertis werden 
«lfd. — DcrAudmck .gamtkt" 
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scheu Bociie »dir ul>el aat, uad vrire IdclU xa vemclilcn 



IUI. Dm jtmmträ du Burenu des Lonßltudf.r, \\A 
dm Herr Ango hanntficbt, ist Jetzt iu i'ans erachicueu. 
Uater aaderailBlenNmitea lUulMUuageu, die diMclba eui- 
Ub» findet man aach fhui Getdilcht« der DarapfniaMhlnea. 

lu i". "» "II Li'lirliiicliiTii )I<T Anfanesip'. <1. Mathema- 
tik von Ohm, k»|>{>r. Kouvn», Hunice, iLauiliaann, FroraÜi, 
Kitd»». üradouiu, kraiirl-i-, \\'i-'vil, llaäm^ anil Fadlir, Ja: 
Jen. LAU. 'Üf, iNr. ni—ÜJ. 

XL KriegswiMeoschaftcn. 

543. Dtr IKtMt Ar iHfanttrU adt Beng auf Stfl- 
lug, Betrqjung o. FekUUnsl für iun|e lOtlate ^aifcslillt 
durch Zelchnangcn «. 8{lBsti»uü|tla[ie au ttlSatatt fea Carl 
laidmig BtUnuutj bupteaiw. la Stein gert. «. gelr. im 
Blh. Institute von Albrcdit Platt b Hagdrbnn. Itter Hi«l, 
le n. 2e Lieferung. Ancfa Ankme u driu Wt-Tke: Die PreuFs. 
Land^Tehr-Cuuiiwgnle in 3 TMUen. Mazdrburx, tbJö. Wag- 
Bcr n. Ricbti-r. qn. 8. 1 TUr,, fllsB. 1} Tlilr. — DerTetf de^s 
Werkes: „die PreuTs. Landtrehr-Compagnlc" 6ber de^^i ti 
bt-idv It^lztcn Abschnitte In Nr. 31. des vor. J^ihrj;. (ti> 



l)prirblet ward, lit-ahsichligt in 4 Lieferutigen die Ii. i [ Ii 
iicltsten, durcli IMiiiie zu vtTsInnHcheiidün u. daher !iiil>:i'i 
VcnlSndllcb zu machenden Gi'SmstSllde dieses Wccki s x r 
Oiüee diesiis Mittels u. Idnsüceniglra Textes den jungen Mi 
libirs, licsonders den FrelmDijcen o. jOugeren OlUcii'ren der 
L.^iuh\ t'lir-Inraiiterie, noch fslsucber iKirzustcUen, alu dicfs in 
di in früliercM Werke ohne PtHnc m<5j;lich war. Die rrKt« Lie- 
fenin;;. Inliti'll „der aufsef Dienst" sieht .\Mi: Munden 
der n Jenii iiliirisi lirn Sliilun;;rn u. IJewesiini:« n ^esrlilnsse 
ncr Inljnterie bis ziiiii I5elr:if;e »irier l!rii::iile, u. il' r Tir.iil 
lears, iianii also iimh Iielielii;^ jils Aliliaiii: di « 3ti :i Altscliilit 
t*« de* Werkes „ilie I'reufs. L.inilwi lir-(^i)inji;iL;nir" Lelrarh 
tet werden; die iweile Lieliriiiis iVihrl <lrn liti-1 „der 
F el J (1 i e II s t '" iirul 4 rL!iij t iiiil i'iTr.iinjii.ini n «liiri b l>< 
den tjlen i:li-icliiii.iiii'.i n Alisriiiiilt ilr>.Ki llu n \\ i;/ki>. <>li- 
|d«ich es ue^M-r mmi wünie. "<iin il- r \ i rf. »ii Ii in i <li r 
Zeicbnnn^ dieser l'liine mir allrin ili r in lirm Kiinij;!. l'reuis, 
Gener.'ilslab lirjui iilii In ii lii|)<i.;r.i|ilii>i li> Ii Id /riehnuflSen Le- 
dieut liillte, so erM lirint uns tlie.>^e Jtr Li< i' riin!; denniw li 
selir {(t'luii;;ea unil In i ^veilein nnt/liilirr, j.i .silli.st zu einer 
leirliten Iiistruel l'>ii iintii\\ emii^er .ils liir irsfr. Wer a!>'> in 
ZuLuntl da» \Vi iL ,.i!le l'r. nfN. I,.itiih>. Iir-Ciunji." di is \ 
LsnXtj titut Wold, die aiii;< ki'ini'' m •- • :> 'i — • - 



teu.) Iste» Hell Slottpart, Beet n. Frinkel. IW. 3 Boc 
Kr. Ö. ( l'reis lür einen Hand >oii 2i ll,p-i ii 1 Tljir. ) — In- 
halt; I. PäJapoiiilt. \ i(i>.eLla^- zur iKljuii;; i N Hiui; f i e- 
ehen.H hei der hüheren JiiseiitlliiMi;ni: u».n Per Zeil. — Ii. .'Ii - 
thodik. 1. I'hil..lui;ie. Die ll,Mniii..:, m In- .IJelhude in dir .Vn- 
wel.iluns; .mf di u l'nt*rrieli; in lii i ^ i iccLischen Sjiraeli«. 
i. GtMMtMtrie. Geisttödtend«, ccislhddcudc JUeÜiade bei duo 
Vortng tewOwi. - lU. BnwiMt w wa. - IV. - " 



XII. 



:ti u l'laiie luil T«uU UlUtulfaulcn, 

Pädagogik. 



_ . UtitntUa dsr preu/»i*eh*a GmeUdit». Von 
den Kl4ealan bin anf die neoesten Zcitca; in «iebca ehwolo- 
«scfaca Tabdlea. Für Scbnie u. Huu. Vea Dr.F#M-. jttL 
%ek, PbircriaObadics. IS'enwied, Liehl&n. 1836. SBoi: 
Fol \ Tbir. — ZmckuSlsii; u. TolUtInd% aadi folgumden 
Bubrflcea eii^ricfctet! Jnkre.Bi^eataB, KrieggandiMite. Cul- 
lurcMchicbte, Llnderfceatsnd, merkiiTfirillee jTtnnor o. Be^i 

bcniieiteo, Denkwiirdifteitcn aus der Well-jenrhiehte. 

hiTy. Kurzgffa/alr Grsrhlchle tlfs KurxtaaUs und 
Konigri Uhs SiK-lixt it für Sffiiilr unil llnin. Von Dr. 
C. I&itilirr, iiITt nll. l'nif. d. (ii si Ii, u. Lit. i. Erlauben, eti-. 
Meifsen, Klinkielil. IHJt,. \.\\ Do- 8. J Tlilr. — tU\ allen 
gerecblen Anforderungen volikotumrn genögendee Werkelten, 
daher ein f&r die Sehalea CjpUHUdao Sachiat gewlb un- 
•diltzbares Geschenk. 

546. CorrMpondmt-BltM fir Lehnr am den G»- 
Mrttm- u. IUnla4ehtdm ff''urt*mhergs. (Redaction: FrUek, 
ProC, Ktim, Oberprie^. S€kall, Pr«t an StaUg., F/t 



, «MmU; Oiae. 0. PMeapt ia 



547. Ree. von Seelnide ^f.iclirirht Ton d. G>iun. 2ti Cn* 
hnrg Is Stüclt, in: Jen. Lit. Zlu. 1836. Nr. 121.: von S.nl 
iii). d. Zuitand des höhern .Si Imlu . -. ns In I'i i nrM ii, Eln nd. 

J.J!'.: vnu .Nizzn üh. e. m m n Knlilei LlnlL^v < rsueh in di r 
l'.iil.i;.; >.;ik. El. ml.; \i,ii,l.i;(r n. Riei-Le L ulerricht l.iiili.'.^luia- 
jiier luiider, tUinJ. tic. 151. .\r. 3Ü.; ron Divalcnvegs Be> 
mvrUc. mf «. rldagog, Beia^ Ebaad, Hr. 90. 

XIlL HmJebwiwcmdMft. Gewertiskunde. 

548. Thd Luiidon Journal and Reperlory of Artt, 
Sriencn. nntl Mti'iufuctnrcs. {%. Mr. J93. ) ISjti. Decbr. 

rli. Tli. II. Srwilis iiiiprureiuents in luaking lace, com- 
i.ioiii) (^illid Ii iliiiin - ni t. — J. ('haniiiions iiupr. in marbi- 
II i\ l'or s[ii:iiiini:, IvTLsliti;;, aiiil iluuliliiis; rotton «nd OlbcT 
lilirou.s Kiili-staiii es. — K. ßarber » iinjir. in reels. — R. Tre- 
ithirk'i) Uli lliod or ii|ijiuratns for lii-.ilin;; a[iarluieut!». — J. 
T. Beale's iinjir. in IIh |i.-.ir< sm.s <if ili.\(illiiij; and n ctifjini; 
»pirituous liiuiurs. — \V. \v . inijum d niethud nr jiro"- 

cess i>f proilucins julUriis in nne or niure eolonrs, to hv 
tran^^l iTrd tu earthenware, etc. — J. 15ari.|i.im'a inipr. ia thr 
nianui.ii lure ol" oxalie :i( id.s niid .salaeeleeella. — II. .11. Ro- 
binsnir.H iiiijir. in l..iiipN. — J. ßird's iuipr. in niaLing priti- 
t4.'rN ink. — J. l enluns eumpdsition or material lo Le used 
as a .sniistilule inr sn.ip. — W. ll.j||eir.H apparatua for cbrcking 
»r^atufj^'ü^cbaia caUe«. — Iii. JL, WrjysbCs uuft. in ebssn- 

•49; PtMfUtMtdiim JmmutJ, von Dtitgltr. (: Kr. i79^ 
iSK, "it ihmmUriefi eatli. Verbessermgen an den nitbreB> 
dea Daaf fiaMMUan Ma Sb Tb. Coebrane. — Einiges ab. 
dk loHrnde Ba mrfh aatlilne im Hm. Amj in New »York. 

— L'eb. einen von W. Schuh in Philadelphia crfiindenen F«a^ 
kenliinger Ar Da mp fwsgen. — Verbcss. an den Ridem llr 
Eisenbahnwagen von A. Tiers. — Ueb. dss verbess. Perma» 
tatinnssehlofs des Ilm. A. Mackinoon. — L'eh. die ». e. Selds)^ 
niOhlr, deren man «i<:h in Endand zum Appretin^n der Leinwand 
bedient. Von Fr. iHanjuardt. — Verbena. an d<fn i^Iaschinen 
■nm Spinnen a. Dnhiiren v«n Banmwolle. Seide, FLiehs and 
anderen Faserstoflen, von T)i. Srh.^rp a. R. Robert«. — Ver- 
bess. an den WcheslAlden, die^eliien niö^en mit der Hand 
oder ndl einer Triebkraft lirtriehen werden, von A. Howard 
Ib J. Seatter3;ood. — Verlie.^iK. an den kiirip.''en. mim ,);iIT<.-\. 

— Ueli. da.i von Ilm. Jliilrhison Terlirs.-i. IJ«-lt udi r L. '.;« r inr 
lie zur Leilrhtga.'i-Falirieation liesliiiiiiilen Kitorten. — l •■l>. 
einen vom C;>p. S. Brown in Anlraj jeliraehten Lt ui-liltlinilii 
von Mi fall. — l i li. eiiii n v<tIii ss. I.i ui liier. Von J. L. Ilisiüns. 

Einiges iil». das Möhren od. .^loirin-n ile-i NVi ifshh clie.s. — 
» iir-^. Iirilfi n zur liiTeitunc von l^an !sriii!rlillr!ii<^i ri ii. ili reo 
Anwendung aut Sa liian o. iakirle SchalTelle: nach ChampasuaU 

— Verfaesn. an daa Süe&hi a. ScMua, von W. JohBMi. 

«60. nt MrekamUt' MegasSnt. (s. Nr. 374. ) 1R36. 
/VmAt. enth. Hutchison's Gas and Water Vaiv«. — Cbalkba 
and Bonhams Pktant Vice. — A Plan (br a Wooden Rail- 
. — JÜDulea «f Evideace bsibre a Sclect-Conuidtte« of 
the' Uonse of Lorda oa thc Tolia ob Stoa»C«rriages' BilL — 
Ohaervatiotts on Hr. Eilcjr'n New Thcenr of Pbysics. bv B. 
Cbeverton. — Progreaa of the Thanm Tunnel. — Mndc ol 
Wcrvinz ÜM Gas of BaUooc — On thc Firat Excttcinenft 
" ' ' of Flanli, nfth Bavail» w «hc FmUU 
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aian Tfcwry and lh»t «f M»»:linlo8h. — R. Hill'» Rotary 
Prinling-sptiaralus. — Oullim-a of a .Nrw {lalvaim - EWrIric 
TÜroiw of uie Uni'verM, hj Mac«roni. — 8iuith's Fir^extin- 
fwlrthc Anüntaa md Fire-Eacap«. — Braithwait«!'« Fire- 
En^ac — Gneanry'« J<*!w System of Geolog. — The Mack- 
intMbUn Tltcory. — Uuleliiiion« Iron Clerk, or Tally- Man. 
^ Tailora Wo4-Table. — GacsiK-y a Noy «mU|M »miJ. 
• HacUnteah'« Eaaaj at Perpelual DiotiM. — »—« ■■■*■- 
mi Hamid'« Sjatems of CoadaaMlinn. 



Ki. AmälM *• Airt» «t Chomui**, Mr. 395.) 
1836. JtMtt «( «rtk. HMUnea k oolooM iW; par 
H. IttBclEer. — CaUncte* «W diMd« 4w pOMli; Mte par 

BL Vkat — IBgolea deaf-draildnM; fbnnil« pw de 

prnny. — Pooizolaoe artifidelle; nellre par M. Yicat — 
(hitiM ponr r«ntretipn Af* roat«8; par M. Berthault-Dacrettx 

JHarhiiW- de M. J«pp«!lL' ; rapport par M, IVavicr. — R^|l<^ 

m^-nl f!»>5 tii>n1»-l(rx-i«; jiar M. LrWaiic. — Laox therroalea de 
C'lianil. s- Ai^iH'S ; Hütjces par MM. Bi rlJiii r irl Darcct. — 
Sfptbr. et Octbr. enth. Cnaui liVilriiuliijucs et finifiit«; rr- 
clifrrhe» par M. Viral — t'h.iiiluiuncrif ; par M. IVlot. — 
Pertoia de IWmnbre; notier par 31, Boiii lier df la KuiwII«*. — 
Traw de roalea; nn'iii"ire ile Tosfain. — Formt- ä don- 
Bcr cavalier»; noticf par M. d<t llnrfiihti». — Calrtil Afi 
■M»; note par M. de NoCi. — A.'^H.iiiiiMement dfi ir.i- 
M«t«niM; Mte par H. C. E. — CiCtraction de rocher ; 
amuiage; «ote f«r Je 



XV. Schone Literatur. 

554. Godntie-Cattle. Au» den Papiertn itr Herzo- 
gin vom IVoltingkam. 3 Tlilv. Breslau, Max Innd Comp. 
1836. yi. u. 364, 37ti u. 340 S. 8. i\ Tlilr. — tnatreitig i^t 
Godwie - Caatle eine der bedrutendaten Eraclicinungrn in drr 
neupjflf-n Roman -Literatur. Sein iiiatoriacber Gnudatoff b»- 
andelt die geheime (reachichte Karla dea Iiilea Ton Eii|« 
land, in der Zttit der Thronbeateigunit dieeec {—m Monar- 
rhen, and ackildert die letttm Tace KftÜK Jahebe, die Üen^ 
Nchaft d«« GfiaatUnxa BackiigluM|, die Y w i fliI— |M ba Rddh» 



XIV. Land- und HauswlrtiiscLafL Forst- and 
Jagdkdnde. Vielixadit. 

86t. AnMHmg: tum praktise^n fViesrnbau. Mit be 
•dcter BcittdaklfifHg de* Zwtande« nd der Bcediaffen 
helt der iterdiMlMkB, ■i fc —l K i ifc dcTMeddcalNUgiadien Wie- 

ai-nwirtbschaft, cntw»rlim tob Dr. JU a NHuh r mh Ltngtrke. 
Mit 8 CtLogr. Zeidm. Prag. Caln. 1886. 96 B«c. gr. a 
J J lilr. — >Vaa nur irgend s« einer rerbeaaerten Bewirth- 
^< U.ii(uiiK n. «rbüheten Benntxeng der Wieaea fiihrai kaan, 

(Iis .Alle« find<;t man hier vhvn ao ^rundlich praktisch a. er- 
füliruns»ii»41f!>i|E;. jIs di-utlii h. Uar u. ziTirkniüfRii; zuaammen^- 
8l«dlt, »« daf» das A\ « rl, für i inen Ii.m IisI li-hrrcicben, »irhrm 
o. t>werUtt>>i(:«'n Lciitnim ili<'iit;ii kann. Die Btriifun; 

anf wirklirlii- ßils|iH li unil \ xrljüdcr in aclir rrrarhii'dcncn 
dcutsrben Liiii.K rii. ri.inn-iilli' h nlier in ll<>Isleiu n. Merklsn- 
biir;. u. jiil' die Grundsätze, dit^ dabi-i bi'l"<ili;l, so wie auf di 
Wirkuni''!! u. Kid:;ni, die davon c<-%vonn'-ti «.»rtKii sind, cifbt 
dem Wt-rli- « lue besotidt-ri' \V irblii;LiJ l , i). "i<: dalifi .ni< b 
die Vorarbeiten drr lüobtiü;sltai landwirlhscLaflliciien Sdirift- 
atrller beoatzt worden nin<\. ao ist das Bach dennorii ungleich 
rvielMr ntek m de* BUlhfilangen aua «igciier Erfabmag und 
KcBBlirfb der Seeke. (ÜSwäT-BlattlliiT. Nr. 4.) 

&i3. iVru# Aiumlen der Mecklenburg. Landtrirtk 
Mi»fl»'Gt»tUMini/t. XXL Jahrs, lale UidlTe. tS36. (siehe 
IfrTlTSl) I« V. Sa tfeft cath, Benckt Qb. die Schaabchau tu 
AMbn. — DkKali nflekt MUdk dnrdk den Hala, sie wird 
dher darifa Wikn Pflege fu Zuebt coMtant gebildet. — 
Ehm «b. TeUUnt-KSke. — Jat M verllidllMflM'. dieJClnier 
eaai «d. eceekroti» mit den Riadrfck ra vcrfirtteni? — Veb. 
Cenient, Knik and Thon ab Baumaterialien. — Din RSben- 
f|j,.^r. — Führrn ernnue Witteninga •Bcobadilangen auf %f- 
allienifine Rt';eln? und steht dir Wilh'run; mit diwi 
Sft'is«'B n. Fallttn di-r Kornprris«' im ^Hn.iuen VeHiäilluiiM!? — 
Berirht üb. di« Erntü Ars ,)ilir<)i 1SJI> aus di;m I.aueiiiiur^I 
— Reflexionen ulnr d.ij» U.iu\ve5('n. iinundfrlull au 
Landr. (l-*te Fts.) — Tjxation!«principie.n. — l fb «In.« 
Einäschern dea Kappaamens vor den ^»äea. — jLebcr das 
Slea aar der •> • 



die beginoendca relijriSaea Cnndbca« a. dit Aaetrcagnacea der 
aatardrfidrten kathducbcn Parthel, aüt Hille fcaaiUacCer Ha 
den inagen lUnix an amganiea. Za dieaea Zwrcke 
endieiat Hanm vaa Rieucliett gewcadet in Loadan; KarLi 
Tertranter Diener bt Mmlirb Jesuit a. Terrlth jede« Grhriin- 
nifs seines Herra. widerstrrb<>nd zwur, abir dun-li srinfa 
furchtbaren Eid geaanden. — Karl i»l lit inilicb mit der S« bw«»- 
ster Bu('kin;banui Termlhlt , und llifxt auf einem ab^tiezenen 
.Srbloxse »eine Tochter eriielien, ^\l•lrill■ er dann u, wann un- 
ter dem ^ia^len eines Gr.ilVn v.iii ^l.irr tusur lil. Kr uilt all 
Onkel, dir Mutter als Tante; <!irs.- slirbt u. üiHiin-ljjm er- 
srheint im Srbl Er will sich d'-.i M-liönen .'^1 Idi In m b»«. 
ni-Vblisen, diese entflielit, und nai li nianrberlei \ • rk niipfuiv 
•.;<n wird sie mit dem Tode rineend von der lli'ri>e.:in von 
Soltinsbatn bei dem Schlosse Godwie - l/astle eefiitiden. l)ie 
Herioj^in, eine cdJe, aber atolze and leidrnschaniiclie Frau, 
durch manche Vermutbuncen benvogcn. h3lt den achilncn FlSciiU 
ng fiir eine natürliche Tochter ihres eii;enen Terstorbeaea 
Geioahls, und habt aie, am so iSrtlicber aber wird jene von 
deren Enkel dein Grafen Richmond i;eliebl. Durch eine kette 
von TSuachun^en geritb aic abermals in die Gewalt ihre« Un- 
kels Buckincham, der aie tom Werkieog seiner aloben Plane 
macbea will, allein dieaea fla wIl M die JemileB «. ««tfUirai 
daa Frittdeb f&r aich. Jetatiriid ate in ^ rfaiiMia ScUoft 
«an die mhniwihw w t fc wc t ef l ache L»ij 
bcbnBdi da tee d Bic fa « Enaaangabaaa hält, am 
hier durch bfir«erliche u. geiatige Quabm zum stnmpbinnig 
gllobisen Katholicisnius belehrt zu werden. So vrlll man nie 
endlich dem Künis, ihrem \ .iti r, 7ufubren n. dirwen dureb die 
eelieble Tochter der allein srli^ni arin nden kin iie zuwenden. 
I)ieScrPIan scheitert jedorli an ib r slol/m Fi slij;keit der Lady, 
die an Körper wie au Geiit iliriT slnlrru Slaininmuller, der 
unjlürklichen Maria Stuart Npreelieiid ähnlicb ist. Kntllirb ist 
sie nahe daran, ZU erliefen, da befri il sii- Gr.if Kicljniond, 
ili r k iiii:; erkennt «eine Torbtrr u. eine Ileiralli sclilii rst den 
Koman. — Hisloriiiclie Wahrheit enthält diiser alierdinsa 
itirbl, denn Karl war vier und zwanzig Jahr alt, als er den 
Thron bestieg n. konnte daher keine erwachsene Tnchtirr ha- 
ben, der Emporkrimmling Backiagbam aber w.ir sieben Jakra 
vorher erst an den Hof f;ekommen. Der Roman ist also eta 
(irhilde der Fantasie, alleiu als solches ein höchst schitzei» 
werthes. Die BubeLinata Verf.. Aber welche allerlei Ver- 
mulhuni;en herrachea, IBnfil jadöanll mit der Geschichte jeuer 
Zeil manni»;fach Tertraut geweaea ae^. Der Styl ist in der 
Art Scott s gehalten, ein wenig breit, «nd die SekUderaniea« 
namenüicb disr wribH a l w w Ckmctarat MiMtteB mit afilälidna 
n. matten Rcdenaarlaa IfcmwIriBth vandkea. Abgerediaal 
aber dlcMT n dlbwpw d ea a. laarmtHgea Zugaben, welckc der 
prSrnanten draafiaden Kraft schaden thun, ist das Ganaa 
iiöcbsl anziebend. mit feiner n. sicherer Hand geordnet, schön 
in einander greifend, und mit einer reichen, mScLiijen n. er- 
!;r( ifi iidi n .Seenerii .'ins.;, «teiltet. Leii lit Ist vs zu erkennen, 
i\:t(s die Verf. in den buln ren Kreisi-n des Lebens Steht, nnd 
f ist Uli,, Iii.' man sa^ri n, eini' ueniss.- ilijilntn.itlsrbe Vorsicht, 
(lenaniilieit u. rornelimc Zurüilhallunu' Ii« rrsrbe darin n. be- 
sonders in den Srenen. welche da» 1 ainilirnlebeii iler Herzogin 
Ton Wottingham in Godwie -Cactlc tcbildern. Dt. JUge. 
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UdMrdiedeatMdicaUnvcnKHM. ** 

Zweiter Axtllfl *) 
585. 1. Z>Mf ätiituhtny litihexondtre JU prgti/tiMhsit 
ßochsehuhn in vnserrr Zeit. Einr Ztisrlirift an den Dr. 
y. fy. Ditatemeg >iiri Ernst Throdor Maverho^. Berlin, 
JS,16. Cranti j;r, ^. | Tlilr. — Ht-r Verf. bespricht die bekannte 
Srbrift Dieslt-nvfg h: ..über das Verderben «uf den dfutjicheii 
UnlvereilMcn" und den Gegenstand dieser Srliiifl, diu diiit- 
•chen, insbesondere die pr«nf». L'iiiversilliten ebr ii «o prüiidlich 
n. Mchluniliu'- V .ihrheiltliebcnd n. fniriuitliip. w ie in durchaus 
>.-r«Uindi:. ni. ivürdigen Tone. Alu r nirht nJnder ist aurh dir 
(;riiiidliciiUit u, ^rl■iluütbige^VJil^h. !t5li( l)c in seiner Schrift an- 
«uerkf niii n. /iicrst weist er diirfh «ine üttersichtliche Darstel- 
lung ili T<j<"-i liii iile dc rdt'utscheul niversitliteD u. der mit ihrn n 
Torpetiorriiiji iii-ii \ erinderun^rn n;irh, wie unpMSeod mancbe 
bisher geiuariileti KcfornivDrüclilä;;»- für die»e Awlalten sevrn. 
U. wie unrichtig sterwe«'« Behauptung, all ob die Ini- 
vmiUtcn als virjltete Inctitute einer |;lint)ickca L'mgestal- 
tURi; bedürften, uro ihren Zweck zu entspreehen; verschweij;t 
«Hex such dabei nirht, wejcbe von iliiun liiiitir den Anlor- 
derailfen der Zeit etwa am mcislni diirfleii luriii lr^i lilit hen 
WJB, Sodann Eeht der \ t rf, auf dir eiunliieu vim Dii iler- 
wef gerft^en nancel und die von ilim tematlilen A « rbesie- 
mnj;svorsrhlli;;e nälirr ein; pcfift da« \ • rLiiltnil» der diu Lni- 
veraitüten ror|;rsettlen Behürden xii diesen Anst^illm al.i kidchen, 
TU deren Lehrern n. lu den Studirendui; Ja» \ Vih.iluifi dci 
LniveraitäUlebrer unter einander wir das tu den ättudirrn 
den, lctzt4TeK Min »einer vriaaenscliafUicti belehrendes u. M i- 
lier eriiebendcn Seile, u. endlirh die Verhültniase der Stuiii- 
readen in Bezug aul' ihre Genteinschaft unter einasdi r. uui 
ihre UerOlmiBg mit dem iulaefn Leben and auf ihr Streben 
tor VorberdtnU auf ihren kilnftigen Berat In alles diesen 
BÖtdiugn linH aafai« Baaerkongen eben so rieklig o. sacb- 
g«BiBh wit «Ihi frcWUhij;. Man fiiUt es «Im» wu er 
an, dab er mitten ans einer reichen £rJaknin(; beraaa 
redet, u. dafs er nicht blos darauf ausgeht, seinen (]e|picr 
«viderlegen, aondern TrirUirii das wahre Sacbrerhältnirs an s 
Lieht tu stellen nur dem Guten dss Wort xu reden. I)a- 
her crkenat er aBck das ^Vahre, was in den von L)ic«terweg 
erhobenea AlUagen en(li;dten Lst, bereitwillig an, ja deckt 
dii' Ton jenem nur idjerfliichiich berührten Mündel bis auf il- 
trn wahren Grund juf, wie er kinpgen aueh das Einseitige 
Ik L'i:li«rtricbene oder galU Vnrichtiee, welches sieh Diejter- 
«rcf , TOD actnea Eifer geblendet, hat entschlüpfen laiuirn, 
•otochiedcn urückweist — Den Dank dericnigen, welche 
«ioseilig in dem erhobenen Streite Partei ■cunen, wird «ich 
der Vcrt durch dieses Verfahren freilich nicht gewonnen 
kii»ea. — II. f^trtktidigung der Unheriitötspfftuoren 

ftfM Dr. ükttm»^* Sekmühungtn u. Reeepte von Dr. 
r. B, MtrUmA, mt bei der Lnlvera. Ueidelbeix. Msnn- 
hOm, Boir. 1836. 8. i Thir. — Der nhon durä frfibere 
httBa» Ptläaik g«waBdte V«h£ MM «einen Dreachflt^l so 
OriidSb ^ fada früherer ScfcNilMr^fibcr üeua Gegenstand. 
SdiMM im VgiteitaBg tritt« MUmpfend ein. o. «in glei- 
cher Tob sIdA tUk üiA uSat sawcHea sieht «nwittJge 
DniMttlliiiic. Eine AnllaAni t»b «adenfcil^er, awitt ee- 
■eUdiiiclMr GckkniriiätrUäMiM|es aber aas dem Ge- 
Uete dnr XMvcnilltaCMlicMn, PM*t dem hergehSrigen StoBe 
den PlaU; doch mät ans m WutA / m , was^ «r Ihcr die 
llnlf ersitSfaddirer sagt, wcna ndHNl l'iefmnaUEttt Uer Iherall 
darchbliekt. Wahres u. daher Bchenigendcn «mhimen. Ge- 
een Uiest<trwee hat er im Garnen -wenig Hmu getagt, da 
Loo's n. SlayerhifiTs Schriften lange Torangcgangen waren. — 
m. l'tbcr dit deuUchtit L'iuMrtitätm tou E. Pugg<. 



Prof. der RechtswäsR. zn Bonn. Bann, Marcos. 1836. 6S S. S. 
■ Thlr. — Der Schreiber bekundet von vom hcrriit sein* Par- 
teüii liki it Iii der Siii lie; seine Schrift iot zwar gemSjiixler. als 
Mors 1.1 dts, aller von noch geringerer Bcdeutuni^. — iV . Leu- 
magfii für Dr. Heinrich Leo von Friedrieh Ludwig Jahn. 
Leipzig, n. Franke. tB37, 88 S. -8. > TUr. — Der Vert 
hat «eine Schrift in einem offenen Briefe «inemimiren .Vanne, 
Karl Euler, dedicirt, u. vensichert diese«, den Dr. Diestertveg 
ueder von Anschii zu letinen, nttch überhaupt in BerOhrung 
mit ihm zu stehvn. £r aaraert sich 6her dessen Schrift sn, 
dafs er besser gethan bitte, seine AuMtellungca u. VorsclJüge 
den zuKtändi^en Dehiirden mitiatheSeai ab sie aa-das schwame 
I?rett zu srlil.-uen. Man lernt aus Lestznc dieser Schrift, wie., 
vveiin der Blick vom wahren Gegenalanae einmal abgerichtet 
ist. die Richtnn|; anf die Persilnlichkeit iler den Gegenstand 
DehandelndcTi mit Riesenschritten w.lchrt. Anf Diester^res'a 
noch mehr meine persünlirhe Rirhluuj; fol-:;1r Leos hef. 
tise persnnliche Stellung KCL'cn di nsellien. J.ihn pah sich die 
iMnhe, .illeg Persönliche jh«; j e..'s Si iinft iiiLsniiuenrusfeDen, 
lind Hüllt« nebst einitr'n Ait-h li»rücL-sichtij:r-nden Wortes, 
■JO Seilen aui. Er «elKst wendi t nun seinen Angriff au- 
niitte1b.ir an Leo, indessen d.i9 eigentliche Gebiet des Streits 
tritt srlion über die liülfte aus der Berficicsichtigang heraus. 
l>er VerfaKuer erschwert zugleich die X<Mang Seiner Schrift 
durch (u ab^ii litlicbc Herbeiiiehnng von tcotschen Pro> 
vineiaHsinen (selbst der Titel: Lenwagen, gesellt fihr das 
llim ^e.'lfi( lieae Wort: TaehtrJn) u. oltteulscben Redensarten, 
»ie aueh ToB mehr oder minder glärklich selbst gebildeten 
^V.i^tcrB. Was er gegen Leo sa^ i.ft oft wahr oft unwahr. 
Er stimmt mit Moraladt überein in Herbeixichung ceschirJit- 
licher Gelehrsamkeit, die meist gar nicht tur Sache gebßrt. 
Seine Bec«dcsichtigaag des wahren Zntmd« der Universi* 
tüten cntUlt na nMisten Wahrea. WliMhaaswerdi wSre cn 
indessen gewesen, dab ein lUann, der wMen seiner früheren 
kräftigen, für TeuUchland hOcfast wohllliiiügen ThStiekeit, von 
so eaUchiedeacm EinHuaae anf die einstige stodinau Jnanidk 
BcÜM Stimme mehr Aber die Sadie hüll« Mfca Imm^ «Ir- 
rend er ihr hier so wenig gedient iiat. 

XV. Schone Literatur. 

556. Ptotellen, mitsikaliteh-dramatttrgitthe Auftütz* 
u. Gedieht r von R. O. Spnzier. 2 IMchn. Schleusingen, Gla- 
ser. 1836. M u, l-2(, S. Q. 104 S. 8. 1 Thlr. — Hr. Spazier 
nieint, das Publikum kenne iKn nur entweder .ils IVeffen Jean 
P.-iuIs, oder als musikalischen, oder ;i!s puLilischen u. histuri* 
n 1)1 ri Si lirift.^teller, u. I<i rilf sicL didier, seine \ ieigeslalligkeit 
dtin li il.is ZusaiUMieudriifUnl.iMseii zweier NovfUfn n, einiger 
liiiisA;ili!,rli-draiJialur:;isclier Aiifsälze, die alle früher achon in 
'/.eil.M lirifli n p sLinden . sowie mehrerer l ebersetiungen aus 
dem l'iilnisrlien des ?Iirliewicz (denn ilos ist jurh noch ein« 
Oiialiliit des \ ielgeslaltigen . Uebersetser dieses Dichters zu , 
M Mi), T'u beweisen, Aber wir möstscn gestchen, daCs wir dieüi 
lliirh für eine liiechte Em|irelilun£ dieser angeblichen Pft>- 
ti iisnnlur h.illi n. l'ie ?\iivcllrn sind unlit dentend, besonders 
die über die TasclMnbürhcr, (dir .■•ndere heifst: die Tuchher» 
ren von England) a. in den nnisiL:ilisrben Aufs.itzm erblicken 
wir nichts als eine Zusammenwiirlelung ilücbti:;i n Raif^onne- 
ments, das mitunter eini;:e gute Gedtmken aber i)urc}i.iu,>i keine 
bestimmte feste Reflexion Qher Musik aufweist. Man kommt 
dabei sehr leicht in Vcrsnchung, di»^»e Proleosnatnr in ..Ober- 
iläehlichki'it" zu öbertracen. u. das ist in der Tli.it die Be- ' 
dentnn;: snli In r modernen Melseiti^keif, AI» Neffe Jean Paul s 
mag lir. Spazier seine \ erdienste haben, auch al« I ebersrtirr 
□ . als historischer Schriftsteller, aber als Dichter u. Aesthc- 
liker, wie er hier «rMheint, ist er mbedcvtesd. Dr. M — n. 

&57. Bne. von Dottcdiolcr der Od^: f «l Lit. Ztg. 
im Hr.mi TW ShshytMili dnart. W«fe («Vigwd ä 
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I^iCj) Bd. 1 — 6., n. der Bsba, Ebrnd.; von E. SrSvnl« dir 
KfeanB u. der Neger -itc Galerie, Eln-nd. Nr. 2-2H ; vnn Bube 
tbArfnf. V'nllL-»s«];en. Ebend.; Ton Braunthal Faust, Elsholtz 
SdMUBpiele, Lens>K8line LiuUpide, Biedcnfcld a. Jahrb. t 
i.Bihut Bd. 1, HikKli Urtmftk» «. Stfo^ DiMyHwEert, 
Ebcni. Vr, KU; von UäTuAxMAmt. 1837: UrmU, 
Spindler'a Verdrsmelnniclit, Rb«ln. Tucbcabvdl, VicUii^chen, 
RoMn, Leos VergifsinehinicTil, Ebend. Nr. 340.; von God^vte- 
Castle, d!<- ANrnli-iiiT i]ra S> iiipliriMtimus u. Si-hOtt P.sY<'be. 
Ebead.: von Kochholz eidgi-nöss. Liederchronik, u. Forligücrra 
Bickwdctt TOB Gries Tk 9^ WbmL Eig. Bl. Kr. 93. 

M i 8 c e 1 l e n. 

8S8. TodufäU*. Am 19. Dxbr. 1836 ta Paria der 
llarifcer Frans Darid Christouh Slöpt-I , c^. am 14. NoTkr. 
1794 m OiwrIieUnM in PniifaM. (Nekr«los tn: A^m. 
andhL Zdtatiig 1837. Ifr. S.) — Anfanca Febr. 1837 tu 
Upsala der NaturfoncHer Prof. Adam Afxelias, im S7sU*n Le- 
bensjahre. — Am 3. Febr. zu Paris der Prof. an der mrdi- 
cin. SrJiiilir njriiii Dcsgenelles, 74 Jalir »lt. — .Ain 5. FrLr. 
zu Fjiiis d< r UibliuliifUr der Köni^l. ]]ilili'itii<l \aii l'r»*-!. 
t>3 Jalir all. — Am 7. Fi-ljr. im St. <i;ill. ri il< r vonnali^i' Kii- 
ui;; vun ScIjwoJcn, (lustiiv l\ . (<)ljürslGust«vNuii), eeb. 1. ^iuv. 
1778. — Am 11. r. l.r. ni 1 1 in u bu rg Lerabu4 Wittter ^IM*- 
doujm: >\'tl)<r). 74 JJjr alU 

559. KhrenbeLeugungen. Dem Kön!:!. Wirkl, Geb. 
Ober Mi'd. Kalk Dr. Hust zu Rcriin ist daa llilterkrraz des 
Könisl. Baier. Civil- Verdirtist-Ürdfn.'i \orlieben worden. — 
|>«r KönigL Geb. Ober Kevia. Rath Prof. Dr. t. Savienj in 
Berlin ist zum ittit^ied der Pariser Akademie der moralisclieii 

pnlitiadMa Wisacnsch. gewiblt wordcii. — Dar Kuriia»- 
•wad» Cahrii ReKierungS'Baili PfallTar bat des Rolhoa 
Aikr^Mea dMH«r, der General- Wardein n. Mftntralb Loos 
n Beriin den Rouen Adler-Orden rierler Klasse erhalten. 

560. JVotiten zur Gel. Ge.^rfi, J$iii2r:i|i!iic vnn Sirs- 
innnd von Sc<-I>rnclr»rt' (fili. ni Eilain;<n ■.'(!. ^'l^^])r. 174 i. 

pfst. zu Ari,sh,.r)i hl, April l"S,V). \(in K. A. \'iirilii:i-.'rn vnn 
Ense, iu: ßerliiUT C<)imT>.a[ii)iis-lJlnlt 1S37. .Nr. 17. IS. 

564. Anonyme Autoren, Hr. Geh. LegationKralli Kitlli' 
In SluttL'<irt, den %vir schoh unter Nr. SMS. aU VerfasKer 
ovekr anonym erschienenen Werke namhaft machten, soll 
auch der Verfaaacr der ftH^fmkUa/uun Sbcp da« Gebet dra 
. UcfTn" (Stattfart, Cotta. 1836. 88 S. 8.) o. Herausc;eber der 
neuen „Virrldj.iIirsKcbrift" (r. ^r. 4i5) seyn. 

56'J. PstuJonyme Autoren, Dr. Vollmer, ivrlrlu-r als 
Doctor Morvj'll Koiiiane srbreilil, i.<t irtil unter detn Nauien: 
Dr. Zimniennann mit einem (Jesciiielit.swerk : ..I>;is K.iiser- 
tboB Oest4'rreich, (iemSlile des LüihIis ii. \ iiII>i n ' ;iri|.;r|re- 
tcn, da» i'iu Auiule:iia von Lö^e und Seliiefln it seyn soll. 

(El^. Ztg.) 

563. Zur Lit. StalUüA. Nach Benta List of neir 
Works etc. sind im Jahre 1836 ia Euland nar lUD neue 
Büdier (1300 Binde) erscMenc« (alt Ausschlub der neuen 
Ausgaben, Pamnhleta u. periodhebcn Sdlrißrn), 150 vveniKer 
•b in Jahn iB36i dl« ZaU der Knpbntkbe beiicC eScb 
«nf 98, wrnmnifr 46 Pnrtralta. 

5C1. Miiil. DtiileranVs Ermahnungfn on JournaVistm. 
A\ ie olL uns. I II jiirigeu 1 iili nl eil autli selinn luii'^c zu:;erulV'n 
«■iirJiii Wivr Kriift nirlit .in Ji)iiruuJ.irlikel zu >erc<'U- 

den. MiinJern selli>,UliiiJiL; im i<li;ilTen — lijftii^er ist iliefs 
wohl nicht i;esrlielien. — von eiuiT Kr:»u: „Ihr treibt 
«in Eunuchen- u. SLl4ivenh.-in(l\vi'rk " — red<-t die Dudevant 
(George Saud) dir fraaz5si-<>i heu Feuilivtnn.srhreiber an — 
„Ihr acyd dazu vrrurlheill. die Kinder der Kelchen fortfvll^ 
read tu baden, ans« u. anzukleiden nud durch die Btraftcii 
a yai hw m flifarv»; «eyd aelbat Vtter, Enre JCtnder ndUgc« 
•dAi «dar biftHA» etaifc «der Isgcr acja, Ihr mcdct rf* 
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lieben %Tei! es die Earigen sind. Euer Leben roll TTafs and 
Mitleid wird sieh in ein Leben voll Liebe n. Hoffnung ver> 
wandeln. Ihr werdet vicUeicbt nicht alle grofae Minaer« 
aber doch wenigstem MlDser werden und das aejd ibr 

jetzt nicht." 

50.'). Deutsche Forschungen Uber Poh rhrom'ie, Ea 
inleit'.^ajnl, wahrzunehnii ii. \% ii' -.inirM s Inli n s'.e il,i>ji iu^c 
was üher diesen neuen (i> z' usliunl Min tleiilM In in FlrifüC 
ermittelt worden, im Aiisl.Hnie errc;!. In F,iii;l.iii<l liut ni;in 
zuerst Unsens MilhürterN l'rnf. ku;li r s \\ ei k üln rsel/l und 
in der Londoner Academie der .Vreliilecteii vorlr;i;:« n lii'isen, 
u. nun snriiJit sich im ISoveinlierhelt ISJb des Journal des 
Savans Hnout-Roeliette über die Itevullate der Fi>r»ehnn^en 
jenes Gelehrten sowohl als von JJ irgriiatin auf eine \A'eiRC 
aus, die ganz dazu eeeignel is!. . lirni p;erechleii Selh.-^tgifuhl 
der Deutseben zu acbmdchcln. Lud — Kaoul - Rocbctte iat 
kein Fouilletouist, leO wn die Sind» Ar wddw jene bkl* 
zu haben aind. 

566. Eim DrueltfeUtr. Die eben ctedbloMBe Scbttt 
..Klagen eines Juden von J. Jacoliv, war vennittdct eiaee 
sparshnnen DruckfeLlers an<!ezei^t als ..Klap-n eines Jeden." 
\iirli Li iii iiliUr lili l iw lim ni hiimnri.stisrln li Werke. .Man 
kann nii ht iiii^eii, d.iU kicIi nirlit allerlei dabei denken lielse, 

567. f 'ermhchtt ß/achriehlrn. Jules Lecberalier und 
Henri FoafHde iubca die UedacUoa de» Joeraal de Pari* 



YolUlündige Bibliographie der oeuesteu 
litenitur. 

^ 668. L FhtlotophU. Leibnits'a DbMcctatlon de prTn- 
cipio indiridni beran.«^. u. krit. eingeleitet tob Dr. Gnhraner. 

Berlin, Veit u. C. -r. s. '. Tl.lr. ' 

809. II. Tfirolo"ir. Iiisloire du Cliristianismo, par Tahbe 
Ftenrr etc. T. M. Pari»., i:r. K. ](J l'r. — OriL"ine de t.nis 
le» culle». Par Dnpuis. Edil. nniiv., sn:;nieiiti'e elr.: j»ar M. 
I». U. A(i5uis. T. Mll. I.V. 1. Paris, gr. H. (jlie Ans^al.e wird 
10 \ "1. II. 1 .\tlas in 4. nmra.tKen. Jeder \ ol. kostet .T Fr., 
der \tl.is (i Fr.) — l/,\nii d Iura?], eu Non>elle>( rel.-(ti\es h 
la jirojia^.ition du reirne de Dien parnii les IsraelitM. Public 
par la societe des .Amis d lüraCl de Häle. IS'r. 1. D«'cbr. 1S36. 
Slra^hnr". 'ij Uo£. gr. 8. — Auswahl von Leichenreden. 
2 Hde. .\. A. München, Daiitenberser. 8. TIdr. — Kahrdt, 
lä^l. Morgen- n. A'iendpebete f. d. pnze Woche. (Ans Arndts 
l>;tradirj!<;!trtlein.) Ekscu, Bideker. 8. { Tbir. — Chrixtiana. 
Fiti chriütl. Familienbuch. (SeitenstBck zum Ilallchija.) Hit 
Hoizjstichcn etc. 5 Hefte. Aachen, Wwe.Kaatzer. gr.4. IjTIlr. 

— Gladcwilx, Predigt beim Wiedeieiatritt io una. neaeinn» 
rieht. Goitesbaaa am Weibnadtaftato 1836. Lpzg., Klinkbanit. 
er. 8b A TMr. — Getdboffo*« Gedlcbtalläfcier sa Bndiada 
am 13. iHebr. 1886. (Von Dr. KBen.) BndisaiB. (Weller.) 
rr. S. ^ lUr. Äicnb, Sjnodal-Predip;!. (Beck in Rotbea» 
nur».) (tr. 8. J TMr. — P. Aegidius Joik, nach Geist n. Le- 
hen '.'esehildert von ]*I. I)'*" u. redicirt von v. S.iiler. ile 
\usK. Miinrhen, Dai.si nherscr. 8. Thir. — Kern, Freilis- 
ten iinf alle Sonn- u. F<\sll;i;e de.H Kirrhenjalirs. IleraUKges;. 
von HolFmann ti. A ülter. I.ief. I. Stuttgart, Mefzler. zr. S. 
\ Thlr. — V. Lerrlieiifilil. kin li'nrede liei d. feiert, d'iiffes- 
dicn.'ite für 8. K. II. \\ ilhelni llerzoj; in Daverti. naiiilrer', 
lit.-arf. Inst. pr. 1. \ Thlr. — Osleryahe ftir il:is ,1 dir lsl7. 
In Verbindnnj; rait mehreren Gelehrten n. Kan7.elr«-dnern her- 
ausg. von Lftsch. NQrnb., Biiuniler. 8. \\ Thlr. — Pauls, l'l 
kurze Kanzel- VortrSsre nb. d. I^eidcn n. Sterben de* Heilan* 
des, in der Fasten-Zeit gehalten. Aachen, Cremer. 8. Thlfc, 

— PBenincer, Lehen und Wirken des verehr. Geors Cb. t. 
StabCft, Prälaten etc. Stnttgsrt, Metzler. sr. 8. A TbIr. — 
SabMar, die W«ttaeiaMlea. eder tteL SShebancen dea Gc- 



Digitized by Google 



177 



178 



nn- unc 
LI 
her 



fichteb«r^*a Predlgtcü. brraa«g. ron Dcint. 4r Jalir^.: Pre 
4ig|aa flb. i, Mn»Uf;L Epülein. 'i Bde. MUnrlion. Daisenbcr- 

Ftt. 8. l! Tbir. — V. Srubert, i'redisUn auf »llc Sonn- u 
estUge dei JaIvM. Ncui- Suniuil. aus drssrn N^irlibf«. °2r 1 
fltUl^« MotlUr. gr. 8. TLir. — Sprncr's IVcdiul'-ri ül 
JÜL AnfM geiatrnche BOcbrr rom wabri'n CliriNtciilhuiii. 
BMMHg. TOB Hrlnrich. Lift'. 1. Berlin, Frülilicb u. Co. er. S. 

JTbfar. — UesK. Sjtrücbe heiliger Srhrilt. i» iiefk. Eoend, 
6. (4 lieft« 1 Tlilr.) — Monlsoinerv'ü Cliri«tJ»n rorrespon- 
ieal. 3 Vol. London. 8. Vol. 1. b sli. — Milnrr"« Sancluary 
and Oratory. London. S. 7 «Ii. — IViddtn'« tarly CliriKliarui. 
Landon. 8. 4 sh. 

t70. III. Gt«€hi*&tt. Biographie des femmrs aiilenrs 
conteaiporaina, 3e Üvr. Pari«. 3 B05. gr. 8. — Biographie 
BnivcrseJIe, anrienne et moderne. T. bi.Jüab — Dm.) Paris, 
gr. 8. 8 Fr. — La France littrraire, par J. JI. Ouerard. 15e livr. 
ft. m 1, Wu-Rj«.) Pari«, gr. 8. 7i Fr. - üisi .in .1. 
Bordean. Par M. J. Rabuk. T. L iirtt livr. B..nl< uu\. 
t( Bogi er. 8. — Obserratlona nmuaiiiaUque«. Par F. de 
Snlejr. Iw. V. Piand. { Bog. gr. 8. — Kechercbe« bistAr, 
•or Fanclea pays de Ciuglaia, au dlociae d« Baveux. Par M. 
Vaultier. Cae«. 19 Bog. p. 8. — Riga« da Cbfoter II et de 
Dagobert, e(nde aar Fhirtoll« d'Aoalnde. Par Uugnenin 
jcune. Mets. 7^ Bog. gr. 8. — Table «hranalocte de« diplü- 
■at, cbartaa» titrea et ade« {aipriaija, conr > rn.^nt l'histoire 
de Franca. Pia* IL de Br^q|rigDT; cenlinace i>.<r l'ardeua». 
T. IV. (Von 1180— 1-213J Arie. 174 BaftM. — TapiMerie 
da Naocl, ajMint af^Mtiam h OMii<>»l<» T <w jtj lie»_dM de 




i 



dairtacil w A b a nal eben. grBd. Bbend, 

UfUr. — Flreafis Friedridb dar Gralse ak SdtriAstelier. 
\, V«B «. Co. gr. 8. 12 Thir. 
•71. IV. PhiMfit. Nonvelle Bibliothiqae. daa8!i|ae 
IrtiM (iliBtaiac. 165elivr.t ^ina Italiens. Le« Puniipies. Ira- 
dact. ■aar.; par £. F. Corpet et !S. A. Daboiii. T. l. Paria, 
Panckoucke. gr. 8. 7 Fr. — Ibdc lirr.: Tbiütre dr Plaut«. 
Tradnct. nomr., arcorop. de notes. par J. Naadrl. T. Vir. (le 
Penan et le Cartha^liH»if.) Ebend. gr. 8. 7 Fr. — Ahn, fran- 
xBa. Leaebaclk 5te. Au»|j. Aachen. Creraer. S. ' Thir. — 
Aiacbyloa Tragödien, (irirrhiNrh, niit Anrni'iLL'. vom Prof. 
Schneider. 3b Bd rlien. Die I'iT».er. Lpru.. ßiiliiin". 8. Ij Tlilr. 
— Auguitlini Confi-siiiiiu s. Edid. IJriidcr. I.nr-,' . K. TauebniU. 
16. Tiilr. — Eiclisf ji-dt, l'aradoxa qiiac d.iin Iloratiana oc- 
tavum projiiisult. Ii n;ic, libr. Bran. pr. t. \ 1 dir. — Jii op'cn. 
latein.-di ut/irhcR ILiuKvIjrierlinch. Ir Bd. .\. — ,1. Lpzi;., ILiliu. 
gr. 8. IJ Thir. — Pliilonis Opera omnla. Recens. et com- 
uentariis inslruxil Godorr. Stallbaam. \1. 1. Gotha. Henninss. 
p.8. 1{ Thir. — WullT, Prol. tnmrti« »d I'Liuti \iii.d,iri;.iii 
rianinhors. (Vop;I in Lpig-) S''- l'hlr. — In Pliiladi-lplii;i 

ist von N. W. FifiLe i'in« rn«;liBrlip l i ljrrst f zun:; iiiil Zu- 
•ilira n. Bemerkungen von Kscheuhun;'« ILudbucii i1<t rlas- 
aiachen Literatur erschienen. 

S72. V. Juritprudenz. Burtli, Voriw. ».Inurill. Haiip(- 
ftchcf der StoAlS- u. RechtswiASCtisckill. I Mr LifC Aui^Kh^.. 
Jrniarh u. St. pr. 8. (Li.f. 15— IS. -2 Thir.) — Bii-ndrl. 
Udbrh. des Latliol. und pro|p>t. Kirrhenrrrbls. '2e Aur:. der 
3n Aufl. Bambers;. liu-ai lisl. hiilitul. it. S. \ \ Thir. — Knapp, 
Erörterunp;en iber den Entwurf < itii h Sir il-fjrM'tdiaches lür 
Würtleiuhent. '2t- Ablldt:. Stullir.. Mi r?!. i. s. 1 Thir, — Ta- 
achen - Bibliulhik .Hliinnill. im köiii'.-r I'itM rn eeltcoden Ge> 
•rlir n. \ tTordn. ,llc Liff. Aui.c"ljt.. Jr iiiM h u St. 8. In Etiiis 
\ Thir. — l <'-li«T Zulässiskfit u. .\inriiiillj;irli it il. r T.id«'»- 
atrafe, Send«chreiLt-u an Hrn. Uher«teu<'rpruciLr. Eist risturk. 
Lpig,. Teubuer. er. S. \ TIdr. 

673. >!. Staat*' «. VamtralwUttiueka/iM. Poliü- 



1S37. Hambe. (Hammerich in Altona.) 8. 4] Thir. — NeMI 
Ui rhounestareln f. d. KSnurl. Preuf». Zoll-Erliebuncs-StaleBi 
Berlin, Eirliler. jr. 4. J Thir. — l)t|-».. .ilphah.t. Waaren- 
Verieichnir» iit liriu:; auf dm b»-is< fiislrti \ i r< in»-Z.)ll-T.4iif 
f. 1S.J7—1 H3». Ehend. Lex.-S. ■ Thir. — Ostertnanu. die g«. 
»atnnilr P'dizd -MUilair-Steiier- «. Geinrinde • \ envaltung in 
den K. Prcnfs. Staaten. Lief. 6. Cösfcld, Uirs,. m. 8. ' Thir. 

— Schleicher. Beret hn.- Tabellen für alle in d. Zidififaebung^ 
rolle iur 1837 — 1839 vorkoaun. Tara- und Geld«ätse. Saar> 
brücken, ^'euinaiui. Lex. -8. l TbIr. — Wirrer, ToilsUnd. 
Sanualang d«r im den Prorindal- a. AnaeigcBljUtcra cracbiea, 
Vcrordaangcn. 4r Bd. Karlanihr, Barx. gr. 8. 1^; Thir. — 
Evils of tlie Fatrtonr System, denionülrated hy parltamentanr 
Evidcncf. By C'h. \> ins. London. 8. '21 ab. — Chanbcrsa 
romplete Dictionary uf l^lleclioua. London. 8, 35 sh. — Ele- 
mente of international law, ivith a sketch of tiie bistary of 
thia sricnre. By Dr. Uennr Whoatnn (.HinistaT'Reaidentea det 
\ er, .Staaten in Berlin). Philadelphia. 

574. VIL iSaiumi»4en$cknftsa. Calalngaa dal < 
et raritHes de mollasques lerrestres et flavialiltat ^ 
jnsqu'it rc jonr k l'etal rivaat dana la kaote et biaae Amtfpia; 
suiri dun autre caUlagna dea eapicea fteiilca rccocilltea r4> 
cemment daae ka direnes fonBaOeaa tcftUrca dea m£uia« de- 
parteiMaia. Pkr J. B. BolDet. GknMNit-Feiiaid. lOj Bog. 
B.&— Fanne deUMMcUe. ParD.&F.FamcL litajiartiab 
Seil. 9ii Bog. gr. 13. o., 1 BÜd». ~ Btrtaka wA, b> 
s«etea, pu V. Audonia et A. BrtdU. LIrr. 3. 4. (T. T. i. D 

^. »•,. ~ ■ jr.flL-AwiK 

Wmmm. 1837. 
gr. 8. O 1W. — Beeaard, da« 
TUaa ii.a.VeibiadnMB. baBt>Abkiadl. JBlndien. (FinaterBa.) 
8u k lUr. — Dictricfc, nara viivaraalis. II. &1 nad 38. 
1, Sdniid.Fol. 42 TUr. — Denua, Handbuch der Chemie, 
Am d. Fraa^ V. 3. Weimar, Uad. Ctr. er. 8. l Thir. — 
Meigen, Deutaeltlaads Flora. L a^Eesca, Büdäer. gr. 8. { TbIr. 

— nag. A. B. Kcichenbacli. Natnrgeacfciclite des Pilaazen- 
reichit. la Heft. Lnzi;., Franke, gr. 4. \ Tlilr.; Ulom. \ Thir. 

675. VUl. F^tioloti* u. MedUin, Des deroira et de 
la Btoralite du mrdiein. Par J. CruveJIhier. Paris. '2 "Bog. 
gr. 8. — Histoire du eholera- morbus qni a resne ejMdcnui|ue- 
inenl k Oran (Afrique) pendant Ics mois d'octbr., de novbr. 
t83'i, et de janricr 1835. Par P. \ i!:iitii. Metz. 6 Bog. 
8. — Lccons de pbysiolopif, p.ir I<- [»ruf. l,orJ:it. Pari», 
8. mit 1 Abb, 5 Fr. — Kecherchrs siirl'atlVilion lubertulouw» 
ilr.t OS. l'iir .\. Nelaton. Paria. 4! Bog. pr. 8. u. '2 pl. — 
Kriinlrl, prikt lleilnuttellrhre für die Kranlbeiten des LUuI- 
ii licn Alirrs. Ht-rlin, A eit u. Co. 16. 1 TlJr, — Chirur^i. 
seht KupliTfafcln, von Froriep. 71.s Heft, Weimar. Lliid. 
Ctr. Kr. 1. J Thir. — Lorrh, .M.ikrobto(iL d<T Augen, lltraus;. 
von Dr. Wcrlhheim. bevonvortrt von Jün^Lin. Jlaiuji, Ku- 
ili rlii i i:. 8. Thir. — Spcjpr, l nlcnM-isuni; für die Chii- 
era-Kraiikeuwiirtrr. BandiL;.. lil.-.irlist. Instilot. lt. 8. ' Thir. 

— Sirehler. dii- inor^enlilnil ISn i in ubr. Liet. t. Ehend. ur. 8. 
5 Tlilr. — H. Bdinayc's Comiit iidiuni uf LiÜiütriiisy. London. 

8 «h. ' ' 

.')76. IX. Geographie. Ashcr's Plrtur« of Berlin anii 
its Envlrnti«. Berlin, Aslu r. 8. I ' llilr. — 3Ialeriitcha Reise 
luii die Wull, Dculsrb von Dr. Dlizuiann. Lief. 33. 31. 



•27^ Bag. Lirr. I. (T. JX) i4| Bog. Paria, gr. 
IBr Natamachidileu HtvaMcg. VMB haCvKi 



Mit b Kupf. Lp^c. Ind. C oiiit. -r. 
Erinnerons an .li>si-|ilisli;')lic bri .Sl^din 
tliKSr. ><ii(lli:iii.Tii. kidinr. er. i. 
Ilerlin rl ilc «rs Environx. ISrrfin. 



i. ; Thir. — Schüler, 
ri: -im Harz. Mit 1 Li* 
TbIr. — Tabieau de 
\sli. r. 8. 1{ Thir. — 



linpre^iuii!« of ItaU. by Ladv E, S. W .ti tlrv. London, er. 8, 



kU. — Inilian Keumiaceiic«*, by G. A. Xiddiaea. Lowdon. 
Ii Hh. - Th. Gna» Jkmmiyl Sad edit,. 3 VaL Laa.- 



10 

s. 

don. er. 8. '21 sb. 

577. 3L Mfitftrmatik. Aiinnair^ p. l'an 1837, prrsenti 
au roi, par le bureaa des loneiludea. " ' " 

" * * **■ * gliMa, cKMir 
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leg -firact hTdraiiÜtjncK ä >u|;eto. P»r Aribor Morin. Setz. . 

E4. «i 3 pl. Uli.— A.uiM)L-, AiiTanccerflade der r«incn 
tlwnatik. 3r m« numiiietrie «. StcmMtri«. Enm, 
BÜkker. & f lUr. — 3r TU.: Um» ^phlr. Ti%o. 
noiaelrie; EbenA «r. Ä { IWr. . ^. ^ 

578. XI-. Kriegat^aammki^Utu ImA wag h tUwie 
«Im affuU et des roiturea d artlUeri«, J. C. ngaat Ct C. L. 
Bergrry. P*ris. fr. 8. Mit 9 pl. Fr. — Jeununz de» 

faiU ou soati-niu p«r Ipn Frinfai« dkM la ]M'iiiiMul«, de I8U7 
a 1S14. Uviiigr« »ur It-g documeM ezblant aux «rdÜTei de 
U '^erre «t an dt'pot ili'.i fiirtiliraliuns Par J. Belmas. T. II. 
Fari». 64 DojT. pr. W. — l'rocrfssion rt noti« i l'usaee d*« 
iiislmcleur» dr« tioiipes 3l cbe^aJ, pour U naisc tri iir.itiqin 
d<> rordonrwncf flu b dt'rbr. IS-JÖ, eur IVxjrcicc el kü < vk- 
Ililinns de la ca>;il(rif. 1 X»]. Sauniur. 18. 5 Ir. — He- 
cliunrnt »nr Irs manoeuvrv» ft Ir« «^volulioni An battprif» 
»Uel^«i, Planchrs. Metz. 56 itl. in 8. mit 1 Tit»l. — llaml- 
liudi de« Pinnu rilieiMteii lM»ro. «on UeUinser, WaMcncUc- 

b<n, ▼. KörLriu u. GroiMr. IL ii— 1:1. Cnsau« FloBiog. 

er. 16. Ii Tlilr. 

579. XII. Piidag»git. Reeaeil de niat/rianx qni «ol 
«rrrl itm TenseigBeBeBt de lliiitoire «t de caicul, p«r la ni- 
tlwde peloMkiac. Per Ab. HkkdakL Paria, gr. & J Fr. — 
DamXMfteBt UdMgi|gMBf::>b< u u. Materialien la Uricfcn, auf 
Vaffanllllttm. .dte Aqkc. JUedebK., Hcinricbskofeu. qn. 8. 
I Ti£. — Rhddielie ULitUr Ifir EnMuns wad Liaterridit, 
lerans^. von Dr. Di«lem«g. 1>37. Emu, Bsdeler. gr. H. 
2; Thir. — Urefsler, Aslatt. tnr Bduadlg. de» EleM^nia* 
I. rrlrlii« im ljr9«n n. ReebtMbreOiM. Aumg mw sdMlBea 

I. . j'iiranli.ilosi«-. L]iii;., K. Taucbnita. gr. Jl""' ~" 
Killi, der JÄnsliiii:. »ein« Bildoiii; e. a. B*r«f'ab Terticber. 
Aossb?., .Irnisil. u. St. gr. 8. if Thlr. — Möller, GLdichte 
für Kiiukr. von Siclienr. E»»<-n. IJlidrki r. ii. > Thlr. — 
Pas Pl<'nni--iy;i?ifin £. KitMirr: ISiT. Lpr::., BnMihiios. 

II. 4. l TJilr. — HiuB, ülom«nii«r»iiisr4i«B. od. moraliscli« 
LfZülilunut-n r. d. Jncind. IVeu k<'raa»|;. liaiube^, liU »rl. Inat. 
S ' Tblr. — Scbubart, dfuUche St»l- u. UJ^leiirhulc. Ber- 
lin, *Craiilz. gr. 8. i; TLIr. — Airsem. S<iiuJt.-ij:«l.urh för 
1837. Stalte.. BrodL;i!;. pr, S. i Thir. — ISonreau TJitÜlrc 
fran^Is k fuuitt de )i-un»-Me. Pabl. far .kodier. \ol. 
1 — Ul. Dreslan, Sctietter. Ib. ' Thlr. — Wagner, Lcbung»- 
huA f. den Luterricht fib. die Unterscliridans8z«iclien. 
MB, Büdeier. gr. 12. Tlilr, — Deea. jnelhod. Handbuch 
btem. £bend. gr. IJ. i TbJr. — Wilberg, Erinnerungen 
ras meinem Ll^ben, neiist Bemerlrangen aber Eniehang elc 
Ebclid. Lex.- 8. : TUr. — EdMation Reform, bj Thomas 
Wm. V«L L Londra. 8. 1« iL - G. & UUbri. JUetsn 
M HiUle ftMtrDctIwi In Finwb, mmI hOm Ifc« AMrion 



Boston. 

$«0. Xni. GmtrhOamdt. HsmmaTr n. Meknor, il» 

Fabrik >ti'<n ilrf. Ulaasalzes oder des kristaU. KaÜam-Eisen- 
C'v.wiiirs Uli («lolM n. JInf. Gran. er. 8. ' Thlr. — Poljtcchn. 
Ji'iirnal, h<T9tiRp. von J. t. l)in:;l<T. E. .^J. IHngler u. J. H. 
Schult.-.«. IMT. •i\ llc^U^ Sliilt^'.. C.)lt;.. pr. 8. 9] Thlr. — 
Ul'islin;;, von den nnln-schhlrhli^in ^^'.l.s.<i^■^rJd^•rn. Aupsbp., 
Jenisch n. St. jr. 8. I Thlr. — .Alkcm. polj lichn. Zl?., h«u- 
, Ton Leui'iis. IViirul);:.. J.cin.h.N. pr, 4. '2 'llilr. 

581. WS. I.aniUrlrtfisrhiift «-Ic. Aulorii. dii' Kunst, 
ein TTohlschnii ' Li ridus u. ptMUHK» Wumit h« r/.iMit« !1i n i !c, 
Nordh.tnsi'n, kuliiip. i Thlr. — Grimm, Tabt-lle, nach 
welfhrr üiiin drj) CiihiL- Inhalt eines Baiuiiacluftes ersehen 
kann. '2U Aufl. Kbcnd. In Ktnia Tlilr. — korsepa. Instruc- 
tion <'r,')dic:ilivc! ii dru«st-r tqiiles Rork.« ile OiCTanit opinUtres, 
lt. rli». l.M-ier. gr 8. Thlr. — i<«deb«v, a% TbieriicU- 
kuiidi . ij.k L hon>r>upatb. n. iaapatMulwi» Gc—daMMH. MordI» 
kauaeo, lliot. % k lUr. 

fm. ZV. tfdkSw £M«nrfar. Ctamw de BalRi«, prc 



eitli is d unt- Xoticr unr sa vie et ses enrraKes, par H. Sunlt» 
Beuve; vi^neius j>^>r Tony Jobatinot. T. Ii. (ei 4cnierJ 
ris. gr. 8. beide V ol. 30 Fr. — Le Kr^istre dB BatolMMiHa 
Par Alphonsc Baudot. Paris, gr. 8. Tj Fr. — Seinea ü« b 
Tie de proviacc. Par fl. de Aalaae. Y«l. 3. 4. Paris, er. & 
15 Fr. (T. 7. 8. der Ebrf« d« aoOTn am IDe s!Me ) — 
AotwaU «kdolladiMfacr Gedichte. Ins DenlsrI !«■ iilurtrapen 
«tBlll«t.TOBF.W.y.]Ia«vllloB. Esw«, BsdeLer. 8. 1 { Tliir. 

— Bajl's poetlachei- Kachlab. Kebst der SLiize seines Le- 
bens von Iel»cd:er. ülc Ansg. Banibefg, lit.-art. Inst. 8. ' Thlr. 

— Wiik SlcjihaniiwiUKh Car»«-zirh, si-rhischr Siiric h\Mirlfr in 
serbikilur .S|.rjrho. Wi.u, Volke, ^r. 8. IJ Thlr. — liidoa 
JuliusliiL'f iNjh. lliiniorist. Heini er«-! en aus n. in dem Wild- 
hadc bei ßurul).riiliiiin. ( Kolheiihiire, Birk.) 8. J Thlr, — 
klagen eines Jud.n. (W n J. J;i<o|iv in Bi-rlm.) Mannheins 
Hoff. 8. J Thlr. (tin durriiaus ]io)'ti'Kohrs Wert d. daher mit 
ltir<'cht Nr. 4JJ. unter VI. aufgefuhrl.) — v. klesheim, SleJ* 
er w hf Aljj« nhlunien, peplliirkt auf der Alpe di s Huniors. 
Lief. 1. (.rati, Ludrwig. gr. 8. ( I J Lief. 3; Thlr. ) — 31..- 
riers sUromtl. U.Tke. 1— JrOd.: Zohrab, der GcifseL Aaa 
d. EnrL Brannsehvrg., Vieiftg. 16. 1 Thlr. — 4 — br Bd.i 
Aeiiscba, die Jni^rau tob Kara. Ans d. Engt Ebcad. \% 
1 Vhlr. — Müggg, die Vendeerin. Ein Koman. ) TU«. Btl^ 
lin, AleK. I>ancker. gr. Ii. 3' Thlr. — PnVu zum Fifliriick, 
ABdtdotea. :lte Serie. Ulm, rifibling. ^ Thlr. — SbImI 

SicnaaB), LbaUo od. die FwBlrrr. Eine ?ioveIle. Lpzg., 
eUuer. H. 1' Thlr. — WeHmluiBsefl. Liederbuch flir deirf- 
sehe lüriccav «. dastodbes V-.Ik. Jie Anll. Uarmstadt, n< il. 

Sr. la. \ Tldr. — SonlbejV t oxrprr's Works. Vol. X. Low- 
on. gr. 13. ft «k. — The G.i»ubi. r's Dn am 3 \>A. L.,ti<lon. 
gr. 8. 31{ sli. — Pajnell, «r the DiKappoiiittd Mau, hy M. 
Slapicton, '3 VoL London, pr. 8. '21 sli. 

5KJ. X\l. Schöne Kunst*. Souvenirs du virnx Pari»: 
mmpli -i li »Pl liitccture de tems rt dr «Ivlt s dirrm. Trrntf 
vBcs dl■^^inl iK d'apres naturr par le ronitr f. Turpin de Crrase, 
ovec des iNiitirr» hist. et liisirint., par .^Inic. la princisHe d« 
Crann, lUiut . Ii Comtess« de itlrulan, ric. '2e i'-dif. Paris. 
13 Bof;. u. aO «1. fol. — Srhai7r, GenerallMf» für Diletijinteu. 
iNebsl einem beispirUiuchc Dresden u. LpZ};., Arnold, er. & 
;2i Thlr. i ^ f 

5S4. X>TI. rermiujht« Schri/tm. L« Doctcor de Ttnn- 
booclou. rSoorraux esaais d« scirnce sociale et de Philoso- 
phie. Par Ed. de PooinerY. Paris, gr. S. 1\ Fr, — Mi'ninir«« 
de rAcademie royale Je IlcU. 1S3.)— I83t>. iMelz. 15{ Bog. 
n. 8. B. 3 pl. — V. IVoTali. G<>rmanischea Tonlmcht »der 
die Reit-, Jagd- u. Feclitkanst Augsbg , Jeniadk «.ät. Cr. tti 
1 lUr. — Lardner'a Cabinet CrclwaMUa. V«L87. <8ob&cv'« 
Kwai Btotorr. VoL IV ) Londm. gr. 13. 6 afc. 

885. XV'IIL Mltemeime JountmlUtik. Gelehrte Anzei- 
gen, beraoBKeg. yon flitgliedera der k. baver. Akademie il4<r 
Wiaeeaach. 1837. Nfinchen. (Franz.) sr. 4. 8 Thlr. — IVr 
Gesrilsrhafter, od. Blltter f. Geist u. ll. rz. Ii crnusp. Ton Gu- 
l>il7. ISJ7. IJrrlin, Vereins -Bochh. ^r. -i. h Thlr. — Der 
SpicLi i, ZiiUchrift für liier. L'nttTli;iliuns n. Kritik. Redip. 
von trbard. ItsJ?. Stuttj:., Wettlrr. 4. 3 l lilr. 

bbd. Bücher, tiflrhe künftig erschtinen tollen: }Ul 
Hftl.irher in Culili riz I'rinr .Maximilians von INi'U->Vii d Hei-w 
durch rVord-Anitrika, -2 Bde. mit 80 kupfern. — In B. Bebr a 
liurhh. in Berlin: Hiüloire ancirnne et moderne de la Mol- 
daYie, de la Vnlachie et dm i'-fais independaot« dea TraBsyl- 
T.iinü i't dcM \ als (III es traii.sd;iiiuliiens ; par Midid de Kogal» 
nit!.ciian. — Der Proritrtor Hefitrr am bjmnasioBOi sa Bra^ 
denburg ist lalt etner Geschichte der alten Stadt Brandenbajg 
bcachubgt, SU welcher eben der Prospectns verbreitet vWrd. 
Bade Febr. d. J. bei A. Vaton et Gaume fr^res in Paris: it- 
baaaca Voigt'a tieaiAicMe «sicgor'a VIL in* Fknarta. MmIMM 
Ton Andlej, mit dacr Eialeniag ■. ftiite«>. NMc*. i VoL 
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JL Jacoby. 



5ST. Klage» «inet Juden. (Von /. Jnrohy.) Mimn- 
h*un. llofT. ISj:. XXX. n. I3u S. S. ; I l.lr. — Der C«n- 
lliLl iilliuni5 mit dein (JliriHti ritlitmi liat al» natür- 

Ikhes tr.iiiüfhrs }l«(iv von jt^hiT ein' li.tl<iit<ti«le Kolli' in 
dir iiiotlrrnen PoMie (CMpiclt. Ton Sli.il.i'k|it:.irc IjI^ Iii *lif 
ijriii >tf Zvit kini-in habrn die Uirhit r d< iii>tdln-ii i'\\T allf in'i^'- 
li<lii- liultunz«-!! (I. KniiinMi der Pin.iif liciiutit. ja niil 
rer Gier fq:jiir(-n , ■»viril iluicn eint- so b«stiiiiint .iiis-^pjirüctir 
Piaüulialilüt diiiiiit Cf^fben iv.'ir, dir ^ie uninitli lljjr iii diu 
Splilir« de« Krb.-iiini-ii ßihrte, u. ihnen «inf brsliniiDlc tra^i- 
■Oi« Wirfcaue tirtiertr. Wooilrrbar conlra«tir«n nbrr dif rcr- 
•ckii-ilenrn Bcliaiidlunj(«ii divsrB Stoffe« unter einander ond 
ea ]irA>r sich ein« fiauze Gallerie davon ittsamiui-nitellrn, in 
der die Graiunanjt der remchirdnen Zciteiiociten sicli auf daa 
bekliinintcate ab»pie|eln wttrde. Vom ginnenden ChrisU nliafa 
Am jjfcvUck bif tnr sentimentAlen Pbilantbropie eiBM Scbcwa 
•Iw der «iMlnkttD AufklintuniBoral ?t*lliaB de* WeiMn 
««leb* HoddailM! Dk aditat«« IteluMUwig i«M CoalUk. 
tM b der MMita Zeit hat Hrtrat^ Aiartaeiw Gria in 
•fiaem „SchiUt* geiebca, «• «r rfaiwiili db jidiirfcii Ib> 
tlonalittt »la PurtikidariUt alt gWdMr Bble «. Schifft wb 
SfcaLe«peare Kbildert, andrerMito aber du Aufgehn der- 
»dlten in die l nive raaliUt der WcItfeacUebte darstellt. — 
.Nii ht minder inlereMant tritt ans ann dieaelbe Tendent in 
Hin „Klagen eine» Juden ro» Joeoby" ent|:ecen. welcbe 
uu> iler Tiefi' dl» iNntiiinallelxn» lirraiis den jirhmen de» 
Juden nm Rcin (»csrliick in t iner eicftitliiinilii Ti - neuen . tief 
p»«-ti*cLin Iiirjlikinmi: Ifimi. I>ie >alurkr;ifl ii> r l iiniittcl- 
i;irieit pi-aeJU »it li liiir lu der knnit der l'orni in trltem r 
A'ereinixune. Jacob) i»t arlb^t Jude. n. vi-rsi nkl »irli sol- 
cbcr rfiekairhtalns in diir Emplindungcn, >vrli h«r seine N:ilio- 
atliUt ihm aufdringt, ant die geistisen Leiden aeine» ^'<lik>-8 
m einem conrreten, poetiaeb erKreifcnden Bilde xn gestalten. 
Dieaer Individnellea Uiagiebiiiif ue{(t aiwr eine bistonscb-phi- 
litsupbische .AufTaiiannc tu Gniade, daher bese|cncD wir in 
dieaen roodrmen l'aalnieniEesäBicen neben der Olijelctirittt der 
Pueaie der Tiefe der Spekulation. Gleirh in den Vorder)[nind 
tritt der (#«daiilte der Sotb«vrndi^Leit de* Schiclciab der Jn- 
d«B. Ihr Gott iat ein Gott im Gesetiea, da* G«*rtx aber ist 
•wig uoverliulerllcht dMhalb auch ihre Kncrhtacbafl 
c«vk. Wdl ak dk ErUwwg dm Qmm Tarachaiifkt 
hahSi, sbd iie auf in»er VEncckrt. hahw ab db Freiheit 
anf ewi» renrirkt. Daa iat der tbfe Qta«^ irr md dem Ju- 
dca lastet, dafs er die Freiheit «Idbt envcihm darf, ohoe 
aciae Nationalität, die ihm über Alba Ihawr iat, vta ckh au 
werlcii, XU rerratben. Kr h.it nur t« dalden, ftm blUht hebe 
Fmde, kein Trost. Die übriiii n ^ olki* -linuen mit ibrt-r 
Geschichle aurk leiblieji unter, di«- .Itidi n ;iImt aind .il« lehen- 
diii- Viilkerruine in die Gesehifhle s:i-»rlil«iidi rt. ura \(in .illir 
Gearbichte aosfEeschlnssen zu «i'vn. 1 (ir »ir ^ii lit i-s nur eine 
Ver|angenlirit, dir sie ^lühi-nU lietx n, und eine Zukunft, auf 
die sie fanatinrh hoffen. I^it sc und ähnliche Gedanken sind 
es, die JacobY in den achönali u l>ri>>rhrn Situ.itionen darch- 
f&hrt, nd b der InaatvoUsten form, ia dem iMrrlichalca 

DbttFanibtttrdbPM. 



ab, m dia Fofi* ftr die Hrnlk bt Aber Ihre Harmonb 
gehl abht Mie liel dieaer 'in entattclntider EiniKuii|( der Gr* 
fenallae aaf, sie verklingt in trftl>en, wrhmathTolTen Accorden. 

Denn es bl' ein e»viutT, nie zu ulilli-ndiT Schrain. diu di r 
Dichter slniTt. Alter da« Auce kann nicht immrr wrinen, daü 
-Salz ih r Tlir/inen Tersiczi i}iin, und i-a richtet endlich den 
IJlick iniT liic Well, dir »•« uniiiiclit , wenn »orh nur, um 
srharfsii litii; n»i h \ ncliii'k u. Srhineri zu spSben. So wei- 
ilri »ii b iiui h der .lude an der \ «•rstr>mn::, welche die Welt 
tTluUl. er IVent sirh ilt s \ miichtunrskanipfes der Vrdker, er 
sieht sein Grschirk in iltin der Menschheit wiederholt, dir 
Welt wird ihm zum ewisrn Juden. — Bis hiehcr ist der 
Gedankenzanc Jacolij's vuilkoiamen zu billigen, noo aber hat 
er dadurrn, aafs er sich verleiten liefs. seine sabjoctiTen po- 
litiscbeB Ansiehlen in den Stoff hineinzutragen, t&n gaiia 
frcmdarti^s Eieinnat in diewn {erbracht. Denn jetzt hoben 
xvir nahen den Klsiten eines Juden die Klagen eines Pietisten 
n. Sorrflon« der sich auf eine der philoKitnhiachen Weltan« 
schanong wnrOruize Weise fibeT die Geschichte der Gep(>* 
wart Tcroreitet. L» cntalebt dadnrch ein 
Ibnna« der die WahM dar Paoab ltehliiiih>i|t« Ja w 
nbhM. Der Jnd« WMMfat ab Ghifal nl nlacfib«^ ni 
hffaMt «fa Canbch ?ott Ch riab rtl — i^JadcnduM taTaMi 
WoDb Jacahr eine Erhehong dca Mm ana der Nledm» 
drOchmig dca»AmeRea herrorralra, ao mafate er dnrcb db 
Betrarhtunit der Wchfcesebiebte xv de« Princip der snbjee- 
liri-n irrilu it, >vclch« der I><'Iicns([ijrII der nrufren Geschieht^ 
ist, »ulj)t('iL:> II . u. eine voUkiuiiUicne Loüung des ConJliktea 
mufate sich ihm ana dem Geiste diTipIlirn crsilien. NVeit 
tiefer a. >v«;it jinrlischiT h:it Anustasiiis Grün dir Lrisung dea 
alten Z>riespan.'< zwischen Jndenthum n. Cbristinthum in der 
/.ukunft der (ii-Ächii htr ilarf:rs(»^llt, imiem er die Be((rQndnrtg 
di r neuen Frt iln it -irhilili rtr. J.irniiT ahrr endet mit diT alli tl 
Knechtsrhiifl. Denn Seine neue Kirche, TOn der er glaubt, dals 
sie durch den eereinigten jttdiitchen Tlieiamas bMründet werden 
wünle, ist nichts als daa alte Papstthum, nnd sein Staat ist 
nichts all die absolute Monarchie. — nsn sieht es Jarnbj's 
Heflczionen dentUch an, dafa er db ZnaUnde des Mittelallel« 
aicht im Gebte dnrcUebt bat Rebe Thorheit ist (eMMT 
sein Glanb« von dam Uaterrani; der aermanischen Völker. — 
Wie man afah MeMtn anch gegen dieae Ansichten Jacnbya 
erUsren mag, aa nob man doch daaa poatbchea Werth uk» 
aer Diehtnng GaraeMghcit wldirfahwn laaaan. 8* ToBatdtt 
wie ibre Form, ao dnrchfaafhaiM Iat ihr «apHMMar 
hak, ab hMte, aotvcH ab rcb MB bi 
bt, nicht *cbltny|^j|ijBi| gm ii g^ ^ 



kSnnan, n. ab ^, 

aen der neuesten Poesie. Dafä aber Jacobj dleA b 
iirctenitrisen Vorred« selbst ansapricht, ut nicht an billigen. 

tigiif^ f. oll i^t mit Hf !.( dunh uin .tIIcii SprlrhiTOrt ▼ar» 
pQ^nL, es vcrträj:t »ick nicht mit der Keinheit der Goainnoaf, 

Dr. JT-k« 

I. Philosophie. 

SM. Lfhrbueh dtt GttehUhte in PhiUtoj^U. Von 
Eriui Reinhold, itna^ Mauke. 1836. XVI. n. 43iB«g. gr. S. 
•ij Tblr. — ^ Das rorli^gende WeritgehOrt in den.aeltneM 
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EnthwfrLc walurLaft enlspreclien , und e« cereiclit nn» zar 
Frruilr, ilic AufinerkMinkrit drs Publikum» daraof xn h'iikm, 
Sanul «Im Studium dir GraciiichU der Philusopliie iiiiuxr- 
Mdir Ol Aiubmtung ectvinnt mi es drmn.irh wUtiscIicns- 
wrrtli ttyu inuTs. in UeaiU brauchbarer HttHoiniUel zu Loni- 
IMi-ii. Sil üdir vrir fibrigea« di« frülirrrn L<*Jirliürlii-r nach ih- 
tcm Wcrthr zn schltzm wissrn, so ist nns dorh keinrs br- 
ItKintf welciirs einen m aosgebreiteleM Stoff in vrrbaltiiirs- 
■tffaig M kleinem Raninr, ohne Madidieil dcf Gtfliadiidikeik 
•.KbAait bchaadelte. Das klcioe wm Wandt bMMj|to T«ft- 

iMt Mir u ttikantm IAA iMag, aamltn. tmA to im^ 
ßrJiandlun^ TuJfach nangdlMA bt und dm nr PkiloMpliie 

mt Hinzutretrndrn leincswe«n di« fce^rünsrhte Veberaidit 

(^<'S^<rLlu^ ilcr sIiIIl: rnlwirlrllcri S> sitini' L:i<'lif. Indem ein 
so uIl:;«iiii'iniT u. nlislijit celialtrinT tlll^v^|l ^ nur Dfiijenice« 
ci);eiitlii'h verBliindlirli simi L..11111, dir mit dein r<>ti( rtt«-ii In- 
kalt schon niher vertraul «iinl. W ill uiaii frt ilii li Allr.s, was 
Jemals Philosophie genannt wurd. n ist, ivie wenii; 



;in amfa«"ii'n. so 



l)lrll, 



ivs ?(am«ns würdis s«y, mil »i-iufiii 1'! 

fiir das \\'<-*cutliche koin Platz und .hin dem s>Nlriua(iMlii 
EnlwirlcJunpsirnn» wird rin unorj;.mi.srlus A',;un-i;al. Alis di> 
serL ebiTZ*-U{;unis h:il derV orf-Dur dcnjfniiirn jiliiluNopli. IJi »In 
boBEvn ein« nührre Aurmerksauikcit u. Brlcurüluu!; p-t«i<iint'l 
WCKM! dein rigeDÜicbeaZiel aller Piiili>sopiiie fArdcrticli waren 
w*bei freilich anrk an (geeigneten Stellen der lleuumnnn p 
dacht wird, welche stüreud saf Fortbildan|f «iaflovtt-u 
Daram sind die oricntalisrhen. nor nneieentlich so gcnannteji, 
PJiilosopheme, wie nicht minder die ni^thisrhen, wenn aoch 
M «kh pUloMpUidien, d*cii der »bilssop bischen Form cut- 
bdutudMi VMatallaaaett der (»riecbcn mit Recht antf^elJos- 
MK vwrdoi* dn aw aer Gadsniks, wsldier in seinem eigeu- 
AlBÜdica GcWHide^ d. b. In hegrUbmXfeiger Gestalttuic er 
Mhaht, hier ein« Stelle bclunptcn dsrf. Ein Gleiche« eilt im 
AlIßCnM>in«a rnn der RO genannten PoiinlanilHliiKophie drs 
mht^ebnleii Jahrhunderts, die auf dem alanu|iunLlt' des 
nieintn \ erst and»'« n. pewohiilirher Uefle.vion, mit drui Slre^ 
bell nacli wissi nM'L.dliichcr Erkenutniij» wenis c< nii In Ii;it u 
lut'hr vua di r I'ltilo8o|ilii<' aliführt aU zn drr.st llii'u ann-;:! 
Wie wenii; diT'^leirhen n;iMinnfmfnli« , wac Uin m \ urtrai;!' 
Inuui-riiiu dai \>rdi«B$>l der Wolilredenheit nnd tirtjni lu- 
kiiiniiii-n. mr Limunp di* mrtapk) niachen Pnililriiie Iwilra- 
gt-n, zeij;l sich iilrsi udn euileuchtemifr «In Itei Jai iifii. Iniieui 
>vir Uiu nun mit J<'S \ rrf. Ili'li:ii)4lliin!:<iwriif dun t iu 

TerNlaudeti «-il];irfn, wollen wir als die ilauptnirzüjfr sein«'? 
treiTli) Ik'ii \V)TLeN hervorheben: anp^rincssene \rissen»rhal'l- 
liebe UispoHiliim, nach welcher die S>st4-me xweckmltrsix zu- 
Mmncn{;r.^ellt werden, genaue llertorhebuiK der charaUeri 
Miadbsa Eigoothfimliciikeilrn jeder L«'bre, jV.-irhwi-iüun!: ilrr 
VMlIgpdwtaa Originalstellen, die d:is Geerlnu' tiieils ljr«t;l- 
tbtnt ÜMtb ei|;luen, dnrehau« lichtvolle^ auch der gewSbu- 
Ucncn Auffassuneskraft verstlndlidi* Ansdruckswei»«, Cor- 
nilMt der krSiUgcn Sprach« a. indkgn» GrlndUebbett ia 
jhf B—A cilnng der phiknotAbdutt Aaridtea. Wir 
daher Mmm Lärbusli, ia aofar» «t «iaaai wesaallicbca Bc- 
darfaifir auf Ae MisemeasMMle Weiaa ablMlft, sllen Stadiren- 
daa a. «ach denen eiopfehlen, welche oline feiehrte Zwecke 
SO VCrfol$:eB, eine klare Lebecsicht der hier bcbaodekra Iiis- 
ciplio suchrn. H — g. 

SSf». R. r. von Plafncr's Yoriea. &b. Aeat&etik, in: Iirät- 
ter L tlt. r. l ntci-h. iKJ?. Nr. 4.} TOn Haitmirta&l's alldem. 
Matopbysü; LlicnJ. ^V. 6 — 8. 

II. T h e <^ I 0 1 e. 

■ 590. J/anJbue/i der Instori*th- krititeien Einlntmiz 
in do* nlu Tfttomctit y na H, A. Ch. Hüveritirk, der TIim»! 
LusaU u. Pri«uit<loc an d. L'niven» Knatocir. Erster Theil. 
Fj > U At«m. Sdaage^ 1836. ]la|te. VUL aUi a p.ft 



Thir. — Der Verf. hat sich bereiu durch eine ErUlnnf 
des Barhri l)anie.l bekannt gemacht und gehfirt der naaCfOB 
llii litiinu' an. welclie die ültercu dogmatiachen Vnr.steüunj;«! vont 
A. T. wii iliT herrorzuiieJien n. gegen die ni-uerr Kritik zn 
HrliUtzen «urht. Wihrtnd aieli diese Richtunc bisher darauf 
beKrhrJiiLt liattr, einige bcaondart atreiti|^ BOcher n. Stücke 
cegen die nes;Ativc Kritik tn vertheidigent onternaLn dar 
VVrf. ein Handbuch der Einleitnng ins A. T., vai ao die Aa* 
sichten u. Grundsatz« aelaer Partai im Gaaiaa dsrzastcDca, 



Endeitang a. luaddt aadk didgan aiLQ...«.». . 

M (S. t— 16), Im «mea Capitd voa der Geschieht« d« 
Canon (S. 17—90), im zweiten von den Grundsprachen de« 



A. T. (S. 91 — 95>S), und im dritten von der Ge&chichte des 
Alt Teite« (S. ifiH — 31-2). Im AlL'i Ulf iiit ii miifs man dem 
Verf. das Lob grlien, dafs er lleifüii; u. in m Iiut Wi-ise ^riind« 
lieh — ein PriidiLat, %vrlilies sich die ScbrilUlrlkT dieser 
Hii litun*; itesrnm'iti;; f,'elien. da nie t-x von aufsrn her so 
!■ iclit iiirlit erhalten — i;eaHiiilet habe; die sltdosmatischcn 
\ niiirtiirile liemnitcil jeiloell alii 1) Lllleni0chuil2S::ei»t in sol- 
1 in in (iiaiir. iLif?« aulsrr dem allgemein ZttL;( -.Ijiidi iii n nur 
^i>li lie l'.nlwii keluiieen dr« Uueiie* der NVisi>en!>rliatl « Tspriels» 
lii li sind, worin der \ erf. die Itesultate freuMler FiirsdiuBg 
mitlheilt. So bei der Abhandlun' von den Grundsprachea 
u. noch mehr bei der Geschichte di-s Texten. Im entitn Ca* 
pitel wird die ISngst widerlege Ansieht, dafs der Alt. Cafl 
M-Imn 7.U Esra's i^eit gegammelt sev, mit den bekannten 1 
eben Gründen vertheidict Bidcr einzig haltbare Beatimmunn» 
grund Ober den AbxcIiUä des CaniHi, nInUich das 2Mtsitier 
der jSngsten darin aufgenommenen BfieiMr n. SMoltc^ ta Mcht 
von der Uand ge^viesen. Dabei rerfiilir der VctC i* dicaar 
UnlefMcbaag aidit einmal caai «ffBa, ladam ar aas dner 
(slmaAaclMa Sl^e «nuMattit, di« «r im gaaaaiwanlisny 
nirht einmal gtwrJien aaben kxna, ob^dek er sidk aadara 
Gelehrten grgeaaber in ihrem Esegeten sofwirft (S. 40 «tclp 
Im rweiten Capitel hrrrsclit einige Planlosigkeit, indem andk 
die sjrisehc u. arabische .Sprache unter «l<'n Grundsprachen 
des A. T. Iieliandell «erden. Ein hesunderes \ «■idit ü>l >mi111c 
sich der \ erl. i nv« rlien diiri li eine (jesrliirhle der h< Lräi- 
srhen Spr.n lj( .\ iIhhhI des Zritallers der Alt. Literalor: sie 
iiMirste iiidi !■« ijlii l ci liii'ji n, da der Penlatenrh uml Hioli la 
den iilli Kleii JUJ. ::eni.M hl n. die Sprai liheriihrnnseii mit .'in- 
irLitinl .s|i;i(iri ii liU. iui\ künstliehe Weine heseiliit werden. 
IMe ralioiielle Sprarhtm seiniti!: , wi-iehc der ^ 1 i l. vertreten 
will, stiehl itlierliaupt iiufTalleud ab von seiner anli-ratinnellcn 
Geschieht shetradltnng. Dei der (leKchichte des Textes seldielsk 
sieh der V<-rf. gnlfsteutlieiU an die gründlichen Forsdiangea 
neuerer Gelehrten sn, iinr il.-il's er vvjthrrnd der Alt. i'criod« 
selbst der sdicinbar gläubigsten Ansicht Ibigt, den Patriarchen 
schon dea Gdmuch der Schrcibeknnst beilegt nnd einielaa 
Au(zeiduaaf;en» wie das Lied Lsmecli's (Gen. 4.}, ia die Ur* 
seit hiaauMckt. ie sich eine solche AaaidM, warin ratio* 
BeHa a. anti'ntiMMile El ea >aat e kaat darduiaander i 
aiad. Im Gaaxaa gaataltaa werde, mab hb aar V« 
Badi«a «bgeaaarick ' 



591. ErongelUrhe KirchänzsUmtg^ hersnag. Toa B, 

jy. nrngitfnherg. (s. >r. 323.) 1837. Nr. 1-4. entk. Vonrort. 

(I cher die .Si hilft: Karl ^on llnhenhausen.) — Nr. 5 — 7. 
I. Ii diel. (1 ts. u. .Scblufs in .Nr. 9. 10.) — Nr. 7. 8. Die 
Ii I/, I iiii^i-ri lies Itiaionalismus (gegen Dr. Hase, Dr. Un t- 
.M liin iiiiT II. Dr. K.ihr). — Nr. S — I i. Der kirehlii lie /.U- 
«l.iiui dl r \ eieiiii^lon Staaten von ^iiid.iUi( i il..i (ii.n li \. Pn ed 
u. J. .M.ithi siMi). Ir Art. — Nr. Vi. Freundüuli.Tlllii lirs Si hrei- 
lien iin Prol'. Dr. Sack in Dünn, die .lliemlin.ililsii lire der 
Ueliirniirlen Kirrhe betreffend. — Mitthciluncen ith. v. Si bu- 
Mrl's Heise in den Orient. (Fls.) — Nr. IJ. 14. Der T.ii; des 
iienii B. seine Feier. '2r Art. — fir. ib. 16. GcscliiciilÜckea 

3rAil;<r.£) 
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Rr. 87. 



DM&Kteadcr niHuKmk^ Int Dm AusUaa iS37. 



883. Ree. ron IDIscb'i Ztachr. f. i. h!st. Tlicolngle V. 9 
OwIüU AMrii^dinL ^ taMdbt dMM. IImmL Hr. 2U4. 



IIL Geiiskichte. 



591. Böhmen» heUitS»dig Ogttr^älMt GrSber w. AI 
ferthümrr. Von Dr. Mathlot Knlhia von JSthen$tgbi. Mi( 

M Äeindmrltaf. IVag, Haa«e Snhnc. 19:16. XFV. n. 252 S. 
er. 9. '2 Tlilr. — Der Verf. pit-bt eine IVb^rsirKt aller in 

ftölinu n Yorh.inilcncn Orlf. nn ■>>( !( In n l rnen, Dliinrcn, Me- 
talLrl« it< II u. ;\ni\vTf .illt i llmni I Ii he (ji-i:pnslJin<le hishiT .nnf- 
pi'luiKlrn >Tnrclrn. lUc < )i tsi li.il'ii ti M-iTili'n «Irr Uc'ihr n.ncli 
aiif^i ttihrt nnJ tupo^r-nihin Ii brM lirlebi'n, 7iti;lcirh "ird von 



inhi! 

Ai n > rr.initlaltct( n Narlijjrabancrn u. der zn Tnu'c tri r^rilrrli fi 
Ausbeute eine gonißltis«- ni-^rbreibunE O. .Narbrirht !;i-pfl»n. 
mit bestfliidiprr Kiii i.^i' |]f ,irif die SHit« Geschiebte ilienT 
Ort« die mulhmarslic hr- ürMimmane der pefnntlrnrn (ir- 

KnttSad«. Bei dem cnit. n IJIlck inf die dem >Verke biipr- 
gtrn zalilreichen Abbil(1iin::rn ersirbt sidi achoa, dafs die 
Ih BOfatnrn au^^ef^benen Mtr rthiimer an Form« GcsUltnng. 
Kanst>rerfh n. umpriSnplirlier J^extimmnne dne weil gWirsere 
Hannigraltiskeit darbieten, ala das rraa Disbcr in Sehlesien 
ans den CrSbem der Vorzeit rn Tn»c •rekommen Ist. Srhwie- 
fie blerbt iodefs aneh hier die l'ntersurbun^, iTir viel vnti 
^ttfn (Jr^enstünd^-n dem röininehen, wieviel dem cemi.itii- 
■cben oder dem slavi^ehen Allerlhiitne , n. wieviel dem 8j>.i' 
lern MitfiLiit.r air.-ehilrt. (Sehlea. LiU Bl. 1837. Jan.) 

&S>5. Gesehirhtlichg StudUn. Von G*9rg ff'oifganf 
Karl Lechner. >üruLen(, C-ainpe. 1836. W. 9B S. ;:r. b. 
\ TUr. — Die«« mit arliU>am FUUae n. iH-sonnencr kriiik 
'ten Stodian bctreffea 1. Ktaic Liulwic'a dea Bayern 
Im Jahn JMbcfiaa MO Bavem 

[■ItKSaiK Kari VL «rMlWiilnidi; & du Le- 
Fttrer« dea A*lt«m. 

896. Nmtt allg, Archiv /, d. Getcli'ichtskunde des 
Pmük. Sttiotf. (a. Ist. 3i7.) 3r Bd. 2a lieft cutli. \ ersu> Ii 
ib. IM Grat» TM BodMUte* Air r. Dadcn^ Vom Ueg. 
Batb Riti. — Stidli^cilaii wwcn Bcoilorft. twiMbcn der 
Abtd Liweb i|. 4er vernfttar. Gfifin t. 8«7a, JaUaiie Louise. 
El« Bmnc tir GearMchte der Abtei Laaeh nml dea Sayn- 
^yill-rnatrlnVhrn Haoara. Von Dr. f. B. Böhm. (Sdilnra.) — 
L'eb. die A'elide dea llipol. t. Wedel mit decn Biscbof v. £r- 
Del'inil, (3 Urkunden.) — Etat der Churbrandenb. Trupi>en 
T, J. ib7i>. — Cliurfurst Georg >VUhclui nnti-rs^ dea Bcr- 
Maera ^ GfVtaiiipFcil 4«rdk daa Confidia z« fiäcm. 




»7, 



7nr GeacUcbte des f^eeUacben Anfstandca (I. Be- 
Ton Athen. 3. Anfang dea Seekrieeca), in: Blltter 
Qlerli. 1837. Nr. 17. la. 



m Rc«. VM SBWa Gaaik dar Ilartachaii (Schbüa). 
bi GMA«. Kai Am. «8Ji. Nr. 90«. — Rae. vra Wetter a 
6cadb. der Effiadmc der Bnebdmdwrlnmat, in: Blltter f. lit. 
Uatef^ 1837. Nr. tl. v«b dem Bache: SchiUer'a Flneht 
OH Slattsart. Ebend. Nr. 34. 35.; von Varnha^en r. £n»e's 
Galerie vi>n llildnlMt n ana RalieTa Lm^ng, Lbend. Kr. 36. 
37.: von Gans Uüi LblkL« auf IVnaiM ^-ITHlrftti, T«S J. 
L. klein, Ebend. iNr. 4Ü. 41. 

IV'. P Iii I 0 1 o e i p. 

.1!)9. Snphoclls tragnedtae septem ex latlna Brun- 
ein inlcrpi fl iitiiDie denuo i iiitne fl riutd. iioiii Sfhctis 
intlruclae. Omiliinbur'^ Becker. IbJo. gr. b. Faticic. I. 

Oa«pwR«u4J)ai.im-. Fwii«. IL (M%w CoIomw. 



4i Bog. J Thlr. Faack. HL Electra. 3J ßos. i Tlilr. Fa»- 
cic. n. Anlisone. 3 Bog. ^ TIdr. Faiwic V. Traclüiiiac, 
3 Bu:;. { l iilr. Faacic. VI. Ajax lorariua. 3k Bac. i Tlik. 
Fas<;ic. VII. l'kiloctetea. 4 Bog. \ Tltir. — Da» UatandiiMa 
»clieint völlig überfl&aaig. Die lat. Uebmetang lik ' 
durch andere gclangcnern Lebeitragnneen rneUL m di 
druck der INoten bitte nur dam «■a^'^ fl raf n Wrilll. vre 
dabei der Zweck vorjgewallct taltai ' 
unverändert wiedenaaeboi W* 

gehen Auaeaben wieder voQkannea kenustcllen. Dab die- 
aea alite der Fall ceweaen, gdit ana folgender Stelle der 
VomdeMnrart »Waa die AaawaU der riuten hrinin, »o 
hat dar Hcranafc. ziemlich alle nnd zwar «o >vicder';ei;eben, 
wi« ca der Standpunkt unserer hmliEren Pliilolosie erbeisi hle. 



Ibm trihtiarfig nnd 
dia aekaoen Brnnck- 



weaD aidlt inweilen aTidrrc Kfi. Uidit. n 11, n li fteten. tmd er 
hat nnr daajenl^e ansgelajgjen, t^ms iliru m'r.t^li'zu fuKrh und 
II (Ii nllicli nilrr h< i dem Fortsrhrittc lirr \\ issniM huft (n.i- 
menüich der Metrik) nicht ergiebig zu seyn achien oder wohl 
gar n faladiai A—idit«i Taridten ftaBOta.* 

600. M. ätbauU FtUcU Oelovlus. Ad fid. rodd. Repi 
et Bmxellenaia r«. ac var. lecf. addid. Ed. de Muralto. Praet 
est /o. r. OreU'ius. Turiei, Orell, FüMi et Comp. Ib36. 

Boi:. er. 8. l Tblr. — Die AuR^abe ist dadnn b nii^uf». 
leirhnel, d-iT« der Heransp. ztierst ileii Pariser C\id. des Mi- 
nurius einer sehr sorcfiiltipni > ei-^l. ieliunjt unlenroeen , fi«& 
er einen audi i ii zu Briiimel aufc« fiindf||i u. ebenfalls versli- 
hen, tiafs er die bisherigen Ausgaben sehr penao naeh Jen 
Mru ijikn der liist<irl«eli( n kriiik nntrrsucht und liiernach 
im n \ jfifai " " 
I >t r critiirl: 
beige;.'! 

fcOl. Die vor 7 J:ihren vom wirU. SUiatsralhc Frud- 
rleh r. Adrluiiir tmiir ilem Titel: „Literatur der Sanakrit. 
.Spraebe" lierausgegebeiie Schrift ial ror Kurzem in einer 
durcliau» verliejuerten u. atark vemelirtca Anaf abe zu St. Pe- 
lersbitri; ersrliionen. Der Verf. benutzte vorzüglich die Leber» 
^elzlJni; ^ei^^•s >Vcrka in die enslische Sprache und verband 
d .mit Keine artUar gea a aimel tea Watiiea, aa daftdlcaa itreile 
Auflage ihrra Tltrf ciMT JUMfoldM« StiutrH» wA Recht 
verdient. 



i>'lfa(b verbeaaerten u. gereinigt Text geliefert bat. 
iti.r|ic aad ai i g a ih dia GauMrtar lat Iddar atckl 

Ih'Ii. 



war, bworgt 
Ausgabe diears 



f>02. Oer Ahliale Patdo Zanotli, der schon vor 30 Jab» 
ren Mitarbeiter des P. Cesari am rocoholario deila Vnuea 
jetzt selbüt ••ine reJrh vennehrte n. verbeaaafit 
« AVcrks. von dem die drei ersten Hcilie In Ve» 
rona enehianca aind. Daa Gansa wird «aa 6 Btodaa. iederTaa 
7 Heften sa 10 Baga% bealeka. Jedaa Heft kale« ; TUr. 

603. Jaltrbüeher für PhUologit u. Pädagogik, (siehe 
Nr. 37S.) Bd. .Will, lieft. 3. enlh. Hcc. van 'C. L. Roth, 
L. Cornelii Sisennae viu, vuu EllendL, — Räe, von Fr. Aug. 
Wolf iib. Enielmng, Schule, LniveniUit, heraus^, von Körte, 
von Ellendt. — llec. von Zerrcnacr, Bb. d. Unterricht in der 
deulikcfaen Sprache; von 11. Ilarlesa. — Kec. voa HifTaNrfc 
llaudbiUiotliek der reinen, etc. 3Iathenatik; voa Pmdla. 
Ree von Lautescbliger, Beupiek u. Aq^pbca aar Akebira; 
von Dema. — Ree. voa Sberidaa, Tb« achaal br Seaadal. 
heraus;;, von Wa;:iier; aad v«a Waah. Irvi^(, Ilie lila aad 
vuya^'ji of Christopher C»l«»baa; van Abreoa. — Ree. voa 
linger, dia Gcoaiatrie dea Eudiil; von C. G. Sclieibert. — 
Ree. vna J. H. Ruth, deutachc Sprachlehre für SrhuU-n ; voa 
Lorberg. — KfC. von A. v. Ruun, A»raiij;f>i;riinJ. ,1. i l.nl-, 
Völker- U. Sliiatelikiinde; n. von Sucro, !:;e(>sri].Jj. J,rili»deij; 
von Ellendl. — Ree. mhi fr. \j|ir. «Iii Aludiii des Sunlii.- 
des; VOM Den». — lu i . von C. \. 1". W. JI.iud <Ji ij. II.» lUar- 
hu ii ; \iiti Alii i IIS. — Uro. > Oll Sojihoelrs Oidipoü auf K.olti> 

nu», übers. « un Fr. Stuger. — Ree von ilarluns Ab. d. (An . ' 
■ vaaHalRar. * 
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604. Ree. ran Boarnoar m/-nioIre tnr deux ins«rintioni 
omelfonBe« tromwrt» pr^« d w^iiiadan n. LiMit'ii die aitpers. 
iC«ii-in»cbriftrn ron PerKi>p«lU, rtin GroU-fcnd, iu: Göttine. 
cni. Anz. Iü3b. Nr. 197— iUO.; v«n Schats Amncrk. zu Boh- 
kn's Ausg. des dMarapaiK-häsIla nnd Bkartriluris, ElMiid. 
'Sir. '201.; von \V. r. Humboldt Ob. die K«wi •Sprx-hc auf 
dkr Inael J«v., Th. 1., Ebend. Nr. iOi. -203. — K«-r. von L. 
Krre de Bandaya, cont« de Flandre, pabL uar C. H. SiTrun- 

Hr. 181 

V. Jaritpvndent. 

605. LeUfaden sm VorltMungtn über dieRrferlr- u. 
Detretirkutut, bearbeitet roa Dr. Jtudwig Uöp/ntrr. ordvoll. 
Beisitzer der Juristenracullit lu Leipilg. Leipzig. Güulz. lNi3b. 
4 Bog. gr. 8. I TUlr. — Dieser, gua nach dca Aiuichten 
Öartius j^carb^-iltle. und nur dorcli die bemailara RlcLkidit 
auf dif »iirlisisi-he Prnrediir, die darin jenoBHnen, gerecbtltT- 
tietc, Lt-ilfaden cnihült Jcjf Ldti-iidi-ii in der Tliat »t-lir w.'ni^. 
mok TCcbuigl heule HMcbr rvm iem Graadrib einer V«rle8uii;;, 

I Umc aiMKiuiat, al» vm •sigtfUltea ScbeiM toh Na- 



XU IniHfliwwi Bcnla. — Dk wtnfgca BlXUur ah«^ die 
der Danrrtlr-fciaat brndah, IttaM« mir sa d«r V«nnm- 
daraif mailWliiB. maa aicli cotacUieGMl kSaiM, von 
cliwm dnitadicfi KatLeder de* 19teii Jakrh. eineii wdcfcea La- 

Ei(larK(!l zu Itbren; eine Verwunderung, die la Erstaunen 
ber^riien mnh, wvnn luan dn« naive GeKtAndnir« gelesen hat, 
A.iU ilifs>T Slil Lri di'U » irUii-liin (ici-ielit.sll<'iftn in S.iciisrn 
ein bcrt iU vcrsrbs%iiiiilt iitr mlcr ducli vcrscIi" indriuli r isl, 
ajso nur norb bei «li n S|iruili - L'olli-uii'n (ii-pflcict wird. — 
Ek vväri- in der Tbat t inr — üliiM'.;<'ns nur micb liieoreliscli- 
Ce*«"!!!« Iitlif h zu e^^^ < l^rniJ«- — iril« n -s.s.iiil>' 1 ru*.;«': oi» di«' iiis- 
lieris«' Art der Behandlung d*T jurislini lirn Kiiiist auf tinsfrti 
UniversiUiten dazu geeignrl gewesen nry, di-' rurnii ri ih r l'r.i- 
xis zu erfriichen u. zu ver|aD|eii oder vieliuehr Kcrade dazu 
i;e\viri>t habe, dtetelben •tinu'bdi tnfcAllliidi xa nia> 
cheji, ^Ih sie noch aind. G. 

606. Bei Ot^bnii^Le in Drrlin Ist eine neue Cerichla- 
inrtniU- Topographie dts Uepnrlrnieitt» des Kainmrrjt«- 
tithta enwiiicnen, welche an« amtlichen yucUeu anler Aubiciil 
im KanHagcriakto fiHMiwrflw§en «nude. Pnb 1 TUr. 

C07* WriÜadu Jahrbücher für deutscht Rechtsn-it- 
ttnaekaft. Im Verein mit vielen Gelehrten heran^i'.'. von Dr. 
Arm. Ludn. Richter. I/oipiiu, Fodce. gr. S. Der .lalir;;. von 
Ii Helten 6J Tblr. — Der iweck dieser neuen Zeilsi-hrifl 
ist, durrh Hcluieiie Anzei|;e u. Beurtlieilun|; der in den LSn- 
dem deutscher Sprache erscheinenden junslisclieii ächril't<-n 
«i« in5gllchst treues Abbild des Standes, der Kichlun« und 
der Fortschritte der Wissenschaft zu f!eivähri-n. Absolute 
VoUstandij(keit ist Grundsatz, d. namentlich sollen auch die 
fecfatawisaenach aftlichen Zeitschriltea und die akademischen 
Frosranun« d. Disaertationen, vom Jan. 1837 an, son;8auie 
BerrirLsirbtigniy flad«b Jabg. 1^37. U Heft «ntli. Mce. v«n 
Corpus jttfto civiBi, Fkn IL CodleHB eont cd. Brnmaii, 
TW Witte. — Rae: tob HoBCjerj, Vcrseidnift diM i ntti r 
KeJrtehBdier, au tob OrliolT, das Rechlabueh nadi IMedlic- 
tioBea, ron neyscher. — Ree. von Berg, üb. die Erforder- 
lickkeit der priesterl. Eiosegnun*, ron Jacobson. — llec. von 
2!aehsri«e, die Lehre vmu Vt-rsucbi' der \V'ilirft;!irii . vm 
Al>rgs;. — Ree. von ScnlTfrl, Koinnu-nliir iil». die li.iiii. (ir- 
rlrhtsiirdnuni.', von NV. II. 1*. — Ute. vun v. LüttL;fiiii u. K">ri, 
Erörternnu«'" praku Uirlit^rragrii. ic .\ull. — Ki r. von Falk, 
landrerhti. Erürt^riinf^en, von Priiil.«-n. — Ree. von Alilund- 
Innp ob. d. G<-rirlil/i<ii.ifi<i u. d. InsUn/enzn^ in Ci% ilsnr-lM r». — 
llisitellen. (1. Niurntilrrkli' Constitutionen ilts 1 iifniiiinisrlii-n 
Codex. 3. Die UaadadtriitCB deutadier Uechtabttdier in der 
BLiipil8<) 



608. R< r. von Fragmenta Teri. 

(it i^'ovai rd. C. Ed. ZaduHl« 

Anz. 18J6. Nr. m. '107. 



^. legBia Uotbaris nod 
« int fiMtin^ fiL 



M. SlaaU- und Camcral -WlMeoflchaUcil. 

609. L'eber den BinfluJ* der p'ertkeilung de» Grund 
rißfntlium* auf da* ß- olhs- und Staattleoen. Wm\ Dr. 
Carl tV^m. VJkrUioph 6chüt, Vtvr. Doc. ra Tübingen. 
StaitlnrtB.TfibH Cotta. 1836. VIII. a. 180S.gr. 8. i;TUr.-' 
Der Gegenatand dea vorliegenden Werkes isl viel besprochca* 
aber noefa krineawegs eine lebereiiii»tiiumung dnr Ansichtai 
rackHichdick dcaadlKB «fwidkt. In WiA8enH4'ban, wie In 
der l'uiitik dar StialBB bagegBun «vir widerstreb« udi-o u. ein- 
ander geradezu enl|^engc*ctzl«n Urtheilen. l'reuls«n u. Frank» 
reich z. B. verfolgen das S>st4Ma der TkeilbarLeit des Granit 
eicenthams u. der kleinen Güter, «rihnnd Brgf'nil Oca^ 
reich dacegen daa grolac Gnuideigenthnm «Ii »iBMilnBein l 
(her in ihNn Sdntt mAmm. Avcfa dw Toriirgende Sehrift 
dQrlU i«riadk«a den TenebiedcBen Aaalchten, welche hier 
zu Grund« liegen, sch^verlii-h eineji dauernden Friedcnsschlufs 
venuitleln: dazu geht sie niclil tief p'nu^ auf die Sufberu Be- 
dilliCUli^in ein, wtlrhc versi liii di nllii !, in (iii scri Staaten U. 
in drn unjjli-iiharti^en einzrlncn llniitn di r.M llnn, liiii' b>- 
stiiiinite (jrüfxe dfs t'runiliii;<'iitliunis, bald \ ortiicilLallt-r, 
bald narbtbeilii;er ersrln im n lassen, und d^i/u fi Kltr «s »li m 
\ eri. au den u liiitloi Im in n u. statiKll.M lu ii Ri-nnt nie- 
sen ülnT die Entwii krlung und ISeschafTeabeit all« r lilcr.iuf 
Einlluls habt'iidi'U \ ii'liultniase. Mit dieser Annahmt- snW iiilix li 
ki-in \'orvvurf crgert das iia Lebrigen besonnen u. sBcliLuntli^ 
peai ln ittttt ^Vt rL ausi^esjimehen wenlen. Es ist dem \ itI. 
•zeluii^en, die vortlieilltsflen nnd nachtheiiigen Seken STofser, 
mittlerer n. kleiner GQter, aq wie der Thialbarkeit oder L'i^^ 
iheilbarkeit des Grundeigetilboaia reckt Toilsttadijt «bsohan» 
dt-ln. Nur in dem snviten Aliscbnllle^ worin d«r£bd)ura den 
Staates auf die Vcrtlieiluni; den Grundeigenlkoina in Unter- 
■nchnng oen^cen wird, findea wir den Verf. sn Uerbeiziebung 
einea nvAigewlen Finllwem dnr SUdMiBrall w nähr Banaial 
u. veraiinca wir die ABariwnnnn« des GrandHlnB dnrFieU^ 
heit. Dean hn Al kf ri Bw wird d» MTnilnin wMr wrid»» 
tigsten n. leidNe^taTaMh dfo V« ' " ' • ^ ^ 
thnmes regolircn, wo InbM OcMfa 
selbe bevormunden. 

610. Ree. von ScUesier Obt rdtjutscbc StastcaiW 
in: Blllter L Ut. Lnterfa. 1837. Nr. 25—28. 

VIL N.nlur^bKcnscIiallen. 

(>!1. Arthiv für ?iulurerscliirhte, hmnsi;. von Df, 
.4r. Fr. Aug. frie»ma„i,. (s Nr. 7.J.) 1837. Is lieft ') endi. 
l el). die Bvssus der Arephaleu, nebst einigen Benierkk. zur 
AnatoBiie «(er Tichosiinia Cheninitzii RoGiut. (Mytlluü puly* 
Miuqiluu PalUi von I>r. A. Müller. (Mit d Kpfm.) — L eher 
neue Arten (1. LHondaris, cxcis«. %'irgata, Chewiiitzii. afrl» 
cmm) der GnttlHBg Tich«mia Hofinn. (Urettnena Vanben.) 
nach den Bsenwliren de* Baffiner BmeniBn, rvm Wiemann. 
L eil. die Si-xiiafitU der Maachdtliiere. Noib T«M Dr.T.Sieb*l4 
— Hrliiiintlinloi^isrhe Beitrige, von Herrn. 7(alhna(ne.— I. Uehi 
einiije Eingevveidevvünaer des schtvarzen Storrh», Filaria 1»- 
liiala Crepl. u. Stronsri'lus trachealis N. (Sjn^ainus tradiealia 
V. Sich.) — Zii.iati zum vorbenrchtaden Aufsiitzi- von Dr. v. 
.Sirliold. — Ornitlioliii.;isrlip Ui-isc ii.ich u. dureli Lnjtam Von 
.(■dl. Frit-dr. Niiiiinatiii. — Dir .'*|. inun ji ri \ nn käuipfer. Hiun- 
lierj;, Linn«' ii. .VndiTt ii. übur di«^ Mulli rjilLinyi' dis Sternani- 
ses de» Ili<nJ<-ls, v(rtli(i«list j;«-;;«'!! Dr. l'li. Y. v. Sitlnild u. 
I'rof. J. G. Zuccarini; von Prot W. IL de Vriese, — Leb. 

di« GnttBBg PtatobaM vm Dr. W. F. btcftiM. — > Icr|w» 



•)8aiiliMl«winWMi 
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Optu>>]>8 M 

6\2. Annale* ih» Seienct» natureUe$. («, Xr. 467.] 
Jmiigt eatk Zoologie: KecLerrbcit anatumiqoetf ph^aioloci- 
fua et loologiqur« «ur Esclun»; nar 9L Xflne Ldwarot 

— Bot^migutt Übuervalioiuf (or le« ilirorineH, oryne» noa- 
Tr<ax Cntre Im vi'jiicul*« da txMU crlluuire def femil* 
Im iImi* m earUi« immIk« iTcapicc« v^ctaln «ppartenant 
h luinh im AnldMM, par JL tw|iui. ~ Koom m» Im pL>i 
Im cryptoganct lienMMnt dl£cMirc)rtc« ea Franc«, pr C. 
MouUKue. (Fta.) Labbtae griwiak» beilwrii Xontbittiaiil, 
tm Luthtanni apectM novae vd nliHu coEiiIta« ^ua \m Sy» 
ria flt Aaia olDore collegentat Giut. C<Hj«5iiiri 4a Vandiret 
€l AadMr«Elggr* Bs ^wciiniiiibM heriurü flontbretiani de- 
asi|idlt Q. Bwlkoo. — PlaaUmra Moo^olico-CIiiuawinm 
Iko« prima; aactore AL Bun;:;«. (Coaaiu 1835. 29 S. 8.) 

613. TramwIioHM of t/ts Alhaar InttlUttt. Vol. II 

Sari 3. Alkaiiy, 1836. 5U S. 8. — Entii. 1. Annunl Ad<ir.-Mi 
BÜTered befor« tke laatitate, April i8J6, \rf l>an. V. Harnartl. 

— 'i. Report of tbe committee apnoiated to Uku iDcteoroki- 

Seal obaerraUoaa on Uie 3tat orJaoCf S«»Uir.,'Detlir. and 
arcli, «grr4>ablY to tbe nlnii propM«! h |8J|, W Sir John 
||«CMbel. Jlil 1 litlH.ur. Cl.urte. 

614. Journal /'ur Vfumi» ▼nn Erdimum o. Sfhn-ris- 

Ser.SriJet. (a. Nr. 5J2. ) 1SJ6. >'r, 19. inlb. Forluei»« litt' 
ilUlcUun^ cb*-i>i.-a;;ruii<wa. tkralinu^en, ,v*u W. A. Laiuiia- 
dioa. — l eb. die clieiu. ßenolialFcnheit d«!S Waascra, «velcfu-J 
in aafcescbossten Selli'rie|>Hanr»!n ^efumlcn >»nrde, ron Deuis. 

— l i-L. den Zurkcr.;<-Ii.ill d«T im Mnivr. Uaimover !;etoeeiien 
Kankelrfib«>n, von Ürandr. — Gips a|a iÜJInmgamillcl dea nun* 
krlHibenaafte«. — !Sotix Bb. d. Daratdlniii; dta Zopkcra am 
Jtankeirfiben uihteUt AlkolMk, von Ur. BW. — ISoti« Slx r 
Wachableklusrei, voa Dftna. — fVennans «ea 3Iaa|nnoxv<l<« 

Zalmgrd. ~ Wah, «■ mßUmMU WMtaqg ciniier Sah« 
mi wdtMmif Ihn. KolilBMlndHfcw. — Daratrllun«; 



fciiwn aracoik- ■. darafrricn AatiiMBi. » Brreitim 
dnaa setoMai Saf^rAna. — VrHiallm dm Cnpahi m KieinuKiif! 
Ilerritung von dopp<4ikabli>nsaur«-ni ^intron. — D.i« in Mi - 
lall: I)r>nn. — DaratelL de« .l<idu{ianB'«« — Leb. da» Fiwi iii 
des Jenaiseben WcIiin. — StJiU'ilohllMFv ~ VfliwlMW des 
GaTfteUena durcb da« illeei'wvMer. 

615. Ree. Ton Asaaait Kcrfaercbc« tu Im polaauna foa- 
lilaa, iai GMOo^ rtl. Aai. 1636. Nr. «l.t wm HawUiw 1^ 

• \«l[U3Uitnmmtk aad Vhm S mm uA , Bbaad t van At.Mctct, 
ZAm O. KnodbM, EkcmL — Rtec ron PfalT die 
hlvUn t 4 fölk, ia: Bllttar f. Ul. Uaterh. 

Hb a— IS. 

VnL PlqmdiBe^ «Bd MeAcb. 

616. Sehteeizerische Z»il*chrifl für Natur- u. ffeiU 
twule. In Verbinduns; mit iiirbreren Gelehrten dieser Fjiiber 
bcraua^ei:. vnn Ur. e. F. V. Pommer. >2r Bd. 2s Heft. Heil- 
bronn, l)r,-. lisl. r. 1S36. pr. K. (3 H- fle 2; Thir. ) — Enih. 
Verbiindll. in der 50. u. 'il. ^"e^Ä,■lnlml. der mt ili<-. - rliinir;;. 
C««rilsrh.ift de* CaiitoiiN ZQririi im Frübllri!; u. Ilerbslir IH3a. 
JaLrcNlii-r. ili r rm-dic.-ehirun:. u. |ibarniBri'ti(. <ii-fiell«rban im 
Beslrke Andeliin|;rn, Cant i^iirieli. v.J. IS.U — 1834, von J. 
Si§|^ — AtmAg« aaa dm Jalin !*li<>richteD di« Dr. v. Cnxtella 
an die Dirvelion dea UoapitaU l'onrtaJe« Ob. die in d. Jahren 
183u — 1833 in dcnurlben be«hacht«ten lufacren n. inneren 
Knafcbriten. N'acb dwn franx. Orif;. brarb. von I>r. Kahn- 
daher. — Kurzer ikrirht fib. die im Jahr 1831 Im ZOrieJter 
CantonMpltal in der diirurK. Klinik dra Pn^ Lacbar-ZwingK 
bdundeltrn Knolcca; von Dr. W. H. BcfttP. — Bimhaehll. 
mm «L Cdbicl» dar CMMa fiehwiBhilb} »1^. vom 
Br. ib CNMli* IM Mii HHlMlittl «cn. T«ti Dr. 



lUba-Eaebcr. — Vak int AatMi tctalb bM VMr» 
mmgea bi MHmi GnAai tm Dr. X. J. Saalmbach. — ^SOt^ 
liebe lallli« *fatf fc iliftitlit tou iig odl bcIrSchd. SabcUaivclk 
luvte df« GeMfM, brabadblel von J. J. Amman; nebst Ep(> 
criae der D. I>. Srhinid. Hess u. Ber::er öh. dienen F;ill. — 
Beobarht. einer 7 Stauden nnrb :lfirkl. KnlUndiini; niitlelat 
der Zange vrrntnrli. Fraii. wobei ifle rrahrc Todrsnniarhe on- 
ausperaittelt bli«b : von J. 0. Pl'enninper. — Krankheitwr- 
sc-hetniinsren U. f/eirlifiierriind n.nrh einer znfiiliisien Selbslrer- 
iciftiin? durch niiir|diiumli:il(i;;en ,\lr<»h'd: b<-f>liarli|t;t von J. 
Ii. Pfiater. — nt uli.it lill. üb. die Iniplun;; mit <l> r LNtiijih« 
dea Variiiioida < lnrr srllisfsL:jndi|;en jtnisrltcn iv.ilir«-» Men- 
arfaenporken u. V jrii-. Hi n iiiiii' xtebeudm Kr.TiiUieit.sfcii ni : vdo 
Dr. J. C. Felir; lu bsl Eiiirri-««« vo« Prof. Srhöiilein u. Ue«. 
Rath Zebnder. — IJi-oharlil. u. HrihiuE eine« nach rnröekee- 
trrtenem Kiiidbelterinnenrrieüel «chiieH euLifandenen tiimor 
ejuticü» in der Luflriibre einer 'iljälir. F'r.ni von J. L. Dien«r{ 
mit Enirri<ie von l>r. I>. I>avati>r. — üenbarfat. einer ia he^ 
lieni Grade ariK^ebildrten ansina laryngea u. trnelieali«; vMI 
J. Irmin-er Sohn; nelmt Epicrisc von Prof. Locher -BalbefV 
Dr. Pfisler n. dem Präsidenten. — Kleiner Beilrag zar Geack. 
der nalOrl. .Mmschenblattem; TOn Dr. T.TeUer.— lieb, dla 
Itt^sebneidung bei den Tttricen« von Dm». — Bm vollfco«^ 
tnene neben eher aBTdlltanMnenea, dardk das jKrorae Netk 
vcranlabte Ineareanllo bittma dea ikam. Yen Dr. Heim. 

617. Zeittchri/t für dU Staattanneikunde. Heraus 
gez. von AJ. //eitle. £rlanj;en, PaJm u. £nke. gr. 8. Der 
Jabq:. von 4 lietlen 3^ Tbbr. — I8J6. 4tea ViertrljahrlM-ft 
eulb. AcrzÜ. lierieht n. Gutachten Ober den derzeit isen Gel« 
stes- u. GeuiQilistualaud eines FkMCaiiaujiers , in Ue7iii: .utf 
Fortbestand oder Aiirhebun^ einer angeordneten Cnralel. \ i>n 
Ad. Ueiiie. — Medin.-puliu'il. Gutachten Qb. den hüch-'it nacb- 
ibeiligca £iiiilulii der von dem llaBuaerwerfcbcaiUer & an 2b 
a. H. neben «inaadar ani(ele(;ten iwei KaUanawfler aaf im 
Gesuiidbcftasaataad dar In dar Hlbe dadÜen wabamdef 
KJaf^er A. B. a. IL F. a. ihrer FaniiBen. — Gecelie u. Ter» 
•irdnimgen Ar das Kfinlsr. Hannover, die Eintiilirung cinev 
ull^'eni. Tax« Ar die )Icdicin«lperauneo, die Autitifaruni; der 
::iM Izl. Ueatiuiiuuii^en we];rn Clitluhruiii: dii »it Taxe, die Aua- 
ultuiig iler ^V1lndarzlleikun8t u. die Priiliiiif; di-r Wundärzte, 
ilaiMi lile vvcilcrii Aii.sniliruiit; der disli.illi crÜu iltiii ^-isitzlj- 
elieii V iii-sclirillfn belrelTeuil. — lienii-i Lk. üb. «Iii' *< il ujib- 
reren Jahren wicdi-r au«i;ebrucli)'neii Mi iKicIn ubliilli m , und 
den-n Euslehuncsui-üaebi-. iicIjäI An";abe de» Abvvr ndungsuiil- 
leU da;.;i j;en; ali« eii;.iiizender Nacfilras zu der Si lirill: die 
Seliulz]>uckeaiiii[iruiij; in Uavern, von r. S. Gii'l. \ oii dem 
Vcrt iLeser Sdirifl, — üeiii'a;; zur Lehre vom Kindenuorde, 
besondere in Uejtiehuni: auf die Uevisioa der k. l'rculV. Straf- 
ceaelie. F«Mn Dr. Brefeld. — <>■ rii btsäricli. Lul:>cli(en in der 
L'ntersuebanKSfuiebe V. P. dea KindermonlK be^ehiildit.'t. Voi^ 
Deuw., mit Iii niei'kk. von Ad. Uenke. — Kurze Ervvii derung 
auf daa Ton Dr. ileU int 2n ^uartalbeft liU6 diet. ZeÜKbi, 
gegen alcb Vargabraebt. Von Dr. Brenn. 

619. Jahrbücher der in- u. iiiLiliindiirhen geinmmtem 
Medicin. H< raU!r!:e;;. von l \ C/i. Schmiill. fs. Nr. "JSt».) 1837. 
•Js Heft rntli. Sln iur, B. ri> lit aus Gaitein ITir d. J. 1835. — 
Ilirszel, die hepatisrh -oalin. iHiuenili|uelle zu Bnsk. — Hey* 
feldcr, Notizen lib. die nolkruanstallcn des Cautnna Appen- 
zell u, Db. die Molketikaren ~ Fnater, Ueb. das essie». ülel 
bei der iJrhandluns d<T Lnn^nscbvrindjradlt. — >Va!Iaee, 
l eh. die kräftiiren Wii-ik. des Kali hvdriodin bei br»sartii?en 
Ki-hwanim. u. krri«iarl. Krankh. — <'lannv, Anvrendg. d. .Merc, 
lulc. bei HYdroceph. — SpibbniJ, Leb. die merkvr. Wirkt 
des Calomel. — Ein Fall van dar eigenthOml. Wirknnj: den 
Zinc. anlnbnr. aaf daa ISenawjalMn. — Riceice, Ein Anakw 

Sm der BeM^ grara Fafferrannaeni. — DOir, Aae fiietida a. 
ow:bite fäMcb a lt M iia nd e t ab Hdt> n. Sehntadttel \m 
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apiritaiWi. Ik-lladonnaecxtracU In-! prriiid. Mii'<U'rki'Iir«ndi'in 
krariLbafU'ii Jlustin. — Dnislr. Ai|. ojiii, tiU L i'bvq;an);«iuil- 
Irl ru ri;itriiJ«n Arzncit ti Lu i Aiiji ni iil/.riiuliine<'n. — NV'ulls- 
h<im, Lfb. die AiiNVcnds:. des Liiliin C;irr;ii;ceii. — Jligiicl, 
Leh. den iicbraucJi des Strvchiiins ge^en diu Amaurose. — 
BaU«r, Urb. den Gt-braucL ivs CopaivaTuUauui im Itlen Sta- 
dium der lUcnnorrliagic. — Fischer, Lci>. das Läufige gleich- 
leitige Voricommen artlicber L«b<^l. — Cliiapiia. Lrb. üiter- 
wäti. Fieber u. ihre Heilung durch echwarzeii PfelTer u. Pi- 
murin — Sandri, (jescb. «iner Inlrnnitl. ji< micioNa iibreoe- 
Snadwt BemerkL — V«lgt| Zu dem NV < • LscUtclHr. — 
SifWU, S>ltnn> Fom Imiltcr Wecbsellieber. — üürgcr, 

rdir.iatMaitt.hmta. — iRtcnaitaM-Djralumsi«. Cbari^ 
Vdi. Üt EnMcaim 4w cdboL Reben, wdcbe im Qvtit u> 
St. Looii ÜB Winter 18» ImnMktn. " tfkMM, Zur P*- 

Uiobijeiii der Inflnenu. — Homer, Uebcr die 'amitoiB. Macfc- 

Diale d<T a-siat. Cholera. — Voigt, die Mincnkrankbcit. — 
G»T, Leb. die GehirDcr>veichung. — llilrlin, Gänzlicher Blnt- 
luan'zel in Ytilzc vun IlirnleiJiii, — l!.>s<h, Leber eini' l i- 
Soudere Art der AnRchwellunu ilcr .ILiiitlilu, des Zupfclieu«. 
a. d. weiobfin Gaumens. — (^risullr, Iüm .ui.i'Imi.us artiiu- 
lor. acut, mit P( iic;<rtliÜ5 u. KmliiiiarUilis i .mi|(iit ii 1. — Beau, 
Anstoni. -pathoL l uti tmi. Ii, üImt eine bt-xuid' i !• Form von 
Erweiterung u. Hjpi rtrujilü»: tl. Hor/eus. — i'liVi/lirher Tod 
durch die Btiplar dej Herzens. — Fronlil, GuLeiitcr Lun- 
Cenbrand. — Leti^. MerLtTÜrd. F;ill \nn ('ij.ini>si.s, be- 
dingt durrh OrfTiiuns brider Venl«-ikel in die Aorta. — Ett- 
nfifier, Beoba bl. üH. MasenmandverhJirt. — JlundiiTe, Un- 
tciMch. 7nr pathnl. Geschichte de« Pankreas. — ilnfi r, Blu- 
aua dem Madtdannc bei einem 3 Tage alten Nüdcben. — 
, Period. Blutnni; a. d. Mastdärme bei einem Kinde. — 
, Sehwarze Blatter ohne Milzbrandanslerkuni: • i.tslan- 
jgm, — Fingerhut, Let>erganK Tun Uautatissehl.l^en lii i Phiere 
aaf nenadw». — Blantawafer. Maikarfird. f IcttealcTaBldk. — 
EttmQllcr, Tod mA Ammmi. «er mud. Ijrllalnr. Hader, 
l eb. entzfindL DiaduM de* Bhitea dea fiNfpUMadwa «. ttb. 
dnc besondere Betfrlmiif d. rener. Giftea ni den Gcaehfecbts- 
tbeilcn. — Hoppe, WeichaeUopf. — Rennen, Bemerk, über 
3-2 Fälle von iNeoralgia frontal. — Barth, Fall Ton Kstalep- 
frie, die bei vullcr (ii -iunillu it u. obnc «II« andere Coinj)lir,it. 
eintrat. — l'rilrlurd. Fall miii AVjssiTscbi'U. — Seeri^. Ivrank- 
brilsfäUc. — Mililhns.', l!iilrät;i- 7nr iricil. Erfiihrunj:. — 
Emery, Ueb. dir AITüi-lionen des (jib:<muittrrli.ilse!; n. ihre 
Behandlung. — Stolz. Leb. die Errefuns der kiinstl. Früh- 

fd»nrt in Fällen von Beekenence. — Tillnc. Beoierkk. über 
Eclampsia partnrientium u. Acc-Durbrnunl r<irri'-. — GnÜb- 
mont. Leb. period. .Abortus und verhorsene Gebiirmntti-rblu- 
tunui'n. — Ki'imhild, Glüi-klicLc durch die \Vend\in!; bewirkte 
Geburt eines lebenden Kindes narh dem Tode der Mutler. — 
l)a\py, Fall von Mangel du Au^en bei einem K.iiide. — 
Bambrrger, Ueb. d. Torsion der ArU rien. — Hawkins, Fälle 
▼on TTarxenartigen Geschwülsten in ISarbeu. — Einige neue 
Aaaidtfkea th. die Pathogenie n. Behandl. der Ezeatosen. — 
Fride«, Widerenala dea knerprJigen TheUa dnea eKnzlich 
aeietlirtai Septmt aariwi. » VA, Bdiaadlmu daa Zms*'»- 
Icrebaes mittda der Ligalnr. WqUer, FalTTaa Kearoma 
dea N. aluarlB. — Velpeaa, l eb. die wideraatirL After ohne 
Vorsprung u. über eine neue Behandlnnir-sw. der«. — • Prakl. 
l' iji. rkk. über ■.lewisii: fi-slulüse AIim cs-c in der Lmgibung 
d' s Alii is. — Urivsil, Wi rkwüril. Si biifswunde. — LdIht!, 
F.i.'l vi>H Ui riilii L Complii .itiiiii di r i rricluren. — \\'ii(7fT, 
Si.liJiirlbnii'i) bii j;biili/ 
S>dnv.i!iitiii s iu d. Si li.idi l 

beisjub- luil Dl 'preüsliui d.'. I'rui:. »iniiij«. — ILidley, l i ber 
lleÜ. d. 1)1 iulir. olim Si liim n. — .M .llnsrii. II. uIkuHII. auf. 
der cLlrurg. KÜuik de.s lln.Npil.d.s .Sl. I'i« rre in lii iissi l. — 
Adam, Anear)»iiia aorlne mit kr.-inkbeil der h.ilbuiotullVirmi- 
tta lilaraeo. — Friedrich, Aneurvsnia «artac de«Mad«Alia. — 
iMwrt, Aamtju» n^Him AtL .««bdur. dwrdi die Ope> 



iti.'i III \ iirbiiiulcnfiiMi elni s ILii k- 
i.dili . — l»o;;i r, Fr.irlur diT Wir- 



ration geheilt — Foitirr, Asearyima der Art crnnli«. — 
15ujik, Lnterbindunc der Carotis communis wepen ein«» 
aneurjrsm. Gescbwulst in d. Aueeuböble. — Blumhardt, B»- 
»rlireib. rinea t. Instrnuientm. tbner verbe«. Trepana« ^0 
Kurpellrenbinc gerannt. — B< rirbl üb. die Entbindangaai^ 
sLilt zn Miirbntx von d. Dir. i lur derselben Dr. Hüter. — i 
l ebenii ht der Ercignisitc auf der pralct. Schde derGebnrl»' 
bülfe zu >Vien v. 1. iNov. 1B3t bb 31. Ott. 1833: Tom Prot 
Ur. Hein. — JahndMridM flbar Ufi VbrfMa auf der zwei- 
tm Kdiart8hlUllQUkd.1Rc9erVd«MlttrV. 15. Oct 1833 
bis 31. Dwlnr. 1834; tmb pr^Fr. Barlscli. — Jahren- H.-.11 
l<oi ■ 



■ wa. vwvr. lom, tihh »rr, ir. nanscn. — iiaurea- it.-in- 

rt der Pnga# idmrfalisn. Kliniic t. i. 1835; vom Pr.'r. 



I)r. Junpaann. — Bericht Iber die in der Kn is- u. F i. , L- 
Gebaranitait 10 ?I&ncheQ T«rgefa11enea Ereij:niiuse im üLat*- 

iahre 18Jt o. 3ä: von Dr. II. Martin. — Lelursieht der im 
I. 18.1j in dif IMFiiislalf im S» 1^ - Kloster auf^enoi»- 

menen Seelen^'« st.irt« n , II. 1 > riUii •lK;;rs< liii bleu ; 

von Dr. Berpnatm. — Biu t.« unt aic jiedieinal- V. rl'assung 
11. d- II (jr»undhi'itszaataDd des Königreiehs GriecLenbin J von 
<1< r Aakuolt St. Maj. dea Jtoaiga Otto Iii« auf däe ccnmwl*» 
tige Zeit, . . .., . ., ,,. ,.. ,.t . 

61!). Ree rm Kerdcluvt IM. im aaladie« obscrve« 
i la grande arme« francaise 3e fdll.. In: Götlinji. gel. Ani. 
1836. Nr. 90.').; von ^^ .^.:llr's Rrrlilit Ob. d. pract. Unter- 
richtaanatdt L <L Staate - Ariutiiuudt! zu Bedia Ir 2r. Eilend. 
Nr. i08L . . 

IX. 0 o r n p h 1 e. 

62t). Ramhlei in Eff)pt and Candia; vrith Details of 
tbr Mililary Power and neiiuureaia of tLose Coanlrie.K, and 
Obsenatlons on the Government, I'oliey, «od Commercial 
slem of Mohammed Ali. Bjr Capt. C. Koehfort Scott. 2 VoÜ 
witii Iliustraliona. London. Colburn. 1837. gr. 8. 28 kIi. — 
Unter den versduedeaeo Werken, welche über Aesjpleu in 
neuerer Zeit erschienen sind, empfiehlt sich daa obiee dudk 
Schlichtheit n. KUrbdt alt ein nnnarleüs«hee. Der Vcrt f " 
jllubammed Ali sehr, a. liJilt die Schupfiuij daw . 
Eingebomen u. die Belebang dea Handds flr 
zuirluietttl« Verdienste um Aef^ten. (Ath.) 

6-21. Annalen der Erd-, Völker' «. Stoatenhmdt., 
Rerrriieifet n. herauspec. von Dr. Hrinr. Berghnut. Berlin, 
Ueiincr. gr. Ö. Der Jahrg. von 12 Heften 10 Thlr. (Joni bia 
Septbr. 1836 »iad novh nidtt erachienen.) — 1K}6. Otibr, 
enth. EntdedcnngeB in Kldn-Asien. Von F. V.J. Anudell.— ^ 
llrdii nb<>sti»miiiigMi In Westureufsco. Von Aydoe. Baran 
meter- Me».sonpcn in einem Theile von llinlerporamem null- 
We.stpniilV.en im Sommer 1$3&. Vom Inc.-Gcap-. WdlT. 
Barometer- Beobachtt. in Strinemillda. VpA StaiJca^ — JUtl 
von ßurkarts Iteisen in Mexiko WOIard*! ^«atiae OK tlta 
Jlusic of lliudi>!<tau. iULvcellen. 

62-2. Ree. von C^rua i'aris o. die RheinzcxendeB. rea 
n. FricdUader, la: Hilter t. Bt. Uattik fSffT^, sS, .30^ ^ 

X. Mathematik. 

623. Compendhim der höheren MathrmaliU. \ ory 
Adam Jiurs, ord. Prof, am k. k. p<dyte<;Iinisrhen Inslilute zu 
Wien. eU;. Jlit 4 Kupfert. Wien, Gerold. ISJb. 37 \\»z. ?r. 8. 
■2* Iblr, — Diese» für \ orU»uncen bi^limnilr Compendinm 
liriundelt die ebene und die MphSri.M'iie 'Fri^onorntttrie, di« 
Lelinti vnu den Gleirbuneen und den Heiben, die Elemente 
der ^^ ahrsidii iiiÜLlikt iu - KiTliiiun:, der analvlisrhen Geome- 
trie, der DillLTential- u. der luleEnd-Ueehnuni;. Der Vortrag- 
zciehnet fcitli aber eben niehi durrh Ugisnhe .SehSrte aniv 
Am nusititta fehlerhaft iat der in §. 153. TctMcbte Beweis dea 
tvichtigen, aber arliwißrigMi HauntaMxea der Theorie der 
Gl c i di ii a ga » nbalidi ddii jad|) Gladwnci wem nidit leeUek 
da^. «wOlttaM iaiagiBara Wwsda bat Statt daea der 
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, Satzc% die t«d Gm6 n. Caachy gc- 

mm thA. abMtlMflm, will 4cr VtrH «falCil neuen gi brn. 

4m M trfiyi «iiM GMdjKwri^ 



QM entcegengnelzte Zeichen haben, ■. deren leiste* Glied 
■ach rceiTist; n wird »bw vereeuen, dab durch den Gan^ 

jiT Ktrhiitint; die flbri|;<-n CoelHdenten der transformirtm 
Gleichuiic (1. S. 84) imagintr eew»rdm »ind. u. damit icr- 
CiÜl liii- ^anze Si Llurtfolge in NichU. l »-liri^riis ist dir IlifT 

Fesi-bi n«': i'heorie der AnllöMm der Ghüciiangi-n «rit drr £r- 

icht-inong d« WvfcN VMi FmiIw |rifriMl£aib ab vmltat 



684. Oefbr. 1836 M In Nmf «Tcrib die cnte Maaraa- 
4mtB anwa quÄöuk J— emh:« Mmikfmalirot MU- 
Mffanr» codtacMl bf C &IK rn/t. «f XaA«uUa n the 
inatitata at IliiahinK, I<on^ bland. New York" cnchien4 n. 
Sie enthüll nierst: llloatrationa of LKTangc, dann a Tre^ilii-i 
Oll sjilii ri( ..1 fj'i-ometrj', n. endlich Aufgaben, deren Aufi^iauu^ 
in der uicL&tvA Kummer gegeben werden aaU. (A. J.) 

XL KriesswLsiicnscIiafieni 



691. Ban adJet «■ Alken (Jan.): Unter dem lltel: 
^■oycK^fBOTiruttam »o>afuyiA (KritgtrUehg ifeakwärdigkei- 
tarn) lat IcSnficfa hier dar erale Bd. cinca aeaen Wcrlc» des 



leine voUaUndige Gcnchiehte dea grtechlachen Aulatandes ge> 
ben. aondem ersShlt nnr die Geftrhte, Unlemehmnngen und 
Be:seb«7nbei(en, bei welchen er milhandrlnd oder ala An|;rn- 
»rose r.u^esm ^evframn, v. flirhl von den Qbrispen VorpSiisen, 
aa d<-neti rr iiirljt iiiiiiiitli'lbar Theil irrnommen, nur sotiel 
ein, al« zur iltTstflInng «Iis ZuK.iininenk.in^^ unt'rliil'liili ist. 
Der erütc üand amfafiit nur die ^ ur^ün:;»- Lit 7.u Eiulc dvs 
Jahre« IH'22. Iii« 7.nr Niederlajip «Kt Siiliotrn und ilir. r KIiii lit 
nach den joni.M Iilii Insdn. und l>ehande]t ronuu">" l i^f dif 
JUmpfe in Epciroa, da aich der YerC adbat bei den lleur- 

636. Moyena de defenae et d^attaone poar Famiec navalc, 
et parti'cttliereinenl dea eaUcades^ in: Anaalea marilimea et co- 
iMUaiea. 1S^6. yoshr. 



aXJ. Ree TMi LoadoBdaT GtKh. dkn Kricm tob 1813 
«. 1814, h: flilttar t Uli UMmL 107. Hr. MT 

XDL HanddnriiMmdMft. Gtwar Minfe. 

CSS. The RtBtrtwy patent Intentivns. (s. >'r. 'i/?.) 
I83b. Derhr. i-iitli. Harter s iniprovi iiifnls in niai iiiiir ry i'nr 
wfalJfogf rle^nin:, drawiiip;. and doubling hard and Kofi »tlk, 
nie. — Tüngslons new rofai^ enpnc. — rtjre'» io>|>r. in eco- 
nornizing fucl in slnji'« lu-arth.'«, and of oblaining dulillcd wa- 
tcr froni hf.i w-^Wx. — llijuldworth'a im|ir. applicable U> draw- 
üig and frames uacd in ihc manuladore of ooUon, 

and olkfT iiltruu!« aubstancea. — ParLinaona iui[iruved atreU 
eher, to b« used in band or iiovrer looma. — I'reaton'a impr. 
in printing calieo and other uhria. — Moll • impr. ik pris- 
wnins eertaln TCgdabk «Atlaacct lirrai irnntj. 

620. AnntiJi-s <lr.t }llitf.i, on Rcriieil de Mt'moires jnir 
1 Viploilati'ii» (!<■» j^litif,«. et 8iir ii nrf^ et Icü ArL^ «iii 

aV ranportenf. Urdi'^iV» ji.ir Ics In^rmVins dis Winf^. l'a- 
t». gr. H. (l>er JaJirj:. r«n 6 Heften ÜJ Fr.) Iti36. 4e livr. 
Hrmoire Sur la caHx>nia.i(ian de la honIRn h Snint- 
et hJUre-da-Gier; par M. Gerroy. — Memoire oin- 
tdb aMiTcUan exf^rienee« aar le frottewral faiics h tz 
Ol tS33 ; par HL Horin. ( Extrail pr G. Kouhmger.) — Mr- 
■flb» nur an nioyen de faire du citke avec de la bouille mai' 
m; aar M, Kaüta; £a*ai mliM aar VnM dn l'ader 
S 1* mmkn £ik tnnilhr} pr IL PimimmT- HotiM 




anr Irt minea d'or de B«rezowba et in Mhtk: pr M. Bhia. 
— Tableau de la podneÜoa de« nMemoc preonot ta Bnaiin 

Emr ehacoae dea laniee einnriiel enlr« 1817 «1 183«. — 
Caieli« nv b icmia {nn.cr(l«e4 H Fratde-Cnnrii; 
par Thinia. — Mteoire gfelodqBC et vlatistiqne aar let ta» 
raina de crh «Tee hoaflie qiil, in» icc d^parlemenla de I'ATry. 
ron et du Tarn, rcconrrent In peale ocddentale du |d.iitaa 
nHuitif central de la Francp; par M. Sania. — !Np>tif e sur 
des exprricnro» rrlnlirfs ä Teuiploi de l'jir cIliikI (Kims Ica 
fiirgea de nurecbal cxecuteca k Ja fonderic rojale de Liege; 
par IL Godalet 

JlV. Land- nn(i IL')as\>-irth.schaft. Focit- ond 
Jagilkiiiiilc. MeLzucbt. 

630. Die Fortltciuenschafi nach ihrem ganzen Um- 
fnn^e u. mit besonderer Rücksicht auf die Ssterreichi^ 
sehen tStaaten, Kystrmatitch dargestellt ron Rud. Feistman- 
tel (crale AbÜieiliin- g. Nr. 946t Jabrg. l^i^j.). Zweite Ab> 
theilung: GmndsBee der Foratrnsichun;;. oder DarstcAanS 
der Forste In Bexlanng ihrer enispni Iicndm Anmrht ana 
Beivabrang gegen Inlsere nachtheilicc Einilussc. .'Hit l lilhogr, 
Tafel. Wien, Beel. 1MJ5. V. u. 211) S. p. 8. 1 \ Tldr. IWll» 
Abtbeilung: Grundzli;;e der ForslbenutuaiC, oder DarstcUanc 
der Forste in Beziehung der cntsnrecfaaaaeB Gewinnung nnd ' 
VerwcudanK der Uaimt« and Mctee«lfalWH>ii«Cegwi a& a dfc 
Ebend. llOS. a «TIm & ir. & vAÜ m&mm^m. Ta» 
fein. 9} Ihlr. 8a laofa dae atrt^ wbnaaatlaftliche Bil- 
diing dea ad arfal W rl readeB For«l-PbioiiA nfchl allgemein 
angenommen werden konnte, war es gorifs r< rht zwei bnä- 
feig, alle diejenigen Zweije des VViisseris, >vtlrlie siK'cirll in 
den (ieschäflRlienif des AdiTiiuifstraliiri rin;;reilVn : die Li lirc 
\<m der Erriehong. Besrbülzun^' und Biiinl^nnt; dir Wiildtr 
von ^lleni frei ru halten. viaM aiifsi r drin IJi reiche der Bt>- 
rafsthättsL-eit des Wirllischaflers lii ijt. und dies l. lztere, die 
hftlirrrn VenTailnnssgrundsSlze . die Kegeln der Belrirlisein- 
ricLluni;. Werthsehätzun^ < Ir. in « iseiuTi üisriplitien dem cr?- 
SKiiih rt vorzul« ;;en . di r ^(■in ^VisJil n In« tn diesem Puiilti- 
zu crvvetti-m \>iUen8 \Tar. In dit si'ia Gesichtspunkte sind 
die bisherigen Lehrbücher der Fi>rsi>\ isscnsehaft bearbeitet. 
Es läfst sieh jedoch nicht verkennen, dafs, nicht aDein ia 
Bcziehan" auf die Wiaaenschad and deren Entwicklung, aoo« 
dem auch auf diejenigen Studirendcn, welc he sich mit der 
gesammten Wisaenachaft vertraut zu madK-n hahrn, diese, 
nirbt 8tren> airf die Verschiedenarliskeit der Gegenstände gB» 
gründete Irennuiiz der Wissenschaft in rinzdne IMadpUata» 
nachlhdlig einwirfct, indem dardtHaagd inneren SSaanaian^ 
bann der UdiefMclc gntftrt ederabidedms ecfcr endwert 
Wied. Dica mag vom Yet&aMr Taiiicgcadca Wcribca gefühlt 
wefdea am, «ad Iba reraaldbt babcBt v** bidierigen S/j- 
atem der wiatHchen Lehrbflrlier darin abtävrrlchen, dab er 
mit den Lebren der Erziehung die der Bescbfftzuag, mit des 
Lehren der Benutzung cim ti TIi. il .!> r ^V't•^lhJirbät7^nc»- 
Lehre rn-iaminenwarf. So sehr >%ir mit ihm eiuver^tanden 
sind, dafs den Li-Iu r a^fL'l■^tt•lltl■n Di-i i|.liiirn rin anderer 
Umlsin^ und eine aiulr rr, di iu irrin ri« iirti;! ii St.imlpunkte der 

I'^rsliiMtines ents]ircrhi itfii rc fi'i slalt iilithic -hi'T, ko -»renig 
Liinniii wir der Art, wir iliiN in »litcin NWrtc E''5''h<'h»H 
iit, hri.^tinimen. Die \rri ini;unf; der ijehrc von i'-r Erri^ 
liunc und der der BcKrliützun^, zweier bestimmt gesehiediy 
uen Digriplineti, ist durchaus r«veelr»vidric. Lnserer Ansicht 
nach müssen beide scharf gcachicden , ji-^r .iber dadurch er- 
weitert werdi-n, dafs in erstere« IB den ltei;eln der Narb- 
zui ht and de« .iiibaaea. die der Betriebiseinrichlung und 
Wirthsehailsiuhrung, in ihrer Caasen Aaadeliniin;;. auf^enom* 
men werden, wodurch aleb daeae Gegenstände zn duem in 
airh ahgcacMoaaeaea Gaama «<• an daier roUatftndigea Waid- 
4<ebiB mllm iHbdea; Bt der £4ra nm 
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km^e«, 4i helie* achr wafanprcK-l 



4cf BetdifiUaog der Wilder iTÜrditn, wie djcfs :iacli tchnn 
ürfilier •ugetllLrt wurde, Furat • Ktx-iit nnd F»r(t- Poliiti zu 
wrliiiid«ii mtyn. Ebtui »o •charf wir Eruekiwjj und Be- 
•ckütuiqK ^(kMea ficnuUniijB und >\ erlLüi bitsuag geschicdea 
kbfte«/«* itUm achr niafanprckki; und darcbaua ^i-rschir- 
* •• • *' ' ' ir» wäre ea viel iwerk«iäfsi- 

d<-n liiiiU*-risen UmluiK der 

_ l ' Liinl»tlie der W«ld- 

^^uLtcn-Nuttuiie'— m «in« Lthr« d«!r Cmutsune de« 
WaUdgeat^UBift «H WaUbttdtM mwuU wie der Waldpro- 
ankteTl^ttrck ' «nvaltect, iOf die Accda in voitiMÜlMtW. 
»ten BenaUunc im WMpmniht iwch TCndä«laM lUhw, 
ßetrielwarlen, iJmtriebneibai etc. anbciuwiiiica «iDTaM ^iC* 
ren. Di«! Erftrtenjiig der Frape: welche Hok-Belridib* Ulla 
i'mlriVli« -Arten iint»-r d.n vfrscUfdeBartigen LocaliUlcn du 
h>icbatti NValdiiiiLinuincn zu siwahrru veTin&|;eii, gclifirt 
weit l>i-stimiutir in d.is Ki lil ■!< r \V.ild- 15. tiutzuii; , al^ « Iric 
Att*eÜuiiJer«<fUuii^ cL r vi rsc lilc ii> iiiii Xi-tlioilt n, iluidl Milrhi: 
luan zur Kennlnifs d< r K.i|iitjl -.Ma.sstin und de« ZiiiM:ii-Lr- 
tr»pa üir Uuhhislltudi- xu f:<bn(!in ^<■^u;«5. DIci» ittitfrr 
war sttts G>'.:< iislnid tim r urNornli rt« ii umlnUM r iehen i>is- 
dplin. d'T S» li.((/,ur)5s-L< hrr, und iiiuls « i, ^i^l i li mit Aus- 
•Oieidani; iltT. )i;iurig hierlter sfiogenen, \mh1im Ijaliln ln n 
Grsi-nstündi-, «ucb ia Zukauft bleiben. Inserrui S>stciui; zu 
Fokc, würde drnnadi djM, was der YerfaaaiT de» v»rllt- 
seoiden Wi-rls in einem vierten Bande — V«'nvaltutip 
Lduv — SU griwn vcrsprtcbt, prürstentbeilH »rlion in den 
ccaanatitn vier UitcipUnen: WaldwirtbücLaibtUhrr., Wald- 

• . «.T tu »»!■ II 1« -''-'".eu *e)n luiU- 

irthxcballung 

MaMMn« WM nct »ewirwiaciMiiuiuK uim^ iVoniainen - Wül- 
der in Betraft iwMMwIai C MMM itofe jnjinfa* kte- 




l^-n Zwi'J"« — ■ der SlHtsfont^inrSsdSfisIdn« «akte fiU 

len, die McJi aber, ttach Aus»cLeldnnf^ der ob«l cmdllitall 
Ge|;cnatünde, in ibrem l'nifanpe p£«-n bisber, aolir iMiduflakt 

hixau^U:!!* n ^vlilll. . — Was die Debandlung der einzclnea 
Gegensliindi- aiibiljnct. so iindvl sich da«, bereit« nater 
PCr. 2461 des Jahrg. 1^35 in Beziehung auf die t:r»le Ahthei- 
luni; iiusUHsprorlirnu LrÜit-n besLiitlL-l. iiiilt iu diDi <:rLi- auch 
ni l.l . iiiiu.il (Itrjtnipe (ji jil mih OriL-in.ditjl . den der Tiul 
T>rinutii''n Lifsl, 2tif;i:slandrii winlin k.n-.n. L);iiiiiig<-i;fn isl 
d'iu V< rf. die neuer»: Literatur iiii lil Inind, dj» ^^ esent- 
lii;]ie derselben ist in riuer ^iili n Sru'jilie und iu liQndiiier 
Kürze 80 hiugc«teUt, dafs da» AVi rk für den Aaliinper braueii- 
b.ir i*<t. In der dritten Abtlieilunf; verniifst man tuaneli< 8 
Wicbtice, namentlieh in Brzieliang auf Zugutiuachung und 
Vcrwendang derUüIter, während andere, weniger allxemein- 
w^dtt GcfaaatSnde wie a. B. liolztranaport (100 Seiten) 
ta weit aui^edelint sind. Die verRchi ' denen Taxationsme- 
Äodan (|-2U Seiten), ?iatuife»cbicbte. Jagd n. FanjK des Wil- 
de« (M Seiten ) (:eh5ren gar nicht hierber. In BeilchunK auf 
daa leMere ist grade das, waa in die Lehre der Waldbe- 
ntttxunc «hwohlMHi kOmle. die na c yiaili g i B BtnuUmc and 
pflegUä» BcMUt ^ ^VlUktbncB, car uckt bnfiiUck* 
tiKt. Die dem Weäe lieig««beiica TaJUa änd jpk «van. 
f&hrt Die dea twelten Bandea dient i«r Veninnfaching w 
Iii« lisli itiin^ in Gebircsfor&len. Die vier eiirteu TaSda der 
diittcü Ahtlieiluni; geben Abliildunzen von WaascrK^btadca 
Tvm Wa8Si-rtraiis]i<irt des Uciln-s, die letzte Tafel zeigt den 
15.1U einer Wasi-er -Sii^eniüble. Diese Steinzei) Lnun)crn akld 
»i'br gut, belrcITen aber Itidit f;i\;riisl.,iiili . \\<l.!ie nur *ebr 
lueales Interesse buhen. Z>m i linüjAis;i r \'viiri ti die Kiisten 
auf Dar-lilliMi!: von Geseustündeu, welche bii il-r l'urst- 
wirthscbaft häufiger ii. allgemeiner in Anweodoug kvuiBMss, 



631. Archiv der teutstheu Landnirthscfiafl. von Pohl. 
(s. Kr. iSn.\ 18.16. Dte6r. entk Ueb. daa Fi^ttem der Bienen. 
— U^er die WeUpvedueiiea Klca. — Qae twcbpaBi* 



Spinnrad; S|iinncn n. GJurwn. — Bejtrlge tnr Aatbreitun^ 
der H ie«eiilM-wä»scrDU{c. — Forttehritle ini Klcebaue. — 
Lelfhlet .Mitlei den Gras- u, llruertra|c der Wi«««-» tun dae 
dreilaelie im rrböbea. — Di« Färbereicbe, — Die Thitrhjiute' 
wirtWiwftUck. betocJblrl, — Id». laadwirlhadtafU. 
~ WeOveifafcr. — fniudtmJv* 



XV. Sehoae Literatur. 



Mittkeiltimgn ous dm Tamthtuh* mm§ ^rgfauL 
Eo|;liadHui & Dt. MtrNs0m, Vierter UmD. ]|nuo< 



639. 

aaa dem _ _ , 

aehweig, Vieweg o. Sohn. 1836, 969 S. a 1^ Tldr. — Verdivl . 
leheea ewcfcteata ia dewedfeai Yilage die ersten drei Tbeil^ 
der tert wgH e kaa Semaloat diMkr furgreirenden pa\rboiosi- 
»ckni Gemllde, a«f weleke lek olckt verfehlen lann, die Sf. 
fentlirhe Aufinerkamkeit noehmsla an lenken. — Ein Arzt 
ist rerht eicenlürh liernfen, die SeelenzuittSnde der Mensrh- 
heil zu « rfiirsehf n ; vom Throne bis zur Jlüfte. vom italLs^ial 
bis rani fitisteren Kerler, oder JEor si Iü iifvlirheii llllbli' der 
Laster, eraeheint er (iberalT als ein liettir und En^el. Mehr 
ni>i h .ii* di r l'ieiehlvater, erfahrt «r die m rborv'em n Gebeint- 
nis'-e dl r Sii rlii-ndert, sielit ihre Krue oder ihren Troll, und 
>M tin ir;.;iud wer iiu Staude ist, e.inen Blick bis über das 
(,rab hinaus zu wa^en, an kann es der Arzt, der oftmals an 
dem Sterbebette des Guten u, B«j«en die entarheidende .Ui- 
tiute beobarbtete, wo der Geist auf ditr aehntilirbrn Urürke 
der G( j:en^>art o. der Znkunft atobt, weicbe sich ihm zu üif- 
neu scheint. Ilarrison in einer lauften «. pliinzenden Fraiie 
hatte vielfach hierzu Gelcp-nheil; er ist nicht Anl allein, er - 
ist auch l'oet, und wühlt die wrcbMilnden Bilder Mit eincW' 
tiefen kundigi'u Blick für das Schüne u. Ergreifende. Vaa<' 
dea Slflfbal&U der UnadinM n. Gfila, Akrt er nna taei Le« . 
«er des VeHektea, dei Yarkaantca, der IMteguaen, der Vet» > 
loreoen; n 4m e i i d — ee lUaaen dee re l diaB Lotda nnd ia 
daa grlmeeloee Heid der Araurtk. Er acigt mit aiahleri« 
scher Innigkeit die Verirrungen des Lebena vom clfibenden 
Ehrgeiz hemb, dorck alle Leidenschaften bis in die Tiefen 
der cemeinsten Laster u. \ erhrerben, mit einer \V.ihrijeil n. 
einem GefQhl wie sie seifen ein SehriilsteUer i rreirbl hat. .Man 
<i< ht es meinen Kr/.ild;irr.;en an. er hat sie durrhleht u. i rfüli- 
ri n , u. nielits liliiztiietban aU den poetischen (ihm/. <-eii»< r 
ßi .Schreibung, eine würdiire FaM^uni; dieser edlen Bilder. — 
Diefi wenijixtens Ut mit dien niei.ilen derselben der Fall. b<'i 
einii'eii jedoch fieheiiit das eiupliiid»ame Kierarnt U. die epis- 
kopale t röunni^keit ^eine» Charakters noch beMtnders gewirkt 
zu balheo, und um >>'irkung u. Warnung tu erhrihen, gab er 
ihnen eine Bt:imischuns seiner eigenen sentimentalen Empiin» 
dnneen, n. jenen plQtzlirhen Abseheo der lliSter nach vi^. 
brachler bliser Tkat, durch welchen Itoraiinscbn-iber gefviibii- 
lirh den plötxHeken Cnacblagdef Gcainnungen bezeichnen. Ln 
ein Beispiel unter mehreren zu nehmen: In der Frz.^bluDg; 
der Zweikampf, wird ein junger Mann, dnrck acinen .NebeiW 
knUsr. einen OGBiier anu Aeufserate gereift nnd brleidiit; 
der Ollllier ill ctn Tortrdriirher Srkait, er kunsichUg. sie 
ackteTarR ckh daker die BIfludnag« der Pialelen aaf die 
Bmat. IMeae aind Ulnd reladen, wdl tkre Freande aie ra 
vrrs5bnen grdraken. Allein wiHhender bierdareb nur greifen 
aie zu den Degen und der Oflfijier rillt. Der ander« stQnU 
obniuScblig an der Leiche niedir. Im ifl »eine That nicht, 
n. stirbt nacli eineui Jahre aus kuinou r darültcr. — Mit er- 
greifender Wahrbeil i»t dagegen \ ieles u. »imden auch 
d.is Leben de« ^ erf. sencblldert , dafs man juie Uriiieri Ali- 



rvi ii linii;;efi :;ern >er5ir»l. Die ver'i 
der (jeisler« i lt. ^> eiche in dem Um h 



wi ilt it auch kleine IVaji 

i\ts Autor«, der nach englii>cher Sitte auch sein Theil Myati» 
zismus neben der Ueriensgfite n. Frömmigkeit adnes ^Vcaene 
in aeine Werl» bringt, AUee i«decb liegt ao rerachmelaea 

oiit 

Bitnu «me BM^t. 



' II .Abuuii!:tn aus 
zer^lreut sind, u, lu- 



Kaiiilti liÜilen. 1 liaraL lerisireii das Gemfilb 
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Beilajje zur Literarischen Zeitun«: 1837. J^^ 10. 



■ik itm eckt BaucUidmi achüBCB MiteeföU för lUe nne 
UOtai» WflIW dib )«M WeMB. ab da^ril mIm» Sdkrt 
nr dMa Itenlf dl« mkali(Ugai ScImmr n «fo Läikn 
Erdr zu »riMini. — Der vlcfto Thdl entlUlt Mr Vf**i 
£r;UiIiIungrn ,.<lu Gewiller unA Üt MagialtnM^ wdehe bei 
flirtT iJinge nicht fliElirli von drn Ta^oUttcni anleenoinincn 
t»i rdf ri tnnncn, wir Art Iiili.ilt der erttea nu-llf. Beidr 
•inil mil tit-frm fii Hilil .;im Ii • irlji n , Dii rr^ti i iifli lU ili< 
tviiiidi rliarr Liihiiimi;^ u. Sljrrsui |jl « itK r jiH;:;i ri l>.iiiii' diircli 
Si'lirr< k u. Kurclit vor ilcm Duurier, «Iii' iwcilr die traiirij:« 
(jt « inrs srliiincn, ••illrn u. vi-ifulirl« n .Miilrlicn», >»el- 

cLrs Iiis in ilic tii'l>li' K.liii>8i' liiT GeJM-IJxillurt |;«-)>iiiil>'n von 
ilcfii Ar/t in «'inriii iitn'l herürliligtcii llauxr aufgri'iindrn und 
diirrli ilia >vii'(l«'r mit dfiu Li'btn vtrsailint , ciidlii L t'ii<rii 
froaimen Tod stirbt. Ergmrriult- u. rülirt-iidu Sccncn 'n-rcli 
•dn loil Bildern der ViTtvorfciihfit und drs Elends, wclcLc 
Mcitterhaft g;riicli!Idrrt sind, u. %Trgen ihrer Wahrheit, Srliiin 
kit Q. niorali8cli<-ti (>o\vaU e* rerdienen, ron AUen ;:>'li .'>i ri 
«n wenl<-n. Cani brsondcrR iinzirhend ist die nveitr Mitlhi-i- 
Innz, Tfrlrhe früher auch Bchuii, wenn ich nicht irre, in 
Blackvroods JHapiine ataad, nad van dort awiznisün-clsr in 
franaOaucbc u. deai««ha Butter Bbergin^. Die aenlimLut;ii 
wjiÜaAtm AaUli^ Mm IbrigeM «och ia dicacn EnSh 
kam Ml aocli aWlcr karvar ala ia da« cfliten Ihdkn 
lia fcc fcM i J f Baaer «rfaid dindi die lafiiilM im Blitae« 
onttea ta aciacB €«tltalMeraii;nn vlMdlA CfWadei; ein 
firooimer Deehant betet eine StamliaitiKe iaa Lcbca lorficL. 
diene Ktirht jedoeh n. onrichl xu ihren Br iBt^a ä; Key be- 
reit! worauf nm h zwiilf Nonatcn er ihr ins Jenseits fol^t «■!>•. 
IM« l'fliorsrtznn!: dieser aniiehcndrn Miftheilnncn ist hOrlist 
prlan'r<ri u. dii? Ausulatlirns iimstcriiaft. W'w irh liöri- sull 
«)D Auszn^ d«'.s IJostcn in linrni IJande- rrsrlioiiii-n , drr s;»'- 
«iaaennafsen ein Vollabuch werden dürfte. Ur. Mge. 

633. JLtrtntiao voa Mtdid, Tnacrniial t«b ff^Ükälm 
thU. Boaa, Künii; u. Tan BowImkb. IfM. VI a. 329 S, 
jr*8^ UTUr.— Eia»cdMUcle%idia«.t«dtodaG|idMyHa 
idckaaa dicae Diditaag aaa. Ueber dea Haa aad oU Cba- 

raltt'rzeichnang Litnnen wir ohne ia da bler nldit cestaltetcA 
Di-t^il zu e*-bi'n. Lein Urllieil fiillea, aaaial die Au^Ge, welch< 
kii Fl d' r V. rf. sulhf. un» äuTsant «d i ir l a rig Ar liaauii 

Skiit^ l><'iijndlun^ irscbt'iut. 

6.14. Tfir DuehfM» dt In f-'aUltrt: a Play. By tb« 
Aatbor «f ,,Eatene Aram." tir. ( E. L. Bulner.) London, 
Saaader* and Otley. 1837. 8- — Hr. Bohra- kommt ani; 
Tor wie ein Candidat zu der Btbaea-Kraaei wariuiib er akb 
•d apXt daram bewirbt, wiaaea wir aMlt. Kdaeafal* wird 
ar ne darcb «Una Mwk crUn'en : er ist da calar Ravallist, 
abar die Biiccaaanilca daea gnten Trag5dica*0tcbilen «dieint 
•r nicht in bealtzen. (Ath.) 

635. Ree. Ton Knebeln liter. Nachlafs. Bd. 9^ in: COtt. 

ri. Abi. 1836. Kr. 308. — 11« r. von W. An^cbttems Romane: 
haUek u. d.TesUment, in: Bliittertlit. Unterfa. 1837. Nr. 6.: 
van Ihuer's tloman: die L cbcrschwIazHcheii, Eiiend. ^ir. 

— TaacbaabAcberachau f. 1S37. 4r n. kUter i^rt. (fib. d. Ikr- 
Itaarljlflader, die beiden Vergiraaieinnicht u. Helena), Ebend. 
Kr. 11. Ii.; voa Maadfa Diositurea Ir Bd., Ebend. Nr. 19. 
90.; TMi Laabea RdaeaaTeUen Bd. 3. 4., Ebcad. ^t. 31. 33. ; 
TOB Cbaoiiaao'a Werke, Ebead. Nr. 33. 34.; T«n Irriog'a Aalo- 
da, Ebead. Nr. 38. 39.; Toa Gandya ROmerxnr, Ebend. 
Nr. 4*2. 43.; tob Baudiitsin Ben Jouson u. s. Schule, Ebend. 
Nr. 44—48.: von Chateaabriand ib. d. cogL Liteiator Bd. 3., 

- - Nr. 4». 46. 

XVII. Vorraisclitc Schriften. 

i36. Ftnütthtt Stkrifym roa Frttdri«h Jma^. 
ThdL.Aaak aal. d..11ldx Ztnlnata BlIHar.- I^p- 



zic, Dyk. 1837. 3| Bog. jr. 8L 3? Tit. - Dieaer Tbal hi* 
fblgendaa lahaltt JEntaa KMb: 1.U«b.Borsz t Scvmb. L 3«. 

— i. L'dwr da* StaUc bda Heradat t 196. |»9. — a X«. 
iMpboa «der Tbcaiiatagcaea? — 4. Die &»iaod« des Tfaer- 
ailea. — 5. l'ebcr dea Kottabna. — 6. ifeber de« MvtbiM 
dea G er yo ae » . — 7. Rede eines l'B;;eiiAnnlen üb. dea Ottra- 
cismns. — 8. GriecLcnainn. — Zw. iii-g ßurb : 1. Die Erb- 
NÜndi', — 2. IndilTiTi'nti.siiiiH drin L <li. I lijildiualiL seHirdert, 

— 3. CoMi ordia di-Mor*. S« hn i. tid. i- \\ ider'^prueb de* Ro- 
li^ifin.s-l Iii« rriclil«. — -i. liciiit .illriiri »nd (.'bristenthom. — 
r>. i'rii'slfrtljuin. — (». IHi' lUi».- nach dun <>rienl. — l>ri^ 
tivi iJui ii: 1. I>ic Cfin.'ititutiiini u. — 'i. Aiti-s und News, 

.!. Kit Bücbernariidrui'L. — 4. Taubluit und IJIiiiiIhrit. — 
V ii-rtis Buch: 1. Zd Goelbe's .N'.icbiafs. (FrüLiTc (i, st.ilt dar 
Iplii^enla in Tauris.) — i. Üirbler- Laos. — 3. Ailstria. — 
4. August Euiil als Schrinjticlier. — 5. Die Ana und ihre 
(flaubwürdi^keit. — 6. Jüiindoii alter et idrm. — 7. Mexe»» 
fauli in Bologna. — 8. l>ie Sternwarte des Seeberes Im! 
iKiüia. — a. BiabfeU «dar Soaacabcis'/ — IdL AaiMt to> 
repcHan. — 11. — " 



ri37. Toa dem BurbdriH-lor und BnclihäniHer v.m d. r 
M.ii lt n in BrQssel ist ein Lexikon der SvltriAatcHer, Gclelir- 
irn M. Kilnstlrr ISi lL:ien8, Behit Aegab« ibnr Wcilw «• Ld* 

sluiijjen «rsciiit-nvu. 

fiaa- Bcc Toa Jacaba «. inectt Beltav aar lllem Lit. L 
%^ tat Mmi. LIt. Ztg. 1836. Nr. 3-27. — Ueb. . si. Li d. r 
neneataa Bt Aibdtea der eagL üüaaMoaaoatali auf Si.Au, UtiL 
Erg. BL Nr. IMu 

XVm. ADgenwiiie Jonniilitlik. 

n.,<< Sil tlirn in BerKn rins'lorninrnf .T.tnn.ir- Heft 
d. s Fortign-ijuarirrly ßrvien- (Nr. MX entli iit K. i « nsinnen 
von fnl^i^nden deulurlien Werken: Art. I. .Ili^turt l'rjo« I. 
II. 8. Zeitalfei-; Bindi-r. Kürst Clemens von Mt-Ilernirh u. s. 
Zei(.Tll<T : Oc'^lri rrirli. \.üIi.iial-Enr>lI<)i»3die. — Art. Ifl. Le- 
%>.ild's Bueh Qlier i}rol. - Art. iV. liebt, der Bi pleiter .luf 
der Dnnanfalirt. — Art. VH. A. Frbr. v. Slernberj:'.s sainm»- 
liebf Novellen. — Art. iX. Ilainners histor. TascbruLiicli. 
1936. — Aiifserdem besrbiiftiut sieb ein Artikel, n.ich deut- 
»rbea ^ellea, oiit der BesetisvBg Cracau'a darcb Marrcidk 
Truitpea. 

640. Lausilz-UfkfM .Vtjga:,!». Leraiifisf^. rnn der Ober- 
l.ui'iitjiürlii n Ce.sellselian der ^V isscnscli. von dem Secrt-lSr 
Lfo/wlJ Jltiu/il. >i iie Fid::» . Ir Bd. l.s Heft. Gürlili, 1M6. 

.S. 8. — Zerf..lll in i Abllieilunzen : Die . rsle enlliiilt 
I. (»i scbielite ili r l'iM .sie in di r Lau!>il.c. von M. C K Pa- 
sclx-ek. — Zwei alte Briefe Ton der Refol'tUatiimszi il. — 
!, Hejiertorinm der Lauiiil/ischen Literatur. — Die 7;veite 
\btheilun; entli;ih verschiedcae Nacbrichtea, nnt«r anden 
auch kurze Bio^rapUcB voa im J. 1835 Vcratoriwaea. (CSSt. 
(in;;. c<l. Ant.j 

0 S 1 . 31i»cfUen aus drr nru fiten cusliindisthen Lite- 
ratur. Ein periiMÜHebes W< rl. |)iiliil'-i lien, hixtorisrbpn, ata- 
tistifeben, 2<-OL;ra[dli.ieben und liliTarist lu n Inli.-ill«. \ on T)r. 
Fr'ndrick Üran. Jena. 8. Di r t.ui 1 J Iii Km ;) Tj.lr — 

\Vir b.iben unser« Li-s,-r m Inm liulji r .luf di ii W i rtli dii nrr 
iKi hrill aufini rls-Hii ii. ni.nlil. ii. sh Nvird es irrnOiten. nur 
den Inhalt der neu tiM liii iu nen Hi lle aiun^rben. lbJ6. 
3s ffe/t eulh.: Hinlnr. Erinnei-un;;en von Armand Damareuc, 
Ex-Re{;isseur des kalKtrrl. llieaten von J^IoKrau. ( Schluis ia 
Hell 4.) — GesellsebaAJiehrr Zustand. Sitten u. Gewohbheit 
ten von Bnrnos-Ajres. — Paris und sirine Bcvvohner im J. 
1835. (Sddufs in llel^ 5.) — Pittoreske Schilderungen roB 
Indiea. -> lüeiaeca Aa&Mxc. (JHadaM Eliaabeth. . iKe drd- 
farbip BBd JU.wdfta Cacaida.) — MaaaidiMKtMu — 
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4« He/t: Die Pyrrale«. — Abrat«ticr eln«t Renegaten (ScU. 
im fmk 5.) — Drei Monate mXn den VVeatmiaater-tirMu- 
dlercM, «mIct die Enrliacbe lypgion ia Spanien. Vo« einem 
Veteranen. — Sutiatuc^. (lievAlkemn^ ro« Raa* 18M kia 
■1839. B«T8lkcmu beider Sicilien dieaaeita de« Fara^ — Ein 
■BaNcb bei Mad. Dititia fioaanantc Von Merr. Hmin Cln- 
«tte, UMm VW nwMl. S« ^ ImmIh. — 
•Dw Cmw Toeblar. EnAInc VM AcmB^ X — IMc 
r— Mtfc ZMbtmlonien nnd 0« «IwtJBhl 
•te JKflf/f Ah dem TasebadM In. Fi 
1er (Mib Faaay Kcnbh) wilr«i4 ihfw AdMtkalto in AnM«- 
rica ron Octbr. 183*i b!« Sommer 1833. — Erinnerangen ana 
Jon Leben der Crüfin >1< rlin. (Sc lilur« Von T. 1. i. in lieft 7.; 
FU. in Ueft 9.: Stlilufs in liolt 11.) — Die JnnU tob 
varra. -> Drr Couirribirtc. — ^(ron Jalire in Constautinopei 
(Sclilar* in llpft 7.) — Ii Urft: ISapolfon u. drr Herxog von 
Viceni». Vou Mad. C'barlott« de Sor. (Fta. u. Schluf« in 
Heft 8. 9. VI.) — 8« //^/f: 1>!^ >lrxik»ni»rl>«-n llepubliken. — 
Die neuer« dramat. Literatur di r Eni;ljmlir. (I)<-r Voi;;t von 
Brün«. Trapl.) — Brief vom K.riegM«hau|>l^tz in Spanien. 
Vom Major Hcfbert Bvns Hall, (ir Bricl in lieft tu.) - 
.9t Beft: Skixxcn übt«' UindoaUn. (Schlui« in lieft lU. ) — 
Dni BOBate in !S'nrdainerica. Von einem deutadien AuKtran- 
dcrer. — 10« ür/t: Af^pten n. Nnbinn. (Fu. in Heft Ii. 
Schlnib in Heft M.) — 'it Brief cInM Auvranderers naeli 
Nordamerica. — 11« ffr/t: Briefe, ge^ehrieben auf einer 
Rnine nach dem Kankaana. Vom Fruf. Dr. C. koch. — 
Ii* Btft.' Uebcr die iPtSsidcaUdwA dM General Jad^aon a. 
Wahl MiMi Nncfcfcbm. Vw WUk» Chevalier. - Briefe 
«M Nwlnlierica, mh 



•äf An GicGner AMfraaleruagsgesellMlnfk tom J. IHM de. 

Maanichfaltif^. 

613. Th* AnurUan Journal »f Science and Art*. 
CooducteJ bj Btnj. Silliman. (•. Nr. 4IÜ.) Vol. X.VXL 
?ir. 1. (Octbr, 18)6.) euth Mtacellaueous Observationa made 
dniiu a tonr in Ma\, lS3&, tu the FalU nf th« Cuyabuga, 
Bear Lalce Erie. — ISutice uf tlic Aurora Bureali«, uf April Ii. 

— On Definition«; by 1). N\iikic. Nr. 3. — ("liemiral .\n«- 
lyaea of Mineral Wat*Mra froui tbe Aiorea; bj Ch. T. Jackaun 

— On the Keaiftance of Fluid*, in replj tö Mr. Blake; by 
G. W. Kedv. - On tkn Gd« BwHcmim oT tbn We- 
sten AtUntle; by W. C. Rndfidd. - Rcfeuder Prof. 
S b y ri to PnC Del 10«. — Method of facNMbg dMwL., 
IM a^criMBta, rüA PMt Heaiy'a appanlw fer ebtoiatn;; 
•■parle and ehedta fte« tbe Calori motor; by C. G. Paj;e 

— <NMcrral{on< on the Taila of Hallej'a ComA, aa tbey ap- 

Kared al Union College, Selieneclady, N. Y., in Oel. |s3a; 
' Prof. B. F. Josliu. — Sulntiona of two diopiwutine Pm- 
hltmc; by Prof. Th. SUoag. 

643. Geiatrilze, »der die nendeatadwn Frauen, in : BlSt- 
ter t. lit. Ualerb. 1837. Nr. 1— 3. » Briefe aua Elaafa vnd 
.Jaedirtaiea, Ir Biiaf. Ebcad. Kr. 4. ft.« -ir Briai; Ebcad. 
Nr. »^31.1 3r Brief Mr. »3.; 4r BriaT Kr. 64.} Cr Brief 

M i s e e 1 1 



e 0. 



«44. T»de*ßaU. km 16. Deebr. tS3f aaf eetam Rit 

tftgala Swedcatorp in Kurbeaacn der ebcmal. Kurbeaa. Oberat 
-Best. Frbr. von MBnchhausea, 77 Jabr alt. — Am -29. Deebr. 
ISJb zu Hcid«Ib«r|; der vomuL Pfarrer zu Bacharach Fr. 11. 
K. La.sinxky. — Am 17. Jan. ISJ7 der Dr. pbilos. n. p^'n«. 
Prof. in ItrraljMi Fraai Paul Scholz, f,At. xu ft^'^tirsdurl Iii i 
LielxMithiJ den M. April 177"2. (]Nekr«>l«K in: S):hlcs. Provinz. 
Bl. 1W7. Jan. S. W.) — Am 10. Fel.r. lu St, Ptterahnri; 
der auagexeicbnele ruxiiache Dicliler Alexander Fuiicbkin, 37 
Jahr alt, — Am \1. Ftbr. lu Dresden der GeLeime JuaCiz- 
nlk Dr^Kreyi^g. — An dem. Tag« xu Paiia Dr. Benich, 
|MM iiiM, W Mr elir-- Am tS. Fche; a« Fraak- 



furt a. M. dar SteeUralli Job. Ladir. Kllbar. -~ h» 
Tage am BraMB dar PreC Dr. 

bl Jahr eil. 

645. Beförderungen. Der biab^jcr Ri^eniniia-Ratb 

George Wilhelm von naumer in Berlin y uni (i. li. im^n fti- 
eierungi-Rathe. — Der k. ru»». Colle;:l« ririlli u. 1'r.if. Dr. v. 
Cloaaiua in Duriial u. Dr. Sinlrni.s in /• rltst im Pnifcaaorra 
der KeckU in 0 ieüwu. — Der Leibartt Dr. Plafie aa Beat. 



hl6. FkrrninemgKHgen. Der brlaante Jogendarhrift- 
sleller Dr Cbrialoph Tichniidl, Donirapituiar m An;«barg, 
bat da» lUtterkreux de« Ordena der bayrr. iCronr erhalten. — 
Die Univeri. Brenlan bat dem DireHor de« kathnl. Gymnaa. 
in Gleiwitx J<i)i< |ili Kaliatb, B. die l nivem. Leipzic dr'm Pri- 
vat;:elehrten August Ife in Berlin die pbiloAopliiKrbe Doctor- 
würde veriieben. — Der Ohrr-Bairrnseixter Brüning xu Et* 
herfehl bat vea Sr. H. d«B Ktaice vea Griecbealaad daa A 



647. JS'otiten fftr Gtl, Geetk. Nekrolog von Btblielh^ 
kar Hofrath Johanne« WeiUel (geb. -J4. Octbr. 1771 in Dorf 
JohannUberg im Kheingau, rest.'lü. Jan. lKi7 in Wirabadaa), 
in: Aligem. Ztg. 1SJ7. Aufaerordentl. Beil. Nr. 67 — 7X — 
.Nekrolog von Schaoapielrr Karl Fiaclw (geb. It). Srntbr. 
I7ti0 M Scbwaitack bei BNaUa, (eat. 34. Mevbr. I«& Ii 
lüi SaVca. Fkwiaa. BL IÖ7. Jea. S. M. «3. 



6*8. LiterarUeJke Getetsgehumg. .Nach 

de rinatmction publique hat die cur Prüfung der Fraeen tu 
Bezug auf auallndiacbea Nachdruck franxAai4M;her Bücher ein- 
bildet« Coanmiaaion ihre Arbeit geendigt, u. Hr. VUlemMB, 
Priaident der Couuniaaion , hat ^m Miuiater einen auieUnd* 
liciten Barickt Bber 




in an 

Vern^nacea aa, dk vaa der <'i—lMfiiH varniMl 
»eye« : 1) dga PtMiealiM aaiHadbrbrr Werte la Plnwlm^dt, 
oliaa timmmffm% im VerC, aalt inneriulb cevriaaer Schran- 
kea b Bang derSbafea veibalc« aeyn, «velrhe di«-«elbe it«. 
ciprocilii der Garantie ffer die franzA«. Si-Iirin«leller tnui - 
(icbert bitten. 'J) Drr Traniit ansllndiarh en 'NarlidrurLü Hill. 
Bo wie die BeTugnib der durch da» G««clz vom .27. März isir 
den ao» Frankreich auagefübKen franzila. Kijrjit-m zu^-r.tan- 
deiien WiedereiiiluLruiii . uii ht im hr »LiHliiKlt ii dürfen. 
Die letzlere .Maaf-n-ifl »>iril riicbl et..ii den trarizoaiacheii 
llurlihandel dem di-uUcLiri njlurn. in dem a (Kondition auf 
allen Zetleln jiraii^t. ~ M.ni meldet au« l'.irih (t>. Febr ): di« 
C'uiiJiui>-sion über liter.iriM lit-K Eii;entiiiiui li:it ihren Bcrickt 
ernlattet, in v>ek'beut »ic voracMü^t, das \ Vrla^srecht einen 
Werkit auf ä« Jahre nach dem TtMic des ^ erC aaazudebnra, 
unter der ^di^yuag, deb ca iaacrbelb der cnUm iAtm 



AaOaga aiMt ImI. ( 



64Ä. Kutol»f. Zebfili's \er/rirKniLs TDrzrislirhrr, riim 
Tbeil aekr »eltener Werke au» allen Füchem der WiaaeiiacUafk 
u. kunat, weldir zu un;;>>^>öhnUcb wabUeilaa Preieea in drr 
Ba ch band hin g vea Liet a. i lrwaaB ia Badia w kibea aiad. 
4J&Br.8. 



•) »a BhMM m tt» 
I Vaiia Ib ~ 



•Ir. M, 9| Bosm (r. a nvt . 



VoUsUindige Bibliographie «kr Deuefitea 
LHcntor.' 

f'iO I. Philotophif. ». .S. liubcrt, .Mie« n. Nene« an« 
dem Gebiet der iearca Sceiewk un de. 4r Bd. Erlaace«, Uryder. 
8, i nir. - D ia wlaU aa aa tha fh««w af ShSal Ail«. 
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MM1I17, bj Sir J. Madtintoch, with Prcfac« hj W. ^YliewelL 
9aA cdit. LoadoB. 8. 9 ah. 

651. II. Thfoli*gU. Bi^apkle nniven^Ue de« croyana 
celAbre«, T. I. Je li»r. (Bern — Brut.) Paria, gr. «. 4 Fr. — 
CpmüamatiM nUaloire it. IVeliae, de Berault • B«rcaatcL 
Kr 1. a* B«lfaM. T. II. Beaancon. rr. 8. 3; Fr.; rr. V2 
n Fr. — Lilerwr. Ancigar f. cbrialL Tbeolo^ir n. »isaea- 
SkÄtMmmf», VaaTMack. 18J7. Uail.-, .Antoo. gr. 4 
3 nir. — > Bwlcrbl, 13 Rede« bei der Feierlicbkeit der er- 
•iMl ku Gmmhuüob der Kinder. Nene Anac. Cölu, Du Mont- 
St^nbc. er. 8L| Tblr. — Coandi, UMtoUicUwU Wi«- 
derMJiä. Knpreri>erc, 8. i TUr. — ÜMlb, 

liehe« in Predigten. fildeclir. 81 | TUr. FiMtn- 

Ifcal, Repertorium fib. aSnuntL daa KIrrbea- ■. 8cU« V«r> 
fanaonga-, Verwallunca • a. Poluei-Wcua bctreffMdk Verord' 
oun^rn. >Vir»r. iienninga. 8. Ii Tblr. — ChriatlicbM Gcung 
Lu> Ii fiir Srkalcn. Uanuovrr, Uakn. gr. 8. ^ Tblr, — Drr 
cJirixlIii lir Hautfreund, redigirt vom Pfarrer Ricbter. 1837 
Mit :>2 A ijin. lt. u. FmiiLf. aT M.. BionruT. gr. 8. J Tblr. — 
». lloium<T, von d*r biifM-, 7 Fasli ti-Ht-drn. litraMg. u. mit 
dvaa«n Lebena-Abrifs be^lritrt vun Sii-J. Cöln, Uu Muut- 
Scbanbrrg. 8. ^ Tblr. — .lianieaM» i'rttiigttn. (jr Tbl. 
Lri^J^i^■rl^drn. 'Je Auag. Slr;ilsliL-., J-«-vrault. er. 8. I Tblr. — 
PniteaUnt. KJrcbeu- u. Sclmlbhilt tiir da« LIaarii. 4r Jahrg. 
1837. Ebend. p. 8. I Tblr. — Luthers Schmaikaldiacbe Ar- 
tikel. Eine Jubelachrift. Ueraiiag. von G. ücbubring. Deaaau, 
lloflMicbdr. 8. Tblr. — Plrfamir, Materialien t&r lief. Ein- 
blicke in daa A. T. n. die rabhin. Scbrinen. 3r Bd.: Beleb- 
muen etc. f. larael. IL t. Berlin, HpiiianB. gr. 8. Ii Tblr. — 
Rnuwana, bibl. Fragen an n. flkr »ein« ConUrinaoden. <m Anfl. 
ÜMBorer, Halia. 8. i Tblr. — Schröter, elf Tauirrden, aebat 
«ia«r Ikaa. «, CaidmaatioMN^ EUeben, Keidtardt. 8. 
i TMr. — ScMn, UiM. im Jai e a h a fc etniagea. Lnig., 

IM» ftr htMlMtcka ImImmJm. fr UdL Winfcarr. 

^treeker.) flUr.— VeUk. HamUeakrans iirdaibthol. 
Kircbenjakr. Ir Bd. WIca, Mayer m. Co. ^r. Ii. 1 TUr. — 
Waiakonr. cbristkatbol Predigten fiir alleS«nn- n. Feirrtage. 
Ir Tbl Wien. (M.jer 0. Co.) 8. Ii Tblr. — Life and Cor- 
rcapondenre of thi- htr llrv. H. Bt-irraj;e. Luinlon. 8. H «b. — 
Rer. R. Sint^ann's J,«-« Iure« on Elijah. Klirnii. I i. (> »h. — 
Kabbi fumchra Coinmentary on Ihe Pr<i|thrt-ie« ufZarhariah, 
tranalated from the Hebrew. bv thr IWv. A. iN'Caul. ElM-iid 
8. 7 ab. — .M Nicoir. Worka and Life, hy J. Dixon. Khend 
8. l'J eh. — (ireenhiir* Exposition upoii ihe PropiM-rv ot' 
Eiekiel, reviaed hj tiir ili-v.J. Shrnnan. Ebend. 8. J5 ifi. — 
J. Jibb'a prarUcal Tfaeologj. Jnd edlt. '1 Vol. Ebend. 8. i4 ak. 

651. III. GeuiUelig. Franncnt iaedit de h fin d« 
8e aiicl«, relatif k Fbialoin ia CbarleBagne. PttbUi par H. 
Ckaa^iollion-Figeac. Paria. 1} Bag. gr. 8. n. 1 fac-aimile. — 
Hiatoirr de l'empir« «ttomaa, par J. de Hanmer. Trad. par 
J. J. HillerU T. Vn. VlIL P.ri». gr. H. 15 Kr.; Atlaa. Livr! 3. 
fol. 5 Fr. — Menaoirra tirea de« papiers d'un hnmine d'i-taL 
T. XII. Paria, gr. 8. 7 Fr. — Aroencan Hiatorical Magaiiae, 
Vol. I. >'oa, 1. i, 3. — Harrjra, das Kniaerback. Erinaeraa- 

5«n an Na afhö « ■. di« cmfiw AfiMe. Weiaiar, Vnkt gr. 8, 
^ Tkir. ~ tak, UltaElB dw aBm. Qmdk. 8tat£, fleiz 
fcr. gr. 4. 1 TUr. — v. Iliilhärt; VcfMidwift £r Jiiator, 
Denkvvürd^tea im üatMdaaaakwd« " 



Inp. FoL I« TUr. 

6S3. IV. PhiMnU. Ariatotelia Politiconini Ilbri VITT. 
Ed. Dr. Subr, L 2. Lp«., Fotke. pr. 4. 1 Tblr. — Bilkr- 
beck, Wftrterbcb. tu d. Lebenabe« <- Ii r ilis Cornclina IS*-|)<>.t. 
4le Anfl. Hannorer, Hahn. 8. 1 Hilr. — Cicerwiia Tuk- 
culinurum dlKjxitjrtiiMiuiia libri V. com Comtni'ntarin rdid. 
Moser. T. III. ElM-nd. «j. 8. 3 Tblr. — Corn<-liiiii ISi-po«. 
C«ir» Uill.rlutLii. AcT«l. Lt^iron. Edi». III. EIwimI. er. N. 
■i Tblr. — Euripidea' Werke. veffdcatKht von Fr. iL Bolbe. 

ir IM. to ■. HA Naw Aau * - ' * 



Uirier. gr. 8. } TUr.; Scbrb». f TUr. — Snagain'a nrakt. 
fhiai. Granmalik. SOate Anfl. Uobarg, Simier. gr. 8. | Tblr. 

— Sckaffer. fraasS«. Soracklekn, lOte Aufl. UatuMver, Hahn, 
gr. 8. I Tblr. 

654. V. Jurisprudenz. De la proprirtr de la pemaee, 
et de la contre&Mn, coaaidrr^ conme droit d'üubaiae et de 
dftraction. Par M, Jobard. Paria, gr. 8. !• Fr. — fiartb, d- 
viliat. ProtuplaariuB. L 3. Aanbc., Sekloaaer. gr. 8. ^ TUr. 
~ Uolat, ^ Tadeartrab aw 8ti^a»ha ifar Vmdl 
a. dca OwialMlknMhakwIiM. Barüm iSiMr. 0.6. 1 TUr. 

— Fiarifcriw Jahtldbm » M. Frfcf. a. H., MMr. gr.4. 
9J TUr. — Idhvcakrg, oh Tarardaang voai I«. Dae. 1834 
Ob. die Redltomittel der RerMon a. Nfektigkeitabesckwerde. 
Berlin, Naack. gr. & 12 Tkir. — t. Timralito, die bonaa 

wUr 4m HMht BwÜHt. Bcriia, ■riMir. 



tidei poMcaaio 
r. 8. Ii Tblr. 

6.10. W. Stnuli- u. CamtraliMttensrhnflfn. Drjt ba- 
»«•* de l'ordrr siiriai. Par Jos«-ph R«-y, de Grrriohle. 'i \ ol. 
Angers. ;;r. 8. Ij Kr. — Du nimnierce .«li»»«' i'l de« dooa- 
nea IVanraiscs. Par L. .Iai|iift. Paris. 3 Hot. S:r. 8. — Kap- 
|H>rt du Jury central sur Ic« produits de l iudii-ttric fr.imxiiw, 
expusea rii lh34. Par le baron Ch. Dupin. T. 1. Itilroduo- 
tioii. Paris. ^\ Bog. gr. 8. (Bd. 'J. 3. aind bereits IHJb er- 
schienen.) — De loa Buresofl del real aitio de San-lldefona«, 
o la graiija, iine« dcl ano de 1831; de laa diapoaidonea to- 
madaa por d miniaterio qne a« nombr» ca 1 de octnbre dd 
miama aaa, j de la« eauaaa inHnediataa M eatado actod da 
Eapaaa por don Virtoriaiio de Endma j Piedra. Paria, 
1»» iU«. tx. 8, — BeiuerLk. zu der Srhrift üb. dir »nqndL 
Praviai Ostfricaland. Hannover, Hahn gr. 8. 
^, TUr. — tta«««b aller Bewdac, dad die Jaden nicht «aa»* 
dpirt ta «erden verdicaea. CMmm, VmL^. wt, IS. ^ TUr. 
-DlaM»eiid.G«lUla U d«r Piariai OadHwIwi. B«MM». 
Ueitbcr. Htnavar, ifabb n. Si 1 TUr. - Bimim«. dte 



»avar, HataB. TUr. — Mn 

«mI dcMa kSüUf h ikrm TcrUltUft smi 



Staat. HaRiLjRcafcr. Latq;., Valckraar. gr. 8. \ TUr. — 
rigea aek Norrfeea Calnidcr flir ArcL 1837. Stack! 
gr. I I. 3 Rdr. 

656. \'II. Naturmiiitrnitehofitn. Bibliographie entomo» 

logiijur, riiiiipren.iiil rimlir.ili.in , par ordre alpuab<'tit|ut de 
nonu daulrur«: (" deia iiiivragea entrtinolo^iques publies rn 
France et ä Irtranger; des nionopu[>lii<-^ et lui'nioirc« con- 
tenoa dans lea recueils, etr. Suivi d une table iiielliodiiiue etc. 
Par M. PtrthfTon. 1 \ iil Paris. j:r. S. 14 Fr. — Üeurrea 
minpl. de BufTon. Nour. i-d., revue par .M. Richard. Lirr. 1. 'i. 
Paris, er. 8. Jede Lief. 'M r. — Suniileiuentary Catilogue of 
Ohio PlanU, by John L. Kiddell, M. U. Cindnnati. 1836.— 
AmtL Bericht Bb. die >'rrsaiiiml. dctttacker Naturforscher a. 
Aerite in Jena im Sept. 1836. Hit Facaim. u. Abbild. Wei- 
mar, Voigt, gr. 4. Vj l'bir. — Brandia, Qb. Leben a. Polari- 
üit. (Reiiiier in Beriin.) gr. 8. ; TIdr. — Bunneistcr, zoolog. 
Hand-Atlaa. 3le LIet Beriin, Rriiner. Fol. 1 Tlilr. - Freier, 
neuere Beilrilge znr Srbmet(erli)i;:skunde. 3öa Heft. Mit 6 illum. 
\pf. Anesbg., Koliuann. 4. f-! Tblr. — Giatl, Beschrbg. des 
Skeletea de* drdatrtilL NacUUltfa (Kkct^Hliecas tririigataaj 
Lpsg, Aveaariaa ik Fr. gr. 0» \ TUR — ^ ■arliaa, gCMn 
et saecMta MaafMi !■ IMim» aar B r ai Mw i aanis 
1817^-liM caltacta. Pm^TL Ow St IMTU. llMkM. 
F. FleiM^ber in Lpicj ^«1. »i TUr. : calar. 43 fUr. — 
Zenker n. Schenk, Flora von TbSdng««. Heil 7. ■!» f d cat, 
Kupf. Jena; Lak.. Nieded. Bcbh. gr. 16. ' Tlilr. — IDaatia> 
tioiiB of Ümitbologj. bv W. Jardine and r. J. Selbj. Nr. 1. 
L. Millen i. f>J ab.; gr. 4. \i\ sh. — Jakt(a;:i Is. r ..iVi-r .SLin- 
{iirK»>Tien« Kjüriyar. Af G. Dahlbom. la Di 1. Lutid. S S. 4. 
I Litkoer. 

6.j7. Vin. PKyxiolofcif u. MedUin. Dirtionaairr aliresc 
ile tfaerapeuti((He. Par Lad. A. Sterieeki. T. I. u re livr. Pa- 
ria. 7 Boc. er. 8. — Menioira on tbe Kat-ire of .Viaam and 
" • ty M> L. BIMiU^ ■. a GbiciaatiL 1836. - 
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Aivliiv «lir PhanLari*«. xm 15r;in<V<!. tM". L*iii5»i. Jfryrr, 
«r >% b l'iilr. — Ula.-iu». II:.ni;\vi>iJ< rliiiili dvr ('liiruipw 
5u Angeulipilluiuli-. II. I. 15. rlln. Tlj.Eii>lin. ^r. >. i; Th!r. — 
llwker, dir Imlii alloiufi il- i Sl. iiui i ti iiiiiiiit riiii-Mu> llmJe. 
Frabun:, (lel,r. Gr«««, pr. t». ', I blr. — kiiiiunr, ilast J.ml- 
wiCftita« bii \Vi|>fcJJ in lialurliislor. u. iiiwliciu. Bizieliunf; 
4uBMleUt. WlSribf., Str«rk«ur. gr. ». j Thlr. — 31isi«il, da* 
KfMMol ia Cli7*f pharmaceuti, metlicia.. tn^lm. u. üLimoni. 
c; Iba«, von flarüiiv. Wrlraar, Voi^. gr. 8. ^ Tlilr. 
r, fib. iiai|e Kr:uilLi-ilejt drt üncnU. An^sburf: 



— w. 



SchlMScr. |r. & | Älr. — Pliarmat ( ul. Z. ii.iiijj, b.Tau*f. 
TOD Brindi». W37. Ijemz«, Jl. v. r. pi . b. 1 1 I Idr 

658. IX, Gtwgnutiä«. Abnp" de 1« peu-raplik vniw- 
iwlk ; pur 9Ut« Bfn. ffanrdfe «d. (Mit 1 .2 Karlea u.'2ö\ ifn«l- 
U-D.) lire Uvr. Parih gr« M (Da* <»«»■• wird 1 >»! 



biidin, u. in SO wOdhend. Utt cndiciMB.) — SavTcnirs d 
itni>n v>i->ns de TOYMM (in der Schmls ■. Savojcn.) i'ar 

\ i, t..r l'i^w*. Pnri«. 1836, S ])<«. f;r. 8. VojrM» •» l'-J" 
des i>si.u.-i. L n l'our «-ii Si. it. 9»r Lotk CoriainlHfrt. Paru. 
„ ji i I r — 11. rfiiiaus. allp. tundtr- u. VaUcrkunde. Licti. 
Slutts., llolTinanii 15. sr. K j Tlilr. — Vttlfer, Ldirbclt. 
der li«-.i';rjjibi''. Jr ("urMi>. Vr^-!. icli. J)arsU-lluii)t d«r alU-n, 
mltÜcrfn u. nrucu C;>ii;r»|'liir .iti- l<ill. lI;imi<i»iT, Halm, 
•r 8 l Tlilr. — >Vilii, kurz« üfugii.jilii<', »cJi»t fi««r ge- 
)r3nttMi C«uUtalniialelm tu Jbjcm. Pawan. Winckks. U 

Oä». X. SlathrmatiL. G.'om.'lne prnttque. l'ar Aiuloir 
Artenteul. gr. 8. SFr. — 'Irailr d iiiillnu/iijjue. « 1 iiMtur d«-« 
^CMM de maidtranc* den |ii>rU iiiiliLain-s 1 1. . I':ir II. i>atit rr 
TmIoii. *»• *> ~ <»fl|>l.-. |>.>|iulairi' lliuiuiil-'-kiinilo 
teAufl! Dil 8 Kpfrn. lLlllll.)^.•^, llulm. S. i; ll.lr. — 
IMürl, Element. <l>r DilTLrcnliiil- u. luU-fy.iIrcrliiiju ir Tb.'il. 
Intomlrecluiuii;. J.j.z-., SibwirJccil gr, t>. i; Tblr. — Stie- 
w £rd- B. MuHdübahn dcb. ciiif p!iifacli<s nucli nir^i-nd 
von dBcMT Conatruction existir. itia..i*-hiut' (;anx aiiM:h;iuli< Ii 
dM«Ml«||t. Trtt. ai« Attß. Sdtw. Halle. JUif«!. b. 1 Thlr.; 
dic^achint kiwtc» 4 Tlilr. — AfbandliaK om NujucrwU 
E<tti:.ti..nprs IriKntng Mum eoiwei^nla ojirraüonef. .\1 t. J 
l). Hill. l>el. a. 4. Luod. S. 17--4S. 8. ^ . ., , 

ot)ü. XI. kyUgjneuteiitekißM. ittonliuipU Taktik der 
r.-ilrn.l.ii Arllilrri«. Berlin, Rwmer. gr. »i Ii lUr. 

6t)l \H. l'üJayingik. kirn dir dratMlun H^raoUdii« 
ITir S. l.üier. dort in Thlr. — Lilcnrtur|Zdtiiiig 

für |),,ii.s, V..lk*s..liiillrLnr. 1S37. Wi-imar, Voigt. 4. 

3 i ijir ^ iMi IS, l>i. »ii nvi-'s l rlln il üb. die weduvUcitigp 
SHuibinri. htuiij; in Er^v-ijun^ pz.ip >i. Altona, Au«', pr. S. 
.p, Thlr. — l{Miii'niul.'.iiiii, i5.1.u. lil!:. d- Di. >ii n>. j:,..rh».u l r- 
tbcil» üb. dif >vci iisrl<i ili'.'i- .St liuli im ii li:' n : Un nd. pr. !>. 
l Tlilr. — Di' !>"ll.k<Mi lit ii, « in r.iiili lui kiiitl u. Kind.« 
Sinn. Ans .1. F.nul. >iin .M. l'itii. i^lit -t Abbild. Ilolzmiiidiu 
F.nVn.iun. b. . Tlilr. — S;iiiiiii!iiiii; iiicIirstiinmiitT in süni;. 
f. .Vlml.n. l Ilrfl.-. (l'4)rt in l.p/u'. l <[u. i.r. ,-. ; lidr. 
Sfidd«it«rb. r S« liullpol«;. eine Z(«< br. für \ olks-.VbHli. briT 
Pfr. St..U. Stull!:.. IJiKer. ::r. 4. I Tiilr. 

^i. Xlll. Gtntrbikund». l-jwai tX tUfit'wava sur 
tifwe d«a roitures, et sur le froUt-iaoiit d* wcande c»]i('. c 
««ras de conüidrraticMis sur le« diverses espicps de routr, la 
■Mlice du niiiiaice et la coostrucliou des routca. Par N. J 
])mildL P*ci«. 11 Bo«. gr, 8. u. 1 pl. — FriUmann. Be 
•Hiite. 1i«!wliirter KmA- a. Erwärniunstapparate, Orfen o 
Odül-Lsmppn. Pilwo, Beiacr u. Scbmid, )(r. 8. \ Tbir. — 
NoMr Schaupbtz der Küaste und llandTrcrkr. 9r Bd.: da.s 
Can« der KJeidcrmadwrlcaail. Voa ilMdw. Aufl. WeW 
mar. Voiet. 8. 1 Thlr. — 8lr Bi.: du Seilif tteiidwttlE. Von 
Wr.ir. r Ebnid. S. ^Tblr. — 9ir Dd.T di« l<natleii|(it«r«rlwnii 
Air i)il«4t4.nten. St« Aufl. (i Tltlr.) D«r «MdHlwdt Li»t- 
bmrwaifar; twi Clmüv, H TUr.) JhaA* 9. | TUr. — 



WiUipt, Bfnu'rLL. üb. d. im llaiidct vorLomminJcn 15iannl- 
wriii-Arlen. ll<ilziiii[iil( n. Knliiiaiiii. S. \ Tlilr. 

OOJ. .\1V. lsuniiu-irlh»rlivft elc. Giiidt? du aanlc fo- 
ri^slici. i'iir b- I In-» . i'ariit. 5 Bo^, 18. — n.iu». 

luirfail »ijiiii rnn. l'.ir L.iiz. li'T. I'.iri.s. er. \ l. u. 1 pl. 3 Fr. — 
LTliMlijilrc, iiu Journal des runii.iis>;iiii-< t liijipit^um. len- .in- 
nee. .*r. I. Lyon. jir. 4. DiT Jabrs. \i Fr. (hrsrbi'inl ino- 
natiirt-cla«'.) — Anleil. zum Anbau uer llunkrlrSbi-n . mit !>•- 
s»nd. Bf rür.kiiii'blisung d<*r Zurkffl'abrication etc. llannover» 
Habn. er. S. ■ TbIr. — kl. BibliotJiek f. pralct. L.ind»irtlM. 
■ile Liel.: HnbUrvs Uatb^eber. U llfft. N. Ausg. Berlin, llt^. 
nianii. 8. \ TbIr.; einzeln ' TbIr. — Branncr, der Weinttaa 
Srid-I>4>uli>rhland. 4a Urft: der >V rinb.in iui kijni|;r. Wuf» 
l4mber;c. UridrIbc., Winter, gr. 8. J TbIr. — Jabrbach (Ür 
Pferdezuckt, IMerdekenntnirc, Pfcrdeliaadel etc. ToaSi.T,Tw- 
necker. auf 18J7. >V«iiaar, Voigt, 12. 1^ Hilr. — VaBtttad. • 
kocIi-Baob l&r Sudt a. Luid, flk DhImIw, FraamM aad 
Knglsnd««. a TUa. IIaidilbg„ Obwald, ff. 13. \\ Tklr. — 
Da* Pferd, «eia» Zadrt, Bebandbmg «Ic. mit einer Abhandig. 
Oh. d. Fakn««!«. Kacfc d. £u^L vun Uering. *Jte LieC Stutt- 
gart, MctzlfT. gr- 8. I Thlr. 

664. XV. Seiüne Littratur. hr% HuRüards en jcamiton. 
t.oni.-\ .lOiL fii 1 a. l'ar C'li. l'aiil d.' Kork. Pari», ffr. 8. 30 c. 
— One in n Tlioiisatid , or llie da>ji »f llt-iirv IV, Bv lUa 
anllmr (il llif (ii|«sy etc. Pari». liauJr)-. sr. J?. Fr. — ' Tb« 
Dur.licM de la \ allii-re, a plny in 5 a«'!'». 15 v IC. L. Biilner. 
Paris. Baudry, aueb (iali;:iiaiii. tx. S. 'J' I r. — 'l'iii WorW 
of luKlabilily, a Poem, «itb .Nole«. Pliil.ii!i-l[>liia . X'^ifi. — 
G.irllie's Uiiefwecliarl mit einein Kiiidi'. Seiiiiui O.'iikriMil. 
3 rille, iv Aull. l]«rlin, Juna». }». üj Tlilr. — lliTrii;.nii >.>u 
Heniiaiin.stlial . mein Lebeiislaui' in dirr Fremde. ( (ie.lirhtr. ) 

reibur^. F. SVapiier. 8. TbIr. Muri. r* .Häiiuiill. Werk«. 
1. 3, II. i.: AyeAlia, di« Jungfrau von karit. .\u.t dim En;;!, 
von llhode. lläitsu. Edler. VI. ' TbIr, — l>rr Ueirlitbnm de« 
Annen o. die Annutb des itciclien, Obers, von v. BicdenfeM. 
Weimar. Voicl. 8, \ 'ibir. — . i)«r Nüneer am Ubein, od. ■. 
Tasrbeiiliedeiiiurb, 4te Aull. .Vanubetm, LSfTler. 8, ^ Thlr. — 
Seidlitz, die Poetie u. die Poeten la (ieslurreieh im J. 1836. 
Ir Bd. UrioiaMt Gebhartlt. S. 1 Tblr. — SrdUa Gedichtet 
Boiia, KeiMMr, er. 14. 1 TUr. — Wendal. die niinriaallii 
Eia BiieftverfaMC Endaa, lUx a. C«. 8. 4 Ilab-. 

M«, XShSMiuMamaU, Hcsacaer. Arabische a. All- 
Ilalicniidie Baa-VcndcraMm. la Heft. Berlin, Krimrr. ir. 4. 
3 Tlilr. — Nelc»dieen tu ^VeitrrHhaul•en's Lieilerbueb (Tiräi«^ 
sehe krieper etc. Darmstadt, Heil. qu. !!r. 16. TbIr. 
Spoiilini'.-. Klanen üb. dm Wrfall di r ilratiii.t. itiiMl. LiiZg., 
.Tiebelseiu j;r. 12. ; Tblr. — NVocIl'ur, An\vei*j;, znr Co»- 
strurlinn u. Ausnibrung nian.^i^ i r u. bölzerncr tkiclW- Hil 
•Ih litb. Tar.lii. Weimar. V.ilct. er. 4. i Tblr. 

t)<it). WII. / ernu.srJite Sf/iri/ltn. Hechl, die Z.'ieben 
an der Smine. als Li ,1« riU. ^ «irbolen üliier Scbirksale d«r 
Knli' II. ilirer Ucwoliner. NVfimar. \ iiitl. lt. kS. \ I'hir, — 
Pn ulyliiflie iSatiitnaUElii jklopüdie, od, NN lirUTiiueb alle.« Wis- 
senswertben aus dem Preufs. Vaterlsnde. Lief. 1. Ma^ebg., 
Kubarb. pr. 8. Vl bl"*. — Leb. wabr« Vrrdlen.stlirbki il. Nach 
Le jMaitre de (.'la>illU auszQglicb bearb. von Crenier. (lirn* 
sen u. Co. in Aaclien.) gr. b. ^ TUr. — Bent't Sunnläacat 
to thc London C^talqgae a( Boob, fiam 1814 to S8J7. La», 
den. ^r. 8. A\ all. 



(iIj7, X^iIi. Allgemeine Journalittilt. Bevne fraacaia* 
et itrangcre. T. |. 1er Nro. J«nvi«r 1837. lO; Bog. gr. H.» 

668. Büfhtr, itelrhs k&n/tig vtehtbum »oüem Vmm 
VamhagieB v. £■«« werdce ni Oatera „Vemisckte SdniftMi** 
endheiBca, la denea aich u. a. ciaa SchÜdemne hhliima 
dMr'a hl Halb Im J. 1806 fiadaa «bd. — JuUas Mmc« b«- 
tdUft Mht UalMr.ScbMupiel: Weaddia «ad Uckua (aas dar 
Zck im Btacrdri^) vm Ihnck vac. 
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* * Haupat I» >> ilulicii^Uiulcn. ' * 

669. Emst Raupaek't dramatische ffertt 

CaUung. Sr — Sr IS.in.l. Auch unl. d. Tit.: t>i* Hck«n- 
atau/eii, ein Cykitti historischer Dramen. WA. 1—4. 
l(.'iinliiir<:. HiilTm.ir:n a. C.iiiilir. 1HJ7. 8. Jrd»T Uaiid Sulisrr.- 
Pr. 1 Ttilr.. J.ad. ii|irt is i; l'hlr. — IS;>cbdcm uns llaiiparli 
ttiehea Jidirc laiii; .niif ili in Tlu-alcr mit Uitln iiRtaufi ntragiidicn 
fibcrxrhüttet, deriTi < ine immer nialliT u. Iant:weirn;t'r wurde 
aia die andere, Lcginnl er jetzt aiirli den Xiilien di s Dnu Li s 
daraus 7.n rielin: «elil \ou den dreizehn Trj|;ridio« de-s C v- 
kluii lie:;(n uns bin iLs \i\r, u. der l-iterjl-.ir ueiienil ea jet/t. 
d<"n Uiciitersjirueli über »ic ru fällen u. i>var mit aller Schärte, 
da sie t-« mit einem Manne zu thun hat, der hochniüthii: auf 
•ie herabsieht, ja durch lul.ile ISichtach'ang «ie vcrli<>liiit, u. 
da in den bi.sherisrn drainatiirpsclien Beurtheilunsen m Iii n 
der Griat geliemclit hat, welcher der ächten Kritik ^ebübii, 
der ein Gelat der nnverhOllten Wahrheit eejn u. aich fern 
balten muf« von .\llem, ttss die Spur der InsisiiaUon oder ear 
der 8chmei< helei an »ich tragt. Goethe iclMBte dnst aelMt 
■iH» t9m iliB JiocIiveFclirtca Kloatlock nldit, er Tcrepottete bot 
die im FonMBcn cntartle Oienpoceie dcMelben, indem er 
f^m Iba ■«gict «er Itab* dm Hdldrabrik." Mit ««riienn 
Kadito darf ddk die Gefenwart dieeM Spotti« eexen Kaunadi 
•MieMa und ao'rn: .,er hat rine TragAdien^brik" Dean 
«id*n ab ein Fabriciren kann man diese« hastige Prodnciivn« 
daa alle rier Wochen eine Tragödie, eine Koniüdie Rnd eine 
Trni;iknmiidie pehiert, nicht nennen. Niemand mrd Ranpach 
GiM iiick u. T-ilent zum dramatischen Dichter abspreehcn, Itir 
d.is l^nsl-sj>icl n.nnicnllich wird ihm Jeder wesentliche Ver- 
dienst« zu-jesli lien, aber nnM-illi:; mufa sich auch Jeder wf.-- 
«runden von j-. iner iiKileriellen ßenutzuii!; der l*(ie«ie zum tield- 
«r»Terb. n. ilin r lliT.i!;.rii Illing n. Dienslli.iriiui liiin; lür <li>' 
ünfsern Z^vec:ke den Theali r^." H. riihnit in der \ orn di; zu 
dl II ilohenstaafen sein siiiizliclies ilinsi ben an dasselbe-, (-owic 
»eine Wiedercrrreckunf; einer nalinnalen Richtung der drania- 
tificben Poesie, die er, als er Tor 14 Jahren aus Kufsland ee- 
Icomnien. erstickt von den franznaischen Melodramen gefunden 
liabe. £s celang ihm bekaniillicli. sich der Berliner Bühne 
to bcroSchligen ; aber wie hat er sich dieser Freiheil bedient! 
riichl nur liat er Alles um u. neben sich erdrückt, nein aach 
eich selbst hat er dnrdi seine Vielachn-iberei verdorben, und 
damit, yvM er Gutes ai^regt, vollkommen wieder vernichtet. 
Daa SckledUcate mler Mfarai Dichtungen sind nun oiTenbar 
die blttorisdbsB DnaacB. h wddbcB ISeiste er diese gear- 
lieitet — das Wort MÜAMt* bl n ftt daOr — erhellt 
ans einer SteOe jener Varrede, fn der «r mgtt „ivt Dichter 
tnriMc sich genan an die Geschichte hallen, ein aogenaonics 
Auüschmllckrn mit eisnen Erfindnnsen, ein Umbilden der Vcr- 
Iiültnissc u. n< !;< nlieiten , ein I ni<:e«talten der Charaktere 
Sev eine Verßiscluin? der (jesrhiclite." Hlese Ansicht, welche 
Wihl einen .Srheelbliek auf Srhill. r w. rfi n snil. zfu;:t von 
einer cilnzliehen VerkennonS des >VeKcns der l'.i» sie. Aristo- 
teles sjirrM Ii I .< einst .ins. daf* die i'oeaie pbilnsii|diiscLer si y 
als die Ge.'rliiihle. Damit ist s:<-*.i2t, dnf? der Poesie eine 
weit consequenli re Harislellini;; der Idee des Lebens, welche 
In der Erkenntnifs des WoUcns n. Handehu beruht. geaUitet 
Ist, ^ der GcscUchle, mU ab akht wie dkM dnrdi den 
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•iala d«B Rddi der Tkat sieh frei bewein, IL rar Einheit 
nnamMnraaeen Innn, was in der Wlrllicnkeit xentrrnt aus- 
einander lag, weil «ie mit einem Worte Kunst, die G<"."vr}iiclit<! 
aber Wissenschaft ist. Der Poesie jjcliört das canje (iei)iet 
des Concretrii, sie li il nur in d.is vulie -Mcnsrheiili i>en zn 
greifen, die Leidinsrhaflefi , die Geluhle, zu verkijniern. um 
ihrer Wirkun;;. der Enlllauuuiiri"; n. der Ueiniijnns der (ji mfi- 
tlier cpwifs zu »evn, w.Jirend die (leschiclile diese nur auf 
der höchsten Stufe ihrer Aii'-I.ililtin;;;. n.irh der Vermittlung 
des Forschen«, n. dein Verl.iul \iiliT Zeitepochen, sds Philo- 
sojilije di r (i.M liil Iii e « rii ii lit. l>:ilier ist auch die Ausbil- 
duii!: der l'ftesie der Zeil nach stef.s der der Geschichte voran- 
ee^angen, u. noch jetzt ist die Geschichte fSr die Masac des 
Volks nicht vorhanden, wShrend die Poesie den tiefsten Ein* 
flnis auf sie fibt, n. sie in jedem Augenbli«^ so eip^fea 
moralisch za bessern im Stande , ist. Wendet sich non die 
Poesie, wie sie dies auf ihrem Culminationspunkt stets thut, 
n. thnn mnfs, zur Geschichte, l.emJtchtizt sie sich historischer 
Stofle, so hat sie ihre ursprüngliche Krafi nicht safngebca, 
sie darf nicht die Dienerin der Geschichte werden, aondem 
hat diese vielnehr nur sn benutzen, am die Geetaltco, weldie 
die PlMaUd» m adufüm trdIiil,iB dar hSd^lm «. wahr* 
hafiede» HVMBciikdt dannwlelkn, laden de die hlcamatf*. 
ncB des Weltgeiatea jpereonifinrt. Der wahre Diditer wird 
hierbei allerdings niefiC wlDkAhrlich mit der Geschichte ver- 
fahren, er wird sie Dicht entstellen, aber er wird in ihr sich 
frei bewegen, er wird sie nm der Poesie, nicht um der Ge- 
schichte willen reproducir« 11, Kr wird sie vor Allem nur da 
ergreifen, wo sie wahriiall jxirliM he Momente enthilt. dann 
aber wird er sie nüt aller Oliith der Hi';;ei.'.teruna;, mit aller 
Liebe des (iemiiihs umfassen, um ihr eine .Sei le einzaliauchen, 
lim (irvh.lh II von I'leiscli n. Itint. Cli.iraLs re voll kraft O, 
Kner*:ie. Silualiunen voll Bewe^unc und Lehen zn scIiafTen. 
So ist Sbakspeare. so ist Goethe mit der (Jescliirlite verLdin n, 
sie waren nur darauf bedaclil, poetische Gestalten in s Leben 
zu rufen, n, sie li.iben reeiit d.iran eethan, sich hierbei ihrem 
Genius zu SberLissen. u. Kclbst an der Geschichte zn ändern. 
Wie aber Kauparh diese ercreift benutzt, wird sie rein 
Mittel, sie dient zu jiiidaengischen Zwecken, .,nni das Volk 
zu belehren." Er will, dafs die eanie dcslsche Geschichte 
auf diese \Veise in etwa achtzig Urama bearbeitet werde. 
Tborbeit! Das Theater ist nicht dazu da, VB Kinderlehre i« 
halten, oder Beckers WeJl^eKchichte zn eommentiren. Die 
Kaupachschen Dramen beweisen im Voraus, was aus solrliiia 
L ntemehaKa Iftr die Peaaie baranakomiwL In dreizdin Tra- 
eodtea bat er dea OTUae dar Habenetoaba vollradet, nna 
sind drd darunter cot, die ftbriten adtlalatlbK oder 
— ScUBer'a Art n. Weise, die bistariaebc« »dTe i 
ddn, ist, es ist wahr, nicht so blDlsen, der IdealiamBS u,...,-^ 
wie der Hans zum Rhetorischen haben ihn Über die Wabl^ 
heit der (jesrliii iite hinausgeführt, aber was ihn nationd 
macht, was seiner Poesie cwifte Hedeutun; sichert, das iat 
das tiefe ethische Gefühl, die BejKeisterunf! fÄr das ArchtC 
und >V';dire, för den Kern de« Lebens, die Idee der Frei- 
heit und de» UerhlS. Schiller ist ein Dichter im >v.<hratea 
Sinne dica Worts, troU seiner fehler, Kaupach ist nicht« 
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AOem das Gcmfllb, ihm fchh ite £icb«, Afl flunntM^e Beltrt- 

stertin<;, nein« Poesie trifft nie n. nircend d.is 11' rr. Srint: 
Drauifn leiden an alislralcli-r Dürre der CharakUri-.ük, u. ajt 
Kalillieit der Handlimc nnd Sitaation, ihnrn ft lilt, wus niiK 
Shat<i[>(Mre"« o. Giictbf.<! Dichtnn^-n ro unendlich wtrüi macht, 
ilic i fi (1 i V i(| iicllir Wahrheit. Die Reflexion ist hi'i lt. 
ein Surro;.;nl der Charaictrrintilc, srini- (iPNliiilfii wind hlofsu 
Triiger von Worten, b. < iiti/< lir<-n divlu r iilli.s mrklichen Le- 
bens. IL ist ein Dichter nur dis ahstralkteii Venttandes. Dea- 
Italb ist er auch %velt mehr zam Luatspieldidit^r ercicnet. 
Bier, in der SjiliSrc den KoiiitücLe.n, wehJie duriJi den Yer- 
Mano, donch die IleAexlon erzeugt wird, die eeniaaeriuaben 
Iraliculirt werden Icann, hat rr wir\lich Vortrefllich«« eeicislct, 
nur bat er eben so viel seidechte LaatapieW Keacbrieoen, wie 
ffrhierhie Tragödien, u. der tiefere Uiiuior gdit ihm ehen ko 
ab, wie die tiefere tnfEtache Kraft. In Raupacb's Trag<nlii n 
bUdet daa einzige pocUaclie IntcrcMe leine BefauidinM: J 
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ftir da bma to M iirtetMM gearbeitet bat Die Uo- 
btnatmifen trafcen auf allen Seiten die Spurea dlcMs Ge- 
Bttcbttm, Kü[Ksl]irlicn , und dieses niihlen» um Beifall. Im 
Caasen ceniiinmeri sind die»e 'i'ru^<idieu unn \Teniß mehr, 
als eine Drimalisiniiis; von Uauiuei's Grsrhii htr der irilu n- 
■taufen. In Rannnch's AulTussiuuj; der»elin-ii für div i'm lii- 
fjit aber nnch riel zu rüs;eri. Es tritt duri li ui.s lucht in litii 
Tr;ii;rtdien hi r»<ir. <i:th die L nclricksllille der liohrnataulL-n 
Bieisteiillii ils ila!» r riiln lrii, ^veil sie die italie-niarhen Zo- 
»tÜTiile aul eine mipi seliit Ite W'ijse ergriffen. Jene Itepubli- 
ken waren sehr lKTeebli;;l, sich der lirutalen AnmaTaiuig der 
DeaUscbcn zu widersetzen. Das Transche, Tv-aa in dem Sebick- 
m1 iet Hobenstaufca li<!gt, mnbte dcabalb weit mehr in ibra 
CbaraktcK« ak la ein blindca Walt«n dea UnelürJca, 
daa bei R. zna» F«Ml«ftp^ Wlllttt werden. Weit mdbr bat 
fr fitMAnflassttni;, welcbe t/moU die hiatoriscb wahre, ob 
' Um dem }«t;^ij;en Slandpnakt i*r Kunsthüdung einaig aa- 
Baaenc iat, GraAö* galeiatet, daaaen Barbaroaaa weit aber 
vier knggewgCBM m. laagWciBgaa Tragödien R'a, wekbe 
AeMB dramaüairen, ra aatewi iat Crabb* iit ibmhMpt daa 
Talaat, ia» am bedentaadaka flb dk ■wwli FartfSUuw 
teaeBlMiheiiDnM'aiartabt» m tng dUHihf n dacM 
iShakaMaM la akh, am adMrNatalnft bitte nas 
Sdit'iiatiottiilea Draau enfracbaca kSnoen, aber mta bat 
ibn keine Pflese ami^deiben lasaen, man bat ibn von aidi f;e- 
ütofM n. hat ibn in's Grab tiinkeu Lxsen, wUhrend Ranpach 
sieh Güter erscbricben but. Dag Ist deutsche AueHcimnune! 
Gr.ii lii! ijit am eine Generation zn früh l-i Luhiiik i». oder viel- 
luelir nur eeslorhen, denn wer iiu Miltelpuatt der nationalen 
Kraft li lit. wer den J*u!s.Hrhl;i4: der Zeit kennt, der wird wobl 
keinen Zweifel heuen, dafs die Epotlie, >velehe eine neue u. 
die walirhafle lllülhe des deiiLichen Draiiin's herijelführen wird 
in der nächsten Ziikunlt lie;;!. Die hohe \ i^rlrefnichkeil uri- 
»rer LTrik, Talente wie Frcilisrath oder .>lnsi ii. bQrsen in Iiu- 
bejii JlaaJke dafür. Lnd welch ein aiiilrer IHehter als Kau- 
nach ist nirht schon jetzt Imnurrnann, der neben Grabbe 
das Iiijtoriscbe Drama am meisten gefördert hat. Er Lesitzl 
nur leider daa zn wenig an Qntb u. S<-ha£runi;«draflK. was 
Grabbe zn viel balte, bei dem es sieb (jährend dränste, nnd 
weil es nicbt znr klaren, bewufxten Bnhe zu koniiuen vcr- 
mnefate. was in ihm sprühte, in krampfliaftem Tuben sich ent- 
lad. Raupach steht §egea beide wie ein dürrer, abstrakter 
Gdciutart eb modamer Bea Jomob da, dar sieb in hohle 
Btln&MiiiiWBtar vcdMOt bat, «. dardi Fatboa eracbcn will, 
«mikaaaPaMi» abgibt - DieabmbMilVifAdlMdM Bo- 
baoataoleaeTUua iM mm folrende: i. FkUA^U^K^md; 
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zuletzt vim dem C}khi8 gedichtt't, n. deshalb sind sie audi 
»Ml nialteslen [i. kraltliisesten. Zum Lesen »lud sie unertrag- 
licli l,jiiL-w' Iii:;. .Jiil il( tu Tli« ;itrr, Ur'r,i;;en voll der Kl.ifl der 
Sch.insjji. l. r. erscliciiicti sii: iiucli ii iiilirli. Inleressaul ist dariti 
nur (Ii. [jath. lisi Li- Kcdr ilrs riri;i(lM-licii .Mailjiidci-i d. li.i Turre, 
n. die L ritciTi diiiii Frieilrichs mit dem i'apsl Alcxatuli r, h'tnfK. 
ist M)u einer charaktoristischeji AulTuftsun^ keine .Sje.ir. Kiehls 
ist I.II Ii. I Ii. Iht ^la UaupachK Vulkssrenen, liier herrseht durch- 
weg die jjanx abstrakte Manier, dafs das Volk zu gleicher Zeit 
das fjanx Kiit^c :;cnge^e(zte «lU, und dadurch iti «i:Incr ?!!.:h- 
tij:keit crsdiwuen, und nebenbei komisch wirken i><ili. Wie 
anders bat Grabbe die aich gegenaberstehenden Massen di r 
Italiener a.Umtacben la cbamkleriMren gewabt eine solch« 
IiidividualiiininK iat oi\ mehrwertb als «ne ganze Raupaclisdm 
rru<;iidie. A«n den Kaiser selbst batOrabb«: weit iceruigcr* 
Kedrungener, cimcentrirtei- dafgcatcUt, ar erscbOpft bl «iiMIB 
Urama deasen ganz«» WoUea B. Wiiwo, Eben ao Iii Ct ■!! 
ikiaricbVl., daaGrabba«kkbialbhiabMrTtaB5itoTjill» 
dk cbarakterUrW wSbrad B. fHdkr t Thdali^ 
UHiM V. dk fV^fm u. Btinrieka Ti*d. Dieae btiiea 
TbciU aind akb aebr anj^dcb. Den iten Tbeil hat R. zaerat 
vaa aUn Trag&dien Kedichtat. a. er ist seinem palheti«c>ien 
Inter eaae aach wiriilich vurtnJlieh, hier sieht man doch noch 
daa Ringen nach Fucsle. Iii.r isl noch HirKlliiti,' ii. Cl];irjk- 
teriillk. aber der erste Thcil. d. r inieh ni. lit aul «lein Tlie*. 
ler e.rscideiieii ist, hat ^all7. dis Ge|ii-ai.'e .1. r Hjiiitcr. n L i"-*!!;- 
ki it Er bcliaiidelt \ <ir/.iii;liLh da.n \ erhaitiiif» lleinritli's ZO 
lUcliard Llivveiilierr, u. die Liebe.spescliiclile der .Vgiics v. 11«)- 
LensLauliii. Die KiiiHode des Richard hat Grabbe weit poe- 
tisch« r behandelt. l)u^e»en aber übertriiTt ihn U. in der Sehil- 
deniiii: der iiicili.iniselieii KJmpfe im iten Thtul. iiier hat R, 
in den» GharaLlcr d. r vSibvUe, den er flir Madame Crelinger 
schrieb, u. aneh in dem ifeinrlcha, desocn eunaeuuentea Stra> 
bea er vortrefllich schildert, Ausgezeichnetes geleistet Daft 
Tod Ileiuricbs führt er aber auf eine wiUkOhrllche., historisch 
durchaus nicht beslanbigte Weise venuittelBt der Vergiftung 
dnrch sein« Geiualdin Conalanze lierbei, a. schadet djulurcb, 
indem er die Charakteristik verletzt dem tieferen tragiscbcit 
Interesse. Wie ein filitx aus heitrer Hübe mufste lleinricb 
die todbringende Krankheit treffen, rccbt ala aisypiüsche Strai» 
fiir aeia ciedaea, baiaa ÜMt fiailaBdia fpaaniarhra Waltea, 
daa Iba & GnaaaaÜMÜ anteraeba lB«t B. ahav kt dia 
pintziicba Vandftuns ein rein^-rTbeatanAli ludlMMtM. 
lol^ naa sanier „KMi^ PhWiip'* o. aacb dkaea Draaa ii^ 
vreü ea an daa sncrat gedichteten gebfirt, pit ^ b. wie do 
Raapacbachea Drama gut sejn kann, in Einzelheiten. Daa 
deutsche Familienleben tritt darin recht schön herror, Otto 
v. Witlelsbach ist ferner gut pej.eiehiiet, au.-h der K^ndinal 
Hnpilin, d<T siiäfer al.s f/n i;or I\. diu püuütlieJieii Sluld bt>- 
stiej;, so >Tie PLilijip Selbst u. Seine Flau Irene, die übrijrea 
(icstalti II aljer sind SO kraft- u, ner^l.is wie iiuriier. Docht 
igt aucli hier noch auf llandliiMi: u. Situation ^e^eiien, die dürre 
Keil, xloii bat noch oichL alli H Leben erti'idlet. — (lanz mit- 
tdmaLsij ist nun aber der liier;iuf folgende „König Friedrich,' 
der <lir KriWuTun; de» Ui ichs durch den jun5;en Sicilianer- 
künig Friedrich zum Geceusland hat Nein, diese Scbildermip; 
von dem Gegenkönig Ott« a. seiner saubren Maitreaae über- 
steigt alle Bt^rifTe; ich erinnere mich nodt des WIderwil» 
lens, mit dem sich die Zuschaner bei der Aufliibrang davon 
abwandten, sie ist wirklich unerträglich. Eben so wUertvi^ 
tig ist der absiehtlidi herbei|:ezu;.;ene Itovalisnuis, n. der ea> 
suchte Pomp am Ende des Stücks. Die Individualisirung aev 
Dauphin Ludwig ist die einzig interessante Partie deeauTbe^ 
sonst ist ca nkw daa Baapradiaaa wartb. — flöhar arbebes 
sich dagegen wkdar Jk aaa aadi m dmdbeaden 3 Tbeib 
dea Ka&H Frledridi: FriaMeb 0. 8oba «. Ffkdriek 
Tad. Daaa ibkt Enaio, dat doM Wcfdw «aiä alA aa Hda- 
ikb¥I, aMelbir«.vkl8ab«aaa aalbllti nkUllfadMI, der 
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mittflmsriils, o. Konrtüa, dar Interetsairt V»t, rrdf 

fcler die Gp-'« liiclitc Wirder die Sltnationen vor5f«rb«-iltt, und 

wi ll H. fiir ?Li(!ami' Ci( Iii.i;ei ci 'ii I ri. !.i n lial. Diritcr ist 
daker um dat Giilr in U'a UalicMUmka ein ncMnilickca Vcr- 

Sh. M'-m. 



n. Theologie 



670. Einleitung in dat l^riu Testament. Von Dr. 
Karl Jugiixt Crednrr. Erst<<r Tb«-!!, in z^v.i Alillicilun£«i. 
Halle, Uuilili. «Ica Waisenhauae». 1S.56. X. u. Tai S. sr. 
3i Tlilr. — Ich mnl's lirdauern, dafa mir di<Ts erüiuliiiln 
Wtrk ins Einirlne liitx in. da wo Ich von den üugj^tsjirochi m i 
AnüirJiti-n d«-a Vfrf. aLcrlw, Meegen des bwcliraukten Raum» 
difsMr Bliittr'8, zu widenegfn nicht gedattet iaL Meine Ueor 
tlieJlune kann daher nur andeutend seyn, breiter« Enreiae ^■ 
ftn dea Verf. Anaiciitea niGaaen rnrtbli!ilicn,docb vrerde ich nick- 
~ icliw ia B«a«g auf die hiatorischcn BärJier de« N.T. in 
iDradc bereiten Schrift ,.äbKr die Werke dea Lncaa" 
Andern im «Iimb Bande kleincter Ahhand 



hmm «Iwr dl« BHÄ dct N. T. ~ Im üanzca teoKt da.« 
%Vwk des Vert rtm mllMn Fldfak Gftadüdikd^ ttdewn- 
brit a. Sdiarfainn n. «rMt «Mb lldMr «btf fMt O» bulie- 
riern Leiülungen in dietcoi GeUete. AadcKntJ^t trtgt 
wie kein Andena das Geprff>e der ZeHrtcktiiiif, d«K«mpfec 
Ai-» Rii'h Min Jiiirsercn Autorlt^li'O, von GlanbenaronoHetsan^ 
iosinijrlii iiiii n, iilu r viin ilim-n aorh norh bdicfTM'hlen Gel« 
■te/>; fü frii^l, ilii' Tin (»In;:!«- ilt-r uittlcren Itirbtune, die 
lnri>n!<e<in<i>z :<n «li rSrirn; «l'iili Lmn iii:in kaum verkennen, 
dafa bei dein I)r.in'^e zur W iilti lnl! ti. di r I,i Iji iiilitrltil ilrs 
Gtistes das Prinrip di-s \itl. ilin ^vl■iit•r Iritrn unifs; jiilis- 
f.ill.s wiril l im- T.wi itr Aul b^'e in ße/ug iiuf t-in/eliie Tli< ilf 
dea ^V(Tlk^■8 »TCHrnllirlii' \ rr;iniliTiin;;< ii djrbii (i n iiiiissrti. 
Di««ea bat der in seiner Ilirlitiinj: n.iiM iju« nli Iii liu^tcnlii r.; 
arobl erkannt n. seinen An'.'ritT in di r «Tauuelisi-bcn Kirrhen- 
Zcitnng aneh auf ihn gerirhtet. wenn schon die Resultate 
denen anderer von ihm AngegrilTeaer nicht gleich sind, iTobl 
aber das Prinrip. Sirher werden diese Angriffe in der fort- 
srhrritenden Entwlrkeluni; nirlil bindern, virlinelir xur Filr- 
deriins: dienen. — Es ist ein von den« \ erf. nicht versrbul- 
dctefl Uebel, dafs der Druck seiner acbim •::>m fi riiu-en Schrift 
«ich dwreli ndirere Jahre hinsn|; u. ihn \< rliindert« . die >Tirb- 
ti|eäm EndidmaBen der Jalire 183» Aofan;; des J. 
(wl* Stnnb Mmm Jeni» Bmw's PMendbriefe. u. einite nen- 
tCMlament]. Cominciiterrt beairtzni zu Itteam. Ein oft sieht, 
karrr Mangel des Werbe im AUfemeuMi bl die Abhfinpg- 
krit in rntennehansen Aber die a**eak« der einseinen ae«. 
tcMtanieni liehen Schriftsteller von Fflherea. Nircends hat der 
n<'irüi^t Verf. die Resultate der Untcrsacbimg Anderer unbe- 
nutzt selnusm. oft pnt eeaondert hier u. dn gefördert; aber 
tief u. .■iri.iii Linn ersieh nirbt l?i'i lunsrhaFt von dem srebtn. 
vvi«' (il< h ilir n.irvli liutc"^- u. S|ir;n b^v(-i«l t t-ini-n von »1< r 
de.s .iniii Hl iiMili^ll, Si Ii ü'-^lillers und r<i in iiii t. I>:ti wird 
si<-b un:i M iiiirll nn lir < r\. risi ii. — Wii> dli- t nrm des Werks 
iM-lriffl. t-n fiilille <1< r \< rl. si ll.st üclinn. dafs »eine Sdirill 
«•i:;i iillirb ki in Lelirburb iui < iim r»-n Siutu mehr »fv. xvt tin 
schon in d< r Form den An*priirh daran n .n Li ; i s -.i ]i". !it 
in der Tlmt. vvii- die sanre lIii nln^iNrbe llii lituni: des \ « rl.. 
Sirieehen deni. wn.1 es werden smIIIc ti. dem. was es nirlit 
•eyn sollte. Der Gnind dessen lieut in der zwar niriit leb- 
lenden aber doeh, im Verfileirb luit De Wrtte. weit s:eriuu'<- 
ren Gabr den Stoff tu beherrsrben und im Kurzen klar in 
•ejTi. {.Manrbes konnte fortbleiben, oder kßner »ejn i. B. 
S. 50 n. S. Die Onlnnn;: des Stoffes im Alisem'einrn ist 

fiinc anzuerkennende, natrirlicbe. wenn der ßecriff dieser 
^Viatensckaft, «vie hier, klar vorliect. Ea sind b Abarhnitte, 
in wriclie das Gante aurm-r deit. allgemeinen \ orbemerkuiisen 
scrMIt« I. die Gcscblcbte der Einleitdng in d» X T.« i. Ge. 
■ddelte der EoMdumg der ' 



sdddrte der W i —lMt «der des Canon; 4. G«frLi.rIite der 

\erbreitane oder der Ucbersetsun^en : 5. Gesrhicbte der Ha- 
halluns oder des Textes; 6. Gesctii Iii. lirs \ i rstiindiiL<.se« 
oder der Ausie^ng. Dieser erste Jl.itui . nlbalt nur die 
ersten beiden Absrhnitte, deren iwt il« r in i in» « positiven 
u. biatoriarh speculativen TheÜ, d, h. die iiistorisch critischc 
Seite, «erfällt. IMi Jkbi rTNchung des Stoffes in ditseni iwii- 
ten Abschnitte ilurrk di» Auordnous ist sehr schwankend; 
bald foif^t nach ilcr DjH« yunp dea ln)ialts, der Aerbtheit oder 
Inles:rit.St und di r Angaben über die nr.isunitiv apostoliscfaea 
\ erl. die crilisrL«- Si itr in eignen .\b.schiiitten, bald ist sie 
dem Einzelnen Li i^csellt, bald sind aber di« eioaelnen Ünleiw 
ribllieilun<;en in paiii veracbiedene Reidonen geworfen O. II»- 
Ken 6o durrhcinander, dafs man sich nur mit Uülie heran»» 
rindet. Diefs gilt uameutlich von den paulinischen Briefen. 
Deat \'erC TCnnUeten dazu die gleichartigen tntersncban* 
gen, welik Büifa l igm einzelner Brief« zu einander nOUiig 

marliten, znsamroea SU halten; aberRtL hst tick 

überzeuj;en können, , dab der Ver£i : 
einandenrerfnne bei seinen Zmecks 



der Aasidnuii!; der 



Aacb 



CoaeMMM. Die IsraHcBen nacb ihrer Bteliang in naserea 
gebriaddiefca Teste} «e pediaiMrfaen Briefe dagegen nach 
ihrer lIlB tlgllilill «dicuMaden Abfassuncsz. it! IM den 
katboBichcm JmsImi folgt er ireder ToUkom'a» n der crsti-n. 

aocb der IWCilen Anordnunsant ifw, sondi m Ki lit die Brii fe 
der Brfider des U erm. des XieiibuH u. Judas zuaainmen, und 
folst dann wii ili r di r Ainirdnuns: unseres zrircbischen l'extes. 
Die .\]pnc.d) jisc iriaclil aatnriirb den Srblufs. — Es ist das 
Verdienst lii.s Verf., das Gelübl, ans wi Irin rii Jii raus in ui in 
Absriinxuntf d< « (ji-bieles diiser Wissensi lial't n. in di r r. i b» 
Im ()^>l^un^ ihn r ll.ui|.t!lii llr forlsi iirilt, in deji ßierifT der 
^^ i.>M iiM hal'l » rLobni ui bjben. Es mangelte ein Bolbwen- 
Princip. in wi lrht-n» nlle Theile wurzelten end dat si<* 
eben So zuNaniinenbielt, wi« vg gic bcwnfst ahgrSuxte, ■. SO 
den Stoff xur natürlicbrn Ordnunc erhob. De Welte AldtC 
zwar diesen Mangel, doch seine Theilnng in a%eBeine und 
"besondere Einleitnn& wie dss Voranssendt» jener, zeigte, wie 
fern er noch dem Bccriffe dieser ^Vbulensebail war. Sdiett 
war durch seine AiraMnnng auf den rirbti);eren Weg getrateBi 
ohne jedoch ins Klare über sein Getnkl eekommen zu eejn, 
Ref. hat sich pefieui, als er bei dem Verf. (§.5.) dea ridktl» 
gen Betriff der Wissenschaft herauMcstcUt n. den gmÜtbtr 
lieben Gang ßtr die Anocdoang im GmUM «.EiuMMn fasU 
gebelten fimd. - Der cnte /Bwdteftt (8. §^«), die Ge- 
" lite der BinMtnK Im K. T. bt flrflUg «. ikrblieUidi, 
«. da IdelMn F«Ucr o. Lfidcfn. O^anm nrthellte der 
Vert aiclft über De Welteke n. Schotts Einleitungen, da er 
es doch aber Ifu^'s that?) Oer zweite Absrbnilt (von S. S3 
bis 7äU) umfaCst im ersten Theile bis S. 338 die 4 £v.in!:.. die 
Apostel'jesrb., das Leben des Paulus, und Allsrimrinc» über 
M-inr ilriiTe. AngehSn,et ist eine Ee.srbirbl liebe 'laliilU der 
Zeilbistininiuneiii der paulini<irben Briefe von IJeurlbellem 
seit di r Uel'orniJition (Tbeodoret auss:enoiijmen). die auf Voll- 
Uindj-I^iit n.ilürlicb keine Atispriu br ui.irben Inrui. wir sm- 
las .Hieb uirht will. A\ a» di r \ erl. über die Kinzi liifn sy- 
M|itl*i bin Evanuelii'n s.Ti:t. ist rril isrli, sei.slis- und lurur- 
ihrilnlrei. was er aber über ihr \ erbaltni^.^ zu l iii.indi r bei- 
bringt. i»t fast ganz verfehlt, wir ieb diefs norli. mi %iel es 
hier ae^n kann, erweisen werde. In Bezu^ auf Einzelnes be- 
merke ich nur zunächst: S. 33., dafs vor .lu«tin schon in dem 
S. g. zweiten Oemrntinischen Briefe der Ausdrurk rxfaffi'Mttv 
für eine evangelische Gejschicble^ wie <Üe unsri^'en. vorkommt, 
was hier nirlit bStte uberglfWI MJB ««Uca. §. 45 hält iler 
erf. mit Recht die Anwegm des npiee nad PanUibua fiber 
inea bebriischen matthina fest. Aber wenn er den PantAnns 
die eigentliehen >m>7ia nZ «v^fow, von welchen Papias 
.Mrfek. eebeaJXlirt, to isi dae ^lätaatBriiebi dMbebiliMhe 
Sebrifteat 9» C^j^aageliam« w wlij|tpi PeaUaat ifricte, let iaek 
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■rhohiHArt itmOb^t tnldm tplter Hkatmyrnni AbccMtoU, 
dm wMi im 9l(a liMb. ^ Xo^ta mr «tiflvu dw Mat- 
tUn* im rtjllcWn Arabien m&A kn GdwaMh geireMi, ao 
tiltten rie rieb woU faniar oMtea; •bMMMipt wlrea m 

l«ne Xu7tu ^rtvesen, lo vr&rdca sie dm Pantliuis dodb «tf* 
f;< l'iilU n sejn. wril nie von der BMchaffunlieU d«a Qua wakr> 

sclii'iiilirh biJcannlrn ranonisclirn Evaiißrliuins SO W CT MillUt 
»Ijviiohen. §. 4f>. Dir Gi-utul dir GIti<:l>licit de* Anadruek» 
dvji ^Allu mit fl« ia de» Marius u. Lticiis, um dadurch dit 
Aiinalimr ciniT I fliiTufliuii!: ;im (itni llilirSiisclifn al»^u^Y^■i- 
aen, ist olmi ll;ilt, w.-nn ."^Lillh. <1it IriilKTf Scliriristt-llrr ist, 
d<Ti Jii- arniiiri Iji luil/Ii ti, ^rii- ilifürs lii«: nrhliui' Ansiflil isl. 
§. -48. S. "Jit lülnl .Kr \,rl'. .ils Erwi'is, «l.ils Pi lnis .ml" sri- 
ticn .^Ii^.s^l>llsr^■is<•n viiu siiiitT Fr.fii lii.;!<itit st-y, ilic llnmi- 
li«-a dfS Cleiueiis an (XIII. I.) n. ili'' lu « «i^niüoiu'ti (\ II, 'iö.); 
vrsTum nicht die sirhtTo tViiluTf ^ ut lle t Cur. 1X5 ? §.57., 
S. 126 meint der \er(. di« Ansaltc der Tnidition, Auls l.uraa 
In Antiuchia gdHtnn, aoa Act. Alll, 1. eatuommen, d. h. uus 
Verwechalone des huUB o. Lndaa; aUein daa iat wokl dem 
EMebiaa,_ oder von wem di* Tradition auupns« nicht zuzu- 
IlWMn, da Lucius offV-nhar dort »L>t a:eb<irn<T Cjrcticr bi'ii'ich- 
nrt wird. EU gab wohl iii<T weit ander« Inlin ssi ri. Luca« 
Evangelium ward das der Ucidvnchriüten, und wir Antiuchia 
n Paulna Zeit der Wit'lf""'^ der bcidaiachen missionMila- 
tun«i war, waUto mmm tmdk den Urheber dea £vanKeiiuiua, 
f*i0di«AUaM«i«daU»v«MlMB. Vielleicht fiaeditw Tre- 
dftioB fm dort tm, yth ate In der criediiadMHi I3idM eidi 
aach xurrat zeigte. §. 61. Wenn der VerC bei der Analunuig 
des Prooewiuma dea Lucas die iffipa>*m. In welcher Tlieo- 
philus wac)ui<-n sollte, auf die früheren Atify^rx; bezieht, «o 
seltl dief« voraus, daf» Theophilu« «eine «ar^x»?»'« durch 
jene erhalten, dafs Lucas nii' mir lirrirliti,;iri XMille; .iHiin 
ll.^ti^^lIl•ber ist doch wolil. dafs i r übei liaiint das Evaiiiri üum 
zur SiiiiiTung u. WcidTliildiiirj; si ine.s iiiniiillicljrii l nli i .• Irlil-. 
Si lu irli. d.inn lieel in dem Ausdruet Li ine [ii)lemi>.i lie Iii ^ie- 
L :u^ Um !ir. 15t i jener Aiilfii^isunL; ist iiirK; Jag Kvaii:;eliiini 
»{.-■ soll lies iiirlir die Haii|il.>iai lie Pur (Ii ii I lieiipiiiluN , snn- 
d'Trl die llielil i;:l>< it itii (»rL'nis.ilre ire^ell IViilieic uiirirlili,;«- 
Lnl''rwi iüung. (j. <) ). \\ abrsrLeinlirh bat in dem ersten Tlieib- 
«eines Werts der \ erf. uiriue .\bliandlung Ober den \rvl. der 
Apostelscsch. nicht mehr berücklisen Icdnnen, weil er sehnn 
iiii Druck war, denn im zweiten Tlieil beiAcfcsicIiti^t er meine 
Arbeit übejr die pclrinisrhen Schriften. Sein An-^rilf zielt 
hier .luf De Wette, der die Sehrii'len dea Lucas zwar liii 
die eines ajiütercn Piiuliners halt, aber Leines Schülers dt» 
Pauhis. Richlii; erkennt llr. Dr. Credner hier, dafa der in 
^,uu>; Erzlildendr, .luch wecen der Gleichltrit in Ideen. Dar- 
sleJiunss- 0. Sprachweiae wir Vnt, des Ganzen aejn müase, 
was Bleek In Mtner Aa««iuin ndiier Sdifift (in den Studien 
«. Kritiken tmi UUbhuib tte. 1836. Heft) wbiurt«, «. «s 
haadch aidi dah«r mtr «an An UntanadNUi* «er der in 
^fUMf Enlhhnde aej. Diese Untenadniag Ulto der Verf. 
anch gegen De Wette schon fuhren mQsaen, weil dieser die 
Abarhniltc des in ifuTq Erzühlenden nicht dem Lnca* zn- 
»rbrieb. Er fnCtte aber nur die « ine Srilr auf, dafs der Verf. 
der .\|mstelue.<ir?i. n. des Ev.ni^el. ein l'.udiiier »ev, lynn De 
eile ;;ar iiirlil leugnete. Was mich betrilTt. »o liabe ieli 
die Ansiebl, dafs Tiuinllieus der iu -^lurc EriüLleiule, also 
V*rf. «ej, aufj;ej:eben, dorb l)in ieli noch fester als sonst da- 
von alicrreuilt , d.d's e.s Lue.xs nirlif s. y, daTs jmi' .\nsieiit. 
Si.ldeieriua« lier\ :;e^iiM n, wir liln k vi i'-ii In rt, Wiir mir tiii- 
lu lannt. Das r ieliti.-e \ ■ rlKthnirs der ^VIlol)lifielleIl Evan:;eliei) 
XU ein iiider iviuili- ij. r ^ ni'. I>ei tiele-rfiii Eindringen in Dar- 
steilun:"- und .Sprueliweisi- dei-Neilieii erkannt haben. Diese 
Sei;i: all in kann es ins Lieht steilea. Offenbar iat nJludicb 
JOallblius der frühere Sctieinstcller, I^ca« der zweite n. Mar- 
cus der b-tzle. Credner denkt btcii daa VerhSllnifs so: „Der 
Vort des cratm Evmgel. Ircto die Xo^m raü «wie«» ' 
mhNn Matik s« Gnada ■. die * ^ ~ 



bmprochene vns Tcrlonme Arbeit des Marens. Unaar 

Evauceliat schiinne, etwa cleichzdtlK, Uos ans {«MT AilMdt 
deit .Varcna, um heifrt daahalb «uw« ttd^mv^ me daa erala 
Evangel. In aabar AbhlagUkeit tvoi Matlhlia Mau>aa>y. 
Lttcas iNinntsle ebraialla die Xo<yus da* Saldrilns ■. daa ver- 
lorne Werk des Harcua, alter nicht die beiden eraten prie- 
chisciien Evancelien, obachun er von ihnen beiden wiesen 
nioclile." Cri'ilner siebt uns hier eine Eiehburn üiinlicbe An- 
si' lil; nur Ii i( er i l rsrbrillen, deren IJearl» itiins \ er- 
\vaiultsrlial( n. \ efM Iii« lienlieit erklär« n .snlleii. Iii« r ist Wah* 
res u. ralseln s veriiji^i Ijt. Uichti;; ist. d.ifs .Iii' ;v'',.i» lies ."tlatlh. 
nnr die Iteden Christi >\ari'n, weleli«' iin^er ei vh r Kvan:;. list 
li« tiulzte, wie Nieli denn auch hier dun li S|iiaeli-(". ilik nucli 
wirklich im Allsemeini ii aiiK.vchei Jeu Irilut, was di^s N eri'. i»t, 
und >vi<H er aus jener t^lui'lle cntiionmieii. Iliebtiß ist lurner 
eine Schrift tlea iUarnus. die nns verloren gegangen ist; ob 
diese von dem ersten Evan<;eltslen benutzt war. lälst .«^ich 
niihl erweisen. Lura.ii (Quelle ist ohne Zweifel Slattbäus, 
denn in allen l'arallelabsehnilten nimmt er deaaen eigeutbüin- 
liebca SpracbgebraarJi mit hinüber u. I>carbeitet ieuea StoiT, 
stellt nach bestimmten I'rincipicn desaen Eraiiblungen nm. 
Der zweite Evangelist folgt bud dem eratcn, bald dem drit* 
len Evangelisleu, bald betden' m^dcJl n. überall zeist er !■ 
den verschiedenen AbscJinitten, wenn schon er cbeniolls dm 
Stoff bearbeitet, den nutherübcrgenommcnen Sprachgebnnch 
dea eraten u. dritten EvangcL — Uaa Pfhldp daa VarCi die 
Critik nicht Ton däubiger Vnnnaactsang ahbSnfig tn nadien, 
Tcrschwimmt in keineui Theile des Werkes mehr, als in der 
Untersuchung aber das Evangel. des Johannes u. desaen er- 
sten Brief, filn warmea, aus dem tiefen Geist« des VerC 
des EvangcL eutaprinicendes (icfühl wriit hier dem Leser 
aber e.H felilt das rulil.;« , klaj«- Wiilten «ler In ien 



1 iilersuehiini lii iliirl lise 
■n al(i;i iiiai hl. Di«; Traili- 
hli r .ihz« tunilen , als mit 



1 1 J ^1 zi n ; aller e.H 
( iiiik als NV'i«!ifns.chari. \ i« Ich de 
Nviril mit Ciefiilih n ii. ^ ersii herutme 
linn bat .stell mit d< ui Ui liihl«! Ii ii 
iliT klan n uere« Ilten Critik; w.nnin ze!.;!«- sieh nli ht dal 
<i< tlilil eben so hei den l'a,storalia i« len , wo auch der ^ erf. 
als l'aulu.s aiii;e.seheii Heyn will? Das Lab) rintli in Ilezu;; auf 
V ervvi'elisluni de.s A|io»l< ls u. l're.'.li) lers Johannes ist daher 
der Verf. nicht im Stande zu ilnrehdrinjen. ^icbt hat der 
ApnsteJ Johannea in Epbc«us gelebt, sondern all« in nur der 
I're8b]|'ter, der, well er anrh Augenzeuge des Lebens Jesu 
war, in der Tradition mit ihm verwech.selt ist. Diese \rr- 
\M i liilunL; hier zu erweisen, erlaubt der Uauni ni« ht. Di« 
Fra:(e über die i^leichc Sprache im .Vundo alier Heiiner, selbst 
aacti des Knüblers, ist niedergeschlagen durch dicAutiabme: 
.lobannes habe, dem Stoff« «in« freie, aber dem Inhalt nach 
walirc Form gegeben. Daa Inwieweit n. Wie der iUüjslichkelt 
ist nicht in ficUncht laMgan. In der Bvatinunuqg dar Zdt 
und das Orta der AblMaane folgt er den IdBemn GrOndcat 
wekha auf Mvdldtttent Boden entstand«» sind, den d» 
YoHWi a a aUium , dab ErsugclimB und Apocaljpse einem VerC 
angeboren, was er ja selbst zurückweist. — Bei der Apostel- 
geachiclile sehen wir den Verf. wieJer in aeineut alten Eli>- 
liiente sii b frei bewegen. Willkürlirh i.sl jednrli Iii« r die \n- 
nähme, dafs Lucas .Schlufs .\X\ III, W. auf eine ^\ «ili r«- I'orl- 
si t/uu'.; Iii'nvi isen solle. W alir.selii irili« lii r ist «las tli i .ide tie- 
L-i nl in 'l. Lui as schliefst mit dem l oJesjalire des l'aulns (ti i), 
Nvie er j i il.is .Streben 7ei;l. Neiiiein Leser di.sscü L« !u n ii, 
\\ irkin Iii neben. Di«' in iiii n Jahre 7.U Koni zu sriiild« ril 
\v;ir>' lür di ii uiTenbarcn It.diener, vielleiebl i(<"iiiier, Tlni>|»lii- 
" " " ' ■ t 1 |^_^ Apuslel- 



us iinniit/, uewi scn ; vielleicht war der \ i rl. 
ue.Kch. am h nicht mehr .\uj;enZHup«\ Der \ erf 



vielleicht \rar 

hat sieh in 

diese livpolbese so vorliebt, dal's er so;;ur schliefst: dafs eino 
solche hortsetziing nicht erschienen ist, beweist nu«-h ^ar 
nichta gegen den SVilleii des \'erf. diesrllte zu liefern. §. 107. 
Dafa die .Anoslelgesch., wie '.a-edner nM-int, atieb srhrifilich« 

2 Hellen geliabt, ist nnhshbar, weil die UarsteUnncs« und 
^ndnraaa «hanH tfiiAllMg Undttrdiaiclrtt — 



m 
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dtr Fall ist, MUwt die AkarJiiiitle 



l^tn. «. JUJu, 86—30. «ind nklit iu Umr luipr&ii«- 
Fmmiik; ale tragen cboiblli, wb alU Redaa die 
t vhI «n Sprackzekmneh des Ver£ Ali miadfidM 



Spracbgekfftiieli 
Qudlea bcMldiiiet Crodner richlis Panlu* u. Marca»; M K*> 
L3r«n aber auch daxn PhUippw ( Versl. Act XXI, H. £ Vi, 
5. Vni) u. waliraciiclnlick auch Timotht-iia. (S. '2^.2 Ii» slatt 
UiiabliSnsI^cr, abli3ii^<;er ii. S. 373 §. IUI. Zt-ilc 5 *ui Eml« 
statt LXX, „vom HrbiäiiiclK'n." ) S. 3iÜ f. Dafs P.iuliis in 
S|>utiii-ii ^vnirkl, ist «'iiiu Traiiitlun, ilit^ aus deiu Krief au 
dl)' UüiufT cnlstund. Cli'inrns ist ki-in Uewris ilaliir, ila m iiiv 
^Vortf auf Koin zififU. Das .N'IrlilwiJcrüjirfrlii-ii iUt crsliu 
4 Jalirliuiiilt-rti' ivill iiiclüN Ix-iIruLcii, ili im liir Su;^t' t-nt.Kl.iritl 
in der lat. Urdu- t rsi im drild ii J.ilii lunuli i L — Ilirlili 
TftTwirft ilU ZwrirrJi Tlirilr d( T \ itI. (Hi A i < litlifil Leider 
Bripfc. an «Icn Tiniulln-uü, u, darin stiuiiut i-r lull ISaur, den 
er ji-docL noL'Ii nicht LruaUtr, nur in den N.H'liiili^i a au- 
füiirt, ülirn-in. Auch hier hat di<- unklare L aLcnnluifa der 
cluiclicn S|iracli< %rie Anachauiiii^.sweiar, wrlriie mit der pau- 
ßuiitcliea m \\ iderKjirurh triU, den Vt-rf. zur lucoiisfijuenx 
dm Brief an Jm Titus für üdit xu erklären, vrrlfili-t. Fällt 
dner. mflsaca di-nhalb alln drei failin. Wie willkürlich ist 
4S wdlOBf dab die vratru \ i-isc ji>nf.i ni-icf<'S doch uiijclit 
»eyn iuu(i««n, die sli-irliin .S|>iaLli;chraui-li mit dfin Folgt^n- 
dcn tlti'ileu; überhaupt ist auch die ZiTslürkclun^ de« znei- 
tcn Urirfes an di-n Tiinollieus in Seilte und unScIite Slürkc 
eine j^anz uuliailbare Ausidil. Eine gleiche Spracbrerscliie 
diwbeii leigt cid» «ndi im Briefe an die Epheeer* wie die- 
■er Brief andi maacli andere Kerfcmal« dee uiditapeetoUfdien 
Vert aa licjl trilsl, ma dem Dr. CreJner ciitsiae. Die Übri- 
gen Briefe dea ranlua haben da^segen den gicirlien Sprach 
pebraneb, die di-iche Darsteliun;:«- u. Ansihauuit^sweise, u. 
ich kann aus cleui Grunde dem l)r. Haur in si iiicr .\nn.-diiiie 
der Luüchthrit des IJriel'iJi an die l'liiii|i[>< r iii' lit Lt '[ llii Il- 
ten, — ^\t•nn der Dr. C den Lucas \iiii der Aiil.nSMiiii; di» 
lii liräerlirii ls , i r Lein ui Lih m i' Iii iu iier ;;f\vcsc'n, au«- 

Si lilief^t, SU niufs er iliii aus itlrii Jn m (jrunde von seihst 
aueli von der V erlassersehari der so klarlk hehraisirenden A|io- 
»telgesciu u. des Evanjiel. ausschliefM ii. Der Uef. .'.linnnt mit 
dem Verf. über die Aeclitlieit des Jai-ohus und Juil.is. nls 
SehriOen der nriider de» Herrn, der Apocalfpse als Werk des 
IVesh. Jolianiies iilierein, u. hat sich davon üherzeu;;!, dah der 
erste IJriel' l'etri au l'ruaeljftca des Thore.s KencLlet sry; 
nicht aber Ktininit rr bei, vnan er den \ erf. de» zweiten u. 
drillen jobanneisehen Brlefeii von dem dea ersten tn-niit u. 
dem Presb. Johannes heilest, weil Apoeal^^Me U. dielte ISriefe 
nicht im Sjiracht^ehrauch üliereiustiiuiueii. Muyerhujf, 

G7i. Ztlitehri/i für die hislorUeht Thtologie. In 
Verbindung mit der biatorisch - thcolus. Gesellschaft zu JLeip- 
lig heranicrg. von Dr. Ch, F. llgta. Vllen Bandes 2teB SUdL 
Hu 1 Sleindraclct. LvIpzU. 1836. Barth, gr. 8. 1^ Tfalr. — 
£ntL Dw allcate Hcttriuebe Zeilrechnoiig bis anf lUoaea, 
nadi dea Quellen ne« bearbdlet n. mit einer Karte vom Pa- 
ndi«we Teraelien von Rasmui Koalc. Aus dem Dän. über«, 
▼on Dr. Cii. Mobnikc. (Nil t Sieindr.) — Die M.,lr..polii.in- 
Tcrliindun^ Hixa's mit deu Bisthniucrn Pm^f^. ns. >^;ili ui- 
Inndl. Quellen dar-eslellt von l>r. lleinr. Fri< ilr. .lai n.'is.in. — 
<):Ii;c( et rundanunla religionis C'hris!ian;;c. Line bisher noch 
Oidiekannle diislisrhr, arili<lirlslliilie .Srlirift ans diin ttili-n 
Jalirll. 31il;:elheilt von Di-. (jfiVuer. — Dr. ileinrirli .\ii- 
gnsl Schölt, Saelis, AVeiiii. (ii Ii. Kirrli. iir.>lh i;. Ir Pnif. der 
Tlieol. zu Jena (jj;cb. zu Leipzig den 5. Di i . I7SI', ^est. zu 
Jena den 39. Dec. 1835). nach sriuem \V'csen u. Wirken iiu 
Uuian daigetUdb, Bede von Dr. Andr. GB. Hallbaiin. 



672. 



Ree. vi<n Bret.^chneiJcr die Tlicologic a, die Rn- 



▼elnäen, in: Mnncbncr nL An«. 1836. Mr. 3^. — Ree. v.>n 
nireniiefcKinleii.lBdaa L T«a Billig iiu Urfddb. 



Jahrb. d. Li*. 1837. Jan. — Bes. veo de Wcito'a EridBr. de* 
USflMilirialiH» fw KSlbar, te: Catting. jd. Ana. 1837..Ifi. 1. 9b 

JSL Geschichte. 

673. LfMatk dtr Uidwtn^^mMtUt imGAntAm 

in höheren Uiiterriehtaanatallen ■<twtit. fftiurldk Leo. ZweW 
ter itand. Die Geschichte dea Mittelaltera. Halle, Anton. 1S36. 

VUl. u. 478 S. Rr, 8. 1; Thlr. — Der v.irÜeuende z^veIt8 
Bayd des ('ompeiidinnis der L Mi\ ersalse-schiehto ist als eine 
l iM.it iji iliiiii; ili s ii iiiii ren Lelirliiu lis der (ie^eliirlite des .''Ii t- 
li l.ilti i s viiü ileinsrihen \ e.'l'. ZU bi lrai'lileii, \i. zeii linel sii Ii 
vor diesem dureli eine iiessere n. treilt ^iiuti re .Vnordnunz, so 
wie (lun li ßereiehcruns; der Kenniiiiü ii. In fmi-Iitiu»^ ih\n\- 
ner i'.ii tiii u .-ms. Verseiili ili ii Ist <l.is in Itiii« ziehende 
Werk von ileiu iriiliereu .inlsi i di ii» n<irh durcli .Hiulilii atiutien 
in der üeiiillieilunj; i;eni.sser HieLlunxen u. Personen. Di« 
ei^enthü^lliche u. von den Pl'adeu seiner Vorjiin^er ganz ab- 
weichende Siellun;;, welche sich Hr. lico zu seinem StolCu 
^iebl, hat darin ihren Grund, dala er aich nicht mit der Au- 
l'senseite de« Geschehenen becaiigt, aeodera 4^ geistigen Be> 
Ntiintiilheilen n. Motiv« fiberall, wenn anch nor in compcu- 
diurisch-andeuteuder \Veise Zur Ansrbauunz zu bringen »trebt. 
Mit vollem Hecht bat der Verf. deshalb aic ethnograpbi.<:clis 
.Methode aufcej^eben, um das iUalerial nntur ullj:eineinei-c Ka- 
tegorien tu Vasaen, und daa Ideale, vraa in den Völkern des 
JltUclalters gemeinsam lebtet gemeinsame Richtungen n. In- 



alitntiewm ernugte, snr üanptaache m macben. Durch die 
grrmanisehe Gnmdlage, ifuddte bi der VAUcerttandanng aDe» 
»taatai Weitanf«»a*s gwcbea wurde, durch ibn Verridamg; 
nnlA die rOmlscLe Kirche, durch daa Christenilinn eeHwL 



nnlA die lOmiscLe Kirche, durch daa Christenilinn M^bst, 
durch die gUidiiurniige Ei;tw-ickelun!; des Lehnswesens, durch. 
Uilterthum u. ritterliche Dichtung, durch die Scholastik etc. 

Iiildi Ir il.-.H Alii iiiHand, dnrrh den Islam u. was bieb an di ssen 
\trb!' Ilun4 Liuijdle, der t)>ten im Mittelalter ::ri)fsc Ganze, 
in weK lieii die iinli.ini lIi u üiL;entlciiiiili< !iLeiteu mir oriani-sehe 
rntersehii tle ai lzti n. Wenn ilie Kiit\\ iekelnn^ iler alten G«v 
-( hirlilc rein an die .'Vushildun;.; der \ iiILslhüudii'liki ih n i;e- 
Liiiijii! war und ilie Perser von din (jrierlien, die (i'rireiieii 
will lim [«■uiiern .ilui lu'.l- \\urden, so wurde das Clirisle^n- 
liiuiu allen ^ lilkern l'lnropa s ein ■'eineins.iiues ueisli.'i s (juI u. 



l 

Ei^enthum, ^velchc sie 8elb«t gegen iliro von iler >.i(ur ce 
machte Bestimmtheit durclizuluhren hatten. Was die Iterei- 
cheruni; des Materials betrifTl, so liat das alt^ermanisrbe 
beJi und «eine InHlitulionen in dieser Besrheituni; «ine noch 
eindrinzendcre lleliandlun:; a. eine religiSse Grundfage ernnfan- 
pen. Welche im Lehrbuch von 18J0 panz fehlten. Der Vcrt 
verdankt dieselbe seinem Studium nordischer Verb^iltnisse n. 
iler Grimmschen III}tliolo::ie; doch bat ein geübter n. eindrio. 
;cnder historischer Blick Ilm. Leo vor dem wüsten II)p<^ 
bewahrt, welches nocb immer mit diesen TbeiT un- 
serer Gcscblcbte aeiricben niid. Ebenen iat im ersten Ca- 
pitel des zweiten Abacballla das RitlcfdMm anaOUiriicher als 
flüher behandelt n. mit (einigem aoti|inarfacbett DeCaO ansge- 
«Lttlet, welches der Verf. aua^ der fleiliii^en Lectare miserer 
initte'hochdeulBcben epischen Dichtun;:cn gezozen hat, das aber, 
M> interessant es ist, nicht in das Compcndium <:ehürt, d.i 
sonst nir:;end auf der;;letchrn IliieLsicht i;enomnien ist. Auch 
die Geseliiehte llull.inds n. I i ii '•l.inds ist in uriifsenT Breit« 
u. besser .ils im Li hrbiiiliu In liandi lf, wozu ileui Verf. seiiu" 
uutt^rders bearbeitete, iiiederländisi he (irschirlite in Stand ce- 
setzt hat. — Ijet)'s Buch niarhl auf jeden Fall Kpin-lic in der 
l^tearbeitun^ des .^littelallers. u. es ist ni wiuisehen, dafs es 
in der jetzt vnrlie-^enden IlearlM llurif; einen cröfseren Einlluf^ 
auf die llistorioira|)!iie gewinnm nirije, alü der ersten von 
1S30 zu erreichen ^eluiii:en i«!. \ ii'Ie welrlie seitileiii jen« 
pnzt: Periüdt; oder einzelne Sliii ke aus derselben dnrelirni-seht 
und dargc»(idU, benehmen sich aU ob ein solches Buch gar 
iclit outire, nddumid. doch. Oe al lgemd ns Pafsteltangen 
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de» flittdiJtera iiicr eine ftnte neac Gnndlage cceelMn war, 
in weMw lieh die spSleren EmerbongcB «mmcIiBwi— iMttra, 
Wm iirir«a dUaiv«rii«c»den Werl» vcmiiMa, ist ik deut- 
HnK im rrinzins de* Hiudaltni ud lUswn 



Ikfce Bhiitcllng 

Owchntliruii« 10 seine Uc«öaderhcitenf m «ehr «dr Mch 
Sit B«\v!iili;unz n. geisUge Uurckleachtang «ka StoKw mer- 

kcniii'n. Mnn {HauW nicht, dafs die GnaniUageii der Zeilen n. 
S ulli r in soidit r All^imieinhi-tt nur von der Pkilotophie 
funili'ii II. an.'ij;i s|>ri)rh«'ii wenlen kunnten, vli-lintrlir int es ai 
Muiiirist Ii - iiii.ilvlin lie W«-!;, wi-IcIht die Müsse di-s Materials 
uiici d<'r Einzrfnhritrii zus^iiiiiut'iiNtillt, du« (ihirhartiitf litr- 
•asnituiiil u. aliliri'virt, u. so zu iiiimrr all|;»'iiii iiu reii Grürs»-!! 
gelangt, ^lit tliT slrf iiisli'ii Furschuiip, dtT »cliJirfstrn tiisto 
ri<iclirii I^ritik innfs niif dicsini \V<";r vorcrsclirillen NV(,T<lfn 
Allmiinpss ist dicfs /.u::li-icli ilie einr.ij;»' Balliii der V iTriiii'uug 
drr (»«'»rliirlltc U. l'lii|i>s<ipliic, aber dtT lrl7.trl-<-n ficenlliüin- 
lic-Jie« oiid IxisonJerea Gescliilft. wird fs inuiiiT Idrifien, die 
KuÜivrendickeil rint-s soli'licii l'rinzi|is u. seiner Aiule!;iing in 
der Entvvickfinn'sreilte der MenRclilx-it tu betreisen. L>aK ist 
dss holii- Zil l (fi-r pescliicktliclien PiiilosopLie n. der philo- 
•0|düachen Gi'srliichte im waliren Sinne des Worts, das 
was gesciiehen ist, in seiner ^'«thv^'l'lllli'.'L>'ir. ia seinem Ur- 
•Munr aus dem Geiste zu besreili n, uml m un dieb aneh 
luclit MS aaf das Kleinste n. Einzelnste duixh;;r'nitirt inrerden 
kam, wean vlals tansad ^cimisse o. liescbnisae Eimeiner 
nidit aas den Priaa%ilcR tl^/MUt wardaa k&anen n. eine so 
Tollstlndige Anrfdit md PnfdbiAt dar Welt vielmehr dem 
crittlirlicn Geiste Oberlassen werdca «dk, waldioi dar Glaa- 
Im- mit vollem Rerkie In jedef PkrtUdarintt tehCB Lebens 
rrl.]i> l>. .s.i ist t'in<- Annilienng ftr die BanMlM Anlkalx-- 
drr Spi culjtion. Daü Prinzip des Mittelalters Ist <ue Subjtc- 
tivif.Tt. Klirnso wird die bcivurste n. erschöpfende Angabe 
d<* iiiiKirii GtOialls beim Lchnswesfn u. bt-i dt-r Hierarchie 
Tt't Uli r.si . \Tch-li<T dir pfTSönlirbf Liibp und Trruf und die 
Vt i u;!-' I iiiiu (If s ("In l^tl■llthunls ist. .Auch dtr germanische 
Gi"i^' .il^ s.il. Iic: winl nur in Andcatungcn charaklt risirt 
Wir Si blin Iji iiirrkt stii ( < hi n ^vir dii ls nicht als einen Tadc 
so."!. Riind<Tn *v(>llfn liiirniit nnr and«'ul«n, wcbhe AiiU.iliiii 
sich dii: fernei'c IJcarbciluns de» Mitlfldti-rs in ucilankcnniii- 
Cu^cr Weise zu sfclli n hiilx', »vkIcIh turtschriltc n.ich Lco's 
Werk zu machen ühri^ sind. Sofvuhl hier ult was eben •» 
n'ithie n. crsprielslich ist in der exn|>irisrhen Durchforschung 
des I^Uiterials bis in das Einzelnste sind noch grofae Strecken 
sa durclnvandem u. Wnsteneinn nrliar in mnchen. Ahl auf 
dnen bisher fast rölli^ vernachlässigten Tlieil der f>esclüchte 
des DliUtdalttTS Wullen wir im V'orbeisehen nar andeutend 
anf die slavische Völkerwanderung, welche im sechsten Jahr- 
bandert b^nnt, u. auf die fernere Entwickeiung der slavi- 
schao VUkcr Uiiwcisca.— > Um ■och einige Pnnlte ia Tsriie- 
eradem Werib aditr sa b alrac to a bcBerieHi wir, dab bei 



D irstellaM dct ElawUwMj der noigcalnidiscbcn Welt 
auf die abendnndisdie , inerst Del deaSadlea dann bei den 

Staaten, der unmittelbare Einlturs islamitisrher Lebtn.sfor- 
men anseres Bediinkens zn korb an:cschla«;cn wird. — ub- 
pleicb wir den Kreu/.züsen die bedput.'i.')in'ile u. \ ielfaclisit pei- 
sti>.;e Erresnn; nic li! im Gerinssten alisjnecbi n \vi>llen. (ieiTif» 
ist (!;•■ ( 'eiitralis.itiiin der Sl.i.itsLr.ille, ilie Erbebuns; der .Mo- 
narchie in den einzelnen i!alieni'«i lien llcrrsrlij|>en, in F r.uil- 
rstek, England ii. Spanien in der li t/.ri-n I'eriode des iMiHel- 
alters wt-niser dnn h das seradebin \virLendc \ orbil J üarace- 
nisrbi r Viluiinistratiun , .its durch die griirsere Bildnnt; der 
ReJliJiion liberbaupl. dnrch da* NVe;:bleiben der LehnRÜ-ü<;er 
ans den Gerichlshilfen , weil der neue I{ei'lit>:|:an;; ihnen iin- 
beiunnt u. zu erniQdend war, und durrli das lii>dArijiifs der 
Fürsten überhaupt. Beamte zu haben, nachdem die frlkcfea. 
die Ilerzüge. Grafen, Vögte etc.. diesen C'haraLier Kanz ein- 
gebfibt hatten, kcibaigcfiihrt worden. Zu wenis Iti^deulun'' 
wird dagegen der aegenannten WiederherstcUttng der Wis- 
seaacbamn beigelegt, iadcai Hr. Lc« dkse aar de cta Faa* 



dämmt ■•dh«iettil|er pUlolocitcber Gelehwamkelt ftr dir 
lhe«logie lMtnckteiwlN8«n wfll. wiihrend «ie .loch In Wahr- 
helt die Wiederge})nrt des antiken (Msi, h im BewuTatseYn 
der germanischen Kölker ist. an( il, ssen ^ . im hmelziin- mit 
dem romanliscben des :»lii|. l.-,||,.rM dir Krll^^ i, kelim.' der neun- 
ren Gearijieble beruht, l eber Li o's Ueiirliieil;in|^, n u. Ai>- 
Mrhl. n im Alluenieitien fii.-. ti Avir noch Fol-enJe» hiniu. 
»IreiiM er nit b den zusammenbaltendcn Kräften des Gemütbs 
mehr ZHweudet, sIn ,1er trennenden Thäligkelt des Verstände« 
lind die letztere ..fl unj;erechlcin Tadel unterwirft, m raufs 
d.efj. einem lli^loril. ,-. welcher da* klare Bewufst^ieyn haben 
soll, dafs alle Eiit wiekelung dieser beiden Factoren bedarf ab 
eine irrofse Einseiti^'keil aiiEereelmet werden. Hält man sich bloa 
.^n den crsl. n so bliebe es Oberall bei den Anfingen u. den 
Kinde gtrschibe d .s i:r Wstc GlQck, wcni» es nicht JancliiMr 
u. Mann ^vQrde. Andrer Seits lüt es aber eben cia JfedArfaubiZ 
eine Nothwendigkeit der gereifteren Zelt, aickt bei deä Moa 
Inneren sti-hen zu bleiben, sondern dasselbe In früfril finsrtllD 

u trcdankenraiifsigen Beatimmungen zn einem Aeabcrai s« m»> 
eben. Aufserdem verurtkeill der Vol flMMnirende Bestrebon* 
gen gewöknlich nickt bloa als politisdbe fäiter b, MJIngel, son- 
dern verdammt sie sadi ala^Sfad«. Diefs kann selbst in- 
nerb« b der Kirche aldrt «abedtnat etatuirl werden. Was 
■i' •"Sf.^rt featzobalten ist. ist die Freiheit L-ei- 

»»•FW y y^fafa ha; aad geistijren ForUchritt«. Hai Jemand 
JKL 3*". M " Gebieten uiiigethan und uni;;esehen. 
red Ben and mit allen KrJll.n pearbiifet, traut er sich nach 
reifer Prüfung Ein^Mit u K. ni.fnir'* o. innere l'np.:irlriJirI>. 
keit, Fn'ibeit von E^n'^rnns in. iLinn handle er nach l eber- 
zeucun?, n. er wird sieh in si inern Gewi'<sen nicht bennru* 
bi;.;t fühlen. Nur Ejinismna n. tbalbises «dirr ih.itise« liingw- 
ben an die natürlichen Trii l,e und Leiden^chnften klinti«^ 
als solche en ipso verdammt werden. Sollte alles Nene 
als »oblies für Sünde ansv'c^eben werden, so wlren die 
prr.fslen .Miinnex der Geschichte auch gerrShnlick die grül^. 
tcn Süinler, t. B. S ikrales. Lutker etc., selliet wenn iiian 
hier gellend machen wollte, dafs diese ja nnr tbeoretlKrh "^fgt- 
trcten scjen. weil das verlnderle Wissen stets auch ein l5f^ 
iindtrtes Handeln lierrorrufen mufs. Im ChrisIcAtiiam sind 
in dieser Beziehung zwei Seilen wesentlich versrbiedcti; 
objective, welche sich mit drssea Inhalt und Dogmen theo- 
retisch beschanigt 0. bei fealstcliendca Grandpriniinien doch 
der vielfachsten Aosicgnu, der imcadfichrten Deufang fiibie 
ist, welches, wie alles Wisacaadialtllcbe, der Entwidrelanc 
d«e Cedanbens Bbeibaaeii Uelbt; and ilte subjrciive, wdclw 
dra Friedcnaiastand der 8ede im An^c. auf die stete >'er- 
mittelnng und Verafthaaiw dee Einjelnen mit Gott, auf die 
fortdauernde Erhaltung des Cfitteshew uisl.vevns sclit. Dief« 
letztere, die unmittelbar praktische Si ite, <]|i^^'.lbi \ieJrach von 
der ersteren abhüngig. ist doch mit derselben in keinir 
Weise zn confundiren. u. Solchen, welche sieh in di r « rsl«-n 
bewegen, sind nicht bei jedem Schritt die Forderungen der 
letzleren in den Wei: zu werfen, lliirs Lebre und lieach« 
inen f> -.'en die Kirche erf.ilirt vom \ r rf. n\i<i dem oben an- 
geführten (Jruridi- harten n. mtisi ungerei littn Tadel. Im AUcc* 
meinen kann .» Inr die Wis.senscbaft nur als Gewinn gelten, 
"f ri'i Cr . icnisse. über die sich eine bestimmte Betraditans*» 
^vei»e herkömmlich festgeseUt bat, auch einmal von anderen • 
.Seiten angesehen werden, indem diese Friction nur wokitjjätig 
ur die «ehäirferc Auff«s.sang n. klarere UeraasateUuag der ia 
Kede stehenden Dinge vrirfcen xvird. Unseres Dafärkjdtens iVt 
«l>er das Benehmen drr PrSlaten zn Costaiix einem weit scblr- 
ferrn Tadel zu iintertTerfca, als dessen Auftreten selbst. Bs 
wurde in rollkommen unreehtUcher Weise gtcen ihn proc*. 
dbt; der Ketzerei — ein auch danmb siendieh vacer Üecrifl' — 
irar er nidit üfacr&hrt, denaoch verdammte man ihn i. zr, ar 
am Ende deram, wcH er Realiat a. der Kardinal von tani- 
inj mit sdaen ganien Aahanz Nominali.st war. Gesen 
de« Papst hatte er nicht awbr, vidleicbt weniger gesagt ^aLi 
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die StÜBrafSlircr «nf dem Conriliam, n. seinen AncrilT •■rzen 
den AliUr« wird ihm docli ein SciirlfUUUer, li. r «onsl Tür 
äni-n eifriger ProlesUnten gilt, nicht vorwerfen >Tiil]< ii. Was 
■il U«-cht {cep;en ihn grlteml eenudit werden kann, ist «-ine 
mriMeiiCidcnsrhaftlichkeit; aah er e» aber »icht auJ'gc^rl>en 
lätte} ioMriulb der Kirche für deren Bclbnn xu^ tnrken, 
wie LaD meint, beweist Mta Vnriangen Tor da« Cnnciliuin 

rdh sa werden, womiw eben talflL, daft er hulTte die Väter 
KifdiB MiMT Uebencogang xn gewinnen. Daria siud wir 
Indefr niHdeB VcrC ToUkoauMsa cinvenUnden, dafs Ton einer 
dnrdigiL'fiilirtca ■kviiehn Ckipailion gegen die Kirch« wenig 
Gutes {;ekoaimcB fat «. i» Vatm damaligen BildungHMlMide 
knmiiK-ii konnte. Auf dem poUtiMoeo Gebiete aiiauU Leo ik 
äiuilii her Weise bei der DamteDung der Einigang der adm«!» 
leriüi lif n GebirsslaDde, wozu oatärlirJi die Ton Kopp ncoer^ 
lirh pnlilirirten L rkutideji licnutxt sind, Oeatretcbl wobler- 
worbfiie Ileclile pi'^en di'Q „ lijneriilrolz" in Schutt. Wir 
i*kliirt'n uns ira Allgemeinen Liurmil einversfjindrn , >vis5ea 
olMrr auch, dafs es neljcn der liistorischen lJerf:<hti-ini|^ ciiu: 
ewige n. ahsnhite den I^Iensehen als solchcu ulilit, und tlals 
gewisse natürliche L uterschiede hei angewaclisrimr innerer 
Kraft der Benachtheiii^len M e::fanen müssen. Wenn es hiej- 
nacli der Verf. in vielen l'uiiklen den Handelnden zu schwer 
macht, so kommt in einer anderen licuehung Kiini^ I'hilinp 
der Schöne bei der VeruicLtung de« Tempcloraeas, einem der 
«Bipörendsten Vorßine in der ganzen Geschichte, zu leieh- 
flea Kaufes daron. Wir |;ehen zn, dafa der Orden rerderht 
«ntartet, dab seine Zell vor&her war, dafs ihm I'lülipp's 
Ver&hren da glünzeudes Ende liereitet u. ihn vor dein lan:;- 
•amra Absterben bewahrt hat. Dennoch aber trilTl den 
Kanig, der ans den niedrigsten Motiven der Habsucht und 
Gddgicr mit der schmjihligaten Iiiuterlist handelte, und die 
AUktagigkeit des Papatea zar anrechtlkhrtan WUlUr mil^ 
IkMdto, JkaaduHfiinc «lief Zcttm ia MmÜMlicr «od 
MkW Mefann, Mlfcrt WM MB ndi poBdMkm Grtii. 
im eiliigcs Gewicht beSegca woUte. D. 

674. Ree. von Groen ran Prinstcrer ArrJiIves «■ Cor- 
rcspondanre ined. de la maison d'Oranee- Nassau T. 1~3., 
Ton Schloiuier, in: Hcidelb. Jahrb. d. Lit. 1837. Jan.; Ton 
fflonunienta Germaniae hiKtorica T. UI. ed. Pertz, von F.'U. 
Knust, Eltend. — llic. mn Lui der AliTilI der belg. Provin- 
ttxi vcm Oehterreicli, in DliHti r f. Iii. l nUrli. ISJ7. ^tr. 52.; 
von Schaning leihen des F. M. v. Sch5aing, Ehend. Nr. 57. 
— Ree. von Capefisue, liicheliea, Masarin, la Fronde et le 
Ittp« Lonis XIV., in: Wiener Jahrb. d*ff Lit. Bd. 76.; 
gajQim^eH aui^lu-normandcs, pohl. par f!r.KiÄcl T. L, 

IV. Philologie. 

673. C. A. Boettigtri Optuemlu H Carmin» Lattaa. 
(Mkgit et edidit Julius SUüg. Aoaedant effiglee et speci' 
men antographi B. auctoris finmeqae aeri incisae. Dreadae, 
Weither. 1837. XII. n. 61t S. gr. 8. 3; Thlr. — Nach dem 
T«de des wackeren Boettiger wurde der Wunsch laut, eine 
Suunlung seiner lat. kleinen Schriften, die Toa telMr um- 
ftMtnden Gelehnankeil «in w riUunesidca Zceniib geben, 
WoUm. DieM YtvmAt kommt nra Hr. Sill% dwdi 
TonteheaAe Sammlwig mlMMi. Sio hat UAamAnn Inhalt: 
1. Do intcrpretatione epfamurm Ooenmii ad J I »e n oa et 
d0 leettone stataria. — i. De iatenretatione Teraitii. — 

3. bplicatio loci Vin^iani Aeneid. VDI. 906 — 30J. — 

4. Oham vim ad religionix eultnm hahuerit Homeri leclio 
«päd Cra«»c<w pneronim institutionem ab lioc poeta auspirari 
•olitns. — .5. Aristnjihanes impuniliia dei»rum j;ditiliuin irri 
»or. — 6. De schohs polilieis i^enio s<'culi rite aeeoiuiiHMlun- 
dis, — 7. Ad locura Plularrhi in vila CaL Mai. p. 3J7 mjq. — 
6. Ad locuu Cioeronia in Catilinam Iii. 8. 9. — 9. De poe- 
liii MMto podidtb UM fra<Mplo « M i lad puartni «liidlo 
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cnslitdiendu. — 10. Scbolamb in vicinitale acadfmia« von- 
stitutarum vindiciae. — 11. De somniu AnnlLalis ajnid Li- 
▼ium X.\l, '2i. — 1'2. 13. De Uerodoti bi^toria ad canuinis 
epici indolem ^tropius accedente prolns. I. II. — 14, De orW 
ginihua tirocinii anud Kumanos. — 15. De personb scenicis 
vulgo larvis, ad locum Terent. Pborm. I. 4, 3*1. — 16. P. 
Terentii Afri comoedia«. Morao editionia spectmen. — 17. 

18. QoiJ ait docen Minlan. L IL — 19. De actoribns pri- 
mamm, aecnndarom et tertUflUB portinn in fabnlis Graeöt, 

— *iO. Qoataor aeUtea rti aoedcM apnd veterea primia D- 
nels drdgnataa. — I>eat «K nwddna in in »cenicu veta- 
mm lOnttratm. — 9i— M. De Iblea Earidd. cum priacae 
urt operibuB compareta I— ÜL — "Xb, Explicatio antniaarm 
nnai^iyph! in Kuseo Kapoleoneo. — '26. Naptlae Psydiea «t 
Cuptdinis in genuna Tryphouia. — 27. Epistola ad Tborb* 
eiiiin. — 28. De Joco lloratiano a Groebdio Viro CL in prol»> 
slonc schul, ita Untat», ut vulgarem lecüoncm plane ineptaia 
esse ostendere. conarelur. — '29. De Lobeckii A<;laophanMI 
narratio. — 30. üiis uianibns Chr. Mart. Wielandi. — 31. 
M. Praefationes caUlogi bibltotheca« F. V. Reinhardi et A. 
Tb. Gehhardti. — CMmh Latina ~ Caimlw aBfnt 
(S) Gracca. 

m. MtMtekM Mmmmm /Bf PUMogh. Her.»«, 
von F. G. fTtUktf n. A. F. mU, (i. Nr.^.) 5r Jalus. 
2s Heft rjilh. Macedonica. Scrinit Th. L. F. TafaL (1. I>e|iorta 

siniKjue Thesealonicensi. *2. De Bardarin et de geOln B**^ 
rintarum.) — I cber die Perser des Aescbylo«, TM F« W. 
Wcleker. — l^tnumlaliDius Nonianac. Srriiisil F. H. BfllW, 

— Ineditt et nujur iirinium edita. XI. MorKTrürdisres Bmc^ 
.■»liick eines priLi h. - ritclii. (jlussarii, von Th. IJernd. XII. 
Ciceronis Araleorum v. 47i — 4bü. ÜU. Acaopi senten- 
tiae es Co^ Uosqo. 

«77. VatMichnifs von HuHwr-Pointair« aM«|enllndl- 
acben BndMhrifken (Fla.), in: WleMrlSM. a. Lit Bd. 76. 

678. Ree. Ton Tarilus' Cennatiia. von GerlacL u. Wa« 
cVemagel le AbtU., in: Göttin" gel. Anz. 1S37. Nr. 5. — 
Kec. von GlagoUta clozianns cd. Kupitar, von Dr. JOor. Hanpt, 
in: Wiener Jahrb. d. Lit. Bd. Ift^ Uebenicht von 73 Wer» 
ken üb. orfmd. LUwrtw, Tm BuwnohPupldl (SdiUi)» 
"'IftulrT, 

V. Jurisprudenz. 

679. Z^tse&rtft für Chitreeit u. Procfjt; berao-n. 
von Lut^Maiwk o. «. SdiriUr. (•. Nr. M5.) Bd. X 
Heft t. «Mb. 1. Hw dncr VdAaMemng, keiner Reform vott 
Grwd an«.Maff &Civlli««ltell«|Onl>flnlac]^^ Vo« 
Dr. W. H. Fntita In Eriangoi. — i. Von 4en inUNMln* 
nen Kberbanpt und einigen Arten denclben im BctHMm. 
Von Dr. Siutenis in Zerbst. — 3. Zu der Lehre TOn den 
bona vacantia. Von v. Sebrntcr. — 4. Ueber daa Verbot 
der Einsepmn^ der zvveiten Ehe in der kathul. iCircbe. Von 
Dr. L'ihleia in Heidelberg. 

680. ZdUekrift f. ösUrreleh. RichttgtUhrsamkeü, 

Sa. Nr. M7.) 1836. October cntfa. Einige Bemerkungen über 
lie Beweisnhnmg durch Taufscheine in bfirgerlichcn Itecbta- 
atreitidwiten. Von Dr. F. IL HaimerL — Udler den vc»> 
traeaiSbilw BcMdoriab. V««Dr.F.K.Pnickner. - Vet. 
such «inor Eittrong der AUcriMchrtan BnlaeUlefsung vom 

19. Juni 183.), über die da TeafanAan stralbarcn Drohnn- 
gen. Von Dr. J. KoiMNd. — R«C VM Duras alphabeliacfc 
geordn. Auszug dti AImÄIcImIM Sllf llfstanlai Dc* 
A, Schuller. 

\7. Staate- und Camemi -\VLs.spii.srh«f(cri. 
6Si. GfJtbliUuMÜm» G*»tltg*kung Uih^r Getctrbr, 

Htmdd tmd imn Cammmkatimmtiitt tiaiitliwck m. 
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0tömUi^rt%ti1io/it!rh ftlötittrt. Vmi C. Th> KleinteAroil, 
ihabtarialratll im K. Bair. SbalMolnfoterimi der tinmit. n. 
Uil motrenai TabeUeii. Stnilgart u. TüWngcn, ColU. WSb. 
30' Bog. er. 8. S Tlilr. — Diese« Werk ist im Auftras«- «1er 
Ciiir H. j:r. rnn!: «bgcfafst, di» Jeii Verf. dealialb im Winter 
IS! * nach F.u^aod genBitlt brtte. Hr. K. kat die MaleriiiUen 
XU s«äii«m «uriie aus den iklMtataa i^mmm fcwAnpft, nnd 
nach 8/in. r Kücklunft M itum AüMfMlwig aiwli noch 

n. n. .sli n A. U- der Lepslutio« Jkwitit, SB (lab M 
eine auilienlisclie DariteUuns von GraUMtitHpi«M Handda- 
_ ^ * L.»«.jAi» «MfdaB kiiiB. 



6S2 Minrrva. Ein Joiirn.«! liisto-, nnd poCt laluilta. 
Von Dr. F. Uran. (». Nr. -251.) — 1^37. Januar «nÜiSll 

Aaszuc a)w <1>" iHtcli nii;;i'ilru( L«rn Mrmoiren des Fräiilriu 
Cochcfft ( .>l,.(l;.mr P.irijuin, Ges< lltii lii'tlsdam« der kJljugin 
Hoit'fnsia.) — IHr r.ii I rjii iitc ilfr rnssi.«rlirii MadA iai-OlUn. 
SutL&iisi lic jlisckJlcu. — Pulit. Zustande. 

6S3. R« '-. von Picli rir! Nacliriditen fil>. il. pn ur«. Uni- 
v.TBitSli"n, von K. Wa:ii.T. in: IMüiiciiner u.!. Ai./-. 18.M.. 
Kr. -254 — 250.; top Mirtwahcr ami Sleplicns Lisl.iry .»f Üh- 
Borootba and üluiüclnal Corporalious ol llie u. K. j. I ii st 
Resort on tlie Mun. t«ri>.. von l'Lillipi, 'Jr Art,, Elxnilas. 
Kr 356— 209.; von S< iiüz 6l>. d. Ktnflols der VcrJbrilunj: 
du GmodeisealhviB* ». Iba SUte and Tende»<y «£*^P*rty 
in FraxuN, von F. B. W. Henuna. Ehoid. Kr. &8. 



VIL Katurwiasemchift wi . 

€84. LekrhtiA JfftwgaeUthU für Cymnotltn 
u höhere /Jiirgtrsciultn, Vj« C-AjI. Fifcr. JTiWjM» 
u. Ed<wr<l Lnde. Zwrfter Tlid!. AuA miter demllld 

Lelrbu.li il. i «..lunlk. IJerlin, l'oaen u. BnmiNn, MRUer, 

ins S * TLI. ff ^mt^liiiur mam 



183b. VHl. 
Crteuehitkuttde, zuiu 
Ithrjir. 
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„ TUr. — n. JßthülUig «BT 

nrucrutnunuc, für Seniinarhitn u. f^oUtsaehul' 

lirgr. V«in August lUchter, Stwinarkhrer lu BrüliL M. 
2 lilliogr. TaWu. K.ilu iS.3(j. J. G. Sclin.iU. XX\X n. 
436 S. »r. S. I i Tlilr. — ül> -|pi< Ii es «h r Uaiidl)!l>'h<ir der 
Bolaiiik^Kir diu p-senwärtis.' Zi il vvi.lirli.h senup gitlit, co 
darf iii^>n tl'>c!i niclit uMlicifui^l das KisclM-iiuti iifiu'r llrirliir 
;d«r Art t.nli-lu, sflbsl \viriii «i«' ^imLniliri virlafst sind, 
welche dazu gar keinen 1J> riil liabt ri. 31it tliist r Ansieht 
beortlMini KeT." die Toriiegcnilin SrhrUl. i» n. l«»ini rll, dafs 
auch er in Bezus; auf das erslere Uuch die Ansiclili ii tlieilr, 
welche im Jahrg. 1835 dies. Zig. (pag. 8JS — l.ci der 
Beurtlieilun; di!« ersten Thrile« d.*stJben Werkes ausue- 
Mirochcn sind, ilafa es uändieii mehr den Lehrern als den 
äiiBlara der GymaaaicD und ßiiri:erscliub-n dienlich st^n 
■Sdito; Meh irttrde «• auf den tniversitäten mit der Bo- 
tanft «»ty git alelMa, wenn die Studenten den Inliall dieses 
Baehea ptrna« erkmtca. Indiisien zu diesen Zwecken beisilzen 
wi- aiid. r.:. panz TWtveflUdw Werke, welche Ton Botanikern 
pacJirielicn sind, die dwA Uwe eigenen l/nlcranchui.'ien da- 
ju Jjeruftn vTar<ni. Nach de« Rdf. UcbuMonuig ist der 
7wi .k diese» Biiehea Terfehlt. mSse wA, dieEnahruog leh- 
rni. djr< IS viil c. kiiuft wird; Hiliit anil Soiialcm ao 
weit in das Siiidium d.-r Botanik, al« Ae Grenzen dicMaBn- 
di« s c.sti i kt 'ind. ^^ir^l er enl\ve<ler eine zu frofse ^ or- 
Jiclie Tiir di. ■ii >VisM um li.ilt erhallen n in Folse dersellK'n die 
lla-isisihi u WUsi nscliareii v. rrKu lil.issip n, oder «a wird da- 
durcli sciai Z.il 711 «t'bi in Aiis;irui:li <;t'norainpo; tiewöhn- 
lich ab.i- iindrt FrNl'T''^ sl..tt. tlrrm das Anschauen d.T I^.i- 
Inr ist lei. liliT. dii- MjÜj. iiii.lik n, das GrierhUrlip zu ir- 
Jijnen. ^<>v ^^^'^ dim \ >.iir,.;t'n der KBtunvi^^<:tlM !, gif- 
ten auf den Schulen ensjcrc tirejirm liestimnieo, dirs. lin- 
UvMra, Schinetterünsc-Fangeu, Fischen, .Ni ^U-i ■ Anvu. Imifii. 
mnit aicli geaenwartig adiM ^ntaner u. yuarUner halbe 
Tage ians beadillUgni, lUtfC aw m achr rra dn friUnrca 



SeholATistcnaehaften ab n. inrirlilc mich aUbald iu die Vorlräg« 
der NaturtvisoenRchaDen auf l nivrrüiiStpn sehr Klärend ein- 
greifen. Es ist eevriTs sclmn s;ei;enivlrti)( nicht selten zu fin» 
den, l>c8onders liier in Berlin, daf* die Gymnasiasten mehr 
von Botanik wiF^en, als die Studenten n, als manche Docto* 
ren der Medizin; es ist jedoch zn vermalhen, dafs dirac 
Kcnntniaae niir mit VcnMcblassigan^ anderer (br den Sebllkr 
vid wichtigerer Sachau erlangt sind. — Die T«ff£ de» B» 
diea aprertai dch ia der Varrede »rar dahta bm, dab die 
ScUlcr auf den ^Jamalen nodi nicht Botaniker werden aol- 
lan; doch ymm «it dieaer Ansicht sind, so war es aach 



iilm vBlblf, dafa den SckKlam |;esa^ wenle, wie s. B. von 
den Aroideen, dafs ce t,baalartlge u. ^tullludose, oder krie- 
rhende n. LuftTTurzeln treibende, seltrn l»ain!i.irliie Pflanzen" 
sind, es w!(re ihnen virlimlir hinrei« Ii, ml , \\vmi si<- CILi 
[laliislris u. Aeiinis Ciduuius iriil den denlsrln n ti. den In- 
:i l iiv< lu ll N iiiii a Li nnen lernten, niid wenn sie vvürsleii, «iiiDs 
iTslire l'ilati/4- eb\.is '«illit; ist, d.ifs ihre Wnr/el aber den- 
niii'li. nach pewisNen Zulu i , ilnriu'i ri, yuin Es».eii lieiuil7l wer- 
den kann, und daf» der K;iliiiiis eine .silir pewrirzlialb- ^Vu^- 
/.A liesilzt; U. S. — K.is zweite Ilii' li , ii;iti)lii li die AlV- 
Iriluns zur Gen üchsLunde ITir Siminari'.lrn u. ^ <iRsse)jii!ieh- 
rer. i*t daueren panz seinem Zweeke ent.ojireeli-nd n. de!>- 
hallt reelit ^elIr zu emjifelilen. £s ixt darin eine Sehr zweck- 
iii!irsi{;e Anleitung zur Krlerniinp der Kunstsprache der Bo- 
tanik zu finden, und die ztreile Ahthriluns ^!ebt eine Dar- 
stellung der Torzlif;lidiaten Pllanzen- Gallunpen nnd Arten, 
vrt-lehe thrils bei uns wild wachsen, theils cnllivirt wml<ui. 
Bei der Bwchreibung der einzelne^ wichtigen Pflanzen wird 
sehr «WMknIbig, aach deneni^ mglckliend gedacht, mit 
wdehM dk b eaa ri ah an e Pfianx« vcrwechndt wcraca fclaata. 

66S. Jmmal af Katurol HUlory, by ii* BMMb 
Wulmvi Bi$tMY Stkty, Part L Nr. 3. Boaton, 1836. a 
Koth. fii%«nBde AdaMie: Oaeer^tiaBa of new Kpüäm of 
North American Hymenonten, and ohacrrationa on aomn 
already deaerlbcd; hj the late Hiomaa Saj. P- L Ouat hSehat 
wertlivnllc Arbeit.) — Sketch of ihe Ceobej of Portland aud 
its virinily; bv Prof. Edw. llitrhcork. Bfil 1 Karte, — An 
ixaiiiiiia'iiin <il Sniitli's ratalogne irf tlii- marine and fre.ih 
Wüter iisl.4 -; of .MaMsarliusells : bv D, 11. Slorer. — A clie- 

mieal uii.il\'-is nf ilirre variriies hitamiaona eoal «nd one 

of antLrai i'.i ; liy C. T. Jarkhou. 

686. Annoli-n fler Physik u. C/irmif, v. Poggendovff. 
(s. INr. 409.) ISJti. ». 10. enlli. L-ntersoehuneen übi r 
Variationen der mrii;iirt. Iiitensil.nt in St. Peterslmr!:; von \. 
T. Kujdfer. — 1 elicr eine ^ulijective Liehlerselitiimn: : von 
A. JUousson. — Meridil an die Acadcmie d. \V issensrii. zu 
Paria über jHelluni « \ i i-sui lie in Betreff der f Iralilenden 
Wärme; von Biot. (Fts.) — Optische Beohachlun» an lio.-.i.^^ 
krirslalU-n; TOn Talbot, — Leber den Zu.sammenhanp zwi- 
SL-ueu der Form «. der dektriachen Polaritiit der kr\ stalle, 
lete Abhandl.: "numalin; r. 6. Kose. — Fernere ßiin<rl.k. 
über den Khodiatt : von den». — Krystallform d<-.s repuliui- 
sehen Zhlsi TOn KSg^eratli. — Uebcr einige £r^.'iRzuii;;sfar- 
ben-Phlnonwne: von G. Suckow. — ' A eraach einer £rkla>- 
runc dea Vcrhalteua der SalpetemSave tu den ox^dirbaren 
31etaUcn; von A. M o n a i on. — Lieber die U ni ul lng lich lw it d. 
bisher. Hypotheaen Oh. die Pwaivittt dee Eiaena: von CL F. 
Sehünhein. — Neuer Beweia i&r den che«. iTraiwnig der 
Volla'scLen EldctricitHt; von dcma. — Beebachtangen' Iber 
d. Sternschnuppen -PhXnomen in der Nacht vom 13. auf dun 
13. Novbr. 1SJ6. — £ini«;e Betrachtuneen fiber die Wirkuiq; 
il. s KIs. iKivA dli> ilrat.'i als Geeeiiuilt des Arseniks bei Vei:el>- 
Lili< n; \un J, T. Simon. — L elw r die Selieidiinp des lirora» 
u. Jods V. Chlor; v. tj. Osann. — l i In r A:;m epalzu^Unde ; 
von H. L, Fraakcoheim. — Lieber die llemmuti^ der Pl^tiu- 

>virkun'^ 
Hierzu ein« tcilagi. 
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wirknns; durch Cii§e; tob W. C, Henry. — Ueb. die Eigen- 
•challrit der darcli Fliistigkeilea r»rlz<-pflanzten EleklriciUta- 
4rßm«: von C. Iktteueci. — i)««ciirriiiun' vnn SaxtoM in«g- 
Mto-ekktriMker MmMmtt — Kinw Volu'Mke JlcUcri« und 
TemKh« imtlt tm n. JL GiillMk — VcrMcb« mit itm Zit- 
terrochen; von CoHniM. — ftnmt IfeoUchlaigrR tb den 
SUnMcluiappenbll im ia^JfttAt v«n Ii. bb IX JMvbr. IbJb 



6ä7. Ree nm Lamrck Uat. nat dci aalamx um Ter- 

töbres 3a edit. T.t.-i. 4. 6. 7., in: MaDchner ge]. Asi. 1836. 
r(r. :26l.; to* Meyra Graidr. der PtUuMsgoograpUe, £b«ad. 

Pfajnolog'ic md BiMlidn. 

6SS. Brlllrnlun» iliJUxlontn üher Jaa /elzlge Ilfil- 
trfgf'i. nrbst IJ(-li-(i<lilüiii,' lir r d«*iii Kaiser Fraiir., dem fcri- 
liij in:; \ ii tiir ,\nli>ii iiiul di iu l'i iiizi ri Aiii:tul von l'ortuciil 
(Ii Tlifil s«'T»<inlfitcti IJi-lmiJlun): von krugtr-Uameii. Gii- 
•trotv, üjiit». 1».<J. U\ tttvf.. er .S. ; Tblr. — Ein. ii lieissern 
Hul batl« der \ crf. Rriiicm ließdien «icherlich iiii-bt geben 
Irinnen, denn S^faen vnx wirklich «eine Sache am \ve- 
■iplcn, wie lede Seile leider nur allzudcuüich be\TeiM(; es 
frtre ilÜM deshalb nthen . lieber eine IMIb mr HaM n 
aebncii; Man «ielit doch achirfer ■. klarer; und ein weiiix 
Aufklimng «-Sre Uerm K. H. wohl xn günnrn. Wir indcl« 
WtUea UM die MttlM nicht ecben, eine BriUe aufkuaetien, 
m Mum Rcdcsionen Ton «r mediciniachen Seite zu be- 
IndilMi d«n «hwnhl «r, wie ia IMm «teilt, xnr Belch- 
fVBK dw Amt« ndwdbt, nad JhnM ^mm Um allopaüuachen 
LnickdMrM tritt," m MM mämnü» vag. 4t «Aitf Bei- 
«Oboimik der Amte kak Idi vM f^Mt, ■■r daa 
PiacbdeoKoi dar Laien habe ich nleh n wecken bemOht." 
Hirabile diclu! AI«o nach dem Applaus der Laien pizt Herr 
K.n. : miVjrn A'e li.iii n sirli aurb seiner Sehreibereien erbar- 
men! ^Vir warmi-Len ihm von Herzen Succe»«, n. recht viele «ol- 
fier Rprcrheiiden Zeugniose «einer pulen Curen, wie das de« 
Herrn Podexe paic. 91. F&r Laien tun Ts «o et>va« hüchat über- 
Hva'ifnA «e)n, Ije^ondera da man sich »nblweiaHrh io den 
a!l;:i tiii'insli'ti teruiini<( «vir UrustentxünJuiiixen " iiniliertreibt 
rSiclit vvt^nii;er gut bfTeclinet ist die lelite K.ranltrn£rsrliicLtc, 
in diT von einem Knaben die Uede iat, Mtlrlur IJ Jühr« 
hindurch im Winter „van einem hohen Bnullltber encrifTen 
wnrde, wobei Sjmptome der Pnmuonie vurraglen,'' Sic!! 

6S9. Journal dp- Chirurg U u, Aimf»'BMIkii»dt, her- 
as|. von K. F. r. Graf, a. Vk. r. fVaUktF. 1fr. 151.) 
iMrBd. 4i Heft enth. Lib die Wledererteugnnjr i:ener Kno- 
cftsBIBaaie und Itildiing neuer Knochen; vnni Dr. Heine. — 
INe natfirlichen Gaaartco sn Marienbad in Böhmen; vom Dr. 
H^dlcr. — Beitrag lur Lehre von den Schwamm^eirSchsen 
an Knpb; rw Dr. KMck — EkMtbBnL GeschwaUt der 

seaegae als Diuetl> 

«■B m.«lan bmaiJamFcm t«b Wasiersaeht; viMiOca». — 
Ueber Knlegesehwolst, tob Dens. — Beitrlce rar Ifatorer- 

kcnntnifs der Il.-irnmbr. vnra Dr. Braan. — Beaehrbe. einer 
on^cTTöhnlirh erofsen Schenkelpubiacltr-GesrhwuUt, aie mit 
cOni'liC' iu Erfolg: o|ii rirt wuriif; vom Sta;iljsant Klinssolir. — 
Ucl». KranLheilin «In H.irnrölirf; vum Dr. Ileidenieirh. — 
Ucsrhrbg. einer liettstill«: für Kranke; vom Mil.-Arzl B.ilbacb. 
— F- Ueb. Brillen; vom Dr. Höver. — Riupaodien; niitccth, 

t Dr.l<lmiMn. » liMdUB; atoiiL W Dr. - 



moire en n'pons« k cette queatioa; QaeOss Mal Ic« lajj,,^ 
de mdiee ■Mdicak lea pln* pn»res \ analer J« pnipa-ation 
da b Mladia vMrienne? ^.1: Co«tld<ratlin.'.^i .?^ 



690. AnnaJei d Hygiene publi^u* et dt Xidtcine 
legale. Pari«, Crochard. gr. S. (Der Jahn;, von 4 Heften 
t24 Fr.) — Octobre 1836. (Sie Nomiroj enth. Brune: Conai- 
deratkkBS au laa aaicidca de netre ^o^. — ■ Ratiari Hi. 



. « , Coinld<ratlon« »Ullati. 

qnea aar k nyaaaic de Ila|l«. Saatf: De U noaUbrie i 

J^"* ^1^"*^ ^ 8*? ^. - '^■*g«"- »»PF'rt .üT Je, 
inconvftlsa, yd pcBveat rtaahar da^rawploi dncuivrr ,hn, 
la conatndioad« dMnM«. - OHWer (dAneera): Mi- 
BiMra nie Jl«e4fed aar n a tf aa tMda . Eiamen de celte qneatlon- 
pendaat aoahiea de tena aa «ilaBt doif-il ürf conafderd 
comoM en&Dt aoavean- ner — Froricp: OuVat-cc qu'on cn. 
tanl nnoveaa-n«? — Schneider: Ropport »nr je cadaVre don 
etilant nouveau-ne, qui avail sejourne l.in^-tenx« dana la rf. 
viere de Fulda. Decouverte et examen de la m*re. — Taylor* 
De la cau»« de la mort dea pendii«. — lioutienv: Suicidä 
par empoisiinnemenl. E3ifni|)Ir rem.-irqnalile de la poaaibQitj 
drs i rri urs jinlii iaires. — ( Hlivier ( d'Aneers): OtwcrvatSaai 



_ ereiu 
der lt0m 



m. Ree. Ton Schriften Sb. IrrenanKt^Iten von PineL 
Newab a. Engelken, von Roller, in: IMdcJb. Jahrb. d. Ul 
19.17. Jan, — Ree. von Webers Mfrh;,riil.- der menachL l~ " 
weriucase, in: Gaiting. gel Anz. lbJ7. Nr. 10—U. 

\, MathcmatiL 

flti J, L, Cmuh*t Fmrtemngen üher die Dlfft 
/M-Iheimumf, mit FintHer» Aaft»tunfsmeihode der 
sttmmlen Gletehungen verhnnden. Aas dem Framö« Ober«, 
von Dr. 6. //. 6chnute. Mit 1 Steindroek. Braunsrhweie. 
Meyer aen. 1836. -^4 Bog er S. 2 Thlr. _ Dur, I. diese 
l pb«r!.etznnJ5 werden zivei Werke von anerkannt, r Wicht«, 
keil .•»llv.mein.r rnu'in-^li.h gemacht; daher derMÜbeo ein «o. 
trr Erfols 70 wünsrli. n ist. Von dem Fuurier»ehen Werbe 
itt die Einleilani; "i-.^elassen, die in der That hier entbehr, 
heb w.-,r; d.,ur2, n ist am Schinase der Theorie der Aufltt- 
Bun» d. r (ili I. Iimi-en noch der Satz von Sibam binsusfilct 
worden. Die tebcnetung Uaal aidi laicbt. * ^ 

XVI SchSae Kfinale 

693. Bondbtieh dar G**tluehtt d*r Malerei vna Con« 
stantin dem Grofsen bis auf die neuere Zeit Vini Dr. Framt 
Kugler. Erster Band. Aach anter dem Tltd: Bamdbuek 
der Geteh. der Malerei i» Italien aeil Constantin 4f 
Grofecn. «erlin, Dnncker n. Uumblot. 1837. XIL u. 376 8. 
i;r. 6. -2 Thlr. — Wir haben in unsem Friedcaijahna Phftt 
u. Luat gewonnen, der bildradea Kunst Mbr sa aehtea, ab 



es noch des JabrhnndcrU der Fsl warT Stadien 

der Ktaidar a. der Knaatgelehrten, deogeordnete n. vennehrtc 
Gallerien ia Dortaabkad« Ragafia im itt lebenden Knnat 
beben, vereint, tum Slam aaBbllr die Gaiebkbte der Künste, 
zaaMl dar abriitlieban Malerei, aaf einen weiteren Kreis ver. 
tbeilt. Ea Bsft aber nicht im Charakter nnserea Gesrhlerhts, 
blos das NSchate in genief^, blos am gele':rnllicb Bich Dar- 
bietenden sich xa ergOtzen: wir wollen verstehen u. im Zu- 
üainnipnhang erkennen. Hierzu feblir es i!< m, der nicht ci> 
rade Profession von der KanstseÄrliichte marken, sie aber 
doch kennen lernen wollte, an einleitenden Hülfsmitleln. Für 
Italien besonder«, vro die rliri!itli<'he Malerkunnt die am mei- 
iten xnsamm«nli.iiiL''-fuie Reihe ihrer Epochen dirrrh^elebt 
bat, n. wo die zahlrtirhsten Denkmiler denselben in ge<eiv> 
seitiger Nshe, oft am Entsti bun!:!- u. 13estimniunrsorte selbst, 
noch sich der Anaehaanng darstellen, moTslen die Reisenden, 
deren immer mehr werden, einen vorbereitenden Ucberblick 
a. Uatarcicbt aar gcacdaatca u. elaaiicbt^aa ft-rfNnuj wi». 
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schca a. rermiMcn. Jenem allgemeiner«!! RedürriÜMc Lommt 
das eaoie Werk, dStwem brstiinintereii der erst« liaiul 
Werkel eiilgcgtn, auf welche* wir mit VefgnOj^en •ufmoL 
um machen. L'nter den Vielen, die lür den GegcnsUiid in- 
tercnirt sind, vrie wcni^ liabM Zeit, die lentreaten, aoch 
koflbxrca IlülTcmitlel ri>ii«|iiiB a. M vergleidien, aatxuxie- 
ben «. SB bcftdUigaa! Gc|n H» Baaplwerkc von Vaiari 
o, Lanii bat oh Kiillk attlndwlk genacbt; die Anmer- 
Inngai «Imt der di wIw ifcM U ab wa cUangen ( nnter welchen 
Üc IreOIMe BeaiUluag dw enteren noch nnvollendet ist) 
IQ RaUie za ziehen, u. die Monn^raphiren, auf die «ie ▼e^• 
weisen, einzoaehen, ial allein itrfion S.-iche eines fArrolicIteii 
Sludiunis. Damit halte iri;iri ll< iscw» rLc, \\\r vnn der Ha- 
eens „Hriefe in die Ilcimat," hätte grl.-hrle Ailiciltii in rer- 
Lindt'ii, wie von Itiimohr's Italienische ForschunL'cn," Jic, 
eic^tnllirh Tür tli ri Kenner, mit Kleif» u. Witn. aber nicht 
ohiiL- Sthv^crläUl^kl•it u. Iheilwt-ige WillLühr pescliriehen, nur 
bii (lim eini^ f;enrJii«lp h. sichere Einsicht luriirkl.issen , der 
lull iljticu u. iiijir hit- ftluiiinn kann. Man würde erst nach 
Verglt irLiiti); vcreiri/t llt r Autsatie a. der 1835 von E, För- 
ster ceccbctji'ti ., IJritrii|;i- zur ni ncren Ranstgcschlchte," »ich 
ini lleiiitz fester Standpunkte sehen, au welchen das Feld 
za betrachten u. Eioxeues zu würdigen tej, — Gestützt nun 
oof Studiist dieser n. anderer UöKainittcl, zugleich auf eigene 
Bemerkun)c tt. Anschauung, hat der Verf. die Keaultate, Wei- 
che sich lur den Entwidklungsgang der neueren Malerkunst 
in Italien ergeben, zu einer kan u. klar darstellenden Gejchicfalc 
der Hauptschulen n. Charakleriatik der Ilauntwerk« verliandeD. 
Maafs u. Form seiner Schrift entsprecbca rülunlick dem Zwedc 
Handbuch«. Ein Venaktaib dar wickligrtea KtaMii- 
llalbmiuel a. der braiidtortM ENpÜN^dmift* tat 
▼MMgescUdtt. Im Buche dann Kcben knm Aamcrkcngea 
■ntar dem Text Ihnlirhc lilenriKhe Notizen n. riachweiran- 
BM TOn bestinimler Deziebune. Die Darstellnni; selltst be- 
aandelt in sechs Büchern, Scliilderans mit l'rtheil verbindend, 
die verxcliiedencn EpocLcti it.di« ni^^il(■^ .Miiicrei aiiler ccord- 
aelen GesirhlApunkteu .•»nsi liaulii li, l)cli'liri!iid u. in aiivcneh- 
mer Schreiliarl. Machdi-m d.i.s cmlc Dmii in linipcn llaiipt- 
zOpen nnd Jlrisjiielcn die Kunst des cLiisÜicln-n AlliTthuuis 
h( /ri, liiu t liat, werden ftir die Fi»l!;eieit drei SUnlicn di-r 
Eül^vi<■kl^lnl; vom Litm bis 15trn .lalirh. untersi'hieden u. die 
Uicbtiinseii ifimclialb der.idben an den Abr"ei!;«npen der 
tosk.-inischen Schulen in die-^em Zcitrauine, an den olM-ritalic- 
niachen. ilami den umbrischen n. nenpolitanischen dar!;elcj;t. 
Das zweite bis vierte Buch umfaMeo diese Enl^vieUun^sie- 
scbichte. Die inneren Triebe, die bewegeuileii Mei.Nter, ilic 
Gegensätze und ihr Zrisanitnerineieen tritt klar hervor. Da» 
fünfte -' • ' ••' •' 



ßuch Kcliildert die lUülhezeit im aechazchnten Jnlirh. 
Leonardos Schule, Buouarutli's, Kapbael's, Core-stio'a v. der 
A enrtianer. Dazwischen werden auch die «igen thfi milchen 
Flurialiner derselben Periode u. die tSchtieen Meister von 
Siena und Verona besprochen. Der lotste Ahachnilt dieses 
Buch» bexeichoct des Vcrbll In des riiMnlllgm Naeheknern 
der grolsea Ueiiter m. im IbnletlrtM. Tea dv lUalnini- 
tion nadi dieser Ausartung ud den a w nna Vdfiil»» den 
EUektikem u. Natnralislca des stebutmlea JaMoadcrta a. 
cadllcb in Kflrz« von den nenerea Beatrehungen bsnddt das 
•eckte Buch. Dies Werk macht es nun Jedem leicht n. sn- 

Eenehm, die hedeuli ini^lin Jlutive u. Erseheinniipeii d!cN«r 
Lunst^-scTiichtc Ims tiliiiul zu faKKcn und aich eitiziiprii'^t'ii. 
Was .sriiir ISranchharLcit niiht wcnic; erhilhl, sind ili« 7.\v< i 
an^ebäiij;li-ii A iTzeichnisse, eines der Künstler -Nanii ri . das 
audcre der Stiidte a. Orte in den Städten, wo sich die K.iir>»t- 
vierke Li'Jinden, die das Bach bespricht. Hier stehen n;im- 
licli unter den Local-ISauien die der Weiater mit dem CiUit 
der befassenden Stelle. — Der zweite Band (die GttsclticLte 
der aurferitiilicniKclieu Malerei) wird nädttlMI Cttcheineo. 
W ir schca ihm mit Veignfigca ealgegeo. Ü. 



69 i. Der hSmerae Altar des Anollon auf Deloa, voo 
Osena, lat 9Amt»*» Knua«hUtt IW. Nr. tl. IS. 



695. Ree. von Tr^r de n 
in : GSWi«. pL Aai. ItfiM^ Kr. 



Miscellen. 

CM. T»de»fäfU. Am ii. Febr. m llsmpatrad der Prel 
der Chemie an dort. Univers. Dr. Tarwfr. — Am 13, Febr. 
zu Paris der Frhr. Carl Ludwii: von Mei-klenliur-, 59 Jahr 
alt. — .Ar» deinn. Ta;;e zn .Madrid der Satiriker Don Jo»e 
Mariana de i^arra. — Milte Felir. 7ii Pari« Fr. Em. .Molard, 
.Milglieil der mechan. Section der AL:i>leiuie der NVisseiiscb. 
— Zu Ipswicli (in Eii:;laiid ) der Jurist Sir J. J. Dilliin, 
59 Jahr alt. — .\rn IS. i ebr zn Erl»ngen der ordentl, 
Prof. der Kerbte »rt der ilurl. l'nivers. Dr. Alex. Lang. — 
Am it. Febr. zu 1 muiifiirt .i 31. der Ha«. Galk Balk JoMaB 
Isaac Frhr. r. Grming, t)9 Jahr alt. 

697. Beförderungen. Der bisher, anfaerörd. Prot io 
der philos. Facullät der l'nivers. zu Breslau Dr. Job. Scli5iv 
ist zum ordentL Prot in gedachter Facullät ernannt worden. 

698. BhrenbtietigUHgen. Prof. Ferd. Walter in Bona 
ist vom' Papst tum Ifitler des Ordens de« h. Gregor Atm 
Grofsen proinovirt worden. — Die Kgl. bair. Geh. ItSthe a. 
Leibärzte Dr. v. Breslaa a. Dr. v. Wallher haben das golden« 
Ritterkreas des criiMlb Brhtserordens erhallen. — Dem Dom» 



herrn Kitter n IFmm ««rde der Redw Adlerorden 3r ClaiN 



verlieben. — Dar Gnf Failalia, Piir 
snai MUdied der frwnte. Ahadaafe dar 



699l Fürtt Püekltr- Muikau. T^achdem sich derselbe 
vierzehn Tage in Alexandrien aa^ehallea h^t, ist er sack 
Cairo abpreis't. Er gedenkt seine Rdäe aau HoLk« llb 

^um zweiten Katarakte auszudehnen. 

700. Ut iits. D.1S B;.r*enblatt f. d. i Bocbh. enthält 
folgende rS;ielirlrlit : Citmelio Sripione Gas;liani, ein cclehrler 
Benedict! Her, stril (lauf .^il(■LriehleIl auü Kom) auf Beiiicr an- 
liquariseiien Hiise in einem kluslcr liei K.i'-ti.i nieiiri re Bö- 
elier von J^iviuK riiinischer <ieM liielile, welche man Iiis dato 
liir verloren ee'.;laulit, u. die si<'ii cenan an die vorhandenen 
an«chUeIsen, als ein ^ufiiüUges Anhaag^^ia einem tienüiclk 



er h atee a e a Pnnaii 

701. Jumtubr'trft. Die Allgen. Zic. meldet : Endlich 
Kcheinl Anssiclil zn aeyn, dafs der Name des Verl'a.s«ers von 
Juniu.s' Briefen entdeckt <v< ;r!. ii wird. Der »rlinilische Ilaro 
net Sir David Brewsler f;iiid rietnlii h in den l'aiiii reri seinea 
Gri>r!>vaters, des I»ek;iriiitLii l ebersctzers von ONsian, Mao 
pberson, eiiizeltie nriele, welche ganz in diiii e|>ii;raiumali- 
Mjjen Style di s In rülimlen l nliekatinten ;esehrielieu war«'ru 
Bei näherer l ntcisuchutig entdeckte er ganze Phrasen u. Ge- 
danken, wie sie iu Juniu»' Briefen «Ich wiederfinden, n. end- 
lich sab er durch Verdeichun;; d<-r llnnd^chriil mit dem Faty 
simile des berühmten Unbekaiinleji, welelie.i lSt'2 erschienen 
ist, dafs der Verf. vnn Junius' Briefen dieselben Bride an 
.MaepherjiDii , die er besafs, molsle geschrieben haben. Sie 
«ind Uac Lean aBtcrzetcneC Sir David wfad cta Budi 
darfibar aehrelbeat war feacr Mm Lcaa wir. 

70-2. Auction. Am i. Mai d. J. n. den folgenden Ta- 
gen soll in Leipzig eine bedeutende Anznlil Werke aus ollen 
wIsseuschaAlichen Kär herri Aflentlich vemlei^ert werden. Der 
^esen lO.UOU Nrn. umfassende Katalog iat durch O. A. Schulz 

m Leipzig gratis zu erhaliM^ anickw tUk mh wmAm 
loa Aamg^ ashietel. 
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rOS. in»lgl JiaJftnU der fFliumui, s» BeriU. 
Vorlrif« im Janur tSJ?: Vfhtr ilt itn L«o Allatius, als 
BevolliuSchUjclen de* Papalrs Grrgor XV., xnr lVb«rnahnic 
irr J. Itri'i drin rAniiwtiFn Sluhli* toii dfin Cliorflirften 
H.ixlmill.in Ton Uaiern ccsrlienlctKn ISililiollirra PaUtini, rr- 
Üi<ill>- Instruction; von AVilken. — l cli. die Spraclit- roti Ha- 
waii < S.uiiNvicli Inarlii ) : v'iii y. diainisio. — ( cl). das Vrr- 
haJU'ti tlr* Plicniphor»va.s.sirNl.)fl2j.sps pi-jcn Oui'iLsilbf rauflö- 
«nnicrn ; von H. Koxf. — l i lirr u. iQiniinuiu des 

BoiIi»ns «Mner bi»li< l>i^fn Ciirvc itii \ i rliillnirs lur zin»'h>irigen 
AiM<;i^^•'i villi Stciiiir. — l i'lr. dir \i rl.issun^ dir Jii|>uDlik 

Vrnrdig, beaoadera in Bcsug anf den lUtk itr Zeiia: von 
lünke. - IMbw VwinMM ÜMrihff UwnIm; von 
£itfuibefg. 



VoUslandige Biblit^npliie der neuestea 
Literatur. 

704. n. 7%äologi0. ExpUcaÜon iiiator., dogaut. i*t mo- 
nie de tonte la dortrine chrrtienne et catitoliijue , coatcnae 
daus l'anciün catLcLIsiue du dioc^e de Geneve. Par M. FabM 
Dudot. 4 Vol. Lvon. IJl Bos. f,T. 8. — La Foi, Teaperance et 
la cliarile oppcwt-ra ä rindiHi'rence etc. dn ai^de. Par II 
labbt' C. 3L Le Guillon. Pari*, gr. I8. Fr. — ^ Nouv, 
II(bliolli^i|u« des Prt'dicatenrs , oa Uictlonnaire apo«toliqae 
i Taiage de cc«z nui ae destinent i la cbaire. Par M. üas- 
Moce. T. I - HL Paru er. ». U Fr. — OeaTrw pasloralcs 
4e JIb^ JMfW-Jlam-AaliiM-CäMtM Dmnt, ^väque d« 
8«hM>lM. Ay^pio«. 37 Bog. ft.^ — La Beligion ex 
pUni^ calMinMiiieiil, et dcleadne cmIk In errmira thea- 
Mfliqaci Im bbu accr£dit«M en Enrape. i VoL Paria, gr. H. 
8 T r. — ArcbdeacuD Slopford'a acripture Account of tlie Sab- 
batb. London. |r. H. 7 Sh. — Viancbl-Giovini, Uiograiia di 
Fri Paolo Surpi, TfoN<:;n < ir. i \ ol. Züricb, Ort-U. p. 10, 
2J Tlilr. — GuLrn t\is cltiihll. (ji'iui'in.siniui. Ein Jiihr^. 
neuer Prediglt-n. .'r .Aiii^. I,ii f. 1. Sjal(«:Ki. NiiM-. pr. b. 
■ij Tblr. — (jorl«-l , di« ri-Jij;ii<si: Ki;:i'iitJiiiiuliciil<:it di r lii- 
Uicr. n. dt-r nTorin. Kircln'. Uonn . >Mur<-u». i;r, I J. l iiilr. 

GuNK'tilin iIiT lllirin. « t jn;;. tlirol. l iiLullJt aut di u An- 
trau ml Iviitl'iiiilun:; der (■'l i.silirlifu xm diT A <T- 

plliclilun^, dif neu«- Khr ^'r.^i liii d. KLrliulc Liirlil. riMZUfii-g- 

Ben. 2.' Aull. Ebend. Ii. : IMr — kJdia. H.lUj;- Predigt: 
Ueb. daa vviut Arm Vaterland«- .Nulb tbut. Zürich, Orrtl. i;r. 
8. i Tblr. — Pel«!r»cu, Apt-iidt- u. Liiion vor dem Kiclitur- 
ctolile der hrii. Scbrlft u. Grjidiicbtr^ Berlin, Knsliuachc ü. 

fr. 8. 1 1 Tblr. — Das h Sacranicut drr Firiiiun^ Chriat- 
atlioL lintcmdita- a. GebetbücUeio. Niirnii., itt^nner n. Scb. 
I TMr. — Sdicibler, Predigt am öUjälir. AuiUjubilao, J. 
Sept. 1836, m. AnmerLk. Aarbcn. (Schreck in Lpzg.) gr. b. 

TLlr. — Nerboff, Zengnifa f. cbriali. Wahjrlieil ecft. un- 
keLiia» UrÜNib Ob. dieadbe. >V«mL B^ker. ^. uJ^lVilt. 



kam d«r Empfang der h, SnmatnH^ ier Bafiw c 
dtm Altara empfoU« «. TWvidfiidbt werdra? CoUeni, Uol- 
■cher. gr. S. ^ TUr. ~ Em Wut Ar die UaMUaing der 
Koderlrbre in einen wMfidaa JanadntlHdkMti ZfedcL 

Ortdl. gr. 8. Thlr. 

70.5. III. Getchiehte. Memoire anr le» antitjaitea du de- 
■Mtment da Loiret. Par M. JoUoia. Paris, 183b. U\ Bos. 

f r. 4. «. 99 pL 35 Fr. (In 1 10 Ex. gedruckt.) — >V. Coole s 
intor^ <^p««r. VoL II. (Ton 1714 — 1769.) — London, gr. 
8. 18 Sb. — Bonilaye Le Gauz'a Tour in IralMid, ia 1644, 
witk Notes, etc. by T. CtMfcw. JUndoa; gr. fl. » 6k 
— DicUonnaire des kMUM Je leHiw, im mrtm Ct dco 
»rfist«-:« d* la Bei|ifiM prvseatsat ffanrfnrtioa Um 
princt|ian OB v n i eo. Brlssd. er. §. S TUr. — BIfdra- 
Ken voor Vadeiiandsdie GNcbiedeok « OÖdMdLuiidr, 
door J, A. Nijbofll lo •tolje. AnÜMtm. gr. 8. t II S& C. — 



.4JI«r, die Gr.->bliG«;r1. Vitlrinen n. OnfindStze der llfiilen ha 
Orlazauetc. M. 40 Abbild. S.^.-ilf.-!d, \U hv. S. \ Tidr. — Bcn- 
«en. bistor. l nf»-n««rliunv'> a ii!>. die (•beiu.'«!. H. irlisstsdl Ko- 
leiibun;. iNiimbg., I{i(".;(-1 u. \V. sr. H. •-»* Tliir. — ikoh- 
Hoflingcr, hi-ttor. DarstdI. dtr Allein -Kf^icninj; Jotrplis IL 
Stiillj;.. Kii ;i-r u. Co. pr. S. i? Thlr. — ScrlisU-r JaLnsU^ 
rirbl dis liivt i- \ « reins im Itrzatkr«ia f. ISJj. >'t>i>8t: Ue- 
geata Circuli Kiialcnsis itb d»- Lang. Nfiriilig.. Ui«'gil iL. \V, 
Kf. 4. 1 Tblr. — LclicnJibi-arbrh;. von kiul .llidltr v. Frind- 
l.erg. Züricli, Ordl. gr. 8. i Tbfi-. — JllttJicilungen der ZQ»- 
cber. GearlUcbail für vatcrUnd. Altertliüniej-. I. (Ebrud.) gr. 
_S. ] TiJr. — ^Vacbxuiuth, EuropSiacbe Sitteugescbicbte. 4r 
Tbl.: daa Zfilallcr des Wrralla niittdalterl. Zustünde. Lni^ 
W. \uzi-i. gr. .S. ;)J Tbfr. — ^Varnkönip, von der Wiciili^ 
kcit der kiindc di-« llccliLs u. dt r G«-J>idiicblc der bdglscbea 
Provlazeu f&r die deuUche Stute- «. Bfcttigfrschtekto. Fnä. 
bwg, r. W^er, gr. 8. | TUr. 

706. \\. Philologie. IlilpeH'a DcnUcli-Englisdaes W9r» 

liThnrli. Ir Bd. le Ablb. (Bog. 1 — 54.) Karlsruhe, Braun, 
gr. 4. 3], riilr. — Xaiiassig, brev. Listi)r. luttricum; loelil 
('iiroiMi^r. ( i>iii|icnJ. ; U. Arriijiolitac Aiiiiiilt s. Kdid, I. Brkkerns. 

Blum, \\ rill r. ^r. ^. ,_J ' TliJr. — .M.üirrr, |u jLl. diriDS Bb. 

mu. 
Bonn, 

Weber.' gr. 8. 2* TUr. — Zmupt, Lstciiiii^ GnuniiMÜk. 8c 
Aug. Berti*, DOnider. gi; 8. Ii lUr. 

707. V. JmHspmdmu, MoidM IMim «obre o proMiM 
civil, por Joaq. Jom Gsclmo Perdrs e Sovsa, advogado n» 
casa da sapplicaf ao. 4a edi(., cnendada e accresceut^ida. 4 VoL 
Paris. 49^ Bog. gr. 8. — lültter für Recblsan^vendring, za- 
nScbat in Buierii, bcrinsgpgeb. \on Svufli-rt u. (jlrirk. 1S37. 
Briaugen, Palm u. E. gr. S. i Tlilr. — Kuuk, d;is \ rrbrrchi n 
Iis IHilistjlils nach Prcuf». Uei'iile dargcstcUt. Mnidclw. 
Ilriiirii Lsiiiirrn. gr. 8. \ lldr. — Stahl, die Philosophie de« 

IWi Uu nach gi^scludiü. Aaikfct Sr Bd. i« Abtk HcUdhg., 

.\Iobr. gr. M. i Tkir. 

708. VI. Slaal0' u. CamtralmUstnachqfUn. Lettre 
ir la Liste civile et aar l'apanage. Par B. de Cormmln. 

I'aris. ii. i\ Fr. (Berdu in b Aufugca cncbicaeii.) — Bo^Ie, 
oa the Law of Cbariliei. Loodon. 8L M Sb. — Bo\vni|gi 
Ueficbt an das End. ParUmcat Ob. dco Hiuidel, die Fabrilm 
u. Gemibe in Sebwreix. Züricb, OnlL gr. 8. i; TUr. 
V. SchlUbes, •tatbUsche ApborimeB in Bokliung auf Na- 
tional -Oekonomie B. SteateiifauidBi te iUilU. ifig. ifvi^ 
berger.) gr. 8. \ Thlr. 

09. MI. lVaturmi$»9iu*Ji0/tem. leonoi^^phie et histoire 
natarelle des coUoptirc« d'Europe, Par H, le cowte Urjean; 
conünure por le IJr. Cb. Aob«-. T. V. lijrdroeaBikares. lere 
Uvr. Paris.^ gr. 8. 6 Fr. — C. L. Blame (c^^OBiine Rpn^ 

boUnicac 



Bimii, \\ rlirr. j;r. ^. ,_J J TliJr. — .M.üirrr, nrjLl. dirniS 
die 1 ormriilchre der hrlir;<i»i lien .Sjiratlir. jLp/.g., N olrki 
zr. 8. l Thlr. — Zioiiuu». Ex rccogn. liiun. Bekkeri. Bf 



pbios) — Uunpkia, sire commenlatioai . , 
i« pknti» ladlae orientalis. T. L Emt. Lndeö. er, 

F«L^M Aiw a. Co. in OlMUmf im G«mt ST Bde. «d. 
3» Od» Ikr m TUr.) ~ FMflhr, BtMhrbg. «. SyaoBymlk 
dv in deaUebsn Cirtm lAmti vhIbmmb. CactoM. Berlin, 
Oebaiglte. gr. 8. 1 Thlr. — Ders., Ennmcntfe diagaoot 
Caolaamih biac oo^. Ebend. gr. 8. | TU. 

710. Vin. PAytiofogU u. ßltdiein. Iliniter's Wofta» 
by J. F. Palmor. Vol. I. London, gr. S. 17* Sh. — Hunter'a 
«urginl Works, by J. F. I'.dnier. Vol. I. Ebend. gr. 8. 7^ 
Sh. — de Kerckhöve, bistoire des maladies obeenrees A M 
a graade arm^e fraafois^ ca 1813 et 1813. 3e edii. AnlwM» 
PCB. gr. 8. 9^ TUr. — IlMMWväneke Aanalen ftr die eec 
BsÜluie. HerMM; ves HelMicr. Sr Bd. Job». 1837. Uan- 
aoTcr, Eidnna^ C* ^ ^ — F. v. J. W. AnieU, dli 
Irsdieinungen ■. Ccsetic des lebeaden neotdiL Ktrpen. L 
-2. Zürich. OrelL gr. 8. 3 TUr. — HerUng. Di.isirt. loaOR. 
medica, sistea* proccssa« vcnufonnis anatom. palhokg. lU* 
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jjfac., Slolir. er. 4. Thlr. — Pndidt, die Hautkranklieitra 
hitSbrllar. Fiirm darcestellt. Eb«nd. gr. 4. ' Thlr. - Me- 
^llk-chirarg. Zeitung, forlucavtzt von Dr. Elirliarl v. Eiir- 
liariitcUi. lbJ7. Sdxburg. )Ljr. (Kuhltr in Luxe.) fr. K 7. 
Tlilr. — Dandlmi 4Ut Jugkatm^^mi. UUJ, blMwI. gr. b. 
i Thlr. 

711. \X. Geographie. Tier Enllmll, iicrau«|;. toii 
K. F. V. lloirinaiiti. -ite Lief.: Das (irolslierx. Ha«i»n v. Il»ni- 
uiitch". Sliittt:.. Si licilile. pr. s. ; Illr. — Fromm, r.s 

niUoiisl;«-« italifii. Li.-f. i. L]>i£.. ki liiii.inn, er. 8. Thlr. 
_ j>laiiiber^er. eine \\ ix-ht- in iNürnhi-ri;. HMcbrb«. der Slatll 
^'COmbrrg u. ihrer Urosibiingcn. .Niiiiil):^.. Hii jitl n. W. sr. I<>. 

' ^■-•1 .1. 1 n,fu,.i),,iuiii,-ii im 

Thlr. - Di. 
iLHd likto 



Thlr. — Ueisebilder aus SQddt-dtM Ii 



SABimer I83b von 'r. LftK., *"«•». gr. Vi. 1 ThLr. — Dii 
VolkszsUnnS des Cantnns Z&rich T. tO. 

Zttricb. Orrll. gr. 8. i Thlr. 

712. X. Mat/urntttik. CmnulMiM i« taai «■ des 

iiioiiN- m. n-. ..'lest.s. pour r«n IWJI. MIU !■ I«re»u 

Ji* liMicitude». Puris. i^r. 8. 7 Fr. 

713. XI. Krirasirisseniehnften. Du :liuiiii»ire mililair«- 
UMtatiL* Par I-''. f.r:.:r;.iMl. J'aris. 13!^ Doj:. i;r. Ii. — Capt. 
Urailon's Hisi»ry of (jr<-;it UrlUiti. i \o\. LouiIdii. 
er 8u ntil Pitt«*" J'i ^l»- — Code» tuiliUlns de In ß«l- 
MW. BfO»el. gr. 8. 1 Thlr. — Alldem. Militir-Ztilung, 
bming. WM» • bi»«lbch. deuU«her Otticiere u. Jlililärbt aui- 

„er Keitinstrucdra Ar £i4«>S«i^^^'*^«' ^*"«^ 
OreU. 12. ^ TMr. 

714. XII. Pädagogik. Anteil, iinn Ceii»ng-l*nlerrlehl 

in Volkäschulin. Freibure, F. Warner, qu. gr. *. \ 'flilr. 

713. Xlll. GrwrrAiiu««/*. A l)ic[illnar^. prarli.iil, tlii:')- 
r«-tical, jind bislorical, of Couitutrce and couuuin-ial >:ni- 
•catinn. By J. U. M'CuÜocL. >'e»v ed.. corn ctt d und iitiproTcd, 
willi a ne»T and enlarged Supplement to Decbr. Ii3b. Lon- 
don, gr. 8. 50 Sh. (d»» Supplement apart 7\ Sh.) — Anleil. 
nir ' w-rfatigung künstlicher Steine, welche eben v> hart, 
wie ier KiSd «ind, Kümbp., Kenner ■. Sch. 8J Thlr. — 
T. CUnnont, Samid. «MÜacher Original- llandluBtthriefe. 
Frdbiirg, F. Wagner, a j Thlr. — Dorach, fiber den Biu 
^ 41e VcroCMcninc irhon bestellender Bierbranercien. 
n» II. Ü4. Tbt Lpig., l est. gr. S. 2; Thlr. — Elle, Inte- 
TPMen-Ben'chnung, nebal Acio - öerechnnngen etc. etc. Lpig., 
Wexcand V. B. er. ». f Thlr. - Scharrer, UcniMbUnds 
erKte Eisenbahn nut Daiuplknft. 1. FwMSMg. Mflabof-» 
lliegrl n. W. gr. 4. 1 TUr. 

716. XrV. Landttirth*chaft etc. Expose «mrinrt de la 
cultnre de la bellcrave et de 1 eslr.irlion du sucre uu eile con- 
tient. Per HM. Baudrimont et ISuma Grar. Vaiencienncs. 

Bos. gr. 8. — Dalumer, Sommenreide, Winterftitterung. 
Trinke 0. SUllung der Sehaafe. Kiimbg,, Kiegel u. W. Ii. 

1 TUr. Zeitachrifl {Ar die laudwirth«chafil. Vereine des 

GnbkcfMgtkaH Hessen, von Pabat. 1837. Darmstadt, Leske. 
er 8 TUT. — Zeitschrift £ hHAwrirthsdMftlirhie Gc 
Wcvb-Vereiae in ThOringen, TwIMcL Hrftlltlft ^ 
nenn ia Lptg.) 9. 1 Thlr. 

717. XV. Sekon» lAteret». La Camamdetfe, m la 
G>urte «'-«helle. Cmnedie en 5 a. Par E. Scribe. Paris, er. 8 

5 Yt. Esquisses drarautiques. P.iris. 22| Boe. zr. 8. (Ent 

halt 4 Stöcke in Versen.) — Le iils de b.mqu« muti. r. Es 

?nisaes de miuars. I'ar E. Arthaud. 2 Vol. l'aria. gr. 8. 
5 Er. — Le fils d uu agent de chan^c. Vaud. en ! a. Par 
Scribe et Dupin. P.iris. gr. 8. 2 Fr. — Notice sar les odea 
et bali.ides dt \ ii t(ir Hugo. Par M. de Lagarde. Pari». 9' 
Boc. er. S. n. 1 l'ortr, — Üenvrea compl. de J. J. Rousseau. 



Nonr. fi, omee de 24 Vignette«. Lhr. I, 9. Pari«, gr. 9. 
Jede Lief. c. (Wird aus iSU wöcheali. Lief, bestehr., die 

4 Vol. bilden sollen. ) — Palmare, ou les Soireea d Auteuik 
Nuuvcaux comIm. Pur 31ine. il.\dhittiMr. Paria, ^r. 12. J Fe. 

- Pauvre Jeannette. Aelualile. Par Hippolyt« \ »llee. Parku 
tü \ Bog. gr. S. — Operv «Hielte di SiU lu Pcilico. Paris, er. 8U 

5 Fr. — AI>«1 AUautt, bj Uie Author n^ii^ KU** 
(.Uorier.) 3 VoL Lmdon. gr. 8. 41' Sit. Hiiwlt» 
lUwk-lloUow, I17 Dr. Bli^ ;f Vol. UmduL gr. 8. «7 Sk. - 
J. de Wal, Ptlw U Tremmel. Gitakoen. gr. a 

I Fl. Me, — J. TM Loanrp, de Roo« van Dekawa, ««• 
vcriiul, to Ü JmH«. feto drei. Amsterdam, gr. H. 3 Fl. SU e. 

— Kock't, Panl de, ausgewüldtt: kuu>un»ti»rhe Kumüue, 
deutsch bearb. von Ur. Eisner. I. I -2. Stutig., Kieger u (Ut. 
't. Vi. 5^ Thlr. — Kepertoire du Theätre l'ran^ais a Ilerliii. 
So. 1()9: L'Uomoeopathie, par ^LM. Fouriiier et l?ir\iiU. 
IJi rlin. Si Iii« sin^er. gr. h. ^ Thlr. — Tlieatro iuli.tiiu .\o. 1. 

II Priigelli.slj . Comiuedia dl Alb. Jiola. Ebeiid. ^r. ^. \ Tbl». 

"IS. XVI. Srliun€ Kün-Ue. Cliuix d' rilili<e.<i publica 
i-nnstraita «u projeles cn France. Li> r. 33 — JO. Paris. t'oL 
Jede Lief. 10 r r. — Puri« moderne, ou Choix de maisons elc. 
par Bouillon et Xonuaiid. Livr. 3U. 31. 3-J. (lelxle.) Paris, 
gr. 4. Jede Lief, i Fr. — Felis, Biographie nnirers. de« 
inusiriena et bibliograjdiie gen. de la musique. T. Mi. Uriia- 
»el. gr. 8. 4} Thlr. — MuüiLidiseb-literuriKrlur JU^>nil(^b»■ 
rieht, angefeHist Ton Ad. lioluieiiiter. IbdT. Lp«g. , ilot'iiu-i- 
»Icr. gr. 4. \ 'fhlr. — 

7 Ii*. XMI. y Tmi»f hl r Schriften. OenTres c«mnl. de F. 
de La Meunai«. T. V. Delin^e de l'Essai snr l'indiflei 



en matiere de religion. T. \ IlL Melange« religieuz et phik>< 
aopbiitues. Paria, gr. h. Jeder Bd. b", I r. — Oeuvres couipl. 
de \ olnej. Park. gr. 8. lu. l Portr. n. U pL 14 Fr. — Aa» 
hangM'l op ti. MicawaJhHia's algenwca W««rdMhock Tan Ku^ 
«teil en WetemdiapiiCB. G— NiniTCge«; gr. 8. b W. 86 C. 

— Heinsius, Bidier-Lexllwn. br Bd.. beari». von Schalx. 
Lief. 8. Lpzg., Bmrkhatts. p. 4. \ Thlr. — ldr.nle (ur alle 
StSnde. 11. t.: die Familie Hnthaehild u. die Fugger, Lpzg^ 
Schmidt. 8. ndr. — Peel, Bede an die Slndirmden in 
Glasgow. Lprg.. Sehreck, 8. Thlr. — D.-i» Schachspiel in 
«r. eii:enlbüml. n. b5bern Bedeutum;. EIu Kramnent. iNörnle.;,, 
Renn4T u. Scli. 4. \ Thlr. — ■ ^. Sjiitll. r'. sSinmtL Werte. 
llerttu.xg. Ton K.. W-ichter. 9— Iii i . l Sfuitg. n. Tfib., Cotta, 
gr. 8. Thlr. — Verhandlung! n ili r in ln\ eiier. gemcinnütt. 
Gesrllscliatt. ilr Berielit: .NfkruKi-,- l >teii, Ebel, FüfsU 
n. Homer. Zürich, Orell. \ Ihlr. — '22r Bericht: lebet 
Eniehuncsivesen, (jeA'n-rldleirs ii. Annenpfli-ge. !<r Tbl. ELemt 
8. J Thlr. — Jaristiaciiea VVikrIej-huch , nettst: Adrocatca» 
Spiel. Saalfeld, Mese.8. ^ Thlr. 

7-2U. Bücher, n>tiek* iänftlg trtehrirtm tollen: Von 
>'iccolini in Floreni viM Am CM a ik hte Siciliens im 1-2. 
u. 13, Jabrh. erncbeinen . von der man sich viel ■» ersprichl. 

— IbradwU Claurel \>ird in Paris eine Broschüre herausga- 
ben, anter dem Titel: „i/Afrique sons radminiatntfaw «i 
Jlarickal Claaxd," u. darin eine politische, Uctorisdie 
Bialiiidw Sldsn Mbar OperatiMMi ttdcn. — Hau spricht 
ia Fkita iriil vm dba uba taraH t tfc md i iB ErKhdnen der 
McBolrea ■> avidaelaaaeM ft y ltn 4ca Generals LafayctM( 
mit derea OtAmk Hr. F. Caraalaa beanftragt goresrn ist. — 
IS'lckatens #inl ftlanMlea für dia EntwickeUingf)- Geschichte 
der dentschea Cnnai im frfiheren Nlttelalitr >virLiii:e VVerk 
erncheinen: Ceschicblc u. Beschrhg. der Slil't.'.l in Li- lu (UmV 
linbnrp U- ihrer kuiitilalterlhiiiuer. ^l jj.st .Nai hiii hU n üluf 
die kirrlir-n Sl. ^Vip^■rli bt l (Juedliiibur«;. in KJo«ter (jr.inir>- 
gen, Gtninide. Frohxe. Uuvscbui^, Drtibeck, Conradabuig 
n. «. yr. V «in F. U a nke o. F. KagUr. Mit 9 Bltttaa mB 
Bissen n. Abbildungen. 



I Dr. IM ABoAiMP. ?cri«|crt AoHiftir wmi Mamtbi, GcdiMfet b«i IVwateMft vatf Ma. 
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Literarische Zeitung^. 

1837. J>S 12. 

(Awgegtbea Beilia den lö. Hin 1837.) 



Dim Zrihin; i>l durch all* BwUMrihM* 

J«hrt«nä IS.17 i.l.r P,,.;i,i,.r li,.t,.. H TMr. " 



VM 1 Ul Ii lotM. D« 



llciarich cnzel. 



TM. Vo» ffetem Ulmtvonfn jan^pn Dichter tind iImb- 

Uck dei«Iizeitic rln Band Gedichtr {i',]>-,^»a, Flemmiiig. 18J6. 
13} Bfl«, 8. I Thir.) n. rinc Traj;.ulir in 5 Acten König 
frilAefm (Ilannover, Hahn, IHJt». 9' Ko". pr. 12. 1 ThIr.) 
cnrbirnen. An Aifsvm Talrnlc F.in^i-lnfs Inhi-nd odrr rüpi nd 
hervorheben, hiifsc ilm inili r dir ?l.issr der Schn'ii)tiulrn 
•feclfn l.-i»aen, dit- dm Litcrriturniarkt rrdriickt u. >on diTii 
usle tlvr OoncvTTfnten auch wirdür erdrückt wird. d 
«ic h aber. «<•▼« anaartend odrr in glücklicher Gest.iltiin:, 1 1- 
« as L n^cTruhnliches verkPindef, tLul es nolh. die l'< rs -nli. Ii 
keil, all* den Kern dessen was ins Lclien tritt, lnrvor7.ulK- 
Len. Wir meinen die ideelle PenünlicLkeit des SrliciiTendeti, 
den (i'ruridzu^ «eines ^Ve/^ens. DieMf iat nicht bchwer in 
IIi'ini'ii L \V etizels Produeliimen !■ fiadcB, lo aehr auch teiiie 
lyrischen und dramatixrhen I<etatuR|;ni Bar •!■ Andeut luvten 
XU einer aicli gestallenden EiuenIhümlieUcit eradtduen. Es 
Terrath sieh In dieses jiuzca l>ieliters G enien ein un>erki'nn- 
barea Stadium Shakspcare«. ISidil \>U>i> diu epi<^rauiniali>rije 
SchU<;krafl der ähakupearcBcben Sprache, auch seine \ <>r- 
licbe an Conlrasten im Slofle u. iu dein Gang« der Gedau- 
jEcn iat nnvedwubar 8mI» mim Eikn a. leigt sich crhon 
nicht srllea «b Min tmoift«« Einattagi. Kiiii vrird hier 
MfleichlauMnHiui's ■. GraMw'i SkäapMnwnk ab Schreck- 
aiitd UailcUca wollen, allein wo ein acacr Arinaf genom- 
y <Hw l ta dcmaelben Ziele^ aoU nun alebt «a Tonnglücll« 
Vavadw erinnem u. den Glanben nicht anfgebea, da« deul- 
•cha Dfana krafl jener Verwandtschuftiiehkeit des deutschen 
Cealna alt dem britischen auf einen msiinden, n.itun:ällis;en 
Fufii zu «tellfii H. Dum jriir ejil'^fiiiiiiii.ili'.rLe (jruiiill.mr 7i; 
eben, auf der die Shaksju s, Ii, Tr.i'^ri.lie ihren Halt hat, 
)as (Uulürhe Drama i»t diir. h < lr;;is< In Sentimentalität und 
ejdsrlie (*t->|jd|iinj; durrhaus in keine rcehtt Bahn erkomiuen; 
^■»Ld'i dir aiiJlle l'lastik, noi h dit: spanisrlie alte llumaiitik, 
nocli liic ni (II re französische, »lud im Staude ihm aiifziilirl- 
fen. u. di r \ rn'^ui Ii, es ans nationalen Elementen aufiubiin" ti. 
seliiint nur diirth Hinneignne lam Shakspearcschen Nüie 
h. Weniela Itönig frilh^m Iat dw Fracht seiner 
draniatisrhen \urschule u. in diesem Sinne künnen v^ir den 

i'ungen Diehter be^fsen. Auf der von ihm lietrel« n« n Hahn 
iegl durchaus dai einzige Ueil zur Wiederhelehung dea ileut- 
«cnen Drama s. Hiermit iat noch keines^veees 7n{;eKtanden, 
dafs König (Filhtlm «Ine wicklick ToUmdcte Tragödie in 
aakionalru Sinne sej; das Stfi^ ist Tielleicht ttberhaapt noch 

far keine Tragftdia, aar ein Drama mit traKiachem Schluls. 
»er Cbaraktar dw KSalgs ist dflcklich gehalten, ein aas 
Uabcnuli aebtiger Kraft sich Sbcratfinendcr I^naa» wia 
SUttpm« beroiache Bilder dieser Art teichaa. AUda der 
Cipir des KSnigs fehlen die genogsam henrortreteaden Ne- 
iMtigatallen, die ihn bedingen, hemmen n. fordern, es fehlt 

das (Je\vi Kf von l inst.'itlden , dii- Well, die den Helden bc- 
dränsl. l>ie jtndi rn Ki'^'uren des Draiiia's sind zu weiiip .nns- 
Cobildet, um den Conflirl des liesehickes Iiis 7ur tra'^iürhen 
>Virkun" zu stei'.;ern. Hierin ist gerade ilie Shakspeare^rlie 
TrawOdi«-, mm I üIi rs( Litjd der Trajii'idieJi aller Z<iU-n und 
\ ülLfr, einiö! ia ihrer Art; icdca Shakspearesche Stück ist 

■■i ^V«b, aMMkk vmmpMm Sdln batactll| t aad 
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rrSu, Contraste f&r n9lbig zu cr- 



da er aoast SOTiel Takt TcrrStj 

achten nad auch der Wechsel von heitern «. emsteiTScenen 
ihn nach dieser Richtnng der ShakspearescLen Poesie hinse- 
neJfft bekundet. — Seine lyrischen Gedichte dörflen auch uiir 
als eine bedeutende \ orschuie ersrliiinfii. Kr dliLdl mich 
als Lyriker um des Gedankens >>iileii, das Lrf.ilii^t uus zu 
f;rorsen £r«vartun<crn. Das glrirklirliNte, für sii Ii ;tllein schon 
{^fillize, sind Keine B.illadcn, die den engliücLen Balladen&lll 
verralhen. Es iviire unhillis;, seinen suhjectiv lyriicben Ge- 
dirltliii dir Annkennun;; viirruenlbalten: sie kind besser als 
I.Mi.seiiil aiidi-re in jel/.li;rr '/ril; iilli in f;ej:en die Muster ge- 
ballen, mit denen er hier zu ilvalisii rii bat, stehen sie >veil 
zurQek. Seine epigrammatischen l,i> fn slieder sind matt ge- 
Ken Heines Witz , seine Sinnsprüche arm u. trockca gcgea 
UQckeris süf^e Innigkeit. Hier ist in der That in dentaler 
Poesie soviel K<'l<'>*tct, dab jeder ?icbcabnhler reranglackt. 
l nier seinen Balladen im «agIbdbBB Stil sind einige von 
vollendeter Schönheit; wir nennen aar Adelheld, drei 
Küsse, Liebe im Tode aufser maacfaen anderea. Auch 
hier auad die StoBe o. di« Maatcnn bat eischOpft, wihiead 
ia Dnaa lidi acae IioilMerea crrfagca bswa. 

n. Theologie. 

für dtmktad» Ckrisien u. zum Gebrauch im den obtrtn 
Klotten ron den Gymnotien. Von Dr. Philipp .VarheU 
neke. Zweite verbesserte Auflage. Berlin 1836. Nicolai. '20 
llo«;. pr. 8. 1 Thlr. — 5Ieister>verke , we vorliegendes, sind 
iilirr .-illiT Kritik erhaben, so dafs sie ill. srr st Ibst erst den 
."^lafsslab an die Ilaud peben, nach vvcli Iiliu sie minder be- 
deatendc Leistungen zu würdigen und ihre Fordrnins;en für 
die vcrjichiedenen Fälle zu njodi riren hat. Der geeiirte \ erf. 
bat sirb diin b die i raarbeituni; dieses Lehrbuches wieder 
4:in Deiikm.il pesilrt, vvelcbis in mehr als einer üe^ziehung 
Lfinflisen Gesi bbcbtern noch rcdirid \<)\\ dein hohen Stande 
der Tljeolügic in unseren Tagen Zeugnifs geben >\Lrd. D<-nn 
zwar nennt das W'erk sich ein populiires und ist es ge^^I/s 
vollkommen, aber zu^eicb ist es doch auch der Reflex d4>r 
tiefsten snecnlativen Forschungen, deren Lieht noch lu^ll ge- 
nug durch das pnpiilärr Gewand hindurrhleucbt4't. £s sind 
hier die ( lii isllicTien Doonen zwar entkleidet der Form, welche 
ihnen in der wiwcnscWUichen Begründung durch jihiloso- 
phische FesiMtsang aad lo^sche Deduction eegebcu werden 
atab« eben so wie aach dai noralische o. oogmatiMhe £b> 
Mal u ianigar VccaAoidsaag gcfebca wcrdra mubte, dea- 
MMagndrtet aber bt dar aaiwUatidla CSaabensiuhalt dar 
Kirche ia Uarer dlalehbcher Web« var> a. dnrchgeralurt «. 
dem Denkenden noch cia weites Feld der Ihltigkdt gdaaaeat 
mitten in der freiesten n. leichtesten Behandinne n. »eber^ 
schone des stieculativstcn Inhalts dnrch einen allgemein ver- 
slHndUclM'n Fluf» der Rede. Es ist darfs gewlls das reinste 
Ue5ii1lal der Wissensrliaft Lai Allgemeinen, u. einer eizeuthfim- 
lichen ILiclitu.ig iu ihr im Uesondrrrn. wenn »je ilirer ge- 
lehrten u. »rhulmlfsigen Schale sich enläufsenid, den reinen, 
für Jedermann, auch den Schwächeren gcukbltar gcfvordenea 

' a, ütMMr ' - 
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aoGKnvüUrn vermag. In di-r Ri-ilic päd^iioj^isclier Sckriften 
min »]» für fiut-ii br«itiiJi-rvii Ztvif k iM-kUniuit, enclicint iitHi 
swar iume» Wirk lunKclwlt «bcr lucb jcnm ai»Hlru(ct4>ii 
4^uiklcr IwDii «« sich kttlm aadi in die enica lliabca Aiet 
^HhKmAMMMtm EmosnisM der TliMlagie aidlm «. «af 
aDgeMiM AntffceMBiini; Aiis|iradi ■■dm. E« hilft klclit 
nur dem Vangel vIwb Ulcli(i^i-n Lrlirliuchrs ilvr Rfliglon flir 
Ojmnasien a. cebilJirli- L<-»rr ah, vs wird aiti'h. durrli hhm 
srninarlhafte Form, allrii (i("^ii<-m der ."in i-uhitU)-!! TIm-uIo- 
L'ie Ix-^veiMii. d*ra iiirr ein uriaiilastLarrr kern iitt u. iliaeu 
}\lti'rLrntiutij; zmilirlihl. iI hiii . lu r uiirli Srliiilziiirj; ii. Acliliin^ 
jibiintiiiurii, alli'n Fmiinicn :>liir tleriirllifti wiril <•>( «-i» nfii<-r 
4jriiiid dt's Fi'hllinlti'nK ii. iiiiiii« r tiiTiTir Ur;^rrtridiiii^ ii. i'iiit' 
^>(n-I!<- Hr\n. ■Nviir.'ius bir Gcniifs u. Erliatiiiii!; sclinplni kciiincti 
jiii lir .ils in z.iljlliiM'n ri;;»'ndis d.iza rcrfarslen all sn Ri-irlitrn 
«I. in;ikrl\ ulli n iSrliriririi. lliiT hat die liiiiislicli«- Erhaiiiiri^ 
fiir (icljüilrlr «in i vii\ j;<fiiii(li'ti. ilirrr wOnlij:. ::;ini j5fri';iicl, 
«Im l)r.'iii'4 n.'irli d>'r iifrrnllirKrn Erlirliuii^ in der GMaiiiiiit- 
«ndaclit (l<T (ii'iuriiidi' iiiriil 7.11 iTKlirken, «nndmi SU errr- 
£rn. Ki-f. ^vfiiizsteng ist bei fnrtgcst-lzti-iii Lcara dincs un- 
'^'er^lcicldicbi'ji uurlif«, driis<*ii Zufif hin »n dae Bade er iiirli 
«Inrch nichts hat krinricn ab^roiidig inachi-n lasspii. auf ein« 
Itohc Silin- diT rrtudiu-tm Fi'üiiiiiiii'keit eiunorsrlr:iSPn, wel- 
che sich ia cini-iu aumchtigi n Gebete f&r ai<* noch Uage 
gesegnete Wirksamkeit des Verf.'s tSmMob. M<"ip' «s oft 
»ach in Anderen ihnliGh wirlgen« das wird der reuMte md 
würdigste Lohn aeju, den soldlie BoBÜbung ernten kam. — 
Was aber die Faasius der A«%di« «mst iwcli n sagen 
wSre, ist In der hScMt leaeniwerthcn Vorrede entlialien. 
Iii4-r stillt sich das Buch dar als Iteslimntl dir dirjeni^n, 
Welche ohne den gelehrten Apparat sich Ober den katerheli- 
srhen 1. iilerrichl huuiuK, di-iikrnd in der Relisionsri-kentilnirK 
Weiler bilden Trollen. Zu ilii si-ni Zner k muh der l'nterriehl 
in seinem (/ e 1; !■ 11 s t ,1 n li t . Li ilst es. tirh an^eliliefsen an den 
«ubBtunliellin Inhalt des Glniihcn.s in di r r>iliel u. den S>ni- 
bolen, flieht an die blus sraniniiilis> Iü- ii. hisi u is« he .\u>li - 
t:iin';. Dieser Cei;eii.stainl mufs IVrMrr, nm ^^il-klilll Inli.ili 
lies L nterriihl-s zu ^^l■lll< rl. mit <i>r zmn'n i'larhr ilr-i (ie- 
•l.iiikeii.v 11. der \V.ilirheil .ml' i]:is (ii-nilil u. Geiniilh. anl' da« 
II«T/ u. den Willen einwirken. jeduLh so, dafs die Freiheit 
«in bei nicht Jtur Willkühr werde, .sondern p-znp-It durch die 
W«ithwendiE;kril. welche als ewige Wahrheil dem christlichen 
^lauheiisinhall inwohnt u. den Denkenden znr Verleutpiung 
«••iii«>r eii;enen MeinuB^en. Gcföhls a. Gedanken uülliiul. Die 
-«* «» r in :iU die innere nuifii die sejn. weWie der Inhalt sich 
^<*II*Nt sieht . sie ist die Einiheiluns des Sjmhalnnts in die 
^r«i Glaubensartikrl. Die lursrre Fonn, neklM sidi Mcb 
a«m Standpanh der zu UnterrichiciMleii iblitcl, Ist dk der 
Z wuckinSrsieLidt ond mds der iaierai mitei^geotdiict atjn. 
^ ur in der ZnsanmienlMsnng dieser SMdce fcsnit der Zweck, 
Wssloher die forlgesetile Wrilinng slles Lebens u. Wissens, 
forlgoetzte Umgang mit Gott, die Bildung der ältlichen 
^trafl n ,\^^ Charakters durch den fjnlnrrickt ist, erreicht wer- 
S***- Dieser darf aber weder darin hesli-hen. dafs man das 
*'e*tilc,.„ srhenend, nnr .sni-i rucruil pmllivi li mli r nnu-alisch 
Äfli c i]|)i'e|i Enn.'ilinuii^ , ^^'.lrllun::, Riiliruu'.; unri Filiaunni:, 
-HtT/. u. Gelühl, dii' \ Krsleüuii; 11. l'li:iiil;isii' ^< \M nili (. 
!* ** Ii darin, d.ifs man hi.Hturi.Hi li \err.ihrend. den I. nli rrirlit 
"J* «lie Sjihiiie di r Kvnntni<u->' erhelil. dureh E\<^i^e 11. kir- 
Ui Ki liirlile Oller die Ki lri rinie Alih;iniliiini: yiin lu'li'iiiiti.s- 
j". ^ i Itl'nlelire. nueh darin. A-.th 111:111 heiiles iiiilVerlirh verltlti- 
1^"" Sondern von dem reJigiösen, im klaren Gedanken und 
*l •-""^'^"»irslsevn Gottes sieh bewi-geiiden Glauben, ßdes divina. 
jh>s Wahre U. Kolhwendige beider genannten llethoden 
^-'"'■••»ii;!. der den Ginnben der Bibel und Kirche eben sn 
'*tt- 71, seinem Gegenstände, alu die firkennliiiTs defselhen 
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'^♦■iiiein IuIliII' h.il, u. »iiuiil der vemQnfU^e ei>t von 



'^'r ^'enlnnftbildnnc in Glauben kann die naJirc Gcniitits- 
"* ^«ntadbaUMnag b dar Aellsioa ausgehen. — Die laie» 



derung des Ganzen ift nach einer dreifachen Eiideilunz (einer 
hialurischeu , einer btbliachen u. einer a> aibolisthen) «Ue des 
airaslolischen Synibuliiius. I. \«n GoU.'ikM Valtv. I. Vit» 
Uasrjn, Weseu uad i^iaeBMsliaflMl &ille«. i. V«a GoU, als 
Vater. 9. Vw der BoUrhtt, Eitatong «. VMMhmg. IL 
Von Gott, dca Sbim. 1. Von der Penon. S. Von deiiStln- 
drn. 3. Von dem Veidirast Jenu CliriKli. III. V.»n Gott, Ann 
Geiste. 1. Wesen und Wirken des bi-ii. Geiates. 'i. Von der 
kirehe. 3. \ 01a ewigen Leben. — — r. 

73J. Ree. von Studer da« Bnrh der Rlrhlrr n. v. G>t- 
iack da« neue Te*lament ISd. 1.. in: Jen. Lil. £lg. 1SJ7. Nr. 
I.; von H'Crie Geseh. der Reloriuaiiiin in SfNinicn, Elientl. 
Nr. lU.; von IlaiTcrs IVdigUu iv Saniinl., Ebcnd.; von Wal. 
lins l>rcdigtca ud iUdc«, £bend. Kr. 40.: ren Srbniid's 
Grundr. der diriatkatM, Lilur^k, Eliead., Erg. Ul. Nr. f.; 
von MaMW C*HunMll. fal >el. TmI. Faac. U.. Ebend.; 
von RotlienBea derPrimal des l'anntrs Ir Bd.. Ebend. Nr. i.; 
von E. S. F. Schutx Poslillr, Ebend.; von K. W. SchuiU 
fib. den Separatisnius, EbendL Nr, 7.; von Seniler s rrlmSs. 
Ztschr. H. UL, Aqgern AiMr t ZeilpnfiiNi M. F. L 
1., Ebend. 

llf . Geschichte. 

7*24. Griel>iehl0 ro« Uvhmtn. Grafstenthrtls nach l'r- 
künden n. Ilanibirbriften. Von t'rams Paiaefy. Erster Band. 
i>ie t rsesrhiekte und die Seit der Hcrtoce in IMIunni bb 
um Jakr« 1 197. Prag. Kronberger n. Weber. 18J6. X. «. 4» & 
tt. I StanunUMder i^ii-mysliden. 1 \ Tbir. — Das Werlr, drwen 
ersten Band Ich bier anzeige, ist den StMden des König- 
reichs Bfthmen ge^vidnet. welebe don Verf. den ehrenvollen 
Auftrag ertheill halten, die Geseklehte Biilnnrns tun der a\- 
(esli'n bis zur nene.ilen Zell herab In vier Iiis liMif Itiinden 
;ii lie.Ti iH-lh n II, lii'r.iii>./iiL'> l" ri. Die liji /ii imI ll^^ i inliuen Ko- 
sli-n wui iii ii Mis lii iii s..iiuliM lu'ii I tniiies ( icairiMiiI li< \\illi^t. — 
Dir St.iiiile h.ilien liii'durrli einen neuen ■jr<if«lier/ii'eu l>e- 
\>ei.« geiieirrl. wie Rehr sie ;illr\ Gllle. tirnlM'. Srii.'.ii«- . 

lliige belVirtii i II udi'r ins Li lien zu rul- 11 Ii . n Kien. Djs Ri'- 
dürfnifs einer (Jesehiehle U<ijinieii< . die dem ;;e'.;enw;irtigen 
Stand der liislnrisehen \V isseii»« lullen rnl<prieht, war ein 
Bedürfnifs. welrlie.s L^glieh tülilharer wurde, denn allen, wa» 
bis jetzt Uber die Ge»chiehte RrdimriiK erwriiienen war, kann mei- 
stens nur al.« Material zu einer Geitehiehte belraelitet tvenien, wie 
z. B. die preiswurdigen .\rbeilen INihilKehka s u. Pelil"» u. s. w., 
oder entspraeli dem Bedürfnir« niebt ganz: denn die Ge- 
schichte von liölimen bietet dem Schreiber dersellii 11 :;»n» 
eigene Schwierigkeiten dar; zur Leberwindung derselbea, 
xnr VerwirUicfauug der seliönen Idee, welche die SUnde ge- 
fafst bsit«», wflrden sie ' 
nen, sta indem «te An. 

ist hier klebt der Ott, ■^wm^m armm», w«nH» nr. r«- 

lacky nun derLeoewdt aildKih, no anslUiilleb n. erfindlich 
zu würdigen , als es der Stnff desselben u. die BeTiandlsng 
verdient; ich werde diefs in den Wiener Jahrlffiehern der 
Literatur zu leisten suchen, n. verweiise de.sh.ilii auf den zwei- 
ten Rand des Jahres 1837. Hier mag e.s ;;iTin;en, wenn ich 
die J,,i-.ser versiehere, dafs sie. indem ilir^i n Ji.inil les -n, 
ein eilen so Seistreicb gedaehleü als gninillii h ^earlieile.eS 
NNerk in die lliinde nehmen, und dal's »ie mit mir bedantrn 
«erden, niilif aKoliald auch die Fort.velzure.; lesen ZU ken- 
nen. il< iiri Iridi r ri iclit der l!.<ii<i nur Iiis ruiu End"' 1 • ■< 
juMilllen Jalirliundertü. Der \ ert. hat iiirlit nur in die alte 
Gesehichle Riihmens Licht u. Ordnunz gebraeht, er bat asch 
die Riihmisrhe jMytbengeitchirJite. das \ nlksleben im Heidin* 
lliunie, die inneren Zustünde riach der Einmiirung des Cbrt* 
steiilhums, iCfinste n. Industrie in Böhmen dargestellt n. so 
da.s innere Leben der bAhmischrn Nation zur Ansrhaunng 
;ebracbt. wan m nn verdienadicher ist, da der Verl MeiKes 
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iinlH-k:innten Verf. irünicbe ich xnr Forlsetiirag seinrr Ar- 
kcit nicliU ala GrsuudlieJt, was an gristi:;«!! Krüflt-n zu sci- 
Werke nStlÜK« beiitii er «biiedwi« io ynreicltcudeiu 
t, (J«Immi Gnff JUUlh tot Wieaer Ztwlir. S837. Kr. 17.) 

725. Tti r. von Frülinii (l< I1-Clinnoniiil r. Ckolttldllafan 

rumis cuiuiin nlatio ( Pt li-r>li;;. 1834. 84 S. 4.) «. Oer», Hb. 
die »•h«u.il. luongol. St.-.dl Li.k. (El.intl. IS35. Id .S. A.) in: 
Jrri. lAi. Zi2. 1SJ7. ^r. 7. .S.; von Dr.riiig ilir tlriiloi lii n 
k;itL7< lrt iliii r. Dl ry. dif Tlii"ol<iEi tl D- utorlllaudl« 11. IN ss. 
;\lli:ciii, «li'til.sclu' liiiigr:i|ilnf I. I.. l'Juiii!. Nr. }•.; von Ziiu- 
tinTjiiann <li<- liflrt iuniislriiinir'' ili i- I )i iilsi |ii (i l'. n .N;>p(>- 
U^m, Elitni). .Nr. II.; v.m W riiii.ir»T '4<iic.il<>!:. Aliii:iti;irh i4r 
Jaln|.. Kl<t rid. Nr. Ii».; von Sjii' Li r •< l.i Ih-iisIh-m-IiH»:. df« 
Hmos* M. j. l^onold vnn Brauiutcliwfij!. EIm-iiiI.; von \ «rii- 
l^geaT. Baw Leben in Gen. WlnlrrfeMl, Ebend. Erg. JH. Kr.6. 

Philologie 

746. rrrtwk eiiur CndiUUlf itr armenUehrn Li- 
trrniur, Jen Wej*en der Mt-i-liilariiilan Grei bearbeitet 

farl FtiidrlchlSftimaiUi. LAnrXp 18J6. Baftli. 90 Bog. 
LI. !>. K "'I' — Vi-rf.. wifrliiT dU'b brreils um li«:- 
C.,i<nh«Miiiii j il. i ..rnunUrlHMi Liirralur in Eur'ijia liiuniiiz- 
I.Ti ! ( \ I I •■i »vi(rln n Iml . (liflil tili« in idii^riii Wi-rtc 

• im Iiirliff ili.Äir l,il«T:itiir. ■<> >vei( dif.s narh di-ii 

Iii.- 1! iiiiii 7ii'.;iln2lirh< ri Hüllsiiiittelii inri(;lirli war. Da iiidrf» 
iifi.Mri- Keniiinifs dicsrr |jit»-iMliir nocii »«lir ^«riii!: ist, go 
Uribt Irolt ilcm Mine Arbeil n^lit danlcennrerlh. 

7-27. Xtk»»M/t für di* älUrthMommiatttufka/t. 
von Dr. MO». GtwiMa» Jümntrrmaim. Darm- 
Midt. R«n. %T. 4. Der Jabrg, von 1-2 Heften 6 TUr. — tSJ«. 
\*u> Ilrn <-iitli. lii-c TAH Taelli Gennania wL J. Giluini, vun 

l>r. N. iiarli. — i.at<'iMh<*Iii- £tMiioli>j;ieii voa Kd. Sckwrnrk. 
(, .,,„ r,.) — KiiH iidaiMUH-ii II. iJrliitilcniiis»-!» elnielMer Sielirn: 
».ir: Dr il Dünlztr. (I. Dd^.ss.»- er. 347. v. -iHj, II. Od. a, 
W. Iii. S..jili. C.doM. 0:4. lY. Sopli. <).d. K. 87b. V. 
Ifiir^itil cariii. II.. 3. Slniiilit- 3. ^ I. /ufv ravra 

,-iCM il 7.>Ji.i<ri »Tt.ii.. IL y. Öli. l. 435. Od. u, -iö?. 4(tü. 
T, riJ». VII. Ii Ii. A.Mli)In> Ai;..n.. innon 97-2 f. MM. .Sl.lj. n 
an.» T:iritii.s .\:;nrijla.) — Zu Ciu ri. >. [>, \ it.i Aniri H • 4. 
5.; von J. Ilofuumnii. — KfC. von KraMiUi ii iiii. >l'r l'.ililil; 
des AI. Airipiia; vun W. Hein. — K. . . vnn Il.ii Ii iinU in d.- 
Arcbytae jTur. fra::in<-nris jiliilii'..; \M\ Clir. I*i l. i-,M n, Ir All. 

Ifcc. Ton Sclihiuann'is l'niöiuium zum Grtir>i«;ild. r Li 1- 
Ifom^Kalaloi;, Sommer. Sem. ISJö: vnu F. \V. Si liii<-id< \vin. 
_ |ti>c. von Kfibnera annliilirl. fcrierli. (M-aiiirnaliL ir Tlu-il: 
▼Ml Gf. HtTin-inn. — Die UömiM-bfii TriUus in hist-ir. und 
'KeAcrMili. BeiieiinnK; von C. L. Croivt'end. — M^tlielujp- 
i^?Ton Kd. Sdmrendc. (Leto. Die Keotanmi.) 

7-2S. \\*r. von Rrin das K.im. Privalrt-clil f. I'liil il.. in : 
Jfn. Lil. Ztg. 1W7. Kr. ä.: von IHOlIer de Cornrrai'orum rv- 

Suldica. Ebead. Hr. von MnaM'« cogL Leiebaek, Ebend. 
r. 1-2. 

VI Slaals- und Cameral-Wisscnscliaffcn. 

719, JM« dtuttehen ßegUnuigen dm Folke u. »ei- 
mm FminUm tfgemiher. \lm, TiabUnc. 1836. 98 S. 
8. S TUr« — Ein jialUiiclier Discur», der vi«! wieliti|Ei- 
Poniite bcrOhrl «. roa lirdjnQlhifrpr Br«i'iit«Tung lür würdig)- 
&r<-l>rn*zi«le der StaatJtvvtiihrit ((etra^rn wird. 

730. Es ist ein<> Sclirift: ..die Pnlilil En^landa in Be- 
slehon:; .mf Spanien " rnirlii<>nrn, tvelrhe die TiiOM dcnand 
anders »l.<! — Lord Palmerston Ijt-iiiii-iJtrn will. 

731. Archiv der ftolitischen Oekonomit ». Folisäi- 
mUttMthifft, hcnwus. vna Bau. (a.Kr. 4M.) lUaBdc toHift. 



( Ulli. 1. Ahhartdl tilgen: Li b<T ilai F<irineIU- in »l< n St.ial.«- 
\\ iKKt-nürliafti ii uiitl n.ilJD'MlIicli üImt dru Ui jjriir «irr Sl.aiitii. 
wirlliücliari : vom Pr.il. iiiilaa. — Li Iht JSadru * AiiKriilurs 
an den dmis.Ii. n Zollvenin. Von 1^ il. itau. (Scliliirii.) — 
Leb<*r den ZuKtand der Sj^arkaneu in f ranLrrirli im J. 1S35, 
in drai britiaiclirn Jt<>irbe im S. n. in • ini^t n anderen 

Staatfii; von J'räs. Frlir. v. Malrbua. — LpImt Frodiictioa 
u. Conüiiinitiitn in national -riI.on»nii»chi-r KiirLxirbt, u. aach 
sl.ilisl. Il.intlils- II, 5;i'\viTldirijfii >ioliz<-n iiLsbesondcD'; vom 
(i. Ii. li ifV. I'rol". >Vi lnT. — II. Heurtheilung neuer Ürhrlf. 
Irn : 7.UI- künde dca britiacLva Ueicbca, tob Raa. (Sdirifitea 
von iVbri-r. NainlMll, etc.) — Kec vm Berter da panp^ 
rinini' ilaiis Ii- r.inl)>n de Vaad, tob Raa. — iH. f'rrseMt- 
i/riie.t: Etislisrbi' Sparkawc«. — VolInwmH'brun«; in Fninl:> 
i-firb. — Jkiiiri.si-Iif DrandyrrsicbiTuni^sanstalt, 

7J-2, li<c. von Srliiii üb. d. Einllnrs «It-r WrllM-ilune d. 
GmndW^rntbua«. in: Jrn. Lit. Zt«;. 1SJ7. xNr. ti. ; vonflai^ 
burd flb. Bebaudluu^ der Fn-nidt-n, Ebi nd. }ir, 19. 



MI. Nal unviüsciijichaflcn. 

loliü 
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733. Iiis. Enr\Uo|.:;diÄrlic Z>its<-bril>, vorznilirh für 
Natnnjrsrliirhli', \ n ii lu iulr Analoniii' n. Pli>sir)|i)5ir , von 
Okrn. Lcipzi;:. J5i m kliniis. «ir. 4. D»t Jalin:. von li Ilrficn 
S Tl/Ir. — ISJb. Ilt it 7. rnth. Znr Staatslunsl im Lii lite 
di r l'livsiolosi«-; von (Jri'. Vi. v. 13uiino)-. (Fts.) — Inlialts* 
an»abi- der Annales des scirni-M nalnrelles 1834. Bd. l'^Sli 

— Ornitbuto::. IScuigkiilrn von F. Strin. — LVb. ein neaes 
Suligi-nuj von Larerta Cnv., von J. J. Tacbndi. — Hfft 8. 
• ntb". Vi-rsucb«- Bb. dir Wlmiolritun^sfllbiEkcit der Farben« 
von A. A. Uerlbold. — Leb. das Winterirben di-r Stockbie» 
ntn, Apis lui-llifica L.. von Musscbl. — InhaltsaB&abe dar 
l'biln.sojdiiral Transari ions nf ibp royal Sorirty ölLondoB 
1825- Its». — Inhallaansabe der Memoire« de la MciM dn 
nbjrslqne et d'bist. natureOe de Gen^e t8sll->i836L«-^ (Beft 
9—1« von 1836 sind noch nldit erscbiencn.) 1887. Heft 
I. enth. Wlderlegnne mdirerer der ganriNnatea Irridiren bin» 
sirbtlieb einer beateben sollenden moraBsebea Freilieit. Vom 
Grafen Geor|; v. Buuuoy. (Fte. f.) — Beriebt Ob. die 6te 
Versammlung de* iui«irmB8enicbat>licbrn Vereins des Harzes 
zu Kordhansen am 97. Jnli 1836. — Conspertns fainiliarum, 
ucncTum «t .tprcliTuni Dipl<Torum, iu Fauna In-iriii.rura 
Lappnnica disrri[>loruiu ; a J. \Y. Zetterstedt. — Ürubach* 
liiiit:i-n Qii. An* Eii'rli-i:rn. d<-n Euilirjo •> die LaiTC dCT Ciil^ 
1)1 X fasciata; von Dr. F. Dablbom. 

731. ÜMtsJakriuek/ur Mfinsrahgie, Gtognoait «Hk^ 
Im ranu. TOB LMmUfd «. ßronn. (s. Kr. 355.) 1^ •■ Heft 
fiiih. GL n Klaittrt üb, einige neo« Pflamoi bi dar K<a> 
■ler-FotmatinB bd Bajiaalli. ~. v. Voith: die Phospbate des 
Erxbergea hA Amben. — ■ Vdli: fiber das fossile Genus Ne< 
riv«!a. — Bronn: Uebiersicbl n. Abbildnnsen der bi.^ ji tzt be. 
kannten Nerinea • Arten. — 6s Heft eat^ Fr. TaHnuu: Mo- 
noi:rapirD' di-s Cliabasils. — A. Gn-ssly: eeoi:n<isiis< In IJe- 
lii<-rluii:rn iiloT den Jura drr nordwestltrnen Scliwriz. 1,«'- 
•liincicis di s Kantons Solotburn und der Grrnrp.irtit'>'n der 
kaiitoiir. iJ<-rn. Aarpau u. ISa.^icI. — v. Voith: iN'.irblras; zu 
den Beobarhiunsen ühtr kii-srl - Gi-Iü!i1< u. Siliri(ii ;,lii>n dt-r 
organiscben Reste. — Küiuvr: über Monotia decussata Toa 
nOnaler. 

735. Journal für Chendi Doa Erdmann u. Schwelg- 
ger-Seidel. (s. Kr. 614.) 1836. Kr. 20. entb. Chem. Lnier- 
sacbnB^ einii;er Eisensauen von der Oberbülte hei Eisleben. 
von Heine. — l>'li. hssi.?rh inoIybdiinsAuren Baryt, von Denis. 

— EmeuiTle u. niK-htrJclii lir < hi in. Prüfung d. Mineralquelle 
zu Liebensit in . von Di . G. Warkeiirodi r. — BeilraiSe zur 
Chemie (Ii r iMrljuiinrplinSf di r Pflanzrufarbcn. vom Prof. HD- 
nefcld. — Das mit scbvvefeiiger Slure ^esfinerte Wasser als 
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von Pflanzentln il<-n, von Dena. — Urli. d. Verli«!tcn J. Slea- 
m^itf-nt! lu hiil/'liiiltis:im Wasser u. d. jrziii ilii In n W'i rtli (] 
FniucKTurzt-l, vim Ot nis. — Urb. d. Fixinm;; d. litilirälligen 
SlofTc in di ii (iri;:i[ii sehen, insbesondiTc pllanzliclicn Roliarz- 
neien, nebst IK-nu-rlk. üli. d. ersten Motuente d. EntmiscLung 
orgaa. SobsUnzen, von Dciai. — Ucb. d. Natur a. dea Ur* 
d«r «firiwrea Netter d«r S*leB g >M- SdbiwaBwt J. 



736. Ree. von SiM-nnpr'» Bdbrii. diT ari?r\v. BoLinik n. 
Dicrbacb's Gnindr. der allgcm. ökoniiiu.-t< «Im. BolaniL, in: 
Jen. Lit, Ztg. 18J7. INr. li.; von Eisinsrcin die Faiuill. rtrr 
SchmetterUnublQthina u. Mcycn'sFÜanzaiKeoKraiibie, Lbejid.; 
. twDm UbMdcr dw laMhcdknada Ir Bd^ EIA Z(r.l7. 



VnL nynohff» and Medfem. 

737. I. dfyHaitt. Taaeh^nbueh, enth. ein V^'nteicb- 
nSfi der D5thle»(en n. neueateu Kettung^mittel bei Sckein 
tudlen u, durcu Vergiftungen u. Venvunduneen in pISUlicbe 
Lebensgefahr gerathenen Menschen. Ein H^iuauacli für Aerzte. 
Wundfirxte a. wohlthatige Menschenfreande. Ueraiisg. von 
Dr. JUchter. ZeiU, IWte. WebeL 8 Bog^ er. 12. { Thlr. - 
Ein recht karz n. fialsUcli gMchfiebenea nerlcclien, welchem 
■dncB Zweck um to bcMer caUpricht, ala ea alnbabcliscb 
«bnbbt iit, m, dtdulb Laiea, weaa ale ia dea Fall ci zn 
brndm koraea, naA «Ick daiia «dMlirai ktaaeo. FOr 
Aefft« «BtklU es eoaet nichts aeaes. wen« aldtt die Blasea- 
bildoqg aaf der Hsat durch hcifiea Wasser, ab sicheres Hit» 
tel dea wahren Tod vom Scheintode zu untcrsclieiden. So 
vid uns Lewifst, ist die-s frillier in keinem andern Werke 
angegeben. Üb es uIjit \\irLlicK ein sichere« Jlillel? — 
n. Weniger braucldiar in ji der Ueziehung ist: Die Ersthütfc 
bei allea $ich ereignenden uufeeren und inneren Krank- 
heiten, >vii' sieli NeUii^e in jeilem Aller U. Leiiensiverliiilt- 
nisse tlarstclleiu Ein r^olli- u. liülfsbuch für Faiiiilieiivaler. 
In 3 Ijiiii. \on Dr. AiUon Frictlr. Fischer. Erster Band. 
W. jf.s.n. KliiiklcLt u. S. lbJ6, 13; lio.;. er. 8. 1 Thlr, — 
Hier iil uff.'iibar 7.u viti gesehen, u. eben der Weilliiiilii;keit 
wegen ist da-i Uucli fiir Laien u. Aente oi^iractiNcb ; für er- 
stere, weil sie vieles, ja das meiate nicht verstehen künneu, 
Tür letztere, weil sie dica schon anderweitig wissen müssen, 
u. aus der groben Menge von UeberflOssigem die Giddkrtnier 
herauazusuclten nicht die Zeit haben, liieaer erste Band, le- 
diglich die ErsthQlfe bei chirurgisches Kranklieiten . und als 
kurzen Anhang, die Erstliiilfe bei plötzlichen L n<{lück.srallen 
«nthallead, kt filr sich allein 20Ü ziemlich eng gedruckte 
mh 8. SeUca stark.' Baa denke sieb ana dss ganze Werk 
K 3 BiBd», wie satt BS« Iwi cumb Tukaanunden Krank- 
keÜAIl dd* MÜ IfadMdbM «• bcsle Zeh lar ErsthAlfe 
Teritcreaf — Nar cfai laiwnt tmtpam «mMwUch gear- 
beitet«« 8sck w g M «« Irttaute dicicm IMwtoaada efai w«a|g 
ahhelfea. • 

738. Ree. von Brefeld der Stnckfisddcbcffthran, o. Lincke 
Abhandl. aus der Ohrenh<-ilkutjde Is Heft, in: Jen. Lit. 'LVi. 
1837. >'r. 'S.; von Eble die Bader zu Gastein u. Vetter ü!j. 
MiiwMlhwiiiiMi.^ £hend. ISr. 5.i von Lamer der Meascb, Ebcnd. 
Elg. BL Mr. 4»; von AUgrndii: PhjBtahigic Qbers. von Ih u- 
■iager, a. Law r sa ce' s Vöries. Ab. Chirurgie Tb. 3., Ekead.; 
▼on Bcaedict Beateikk. fb. Hydroede. a. Eseberidi die In- 
flacBia, Ebend. Nr. 8. — Recw vaa Ctabe^a.jirlBeMea of 
^jwjog%^oa K. Hobabsaai^ Iii Wmm t ttt CatarE 1S37. 

X. Mathematik. 

739. Geometrie für Piiilngosien, eiitliallmd die PlanJ- 
aMtrie u. die nieder« Feldiuerskuude, oebst einer Anweisung 

MM Msaiea dst jCBif« «wl knne» l^mtäkm^ Ibar dtte 



Mafsarten. Zur Wiederliolun^ fnr die ScbGler verfafst von 
ff . Frorath, Prof. u. H. Lt.ir »m l'üdnenglum zu Hadamar. 
Weilburg, 18J6. Lanz. 10 ü»^'. mit 9 Sleindrurklat". gr. ». 
\ Tlilr. — Der Verf. bemerkt in der kurzen Autobiograithie, 
mit welcher die Vorrede beginnt, dafs er sich wiiiirend der 
gansca Dsner seines AOjihrigen Lehraula mit pliilosapliischea 
u. insbesondere mit mathematischeJi Wissenschaften beacbSf^ 
tigt, dieselben Sffentlich docirt habe und dafs vorliegend« 
Werkchen auN Keinen wXhrend dieser Zeit vielfach Blierar!>eitet«a 
Heften hert»i7;<^:aiigen sey. lUernacb glaubte ReL, wenn 
auch gern verzichtend aiu eine weitere BcraicliefaBg dea 
jetzt schon kaum zu bewiltigeadea SUÄm, ta Betldiaag aaf 



AaswabU Aaafdaaag a. Danicllaag desadben etwas durÄ> 
aas Gadiy as a erwaitea sa dSrfea. Wenn nun auch dt« 



OiMtalinag des Stoffes aOg emein fafslich o. klar ee> 
nanat werdea kann, so ist doch der Inhalt Snrserst dnrfti::, 
n. beschrankt sich auf die aller einbchsten Liln si.l/r u. Aul- 
gaben, so dafs ganze Klassen der intere«sanlest< n ILrsriHiunn- 
^•«•ri tlurcliaus unerwähnt LlflLrii; vnu all^enn im ii ili n iunern 
Zu>.j]uiu( iiliang geometriKchej- ErstlieinunK nai iiwi iscnden Be- 
merkufi;.;en, welche dem Schüler einen tieferen Blii L in (l; s 
inn> rstr Wesen der Sache gestatten, ist nirgend die Rede, 
i'.hvis be-sser tiad die Cimnlga dar atoJei— r«i4nifahiiMlo 
behandelt. 

740L JbrisiMdMl» Wtwffwi, «hlUlbbadk Ob Leb» 
rer n. tn» SalbitaBtenidile bearbdtat vaa Dr. F. fT. SträU^ 
Künigl. Piaab. Kqor a. D. Erstes Heft: Honograpbie des 
Bittoulschen Lehnalses. Berlin, llejniann. 1S3(]. ö B.>^ 
gr. 8. \ Thlr. — In diesem Duehe winl di-r Binoniisclie 
Lehrsatz durch Indm liun gefuMdeii, ..Ik l- tiii Ii! Iii \v !im n , in- 
dem die erhaltene Kiilie nicht einm; 1 für ^muk' E\|iiineiit(-a 
durch di'ii In l,:iiiri)( n Si Iiliifs \»\\ n auf n^l imIit auf einu 
andere Weist' Lc^välirl, iinrh weniger alii-r ilin- Kichtiizktit 
liir gehrorhne Exjioneiiten irt^end y\'u- be;;ründi l , soiiiii rri 
>ii liui hr «ilini- I nistiindc voraiissesetzt wird. Dal)t'i beklaj;t 
sich der \ i rf. iiher die Dunkelheit eines i;nir.srM Theiies der 
Lehrbüehi r, tadelt dieselbe in starken Ausdrücken, nennt die 
Ci)nihinaiion.sIehre trocken u. lauj^weili^, etc. Beiliiulii; werde 
noch bemerkt, dafs man unter den Au.sdH(ckcn MuuoUlinm, 
Binomium, Fol^rnomium, nicht mit dem Verf. ein-, swel«^ 
vielnamige GrSfsen zu verstehen hat, sondern ein-, zwei*» 
vielsliedriga^ da die Endung uomium nicht von dem latel> 
uiscaen iMHaca, sendera ana den Griecbiscben von v6fot, 
AblbeUoag, bcnaldtea ist 

741. ]{t r. von Krause novae theoriae lineamn carvarnm 
speciiüina und l'clcra neue Currenlehrr, in: Jen. Lil. Zl^ 
1HJ7. ISr. lt>. 17.; von Littrow die Wunder des llimmcLi 
3e Anfl., Ehend. Nr. 18. 19^ von Salotnon Lhrhch. der rsi- 
Bca E l— tar - C awaB ri a^ Ebnd. Eig. BL Nr. C 

XL KriqpwMcnschaftai» 

742. General Rodii hat zu Lissabon ein Werk In einem 
Buirdf herauss;e<;el)en , Ijrlitcit; „Manifest di'S Mariluis Rodtl 
an dir Kpanische Nalidti. Dir Ki lil/iij; voia "21. Si'ptertibcr 
bis zum 13. INovcmber. " Dies tat eine wcitjäntige Kechtier- 
tigung seines Benebaeas. 

743. Le S^MlaUKt mUUmin^Jt, «r. 81,) «M« Ihr. 
cadultcBd lldatiaa de In bataffle da Ksidah, iSvrfe «atr» ka 
amrfa tarma «t ^gvptienne, le 3t. Dechr. 1883. — Baldttt 
d« RinbeanaikB. Kapport du g^. RichepaRca^ sa ffiabal ea 
rli, r Moreaa. — Notioe aar recnaliatie« des Goasqnes. — 
DeJü ii;.;nes de Ia Ssr» et de Is Drsve. — De I« guecre civllc 

d£«l>ai:ne, par Don Ev, de San ^li^'ni 1. — Note sur ]a -»illc 
de liilliao. (.yit Plan.) — Eijn liUiun de Cüiislanlijle. Itine- 
rairr de larniee cxjn'ditinniuiii c ilr lluru- a (jlielnia. (.Mit 
Plan.) — • ^liutC' Sur Ics urocicdi's «niplüvi'« daus Ja labrication 

imimm iqrficM <-> läii« «Ä, «Mb. 9iM» im 
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d da Rkh, dltalle, des Afpo «t de Napipji 
cn Taairf« 1799. — PM|ct dVnw Inatraction «omnuir« i Tu- 
ng« det GonrPTRcan «n CommandanU soperieara dea placea 
fort« du roNHuiiiv, cn ('tut <!•■ palx, de ^urrrc et de aiij^e. 
(Ffc». f.) — .Notirc giir K's iittriliuU de la rharje de Grand- 
Haltn; dl- rarlillirri«'. (Lt-ttn- di- I nbln' Faullricr au luarrclinl 
d<^ Vanban.) — Urponse i l'artirl« intitiil«' : Dt la fausst- 
dirci-tiüu JotiiitL- aux afTairf« d'Alger |>.jr Ii- s>slrriii- d iV|m'- 
dilion«, par le cap. df \ i'rneuil. — l'r la [iDsilimi dva ca- 
pitaiues au corps r»yal d i'iat-m:ijor, Ii- r.ipport de la 

•oldc — KoUce biognpii. aur le eh«! d escadron Imcoii &i' 



744. Ree. der Sdviftea Bb. d. deaUcben UnircralUten 
TM A lacJiefa W , Leo, Majerkoff, Beudke, PugKe b. iUonUdt, 
b Iw. LtU »g. 1837. ^r. 14. 1&. 

Xn. Pädagogik. 

745. Znrel Fragen. Wie können dl« gro/ttn Na- 
twanlogen im MtMchen für Tiütdirhktit und GiiUk in 
tier fVelt vor dem tehädfieheu Einfiu/t btteakrt tterden, 
den üekerfvlkerunt u. Demoratisation durch M\f»bratuh 
d*r Freiheit ttmf haben mäeten? und mie m, in ivelcker 
JUekiung mÜ4Um dU Lehrern unserer Helifimm fif Gt- 
metnelMM, FemdUmMtitt Entgim^t UnUmM^ M^M, 
SM$lUttaM und Bttmnuim darSk tU* Str^w wmun, 
<n»A 4/#, AM du «titsi^M 2rsv inuuhharen Mittel, /«• 
um trhaimt» Zmeek* fSr alU Meiuehtny damit keiner 
rerhrem gehe, eutspreehen »otlen? — Beanimortet von 
einem Famitienvoler. Brrslaa, Grafa, Barth n. Co. 183^. 
Vni. n. 40S S. L-r. 8. IJ Tlilr. — Der \> rL !;< ht Ton dim 
Gedanken aus, dAa Moraliiät und Gcnicinxiiiii bei dvn 
arhi-n dicsiT Zi-it auf < ine 15Mijr;;nifs i rri^. ade Weise sUl'! - 
Iioiuini-ii ballen U. im Abnehiniii br^riileii sind, dii;:i-;;en Lu- 
aterhaflijcLeit u. Srlbatcuebt ^iMit Art iminer iiiebr zliih Iimen. 
L)i< si ii» uni «ich preifeiideti Lt bi-1 uiufs ein Daiuiu ciifirfi^en- 
t« s(( Iii \M iil< ri, Ml .s( liliiTst er \M ili r, u. d.i/ii i r illc 
jLltt'l aii|;t bcn. Als das Uau|ilinillel erscLeiiil. ilim mit lU i Itl 
eine verbessertf Kriielmnj; der Jugend n. die V erllin|;t runj; 
der Jugenderziehung bis zu den Jakren der phjaiacheu und 
moralisirh«^ Keife; daher er sich denn In 9ten Absein, sei- 
nes Bnchea Ober die Erziehung vom 15(en bis 16ten u. von 
dieM-m Jahre an bis zu dem Auatritt aus dem elteriirhen 
Uaoae anafiihrlicher auKlafst. Im Sien Abschn. rersuclit er 

Hlngel darzulegen, die unseren olMÄoa bcräU sehr ver- 
besserten Sch ulanstallen noch anhaften, n. im 4tM Abacbn. 
bietet er deoen, welche die Welt ohne £ri!abniiic betreten, u. 
sie ohne Nachtbeil, soadeni vielnekriailNalan firiidl Avck- 
'wandeni WolUa, eencn Tttcdfck« Badi in. — GeiHb ist 
4er Vflfft dndi 4le beti* Abd^ n. «faie sebr wddaMlnende 
CetlniHUig nm Scbrdbea ceMirl worden; aach bt das, was 
er sagt, zum Tbeil 4er BeSenciettng wertb; doch bat er sieb 
darcb seinen Eifer Bkt des Gat« so dem Fehler verleiten 
lassen, dafa er unsere Zeit nnd die ErsrheinunKon ilt rsilbrn 
zu srhwans ansie-ht n. «einen Tadel -/u uiie!ii<^-«cliriiiiLl jiis- 
»piielil. Wozu noch Loiiiinl, diifs d.i.s llmh Tiberbaupt, 
schon der Titel, au erofser ^^'vilscil.tvuli^kcit u. Mangel an 

IMung Im 4t " ' 
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746. Polyteehnitehes Archiv. Eine Sammlung gemein' 



}Ul(li<'ilunsen aus dem Gebiete de« dtemischen und 
mccbanisrlien Thciles d«r NaturtTisseiiscbaften , so wie der 
neuesten Erfindungen n. Entdeckungen in den Fabriken, Kün- 
sten, JlbnuGikturen n. tschnischen Geweiben ttcAeapt. Zu- 
■Icbit für Fabrikanten, KOnstlefr iDindwerJcer n. Gewerbtrci- 
~ lltdcc Are OiMMS» WM. BteC De.. LimdH, dem 



Meehnniker Mndettwhm. tnlUFMKpnf 1897. Einfes Hdt 
Mit i Kupfert BefÜB, Ibtorff n. Cn. S Bog. gr. 8. i TUr,— > 
Was dies« nene ZdUcbrifl enthalt, in Allyn i rinM der 
Titel an. Im Einzelnen macheji wir Ton (len 40 AitOcdni 

nelelie sich darin finden, fulgeudc naliiuliaft: Ueber Eises« 
lialuien (nach Wood u. ülinard). (FLs. 1".) — Eingelegte Tisck» 
ler;irl)rit. — Abstellung des Uaudietis dtr (>> fi n u. Kürben 
in den Wolinbüuserri. — l eber die P^ilirik^iliiin nalimrter 
l'.ijiii rr-. — (jur'.stahl mit Eisen zufainiiuTi t.u Rrb'vi ifsi n. — 
Verbe-sserie Fufsbiiden. — Ui:tLunj{s - A|U>aral auK i: euersnnth. 

— Für Liebliilber der Fischerei u. Fischer von GewerU', — 
Verfertigung von Ohlalen. — Benutzung der SeluTeinKhaare 
zn KroUbaar ^ils l'idstermalerial. — .Ajiiliali^t. Verzeirbiiifs 
der im J. 1R35 in Frantreirh erthe.ilten Patente. Aufhertleia 
enthüll d.is lieft noch eine .^ien^e interessanter ana deutAchen 
Zeilsehril'ten entlehnter Mittheilungen , so dafs us in dieser 
Hinsicht als ein terhnologischea Kepertoriuni des Neusten u. 
rSützlichslen betrachtet werden kann. Kiinfti^ sollen in ibn- 
licher Art auch die englischen n. französischen Journak be- 
natzt werden. Die Form der Artikel ist sehr zu luhen: sie 
sind weder allzn^vissenschaftlich n. lang, noch auch in loli 
praktinch: xwischen beidem ist eine glilcklicbc Milte gehal> 
ten. — - Aller Anfang ist srbwer; das polrtecbn. Archiv bat 
aber m f/A dcbCtir^ dab iiebveo fcbmaTor^ang da* Beate 
erwarten ilftC. 

XIV. Land' und Haoswirthschaft, Fwrst- tm^ 
Jagdkund». Viehnicht» 

747. JUgemeine GaHenzHtung, eins Zeitschriß fiir 
/lärtnerei u. aUe damit in Beziehung stellende >Yis8enscha(- 
ien. llerauss. von F. Otto und Or. A. Dielrick. Berlht, 
.Nnu. k. frr. Der Jobrg. ron hi >'m. .i Tblr. — 1S36. N«. 
il. < rilli AI!;. (;rund«i«fze üb. Veruiebnuip der l'flanz<-n durcb 
SteeLliii.;e; von Tli. Ed. Nielnirr. — Keiseliericht üb. .\rue- 
rika; von Worit/.. (Scbliifs in >r. 42. ) — ?*r. -Ii. \ eruieL- 
riitii; der Eriren duiHi Able;.;er; von Th. Nietner. — Nr. 43. 
( I ii. den Aiib.ia de.s CIm no|iiMÜani yuino;i ; von F. lieizhoKl. 

— Leb. deu Anbau einer grofsen s. g. Jlelone : von 1 Ii. Cli. 
iSietner. — ?sr. 44. Die B«'sonien, \»elcbe im Berl. bot:m. 
Garten cultivirt werden. (Sclilufa in jSr. 45.)' — L eb. d. An- 
wendung dcT DcirheJn in den Lobbeeten der Lohkasten; von 
F. Betzhold. — >'r. 4&. Bettrag wr loolog. Belebung der 
liluniengürten; von Th. Nietner, — Kr 46.- Geograph. Ver- 
theilung d. wichtigsten Zicrpflanzsn; von Scliouw. — - Noti- 
zen von GSrten der Ulark; von Dcmmler. — Die frühe K^lb* 
Kühen- (CaruUcn) Treiberei; von BeUhold. — Nr. 47.1J«i- 

ig zur Coltur der Fuchsien ; von £. Otto. -~ Leb. d. Bln- 
m« n. Pflanzen -AnssteUnng. an SbeOield in Engl. Am i. 
Bn^ fibers. von Otto. — I7el^ di« Fmcbt- n. Hamm- 
AuMtdking d. Gartenban-VflNins ia Hanaoter IflHi Dh 
Dflneen dl. ObalMone; von F. Betzhold. — Hr. 48, Udler 
d. Ctdtnr n. i, lÜndien d. knolkdlfleen SieUerie'a; ven Bb 
Otto. — Da* Pfropfea der Nelken ^ von tt. le '\lcoaile 
rirart dc ThurT. (A. d. Franz»«.» — Urb. d. Cnitür a. Ver- 
iH bniti^ d. NiHken. (A, d. Engl.) — l'eb. d. efsharen und 
rM rL^\üid. I*tl:iii/en von Van Diemens Land. .V. d. Enf;!. V. 
E. OUo. — IW'liiiiidlung d. Sparpel- l.aiijer, um im Frühjahr*! 
1'2— 14 Tii'-i; Ii über d. Spar»;el Tiir d. küi:he liel'i'i-n tu ki'ni^ 
neu; von ßil/liold. — ^r. ii). Die Beaulzung des Kii, bo- 
Um. Gartens zu ISi iliri; von F. Otto. — Kaehriolil üb. zwei 
Soluiiuiii -Arten ^us Anurlka, .nls die Sianiuipflanzen unseriX 
Kartoffein; von A ilmorin. — Nüuü Melbode, Nelken u. dgl. 
zu venueliruu; von Th. Forhes. — Die Lütlieher Garlenbau- 

äesfllschaft;. — Nr.- 50. Anfmuntemng zum liänlii;ern Anbau 
er Zuckenvnixal Slam Sisarum L.; von W. E. Bosse. — 
Ueb. d. Coltnr der Tropaeokun-.irieu mit knolligen Wurzdn; 
von F. Otto* — BioBrubie Ton Duw|aa. (^tidah in Nr. 
5i.i — SiutI» «rtli. BttkanagM fte i,. Gi{lcläal* dbr 
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PanilannK: rnn Sinnbii. — ErterntriiUreL — Bcitm 
Vi nninJcrun.; der Amtma lo im Girtan; TM W. £. Ii« 
. Kr. fi'i. KeglstLT. 

XV. Schöne Lilerator. 

• 748. Bihllothek der »chiiiun fVUMtntchaflen odtr 
'f^fttittUtn'/' der voriiiglich$Un, In iiUerrr und nrurrvr 

Ztit, tu SMT MiUt ä«a JokrtM 1S36 in Drut^chluu.l er- 
•hcki^mmem BcmoiU, Gtdkite, Sr/taiufdeU ii. undriT mr 

wiAiun lAtrmtur gthiiriger iftrke^ so tele der benten 

deulteke» üebeneUunßen poetUtktr ff'erke atu lebenden 
fremden Spraehen. lienMMM. von nretf. CiriU. 

Frtedr. E'ixlin. tiiiailiclt vmxvt»x\naWi ik im« limw»!C. vm 



Auriiij^, mit der InUliatO' 

ilt-r G' s^iniiit- u. Smumi-Iwerici*. f^J|isig. EBgdinann. 

X. II. :">l)(i S. ;;r. S. i Tlilr. — Dir lli zi ii Inning auf ili-iii 
Tili l : ,.Z»v« iti Aullaj;«-"" ist ein Di urklVIiIrr . denü die tu 
^t-lm;iiiri sr lii- l niurliriliiii:: ih i' Kiislin .m In ii IJilil. d. ."«•Ii. ^^ 

« l scll« illl llil T Zlllli rl sU lllll.il. \\ .is sir rlilllüll lirZrirllllrt 
l!rl l i'rl : lür l rbl rirl711ln;i tl lit 111 (irii ( Ii. Illlll Ljirlll 

^viinirii in drr l uurliriluim >% i :;irj.ifcÄrn. il sir nur ^rllrii 
in dir.SHr llild. arsurlil wridrii. Wir sind ji'dorli drr 31ri- 
nung, (lab aii:. Z. U. <lir \iirsKclir Lrl)fl-Ir;i;iiirz dr> llmiiri 

etc., rin«n ■»Ticlili^i ii 'riii-il ntisrriT ISaliniijl-l.lirr.-ilur liiliim. 
a. wurden ffir drrrn Aurnaliuit- ln-i «iiirr lu'ui-ri .\ul"liii;i' lirr 
Bibl. jedenrAlls üliniiurii. — i)i<- Anordnung iisl die aljilialir 
tiarbi! iiarb dca ^Sanirn der Aul<tr>>M. i^dir hi't anonvinrn 
Schriften u. SammrKrerIcrn narli dnu llauitlworli- d*-s 'lili ls 
Isl von anonym cnclih'n<*i«'n ScIiril'U'ii uiht drr Auiar In- 
binnt, «n «iud nie unli-r dessen Nunii-u «rrzrii lmet. Sin^ .^.^ 
ttber clnM Autnr ndrr üln r rinr Sclil-il\ audi-re ScliriftM) er- ' " 
mjiiennif to und dirsr uu den In'trcITcndcji Ortea in Liei 
BTTMt LeUcm anj(rpi'bt-u. iiu Alkemcinea kann nun dem 
tlfifw D. dtär 6enaui](lLvil d<w VitrlTdu l>cateLob liiilit vn-- 
»nurn. u. t« ist «iu«^ ZvrvUd, dab das Werl: adneu ZweiL. 
Liirnitnr-Freandra V. BucbliBmlliini efai H&l&miticl M kju 
rr lt '.-1:1 erftiili-ii wird. Diib ca maiidie Felilcr lial. ver- 
^^ lll üirli tili «-iiiiT solrlii-n Arlicji von s«lb«l; an ist Iiier L. 
Arliim r. Arnim d.i.s Ijiist.siiirl : di-r »rslOi-zle Eiu]>orL5uiiu 
litfU (I lm. iSii. B.) zu;;rsriirirlirii , da.'* sirlirrlirli iiirhl yon 
iliiu lirmilirt 

749. Juli« Janin; ein Icril. 'V rrxurli von Au^. Jiu»«ien-. 
in: JHagazin f. d. Lit. drx Ans!. 1837. ». '27. 3». 

750. Ree von Duller's llnmnn : Lnvala, in: Bllller f. 
Ilt. Vntcili. tt07. Kr. 5-V; von (W. v. LOdemann'a Roman:) 
Afruiin» Fatagel, EbadM. Kr. ST'-SB.— Ree von Joaejdi 
Fiiun. r. EirJifnaoriTs SchriRen, ron Adf. SHi5U (Sdiluisi), 
in: Wirnrr Jalirbnclier der Ut, 76r ttd. 

7ül. llr«. von Tromlili* sSiumll. Sclirilti n ir Samml. 
lid. 3"2 — 24.. u. di'in ittiniun Evrrmonl, in Jen. f.it. Zlj;. 
1J»37. Nr. S.: von (llrlirui !') dir iirur Jlrdra u. A;:nr,s Franz 
tii dii liii ■> S.iiiind., KId iiil. "Sr. von IleU's A eriifsmrin- 
niclll ISJb u. ({rilriijnn V (inlirlilr, ELriid. Cf^. UI. Kr. 5. 



W III. Alijfciiicliio .Iourii:ilLslik. 

752. Striertniirki.trfie Xril.ff/in/l. I{rdi;irl von Dr. 
C. F. Ürfiniiftr. Dr. .IllitrI r. .Vuehfir, r. (,\ . v. Ltit- 
nrr. A. Sclir'otlrr. \riir F"!.'' . F,r<!i r .lalir.. Il. lt. 1. -2. 
(iriii/. Damian ii. S, -r. S. 1, t TUi. — Dir l,i ilnitrtidrrrn 

AnÜsSUv« w rii-lir die.sr '2 lli'ltr rlitlinltrll. .niiul rol;:rtidr : I. |. Dir 
HdmRliining drr Herzogin miiria vnri ILiirrn durch den Er;- 
herzog von Oe.ilrrreicii zu (iräti im J. 1571: von v. Lriinrr. 
— Daa Seetreßt'.n i>ei drr Insel LiMa in Dalniutien «nj 13. 
MSn I8ll : vom Prof. Frlirr. — lebrr Feneritrhnlz : von 
J. 8clic!g«r. — I. 2. Au^nu;: nnrh dvr llöblr in drr Frauen- 
nancr; von Dr. C F. Schrcini-r. — Die Gründan; der t'ni- 



versiiät tu GräU: ron l>r. A. v. Illaclur. — BSmetmUMe liti 
Tujdilz: \»n i. ü. Sddl. — l'elt. d. cbcm. Zoaamniniaclni^ 
der Steinkidden des Kainarb-Tbalea iiu («rj'tiicr ICreixe: vt»n 
.\. Srbrötter. — lJrili..i zu de» U«-Ogra]ibeu > Mcber Le|»en8- 
bi'Schrcibwij^ ; von J.i«. Wartinger. — l eb. da» a. «Zw 
Hallt« SBrn ' in («»lizim: vnui'l'rof. iU. Stöger. — EmM« 
ruusen aw dem L. Ii. Anllu-Ue ScU«iira»{ von A. Udarieb. 
— ItriiriiHMrL-e auü drr (ieM-li. der Stadt UarliierK ii. ihnr 
l tu;iclnuiycm; vim Dr. iUacber. 

Miccellen. 

733. T»ie*fSttr, Am i«. Dtcbr. 1836 ta Nürnberg 
Job. IHirli. hmth» (^1». lu BeclKtfen Ih*! .Anspach »m i. Juli 

I7<l3.) — Aui 9. Jan. 1S37 zu Tliallifir-rl liri Jrna drr mirr. 

Pfarrer .^l.iu. P. Cbr. ii. Andre» (^eb. zu l^rip/i- 7. N.nbr. 

— Am 13. Jan. zn Ititsloei drr Jlcifralli u. Hnif. G. 
1'. II. Nnniiaiin (p Ii. -2». Frlir. 17.j.! zu llamlmn:.) — Am 

•23. Jan. tu \\ .iliiliriiii i'.i r .Sii[.i rilslriiil -nl iiinl < >Ih qil'.irrrr 

Dr. iIh ..I, J»L. .\ui;. I.rlii r. Ibiiriiiaiin . 4!> Jabr .ill. — Am 
2. Frln , All I'i.irirn int \ ui'.-ll.uMl. der Dr. jibil.i.s. J. A. Hej- 
ni;. — Aui !•. Fi lir. /.u Drr.sdi n drr Geb. CabiiietAr.ilb iJr. 
1>L. Chrn. kobUi biiUrr (gell, zu Dri sdi ii 1 1. Juni I7(>4.) ^ 
Am -26. Frbr. zu Gieikeu der tirdenli. IVof. A«t LallMd. Th«o> 
lo^ir Dr. L»ebentr. — Am 3. Würz zn Anusbon; der lluunt- 
iledacUüur der Al))(eui. Zeitun;: Carl Jii.sr|ib Sli '::iii,iiin. 

7.'«. Bffordrrune:en. Der Siijierint.ndenl mn! Prof. 
.Sr|i\\ar7 in Jena Kirrlirnratb. — Dir liisber. J'i ip.'V-'.iM-fn 
an drr I nivrr.s. Girs.m ji Dr. kidin ii. f)r. Frz Sl.iiiilrnuiaier 
i\i iirc!( iitl. l'nifrsMjrrn, i-r.«!rri r in drr Lalliol. - ihrolo". Fa- 
Icil «Irr l iii\rr.s. Tflliin;.;en , lelzirrer in der llieo|.i-4. Fa- 
riilliit (irr l ni>rr!'. Freiliur;:. — Drr lii.-ilirr. kammer;:rrirbl.'i- 
llalb IJoMsrri tu Hrrlin /um Criii^iiial-Dirr« (or u. rr,-.!!'!! Di- 
rrctor drr ^'riminaI-Dr|iutai;un dr.s hir.s. Sl.nll-erii Iiis. — 

Der J{r|;ieruiiC'<-^iediein.il-i;.-.lb n. l'rol. Dr. Hruirr in lln» 
l:.u zum Grltrinien Mrdicinal-Ualb. — Der bisber. Kerlor 
de« {i«-nieinscbal°tl. Ujmnaainnu zu Scldrasinarn l'mr Dr 
Rieiiter cum Dimclor d«a Gymnasiuma in Qaedlinbur^. 

7.'w. Ehienbczevguiiici I). llr. Jox. Michaud in l»aria 
ist /um [llil-ll.ili i:. I'r.jf. Dr. GoUfr. Urj-ntann in Leipsig 
/Ulli ausu.irli.-. ti iMil.'ln.i. der Academie des hiserinlii>n» 3 
II. lir.s-lrtlrr.s i riiaiiiil ^^ .uden. — Der Geb. Hui'raili Dr. Kie- 
^.r in J. rui b^il das Uiltrrkrruz diu Weimar. FalLenoAlena 
rilialirn. — Drni l'r.ii. Dr. Diaffeskacii in Berlin iät daa 
lüiirrkreuz rrstrr Klaace des Gfoidiern^ Heaa. Ladwin* 
Ordeii» \erliebrn uurdea. 
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Ten zur Gele/irff>i - Gt ^r/tit /ite. Kekridu" 
von Oll. Land- Forstiiirist. I Dr. (nur - ljudwii< Harti- ("rl^ 
zu Gladrnliarli. unb rn Marlinrs. 2. £>i-iitbr. 17to4, k«»!/'!.'!'»'^ 
B F K ^'^^ Ztjtnig 1837. Aa&efoi^ 

,. '.^T- Gel.GeMU4eIi^.wiutimktimatuU. Lfrtion». 



Mlgeiii. Ziic 18J7. Aoberwrd. Bri). Kr. 103. t04. 

^'".K'"*- Lei|>/.i:;er Ziil.scbrilt : „di'r 

WelllKinzoiil. Iierauss >on Juliu» krebs, ibeilt ia ILrer Kr. 
27. einen Artikrl über J<i|i:inna Srbujieiilijiuer als Ortzinaj 
mit, der würtiirb dem :2U-o Band« von Scltindcl'* VUA.* 
,dir deataehen Sdniflslellerianen'' entnommen Ist 



Vollständige liibiioj^r.'iplii«} der ueuesteu 
Literatur. 

759. I. PMoMopUr. IWfler, Cetcfaiclite der Pliil.rto- 
pbie aller Zeil. Ir a. 'ir Bd. 3e Anfl. Uambg., F. Pertlic|. 
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¥f, 9, 3* Tlilr. — ("niirs ilc pliil'>*<nilii«' fruri^;ii»r. Par M. 
■Uml' Tli. Guiirio. Piiris. ur. ^. »j Fr. 

760. II. Tfirologif. IJr.-.ii. liirzc (ji-Rcbichl«' ilir Aw- 
maL vorilrrrislifirli ßim ilii liuMi- \h(<i W1liitnj;t>n In S<-Ii\v;i- 
iien. bni. (Dublin"; in Lim.) p. 1^ Tlilr. — Kin iirrr. 
Ein Gtaobe. fiamml. rv.in!;i'l. I'rfil. an» 30 vfrsrli. Lindt-rn; 
keraivs. von Flicdner n. Lrinoldt. Darinrn. StWiihani. |r. f. 
i\ Thlr. — FrilMchr, GedSelilnirfcpi-wUgt am l.t. FVbr. 1837, 
dm üriiirUnn«;al.i"«' rlcs li«<-l. (iitirsbiTZUiis von M*-rU<'nb«. 
Frteilrirh Frau«. R.niork. Sii)!« r. s:r. 8. ^ Tbir. — (;. l». t- 
BadilHn r. cbrUt. Sdiuhn. Sliiir».. KlWiikniif. ^r. Ii. A 1 blr. 
— Haa|it, Rrli{;ioii in \htrc drrii'avken Bütifliiiiis jiuF Gotl. 
Tus<-D<l o. lioMerbUchkcit ii«n;i«trUl. Lpis., Fro1ib<-rjpr. ti. 
f^; Thbv Dvr eransrl. Utldrnli«lr: I&I7. IWt, Sjutflir. 
fp-. 4. \ TUr. — M^m, KirdHCNoHrilm» Or DeuUcliland 
u. d. Scinirdt. BfTbui^ v. blM. CfMHcM«. 1937. Lmutii, 
Ht7«r. gr. 4. 3; Tlilr. — Sclnmirrinrhc frad^rl. Kirctwnt«!- 
tun<;. BasrI, SpilUcr. :r. 4. i' Tlilr. — Kn!ppitibrr;,G«>lgaÜM,od. 
Predigten üb. d. AV'i>ri<r Jna am Krvuzr. ic Aall. Hit d. 
BlUti. d. \« rf. Orciiii ii . SrliOnrinann. er. 8. I TMr. — Ma- 
eaxin f. dir ni'iirsli' (i< sr!ii< Iilr ilcr i \ .in.:i l. Missiun»- u. Bi- 
riidgesrllscbarit-ii, \m\ lihiinliai ill . Ib37. liasrl, S|>illlrr. sr. 8. 

Tblr. — MrdilUi'.'. (jrliL-riibcKsredi'n. .Mnimbt-itu, LoflTIfr. 
ur. 8. Tlilr. — l>. is., \Vi. friert it.-r Clirisl dt-n Scbliifs 
d. s JJn.,? 3<- .\un. ElM-tid. ^r. 8. \ Thlr. — D.rs.. Was 
l«-lirt uns il.is srlu-iilriMlc ,F,-ilir'-' EImtkI. ^r. H, ] Tlilr. — 
Drrs., IMIl "clrli« ti luiili II 11. Elllsr li i' lMiii-'i ri si liri i!> t der 
Christ üb. die Gmiztr cini'S Jalirr« ? Eln'iid, sr. 8. ^ 'J'blr. — 
Der*.. Kfdc liri drr 1'riuiJr.fcirr de« J. F. TmiIIi. 2p Aull. 
Ebrnd. gr. 8. ^ Thlr. — Dei-s.. Die lelll<-ii Worte dr.f «ttr- 
Itrndrn Erlnit<-i-s am Krruze. 7 Fiisltnpr<"di;.;l<'n. Ebrnd. j:r, S. 
1 Thlr. — Sainnitun^<-n f. Lirbhabpr rhristl. Wahrlu-il nnd 
CottsiligUU. Vom J. 1837. «ns.l. (Si>ittlir.) 8. ^ Tbir. — 
SrlinlU. mrtrischir Gebi'te tnr Erbanana; an Fi-»!- u. Wor-ben- 
U|ai. HfidflLerg, üf»\vnld. 8. \ Thlr." — Sih>van!. I'n-dis- 
tn 0. Llriaere p-ixtlicbe Amlurrdrn. 1r Heft. Jrna, From- 
■MW. gr. 8. < Tklr. — Der S<)iinlai;«!;ast, von l>r. Dirlils. 
1837. BerRa, Eicfakr. 9, I Thlr. > ^ncrn Swidic heil. 
ScMft. VUmm^ vm JLiMM. Hit Sp. Uiid». !)««■, Brthgr. 
gr. 6. 2 TUr, — Wslhitr.' VMammans Ar» Sullter'«di«n 
W^rkf« Dpmonstratio catlK^uea. Lmcfn, NejiT. 8. \ TMr. 
Rcv. If. DiiM'-.in's »acri-d Pliilütut|ikjr nf tbe SnasAM. Vol. II. 
Sprin:;. L'indon. Ii. b tih. — Ninl« llistory of ihr Puritfliii. 
>i"kv filit, J \ HI. 8. 36 »\\. — i..'i'tiruiil df l:i prophilie. Six 
s^Tniiiii.t, ji.ir J. J. .Vudchiz. P.iri«, j:r. ^. 'i\ Fr. 

Tbl. III. Gesrhii /ile. l)cil< kt'n , l)ii«;i .i|ili. Slir.zrn ron 
inerL^-xTird, Münticrn au.s drr frühereu (Jim Iiirlid: Urriiifii». 
IJrriiirn. JIi'\.vr. £;r. Vi. ' Tblr. — l)ro>x«-n. (mscIi, .\li\an- 
diT-S d. Gr. (.Neue WKlilfrür Ilamlj».. F. Perthes, ^r. 8. 

•1 Thlr. — V. FrejluT!;, S.iiiiiiil. bi.slor. Schriften n. Lrkiin- 
den. V. 2. Stuttfi., Coll.i. ^r. S. I Thlr. — I^immrr, Biblio- 
thi'L der aSch«. G«-schirlile. ,"»,s Werk: Gesrh. ^on Thfirin<;en. 
Roiinebnrg, Weher. 8. 1 Tblr. — Lisrb , Andent. Ob. d. «lU 
cenuan. u. alav. GriibaUerlhiiiiuT .Urikleuburgü etr. Itoftock, 
Stiller, n. 8. i Thh-. — \ i. r?. Im SUhUliche ta Bccler's' 
W«llgcMi. tm cDra 7 Aufl. passi ml. CirC t. Beriin, Hey- 
mahn. gr. 8. f Tblr. — Burltc'a PMag« and ßarnnela!;e. 
1837. London. 8. 38 ah. Galnileriea des rois et reines 
de France. Tlluatrrr« de grarnrea rtc, nar W. A. Ftmgerei. 
Idvr. 1 — 3. Paria. 18. J«ie LieC 35 c. (Daa Ganze «rird u\i>, 
% Lfarr. fcw Udw. Es bt mkIi ein Aunnsu 1 D»g. gr. i. a. 
CpL «mUcmJ — CUerlc Bllfraire, on Cliolx dt- jusemens 
fwici p«r le* ■eflkon critlqno anr In antenrt anciens et 
Bojleriics. Far Tabbi^ Gnorlo. Parin, gr. Xi. 'i;- Fr. — Hi- 
afoire de la conriVIeratlnn anlanp. Par Jean de Müller, R. 
Gloatz-Blozbeiin et J. J. Hottinjcer. Trad. de laHem., et con- 
tinne iusqna do.<i jours. |>ar Cli. Monnard et L. VuUieniin. 
T. I. Jean de Hullu:. Trad. par Ch. Monnard. Paria, kt. 8. 

7 Fr. (Dm W«fk wir« M IMe. mAmm^i - Hirtdra de 
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la n'volulion de P.ilninie: par Ij. Mieroslawski. T. II. Pari!'. 
.:r. 8. b i r. — .Mi'iiii>iri K de M. Hirbnnl Leiniir, m Uix i.mf 
ric. . Sur I IliKtoire de l industrie cotn.iiiiere .sou-'» Louis W 1.., 
t ir. T. I, Pari«, gr. 8. 7| Fr. — Lttterni' paleiile» jht i|ua» ' 
e\ »iiei'iali »ereiiissiiiii .\iij:liae re^hi Jacobi Kecundi grutia ad 
di^nttatea romili« de. Tenterden vtoe-eomitia de TuiihIuII i t 
bamnia Ilalea de Elmely atque Ans;l!ar Paria Eduardua lla- 
lenaia (vuleoHale«) baronetus provehttur. rVtiii>iML>CLX.\A\lII, 
repni Jar«dd smindi nrlavo. Paris. 4 Dop. gr. 8. (mit euj;L- 
u. franz<°ia. l'ebersetJinni;.) 

76-2. IV. PhiMogi«. Beneekr. lalein. Leaebuch. Posen, 
eie. jUilÜer. 8. { Tblr. — Forbiger, Aufgaben zur Bildg. dca 
latein. Styk, f. miul. KL SejAuO. iipis., Hiorichs. gr. 8. 
; TMr. — Grair. «Ithocblnrtcdka l/ckandniq} ta. Efbuleran^ 
z»veJ«r «riitutrliaeber Abhandluneen. B^lblf lÜMlaL gr» 4« 
\\ TMr. — Lange, all. die LjrLRadiMi Diehirr n. den c. 
rpiselicn K}Utta "il< i (M i' rhen. Nainx, Kunze, gr. 8. ^ Tlilr.- 
— Moziu's kurz^i f.,r.'.i. .s prnkf. EteinentnrbuRli der franz'l». 
Sprache, ir Tlit. .St.itl;:.. C..(ia. %v. ^. ; Thlr. — Sth;uiff, 
Enoklopädie der klas«. .Alt> rthlltiiskunde . 4e .\uai;abe. I. i. 
GfSrIi. «irr r''iiii. I>il« ralur. i^Ia^dt lig. , lleinricbsli'ih ii. zt. ^. 
J Tlilr. — Sclioi pfrr , .AdiMi'at. erit. ipiibus C \elleji P.it. 
ex histor. ruiii. lilir. ILiiiiae sunt in.priite. iute^rit. ri;dd>Te. t^ui d- 
lifdig., Eni.st. 8. i Tblr. — Pnller's Greeiaii Anliiiiiilieit, witli 
null".. Il^ .Iiiiiies Cdjil. Lnmliiri. S. H A\ — Elude de Li Tk- 
ligiKii jJii-A ei« itni- «If LMiele. P.iris. 3^ l'»»;-. i:r. 8. — Mova 
Srriploruiii L.iliii. DililinllM i'.i, .1. I*. (yliarpeiilier. (31c 

livr. : C l'linii sc«-, historiae nul. libri 11. T. 6.) Pari«, 

ir. 8. 4 Fr. 

7(i3, V. Jurisprudenz. Annab'n der deut-sclieii ii. ais- 
länd. (.'rimiitalnTlil.«pnege, Fortzi-M'l/.l von Demuie u. Kliiir,' . 
Ir iJd. All. Iii».' . Werer. gr. 8. i Tblr. — Alli. ni. I^in.lreclit 
f. ili«' PreuTs. Slaalen, mit d«>n Ergänz. lia-r.iUK!:. voll .MaillH 
kopff. l. 1. IJ<-rlin, Naucit. gr. 8. i Tblr. — l>a..i Verfahren 
in gering(&gi::en Ueclilssacheii nach SScIik. ileeku-ii. Ir Tbl.: 
Vtileii. zur Behandl. geringl^ Kechtisachcu, von Uauboid. 
•ie Ausg. von llariisei. Lnu., Utniidw. gr. 8;. 1 Tlilr. — Dta 
ayatöaie p^nitentiaire aiii4ric«iii cn tSM. Plar 1« Ur. Joliw; 
Kuivi de ira«lt{tirs olMervalioaa, nur V. F«iMb«r. Iiiwart. 5} 
Bsg. gr. tt. — Traite de rKtiiM imblit^ne et d* l*Mtion ci. 
vdc en lullire aininellc. Par V. Mangiii. i VoL Paria, gr. 
8. 18 Fr. 

7<>4. VI. Staatt- u. CaMiurntm*»*n*rhaften. Becker, 

lili. Tili;nng.srri)li n verziuslicber ('apilalsiliuliluii. Daniistadt, 
Üii lil. ;r. S. \ Tlilr. — Causfries «ur le Pi>rt - Foli». B« rlin, 
ISi lli.;!'. ^r. VI. ' 'l'lili. — ^liillcr. üli. EinTührung u. \erlirei- 
luii^ di'.s Si idciiliaurs im ßreis;;;«ii. Fri ilinrs;. F. Waiiner. (i. 
\ Tblr. — ^i<■ll1ll.■«nn . üb. Ge'verbi fn'iln it ii. ilin ii (ir.iii/.ei» 
im .Slaatr. Beriin. Mittler, ^r. 8. ' Tlilr. - Friiri/.i>.si.silier 
7.1)11 -Tarif, von .Sliiiilieil. vSuillu'.. ("olla. -r. S. 1 Thlr. — 
Kecetles politiqui s. Par .^1. All■xi^ Diimi'siiil. Pari», gr. 8. 5 Fr. 

765, VII. tialurwiasfiuchaftrn. liiiliener und Gentb, 
Dentachland's Lebermoose in getrorkiieteti Exeinidareii. Lief. 
I. -i. lUainz, Kupferln-rg. gr. S. i Tblr. — Die In.sekleii der 
Schn-etz, von Labram u. i)r. Im llof. 'ia Iklchu. -iO llell«^ 
Bai^el, Spitller. 8. 3J-J Thlr. — Oeuvres compl. de ßulToll, 
pn'ced. d'uiie -Notier lilsl., par M. GeolTroy Saint -itilaire. 
lere el -2e livr. Parin, gr. 8. Jede Lief des TexU.s oil. iliT 
KupfiT .V) r. (Da« Ganze mrd aua IbOLivr. od. 5 Vul. Text 
u. i40 Iii. in 40 Livr. bealeben.) 

7Mk. VUL PlvM»tH» «. iVnÜcl«. Anlnl, die ape- 
eirlle KAologic. HeranaK. ▼<>■ Lcfamr. Am d. Fraiw. von 
I nzer. L & Ib. 1. BeHiii; Bethse. CT. & 1} TMr. — IfibUn- 
tbek von Yorlcsongen nb. INedicin. nr. 43. ' Ueb. d. DiaßMH 
Rtik durch daa Gehör bei Krankheilm» der linwt; van La- 
Ibam. Lnzg., Kollmann. gr. 8. ; Tblr. — Nr. 114. Aliberfa 
\ rnl. s. ub. d. Kränkln il« 11 «I. r Haut, ceaammell von Day- 
nac. Lief. 3. Ebeud. sr, S. \ Tlilr. — Nr. «. Blnndell, 6b. 
CclMitdiiil&. IL a. fibcad. gr. 8. \ THc Hr. «. Vebcr 
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Mat4.ru mrJirr, von P.ireiro. Li. f. 1. Ebcnd pr S l TMr. ' 

Uuclini r. Iw iM rloriiim 1". d. I'li.irroacic, Ue lUili«-. IUI. \ III. 

Mritl.L'., Sflirap. Vi. i; Tlilr. — CUm-Us d.! Saiiit-Felix. Mo- 
ri'^oni .na, o.l. wu.- llf llm«-llio.k- (]. h Hvc tst M .ns. n. 
liicliplsoil. er. t-2. I Tlilr. — kl<-iu< rl. l . l.crsK l.t «Irr ihn . ii- 
IMtaer n. Vrrliällniiise d»« wtilili(h»n ßioken». de» Kindrs 
elc. BfHiii. HirscLwjld. Imp.-FoL ■ Tblr. — Küllnor, I'.nal- 
Itl.' d. r ällriiii u. neuen »BchB. PliarmakojMic. Ljitl. . (.. In 
Reiehi-ubiich. 8. i Tfclr. — Wealberbe«), oi. ihr Dis. us. s »I 
tkaLuDS!«. London. 8. 7J «h, — Essai sur U mortalit. ä Slras- 
koore. (Parti* relrospective.) Par Ch. Bocrecb. Strar«burg. 

* 7^j,^'ai GtographU. P..ep|jlg'i RelM in Chile, Peru 
«te 9 Me. WdiiE Anng. ohne AÜas , mit 1 Kart«. Lpig., 
Hinricb«. er. 4. 6 TWr. - Viies pittorwaue» de* \ osgr^, 
dessin»M fnprt« •■1«^ p" M- Je prof. Colbgnon publ. par 
L. P. CanteiuT. ihn Bw. Ptois. gr. 4. mit 4 pL 1{ Fr.; auf 

'^''7J.'^\^MaH4nuaa. A»B«.tf«l Ab IWbre i 1. 
efornetri*. Par M. B«nrdon. 4e?!Ht. RKW. gr. a - 
Snppl.'in. "» Ä r:.ritl.maique «t 4 U {^mnftris wiMUe. 

F. <)livi.T. J'<ri». gr. 8. 4 Fr. 
769. XI krimustnäthaften. BibUefklE t ttBHl» 

fibribaspt und ITir LnleronH'i. rc insbuondef«. Li«. %. 7, 
Stults. n. Ttib., C«Ua. It'. : riilr. - Fricciu., Prrjif» Mih- 
tär-Cirsctz-SiiaHidui.«. U ForU. U- rlin. >icoUi. pr. 4. , llilr. 

Gesell der kritc-' in Eupipa «.it dini ,1. l.Oi. br 1hl. 

Berlin. MiUlir. er. S. .5 Thlr. - >. S.it.l-l'aul. PlSne dn 



BI»Würd!'s< iii:«<^''l"> l'b r d. r ii. iMT. n kii. 4s H. It. El.. nJ. 

er 4 3 Üilr. ^ erdv. l'. ilr.'im' mir (j.s.li. dts l'nurs. 

Heeres U llift: Stamm -.' - Quartier-List«' d.-« Kgl. 
Vteirfs. lii<n Infauteric'Utzini.nts. El.ei.d. gr. 8. > Iblr. 

778. ÜL Pädagogik. Kirid4rblätler von dem >crf. 
lUt ««rnien lleinrirb eU." Stutl-. St. inLnpf. Ib. t':, Tlilr. — 
L«li«idtli, die (iejicbicbte Je^u. f. d. Ju|:enil. <^)m. .llnil... Ernst. 

6 i TUr. i^olichiu», die GrotwauUer. E. Gejich. in Brie- 

fmL Kladc «• ÄniterMmml. zu slili«l. Anff;abcn. Lpzg., 
WtMtntßt, A. 1 TUr. — LüUelberger, Reisefriichle, gesaiu- 
mek amniee DnaltniveJu eine Jaentulacliulc Altenbg., Ex- 
ped 4. Erem, tt. iTUr. — Keuboff, Gescb. des «scb«. 
Volk««, «nnldirt r. Tftcbtmdiukii, Grimma, Verl.- Coml. er. 

< Tblr — XV. Neujohr»-Blatt für BascU Jueend. 183/. 
DlTt Titelbild. Ilasei, Spitüer. gr. 4. tV Thlr. — Sdralgr^eU- 
TaM. GrUania. VerL-domt fSi. XW-tTi".'»'*^ 
VIT Belel.r. «. L'ntrxhalt. t d. Jugend. Illff. im 1B37 
Von Binder. Ihn. NöliUng. fr.^^ 

BneMard: Solution de toule« Im diiTictilUB de Ulnic l«r 
Tol Lect«ire et ecritor/p. Parii. 10 Bog, er. 12. — Louis« cl 
sa mice: tsiai sur rcducalion. Par fflme. P. de Houzay. 3 Vol. 
VbaxM. 31', »»?. pr. 12 u. a pl. , , . , 

771, Xin. Gnrerbthunde. PoKlr.-hn. Arrlnv, L<TiSUS2. 
V«B Prof. Liiiii.s 11. Mirbiiiiiker ?J.iiilels,sobn. . Is Heft. 

BeHin, NaforfT u. C^. cr. b. \ Iblr. — Krey. alpbabeU Ver- 
seicluiil« der im Handel ffew Otii]. xirkomin. \> aaren- Arlikul 

' ' ' '« • ■ 15csrbrli". 



HC, Owdlinl»?., B»««e. ; gr. 4. 4 TIdr. - Pohl, 
n Aboild. eine» Slubenlieil- O. Kodiofens. Je vniii. AulL 
l^lg» niiiricb». 6. J TUr, — Vhde, die br.brr.' t.din. Ij-br 
lig ^5lt in Brauiwcliwvie nach Zw«ik. Pl;m uud Einrirlitunp 
AaffWlelll- Brsdiwf., Vi<!w*f. gr. 8. 1 Tlilr. — Mmiul .In 
•BMur-poDipicr de Louviers. Par ffl. Cranszrr. L 



.iiuvurs. o 



Bm. «r Ii. U. 15 pU — >'<'U> . trr!!.' d aqi.ntage. Par Lan- 
«^l.%partit. Trojefc iZh Ü : ^ ■ S. u. 27 «l. -Trait^ 
Tut » h dmpwtcrie. Par A, H. Eniy. T. L Paris, gr. 
4 nebet 1 AiIm m M pl. 36 Fr. 

lidlen flkr gcw&niHcM, bcadil^Mw n. rwid« HMicr. 4« AvB. 



Berlin, Nicolai, pr. S. 2 Thlr. — LSmmerbirt, taliellar.- sy- 
t> iii:]t. Ziisuiiiirii'iist. Iliirii: der viir/ii::!. in Iti ul.t. liLiml %or« 
• iiiiiu. -A. pli l- u. lürn - Sorten. Siiiil, MülliT. 4. J Tlilr. — 
itllu iiuiiLi Ii d>» \ iTiMris itiir K"rd< ruiip der Wcinkultur an 
((»il u. Saar zu TriiT. (Is Hcfl.) Trii'r, Liiitz. pr. 8. 1 Tlilr. 

— l eb. d. ^iotliwciuliukeit ili-s Kullerbaues u. d. kOliftll. ^Vei- 
rn. xiu w M. 3, Aull. H.rlin, ,Miitl<-r. gr. 8. ^Thlr. — M«- 

inoiri's .1.' I.'i Mii'l.'tr r.iNali' d'.ir^rii ulturiK Cl CMHMPM 
Caen. T. W. Ca. ii. iSj' Hop. pr. b. 

773. XV'. Schönt Littrotur. Banernfeld'« Tliealer. 2t 
Id. Mannheim, HolT. 8. 1« Tbir. — Uezubry^, Uom im Jabr- 
lunderlc des Augualo«. Nach d. Frani. ron fh. Hell. 2r ThL 
Ljizp. , Hinricha. 8. j TbIr. — (t. Gersdorf) Landgraf At 
treebt Ton Thfiringen. Ein hlslor. Gcmidde aus d. jUittelaltrr. 
Bautzen, llcirbcL 8. 1 Thlr, — Ilinrirbs, Srbiller's I>ii btun- 
pen nach ihren bistnr, Beziehungen und nach ibrtui Zui^ani- 
inenhanKe. Ir, Ijrucfaer TU. Ll>ign Hiurichs. gr. 8. 1| TU(W 

— Panlheoa, ooer Awwahl «■ Schansten und Beiüw dct 
remd-Literatar mch im besten dcatecbcn Vcbcnctsnoteni 

herausg. ron AM. FSfttenb«iirt. L 1. Beilia, Ifatorff n. C«. 
gr. 8. : TUr. " RnwMal, «iMinbMb Smm. SaMUchtoi 
u. Legenden. MH Stebht. In IileC CSlÜn n. Aicfcea, KtAnen. 
gr. t». I TUr.; Prscbl-ÄM^ { Thlr. — Tnntnunn, Verd&- 
inetnnldil ans Sebiller n. Goethe. Sentenien elc. Qurdlinb», 
Ernst. 8. j Tlilr. — ISya T< i kiiirrj;< r utur Hivardap»lü"%vel. 
Tredje Helen: (jraniiariH'. Cl.ri.vlaiisljilt. 12. 3 Kdr. — Tlie 
Bridal of Naworlli, a poeiu in 6 «aiito.s. Londiin. 1 ^. b ti\\. 

— Tlie Divoreed, l>y l.adv lliiry. 2 V nl. L.iirlori. 8. \H 
sli. — ('ricblon, by ihe aullnir <if HuMk" mid.' 3 Vol. 
Lotuiiin. j;r. S. 31' »Ii. — L anuiur et la laiiii, P..r M.ii. P< r- 

2 \ ul. P.nris. er. ö. 15 Fr. — La i barili'. Fiii.:iiii nl (in 
Versen.) Par Viclm- Hiis;o. Paris. 1 Un;. pr. 8. (Wird zum 
Besten der .Aiiiuii di-s lOten Arr<nidi>M-ni(iits M rkauft.) — 
La croix d^pierrc. Par M. Mardellr, 4 V ol. l*ari». gr. 12. 
12 Fr, — Episodes veiidiViis. Par A. C. O. Paris, gr. 8. 

Fr. — Lea Heberard : b'-pende de« baronnies. Par A. Bar» 
pinel. 3 Vol. Pari«, pr. 8. 15 Fr. — Lea M^andres. Romaai 
et nouTelles. Par Leon Gozian. 3 Vol. Paris, gr. 8. 15 Fr. — 
Oeuvres coiupl. de HL le vic. de Chateaubriand. Ornees ile 
60 gravurea. Lirr. 1 — 7. Paris, pr. 8. Jede Lief. I \ Fr. (Da» 
Werk erscheint in 100 Lirr., wi b be 2ü Vul. bilden.) — Le 
Riehe et le Pauvre. Drame en 5 a. Par Emile Soavcatl% 
Paris, gr. 8. 3 Fr. — Le Sorcier. (Par Uoracc de Saint« 
£ L M. de Bahae.) 9 VoL Paris, gr. a 15 Fr. 

774. XVL SMn» KSrntU. CMIi^ n. Zcitadwlft t L 
mnsikal. Welt 19r Bd. Hains, Sdiett S. gr. a t\ TUr. — 
T. Dilmeny, Anweis'.Pianoferte ficblü tn apielen. «8 Ettden. 
Mit einer Einleil. von G. W. Rvfc. Epse., G. Wigand. Fol 

Tblr. — Loebr, üb. die Scbelbh'r'scue Erfindung Dberbaupt 
J< '■si ri Pianoforte- u. Orj;. I ■ Sliminiiiip Iii.Hbe.siindere. Co^ 
l. ld, Srbiillcr. gr. 12. ; Tlilr. — Clialeau d'Eu. Pari». 3; Bog. 
gr. 4. n. 4t pl. — Cl.ai.au d. Neuilly. 1830. Paris, i llo;;. 
r. 4. nnd 24 pL — KriniH [littDresijue aurleu et nimUTne, 
irr. 1 — 5. Reitus. cr. S. 

775. XML f rnnhchtt Sfhriflen. Al. rilns, BilUnl- 
.icbule. (^tucdlinlis:.. Krn-Ht. 8. J Tblr. — llarteiibaeb, die kunst 
ein vorziigl. Gedacbtnifs zu erlanpen. Ebend. Ii. ' Tblr. — 
Das Solo- n. I U.inibrespiel , mit steter Berrieküii'btaiig der 
VVabrscbeinlicbkeilen. V on J. II. Ebend. 8. y% Tblr. — Lui- 
versalbilderbuch für Wil'sbe^icri'ze jedes Alters und Standcik 
lS37. Uirsrbbi r«:. (Mu^. f. In.l. la Lpzg.) pr. 4. TUr. 

776. XMtl. JUgfmfiim Journaliilik. loUlt*Blatt 
1837. Bas. 1. Spitller. 4. ^ Tlilr. 

Unter dtr l'rat«. Bei VVilb. Engelmann in Lelp- 
aig cnchcint In 4 Wndben: G, Cr. (rcrmiUM, tinuidiflge der 
B&torik. 1 Bd. 



ans Benggen. 



ROacteoK Db^ A«ri Büebtm, Vcrlagcrj Jhuukgr umd Mumtl^. Gednckt bd T^rm^saeh und Sohn. 
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IN euere Didilcr. 



778. Kdne Heinung der Gegcn^rart fiber die jetzig« 
Literotur Ist uielir ziirüi'kzinrr!.<>cn u. zu liekäiupft-n , alB dii-. 
WflcLe Ix'SonilriT! St il (joi'llif s Tode sriissirt, daf» es nun 
OIU fc-y Uli' liii ^' i ' r l'oexif, kIi Li im Dirlitcr inclir aut- 

lUAVi i.M ii li;il)( . il.i X« )«TVi)rst,irIirn u. iu Lilij;i lll<-illf Allfrki ll- 
IllJiii: Im ! 1(11 Ic.li III r I m1> r wjt SrIiilIrr. Sit: lirrulil auf i'iiu r Uiiul- 
lidicu l iik< iiiitml> iIi?. ji t/ini ii Zustaiiilts tit r l'm-sii', u. iliii-s 
Vl'riliiltuiitKi /MI' \ IM ;ä.iiiL;i iiliril. Kie (ir.srliiciitr iIiT l'iii sie 
^ atcLl in >:<'iKi 11(111 /.iisjiiMiii iili.-iti<;e mit der Gt">cliirlitt: »» llisl, 
■ie ist i'iii .Sliii 1 villi ilir. und gicLt nScIist der Philosopliii' 
diu gfi.sü|:st<: jMispitgt'lunK von dem Gange der Kultur. In 
dip-ieni Gance ist t-s nun iii-din<;t, d:ih «it; in Epochen sich 
«utbltcl, dals sie KntwirLIunuüknoten bildt-t. um ihren Wuchs 
ZU rollenden. £lne koIcIk- Kjioche des Lc-Lersang;» zeiet nun 
der jetzige Zustand unserer Lilcralur auf. Eine npw Gestal- 
tuoe »ili eich aus dem .iitt n Insninden, es ist ein Driin^t-n 

Treiheu in Uir veta in der Geiichichle selbst, der Schoors 
1er Zukunft gebt schwanger mit neuen ge\Talü<;en Erschei- 
nungen. Da» Torige Jakriiündcrt gab uni KunstgescIimarL 
a. kuDfitbenrar8t«ejn, e» cncUob UM das Rcidi der Idtale 
«a. dM GeHihl Ox das SdtfM, aaeb die bitiMlw JKnft des 
UenlwiM regte es an, aber «int aanidto Oiaii ■• Ja« war ein 
WMMtlidies, denn es ist die GroadObediniiiag J«iM blftigca 
hAm — gcäcbicbtliche« BevrafstAeyiu Das I9le Jahili. fand 
die Nation noch in Gt ruhlsrii-htun^cn versclivrommen, ebne 
Energie u. Tbatlcraf). Erst die ^oth Iclirte sie, dals ein Volk 
anehr innrrn Halt Li'sil/i'n u, mehr ctsi liirhtliche« Lehen in 
aSch fühlen inü.N>i<', ;ils die seiitiineiiUile Liebhaberei der Poesie 
pnviihrrn ki'inne , d.ifs vi ein .itiilir^ Rey, in Tra^'iilii n wei- 
ucu u. Traf^iMÜrii erh iien. Wj.s huu die Geschielite tldUiais 
a. in der neu-stin Zeit Lirlilirt. und was die unlordefs zum 
(Gipfelpunkt der \ erniinll j:el;int:le PhiloHopliie lür den Ge- 
danken llxirt hat, dies in ein ^ilkemeine« ßexTurstxeyn zu ver- 
wandeln, ist die Aulplie u. das .Streiten der jelzi«;cu Litera- 
tur, die danit eine ungleich gedieiienere Grandla^c erlangt 
bat, als die Kunstrichtung des vorisen Jahrhunderts. Wir 
Bind bcransf;etreten aus der Itescfaräulitheit de« Einzelnleitens 

dar Ueixuicbcn Intert^wien, nir haben das Leben u. >Vrben 
itt OeacUdrte» Jan Wellinhalt und das Weltbetvufstseyn in 
Wn aufgenonmim, di« Snhjeetivilüt 'ml eine andre, reichere, 
lebenslcriifli^ere geworden . eine neue Gestalt der UildunE ist 
gefunden , in deren Erfüllung die dca vorige Jahrhunderts 
nur ein I>I<iiiient bildet. DadnnA lat ana anch eine neue 
Epoche der Poeai« baJiagt, welche ivcnt in J«r Lyrik, als 
deren ar8prQngU«iMB Form (wcuiptaaa ia ibnr modernen 
Entwtdduag), aid celtcnd aweban rnnfatc Dica bat sich 
Jonn aadi Dcxaiia in Jbohicn Haafae bewlhrt, der ganze Reich- 
tbum u. die ganze Tiefe der Sohjeclivltat der Gegenwart hat 
aieh in die Lyrik versenkt, n. sie hat, br;:Qiigli^t durch die 
aiirachlirhc u. formelle Ausbildiin;; di r vini^i ii l.purhe, diese 
fioerflü^elnd, eint'n höheren ("Ii.umLIit f:e\-. uniien. Sic ist 
k. ieie ( !<-;;i.si lu: ErM|irni(ir1i i . 1.1 iru iiii .ilislL-i lir SchwärmiTei. 
keine .Spii Im i mit Kunsllonm ti im hr, »ie ist ein wirkliches, 
lebeudi'.'i ■< , inh:illvri|li'.^ u. Iicm^tc: Lelien des (iefühls, der 

Auadruck einer bestimmten ^atiunalilät, die sich in Einklang 
Bit Am WaitbnvabiaqrB waib» gnnidcB. DI« Jahr« ISlI 



n. 18W baiHAaoa Jia Wendepunkte dieser nenen Entwick- 
loag dcrLj^rÜc Ibran jetzigen Znstand aber kann man wolil 
mit der Zeit der Minnesinger yergleirhcn, denn über ganz 
1>< ut.srhLnd vi riireitel sieh die Ulüihe des Gesanps, u. tr- 
liillt hat «icli d.-is Wort L liLnds, d;ifs nirhl an wen'gc stolze 
.N.inien die DirljtLuiisI iiiilir iiiliuiint isl. — Siiddi'Ut^chlaud, 
wo stet.t die llriiiinllL des Gi>aii;^eb \\.ir, weil diirl das Gft- 
iiiüili viir\\ illi l Mir der Ki lli vimi . iiiniint aui-li in der Ent- 
wifklunp der neuesten Lyrik den craleu Kang ein, die schtvS» 
bi5rlien Dieliler einerseits, und die österreichisi ben ;inderer- 
seits li.iben das Nntioualcerübl u. den Drang nach Freiheit 
am tiel'slen begründet. Der rSorden ist noch zu sehr inVoi^ 
standesm.irsii;keit versunken, ala dafs er die Poesie hervor» 
rufeu kfinntc; nur in Schlesien hat er ein poetisches Element 
das aber bis jetzt nur einen provincirilen Charakter trXgt, n. 
in der Mark einen schwadien Abglanz davon. Baiem, da« 
in der Mitte steht zwischen beiden, gab uns den künstlichen 
Platen u. den ebenso nationalen wie universalen Kückert, dar 
zugleich wie jener der grOfsle Meister der Foca ist. Rift 
neuer Cenlralpunkt dichterischen Lebens hat alek Mni am 
Kliein gebildet, ein Verein rheiniacber Dichter tritt an« eat- 
eesen iu dem RhtinUchm Odmtf igrausgegebtm om Ji 
Hub, FrttUgratk u. JU Sriamitr. irJärvang. C- 
bim* 18361 BSbektr. m 8, p. IS. 1} TUr. l)i7Rheia- 
lande aind nnatreitlg ebenlälla oazn berufen, ein poetische« 
Leben zu begründen, der Charakter derselben ist der der höch- 
sten Bewegtneit, sie bilden die Scheide verschiedneu V>>lker- 
lebens. u. geben Dealschlaud die BeiiebunL; zu den Liindern 
des Wehlens, namentlich zu Fratjkreiuh . « elrlie zul'I« ii Ii zur 
\ ermillluug zu werdeu berufen ist. .leiuT Charakler der ]5i»- 
weutlieit i-it aber hervorserufen durch die Zerrii^enheit des 
Landes, die wieder durdi die IValur des Stromterrains be- 
dingt ist, es wird sich daher nnch hier line Zerrissenheit 
der rSationalitSt u. ein Eliiuent der l.nrulie u, Disharmonie 
des (leniiillis st.irker als irgendwn erzeugen. Weiter gestal- 
tet kieL die Erinneniii;; an das .llitteJaller , die der .\ublick 
der alten liuri:en u. der gothischen Kirchen dem Geist stcta 
lebendig erhält, u. die Lust des AVeins so wie das fr&hlicba 
Wanderleben, welches das Sufsre Erscheinen jener Bewegt, 
heit ist, lu einem poetischen Elemente. Die Knlwieldang 
der neurcn Kunst ist noch zu jnng, als dals wir sie scboil 
IU einem solchen erklären könnten, bisher war sie selbst aar 
ein Pnidukl der Poesie, u. beginnt erst jetzt ein selbatatia» 
diges Leben. Die Abspiegelung dieser vrrschiedncn ElcBIcata 
kann man nun schon volUtSndig in lleiue's Poesie «rbaanan» 
der in DOaacldocf geboren, n. ala der KorTpbio der rbciniscbca 
Dichter «a betcantcn iat. Ala der bedealenJMa nacb ihn 
tritt aa« naa FMUgratitaHaff/mt Jcsoea Talent onsre ganze 
Anfineilnamlceit Tcrfficait. Er ttt ganz ein Dichter jener 
neuen Entwicklungsenochc der Lvrik, er ist, kann man sagen, 
ihr nnbewnfstes Prodakt, eine SabjektivilSt , die den Drang 
der Subjektivität in sich aulgennmmen, in der die neue 
staltunp der Poesie mit Gewalt, in der ganzen ICruft ihrer 
l nniitlelliarkeit sich liahii briehl. Zunächst, y\iv die« sieta 
ihr Gati;; ist, als d.is Erhabne der ^>aturpoe8ie, dann als kraft 
der subjektiven Leidenscluft. ¥"s v.raiv t'oeKii en \v.iii-n Schil- 



derungen der groli wrt i^cn^ittturs cw wir 



Digitizeü by Google 



247 



948 



Tcmcnlte er aicli tach In üe Welt der meiuchUclien EiupQn- 
dcngeh. — Da« Vorsfididulr. wa» vx bislirr ge4lclMct, ffaid 
1imtr«itig d!f lieiitt-n tclioii frfilier abcedrtirkt gewcarneii (ic- 
didit«, die dl« Odi^n i-nthllt, UeiUr" u. „di-r auage- 

fnnderte Dichter." Db« Iditere nanentlicli fErhrn-t cn drm 
Hcrriidttteii, \ras die deutsche Pocuie hprtur^ebracht, es 
vwdak «ick^ iaki di« Kntt und Tiere der Einpfinduns mit 
der Brafctftfitwit dar NBtanuciiaaang ni daer hinreUMa- 
I den WMhqb. Dkwr dwtoclie IHdrter. dw nicht knt» wo 
er Min Hanpt Unket, itr aäm mMm Bant üA mA« li»- 
nert bei den Atlantiden, der in Auicrilai*B UrwBideni Lieder 
s!ngt von L'Mand o. von Schrrib n. Kemer. der endKch i« 
drn Rothen sirli Rrhilj'ji, weil er docb Uit^ulhl branrbt, i»M 
er bei dm WilDicn ni- Iii iimlft, nur rin Mwurh zu bli'ibon — 
^elrh eine tjr.sl;ill! ^V'i^• tirf pofligrli «rdacht, u. "ic .iiis^c- 
fcbrt: wi-lrL.- kiaft der Bilclrr n. (jtil.mkrn! M;in fülill f^ 
darrh n. durrh: Ann int w.ilirt! Pocuii-, ih><< ist fin grliomcr 
Diclilrr! ]SorIi ciuciithflinlirlier fast «pridit sirli F's Sul>- 
|elrti>i(.it in Amt (hiÜiLi „der Kcitrr" ans, in dem dir Z<r 
ri«l«Tilii it des tji ijinllis, j> ntii rlipjiiisrhe Elrnirnl, vin inl mit 
dem Dranee n:ii Ii ili r l ri:i !.I.ill Jrr Poesie, welrlie da« Er- 
liabne der Natur i«t, hiicliHt nif rLwiirdii: henrorlrill, Wciiit 
F. es vermag, die Abwcee Victor Hujch'ä, mit dem er vie 
Aehiilichkcit hat, vermeidend, u. den Kei> des nur Interes 
santcn fliehend, mit dem Erhabnen das SdiSae xa vereinen, 
dann kaben >vir die hSchsten Leistnn^n von ihm tu ej->> nr- 
Im. Kach ihm haben wir nun von den DichliTti des 
I, deren Gesammtzahl sich auf 46 belHnft, norh »ehr 
Talente zu nennen, vor Allen die beiden Milhcr- 



Bcke BdtrSi 



r tgnas Hub n. ScAnezUr, die beide sehr vorzO^- 
atrSer eeiiefert, Eraterer besonders in der Form der 
CeUtver In der den Licden. finb'n „Filicro" ist 



Tevtrdnidi«« GeAclit, daa^ khfcaft aa Freffigradb crtnncrt 

1b den Ikbricen Dichtungen tritt non die Fonn der Romanze 
n. Ballade ribenvii^'nd aur; dafs ale daranf gedrunsen, und 
einen mSglichst bestimmten Cliaraller der Poeaie lier>-orzu- 
mfen bemüht gewesen sind, bt von den Herau»peberii des 
Odeon.s M'Iir 7.u riiliiucii D.ts rlifiiiiscbe Element ntarlit sich 
nun in st'iixri versrhiednen Mouieiiteu geltend, theil« als Er 
Innrnn;; an ;illc Sa'^en, llieils als Lob des alli-ii lUn itis, ilcs 
ilent.srhcn Muller»tronLs, dann nlit-r aiieh srhiin als llitieinra 
der neursleii (iesclii« liJr. wir i.i ReilTs Gediclit „Spohns 
'iid,*" n. V(ill-.!ii il, il.is Rinvulil in deutsrln-r ^vii' in fran 
i5sisi-lii-r G'i-^Llf ilfiui Hrounfrlx liriil uns Nri !.!•;- 

niRrhe, nnd Liinü/rhrmann detitsche A iilk.sliciliT, die beide 
Vertreillich sind. Die Bearbeitung rheinii>iclier (iiigen macht 
Bich am meiKten geltend, hier treten Geib, Stnets, Künzel, 
Oebeke, Fisclib.-icfa, Wciti, l>rimborn, Marees als Dichter u 
zwar meist glücklich auf.. Der universale Charakter unsrer 
Poesie oircnbart sich da^e^en in der sehüneu orientali^clieu 
EniUang: ^Vahnunnd" von Nnrderir, der griechischen Hai- 
hdn TMI Knei&el, u. der altüriinttischen „Kobiu Hood" von 
SMbcr. In der Form des Liedex zeichnen sich ferner noch 
ana: Gofk, Hoffmann, Reinicke, 11. Seidel u. A. JLanc«veilig 
dag^ aind die GwiidM« von Fuk Anck lltem Dicktem 
beg^en wir tn^ dean Odeaa» ao A. W. r. Sdilttd, der einige 
ana acm Sanakrit IbetMtela farAckn« dann Ncnroann, der 
Ton seinem bekannten aladeauadKn Trinklicde „Hoch vom 
OKmp herab" eine ntoe Bearbeitung, und xu dem eben so 
be^fibinten Liede, das Jean Pkol's Lieblingslied war, ,. Na- 
men nennen dich nicht" die vollstlndi^en Slrojilien gielit. 
Die B<";e|;nnn!; dii-scs alten greisen Dichters luillrn nn- 
ler dl r jiiti^rn (ii-niTaiion mai ht einen eignen KindnirL, 
vvie oft li.it nirlit JrJer ji-ni-s köstliche alte Trinkliid he- 
geisteft C^'"""?' " • darbte um h Jii ili ii Dichter 

selbst. Nun striil ir jil.! .^liili als d'n is >or uns.' — Si i- 
ner neuen IJearbfilunp liii si s Lii ili s li'>ni\rii ^^ ir xjr di r 
allen» die eadrJiflctec u. frischer ist, nicht drji Vorxue geben. 

fcaim wfr Mci & 9iä^ UM» ■. rnni^ 



zu erwähnen, von denen der Erstere 3 nfchl schSne Gedickte 
liefrTt. — Wenn uns nun die Vereinigung dieser Diebler xa 
^eiaehma«i«a Dichten u. ScbaOeu mitten tn das rrischv, kriir- 
ti^e, immer neue lllQlbcn und Fnidit treibende Leben der 
P«»csie venetzt, so tritt nns dagesen die Schattenseite der 
ii^rik unerfreuiidi u. widerlich in oen nnanfkSrlidi wieder n. 
iiumer wieder enckeinenden Gcdicklanninduiigi'n entgMea. Wird 
nun denn dcania in DeniachlnDd kmen, daik ea ^-Andm 
ict, Vcrae i 



ict, Vcrae macban ■. da Dickter wtjut Waa «oOaB «na dlea« 
Saaualnann vm B a lm a r e i en, die füewnd leaea aug, din 
fiir die Utantar ao gut als gar nicht esistiren, die ab« ver> 
deikBdi auf die Ploaale wiriim, weil sie das Mirstrauen den 
Publikums ge^en diese erregen, weil Jeder sich scheut, uva 
erschienene Gedichtsanimlunp-n in die Hand zu nehmen! 
Wem es nicht gelun^'ii ist, isirh als Dii Iiier in der Literatur 
"eilend zu niarfien, wum diit .MuM iulniaiiai he u. die Journale 
liinldie^lieh (ieleu;eiilieil liieleti, d. r Miüle es auch nicht Wa- 
llen, ihr durrii die Saunidun^ ^t iiier tii dirlile liistij; ZU wer- 
den, u. iiir die Mühe machen, ihn vim .-.ii Ii /ii weisen. Da 
lii i;t nun ein .Slols 8oh her Sanindimuen vor mir, aus denen 
i< h aus Plli( lil:;errihl d.iS iMeiste «^elefien, um nun meinen Le- 
seni TU sa^en, ic >> l sie nithtl z. H. 1. ISachgelatstne 6r*- 
dichte v»n AJois /.rtller. Mit einer f''orreiie keratuge- 
gflxn ron Chr. kühner, ffien^ Sehrnidrt ff we, u. Klofg. 
isJO. 17 Bog. gr. 8. 1 Tfilr. Der Mann ist todt, woiu ihn 
im Grabe beunruhigen, er hat in deinem I..elien einige Lied«r 
gemacht, besonder« Gel^-nhdtsgediehte im NVii iier (jeselmiark, 
was gehl daa die Lilcntur an! Dann i Damm! — Ii. lUcA- 
tuugtn. f^om JohiuuM Herme». Hrhusledt, FlcektUen, 
IS3ti. VO Bog. gr. 8. i; Thlr. u. III. Porsirm, Gedanke» 
Ii. ßitJer nebtt Vebrr tragungen von Utdt»ig UülU gib. 
Hojfmeier. Gtro^ SeierSartJk. 18J6. 11 JUg. fr. 8. * fdir. 
gute Johanna aMckt ana tadt adt Bearkdtai 



Die _ 

scher~G«aokkklM a. Legenden, n. die gnle 

(ins adt BMldBadwa Bnlklwngen u. ab-;eriranea Gedanken ia 
Pro««, dk wokl Nieaiand li«it, ohne dafs ihm die Geduld 
reifst. Doch ist die Nachbildung des bten Gesan-.;es der 
Uiade in Oktaven, so wie aueli eiiuge Lieder nirjit idiiie (i<v 
schick gemacht. Bessere .Aussicht i;e»v,'ihren uns d:<!;e'-en; 
l\ . Gedichte von Hiiiüntk ron Srhu/firirn (iriiz. Diiinlan 
u. Sorge. IhUti. !t fion. pr. H. 1' 77i/r. Da isl poetischer 
Sinn n. poetischer Dufl, »innii;e Lieiler u. Allklänge ZU Ko- 
manzen, wenn auch noch lange kein aiis^iesproebner Ijriscber 
Charakter. Die luiltelm.'irsivrn Diebler (Schullieiin llait es .luch 
noch) verirleichen ihre Lieder sar pern mit. \ eiielien u. un- 
schuld!i;en K.r.uit( in. n. hilteii den sinnigen \\ nridi>'r die an- 
Rjirueblo.sen Lrzeugiiisse liebreich aufzunebuien. Miicbten si« 
doch bedenken, dafs diese Blumen u. Kniuter organische Pro- 
dukte sind, u. dafs die ganze kraft u. der ganze Rdckiknat 
der Natur sich in ihnim offenbart. Des Menschen Gekt» dct 
mehr ist als die Lilien auf dem Felde, hat auch seine orea- 
nlsehe Entfaltung;, in der Poesie ist es die Schönheit, di« 
sich zn offenbaren, n. in der Ljrik daa Rdck der Empfin- 
dung, der AusdnieJc der Subjcictintit, die eick ia den durch 
ihn u. i&r ihn geeckaflhen totalen ss cnlanilea aal^ 
erst, waa ca kdlät, dne SnbjeklitMt badtien, admit ia 
euren Baaaa aat waa dk Zdt aadk Wka^ an Empfindunsen 
a. Gedanken, a. aana dldUat! Weaa iddif ein ganzes, v olles, 
glQhendes Mensckenkkea aua enem Liedern spricht, u. hieb 
mikrokosniisch darin entfaltet, wr»in ihr nicht eure Zeit, die 
fiir euch die \\'elt ist, mit euren Kinplindiiiu-en 711 iiiuspan- 
iien n einzusrhlieXscn vermögt, so sejd ihr keine Dichterl 
Ihr Lrumt cata Leute aeva, ikr aesrd aeblecbte Mud> 
kauten: ' i>r. JT-«. 

n. T h p o I o s i c. 

779. ^niiqmisMmus guatuor Etoi^tlUnm ewuni' 
m Ctdm SmHgmibmM (mMv/aMm UUtriimtmrU 
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nnnipiom aJkue eollatus. Ail «imililnilinrin ipiiw libri 
nuiiusci'ipli acriiratiMiini- tlrliiu aiiduin 1 1 lapidihiiü «spriuirn- 
dum cur»*il //. C\ JH. Jirtlig. Turici, hclniltln-rs. »H.}H 
UV. 4'i» S. nr. 4. 9 Thlr. — Ein vorlr.Ulich. » 
im- vüÄl mkam Gldcbea kaL ■. du den ki<lisr sicick nach 

\ J •_ 1 . 7 »_1 . ■ K. It-L.l. 



icMCB Vollni4lwu| ia jwy Julinn TcntMiMMtt Ufbeber 
tum blribendca Mihi MIT Mick duB YcifaMff n «nilMr 
£iu|ifeJilung fcrreielit £• bl «Im wtlbttallgtFacdab vm 

dncin dterNviclitipUtn, biiher faat unbekannten a. gans an- 
licDutit gebliebenen Nannscripte der vier Erangeliea des nenen 
TeiiUtni-iiU: e* iat der vom Anfang bia xum Ende mit alli n 
Zeicben n. Bemerlningen und jeder Art Hinzuni«ttn>;en giinc 

ToUsljnili^ nhjifzeii-hnele und durch Sti'indrurlc in rarhrirn 
hundert Lji<-m|ilar»'n wicdergegclicnc , Jidcniiaiin zu lielit-hi- 
|em Be.vlu u. (ii hrauch um einen vi'rh;illnir!>iii!irsig sehr f^v- 
riiicen Freit) duri'clintrnc Codex San^ulli nnia selbst, der nun- 
mehr freilich »liiir Uedi'uUauA<-it iu^ofern Tcrloren hat, aU 
rsiemand ietzt mcbr ccatitbijct iat, nacb deaaen Orinnal zu 
fragen, (llecu VW Um, Mdt iai A%Hi. Xdt Zif. 1837. 

780. UAtr diu rt^flt» wmi MrdüBdkt Mm i» 
FlramkrtUh. Ein Vernich ron Fr«L S, ä. Pflan». Stalle. 

n. TUb.. CoHa. t836. XVI. n. OT« 8, a I^Thfr. - Hr. Proi: 

Pllanz thrilt uii'i im Tnriii icndcn , durch;ius crlungenen Ver- 
Kurlif die l)(lii r/ii;tn>i\vcTlIifii Uesull-ite mit, nie er auf einer, 
Iilos im Jiit« ri sse diT J,itrraliir u, di r Brldirunj; antrrnom- 
tuciien Jlcisi- in der im Tit«! ;in:r:rlif nun lir7i<liiin^ gewon- 
nen. Kr be'^jiüpt »ir li in«ü«e;» nur mit t liiLr trocknen 
Slatifttik der fraiizIUjsi In n Kir< hi\ fondi rn fiihrt, niil' Irlirndi^e 
AnThaiuini:rii ir, iniiulUclliArc Wjliriii'hnjuni: C'^i Niidi t , 711- 
elcich die AVirluncen diT ln'strhriidt n kln lilirln n ;\nstall< ri, 
d. b. das kirchliche und rcü^ir,«.«- i.iln-n .«.flhjt an uiimiii 
Bücken Torübcr. Wir Üt»er7.cui:i n uns axin dem Torljr"endi ii 
Tenochr. das ertrlumte Heil der europSisehen Cexellschalt 
»rj Ton Frankreich nicht in cnrarten; ein Volk mit M tau- 
ber relisiötrr Ulüthe, mit daer M «nwtaacnden, befaii|eiiea, 
fanatiacuen l'rieatersehaft. mit diesem dampfen NecbanismiM, 
dieser alerilen ObjertivilSt .seiner kirchlicheu Begehungen hei 
aademeiligcr KrivoUtJt eines kecken Unglaniienaf bei dieser 
anflallenden Mangelhaftigkeit der Bildun^santlallca, — ein 
oaUlica Vok atehe mit mcbtca, wie ea wInne, an der Spitxe 
dkiT europlischrn Bildong, ea kXnne nicht der Tricer der 
fcücfasten erl'isriidcn Ideen se^n. (Luz. Kircheuz. 1837. Jan.) 

7rtl. Uec. Ton Straufs das Lehen Jean, Ton Credner, 



in 
der 



: Alicem. lAi. 'IXf. 1!>J7, iSr. 1 — 4; ron Rothe'a Ausle^. 
r Stelle Kümer V., 12 — 21, Ehrnd, Nr. 7; von lUaJwilhius 
Cnnfereui- elc Reden übers, von Keincek Tb. I., Ebeiid. 
Pir. 19; von 'foUnt L). de Arcani Diacndina, Ebrad. Er;:. 
Bl. Nr. t. 3; TM Stichert die Lehre tmm BmlMMla des h. 
ti<ialft MF Bciaerung, Ebend. IV r. 3. 

DL Geschichte. 

791. dmmMMi0tSUMUmürlamimimdtA*r Spra- 
yt im KMäL GtMmtm StaoU- m. KaUmHs- Jrdiig sm 
Berlin. HttanM, <raa Ludmig From H»^*r^ G«k Stoala- 
D. KabineU-ArcUrar ele. Bunburs, F. Perthta. 1835. ftl Bog. 
ur. 4. 4 'Hilr. — Charakteriatiacii fßr die wiaaenachaftlicbe 
Uii lituni; unserer Tajce ist daa rege Beatreben, ErfahrunEs- 
atolTc liir die pschichtliche Forschung, deren Ergcbniaac die 
(^runil- und Strehrpri iler jedes wisRenschaßlichen Gebiude* 
bilden, von aUcM Seittu lur ♦•iniusiiiuanln. D.imil geht das 
0e"i».<ienhaflr l'riifm des nru.uifsetandeneri venlnzellen Ma- 
terials "ir di r i;< \voniM'ii»-i) Mi'sullal«' früherer l nlcrsncliun- 
gen iland in ilaiid. u. nur .«ellt ti lassen sich liier ti. da jetxt 
acboD nlliremeine l'eberblii-lr pi winnen. Die ersten L rftaciica 
dicacr £raehcinaiiz aütd in deaaelbcn keimen xa auchen, de- 
wm Batrri f^— f dir aaairca 1A lh<rh>iift Ib utandMi- 



dendes GeprSge gegeben lialicn. Mit dem erschlossenen Welt, 
verkehr rrülTneten sirb uncrhchöpflirhe ^aelleu für Kur.ieh« 
u. AiterthnaiafonclMIU, Bir J^alunrisaenadiaft 0. Gewucbtc 
Uie gesdificlMnaa UaSolicIcrangen haboi ik« lawrliWrfili 
cbelWdentaacTerlorea; man winaelbat beobachten n. in dem W 
bcndleen Budw der ErÜirang mit eigenen Augen lesen. Nack 
«llcB Mickafn Ua wird» die Länder der Erde ausgebco- 
tet, db vaiaeUtltlai CMwr anfgedeckt, n. die Tersehlnfsnea 
Arcluvc der Vslker geSlTnel. So liegt das G< hiei der \Via. 
acaaehaft wie xeraplitlert u. zerrissen vor uns au.»!;! hreirt-t, 
aber seine Glieder sind nicht tudi, kinulrrn !< Li ndi^ <itj< .• Me 
fragen nxniptens den Keim küiiflisim Lrln ns in hirli d. seh- 
nen sich nach orcauisclur (icsijhuni;. Aber nur dadurch, 
dafs das aufgefundene. In Ii ii< lilrle und et Hinderte 31ali riJ 
durch Schrift, Rede u. Di ud zur .iffentliclit ii Kuruh ^1 l.m-t, 
wird es zu einer orsanisrli li lH iidii;en iJaat , deren Gedeihen 
eine n ichc wissens« ImKlii In Ernte verspricht. Hiermit habe 
ch zugleich die wisscnsi liifllii !ic IWdeulung u. Stellnag der 
vorliegenden l rkundeus nuiiiluns des Herrn Uo4'fer charak- 
tcrisirt. iNiiher belrarhirt iiiarlit. sich jedocJi ihre BcdcuU 
aamkeit in dreifacher Beziehung geltend, indem sowohl dar 
Sprachforscher wie der (ie««lucbla> B. fiecblskundig« maM* 
nichfalti^e Belehrung daraus aeböpfca bim. Dies« SaaBia> 
Innc zerfallt in zwei HaujitalMrluutle, von denen der ertia 
30 (Jrlninden dmlschcr Sprache aujs dem zwölften bia zaia 
Auacange de* dreizehnten Jahrhunderts, der andere 2i4 Ur- 
Icnnaen dersclbea Art aus den Jahren 1301 bis 1341 entlill^ 
welche aimaitlidi dcai in anti^aariach-dnioaMtiackw Ipnrichi 
hrdeoteadca aadhagra i chca KSairi. n«iib. Cenital-Arcll* 
rn Berlin entaonmien, alt aukrtdogHcher Trane eMtrk «. ia 
ronologischer Ordnung insammengcatdlt dnd. Voa diesen 
-künden aind bia jetxt aar wenige Mcotlich ta Dmck er- 
schienen, diese weniEca aber hier in cinera mtreriklacblen, 
krilisch-tterichtigtea Abdruck wiedencegebcn. Ans den ange- 
blngten, dem ProTinxial- Archiv xn Stettin entl«'hntrn Urkun- 
den ersielit man, dals in Pommern, wie in der Mark Bran- 
denburg, der Schriflcehraueh der dentsehen Sprarhc in I'r- 
kuuden fast }:li irhzi itig, nSmlich dort mit de» Jahre IJüS, 
hier mit dem Jjlire l,iü6 be;;ann. Den Eingahi; eröfTnet eine 
Eideiifiiriiiei für die Juden zu Erfurt, die unvirk«-nriijar dem 
AusE^n^e lies rwidften Jahrhunderts anceliürt u. mit den zu- 
nächst lnl:;eiid< n arl^uiullii lien ^litlliriliiFijen eine um ao in- 
teressantere Sammlung ixisniiirlit . je seltener damals der Ge- 
brauch der dentachen Sprache Im i ulfi ntlirhen AusfeTtignncea 
n. Verliandlnngen war. u. je weniger Li» jetzt die Eiitwiäe* 
Img unsrer miltelaltrHiehen Pm«a im Verhüllnifs xur Pocsia 
nnlersucbt tvnrdrn ist. Die hier mitgelbeillen prosaiackca 
SchriAproben geben eine reiche Ausbeute an Formen u. Aai* 
liriickeu ffir GegenslSnde des bürgerlichen Verkehrs, die man 
in den Gedichten dea JHiltclaliera vergebens anchea virdL 
Ueberdica vcrfareitm aie sich faat Ibar den aanaea Nordes 
dt« Hitta Daatechlands u. bild« aa «ine raTdie Fvndpaho 
flir die geanaere Kenntnifa der vencldedenen IdiMnc, wie 
der Sprache u. ihrer allmlligen Ausbildung iiberhanpt. Für 
die vcrdtidieada amchJckn kl dJa diMa l'rfcaada^ er- 
sten AfidailU Twa Mb« «a eise SlÜiaa twi^-hen 
deia Erdk Coarad voa CSh a. Wilhcba Grafen ▼on Jülich 
enthalt, TanBgBdi wichlig, bdem aie einen zwiefachen Ori- 
ginaltext, einen lateinischen nnd deutschen, h.il. !>• Icl.« Ilten 
wir diese Sprarbdenkmller nSiMr, so Isfst «iich ein V»rtM luri- 
teii in der sprachlichen n. schreibjrebriiiirlilirlien EntwicJLlun:; 
nicht verkennen; wenn alx-r mitten daronter Praben einer 
unlieliiillliclieren Abfassuncs- n. Ausdruek-s^veifie u. einer ge- 
quälteren, allerlhümliclieren (>rtiii>£rapbie berTorlrclen , m 
nx'ige man bedenken, dafs diese LrkundeD in< i>t Mm mehr 
oder wcnisier pi iiilJrtcn {'riv.iijii rsunen «der ^u.'i iifTtntlichen 
Schr<>ibern herrulirm, .Ii.' ^\Jil^tnli lim s l^riL-j-diri^rn Lehens 

bei ihrer einmal anxenomiBenen Daraieliiingaweiae sn verlur- 
A-mSt M *a_j 1 » Tau • a 1 
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Bbcn, die, xvlt Ifr. 14. des ersten AI>RrhniH8, einen nnrer- 
lairsmirsig {crürseren FiirlKrlirltt in di<-K<-r lürislrlil au «It-ii 
Tag lejcen. — K. n m.uinii lifj|li;;r ii liili.ilt «lirs. r Sinniiiliiii.' Iiil- 
dwi V rrträae u. lliiiiilriisM' 7^^ ischcii Fiirsicn, Bis« li^ilni, lIiT- 
fen u. SiSillcn. Sliltiiiigs- u. Alilif tuiii;)>urLuti(i)-n, Schut/,- n. (»i - 
leiUbrirfr, Si lii iikiiii^ni. Srluilil-u. l'ran(lvrr«irlin ilmn'^i ii.kriuf- 
ll. Parlitronlriirl»', \ <>r7i-irliiiisse vütiGt;rf<-litiL;Li'it> n di r I{i ern- 
ten, SUidfe. OrlNi"li:iftt n ii. rinzrlnrn Slilti r, ii. rs Iciii liti l 
demnnili ein, \\\<- wii hlii; dit-M- l rkiindcii 7Ui:l<iili für die 
GcKrhirlit«' II. Kl« iitsLiiiiiIc wie für di«- Knintriifs diT SiKrn 
n. Gtlji jurlif , di r liiii ;;i i licbcn , Idrclilirlien u. •laatsrcclilli- 
chen \ •Th.illiiissp des .Hittelaltcrs ceyn müssen, diu hier in 

ßreoer Alitiiiciirlnng der EigenÜiilinlidilccitMi jener /i-it in 
endiger Ari<<c)inuung un« ror die Auscn treten. Vorzuga- 
iWjhf sind sie aller für den vaterlindtschen Geacliiclttafor' 
von Wiclilii^iccit. Der Hr. Verf. , aclion aoder^veitlg 
durch Nitiieran-siMbe der „Zeitschrift für ArcUvkunde, Di- 
^onatik n. Gesiliirliip" beicannt, und durcli seine amtÜrlie 
■ iri hmg wie durch die Gewiiaenliaftigkeit seiner Jlittheiiun«- 
tn^ae vor Allen zur UeraMabc ciMr »olchen Samahng^be» 
rafen, hat dcb danit dcnlStiik aller dencnigen 
die iich aiit Mw dhaar AH MriOlm. Sb 
lidiea UilrimdenTWMicbiüft, ao wie eia wli- 
re^Kter sind dicsea, von demVerieger anf eine hSchst wür- 
dige u. aiistJiDdige Weise aasgeaUlteten Urknndenbnche bei- 
SUgcben. R. M. 

783. Correspondanct et rtlailcn* i» J. Fifres avee 
•Btmepartt, premier eontui et tmpertur^ ptndout onze 
oHHres (lH02—iai3), ptihlire p«r fauteur. 3 Vol. Paris, 
Bcauvais. I8J7. gr. 8. Fr. — In einer »ehr umfangrei- 
cfaco Einleitung enihlt Ilr. Fier£e die Haupt- Linallnde aei- 
■ea p«litiachcn n. literarischen fiabaaa bia n dem Zci^uaktc, 
wo sein« Verbindung naU Beaaparie aafin|. Dieaaa anent. 
Mrlichen Voiwwl^ deaaen Zwed tat, na nit den Votder- 
■Itien beLannl zn machen, welche oft des Verf. Meinungen 
«Ulren, folgen Noten, 101 an der Zahl, die Akt Verd von 
S8lhl bia 1813 an das überhaupt des Fran7:ri4i>irhen Ueiciis 
gerichtet hat. Un^earhli t dr.r l, naliliän!:i!;i((-il nieinrs ('ha- 
ralrtcrs," schri ilit i r in cincni lirick-, wclrlicr dir irsir Muli- 
begleitet, „«'im r l iuiliLjri;;islt< it . ■»vt lrlir in.in iihiii' Z\%ril< i 
ein >Vcni^ üLri ti l ilit, ^l.iuLi' icli di>«h, duh m luil' uniJi<>i:li<'h 
aejn würde, ».ii- m bcwiihren, wenn ich Kucli immer in Ge- 
danken gegen« iirli!; hätte, sobald iiii Euch schriebe. In 
Zukunfl werde ich Eurh nur N<)t<^n »rlilrLeii. bo wie ich »ic 
ffir mich madu n würde; Ihr wiss. t dufs si<- für Eueli sind, 
Q. Ihr könnt daher den Theil davon nehmen, welr.her 
Euch an!-kli!," Das \ urhandeusejn dieser Motcn \>ar be- 
kannt; doch wufitlu man nicht deren Inhalt. Indem ilr. Fie- 
vee sieh entschlore. sie drucken zu laaaen, hat er den Ver- 
niuthuni:rn ein Ziel ge^aelzt, u. interessante Ducumentc zur 
Z_eit;^ij.cbit:lj(r peliefert. Zwar deckt aelne Corre«pondenz 
niclit eben vielr lu ni' Tliataachen auf; man niuCi sie vielmehr 
«Js eine Deurtln ilnii!; der wichtigsten Ereignisse des Cousu- 
lata u. des Kaiserthums betrachten, o. als eine Schrift, die 
nns mit (k>r Meinung des Hrn. FieTee aclbst auch die der 
TORÜslirljslen {MjlittM-ben Parteien wiedergtelit. (L. Seju.) 

784. Her. von Roven Leben des Gen. CQnthcr, in: All- 
ere. Mt. 7Az. lhJ7. Kr. 1-2: \un Mi iillllüalin dM 
aischc Europa, Ebend. Erg. VA. .Nr. 2. 

IV. Philologie. 

7B5. Atufuhrlith« deutsehe GranuAotik als Kom- 
mentor der Schtdgrammotik. Von Ür. Karl Ferdinand 
Beeker. Statt einer zweiten Auflage der dentschen Cr.im- 
natik. Erste Abtheilung. Frankfurt a, M., Hermann. tKlt.. 
XVI. o. 375 8. g. a. jJJ^2'^^^g|^JJJjJj'»-»''M!Mche 



errrealiches Zrichea TOn den Fort» rh ritten in dem .StndlUB 
unnerer Mutlersprache IngeM-lien >\erdeii n. e« m-reieht nnt 
zu walireni ^ erunfiEen , die Hr«i In inmii: dt r f <>rlie:endett 
nenen llearbeiluir.: iinzitiei^en. ^\ ir kiiiim'ii di ni ^ erf. das 
/.< ii . uirs lelien. il.ils vr den ihm Se\> nrdi in ii l!i it;dl uU .\uf- 
iriuiitrrnii;; zn rüüliu'f Durrharbeitun;; »eine.s cri-itvollen Sj- 
slcnis benuUt hat, indem er llieiis den von ^ ieleti .Seilen luT, 
besonders dnreb <>riinm u. (infT. /nzeRilirten StulT sieh an- 
ei»:nete. tbi iU dnrrli ei:;ne l'iii m liun:; Miiti.'i Indf enjSozIe, 
iheils n. /^v;ll■ > iir/ii".;«« eine die eii.ioliHrb aiil'.;! b;iiirten For- 
men »irlilrh-. Mnidirlf u. mit dem beU'bendrii (leifitr eines 
durehjreili iiden l'riiicijii« dem ^ erhlündnifii u. diT .Xiilrtahme 
der Lcrtibesierisen niher braehte. Vorlii-cende erste Alitbei- 
long onif.irst die Formenb-hre u. schliefst »ich bIk erläutemdai 
Kouuuetii.ir .in die Sr)iul::ranimatik an, welche hii nliirrh WC* 
sentlirh ertveilert u. luinal iur die Lehrer viel braiieLbarar 
cewordrn ist. \ on einem nn j^ründlich n. geistreich searbci* 
tcten Werke, welche» al» Kr;:ebnirs nufassmder tielehraani- 
keit ■. dHKhdriin:enden .Seharlainne ainc gedii^eae Bereiche» 
rang «naercr (^muutiachen Literatur bt, llbt sieb in der 
hier Tnigaachnebeuen Kine keine encbOpCiaidc Anrieht ge> 
h«n, dain wkd bei dem wbaenschaittiaMi SSiradw ditwr 
Blltter «Inn Andantang eilaubt aeyn. In ao tan dae Wort» 
ans weldiaa die Sprache crwichet, wesentlich ein otpA 
sehe*, d. b. ana dem roenschliclien Organismua mit Xolbwen- 
digkeit herroi^ehendes Erzeuguila iat, trl^t ee an sich das 
GeprIse der leiblichen u. ^eiitigen Natur, indem es sieh von 
der pnonetiKebeu Seite An \ creiniguii:; ^. .;Ih dii ti r I..Tute 
daniltllt, führend c» von der Insisrhi n <-iiuri br>!iiiiiii(rn 
IJe^riir liiTJUfiNtellt U. Z".ir ^'». dafs zulsrlit n /,< icbrii u. ili - 
zeubiieleui eine innre \ i ix hiiii lzun^ slallliiidi I . ^lebli"- 1h-. 
wirkt, dafü die luü^Ürhen .Hudiliialionen de» Linen .'ini d.is 
Andre eiiillirfsen , ;;er;ule wie Lrili n. .S< eli' nur in inniger 
Diiri latrinLiiin^ lilatii: Jiind. riimi:;Leit üln j li:iu|il .iber ist 
zunäi'h.st <la<> üpracblieh zu 'Ilezeichnrnde, weil nur d.iü Tlia- 
tige auf unxere Siune einwirken, u. »o \ or!>li'llun!;en erzeo- 

f;en kauu, welche in dem enispreehenden Worli- iliri' \ er- 
eiblichun^ finden. Mithin bibbii die Verben den eip-nlÜrhca 
kern u. Stamm der Sprache. Da das Thuti auf ein Thuen- 
des hinweist, der seitliche (momentane) Schein auf ein rSom- 
liebes (beharrliche») Sejn, »o tritt dem Verb sui;leich da« 
.Substantir gegenüber u. beide bildi n den eigentlicben Sioff 
der Sprache, wälirend alle andren Bcstandtlieile nur Modiii- 
rationen jeuer aiad. Dean daa Adjectiv etwa ist aneK nur 
daa Yaffa da bJeibead gedachte Thatidceit n. da» Ad« er!, de- 
ren nibere BeathunnaL Bei der &hwierigkeii ie.lneh ia 
einer wirllidi exialiiendeR, alebt awbr im erste« Ealalcbaa 
besrilTenen, aoadern acbon mannicbfacb gelnldrlen Sprarb«^^ 
indem Selbst die llNMiten u. einfarlislen Anfiinse, als tu schriiU 
liehen l>enbinalen erhalten, einem f;ebildeteren Zustand an^ 
hören — die Ableitnrg der SnbAlantiveii von den Vfrben 
Qberall mit Slrberheit naeliiiiweisen, Lönnle die»e \ble tnne, 
wiiin ^il iiiclit durch sonstige iiinrrr n. iillfserr Gründl' ^e- 
sii lii it uiirdr. zweilrlhiilt u lii ini n oiler anf die Ansirli I liih- 
reii, d.ifs lieide ße^rifff, d'-r di r [liJitijiLi-tt n. der desJ>e_>n», 
l im ni liöhiTTi. beidf in nIi Ii l.<ssi lulen WrirrelbesrifT .in ^rhiV- 
n :i , wi ll In ni dann riin- vjir.;c hlii In \\ urr<-l enl^jM « < Ii. , aas 
wcb liiT erst nnl>'>l.Trili> i>-i In' n, vi rlcile Wurzeln 4'nlst lieii : 
eine An.si< lit. dii •:ns<'ri's \\ issi'iis mit benonderem lleifs« 
von Srhmifllicnner gellend pem-nlit wnrden i.sl. Doch hier- 
!;i';;en Kif«-! »iili einwenden, d.ifs die <ir:imriiatik es nur mit 
den wirklich vorhandenen, nielit aber mit blola imagir Iren, 
in der SpracJie nirgends existirenden Formen tn tiran Iat u. 
d.ifs sie ihre Aafi^aLe TolUtandi; löst, \ernn sie zu einem ao 
viel als müjilich vollständigen Verrtändnifc des Vorhandenen 
führt. Diese llemerkun«; i»t aurb d.irnm höchst wiJitigi 
weil das Logiüelie, d. h. das speculative Klenietit, ofaf^cil» 

der aUeinige Stoff «erSprachdafatcUanB, (dc*cfawoUbcider|;ram>' 
— ar.jj. — ^ -j^ Comlali dai Up» 
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thvik, '«. weiter der Satirerbindmigen «der PeHoden keine!«- 
w«^ 1^ d*rdbgrallc»de Kom gilt, iadeiu die pliniH-tisi lim 
G«Mtzc von nicht grringrrer eicrntlininlirkcr NVirk^aniLt-it 
Bod. Wie d*nu nJilier die Bez i «.Lu iig f ii der Hauptb«.- 
griffe in «iznen Fonntrörtera g. Fi«xioaazcicIt«n dargestellt 
werden and wie der ganze Spradwckts au den >Vurzeln 
Ableitung n. Ziwaatnenartzung «rwidnt, dica bietet 



JvBdracbtang reicka Stoff, obgleidi wir Ucr akht wdter 
iuwd «lagdiM kAsM«. Nur noch cinaat Miiier Bcdeataui- 
Idt wenn nitfct tm Bb ej yÄei i ile a PtaktnlMen wirberObren, 

weil er arm grlebrten Verf. enlgangen tu ae^m acbeint. Inden er 
nSmlich da« Spreeben als «ine orgiiniscfae Vcrricbtung anaiebt 
n. somit seinen Ursprung nun der Organisation unmittelbar 
liej-leitet, Isfait er die Aushilduii!; der Snrarhe {gleichen Schritt 
inil der Intelligenz gehen, so duh lU-r \\\,rl- ii. Fi)riMiiir< ich- 
tliiiin sirli aus den vi'niirlirt<Mi lJii;nlTrji u. Bi-iiinsvirli.ilt- 
nissrn fnU\ ii L< !t Dix ii dies eilt lieini-«\\ ■ l's ••'> A\-< un-\n. 
Ti<"lni»lir 7i i,;t sich, trotz drm iniii^eii /n^ ururK nliniiL' /sni 
sehen \ iirstelluM:^ ii. Darstellung, eine 2rof*f S. lij^-I^Lmdi^Li il 
beJder. Am cinli urhlenditlrn wird dii". Ix i lii r cliint.siscluri 
Sprache, >veir)ii'. .ib^li jri] >on eini in \ «ilki- l'i s[)ro( lii n , d.is 
•ich schon friih im ßcnitze einer licdeuletidcti Cultiir U 
dennoch fast gar keine grammatische Dil dun^ Jiat, in 
dem Sinne nämlich, vrie sie curopüi«che Sprachen Laben. 
in tellMt unter den letxtern entbehren einige u. jjeradc die- 
ieoMen, welche durcb die reichste Literatur cultivirt Avurden 
dl« Vanz5ai8cbe a. englische, durchaua derjenigen Fülle an 
grammatischen Fnnneo, welche wir nidit Idoa bei den alt- 
dassischen Sprachen, sondern auch OB SnHcrit — derSpradie 
eines, aller verdienten Betvundrmng nngeachtet, nichts we- 
niger ab ckaaiach gebildeten Volkes — ja sogar bei den 
rerblllaifsmirsig mcnltivlrten «kvlschca OJaUmn ik 
dn hinbneliclMr Beweis, itb m wd ii» Nataranlace der 
SpcidwaSkMii^abiiedvneMiiM^^ " 
hnft wa«dca aoH. — Nodi nlsaai wir Aer «Mgeseldti 



für «ich n. fiir srin Erzen^nifs dem Kritiker nicht eine eben 
si> ^ ulls/äii(ii,'c Aiiei keunun;:; ahrx'ithi^en Roille. Dieser Auer* 
kennun:; Ktelit auch durchaus nicht lui Wege, dafs der vor- 
liegende iland der .. Zei-sln'uten JilüHer" Rieh von den frü- 
heni Theilcn dem Inhalte n.icb mcrklicb untetscheidet. Er 
eulhält, der schon in der Vorrede niBI entCU Tlicile gcscIie- 
henen AnkOndi^ung zu Folge, Britein aar {aristiadicti Bt»' 
gniphie fiberbaunt. Der «untidHMaiM tAmklcr dlcstf Foi^ 
scbingen besteht maldwl asdi aabcn in der Ustoritdicn 
Treaa «. XlafiwUiri«. woaiil in deinelben der QacUrntthaia 
dieser LciN»wc8cliicbten benutzt und alle EinmticbufflS von 
individDellen Einfidlen oder Vermuthungen, u. ^on blas aab- 
' " « • er»de auf diesem Feld« 

veruiiedi ii wird. Aber 
.ineh die Betrachlnim 



so Ultpi!; zu wuehern jiflegen 
hierdurrli eben heiiiiii^C sich 



eise des Hm. Becker rfibmend gedenken, wel 
bei seiner echt nhiloanphischen Gedankentiefe klarheit 
l'r&cision des AusQrut^ks zu iiewabren Tieifs. Die Aus 
angcmensen. C. Roitiiberg. 



stattung ist dein Werk« 



7S6. Ree. von I.elirs de Ai clii studiiÄ lloniericis n. 
Wecener de aula AUalica, von .Nils( h in Kiel, in: Ailf;( ui. 
Lit. Zl^. 1H37. Kr. 13. 14: von WeIcLer der epische ('>- 
das, von Preller ia Kiel, Eb( od. Nr. 14— 17; von ß<n't- 
tigeri Opuscula et Camiina l.-itinii. Ebend. Nr. 18. 10; Min 
Leliiiiann deutsche Sprachlehre. KIjcimI. Nr. 19; von AiiLilii 
Opera ed. Forbiger P. I., von l'h. W.ijner. Ebeml. F.rg. 151. 
Kr. 8; von Sallualii l>ellniu (Jatil, el Juäiurtb. ed. l'appaur u. 
Krevs-tii; C. de SallustU Uistor. firsui.^ £bend. ür, 9\ von 
Echt. ra>. jef ■. SOTflert f tfs as ta i liMifMl ir Tk, Ebend. 
Kr. 10. 

V. Jurisprudenz. 

787. ZtrttrtuU Blätter out dtm Hand- u. BiU/tak' 
tm timt« JurUtm. WissenscbalUIches wd Geschicbtlicbes 
aas der Theorie n. Praxis «der aas dar Ldüa daai Leben 
das Kedrts. HenoK. vea K. F. &hekd. K. PreoA. Geb. 
Jwtis-iUtfae, 1^ j.a. Dritter ThelL Ente AMieiInn:. (Auch 
aat. d. TUdi SSut tktohjtUek /urialtteken Biograpfüe u. 
tÄttratur. Heransg. Ton K. F. Götehtl. (Erste XlillwUnng.) 
Scbleoaingcn, Glaser. ie>37. 127 Bo<;. gr. 8. '2^ Thlr. — Des 
weitem Annreisens die«er Fortsetzung dürfen •»vir uns. nach 
dem Urllieife. veelrhe» wir öher rh-n niichstvoriiren '1 iieil dcr- 
M ÜM ii Si lirifl in diesen ßliiHern ISJö. .Nr. Myll.) .-.Ii- 

galien, blili-4 enthalten. Es ist iiiiniiiv'lii li . A.'h ein Di il iü. 
veie er dort den UeMiiihii»:pri ili s Hrn. \ i rl-. /:.i]!t iiaril, 
nicbl auf «inm Grunde ruit«, der, wa» iluu Micb entspring 



jeclivcn Keflexinnen, wie sie sonst 

^ üllig 

denn 

njeli iirnen 7ti jeii«iii durehg;ingi^en Festhniteii dr.s \>ahrli.'iU 
.illui iiH iiii ii Iii Mi'lit^piinLtes, auK v c lrln in das historitcL« 
l.Hhjtii II. D.ituni nn^uscliaaen u. zu iiLtidenken i.sl. uiu ein 
'S ilLlicb i;ei>li;;i s liiti 1 1 SSO ZU erlangen; eines (jesiclitspuiikta, 
dessen n.iiueiiilii li biii!:r.'i|ihlsehe n. iiiinliche Studien so sehe 
hedürleii. um nicht ^l isttudtend, xlatt eeislbelcbend, auitzuLd- 
b n. Es ist insbe«ouderc da» Verhillinils von Ueligion und 
Hi'i-ht. von Kirche u. Staat, f on Theologie u, JuriKprudeuz, 
für dessen Auiliellung der Hr. Verf. seinen vertrauten t'na- 
sang mit diesen Sehaaren abgesdiiedner Geister, die«e seine 
Wanderung durch den IIa des, auszubeuten welb; jener L w 
gang ist «eihst auf das Princip der Personalitlt, auf die 
^vÜHheit, dafs Geist u. Geist einander ewig offen u. zagiaog* 
lieh sind, gebaut; das ganze Benehmen des Biographen ist 
iiehl speeulaliv. Warum uiufs sich doch in den Genius, w«|p 
eben auch diese Sauunlnna Gei4>tesblStben vns cewSbrt, wi** 
denim die mibbefaagUdic WahmduanM etDaiscEaa, wie dies* 
Bcalrebasgea, die „tradtae" Jarianradaai dardk die Tlwt aa 
■benengea, dais aia^ waaa wiiUick tradtea, ea anr durcb ibw 
Sebald, wakdiek aieiit' dordi die des Inbuta acvr so weak 
NaeheiÄnUH; fiaden? Hoffen wir auch in dieser Hiadcbl, aul 
dem llra. Verfc 



adbet (Vorrede, S. II.), auf die, von Vo 
tbciien dar VcKsneenbeit, wie «ie in die Gegenwart herein» 
reicbea, (Ireie Zakuufi eines jüngem (iejichlechu!" — EinzvU 
nes aus den Terliegesiden lU,i(teni .nis/uhebni, ge.stait*-t der 
Keirhlhnra Ihres Inhalts nicht; jedn.J.-r Auszug viürUe. \^ 
gen diesen. in iii niiii li ausselii n. Wenn es S. 13i heiiiit: 
...Noili ist e.s niilit t;enug envogtn und geschätzt, welch (in 
li.>ai>ji;illender Scharlsinn. welrli eine tlurchdrinuende .^Liclit 
der Iii iii thcilnng unter diesen Studien der « c h o Ta » Ii » c h e n 
.Ini ispruden;. hieb entwickelt Itat : " m> Luniite das den \Auii-si h 
erNvi i Leii, snli he. Sehiitzung 0. Enväsuns als nelheigne.s ^^ eik 
lies Hrn. \ i iTs. unli rnr>iijiiu'ri zu seliiii, den »l ine Njjei iila- 
tive Kraft, — das uneutbdirliche Mittel der Uiciiti^liil j«- 
ner Scbätzung, — vorzugsweise dazu lüclilig macht. ^^ ie 
wichtig für die Interessen der S|>«culation im Hechte w^rc 
die nähere Entwieldaac des Sinnes, in welchem die Glossa- 
toren, Bartolns n. noch Aldat die Jnrissiudcnx §erad«su f&r 
einen Theil der Philosophie crklirca! Wie bedenkend die Hin- 
weisnng auf ihren logischen Kanen: eontrariemm eadem est 
ratio, mit welchem sie sich von dem canzen Zeitalter dee 
Wiedecaatlebeas der WisscnschaiUn a. der AnfkUrung, de- 
ren Kaaoa viebaelur der enlgegai|eaetzte: eontrarioruia > 
tmria est ratio, daaPliaein im absolalea WMatqptaehs ^ 
abscbddan! BIdbt dar Mutten Jofiapradcas etwas And 
übrig, ab daa Streben, beide Prinetjiien in ihrer Wduhdl 
zu vereinigen? Doch railsaen wir leiifer von desa Bia.^TedL 
üren. wie scliwer ihm schon seine hinherigc TbitIgkett l&r 
die Wissensehaft , neben so vielfn andern „Sor^gea und Ge> 
schiif^en" de.s 1/ochgestelllen Staatsnuinnes, werde. Es scheint 
las Lnos der gegenwartitten Sperul.ition r\i sejn, sich, ttleirli- 
N.oii ihr l'riiieip der aUeinigen AV.ilulitir ib» Kuii:eii Ulli.i- 
tigeod, recht iaugiaoi, der üüdiüjjcu Zeit u. d«u VVonschen 
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im iKiaondctB ladtfiiauu msttaul, entwickcia n. TcUenile« 



786. Ree. TOB SckUliiig Lbrbch. £ bsOtodonoi te rBm. 
Frivatrecbl«, ScU de eoudlctiooibu*, o. RMfcli* «. (Stricht«* 
VtrCiMiine irr prwh. BlMdapMviM, Jca. liU Ztg. Ib37. 

Erg. Bl. Sr. .1 

Ucc. v«B BiirWr» cirllrefhÜ. Erärterangen II. 1., 
▼im F. Benftj, i»i Aüwm. Iii. Zu. 1837. Kr. 9i von 
S«ira Venucbe im GcUilo idM OhrÜfeckl» H. 1. i, JtkmL 
Eis. bl ISr. i. ft. 

VL SImU- «md Cnneral -Wissenschaften. 

790. FirdtrmmgttidHd dhr yoOctmMfakit im Btxmg 
auf mMtmatkuftTKmmt k. Uim. 'Hmm- Hndbncli 
für Jedfn, wdcbcr fUr Mui and Aadenr Wohl sn wirken 
wlitMcbt SUaU- 1. GcBieüidc-BeaMbui, BUdnagnmiAllen. 
(ieihhrtrji-, kiinst-. Gitwerb«-, WsUliOtlKkeito* «. LcMver- 
riiK-ii, ^vir allen > aliirlanil« • n. MeMcbeaTreaiMltni !iMb««on- 
(i. ri' 2r>%iiliii<-t \-on Karl Frtutker, K. S. KvrilJiiittuaiin etc. 
/.u^U-ii'li Forltetziin^ d«-r ttaasteine; Andeutiiii'^ttD über 
Sniintai;»- u. Uralscliult^n , (M'^vcrbsbiltlun-; u. «. >v. ErüliT 
Bnntl. Krsle Abthi-ilunu, L^juis IH36. O. \Vi^.ind. ^ I. iiiiU 
24b S. ZT. S. ;: Tlilr. — Mtx Vrrf di. s. s ^\'■ l•Ll s, di r hji Ii 
dorcli iriilicrr liltT.irisclie LcUliiii^rii um dir Gt■^M■ll>.sl>illluIl^: 
▼erdifut i;»'uiai-Jil iiat, rciiltl diiu i'uliliro in di-Bi >orlif"cii- 
deri >N'<jrk<- •■iiu' üljtilirhp L< i»lun2 für ilic j|li;riiit>iti<» \ olLs- 
hildon;;. Di n Urpriff di-r \ nlls>vi.bH'alirl bcUI di r \vtl. in 
dm Bf.sili pciirfi!; -.siUlirJicr Giittr (S. 1.), dü>-h lifst «r da- 
bri den Kr»v»Tb |ihj»isrb-iiiateriflUT Güter kfiiiea« i;«;» aufitcr 
Acht. Viebiicbr bandelt da» Werk, so weit es narb dem 
Obigen liereil» vorli«^. mebr dit; nhjsiscben , materiellen u. 
wirtbürhaftlicbpii InlereMcn de« Menschen, nU die Luhern 
aiUlichen a. ceiatlzen ab. Die pkyftische Ausbildune xur £r- 
luJtang wuk Krf (kigu«s de* meuacblicben Küriicrs läfst der 
VmC VWM Iwtm Dann wird der fanie Wirkungakrcia 
ab Cbriit, Bttrger, Cenlilftmw a. flMsnter !■ der kircbe, 
im Staate, im Ce«*«^«.- vmk UawwmeB mit aotinliriicliem 
Eingeben auf die Va|b<> SluU« «. Prirat-Wirtbacbafblakre 
ser^edert a. geordnet. Ent die F«(tMlian^, wclcba der 
Verf. rerkeiCst, werden daher von der altthcho latcUcc- 
tnellen BilduiK; handeln. In der Aasi&hrans de« Werke« 
Ci'lil der Verf. nicht vam «Irenp >vi!uieiutrbar)iichi'ii Stand- 
jiunkle an«, sondern verläui;iiet »olclien viclmelir oft, sxwobl 
rüekfticiitUrh des Inhalts als in der Form: LücLiMiii:ilii;Lrll 
nnd aoÄScbneifende Breite in der BehandUing verMliii'di iier 
ljes;en«täude lii len mit einander abwechselnd auf, und über- 
haupt itit d.n ■:.:\nrf NVerk wetiiL'er sorcsam aus!;earl>ei(et u. 
ansjeleilt, r\\ wüdsi Ik ii iti vm ^i'h ».irf. iii::li iehen hat 

der \ erf. diei;i ne VdniiLritcn, wie die des Grafen »on 
Soden, de« (ieb. Rath» /.ii h;ir|;i u. Anderer über den Ge- 
een«tand <ler \ olksbildun>( nicht nur zu wenig benutzt, son- 
«lem er scheint .sulriie aurb nacb der V orrede ganz la igno- 
riren. I>ageg<-n bleibt der VerC aicb immer de« scbdncn 
Xwi-eJte« bewuTsi, dem er mit Bcgeikterunf^ n. edlem Eifer 
seine Krüfln widmet, die niederen Volkaklamteo durch l'n- 
terricht n. Belehrung hSber binaafiaziehen u. ihnen einen 
klaren, ridMigcn BImIc m ntte Lebenaverbältniaae tu Tcrlei 
Len; und etina« wir deher, da das TorÜMende Weric Tor 
dien gli^chniim Liirtiiy «rtadiiadane Var ~ 
tet, gern dea ¥«£ hl dem Ghilwa aa die Kt 



es ^^^ rles n. in dem Wonacbe bei. daft »• aicb in den 
Jlaiidr rt drrrr, für welths aa anlaliat keatimmt iali nd^ 

weil vcrbreilvn atögc 

791. Kee. Ton Dntesa philoaophie da F^conomie po- 
llÜfMk lai AOgen. LiL 18J7. Ilr. 

m 

7M. Th* Edinburgh nen philotophieal Journal., cnn- 
duclrd hy Prof. Januson. (s. Nr. 147.) Kr. 43. Oclbr. 1SJ6 

— Jan. lbJ7. enth. Oa a natural Pbenontcaon in tbe nei^b. 
bourbood of tbe Pieta, Malta. — Oa tbe Uevolutiona wlucb 
bav« cbanged tbe Sorbce of SwUndaad; bj F. de Cbarac^ 
tice. -> Oa Ike Manufactore of Gaa-fKala. J. HüdkL 

— Oa «he GaalocY of EcYpt aad tbe Viallaj oTC^mb. ftr 
D. W. ?)asb. — some Obaervatione on tbe Geograpbr aaa 
Geoloey of Nortbem and Central Tttrlu7. B}r Dr. A. Boa& 
(Ftx. x.) — Notes on tbe 7(atural llislorj and Slaatiftlica of iltt 
lülund of Cerigo and ita deiH'ndeneiea. Bv II. Jameson. — » 
lHii^i .ijiliic ai Noticc of tbe i>Inlalli> 31. Li.sli l - (ieolTri)\ . C<>^ 
r^^|«.>ll<ll•nt of tbe Aradeniy of Scieiires lur tbe Siilioii of 
Geni;rn|>h)r and JS^t ii:iition. (Geb. auf Isle de France JJ. .VitiL 
t'ä.), cest. H, Febr. ISJt).) — t>n tbii ( lunposition of iSitu- 
imiis; by M. l5oussiii|;i«ult. — .^Irninir on tlu rlniniial t^m- 
[lo.HitioU of .Vuscs' ?lilL. Bj K. l'i lii;ol. — On iLr .•\i;e of Te^ 
tiary l)i|io»iU, Ly 31. l!li;ulrNV\ urtli. — On the l iiily of 
Strurtun: iu tbe .Ariinial Klni;d<uu; bjr 3L Barrj. — Sume 
ileiuarL»! on tbe iMode uf Travellin^ in TurkeV. Bj Dr. A. 
Boue. — t)n tlie l'bennmena of uietallilVrou» Veins; by W» 
J. llenwood. — Ob&er> alioiui u|tou Ibi K>»sil Polv|ii of tha 

ieuus Escbara (.31ille|M)ra, Lin.) By 31. 11. Jübe-Ed»varda. — 
fhc .Hagnctic Variation near Edinburj^i, and in BenTicksblra. 
Bj C'apt. ftlilne. — Table of Heit;hta ascertained baromari- 
cally in tbe Dqiartemeut of thu llautes-l^rcncea. By II. in 
ComU de RaffctoC — On Iba cbemkal Baj« o£ the Solat 
Spcetnim; by lllra. Soanamllc. 

93. Von din GeoloVcal Tranfarilont iit sn rhrn 



•) D«ii VernThiBrn »uh lir»}«ickti(t df» Hr. Vrrf. •(■• Fortaehmi; 

a4cr Er)('utiunj; der li-ltUk .ibbuulluni; ilirm Eaadr« (.. I><imfii»i1U-lir air 
dar GwcliuhU' «Im Klirrrrlil. "k in wrlrlKT aiuli .!>.• I ii liilichi'n B« 
■jiiiilr vrnnphrl, »««»iiilkb i\* Khrarbriilniirpn K. Kn4-<lrij h . I., K. Phi- 
lipp .iiigwl». Johann'« \am IjicUnH <A<nt \mv\. frier'» »on .trrafuaurn, 
Allou' Tun I.<'<in. I.jia<lcra( Atju-rcbt'« tun Tb'ürincrn, Ciar trtn't dr. 
GrobM, H. K. ClirMaa'i TU wa Oiaaaark, aack ifMiiafa «imII«« 



ol- 

in 



ic 2e u. letzte Abtbcilune; des 4n Bande.s in London ersihi 
len. (3«0 S. 4. mit kpfrn. 1 L. 5 sh.) Sie entkilt f.i 
ende Aufsälre: 1. Fitton, on the Strata below the Chalk i 
hc Sontb - l^aiit ofEnglaod. with eztenKivc illustrations bv 
jolonred Kiitis, View«, and Srctions. — '2. Bell, on a FosaS 
Spedea of Cbelydra. — 3. Sedgwick, on the New Red San^ 
stoae ia the Baaia of the Eden. — 4. Syke«, aa a 
of the Dcocaa. — 6. Boraar, an Ao BantiHM of Bi 



794. jiniialrn der Physik u. Chemie. Hör msp« j wn 
Ton J. C. Fttgeendorff. (». Nr. t»KO.) l^JO. .Nr. II. eiilb. 
L ntersncbans ub. d. \ ariatiuntu <l< r in.iiiietischeD InleiihiL:4 
in St. Pctersunre; von A. T. kunlTer. (Scldurs.) — Beriebt an 
die Pariser Academic Ober MaUoni's Versuche in BetreiT der 
••Irublvnden Wanne; von Biot. (Fta.) — L'eber da» periodiicl;* 
.Metnir vom l.l. .Novbr.; von Biot. — Leber die nutüriielM.-n 
Farl)en der Körper; von D. Brewater. — Resultat« von\cf- 
8urbi i\ mit dein Zitterrodien ; von Matteucci. — VorlAuii^a 
31itl]ieilung der Resultate eirter experimentellen Beobachtung 
id»er Generatio ac<{uiroca ; von F. Scbulie. — l'eber die Mo- 
tamor^tboae dce Amylnms; Ton DcaaB. — Ver^leicbende m^ 
kroskopiadbe UntemKbung des Toa LonKcbamp in den Sth ia» 
falwlaaora vaa Bartaaa a. dea Toa Robkinet in dea Wlaacn 
▼on NMa aafgeroodeaea BaregUia; vaa Turpia. — Udkat 
die Zusammensetzung der Herhaifihiaat Ton G. J. Malder, — 
Uebrr das Veriialtrn des Kaliunw auf einer QueckdOwrlfalehe; 
von Urms. — l eher die Dichtigkeit des Secwasaers an Te»- 
(.rbiedenen SleUen de« Orean»; von Dem.^. — l'eber einen 
MMorlirucb in di r Grafixchaft .Antrim in Irl-itiil: von A\ . P. 

iUuoter. — Leber ein Mittel, bobc Temperaturen au scbatzen, 
<— Notiiaa. 



Digitized by Google 



ä57 



33S 



795. Jovrnal für Ckrmh von Erdmmmm a. S»ktetig- 
Seidel. U. Nr. 733.) 1036. Kr. 21. mtk. Vi-ti. «U« %. 
tiidM ApMrtwe» tm Enbum. - V«i>. GiU«iMliti«i 

m RtUqwir-- Bitanra. - U«b. AdUi tm Dm 
«. PeÜKot. — BelMIg« nr Kmalalb J«r «rciaicen Gslirang 
■qrlonBalticer SnlwUmai; tm OrcotlNUf. — VermUcbtcs 
(Feste KoUenslttre. — UnraicitroacaHbar •. Btf MMcUai» 
Itlicr. — CilronenSther.) — Nr. ^ cRth. EIwm tbi. I^MTOd- 
Lrilj!! . !!; von CreuiLurg. — Ud». etaige wolfninisaiire Vrr- 
LiiHliiiii;« Ii; Ton Anlhnn. — Vertudi« Ober die hrmiai-iMic 
Svirkuiiu viTitrL'u-drinT Gage aaf die Wasucrbildun»; dorcli 
PLu(inscb>vaiuiit; von lirmj. — It-b. die Aetlirr mit iiirJit 
fiftcbtigen organisfheii Siiiirrn; vim (iiuTin- Varry. — l cl.ri 
otu' aus C»oulrliotik vrriMilti lj.1 d«r n-rstörendoii I)»-sti||.,lioii 
«rli..lt<-Mr Flii.-sl^lcit. iul»st ßcnn-rllr. ül». cinijce andere eiu- 
pvri'umatisr Iii' Sulislaiizi n ; vtui ^V. (irt-jjorj'. — Oi-};anis<-lK 
l)'a8eii. — \ i riiiisi ljlis. (Analjsr von ItlascniitrincM. — in - 

Eiwart des Jod« in vcndiiedeuea UineralMa u. ia PlLanccJi, 
«dt T«B Mm» wa ch— J 

Vm. HiTriolofie mod MedtcSa. 

796. DU F.rlenntnif» u. HeUwtg der Ohrenkrank- 
heiten. Von l>r. ff'ilhrlm Kramtr. Z»veilr, lehr rerbes- 
»erle n. v«Tun lirli" Aull.igii •rin« r ..lainpvierisen ScbwerllS- 
rigkeit." Mit Abbilduu^u in lv.iiiir< rsticli. Berlin, >'irolai 
1SJ6. IX. O. 4UÜ S. p. 8. -2 lldr. — Da« .laMiur-ll. fl 
ilaa Britiah and foraisa aiedical Uevievr «nthsit eine sehr 
MWtlndliclia %inlSk dwKa Werk« uuerva gelehrten Mitbür 
wen, ruAAm nk lii%aadMi WartaBadiUcfatt «Mach der aai- 
iblirBehBn Audvae, wir «bcK vm mt iUMBalung des 
l>r. Krämer ediefert babea, wird ea kaam noA rtdltg aeyo, 
dieselbe in &a ■Urlctcn AvadrBckea umeren Lew» la rm- 

»ielileo. Ea iat diea Werk als ein Ganzes betrachtet ohne 
r»i:i' das wicbtijsle, welche« irgend eine LiUcratnr Ober 
dir Olin nlrjnllK ileii im Allui-int itirii atilVint «'isi n lial, iiiul 
n:iiK (liti Arliiilen ^on Ilaiil u. DiJiuii iiiufs i'n als iliisjiiir.;i 
%v<:r<l«'n , wlrlie« im lir tnui Korlsi hrilte <li-r lUliamll iiil: 
der GeliürLranUieitea beitrügt, als irgend eiu Produkt iler 

ni uerin Zi ii." — Bim anglltciMi liaiMiMlauig M Inmu 

Hilter diT Preise 

797. Jahrbücher der in- u. atuilündhrhen getatnrit- 
Sei* JKeditin. llcraiispeg. vnn C. Ch. Sfhmiilt. (n.^'r. OIS.) 
1837. 4s lieft enlh. Keiiip, Feines Realen» auf Jodkaliuiu. — 
Donnc, Leber die Unterscheidnnpuuerkmale des Eiters und 
dis Hittri, aeine Gegenwart in den verschiedenen Flässi^kei- 
trnt In welchen er vorkommt, besondr'rs .iher int Blule so 
«rkennen, nebst neuen IJntermirhiin^rn üb. d. Einwirkutit; A. 
Eiters auf d. liint. — lir<-tt, Chcni. l ntrrsucb. d. l rins in 
Krankheiten. — Chonin, Leber den therap. Gebranch d. Chlor- 
Laikea bei den von fcblianen Schmenteu begieit. Wunden. — 
CUM, Uik» daa Gabiaach d.lbttatkMu !■ Blat. «.Schleim- 
Mmol ~ CMfen, Vabar dte artaa WlifaiBfeB dea Co- 

BairabalaaBa «. d. Abkochaag r. roaeai Kaffee in Flllen von 
lamgriea, Nierenentsftndung n. Gicht. — Balgaigne, Aüiihyxi«' 
«lurcb Koblendampf, die fiber 7 Stunden dauert«. Gndiii, 
l i-lier das Ordern als Syniplom beim spontanen Brande. — 
I'ii <I.:l.iii I . I i Iii r il. \ < : M'liit'd. Behan dUin i;" .1 fti'n d. |\|>Iuis- 
»rti^fii Fii Ijtr ii. Wiw liiMillatc. — C rh.ird, Filllr :jiis di i- 
Abtlii-ii. Iiir iniurc knuiliifilcn im P>'nsjlvatiia-l!iis|iil;ilr. 
Urii|uel, \ v\tfT dif Uia^iiusii der \ i ii ii^tTuni: der liiikrn V or- 
hanitT/Laiiiiiii'miündun^. — Ki iil, \ i !)• r <lii- Wii Lmm d. Ve- 
nSsfotioii auf Krnrtiiinj; ii. Vt-niu hruiig di r nt rzllijtislcit. — 
Ilailly, Fall v.^ crsi I/. d. iti u^t- u. Baurhnr^ane. — Kalpipli.Fall v. 
verkehrter La d. iiaut heiiigew. — Piedvarlic, Vorfall de» Mast- 
darmes, Brand und Tn*nnnns den ßliiiddannex, llei!iin;i;. - - 
Twncscbi, Leber d. Eatstehuus d. anh. Variola, d. nodificirten 
Taiiah fif— ■» dar Yamalla. aLlbcrdia wifb..Fiaaanra> 



tivmittr] ce^en dieaaKnaUwiteo.— Grandisa, ttertiSehol» 
krafl der ^ a reine. — Aldh, Fall von Pnrpun hacoiorrka^ia. — 
Ogdea, Fall von Tetanus.— Libsriin, Leber Anwend. d. Stetbo» 
ikapa rar Bikeantiiifs u. BeurtLeilunx der Schwangcfaeludi. — 
Ro£b«, Schwaamnchaa dar FailMiacli« BAbm — Bicd, 
eigenthfimL BMdiiJadbcit da rwiMlMli 1^ eiaam acank 
K&da. — BalMMi, Ojäspw — BUdUaK arit MjnvflbK 
i la iil t RadBmaila d. Kaaa V ctaen aUbial. FlMaa, — Heid»> 
wilru. Fall von einem Zwitter. — Ber^strand, Müsbildnog 
der Geschlechtatbdle. — lUali^aisne, Kliti. IteininiRV. a. £. 
Sl.- LudwieMp. — l$sirlli-tt, Venvond, d. Juiidarv. nii( tödlL 
Anxi;. — Anmsaat, Kall, wo mit plfirkl. Kil"l;>' diirr Ii ein 
neues \ erfahren «'ine Liinsll. S< beide lirriesleilt Avui dr. — 
Uirard jeune, (rebarniuttervorrall durt'b die KlMroriiuip»ia 
geheilt. — GotlschaUc, L eher die Fissnrrn im Anus. — l>os>- 
rance. Fall v. Verrenk, o. Brncli iles UüoL!:r. — Sliaw, Fall 
Miii lti'irL:.;raÜisverletzun;;. — Karibomki, .AiisurroriU snifser 
arieiin.sniat. Sack an der Basis der Aorta, der in d. Präcor- 
dial^e-jeiid einen beträchtlichen A «irspruns; nach aufsien bii- 
dele. — Liborius, Beitrüi;e zur Uerniotooiie. — ileustis, Fall 
von Einsrhnüning eine« rVabelbrurhs. — Llnrd , l eher dia 
Trennung d. Strictnr eines einseklrmmtrn Bruches ohne £r- 
afTnuBg d. Brachlackes. — Ginpa, Geschiclite der ersten Li- 
thotripsie, welche in Mailand vom Dr. Colliex ausgeiului 
wurde. — ("urti. GcNchichle von '1 andctn Operat. d. Litlu^ 
tripsic. welche Dr. Colliejc in Mailand geinarJit hat — Vt^ 
cnni, Eine sn einem lljihr. IndiTidnum gIficU. aasge&hrla 
Lithotripsie. ~ Barthelemjr, Uaber die Abtragnag der Amuap 
liedergeschwibte. — Ranätt«, UAcT die secandipe Cat» 
racta a. Aber ata aeaaa MtnaBMl aar Tachcacaac i i mA - 
ben. — Loteaa« KlaitL PapOlcabtldaM. — Rodenlwcl, Vabar 
Blinde. — Gneraent n. Deaia, BeTicEit Iber einen FaO voa 
ZerreiGinng der Hamblaae ia Folge von Sinlsen aaf die Ui^ 
lerbauch<;egend. — Fall von einem, durch einen Gei."itestran- 
ken hr»an»enen dreifachen Mord. — lUiys - di' - Lnur»- , Gui- 
.irliliTi iili« I' l iiicii KliidfMiii>rd. — ()lli>lcr. l rlirr einisje 
IUI rU^ iirdi;;c l alle von Selbstmord. — Ki>lrr .l.ilii i >Im i ielit 
iilu r d l'atdinenhospital in lleilbronn; von Sn In n r. ~ M*- 
die. Klinik de« Civil- n. l^Iililairapit.tl ; iii <<eiil'; ijoiiw 
liard. — Medir. IJerirlil über da» kinderbonpital xu SU Po- 
lersliiir'.; v, 1. Orl. IK i.') Ms 1. Jan. t83h; von Dr. Ileinf. — 
l i |ir:>li lit der Klinik lii ^ Kindcrj<pilali» in Pari» ivalirciul 
der .Monate Juli bis i)<eemlier 1835; v<»n Dr. (JonstaaU 
l ebersicht der cliirur^. -augenir^li. Klinik zu ErlangCA Vtil 
1. Uclbr. 1S36 bis 1. Uctbr. 1830; tow Prof. Jüger. 

796. jinnolen d*r gttommien Staataarznetkunde, 
herausgeg. von Dr. P. J. Schneider u. Dr. J. H. Schür- 
meyer. Ir Bd. ^s HefL TQbingeu. Launp. 1S,36. 17', Bo;;en. 
p. >*. Ii Thir. — Euth. Einige Bemcrkuiiucn , die ueiirLtL 
IloilknnKt betreffend. Von Dr. Fr. X Me/lür. — Leber di« 
crithtlich -psychologische Würdigung der Verbindung von 
Slord u. Selbfitinord. Von Dr. liier. — Appellation an ein 
kutifli<.;t'H Jälirbundert für die Ab.scIiafTung tler Todesstrafe. 
Von Prof. Dr. Grohniann. — .^weifel, ob die pnjrhi.sehp. Tbritig- 
keit su<;leich mit dem Irtstfn Athciaiuse deji Sterbenden erlu- 
»chen iül? Von Denis. — 'Bemerkungen über d. ^othwendi^keit 
i;erichlL-medicin. n. psychoL L'ulersuchungcn der Inquisiten. 
Von Dr. J. 11. Schünneyer. — Gerich tl.-medicin. Unleiaa» 
chuog über einen Fall von zweifelhaftem Kindcsmnrd, aA 
lii'nierkiinij; über die Zuverblssigkeit der Lunseuprobe zur 
Au&uiiKrlung des nach der Geburt Statt gehabten .\lhmena 
der kinder. Von Dein«. — Leber YrrboU von Heilmetho- 
den u. llcilsysleinen , in&besondera in gerichtl.-mt'dicin. FU» 
lea. -> Forta. der VerhaadL der BadiKhea IL Kammer da» 
Sun 



übet- df Petitiaa der Pbjstei um ßeaaer- 

Stellung in ihrer Besoldunir. — G'ulachlen. — Ver«i driuri_'t n. 

799. (Smltburger) mdieim»rh-ehirwg. Zeitung, (t. 
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«ntl. Vmln«» m Äfinehen. Ilf Jahrg. — Nr. SO. Ree. von 
B«t«sian Uautlrankheiten , übe«, t. Calmnui. — Uic Tun: 
ZittcrLud Aachen« heiTse Qaellea. — ^r. 81. 82. K«c. von; 
JjlltMdicr Dir D«ata«y«iuU ll£il4{n<'Uf.n u. St!t;bli(l<'r; her- 
i C. F. T. Gräfe g. Dr. Jt Kalwcli. — >r. Kec. 
Wf Üesckreib. ffiMnlqucilc Lei l'eln-rlin^i n uui 

— Jir. 8J. 84. IW. von : Tb<- Ktliiiburgü iue«lical 

aai mKical Jourrul. 1S36. Jüinuiir u. AiuÜ. — ^ir. H3. Ucc. 
•*Mt iAuuiMli de CarUbad, par le cbev. J. ili: Carru. — 
Jir. 66. 87. Ree. cl«r: Amulen d. VhjiiV n. Chemie, her- 
WMM.T. J. C. PoKiüidort (FU.) — >ir. 88 — 91. lU«. vun: 
tleSlw' du TTphnalubcr rma A. F. Cboucl, v. Dr. Graff. — 
Nr. 91. Bit. von: Wt^nol, iU FoitMkritU im GcUcto der 
medic Ii. chirors. DugoMtK, — Hr. 92— 81b iUc An- 
ikd» CUaifM ■«diab. Tmh» V. 

800. R( <-. von Flohnbaam üb. d. PalMlIon in Jrr Obcr- 
bancbz'-^nd, Näi;<i« '« Xiehrbiich der GvLurUkQll« 3U' Aull, 
u. dess. kalcrbUiuiis drr UcbanuDcakuMt 3«; Aull., in: All- 
^Im Lit. Zlf. 1'>J7. Nr. 9: von Gmetins Kritii- i)<r IViiui- 

j>i<tl «Ut Uiiiijri.ijjjlliic , El« lul. Nr. iü. It; xm .^Hlll>n dir 
un.'itri'bl. ISaiTlifit Ualini uiMiiii'.s III, 'i. , Eis4 niii i! ii l'rülllll^ 
d«ir lioni>'>i>iti»lliie, und !!• rji.'<i|i,illiic n. I.i Ik u iJ.p;-. . kutl- 
mann), tlienil. Nr. II; vun •»ricfsilirli ISiii iiiitniN iili. Iii il- 
kunsl, EluMul. Nr. II. l"2; von >o.irk OlLi noliida, Ks Iii it. 
£bcnd ^>r. 12; von Koning Sptc. anal.-|i.illiol. d. \i nino- 
ruin in osaium regeneralinne, Ebend. Er^. IM. .Nr. 'i — ~ ; von 
Ponaer*« Bettr. lur ^iaUir- u. UrUl^undt', Ebeud. Ar. 7. 

X. M a t h e m a I i k. 

801. Bandbu€h dtr Difftrtniial- u. Integral' Rteh- 
nuag V. Urer Antrtndungen amf ßttmrtrU u. ßleehunik. 
TuMClut nun GduMieke £ VorLesnnt;i>n. von Dr. Ferd. Hin- 
^Hg, Bnler HwII« Oiliudtend DilTt rLUÜjJ- u. tuLLgraln rh- 
muic, lulirt Ammndiar auf die Gfoinetrie, Berlin, Düiniu- 
ler. 183«. m ms. p. 8. l\ Thlr. - & fat ianner ein 
<^rreuli<-b^« Getdiift, aUclA W«dc ■nffflfMnn za machen, 
«1»« diirrli seinen G«mU oad dafdi wfaw Gcdiegcuheit aii-h 
li ii-bsi i.iiiisiis vor der Men^e auszeidinct, odt welcher die 
Fl iili du li.' ilizrn Literatur die. Leaewelt rdeUidl reraorgt. 
\ , I ii. :rTul. s r.ii. b bprolgt einen Klriii;;en, TM «Um anderer 
ll..iuil>iiLlii r. ;di\v«!irhcndcn. n. dabei raii-h sum Ziele fiihren- 

^UU Gang, dl s.si'll Vcrfni;;;!!!!'.' ;ibrr dir slrtr .\liriUtTLs3niLi it 
ies Lcstrs t-rfiirdrii. In di r 1 »ilTm nlj.iln rliiiun: uilit dir 
Vt-rf. » on einer Erklärnng drs I5i ■•.;i i(Ti 'i di r .i Ii r I . i I c t u ii 
Function .lu^, die zwar drin Inb.dte n.ich nicht iim ist, siiii 
»ber diirb in diisrr. Tir di-n Forti:.->ii: der l nlrrsm-lians silir 
ersprifWirlu n , Form iindcrswn ni< bt au^ursiiriu bf-n Inidot. 
IlitTauf Avird der T.ivlor'.»rhe Lrhr%.it,' drr .\mii. ri - 

•rben Mclbnde bewiesen, die cu^'N'irh dir .\ii\diiii kr IVir diu 
liest der Reihe piebt, ron denen »niitirbiu nn lirf.nh (•<■- 
brauch gemacht tvird. Die Darstrlbins; govinnl bei^unders 
dadurch überall ebm so Grlir^n kinrheit %Tte an Slrefige, 
dals der Verf. »lets auf die, nir^Kelten Torkommendcn. l n- 
leAredhungen der Stetigkeit de^|[^uncUonen Rücksicht gi> 
nommcn hat, wodurch maneh^le^Vin ,v die annst woLI «is 
allgemein gOhie hingesteÄl werdei«; wwentliche Reschr-fiikun- 
gta «ridden. Bierher cechncn rrir z.^B. die Lehre ron der 
FfflPtfnnOTig äet wiflkOhrlichcn Con.^anlen In der Integralrech- 
nUBfe M wdck« — ■ wie der Vert Seile 160 n. w. leigt — 
mWeilen mAx feUnlHi^c Rcraltale erscheinen kSnnen, wenn 
ihah unteriXbl, die StaUglMH odar NHt-SleHdccit mbariiac- 
sichtigen. Der nns n^landene Ranm getlaUet leider nickt, 
norb auf so manche beucricenawerthe Eiutelnlieitcn des Werke« 
otitincrlsira in machen, o. wir tAepnfijien nns daher, den In- 
liil) lur; .11/11.1!. pn. Es cntKfill die DÜTerentialrerbnunc. 
Uiro Auwvnduni: auf Carvan n. FiSch«», n. aulicrdem noch 
rovrler'e Netteda der AifßimH «Iflbr* Gldduuigea; m- 



dann dir Intrgralrerhnnnf, nebst ihren hanplsSchlichstea geo» 
metriscbcn An>vcnduti°;rn : «'ndlich die \ ariatiansrechnnn^ 
In der Lehre von di-n DifTerenlial- GlcichlUligea Jtftte der 
\erf. vielleicht etwas auanibrlicher «nrn kUBaea doch sind 
die brauchbarsten Elementar- Regeln faulich zasammengeateUt. 
Die DarstL'llun«; der Variationcnchnung weicht in nitbrcren 
Punkten von der sonst {;e\vühiilicben au, iiidessen ist nicht 
SU liiuuMen, djfs auf diMc Welse mauche SchwieriKkcilen 
verscitwindvn, die dcas Anfilnger wohl sonst Iciclit in. den 
We;; ti-a|ett. — Hit Toller Uclienengung kOnnen wir im Bwtk 
jedem raif frhlcn , der sieb mit de« tohain Celdl in leber 
strengaUn Anffassunssweiae bekannt uedien wil, nnd wBn> 
aclien mir, dab der V erf. bald den iweitcn Thell folgen la»- 
aen mSfe. Drude und Pa|iicr lassen nichla ui wfinadu-u übrig. 

S(>2. Ree. ron Stubba die Ranavechnunni int 
Lit. Ztg. 1837, Eng. BL Kr. 10, 

XL Kn^^wiMentduififiii. 

888. Albfniw dt lo gutrr« dt Kehimed-JH emärt 
la Port» tHioman«, en Syrh ei en AM-Mineure, 1S31— 
1833,' par yßü. de Vadalrene et E. HarrauH. Paris. IUr> 
trand. 1K37. j:r. S. mit Karten u. Pliincn. 10 Fr. — Der 

kämpf iwisrlirii driii I'.im lij vun .Ai ji! 1 ri ti. lU in Siilljn 
war Disher durrli Jniirnul - licrichtr nur 1111» «illsl^uiiig u. UB- 
CL-ii.-iu biLannt. |).i'> <d>ij;e Werk i.'st [■•••tiiMiii!. « lin.r sichere 
Docunieiilc über dir (it->chiclite dii-ücH kiirgr? mil/iiihrlirn. 
in dem da.s Si'Iiii'Ls:i! ilrs lürLihciien Ilricbü .nuf dem Snirlr 
7,u stellen schien, und ^^ l■ll her, durch die Mlir>ij:iintt d« .-; Sie- 
L'rr.s. nur dir l ll(rl-^^ rrliiiii; S\riiiix unler di n \icc-k>itiig 
von Aej;_*]it(n zum lü-Nullat g;rb.ibt hat. Beide \'crf. haben 
die kani|il.;elilde durchreib t, und uns dem Munde von Augen- 
zeugen und MilL;'ini|ifenden die Thalaacbcn U. Details gesam- 
melt, durch welcite es ihnen möglich geworden ist, uns dn 
iaterettikantes Gemälde jenes Kriegca >u liefern. (B. 

Xin. HnnddcwiMCDNlinlL Gcvrerbskunde. 

804» Tk» £embn Jtmtndl and lUperlory of AHt, 
Satwen amd Monufaeiuree. (a. Kr. 54N.) V^f. Januarv 
enlb. J. Holmes'a irajirovementa in atcam-boUera. — S. llaln 
impr. in atcam-en^iues. — J. Brown'« Impr. in capslans. — > 
\V. Snealha impr. in bobbin- ra t Lu c, — iJi. Brunton's impr. 
in disliilin*. — Des», impr, in .vli aiii - rti::ities. — Des.s. jmjir. 
in tlie rrliriinz of sni::ir. — Tliinu.is. K.jrl i.r 1 >iitiiliinii!d 8 impr. 
iu stcain- en^ini 5. — 1) Dunsi umlj üradlord ä imjir. in ]ain|i.s. — 
.1. Bates's iinjn . in riHinirit: .iiid darifjini; »Ugar. — J. IJntdeirs 
impr. in towin^ LuaU and nllicr vt«sels. — J. Ln^hs intpr. 
Iii ihc caliro printins-niachine. — J. Lane IliL;;;ill^ •- impr. 
in veaaela for navig^liou. — W. Alhsns impr. upon piano- 
fortce, 

605. Der tUeuett tiuhutriel, mmmfmetarUr e* etm- 
merriat 1S36. Nnvbr. enthjlll den 3tcn ArUlicl Ober die Fn- 

brilatinn des Kunli-Irälien - Zucker«. 

806. Polyttchniiche» Journal, heranagf^ ron /. Q' 
Dingler etc. (s. >r. 549.1 1837. Is Januarheft enth. Leber 
eine neue Art rotircnder Damiifmaschinen, Ten W. Pearaon. 

— Verbesserungen en dcn Uampfraasddnent Ton B. Jdo- 
wicki. — VerbesserunjEen an den . Hanenelem tnm Messen 
der Expansivkrafl der Dämpfe n. anderer «laaÜadMr Flii.'>»ig- 
li^len, welche als Trjcbkrah benutzt werden, Ton J. Uadiey. 

— V^rbceeemngen «n den Apparaten tnn Traben Ten ffla- 
Bchiiicn n. tum Emporheben n. flerablaaacn ecbwerer Lasten, 
roii A. Smith. — ^ erbcssemngen an den Rudrm, Rüchscn 
u. Achiten der Wasen ftir cewöhnliche Laüd^lr^l^rn miwoM. 
als lux Eisoabahnen, rou W. ]lla«on. — Verk>$rrurij,-en an 

den 

Bleriu eine Beilage, 



üigiiizeü by Google 



Beilage zur Literarischen Zeiiuns; i837. M 13. 



. Kockappanteft, ta. in d«r Methode dmlU 
Brtti Wmmv «M den flw w M scr za erhalten , welche Y<>r- 
i MtMiM g ttt tldl aaf we Eneogang ron Damnf amritiiien 
lacspn, von F. Peyre ja«. — Yerbeaaerie Meinoile SrliilTe, 
Boote o. andere achmnunende KOrper in treibt>n, voh W. 
Balde. — Vi-rii<-sierDne«n an den M.iKcliiiieti zum Sriineidrn 
von Furiiirholz, ^velcn« MMchinen anrli %a andern Z^vrckcn 
dienen können, von J. Skinner. — ISrixiircilnitig ciiur M.t- 
»eJiine mm Kopferstrchen, von F. Marcfiinrdl. — > erlicssc- 
runden an iVüM-rn u. Sclinallen liir Tliflrcn. Thore n. 

uniliTt' /"crke, von S. Frnloa. — VitIm .s!.i!runt.'<n an tlcri 
Künilkui>«<'ln für PtTPusninnslViiiTgi iTrliri- , vkii \\ . \V. 
rhard«. — Vi rl)e«(irruti;en an den M.ivi liiticn rnxn Si Inu ii)p ii 
Tun K.:iiil>i<-|itiL , Li'di-r. Heulen li. .inilrr' r Sdli-it üui n . m\u 
J. P. \V»-«llii-iid. — V<TLc^«irriitr!:rn ;in drti i,:viii!ii n . \ m Ji. 
M. Hidiint<i>n. — Nntiri n iili dir itnnki lrnliciizin Lt r r,d)ri- 
'kalion im aardlichen Frauireicfa, rom ftoL Scliubarth. — 



XIV. Land» und M i] 

Jairdkuinlc, 



irlliscli!>fl. 
\ Icliziiciit. 



S07. Landwirtluchaftlirhe* Vonvtrsntion» • Ltxikon 
für Praktiker u. Laien. UeraiMfcri;. von Dr. jllex. r. Lm- 
fttrkt. £raUii UefL Aal — Arlesiaeiie Bmnnen. Frae, Calve. 
1837. loO S. Kr. 8. i 'VUlr. — Seinero Titel toUkommen 
CntKprrelu-ml . rnlhült dies Buch keine direrte Anleitung tum 
•iMülM iulrn Bi-trielte der LiindvririltacbarLi dagreen lindrt der 
«nj|ehcud(! u. aunöbende Laad^virth, ao wie der Laie, in dem- 
■«Imii ein popniürea. weniger Hnfan|;n)icii< .1. kontliarea. niin- 
drr ^rldirlea als L-in interesAanles nnd unlcrlialli-nd«-*. diibei 
dennoch ein aich durch Vielseitigkeit n. üaunicbraltieketl des 
JahaUa aiHieiehjMiudc« Weric, walciMt danuif berennct iat, 
Am M «ft gcflililtc BcdBrbilii, rieh Reib ««er Haclnrabe 
•bar GvMMtiiula 4er luMlwirllMclwMclim Statkrift, der 
llwawii licfc— Geographie, ilcr Pditik der LandtvtrdMchaft, 
des ilkoMBiMhea t »lerridblwaiena, der landvrirthachaftli* 
«ben Litemtur 0. •. w. ra helea, ta befriedlgce. (Oekonom. 

SOS. Vnhertol-Blott für di» gttammU Land- und 
Omtwirthaehnfl u. die mit beiden in Verbinden'.; sh luntU n 
Cewerbe u. Iliil!''.\\ i^x nsrlialli'n. IlfrausZf!;. von Prof. l>r. 
ßektinilitr u, //. Siltubarlh Leiiaif;. ßjuni^iirliier. I8.il). 
er. 4. Der Band i Tblr. — Bd. lt. Nr. 1. entli. leb. die H^Cit- 
wnat dea Ilopfenbaiiea darch wohlfeile u. zwoekmalaige Er- 
•atiBriltl derlliqplcMtangea. — Nr. S. Di« Bcafdemnc 
VcmQkflMWMni der Laad%Hrtli«chaik faa K. SadiMn belref' 



ihsd. — Kr. 3. Oekonom. Tonogranhie der Inad Alaen. nrlist 
«. Aalnnie Sb. Arro«; von I)r. A. von Lenprkc. (Scblur» 
in Kr. 4.) — IVr 9. Darslellnngen aus der nierklenburg. Land* 
trfrthjirhaft . von A. v. Lt-nurrlr. (Fis. ; fernere Fla, in Nr. 
6. -. .S. liliifs in Nr. H ) — Nr. [1. Zur C.x liirbtp d.r Woli- 
geu iiirniii^ , di'S \N ollliandcls 11. di r ^^ oll^l^ i»l• im J. ISJ5. 
Von W.lit-r. (.S.Iiliirs in Nr. 10.) — ^r. II. I J, 15. l.urlifun;: 
nudiriT« T l't ldL-r im JJt lriclx.- di r Landuirllütrli.ill ; von ^V . 
A. Krt ifsi:;. — Nr. IJ. 1 i. krit, L i lit rsirlit di r deul.srin-n 
r>kon. LiliT.ilur di*a J. 1S3Ö. — Nr. \'^. Ib. Land" irdiKthafti. 
B^mcrkk. .luf riner Rrixe von Dresiirn dnn-lj Bairrn narh 
Salzbun: U. zuriii-k. — ISr. 17. t$. teb. einis^e Gegt-nstiinde 
der Landr.<>ku1hirj;pselz^fbung. — Nr. 18. Beaehrbs. eine« b)-- 
«reglichm Unrbi-s, um die Blltler der HaulbceroSnine, die 
tvoi Futter fiir die Seidenraui>»< bcaliuBl liad« Tsr RtgMI 
tu idiiUMn; nach Jaume St. llilaire. 

XV. Srlionp Ijiteralur. 
809. Von den ut%gari»ekrn Tatektttbückent für 1837 



ngorucken Taeemt 
ätMkdftlrfMr 



lern', heraut. von' Goaxtar HeckenSst Der cratc Artikel: 
.,A^ SomJal vimarct," Vm Skndor Kisfaludy, ein e|iisrliea 
Gedicht, von dem Her nvr tnct Gesfln» gegebin >verden, 
ist, was Kraft n. bunte Mannicbfalfigkeit diu Inb.ilu, so wu: 
L«-bendigkeit u. RlivtbmuR der Dirlion aidiinireu. in sr. Gat- 
tung ein iMriiilerstück. ,,A' vad.'(<<zlal." Ami Kiiv iirz K.'ilr-.sij-, 
ist eine lannis crli.illrne. mit Cf\v.-itnl!l<i it ;ui«i:i-.sjir«clii-nc 
Er» Rh in 11','. „B.id.irMiny Lenka," von .li'i/,M-f d'aal . ciuf No- 
vtU»-. Ifiicb üIht ilir-^cn Prodnrleii sli-lirn di<- \ nlLsm.'ilir- 
rhru : ,. Hapirri":, "' von Mikios .losikn. .. .^I.iri.ilinr. 1 ine Lin« 
doNt.nn. KrAalilun!» von Pi'irr Vajda. D.mn l.d'.'i n UKlirhtc. — 
II. Aurora, rfdisrirt von Bajza. Enthsll: Palyaki'ji vnti Guxz. 
.S/nn(!i«li : linr mnral. Erziildnn^. llom.-iti es .Nrni - Hoiiian, 
M>ii l'a'l Koracs: eine «cberiilinne Eriülihin;;. Verliii\ina; ein 
IHahn hen von (iaal. Orla> ; Krriiidiin^ von V ilrÖÄmartT. 

Yiiridaia; orirnlal. ErzSblliiii; von fiajiia. (Jnlirhle. itl, 

Ha/iialy redisirt von Garav. Ktilli..|l: A' lialal suv, EnSh- 
lunu von Pal Csnlü. Az Alliiii.ii sir.lio. Frr.Uldun^ von \ ajda. 
Baklüve'a a tilkosban, honiurist. Erzählung von Adolf Fna- 
kenbarg. Orasa'gh Ilona. SrliauMiiel von Gamv. A' rsap»» 
dir, Ersililnng von Vajda. Gcdirlite. (linm. Kr.;li|. Nr. 1.) 

SlO. Original- Beiträge zur ileuttrhen Srhmthhhne. 
A'rin Jlarie Friederike Ansn.^lc ni ,1 1 1 <■. lli:rzo'.'iii m Sarliseii, 
aliciiten Torliter des l'rinzen IMaxliiiilian von Sacii-seu, f;rL. 
lü. Aug. 1794.) I. Zum Br.iten des Krauenvereiii!» zu Dres- 
den. Dresden u. Leiiizi;. Arnold. tvlO. 4J0 S. S, -JJ TJdr. — 
Den Inhalt die<e.i erslrii llaudes büili ii: 1. I,üi;i' u. Wallis 
heil. Si-Iiau.'!j>iel in 4 .Aiifz. — Die Bniiit au.s der llexi- 
dt-ni. Lusl.^iüd in 2 .\i)fr. — .1. Der Dlirlm. Schau.Kpiel in 
5 Anfi. — l elier den Werth dieser Stücke hat die Kritik 
bcrdto gcnCigend eniadiledcn. 

6tt. Leber die heutigen TheaterdichUr der FtuioMl 
(Seribe, C. Debvlgne. Alex. Dornas, Vlelar Hat«, Alfred do 
«W)! von GwUv ilMicbe, In: Mattün t d/ldt d. Aad. 

Kr. 30. 31. 

Hi t. von AVe.Menliera's Dirbtnnsen Bd. 4. nnd 
Landieius Srhritlen Hd. 1. i.." in: Alldem. Lit. Zlj. 1SJ7. 
Nr. 4; von Biedenfeld n. Julirbneh f. d. Bühne Ir Jahrg., 
Ebrnd. Mr. 6; von König'« Koman: die Waldenser. Ebend. 
>r. 7: \an Belaui der PremierminiMer n. W. J. Sebrödcr's 
(iedichle, Ebend. ^r. lü.; von Bee li.Mein's Gedirliti-, Ebend. 
Yaz. Bl. ISr. lü. — Her. von Feaebterslrben's Gedichte, In: 
Blitter {. lit. Untedb. lt»7. Kr. 6«. U; von dem Koma; 
Godiric-CHilK Ehoad. Ifr. 67. 

XVm. Al^einetne Journalistik. 

813. Blhliotheqn« unJt>ers*lle de Genhm, (s. Nr. 990.) 
(sVi >ovl>r. <nib. Souvenirs de 1815. — OlHwrvations mÄ> 
i.iites ii Geneve. au Grand Saint - Bernard et ä Zarich, 
peadaul le moia de >ovbr. 1HJ<>. (Derbr. im DedMr.-Heft.) 

— Decbr. enth. De Tetat arluel d« ia pliiloatipbie en Fronet^ 

— Priocijiea foudamenlanx do leeonnmie politiqaoi per So» 
nier. — Lettre enr la colonisalion des pnaaeaeiono firaiifiliai 
dans le nord de TAlirique, par.jM. Ilaber>Sobdia. — Bmaid 

pielquei doctrinea des zeulozues aioderaet, por b ml. 
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814. Todt^fvlle. Am 33. Novbr. tS3€ w WVtiu da* 
•«MCKiclinel« pointacbe Kanzelredoer Jacob FalbnraU (nb, 
17:%.). - Aabaga^llSn im (laas der Geachichladkielber 
Oraniscbeo UoiiMS, Slwlarotb Cfoea von l' HM i Mf r . ^ Ia 
Schottland lat der herlbate frof. der IbtarifiMewMMftca 

Anl 7. Ilra 



der Sudt- 



Dr. Jackton tul oifci » . ^ 

bibUotkckar Prot Mw. Iobb, «7 Jahr A A« 8. Min 
M Erfart der Cdi. fltfertb ftot Pr« lob. Bortb. tnutmitii. 
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815. Bsfördenmo^en. Drr bisher. K. Rum. Geschäfts- 
»rSgrr in Urafilini, IJ.rn ti .\ jx.ljoiiius v. Malliti, zum K. 
lluss. Gi-sauilti'ii in ,>liiiii Ii. II. — Ilr. Pt-schirr iu Ci-nf itiiu 
•afArrordrnU. Prof. an lii r 1 nlvi rs. Tüliiiijrcii. — Dun Prof. 
l)r. Krukrribrr«; !n ilalie Ut djs Priidilat tiue* Geh. Midici- 
lulraths verlirLca 



816. Ehrrnb€ieugUHgtn. Hofrath Prof. Dauer in CftUin- 

tKi hat Jas RitU-rLrruz des Kurhesn. Urdt iiM vom gnldrnru 
.anen erhalten. — Üle Kel. Akademie der Wiu. w Stock- 
hOm hat .dm Uofratk o. Vtot. r. Hartlw b Hlndiea m tt- 
roB auwirtigen Jllilgliede (•rv\.'ihlt. 

817. BtrUhtiguftr. In der ^ (irrrdr zu drm 3l<'ü natidi' 
der nachplaMi nt n l'ii ilij;irn von Schloiennaelitr lirnu rLt dri' 
Ht*rau»i;clirr. Iliir Pr»d. i>vd<i\v. in Bizu' anf dir während 
der Jahre 17f»4 — f)b in Land.'>l..-r!: ->. d. \V. pehaUenen Pr«- 
diiti-n, daf« Schi, danuils iti 4lii N4 r .Stadl linrn von ihm horh- 
j;e'ir li.llz(< n ülunn . drn I'rrdiscr .S t u h f ti r ,-i ii ■■ h i tc, uiilcr- 
Btül/.t h;il)c. Dii-sc AiiL'alif ist j<-docli, so w«-il »ir. den li tzt- 
poiiiiiit.Uii l/i UilTt. uiiiirlili'.:. Schi, war in »einer Sti'Hutii; 
al» adjiinctus n«inij.t. bei der ConrordiiiiLirche zu Lands- 
lier^ a. d. \V. nicht Vertreter drs Pr. Ji-. r» Stuhenrauch, 
soudern der von dessen V'orsäu^iT, dem Prcd. Schuma nn, wie 
die» aus einem in dem Plarrarchiv de« refnrmiftea PradiLTrs 
bei der geiUchlen Kirch« befindlichen Buche unztveirelliaft 
erhellet. In die»«-»! ßuche findet «ich n.'imlirh von dem Pre- 
dij;cr Slnhenrauch eigi nliündi' renaerkt, dafo dieser sei» Aiut in 
L.indsbei" n. d. \V. am 4. SenU 17% angetreten habe; der 
Aufcnlhalt Sclii. » in Landsbc« An fldll in die Jahre 1794— 
1796. in welchem lelstem er beiciU am 18. SenL ediie Ab- 
tetUspredigt ih der Charitokln^ sn Dafia gdbaltw so 
dara achon hieraoa «ieb «kidineB llbt, dJb fidiL b Laaia- 
wr% nicht den Pked. Stubcnraneh, sondern indoMlir deaaea 
Vo^Siiger Tcrlreten habe. Dies bestStist andi eine von letz- 
bnt Mrrilhrend« Notiz in dem erwiilinlen Buclic bri der 
€20Me<riienklrche. die wir an.stnhrlich hierher si lzi-n wolli'ii, 
wdl «ie vielleicht tUr iiiaiirln n \ « ri hn r i\i ^ j;riirKcn SrhI. 
TOn Intere.vic .S(>n lönntc. .Sic l;iult-l «.".rtürii init Ausla.s- 
«ttnz ( im i- .Sl. il,- r.i|-i'ndrnnar»i n : .. I>j ich nun im Tori;.;eii 
Jahn- mit l isii-r »<;iiiiicr7lirhi'n ii. t.i.kii. licn kr.niiklx'it in nn'i- 
luiu ~4ilrti Jjhrc hi lMllt-n wnrdi . iiiul in. in. tu Aiiilc ni. Iil 
ISti^rr v.irjilclipn koiintr: sn hut irli liii lloclijirpisliilna Jur- 
chen - Directurium, mir einen adiunrtiini ziiru.irdnen , der 
tneine Stille vertrel.n möchte. Zu dem Ende »chiajc ich 
hierzu eint n \ cnv.intlten von mir, einen jnngen würdigen 
Mann iN.iuicns Schleicrmarher ans Schlesien vor, der mit vie- 
lem B<;i..ll - - ^ 
tiouen gün 

mir aber gar nicht« «ehe , ^ 

ken Schtvulsles an den Fölsen nicht ^eheu konnte. — 
Nacn vielen Bitten wurde mir endlich mein .Ansuchen, «o- 
wohl in Ansehong der Ordination, als aadi des Tor|;eieh]a- 
genen Subjccti, des Hm. Prediger Scydenwchcr, bewUlisct 
etc. (Ges.^ LuuUtog da 11. Jannaibs ITSi. SdMmami. ' 
Schomaan TOMaifc am 6. lonl 1795, 76 Mr «k, weranf 
•eb SchfraMT, der oben erwShnte Prediger Stubcmanch, zn 
«Ur r «fatB>.Tredigeratdlc bei der ConcordlenUrclie bcmfen 
^rmde, die er, wie oben enrühnt, am 4ten Sept des folcaa- 
«ca Jahns aatrat, wihrend Schi, nach Berlin gine. — Wei- 
ter findet sich nicht« Bemerkenswerthe.s in jenem Budie über 
Schleiermacher. Wir verdanken dii- Mittheilung der obij;en 
diirayi .'iiliiuminentn !Votizen der tjiif«' il.\s jetziKeu evaugel.- 
rcfnnnirli n Predigt r» bei der Cunturiiii nLirehe^ üerru Stalin, 
u. plaulirn «lurch weitere Verbreitung derselben ans dta Dank 
der Leaer drr Literar. Zeit, u Teraicnca. 

L. Oberheia, AicUdiacanw b I^iiUecg a. d. W. 

8I& Sfvtixm zur Gel. G*tch. Nebs l at «an Mnsain 
Alennkr PMehku, b: AUgon. Ztg. 1897. Arfiatacd, BeiL 
Mr. 113. 114 . • . 



uiuicns :>cnieicrmar)ter ans aclilesien vor, der mit vie 
il.<ll senredi^t. \> i ij^M rten Nich aber, da alle Adjunc 
^ünzlicii^an^ehohru . denselben zu ordiniren: vrowit 
■r gar nicht« geholfen >v!ire, weil ich wegen aes star- 



j^l9. Pttudonyma Autortn. Der unter dem Kamen: 
Woro»dar UekanMa ScM^ildkr tot der Or. H. KMa Ib 

llanuover. 



Yolisläudige Bibliographie der neuesten 
Litentur. 

830. n. Tktolojeie. V. Ammon, die forlhildung des 
Giristcnthnms zur Wcltreligion. ir Bd. ie Aull. Lpzg., W, 
Vogel, er. 8. \\ Tlilr. — Diestcl u. Joh. Ebel, Verstand n. 
Vernunft im Bunde mit deT OfTcnbaninK Gottes. Der SddSi» 
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sei zur Eri^enntnirs der Wahrheit, von Job. W. £bel. 




Judiib ^r»l«erer Katecbiams, tob Grob. Wlalerlbur, Steiner. 
Kl. \ l'hlr. — Kaiaer, Befart ohne Unlerlafs. SammL von 
Gebeten. >Vien; Li.zg.. F. Fleischrr. 18. ^ Thlr. — Liebe- 
Irut, der Tag des Iii nn n. »»'iiir Feier. In Urieffn. Berlin, 
L. OehmigLe. -r. S 1 ; ihlr. — Schölt, üli. «Iii .AntlienticiUt 
des Lanoii. EvaM^i'liuma nach MalthSuK In ii.uiiii. lln-ausg. v. 
Datiz. L|izg. , \\ Ullis, zr. S. i Thlr. — S|..irl. ld. «h.H Leben 
.Ir-su t'liristi. Eini' l (niliriuati<>n..ii::ibe. L|izi; . <>. VVii;a[id. gr. 
H. \ Tlilr. — T.ipItT, alle <.liiiial-.Mi-l<idiern n.list Texten. 
Zum Ikirrld. Gehr.nii he. Soest. (F. Fli i.st ht r in I,|iil:.) Lr. M. 
^ Thlr. — Wilhelm, Aiiiiiii'lit«hueh lur erleiirlitrte eiiri.stli. Ii« 
Familien, in kirrlil. \'oi-lrii5en. is Heft. Neiuiladl . \Vji;.;ner. 
gr. 8. w Ihlr. — Kiuke Worte fiir eine ernste, strenge Sonn- 
tagafeler. besond. i* flantes. B«*^» PMh«t B. m..lL gr. 
l'i. 1 Thlr. 

S2I. HI. Gesehlehtt. Baird, GeRchichte der Hl&iskeita- 
Ceselischall in den Ver. -Staaten Kord - Amerila'«. Berlin, 
Eirhier. 8. * Thlr. — Gf. Hohcntlial-Slädleln. iNii ol. Macchia- 
rell. Geschildert nach Gingueuee ii. Artaad. Lpsg., Ilinrichs. 
gr. 8. l Thlr. — klemm u. HiUcher, Chrmdk von Dresden. 
45— 47s Uefl. rSchlufs.) Dresden (Grimmer), gr. 8. \ Thlr. 
— Das Leben der Künigin von Prenläen Lniso Auguste Wil» 
Ii. Inline Amalie. Bit Bildn. MnbraMca, Ranleaben. (t. 1 TUr.i 
^ . linp. 1' TUr. — Mcttter. der Tsg m SdmnlfaiUea «. db 
Schmalkaldiscben Artikel, upig-t Redam. gr. 8. | TUr. — 



Kehm. Handbuch der Gfscb. des Mittelalters. IV. 1.: Gocb. 
des Mittelalters seit den KreuzzQgen. IL 1. Kassel, Kricier. 
gr. S. 1\ Thlr. — Toxtor. hislor. Bildersaal der SSchs. Ge- 
schirlile fiir alle Tagi' im Jahre, br Bd. Meifsen. KlinLicht 
u. S. 8. l Thlr. — Ili.Hloire riiuiaine de M. B. G. IViebuhr, 
trad. de Fallemand i>ar M. N. de Golberv. T. V. Pari« und 
StniKhurg. gr. 8. 7j Fr. — Plemoires ilii Pille, Sophie Ar- 
noult, reeueillis et publies par le baron de Laniolhe-Langon. 
•2 Vol. Pari.s. gr. 8. 15 Fr. — Dehretls romplele Peerase of 
ihe l-nited Kin;;doiu. correcied lo tJir presenl tim.-. L.niil.in. 
gr. S. '28 — li->>n<)grana italiaua desli nomini e delle dutme 
relebri dall' epnra del risorglnieuto delle scienze e delle arti 
fino ai nostri eiorui, Fase. 1. (Antonio Canova. di Giuv. Ro« 
■iid ; Antonio Tebaldeo, di Gugl. Roscoe.) gr. 8. mit i Bildn. 
90 c. — MenKiria intnmo alla vila e alle opere di Donatn • 
Doanino Brani.-mte. (Del p. L. Pttngileoni.) Rom. 8. 1 Lir. 
6t c. — Le mir coiifeHiiioni. memorie di Guido Sorelli da 
Firenze. London. 8. 31 Lir. SO c. — Ilicerche storiche saF 
isola di Capri. Per Ros. Mangoai. S Vol. ^'eapeJ. 1*2. 

822. IV. FhÜcItMU. Aaeedata Graeca e Codd. H«. 
wmt. BibUotfa. Ozon, aeocripait Ctamr. Vol. HL Oxbrd. 

g. Reiadwr b Lpzr) gr. 8. 4^ TUr. — BBdinger, ftanSk 
emcatarbnch. 3e Aufl. Cassel, Kttegtf. gr. 8^ | TUr. — 
Fnfs, Anti^italea romanae compeadb enarratae. Edit. III. 
Lüttich. (F. Fleischer in Lntt.) gr. 8. | TUr. — Jahn, P»U- 
medes. Dissert. pbiMog, EBBi%.t. Pcrlbss B. a. M 



|TUft-M 



gr. 8. 
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lifU; L«lch. er. 8, J Thlr. — Lfdg«T, IhenfFt-prarl. Gr»ni- 
SMtä tier englisdirn Sprache. 4e Attsg. Lpz;;. . tOi 



uscUuti. ur. 



Ir. — Poljbii kistoriaruin iiuie «aiiersanl. E<iif. «[>• 
4 V«L Lpig., K. Taurlinili. 16. i; TUr. - l'r.ll. t 
' n. PeiacpkoM, ein Cydas nyüiolo:. L ntentiKhun- 



8. 1 TUr. 
fMtjpa. 

gen. Huubg., PertkM B. o. N. gr. H. ^ Tlilf. — Seiden 
■ttckef , Pro^atuiB«, Scknlrt^en ii. Briefe Bb. die deuUrJir 
fikiradie. Sorst ; Lpig., F. Fltiaciier. pr. 8. 1} TUr. — 
VsicUttaan, EnKliscIies Aiiavprache-Würtcrbudi für die üeut- 
•cfcM. Lpig,, F. Heiwher. »r. 8. j; Tlilr. — Zeflli, fconal 
Ja 3 ÜMiiteB oliae Lebraf UtgliKll u lernen. '2c Aufl., mit 
fl AiAlngM, TW Nowek. Gitta, Ladswiz. gr. : Tblr. — 
IMMriiM^ • Iah; Bete enmnil. «f luMela« bjr Jobnaon. 
Hit Kstoi 0. WlMerbwk taii Dr. Pelkr. Lpig., JlOUer. gr 
19» i Tblr, — DeacripUoii de mt'aaiUet MtMM» necqucs el 
Itmunea. Par T. £. Hlouuet. SuiipI. mcal. TTVOCP^. gr 

8. mit -24 pl. 36 Fr. (Die Abkilduneen enÜialtca diejeuiipea 
filetiailleu, %vrlcLf! General Allard aua Indien mitgebracut haUj 

— Puiiliaue d Arislutc, tnnl. iii Iran^ai« daprte le texte 
collationn« aur Im nianiuitnl» et Ica ^diliouM principalea, par 
J. Barlli. I< uiy Saint •lliLiirr. '2 VoL PaiLs. OS. [Itz. i;r. S. — 
Priaci|»s ilc granimaire bt-braT<]ue el <lialJjii|ut, ;aooiiiii. 
d'unf C'brt'Ätoiuutliie b«'braTi|a<! et cliaklal4ju«; a»tx unc Im- 
dacUon l'r. et am- analjse tsrauira. Par J. Ii. Glairc. 'iv <Uil. 
Paris, pr. 8, 8 l'r. — L'.u t de la rlieturiqae par Ari»lote 
Teile collationnif sur Iis i dit. pnctd. rl a. k» luaiiiwcrita 
de la bibL da rol; elc, «-t Iraduil iii Irj.nai« par C. MinoUic- 
IDynaa. Paria, gr. 8. 13 Fr. — Dissertaiioni dclla pouliiici.i 
•ccadeiuia roniana di arcbeologia. T. \ 1. Koin. 4. mit 15 
Kpürt. — ' Intomo vn franuuenlo luannoreo di laati couaulari; 
«MWt. M Mrcfa. L. Biondi. Rom. Iii S. n. 4 Tat gr. 4. 
V Honninenti anticLi, nnmismatici ed epigraflci scopirti in 
Gmlurio (del dott. G. Labua.). 66 S. 4. u. 2 Ta(. — 1 31u- 
UMMti d«U' Egitto r della Nubia; del dott. Ipp. U»s<tJtiiil 
Total. ?«L ¥. (Parte IIa Moniuueuli civil!, tomo III.) 5iu S. 
a «. 1 Uilragr. TaL AtUntet Diidmm XX-XAX FoL Piaa. 
» Umto IHiionario portatile ildiaM>(edMoa e tcdcae» iu> 
UuM, dd dott. Fr. Vdnltai» «n MtralMi «dl «fut« d«i 
mm. F. Lantinger « 6. TkwM. F, OL ItaliuMi-tMaMO. Paat. 

9. 10. (Schlu/ii.) Mailand. 8. 3 Lir. 37 «. ~ OpoMaii di 
letteratnra e di Archeologia, di luona. Giua. Cria^. Palomo. 
2SS S. 8. u. Kpfr. — Prupoata di alrune correaiuni ed ai;- 

iunti' al Tocabiilarin dclla l'rusca. Oprra del cav. Vinc. Honti, 

'oJ. 11. p. i'i;.r. 10. 1 Lir. 50 r. 

b'23. V. Jurisprudrnz. Flach, Erläul< mn!;en tnro Pro- 

baden, gr. 8. 1 Tblr. — (»ric«. Coiuiueiihir zuiii iiuiul>tii:<;. 
Stadtreclit von lOOJ. Au» d. ^'arlilaK^e btr.iuageg. von Dr. 
Wealphalen. 2 Hcl,-. Hamb-., PerÜie» 11. u. Jl. gr. 8. 3 Tblr. 

— Piillippi, dii- Civilht;iiid» - Ucselztt in der k. urenfn. Itbrin 
Provinz. Crefcld, Funde, er. 8. 1 Tlilr. — l>er Hisaisebi 
Itecbufrennd. 6t lieft. (Sciüur«.) DanuHtadt, Heil. pr. 8. 
TUr. — Topograpbie der L'ntergericbte der Knnnark Brau 
denbnrg. Berlin, L. Oebisi|:k>-. gr. 8. 1 Tklr. — Du ayaliaie 

fenitentiaire et de aea condilions fondamentale«. Par DL Ajliea. 
aria. gr. 8. 5 Fr. — Eaaai aur le Regicide. Par Aug. Boa- 
jour. Paris, gr. 8. 3 Fr. — Ainrainistraiione della guiatizia 
dvile ureaso i giudicati di circondario. Opera dell' avr. Fe- 

aUiiii. P. Tv. 3. P. V. 1. 1. (ScUoTa.) Palenno. 8. - 
■nlki di diritlo eivile anatriaco e di procedura, dia- 
CNMi « «HTCdali M niativi cbdiaa dal & «. Qün. Saiari. 
mUmL & S Ur. «t c — cäÜäaM «1» imIIb emsul. 
tMiMi forcnal di 6. Ronnii. Cm mI« (di G. A. CaatelU.) 
T. L Faac. 1 — 3. Hailaad. YOL 476 8. gr. 8. — InatiU- 
ziani del diritto pabUco interno jpel Regno Laaibardo-Vencia. 
Del dott. A. Lorenxoni. Apprndire per gll anni 1831, 1832, 
1833. 1834. Padua. 8. 4 Lir. 3t t. 

8*24. W. SlamU- u. Cam^raMsMMMtAo/Um. Parent* 

«iifiwiiifcBifc <h ~ 



GeaebleeItU in Paris. 2 Bde. Lj)«r., F. FWscber. gr, 8. 3 Thlr. 

— Guide delaxXDri'ur i l dr I av^urt- i n iii.itiere d assuraiiccs 
niarilimf.'i. l'ar Giilirirl I.atund. Paris. Ii» üe;. gr. 8. n. 3 Tab, 

— Ilt Siii'J)J. au Urhuiiir auaijt. det loM "et riglemras dea 
doaane». Par 31. F»«({ud. Pari», gr. 4, '2' Fr. (Da* Ganze 
jetzt lOj Fr.) — La tpiestion d'Alaer. PoHliiine. Coioniaation. 
Cnmincrce. Par A. l>eaj«bart. Pana. gr. 8. 6 Fr. — Shell'ord'a 
Commntatfoa «f Tiibea Aet London. 8. 9 »Ii. — Cxtrpo di 
diritto ammiaiatratiTO per lo regno delle Oue Sieilie. \<>1. I. 
INcapel. 8. 

825. VII. Naiuneis»eiU€it^t*ii. Da MeaU, Hdbcb. d. 
llpa!:eutii-n- u. Zerlegungslebre. 4a lieft, heug^ ttej9t. gr. GL 

Tidr. — Ualjr, ayalciaat. Bcachrt». der nkl»eU. iuDenUcb- 
fand wiUwacfia. «d. kuitir. Arincigewlabt. Grits, Ludewic. 
gr. 8. 1 TUr. - Milariicrlicb, LeEiM aarCheoie. IrBd. 
3e Adl BctUa, Itttller. gr. 8. 3} TUr. ~ WOrtttback der 
fbtorgcacbichte. (Neue Auw.) Ir Bd. le Ilsine, Weimar, 
fiaBdea-Iad. Ct. gr. 8. 1^ Tblr. — Ilist naturelle des peiason». 
Par M. Ic banra Cnvier et par 31. A. \ alencleane«. T. \ll. 
nebst Alias. Paria n. Strasburg, •sc, 8, 13^ Fr.; Uluuj. 23^ 
Fr.; gr. 4. mit schwarzen K. I8 Fr.; illuni. '28 Fr. — 3I<'- 
nioircs di> I.t sucii'ti- f;iMdo^ii]ne de Franre. T. II. parlif, 
l'arui. gr, S. l.> Fr — Idi b» ■ rljcs histuv. » t i IiliuiijUfS nur 
Ic cacai» et sea diviirsca pr<''paraii<)ii!i. l'ar t. 1)c1i;1»t. Pa- 
ris, ^r. 8. u. "2 pl. 5 Fr. — I>r.\rrizioiic ccniiK^lii'a drlla 
eosta tneridionale dclla valle. di ^lesaiiu. l>cl iirol. C, Geiiiil- 
laro. -20 S. 4. 

826. VIII. PhysiologU u. MedUiit. Dillanl« AbltandJ. 
di r krankbeKen der >eus;ebomcn n. Sluglinge. ?«acbträKC;, 
Weimar, Landea-Iutl. Ct. ar. 8. * 'ITilr. — Criuiter, die iü«nl(> 
heiti'u dea ilcrzeni). Kasael, Krieger, er, 8. J Tblr. — y, Fn^ 
riep, üb. Lelieas-Vrrsicherunga •Anstalten. BeuierLk, row me> 
die. Slandnuultte. Weimar, Landet-Ud. Ct. er, 8, { Tblr. — 
llen.tcbrl, latroloeia Silesiae. UrealaauFrieduBdcr. gr. 4. { 
Tblr. — Hrgca. Zt*rlir. f. ileilkolUt. 1 Stranag, von Dr. Griea« 
selicJi. 6r Ud. Karltruhe, Groos. gr. 8. '2', Tblr. — Coui« 
d'iuic doctrine mtdicu - cbiriirgicalc »raticiue, etc. Par J. F» 
Canrbaat. (iire Uvr.) Paria. 4 Bog. CT, «. I Xah, -> 
Mtationi prak anlla prindpali MdmU ddh vhJmI* • M 
tcatiMlo. Per Ia^ Hiccardi, Neapel — ArWiim di nedl* 
cina pnllfla «ohrmale, cowpilalo dal dott. A. B. H. Schioa. 
IIa diriaione: Sesioae aaatoBÜoi - fibMotica dal alstctna vasale. 
i V«L Turin. 8. 8 Lir. — 11 Ch<dera aaiatico in Italja. 
Opera del nrof. Üoui. Jleli. Pciaro. ö. '2 Lir. 09 c. — La 
Cliniea netiiea pei rbinu-;lii nril" i. r. uiiiversit.i di Padiiva, 
IH;;;- ISfi. \)\ G. li. .■^lu^ua. Padua. 8. .tLt Tab. 4; Lir. — 
Corso analoRiicD-fisiobi^icu del cav. Ant. Ua^oni. °2 Vol. 
Montcjuili ianii. ^r. Ii. ö Lir. 6U c. — Corao di luateria cbi- 
iiiico-laniurcuLica »periiurnlale e di anslixi ebiwica dei corjii ; 

ri- G. 1'. Griloni. Sieiia. — Kpilouie »ul Colera'morbus asia- 
tii o iisscnato in Livorna nel I83j da Gius. Carbonaro. ISea- 
S. .Uil .'i Karlen. 5 Lir. lU c. — Lttituzioni djirurgich« 
di .Houte^a. Coa uumurose aggiunte di G. B. Gaimi. VoL 
1—7, Neapel, ». 12. 

827. IX. GeographU. Domherr Uryer, llaasisclie Pik 
mller. In den J. 1838 u. 18.15 geaaiiintelt. 2 Bde. UaaÄg,, 
Pertlies B. ■, M. gr, 8. 3^ llibr. — ExcaraionK en Espsgne^ 
ou Cbronlquea pcovinciaics de la pcniaaale. Par Ed. Magnica} 
illoslreea aar D. Rob«rt«, de Londres. 3a cxcurstoa, La Bi» 
caje et Ica Artviaa. Livr. 1. 3. Paria, er. 8. Jeda LkC il 
Fr. — LaUna Mr PUaada. Par X. MtSmiiK. Paria, 8l 

7i Fr. ~ BasMtt da Toja ' ' * - 

la aacUtf da jiam" 
par Aarfdfe JaafteiC T. l > mm. gr. 

Tbonaa Campbell'a Letter» fraai Üw Soatb. 3 \ol. ijondon. 
gr. 8. 31^ ab. — Letiara to Lord Brougbam; prcsentins 
rantbling Detail« oT a Tour thmugb France, Switserland, and 
iUly. Witb aoBM Uccoarka on boae Politics. Br Sir A. U. 

p;«. tik — Cmfniaddl'itdia. DI 
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.G. n. Uatnpoiiii. r«te. XXVIII. fvoi. ni. r»«-. 12. Srhinfs.) 

P'- ^- — l><-»ciiii'>ne topoxr. t-n-. ilr 

jrali Joiuiiiii al »Ii qn^i <1'' ''■>^" '"' rf^rini ilclli! Du»! Sicilif. 
Di O. DA Kr. \ «I. Hl. .N. ap. l. ^. 

8-28. X. Mathematik. Cnspari, Lrhrlmrli drr tlniwn- 
tar-Gronietrie. Lpzg.. F. Flriwlicf. gr. 8. 1 Tlilr. — Jlo'«! . 
^p. Anfaneagr. der Zalilenlelirc. i Thle. 3« Aull, (iiebi n, 
Bi^cr V. gr. 8. 3 Tlilr. — iMcmorie A Butrmaüca e di li- 
rioi dcUa MlcieUt iUliana dclle arifiu« residenle in Mndcna. 

XXI. Parte cont. ic memorie di iii.itemalica. MoUcun. gr. 
4* 1& Ur. — La Quadratora del Ccrchio. (Di Riuiddo Brc«- 
MBiai.) Mailand. 16 S. & „ . 

829. XL Kri«uaa»umtthßften. Fatti itonco-miliUn 
iAV Ptü BMtn. 01 Ant. Ltaaoui. Vol. I. Xailand. gr. 16. 
Subacr. I*r. J Ur. 60 C (BiüUkt aicfa iMM>iidm aut den 
Siwn. krieß von IStl.) . ^ . . . « , «. »- i 
S3i) XII. Pädagogik. Psdagoglacb* Bllltar (vM Dr. V SU 
rlrr.) I. (ii. Im h. H.yi r V. per. S. 1 Tlilr. — BniHW «.Tke«- 

bald »■ '••I''. II ll«;irli d. r <|. u(srhrn Gjmnasiem. IrBd. Fttr 

d. i. \^M>. K..s„l. Krl.-. r. s:r. 8. '2{ Tlilr. --LehiBaaii, 
d<>ut!<rlus LfUflim-li für (• muh , >ii n u. Iiöbcre BAlgCfwliolei). 
Ii. 1. h- Aull. D.iiuii:. .\iilinili. j;r. 8. J Tlilr. — ScbtTarc, 
das Lrhvn In st. üliitl><*. Si lilni« dt r l",i/iiliuiicsl<'lire. Lpsg.. 
I^üschen. pr. H. 11 Tldr. — S<-lui.i. Krzjild. d.T ManiMt- 
filr Kiiider. Mit 4 lilli. llildi ru. Wini. i ;Iuir. Si. im i . 10. 
T[Ur, — Snirfx. fr.tlrs L<*si - n. Li lniuK-li lilr \ idkuscliulen. 
Gicben. Hi%ef V. pr. H. ^ Tlilr. — I)<ts. , <l. r l utirrkhU- 
verswthrr ('ir. I. 3. tl»«iid. ur. 8. y- Tldr. — I ). rs,. W;.nd- 
tafi-ln lur d.is Liiiilirrii ii. Lcstin. EIm ml. ur. l'ol. j Tlilr. — 
Wasiiiiislou !* L. lM ii. Ein l.ischucü f. d. Jiigrnd. Au» dem 
Engl IHit H"l7M lin. H.-^iubs-. Ferth« 11. u. M. Kr. i2. l Tblr. 
• 831. XIII. Geirrrtitkunde. Bericht Ob. die im J. 1835 
{a H&nchen atalt^rhabte Indudrip- AuMUlIntu;. Mit 1 Hrft 
AUliUL UflnclMim Uelier. 8. \ Tblr. — Neiad» u. Wincklfr, 
•Mtnhii TabcUen i&r den Ouartinhalt der Bottige u. \ äascr. 
«e Am«. B«Hi», Elelder. gr. 11 Ii TWr. - Riclitcr, pe- 
«eUdN&atatitt. Dantaiians d«r Damaatmanalactur-Orte Orur« 
«. K«^Sd•r,l..^. LjMgM Kßddiwdt. jp. ti JUft - S»««» 
hnz TOD Muater-Blltteni ffer ClaMalMtilmk 9i Heß. PaiMiu 
WinLb r. er. 4. l Tblr. — Granda Diliaaari* teealco-etimo- 
liloiinico. Vol. I. Faac. I. (.4 — Aleaa.) Tnrin. er. 4. 
1 Lir. (\Vird aufi 4ll Fnar. oder 1 \«il. beatefcen.) — La aü* 
nierc inrl.iliinlii' dilf o.otol.i in l'ifmonlr, divicrittc da Glov. 

VIII. 11. HS s. 4. 

83"2. .\l\. Landirirthxrhiifi ilr. N.bbien. die Kunst 
des natMrs««;ir><'n llauniM-hnill. s. Ljiz;;.. .Ilülli r. ; Tldr, — 
Den., der nlilrlirb-ürli.lnr H.iuslmiIi n. Kliind. 8. \ lldr. 
•Friederike Surlim;inM. «Hsum. U. ilunr k.M-ldiucb f liüru. rl. 
flaashattansell. Nrlist r. Ii<)iii..i)paili. K^H-Iiliurln', n. HauKniit- 

tel. Berlin. Eil-ldiT, H. t Tlilr. — \. '\ ni\. di.- nriicittrn Er- 
-fahmilten bin».irijllirb dfs dcutsrlicn Sl iul idiJUH s i'tr. L|irs:.. 
'G«'br. lleirbenbarb. gr. 8. \ Tldr. — Coiirs . ()ni|il. l d .i-ri- 
cnlture. T. Xlll. (lue — Man). Paria, p. 8. mit 1 Atl.n« von 
33 pl. 6 Fr. — II jsovfnu» oei bosclii conibinato ron la tu 
•tala dei nionti. Del aien. Meinweber. '1 \u\. Trciiln. S. 

Ü3. XV. Sehbnt Literatur. Biebrnki. Hn.l. rirh. der 
\ Kflaig der Wcaixotliea. Hi«tor. Dnn):i. ßr> slan. Fried 

r. S. T Tfcir. — Beaa, deuUcfce Dirlu. r. .\ovelU ii. Ir 

fld. Bccli*, Henaan«. %. \\ Thir. — Buiie. ihürinjUcbe 
vShaaam. G«lSa, Jttlkr. 4. i Tblr. - Daa Buch der Er- 
clUanjKn w» XaniM Aä|Ml«, Kn hMMKjPeaaik Küku 
«. ThIr. — Jaaii Pari'a alnnll. Wade UDL KacUab. 
fr Bd. Berlin. Reimer. 8, 1 Tblr.; l^TUu X\ Tlilr.; \l 
Tl,lr _ M»rr>al « coniplete Worka. \aL IX. Hr. ■ioildp. 
man EasY. Lj«2., F. Fleiaeher. gr. 19. !{ TWr.; Vol. X. 
ItatlÜB. tbe Recfer. l! TUr. — HaiBimd'a bIbubU. Werke. 
Btraia^ tob i. K. Ve|l IrW. Wfcm ' ^ 



8. 1 Tldr,: Schrbp. I i Tldr. — Reinbold, die Ges. hiebt.- 
xiri di-in sp.in. Hauiiicisler u. die GeJirhirhle vom Leim und 
d<-r iMariaiidl. Stull«:., Imic u. Kr. Ib. '{ Tlilr. — Allfci-Ai. 
Theater- Hevue, hrrani^. von Auu. Levrald. 3r Jahrg. Mit 1 
ßildn. Stufte. , G>tta. gr. 8. '2 Tblr. — The Briliab Tbeatt«, 
n vimd lij liurrkbardt. No. VII.: The arhnnl for arandal \lf. 
Sheridan. Berlin, Bebe. H. {Tblr. — Tb^tre fran^aia mo- 
derne. I'nbl. par Loui«. IV, 7: \al«»itinr, Drame nar MM. 
Srrihe et Melearille. Deitsiu. RDriiackdr. 16. i Tblr. — Th^- 
Jlre franfala le plua niodt-rne. I. 9: Um riralaf Drame nar 
Hin. Aacelot ctVoucber. Berlin, HeTman*. 16. i TUr.: ebl» 
xelB \ TUr.: mit WOrterb. {1\At. - Weibe, KiMk «.El^ 
ItateraBg dea Geelke'achea Faw«. Mit 1 ArihaiM io«. 
Gebr. ReiclieBiMieb. 8. 1* TUr. ^ ^Viige, CaraOM «dTK 
llvIcamilBckaft a«f d«i Aw i w tw g fc IMh BardmMh. gr. 19. 
U nir. — RatUIil le Maria. TmWS |Mr le cap. BUnrat. 
Trad. de r«ndL) i Vol. Paria, gr. 8. IS Fr. •> Le Roma» 
de« RomaM, rar A. Grenze de Lesser. 9 Vol. Paris, er. t. 
|.') Fr. — Stradi-Ila. Oiti'ra en 5 a. , parnlcK de MM. Emile 
Desohanip» et Emilien Varini. Pari«, gr. 8. 1 Fr. — Pirrioll, 
or Cipti^ity caplive. hy M. di S.iiiititn'. '2 \ ol. London. 
Er. 8. 16 sh. — Anna linlena, tr.-tjiedi» lirii a in "2 a. di Fei. 
Knmani. Frrrarn. !•>. 86 e. — II t\-islfllo di .Milnno; rronaca 
di piin|iie »fcnli. di Lor. Sont'>':tiii. M:>ilnn<l. ur, 16. 3 Lir. 
l'omniedie iiiedite di Aug. B<vi. \ <-rM-7i.«tHi. F.lit iid. er. 16. 1 
liir. 74 c. (Entiiält: In nni si. s^i In »ruoa aitnii; Ludro e la 
»na gran giornata: Lii \ i'il xva prudeiile.) — kodab-Bundab: 
lra;;rdiii in 5 a. di Ferd. ^ «Iranioniea. Mailaad. 94. 8'^ c. — 
Non ti aenrdar di rae. Sin-nna. IS37. Matlalid. l&.C Ut. M 
c, (u. andere Taacbenbfieber: Le Rone wir.) 

834. XVI. Sehönt Küiute. CbaleaiU nittorescjaes de 
la France aneie.nn>' <•[ moili rn«». Puhl, en tlXi Rvraisons. Lirr. 
1. '2. 3. Pari«. Kr 4 j i . l.,rf. mit fa (irnr. \\ Fr. — D« 
conkara ajmboliiiura li^ins rantii|uite, !• meyen 4g« et ICB 
teOM awier ii ea. Par F. Portal. Pari», gr. 8. 6 Fr, — AlbvB 
'ncaarteaa. 4 Fase. Taria. Jedes Hea mit 6 LUbop. 6 Lir.$ 

kioee. Fl». 8 Lir. Le aaticbe rulBe di Capri diseg. e il> ' 
M.^ur. dall'^arakit. F.AMa«^ cd lUaalr. dal cav. S, UaafaUta. 
Neap«4. Fol. AvtfcU wa aB Big Ul eepelcraK; dkliUnili dai 
eov. P. E. VwmMi. Km«. 84 & M. a. 13 Kpfrt — Grmm 
inciae del ca^r. 6. Gtreoaettl, naliy. ooa I« iUnstraiionl del rav. 
P. E. Msconti. Rom. 48 S. Fol. a. 10 Kpfrl. — Qaadri dl 
pae!vas;gin e di giTierr dei jilii disfinti artiati modemi , di»eg- 
nati in lito^r. da G.Elcii:!. I a.<ir. I. ^l:.il.u)d. ian^ Fol. 3 Lir. 4S r. 

835. XVII. ; ermitrkte Schriften. \ raui'Mlii)>liothek, 
od.; Udlicli. alli-r kenntniaae, vvelrhe das wdld. GcKrhIeckt 
III wissen nötliis hat. Ir Bd. Herlin, Lcncnl. 16. * ThIr. 
Ti-li-sraph inr knnde der Heimatb w. Fri nuli . Hrr»ii«c. Tafc 
Kenrinunn. Ir Hd Frlf, a. M., Eatpetl. p-. h. 1* Tlilr. — 
Oeuvre» de Mirlifl de Montaicne. avec nne Police biosr.iph., 
par J. A. Uuclion. sjr. 8. (/um Panthiion litt. )jeliöri'.j,i — • 
Lardner"« C'.ibiiift t'yrlopai-ilin. \ ol. 88. (Tbirlwall'« history 
nf (irrere. Vul. 4.) L'oadaa. gr. 13. 6 ek. — Alcttse Lcttere 
di Gins. BiaacfaeUl. (Oaew di «. B., diap. iL) Trettoa. tl 
•2 Lir. -28 e. 

83t). .XVIII. JUgemrine JoumaUttik. 'WQrtembefg. 
•lahrbGrhrr für vaterl:iiid. Genchirbte, G«-ogr.-tphie, Statistik n. 
Tuiiograpbie. ron i^Iiiniiunger. 1835. 3a Heft, Stullg. , Cotta, 
er 8. I TUr. — Der KWatseli-wcateklUaebe Velkafrraad, 
Zeitschrift Ar Lefcw t a. EnIclMr. 1807. JCale«« B>wa«Bi. 
8. i TUr. 

837. B M t e r^ m tM * iä^ftig t e m M tm aalfa i. TUenob 
la laAaa will adae BcaMdeaaeta «. P r atae t laag w i ttef 
daa Mral* «ad EriMbwiiwuiea« üa Fia^ . . 



dardi einen TheÜ va« iKatacyaad a. 1> d«B fOedailaad«, 

bcraasgebea. 



^«darteur: Dr. Karl B&ekutr. V«i)«gert 
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• • Theodor Miigge. * * 

839. Uhr f iiiiJifr'ut. Ein Iton);<ii von Theodor MUggt. 
3 Tlilt. B. rliii. V. DuntLi r. 18 )7. "266, 326 u. 34S .S. -r. 
\i. 3J Thir. — Oii- ilrul.sriii- ItniiiuiililriMliir Kf^cii ili»' 

fli^lUi'lit; II. fraiizösiMlic «-itir ciil«« liit il« ii iiJiclitln ili ;r SU l- 
]uiis. Für <li-ii Lislorisi lirii ÜHiiiati IVlilt uii.t ilcr ihiliiiiijli' 
l]"ilen, fiir den «-tliiscli • sociiilrn lloiuiiii «lie Bcwcglirlil i il 
des F.^l><•ll^. ^\ ir hallen li iii S(-lioltisrIn-s Iloi lilaiii!, Ii. li iii 
FailluMll u St. •»i iliiiiiii , v%li- li.iln ti uirlils Ulisi r l^i iM.ln-'* 

lliT7. u. iiiisvrii lilralisiijits , uiiil unser triiHlcs SUi bi ri Ii 
«ItT Kiiii.tt. Sie liiQ»»i-ti uii*i «•rSftJ!4-ii , %\;ts unn ;in siih.sl.ni- 
tli-llcr kr^n alif.:<'iil. Drr «-ine Vurlheil i»( un» ii'doch uu.t 
«lirsem ülitigt-l rr>%ii('lisrji, i^vf» wir ^ernt haben, die ADue- 

wo PS auf Geist u. auf TitTc dt-r Auitiieisuiic iiiiLouiint, wir 
den Preis zu erriiigpn im Stand«! nind. Dies lint s'ivii wie 
iaa Drama so aurk in nnsrer Kiimanliteratiir utTt-nli^irl. ^Vir 
luib«a Iccinea Walter Scott, krini'n Victor Hugo, aber %>«dcr 
dy« cagUielw aock die frmSsiaclie Literatur wSre im Staude 
ceweten, etncn Rwan «vi« dar «Jafmkr in den CcTcnnen " 
kcrrombriucii. Eiaca «JdMB HiMbsteigens ia dua tenerate 
Hj«leH«tt «r €cieyektc, !■ die Seele der Begehcafaeiten 
wir Bar der deataelie Geiat ftUg. Es ist nldit gmog su 
bedanenit daf* Tieck sirb mit dipaem cinrn Venach in dcn 
lliatoriacbeii Knroan (d4>nn als aob ker, nirlit.als Norell«, wie 
er ihn lirwirtinff , »«t »t zu bi'lracht«rn) bej:nii»t bat. Dafs 
er ihn l»i.s ji-lil iinlM-t'iMliI fiil.mwn, Zfigl jedorh deuüirh, 
ilafs iiirlit tla.^ hi^htrisrlii Intrr- >.sf, sondern nur das Studium 
d«T ]M>8tik ihn lu dii Sr.ilT. i;rnjlirt iNun ist Tifd 

alt pi'wwnlrn, u. dii- Lilrr.ihir luufs mi Ii nai-li andrrn Ki;!!- 
Icn uriiKchn, di'nn vnn ihm ii.it .«lii- \viili! nicht vieJ iiifhr zu 
•T\rrii t< n. Zu dfii bi'd«-utrnd'>t< ii / jh ntm, die TiriL iu diT 
Kichtun^, die rhobisp.irlir ^\ üllrlll•it diT Gesrliirbte zu rr- 
fasaen, nacbzeitlrebt haben, peb.'lrl nun unstrritis Theodor 
JUägge, ein hirbter. ib ii die jineliadie ScL.iiTuriu^Lrall eben- 
en %We die dm« li_'< l(iliU i«(r W«:llai»cbaaunf;. iilu r d.HS Niveau 
des Gi-wrdwilirbeii «rliebl. 9Iit der Tiefe der phüoaopbi- 
srhen Uildan«; auaeerQslel, ist M. zu der PeeM getreten, um 
die iWarht u. die ftrdeiitung der Idee in der cenefeten Fülle 
dea historischen Kuinniia I« cnllillllea. Die Ricbtaiig nun, 
die er hierzu eingeschlafen , zeugt von der edtlrfaten Ein- 
eicht in dir BedBrIiiiese der 'Ml u der Literatur. Er hat 
die Baeie der ■e«emi Gcschicble, den IdceDlcanpr der (ran- 
iBelidieii Revdallen «weh nr Beiia aeiiMr Focaie eenuicbt, 
Ii, atdl daaiit cinen lehelt eewonnen, der aidft ton «er Aen- 
■eiKdilwIt nallonrlk-r Schildernngcn abhiMh Jedoch «eirilä 
er auch die hislorische Erscheinnng jenes Kampfes auf die 
berrorüterhendstr Wei»e m »cbiWem, denn die Poesie der 
Situ;ilioii II. il< r ("liariiklrriNlik haben bei ihm sleirhiN Hecht, 
wie die Uarslrllmi: der lileei er will kein .ibiilmcter Dichter 
Bevn. In detii .. ("Iie> alier ' hatte er mit külim n l niri ven ii. 
erelliTi Farlien das ^Vallpn der revolutionän-n Eleiuenlo auf 
St. 1) ia.;'! al Iresin cetnalt, aber er hatte liier der Dialek- 
tik der Kede zu viel Ranni gela.ssen. u. der Ciiarakieristik 

5:eschadet. In der f 'eiiJi-frin aber i^t dit*er Felder giin?- 
ich bceiegt, im dicacm Konian hat M. ein voilendetea £poe 



hier ao cencentrirt, und daa psychologische Interesse so in 
Gleichkhinjc wit de« historischen eehracht, dafs man die Uar- 
atellung nicht arhöner wünaeben Xann. Der Inhalt dex Ilp- 
luana erstreckt .sich über den ^Miurn \ erlauf des N'eudeekrie- 
ije.N bis zum Leberstani; Cb.irelles über die Loire. Aehtilich 
»\ie in den Cevenuen wird zuerst das I'riiieij) dea Kaiu|ifes 
bei seiner Enlslehnnii in den einzelnen (jeiniilliern , vonüf;- 
lii Ii in ili in eines lii-lilisch bej^eisterteo .M.idduiis. mcUi^irt, 
(l:inn tritt nii lir unil lueiir die biNtori.sebe W irlklicbkeit des 
krii i:i s in den \ iirder^nin<l , er /um \ ernii-lilunghkampf 
tiir daM l'rineip di .s Hovalisiniis . wie des Itr^iublikauiamuS 
»ird. Die hierbei hervortritemle AufTassuBij; ist streng hi- 
sloriseli. Die Vendeer waren iiiihts Weniger .il.s begeisterte 
Ho}a]i.slen. ihr iMotiv w.ir vielmehr sehr materiell reine Watii 
des WiderKtaiides oder bornirter religitecT Feaatismiu . sie 
kämpften einzig für ihre alten Rechte u. Ce iw IlB iieitcn. De6« 
halb .seheilerten auch Cbarelte u. Bonchamps an dem L'ntefV 
nehmen, den Krieg zu einem rein militairiseheu za uiarhen; er 
mufste notliwendig in sich zerfoUrs. Aber auch ibe Jiemi» 
blikaiier tragen den Zwiespalt des Wofleae, n, »Mlit dvi Te- 
dealceiia ilme Priacine in ihrer Brut. Am dca ehateicttn 
Strehe« der liemehaft dw GmOmn «atdeht du roDcr 
FormalinUM« dtr die WidBclilll aicbt so bSedigen ver- 
mag, ladfa dlcic eich am der Akträctian rScht, indem 
die Katar ihre natfirllchen Unterschiede vrieder hervormfl, 
wird die FreTheil zur Unfreiheit , n. aus der KepabliL geht 

als hDlbwendi!: der inilitairiselte Dr'ipiitisnin'i hervor. Die!»« 
\ erseliiedeiien Klenienle bat nun M. in iiirem Kampfe als 
Dialeltik der Hevulnlinn vortrelTlii h £;e.scbilderl. Die Helden 
der \ endee siehii den Helden der Uepublik. die \ olLskrafl 
di r A iilkskraft, die abstrakten Knjalistcn den absfraltt u Ut- 
pubüLaneni i;eueniilier. Sie ;dle fafsl der Strudel des krit- 
ges, der die LeideiiM luill riir waltenden Macht erhebt. Selbst 
der IJesonnene wird nicht verschont, iu sulcher Zeit !;iebt 
es kein ju»te milien. Siegreich ragen über den alli(emeinen 
Untergunv nnr di« militairischen («estalirn kleber's u. Mar- 
cean's. in denen echon deutlich die IS'.'>poleeinisclir Zejt lila- 
durchblitzt, ben'ur. — In der Cbaruklerit.lik der Einzelnea 
spiegelt aich nan jener Zwiespalt de.« Frim ip.s als Zerri-ssen- 
lieJt dea Gemütba wieder. Alle |}auda de-r Liebe werdca 
gelöst, die Familie verliert ihre substantielle Bedeutung. Dje 
Tochter empört sich gegen des Vater, der Suhn kämpft cc* 
gen iha ia der Sclilacht, u. ertl nachdem die LeideiischalU« 
auMetahlt fUtrt die £rUantaiA der U'irklicldceit % Uanatar 
tur flalnr sarfklt. Aher dlMe Briteaitnifs ist mit deoiTciint des 
Endeatflcl» ariiMA. IN« G«atdlt«a des f ilahbt v. Trou- 
sard aad Jcaa Qaedacaa*» adaica hier daa Hanptiaterease 
in Anspruch, tit aind hSditt anziehend gcMhildext Doch 
auch die VSter beider, sowie die Schwester u. die Gemahlin 
Bonchanips sind psychologisch wichtige Cbar.iklere. Die 
^iatur de.s StiiiTe» brachte es oaKirlieh mit kIcIi, dafs eine iiu- 
uenieine liille von GeKt.ilten siib celteiid machen mufülc. 
Dies zerütiukell das |:k^ehul<i::Isehe Interesse. Doch hat M. 
wieder das \erdienst. all diese Ge.sLallen büeb.il lebendig, 
voll kraft und Energie geliildet zu haben. Am wenigsten 
Wahrheit hat wold der Cli jr.il^ler Bernier's, in dem viel 
künstlich Gemacbtee ist. Das humoristische Element tritt. in 
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in ifm UiiiiUer Six-Sons vWrlnfnirh li»r\<ir. Dm Hnnior 
MfrrufurM liall«- ii'li ilaiifCcii IVir ^ «!riiiis;lrn'Lt. — Kitna- 
liiiiien linil »iiiu grofscii 'theU liöcliKt piM-liscIi . «ii- «iiul voll 
Urwreunj; u. L*b*n. That'folgt auf Tluit. iiiiU Ja» Inti-n?Me 
ralit a*b«T krinen Au^nblick. — Wenn M. aar Um' W«iM 
foflfilkrt, dfu historiiiclien Roman su Ixprraciitfiii , wenn er 
MHueiillich auf ili« inner« VoUviriiii;( il<>r Clinr.iLteri«til; Fleirx 
TCfwendet, n. gi«icll Ticdk in drni InJiviilurllrn dii- Ht-dt-u- 
toac itt AUanBciaai n enÜiOllm sin bt. so haben «vir 



erwart«-n. 



kierbei tu am{;dicn lut, die Breite der 
tdr UfaigelHing aa dw SlollatereMi. 'Vanwt 
BcmtitRn'filcincHte M rtMhL m ItMni ar 



Zwei klilip*"" 
I- 

'S 



ahd «, die 
Idtlft B. dh Mdr 

'•r diese widcnpemtigai „ 

an bcdenUndrter RonMAehtar •wndta. Halr ib tffßtd 
ab Aadawr tt%t er dca BcmT dm Im tUk. Dr. JV— >■. 

L Philosopliie. 

830. Anszus aus Drobiücli QuaesHonnm in.illiciiKilIrn 

»^rbologicurom Speciiueii 11., in: (j5lting. gfl. Aiiz. \6'i7 
r. 17. 

8Ml Di« Emandpallaa de« Weibes. Ana dum Staad 
.Mnkle der P^chai»;(ie bülrachtct Ton Kall Roaenirani. h: 

•BliUer f. lit. LnUrl.. 1837. Nr. 61 — 66. 

84t. Ree. Ton Bajrbofrer die Crandprableme der Me- 
UfkjMk, im: Aflgeak LiU Zig. 1837. Eig. «L Nr. Uk 

842. K* > . von Derbart anaU t. H<-b-urliliiti>; den KatST- 
reehla ■. der Plural, in: Jeu. Lit.'Zt<:. 1S37. ISr. 4. 5. 

843. Ree. von Tweslefi's, llarhmann'a, Trosler'a, Bene- 
cke'a a. Zinmermann'ii Logik, vou Findier, Art. in: ilei- 
d«li. Mrb. d. Ut. 1837. Jan. — Ree. von Ritter Gb. d. Er- 

-kaataifc GoUei ia der Wdl, ia: BUtter L Ku Uaterii. U07. 
■Wr. «I. 

844. Ufi-, Yon Brandis Gesch. der Crieeh. - K"'iu. Philo- 
aephte Ir TU., T«a Wewlt, ia: QUtiag. gel. Aax. 1837. 
lir. 13— If. 

■ n. Theologie. 

845. I. D!r Gotik fit Jesu ChrUtl. Drei Predigten, ge- 
halfen in der Pariirlii.ilkirche ru Berlin ynn Fritdr. Arndt. 
Zweite unverändert!' Anllnuf. Ik-rlin, l(i3<>. Martina n. Co. 
44 S. pr. 8. : Tlilr. — II. Das f atrr Unter. Zehn Pre- 
dicten ober Am liebet den Merrn, in der TrinilaliN^i i' 1s,16 
genalten von Fritdr. Arndt, l'rrdi^er an der l*arorliiull,irrlie 
XU Berlin. Berlin, .M;.rtl.i» ti. (Jo. 1637. 17-2 S. ^-r. s. ; Tlilr. 
Der Text aller drei Predij;len in Nr. I. i*l .Matth. .\\II.. 
41—46, n. das ihnen {;emeinsaine Thema das auf dem Titel 
gcaannte: die Lehre, von der Gottiteit Jesu Christi. Die 
«rtte Prcdi|^ behandelt die Wahrheit, die xweite die Wich- 
tigkeit, die dritte die Schwierigkeit dieser Lehre, n. es 
ist nicht lo ISupien, dafs das namentlich für den Kanielge- 
branch hAchst schwierige Thema von dem Verf. mit grobem 
Geechick bearbeitet Ut Doch ratken wir ihm wohlmeinend, 
ahb aorgiklliger als er ca biebcr, auch in ~ 
Predigten geUian, vor Uebartreibvngen sa hMen, da 
aidtt aar mr Anwltenaaiis MiMr e^^HMB Li' 
aadl der gntea Sadie, nkr dk er tpriebtt 
Sdiadea gereiehea naaeeo. — Die zehn P w dto gi ia Ib. D. 
«rirhnen sieh durch grofse Innigkeit, FODe n.^We cbrtslli- 
eher Gedanken u. im Ganzen nurrh Kraft der BeredsaiiiLeit 
aus; doch kiinnrn wir sie auch von manchen l ebertrei hun- 
gern, die dann in eine hohle Deklamation ausarten, nii-lit frei- 
sprechen. Ki^note der Verl. sieh hiervon loHniarlu n, so würde 
er aieht »»wohl linrr (I<t ati'ij.'i-rcirljntlslfii K.inzelredner 
DctttacUands werden — denn dss ist er schon ohnedies — 



keit u. Correellieit au«zeii linen; denn dal« er inweilen Ana» 
di'iirke Kelffnia bl . die niaiirlier Andere nicht auf die KaaBcl 
britigeti würde, da» kann ihm, wie wir ziauhen, nicht sum 
V orwurf gere^chiiel werden. Aveil er e» doch nur dann thut, 
wenn dar Kebraaeblc Ausdruck gerade der prSgaanlMte aad 
bexeichnendela bt; Wenigstens würde ein saidur Tadel achr 
itubiectiT sera, naa wir iedoch mit den «waaa entcaMa- 
chewB alebl der Fell ta eeya glanbaa. ' 

84fi. Kirchenbloti für .lltellenburg. Kin. Z. il.trlirin, 
besnindet dorrh l>r. G. V. H. Atkermonn: |iiri^e«etitt von 
H. Kortttn u. Dr. E. Schmidt. IVten üds. :2s u. 3!« H,ft. 
Parrhim tt. Ludwigslust . llinxtorlT. Ih3<i. 8. (Der ISd. von 
* Heften i; Thlr.) — ^.s Hefl enlb. die Lehre von der 
Ueeht(<rÜ£uns . wiuenschaftlich u. mit besond, Hinsicht auf 
den angeht Widerstreit zwischen den Anssnrfichen der Apa- 
slel PnuluK II. Jarobus Ob. dies. Gegenstand dsrgestdit ron 
Auf;. Schmidt. (StJdnfs.) — llec. von Zanders's Predigten: 
(.'hristus der Heiland der Welt. — .Ani!ei5;e von KaiBlea's 
ISelcuchtung der ll.'ibr Nrhen Ree. von Sclileienuacher s __ 
üb. Kelisiou. — 3s Ueft eiilh. l eh. die secbate BiMe« 
Pastor Dr. Ilasne. — Ree. von lliiverniek's Eiakk, la 
A. T. I. 1. — Ree. Ton Gleifs, der Pietismus a. a. Geowr. 
— Ree. von E. Schmidt ftb. Bwriff a. Mfidichkeit der TU* 
low^hie. — Pnbtiacbe Abthcihu«! *. Zar Weihe neuer Kir. 
ehcnstGhle; voen PMor Griana. t. Grdaalcea Ob. e. Syno- 
dalaufgahe u. WM daaiit laMB W ta bl a g l; von F. fidhrOdcr. 
(SrhL folgt.) 

S47. Ree. voa Bdbl« die GeMdf, ia: GCMfa«. ad. 
Ana. 1837. Kr. 36. 

in. Geschichte. 

64a Dm Mmekm du FatfrlaniM, ran Ommam 
MUUr. Kiilar TbdL Dee Weeteae aBrdlldw Hdftc. Boaa. 
Weber. 1817. 910 a. IM 8. 8. — Kameade Untersncbnagen 
über die ihaeCe deaUcba GeeeUcbte, »o ainnig. geflUUvaO, 
tugieich so gelehrt, dab sie reife Fraebt tu bringen Terbeb» 
s«n. — Der btvmologien in dem Buche wird die meisten Le- 
ser viel tu vief diinken. u. ein ;erin;:ereK Mafü liütle de.tcen 
Kraft gesteigert. Allein der Verf. übt sieb auf weitem Felde, 
U. Iiat bei:riiTeii. dal.s die S^irac ben, im Mifsliraurli ein It icli- 
tes, im Gebrauch ein «rliwierige» Element, hier anf;c\vtudel 
werden müsnen. Art n. AVeise ihrer llandbabiinz. srhon 
jetit voll Takt» u. feiner \V .'dll. wird airli iiiin allniiililii: Su- 
tern u. isfitiuen. Die l nirednld de» 1 Indens int verlnbrerl»eh, 
der Nebel de* diebleii .Allerllmnis triiaend : einielnis aber 
liesinnt herauszutreten, nni so deiillirber. Je mehr es .tich 
auf die meisleus vortreiTlich befestigten historischen Hall- 
iMiiikte slQlxen kann. Von dem Aufgestellten mag manches 
fallen, die Abhandlung greift ieiloch frischer u. liefer in den 
(legcnstand, als die meisten ner vorsnsgeffangeneii Schrifies. 
Die DenUehen Kind dem Verf. keine Aboriginea (such dieeea 
AusdruL'k beleuchtet er kritisch), sie sind ans fernen GeUa* 
ten in diese maboit dsmals der Freiheit günstigen Striche » 
sogen. Var Ühmb widien Gelten , auf sie selbst wirkte aar 
Diade !■ OMaa; aedi fcaia aaderee Volk ist sieb Jahrtaa* 

ale blklaicb aa jdeidi giHebea, bei ddi in Iaact% 
rend es aber die vreaia idaeaa «erilagcad ia B ai a pa 
drang, eo nIb erludten. Wae veai Cdtentbanae ia . 
Und u. dessen Srtlichen Spuren gessgl wird, ist aaueidflb> 
n«t. Nicht weni^ site ISanien der Städte n. Flüsse sind ed- 
lisch, oh im galllAchen Lande .'^irli widi rlinlnid. Auch wohl 
die Undeotschheit dex NamenK lUieiii iiiuls ziice^ebea Wer- 
den. — Bevor der Verf. lu den l)eBlsehen selbst .•■irli wen- 
det, fiihrt er Bi'lsen vor. aii8t4>fi«ende (ialiier u. vori;rniisiii- 
f Au- SLiiinnic. Kr "ill cenaueT ala bisher geschieht die \ ul- 
ket geschieden wissen. 2 war ein celtisches Volk sind die 
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lick ■bctelM'iid. lo jent-n \ or^i rmanrn (Eburonen, Condrii«en 
w.) cieht «T wKiler Hilgen noch Gallier, aonilcrn ilir- 
riücbe SUinme. IM den Ueutxohrn angdaugt, zeigt rr durrh 
ciae Slrllr an« Piutarrli s Mitriiis deii^ Sinn de« Ausdrack» 
CtflMiii, Ittr den der Grieclie i2AiX<jx>> Mttt. — LVI>rr C'iui- 
Im T«atoaai hat nottr Verf. besvndeni aonsralttee Ln- 
fenochangra Kcpflogen, mwl nun vrird dhidi iiia der «r> 
iUrcB ÜcnUcbheit wieder irre. Vgl. Hbc t«« J«c. GriMOi 
fa: Göttin^, gel. Aiiz. 1S37. Nr. 17—1». 

849. Krc. Ton HohIVv u. Slcrn iih. d!<> .Ifnnatsnamen 
einigtr alWa Viillcr. in: Jjöllinc. An/. ISJT. ?tr. "il ; von 
Ranke die rrmiisrLen 6 Mr., Ebind. Nr. i» — 33; 

von Malter hUt. des doctriin')« mur^ilc» et pulit. T. I.. Ebend. 
Kr. 34'— «tb. — Hec. von PbiUips' cleubuli« Gcacliiciili' ir 
Bd.. in: Bliiler f. Jit. tnterli.' 1^J7. .>r. bs-li. von Lieb- 
Mwiky GttA, de» UaoM« Ualnlmg 11k U £t*c«d. Kr. 76—79. 

IV. Philologie. 

RjO. /oÄ, Joae/i. Esfhenhur^'s Handbuch der llos- 
sitcfien Literafur. Aibto vrrijrssrrli' ii. vi-rroebrU- Aufl., 
bi'urlH-iti't \<iu Dr. L. Liittir. IJ. rliii . M.-.,lai. lbJ7. 4o; 
li<»2. sr. 8. "2 1 lilr. (ü<-*iiiiilfr»: .\r< li,H>lii;ie di r Lit. u. k.uii.sl. 
•' 'ibir.; Grirrb. u. Köm. AllrrtliiiiiuT ' I'lilr. : Mvlbiibi^ic 
der Grieebt-n u. liüoirr. i Tbir. ; l ebcrsiclil di r LIas«. Srbriit- 
ateller. } Tbir.) — Dit Hcrau«^, vcraicbfrt. die Tfraltelen 
Ansidilen aacb MüslicbLrit mlfemt u. dnlTir dir Er^ebnisar 
dar BMMlni Foracliungen Lun angi-^rbm zu babi-ii: nu» 
■•■mtlleh Ton der LilVrattir oinr» j*-di'ii .VI»arbuittf« gelte. 
Wir crltcanrn die vun ilni. L. ilaranl' M'nvt'ndt-U- Jiühr voll- 
Icoomen an. miissfn ji-doi-b rügen, dali» \ ii-lea sotrobl in der 
Literatur als in dt in .••^iclilicbfn Inbalt drr «Inielaen Diaciulin 
tbeib nnberfibrt geblieben iat, tbeila Iwiiw — iwicb i M de JEr- 
irtening gefunden liat. • Waa Cemcr den PtaiU «alatoilk^ 
dal« in daa Plan a. der Aaofdaaai daa Gaana aicfcla Ida- 



dert ia«, M Mag Qr.^L. dnreh dmWanatb d«r Veriaptaad» 

lang aeiner eignen Uabencofang tu Ib^e^ kddadert gewe- 
•en «rTni ln zvrti Dingen indi>b bitte er wohl daran ab* 

ni^icbru Lüniicti . iihti«'" das ur!i|irfini(lii-he Gr|irii;;<- lu srkr 
la verTri.«-lifii. Einiiiitl bstle bei clff f.itrr^iliir dnrcbjtrri- 
fend u. b<-t<liiiiml«-r tius tiui iitlii'unlicbt' ^ crdirnNt jeder Aus- 
gabe, jeti«'» BnrbfS niil wniii; W iirli-ii aiiueilcntet wenit n 
giillrn. l nd iluiin liällf ilaH liiirli iiu hr ans ilni <^lucl!i-n brr- 
aa<^S<'^rbfitrt ii. di r Stoff geordnet »ryu soUeii, dafa man 
Gbersll zu t rli tiiii n lai Stauda wlf«^ aafireldMak Gnade jede 
Bcbanjitunt; bi ruhr. 

b">l. Hi-i'. vnn niirtiiiur!« Coniinentaire siir \e Yai^na S. 
161— 5M, in: (j.Wliii'i. u.l. An/. 1,SJ7. >r. J 1 ; min liirmrs 
Hiilf'l« h. il. ;:ri« rli S\ir.. Ebend. .Nr. '2'): Miri in-nrrrri Ut;ir- 
beituiii;«-!! der Grieeb. Spef iaI;i'<riui'Llr. EIi'im], Nr. JI» — JS; 
TOD NirberdinK d« i«nii Cbii \ it«, von Sctmcidewia, Lbend. 
t837. Kr. », 

V. Jarisprvdens. 

859L JrcMv /Sr dU timthtitdh PirmaU. Hcranagr«. 
TOB Flnmk»^ LittJ»y a. ZMr. Mütgrm^tr^ Mßhttmär utä , 
TMamt a. ff'äekitt. Hcidelberc, Mobr. gr. 9. Der Baad 
Toa i tUkm S TUr. — 19r Bd. 3e Haft entb. l eb. dai fo- 
mm cantractua. Voa HttUenbrach. Beitrag xar Lebr« von 
der Nicbtigkeilabearbvrerde. V^tn A. W. S. Fraaki^. — Jitt 
der Vergleirhsversurh zwerkniSfaiz in die llinde der Grricbte 
gelegt? \ iin Dr. W. II. Purbla. (.Sibliirs.) - l ,i>er dk E* 
gebniMe der legiül.ilivi ti TbiilijjUit in Heiuj; au/ ( iTilproecti- 
geaetisebnng u. Geri<'lil<ori;jnii.«)gB Keil l-.U. \ ori i^lllU r- 

— Beitrüge m der Lehre von der Gcwetnacbafi der 



8.M. Bec TOB KnAdaa^natriat. Miaataaiaa alaea Jaristaa, 
CSUias. §fL Abb. 1897.%. IS^Mt, 

VL StMiU- und CaiMMÜ.^Vi 



S5i. lielrachtungen elatt Landtvirths bei den fort' 
trährtnäen Klagßa »mff dtn in ÜtHUekiamd htrttehendtm 
[^othstond, tmtrt Sind et dit emutitutimmtUtH Formm 
ufd ^ trfaimitg«»t durei »tiek* die ia Dtulieklamd eo 
loitg tntieArte Woi(fairt zurudkge/Hkrt und aiehtr «#> 
tttßt mirdt timtlmger^i HaliariBd«!, firdaMS^ 

ItM«. Xm «. C6 8. &. i TUrT^ Ein« Schrift «Imm Wertk 
E« i«t aldht erf^nlicli, einen Landwirtb einerMiU aich im. 
luer Unter der Einfacnheit n. Uucelcbrtbeit aeinea Stande« 
mit xur Schau getragener, llatiMr oearbejdenheit verkriechen 
KU sehen; andererseitn ihn aber nber Dinge drei»! aburtheiien ta 
bilreii. ^Ml|■n^lT wir ilini Neri'. Mirlii ikIit .S< lirifl. zan?. nb- 
;;e!ieiiii vun lii-ni Slaiitle di r l n!;i'lebrl< ii. il> in i r jnzii'.;ehüren 
behauptet, kein reif'is I ribeil /iimsd In n Li'Hineii. Wenn er 
X. U, S. 40 1. di u lii rrM bi-nd .simi (iolb-ntlen reii-jiTn^n In- 
ililTerenlifiMius Deutsrbl.iniU mit .>ii) m :(r;'< ri Farben aus- 
ni;ill, >vie er. (iiill si'V l):iiiL. ^vldll nir.'i niis zur ErÄebeiriiin^ 
.;i Liiniuii-n ist. \> eniL"'*' iis in ilrm prijf^leji Theile Deut.^cb- 
l.iiids Leines« i;;s , und wenn er al» ib-n (iniiid diewr VeriN 
rnii;.: die l'liiloanphie anzuklagen »ick nicht scheut; m> srheint 
der Virf. in der Tbat Deutschland, von wenigen Verirrten 
iiifuebiiut. genieint, und mit Deutanland« PUleeapU« Iceliie 

Bikanntfichall iiiuiarbt zu b;iben. 

Hbb. Kec. vun GudefTrov 's Theorie der Anuuth '2e Aufl., 
in : Btauw L Bt. Latcilb lBd7. Kr. 7». 

856. Ifeurtom eystim* de pirHehgie wigttole et dm 

hotoniifuei fnadi aar Ica mfthadm aobacrratbrn qul onl «ti 
developpeca daH« 1« aoareaa «jaltee de cbWe o^iüqne, 
arcoinpagne d'un ^allaa de 60 nlandiea d'ai 



l apre» natnre et eravera en tatDe donce; per ^ dtaaMÜ. 

\ »I. Paris, 1837. gr. 8. mit Atlaa 30 Fr. — Oh Bcobach- 



■J 

tun^. welrhi 

> (Tn;ir!il;i>si^l Ij 
luiteii l/irnlien. 
U. Kucbl ilire 



oft di. 



neue S^teaM an&cstellt, 

e, anl der Hrn. u's Ar- 



i:en. die 

Crnn.ll ^ 

ii luil ileni .^likroskop die .Natur, 
zu ertrüiidin. indem er ihr !>«• 



iliejeniji; 

lien. isl ili 

Kr In lrj| 
beliunisse 

ben in den kleinsten < ►rii-inisini n erforscht. .\uf diese A\ eise 
haben seine \\'«rle eine i;ri>l>e Hedeulsamkeil, und lUiin darf 
«eine neuen Ideen nicht ohne \\ l itin-i» >er»verfen, nbsrhon 
sie iwhr kühn enebeinen und li-wüs mit nianrbeiu Irrthuiii 
vermischt sind. In einer Ueibe \on Li'brsiilzeii , deren einer 
mit «lern andern »treng lu.s.immenhUnst . folgt er Schritt vor 
Schritt allen ErscbeiimAgen der > egetation u. versucht ihre 
l machen u. Wirlcn^ea in erklireD^ Er giebt somit die Ge- 
.schichte aller Uiganr. and führt sie auf einen n. deaielben 
Lrspruag zurück, auf einen Lr> u. allgem c i a ea TjffM, tral- 
dier iat nne Tcatoalie organiipie ä parwa ligaeniea, impcfli». 
r£ca TtiibleaMBt «t tncolore», que Upiiac ane tcaUnle cela- 
ree, glntiaeaa«, A ^ cngcndn, dan« ««• aein, aa «ntkn« 
de denx apirc« de aam coatraii«, na de ph^auMjiiim« «a 
a«MW« mv, WKb «'acMaabat aar »aiNb — Wcg^a 

Nikra Set dt«« Tk^eriTwiia'viiiailaiia md 

daa Badk lelbit verw ataen. «--E« Mg| an db < 
oder Pbnlk der PBinaea.Organinti««. . 81a «Hlii Ii tw«i 
Theile. deren einer von den gegenwlrtht» Bn i lll«l« a «af dl* 
Vegetation . der andere von den Tariinikttigen BaflOeacn 
ndilt. Die GevviicLs. der Verf. in «vvei KlaMcn ge- 

ht und l ag -Pflanzen. — Den Schluß 
der die iir;iLll>>cbe An- 



njir aaf 



1 

thcilt baheu: in N 
de* Werkes bildet die 



wrndunc d 



Techiiolo»ie , 



BrHIatloa ■. der ReCBfaHlia i» pja«. V««lMk.(Sild.£)|«ewlckaa, 
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857. AititmJia ie Chtmi» tt de Phvtique. (r. Nr. 531.) 
1836. Aoät rnth. Keeherciiea relatiT«« • rartioii de Ii va- 
peur d'eau k unc liautr temp^niUire Bur Im iucUiit «■( Kiir 
les sulfiirea metalliuor« ; vsaai i'unt nouvrile claiutinci<li»n 
des m«Uuz d'apr^j teur degre d'oziiialjili''' : par V. Rri:nanlt. 

De la mame da floMe ttectrl^, }<ar Aiin«>. — Ob- 
■aratloni rar quriqu«« caosc* dVrreur daiis les ,m)'-«nr(><< Ars 



)U äectriqan. et description d'an noavel Llectmtnctrc; 

Evt H. Fdtier. — Jlt'raoin: aar U compoiitioB diimiiine du 
lü l'aiMtM; ptr E. PäigoU — ExlnH mt qadaiiM nelwrdies 
tMadnm Wmk M«» i«r H. M. IMiigVt Mmw. - 
ffgte Mr k UrisriiMi da Plattiic; aar H. IUmm. — Ob- 



858. Ree. von Küuksb. Vortrige Ob. MatumiitciMcli. 
fr Bd., io: Gfittiiig. k<I. \u%: tSJ7. Nr. SO; ir«a Leoakwd'B 

I. 1 — 3., ELeiiJ, ^ir. '25. 

VlIL Physiologie und Aledicin 

DU ffatteriueht im den *dtUlen Böhltn v. in 

■ihrm mtfattrlUhsttn Folgea dargettellt rnn Dr. Joh. 
IF^wdK CdL led: Rad» u. Prot JIradw, W. G. J[md. 
1837. Xnn. o. IM & gr. & 1 Tblr. — DleN* Walk iitant 
eine nnlacfcleJf pnkäicbe Rlt-Iitung: es kann Bicbt als Ho- 
noBTsphie der Wasaersachten etllt u, drna «ine »olche loOrsle 
in Ri-zug aiiT (irarhiclitc u. Tni'tirie weit voIlsUindigcr 8f}D. 
Dfr Verf. ^ifbf vifimclir Mos dir Eniclinissc scinrr i'i;;eiM'ii 
Stiidirn am kr;iiikrnl« llc : < r I ;i! i In Slürk M'ituT Jlfltc m»- 
Ticilil l'nr »fitic z.'iliii'i'it Iji'ii Sriiiili r und Aiiliiitipi r. .ils aiirl 
Jiitii (•••lirauc-lir fiir all»' prakliscfci'ii Ai-ml«- uiiiEt-arlM'itct iiiitl 
Ulit ßi-obarliliiM'zrn lirriMi lii it lirrausL'c'.'i In n. — !5i '>i)nili 
anzit'iu'nd ist ilir Zii.saiiitni-ii'ili IIimil; u, .Miish nirii; il' r im 
Xa alli'U Z<-ilr'll ;;i'bl'aiirlilrii Mi liir.nitiria anliliMlnijiii a. l'n 
Schlufii dl« WcrLr* inacbt «uhp surjjnilti^ j;i'arlj( ili l<- IJiiürlil 
iftr WaMera&clitijce in allen StadiiMi u. geiuüfs dem verscliiv- 
denen Ckarakter der Krankhuii. Ree Ton Traaclul In: M«> 
dieia. Vereinailg. 1837. .\r. '.). 

860. Aiinnlrs (llly^ienf publique et de ^IrHerine le- 
palr. rs. Nr. OVO.) Jaiiv'i.i IS,!7. >,..) . iilli. Mall.l, I!p- 
rli' ^rln s jiislnriijiH s rl .slatisliijiii s siir l.i juijnilafion <ii' (ic- 
n^^|. >"ri iiiiMi\ < iMi :if il sa IniiuiV i'' . — Bituriaiiii, d«' la 
durti^iii di s l oiir-s d'i \ if iiiri des i-tinitiN Imnvt'-s liaiiK Ii 
dt'JiJirU'iuriit de laVi- riiii'. 1 wi'.ir. < uiisultnlion ini'-diru 
lecale et Ezprrirnrrs relatives k l'aaidiYxie par Ie duirbon, 

Tectorion «k TdlUre AjMWon. — BiUiagnpUaw 

861. Ree. Ton Carvela HrilunK der RhacMlis, in: Gffl- 
•Iba. ceL Ans. 1837. Nr. 25; von Booillaud traile dce JOala- 

I« Co«v, Ebead. Nr. 34. 3S. 

DL Geographie. 

S62. Lehrgang der zeirhnenden Erdkuntie für ge- 
lehig, KriegM' U. höhere Bürgtrarhultit. Erater Beilrae 
mr iTchhiator. Ansieht alles UuterricbUi. Voa Dr. FrUdrick 
Kant, Dir. des k. Gru. uHaaiB. Mtt 14 Tafcia in Stein 



AraS IfiadMi, Etinsmi. IS37. LXXVL n. tOl S. p. 8. 
It TUr. — Im etoten Cnrsns des BOdileina bcKhatderTi rf. 
im Valarricfti aiit derKenntntfc der HanMlh a. liiät darauf 
da pnxes FlafBeebret n*rb Form, GrSbe a. Lage aalTaBaen 
V. nachbilden. Im xwriten Cnrxas erfolg anf Tier verschie- 
denen Shifen die ibniirhr AufTnütinni: ilrr Erdiheile, o. rwar 
nicht narh gensr, Liln;;r ii. hrrUi-. s>niilr-m durrb Eintra!;ung 
in ein p-ofses tluadral, das diin li >>irilirlinlli' EJtitlii'iliiiie iu 
64 klfint-rc jfrripjt ist. Dir ('«Hilnurrti d< r Lündrr "trdrn 
durch gerade J^init-n bf üriclinrt und aladann fUt- wirli»i;»lf h 
Geliirre and Flüsse cinzetraeen. Der Schüler BiuXa durch 
IMw^g n jUrr«rt%)kdrtiiMMt aadh 



Erdlbrilr rlrbtlg zu rnttrerfen. Für diese Methode hat sich 
AvT Verf. aU deren brilnder ein Privilegium erlbeiien laaara. 
doch inijrlilcii «ich die voa ihm ^ebej^ten HofToungea waU 
srhn-erlirb rraliniren, da nach ihr viel Zeit an ein 
Resultat gesetzt werden mnfs. Uttcbst gcswaage* 
die Begründung seiner Methode ia §. 14« B. aacT 
rer ist seine Ansicht in §. VI. 

Sf)3. VVIener ßl.'iller loben selir: Map-ar Or.szHgnalc 
a \^l^77^'l ka|irsiill tartoiiiaio nkiiak nxistani a'llanotja, sUtistikai 
i's i;i <ii;rajilii.ii teklntelbt-ii. Kiadla Fi rn ex hlUk d. i. Sta- 
lisliL II, Ci'iiirrapbie des Kiiiiisireirlis l i>i;arii und diT damit 
verknüpften Liinder von Alexius Fctiyes. Ir Bd. l'eslh, lb36. 
533 S. % Ladcapftia « FL W Xr. C. M. 

Bevülicening, Einthelinng a. Stsatmnrallatt Per. 

tugals, in : das Ausland 1837. Nr. 46 — 48. 

865. Ree. von Borne.H" Travel« iiito Bokhara, von Fall- 
meraver. 'ir Art.. in: MPindiner uel. Anz. 1836. Kr. 348-2ö3.{ 
von Itaniiier'h Werk über Palühtina u. BcrgbaOB* Karte VMI 
Syrien (Fts.), Ebend. ISr. 248—254. 

8Gfi. Her. von Widenmann u. riaafTs Reisen n. Lla* 

derbe.si-lireibuiisrn der iiilereu u. neaesten Zelt LIeL 1^8^ 

in: Jen. Lif. 7m, 1SJ7. iNr. 12. 

867. Her. VI!« Kii-liwald s Ki ise nach dem Caspisrhrn 
Meere Ir Bd.. in: u'il. Aiiü. 1S37. >>. 16. — Uec. 

von Ingli.s's Jonrnev lliruuubout Ircland, in: Blltter l&r lit. 
l atrrli. \>>i'. .\r. NO — tv}; von (Lord Camama» Pteti^ 
and GaUicia, Ebeud. r<ir. 80. bl. 

X. IM a t h o m a t i k. 

SGS. HtmorU di mtUtmaliea « di fuica della «•> 
cirth iiattoH» Mit ««jmM retideale in Modena. Tomi» 
XXI. Parle rontenente le memorie di mateuiatica. Madenat 
1836. 16. VIII. J'JU u. 16 S. gr. 4. nebst Racanu'a Bilda. o. 
t TafcL 16 Li r. - Enth. Klogio del f, GiB^^llHb BaeäfaL 
— Intarae alle proprieli geuinetrlclM dal'aMviamitl ia Ott 
sistema di puati di Xbnaa invariabile: memoria del prof. Gae> 
tano Gioi^ni. — Tiota an gli inIrgnJ! definiti; del conunend. 
Pietro Paoli. — SuUa deroinpojii/.ione e trasfunuazione dl 
una frazinne al^ebrlra razioiiale: del .^isn. Lui^i Han^nni. — 
Nuova aiiall>i [n r tn(te le i|ues(i(ini d< l!a im < lmmIi a uiolero- 
lare. ili l doli, (ialiriii l'inla. — Uii en In- iiiloniii alla uias.sa 
di (iiiive ili tcriuiiuta iiiediaiite le diuressiniii del suo quarto 
.sati'llite, iissrr>al<- nett' I. U. Sjunda deli' Uaservatorio di 
Pndova, del prof. (iinv. Sanlini. — MeflMlia mU* ialCfpola« 
zione, del »i^n. Ai:oxtino Liii:;i (jaueliy, 

St'iO. In der .SitTiiMis di r K::!. Ge.sellsrb. der Wiüsensrh. 
.■u (j'iUtiii.;. 11 am iS. ,l.m. i-. Inji i'inr. VVeber eine .Vliliand- 

luir.; d>' iriliii« uuvis iibraruui coiistruendaram methodis, von 
Ii r i!i. t.i.tting. gd. Aai. 1637. Kr. 8J. 93. «iaea Aiaiag 

cutiialtcD. 

Sra, Kee. TOB nitekw'« Syalm der mab«. Gaoaetflek 
in : GOtUag. gd. Am. 1637. Ilr. S8. 

871. Gymnasial -Programme. 1S36. L Giogau, kt^ 
thcl. Gyninas, IJrbcr die Berinlznns der Gvinnaiden, wo 

es an higheren Bürger- rnhr ÜimI - Srhulcii manuell: mhu 
Prof. Veitli. 14 S. 1. — II. (j/oßiau, ri'nngfl. Gyninfir. Di- 
•ijiiliia roinaiendatrix sive remedia |ii;ritiai'. ( "arrm n dida- 
ctieuru. \ Olli (Mierl. (J. (J. Riillrr. 17 S. 4. — III. Gym/ias. zu 
Lvk. I>if l.rlire \ orii lati inisclien Akcent ; vom Dr. 7.vyXa. 
(Jetzt Lehrer am Gyninas. zu TiUig 31 S. 4. (dsr Sdtlala 

• Mb«.) 
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S7f. Programme. Ottern 1837, Btrlin: I. Cymna 
tium tum graurn klotttr: Ür inveniendi« Gntfcat \inp,uat 
ndkibua; Ton l>r. Pape, ii S. gr. 4. — II. Frirdruhs- 
CjrmMtittm auf dem tVerdtr: Btritrii: zur 4i«.<ir.hiclitt: der 
■Irldaclien SuJte, aus tirn Qurlli'n brartivitet vua Dr. A, 
BsMeriBanD. 40 S. er. 4. — ill. lieul- GymnaMium: Zur 
BilMgMchidbtf Aet Gattuac Calandra; von Dr. U. Burmci- 
Ikr. 44 IT. 4. — IV. OewrhitehiiU : Ikilrlge xar ui 
mÜ!!8> *• ■MgiO'Hwh— Kr— toif» <kr Hark BraodanJbwK 
TM C F. DUM. lOt «. leMM StM. 60 S. gr. 8. 

873. Itrc. Ton Scliiitl« dir rrJigifil.-aitiL WH'^Tg wat 
Gjmiiusien, iu: Gölling. g<J. .\ni. ltU7. Nr. 28. 

XQL HandebwiMeiwchift. Gewerbakinide. 

874. Rrcuell tnduttritl, manu/aeturltr et commer 
eial, etc. R/dis^ iiar J. G. F. de Moliem .1/. A. Jul- 
lidi. l'jris. gr. Dtr Jahrg. von 12 llelVti 42 Fr. — 1837. 
Jaiivii r 1 utli. la jiropriiti' Je la l'ciisi'i' rl dt- Iu Cuiilrr- 
fa^iiri . roiisidt-ri'»' l oiiimc droit il .mlK.ini' et de drtractioii; 
par yi. JuharL — ■ Fuuderie de cauuus i-Utblic a Lirgü. 

875. PofytrchmStehea Journal, berauxcg. voa J. G. 
Dimgler rXc. (r. XSr. »Hi.) 1837. 'U Jauarbcfl Mifc. Vcrbea- 
MTlcr Ü.iDi{derzeii|aiigi-Appant; tm Schaf ImL — Tcrb«««. 
Rsderwrrk s«r finmgiM dnär MatlMiiiHdbM roiircndm 
fiew«;un|; Ton Dma. — die BtsenbahNntarlagen dvs 
Tb. FarLin. — nfHrlirli* ciMT Haacliinc zum Kapferütechen ; 
Ton Fr. Miirijuardt. (Si-(ilub.) — Bericht dea Uru. Prrirt üb. 
den thennoataliitrhrn Heber dea Hrn. Sorel. — l!i>ilirlij. 
einfT neuen AblafiHn'dire fiir Fischteiche; von <,)urii.iril. — 
Bericht de.« )lni. I'k K- 1 üb. d. Larnpcn d. Hrn. CliiiliHi r u. 
C<». — Millliriluiiucii aus Dr. l rv'n neuestem Werlt- üb. d. 
LaiiiiivT.illi iimjcnurarttiren. — \ i rlii sv. (jcrbeprocefs ; von F. 
Brt'tviii. — \ «-rialiri'ii (big Holz inilleUt Eiipion u. Kreosot 
peijeii d.is Verd«Tlirn iidir «irii Triukviimoder >u schQtzen; 
▼on F. Moll. — Kiiii;:«'» üb. d. Fürbcii verisrhiedeiier Holz- 
•Heii. — l rb. die llereitun^ dt-r rntlii-ii I.arLI'arbeii aii-t Fer- 
Banibuk- und Marlfti^holz ; vun J. (>. (imtele. — leb. <lii' 
flOchti^e FlrLssiizLeil. Aveli-Ke man bei ib-r trocLencn DettilL- 
tion dea KnotJtehnkH erhält; von Dr. ^\^ (ire^nry. — L'ebrr 

zum Abkühleu der Lull in den Seideti/.Ui:blereien geei^- 
seten iMltlel; von Fr. d'Arcet. — leb. die iiuJahi' t8dO nul 
4er Domäne Bergerlw de Senart von Ilm. C. Bemvab v< r- 
MWlaltfte Seiilinraiipenzuclil. — MlNi-clIen. 

876. The Vec/ionict' Vogazinr. (». Nr. 550.) 1R16. 
Decbr. enth. Collier s nalent Mtr;ini-biiilrni, and safety lirf.ilii- 
las - tntir. — Imjirovrd waliT-M-heel c<ivi rrior. — Clirinl 
Cburrh ^]>ire, DoiiraütiT, an «trurk by li'.'litiilii.'. Mov, 3. 1!SJ6. 
— Improved aliding-up bedatead. — IMiilbrick'a patent ap- 

Kratitt for drying colton. — Lniversal C«atre • Pnnch. — 
jadten'a reae-ennne dback; ^ Wood'a iaprared k f e 
«be . apparatoa. SaldliMtt'« piM Cm Cmkmw, — Pfeea» 



in der 3i<is< l};ebir!;sp gnid, ;tia 
uiarhl die obv« cr- 



XIV. Land- inid rTaiii<rwirthschafL Fnnit* Und 

Jau,ilL!iu(i('. \'idi7.udit. 

877. Brtehreibung der Landitlrlk^thaft im ff'ett- 
^kalen U. Rheinpreujten. Wit einem .Anhange über den 
Weinban in Rheinpretifiien, von Johann iS'epomuk v. Heii^ert, 
9 Thie. Slnttsart, HolTmannVehe V. B. 1836 0. 1837. V. u. 
438 B. IV. n. 3U7 S. p-. S. 2] Tbir. — Obtchon sieh in die- 
aetn Werte wenig Nene« findet, indem der ilanptbest^indllu'il 
ben .1115 den früher in den M'i'^ljnVelicn Annalra zer- 
ah^i'drackten i)eobachtun!;en Sber die Lmdwirthack;iCi 

im MnlwfliUkiM DmUkUhmU feUMM iM, tad mt dm 



Vorrede d. Notizen über den Weinbau Rhenn)rf nfsens nea 
liinzn^eiüct worden sind; »o wird und mofs es doch ji d«m 
Landwirllie eine erfreuliche £r»ch«innng aeyo. Er findet 
nun hier zusammen was früher zerstreut war. und ^vi^d es 
seni Boch einaul lesen; denn wer mac nicht gern an der 
dealldlM Aaffiaauni; n. klaren belehrenden nartlelluiiu, die 
Schwerz f(aoz vorzüjelich zum Beachreiber veritcUiedener Landr- 
wirthseballsweiscu und Verhältnisse berähisen. an «einer aa» 
nrwiieadra lU |!«»3tMichen Schn-ibarl . wietb rlmlt sirli » r- 
pVkm, WMB er racli mit seinen Ansichten u. l iiii<'il< n Lt 
IMMT gau cinTCnlaiMlen aick fühlen sollte. Im rrslen Band« 
bcfiadM cicli» adMa der Daratellang mehr allgemein bäuer- 
licher ImdwittheciMlUiciwr VetUtaiM«, Boncbt« über dea 
ZusUnd det AdeertiM« m FliriratlMB Ibdm, m der Graf- 
scbalt Ravenaben, in den GrarachaAen TwUmIiHB <^ 
pea, im Ffirstcntbum Münster auf Thon- u. KkibMen, cbrn- 
daivelhst auf Sandboden, auf den HvlKv. ue der Gralaciuift 
Mark u. dea UerzogtliumH Westphaleu, iui FBratenlliaia Pa- 
«lerborn n. in der wetl|ilia!i*chen Gebin;»j;es;end. Der zweit* 
Band enthält die ScLiltleruM}; der bäueilii iien Verhältnisse n. 
des Zuslandes der Landwirthschall in den Uerzoelbünii ru 
Cleve u. Geldeni u. dem Fürslentliume Mörs, in arm Uir- 
zojcthuuie Jülich, in der Eift I 

Rhein und »n der Mosel. Den Srblnf» 

wähnte, bikher noch nicht gedrarkte Berich ccihwig det WelB* 
baue* in iUieinpreufsea. (Luiv. BU Nr. 7.) 

878. MlgemHnt landivirlhtrhtfflUch* Ztitung auf 
da» Jahr 1837. l'nter der Leitung einer GeselUchaft prak- 
tischer Landwirihe herausgereben von F. ,-/. Müder, ilalle^ 

.Si Ii>\ . tscIiL.' n. S. 4. Drr Jaliru. -2; Tlilr. ~ .Imnar entb, 
l rlifi- Jen .llaruel. — (;c;;en die F.il-i ik.itiir ilrs l'oudrelte- 
(liiiiiii rs. — Jiiicte Erfahningen «i .ii ii il' i K.islralinn Jet 
Külie. — Bier. — Das Eitisalzi-n dt-s Grrinlullirs. — J e- 
brnar entli. Keisi beinerkuniri n. — Wie ein Ansch" ciuiniii»;:«- 
buden cesuud und fruchtbar zu machen ist? — Gei:eu\varl. 
Zuitand der Ludivlrtluchafi in Ott- Wca^ptcar««u. 

879. jtlleemtint ZeiUehri/t für Land- und Haus- 
wtrihiekaft . nerause. von Ladige*, (s. Nr. 95.) Ur Jahrg. 
In Bd«. da HeA a Thlr.) enth. VorscbÜge_ der ^ittd oad 
VVeze. um den Weinhau im Alluemeinen wieder ZU erbelieil 

u. IU beleben, von k '.Ii:! s. — l".iiii:;c Worte über SeidcB- 
zucbt, mit Uut'biielit aul' die (i. ;;rn)l iiiu lli idelbcrg, von 

Balio. — Krankli< il ii. Sli rlini il. i SeidenwRrmer. vott. 
Wih. ~ ^Vie |>llanil man W. itieii ' von Dr. v. Lengerk«'. — 
II Aiilian iinl'rtii lilliarer ,\n'.:< r. uirifxi^er Laiten u. ^^■J•.l^T 
Pl.ll/e. von lernst Fills. — l!( s< [in ili. iles (Juli ^ kl i;;!' Il- 
sd'hl nini lIlT r.<'\\ ij HiMll.ifllllii; «1« ■l>rllilll . llii.iu.^;, — 

Kiiiit;e Brmerkk. über die versrliinleni ii liai rti <lf ^ luud\ le- 
be«, von Dems. (Fts.) — BemerLL. über die Willcruns; in 
den Alonaten Mai und Juni, r«n U— t Journalistik. — 
LandwirthacbaiU. Utaniw. (Bm.. tcb MriftM VM FmIw 
Zamminer.) 

SSO. Arclih' der feutteüen Landttlrthtehaft, rort 

Pohl. i<. >r. 6J1.) IS.17. ,1;, nuar entli. l eher Humus und 
Daniniridr; vom Dr. GleitKuianiT. — Frnbzeilig pe.siieler KajiS 
\Yird von der Made verschont. — Leber SebälVrei -TaxatloUf 
vom ()lii r;imim. Sclimidt. — Teniper.ilur, Vi^ielation, AcktT- 

Der Feld-, Wie- 

Ma- und Wabibaii, an wie. die Ja;;d im Sirhs. Erzpebir^e; 
von rrnnl Tbierscli. (Fl», f.) — Wie entstehen dio Drohnen- 
atftcke? n. wie Islst «idi ihrer EnUtchuiit TMbcuen? Von 
- Yerfekr HawUL 

XV. Schöne Literatur. 

8Sf. n'ineta oder: die Seekäntet der Jom^hurp. 
Gcdidit TO» fV. ifMmUgM, fiecSa, ü&nU, t8d7. IM 
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8. ^ Thlr. — In S.\t*tm Crfdicllt hührn wir dir Pniilnlrtlon 
einrs Pouunprsi'hrn, u. zwar ein«*» Ihm IinI (nlmlvolli-ii Fuiii- 
linTMlirn Uiclitt-rs vor unit. Die 8iii;e von lieiii allen im 
Hvrr versnakpnril Winrla hat ihn iM-zristrrt, u. er sin^t un« 
die Rnüilt'Luiig dienüT faMliaHrn Slndt , «»-Iche vvrit in dir 
alltMi nordiüchcn S.isrn zurOrkreirhi. Palnatolci , drr nordi- 
■eile Trll, ist Art itfilt<-l|tunkt deraelhen. «ein«^ ürhirL-sali', u. 
Toruielich seine Klmpfi' mit König Harald schildert der Dich- 
ter. Die Fonn. die er Iiierau |;r\vlhlt. wechselt hAdwt kuast- 
T<^1 zwischen der der Romanze, der KibelnnseiulNplw ■. der 
Oklm, adbat die freJereii KlnrtluoMn dct Licdca treten hcr- 
T«r. DiiM AbWedwIans, weldie dl» Monotonie der Enili- 
Inn Bufbebt, Ist ToitrcffUck n. enii diM Clwrakter dar mo- 
derne» Ptterie mgenMwam. Dorllteff Hrct Ihr «■ nd Ar 
AÄ Mlicli rtvvas fi'm, doch ist es dem Dichter OMbnirllll- 
men, dals «t durch seine Behandlung ihm da* hBcbste ln> 
Irra'sse zu >pAt\ n ^cwiirst hat. Man darf sich nicht dorch 
d«'n iNauK-n Jrs liilit-lliaftt'n Winrta altsrhn'rlien lassen, die 
hrrrlii lisfi-n li.illitdcii ii. UdiunnzriislolTi' Lnii|itVn sie Ii :iri dir- 
SPS \Vinrla. lt:li %M tii'j;sl< ii.s niil «Iit iirirslfii i^irbi- das 

Gi'dicht gf Ifst'ij , iiiiil niicli inni:; '.-i li riit. il.iK «tc»s j>orli»rhe 
Moniciit, da» l'oiniiifrii in ••ii Ii liii^l, i'jii so \ onii'jliches Or- 
gan in di»'«cm DirJilt r urliniili n li. l. Iioiiwr bölier »rhwilll 
der Strom ilrs drulsrln ri (ii >iMii;>'.s , «Iii- snlislaiitlcllf KraH 
unscrs Vaterianilfs olTt iilt.irt sii-li iiiinM-r n ii Ii- r u. Iu rrlii lu r 
in ihren mannigfal^LtKt'n Momrii(<-ii. Aurli l'oiiiiiu'rn viriliccit 
«iac nicht geringe lieachtons, wril <s Tür das gesangarme 
a. nor rrflesionNreirlif Nurdueut^chlaiid ein poeticdier Cen- 
tralpnnkt it.t. ÜAnnip-.s alter verdient alf der IrtlfliclMte 
■Oter den Pomiuersctien Uirhtern zu ^liten. 

8S'2. U'her Scrihe, Delavi^nc a. Dornas, in: Fradkfurter 
Tehfnph 1837. Nr. Hi — l». 

883. l'eber Börue, in: Mitlern.n litszeitunc. 18,17. Nr. 33. 

884. Ree. Ton Tieck der junge Tisclilcrmeiater, in: Riil- 
ter t fiC Viil«h. 1837. Hr. 7i-7ft. 

XVL Sehdae Kfinste. 

885. Bei Th. Perur in AschalTenburg ist ein in Inil- 
geMUdMBdMr HioMdit intereMantes Wenk cndiicMa: „IK* 
SV«f0fM «. MMmttrifiit dtr igt, Ukr, tttfMHaluk 
in AtehaßtiOan^'* T«a J—tpk MtHuit m cathlH eine 
Beschreihvnf I. der den Kardinal n. bnmiM tm Kaiiii, 
Alhrecht von Brandenburg ff l*^*») ffHäh ai SUttafm: 
a) des grofnen ülissale, mit -23 grörseren n. IIb Ictameren Bii- 
dem, ii.iili L'onijiosilinrien A. Dürer'«, Marlin Srhlln'», Luca» 
Cranach s u. .\.. von dem Niiriiberijer Niklas Glorlrndon au»- 
gefiihrt und 15*24 vollendet; h) di's Glorkendoii srhcn tjebet- 
liurhs (mit It Bildern); el de^ RcliuiiiiKclicii <»tlii-lbu<:li» 
(mit 8 Bildern); d) des DoniM-liil/fS MiliildiHi^eri. I. II. 
von 3'2 andt rin Werken, zum Tliril mit .)liniaturen. Beiee- 
«f\>fn sind den» Heritel'edieB Werk« 14 TaJeUi Mt t'ara»- 
•ca. (Pküuix.) 

886. Zar Krairtidlb deir dtn LilkoekfMrie (FaiU(K 
flwl i at eing .ins dem Kiiüeas), VM Ik R«Jb, ht W. Schecn'e 
KnMtblatt 1937. Nr. 16. 

887. Ree. von A. WiTell's imjuirv into tbc history of 
thc Slubpeare Portrait«, int GüUin|^ fei. Anz. 1837. Kr. Ii. 

XVn. VemuMfate Schriften. 

698. Tramaeiioju of the reral Steitty «f Edin- 

hreh. Vol. XUI. Pari. II. Wilh 5 Engravings. Edinbunth. 
1S3'7. sr. 4. U t.b. — Inhalt: i. A. C«»*eU: nn thc .\.ti,,n 
of Toilaic £.iectricilj na Alcobel, Aethcr, «nd Aqueous Solu- 

ÜMM. — 8. A. i. idk: m «ka lü^nuiM of dilhräal IMa 



of Slone from an Im-rease of Tttnperatnre , with a de«rrip> 
tion oi' tbe Pyrometer ii.<<ed in niiiling tlie EsperinMmts. « 
3. Tli. Clark: on the »ppiication of the bot BUat in th« Ma« 
iinfactare of Cast-Iron. — 4. Prof. Christison: ea Um pal» 
sonoB* l*mperlies of liemlock, and ita alkalaid Coala. — 
5. Prof. Wallaee: Arroont of tbe InveiitioB «ftlM PaMtOgnpk, i 
and a Descriiiliou of tbe £ido«:ruph, a copying Inslmmeatt 
invented by mim. — 6. Dr. Dav> -. aome DbarrvatioMs ou at- 
moopherie £lectricity. — 7. Pn>t.>'orbee: Reocarches on Ueot. 
■2d seriea. 8. Prof. Alieoai on ainj^Ie aad- oarred VÜoa 
by naeaaa ef doable and inYerIcd laiagea af the Retfoaa. — 
9. Archdeacon WilKana: On one Sonree of the Ifon-Rell»- 
nic Portion of tbe Laiin Lan:;na^e. 

88». lt. e. von drin Buche: Babel n. GaJlcric v«a Bild- 
nissen aus lt:ibrl« Umaot» ia: W. XemeTa Citentaiblatt 

1837. Nr. -21. 

880. Ree. Toa Hddnianna Nittbeilungen üb. Frcimaa- 
rerei. Ia: BiMler (. Iii L'alefh. 18d7. Nr. te. 

XVm. Allgcmdne JoumaBstik. 

S91. Von Avm Journal of th* jtttolie Society of Bem- 
gal zeigen die Gotting, gel. Anzeigen IH,<7. Nr 12. die StiiclM 
%ora April u. Mai IKJb »n. Der für deulM-be Leiur intef. 
«saante Inhalt des Aprilbefta i«t: N-ubrirbl von den SlSni» 
mett, welche die Gebirge der !N. U. (iriiiue von Uensalen be- 
wohnen; von Capt. Jenkina u. 91ajor White. — Crber die 
Baumwollen-Spianereieu, Webereien n. Firbereien in Nepanl; 
von Dr. CeaiflMU. - FOr die Kalnigeaciudite Kelnt iL 
Hodpon laahrawi Beitrlge; nene Falkeaaitea. dia aidb dh» 
gebildet tfadi a. Bieltrere S^iiigethlere Toa fiepealt wie die. 
dortige w3de Zlecc cajira ijuudrinanunia, da sie vier Zilien 
bat; den crmia £lephantoidet u. a. — Das Maihefl eiebt 
die llebersetzung einer Tihetanlsehen Inarhrift durrb Herrd 
Kür<>s, die Anrufungen ;iti die (miIiIh i!, ti (ilie U:h Ltd. usur) 
für deaSlallhulterHuentbidl. drrdi ni 1 i iii|ii I (um ln nLr UKirbt 
hatte. — Nachrichten fiber Indo -Scj Ibisilir .1liiii/iii in ('.ibul 
gefunden, durrh lirn. .^ndell. — ISaebrirbli n üb. Imsilc Kno- 
chen, die auf der Insel Perim, in dein Golf von Cuinbiiy. ge- 
funden sind, durch Herrn v. Hügel. — > PrIU. J. Wüaun in 
n.imb ly gieht Nachricht Über dia AihaÜea dar doit^ Ge- 

aellbciial^, 

89-}. XMnUekt Ih-ovInM-KSlItr. (a. !Vr. 104.) 183T. 
Ir Bd. (Jan. — Min) enth. Einige Notizen üb; Krdn's i Itrini- 
licbe Vorzeit. — Geschichtliches n. Antiiiaariitches. Leij. den 
Namen der l bier. ^ on lli'iines. — Die llestanratiun d. t köU 
nisiben Kirrlien; von E. \\ejden. — leb. frübiTc Steuer- 
iVeibi it , <ji "iiiu- iiiui (jtwerbsteuer in den vormal. Herzog 
tliiiiuern Jiilieb und üi-r-;; vom Friedenaricliler Heister. — 
leb. Kinriebtung von Lx-ien aU Vorbildung* •.'liMlalten ftir 
äkadein. Studien. Von .los. Maupolder. — Jua Wort ZOT 
Würdigung der ton Dr. Diiiitzer ausgcoprochMHI AaMchtm 
Üb. den l;ulerricht in den allen Sprachen. 

IM i 8 c e 1 I e m 

8». TtdärfäUs, AB93.Dcchr. 1836 saLdjMte dar bl, 
»Ich«. Bafralh Iah. Aac..Br8chaec (ceb. ra Wlttmad tä 
Ostfriealand ^ Mid I7ÖI). — Am lU. Jan. 1837 zu Pforz- 
heim der peaa. Pfarrer Karl Jaia, 61 Jahr alt. — Ende Jan. 
zn Dresden der pens. AppellaÜons- Gericht* -Secretair Joh. 
Ernst Erhardt. 7f Jahr alt. — Am 9. Febr. zu Wildenhain 
bei Grorsenhaiu der Pfarrer M. Friidr. Chr. Grimm, im TO. 
Lebenxiabre. — Am 5. Febr. zu llambur:; der prakt. .^rzt 
Dr. Jon. Gfr. S< limcifuer (geb. zu Andreasberg am ilarz Q4. 
Juni 1767.). — Aan 9. Febr. zu GieTseii der I'nvaldoccnt der 
RaehU Dr. j«r. Wiih. Eameaai, im M. Lcbäaijahm. — hm 
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•lt,Tekr. »u B»«en d*r-Orf:»iiliit Anjf. IV«^. 66 Jalir »lt. 

Am 3. Miirx su Leipti; «l<>r k. alrU. iluiralli o. Ajint-Il«- 
•ti9i»s«ricliU-Pril«il««t Dr. Jnliaim C'onnul Sklt-I ( po. zu 
teipiiK 176*. 8. Kekroloz in: In^f^ l'Unrt 1nJ7. Nr. M.). 
~ An S. Min n UeUäbmt Wil^ ümmmU {pit. su 
■twonr 1776.). 

894. Btföfderungen. Der Li»lier. Prof. am Pongvin. 
UrIuiu III Nauiiibiirj; joh. Ileinr. TraugoU Müller xura Di- 
reelor u. ersUii Lt-liriT ehr nfm-rriclitelcii Ilealachule tu 0'i>- 
tJia. — Der biilier. Uber-Uau-iUth Uasea ia ikrUa sunt 
Cchd mwi Ober-llaa -Reihe. 

SO'i. Kolizrn ^ur Gelrhrien Gttehlrhle. Ludvrig Bftrne, 

in Irlili-n Monalt-n M-Inps IicIh-iis: von Ed. Ui-oniianii, in: 
Frankfurter 'IVif^'rajih l'iJT. Nr. J,{ — JS. — lUi)<:raphii> Air- 
Kand.T PuRclillns (s. iii (.. i.iirlHtaL' ist drr iO. .Mai t79»). 
von J. Löwenher;. in: lirrlincr < 'i(n»«'rsation»-lllaU 1S37. 
Pir. 32. 3J. — Hi<ij:r.i|ili. .Skizn- «Im jiri.cli. Ministers lenax 
Ton lludliart (peb. lu NVrirsma^ n im lliiinlM'r5;i»eb«'n 11. m^rx 
1790), in: AUgVm. Ztg. IM7. Anb. Beil. Nr. 118. 119. 

896. Prtuaufnabea: der Utrediler SoeieUt t BhHte 

a. Wi»»en«ch. n. d« r Ksl. Dänischen GeKi-lUrliafl der >Vi»- 
•«ludi., ia: Allgrm. Lil. Ztg. 1S37. Int.H. Di. Nr. 1. 

897. PrtUoufgahtn der Flirstl. .lalilonowsLi «chrn Gi- 
•dlwhMft d«r WiwMdi. im. L«j»ig, iftr 1637 v. i8J8, i»: 
Algaik a«. 1837. Aaft. IML NrT!«. 121. 

srf^. Gel. GtM. It. rrit». Irut. L«TÜon»- Katalog drr 
Univen. Erlancen Soniiucr-Seiu. 1837, ia: Ailceiu. Ztg. 1837. 

AAMLNrllim 131. 



Yolblindige Bibtiographie der aeiicsten 
Litentur. 

8W. IL TMogte. Alt. FredkMi M dem IIan»teot. 
Icadiearte ta der Kirclie xu St. Pelri n Haubarg. iJd. 4. 
Ilaub'.:.. Herold. 8. ; Thir. — Branrr. BeilriKe t«r GckIi. 
der Hfidcnbt-Lrlinins. II.: dir Hrideabolcn rriedridi'« IV. 
ron Uiinfinark. I. Altona, lUininericb. er. Ii. JJ Tkir. — 
II;irni». Pa.<itor.illbi'nlos:if. In Itcden an Tbeoiu{i;iMtudirende. 
3 Uiirbpr. rn-l. ) Ardl ki. l. l i,i»..r».-Urbh. gr. H. 3^ Thir. 

— Hrrniiiiiii. ilif llir(<'iilrru>- iIi.h iirilandc«. AutritlN - l'D-digl. 
Elberfeld. Il .ss.l. -r. s. ; Tlilr. — Uuftbacli, Predi-lin. 5te 
Sauitul.: I'rtiliüleii über eiiiii:t> Gleicbnlfniredcn de» ti'löaer«. 
Berlin, Diinunlrr. gr S. ' J Tlilr. — F. W. kruniniarber, 
Wer will rerdanmeu? Predigt aiu Oflerieale lSi7. -Ve Aull. 
Elberfeld. Haaeel. «r. 8. y\ fldr. — G. ü. Krenimarber. die 
vrunderlicLe Güte Gölte«, 'i Predigten Ebend. ^r. S. Tidr. 

— Der«., die Wandrrunj(rn Israel« durcb die Wüste narb 

lltr« uad tites He^ Nacbtr«i:. Ebead. 8. ; TUr. 

— Lescbke, rhristlich • religiöse Ges5iij;e. J« stark vermehrte 
Aufl. Balle. Anton. 8. \ Tblr. — Gf. Hontalerabert, Geadi. 
der hciL £li«abelli. Erbauangtbnch t latboL Ciirittea. Lptg., 
lit.MMean.8u * TUr. — ScUeieraiaclicf, Jkaatafaca. Trad. 
aar Hr. L. SäoadL Gea£ <Schalthda in ZMob ) gr. 12. 2 
nir. — ZcUUer, da aiMlHeaf Dei aalulari, quam Chriali 
1»eneüd« debcmaa, dfanft. Diaiden, ^Vagner. ^. 8. £ TUr. 

— L'< '^lise primatiale da&iat Jeaa et son Cbapilrc. Eaoulaae 
biüt. Par M. I'abbe Jacqnc«. LfmL 16! Bojl gr. 8. — Origi- 
n< s de I i '^liür roinainc. Par lea membrea H |a Mnanaaalt 
df Sv.l. suicc. T. 1. Paris, gr. 4. 15 Fr. 

III. Geschichte. Storia critlca di Sicill«, dal r»n. 
Gitw. Ale«Ki. \ »1. ]. |i. -2. Calania. 376 S. 4. — Storta della 
renobblica di Gi'iio\a. \ ol. 4. Genua. 8. 5 Lir. — Storia j^en. 
dcll' llalia. Coa brevitk eapoala e couiiderata da GioT. Lam- 
VaL -m 0MMr.) lilMi. t«. 1 Ur. 74 c - £a 



Vita di GioTanrti di Procida |Nriv«ta e pubblica; sagpo «torira 
di Niculü Iluüeeiui. Pcib^riuo. lüO u. L\1V. S. .S. — Ske- 
ne's Origiii, lii»tur}', and .\ntii(iiitleK of tbe lli^'lil.mderx 
uf Scotland. '2 \ ol. London, b. ie> sb. — I.il'i' dud It' utii uf 
tbe late Jobn Mytton. Qud edil, «nlarged. London, ü. ib «h. 

— Pieurs l'reul». Adeld-Lexicnn, heraUK^. von V. Zedlitl» 
Neukircb. 3r lid. I — O. Lptl.« Gebr. Keirbenbacb. gr. 8. 
(Bd. 3. 4. 3; Tblr.) — ArcUV L Gexcbicble u. Altertbuina- 
kande WestpLalen«. IleraoagK. von P. Wigand. Vil. 2. i, 
Lemgo, Jileyer. 8. 1 Tblr. — Ueilback, kurze" lebersiebt d« 
Mtatld. u..iitanr. Uenkrulicr das deatadiaB Valkct. MüaolMiit 
T. Uadaaar. er. & TUr. — Ciacaa, MmmiU Dr. Ghräl. 
Martini KocbiT Ontta. Lm, W. VefeL gr. A. i Iblr. 
l'Srtacii, TajtrlMieh dea HVtiamawertbeatea aaa der JBf. Hes- 
schen» n. Vidkenirschicbte. Ia Heft. L(><g., Wienbrack. f,r.9. 
\ ThIr. — Job. Gf. Mailillr, Ge&cb. des östreicb. Kiiiserstaa- 
te«. '2r IM. ll.mb!;., F. IVrllicK. ur. s. Ij Tlili. — HiNloire 
de la iittri'aluru li'iin^aiite, d('|iuis «mi oriL-iiit- juMju j no« jours. 
Par M. Aug. I)«'.'.|iirz. P.iri.*. sr ri. I Fr. — Luui.H .\IV., 
son gouverneiueiil et kes reialiuns di|)lunialii|ue.<i »vcr ]°Eu- 
rope. Par M. Capel'igue. T. I. II. Piiri.s. j;r. h, 1,') Fr. — 
Mrcuoirex bio!;rapbii|ueifbi8turi<|uea Sur l<- |ir>»iil<'ii: tl'' Ia 
(jrcei-, le i miitr Jean Capodistrias : .sui^i «l uti oinrau«' po»t- 
buiue de Cajiu d Islria Sur .Al!-P:irlia de JiiniiiH. I'.ir Andre 
Pa|iadopnulo-\ relo». T. I. Paris, iir. >». mit 1 Bildn. 5 Fr. 

— lutroductioB ta thc lilcratur« «l Eanipe in 15th, I6tb, 
and t7tb ceaMuka. Bf H. MaOan. V«L L Barif. Bamin. fit. 
8. 5 Fr. 

9U1. IV. PhiltiofU. Studii di Bened. Caatipa. Pa- 
lermo. 8, Q Lir. 55 c. (Entliält einen Diacorso riri-a le ori- 
sini . i progrexsi della lingiia ilaliana.) — Siill ultima parle 
delia Serie de' censuri romani; diswcriaxione da Uurt. Bor» 
ghesi. Bow. 144 S. 4. n. 1 Tai'. — t. Hefner, EirmenUrbcil. 
MM Uebera. aua d. ücutacbea ins Latein. III. a. IV. Cnra. 
Miacfcea. J. Liadaucr. gr. 8. ' Tblr. — Henop, de lingoa 
Sabina. Praefataa aal Dr. G. F. GmlaÜMd. Altaaa, Haauna- 
ricb. gr. 8. ; TUr. -> SaaehaBiatbaalB Uatoriaraa Pbaa« 
niciae libroa uoven graece verso« a Philone Byblio, edidit 
latiaaqve veralone donavit F. Wagenfeld. Brrnica, SdiOn«. 
mann. KT. 8. 'J Tblr. — Oeuvre« d'E&cb^le. Traduelion de 
J. T. G. Biard. Pari«. 31 Bog. gr. S. (.Nur in 120 Etpl. 
gedruckt.) 

90i. V. Jurirprudenz. Lna Irxione accadrmira 
Pena di inoric. pr.il'. G. Caraii^nani. Pi.sa. lt)i S. S. 

"2 Lir. bO c. — .M(julii;.iii' üiul A)rtun!> Law and Pr^M liiv in 
BanLru[ilr>. i \ ol. Loiidun. Ii. 3(J sb. — Gobl« ri lnlir|in - 
tal. couslil. rriiuin. Carolinae et Keuii Neuiesin Cüruiinaiu 
edid. Abrug. Ileidelbg., Mobr. gr. S. l Tblr. — Code de pro- 
cedure rivile. Le^-ons de feuBoitard; publ. par G. de Liuaf^e. 
r. I. P-ri.v er. H. 7 Fr. 

M)3. \\. Staat*- u. CamfralwUtttueho/ten. Deila 
Storia drlle iioaux« drl regno di Napoli; libri cette del rav. 
Lod. Biancbini. 3 Vol. Neapel. 8. — Coup-d'oeii geueral et 
aUtistiaue sur la meUUurgie. Par Tb. Virlrt. Pari«. 8J Bog. 
gr. 8. (staatawirüuch. Ikiraclitt.) — Expove de radministra- 
tion giuerala H laeale dea iinances du rojaume uni de la 
GraaSe«llreU«ie et d'Irlaiide. l VuL Paria, gr. 8. 13 Fr. — 
La PMMia. Trad. de rangbiia. No. 96-33. Parb. gr. 8. 

904. VB. IValmrm iutmti c A m. Hariianni Pcdemon- 
Uaam. Garaate Alayiia CoUa. V«L (Gnniaaas-Fungoa.) 
Turia. 8i. 9 Lir. 61 c — Aaledtsingar I Phyaik eck Geogno- 
aie ander Rraor ati Swcrige och Norrire af W. Hisi^er. 
Aach mit. <i. l'iiet: ISidrag tili Stverigea Geogaoaie. Fortallt' 
ning af Anlnluinf^ar elc. Stockbolm. 8. i Kdr. U «k. 
Fiirsöl: att reducera Friclion» < li-LlricitelenB Fenoniener tili 
beiLäimda Lagar, af P. S. Jlnnrk al Konensrhüld. Lund. 8. 
Ii sk — Freyer, neuere Beiträge inr Sabnictierliugskunde. 
36a UeiL Mit 6 iUuai. kpfrn. Angabe. (KoUatann.) 4. H "^^r. 
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Lradon luA Woilhnr» hl ein^m LufUcliinV. WeiHmr-L Linz. 
1^,9, J Tlilr. — Cliiuiip iiirdicale raisonnö' . d :i[iri->. um- 
nouvrllc nirttiodt; suivic dun tr«il^ »ur la tosicc>I..sif. l'ar 
td. K >bio. (lire partt« ) Pari«, gr. 8. 6 Fr, — De I fmiiloi 
\lu ehaliunoaii dans Im antAyae» el«iini«mr» el In ditrnuiua- 
tiun* uiin^r»losiiiur«. P«r M. Brrieliue. Tmd. du suedni» par 
1\ FrMiw^L Kirfs. g;r. 8. mit 4 pl. Fr. — UMtoirt! dt» 
vigiUua fo««il<a. Vi>r Adolphe Uroagalart. Ife iWr. (ScUals 
dct 1b AudcB.) Paris, gr. 4. 13 Fr. 

605k VUL Plfy4Ü9i9gU u. Mrdieln. Saecio chimioo 
nediaD am Ui BNfanäMM. fiualu ed nno de uu-dicaiuFitti. 

Pel doli. 6*. SMUMk, V«. B. Keatiel. 440 S. 8. — Storia 
f1.1U fUioI«si>. Per Lve. IhrtU. V«L VU. VUL (lettl«rJ Tn- 
riii. 8. Jeder Vol. 4 Ur. — 8mt* Mb •toifo M mdU o«> 
b. r^nli Tii lla clinica meiiea Hpcctolt ddl' L R. Vaivcnita 
.Ii r.ul..v.. 1626—1834. dal doft. 6. Federig». P. IL Padua. 
tili S. H. — TratUniiiMiiti cliiiki, di C. C. Sacliero, Fa»c. 

1 9_ Turin. 8. f> Lir. 75 r. — Nearonomia Franrwct Ca- 

raviri undirin.n' iiml. Ojiii» jmsluniuin. EJ>rn<l. 3«»tJ S. 8. — 
f.i^s.i\ sur Ir rlioUra - niDi-liuH rj>iil<-ini(iu«' vi conlngieux , nar 
T>. lü.luliiii. IShiA. M. Jii S. 8. tlSi-2 iMreil» grdnirkl.) 

Swinsk.1 Läk3r< -S;ill.sk.-ij>.U nja Handlinpr. Fürsla iJaii- 

•U l. FOrsla .\fd«liiiii2en. <>m C'liollra i Swenge iHJi. Slork- 
liul». 3.tJ S. S. mit 7 T..b. 2 UHr. 12 «k. — |{.ilr«);e mr 
»rakt. Heilkunde; lieraiis-. vim CImuh tiiui H.nilins. 4r Hd 
Kidliii;iiiii. ur. S. -i nilr. — Diijni» Iren. .^Lliandls. iiii 
di*!' StciiinjiiT.ilioJi. Beendet u. lieraii">u. von Sansim u. Hr- 

flii. l iJjirs. von Dr. Ueiiliniei.<*lir. Jlit lU Sfeiiidr. Ljixj; , 
1.» Iilijiu!»en n. F. gr. Fol. 4J Thir. — van der Horn et van 
den ÜMt Diasert anatoni.-p«tboI. de IHrdulla «|iinali. Lr>den 

S'VcUhnana in Lpzg.) gr. 8. 15 Thlr. — llnlehind, Lucliiri- 
OH medicuin, od. Anleite, aar nedicin. Praxis, üt Aull. 4 
lieft«. Berlin, Jod«»' V. B. gr. 8. 4 Tlilr. — Mrdler, Hand- 
liurh der Pln^oria de« Henschen, ItUr Vorleaangea. 11. I. 
€obleiiz, HSIachcr. gr. & lA TWr. — Qaittcnbaiim, Com- 
jnejitatio de aplrnis hvpcrfrnUa. Rociock. (SlUkr.) gr. 4. 

TUr. — »por^r, uraadrfaae dnct TollatSnd. ^vIom der 
SlaatsarineikuiMle. Klagcnfurt; Lpx;;., O. Wigand, gr. 8. | 
Tlilr. — Web«r'a Hdbch. der Zcrgliederangs-Kund« n. -iüinat 
ie* menRchl. KUipan. L !• Boiw» KUnig ■. B o rc haw ^ 
gr. 8. { Tbir. 

90t». W.Gen^aphif. (C O. L. ^on .\rnim) flnclitipr 
Ihonerkk. eities Fliii liliL'-ü' i.'i ridi n. Is lli-l'i : Hi-imr von 
nel nach .Atli. ti. n. rliii.Mmlai. S. ' Thlr. — V ISesrlirl»-. 
des Schlosse.«! JlifheiKHr lnvaiii;ju u. dt-nfien l mi;eliiiii:r/i. iHil 
4 Ans. u. 1 Stahlst. MiMicheii. J. Litidaocr. zw ' Thlr. 
— Abrege de e«'osra|ihi« , jiar .\. üalhi. 3e .(Iii., rev. el 
»u^sui. Livr. 1. Paris, pr. S. 1 Fr. 75 e. (trsrht int in 12 nn» 
Hall. Lieferungen.) — lliMloiri- d'nne proinenade i n Suisse rl 
«1 France. Par M. Frtd. D..lle. Paris, gr. 8. ?{ Fr. — Re- 
collcclions of Europe. Uy J. Fen. Cooper. Paria, Galigoani, 
auch B.iudry. er. 8. 5 Fr. 



907. A. malhetnolik. Afbandling am 
«ioners ÜSsnins <:eni>in cunvcrgenta openrtlQMr. Af C. ^' D. 
HiU. (0«L 4j Land. S. 49-64. 8. 

NB. XL KrUetwIumtcha/ten. Bertina, Vntcrriclit 
Im Rchan, iihrt t. Aakilg. znm Zureiten der Pferde. Weil 
bnrg, Laos. 9. 1 

909. JB. PSdfgßgik. Skrfikcr, «tribe af Sllkkapct 
Ur lor^tttande af Swiaia^Slalar. R*. L otoekboliii. 4» & 
8. mit '2 MusiUicQ. «. 1 Abbild. 34 alc — Antrobna oo Uic 
social Bearin; and tmpoHanc» of Education. London. 8. 10 
»Ii. — Hiiinrirtir;, .nll". SdiuI-ChoraUiuch, ein-, iwei- o. drei- 
aliinmi^ bearl.. Jiilerlios, Oilditz. ^r. 4. \ Thlr. — KQhler, 
AliliMiLsriii II lii in (icbirlr il<-s G> ninasiallcbens. l.pi.z.. 

Uarlknocb. er. 8. * Thlr. — LDhr, «fas Buch der Mihrchca 

ttäaiUUtthffSA UiaSCrta. 1» ««laHb. Aldi, ta 



fi Heften. W' ien . Müller, gr. 8. 4 Thlr. — Schwan, knfW 
kritik der ilaiuilltiniscben Spraeh-Lehnneli>ode. Stuttj^ Metv 
Kr. gr. s. ', riilr. — Die Stadt- u. Landachale, redicirt tob 
Wfirkert und Haan. 7r Bd.: VVigaenavrcrtbe« (ftr Jederaum 
Lpz^., O. Wipind. gr. S. ^ Thlr. — 8r Bd.; die uenacbL 
Grvc-Iiitcbaft. I Thlr. — 9r Bd.: Hrdirre Bildangaatundaib 
I Thlr. — Si'ble«wig-HoUleini«iiie \ oiksscbul-Zeilung, bet^ 
■osg, von (j'udeiiralh, Greve, Ilennini;^. 1S37. Altona. Abc 
8. li Thlr. — Le» enfana de la vallee dWndlau, uu KoUmm 
familier«« «ur la religiun, la morale et Ir« meneillea de la 
natare. Par Dlmc. £. Voiart et A. Taato. 3 V«L Paiit. gr. 
1-2, mit b grav. 8 Fr. 

9ia JUIL ft w wriah ww fo . CaMwree, Moaegr, «nd Bmi* 
kinjr of hidla. LMidM. 8. 4 iL — Crfiger, der fCanfaaBB. 
5r TU.: Correapondena de* Kaufmanna. Ueranitcg. von Lang 
henle. 1t Aufl. Hambg.. Herold, gr. h. Tr\ Thlr. — tnlvcr- 
«al-Lexikun der Hundei.iwlxsensebarten. Heraiisj:. von ScUdbCw 
4e Lief. Zwickau, (jrlir. Sebuniaiin. gr. 8. ' Tlilr. 

911. XIV. Larid'rirlh.trhaf t <-le. Scella di ineruone 
agrariv inrdttc n eslratt)- dalle opere de' püi vali'Uti a^ronouii 
ilali;<iii i-J fittri. ISJt». F»»r. 1 — 8. IJolouua. S. 4 Llr. .iO r. 
— Alladcli'^Ks IJiivtr »ehe» Korb- nnd Konreklbiich fi'ir alle 
Sl.iiuli-. .Mit r. Atiliaic«-: iJirr- u. AVrinkönslc. Itlüiirhen, J. 
Liiidaiier. gr. 12. \ Thlr. — l'n'ris Ar I bistnire pi'lirrale de 
l a^ricultun:. Par M. de Marivauk. l'aris. gr. 12. 4 Fr. 

91'i. W. Srhönt LUeratur. Attila, a liuiiiani-«', bT G. 
P. II. Jame«. 3 \'n\. London. 8. 31^ ab. — Soiithrv ii (,ovt>- 

iier's Work«. Vol. XI. (Iliad. ^ ol. I.) London. 1*2. 5 »h. — Bird'« 
Ffaneis Abbott) Urrlusr of .Masara, and Itti'lropolii.-in Sket- 
ches. London. 8. 7* «h. — Chenilin. der Schmidt von .15- 
(erboe. IVac-h e, CbronikrnMge iMiarbritrt. Jüterbn:, CoKiitx. 
8. i Thlr. — British nindefn Theaire. by Ficken." VoL III.: 
Atnncmcnt, bv Puule. Tb« Schoolfelhivv«, bv Jrrrold. Jena, 
ßran. 8. | Iblr. — fimau de Liaana. Par Adolf be J)ttboia, 
Pari«, gr. 8. 5 Fr. — Oeurrea divmea d« H. d« Ballainvfl* 
lien>. prMd^ d^nae Kntice «ur r»utenr. (Geb. ITdO, i™^ 
-2 t. Seplbr. 183S.) Paria. -29« Bog. er. 8. (EniblH rinln 
L'fiterBcta. ava Horai} 8 Geapricbe in Verarn n. 'i StDcke Tb 
Prosa.) — La vrrln porte malbetir! roman. Par P. Ovpe 
Paris, gr. 8. 6 Fr. — De I Orme. By the author •iBicbf 
lieo, DamleT, elr. P.nris. Bandry. gr. 8. b Fr. 

913 X\l. diihi'iie Kiinstr. Si(jira diie piatfi depinll 
in niajolica; Irttcrj ili (iiiis. IJi)s<liiiu. FiTr.ira. 8 S. 4. — 
Drlla \ ila e delle o|ii-r»- di l'idro \ aiiiiL-ci dn Caalello Va- 
nncri da t-'a.*lrllo dill« l'icvi- «n^noniinatu il Prmsinn; 
rornnjenlario ii>(">rieo di l prnl. Ant. ."^Ii ziainilti-. l'i lULii.i. 324 
S. S. 4 I>ir. 3<* r. — (Dllmotte) Biograph. Notiit üli. liiil.iiul 
llr Lailere, bi-L.iiinl unt. d. Mamen: Orland dr L;iiikiis. I5i-r- 
liii. (.'raiitz. er. 8. 1 Thlr. — Melange« d'omrniens divers, 
puhlies par Emile Leeontc. lire livr. ('2 Bialler in färb. Druck; 
4 «rhn-ara.) Paris. Fol. 6 Fr. (Das Ganze wird aus 1:2 Lief. 



beitteben.t — Vaaes creca et etrusques, tant cn bronxe qu'en 
rnnleur de terra, pMBta d'anris aa BOSTcUe decoaverte oie- 
talliipie. Par Sdat^Vlctor. M. 4 Bog. Fd. (IKe AbUUfav 

^en fehlen.) 

iU4. \W\. f em^«eht« Sekri/im. Sclindea, Hdbdi. 
f. alle Stinde, od. Abrisse der >'atur->V«It- n. GilUcrgeäducblak 
Geosrapbie, Statistik u. Tecknologie. 3 Bdn. HOnduia, J. Ll|ir> 
daa^r. 8. llThlr. •> Traitt da Skmti WbbU Sistig,« 
Hoihtan. & { Tblr. — Oeam« caami da F. da La San« 
naia. T. JV. Eaaai aar rradiff. ea m. de rrlicMB. T. VII. Da 
la RelMaa consid. dan« s. r. av. l'ordre pol. et ciril. Parit, 
-r. 8. Jeder Bd. «»1 Fr. 

'Mb. \\\\\. JUgemt'ute JotirnolUtii. Oesterrekb. 
Ziilsihrift för Geschieht«- u. Staatskunde. INebsl BlStler fiJr 
Literatur, kunat o. kritilc; heraus«, ruu Kalteobaeck. 1837. 

Wba. (BaÄ) r> ^ ^* 



lledsct«ur:'Dr. Karl BiUhntr. Varicger: Ihuuktn und Mumblot. <f4^ckt bei TromtfteJk imd Sohn, 
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liiterarische Zeitung, 

1837. 15. 

(Ausgegeben Berlin ilnn ;*». April 1837.) 



Dir.r Z.-ll,i>,; i^■ ,l,>r.J, II T 1 1 lllnilltlMll 
J*br|>a| JW" itri»! lUjiMtT l.f..i»e 3} Thlr. 



F. K. T. Strombeck. 



916. Dant*llu»gea am «&mp Bmu iar§K ikttaA- 
Imtd IuMm Im Taitt 1835 FrimMtk Marl «M 
StrcmMt. Drd neih BiiaiMlnf«ik, Tie«««i. iSM. XU 
Q. 433, aiO «. 30i S. gr. 8. 6 TUr. (Yun aeTVcrf, JDw 
■IclVuigm «w m. Leben" Th. 3 — 5.) — Der Ycrt ffieNf 
KcIM» «bl gdehlter n, llurcli m inr injuni^crncLt-n Ei'islri'irhvil 
SdiriRM n. Uebcnelinni;«'!! 1« i^>iitiii i iManti, maciii«; im lio- 
Imii Alter eine Tour ilunli tlif .srlirnii- ilaUjinsfl. um, ^vi^ it 

■dbst Urt, nicht allrin üi'liic (ji'>rliHt'i>lii.'<iL:L<-it ;iii!:t'n< Inn 
auszulullrli, siiiidcrn ,aii h s< in. ii 7:.hli-rirlii a l"i-i-iin<lfn, wi-lrlic 
ihn ailizelcjri iillicli um l im- rnrt-SfltiiMi; iler DariUlliiii'^eri si i 
nes Lrl)cn> li.ilin, liiiiiuit zu Eeiiiiucii. Ufte v. Strouiluck 
war in si iiu r Ju^cikI in \ i iatilij; j;ctvfSfii u. lult«; idunii: 
Eriiinixuii^eii |j<;\\;iliit. \>clrlit: iT in dru DarsltlluiijUi'n 
•eliifia Lt.liiTi mit IJtgcisttruiuE nit-Jerj^flfgt Int, und ao »cli- 
f«flc er AvfdtT der besorglun Wort« eeincr Verwandten, noch 
der berOcIit igten WamuDKUtinime Ober die besperischrn Ge- 
filde u. reiste ab. — Wa» er erfuhr von Anfang bis la Ende 
hat er in den rorliegenden dr«i filnden mit gruf^er Klarheit 
n. Einfachheit be«chriebca S. Um Bfi«fe an seine Gattin zu 
diesem Zwecke tagebuebartig umgearbeitet. £s war dab«-i 
dn Hauptzweck d«« ReiaaiiaBt irri!;en üleinungen, weiclie 
daa Werk Nicolai'a woU noch in einzelnen Personen dauernd 
erweckt Laben kenate, nebt bündig su wideriegen, u. die« 
gelingt ihm dena «mIi nJbttadigt «wkL aacll actiMr Mci- 
noag, daa stete Zariicttelirai tSt fie^lMMiUB tL BlaMilig- 
L^i^ fcaea ll^grt ▼crgessenen o. Ton ao vieleil Seilea aack 
walnen Verdienst gewtjrdi^ten Bodte* cbca ao er> 
i ala unfruchtbar ist. IndJ» bat es andrefaeita doch 
Gutes; denn es ist frcsl nichts, namentlich w«8 Sitten, 
Gewohn! i^iluii u. Ltlirii di i Il.ilicner betriffl, welches Hr. t. 
Slromb«ck nicht in ^\'ilh^lll■il cljcn »o flinde, wie Hr. Nico- 
lai; allein der gc«iti;t(^ a. jrehildctc Geist Jfs Ersterem fafstc 
die Inisliinde wie sie waren, suchte üImt J.i» Grofsc u. 

Schönt', das l.'nanEenehiue lu veniiAscn, uii«. Iifc mi Ii 'inii It:'- 
liener, s« viel er konnte, u stellle von vom hi rciii (!• fi (Grund- 
satz auf, jedes Land iniixsc mit scinrni cigcnfn JLiafisstjilji; 

fenieMen werden. Hr. >'ici(lai aber, der in Kcciis Worhen 
lalien ulit der Ex(ra|iost durehiog, und nun sich einbildete, 
ein Land n. eine ^iatioii eenuf;san) tn kennen, um eine War- 
anngssliimue crphen zu iLsiieti, brach über Alles, was nicht 
mit seinen Berliner Sitten und Ueanitenansichten zosammco- 
atimuile, in ein uaixere rordio aus und vcrduuiiulc Dinge in 
den Abgrund der Hölle, bei denen Andere entweder ihr ein- 
läcbea Bedauern ausdrücJ^en würden , oder eine liebensiriir- 
dj^e a. aaiv« Seile ttennafladen. Pankow o. Cbarlottenbuqt 
aind freilich weit lalarceeaatera Orte (Ar iehr Viele, ala die 
TrOnimer dee ColoealBM «der die Raiaca der VOU Endrieaa. 
welch« Hr. Kicolai etnen fetiMleddten SldnUamiieB n »m- 
mtm beliebt, wiknod In den alt Idasaischer Gelehrsamkeit 
»ADlea Gedicktiilb dee Bm. v. Stn»oibcck gralsartige Er- 
Wneningen aufsteigen, u. die erhabenen Geister der Urwelt 
•B aelne Mücke schweben. Dies Huch zeigt daher aufs be- 
■tianiteste, wie sehr es darauf anLnnant, mit wilchen Vor- 
gen ein Reiaender fremde Lündcr siebt, ob er genug 
' "* ' GcftU iür Hat» umi Sitte, goeifkia ?el^ 



a. da* 



atand ülr Torurtheilsfrcie BcobaehtnBC o. 
für das SelMlBe hesitxt, «m Uagenacn za 
•tiedi aciMB Ccbt fai VcrkdtaieK n paeaea, oi 
tea Hath «. dm aabe f i ag a aea Blick la veettcvea, «der adt 
▼erbittertem ficailtt. aa Jedem aar fie Nackteeite oaldackfe 
u. nichts fttr jntt Hllt, Wae er nicht aneh daheim hat, an coki 
de 8on feu. 2a einer Rdae gehdrt vor allen Dingen niena 
8una in corpore sano. — Doch öben;enug davon, wir wollen 
hnITcn, dafs Hr. v. Stromberk der lelüte si-sv^wen sey, der m 
sich 7iir Aufgabe m;irlil. dit- '/,iirn>-r^i'n<ir und Flohstirhiaden 
i-'uu-H i'( liiusrhlen Ent!iii>si.islcn zu \viiUTlc2fn. Hr. v. Strom* 
lifi Ii ii-lste i;in5^:irri mit l id. iii ll.iuderer durch Deut-schiand^ 
inil Vflurinns <Jurr!i It.nlii n «. In-sliitii;t , was wir von ande- 
ren Uciscuden wissen, iloh die» sowold die zwcrkmlirsigst« 
als liüli^slc ti. 7Ui:l< i< li .instlindiuc ii. Ix lichteste Art zu rei- 
M n si v. l iiscr \ rrt. is'. iilic.r i\u- I51iillji ii/( tl der Itn.'iiina- 
tiuncn hinaus, »ein SUl :itliniil keine jugendliche Frische a, 
Begeisterung, kein hliiiMiisrhes Feuer, oder die moderne Ele- 
gan» in Wendunsen u. (iedntiLen. Sein Geist schweift nicht 
ab, er schreibt iceine Heisenoveilen , wie sie .Mode geworden 
sind, in welchen Wahrheit und Dichtun» sieh miscnen, pnd 
welche freilich el>en so sehr Ton Subjektivit&t , pikanten nnd 
uialiciOacn Seitenblicken, literarischen Katzbalgereien u. pole> 
mischen Seiienblasen elttnzen. Er ist kein junger Mensck, 
der e<-rn berfihmt werden mAcbte, noch ein goethesirender 
Bekehrter oder ein Fnazoaen-fiieaaender Doctur, Alles gekt 
sehr ordentlich a. raUg M «. «T «Rlklt auf die einlaokate 
Weiae, waa er eak a. UM«, ~- So gite dir W» ftber tta- 
ckca» darck lyral mnIi Blve khak «. wH dem V«m«« tker 
dea Gardasee aadh Tereae. Wir kakca ee mit efaem Kd* 
senden von R*ng< BtH einem Manne la tknn, dessen Stand 
n. Namen ihm Uesellschaften öffnen, n .welcher mitlebt be> 
deutender Empfehlungen in Kreiste tritt, durcli ^reiche er die 
Nation in allen Abstufungen beoliarfiten kann. Seine Reise- 
gi rührten C' lii'iren meist den nl/in n Klassen an; es sind Gräi- 
linnen, ncIioiic und gei^treit he i-rauen, voniehine Ofli/iere, 
reiche Bankiers, doch laufen ;iiirli llrmrlir, neanileiilrauen u. 
Scliau8pielerinrien niil unter; allein Hr. v. Stronibeck ist eiu 
partheiloser u, vnrurtlieiLslreiLT Itciscndcr. er nimmt sie wie 
sie sind, unterhült «ich wie er k:inn, u. theilt seine Denier- 
kungen sine ira et studio mit. — l>ari< der Heisendc mehr 
eiu Gelehrter als ein Kunstkenner ist, bestüligt sich Qlierall. 
Kunsturtheiie, Aufzählungen von KnnslKaininlungcn u. Kunst- 
werken, Schlldemngen aeiner GelTihle sellist beim Anblick 
der bcrflbmteaten unter den vielen itleisierstficken findet raaa 
fast gar nicht. Er eact ganz recht, dafs so viele Betichreiban» 
gen derselbea gAeIni, ao viele Bflcber darflber gemacht sind« 
dafs daa aeine aar eiue Wiederholnng von tansendmal G«> 
sagtem werden a. die mermefaliche Zahl derselben nur am 
eina venaekren wttrda. Dagegen hllt er aich an die cdckr- 
ten Aaataltca and Ualrafritlten, hcaucbt Cell^ia, llfit eick 
Kataleg« a. PiW M jramaie geken «ad tkeilt kage A\h 
deneenca adt. Hr. v. 9tmmbmk aiaua 
der italienischen Gelehrten an n. bewclet, dkb man mit Un- 
recht aie gevrlihnlich ala kaam noA TUkaadsi feetradilfr. 
Die Zentfiäeinng Italieaa, die politischea C o«i a atlunu and 
Verwirraneca n. ganz iieaondeta der giBsiick-TenUQcne B«ck> 
kmUL tm di« Sekald ikra imia« < ikaii «d 1«. 
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kaanUcTM im Aoslaiide. Wm der Yert UerOber ugt , ist 

böchst interessant, wie übcrliaopt die T»usciiile von einge- 
streuten Beinerkunirn Qlierall bovelsen, daffi ein durchgebil- 
deter, klarer u. (Ifiilteiidfr Geist »ie m.n hlu. — Eiiu'n eige- 
nen Reil Laben Jie Ahsctinilte , in wcloli. ii der Verf. seine 
Besucbi- liii den vi rsiliii <ii iK ri N:ipiilt«miiKu ia Italien scbil- 
derl. Hr. v. S. \\»r Li Liimllieli Sta»t(iratli des Königreichs 
Wcstplialen. u. mit edlem Freimutb der Gcsinoung belifiial 
er seirip Aiili:;iii;lieliLeit au seinen elieiualigen Herrn. Aller- 
dings ist aiith Lier keine niiderm-, lebendige Auflassung, 
keine MitUicilung der geivifü uumnigfach wechselnden Ge- 
«priclM, keine Aiumaluiig n. Aasschmaclauib weiche die neue 
Suit haben will; ei ist nicht eine Spar aer neuen socialeu 
" * je in dem VerC, von der Salonmanier weiß er nichts, 
n. er 
zar 



r scijciul Mnt Uitr gcflitacBtlich Alles, wm nicht streng 
einfachen Tfattathe ada« Besochea gdArt« U vennei- 
Wir« einer ■nserer junj^en Autoren an seiner Stelle 
, welche dtasende Skizze wfinl« eine Soiree beim 
JcroiMi «m Diner beim Prinzen Louii, ein Besuch 



Keweacn 

£S%B^~d*nkä^, Mkr «Im Audienz bä Sr. Ueilig- 
Itctt im Fapi* VtH^ Inlwa. Denn aucb diesem lieb sich 
Jb. T. S. TortldlM «. katt* chn Uwge n. gelehrte Unterre- 
dnne. — Die Schilderangen der nnterECganauMa Bcnliehkei* 
ten Itoms, die Beschreibung einer VL&tn ReiM UC^TSroIi, 
den Katarakten des Anio u. die der gro&ea Frohnf 
pruzession beenden den zweiten Band. Im dritten bt der 
lUisende in Neapel u. auth er ruft bei so vielen SchSnlieiten 
der ISatur: Ilo veduto Napoli c posso niorire! — Die klcineu 
Reisen de* Verf. nach deu Inseln im Busen Neapels, die Be- 
sicbtigung der berülimten Sidfataren u. Uuiucn satumt ik-r 
tulauuiu u. Pmnpeji .s, die Besteigung des Vesuvs u. die klci- 
neu Abenteuer laiseii »ich recht gut lesen. Es geht darin 
her wie in anderen ßesckreibuiiKen dieser Art. \\eit inltn s- 
^nter sind die Züge aus dcui VulLsIeben, in welilien jitb 
neben der Kindlichkeit der Nation, die oft sn lieblica u. r 
«end hervortritt u. ein besunderes Ei^culbuui der Ualiener zu 
•eyn sdieinl, die Verdorbenheit der Sitten, der tieCste Aber 
glaabeo, n. ein schaudererregende» Elend in den unteren Klas- 
sen spiegeln. Hr. v. S. rettete einen armen Lazzeroniknahen, 
.der im Becriff war, vom Hunzer getüdtct zu werden. £r 
führte ihn in eine Gadcuchc u. bunkernde Yolbhaufcn sam- 
•iah Tor dem Uaose. In einem Keller licTs er ein 
elender Weiber u. Kinder mit a*litt^ SchOtz 
Haaa «paiMO. Sajd Ihr aia Emtgi, Harr, aaglten aie ihm, 
dafii Ihr SrA darm aiftaat? •^^W«« diei 
cand* Annalh malt Hr. t. S. die «QaiMii Emdpana n. VA- 
fi>rmaa der Tomehmen, den Rdcburam n. mrnm der Kliv 
chen o. KlSstcr, und schildert die lurchlharen GffensStre 
welche hier dicht nebeneinander sich bewegen. Dafs der <^uell 
iliT Leiden bauptsrirhlicb in dem unüber»vindlirhen Hange 
des Volkes 2UU1 dolce far nienle und dem Abscheu vor alba- 
geregelten Arbeit lie::t. i'-t cewir»; .lUiia ni;]n sollte Jlillel 
ergreifen, diesen Trieb durt-li IJelehnirig und Lalerricbt an 
der Wurzel zu zerstören. Doch amJcIk: Hindernisse hti iien 
nicht diesen frommen NViinsehen enturi^en! Hr. v. S. kehrte 
fiber Genua u. Mailand, u. durrU die lierahmtc Strafse über 
da« Slilfücr Jucb nach Inspruek u. .^lüiirLcn zurürl, machte 
noch einen kleinen Ausflug in do-s Sjhliur^ische Hochland u 
•ilte dann in den Kreis seiner Familie zuriick. — Die Be- 
schreibung seiner Reise ist eben so^vobl durch die vielen 
reichhaltigen Bemerkungen interessant, als sie den praktischan 
Hntzen- eewShrt, Reisende mit den VolksgebilacUB au Tep- 
f*-hfftlitn mit dem, >vas er in Italien i» thun u. zu lassen — 
Uid an bezahlen biJie, bekannt zu machen. In diesen Be- 
ziehnn^n ist dieselbe besonders einpfrJtluneswerth ; moderne 
Schildenmsca u. polemische SchärCt der Beobachtungen iin- 
4at mm tSekL 0aa nilda ■. TanOJiMade Genith dea VerC 
wendet aiah «Mi Mhaatt darao. ab« wa «r da« £iu oder 
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917. I. Ueber da» Rrhabn* h. Komischr, ein rjeiirag 
»a der Philosophie des Scb.lnen von Dr. l-riedr. Theod. 
y'nfhsr, Priratdoceiit zu Tübingen. Stuttgart, Imle u. Krauss. 
18:57. 15 Bog. S. Tbir. - II. Uit Idct d*s Traifi- 
ichen. Eiue philosophische Abliandluiig von Dr. Au^. H Ith. 
liohtz. Gottingen, kühler. Ib36. II) Ii»- S. ; Tbii. — Dio 
sjiekulative Ae-slbelik küiin »!rb nicht riihuien, seil ihrer iie- 
grüuduu:; jIs Wissens« iuit ,1 .n h Saiger u. lle"cl eiue vvfr> 
»enlJirlM! Pdese erhalten haben. Nur als Sslbetische Kri- 
tik hat sie sieb tbälig bewiesen, u. als solche hat sie aller- 
dings, indem sie sowohl »n das frische Knustlebeu der Ge- 
genwart sich anschloCs, als auch in die Po4 sie der Vergangen- 
heil, besonders in die Uomantik dca UiUcUitcrs und in den 
Orient sich versenkte, groÜM Foitadwille gemacht. Rosen- 
kranz ut hier vor Allen zu nennen, dessen Tendenz unab» 
ISssig u. mit dem gr5lsten Erfolge auf die Durchdringung der 
materiellen sowohl wie der ideellen Elemente der PeeaU n> 
richtet ist. Weniger ihüUg ist Hotho gewaaeo, der nu & 
dessen dalür durch seinen Veraneh aber eoacralen A««*«n> 
dunj; der Hegcl'schca Principien anf im Geaammlcebiet der 
Kunst m „dea VaMtadtaa'* aatacfaldigt hat. Eine neue Ahfaa- 
snng der AceOiBlik hatte ma nrar Weifse im J. 183U ge- 
•. Uunlat die fleUaigc Verarbeitun«; der aeeeren Fort- 
Bchritte der PhiloaepU« des Schönen nirht al>7(i sprechen, al- 
lein er hat den Lebenskeim d erselberi, dir Lmln jf v.mi D» ji- 
keu Scvn, durch den Rürksebrilt aui ..Iii r l'liü.isophie auf 
den Slandjiurikl. des ^i iiRlurn \ er>.t;iri(li N. .sdnic durch seine 
starre Dial.LliL, >>el.lie, d.r gani Uhllij>i.sit:en .Malrrie selbst 
oben aufgekleljt ist, xin vnrn "herein uetitdtet, so Juls s.ine 
Aestlielik ein auiserordentlicli verzwickt es Ganze bllilct. 
nie Darstellung ist ein spreclii iides Uild eines s.vjLben In- 
li^ts. "'<• sehleppl sich kcuclii nd, mit überflüssigem spekula- 
ti\ ■ n li ijdel umliiiii'^l, un allen Gliedern verzoi;en und ver- 
renkt, durcii diLs Cestrippc ilircr langathmigen Siitze, n. mar- 
tert jeden Nerven des Lesers. So bcurlbwll hödist sigüifi- 
canl Vischer Weifse's Acsthetik, dessen A?^lK.ndlung recht 
den Gegensatz in Weifse in der iuCserhi m.i t. , iTlichen for- 
mellen Belundlung bildet n. die vereint mit der von Bohta 
zu den erfreulieb slen Aussichten fQr eine den Ansprüchen der 
Gi^envvart eenUgende nene Besrheitang der Aeathetik be- 
rechtigt. Die uichste Anfordemng, welche aa ^ese zu 
machen ist, ist die der klnatieriachea Forak Bei 
Uecel mac man alA dae DnaUe and Schwere dar Spradw 
wdU geiallaa kaaaa« er haitto «na dem tiefen Schachte des 
Denknu die Idaaa ta tugt an ftrdern, sie mufsten noch dio 
Spuren dea ersten Heransarbeilens tragen, u. nmhüllt von dea 
Schlacken des Scholasticismus erscheinen, wer aber als der 
zweite Bearbeiter hinzutritt, der mlJf^ duith die Kunst «Ics 
Umachmei;^ens das reine Metall er^rlin/.en lassen verateLu. 
Jene Ue;;eILaner, zu «lenen noch Gans hlnzu/urei Lnen , und 
dann die jüngeren Sebritlsteller, vorziliilii lj Kiiliiie u. -Hundt, 
Letzterer auf das Eclatauteste in eeim r ..Ki 



kunst der Prosa, 



halii n sich bereitet als tüchtige Schmelzl^nnsller bewiesen, atu 
üiren \\'erl;i n j;l:;ii7t das reingeläulerte Gold der Gedanken 
mit hellem Schein hervor, der sieh ia der Farbenpracht der 
Sprache wiederspiegelL Von gleichem Bcdürfnifs gelrieben, 
hat eich nun Vischer an die Bearbeitung der Lehre vom Er- 
habnen B. Komischen begeben. Auch er macht daa Recht 
der poetischen Erhöhung der Sprache, die Einmischung der 
Phantasie, welche die cumulicirte Summe der Bcgrifle in die 
Spitze eines Bildes aammeit, für sich geltend. Ilohtz halte 
sicli bereits frCher durch aejne Geschichte der neueren 
deutscln^n Poesie (183i2), in der er eine popnlSre Anwendung 
der Ue^elschea Principien ntt Gted and Erfolg versuchte, 
ausgezeichnet, ebenao peppUriairt er ietit die Ueaa Sdnra 
u. Ilegela mr ^ Uae Im Tn^dCan. Sehe Dentalnuig 
achaiiegl aidk ««Iv laUht «a daa al%MM<na Beifablaaja dar 
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Gcwnnirt an, sie ist im Tollsten Sinne ict WMti 4h> flic*- 

Knoe Ztt nennen, denn si« zerfllrrit v. Tenekivfniait auch 

Iii« Iii silfi II. ^ isi licr s Art n. Wfise ?.a jihilosopliirt'n ver- 
dit'til iilTi nhar ilcii Viir/ui:, IT ist Liiu tin^iritipT llr|«!liancr, 
die l(lo<:a lI' U''!s siiiil iliin Mir Allrri iviilili; u, bcdrutend, 
aber er lioj inliii Lri-l cbeiisü die iibri_i;i' ii.stliclisrlir Lilcraliir, 
«T Tf rsrliiiiiiht die Cii(I.inki-D dir cuulistlicn Empiriker dis 
vurii;Ln JahrhtiinlcrU, Harke u. Iltimc, nirtit, n. Mjclit brsoii- 
dcrs die Ideen der deutschen TLeorttiLir, K.ml'i, ScJiül*r"s, 
8chli:gel'8, Suvern's u. A. zu herirhtiien. l>adiirrli (;clan;;t 
CT ZU einer vollst^indiicn und ■|;riiudliLlien getietiscben Ent- 
wickluDC at-inea GegeuaUnde^. Die Ijclirn des Erhabnen, 
welche bei Kant eine gani einseitiire u. unwahre, Lei Scilger 
toerst eine auf den Zusammeniianu mit dem Schönen gericb- 
tele, bei llepei aber weder ver^viacLle n. in den liinfergmnd 

fedr3ncte i^cllaiix erhalten ImU«, bat onter seiner Beliand- 
aiig eine wesenUicIie Fortbildung erfahren. Er handelt ea 
in tol|;<-nden Kat«;orieD ab: 1. das Erhabne der Katar oder 
d«r Suixtanz, welche« daa nathematiseh und dynamisch Er- 
kdiM Kaatn ia üA brareifl; 3. das Erhabne des Subjelt», 
«nddm ia» B«clit ^ Leidenaduften a. des AGTeLls abwäst; 
9t im Brlrttnw 4m tlmlgkm CtiltW oder das Tneisclie. 
In jUcMT laUm Ijltyri» «alftitat üch die gute TLeorie 
der TragSdie, tu hoMada* dk ScUdmIndM, mUfa« ikm 
Tcncliictienen Mamentea nadi ao Mkarf , wie ich «• ide im 
einer andern Schrift gefunden, betrachtet wird, Drr Unter- 
schied der antiken u. der modernen TrasOdie ial j^lciehfalls 
vcirlrefflieb sefafst o. auss<'luhrU Die Ktlirseite des Erhab- 
nen, das KoiJiisrhe liLli.indi ll ViNcber nach folgenden Momen- 
ten: 1. das naiv K<inuv( fie. die Posse, das lJurleske. i. das 
Knniisebe dt s \ er.slaiidi s oder der Keflexion, der Witz. 3. 
das Komisehe der \ » riiiinrt oder der Humor. Aurh diese 
Gliederung ist TortrefTlirh, el)en ku >vie die AiiNlViliruni:, 
welche vom« liiidii h anl' da» Ilervor^i Im des Koiiiisr.lii'n aus 
dem Erhabnen periclilel ist. — .Mit der Idrc des Trasi'^flien 
berührt nunlSohlz ebeiif.ills die Sjdiarc di sSrliiiin ii u. Krij.iliricn, 
n. ea i.->t erfreulich ii. nützlirh, ihn bei liemlit h verscliiedaer 
Art u. Welse zu philosopbiren mit Viseber ßbereinkommen 
zn sehn. Nachdem Dobti die Idee der Schönheit in ihrem 
Verhältnis cor Religion u. aar Wahrheit, d. i. der Wiridich- 
keit, wetehe nSher als Natur n. Geschichte oder Welt der 
That hätte bezeichnet werden mnasen, l>etj-iichtet hat, stellt 
er I. das Wceea des Tngbcben Oberkao^t auf, daa er in 
den Widenpmek dar udividacUco Freiheit nüt der hühem 
Ratltwcndl^wH eetet, m. spriclit denn 3. iber die Trauer u. 
3. ibcr Briicbanc in Tn^tdwii. Die Edlalcmne die- 
MT MoBMate an d«a eiazebea TragOdica ist vwrtreffÜcb. 
Oer iblgnide Abmlmitt behandelt die Andefatoi im Aiirta» 
tele« über die TragOdie, sowie seine Auikgcr, o. der Sl» 
6te verbreiten sich Aber tragische Charaktere nad ttbcr daa 
Ir.izisehe Schicksal. Bohlz sowohl wie Mscher heben die 
Id<i' i]rs Sellick.sal.i mit Hecht hervor, denn ihre AnfTaKSune 
Li' 'Ii r i.i Iii ll^|lllllkt di r TciiiMlIe, ii. Im stimmt deren AVexln 
o. iji'deiihiti^. ^\ as wir liisiier darüber besaffien, die Sclirif- 
ten von Srnern u. ßlüuiner, haben beide weil ühertrofTi ii, 
mit iLren AMiandliiiii:en haben wir endlieh eine voiisläiidij;« 
Theorie di r rra:;")dif, welche deren Idee ersehi'ilift, erhallen, 
n. sie «Mrdi'ii ilahrr kiinDi^; als Leitfaden u. Grundlage zu 
dienen haben, wenn von einer Kolrhen die Rede ist. Es ist 
der Literatur damit «ia wea ea tlic h er Dienst eeleialet, 

n. Theologie. 

D 1 S. Das Leben Jeiu für Schulen u. /är JtU, wetehe 
tela Leben »ich als f orbilJ für ihr eignes geteählt ha- 
itfn. Aus den vier EvaneeUen nach der Lotlterischen lieber- 
•etsiniK ia eine cinsicc ^EniUitnK gcbmcbt o. mit den nun 
TanOndnlb nalhwcnlifHi Snettttmigw nnil MschilchlM 
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Ten dm X<snde, dea Lcbea n. den Vorslellnngen der Joden 
versehen von Karl Alexander Frege. Güstrow, Opitz o. 
Frege. 1837. 17 Bog. er. 8. 1 Tl lr. ~ l i l„f Zweck u. An- 
lage dieses Bnehes pieT»t der w< itl iufiii;e l iiel Auskunft. Bei 
der Zusainnunfiipung der 4 Ev-iii^ielii n zu einer eitizljjen Er- 
ziililuii^ sind die neuen-n UntersiicliuriLren über die Chrontw 
lopie der Begebenheiten iiieLl uriljrriicisiehtigt gelassen wor- 
den. Die lutherische Lebersetzung ist iueist unverändert bei- 
behalten. Die hinziigel^gtea Wort-, Sinn- u. Sacherklärun- 
gen sind «her oftmai« da, wo sie besonders nothwrndis wa- 
ren, 7M uncenügeml au .^efalU'u, oder sie fehlen ganz, wälirend 
sie, nameiiilieh die Sach«rklining|en« sn andern Stellen in 
einer dejn Znerk des Bnchif auafHieMan Anidflkmag 
a. Form erscheinen. 

919. ZelteeMfi für P&Uoecmhie u. katholUehe Theo- 
logie. In Verltindung mit den Ikrren: l'rof. Baltcer ia 
Brulan, Prst Biunde etc., berauseeg. vun Dr. Jehterfeldy 
L>r. Braun, Dr. Sc/wli und Dr. f 'ogehnng, Proff. an der 
Univers. r.u Bonn. 208 lieft. Koblenz, IfWi». ßädeker. gr. 8. 
1 Tblr. (Erst im Jliirz 1837 erschienen.) — Inhalt: I. Ab- 
handlungen u. AufsStze: 1. Leb. das uothw«ndise Fär- * 
wahr-.Annelimen der praklischen Vernunft aus dem Gebiet* 

der Pflicht und dej Uei hte.i, \'ou i'rof. Biunde. — 2. Wi- 
dersprechen die csvij;i n Strafen der Güte Gottes? V^on Joh, 
IL /anaen. (Scbinfs .) — 3. Leb. den letzten Endeweck G«4r 
tes bei der Erschafl'ung u. Erhaltung der Welt. Von Pn£ 
Roscnbaum. — 4. Orbem terrae per et post diluviam ani- 
vcrsale maj;nam in detvrius immutalionem paasum esse, «iteil« 
ditur. (Aus dem lit. Nachlasse Dr. Kisteniakers.) — JLttecea» 
sionen: 1. von Baum<;nrteu-Crutius' u. Carove's BrocchQren 
üb. einige Schriften La Slennaia, Mickiewirz etc.; von Di^ 
Hocic — 'i. von Stengel'a Cummentar Qb. d. Brief Pauli an 
die UOraer. — 3. von Diestenfcg's Wccweiser nr mUnMg 
f. Lehrer. — 4. von Jachaan iler mrte dai Henau. 
III. WisaeaMhafUiche £rtetcrai|a^ Andc^^ iklfaci«» 
hiatorisehe Nsduiehten. 

920. Re<-. von Lihri vet. Teat. apocr. gr. ed. Asel, u. 
Wohlfahrt u. MQUer« Pastnralspieg«^ in: Jen. Lit. Ztg. 1837. 
Nr. 91; von Christiani Gesch. des Christenlhuas, Ebend. 
Nr. 30; von Klee die Ehe, Ebend.; von Lüciie Biographi« 
Plandc's, Ebend. Nr. 33 ; von : Agende f. d. evaneel. Kirche In 
Baden n. Kefcfsteia Handacendc, Ebend. Nr. 40; Toa Spuk 
feld die bihL Geaehichläa: Basdbaan dl« «chiMto oSät. 
gäbe, Ehead. 

OL G«8ekickte. 

ML SMOt^» JlMi# MB SUMgart v. JitfentkaH 
In JbMlslai «M ITH itr tTBi. Stuttgart o. TQbingen, 
Cotta. 1836. 916 S. a \\ TUr. — Eine zom Beaten des 
Schiller -Denlonals beranageg<4»ene Schrift, die. so eeringfu^ig 

ihr Gegenütand scheinen mag, dnrh selir an?!) Ik ikI ^rschn«^ 
I)pn ist. Der klirr vor dem (er\t <lurrh M-im- kinder veran- 
slallelen) Alidrih k ^ crKlorbene \ erf, Amin .is .Sti>^>icber beslei- 
teti' .Srliilli-r aul jriu r bekannten Flur ht u. srhildi rt ihre erste 
BeLannlM liaft in Sliillsart, Schiller'» l. niulViedenheit, die An- 
stellten Tur Flucht , die kleinen Al>eutlieuer der Flurht selbst 
(sie LiiiiLTru ^11 Kufs). die Ankunft in Mannheim, den Wechsel 
Ton lliiffiuiniien u. 'liiiisrhunsen, in welchem Schiller, bald 
anireioL-i ii. liald «b^esiofsen, dort uinlM>rgeworfen wurde, s^ine 
driicLende ükonouiisrhe Läse, bis ihm in Weimar der Stern 
aufgin*:. der fortan seinem Lt lM'n lenchlete. Viele Eistelhei- 
ten, die Kargheit der Buchhändler n. Thester-Uleenaten, die 
sich von dem jun^n Genie so pr«f<c £rfok>' u*ch nicht veiw ' 
sprachen, als sie sich nachher bevvülirleu. ilie Vorhersaeni^n 
Anderer, welche tiefer blickten, das tragikomische Uend der ■ 
EmsMÄinscn n. Antilie, Versuche n. VertrOatnuen, das 
iÖm btUH ab in derflat aaqwadMiidea ««udriUMa daaiL 
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I;rli«-n nSana jan^m DichUrs. Aach aorMT SckHUr treten 

»rhr bdcaiiiite iSmiu n auf, z. B. lITUnd, dr.r die AaffSlirunf 
dri Firjt< -> nicht ^t;a^. , lU-ni jiiiiju n Schiller abi r eiiif 
Gnliiiialiwii Miiib Luuiniror iiini«!r»en Ii«;!«. Scliillvr niiirütr 
in if.T L'M iisU ri ^^<)l^J da« Tiiiufrsjiii'l dem Dm iili .mllcr 
Sfihvkaii (Ifti lio^i'ii zu 1 Loutxdor vrrLaul'en, u. di<- Ll> mr 
StiiiiiiK' rvii-lilc ficrndf hin, «eine WirtJ»«hau*»rinild zu I« - 
uilil«n ti. 8. w. r<-hlt anch an iart«-n u. rOhniiilrn P.n- 
liuen nicht, z. U. ein Uiuiuch Sciiiller's hei scim i um ilm 
aus SehiMUcht kranken NuU«t an drr \viirteiiJiiT;;i»<h» n 
Grmxtt, da er d«n liudeii der lli imalli Stilist niclil nivlir zu bi- 
Intan rtn^Xf. Wir empfehlen diin«; iii4tea«w&r«iig au^t^rafHlc 
EniMdie aus Schiilt-r s Lr;l»-n allen Freunden dea p'oriiiii Dich- 
ten 0. seiinA Diiikiii.iU. |NV. Mmzils Lil. Iii. 1SJ7. ISr. 18.) 

92-2. HfC. von Kriiuieruiisrn au« diT Ge^ch. SchalThau- 
srnV Hd. Iin.. in: Jin. Lil. 'Zl:;. ISJ7. ^r. j;); von kell, r 
Joiirijiin Mitu Uinii-, u. liurliholz histor. 'rasrlK-iilmcli 'Hr 
IJd., EbciiH.; >on {ji-nlho's UdliL-L. der abendländ. Literat. J. 
'J. IV. 1.. tlx ii.i Nr. JT; von (ilVörer Geaeh. Gustav Adolph». 
Klinul. Ki-u. Iii. Nr. IJ. 14; von AbranM* MmmInb Ih. d. 
KejiUimtiou üd. i — 4, £beud. ISr. 14. 

IV. Philologie. 

9S3. SanfhumathonÜM Kitlortarum Piotnteiet Hbrtu 
twwm tiiijcre versos a Philont ByAlio, edidit iatinatfUt 
vert'intir donarit F. If iigf'ifeltl. Krruiae, Schanemann. 
m37. J05 S. ^r. 8. *2 Thlr. — Saiuhuui.itlion iirt al»«> er- 
.'■I liiriii 11 . di r grierh. Te.\l nünilirli u. 7ur .Srili' die latein. 
l 1 Iii rs> l/iiiig. Ist die Slre!tfrai;i' darum urllW't.' Hr. ^VaL;en- 
lilJ kcIjlI es voraus, ^arli ihm li.it (irolrifiid , welcher An- 
fang» seinen Au.szng auf Treu u. Glauliea annahm u. durch 
daü Ansehn 6eiues Namens Krliiilzlr, dann alur das Ganze 
last entschieden al.s eine Tiiusrhun;; von sieh wies, das Letz- 
tere nur gethan, um ihn, Hrn. \\ a;;enfehl, zur Herans-.'fl'e ru 
■tachelii. — Der Text ist zieiuiich mager, nirht viel auKue- 
ddialtr «U der Anatuig, im Ganzen hundert nicht gruf«e .Sei- 
ten eine* niclrt Ueinen Drucks. Er iitl mit einer lateiniscben 
leheraelzDBf; auagcatattet. Geadiaii die«, sm dem Werke 
pini^eu l uifang zu gehe% Jap «inttüchlÜk VM BMU Büflkem. 
eine GeMLichie vun PhliÜia» ■idit Rut tirtlwhw knnnf 
llr. W^enfeld sagt: dkt MW gMcbdien, weil e» an grir- 
ckuchen Lettern Kefcbltik «MO Mir £«uug gebäht habe, um 
ie einen halben n Wlnat u luilie die Liteinische 

Uebersetzung gedieal, die aaderenidfte MunuIilUcu: t)|H)rum 
lioe «dieriliM grMMfon.^adtall «.o. w. Der Test enthüit 
aickto« wai der Anixng nicht ndbs« cndinllen «der augedeu- 
U-t hlüe, und e« kamt %,v^tm, Ulk geltend gemaeht weiden, 
nirhU, was nicht ein iUanu Ten GdMraamkciL, Scharbien o. 
I'iiantaaie erUiid' n Lonnlt . die firachatOcke, die KaiM». die 
Krjta'iiluu^en, (Iii- .tl>tiii'ri der Phönizier auf einem Felde su 

i r;;.iii/.i'li , d»!> •Inn. \m il t .s ixl'' u. Mll.i^seii ii>l, jede Pllan- 
miiu ». Jli'ÄJUiuui; njiifiiuer lläiuli auiiiiiinil n. verlriiirt. Der 
'I • \l i.Kt in 8<-|ili ebt4-ni Grierhiaili . un;;< lalir -so. vvjf dri Ge- 
l' liiler »uu Tal« Iii. von einer j^aleIl (»jmiiasi.ilhiMun:; u. Lei - 
iiire der K|>atiTu |ci ii ciiiNehcu SebnlLslelK-r »ieli aMi'i;.'M<'n 
Liiiinli', k'int>Mi:;K ^^> f^ut . \yir z. II. e« in neueren Zriliii 
der lüiiC'Te l'liilwliij; Franz in heiner Aussähe de.« L\>.|j\ 
(leiiclirieliefl hat. kof^ar ninUt frei vkii FeJiliTii i:e'.:rn (iiamnia- 
tik u. Spraehgebrauch, u. vurtü^lie.h iui .\uAdrui-I. et>vaK .Viif- 

Si»ainn«itce, AHf(eei);neles , Fremdartiges zeigend. Ist die£) < 
i« Art de* MSler lidn^tden Phih), «d«ir i»t «« die Hand eines i 
neuen Bcpiiunators ? Auf alle die*c Fragen u. iihulirJje fehlt ^ 
die Aalfr«rt. Der SanctMiniallMin kann «» Hia^er gewcaeo 
Seyn, Philo kann ro Kehleebl ;;«-»rliri«4>(m haben, booiidm 
Wenn das Felderhafte den .M>.ehri'iliej'n zuj;evTie»en wird; 
»her Jlr. WMwIeU, «nf iedea Fall «ia Jlaiui v«a Goal ii> 
GdehMHUHt kaw mm dm. firackMolmi u. der Hnirtade 
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I «faiea SenclMnlelkM, wie er ktcr v«itte|t, meHaieag^ 

; aetst, er kann daa GricckUdie an wie ce vorliest, arlbit g^ 

schrieben halii'u. Oder hat er vielleicht durch irgend da 
gutes Glück zu dem vorhaudrnen Bruchatfick u. IV'ulizen der 

S Iiiin iiischen Geschichte nnch einige oder mehrere andere, 
ariu aller Gelej;enheit gefunden, den also Tennehrten Vnr- 
ralli in dieses Ganze auazuspinnen? l • Ii' r :i!U s liicNes kann 
nur die "\ orlaje u. die l. iiler«urlinns dea ManiiM-ripla Reibst 
lur Eiil.M h< I Jun^ iTiliri-ii. Kin iiiii< n r Bewri» der Aeclltbeit ' 
i.st, wie die Sai lie nun vorliei:» . ht-i dieser kürze u. Ulager^ 
keit dcÄ Textes u. bei dieser Harle und G<'brec1ilicliLei t de» 
.Styls nicht möglich, oder VAsl sich eher gegen das Buch 
wenden. Ein diuliimatiacber Beweis aufs also cnteclleidca 
u. über dicnea MftweuMIr. WazenfcU cau ■. car. (AflaeM. 
Zt|. 1837. Aab. BeiOIr. 141. 14i.) y-v^ 

f*24. fyziciis und sein Gehiet. Drei BricLer voa 
:VanfU4jralt , J^elirer am Friedrich - N\ illnliin - G> nmiuiiuin ra 
IJerlin. iMit 1 ( harte. I'M-Hin. Th. Enslin. l^'Jli. 'M11. 1 vi .S. 
11 Tliir. — lUfM' Nrhrill jehrirt zu den «orL'lallistoleu . >oll- 
i iidclslen, liffiiidl^iiidsUn Vrln-ilen. die wir in dieseui FaiL« 
lu\>iiUtn. Sie zerl.illl in drei hürlier, von denen daa erkta 
die nlivxiKclie Ge<i::ra|ihie des Gebiets von Cwinoa, daa twcite 
die GeKcbichte von den llteslen Zeiten bis zum Sclilnaac dce 
Alterthouis, nebst einigen Ni>tizen aus dem 31ittelalter, def 
dritte den sehr nierkvvnrdisen (lötterdienat der CvitoeMM^ 
ihre Kun«tQbnng und die Literatur in u. Iber OgfOBaa M^ 
fsfsL (Gatting. pel. Anz. 1W7. .Nr. -IH.) 

&"25. Johrliürher für PhHolos^ie u. /'iji/nßo^ik. f». ?5r. 
603.) Bd. XVlIl. Jlrft 4. enth. U.,-. von El iiii niariu Ii. di r 
engl,, italieu. u. latein. Sprache; von Betliii'.;er')i Leiulnh. 
der franz. Spr.; u. von Wecli-rs Le^-on« fraiifaiM-» ; von l>r, 
G. Lauge. — Kec von van S^^iIldl•nll Eli nient« der Getmiiv 
tric; von Prudlo. — Kec. von l'iler s tone Curvenlehrr; von 
(i. Wunder. — Kec. von A. Grolelend's latein. Schulgraui- 
nialik; von Dr. JtL Fuhr. — Uec. von C, Taciti opera ed. 
llitt«r. T. II.; von Dr. K Bacb. — Lorinaer'e AakUn der 
Gjauaeieok ^ller Berf^ Ib. dia daiiber «mUeaeM« Scbri^ 
leu; von Jaba. 

926. Ree. von Ovid 's Werke öbem. von I*titz Bd. 1 - 4, 
in: Jen. Lit. Zl-:. IHJ7. .Nr. -23; von I>emostli. ni* l*hili|.pi- 
cae ed. Voemel, Ebend. Erg. Bl. Kr. i»; von fr-nuii». Lehr- 
n. l 1 liiinusliiichem von Hamier, liaa;:. Tafel, kiopsch, lii rr- 

mann u. Beauvaia, Friee» Ubailotte (srimas, Böchner e. li«rr> 
maaa, Ebead. Nr. 16. 

VL Staats- «ad Cnnenl.WinenMJMfteB. 

937. Unter dee^ Titel i oHä Mgrtca mdtr Dto- 
log* auf ätm SUntütr^ange. üh«r httltmUth» Sittt» mmd 
j^xiünJt, ist im verUMsaenen Dccbr. xtt Athen ein Blcblcla 

erschienen, daa wir nnbeilinUich als <Ii. riri.'inellule u. ge- 
die^i-ttsle Enicheiniinj; der ht/ien ^i•l' Jahre, um nidit zu 
sa^i-n di r iaii/i ii iitimili c Iiisi Inn I.iUralur ansprechen. Der 
\eil.. der .sii K aiil di ui l ilil nur durrh i'IKT be^eichnel, (at 
lir Sji> ritÜMii N .illrii.ix. 4 in durch aeiri< Imiu Itiidun; und 
.si im .Nirenp'-, niihiM luillne HrclillirMi il h'iaiinler Mann, iler 
uiehrere von der llcjiii runc ihni v> i« iln hull air.;i liolJie Aetn- 
tiT ali::i'Ii'!inl hat, u. al» ein iinahhaiii;iuer Privatmann In der 
iiaiipLst.>dl lebt. Er hat in die.x iu l>üchlein eine Feinheit 
der Meuschenbeobachtun», eine Gabe der Sittenaebildemng 
o, einen gesunden o. fehlen Blick in politiM-hen Dinsen an 
den Tag gel<^(;t, welche die F,nv.irtun;!;en sell>st seiner Fminil« 
fa»t riberlrolTen haben ; nn<l < r In zaubert n. n-ifst hin durch 
die Keiiilieil seiner Sprache und die Eleganz seines Styfak 
FreiUdi wird •« kaum einen Letter gelien, der in Allein und 
jedem Punkte im VcrC nubcdinsl bctitiaual; aber ein Hann 
yoa M bdrra n a g eiider €eM«Uldnag, wk flr. S. V., rcrw 
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dient aocfa da (;eli&rt in werden, w« er Tielleicht Irrt, vro 
er rieilriciit im Lob oder im Tadel Obertreibt. Üer drama- 
tiaehe Theil dieaer Geanriclie u. die ScLildemne der Oi-rt 
UcUcdten erinncft diurca ikre anxekOiutelte EinUcUieit und 

M37. Avk. BA Nr. 137. IJs!) 

9"28. Ree. mn Hasur, dir EiKfru-rzi-uciins DfutacUands, 
.in: J«k LIt. Zig. 1837. Hr. 37. i»; von Parent-Dnobatclet 
dl hpMlltatfMdm bTiUdePteit, EkMd.Sf|.BLnr.9. 

Vn. NtturwiMcndnftai. 

999. f 'trhanälungen dtf im Juswt ISJ6 zu Bristol 
ttatlgtfundmrn Jiecksten P'trtammTmiig dtr BritUckrn 
€04eiUchaft für dit Beförderung der ffUtentcka/ten. 
Aas dorn fincltodien. Beriin, G. Gro|>iMi. I&t7. ü» Bog. a. & 
liTUr. — DarVclMtMtaar Ist niclit eenamit. Es «ndkslnt 
Mm na oMm lab «Im valMMidise tdMCMlinig v«a den 
Bviditeiit wcld» «Imb awliDte Gesalbcbaft nach jeder 
ikrer Vennmln^gM hll»Mlli>l. Am dw früberen Berich- 
ten sind twar aIndM ThnJe ia der Vebanetsuag erschic- 
nen; diese aber waren rein wiaaenacbafUicb, n. nocL in so 
ten\ von br«ondcrm Interesse als sie Berichte Sber die nett' 
sten Forltii'liriltt; von 7.\vi'i i!> r iiili ri ssjritesten TLeile der 
Pbvsik »iml. ii:iiiilirli d«-r üptlL u. (, urolosle, vrelche die 
VelxTnetJicr Mr. klildt-n u. I)r. .ItnliiiiKinti cliin L .Niiclitni^nn- 
gen vcrvollsUimli^lcn. DtTflli iclicii l iiIitiu liiiiiiii;.;i n sind ^c- 
wifs nii'lit nur plin-nvoll (Vir drn B«-arlH'il<T. u, Miti liilerf.ssf 
für daM INibliliim, sondern nuch VDrilif illiatt für den \ r ric- 
eer. Alliin wir zweifeln, diif» e.« shli cImmso mit einer »i» 
ItiniinrMM'n l ehrrselttin!; eine« I?i |-ii lili s >erli«llen werde, der 
r»v«r Inlere.SÄanles aiiB aiii n y.^c iicrn der Naturwisaenscl/^.llriL 
entliilt, jediH-h ebne alle wi«senscliafiliriie Form in der Kii 
benfolge, wie nie zoRilllg in den Versamuiliinspn staltgefun 
des, wihnrad das wicbtinle dav*n acben darcb aadcr« wis- 
MaMiaftlidM Jöwmle fAUdr« wecdcn. 

930. Annäht dea ScUncrn naturelles. {*, Nr. fil 
1R36. A o ü t enlli. Z II <)l<i £1 e : Mrui'iirr Mir ri'mii;raliiiii liü 
Pucrrun du l'eclier et atir le« airii<-leiei et riin.itoiuie de eellc 
cspere, jur ("h. Marren. — ISi)te »iir une nnuvclle e.s|iiei' 
d'Actinie, ji;ir .11. Du^es. — Exit .ll li ii!! Irieiuoirc SUr b jtlaci 
qne doit oerii|ier d:iTi.< le FVKlenie iiriiitlMiU^iijue le genreCliioni« 
«u Bec-en-fourreau, Jiar Ii. de IJI.iimilfe. — E.ttrail de« 
Rechercliea aur la itiarcbe de rusüiliralioa dani« le Htcnium 
dea oiacaux; par F. Lhertuinier. — Uotaniaue: Keniarques 
■nr les sffiaiico da gearc Hclwiagis et rtablisseneul de Ia 
fiiailk des BeMagiacdaa, par J. Deeaisae. — Annstalio- 
nes botanicae ex iodice semininn bnrti acsd. Göttin;;., aucL 
Schräder, «xcerptae, — AnnoLationcs bot, es indice seininum 
bort. bat. Yiatialar.« aad. Maaa ab Esenbeck et Scliauer, ex- 
ccrptae. — AaMlalioaM bot. • dalecla seainiun borti bot. 
flanhaig,, aael. TiiibniaMi cnerptse. — Dariaai iler Asturi- 
mm boälilk«n^ aaa» 1835 «aeceptani, aaetoi« J. Gay. (F. f.) 

P3i. j4nntil«H der Physik u. ("htmie, vn« Folgen- 
dorff. (a. Nr. 7S»4.) 1836. Nr. U enlh. FortJMfUanr der l n- 
terauchanjcrn Ober die Geatalt n. dir Dimensionen de« Auges; 
von C. KranKe. — iterirht an die Alrndemie der WiaspTiirh. 
m Paris fib. .Melloni's Ventncbe in DetrefT der stralüenden 
Wirme; von üint (Schlnf«.) — l nlerKiirbuncrn über bolie 
Teinnrralaren n. niebre davnn abliSnpse Erscneinonsen; von 
Ponillet. — ALusüsrlirs Pyrometer; von Cagniard - Latour n. 
Ileraonfrrrand. — lieb, das JCtjalallwasscr des Natron-.\lsiuiS ; 
«oa Tb, Grabsia. Kotiaea. » M e t sorolo g , Boobaobtaaecu 
In Beriin Säpdir. Uo Dedw. 19J$. ^ 

93'2. Ree, van Diinno Ildlieh. der pliamiar4<i]t.- rliem. 
Praxis n. Da HaaU lldbcb. der Reazeoücn- ■. Zcriesuiisa- 
LebK, ia: Jen. Iii. Zig, 1837. fh. 3tt twi IMaa'a Halaif^ 



geadh. L d. Jagend 3e Ausg., nnd Rnfsmilfsler l.'rbers. dca 
TUerrdck 2e Aufl., Eliend.; von lluUrer u. .Mayer Vorsrtwl-' 



ten M «. aribr. Flora, Smot Chioria UMiaoverana, Betcboi- 
bacb bomgnphia botonicaCcot L ■.SpeaMrDonlachlanda 

"* ' Mr. at. 
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933. Jahrbücher des fintUehen f'erelnes zu Jffifl- 
chen. II. J;iliri:i.ri2. Mit 4 ßcilageju 3Iumlu-M , \S?Ai. Weber, 
•ib; 11..-. j;,. b Ii. i Tabellen. Ij Thlr. — 1). r Ii,l.«ll dief..-« 
zweiten Jabr^'iin^N iüt folgender: i. Dir Glandula TIinuius in 
anafcnj. u. iili)itiido^. llinsiclil hetratiitel \<in i)r, Ei).'. Schnei- 
der. — -J. 1 eb. da» Aütlima Tbvmicum, von Dr. K. Graf. — 
Mittlieilnnsen üb. die uriental, l»e«t, vnn Dr. Seb. Fisrber. 
— 4. Kraiiklieiljisesciliehle einer als Folg« von EnlxOndung 
vcnneinilicb in dem linken ilruatfeilsjtcke durrb Criiti.H erro- 
nes entstandenen, durch die Sertinn aber in dem lierzbi-utel 
nacbgewiexenen Er^iefsuug. ISeobarhlet von den Dr. Dr. i. 
B. Weifabrod u. Aloia v. Winl< r. — 5. Das WurxeliHiIver 

von Aspidinw iiliz niSS dlia aicberhte aller Uandwurm-WttcL 

Vom llr. lUeraperger. — 6. Bericht üb. die VorE5nce an 
der Poliklinik zn mnbarg im J. Hit einigen BetnerLk. 
ab. die Knakbeila-CmMitaliaa diea. Jabfea; von Dr. C. II. 
Faeha. — 7. Aaalaatoa ans der pract. Median; von Dr. Job. 
Heinr. Beck. (A. die Friead-epidemio «mler dea WOdinerin- 
nen dea Rotbthatea im J. 1618.) — 8. Die ■olkaa» a. Bad- 
Anstalt Kreuth im J. lS3i; von Dr. C. Kraemer. — 9. Uk 
die ileil(|uelleu zu Kissingen. Von l>r. Fr. A. BallSng. — 10. 
Berirbt uli. dir Ersebuisse zweier Kurse de« geliiirt-'ibölfü- 
■ben klitiikiims der l nivei-s. Müneben, nündieh vom 11. Derbr. 
I s.ij Iiis .51. Juli u. vom b. Deebr. 1S34 bis 31. !uli 

ISJ.'>; von Dr. F. Bayer. — 11. Einiee all'^emeini! Nötigen 
ili. r ilii- L'i -' in^.irti-e l'ojxilation u. Morlalil.il in ^Ifinrheiu 
\on l>r. Sailer. — ii. ]Uitlhcilung mrdicinlscher Vvrurdiiun- 
uen . U-. — Ii. Aaaa%a ran MiadiMr medida. Ditaefta- 

tionen. 

934. Ree. von Waltli(>r, J.1grr o. Radb»* Hamdw8r<«^ 
buch der ('liinir::ie n. Augenlieilk. J. 1 — 4, in: J«n.Ltt.Z^ 
1S.)7. Nr. jt - it>; von Beaumont ncne Versuche Qlt. d.lllu^ 
eiisafk, a. Veat d« roapivaliami, Ebcad. Nr. tt> 

XI. 

933. Die BroacbBre dea Maradiall Clanzel ist jetzt nn- 
ter dtrm Titel: ,.Ej-//firnlions du ülarrcUul ClauzrI. Pari«, 
\. l>nponl. 1^37." (yl Bor. gr. u. 1 Karle. 3 Fr.) ersehie- 
uen. Der NarKcliall driirkt darin die lleisung aus und ent- 
wickelt «ie : dafs die Kejiernng Algier nicht Gehalten wolle. 
Er seht in das DeUil aller ilindcrutfcse ein, die er in Betn ff 
erVurberatunsrB ßir die Expedition von Conslsntine cefiin- 
den hat, er spricEt von dcnVeiyfficliittngen, die man mit ibiu ein> 
geganren, a. nicht erf&Ut hat} tob der UnterslOtzung. die er bei 
. Thien gefimdN, «. ?«i dem »eUHAteii W>llca, dn die 
brigea ICaiafer wAgun a. a. w. Der MarscbaD bewaiat, dala 
r die Lage von Conslanüne nnd den ^Viden$mdt rr 
iort finden konnte, sehr gut kannte; dafs er aDc flh" die 
muthmafslii be '/.. il der Exin-dilion ni'.lhigen Lebensmittel mil- 
noinnieii ii..lir, d.if* iiiui die L nzuliinjiichkeit n. die »rhlerhte 
eschairei.brit lii r Tran.iporf e nirbt zu£:e*ebi ii lien werde« 
oone. .Nur über eiiirelue l iti»i|«ud« Avs llni L/.iu:» erll.-lrt 
der llanieball sirb nirlit, denn in llinairbl die.ie« Putikl> i 



i!fr Ilaf» ihn pes>^lont. — Die IVosehiire 



haben der Neid 

wird H ilm Iii Ii \ 1. I ut kanfl u. in wenii;en Stunden sind .)ltM» 
ExrinpL V"r;:rirr4U vTorden, n. bereit« eine neue Aufi.iL'e nn- 
{SeLüridi^t. 
den Oq^nen 



DexKenungeaciilel findet d»r Marseball Cellist in 
i der Preaso, die di« Opposition dos JUaistcriunM 
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936. Z'mn/s einer progmatlthen Geathiehtt des 
Kriegswesens im Utnogthume Jiraumchtveig, Von der 
Mitte des sechizefnUm Jvhrhunderts bis auf gegtntvär- 
ii^e Zeity aas^earbdlit TOn eineta herxogl. brattiiuiiwiig- 
•diea UfUcier. Ueraosgcr. »ob l)r. Karl f'entuTim. Macdc- 
Larg, Bühkr. 1837. SM S. 8. 1 TWr. — A irrfaascr u. iler- 
aaiielwr iidwk tidk ik dS» Arbeit getheill, die dem LvM-r 
Uer itXfAnM wWL J^er giibt (S. 1 - 211) die Ge- 
acLitlite des MIlMlig wddier dieser einige ÜMldctilMI Aber 
die Zeughltwer ■. iBe Barnrcarden foigea Ehe tsUp 
KUnJigi- Entwiddang der KrTcesreHMaimg des Ben^tftiiiiiM 
Brauusciiwelg darf man hier nidit lachen, a. njBcnlijcnmrd 
die Vorzeit nur kiirx bfruhrl, und in Betiehung daniliPblo* 
wieJfrhoh, >va(t die Likiiiiiiteii iiencbiclidichen Quellen dar- 
Lir:< ru Djuiri folgt In cinir ^anz zwcckmürsi^en ZuBamnii'n- 
slilluiig eine Iturie (rtsdiichte der Tlieilnahiiw; di'S lirrvo;;- 
liiii liraunschweigischcn Mililärs nn den Vf rscliirfl4-ncn Lrio- 
gcrischen Krripninsen der angegelM-nrn ZfilrliunR-. mit »iner 
ÄDgalM' der Slilrle und Zn.sammtTisrtzutii; drr jcdesmaligua 
Hccrhaufen, snwi«! ilirer FüliriT. Dk vim Ziit zu Zfil in 
der Bildung des Coriis vorgentMnmenen Vt riitiil- rmii:! n , de»- 

EiaÜieuniig n. Kleidung werden sodann milut^tin-ilt , und 
'eb Vb«r we neaste Gesrhichte seit 1609, unter Jirilirin- 
nag Ton Namenregirtem der jeweiligen Olliciere. Listen von 
Todlcn u. Verwundeten u. dgl. mit einer AasfubrlichLeit nicJi 
verbreitet, >vic sie dir glorreichen ThcUiuiuue der braun* 
•chwcigisrticn Krie^i r an den lümjiui jener thalenreichen 
Ut Würdig ist, und den ZeitgonoMcn wenigxtena, obnolil 
nidit in gicidien lübe Dir die Geschichte, »ichtig erschei- 
nen wittL In -den einteinca Ai^abea liBd ma» «nige Irr- 
tlifimer «nlgesUrben. (jUme. ins hm» VHU 1837. Nr. 37.) 

937. Ree. von Vcrcr G w cfc . dsK B u tw ift» TathJ^ 
tu: J«a. JUt Ztg. 1837. Nt. 37. 

» * 

XIV. Land- und Hauswlrüischalt Fozat- Qdd 
Jagdlnuide. Viehxucht. 

938. JJ'ochenblatt für Land- u. JlaM.^nirtlixthaft, 
Gnverhf u. Handel. Htraus<;ej;. von der Cfiiltiilsliil.' dis 
Landw. Vcrrins zu Slullgart elr. (llcdi!;irl vom Prid". /Hecke 
in Hulienlir im.) Stuttgart u. Täbingen. Cotta, üer Jahrs;, vou 
5'J Nrn. sr. V \ Utk. — 1836. Kr. -.'S. t-ntli. ll. r Ki.rhhei- 
m«r SVolLuii-kt im J. 1836. — Kr. itt. DurcLselieudc Ka- 
mine. — "le Gcnt-ralversamml. des würlcinh. »VcinbauTer- 
elns am 29. Juni löJb. — Kr. 30. Forslliche Keiaebemer- 
kunsen; vom Prof. Gwinncr. (SchluTs in Nr. 31.) — Kr. 3L 
Dlc AckerbausrhuIe in Hohenheim. — Wr. 32. Besrhreibnn» 
eines Regulators für den Webfttahl. — Ueb. den Rank und 
den Hinterbrand der Sclnvcinc; von Bamncister, — Kr, 33. 
Veb, d. Anwenduuj; der SchnellscbDtze bei der Leinwebere!. 
_ ijeli. den Anbau des MeerrcUii;«. — Nr. 34. Leb. Blitz- 
abl«itar. ~ Ueb. die Sliersucht des Rindviehes; ron Bau- 
■cbtar. — Mitld m «U* ErdflShe bdn iUpdiMi. — Nr. 
35. Dm Ratten das Thduee; von F. Braddn. — Hr. 36. 
LandwirthscbtlU. Vcretn irm dta FQiem. <— BdL Rttcn- 
Zucl er-Fabrikalien. (Sddttnnbadiidw HcdMdn.) — Hr. 37. 
Leb. Essigbbriluition. — naikSfer. — Nr. 38. AnGamtnCemng, 
da« Somuierreid noch Tor Winter cur KrTihlingMaal benn- 
richten. — Urb. d. vcrscliicdi'nen Rindviehracrn in VViirtem- 
berp: von ß;iiu!ii i-.ler. — Leb. Gemeindcbaclöi'tti. — Nr. 31'. 
DiT Stutiüurtcr Tili lirnarkt tm J. lW3b. — ObslLerne zu ei- 
ner Saamen-Ol)^lb.lu^osc!mle. — Bosen. — Nr. 4ü. 3IaUrrini- 
gnng-1-Haschine. — GänspgSrleji. — Geldä.se inil beifser Luft 
bei ScIuniedersM-n. — Nr. 41. Die Drillkuhur de« Rapses. — 
Bcreitnni; '1'^ k illner Leiuis. — Nr. 42. Die Wirtlisebafls- 
plane der Getueindewjddangen im Oiicramt Staltgart; Tom 
Pr»C.€wiatwr. — Der Flaadrbdie (SdiweiM^e) Pfli^ — 



Nr. 43. Seidemnanafaktnr In Salt. — Voncbltt nr sehne], 
leren Garmacbung der Leder. — ■clhode, m Rnakelrfibe 

birbufs der Verwendung auf Zocker zu trocknen. — Nr. 44. 
L'cb. den s. g. Ueberwnrf od. inneren Bru(J> der Odiien; 
vom Thirrarzt Beameisler. — Heb. Rnnkdiflbenxuekniibi^ 
Len. — JUaulwurbadlle. — Nr. 45. Dan TVtp nwtliL — BÄ» 
beniMlMdäbriliatfM.. ». 46. BMHttau'dw Erde ab 
StrenmalanaL — UM. «M Mergcn der Aecker. — Gemeb» 
debedSba. — Nr. 47. Neues verbess. Verfahren beim Ger- 
ben. — Daa kndwIrthschafU. Fest in Cannstadt. — Nr. 48. 
(fehlt.) — Kr. 49. Iloheobeimer Ackerci rüh. . .Mit Abltild. 
(Fts. In Nr. 50 — 5-2.) — Waldfeldwirtliscliall; vom Priif. 
(j'ivinn. r. — Flandrischer Pflug. — GeblSse mit heifarr Luit 
bei Scluuiedeesseu. — Nr. 5ü. nolr.rrsjiarnifs in Ziegelbrrn- 
nereien. — Gcmeindubacliirt-n. — kartofh ibrnut^ung mit llolz- 
ersiiarun';. — Nr. öl. (s. o.) — Nr. ä'J. Gerberrinde. ~ Baum- 
wolliiiblrichrn. — Ar. 53. Laiidwlrlb 
riebt aus W ürtctuberg lur's Jahr 1S36. 

939. Ree von Kreifsis Landwirüuchaflalniiide. in: Jen. 
Lit. Zig. 1837. Hr. 39. ^ 

XV. SchSne Lilcralur. 

910. Titus französiseht ßomMe, Die franzSaiadiaa 

Romane scbicnen einen AagenbBdb afalder hSudg als gnrSfai» 
lieh herauszukommen; aber dies war nnr ZoftÜ!« aiiSitHjut* 
gel der Prodaction: wir kßnnen jetzt gicicb eni balbcn Dal> 
zend mit einaa Hai aunhafl luacbea. I. Ls Poutifieat d* 
Gregoirs Fit. (Zb dide), ronua epiqor^ par f-'. Philinpam 
d* U Modttmbu. 9 V«L Paria. IH^. V. 8. 15 Fr >:iu 
ToHkommener RittefraMB» wo MSnche, lUlter, IQInstrols dt« 
Seene crfiillen u. die. HanDtrollca apielen. Die Inlrigaen u. 
BewegunE;en, >vclche der «Vahi de« genannten Papst ik vur^ 
hergingen u. ihr folgten, bilden den Gegenstand der Hand- 
lang, die «ihr bewejrt . ja ich möchte sagen, verwirrt ist. 
Der Stjl ist „ponijili.il'l. ' — II. Les Biberard, legende Ae* 
Baronif s. v..\- A liur^inet. 1 Vol. Paris. 1837. er. 8. 15 Fr. 
Eine (iiM hil lili .1 ;s di m ITti-n Jahrb.. in der luanier Wak 
d r Sirult s [.■■'M '11 Ii !ii n , mit di n n siinimilirhen Fehlem nod 
( in:;« 11 ibiir \ urzii-i'. — III. Les J'uranites, roman d« 
iniu iirs, jiar Jules Lacroix. -1 Vol. P.iris. 1S37. sr. 8. 15 Fr. 
Einer jeniT Romane, ■«vflrhn dir Laster der nirnsehlichen 
Seilschaft in den grflfslichsten Farben darzustellen versurheil. 
Es scheint mir die schlechteste von des Verf. DiiJitnneen. — 
IV. Les Miandres, romans et nonrelles, par Leon Gozian, 
2 YoL Paris. 1837. gr. 8. I5 Fr. Ein Mischmasch von Aof^ 
.s.ltzcn, die iirNj>riinzIieh Tiir die Feuilletons der Journale 
schrieben ?u M\n « iMni.ii, und keinen Funken des Tatcoti 
zeigen, welches zu besitzen lir. G. durch frflbere Werke b«- 
knndet luL — V. Le Fils du Bangutrmaitr^ eaqnfsse de 
raoenr», Mr L. Arthaud. 3 Vol. Pkri«. 1837. er. 8. I5 Fr. -— 
\\. La Ibi« 01» our«, par IfaM. KHml» Valdor. P.iri». 
1837. gr. 8. 71f Fr. ~> Zwei Beaune, deren ersten irb uhii« 
daa gerinnte latereaae fdcaan habe, n. deren zneiter. wel- 
chem noch eine EncfiUnag: La Tour sans V< nin .msehüngt 
ist, auch kMn Talent vrrrSlb. (B. 1.) — Das .sind nun 8ecM 
Romane, meist von renonuiiirteii IVanzTisiselien Sehriflstellem, 
und d»rh K.inimtlieh ohne AVcrih. Dessenungeachtet werden 

sie vii'l i^eb'.Nea u. in l>i ii'.<:>'l nacbgedmck^ mrmT well 

mau keine bcMeru Li < Iure iiat. 

941. Ree. von Tromlitz Schriften 2c Samml. Bd. 25— 
30, ?lif« Sedgwick's Erzilhlunscn Bd. 1 — 4. u. \V. AIcjil.^ neM 
Novellen Bd.' I. 1. in : Jen. Lit. Zti:. 1837. Nr. 38; von Götzin* 
cer deulsehf Dichter u. ti. . I C lifersaal, Ebend. Erg. B], Kr. 
11. 13; Ton ti. Sand'a atugcwältite SchrUlen \mL 1—7. 
Ebend. Nr. Ii. 
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XMÜ. All ffcniciiie Jounialisllk. 

942. Die türt. SlaalKzlg. von» 19. Febr. 1837 wisl du- 
ErtclifiDong des iwrlUa Bnmleii ik-s Conj|ieiiiliiims der NVi'll- 
gctchicbU V«a Faraici «ade (Pma 6U Piaater), AtM Com- 
iMiitM» teBdHifalm, d. L des FrtUiagi|irtewnMihiidr<i, iol 

Miaeellen. 

MS. r^dttfStt,. Am 3. Ibn ra THw dw CapUakr- 

e«n«niciu an der dortinm DoBkircbe V. J. I>ei*»l^ äfk, tu 
Uadamar 31. Jani 1774). — Am 7. Ibnt tu Kiew fir lb> 

tropolit Yon Kiew o. GaliUch, Jc^vsenii, 7U Jahr alt. — An> 
18. Mürs tn Paris der ekenal. Eribiacbor voa Mechdn, de 
Pradt. — In L<iui]nii Ut d« r SliUer der K. wiut. GesdUcban, 
Oh«T»l-LIeut. CoKLrooko, ^rslurben, — Atu 19. MSn tu 
Slutl^.irt d< r Grnrr.il Theobald. — Am ii. Marz zu Münch»'» 
d«T Staalbiii.li V. .Miinn. — .An dctuK. Tage zu Giitliugcn der 
Prv>r. d< r Mi'ilirii) Karl llimlv. — Am ii. März z« flcilia 
der Prüf. Juli. lUiar. CluUüau Uurby, 71 iaht alt. 

Ö14. llffördtrungrm. Der Hnfr. ti. Prof, Dr. Hand In 
Jen« zum Grlu-iuien Jlofralh u. der Prüf, der Mediriii Dr. 
liuscUke rbrnd.-i.s. mm Hofralli. — Dir bulirr. Dlreclor de» 
G^mnasii zu KudnlslaiU ür. Ludw. Friidr. Hesse, iiiil dem 
Tllel eines Ilofrathg zum (ii-lnimc ii Arriiivar u. UibliolUekar 
dasclbat, — IKr bisher. Dlrrrlor des Si miruirs u. der Wai- 
aen- u. Srhul-Austxlt in UuazLii, Kawirau. zum Kcj;ifriiii!:'i- 
O. Scbul'Ilalh bei der Ilederung zu Krisliii. — Der iii'-lii t. 
Ilegierunci'Aasestor v. Diederich» zu Düsüeldnrf zum itt'i:i< - 
miigfi-Ratli bei dem Regienings-Colle:;!»!!» zu Min Jen. — l)<r 
Paator nrim. in Stockholm Dr. J. OJ Wallia uua £nbiadiol 
«. PNfiuUff dw K. Abdemk la VpMk. 

9)5. Ehrenbeitugungtn. Dem Kaiierl. Rns«. nebei- 
mcn jUUt^T.^Sto^a^h* j£r^Ro«he Adler-Ordea 2tcr lÜMse 

&46. Pi'ntiztrt zur Gfl. Gftth. Nelroloc Ton Karl 
Lodtvig Au;:irsl Hrvno Frcil»«;mi vwi Münehhausen, kurlieaa. 
Obriallieot. ( ji li. il« n 11. Febr, 175!* zu Oldendorf im Ura«en> 
Scbaiimbur<;iM lien , pest. den 16. Decbr. IS.id zo Laumau, 
«nweit Nenndorf), in: Jen. Lit. Ztg. 1SJ7. Intel!. IJI. >r. 3. 
— Im Inleli. ßl. der llall. Lit. Ätg. 1837. ^r. 0. wird aus 
aalhenti«rhen Quellen angegeben, dab der am 14. August 
t936 in Haibentadt ventorben« Dr. Friodiich Cnmer^aiu 
6. Novenbar 1779 gcbwea war. 

947. Gel. Gfstlheh. u. tpUs. IiutUuie. Leetiona-Ka- 
talos derLniver.i. Güttingen, Sommer-Sem. 1837, in: Göttin!:. 

5eJ.Anz. 1S37. Nr.4ü;d«rlj nivera.Wfltxbarg, in : AUg. Zt;.;. 1S37. 
.iif^erord.Bcil.ISr. l'iä. i'26; dcrUniTcra. Fretbareim Urei.s»au, 
£beud. Nr. 135. 136 ; der Unlvera. Jena, ia : Jen. Lit. Ztg. 1S37. 
latcJL m. Nr. 4; der Unirera. HaUe. in: UalL Lit Ztg. 1S37. 
ktaO. BL Nr. 8. — Cbroaiic der Akademie der WiMcnachaf. 
iMi W Paris, 1837, Ebend. IS'r. 7. — Jabreabericht dnr Ge* 
■tllnrhiin für deutsche Sprach- u. Alterüiamakande !■ Berlin, 
in: BcrL Vob'ichc Zl«. 1837. Beil. Nr. 72. 73. 

91«?. ^tutlontn. Am 21. April c. n. t T. la Wien 
die 1' ALtbl. der Bibliothek des FOrstcn Aadiaat V, Bawou- 
mtSikj. UMag bei Gerald in Wmb ata. 



YollsUUidige Bibliographie der aettesteo 
Literatur. 

M9. I. FkiloMophie. KannK^efaer, Abfift der Geediichte- 
dar Hrihwfhb t <^f. hf^^nd^mm. ir.a j TMr. — 
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Volkinulh, der drelrinize Panthdamai, Ton TLalc* bis liege! 
dargestellt. Köln, J.iiii.m iier. z.t. 8. l -J Tbir. 

!i.)0. II. ThtnUtj^ie. llurn, bibeli;eichichtl. Leitfaden zn 
Küsters 52 bibl. Erzählungen nach llübner. Berlin, Piah«'- 
*tbe IJ. 8. Tldr. — Wilhelm, Andacblsburh f. erfeuchtet« 
ebriüil. Familieti, in kircU. V'ortrlsen. '2s Jleft. Neosladt, 
Wagner, gr. 8. \ Thlr. — Biocraphie ucr^e. Par Ath. Co- 
qucreJ. 3c idit., rev. et Migm. Valenee. 48 } Bog. gr. 8. — 
liiatoire da ctirisitanlsine et des eglises diretienne.':. Pir da 
Potler. T. Vit Paria, gr.8. 7^ Fr. — 51...1. les relotjuenca 
cluilicnne cn France aprea Louis XIV. P.,r M. N. S. Guillon. 
T. 1 Paria, er. 8. 10 (r. — Nuuv. BibliotL^i(ue des Ihvdi- 
raUurs. Par Ä. Daasance. T. IV. Pari», gr. 8. 4 Fr. — L'Ob- 
«ervateur «vaneeliijue. Journal religicuz ctä de l'Oaest. 1^ 
an nee, Nr. 1. Janr. 1837. Poilicfs. 1 Bm. gr. & (ErtcJwliiI 
monatlich ciaauJ; dar Jahn, loalet Z\ er.) Blahap Ba> 
ber'a Parlab SacBMit. 3 Vot London, gr. 8. 3t A. — Rar. 
J. H, NaiaaMBa Lectarc« on Romanlsm «nd nopdar Protea- 
taatiaat. Landnn. 8. 10^ ab. ^— H. Tboratan'a ConMWlaiy 
OB tbe Penlatencb. London. 8. 8 sh. 

931. III. Geschichte. Die 5I.irl Br.indetdjun: "der dl« 
Qaitzo^TS n. ihre Zeit. (Von K. E. Kli.deri ) 4r li.l. .Mit 1 
Vbbild, B«'rlin, l.iideritz. gr. S. 2J Thlr. — .Mi iiinireii des Frie- 
deniifiirsleu, Don .Manuel Gudoy. Aus d. Franz. nin Dr. Diei- 
mann. 3r Bd. Lpzg., KoUmanu. 8. l-J Tldr. — Meserf, Mtln- 
steriirhe l rkniidenaammlung. 7r B4I. in 3 AbtlieiL Coesfeld« 
Kiese. S. 2^ Thlr. — Itüdenbeck, Britr.'lpe zti Jen Lebcnsb*» 
selireiiionseii Friedr. ^Vill^tlm8 I. u. Friedrielis de» Gr. I, 3. 
Ijerlin, Plahn'sehe B. gr. 8. \ TUIr. — L Euni[io an inoyea 
i;;< . Trad. de raaslaia de Uenry Hallam, par A. Burgherr et 
i>. Dudonit. *2e edit., cot rerae et corr. i Vol. Paris, gr. S. 
12 Fr. — Uistoire curieoae de la demi.nsion d'un entnd- 
eliancelier de l'ordre du temple, grand-cnmte ministre de For- 
ili'i-. el vent'ndde doyen de In grandc maisoii nietropolitaina 
il iiiitialitin, eu l'an de l'ordre D.CCXNTII., et de notrc Sf ijj- 
iieur Jesus le Christ M.D.CCCJÜÜCAl. Paris. 7^ Bo;;. er. 8. 
— lli&loirc d Allemagne. par J. G. Pfiater. Trad. de TalJ. par 
M l> n|uis. T. a UL Paria, ar. «.»Hirtain de France. Par 
i s iiriucipaux hurtoricaa. T. 13. 14. 11^ ifiMia.) Paria, gr. 81 
lu Fr. ao C. — JohnaoolaM; ar, a Sapahnaot taBaawaOli 
Jnliaaaa. Laadon. jr. 8, 94 ali. — Haauln af db Ufe ef Sir 
Waltar Seat», & I. 6. Ladhait. YaL L hmUm, b. 8. 
10| ah. 

953. IV. PAUotMtU. Bormans , Notae in Reiaardnm 
Vulnem rx edit. F. J. iffoDe. Fase. II. Gent. (Avi-narius n. F. 
in Lpzg.) gr. 8. i Tldr. — Cnisius u. Kin hlinf, Aiileit, i. 
Urberselzcn aus d. Deutschen ins Franz. Ir Curaus, 'ie AufL: 
die Furmenlehre. Haanov. IIeN> in^'. gr. 8. y, Thlr. — Eber» 
liards «vnoniin. Ilandtvörlerbuch der deulselien Sprache. 8a 
Aull. r>crlLu,'>auek. er. 12. 2; Thlr. — kiirtc, die Sprich 
wiirler u. (sprichwörll. Redensarten der Diutsrlien. Ltcf. 1. 
Ljizg.. Jlr'irLbaus. gr. 8. J Thlr. — Siiorsehil. Kraft u. Grist 
d<T engl. Sprache in Sprichwörtern, etc. Lpzg., Volektnar. 

-} lldr. — Don Quicbolle, et la Uche de se» tr.iducteurs. 
übservations aar la traduction Je DL Viardot, etc. Par J. B. 
Fr. Biedermann. Paria. 5; Bul-. ^r. flt • Paleoeraphie den 
clasaiunea latins, d'apr^a lef plus beaas mannscrita de la bi- 
Idiotbetiue rojale de Paria. Recacfl da fjic-simite fidelement 
eiecnte.s siir les originaux, et accomp. de Noticcs hiat. et 
descr., [».-ir M. A. CbampoUlon, avec une introduction par M. 
Chamiiollioa-Figeac. lir« livr. Pari«. 6 Boig. gr. 4. — Bi> 
bliuthetiiie latine-francaiae. Lirr. 167: Oamrtai campl. de Cl- 
ceron. De la Diviaanon; Tradncliaa Ban*n f. IL da GalbarT. 
IHi Dcatia; Ind. Mar., par JK. J. lai^rt. Ploia. gr. 9. 
7 Fr. 

953. T. Jurtaprmdfnx. Nonr. INctlonaalrt da* aatat- 
res et dea preposes de lenresistrement et des domalnea. T. 
n. Piria. LT. 8. (4 Vol 24 Fr.) — Theari« du code penat 
Fte Ad. OmB at r, fliliiw T. in. M. gr. 8. 7 f r. 
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954. VI. Siaat»-*.Con%4ralicUaenachaflen. Jnsta« L, 
Ist die klaee üb. »undiinende Verarnimii; u. >alirmii;slu8i5- 
kcit in DeuUcblanJ gf^rüaiUt elc? Lptg., yrüikli.iu> i;r. b. 
• Thlr. — Le Portloho. Nr. «7. (EbrnJ.) ^r, b J l'''''- - 
i>ct JUaiatM daiu la nomiduc rc(iri««ulative. Pur Lh. Iiis, 
ipkric 9 Bog. «r. 8. — Exp«i* de radmitiistrati.m p. ii. ei 
I-, 4— JInancis Ju royaume nni de bi Graud-lli«la!;iic et 
ll'blHldt. P«r A. HailK. 2 Vol. Paris, pr. b. 12 Fr. (Olinc 
KMieo d» Verf. bert it.H Nr. H03. ansM.ict.) — Puris forlihf, 
Mdle «l iBdiltaiUblr |;arai\li« <le 1 iii(l.'p< inl:mc.' li.' la » raiic«. 
Par Ä. le fcn. liMWa de JüdmnoiiU Paria. «; IHho-r.Bos ur. 4. 

955. VII. WtOmrmatmMht/t*«. UülTon s säiniuilir i.- 
Werke neb«! d.Smplan. 4cfMUia^ MchGuyicr, Qbcrr V«.. Dr. 
Kavr 3Lt SubbülW Lief. 1— tO. Düawldorf, Slahl. ^r. ». 
1' Tblr — Loudoii » Eni7klouadle 4ef Pflamen. ^acb dt« 
e'ueI bearb. vuu üav. üietrich. 4te LidL Joh, Scbuiid. gr 
4 1 Tblr ; illuin. i Tlilr. - üewripüüii d>m «rtM^lowal 



_ iiur.; ujuin. x i"". n—".. - — — 

dinotberiom cicanUiiiu Irouv,- dau« la »MTIBC« fMMne tiu 
, dacb.' df U.r»*t DaruisUdU Ptf A* de lOiprttdB «» J. 

7 ß..-. i.T. 4. 

Kjt) Mll. {'h\ Moionie u. MeJUin. AiiJral, die %]^- 



iraad 
.lunp. l'a.l 

9jt). \ In. / ni xcixn»! ; V' ' 

4^eUe Palliol..i:ir. H.:..,usl'. v... Latour. Aus d. tr"«. vou 

^er Ant ubne ilediiiu, <lur.li Ai.NT.ml. div, k:.lHi J\si»»er». 
Mll, Pb.bi.V-be ü. er. Ii. : Tl.lr. - Di. lrirl,. .1. Mn... .ua 
/(irii.i" ), ISubr, cnidrui. Dianlio.- u. ü.H.al. bi.rlin.hr (IJ.o- 
U-Vli-zs:.. .MeifMier. H. Tl.lr. - Elw..-| . !;.. n , .lL uh. 

Gebni^ii Miiier!aiva».K. r. Mil i'U'^-": 

^MMOantU«. llaaiiov., Ilel^ving. gr. b. J Iblr. - i l^'sd.- 
Mua. BcmoKcaphu arterliiniiii conwm buinam. usui a. au. 

Äceiiosrraidna n. rv.iruin Corp. biu&aiu. tbeiid. -. ll.lr. - t.a 
vMer, hl.r..i.a6 vorzügUclwt« Bidcr u. Heibiu. lU-ii. ZQncl. 

i„fu*..rüs. nanXrm, Holf.gr. 4. J TWr. - il.-.y r Uj-W- 

I.U au tit.c üamr. Uerliu, LBderiti. 8. » Tblr. - >Si.;b.rU 
,u, ntMs u. ri.in.|.«uÜk dor epideui. CW«'« «• üb.^dereii 
V. rliiikiii^ /.uu« -Morbus miliari«. llaiubgn UrÄcb. gr. b. i lljlr. 
_ Sir. hlir. di. ■noi-. iilSnd. Cholera, >acli eigenen >^M>' 
.«lar. . ^l. llt. Litl. 1. J.' .Ilniicbi n. lit.-artiat. Aturt. gr. ». t »»'r 
Soti. is j.M:.loini4U-s et »ur la garuDCe, JIW J.ye- 

caisn«. IJrüss.:i. er. 4. — 1 rJ»ile iltmcul. Je autiiM ■«»- 
c«k. l'ar J. ü. C JtuUw. 40 Ädh., «wu* «tc J'VoL Porii. 

1\. Grogropitit. Blumenbadi, ncuiuU s GeuiSld 
^ Oeaterrtidi. .Jlonarchie. 3 Tbl.-. Mit Ib K. 21.' Ausg. 
Wie«. SaJiuucr. gr. 8. J; Tblr. — Guide du vovagitir eu Ita- 
ilt, rem « t nii.-* wi ordre nar Ilichard. Pari», «r. l'^- '"'^ » 
JCMt.li. H Fl . — La llosaie ptttoifsiiu«-. ""' ^ 
.Bcs de lettre«, sous la direction de M. Jran C/\»sLi. 1. L lei-<' 
üvr. Pari*. 1 lioic. gr. 4. u. 1 id p c (Winl au» 144 Li. f. 
Jieotebea, die 4 ßde, in gr. 4. bdden werden. Ali.- tü läse 
mII eine Lief. er.Mjieinen.) - Trav«U in Crele. V,^ iM<. Pasl»- 
Je». i Vol. London, gr. 8. ah Korton. iL. i «b. A W 
mr In tbe Pvreticea; bj Um Hob. J. E. ■«mj, 9 Vol. Loa» 

Jon. 8. 96 M. . , . 

968. X. maikmm&Ük. Gräffe, die Auflöauns An li^^v- 
jM MiBeriiicbeii GUÜMniiM. Zttricb, 8chaltbc<ra. gr. 4. ! TUr. 
— Weber, Lrbil.uA dtfllwiM^g-loÜiemaük. Ir Cwwu 

Miw.:rin. (IMabn'scbo & in .|kriin.) gr. 8. \ TUr. 

96». AI. KriegtwuaaiüthafUn. ExpOcatimn ds 
«Icbal Claiix.'!. pMis. gr. 8. 3 ft. 

9*0. XII. l'iulogogih. CnarlottP Grlmtn, Meiner EL 

nuntai -Cursus il. r Si)racli. 1. >1 nlcbinsrhulen. Sdiwe 

1^ (Plabn' it.'rliri 1 ^ Tlftlr. — ICrann 

GfMidlagm 



A TIdr. — Nrumoiid. Ein llaiiÄfr.und f. i Jagend. 1837. 
Miibrunt.-n, llaiiliiili.'ra. VI. \ Tlilr. — Zt-rrfnner, Jahrbuch 
l.-a Piiiiaj;o'.;iiiiiis d. n Kloslrr» unser lii licn Fraurn zu Maf;d.> 
luin;. rSi ui' l'iil.;! . J.-. lliTi. j11.iji;il<-l/iin:. llrinriclutholVn. pr. b. 

'llilr. — H_>;;i.'-iii- iiiorair, ou .Afi|iliralioii dv la pbvaiolagie 
Ii la iiioralc ft i li'-duration. Par Ca.s. ürou.-oinis. l'aris. gr. 
b. ö Fr. — Li'.s iroLs Vttcations. Lcttrcs uublieea^ct drd. anx 
iitcrcH de faiiiill.-. I'ar M. I'abbe AubiT. Paris, gr^ 13. Fr. 

9bl. XUi. Getvtrbtkunde. K 
der lut-rlian. Technologie. Ir Bd. (li> \ crarbeitung der Mo> 
lallt'. Lief. 1. Uanuov.^ llehvin^. t:r. H. 1 Tblr. — ije oop- 
|>lriiii-nt do catalogiK des speciiiratiiniH (dir Patente). Jabl^ 
I H^iö. Paris. \\\ Bug. gr. ti — ittciuoir« tbrorit^ue et pnitii]iio 
sur les batcaux ä rapeur. Par M. Galy Cauilat. Paris, gr 4l 
luit i fr. — Typographie economiipie, ou l'art de Hm- 
irtneno ade k la portee de toos. Uurnue coinpoa« ot im« 
priiiie par 1b «oate C P. de LoiUgrrie. Peiie. 4^ Bog. gr* 

^ Wi-^}' yy. SeKÖHt Llttrotur. BH^bdie Ubllothek, Aw- 
walil de» Aniiehendaten ans engl. TaacilenbOchem etc., tob 

V. ki.'liiif;. br ISd. K.-irl:>rubf, Mars. s;r. S. -2; Tlilr. — (jla,'!.- 
lirt'iiii.T , rascbfiilturli I. rriisle u. Iii-itert' Porsii-, 'In lidiliu. 
ISerliii, Plahii'stlic Ji. .!2. \_ Tblr. — Des lirafrii Lroiiardi 
(jiiäiigi' , rdpi is, \oii K. L. Katiiii".:ii'rM'f. Lpzi;., üttjclbaus. 
^r. 1-'. j Tlilr. - Willi. Miill.i s (..diibii'. Hi-niusg. a. mit 
<■. Uiugra|>liit' lii'-:;li ii< t \.iu G. .Srliwnb. '2 Hil<-Iin. Kbcnd. Ii). 
2j Tblr. — Scliojii-iilijuir. illi- Tauli'. Ein Konun. Ni ur Aii>i:. 
J Till.-. Eliiiiil. Kl. I riilr. — .Si i.llilz. dit' l'or.sif ii. die 
l'oi lcii in O. sti ricii ü Im J. MJO. '2r l(d. Griiuiii;i, Gcbliardt. 

1 Tblr. — W.-ii^, «iif Eiii^.'iuauerlfn im Srliluwe Szu- 
niogb. Eine Erzähl. Bt-rliii, l^üdcritz. b. 1 Tblr — L)fr»., 
.lir En^fl von .Augsbnn:. Kntald. Ebeud. 8, 1 Tblr. — Mcn- 
(ioiijz.-. Pur Uaymoiid i5rin Li r (Mirbd itajrniond). i Vol. Pa- 
ri». !jr. H. 15 Fr. — Tin- Slal« l'riaouer, a Talit, by Miss IL 
L. lJo_\le. 2 Vol. L.iudoit. gr. b, -21 sli. — Jack iirag, by thc 
Aulluir uf ,.Sa)iii^.i and Döings." 3 Vol. London, gr. 8. 31 j[ 
^b. — lltu.Hlratious of Huuian Life, by ibe .\uthor of nTt«> 
luaine." 3 VoL London, gr. tf. 3li ab. Tbe Hanied and 
Liimarried, by tbe AuUior of „AlBywk'a BeviaUodL* 3 VoL 
LoMdo«. IT. b. 3li ib. — Tbo eooMlele Works of Gold> 
saiilb. >ow ihnt collocicd, witb Pivocs Ulfierlo «Bfawtm 
und Notee.~By J. Prior. 4 VoL London. S. 4b ab. 

90J. XVI. Sehinu Huh^U. Scliiaidt^ Körn., Dyzantin. 
a. Cenuan. Baudenkiualci in Trier u. s. L ui|;)'liuii-4. 'I.: dir 
Lirbfraueukircbe zu Irier. Jlil bislor. Erliiut. \ou \V\lU-n- 
bai'li. Trier, Lintz. ;;r. 4. 4, 7 llilr. 

%4. \MI. / triniii hie Schriften. Dimlts B. ilin, Is H. ft, 
Berlin. PlaliB Hclir II. j Tblr, — Uauifn-l'onv.rrsations-Li'vi- 
kou, herauBS. von lli rloi.s.'iolin. \1|[. \. l, .Adorf. \ .•ilatt''- Uü- 
r.-au. b. \ TTilr. — Eupbn.svn»'. Leben u. Denkmal. Eine Wfili- 
nacbta-Gabi-, (.Mit 1 Abbild.) NViiinar. Lamli* \. C- sr. b. 



\ Tblr. — Da» Hau«- i.itiikoii. .n.s llefl. Lii/.s.. Ureiikoiif u. 
II. -r. 8. (31 — Sbslielt 1; Tblr.) — Volluund. Eine Biblio- 
theC f. sUe SUnde. lbJ7. D. r rvdllrlie Preufs«. >2r Bd. Hob- 
roBgCB, iUateaberg. 1-2. i Thlr. — Uidionnairr fninfais, c«int., 
onln toae lae mots de la langne fran^ais«. etc.: I'indication 
des principaux etablisieiueiis publiin. cir, T. II. (letzter.) Pa- 
ris, bb Bo";. gr. S. (J. de Lief, von i Do^.-n kostete bO f.) — 
England, tlie Sound uf tbe Truinpel, b. iii;: a Pruphclic VV'at- 
liiiig tu England. Scotland, and Irelaud. London. 8. 15 ab. — • 
Cobfacooke • Hiiodlaoeone Eaaaya. -2 V«l. Loodon. 8. M ab. 

Mit. UftfA^r, imIcA« iHn/tig trsekmuii «o/Im. Bei 
E. Ucil Ib DarBwUdl: Daa SyaUm dct OliHrtlkhM Rechte 
im Grobbenogtbuat Heaoea, Keaibcitet mm Vnt Weib t« 
Gtefsen. Ir Baad iha VeciuMaigirodit cotballcML dwa 30 
B«;;en Ii Thlr. 



Radaetcor: Dr. Kiui AMfaMT. Tcil«givx 
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966. Carl Gutiav Jorhmann't von Prrnan Rrliquicn. 
Ans 8<^iiirn nacLgrladtrni n l'aitH'rrti. GiMiniiiirU viiii iieiiiricli 
ZsrL..Lkf. Erster IJjukI. II. . I.iii<:< ii , llllil. r. 1S.J6. Vf. u. 3J8 
S. Kr. 8. \\ Tlilr. — .l.irlniii.nri . d.r '^rlvtri-irlii' \ i.rt'.-is.srr 
Tifli r ;iiiiinMiif n Sclirifti ii, ilcr (in llciililbt lu i ^^ iiili r) « r- 
Bc-liirtif'iHii lUiiirrLiiii;tTi ..üIxT Sjirarbe," iti r ,, Iii iti zur 
<>rii:liifliti! dits PruU'stuiilisniui, " der „Ilirrjr« Ijin urul ilirrr 
IliintU'HifriioMr'n" (Aar«u bri i$auerlfindrr) u. iI<t „Hiiiiiihijki- 
tiiiiclirii ünefe," fcUte scinfn Fmind Zscbokke zum Erb<-ii 
■einer PapiefK ein, n. niM L.tiiii 8a<;en, dabZschokkediesrl- 
lM-n mit Verübnd o. UmMclit geordnet a. lierauigi^cbea hat. — 
Jorlimann erbiirt sa 4«i UrfmaÜuflDchtisca, denen Heerd 
«. (ii'burlsTand n enge trerden, die, wt cinra freieren nnd 
nntliistciidfrai Wirkungskreis ßmchaflen, sich ia «in fremdes 
Ltml weni^ nuttd^iieben als bis dahin vonrSrts scfarcitfn, 
aidit m mddiche Vartheile zu suchen oder als Staalsinlin- 
nar tu ^ami, >ondem na üikb Cluidctcr, üht* Gwiannng, 
ilir lUot in wsprilndickatar Fana a. natOilidHlCB Farben 

Slden sn Ibsmb u. mit Glcidttcdmtai in^Rco l'i»^'»^ zu 
_ p|;en. Er J>egah sich nach nru, desMB Kriphcrii-, mt-hr 
als din jeder atidtren Stadt, seit lanzeni TOM d«r grölsestea 
Zahl Wt^ltlansrniUn berfdirt, dessen Giutrum Ton nnzShIisen 
Halbmessfrn des bt-wetilfsten ji>iliti.s<lu-n ll. litcr.nriscbrn Le- 
ben« durrlisrliiiillrn wil d. Hu r ^1111! »T, was i-r sucliU', Itff;- 
».itiiLiif. Kriifl, Tücbligktit, .\uri;<'!irhloFiKpiiliiit unil, \v,is ihm 
vor Alltiu zusaglc, ili>' I,ic-i ni. im Hi-ilru Utid Di tiLeil «ich 
nach ISt'licbfn lu rrmlii ri. Zii'ili'icli taiid fr i-iin ii aus L'itirli» 
Cfsinntcn Land.slciiti ii liis^tt htnilt-n kreis >or, uU dtri-ii liJiupt- 
linsp Graf Sc b 1 .1 brf lul d rl' inni Ot-lKnrr jjiliin Lünneii. 
nnd worin ihm wohl ward. eab es eine lurtdam-rndL' 

Communiralion von Id<-«*ii, <-iii<-n Austaii.srli von .\ii.sicliti-n. 
eint-n uriuuli*rbrorbcni'n DenkpniztTs. Was jeder Inhlte und 
0ipiMte, wiirdr Eigt-ntbum des aiidrrn. Es war keine klein- 
liche Frenndsrhafl, Trriche aaT den gerinj^ca Terrain persiiti- 
licbrr Zuneigung sich benragt «ad, wie in unsemi lieben \ a- 
tcrlande so blii&|, dca enlgesengcMtiten FlttciBationrn un- 
tcr^rorfen ist o. wndb Sofiiere EinvWrkanien Ai%«-nbticke 
lytSrt wild — M war ein« nneicennfitzi^, grobartiie, die 
wdt ■, altt ihl« YerliSltnisse anuaasende FraindsehaTt, eine 
onaadUillcilts MrindetaHr dn Gaiat, die Gerimmg, welche 
ia Alka ito ^ wmAm war «td kacfcateM Kltaeea, aber 
^faifdnM Inine Cy il te e a. «•UcnaHaaie Bmdwngen <u- 
Bcb. El war die fnandicliaft, wie rie naler graben, scharf 
awaniHlgtea C h a r a k I ff r n Ktafliindet. Jnrhmanns intim- 
ste rrennde Urlirn dotilr, ^diif», wenn das Schicksal: Dich- 
ter« die Mraschheit: Schau-spirlt-rin nird. d-is Loiis \\irs 
allTlFn Znsrlia<icr.s iriulrciti^s da« unitifÄ^ olUte , nliir .\w\\ 
d.i-- itIuiIicm-'I m v. iiiili III tiinii «Inn .Scliirl».. I u. d, i- .Mcnfi«!!- 
h»"i' rirliliml j;« ;;! inili» r-li iit !" ;\nrli l.i;; in Ji)clim.iMn ^^i^L- 
lirli i'ini- scIdi'iUrii liti rlirlii". l itir ricbt.sprt'cbtnd«- kraft uml 
dit' 1' üliiuLi it . riii'li! Idii^ >i11Iit / ii m Ii :i 11 c r , •mndi rn aurli 
«•Jn ^virUirlirT SiIiiMicr, tiii Fcriivrlur, lin IVnjibct lu 
•«•yn , obgleich er « i nj^t l ;iL'f vnr di in .Vnslirurli der Ju- 
lirevohltinn gestorben i»t. Kr (iiit.rl;i|; inimr lilll!;^^i<■ri■.;rIl 
Kraakhrit, ua Ihai aber nie den (irbrauch »einer KeistifLcn 
flMgkdtai mAlc^ ea i«. Jdi 1830. Jedunaui war dsmals 



auf einer Reise nach Kölhcn beerifTen xuni I>r. Hahnrniann, 
Mif di^siii lIiilLuiiHl tr djs unbedingteste Vertrauen .seUlc. 
Di r Tiid iilji ir-isi lile ihn in iNiiutulitirjc, obgleich er aul' ihn 
uefaFst wur II. mit ilt-iu Li Im 11 h( il lünsercr Zeit «bscrech- 
iii'L Latlc. Ju. Iiiii.iiiii , t ili i^ii lLiider. in Pi-riiau pelwiren, 
lialle das neun und di < iNi^>tr J.ilir zui ii' L^i Ir^t aU er »tarb. — 
Jin linianii \var, ii.irli /.srliokl.e s Si liihlci uii:; . « in .Mann eben 
■-CI 1 illi II Gcisli'ii «l.s G^ liiütlifS , frei Min di r llerrM liiift des 
\ Hl üillii iLs u. der Lciden.scliaft; im Hesitit der jjriindlicbiitea 
GelrlirsaiiiCeit u. der uiiiiiui^r^li|;!>ifn Kenntnisse, aber dabei 
anK|)rucb.s[u$>, unabhängig la Keinen Vernii'igensunistSnden, 
durch die Verbindung mit ausgezeichneten .Münnem, die er 
während seines wechselnden Aufenthalts in Uufiiland, En!;> 
laod, Deulsrhlnnd oder in Frankreich, der Schweiz u. Italien 
kennen celernt halle, aufs vielseiüsstc gebildet. Alles wjird 
in ihm Reflexion. In seiner Üarstellungsart Toiband er Kein» 
heil des Geschmacks mit edlem Ernst, epiframnuttscben >Vi(a 
mit Tiefsinu, FrcimBÜiijkeit mit Würde. Ktcbt geringer« 
Sorgblt verwendet« er, wl« Ar dca Gcdäalaa, m für dca 
Auwimck dcMdbea. Sda mirtM Im kkilen, freien 
Gceeilaehaftaton. wird «II gllnitad, «It fcdnertseb; oft I&hrt 
er dne eo gedringte Naaae adtweier Gedanken mit sich, 
dais Satz um Salz gemustert tt. gorogen aeyn will. Lud 
durch ihren ernsten Zuc fahren dann unerwartet brennende, 
treflende Dlilze der Wahrheit in die Seele de« Lesens auf. — 
Die.^e »ortrelTlitben LigeuschaHen werden durch die hier 
Uiili;t (lii illi ri lleiiijiiien auf.s glänzendste heriitisi;e>|i Iii, J<irh- 
nianii biw.dirt sich in seinen Kriefen, in (ieiiu r II» li jcliliin^ 
über ,, lliibi Npicrre " u. Keiner Abhandlung tilii r ..ilii' lliir ;;- 
<i< li.ifli ii der eiiglischeu Verfassung" als einen in idi iiLeiidi ii, 
M li;irfli!irkeiiileii, griuidlirbru IJeob.ichler U. ■•»tiM:rZrii |inrfett 
Sf^lisltii. Kr redet die Wahrheit und er 8a>i;t ^Vabrheiten! 
t i lierall GedaiikenKchwere, u. doch Immer dieselbe woblge- 
fügte, klarCj leichte und fafslichc Darstellung! Selbst in <!er 
geringsten hier miluetbeilten Anekdote Gehalt und Kern und ' 
Ntoff zum ?i.irhdeuken.' Er will ttboraU das Einfache. iNntür» 



lirbe, Oflene, Gexundc. Er ist Ahr die Boraüonatliie. al.« das 
achste, er kafsl das Aufüehenresen, dir \ erdSrhiigiins, 
dir Vvrdicte aDcr Art und Gattung! Der Gedanke soll sidi 



Einfachste, er kafsl das Aufüehenresen, dir 



Srhiigiing, 



frei bewegen u. selbststSndij; entwickeln. Die ZuK.l.'indc der 
deutschen Nation h.tlt er lur kleinlich o. erzwungen u, ist 
darum ibr Feind Ton Gniad aeiaes üctwas. Es nöckle um 
nicht wohl Heiden, wenn wir mit einem Tedten Ohw seine 
Meinung u. icia DaÜrhsItiiB, se olnTannt sie ans mwellta 
rrscbeinrn, rechten «. ftu eine Zonidimelsnng cdien weit 
ten. Wir mOssen ihn in seiner IndiridaaliUt gelten lassen. 
Ein Tndter ist fiberall unverbesserlich, n. nicht der Lebende 
hat bei uns Itecht. sondern der Titdle! Ilöciist Bedeutsames 
tili ilt uns .lorbniann fiber den herrlichen Grafen Sehls breiH 
dorf, dt 11 .Miiivrliinfreiirul. allir ^^ eil \ erli lll iii v-r Kundisrn, 
der |iriiiikKi.s .A^ Ainllnser lurlir wirkte als in.iiirlier Staate 
mann iti jirurikviillrr Shilling, den j;rur>teii unter den .Snn- 
ilerliii'.;f 11 u. di u simdi i h ti >!i n unter den i;r<ifvi ii I^laiini ru 
l)i'iilsrli!aiid.s, SU \>ii iilKr dm trelTlii Ii« 11 (l- hner, der 
den W eltnxinn mit dem Wiltvn ir-oii in sii h \t reiiiiite. in 
seinen naehgela<i«riirn l'.i jii<Tfii mit. Ihre .Aeiifseruuijen Qlier 
Personen ü.~ZuBUude, wi« sie Jocfanaunjron ihnen in ntiind> 
Uchcr JliltiMhmg 
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•chen Vo1k«t geworden. In der feinen dnrclidringenJen 
Peobaclitan{ von Mcnsclien n. ZuatSnden, indi> idueilen and 
tBfpuiimim Vcrklltiuwen, sind tich üib dni MliuMr, Joch- 
Mia, Odiaw «. SdikbrcndorL aaf hiimiiAiiiimtrtte Wcive 
dddit mr «linibut ddi in das lattlarai da» «picnmw 
SmIm 8aU^b>ft m. OiigiiuUut 4cr AoidnHsbwdML die Um 
▼on den Aaden ivcMatUch nntersdiridet. Der DaatMlw 
hat nnch viel tu thon , wenn er «eine eigenüicli gratwa Hln- 
ner zu achten, anzuericenneo, ja nur aafiufinden u. wirlliclies 
V<»^i«Mt von d«a» Scii«iaverdiaaat sa «oadeni voIl«Uttdig 

n. Theologie. 

t67> LthriacA der PatrologU. Für alcademltchc Vor- 
WHiamt tob Dr. Johann Plepomuk Locherer, 
MTw Inlhd^pthad. Faedttt lu GielMo. Ihinz, Kunfer- 
(«8. 1837. m «. 9M & |b ^ I TUr. - Der terf. 
liat diMe Schrift vm LdbM Ov fttralone iwsUiwut 
«Hein dam iat aie ron mancknn SdtM Wlh liniMlilMr, lu 
nächst, da er dir. Literatur M atiefiaMlulta bdumdeh kat, 
daf« luan nur hier u. da auf die Angabe nea«rer Schriften 
atfibt. ?(icht allt'In nriitri», wichtise Monograpkieen Ober das 
lictien der Väter überseht er, «Dnilern um eo mehr die Ab- 
handlungen üher sir in ZrilscLrifien , M eun Kchon er ein 
l'ajriu.il tiüe tallmlüche ZeilÄcIiiiri iii/iibt. Dieser Lnvoll- 
kuuiuii'iiheit we^en enL.'>chul<Hi,'1 sli h zwjr der Verf. in der 
Vorrede, allein hätte er stitie S( hrifl iiirht lum Lehrbuch 
lur alaih mische Vorh'jiiingefi b< slLiiuiit , si> mi'ichte man e» 
Ungerijj;! Lsjien kilnnen, obgleich man sirli über bedeutende 

Kicht^enatmls der Literatur deji Gebietes uuiidern mül>te. 
Gera ddlt nun sich durch derdeichen Lehrbücher dea Yor- 
tran der trockenen Literatur überhöhen, u. hier luilftilc nun 
«ie ninzufiigen. So dringend nütbit; ein Lehrburh dieser Ui- 
Mtplin ist, u. der VerC mit Reciil Engelhardt'« Leitfaden als 
aagcnügend zurückweist, so kann duch aucJi von andern Sei- 
ten her seine Schrift nicht erapfohlen werden. Viele Lehrer 
der Kirche sind unberürkaichligt gehlieben n. manche nirht 
aobcdcatcnde, die seihst Engelhardt hat, obgleich diesem wic- 
dw auoclM fehlca, welch« der Verf. aufnahm. Bei Tielrn 
Schrift« im KbcbaartUv. 4ie wH Sadit aanfecbUa sind, 
•fehl mtm, ikr aadi H« «De Mdasac, aldhi «uaal den ge- 
■dwfctata Zmifiel angedeatet. In der ianl« d« Todes 

iahre li«bt der VerU BesUnuntheit, denn ■eUMt da, wo mar 
n Schwanken zn bleiben nicht umhin kann, weifs der Verf. 
das Todesjahr »ieher. Ahgejtchen ron den rielen Dnickfeh' 
lerri , bähen sich nicht uiilndeutende falsa eingt-scbürhen 
Doch hat die Schrift au^h ihre, ^uten Seiten, liie \i)rau.sen- 
dong der LebensTerhültui»ge, eine kurze Charakteri«tik der 
Schriften, gehörrn niilliwcndig hiehe.r. Wenn der Verf. bei 
den «r.sUii > irr .l.ilirliuii J< r(cu bi iin rkt, wie in ihnen dia un 
terscbi idi iiiirii L< ]ir>:u st iiii r Kirdie in der älle*len TraiH 
tion gegrUiiJcl sind, su zeii;t er darin d;is ritbli^e Gefühl, 
dafs in die P^trnio^ie noeh mehr aU das, was er darstellt, 
^iQsse hinein;^ezogeu werden. Abgesehen Ton der confcssio' 
aalen Richtung zeigt der Verf. Freicaftthigkeit, o. in einigen 
AhiduiUcn leuchtet eine liefere Dnrdidra^ng der Ouellea 
"* " ' . ~ . — katholischen 



Kine dankenswerlhe Zugabe, die man toui 
Standpunkte sich wohl erklärt, sind Ton S. 201 an die hi 
graphischen u. literarischen Notizen ü!>er rinij'e der berühm- 
testen kirchlichen SchriflüiiJlvr aus dem siebeulcn o. folgen- 
den Jahrhunderten, wie Isidonttt Beda« Joh. DamaacMHU, 
Akniai IHiotin», Peir. Damiani, Lanfrane, Anndm, Fetr. Loai- 
katdoa, Bcnurd, Thomas .Vijnino u. Bonaventura. 

«, tfi8i Ree von Baue, die christl. Gnuiiis, in: Ciltlin^. 
gllAna. 1837. ^r 4J i.3; Ton A. ^V. Krahinrr die i'sal- 
Ma ttMcactat n. criditrt U Bd. (Lpse., CaoUoch lb37. et. 
&X KM. Hn 4S. * 



DI. Geschichte. 

%9. FohHtM timt» MmMtuUfm. 

misc ütcluttin. Ir TU. Der Slada^ 914 8. tr lU. Dtr PUl* 
hdUn«. M» & ar TU. Der laaifatt. »I S. ScUeosiagea, 
Glaacr. 18J7. a 4! TUr. — Dien recht talereasante Buch 
bt kein GcbBde der Pbavtaaie, kciae Dichlang, wie sein Titel 
Tcmmlhea llbt, sondern die Verarbeitung wirklicher Erlt b- 
niKse, denen die Sehirksale des in Thfiririsen Irlirml. n diul- 
»ehea Compunikten Elster lu Grunde lie*;en, und rs rjnj;irt 
Miniit zu d. r ti<i( h m br juriicn, er.sl iiu Entstehen be^rifTnei» 
deuUtcheu MijJioircnlittriiliir. Der -ile u. 3le Theil maeht es 
in der That hierzu nnbt nri^. M bieU. dal Interesut- jental 
GriechrakampieK , an dem einst L(irnii:i Tbeil nahm, und in 
dt ni Y runzosen wie Deutsche >i)ll tl)>irii Iiteiu Enthusiasmaa 
ihr Blut veninritzten, ist c;ri)f>ar(ii: ;:enug, um einen Spiegel 
der Wi-ltgeacLichtc im KleiiKn abzugeben. Das Schicksal 
der l'hilhellc-nenachaar ist ea kunidut, an welches die Schil- 
deriini; sich knüpft, sie belruclitet aber Toa dieseiu .>Iiltcl- 
puukl aus sehr genau n. sehr richtig die Nator jenes kämpfe«, 
sowie die Nationalttll der Pienpirchen. Di« bedeutenostcn 
Persönlichkeiten des Befreiungskrieges, Kolokolroni, Udja* 
aeus, Mkitss passirm dabei die Kevuc des Le»er8, vu wim 
dem Buch einen dauernden, ja histarisch-bedenteiiden Werd^ 
Dagegen aber tritt der erste Theil sehr an Interesse 
liier hei der Schilderung des JuwdM 

liert sich Bechsteln *iel <a aehr in die 

niase des deatsehca Fa^fiaalebens, n. Iberdidb aodi ia die 
Ausführung einer MalfaBeotilcB Jugendliebe, welche sich lie»- 
lich lade u. inhaltsleer durch das ganze Buch liehU B. iat 
dieser SekwtcUIdikeit dej- SrntiuientalitSt leider sribst u»- 
lerworfen. MSchte man doch rmilii b l intrliu Imun, dab 
uosre deutsche INatnr etwas mehr Em r-ic u. Kraft in sich 
hat, al.s S'drh (irhwiirhlirbifi Ai rbzcn u. krüeliien, als dies« 
Lrf-erheit der (MTühl.NWi-lt ) i>ir >■> abrballr TielV de.^ dt ul>ehen 
LebeHji beruht in dem Eeistieen Stri bt-n, iu der Inuerlielikeit, 
mit der wir alli; \ rrbilllnLsse in ihrir Wabibi-it u. universa- 
len Bedi uliin;.; aul^ul'.isscn trachten. Jenvr .MusiLus i.;! b'irt 
itt den ilacbeii deuU« ben jNatun n, die mit ilirer aiiieburm u 
Redlichkeit, ihrer Triur, u. wir <lii' gehönen Jeulitcheii Tu- 
reuden weiter heifsen, mit dem Mutbe der Jugend sich in 
das Leben stürzen wallen, u. deshalb Oberall zurückgewiesen, 
tt. in die abentlieuerlichstcn VerfaSitnisse eestolMa wcrdca. 
Denn das ist das nothweodige Resultat soldiar aof d«r 
sehen Wirklichkeit haxirten Lebeusriciitnng, vage amheitoir- 
rm, ahaatlNBerlich zn werden. Jeuer ist es schon als Sta- 
deut. wo er seine Jahre aU Burschenschaflerj aur Zeit den 
Wartbur^festes, verlebt, £eaer EjHKhe der Elcgfidjahn den 
deutsehen PatriotiaBinB n. der MaalaMB ruahailmhiliinanMilL 
die so trsur^a FrSdiU getrucaVt Vo« dea dwefc d« thS- 
richlar Wciaa, ynA ohaa mA n. Zweck, err^ea Frcilicita- 
ideea cndbaHBt, wID dcaa aaeh der studentische Musikaa 
die Welt stflrmca, and deshalb zunächst narh Amerika an»* 
waadem, eerttb aber in Paris in die Hände der Pcdizti, die 
an seiner Jenaii>ehen IJurM'hcntr.ii ht, Mim iu ui lf<i-:i Kl .i fs n. 
seinem Hart .\n»tofs nimmt, n. ihn m In i» illi^em ki iejp»- 
itii iisl in Corsiea zwingt. Iii« r u. *|i;iler rettet ihn die er- 
%T(irb( rie musikalische Fertii;kcil au« den vielen Calanii äten, 
II. er lernt es schützten, dafs er etwas Be.stimmti N nebei st i- 
nvii vau'i II Fri iheitsstudien gelernt hat. Ein lnU. .s .Si lii khal, 
ein Uliuku Llirlirs Dm ll bei ,s, ini'lri /\m iIi ,i Sludii iiVf. such 
in \\ürzbiir.; treibt ihn dann narii (iricclu iilaiid , wo «r aia 



igar 



Doclor-.11aviir (uii^irt. /ulelzt ceräth er narh Smyrna 
er wie in Corsiea durch seine Conccrle sich rettet, u. o^_. 
Vermögen erwirbt. ISjielist den Kriegsabentheuem bildet lies« 
seine musikalische Wirksamkeit unter den niii.iikentliehr« idca 
Mrnschca, die interessanteste Svite des Buehs. rnl iteli 
dsdnrdi etwaa Odvaseiadica ia deai Charakter des Uelde i, — 
ZalstU MdH ar dawt, Lahn 
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CO werdpD, und ctidBcli •dm «ht IM« n im fandtteht 

Wiitwe ßevrordnra HüMhea, vrMer anftflrm«a n iBniien, 

t»as (U m (i.mien «neii siemlich phllitterliaften Schlufi giebL — 
B4^ll^t(■ill iH:i!;t in der Vormle, er linbe iW. Biographie als 
ciiifH Sjiii'^rl (li-r ^V.'lrnlln'^ für Jünglinge, die adiwaakend 
»m SrLficJ«"«-;«- »U-Iiii, s\f «irm Krtiftt Aon Lebenn n. der 
Wissenschaft, oder dem yrrl'x Ii lulrn ll.iti;;; zu Tiindcleien a 
nichtiien Zerttreuunp-n folgeu solieu, aulgc!>U'lit; diese Ten- 
4cn wt «dir n billigen. Dr. M—n. 

9t9, Bm. von Hegaar BdMce znr KenntniHi Lavalcr'«. 
bt BIttWr {. UU UnterC m7. Rr. 88. - Uec von Gallerie 
von BiUnJMen aas Rahel'a Umcns. tat Ztb f. d. d«. Wdt. 
1837. Nr. 61. 5/. — Ree voa W«nw, J.lllilnBa*i ÜAca u. 

Lehre, von G. Schwab, in: Hdddb. JaM. iL LK. 1836. 
Decbr.; von Klemm Hdbch. der geriMii. AIlcrthuHiibnde, 

Ton C ^^ ill]r!llli, Eb<-iul.; von GnUen«tein GcMk. dMfipan. 
Yitlkß. L Liet. 1—4., Ton A»cbbach, Ebend. 

IV. Philologie. 

§71. Proktl.ichrr Cur.iuj über die Formenlehre der 
hebräischen Sprache mlrr An.ilvsiriibun"! n zur iiicllHidiKr In n 
Einnihninp Ht «! Srhol.irs in die lir liriiische Fonnenlclire nrbst 
eint lu pt\ luiilii^isi lull \\ iirtr. '^isf« T von Dr. F. J. A'. D. Mau- 
Ttr. Lciji'xi^, V.ilrLmar. 1SJ7. Ii Uop. pr. 8. I Thlr. — Der 
TcrC, vrdciier sii Ii i;i JiT Vorrc<lr aiisfiibrlicn öbrr Zweck, 
Anlage n. Gcbraurh Keiner Arbeit verbreitet, hat ein nicht 
BDbraorhbarea Lcbungsbiich ftir die erste Lektüre gegeben, 
durch tTelchef) die ersten Anfangsgründe der Sprache, vvrnn 
de dem (jedüciilnisse liirdiinglich eingeprägt «ind. In der praL- 
tiiiiiai ABwcndang mehr Featigkdt eriialten aolleti. Es dürfte 
Jhkart Al C* mit einem voUsUndigrn WortrcgMter verseilen 
in, wenn es anden iiberiiaapt swcrkmäfsi^ erscheinen gnllte, 
dl* Auge de« Lernenden anf dnen bestimmten Theil der 
CSnonntik binmldlen, adacm Blchelcn Zwedw «atanredien, 
«■mal da nidit in llngnen ist, dafs der Ycrfl «af die Wahl 
der Beispiele viel MQhe a. Sorgfalt venvenJet hat. 

972. Ueber die Spracht der Zakonen, vom IIr>frat}i 
Prof. Dr. Fr. Thigrteh. Eine Abhandlang, gelesen in der Sitzung 
der I. Klasse der k&nigl. Akademie der Wissenschaden tu 
Hfineken. Mfinchen, 1837. 4. — Die Zakonen bewohnen be- 
lrmM»§li>k Gebirge zwischen Argolis n. Lakonien. Der 
T«ff. fc«t an Ort a. atelie mit grober 1'm.sIcJit sn viel über 
de eesamaclt und in obiger gründlichen Abhandlan;; initE;e- 
tkeilt, dali man von der Sprache h. dem Charakt<:r diese« 
Valke« da «Uoilidi gdrenca Bild aiek entwerfca Jcaan. — 
IM« Scbiift «eiMb h 9 Tkdle, In deren eratm «M eine 
«ieMikk ydhWpdjp Qnmmiläk, «dwt lerifcdiicfcea «. «nrarh- 
lickn Ptroben gegeben werde«. Der swdl«, Uatonsche, 
'Theil fragt In adnem eisten Abschnitte, ob die «abmiscbe 
Sprache slavisch, oder aaa dem Neagricchisdien verdorben 
■ey (a. weiN't ihr als Kesultat einen Unjucll mit der letztem 
so); in dem ^^citen werden die Zakonen von ihrem Anfanpi- 
pnnkte Iiis .iiit ji tzt. in KürLsiehl auf die Spracb«| bd««chtet. 
Vgl Her. in: Jeu. Lit. Ztg. 1»3". iNr. 34—36. 

973. Neue Jahrbücher für Philologie u. Pädagogik. 
1837. («. lir. 925J Bd. XIX Heft L enth. Ree. vonT)rov 
■ai'« Ge«di. des Hdlenismas TL 1{ «on Dr. W. Ad. Schmidt. 

Kack T«a Brnh«'« Erriebnfi- UntcnicbleUirej von 

A, SdHrtder. Bce. inmi Rd« das ita. M?«tred>t; von 

B. Kl«ls. — Ree von Graefenhan, Grammatica dialecti epi- 
c«e I. 1; von Ellendt. — Bibliographische Beridite. (Scbrif- 
tfn Gh. d. denlschen IJnIveraiUiten.) 

974. Ree. von J. Berger de Xivrey Tradition« teralolo- 
BCS, von Chr. Walz, in : Hcidelb. Jahrb. d. Lit. 1SJ6. 



iebr.; tob Hartaac die Rdmea der Rdoier. t»b Fr. Cre«* edne« 
V Sbcai. Ittl7. Mr.; Ihtjum GmA. im HiümI« Jalw«« 



mm 1r TU., von Afdilndi, Ebend..' m DiMh hl. Sf. 
nonyme 6r Tbl, w« Q. H. Moeer, Ebend. 

V. Jurisprudenz. 

975. I. Zttr BeurtkeOimg des Entwurfs eines Crlmi' 
nnlgreetzbuehs für dn* /Cönigreirk Sachsen, von» Prot. 
Dr.'A'. Ilerrmann. Leipzig, Dsiiin^ärtni r. 1836. gr.8. 'Thlr. — 
IL Beitriiee tur Kritik de.f F.nUrurft SM einem t'rinii„al- 
gesetihuch f. d. Ä'. iV.. vom i'rof. f>r. Aheug^ >'. ir>laik .i. 
d. O., VVajsuer. IS37. 7 «os;. ur. h. ^ Tbir. — II. Srtuluhni- 
hen an die landtliindisrhen kammrrn deit K. Siir/isr'i. 
1HJ6. l/ebrr ille Anfkliirring der Stra/sesette, vriiii Crof. 
Ur. Grohmann. Altrnliiir'.', l'ii rrr. pr. S. \ Tblr. — IV. Einige 
ff orte zur Jirgrü/suri^^ det Knin iirf% tu einem neuen V. 
G. f. d. K. S. Mit Uürr»icht auf die künnice sUndische Be- 
r.*tbLin!:. Leipzig, Kammer. 1S36. 8. | Thlr. — V. Ueber 
den Begriff dee Ferbrechens aus dem Standpunkte dtt 
Straf geeetzgebere u. über da» Ferhaltnife de» Begnoiü- 
gungsreehts zur Straf geirnit. Ein Deifra? zur Beurtheilnu 
d. K. z. e. C. G. B. f. d. K. Sachsen. Lrinzi;;, Kummer. 183/. 
5 Bnj;. 8. J Thlr. — In dem „Entwurl eines Stralg«*eUb«- • 
rhi^8 iüt eine Dissonanz, die ailadtie empfnndea, n. so vid» 
fach als sie wiedergchallt hatte« anudösen vefsaeht werde» 
ist. ohne dafs man die Gcddd a. dea Math bette^ am ibrM 
Schall gans e Be i A«t«B dea ih««a Tkae« «anraKlca 
Bewegnngen da« laaani «a«Meal«nd, aaf d«B firand itm« 
Grundes «Q fc—f«. Die EBpfindKeben verschlossen der» 
selben gaa« flv Ohr a. wollen deren N5glichkeit verbannen. 
Andere gfambea Ibre AnflSsun^ im all!;enieiiien ^efmulrn zn 
haben, haben me vidletcbt aacYi sefunden, u. eiii|)rni(li-n das 
Dissonirtnde nur in den einzeluen Kl.iiisen des rinzrinrii An- 
srbl.is;.'! jener Dissonanz n. gwisserm.'irsen nur als 1 olj;*- ein- 
zelner unreiner Tiine Ars .-)nj(cschla{;enen Inslrament«, die sia 
dann in Cun|:ruenz mit dessen Stiinmiins nid-h dem pr.'istabi- 
lirten Canon zn set7:fn eilen. Andere li.ilien aber L'ar kein 
Ohr für den Mifsklan;; weil ihnen niehts klingt alü \\ at ein- 
LIinsl in den .iiisonderlichen kliinj; ihres jiarliLirl.irr n tit-fTilil«: 
die dann in dem KlanE nur den allgemeinen Ton hören, der die 
in ibn in Innrren klingenden Töne vernehralirh machen, die in 
solchen Entwürfen eine gans leere Form sehen, die ihren 
Idcden eine Gestalt geben könnten. Andere endlich verneh- 
men den Mihkleng in sich, sehen anrh eint dd« ei« daid^ 
nes ZasaaaB«««ttBmea nicht auareiche u. aaiehea alÄ a. Ab> 
deren klar zn w e c d f ftbcT den Grandton, aus wddm s« 
entwickeln sej iH« «abalBaade Harmonie. — Solcbe« Ter* 
halten hat denn na« ancb engere^ der jetzt den Stinden cur 
BeratKong vorliegende Entwarf eines Criminalcesetzhuches L 
d. Königrdch Sachsen. Wenn Hr. Grobmaon m der Nr. ID. 
genannten Schrift ftr seine bekannten phiUnlbrepistiscbea 
Schattenbilder e«dUck dond dnea Uipcr m ajswinaaa 
sucht; so Ilaben der T«rC mia Kr. i. u. der ia «dcier Banal 
viel gewandtere VerC von Nr. IL die Stiromnug dea znr 
Probe gestelllen Tnstmmcntea dner detailtirfen n. sorcßiltigea 
krilik- unterworfen; ihr« Schriften haben den Charakter voa 
monitis u. M-ldiefsen daher selbst den Anspruch einer allge- 
liieiiii T^n l'edeulun^ von sirji jus. .\urli die beiden 7»leJJt 
mri.irinten Sihrilten M>n (ineni uml dtinselbeu Verf. haben 
eint PrüliKii jenes Knt>viirf< fi zn ilii i m Cejrenslande . aber 
mehr in Uiiik^ii lit .mf den Grundion desselben u. 7iim Theil 
auch Nr. V., mit dem Bestreben, einen :ill'.-enii inrii . j;i den 
wesenilichsleu (iesirbtspunkt bei den .Slr.it leji^hil ionen nu.ie- 
rer Zeil, aus dem Nebel, von welebein er nm Ii verlrilll wird, 
ins Klare zu «elien. W»^ nünilirb anbetrilTt den <Fr!ind je- 
ner Dissonanz, so ist es U. E. dle'.er: d.ifs ni< Werl der 
ReJIesion dareestellt wird u. ^erechtfertist werden Nidl. waa 
ein Historisches war u. nur in dieser historischen fienesis 
•einea Gmnd bette. Derjente Ankhms dieses liUsvcrfailt« 
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war nur ein Yonpid; et war ma ein coiueiMtieUes BcrChri- 
•cyn jeaea Cf^vattlhiilwet VM Jar uni andemro befiad- 
Uami Diasonanx, vi-p|chea auf j«ne* Terrain den Streit tu 
wfc fW I vrrli itt'lc. Darum konnl« dieser auch unschwer bei* 
Cel^ werden, da et leicht wart in dicMun inni rxtrn (iruiule 
Oes VcrhXltniMC» die V«b«niMÜiumane d«s ütsi liichtlirlit n 
wmA Ycnittiiftiy n crknua. Hierfiber bedarf e« dann 
anr WkIi dacr VwiHwillgillll «. Bdehrang Derfciiisen , die 
Ta> Jasen Kamofe cinBalgeliDtt liaben, ohne th« ButaMtrei- 
•en,* wdeli« I« nanr u. anacfcHiliefcer Weiae dtm tckaMt w 
AlMC*adien Buche Aber die StnfiredUa^ThMMiMr lofaMidt 
die Kr. IV. genannte Schrift tn Beben bealllit iat. — AbcrVaa 
ist denn nun ein VrrlirechenT da* lat die Controvcrsr^ 
um (Iii- es Rii'h •^i'^;fn>r.'ii-ti-; handelt. Die DeÜBition einer 
niitS(i :ir< Iii ili iibtcn G«-M't^i'.-<ülj('rtri'tiing reichte aua, so lange 
es rlifii nur uiif Nomin.il- Drliiiiliuuen ankam Dir eine ganz 
historisclic S.H lir. In di'ti H.in(1i n ein«!« Codificator tul aber 
jeur lurMiiiKst' Dcliiiiliun von furrLtharer Gt-lalirlichLut. da 
darn;M-li ;dli« lum V erbrerln ii >vird, worauf eine Slrale 
III si tzi II ihm niiilii-; Kckeini u diirlle. Und andervfseiU isl 
inuU dii- >Ms.iillicli,itc u. i-i^fiilliclislr Aufsähe der von der 
Zrit «jcfiiriltrtfn CiMÜliration die (Jritlk der vor!;t^fundfnrn 
S(rufliei>liinuiuni:i-u Uurcliau» bedlnet davon, dafs iikui ülji r 
Aus Cliiirakleristische de« Verhrecuena und den Canon der 
Straf barLiüt klar prvvordcn aey. Dafa diea der Punkt sey, 
auf wplchen e« aiikomnit, o. dinsrn llcbenehea u. Leberee- 
hen ein solches Flucluiren u. Streiten u. Wideratreiteti di-r 
Mciiiiingcia bcrror^chrachl halir. eikennt nicht nur der Verf. 
Twn lirrV^ «oadtrii xurlii ('S auch m Be«vufslaryn zu brin- 
cen, iadea er durch iiüchat hcsounene u. klare £rftrteniBg 
3aa wesentliche ethische £lauent aur <^ualilicatiaa «fawr 
Tbat da Vcrincdieii, fipeUich nur Ja Mdae« Unudaann, 
wickelt Daa andere EleneKt, wddbea aack Utit tmtMiamf 
im dcaidcrirtcn Prinrinea tat «bcrf xm Ata ao^ mub- 
denten — dieQualitit der Straf« an aidL — Anderer- 
aeits ist nun endlich notk tu edccaoea, dab jene Diaaonanz 
in ihrem Grunde eine absolute ist, die aar inot Vorachein 
Loinint iu jener i> n. i-lii[i i <,'ij>(ult des fiiatoriachen, die, 
weil jiii- ihren Gniiiil in iler furniellfn Natur des Rech- 
te«, nur aus'^i ;;lichi ii wn di ii L.uni vnn der fdjer dem llccht 
atelienden Gnaile. Sehl" rirlili^ Iu; diilii i' der \ erf. von iSr. V. 
erkannt, djU die Jn"-Iiiiiliuiii^ <lrs \ 1 1 li.illnisses der ISe'^na- 
dipin'^ dir :inderu ■wirliLijiite Aiibal»- m'^ . >\etrhe die Codi- 
lii:ation /u losen hidie, u. uiailit drsh;<ll) eiui' Krorlerung 
der zu bestimiiiendi n l'unLte zum eilen Gejcenstandu llie- 
Ber durch den T.iU u. die Kl^nheit ihrer Aniiichtrn höcliKl 
achltabarca o. aUgcmeiacr Beachtung zu clupfiddeiidcn jichrift. 

976. Ree. Ton Za Rheb ZriUrlirift f. Bn^er. Rrclil. I. 
3. II. 1, In: Götting. sei Ant. 1H37. >r. 4t) — 4S. — Ree. 

von l nterh"l/ner di tiiul.itj r.itiiiiü ('rnl, CiiiilU., Ton Ilofs- 
hirt, in: lleidelii. Jdu!]. il. Lil. 1SJ7. helir.; von Savijjuj 
Veitra;.; zur RechtsgescL des AdeU, > on RoUdCt» Ebod. 

977. Ree. von Bayer Theorie dea Coacafanmcciaea, ta: 
Jen. Lil. Zl& 1837. Nr. ii. 33: von lliUefaialer'a Auag. von 
Feaettbadili Lhcbeh. im pdaL lUchla, Ebcad. Rr. UT 

Vn. NatunrisMnadMilai, 

978. TAe LontJon and Edinburgh philotophirol Mo' 

füzine ond Joamal of Srietiee. (». IVr. 530.) 1SJ7. Ke- 
ruarj enih. K\]ierinientnl Kisearehe.s oii tlie N.nlnre a«d 
Prnpertira of All.unien. ele. Hy G. IJird. (.SehInN.) — On 
tbe Action «f \ .dl.->ie lilrelririly on lodie Veid, iJj \. C'oii- 
nell. — On Ihe Sidiihili^v oi' eritairi ,1Iil:illie 0\idrs niid 
Sali« in .^Iiiriiile .-iimI .Mlr'.li- .if .\ii.in.iiiia. iJv K. II. Brill, 
*~" Ckaracler» uf a nr.nr Genus and »ouie andeNcrihcd v>pi> 
•d« «r Anaeidaa. By Joha Blaalwall. — Oa Um CwmpiA' 



tion of tfTo Rcctangular Foroes acting on a Point. Bj R. 
Murphy. — Un Ihc Clascilicalion of Vexetahl«». By Pat. 
Keith. (Srhiur».) — llesrarchrM in Oreanlc Cheniistry. lat 
Serie«: Cuulribulions to tlie lli»tory of Pyroxylic Sinirit anA 
of ila derived Combinations. Bv Hob. J. Kane. (ScEhlia^» 
luvesliKatiun uf Fonunlae for the Suuuualiou of ocriabi Ch^ 
SM of Inllnit« Series. By J. K. Yoang. (Ft% £) — On PnC 
Malier a Account of tbe Reflex FuncGoa tt Ilia Salaal Haf^ 




Schoenbeiu. — Proceedinga «f Laarm^ Sodettca.' 



979. Annoles de Chimtt et de Phystque. (s. Kr, 857.) 
1806. Septbr. enth. Kotices sur les Cavr.s de Roquefort; 
iiar ■ucai de Serres. — Meamirc sur hi Gljcerinc; par J. 
l'elouze. — Sur la Chloroplieuiae et lea Acidea Cbloroiihö- 
nlKiijiie et Chloro|iheuL-siuue; par Aug. Laareat. — De Iarrf> 
sence de l'Eau dans les Salfalea coniinc |Nfinc{]W oaasÜtvaat; 
par Th. Graham. — Memoire auf r£tlw Uaciqaa «I aar h 
viritablc formal« d« TAdd« Hndaae: par J, 



veniabh: formal« «M lAaae jtncüpe: par *, mm^gm, — 
Vo)age ea Orient |nr IL I« inarectwl ifaie de Ragwae. 

Uhairrations sur un eaamoa^ de Bichlonire de Merrure et 
d'Iode; par Lassaigue. — iQbacrr. meU'oroL de aepthr. 

980. Ree. von Kdmotrca de la Societe g^rologiijne da 
France T. I., in: Gölling. pl. Anz. 1837. ]\r. 40. 47. — 
Kl c. von Ilouier, die Versteinerungen des nordd. Ooliüien- 
Geb. Lief. 'i. 3., von II. G. ISronn, in: Ueidelb. Jahrb. d. täl. 
1H37. Febr. ; von Memoire» de la Soc. dei fCi aatu* de Kco» 
cbltcl T. L, T«a U. G. Bnnn, fibcnd. 



Vffl. 



und Medkün* 



981. Unter Buchungen aus dem Gebiete der Heilwlt' 
seiucAu/tf von Dr. C'urJ Rö$eh, UuleramUarzte zu Schwen- 
ningen. Erster Theil. Stuttgart, BrodLag. 1837. FV . u. 273 S, 
8. . . Thir. — Der eben ao tiiStige als rülunlichsl beL.mnt« 
Aerf. hielt ea ftr seUgenilfs, die Baattaagm eines Stein- 
heim n. Anderer za nntcrstntzen, deren itnverlennbarex Stn*>' 
hen dahin geht, der IIumoral{i:ithiiiot:ie die Itechle ^viede^ za 
erkSiopfen, welche aacli dem heuli<;en Stande der Pfaysiologi« 
ihr zukummea. Er will in der vuriiegeuden Schrift zeigen« 
dafa ca ebea aant printfra Krankheiten dea BlaU und dar 
Sufte, wie derlrarvcai der GcMce etc. giebt, u. zuglcidi di« 
GeaidriaawitaB «nd*«>«% vwi waldkea «a« diaae KmaUMilaa 
der StRe belradilet vmden nlaaca. Sein BenMica^ bt^ 
eine flnmoralphyaiolojde zn begrAuden, n. ans der Entwidce- 
lungagrarhirhte dea Or^aiamna u. der organiadien Körper 
rtberhaupt dir IluniorahMtMoei« ab i a l d tt a. ^dddh. Jalufb: 

d. Lit. 18J6. Dechr.) 

98'2. Zthtehrift für die Slaatsarineikunde. Il<-raas^ 
von A. Henke, (a. Nr. 617^ 1837. U lieft enih. Betuerkaa- 
%rn zu dem Anbatze: Ist Kmpßin^riirii ohne xilixognen Bei* 
»rhhif möglich? von Dr. JL. u. Heim. Vom Ueraui^clwr. — 
Bericht Av» Grtifsherz. Uejis. Medictnal-Collep «n DaniH 
alad), aaeeachtddigle Dienatfelilar, baanax, KaHillaairteit 
URffleilb daca Phyaicalaantea belr. Von Dr. Gn£ ~ Unl«P> 
aacliang n. Bentacbtung liezaugener KiinstfelJer bei der mit 
dem Tod« endenden Entbindung einer ErslitebSrrnden. Von 
Dr. Nicolai. — Lnlersucliung wider dir llelianinir, VViltw« 
C — n in MHisn.. wej;en Verijiflnng der Colons 1*1. in 3Illi;:n. 
.llit^rfTi. Villi Dr. A. Droste. — D.i.". '.je.sel/lii In' V erfahren 
lies linjifarz-les in li.iti rn. \ un Dr. I)r;iini. — Einf;H lier V or» 
M lilas dir li.'inü.'eii V i run:;!ili Liin;;eii der Kinder Terliiiteii. 
Von l)r. Vi. -Vilrlniann. — l i lier-ielit der neueren Ileelil.^li- 
ler.itur iti Ih-/!!;; jinl' Sl.i.iKiir/neil.iii'de. Von Ad», liojiji. — 
Uec. voll llodeiuüllrr, woher rührt die unnalürL Sterblich- 

Igeil dar lUndi>r im «nt«! LdiMHiakHu ~ Hm. na Dr. W. 
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Ha«, wufa bt — aMA S toAlkfcm 4« Kate b Ik* 

98.1. Ri^c. von Saiii'li'in übiT di«; A\Tfti£;ernn|tcn der 
Barnröhre, von Mansfeld. in: (juttiiiq. gil. Am. ia37. IVr. 
37 — 31»; von ScbriWlcr van der KolL" fili. todi»' IS'alurkriift»' 
JjebeiuLrSAe, Ebend. Nr. 44; \on II. >'aüxc Am Flut, 
Ebcnd.! TOM Vdpcaa Embn^ologic , Ebend. IVr. 45. — Uec. 
«m KruMT OhrrnkmiUieitcii, tob Dr. F, L. feiat. ia: Um* 
Vdb. Jakfb. 4 Ut 1837. Fdir. 

EL Geographie. 
Mb L AlP Ugriselu F*tk$4tamm oder Untertuehut*- 

ortttAer, ggogrof M t t ktr mitd tli»ograpiudkar MttU' 
t». Mimamd BäbM Jimr, Xmer oder 



Eeogrji|ibUdm- Tkafl. • Ente Abtköla^ BciIIb, Doackcr u 
" " Bog. j 
eorra»! 

Irn (i.iru'cslellt Ton C. E. Mtinicke. iLnUr Theil. 



Eimbrot. 1837. 34^ Bog. Kr. S. 3 TUr."— IL D'tu Festland 



Australien, eine geoc 



fiEiscIie IHonograplüe. Nach den Quel- 

Prrnzlau, 

Kall.<!r!.l.Lrp. 1837. W» B..p. er. 8. 2 TJiJr. — Beide Wcrle 
haben d.i« VerdliTistvolK- , d;irH ki«- in C luttcis .Siiini- niis 
cini-ni iijülisauicii u. «■iri.'falli^rti yiii'llciistudimu liiTMiricuuu- 
gen tiiml; ln iilr .stillen ßidriiunu" d;ir, ^Tflilie iin Allpi im im n 
»venijiT bi'arhttl XMuli n, da das liistorisrlio Iiilmssr tl< > 
•üncn lu vvfil lunli t uns lie^t n. rniLT ilnuLi lii Zi it iii)|;i !iürL, 
das des andern uiciat noch in der ZiiLiiiiI^ vi rlnirL-i n ist. 
Der A erf. des erslern hat neinu ForMJiuiif^en dcin ii \'>n C. 
Ritter ansnreiht. Er gehl von dem Obi- u. Irtisch-Fliiüsc n, 
Ton der Kirgisvnstepp« fiber den Und tt. fiber die Völker- 

fr«nxe dci Dordrusnisehen Uvrallia zu dem Stroaw^ttmne der 
>mna and dem (inniscben Scegebirle bta inr Katui^rrnze 
desselben cepen Scatidiiiavien; er •prirht über da« jjrofsc ura- 
Ibi lif A'ölLerthor. über den Gegensatz der cia» B. tran.surali- 
odieu Geltenden, über die merkwürdige Localilitt Ton Arfb.-in 
■dik, Aber die alten Denkmale, die HaudcLwlraläen, den Bert; 
bao etc. Er fltbrt uns Cemer die Benrobner dieacr Gerden 
vor, an wddbe aich im Verlanf dca Worlm die Uafamaclicn 
FonchitngeB amcUielm iTcrden, da tob Uiboi der Analob 
mt mhem Vslkafwmdemne auaglnc. In der »Tcttca Ab- 
«beuung rall der GcaidiUkrMa tob Wdga-Plateau die grofKen 



• au uiaiivii T'Jii U1-B ^^Miaa i^v. a luitvj.?-« 

Btirge ( Heriehtipini; der irrigen 
zum B.itliurst -IMateau a. Zum Sl 



StrSnie abwBrU hl$ zum Meere crvrelleT werden, onu nocli 
den für die EtIinog;ranliie so fll)erau8 ^viclitisen Kaakasas 
omfaMen. — Der Verl, des zweiliTi Werke» bat bierjecen 
einen braehriakteren Kaiiiu /ii ilnri liwimiltlti. Im ersten Ab- 
acLnitt eiebt er die EnIiI« i l,un;;.s - (i'rsi liichle von Australien, 
n. s|>iirlit iiIiiT dex5cn Kliiini, Flor.i ii. F;iuiij. Im «weiten 
liefert er einen «ehr reiclih;illi"en P> l ipKis vom K.tli York 
in W. lürlitunij um t\as ganze F. sd.uid lierum ii. l'iilirt uns 
im dritten von der Cuniberland.s-Eheiif iiiier die öden lil.nien 

Ansielitea Uber diesi lhen ) 
Stufenlaude de« Larhi^n und 
ijiKirie, Ti rfols^ N. dal Gebirge mit seinen liocbfläcbeD 
bi« >o der JUoretonbai, «ro CT daa lusflaad tob Inner-Anatra- 
liea «M low ataben Übt ' F. 

985. Ree. Ton Sommer Lhrbcb. der Erd- n. SLiatra- 
Konde tr Bd., in: Jen. LiU Ztg. 1!U7. .\r. 38: Ton Kom im 
J. tS33 a. lUnel'a Batoa aaek Itali«, Ekmi. Mr. M. 

X. Mathematik. 

9^. Journal de MaMmtt^uet pure* et appllqitie*, 
lle. (». Nr. 474.) 1837. Janvier enth. 
Auiiitioa d'un priiljleiiii' d analy^e; |iar J. Iiionville. — S<du- 
tinn d'urie queation i(ni se |ir«'aente dans Ic ealfail de« pro- 
babiliti'-s; par E. .Momlrsir. — >iote snr leg poinU aiopifieni 
des eoubea; per AI. l'lücker. — üecond Mcatoir« aar 'lc de- 



deat lea dlren tenoea eent aaaaj^tia i aatisiWIre \ ine m^me 
fanalioa diffarcntiellc du aecond ordre, oontenaut un para- 
inetre variaUe: par J. IdaavUle. — Exlnit d'ane lattre de 
31. Xerquem 1 H.ljkMiTiOe (aar laa coai1iea du aceond ordre). 

987. The London and Edinburgh phlloxophieal Jim» 
gazine, and Journal of iitience. 18J7. Febr. S. rsr. 978. 

988. Ueb. eine neae Berirbtigun^smethodc sar Erfltf» 
lung einer vresentlieben Beilinuun'.: liri den feineren Hebel- 
waagen, vom liofr. Guufs, in: Gotting. geL Anz. 1837. ^tr. 41. 

989. Rex. von Llrich Lbrbeh. der reinen Maihcmatiki 
in: Jen. Lit. Zig. 1837. Nr. 39} von Ilcld'a reine JUtlicnta* 
tlk Bd. L, Ebend. Erg, BL ffr. IS. 

Xn, Pädagogik. 

990. Jlerichl der Kommission für f 'olJssbildung an 
die St. Gallisch-.4[ifienielliscliegemeinniitzige Getellichiift 
bei ihrer Frühlingtversammlung 1836. Tropen. SehlnjiJiT. 
1836. 29 S. 8. — Der Bericht dringt auf ferricbtuitf von 
Anstalten fiir hfihere Mädrbciibilduni;, «o wie zur BildiinC 
Miu Lehn nriiiL'u, u. schlügt vor, zu diesem Zw i ck die Jlilt«-! 
1>T ri li"i<'>st ri Ordeiujiliftiingen im Caulun ZU Ter^vend«n. — 
Dun h Auslührun«; dieses V'orschiaga Tffrde gOlrib «Ib fm* 
üer i>diritt zum ßesaeru geschehen. 

991. Quart ohehrift für praktiseke* Sehulmesen. Mit 

besonderer Uijrk.-ii. Iit ;ii]f das Kiini^reieb Bayern. Im V'i r- 
cine mit mehrertii .Siiiuiiaäuiiprn u. Scliulfreiihdeii heraD.'ize«^. 
von Frant Anlon Uehn, l'redii;rr an der UomlJrclie zu 
Augilmrv, u. Dr. Franz / ogl , SlaJtpfiirrer zu Ilain an der 
" " - • ■ jg (»„;,rialli,.|t. Ulit 1 lithour. Abbild, Aiij;s- 



I. Er. 8. (4 Hefte i\ Thlr.) — Die Ten- 
ji!id;ii;ouiselien 



«B pactiaa de 



Don;iU. ir J;ihr;^, 
bnrj;, Kolimann. 1837 

den« dieser neuen ji!id;ii;ouiselien Ziilscliritt ist. hi «nur 
Reihe von Anfsiilzen dem Lehrer Anleilun:; m t;i lii ii, le 
Unterricht u. Kr/iebung in der Srliuie mit einjinli r m m v- 
binden sind, u. ihm zu zi-igeu, vras u, vriu die einzelnen Ge- 
geustUndc in der Sehlde behandelt Trerdcn iiiütuten. — Das 
eritc Heft hat fol^endcn Inhalt: Die Schule im >'erhnltniR¥c 
tn nnaercr Zeit. AU Einleitung. — I. Aufsütze u. Au^ar- 
bcitnngen: 1. lieb. Erziehung an einer iilFeiitl .Srhule; Tun 
Dr. Böhm. — 3. (leschiehllichrs der Beiiandlunzsurt dcB 
Rechnens a. allgemeine GruudsStze hicrOber. Beiträge zur 
prakt. Behandlungsart des Uecltneua. — 3. Jttaterialien zum 
l utenidile in der Valerianda- Oiajeriachen) Gescbiehle. -~ 
4. TaalMlaauaaa^UBlcrrlcht. — <w Ucd (der Ba>ern). — IL 
UeceaaieneB: I. tob ftieaaert Eatineitd. der Zahiver- 
hdldaae Ir TU; 9. -rea K5aa«]t a. Leu UbL Geedi.; 3. t«o 
Sdnrabe n. Zürn neuer deutscher Kinderfreund; 4. vaa FK 
scher U. Hdbch. der Realkcnntn. — ITI. Vcrschlcdeaea: 
1. das Schullehrer-Sfininar zu WOrzburg. — 3. KleiiiLinder- 
bewahr.inst alten. — 3. Moral ffir Kinder. — 4. Lesefrüelit«». 
— 5. Die (It iils. li. n Volksschulen ^lilnrhens. — t>. Auhziig« 
aus de« llLre-i.s-lutclligenzblättem des Kriui^reicba Bajeru. 

992. Rae. Ton Ludewi« die Be.iuütiehtigung dee VoOia« 
acbohrcaeBa, ia: Jen. Lit Zig. 1837. Erg. BL Kr. 10; tob 
Rabd. Dcawa, GiSaer. Ptael. JuUU. Kircher nnd Seinw'a 
SdiuUescbfidient, Ebcad.; TanoraabadiOiganisation darScho- 
laB n. Bayer ih>a baleradie gfL Uatrrrli^Uivesen, Ebend. ffr. 13. 

XIII. Ilainlclswlsseiischafl. (icn iTb.skiiiide. 

993. Polytechni^ehe* Journal, von Dingler. («. Nr. 
875.) 1837. Ei>te!« Februarhefl enlh. J. Disu'h '.s \'erbess. an 
den Dampfmasrhiuen. — Tb. Ailkin's Wrbes-. im ZurirliK-ii 
der Baumwolle u. anderer FaserntoWe ii. im Kinlolin ii di r- 
selben in die Voranina-, Uule-, Dross«-!- u. soosligeu Spinn- 
oad OaUinBaacUnn. - /. HeoMamirUia Vccbeaa. aa dca 
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kei «l<*r ßrarbfitiiTig irr BanmwAlir nnil anderer FucrttoiTc 
gebriuchliclirn Strrck- u. Flö4jiina«chinrn, — E. A«livrorth'a 
O. J. Gneenongh's VeibcM. m im jUascIiinen 



fl. Spfamoi Ton Baum 



„ . zum Ziiritliteii 

Seide n. «ndervn Fa«erKtufl<-^ — 



jjPkwiW Wm T ••••f ww»— — — ^ 

JB. Pariduwi'a Verben, an dem Strecker »der SpamiKtock' 
ftr KoHt- «. Hudwfhatfilile. Tk. R. BrMsotis v. iIkss. 
ApfMrat SOB Bbiffcwi Iladw anderen resrlaliilisclien 
faWffUitim.'«- W. Fkwlwli twbatfc WabcadrucLniascbiiK- 
llr Gdieot. ^ Bameikk. m m, tk» A, Vm'm W«rk: „die 
brittMie BammvoDennanafiwlBr. -> XUb. «h roft i. Saoer- 
Kt"£r-Wa.vsrrstoire»«-LBtirobr. Von W. Haa^kan. — itl). 
dir IiUi«< ir).raLricalion, von J. G. Gentde. — VA. Pouil- 
Irl s IS rom« li r. — l «"Ii. dir Vorzüge des KohlenwaurratolT- 
ga»«s Tor Jim r>imii WjsscrstofTea« hii Lunballons; von 
(3l. Green. — Cli. Walt's A'itIx-ss. im Ui iiii!;rn u. Kaninin ii 
von Tal: u. versrhicdtüien aridiTt'ii t liUrisrlicn u. VfUi Uiijili- 
jrli) II Ft ttvn. — Eiiii:>->i üli' '" di n HiiplViiliail in Kraiikrt-ii lj 
o. über die AufbewAluang des Uonfeii«, tob A. Cbcvalicr. — 

Misjecllen. 

994. Todfx/üUe. Am 20. Jan. ra Lf ^sf nlcli hri TIikhi 
der Oberpfarr^r J(>li. II. IlamarlitT (;.'. I>. 1S04 tu Aachi ii.) — 
Ab 6i. Ur zu Wiincheti dir L. Iiai. r. >virH. Rath u. Prof. 
Lonor. an das. L'uiversitilt Dr. Job. K.irl Siegm. Kiefbaber. 

S;cb. za Nin^erg am 24. April llbi.) — Am il. Mlrx zu 
t. P«lenbar| das Mitglied das Keicbsratbe« , wirkl. Geh. 
Rirtfc F. EmteL — Am '24. Min n Gütliogen der Prof. und 
UnteibiblktMar Qniatiui Bwmoi, M Jahr ak. - Am i7. 
Man la WhdhalH Bia«iMf AmMann. — Am 3U. Msn 
tu Paris der Ptae icr McdUlft Bwm Aatouft Dnboi«. - 
Zu London iat dee (panisch« Gdadicbe Dr. ViEimieva, 83 
Jahr alt, gMtiirbcn. 

995. Btfördmmgm. Der Prof. am ob. Gymnas. lu 
Rottweil BenciL Andr. Pflanz, xmn Pfarrer zu Moosheim im 
L «ttiUmb. Dccaaat Sau^aau ~" Major Ton Or.Hrrld in 
Bettta wm. Obant^UenleaaBt — Der Obcnt t. KeslorfT in 
BeiUm am 3lrn Conmiandanten Tan Nel^se. — Der Gen.- 
Uwt lÜUiIe Ton LUleMlem in Berlb nun Direclor der All- 

Kn. Kifa|aacbab^ Dia P^olesaorea MarezoU in Giefsen u. 
cbta in Ibrbiuf ra «rdead. Profeasoren in der juriat. Fa- 
odUt der Univers. Leipzig. — Der Davharr Bcinckmann zu 
Trier um ProbH an der katboL KLwbe ttt St Hedwig in 
Berlin. 

906. Xotium jsr GO, Gittk, Kekralor vaa Abbe 
da Viadt. ia: Allgam. Ztg. 1»7. Aaft. BdL Hrri47. 148. 

9fl7. Ci J, Gesfllsrh. u. fr/««, tnstilulr. Lrcli»n«- Ka- 
talog der Lnivers. Bern Sommer. Scjn. IBJ?, in: Ailgciu. 
Zt|. 18S7. hak. BdL Nr. 147. 148. 



VoUstäudig^ Bibliographie der neuesten 
Literatur. 

99S. f. nnoumhte. K. C. F. Xn«e*« faandacbrilU. 

5ar1,l Ts I. 1: SvntTi. tische PhiUsonhie. II. 1. nebst Sacb- 
vericirlinifs. GMti'iip., IMclpricb. gr. 8. 1* Thlr. 

999. IL Theolu<iif. Jo h. Aradt's SrhalikTslli In. 3 TLL-. 
(a. Anhang.) Nene vtrin. Ausg. BenÜingea, Kurl/, qii. Ib. 

Thlr. — Athanasia. ZlarbrlT. f. d. c«'s. PaslorjUhculoci«'. 
llifjus;;. Ton Btiiicrt 11. Dfi.t. N, F. Sr Bd. WOrrhs:., Stali.l. 
jr. S. \\ TliJr. — I5al(\v<'!l , A'w G^'wifshcil eines L*'ljrn.'i 
nach drm Todf, >arli diui En;;!, von Dr. SrhiniCcr. Kord- 
hiuxrn, Fürst. K'. Tlilr, — v. BiulcnfclJ , die sSmull, 
MOnciw- n. Jüosicri'raucn-Onka im Urient a. Occident. 3 
Bde. IH 77 iO. AbUU. Wciawr, Voi|^ gr. a ^ tOt, - 



Brenner, S)stem der Lallio]. specolativen Theolo«;!«. Ir Bd. 
Fundamentirung. Kegentb^. , JUanz. gr. 8. 3^ Thlr. — Di« 
IJriofe des h. Franz \ori Xavier, als Grundlage der .ilissiont- 
Gesebicble spateriT Ztilrti, von Burj;. 1. I. Köln (Liditfera 
in Neuwied), jtr. 8. | Thlr. — Biichfeluer, die Lebeiisgescll. 
di-s h. JobanMf!t«Ton .\rpi>rauL. Mit K. Ilegcnsbg. , Mani, 8. 
i Tldr. — Conrad!. Lni»lt-rhlicbkeit u. ewiges Li-ben. Malaa. 



ewiges 

Kupfcrberg. 8. \ Thlr. — llölly, Festnredi^en. LBoebg., II«! 
rold n. W. er. 8. J Thlr. — Deia., Zaroaater a. «. Zritallrr. 
Kbcnd. 8. iThlr. — Ldtateme aafderBaba dca Bella. tSr 
Bd.: dia JUndea nnsrcs Herrn Jean Christi, von Thomas mn 
.l. ^u. 9rTU. Regensbg., Man», er. 19. 1^ Thlr. — Lihri 
Mmbolici ecciesiae catholicae. Edid. Streitwidf « t Kliorr. 
Ia!«c. III. GöUing., Dieterirb. gr. 8. J Thlr. — Das Lob Gok- 
le» im Geiste der röm -Lalhol. Kirche. Ein Gcbelhueli. Mit 
1 St.ibl«t. Br-en«he., Mani. er. Ii. Tblr. — Der h. ilipte 
.Natu«- Je^ii, (Lis sicherste Hnirsnüttel in Krankbeiten, wo keia 
Ar/t hell, ü Luiri. 1» Bdehn. Ebend. 8. \ Thlr. — NeniTer, 
iih. den Zerfall de» Kiiltiii«, l'liu, Nüliliii;;. er. S, J Thlr. — 
iMti'-rli, S\>liin dir ehrl>ll. Lehre, .te Aufl. Bonn, Marcus. 
ir..>S. \\ \ l"li!r. — (I .llari.i, filme Sünde enijifaiij^en ; bllt 
liir uns; t^ine l'tai;. .Andacht. HecenNhp., Jlanz. pr. ti. Tlllfc 

— Die Predi^eibibel von E. Iliilfunnmi nach ihrem wis.ieniicb. 
und kireld. Charakter. Berlin, llerbic. er. 8. ,Jy 'Hilr. — 
Scbmallz, die Klage der Liebe n. il^r Tm.'it des Glauüeiia 
bei den Trennungen des Todea. Paasionfipredi't. Hamb., He- 
rold, gr. 8. I Thlr. — Stndica der evan|;<-l. Geistlichkeit 
Würteiuherg«, XL 2. Ilrrausg. von Stinn. Sluttg., Beck o. 
Fr. pr. S. * Thlr. -- Der Lnterj:ane des jOdischen Volke«, 
aU scblaEcndcr Beweis der GötÜichkeit des Chriatentboma. 
Weimar, Toigt. gr. 8. \ Tblr. — WaUbrecbt, bibUacfcat W«r. 
trrbncb: Bdbcb. C angeb. Lebrer a. BibcUmadc. G«ttlns, 
DieterlA. 8. \ Tblr. — Waltber, Stimmen aaa der Zeit an 
chrisll. Herzen. Predigtea. Lfinelü., Herold n. W. er. 8. 
Thlr. — Zarbl, von den IfeimBUcbnnErn Gottes. Predigt. R». 
eensbi;.. Stanz, gr. 8. ^ TUr. — Nouv. BibIioihe(|ue dca 
Predieateurs. Par M. Dassance. T. V. Paris, gr. S. 4 Fr. — 
Turner's s.irred hii^t.ii v of the World. Ved. III. Lond«ti.8. 14 sb. 

UHHJ. III. Gru fliehte, v. Cretjoy, DeriL^vürdinkciten 
einrr Ari.stokratin . iiln rs. von Fanny Tariunv. Jr Bd. Lpzz., 
Kidliuann. 8, \\ Thlr. — ILiveniann, Geschichte der Lande 
Braunscbweie u. Lfinehur^ fiir Schule u. Haus. Ir IM. Lü- 
nebg., Herold u. W. gr. H. \ \ Thlr. — Napoleon lel qu il 
fut. Portrait imnartial Irace par un CDntrnipnr.Tin. Stntt|;., 
Metzhr. 8. J Thlr. — Tai»ellar. leheriieht der Prorinzial- 
I{ef;enlen-Ge«chichlc von llannuver u. Brann.schweig. LQnebg., 
Herold n. W. Imp.-Fid. 1 Tblr. — Wulff» hisloncal skelcb 
üf modern German Lileraturr. (1785'»183S.) Weimar, Voigt. 
S. \ Thlr. — Zeihveser, Gesch. des appenzellischen Volkes, 
l rkunJeii. III. 1. Tro;.;en. (F. Fleisrher in Lp/j;.) ijr, 1[ 
Thlr. — Essais d'appreciations bistoriqnes, ou Exanieu da 
anelqnes points de pnilologie, de ^eographir, d'arcbeologic et 
d liisloire. Par Jules Berger de Xivrej. 2 VoL Paris, gr. Üb 
V.\ Fr. — E.\ploraüona htstorit^ues. Lea minislres de la guerra 
pendüit et depait la r^volntioa. Par Salata-Cbapdlc. 3a 
(letzte) tivr. Paria. 6| Bog. gr. 8L — ffiatoire dea Histolrea. 
Par M. E. Lamb^^rt. T. I. Ur« llrr. Paris, gr. 8. 75 c. (Wird 
aus *iü Lief., wiche 2 Bde. bilden, bestehen.) — Memnirea 
de M. le >ifon>te de La Rochrfoiiranld , aide-dc-canip du feu 
roi Charles X. T. III. I\. Paris, er. 8. la Fr. — Sl.ili.-.!ji|ui 
des l^ens de lettre» et de.t savans exi.<tant en France. Par M. 
F. fiuyol de Ffcre. '2e edil.. coiTi;;i'e et cons. aij;:rn. Pari«, 
ur. 8. 1\ fr. — ^ ie anrrdnliijrne de Loui.s Philipp.', rui de» 
Franfais. Par A. Lanzi' i" et Carptiitier. li'rc li»r. Paris, gr. 
H. ()U c. (U'ird an» Ii Lief. b. stehen.) 

1001. IV. PAUologu. Aiuinann, kurze deutsch* Italien. 
Gespräche z. Gebr. f. Schulen. Wiinehen, Franz. l"i. f- TUr. 

— DAUinc, daa Woaaale Standbild DomitJan'a so Pfeidc, od. 
dial«%lffadaaP.Pap.Statlaa - ~ ' 
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pr. 8. \ TUr. — Erklar. Fremd-Wörterbuch. der la Jtf G«> 
ricliU* n, UmganeMprache Turkujiiiii. fi'oiiiileii KedMMftea. 
L|i7?., Polet, tr. §. I Ttlr. — Elcmcaa de la laague püor- 
girnue. I*ar VL BroMct jcune. Pari*, iöj Bog. gr. b. u. i 
l^lk — Traii^ Uieor. et praU de littcnture. Par £m. La- 
ftHM. P«äi«M. Paria, gr. 13. 3 Fr. 

lOM. V./wfnnHliiu. JlicU. Ibgaito dMPro^ 
■. ilatntar. Redkto SvWßAWtmimbimu, dMHwMilfeniM 
Poiiiiiirrn. L 1. Befifai. Hm. fr. 0» 1 TUr. — Strackiiuan, 
R. < h(»Llle aiu d. Gdnet« «M Oniabrtdc. Eigeotliaiiw-KMliU. 
l.ütiehe., Herold B. W. gr. 8. } TlJr. — v. WcninfjKMi- 
kitiiu, Lehrbuch de« gemeinen CivÜrechta. 6e Aull., TM Prof. 
Dr. Friti. München , Fleiachmann. gr. 8. 1 J TUr. — AVir 
achinger, Daratellung de« jelzieen rechüirlien Zuslaodcs di-i 
Palrimoni*l-(rt-richt«b»rleil in IJayern. JttQnchen, Weber, tr. S 
I '- Thlr. — Zachariac, Sendschreiben über das öffi-iill. V o 
falircn vor dm Slaataepricblaholc de* Küui^sr. ü«clistn 
L]ize., Glück. j:r. 8. A Tlilr. — Juri«ti.«bc ZhIuiü; Pur Jas 

Lfineog., llerohl u. W. gr. H. 3 Tlilr. — ilüllttiu annotc de* 
lob . etc. Par Lepec. T. XII. 2e parlio. Pari», gr. S. I\ Fr 
— UoUection compl. de« loia, rdits. rtc, aBleneurs '» 17H9 
rat^ en Tineiir. Par M. W.->lker. T. III. Paria, gr. 1^'. h[ > 

1003. VI. Staat»- u. CanuroJnH4»git*cAa/ten. hrich, 
Sendschreiben an diu Aktionire der bajrer. llj'potheken- u. 
WcchaeJbanIt, 2e Aufl. München, Weber, gr. b. A Thlr. — 
Fischer, die Lehre von den achleslsdien Plandbriefcu. Ores- 
Jaik Kaim* tr, 8. 1^ TUr. — Rwnpf, Kessurt u. Organismu« 
«■»nd. ftSaSg, tUOMMiea u. öOenÜ. AnsUlten. Berlia, 
Bm. CT. 8. 1} nir. — VorÜMMUigoa der Kantone der 
■dnrebCT. Eidgen< illnlA 9* Ibih. nit SutrnL Trogen. 
(F. ndMlMr ii Lft^) IS. I lUr. !>• U «mm «t da 
vrodhü des cobiox et deo Amiam i» f«r. DoIliiJlMiiMdn 



BraaiiMhwg. Lflibrocl. 8. | Thlr. — Der»,, horoSopath. YoS» 
amdbudi. Ebend. 8. J TUr. — Oertel, meine Land* und 
Wasserreiae nach Grlfeabnig inm Herrn Wasocrdoctur Priel*» 
nilz. Mümbg., Campe. 8. ^ Thlr. — Der«., die alleN 

neuesten Waaaerkorea. 18« H«A. Ebcod. 8. -! Thlr — Pal- 
ffcci, LnterMdt. ftb. da« Zellgevrehe. ¥Rai. (Gerold.) gr. 8. 
l Thlr. ~. Piotrr, Ih. % SiSut m. Behandlung der Neural- 
g{«a, ait ZhMhb Ktm«. GSlting., Dieterich. gr. 8. i 
TUk, — RUtaTt TOB den wahren Mitteln etc. die ueiatu 
KnnUicjlM ta Tcridilea etc. 2e Aull. Maiiu, Knpferber^ p. 
12. l Thlr. — ' Kolh, nenestc Erführunspti auf dem Felde uer 



da eommunication «nr la proap^rHi indualrieOe de la 
Franee. Par le comtc Pillel-WilL P«fi». 67' Bog. gr. 4. neUt 
1 Atlas mit 29 pl. 3S Fr. — Lp» Legilimisle« «i Jw (Mkr 
nisU's. Par M. A, Siguier. Paris, gr. 8. 3} Fr. 

1004. VII. Piaturn>is»enseho/ten. Bunsen n. Bertholtl 
Eisenoxjdhydrat, das Cegen^fl des weifsen .Arsenik», "ie Aull 
fj'r>llini . Uirlrich. er. 8. -J llilr. — Joannis, l lUcisurlmngrn 
Ton den Stein- n. »t.Tub-Niedrrurliiü^en u. ilru damit* ver- 
wandten Meteoren. Münclieii, Friniz. ^t. ' Tlilr. — Jofs, 
tabrilar. Anvreisg. zur V rr^Uichutig wehr otlur iniuder cou- 
centrirt. geistiger FIfiaaigkrilen. >Vien, Gerold. Fol. -i Tblr. 

Jüttel, Taachenbaek dor Flora Dentaclilands , zum Ge- 
'fc lMlJi c aafboUn. EMMfllouiB. Nflnbg., Schräg. Ib. Ij Thlr. 
— Heiaaner, Piantaram fasrnlariam genera etc. Acced. Com- 
mentarias. Fase I. Ijjzg., Weidmann, gr. Foi Ij Thlr. — 
Rrichenbach, Iconcs Fkma Genn. Cent. II. (Cmdfitm od. 
Schotengewlchae.) Den* 1. i. Lpxg., B iiai ibt i r. gr. 4. 1] 
TUr^ «M. 3 lUr. 

t006. Vm. PkjMogU m. MtHtbt, Tdbtlad. Biblio- 
' ' , od. encyU^M. Ibd'Lasilmi dw ga^ OwtOepathle. 



IV. 9. Lpzg., SdnuMOi. gr. A> 9 TUr. — Ealdcdcaug der 
Heilbarkejt vlder Uthcr «nkeillMr bernnd. KranUieiten dch. 
d. Beobacht. de* Einflossci der Eingeweidewürmer auf kSr- 

perl. n. geistigf (mIl i Ihh. Münclu'n. (Franz) pr. H. \ llilr. 

— GranichstaedlLii . iliibch. der \V;isH<TlieiLlrlirr (ll>di i^nio- 
loSie). Wien, ti.rold. zr. M. \ \ Thlr. — t. Hajen, iili. c 
neue Krätze u. dir einiarLsli- Kur des tiösart. Kopf{;riudi s. 
ntit ZusJitzen von Krans. Gütlin:.. Dirirrich. er. S. ^ Tldr. 

— Kraus, Ol). Neur<ij)li( ni:os . .Sniiidu riMinjs , Iridoriucsiii u. 
llinL Erscheinungen im .Auui-. Flu nd. er. S. \ Tldr. — Lal- 
lemand, üb, die un£rriwillis;f'n S.iuieiu r^iefsungen , mit Zu- 
aÄtzen von Dr. Venus, Weimar, Voii.'t. fr. 8. 1 Tldr. — Lo- 
rinser, die Pest de« Orient«, wie «ije eutsteht^und verhütet 
wird. Beriin 
Hellknfic 



lin, Th. Enslin, gr. 8. 3; Thlr. — Mauthner. die 
dM kalten WasMratnUa. Mit 4 Kn^ert. Wien.] 



iiumi>on. Heilkunde. isHefl: Cholera jLrbus. Münch., Franz. 
gr, 8._ \ Thlr. — Si ldi is* V. Linvi iift ld. Cholera a«iatica ia 
u. bei uns. Inau^ural-Uisserlaliuii. ELeud. gr. 8, \ Thlr, — 
Trjm.liiiia. das Fiinbalsiimiren. Aus dem ItaL mit e. Vonvorl 
viiu v. GiraJorir. Weimar, ^'ois;t. p. 8. -' Thlr. — Wah^• 
hold, > <dkj<bLütter L liomüopalh.^ Heilvrrf.ilirrn. II. 3. Lpzg,, 
üciiumanD. gr. b. J Thlr. — De l'emplui de» niuVrtS inica- 
niques et gvmna.stiques dans Ic traitement dcR dilformiltü da 
»)stime oss'eni. l'ar MM. iiuuibert pire et Iii». 4 Vol. Har- 
i» Duc. 5t)| IJog. Text u. 173 PI. — CoUea on thc Venereal 
Disease. Loudun. 8. 9 «h. — Ohaorralioiia on the swglcal 
Patholocj of tlie Laiynx and Ikadbn, fc^ IV. H. Porter. 
M«w euit. London. 8. 8 ah. 

lUOb. IX. Geographie. Schmidl, Vicnne en 1S36. Trad. 
par I). tiir.rl. aa. Avec i plan. Wien, Gerold. 13. 11 TUr. — 
Annu.iir<' de Paris et s<s envlron«. 14r* «nafc. 1837. Par& 
LeLlauc Je Fcrri^e. Pari«. 34 Bos. gr. 8. «. 1 j^j|J^^ 



Cour« couiplet de gcograpUe. Par H. < . 

Livr. t. % Paru. gr. H. Jede Lief. 38 c (WM 1» 48 UaiO 
Lief, orschiken.) — Uglis's Spain, tnd odtt trHk as'A^ 
cnnnt of Uie Proceedinga ta SmIa to ÜM Vkltaat TiMU 1 

YoL London, gr. 8. Jl «h. 

1Ü07. JL Mathtmotik. Jahrlmrh Iiir 1837.1 
Schnmachcr. Stuttg., CotU. 8, 2 Ihlr. 

lUOS. XI. Krieutwistenttha/ten, Mllitjr-Ilaiulliiri h d<« 
KilnipreicL» »ürtemTuT";, Von v. SladÜiii;tr. lbJ7. .StiiKg., 
Hit Ser u. (^>. 8. 1 ] Thlr. — Jltmoires piiur si rvir i Thistuir« 
(le la gm rre citile d Tl-Hpagne, i>eiulanl lea auneea 1822, lb'23. 
Par J. M. Y. lt. Ti ad. de l'auglab Dar & LaO» MllpHaNk 
•2 \ ül. Paris. 37J Bog. gr. 8. 

1009. XII. Pädaffogik. Neues Alnhahet J.utsclier GilW 
pflanzen zum Gebr. f. Schulen. LitL u. ühiin. (Fulda, Müller.) 
Ib. Thlr. — Cap. Back'« wunderb. Iltisen u. .\benteu(ur 
in den J. 1834 , 35, um den Cap. Kub aufzusuchen. Wien, 
Gerold, gr. 1-3. A Thlr, — Biblioth^que de la jeunesse. T. 
3: tnc ann^e h Paris, T. IL Wien, Mech.-B. 1-2. 1 Thlr. — 
Czech, versiunlichte Denk- n. Sprachlehre. Liil. 16 — 17. 
Ebend. gr. 4. (UeC 16— 90t 3 TU^ — KouT. Ili4«tr« d'4> 
ducaUott, i rusase daa damahtilhi. rv VSImi Daclaeadi. 
Pari», gr. 13. 3 Fr. 

1010. Xm. Gtmgritkamdt, IMMLm te L L pohr- 
terfan. Inatitiitca ia Wm. üaniaig. vaa PrcdiU. 19r Bd. 
Wien, Gerold, gr. 8. 3 TUk. — t. litbnnr, das Topoacon. 
Zin laatruMot, ob den Ort einer Fcurrsbnuut bei Tag od. 

„ 8. ^ Thlr. ■— Kener SchaoplaU 
der KQnste u. Ilaodtrcrke. 4r üu. : die Kunst des Seifensie- 
drns u. Liclitziehens. 2le Aufl. \Veimar, Voigt. 8. Thlr. — 
ör Bd.: l'rakt. ll.inilliui h drs li.iiiuiwidleu - nullit urwe- 
mna von Lrc. Lebers. vuii Uartmanu. Mit 169 Abbild. Ebend. 

4} TUr. WkUiavr'a Aaalnia of lUiiivn«. JLaadM. & 
13» Sh. 

1011. XW. Londtvirthaehaft. Alrenatod, da« vollst. ■. 

nenestc FisehLueb. Nordhausen, FQrst. 16. ■ Thlr. — Land- 
\ 11 häl'tl. IJeriihte au« Mittel -Deul^chhind. Il< rju-sg. vo* 
Guiuprccht. 12k Heft. Weimar, Voigt, gr. 4. j, I hlr. — Bern- 
Leim, neue.ste Erfahrungen, den Mauerfrafs, Mauer- a. Holz» 
«diwaaua etc^ao veiUltea._KordlHUMeB£ FBrit._16. { Tkir. 



I, iMMfiofiiL OUttatiLl^ Ddhar, TabaDm vm. BaMb dar 
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im ertorittl Aufuabfn. Mandirn, Fr.nf. 4. \ Tlilr. — r>i<t- 
ridk Mehrung uD. den KunVi lrübin - Hau u. dir HbnUlion 
S?R»»WrfllÄa.Zjwkei.. 2« Urft. Lp.5.. W*'«- »• 1 l'i'l- 

>\^.«neJ, LfchfcMU ir.4. ij'TWr - Handb.blloU.rk 
Giirlner elc H. 1: iBchengärtiiem, vom Uok»rt.,. >.H 



für 

t- 

ütt. Berlin. Herbig. ^ 4 j'^"«'- -„"^r'*' «l" ,""'''"»- 
. xi^ir — >tuni.>iHlcr, das Ginxe der TtubeniuchU Mit 15 
;.ul.. r rolnr. K»!« f. Weimar, Voirt. gr. 4. «v.^'^-oT xil'" 

— Welcker, der lUtier in FeueWgcbhr. 



die TorzA|l. F( 

brfider. Ronunt. -S. . r mln r^Mch. 2 Ti>k-. .Nordh.-.usrn. tursl. 
8 1' TUr — Lojiudu's (jf. vuti S( jiidiaiio, vcrlKbtrr «o- 
Ulid,\erd^UcIil u. mit AMm,;rk. y.m (Jri.-.. 3r Tl.l. SU.lt". 
Becka Fr. 8. 2i Tblr. — lluhvcrs Werk. , .Siip|)l. zur Aa. h- 
_„ SlattearttV u. Zwirkauer Ausg. Ir 15d.: «In Z. iIgKUos- 
MB.*lrB£ Sluttg . V«rUg d. Chi»». 16. : Tl'lr. - Hyron* 
DbUnna. Au« dem Engl, von Gustav l'luer 2e b.mml 
StSTuwcbinR. 8. t'Thlr. - Dielricb die Ue«chnTv,l.e. 
Ablb 2r Bd.^. der Einsiedler de« Lo< liotm«, od. r Filsens 




Gleanings — .,, . . n 11 1 

TWr. - Goethe« poet n. proi. Werke m 3 Bdn 
Stutts. V. T»b.. Co\u. gr. 4r (Beide Bde. Ulhlr^ - lief. 
St. iLmi...... Hi.lor..rom.i.U Gonll^ »ufta Z«len der 

Ne -er-UeAululion. Nordliaosen, FOftt & * T^r. — JMioivI. « 

w5iiam Teil. A P1..T. Nö.-„b5.,.cw. s«. i ji*- r-Sr,"' 

de Kocks ausgewiüiltc buiaoriKtisehe Romane. 3r «. «r 1hl, 
Weder- Mc! norh Immerfort. 3r u. 4r 'Ihi. Slnttg., Ricgt 
C«. gr. n. n Thir. - l). r Gfu " ' - 

«US dein Ltljtn einer Crenlin. Leber 



icger 

Neriin Erinneninfen 
von L. Km»p, Ir u. 



Kollniann. S. Q Tlilr. — Kerk. Goelli« 0. seine 




Geschrieben im Ziiililh.-iti'c zn Emden. Emden, R.ikrbrand. 

pr. S. 'I\ Tlilr. — l'rie-lerklM I I nili tleu- LlioLlini.-.<lie. «hU 
Gefaeininis»e nirbt vor der Zeit zn alteru u. immer üelxin za 
ae^'D. Weimar, Voi^. i Thlr. — t. Hotteck, Sammtuni; klei- 
nerer Schriflcn, Bietst histur. o. pnlit, Inhalts. 6r Bd. iftuttg« 
Kiefer o. Cu. er. 8. (4r u. 5r Bd. 4} Thlr.) — Oinrrcs p». 
stbunies de M. Fr. Thurot, membn? de Tinatitat. (Enih. Le^nt 
de eraromaire et de loeiiiue. Me de Heid.) Paris, er. 1$. 9 
Fr. - Ediiibargh Cabinct UbrsrY YoL XXII. (Life of Klag 
Ueniy VUI, by P. F. TyÜer. 1 Vol) gr. 18. 5 «h. 

iOU. Xm. JUgimtiM JmnäUtlä. UmnnortnA» 



LanMltUr, rc^rt tob iL «rata. 1637. Uncbc., UenU 
o. W. B* 4. nJr.; alt ikr Bdl^fet Bitttor »r lllas> 

künde, i TUr. 

1016. Bueher, ieW«A« Ub^ftlg gruktbun aoO«». Bei 

Ladf orat in Paris vier Blöde Rets^erichte 0. Beobachtnneen 

viin deui Herzoge von Kaicnsa (MarsrJuU Marmonl). — Bei 
Collinrn in London iwv'l "Bünde Memoiren der wegen ihrer 
Srlirniheit i iiist 5n Iii iülimli n .^lislri ls ? ilzhi rherl, (x malilin 
des Brillier» des CardiiiaU \\ rlil. ?Ian luill dit-se ?leiiiiiiien 
lui- si lir intereManl. — .An» UoiniiaY wird ^emelilrl. d.if» der 
..Gi oruc .Nanieh", ein liislor. tjediclil (iiber die (ji sriiirlil« 
Indiens «eit dessen Enidi 1 Lim.' durch die Portugies^'n bi» tum 
J. Ibl7) vou dem verstorbenen MooUak Fjroos Biu Caoo«, 
ia Draek * * 



Loin. Roman conjogal, Par I^aul Jrieob, Lililio|diile J Vul 
P,ri9. gr.8. »Fr! La Grille et la JieUte Porte, l'ar H-o- 
p«lyte%on.«II«r.aV«l. Paris, gr. 8. li t r. - Nonsn ur Pe- 
Scan, 0« rhomPW veuf et le cerdiataire. Par Amedee de Bast, 
4 Vol. Psrfa. gr. 18. t« Fr. — Le» Parasites. Rinnan de 
„„,, ur». Par Jules tserolx. 2 Vd. Poris, pr. 8. 15 Fr. - Pa- 
L.mirrs. Keepssk« franfshe, novrclles inediles, lUuslrees 



,,«r des visneltes. 2e JUw. 1—6. Pmm. «. 8b Jedt 
i/.el. M) C. (Er*ehelttt In 16 LlcQ — Li f«tlto adm d Au- 
teuil P;.r ?1. i'Iardelle. 4 Yol PSfit, ff. 1*. H Jfr. I'« 
Pontifirut de Gn uoire Vü. OhÜIH iftele. Par V. Phdipon 
de la Mad. laine. i \ ol. Pari«, gr. a t6 Fr. 

1013. XVI. SchÖM Kuarie. Fidter,. gaicUA^ Ueber. 
blick der "es sebönen Kunst nach ihren cirndnan Spbiren. 
Wien, Ger.dd. :r. S. IJ Tblr. — Tbortvaldssa« Werke 1« 
Heft. Rom 1S37. Gloiau, Fleinnnn;. 6 kpir. u. 2 BI; Erklä- 
run-' ET'-*- i' j ! ~ Monatlirlies \ • r/.ei. Imifs der in DcuUrli- 
lamf neu erschienenen KiinsK;irii. n ele. lS.i7. IS. i liii G. Gro- 

pias. gr. f. J Thlr. — Wiiikles' French GDlLedrol». London. 

^' *ioi4* XML f'ermlxchle Sfhriftrn. Der Aiiieit. lar Uo. 
Kttlirun« der Gewinnste ans den. In! .Srln dim . Srhief-en — 
« aueh°hei Krsel-Scbiebcn — kerköniml.. Einlagen, -^tv Aufl. 
tt£^. (Fram.) V^k TUr. - Ktalg, tairtad» firiafe. 



Der (Mer-Mefs-Katalog 1837. 

1017. Jttgßm^M* FerteltlUt^f» dtr Bücher ^ welch» 
in der FtnmÜ^S Htr und LeipJgtt OattrmetM* de* 18J7. 
Jahre* gm* M#u gtJnutt oder neu auferlegt trordm 
tüidt oueJk Jtnr, di* künftig herauskommen solUn. Ldp» 
1%, WakLnsRii. 416 S. gr. 8. — Em neuer üteJckaUlws ws« 
fttr «naere Vorältem eine viel iviehl^ere Erachduunx au flk 
uns beut XU Tage. Daaab gab «• aodi kdae „IfiUiogni» 
pLie. ' keine „I^erariacfce ZaHu«." ■. die Rofittlaa kaM 
weder wörhentlich nodi BMMaWca twr bdieU|eB EiMicht 
an. Ein neuer Hefs - Katalog InaalAa dalier meist wirkfidl 
>< iies, u. man eilte, das, was nwtt davvn wSnschte, seinem 
ISu. hliändler filr die niiehste ülesse in Bestellung zu jieben, — 
Alu r trotz ilir<i< H vi r.iiidt iten Zustande» crweelt ein neuef 
i>lt fskul iln;; [Hiüli jetzt bei uns Interesse: wir «i-Iien ihn an 
nk das liilLilUMirieiebnir» von einem liall>j;llii l:;i n lileriirisi Leu 
Lebid der l>eulSL'Lcn, wir frtruen uns über den uih rsehüpC. 
liehen Eriiiidungsgei.sl und dm GidanlLiiniclitbuiii nnxier 
.Sehrinsleller, u, ärsern sns über das unenuiidli< lic I'.ni hi r- 
fabrieiren unserer literarischen Tagelöhner. — IKt (»sttr- 
Jllcrs-Katalog von 1837 ist alH-nnals stürker als alle seine \ ur|:Ji>- 
»cr:cr veneldinet4251 fertige BUdiar o. 1Ü3 Landkarten ; 487 
Bücher werden för die Zukunft versprochen. Der Osler» 
Hers-KatalojC von 183b wies nur 3941 fertige Ußeher nach, 
u. der von 1787 nnr 1974. Dieses ,\nwai hv. n der literari- 
scheu Erzeuznias« innerbslb äV J»ljr> >irlit indels in «zar 
keinem Veriiiiltnilji zur Vennehrung der deutschen Schrift» 
atallar b demselben Zeiträume. 1787 hatte Deatsddaoil 
dam 6100i 1637 kann man IHHM) zählen. Sdien wir an« 
nadi das GrOadaa dieser \ «nuekrunß um. so sirllt sich ala 
erster dl« varirBläarte Zahl der iUensdien in UcalscUaDd 
dar, <Uo adt 1787 ▼oa 96 nOiiHM» aaf 38 Millionen cestl^ 
;;en ist. AJa nvdter Grund dfirftc dam wol die dnrca Im» 
«ere Erziehung erhrditc ^eulige Odbir der jeUigca Gcmn«- 
tion selten, Welcher obn« Zn-eifd die vermehrte Zahl dar 
weiblicLen Autoren ( 1787 etwa 12; 1K37 über tOO) sat«- 
sehrei.'M n int Au' li der deutsche Adel, weldier. 1787 bat 
nur «ine Iranxösiscjje Bildung empfing, ist soit jener Zdt der 
liitrratur nc<4iU<eB, ja er achaint fetit aiat beson- 
dere 

iBcrsM «Im Bmlog». 
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Beilage zur Literarischen Zeitung 1837. A^' 16. 



im TMlde t&r die S«hriftst«nera xn habeiu Drr dritt«- 
n. Hwftgaxl ist aber jcdcDläHi, dab die Ircie Kumt der 
AdMüttMerei jctst aadb da Gewerbe gewerdea lat £lit- 
4m. trieb i^t weaigcii AnmabiMa wtr der iimera Dnig 
an Blchefwiirdbni; brat n Tage nit weoigea Aamabmea 
«DrJa da« Siütere Vcneami aaeb Gelderwerb. ADe Zweige 
ier gelelirten Beralirtblttglelt Bind überfüllt: die Lileratar 
bietet noch viel« Felder zur Bebauung dar: wer eben nidiU 
ander« »eyn l»nn wird Srhriftxlfller. Wenn I7J*3 ein be- 
rfiliiiitt-r (f< iifs< her Autor iIiiu Li n lief«: ScIirin-'^IrlKTri alier 
isl kfin ticMiiiiii ri r Stand, ti iii Amt in di-r liiir:;« rlicln ii G<- 
sellücbalt : so Afrliült <-s sich ifl^t (iaiiiil ptr.nlr uinurLilirl. 
Untl «'.H ist »ieliiTÜrli Liin iitilirdiulindc» Ziiclirii lür dir 
BIüiIk- lins, ri r l.il« r;iliir , iluts si. sn »it lc J'in.urien «niiiLrl. 
die nirlitü wcitfr äiiiJ als Sr iiiiltsti llt-r. aufscr^f- 
wShnKrlif •:üti<iti;c l nisUimli- wliki ii ti>:lirli liii/u mit. 
namrntlirli dafs jrlzt vitlc (',i|iitaliKt<-ii mit ilircn Funds 
in Brifbcrn sjunilirrn. Dadiircli ist fiiic Connirrrtii tiil- 
atandrn, ^iitt- (nJindirli im Laiinuännisriirn Siiiiiv) iUiinuM-ri|ilc 
werden spsnrhl, d:i'< llmionir sicist fortwährend, die I-i^ge 
des S«brif>atellera hat blrh hctii iilond vcrbrsM-rt. Bctracblcn 
wir nan die Scbriltatellcr *ut fiax^v näher, so lasaen «ii'h 
ijcir Kliiam nnlerscbeidin : 1. .)niirn.-ili.<t(«-n ; \ crlii^^^rr ximi 
I, Novellen, Thejtrrstliciifn u. Gedi l l. i : ,1. l i [x r- 
r; o. 4. Verfaaser Von Sclirifl<:n lue die Ju^. nd u. dus 
pvbe Publicum &ber aUe Zweige des menscbhchen WIs- 
•eaa. — Die JaaraalUtea äbd wieder in imnei Jüaaseu 
■a AcOca: i» Joarnal-RedaelaicB a. ia Joand-Miiaibciler. 
EfaM Zeltocbrill, welche einawl Ihr Uoittcbradca l'labUeiiui 
gewoBBm bat, gewibrt )Shrlldi cm iienilicb ucbcre F.in- 
nahme. Jeder Jonmallst aucbl daher Redacteur einra schon 
beatebenden Joamala xa werden, oder ein neues zu be^ün- 
dlen. Auf diese Welse hal»rn wir irrsi In n II. s< Ii« n w ir noi-h 
letzt eine Mi'npje von ZeitMSlIrn) riit»t<-lM-n, die in sifli ki-ine 
Noth»Trndii:keil ihres I)a.sf>ns trasrn, u. allein auf dfr Lf.st-- 
lust dt's Putilirntns iia^iirt sind. r>ir!«- Journale ^iiid der ISo- 
den, auf wcichcni dii- jiini;i ii .ini;< lirnd< ri Sc hrifl.stflliT, Dii h- 
tPF n. KritiLcr. ihre Khiltr iilirn: »i rsli lit sirli oliin- Kntijrlt. 
Auf die.srni Boden >vnrhHi n .iiirli dif I.orl» r ilil illi r. ri.i' lir- 
n»"n «-«hlwollcnde Krilikir iluc Frcundi- im A nu>sirii(i> dts 
di u'srhcn I'uliliruMis .srliini"irl< ri , so " if die DiiriiriiNlJicli'. 
mit dfni'n di«- Fiimlr (vrrhli-hl sich schli-ehle SchriflilriltT) 
gezUchti;:! mitiIih. AVi r cinnial din Lorije«T eui|>flng, isl 
ein renororoirter Schrifljit<-1I<T, und <r braucht nichts uiebr 
abae bobei Honorar dnirLen zu lassm. Diese .Toumale. 
C ^. arhAnvriasen.Hchaniiclie, sind iil>o iHr die Srhriflslel- 
ler ' von grofser Brdi-utun*;, — Die Romiinsrbreiber 
m&saen ebenfalls in nx-lirere Ablheiloogen geschieden werden. 
Za der ersten gihöreu die noblea Mlaacr von Ruf, deren 
Wcifce schon auf dea bb>faea ^aauo T«a dem BacbbSndler 
h Verlag genommen a. tob dea crtfima LdhhiUialbeLen 
Ia twd W dni Eacaadam anmehafll wwica. IM» iwi-iu 
iUillirihBC UUct dn larte.aSaiM, das sieb aar dadurch 
charaktefuirea Ilfst, dafs et weder in die erste nocb h die 
dritte Abibeihnj; gehSrt In dirarr lelztt n IH-Iinden sich die 
armen Hungerleider, die jShrÜch zchu näiidi' I\iiul>crroniane 
snaarnmenachreiben mB«rn. um für jcdi-n mhi ihn ui \ rrle^er 
90 Thaler zu <rli:dtrn, l ml t]:sni N.i iilcn ditse Leutchrn 
noch grzwansren. nirlin n ii zu liilin ii. datiiit dir kritiL 

sie nicht als Vivlsclin ilji-r » tTsrlin lcl — T Ii i- ;. I >■ r d ir h tcr 
«.Dichter: iliiicn ist ilrr Itiif ziiiri J.i litii niiiiilliihrlich! — 
Die ^oldne Z< il di-r l c h f r » »■ 1 1 »■ r i»l vorln i , .seitde m car 
so viel I.,cutr Fr.inzrisisch tinil F.ngii.sch gcliTnl Lab<-n. Die 
Concurrcn? Ii:.t ilii I'r. i^. LcraliicdrürU. Doch leben noch 
viele Schriftsteller allein von di»*«Tn (Jt-werbc. — Die Vrr- 
faascr populiir w isaensr h a f tli rh er \Verke haben 
thcUa Kenntnifa von der Wiaaenscbaft, thcils nicht. In lets> 
Falle» wie aadi makd ia enKrai, wM-di» beatcHtc 



oder projectirte Buch aua vier bis fluif i 

p Kchrieben, aar hier mit Kritiic» dart MkU Es wird ah 
der Zeit schlinuB iBr diese Aal««», da aua bald alle Wis- 
senschaften cfSciiO|iA sind. Doch, dann fangen aie v«n vom 
SU, a. CS ist aicbt zu längncn, dab aie niwnlcn daa Bedfirf. 
aiis des PubBcans recht gut anplht haben. Der SchriRen 
filr die Jugead siad jetxl aneb bald jsenue Torbandi n . indcfs 



daa Kene erbSlt iuimer den Vurzu«; vor iL m Altt-n. Di>se 

vier Klassen von Schriftslellim «linil e» nuu. %viJchf mit ib- 
n ii Productrn einen jirols» n Hauui de« Mr/s - Katalccs ein- 
iiiluiirn. Zwar siud manriii- von den in Amt und N^Tirdcn 
.sti lirnilt n Autoren Ii ISiicJicrscbrribrn recht thiiti;;, 

dm-li die. niei.Hteii der.siilM ii tiiideu luir wenig Zeit d.i7i(. ^ 
tritt also j.ilirlieh i oii dun uan/eii .Srluil't.sli-Ilfrlieere von 
ISOOO Mann nur el"a ', ins Feld. u. dadurch gewinnt die- 
ses Drittel den Vorllieii, dafs jeder Sehririsleller 6000 Dent- 
sehe zum l'iiiilicum hat. wührend , wenn daa ganze Schrift- 
»tellerlieer ;m liv würde, jeder nur 2000 Deolaebe ala PnbHk 
cum für sieh zahlte. Wird nun n.irb den IVeniskeiten 



krau- 



fragt, welche die thälii;en Autoren iu obigem Aefil-Kata^ 
bieten, so machen wir duvon die rollenden Werke nambsftx 

I. J'/iUosop/iie: Prof. F. E. ileneke, Grundlinien der ^ 
tenlchre. Ir Bd. — Cbal^bäus, bist. Entwickcling der SBe> 
culaliven Philosophie von Kaut bis He^cl. — J.KfirdnUnai 
Leib u. Seele u. ihr Verliülüiifa >n eiaander.— Data,, fb. ^»imfcm 
u. Wissen. — L. Feuerbach, DsiKcBaafc Ewt wi ^ Mb ag a. Ktftit 
der Leibnilz sdiCB Pbilosofbi«. — J. F. Fries. Geschieht« 
der PIiiloKopfaea. Ir Bd. — G. 0, HsilMieb. allz. Gi srbiehle 
der Philo«o|ibie. fe Ahtb. — K. L. Michelet, (;r.sehiel,te drr 
letitien Svsieme der Pbüosopbie ia Deotscbland von Kartt 
bis Hegel. Ir Bd. — J. ScisUer, die Phil oHophie un.terer 
Zeit. — it. II. Sebeidicr. Exuoailion der Reclitsnhilosiiphle. 
(■iö Bogen.) — F. Sengb-r, iif.er das W. sen der Vhilnsophiv 
u. aprrulallven Tbenlotie ia !:e:;en\> jrli;;er Zeit. — Von dm 
\\ i i keri \. rstoi li. rier l'liiliis.,i,|i. ti ^ielit Eil. (ians Jli ; 
l'hilijsoiiliie der (>< selii. Iii.-. J. i.eutbecher K. Ch. F 
si ^ (liiiiidrifs der Aeslln lik. u. Iv. vai 
l*lilliiM>[iliie der fieseliiclite herau.s. 

II. Tlifotoj'ie: J. Ch. W. Au-usii, Beilräge zur Gtsch. 
und St..ti.slik der t v iiigel. Kirche. — K. C. W. Fr. Bähr, 
Ssniliidik de.H :^Ios;ii.«rlien Cullus. Ir Bd. — F. Brenner, Sj^ 
sli ui der kathol. .s|i. eiiLdiven Theolojsie. Ir Bd. — J. Ellen» 
diirf, der heil. Bernli.inl von t'lainaux u. die Hierarchie «T. 
Zi'il. — C. f.. W. Griniu, Couimentar üb. das Buch der 
AN eislieil. — 15. J. Ililpera, fcril. Darslelluui; der HSresen. I, 
I. — II. Klee. Do.:u.en;:eschichte. Ir Bil. JBd. kttllner, 
Svmbolik der lulber. Kin lie. — Prof. Fr. Küater, dir Psal- 
men nach ihrer siniphisrben Anordnung ttlienelit — F. Bw 
Kö.slrr, die Propheten des A. u. K. TeataUMaie aeoll ftfttt 
Wesen n. Wirken dargcaldU. — J. Knba (Prsf. der katbal 
Tb. in Tübingen), daaLcbca Jcsa, wlssenscbaftllch bearbei- 
tet. Ir Bd. — Aaf. Keander, daa Leben Jean Christi nach 
sr. gesdiIcUL Entwicbehing u. nach a. gesehiefall. Znaammeo- 
liange dainEeatellt. — J. C D. Petenten, Abende und Liiion 
vor dem niehleratnhle der h. SehriH u. der Gi-ssrhichte. — . 
G. M. Redsbib. die Levirals-Klie liei den llelir.ieni. — J. 1>. 
UQckert, Comnienlar üb. ilm /.ivrilm l>rl. | |';iiili an die Co- 
riutbcr. — Scbullherü, \ firl.Min-, n iih. il.is hislor. Christen^ 
tbum. — Fr. A. Staudenin;iier, ^litapliNsik der beil. Sdiriil 
— ü. F. Straufü, Gallerie der Gegner meiner krit. Bearb<<l- 
tuns; des Lehens Jesu. Is Hpft. — A. Tbobick, die Glaub- 
würdiKkeit der ev.uiL-i l. (.'i scliiehte. — VerKlAiid u. \ <-niuuft 
im Bunde mit der OlTeiiLarung Gottes; AbbandU. W>n Ii. 
Diestel a. J. F|>el. 

III. Getrhifhlr: J. Asrbbacfa, Gesch. der AlmobadMi' 
der christl. Pentarchie auf der ji^ren. llalbiaaei, — < Herd. 
Delbrfick, der verewigte Scblsieraucber. BdtM^a» 
WMifeBBS. - K Fraade, nr OtecUcbte 1Vq«a*s 
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Ärft — C. C. Gcrvinua, GrnndxB^r ätr Hlttorlk. — J. 
natmmrr-Purgstnll, Gfinältlrsiuil tU-v I,ilniislii-sr|jri-iliuiis<-iij 
ei-ub«r uiaalimischrr H«ri>.<li<r. Ir IWl. — II. F. .Iliifhihaiin. 
OfKcliiclite des iiiittt'l.-)ltfrll(-li<-n , vorzii^swi-isc di's dt'utsclu'ti 
S<-Jiach«|iicla. — Henri. MülU r, die Jlarlt n dc-s \ jili rlaiidt .1. 
I. 1. — h. Fanrncordt , G«'^cll. Ai-r lim IlcrrscIiaH 

in Afrika. — Tr. L. von S.dlau. 10(t iIiuImIi.- iiistorisrhr 
\olLslirdpr. — J. l grliold. Vorlialli- dn- '^i i. 1 l.i'.i In 11 (I« m Ii. 

— K. A. \ .inAin'^rn von En.ic, IKtiIlw iii diiili ili ii und vi r- 
miKclitr Si liriflcn. 1 'I lili' Dcrs , Lrlu n <ii r Kr>iii;;Iii Sd- 
pbie (jharlntte von Prrufscu. — F. 31. Willuianu, baitri- 
•cLe Luiden- a. Rt'cliU^f^chichte. I. 1. 

IV. Philologie: A«-ischvlfa On-fitia. I'. I. .Asiamfinnon. 
Ed. C. G. Haiijit. — G. ll.'jJodo. (jisvh. d. r I.. II.11. Diclil- 
kanjiU I. 1. E|iik. — Euripidin ili-Ipna. Hu . (i<id. Il«nnann. 

— C. G. Uaupl, a1l};riu. vvissenschiii'll Alti iilmniskundr. — 
Uomtr'N OiIvKsee, übt-rx. von Joli. Vofs. Er>lr L«'l>ri>i'l/.iiiii. 
n«u«r Abdnirk. — K. LeLra, iruae&tinnt-8 e|iica«-. — T. Li* ii 
lUctoriar. «b condiu Lili. JUUUIL AA «od. Bunbrrg. vic < d. 
J. Th. Kr«7SBig. — ' C. A. Lobcdk» PuäCpanoM grouiinati- 
«ae erMcae >ol. i F. Ifwir, «tYmobg. nuidlwAiteilMcli 
ikr htdii. SpnAt. It IM. ~ Dcn^ ffierothrphik der Alten. 

— L. Preüer, DcmHer a. Persrphonr, nivtlKtlnc. L'ntertuch. 
-— Sanchuniatlranis hfst. Wioi-riic. i-d. F. Wasciircld. — Scbo- 
lia Graeca in Aristolplis ^li '.mtjvsici roll( ;;il Chr. Aus. Bran- 
dis. — DruUrlic (jrdirlitr <lis Iviliii Jnliili. u. diT närhst- 
vcrwandlcii Zrit. Ir Tli.. lu i^nc-z. ^'>n II. F. M.i?isiii;iiiti. (Bei 
Bassr.) — ll< rljiit l » von Krilzl.ir Irujjii. Kri«:','. In rriu'-;;. von 
G. K. !• roiiinunii. (tlnnd.) — F. J. Horn, (iiJiuiii.itik der 
m uliDrlidciit.'-rlu II Sjirarlic, auf liisliir. 11. li' i" < 1 rinnU.'is 

— E. 11. Kaiiüli r, l>i iiLiiiiilcr jI'JI.iimIi . Si r.n lii- u. l>irlitkunitt. 
Ir IJd. — l»if Lied»T d<T Edda >oii di u .Niln'liiii;;«'» . üIhtk 
von L. ElliniilUr. — Lifdi'rbuch der ("lara ll,^tzli!rin. bcrausg 
von IL Ilall4ins. (Bi-i Bassf .) — K. \V. E. iHü^ier. Gi s< h. di r 
franzSs. Nalionaliiteratur >on 17»'.)— isif]. — II. F. MaU 
mann, die Abfrliwönm^ dcü Tlianiar, Wodan u. SMclisiiota 
aus d«T röni. liandsclirift. (Boi Bawe.) •— Mii.Ntafa Hi n Ab- 
dallah, Kalib Jrli'bi dicli et nnmiiit' llaji Kliidfa ri'li-lirali. 
Lcxiron biblingraphicnm €t ciicy« Im|i h am. Kil. G. Flügrl. 
T. I. — Zu den Nibcisil}^ n. zur kla^;«;. Aumerld. von k. 
Larbniann. AVörtrrboch ¥Oii W. >Vackernagel. — Drei all- 
bochdcaUclie UclMMaitamnB IfotL-w*«, heraub Ton E. G. 

* Grimn. —ITw. Xyiand. r, 
A. ZtcnraBt allKeui. 
r Th. (Bei Du««.) — 
Yfir köimni nicht nnt<>rla!S5i>n , anf dii- ycrdicnatvoUc Tidtig« 
kclt der BasRrgchen Buchh. in (Jufdlinbur;.; besondera auf- 
Mcrlfsam zu niaiLi'n. 

\. Juri.ipriii/r/iz: A. IJatKr. Anicil;;. 7.ur ("riiiilii.il - Pra- 
xis. — II. E. I)irkKPn, Mannidf l.ilinilalis fniiliiiin iiiri.< civi- 
lis ItoiTianortini. Fasr. 1. — A. \Y. S. Fraiu Li , di r prm. 
deutsche n. ScIibsAvii; - Holslciiisi Iic Civilorori Tü. — E. Tb. 
Gaopp, Ki'clit u. \ iTfaN.-iiin; di-r .tIIco .SarliM ii. — K. l. 
Cösrhel, üb. den Eid in [>hiloso|i!i.. Ilicidii;;. u, jurisi. Brzie- 
liang. — I'b. n. HSnsrI, Coninii'ntar zum röniiMlicn Hfcbte, 
l. 1. — F. ll.irdiT. das riiaiürh-dfulKi-lii' !5<rbt drr Compen- 
■ation. — II. F. J.-irobson, Gc^crb. der (^>iu'II<-n des nrotinz. 

frmh. Kirclienr<T]ili'«i. fr Tbl. Ir Bd. — K. Laden, di 
iclire von den Serviliitrn nach röin. Itcelile. — C. O. v. 
Hadai, die Lehre von der Mom. — Prochiroii imperalo- 
imn Baailii, Constanlini et Leonia, ed. C E. Zarlianae. — 
BsdrtBlexikon für .luri«tcn aller dcuUrhrn Sianli-n, r«-di' 

E'rl von Jnl, VVeiske in Leipzig. Ir Bd. 1« Heft. — A 
. Rejischer, das ges. vrOrtemberg PliratNcht. I. 1. '2. — 
M, Salaa a. iAAUama. §bh FaariBcn^ Staa». o. CcscUeckita« 
^TaW. Sitefci dk LckM Bdciiioi 
geaa. Rechte. — K. A. SchacMer, in altahrik 
■. Joalniaiidadie Anwadtmnmdhl' bd Ltgaläk — GL Seil, 




A. H, Simon n. H. A. Stranpff^ Entucfaridansen dcK prcnfs. 
Geh, Uber-Tribunals. Ir Bd. — k. E. NNcif». S^slcui dM 
öfli'nll. Kerbls di'a («rofslHriiittb. lii^M 11. Ir l!d. 

\ l. Atrint \- II. f'aiiirnit ■ /f i.tseii\r/i.: D. llansciuann, 
lir Ei.iienbalatru u. di rrn .\< liiiiiärc in ihn m WmImIIhHV /oiu 
.Sl:i.it. — -Sviidic. kl< li/i-. liU(.-|iidil. \i iMirb dii- L. iirc \iin 
drill Or;;aiiiMnu.s dis Sl.i.il'.li.iini, u. dt-r Sla.if'-liiriMi ii n. Ke- 
iiiKii /n begrüiidvii. Ir llil. — U. Jl.ilil, .11.m.i-ra|ibir der 
^Vlinislfneranlworllirliki it in «-«mstitulionellen .Slaali ii. — Me- 



Qb. die ll< raliM l/uns der Zi 



der ölTciiil. S< bul- 
u. SUauue. Vom 



X-IIIU.'i , 

Icn. — G. S(ble»irr, obiTdrulsrhe Staaten 
.Standpunkte der Politik beleuchlet. 

\ II. J\aturtciiti risr/ta/lru : II. W. Dove, nirleorolog. 
Untersuchungen. — \V. Fd. Erirbson, die kiifer der Mark 
Brandeubur«:. Ir Bd. — C. F. Giiims u. W. Webir. Kfnul- 
tate au« den Beitbaehtt. dca ffla^iiei. Vereins vom J. IS.iü. — 
,1. Gi^tl. SvNicina insectoru«. 1'. I. Fase. 1. — TL Uarlifc 
.11. Ad. 1 llu-!. r lifiitscklatida. Ir Tbl. — G. Kunie, Aualc^ 
pieridugrai>bica. Mit 30 Kpfrn. — F. J. F. lk>cn. fib. di« 
Secrati4HMorg.ine d. r PiUiuea. (FrelaachrilL) — C. o.Pna^ 
tenUmen nierido<:raphiae. — 6. G. faacli, PoleM Fdiaalo» 
logie. — W. Uapp, Alt Celaccra, ioalogiscli.anatoaBiadi Aith 

einer ffrafhlfhlir 
der bShndadien Beipmhe. Ir Bd. Abth. I. '2. 

MII. Phyfioiofi*u.il«ditiH: Baiini-ärlin r. Sjsicm der 
prakl. Mediciu. 3 Bde. — F. A. G. 15. Tndt , die Lrlirr vuu 
dm Entzündungen. IrBd. — Ilij.p.Kralc.s ^\ Ci l< . iili. i s. von 
J. t . C. (iriniin. — L. Ja. iiLs.n», zur Li lire »mi di u Kiice. 
w ciil. Iiriirli. ii. (i PiTi-sscIirirtcn.) — J. ,11. Ei iii>"l.ll . 1 
biidi .l.r 1'n_m hialri.'. — C. G. Eiiirkc Hau. Uni 
u. prakl. IMir. nlu ilLiuidi'. I r l!d. — ('. .1. I,.ii 



1 ii[>"l.li . l^. l.r- 
.!. r liii .ireL 
1:. Iii. l'csl, 

ihre Elil^i.-Iiunj; u. \ rrbiituni;. -— F. A. Iül:;i n. i.< ittaden 
zur Erkennlnils u. Behandlung der Gei.ili slraiiklu it.'n. — 
E. Fd. Kückert, Griiniizo-e einer künft. «iiecielleii huiu.'jonath. 
Tliempie. — J. F. })<ibi-riibi im u. J. F. Simon, Lehrnach 
der prakt. Toxikologie. — Cort Spti-nj^cFs Versuch ciliar 
pragluat. Gesch. der Arzueikunde, rnrtgr«eUt von Biirclc, Elilah 
V ir Bd. le Abtb. — H. Suckow, »peeielle Seiuiotik. 

(ieograf'hie: J. jV, AnibroM-h, Wanderunjien durch 
Mittel- [taliea. 1» Bd. Ii. ri. — Ed. Eiclovald, alte Geoi;rapfaie 
des kaspischen M. . res, des Kauk-iKu» u. des eüdl. Kulsliiuda. 

— ^V. C. V. Ewihwege, Portufial. Sin Steala» u. StUeii>G» 
mSlde. Ir Tbl. — J.AV.Loeb^l, RetaaliriKft ana Belgien.— 
E. Lndrcoa, Reiae dch. die SUadkaa. Frovimeca TumaUpaab 
Coabttilln Texaa im I. 1831. — Stainilian, Prius ▼oa 
Wied.Neowied, Reiie dnrch Kord- Ann riea. IrBd. Is lieft. 

— Domherr Ifryer, Rnssisrhe Di iiLniiil.-r. In den .1. tS-2S n. 
18.35 cesaininell. i Bde. — Kt ise na. Ii d. in l ral, dem Altai 
u. di-m kaspisrlirn i^lei-re. hu .1. IS.Mt aii>-i ITiIirt \»\\ A. v. 
Iliinibi.ldl, Elir.nlnr- u G. Itu-..-. !.• \l.tli. Ir Bil. — 
C. KiUer. dir .Stiipas an der ludo - Baklriscben köui^s&Lrarae 

II. die Cojo.<«8e von Bemiyan. — Wnckt Uoatiaicgm n. dit 

Monleni-sriuer. 

X. jtpthrmnlik: 3. \. Evl.hnin. die \iin'"i»iins di r b.V 
heren Gleichunf:eri. — C. ll.'lirälTe, die Auilösuuj: der bö- 
herrn nuuier. •jlri. Iinn^i n. — L. .1. .Masniis, Sauiuiiun^ von 
.Auleaben u. I.i lirKat'. ii aus der anaivt. Geouielrie de* Kauuis. 

— X. F. Möbius. Ilandbueb der Statik. '2 Thie. — L. Oet- 
lin!;er, die Lehre von den Coubinationen nach e. neues Sj' 
su\n heaiMlet «. erweitert. >- G. Pandcr, gemBeliiacM 
AuaU >is. 

\l. Krirg*vissensrhaften: Gf. v. Bisinark, die k Prenfa. 
Reuterei unter Frirdririi tl. Gr., od. der Gcueral der CarnU. 
Frbr. v. Sddlitz. — C. v. C'lausetvilt, ▼enniaehle Sefarifleib 
Ir 2r Bd. — Honbaui.i . Taktik der rritenden Artillerie. -> 
A. T. RooB, nilliar. 3lnno!:i aphie der IbefiadMa' lUNaaA 

— Ai T« Treskow, der Fcidtng der PrenTien Im J. 

XU, Pädagogik i F.Tbierach, flb. d. BirealL VatenicVl 
Bd. ]. ^ £. F. Ynpl» <Ba SUndaiidwiag dca HMhatifls HOnntar 
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vom J. 1776. — W. E. WebT. ScbaJrrdea u. pldatogfsck 
Abliandlungrn. — J. W. W5rl«-ia, Briefe Qb. die Bildung der 
d<-iil»i<-brii L<Jiri r. — C. Cb. G. Zcrniincr, Qb. die «echs«l 
■«'iü^c Scbukiiiricliliiii^ 

'XIU. Trehnolosie: IL Kamanch, Gnudrifii der ae» 
chjin. Tecbaolofptr. Lief. 1. — W. Hcifbacr. MM Theorie 
Avs l frr- a, Stro»baii«s. 

. Land- u. Haut-n'lrlhtchofly Forst - u. Jagd- 
kuniir, Thigrhrilkuniie: J. L. fcinupretht, SUlik der Fowl- 
wirthiGbafl.— U.külge«, TolUtänd. iiandb. drr dcuUckrn Weio- 
lukur. iUde. — IV»tl>r.Fr.Otto. Lehrkh. der raüonellen 
Praxis der landfratdMdnMraka Gewerbe. (Unuascbwe.) — 
J. T. C Rulsciinc, die Foratiaeclteii. Ir TU. die klier. — 
J. N. T. S«hwm, BeediHi|L_der LemlvrfrtkMliaft in Weet^ 
plialcn u. Rh) miirrursen. i Tbk — L. WecnifieM« Gfmd» 
rir« einer specielien PatboIo;;ie u. Tberaiiir d«e Pfiwdca. IrTU. 

W. 6c/iüiie ff lssensrhafttn u. Künste: Cliarallere u. 
Siliiationrn. ViiT Dürbcr Nim-lirn, Sliir.zi'n t-tc. \'on Tb. M. 
2 Tli!< . {^^ iMlJ;.l.l — II. F. W. Iliiirulis, S.liiller'a Didituu- 

IKK Ii ilirt'i) liistor. lSi'zii'liiinj;i'n ii. iiai Ii ilirfin inneren 
/usaiiinit-iiliaiigc, Ir, Ijr. TLril. — Joli. ''i.iH L\» il/, die di'Ul- 
«clie DiclilkiiDJit. Kill Ral> risrli - loniif.riii's L<'liri;rilicbt. — 
K. U« rl. (j.irdii u. ii iiic idfi>.iiliiT. iid. d«T WMv dfuCsdlf 
Lritisrl))' P.H ii.ifs. mit Kiiili il. ii. (•iniiri n Si iti nfiisni. I« Mdrlipri. 

— Cb.lL ^Vt■^^s«■. kritiL ii. lüliiuli run- lii - (jm-tln-'sclii ii 1 .ui>i 

— Fr. Frbr. (»anilv, Licdrr u. Koiiianien. — lli.fTm.niri > 



Liebte d«T cTangel. Goscbicbte, — IL A. Scluilt, Ilrnnrin-ti- 
tik dü» N. T. ; bi-jirli. u. Iieraiug. von J. 1. I.. U.mz. — 
III. .\.«irlil)jicli. (jistliiL-Iiti- k.ii>*-r SiuiMiiuiiiIs. Tlilf. — Fr. 
Iliilau, dif (iiDcliiclilr df» tMTu|i. St jatiiisislftiis. .\iis dfm 
GvicbUpuiikte der SUaUwiMeuKi liaft. l iid«-. — B. G. T^ie- 
bahr. LebenemdbrldileK Bber ihn, aua r. Vapiirni u. von 
Freunden sacammen gelragen, nebst Orii fen voti ilnn. l Bde. 
— IV. IL Bobrick, Grti|;rapliie Herodot'ü, nt-bxt Alla*. — 
K. G. BAkoeke, Forscliunpcn auf dem Gebiete dir AtUachca 
Kednrr der Geacbicble ihrer liaX. — Q. Horatii Flaed 
ppisiolas eonoMiUriia ubcninus instametaa cd. S. Obbarina 
et TL SchaüdiOe. FaM. L — PUloatnii viUe SoubiatArum, 
ed. C. Ka]Mr. j^. ^^i!." IMf^V^ ^ ^l^i ' 



FaliiTKb-ben , Gfdichte, IS'ene Sauunlunj^ — A. K-iiapp, II' 
beiistaurm. Ein Cjclus von Gedicliten. — Nie. tttanueVs Le 
brn u. \N'erke. Hrrausf;. ron C. Grüneiscn. — Lieder eiiir» 
Auttididaklen , gedichtet, srsetxt u. gedruckt vnii Niclaa Mül 
Icr, BucbdrucLer in der Onicin der J. G. Cotta sehen Buch' 
bandlueg. — Ocstcrrcicliischer IHuxt'nalmanarh. Ilcr.-iDsg. von 
llitter Braan r. ßraunlhal. — Fr. Itückt-rt. t;i'san>inrllr Ge 
dichte. 3r Bd. - J. G. Seid!. Bifoli. n. — JL Winterling. 
poetisciM Blittheiluiigeii in 4 B&cbern. — O. L. B. WullT, 
MaUe 4cr VSlker. SaiMslang ir«R«diclier YtUcalieder. Ir Bd 
— . W. Alexia« E. Fcmnil «. A. HUkr, Babiolcn. 5ovellrn 
n. Xoreletlni, ncliBt jpt^ka. FBpienlfii;Mra> W. Anselstern. 
der Nacbtwandler. 'iVordle. — E. Onttcr, Kafaier 8. Papt. 
Roiuan. — W . Elias, üecelia. Roman. — Tb, Mclaa, cloaepb 
Siiiiea7.ar. oder dir Läulrruti;:« - Probe. Novelle. 4 TUe. — 
Juhaiiiiii Sr;Mi|.|ir nliaiH'r. Kirliard \\ oiid. Ein Roman. 3 Bd 

— C. Siiiiulli 1, di r Kiiiiii: \()n Zinn. Kuiiian. 3 Bd«. — A. 
Frl.r, V. >l< riiiu Tj;, Si iiin"«-! ■S;r.:< ri. Ir l>il. — l>rrs.. I'aluivra 
Killt- Kl 7 ii Ii lim:;. — rariiiy 'rarnow. Spl^-iriihüilcr. Ir Bd. — 
J. -N. \ \ <II>-iii-ilirrliiii. — k, \\ i'icli^« lli^iiniirr , Tiitli 
Frulii fiiiis Siiddriitsrhru. Is Ildrhi-'H. — (ir.iLlii'. die llir- 
m.-innssrlilacbl. Drama. — F. Ilalui. Gri><'ldis, ilrjinjl. d'fulcli 
In 5 Altrn, — Ferd. Hand, .Vcslhctik der TonLiiiis!. tr 'ilil 

— Gf. A. Raezvii»ki. Ge»cliiclite der neueren deut-srlirn knn»t 
Ir Bd. — G. F. Waazeit, Kunatwerke n. KSiullcr in Eng- 
land u. Pari«. BcnaerUu eof einer Rdaa in den J. 183& u 
IWb. Ii- Bd. 

XM. ( erniischle Srhriflrn: Michael Beer, Brirf*rrrli- 
mL — W, körte, die SpricliMörler ii. kprii-lnvörllicLi-u lle- 
dcMarten der Drutsi beu. Lief. 1. 

Unter den ^fiehr^ftM^ temlohe kiinfllg hfrauskonHnen 



»ollen" fiudet aieh nuincbe WiedRrbnlung Trüberer kataloge. 

raaaif^ v«ni PI 

W. Dilienbergcr. W. t. jUtlmiti, dcalMihn Sdiriflen, 



Boi Artikeln nenne iekt I. k. Uanb'a nbiloeouli, 
a. tbeolog. Vwleiangcn, beranag. v«ni Pb. larlMlmwe n. Tb. 



V«M den' 



berausi. von br. Cdirener. — IL BnliinMr% 

grKoliirliU-. h'-i-anac. n. mit r. Elnk^t. begteilet von J. J. Hot- 
li;.::er u. II. II. V^li. — J. F. L. Cearjje, Genehirbte des 

Jüdiaeh-u V olk«. — Hendewerk. d« * I'roplirton Jrs.M.i ^Veijl- 
aazuM^en. rhionoloj. jeordn., üb«TS. u. cikliirt. Ir Bd. — 
F. H.' kt-rn. d.r 1!,M .l;.k.,l>i erklärt. ~ l'li. .M.iili.iri.kr, 
£at«rurf der prakt. Thi-olugie. — F. A. Pitchon, Predigten. 

~ F. SclHMlta (iB HMb.), im mtMcbliche Leb» \m 



ed. G. Knner. a VoL — VrJleiua Palerenl 

— Der ScbwabcneiUttci aoll iweiinal bemoagegdien Wer* 
den : 1. von Fr. L. A. Frlim. v. Lafsbt-q;, u. 3. von W. Wab» 

kernasel. — A. Peyroa Grammatica Coplica. — V. E. Henke, 
Ildbcb. des Crimiualprozi-SKCK. — F. A. LrilHt-r. üb. die G«- 
»etJj;i-biin'i dt-r IVcsjie. Ir'DiL — Scholz III,, d.is Scli.irrrrl- 
rcrht nach riin. dcutsclicn Hechle. — I,. Srliriittr, S^^t»-la 
des prriifs. Idriils. Ir TId. — \\. Fr. Siliuliilt. üii. lUi Zu- 
t.iiidf der \ i r.iriuuri;; in Dculsrlil.uid . iliri- l rKachi u u. die 
"llitli-l ihni-n aliziilicilVri. — \ II. Ed. Uli iJ^v:lld. Fauna Caipio- 
(/aiii ;isi,«. — C S. Kunth, Klnra llci .ilim iisi». — F. J. F. 
MrM ii, ni'iKS .Svsleiii dt r I'll.ui^rn - l'ln sinlo^if . Ir Thl. — 
<mIi. U. Wucherer, ansfulirl. Lrlirli. dtr l'li>gik. i Bde. — 
''III. I>. H. FrieilLindtT, ^ nrltsun^eii üL. die Gesrhirbte der 
llt-ilkunde. — G. F. jIIokL, Euc^ Uupidie der Staalsarzneikunde. 

— k. \y. Stark, allgem. PalboM|^ — G. \alentin, die 
wicbligsten LeiKtungen der neueren engli.«rlu-n phvsiidogischen 
Literatur. Ir Bd. — Ed. \Vinkler, volUtänd. iCeal - Ltxikoft 
der ine|pcin.*pbarinAri-u(. .'V:ilun:<-«chichte u. Rohwaarcnkundc« 

— L\. K. L. A. v. llofT, Ti-iiUcliland nacb seiner uattirl. Be> 
xcbairenhcit o. nach s. firQbern u. Jctiieen polit. Vcrbaltnia* 
8< n ge«cbiMcrt. — Ch. G. d OeofeU, CaldegM de Cartea 

et de Plaw Inpogmib. d« IMm. — J. W. 
2inckei8cia, Fnnkreick im SrvmT— lY. Zml Gedicbt* 
sBionünagea! von An a a tealw Grla n, vm AboUob. Siitili; 

— Fr.Mckcrt, Koran H4diammed«.-Aaa dem Arab. pn» 
lisch übertrafen. — Hern. Bbr^alT, BBcher n. Henscben. — 
Joh. MincVwitx, Llteraturbriele ans Sachsen. 3 Bde. — Gsst. 
ITucr, üb. l bland u. Rückerl. — Am Ii n^i ncucit Taiscben» 
liiK.'li: Lilien. Tascfaeuhiicli hixl.-roiiiniit. Er/älii. für 

\ (in C. V. \Vachsiuann. — J. f). PaM>avar)(, Giovanni u. Ra- 
fatl S.iiiii's Lclxn u. Wcxke. '2 Bde. — C. F. v. Uuuiobr, 
7iir (il Ii. u. Tlit iirif der FormKchiicidt'k'unst, «»'JCVi, ith, 
Iii iiir. \ Iiis, lirii fi-. licr^iiis.:. von ,\l)r. \ ofs. 

Dil- fri li.;rn Uilrlirr li.i!)i Ii .'t<il l!iiclili,imHiini;i-n angezeigt^ 
11. zwar die ridi:i iidi II JO n. iiielir: Uaü&ii in ynedlinhiin: 92; 
Rriizel in Kop< iili.i>:i-n Sj ; Hciincr in Berlin 53; dic.Mi t/li r si lii- 
Bnchii. in Stutlsart 4(); die Amold°arb« Buehh. in ürt-adcn 
40; die Cotta'icne Bachh. in Stuttgart 44; F. A. Brockbaua 
in Leipzig 4°2; Avenarins u. Fnedlein in Leipzig 41; Voigt 
in Weimar -iÜ; Li^-raull in Slral«hurg 38; .Uauz in Regens- 
hun; 3i; die llinricbs'licht- Buchli. in Keipzi;:, Perl hex -Besser 
n. jlauke in Hamburg 33; llii.st iu kii|ienlia^eM, Scliio.sser in 
Aiigabtirg 3-2; F. Fleischer in Leipiig, die liabn'sebe Ho^, 



bnciih. in Hannover, Hofflnann n. in Hamburg, Sebo^ 

both« bi KoMnbMa 3t i Aaber im Berlin 30; Flcbcbmann 
in HOndun »1; -feabe im DnmaUdt 38( Barth tn Leipzig, 
KolbMnn in Ai^wg, OreflkFlfii n. C«.In Zürich i7; baw- 
cker tt. Hunblot tn Berlin, Yleweg in Brannacbvreig 26 : First 
in Nortlhausen. Treullel a. Wurlz in Slrabbni^ die Go- 
rold'srbe Buchh. in Wien, kolbnann in Leipzig 94; Dlbnai» 
Irr in Berlin, ilii- Meehilari«lrn - ("fiTi'zregalimui- Buehh. in Wien 
'22; Hrjuiatin in 15t-rlin. die v. Jenisrh u. Sl.i^e'scbe Buehh. in 
Au!Pihurg, Ma>>r in A.ielirn, SieinLnpr in Stuttgart, VoTs in 
Leipzig, die U'eiduiauii'sche Burbh. in, Leipzig 3t ; Hasse 

Mine ia fng, iBelUonhItebe JMA. fi Bolla, B«dMi bi 
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Lvipzis, Saarländer in FraiiLfail •. H.« Wetori In Lcipzieidm WiMen 
Sa - OriM wir die ab &it% sigMclgU^riMefcK umäiua, m äm 
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4. Bad«n 
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««cMrt tiM NMM*r «M 1 Ml 1 1 Bii|;.ll. DtT 



• • Die Ilo-efsrlie Phllosophip. * * 

MtS. Brirf an tine Dame über die HegeT »rht Phi- 
^ \ie. V-n l>r. KurUK E. Mn^er. iU■r\\z^: yUn». l'>37. 
rV. u. bO S. gr. 8. -V Tlilr. — So »ehr cim- jutpulürc IMii- 
liiso|iliir als 4-in l ndlHg von di r WisseiisrLaQ tlr.saMiiiirt 
^vciiliM miirs, so stlir ist (I:ii;r2cii (Iiis 1'opularwirrn di r l'hi- 
lijsojiliir il. i. cliK r Li-ViiJiiiifi ri l'jiilii.iDjiriie ZU %vDiiscb<'ti , ja 



II. 



rill Wfiiii rS 



di.' 



Iii.iiwiliie 



d.'i 



r PliiliiMipliM 

Alf \ « riiiiiill i.l<T 



TU \ I i Ij UL'i'll 

ist. dir 1 itj.iliut Av% LrJx-ns zu frkrniien 
Wirklklikril naclizuweisca, u. die Meusrlihcil durrh das l)t-u- 
lur Freihrit zu fahren, »o li«-^t dnriii aiicli der Beruf 
aoi^gprocben , dab sie dirsen ilirrn Inhalt zu cinrin Allge- 
mnugut zu tiMchea habe. Ea deht nun nicht zu lengiica, 
dafs mit drm Fortachrcilen der Philoitophie >-oa der Lunst- 
lemch-dialopacbrn cur wia«4-ii»charLlicb-sj8teiuattscheji F*nii 
ein Bruch eingrlrrtcn ist zwigchea drr ptiilcMopliischen und 
der allgemrin mrnscblicbrn Bildung, den du- Kulturgescbichlr 
OMafUrUcli «■*^"'f^*'ti' tra eklet. Sic bat neben der e«olcri- 
»A m «teto «Im «awtCllMb« niloRopbie nebenhergelien las- 
ao^ aber dn Vcninfang beider hat ne aoch akiit bervor- 
nnlngMi ircnMidU. Die KSKlidilieit Uann war «nt ia der 
Hegel*acbcB Philofopliie als derjeaigeB mdbafl. m 
WaJirlieit aHer Philosophien In aidi aafadiainra dsc 
STsteinalisiren abgeschnitten, n. dnrch ihre llinTrcndung zur 
WirLücblrit dem alten Zwiespalt twischrn Scyn u. Denken, 
luisrlii ii llicDn-liscIirr u. praktischer Philosophie ein EiiJi- 
griiiai-lit liat. Mit ihr >v«r der Geist in die innerste \> erk- 
slütle seines ei<;n< ri Ttiiitis ^t ili unm ii . i r li.iK« d.is i;i'lieinie 
Triebwerk seiner Kralle anscliain ii jirk-rnl, u. veruiochle nun 
den Inhalt des Lehens volislindig u. erschöpfend von dt in 
Mittelpunkt der Idee ans zu pesliillcn. Aber die Tecliiiil. 
^M-lilie au.i dir ersten Erfindun:; enisprinst , ist st'-N iiiiwli- 
kiiiiiinen, dalier tnit denn anrn Aw Ilegersche Pliilosiijiliie, 
wie sie auü der Hand ihres Stifters kam, iu>ch den ^an^el 
der Farm an sich. Wie dann aber die, Treidle als ixt 
xveäXt ■.drille za dcrErfindiinc treten, die Technik vervoU- 
I, ao werden auch die Schüler Hegels jenen Haaßel 
I« nad ale haben diese Arbeit scbun liuilweiM fe- 
gnanen. GOschel namentlich lieb ca sich anjEelegen seyn, 
n:ii Ii Iii ^^eFa Tode das Publikum atlt JcMcn Piiilosophie zu 
befreunden, allein er that es immer nur stOrlnveis«. Waa 
dem PuhllLum aber Ne(h tbat, war eine TolalQbcnicbt Ober 
diMdbe« eiae aeae Bearbcftaw der EM7UMiidie, aad daaa 
•iae R^riMlaciniac der eimelatn WbwaMaallan. Dodi es 
Ibelbt woM der Zeit To ig i üff i ciae aolchc achoa jelit Tcr- 
laagea, da Hegers Werle adhat noeh niekt voOeadel hereoa- 
^egeben sind. Der Laiie lat aber durch dieses Zärfldhalten 
in eine Ohle LajM verseilt Hegels Pbilosnplile wird ihm 
ala da« hndiste Geisteaprodnkt der Zeit, «I« die II>'i)brin;;erin 
der Menschheit, welche Baisam auf die Wunik^ii Ntreul, die 
das Lelien u. die (»es<'birlite ihr pesi+lagen , als die Verfilh- 
nerin iej;li< tien Zwii-spalls s»'prie«irn. aber die Pforte zu die- 
sem I.eil iwTii iliiii nirht s;eöfl"rtet. l'nd aus eisner Kraft 
verniaf; er nicht, mi Ii den tiirnn; in erkänippml \Va« sollen 
namrntlirh die ..niien l' rjneii itiun ' Seildnu die Frage ilirer 
Euiaaeipalioa s« laal in Aarcj^uns eebracht ist, seil<lein Ka- 
U, Mlba A eMail« ^li^ ii MMUaai, dto Dp^ 



TIBI ia Frankreich als ToUkornmen emancipirf, u. dm 3I;in- 
«ern an Gei«t nicht weidiend aiifcetrrten sind, dürfen .mrli 
«ie sich berechtisjt f^lhlen. nadi dein l.el»ens(|utll d« r Erkennl- 
nifs zu fnrsriirii. Ihin n tritt nun hiidist galant Dr. Ma^cr 
enti^egen, indem er in deai üauni einer Brosehfire die llaupl- 
resultate der llegelschen Philosophie so verstSndlirh wie niiV^- 
lich darzulegen rersucbt. l>as Burhli-in ist eine si hr hShsrirr 
Arbfit, die fSr jeden Lüien vim Hirn ^'rrifst.ii >iulrfn sr\ii 
kann, M, stellt znnSrlisi den Begriff der Philosophie in ili- 
rem ;iulV, rn \ erli-iltriHs zur Kulturgeschichte n. in ihrer In- 
nern Wabriieit al.s Wissenschaft des I>eDkena auf, u. verbrei-^ 
tel sieb dann gleicbinSfaig über die Loeik, die INatnrphilosn- 
phie u. die Philosophie des (leictca» deren Aesultate er im 
resum^ veraük werden kann, lat, dafi 

der VerC nidit darauf bedacht gewesen ist, die huiaBeinder 
Uegerschcn Dialektik, wenn such nur ia dnielaeo Partklc«, 
heraustreten zu lassen. Diese mub dem i^aiai niaic am 
meisten imponireti. Staunen u. Bewoadrang maft ma aiptl. 
fen , wenn er ron dem einfacfaea Aa^gHÖMOlle dsa nmwi ' 
Seyns aus nach u. nach dnrcb £a inureTVielilraft des Ge> 
daukens alle Mam ca l a das Gdalaa aidk catwickehi , u. wie 
ein gr ohea GcmXlde die Rddw de« Lebena sich eniralten 
aidUt wann ar in adaaia innersten Wesen auseinanderseleirt 
var aidb «Utdt, waa er nur dunkel geahnt, n. wenn et- «ich 
in den Beeilt geeetct Abit, das zu beherrschen, wovon .r 
bisher nur blind gelrieben wurde. Die Heu-el srhe Philoso- 
phie mrifi^le. wenn sie wirksam ins Leben zu tnlen ver- 
uiiH-lite, wellerolienid wirken. Der Charakter der nenern 
(iesrliiclite, die iilri rMÜ nur langsam fortschreiten wilL spricht 
-sieh inJef» auili liieriii aus, dafs sie dieser Philosophie mit 
ihrer geistigen (iewalt auch die Schwieri'keit. sich geltend 
7n marlien, die in ihrer Tii-*'p beruht, in den Weg gdegt tut. 
\mi h M ijer IkiI (lies Hiiidemifs noch schwer emptundea. 
Wie er Mcb auch bemüht hat, dentiicb zu sejn, für den 
Laien wird er doeh noch oft anverstindltrh seyn. Indcfr 
ist es ihm gerade aachiurülimeB , dafs er sich strena aa d«B - 
Gdst der HegeradMa Philaa^hie edialten hat, a. dorckaia 
nicht eigejunüchtig yer&hrm ist. Seine Spekulation tat w» 
der ein geistloses INachbeten, noch da plalles Ponulariaina, 



sondern eine grfiadüdw lUpradndnng dria labaiu dar PÜ> 
losopliia Ar d« Agauimt BcwabUeya. P); Jf— m. 

n. T.li««logie. 

1019. ftMhgUeJuStrdtathrmtit -wm Dr. Kwrl H<i$e. 
Aaa.B«dw. IMüea Bell. Mpi^g. IMtkopf n. Hirtel. ih37. 
VUL «. 151 S. 8. 1 TUr. — Herr Dr. Rodir hat, nicht an- 
afanllcb den redithaberlacben Franen, welche hei jedem Streit 
nur immer wieder auf ihr erstes Wort ZBrürlkojuiuen, die 

§i'^en ihn uerirlileleji Streilsrhriflen llase's damit enVidert, 
als er die eiisirrnen aus .viner l'rediger- BibliotJiek. durch 
welrlie jene H,Tse'srlien SlreilscJiriften veranlafüt waren, noch 
einmal hat abdrucken la.ssen, ihnen eine Kecension aus der 



All«;. Ijit. Z<m|£. von Rieichnn Geist 



IT (il istlosi^- 



keit beitn^fml , und das gance i'ack unter dem Titel: Anl? 
llasiana zu iViitz n. Frommen aller Wdmarsriien ('onfessions- 
verwandten, durch den Bochbaadd in di« Wdt KeschickL 
lb,0^ Baia kat dia Wik» aiekt |aacbwl, akk aadi «dt 
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dirüi m Pjick lirnitnzn«clila<;ea ; er hat die gcmnme!teii R«' 
i'i-nsiiiiit'ti iiocit füiiiial cinrelii durohsfoomnirn ii. f.riii<> Aiili- 
k.ntik iti ubi^fi» 3ten Ifrfl SFiner Jjlrcilscl.rifleii uiilt'P ävm 
Tilrl: Anfi-Koelir aangrhen l»i>s<iu l*» M-in ui-ii^mntrr Grj^- 
nrr n. tXrasrn iiaiuftihiüi- Coa&ortcii in ilirrn Aiij:ril1«-ir Ersm 
iliii zulvUt hrit-list iKTsiittlicli j;vvvt>nlrn Kiiiilv*« lial licii llr. 
l)r. Hase iun li iiiciit t-iilli4illrtl kiiinifn , ii» ili«*«<-s Jl« Mrl'l 
lliain lu Pri»irilirhLt il< ri auizuin liiiicii, }l.in sirlit <■» i]> r Art, 
wif rr t-» lliiit. jcUitrli an, daft «T ."■icli liimu sclir un!:«Tii 
pnUciilossrii hat, it. daf« ihm bei dciu gaiizrii Slrt-it iiiL-ht 
um klrinltchf Keriilfiaberf i r auch niclit bioc' ucu' üif l'^n-n- 
rettang Miner litemriadien PenQnlicbkcit, aondm» bauptsich- 
lick nm die VerlliciiUgiia|( «ine* PriadM, einer RickUiDg ia 
der Theologie i» tin. Ut, ir«l«Jii>rRo«Lr die Ibri^e» An- 
IiSagcr dve commuheii Rationaliiuiii» — wie die >rrtrf'trr 
dlceer Richtuni »ie naiver Weise geaaMit wlwcn rv.ilh u — 
■dt nlnrnner ifraatigkeil nnd echt comimuMrr benausiacbcr 
BcaelirBiiKtheit ihre ürrechti^in^ sa exictiren veneg«-» »<>1- 
tw. Wtm c* a«ci» hat i«rei(elluift leva kSumemr wohin die* 
" ' " in Kirche WiMewehaft fllb- 




tn dIcMiD Anti-RiMhr alle die {iMt ri i ^ 

u. Srgerltchco Dcnan-bpn aufzvdeektr derci» aidt die Hw ^ I p 
rSddimbrcT deaselLen cf^eii deir ihnen widerwirtigcn ««•«■f 

(li ni niTi ni n Filde di-r Literatur in jeder Hinaicht weit über- 
liu.-iini Gi'Siier b«Hlien<-ii zu dörfrn pr;jlnnbl haben, Wiv 
Ii.ir! Nil- j. i'.iii li dirsirr (»fsriiT !;i lr.ifTi'ii liut. ii. gif s]c]i »Alml 
•nu ll udmlli ii fiihlrii. da» ii'i.;' jiu liisli-ii die iiit'ht«8.i£i'nd>' 
E. "iil' iimi:, dir Hr. Dr. KiMlir. uti.;f.irlil< l SfituT IrühiTcii 
\ I i-«i> lu riiii:;i'ii . in ZiiLiititl s^h^^•'i;<•n lu »vidlrii, deiu Ol<-ii 
IL Fi n inrr IVi'4li-cr-l5il.li<>th<-k ciin crlciiil luil. Er thut darin 
fast ««ihr iiiililh. ;ils ii:\h fr das a|jiiiiiij;«yoll !:iTiirchti'tf 
Schicksal Villi sii li alviixvclircn »uclit, d.ilV» d«T Aiili -IJofiir 
aU fin Si-itt tisliick drs i^ps.siiij; sriu-ii Anli-<iiizc un^'-srheii 
u. ihm. dem d<-nuali:;L-n ilvrrn übfrbof|irf<lii; t in Wi-im.ir. 
Jii' Uidh- des vvriland t(»u|it[iattors Göxe in Hauibure xu«r 
thrilt werden mrielile, Indeüsten vor diesem Scbicksal wird 
Um in der That nicht« beivabren kSnnrn; rr bat ea- aicb 
»ellfst bereitet, indem er »rlinn aeit län!:erer Zeit wie raaend 
n. blind auf AUea luaeliiag?, was in aei» Wrimarscbea Credo 
nicht einstimmen %vill u. nun suirtxk noch mit einen» Ge|;ner 
angcbanden Iwt, der ihn eben «o sehr aii tlie«lo§iscber IW- 
dung vie aa Knat der atTliaUachen DarstrIluDi; wa( Vier» 
tiU/L ffimm wurden mmm Lcmt acihrt ULa ti wi g a» . 
wenn ale die Hase'aelwB StrdtwkriAen «, umattd^ aoek 
die-Ses 3te Urft lese«, 

1020. Ker. ron Gilse Comraent. ia rat», XVII. vatlci- 
niomm Ezethü'li», in: Hall. LU. Ztg. t^»J7. Kr?. IM. Sr. 17; 
voa Bcaary de llebrarorum leviratu. Ebenda Z'ir. 'M. 

ni. (; e s c h I c Ii f 0. 

10-21. DU hittorisehen Schuh DisrifiUn^n als Krpeli- 
ÜMMbuch zunächst für die oliera kl.is«en gelehrter Schulen« 
■0 wie Ar icdca Freund der GeacUcblc» der in kurzer Uebcr^ 
■Idit nlt dem Wichtigsten der Wni^iMlM GcgeuCndee 



•kh bdcaBBt am «ndNS »Mi^ Md» 4e»Q«MM» m de» 
vofsDriicliatcn BüfraclirifMB entweifea v«» Dr, K. Ff. M«r^ 
Itktr. Enter ThI. Kr.iit!;sbenE. Unzer. 1831. '28! Bog. Zwei- 
ter na. iS35. 47 «ou. 8. b Tlilr. — branchb.ire«. fiber- 
airhtlich an;:eli ^i<.s und mit snrsßiltisem Fleifsr grarbeitetca 
Werk, dem man alki-meine Verbreifung wilnscheu mufs. 

UUtorUclm Schriften aus dem Nachlasse von 
Dr. F. H. Grautoff, I*ror. u. Uibliotbekar in LOlieck. Im- 
berk. V. Rohden. 1836. Bd. I. XV L u. m S. Bd. II. 4J0 
Bd. 456 S. er. 8. 4 Thlr. — Grantora tretTliche For- 
aehuncrn lagen bulier aehr zerstrent, tbelb in I'rugrammen 
Dir RaÜimnSMa «der SehaUeiwlicUKiteo, theib ia Zeitoduif- 



ten, theila ie einzelnen Abhandlancrn gedruckt. Die Heraus- 

u'rlicr die»er Sammlung;, <"</.».»r/, Hrller u. lirechf. erwurhr« 
i*ir!> daher dureh die B«-,'H>r2iiiis; ihre» H'ieilenilidrurl.'s in 
einend eigenen Werke ein rürHut-iul anziirrkenneiKli s \ rrtlienil. 
Der WerÜi der Arbeiti-ii ürautofT* \vii d detKni, iur \x eiche 
sir Iiit«>r<-»»e Imljt II, srli>r«rlii;h unhekiKint k<->ii: ^vir erinTiern 
nur z. 15. an die lledeutunR sei ier Gesehiilite des Loiherk- 
«clieii MüiufufiM'a tur die Geschiclite de» .Miinzwe.<ienK im 
niirdlicheii Deutsoialand. Andererseit» int freilirh niclit zu 
hluuii*''!. dul« manche AbluiiidhinL:, vveli-lie iMt r wietirr mit- 
■iitiw ilJ- «ird, u. l^izelne» «n vielen ütelleil J**s Werkes. j;e- 
jten^varlii; bereits sachkumliger er(uUl<-lt n. daher nicht mehr 
von dem ehemalisen Intetv^se ist. Die llerairv^ebrr haben 
manchmal durch BcwerkunEen naitgehalfeu, jedoch nicht ge- 
wagt^ i» den «iaadMO' Aulaitgen ■lifamndi daidigreh» 
feade Awdwwy vwnaclwMMi. 

10*23. Rer. von Flrmmer, de ilinerifm« et ri>bus |;esti8 
Hadrian! iniperalori» (K.o[u-nha^en ISilti, VIII. «. ttJ S. 8.), 
lliill. Ell, Zl'.-. 1S,J7. >ir. in; von I>icbnovv»ky Gesch. des 
Hause» ll.ihblnir,; Ir ßd. , Eh<nid. Nr. i\ — "25 ; von Cott- 
sclulck, dii' Uillerl>ur^i'M Deulxi'^danda Bd. 8. 9, Ebciid. Nr. 
•25; von Voigt Codi'x diplom. Prustiicus BJ. 1., Ehend. Nr. 
"26; von Spanier » liio:;r:i|di. Comnirnlar zu Jean l'aid'ti Wer- 
ken. Ehend. Nr. is, von Läncber da« Wappen der Gfn. 
III Slolherj;. Ehend. .Nr. .3'2; von Wfp. Mfiizt-I'.s Geiteh. der 
Deutadien. Ehend. Erj;. Bl. Nr. Iti; von .Hevnert Geirh. den 
s.1chs, Vollcea, u. Veniurini Chronik N. F. lid. 7, 8.. Ehend. 
Nr, 17; von A. lleuzefa neuere Gesch. der lieulachen 
Bd. 1-6, Ehend. ^r. 18. i»; von Oeatrddi ontcr K. Al- 
brecht 11^ Ehend. Nr. -20. 

IV. Philologie. 

1024. I. iMelmmu, ex rec. Cor, Jorohltz. Vol. L Aeec* 
dunl aebotia anctiora et emendatiora, Lipstae, KsUer. 18J6. 

Bog. sr, 8. 3 Thlr. — II. Luciani scripta näuoro in 
usum «rholanim edid. ^'ar. Jafohilz. Lips., Köhler. 18 B05, 
Hr. S. ' Tlili . — I)i r Iii rau'ifher hat eiiiii''' (.'mhl. des Lu- 
i:iaii. dir liislier noch uirlit illi- uehiiri^rf Iii uriiluni ;;i liinden 
hatten, si lhst zu vergleichen odi r durrli siir'ir;iltii;< ri' \ i r^li-i- 
rhnn;! !! Iit-Nser kennen zu lernen (jeioii iihi 'il ^i iiahl. Dii ser 
Luiataud u.ili iliiii liauptsiii ldicli die \ i ranl.i5suii^', sirli si Lun 
jetzt an di< llerausi^aue ehr Gesininilwerke de« Lu'i.iri 7.11 
inarhen. Sein Zweck war, diu lixt nach Bennlziin.; der 
früheren .-Vuligaben *o> wie des j;anzen hiühex grsamuielti n u. 
dureh ihn vermehrten kritisrben Apparats tu verbi'Asern u. 
dem Kritiker eine mehr gesiclierte Grundlage zu i;etvSbn-n, 
als die bisherijcen Ausgaben sie darbieten. Der vorliegende 
Band liefert den Bevv^, dab Hr. J. diesen I*lan sorgtältig 
tt. umsichtig verfolgt hat. Wir ICnneii uns daher von der 
Vollenduns; des Ganzen einen wrsentlirben Gewinn verspre» 
cheii. Die AuKsabc wird aus 3 Bänden iH'stehen: im dritten 
erhalten wir die Sdiolien, narb der Vmidienug des Her» 
ausgrbera, nn» den dritten Tbeii vemebrt. I>i« Ausslaltung 
iat Bit, » Der cnte Band der kleineren einen- blofsen T«9rt> 
abdraclc ealballcndeit An^be nmfafst: Somninm, Nierinnn 
Timon, PtronedienSr' DeornntDinl., MorttienarOlaL, Cliaron, 
Vilaram anctie, Piaeator, Cätaplus, De mefce de cond., pro, 
merc, cond., Hermolimus. 

1025. Aus der Bachdruckerei Nohili u. Comp, in Bot 
logna ging vor einigen Wocfien der längst erwartete. Koiar 
log einer Sammiiutg älhto/iUch-ügyptitMAtr jUi*liJ^ämeif 
bertor, welche Vom dortigen Dr. Joaef Ptrifiil vclUiaUUct 



wurde. Diese iTpogranbiscJie Ersdieiunng war um 'so ei^ 
wUnachter. als die Feruni'sche Sammlung nach dnarathigea 
ler Kcnaer, die vorzilglichate in ihrer Art lit 



Ausspruche aller 
Dem lülalog geht 
in ftnbiea — 



AndMOnat Aber die wma. Dr. Ferlüd 
WS Aiw|nniii|ea verlier. Daria b^ 
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\L jStaMilt- mad CMnewJAViMeiwdMiftwi. 

narfif(erKir*rn v«n Gatt. J/H/i. Jitigo, laiKlslStulisc-lirin Ar- 



chivar io Karitirolif. liLarlsriili< . i')lrillix. IS3ti, 
pr. 8. J Tlilr. — E« Ji«'4;«'n b«Tfits nirlir«' 



.WH. H. IsibS. 
\ «Timrlir vor, 

cinrn vi>llst,'iM(Ii3«'ii Cotk'S Arv lK'i>t<.'jMMi(li-ii V«Tf:i.u«iini;»-l r- 
Luntli'ii zu Sluiiil«' zu l>riiip-ii. von r. i^l.-irlrns, J'üfitz u. I>ü- 
lau. .iIm r ili<- « rslc ist itit.\ ojlcnilrt iilii ln ii ii. nur ^'in Iri^lF- 
lirlii-r Aiiliiiii;;. J)i»' Irlzti-rii, wclcJir i. l\. ilic \ «■.rJ'iis.suii^.H- 
l rLnnilfn jri l »•l)vr*«-liiflii;«'ii, d«'iilsrlirii oJit framrisisrlii ii, 
mitllii-ilrii, .nirlit «'imiul p-iiau harli>vciK<-ii, vvu ilii-ii<-itH.'n Jn 
«li-r Oripiubprnrlic ^b^edrackt xu iindrn .rtc, rcnUpirriiMi 
krincavTc^ü iden FordiTun^t-n , vvelclic man «ia unaerii Tauen, 
oline nnUillig zu Hf\n, .nn «?inr «niche Siimmlnng «u miulK-n 
L<-n-rIi(!;^t idl. Eiiip Rolrlir SaDHuluiig riiüiäll nun aucL J»> 
vorlii'p'iiilf \V)'rk, wi«' »«-in .1 nifiuig »rbnii zrisl, aiiclil ; aln^r 
in at-br Infflicbcr Wkim liilA * t di« X'nToirLoiuiii«ni)iritiu 
firr gangbantm« idtaiBch der PüliU sdieii Sammlung «rrrbi«- 
Mra. indnii >flr smilelut eM> VfffMididlii 4icr 4>nimbcwUe 
Vrrfaaaujip-UrhiMlcB Ihncr a. ■ftnir ZsH Bcfat, «nd 
4i« BBefaer juelmciapt, wMfbi <äbi ao§rti«fl«o imrff _ d)ir 
Ehnidilnc ht <iewlb«>., wie Jl« Jii t. JbrInM fiAU AixAo- 
MaÜqati, an druRcn EreSnznnj; der VcÄ •ein ^^rk «uprbt, 
II. MTorin Wkanntlit-Ii fhvn A\f C rM nj ip ;B W lie der Slaatrn fibrr- 

f;iinu>'n »inil. vi-a^iutlilirli Mi'il v. Kartt'ns dii-Ki> lirKtindiTs zu 
ii-liaii<l)'ln gi'<lu<'lili'. Difücin in lioWin Grade vollsliiiidizrn 
^ rr/rl( lini)wii' «■iinl datiii ritirli so ll» ^ i-rfaSAUiipi- 1 rkundrn 
.'il> U>'ii.'iu<-n aiiui'li.iiiut , nt'ti lii- bis jetzt in kfinr Siiniuilun'^ 
aul\;i riciniiiirn »varrn, niinilirli 1. Die \ rrliisjtuni; Coinira'» 
viini IS. ,11111! l/9t. I>as K. S|i,inisrlif Shitiil «im lU. 
April ISjl. 3. Umrlilufs <It r ISundfi* -\ rrs^ininiltin,: vom 31. 
Odolit-r 1S,11. 4. u. 5. Dif Ix-itlcn (ininil^^ri/c ilc» KOr- 
• Irndinniii Holicnznilmi - lii'cliinsi'n yoiii JO. 'iini t7!*H u. I. 
Februar 1835 u. b. die "V fflasÄunp«-! rkunilr Ans Fiintlt-nlbunis 
Lippr-Drlniiikl vom 6. Juli IH^U). Eine »irbeiitc iteila^e i-nt- 
bail die Ver«-inii;nn^!i- Akte der J]<-I;:i.srlii'n Staaten ytim 11. 
Januar 1790. -vvelrlie Iii» jetzt nur in <li-r in I >riit»«Maild We- 
nig bekannten DribuKihen Suniniluiis siliui drurLt war. 

lOiO. JohrhüfhfT ihr Geschichte 11. Pulitik, von Pö- 
litz. («. Nr. 5is.) ih.l7. .^l.lrz enfb. l eb, die A ur- u. Piadi- 
tlieile de» Fabrik- n. .M.i.«ieliiiien\v«'.s4-n.s il.-. ; v. IMuinrn- 
der. — l eb. ilie ZllläSiii^keit der \iit lil ili 11 (ii sclilrhtji- 

vnilr:i(:t'; von Srliulze. — Kriiten .der \ rrl,i.>.,MiM'4i-n ele, ; von 
Pölitz. — ^V(■il7.el; >iin Pölitz. — Litrr.j|iir <l< r (ipKrhirlile 
II. Politik. (.Anzeige neuer Si^hriflen von \arnliazen v. Ense, 
JuliuK, Döliizpr, Knapp, Rieardo rlr.) — April enth. 
Beamten- He;4iinent in den modernen St.iaten. > on Frdr. l^liir- 
hanl. Ir .Art. — Von der uiivenneidliebeM l nvollkominen- 
heit und insbesondere Lnvollsländi;:lrit jede« Slraf|;esef7.lMl- 
rbe«; vom l'räs. v. Weber. — (juizutü .Aufnahm» in «lie 
firaaita. AJcadcuici n>a llr. F. W. Carere. — Keneate Lite- 



1Ü30. Ree. Ton Brewem da« Verbältnifa , 



fiditct der mtemeliairade AfrltSoIos mtt litaloriMhcr Tnuc BomiBC, BvUcdlE. %lrn>r, IQlcB« VIcbtliB, Cf. W*!.— tyi 
a. teliflHKUoafr Kfirze jvine Iteiee Jiia zu den (^ndlcB des Hobt, Lange, Fnr«|e.) 
Kil. und aetzt die ^nsligen TerbSltniaae aaa JLicht, <nnter 
^elclien «r in Beult «einer alUrlLündirben ücklUe selaiucn, 
n. fiieli )>n lanse Zeit in A|croe, /Ii i- 111 1 1 1 11 l|< iWini filhMIM, 
obne (jrXdir aul'iultcn lounte. (\ , L.) 

lOKS. Archüolosinchf InttUigfnAlaU (Inlell.Dl der 
iiall. Lit. .Ztg.) IS.}7. .Nr. 4. rntb. Aj)uli»cbe Ausgrabungen, 

t()-27.. I5er. von jMe\er die Vor- u. TVacbajlben der bnebd. 
S|-r.. in: H.ill. Lit. ZIl;. 1S!7. >r. 3<i ; von Demrtrii Jliiet. 
de Elorutione ed. <joelUrr, F-bend. ISr. 37. 38; von kutrun 
lierau.0^. von Ziejnann. (l Jleiirtliei!.). Flbrnd. Erg. lU. Nr. 11 
\i\ Ton Janneili Caialogua DiLLLot. N'eapoliL., Ebend. Nr. 13. U 



TIL JN«tunni>eiischafl( 



en. 



1031. .^«fW, «dlP4i//j«ll. 6t*mahtA4 Zeitung. U». 
ter ,be«ond. ll Uwi t laM »ider NaturToraclier u, im Auftras» 
der .k. bajrcff. JbtlnB. GeseHacliaft zu Jle^entJtur!; berau.<ise:{ 
vom JMmetar Ih, ßov. Haar. Hoppe u. Dr. l4uv. Ei„a, ', 
Fufmr^kn. Aenadranr (Rie{;el u. \V. in .Niirnbv.j Der 
Jalirg. TO« 48 Km. dJTIilt. — 1837. Xr. 1. entb. Leb. .lie \ . r- 
mebrung der Pflanzen-Zellen dnreb Tbeiintic: von llu^o .Uolii. 
(ScblnHi in Nr. i.) — iNr. J. JJlirkr in .«lie" niiiörl. \ervv,iMdl- 
•rliafken Je« PllanJ^nreitb» u. -ilie EntwicLIuni: «I. r Pllanzen 
rdierliaupt. .rd» IJasi» für die Claasifiratinn des (ic\vä('L.sreicb.s; 
vo«n JJolV. Heicbeiibaeb. .(Scbluf» jn Nr. 4 ) — >r. ö. .\u»! 
Aug (Ton G5n nuT-die Kren- Alpe u. in da« Ueibler-Tlial la 
Kiirnthen; vom AsaeM. Tonmtaxini. {Scbluf« in Nr. 0.) — 
lieilijatt Nr. 1. entb. Scbildertmg der VVKctalioiHiverbrdt- 
oisse in <ler Ge{;end um -dt« Jiodenac« jind in eim-m Ülcil 
i or.-irlbei-g; von J)r. SauIrr. <F, f.) — Dir Literatarbc» 
r i e Ii I e Nr. 1. esüi. Uec. TM jUatdctikVa mni nliarniaunt 
i lora Bd. 9. 4; *M OebNNa..toclMi. Hon fiShnmu I. 

1. 'J ; ete. ^ 

J032. IS'eues Jahrbuch Jür 5J!neralog!i- , Gcognosie 
etr. . Iii r:ins5. von ■Lt'onhiird 11. lironn. 7.J ts,)7. 

1.« Heft entb. .l eb. .<lie bisherigen Hesnltale der ^1 omio-xti- 
Neben 1 nlers»r|iiitip-n bei Jlidin.<it. in : lon Dr. 55enib. Cotta. 
— Der Der;; iJodeNbö-,'; ; von J. Grinun f.u Nre.-v.-ij;. — Ü^r 
Seldofsben^ bei H. 1;. ri>l;iur im Heienkreise; von OlH rbergr. 
V. \ oilh. — .Ueb. die ^riBoideen-hcste in JUaacbelkalk; ro* 
ß* Bnh. — J fawn bg bcfc c RoÜbmi, .tob Dr. iL Blnai. 

4033li Jottnat für Chrnüe, von Erilmann u. Schtreig. 

Ser-Seidef. (a. Kr. 795.) Nr, i^3. Ü. entb. Neue iMeibode 
aaDirr anr aeine wesenljirben Bexlandtbeile ru^uuti rMirlo n; 
von J. N. F'ucha. — Neue Melliode den AVrrll* des Br.iun- 
Rlein» zu prüfen; von Tb. Tliomson. — A n uii-i. btes. (Eipii- 
«et«Jiure. — -Seide. — .Ucb. daa .Waaseratollbenzamid , Ton 
\. i^aorent.) — Acgtater. 

1034. Bm. mpm Albatli Menoaapliie dra bunten Sand- 
ateina, iai lU^ULttf. 1837. fir. di; »on Dlrisen üeuUeb- 
lauda Flora 1. 1. HoErer n. Mayer Mlbriache Flora u. H> yet 
C'bloria ibnoTenaav Ebend. Nr. 34 ; von Meyen Pllanzens«*«" 
Crapbi« O. EtsenpeiB die Familie der SrlunetlerlinzsbliUbi.'en, 
Ebend. Nr. 3&; von LeRson lllu.itralioua de Zoologie Livr. tJt 
Flbend. Erg. B). Nr. 14: von iCenkcT Ib Sdwni Floni TOD , 
Tb&riagcu Jlefl 1, Eb<-nd. Nr. 15. 



\in. 



Pliysioloj^ic 



\iikI Mcdiciii. 



1Ü3.'». Grundzüge einer hünf Ilgen sjieciellen homöo- 
fiathitchen Therapit oder knr^e .Voualirii ::<lunj;ener bo- 
niiiopatbi»eher Heilungen u. prakliiirlier Notizen. eeiunimeU 
:111s den ^vic'hligKten Zritarhrillen dv.r neiH'n Ileillelire. Iii- 
arbeitet fÜr Aerzte und Freunde der Jlaniöupalbie von Dr. 
A'r/ijrl Ferdinand lliickert , ausübendem Arzte in Kiini.;»- 
brnrk. Leipzig, Andrä. 1837. 33; Bog. ffr. 8. 1^ Tldr. — Der Vert 
liefert in dirKera Buelie linen Aohzuj^ «na der gmfsen .Menge 
(R. ^.) botuöo|uitbiReber HeiluBgxgearbirJiiert, u. zwar Rind die- 
jenigen linuptRScblich ber&rkaielitigt, worin wenige Jlillel die 
Heilung bewirkten. Gleicbzeitig Rind die einzelnen bier und 
da zrrütreulen prakÜRcbra Bemerkungen miteingescbaltct , o, 
die Osellr, ans tvololier eeachOfift worden. £• ial das Buch 
Ar ikofftte «.iiiitB g ei chfct ea » welche ddk cnt 
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«Imb Ueberlilick ikbcr die Lebtiuign der Hom5op«tlite v«r- 
■ckJiNi woUea «dar «UmcQm MMWllHwa beginnm. — Nach 
Mwanr Anakkt ci|pMt dck Jm am twcckmlbigKirn 
ikr diqen^M Lain Atoll», wtMM n» Ihrer Jugeuilzeit 



deibue mi ftfedhifte €etclitditen aller Art. Dar Varl! 

tut in der Vorrede anxugcben vri^cMrn aod Ret UIät 
nachtrSj^ich die Wamong rq;pli<*n, dafii o\inr. PhanUiie und 

kinillii'hi-n Glaultcn Nieniatiti du» IJiirli in die Hand nrliiOfn 
(liiif, weil hfl Klar)i)-it des VrrslandfH u. WalirLrilslielii' riii 
Jfdrr dif iuirhllu'ili|:rii Kulurti. ivelclie das Lesi-D dieser Si hrift 
mit sieb fülirl. (-inplindi-n tvird. Die Lridrn a. ScIiuitTM'n, 
welch«; wir srlidii liri diT Idofsen DurcbblStteriiiig des üii- 
rhfs rni[)randfii, haln'ri wir durch »-in Gi'löhdc lu vfrsi lnv« i- 
p-n ^^^^|l^l•<•hpn , jfdoch uiilrr dtT Ui'diiiicutig , rin Priilx In n 
••iner llt-iliin{;Kgri>chirht<' niilthcilrn zu düricii. — ,,.Silii<a 
X""", narhdrni Aruicn IV"^"" den Sihiiien u. o|iiuliuMi 
tte","'"* dir p hthiaiiir hcn Symptome enlfrrnl LatttMi. — 
Itnochenanrtreibu und Ge8ch>YGr«' am SrhrnkrJ, als 
■pAte Fol;;i- «inra Schlages mit phthiais pituitosa. — 
Symptome: Am ganxen KSrner abgezehrt; Tag n. ISacht 
furclitbarcr Sclnveifs u. alechend reirsendar JLapbcUBerii mit 
Brausen vor dem Ohre. Gesicht blafs,- chipsfinan, ntt kle- 
brigem Schweifae bedeckt; Ao^e halb atarr u. glanzlos, mit 



achwanblanen Ilingea; Naaa apitz u. trocken, so auch die Lip- 
pea. Viel Dnrat; kcio Aßpclh. — BUiccr G«8«dimack. Stuhl 
oft rers topft, aeiat Am Am 
-«rt«ra l/-. 191«! mltlbtm. 



irie Waaaer. — Mut» 

iScblocIi- 

aea m bdboi Staa^. Slätier VSm «. iNacht, mit 
kopiSaem treUsem, loa grSalldie ajiiJaiiMl AtMwar£ Schwe- 
rer Atbem, murs (ast sitzend be|;eii. Farchtbar tobender 
Schmerz im ObersrliciiLt-l, auf der vorderen Seite, ülx-r dem 
Knie, rcirnend-stechi ud, bohrend zugleich, hefliper de» Nachts. 
Sclii-ulf-l MIHI Knie 1/is in dif Srliufs^t ;;i'nd hIarL aiif^clrit- 
beij; aus dem giüllneten 31 und»- lliffst Iteim \< r- 
baiide ' <^uart £i ter n. Blut." Dtr^-Ii irlu n lv.raiiLli)'ii^- 
und Heilnngsgeschichten konatituiren das 9i4 Seiten starke 



lOM. Bmw TM Bcbr OllMik ftr rnoMubaMr. lat 
Bali. Lit Klg. in?. Nr. M; tob Kraba ab. Im bin. Waa- 
' Mcimpr, Ebcnd. Nr. 30$ ro« Pboebns Hdbcb. der Arzneirer- 
«rdaniigilebreu Ebcnd. Nr. 34; Ton UGbener d. ditbroaraiaclie 
Krankkeit, Ebend. ]\r. 35. von Reveilli- Parise Lehenskuiist 
n. Brnggemann'ArGeaundlipitüIehre ßd. 1, F.hend. >r. .!6 ; von 
LSwennardt nn-dii'in, Alili.indll. Bd. 1, Ebend. Nr. 3S; Miti 
Green Cootpcadium der iiaulkrankhcitea, £bend. Erg. 151. 

Ou Geographie. 

1037. Unter dem Titel: Jlbtuinoeh det Könlgreleha 
Griechenland (,iipirvtj\t rov paai^jtoxj r^? 'E>JuiÄo«> fiir das 
Jahr 1637, ist in Alb en ein staatshandbnrh von ür. Kladei 
erschienen ^ S. 8.), aas welchem die Alb;««. Ztg. 1S37. 
Auf». BeU. Nr. 159. IbO. eine gedrängte Uebertiicht des dor- 
ücm Slaatabaaabaltaa giebt. In administrativer Hinsicht zrr- 
MI iaa ftakh gageavirSrtig in 30 Gauvernouents u. tS Ln- 
tarmwameaaenta. — In der statisliachea Tabelie ist Griechen- 
hflia aafgeltlhrt all Nfi,000 Q Seelen, 19,3» Ksnn Truppen 
aaf dem Friedenslnfs, u. 3*2 Kriegafahnaag». — Aaber der 
kSaid. Druckerei giebt es in Athen noch BMBf nad in jea 
FlwnaaaB aaeba Droakaraica. Et «nebdbca Man ZcÜngen, 

'«ba» ao Tida wiaafaibaMaha adar «atabalfeHMla Jour- 
aab. Jk Athaa- hw te liwi irat wtoamialWcbe Terdaet. die 
nadKcMMAe v. di» naUnliiMwriaeba Gcoelacbaft, a. die So- 
cictat zur Befltrdemng des Erziehungswesens. 

1038. See van Sebaitdac, U Raaaia, laPoIaao at 1« 



dia klaaa. Sldlea dar Scbwaii liaC 1— tt, CaaMr'a Statt, 
lataiut Mk «• Schwdt, Ebead. Nr. ffi. ^ 

X. IM a t h e m a t i k. 

1030. Smmmlung von V»hinf *M»idehm u. Aufga- 
ben Uh€f jtt».Al^aiiK*Siründe der Zu/ile» u. Buehttaben- 
reehnuttg ' n E. G. Fischer's Lehrbuch der Arithmetik für 
Schulen von Dr. E. Fischer. Prof. ,nii Berlin. Gyinnas. zum 
piitui ii Klo.iler. IJcrlin. Naurk. ISJO. l'.t IJo;:. ^r. s'. I Thlr. — 
Dan l rif( T/ii liiiii ii i\i s Ni rl. . durrli \ iir>lrli. rid* SamnJunj 
\>ili l i'liuiiU'^.iulualit'ii das liialiit-iiialiKrlie \ a riiiiicLlnirs srinsa 
;i istviillin A jIits zu vrr» cill-'>l.<inii.;cii u. aliztiruiidi ii . wird 
voll di u zalilri iclien ViTrliri.rn df» \ i'i'storlx'iu'u freundliche 
\ II lii:iliMiL- und \<illr A rM-rLriiiuui!: finden. Die Sammlung 
si lilii Ist üirli d< ni Li-lirbtirlif gvu.iu an, su dafs zu jedem 
Siii/. \t n l 1 liuii^cri notlivvi ndij; <idt r uCtzlirh erschienen, der* 
uirii'lifn j:f^eben «iud, uft aber sind auch mehrere Sitze su- 
sanimeMgefafst worden , um die L'ebun^en mannigfallieer ta 
machen ; auch ist der VetC mitonter weiter gegangen, als da* 
Lehrbuch es rorzeichnele. Dica wfirden vrir für einen nichi 
geringen Vortheii halten, vrenn der Verf. sein« Beispiela aaa 
dem regen bBrgeriirlien V erkehre pnommrn, welche dev ab» 
slrakti n (>et;enstand beleben u. die Lust der Lernenden er> 
hi'ilien. Wsren sugleieh noch zum Auflitscn von GleiclMuicea 
der verschiedenen Grade Beispiele euabcOr «leb ^ 

Sammlung (Ar den Scbnlbedarf au «lae oaMHIdia Wala« 
•aa a, bllta Jadiaich aia grBberea PnUfltiMi ga* 
IHaa blCI« aar dcnadUgea Rann gescbdica ItOa* 



, nenn aicbt eine gewisse fibertrieben Ingatlicbe GHvia» 
aeabafHgkeit des Verf., nicht das Geringste u. Elementarste 
nngeSbl zu lassen, das Ganze zu sehr in dir Breite gezogen 
hätte, l'cbrigen» wollen wir gern gestehen , daf» ein srnlser 
riit il di r AiitLIiibcli sehr ZweCKItlärM: ;;r>väbll ist iiiul viele 

di r t'iiiL'rsiri uitii Ueinerkongen an sicil recht gut sind, un- 
si rill Knill ^^l•ll nach aber aicbt l> eincT BaiapialtaBiadaqg 

ilircn recütea Platz haben. 

1040. yoir^A y&p 1837. Heraasgeg. TOB A.Cä!r4«> 
ma tU tj. arit BaiIrtgaM vaa Baaael, Hansen, A. r. Hnnboldt, 
Hoacr, Olbara a. Paacici'. Mit 1 Lilhogr. Statteart n, Tobingen, 
Cotta. 8. 'i Tblr. — labah: AatronMoiscbe Epberoeride. — Dia 
Slrnischnnppen, von Olbera. — ^HjC- t'ebersicht des Sonnene 
RYslrios, von Hansen. — V on den Ersrliriniin^cn, wi-lrlie dcf 
lldllfy'srhe Komet gezriut hat, von De»*« ]. — l rb. iwvi V er- 
Miriii' diu CliiitibiM.i/i) lu bi sliiurn, von \. v. Ilund'oidl. — - 
lalt ln zur iiistiiumung der Hoben vermittelst des Barome- 
ter», von GauüS. — Tafeln zur Verwandlung der Banmieter» 
Scalen. — Tafeln znr Verwandlune der TliermonieterscaleiH 
— Tafein zur lieduction de» eiif;!. Bariiineters. — Tafeln zur 
Vergleichun!; der franzü«. u. engl. 31a.ir»r. — Sprciiische Ge- 
wichte. — Aasdeiinnng der Körper. — Bestimmung der rnsa, 
Maaiae n. Gewiobtc, von Panckcr. — Nocb atiraa ftber Steia» 
aebna|ipaat vaa Olban. 

1041. Ree. von LQbsen's Lhrbch. der Aritbmetik n. Al- 
gebra, in: Hall Lit. Zt<;. IH:)?. Nr. 3l: von Strsuch'a Beisii. 
Ob. den Düren üiial - CM. >d Bd. 1, Ebenil.; von FUrrtWUia 
aritbu. Lebuogsljueh, Lbcud. Erg. Ul. Nr. 15. 

XI. Kilegs\\ issfrvscbafteii. 

1042. GeiChirhte der .Vllitalruperaiionen in der asicu 
tischen Türkei trühreuJ ifrr Jahre \S2ü u. 1829. 2 Bde. 
St. Petersburg, 1SJ6. (In rusa. .S|iraclie.) — Wir lubrn zwar 
onscn- Leser auf dieses jji'balUolli! Werk schon Jahn;. I83l> 
Nr. '21*25 uuGnerksam eeiuariiU i^lauben ihnen aber nuü einem 
Artikel der Allgein. Ztg. is 57. Auf». BeiL Ptr. 1-24 noch Fol- 
gendea über dasselbe laitlJieilea an dflrfea. «.Der anonvai 
SMicbafa VctH nali^ ^F<M«anduD Finten Paalaifilwb» 
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driiÄen Thsffn ati» jener Zell er nn» ohne Schmuck, in «n- 
bchem Gepräge vortrlipt , sehr nahe (restelK jptresen seyn. 
Dies Kellt schpn au« der bf.".iiti<!> rii 'rlicilnuliiiic IxTvor. rfie 
der Fürst in dem WcrLe ncicli in srinrm Kii(s)<'ln-ii n.iliin; 
denn der Versirhenins; des \ erf. ?iiliil:;c \vaiil rr nirla si ltcii 
Vtnn Försteii der Auszeiilinun^ gorürdigl, »litii M'iii JI.mui- 
■cript vorüulrsi B ; Arr Fürst ersänzte u. b*i-icliti!;le \ ifl»-» 
danJi eieeiie UciuerLuii^en , dir UarstrJlun^ elnis;rr ScLhicli- 
teii worar so^ar von.iliin dem Vert in ui« Feder diclirt. 
Dine Zugabe giebt dem Werke ein' angewSltnüdirs u. wicL- 
ligca InlereMc. Es beginnt zuvSrdcfSt inil einer sehr inslruc* 
tiv«n BescLreibanf; des ganzen Cis* und Tranakauka'iiN<'lii u 
Landstrichs, in sofern beide dem roKsiiicbni Scepl<T imirr 
worfen sind, geht daranf zu einer gleicli lehnvicheu Uesclirei 
bmig der diesen angrinsenden twlnschen Prorinzen fiber, 
Die aiifzestellten Data au der Gescliicbte, Geoeraphic, Sta- 
tistik, ruhen auf einer ÜBtten Basis der Gl*nb«TfirtUekcii, durch 
die ihnen beigtxebenen ofBciellen DnkwBflnt«, AJu« n. arilh- 
atetischen Angaben. Darauf bnSnnt di« GctehUto dicr bei 
den Fcidiflgei in welchen ü» jMami«(gnIiM w dnoonlo' 
llsdier Onbinnz vorgetrann äbai. J>le vrichlkeni Albiren 
sind nmstSndlirn beaciirimai, iluiM ttnlikiMEe Bemerkan 

Jen beigeseben, die von Mldcn Tbcllen in der Action et 
rauchten Truppen, ihre Tcr%vendung, die BescLaßeuheit des 
Terrains, das beide Tbeile occupirten, ^enaa erörtert. Der 
Verf. bemerkt, dafs Rufslands fleere u. ihre Aunilin-r nitlit 
riii'lir ;;e\vohnt sind, freiiule Staaten blos in kriegerischer 
Ti riiU riz 7)1 (liirrlizit'Ficii , oiine nicht auek Clr 4w iV^Nn^ 
Behalt daixii Berciclieruiigea zu erhalten." 

1013. Ree. Ton Blesson Gesell, des Belasrmneskriei;es, 
In: Hall. Lil. Zig;. 1S37. >r. 3S; v,)n Ii. irhiiii -M. Idefj üb 

2uartier-Stellnneen, Lbend. Kre. liL Ar. Ii: von iUever Gesch. 
v F«MnralMi.T«biik^ fibod. Mr. 1». 



1046. Ree. Ton HelllVs Wjfrter^juch der Lan«lh;iutun!»t 
Abtli. 1^ in; Hall. Lit. Z tg. 1837. iNr. 32; von BecaoulÜ« 



XllL BandebwiMensduft.. Gewcrbsknnde. 

1014. Tkg Bejurtory of Patad ImmMmt», {*, Nc. 
f98L\ 1837. Inaaarj enth. De Bcreac'e ünpnmnMttto in 
amoitncij woA ftr spinning and doubUng Tani er tluend. — 
Bnnbmn '■l''' b Banniactare «roulic arid and cala- 
cettach. — cImUb*« impr. in apparatoe forauppl^ini; water 
to water^loseta. — Petiinili impr. in the apparatus lor pro- 
dncing Ice, and in cooline fluids. — Bridson'» for iuiproT«- 
Bients (o farililale tlie bleailiitii; nf linen, rlr. — Burch's 
iiitpr. in marhinerj for prlnlin;; silt. etc. — l'arlour's iiiipr. 
applicabfe to »Lrlrliiiii; , i tc. — Sli,ir|H'"s imnr. in sawin;; 
Wood. — Scarths's preparalion of a subslance iur bluc d^ers. 

1045i AtmaUt de* miut. (: Nr. 639.) 1936. 5e lirr. 
cnlh. Memoire mir nn nouve.iii pron-di- de rarbnnisation dans 
les uaines, i l aide de la rlialniir prrdiie de« haut» • foumeaux 
et foprers de fitrse; par Tli. Virli'l. — iVotice gealn';i^ne snr 
Santiago dl' Ciiile; p.nr Mari.inn E. Riiero. — Notie« Sur 
Temploi de la tourbe au l'iuirtn iit] i rtvi iljc rf, pmir !■ re- 
fbnle de la fonic de fer, dans 1 usiru' ilf Ko< iii.;sljriiiin (Wur- 
teiiiluTi:). P-ir \. Hfj;n,iult et .Souv:i_>' ~ Ndi' siir quelques 
esuait IitiIc* en AlIciii.iEnc. poiir nmi linrcr If tiT iiblenu par 
1 aflinage- df ri rl.iini s i i * il.- Inutt'»: p.ir L. hlie de Beau- 
nunt. — C'>mj)li' rctiilue de« experirnee» faites i Grenoble 
en 1834, 18Jo et 1836, snr les rntluits praprea k prerenir 
le dereloppement des ttiberculrs fermginenx dans les tnynux 
de fonle; par Vicat et Gneyinsrd. — KecKereb«*« snr la strur- 
ture et aar I'origine da mont Ettia; par L. £lie de Ueau- 
mont. 3e parlie. — Uemoire snr la composilinn et la rristal- 
Baation de la Boamonite; par Dnfrenoy. — Descrintion de 
faffinage par cristallisatJon , nnnvrau iirori-de ro^tallurgiqiM' 
iprinl jgg^ ab|et In. ■ipnnlion; du (londi. ai de raifeat; ]iar 



Land- und HntiswirtlNcha^ Fant- wA 
Jagtlkundc. VichzucLU 

iei7. DU vorthtilhaftette BemiUun^ 'öder, hia fetzt 
unkultirirtfr Grämdt, deren Reolisirun^ nach einer mii#- 
tigeit Berechnung in der Prorinz ]\. Oeeterreieh allein 
einen jithrlicUen Gatzen ron iteei Mitlionen Guldem «A* 
yrrrfen tcürde. Yon J. G. ZfanzJger. Wien, Tendier. tSK. 
\ I. n. 55 S. S. i TUn — 50,00» Jock {k <i*KUL Mmb.) 
wiistliegendea Areal lOQuaOO J«ck llllnc Mdln im mem- 
fiibigcn TeAandn mir tortirtiairii« Wäha, dtn»jAv> 
liehe Httnnlinqg in obigem Gnwmtb« TM V Mlwaw 
Guides berechnet wird; brpffamit ifccde». Anher de» Tm« 
schlan Mlbsl, n. der aafgestdllen Ertragdierecfanang, tntbllt 
das Weii nichts, als eine AufzShlanjr der verschiedenen Vei«- 
(heile, welche aus dem Atiban dir Weiden tu entsjtritipeu 
vermögen. Die Versrhiedriiarti-^Lcit tler Weiden Schumi 
^erf. nicht bckiniiit zu ki->ii. 1)i-,s Aiibaus yesrliieht nur lie» 
zü^lirü der ZulicrciCUng u. des Liu&tecLeus der Salutangen 
EnvShuang. 

UM8. j4rejii9 der teuluhe» Landwirt rucfiaft, wvä. 
PohK (a. Nr. StMI.) töJ7. Febrnar enth. Eüieebildeter Wall, 
cniehdnua der c Infantod» oder Nefretür im. VadcTcli tt 
haiSuu — Der PeEI>, Wlcaen> «. WaUUi au«, ao 
wi« di« Adsd Mn8lcha..Eri|nBiife; v«u OberClrater Tliierscb. 
(Fis.) — Oer Oelrettig. (Kaphanus sativits chinensia.) Vom 
Gutsoes. Prot«. — Erste Nachricht Ober eine Schsferei im 
südlichen Itufiiland, be^rfindi^t von tiMitschen l.'nternehnieni. 

Emiifi hluni; drs rv< useelünd- Spiii;it<. — Di r Aiili.m der 
vitrziiuliiliktfii ilatidrlü - u. Arzneisiewiicli-sp im ( ili i«tli:ili' hi'i 
Jena; von SrJdrvoipt. — W liditirullien . ein neuer \ii>tulir- 
Artiki i. — IVeue iSarhrirht ülii r dir sehr niilzlirlu" Fütterung 
Irr Srliwcinn mit iNliinitisi lx m Hno^e. — Dir BrannlMlM» 
tji'«utuiiriei la ISiedarftiHbacIi \m Cobuis. Mit 1 Abbild. 

1049. AUgem. Fant' a. jMd- J a än ml. Emmm. 
TA. Liebieä. £ Nr; 39S.) 183§. Ii Bdt «ulk B«idSkH« 
der NatBrecaemdte dea- mbm Kleftn--Snlnini-« nuGena 
Bombjx FM Linn.; vonTh. Barti|r. — Ree. von SelMbarth*o 

Beilr. zur KennUhifs der Rnnkeliwten- Zocker fabrikation in 

Frankreich, u. Bölirtin der RTinlelrüben-Ziielierfahrilalion. — 
Iii), einige Fehler, welche noch jetit bei der Korstwirfb- 
cliafl >vann;enoninien werden. (Fls.) — Prnf. Dr. Tli. Ilarti^ ee« 
cen Oberforslralh Pfeil. — Ueb. die versriiiedenen Perioden 
des LarvenzuRtandes u. die HSuttangf'n des srnfsen Kiefern» 
Schwärmers (Sphinx pinastri L.)\ von Tb. Uartie. — Kec; 
Ton Hasse, die Ei»enerzeui;uin; Driil.-icbl.inds. — Nene Nack» 
fortchungrn öb. die Bildung des Kej^ens. — Die Lebeda'sche 
Grwehrlabrik in PkigV — Analyse der grbrXnchlichsten Ro\tr- 
arten; von Pietersen n. SicbSdler. — PrQfung fortwiasenscfaafl- 
lirher Aphorismen. (Schi, f ) — Versammlung deotseber Forat» 
iiiliiner. — Ree. von Hastig. Belehr. Iber dio gebidl. d«a 
Waldit..« Vok Wllddlibmil 

XV, SdiVne Lit eratnr.. 

iOöO, Epremont. Ein Roman. Hrraus^rg. von Ludtaig 
Tieek. 3 Theile. Breslau., Max n. Co. itUb. VIII. u. 36 J, 
36t, 336 S. 8. 3^ Thir. — Unser« Zeit hat. mehr als es jemaU 
geschah, die Wichtigkeit des Romaus für die moderne Poesie 
rkannt. Er ist cfas Epos der Gegenwart, u. seine Kunst- 
form, forlMhreilcad zu einer rröfseren Volbmdang aiiseebil» 
del, dOrfte bald der Movelli*, deren Herrschaft im Abuelune» 
ist, grfUirBcli «ordab — Seit Walter Scott.nÜ^j^MK 



frM%i dn- KM* den CwrWnbH ia. 
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PMsie tof;. Iiaben aufezricbiiel« Talcnlc anch !n iinRf'rPTn 
Valcrlande voraueswrMe den hiitoriiiclirn Itniujiti cuUiwri.' 
a. ist da '«roUiBvcntirliPiMlrt u. Mi»'!»«-» ZrieUm der üt- 
«alrviti iäb 4än Dnag t><>^i> '><'■ •''II*'" ^ <)Ikpni olTeiibart. .den 
udll der Zeiten au soicUrn Bihlrrn .be;;reifeD zn Irrm-n. 
Oab iMH iuMum Drang« anch AbiiornüUili'ti rnvarliscn mifin' 
tw, iitb dM JFlOa vm aMUdmäU^at jubcrufaiea K&jiA'n 
Uitoriwlie IloniaBwAf«niaci trieb m. wdter trrUil, Ji«gt Jn 
d.i !><(l!iisien Nothwrnd^^t — El fahvIlM ZcH, W» «■ 
uul (K n M<-M«-n TOD Spamata »it «. ohne ■aMMtam, ron 
edcliuiiilili. n KSobera, TonBiUiYn u. GcspciMlcm <i l ig l ll iy> 
Öaiin kanu n die hiriorai*li-rninantiscb«'ii Tage d(M JUtlMU* 
Jeis. dir Zeiten des dr. ifsi-jilliri-fii Krieges, drr Laiidakliccllt«-, 
dci- f niiulNln i-ge und I im-. T!» , der Jlau»Tnlri«-?te ; allein von 
Jaiir zu J;ilii \vi)ril. ti dirsf jiiiiiitilnftcii Kiiiii|iru niflir -und 
i-hr von di'ti Uridiii der GfL:i'n"iirl \ ii dr.iii;!. Trutn Hrn. 
Ii i » roraantisrln i \ 1 1 ii.iiuiuuim di r <<i .:i ii\\ .\rt sclMijdlrii 
die- Didltt-r aus dicst r. J>ii' uim lii iin ii S' u. l lii- 
wllzunci'lt der nruslcn Ze it, ein \> ellt pos >i>M liinlzii; Jali- 
Cen« bteten «ineii um'i'si liiipl lii lun SiulT. 1 ml dii-.s« r i.-l 

frisch U. genraltig. '«>ir iiaL>> n Jim milerli lil . ^^ir haln ji Miil- 
Celitlen, U. seine Leiden u. JlulTiiiin^en »rljlaa'i'n in .'*iilli>ini ii 
Herzen. Das ist die neuxle Seile des liittlorisrljen Itoniaiiü. 
der uiBSsenliaft in die riesenliarten Ijeataliungen cnifl, -»ile 
Krebsselläden der Zeil iHleurlilel , und im J[>oelJ*efieM kleide 

die' Leideiischanen der Gegensätze, die Zerrissenlieil unserer 
ZüSlkttde, die inneren u. Sufseren KSnijdi- der CeselUrhaft 
pu\l. — Aneb der Roiiun „Evreninnl ' umfnrKl eine K|ii- 
•ode dieter aeneii ^il. Die gror^e llivolniion Fr,<nkn-iclia 
«. der Ei ffM der f nmsosca in Freufsen bilden seinen iiish>- 
riaelien Cbaralter. — Eine ndbBnc and liebens^vfirdi^e Frau 
verliert ihren Gemald Uiter ;dcr CniUnUnc Sdindnens- 
7eit Her einzise SoliB Tcmbwindsl, wSkrand Jmt im (Je- 

i ;n:tiisse srltniaclilet. Sic eutlraiMal, Ttmif 4uUb»d Md. 
v iedi iziiflnden. flieht nnd vemddiit sieh «fiter mit rinn« 

flclilesiselien (iraten, einem ^dJen aller fest an alle Satzungen 

liallrnden Manne, und \v:ipl es nicht, diesem ihre rrBlieren 

Seliiiksale zu entderl. n. Sie ist nnglUclIieh, p-qiiidt u. reiz- 
bar, der Solln ersrlii int uuf dem Srlilosne znniTode verwun- 
det, al.s tr.in/ jsisi lier Ollizier. Eudlieli Marli vielen lies;el)- 
ni«t(en foti;t i^iitdei kun'^ u. Ki'Lennun^, u. iiacJi dem > riedon 
■»on lSt4 eini' vidli^-' Verl•ini^un!.' der Familie. Tnil/. dieser 
llistoriftehen Grundlage ist jedoeli Evremont kein liintori- 
scher Koman, sondern eine Faiiiilieriges«?iiichlp. in welrher 
die liistoriscbe Bedeutunz eine iinli meonlnete. /ufaili'^e KuHe 
iibernouimen hat. Die Charakteri^lik der Zt it ist kaum vor- 



lium'.i'n. II. 



könnte mit leichter .llülie aueh in jene des ösl- 

reicltisclien Erbfolpe- oder de» siebenjährigen Kne^ verwan- 
didi weiden. Der StolT ist kein pe\valti|:i r, die epische ]>bsse, 
di* Gegemltie in Leiden.ti-Ii.irten u. Cliaraklereii treten nir- 
nad liaTOr, V. Alles löst sich auf in Mildern -im kleinen Ilali- 
iBen, SilUxen, GeureslüclLen, idyllischen Gemälden. Zu die- 
sem iialst anch ^er Sljil der Vcrf:is«crin , der Sclmester L. 
Tiecls, Frau Sophie r. Knorring. Slan sieht e« ihm^iuf 
dem ei-sten ßlicL an. dafs diesdhe nach den ViMhlUcni ihres 
berühmtim Bruders gearbeitet «. «dieser woU<die ktite Hand 
daran pjele^t bat. Die liesrhaulicbc HovdfaaÜMni !• Ihvcm 
ruliitieii. klaren FoHsrlireilen, die Aamalmg taurnd Heiner 
Kiu< "Ii. it( 0 di r Charaktere u. der Uaodhll^. die Knancirung 
d. " %v. . h!>. hiilen Siluatinnen erinnert überall an Tieck. In 
dieser novi lletiarliien Jeiialtimng ist daher aueh vieles Scliüne 
p.'lt istet. Die meisten der kleinen Bilder der IISiii.li< likeit, 
des klimmers u. des stillen Glückn Kind im isteili.ilt uezi-icli- 
nel. die C'liaraeterr, wie sie einmal liiui^eslelll sind, mit »i- 
rlieri r Hand durelceflilirl. Diese Sicherheit u. Sonrfalt er- 
slri i kl sich his auf die ^lellenfi^^ren. Die Verfasserin läfsl 
nirlil'. nK ZU unhiiieutend fallen, ii. die Breite, w.lrhe aller- 
dings dadurch cneu^ wird, cleicfat sich durch den lkeich> 
Ihuw des Gauen nehr M». DaJii dlat Bich das klate Weile 



einer feistrridMB Traa «. an* den Erfdnrnnjten eine« reichen 
Lrb«iM';^BadidelMa ist, snag Ihai nr vermehrUMi £m|i(chluag 



i>r. Jtg0. 



.M i « c 1 1 c n. 



10S1. ttdtfJülU. Am .3. April n fIeidcllH>n der 

e-ofsh. bsd. 'eeh. Xiadhenraih u. IVol. der Thaal. Aladr. 
cinr. Christian Schnurz. 70 Jahr «It. 

_ 106-2. JEhrenhe^iigungt-n. Dem Arch.t«t«gea I'ruf. 
Crrlwrd, Kun Berlin, jetzt in lluin, ist der ßl. Annen-Ordea 
3ler Klasse verlieben worden. — Geh. Ocnnth FriA. Dl» 
rector dar Ocrfiaer PorseUao-Jknaiäctnr, iia« dia MLiSe 
iiun JUthea Adlcr<Orilni 3lcr Klasse «rbsllen. 

in.)3. Prfiirdtrnn'£fn, Der liislier. Geh. Jltsliz- nnd 

vortraeemlc B«th im .Justiz-jUinicterittiu, Dr,4««3«cibd in fier» 
Ii«, MB Geh. Ober^Jartianlh. 

1054. Gel. G«. m. mtunuei. Imiitulf. T.imüoos- 
Kataln-; der IJnivera. Leipzig Sotuiiter-Sern. isj", i,, ; \||.,r. 
/.(•^. tS37. -Auf». Beil, >r. l.'iT. \aS: ,i, i l iiivers. ZürirL, 
Khend. .Nr. tOl. ItiJ. — Iii .'\llien ist am 3teti < »siert.-ijre eine 
l iii\ ersitiii, ,.()lto-l nivi rsilat" eri"ilTne( ^vo|•den. .Sie Le- / 
sieht au.s '% Faeull.'ilen, iLiiiilich 1. der all;;iiiii iiien Wissen- 
schaften, Philosonhie . Mat}iematiL. \,.liir_' srliichle. .Statistik * 
etc.; der tlii>olapsrhen; 3. der wediciuischrn O. 4. der 
jurtsliachca n. polillschen. 

44IW. ^^maM« WatkriOltn, Sie brttiadie Ileglciang 
ist mit dc«M T«n Pranicreicfa a. dea Vardniglea Staaten ram 
.Nord- Amerika zum Dehufe der Cntetdrilclang des Büchcf 

^iadsdnidLs in Unterhandlung getreten. 



VolUläudige Bil)Iio<!;r.ipIiie der 
Liteialur. 

10S6, n. TXsa/iwIr. Bre«-ianim Romanum. Pars Ae> 
sliva. Kempten t KBser 18. \\ Thlr. — Bntckniann , zivi'df 
Predigten. geHehtelanJan!;rrauen. Neustadt ri.O,.W!i!;iier. sr. 8. 
1 Thlr. — (.aiiltis rri lisi.isl. s.n iae hisliiri.M' l'assiiini» Ooin, 
nustri Ji'SU Chri.sli, m l uiid. ijualuor Kxaiii:. jti-iiii|ue Lamm- 
tatiunum. et leetinnum jiro trihus niaditiois li iieLraruni. Kemp- 
ten, küsel. Ffd. \ Thlr. — Fischer. kiiciilM-lie kulecliis.ilii)- 
nen üb. die S»nn- u. Festlagsi'vanuelien Is Jidehri. it Aull. 
Nea.Htadt a. (>_ NVasner. 8. -j; Thlr. — (Jr.ii^'. die Kinfülining 
der ilefiiriiiatioii in Leipzis;, im J. \W,V.K l..eip7;.. F. Flei- 
scher, pr. 4. ' lldr. — llamiNeh. Kiilwiirfe u. SliilTe zu L'n- 
terrednnsen Cb. Lalliers kl. katechtsmus. Ir ThI. : leb. die 
zehn Gebote, ir Aull, Halle, Alltim. S. 1 ^ Thlr, — i>m, 
•2t llil.: Leb, die drei Artikel de« ehrisll. (ilanbcna. Ebeiid. 
8, Thlr. — Kalkar, Lawentjitioiies r^^JO erit. et exe- 
get. iUustr. com praeniissis disputaliuoil.us Ijistor.-eril. Ko- 
iienliag.. Keitzel. gr. S. \ TIdr. — kiidpn, iMissionslicder lUr 
Israel. Basel, Schneider. ^- Thlr, — k<>]ipen. die Bihd da 
Werk der göttl. Weisheit. -2 Thie. 3e Aull. UerausgeC. T»n 
SciMibeL Leipzig, F, Fleischer, gr. 8. l\ Thlr. — Ldjca Ca- 
simirs vnn ^albamhauaen, Fürst - Abte*. Aus d. Xifilcfak vaa 
Axingcr. Strafsbg., Levranlt. ^r. 8. \ Thlr. — Hsntilcnbcrt, 
(>raf V,, Leben der heil. Elisabeth von Ungarn. 3e Abthl. 
Mit :> ktifm. Aachen, Mayer, gr. 8. t Thlr. — iÜntscb, ih*- 
diäten ült. das christl, iürcheiijiihr, le Aiillil, Neustadt a, O., 
Wa;,ner. pr. 8. * Thlr. — Kühr, Prediülen ilb. die ^e>\ölinl. 
Sonn- u. re!«lla';si»\ ansielirii. niieiid. i;r. S, \\ Thlr. — Zil- 
ler, SliliilMi u d. deul.srii. kirche idi. d. i.eiien .le«u >"ii Str.iuJ>. 
Kin Beili.i:: zur theol. Liliialni-^esrhirhle. Ziiricli, Ilrdir. ::r. 
S. vi Thlr. — Ziiumermann. da» (iehet dcR Herrn. Kill' Pre- 
digten, ^eostadt a. <)., Wagner, gr. S. ; Thlr. — Choii dea 
muoumens primitifs de l eclise chretkancusTeclMotices litter., 
par J. A. C Bachoa. FMs. |r. & 10 Fr. (bia Pamhtai 



Diyiiizeü by Google 



337 



338 



litt, grltiirig.) — Hinloin* df Ii ri'rolutioir n-Iiiirtise. ou de 
I« rvibmi«.' itrolrstaiil)^ «iaits la Sui»se ooridenlule, farCb, L, 
de H»ller, Pari», Kr. & 5 Fr. — Sti. Aur-1ü Aucustüt 
opera omni«. Edili* Ariiia» alten, HL P«- IL Fam.. p. 
s: 14 Fr, ' 

1U>7. m. GueAlekU. BrOaimf^ , Ib, dir Hdvdimr. 

ihr W-rliilltnib zu «-iiier 3lr«>ri'n Ui-völkfitinz ixr Schwriz 
Uosrlr iNeiitireli. •j.r. 8. l Tlilr. — Eiiisl Cur^ «l'-tHrnr l»-» 
Comttutdii Ihtrbuj rl dr lalim-Ur auxXl.ctXlL sieulf». LQUlcU, 
(Majrer in A«iclieii.) gr. ^. ^ Tlilr. — Drra., iU-tuairtM »ur Im 
Cmate» de Ijouvin pisitu'l Godafioi le Umtba, publ, par L*- 
Tallry«, Elirad. gr. | lUr. — Gaaeli. der Suat«ii Jm AI- 
n, des Mitldaltanu Ir Bdk tUm, GmcIi, Aua dein. 



En^. von Bauer. IrBd, ^MdKnbs.. BaM«. gr, S, i ; Tklr. - 
Givrhirhte^ der aalanraropliaelicii jitaatea ir üd, Gcach. d«t 

diin, Kflrhf«. Von GGtxiar, 'ir Bd. Ebead, gr. 8, 1^,''^'^- 

— Lor«nlz. die alle*iin (ietcii. di>r Völker H, Ihrer CaltuT. 
IrTbl. Alrirtlium. Elberfeld. 15ü«rld«raclie V. 13, gr. 8. 1 
TUr, — L)*-r,H., de rclius sacris et iirtibua velerum Tareiilino- 
rnm. F-bend. 4. ^ Tbir. — MetiMiiren Mirabeau'a, 5r üd. 

Siiedlinbiin;. Dasjie. pr. 1" Tblr. — Mi'H/kI'-s Oaeh. der 
ru(«chen. Je Aull, in einem Ude. 91it Uildn. Slutt«;. u. TOU, 
Cotta, er. 4. 3^ Tblr. — ^hiix. üeitr. zur (jesrb.der Stadt u. de« 
Keirhs'von Aarben. Mit '22 L'rkundrn. Aarben. 31oyer. £;r. l'i, 
j! Tbir. — Oei-».. (iescb. der Scbiössi i- Si luuiau u. l trsleid, 
£bend. gr. Ii. i Tblr. — Cabirra d'bistoire Uli.: Litteriiturc 
da mo)fn isv, nar .U, Bürette. 1er cah. Pari», jgr. I J, 1 Fr. 

— Uislnire "ilc Fr.inr«-. depiiix leji Gaulois ja«i£Uä Ja iiiort de 
Lonls' X\l. I'.u- AniiiH-lil. >oiiv. «'-d. , revue et conünue jus- 
«n'en IS^Ü, i>.ir 31. Tb. Bürette, lirc Üvr. Paris, gr. 8, 5t>c. 
(NVird in 3'2 Lief, eraclieineti, %relcbe 4 Bde. bilden.) — Me- 
moirrs de üregoire, aiieien eTÖque de Bloi«; iirecetli'n d'une 
Botice hlat. »ur laalcar, nar M. H. CanioU 3 Vol, P^iri.«. ;;r.^ 
8. tnit Bildn'. 16 Fr.. — Acvae de U nnmiamatique frauvai^e, 
dirigve nar E. Cartkr et L. de La Saassaje. Aone« t8Jt>. 
T. f. Blola. F- ^ U Fr, — lUaalca «f Um LUe of Sir W. 
Scott. D7 h G. tocfchaiC ]■ 9 V«L VaL L M. (Bandr^ 
V. Gatlgnaiii.) gr. 8. 3 Fr. 

10»!<. P^lM9gi*. Aha, prakt. Lehrgang xnr achad' 
Iru II. leicbti'ii Erlernung der fraiv. Spraclie, 4e Aufl, KSla^ 
Dil Munt-Seli. gr. Ii. ' Tblr. — Arndt, de pronoiiiinain re» 
rexivKiiini u.Hii iipud Graems nlisin iillmirs. iNeu- JJruudrnb., 
Düiuiuler. 4. J 'ibir. — Gicird, (Jimih de rtlfMiuenre l'ran- 
^aisf. Slull.:.. Hallber^. r. ;r. IJ. 2 Tblr. — D. rs., ih- IJjn. r- 
lel et Bnistlrii. la (jinriiin.iire eu Etiinplea. l>ie Sjiracli- 
chre in llei>iiielen. Elifiid. gr. 8. ^ Tblr. — Knoll, die (A- 



recbtsiviatenicliafl, Neustadt .i. 0., Wagner, gr. S. 3 Tlilr. — 
Criinlnidrecbtr allgeiu., für die Kd, Preufa. Staaten. Iti-rausg. 
von Pliul. 3c H, -ir Bd.: Strafreclit.. t^uedlinbg.r B;i*»e. ur. 8. 
'i-' Tiilr, — HoffuMiin, die ebd. GAIergeiueinscIiat't u. das 
Erbrecht der Ehej^atteit nael» Fraakfoctar SUtul;ir - ilecht. 
Fraakf, a. .H.^ Baef. S. ; Thir. — Allgeia, iaatractioa Ar 
die- Fiakal-Aemter vom J, 17b3. ConiiM-iilirt von A. £. Linz, 
Eurirlii u. S. j;r. b. l Tblr. — Leben a. Wrbrechen dea am 
■21. Jan.. 1837 bingeiiditalc» Raobaiftrders Fiacher. 3e Aufl. 
Damutadt, Langau Hb BÜdn, ,<} Tklr. — Scheel, de p«> 
blicis aeÜoaUNM «t la)|Mliltie«iliBa- i» canaia Docaallbtta es 
praeceptio juria Ekanid Narv«, ete.. KoMabag. , ReitwL 
icr. 8. |V Thb-, — Jonnal d» KiMk. IUmA 1» Qbi aociea 
et le- ploa comalet de la< jariaiMiaMa fr. Sa Mit rar Ladt» 
Kalllai, L FMt. er, 8. (Di^ Anafr wM M Bde. bildeat 

«Tahr la »6 LieT.. erM^beiaea. Jede- Uet kartet i&Fr.) — . 
Theorie de In prnceiluiv civile. Par M, BoHCNIM. T, L In*. 
Irudbetion. tJe edit. Parin, gr. 8, 7 \ Fr. 

ll>6<(. Xl. Stiuil9- II. L'ameruIi»UMenJtcfniflrri. FK Ui Ii- 
r, das giitsberrliclt-bäuerlicbe VerliiiUuil'a in I)eiiliirl)!j:i<i. 
Neustadt «. I).,. Wnener, j;r. S. l Tblr. — Höf», s\sliiiuit. 
Daralellnnsr der in Ot-sterreitb ob der Enn» n. in S;iljlmrg 
n \VirL»aiuL< il sti luiulen («i'\vrrlis-\ or.irliril'lcii. 'l Liili . l.inz, 
Eurirb u. S. S. 3,; Tblr. — J.-ilin, ült. .Vnnriiw i-sc.i . Lei- 
niatblicbe \ t'rliältniüse in Beziehutis auf djiMelbe u. l <-l>er- 
siedeluni:. IJerlin. ilexmanu. 8. \ Tblr, — ^ieli«iiiu.<i. üb. die 
Urtabse(zun<; der Ziii-ieii der öReutl. Scbuldeii. Stultg. n. 
Tnb., Cotta." gr. 8. 1 Tblr, — ü*i.i«der. Beliacbtl. fib.' den 
preuf». Z4)lllarif u. deulsehe HaiMlebtinterenKeu. ie u. 3e LieC 
(Scblufü.) Stntt::.. Brodbas:, gr. 8, 1 TlUr. — liiatoire de 1 e- 
cononiie politiiiue i n Kiirii|M'. auirie d une Bibliographie rai- 
soiinre. Par .\dolplke BlaniTui (aine).. T. L Pari«, gr. 8. 7«- 
Fr. — La Liate civile devoflee. Lettre d'uu electeur de Joi- 



nu.'«-Ket;elii di r lat. Sprache nach Kluuie's Si-bulsraratualik. 
Saiil!;au. Stuttj.. Brodhag. 4. Tblr. — C. ü. .Hliller, Tra- 
ctautar de L>n<;ei» iabula Graecoruni, Gotting., Dictericb. 

Sr. Fol, \ Thlr. — >ork, Vorschule der Hicrogljphik, oder 
ie Bildersprache der Allen. Lpzg , Gebr. Reichenbach, gr 
8. 1^ Tlilr. — Otto, di r Urin« Deata«lie, od. EinfUhning in 
die Erlernung des üeul»ehen. Paria u. Strafulturp, Levrauh. 
1'2. ' Tblr. — Plaiili Conioediae quae anpeniunl , recens. C, 
H. WeiM-. T. I. V"''"'"''F • D^'*'-- >5 T'''""- »'racbt- 

aiugabe '2J Thlr. — Schmidt, \ullatJind. frani.-deutacbes u. 
dentach-franz5i. Ilandwttrterbacb. la fleft. LMg., Lil. Mu- 
aeam. 4. ' Tblr. — Der htei». Sdbadabrar, ad. daa le Bacb 
von ViicirB Aendder fiben. o. rrklürt van Sdinllehnfr de» 
I9n Jahrb. Stttt^ Btadbag. gr. 8. l Thlr. • Wegeaer, de 
Aula Attalica literamm artiarooue faätriea Bki aez._ VoL I. 
Kopenhagen. Reitzel. gr.8. l^Thlr. — Zlemaaa, mittelbocb. 
deut.«rbi'N Wörterburh zum Hand!;ebr3ncb. Nebat grammat 
Einli it. Ir Bd. yuedtinbg., Bajise. er. 8. i \ Thlr. — Le Diwan 
d'Aniro'iL.-ii> (amhiseb). prei<'de de la vie de ce poite, par 
lauleiir (In kital el .^gbani. acrompaitii« dune traduclioD (in 
latein. .Siir.) et de notes (in franz. Spr.) pur le baran M;ii 
Guckin Je Slane. Paris, gr. 4. 20 Fr. 

lOM. Jial^KwStag. Aben, Ldubadi Jet Stcaf- 



gny ir n.. de CoruMnia.. Paris. & Bog. 3^.. — Kecbcrcbes ad- 
inlnlalrativcar atallaiimea et nMralaa nr Ica enSuu Iroav^ 
' n calaa» nalnala at Ica •mhallaa m Fraaea et dhuwphi^ 
icart tMimjSf» 4« rEMwe, P^r l'abb« A*E Gailfifd. 
aria. ir. 8. 7 Fr. — TralU genrral sur ka peadaw eWki. 
Par A. F, Baadnau Pkria, Bog. gr. 8. n..l TA^ 

1061. yVL UmtwmUatiuehu/ltH. Ablch, erllot. Ab* 
hlldungen geolog. Erachetnanzen , beobachtet am Vesuv und 
\>-UiA is3a u. 1S34. (Dciilstb u. Iran/.) Berlin, ICubr. Roy.- 
" il. t) Tblr. — Breuier. de vita et <i|Miiioiiibus Tbeoplirasti 
^jfiu ilsi. Kitpenbaj;.. Keitzel. Kr. S. \ Ililr. — Diftricli, Hora 
IttLiii B«ni»siri. Fl'ir.i des köni^i-eiolut Preufseti. jr Bd. 
J-iliq;. 1837. Berlin. Üvhuiicle. ^r. 4. S Thlr. — Kanp. daa 
lliierreirb in seinen iLiiiiHonueii fiysteniiiti!(('li lirschritlien. 
Hit Al.l)lld. ISs (!. Izl. s) llrlt. Danusiadt. Di. Iii. _r. S. TMr. 
Complel 5j TIdr. — Die Natur, ibre >\un<ler u. Giüeiiii- 
nisse. Vr Bd. Is Heft. Ans d. Enzl. von W. Buckland. u. 
Fr. Werner, le Lief, Sluttg., NelT. ur. 8. V, Thlr. — v. Poppe, 
neue aasl&brl. V olks-NaluHebre. \r Tbl.: Allge«. u. Experi- 
aMnlal-Volka-Nalorlebre. 3e Aull. TOb., Osiauder. gr. 8. 2 l'blr. 

1063. VIIL fAjtioiagit u. Med'uiH. Ahrt-nsen, Di>> 
aerialio de aMtboda- endennatka. KojHcnhaicen. Keitzi I. ;:r. 8. 
} TUr. — Uf Cb Bl Beudi, TracUtua de cuuueJiu iiitt r ner- 
vo» vagm et accMHOtian. WÜtiBU. Ebend. n. 4. 1 TMr. — 
J. C. Bendi, d» fietda walhN- et TcalMMrarinaU. Ebend. er.' 
4. * TUr. -> DjSnip, da fbM» artiedaiL EbcdL er. 8. H 
ililr. — rhak, dar Art» aläHaHfimiid. 6a Aldi Lozg., F. 
FIdiGber.. p. 8. i TUr; — ISainr, flandbacb der Pharma- 
eie. 5e Aiifl., bcarb. Tom PraLuebbL la LIeL Heidelbs., 
Winter, gr. 8. \ Thlr. — Hö i<;ji • GuUuefg, Commentatio de 
delirio tremente. Knpenb.. Keitzel. gr. & J Thlr. — Hufe- 
land's Journal. Universal -llfsislcr vom 61 — 80n Bde. ller- 
anoa. von Dr. E. Osann. Herlin. Keiiner. 8. I' Thlr. — Kre- 
ni- rs, Beobaebtt. u. L ntersucbuiiiirn üb. daa WeeJiselfiebt r. 
Aachen, ^bver. 8. ! Tlilr. — jUacniah, üb. BeraoachunK« de- 
ren Felj|w 0. TerUtanga- o. üdladtleL Am d. Bii|L KAbh 
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Du Moni V I, zr. S. TOr: — laiMidle, VorWmiB« «b. 

di,- ii)i>5iL.il. Ki M lH-in>iii-. n ilfs Leben*. Ebead. Ä, , ll»lr. 
— Röscli l nU rsiM-luiiip II lus «Itji» Gebiete der HelMMtui- 
srhafl. Ir Thl. Slii«v 11 Tblr - Sabalirr. .tu 

ües.-lrc <lrr \l.l< ilnns, in pln .Milog. n. therapeuL UitiMiJii 
unt.i-«iirl.(. (.t„.<lliril.- . I!:.vs, . Vr. X. l TlJr. — Sobt-riihnio, 
T«buU<- iilm: iii:"''>l"iii ■"■ u^n' nn ulu o - prartir» ilualji«*. Kwr- 
lin^ Sch.H.inl. ib. ) Tlilr. - .W.is-s, Ji.- Au-.-iilinlkundf ii. 
die Lcbre <Ut ■wichtigsti-« Aul'i u..iuriitn»nrii. (^»iullMiburi;, 
BttW. er. 8. i'i Tblr. — Uicln ii li< s microsfopiqm-» »ur L> 
niAui« des rouci» eJ U matierr ibu divpr» ;<*:oJiIem. ns dr* 
orsaues grtiUo-uriiiaire«. Parle Dr. AI. Douni. PariN. ur. v^. . h i. 

100.1. IX. Gro^raphie. Ganpri. I.ebrbucb ibr hrcllx- 
«ckallbuiiE. Ir Cursu«. \br Ausr. Weimar, G.o;:iMi>b - liisU 

tt, * Tblr. — Keisfln u. Länderbcacbreibungeu, lle Liel.: 
Ilenecro u. die M-ntenegriner. Stuttg. u. Tib., Cotta, er. 
8 I TkU. — RiUhk, Reiie lucb St. Peteraburg u. Moakau, 
aoreh Kur- n. LieflMd. Mit «Abbild. QuedUnbg., Baaae. b. 

oyage 



iri bb^. — Tibi«*« ■j»optiw««l cfcroo«l«Elau«« de e. 



littoreiqae aani le a^Mitempnt de l'Aube et 
dan» ilioctee de Trejee. J^UU »oo« U direclioa dr 



■rcbt-olo^ et iiillore 



A. F. Aniaml. neintl«. Uft, 1. Tnjm. |r. 4 Ii Fr. (Wird 
. in 3t> luonall. Urt. erscheinen.) „._... 

1064. IL. M<ilhfinalik. ArltLmolechnle, «I lA« den- 
Mirner l arkhm. ti.iu,. I'ar 31, Uoury. Pari«, er. 8. » Fe. 

1065. XII. Fudasogik. En^lbreclU, inner lab^nff 
dea KotJ.w'eudi-Mei. vU-. au« J. r iNalur u. d,-ro Menidieiile- 
bcn, f d. Jugend. I':,s.sm.. Wiukl. r. f;r. VI. ! /'''r- - Gün- 
ther K«>nfredinuns;Kaufi;:.hrii liir h!riin'iilar!.< hiil. ii. .>eue um- 
^cA. a'us- ISv..;i.-..lt . (>.. U.g...r. S. • TLl, - krum. 
JOOto i:. bnr.;sbei»lH. le üb. )/ «le lUp l ckr deuU. b. n iUdit- 
•chreiMihr. : -le Aull. Litii, Kuricli u. S. pr. 8. . Iblr. — 
L«Dgeiib> n:- dir srhwierip.Klen Aufgaben iiu In Lebunsi&bncli 
d«« IHehlrivve-'-HeUKersrben Roclwnbuchce erklär. 

ÜA. ElberMii: nr.M hUr V. B. gr. 8. Tblr. - W j rlb. r. 
die Ileldens;c.-^i ?ri.. bis. l«T Vorzeit. 2 Thle. Mit '2 karten 
«. 9 Kopf. etc. Berlin, Ainelang. gr. 8. JI Tldr. - Le» Lol- 
IMena, oa «ix »»-«naineii de vacances Par lllinc. Garroy. I'a- 
rlaT«. 14. i\ Fr. — AJ"« Familie. Ouvrage 4 lu«aM de ia 
ienneiM Vn Hjäfi Irni'-' • coutinui' par lUiue. Anuible Taata. 
'i Vol. Pari!, er. IS. 6 Fr. - L Echo de. ««k. liiilMW«^ 
Jounuil de« iMÜtateora etc., dir. pr M. \a^. Br. I. Awil 
1837. Pari., er. «. W ■oMtahdU * f f. , ^ ^ , 

i0b6. XIIL GtwtrMamä*. GtUiudt, das Ganu der 
ZieeelfobrikatioB. 4e AuM. QoedUab^, BjMM. 8. 1 Tblr. — 
Kin!bcl, Journal Rir MöbeUehrdncT «. Tj|«i««r. 78 ". 8. 
lieft. i>l..iM7. Kunze, qu. 4. IJ Tyr. — TSiMwm, ^brt- 

lation a« s Si.-. llarlH. Onedlinbe., liaM«. 9. j ThBP. — HoÄ- 

8tn)l!, Ainviisuii; \vi,- Tliuriii-, Hau«- u. Taachenobren ncn- 
tijr lu st.ll. n siiHl. liebst Aiib rilpun? verschied- • Sonnenjdi- 
reo. Berlin. Krliilppel. !>. Tblr. - DirCc.nti.iire abrege d ar- 
dlileclnre ].r;.(i.|ue. l'-r L. M. C.jlL.nl. .Slriifsbur^. 4\ Bog. 
18. 1 Tab. 11. 1 K|ilr. — Biili' liii ib- lj liniirse industrielle, 
nobile par l ajeBce agrieol« et nianulacturi^re. Kr. 1, 6 Avril 
^37. ^arin. gf. 9. MÜat MMÜtth i Ball Jabing 

kostet 10 Fr. . . , ^ ,1 1.. 

1067. .XIV. Landmirthschaft. Cut«mnlha, der nral-t 
Hrfenrabrikänl. 3e Aull. (.)uedlinbg., Basse. H. TUr. -- 
Klans. Fürbebuch f. deutacbe HausLaÜungen. '2e And. Lbend. 
8. * Tblr. — Schräder. Universal -Lejdcon aller die Zucht, 
Pfleze u Wartang der Hanalbiere betreff. Kennln'uwe. 4a UeJl. 
UAea,' GMdube. gr. 8. ,^ Tldr, — S«hwen. AalciL znm 
iiSkkA«kctlNi«. Ir 3e AalL Uit BUdn. Stall;;, u. TOb., 
voUlu KF. Itf ~ l>ieUonn*ire uanel d airirnJiure 

— «rtMiJr Vmr M. U . Ub«arear. lere lirr. Paris, io; Do^. 

{TS^i^jK. (Wia 4 UiL hu)^ - aediejdH. 



Um., diiik, «grioal« •( iMhrtifaaw mt k BiOi Ue Ja 
Tuni«ic P»r En. Palkn. Pufe, er. 8. 4} Fr. 

1068. 3CV. Sekom UttnSmr. Hmojrin Abrantc«, 
(i'enre-Bilder an. S||i.iilen. Am dL Fnat. i Bdchu. .^ueiUbi;., 
ü;isse. 8. 12 Tblr. — Boudoir . Sanainlang inlerex.s.tnier I^r- 
xilblungen n. ?i«\ellrn d< AusiandelL TOa Sclineida\vind. '2r 
Bil. iNeulialdenslebrii . L^raiid. \ Tblr. — Dodekaton, ud. 
neuxte £r2!thluii;:t'u u. Novellen rnn 1'2 der beliebt. fninzuK. 
Schriftsteller. 2 «de. Slultj;., llallberj:er. 8. '2* Tldr. — Ho- 
ward, Anb-nt Trii:i;.;bti<ii diT verunsliirlte Kaurmaun. Kuuian. 
Ans d. KiiLll. \oii Uicbaid. .5 Ude. Aachen, Jlayer. 8. J Tblr. 
— kt lliirr. Ans K.Ie<'lilatt od Wahrheit u, DichtunK aoK dem 
Li:bieib.beii. Kin piidaj;<i;.;. Koman. ?«eubalden.sl., Evraud. S. 
1 ,' Tblr. — krjiiiriitz , ernste u. bi ilere Stunden, gefeiert in 
den neusten Gi ilirbti-u. Daiiiiig. Anbuth. 8. ' Thir. — Minck- 
>ritz, die deulsL-be DirbtkuniiL. Ein satyriscb-koinisches Lelt^ 
rredifbt. Lpzg.. kuuuuer. gr. 8. A Tblr. — Nellv , ISovellen. 
Mit c. Vunrort von Tb. Ilell. Mit Tile4bild. Me'ifsen, Goed- 
sche. 1 ' Tlilr. — Sehen, Kaiser Friedrieb der KoUibart, od. 
die \ erhaunuug in de« KyHlilnacr. Roman, 'i Bdk. ^BmUb» 
bürg, Basse. M. 31 Tblr. — Stabmaun, AbnnngM MS dtf 
(ieislertvell. 2. Heft. Ebefld. 8. { Tblr. — Tkentre jhams 
Ic plus moderne. I. 10: La Caraaraderie par Sctib«. Benm, 
Uryniann. 16. \ TUr.: einieln k Tblr.; mit WMokwk 
\ TUr. — Wkite, 4ie iNiäliclw ihe, lUnin, Am A. U 
von C. Rldurd. 3 Bde. AaiAea, Hner. 8. 4 — 
sie« romaine. de Goethe, suivies de »t» «|dnaanM., bat» 
ladea et i'pitre«, et d'un choix de ses poesiea fugithrea; trad. 
par M. de Wolflers. Paris, pr. 8. 5 Fr. — F.nuMiy, Rnman. 
Episode de la reatanration. Par Antony Iteiiul. I'arix. gr. S. 
t' Fr. — Etudes pii|iiiliiiris. leiern; Giroux le P.irisieri. 
Par Aog. Ricard, ä V Hl. I'^ris, zr. 8. 15 Fr. — La iVujiuc 
du nionde et U femme artiate. Par H. .Au^er. 2 \ ol. Pa- 
ris, pr. 8. l.'i Fr. — Julielte. Itoiuan en vers. Par Et. Mal- 
j)i rtiiis. l'iiris. i\ Uog. gr. S. — I.c mtderin roiifisseur, oa 
la ji iinc Emigree. I'ar Victor l)iican°c, 0 \ ol. P;iiis. gr. Ii. 
'24 Fr. — Opuscules de J. B. IJirlin .\loy (geb. zu lie.sdin 
i. Sept. 177J, gest. 26. Aug_ 1836.) Boulugne^ 15^ Bog. gr, 
ä. u. 1 Mu«ikbcil. (EnÜi. 3 TbeaiterBtücke.) — Pitie nour efir. 



8. u. 1 iHu«ikbcil. (Enlli 

Vol. Paris, er, 8. l.'i Fr. — Le \)xuc\ 
dn Wille siede, nu HiNtotre de la vie. des faits, des t 



avea» 



tures et des exploits de M. Legrand, heroa pbilosopke mo- 
derne, rbev alier errant cl refonnatenr de toat le genre hu- 
main. Uuvrage ^l it pour le biea da lliumanile, et applitjuc 
an XI.\e sttcte. Par Don Juaa FlBMiaco Siiieriex. Vol. 
Paris, gr. 8. I& Fr. — La Rae «nz anra. Par Mme. Mduiie 
Waldor. Paria. _er. 8. Ii Fr. — SeatiaM». iatimea. ~ 



de M.«n|«r. nonUic mmim. Bmt TMilaw de Harnerite 
kmm eK. i VeL Plnf£ gr.& 15 Fr. 

1069. XVL Sel^tu K&mU. Mever, Ob. da. VerhÜt- 
nib der Kaast tarn Kdtua, Zfirich, Hahr. 8. ^ Tblr. — Nas- 

ler's Künstlerlexikon, V. 1. Manchen, FleiKrhiuann. gr. 8. * Tblr. 

— Principe« de persprellve pralique. Par Tbenul. lere livr. 
■2e edit. Paris, pr. S. l' Kr. (Erstlieint in i Liil.) 

1070. XML f rrmisi fite üchriflen. Mrmoirrs de IV 
rademie roy,'<le de« science« imtrabs et polilii(ues de lluittl- 
tut de France. T. I. ('Ic ieri<-.) Paris, llä' Bog. gr. 4. u. "2 pL 

— S-hneJlers bioterlaiis. Werke, von MQncJi. 9r Bd. Staa- 
ten -(iesrli. dea Kaiserlhums ücaterrcicb. V. 1.: OesterTeich. 
Einiluis ..uf TeuUchland n. Earna. 9r Bd. Se Aafl. Sipllf., 

Uallb.rper. gr. 8. \\ Tblr. 

1071. XVIIL AUgemiine JwmalUHk, La Cwdc. 
Revue di^ la litteralare et de. beanx-arta, det aieeiOT cics, 
>'r. 1, 4 Avril 1837. VmM, gr. 4. (Enduial alle ö T^p« dw 

.l.ibn:. ko.stet iS Fr.) 

Uierbei eine Subscriplions- Liste auf K.DavVt philo- 
••pli:-a. «Me*lefi Varleeaagea. 



Dr. iWr BSekA^, VctltfCri ihmdür mtd OoMdl. Ccdfwto lnl fMlsMft md Sfka» 
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(Ati«{^1mii Berüa den 26. Aprü 1837.) 



IKcM ZcitiiM itl dardt «II» WiiililmiiHMaw ' 
Mrtug 1837 Mb<i H«cMir llo.i«l -i| Thlrl 



** Walter Sc»U's Leben. 

107-2. Memoira «A« ^i/« </ Sir fFal$<r Scott, 
B4rt. By J. G. L»elt£ari, £m(. Vol. L Edinbanh, Cadell ; 
Loadoii, Mnrray. 1837. ^r. 6. 10^ «h. — EndlM i«« der 
cnte Band dirjcs lang erholllen Baum encUeiMii, o. {;lfick- 
liclierwcüe Uoscht er die dcroa gdicgtCB Erwartaage» nicht 
Dm W«i1c bietet «Im MuaadUMt iaumiinte LectOye. and 
badkil« m dm Lebea elaae l)icb- 
Sehrillca lann Zdt allar GaUyetaa 
«■. Hr. LadäaH, W. Seatfa Schwfe- 
ganolo, aefcdat la adate Arbut aehon eine Strecke vorwirU 
■ewewn tu trjn, ab in Abbotaford ein «eenbindlg |Mchrie- 
bcncj- Drricbt W. Srotls fibcr seine Verlalirea u. Tamilie, 
•o wie über die prsten Jahn- »fin«"r Kindheit eefundcn wurde. 
Hit dietrm Brrulu !i(^lmii il.i.s Wtrk: Ilm L.s trste Kapi- 
tel sind ihut als Cuumunt.ir In ii;f4;«<ien. W. Srott ztirliuel 
die Mitglieder seiner Fauiilir iiiil dernelben pt-si'liiclti'ii Hand, 
welche mis die trcmiclu n Schildemngpn der Hätudicbkeiten 
Von MoiiLli.-!rns «iiil Üslcildistou Hall peceben hat. Am 15. 
Anu'^u'it 1771 w.inl er pebiiren. Schon als er achtzehn Mo- 
nal<' alt %Tar, luarbte «icli die Zartheit u. .S- lnviiche »eines 
Körjierfoaaes bo vne eine Lshmnnc aichtbar, und nach maii- 
cben BcralhaebbuEnofiea u. Verauctien ward er endlich auTs 
Land, nach der Meierei von Sandy- Knowe, g;esandl, um hier 
durch friarhe LnR u. freiaa Lifcl ecatirkt u. geheilt co wer- 
den, liach jetzt leben zwei Ton den danialifcn Dienstmld- 
cktBi e. erinnem sieh den dreijShrieen Kinaea «ehr wohl: 
w«t war ao bald a. freundlich, u. dechalb der XJebling Aller" 
aagt Tlbbr Hanter. Im vierten Jahre Minei Alter« wurde 
«r Mcb Batk ceaebickt, um dort die Bider lu pbranchen 
«ad bradlta «■ Jabr in England •eater der Anraicht «einer 
Tanla, HiTa-Jaaat Saalt, la. An adaaB Aufenthalt in Bath 
Imtpiim «Idi Hl» auacbe aageatlinM EriancruDgeii, onler aa- 
dcn auch das Verniagan, «ner Theati nawtaBaag Manwoh- 
nea. Man gab „^rle es cacb gnfallt," A wdmt «atdialdi^e 
Beda konnte sich nicht entlialten, bei dem Siieit Orlandos 
mit seinem Bruder (in der In Scene) laut anscumfen: „Sind 
aie denn nicht Brüder?'' Bald halti i r ;>l>> r Gelegenlieit zu 
erfahren, dafs ein Streit z^^i^clll■n l!ni(lrrü etwas ganz Ha- 
tfirllches ist. — Kurz nach rchkt üin-lkehr nach Siholtland 
Trnrde W. Scdtt in die Sriiul«- getir.icbt (1771')- UUt er- 
schien er, wie andere Genie«, gewöhnlich einflillis u. ia «ei- 
nem Geiste Ter»vc)rren, doch war er \on allen Mitscluiltrn 

feliebt, n, auf diui Spitlplatzr tnaclitc er eine pani .indin- 
ignr. Shskesjpeare sa<;te ihm mehr zo als ilas CriccJiischr, 
rercy's Ileinjue» unter einem grofsen Flalanenbounie zu 
lesen war seine Lust. Im Sommer 1783 srWint ;iucL seine 
eigene poetische Kraft ertTacht za sejn. Dann entzog ihn 
der Schule eine emate kraidtheil, während welcher er altei 
durch zwei Leihbiblintheken seinen Hang zur Leciiire von 
Gedichten TollaUndig brtrkiUgen konnte. Am 15. AUi 1786 
begann er bei seinem Vater seine juristische Laufbahn, und 
obsohon ihm die „dSrre n. unfruchtbare Wüste Ton Foruirn 
n. Bebelfrn" zuwider war, so l>ei%ies er sich doch als ein 
llalU^r Arbeiter, der acine 190 Seiten Acten ia mraad- 
smwiig Standen abschrieb. Den Erwcib dafür wendete er 
an, am iiBMid da Bndi «dar daaHinM, dia er aoMt aIdU 



erlangen konnte, in kanfen. Um dieae Zeit aall Seott auch 

ein Gedicht in 4 BQcbern, jedes el^va tob 400 Versen: „die 
Eroberung voa Granada" vulliudet haben, dss er aber ao- 
gleich den Flammen übergab. Theils ia GcsdiliVen, theila 
zar ErholuDC machte er baU darauf mebrcre WandeningcB 
durch die llochhiade, die, wie «e ihm g r oh a a Ta 
gewihrten u. sebe Reisdnal bafidadigteu, aeidb 
obae Einflab anf aataea Geist a. aab^Ganilh caa 

Im Winter 178S warde er la ^ , 

dcaacB VaaWIga Iber CldliaAt za bSrea. Hier kam er in 
da gaai «eaea fiateaarMfclltwifB, in eine ganz neue Urage^ 
bung, Ton der Herr William Clerlij von El«lin, vorzüglich zu 
nennen ist. Hit dea oenen Freunden stiftete er eine „I^ite- 
rarische GeseUschaHt" u. die G..stli< hkcit des CIcrkschen llau- 
scs gab zur Bildung eines LItincni lilirarisclten Zirkela, de» 
„Chilis," Wraiil.nSMiriu'. Ann dem Aeufsern Walter Scott« 
in dieser Zi it uii lit eine l).inie, die sich desselben aus je.aen 
Ta'en erinnern will, dii- .Njelirirhl, dafs er «in ganz iiuee- 
wehmer und int< re.ss.mter junger Mann gewesen üvy. Leber 
seine Studien erlheilten ihm !n'Ii>« Lehrer die Iw-sfen Zeug» 
nissc, u. Ende Juni 1792 konnte eudllrii sein Vater einem 
IrriHule melden: ..da/s sein Solui sein Examen über das 
Scliotiische liecht gut bestanden habe." Bald «larauf ward 
er zum Advoraten eingekleidet Die ftaf Jabre, welche Toa 
hier bis SU seiner Verlieirathung vcrnneea, waren fär W. Scott 
Jabre der geistigen Eutwickelung. in denen er ror der >VeIt 
als LeberseUer von .Leaore" (1794) auftrat. Nicht zu den 
geringsten seiner Stadien, denen er wibread jener Zeit eifrig 
oblag, gehören übrigens wol die, welche er mit ofiraa CH|r 
aus dem Leben selbst schöpfte. Keue Gelneabajt bat i 
ihm dazu dsr, als man Iba im Fiftbiabr i7w tv 
Meister eines Corps frdwiütatr Ctvalltria ananai 
gen der baflirditetea finadiificbaB bfadaa «ricblat waidaa 
war. Wia Ma aa fc a «af adele Alt Maacbte Beebaobtanr 
spstccUa la Mina Bonaaa lAciiri^. nl>t ddi freilich nicht 
nacbwdfca. Ab 99. Oaeaadier 1797 verfaeirathetc sich Scott 
mit Mifs ChadoHa Manuetbe Carpenter, die ih n »ehr ge- 
liebt zu haben n. aia aoabat Terstündips n. gebildetes .>l!id- 
chen eewesen zu MJ« adldnt. Sein Haus in Edinljuruh 
ward bald der Vereininnga- Punkt der gebildetsten Gejsell- 
sehiifl der KciioULscIien Ilauplaladt. Im Sommer 1798 macht« 
er jedoch ein Landhaus in Lasswade zu seinem gewöhnlichen 
4ulealLall«t>rl. Hier begann nun seine schrifLnlelleriscfae Thü- 
tiukcit nielir ins Leben zu treten. Seine l eberselznng der 
l.t ttore etc. halle ihm bereiLs einen lii)Lcn literarifichen Ruf 
verschalTl, so dafs er zu Heitriipeii zu den Tales of Wondera 
aufgefordert wurde. Eine persönliche Zusammenkunft mit 
deren Uer.iusgeber, Monk Lewis, forderte auch — l\hr. 1799 — 
Scotts UeberMrtzung des „(riUz von BerlicUagen " ans Licht, 
deren Verlagsrecht für 25 Guiueen verkauft wurde. Weaa 
dann der iai April desselben Jahres erfolgte Tod keines Vs- 
ters ihn von Bedchen Dincen ma;; .ilisehalten haben, so findea 
wir ihn doch schon im Herbst X7'J'J wieder mit seinen bei- 
den Gedichten „GIcnfiuiss" n. ,.Eve of St. John" 
tigt. Auch über zwei andere Balladen, die nie 



worden sind, giebt ans Ur. Lockhart Nachricbtt and t 
Franuate deraclben nut. Sodana berichtet m über dl» 
Sc b ettiidbar BaBadaa, wdcbe HaBaa^ dncbc^ 
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a. Scott'b B«Ullmig tun SIftrif tm fidkirlnbiK, etnem 
AntCf d»s, indt m rs ihn ein sicheres Einkommen Tcncballkc, 
noch genug Mursc gewlhrtr^ seinen literarischen Bcschüftinn- 
gcn naclizuhängrn. Wir müssen inilefs liie Gescliirbte adiMr 
„ Minslrelsy ol' llic Srnlliitli IJonlcr" üIhtsi-Iich , u. kBnBMi 
aiirli nur M in tV* iiiiils. Ii.ifllirlu s \ ^'rlMllni^^ mit l.i'Mli-n, Laiil- 
law, (jCiipl' Kllis. <'.irii|il)('ll. Dr. Pcrry. ti. „Ijirlilii ld s Srhwan" 
(d<>r Iiübsi'lirii, .'(tM T iiii'ist pedantisrlii'ii Aiiiiii Scwiii il) iinuili»rt 
niacljcu, oiini- « livas Niilirrrs daiülicr zu sa^cn. ( Vtli.) — IH'' 
kwcila aagrLüoili^t«; di-iiUrLc l i'lx'i'si-t^iiiiK i1Ii'S4-a rrnh u Ban- 
det (der bis zum J. IbUö gt-'ltl) wird wdI bald cr»dicini:a. 



ir. 



Theologie. 



1073. Di0 Psalmtn. llistorisrhcr n. lErilixcIirr Com 
mentar nebst Uebersclxune, von Dr. Fträinomd Hitzig, 
l'rof. M Zürieb, Zweiter 'itieil. Die Psalmen, bisloriwh • kri- 
tii«-h untersucht. Ileidelhen;, Winter. ISJb. 15 \\n%. t:r. 8. 
1} TIdr. — Der pelehrte Vurf. tbcilt, von dem bi»lurtscb- 
kritisebe« Standpunkte au^elicnd, ■tauatliehe Pnalnie«! in 
rilihrn Bfebcr, T«n den«n in das cnt» ais teht Davidisrb« 
tiliiir Pli. 3. 4, 16. 7. 13. 17. «i%«iommMi sind, an welch« 
ridi MM iimlbwi Pwbd« dwr v«a andren VtrlaiMni 

la tS. t «. It WiAlit&tn. Dan swnite M mH' 
Ut GwBekU m te BkMfcwnit dn- 
«nch DmfM, an» Rrfhe mit P». «, 
Mif Ahak, crtfliM wird, anf trsichea «r Pi. 68 nntor 
V. JnMjAiA Munt lllfst Fs. >J0 o. 41 Tersrtzt der VmC m 
die Zeit di'S l »ian ■. wlilircnd er Ps. 48 dem Jesai.i« bei- 
legt, l'tnJct fr in P.i. 17 i'iiir iiindi'iitiin; auf Hiakias KBclikflir 
auü Jim k iiii)>li' ;tLi 11 l'liilisU r. tia dritten JJuclif sti llt 
et Ps.ihupn v«n Jiii^mi.is zusainRiiu. di-üsrt» Zfilalti'r ir an 
ivm eirjii'crhen Tone, der dii'Seni l*ri>|diL-li'n ci^enlliniiili< i 
ist, ru frl«nnt-n L:t.ni1)t. Hifher rerlint-t er IV ö(>. 31. 4U 
bW — 7t. n. xrsi l 'l ii.iijicnllii li Ps. t)t* m liuti in dii- U-liti'ii 
Zeilen Jerusulenis, \»fl(-her Zi'il »urh P». 71 ansfhi'irrn müsse 




El 



S* werden Pl 



b n. 6 ivegtn S|inirLaJinli(hki'it dem 
Jereaaiaa beigelegt, n. derselbe Verl', lui diu «wiKcbfn P», 
— 30 Uegemlen Lii^ilern ». von Ps. .Ii — ü ani;t nonin>en, 
Wp'.'en der al|diabett8clien Abrnssiine; der Klagelieder vennu- 
Ihet er, dafs l*s. 'Ih n. ,17 demsellien VerC nngehürno n. in 
denaeUMii Kreis wird nueh IV 3t> scxoi^n, so dafs di« dem 
Jeremias beiselr^tT» Lieder in drei yrrsrhiedewn Lelienspe- 
fiadaa dt« Fr»|ilieten biK onf di<- Brl,i.;i'rnirx ,)<-rnN:ib-ius i:e- 
«KdkM an se^n srh«inen. Ifeas \ 'wr\r Hii< Ii entlült Lieder 
•Ml* im dhcr spiteni Zeit, nnudiMn öberbaopk auok ciu«r 
■BM»r* Saamdm«, deren \>rfHMr aidit leicht ermittelt 
dfanfcBnmk Dv Vcci: fthrt ki«r tcbra i» di« Mdmifl 
Ml m. dl« Reih« dIcMr ILM« adt-Pk. I» n. ftt, 

mi unMe «r P^. 43 n. 13 folgen Ii fit, wtlck« nif wiadei^ 
k wgM ttMtl Tw s pl fltua hbidentMtd. BclMn dtr Peticdt der 
naecaiiRischpn Kri«ige angehüren anllen. An diese srbtiebt 
er Ph. 44 u. 00 an n. Bmlet in P». .t4» n. 57 di« frilicren Lie- 
der de» Jeremia» l)eBo*7t. Aelinliclir IUIi.iii|iliiii^pn werde« 
für Pu. bl. bä— 67. bJ. .')!* anl'i;fnl<lll, ii. iin l.icder dieser 
Perioile mit Ps. W) pe.seW«»srn. I):is riinl''' Hin Ii ,s,>nim< lt 
die Iiirdrr .tos di*r «r»!!-!! Pri iodr d» x ntacrjiljjii.schen i rei- 
h^l8k>«t(>r<-!t und ir' i adf roll dii s« n dr ^;int;< n \vird die K\y- 
aehlier«iin<c d<-^ ISudiiieneanniis aiih^ntis r<-marht. Zur 
si-hirtitlii'lit'ii Krlüiiteninc werden von nun sin di.- Il^irlier i1<t 
lH.>c»-ci!> ifr benutzt, i>jil"s eine so von Valerlandiili«-I»c lieut-i- 
sterte Zeit l>iebl«>r erreiifren konnlr, kimn im VW.iu« ani;e- 
nontmen werden ; doch scheint dem Ht't'. die B«luiuj>tnng an 
gewa|[t, dafii Rieb narli Pn. 7>J k<>iii P»sh* wettm' aus der 
Tormaccitiili.^rlirii Zeit linden Solle. !^aeb des Verf. IMt^imne 
ist srhnn l'-^. ' unter llpi|ilian>'s alip-rafr^l n. Ps. h% woaiit 
•teh tlieses Buch schlieriil , miiU der Zeit ZHL.'t des Enna- 
tav an^büreu. Im sechste« llacbe, welelieü Lieder an« der 
Ptriodn diiwsr Ktmfft v«m frirdcA dw Lymm bb 



xn Jantlmu AmiahiiM der PlrlMlerfrltd« mlkbt, wird n> 

nScbsl d«r Ps. 9U dem Mnscs abgesprochen, sber anf Dcnt. 

i-2 bezo^'n. n. Ps. 91 n. 9-J als dessen Fortsetzunr betrach- 
tet. Die gcscbichtiicb hier zu Grunde liegenden Tliat.s:irli.>n 
l>r|;iniM!n mit I. .Marc, 7. u. der Schlafs diexes Uueiies ijunh 
'V 110 reicht bis 1. .Marc. 10 oder 14. Das Ul/te liueh 
ndlicli begreift die Zeit Iiis znm Srlilu.ise der canzen S.iinm- 
Iniis 11. die Alifassuns des srilfsten l iieiU der hierher ceh3- 
ri:;eii Lieder wird in die Periode .loiiat li.ins vcrlej:t. »Veil 
ferner in diesen Liedern schon das araniilisrhe Sprachidioa 
liervorlrele . so w ii il di r Srlilnfs des Canons Min selbst in 
die Zeit ;:rset/!t, wo man sich iil>erjeus;le , dsTai nirlils ilrhl 
lleliriiiM'lies iii'lir lilnzukoinnien konnte, nSiiilieh unter llvr- 
iiUN i.ilrr einem f.1 iner Sobne. uuter denen sich ein !;anx 
neues Judentbuui bildete. Zuletzt bandelt der Verf. nock 
von. den beiden ersten ISaimen niid folp-rt von dein crst«% 
dafa derselbe, wird er der ersten Snmndm^ als Einleitung 
beigeeeben, der Zeit de« Jeremia« UflliSn; betracbir man 
hn ua>(e:en aU Einleitan;: znm Gnucn, so mössn derscibt 
in die Zeit der Abscbliefsung des Canons, die der Verl B«i* 
sehen 94 und 77 rar Ghristu« findet, iMFahgCMtxt WtrdMk 
Derselben Zeit wendet * «ach den Pi. S tu, in trddMA 
er dm Alcuadet JawMMH gwAiKirt lidk«. Itt «t mw 
nirht w htegwi, dafc dnr Y«£ «d— «Mi^wl mil f 
sinn dnrdnMft Iwt, M ImchM dwh M achNN 
da« iljpuLlliwIi« mv itt dtadiili fcervnr. 

III. Geschichte. 

1074. Der Kreit ff'etdor ki^Ufttth, ttotittiseh mmd 
lofin^nipfiitr/i dargestellt ron Fr. Kilian Abieht, Erairr 
I heif. inrl;:illi !id die poiitisrlie (jeseliicKte des Kreis.es. Wet>- 
l .r. \\ i'i;,nii, ISJO 13,' IV'-. -r, h. l Tlilr. — Der WtL 
tritt mit uiiilsfr llesrlniiirnlieit aul : Seine Aljuicbl war nur, 
lieili III 1 iner pr.^'.:iujilischen Ccjchlchte de» Kreises Welü- 
lar icu pi-tn'n. die durch inanclicHei Uerührunsen mit drtn 
ti.in'.;* wi ltgeBchiclktlicher Erei;;niK»c wii lili^ tii iiiij; erscbeint, 
um mehr als ein blub lokales Litcresse zu erwt^cken. Za 
diesem Zweek bat er nirlu nnr an« G«s<-Iiicktswerke«, noa» 
dern vomehulidi awi den üOentlkitcn P&rr- u. Gcmrind» 
Arrliiven £e Ar di« Ort»- n. KirchengeMlddhte widaigrt« 
Nateriallen laiiammen^suciit and, mit gnaner Sicbtnni; n. 
Aussclieidong des l nr.nrerllMina, nabea einander hingestellt. 
I>as Werk ist snf drei Theile uerecfanet, von denen der erst* 
iwt politische Grsdücht«, der tweite n. dritte die tonogra' 
pMncii-alaiiatiaeh« Baachraibau n. die Kirchengnadiiobte 
«es Kreiaa« «alkaltaa wtfdca. Uieaca Uaddica, gigaawSrlig 



1< 



fteU 

n. den 1>etden StandeaheiTBchaften So)m»-Bnaafei« o. Sobald 
HobejiaolnM. Ea wnrde in den lllestrn Ztjten rmn das 
Lbiem, Maltiakena, vietleiebt anrh Usipetiii n. Tenctürem be- 
%volMt n. diir«*fazogtn, dann im dritten Jahrb. von cb-n Fran- 
ken n. Alemannen , nail gehörte tpller an dem lllieliiL-^chna 
Frantrien oder Aiittrasiea. Nach iLnrls d. Gr. Zeit %v«r ea^ 
mit .Aiifi<cldii.s ili-r jet^ii^en Kreistitndt, im Beoitz inehrensr 
Herren, lii-s c» hjtäter lln i!» au die Gesfcil von Nassaii-Weil- 
burs. tlu-iis an die Lanibiulcu von tdesaein ülin^-in;; At»- 
hitrli kam ISlb as Prrnl>en. IMe Stadt Wetzlar w ird zocntt 
in i'iniT l i knndi Jr« k liacrs Otto voiu J. '.U3 ^en.mnt, 
iTRcliehit als freie Keichsstadl im J. IldiO, wo sie \om Kab- 
«er Friedrich L den ersten Freibrief erhielt. Im J. ISÜi) 
n-nrdc sie als fürstlich Frimattnciie Stadt zum Grabhcnwf^ 
ibuiit FranUurt gracblagen n. am 27, iläk Wät\h aa Prenb^m 
aWuetri'leii. Aber weder ihr wcrlwehidc« Gtadiick. noch IIhm 
niiaur)i"irliefaen Fehden mit den nmwnbna n dan Grafen u. Hc^ 
ren luiben diese Stadt so w^dtbelcannt cemarht, als das to« 
üHjaimiiia« L 1495 errichtete deutsche UeicbK-Kamntergericfa^ 
" hm J. 1103 ia ihw Hitla wri««! waidcw fimmmk 
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iat iaa Tvriiegniile apecialgrsdileiitllcli« Wrric innlclict mcbr 
Ar d«n EinbeiMiwhvn inlerPM«nt, mdMc^n Aofh auch, na- 
iu«ntli«h dnrch <lie eriindlirli (lBr<j;i-li-L.-(<'ri lii.-lnriM Im-r u. to- 
porraphisciie« Eincdiieitrii wie <lurch «iir iH-igr:W*MH-ii Lr- 
laBclen, Or den l«neher 4ar tol wA w i GcwUdite vw Be- 
Mulang. 

' 1075. Jagendcrinnrmngi'n eines Zöglings der LuLrn Karls- 
•duüe {im vcnlorb. W&rtcaibux. QtMorai» von iidiarff«D- 
•tela) !■ Betieliang auf ScUDer, In: MorgcnUaU 1837. Nr. 

66 — 58. 

1076. Bin«;rajiliie Ton Franz Mirli»<-1 Lcnclisenring (e.eh. 
Ell LangruLnriilil im EUafs im Jahre 1746: gest. zu Paris 
A«f«Bg Februar« ltAt7); tob k. A. Varahagcn r. £nw, in: 
■il»5>Ali»fHiiiig 1837. Nr. 49. 44. 46-48. M-M. «4. 

IV. Philologie. 

1077. nuilirtunta Uneu»f f 'mhrirae. l'iirlir. III. Scrip- 
sit Dr. G. F i.rol.fmd. n.itmover, Halm. lS3fa. 3^ \. 

iTUr. — Hr. I>ii I rl.iud rt ia ■!«■« AbÜieilung eleu In- 
■It der I^miniitcben ialeiii im Ganeen. Kr m^: ai'^unienli 
expoaiUone nnn contexitis modo i-itjcnoacetur, ex ^uo ain;:ttla 
vcilia iataiprctanda .sunt, »ed pra<4>«öilnr nünm opUioa wi a- 
ri«, BbIIh m, «pianim notitia vaMe immhhw cat ad inli-J- 
keiHH «arnm, ^na« ia taiMilia pcfMripU not, abariaa enli- 
oadi, ■! de diia deabnaqne, «(nilm aaera fiaatj db ■amJaü 
hn «I gwrtifc a a ^vinoram praecipak; de urbia ardaipe 
▼ins MHiBibaa; de oppidia Undinae, nnüiaifae aÜia Mboa. 
Es !• ^pae ia meiliam |ii»lalit iHtaUiptur, Aoauaas aialUi 
ab Vaibib acceniaee. iinae viriMctl ataiia laaeritate Elruacis 
ammwraiii. 

1078. LntnidMhea Elementarhueh. Von Prof. J. flohz- 
mann. K.irlKriJie, Hilller. 1836. 13J Bog. er. S. l 'llilr. — 
Der VerC sui'lit die sytilhi'iiücke u. analvliM-li<- lyictliodc <k-s 
Spracltuntarriclil« i'ii;;('r. .il« es »einer i&eiuung nach bi.slii-r 
■cacheben ist, mit einander zu verbinden, u. der letili-rn <l:i- 
od daa Ueberge^viebt zu sichern. Er verRihrt dabei sehr 
Bcnlbigt aad wird aich «iialMitig daa* Tklbdiett SeUalU 
crfrenea. 

1Ü79. Df tniin'imrntU Attunarum «piaealiones li'mlo- 
ricae et tititli tU iiiAiauratione eorum jirrifiii ex/tJii ntin. 
Ihiae commeiitat. anrt. C, O. Mült»r. Gotting., l>ii't< ricli. 

lU Ho-;. 4. 1 Tlilr. — Die Veraulasaung xu dieser 
di«penen Arbeit pb lulgaadar vaa Bm. M. erwähnter l m>- 
«Umil: titnlus ei>( labulae marmoreae inKcriptui). t|ii.-<ui in ilu<i 
frusta fraclam vere a. 18J4 Athenia in pat iuu-iilci ilrlulirl 
Ciuiatiani Invenit Pitttkin. Eam tabulaui cum t'ruK)i>> ilti'> 
lac la inier sc commissi» areuuenli di^inilas apparrrct. ma^na 
«BB caia dcacripait L. Immb et «iaa vgof/u^tam ad lue 
tnuMmlatl. 

Iflft). Fr. G. Eir. n«Uii Opxucula PlaiHima. Post 
aact. »ort. fdid. C, //. Adal. Lif>«ius. i \ ol. Lips.. Koeli- 
Icr, 48' Bop. fT. 8. 3; Tldr. — Der erste Band enthält fol- 
feode AbbaninuH;:en; de Plauti aurtoritale ad laciendam re- 
CHI aaii^nnruut lideni, de natora ridiculi, de iucatinne cun- 
doeiione, de niurbn qui üputatnr, «nper lt|je barbarica ad 
Capt. 3, 1, 32—36. de nuptiis servUibas, 4» am «actlanun 
et ri ia sponBianibwi, de Piaiilo iivbridaraln T«icniB ienant. 
flaut. Cu|>edi«ram Ferc. I — A15L Der zweite dca \>*ieder- 
abdrack der t'eberaetzaagra fönender Sükke: fiaadicaa, Paca- 
dbdaa. HUateRaiia, der KanAaaatt, dbr 9WMr, AaniUtma, 
CucdÜat Tracdantaa, Pamlai. 

V. Jarisprudonz. 

iOei. JdamI IWi. KinJU imiacmmäA aatebae 
'0aaiid 0pmieala a t a duu t m ai » f fl taJa i uhiiiwi acri- 
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ptoris QoaestjOBM farensefi oltM rva!ioni!>us > r ail.lit imentJs 
qnibnsd.im inslructa iunetim nuut «tliilit aliju4- d<- vita «t 
scripli* amloris praefatns tsl l>r. FmJ/. Frrii. / oet/. iA- 
ji*ia. . Gorlbe. lSj(j. 3U\ 15. ic. ur. H. 1^ i'Llr. — iJcr Ab- 
]i,'iiitliuii:.'ifi , %vt!i:)ir ilii N, r IJ.iiid iii(li:;lt. ^i[|<l 15. die 
Ucnilc l . Id rsi lirilii ii liabiu : He ori:;iiii- lilU i-.iruui rlietitWia- 
rum «Jlss.i'afjp iiu'.iolica. {177U.> — 1).- Lud« ji. ruiiiario 
diss.ri.idu ir iis l.iulaiis. flTTl.) — Disjiulatio de orii;ine «t 
fali^ t wri.n- l'nn im > Sujii rijiac in Sjxiiuia. (1773.)^ — De 
iM-m-iii iis iun- Curiai- L^nn-itsis 4'uriiiui|ae a feudia di»cria>ilia 
ilissfrl.ilio inau:;nr.ilis. (1774.; — DiaacHallo de fisudia lanl- 
iiiuis. (IT7.5.) — Diiisertatio de aaccesaioae in bona absen- 
tium. (1776.) — De iurii|trad«etia Genaaiiorum paroemiaca 
eiusque canlo uaa prograanDa aeadeaucum. (I77b.) — Vin- 
dieiae feudi fipmeSäU. (1T77.) — Ua apecvdi SuMfcl uaa 
et aurloritate jtrograuuaa academicnm. (I783.> — Qaaaatt» 
forenaii»: Cessio Itereditalis a peregriao ia äadjaanani lada 
utruin ins detracta» tallat, nee ae? (1762.) — Da data a da» * 
tractu Land iibeok diiawUlia iaridlaa, (1783.) «> Da Mta«- 
tione nigaoris ia aaaiuf— mmBUmvb aacaadam iaa Siaai 
<^m «Jcctanie ende jmmnmß aeadtBÜtuaa. {I7bi.) — De 
lontibaa Sari» iadMavi «fvOb, mod aar ««awii*« «biinel, 
diaa«r«Blt* larldtca. (178S.) — Ife «riginibac leuteratiiMit* ac 
apeciatim oberleateratianlK Saxonicae JiSserlali.) iuridira ( I7b7.) 

— Probleina iuris ieu<JalIs S^ixoniro-fLIerloralis: Anw in suc- 
«easione in feudum roiiiiiniiK' co7ii\<'»liti namniaWafH fi> 
BHÜtanve investitiif pulions ^iu^.' (17b7.) 

108i2. Archiv des Criminolrecfils. Jfene Folsc. (s, Klr, 
216.) 1S3(). 48 Stack entb. Beitrüge zur ErklKraac dni^ 
.Si< ll< II au.> den X^uellcn des rüin. fiecbta. Voa iäccc. — 
l el>er$iclit dca lltttea ArtUxla der Caialiaa« aebat dm ll. 
K-rnr.-Lril. Anbang iker He aekwante filelle liaaa i^eti. 
biidm •, dnea Venalot «rfMdat Abladeraag swdar fincti- 
st.ibea aBe SehtWeri^cdtea la heben. V«« Dr. G. W. Böh- 
mer. — Bemerkunet^n Ufa. d. Bepifr de.s nainrlii bcn ^ < rl.r.- 
i-hens n, d. riim. Be-riffe von Delirtam .Iuris <'iiiiis. De- 
lirium Juris Gentium ii. iinthnim naliir.i. \ uti IlirnlKiuin. — 
Ui-r EntiMtrf zu einem tTiiiiiiia!u<NeltIiijrlu- Ciir «las k>Vnig- 
n-icb Sacb*eei, VTrulirberi iiiil den ixin-ihii Ei'^cb ei Hungen 
lief Criiriinallriisl.Ttion. von Millennaicr. (Fk.) — Soll der 
Kii liter in ein« in Slrafcodex eriniieiili^ \» tT»l<-n . In-i Ix smi- 
iliri-n jMilili'runi:<^iiiii.stiinUen stdbst anter das lliaiinuat de«- 
•ul Ans \ erbncbtn gtMididi katfanoln filiafe teabfMe* 

hen? Van J. Kitla. 

VII. Nnturwisseaschaflen. 

10f53. Annale« Hra Sciewe» naiureH««. (s. Nr. 9300 
1K36. Septlir. entt. i^oologi.-: ?vo»rs awr le* earaottoai 
ziHd)>t:iqaes des INiles pe<iVtraii&. par M. üiigi«. — iMtserro. 
tion» sur les ^enrei« Gerboise et GurbilJi', juir i\. F. Cuvier, 

— Ohaervatio«« aur le* Ar.in<'idaa, par A Duges. (F, 
Untaniqae: Duriaci iler .\Uunoaai botaaicvBui, aaao 1S3S 
tu«ce|rt(un, auetore J. Gajr. iFta.) — Obaart»tiaai aar.raaceo* 
ainn de la seve dans aaa .Liane, et daacriptaaa daaa aiov- 
velle «apke de Cissiia; aar Cfc, CairiBfbaail — JfaManm 
ciülaadani ^Hsdca ooaaa Jawrimlt W. V. 6dkiBi|wr. — Du 
revafl «1 4m aeaaiai) das plaalaa, par Dutrodiei. — Man* 
tiaaa naaeonBl ad floran padeamnlMiaBi, auct J. de Nularta. 

10S4. ZeUtehrlft für Phyt'üc ii. t>erwamke fThimt. 
nehaften. Ileraus^: J. Baumgartner, (s. Nr. Ii'*.) IVtea 
Bandes 4tea Bcft oatb. U«b«r die ge«<ineat Beileuiunf dca 
\> t lf'.-steini-s ; von Dr. von Holser. (Fts.) — Leb. die geo- 
lJ^■ci^■ulllnu; des SeqM-ulinK; Ton l>eiRS. — Aelzender 
Kall: aiilj:ertin(len als Gemen^beil de« Tbonea des Wiener 
Beckeiiü; von IXats. — Tatiellar. Ueberaiebt der Famiela, 
aadi dcaen vide in der Katar a. in der Tccbaik Tarinaa. 
■Made Ad^aban Sbar CaaMgaagw wlMiiit OdanaBw 
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' stncl; Tom Pnt. Zeii««^k. — Ein anHCcieicknet grober 
Hof nai den Mond; beobachtet vom Prof. Pleiadil. — War- 
TcrftlBcIiten Aatalutitt lapis cautlicus, bctrelTcnd; von 
M. — Ucb. eiM it w ai trc Art der Abcrratiuo dta Licli- 
tc* M BlamUltaMni P. B. W«rdnaUar £1». — 
V«bu 4h Ealkm pm Dmwi»t vm Anfc TUmnum. — Bc- 
•dmibg« «Im gm dubdim BcttMMwt rm Don» <— Aa- 
Miak xtir CoBMMiniig de« fhMMwlBWgpiM. — Uiewriic t e 
Notiic«. (BelUnra WlnMeoUector. Kraea Rmartorimn der 

S^hg ITM^n^Wim)^ ^'^ ^^^^ 

K. Geographie. 

iO^i. Da» Metr, aeint Bevohner u. »eint ff'under. 
Her»us|:fg. von f^. F. A. Zimmermann. 2 UJiiide. SluU- 
g«rt, W.is.-. 1837, Bd. I. 3S0 S. 1 Slahljilicli u. 3 liüiopr. 
Tat; Bd. II. 4U7 S. mit 10 r. TU. color. T»Wo. gr. 8. i\ 
Tkir. — Der Vert hat mit vieler Sorgfalt aUca daa zuaam- 
»eBCettcUt, waa daa IntcrcaM Ob' aeinea G«|;<>natand er- 
wecKea nad fcMcb kann, bn «Mlen ThcUe anrieht <-r von 
ika Grttiw a. Tiefe dee Heeret, von aeiner Kii«rh:ifTi nhflt, 
•eine« Bewfgoagea u. Encbcionngen , von dem SciiilTbnu o 
4« SdiflMurt: fm mrdlca bdundatt er einzelne Meere «. 
ab» OB VnlnvMUMnM Tm Inedn, aali< 
v. fltataw SttSla, M tik ttw die ' 

X. Hethcmetik. 

1066. D/« T'erhaUni/s-R^chnungen notk4$t Mtthode 
dts Pfarrer» Knappic/i zu Obernheim für den Gebrauch 
Iii Jeu Volksschulni gfineiiil.»rhlicli darcfslrlit vom Maslerlehrer 
Uamma in WciiiueKit. Kotweil, Willmann. 1HJ6. 13 Bo^ 

;r. 8. ,V l"hlr. — Der Verf, bebandelt die verscliii dtiien im 
HrgerUcben Verkehr vorkoauaenden AoTgabcn in Fra<;i! und 
Antwort m&^icliat breit nach dem irgaten Uecbatiisniiis. 
Aack niefit £a allereinfachate ZaJUverhlltnifa findet aich auf 
Weise entwickelt, nad noch weniger kind die 
GHilteaveiiilltalsae anschaulirL dar^cstrllu Die 
aagMcUtaB Proben aind, wenn man sie nicht als 
B«ae Ezemml iwtzadUea will, TftlÜg annütz, indem aie eben 
K & BidtUÜMft oder Ifnnehtigkeit der LSenng der 
■■ iddMnB Aaftchlulä aber den 

^ der Giebe«v«i4lllBi88c K^bca 

Dia tnie Daratellnng bat eher etwai ErgdtsGchea flir den 
Sacueaner, ala Erweckende« n. Bildeades Ür dea Anftnger. 
Für Schalen ist dusBiich übrisens auchacbondeabalb anliriiich- 
bar, weil ea keine Saiumlung ungclOater Anfgabcn calhült. 

1067. Journal de MathemaiUjue» pure» et appliquen; 

Eibl, par /. Liouvillt. (s. Nr. 9W).) 1837. Fevrier cnlh. 
ote aar leM eqaationa indetemiiin'es du secnnd drgr«. — For- 
amlea d'Eoler paar U reaolaÜoB de rtf[iiatian Cx'^A=j'. 
— Lese Meirim avee ceOee dee algebristea indieo« et arabea. 

r. d» MS Mimlees aar JL Cliaalea. 
fla dawificalta» dei IrwwdaBtoa. et wr ITm- 

ßibOil^ d'expriner lee radaca de certaiaee aqMtlana en 
iea fiale cxaiioite dea eoeOBcieata; par J* Uanvilla. (Fla., 
i» lUfffasfkJt *^ 

XI 

1088. Der Fe!iL:ii^ ilcr Franzosen gegen die T'er- 
hündeten in Italien in Jeu Jahren 179-S u. I7;n<. \i)n Dr. 
Franz Joteph Adolph Schnei Jan iru/. 3 lliimlrlKa. '27 IJng;, 
16. 1| Tklr,. — ^Vir Icctea bercils in Ar. 'iU dca vor. Jahr* 
■nm dieaac ZdtoaME mb Gialiibliiwiiitt die«, aaa 




ao 
Aa%>ba 



tllfar a. die ÜB^raidcB Bladeika der von dem Verf. zn Iie> 
iVrnden Beeehrabaag aller w l ll i m d NapoIiMina AVirksauikeil 
von den Franzoaen antcrManMaea l'eTdtflge zu bcLracbtea 
sind, n. gaben dort auch aaaara Maiaaag Iber die drei eniaa 
Bäudchea, welch« die Feldi^ von iTSCTa. 1797 in Italien aam 
Gegenataad battcn, tu erkconca. So gQnatig dlcae damals war, 
so cbMiig ist aacb aHsi« Hatnau ttw dia vwli«ad« 
FofMianKi diasdba fMcki«sMleltr«afMllM flatlb. dmdb« 
allgMiab ibtailadbck ildit raiiitlrisdi wIsseaschsftUcb« Stjl, 
dauellM Bes t r ei ten naeh Unpartheilichkeit wrrdea darin be- 
merkbar; und wenn vielleicht die Thaten der Oestreicher aus 
einem etwas zu weaig günstigen, die Thaten der Franzosen 
aus einem zu eünsticen Licht hin n. wieder erscheintn , ku 
ist dies nicht die Schuld des Verf., (ondtrn entspringt aus 
dem nicht ganz rirhti;.;en .illf^tiiifiinti (_'li.ir;ikter ot-r liisher 
äber die FeldzQxe der Franzosen «rsciiieneaea nülitAriscb • 



m Pidegogik. 

10^9. DeutscheM Lesebuch. Von Km*t Wilhelm Ka- 
liseh, Obcrlelirer an der KSnigl. Realschule zn Berlin. Erste 
Abtheilung. Berlin, 1836. Danckrr n. Hamblot. 90^ Bo^ 8. 

LThlr. — Dieses deutsche Lesebuch, das die grobe ZaU 
r vorhandenen auf dne «rfrl^ttli^Jle Welse Terawhrt, sdl 
ans drei Aljtheiliinsi'n bestehen, von denen die gegeMwSrtigB 
erste sicit an dus Eli raentar-Lrfisebuch ansrfalier«t, die beides 
rolgeoden aber den Schüler stufenweiae zum Gebrauch einer 
ClirtstoBatliie a. zur Lectara aas den Quellen selbst vorbe- 
reiten sollen. Als Zweck ciaea solchea Lesebudu bat der 
Vert sehr richtig erkaaat, dsls es, ohne die Belehrana nad 
Untarinltn^ Untaanadm, bcMmdcca bildend anf dcnSebA* 
ler wfalm nliaa. IKe AnawaU ist dieiem Swedte nmllb 
vorxSdIcb gat ^troffen, n. eben so gnt ist meist aot» dea 
VerC die Bearbeitung gerathen, welche derselbe, um In dsa 
Buch einea übereinstimmenden Ton zu bringen, mit vielen 
Stücken anderer Autoren vürjrrnumrarn bat. Dadurch zcicb- 
m l fili Ii dit'sps Lejirlmrli 7.ii};l('i< Ii \iir ;iriii( i ( ri :iiis, wie eS 
jutli d' tl Hcif« beweis t, \vcl<'ln ii di r A i rl. auf d;l^selbe ge- 
wendet li.il. Wir halten lur uiist n- IMlii Ii!. < k ;illrn Gym- 
nasien, Progymnaaiea, Keal- u. höheren Tuchtersdiulen zur 
Einrühmng sa «■pfcblimi dl« amb dar w«bl£eüe Preia waKi^ 
lieh macht. 

lOWL JKa dTMlftuBniriliaia GtttUtÜt wm JTsifi— 
StF Utfmittkm ZtU tU%tf da» y«HMr tSasTTUr 
" " * ~ WWL M^: 

Als Leit- 
MecUeabnrgs zn 
wcillSuniä; u. zu reich an Daten sevii. Dazu ist sie zu chro- 
nikenarlii;, ohne Sonderun); des Stoirs unter leitende Geaiehls- 
iiuiikte, (lexliidb Tx\ eiritön!!;. Zu einer pragmatischen Bear- 
t>e!tung konnte sich der Ycrf. nicht erheben ; d.ts Lob der 
fleifsigen Zusamraentragnng ist ÜB llcbt abzaafirecbeu. 

1091. Znr SlTentL PrOlnng aa ctangeL Schnllehrer^ 
minsr so Breslau lud der Direclar ScblcT adt dner Abbaad- 



SdalcB v. mi Wta te ibwc b bcaibcitet van Wl 
Sebweria, Beriin, Plsbn. 5 Bog. jtr. 8. { Tblr. — 
faden für SchuMi möchte dies« GesdUchte MecUc 



kng ß| S. 4) afai» wdcbe MAadcatugan Iber den eigeniii» 
eben umek der flebdlebrcr-fieminarlea Oberhaupt" enAdt 



1099. /'ro^amms 1836. L Friedrich.ff'ilhelme-Gjm. 
naelum zu Posen: Periklca n. lüran, ein Beilrae; zu der 
loiit. Ent>Ticklung!;geschichte Atbens; vom Dir. ProC Dr. 

U. A. Weadt. — IL GywuMtt. s» CUms De lebna aa> 
cru ci artiba». vdaiiMi TafielbiuiBBi; veaa ObatL. Dr. Lo> 

renlz. 31 S. 



um. Programme 1S37. l. Elitabeth-G^-mn. In Bres- 
lau: Liirinser n. die Gvmnasien, oder des \ernurlii s, diu 
Frage: können biihere Biirserschulen gedeihen., ohne dab dia 

bBi .te b c Bd aB GjauwrieB» ittlocb nBb»acb»dat ilmr Graadvar- 
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IiMtng, «In« V«rlnd«ning erbkren.? zd bMnhTort«B ik einige 
remandte GegeiuUtnde zu beleoditen, uveite« Fragment. Vom 
BMtor ProC S. Gr Keiche. 70 S. 8. — 11. Magdutänaum 
im Mh^imu! 1. De Gsrialibu imperii BiMiri poal Coiutan- 
ttan M. V«B Pr«& Dr. MUm. Ab & »)r i. U«ber die 
iMdHcnck SdMft; v«M DfarJDr. Sctonhm. (8.37r-45.: 
4 — in. FrUdrleha-^mn. in Brgatau: FKlhBcbe Daniel 
kag^ der EleoKBte der piffeNadjdKclming a.. *'^^'^ df'f'."?' 



ude der 
S. 4. 



XIII. nanderswisscnscljaft. Gewerbskundc. 



Jkr. 



(«. Nr. 



Polytechnischt$ Journal. Heraaspee. von /)///^' 
99J.) 1S37. 28 Ft Lr. -H. O t-ntli. .Neue Maschine 
mit rotircndcr Bewegun», von J, F. Kiiisston. — l.»b. e. von 
Hrn. Raob in Prnsjlvania erfund« m n l);iiiii>riiiaiL<>tneler. — 
Ueb. e. Verbes«. an Jen Eisenh.ilirn\ aL;i ii. \ un ^V, J. Cur- 
iLi. — l'eb. difi beste SpiinMiU- lulir Urtile ilcr Fjsenbah 
nen. Von Smeaton. — Leb. den Tnmsport »cluvcrer Lauten über 
Eis. Von Tb. J. Cram. — Verbes». d«m Maschinen zur 
Fabrication Ton MSgein, Stiften. Nieten, Uolzen a.- anderen 
derlei GcgenatSnden, Ton M. Derry. — Aiuzdje ans dem B«> 
■idito dn Hrn. Merimee Gb. d. damaacirten Kuneen des Urn. 
H.lflk O. d. Hrn. Fürsten de Lujnea. — Ueb. aas Graviren 
•nf ■. e. Drahtplaiten. Von V. W. Cardiner. — Verberg, 
in der Fabrikation von Rej;en- u. Sonnenschirmen, von J. J. 
RubexT. — Verbe«*. an den Uascbincn zum Winden, Reini- 
gen, Strcckea «. DabUren von Bannmollen- a, anderem Game, 
von W. Harter. — Ueb. daa verbcm. Tialcsseag des U. Ste- 
phrat, B. ttb. denen Tfaitap Voa W. Bedddm. — Ueb. die 
Dmtdfan« dctFkllMj'TOB'BriL.Ptloas«. — Ockdittlleo- 
fle des RMMftnpraeceMe «. die V^itvog der K«1d*, wen 
<te ei i ftf e dfcr SOW lleduciren der Metalle oder mm Vereinigen 
dcfedbea ■!! KoUenstoff benutzt >viad ; von F. Lc Play. — 
lieb, cia Yeiiahrrn zur Bestiniinuii" bnher Temperaturen. — 
Aossfige atu den Au8.sa;.:en der Zeugen, welciie TOr dem 
Hanse der Lordn über die Besteuerung der uiif den Land- 
wtrafsen faLrendrn l>;inipRv;i^rn Temommen wurden. — Aua- 
zu:; aus dem IJerichtr des Hin. .11< riini'e üln r die Zeichen^ 
stifli' u. die farbigen Papiere des iirn. Fichteilberg in Pari* 

— \ «rbcss. Methode Kühe n. ndcN Thiere 
W. Biurton. — MiacelJen. 

109B. Vt» 
Jen. eoth. ■r. l 
tlie npper 

— CurtiaV 
Backs. 



Magazin«,. Hr. 871k) 183T. 
. ajstcm of Longitodkalltiaben fbr 
•r nilwajs. — IL CMie% mowIIb dnir. 
nilnraf. — WciÜli peteat fbrge- 



XIV. Land- und HauswirÜuchaiL Forst- und 
JagdkundCi. Viebzncht 

1096. Am BettUehe Slaalsreeht. IVewitts Buch. 
fTom Forstmutm. Bd. U. AbthL 3. GeseUe, Verordanaj^n 
U. eooetige VorscbrUkea für die Verwahaag der Fofat^ J*gd- 
■L IiMberai-Domaiaea faa GinftlmiaillwM fleim. Darm* 
lUdft a. Leipzig, Leake. 1836. YL «. S. fcS-CaaL er. 8^9 Tblr. 
— Dae We^ entbilt einen wOrtlidien Abdruck a. Zanm- 
OMaetdlnng alnnillieiier, aach der geringfiUägam ediainiatra- 
ÜTca VerordsoDgen ttr die Verwaltang der HewieBben Staat*- 
waldangctt. Eine aolcbe Sammbm^ bat lücbt afldn fcroGien 
Werth uir da» gesammte F irsijnTsunal des betrcfTcndi n St.iriti, 
•oadexn anct einen gewissen Grad >viMen*chalilicIu-n ititeres- 
»cs, in sofi rn man annehmen kann, dafs durrJi die prgebenen 
dcilnitiveu \VirtJisrhailBbe8tiinmungcn diejenigen Triaaenschaft- 
licben Theorien herrorpehoben . j:pwi*.senjiar«cn sanctioiiirt 
werden, welclie sieb in der Praxis, ßir die txtrefTenden Lo- 
I,. Mk., MiilMi. bewlhrt bab«k. fagwitead. •iM»!^ 



Staatsrechle bSnaen aber Vevordnnngen, die einer tSgUcbea 
Verindenmg, in Folge moncntaner Aniiditen der zeiti^tui 
Dirigenten, unterworfen sind^ nicbt geoannt werden. Im yie- 
ridiacben Sinne mScbten wi» das For*t<Sl «itsrccLt auf die)e> 
nigea RecbtaverblltnlMe bferhflnhr edMa« in welchea cmm 
einaeitige oder WecbMl4Viifcnag sariacbea SUatigevrelt and 
StAatsbOmr HittBadifc Odda vrfiiden aUerAi» aadi wb> 
cIm adtMaiitailn« BeetaanaBgea gesogen weiica. Mlm a, 
TobiKh. B. smr alle- diiäfalgen, wdobe einie FOrdemnr o. Erbaltong 
dee GeneinwohlB boweclren, n. für jeden Waldbesitzer ver» 
bindende Kraft baben. DahinL.-« n fallen alle Beatimmaneen, 
welcbe ein Waldeigner dem Adiuinislralor soinc« Gründl)^ 
Sitzes als Richlacbnur seine. h Handelns vursehreibt, in daS 
Forsl-Prival - RerJil, ohne L nlersebied, ob der Waldcigner 
der Staat (sellmt, oder di r Landesherr, oder sonst irgend ein« 
audere moralische Person ist. Sie L5iuiea stets nur Gegen- 
stand specieUer Instruktionen sejn. 

1097. Ree. von WaMnfeU KwmHiritiB im BiadTieha» 
itK Hall Lit. Ztg. 1837. Hr. 3S; TO» Efaaer «dn wdl dw 
Land«nitbnccnifHi,£bead.llr.35; tob Ncbbica ififtvieinal 
woUAikr MB dar Landirtrth prodnciren, Ebeod. 3D. 

XV. Schöne Literatur. 

1098. Aiu/m. Eine Tragödie Ton fTUiulm ängehttm. 
Biclnfeid, Velbegea B..KJasing. 1836. VI Bog: 8w 1 Thir. 
Es kaiui ida ein« eigenthSmliche Erschelnnng Iratracblet wer- 
den, dsXii zwei jjinge Dichter, Wiese u. Augelstera, in dem 
vcrilossnen Jahre einen „Paolas" gediehet baben; es spricht 
sich darin offenbar der dem Geiste dar Alles nivellireodea 
NentioB sich gegenüberstellende Drang «amr Zeit, die Ur» 
knitt des Christenthoms ia aicb ib i^radndflBB a. fiucb n 
crbaltea, aus. Beiden Dicblem aralala'oflcabar dSeTeadna 
ttn, in dem Bude des Psafau, diesen Heroen den ersten Clirt- 
stealbanw, dk 6e«r«lt desselben in der Kraft seiner well^«»- 
scbiebdickca Teibfellaug, so wie seine liefe geistisc Energie, 
welch« es furcbtlos dem von Sinneu- n. Welllost serst«trt4in Rü- 
merreich gegenflbertreten lief«, zu schildern. Die^e Tendenz, so 
wie die geistige lü-aft, mit il. r sich beide Dichter in die erst« 
Erscheinung des Chrislentiiums , welche die Tiefe der \Ar« 
d«»s«lhen als UniniltiJbarkeit des Glaubens in sieh eiilliiilt, 
versenkten, ist anzuerkennen, aber zitj;leirh ist aurli zu iie- 
dsaem, d.ifji die Kunst von diesem ciiri!.l]ieli-jK«rli.s( lieii Kifer 
nichts gewtiutieu hat. Die UeHgion k.Min nur diiiiii al.s Stoff 
u. besondres Motiv wirksam in die dnnnalisehe Poesie ein- 
treten, wenn sie zugleich ganz in di« (je.slait des wirklichen 
Lebens eingeht, wo sie dann ganz ;ils Jlarht u. bestiuiiuen- 
des Element desselben, «beaso wie Liebe, Ehre etc. auftritt. 
Die Ueligionskrirge der ueneren Geschichte bieten solche 
Stoir« dar. Z. \Veruer's Luther ttberschritt schon die Grinse, 
o. brscbte zu sehr das innerste religiöse Geliibl in Anregung, 
weshalb er denn auch Anstofs erregte. Paulus nun ist des- 
halb efal aadranutiscber SlofT, weil sein Inhalt, seine Ten- 
denz rein geistiger Natur ist, weil ihm der Hinlergrund der 
Tliat fehlt. Was war von einem solchen Drama zu erwar- 
ten? Lntweder die Leiden a, des passive 'Daldca ciace Um- 
t^rthuiu^ das ist widerlich, oder das HeTTortroleB der dideh- 
tischen Tendenz, das ist boinreilii. Beides Ub^ aas dena 
auch die Dichtungen Wicses «na Ai^ebteni*s sar Genfae 
empfinden lassen, die stete Hibbandlong des Paulus bei Je- 
nem, das ewige Predigen desselben bei diesem sind gleich 
widrig n.. monoton. Welchen Eindmck. konnte sieb wohl A, 
von den oft 4 Seilen langen Roden seines Paulus, die ein«: 

anze Dupiiatik in sich enthalteo, verspri chen ? ^Vies^■ s Draraa 
verdie/lt jedenfalls darin den \ orzuj;, dals es das Leln u u. 
Wirken des Apostels nur ski/itiihill . sren4 ii« eiM-. in .\ijiia- 
reilmanier schilderte, jo dafs wir ihn stets in B«wcj;uu>j u. 



Üjgitized by Google 



351 



353 



das Cmro uitir ciin'n fpi^rljpti ClwirBllPr trne . rrclrli. i «llr 
drauatUche Lniiatur «l<Ji SUilT«-« v«Tp>»«-n livh. \. .hI)' i 
lial «Ues Ernste» d»r«ii c«sl«rlit, Paiilim zum llrlHf n riti. r 
Tra^die t» wuu'.vu. er Twil »iiJi «nf da» I« Ulo L«"b«'i»»pr<-i^- 
ffiU detadbta, snC sriac Venirtliril«ii<: durrii >prn lirMhrinkt, 

H. da Bnbla «r denn cindkli vernn-lBrl<-ii. Einxeln«« Ul 
xwar rtnAl jpit aoCEefaM, Tonfiglkb di« t»l\tm Cewlewipriin!:. 
Ifen»'*, auch die Gc«nabenlrftmg At» fmtikm m. Srnr.a ivt 
wrht intriTManl, aber die MMdmdiainK der lU«ipt.U- 
inoiilp dw l)rama8, der Sa^t dn GImMmiCmim, ««• Zw- 
fallrnJirit des Unmcrtliums , des FnnaliMWW d« all*« Juden- 
Ihonu', so %vir die »rarMtiKiS 0. da» IneinaadergreiCMUM- 
soti dii-trr v»-i->rhi«dneti Motive iKt dinrcliAn« UciäNrh «W 
Rriivvarli. AVsn diesem Stoffe Wer HinlTCTurid d« »•Ifcile- 

I. . ns gei'i b. ii , so häUe \i.ll. ir(tl .■l^<i,^ (li»T»irs wrden L5n- 
mn. hclincrlirl» aller «iirdi' «las |laiiptin1«TeK»e auf Seilen 
d. r Clirisli II gewesen sevn. ^^ iii «nn l»K ht« r die ^vellce- 
«chiilillicli.' kraft de» C'liriMi iilliiinis i • i In i rlii Iien . d:inii 
wMr er die Zeil des Julimi ; in )< in i- <il'-!< ic Ii Li- .UmiII ^i-- 

Beidvntliuiu«, in dir«eiu Sj.'.'e d.s ClirisUntlimin n ln .lnnli 
•ir.il »elbst, liegen viel n«elisclie Moiiieiile. !>■ r ^^ ji 'kuic^- 
krci» des P»ulu» war noch zu hesdiräiikt . u. .h. in .M alM . r- 
tod i*l von yorn lien-in nndramatürb, weil er il^<s f>U<' l n- 
teriieseu unltr der nluiiii>en Gewalt darstellt A. LfNl I'.m- 
In duirdl dra fanatuclim Jnden Snmetm fallen, damit i^l 
idclita cdiCMert, dem nun Laben wir «cfinöden t% illLüiiHi<-iien 
Bttd, der nocii TcmnnfUoaer l»t. — A. isl. Jeder wird es 
ikm ceni zu^e«telin, ein talcntrollrr Dieliter, »IltHn er hni 
weder im Ilöman, nnch 1« Drama fci« jeUt die ririili;e Balm 
der Knnxt «Lehmden. Uttn Int «di die. Well, di. I»n. sie der 
"nicht erst^loMca, «T «dieittt «keolopschen 
humsen verdfistert. Denfa er daravT, aicft m """"üf" 
rill! nii' piietiscbe Sprache in leiiieairaaaB iatfecMjcami 
B. riehersprerhend, wende er ndk MB 
nn modcrae Stoffe! 



1009 ^>ralnatisclle■BrI^l^e^^c^.■^l flir da« Jahr tr 
Art . iu :' niiütrr f. Iii. ! nlirh. \S.V. Nr. S4 — S7. — Ree. 
von S,nala»u in AfriU 5 Thie., Ebend. >r. SS— W); von 
Clii. U.iiin-HaJin venezian. ^aclltc, Ebend. Kr. 91. — Ree. 
Tun Si'liiUtcr Sagen den flaraes, in: COttiag. gel. Am. 18J7. 
Kr. 4b. 

ItOO R.r. von llairndorir» u. der Gfn. Ilalm-Haiin 
tJrdirhh ,' in: Hall I.il. tWT. Nr. -25; von IVmlitz 

SfiltfUien Ute Samml. Dd. 1 — Vi, Ebend. >r. 36. 

X\l. Srhiino Küu.stc. 



MO!» Jllgrmeine Banttitung Ttm L. Förster, (s. >t 
lOS.) 1W6. Kr. 4« enlh. Beitrag rmi Bau eiserner Trepp»-n 
TM Sifiler. — Von dem Natten der Eiw-nbahnen. CSrhhif* 
Ih Nr. 49j — Nwte Bittcl xur > erUnsenraj der Daiw r de» 
ytBh"l«fT — Nr. 4«. Die AleundciwSitale in St. Peter»biir|: 
— Einten Ä. d. Tetlmllt der MMren FoWchromie in FlOn 
c),pn. — SiKomUtel liei BaaRihniB|ai: Abodirtawgder obern 
TläÄe von eiiternen Gnrl- n. BmatAaeaiaaca. Aflehnngarnfarai 
de« iiniern Sehtviötwamkew an den Fenatcta. Vcb. e. vobna. 
lliürl.. srlilsue. — Nr. 5o. B^-mittk. IIb. dea Dan der BiMo 
von Cr. sj.;iMr.. {Sehlufs in >ir. 51.) — Beitra- «ir _G«ac1i 
der rn:> ii oder s. p. rii.ii. Sehomslcine, Ton Grutebrüek. — 
L)ie I5iiuviTsrli;inrninz»- C'»niiiii»sioM in Mailand n. die dort 
rel'i iiiiin li.iurnrsrhrilten. {Vis. in Nr. 5t: üfhliirs in Nr, 
^> ) ^ \r :>\. I rl). d.is Landhans de« Gwifen Roit/lrr in 
Obi>ruji iillinS. — Nr. öl. Uinirrll. anf e. Keiw von Mfin- 
rhrn uarli ifi rlin. (Srhiafs in >r. 53.) — Brminen von l.iV- 
tol-le- Grand O ossesJ. yon Carriirc de Pieufrhälean n. von 
VmeiDe. Itr. ».tacr AMib der GfKUclMc ^ Wo». 



Krrleitangen. — Scideobaabaua ( Magaancrie J nidiat Paria 
XML Vwmisdite SrhnRen. 

1I02. Htr'iflite r'infs l Uivnairt ültrr Jrn Zusianil der 
Sffirii u,:ili ihm Toiie. Aua «lein Naeltlafcsi- Jnlnrin Irtf- 
tiriflt Obfiiin'a., pe««ehen ITiiirer» im .Sliiiilli..ii . i/iii;;e- 
llieilt von Dr. G\ //. r. Sfhiihert, IlolV.ifh u. I'i.iIismh n« 
München. (; ) nebst « im iu Fra.;Mieiile : die S|>r.ii In- ili > N\ i- 
clienR. Ein Aiili.iiij iw üi k li< ruu''^t<lieni S>iuU«lik •Ji'«- 1 ran- 
ne*. Leiprig. Uroi-lli^iiis. ISJ*. M n. 10* 5f. pr. h. ; l lilr. — 
In die Traum- u. ZauberriplNire üind wir eodiirh <>in(;esaiH 
gen. Was ist dabei tu lliun '' F.iiiri tite Bereite «»der \ v*- 
xückte werden iiiiiner M'haiien, zu n i rnKiren «ind ilwe üthe- 
risrhen ItcubaehliiiMcen niiht. Hr. >. S. ist mit mcL ao acbr 
im lleiiieH, dafH er mit einem lieileiilstxrrllH n Ileroimnus daO 
Itikclien literarisrliun lluffi, %%elrbes „dem \ f. der Tllnina 
reien über den Truim" noch et%va z« verlieren UIcbo« Hf 
•i-tr niihl.s rerlinel und nnr Bedenlen tr.'i;;t, du«, wa« \m 
Munde dl s Wiiekern fteliseu Oherliii üherteu^und Llans, nou, 
dieser Hilfe dea AoadnidM beraalit, »cbwari auf wcw wi^ 
ilertugehen. Da wQl er denn grolauiiitbig alle FoMar anf dlo 
eigene Keebnug gcaotit tvlaoeo. Ob er da» «locb hu, ob 
i-r nock ettvaa an Gate bot an Blonriacbcaa CroA, daribcr 
ixt er nadi OUiisni in Zweifel} «k aimi o» akht mebt. 
Wenn der Pbantadcennoc die GreaicB ftbera^ttcn bat, 
>velrhe das EHiahene voui Licherllrhen acbciden, n. die hers- 
liche Eittdrinzlichkrit eiiuT verlraiilidien SprerhaK aich in 
widerwärtige Veniai'hlä'-bi';!!!!^ «> ;indi'll. dann inifAt dex Mcnacb 
veiae Bahnen xurrek. ii. dir l)r'tTe|iiilit.jl tritt blaf« ii. blub 
lii rvor. Iii", r. S. reinet in dii >• rn Viiui iiMirk«' in P.il.i>liiiu. 
Ohne \ ikiunnir m kann im^jii voi .irisv n. ilnf» er ::^>iiz 

unciidlieh >iel \\ iinilri li.in .s Hm lii i li.il < ik s ijut n;irh .Mün- 
chen ziiirn-kl>riM;.;i II >Njrii. .Mmt ki-iii iitiiiiil di r N.itur. kein 
emsthall' r l>i.iiir (iiilliN in seinrr ^Velt darf sieh ITinler 
iien der Dinge, die Hr. v. -S. initluiii^l. Kr Kehi'irl una 
niclit mehr zu u. selbst im Orii nie \^ird er ni< hl mehr ler- 
nen können, dafs Mv^lerien eiiirii Sinn n. liih.>lt halii n luii»- 
sen, der über die erbärinliche Seligkeit der Individuen in ih- 
ren bimnliacben Manaionen — der vorUftrtcn (ieialer enicr, 
xvrdter n. dritter CInaae Unanapibl. #— 

} 103. Iit r.Ton Portfolio eine« doulMheu Joumalititen Tli. L, 
in; lU.ill. r f. Iii. l iileih. . Nr. W); ><in Jiist. kerm^r rir»e 
trsi Ijritiiiii:; au.s dem ."^.m Iii _i 1im • di i "\,itiir. ilr>.s. N.k lirlcUt 
von dein \ orkoinnifn il< Uimsm um \ ns und Irz. Baaders 
Srnd-i'lireiben darüber, Ebend. ISr. yi — — Ree. von 
F. Jacobs vermischt« Scbriflt-n br Tbl., in: Güttins, gel. 
.\ai. 1837. Hr. 4«. 



Mi«cell«B. 

1 104. T»itrf^le. Am 9. Febr. an GrOiibcre in'SeUe- 
«ien der das. erste PreJist-r <'hristi.Tn Friedrieb Sfcnrer, «eb. 
M Göfanitz Im HerzAsthnm .\lieiiiinn: den Ii. Jan. 1790. . 
(Nekruloe in: Schles. Provinz. Bl. 1M7. Ir Bd. S. «a«.8&9.' 
— Aafser den Scheinen unter s. wuhreii Nam<-n sokiicli er: 
Nodi* n. FrenlcMcbtaae eines Tbenlogen. den Tbeolo^ km 
19. JobA. aewidaaet von Paul Nnretos. le n. 9c Salire. tt». 
na«, ItM. «S. — Aoonoii <l«r Voiirt^ W. Scott'» lilirta 
^ acnlor RoMaa. Bbod. I8A4. &) ^ Aai 9i. FH». «■ 
Breaiaa der Lector der Italioii. f j a ra c b n «R 4or doA. Un4>eo- 
tltflt, n. Lebrer m derK WilhetaMCbok IM «OMM tli». 
Tn.inn. geb. ru Liebenao den 1J. Üeebr. 1787. (Keiruln^ in: 
Sriiles. Provinr. Itl. Ir Bd. S. 3».) — Am b. April 

jn l>jri7i-.; der kil. Medirinalralh Hr. Kdnard Ferdinand Gei- 
•rier, Jabr alt. — .^m lU. Anrii zu Uohemtcbwaneau i>ei 

~ - der Arddtok« a. Haler Doiriaik Qoaglia. — Aai 
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13. April ZQ Paris der Dppiit^rir CbariM Comte. — An 19. 
April zu Berliu ilrr iVIinisti r th r aurtvSrt. AlMlHHllwilCB, 
Friedr. AnciUon. (Geb. 30. April 1767.) 

1105. ßt/Srdtntiigm. Wt btekr. Mratdscoilni Dr. 
K. Vk. fbcber «ad Vitcber zn TGblneen ta au&rrordenü. 
fnl' an d«r iort. l/nivm^ ~ Der buher. K. Kaiw. G«- 
■dtaftotragpr in Loodm, Buw HalUiUi son iL IUm. Ge> 
f^*«" Im ilaag. 

1106. Zw PmoHol - Chromk. Vnt. r. Escbcnmayer, 
«dcher vor eiu^eu .Moiuten (s. iAt%. 1836. Kr. 'i619) die 
Ma IltBi M der Tübineer LulTcrüUt bekleidet« piiilo«onhi- 
mint LeJifvtelfe atedcrgdisst luA, kb» wu In KiräMi uo- 
Itr Teck, w* «r Mbor pnhSMMr itil war. 

1107. I\'utlirn zur (7,1. f/^scft. l'in'^rajiliisrJie Nolir 
über drn Si liullnirli« r-\ i rs.i blrifs-.\tlmitii>trutiir i^rupold (.'bi- 
mani in Wie» (ueb. .mi '2U. Fibr. !774 zu I.,.iii5rii -Eniprs- 
dorf in Nieder- Oc*t«rrcicb), in: Wiener allgeiu. Xfaeatcrzei- 
tang 1837. Nr. M. 

ilOS. Gtl. Cm. u. mts. liutHuii. Bei Antretun«; «r. 
■aläerorJ. Profesaur in Breslan »rhricb Dr. Jius. Au^. Kutxt-n 
a. CoiumeaUtiu ^ro^r. et kint. ..!)•' Allu lli''u^iulu iuipi'rio 
Cimouia at<{ue Perirlis tirxipor« ad Slr^uiomiu lliiviiiiu cun- 
aüluto, aire de Eionr Sti->iuujiia . pi-aecipiu' de Aiiipkipuli 
vidnatrae reponc. Vraliül. lbJ7. VI. u. AI S. nebüt KurU-. — 
Dil! .iilui iu. Zt^. lbJ7. AaCstrord. Ikil. .>ir. 167 ealiiSlt eioen 
Anaang ana dar aualtilul. Ordoanaaa übc-r die neue „Ott«- 
lÜMHiltt' k AthM. 

ItOOL dmUmm, 90l Hai ■. £ TL n BmtMi das 
Laeer ict ttniocbi. Aallqaan Ed. PdfCtmadcr (ca. tbWK) 
Bd^. Kaialos bei Port lu Leipzig. — An 11 Jsni n. t T. 
n Hallr die nacbgelasa. Biblintbi-Lm dea Domprob.«t Dr. Stieg- 
litz iu Liijitig u. A. KatJiig bei Au< t. Coiuiu. Lijijurt. 



ToBitiBdige Bibliogropbie der aeuciten 
Litcntitf. 

11 tO. n. TlaWaWr. Braune . Amto-Jnbelpr«dlgt Qt« 
Avfl. Sangerbanaca , Dittiuar. 8. { Tblr. — Burcliardt, Ober 
Sjnodcn. Olilfiiltur;. (K.i>siT'.srli<' IJ. in l-piz;.) gr. 8. | Tblr. 
— Ellt-üilorf, il«T L. IWriiluird vim Cl.iirvjiux ii. die flierar- 
tliif nr. Zi i(. K-isrn. B.ldflcpr. er. 8. 1^ llilr. — KIccL, 
srn.irduril. Ki'iHr durcb d>wt sßdl. UculscliUnil . ILiÜlii. Sici- 
litn n. Franireicb. I. 1. I<p»!:., Harth, pr. 8. .\\ l'lilr. — 
Foiiniirr, nftbiinit-n. IJ lliimiliin über das Ittf C'.iii. tii-s 
Evanj;. Jubjinnis. Kf-rÜH. Dtiiirkff «. Ii. ptr. S. .1 J 1 lilr. — 
llaakrl u. v. Uollt'brii. i'rrdi^t u. Altarrcde aiit i. Jubeifi'stv 
der Kirche sa 8(r>inHi»<K'bfii. Franlceubansea. (Dittiiiar in S.) 

^ Ttilr. — lIr)iTiii;iMn. Kr|>eHoriaiii flb. Pacturallebre u. 
C.TMiislLk in »Iphabrt. Ordnuns. I. 1. Jena, CrOl;i'r. tr. 8. 
1 Tblr. — Si'hiuitz, die kiiclM-nordiiun: Hir die crangel. Ge- 
aeiodm dfT Provinz \V<'«tpbulrn u. iU r KbeinproTinz. Bcr- 
Hd, üfiiumkr. p-. 8. i; Tblr. — P. J. S. Vocel, {{randid' 
Vorlrü^c. Bajrfudi. Gran. gr. 8. \ Tblr. — 'Aenai«, die 
BocdModutt eine Tosend, od. Grundlinlea einer avatemal. 
^9« AnO. Beriin, Dunrker n. U. 8. 1^ Tblr. — 
, liaiHnien bei dcut KeKßiomittntaiikhte der C«n- 
, 9a Aafl. Ims^ Bertb. 8. ! Thtr. 



IUI. 



a. Bnreutb. Gran. gr. 8. 



Archiv V. CaaeUehto «. Allfr- 
CfeiMa. IbMHL VW llagea. U. 
gr. «. I Tblr. -> CanbaeMa mirad. 
MHVilungen üb. d. mnner ■. d. Ereif^iaac dea alten Re- 

«'naea, der HepnblUc Hc. Xus d. Franz. 4 Tldi-, BrMiasWi\T^.. 
rrer mrn. jfr. f 5j. 4 Tblr. — (»ravurt-« ra acier aervMt d'd- 
lustrrr l"ll!!.l'>irt' grn. de Cbarint Av IlolliTk. Uvr. I. Brr- 
iin, Uejiuaau. er. 8. J Tblr. — itelier, der Burg I<isburg in 



Weigel. gr. 8. \ Tldr. — D«ts., Lcbra C«-or2 Eriingi r s Bucb- 
drucken u. Formsi-Iineidera zu Bamberg. Uend. 8. ' Tlilr. 

— Jahrbücher de« deultcben Itrii ks unlfr di-iu Sriclis. Ilause, 
IltTausE. von Ilanki'. I. 1. Beaib. wui W.iil/. Unliii, Duu- 
cker u. 11. p. S. | Tbk. — Laudj;!^!, Jas Kl.i.siir .Uicbael^ 
berg Ikncdictiner-OrJenii u. das Eli!»abvllK-u-K.;itbarinen*ptlaI 
zu Bamberg. (Weigrl in hiivi..) ^r. 8. \ Tblr. — Liiueubeni 
AlLis zu dra allgrni. Gi-scliirLUvvt'rLru vi»u v. Ilollcrk, 
lilz n. Beclier. 4e Lief, freibn^g, Ucrder. Föi i Tblr. — T, 
Sinuer, über das Lrf'bca die Scbrifien von Diam. Corar. 
Ana d. Frans, mit Zuaitae« mn Ott ZArich, Orell 8. J Tblr. 

— lliatoire de 1« caplinU da Fnui|oia ler. Par ^11. Rcy. Pa> 
rix. gr. &. 7 Fr. — lUatafrt du dnpca«, dea eonkwa et den 
insignea dt In MOMnUa franfaiae, preoedC« de fhlftoln d« 
ftueignca ailitairea cjbes lea aacioM. PmILEct. 9 Vol. Pl»> 
ri«. gr. 8. mit 24 pL 18 Fr. 

1112. rV. P&UoUgi*. Anibrosrli, de Cbaroate Elnuoa 
comniettUtio anliiparia. Accfd. \ ;u>oi'uiu Fictilium. Breslau, 
Adrrbcilz. sr. 1. JJ TMr. — (Jaliuaiiiu LcbrcuiMis der rii'.-li- 
*cbrn SpriirbL- lür Srbulca u. zuu» Privjlgebranrli. Ir Ibl. 
(I^l'/i:.. Keiniauii.) ^r. 8. J Tblr, — Curilli, d»T Llt ini- Nci»- 
(■liirlu'. \Viiri. Il.ia». sr. 12. J Tblr. — Savris, GruntlriGl 
ili r viTiU'irb. I . lin' vom Gcbcaut liv diT Modi in d< r «b'ul- 
Kflii'n. Iraiiz., )jt. 11. ^riirb. S^iracbr. Ivi-'i-n, IJjili'krr. t;r. 8. 
1 Ibir. — tjcsi bii lill. L •■Ih isu hl der SlüvisL-hrii iSjUMclii' u. 
der Slavi^rbcn Lil»'ratur, von E. v. t). Llizü. , ü;irtb. ;:r. 8. 
Ii Tblr. — Valentini, Dizlonariu nortalilc. \ oll.stüiid. dt'iU>rlt- 
iulien. u. Italien. -deutachea TaAcut-uwiji-terbuvb. 'ic Aus'^. 'i 
Tbl«. Beriin, Amclaug. ^r. 16. 3 Tblr. — Deacription dane 
collectiua de rasec pcinta et brnnzp ailli4uea proreuant det 
Ibuillcs de 1 Alrune. l»ar J. dt ^\ ille. Pari«, gr. 8. 3| Ft. 
^i^Sainmlg. 6cib«t wird am 8. ^ai u. f. T. iu Paris ver- 

1113. V. JurUpradenz, ScbfeauMJirs ArrLiv (ur die 

trnkt. Kecbtawiaaeaacbaft, henaac. to« O. I... G. lt. Kork, 
i. Brcalaa, Adarhob. b,9, llUr. — Dirkaen. jUannai« 
brtlnUaik fartna iaila ävilb BoaiaaanuB. Faac. 1. Bcrila, 
Dnachar «. H. gr. 4. 1 Tblr. — Gaertncr, fib^ dia Pnri»' 
aU-Rcchte. Ebead. gr. 8. k Tblr. — Geib, de eediwiMiii 
eflectu in procesau rrini!iiaii Romanorum nbaenrationes ali- 
quet. Zöridi, Orill F. u. Co. gr. 8. A Tblr, — Grobmann, 
an ülw i>t<-u. rpro4-. Ei.seiisluri . üb. Ziil;i.ssij;l.fit u. Anwend- 
barLfit il»T TudfN«liaU-. .Aldiibur^, l'ii nr. tr. 8. J Tblr. — • 
Iviii ilf 1,1 prorrdiin' ri\il<- du cauloa de (ji iir' i r. ( if Ih r. 
ilo b C ullt'rliua des lüia riv. et criiu. ilfS i't.its iinnlirur.«.) 
Kennr». gr. 8. 7 Fr. 

1114. W, Slaalt- u. Camtrnhclsienschdflcn. B«'i- 
(i'^Ui- 711 piilitihrbrn Wabrbeiti-n, Uit lilii iii;i ii u. I'haiilasifn. 
•>tr Lief.: l rb. dir Etuancipatiou der Juden. J..pzi.'., Il<'in. 
zr. S. \ Tblr. — Bericht dt-s CoBiiti'n (ur EisenbahiK ii iiu 
(irxH-berzo^tb. ßndeu. (\oni Staal-s.'. ^ebenius.) KarUrulie, 
MiilliT. :;r. 8. I Tblr. — l)auU, dir .igrariacbvn Gcsi-lzr dea 
Prenia. ^»UaU seit d. J. 18^H>. Ir i>d. Lpzs:., B.irth gr. S. 
3 Tldr. ^ Uandbadi iiir Sti u« rbi amtc ric.' ml. dii: \ i rord- 
nnng a. daa Gesetz die Aufitabuie dt-r Iu\ cnlaricn >-tc. bei 
Bierbrauereien brlrcfTi-nd. Lpzj;., Wi< iibra<k. !;r. S. J Tblr. 
— Dcsgleicbca bei Branntweinbrennctvien. Ebcrul. gr. 8. 
* Tblr. — üdbcb. r. SUaerb. od. üb. Entrichtung derSchLicht- 
ateuar. EbouL |r. 8. \ Tbbr. - lidbcb. l Steaerb. od. daa 
Gcaelai daa UatafaacbnnnTerfabrut ceg. Ucbarlreter der ge- 
aatoi. Vanchrinrn in Saäda dat iadiMataB Abobea belneP 
IM. n«nd. gr. 8. ^ Thfe. — HaadhUcUdaTKeacrh. ctok 
•d. daa GmcU a. die Vererdaang die Tabadalaai« hdR^' 
fead. Ebend. gr. Ii. i Tldr. — Desgleichen, di« Wchalaacr 
Ix-tr. Ebend. gr. 13.. \ Tlilr. — Siuiunde v. SiaiBAndii For> 
schuoeen fib. die Verfa«.<inugen der freien VSlker. VchcfB. a. 
in. Aiuuerk. von A. Schlb r. FrankC a. M., Kücblar. gr. 8. 
3 Tblr. — Leb. die Einführung von Banken in der Schwell. 
Zlikk, Oratt. gr. tt. ^ Hdr?» Uek &M>aiptiaa datlt- 



.-Digitized by Google 



m 

rarlit^^n. Worte der Wiilirlirit . Anfkhnine n. Lieb«. Lps^., 
■Wunder, er. 8. \ Tlilr. — ^^ i< f?-l der WoliUUnd der ni»- 
derea VollsUass«- wü der lu lirlj.ii ii. der VerünBun;: oiilv:«-- 
gea TO wirken? {Lv^- K.iy8rr'M:lie B.) K. ' Tlilr. — Ijiitr.s 
pondanre entre la It'fution «Irsord. du Mi-a^iuc ä \\iiiluiic 
loa, et ie ininistire des «ff. ■ tranucn-s d«s Ltats-lJnis, sur 
le pasaage de. la Sahine par le» Iroupe« coiuiiuadees par Ic 
gen. Gaisnc«. Trad. de respa^nol. 7' Bor. pr. 8. n. t pL — 
De U j>re8ae periodiipte aa Ide mMc. P-ar M. Emile de Gl- 
rardin. Pari«. 3 Bog. gr. 8. . „ . 

1115. VIL f/aturwisMTuehofifn. Dietrich, tlora on»- 
Tcraalis. II. 51—53. 58. 60. Jena, Sclimld. Fol. IIJ Thir. — 
Dubois , omilboln«;. Galleric lU« UeXU Aachen, OUi^er. 4. 
Js lÜr.; ill. I Ihlr. — Glafaer, Anleite, zu Blöoliioiiu-tri- 
aekgn Redinunsen. Statte. . Balc. fr. 8. 1 Xhir. — Daa La- 
BontoiiUD. 4& Heft. Weimar, L. I. C. gr. 4. » Thlr. — 
neigen, 1>eiitadilaads flon. IL 1. Lisrn , Bädeker. ^r. 8. 
I ilJr. Hcts ob 'EsCBbaek» goien plantanuu üorae Ger- 
manicae IciHiibus «t dese^tt l&ttr. Fmc III. Bonn, Uenr^ 
B. C. er. 9. I Tot. — Den. «. A. Henry, das Sjitem der 
Pilze. Durch Bischreibiugai Q. Atblldnf f «ftlalert. le Ah- 
tlil-. El.< ud. ^r. 8. 2 Thlr. — FaU, CoMiMat. principiomm 
t^tiii in ploMce nnirersa quam p rtwrtim la ^Mll* fMjto 
cliunica adJiuc d.'siderat. Breabo, Aderboli. gr. H. ^ xUr. 
— Zenkej- u. Srlnnk. Flor» von Thflringen u. den •üfm«' 
Provinzen. IL-Il s. .Im»; Lp/i:.. Niederl. Brlih. pr. 16. ' T*Ir. 

1116. MII. l'hyMoli>i^ir u. iV«dima. narlnn^inn, Hand- 
wörti-rbu'jh der pr.rkt. Ajniiiickcrfcnnat. 4tt Lief. .NürnltL'., 
Scluiig. pr. H. l Tlilr. — Diiiiuvlreu, Abliamlig. Oh. f, ti. ii. 
Art de« SteinNchnills. Beenrii^t u. Iierau»!:. von Sanson u. 
B.'j:in. Mit 5 KpfrL Weimar, L. Ind. C. gr. 4. \ Thlr.; ohne 
Kpfrt. \ Thlr. — Ropcrtnrium der p .s. deutschen medicin. • 
cliir. Journaliiilik. Ileruusg. von Kleuiert. VH , Mllr Jalirp. 
S^ipl. 1. Lp^E., Kollmann. pt. 8. Ii Thlr. — Scharia«, Lehr- 
hucli der l'li;inii.icie ti. ihrer Hülfswissensrliarten. 2 Bde. Mit 
21 Taf. .Ahhild. Lpzg., Barth, gr. 8. 4 TUr. — iNeue Zcit- 
schrin fiir GeburUlunde, berauSE. ven Bosch, d'OalMpMlt 
lUlceiu 6r Bd. fierlin, Hücker u. P. gr. 8. 3'. Thlr. 

w^..-- ^ I. n _■ __t IIJl.-l. .1— ^yj,. 

agner, 

«r. la. \ lUlr. — UtitrlBe zur i,äiiaer- u. »omerKunae, von 
JaMlii. Ir— 3r Bd.: Abenteaer «nf v. Ueise nach Indien. 
ir«ll8Mncr. j^psg., FiKhcr. 8. 3; Thlr. - Gruber, ein Blick 
aaf ile vcrdsMen JBtMttR Nordamerikas in geograpb.^ sU- 
tirt. B. rdfriBier ffinridit. Ahcnbarg, Pierer. gr. Ib. l £bbr 
1118. X. Mathematik. Leroy, dU dmteUmd« Gao- 
motrie. (Gwmrtrie descriptlTe.) üeutsoh mit hvwm m 1 
KaulTuiann. >2e Lief. Slullg.. Balz. gr. 4. \ TMr. 

Ulf. W. Krifsatchitmehnfien. t. Claflsercili'l Ua- 
lerlasst nt rke. Jtr Bd.: Strafe?. Brbuebtong mehrerer Feld- 
züf;< < )c. llcriin. Diiniiiiler. gr. 8. Ii Tlilr. — v. Foreil, Ver- 
surh l iiirr Aii\\< isi;. zu den prakt. Behiii rujip'i-Arheil« n. Mit 
14 Sitiiil. tssin, iSiideker. ?r. 8. '2 Tliii. — S.)l!>k, >apo- 
1(1)11 im J.ilirr lSli2. od. Iiislnr.-inilitiir. I>.,[>l. Hau. d«!. Frld- 
lUis in liiilsiand. Aus. d. iVanz. Lirl. 1. \\(.hi1, klöiuie. gr. 
8. ; Tiilr. 

ll.'O. XII. Piiilagopk. Kurzer Mirifs der ßrschrbg. 
und GesthicLte von Anhalt. (Vimi Ijü I. Limhiir.) Dessjia, 
Ackermann. 8. Thlr. — Neue Bildi rzüllerii für die Ju- 
gend, mit erliint. Text von Dr. Lud»v. Storch. Xr Bd. Kene 
Fol-r Ir Bd. 1-2 Hefte. Gotha, Müller. 4. 1 Thlr. — Jugend- 
Biiiliotliek. Fortgeielxt von Iläglsperger. ISs Bdcbn.: üjacin» 
tlien. Le.Kel'rüchle u. Oriirinalien. Müncbi'n, Giel. gr. 8. 1 Thlr. 

Kruinraaciier, dir llriilelhergiacbe Kalccbiainos in einer 

dea Kindejrn lurKliehen Zergliederung. 2e AuQ. £s«en, Bsde- 
Icer. gr. 1*2, l Thir. — Lehmann, Aufldsangen zn dessen 
Muoi «riiiiiact. Cebuiigslieispielai. L Lptg., Barth. & { 
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Thlr. — Rierkc, ColoRnbns. £in Learlrncb für die Jugend üi 
gehub. Volkitscbulen. Gmünd, Gebr. Rauch. (Meifsner in Lpze.) 
'.r. 8. i ; Thlr. — Varacbrifli n. la Heft En..iiscbc, u. Qs lieft 
I)riit.srLe Schrill. iBonn, llennr u. (J. ij». i;r. b. \ Tlilr. — 
B. u. J. Wa''tier, Lesebuch für die iniltltrn hLI.T.s( n dner 
Volküschule. I. ^iaturlehre. le Abthlj:. EitKeA, Bjdel^ r. er. 12, 
t I hlc — Dii Kelben, ineikod. Uauabuäi (f. d. Lcbrcrj hler^ 
zu. Ehend. er. 12. { Thlr. 

11-21. XIII. GfirtrbtkuHde. Nene ReducGons- Tabellen 
ftr KauflenU' etc. Zürich, Orell. gr. a f Thlr. 

1122. XIV. LandKirthtehaft. Archiv der Jagd- o, 
ForalgeKetzgclinng der deutschen Bundesstaaten. Uaranae. voll 
St. Behlen. UI. 1. Freihur?. F. WsgBcr. gr. 8. • Tldr. — 
Hempcl, der sichere Fisrlikcbfits«, «der Benerfatid. WeiN, 
Fiscbe mittelst Schiefsgewebr sicher za trefTen. Altenbure, 
Pierer. gr. 8. (Verklebt.) \ TUr. — Zeitschrift für das Forst- 
u. Jagdwesea, /orlgeaetzt von St. Behlea. Kkuc folce, VBL 
3. ErYart, HeaDlngs n. & ac 8. * TUc — AaaalM d« la 
societe d'horticaltan ia dcMTÜBcat da IT«rd. 8e anfo. 



LiUe. 7J BoB^r. a 

1133. XvT Sekünt Llltratw. Bartels, Otto von Fal- 
kensn, od. der Cbrint n. der Hnharoedaner. Eine ErzShls. 
Wesel, Klönne. 8. 1 Tülr. — Nordische BIfttben, eine S.Mnni- 
Inng von Aufsitzen, EriSblungen n. Novellen. Aus d. Bus«, 
v.in K ^ (> Lpz;., IL.rth. ^x. 12. Ii Thlr, — Chamier. Ba- 
naua u. sim Neffe, od.: dir unEliicklirhsle Mann dej Welt. 
Aus d. Enel. von Bftnnann. 3 llil«-. Iii :iiiiis< ln\ i. , Viev*«g. 
pr. 12. 3J Thlr. — lIolTmann von i »UirskiHU Gedicltte. Nene 
Samnilunc. Bre.>.lau, Aderliolz. S. | Tiilr. — Paul de Kock, 
Zizine. Au« d. Franz. von Brinkine.ier. 2 Tide. Brannsch^vg., 
Meyer sen. gr. 12. '2 Thlr. — Morier'is sänimtl. Werke. 7r — 
9r Bd.: die Abenteuer tlaikclii Babu's aus Isiiaban. Braun- 
schweig, Vieweg. er. 16. 1 Tlilr. — Derselben lOr — 12r 
Bd.: liadscbl Baba's Abeatener in England. 3 Tbie. Ebend. 
gr. 16. t Thlr. — Nieritz, der Abenteurer wider Willen. 
Eine Erzählung. 1 Thle. K^nissberg i, N.. Windolf n. Str. 
8. '2' Thb-. Rossische Nuvellen und Skizzen, übcrtsagca 
durch Alhin von Seebach. Liizi;., Fischer, gr. 12. IJ^ Thlr. — 
Der Spief».'ese}|. Au.s d. Ensl. J Bde. Ebend. 8. 3} Thlr. — 
Willi. Volunar's Gedichte. BerUn (Meyer scn. ia B.) gr. 12. 
\ Thlr. — Wangenheim, Ben-Lee, oder: Ist eine Eniancipa- 
tion der Juden denkbar? Bi«grwh. SUiie. Hual|f>t Btwad 
söhn. 8. 1 Thlr. — ZschoUDa. ÜaBoalada der CalMWiiHat«. 
6e Anf). Zürich, Ordl. &1| TUr. — Gter, on b CUea 
da chlleaa. Vrad. m 9 pu fladw 4t Vaner. Vkria. gr. 
8. 3^ Fr. - La ChrisUid«.Totae. Par H. CfarisUChardon. 
Paris, gr. 8. 7| Fr. — La Dnchesse de Is Valliire. Piice en 
5 a. Par E. L. Bulwer; trad. par J. Bt-lin. Paris, gr. 8. 1^ 
Fr. — Enosh. Prologuc. (in \'er8en.^ Par Gust. de Lanonc. 
l'.iris. t:r. S. 5 Fr. — lleures de eoUtadab Poiiki, Bar Mae, 
Famiv Diniiix. Pari», gr. 8. 6| Fr. 

ir2'4 W 1. Sclitnit Kunst-e. BlirenRnnmi: , Versuch 
einer (iesrliii htn Jr.s Theaters in Mi-r klciihur'; - Srh«erin. 
Sclnvfrin. Stiller. H. 1^ Thlr. — Kii-I.r. Ildhrb. der Go- 
Hrbichte der M:il> rei. JrlSd.: Dcut-'ii lihiiid, Niederlande. Sjia- 
nien, Frankreich, Kiipl.iiid. Berlin, Uunckcr u. H. H. "..1 Tlilr. 
— Chroniiiue des pelit."! tlieätrcs de Pari.s depulS leur crea- 
tion jusnua ce jmir. Par N. Brazier. '2 \ ul. Paris, gr. 8. Ti 
Fr. — Herculuniiin el Piimpei. Recueil p'n. de pe!ntureS| 
bronzes, mosafuiieji, dtVouverts josqu'ii ce jour, augmente da 
sujeta inedii«. Par ü. Koos atM et Ad. Boochet. l^re ilvr. 
Paris. 1 Bog. «. 8 Kpfr. gCi 8. 1 Fx. ^odMht ta 100 wS* 
chcnll. Lief.) 

1125. X\1I. f 'ermischt* Schriftta. Universal -Lexi». 
kon Ton H. A. Picrer. Anhang u. Scblufs tarn 96. Baade, 
AJlenbg., Plcrer. gr. 8. \ Thb.; Schrbp. { IMb (Am:Ii Bfli. 
d. TiU £B«7clapHL WSrlMfaack etCi) 
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I. Philosophie. 

1136. £lf PhiltophU de» aisalmten ftlderjprufhs, 
im Umrlste der FmdamentmlpAUosoiiiiie, Loeik, Atttht- 
lUc, PoiUii, BtHii, EHhftiattik u. DinUktik. von Dr. 
Gnttav Äniireat Lautier. Utrlin. Lo:i( r. IS .7. u. Ihi 
8. fCr. 8. J 'Hllr. — Dt-r Viu-f. liiltla;,'t »itli, il;u^ M inrri iiii- 
lion n Arlii ilcn kt iiic .\nrrki riiuirij ru Tlicll ^< \T(irilrri si >, 
u. er 6<:lii'iiil ilas utr48r;hti;;it l rlhi ü iilu r < inr ili tm Ün ri st l- 
Lcr zu ri i'lillVrti;;i>ii , iinli tu er ihr M I an lU» l!i<>Je ror- 
%Tirf), Audi dir viiilii-.'itulc Arln it ilcs povif» selir i;<'l«-lir- 
U:n \ itF. Iciilit -dW (lii'M MI Man^i l so si hr, ilaf» es uns - 
nlpstens bei dein liesti ii Willrn unniiiulicli ^var, iijIut in du' 
l>.irsli'llung des Virf. cioiuseken. £r hat «ich au Jeu ab- 
ntrartcii FurnijilisiuuH festsrKallcn Q. darüber den coocrrtcn 
Trr.siiiiiut. Sein lileengang iiit Sufsvnt »di^rerfälli^ 
•ein Ausdrurk f.rlilpp|)«nd u. dunkel. Wir w-flrden ilun woLl- 
meinend ratlwn, dir* ganze FonnrJwesen aafiageben, da e« 
ohnehin der Philosophie nur iuTfterlicli dient, n. eich an eine 
mehr dctaillirte, dem gewöhnlichen VeraUndni/i« iu^äni:lichere 
Behandlangswrise zu eewShncn, £r würde dabei dtc beste 
Gelegenheit finden, sich t^Jher »eine Gedanken klarer za nia- 
• chen u. dadardi aciner AudracfcnvaiM wehr Präciüiou u. 
Glülie za geben. Doch iraUcn wir aüt nMrnk Urthcil Den- 
Jcnigea udU TOigreifa«. wcUw «l«fa gHOMim tind, aick 
d«a roriienmdca Wcit^ ia wdehas udtaAlb Slattim 
«. winenwhaMcber Baut IwiritKrh aind, bIImt ItekuuU 
n nwdiea. 

11-27. Ree. von Tiacktf« & Bellenlcae nhUoaopbiac piln- 
rip!i.% von Dr. IL Bei4cci«^: Bcidelb. Jobrb. d. tiL 1836. 
Decbr.; von Britrüge zw FUtMopy« im Bcchli, T*a Z*> 

charia d. Acit., Ebend. 

ll'JS. Ree. Ton nUlebrand Phil'>s<"ipliie des Gtüstrs le 
Ahlh., Ton F. E. Beneke, in: Hall. Ut. Zte. 1837. Nr. iJl. 
tl; ron Beiträge zur Philosophie dM Kechta, Ebend. r'ir. iU. 

n. T h c (> 1 o c; i p. 

li*2!». Llbri f'fteri-i Ttstamenli aporry-pfil Graere. 
Arrnrale rrrocnitos breriquc diverMrnm leclionum d«l*ecta 
insfnirlo.i edidit Hrnrirus Kiluardiu Aptl, Piiil. Doct. et 
AA. LL. Mas;. I.ipsia.-. SKifMK-r. 1S37. 18 Bog. gr. 8. \\ 
Thfr. — Der Ilerausf^tbcr, welcher mit Riebt die apocrj- 

fibiacben Schrineu htrisirbilich Sprarhr und Lehre liir den 
/ein r.:.in7K|ittnlt mu dem A. in aus T. betracliti't, n. die.« 
in <li r Kiirae Ia dm Vorworte zu seiner neuen Aus^siUe au.s- 
Önaiidi r xn StfaM IwHlllhl itt, will dieselbe als (jrundl.njie 
des Teztel bei akadttdieheB Voikranxen ati^eiu Len wissen. 
«. hat dattf 8iwa f eh ^g a a . aiMR Dach den Beaten lliiHsmit- 
tah baaiaktigta «ait sa Bebn. AnJaer den Tier Ilaupire- 
caMfaBaa, iSr CaäjBlalMrilc^, Aiiiaiadkaa, Vatieaaiachea 
u. AlanaMüacbeii, tob daaea dl« Abifdebaagea v«d der 
Tatieanlachea dem Texte anlcrgeaeUt aiud, hat derselbe aolacr 
den Slieren die nrneren Aosß.iben Ton Rcineccins, Angnst! 
genan zn Rathe cmiceti II. aus den Torbandejien Commen- 
laren dieienieen kritischen £lemcnla aufgcnomaaen , welche 
ite dM MMtM Warth n Maa ■thiaiia. firi dai iaa- 



wähl dar Laaarlea aInd iamer dirjejiigen suchfitzt, welche 
zur FertaleHnng dea Sinnes am mcistea Saiigtragcn schei- 
, neu, besonder* aber dabei auf den AlesundriniscCcu Codex 
' Rücksicht genommen, welcher die nüchste Stelle nach dem 
, Vaticaniscben behauptet. Zuweilen ist auch die V.-<riante der 
r CoiiijiliitinHi.sclh 11 und .Aldinischen Ausg.ibe beigrlVi;;!. Die 
voi/ii.;!i<Iistcri Im Tixt aulj^cnnmiiienen Lesarten sind nanh 
, di r A iirrei)«- aul'^rl'Olirt ; auch ist auf richtige Interpunktion 
u. .\LlIiitluii;; iiiierall Uürk.tirlit genoTBinen. In der Anord- 
nuns der l{i iliiTolg;e dieser SrbriUi u ist Kr.mier's Einthrilon^ 
al.s die zn 1 rkniarMj:''te cr.irhtct ivordrii, wrlrbc r vier Gattan- 
u< n fiil-sli lhc. Auf die etbi.<irh- didaktisilien (\Vii>lieit u. Je- 
.Mi>i .Siracli) fid^i ii die , jirojibetisch-pitetisrhen (Banich u. der 
Brief dis Jrmuias) und iiarh den inoralisohen Dicbtungea 
( rtibias, Judith, Zusltze zu Esther, Geschichte der Soaauna) 
schlieCsen anter den fibrigen historiadwa Sduiftea die tIct 
Bücher der MaccabScr das Ganze. 

1130. Ree Ton Tlialheimw moraL Leilsten, in; Jen. 
Lit Z%, l»7. Hr. m 

m. Geschichte. 

1131. ForschungM auf dtm GAitU dtr GstdUdUt 
▼on hart Türk. FUnlaa He& L AUfriahnd v. «ela Volb* 
recht. IL. Die dinisch« Caaduehtamidka. PanUa, flia- 
•lorll im, 9\ Bag. jft V > thß - 1K«m» Haft liihrt 
aaah d«a bawadarM fllel: «Altürialaad and Dlaafluolc.* 
Die Tier «atea Mafia dicaar geachiehllichen Forseluingen nm- 
foBsan die GeacU^le dea wealcotbischea, hur^'undLsrhea, t». 
liacben n. longobardischen VolKsrechls, also, mit Ausnahme 
dea ostgothischen Edikts und der von Philipps u. RriiiLold 
Schmid mit vollkiniirucri cf rni^eiidi r ClniiuHirfikril lith-mdcl- 
ten Angelsaclui-ii, Kamnilli« lier. nicljt in 1 tcul.srliland i nlsLan- 
dener jcerina nischer Gum liLin Iht. In di iii vurliej^enden lIi lU? 
gebt null di rNcrf. lu di n VulLssIämmi ri uIji r, die dnilsrlu-« 
Land iiiiif lir liii-lti-n ii. diren Sitte u. Uitht auf dculicliem 
Grund u. Jlmli-n ^irh cnt^-rirkillrn. Der ersten Abtlieilung 
erster AbsilinilL, di r Frisl.Mid Iii« zum Jahre 814 IM-Landelt, 
wirft in »ielfai licr llinKirht oft ein ganz neues Liebt auf den 
dürren Boden der alten Geschichte des Landt^ und enlhrilt 
selbst für Wiarda'a in 10 Bänden erschienene, aus dem ea> 
naueatr4i QucUenstadinm herrorg^angene ostfristsche 
schichte manche Berichtigungen filr die Sitcsten Zeiten. Defw 
aelben Abthriinng zweiter Abschnitt behandelt da.s allfris{> 
si-be Wilksreclit, zählt die Uandschriften and Ausgaben der 
Lex auf, D. spricht dann TOm Vaterland n. Alter derselben, 
von der Additio üapientom, so wie von dem Inhalt o. dar 
Fortdauer des Gesetzbuches. Das älteste alkemrinn altfili» 
sische Geacls ist ia lateinischer Sprache Terlaut; die beson- 
deren oaifHsiscbca Geaalse cnlhallca dnrchana reines cerma» 
aiichea Bcdbfcs haia daatoeher Volbatamn hat deraa & jaa« 
Jakhoadnta laai J. 1340 ao viala a. hadeataad« aaC 
znweiaea. Die Additio Sapientam iat «Ia lafcaifft dar lia 
fri^sdie Geaetsbnch ia atanchen Puahlaa aar TarraBaHaifr 
gen sollte., nicht aber, wie man anoiaMH^ diahaaoadcrelW 
dcni hatte, die Fehden za beschritakaa. Ia daa Ceaatiea 
war |hil|Baa daa nia aatiridk, all VUm Th il aaih a, aaf 
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Intere Tüfliligtelt periditrtf Prüll ip iiln r..;i iLis d iroK^r. i- 

feadtr. — Gatut rigt-utJiüinlii L u. fa.sl rj:i/i_- in ^. im r All isl 

die Tortrellliclie Äl>L»n(lluiJC üLit dif li.nn'-i h< n (jtsi liii-lii^- 
qocUrn, einuial liuit li iHc uuifasM-nJi- GiüimIIi' Iii i it tlir l n- 
tersurhang, djiiii aber aocli vorzii!;linli iliin h dli- Lii le Si- 
ciiLTlicit u. vorurtbi'il«los«> Slrf^ngc, wuiuit «Itr Vn !. .lir Vri ii. 
den Wertlj der yucllm so vrie d<'r sn3U;rtn ljcs».lii( Li.-iuu lif r, 
wddM aus jctiL-n süljftpüen, dunlimtisU-rt. liier koiuwirn 
vatSriick die Kuoeii, die poetiscben u. prosÜKchcti Sagen u. 
UMmmäkk &uc» Cnaunueu addecki wez , der auf jcnea 
fiiibte nnd, wo «i« ihn vprliefien. sich naui Guldütikea und 
WOttähr von seinen Eiiifjillen leiten lieb. Eben mag er 
Von Snnrrr- Starlesnn ■ n. A. Geachichte nicht viel wiaaen, «. 
mit Keciit! Han sollte mehr prSfen b. weniger elaahen! für 
«c UigMcUckte DtaMuft» {Ick m mu BnnkMABl 

IV. PMUIogit. 

1132. Zf'itsfkri/t für die AltfHhumsnissenscJto/l ; 
fccrMU{. vwu Zimiuermonn. (s. Nr. l'l't.j (lii'ft lU isl aus- 
ttbliebrä.) 1836. Heft 11 cnLk Ree. von Ca<->aris C. ile hell» 
GalÜc* erbiit. von Li{tpert; von Phil. Olaver in Gera. — 
Plularchl Pendea, ed. Sintenis; von K. W. Krü- 



r. — Svicili^üviB aiiDotaliaiiBni in Oralionea Diouis Chrj 
Swtoou; von frledr. Jw«Im. — Zur Geachichte der Olteu ; 



Job. Cat, Drojien. — Ree T*n Gortllin^s L. lirc vom 
ich. Accent; von Frans Spitmcr. ir Artikel, — li. i . tou 
—jBM'tCMck der rSm. Literatur Ir .^LhcIui.; von 11. ^leyer. 
— Udwr «Im Vh* VO« Tcum; von k. IL FunkhSnel. — 
Latein. Etymologien von Konr. Schwwnok. (ba«cua, priscus.) 

1133. I. Lthrbuch dtr reitun französischen Aus- 
nirath», mit hpüondcrer BerücksichtLpnni: des jirosKilischei» 
AcccDls u. einem Aiiharipe prakiLsi her Libungcn, von G. A. 
Pitbiling, Lehrer «Ir. Berlin. Curlhs. 1836. iV. u. 74 S. 8. 
A 'Fhlr. — 11. Die Uoupteehwieriakeileu der fronzösi- 



Xt 



.■\:.ch 
U lifli- 



aehen Sprache in olphabeiiacher Zutiammenttellung 
ien beaten neuern Graniniatikern bearbeitet und (iure 
Miele erläutert von S. fange. Nebst einer TnlicUe der nn- 
icgehnSfsigen Zeitwftrtcr. Itettia, tSM. Kubr's Uuehh. IV. u. 
WA S. gr. S. { Tbir. - W. IMmt dir riglei. Uthtr^t 
der »tdiMMtM £m«#m ^ ff m M *eiem S/Mam von 
Sieftemmnd PiSnka, L«hMr. tUbt* 9 TalteUai. Beriin, 
1^. Lbt. TL n. 77 S. gr. 8. f TUr. — IV. Gimm m atU 
dir fronzoeitchtn &rracke, tarn Gobnmche in Hfwmäen 
n. andern hSheni Lenrsmtalten, nebat At^aben nm UebeN 
8et7en, rinrm Leaebudie n. vollstSndisteBl VVorlregiater; von 



Efiri-gnit Drrhler. sech.item onlenü. l'oileueri i,iu Gvmnas, 
in njiili-^Mii. ßan/en, Wrllrr 1830. l9; ^t. S. i Thir, 

— I>( r \ . 1 1'. iiir! >i . I. \Mt!lte durcli sein Selirilli lii n einem 
geluhlteti Uwifirtnirs liesfiuiv.'lii nbhi'lli ii ti. eine lür DeulKche 
berrchnele Anleitung zur i'rjin?!"»*. Aiissnr.irlie jel/eti. Hiu 
siefatiirh der Voltüliniüiiteii will er uielir als sc ine Vorgän 
ger grliefiTl lialx'n. Iiulefs eitii;:<' Kr:;iii7rin^i'n I.iss4-n aicl 
nocb machen, cn t|. 3. c Anmeri:. fehlt plü u. tu u. §. 0. C 
ist die Au^sprafhe der Wörter iastinet (inxiin) u. insliuttif 

iinstlnktif) nicht bemerkt. Tr«tr detn erkennen wir gern 
les Yert Fleif» n. die ISfitrIichkeit aeiner Arbeit an. — », 

duK fra 

scheu znin nflern Unrchlesen zu eoqifctilen ist. Uit der 
Logik u. der dt'ulachen Sprache scheint der Verl', nicht auf 
1 Fub zu stehen. — Nr. III. ist eine an« fleUkigtrm Stu- 
te franz&s. Classiker o. Grammatiker herv«rt^egansrnt 
»Wlltrlhnit d« widHigaien Resela der fransa«. svih 
Uk. wdAe «Bm tüA Terftnit. — Uier Verf. «d* Mr. iV. 
lütl«^ IBSS. «h» fldMft „UeiHnr die Ibnul im «MB»* 

«rdjSAift«.%Vcise 



II. i«t eine eanz braorhh.iri! SamdUK franxösisdier Wen 
dun;;(u u. Idiotismen, welche des „ B e u ir ath en" im Fransö- 



dMBQmnM^ mlirtBcaMrkunce« Abw 



m.nnibes Cnte w. Wjihre eitrk:ilt. Anfsrefordert, rino narh 
Ii II !>usxi-f.pi <n In n. ri (irurMl-Kätii n tearlieilete Vrtjjsl iiildiio 
ii.iiiiia;itiL zu ll»lern. Irlll er liua mit iibi'^i la WrrLe jh » 
Li« Iii. leiLilit in 4 Tbeile: 1. V'orln n ili.ii; : \'un den 

liui'li.ttalien u. ilin r \nsspr.ii lie. (IS S.) '2. Irrste Alitlieilun'^: 
\ im den % erM liieiU'iien (i.iltunu'u dir Winter, ilinii Ei'.ill- 
sriinflen o. \ er-iudeniiigen. (Der Deutlichkeit wegen werden 
Deeiiiinliunen an^enoiiiuien.) 3. Zweite Abthcilune: Von dcT 
Verbindung der Wörter im Satxe. 4. Dritte AbtheiianZ': 
L'cbvraetziilizs • n. Lesebuch. Ein Resisler u. Wnrterhaca 
be.HchUer<>l das Ganse. Mit soviel Fleiu und Kenntuifs des 
Gegenstandes dieses Buch auch |:i*aHieitet ist, so z\vi-irt4n 
wir doch, daCi es mit Nutzen in Schulca wird cebr.mrht 
werden können. Die Regeln sind SO adr Bit Beiiipielea 
durrfasteUt, dais sie aidit recht klar be t » wlirt cn. Die Bei- 
spiele selbst sind aidkt u üebrrsetsungs-Uebongen viuxe- 
itcktat, ■. fa dam UclMMtaBMibMli iHi^m audi altar 
aier die TMihda «atar dttliaMM. Mdi Iwt 
Dndi m1 



V. Jurisprndenx. 



I. Frnfimenle ührr Codification der Provit^ 
e. Ri rlin. 1S.J6. (<;r dr(iekl Vi StnrcLe.) S. — II. 



1131. 

zinl'Rcrhte. 

l rhrr die Pcoi iiiziril-Jirftite. Send.si'lircilii ii an ilen Ki:l. 
(n h. Jn.sliz-Hath Hni. A. W . <j<wlze. von Dr. G. Fr. Gaerl- 
ner. Berlin, Duiieker n. Ihmdilol. lsJ7. i7 S. gr. 8. J ThIr. 
l>ie Ycrfiuver beider ScbriHen haben sieb ukbt gekonnt! 
Dadantb kt der ITir da!< liierari.irhe PnUibnni eben s« in- 
t('re,<isantc ais tiir die Eutseheidon;; der sireitiven Frage ff^ 
^vifv bedeutsame Vttuitaud veranlafst, d-ifs beide mH VulligCt 
l nbet'angenfaett aus demselben .Argumente die enl^:;eaie^ 
setzte Auridit dedndrai. >\'eil die Prer.- Rechte nach 
rem Urspnmge v. ihrer BencbaBcalicit !■ VorhJllteila M 
den alkeuducna.dnrchgrvireuini8laila-KBde1ilngeii Mm 
Lebraanaft 0b Albeuirinen) aAf lia^Ml, kSaacn sie nicht 
cndtfidrt werdea, behauptet das Beadaelirtibea. Im Gegen- 
theil, versichern die Frasmente, gernd« weil die Proriaiisi' 
Rechte sonst nicht besteben krmnten, müssen sie codifieM 
werde«. — Des l'i-tlieüs b:il di r di. srm Shril nicht fremde 
Itel'. sich zu cutJiaili'ii. Doch xviid iliiu i r!;iiib: Heyn, in Frage 
zu stellen, ob llonlestpiieu, desi^en (irniid[u im ip di« „ciixoii- 
sLances" sind, iri;end als Autorität lür die An>icht diu- Frag- 
BKate dienen kann. G. 

1133. JrM» für eAtilittieehe Praxi: (s. Kr. 861) 
Bd. Heft 1 eaä. Ueb. deu EigtmUuunswertli dar iQ»- 
chea, ouldea Sliftuagea n. Stsdte; Ton F. J. Tliibaat — 
Pomcaai» cMBa tat wader ^ekbbednttead »it poaaeaaia ad 

usncapionein, nocli mit possessio ad Inlerdicla. Von Prot Bor* 
cliardi in KieL — BetlrSee zn der Lehre von der GiimdB- 

selinfl der Appellation u. der Hriiinuatio in nejus; vi>n Lindt. 
(Sihlufs.) — leb. Bisitz u. Krsil/iiiii: verbundener Sachen. 
\ IUI Dr. Sititi iiis. — l i b. die Kr.;< biii-.-e di r ). ;i>i:itivrn 
Tbütigkeit in Be.iug auf Civilgesctuirbuiij^ u. Gcricitttiurgaui- 

saüoa mU ISM; von flÜtanMiae. iFlai) 

Vi Stada- «md Gmimi -VlimtimMm. 

1136. lU* EUenerteugung Deuteaklande . au« dem 
Gesirhlfptmkte der Stnatetvirtluchaft hrtraclilet. Nebst 
Aii'.:id>< ilirer V ertuinderuui( a. etnipen > or^clilii;:en zur \ er- 
melirnne defBeilNni. Ei« ^ «nmdi von L. Roexe, Künii|U 
Hüebs. iKeJmtaar ■. Aaatiieiler su Scfaneoberg u. lianwner.Iii» 
i p t ala r im Bngaliiiff» «. Vojctbade ■. a. «r. Leipak, tUa.- 
IMS. m uTm & «. 8. tf« TUr. ~ So vidi Mitagct 
USukm dieses Weck foabcaiMdera Uaafairtllok der atatiaü- 
scfaen Naefafkbte« aa aiali tragen aiag« eo bleibt aa 
Ar BcglerMfen «. Btaalswittie, ISr Freaade der 
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1 taBentUch ftr dea Bete« «. HlttemmMn, «ine Inl^nt 



■dMnnavairtke G*W. dUe cwe Mcfcl aUnmcine '11»eilnabiu< 
«MwHAiii aM Mndbs L Abili«i)aae. BUkm Iii die Ver 



h AbllMflaag. BKd^ fndie Vcr- 
guraribeh mmI «I^imIm Aagaitea Art zw BiMaMmgWig 
TornaM^MM« Matarprodulcto Iii der Gegentrait, H. AMl B«* 

tnclibin^ dra Eiern-, lifrz» n. IlQtten\%r8eni aus dem Ge- 
■ü-hlspuaLte drr StaatswiKbscLan. III. Abtk. Angatie der Ur- 

»jrlioii »liT Erlit-Iiung iltT Kisi id ivi iigung iu Dtutwlilaml 
hl .'illt riT Zril. u. lies Sinkt-jus iti ni-urnT Zeit. l\ . Alilli. 
"\ Ol"! !!!;!;;!' zur ^'nn inniifziirn A «Tnji lininz n. au.vdain'rnileri 
Erbaltiiii^ (ti r KisriH r/rii^iiiig in Dfat<dil;ind. \. Abtk. \ rr- 
«uch eint-r Statistik dir kisoniTzenniK VL Abtk. Aabang 
0. ScUub. (UeLich F. 0. J. J ) 

^Tl. Nalun\ i>.s(ii--( lunflcn. 

1137. T^e London and Edinburgh phUosophk-aJ 
tfagauat and Journal of Seitnee. (». Nr. P7>.) 1S37. 
March entfa. Nniice of a V'ein of bitnininon« C*»>l in iW- 
VtdahT of Ilavan», In tlie bland uf ( ul.a. W-i K. C. Tay- 
lor ni«i Tb. C. Clriiison. — On Mr. P. >i( liol!«ntrii Kuie for 
Äe Construction or ilii- (Xiliijuc .\rrh. \Ss Cli. Fox. — On 
tbe crrstjillnrrapliical Idi'nlity of e«Ttain luiniTala. Bj U, J. 
Broole. — (>a thr Itt-«iillK of Mr. F«i\'» Experiments on tLc 
nrodoctioB nf artilicial Cnrstala br Voltaic Action. — ^'otc 
tnm PraC Faraday nn Scboenbclr« Bmarb «■ F.'a Hrpo- 
tbetto fta. — Ri port liy ■ Canu^ltn of ttie Rojal S«cirtT 
(bf Ediabnih) nearding die New IMo|itric Light ef th« blr 
«f Hit. — HmaH» on Mr. Brett'a Esperimento M tfc* So- 
Inbilitj of HeUlUe Oxldm and Salt« in Mnriate «11 KItrali 
of .Vmnioni». ßj L. Tlniininn. — On Solar EcU]Me of 
Mjt lülb 1H;16. By C. Uiiii\l;«T. — A «implt! iUoda ol «Jii- 
ItiUn:; Nwloii"» llinj;«, aiij ;i 31 iil<- of ciLiLiliiig flu- Fixrd_ 
Lim » in llir Sjh-i Iriiin. Uv ^V. llilrliii-. — On a jyi lliiul ol 
prmlui im; ■AriiiiniKitir Li:;lil in SuLr and Oxy-IjMiii'^' h i^Ü- 
crciMopt s, aiiil (III tili- Eff<-rt of a Currrnl oT Air iiinui tlic 
Kiiv» ibal orcaaiun lli-iit. IJy J. B. Kt-üJf. — An AiKil_v>i'- 
oif l)r. lütilrii's Piipi r, in rijtiy ti» iMr. Itjinry'» last Cnin- 
in!:r.ii-.ji;Mri i-.iM i ri.inu iiia'nctlc Ilcacliuu. IJy L. Rainov. — 

On iLi' lltMilt'. i<r Kxpi riitiriil« made on llir Wri^rlii, lli iglil, 
JUld Slrensl!) -1 .lime bOÜ IndivtduAl«. Bj J. 1>. Fnrln». — 
Oa aQ «riilkial SubaUncc naaiibUiic SJidL lijr L. Ilurucr. 
Wlth ■■ cuoÜMliofl by D. Bmnler. 

1138. Das Titan n. sthw ftrhindungen. Innu^nral- 
Abhandliinz von Ant. Franz lieunnrd , l>r. Phil. u. .\li-d. 
Plit (it'iii'lmiiru»!; tlt-r rnrdicin. Kai uiUt zn Wünburi;. Miiii- 
rliin IWO. .it) ^>. jir. H. } Tblr. — Drr V»rf. Iji-Li-iint airb 
ab ein Aiii:lii;<-r der dKuiit-, drr bier yrrNUcbt hat, riiit' 
TnUatändiKe 2^uMiiiHBCMa(rUuiig deaara lu |;eb«ia, vraa fiber 

. dbe THmi gcickrftbM wMdtn irt» 

1139. Amntdfn der Pfyalk u.Ci0mU. HcnaCcc, ron 

J. C k'oj^Btndurff. {m. Kr. 931.) 1837. Hr. 1 ciOk Leb. dU- 
Mechanik der ncaacU. GckwerL zeuge, neigst Bcsrbrhg. eint H 
Vcraochic Ober daa Derai^tfallrn des Srlicnlvlko|ifii au« der 
Pfanne im luflMTiIrinntm Jt.iuiu; von ^V. u. E. Weber. — 
Ve/socb« 6b. den \ViiJi-rs(and au»strr>iui'iHl)T bri OefT- 

niin;:fa in diiiinrn \\ ..iu!i \i.\uti\n r_> Iiiulrl"<rlii-ii .Aiis.'itiiii ; 
▼nn H, KiifT. — l I h. JJiirniii. t> r- u. TliiTHi'in» ti Tslai< n : von 
. ^^ i lji r. — l rli. llir (,V^nfilru^^^l)Il di'S '1 liri iimiiiii U-r»; 
Ton \. Hudlirr.;. — Eiiifjihi- Cniu>trur(i<>u tiii»» l>illt n ntial- 
Baromrtrr.s ; Tun II. Kopp. — LVb. BcrquiTrl'» « infat hr Saiirr- 
■tofTlcrttr; viHi jH. IL J.irobi. — l «-b. «Iii' Ki'.:«(n>rlijl"t. tWr 
Ile!;aliT«'n Elrrtricitüt, dfluu-Urr als dif poKiljn- in die Lufl 
SO eatTrricben: von Belli. — l eb. da» \ erhalten de« Pbua- 
pborvraaAcrstnff'gaaeg gegen Qiicrksilberl5aun£rn; vou U. Itos«. 

' Ucb. die Bercitmis dea Eepioiia: tm B. Uefa. — Leb. 
im Vcfkallai de« •ämAdnim Kofim^di gagn aiih- 



rere Beata^Mk im tl|e«Mn OimBwia; T«» C. CL 

Mii^r^erÜck — ?«Mie B w fdhiMiia dL BeataaMietk 
dea Ml rnm iM, bM i Miw ia lA^cbl auf dm C ins«;, hi.lt 
deaadbe» ven F. A. BoMdmft — Eioflob des Lultdnicb« 
au dm iMKWijliagel; von l^aamr- ^ Veränderte Comtnio- 
tlOB dea GeatkenMaMten und Tetnp^raiurbesüiiunnrii:. n in 



dcaa Bdkrloch i« PiUnnbl; von G. Ilacnuc. — /W.iliardiiinc 
an Sptnagewcben, n, IHitlel, anf »chwingeudt u Oln i Uä, hiii, 
die die.<trn parallelen Ben« v'iinpn sichtbar zu m^.rhdi; von 
F. SlreJilke. — L eb. ein au» l<»»»ilen Iiiiusnrieu In st, linidt«, 
IS3'2 IU Brot verbackrara Berpuebl von dea (j.-.iu. u Lapp. 
land» ia .Srliw^ den ; vim (i. Uin iiberi;. — B« iiierkuac fit« 
ast.itisc he ll i'iit hi.-ideln ; Vuii 1'. Nimlins. — IJcb. die Z»- 
sainnirnirtjuuf; de« l>iTlJii4'ril.s vou i>i-tiuuidnrf bei Frrib«rc; 

1 II C Konuneliber;.'. — Klima v.in <»ri<cbenlaiid. Ueb! 

den anaoUicb aaf di« Kircb« Jieote Uliveto in ilawi b»- 



vm. 

1140. Atinahi fran^aite* et eirmtgere* d'AnatmmU 
et d€ J'/iyiii logi/-, o}it)U<iiif4ts a la midecin» ei h Thitioirt 
uatttreUe; pur7lM. Laurent el P. F. A. litLLin. Aver, dw 
plancbe« di Nsim rs p»r .IL Jacauenurt. X. L CaUer I. Pars 
et Londrrs. isj?. |^r. 8. U< r Jahrg, voa 6 Brftea 17 Fr. 
Uefl 1 eulb. lutruduclioo. (15 S.) — Faila poer acrvir k rbi> 
Ktnire generale du develonpinent des auiiuaus; fax IL Lai^ 
reat. — De la slnicture die la mmbrane adeieitae -■*■■■-- «Mit 
a la plerre pulmoaaire eX de rLjper<ruuUi« de cett« lUßSOr 
braue; par 31. ßazin. — Sur la (eaetatto« de« MaraoM^ux; 
nar U. 0>veu; extruit des Tianwiftlaai pUka«pltit|ucs ; uar 
M. Basiiu. — Meoiolre aar lea Uaaoa nHnT ea grru-ral, et 
•ur lea tiaaua ciaatiijoea et contraetilea ea parllcal&; p«r M. 
Laorcut. — luslitutiofu;. — rVdincüc« gcitiitifiijui«, 

11 4L Einige Bemerkungen über dem SrAnrindei der 
Aertle, HomöopatAie genannt. >ifbst einer inrren B*- 
si hr« ibnn» der Ilomüonalbie im K4iil|rrrieb Jlannover, durch 
. i;« ne Eriabrangeu erlüutert. Für Arril« o. Nirltllrate vo« 
l>r. D. Solomon, prakt. Arzte, Wundsnrte u. L'i-Iiiirtülicll^ 
in Bettmar bri Hildtuhrin. Erat« LielVru»;. ^inrdbausen, 
FDrst. 1SJ6. tu S. a V Tlik — Daa üchrifidicii bcatebt 
aus ivrei AbtkeilunKcji od«? niK-h den Verf. „aaa zmt Ym- 
dSnnusgen," wovou dir Tortirgende c 
der IlotnilopatLie im AllgemeioeD, n. dia 

sebeinrjide vea dar UuaAepatkla lai ^ 

bändele aeD. Ee w aadw t aaa, ddb d«ff*^arab vMbdbe 
■M BaHrtia. Mr die pt^Etfaabe Medidn iMfek ba» 
Tcrf. Sek a. Laat gaivMaaa bat, dam «cgMMtandk 
Maoadcra AaAaeifaMBfceit aa ividaien, der im letzi>-a 

laiaBB naqoe ad »aMcaa ▼erhandelt ist. I)r«h»lb limlet 

sieh aech Im TorKegeiidrn BBchkln nirbu Andi rrA, al.<i w.« 
arlion in frfiberra SebrifU-a mit anderen >Vori.^ Ober Hiv 
mSopalhir ■jf.s.it-t int, ilaf» »ie nämlich ein K-'nsri-x.il von .\S>. 
stirtlitsti-n uijJ \S ider>!pni(>beii hty. Wir rnv.ir'i'u in iW 
j>T<i[cii .AhllH-ilnna dti-wr Schriilf prakliti-lt«' IMilllti'ilun^eii, 
d. b. nulehe Erfabruiii-eii, di« iiLli iiijiäfkiu' In sriHiilH .sind, 
V«« den Iii>iuti<iji.ilhi'n niebl v<< ;;i:< l.iu'.'iu t wikI. h J,r;tineu 
und welclif sültlu'r« Zi'U^ifa gebrn >.tii dir Lri;:rii)i>fli^keit 
ilf« K. n. iKiin .op.iiliiscbre Syateein. >irhl diircli lI;)isoiui»- 
rnt. »ejrr in } oriii d» " " ' ' ' • - - 



er enisteii Kede oder der geiatrc.«.^ 
.SatTD', Konib rn uur üuf defl» Wege der Erfahrasg ■. gew^ 
•euhaflen tfcehackloog k&aaaa wir •v—^»- 



EL Gcogfjiplii«. 

1141. Reitehrle/e oim Beigitn, Uit tinirtn SImSm 
PoUük, Ut^eiUkt* M. Kmmei. Vea l>r.VeA. fTUk. 
WK. «cd. Ptef. d< Geaab. sm Baaa. BalUa, Daaalar a. 
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Hnmblot. 1837. X. o. 396 S. 8. Q Thlr. — Du Beqarme n. 
Lachte, welch ei die Form von Keiüf nollzrn n. ReiMbcmrr- 
knn^n an aich triff, kal die Zahl der BUcher dieser Art in 
den letzten Jahren aekr bedeutrnd vennrhrt, indem ca nur 
mf cinfgCB Verstand n. cinlees Geschirk unziikommen schien, 
Ibir die Mt ron sellwt darbietenden (iigenttUnde geiatreiclwt 
n ndMMira. I« aidir ^ IM Hilf, um ao nMc«tu- 
te tt. TCNlItmar wut» ier Inbill. Tmittf» AuMom 
vom Nicdenlicni Illat uch nur WeniMS au ncoeicr Z«il an 
die S«te stellen. — Das voHieeende Weric des fira. LodwU, 
da* aus anderem als getvühiilichrm Geist u. Kenntnissen her 
TOR^esansen , luiniut aiii-h i:u .indcren Resultaten. Obschou 
eich dir \ i tf. in s. ini i- iiii>.[itijLhslo8en ^Veise nicht zu den 
inquiKitivi: IravilliTs rtclirirl, nlii^lfirh es den Schein h^t, als 
g^iGe aucli er n«r Ahgerisscnes u. Eiiizflm-s, so nilil u. 1« 
sich ilicÄ Alle« Jlu einer riirhrn M'i^aik, lu ciiieiu iiiulas- 
senden lilieiisvolleii liililt- dt» üi kiM-lren I/atuli » u. \ ulkes 
msmuiiirn. Diiii liisliiriM In n Uiid li^'S \ « rl. E;r.sliillc t .sich 
iillr.s Sfi'il. icli /II ( iiii r Misiiniiueiilhin:;« ndcn Eni" ii lliin; , zu 
einem -weiten llüiLLlick in die \ rrgaii|;i nli( il ; liie (ji gi mvarl 
erscheint im I-irlitc der Vnr/eit, die .niseinandir pelej;teii, 
von einer eindringenden Reflexion 'jrleuchteten Monu nle diü 
hentigen Zustande« lassen treffende Blicke in den rmieren 
Gani der Ereignisse thun. Von den bistorisclicn F.irliren 
■Bntca Tnr besonders die Darütellong der Lfillicher Be%Te 
' TOn 17S9 u. de* Benehnu nB dis jireufs. Hufes hei der 

^ , Ton Gents GrBbc u. Fall, s« " i- «Iii: vun Karls Vcr 

'lullen ZQ den ProteatMitea in den Niederlanden u. zur Ue 
fcmation fibcrhaopt, «uwelÄDe*. Gewils ist Karl V. in die- 
htmknmgtn fast immer »i anglinstig anch von dea fteae» 
ren iMuAeut worden; vicOeiclit mit Ausnahme K. A. MeU' 
mT« in niacr Geschichte der Deutschen. Das iiMNr* «nd 
. jener geistigen Uewegung war dem Kai- 
E, wie der Yat, canx richtig bement; er farst sie 
deeluJb Yonrog«w«be von der politischen Seite. — In noliti- 
Rcher lieziehuug ist der dreizehnte Hrief, welcher den iiiand 
di-r l'arteicM in Dellien tt. die lit'zicliun^rri dicsea Staats zum 
Ausl.inJc Iji Lundeit, von Lcson Jen iii Inlt irSse U. Terdiciil 
die iJiarljtun; der hiiT irsrriidnii' licliniliileu Slnnl.'Ui.'iriin i" 
in lioliijui tiiade. 2\<)i:\i iill|;eun iliere Auriiu-iL.s.iriikt il ist drin 
^VeAl•n der Sache nncli dt iu Anlurr^e des vierten liiii lrs : 
Qber das liisturisclie Priiicip in der l'olilik, m si iil uVkh, in 
»ciclieut auch die übrigen zerttniiti n lii uu i kiiii^cu ütier 
Staatswesen und Staalsrcciit ihren Dlillel^inuLl linden. Der 
Verf. erklärt «ich in diesem gegen die Liuwanillung u. Er- 
Schaffung dea SluatJi aus den vorzugsweise sogenannten libe- 
ralen Theoriecu. Man kann Uns nur. brnpllichten , sobald es 
•ich nm abatracte Kategorieen u. den Fanatismus dieser Ah- 
•traetisa handelt, man mufs zugeben, daf« die Zeil des B«- 
•iMbWi, die Well aus dem Gedanken neu zu schaflen, so 
consetpent sie steh aus der vorhci^ehenden Bildung et Iwik- 
kellu, vorüber sey; das al>er mub sncrkaunt werden, dufs e« 
der Theorie nicht Ter^relirt werden dfirfe, in die Well de* 
AmTseren hinabztwteigen o. sich In dietdhc la Tcncnken, 
nm hier den adlqnatea Inhalt Uinn «tgenitn lMMff«n iviedcr 
n finden, n. die cnncreten ErgehniiM nlMr wahikaftcn Er- 
* " - - - - Dialektik 



dcff GntcUdttn nn m» «iaat 

wl^ «hnder ntc&t im Wtderapruch 
_ Einer ■ nblwi TlwHin wird audi auf die Geslaltung 
des Practischcn bewnbt «der nnbewufst ein Einflufj« verstat- 
tet werden m&ssen, wenn auch dejr VerC in Abrede stelil. 
dafs ,. Vernunflbe^iriffe der ven's-ickelten Mannigfaltigkeit or- 
•; mix In f ZuAlände enliprechen kümiUri." ISiibl uiinJi ri' 
iicTcLtun; als den liistori.>ieJien ii. jndilisrbcn Ci ^'i lisl iridni 
schenkt der \ crf. dem iutlunilrielli n u. cninm« 1 1 ii Iii n i.i li. u 
des von ilim bcrcisli-u Landes, n. die Er/cii^iiism iln \\ .i- 
sensrhaft n. Kunst, an d4Teu Denkmalen die S':iil'c iti^^irns 
M niick sind, werden in angeuicMiener a. owfa«»ender \V eiac 



merknanikeit des Hm. Loebell nicht. In der Knnatbeartlwi» 
iun^. naoientlich der Malerei, welche rorzugKweise im achten 
u. i-lften Briefe eine Stelle gefunden hat, steJit der Verf. anf 
einem würdigen u. hoben Standpunkt, besonders gelungen lat 
die Charahtecistik RnnhMl'n u. des heidnischen filrmmte in 
der Knut kn Vcribllfidlh tnr chrirtficfccn Wdfiwidht. 

X. M a t Ii e m n t i k. 

Ilt3. Elemente tier analytisehen Geometrie oäit 
Anivendunt der Algebra auf die (Jenmetrie, für Anf^ngar 
n. zum Selbst unterrirlit. Von Johann Heinrich M&Uer, I<Sl^ 
rer an der Uustcrschnle zu Frankfurt n. M. Fnmkfiirt a. H- 
SsnerlJinder. 1836. 34 Bog. gr. M. 3^ TUr. — Dienet Dncb 
l^ehanddt din ana^jrtiache Geometrto, «• weit «ie ohne BOlf« 
der Dlfferendal'luchnang mit Nutacn griaint tvcrden a. n«> 
inrntlich anch als eine gute Vorbereitung zn dieser dienen 
kann. Anfilngera ksnn dsMelbe we^en seiner klaren Darstel» 
luitg empfohlen werden. Gegenwärtig aber verlangt man von 
der analytischen Geometrie, dafs sie aus ihren llcili!iuii;;cn 
aui Ii u'utc CKnslructiunen In rli id-, m i ni^stens wenn dii' .\iif- 
f;al.c nicht niicr licn zwrilm (ii.ni liiri.iti.s^eht. Dies ist nicht 
iibi rall pe.srbi licri , z. 15. wird mmi di r Aiif^.ilic, riucii Kreis 
/u linden, der drei in eiiicr Llieiie i;< Ih im' Kriisr Lenibrt, 
(§. 110.) \iin >x<icbcr man so .srlnuir Coii>lrur(i(iiu'ii hat, 
kriiic soIlIii- an;c;;i lji n, 8>iiiilerii bei einini n i oniu lii Mir ßc- 
sliiiiiniinj der eingcl'iibrlen C'oordiiiateu >lclien -eblii ben. So 
i^l das dauzc überhaupt sorgfältig ausgearbeitet, ohne jedoch 
dem gegenwiiriigen Standpunkte der analytiadicn Geomctefo 
gume zu enlapreoien. 

Xn. P ä «1 .T 5 n 1 k. 

Srhulhliitt für dir Procinz Brantlrnbiire, lier- 
auRjeg. von Otlo Sr/iuh, F. L. Siriei, u. C<ins. lUb. f.'le, 
•2s lieft. Berlin, Oehmi-:ke. lÜJü, gr. 8. (Der Jahrg. von 
i ll.flen 1} Thlr.) — Inhalt: 1. Verordnungen fib. die Mili- 
t:iij)niclili;^l.eil dir Elementar-Srhullehrer. — 2, Verordnun- 
1 der K.. Ilegiernn^ zu Potsdam au« früheren Jahren. — 
J. l eher J, H, Ct. f jcnfsniann s SrlmNciiriflen. — 4, .Anzei- 
neuer Schriften ^on J. 1*. iL. Gicverus, W. PfalT, C 
Schwarz, G. A. F. Stckd, Ch. F. Jacobi. — 5. Erdkugeln 
für Volka-Scholen. — 6i, am fSr das Schulwesen nfitxhdie 
Ei-findnac (eines Instmaeirte mr Teritenemiu: des Gesangs). 

— 7. Die Zahl der nnterridtadoMn Kinder in Berlin (2317). 

— 8. Ncneate Vencdnngen 4k Beliiden» Se Heffc enkOb 
1. Ein WhmcIi inBedSt Anf die ^Vlifaaniktt der Seid- 
lehrerSeadnut^ — 9. 3. dtrcular-Verfiig., die GrCndunc toq 
l'rlpsranden- Anstalten in den Reg.-Bejt. Frankfurt n. Pol^ 
dam betrelTend. — 4. Erinnerung an J. IMainann und Kein* 
Anstalt. — 5. Die pj ibaeurlsclii! Tafel als Blittel zur Veran- 
srliaiilichung de.s Ein iuj\ Lins. — t). l. eljer nictliodi.schu 
(irundsiitze f&r die Ucli.uidlung des ZeicbenunteiTichts von 
C. L. Frsncke. — 7. Anzeigen neuer Schriften von G. II. 
ßrirttka, W. Harnisch, A. Ludwig, J. lleussi, C. Adsml, A. 

Sinbb». — s. Die haMM Btte g c r ichnle ta Fotedent} Tom 

lieg. Schuir. Slritz. 

Xin. Ilanddswissenschaft. Gcwerbskttade. 

1 i 45. Juf mdeit fFeh* tatut H* ZudiafuMkethm 

aus Runkelrüben u. üherhauttt Jedes Geierrff« Jür die Un- 
ternehmer vortheilha/t und für das Publikum iiiU:lirh 

tcerdtn? Eine Anleitiiu|4 zar Iiich'm Darstillinii; dieses Zuk- 
Lcrs liir kleine u. i;nifserc .-\ll^t.l^l^ ri, Zur Eulliüibiog d«« 
I - 11. Iii '•V - Armddi'i iicn (n ht i lurn s.si s u. zur Eri;aiizui1|^ 
dl s im J.ilirc ISIS i rschierirnrn tlinh--: „Lclu-r den gegen- 
wärtigen Zii'<land der Zuekerf.ibri>K.<l i>in in Deutschland in 
Bfzieliung der Uunkei- oder Zuckenübe etc." ron J. U. F. 

veonab Ventahnr der landuri rt heeh. C««rarbe> 
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Antait in AlthaUenlebea 0.1.^. M«KildMrXt Haariclwho- 
Sm. 1637. 81 Bog. TUr. — Wenig «upfaUMmrarlli ! 

1146. TAe Repertory of PtOtat Imentiona. (9. Nr. 
1041.) 1S37. February entL. Spai^n** improred laddcr for 
miui'-i. — A>lidomie'( improvi'mcnU in apparatus to be add- 
cd tu wbecl«. — Ch.-ilklni aiid Boiib.iin fl impr. on vircü. — 
Spilsbur^'s inijir, «m iii.TfMncry fiir st.itnjiirii; ijp'l.ils, rti'. — 
Puntifcxs itrijn'. in ri-.'iliii;^ juil nliiiiiii; .-.oiar. — Jiijiti's itii- 
prOTed etpaiidin^ (.iMr. — Sltin'a inipnivcd 8team-i'n:;iiu' 
on tbe rotaiv prinri|iIt'K. — l'atterson's iinpr. in rcmvcilinj 
Lides and stinds \u\<> IiüiIkt. — iM.ison's luijir. iti tlit- nur. 
nnfactnre of ateua-eogine ^lioders, pistou, bcArisgs, puiups 
and eod«. 



XIV. Land* und Hanswirihschaft. Font- und 
Jagdkundc. VicliAudit. 

1147. Der Getreidebau ohne Anvendung der Egge. 
Von Joseph Eugtn Liniberk. ( tln i .nnlinann zu Kost, Jun^- 
buiu.liiu, 1837. 13 S. 8. — Der \ < iT. L;il in gr. (j»-2pnd du: 
Krt'aliruii; :;ciiiji'lit. iLifs Gclri'idcMn.ili'ii, liic rinm ji Lci l wor- 
den, (.'itie In ssi io Knil« gevrähnTi. »is wenn nacli tliT friUii-r 
dort £< ^vijllHlirL^n Wfise das Gelriudc auf das Torbcrcitfte 
Feld aoMeAtrcut a. dana cingeccKt wird. Di« Schrift iit Mkr 
beMbflM«i«i«li. (0«k. Nr. 

ms. ff'iirlirnblatl für Land- u, JJausnlrthxchnft, 
Ofweibe u. Ilunilet. (s. IVr. 93S.) 1S.57. .Nr. 1 tnll.. U.lar 
dir Ausbreitung des ScbwerzVcbi-n Pfluges im llubenlulii- 
erlu n. — ISr. I 1 Ii. ^Tasserdiehle u. wohlfeile llarbt 
elii 1 f. I.liiill. (ji Iii. (all-. — AuuenduMg der Uelkucben von 
l>tii Ih-< Lern rar Gj.slit li ticlildnj;. — Nr. 3. Beilr.ig zur Lehre 
Tom Slrafsen- u. Pflasterbau ; xm J. G. Kui r. --- W i inln - 
rviliing. — Nr. 4. Die monali. ^ eriirhlunu;un in der A IlL- 
zucht u. \ ielihalluii^; vniu Tliierarzt liaumeisler. (Fts. in 
Kr. 7; fernere F(s. in rSr. 10.) — llädcrzapfcn-Scbnciduia- 
■eUnc; Ton Heiler. — Mr. S. Welcher Getvinn ist in un- 
•crn YerbliiUiisscu von einer RunlelrQben-ZuckerfabriL zu 
cr>varten? — Das Aosziehen des ZncLera ans dem RuiAi 1- 
rfibenpulvcr; von E. Ber^. — P{r. 6. Ueb. das Hlcrgcln der 
Acclcer auf dein Aalburlie. — Urb. das Hausiren. — Nr. 7. 
Ucber die Auszickung des Saftes aus den Uunieb-fibcn. — 
Hopfenban ohne Stang<>n. — Mr. S. Ueb. Urennbolzmagiizine. 
— Gährgcscfairre von BadcsleincD I&r Brauereien. — Dir. 9. 
Bdenditung des Zier'schen Ct&daioiMes; vom ProL Riecke. 

Dm DBngen der ObsthSane; Ton f. ikiaald. — ]Nr. 10. 
Ücb. T^ttrr's gco^rapb. Beschrbg. von Wlrlemberg. — Nr. 
11. Die Tjrroler Geisetstecken; vom Prof. Gwinuer. — Nach- 
richten fib. Hopfenba-j. — Nr. 13. AufmnDteruug >ur Anpflau- 
ran^ von Akazien. — nanptsScIJ. BcBtandtheila-dca MW dca 
RiUKclrübcn ausgeprefsteo SofUc 

XV. Scli<"»ne Lilcratar. 

1149. Crisio/oro Colombo. UomantiicfcM (vedicht von 
Ludwig Augiut FraaU. Stutt{;art, Brodbag. 1836. 7.' Bog. 
gr. 8. u. Bildn. t| TUr. — Es kann jeUt vrohl unbedingt 
als Wahrheit aauMptacfaea werdany dab dla KaaalliMii des 
Bpna Air iOa laodenia Poesie Icehu« Worth Wltataa €«ttnag 
aaehr ImI. Ihr Mbit danhaaa dar Boden, h daa dat Epos 
aDaia wandn bnn, daa H«ro.onthoni, a. Strdüt IWtcrsali- 
lli dar Geschichte hat sine andsrv, unstreitig hShoM Gattung, 
der Roiaan, sich herauseebildet. Der Charakter der BMdcr- 
Bcn Poesi« ist wesentlich lyrisch, die Tiefe der Subjeklivital 
ist es, von der sie ibreJi Au.'«|;ani;.s|iaiiL't nimmt, u. vna da 
Jmiii Draiiia überzuEehn, hedari es lur .sie nur einr.i Schritleü. 

js in ihr noch ohjelliv-poetisrhe Natur ist, hat «ic daher 
allmäli'j; in die Ij risi htti 1- ormen iirrüi ilr.iri.;t , u. seihst 
darülier ist sie noch biuaus^egwgrn, iudeut sie. die Formen 



flexion geeignet waren. AU solche sind die Formen der Ok- 
tave, der Terzine u. der Canzone zu bezeichnen. LMe nene.sta 
Entwicklunpiepocbc unsrcr Lyrik bat uns die scbüustcn Dich» 
tangcn in uie-sen Maafsen gebracht, ich erinnere nur an Cba. 
niiüM)'» H. Rückerl's Terzinen. B. an Zedlilz's Canzoncn. An 
lies Letzteren „TodtenkrSnza reiht aidi nnn das romantisch« 
Gedicht Cahtniw ▼»n^Fraakl, dar glaidc Zcdlito.za den 
üsteireidiMKR Bi^btcn gdMM. h ^esoi» €«didit zeigt 
sieb recht deutlich, was uns die epische Porsie noch seyo 
kann. Die ErzShlnn^ ist in dei\ Raum der Ballade gedrinkt, 
u. ni ht!n ihr tritt die Rtflejcion der Empßndung »Is glei«^ 
bedeutend, ja noch wirksamer hervor. Mit tiefer, kQustler^ 
scher Einiticht bat FranU fiir i^i-' er^^tere die Furni d«r OIk 
lavc, fiir die Iclzteje die di r Canzone jcwühll. Diese VcJ^ 



rinigun^^ bringt die schrinste noetisrhe Wirkung hervor. In 
schildert er nie IJi enconeeption Cidonilw'a, 



dein „ V orspir 

die ihm iiai Ii dem uuentdeckteu Erdiheil lenkt, hier wallet 
wesentlich die Ul.ilerei der Phantasie vor, die uiit dem Bcböi*- 
sten Schmelz der Sprache sich in die Canzonenl'nnu srhuiiegt, 
dann luhrt er un.i in dem ersten (jesang „die SeiiJun;:. za 
der Form der Oktave überlebend, an den Hof l.salullens, 
welche nach der B«'sie^ung der Mauren siegreich in den Al- 
haiubra einzieht, und Iiier Colombo s Gesuch um die ,\usr&- 
stung dreier SnhilTe bewilligt. In dem zweiten Ges.Tn^e „dt* 
Fahrt** geleilet er den Helden durch die Gefahren de.s Meeres 
u. di'r llujpöruMg der .Mannschaft. Die Empfinduugea dct 
Siihhifen nach dem Verschwinden der Kü.itf u. dSO Aaftttl 
p;eu derselben von der Resignation zur Vcrzweillung, a. Toa 
da zur Wulh ist unversleichlirb schön geschildert, cbena« 
wie die Knh« dar eeistujen Energie Colowbo's. Der dritio 
Gesang „die Ealdacnuig lilst die AbaonK des Laodaa nAar 
u. ntber ItaMDea, Ua aia «ndllclt sur Woaa« dar Gewilä» 
heit, zur EntsOckäiig der crflUlioa HoRinmc «. tw Pankge» 
het eegen den Ucrrn der Welten wird. Mit itm Betreten 
des Landes, mit der Aufpflanzung der spaatseben Flapse 
durch Colombo schliefst der Dicbt<-r. Es zeugt diefs von 
der tiefsten Einsieht In das Wesen der modernen Poesi«, 
ilnfs er sich nicht verleiten liefs, die Sehildeintci wei'er liiri- 
.msziidehnen , wobei er sich nntbwendig in die prosaiselif 
Breite der Geschichte hätte verlieren niüM>en. Stati i!i •■■.eii 
fafst er in dem iSarh-spielc ..Colondio's Tod' die SchicVsal« 
ilessellirn zur kurzen l 'har.illerUliL /us ui inen. Die Can70- 
nenform tritt hier wieder mit der grür'-ten N\'irkuns; ein. Die 
Euinlindnng erhebt sich darin Mir tlaniuienden Gluth der Tn- 
nerlichkeit, indem der iieberkranku Colouibo die trasischea 
Momente s<'ines durch den Undank des Königs scbni3hlich 
verhilterten Lebens vor seinen Gviat Terfibergetien labt. Di« 
„Apotheose" zeh;t dann zum Schlab die Wrirdi^nn^ Colone 
bo's bei der ISaebwelt, indeln sie die felerliehe Hiußberfiib. 
mag seiner Leiche nach Ilavanuah bei der Besetzung St. D«»> 
mingo's durch die Fransoaen im Jahre 1795 schildert. — Db 
I poetische Sprache Pa Itt gleich vortrelllich in dem iyrisdMB 
Schwange der Canzonea. ivie ia der schiidemdea Darrtd* 
lull" der Oktave , so dau ia jeder Beiiclkeag dica hcrrii^a 
Gedicht tu dem Schanalea tn nddiatt ist, waa latoe Lft^ 
ratw in dieser Gatlnng beaitat. AaA die WaU des Stoffm 
Ist als TortreJflidt assaaikaHKii. Cokaabo ist ein acht epi- 
scher Hdd, daaa er Iwt diaa so vid ta dulden, \>-ii' zn han- 
deln. Zugleich aber knüpft sich an ihn ein wesentüi lies 
nient der neueren Geschichte, ao dafs sein Gesriiiek uns 
aurÄrrgewölinlicb interessirt. Mö^e uns Frankl noch mehr 
solcJier romantisclien Gedichte schenken! Solch 
kaaa 



ein 
vertrairen. 
Dr. Jf— Ii, 
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tl60. Todesfiille. Am i^. Alant zu Paris der ehenul. 
Bd^ Gvli. Fi^ da FariiMa, ~ ' ' 
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drsinat. Dirlttnngen bekannt. — 



Am 



17. April iD Bcrtia drr 
Ui>Üil)r. Karl ^Vilhelm Kopoe. — An 20. April 
n BsmiiMn: der cbcmL Dircotor der Sic««- a. Ufcnwrkc 
Kefaüiaid Wtbmm. 

itfl. BrfMammgtn. nurr:.tli Pr.>r. Dr. C. Fr. Ca<:b- 
MOa In Jrna isl voiiSr. 1). iliiu !!< rzoj;<- von S. AlUiilmr^ 
WHk G<'l"'iiu<'ri lldfijlli < r:i;inrit i-nudrn. — l*ruf. l)r. .1. it. 
V> CngaUtardl iu trlanitu iimi Kirclii'üralli. — Di-r bisLfr. 
iknMv^VeiWCScr Loiuiurl in ISTinilirrs zum Archiv -S*'cri't.'ir 
fai HBneirn. — Di-r bi»li«-r.° PruC aiu Lyrtuni zu AKcLaiTm- 
barg. Hieb. LrJiiüs, zum ordcntl. Pror. Iii ilr-r k:<Ui<il. tli'ol. 
y^ y^^ iy der L'uiv. GirJkcxi. — 1)«t LislMT. (itliülfc am .Na- 
(BlJIgll^yabinei lu UanasUüL Dr. Kaii|>, zum liispictor Ais- 
mähm, lÄw hülwr. «diwrord. Proi. du UccbU» m TObin- 
fM, Ht. Aag. Ladw. Kp/tAmt vm «nlentf. Pn£ 

Ehrenbtifoguvgffi. Lcihar?,! I>r. C. C Caru« 
in Drt«cl< n ist zum BU>.\vär«. ^litctinl.' d«r k. »i lim d. Aka- 
dt-ntio d«'r ^Vi^^<•MM■ll. <Tnaniit \'><itil( ii. — ( ;.h. ("(inuurriitu- 
latb Orjäncr in iir«-»Jau erhi»-!» di-u UuÜieu Adler-Orücn 
4t«r Klaas«-. — Dem ErxbUcbof WalliB im Stocfclwl» «t der 
Serapfaintn - Orden rerlicbea wotdea. 

1153. IVvlizen zur Gel. Getek. RiinlM dM Geoerab 

Jowph Al)<iUiii;u- II..rior:it v. Tllt-ubald (gA. 3. April 177^ 
tu U;ii.udt. u>ii. zu Sliitisart 19. März 1837), In: Allgt-m. 
Zlu. ISr. AulV. lii il. >r. TTO— 175. — ISclrolop von Aiidn' 
ILu-i« Ampir«! (gtb. 2U. Jan. 177.) zu Lyon , gest. zu llar- 
mUU IOl 4iuii lb.M>), ELciid. ^r. ISS— liU. 

1191. FfrmMda KotkriehUn. Ein Harabur^r Blatt 
•Kit 6oänitV!NWidM gfambca >vir mit d«r >iaciiriclit nicht 
anwlIlbwnaiMaqra* dab dia jt^Midlkbca Brief« de« Uicb- 
tcrflntca an aäae lOtt (Grtfla t. Baittiari; geb. Gräfin 
Stoibers) bald encheiaea wwdaa. Sbi Baak hat der pe- 
Irhrh Abt Circoni rin ulllibarat KiaaMlipt «BMaekt, ein« 
Bi»-r.i(.lii.> <l>-^ F»ii^i*-«^ AlHxander» VU., dam ThC aait^ 
BtaJalicb der Cardinal Stona ist. 



• Y«ll&läAdige Bibliographie der ne u es te D 

Literatur. 

ll.'»5. I Philotoj.Iiir. nriliiiaiin . Lrlb n. ScfJc nach 
ihrem IVsiiiT unil il-r. tn \ . rh.llluifs zu ciiuiijer. IL.lIc, 
8ck\vet»obLr u. S. sr. s. • llili — Ki iiiliolil . dir >VijiÄt i»- 
•ckaflen der prall. Pbil<>.H<>|>bii- im (irundris&f. le .Vblh. PLi- 
iMOpliliii hl UerhtAli'bri'. .Iroa, HauLf. er. H. \ TLlr. 

ll-M». II. Theoli>i>if. ArJoinnaoii, kur/.'.;<iufsl<T roll- 
•Und. l ntrrrirjit im •'«.'>ni:i-L ChrUtentbom. Jena. l''roiuinjnn. 
gr. b. ^ TMr. — Homil. l. .\nzrijccr, enth. Entwürfe dtfr ueue- 
Is Uril. SmIzImcIi. ▼. SrldcL er. S. 

• lÜr. — WScfarrill. Anzcii:«T L dir kathol. €<-i«tUcWiL 
«r Jahfg. 1S37. Bambtrg. tachiD&lIrr. 4. i Tbir. — (Fr. 
Andl) i^AA. t, diriiti Relin»aMinl«rricht, iu Sprüchen. 
»■ AuR.) BafUa. (ÜMtiaa «. Co.) 8. ; TUr. ~ Pm.. di« 
VenoiifaiiaK %. MBy«. Lib«. Pndkt. Ebcnd. |r.J^ l TbU. 

KarU. 8. { Tbhr. — BaiclMMI^dM Ihknnt oater d«m 



Waia«o. P^i^, w2k oHat. AadnUc OttMlg., Scholz«. 
;;r. S Tbhr. — Bonlopie's •ammll. PccdigUa, UeraoBg. 
Ton I>r. lliir<> n. Dr. Weis. 4r TU. FranlC a. M., Andrea«. 

pi s I', Thir. — Uuobnir, EncipkIapSdio n. 3lclhi>dulogi« 
d. p ibrrilos. Wis.si-iisi.iiarii-n. Sulzliarh, T. Seidel, gr. 8. J 
Tlilr. — DoriKT. Ji liuv.i. (]rbi-l- n. And^n iiLsiiu« h f. Kallinl. 
Elirnd. rJ. \ Tblr. — l>r< i lisli r . di<: l ii" i.sNeiistli.ifllic bkeit 
im Gebieto der All!« ^li-uu iill. krilik. Lp?; , K T.iii< Imit/. 
Kr l> 1 Tblr. — Erklärung über dac >> vsc« dvr cvaii^rl. 
Kbdba faa Pvaalä. Staala, m» ' 



Sellin, Eagiin sciie B. Cr. K. . Tblr. — FriedJlnder, Beitric« 
xar HyformationageafMfhti!. Ingrdnickte llriefe des Hrw£- 
lin. Beza u. DulÜDcrr. etc. ElKnd."gr. «. 1 ', Tblr. — Grbet« t 
d. chrutl. IIaiisauiil.-<cht. INdi^t e. Anbang von Liedern. Gl*- 
gan, Güutlirr. S. > Tblr. — Geuiutrli. Encvklanldie dier 
belknndr. Fortgeaitzt u. horauag. ron M. Löiiu. LuiXt Woit 
nu^niu gr. t>. 1 TUr. — GaUi, in Chnata aUca \tuaa^ Ea|. 
n urf ciiit r allgem. WiaMaaehklWIdii«. Baifia» EaiUa'aelw B. 
pr. S. f llUr. — Kahkau^ EiUfraag 4h.dk dcb. Orn. P«- 
ciur CUoMCB ika iwaclilca Varwflrfe de. ddenbz., Schulze. 
». i|s TUr. — Uaea, ChriatenMiü^vL B«lrachU. Ob die 7 
Sendielir. la tmt OfleabarL Jobanaia Cap. l u. 3. Berlin, 
Knslin'ache B. gr. R Ij Tblr. — IMc goldene Utise, ein 
Sonnta^Kbücblein fÜr die Gläubl»«!« alirx Stända. .Snlzb^cb, 
v. Seidel. H. ! Tblr. — lUaMcau, Slarienbucbleia. FrankC a. 
M.. SauerlSnder. pr. 16. In Prtvliteinbjind i Tblr. — ItudtJ- 
liacb, die .SatTamenl-\Vi.i!r, od. dir wr'.enll. Slürke der l'^juf« 
u. deji .Abendtuabl» lii>.lur. - kiil. darsrNtrJJl. Ljds., raiirliniU. 
•^r. b. ; liilr. — SeniU' bri ilien an Dr. Kühr, brlreirind dir 
l\.rilik dr.-i üuebes: „ lUlisioiisbekenntniüS« zweier Vrrnuiiit- 
fn-unde. ■ Siilili.n h. v. .Seidel, sr. S. \ Tiilr. — Snelhias«, 
die äld-ren l'n NliMeriji-kir< lR-nordnutii;ru der Lünder Jülich, 
B«rp. Cleve u. I^lark in \ erliinil. iitit «irr neuen Kircbenordp 
nun;; f. >ycst]>halcn o. d. lUicinpror. Lnzg., K. Tauchniti. 
.:r. ». 1^ Tblr. — Stephani, die Haa|itlebren de* liatiunali*- 
uiu» uikd Jl^sticiiniu.s. \'\>'%.. lianiir..iilnfr. gr. b. J Tblr. 

— I). F. Strauf«, Str( iiM-liriftru /iir Verllieidiuuni! meiner 
Schritt über das Leben JeMi und zur Cliaraifrn<clik der 
gcgenwärll'cn Theolu^ie. l.i Ib n. Tiibin<z<'ii , Oi,iiiiiiler. gl. 
^. f\ Tblr. — F. Straafs, das Uekenutiiifs dr.s Glauben«. 
Predigt vor der cratrn Coraniunion der diesjährigen Coa- 
lirinaudcn. Bertin, Alartius a. Co. er. H. A Tblr. — Weeb. 
stimmen Gottes u. er. HrUigea auf alle Tage in Jalit« Ahr 
alle cbriid. SUada. Sohbach, t. Sddii n. 1:1. | TUr. — 
Triluj:!c wr ta (AriaUaniMae. RrUagakoe. laiten. Chn1a> 
vaaffM, Par TaaMiint Cabuchet. Paris, gr. 8. b\ Yt. — C«l- 
Icctio aelecla m. ecdflslac patrura, ed. (inillon. T. 9S. (S. 
llieroHTmus II.) Paria, gr. 8. 6 Fr. — llijituire tcrles. di-a 
Fraurs. Par G. F. Grei;»ire, ev^qnp de Tones. Trad. |iar J. 
(iii-ni. ( et Tan^niie. T.'ll. l*.-i is. irr. S. 9 Fr. (.Mit dem <>ri- 
'■iiiul lur St Ile.) — Ilisliiire de la riTormalioii du lt<e .'.ieeU;. 
Far J. 11. .M.rle d AulM-ii.'. T. II. I'.uis. i;r. S. o; Fr. - La 
vie chrelieiine, ou discuura cvaugel. aur (|ueluuc(i aujets dVx- 
I« rience relideus« «C de riMwala. Par J. iL Graadpunc, Ph. 

1 i-s. gr. S. 5 Fr. 

lläT. III. (jf.fi fnr/iti-. A.HiUbarb, Gesch. Sji.iiii« ris u. 
PorlugaU zur Zeit der llerrüeiiart der .'Mmora> ideii it. .Alirio- 
baden, ir Tbl. Frankl". a. M., Sauerlilnder. sr. f>. t \ Tblr. — 
k.op|iiu!i, S|H-ciiuen bistoricuin, exiiilieiiH liistoriam rripabU- 
eae ÜoeoloruDi. Gri^ninsjen, i5o( !.< ri ;i. f;r. 8. i\ Tblr. — 
Monuiaenla linica. Vol. X.VXI. I : .Nov. Monumeutoruin B<>1- 
corutu IV. 1. MQncben. (Franz.) 4. IJ Tblr. — v. Mua- 
sinan, Denkrede auf G. K- Sutner. Ebend. gr. 4. ThIr. 

— Pellicu, le nie pritioni. 9lem«rii\ Stuttr., KoUer. 6.i 
ThIr. — Simonde de Sismondi, ilisttiire des Franpaie. 1. 
VilL Aachea, Kohaen. Li x.-H. 'i^ ThIr. — Thirmcb, Ga> 
dlclöairiiada aaf Gaanc Friedrich %vciL Frbn. t. Xmtntr, 
K, S«aala4Baiiler ata. Iläehenk Inas. gr. 4. { Tblr. — M»- 
maina da hi aadftf dee aolInainBa da la Uariala. T. IlL 
Anii£a «036. S«.-Omn er. M. 8 rr. <-> 
de Feala, aoopr. la rkit des ireacaicaa qal m Mst ^ 
CO Franea «t «n Boargogne somi lea r^v* de Charica VL 
et CbarUs \TL (1407— i4i7.) ^oa«. <'-dit., publ. d'apr^a na 
Ms. cn jiarrie inedit etc,, par Mlle. I>u[i«b(. Paris. <:r. B. 9 
Fr. — jli nioiri s «nr la re»tauralioii. l'.-ir Mme. la diwli. d .\- 
brantr«. T. 5. ö. Paris, cr. S. lö Fr. — iUisleie* itiediti <ln 
X\e .siceie, pnbl. pour la Irre I iis par Aeli. Jiiliin. 1 T. I, 
Paris, er. b. b Fr. — ISotic« aur Jeanne d'Are, surauuiiuä« 
la PMdla A'OriieM. ~ 
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£.8. 5 Fr. — SooTfnirs hUtorimiM J^ra n-sidenc«t royalfs 
I Frtae«. Por J. Vat«at, Palais de Venailles. Pmtm. gr. S. 



fr Fr. — Hitloir« de la niaicon de jlfanteMjiiio«-Fri:vit!<«c 
tut Mm k duc de KrzFnsac. T. I. (Dc|iai8 Torigine de la mai- 
MMI jvsqa'en 1789.) Paris. 18 Bog. er. 6. — JK^iooirvs 
h Mdete du antiiiaairvs de. r()aest.T. II. Poitlcrs. 97' i><>i: 
ir. S. — Vid« de 1>. J«»o de Castro, qvsKo ri»o-wtj u lu' 
Sa« ascripU ^or J. Freir« de Andradc, ünpreasa MofemM 
S iiriMin cdifM de 1651. AjnnUo-se ^pimas breves noUis 
tmnmdm com docwiMBtoa «rkiiuM t invdUM por D. Fr. 
Tnmhm i» & Luis, Pari«, er. 19. ait Kurl«. 6Tr. 
. UM. nr. JH U m l mg h . IftÄrl« ONrifa. Vhn L Aga- 

ikft Kulm SbvicM QU «rMÜti tu^ linigua f;raeca 
HB GmMMtica omctannii slaricamm et graucaruia dialecttt- 
ran etc. 9 VoL Pr^hburg (Wigand), er. 8. 2j Tlilr. — FrSu 
k>*l n. fiurriharJt. Antlioloeir rtiel. PronaLiitcn <lrs XYIII. u 
XIX. Jahrli. I: ßild*'r drr bfil. Gescbichlo. licHiu, List 
KJ. S. ^ Tliii". — Frf)ta£:. Lixiruii Arabii^-Lalinum «f 
opcre evn majore in usimi tiroiium «xcerjituiu edid. Hall« 
Scbwetsdiki! u. S. j;r. i. Hl Tlili. — Gn^vrru», LIt'ine Bei 
IriiRc z. Erklär, u. kritik dt-r Idjilen (\XV — XXX) Tbvn 
Itrila. Oldcrilj";. (Schulir) l^. 4. y- TLIr. — Di-rs., iNachlr;i;;f 
Lit-rtn. 9f Forlsrti. Kh."ii(t. er. 4. /- Tlilr. — Irviiij;, tbe Iii' 
aiid T.)^ir„*i'f, (jf Cbrittopliri' Colimildis. JJlt :;r;iiuiuut. KrlSul 
n. Wörterb. "ic Aufl. Lpzg , Jl.mmu.irUicr. pr. I'i. { Tblr. — 
Lobei'Jc, Parmlipo«incn;i Kraintiiiiticii' Graeca«. Pan L ^Pf?r- 
Weidmann. ?r. 8. Ij Tlilr, — .MruiiUch, CoitTersatMiu-Ca- 
Unet für tvhii .Sj)ratlitMi: Liitcin., Span., lulien., Fwi., 
Ungr., Deutscli, fc-n^L, lluUänd., Kraliu.^cb-Slnf iscii, Neogrie- 
dtiscfa. GQns, Keicbard. qu. j;r. Ui. TLlr, — ScLualT, 
cjklopldie der klass. Alt«Tthuinakiindc. 4e Ausg. l. 1 : (>t'8cli 
der cricch. Literatur, von llomnann. Hugdeb., Uetnrtcbaliu 
fea. gr. 8. i Tklr. — U«b. den VcrblL der Utein. Spradie 




G. B. Hm», Tk Fdh'at IV jU^TuST Yot. UI Fmc 3. 
Pkriti FoL 12 Fr. — Complement du Dietioanuie de I'Ac»- 
i6aSt fraufaise; jioUU }t«r N. Landois et L. Barr«, l^e 

llvr. Paris. Fol. .•><) c. — Oeurres de Virsiil», Irad. va Ters 
£ranr;iiis par L. Diicbemin. i Vol. Paris, gr. IJ. lO Fr. 

1 ^ . Jiirisfirufitnt. Brox, d« riTiunlialiniM' t-«m«' 

dii m l('k:i i. (Jod. u« r<üi'indrnd4k vi-ndiliuiie. L>is«. iuauj;. 
Lpzz. (liiH'liu-.) j;r. 'i. ' riilr. — t. .^LkUiI, dir Lflire toh 
diT 31iira. D;ir2fi»l<'lU l»niti(lAiiULU dis lliiiii. 'U-cilts. 

Halle, SchrreUrlikr u, S. |i;r. S. -i Tldr. — ScIm iii k. dif LkIipi 
vuii di-iu UfU'ulioiisrfi.litc na<b p;cui. llocbtc. Jtua, Froui- 
maiui. gr. 8. 1^ llilr. — W aaficrscIileLvii , dr (jua«usüonum 
uer tormeala B|>ud Homanos blsloria comiacntatto, Berliu. 
l^islinsche B. gr. 8. fj Tblr. — Traile coinplrt de la ligia- 
Litioii sur lea cultM. rar C. Kojon. Paris, gr. B. 5 Fr. — 
BuUvlin annotü des ktis, etc. Par Lepec T. .VIII. lere par- 
iiv. Paris, 8. 1\ Fr. — liistoire de la L4';:ii«laliiin. i'ar 
n. k uiarquts di' Pablwri t. T. X. XI. Pari«». 57' gr. 8. 
~- Manael da dr«it Inofaia. Sc ^t,, calür. wondu«. Par 
J. R.' J. PaUlieL (9* nrtM.) Pub. n. A. 0te 3 parties 
30 Fr.) 

1160. Vt SUiaU- m. Ciu mtr mlm Uu nteh^fitn. de rOt-, 
aadt eia Waat Kb. die EaaaoipaitMB der Jaden. Zar ßL-tiirz!- 
gans au aOe Sadmn {jeriehkt. Di«aM, Wdtktt. a ; Tldr. 

— Pülti-r, Db. d. »us^TSrt. Handel Dealscklands. KOln, Kob- 
irni. gr. 8. l Tblr. — Staats- Handbucb f. das Königreich 
SovLsi-n. 1S37. Hcraosg. \*i>iu llircctorium d. «tat. Vcfvin«. 
Drwdim. WnlHu-r. trr. ^. 1,! Tblr. — OUhmburg. »laaU-ka- 
leiid«-r. 1837. Oldiiiliz., Srlad/.. S. i; IKlr. — Pni-rua de 
la Grande •BreUcnr, »uus ir rappurt de la uopulation et d« 
1« pnducMiM. Tnd. de Ta^glal» 4« J. K. TMar, «t ae> 



comp., de noloa et titid^aax pri'scn.^int los nr<>::r."* .in.il'Ctus 
pour la Frani i.; par Ph, Cknnia-Utijuitilö.s. Vin is lt. S. s Fr. 
1161. VU. ^utHrm—eiucitofitn. BiNrlutlT, Lcbrtmrh 



drr Botanik. II. 1. Allgtneine BotaniL II. Stutl^, Scfaw«i> 
i<Tl(.irt. CT. 8. 3 Tblr. — Burmeister, lur IValargesch. der 
Gattung; Calandra. tUit 1 Kupffrt. Bo'Un, Biinninstcr n. St, 
gr. 4. 1 Tldr. — Germar, Lbrhch. de» ges. Mineraloiir. Je 
uinsrarU Aull. Jllit lU k.[^rt. Ilallr, ScbwrUsrliie u. S! !S. 
Tblr. — Koelder, die Cbuuie in technischer B('U«*bung. Lei^ 
faden f. VortrSga in GewerL«cbulc-u, '2c Auag. Berlin, Eas- 
lin'MlM 8w er. & 1| TUr. •> LondonV fiBqpkkoldDe der 
POaiiien. WL i. Jak, 8di«id. g^ 4. 1 TUr.^^lMMM 
Senckenbergiamun. AbbaMÜL an» dm 6ab. der bcadirdli) 
.Naturgescit. IL FrauU a. 'S., SM«dliidcr. p, 4. S Tld*. 
— Elikacns d« idiysiaiie. Pkr C, C PlMM, >• tMltle. Ptefa. 
gr. 8. (3 partles lü Fr.) 

llöi. VIII. PhviiologU u. .Vrdiciit. Ihzrn, die Stn- 
nriilänRcbungcit In bt'zm ,iuf PsvclioIo^I«-. ifiilliundi' mid 
Urcht*ldlegr. L[,rz , <). \Vii.:.nd. 'i:r. f. J TLlr. — v. Heid- 
Kitt, IVielsuiti aul (jf.jfi iiU r;; , nd. treue l);ii-.steili. 5S. Heil- 
Ttrl.ilir« tis iiiil kiilltiii WasjiiT. Mit liihlii. Wien, .llrirsriiner 
J. 8. l i hir. — Kiirh, die (;i i|ipe, ilire Fflil.'.leliiin!; uiul 
Uehaudluu;; uaeb LonimijKitli. (i ruii(Lsjt/.eri. Sliitlj;.. JNeflT. gl. 
S. [ Tldr. — llnolT, Ke|tertnriiiiii f. d. liomöon.ith. Praxk, 
iMili misolug. Priueipieii dargestellt. Stutig,, llalll)erm>r. S. 

i'lilr. — Aleiiioireü et Prix de T-^cadraiie royalr de cUi- 
riir^ie, Par M. Fossoue. T. III. Paris, 33 J H'-'Z. gr. 8. — 
Traile df (Iicrapeuliiliic et de uiatierc mt-dicale, Par A. Tpob»- 
seaii et H. PidouK. T. II. li re pjrtic. Paris, gr. 8. 6 Fr. — 
Tratte des jUaladlcs de* eiiTans. üurragc (äi.sant sultc h 



lui du Dr. Billard, par A. Üerton. Paris, gr. 8. 7 Fr. — Im 
PlireiMditgie. Journal df.s aj)|ilicati«ns de la nbysiolngip so- 
ciale lüu- 1 olt»eryatioa exacte. Par OUL Cb. Place, A. lü- 
rigiiT, Dr. M. P. J. Floreoa. Nr. 1. T. L 1837. Lundl 10. 
avril. Paris, gr, 4. Der Jahrg. 1*2 Fr. (Erscheint iedm 9t. 
3 mal.) ~ CUniqua Iiomoeo{iatlii(^np, ou Rccudl de toiM ■ 
itions prat. puLI. iukuult uos iuun, PbrJe D«. 
T. IL PHk. Bt. B. (3 VoL 18 Fr.) - dolqn« 
nedlcal« dt mfaltal de fi CkuiU, an Ea^aeltioB eUflrtiqiie 
difs direrses maladies tratties k la dlaiqae.de cet htpitaL 
Par J. Bouillaui T. I. IL Pwis. gr, 8. (3 VoL 91 Fr.) ^ 
Du medvciii de campagne «t de .Kes malades: moeurs (4 
»cieuce.s. Parle Dr. Muiiarel. T. I. Livr. 1. -2. Pari«. 10', Bog.gr. 

8. — PLjsiologie de risin ir. Ili',1 uai' de !;r L-i'n'-riitlnii lU 
bomme t'lc. Par G. Gniuaud de C'aut el (i. J. .>l.irliii S;iiiit- 
.luge. l£re lirr. Paris. Sj Bog. gr. 4, u. J pl. 

llbJ. l.X. (jcogro/i/iif. r. Ger.imii. Pilgerreiü» nach 
rusaleui u. auf diu' Ii< il; .Suiai, in den J. ISJl, 1838 und 
ISJJ. 3 Tide. Aup-i».?., kollinar.u. u'r. l'i. i Tldr. — Tasclien- 
bibliotLeL 1. Kei.seiide auf iüLstnliaUiien i tc. 48Bdehn.: VVei?- 
vreiser deli. die Ulieiiigegenden. Stutig., Kübler. 32. {-j Tldr. 
— 5.S Bdcbii.: Wegweiser dch. Heill iTronn u. die Soolmb*- 
der VV'im|ifen, J.ixl'el<l, U i[^>]ii'nau. von Grii~*ingi-r. Kbend. .)J. 
Tblr, — t)S lliieliii.: \\rL"vr( iser ili I». I.i iji^i.:. ILUend. 3J, 
i; Thir. — Wiest! , Indien oder die ilimlua. II. l. Lmz^ 
tauatgartDer. gr. Ii. l Tblr. — Zürich im J. 1S37. .^ach 
den natärl. 0. fceeUigen Veridltaisaea gesdiiiderl. Zfirick, 
Uuflmaan. 8. 2 ThIr. — LcUrcs dW ▼eracenr. Per G«on» 
SaluL * ToJ. Pteie. tf. 8. 13 Fr. 

1164. Z. MmUtmatü. Stobba, die (emdMii BrihlH. 
Bundaa, imum, sr. 8. | TUr. 

lies. XL KHMuuMnttkaßltm. Bd?«dadie KliMi- 
Zeitockrift, radieirt vom Haimlin. WalÜurd. 1837. Wt 
tan u. PiSiMo. Bern, VValtfaard. gr. 4. 3* TUr. — 



des Sieges faits ou soutenus nnr leji Fruiipats dans la pfoill* 
sule, de lHir7 k 1814. UedigA par J. lU4m»a. T. III. Parte. 
50 Bog. gr. 8. 

1106. .\II. Pädagogik. Blätter ans SfiddenUddalid i' 
VoH^Brriakoag»' «. V eHw tJ Ble rri i la i Vimm. Ir Jehig. 
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1S37. Stnllc. K;ni!. r. =r. S. i; TMr. - Hljm «nd Bfelk-r, , 
Uamlnirgcr "Siliuiviirscliriftfii. Is 11« II. 10 lilli. Bl. Ilauil/:;. 
(H.TciId.) 4. ] Tlilr. — EuitipiT. BiRlil. iii f. tl. li. b« Jij;r,),i. 
Sulzliarli. V. Sfi'l'l. !^r. 12. \ Tlilr. — Frniniiiciit u. iMiii n. 
deutsdi-iraiiz.",«. üri.-lHtilUr. -1«: v<tiii. Aull. Sinti-. . 11. ^r. 
iL i Tljli-. — L<>hm;i> tT , ilt r Eiiisitdler tou Ii. ill.i riliurg. 
ErxShI. au8 d. LcWn f. Jung u. Alt. Str.iu()ln'.', Srbuni.r. H. 
-• TlJr. — DtTS., Gliuluiia,"!!!« Stljvin »V^ldrs. Kvzilhl. 
^b«ad. & i Tlilr. — Der«., Johannis, d« r jrauo Jiruili r vom 
CknOMt. tfiüM. ELend. 8. J 'Hilr. — KacliricJiten üb. > olU- 
adml- 9. Eraictungswescn. IkraoF». von J. A. lisdur u. 
Guticr. 1697. Luwm. (Ncakireh in Band.) gr. 6. 1' Ihlr. 
«— Sadia^ erelcr Leilfadrn iKrim Lniprritlit im Lesen. Lfiz.. 
Frioe. 8. l Tlilr. — Scideucbrr, deutsche u. engliaclie , or- 
lan-Bisttcr rur Erlernung d«T Sdir.nschrcibekunat. OldeuLg., 
Sdtadze. iiu. 4. l Tlilr. — Weikcrl, religiilw GmUhm oaeü 
Cboral-Mdodierti, zum Gebr. L kohe n. niedere Sdiulaost .l- 
tcii. llaiinu, Köllig, gr. 8. ; TUr. — Zerrrnner, die wj-cIim I- 
wiiiie Srhulcinrichtung mit Beiiek auf Dintenreg • UrUieU 
üb. ilkM-Ibc crwürdiit. Magddig., HdBrielMliofiai. gr. 8. { 
TU,. - S;,, «u henrfnx effeto two» MvoitiM duvbauM. 
l'^,r ?Iwi< l Vol. Pari«, fr. Ii 7 Ff. — (SmM«««*!* 
dr, labuii.si.-s IV. ("hoix .!. » ilK) fabl« le» plo« im|im i 
ra,..tn.. Ii.,,, .1. r. T,r.uu .-. Par 31. Tii.«ol. Parii. 8^ B«C. Ib. 

lltiT, Xin. Gm rrhsAunde. G>iI<m d#r Eorap. Wedi- 
•drirUlr. <le Li.J. .Nürnbg., Schräg, gr. S. J Thir. — Groh- 
nuuin. Idetn-iTlau^zin f. AfcliUrktcn, Künstler n. lUndwerker. 
II. 11, 12. Lpz-:., Banraglirtnt-r gr. 4. \ TLlr. — Lrffanc, 
d.T S;lb< r-Ail>. il<r. ÖS n. 4« Il. fC Eb«Tid. ^r. 4. ] Thlr. — 
Dla^uziu der iicin si. u ErTiTidctncon In d*r GfTvt^rUkund«. 
ll.i-.ausg. von Tlueiit.-. IV. I. Eb*nd. U'r. i. ! Tblr. — 
Üi-rckei-, Couslrutlionfn »on Ocfm. fUll EJund. gr. Fol. 
iThlr. — Der«., di<? Mapp« diu B.iHiifrM. rs. "g Hdt. Ebond. 
gr. 4. 1 Tblr, — Dl TS., lief Tapf^!fr»r. 7u Hc lt. 3Iit Tab. !lf 
»nr sdinelleil Beilerhiimi!: d. a Bi-diirfa ron Tupt-l« u für j< den 
biJiib. Raum, von G. Probst Ebi nd. »r. 4. TLlr. — Den*., 
nrakL«iithiinn-.n too JUnblia. Iba Zimrotr. Ebcnd, gr. 4. 
i TUr. — Tn-Jijold'a Grund«St2« der Danipr-IK'izuae etc. 

aüt BKamahs Bcobacbt. Gb. Heilung mit warmen Wat- 
UU Wim. Aufl. ^wad. gr. 8. 11 TbIr. — BuUelin des MCfW 
frmeab d «trugen. 9o. 1. 15 Hara 1BJ7. Paria, gr. a Uw 
JaLnL 10 Fr. (Ersdioiiift S taal in kdim Honst.) 

1168, XIV. LandüOrtkttiaA. Krit. ßlsiter L Foral- 
n. Jagdwisscnscb., bcMM^ TOB FIsil. XL U Um., fiaiim- 
eürtner. gr. S. 1 TUr. — LaBmffirllwdHfU. dafjpfllla BqA- 
RddieL er. 8. | Ihlr. — KnwM, JMiU. 
n. 1). s. lii'tiü. iillrr bis jeUl bdmmlen G rt w M wirtea. üt Heft. 
Lp/j;., Bai,i„uilrlu«T. er. Fol. ü Thlr. — Sd^nea^ der ange- 
b.^iJe P;i. lit.r. 1.- Auff. Halle , Schwetacbke B. 8. 8. Thlr. 
— St<'in, üb. (Iii' bi-ilcn Bl.-n^n -\Vohnnn5rn (Birncnklöcke) 
u. d. besten Gerntlmehafl. bei d. Bieneniaeht, L[n'i. , Baum- 
:Srlni r. i:r. 4. \ Thlr. — Lc parEnit bourb r nnub rne. Par 
il. .>laixeli.-onrt, P.iris. 10 Bns. «r. Ii. u. l pl. 1 Fr. — Ue- 
nme de.s itriti. iji .uv traiti's cliimus «ur 1.t eultiir« des nii- 
riew et Ir.luealiciri des ver« k koie. Trad. par St. Julien. 
Paris. IT)', Bos jr. S.. 2 Tab. n, 10 PI. 3 Tt. — Traiti de 
la culture et dc'la lailk dn nulon. l'.r Cli. Pi<'rr.it Iiis. 
Nancy. 1| Bog. gr. 8. u. l pl. — Tr.-iii. t u. des e;iux et 
furüls, diasses et pikbea. Ouvrage pulili. jus(piVn 1829 in- 
clos, par M. Baudnilarl, et eonÜnue depui» eellc epoijUB par 
JL P. C. Berbin de Ilalle. 15e et Itie livr. Anne« iüSb. Ib36. 
Paris, gr. 4. 19^ fr. — Art de cuitirer le.s jardins. Par un 
iaidinier »gronsM Paris. IB. 3^ Fr. — Moticc sar la Uille 
du melou. Par te «MBU i» Vkatj. PmIs; 1| Bog. gr. 8. a. 
6 mIm. TUL 

lltS. XT. Schönt Literatur. Bibliothek Uass. Schrifl- 
Mdbr Noriaacrilca's. Bd. L 1L( J. Psddiae's siMrikaii. Ai» 
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I7i»nc. Ir Bd.: Wohlauf n.ieh We«ten! Frankfurt am 
Maiii, Saucrlüudi-r. U>. ^ Tblr. — ß^run'ü hiiinmtlirlie Wer- 
ke. llir.iusj:e;. von Dr. Ailri.iti. Ausi. mit it) Sl;iliUt. Lief. 
1. Ki iiikt. ;,. ?L, SaueiLiiulei. 'f.!-. \ >.' (U Tbl«. *» Tblr.; Ve- 
litip. l-J Tblr.) — (.'i)opei's siluioitl. \Vrrkr. 04 — 9!>» Bdchil,: 
Aut'e:ilbü!l in Fraiikniili. Aii.sllir; au den I$li«lu u. 'Jler B«»- 
Buel, in d( r Schnei/. Ebeud. 10. J Tlilr.; \,liiip. 1^ Tblr. 

— G.iudj. Lieder u. lloiujiuen. Lpzt;., \Veidiiianii. i;r. 12. 
1 Ihlr. — Gull«, die Gründuu:: von CLarlott4-iibur^. ?»uvellc. 
Dua Gasimalil zu Uudotstadt. Draju«. Gedidite. Buiizlou, A^f 
jiun. S. J Thlr. — V, Grofsuianu, liazardapicle, in Erzabiun- 
i:<'u. Ebcnd. 8. 1 Tblr. — v. Kobbe, Festgesang zum K. 
L:iieeb. Uoclizeitsfesle. '2e Aufl. Oldcnbg. , Sfuulze. gr. 4., ^ 
Ibir. — Lebenabilder in Erzählungen. Aachen, Crvinct; 8, 
} Tblr. — ^illlivilungen au« Uldruburg üb. d. Theater n. ^ 
Gegenstände der LDicrhaltung. Von Sirackerjan. 1SJ7. Ol- 
dei'ib^., Schulze, er. 4. i* Tblr. — Morier a aSrnmÜ. Wtxke» 
Jt- Bddin.; Ayesba, die Juncfraa 700 Kars, Lief. 3. 3. Ii» 
hau, Edler. 1-J. i TUr. — Eaiinaiid's sSouatL Wethe. Her> 
auKg. von Vach ^ TU. Wien, Robmann Sdnr.BL i Thlr.; 
fein P. 1* lUr. ~ BeMMBt, JUidnlHide StfiB, GtMhkhtCB 
Q. Lq$endini. le Iilct Mit S Stahlst BDh< £n1lMa. n. & 
i TUr. ; Pradttaoag. | Tlilr. — Itoossea«, mt Koae vonlSan- 
tua. Norelle. Aaehen, Kaatzt r. 8. 1 i Tlilr. — Scliefer, kleine 
Koiuane. 3r Tbl.: das Weihnacbtafeal in Rom. Diu Pflije- 
locbtcr. Bunzl.iu, Appun. 16. Ii Tblr. — 4r Tlil.: das \ er- 
brechen an irren. lt>. 1; Tblr. — dr Tlil. : dl.' Pnibef.Jirt 
naeh Amerika. 16. 1 Tlilr. — Sihwiizer-liildir. Fr?, .Iii., .No- 
<ellrn, (jicJirhlr^ Balieden, Volkssasen, Volksvvitie t't. '.'Lide. 
ISiirL-ilfirl', Laiicloi». gr, 8. i \ Tblr. — Tlii! Briti.sb llie-ntre, 
li_Y ISur. khardt. .\o. 7: Poppin;; tl,e Oiu-.^linii ; liy Buckstorie. 
1 lie j)l,<n about Town; hy llernard. ik'rlin, Behr. 8. ' Tblr. 

— Tb.'atre Iraiit^ais moderue. par Louis. IV. 8: La C:itiiar»- 
derie on la Courte-Echelle, par Scribe. DeMaa, Ilofbucbdr. 
H>. i Tblr. — Matinee«. Par Ilipp. Bonnellier. Paris. •;r. 8. 
7j Fr. — Plus de Maria! Plua de Pirea! au le Paradii 
des «nfans de Dicu. Par le eher, de Lauronce. '3 VoL P» 
ri«. gr. 8. 15 Fr. — Lea Prisonniers d'Abd-d> Kader, ea 
cinq moia do captlrite chrs lea Arabcs, Par M. A. de France. 
•J Vol. Paria, gr. 8. 13 Fr. — Crichlon. By W. IL Ains- 
Worth, csq. Pari«. (Bandrj- n. Galignani.) ßr. 8. 5 Fr. 
MAri^Jeaana, crande dame. Par AlGred Gra«. 4 VoL Paris» 
gr. 19. 13 Fr. — Lea Uouians rt le Mariace. Par W. Tllfo« 
phile de Ferriire. 3 VoL Paris, gr. 8. 15 Fr. 

1170. XVI. Schöne Künste. Gallerie zn Byrona ^Ver- 
kcn. 3e 0. letxte Lief. 7 Bliitter in StaMsticb. Frankf. .1. 91., 
Snucrläiider. 8. ! Thlr. — Gallerie der interessantesten Sct»- 
nen aus dem Leben Napoleons, mit Einsclilufs von 4 Porte. 
3 Hefte. Beriin, Behr. gr. 8. 2\ Thlr. — Gallerie in C. 
Spindlcr's Werken. 2e Lief. Stuttg., Hallberger. 8. -{ Thlr. — 
Uealb, der dcnlschea Diditer Frauensaal. Samml. vrribl. Bild- 
nisse. London u. Berlin, Ai-hrr. gr. 8. erb. b Tblr. — Ders., 
Sliakvpeare'a Frauenbilder. HeR 7. Ebrnii. Rr. 8. J Tblr. — »Na- 
lan, Facsiiuilej ron Handschr. berühmt. Münner, aus d. SsIHmL 
des Frhm. fieeldsajditr r. Voaliol etc. 1. Utrrclit, Kataa. er. 
l. \\ TUr. — Das OminntM-Bneh, «d. Sbam* Ba^IWN 
psdie der VantferaafHi. Nr. 1. h^xf^, Bsi n g|i thwr , gr. 4. 

IMr. — Cdlecnoa de« «asiifie s les phs cstimls de* 
portes monameatales , de la Gries et de VlLiUc. Par TK L. 
DonaldsoB. Publice par Thiollet et Ed. Simon. Paris, gr. 4. 
■20 Fr, — Nduv, .Manuel roinplrt d'-Artblterturc , ou TraitÄ 
de l'art de bilir. Par .^L Toussaint. Nouv. tA., rcnic etc. Q 
Paris, gr. 8. 7 Fr. 

117t, \\lSLJUM<m^tlMJmmuUtiUkJ^^ 
i«r, TOB Oelridv ■. WstonMim. <■ Haft. 
g^&iXUr. 
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117?. I. Erinnerung/- n, Lebensbilder u. Siudien aus 
den ersten nirben u. drei/sig Jahren eint* teutschtn Ge- 
lehrten, mit KiicLIilirki II .-iiif das Oficntlicbc, politiscbt- , iii- 
trlli'ktiiL'llu und ttiUliiliL' Lrbin von 1815 bU 1835 in (Ut 
Scliwoiz, in TcnUrliland u. dea Piirdcriandcn. Von Ernst 
Münch. ErsUT liaud. Carlarak«, MOller. lisJö. Xf\'. u. 47* 
S. gr. 8. 1^ Tlilr. — II. Erinnerungen aus meinem Leben 

L biographischen Denksteinen u. andern .Vittheilungen. 
ter Band: E. T. W, floffmann u. F. G. >Vtt2cl. Heratwg. 
Ton Z. Funck. Leipzig, Brockhaua. 1836. VIIL d. 315 S. 8. 
if Ililr. — Man limlct bier zwei biographiach« Scbrirten 
tuommwigf «U-lIt , zwiscLi-n dcuen der wcsrnüiclie Untp-r- 
icliifd ttaHfimlft, dafa der Verf. der «raten adn eigener Bio- 
croiih iat, der Y«rC der zweiten Zfice aoa dem Leben Uim 
Bcfrendcts aküieilt. Etwas Oateatett«« wird der Aot«- 
MOfNipliie cbw te B todiwi Cclehrtan huMr vm Graada 
gm; er bllt ^cfc, aelneii Lcbenalaaf, sein« BwtHlfclBfli» a. 
•eine Wirinamlcclt ftir inhaltreicli genug, um tkk In tcimai 
fvelteeftchichtlirlifn Schlafrocic Tor daa Publikum Unana zu 
begcLvn a. ihm zuzuniren; seht, so seb' ich aoa! so lebte 
ich! ao liebte u. ;i< lit>t(- moii niii h! — diese eipenthQmliche 
Slrllung zur Zeil tiriiiij; irji niirl — u. doch wird es, troll 
di<'Sfr >'irsjMi<'nii)i;eii , im I'uhlikiim Manchen geben, der an 
der Griifsc dm ^f.Tiinrs tu ^^vl■if»•ln sich veranlafsl lulilen 
»rird. l)fnii flwas Afiili rt-s ist ••i, wi nn tin iraiiii'i.siM hi r 
Slaatumann , der sclion <'ine (iirrnllichr l'<TS<ir» isl, seine .Mt - 
moiren si hr. ilit u. Iierausgiebt, u. et>T;is Andcns. «t-mi ein 
tentacher am Sriirf ihjinit irrof« gt-wnrh'-itKr u. invalide ge- 
wordener Gelehrte sich mit ticwall iini iitlirh iii .i e Ii t. \\ eiche 
vrcillfinnge Perspectiven n. weltgeschichtliche i>iineD«lonen 
dort. u. wie gennpe Binncnrlnme u. enggezoEene Grenziiaiea 
Iiirr! — ^'icbtadestoweniger haben auch die aelbatbiograptiie 
uder Quasi -Memoiren eines ti'uUcben Gelehrten iluren cigen- 
tlißinlichen Werth, der v«rzri<;lich Jn einer toa ihnen aB*(;e- 
benden moralischen Wirkung xu fachen ist. Wer aeine 
Nemniren schreibt, hat es nicht bloa mit aich, sondern auch 
Bit der Porlraiünmg von Leuten an thun, nüt denen er in 
«ibcn «der fernere Berfibning gekauom ial. 8« aewShnt 
naa uns aUmilig daran, etwaa mähr affiaieH n Wttroes. waa 
chsem CeheimToDc, wie daa tattacbe ehe M. MV npafbitaea 
terelehen dBrfte. — Aach HMndi'a Dfeakwflrfii^Eeltam erhalica 
Mmi Werth durch manche woblgelungcae n. mit Geiat ol 
•ehSner Verlebendignn<r etrtworfene Fortndte brdentender No- 
tabiiitiiteri des Breissau h. der Sriiwi lz. Mau wird ItuUeck, 
Crirre-s, Mi tuel. ZcchuLL:?, lliij u. aiidtre, die dtiii ViTf. sc- 
retsen hahen, hier mit \ rrj;iiriL't n zu l ini r liiilj&i Inn (i.illri if 
von BiidinVst'ti Tcrcinisl finden. — Einic'' der hier mobil ge- 
machten iM iiiTKT. wt'lclie an sich kleine Leute sind, erschei- 
nen nur iliin Ii dir künstliche Beleurhiiin;; grofs, die der \ ert 
ihren Bildnis'-i'ii 7.u verleiben p<'\sur''l li.it. Xiiiirli In Lt ülxr- 
ii.iupt Alles, ^anz lirsonders sich .selb»!, grüfser zu sehen, al.s 
ns wirklich ist. Wozu das Ge.schwiilz über seine nnzühli- 
gen L4chesaheu(encr, sein« Jugcndlhorheiten, seine Meckereien 
0. dnmmen Jungeiist reiche in u. neben der Schule? Pücht 
cimiMl voa Gocdte »st ick dendeichaB catB leeaa o. waa 

irt IbMb SliMre iMia «MUi* 



doch unkünKtleriiich Iiksc Darstellung SJ^pen die Darstelluni; (j'oc 
thes? — Nr. II. enthiilt j^leich aiu Eini;ange dt s Buchi s da 
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Portrait eines der merkwürdig-sten DenL-srheti, «rlrhr je ge- 

lebt haben, das des |)haulastlselieu HufTiu.inn, einer »u dlU 
monischen, abgeschlutseneu, und dmli 80 masLkalisch enthu- 
siasmirten Statur, wie sie nur aus deutschen Süften znsara- 
menschicfsen kann. Wdch eine Menge caxtesianischer Tea- 
felchen a. Laflgestalten von Witz, Humor, Hohn, Aerser Q, 
Grimm schlob die kleine bewegliche u. eckige Gestalt dieses 
sonderbaren Menschen ein! GewiTs, HoiTmann hat in der Et^ 
innerung etwas Spuk-, ja Fratzenhaftes; das Karrikirle aeincl 
Lebens a. seiner Ruberen Erscheinung kehrt in seinru SduU^ 
ten tt. phantastischen Gebilden vielfach wieder. Wae MM 
über Hoffmann auch lesen mag, lut sein ganz beaeadCNI 
Interease, ein doppeltes aber ist einer Schrift maerinHnmy 
welche, wie die vorliegende, gecadbe die uabcJbeiDla« Ldiea^ 
periede He&uuia'ab aämm Aaft«tlialt ia Baabeic. einer » 
HM« Dintdlu« iBlenflilt Km fau wiSl gUnb«i, 
•ab BwIheM ctai In Umbcrg aich zu feaer firanpantea 
Endcunag ia Idtentnr a. Leben anabildete, die äs spS» 
teriiin eo acbroiT gegenfiber tritt. Vielleicht war sogar seine 
Nator damala noch reiner holTinann!<ch, ab spSter, wo er 
dem abglättenden LrLeti in profseii Kesidenz- und Uandets- 
stKdten doch einiges von siincr innersten .Natur zum Opfer 
bringen miif-lr. i unrk's iSrlirift, die ein glückliches ßeobacb- 
tunp-, AulT^issiirigs - u. Dorau-llungsTermügen bekundet, ist 
tvc;ii'ri dl r lii'i^i liiMrliten iiit<-i'e,ssi<uten Dsten sIs ein trefi^ 
lielics Sin>|ili iii. nt di r Hiiziusrhen Biographie anzusehen. — 
Ellen .Sil ihl das fulLCende Lelieu.«bild, (US Portrait des patrio- 
tischen wackerii Diihler.s u. Publizisten F. G. Wetiei, V«|w 
fassen! der beiden Trauerspiele Jeanne d'Arc u. Uermanfried 
uuü Herausgebers 4]es seiner Zeit mit der AUgeokeincn Zei- 
tung um den Preis ringenden iWinkischen Herknrs, ans nlch- 
ster Belcannlschaft gewonnen worden. Der V«r£ nettet eei» 
nen verstorbenen Frennd von der Anklage, dafil er noch aaf 
dem Todbette zum katholischen Glauben Obergetreten ae% 
auf das gründlichste und beweiat auch in dieacm Lebensao- 
riis, dais es ihm an der Fiihiekeit, die AcafterilchLciten der 
von ihm Geschilderten snfzttiaasca aal tna irfederzuseben, 
^le^wnjB feUe^ ale u^rn^dl^ Hvagabt^nE^ea- 

;. L Philosophie. 

1173. Dit PhilosopkU unserer ZelL Zur Apologie 
u. Erläuterung des Hegetsehen Systems. Von Dr. JuHut 
Scholler, Privaldoccnten an der Uuiversitüt Halle. Leipzig, 
lllrincli.s. 1SJ7. M. u. 358 S. pr. 8. 1, Tlilr. — Seitdem 
.■-irii Ib'^el seihst die 3Iiifac geceoen hat, seine ungenannten 
(ii uner u. ihre vennrintlichen Eiinvürfc einer ribei^iehlliehen 
kriliL 711 uuter*verriii , ki'mnle uiaa die i'ortsesel/.ten AnfVin- 
iliiiii;e[i als In ili iilunj;.'>]i>.s mit Slill»rliweif;en ühervelien, zu- 
iii.il (J.< i'iiu' Aiiiiliii^ie — die nicht aus dem grüuulichfn Sta- 
dium der llegH srlien Werke selber herrorpäst — fast sicher 
seyn kann, ihres Zweckes zn verfehlen. Die Ursache sulcbea 
Mifslinfens ixt eine doppelte. ZuvOrderst geschehen die An. 
niflc aeiat vea Solcboi. wdche der üirlachreileDdea £al> 
Trfaitlant der PUleMpUe 
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KrllU nickt mehr folf;en konnten — solches Gcstlndnifs leg- 
ten mehrere chrenwertlie l)<*nlLtT, wnrnnUir M. McndelKaohn, 
•bi| Kmt nit seiner nngeheuren Keform auftrat — a. die 
HM, Mt TokcnnunK ihres untergeonlBelen SUndpunLt«« das 
Ihrer Tmunaknii EnMcfcte iMnhMfacm, oder die Polemik 
Ton SokImo ans, die eine Niederlage thr«a eigenen Sj- 
stcms im Kampfe mit dem neacn nicht gleichgOltie mit an- 
seilen II. 8tcb den mQlMun errungenen Lorbeer nicht vom 
\vo]Irn rcifspn laaacn. Die Kädolsfiihrer beider Par- 
teien }>raui In n dem KnndisTPn niclit nSher bexrichnet ca wer- 
den; ;iu< li ist lins ji Jcs irni..us!;rlien aus den Grenzen der 
\Vi*srnsrliafl n. ji cii- iK-rsünli. Iir Uu^e zuwider. Auf den 
Hüben iltT liililuii; .Milrlicni jllir llunuiiiliil rnllediglen Ge- 
Xink, welches mit den Pcrsiirirn jiiLli icli <iif Sarhe veriin- 
eUmpft, lazuselien, i«t ein uni rfn uli' li> s SdiaiispieL, das uns 
besonders bei unsern NacLI)ar> (ilk-i'rn in V « rrnf^ bringt , die 
nur car zu leicht bereit sind, solche Aeurserliclileid n u. ¥.\a- 
gelbciten zum Mafsstab der Fortschritte iu der Wissrnfsi lialt. 
mn die es sich handelt, zu machen. IndrJs so ircni" vmi' 
auch im Allgemeinen von solchen Apologieen hofTrn. denen 
Selbatsacht u. BrscIliiaIctiMtt den Eingang TerKcblirrsen , so 
bleibt es doch immer verdienstlich, die Ueinere Anzahl Der- 
|enigcni welche von wirllichcm Eifer beseelt, in den einzel- 
MB Parlieai des vom Heister selber unvollendet gela.ssenen 
Olli II Ider tf. im dm« Fingerzeie, mehr Licht verlangen, 
■b die ge Jf— gw n. in mmh wirldich nm Theil dunkle 
PmteDn^ imilfiiit cewlbt, aaf den rechica Weg m flih- 
reo. Ucbu' das MmA der AwHlhiUcUnit Mlcber Erllate- 
ningen Übt sich niebt rechten, indem Yorberrftang n. Em- 
pfänglicbleit viele Abstnruacen zulassen. Jedenfalls aber Irin- 
nen wir die vorliegende Schrift als sehr zweckmäfiti«; enipfi li- 
len, indem sie mit Liebe tut Sache diejenige l nbi f.in^enlirit 
des Urtbeils verbindet, welche das erste Erlordernifs xur ge- 
IfOieitigen Versündigung genannt werden kann, Ii — g. 

1174. Ree von Belitz die Idee des Tragischen, von 
VSnlier lÄ. d. Erhabene u. Komische, und von Kuqe neue 
Vocwhnie d«r AMtkctifc, to« Ck H. Weibe, int BlStter L 
Rt Ünteriu lf>S7. Nr. 106L 107. — Ree von G. Owtenstein 
de cthices a Schleiemisehcro «ropoMlae bodancBto» int Got- 
ting, gel Ans. 1837. Nr. 60. 61. 

n. Theologie. 

1175. D!t Gesehlchtt de» deutsehftt Zehntens präg- 
matUch hfarheitet von l)r. KühUnthal, evang. Pfarrer zu 
jillUelädiempnz hei Mofsb-ieh am Neckar. Heilbrunu u. N., 
Gfaü. 1837. XYI. n. 256 S. 8. 1 Thir. — Es ist darchaus 
teltsemSb, da die Frsge fiber das Zehntrecht so häufig jetzt 
inr «Sprache kommt, wenn der fleibige Bearbriter dieser .Mo- 
aMmbi« die GcMbicbl« de« Zebat ab «icbcf« Leilerin in dem 
tedfewicwllb^^ 

nm, wfenn Wlrtcmbergi Landgciälticbe Ibre Stimmen in 

denselben häufiger hUrrn lassen. Auch diese Schrift geht 
von einem Ij.indgeistlirhen aus. Man kann den rrdliclien 
'Willen u. unverdrossenen Eifer nicht verkennen. Der Verf, 
hat bei den be.Hrhrünkten Ilülfsmitteln, die ihm als Landgeist- 
lieben zu Gi bntc standen, das dingliche celeistel: Er ist des- 
halb in den Ijaiiplsneldirlixlen l'ntersuchungen Ge*> ;dirsni.1n- 
neni gefolgt, deren .•»lleinige ßesehSfVigung die ^\ isst iisrhiifl 
ist; seine Arbeit ist ;i!)i-r jedenfalls eine brauehliare \'itrarl)eit 
• für MSnner, denen ni.lii zu Gebote steht. Einleitend wird 
kurz der alttestamenllii lie Zehnt beleuehtet S. I — .j; liewie- 
sea, wie mit Lnreehl dii- iliristlirhen Geiflliehen seil dem 
Ende des dritten Jahrhunderts den Zehnten fordi-rten, sieh 
bcrofend auf das a. T. u. Christi AusK]irüclie: wie seit dem 
Gene. la Rom 40S er in den Oblationen miteinseschlosscn 
die Tenraigenii^ dcMelbca «nitbannliiirt warnet wie er 
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567 n. 565 snf den Co. n T«an a. Haaia aebmi tob |mm 
getrennt n. die Kichtgabe aaf letzteren dorcb EnomBaaiea« 
iion jNtnft wwdcB adlla; fria «r im Occideal« votecbriltt 
im <Meale «iMr den immer mtbr Terior. Im fitnkischen 
Reidie betten aicb tbm dieKBnice nnterworfen, im teutsehcB 
lleicfae bestand er bis auf Carl d. G. nicht S. 5 - .to. — 
Nach dieser Einleitung entwiekelt der A'erf. ih n Zi Imt rn 
Geselzesform, zei^t. daf» der teutschc Zehnt sta.itsrn iiilii her» 
I rMiriin'is scv, eiii[;i-lülirt dnrrh dir rj|iitulare (iesetzuehunn 
Carls des Crofsen, wie dies gelehrte >'orgänger bfh;iU|itet 
(S. 31 — Jt) n. die Gesehiehte des Zehnten, der sieh mit der 
Zeit umgestaltete, n. den Gemeinen Vi)n der (leistlichkeit a. 
Welllirhleit (Staat u. Ad. l) cnt/M^ii n \\urile. selbst erweist 
(S. 31 — '230). Endlich zeigt er, >vie in Ennangelung ge- 
srhii litli< Iii T i$. ;irlii ilung des Zehntens jede Partei, welch« 
,in dessen lie.sitz Anspruch machte, denselben von ihrer Seit« 
^.ufl^ilsle, woraus die fünf Ansichten ratstanden, dab er gel- 
ti's-, kirchen-, bobeiis-, privat- u. staatsrecbtUcben UiapffaMP 
sey; dir vier ersten widerlegt der Vert Taa S. Wf—Vk 
u. cridict «dl für die letztere S. -236. 

1176. IKr symboltse&en Bücher ie* Proltstantltmti» 
als Ursachen a. "»Virkungcn beUa-enswrrlher MiFsverstjnd- 
nisse in Lehre n. Vollisbildung u. deren Belh;ili:;uni (.) oder 
ncllr:ite zun» gerechten L rliieile über die lietrüiiriideo Zei- 
chen iltr Zeil. C-ia. .Sdirrliarlii. ISJf«. S IJo-. s;r. H, \ ThIr. 
— Der un;;enannte X'erf., di r in ilrr Kinli ilung hcMirworti f, 
dafs seiner Kede die Zieriii JiLcit ili s .Studiums ;ilii;i iii', will 
sich dennoch nicht abhalten lassen, si iiu' iinli\ iiluclU n .Vn- 
sii Ilten ülier einige llauplNÜlze der ciiriittlicheu .SMiilmle tiikI 
nanicnllidi di r Ap.il.i-le der Au^sh. ('«nf. aus/.ii>.pi i rlii ii. 
Wvwi mit gut genieinlin, aber alles theologischen Sludinni.i 
cntin lirendcn, Nch werOdligen . populär rationalistischen Tira- 
deti über das auf dem Titelblattc aagegcbeae Tbeaaa gedient 
ist, mag weniger ak Bat badaaem, dwae Bagea danfcgila» 
sca inlubca. 

1177. Da* LAm TiajtoUon]»^ hrüUek geprüft. Ana 
dem •Enclischen. riebst einigen Nutzanwendungen auf ^das 
Leben Jesu, von Straufs." Leipzig, nrocLbaos. tSJb. V'UL 
tt. 77 S. gr, 8. 1 ThIr. — Das Englische Ori^in:.! riilirt 
von dem jetzigen Erzbischof von Dublin, Whatelj. her. Es 
ist mit (Jeist u. Geschick abgefafst, n, hat zum Zweck, zu 
zeigen, wie sich bei Anwenduni: gewisser skeptischer (»rond- 
silze jedes geschichtliche Factum uii;;fwirs luacheii und zur 
Mythe auflliseu lasse, was das linch in Uucksicht auf 
die tieschichli' N^ipuleoiis durchzuführen sucht. Der Leber- 
setzer will diesen \ ersuch als ein (»egenslück zn dem ge- 
nannten Werke von Straub angesehen wissen, u. hat seiner 
L eherselzun» einise Stellen aus diesem beigefugt, welche zei- 
gen sollen, (lafs Straufs oft ganz ähnlich risonnirt, wenn er 
die Glaubwürdigkeit der evan^el. Erz3blnatea anznferhtea 
sucht, wie jener Verbsscr, indem er dia CS i ch idite Napo* 
leon's xnr Fabel madlit, — Aia Scben aaf amn die Sacba 
gelten laaaea; Im Eraet baaa aaUhliob mehta damit aaa g e 

richtet seyn. 

117H. Studien der tvangel. GeistlUitett fFtirtem- 
bergt, lleraus-reir. von Dr, f'/ir. H. Ktniber; fortcesetzt von 
C. B. Stirm. IXten IJandes Is lieft. Stuttgart, »eck u. Fr. 
1836. gr. «. Thlr. — Enth, 1, l'eber ..das Leben Jesu, 
kritisch bearb. von D. F. Slranfs. " \ nn Chr. f{. K,laiber. — 
■2. lleinerkungen üb, das Verliältnirs, in welchem die Stellen 
Luc. 11, '23 U. 9, 50 zu einander stehen. Von Diac, M. El- 
wert. — 3, '2 Cor. 7. 1(1. ^V,^s bedeutet die Xi'itt; roü xo<ru<iiii. 
Von Dems. — '\. Di' oHiriis i rcli-sinstiri capitn iiuuednm po- 
tior.! scrijisit iiiiliriiiii annn ISi'S >l. L. C Eytel, — 5, 
Bedarf die jintlestjuitiM Ih' kirclie ausluhrlieher einen streng 
abgeschlossenen Lelirli' L'rilT .lul'slellender Iktlenntnifsschrillen^ 
Beantwortet von Haupt. — IXten Bandea 'Jtea Uefl 
: Tbir. miih. I. Brnnobk. Ib. .dia LabraT«» den Eageb a. 
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Dümnncn: rom Diakon, niiidrr. — 2. Krit. Bt^mcrlL-. über 
«iue l ebprsi'lzuiis des LiiLus - Lv:iii<;i-Iiuni»e in der (Sfulanicri- 
kan.) Ayniarji-S|ir.ii:lif . \ om Pfarrer M. Kanfl*. — 3. li»-ilräge 
zur fpecnbliviTi ßctniclitiiiig des Mythus. Van G. jUeiiring. — 
4. Die Zrit des jüngsten Tag», der jrineKtc Tag d«r Apiks- 
Ijrpse. drr Lehrgeb«! der nrute.stam«-ntr Escliatologie; Exe- 
geU Untersucbungon von K. L. WimipJ. (F. f.) 

1170. Rer. von Krinneriiiisiii an Lirich Gulsner, in: 
BI;illn f. Ii!. 1 nli'rli. IS.i7. ^r.'^<8. — H. r. von .Midd. ld..rj»f 
Codi x S>riaco-lIexaplaris, in: Güttiu^. sei. Anz. lbJ7. Ar. 
53 : voQ 'Saturn TattaumtaM GfMce «dUschob, BbmL Nr. 
5b. 57. 



DI. G c s c Ii i c 



htc. 



1150. Gru«dr(/a dtr GuehUhl* der deattrken Li- 
terotur. Von Dr. J»h, fflUk. Sduu/er, ordeaü. Lehrvr an 
der Uauntsckak n BroMa. BraaMUi, Gdder. 1836. 9 B»:. 
gr. 8. TUr. — SeMem Kohcntda 1817 uli idMa .Grund 
rir« zur Ge«rliiclite der d. Nat-Lit. li CTr Wr ge tr«ten }st» «ad 
mrhrrre ähnliche itflrher erschienen, von dracn dat Pbchon*- 
«che, der Meute Avt Auflagen nach va nrtlieUen, das rer- 
brfitvt«te ist. Vns vorlitgende rcrdankl sein Entstehen za- 
iiilrLst dem i-iscnrn Lclirerbedürfnifs des VcrC. verdient .ilier 
eine weitere S erbreilun^. — Der Verf. iheilt die deulsrlie 
Lil.-(ii'srh. in dn i H,iii|itii|»srlinitte: 1. von den ältesten Zei- 
U-n bis 3!uin 1J( di r Kreu7.zÜ!;e. "2. von c.i. IIUO bis ca. 
I VStl, 3. von dir Mil!i' de.s iMen .Ir.hrh. bis zur Jelziz.ii. 
Meluere l n(er;ilillii iliirii;en, liieils n,i< b Zeifalisi liiiillen, llieils 
iiji li l>:i litnti:;>;;.Tlluii::en. erlrichlern dli l vIm i mi IiL IMe 
Ditr.slelliin:; ist ziisaminetiliansend; die IjeluiiMiiiistjiiile der 
Sebrinstplfer werden naeb deren \Vii lihi;Li it lliiil'. Lür/er. 
theiU !:iM-er biTiebtel; da.s HiMiojrapliisi-lie \vird aber la.st 
711 Im/ II. »djerllricblich abseferli^l. — Wa« an Atm lJuchc 
besonders zu loben, ist. (bfs e» durch rerstSudise Anord- 
nang dem Scbfifer «le AulVusKunf; eines G>-(i.-iniuitbilde.-i v<iii 
dem EntwtekhiMMaage der deaUch«n Literatur erleichtert. 
Eis nehr v^lsÜMl^es RegUlcr nl niae angeadune Znpbe. 

1151. .ll'Lnnilluitr^fn thr /lis/ori.fcfitn Kliix.%r ihr k. 
barer. Akademie drr l f i ssensi liiif ten . Z\\ eiteii IJiindes 
erste« lieft, in drr llelbe der I >. iiL.srhrifftn der 1 ili- ISuiid. 
Mit 10 Tafeln Abbild. Jliindien, 1^ )7. (Fnmz.) -r. 4. V Tblr. 
— lnb.ilt: 1. Beurkundete Gefehidile llei/,..;; LihInvI^s des 
Brandeuborgen. Von .M. Frbm. v. i r. jber-:. — 1. /.nr Itpye- 

' " Finten-, Volks- n. CidiHr.'esrbielite . zuniirbsl im 



ijdMfnnjW vom V'ten in d.-ix Msle Jabrli. n. Chr. .Mit An- 
haag a. Bdbgeu. Von J. E. Uitler von Koeh-Stemfeld. — 
3. Ertficmng der Frage: „Hat seil der l'snrpation des drnt- 
KSnigslhrones durch Arnulf im J. b'i. bis zum .\ns- 
■IcrlMa d«r slldtaiacben kaiMr dir ü;amlingi«:he Vertiassng in 
ilmn wichlinten Grwidsatzca oline Unlerbredang Tor^ 
daaert?" Von Dr. Phillips. 

HS2 Ilec von Z. Funck's Erinnerun;;rn aus ni. f.i lim. 
U Bd., in: UlJller f. Ht. L'nlerh. 18.17. .Nr. t<t>-{»9; von 
fifeiisfihifier Deukwärd, aus der »pan. Kev.ibilion. Ebend. .>r. 
II«»; TOn (Klftden) die Mark Dr«uden])nrg Tb. 1—3, Ebend. 
Kr. 120. — Krc. ron Ftoter die Büfe n. Cabinctle Luro 
p*a, in: GUting. geL Anz. 1637. Rr. 54— 56i 

IV. Philologie. 

11S3. AhehyJo* Tragötiim, srieehttth ndt d^UT- 
lnne<n von (iot'll. rar! null. ScfillfiiUr, Dr. Wi. n. 
Pr..r amtivniii. ru Weimar. Dritte» Bändchen: DI« Per- 
ser Lein/iu. Bid.ine. 1<,!7. XVUl. u. 3IS S. H. \\ Thir. - 
Dies Werk hat sich als Handausgabe schon in den i*vci rr- 
•tca Bind» braaclilMr fleiaiib lU» ücmt drille 



war, ist der Verf. vom Lehen abpernfen irocdcn; da er aber 
das .Uanuscripl fertig hinteriirls, wird iiuch der folgende Band 
noch in diesem Jahr erscheinen. In dem vorliejenden ßand- 
cbcn ist die Einleilunf; der srhwiiebsle Tbeil.' AVie sebon 
die im zweiten Bündchen versuchte Restitution der Thehaia- 
Trtralogieen . so ist auch hier die der Perser-Tetralogie na* 
laltbar. Auf den See -Glaukos (als Trasiudie) vrltre, nadl 
Scbneider, der Polnische als Satyrspiel gefolgt o. in demsel* 
lien die Erzählung seines tragiscDen Twes (der SddcUbag 
durch die eigenen Pferde)« Ittiacr der Jnbd fiber den ffieg 
bei Platää u. der Beistand, trelchen Gbaloa als pferdeschrek- 
cendes Gespenst gegen die Perrii«^ Rdtarei geleistet ytte, . 
aaeb die £r%vShnung der SeUndbt bei IBmera, die ztvar der 
c^ndicbe Gegenstand der voriiergebenden Tragödie gewesen, 
d.irin vorgekommen. — Um aus «oIcIuh disii;ir.itin".Miti( In, 
die noch dazu, jedes in sich, d( ni koiiiisi-ln-n oder |>ti,iii- 
tastiscb-Burlesken widerstri ljrn . i in ,S,it> i sjiie! 7usaniiiieii/u- 
flicken, mnfstc Aiscbvlos — etwa Iii l ul.ian « BelLiiidiunjen 
seiner 1 r.r.rni üli- sliiLlli t Italien. Vor di r ILiiid ^^il■d Weicker 
den Ikiibin Li lKilleii. den (jriindsedaiik'cn drr l'ersrrtriloj;ie 
divinir!, u. iilx r dir in iiKii Glaulosdramen liessere \'ermu- 
tbun^i n Ml die ILiiid i;i In n zu haben. Im KinendireQ der 
l ebern^ti- war .Si htit iilir aiicJi nicht iuuiii r j^llirklicb. Das 
lus dl in riiiiieus ist, w ie. er es liest (S. \ II.), metrisch falsch. 
Endlich idxr .\isch\los Aufenthalt in Sicilien hätte, am 
Sclilurs der Einleitung, nielil Jlermann's diss. de rlioro Eu- 
nienidtjui, «andern E. R. Lau;:« de Aeschvio poela citirt wer- 
den sollen, w ic wohl Jeder zusehen wirä, der beide Abhand- 
lunj:eu i;epriiri bat. Iiidesen die ganze Einleituui: ist kurz, 
die llaupt-irbeit in den .Anmerkungen enthalten. Diese mnlä 
man ii.. Gauzen fleifsi^, nützlich u. schiilzbar nennen. In der 
\nordiiun^ u. \ ertbeilung der Chorstiuunen n. AnnafaBtCB Ober 
jlinliches Thealeruufsi^e tritt freiUcb ancb bei Sduteider 
\ ermutiiuag an die Stelle de» Winenn. U«be? derlei kann 
jedoch In den nditen FUten ccDiiI der beete Phllolog seine 
.Vusicbtcn aar mehr oder minder plausibel machen. Ihm 
aber dann den Hange! an Evidenz zum Vorwurf zu raarhea 
bt ungerecht, weil solcher in der >atur der Sache lies;t u. 
es Jlleichwohl nöthi!; bleibt, dafn Jeder die Vnrsfellunj; best- 
nii'i^iirb zu \ollei:diri surlie. Viel besser »iiul wir aurli njil 
di u .s|ir.n liüi li( 11 Lrl:,uleriilic:( n. wenn .sir :;au7. L'i ium \>erdeD 
Wullen, [lii li! dr.iii, "eil liier wieili r die naliii lirlie Krl.iti- 
ruiilj, das Lrljen der Sjirai iie. uns IVIill, Das i'bijliclir be- 
ruht auf Ver:;lt irliiiii.:, u. ili/il liat -Srlmi ider sule iJeitraze 
Seliefert. Seine Niili ii Loniim n .uiNc rdi in diircli A erweisun- 
j;i ii 11. iift iliin ii \>iirili(iM i., ji.iri.jdir.i.siiendf \ erdeut.schunj 
der ütelifu >\'euigcrgeübtcn zu llilt'e^ Auch im Anhang die 
metriidicn Schcmaia aller GesSnge aind nvfclmlbij^ S. 

1 1S4. Briefe van den srieebiseben Inseln; von Dr. Reib; 

in: Morgcubbat 1837. Nr. 75 — 77. 83—86. 

1185. Ueh. den Kriech, .\stronomen Clandias Ptolemans 
u. die Synlazii, von Cons. lUli. Scbaobacb inJlciningen, in 
Gotting, gel Ani. 1H37. Kr. Ctt. 63. 

1186. Ree. von Ds.mn's Beltr. jur |;rlech. u. Wim. Lit.- 
(Irscb. Ir Bd.. in: Giittinc. üd. Anz. loj, . .Nr. ,"iü — .'i >; von 
\V:i:;i iire!d s .\u.su'. des Sanrhuiiiallion . Ebeiiil. Nr. j'.*; von 
Culitz .Viileit. zum Verslandu. des In ües. der Odyssee, 
Ebend. : von Wingert 2s Schcrfb ln zurKenuln. allerer deut- 
scher Mundarten, Ehcnd. >'r. 54. 55} von Drojsen Gcadi. 
dM Bff^l~«-r" Ir Tb.. Cbend. Hr. 57—6». 

V. JuTisprndenx. 

11«7. Die Erifvlgarrebte der Mnnlethindtr, Kinder 
nu» Getris*iHtehtn, nil» vulutieen Ehen, und der tSrout' 
kinder bei Leknrm u. Familien/ideicommieteii: mit Hin- 
siebt «nf dcB Griflieb Oentincfc'wben Becbtatrcit jUnv ii* 
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Criflich Aldenliurgi^rlum Ficlricominirsiicrrsc)i.inpn Kniphau- 1 Fünf solcher Belraclilnngrn füllen dif 16S fJeJtrti o. der Verf. 
Mn u. Varel ilargrslellt >oti Dr. jtugutt tf'ithelm Ilrj/ler.\\val nu--. AVage der (»löcWliclit if, z.iliiiie Laster u. gewhaiiiiLte 
fioriin« Dfimmler. Ib3b. 13^ Bog. sr. b. \ Tklr. — 1)<t Kn lil.<i- l immtlen, moralische HoiutMip^lkü', (rrlilariiitnLratie u. Ja- 
«inenschaft Le<;ec;iiet e* Qfter, dab «e Id dem virlglii ilri- ilrnllmm, a. Adel genannt. — .Nirg;end macht sieh drastlach« 
Hm Kreise ihrer I)osmen Theo reme immer noch aafheualirt I Kratt, aduiriiiiiinige Durchdringung der Verbsllnisse, GluÜi 
B. Bit aicli fuhrt, dje bot Keflexe waren llngrtrerganKtrner 1 der Leldeiuchafl , Witz oder Teino Ironie bemerLlich; es ist 
V. T*^"*gr'' ZaaUndc. Dana geaclücht M auch laweiien, 1 ein gute« schlichtes Uurh vma refleetirenden Veratnd« «iim> 
WtivaJcr lalicfaiigeii oder ala da abdchdiches Kanst-|dea, elwaa aaTgestutit, hier und dort -'~ 



n Imnd weUer Gcatalt in*a Caboi gerdcn a. mitten nn 
ter die ersUnnte Wirklichkeit nMM md. Ak« la addier 
Umkehrang der Ordnung der Tlatar loaUBl dtlUI MkIi nn 

Be^vur&tsevn das Ah2<-»iiirl>rn«evn jener Institute; aolcbe Er 

. •'l 1 1- ' .1 t> 1_- J^r_ L J!, 



Theorem da Zovtand 1 Abrabanu von St Cla ra; 



ier und dort dae adtwadn Kapia 
Hauamaa n tk od » UUndi breit and 



•dinvetMig. aadi langweilig aebcalwi m. nicht Mhen toII- 
llclMtlidL Bewndci» im« «Ier Tert; über EmaniU 



pad«B «. IfiebteauBiflpatioii Ier Jaden, Iber Gddariatokratie 
u. Add aagt, ist unterhaltend genug. Den Gipfel der Tri- 

..S-I*ais& . !_!.» _ I J? _ \l_f 1 _ Ä M !• 



ncriiiiente'haben die u<>lln>eiidr!;e Fotj^e, dafs nun auch dielvialiut errdcht aber die Wage i^er GlQcksdigkctl; wer diese 
W'issensrhafl von jenen Thron iiirn aieh zu befreien den Ent- 1 r^lücklich bealandaa hat, TflM dcO Kcat dca Bndm kkhlar 
addufa fufst. Der Gräfl. üeiili in L ache Rec.ht»»treit, welcher | überwiadea. 
seine mitltUllerlirhe \;itur durch uiilSn^üt «lesiLehene Vor 
gSingc auch l>c l Ij a ti ^c ii zu uiüf>sen ciphmht hat, bewegt 
sich nun durrli.iu.i um veralh tr 1{< rLlsiiuttrien. Die Hitreo 
tbCmlichLeit des spaicren Mittelalter», wo einerseiU in dein 
Reehüsgerülil wenigsten» schon eine Scheidung der in dem 
Feuilal.syslem unter einander gcmiachten jirivat- a. »(.i-nt-irccht- 
liehen Verliiillnisse begann, O. andereraeit* die l*leiii|ioleiiz 
der Uadtt in der weltlichen n. geistlichen, getrennten u. Kpii 
ter TCffbigten Doppelgeslall jede ZuaLündliehLeit zu B^nctiu- 

nlren rennochle — hat nSnilich durch ersteren Grund die 1 1. jp__^.-' o ; vr;^^^^ ul^'e jl'"" 

. -L 1- M . II • ] II t^i. «'..-j I *»auie rronep zu »»einiar, u. dem illetl. KaUi u. rroi. rro- 

ConlroreTse über die M.ntellander u.. durch lelztereo Grund^^ ^^f' ^y^. 'L,„des- Industrie- Comloir. 1SJ7. 

da. Phantom der CevnaaeaaelK. ^^"^fj^r^,"^^ }^ ^ I Der Bd. Ton 24 IJo-en .'r 1 i I h r. - 1!,!. 1 Nr. (. cnd,. 
Mdaditea Reditafdl^ nach laacer Roba, «iM Rdle u aide- 1 N.tnrknn^e: l ,1, lossil. U-m. ,om nackie,, 

rea nodi eiund , *^'f . ^ ^ '«•''en, Rficle,.siu.,cn u. Li,,., „v ,l, l.„il,o. fSclul. in 

Sciinit bat neb die ▼erdienallicBe Auisabe gesetzt, durch üenr- 1 fv< o\ u i 1 1. \' l ■ i r ■ . ,- \ 

uvuiu» BM MW WH> T^ww«- . il_ l'.S—- ^_..„I|L_ *_ I ^ t — Deohachtt. U. >en(uche iili. il. !;i l.irhicn u. larb- 

haren Stoffe in den BlSttern n. Blülhen ilci- l'Han^m; von 
Dr. Ihme. — Nr. -l. Eiuflufs de« Lichl.s aul (l.is Atliiiien n. 
ilcii Sclil.if der Pflanzen. — Kr. 3. Aii.itniu. Bnih.ichlt. üb. 
die Karten. — Kr. 4, l. eh. den SchleiiuLöqier der lludt beim 
Amerikaner, Neger u. Alulalten. — leb. die Antilopen; von 
Uenact. — Nr. O. Bemerkk. Oh. die .lis chnrakterikli.sch bo> 
tracblete Eatgegensetzbarkeit de^i Djumm us hei gewissen SiiH 
gethicren, lo wie 'fib. die zwischen den Uininnen, <^>uadni- 
manen u. PcdimanCB bealehenden l'nterschlede ; von ()<;ilbj. 
— Ueb. Knodientaclar u. Knurhenkilrtirr; vom ProH mvffT 
in Bonn. — Nr. 6. Ueb. die rothen l^lecken an robcm 



1190. Ree. von Hanaemann die Eiaenbabacn nad 
Arlionare. in: BlUtcr II Üt. (jnlerk 1837. Nr. MO— Itti va« 
Bfilau Udbcb. der aiaalntittbachilkakk«^ Ebwd. Ilrril3 
ßdU Kr. a. 

VO. NaturwinoiKliafteii.- 

1191. 19eus NoUtem au$ iem GMtt« der Natura 
u. HeUkumde, geaaramelt ■. mitgelheilt von dem Ober- Med. 



ladcidt dl« Tnger deaadbea, jeae tra 
ttÜanl^ Lehna Mlbatjb Imaur n vemicbted. Der Zweck 
lat andi dnrch daa TdcMt«. ^ fabBdiHidia .Ctwrindthiit 
dea VerC, angeaditA ar di^ mr der Irdei«« Farn dncr 

Rechtsausnihrung licdieat bat, errddit. Die Darstellung des 
Verhsitnissea der Getvissenaehe, der hanptalclillche Gegen 

stand der Erörteriiiiu'. ist durch Klarheit, Keichthum der Gc' 
danken n. "rümllii hi- neurtheiluuK aiisijezeichnel. Doch glaii- 

lii'ti ^^ir, uaf» ZU einer iiiiaiitaslLaren l. eberzeuj^uns; vou der 
AV.jhrluit des Hejiiiltales dieser Ausluhrui»!; es noch einer 
tieferen u, höheren Grundlegung beilurlt hjtte. — \\ ie iu\n- 

lith jenes Verbsltnifs überhaupt ein jiirlNlibches Interesse liati m T„. j - m — »— _ 

u. ei^e iuristischeB^-deutung gUabt h.t n„r bei den dyna^.i- ^».«^«^^ 
sehen FamiLen, so wäre zum AuHs:ansspmikl zu nehmen dielM J^. ' n^T i."™ SJ T^ it^ JZ SilT 
Hausherrlichkdt da da. BechU.etzende Prineip d.» 

fi.rslenrechtea, au. wdchem sodann die söge, annte u., in vo 1- Stinae. -TVb. ein Inaekt welches den Bim- 

hser Consequens »''J' '^^;;:^-.'!«- ji»«'»"^»- ""^„«««"M biuiSTtSSd!?^ Nr. a Von den WandeiSngen £ BlaTt- 
das bloUe Faotan gefibte NelbstdiRpenaation in ihrer tnl- 1 „ « = 

siehung «rklirt, durch die BetraclStoag aber der HrcbÜ- 

dien utivickelanK. der Verionerlichung o. Befestigung der! 1192. JnnaU* de Chimle et de Phytiqut. (s. Nr. 
■ff liirb Hirbllrbni Instilntioncn u. durch deren gindiche Ab- 1 979.) I8J6. Octbr. enth. Kotices diverses; par JKM. J. L' 
•dallan von aäer wdtUchca Macht endlich n. vollcnda wi> | bie et Pclouze. — De rAction de l'Iode aar laa baaeaM_ 
lolejEt aeva vrfitda. — Von diesem Gesichtspunkt aoa würde 1 tiables oi^aniques ; par M. l'elleticr. — AmIjm da rElliar 
üa EntmdUaag £ana baaoadaran Yarbutalam sogidcblcitrique: par J. MaJaguti. — Sur l'Adda la m phuily t par 
db blAit htereeaaata n. ftr dia Ca wn w ort b a de ataagardchc I iL Aug Laarenti — Sur la D^atpodtion da Caibaula de 
IVara aacb dem Vcfblkaila vaa Kudic a. Staat ia der be-ICbanx aa movea de la CbaUar; par M. CSay-LoaMe. » Ob- 
aoMlerea^Badcbaag der Staata-Peraan in ihren indivi- 1 aarratiooa mneorolog. da moia d octbr. 

VIII. Physiologie und IMedicin. 

1193. Tieue Notizen aus dem Gebiete der JVatur. 

U. Ilei/Liindr, von Frorii-p elr, (s. Nr. Bd. l. Nr. 1. 

cnth. JUS der 11 eil Lande: Leb. die IJrsarhe de» \Vund- 
larrlr-iriipfis ii. die Uehandinn:; desselben: \'<n U. 1 roriep. 
— L'eb, die \\ irlnnj; de» Cjdomel» in der IJi iiaiuilf;. des Uj- 
phaiiiR. — Nr. i. Ueb. Lebrns-\ erNicherwn^s-,\o.<it,-iIteil, 



dnellen 
aeyn. 

1168. Ree von Lene von der NaIV 
CftUia^ {d. Ana, 1837. Nr. «4. 66. 



VL StMls- «nd GMMMd-Wi 



im Stande I 



1189. Stimmen der Minorität von Georg Stürhrad. 1 d 

WidMeralitaaer. iüSJ, VI. a. 166 S. §. 2 Tbir. — j vom iiied 



idicin. Gestditapunkte; von Fruriep. (Ft«. in Nr. 3: 
in Rr. 4^ «>rUk d ni a l wft dU jrtdwrhin btl 
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Bdundlg. Ton BlolflDMen. — >>. 3. IVb. «Im (irund der 
Schmenen beim Sondirtn tli r ciitlt crtrii ll.irnlil.isr. \ on Ca 
»enave. — Nr. 4. ficliindl:. des diroii. JJLscncat.iniis uiit 
ti'lat Eiosnritzun^cn ; von ijerergie d. ä. — Kiiir \ i4Tliii;;suf 
bort. — fir. S. Linige neaere Yerfaliren bei der Gauiuriinalit 

— VA, tte Wiri^ang der Jodine in Eroiken Gab«n ; von A 
liacbanan. — Nr. 6. U*b. einige paroljt. NrrvcDaflrciionen : 
vom Pn>f. Gravet. — Laryngotoini« uiiinitl«lbar nnterlialb 
des Zangeobeina; von Halgaignc — MericvvUrd. Ueobachtanu: 
rioe* Mani- od. Zabiutctn«. — ?ir. 7. Zur Be«Ummnng drs 
firwMfffcli etwa acbtjihr. Kinderalcelrtte ; von Valtltc. 
Hfiflcwird. Fall dnei über ein Jabr lanc in der Li-iigK gc- 
Uiebcnen metalkaea Nanb. — Heber die £ntol«biuw dfei 
KloarnrnfiM: vm Dr. Liitk. — Nr. S, VA. ÜmMtämm' 
geäder Ftahift im Wmht BMwiwr lAipcfi ttm Oot«- 

£«. — üfib. Iii« BpUmit H CmbB fan %Hir mt, * 
eobacbtg. einet 
von Leaaovage. 

1194. C. JV. Uv^Omi^M Jmntal d^r praciUchm 
Htltkundt. Fort^r8«tzt von B. Osann. Dcrlin, llrinter. b 
Der Jahrg. von I J lldUn 5* Tlilr. — ifi37. la StSck entb 
1. C. W. HitftUnd'« Stadien, prakt. n. akadcm. Wirksamkeit 
ein FragmCBt «M H.'« hiaterlass. Sfibstbiographic. Hit 
VonrinacToag vm £. Ouu. — 9. Beabnektt. tiainr 
wird, raie voB kvtiilci[l|Mi Erkadbea. Tm Dr.T. 

— a, Uak Ami rda nmSnIiMhe i.6ran«i ta Chnutb- 
MMu VoB Dr. Vttlcr. — 4. Herbrlrl HiftblUmig dei B««^ 
zens nnd sr. grofsen Geftfae bei e. blaosDcbtisen Kranken. 
Von Prot Dr. Fr. Holat. — 5. Kurze Nacbricbten n. Aus- 
züge. — -is StOck enili. 1. Glncklichc llptlung von dr«?i 
pbjck. Kranken auf «omaliKrlirm Wps:r; von Dr. A. Drösle. 

— '2. Beitrüj^e zur pliaruianilov. Gtsrlilcbt)' il<r Siirsajiarilla. 
^'oIu Prof. Uierliach. — .3. l, rli. di<» ilciliiufllen zu Mfiuber^. 
ii iiiii iitl. die dort. Mineral - SchhiiiiniLitdcr u. die neuen Ein- 
ri<:litun::in zur Benutzung des kobUosaufen Gases. Von Dr. 
(,. von^ dem ihisrli. — 4. jUdtciaitch »BwJcÜadM» IMUttlk 
Von Dr. C. A. ToU. 

11». Bnck 
Ibcil 
Hr. 61. 



Int Gmag. sJLAm». IbJT 



EL Geographie^ 

1196. Almanaek für da» Jahr l^vl7. D« 
ErdlnuMle gairidmet von Hrinrieh Berghau». Slntts.irt 
nHU. IDt 13 lilh. Tafeln u. Abbild. XV. u. 455 S. 
ä Thlr. — Dieser, Geographca n. Freunden der Erdkunde 

Swils wiUkommeue Almanadi hat foigeodcn Inhalt: 1. Ueb. 
B valkanJadick Eracheinuntca, inabesendere dia B(di 
— 3,Baieiit - - 



ctpige 



nuntcB« inabesendere dia bnUmmd. 
:e uJmdMItteninsen a. vdhwtacfce 



AluMeha fan iak« lail, — 3. Baitiige zur Iljdrograiihie 
dar gröberen OceaM. — 4. Dia Jngjraa- Inseln in geologi 
acher n. klimatlscber Bexiehnng. 

1197. Journal för dit tumeHen Land' v. Sttrahtn 
». da» InteretsaiUttU MW d»r Fäthrr- u. Liindfrhmde 
für mebildet» Lestr au» ailm Ständen. Ilerauci^r^. von 
Dr. G. G. FrUdenhere. Neue Folge Bund I. lUil kupiVt-n u. 
Karten. (Der ranzen UeiheafWke »ir ttd.) Beriia, Eicbler. 
Ib37. er. 8. Der Jahrg. von J Binden «der 19 Heftea hl 
TUr. — (Vgl. Lit. Zta. ISJti. Nr. 1716. DiafleB* vasiau 
Ito Decbr. tMJ6 endbabaa dieFla. a. dea BatdÜllfc _ 
■In aaa Faa<ar%, Araideira ■. lagUa' Reimiik) Dieses Joor- 
■al Mf aal ini i Pm mrlndart, ■. wir glauben sagen zn d8r- 
itm Tcrbcasert Statt der langes Geschichten von engliacii«n 
iUiscaden wird ea Icfinilig nur die wichtieittea Resultate von 
deren Forschungen geben. Das erste lieft hat folgwiiL fi 
Inhalt: Vandiemenalaud. Von A. 8cb«ycr. — £in Berack in 



, CUwa. — Der Rio de la Plala. — Reise nach dem Ber»e 
Sein«roe. — Üic Kiiinea von Baalbeek. — Der Libanon. — 
Damaskus. — Die Pliilippinischen Inaein. — l>ie Dmukirelie 
zu Drontbeim. — Tbor^valdsea. — Die Bacbarei. — Ara- 
bische u. Persuche Literaiar dsa ncunsehaten Jaiirfannderts. 
Von WfM flknUn. (ScUab t) ~ V«a fioaar. — Miacdlfc 

1199. Ree, von Kott^nlamn die F.nslSnder von C. F. 
Wurm, !n: UlStler f. Iii. L nterh. 1H37. JSr. lut. lüj; von 
'^I.irtui. r Li'lfri ^ Mir ri.sl.itidc, Kbend. Nr. IIb. 117; von Loe- 
bell 8 Kei.scbriefe au.i Bt icien, Eb«ud. IS'r. 118. 119; von 
Strombeck 's Reise ddi. Deutschland ii. Italien, Ebind. Nr. 
VM, — Ree von Foatanier deuxiime vovajce eu Auatoitc, 
iki fittdi^ pL Am. 18il7. Hr. M-^M. 

. X* Matliematik, 

1199. Journal de Mathematiquet pure» et oppUauit»; 
nnbl. par J, LiourUle. (s. Nr. 1ÜS7.) IHS7, Mars enth. Snr 
le devdoppement de (I — ixz + z*) — par HM. Ivory ak 
Jacobi. — Sur la sommation d'nne s^rie; par J. Lionvillr. — 
Avril entb. Memoire snr uns metbode eenrrale d'evaioer la 
travaU di aa fitottement cntre les piteea des raachine« qui se 
inearanl awawble cn se pressant mutneUcBent. Application 
«OK «agrenagrs cjUadriipiee, eoai^pea al k 1« vis sana tin; 
par H. Combea. — Note snr nna nanttra Aajfllt de calcoler 
fCataMMi prodnite contre lea nnrois d'oB CS aal dal« lainel 



■e "ment an' fluide iucomprcssiltle ; par 6. CartaHa. 
l;i niesiire de la «itlfiwe conven d'nn prismc ou d'nn cylindra 
irouijue; par S, Pkal Bretoa. — Note sur le di-veloppetnent 
de (1— 3xx+s^ \- p.ir J. Llouville. — Note »ur nn 
passage de la scconde partle de U „Theorie dea foucliona 
analytiques;" par J oisson. — .Memoire sur les anrfacea 
iautbemiea dans lea corpa solides homogenes en euoilibre de 
temptetne; par M. G. Land. 

JBL BüiddnnMcinchait- Gewcrbafaiade 

1906. TAf London Journal and Rrptrtanr Art», 
SeUnees and Miirui/aeturee. (s. Nr. b()4.) 1837. F ebrua ry 
enth. \\. Cliurili'h iniprovemeiit.!« in steam-engiiies. — t. 
Jones 's ixiipr. iti uoulding bricks. — J. BunncU's impr. in 
%rindo\v ahutters. — J. fiateman's invention to aave buma 
lile in cases o[ shlpwreck. — ÜL Pooie's impr. i» «aba. — 
W. Coles s BDccilic or remcdy for the eure of Ae o Matte 
sout. W. nraliMis a impr. in aprings for carriages. — R. 
Ilicks's impr. ik iMidnc bread. — C. l'onpie's iutpr. in tr»- 
velling carriages. — 3. Cux's impr. in tlie naoiibctua oC 
»oap. — Ch. Watt's impr. in oil«. — Uugh Lea PMÜBaUB^ 
impr. In separaling silvir from ItjdL 

1201. Jahrbütlur des k. k. polytechni.fchrn Institut» 
in ffien. In Verbindung mit den ProfeNsorm tli-i Inslituts 
lierau.izeg. von dem ülrettor Joft. Jos. I'rechtl. 1 Itter Band. 
Mit 4 KupfertaC Wien, GeroliL is,i7. IV. u. 507 S. gr. 8. 
3 'ndr. — Enth. L'eb. die Rotatiooazapfen an aatronomiscbm 
n. ^odlUacben Instrumenten o. 6b. den Einflufs ihrer U*> 
Tollkommenbeit auf di« Benbachtungen. Von S. Stampfer. 
VorscUlag einer vergleiebenden Prfilungs - Hetbode fiir Fem^ 
rShre. Von Dema. — L'eb. eine besondere Art von Ovalen. 
Vo» Deaa. — Leb. die SUrke n. Feeüekeit dar Materialien. 
Von Adaa Bn ^f: Uaiiw da* &hin^ dar Halafla bak» 
GieAea. T«i K. 



dfdIIMgM HeridianfadMa aaf der k. k. SUrSWarte n Mrf- 
laad. Von Kai) Kreit — B««ebreibnu einer aaaea Tanicfc- 



tnng Ar Schrotbeutel, wobei das Schrotaiars sich von sclbat 

mit einer bentimmlen (^oantitlt von Schrotkflrnem l&Ut, and 
JieNe, Biit Briiiülfe eiiK-!, einfnclivii Druckes, in den tu I*- 
dcnik^^^rre^^u^jMa^i^^^n A. Schober. — Uclwr 
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einfarlien , »n»l}lisrlicn EnUvirlfltin: ihn I'nr.illcln^nimm^s 
d»T kriillf. \ Oll A. IJiirj. — Eiit\viri,i'|itii.; <I<t Ii i.:'ii!iiinrl r, 
FunLtifuicii !ii uiit-fiiHii'li«' HoiK«-!!. \ oii — l i-Ih c die 

Eii.strnz «l«T Wnrzcin i'ini r liiilit-rn (ilrirlmni:. \ oii Di iiis — 
Lfli. Heil KI.HiKi n- u. Tfirlil)»!!. ^ On J. Iluilic ika. — IJrri« Iii 
» fib. die Forlsrhritlp der Chrmi.' in <i«'n i. ISM. ISJI. ISJJ, 
Oll. TolLilänil. l rhrr^rrlit ilcr in dimriu Zrilraiiiiie LeLaiiiit 
Kevrordenpn cliMuiscIini EnI«L-cliiii;irn. Von K. Kai'inar.srli. — 
VeKncbnii» der in der üstf-rn-icli. Mon^arcliie ta den J. tä33, 
1B34 ■. I8J& auf ErfindunKm, Kiitdi>ckugeB ■.TcfbMMflllB- 
mtWUtni Pririlr^irn udi-r l'alcute. 

' XV. Scliüne Literatur. 

1903. Xtflir»» «tiM f^ty«gnir. Par George Sand. 
5 Vo!. Parii, Banntin. 1837. aifBof. gr. «. Ii Fr. — G«at^ 
Sand. di«>M> niiniilidie Frau, oder wem auii Jklwr will, die- 
ser i^-filiUrhr Mann, deren Scbriften bei ihren LtttdanHlten 

das Privili'i^luui haben, ab lauter Mrlalenverice betrachtet in 
wrrdi ii, >m Ii'Iii- dir Kritik iaum brrähren dSrfe, — Terllfst 

jr(7t dii- lt<iinjiiM-|ii rill) ri'i , um »icii iiiil Mi-Iii|iliy«ik, Reli- 
gii>n u. d-^l. zu Ix -ii Ih.lli:;''!!. Z";ir .sollrn. narli ihrrn \ er- 
chrcrii. iln« II •in..iii' iiuli.iri.i, \ jlciiliiif, Li'lia <li , ^.iicli si iion 
di-n liöliiiii Z^^>cl Lirli.iliL li.ilirn. ein«- vollLriuiiiiriii- 1 nn^:ii- 
rnnj: in ilcii Sil!> ii » (it 'iili. ri ilnj . d< n frauvn i iin m la- Zu- 
lluiiTt TU (ifTiK-ii. 11. l'iir iiniiji r dir F;uiiilif xu 7rr.>l<iri ii . v'inv 
alti' llliiiu', hazii- iii:m. dif beim »Tslrn (»an£ diT iMcris« lilicil 
anf dem Wege des Furtschrills eiostUrzcn »ilrdi'. Die l.rltrcK 
d*an Vnyagnir «ollen nun jenen Zv«<-rk, dun Cc «r^< Simd 
ibre Feder II, ihr Talent gcnidinet bat, >\t iU'r vei ioli;« ii. l)ii- 
Form der Kri.M- dieut nur dazu, um AnikniipfuiiZS|iunllL' zu 
i}iideo: von Lüiidi-rb<-}irbmbiingcn, Sitlenbeobacbtungrn ist 
aicbl die S|>ur. Was die Iteisende aaucblirr«lich beschSf- 
tigif überall a. unter allen rnisCindm. ist ihre eigene Person, 
was diese bctriiTt oder .^irli din ct uuf Nie bezieht, und 
4{«Mn acbUdert aie denn «of eine Weise, die am meisten das 
Pariaer Pnhliknai InlcitMirt, von dem sie oirht einen Augen- 
blick TergcMaB wgni will. Vaa lulien n. 4er Sohwaix 
fibrt man in den Briefen iildite. (B. 1.) 

l-2(>3. llec. r«n (JacAbi) Klaten eine« Juden, in: Blät- 
ter f. IK. l nterl). 1^5". ,\r. lüJ: von E. ScSvola Andmniiij. 
Ebeiid. >r. lO l; von Ilrirhvecb»el zwisrhen IMaten u. Mintl- 
^it/, Elinid. lllj; von Ch. de Leilj' Cavalier-lVr- 

SiKillx«'. Hbtnd, .Nr. III — ll.l. — Poett-n u. PoeUster au^t 
dem Laufe de«.l. is.^b. tr Artikel (Poetiscb-aaeetiache Schrif- 
ten u. epiMbe (iedicbte), Ebeiid. Nr. ll4-.-lt7. — ]llMl.T«n 
Bohvar die Zeilgenosacn, Ebcnd. Nr. IJO. 

XVL Schnne Kfinste. 

I^M. VAtt die GcmildaaBauBlaBaM rtm Barlia und 

Draden, Ton Emat Farster, tr— 8r Bn<£ tot W. Sdram*« 
Kuniiihl.^lt m*^. Kr. iU— 97. — BcDMilik. ttb. die Bilder 
I)ü8s>-Morrer Scluile. aos|cataOt in Dteadcn im Decbr. 183ti. 
V..n l»r. Carus. !• Suki EImmI. Nr. 98} Sa Soie; Ehead. 

rir. Ii). JO. , 

MiAcelteit. 

130S. Tade^fiUle. Am 16. Jan. zu Glasgow der Verf. 
tiar PUlatoid» «tf Sken, Hacniah, im 36. L.«beM^ahre. — 
Am 91. Hin m EHriinrg der AroUdbhonos au St. Jacabi 
daadhat lOeaL Jfoa. Gafllinm Erna (gdi. m Hambnc 3. April 
1766.). -» Am 1. April u Paria dar Viral dar IvApnidens 
Morand. — Am 9i. Apitt iB Mannheim der KaniJer des 
Lücbsten Gerichtabafi«. WadcUnd. — Am «7. April zn Pan- 
kow bei Berlin der Schaaipialcr der KtnigslSdtoeken Bfibne, 
Heinrich Ludwig ScbmeHta. — la Daeiig ist der ScbrifUtci- 
Ur W. Sdmhmacbet, im-37. LA m i^ ymHlmhm. 



1206. Jlrfürderun^fn. T)rr Depulirfe Hr. t. Sakandy 
i.s( .im 15. April m\ die Sicili' des Krn. (iuizot zum frani»i>. 
)li-iiiNt<T des ölTenll. l. nlerriclilÄ crtMiint worden. — Der 
i'nif, «n der rliiruni.-üiedieiu. Ak;ul(inie zu Dresden, Dr. 
Frii dr. Aus. r. .^niiiion , in! , unter Liitliebung von diesem 
Lehranite, zum Leibarzte Sr. Maj, den künipi von Sarbsen 
u. Ksl. SjcIi*. Hofrallie ernannt worden. — Drsjil. ist der 
Prnf. an iirr»elben Akademie, Dr. Ludw. Choulaiit, zum kgi. 
Särlis. IlntValhe ernannt. — Der bisher. Pritatdorent an der 
l niv. zu llidle, Lic. theol. Otto Fridnl. Friliselir. zum aulaer> 
nrdenll. Prof. in der tbeol. FaeultJit der l ni^ers. Zürich. — 
D<r bisher. Deebaut u. l'fAm-r bei St. Marlin in Bamberg 
Dr.. Piikal. Haas, tum erzbiacbAil. KeiatL itathc. — Die Pra> 
Tessur der Mathematik n. Aatfanamw an der Univ. Wlnlwi]g 
wurde, aacbdam der aaÜMHmd. Prot dar Mathrautik Dr. 
Sch«B Altarahathar ta Kabaalami vaiaelgt watdaa, dem Dr. 
Mayer (?a« Sladtambaf). dermalen an MBacbea, AberlnzcB. — 
Der Pnvatdoecat Dr. Hcma. Nasse in Bonn zum anlserord. 
Prof. der Physiologie n. Medicin an der l'iiiv. Marbur;;. — 
Der bisher. Geh. Secretür Dr. Wcich.Helbaumej- in ?iüi)cbea ' 
zum Uofiikonomierath bei dem OberbofiueiAter- Stabe. 

1-207. E^rratgtmpmgem, Der Dirrclor der Derlinct 
i'orzellan-Manulaktar, GM. BergratJi Friek, erhielt von 8. K. 
II. dem Grabhcraafa raa HcMaa daa Cammaadear-Kwi 
zweiter Klaaae dea Ladwig-Ordcaa. 

rWS. Purnilonyiiif Srhrifislfllrr. (Jrorp Stfiilrnd 
(Vf. der ..Stimmen ifiT Minorität ") miII Dr. \\ . J. 0. Cort- 
maun, Direclor der Iteal.srbule zu OlTt olMrli {.i< h. zu AlsfcU 
im GrolÄherzoglbuni llesken am 3. Miirz ltiÜ°,ij, »evn. 

l'JOf. Unter der Presee. \»n Washinsrton Irving wird 
ein neue» ^\Vrk, betiteil „die Ahenlener de» Capitains IJtin- 
neville ' «Tsebeitien , deKsen Sri-tie die Uorky ]liountaias der 
Vereiniuleii Staaten sind. — Geniini:'!i Briefwccbaal mit ile^ 
der, Goethe a. A. soU in Druck erscheinen. 



ToUctSiidi§« Blblio'^raplne der Dcucsten 
Literatur. ' 

1210. L Phtt—vj^ie, Fcnerbach, Gcadb dar acMf» 

Pliiliis.tphie. Darstellg., Entwickelnng u. Kritik der Leibaiti- 

8iti>'ti l'liilostMihie. Ansbach. (Urrbig in I^pi^gO gr. S. i! Thir. 

iJtl. Ii. Theologie. BurbnerV bibl. Keal- u. Verbal- 
il.iiul - Concnrdanz. be Aufl. miu lli iilmrr. Ik Heft. Halle., 
Schtvel»rhke n. S. gr. 8. J Tlilr, — Harms, die Eitnveiliung 
dea neuen Kinliliuri'S der (j<-niiinile K.i»-1. kirl. (l ium ts. H.) 
R. \ Tldr. — liisikirl, Tiiiiolli.'UR. Uedrii an Gi jktliclie. 
.Mtrnb;. , Srlinuplia.se. ' Tlilr. — In wirfern situl Sekten 
( in l «-lii-l .' Ba!<el, Sebweigliauser. !;r. S. ^ Thlr. — Kalkar, 
(■\n,:t'li>k Haandbo" Iii det gamic Te»tainente. IrBd. Kopen- 
li;ii:rii. (l nivers. B. in Kii-l.) gr. t>. 4' Thlr. — Klrilztwr, 
Ui'den vor Gebildeten bei neituud. Ani:elei;enheiten , nAit^i 
•1 Gelegenhcilmredigten. Is Bdchn. Altenb|;.. Srhnupbase. gr. 
8. i Tldr. — JBajor, Was dient zum Frieden? Predigt. SlrafiK 
bnr^. Sfheurer. gr. 8. i Thlr. — Ders., das Lamm Gotte«. 
Predigt. Ebend. gr. 8. { Thlr. — Slemurr fru den DanslM 
Kirke« Beformations Tid. Ldsivet af Fvcas StifU litterira 
S«UkaU. Odense. (Lnlvers. B. in Kid.) gr. 4. 3 TlJr. — 
Wanderuneen eines sicka. Edelmanns znr Entderkaag der 
wahren Relieion. dr Tbi Berlin. Herbig. gr. 8. \ TUr.; aUa 
3 Thie. 3 Tldr. — Discours sur le deisHie, o« U veriUbla 
reiigion. Par M. Chatel, enique primat. Paria, t Bog. gr. 8. 

— Et« et Marie: philosophie da chriatiaaiimc dann «ob na* 
port arec la frmroe. Par Gabriel Lasaoa. Paris, gr. 8. & fr. 

— Histoire philo«., polit. et crit. du rhrintiaalBmC Fitr da 
Potter. T. b^jleUter.) Paris, gr. 8. 7i Fr. 

. tili. ÜL ÜMtUtitt, Ab h a a d lmi g m der Matar. Kh— 
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der K. Bmt. iMcBto <lw WIK IL 1. Mamdmm. (Fnas^ 
er. 4. 31 TUr. — AthUt £ HeMitcke Gctck a. AUwIfc—i 

kuDdc Bcmiuf . ron Steiner, t 2. Darmstadt, Lcdtc gr> 8» ' | 
TUr. — DOnUer, J. A. de Tiiou'g Leben, Sckriftcii n. Ualvr. 
KnnRt, Tersliciien mit der der AJten. Preisscliriß. Uarmsladt, 
Lrok«. 8. 1 riilr. — Gervinn«, Cnimköge der Historilt. Lpzg. 
Eiigelin.mn. H. | Tlilr. — .'^lii Ii ,i Ii* , IJrandenb. - Preufs. He 
et'iitiri- Tafel. Fürtgesftlt Iiis aui liiv n»'iie»le Zeil. IDe Aull, 
lii rlin. Sunder. gr. S. £ Thlr. — Siiiioiule de Sismondi. H 
■toire lifs Fran^ais. T. IX. Aachen, Kobnen. gr. 8. llilr, 
— V.irnhagcn vonEnae, Dcnk^vürili^krilrn u. vcmiiiclitc 
Srhriflt n. "2 ßde. Mannheim, llofT. qr. f>. i\ i lilr. — v. Wilr- 
]cli<-n, (if.Hcb. des Krnestiniachrn Hjum ü SachNcn vom J. I,5i7 
kia auf die neneaten Zeiten, etc. ßudi.sain. (NVeller.) gr. Ful 
t\[ Thir. — Chronique des dura de Nurtnindie. l'iir üenott, 
troar^re anglo-normand da l'2e aiicle. Publire poor la lire 
CiU d'apr^« un manuarrit da mnsec britanniiju«-, par Fran- 
ibmie fiichel. T. I. Iliatoire pulititjae. Parii. tiO i£o€. gr. 4. 
H. I Fac-simile. (Bildet einen llied der Collection M floco- 
BMBS inedita aar l'liiatoire de France.) — Eaaai biator. aar 
lea eviqaca da diociM d Orange. (Par J. Bastei.) Orange. 
17^ Bot. Kr. 8. — Hwlolre de la Croiaade contre lea Hi-re 
» Mbtteoü, teiU) «a vcra proreocanx, par un iioite cor 
- ; tfääoite «l fdUMc iMr IL fiTFauMi. Pari^ 



Bog! «dM« 1 TtifärnO» u. 1 Karte. (Za der CloBecUaB de 

doctimens in^ita aar Fliiatolra de France gdiSrig.) — Hlit 
de la rrpubliqac de FiorcDoe. Par Hme. Hortenaa Alirt. 

l^re partie. Mojen Ige. Paria, gr. 8. 7} Fr. — M^laiotrea, 
Souvenir», Oenrrva et Portraits. Par Aliaaan de Chaset. S 
VoL Paris, er. 8. '21 Fr. 

1-213. IV. P/,iioloi;ie. ilouillj. Cfinscil« i ma 
Bearb. u, mit Wi'irterhrh. vcrselirti vom l'iof. kifslinj;. °J 
Thle. Ilrid.lb^., Ofswald. ^r. VI. f; Tlilr, — Coratius Ara- 
bicr. Recrns. Flfij;el. textum rfci(L;ii. ilinim C'X|iniiu <nir. l'rdi 
Uedslob. Eilit. atereut. I^]"'.;., k. 1 ;iij<hnitr. gr. 8. •"> 1 lili'. — 
FoKarasi . in'inet t-8 m,'ig)ar /.^i hsjulär. Tascliemv lii Ii 1 1 
der nngiir. u. dratscbrn Sprarlie. '2 Tille. Pestti, llrcLeuatit. 
gr. Ii. 3 llilr. — Golditniith, the Virar of Wakelield. A cor- 
recl Schoo! Edition, witb a Vocabnlary. Ljizg. , G. NVigand 
10. J Tbir. — Grotefend, Radimenta Lin;;uae Lmbricae. 
P. IV. Uannover, Hahn. gr. 4. f TbIr. — Müller, latein. Elc- 
awaturbnch. Clausthal, Schiveiger. gr. 8. } Tblr. — Schaffer, 
neues franzSa.-dentachea o. deat«eh-frani58. Wilrtrrbiicb. II. 
2. K— R. Hannover, ilahn. gr. 6. Tblr. — NVlKaiul, kurz« 
licliainckt §k, die Formen de« lionieriachen Dialekts. 3te 
1i. Eaalin. gr. 8. ^ TUr. — Cboix des iliato 
*N«ticci Uomph., par J. A. C. Bt^ikoa. 



Pkria. fr. & «0 Fr. Qnm FaalUM litt, gebsrix.) — Cran- 
Biaire nationale^ javJOL Bcachcnlla firirea etLuab de Ganx 
Se partie. ThMifM d enrdccs. Ure Jivr. Paria, t Bog. gr. H. 
30 c (Wird aoa 40 LieL beeteben.) — Kalhaka-oupamchat. 
Lxlrait da Yad}our-V^a, tradnlt du sanakrit en fran^ais, par 
L. Foliy. ihre livr. Paris. 1 ]]uz. pr. i. 

t'2l4. V. Jiirit/iriii/eiiz. Kr.;.iti/.un'i;cn des Ail;rm. L;iiiJ- 
rerbls für ilif l'riorslsrlicn SUalün, hrrau»;;. von v. Sümii- 
beck. 4r Bd., bcaiL« id l \(im Lindau. Lp/';., Hriiilli.iiis. pr. 
!> 1' Tlilr. ■- l)ie (ii Idiliicntaxe in Civilproirfssatben bei 
di*i iliriiiisibcu (leiirlilen. Küln, Bariieui. gr. 8. | Tlilr. 

— v. l'rctiM lien , Beitrflfse rnr Lehre vun dem strafba- 
ren Hetnise und der Fülsrhung. Giefsen, Hever V. gr. 8. 

Tblr. — i'ri-ufsena jjericlitl. \orfabren in Civil- u. Kri- 
niiuaUachen. Nachtrag hu 1830. koln, Bachem, in*. 8. Tlilr. 

— Vogel, Darstellg. der Rechte n. Verbindlirbkeilen der Ln- 
tcrtbanen in vvohleingericbteten Staaten: zugleich mit besond. 
RDcksicht aaf Sacliseu. Lpzg., Gülbe. 8. \ Tblr. — Pri>ce.i 
da riaanrrection mililaire du 3U. octbr. 1836, juge par la 
coar dVaaiaea du Baa-Ubin. Strasburg. 16 Bog. gr. 8. 

IMi. YL 6ta«U- a. CamfraimiauaaekafUm. flcrtei, 
Timadi «iacr CriUh da» %oi<« hf « a <la nrf Entivair etaea 



acaoi a. eiafiieliea &Mt(clmtcaM. Henfeld» SduMlar. a | 
TUr. -r- LorenUea, ft. iha ZoB la ScUcank-Holtteia aal 
dciaea AaflialMWUi Kid, Uaitera. B. gr. 8. ^ TUr. — Lc 
PtortMiou Kr. M. 19. Bambs, (Brockbaas in L.) gr. S. ; Tlilr. 

1^16. NatumUitnuehiifteii, Bruch et Scliimper, 

Bijoiogia Europaea aeu gcnera Miiücnrnm Kurnji. uionograph. 
Ulostr. Fase. 1, StuKg., Scliweli. i baii. i;r. 4. 1 , Tlilr. — 
üove, meteorologische Lnlerhiirbniim n. Hi rbii. Sander, ur. 8. 
Ij Tblr. — Pusch, Piileiis l'.diionlobt'iic. ie Li. f. Sliilli:., 
Scbw.izerbart. gr. 4. (Beide Lief, o; Tlilr.) — Keichel, Stand- 
orte der Bt lliii rcü u. aii.sj;ezeii.bneten Ftlanzen in der l uij;«- 
geud von Dresden. Dresden u. Lpj-g., Arnold. 16. \ Tlilr."— 
tr.änd, lldbcli. der But.uiiL ii.ich «leu naturl. PllanzenstQ* 
leii,^ l'llanzenkreisen n. Familie n. Darmatadt, Le«ke. gr. 8. 
3 Tblr. — NVörterbuch der .Nalursiescbicble. \. 2. Weimar, 
L. 1. C. gr. 8. IJ Tbir. — Zelter, über die perennirenden 
(.arh ngewJicliae n. deren Cultur. '2 Bde. Lpzg., F. Fleischer 
gr. 12. -2] Tblr. baar. — Description des eoquilles foaailea 
des environs de Paris. Par 6. F.Dejiba;,eü. Livr. 40. (letzte.) 
Paria, gr. 4. & Fr. — Le^ns aar la philoaopliie cbiaüqaei 
prof. au coli, de France i>ar M. Dum«*, HCadlHw aar IL 
Bineau. lire livr. Paria. 2» Bog. gr. 8. 

1217. Vlll. PfyMiologU tt. Mtditlm. ICcM AfMad. 
Taxe L d. Köntgr. Uaaaovar rom 1. Apiit 1837. Baaaovar, 
Habn. gr. 8. ^ TUr. — Ckaa, Gcaefc der Sdildadieber. 
EpidemieaaSlalteitava« 1783— 1836. StuUg., Beck u. Fr. gr. 
8. V, TUr. — JahiMckr t Deatachbnds Ileil.iuellen n. See- 
bader. Heraaag. von v. Gnfe u. Kaliach. lsJ7. Berlin. Lial 
u. kl. gr. 8. i TUr. — KSnIg. neueste Andeutungen üb. im 
ScitwSrtakrüminung de.s HiirUi mIh s, l U-, Slull^.. il;illbei zer. 
8. J Tblr. — IVeumann, vun den kratiklieiteu des .Meiiscben. 
II. 1. '2. Speeielle Pathologie u. Therapie der chrnn. kr.inkh. 
■>f Aufl. Berlin, IJerbi«;. gr. 8. 4; Tblr. — Scliiagint>%eil, 
jirukl. Errabriingen u. Ueobacht(in<;en tili, die epideni. Breeh- 
lubr in Müneben. Wrinrben. Finsterliii. gr. 8. J Tlilr. — 
Trapp, llomburg n. siiii. Ileiliiui llen. l>.irnujtadt, Le^ke. S. | 
Tblr. — Veränderungen der Arziui-Taxe f. 18J7. Berlin, C. 
F. Plabn. gr. 8. Jj Tblr. — De la natare et du liaiteuient 
1e la maladie dite hydrucephale aiguS (meningo-cephalite des 
nfans). l'ai U. Charpentier. 'Je edit. Pari«..gr. b. 6 Fa» — 

Ph)iiiologie et Hygiene des boamet lirrte ans travaax da 

1 esprit. -2« Mit., reyue et caiffMc. Pw I. H. lUvaOU-Pariaa. 

2 Vol. Paris, gr. 8. 14 Fr. 

1218. I\. Geo"r(ruAir. Braunscbweig. Adrelsbncb t, 
1837. Bracbwc., i.JLHintr. 8. i Tblr. — Berlin u. s. Uai* 
gebungwi im 19. laklll. AaBtchlea. Mit Text von Spiker. Nr. 
-23. BeHio, Gropka. er. d. | Tblr. — Coopcr, Erinncmngea 
an Europa. Ana d. Ei^ S TUe. Qnedlinbg., Baase. 8. -2| 
Tblr. — Habwald, Adrefsbocb von Brealan. (IS^^.) Breslaa, 
Friedbndcr. gr. 8. * Tblr. — Prokesch von Osten, Denk- 
>rürdigkeiten u. Erinnej'iingen aus dem Drient. lli ian!«:. von 
MQnch. 3r Bd. Slultg., Hallbri^er. gr. 12. 2 ' l lilr. — Traxel, 
topograph. Plan der Städte Atbeti. 2 Bl.iller. .llil Abbild. Pa- 
ris u. Sluttg. (Brodbag.) Iin|». Fid. 3 Iblr. — Turner, tlie 
UImts of Jraiire. t}l Stahlstiche, nebst eii:;l. u. IV.iiiz. l'ixl. 

ndcju. (.\»her in B.) gr. 8. 9 Tblr. — Lettre.H .nur i'AmiV 
ritpie du ^iord. Par Michel Chevalier; avec uiie carte de« 
LlaLs-Unis d'Ameriipie. le edit., revue, corrigee e* .-iii';in. de 
plusieurs chanitre.«. 2 Vol. Paris, gr. 8. Iti Kr. 

1219. A. JUathemolik. Ohm, Lehrbuch der .Mechanik. 
2r Bd. Sutik fester KOrper. Deriin, 'Iii. Enslin. gr. 8. 2* 
Tblr. — Küblmann, logaritbmiRcb-trigonometriscbe u. ander« 
nützliche Tafeln. Dresden u. Lpzg., .\rnold. 16. J Tblr. — 
Srhairnit, geomelr. Coiistructioiislehre od. darstellende Ceo» 
nietrie. 2e"AulL 3Jit !» kupf. Dannstadt, Heye.'» V. IT, 8« 
\', Tblr. — ikbool^ Elemente der Anah Clauüibal, Schtvei- 

;er. gr. 4. \ TUr. — Tb^orie matlieiuatiipie de la cbaleur. 

lemoina al aaliB laraMat aa aanaleiuent k roB?rage pabiic 

aouB ea tflf*. Pfer 8w P. Pobna. ftna, gr. 4. 7 Fr. 
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l'2-20. XI. Krif^trri*s<n»€hofUn. Ast«, Ualeirickt f. 
Pionier-, S«p|i«nr-, Artillerie- u. Niiwur-l iiUr.>niuere ia den 
sie betreff. l>-din. Arbrilrn bfiro F«;»luug.slri«-ge. 1» Heft. 
Dnvtiln. u. I.jizi;.. AnmUl. ir. 8. ', Thir. - AuaiUg MS den 

AUiTliiicbiii f;. i.;iniii2tfn lU-guUüv f. d. K. Sich«. aUiUr- 
BUdunr»-An»t;.lt Kb. nd. gr. 8. 4 TfcJr. — ^■^f^ 
Ewlic.Üons. Nünibp., Cunp^ 8. * 'lUr. — Alkok G«Kh. 
a. r Kri. '. dtr l'niniogen a. Ihrer AOIirtM. S4i a. 4»IMdM.i 
die 1- < Idtüge in Italien 1800 «. IBOL Von MMliawla«. k 
u a» Bdchn. Dinnttadt, Lcshe. 16. | TUr. — t. Gflrt», 
Si-hill o. Mine Tapfern. Ein patriot. DcnkmaL QvcdlMii^, 
Bssiie. 8. i TUr. — HauioTerMlMa miliUc JvanuL ndipit 
von Glauder, Jaeobi, t. Storrca. 1837. Ia Heft. HMiMver, 
Hahn. 8. } XUr. — EMai d'une Instruction aar le passngp 
rivUlW et k eoutractioo des ponia nilitalrea. Ki<Jii:< 
par C A. BaOkil. (T. I. 3« Ihr.) V.ri, «r. 4. mit 4 pl. 4 
Fr. — Eaid rar FvrgMintioo w l'oiiilU rlr et md «innl«i 
im 1» Sorrre de caMMg». P»r J. H. Leboorg. 2e Pivr. 
Fari». fr. 8. mit »jf Tr. — Mtmoirt-« uiililair«« relatlfa 

1 Ia Bucd-saion d'tspagne so im Loui« XIV. Eitraila de U 
oorrespondance de b conr et de* grä^mux, Par U- lii-ut.-gin. 
de Vailt. Uevua eU._p« k Ucoti^ Pekt. U. P«k. 1 17 
Bog. gr. 4. (Zu der dilkcliw 4»%mM lirfdll» L 
de Trance eHiOris.) 

t'2il. XIL PäJofOgik. Llndier, IVheraicJit aller ge- 
■idimfittUclM-n Kmiitni-is.'. Daruisladt, Iwske. 13. fi Thlr. — 
HSlkr, de«l«cLr u. lali in. \ lirillcu L d. Untr.rricht im 
SebSnsdlKiben «. in i K< clit.-.. hr. ibuou. lü üei\. CbuBlhal, 
Schweictf. <]«. Ii' ^ — ^ «üp ofabsichli'iti Einn«- 

liunc uer iMÜilfn (;vmnasi>-ii zu Annaberg u. l'lauf-n. lünr 
B<-traditang. Dr.Mfi n n. Lpig.» Arnold. :;r. 8. 1 Tlilr. - - 
WasiiiT. po(•li^^be Gisr'iirhlf dw l>eutsrLin. 'J<- .Aull, «iir 
..dfijtM'lu-n G«'a<:hicbl<ii .ins <lrui Wunile deut«<liii- 1 tii litcr." 
I).iruihl;iilt. Lrskr. zr. S. 1| Tlilr. — »'rrner, zwölf LiUcriJi 
rra-.:in (Ol), kriqi.riiili. AnsliiMuni;). Zur ü<'lu-njgung ei-JilrlU 
u. i.n.nlmii.jili\-Mnlniisrli lilei. Drexdrn u. Lp»«.. Arnold, 

er. t*, y-, Thfr. — Aliii iti. i. Ii Ji' l'univerait^ royale de France 
et' d#«' ':iDlr< s i'lalilis.si iiii'ii» d'inatroctjou publique. Annee 
1S3T. Pari«, pr. h. 5 Fr. — Dietinniuire giaeral oaDclIe et 
daakStiue «I < ducjtlion, d'iiwtroctloii et d'coMigMqpMnt. Par T. 
Y. aiorard. «>r (letzter) Bogen. Park. gr. % i 

vm. Xm. GttMrMtHnle. VJtsUOm. -AtMt. ▼on 
Lbidea o. Hradebaohn. 3* Heft. Bflilta. HalMff a. Co. gr 
8. 4 Tlilr. - Kaoheig. iMdKubndi OUibdliMMcr. Ik u 
fis Ilrft. Iml, EktoadL p. 8. * Thlr. — Hackine nftoreUe 
ä confetidMuer kt bak de futik, k traraUkr et {afonner 
tow ks b«k. htnaktt mr M. Gnwtpi. Parii. I Bo^. gr. 8. 

1S33. XIV. Lan3ttirthMho/t. BreanKn'a F;achsbiu, 
m. I. 9. Stattg.. Ha!lb. r5. r. gr. 8. ; Thlr. — Hetnr. Cotta' 
Jabelfeet, gefeiert un iu" Au;:. lH3b in Tbar.tnd, von desten 
frenndca n. Verehrern. Dresden n. Lpzg., Arnold, gr. f. ^ 
Thlr. — Groh. Vrrbandlan^en der WajidrrgeaeUadiaft SBchs, 
LaÄdwirtlir u. iSnlnrlurscbcr iu den J. 1MJ4 u. 35. Ebend, 
(5r. «. tTUh. — iiaudbibliotbek L GSrtner. IVeAbihL: Blu- 
nu ninclil. Lief. 2. 3. B.rlin. Jlcrbis. gr. H. i Thlr. — r. 
Hiin>ti-dt. die Veqiafbtun» der Landgüter in ihn'ni ganten 
l mriinge. Hannover, Halm. sr. W. 1 J Tlilr. — VVa-infcId, 
Grundrifs einer apedellpn l'iitho!os;ie u. Tlirrapie des Pfer- 
des. Ir Till Uretden u. Lpis; . Arnold, gr. 8. 1^ Tlilr. — 
Traite t'l«-TU. et prat. bur Ir- Kouvfrneinenl de« ibeiLlis. l'.ir 
F. Desorine», .5r i'ilit.. n v., rorr. et lugin. de <niili[ui >, iiuuv 
dt'couverte». 1'. l is. s Bo;. IS. h. 4 pI. 

iiH. \y. Si h'v'if l.iltraiur. lJ»rlIiiilit)ii. lli^ ri'nli.Tiitia 
Ein did;iLl. (jriliilit. .\n.'ih»rli. (Herbig in \j\^rvi..\ '.;r. IJ. [ 
TLIr. — 151'tiiiul:. Iii, Um' K.iriner» Bot: a rurjil l'o.iu. l,t\n- 
i\»t\ u. !*.. Ii-. Aslier. 3-.!. ; Thlr. — 'ßlumm .mf de» Wrp 
der Freundkcbalt u. Liebe gestreut. SUmiiibucb-Aursilie, von 



J. B. R. SluU-, Anlenrl.lb. S. \ TlJr. — Bulwera Werke. 
39r ThL: die Ucnugin de ia V allürt. Klu Dfjiu.i. Aua dem 
Tm Binnann. /wicitau, Gebr. Silniiuinn. 10. \ Thlr. 

— ^na'e ecket worin. London u. U< 

Tbk. — Dadd'a Beautiea of Shakspeare. Lbeiid. 61. { I hlr. 

— Ikmy, Medilatione and ContenpUU 

Thb. — Jaaioa' Letten. Ehead. 32. } Thlr. — Milton'a uo»- 
tkai W«dm Ebend. U. * TUr. — Kpea MeUeai U ort j. 
BbMd. aa. I rST— Sbdk^'a peetkalVefb. Ebend. 3i. 
\\ .Thlr. — WbiU'e peeikid W«^ Bbedl M. 1 TUr. — 
Gocthe'a peet. «. proe. WeiU. an IM. fltaUg. «. TSb.. 

die Erobcrang tob Jemaaka. Dittdea, Ainald. 9. STUr. «• 
\. Hmb, Ocsrret. Ronuia« ITs Han dlaknde. t. Bcrlk, 
.Natorff tt. C». 8. \ ThXt. ~ Palochar a Gedichte. Peeth, 
iledienaat. gr. 8. -! Tbir. — Pellico» poet. Werke, Ana d. 
Ital von Uutlenholer. II. 1; Lagi nic von Aati. Trapl. Statte, 
lieck u. Fr. gr. 8. ^/lldr. — Po«iiea de Schiller, trad. ^le 
rallrmand; auivia d'autrea Eanai« pm-tiques par BouafonU 
Stallx., ÄBtesrieth. gr. 8. I Thlr. — Schopenbaaer, Ui- 
cbard Wood. Uoman. 3 Thie. Lpzg. , BrocUiaoa. 8. 4 Tblr. 

— Sbakuprare'a dramat. Werke. 13» Bdchn.: Waa ihr wollt. 
Libtr». von Alex, Fiacher. Lpzg., G. Wisand. 32. \ Tblr. — 
14a Udrbri. : Coriolan. rebem. von L. Peli. Ebend. 3'2. \ 
Thlr. — l.'i» Udcbn.: ll.imlct. leber.-!. von SiinrocL EbenX 
3-2. J Thlr. — Itw Udcbu. : die Kunst eine b.isc Sil ben ZU 
lühiueu. Leber«, von Denu. Kbend. 32. j TMr. — SuUo», 
dir Verbannte von 1831. Roman ans Gricrbriil^iridii neui-.tfer 
Gesiliitlili:. Kui di'iii Neugrieeh. Berlin, llerbis. 8. 1', Tblr. 

— Le Clump drs .Hartvr», Hjr Ei in st iMe.Miard. 2 V ul. Pa- 
ris, gr. S. l5 Kr. — Lt Cbrisl il.' F.r. P..r Ed. PrinianL 
Pari«, gr. 8. 3; Kr. — Jeruxalt-in ili liin-e. Mout. Iradiiclioo, 
ave«: U V ie du TaMe et des uotes hiat., par M. A. M i 'iiy. 
Paris, gr. 8 u»it V ignelli ii 7J Fr. (Wird iu 28 Lief, a Jlf'i-. 
ausgegeben.) — Pocaiea. l'iir Ii liiuinli ilOM^eTille. P;iri<. ^r. 
It). 4 Ir. — La V ieiUesac d un jirand roi (Loui* AiV.J. 
Urame cn 3 a. et en proM, Fv JlM. Iiodnnv «t AibmU. 
Park. gr. 8. 31 Fr, 

I3:t6i. XV L Sckin* Kümie. Der BBrgerlrieJt in Spa- 
nien. Cfaaraklerkt. Skizzen. Kr. I. Mit 4 color. Abbud. Lnzg., 
UaaagtolMr. 4. ; Thlr. — (idbrie cn Cw ikMndtere 
Werlm. LkCX Shrttg,, Hallherger. H. | TUr. -^ÜMiK 
Sbaki]NaM*s FfaMnUldS: Haft & Beriia n. Loadn ' ' 
gr. 8. J Tblr. — HttknniMdt, Anransscrfinde der L 
Uve. mx Vi Kopfert. ClaWhal, SchwäZr. gr. 8w ITbln«» 
Park, Kreuz n. tjuergedanken e. Dreadener Ignoranten var 
DSsaeldorfer Bildern, üb. d. DSaacldorf. Bilder etc. 9c Aufl. 
Dreaden, Arnold, gr. 8. \ Tblr. — Porte principale du Bap- 
tiatire de Flnrence. Par Lor. Ghiberti; graver .^ous la dirco» 
tton de M. Blanriiard. Paris. 1 Bog, u. D Kpfr. 

l-2i6. XVII. f ermitrhu Sehrifun. Kalkar, Efierret» 
nincer om Odense lives Uiblintbeler. Odenae. (Lnir. B, In 
kiel.) 8. 1 Tlilr. — kOrte, die Sprichwörter «. annchwürtl. 
ReilenKarten di r Deutschen. '3e Lief. Lpxs., BrOcltMM, ?r. 
' Tblr, — Sclitieller » hintcrlnss. Werke. Ueranag. Ton Münch. 
8r Dd.: Slaalsie.siliicblc Oenlerreicbü. 4r Bd.: Oesterreichs 
Einflufs auf UentücliLüul u. Europa. Ir Bd. '2e Aufl. Stulls., 
Hallherger. er. 8. 1^ Tblr. — Oeuvres comp!, de F. de La 
.Mennai». T. 1. Es.%.it siir 1 iiMlifTrn nce en madere de religion. 
1. L\. !)<■.'! prosri's ilf 1.1 n \ iiliitiiiii < t dr l-i tinerre contre 
l'i'glise. Paris, gr. 8. Jidir 15:inJ b\ Kr. (IM>: .^usjabe bo- 
»lehl aus 12 Viil. u. i.*! ji-ty.l » ullsiandlg erscijinien.) 

1227. XV III. Allünneiiie Journali.tlik. Der linte vom 
Nei"kar. Wochenblatt f. Xo.-Iiai b u. s. l m^ebung. lleransi;. 
von ONtvald. I83l>. Uct. - Uecbr. ileidelb., Ofsvvold. gr. 4. 

. Tlilr. — DaMdbe Ar 1837. M Km. Ebod. mt. 4, 

ii Tblr. 



Krdactnnr: Dr. Karl tütkntr, Verk|«rri iluitrker ««i/ UmM»t, 
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Alt-Englis(lics Thcalcr. 



IWS. Jon>on u. seine Srhule, darjsestellt in einer 

Answalil von Liislstiiili n ti. 'rrriiiiulicn. Übersetzt u. erläutert 
durch ffolf. Gm/m von Baudissin. '2 Tlieile, mit J Kupler- 
Ufeln. Leiiizig. Urnrkli.ius. 18.i6. XLVIII. u. .I ii u. fjJt) S. 

E'. 8. 5^ 1/ilr. — J4- tirfiT (las i)tudiiHQ der dramatisrhrn 
ilerilur Allfiiul.-iridsi in unsrc Jjileratiir rindringt, desto niL-lir 
cewinnt aucli die Iir]i,mptung, welche A. Vi. v. Schlegel u. 
Tieck hei ilin-n ArLtiti'n Qhcr das englische Theater mit un- 
•blSsaieer Energie auagesprorheD u. wiederholt haben, dafa 
nlinlich die Zeit Sbalupearc's als die vricbtigste Epoctie ßr 
die Entn'icidung des modernm Dramas betrachtet werden 
iuQ8«e, dab sie fGr diese sej, was die Perildeische Zeit (Qr 
die Aosbilduni; di-r griechischen l^ragOdie war, Bestätigung 
a. Geltoog. Sliakspc-ire Lann zwar allein hinreichen, sie XU 
beweisen, denn an Tit fe wie an Reichtham der dramatischen 
Ptt>daktioBslcr«fk wie|;t er die gessmmte übrige dramatische 
Literatnr aaC allein aeine EndhräHUK UUet nur dca Mittel- 
pankt, die liSdisle PotensjeiMr ZcilArhodnktiTittt, welche 
JUe «udiKhfe Btlne tclmf, m. vm dkM m «Ulm, «. vm 
fin MM mlirbaft adiier hiitoriidiai Bcdcntmg mck nt 
ta|Mifen, mofs man nigleich auf die Zeit, die ilun nnmittel- 
ksr voranging, n. die ihm folgte, blicken. Wie das Epos des 
Homer nicht mit einem Sciilas;e seine VoIllomBcuctt er- 
reicht bat, wie ihm sclion eine Epoche der Dichtung Toran- 
ging, wie der Geist dt» Volkes daran gearbeitet liut. ihn lier- 
vorzubringen, u. wie derselbe Geist sich in ilen iljiu uacli- 
fol^i lulcn oder ihn nro^ehendcn ErMrli< irmn2i n alispiegelle, 
»O i&t auch das Genie Shakspeares iiirlit mit einem ?fale wie 
Minerva ans «h in Haupte des Jupiter en!>prungpn , <!ii' Zeit 
kat vielmehr si'inen Genius pescliaffen, in<!em »le ihn aus di r 
poelisrhen Kichtuns; ilir fnieii VuILsLimII hervor^elni liefs, 
«. sie hat mit ihm zugleich noch andre, freilich minder tie- 
pabte Geinter liervur^eruTen, die, ob sie gleich nur wie Monde 
den Suunendanz seiner Dichlerkrafl umgeben, doch nnlh- 
wendig zu dem S)Bteme gehören, ja in ihrer Gesanimtheit 
c»t die Absicht und den Kuhm ihres Srhüpfert verkliren. 
Die llteste Gestalt des encli»chen Drama'«, deren Charakter 
aach noch die enlen Produktionen Shakspcare's tragen, ist 
ans durch Tieck's ridfache BemQhuugeu in dem alt-engli- 
•ekea Tlicater m wie in der Vorschofe xnm Shakspeare ni- 
ImHT «bncbt Teransehsulicht worden. Ebenso tritt uns 
wm ^lit dnreh den Eiftr des Grafen Bsndissin, der sich be- 
fttU ab Ucbcnetxer d«a Sbakncare in der Schlegel - Tieek- 
•ch« Anagabe tkitig bewiesen, «• Haob^hakspeare^scbe Ent- 
wieUnngsepocbe des engliscbcM Dnma'i entacgen, so daJä 
wir jetzt ein ziemlkb geacUaiänea Ganze in dicM Arbaitca 
haben. Schlegel hatte sieb einst gegen ein mAAm Udbar- 
aetzuBgsuntemehmen als bedeutungslos f&r onire PMtle er- 
USrt, allein der Erfolg desselben hat bewiesen, dab er Un- 
recht bat, ja er liat iuieh bewiesen, dafg Srhleger« IVtlieil 
in den Vorlesunsen über »Iraniatiselie Literatur u. Kunst in 
Tielen StüeLen einseitig u. uii7ii\ erl:i>sis ist. Denn obsrhon 
nirlit inelir das uipaiilisr lir Strebrn Sliakspeare's . der den 
\\ t l':;risl iMil < ti:;eri ll.uim der Bühne zu l;e!lrll^^ iiren 

wufate, in den Dramen der SpJIteren waltet, so ist doch noch 
dw Gdat dw FnÖdf, mkkr di« ' 



niiiner viel von innen lerneo, i>ie hat, wie damals, diese ^ reiheit 
das Drama begünÄti"t. Der enelische .\del, welrlier sich die po- 
litische Freiheit erkünipft linite, sub mit Lust die Freilieit 
des Geistes in der dramatischen i^je.sie erblühen u. ^^ ;]cbse^, 



SO grofs gemarht hat, in ihnen ihaiig, n. wir k-innen noch 
iiiiiner viel von ihnen lernen. Nie bat, wie damals, diese Freiheit 
da 
Ii 
de 

u. hesrbülzle sie als ]\ationalu;iit. l nizrheinmt konnte sich 
der Dieliter in dem »anzen OVbict des menschlichen >Vol- 
lens u. Ibndelns ergelien, er konnte die ThatkraR de« Le- 
bens mit der canren Energie der Leidenschaften schildern« 
ihm erhoben sich keine Schranken pedantischer Sitten nnd 
ängstlicher oder gar niedriger, entwürdigender Rücksichten; 
wie das Leben, so war auch die Poesie kObn und markig, 
schaiTend u. unternehmend, ein ßild der wahren Menschheit. 
Diese Freiheit ist, es ist wahr, ans der Rohheit erwachsen, 
ungezügelt wie die Volkskrafl ist die altenglische Bfihne, aber 
ohne diesen ^iaturznstand wäre sie ancb nimmer geworden^ 
was sie wurde, es ist durch den Gane der KaltaneacUckt« 
bedingt, dafs er nicht tu umgeben ist, aab er Tiebnär dnrcb- 
gemacnt nnd überwundea werden HOb. «dn jfinf BMawlan 
seine Flegeljabre zu flb m te b a n hat BtÜ« tvir did M 
Goetb« tt. bei Schiller, a. noeb nenM^cber bd GraUbe, d]«< 
adha Encbcinung ceseho, die Energie dea Celstoa crwkhat 
mr «W dar flatannft dea Cbsrakten. Deshalb haben wir 
vm» ToAX TO ftlt «. Toli thOrichten Dünkels, Ober solcher 
rohen Zeit in atebat ihr wegzuwenden, es thut ans Tid- 
mehr hftcbst Notb, ihrer Anschanung uns hinzugeben, damit 
wir nns endlich ans di m (liivn ti Zustande des Vegetirens, 
an der unsre draniatiscije Dii iitiiinst krankt, befreien, n. wir 
an dem Geiste der Freiheit zu kraftvollem Streben e^^t;lrken. — 
Die Auswahl des Grafen liaudisisin erstreckt «ich nun auf 
15 1: n Jon so II, Fletrher n. Massinjjer, u. CS mufs ihm 
ii;iriii:i:riihint werden, dafs er darin höcljjit umsiejitig ZU VWrke 
ti i;.iimen ist. .1 s.s i n e r .s köstlirhes Talent tritt ons jetzt 
iinf die bervorsterheiiilsle ise enli:ej;eii, wfihrend er Sonst 
k;iuin (;ekuiint >\ar, u. aiirli Hin Junson's n. Flctcher's Ma- 
nier priii,^ sieh sehr beistimmt aus. Schierel hatte Massinger 
in seinen Vorlesungen nur so obenhin, u. eigentlich als nn* 
bedeutend behandelt, aber wie anders stellt sich jettt daa 
L'rtheil! Massinger ist ein Heister In der Behandliuig deff 
Leidenschaft, «r ist darin Shakspeare «n die Seite za setzen 
u. Qbertriflt unsern Schiller im hohen Grade. Auch die Cha- 
rakteristik ist reich u. krSftig in seinen Dramen, an Zarttieit 
des Gemfiths steht er Jenem eben so wenig nach, n. es man- 
gelt ihm nur die Höhe der tragischen KnHt, die Tiefe der 
Richtung, um rolLkomroen mit ihm wiHdnm an kSnnen» 
Er war M Jahr nadi Sbakipcare geboren, n. dl« Aadeiif 
0, d«r Knnatgeachmaclc B«a Jonaon'a, die SbakapenM'h Bl^ 
•aifciat •bowlltlgt m. ftrt gm» vardfiagl haUea. bdiertw^ 
Ivb dalkcr anch ibn, IKeaer gdcbrte aber dben dedialb aadi 
höchst dürre u. dürOige Dichter brachte nlmlich durch adm 
stete Opposition gegen Shakitpearp, durch seinen immer wie-' 
derhultcn Spott anf das gigantische ihm thSricht erscheinende 
Slrrhen defsselben, den Geist der Menschhdt in seiner gan* 
Zeil >I,n lit 11. lu deutuiip als hisloHscbe Erscheinung zu er- 
si hripli n. intb iu i r von ^ orks u. Lancasten «Ticein Jararaer, 
von ih'ii ii Ilten Si ln\ Srineni u. von Mecrvmndern '.i)r;irh. ii. 
das Publikum ermahnte, statt an solchen romantiscüen Abge« 
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«■Ijiicn l'Litl 

7-lim SlirCLlS 1 



s juf, %v<'U"lie Vim 
i.it (ifs Ijür'^crliclirii 
icr:il)sl ici: . u. in der 



Iii 



]rnf antlri' 
(1< r lliilif 



ili- 

Srli:>us|>iili>, 
Si'liililir Ulli; 



Bchen-ThaUn n. Cbaralt<-rf>n 211 rrgülzcn, 
tnng de» eitglisclifii Dr 
Tr»göclii! zur 
TOm Cotliurn 

des gr^ipliiiliclicii [.rh<'ii8 dfii JUiMcipankt ihri-r l'iusif laiiil. 
Ei" f>o poctischiai Talent wie das Jlassingcr'g , iiiuf!>l« 

aber telbst ia dicier SphSre Au.<ia;ezeicLaeU>« ivislcu, er koonlc 
■icbt III ihr TmTcUen, ulme «ie zu b^KCWligen. Er scliuf 
rieh ^> romantisches Urama, das halb Listoriick, halb in 

Allen nahe licgendöi Lebens 



Jmb Brnjig ^e» ce%vühnlichen , 



er die tiwUüi Empfindiuiiea in ■olcbcu 
, n ^|Eya4fni «uclile. Dieser 

..Jf-.^_ »v *-« rr_. 




ziemlich ewhatf S^Mulimnpi, m deifffi «k 
Ule Kraft (l«s qaSiMüichea Ckaralilfn Jf'm 



listilc w 
(u doch sind es 

■ich entfalten. _ . , , 

b diesem Urauia iu ibren schönsten KDaocirungi;» K^lMar- 

MrV< u- lr.id.si Ii' Cij!li:>I«ii auf das ]^«mitrolls^ durch 
die CbarjLtme siTb^i In tIj. ij;. Hibrl. In dem Ilerzog von 3Lü- 
Und i»t «.s ilj|;r-<'n dii (.i n ill J. r Lii Itc , Avi-lchy iu ihrer 
Ucfeo Ü4di-iituiig liii- d.i'i tiiJuLI, ;il>cr iuiib ziiu'li ich in der 
Scbwäcbe ibrt-s l ••iHTri izc» auf^i /.« ij^t ^\iiil. Uit- liii-isi lii u 
Jdolivf. (iiiul Lii-r >\ t ui;;i r nnlürlii h u, \\:i\n\ u. .lurl» die C ln- 
r^ilci-isüL ist »iliw.iL-ljir jIs in dir uiisrll-cu Mil.j;iU, da;«-- 

fi U aL..r sind dir Litbv*»rcu< ti >')il liorlijMx üsrbilJi Wi rlll. 
rbcrisr) viirtri illiiji »Itlll nuJi M:iv.ing«!r iUr das Lusls[ji< 1 dj. 
er übertrlflil Fletcber, »eliJjtr d»r « igciitlichc U< jmjsi iilant 
dessdb«« »pl« an Tiefe der Idee wie au Ueiclitliuui di r (»i- 
danJcen. Dies durch Ben Junson ge^cUaiTue LusLxpivJ iiiiiiiiit 
die UilL« ein zwi^elen dem Kouiiüchea Q. Traeischen. Das 
Hmp'ytff*"'* henilit darin stets iß der DarsleUuu der Lei- 
jffftfäyi\*» , welcJie «ich in |#4t ynvSliiillcheu SitaatioDcn 
hßVfWrt, *^ abrr der Kecih<:i.t wegen, mit der sie die vcr- 
(ch^diiw Lebeussuhlceu hcnih^en, % uns hSchst aerfavfir- 
dic «M> ^VlK BUisiien darin die Freiheit der EnfwicUm 
dmi» '«r Tr%»die betnndem. Das KombwM W 

•anua Dir mn von, ttnlcige<^raueUai Werth, denn es er* 
^^cStt WuiA im itm Koth« der Gemeinheit, ans der xotca- 
kaftea OdumäuMt d^ G«flplil«^laavei;hiltiüss^ JHafsi^ger 
tUil- in iitnv Bfii^nng m, Käoftak da« Fletchcr am 
■flifi«Uklt«n. ,^I>>e Biirgerrraa aU lUin« (Uie tity 
■bwn)^!^ Ecsteren ist unstrclüg du YonBg}ich|ite, ifnU-r 
im \'>n Caudis«iu iihersctMen Lustspielen,, es Ica^ ^Ibsl 
uaob dm i«^l'.igen Anf^irderungea Dir uijisterhaft gelten. Dir 
Beslcaluu- dii FJlelkeit einer zur Ladj aufgeblähten Kauf- 
Ul.mnsi'rau \vird darin auf das ergützÜclistc u. mit der lehen- 
dipli'u C"bar;il.t( rislik ni scliildert, u. die Sitten der Zeit luil 
ÄL/i.irf.'iu Spult u. >iidi'iu Whi gi-ieifsclt. Das patlietisclie 
IijUri'ssi; ibt zii!:lrii h luit Iii Ii r psj clioioj^iitclier Wahrheit in 
df^ fcrson de« Lucas butumdelt. Das zweite Lustspiel 
sin^r's „eine neue Weise, alle Si-liuldeti zu beZüli- 
l«n" achiieist. «ich dacejjen ganz an die iHanier Flelrlu'r's u. 
an jene Gaftong Ton Lui>l^]ii''l<:ii an, in dt'iieri das Lumiscbe 
IntctcHC vor dem [lathetisrlieu ganz in den iÜntergrund tritt, 
die Ur 4*B Ernst nicht eniKliuin, Dir den berx nicht lustig 
|;enQgi die nicht Fisch noch Fleisch sind, a. deren Reiz nur 
in der Behandlung der LeideoKchaft u. in der rormcllen Bil- 
dung des Dialogs besteht. Dje Ide« ist darin meist trivi-i! 



Uandlung o. Sibiation giedelint h. lan; 
rittik cetwnvm nii mmatOrlich , ab' 



angweilig, die CliJi,ii.u:- 
er die Ausfuhrung des 



itItytKktKiAt ap dafti man diese Stücke dennoch 
■it YwiiiflM a. iM*- NttMcn liest, \veil sie ao durch' 
vm. mkSÜSH mrlHilct änd. Ilcidier*« LuUpiel «d.er 
iU«c«.Btna«r" fat iHB dinsr AfCi in Guin, miMuA, 



des KoinisrJien. Trortn sieh Fleteher am meisten tu Ilaaso 
fiilill. Die Pri lieri'i rini-s idteii eilfrsüclili;;»-!! Adviik^ili n, der 
lim: Äcliiine Frau bat, wird darin auf d.is »i ;;iii/.lirlisle be> 
Ni lii ii lii ü . das hainuristisebe Klrmenl Irill vortri fTlii-h daria 
Lcrvur. Die Charakteristik ist gleich lebendig, wie die Silaa> 
linnen u. die Handlung bewegt u. reich, nur wird das Maafe 
des Komischen zu grob pemeasen. Jedenfalls aber lak M 
eins der vorxi^ehsten i^ukikpieie FletrUerf. — Btfa J*a» 
son's Manier ist nun sehr liei>liiunit zu Itezeichnen, er Ut 
ein Geehrter, der nacb 4iM»traklioae|i dichtet. Er niqup| 
sich iretiid ein LasliT, eine Tliorheit der Zeit zum Gegen- 
standfCbildet sicU i'i'ri>ijiilic|ikeitai, wdciie. diese renriaenti» 
ren, u. wickelt nun die Sache auf das pedantischste in ft 
tea alv aiftfc ihm i^U eiA« geiatrafaAe Miai|^B«g dca 
G«t«MuUiidef pfcbrfibDi!«, dMcSW l«Ut alle« »eiaeü 
GesUlten pa«tisdH! LfbaiHtn», aia «Ind «kbu ab «Ine 
hehrte Avsuqeil^ng bINMt |i»i«)6najicbcr ^cheinungen. Im 
„dcqt j^lcVemiatei^ ^en^^tlfet «r die LeirhtglSubiickeit, 
sich von «»tivMWitcW'a BctrOgi-rB tauschen zn lassen, 1 >l u 
er das Thon n. Treiben solcher AlcJiemiaten mit groTseiu Aui- 
wande von Gclt brAauilril , jedoch zu^veilen ;«m li nieht okwo 
Anflug vou lluuior schildert. ..Der dutnMic l'eufil"' ist 
ein ii'Lt liiiiuinislibi.Li'1' Sl'iJT, di r aiu l iinT i\uville livs Xi»/c* 
clii.iMÜ riilruuuun'iL Ut, V. die Idee Ijel^iudcU , d^»!'* tk'f Teib 
ii-l, wL'iiu er t;i /.n uii:^eu wilide, uuler den lienscivn Ui la> 
Inn, ^il'lt v<iu dl rtu L.isteru. Srbiukejri'ieu u. Thorheiteu tO 
üLi rtrotleu tielun midiste, dafs er J;ulurch Avpirt , daf* er 
ganz duuim d^irMli«^ wird. Uiilie lleu io%fOo Lluiuor genwg 
gehabt, diesen SlulT mit vuller Iriiuie zu bearbeiten, »0 kHUf 
ein vorlrilfliche« Lustspiel von universaler l^-deul«ng danuv 
werden kOitnen, a^-r \>ie er es buhandvit bat, Iftst e« «iid^ 
in diirre Abs^aktiuneji auf u^, wird iangyrciU^ I)«r Sl^lT vcfr 
diente wohl, von einem wafcrliajl bnipafli^i^en Dicbtor nodk 
einmal bearbeitet zu werden. Er giebt ve^int ntit deni htr 
sl%en Teufel von £4niont4)n einen nicht unwichtigen Beitrtt 
IU der poelisdben Behandlung des Bvwa, u. ist aameaJiliflC 
filr den Ukcnkreu der Faustaage von D<*d«i)(ung. — Dia aar 
ceAhrlan 8 StOckn bilden im den ^ihalt it^lfiMim^Hkm 
tUHMemt^, iu in spcacUicbef B«»i(duMie nebe n itiiana 
iat Sie fa(t tncdcich fCefsend n. küi^g, iMA dl* (Mdr 
nal trcn and doch gcachmackvoU wleaer. EliailA niaÄ aw 
vortrefflichiea kjtdut oatcfricktend^n Erl9utenincen bi»vorM- 
behen, so wie mA die Vorrede, u. die aus Collier entlehnt* 
ckronolfD^che Leberaicht der eng!i^clR■a Uiilinr von ihrer 
Entstebuns bis zu den Zelten CromwrU.H, ancli die beigegn- 
heuL- Ahliildun.: drs iilttn;;lisrheu Tbealers ist dankeoswerth. 
Wünsrljrns\M-rlb ^vJr(■ es nun, wenn liaudis^in sieb zu wei- 
teren LcbtTiel-tuuperi en'.;lisclier Dramen bewei;i:n lii lse, U. 
zwar in dir Art, dnfs die vorzii^zlirlu ren e nx, die siiilech- 
teren da^'epen, in denen nur i lnicliir& ( )ri;;ijii II«' , auszugs- 
weise gejlebcn würden, wie diis suhon UegiH il) dem Shakr 
speare- Alraanadi mit Middlelon's Mayor von ^>uinl>ornusli 
bepmnen hat, so dafs daraus eine voUptindige Uebersicht 
des en^schen. Dnnia's eotstiinde. Damit würde nqsrer Li- 
teratur, welchfl GbfsraU das Bednr/njJ^. ciBRr. zwar vollsUbM^ 
gen aber zugleich auch coui:e|i(nrtai|, Qmtrllung luikt Wl 
wea^aUiciMr Ji>icnst geleistet seyn. Dc^ Mr^9k. 

IT. Theologie. 

1229. DU GjeUtug^n,4^ ernten. Cltri»in^ («) UtH 
htsondere die eftgtjißfti^g ^ SprarJieu. Eine v»t 

getische Bnt w if WH iBg wajtei &c/itilz. Ki^nigl. Con- 

sistqriahtatk iL froR der Ttwlp^. Ov y^ii tanv dnofitri 



läc« aaiMltfiMk. «Ditr. «pnaUein Pfarrer 1 
blpMil wdb ia. 4«ia lüyllw t a , ftwiicit W wHWl e l 



sohnral^. 1836. 189 Sf> ^ < Tbir. — l»eae neifsiee. kA^ 
•leiM^ wackere, besondfSfra ancb an glücklichen spracidicibaa 
Battiqwniingen reiche ]|(on<Krap)ii« enUtälL I. n^ch einer Ein- 
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0. Gaben AcAn^t (7— M); S. ron Jon Tirwrlifpdenfn Mei 
Bangen Aber die Fffnnfhi, *ftjti«ar^ >,r£>..'T'r, »r Y>^.>rr(T(; odrr 
&d 7>vM<r<Ti;? >,« >rf Ti-, <y',f.5{r<Tai«; V«" 'Ti (.)() — 'i'vi : 3. ^ "ii (1( m 
r/ijacani^ ').ti.\iZv . »\> ki-ilicm l'rclrii in Sjn .icli« [i (,')7 — l'vjj; 
4. «-iitliält dio iiprarliÜcii« .\ij'.-iiii'(tlijiv_' (;<) — IJIJ: 'i, «lic 
xus.immpnfajisroirr Ei U.«rui)^ ii. das KrircljiiifR ( I .!■.'— It) I) ; 

«lif l I licrx t/.iini u. Liir/r Krdiiran;; iifr dir Gloss.ilir be- 
tff fff ruli ii Sit lliTi (\Krl — (^!^). Die Ii.irmonisirpiidc Kirbtun; 
4n diT E\ri;i'.sf hat bisher dir Ansli ;:rr «)rr Siclh-ii dfs T , 
Tforin Tnin Xu'.:, die Mt-itc (I. C<ir. XII— XIV. Aet. 

n. X. 4 i — i(. u. AIX. tK .M;irr. ,\VI. 17.) dureb.itiK irre pe- 
fiihrl. Es slehrn sieh in neuster Zeit hier luei Hao|itrieh- 
tuii^en gpjniOber, die besonnenste, doeh schwankende >on 
r^eandrr, welcher den lieirifT des <v?~ ml^*. im Ilrirff »n die 
Corintber idiu bestimmmden (Tir dtc Obrlzrii Strllt'n macht, 
Inden er den ihm duntirn der ApantdgeiichMile nnrh jrnem 
Uatal deatpt, n. ttt, wrlchrn ItQckert in aeinein schon .in- 
gezeigten Caniiiirntar znm 1. RriefK an dte Cor. seilend 
■barbt, Ti'obei rr afi« andere Stellen rfach der Anfhasuiig im 
txveifen Cap. der A. G. »ich «chniir^en läfst. Jene«, ans 

1. Cor. EennRimene Berriff: iah yX. XaX. leih R^drn in 
fircmden sprachen, «nndern eirt Reden iih cest^avten Gob- 
Inbemiratscjrn, mit gindlelicm ZarOcIrtreten dte mhbMfabt' 
•eyiiBr wob« an einen sttuntaiinAlaBendlen' Lehrrortrag, ^ 
Ab der tiMvuaXo« nb, nkbf ttf denleli war, randem ein 
Aoidfmik «eine« femden GeniSlfiszdslandec in Benig avf G<>'( 
Dient, an« Act. II. genonuuene Ansiebt: daa XaX. flber.ill 
«In StaMchen in fremden Sprachen. Schult tritt auf Nean- 
der's Seile, n. will auch eine h.innonisrbe IVeuluni; (S. 43) 



.1, 

im ri 
kl:. 
„l,„r 

;:J Nr 



rii .tv:,< |,li, he i!- AcL II. 
lih.;i ii (ieRlhl über des 
Im V li.innil erNi ill die 
.nniMiiisIj'.i hen Versuch 
Hill I S n. Srhuli"* An- 



doch M rzweift lt er ZM;:li iel} , 
p;iiiz auf» Heine zu I riiiui n, 
Verf. l n/nverLi"- ''ij;Leit (.*?. 
SaeLe. wenn hkiu jede SlelK 
auU Riine bringt. KfW --t i 
Biel.t über 1. C.ir. XII— XIV h, i n. h.dl Itü.kert in Bezu!: 
auf denselben Abschnitt fiir duirh.ins unrielilii:: die riehtiue 
Aosleftiinj; Itir AlI. II. hat ab< r Hiiekeil, Olf. iili.ir w ill di r 
Verf. der A. G. .'m Heden tVenider S|iriii lien ;;i ii;H lit \^i5f^en. 
V. 5 sagt er, dals Juden iiun alJi'ti Natinnen der Krdc- rii- 
fjPVn gewcjtrn seven, and diese Innnlen dörh wohl nicht 
«lU eine Sprache Ilaben? Dach man behaniilet, der grieciii- 
•ehen hittini aich alle bedient; dagi^n' tat, dafs Hu Jeder 
an» den verschiedenen Millionen »eine Sprache hilrt; flui* 
XiK.'oi; bat »n^ar mich den ahKirblliehen ZuKatz iStoi, UM 
jedra MirsvertlündnirK lurCckTuweisen. Endlich wundem sich 
dleZulu'rerV.7 f.uichl über da« bcgct^te^tr Reden, üoiidern dar- 
fiber, Ab Jeder atine Sjimcb« UM, «: dadiit ja dir Verf. 
rildit mlTayeiMaifden werde, tclillf tt Sil dem deüUlchen Mx 
6taX. aodi hiucti', Iv 4 (ytvv^^v, m. Mcb' n(4ur ror 
bcagend '~' ' ' " -» . r 

wo ea 
daa 

tfd^t anf die eine crirdiiaak Shraciie. Ntfr «e Harmonialüc 

S>l» die Abdicbilirhkeil de* VerT. hier phz nnberflclaicbtirl. 
■•ch" wie L'oinnit der Verf. da/u, bb r übsielillith frrniue 
Snrachrli zu verstelM-n? Er halte beim SohnllMii Hciden- 
cEristen' im Aui.-, n. indenii^irt Oliernll, wie l'au)u!t, gegen 
EngiierzigkeJt dir Judiii u. Judenelirislen. Im (»e";rnhjtie 
gepen diese. «ilrLe nur eine )i<iii;;e Sprailie anerkannten, 
u, das Chriüti'nlbuui ;iu( Ii liieriii nur n i Iii wirLsrini piaubicn. 
IrTinnte man leielil srlion vi r.inl.ilsl üe\n. die jmleinisebe He- 
xtefiune zu linden; aber e» silt dem \ rrf bit r natnetillicb 
die allgemeine ßeKlimitiung <fcs ('liri-.(i liliiufiiN lür alle >.i- 
tiouen recht deullieli schon lieim ersten Liiitrill de;i »v. «7 . 
cleichsam ^-eissagend fiir üic Zukunft, anrudeulen. Halle 
das >v. u.'/. »elbst alle S|trachrn sieicli im Aufan^ momentan 
iifste jeder Streit Seitens der Juitrn über die 

Dar- 
Han 



k. aocu ninni, tv f tytvvii^^v, m. aocn' mcae ror- 
send, führt er Mgar, noch die KaUnuM nanKntlidi auf, 
ea danala Jndi« all. AM dit^'B^eblervBr kann man 
^furlffatf nicht lidien , den phir. mit yjuaaacuf auch 



las «V. üy. 
Eeheiligt, no muh 



celieilivi 

Berechtigang der Uci^ea in allen WcUtbcijen anf httren. 
aar baue Iw alt« TttHmu» |a 



kann In den t-Kia rc y'.c.'xrna,^ kanm die Beriiclsichllcun» 
von der auf Je?.. A\\ ill. 11. t2. p-sinirU a nauliois'rlirS 
Stille 1, Cur. \1\. ■ii. > erkennen; >\elilitr liicr nur der 
(1. II) Riuliis eigoiillirh fremde (.'eilanke eines Kedeiis in frem- 
den Snrarlien untergelegt ist. niäfs der peschilderlen Ab- 
sichl des \ erf. Dafs dic.^e.s Hedi n in fretnilen Sprachen ih 
vorübergehende Weissagung nur niumentan war, Ter.sleJjf sich 
v«n selbst. wfsJi.ilb denn in den beiden andern Stellen der 
A. G. nur M.III Ii. den in ße<reisteran<; die Rede se\rt kani^ 
KO daf« diese mit i'aulus stinimen. In der Thal wäre als«, 
da» Heden in fremden Snraeben am ersten Pfiiii:»tfest<' nicbk 
vorgekommen; das bat Schulz trefTlirb im III. Absehnilt «1^ 
wiesen. Des Verf. Absicht hat aber A. i. II. , in Redtii b 
freuidea Sprachen bineingebracbt. Die nncehtc iff tH» 
Sare. fat g?#affaca h Bifiäefialg naT Aet II. Mk. 

1-2.10, Kvangflhrfie Kirrhenzeilung, berauas. Ton E. 
ff. llr„ti«Ui,btrg. («. ». 591.) 1S37. Nr. 17—19. Det 
knehlidi. Zustamlder Vereinigten Staaten von Nordamerika 
(iiaih A. Herd u. J. Mathe.sun). 'Jr Xii. — 3ir, 19. Le*e- 
Iriiclite. (Was ivird KCgeiiw artig uiitir i'ieti&müs v«na,nnden? 

— Merkwiir.ligis Bekenntnifs Goethes. — PhraacngDSchwatl.) 

— Nr, -20 - Ii. (ji Reliichliiehea ans der VersDbouan- n 
nuKlLuangslehre. (Fis.) — Nr. m. Ltsefrüchle. (Goelhe'a Beb 
nrtheilang der Ref^enwärligen Zeit.) r- Nr. J,J. 2t, Aotiiinelt« 
Uiiuriguon. (Ein iieitroj zur Cliaraktcristik de« Uvatidana«. 
S, hlnfs in ^. 26. vS7.) — Nr. U. 2>. Mittheilnkitteil fib. t. 
Schubert a Reiaein den Orient. (FIk.J - Nr. 'iS.iiec. vwvScb^M* 
Altea u. Neaea aus dein Geb. der innerea i«ff fc .4r Bd. 
u. (K, V. RauBMir «) geistl. Lieder. — Nr. i7 — 30. Die Go. 
sangbücher in den Rus«, OsUerprovinzeo. — Kr. 28. Leac 
frürbte. (Uasea SlreiUchriflea:. AnlifJjllibr.) JÜr, 49. Lo> 
»efrüchtc. (Jüdiarbe Polemik: Dr. Zdnt. — Senümtlonidi». 
mas.) - Mr. aO-33. Ree m Baird'a GoacJt der Mafsig- 
keitsgesellM^ft fa) dca Ver. Staaten« — Nt. 30, Learfcfichtl 
(?len»cbenverg»ttemng.) — Kr. 3t. Uber LasjjiüVv: die Of- 
leiibarunK d« Lichte«. — JLeaefrfichte. ^Die WuaenadiafI» 
lichkdt im aatf — " ' 



HL 6e.8cli<ieht«. 

123t. Getehleit» «fr« TröjanUtttttffrWxe». Mit Beji 
l.ig<ni über die älteste GcKchlrble CriechenlanJs it. Troja'< 
Ein bfsloriscber Vermicb von JoKbou üschold, PriH am 8. 
ba\r. Gjmn. zu Slraubiu?. Slullgart a.'Atu>!tbuix, CÖttk'. Itjjä! 
\ \X. u. 352 S. M. 1; Thlr. - Der v7rt folgt' dl«^ 
Werke, v»*lch.-» Fr. O'. ^Veldftr a; tiA Offri» JBflller «1 
vridnlet ist, denl Princtp^ der bencret kriliacheti Ricbtonk 
in Bebandianß dea «ricddilihA- AHMOhiia, >i1(^ sie durch 
ßoeckh, Otfried llllfe a. iU b%ritadM «bttl, U «ecM 
Kajiileln, in weleh* dhc Gnite AiMIt, bcKiWeht dir Verf. 

I. die biaberijmt'AbnaU&ni fher ^ Entsteh ung n. die Zeii 
dea Tr«>}aniacRrn Krf(«ef|jiliilM * n< dem Hesultai, gel.m i, 
dab Trola' nicht Wf. IIS«; (AnfdM erst /viiselii ii il'Ji^. 
1104 erobert WOTiieil sevn L.inne, da die wlrbiiui ;i VolLer- 
ereignisae, db: alfch' nt'i^cbet. iim- nül ih (h n uLind 
zutrugen, ru der Zeil, in %M!i !ie der VrH. der Ilias dm Vii- 
terganj; der Stadt vfVuetzt, bereits lingi treteu ^v;.^el^ u. dafi 
erst die sp-lleren ScfarifUtellrr, Vielehe deji ;lchilleus als'den 
ZerstrinT Ilions hctracJitelen. ih Fulgi- dieser irrigen AnAlcbl, 
den Trojan, krieg um M) Iiis M) J.dire liTdipr biM-iufrücklciu 
•1. nie Hi ileulnni; der ersteu Einiialiuie Iritja'ii durch Uera- 
klrs. w. lrhe der > , rf. auf eine Niederlassung I'el.-ispscher 
Coli. nisten im Irnjan. HeicJie bezieht. J. Die VeranfasAuni 

II. Hiili iiiinii: lies eigentlirlieii Trojan. Krieges. Jene tin'dcl 
er in der grofsen \ iilkerbewegjng, welche dcT Eiilflill d^ 
Thess.aler in Thess.Tlien LerheiTQhrte, and Wcldw' Adllcr B. 
Aeoler aar Aoawaudcrung nach Asien bewot. Darnadi »1 
aehciai d«r ftajan; JDii« «: dir MrtlMäbg'dtM 
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■IUI in Aeolil, auf L«sbo8 n. Tcsedos als ein und das* 
• sHie Ereigaiff — ein Resultat, wdcbe« auf folgercciiten 
Argumentationen gr«tOtxt, Kof. um so freudiger anerkrnnL 
als es mit cinfr von ihm lati^ gehegten uod sam Tfaeil aul' 
thnliclieo Combinationen beruot'ndrn Vermuthnne fibereiu- 
•timmt. Die Bcricbte über die acbäisch-Solische Wanderung 
nhM ^UickauB üi die homtriirlw Traditionen Tom Trojan. 
KricgB «ot Di« lOMiMduABdraB Bezugoahmeu, bier und 
imt tat AUShrt am Aniii, auf iia l'oJinrwürde dvs 
PfliMuidrM, Nr die Erabermg tooLmIim «. Toicdos ii. s. ^ 
«nlwickelt der VerC u «riackdUlMldMlt «licneMeMlen ücie- 
gen. Acbillena tritt anr iaiA dae joetiwlielreihdt und 
twar als Ilaupifipr in der episcbcn ConiUoclfaHl der lliad 
•uf, wril irnc Coloniaaliun eine KationalantemduaMUig der 
Adiiii 1. A( lii!l. iis :i(mt ilrr ilt.'üle n. vorzQglicliste Hcroa der 
Myniiidniiiin oilir Adiä.r, u. di-mnach am geeignetsten ist, 
aU 'lV;i->r <l<'r Tlialin sfints \ Ulkes in einer ojiii»rh<'n Ver- 



Ojj^sfus isl lleprä«en- 
Vi'iTallii'rri dir Anl 



ht'rrlirliuii^ lll■^^^■lln■n 7ii crsr heinin. 
taut ili r aiili'-rlii n Coliiiiistrii. 4. 1)1 
noridi-n. Diese sind diis voriuhrostc Ges« lilrclit jt iur Irü- 
heKn nnter da« Jorli der Trojaner geknmimnen prlasgiaclien 
Colonisten, welche di u npiim hcfnuiidet.n Aiitiinimlintten. 
den Achiiern u. Acolrrn, dir Kr^dn runL' <I> s I-Jimlrs . rlen Ii 
tertcn. Die Deutung des hölzmn n l'li ntes als Sxmliol di 
Poseidon, der Gottheit der l*elas:;'r, durch deren Hülfe das 
den Poseidoncnltus abweisende ^Iruja endlich erlieft, hat 
«ugenscheinlicli sehr Vieles fÖr sich. 5. Sucht der \ . i f. dit 
«gestellten Ansichten tob Tnpn. kriege aus den llomeri- 
iMl^n Gesingen zu begrOndca. HitlM geht derselbe davon 
aai, dab die Letzteren kcinetwef^s eine sMflliu'licbe Darstel 
kag de« Trojan. Krieges, n. die gescbJchlBcllm Ereignisse 
aar ia Episoden ganz Icnn angedeutet «eyen, n. sucht dies 
dareh «iae Analyse des Orgirtiismus der Ilias darzutbun. 
Darnsrli endMint liclena — a. dies ist eine schon längere 
Zeit gdteade ErUlrane als Idcbt- oder Hoadgftttin, deren 
CaliM ia TMa wie ia 8ouU cbkfaaiMk war. o. Udicr 
Ae Elnkdl Diu. DerVeri: iralnt die Aandit, di« Dias 
tey durch verseil iedene Singer eaMMdaB« Mrtck. and 
stellt die, jedeorslls in den vorgescholMMa AtBinea niaea 
Halt lindende Hypotbese auf, „dab die Ilia« Toa tiatmSta- 
eer der jtlynnidönen , die Odvssee Toa «iaem Dichter der 
Aeoler herrühren dii rfl. . " Dir Heilagen des Werl«« handele 
ausfiihrlith: 1. Leber die IJedrdtung der Helena und ihrer 
Wanderungen. '2. l i her dieAlridm u. die südlichen Achiier 
3. L eber die Abslammwn'; der Pelii!>gi r u. ihren Heros He- 
rallcs, dessen \V aiideriircen auf die Au^lJl i ituti^; dt i l'i lus;; 
bezogen werden. 4. Leber die Irrfiliiteti dis OiIvsm u.s. d 
der Verf. anf die Aiisbreituns der .\cob r deutet. 5. I < ber 
die Geschichte des Trujaei. Kciclies. (i. Leber die Ucdeutung 
des .Aeneafi u. Keine \\ :indeniiis;eii. Sie eiillialten sänimllicb 
TieJe zuverlässige, dnrh aiieh manche z>veilellijflc Behauptun- 
een. Jedriifall» ist die l>i< btuiiu, welche der \ erf. zur Er- 
iiUnmg der ^echlischrn Uri;eseLirhte einge.srblai^en lut, eine 
bei fwtem nebligere, als <lie, in neb lu i- I'IjW »Ich bewegt. 
WflBB auch in den Eanzelheilen des Werke« Jiancbcs auszu- 
aebea ist, wenn auch die Widerlegungen von Ansichten, die 
vor dem heutigen Standpunkt der Wuscnsrbaft Leinen Halt 
B. keine Krall mehr haben, u. demnach als röllig erlosdien 
sn betrarhten sind, zuweilen mit einer, eben deshalb nicbl 
mehr natbwendigen groben UmsUindlielueit aoflreteo, u. an- 
drerseits vicUeicM manchen iUsnitatca da« Pridikat der Nea- 
beit nicht in den Grade gebAhrtt wie «ie es anso^redica 
adieiaea, tadoa ei« oft aar ModilieaUonea anderweittoHr 
UaletMKMagea a. Atalcbaa iiBd — vidkiclit, wie die VSr- 
tedc addicbea lllbt, «iae F«%t dea Kaagcb aa bibliotbeka- 
liacbea flfilbnittela — : ao tcaji^ doek das Gaaze von einem 
•ehr reifen Stodinin, erscheint ao Tidbch a, eifrig durch- 
dacht, so conseijaeat darchgcnihrl «. eVgeniadel, u. liefert, 
aeanrnUicii ia dm UMptbcugBat «a iiiraa a. gHnde fir- 



eebnissc, dab wir i 
ßcheu Untecai 
furtüsImB. 



wftaadiea, der TerC Bfiae aiit Iha* 
Wliacnediaft so bcNicben, rOstic 



V. Jurisprudenz. 

1'23'2. Magazin des Proeinzial- und ttatuiarinhmt 
Recht* der Hark Hraiidenburg u. de* Hertorlhums Pmi- 
rnern, von Dr. ^d/. Friede, ßiedet, Uobatb, ftot etc. leim 
iiandes Iste AbtbeUuns. lierlin, Haja. 1837. TüL a. 951 8. 
gr. a. 1 Thbr. — 8citd«Bi di« amtficbea EntwOrfe des Pro- 
viniialreiile lerHMfclInnidcabBrg n. des Ucrzagtbuma Pooi- 
Miern, in Bfgjkilaag aoslthriicber DareteUaugea ihrer Recht- 
fertigungsgrOade in Druck erschienen sind, u. ihr Inhalt sol- 
checgestall sur BlTeBtlicben Prüfung u. Be-ui:.. Iiiim;^ ausge- 
setzt ist, war es ein Ahlbarer Mangel, welclirm d.is "mit oli- 
p-r Ahtheilung beginnende .ll.-i;;aziii abzuhilfen sucht, dafa 
kein eisend» liir .uilllieiluii|:i ii zur lJ< urlhi iliiii;^ u. üerifliti- 
guii;.; jeiji r niul]i< brn Arbrih n be>tirnmte!i liter.irisehe.s ()r;.m 
Viirliandeii ^v;i^. I ).is ,'*bi^;(£iii ist daher ein Kelir zeitireui:il*e» 
Lnh'riiellQleii. dfui mir zu \i liiisi bcii i>l, il.iü ihm > ielseiti^e 
Anre|;uiiu ]iruLlis( Ii« r Jiislizbi aiiilen zur Tbeibialiiue an 8el- 
lieii biblii lieii ß( s!rrliujii;rii !;i liiii;eil lul'i^e. Die vcirliecend« 
er^^e ALlbi iliiiii; i iiili.ilt. zuiLielisl zur Kinleitiiiig des gmueo 
HerLes, siib Mr. I. eiin' uinfa««irnde G e s c h i c h t e des luär- 
kiscbeii Pr i V fl Ire 1- h ts Von der ;ille.sleii slavischen Zeit 
Inn auf das laufende Jahrhundert. Dir-.' bistori.'iche L'eber- 
sichl über die allmühlige Entwicklung des der .Mark eigen- 
thümlicben Privatrechtes iat unmittelbar aus den he.steii (/uei- 
len gescböpfl, mit Gründlichkeit gearbeitet u. enliialt lehrrei- 
chen Auüscblttfs Ober die Elemente, durch welche sich das 
märkische Kecht allmihli^ gestaltete. Der Abscbuilt ?<r. II. 
tbeilt die bekannte amtliche Abfassung des Anclamscliea 
Stadtrechts vom Jahre 17S0 u. Nr. ÜI. ein« darauf b» 
zügUcbc Abhandlung des Kammergericlita-Asaessora Beck m 
Anclam aut, die ebenbUa iatereeiaate Paalte darbtelea. Am 
Biciftca Beadbla^g dttrft« ah«r der vUrt« AlwcbnlU Tcrdl^ 
nea. wdeber da« mSrkl««b« Pfladangarecht, aiit 
sondercr BerBdnlditigBBg der in kammergcriehtliclien Ent> 
^vurfe darfiiwr enthaltenen Bestimmungen, ausftihrlicb ablun- 
delt, aus zahlreichen alten Judicatcn u. bis jetzt nnbracblet 

gebliebenen Uofrescripten (welche zugleich tlnüs im Anhange, 
iieils im Texte mitcelheilt werden) die alle i lienrie, welche 
(iewohiiheil u. gericlilliche Praxi« bildeten, in ihrer Iteinhcit 
(birlegt u. damit anf viele Mängel der neuern IJe.irbeilunpen 
dieser -Materie aufuierkKaui macht. — Für die Iii- A filbt iliing 
des Isten Lande.s, «elehe bald nachfolgen soll. b;it d. r Her- 
ausgeber die Behandlung des Jagdrerbts, der IliitiiiiL"< - und 
SdUlercigerccbligkeit, su wie des Kirchcnrecbts veriteibca. 

^^T. ISatursvi,sscnscliaflcn. 

1233. The London and Edinburßh philo*ophical Ma^ 
goiine and Journal of Seienet. (s. ^r. 1137.) 1837. April 
enib. An Account of a new Voltaic Battery, being a Alodi« 
ficalinn of the Cunstmction recomraended bj Mr. Faraday. 
By J. Yduiis. — On the EfiTects of a Voltaic Battenr char- 
eed "ith Sulution of Snipbate of Copper. By Mr. Warren 
De la Kue. — On ibe IQuscular Eflbrt required to asecnd 
Planes of diRerent Inriinalions. Bv Prof. Forbi's. — On tbe 
Aaroca Botealis of Febr. IStii, 1837, aa observed at Sidmoatb« 
ia Deroasbire. By N. S. Hcinckea. — Expcrimental Keseer» 
cbea «B « Bceabar Aolioa of Iraa «bob aoJetioaa of mmm 
HeUllie SaAi. J)r. C. F. ScboeolMla. — Ott «be iiea». 
liar Tdlaie Conditiea of Iran. By H. M. Noad. — On the 
Intecsectioa of Crjstals beianging lo diflcrmt Oioerals ia 
a regulär and eonatant manner. IW D. J. Brooke. — On 
Psfoxide of Haacaacsc coutaininc S<Jv«r, firom Mexico. Bj 
John Tejlor. — Oa Um Elwitrie Spick «ad Sbock ütmi 
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a permsnpnt Magaet. Br W. Rildiie. — Ob tbe Derelop- 
m^Dt «nd Actio« «f BboMdlT kl Vclltfo Cmümritum. tj 

123 i. Memoire» de Ja »oeieti giologique de Fronte. 
T. II. 2e 5»rlie. P.ri«, Lt-vrjult. tR37, ^r. 4. 5 Ihlr. — Iti- 
lltlt: Esui lur U forme i'l la consütuUon Jr la cliaiiir d<-.s 
KoDMea, eu Oi«an«; par M. Uausae. — JItmoire sur la for 
mation crcUcee du Sud -Curat de la France; par M. le vi 
comt*' d'Ari liiac. — Kssni prologiqae aur les colLinea de Su 
pir-j, |iri's Turin; juir 1[. Provana de CoUegno. — jüi'moire 
«ur Iii, i iiui li.v. ilii Mil , n Tourainc, pt di-srrlption de* co 
ijui'.lis Jt 1.1 crair . t iI.h i'.ili;ns; jur Felix Dujardiu. — l) 
acri|ilinn ilti quelques nouvt-llr« cuquUirs foaailcs litt drparle- 
meat dea Baaae* - Alpes ; par Ch. Lcreille. . 



1235. Journal für praktieehe Chemie, heraiugec. von 
O. L. Erdmann. (s. Mr. 1033.) 1837. la Heft enlk. Analjae 
drr I)arrenL4-r;;er Soole; Ton H. Scliarf. — Analjae einea 
doppelt -photpftoraaDrcn Bleioxvd-Kalkra; von G, fiarmeL — 
Auainp au* r'xntr ^Lhandlunj? 'd. Uro. Th. tw Saliasare üb. 
dii- Aawdidung drs Blrieji lur Endiometri«, Wirkung de» 
Jlicifii «»f illf Arxi-nil-Schwi-rflvi'rliindungen 3t* EiMM« JCo> 
ball«, ^i(J^^^s ij. Kupfer»; von ßi-rtbier. — L'eb. doiKMlfal 
n. « iiiisf riiiinarlcn: von D. ins. - l rber die Zuaammen- 
BCliuDi; drg lirlitrn WeiJi!;üllij:iTZ( s »on der Lirude Uinimel- 
fahrt Lei Freibcrr; von J. FounieU — Lvh. die Uraunkoblen- 
Ablagenin^ b«-l n<iMi.\lrdt; Ton C. Marx. — Zur Üutcrau- 
diunr dea ScLicJapalrersi TM Dem«. — ChcmiMiie Kotizea ; 
TM X. MUgar. 

•XV. SchSae Literitnr. 

1236. I. Die Rrite dee lettien Meniehen. Ein Fieber- 

n.irlilstraiiiii von Chr. Kujfner. F.mtr« liUndcben. SVieti, 
Jhi.>l,.r^f r, IS.r. I tS.S. \l. — II. iiinuttntpiete, rou ('/ir. 
Kuffntr. ErsIrs BiiidcLrii. Klit'nda.s. l-iS S. 12. — In dnn 
ersten der hier genannten Scbriftclion Ir.iunit ein im Fiebrr- 
naroxprnu« Berangrncr, der lelittf JIen»c(i zu .lejn u. eine 
Reise über die yerüdelc Erde anlnten, ilie.«e jibir siidann 
sriiildern lu müssen; dem Kin>»uil'r, djfs iiin PuMiLuin il.i 
»er, um die ISinchreibuni; zu lesen, wird durch die launige 



Antwort brgecnet: e.s geliP tielen ßiirliern nirlit Imhbit. rils 
■ngeJeacn lo bleiben. — W.-is min dem "iiudrrnili ii l< t/t. a 
Heaachen auf seiner Fabrt, der sich ein Paar übernHiüriiiliL- 
W«M MMMlIra, Allw bcMiie, dies zu erfahren, wollen 
wir jhm Lcacr ttbfllaiKI, welcher aldl «labet recht gut un- 
tefUlM tfM: MmM fie Reise neck nickt xu Ende 
bt» M bu Iber At Tndni dee BOcUciin vorliulig noch 
tdB bcrtliiiDtM UitlMa nttUt mriM. - «■imateaniiele'' 
belfat die SemnfaniK Hr. H, «cO tfitinmt ist, die Zeil 
fcanutos tu Tertrdlün, medk dar darn gaholni» Aabitze 
aber ao kiirt aind, dsis sie ta d«r Ibat atdit ab Mi- 
nuten beacbsmgen. Wir lindM Ite pMmn 1. klaEnere Ar 
Leiten, deren mehrere in ZaiiacilriAM, Aboanatka u. d:;!. 
bereits verflETriitlicbt wurden, ü. vra jlriini aiBiga aadi wo1ii 
blofie Nachbildungen aeyu dirftca. Dia 'ZMaamcMlaUuiiz 
^Tscbeiot umsichtig n. gesebmackroll , gans geeinett on die 
Tcracbiedenen Gaumen des rtelkSpQgcn L'ngeiUÖa -j^Lcse 
weit" nach Bedarf mit einer tusageadn Aetsanc M vcrae 
bcn. AucL dieaea Unternehmen veraptiefat n. verÜMt Fort 
MtenngM. (W. ZUcbr. f. Knnag ^ 

1937. IMmIwwi fir mtamuti^ m. Kmut. Scbrif- 
ten b bunter Rdht beranagegdM V«b Tt. MmmU, Zweiter 
Band. Berlin, Veit n. Co. 1837. M 8. «>. & 
KacUap wir Jahffr 1831^ Br. «38i bal"^ 
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Panl von Varnhaeen Ense. — 2. Die Gesammtanssibe der 
KsaUschen Schriften, von K. Rosenkranz. — 3. KnJwwiake* 
(Vuatrains mr TanzaulTurderung), von F. A. MJrcker. — 4. 
Leibnilz in ^»lainz .ils StaaUinann u. deutscher ScbrifUteller, 
von Dr. (;. E. Oiihrauer. — .,. Sprüche in der Weise dsM 
l.:jienbrevi, I S. v„„ Le-ti.o!,! .S, h, f. r. - b. TulWiiau der dciA- 
«ehen Sehauhabne, von ilernianii Jllarimr.ilT. — 7 Die So— 
nier |n London, Skizze vou Th. Jlilt;-r. — 8. Leianden nach 
dem Talmud, von ,M. Veit. — 9. l>e.s Knaben Lirbe u. Mi/s- 
eeM-bick, ^ovelle von E. Willkomm. — U». Der Flüchtlins 
.>oveiJc von der Fr. v. W. 



V. w. — 11, (.'eilicbt von ApnUmiiu* 
V. Mallilx. — 12, Die .11 ,sL . > n,ll. von U. ImÄL — U. 

rSovelliä Min Th. Mündt. 



Dcsirce's JLcbenaslofcn, 

XVL Schöne Künste, 



on- 




der Valtrrl von C 

sunt» d. Cr, bis auf dia nnan Zeit, von Ur. Franz Ai 
/«•. Zweiler Band. Aaeb Utar dem Titel: Uandbath der 
(letchtehte der Mulerei Im itmOseUmmä. dm Ifudtrlmm^ 
A/i, A^iwiV» FronireUk K A^^ImA Berila, Ducbar ta. 
Uumblot 1837. XIV. a. 38« S. 9 Thir. IMiarRM 
B. ZwccbBa£ugkeil dieaes Werkes TcrwdiM ^ atT üa Al^ 
zeige des ernten Bandes in diesen Bisitera Ötr. 681 1. iX 
Die vortlieilbalte EinriclituuE zum Uandgebraack tat anch M 
diesem iweiien Bande dieadbe. ädaluhalt bat Üir uns d»> 
durch ein besonderes Intercaaa, dab er zum grStercu Theil' 
die Enofhen der Kunst bei unserem, dem drulscbea Volke^t 
beleuclilel, u dafs sor^filtige Zuiuimmcnstrilungen über Stre- 
ben u. I . «»ilate iu den versrhiedenen detUsch.n Landen u. 
Jahrhundrrlen den Arilheil unserer Vitcr am Srhonfunsase- 
-■i.- iiille der Kunst iu seitler Ordnung n. EiuenihälinliälMt 
rli nnrn lassen. Auf den meisU'n CAielen. wenn UM dk 
\V iN«n.v<:hal!.s-(;esrl.irhte der kuten hundert Jahre ausnimmt, 
erscheint die deuLsehe Bildung den ersten Blicken unlerbro- 
rhen, zerstreut, rhapsodi.srh. Dies gilt besonders von unaercr 
Kunst-cnehirlile. Aus getrennten Provinzen u. Zeiten leudi- 
lett dem ZurflckblickenUen wohl einzelne Sirrne u. einzelne 
Consicllationen herüla r; aber ein li;ii ii..iiiim lu r 7.ii- 
U. organischer Fort-an- der Cinl.ullun^rn 
laihalewiea scheint nl.lit v.rl..,ti,Un. Sun ist 
ea auch wabr, «ab die RefomiaUon hei ui.« di,: Ai rsm der 

ildendea Knnat teicbaiU; noch mehr aber ha; u. ihrer 
oL-e dte Ayerafain oder ddcbgOltigkeit sr^'«n lühier. u. die 
erheerung langer Klamb, din Spuren u. y.eusiiissc dessen, 
was in der Kunst bb dkUa bereib geleistet viar, zerstreut 
rerwuchl, so da£i der Kaagel aa Zaaaaunenbang eröfser 
erscheint aU er war. Gensocre roncbnnem der nenerea 
£cit babcn sciiM rcrdunkelten Züge wieder "m f r'^ mi 
dea Hinblick liber's uanze ansprecheniler b- ^^^^^ 
macht. Hierin gewshrt uns der Verf. eine belebraiida ■, £• 
«nehme Einsicht. Die drei ersten Bücber geben dicae 9^ 
hnin^. Mit besonderer KenntnUs u. Aoswafal wird toaret 
a»ienl-e beaprochen u. gewürdigt, was die Miniatnccn vom 
. .. .lahrb. an merkvTardie nacht n, in ibnen Keime u. Aa- 
.u. sj.ulerer Früchte erkennen lifst. Wie sich dinn eia 
ihiuulieh deulseher .Malersljl nach verschiedenen Seilen 
m 1H,,> Jahrb. entv,„L.ll. im löten die »ItflandrUcbe Ma- 
ler»ehde sich tretTlich iiishiJdet, auf die Köhler Schule und 
verschiedene Punkte in Ober - Deulschland zurückwirkt, wird 
unwichli); vom \erl". i.rl.luterl. l!nl*r den Meistern des 16tea 
Jahrk wt es. wie Lill.!;. Dürer, der ihn beaonders bcschäf- 
''^. ij " ''*''"**" *>'flbing u. Wesen, Origiiulitlt 

u. nildun|;stans '-r Gesehieble seiner LebtnsUge ü. Folpe 
seiner We^ke einlaeli und klar auseinanderael/t, wird jeder 
init Interose lesen. Die ISachfolj;er Dürers, dann die säcb- 
•is<^ Sduüe in ihrer £i4;en)h.liuli.-hLeit „. den Einflüssen 
von jener SeibL, db relativ ^.•r^van^ll.■n Ui. l.lunc. n h..ll.i.itli- 

■cbcr, abcadeabchtr n. niedccLmdiAciMsr Sd»ul«a'be»ciilir£»vtt 
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Steine KBiutW «.^ito 



iu BiW fh'r ilf uUi-Wd Kniist - Kiitwirklung »or <irra hinlritl 
Ar* iulH'niüibi'ii KinlluMc«. L)«-r ni»rili(ii-(i''n ^l.iltiri iitiln 
di. 'icni KiiillciJ-M- im l«itril u. t'trn Jalirli., n. dm i i;rnl liitiu- 
lirl,. ri lUiillint I], m u»ii Kutuil^altiin;^>*ii . iVtr nI' Ii iK viinrlrr» 
in lit r lir ili.iiiU I S( liuli: u. in liolbuil auaUrrilru . siud dk 
swri fol^rndt ii nüriatr ( c)»s Wo u. Dir) i(i;\viiliart. Itaan 
wvrJen ia drei Büclmii di« wcM-iillirliütru Z&je d*^r Gr- 
■rliicLlr drr Xiilrm iu Spanirn, Fnnlcrrick, EagliHid erxJlhlt. 
Di* i*t« Itack spricbl t-ndlich von Eut^vicklulln§•■ge irr 
aeitenn dcuUclicn Malerai. hJkmm im NuMi «. Gt- 
gaawjirtig«« nur wüi Kin» B. BciAiftiftag griaiAt. ktitm 
m der Verl »W MOI B kit» Ü l i w to w ln w Il H llW% i r avf 

iiMt-SinN» «. Stawb n » in 
4« lelilfTcll mnalfilw Vh wm tosa «k iMmm«, wu da- 
bei n TeaDiwra, veu ta lioQen ««7, der B«lr*clitung la 
«■fMkin. I)«ber <U« Gmm ktnoeM wir nur niwcce tvni- 
, ckmuM '«riedcrh»!«!, dMb «• «Im nht MitgOHafaii wiJÄ«- 
■CM ItaHirlagaiig W7. A 

12)9. Jolin Fifld (gA. n Dulltin 1782, erst 7u Mos- 
11. J;in. ISJTj; eineHtio^iuili. SLizzc Ton Fr. ..Vll). Gelt- 
bard, in: Wumt Zciladirirt 1'. Kunst 1S37. Kr. 39—41. 

t2iO. NeJcrnlog Ton Antoinr C.irlr llur»cf VemH (grfc. 
SB D«>rd»>au.v am 14. Aus. llä"^ , i", .>iiv;.r. 1HJ7 xa 

«MütH in: W. Schm'a iuMlUatt ltU7. iNv. 31. 3i. 

im. tue. m RdUr EnpfeU. a» P. SrhaHT»*- 

in: Jen. LitT^lg. 1837. JRr. U. 



XML Vecmisclile Schriden. 



BaLii.; «M üfm IlmiUii, h: 4m AaAmt 183g. Ib. 
a Ou «nsHaeka Dmin pineiw Z«itp Jot WtoMrif Zdft- 



1343. lt*Uf(ion, Tiatur u. Kuntt tonägUch In ihrer 
ftrbiadung. £iac ßcibc öffrutlitliir VorleKiuif;en, gphatlrn 
Ton P. Üt&tiiMt PrafcMOr. St. €»llcn, Wartin«na u. Seil« it 

Ü " -- - — 

V 



ron f. at/UUUMt rcOMMOr. Sk U»Ucn, ^Tanin«na u. 3cli«'U- 
in. 1896. 10 Bl^ fr. Xi.^ 1 Thir. — Kt-iiiK akadcioische 
^'ori«»an;rn, sonaeni Tor'CiDein gemiscIilrD Publicum kcIl-iI- 
ßu, rS;i<'li « iiier einlMleadeo folgeu 3 über K<di!;ioii , iSatur 
L Kwitt, jede für «ich, dann 3 üher ihre ersrbiclitliche u. 
gtycliiaclie Verbindung. Der Zncrk des ^ rrf, seine ZuliOrer 
^1 einer e<"!slig<yi, alluemeinrn AiilTawiun^ seiner Kt-;:! n-iljnde 
io ihrer nülicrrn Einlieit «mporr-ulit lii ii , ist n.u li iiri'vrr< in 
l^Hirlialten lowotd durch die iibstTishi-Jif, Lriiili^p !!>|)rj<:lie, 
litk durcli diu i;.inze. Iii ^^cij^' runi: ^vi t kcnik llaliuug Keiner 
Scljildrruni;, «ic dtirrli viele Ans]iirhin):i-[i auf iM'Liunli's, 
Hittlirilmi;;i n Kill Inlcres«aiile4il . un\ 1 riuiilln tf Zuh.niinM 11- 
•U'Uungeii \nt\ finauder IVrncJ li«-;;cuJtu Daten u. üfgriüVn 
tffi, in eine« hohen Grade crruirht. 

1043. Th* plälbtopJiical Tronttxtion» of th« rovol 
Soeitty of London, /or the yror IlUbi Plrt II. London, 
Bi Taylor, gr. 4 Vkii il Kopf. 4U ah. — Inhalt': t. Oo> tbe 
"Stiit» at tbe |iort London, ßy Jt W. LubWJe. — 'k He- 
Mrt of Ihgnctic ExppriiuenU tried on boon) i>f an !N)n S<i-aiB> 
Vf>MeL Dt Edtv. J. Jiilins<in. — 3. Reacari lir.« oii tlieXid)«; 
aixlb SfTiM. Bf Will. ^VlleM'e]|. — 4, ün tiic Powcr.s on 
wUcb tlir KiiiK f Inns Iii Ijife in tbe mnrc [wrii 1 1 .inim>!'< ilr- 
pend> ;uid on tbe nuinner in «liirli ibeA' are a.<i«in i;it>d in 
tbe produclion ui' llwir inorf i niuj.lIrjiUMf miultii, \\\ .\. 1' 
W. Vbilip. — 5. IJisrnssirm "f ll»- M;ii:iiflii-al Obsi rv .iliona 
taadc lij' Capt. UacL ilmini: bi« l.ite .\n-lii (a|ic liition. 11t S. 
II. Chri.nUe. — b. liM]ui.'ie» iM.neerniii«; ibr Kli lornl^irj' Li»*vs^ 
ol" F.li 1 tricilv. 2d Brrli V. liv W. Sftow Harrii. — 7. IVole 
relative (II l1ie •nppoüiii Orisin of titc Uilitieiil 1U\-S in thr 
Solar .Sperlriiro ; being; an arrount of an EnterioMat inade al 
BdinLurzIt during tlte Annolar Edipse -oT tbe 15th of }\a-] 

1S36. By James D. Fort««. — 8. A eonpariiMi «f the Ute 

• ■*£>. I T__ U— _J W.:_L. _fii. . Ilt.^:_. 



Imperial SUndard TrOT Pomd Weicht mlb « Platina copy' 
of the mine, etc. B7 IkA WrtwBnili». — tt. Ob Ihs BiAi 



Oranc Onl.1111:. IW Dr. F. Tiei^fimna. — 10. On tWi %mBi- 
laliiiM nf Insi'ctK. üv (j. .Xi'ivport, — ■ 11. Ort nimiectlon 
iif tlif: .Antirinr CnliiMii iil~ the Spinal <'nrii >Tith the Cer»- 
Ix lluin. Bv Sain, Siillv. — J-J. <)■ the t. uniri»tiiri s inil ::eo- 
li);:iral Ke1*(iiiiis nf rirlain bot Spring, parlicularlj the^ af 
tJie Pjrenn «. liv J.iiiiet 9m JTBffiü. , *" ' 

nal Jan. tu Juue'lb3b. 



1^44. Rer. m« W. 
Ztg. »37. Kr. 2i. 



üiflAidb 



XVlll. All^iiveiue JoMnuilklüu 

IAH. TIU foreign auattrfy tUfUm. Vf. iff. AftÜ 
1837. taA. RcoenRionen foigeBdcr BBckart L EoM, iroj/m 
dan* la regenee d'Algrr, n. Seadkaa* f« AAila. — % L» 
Paradk neMBdeMillM; Ind. iiawr.parB.deGhaleauMaod.>- 
3. Pkarbe, partraiti UUrrairni. — 4. Hüfem« BeitrtiM t«* 
de« ConRlnt«tiMKB im Bob u. Eiaea; BWtleker, die ffalwi 
cbiirktur den Mittalallera; NeU^er, Gearim dirr Pflana«* ele.; 
u. iUöUpr, BcitrScc <a der Lehre von den Conatraclioaea. ^ 
5. CranuT, DenLnrfirdigiieiten der (irilin Krimpnarlc. — & 
Miltitz, iManttri de« Csnauia. — 7. Weiter, Gcacb. der Erfind 



daa* der BochdrnckerknML — 8. Hcerea'i kiator. WerlN» 
ir Tbl. — ». Wavenleld, SaBdmriallHNi'a UimcIiMmb di# 
PhSnixiar. - 10. Tajiar, lliwlll UllarlMl llBHihlB la 
tha Taaul LaMBUB. 



lam. Die 



iB Ittmtm ist f»m 



achrift Jhc 



1837. ISr. 29-34. 



M i 8 0 o I ! 



0 n. 



1247. Toßtxf'ullf. Zu S!r.i>burg der Prof. der Phy- 
«iologie Dr. I.jiith. — Am 1\. .tl'arz xii Genna der Prof. der 
Chemie an der durt. Lniver«. , Joseph Mujon. — Aiu l'i. 
April MI Mailand der Prof. Johann Kasori. — Am 1.1. Ajiril 
zu Padua der Kitter Andreas von Najer, 7'2 Jahr alt. — Am 
29. April zn Paria der Prof. der Pharmacie an der medieiBt 
'rSebule Nie Deveoz, im 93. Iiebenajabre. — Am 6. Mai 
Kiel der Bi4aBlLfrat dar Tt aali n iB , KlttüaBnrtli Pr. Eck 

194«. Brförtitrwtgfm. Dr. 
\V<>ikbii>chof von .Münater. 

1219. Ehrmhezeugiuißm. Am 10. Mai feierte der 
Y'fV. Bi'firr. Katk u. !filglii<d dra atali«!. Bfireau'a Frledr. 
li.Tnhanl Engelhardt zu Berlin &riu 6Uj3hr. Amtsjubiläum, bei 
»▼ekhcr YaiBBlaw q pr Um de» BbIIm Adler- Onk« dcitM 
pJasa« «k 4er SeUdla mltalmi tamla. 

1^. Zur Bemimt-ehroHtk. Der bisher. Mtidirt^ 
lor li» ilkmbm^iafi Tbeaterat 8<-banRpieler KaH Lelfrün , hat 
.die Bijhn« vorlassen o, prirotisirt nun io Uaoibatg; 

liSl. Gutenherf^s DrnkmnI. Solrhca soll nnn am 25. 
Ati^ d, J. in iVaini aulVeriehliH \verden. Als luaekrid bat- 
iriiiu die folgefldc, vom Uofralh IJr. K. O. M&ilcr i» ' 
K U wIbAtMewSblt: 

Vorderseite. 



m Gensilrisrh de GutenW^g 
Patrteiiim No'iunlinom 



Acre per tnl.iin lliu'ii{i:ira 
PoÄUeniirt' rmn 
HDCCO.YJCXVlIl 
nttck«rite{ 
> qaae Craeens latnit Uluitqn^ 
Gaimiani eoleis extodit iagcniani. 



V. ipridqnid veterea 
Imb aibi, acd popoBa 
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ist MnerAiift ämnh eine beaimifere Selirift: AhF- 
nf^ur BU<Uhk eia«« enn«iiiD6tzie-\T«hlthitiEKti brt)'licr-\'rr' 
4h. BttefbU. ttl37.'^t6 & (k pnkt. AntM Dr. PnU 
•Hk ia EIhMfftM Wh«* vor «kMa lafera geMcMcr VonchJat 
amfi <ritJif aafcngt warltai Iiiiiw wir dcHilken irr 
AafawiMalHb. iet vnkUukmtim IilM«lwfr«nle cmpfeb- 
1m, «Ir Mir* dafc imm MrwwMl «rat «rk^ 



1253. Statijlik der ZtUuagen. Kacb dem Joarnal ^. 
4. U litt, dr i'raucr gab es EnJ« v. J. in England '274 Zei 
tnagri. in FrauLn-iok '2J4, in Frvulkeu 'iSS u. iu di-n aade 
tea Staates DcuUclJanda 305, in Oulland 150, tu Uur^Lut 
o. PuUn Hi, in U«8ti>rr«icli S'2, in Diaejoark 80, in Bilgiiu 
6'2, in der Srfawcii 3b, in Portugal 17, in Sjiauiea Vi etc. 
Leberliaiutl: ia £|||«m Sl4S, iu AiBcrika 113b, in Auen 97, 

vUbuMM 3334. ^ 



1253. f 'rrmUthte Nm^fichttiu Der Bkckof roB Heanx 
■oll iu 8, Arciiive Pinen wic)tti!;eii Brief«vrcliM>] cwifirloTi 
BoMoet U. frselon eefuiidfa Lirbrn. — Die ^litteraachliiri' 
taag 1837. Nr. 67 ff. livellt „Altr Kri.lH" von J.nwalrm 
Klopstock, Dukia u. A. luit. — !■ >r. H3 Je» lluiubiir^. Cor- 
t«(M«ndettte* zeiEt GraC Fr. Itrmstorff in Slintenburg an.. 

nur aeine Mutter eine UenMiorff, Sioiberc, vrar, 

■it CMitr Jkk aickt ]m Brirfw w ch i nl gtrt — d m Ihm, an* 
iM- MjrtlnJigf» (1. 1^. 1U4) Mht Er«aktau mt. 
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Bchitlili , Irülicr beranss. »on l)r, W. Mrtjzcl. .Nmc Fidga. 
GeMh. de» i. le Ablbl 31it 5 Portrait«. Stiillj;. n. Tüb., 

Cftita. Ib. 1* TMr. — Abr^e d« IMstoire du Baa - entpira 
de Lebean; far F. D»Iiirue. ä V<»1. Lxm. jr. 12. 10 Fr. — 
Hiiiiirajtliic nniliniiioriMii« iti-. T,ivr. I. 2. l'.iris, L. Uab<-uC 
Jnfr i.icf. vim 1 »«lg. gr. t<. 25 r, (Dii'i Ganz«- wird aus 10 
V ol. bentt-lrrn, itdcu vtin Vi L'wr.} — MeRMtirs of tlic lif« 
of Sir \V«lit.r Srolt J. G. Locliliart. Vol. L (2d pari.) 
Paris, BaudrN ii. Giilignani, gr. 8. 3 Fr. 

r25<«. iV. Fhilul»git. de Lainaritnc, Sonrenira, Im- 
Peneee« et Pujr«a!;<>s pendaiit ua rojase en OricMC 
tui Auszuge r. Sohulpn. mit AniiMrlk. Lemgo, luejer. ü. \ 
Thlr. — Sebnilier, Onaeslion»'« t'ircron. Pmrt. I. Aaran. 
(Saucriaadar.) 4. | Thlr. — Biblioth^iiiue bi^toriipie de Di«k 
dore de SicHr, trad. da grec par A. l. itlint. T. V. (letzter.) 
Paria. ^. 8. 7 Fr. — Kerkerchea aur le cnlt«, kta avmhalKi 
Ica atlnbuta et l«a nionumens ligiirea de Yenaaf cv Oriaai il 
en Ocddwit. fut H. Felix I^jard. IbAndacüa») farfl. 41 
Bor gr. 4. aahat 1 filhograpb. Tab^ ■. 30 Bopfam 'mlSÜ, 
— Nava aeriB«M«m httimnm collectia (caBkaata Cbaraa» 
tier). EieC 3Ai TaMi ühM «pem «oa variMU aalia W 
boa auaa adjaait SaMni #» t^l^-^ f «l. U, Pttk, K» 
ckoucka. gr. 8. 4 Fr. 

l-i&7. V. Jnrüpntdftn, Luden, dii- LdM Vd» dM 
Servituten. Golba, J. Perthe«. gr. 8. l ; 1 lilr. 

1258. VI. atuot»- u. Cumernlwifxtnaeha/ten. Glfin- 
der, Beitrag zur B«'urtbi'ilun'.: r. Kisotiljohti - Aiil.i^e in der 
Kirbtnnr von ll«nnov«T-Cilb -ll.-irlmr^-. Hüiiiinv.. Ik-lmng. er. 

Tlilr. — Hau, Lrlirijiich diT iiolit. ( )rLonnniu', Ir Bd.: 
Grundsii(7c der Voliiswirllisrliaftsli'lir«-. 3f Aus.-. Hei Jclli;., 
\\ iiid r. 'zr. 8. 2J Tlilr. — Sl»'in, Ansinhteu üb. Liseubabi>«-n 
II Dl 'itM liland , mit lUicUirlit auf Frankfurt a. M. , Maina^ 
l.ii insladt 11. WlcMli.idcn, .M.iinz, v. Zabem. gr. 8. J Thlr, — 
.1). «lif /.iiI.issk'Ln! \ olkMouverälnlUiL Frwikf. a. O., 
VinjM-i. gr. \k \ Tblr, — Code dea Pont» - et - CbauMfaa et 



drs Mine«, ou Coli. c. dea Imb eto. jnaqn'au 1er janv. 1836k 
Plir Tb. Kavinet. T. VI. Supplement. Paria, gr. 8. 10 Fr. — 
(jueation* de droit administratif. Par M. de Connenin. 4« 
edit. T. I. II. Paria, gr. 8. Ib Fr. (Ea erscheint n.xh .id 
dritter Bund,} 

Iis». Vn. Natuntitmuslu^ftmt. Dnmaa. Ildbch. da 
angew. Chemie. Ana d. Fraaa. Ton G« A. u. F. Engelliart. 
LieH '23. Nfimbg., Scbrac. K^ 8. \ TUr. — Jaidiiia, aalw^ 
geaebicbü. Cabinet dea TbTenaicUa. IV. WicdMÜaaadaThkm^ 
Ip TU. MU-d« aal AbbUd. Mi, UaMlalH«. 8. 4 TUn — 
Eimlli> BnoMvili* nlaniam- aaMHi'kiMnaqaa coeiiilaraat 
Vol. II: Cyperogninbia ajnoptUa. Slatig, €att^ 7. & 3 Tbbr. 
— Miqael, DiMfuiaiti« geograpb.*bota«j da pbMtaran regkl 
}atavi diatribotioai. Lejrdrn. (Procl, ^Vcigcl in Lpac.) gr, 8L 
I f^'j Thlr. — Srb)e«ei, Abl>ildun»rn neuer ctd. uiivolbtlndig 
H-ksnnter Aniphibicn. Ir Decade. l>ö.»R«-!iliirr, Arnz u. C-o. 
"oI, 3 Tblr, — Kb'uirait de Zoologie. Par 11. .Mümc Edtrarda, 
e partie^ (Scblulj» des Gunzeu.) Paria, gr. 4 Fr. 

1*260. VUL PfytioloMu II. MtdieiH. Analekten der 
€Uniq^ H w M H. vm VnS, Blaata «. Or. Ibaer. 1 1; 
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Bariia, Beymma. v^i TUr. — Cmmt*! ToHm. Ib. Cil- 
iar Henoac, Mn Lee, (liiers. ran SciiBlt«. ie Lief, mit 4 
b IWr. Lpt«., fiaclMr. gr. 8. { Thlr. — Piorrjr's Diagno- 
a. Sfmiotifc ülen. »on Krapp. Ir Bd. in i Lirf. Ebend. 
Beobachtt. 



gm 

». 8b 1 TÜr. — Pogn*'» BeobVchlt. u. Erfahr, tut d. Ge- 
Qg|g Jir ptakt. Heilknuct Uebera. von Blui'»cb. Ir Bd. Aarao, 
flMfrilntfr gr. 8. U Tbir. — Lc Bucha ri franraia: nouv. 
«nltc complft de mtSeant osnelle. Kar £. A< Brgu. Urc 
liw. Kaacy. 4 Bog. «r, 8. 1 Fr. (Da« Game wird aua 'J VoL 
l^aL b«steben, welche in JO Lief. ausg<^ibfa werden.) — 
KM^Obtenrationa de guerisona de c4ilcuU urinairca, au 
I de» eaoz thermales de VhIiV. Par fh. IVlil. Hari». 
Bg. gr. 8. n. 5 Kpfr. — Tiaitv (Iis ukiI uIk« de la luofUe 
mtniir'e. Par C P. ttll.^irr, 
3 Vol. Pari^. t;r. 1.') Vr. 

l'J6i. l.X. Orogra/iftü'. T, Gcranib, Wallfahrt nacli 
Jftiualem u. d« in B^•r^(• Siiwi in den J. 1831— JJ. Ir Bd. 
Au» d Frnn7. Aarhcii. Cr«>mpr. 8. \ Thlr. — Krulioff, eeo- 
erapli. Sd.ulb. a^i f. (;rimiui, Verl, C. gr. 1'2. J Thlr. — Plat- 
nrr, Bunj rii , G. rli.irj u. Höalell. Beschr^ der Sudl Rom. 
III 1 StuttK. u. Job.. Cotta. jer. 8. 4t TUr. — BiMcrhea 
hi. riti. -Iv .\l.ih Roy. Fol. b\ Tlilr. — Sutam ^ h Tia lu- 
li.'iinr. P.ir Jl.' rr. Vol. Paria, gr. 8. 16 Fr. 

1^61 X. Mathtmolik. Grif, lldbdi. J« Akw>* » 

EnnlC J. IL, Aa 



3« rdit., re^ui', corr. cl «Uf;iu, 



G'-'TfTli'idiulen u. 

drtar. pr. 8. 1 Thlr. . . . 

12b3. XI. KrUgtetutaadu/i*n. CbroBiqne« de U 
mrine frencaiae, dcpuie 178>. Per Fulgence Girard et Jol. 
LiianwliL I. 3— fti Pen*, gr. 8. SiKFr. <— Deecription nau- 
Uqoa «Um de FAIgriTe. Par M. A. Bä'ard; «ui>ie de 
mSm,!« ide Twaan, Paria. U\ Bog. gr. 8. u 13 Kpfr. 

|SI(4. M - Pädagogik. Freimülb. Bemerkk. üb. d. » le 
JlAiWteanK Atr |Bi|wctoren«U>llen an den beiden Landes 
■cbolen. 

nClcI. Beachüfti-'ungeii xum Vfrj:iiflgen der JuBeni 

" ■" 8. 3J Thlr.; col, 



1266. XIV. UnJnäHk»ehi,ft. KI. BiUbUiek C prdc«. 

Landtvirthe. 3e Lid. : RaÜigrber f. pralt. Landwirthe TonKoUk 
wea. 3a Uett. Berlin, Hejmann. S. ; Thlr. — Clatrr, der Jttgee 
ala Anl aeiner Hunde. L|)7i;., Briy. Bchh. 16. \ Thlr. — ?lag*-. 
zin f. d. gra. TliierlirilLiiiidr. Hrrausg. von den Prüf. Gurll a. 
Uurtwig. 1B37. lii^rliii, Uir»chwald. gr. K. '2^ ITdr. — Piri»- 
ger. GarteorerM-büDerungell. 'ile Aufl. Wien, Müller, ija. FeL 3 
riitr. — Hnaenthal u. A. acht PUne lu Gartea- Anlagen ia «adL 
i; ^. hmack. Ebead. qn. Fol. ff Thlr. — Rothe, die rcäU 
Mille in Upziehung auf Landwirthirhafi u. deren Leitung. 5r 
Abachnill: die Fabriken. Liaaa, Günter, er. 8. \ llilr. — 
Coors de Zoolnj;!.- T.lrrinaire. Par L. F. Crognier. '2e rdif., 
rer. et angm. l'..iiN. ^r. 8. 4 Fr. — De IVlive de« bfte» ä 
i-omeit. con»idi r< c iiarlicul. dan« la Bavi^re rheuanc. Par M. 
FtJijt \ illeri.y. Pari». 6", Bog. gr. S. 

li(;7. W . ürh'öne Literatur. Ein Blumenkrünzchen aof 
dem Allar der Otlo-Kapelle in kieftrsWden. Ingolatadl, (Man« 
in Kpbg.) gr. Ii. -i Thlr. — Jl\r<)n's romnide Worlra. I. 1.: 
ChiUl« llarolds Pilgriraage. I. MäHiilirim, Ilofr. lo. ; Thlr. — 
Der Cid, ein Unmanxen-Kranz. liu \ i rsiiiaartc <li-r l rsi lirift 
•M d. Span, nbenetst von Dullenborcr. 'Jte Aull. .Sinlt^ 
Beck 0, fr. 6. 1 Thlr. — Die Eroberung der IJurjifn am 
NeajahfsUut 1308. Ein valerllnd. Schapl. Aaraa, Saaerlinder. 
gr. Id. J TUr. — JleilnMoa« Gedichte. Nene Folge. FrauU. 
a. O., Tanpä gr. IS. | TUr. - P. ^ Kock'e äiiwriUte 
bumoriet Komene. 8r«.CrTU.! CSwti* od. der Bnukr Lm» 



IW,^C. gr. U. ; Thlr. - Döring, Quelle 
i<:tincen xum VeranflKcn der Jogend. 3r Bd. 

Uruhe, m\jtr. er. 8. JJ Thlr.; col 
bk Thlr. — Ellen u. M."iUer, Schul -Uochenbnrh. Ir Tbl 



— — J >erj:n 
Mit vielen Abbild. Carlsruhe, >Miillii 



Kjefmlnn. Arilbii«-Üt. Ir Tbl. Uamhg., Herold. 8. ; Ihlr. — 
Engelbrerbl, T3U .\ufsaben zum Zifl'i rrechnen. äte Aull. Ri- 
genabc., Mani. 8. i Tblr. — Dirs., AulL.sungen hierzu. Jlr Aull 
Ebend. 8. Tblr. — Geach. de* Wacblmeialera Dale u. sr, 1 orh 
ler Sara. Am d. Franz, von J. W. Schneider. Mit 1 Abl/ild 
Basel. Schneider. 13. ; Thlr. — Gülte, Ideen üb. Kni. lmns; 
n l ub iTirhl im Geiste der Monarchie. Braunacbw ;;. . 1 H, 
jievt r. CT. 8. \ TlJr. — ILnjter, all);ero. LiederLiK Ii L d 
Jugend. ll.imLs.*. Herold, gr. 4. i llilr. — LtbrriM . In f. d 
dtntÜ. Jugrnd. mliit f. l olrrrichli- üli. ilic >vahrf .Näcb»tcn 
lidie. Ineiil-.!^-!'. i >l3ii/ in R.) \l. V,- Tblr. — Schneider, 
Ob. d. Gebraurii di r ISibtl in \ olisscjuilen u. üb. wahren 
Pieti«uMU. B»«! 1. Schneider- gr. 8. -rJ "^^^ — Slraua. der 
IlambnrgiBcbe kinderfreuod. 'ile Aad. Bambc., UeroU. 8, 
A Tblr. — L-hbnann, die Glauben»- tL SiUcMUtoe der ckrialL 
Religion f. d. nnt. Klawen der DvcfrchalcB. Grinina, V«rl.-C. 
gr. Ii. A Thlr. — Enseignemfat de k lislBre par T^critair«. 
Par H. Key. Pari». 3^ Bog. gr. 8. \ „ ^ 

196S. XDL 6mMr *i km iJ h . Crtger, der Eanfaiam, 1 
TU., daislilkiid wImb Wilcugikreit n. •. InlaKBie. Her 
•VfC. ▼MLHgjhede. 3t4> Aufl. Hambg., Herold, gr. 8. 1 ; Tblr. 
_ %eid-Gew&bto3'abrlle. FranLf. a. O.. ToBpel Fol ,\ Tblr. 
~- Karmarach, Grundril« der iiiech.m. TecbDtAagic. I. % llan- 
amrcr, Hclwti^. gr. 8. \\ Tblr. — Hitlbcilaiigen ana dem 
Oatariande (Ittr Künstler u. Uandwerlcr etc.) 3a Tlertel^br- 
' Ml. Ahnibg.. Schnuphaae. gr. 8, \ Thlr. — Memorial du 
dmilDcree: reperloire uuiversel th^oriqne et praliqiie. li;;i» 
latif et jadiciain; de la ccicnce nuunitTcialr. llrcueJl n 
■nA de bw cic. T. L Amscc 1837.. (Iii« Lirr.) Paiii. gr. fi. 
Oer laliff, 15 Fr. 



derUcb. SiaUg., Rii^ «.Ca.gr. 19. A Tblr. — 8 
Schrinen; deuUch bearbeitet tob Jal. Scboppe. lra.8r11iL> 
Frauenloo«. Altona, Hammericfa. 8. i\ Thlr. — Tanner, bei- 
mathliche Bilder u. Lieder. 3e Aufl. Aaraa, Saaerlinder. gr. 13. { 
Thir.-Tbe British Tbeatre, l7Barclihanlt.No.8.: TlwDädiaM 
de la VaUiire bjr Bnlvver. Berlin, Behr. 8. \ TMp. — TWa> 
Ire francais le tilua moderne. I. Ii.: Leon. Draroe par 
de Itou^enioiil. Berlin, Uejmann. 16. l Thlr. — Wrhnaann, 
rumant. Entühlungen. Franif. a. O., TempeJ. 8. 1 Tblr. — 
V. Wrsseribrrj? » altmmtl. DicbtaBgen. 5r Bd. StollE. n. Tfib., 
Cotta. 16. \ l'hlr. — Deoxiime Pelagieaae«. Par Lioaia Ba- 
»lidr. Paris. f:r. .S. l^Fr. — L'llerbagJre. Par M. le vicnrate 
d'Arlinrourl. i Vol. Paris, gr. H. 7 Fr. — La Maiaon 
rouge. Par Emil Souvr«lre. i \ ol. Pari/., g r. 8. 15 Fr. — 
Jl.laiige« de Prose et de Porsie. I8J6. Paria. '2i Bot. 

yr. S. — Poesie* diverses. Paria. 1Q\ Boj. gr. 8. — VanitJ, 
ou r.\nioar dana an salon. Par Henri Spiesel. '2 Vol. Paris, 
gr. 8. 7 Fr. ' 

1*268. XVI. Sthon* Küntte. Breidenstein, prakt. Sing- 
sfliulr Is Ili-ri. '2e plinzl. nmiijib. Aufl. Hnnri. lUnrcim. pr. 
4. \ Ibir. ^ — Die Kiiisrr-Cliriuiili, ti.irh diia hrani. >nti Si»or- 
schil. Lief. 1. Mit ') St:,l,lM. l.pjj;.. W.l.er. 8. i Tblr. — 
Moller, Beilriiee lu der Lehre von den Construrtionen. 4» 
Heft. Darmatadt, Le«ke. Roy. Fol. \\ Thlr. — Gale ries histo- 
riquee de Versailles, publiea par l'ordre de S. .11. Lnuis-Phi- 
lippe ler, roi dca Fr^faia, et didiii«* h S. M. la reine dca 
Francai«. Par Cb. GaTard. lire lirr. Paris. 5 Bog. er. 8. a. 
4 Kpfr. (Aua winlal Uat im Qmum hmHAmrSM» kl 

nicht angegeben.) 

libH. XVII. Fendtekt» Seirifim. Ebam, der 
Schnnheitsfreund. 3e Aofl. PeMb, Hartlebea. 8. f lUr. ~ 

lloflbauer, das VVcItgeblode, Lemgo, Hcrer. 8. | TUr. 
V. VVestenrieder'a siiniiutl. Werke. 8r Bd. Kemptea, UmI, 
gr. 4. i; Tlilr. — DerMll.en Bd. -27 — 29. Ausgabe in 18. 
1 Tblr. — Nrmoirea de 1 lii»litiit de France: academie dea im 



scripüona et belie»4ettrei. T. JUU. lirelirr. Paria. 43» Boa 
gr. 4. - ÜIU podfUa. Pw JoMfh Kowig. da lata. VaiZ 

171 Bot. gr. 6. 

127U. Unttr där fmmi KaadunJr n. da« Keirb der 



Sick bi dea Jabita 1838 



1836; foa Bann ksfl Uagd 



Uedactevr: Dr. Karl Büchnfr. Vcrlegrr: Duaeitr md Uumblot. Gedruckt bei TroiriiueA und Sokm, 



Digitized by Goo^ ;Ie 



Literarutdie Zeitung. 

1837. ^22. 

(Aui^geben Berlin dcu 24. iVIai 1S37.} 



fwllbliBi(M. Dtr 




• • L. Ranke's ScLülcr. ' * 

iV7i. Jahriueitr dt» dnUehen JUiths unter drm 
Säehtiteitn ffatut. HrriittRf;rgrbca Ton Lfop»lä Rankt. 
Entcr Band. Erst«- Alitlicllung. — Audi untrr dem Tittl : 
Jakrhüelur dt» deutschrn Heich» uuttr dtr UtrT$thuft 
Köaig Heinrich'* I. Von ür. Gtorg aitt. Ucrlio, OuncLtT 
n. llumLlot 1837. XII. a. 302 S. v. 8. { TUr. — » irr 
SberflDjtig, drm Publilujn dietcr iücitaiMr ciiie Scbildcnin; 
TOD den ■dtrnrn Talniteo, die Raab ab BfetaiflMr rrrtiDijit, 
ron den allspmein anrrkanaira Vrrdlensten, die rr airJi uiu 
dir Dr<n-ündanE dfn wiMenadiafUichen Studiums drr nearrrn 
Grjdiirlitr lii»nrr crtvorbrn Lal, m«rlirn zu wnllrn; es i»t 
vielroi'iir sfinf Tli.ilcUil als Lrlirrr. ilii' i;<;;pmTHrtij: niiscrc 
leLlianrsIr Atifrai rksjiiili il in Ainjuin Ii ru udinirti gi-i-igin-t 
•rlieint, q. t-in »hJiti s (j< Ijh r ii< i (.<■>< liirlili-, was <r iii ih n 
rorlirsrndrn Jahrliii« ln i ii s. iiii ri Si liiilrni zur IJpnrbrituni; 
ilnl^l■i^l. — Srlion seit Mim-r UUckkelir au« iLiIci n lial Kaiilj- 
«i-brn ili n Kr.si liii lillirlu n \ orl«'»uni;i ii , ilii- fiir illi ull.;i uii-i- 
nrn lJ<Mlörrri's>i ;jlli r Falullülcii Lrri i !i:irt mmi iiiU.-M ii, lii- 
•lorisi'lii- L> btiii;;i'U anj;rslfllf, in .■«m I< Inn < r inil «Irr ihm so 
ci«;rDrn Rr{;sanikeit dr» (Ji islrs cLin liiti n ssi' lur die Ia-c- 
töre 0. LritiKche Vi-rglri« biiii^ liistoriscbi r yiiflli-iwchriilen 
bei «einen ScLOlrrn lu b> b Inn \iulite, die Arbi-ilen dersel- 
ben strar mit vriMMiscIianiii lirni Ernst nrüAr, aber audi die 
VcrbiMr wält wohlwoDeadcai Loba n Icraafcr TUl^keil u- 
iporal«. Aof Aeae WcIm «nud aa Badi VcrlaaT einiger Jakic 
■Sj^i MdM jung« naaMr n daer gamlaiaBaB wiaau» 
wtaMWm Ldttuig, der leaibtÜMg der Gaadildile der 
SldMladM EiiiOT?» tcmWiw. — b^w Zait hat 
akh fa DtnladdaM lein Mbker Vartfo jlagncr Galebrien 
Ular der Leitang cIms lltcren gebiUet, d. achoB darum Lön- 
■ta Ae LeiatnnEen dea hiennit beirortreleDden Inlerease er- 
regen; norli widitirrr al>er ist er für die GeüehicLie der Ber- 
liner l niverjiiliiL, drr man ibM'li in neurrer Zeil so dreist die 
FshiKkeit abgrs|ir»rlien bat, Ltbrrr duiI SebOJer za inoenr 
Einheit la verbinden. — Van neueren Knrsrhem nodl nicfak 
kinixnglicb geiirQrdigt, und doreh eine Iteibe »cbwietiger u. 
wirhti'er Fragen antiehrnd. schien die Periode der SSchsi- 
«ehen Kaiser vor allen wertb, der Gegenstand dieser gemein- 
samen Urmübuiigen zu werden. Trotz der Einheit der 
itichlan'; u. der Sluilien aber konnte an ein scbriDslellrri- 
»che« Ganze nicht gedadit werden, da das FraEnii-tiliiri.s« bc 
di r Oiicllfn U. das Bedenklldie, was grwa^te Ciinibiniilinncii 
haben, i^cine abgerundete Darittelluii: zuLf»!; tbiher pi-liini 
e» liaiikr angemessener, den Plan auf eine ki-ilisclii' l'"i'»>l>ltl- 
Inng alb'r Tnatsachen u. Zustünde, n. eine rbriini)lo!:i^i-b- ge- 
ordnete Relation derselben zu besrhrünken. »rh«ierii;>' l n- 
ter»nrbungen einzelner widiti^er Punkte in Kxrurse zu ver- 
weisen, und nffer die Prineipien. die bei der Aiiswnbl des 
wirkiii Ii Cjl..iiln\ördii;en KeM.illet liabrn, in I!i ilr.i;i ii zur 
Kritik »iimrnllii lief Ourllru Ilrrbrnsf bnfl zu sebi n. — Die 
Arbeil des Hrn. Dr. >Vailz über die Gesiliieble Heinrich 's f.. 
welche der nalürlicheo Urdnuug uarb das Gante eröffnet, ist 
die deutaebe L itiarbeitiiDg einer am 3. August 1833 von drr 
philoaopfaiacfaen Fakultit zu Berlin gcirüntrn PreiMcbrift 
■ilkta (Im TSii% adbsttüindige Leialwig. ibnba Tmiebert 
iaft jS» folgeBM Abtkeitaogen mit 



Icdt von jcdflB Eimdacn ^ngeCcrttgt wBnlen. Nach die» 
arm Haabalab« wird ahn die Torlie^ende, wie jede fernere 
Arbeit za beurlbeilen aejnil. — Ueinrich J. ixt der Bcnimhr 
des deutacken Keicb«, .irie es abgesondert vom giefaaa fVm- 
kenreiciM aicb in den siilleren Jalirbonderlcn weiter tMMRfl^ 
bildet hat;, drnn die SelLaUtändiskeit der denladim I^müi 
hat er gegen die Eiiifiille der Itarb^iren dea Oateaa 0. KtSOt 
dir Auiuarsun»en drr weiitfrünkiftcben KOnige giOcUicfi er- 
kSmjifl; viele innere Einricktnncrn bat CT gaWMkl, anden^ 
die III den trüben Zeilen dea lursedoiap n. der Aearcbie^ 
die »einer Re;ii ruti|; vorbersingen, untergegangen waren- wie» 
derbergesU-Ul. — Seine Zeiirrno.wn sebeinen diese A rnlienite 
niebl u. iin- anrrkiinnl. <nb r nirhl die FSbigkeit gehabt z« 
haben, .--ir cleullirli d.nr/iisl( lliii ; die sjiitercn Jahrliundrrte 
ilf » Milti liiltriN hiibrii /u.'jr »rin Andenken gereirrl, aber sein» 
'riiali ii 5.i;. iili;ill .nis., ^cijuifickt, u. da*i mcb! brarhiet. was 
ibui gi-riulc n .ilirli.iriiri ii. ibiurmden Ruhm bei drr INarb- 
Mi lt seNiebert büllr. Kiir tii n (>i'.<irhirbl«ror!«'lirr blieb also 
dir Anl'u'abr, si in Andenken alli 'i ralschrn Srhnitii-ln in i nl- 
kb'iilin. II. >riiir ursprringlli'lK' l'.rdinJuns für «Iii- ibcr^ br 
hirbtr aiil/iila-''Nen. — Ehra drsbalb biricn sich ihm aber 
auili für den Zrilranm xvrni^rr Jahre, wrkhe die Rrsirnin^ 
ileinrirb's iinilal?.!. grofse .Srhwirrigkrilrn dar. — Hr. Dr. 
Wailz hat durch ivdlicbrs u. krili»cbr> Studium dicsr Si liw ie- 
rigkeiten zu übenvinden genuclit, u. so weit e» die Diirrtii;- 
keit der (Quellen grsUtlele, Bcbeint ihm dies fast iniinrr pr- ' 
lun§ea zu »ejn. Kr bat mit einer Genauigkeit — >vir sie 
bei ltcailMitnn:en der Gesrbirbte dea Mittelalter« noch zu 
dm Saiteebeiten gebirl — für jeden einidnen Punkt alle 
Stellen gleichieiligcr n. nltei«r Quiien benutst, und aick 
seihet der cnUi^eaatcn HlUmilld Vniichtigt; nienala flber- 
» iltigt Iba dabei di« ilaaae dci ■ateriab, aandaia er wrifa 
durch Kritik alru das WIebtin n. Vorsfadidhe eanaraadem; 
n. wenn zuweilen dir grofse ZaM der Cme n. dtr tidl wip 
drn«|>rri-benden .Annalinien neuerer Gelekftca dca Uckeihick 
über dea Gang drr l ntenncbni« «nckmeren, a. dann nickt 
einmal tnm erwBnachten Reanitafe iUvaa oaOten, so gewinnt 
nun wenipteiM die l'rberzeugnog, dafs man mit Allem, waa 
nur in ^iachrichtrn erlullni ist u. naeb jeder möglichen Art 
der Conibinalion in der Erkennlnir» der Sache selbst niclit 
weiter gelaiipn könne, als uns der > erf. gebracht hat Aber 
bei weiliiii m den meisten Fällen seklielst die l'ntersQcbnng 
niil brmiiiiil. N r \\ iilrrjegung der bisher geltenden Auslebt 
uml nbi rrawhenili T .\uiHtelIung neuer Itrsullnle. Auf allen 
Si ilrn ergrbrn sieb daher Uerirbtigungcn; die Dar«tellung 
ib r liitliriM;;lM-|ien Angrirjenliriten hat noch durch dir .Hil- 
ll.tiluii:; dir Slelb-n aus drm uni;rdracklen Librr de irstts 
<i.ill<iiiiiii »1111 Itirbi niK au Sirbrrrieif gewonnen, u. de» Verf. 
\ • rniiillMins. dals lürlu r u. ili r beim Ekkehard angelährle 
('briiii>i:;ra|ibuH (jallirus idinlisi li ^»iren. ist zur Cr»vifnhrit 
j;r\M>riirn; dureil Beliutinn:; des rrfitrn. von Fr<>l)fn; brr- 
»U'.irgrbcnen Teztea der Statuli-n ist dir <;r.M ldr lilr A-r s« 
wielitigen Allbaimer Svnodr tatjz anfi:rl,l:irl ivordrti: lii- Art, 
wie der Verf. die >Valil Hrinrirb » u. seine Anrrkrnnunj; >on 
den fibrigm drulsehea Nationen iDfTaGrt, ist ebenfalls neu. — 
Den Annalen folgen 30 Excurse van der Art, wie wir sie 
oben im AlbcoMiaca bewkbaetaat von diesen sind der 6tc 
über den Tadaatax Conrad 's. der Wa Iber die Zeit der Wab 
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fielorickV. tt. icr Uite fbtr im lUMlag IGAiiMiV, Muter 
OetTri^r Suiuahnc, am da chnmolog^tcket Dainm mit <Ur 
uBgUcluten Sicl«iii<ftbenianBbringrn; ein noch bei nritem 
bShrrvs IntrrMcc pireeen der lütc Exrurs Ober die Enl.sle- 
hung der druUclivn HenogUiünicr, und dw Itl« ütwr dir 
SUali*|p^ndung. In jrnem wrrdni dif Mfinunsrn »lltT \ »r- 
^nfjer über diuen so ol't*lj<.-»^iruc)iriH-ti (><'|f<-tiiilaiid gvwürdi^t, 
n. uil genauer Krnntnifs der Frovinzi:ihiistaiidtt gueigt, dab 
je nach den cinzrlnrn Pnn^nCtt die iiiissciliscb«, marlqträf- 
Jkhe n. nalionale G«w«lt «• war, auf urk-liitr die neue nex- 
xoglirhe hrrnhte, mithin jede der fruhrn-n RaiiplansIrhU'n in- 
nerli:db ^risset Grenzen Ihr Ii* hl bebäll; tu dii'»eiii wird 
dnrt-h genaue Forftciinngen in dem Latein u. den iliulscLi-n 
lUilrtlen jü-niT Zeit diis iwhwanLcndc der BcgrilTc : Urb», ci- 
vitas, burc. »Ul. ilari;rlli;in , ii. ilnn h rii litii;e Ittterpretatiiin 
der klaJwi«i lM ii Sti lli- lics Wi.iiiLinil .i ^l i;;!. daf« lieinrich s 
Institut weder lir.c bliif>> au^i-iililiiAliLln' lM'fi--8tii;uog, norli 
eine jili'>ljlirln' ( )i :;^iils;it iun Kl iiitiM lu r iS< iiiirdim tlc. >var, 
wohl iiln r <iui < ii Aull Irster Orte dir Ictiirre vorbcri i- 
tfti-, u. ilcniiiH Ii ili ii t istcii Zwick iiirlit vtrlehlte. — DiT 
17(>' utiil ist.' Exrurs über die dinisi-he lUafk uiili-r 
dt ii KaroUupi rn, die Ges< liiciid- di s ki l. ;^s Meinrich« mit 
den Danen und über die düriisrbe Muik an der Schlei f;e- 
b«n einen Lehrrblick über die VerLültniste der jetxt Schles- 
wig -UulKlrinschen Lande bei ihrem ersten Aufveten im der 
Geschichte; der Verf. hat hier — (or aaia VaUrbind — 
vieJe localc Büirsmitlei put beiluUL dteAHiahUa «krDl- 
nen und DenUchen vermittelt. — Der IM» laaM. J«r Ae 
Stgt T— MßäänSm MJjj» wa timtlma lnWiilill, Migt 
vut Ktnl^ diw O t wfci c l i < e dir iialufcw Jftmtf u. ww- 
dat die Reiullate von Griisna'a, Laduwuia'a und Gervinui 
F««ickaa|;en {^IficUicb u, um deaRld^ «idi tm der Zeit 
Beiärirb s In da« Gebiet der Fahd n ■mertniam. — Die mebr 
«nnmeinen, dareh (aat alle apllcran Anlorcn gebenden Fa- 
beln über des Küni«;« Beinamen (Aurens) n. über die L'ngar- 
ichlacht sind in der Beilag« behandelt, wn der Verf. ihre 
'alhulJilise Forlbildung bis xu den albernen LögeA eines Itnx- 
■er B. Brotuff verfolgt. — Sellen wird man dem Verf. nein' 
Koliaen oder noch andere Beweise Rir Keine Au.iirhten nach- 
vndaen lAnnca; dali nut bei ao zweirdbuDen u. seh>vierigen 
" Din^;en nicht immer mit aeiaen Ilesultaten zul'ricden sejrn 
lunn, versteht mch von sribat. — Ref. wQrde x. D. der Dar- 
. ati'llnnc des kri«i;e.s zwiarhen Conrad n. Heinrich im Jahro 
913 die bedeutenden Varianten der Dresdner Handscbrifl 
(bei L>i-ibuitic 1. 'it.J.) de* Widukind, u. nielil dpüseu eeNvillm- 
lirhen Tut zu Gmnde le^rn; er findet keirirti Orunii, ibn 
Frieden z«lsfh«n Heinrich u. Conrad insJalir'Jlö zu M t/< ri; 
er Tt-ürdu di« Scheiikuti|: >ler heil. Lanzi? nicht ins J:>fir 'J2i 
verlegen, noch weniger Meli für diric Annahiui- de»^ iinlji ;;riiii- 
deten Arsumenls, nii-bt liuilnlf von Unri;utiil. .UMiiierii liii- 
dolf von FranLreirb sey mit Heinric h {(il) ?u Worms ziisum- 
Uenrekommen , bedieneii: ibni »cbeint e» t.i^t ^ei>ir>t. diiW 
der rVldzuß geiTi-'n die Hevcller iiu Winter von 926 — !*i7. 
D. nirli' 'jiü Krluhrt worden »ey; nach ieincr Meinung be- 
dingen die echten (^elien, zt> denen auch er das Cbron. Cor- 
brienae nirht rechnet, eine sani andere Ansicht von den 
(Jaiackriegen, «la die vom Vtn. aaaf^eaprocheae. — Die De- 
web« ftr wiMAHidrtabgMiit er eelegcntlieb: Uer wQrden 
ä» te Hai HiWMtreltiM, ul geUnce «a thoa adbst, sie 
amehnfUHw, UA.tmV/mA 4»iw&seadaB Aibcitaiabt 
«nchaitera. Rur <iaa mldtM wir adUleCdicb rflna, oSm- 
Ueb die Polemik, nll der aich der VerC ans geringer l'r- 
■aclie oft gr^aa (tadenteade Gelehrt« wendet; diese, gUnben 
wllL ^tml weder dem lieuligru Staudimnkt der Wissentchafl 
ta uet wimaililliafHil Iwii Lebens, noch einem jungen lUimne, 
der sam erstenmal vor dem gelehrten l^ibliLuui 'anltntl. — 
VHt möchten llnu WaiU an daa B«iüuie.l »eine« Lehri-r> 
' — der mit alra« obieetfvem Sma ■. m ftvadiger 



Begewm, je mlht die Auriffe Anderer niemala beantwor- 
tet hat. 

n. Theologie. 

1272. Johann ron lint-Zirnn. Damlirrr zu CoiutaitZ^ 
u. trine Freundr. Ein l!i llnii; zur IMoi ni.ilions - u. Geb lir- 
trn-Gescbichtr von Siidurliw.,!« n. Illt eitmn Anlians; un-e- 
druckler Briefe u. bio!;r.i|.bisrli. r N<.li;:en. \ .in Ä'. /ß alcJk- 
ofT. Scbaffhanaen, Ilnrter. t.Sjn. XV L o. I9i S. gv. ». J 
Iblr. — Die Leben»ge»cliichte des llotzlieiiu, web lie bia 
S. W^tefcjlt» iat mekr gewandt n, anriebend al» tief ent- 
wickoL 0, war ein Freund U. grofser Verehrer des Eras- 
mus, dem «r ea fieirt O. Gdebrssmkrit durrh.inx Darll^l,lnd, 



'^"•nj» «r mA an Geslnnnnr flbertraC Seine Stellung 
zur RefnrmaAm iat ganz die den craamna: er begfinstigte sie 
;infi.n-i( in CsHtemi, wie jener, de achin i&m aber spsier 
Kevofution, tt.EnNmnamlclUig|trEiaiBb, winaMh derW- 
jin SelF>«tatindi||ke!t n. eine okbe n verkernrnndfe iieaom- 
lirhkeit in Beeng tuf das Arahere. liindrrten illn in Mw 
hnrtbihliing. In die Gearbielite jener Zeit grrift neine !■•> 
ben*!;r»chicljte aar unbedeutend ein; und Jen Verf. beweC 
wol nainentlirb das lor .le Interesse ZU dieser .TIoni^raiihH! 
Interessantere« noch kUiiilist Hr. Vf. aa ScÜAuae der Einlet> 
IJins an- das Lehen der Cnnstanzer Belmiatoren , Gelehrt«» 
n. KOnstler jener Zeit darznsteJIen U. in idgca, daf« Con» 
»tanz vom IJ. Jahrhunderte an eine bedentende .Anzahl ver- 
dienter .MSnner fiir Kirche und SUat heTroq;ehra«-lit bab«. 
Der katbolisehc > erf. ist freierer Art, nrthrilt ziemlich nn- 
parteüsrb iiber die Uefonnation. u. mHciite seihat den Eraa» 
n)iKi lien .S(,iiii!jM;iikt ?m dertelben einnehmen. Von S. 99 — 
l.i9 bilden einen Anhang von Brieft-n theilK die des Erasmn« an 
Butzheim ans Clericns Anse. der Briefe des Erasnjti», theile 
dieses an jenen aus Burscher's l'rouTamio. sichrere andeni 
Briefe an TlioniaH Blaarer, an Vaelian n. Aniluerbach sind 
biNber nn;rilniekl. Z>vri Briefe an Ziixius n. einer an Ln- 
tlni M.-n ri liereits ;r,iruckt. \ iin S. t«)0— l'.Ü fol-en knrz« 
.Narlirii Ilten von einip n (Jelelirlen. deren in ili in Eelien Jo- 
hanns von ßotzheini oder in dem Briefwei'h»el liessi llu n er- 
wähnt ^vird. Hier ist manche« LnbcLiBale, aber unter dem 
Bekannten aucb nuneben ,** " 



1273. Dat Ju/kommtm m. 
in Deuttekland. Ein historiscber Temnek nach den KkÜ* 

»eben des E. L. Piury bearbeitet von Ihr, Vit. K. F. Mn- 
lahUlzky, Pastor, u. M. F. Sander, evancd. Prediger n 

Wichlinihaiuken. ElberfeU. Schukachlcnben;. Ttt)6. 8 Bog. gr, 
8. t Thir. — Wir erhalten hier eine Bejtrbeilun^ dej* Pn-. 
scj'scben Werks: „.4ii historieal inquirj intn tb« pmbable 
cnuses uf llie nlionalist characler hilely pr«<biinin»Bt in Ihe 
'Ilieolngy of Gennan; " War bAnnen nicht glauben', ^liii 
nnsere theologische Literatur damit attKas Weaentlieliaa ge- 
wonnen habe. Denn ganz abgesehen davon, dafs es w«| 
iiberhaapt vorzeitig seyii möchte, schon iftit t-in« Osrhieht« 
lies Italiun.-ilisnins schreiben zii wollen, li-i derselbe iilTVnbar, 
wenn aiieli \ ielli irlil in seinem letzten Si.nlnnii. doeli nneli 
iiuraer in der Eilt«', ieklung lie^rilTen ist : so li.iiiii .lein deiit«. ))- 
llii-oloiiselien l'uliliLuin auch mit einer so '>t).'rll:..liliehi-ti 
ßearbeitons des iiiiil:issenden . wichtigen Gei^i'nNlande'* weni? 
gedient seyn. Fur d.is Enslische I^ddiknm . ik'm der lieininl 
dell« Gegenstand fenirr liegt, mochte dus •'W^jinnl rar Mit- 
theilung einer allgemeinen \urlSuligen Kenntnifs vmi der Sache 
willkouiraen sey, daher es aueh dnrt. ivie wir hilren . ein« 
günstige Aufna'hme gefunden hat: doch fiir uns Di-uts-be 
wlinle es einer gans anden-n. gHlndlirhrn Behandluag he> 
dürf. n. wenn da« VVcirk uns genü^em sollte. 

tku, iit. He. 4») vmTtm idk «a. 
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B^ra, Cbrnrtcntiinm n. Kirrlir? von Jos. TImHik-IiuIi. (F. f.) 
^ DteTll*orie <I»T Kfsliiiilinii ; trnn l)r. kriisrlik.r. (F. f.) — 
D*l (;Sltl. W»tL- iIit Krl..Miiic u. \Vii(iiT|:ilnirt der McnNch- 
Leil; von F. X l'iil'. (Ffs j — rs.irlirirlit üJj. dt-n Bi'^lill'-j- 
tions-ProK'ls liin f]ir\y. Ditrirrs JnliaiiiH\s Sarlandrr. 

rtU.) — Lilrr. .\iiz< i.;< ii (V'iri diiissino» I^hrii dr« ii. Karl 
BorroniSu«, ChiiiMiii (>>m Ii. der kirumfigf f. <l. J., r<r.). — 
Ankunft dtT Jrxuili'ii in üdimhis- \>ri fi. — Kinn s , M r;riil,irs' 
drii. dir dojrmalUrli - lirrlirrirfrlillirli** Alduiinllun-r tivs l)r 
G. I). Bf : I i l> ilir Kilnrdi-rliriili it li. r |ll l. ^llTL Ehfrin- 
8«'5;iinns lum Sakraiucuttr der Klir. \ on Juh. LülicJi. — KJu- 
•Irr der SalMianerinnen üi Clciui. 

1270. Ree. von Sdnircicntjurcrr üb. das E^-angd. ivt 
Aegjrptier, von Dr. Paulu«. in: üridrlb. JaiirL. d. Lit. 1837. 
Hära. -> Am. tod G. Pfiicr, Lullier'« Leiwit, ia; IUut<r L 
IM. UiMh. iU7. Hr. 140. 

W. Philologie. 

1276. Eitripldei' Werlt narigtdiehtft mn Johanme* 

i/lnekteiii. in Bündrhrn : dir P Ii <">u i z I <■ ri n n rn. 'Jlr, von 
d4 r l»lrn psnr T«!r»ciii«driir Aii^^. Lriiizi;. kuiiiUHT. 1H36. 
XVI. H. tiO S. er. 12. t*; Thlr. — it Hindrhrn: IpLiRf- 
nia auf TauriH. Kbrnd. 1HJ7. X. n. 110 S. pr. 12. ^ Thlr. 
— Zu lohrri u. seilt ^virljti;; lu finiiea braucht Knl di«M- 
tSebrnt Mut\i ud<-r Nai lijji hiung nicht adir. da dir« bcrciU 
der Vrrf. Bf 1 trat in der Vorn-de mit einer FftIluOtliislirit pe- 
tkan Lat, dl« ntdrts tm nünadien übrig W»l. Zudrm vrr- 
•pricht er «in fipenra Wt-rlt llbrr dir l t|j<Tsrl«iinsi>luii»t. 
In dirsrm wird uns Hrrr MinrL'«itz nun widil 7ii;;tii, »vir 
trMl naX>^iirn')uiiru: Ar.,'.'./ rilx-rstl'l srv ..als ilc.» di ljijji- 
srbrn Goltrs (um Iii n 1. . oilrr. »o rs lui Kmipidik 
lniTsI; ..Er lrii!;tr liiirn krulirii, \\;ir<\ .ilnT. ii.-irlidriii er 
d.i> Kind fOiPUp, dr.H JVIiIh u. drs Oi.iLils iiiiic u. M'tilr 
«•» »tiJi " — : „IT XI' II st er riii i-ii Krm licii u launi wnrA 
eearbrliii. lu il. iill rr drinrn f'clilrr ii. dt-s GoUi'.s 
Spriirh 11 jii 14 il r ii S ,i ii li ii ^ Hirten," ndt-r. wn fs 
lii'iM : ..ri'iiL tili:' ! ii.li. d.ils j;. r.iili- mein S.1I111 Oi-dipu.s 
üiilliBc l dt-t Sjdiiiii ^^^^ — ; ..ilun li rill l n:.-rrjlir traIV, 
düTs diT S|diiiix S|<riii Ii Oi ilijui'. nit iii Sobn wriflii. Erat 
dann wrrdtu >vir aiirli die Lii|iliuiiic der Wortr trafs, daf* 
derSpbinx .Sprucli prliürig ein*«hea künnrn. Gleidien 
L'ntümcbt lialx-n «vir darüber xu «rwarten, warum cinladir 
iirler im üripoal oder irwühnlicbe ZuunacBMUiiDgca 
anf eut deuUcb ObcmeUt wrnlen nmbtea Steraliehlball, 
jUa/Uchl«gkaU, TbarabaaiaieB, StelBkonatwrrk, 
Leraa'a DreLia«kaBelUtroia« iaa Paraafa Sebaee- 
b«r|;kB|kpen, an aaai fiJabaa uaRfrancngrab. 
üVIr wenlen Ubjibmen bewundern kmen, wi« die: ..AU 
cfai BiU der Usticrn Schlack, | die der Are* Aug* cnllirillt. 
nnd dm fiSbnra Oedütas' | Rache von dm Fnrim brin^:" 
Scbünliritrn. wie; ..Kielisl du den Brndrr, der Idblieh mit 
mir iil>.s|irofK," u. Feinheiten in .Mrii;;e. wir: ^GulinOlbi^ 
■nttrr, wlbl' ich, dseb kojnffaw bierlwr" oder: n^du Obel 
^eidfafiilla, tbBcidilndtdc«Tbornai7ii." — Tiorifi! B. 

12'7. llrr. Tiiti Srln illrii Bb. dir IVandnulcfpi der Al- 
ten, vuii Srni)Mrr, kiigler, G. ilrrrmann, Lelronne. Raoul-Ro- 
idiettr, Wiegniaan. 1. F. Jobn; voa Chr. Walz, tu: lieidelb. 
klirb. der l>!l. I8J7. HSrt. — Ree. »«n Luciaiii •oauiium 
«d. GraufT, in: GiUtin;;. eel. Anx. 1S37. jir. M; vaa 



üb. Philologie, £boBd. 69. 
\l. SlanU- lind Cameral-AVi 



1278. Stanlftrrtrn n. Mfnirhfvhililun^ umfn%»i-ii<lf 
firiraehlunem iiher die ,'tlil rllii' in/in in f.iirv/iii r.'j 
n*hm€iule ^uthuat- u. t'rirolarniulh, ihre Lrtathtn, ihre 



Folgen, die Mittel ihr t^zufiel/eti u. b€»oadert ihr raiW 
zuheHgen. \ on F U. hOÜZ ktt montl. ir «»nd .liit 1 
Litht.gr»phip. LX1\ . u. .1% S. Ilr iiaiid 3sO S. Berlin, L«. 
■i>rT. 1SJ7. pr. 8. i\ Tbir. — In jedrin /.eilaller IrSgl der 
.llenurb ein i-i-eiitjiiiuilirlir» Idral ftir die Wolilfahrl seines 
G««clili-nht« in der Brunl, rine Bildun,:; di s Ziilj^dirtr», 
«rlehe in rj.illoKrr u. oft HieV.sirlitalni^rr 'l"li;H;:,-Li il 'er lie- 
niiilit iil, in allen .i-i-incii LelieusverliiillnNsiTi , in s. Inen pn- 
litifti-beii. reii;;irn)i-n , snri.ili n ii rilonnini.-.elieii Inslilulen iIiT 
»'iricliebkeit aufzudrini-eii. IHi-s Ideal verlulsJ dir liii liUmi; 
der neueren u. neuesten Zeil in dem Slrelien n.ieb Freiheit 
u. linabhingiskeit. narh der Hinwe-.-riumun^ aller innerlich 
U. iulwrUeb dir VVillknbr des Kinxehmr.srns (tesrtztrn Srhran- 
ken, ein deawegea dopjirit bedrnklirbi-ü Sln ljen . «eil dieser 
Geiat, wddwr die Zeit bewegt, sidi nirlit im Flrli.ilfen und 
Anfbanen «der aaoli mt ia Ungealalten de* l)i xii In ■nden, 
•oadera W J m gfcr tki YmMlan van Formen n. E iiirii liliin- 
pea kund giebl, welche JaMnndcrte fcanm binraichen. :.ll- 
mShlig 10 erbauen n. anandüldw. Dk Gebhren, welchen 
die henligie 1 endeni d«a Zetlgeiaiea aÜM •Bf*«|Mm<T ■atet^ 
vrirft, sind daher Erürser, aia iemala, di» CSmnen der lll^ 
Ki!:un^ werden dnrrii die von ihm eelriebenc lliHMeh leidÄ 
ül.i'rerlirilten. u. Uebereilungen «ind aehr achwcr wieder nt 
zu uiachen : dabei aber eehlkt eben ta den WiHbngM & 
ae« Geistes sowohl eine fiiniieif;ni|p inn Aea&eratenai aUec 
RtchtoRsen . als eine uncmirimr Ilaat . womit Ncaemwea ak 
ler Art beehrt n. pewälirl werden. >Vrnn die Reanltatc dar 
neiiMlen Zrit^eschicbtf dir*e Ansieht begründen, so rechlfrr- 
lifen dieselben auch iD^teirh dm VrrT«nrh. ak ein xcit»» 
niäfKeii wolill)i)ili'.je» l'nlrm<-hn]en , dem »ich der Verf. im 
Mir«;. Iimil. II Werkes mit rdler Be^rinterung flir das Wohl 
der jMenselilieit uiilertos, die Kfiiatleuwili'n des an>ebetei«a 
Ideal. H iiii.vrrr Zi ll u. Veiiier F»!;en. .mf deren Lirlitpnnkt«« 
•ler Ulirk der .MelNleii ;ill,iii \i'n\.ill, rinin:il volLslindij; o. 
rr. iiiiiillii» in ihrer ;jii/. n l>„sti rkeil ilirjinlrllrn u. in die- 
sem Bilde warnend nii. lizuvM ii. ri . »\ ie \ii ir.-,. li dun li über- 
eilic Neurninpen die Grenze du- H.ir'ii'.;iinL- nixTsrlirillen. da» 
(Jnle mit dem Srhlerbteii rrrlruiiiinert , ii. drni >\'.ilile der 
.^|. n»ehliei(, dem man zu dienen jla idle. gesrliadrl m v. Die 
idl^eiueinKlen >arhlbrile, welrli. die H.rrM-hafl (.■lies Zeit- 
eeistiü über da« I.ieben d. r A .dker u. Slj.ilen Ennipaa ge* 
braeLl bat. liezririlliPl der \ rrf. al<i eine \\ \ ini.r.ilifseber »o- 
wolü als akoiiomiaeher Zerrutlum;. deren Kiml. r di r Va- 
glaube B. die Armalb aind. Uala dir Rriclithümer der \ rd- 
ker dwch di« iaat awicUirJaend anf sie berecbnrien Printi- 
pi«B der wiiflHdbMIdben PaliliL durch di« freie Connirreus 
n. die damit In VciWndmg älahendcQ Gaweriwthlitehaa 
a. weil aadi der BetdllHHn da Schate lal, der ana e^cMr 
Kraft wuduTt, Oberalt vermehrt natdgHt worden, wird 
nicht in Abrede genommen, «• WIM aber ceUosnel, d ^fc 
durch diene .Anhinfuiie o. VersTSfseninp von Se^hthBincai 
dir Wohlfahrt der Yßlkrr, «velche den endlJebcn Zweck aller 
materiellen Produclion. so wie aller Lebeaotliäli-keitcn tiber- 
baupt, bildet. Friifiwr, sidicrer oder all'.:emeinrr gewor- 
den, indem die Erfahrung xeist. d.iTn die ^rufs« L-nglrich» 
hett in der Vertbdlung. wekhe ]i< nl. die drückeodale Ar- 
mnlb «o virler Glieder reicher A ■liier bi-^riindel, erst alt 
eine Be«:lelterin dieser GOlervennrIinins zur Frscbrinun;; g». 
kununra ist. ICa pirbt eine .^angrlhaftiskeit der Verlbeilun» 
der materiellen Glilrr. welelie un« ennridlieh ncU'n dem ^VllIl^■ 
Stande u, iLirlilhniiie befiehl, aber durrh :;ulseonlnrte Ar- 
niemdVse l. iilit la er.'.iiizeii int. Hiese nennt der \ erf. na- 
lürliili.' niler l'ri^ .■l:inniitlu !.>ii .\iiiiiilh .-.lier, welche 
»ii li licjile ilun-ii ilii- t.irl«.ilir' iid'^ I iii<ii Inn ileii .sonohl in 
iSi Ti lii(lii-rii nl* in ilt 11 iint.-rn Stjuilt ti .Irr Ge^r[Nrli;tn so 
luirlilliar rrwciNel. »i'li In- ilr r .Miii;ili(5l 11. den Sf.i.itrii .mi 
I'f.iliriirli zu w.'i'drii ilr.dil, i..;! 1 11 n ^ ' I i ■ Ii >■ \niilit!i, ^\<l|■||e 
il-r \.rf. aiirli Valionaliiriniitb nninl . ili' ii! liiuüi ^lifs- 
braucbc der i rrihcit, mithin auf des iUcukcbcu eigner Schuld 
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Dieter Armntli, durch mrokmlbige GetUltuug 
it» ValfaMiCM im Innern n. nacli Aursrn liin|, «inen D«Dm 
«■tgrraiziilMDCD, •teilt «icli daher der heuüseu SlMl«w«ia- 
1»% Sß eine ilir«r fcd tto iwi Aabahm dar. JUf Hagptqndle 
dicMT lOnsUicbHi Annlk u. i» dt baddlcad« Eolrittli. 

dirTtcC dUt atch den Pordcnu^ der neue- 
UMitijC erSflnete freie Coiicur- 
die Handels - u. foweriic-Freilieit, »Is die 
«■beidlflnlEte Freilieit der Uenirsvrihl, der Schlii-fsung der 
Ehe etc., wovon die „Gewcrbc-Conrurl'cnr, die StSmlc.-Coii- 
cnrrenz u. die. Sejn-Coiicurmu"' die nicliülcn irLun';i-M, 
i'ie riitlVrutrrrn dock unannblrihlichen Folgen ubrr ^iahrun^s- 
osi^kt'it u. I>«'^tjitu1i^■l■ l ii»icherlieit des KaTirun^ilandcs, Lii- 
infnedruLrit, LnsiltlidiLeit u. all« die (iriluel nirid, nrlche 
die Lnüllliclilieit gebiert. Die ürdnau;; der l)iii£;p , >Tclchv 
diccen Urix-ln atfeni Grenzen zu setzen u. die Wohlfahrt der 
Cefrllichafl zu siclirm vcnuai;, ist eine ztrecLnijirniee Indivi- 
doalitirung 1. in Oeiug auf «Im Auxiand durch tlerstcllung 
der Ein- n. Anafulin'eriiole , um die inlinJische Industrie, 
die inländisrhi-n Prei»e der Brrricdimiii^iMiiille! von Bedürf- 
niHen u. alle Lebensbedingung! ti ii< > \ '>il.H unabblinsig zu 
machen von dra wecliselnden \ i i ili » Auslände«. 

2. in Be^zu^ auf dii» Inland dun ii Hi i Hli lliini; pesrhlosaener 
ErwcrLsgennssrrisi ljanen, erblirher lit rlilf u. Li*tiiiitiil< r, die 
Freilitit viriluiillgciiKlfs regelnder Uosi lirilMlinui u. Dnindiis 
Princip, >vjs sieli in den verivriiliili nsti ii turiiirn als frei 
Concurrenz susspricLt. ist >veseiilli( Ii t u! (mlh ndt s, auflii- 
Sendes u. m riiirliliiidi-H, wübrend die iii<ii> itiijjii.sirung al» De 
dingvu:: il> s Lebens auftritt, nicht allein in der nicnKchlirhen 
Gestlisebal't. snruiern in der Natur überhaupt. Wir verfoleen 
die«rn sich, sebou ganz all^j^enn iii u fra^entariecli angedca- 
tet, interessant genug darsteilendcn Inhalt de* Werket nicht 
weiter Int Eiaiäne, titeilt weil die Bestimmung dieser BlüU 
ter aolehe AasflÜutidikeil nicht gestattet, tbcil« auch, weil 
frlr aladann gciwnngen am iiritdeB| bm Ttelfach den An- 
fklrteD» BeliaiiptBngca n. Urlkcika oct Tci£ enteecenzuttel- 
Im, da diese nicht touncr Sber alltB Zwcliid erbshen oder 
gcMrig bcgriadet tind. HU einer Art tmi Mfcerer Leidcn- 
adiall n. sehr leichler Gedankenbewcraaf; ist der Verf., im 
Piewuftlaeyn derWahrlieit des leitenden Haoptgedankrna, ini 
Einzelnen wohl vielfjlli^ zu weil 2e;aii2< n. üoeli »ir « ul- 
len dem Urtheile des Lesers mit keiueia Tadel vurpreifeu, 
da das Ilaoptverdienat des Werkes el>«n darin bestellen JürPe. 
Jeden Leser zu nochiuali'pr eigner WOrdi(;ang der slajU- 
wirUwchalUicheu n. liolilisrben Ideale unj>ervr Zeit u. ihrer 
Wiriningcn für daa W'ohl n. >Vebc der Menschheit lebhaft 
anzuregen u. dadurch vor rücksichlsluser \ erfol^uug dersei- 
ben zn warnen. Hs i»l Kc^vifa pul. daf» VerhällniMe, welche 
der leidenscbafllirlii n Anhänger ii. üewuiiderer so viele zäh- 
len, auch in heUijin Tiicllerii ihr (jeuen^i « iolit (iiHleti, da- 
mit jene Ben luiilenm^ jiirlil utis der B^bn der Mürsigun;: 
hinausliibrt. So siel Mini «l.iher wenipslens dem Werke mit 
Zuverl:is«igkzit hier p'\Miss.i^'t siiiileii küiiuen, dafa jeder 
deuLeude Leter. den die .^liiln'. i ii;e Sin lie von verschiede- 
Ben Seiten n. ^on ver.seliii iK ni ii Sl.iinl|iijnUi ii lu betrachtej), 
nicJjt v4'i-(lrierst't . eiiu' u illLuiiiini iii' (ialie in iliiu empian;;en, 
U. daf» der st» >voltl.;i uii inle liiliall ("es Werks ilar.ll widd- 
tliäti; beitragen wird, dafs uia:> lu )>'i-i i- si ine Hand an 
die Vernichtung von beslehi-ndeii Liiin< litdii^eri lei;e, welche 
aicli den BedSrfnisseu des Menschen n. denen «Ke Leiiensver- 
Lälluisae der letzteren sich in allmühliser Bildung ancepabt 
* ea. Denn jede Neacrung, welch« nliililich getdÜMt, ist 
WagespieL An der Gesenirart erblickt man die Scliat- 
cftc dm ao Ufte, rt& di« Liehtoslle an dar Zaknaa: 
die Vorlhdle aber n eraciaca, wrlcha beatekcale Vcibdt- 
nisse unbemerkt envlhrea^ bl, ao laage tie lieatdian, ehen 
»o schwer, sla die Cfadmeik Teranaautehca, wcÜc tiae 
Vcftndemc od«r die VfmlchlaK dat BtitAiiw ia der 
MHWi ■eivauBHna mm. 



1979. ' Ree von Nothomb Darslell. der Begrfind. des 
Küniesr. Belgien, in: Blatter f. lit. Lnterfa. 1937. Nr. lüi 
von Juditbal lea deu uondes, Ebend. Nr. 135. 136i 

MI. ^'alurwisMiiiscliaflcn. 

1-290. Aivktoför NmturmnekUhtt, heraosg. ron Dr. 

Ar. Fr. Aug. /n^moHn. (s. Kr. 611.) 1836. btes HeCl 
enth. Notizen zur ^una der Insel Pnertorico, von C. Horitt. 

— Bericht ub. die Leistungeo) iui Felde der Zoologie, von 
W'ieginann. (Schlufs.) — Bericht üb. die Forlschritte der En- 
Inmolo'^ie im J. LSdö, von l>r. II. Bunueister. — Bericht 
üb. die Leistungen im Felde der \ erstrineninssknnde wSb- 
rend de» J. IWö, vim A. (JiieiiMedl. — ISJ?. ite» Heft 
(Is Ilpft 8. Nr. blt.) eiilli. i!er|ietiib>gii>ebe Nntiten, von 
WiegMianii. (Fis.; l)iiil<i,'lii«su» \Me:;ui., Luprejiea, Xenodc<<> 
mes Keinli.) — l>if .vW.ilitlien »ind anorganische Absund^ 
Hingen; von A. Oiiensteilt, — Beilriise zur Pelrefactenklinde; 
von Denis. — l « Ii. die gestielten Eier der Sclilu[ifwrsj>ea, 
von l'rof. Dr. Iii. ilartig. — ISeobarhlt. lili. den Dachs; von 
St. Consl. v. Sicmuszowa-Pietruski. — Stesanotoma nov. 
Uen. (C'<inrhvl.), >iin Dr. F. U. Troschel. — Neue Siifswas- 
ser-CoiiL-lnliiii üus iL m danEes; TOn Dems. — leb. siid- 
anierikan. [laiiiieu, l)e.scindi rs üL. die dorti'.;en Brenn- u. Gift- 
rjiuju n: lou C lloritz. — l i Ii. illi- mit A-[n i;i>i aurantiaea 
vei wannlen u. Tenverli.sellen Asli rii ii der sii ilian. Kflste; 
voll Dr. i'liilippi. — i;ini(;e Bi ninik. üb. Guildin;; « Peripa- 
tus; von \\ie|;niann. — llenierkk. ijli. da.s \ urkniinuen \on 
Pflanxen in helfsen Quellen u. in ungewöhnlich ivanurm Bo- 
den; von 11. I(. Goeppert. — Leb. die Epidermis der (ie- 
wackse; von J. Slejren. — Berichtigung einer Stelle der Isis 
von Oken 1836 (Bb. die Farbcamäuderuoe des Chamäleons); 
von J. vaa dar Bncvan. IfannDc dea Wuralr* «d. Unnr. 
Gifte«. — Bnlga kolan. Boiäfc. vm C. Sw Kmüi. (Udi. 
Myosams Linn. — t'ch. die Haibci dar Gallus Paparer. ^ 
Leb. den Embrro der Cradfrtea. — Veb. die GattnngTeca» 
«lalia ) — Ichlhyolog. Beltrige xor Faaaa Grönlands; vom 
Prof. J. Reinhard. — Ucb. eine neue Ordnung der Myriapo- 
den; von J. F. Brandl. — Li Ii, dii- Benennungen des Tapir. 

U^l. Zeitschrift für l'li\sik u. reriiandlt ff'issei»' 
srhiiflrn. Ileraukgelirr ; Iii. / linum^artncr n. \)\\ J. Bit- 
ter F IloJger, Fünfter Band, irstes Heft. Wien, lleubner. 
ISJT. £r. 8. (Der Jahrg. von \i Ueftea 4 TUr.) — Inhalt: 
I. Anal^.ie des AgalmatDoliihs ; von l>r. v. Holeer. — S.Er- 
gebnisse mehrerer Versuche fi(>er den Einflufa des Luftdrada 
auf die teoindirea Verlndeningea der Fandaracntalpunlle 
luaieer gegNchlBr Thermometer mit b eaaaderer Rücksicht 
auf daa Th an aa BaB WBrter; aaagdUMFt yaa Dr. Wllh. Ginll. 

- 3. AeraatalitdwFflnada OrCamlDniBa la Hdarchilcb« 
tigrn Cyllndara; vom Praf. Eeaaeck. 

1'2S2. Journal für proliifr/ie Chrmit, von ErJmnnn. 
(». Nr. r235.) t8J7. Nr. '2 entb. Cln ni. L nterÄUi bun" einiger 
Grubenwasaer aus dem Mannsfeldisrlu n ; vom Berg • Probircr 
lleinc. — Fortgest'tile Beitrüge 7.ur Kennlnifs ver.srbiedener 
Wasser; von W. .A. L;iiiniaili;is — l i b. Hunkeliubeniurker« 
fahrikalion, vnrzöglii-h in l!i treiT di r kliiriing de.s rolii nS ifts 
mit Gips u, Kalk; von J. H. F. Lobmann. — Chem. Noti- 
zen, von K. Uüttger. (Eine aufTallende, beim s. g. Leiden- 
frost'aeben Pblnomene wahrgenommene Erscheinung. — L eb. 
die vor^blich mit aalpctersaurctu u. chlorwsHcrstoffsanrem 
Ammoniak faemnlmMlrta Coimiea dea Glaaea. — Ein- 
iaebe Nittel, w ai ai c fc lua «rkowaa kann, eb SttikemeU 
klebeHialtig Irl, «dir akb;) ^ IIA. & GianalaraL — HA. 
die Menge de« la dc« TawcWedwwa Aria« tmi VIdifaltar 
calbaltenca SÜckstoffies. — Bcmcrkk. Eh. gefriate ana Caoat- 
chook TermiUclat der DeatiBatioa enibalteae IM " ' 
voa iaha Dahwu - Uab. die Aaflaalichkei| da« 
na Kalb «Ic; ia SdmUi na J. r 
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1^. Ree. von F^nuHC HItt aat de« MollasquM, 
RormnSCsIpr Iconographle der Mollnakea, TL MftUer Sjnoptis, 
Pliilippi Knnm. niolluxrnnini SiriliaC^ V«B JkrtlMjdi imt GM> 
ting. gd. Anz. 1»37. Kr. W). 67. 

Vin. Physiologie und IMedicin. 

t3S4. HanAeörterhufh der gmauimten Cldrurpe it. 
Ausenheilliunde zum Gfhrottf/ir für ansehende Jirzlr 
u. ff uridiiriif. Iii V^erhimluii"^ iiiif tm lirrrfii AiTztc« ln :ir- 
beitrt Tou Eriiit Blasius, Dr., I'rofi-snor ti. Dircidir dis 
cliirurciscli - aujicnüridirlipn Klinikums an der l nivrrxil.if 7u 
Hall.- u. fi. w. Erster Band. A— C. ßrrlii). Th. Kiislin. ISJb. 
VI. n. 818 S. gr. 8. A TWr. — Der «Is Operateur, .-iLa.le- 
■dldier Lehrer u. Schriilsti-Uer eben lo allgcinein ^'eLantite 
■Ife g^clitete Heraasceber des Torlieceiiden VVerLes unlrr- 
■Inmt es, mit deauelben den angehenden IleilkünailrrD einen 
Leitfaden tu UcTrrn. welcher in alphabetischer Keihenfolge 
daa praktiadi be^viihrte u. thenn-tisch Wissenswerthc aus der 
Chimr*ie n. Aagenheiilcande in gedriini;ter, aber doch vnli- 
Bllndiger u. klarer Daratellnne rnthnltrn, dnn H^pothelische, 
Problcautische n. GeachichllicCe aber übergehen, nicht 4 Binde, 
ieden za 60 Bogen, ftbcrschreiten und etwa In tintm Jnhre 
Uodct imiem aoU. IH« Hilufadtcr ImIwii jcdw gewlMe 
AlMdMÜtto CbenMimM«, wodwcfc dM WcwnllkiMe nir Et» 
baltnng der Einheit in den Vtiad^eu gethu wordea bt. 
In dem Torliegenden eralen Bande und die t^nsdnen Artikel 
in eine genaue Lebereinstiiuinnni! mit einander genetzt wor* 
den u. rnlhalten in einer deullicheii n. bündigen Sprache u. 
glriebmürsi«; durcbgiTiilii ti ti Folgeordnung daa ^Vcceutlichste 
aas den Klieren ii. neuirt-u i:iiirur<;iM-hen Schulen, mit den 
iiiillisvirndiiislen Naroen- U. Lil< r:iliii :ni:;^i!ii n , mitnnd r .lurli 
pt'lli^it etwas panl Neues. Markt ni:iii ;iri tl.is \\ Vrk liiiiu- 
>vi ilire Auforderuti? , An die. wozu .Irr Titel drssclhen be- 
rerlili;t, so uuifs man es fiir uanx ■iiit;;i-iii;ifs iiiiil Minriii 
Z"i i:Li' viillkiiiiinji n li iui;,'t'iul iTat litcti, ila dir iilirii;cii. lIu lK 
•chon voUendi ten, llieil« uocli im \\'<nlen iM irilT« nro W i rke 
der Art entweder xu lückenhaft u. un^vi.s«t•I)^^llaltli^ll , ik1( i 
von za grofser AusdehauaK sind, um von den Jüngern der 
Kunst mit Nutzen gdwm&t WCMM Sa t fc MM L (H«d. Vcr.- 
Ztg. I8J0. Nr. 47.) 

1285. Archiv für Anatomie, Physiologit v. trts$en- 
sehaftlithe Mtdiein, in A rrliiiulunc mit mi-lirtTt n (i<'I< Ijrten 
heransgec. von Dr. Joh. Uul/rr. Jf;ilir^. 18.!6. Jlifl J ii. 4. 
Berlin,' Kirlil.T. ur. 8. (i»ri von 0 Herten ö; Thlr.) - 

luhult : Die (»i nesis di r Sainnilliirrcli« ii. \ i>n Kud. \\ auniT. 
— Fernere Ueobaelituii^en über dir Speririatoroen der wir- 
bellosen Thiere. Von Dr. K. Tli. V. Sirliold. — l fb. Bildung 
•oorcanischcr Concrelimien in inu -nisclii-n Tlii-ilen. Von Dr. 
G. Valentin. — l eb. Kr>.stallc im D.irnikatial bei Typhus ab- 
dominaÜ«. Vom Prof. Si-Iiünlein. — l ntersucliungen über dir 
hornigen Gebilde des MenKrhen n. der Haus*üugelhiere. Vom 
Prof. Dr. Curlt — Leb. die Metamorphosen des Eies der 
fische vor der Bildung des Embryo, Brief von llusconi an 
E. H. Weber. — Leb. Flimnierbrwegungea im Cehirn. Von 
Pirkinje. — Zur Anatomie der See»teme. Von Dr. K. Th. 
V. Siebold. — L'eb. die \Virkung des easigsauren Bleioivds 
tditn thleriachrn Organismus. (SchluTs im 5ten Uc(L) Von 
Dr. C 6. MiUcherUch. — Jahresbericht fiber die FortMhritle 
im aMtoaüach-phyaioJociBchea WiuaMchdkw im J. 1835. 
(Fto. ■. Schlolii in Heft S u. 6.) - Heft i m. C wtk Ueber 
M Unpnai in» fUafte» «. rithenlen tkmnmim. Von A. 
tMm^'-^üA. fie Stactar der fUbmOtna, Tm Dr. Na- 
gel — Doppelter Mnlterauwl Am ihftAw FiachlUltwt 
Ton Anciaenfrewcr. Voa t. Beer. 

13^6. Ree. von Baanuirtner Hdbch. der spec. Krank- 
Mta- «. BeibBiakhra, i Oda., Utt G«ttiwL ccL Aau 1637. 
Mr. 9«-7S: tw8dMt II» CaskwcnTSwl. thnrnt im 
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lf*bcblniim,'Eb«Bd. Vr, 79; t«i LMhAMft dto WttAltwiB' 

IX. Geographie. 

1-287. Man meldet ans St. Petersburg (dea 3. ^ai) : Auf 
den spccicllen Betrieb des Finanz - Minister* hat wJilircod der 
letzten Jahre eine Expedition umsichtiger Beamtw dia TiaM» 
kankaeiechea Prarinica banlat Di« von ihr geununellaa 
Rcnhate ftr EthMgraplOtt, Slalbtik, FioaM-Politik n. lür 
dustrie sind von j& m ciMn baMMam Wetfo ii{cdai]p* 
legt, das jüngst in tief Bladcii die Prent ytAmm hat o. 
in der neuesten inuischen Literatur ab ein fib«raoa widldp 
^er Beitrag (ur RulsUnda LXnder- u. Völkerkunde angesehea 
werden kann, um 8o mehr, da er eiuen Landstrich behandelt» 
der in neuerer Zeit dem Reiche erst incorporirt, ffir die Rui- 
scji selbst bis jetzt eine terra incognita blieb. 

12S8. Annahm der £rd., f olker- u. Siaaienkund*^ 
von U. Berghau4. (». ^r. 6->l.) 1836. Jnni bi» Seplbr. 
enth. Urbrrsicht der geo«raph. und phyaikal. BeschalTenheit 
des Königreichs L'ngarn, Von VViuimer. (Fta. u. Schlurs.) — 
UebersiciU der KwtJectaiBgen im Norden der Kap«K«lo^C 
Von ChaM. — Vandianeiuland, ia Ikiiebang auf Sdafimdil 
a. WoUenwnnc; Ten Sdiaver. «• Hoftbrar a. Dienem■^ 
die iadfadkeTWaDrahrtoorliC ~ Ueb. da« Karte^St^bacB 
beim geomph. Unterrichte. Vom Baron t. Caatleta* ~ Be* 
teorblog. Fagebnch, geführt in Canlon am Bord des Prcofik 
ScblfTa Prinzcfa Louise. — Svilemat. L'ebersicht der Verstei- 
nerungen Wurterabergs. Von l)r. ilartmann. — Hydro- hlato- 
risciir l'cbersirlit vom Zustande des Elbslroms inuerha Ib 
• iiiis lOSj.ibr. /.tilraunis von 1728 bis 1SJ5. — Heise üb. 
die i'iTiiaiiischen Andes, von l.iiu.i nach dem iluUaya. Von 
d>n l>ts Smvlli u. Lowe. — litinerkk. ßb. die zoologische 
(ii iiuraphie xin Nordamerika. Von Kirliardson. — Memoire 
Mir iiiie nou\ti!r numirre dVnprimer lea bautcurs abaoluea 
di's pi<!,itioiis ^r'>p;rapbiqaes. l'ar H. le BeNll CoStHL — Kll> 
tische BächcFsclMU. — JUiscellen. 

im Nene Nadiriditca Iber China (au acn Wcttn 

von J. F. Davis u. Hngh DInrray), in: Blltler t lit. Calah. 
1837. Nr. Ii7. 1-28. — Ree. von Cooper a reeidcaoe ia 
Fnacik ia: G«tüng. gcL Au. 1837. Hr. «6u 67. 

X. M a t Ii e m a t i k. 

1290. Elemente der Differential- u. Interral ■ Rech- 
nung tum Gebrauch» bei f arletungen ,'yon Dr. Johann 
August Gruiurt, ord. ProL d. Math, in Grcifiwalde. Zwei- 
ter TlieiL integralrechnnue. Mit einer FignrentaGeL Le^ngt 
Schwickei«. IM?. 16 Bcgg. gr. «,1! lUr. — Di«er iweita, 
die latcsralftdtoaag atfatteaa« Theii geh* Ua >a der Iiil«> 
gntion derDiilNeMalcleidHingeB nVfitcrOvdann^ nviachea 
KtTci verlndcriiehen CrtfacD, woraaf ala Aalwuig Einiges iibcr 
Curven doppelter ICrfimmnng u. krumme FUdien hiaia g tftgt 
ist. Dir liarsteltans ist auch in dieeem Theile. xA» fil er- 
sten. urilndlirh u. »tn iii: nur mit der Art, wie ib-r Verfl la 
den bekannten Forinrin für die Onadratnr krummer Fliehen 
;rl;iiiL'l. kann «icli lief, nirlit einverstanden erklSren, indem 
Au S. Jll anfüiMelil." GLirlinns; F cos. V ~ Ax, ^^y, 
Avi lriii' iiai-li ilrr .\iiss,i;;i- des Jindics fltiK einem bekannten 
Salle roll den l'roji rlioni n i'olucnsoli, .-»usdiesemSalzenurdana 
folgen würde, wenn das Flär'ie uslück F eben >\:ire. Da e« 
dies aber nicht ist, so iat die obisre Gleichung in der Tbat 
nnrichtig, so lange Ax, ^y endliche Pilftireairea eia^ wi« 
sie am aagcflUartien Orte seyn aollen. 

XI. KriegSKvissenschaflcn. 

IMl. G^rmtk dar JrÜlM* rw* dtm Feiada.in^ 
Utttrt'äuMk ßä^UU mm dtt Xr Ug tgm tUtH t . h Yw» 
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Wwutp'ii ; iH'list Bt-il iürn ürtillcnstl^clM-m Inliahs. \*tn II. ff. 
Hanter , ll.iujiüii.iiin in ili i k. I'^miIs. 'lUn Arlill, - Krij^iuli'. 
Z"<it<T ISaiid. ri-slr» llijl. '^lit eliHiii l'lduti. lirj-lin. iii-cli(ulil 
o. Ibni.-. lW5. 3 ß-^«;. LT. I J ', Tlilr. — Z>v.-itrs »••11. 
ISJ*-. -1' ßoE. «. 1 Tlilr. — Drille« 1836. 4 Bog, 8. 

; Thlr. - VM-rt«. Hfjl. 1P36. 3 Bog. 8. \ Ttlr. — FAuaes 
Heil 1836. 31 Ikii;. N. ; Tlilr. (In «üraea 5 tieAcs i«t ier 



zn-eilp Band T«IUtändi|.) •« tliMrBuslirb dioM itr ßkUt 
iitart VadMaMKa daiiL, Ott Ji« Gricgenheit 4er iiittia 
' Am T—iMiiiilitaftli 4m Oflicirreorpa irr K. f^rcoTt. 
AfäBerie-Bl^uk in Vnrtraf; cn brin^n. 

) iwiclie bcrrita b drr „Zeilst-fcrift Tür kunsU 

■KOTwit GcMfctditc dm Krieget" ahp'dnickl sind, vrrr- 
ab der avte Band belrarbtiü , u. imilUrr ab «nlrbtT Ih^ 
■«■im crcdMinok In dnn mten HrAr dra rtvritrn Ban- 
des befindet eidb die 6tr Yorlrsang: Culm im ]ahrr 1^13 
mit PIm. Dm «wehr HpÜ mlliSlt dir 7tr Vfu-Imun;;: Billr- 
AUianee im J. 1815 ■«bst Pl*u; dax 3t<' di« 6U: Turtuiw im 
J. 1811 (nach den Uemoirrn do« JllanebaU Suchftt), D«Jast 
Fl««; dM 4te die 9lc: Grofit-GoerMltcn im J. lh>lJ, nt^sl 
PUn: da» Sie die lOte u. Ute: Grora-Brcren am 'J.l. Au^:. 
IhU. nekat Plaa, n. B«Lig«-nu>|; ron Ciudad Kodri^n, durrli 
dir Kti^llnder im Januar tbM, nclwt l'Uii. — i><uii lfl<t<Mi 
lirflf isl «(iiiK iiiU!rp(»«onlp lit-ila:;»' : (it lir.iui Ii ili r Artilli'rii- 
liri V<Ttlifidij;un"; u- l>ti d'iii Anuiill il.r kruliii liiiim^i- 
fila'. Ü'«" Drilffn "J din aiidirii Hill« n khn] uiiIk dtiili ml — 
B«-i drr at i iiiui ii S^(r!;üill. weirjii- Iji.sli. r in lIlii Lriiigsjjc- 
auiiielillii ii' U \V< rl.i-11 di u L<-isliins<>u, u. ulirrluu|i( dm <>|ii'- 
raliuBt ri Ul i I i !d Vrlill«ri<- zu Tlicil «.ird. i;r«.iJj< jiit «ij-i« l ii- 
Irnn-liiiuii ilr> \ rrl. rdli riliiip« mui NiiUi n; Ih s».« !- ^v.lrr i s 
iudiTs. I-* iili. rli.ilii In ZiiJviinn i tm- in iln' -ijn i .i'lli- kri*-;;.>- 
cmi-liM Iii)' > . 1 lloi lili nr )iiji-|^a[li^urr AuWiciiiiuiig dKaccn, nas 
dir '\>'iilirrl. iiiiuin. der Mrtlwtwidigtaiit, dB« Aii%>bn 
\ *rl. XU ülwnit-lituc«. 

XSL Pä<l«gogik. 

l'^2. Sytiem dgr Srsüluuig odtr pfiUosofiAiteie 
Gnmältätß tur SnbAuag m. BUdmm mntaekm. A on 
br. JahrrAMi. JlrtMb. Lduxr dkv KUIm. m freiiiurg. 
Bm, IQh^ a. «MVoidiaNn. TIU. s. S-24 S. ;:r. 8. i;* 
lÜr. — Um liiit 4er ■Cillik oA nm Vorwarf ermiu-hi. d«i» 
■te klofic Kber die-CreBsen der ObjcLtiriui, d. ii. rd>rr dii- 
tm fceiitLrileiide Sadie UnaMgehe u. ihr Lrtbpil auch auf 
die VeMAnliebbinl dea AatoM, v«rsl«Lt sicli nur in au irvvit 
dteae in ia» Werk eiogaeift« ausdcLuc. Auch wir unacrrs 
OiIm sind der l ebeiacnnwgi dafa die wissensclMinJiclic lu-i- 
tikaUe SeileoLliolie anf fin mläcrbalb ihrea GebielM lit^ciidt' 
W «mmidaa Jwbe« vara»K!;escUl nimliek, dab ea eicb in 
«Ibhi BmIm Mcfc wirllii-li um Wiaaenacluß bandle. Wenn 
aber von objnkUTem (ieiialt faat olcbla zu ündr-n i*t. da|:i-- 
gm die PerarmUcbLeit das AuUtra aicb uiif rinr ^^ <■>«<■ pi l- 
teiid jiiacLt. die fBr die Wiitaengrlii>n n. ilir*^ i'lLcpcr gleitli 
viirlützcnd ist, wenn die plalteale AliU^lidiieil «icb lllr rhvjut 
ErLsbenea ansgielil. und die Aiiiii^iThiiii:: nur ^<m der plricii 
groben L'nwiaoenbeit aufgcrrogeii wUd. — djnu i»r i ^, m Imii 
püdattisiarlipr Zwi-rke Mrpen, I'llicljt. dria Niliirif,ir Miuni 
Jliinii l an Ui ruf u. drii Lehern dii- Scliuliirit m iiM's liiiili- 
wcrls vonuliiillrii ; unter »id<lien Lu«»(4iinU-ii fnlils nun lUs 
teelTend«' de« AiiMpriKli« : „Diflicile e»l, solM.jni nun Biri 
b<-rr." Narlulrni di-r Verf. in der \ urinl.- UniivM üa vi r 
Idi'lil. l't sUliizii iM-fiiilltidi-l . erküliiit vr aIi ii ;nii Ii riiii iu 
Nirinc\i-r. gegen wrlilien llerenlrs er kaum ein l'ijnia«'«' f,i- 
nannt vverden roa*;, da schon der Vergleich aelber zu cbreit- 
Tull ist . Mao;!cl an pbUaao|ihi»ck«r Bildung o. ein veriiclit- 
licbes Virlrrl<-i<Wiaac« Toranwerlen^ denn acine Pldagatlk 
•ey „ohne Einhdt. Seele o. das Leben bcbenschende Blacbl, 
eben «reil ohne philaoophiadieR CeilBiren und GmndBatz." 
Von awun Vargtnsem aagl der Y«L tammi „Alle Hctho- 



ilen nnd Einfällr li xi-n und nclireilirn air ^\.'iUi-h rillttniwm, 
durrlitvirlt-ri u. iliin liilillcrn d.ix Ganir mit üirar JütelLett 
u. Iiriiigi'ii d.iDO dieiie wunderliche Bette Ia upp e ( sir ) in 
eiuem Tageblatt «der Bücitelelien vor ein gnifAi« Palttiluni. ** 
Damm wullte er einen .^vrraÜJittigen ilalt u. einen ieitendrn 
Grundajtz" aufKlellen, denn „wir wiuaQn Emet niarlteu um 
unt, den JleiMcben n. die Wabrbeit," ('^ SoUle mnu nicht 
glanben, itb mn» «H^iwcitar Sokratas m VarC erseijienrn 



hie 



acy, der •■■ UM Snpldalen nur Vneawift brin 
Fragt MI 4na aik Hor.t : 4%iMn taute lÜwi 
nmniittar .liafnf bt die puendale Aatarart -im 

Vera: Paitiirinnt mM(ea,'naaeelar ridicnlua moa. L 

einem Syatem, oder fßr ran einem pbilaaopbiaeliea, aut I 
sier (^ini«e(|uenx durrL<:rfiibrten, iroAr der VoC «■ aa| 

i«t nirlit die Kede. >\ a« di-r Vett 

eisentlich be^wecJct bat, iot acbvrer zu aafcen: denn er ßebSrt 
zu den Scrüieatea « die f^obni aind. panze Seiten roll lu 
achreilten, «bne aaeb nar eine« einzigen erklecklirben Ge- 
danken zu Tace lu fÜrdern, oder findet aicb einmal Elirax, 
dn* eiuem Gedanken rou f nrite Jtbulieb aiebt, ao wird e« im 
Scb\TaU eaalloaer Worte ertrinkt. ^Vallte man dem \ ef£ 
'.:liiul*en. ao m&fate uian aiiaehinen, dafa «a jetzt in der liebca 
Cliriatenwelt zugehe Tiri<' in Sudnm u. Goraorra. daff das 
Mi-tuiebenrr«ebleclll in ÜQndiultiüki-it ii. kürp«rlioite u. 
»tL;:e ErseldairHgpMlVCfmwken u. daT« nur dnt Svtleot 
der Erziehung Ton RotteJa dir LiuilllEr <ii nerntien — 'denn 
wir Bejahrteren »inj aiiii < IiiiiikI friilii li ii. i tvi^ veriwreii — 
«uui •lr«iiendrn l nU'r£aii£r u tlni lininr. Dm li da dej* \ erf. 
.IIIS jinrrr Menachenlirlir srim \n\ii i,vun;:i n sii'ht, »n sUtibrn 
xvir iliui im ISanX'ii dr.s I'iiIjIimiihs nirlit hrsser danken zu 
kimiu'n. al« wenn nir iliin ili ii iii.JU einen pnlen Ujilh sr- 
iirn, der ilini jrdenfull.n In i ^'i ,niri:;i r üelot^un^ aiindri>li-ti!i 
rlii'U RO nnlzlirh »fMi «ini .ils i.riiic Knrielninsiilehrr <irr 
Well, laliii kie davon jetnui» iSiitiz uiinnit, ^^ ir nirini n iiüiu- 
lieh, wenn der Verf. wirklieh «inaial l'liilu.mjiliir .shuliren 
wnllle nnd er kime dann in der GeacLiuhle dir»er W i»Ke». 
adiall bis tum Tlialea, — so merke er wohl »af den Aua- 
apmdi diesen PkilaaopiMa. £r lanlat: rvü^c mavrov. UmI 
er dami dk paa» jMatfaa 
barei CiiinlMM olBMal a. 

herrt «. bcniM, 4am darf er bolTen , "dea i 

tauber Ntoe Mftige FrBcble danubrinfcen a. ibttr aa LA 
heinttatra^^, was wir ihm bis dabin MboIdiE bhÖMB ofia* 
aeu. — Lebrifens «er veTgOnnt, bei dem wieder lebhaft M- 

gercelen Streit Uber die Art u. das .ILafs der Lehrge^enstSndb 
«nf G^naKien in Erinnrrun*; zu brini;en. dab man sich hl- 
ten möge, dir kla»!<iM:hen Studien unxrliührlich zu hejicItrSn- 
Lrn oder wie Manche wollen, aufein Jlinininnt berabzujietzen, 
da sie allein e« sind, welchen die deulu-he Nalinti j^Mien tie> 
frn i;e<stigen Geh.ilt u. jene Gediegenheit der Ge<iinuunj: ver- 
dankt, die in den gcfilbrlicbnlen Slüriuen der Zeit der rcsteatc 
Anker waren n. uns vor jener nialerialistiifchen Weltan^icht 
he^viihrten. weii-lic, jedrn smrs.irti^en AnlsckwaBg du l'rrieA 
Gei%(rs l.iiiiiiriHl . auf dir Gliirkacf""' 

Grsamtatlteit störend cinflielst. 

im Im. wmgjd 
liL Ualiifc. Itt7. Hb W. i9& 



i l^i. The London Journal and Srptrtory of Arlt^ 
Srienctf, and 9lmny^acluret. (». Nr. 12UU.) 1IS37. March 
enth. W, Cbnrch'a iniproTenients in sleani'engines. — J. 
Martins impr. in prrparing caoulckouc. — Streela and Wfai- 
t^ey'a impr. in warn marbinerT'. — I)nnins;lan and Cope- 
•taus impr. in mnURK l**e. — JI. Uuniuston s impr. in 
maldnK Inae. — GL GttMtlc's impr. ia wamnc libhMii.«— 
W. BsMB'a bi^. i» atam-angiDes. Ucw. ^i^. fai Sih* 



wuchete- 



lisen AnlsckwaBg il 
^liginlt «br finarbien u. dar 
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B. Wood*« inipr. ia iakiag appaniu. 



XrttMAHMm imäulrh'Plintmm ßtt da» 
Sask^m. Ista 1837. gr. 4. (Der Mut, 9 



1986w AfyMtMtthtt Journal, ron Z)/fiir'<^- ('-^r- 
JS37, Erstes Ifflrzliert »-nlli. Brricht ••imV von iW Hau»e 
dfr Lortls eiiisfsefztpn Coiumistiiftft zur Prüfung ii< i" ^ pu«t- 
gp|';iiirlii-hLrit litT durvh vu^e Strar»ril laiifriulrti Loiiiumliv- 
ninnrhiTiea ; nfb«t AuszügrD an» den ZeagrnauMa^n. — \ « r- 
siirlir iil). ilic StSrl'«" eisprtKT Ballern. — Urb. Clialiil»''i * 
Boiiiiam N Pjitcnt- Si-lirauhslort. — L rb. ein von St. iliilrlii- 
6on crfuiulrn«'» Gas- niul Wnsspr- \ entifc — B^*chrbg. dfs 
8i'll»«llbiiti5fn, legplf?iriiiii;i'ii \\ illow n ud. Wwll» zum Auf- 
Inrlu-rn u. Flocken der liaumwoLle , Ton Lillie. — B««ohrl)j;. 
der aiuerikan., too Danfnrth erlundmen VompummaccIiiiH'. 
Tttbe-rovinp frainr od. audi Doulile «pocder genannt. — 
■chrbg. drr .nncrikan. , Tcin Danfortli erfundt^urii DruMscl 
Sptniinuscbine. — leb. das Abjn-ngen dw Baunnvollpnearnn 
m, die daatn dienftidm .Aiijiarat«-. — B«srhi-fc^. drr yori Lillii 
«linidrara SchKcbtmaAcInne. — L'«b. dir der Socirte d'rn 
coongeiuünt vorsrlrgt«n Dynamometer. Aoszvg au dem B*-- 
idchte im GL LuaEab — Leb. «nige LialniBwote, welclic 
die StkuMunm n. SdlMobcabshm cneUen mUmi. Von 
A. Duaad. — VA, tSm JWtt«!, wm dte EnArtchuiig knolleu- 
ntiger AotwldbM in den gnbaMracn Waucricitungsrölirni 
zn Tcrhindcm. Von Vical. — lieb, dai Ifeapelerlb. V«n K. 
Bmnoer. — Leb. den Kaolin m. db Tkone. im P. Bit 



1299. ^IlsrtnK Fitnt' u. Jagd-Ze9mtg. Be „ 
St. Ihhttu. Nene Fol», Jahrg. 1837. li Ueßc. Fr 
fiirt a. 91., 8:iuvrland«r. 42 inih>. — JoHuar < 
nb. di)- Au«iiii(tei(uBC da» Stenarqnotc. Von H. 
Bt leurhUiM dn» . A i ami M Ik Vm/Otitamg nr YuA 
tun« 0«» WattiftMb Ov. Mktigor. -- Ree. von Eu- 



1'297. Uw. von A. Poppr- der Transport 
ncn, in: Gülting, gpl. Anz. ItyiT. ISr. 06. 



SSV. Land- und Hmiswirtliscbaft. Font- und 
Jagtlkunde. VIdixndit 

12{W; JUgmein* Gartemetlung, ron F. Otto n. Alb. 
DutrUh. (h. ISr. 74'.) 18jr. Nr. l rnlli. Biilri;;;.' zur Ciil- 
liir u. \ f'riucliruiig einiger Pnan/cn; \ oii Tli. Nl< liicr. — JHo 
tbode. frisrlic Erbsea (Si-liotlin) im fn iin L.indc zu tTzi«'bi'n ; 
Ton dir. Liinf. — Nr. '2. Cullur u. !>< sclirlis. drr Forula 
glaura Linn. Vnii \. Srlii Hi.isi- u. Dr. I'lilli^i[ii. — l rb. .M;ir- 
fviii.i Craninl.ii i;i Sw.irtz,, von F. A. llaasc — LCli. Eli- 

( lii-i, siiri» luMi li jtiirii >ar. < um jmsiluiii ; von Di iiis. — Ki^cn- 
tliiitiil. iMrihode Datum Kuavi itl< n.s Willd. im fri irn Uoib-n 
zu cnitiviren; ton 3: Green. — Leb. die Cullur der .Atianai ; 
»on A. Forajtb. — 3. l rb. Anwendg. der Bodcnwärme 
dnr trop. Pmmzrn. Von F. (Jtto. — BeHrag rar Erfasentrei- 
bcrei', tob C. F. Bat-^lrr. — Bcaddeuiigang des Keimena 
der Saoicn dnn-b Abbrnhm. — Veradiicdrnea. — Nr. 4. 
Beitrag znr Urhandlf;. di r Orangerie; Ton W, E. BoMe. — 
Hittheilungrn nb. e. Ki-i.<ie nadi den Salzbarger Alpen; Ton 
F. Ed. Luca«. — ISr. fi. Reiaebcridit Bh. da* wcaü. Drutach- 
Wd; Ton Dr. C Schauer. (Ftv. in Kr. 6^ Sddnb in Nr. 7.) 
— tcbcriilick der FortacbriiU fal dtrÖlilMerei n. Landtvirtb- 
M t in England! hl h 1896. (Sddob h Nr. «.) — Nr. 7. 
«d. «ÜM Art d» OedUicM wk Bok inHdM. Ton Pet. 



fML B rtMt fc — Hr. 8. Veh. TalMftag ■.Bnohune der 
Cirtt— ; Tora ProC Dr. Zncearini; (Pli> Q. Sdilub in Nr. 9 

V. M.) — IKeEriten-Qirten der Elender. — Nr. 9. Ueb. 
Ünuryllis rulila Ker. mit ihren Viirirläten u. einigeü Ob. Ama- 
rrllis-ßaiilunir. Von d^n Jffrausss. — Nr. tU. Einiscs üln r 
iTrbscncnlliir. — ßi-niirlL. lid. ili<- Itahnjrn zum S<-han< iiL:< - 
ben. — Milli'l znr Vt-rtilsuDg der Maulwurfagrillc. \uu Ii 
«. Hii%. Hcnpo. 



Üjgji JMlnMlMftrdfe K. Pkcab. Forat-econirt<>r elr.; von 
FontMalcPt Forntvaiwutadiaft I. i.; von Harli;;'s Eriahr. üb 
die Dauer der HOlaer; Ton HurtiK« Bv'lnbr. iil>. Ji< lirlMoJi. 
de» Walde«; Ton TaBchenbucb fiir ForelniMiiin r. — Fehruar 
enib. Zur Forslalatiidik l>eul«chlauda : FurHtrntliiini ilniuin- 
znllrm - Sipnaringeii ; von U; Jkarl — Ueb. den ilMiieamuciv 
I t(aarrailr'li). Von Bb KMilHb ~ RmL TM 

Gttumetne, etc. 

XT. S«K5ne Literatur. 



1300. EMm lUmmm» UapaU StMir, Vnln 
Iii. il: Die GeeehiedoH. ^ Mle» TbäT: VndBdUiehe UelM^ 
Das verdßato TcrtaMLBunbn, Appnn. I§36. SHO n. 33» 
S. 16. (3 BdUin. 3 TUr.) — SeboTcr • Romane gehe« in die 
'(lere dea Gematba; fiberaO iat in iluieu das Herz thillig: %[,■ 
werden eewobm an dem Web«luhl der !nn<-rlirbUil u. der 
Poiaie. siluallunru- u. Gnlaiil. tiM liwcrc /t i< Jnid t,u- .iiu»; 
luan kann ihn nii-lit so von di-r Hand u. dem .lliuide vvi-de^ 
;«cn, m.in innfs Mt-ibsl Her». Grniüth. Verst.iud , I'oi-üir Ita- 
ben, um Ilm rlifn sowohl im Ganzen w'iv im Eimti-inm se- 
uH l>t ri /u l»<'inni ci. Si liifrr lüfst .sciofin Le«er vitd zu di-ii- 
Uii (iliri^; man mnU tr.;:in/.f n , wo er nur andiiitt't, mau 
nuifs iiin /.usainrni 'i/u/ii lH-n VTiKSrn, wo » r sirlj answeilet.. 
Di«' ti aurlj;!il< n Si dt-s Srliicksals »ind nicht im Stande, 
drn Lihcr auf die DautT ZU |>rinigi-n , sie scMageii njedec 
iinr um aurziu ii htt-n u. finden ihre VeraSboung in de« ül>er 
dtin (lanzcn .schwfbt-nden Geiste der Poeaic. Er iat keiv 
.Nairhuhuier, aber wohl ein Se.hiiler Jean PaaFa, der in der- 
selben Lanier Meister u. Selbslschiipfer geirorden. Er iat 
••in Nebenr«-;«'nb«gcn Jean Paal's. aber von srIbststSndiser 
l'rarht, ^cbildft unter denselben Bedingungi-n , in drrüelf^ 
narhl)lit/.*-niIrn (»ewitlrrvTollic, Ton dfr-ifibeu über die Wolke 
triuuijdiiriMidi n .Mittajf.ssonne; einii:r Farben felilen, die Tor- 
handi'nen leuchten desto inii<-hti!|;rr. Auch ohne Jean Paot 
vyurdc Schrfcr ein ihm Aehnliuher grvrordca aevn; denn der 
V'ur>Turf der Mutier bann nicht das Gentütk tn»ai( dae Ge- 
m&th kam irieht «dcmt, nicht abgdeml ward«!. Sdu 
Sprache irt, wie die Jeea Plwl'e, vegcUtir, wend- a. bte- 
lerreich. Hl BunMcn «nd BNHbni gcatfaek, Obenckwlegllck 
IvMfiikt. ^ erate Theil diewr liMnea Boaunw cntblH 
die I^ello „die Gaarhiedeae." Wer sidi dnrdh den LV 
vTald der ertten fiBllte hindurch ((etranden, rvird sich durch 
die Genüsse der zweiten fBr »eine ^Inlie vollkomiuen ent- 



acittdist linden. Si 



■■■....■I. L.IC .'•ulrU Hl ilrll I li lcri [)S> rli(p|n:;|M liiT 

BesrQndun;;. — Der /«eile llail b<;:iiinl uiil iini-iti Noxl- 
li'nTion<|ut't voll drs ••ri|iiicklii lis|en l»iil'le.s. l i lnTaii» ni.ile- 
risdi ist die H?Hile von Connal scsrhüdei t n. die Situation, 
in welcher slili Curl betindet, der sich mit rinrr iiin.'rir 
Orienlidin in lii rselbt-n verirrt Jiat: enrr« ilend, wie ein Ilaii|it- 
niann seinen Sohn, der l»-i drm Alj>riiiilMrEnn::e der fianiii- 
hisrhen Annee. niiltrn zwiKchen Himnieliilililie u. .Hrliiui lil- 
tiefe. bei einem Falle hüllten geblieben, .selbst en>eliiefst, tun 
ihn di-m elendesten Tode zu entlN'ifsrn. Auch die letzte No-- 
velle dits verdfkete Testament, oder der verlorne Sohn'' bat 
ihne cigenlhQmudicn SdiSaiieiten. (]}«ri. Convera. BL) 

1301. Ree. mn: der Bubn, Leben.xbilder .iiv« Ostindien, 
von G. Srhnab. in: lleijelb. J.ilirb. dir !,!( l-^JT, >Iir.' — 
\ <ber: Le Itom.in de ia Uosr, von .luiiii» Kn'i^er. in: IJI.itter 
lit. I nlerl.. 1H37. Nr. l-2;>— — Ker. voir L. wald, 
itlemoiren elnea Banquicm, Ebeud. Nr. I3l. — t'cber: Ecker- 

— 'e CcMNidw ■& «eelfccii WbmL Nr. 137—13». 
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X^ L .ScliiiiK! Künste. 

1301. Allgemeinr llnu:.riliin2 ; l>erans<:. von L. Für- 
tttr. (s. Kr. IIÖI ) 1S37. >ir. 1. entli. Elni-< s iiIm r die Wie- 
drrlii*rst<4liing voHi.indenrr GcbäuJf aus IrDliiTu Ziitcn, in 
Ijiliirtisciirr llinKiflil : von K. A. JL-nzrl. (Siblur» in ^r. i.) 
— Leb. lii«- Üom sriieii flaclirn Lebmdäclier. (ScliluJk io INr. 

3,» Kr. 3. l «-b. d*n Könisübau in Miiiicbeii. (Fu. In Nr. 

4—9. ta. 13. 14. 15.) — l cberairlit von der Wjuwfnncnpe 
la Kabik-Fnb, belebe einig*- iii<>rkwfadige FlfiMe in jrdcr 
gffaB«!» in jeder Slandr "abfiibren. Von r. Wi. li. king. — 
Kr. 4 RSnuKbe Monument« in n. um Cilli. (S< liliirt. ia Nr. 
5,) ^ Udk die Reibung der Rsder uf den Eisenbakucliie- 
■cn, «. fib. DaniiifwuEeii raf Renwiaen Straften; tm PmiI 
Stons). — Nr. 5. Einbdb« Boffinittal bd AaulUinagM. — 
Kr. 6. ErfahronKTO fib. den Vefbraoeb des Bmumtorbb 

fiir die I.«M-omo(iven der IJreipool- i hacfcwl w toll». — U«b. 
die FeÄtif;keil <l«r Eiüendräbte. — Nr. 7. Hachiicllt T«ll «B 

Kanal- u. Eist iibahn - tulernilimungen in PJordameric«. — 
Hamburge/ Börsnibau. — Nr. 8. Bps<-hrb|s. der Ob. Ava Ham- 
inerstroni' bei der ELnenbülte lu I'rilz aa*g;pnibrten Brürle 
von eiseriiiri Röhnn. — Bi ilraj: 211 der Eindi rluns di r l>ä- 
clirr luit aus Zink pri;ossfiicti Zi< L-rin. — I>. n!.,i. lttiuiurn üb. 
dt-n \Vii&!i^erst.iiid an" eim r Brüi ki- \v."ibn ml drs Ilo< lnva.s- 
gcrs. — Verfahren, in wiii^en Tap n dir iknisl. ini'. wi lrlie 
dem Einflüsse di s l'iosli-.s iitrlil \vir|eriil' lii II. Li rim n zu ier- 

. n^n, ^'r. ;i. l eb. dir >i r>M iid;. ilrs Slalili s in Kellen- 

brürlen. — Besi brbs drr IJi ii skinver Si liiru.T im Kricdrirli- 
Wilbelm.H- Kanal. — >r. 10. I!t hebili-.;. des in dem küni;;!. 
Park zn ^enillv besiebenden Seidenbanbausi'-t. — Die SthtuTv- 
Icenlinl« des jöniselien S;;ulen-Ka|iilül.i, construirl von <i. NV. 
Srbwarz. (Srldufi in Kr. 11.) — Leb. die Lei(«tun»en eines 
Pferde» a«l' Eisenbabnen. Slrafsen etc. — Nr. 11. Die KarU- 
bader Kaiser Franzens-BrücLe. — l eb. einige Fenster- ('on- 
ftljirlioneii. — Leb. die Bereit«;, u. > ervveiidg. den Betons 
in Slrabbaq(. — Kr. 1-2. TliQrbelb'idaniri n aus Goraxink. — 
Andentniini fb. di<* Verwendnn«; der tlrdbnrze bei Bannn- 
tcncborininil. — Waduseife lUr Wandanatrirh. — Vorrirb- 
tnnr tarn Trodtacn u. Aofbcirahrco des Getreide.s. — l eb. 
Getreideraagaiine. — Hr. Ii lieb* die tvnl^diaten Verln- 
demnsen des Dantl|er Hareu. ^h. !■ Kr, 14, O. Scfalnla in 
]Vr 1 ) ) — Tarif der DiStCB ftr die TcsodM. dTA-l^gc- 
ni> nr^ ^ Kr. 14. Einoturz der OiahbriblB bd Giwn. — 
M ol.ir.il. r Anstrirb f. Holzwerk. — Hr. ük Bacbfbg. des 

TemiM li l>.l!a (irau Madre d'Iddi« f« TvAa, — Einige an- 
tike Urnamente. 

1303. R^T. Ton RacxTHsli GesHi. der nenem dentschen 
EmH* ItBd., in: Blätter t Iii. Lnterb. lbJ7. Kr. \M. 134. — 
Kec TW iUgWr'e Hdbck. d. Gctck. der Malerei Bd. L, in: 
W. HmareTitentarblatt 1837. Hr. 49. 

X\ IIT. AII:;(Mn<'In(' .loiirtiali.sük. 

1.304. l'ncediiii ktr Brii fc E. T. \\. Uoflmann'a an Z. 
Fuiirk: mit Aitiuerknnuen u. einem Srblnlfkriei» d« leMcTB, 
in: Pbinix 1837. Kr.'79 — 8i. bi. S-j. 

130S. Brief KlonstocLs an Angelika KanOmann (Ham- 
bnre 14. Mint 1780). ia: HoiieBbiatt 1837. Hr. 7ö. — Jena 
zur Zeil Sebiliers, EbenJ. Kr. 94— 8S. 

130(). Bnirliütrieke ann meinem Li hen in Criecbi'nland 
im ürieat. Vom VerTaaaer der TutU FmUi. In: Aligem. 
Zlü. 1837. Aobcrord. BeO. Hr. 127—134. 

M i s c e 1 I e n. 

1307. TderfStte. Am 30. Aprit zn Güttingen der 
«wd. Prot der fxm. Spraeb« u. Liter. Frau Souiutge Ar» 
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und (geb. za P«rie 1769). — Am 7. iOai zo Paril der De- 
{•uUrU^ Felis Bodio, 4t Jabr alt. 

laoe. BjfMmtgt», Der Geb. Ob. Rec..Rath n. 
Dtreeiw dcg Gdi. SUeti- «. ILAämlb^ätAan n. der allgem. 
ArebIr-VenvaltaM, GnaUT AdoMl T. Tiacboppe in Berlin, 
zun wiitildiai Gäi. Ob. R«^ Katbe a. Directur der entca 
Abibeilung im lliaieiflrin der Anffl^gwibeHea des 

UausM. 

1309. EkrenLezeugunßen. Die Akademie der moraL 
a. pulit. Wisüenseb. zu Pana bat, an die Stelle Ob. Comte'e, 
Jni. iUignet SU ibrem imuienralireDdcn Sccretair ernannt.— 
I>ic Royal Sodetj ia Loudoa bat am 47« April die Hccmb 
lieei^uerel n. Wrbcl fai Patb. FnC Sbrcabog ia Berlin o. 
Adaural Kruaensieru ia St Petenbuf aa aaewM^ca lOfc- 
gUedera aufieienoiuman. 

t3IO. Zur Ptrsonal • Chronik. Der Lady Hlorgaa, 
welcbc wegen einer Augenschwlche die ScbriftatcUerei 
ISuiig anr;;pben mufhle. ist von der Ea^ Be gj hn mg «fawPe^ 
ision von JOO L<8t. bemlligt worden. 

1311. JVolizen zur Gel. Gesch. K''krulog von Colt- 
fried Iteinbold Trt > ii anu« (geb. zu Uniiicn den 4. Fi i>r. 1776, 

Sejit. da». 10. Febr. 1837), in: Allgem. Zig. Iti37. Aufserurd. 
ieil. Kr. 'iiO -.riiü. 

1319. Gel. Gm. u, mU». iiut, Ia Wi«a adl elac Aka- 
demie der Wiaeeaichaftea gej^rOndcl werden, aa deren Sjpltaa 

Jos. Frbr. T. Hammer - l'nrj:.slall sieben wird. 

1313. Murthnen. Zu l'rag, Ende Seiitbr. d. J., din 
.llikan'srhe Bibliotbek. beüondej-» reich a( kostliaren liotan. 
Kujircrwerkeu, iwuUlog in allen Buebbandl. Tür ^'^ TIdr. 

1311. f 'ermisehte riachrirhtrn. Mrs. Ansiin ixtmil einer 
rnal. l f lM r<vl/iin|; von H.iiiki- s P^jinten bcscbiilliit. — Zu- 
folge einer IN.irbricbf aus Brri>Mi >oin 10. .Mai, miII i!r. Le- 
roy in der Biblinlii- k vnn \ üIi im Icur i s irlzt uuwiilcrb bliebe 
Be»veLie gefunden liabrn. dafs (n r-sun der Verl', di-s Buebis: De 
imitaliuiic JeKii Cliri.sli sey.(s. Kr. 1317.) — Goetbc"» Brief" rch- 
"ifl mit einer (jrjilin UernslorlT, geb. Slolberg, i.Ht nacb einer Erkla- 
ruic A. v. itin^ri'K in Crdn nun doch eine Wabrbeil. Di« 
Briefe, von dem Dirblrr eigenbSudig ge.HrbriebeB, Bind ana 
den Jahren 1775 . 70 u. f. . u. im Besitz dea Hia. 1^ BtatCTf 
der sie n2ichst<>ns in Druck geben »ird. 



VoUstSndige Bibliographie der neiWBUD 
Literatur. 

1315. I. Pkttoa^Mg, Dorgatli, Kritik dea Idealiaaim 

n. Materialien zur Grundbge drs anmlikt. RealratfawaUaninn. 

Magdebg., Ileinricbshnfen. gr. 8. IjTUr. — Hager, Briefen 
eine Dame fib. die Ileger»ebr Phllo.'inpbie. Berlin, Murin, 
8. j', Tlilr. — Uetlig, de numero I'latunis disjiulallu. Bern. 
(Ruber n. Co.) gr, 4. [ Tldr. — Counn de |ibilos(Hibip. P.ir 
jL l'b. Damiron. "ie i'dil.. rev.. corr. et angm. 3 VoL Paris, 
gr. 8. IS Fr. — Inslinet and lleason pbUuBOpkicalljr iarsatl- 
gated, by Tb. Jarrold. London. S. sb. 

I3l0. IL Theologie, li.ixl.r, .I.l/l oder Kir. An« d. 
Engl. Tom l'red. E. W. T. Kuol/.e. i>lit B* Bildu. Berlin, 
Betlip'. S. Thlr. — Biittger, Beiträge zur liistnr.-krit. Ein- 
leit. in die PauUn. Briefe: le Abtli.: Scbauplatz der Wirk- 
samkeit dea Ap. Pauluü etc. ^lit 1 Karte. (lolline.. Vaaden- 
hoeek u. R. gr. 8. 1 Tiilr. — Der«., 2e Abtii.: Befreiung d. 
Ap. P.tulu.<i aus sr. s. g. erslrn rüin. GefangenscbalL Fbcnd. 
ffr. 8. } Thlr. — Die Briefe des Ii. Franz t. Xarier, von 
Burg. I. 2. (Licblfers in K< u\vird.) gr. 8. J Thlr. — Eucbo- 
logium Graeca-Latiaam. Car. Grata. Kourteai KOseL 8. i 

Thlr. » 
Alf raa «h# HgiU^. 
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Tklr. — FrldhofT. dif VölLt rl.ir« I ilrr (H'nf'Äi.i. in ilircr uiii- 
TerulUltor. Bedratnng rrlSiili i *. Kllierfcl«! . Srliöiiian. gr. H. 
^ Thir. — Crimm, Conuiinilar iil». das Iluch <l<'r AVcisliril. 
Liiii. . Horfihaii.Ki i] n. F. pr. 8. 2 Tlilr. — llairilin r, Ajili.i- 
risuien über das ^V^•!len u. die Mitli-I drr ForlLiiduri;; dt-N 
•Tan^t•I.-chri^ll. ficisllirlii'n. (irimma, (««■lihnrill. pr. 8. ,', Tlilr. 
— HQlfilliann, ^V'^l^dif:ull!; des vom Pfarrer Sander abje^eL. 
theolos. Gnlarhlrnü ült. llrd!(njatiir<i e\e^rt. IIandl>iieli. i^llicr- 
Mi, Scbiinian. gr. ti. l Tlilr. — Keiitrrdalil, Gesch. der 
•diwediacbrn Kirche. Ir Tbl.: Ansgarius. oiL der Anfanp- 
nänkt des Cbrürtentlianw in Scbtvnleiu Berlin, Bellige. sr. 
> Tldr. — Kuperti, PradUgtra. An« den narbgelax«. ifailctNebr. 
des Verengten heran», von Fraalz. '2 Bde. GSUiue.. V an- 
denhoeck a. 11. er. 8. '2 Thlr. — Jlibl. Spruch- n. Schatz- 
KtetlcM üb. di« Ofleahaning Jabanni». Statte., Sotinewald. 
P. 8. I Thlr. — Straufs, die heilier Woche. Predigt. Hrrlin. 
mtnöm m. Co. gr. 8. A TUr. •> Lc Chibli«dnM «MwidM 
itam M nnporto aTcebi cMBuliaa nadenie. IWK.rabM 
A. SteM. i V«l. Paria, gr. 8. 15 Fr. — Onere dd padre 
TksVi S^ni dflOa compagnia di Gesu. T. I. Pnfdiche « pa- 
neglriet. Toi I. HatlaniL gr. 8. 6 Lir. 46 c OVfrd 8 Vol. 
Bnifasaen.) — II Trionfo della »anla sede f> della rhtesa eon- 
tri» uü ajiüalli dei nnvalori. roinli.illiiti r nsniriti eidle stDvse 
»mii. Opera di d. Mauro ('a|ii>eil;iri. ^ <il. Ii — (let/lrr.) 
Genua. 8. 6 Lir. — H. L.clli.ims ll:irni»tiia Paultna : llie roin- 
plete Selieiiie nf Clirisliaii i'ailli a/id l'iai üce, conlained in 
the Epislics "F St. Paul. London. 8. Ii sh. — M'Cnlloeh's 
Froofg and lllustralions nf the AUribiites <if God. 3 \ ol. 
Ebend. 8. 36 ah. j- Girdlegt4ine'a Old TeNtanienl, nitli Com- 
mentary. Vol. II. F.lnnd. 8. H sb. — ColiMn's rondensi d 
('■iiiMinenlary and r.itiiilv Exposition ofllir Holy Hilde. Klicnil. 
ET. 8. 35 »Ii. — Siuilfi s .llannal of Tht<di>;\. 'Jnd edit. eii- 
larg.'d. Ebend. 12. 101 «b. — Dr. Tb. Turloii, on ibe Eu- 
charisl. in Keplv lo Dr. Wiaeinan. Eli«iid. 6. tii ab. — Hun- 
tington s »elerl WorLa. 5 Vol. Ebend. 8. 6-2| ah. — Prine's 
Christian 3lodea nf Thinking and Dninz. 3 Vol. Ebcad, 8. 
30 ab. — llobiiiaon'a KemarLs oii tlir eerlrxiastical CMidi- 
Hon of tbc ( ni(e<l Kin^doin. Ebend. H. 10! sh. 

1317. III. Gtiehic/itg. Auer. Napoleon o. a, Helden. 
17a 18a (letllM) ndrlm. Mit 1 Portr. LpzE., Koihnann. 8. | 
Thlr. — Awfbfarl. Chronik der K. SSrlis. Kesidenuladt Dres- 
d», beranag. von Hilachcr. III. 1. Mit Kpfra. DnadM, Grim- 
»er. gr. 8. i TUr, — Flttach, Tagebuch des Whwaa a wer- 
tben aus der allg. McMcfce«. a. V«ller-GeM;hiciite. ti Hrn. 
Lpzg,, Wlenlradr. 8. 9i Heft • TUr.) — Falacky, 
G«arhicfate von Böhmen. Ir Bd. Dia im i. 1197. Prag, 
KronbeKer n. W. rr. 8. I| Thlr. — Annalea de riasprime- 
tie de* Estienne, ou llistoire de la famille de* Estienne et de 
•es Mitinna. Par Ant. Aug. Kenouard, lire parlie. Paris, 
gr. 8. 1\ Fr. — Kindes sur Ic« ui>f)teres, ntonunienfi liisNi- 
rii|aes et lilli'raire.s, la plujtart inroniius, et »ur dixn 
noscrits de Gerson, y couipris Ii- lexic prlmiiir franc^iN [l< 
ITmitation de J.-C , recemuienl di'cnin ert pur üru'sirjir L< - 
my. Paris, pr. H. 7J Fr. — Ifistoire phiinsupli. dt-s m I« nr. s, 
Par Jos. Morand, lerr Ürr. Paris. 3 IJop. ;:r. 8. 5ü r. (.>l<i- 
natlirb erscluint 1 l>iif.: d.is (ian/i' dürfte 1 Bd. von 300 S. 
bilden.) — Mi nioirrs, riirTe»poiidanre et manuscrila du se- 
Bi^ral La F.\v. tte. Publies par sa famille. T. I, II. III. Pa- 
ris, gr. 8. 'J* Fr. (In 1 Monat nerden noch 3 Bde. erachei- 
Ben.) — Mi'moirea de Fli urv, d^ la Comedie franeaiae. 1757 
k 18>20. T. V. F'ariv tr. N. 7; Fr — Notiee biograph. et 
littrraire du philnMiiilu' irunf. Antnine LaaalJe, anrien oTßrier 
de marine, auleur de la Ualanre naturelle et de ia M^anique 
murale, et romiurntaleur des oeu« res iibilosoph. et bist, de 
Bacon. Publiee par J. B, H. Gcnce. Paria, gr. 8w 4 Ff. — 
IKplomatariaBi Soccaimm collccit et edidil Job. 

T, n. AMb Igt, d. T tepii gwaMtoDiiliMMliil— . «t- 



l.llO. Stockholm. -1. 5 Hdr. '24 sk. — liiii;rapliiitlt Lexicoa 
iifwer ^a^lnLunni•;e Sweosla Man, Andr.i Ji;inilet. Tredje 
ILfllef. rps.ila. 8. 28 sk. — ISioiraltr <■ rili i!ti di .XXFV uo- 
niini illustri llotnaunuoli, piil.lilii nli- ju r cur.« di Ant. Ilereo- 
lani. \':>sc. XXI — .\.\l\. (.Sililufs.) Foili. gr. 8. Jedes Heft 
mit iJildn. SO r. — Dorunierili ili sti>ri,i italinna, copiati ga 
U'li orifiinali aulentici e per lo piii aulimrafi rsiatenti in Pä- 
ripi, da Giua. .>lolini. Vol. II. (l.'»38— 157i.) Florens. gr.8. 
') Lir. 60 c. — lliatoriae patriae Monnmenia edita jussu re- 
sis Karoli Albcrti. Chartaniin Innms 1. Tnrin. iSJb. Fol. 40 
Lir. — Fainislie relebri di luiia. Fase. 37, (C'oinnna di Ha- 
ina.) JHailand. 5 Bo» u. i Taf. 15 Lir. 66 r. — Debrrtt*« 
Baninetage, corrCctea to the jiment time. London, er. lt. 
-25 sb. — .Memoirs of Sir laSa Sinclair. Bart., br hu Son! 
i Vol. London, er. 8. 3t ah. — Hie Life of Thomaa Jeffer» 
snn, tbird President of the United SUtcs. Bv G. Tucher. 4 
VoL Ebmd. a 88 «h. Seowa ftaai Um Life af Edward 
LaMdiea» «ort.. 9 Val DaUa. 1«, 1« alk. ~ Aahcr'a Riaa 
aad PtagNat af the BrMak Power la ladia. Val. I. Lond..n. 
8. 91 «k. — WbeireO's Hiatory of the Indnctlve Scirm es. 3 
VoL Ebead. 8. 4J ah. — Cottle's enrij H« r.dlertiuMs ol Co- 
leridge. 3 Vol. Ebend. gr. 8. '21 ab. ~ Allirn.s. iln i;ise anj 
FaM, by E. L. Hui wer. 3 > ol. EI»nd. 8. 3i; «b. — Tyt- 
ler"» Hislory of Seotland. \n\. VI. Kh. tid. 8. 12 sh. — LorL- 
bart s Life of W. Scott. Vol. II. Khend. 8. Ki; sli. — Lin- 
gard's Historr of England, >evv edit. V ol. I. E!»< nd. H. 5 sh. 
— Mahnn's Aistnrv of England. Vol. II. Eb- nd. s. i i 

1318, IV. Philologie. D' as.se Gramniaire allt'iu«inde \ 
I nsasje de* Colleges elc. Aachen, Hensrn u. Co. gr. 12. J 
Thlr. — Knise, Gründre<;eln der engl. Aussprache nach Wal- 
br's System. Elberfeld, S<br>nian. 8. -J Thlr. — Sejerlen, 
die Anfangsgrönde der franzils. Sjtrarhe f. Sebflier aus dcai 
Gewerbssbnde. Slullg., Beck u. tr. gr. 8. \ Thlr. — Splcfl^ 
Beispiele znr Einübung der franzfts. Formenlehre. DuisinA 
Schmachten berg. 8. --j Thlr. — Suidae Levicon pr. et lat. i». 
alruxit C. Bemhardj. II. 3. 4. Halle, Schwetaehke u. S. «r, 
4.^ i\ Thir. — >Veyh, aatlährl. Zusammenstellanr der Da» 
elinations • Abweirbnngen nnd Gcschlechtaregeln der laMa, 
Sprache. 2e Aufl. Uegensbg., Reiltnajer. gr. 8. lllr. — 
Uera., l'ebersicbt der vier latdn. ConjntalioBeB. Ebend. ct. 
Fol. ^ Thlr. — Oers., deutarhc SfnMAn tnit Uehnncnn, 
in einer mit der latda. Ghwaalft vcrwaadtca Forai. 3e Aufl. 
Kbend. gr. 8. | Thlr. — L« Ltrra da trto-chrnilercnx comte 
d' Artohl st da «a Ceaane fille an corale de Bonlogne. Pnblti 
d'apris les Manacrlta et noar la nremi^re fnls, Taris. 99} 
Bo^. gr. 4. n. 28 pL 30 Fr. — C. Doucheroni »pecimen in- 
«cnpbonnm Latinamm, edenle Thoma \all»urio. Turin. .XVI 
n, r20 S. 8, — Dizionario pamiigiann-italiano, di F. Pe- 
«chieri, rifasn. rorn lto, arcn-sciulo. f. Fasr. 1. (,\b-Bi.) 

liorgu San Doniiiiii. S. t Lir. U) c, — An l^'isa> of the .Ar- 
rhaeolo-y of populär Plirases. |]j- ,1. ß. krr. Vol. [I. Lon- 
diiri. 12. 6 »b. — Leverelt s Lexiron of the L.ilin I^anirunse. 
l l.i nd. irr. 8. 31 J sh. — An Ini|nir> inlo the iSature and' 
Fmni of tlie IJools of the Anritnis, >vilh a Uistory of Üie 
Art nf liot.Uiindini:, by J. A. Arnelt. Ebend. 8. initK. 7* ih. 

I ii;». \ . Jiiri*i,ni({fnz. N. Archir f. Preufs. Recht o; 
Verjähren, sn wie fiir deuUcfaea Privalrecht. IV. 1. Arnsberg, 
Riller. !:r. 8. \ Thlr. - Bauer, Anleltg. xur Criniinalpraxia. 
tiöttins., Vandrnhoeeli u. R. gr. 8. * Thlr, — Deaa, Strairccbls» 
ftlle. ir Bd. Mit 3 lith. Grundr. Ebend. gr. a Thlr.; 3r 
Bd. % TUr. — Die Mörderin M. A, Birabanm aaa Nfimben 
hiagtficfctet in 3lanchrn am 12. Nor, 1836. Hlachen, Fleisch- 
mann. gr. 8. { Tblr. — Eaaelea, Gabihren-Taze Ar dla 
Uber- u. L'ntergerirhte etc. ia de« Aaviasen des K. Plnafti. 
Stoata. Se Aafl. Amabeig, Riltar. 4 9 Thlr. — GoaBp, 
Recht a. VsttaM der\jt«i Saclasii. b VetUdk. ad?V! 
krit. AaMiba dbr im fkmnmm. Breslaa, Hax a. CS. er. 8. 
t| nir. <-> lirtlw, im üMi^dsaiacIa Rscta dar 
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pmsition. MQnc))«n. Flriscbminn. pr. 8. 1 Thlr. — Xann- 
kopff, Er^nzunern za den Vrrah. GrseUbücLcrn. Ir Supftl.- 
Bd. 2<- Abihl. 13. rlin, iNaucl. gr. Ii. (I. 1. 1. 2 Tlilr. — 
Plülip|>i . liif CiiilslJnii«-Gf«<-t<r<' in der K. PnuTs, Khiin- 
provinz. Olli Iii. Kiiiiki-. ^r. S. 1 TLlr. — Tciniue , ildijcli. 
dm I'rriil-,. t riiiiiiiilmlit». Lplt.. Kullinanii. gr. 8. t> Tklr. 
— \ o;tl, liU. Itciucrll. üb. J. Entwurf zu t. Criiuinalge- 
•etzbui'be f. d. Küiiigr. Siclurn vom i. 183<). 2e u. 3e Ab- 
tiiril. Li>z£., GiinU. Kr. 8. t Thlr. — AVrnUel, Am» Prrof«. 
Stnf-UccM. ^ratlM, JKn «. C*. er. 8. 2 TUr. — Cmi- 
ncaUire Mr le Code dvfl. Pkr I, M. Boilcw; Nvue p«r DL 
F. r. PoncfOeL 3e «dit, comil. «n. 1.10. ^ *M«ili) 

tanlc « Mddb, der abiiSi Gitt. Calini. V«LVL Peragi«. 
484 8w gr. alABe « Bda« 1833-1836. 30 Lir. 63 c) - 
Utloal^ diritto cuonlcm da P. V«niuElioli. VoL L IL Pe- 
ngM, 1836—36. & 6 Lfar. 46 c (£■ werden sodi 3 VoL 
«CM&elnen.) — Rlccfdie rcnnomicLe «utle interdizioai iui- 
Mtte d«lla Ime dvik «gli UradiU. Üi C. CaUaneo. 
I»nd. 8. ü Lir. 17 e. — Graj's C0BI1Ü7 Solicitor « Pnctirr 
in Cbanrrry. Londoa. Ii. iO »k, — Uuüell'a Practicc in thr 
Uigh Court «r CbuMR. V«L L Ebend. 8L 30 ak — Sie 
wart on tke PütMlpka «T tha Law «riaal fivgmtf. Etod 
8. 13 ah. 

13'20. VI. Staat»' u. Camer^taUtiuekofttn. G5a- 
arl, Gesckichle der Kurbcasiscktn LnndUg<> von 1S30 — ItvJS 
Ir Bd. Caa»«l. (Yandrnboeck n. K. in Ü.) gr. 8. 1 ', Miir. — 
T. Jakob, dir StaatR - Finan7\viMcn»cb»fl. ir .iull. vom l'rof. 
EUclea. 1» H.ft. H;,ll.-. >Srl,vN.l^. l.Lfl u. S. (;r. 8. \ Tblr. — 
Frankfurtrr Kqxrtiiriuni für liandi-l u. Fimiiz«rs<:n. IWi- 
eirt von Fr. B.rndt. 1Ö37. Frankf. a. Jl. (FiM-lit-r.) i;r. 4. 3i 
Thlr. — (>Vilb»Tul ObiT Arracnn .-sin. Elbi rli lil , ScbJlnian. 
S. 1 Tblr. — Dririisc de la .. l'biloi«>|ib|p tlr- 1 ('couumie po 
litiiju«-. ((jfgi'n <■. Wir. in lii-r lübl. univ. dr Girii»«- ihib. 
Jan. U. Jlilrz ) Par is, pr. M. .3 } r. — Triiil |iublics ilr 
roy«!!* OLiison dl t);iv(iir ,ivi-<- li-i jiiiis.s.iiicc.'t iLranserc» dc- 
pui« I i pji\ lir ('Iutc4iij-Cunilir> siü |iisiiu a noa joura, pobli«« 
liir rirdrc du roi ctr. par Ic coinlv Soiar dv Mai^crfle. T, 
.— IV. Turin, er. 4. 13 Lir. (Ea wird «och riu 6r Bd. er- 
achriurn.) — J>ei primi rienenü dell' ««onomia poUtica, li- 
bri onaltra di FiUbarta d'fimanae. Taria. 8. 3 Lir. M 
Sasno ral baoa gartnu» dcUa mcndicita decli IldMIi di 
ImSfiMWsa • ddla wmri. Dal eanla d. Gaila Oarione Pe- 
^ S Yd. ToriH. a üt t VlkoBr. Tat 13 Lir. M c - 
Tb Feleary of lla«r SmUi Walea, Jaaica Hodie. London. 
8. 10« ab. — ChrfitiaBito Um Meana «t Cirilliation , shown 
!■ tke EridcMe n Ahori|^ Ebeod. 8. 10* ab. — Trana 
porlaÜaa and Cobdaaliimi or Caua«a oI comparative Failure 
of die TraimporUtion SvitcB, by Dr. Laaf. Ebaod. 19. b 
I^rd Braöghaai (aw •, Badaa Sdnif- 
tca). Ebetid. er. 8. Ii »L. 

13'J|. Ml. ?iiiturwi$$tatckaftem. Abbtldane d. Be- 
achrribz. drr in di-r Pliannacopoea Bonuaica aufgrflibrteii 
Grniich««-. m. 15. 16. Berlin, Ocbmidce. gr. 4. 1 TUr. — 
Bublr, iUo|i«n- u. ScbnrUriiiDea- Kalender der druUthrn 
bis jrtzt bekanatca Falter. Lpz|;., Fiacber n. F. 4. \ Thlr. — 
Dera. . die Tag- u, AbcndKriiiiK'tttTlinse Europa s nacb dem 
Ton Trejlacbke nca aarirrstillirii Svvirmi- bi-iirb. le Li«-r. 
Ebrnd. 4. ^ Thlr. — FistbiT Eilb'r v. lliislrrstamiii. Abbild, 
zur Iii rirblizuiii; ii. K.r;Snzuo^ d<*r Schult-UlTliIlC^llUndt■. 80 
Heft. Lpz£^ Hinrii'hs. gr. 4. ij Tblr. — Fbir.i lillhnii-ns. tr 
Bd. io 3 AbUl. In riLonoin.- tri bri. Hiusirlit lic:irli. viiiu Gra- 
frn V. BercJitnId. in butauischcr vuu Sridl u. Oiui. Prai;. 
(Kj-oiilii ri;i r u. \\ .) ^r. 8. 'J ITdr. Forsli n, l)i.s.*t rl. Im- 
tan.-pli.'inii.-iu<'dira uiau<:. Cfdrpla iVIirilu^a. Livdiii. 
(Weidmann in Liizs.) ^r. 1. 1j, Tldr. — Giill, Svslnuii In- 
Brcloruui. T. I. Uiili iipli i a. l j.-.r. L (Maiiti<:li»>r» -üriiiuira.) 
Müiifht'ii, FUUrhmann. j:r. 8. l TLlr. — Ileidicr, Pflauxra 
«. Gcbiq^AcUu v«a Maricnbad, gcaaouacU a. baachricbca voa 



S. K. H. dem Prinn-Q Friedrirh. 3Iitri>;rnt«-n von Sarhurn, 
u. von J. \V. V Giirlbc. Mit Ö Abbild. Präs;, Kroiibrri:rr u. >V. 
!;r. S. J J Tblr. — l'ljtr, Kctitiou der Lt'brr vom («alviiiiu - Vol- 
lai»iiius. .^Itoiij, llaiiiiurrirb. i;r. S. 1 ', Thlr. — Slam), Drulscli- 
laiid 11 Hiira. HU- Ablb. dif Pili..' l)i-ul.Hi blatid » . brarb. von 
(.'orda. I4( u. l.'n llclt. Nüriibi;. (lliiirirb» in L|iz;;.j lü. Ij 
Tblr. — Suclow, zur Cbrmie u. i>Iinrr»lo2ic. i» llcfl: Zur 
Pli}«ik, Chemie n. Miurralo^ir. Liiz«. , uirdrrl. ISrhh. gr. 8. 

Tblr. — Walaou , Hfiiu'rlk. üb. d. gcugraph. WrlhciluBc 
u. VcrbreHoag der Gewücliae Gnirabritaniuni». .\ua d. 
^•a BeUacbmied. Brealaa, Jlax u. Co. er. .S. 1^ Tblr. — 
Anbcftlliln «n Kafaaialta Aihdaa och Liwtückter iVir \t 
tSJS. TU KawL WctaMbu.Aaadcaaiea algiltveii den 3t 
.Uara 1836. aTJoIi. Em. IVibMa. Stoddmliul 8. S Adr. Ii 
ak. — SkaRdinawka» Flalar,' wiiliia aftar MWaado Em» 
plar ocb riiade pä Sti-n af WHb. v. Wrldkt, OMsd lest af B. 
Fr. Fri«-« neb C. L. Elalrom. idra lUftet. Slodkholm. 4. alt 
6 pl. il Kdr.; i-olor 4 Udr. — Henioria aiieli Anelidl ddb 
inniiglia drllt- Sanguiüu;;br. Di Filippo de Filippi. MatUad, 
VlU. u. 3'i S. gr. 4. mit 1 Rpfr. — Muamlngiar Ilalicar api- 
cilt'giuiD, auct. J. de ^otllri». .Mail.iiid. -.JS S. 4. — Suppit- 
meuto al Dizinnario di Fisira e Cbiwica apniirata alle arti. 
Di C. Pozzi. Vol. I, F»«c. 6. ( jt>e Lii-f. de»%VVrta.) Mailand. 
8. mit 7 Kpfm. i Lir. 40 c. — The ^'«(u^alist'B Librarj. 
Vol. XVII. (Strainann'a Birda of VVrslem Africa.) LundoB. 
8. 6 sh. — Pbillin'a Introduction I« MiniTalogy. New edil.,' 
edilrd h\ Hob. Alhiii. Ebcnd. sr. Xi. Ii »b. — A TrcalisA 
nn jHagiii fi-rii . (Inmi Ibe Enryrlopacdia llrilaiinira.) b_v Sir 
David iJnwXi r. tbi nd. 8. 0 «b. — Prrkiiis s Elrmriila of 
Botany. Klimil. S. riill illiim. Kpl. 14 »b.; »i-h>varz lü]- *h. 

— llt ritrrl .s Aiii.irv llidacr-;!«' , a Trcatiac on Itulbuus IIooIh. 
London, pr. t». jMit 4S Kpfrn. hrbwarz ij »b. ; illniii. JK >b. 

— Buckland'a BriderwatiT Trc«li»e (Geulogy jinl Vini-rajup). 
-2nd rdit. i Vol. fcbcnd. N. .15 »b. — An -Vtialjaia of tlie 
lii itLsli Fern« and llirir \llirs. i\ilb Plalea of eTCiy S|ia c it > 
and Varii ty, by G. W, Franc !.■!.. Fln iid. 8. 4 »h. 

13ii. VTÜ. Phy tioloffie u. Mräif in. dir Fn unda 

der Ilaniüopatliie iu Wivu. Lpg., Schumann. J>. \ Tblr. — ' 
Andral, die specielle Patbologie. lirrauag. von Latour« übeMU 
von Inger. IL 1. Brriin, Bctiige. er. 8. ^ Thlr. — Franl^ 
Marienbad, a. HeilqacUca n. Ufl^gefaungrn. Prae. Kronberger 
u. W. gr. 8. tl^TBr. — Baidlcr, alte GrQnde lilr den aea« 
Haf voa aarfobad. (EhaadJ gr. Ib. ; TUr. - Dan., dl« 
Waldqodb Tm Harinhad. Eb^. er. 8. ! TUr. - Hbw». 
cxeck; die WaMcriieillEaiide. Ebend. 8. • TUr; — JMb. 
Jahrbuch Ar dM Pkarmade. Regiater ta Bd. ÖY MtXZZVl» 
Beriin. Oebmigke. Ib. ; Thlr. - Kriser, die Oalealagle wHk 
KQckaicbl aaf coMiparative u. pathobig. Anatoniie. Berlin, F<nl> 
ner. gr. 4. 1^ llilr. — Paiuavant, Unlerattcbungen Ob. den 
Lebeaamagnetiamiui u. daa llrllarbrn. ir Aufl. Fraiikf. a. 9L, 
UrflnneT. er. 8. i Thlr. — Schuiidl. Bcarbeilun«; drr roedi« 
rin. Preialragc: „VVanim »o viele kinder im ersten Lebrat. 
jähre »terben etc.?" Wrimar, Tanli u. Co. ,'>. \ Tblr. — 
bers., zwei Fjlle voa AuloKnmnauibuli«niu> Ebrnd. S. { Thlb 

— Srhuland, der Mensrhi-nfreiind. In o, i» Uandehrn: Kran« 
kenplle^je, Pflege u. n< biiriill^. di-r Sterbenden etc. lUagdcbc., 
tlrinrirliKhofen. gr. 8. J Tblr. — Spring, üb. Urapnine, V>^ 
8en u. V rrbrrit». der wandimdru Cljolera. Dliineben, rlei-srli- 
uiann. gr. H. -"- Tblr. — VVrilcnweber, Beitrii;;!' zur <•!•* Na- 
tur- u. Ilrilwissenscbatt. II. 1. Prag, Kronlieii;er n. \V. gr. 
8. 1 Tlilr. — I>i- I nr «liUl« le Irailenienl dea »rrorulrs. Irr 
memoire. I'ir Ii Dr. A. Lepuiul. l':iris. 7 Bog. gr. S. — 
PriaHprs ( Ii nirntairca de l'Larniareutiipie. Par P. A. Cap. 
Paris, sr. S. ()J Fr. — Apnendirr alla Li ziunr di l prof. Gia- 
niniiai sulla virlu della China. Dil Dr. L. iMrnilini. Verona. 
S. 1 Lir. 30 C, — Nuove »coverle e raezzi rur.ilivi per !;ua- 
rirai dal morbo colera; dri Dr. L. Curri. >r;i|irl. Ii6 }>. 8. 
1 Lir. 70 c, — Patologia likico-rbiuicu- uu ci jitii u - .miniale. 
Parte IIa: Koaologia orgaiiica-iiiolecolare. 1. iU. Faac. 2. Dd 
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. Pr. 6. AbÜmiL I^M. 1& tUtk" BqMrtori« gmmU 
atorie« auBdeo tenpcaliwi 4d cokn, • mUe nik pM>t«voli 
COM die iatorno a fOMlo »orb« ai vmoum w CM Jppo- 
crate viaa« fino all' aano t836. Opera di Aat PcfVM^ Mea- 
peL 8. 3 Lir. 40 c. — Sa^gio di oaaervazioni per arrvire alla 
atoria (It'l ciili-ra aKi;ilii-n, «r^iili* da iiuova tF»rIa aulia canaa 
di que*l^ iiialalii.i. I>i Fr. l^avaj;iia gi. Genua. !'Ü S. 8. — 
Trattalo di blelarott.iliiiii-li'r.ipia ofuTaliva , di'l Dr. AI. Ilibe- 
ri. Turin. N. 4 Lir. 5U r. — IVatljlo lilosulico - spi riiin ril.ili' 
d«-i soccofhi teraprulJt:! , ilfl prul. (». (jijioiiiini. I'ailr la ; 
Fariuacolnsia. rase. (\,>\. IV. F..Kr. 1.) l'.,Jui.. S. aLir. 

78 r. — Arrlaeus oii llie Caiit>i-s abd Sign» ol' .\i-ulc aiid 
Ciirnnic Dinrases, traiitl. fnim llic (irotl: dy T. F. ilfynolds. 
London. 8. ah. — Dajuian's KssaT on llie ?ialuri! ol'jMnu. 
£bend. 8. 6 sh. — Morgan s Iii st l'n'ri«iplf« of Surgfr). Fart 
I. On laflaiHination anit itn EfTo Ui. Klirnd. H. b ah. — 11. 
Mama Pkiloaonbjr of Living. Elw-nd. gr. b. S', ah, — Curit-s 
PriAciplea of Uonioropalhy. LLrad. 8. 7 au. — Grt-cn ou 
Uie Diseaara of thc Skin. ind rdit. Elend, er. 8. Vi ah. — 
AbcwraaUe m Ih« Üinaici of Üie SIoiiimIi. «id ediU Ebend. 
8. 6 iIi. Hui»'* Woifa, tj PabMT. VoL IL EtHmL 8. 
171 A. 

. 1323. ES. GeQgrapkU, t. Hatzi, BeoiMchtt. u. B<>- 
tiaar Beb« 1836 udi Framkreidi u. Eof^and. 
MB, flifafftoiwi (r. 8. i lUr. — ^Volo;, di<- Gral- 

.teUt. Ur BTne'A&di: U m. k Htfi. Brtw, Seidel. Kr. 8 
lj[ Tlilr. — Itlnerario poaUle 4i||i alitt Saudi kl 
colla deacrixione delle priudpaB dtti « viDaggL TbrtB. 1& 

Mit t Kjrlr B. 9 Lithogr. b Lir. — Sa^io geof;ralico, ata* 
li&tii II t' storiro drilo alato pontiGcio, cnuipiUtO dali' ingeg» 

ntr. (ialj, ( .iliiidri. Pciii-ia. 4. VS Lir. «8 c. — Slati»tica 
dflla |>ni\iiii i.i ili Saluzxu. Di G. Eandi. (Suppinni-nt.) Sa- 
Inuo. 4. I 1-ir 35 r. — A. Ilalli<!:iv. (Im- \\ rst Indi«-*. A 
iiistory of tJie \Viiid»vard and Li t>\jrd (.'tilonirs. Loiidoii. 
gr. Ii. lOj »h. — Aiislria and lln- Auslriiins: witli SLrlrlie;. 



Mel. gr. ö. fi l liJr. 



Da 



of Ih 

S21 sli. — Modern India. will, 
of UindüsUiD, hy H. Spry. l 
Tour 



d ihe imperial Slatris. '1 \ ol. Ebeud. tr. H. 



llluslrationa of the Capabilities 
w> uiuuuoMiu] wj wj,... . A ol. Ebend. pr. 8, 'XI — 
Ifotol of a aliort Tour tfiroiiub the Midland Counlii » of Ire- 
luid in 18J6, bj the Ker. U. W. ^ad. Ebeud. p. ü: 7 »b. 
— Transactiona of the Staliatical Socirty. Vol. I.^l'art I 
Ebend. 4. TJ ah. — ReT. J. William'« Narraüve of Ibc Mi«- 
•ionary Enterpriae« in Iba Smib Sea Islands. Ebe-id. 8. \i 
all. — Bacona firat Imnresaiona and Sladiea froiu >aturt; in 
Hindüatan. 'i S'ol. Lonaon. 8. 3U ah. — Excuraiooa through 
Üt/b Highlanda andlalea ofScnllaud in 1835 — 6, bv the Kev. 
C. L. Smth. Ebead. 8. 10^ ah. — .^larliu's Briliali Colonial 
JiÖniT. Val. VL (Nora ScoUa, etc.) Ebnid. S. 6 ah. 

1«M. X M^ktHMUUt. Sadu, uterhaltende Veralan- 
deaibam aMd.G«Ueledi»BathaiiiaLAaal]isia. Veiüasae. 
la Haft/Bcriin, FlbralMr. gr. tX k Wr. — Aanoale aatro- 
■omico di nUano per l'aHU» 1937, aaBjfflate mV L IL Oa- 
•erratorio. Colla aUtiatiea owdlca fiMiEuM aac Aflaad. Ib. 
■1 Lir. 9 r. — EITenipridi astroMiaiche di Hilaao per Paano 
1SJ7. Cun appendire di osaervaiioBi e mcmorie aatroBomi- 
die. Mailand, ^i. S '> l ir. 'Ji c. — Lezioni di aritnu-lira. 
d'algebra e di pinmetrta, di Scb. Pur^otti. Vol. I. Perugia. 
p. 8. mit Kupf. 7 Lir. 53 e. — Lezioni di introduzione al 
calcolo aabliui«. Di Giua. Mainardi. P. 1. Ta-sc. i. l'avia. b. 
1 Lir. 74 r. — A. de Mo^an'a Elejiu-nU af TligaMMetr}, 
and triconoint'triral Analysia. London. 8. 9 ah. 

13i25. Krirf^twinttruchnfteii. Caurs de droit tni- 

liUire. Par A. Y. E Uroutta (Oll.). Paria. Er. S. 6 Fr. — 
BUdiotheic lor Krighliisloria orb krigaLunal. l l;:ir>vrt af II. 
BaiaUtoo och Otüi Petleraea. FüraU Drim. Sloddiolia. 8. 
PMn. Pr. 3J alc; Ladenpr. 40 ak. — Eaaiar alle oaaervatiani 
" ritiiata aeeenUidia a caMaalridw, ittitailo dal can. G. 
k ManM. fh IL 1 idb - ■ ii i wi i iH «f ik 



DnUah faj JUar KkMaan. 

Duatiaa I« Harth 1837. Laadaa. 8. 13 

13M. m/ttd^fortf. MagdkMidbatea Cift-Pflaa. 
len DeolacUanda. AbtcbiUel n. gaeiebnrt zum Gdir. in 
Schalen. Stulls.. Beck a. Fr. er. ». { Thlr. - Grii-ainger, 
die allKeui. \Vehj;»feMdile Ifir die Jucend. Im Auxtn^e l>e. 
arbeilel. Stull.'.. Surin.w.ilil. 8. '7 nilr. — Guthlnecbl. Cho» 
ral-liiirli f. S.liiilf Ii. Kirebe. Ma^ideb!;. , lleinricliKholen. s:r. 
S. ' Hill. — Ihr .liiLrindlriiiiiil, liemuageg. von den Caudi* 
ilati ii W aid II. S( bulu. Ir Jalir^. ISJ7. tieiiaburu. Kor'e Jea- 
»ea. pr. S. ' Tbir. — Kruse, l^elraditt. Ott. den /iisi:,i,d der 
enul. lirzieliutii;« - u. L iilerncbta- Anstalten. EMx rlcld, Sch5- 
iiiaii. j;r. S. \ l'lilr. — Liiideniann. uiiarre Zrit \om Stand- 
piintd' der Erziehung u. Andcutungra luiu Uessertverdrn, 
.Uiihrlirii. rieisdimaon. pr. 8. i Thlr. — >'eli, der Deitk» 
irruntl. Erftleii Lrhr- 11. Leaeburh. ^iach Dr. Graaer a Grund>> 
sälien. Lp/g., Uüchhauatfn u. F. 8. 1 Thlr. — Der»., Zwei» 
le» Lehr- u. Lejiebueh. labend. 8. J Tidr. — Dera., Anleitg. 
xam Gebrauche des DeiiLfn-uiidiii. >'adi Dr. Graaer'a EIc' 
nieular-Lulerrichl(>nielbo<le bearb. El>end. 8. J Thlr. — Pnch- 
ner, kurze Anleitg. zum .srbriAI. Gedaukeuv ortrage, für Schule 
0. Hau«. Ke»ensbg., Ueiiuiayr. gr. & \ Thlr. — Vogd, die 
Schul-Urdnung dea UodiaUfU üllMtar VOB J. 1776. Krilladl 
u. literarisch eriintert. Lpig., GOali. Kr. 8. 1^ TÜr, — Zal^ 
rrnner. Geaajigboch (ttr Geich rtca>SclnIcB, Saal.'*'* * 



Schullelirer-SMiMiica etc. MMddbBi, flilarichaliofen. 8. 
■■i Thlr. ~ Si^^tiou, b; »MSm ofaCoUege. 3 VoL 

1337r'ZllL eaw ttrIi Jtam it. Ahn. WlaUnd. laulmln- 
Ja Heft: Hdbck. dea kaofmSnn. 1! 



ads, Aachen, Häver. 8. \ Thlr. "— Heineraann . di r luver» 
ISsaiga Rachenkneebl. Nebnt 5 Cours-Tabellen üb. Friedricha- 
d or a. Dtaeatrn. Ilerlin, Murin, ^t. \1. ' Thlr. — ^e^lo, di« 
Kunst über eeprefsles Papier ete. Mi-tallrorm. n zu piersen, 
Lp»?.. PiHiicte II. Sohn. gr. 8. (\erUebt.) ; Tblr. — Dt^rs., 
der Pbisionograph. ein Inatrument zum Portrait-, Panoramen-, 
Land.».clians- 11. jUasrhinen • Zeichnen. Ebend. er. 8. (de.si;!.) 
; Tbir. — Sbaw's Exampleü of Ornamental Metal ^V.^rl». 
London. 4. 'IJ kIi. — Kepnrta .-md Doruments of the East 
India C'onipanv im ibe (.'ullure and i^lanufaclure of Collon 
Wiiiil. rte. Ebi iid, S. \1 sli. — Tenijdeloir» Dlilln-right and 
Eiij;ineers l'orLi t Cniiipatiian. 4lh idil. Ebeud. Ii. 0 ah. — 
Tbe complele liuuk of i'radei. Wilh platea. EImmL 8. 14 dl, 
- Uichardson ob WamÜNC aad VWyUliaB af BriMhp. 
Ebend. 8. lo; ah. ^ 

13-J8. XIY. LandmiHUAoft. LandtrlrthachafU. Con- 
veraaliona-Lexicon. Heraaaf. Tan v. Leiigerfce. 4a Heft. Pra«, 
Calve. gr. 8. j Tblr. — Cavvciaationa-Lexicoa der aea. Laad- 
o. Haonrirthschatt. UrranaK. von EiThlwf. Sa Uafi. 

Fleuiuiug. gr. 8. \ TIdr. - Oaa Pfand Zadkar U 

9 kr. od. '2 Gr. oder Anvrclag. zur Bereite, dea Zucken 

dicaea Prri«. FrdfaoK, Wagner. 16. (VerUebt) \ TMr. ~ 
GawdEe, koadtapalb. Amidwlldldire fikr Thierarzte. Lpzc., 
SelmaalW. gr. 8. lUr. — Kahle, der Sddenbau. wä- 
Uailj Tante n. Co. 8. { Tblr. — Praet. Mlttbeilnugen au» d. 
CdMote der hontOopath. Tliicrhcilkundr. Lpzc. Srbnniann. 
gr. 8. 1 Thlr. — Zierl, die Enoklopädie der L:>nd%virlh- 
acfaaft. le .\bth. Von der »egetabfl. Producliou. Kegenisbg., 
Krilniavr. gr. 8. \ Tblr. — Del mal del sepio, calcinareio 
u liiiJitrardiiKi . walaltia tbe aflligge i baehi da seta, e dd 
modo di liberarne le bigallnir anrhe pih infestale. Opera dd 
Dr. Ag. üassi. i Vol. Nuxara. 8. — Wood'» Plan» for La- 
bour«Ts' Cultages. Linniun. J, IS f,li. 

IJJü. \V. Sflionc Literalur. Aiii»"iirtb. Crichton. 
AuK il. Kugl. Ober», von W. \. Lindau. Ir Bd. Ljizg., Koll- 
mann. 8. 1 Tblr. — llvrons Work.«, roniplete in one Vo- 
lume. 3d «dit. Franke a. ItL, Brönner, gr. S. 5 Thlr. -■- Car- 
Ictoa'a Skiazan u. Erxlhlnncea aua dem Leben daa iriirbw 
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DiosLiiren. Für WissrmclMft n. KniMt. Schrißen in bnnlrr 
Aeilic, iirrinisg. von Th. JHunilt. ir Ud. Ilcriia, Vrit u. Co. 
gr. 8, '2 Tlilr. — Mor^fnlüBiliscIie EnAkiuiigi'ti , vt-rdi'iitsrlit 
Tim Dr. Pliil. W'iilir. 1» II. ia Udchn.: di« Faliiln Kidpai *. 
jStalUf.« Srliribli». er. 12. 1; Tlilr. — Francrsca Carrara. A. 
i, Ei^ vüu C \V. Grisici-. 3 iidt. -in Aiuj^ Br«uien, Gris- 
Icr. CT. 14». 3 TUr. — GlacLcnlrfti-r. Uitter Üorita von Star- 
ricddt «4. VkA «. Liebe. £in ritleHicht-a Geolld«. Wriiaar, 
TmIz n. Cm. { Tbir. — Bend v. Giurck, die Stedinser. 
Ein VoOwUM um dem Mittdaltar. Lpig., Kolbnanii. 8. U 
Thlr. — JamM, RdmlMitewr «. KciMaovcUcn. Am dcni 
Enzl. von W. A. LindaH. A TMp. Ebead. B. 4 Tblr. — Lrib- 
rock. sdtvinM Scbidtfale drr Fainilir von Grroldm'clc , >vKli- 
rrnd drr Uancrn-Unnilien 15'2ö. -i Tblr. Lpzg. . Kollmatin. 
K "21 Ulli'. — Willn'lmini' Loniiz. ilii' IwIm' iiacli Kuni. F.iii 
Roman, 'i üilf. Lpr.;;.. \\ ienbr:n L. S. -.'J Thlr. — (ii.iliu .Mt-r- 
Un, ErinniTiiiigcii an« dein iiclii-n i-iin r ( ii nlm. Aii.t il. Fr;iii7. 
von L. kruse. ,]r u. 4r Tlil. Lii/u.. Knüni niM. H. 'J Tlilr. — 
Jnaniljiiit^ v. iSVnirkiiiizx . 'Smvi Ii.h. .lILIf. Klit-nd. 8. 3 Thlr. 

— I'auldiM;, Svlir.indl \\ i'itiii iml «ul. lii-s lliillünders ilreril. 
üelirrtrasi'n von K. Aiiilrn-, l.[>7^.. SclMiiii.iiin. 8. Thlr. 

— l'cns«'ni<i() . dir bcidi n .AILi rLs od. di r lloiii"i<)iiallt. No- 
Teilt'. 3 IJd.-. Lius., >\i.nbn.rk. S. 3| Thlr. — Fani.) Tar- 
now. Siiii'»i'lljil<l('r. Ir Bd. Lpz^.. Rolluiann. s. i\ Tlilr. — 
Werg. SridValrr o. SÜcraohn. Erzähluii;;. lifrlin. Lüdirilz. 
8. 1 Thlr. — Amrlip. on Mi'S dc-rni^rr« iliusiiuiK. I'ar \ olny 
I'Holclicr. '2 \ol. I'aris. gr. 8. 15 Fr. ((«rdlchl«-.) — Ca'in If 
Pirati'. Pur le cajit. i\larnrat. (Trad. de l augt.) 2 Vol. Paria, 
er. 8. 15 Fr. — L«s 91alelola naritirna: roOUui liiarilime. 
Par Siiau dr Varenne«. Pri'crdt^ d'unr Introduclion, |>ar Ens. 
Sue. i Vol. Paria, icr, 8. lä Fr. — La Printnrc Poenii'. Par 
IL FooniiiT drs Orniei. Precede d'une diaaertation snr li> 
poCnw didacliqu«, uar iL Ckrpenlicr. Paria, gr. 8. mit -2 
E»r. 71 Fr. — OcoTN» ommL de M. le moHte d'Ariio- 
^mt T. L (te Salifaire.) PkiUTgr. & SFr. ~ Ln Vi« »i- 
Htaire mos lEmpire, on Moin de ia nniisMi da bivouac 
et de !a casem«^ Par E. Blaie. 9 Vol Paria, gr. 8. 15 Fr. — 

Sainvilie, eller det FSrhastadr Kloaterlüfled. StorL- 
hnliii. er. ii, t Rdr. — Caino ; tra^cdia di Lor. Barichflla. 
Vi( i'ii/:i. zr. ^. 1 L\r. — ( '.iiiinii dii di i Nut.i. .S<-- 
condi riirt'olla rorrt lUi dali .lulDrr. \ ol. 1 11. 1 min. tO. 
Mit Uildn. 6 Lir. (Knih. I'rlrarca e Laura; Lodovico Arioslo; 
Tonjiialo Tbs&ii: i)iiMri:> irn'<[iiii la : l,o Spnsi» di prii>iri- 
cia; tl l*ripi<>ijii-ro r I Iii' M.nitu. i — j^hinfrfdi . Ir;ii.i'ili:( ili 
C.trlo Flamin), luriri. J^. 1.1 r. — Inni .Kacri di Gi.in C;ir|i) 
tli Aifiri). Genua. 34 .S. 8. — I. Iridc. (T.iscln!nbn<'li i\)r 1S3T.) 
IScaiul. 1"2, 5 Lir. 10 c. — Opirc di Giovanni Knsini. \\>\. 
III. hlosi. Pisa. 8. 4 Lir. 50 c. — Op«*re «liiniri di Dante 
Alishii-ri. A ol. II. parte Ia e '2a: Convilo ; ridntlo a lezinne 
BÜgliore. Fhirrnz. 18. 5 Lir. bü r. — Pni-ie e Pucsl iiirdite 
o rare di Italiani vivenfi. Fase. 10—18. (Aul. VIII. fast. 2; 
Vol. IX. faac. 1. 2.) Bologna. 16. Jedes lieft 80 c — John 
Moullrie'a Poems. London. 8. 6 sh. — J. Anater, Xrniola. 
Poeinn. inriuding Tranalaliona from Schiller and De Ia Jlotte 
Fowpac. London. 8. 7^ sh. — Coleridge'a Table Talk. New 
edit Ebend. 8. 7\ ab. — Sketches by Box. 'ind aeries. 2nd 
cdit. Ebend. gr. 8. 15 ab. — CoiMO de Medtci. an bialori. 
cal Tragedjr, hj R. H. HofM. Ebead. 8. 4 ah. -> Hemoira 
9t a Pccreaa; er tbe Daya at Fwe. BdiM bj Ladtjr Char- 
Um Birj. 3 Vet. Ebend. fr.<e. 31} ah. — CoMcataMul. 
A BereL 3 Vol. Ebend. gr. 8. 31} ah. — Tbc Gock-Ma. 
her; «r Sayinga and Doinca of Samuel Sllrk , of Sliek>'ille. 
Ebend. gr. 8. 10' ab. — Piao and tbe Pr.ieferl , or ihe An- 
rienU off iheir SlilU. 3 Vol. Ebrnd. gr. 8. 31'. sli. — Si- 
Thuiuus Dick Lauder'» Ili^hland Rainblra. '2 Vol. Ebend. 8. 
ai ab. — VVortlawortha poetical Works, (i Vol. £b«nd. 8. 



30 ah. — Dearden 8 Slar Seer. A FoCM. Ebewl. & 71 aL 
— Tbe Rector of Anbnm. i Vol. Ebend. H. tiS ah. — The 
Virtiina ofSecictTibj Lady Blesaiaclen. 3 Vd. Ebend. 
gr 8 3IJ ah. Pinie «rih. «• LafitT«: »vS 

fcbend er. 8. 19 ah. ~ The SUr «T SeviUet a Drama, by 
Mra Buller. EhendL a 6} ah. — Gcndeman Jack, l.v tli 
Aulhor of ^Carendiah," ete. 3 VoL EbcMi. gr. 8. ail ah. _ 
Tb« Deluge; a Poem, by Urs. Caalfield. Ebend. 8. 7 »b. — 
The Httssu-, bjr tkr Aiiihor oC „Tbe Suballem." -2 Vol. Eliend. 
8. il ah. — Korv <) More, by S r,over. 3 Vol. Eb.-nd. ^r. 
8. 3IJ ah. — The Picaronn, li\ iIh- .Autbi 
3 Vol. Ebend. 8. 31' .»b. — Fi'< rd 



- »n. tbe Spirit of thi ,\ge- 

and other Poem.i, bv il. Kl,« nd. I i. 5 sb. — "iJe 

(ireat Melropoli.s. ind Serie.x, 2 \ .d. Kbend. gr. 8. 2i sh. — . 
Marj;«iii Abbey. an y.«.t<>rii;d Unm itm-. Ebrnd. 19. 9J sli. 

1330. .\V|, Sfbont kiinslf. Kbrrs. Snnbr O. Ual^ 
"■ f'i;. "•'"'*'*•. •^'':< '"""- Oi-in... Musik, ßreslan. Max n. 

S \ 1 blr. — Ks.^;li stir l ideal dann ses .ippliratinna pratiqnee 
.mix o. iivr. s di- l'iinit.-itiiui propre de.s .irl.H da desaein l*ar 
.>!. Oualren.^rr de yninev. Paria. 30| Bog. gr. 8. — Gale- 
n. s liistori.iue» de Veraailles, gran^ea a«r acier par Im meil- 
leur» ar1i*U..H fraiifais et <f Irangers, avee m teile enilieatif, 
par M. Jnles Jauin. Uuvraze publi«:- par «rdre da roi, par 
C h. Gavard, livr. Pans, l JJm. er. 8. 4 pL «0 e. 

(Die >'r. vm an-ezei-ctr Anagabe bT & FeU — Ca Arcbi- 
|elt«ra in V enciia. Venedic. 136 S. 18 «. 14 AhUU. — Fab. 
bnrbe anUrhe di Roma, dia««nate, deacrlMe cjiabblieate da 
l. rnrconi. kasc. XXIV. Maibiid. Fol. mit 4 Tat 3 Lir. 50 
1- ~ .,I?I'- * 6"U«ia PiltI, ineia« a contomo con- 

fttnha. e puhblicala da L. Bardi. Diap, 

jlJi""''"* — Coline epi. 

grafiche dcui atteCce marmorari romaui dnl X al XV serolo, 
Ordinate ad fflbatnte da Carlo Promi«. Turin. 4. '2 Lir. — 
II >alicano descrilto ed illnstralo da Ki .'.ind Pl.ttolesi. Con 
disegni a contorni diretli dal jiiltore Caiuillu (iuerra. Fase. 
64 — 66. Rom. Fol. Jide^ kasc. ei>v.i 7 Lir. 50 r. — Ro- 
berl«'« Skelebes In Sp.iin. ^l.drid. Sevillr. Gran.ida". Corib»- 
Aa rtr. I,...Min,i. I„ij,. |.',,| .4 l .j ,|, _ ^_ (.„^i,,'^ |)^ 
tail» ol Anrieiit »indieied ihnisrn o( ihe 15lh and 16lh CeB- 

(uries. Kbend. 4. -21 sh. — Wesl Indian Scenery, by R. Brid- 
zrm. Kbend. jr. 4. 30 »Ii. — Bumett on the EdurMion of 
llie Kve, «itJi referenre to Painlinj. Kbend. 4. 25 sli.; sr. 4. 

sh. _ Wi.odinnd tileaninsj, "Ith 64 platea. EbcnJ. 8. 
III' >h. - Crbaux.s Pearls of tbe Eaal, or Genis from LaHi 
Ki.oLb. Ebend. Fol. 3i; «h.; illuin. 5JJ sh. — Flora's Gen. 
London, gr. 4. 4*2 ab. 

1331. XVII. ytrmUehtt Sehrifitn. Bilder- CoKTW* 
Mtiona-Lexiküii. II. 1. Liizg., Brockbans. gr. 4. * TUr. — 
Truti deir ttt *ra««eal Von de« l>r. o. P»«i: IMiA. iR 
1 kpfr. Würzen; Lpig., l/mOkt, & * TUr. ^ OnuoaK « 
(iiaiubaUista > ico, nunvamente pidiHioilii «en al™-» acrilli 
inediti, da Giua. Ferrari. Mailand. 81 8 Ur. — Tbe Chacc, 

16 

Ijondon. , , _ 

*>*»P; SWeaMjw V«L~1V.) fi^en?^^ _ > „]. 90. 

(Heere'a Irdand. VeL IL) 6 ab. 

1331. Unltr dtr Preut. Hei e..lbnni in London: Von 
jllfa Pardoe: The City <if tbe .Sultan; or, domeslir Manm r» 
of the Tnrkü. — Von Israeli d. J. (dem Verf. des Vivian 
Grcy etr.): \eneiia. a Hoinancek — Van Gaft Hall jal eh 

«icues dreibiindiges >VVrk. 

1333. Dos iirueate llefi (Nr. 131. April 1837) des Edin> 

buriih Review enthSit auf Veranla»«uiig von 7 vor Ka 

n si liienenen Schrillen einen bearhtenawerthen ArÜlcd 
die Lraacbcn der jctiigen Geld'>Criaia iq Fjij ^«^ ^! , 



' V " «^"Tari. Maiiano. • Mr. — '«e Ukacc, 
le lur^ and tbe Road, by Nimrod. Wllb IBnstrations. 8. 
' j • ""«""'}• '•»«"'7 political, by W. E. Chaoning. 
nndon. 8. 6 ah. ~ Lafdner's Cyrlopaedi«. \'ol. 89. (James « 
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IHm* Zfiluns i«t <liir>!i nllp DarhluiHllim;«« 

JiIirs 'NJ tirlMl Ii<^;i.l, r U.i.lel ."5 Tlilr. 



«nJ V^Mmlm la b>-iirh«a. Jcioi Miltworb «rvclutiiil riae Nuamtr von t Ii« l( B(.;fii. Uar 



• • (;octlie\s Faust. * * 

1334. I. Goethes Faust. V eher sichtliche ndruch- 
tttng htidtr Theile zur Erlrlchtening ttcs f erstüntiiiiisrs. 
von Dr. fHlh. Ernst fVeber, l'n.f., Dir. tlrr (irltlirttn- 
achal« zn Bremen, llallr. Duchh. <l. Waiaenh. IN36. l.>; Uos. 
K. IJ Tlilr. — II. üorthis Foiist in seiner Einheit und 
Cmizieit leider seine Gegner dargestellt. I)ieM jindeu- 
fangen über Idee u. Plan de* ff'Uhelm Meister u. znrei 
Anhängen: über liyron's Hanf red und Lesting^s Doctor 
Faust. Von Dr. H. Düntter. X»ln, EUen. 19J0. A\ Via" 
gr, Ii. 1 Tlilf. — III. Kritik u, Erlüoterung des Goeth?- 
ttke» FgUit. ßltitt tbum Jtnftaag* %ur sittlichen Jieur- 

«hMhA. fi»7. SB! lks. &' 1} lUr. - Dorf ätediwa 4» 
GodWadiai Fanst biUM, fcnm sagen, riit MooMBt «n> 

«rer Nalionalbildiing: wie «liwe erarsarU|;e DirliUing ou« der 
innrrstfii Ticfi' des" ilnilsrlirn Li-Ih-ii» lifrvoryi-gnnjpn Ut, »» 
hat sich »urli il;is (.'t-iriütli di r N.ilion in iliiwllM« wieder 
liiiiciiix-rsf iikl. 11. aus ilir uriiii' i^fliriis.insrli.iuuMj; iMTficlierl. 
l)t r m<ta]ili\xisrlir Faimt mit «riiK-m Krki-niitMilMiraiiSf und 
««■iiit-r IJruirr. dir eanzf Fülle des Li !ii-n.s iti sirli » 11^1:^1 eli- 
mt-n. is! i'i I- l'nilot^pus jill" iinscrs \Vi)lli'iis u. Tia« Iiiens, 
lli r l'roiiii I lii us. der ilir I.asl iiiisr»T Oiialcn ;iuf bii l) Urladrii 
Ii;rl. 1111(1 ili II wir drsli.il!) als I lallr-Klt vcriliriTi. .Nun liat 
Ciorllic iw.it. w'u' .Ai-srli^lu« nadi di-m u'> l'-'^'^rilfii cim-n lii-- 
frelteii Proiurllieu» dirlitetr, dem fririll'is<ri limu Iwlricdisc- 
ten Fauflt nncJi;:r.sfndel, er hat uns die .illrrdin^s lierrlirlii- 
AnKiMOnDC lünKMiteMt, Aah die Idre der Sclxinliilt vereint 
oU dein EnUcbliirs xar Tlml die Oualrn der Seele lieili', 
aber der Naünnaltiiin mll sich nni^ immer nicbt diesem 
l\v«ilcn Faoitt zuwenden, der allejorisrhe Charakter dewel- 
ben bat etwa» SLirres u. Zuriicksclirerli'iides fTir ilin, u. er 
flüchtet «ich vriaikff M deoi altea quaienxerriiwenen Faunt, 



h_iü- 



Das ist leioe DidrtOf Ahr Uin, diese kiinstjioesie des xwei- 
tea Faust; der er atck umtaim soll, die Poesie mur« aus 
^leai Harice der NaliwaHtIt cattprosseii sejrn. Da tritt nun 
vermKlebtd di« Lilenlar ata, «. vanadife die aleben Siegel 
tu iSsra, nrft deMn vctadilMMii GmAm labw INdituns bin- 
teiiisaen, die dniU«4e Sdirdbh»t, die rid M nm von der 
Sonne der PieUt besdieincn Isfst, findet hier «n erciebices 
Feld: so haben wir Linnen Kurzem Buch aufBudi Quer^oen 
Fanst entstriirn scIien . ja ck hat sich bereits eine Art mo- 
derner Phlloio!;li .111 iliiu li( r;.iii;i liilitt t . di«' anfan«;s dBrr u. 
•chulastiseli, imu hilmii die t rti i iilirlrslrri Errichte jietranen 
Lat. DcArLs ist liirr vor/iip;li<li zu ih iuh ii, au ihn MidieFst 
eif'li jeiT.t WfluT Sil. indirii er m-initi KiiMiii)iiil.Jr 7u»lcirli 
anrh auf den 1 rsli u Fniist autdi-liiit. Huri ui liülirl d;is. \ t r- 
dielist, das )l.iti ri;il so > idlsl.'iiidii. wii' i k ili^lnT ihm Ii nirlil 
▼ori.1^1 ;;<-s.iliiui4 lt . u. MMiill liir dir llrlLl.iriin.; l iii \\ < s< rit 
lidieg geli-isU-t 7.U haijrn. Die Krlüiilcruii-^ di r Iilti- drs Faiisl 
a. neine« orsanisdien ZasainiiieniiiiiigH, die Dantti llun-.- drT 
«Igenilirh tieferen Bedeutuna; desselliiii kOiinen wir d--»jescn 
bei Weber nicht als ^eni^eud anerkennen; W. ist s%Tar ein 
recht tftehtijtcr Ae.Mhetiker, der die Schönheit der Diehtusp; 
recht gut beraajfjufuhlen u. such zu li<ii«hrril>«'ü ver.nteht al- 
lda daaüt iit <&r dca jetaigen Stondpuakt der Wiaacnscbaft 

bt bi «r Pmi!» wla te dir 



]1I\liinla£!e: mit deo tii->(alliii hat luari itm .i 
siii. um dieses lu üudcii Ijt dari i-* ti< t<-r i'Jii 
SIT Krleniiltiils . d>*<iii als dfreii AiisiIi iii L hjl die l'lian- 
lasif ^.;«M-lialTi-ii. Wir deiniiarli liti icli/is I >it litiTwrrk er- 
Lliiren will, iiiuf» die ^ull^t.nllielle Jlarht, wi lche den Dichter 
mit der (ilutJi der iteueisteriine; erfiillte, u. ihn zu ihrem Ui^ 
j;an machte, beiierracheii, er mufs über dem Dichlor stehen, 
B«ub, was in Jenem nnhewnlst als Dran^ des GerühU ^virkt«» 
II. Rch.ilTle. Tür das Bewii/Niseyn inr klarheit des üesriffs 
:;e<>ialleii kiiniien. er mufi« die Spradie der PliaiiLi.sie in die 
i>|irache des Gedankens übersetzen. Kur die |ibilofiO|thisdi 
gebildeten kammenlatoren kiinnen mr dalMr als die wahr- 
lialt BeruliMn aaerkennea. Und so bat es üicb denn sudh' 
bereits bewilut. ' Waa ana der lieiMl'sclien Sehlde über daa 
Faost bcrvorgef^ngaa itl, di« SduiPea vaa JUaiicbat Aoacn» 
kraai, tiaaclwl, Cams, aiad dundmaa im ladaattairt», im 
über Jeataibaa nadiriebea rmiim, l(a|ca iknen mfisaea 
Natanllataa frie aehabarüi in ibr HidAa laBammensinkeD. — 
Za jenea gesellt sich non ferner: Cb. 11. Weifse, der in- 
dessen nnr stückweise zur UeiiepKclien Schale xu n-rlmen ist. 
Kr Im! sicli eine eigne Art \ rrsl^indf.Hm.'ifsi>;»T Kritik vnrbe- 
linlliMi. die ilili jeden Au'^eiildii k üliiT die \ eriiuiift» irilieil der 
He'^ersrhen ItialiLliL liiuau.« in die kalilsfe \lis(r:iklii>n hin- 
eiiitreilil. Sein sti eJirndiT (Jrist dririut twut iiberali auf Fort- 
bildung n. EnveitermiL'. jIj' t er kouiiut aus <k'm i'ormalea 
Denken selten znr coin rrli ii Idee. Am höchsten zu srtilUzen 
i'.l \\ . als Kritiker, aLto da, >mi der niiicret«' .Sl.ifl ilm \ nii 
der .Mjslraktinn von selhfct zuriirkliidt, hier iiinimt aiii^ii »eine 
Konüt Ko sclnvirlalli;;e Sjirache eine liJjLndij;ere Gestaltunj; 
an, aber \on Kinüeiti^keit de.s 1 rthcils, von Abstraktion ist 
er aneJi hier nicht freizusjiriTlien. ^Vie vortrelTIich du vor- 
liegend« Buch über Faust, das ebenfalls ans Kritiken benrqp. 
gesari|;en IkL, auch im G.-inzen zu nenaca iat, ao grofse Hto« 
gel triitft es dncb in der Totalanschaanng, %vte im Einzelne». 
\V. ist nümlich nach dem Studium der Goelhe°.sclien Werke 
zu dem Uesnitale gelanxl, dafs die letxte Entwickiaagsepocbe 
des Dichters als die hücJiste iL reichste xu betracbten s^, „die 
heitre, Ucle n. kOhn universelle Ueacbaalichkeit adactiUlMa" 
steht Uua Utber als „das gliiheade Stfcbca a. der wiUafi» 
mütbadiai^ aeiacr Jagend," a. vaa Jaaa« Hlttelpnnkt aaa 
betracbtat «r dtne aoA daa cnlrn Faaat nur ala /uf^ndpra» 
dnkl, das T«a cia«B nda slwptiacbea Staa^nakt entwarfea, 
n. desaea wahriurfte Ideenoraeeplion erat in Uoetbe s Manne*, 
n GreisenaHcr erfolgt aey. Dies tat l.ann fsktiach anriehtie. 
In DQntser's Scluil). die eise aebr fleifsige Sammlung al- 
ler auf die Dicbtungssesrhirlite des Faust bcziiicUcben Slellei» 
aus den Briefwechseln elc. enthält, lesen >iir S. 15 die 
Aeufseniiig Goethe'g: ..dafs die Conreption des Faust bei 
ihm jiiieiidlirh von vorn herein klar war. u. dafs nur die 
uan/e Ueilienfnise weniger anNnihrlii.-h rorlaj;, Zweitens 
aller liätte die Dirbtun«.: selbst W. zu einer findern Ansicht 
tiibren nnlSM-ri. als d^ifs der I auKt nur mui riiti in Nkrplisrheit 
Standpunkt entwürfen sev. iauMt bildet den Kuluiinations- 
punlt jener ersten Geiütwrichdinj (jnetlie's, w«Iehc den be- 
Seisterten Kampf gegen die Uettrbriinkungcn des modernen 
t>ebenB, die llevointioa des irahrhafl lebensvollen, freien Ba- 
wnislsrnM cckcb dia nOcbtcmc Wdt daa Vetstandt« diN 
•laUt. AadT dia blcdalaik, ' ~ 
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ScIlPn I.fhrns. irniTstp in diosrn Kampf It'ioffn wenicn. und 
Cinrthe w.ir (l.<> (jciiii'. im'I< In» iliix ii Kjinpt' mit drr gniin-ti 
Ffill»- (Irr »Ol lim kmlt zu scIiiltliTii Iwruren war. >Va» 
Wirllicr, iiülz XI. Esimiiil iiacU der S«U» in Lebta» hin 
i]ar»ttUi-n. dies rqirÄM iilirt raunt nack der Seite de* £rkcii> 
Htm«. Wrnn al>rr A\ cifsi.- iu Faucl Dtchto ab «BCD «tUrat 
(en Jänclin;" sirkt, i>-enn er so weit gefatm lonn. Üt kM> 
liditm Arttbcmi^ Fcut'a gqp-n W^rr Mwr im Man- 
tiann* der Gdcfanamkeit Ar «GcsMiDDlatia wr Mgmaimtai 
GcalaiMrloda'' ui crUScaa, dain aNib llun die aaze »aUtan- 
tldic JSadmtaaz de« FaMt vmuKtm Edtm. Ran mur« W. 
dnvlHna dia Sjtdl a h ip wa liM i, In «• roncrt-ir Welt lira 
IHekIcrfl UnafcnaIciBai, n. den Tiefen srinrs (iriTihU naeli- 
■mikUcB« cout bitte er nnninsÜrh >viit in i<i'in<'r Kritik 
gelim kOnnra, dab er FiiustV Gt'd.mkrn dr.'s Srilistniardes 
f,einrn Vcrstof» er^rn die poeliacke u. p«}cliolo|isclic \Valir- 
heil" nrnnt. \Va( kann mativirler »ejii, alt (aust's Dran^ 
tarn SeilMtmord? Er tii^^t da< Lebtn »cbon lüugit ala rinc 
Latt, treil er aga der Beachränlttbeit aeiner SnbjrlitiviUit uicbt 
beranizui-rlin vemtar. nur dfr üran^ nach dttii WIs*<mi. dir 
UöclirliLt'it. iu di*' W dt dps l usiclitlMirfii liiri:il)zu>l< i^i ii. 
Lieft ihn noch aofrecbt ; jclict, n-trlidciu iLin dtT L^rilf:risL aurli 
hier acine Bcaelufiiktbrit zur Govif^ln it ci Ih.-h Iii. jetzt gii lit 
CS ftir ilin krinrn Halt mehr, er muls rnt\vcd< i- Rtcri>in, odi r 
drni Gilsle der 3iegation sich hinKflu-n. um m» vun unli'n 
»i;!' 7i;r Kl Lmiilnifs zu drinirn. lki<* irdisclif Suli.itaiiz Irill 
an ilir Su l]f i'iiT -l'iUliclu II. — \Vtirsr s Lrilischer Kimiluni- 
tirnii;' \vi isc ^ll li(•n wir dif aus der Fulic dvr Ansriiauuii: 
n jM iiilui iri-iiilr Krl.iuttTunusjrl von C^irii.'* i nl^i ^in, A\ rlclif 
dm (ii i.'.t (Ii [• Dlfhtunu' \vi-l( nmi ri h r < r!'.irsl. Es i;tlil ^\ . [■ml, 
wie Jli [>hi>'ii|iljrli> \Mii i!iT flicmii- ."iiiiHi I il ci«;!, dal's sif, uui 
dus L-l.iiiliu. 711 nkinucn, drri (iri.st Lir-iusl reibt, aber nur 
die riu;l. in (kr liand ImLüIi. So zrrsliickl u. UTpflöekt 
\V. di u F,iii~t. II. verliert dan'dier die rotalauschauun!;. Üa- 
Iier sihil i'S li.nn amh nur Einzelheiten, die vortrerflicb in 
W'.'s Kritik: sind. Su vor Allen die DarateUime dea VcrkJÜt- 
nissus de« Faott der Sa^e D. dea Goetheacben F« 
die der Stelioog 
ateik Hier «telil 

zwdic Fauat npr . " " N 

Muln l!aMCi|neMMB darana dchm, ala der den zweiten 
Fawt MMrltäifaea bewaadmt. Unmr Meinnac nach stehen 
AeGnmdtflge der Uee in beiden Tbeilen der Tra;;iidie aller 
dinsB in Znaaannenbang, die Ausftihnin!; brider aber ist liim- 
Bieftveit von einander verschieden. Der critte Fauat ist aus 
der Felle des GemOtba, aus dem Ilriehtlium der Pluniasic 
gedicbtet, der zweite Faust aber ist ein Prodokl «DCT Ver- 
atandespoesie, die wohl z':iii (i' i^t, nie aber mm Gemülh 
a|>r«!cbeu kann. Sie istl L->U n. lufsend, wie Goethe selbst 
■s In scineui Alter war. AJs er von der Well sieb abweüdend, 
In aicht in seinen Eijoismus u. seine Eitelkeit sieb zarückzuc, 
da ar aein Herz für die Nemrhheit erkalten liels , da würdig 
mek der Charakter seiner Poesie ein abstrakt -alle;;nrischer. 
So löst sich die l onnrli- ^Vl•lt ili» Wilbrlin .ypiater in den 
Wanderjahren zu h Iki t AIi.-.(i iLtiim ji;! . die Men»rhen "»r- 
diMi zu tuilli u >.r.iii jirudukliu, sie verkleinern, su verinothte 
tjnt lla au !i ilvii l'rDZe/s der Metamorphose des Fiiu>l um- 
iu alislrakltr, unli bi udiper jVlIegoric darxnsteUen. IJie Sin- 
nifrkeit dieser Uar.ttrlliiii^ Avullm wir keineswegs in Abrede 
slcllen . wir verehren u. lirlu n vielmehr als Dokument 
dt r I. liif .i (jeistesrirbtun;; ( « v i r :i-n uu.srer Dichter, u. m!- 
iilT« iii Uli; Lii»l die Teiidt ii.'iu dirscllien. »Iitr al» [Mjetisclirs 
Wirk. aU ui himIlsi Ih s Ci ilielil. u. nauientiieli aLs Fortaetzun: 
des erstm Faust kuuneti wir iiua nnr einen »rcundJiren Werlt 
bei lesen. Mit Ausnabma der aahon in iriWan Zatlan ge- 
dicbtetea Helena, die ainan wakriuik antiken Gebt alliniet, 
Allan die Sfnran im Cwiliinilliw CoaU^^^^ der 



i des sweiten Tbeila der Trag^ waitm^ 
W. aakr ilcMg den Sali «nT, «M» ^ 
inr in aahr udnantUdiem Sbrnn die Feit' 



pril^t. Illeranr wendet W.-if-.' seine Kritik nirgend. Ihm 
ist Alle« herrlirh u. lie\vundni!i;;sM iirdij; , w.nü von Goriho 
komiut. Er bewundert ihn auili als tirtifAcn Charakter, und 
«uehl ihn una Alles von den ihm vor^eworfnen JLinseln in 
dem aus eesaniiueiten Kritiken {jebildeten Auliatise „tiir sill- 
lickan W&disnns Goethe a" tn feinigen. Wir bekennen niia 
in diaacr BedcbanK gana is Gcrrinna' Anaicbl, daf» die Hof- 
mlt van Weiaar Geathelt QtiAm ttm aiinaHi Urmell abgv 
logen, dalb als aeiaa necfbclw Kraft alnaiÄfrielit, aeinea 
Charakter eorrnuptrl Indw. Walbe'a Kritiken Uber die Ge«> 
theliteratur haben ala Antdradc dar nnbedlnctan Bemmdmni 
Goeibe's, als Apologie »einer betitca GaiateandttancallaHiiaa 
viel Werth, aber es müchle nicirt achwer kalten, die Grund» 
lagen, woraaf dieae gebaut i.it, za zenlSfW. (Jeher Diin- 
tzcr's Schrift haben %rir noch zu bemerken, dars ihre Ten» 
denz, die vollkommene Einheit de« enilen u. zweiten Faust 
nachzuweisen, durch >V'eir»e"» Kiiuiuientar jetzt grürslentheiU 
überflüssig gemacht ist. L'ebcrfaaupt kann ilie Sslhetische 
Würdigung des Faust, ehenao wie die des Wilhelm Meister, 
nur als mangelbal'l bczricbttet werde«. Auch die .Mnh% 
\vclche Dünixer sich giebt, Goethe gegen lingst vrrgrrsne 
tiriliier, wir l'uRlkurheii n. Spaun, oder peyen bomirte iUen- 
fclim. ^vir Iii lilirr!: ii. iMi-nzrl. aufden-n (ien-hwäl/ im Ern^ 
keine UürUii lit in m lniii n Ut. /ii » ri lliridi!;rn. ist sröfstentheila 
unnütz. Di^ri;rn i^t l>. »S. Iiriit. in ili r l>r«irbun;. die wir 
oben schon bervorsebuben haben, für die Ei'liiulerung den 
Faust aus Gonilw*« >V«iltaB aelbat, ala biicbat brauchbar n 
empfehlen. Ur. £. Miytm, 

\. I' Ii i ! (I s o p Ii i c. 

IWö. / orliuUe zur Sjii fulnln rn Lehrt Franz Han- 
dtrs. Von br. Franz Hojfmonn, l'mt'. il. r Pliilo». zu Wura» 
bui^. AscbaiTenburg, Pergay. l!>Jt>. all S. jr. S. ii; Tlilr. — 
Schriften, wie die vorliegende, sind ganz dazu geeignet, diu 
Kritik an aieh selber irre zu aucben. Mit Ueelil nüuilicb 
kam von einer kri ti a d hin, mnn anch nocii ao gedrilneten n. 
anf ctnen möglichst kuatn Kanm beachranktrn Anxeigc er- 
wartet werden, dafa ah thaib dMi Inkalt Uwfajdilli^ dal» 
steUe, tbeila das VeildlbiHh daa Cdcbtdan an der nalditan 
Aufsabe, tbeila endlieh den Cewhw der fflaiiiiialiaft 
zeichne. Keiner dieaer Ferdem^gHi laum nnama BedlMeni 
hier genügt werden. Denn Toa pkilneotihlachem G«halte da 
zu «prvcliru. wo die gsnze Ahhandhmg aleh in bloe niyali- 
scbeni (irrrili- i-rui-kl, wo Einem der Gnlaoke. den man lliaf 
u. da erb.isiiil i.u haben glaubt, wieder eniachliipl'l. um alch 
in Dunst u. >irbil zu veHliirlitii;rn. — ist untlinnlieh. Veil 
vornherein freilich gieht sich das SVi rk <la<i .Ansehen, als ab 
es hier darauf abgesehen ^ry, der l'bil'i.so|ili;r ein lang enW 
behrte« feste« Fundament zu geben, n. als ob der Verf. in 
solcher Grundüteinli- i;ung vor den ander» Allen — die aar 
mit [in>r:iiim Hciudrii zum Teinpelban schreiten — beralen 
Da fehlt es ilinn in der Einleitung nicht an spitzlidK 



disrn 
All.-, . 

slhiilt.t 



llrdr 



und dain geboren wir 

.^Iri^lifs s.-bwören — ver- 
iiii I insli rii la|>[ii'.'i, wiihn n«! 
::< In II Liiiinten, wenn s'w sich 



womit die Gr:;ner 
iE zur iaiine «l inr.s 
I. als snh Iii' 
fi'' .sii li d " l! am hrlli'ii 1 

rnir v m i Sntnii- drs sliciMiuis, die doch BO klar Irucb- 
ti:t. In si In II lassen \vnl!l< ii. Siijl rs dann n.-><-li so rrb.m- 
licheni tlin^^umr ztir S:ii Ii.' si-Iin r kouiUK'n. .i.) zi i.t *ieli 
gleich, ilai-s W4 an einrni h sti ii iiodrii Inhil . iiiii' <li m man 
i'ul'sen könne. Doch bedarf der Verf. In iln li ki im ii s.diden 
Grund für sein luAigra Gebäude; je böbir hinauf in din II«. 

tede> Uebersinulicben, drfto besser; was ktiinmirl ilrr 
Ina sich, ob der des Fluge« un;:ewiilinlii l.eser ihm 
nacheilen ktinne oder nicht! Doch gebt «eine Keise eben and» 
nicht weit, denn daa findergehuils der weitschweifigen Pra- 
dict iit, dab die Gs^anwart aich GUck wünschen k3nn«, 
diJa dia PHbaafbie andUcb anr AcUgioa, u. zwar zun Ka> 
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tlioliclsmns, «rli«b«B woftita tej. Wer wollte «8 J«B 

Vrrf. dann noch rmnim, wnn fv somit aurli die Unfekl- 
li.i' Li il M-in«T Kirrhi' m iiii in Werlo iiitlirirt f l ud fern sry 
ynn u'is. den \or»vurl" <1»t Inijiu tiil »iil" uns zu ladrn. in- 
di'iu \t!i ' l'orUalirpn, unter dvc liuLrlk I* Ii i 1 ns o ii Ii io von 
eiot-m \ortnige zu •predwii, der iilifr i«.>d« \v«llliclit". TriLu- 
■iL «Im memb ülMr mme AnMkim» JaftkdiM «rlubca iat. 

1336. ReavMBedm*lkUHlaiUielikcUiLClMlMr> 
nÜL IhtMOugb, int HA Ul Zig. Ib37. Kr. 4C 

n. Theologie. 

1337. A^rrule u. Union vor ihm Richterttvhh äer 
h. Schrift II. tlrr Ucxekielile. Mit besondiTpr IladRicIit 
fltif tli.' m it li. ia J^ilii-c IS.tO in Sriili Min «.-iitstandenen tirrh- 
lii licii eziint:« !! bi'tr.-wlittt von Juhaiiii t 'h'istiun JStll- 
Jiiinin l'fliT.-.fti . cv»ns. Pfarr<T iiu Giotslicntoglliuni l'ost-iu 
Ji.rliii, i:Il^Üu".•^^l,e lirWi. Ib37. 1^ Do^:. ?r. h. \\ Tldr. — 
DiT \>rf. Jialti' ln-i AMiiH^sinis dieser Silirill din Zwirl. 
Laien, die durch die jetzt liii r ii. «la rntstaiidrurii ßtwt puii- 

in Saclicn der l nion ii. Aumdi: Ix-n.lnt u. Li unniliiul 
werden inSchten, auf dea StaiidpunLt lm ütt lli-n. «oii di ui 
aas de die •nserestc SlreitiVa';>' ritliti;; In-uitlu ilen u. si<li 
dne cigBM wolil ucgröndtie Lebcrzengnng Ijtlden Liiiialeii. 
iTlr dieM» Zwedc bt das Bndi redit gut j;e»c Ii rieben, ub- 
wobl ea sonst etwas weitschweifig ersrli<ineii uiüdilc; und 
«ach fllr aolclte, die dieser populären UeleJirnne öber die 
Slwllftag* Ml ciw nickl bedürüsn wüi-den, wird es darum 
VW htfisUM Wra« Wcfl M Aber luauchc iu der iSlilie de« 
T«£ staMgennitaB Ausritt« a. «ioige der dabu lieÜwUigtea 
nlhet« Aaahinfl ^ebt 



1338. Die Bereihtimkeil eine Ttigrnd, odfr Grund- 
llnien einer aj strnwthclim Hlirlorlk. \ un Fra/iz Tlif- 
rrntiii. Zweite vii1j«>.s«tI<' AiilliUjf, ßciliii, Diindrr u. Uuin- 
biot 1S.U. 16 Ho2. 8. Ii Tldr. — D .s IJu.ü an sidi hat 
jnr unbedeutende VerSnderungcn n. AusLviuügon in dieser 
acaen .Auf kge erlillen. nur Ober dU* p'isiliclic Ueredsamkeil 
bat dtr Vcnl einige Ge.sirhls|iuüLte m di r Vorn ilu näher 
•■^eflllllt O. Lesoii<lers üImt )l*'n .Harsstub, um den Werth 
cintr PmQgt zu beiu Uii ilin, das Verhalten bei dem Ilej-vur- 
tirinsm denelbeu, iJtr« l'om. «. ibn Snndiejieliaadclt Es 
iat daber «btr den Cbaralctar o. den Warth dia Werkes al« 
«Inn bekaonten n. anerlcamtlcii aidito welter n aagen nad 
Jieiben wie es auch ia dleaer erneaten Gcatdt wulkoamen. 

1339. Predigten auf div Sonn- u. Feilt nge dtt ka- 
MkolisrAat KireluHjalires. \on l>r. J, B. Uer^furölker, 
«(em V4x£ der Enicliungslelir« ijn <;< ist«' des Chrisknlhums. 
Erster u. «welliT Jahrpne. INath dem Tode des \erL her- 
au8^i"'ebea. SuIzhacI^ Seidel. 1S36. Ji u. ;jl Do;;, gr. S. zus. 
äj Thlc. — V<in!Üge diewr l'r<'di'.;ten sind nulser ihrer Kürze, 
jkrc Pojiul.-iritäl botvohl in der Dai>l4-Iliin<: des Eiuz<-In«u als 
in der >Vahl der 'llieuinte u. des StoiT'Ui, worin der Verf. 
oft tfi^rnlhOniUcIi ist, u. die Tendenz: VururtLeileu, zu wel- 
dit n die GeLrtaiuh« de» kalboliacben Kirche ao an fidireo, 
«iitsegi-uzuarbdten. JDebrioena Iberbietet la ihnen die aill- 
Ücire u. auf den Willen wirLsame Seile, die EihaanM'wck- 
](.:iide Thüti"L< it o. den do;:iualischen Gehalt, \nM bct Xalho- 
llsi'lirii l't'rdiuii n si'IiriKT der Fall Ist. Einen bcdcuteaderen 
Werth oder eine Ler»ttr.«lecli«nde Ilemdieruns (Ür die ho- 
miletiscLe Uicratar kaaatea wir ia dlcMm PtoadlflcB akht 

. tüuka. 

1340. Ree. wn Ew:dd's, Sachs' n. UUt!!;'» Uebera. der 
IValmai, In: Ilall. Lit. Zt^'. ^r. 44. 45; von Gdwer 
«. Hanta der Uam zn Königsberg i. I'r. u. Sfilokcr die Ha- 
rienldrcb« M FraakfaH a. 4* U., Ehead. I«ic 4.». 4at vaa 
Harheinekt'a Lhihck d«t CtkahcM ila AvO.» 



Kr. 47; 

Ebead. Kr. 61; 



dl« Khderlaafe la der eran^l. Kirche, 

— , Jaai ran Giis« D. de Sapiejitia Jesu Sh 

raeliidia, Ebead.- Nr. 57t von Marbeineke Gesell, der deut- 
«eJien Ileforauitioa 4r Tal., Eliend. Ers. ßl. Xr. 22. H ; von 

(itiillun liit.1, de la nuavril« liriV-si<- ilti l'.k- siiric. Ebend. 
iNr. "24; rou Uurter Gesch. l'ajist InntiK u/. III. ßd. 1. i, 
Ebend. Nr. 'Xh — 'IH; von UeligionsbeLeniihiisse zweier \cr- 
BuniUreuode u. WickenJiöiiur evangcL Glanlwnsspiegd, Kj»i>iM> 
ftl^ dtt. 

m. Getchicht.e. 

SnsenforKfhiingett von Ludn-ig Vliland. I. Aach 
unter ili'jii Tilt I : Oer Vy thtu von Thor nach nordischen 
(Juellin. SUiKprt u. Aujsburj:. Cotta. 183t». ii3 S. gr. 6, 
Ij Thir. — D'T cinrrh .sejrie Liebe llir das ceruunisdie AI» 
U rthuiu bekaunti . Ixn h-ejitellte Dichter bat hier die Mjtho« 
htgie «b'Ä norjliiichen Üeinveiil«T»olk8 zum GeseusUnde seines 
Studiums ;;ewacht Die schon anderweitig gedeuteten lUvtbea 

Schrift ifiwn> 



des nnrdihdien Allertbuuis fa/st er i 

schufliich /u8;iuiuien, iudesa er ron ddl bcidca Itepi 

ten der iU^then, ThÄr iL üdia, jeaea nerat ia die Betiach- 
tung lieiit iNa.^ hanwr BeurlMihuic der Qoellen der aar» 
lisrheii iUjÜiolojia apffkht er von der M^thendentnag im 
VU-euiein«n, voa ihn» Mitteh «. Weaan, n. iaabMondetc 
dann von der der aordiwben Mjtben (bis S. 15.), giebt im 
Kursen dia KpaaMiganie (hia S. '23.) a. bandelt von Tbor's 
Ahstanuauo^» ^'amcn, Begleitung n. ZugehSrigkeiten (bis S. 
iü.). Im Ganzen ist Thor's Wirken der Kampf ^'>':;en die 
7er.s;r,rrM!<n ?ialur!;ewaiten. er sellwit die scliiiuicude KriiH, 
ilie .\Iir>verh;illuifs der .Xalurkrrifle auspbii-hl, OJiti der 
5.i'liii|il<'l"iMli'' (j<:>l. i)ir .M:intlii;l.ilti>iLeit bcsiKidiTiT Dioh- 
tun;;eu über liinrs lvl<iii|ile ii>t so ^roLs, >vie die überscJuvens;- 
lieben .NatarLrälte; wie er durch alle vier Elemente herrsdit, 
so gleicht er auch Qbl'r^vülli•;eud ihre ?lirsslinimurig aus und 
den Elementen j;ei;i;i/'s ordnet lier \ ■ rl. andi die Sythen. 
Alle WirL^mleit Tlior'» bezieht sich in ihrem Endzwcdc 
u. Eri;eliiiifs anl" die Ente, seine Jlutler. In d<T Sage roa 
Forniut erscheint sie noch unbelebt, doeh bietet sie zwei 
Gnindrichtunneu dar: Slarrheil u. UnwirLsamLeit . aber auch 
rrurlilbarkeit u. Wohidiehkeit, Letztej-e hervorzuhidjeBf jetia 
zn bekümplen itit die Thütixkdt Thor 's. In den erslea acht 
.^schnitte:!, enthaltend die .U)lhen vnu Foruiot (S.30— 40L 
llrun.:nir (S. 4U — 4t»), Oervandil (8.40-52), Tbtalfi'(£ 
äi-ül), Skrjmir (S. 61—74), Sif (S. 75-7t<), Alvis (S. 
''b— 84) u. ilarbard (S. 84 — Hl) stellt er den Kampf gegen 
die Erdatoffe u. Erdkriite dar; in dei. Abaclinitten von 9—11, 
enthaltcad die Ihrlhen -ran Thrym (S. »5-^IU4), Svadilfarf 
(S. 1«— 114) «.TblaadfiS. Il4-13i>, den Kampf - -en 
die SHauangen der Laft (Wtude a. Unwetter) in ihrem L n- 

Sint&m, in den AbtheiInngen von M — 13, entlialleud die 
l>lhen von Gairröd (S. IJJ— 144) n. Ilyrrnkin (S. 14-2— 152), 
den Kampf'giueii d.is l n^e.stüm der Gliith, u. endlich in den 
Mjlheri >oM lliuiir iS. l.jj— ItjJ). Aepr (.S. 163— 16"») u. 
der jMidgardssclilan!:e (S. 17J), Ueii Kampf ;rjen die 

Wassernolh, iu d<a' er )<ilii(h selbst u.il« m hl. xm-dti riehon 
seine .Siihui' über die.seliji- .siii'.-ni u. <iii' KiJi' vir-iiuel iort- 
daiierl. iVlisehiiid 17 u. IH li.indchi xm di n Uelji n Starkad 
U. llaif.l.in (S. 17li — -Jl!»), weil die üljlhrn iilwr sie iu B«-- 
ri'Jirun:: uiil Thor treJeti, jener als iieprüscntant eines Kam- 
pfes ue;:4'a eine .Natarkrail, die«er als von Thor BeadtBlster. 
Dieser Dartitelluug ilcr mauniul'alti^'en Erscheinungen Tbor'a, 
in einer lan';en durrJi Götter- u. Ueldenmircn forlbiufenden 
Myllienreihe dargdegt, schliebit sieh eine von S. -219 — 
eeisebene Gesammtanschauuns Keines NVeseus an. Ein srQnd- 
lieiiiti Studium der nordisefien .llvlbiditi;;ii-, %vie ein uorcl^ 

11euebi.>;id> r Scharfsinn in der Combiiutiun zeigt atcb fiberalL 
iiclw AndTead hat der VerC s. ik «ach dia aeaäe|*~'~ ' 
kannt ftauahto adMtiiache Ballada vaa Bind Etln 
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Ifythe TM Umm cMaUnirt. Vfimduatmalk «Ite Uber» 
IwHpt ciM nibcrc Vei);Mdbime «Icr «ileii tm^hAm IMImb 
mit deii idiottiscLeii. die oltrnbar auek in aadcrm Zl^cn 

«n«! hohe Verwand tsciufl xrisrn. In der Stelle S. S6 „Thiel» 
var bracht)' zuerst FriiiT auf iliiü Land" erldirt der Verf. 
da» Feu<T nl.H cl»K Siniiliilil iix-nsi'lilirliür Rrsittnahm« a. An- 

•irdlane ii. Ih i iiII vii h (l.ilfir ;nil' > ini n allen Kt-rliUjichrnurli, 
BnttT Fnnraii/iindiiiij; ISi'sil/. zu niliiinii; wün- niclil die 
Sli'llf lirssiT iliirili das Kiiscnaiinh- Scluvriidfn (dwi Niedcr- 
breunen der W ülder zur t'rbarniacbung) tu erklSren? 

1343. Ree. von Clir. G. Sdbils'a Leben, rxm Dr. Pta- 
Im. in: Ueiddb. jaiib. in lit. 18l7i Mbi. — Um. nm 
nudt die Kantt der dcotwlieii PrMs, ia: BllUcr L Ut Ua- 

tefb. 1837. Nr. 1-25. 1-26; von Fürsti-r die U&k u, CaUneltc 
Enropa's im ISten Jahrb., Ebriid. Nr. 1J7. 138. — Itce. von 

lllt'iuuiri'S de Liirit-ii I}<itt.-i|i.ir(e T. I., in: Gotting, gel. Ans. 
1S37. Kr. 00 o7 ; vou liruiiitT die L;iiidj;r«ri!ii von Leucb- 
tenbcrg, Ebi'nd, 

1343. Kpc. von Prrnfs Frirdrirb der Grofsr aU Srlirifl- 
•trlliT, in: llall. Lit. Zl:;. 1!»37. iNr. h~ ; vuii l'i'>roi)ii«-l lii- 
iUiire den FnBca 9 YoC, £bead. fil Kr. Vam- 
hkgM T. Ense Leb« im 0m. Tan SejdlHi, Bband. Nr, «I. 

IV. Philologie. 

1344. Jsiatheht Stit^fH ron Kart FHtirUk Ntth 

mann. Erster Thrll. Mit 1 Iitlio!:r.i|)h. Briiagc. Leipzig, Barth. 
1837. M. u. 254 S. gr. 8. 1{ Tiilr. — Irdialt: 1. l . b^Spracbc 
n. Sclirifl der CLiiir(ii-ii. — '2. l eb. die l ."illcrun-^ wni- 
ger Provinzen des rliint-sisobi-n Ufirli». — .). Zur (iischicblr 
«IT Srlirifl bei dt-ii tiitni isclifii \ iilk< iM'li.'ill< ii. — 4. l i li. 
die Siapuscl« (Srli'wiii /.nickc) odfT l iigliiuliijjrn , i'im- ;iiit(i< li- 
tbone ViillcrTScliuri .Millelnsieiis. — ä. I'rrsien . i'liuli^irt-sl.iti 
n. Tochar<»5tan narli rliinw. yiiellrn. — ö. \.Ai. die HaJidcIs- 
Blrafsm vim C'iiin.T nach dem Wwten , nach eiiipin cliiiies. 
Autor (Pei kiu) de* 6steQ chriatl. Jahrb. — 7. Der 'Lw'wi 
iwiMbni dm Ea^lndcni «. Gbinm«. 

1345. i\Vu* Jahrbücher für Philologie u. Pädagosik. 
(8. Nr. 973.) 19r lld. '2a U.-fl rnlli. U.p. von SrhnialMd K 

lalriii. SjuoiljnüL; vom Dir. Eilelidt. — Itrr. xini l'l.illti 
l{;iri'iiid<.s, td. lÜLscliI, von IMiiiili K|iidirus. nl. .i.x'uli, und 
v*in NVrisc l'laulus u. s. nrad slen Diiirtlintcii : vom Dir. Lin- 
dcniann. — Ilif. yon Ejsilis C. I)t-M>iis[liciir% a KiixpicioiH- 
acci'iitae a ll;ir|ial>i pt riitiiar lilx iatiis : . i>ii Di'. K. II. FuuL- 
bai iicl. — llc'c. vou i'iii/.pcr N ^lici Ii.- ili lUsclum liaiid-Lt-xi- 
lou. Lief. 1 ; von U. Klotx. — U«t. vnu \\ atinuwski, de cmi- 
slrucliunc (iraccunim alisiiluta; viini Dir. KUi tidl. — Bililio- 
j;ri»pli. Berichte u. .IJisteilen. (Leb. Uodl re|ierlijriuiii tlissr r- 
tationuiii Uel;;ii-aruui; .^lanetho, von Axt u. lUgb-r; Schul»art 
Vortcbule der Grscbichlv Europa'! ; Ilios Ir l>e», Dbcrs, von 
inon|e; U«nricb«ai AuwurMiic d«« GricdiMcben; Tadey die 
höhere BO^mcbdc; tte.) — Sdol- a. t'alvcnftlis.Hacli- 
riclitcn e(c. 

1346. Itee. vAn WircLr n. Riebler di-uiaclie Scbulsram- 
mUlc, ia: UaH. Lit. 1837. Nr. 64. 

V, Jnrispmdenx. 

1347. Das Prorrfilrilung.tamt itrx rfftitsrhen Ciril- 
rirhters. ^ on Wt. olfgang Heinrieh Puehta, Landrichter 
in Krlangrn. tiieraen, Fcrber. 1830. X. n, 147 S. gr. 8. 
j l'hlr. — Nirbt nnc aatÜMMnde n. TollalSndige Untmu- 
chung der »uT dem Tlld dicwr Sdbrifk gi>nannten Materie 
lH>^t nnit in dersrihen vor. smilIrTn aic bearbültiict akk aus- 
•cbiicTalicli virlmrhr nnr mit den beiden Kragen: in ^viefem 
daa lidHerilcbc FraccMritonBMiiiC Ifir AliLinimg n. Verda- 
IwhiH« 4w «mm VerMnat. Im imiMiia CtvilprMana 
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wlrlwm Myn, IcSniie wie weil die BeiiigpinM dee civil» 
liebletKebm Frage» ■, UalaemehMiarecbleB nbmT Dicam 
Stoff lieht aie awhr In die Breite, als in die Tiefe; adieidet 
darin die Cremen nneerce poaitiven itecbta nicht von Udiärn 

legislativen WQnsrben u. X'orscliliigen, n. acigt in d«V Bebaud- 
lung solrbeii Coui^iuinerates wohl einen ^e«risacn Takt, docb 
ketneswega irgend eine Ih'SiiihIi ic \ ii liio.Hitilt. 

131s. Her. von Annalen des Advocaten-Vereinis rw Han- 
nover, Heft 1 — 5, in: ilall. Ut. Zb;. 1837. .\r. 53; von 
PttcliU daa Procvialcttaiwuait« iüwn^: von Griie'« Leiti 
dce Baonrcr. Piivatfeehts, Ebcnd. Erg. Bl. Kr. 14. 

VU. Nnlurwissenädianen. 

1349. JV«v# iVaiiM» toa Fnrigp. {». Nr. 1191.) B&L 
Nr. 9 eatb. L eb. den Tbau. Nr. lU. Leb. Cniataccen. — 
Leb. die Bbitkn:;elclien — l'eb. die gemeine Coclicnille. — 

Nr. Ii. \ ernuelif üb. di-ii Mrcliaiu>liius der Bevvrj;nii5 mler 
des l'nUirenn der .■U'terieii; von Flounus. — Nr. VI. leb. 
die rntbe Fürbuu:; der S.il/inorä.vti' : \ ou l'uveii. — )).is L liiita 
von (jrieelieilluliit; vou l'evlier. — l eb. die Ovn iler Fraueu 
u. Siitiuelhiere, wie aie vor der l>et'rucbluns in den (>».<riea 
e\i»tiretl; von R. Lee. — l eh. CaonlNrhinik. — .\r. 13, l eb. 
d:w Erwarben u. den Schlaf der IMlaiizeii; von Dutroi bei. 
(Sehlufti in Nr. 14.) — .Nr. 14. \jv\t. die Eintbeibin'.' tler 
Kin;;eweidevvüruier: voin Prof. .Ma>er. — leb. e. von «lern 
Hirn unnbliiin:;ige Funrtinn des UückcnniarkN. — Nr. ih. 
Kurze Irbemirbt der (leacbiehte uniterea Planeten; von Dr. 
iUanteJi. — L eb. Fliinmrrbew<xangen iieiai Jleiiscben: vou 
K. \Vasner. — l eh. palvan. TMtIgKeit im menscbl. Körper; 
von E<f. \Veber. — l eb. e. neue Ordnnng der KJa6«e der 
,M\ riaiiuden ; vom Coli. I{. Brandl. — Nr. 10. L'ntersucbun; 
ueri üb. den an^ebl. Einflula der Farbe auf die Au&strahliinf 
der dunkeln WSruie; von A. I). Bache. (Si-blufs in Nr. l?^ 

— Nr. 17. L'di. die Gcolosic dce «reell. Theika von Jüetn» 
a!<ien; vra B. E. SlricUaBd. — Nr. 18. Wckbc« Bind dgrat- 
lieb die GcMbMdtaMcva? Von B. AUocl. - Nr. 19. l'eb. 
Teinperator der tUer. Gewehe u. FlBaalgkcilrn, ao wie tiefet 
Orte; von Becijarrd n. BicaclieL — Nr. 30. Ueb. die Ceo» 
lo::ie der Provinz Cntch. — l'eb. das Enteheinen Meiner 
Tliiere Iiei den elerli iii beni. A t imh ben des Hrn. Cronse. — 
l rlj. tl. Höbe de» FelM'nj;ebir"es in Nordamerika. — Nr. "21. 
I eb. eini:;r TrnpehlÜKse in netrelf des rehitivi'n Allers der 
tertiären rurnialionen. — Leb. da.s Thier di x Arsonauln : von 
Karii;. — Nr. '11. l eb. d. E\peililion ii.nh d. Itimm VTrilas, 
vom Vorgebirge der gut. lloiln. aus. (Scblufs des In Bandes.) 

1350. Jtmmhm dtr PlrM «. GitmU, nmJ.C Pog- 
8rnil9ff» («. Hr. lim) IST?. Nt. 9 «ndL Qnmmft, b. phy- 
sikal. Beebaditl. IIb. die Vnllaae lee RoelliiiM VW Quito; 
von A. V. Humboldt. — Neue Bt^obaehtt. flb. Errcsnng n, 

Anfliebun: der PolarilSt de.s Eisen«; von E. F. ScDltnbiein. 

— Neue \ 4 rbindnui; von Bleioivd mit Kohlrn-Hänre O. Wa»» 
ser; von P, .1. v. Bo(is<b»rlT. — l eh. die Scbeidun;; de» Iri» 
(llniiis zum lerliiiisi in II 'u hr.iiirh, im tinifsen. .lüi ileu Ki'irk- 
.slänilen \<iri ili r Si heidiiii;; des Plalins in Pelii>Iiua:: von 
Fricfc. — l eb. e. neue Reibe organ. A erbinduii^rn . welche 
Arsenik al.> Bestandtheil enlhallcu: von G. R. ßnnsen. — 
Nene Unteraurhan^ fdi. das brennbare Chlorplalin; von W. 
C. Zeise. — ()r.;an. Analyse det Fibrins, Eiweifsstoffes u. 
der Gallerte von Ter.srbiedrnen Tbieren, al.S Korlsetznn!; n. 
Beleucbluii!; d«r ehem. l ntersuchung jlcr Seide; von i'i. J. 
Mulden — l'eb. die Suiislilulinnslbeorie des Um. l>umas a. 
üb. dir C'on^lit^tion de* Velbers; von J. Liebic. — Ueb. die 
veränderten Reaeliinuerscheinungen, welche einige efgHlachnk 
den ]lietidlgiften beipemensfe SlofTe biTvorbrwiprji ; von J. F. 
Simon. — Cbem. Lntersnrhunc eines SilberkuniVrelanzea vOQ 
Koddatadt in SeblcaMi: von Tb.. Sander. - Crakdiaa efal 
Maa%eeMilt bei der BuiB w i g den CUwiaena in Ifob- 
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üfn; Toa Tb. OaA. — Notisaa: 
«dwoppoa. — Kill« in Wwtiadicn. — BcigneU In Gfaiai. 

VUL Physiologie und Median. 

1351. JakrbSettr /Sr DeuUrhlonds UtUqutllm u. 
Stehüder. Hcrausicr. Ton C F. r. Grlife u. Dr. M. Ka- 
lUch. Eistrr .liihrgruig. li. ilin. Ll.st u. Kl. IS30. \VI. u. 390 
S. S. 2 Tlilr. — £iii L ntcnicilinrn , Ua* die Krnnlnifs aoi 
den vaterlSnd. nriluucllcii vortrefflidi bcOWdi-rll £iu Bi iirl 
von Frat Dr. tlwlier Aber dk noch nickt iwluDnl gemacli 
In Amm, haAfim der edlee. ■ianalqadlen: Wambranir 
BciMRi AltnreMer, Lnoiedc, LaMaw« a. Caihnre bcgina 
den RcOea. Hicraaf aiiridt elek Kefincd. Dr. BrBdc in Gun 
etrn der natlrllcbcn Htncralbnmnen im Vergleiche aiit dm 
kOustlicfc bereilelen Mineraln-Suern aus. Dann foken Uv 
richte eher Aachen n. l{url»rli<'id von Dr. Zitterland, Ober 
Airaisbad von Hofr. Dr. Curtze, Ob. Allwa.s.srr thii Dr. Hau 
üb. Ciidit^ a villi Dr. Hciiijirirli, üb. Flirisbi'i !; mki Dr. Jnngt 
fib. FraDürnsljad von Dr. Co iir.it Ii . üli. (inilM ii in Scbifsien 
von Dr. Sic^nmtid, üb. dir Mim i .ili[ia ll<Ti zu Uonibiirg y. d 
Hr.lif von Dr. 'i"r.iji|i. iiii. K,iiK(i;i.l von Dr. HecUf» u. Dr 
^Va:;ri( r, üb. Laiiilf L \on l>r. ll.Tiirirrtb, fib. L.-»li;:»'ii.iii vtiil 
Dr. {.ifiiiti ld , iiii. (lif SrluM l<'lijiii Hi ll IM L.iii;:< iilinirL( ii in 
lladi n >on dtii Dr. Dr. Il(r:;lil. i-iiirillil u. Stitln n. iiii. ?I.i- 
rit'iib;id von Dr. iii-idlor, üb. S»i/.brunii in Silib>iiMi mm 
Vtfh. lIoFr. Zrmiilin, nb. Töplitz von Dr. Schiui-Ilcrs, üb. die 
I'rivnl-Srfbade-An.itnll zu TravMnrniilr >iin Dr. Licbold. üb 
W.-imdirunn vom Hofr. Dr. llausli üIim r . üb. Ems vom Ob.- 
iled. -II. Dr. Franmie, öb. die SrbivolVUvasscrsJofT- Gusbäder 
in Nfinidnrf vom Uofr. Dr. d'(Mi-ira, endlich Ob. die bühmi 
*ehca iliaeraitiucUen ran Dr. JciUciM. (Ocst. Jabrb.) 

1353. Wtue Ktittn ran Fnrin. (a. Nr. 1193.) Bd. I. 
?i'r. 9 rnrb. Zur iialbulog. Anatomie der Geaehwaiat«; vom 
l»ri>r. G. .llüllir. — >r. 10. Leb. das frei^villise flinken; von 
W. Couls.iii. — >'r. II, Itli. Irainnat. Capillar-ßlutungen 
TOM L. J. S.iiisoti. — l ( Ii. di«- n.iiifi;^leit dr« Brandes der 
LiiMU' ii bi'i Irn ii ; v<iii l)i'. (liusl.nii. — iVr. l'J. l i'b. di< 
Kaliir ilrs Lar> nj;iMiiii.s slritliilii»i ; von lIuKli-I<ry. — Lfb. die 
BiTiiliiiii; lind Vvirliini^ drs Kxlr:icluni Si-oljuii. — ISr. IJ. 
Leb. inurre Uliilunsm in das Zvilccwelif; mhi I.. J. .Sans.on. 



tthol. da corpe baaiain Urr. 10<-90^ Elwnd. Nr. 52—31. 
[Fte. £); ran Kemar's Kncbricbt ran deik YorlwBuucn dea 
£b«Dd. Eis. BL Kr. «(. 

DL Geographie. 



"Veh. die lleiluns des Einr 



IfS tinnjeiiiH durrh 
Dr. Wan*-. — !\'r. 14. Zwei ^iinsti^e Errjliriin;.;<'n 
u. eine üb. Kvcision der »^ina bifida; von Dr 
l'onuebi Zu Täfelcben von Oeral. — lieb, 



raiL'iitfSf : \iin 
i'ili. i'uiictur 
. Yount. — 
u. die 



d. Bereilg. 



£i::i-n)i<-bafion des .Vlroholatuiu Secalis comuli. — ISr. 15. 
Biiol>achtL ab. Psoriaaia u. Lepra vulcaria ; von L. Fleury. — 
Ucb. Lebendig-Begnbenwerden. — Heilung rineK Aueur)sinu 
der arleria inaomiaala. — WeiTse Gan<;riin der Haut. — IS'r. 
16. Leb. dl« Bebandluii'.; di r .MuUennlirr uii(t«Js reizender 
EinspriUungen ; von E. A. Llo}d. — Leb. einige Gearhwrdste 
ix» wuidea u. der Wangen; von IL Listun. — Scbeukelliola- 
budi. — CoanivabalMai bei BicanorrltMEie. — Nr. 17. t'eb. 
dk bbiftitea rai&omL «DibrI. Wiilmngen dea Schweine- 
flciaclNSf ran Dr. VDIv&. ~ Nr. 18. Ocber die der G«> 
■aadbeU nadblltd^ Hilkbrladke ia FabrOeeii. — Nr. 19. 
Änpvbitioa im Ilai^denke, wegen Kearal§ie; von Najo. — 
Hr. 'iO. Ueb. Retraversion dea Uterus; von Dr. fflajror. — 
Ueb. den Zustand der Gefalke lan'.;e Zeit nadi Arterienunter- 
bindiingen. — Leb. da» Cnro«3tti. — Nr. -II. L'cb. die Hais- 
flrTsi n;eacbvvllls(e ; Min Dr. .ILillr. — - l'iiii' Aiirli)lM'.i ili s 
Kuiili-.s clc. — Mittel /;ur -\iilliiulmi;; drs Ei'cr.s in dim Dluli-. 
l!i liünilliiiis der .Sr,irl.Tlina ani-iiiosü. — Nr. ii. D<t niedirin. 
Gi brautli der Kit ctrii iliit. — Lrh. die >Virliti5Leit der l'er- 
eussinn zur Lutersrbeidung der tii r.stiiclsi\ i.ssersucbt von 
der Bauclivrasserauebt. — Inver^io uteri, alü l'oljp bvlusdeJt. 
Ton Dr. Bloxani. (Scliluls dea taten Bandes.) 



1351. Seines de la rie itaHrnnr. 
Pari.s. 1837. pr. S. 15 Fr. — l'nl. r di. 
Hr. .Mi'rj Uii.se-Eriiinrninzfit miI! Li In n 
mit. Seine Absiebt ist niebt. It.dirn zu 
sebon S« oft ue.srlirben ist; er lM-.;iiri'^t 
TU sebibb rii. deren .\nsen)'eni;e er war 



]iar .Very. 5 VoL 
M in Tilel tlieiil nnS 
. riiliiis.^e 11, l'otÄie 
lie.sclin ilx :i, da dies 
sirli. i itii;;r .Sri iicn 
und ans dnreb B«> 



lirliir üi/ri die Vergangenheit in die glfinzrudeii X«'ilen Boni'a 
lind anderer beriblBter Städte Italien'» zu versetzen. Daa 
(iaiiji- ist mit ansprechenden Gedichten durcbflochtert. — In 
Florenz wird Hr. Jleij mit der freundiicbxlett GiuiÜicbkeit 
von Madame Catalani anfgenonimen , die auf einer Löslliclien 
Villa, dem Vereini;;UDgspunkt aller srisli^cn Nolabilimien der 
Gegend, noch immer uil Liebe der Kunf^t huldigt, welche 
ihr Ileichlhum u. Iluhiu gegeben hat. liire Wolinuas; ist 
ein Tempel der Musik, u. unser Dichter schildert mit Besei- 
«leniu dia GaaAieaf wddi« Um in diearn berrlichen Ant 
entbtflt a« IM WMdaa. — Baa wbd aaf eiaa acbr nikania 
Wdaai unter Hitlbcihng interqwMrtar AadbdftI« «tacUUtf«. 
— Am Scbtnaae dee iweilca Beadee findca dA Bocb aotcr* 
haltende ülÜsceUcn. (B. I.) 

1355. Ree. von Porsell's Statistik von SchwcdcBi ist ' 
Mail. Lit. Zl». 1S37. Nr. 39 — 4-2; von Alraauacb de Na«> 
cbatcl ea Suisse 1S3(), Ebend. Eq;. 



von .Alraauacb 

m. Nr. ai. 



XI. Knegswissemdiaflen. 

1336. Le Spertatmf mülUairt. (a. Mr. 743.) 1 3 1 e I i rr. 
entb. Pr£eia dea oneratfaii dea mSum fian^aisea ncndaat 
les ctmgm» da 1800 et 1801. — Ääjet d'naa iaatnicliaB 
s<wiinuire i rasage dea coararacnra an canBaadaala 

rieiirs dea places ÜMtea OB royanme. (Fla.; Scblalii ia uef. 
13i.) — De riuiportanee de fa place et de In poaltloa de 

Constantine. Exlralts des vojages de Sliatv. — Notea snr 
es eomniunications de Conatantine arec la wer, par Si. de 
Moniveran. — D.-^rriptiaa dc Canalantina per de Sain^ 

Hjpolite. (Mit Plan.) 

1357. Ree. von Oudinot dc Tltalie et de «es forces miL, 
in . BaJL Lit. Zie, 1837. Kr. 43; raa Sdainits die Baioocl- 
rechdtnwt ae Ad.' Ir TU., Ebood. Nr. 47. 

XIII. Handekwissenschaft. Gewerbdamde. 

133A. Tht E^eriory «/ Ptaa^ linmttona. (s. Nr. 
1146.) läJ7. March entb. Wright'a improvemcnta ia twtaliaK 
machiacry naed^in the preparatioa, s|>innin|(, or twbting « 



cotlon etc. — Wbila'a ia^. ia 
Saaex'a impr. ia «ertinery lar 
- GiabaM'a 

In 



tttlatory »(eam enginea. — 
pmidneing ratatonr motioa. 

. , „ HMlB, ete. — Paole'a iai|»r. 

caba. — BegM'a fnqir. in eabe, bata, and booncla. — 

l'ii'ts, Hacbin, and Boume'a intpr. mctlMd of transferriiM 
puüems to melal, wood, cleth, etc. — Bbsters iuprovca 
eMcnce ot' anchovica. 

Iter. von RombcfK die Steinmetilcnnat la Heft, 
in : Hall. Lit. Z(;. 1837. .\r. 43; Ton Ubda die bBbcre tacba. 
Lebraaatalt, Ebend. iSr. 56. 



M 



l s c c 



1 1 



c n. 



1360. 
rer an der 



Todeefälle. Am 19. März zu .S(utt?;art der Pfar- 
St. Leonhanistirche Mag. Chrisln^ ii .Adam Dann, 



1)11 n .\u 

1353. Bec rao BaaMctcn-Cnaiaa Periadoieci«, in:|7» Jahr alt. — Aiaj4. Jbim sa Dornatctten 4er dortige Plar 
BdL Iii. Ztg. 1837. HrTT-U» t«b GMIUw £ialBiria|nr J. L, F. We^MMjcr, 71 Jabr ak- li.Aptll 
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zu Drrsdrii Jer f!im»l. Pri)f. »in da«. Kön. Catlftlenliansr 
Joh. llcinr. üoltlirb Urusinjer (5CI». xil llöinliiM 1. Au--. 
17to7.) — Am lU Mai sn Ikrilu der pnkt. Acxt Dr. K. 
ÜMT, 46 Jahr ih, 

13M. A|/%nbnn«m Dar Mahar. orl Prot In d<-r 
evant-lliaalac. FMditt W CHcImb. Dr. Crtfinaau», im l>i- 
rcctor daa nwiridMHaa «iMaikg^ Sanluaia «n Friedl.rr|;. - 
Ucr bStber. O h aile k wr «m Cyaonaaiiui (0 BLpiDin^i n, Dr. 
Kliifriiti na Dinelor <laa üjunaaiHas in liihlljur^liauwn. 
ii^ Dcr'TriTaldMaBt an der Cniv. Edaagm. l>r. Jod. Cour. 

am Stea PtirriT au der Kru»UidUT kircbr Ja- 
— D«r Bibltotliekar dt« KüuJp «Icr Fnuitotrn, \a- 
nm K. ÜMM. SlMlaradi v. DWtor SffcndiclMr Jtto- 
■niwüite iet HiaiateriaMi des Imcra. 

1362. Khrrnbrzruuungen. Der HAfratll 0. 9nL Dr. 
iiir. AiiU UuutT ii> (ii.tiiinfii Iial dai Rittwrlafeat des CbiJ- 
nli, ti-OrJciis u. Ars Inrli«», Orden« ToiB goMrnen LOrrrD 
erli-ili. 11 — l'rwf. Frii-.lrich V. Räumer ia BwKn ist »oa der 
Kötiizl. ALademie der NVisscoadukilcii «■ Tarin tum MwwSlt 
Mii Ii.-<1' 11. Corrö»nond*Dleo der fcMtor.-piiiloloj:. Kiaaae er- 
u. i.lni. — Vitt OhenmMlIatiowgeriditsr.'iüi« tn Jrna 
G.h. Uiiili Dr. Sdimld ■. Geh. Jnrtiar. Harün lul.rn das 
C.>i.iil.iirkr. uz ifwitcr HaBaa, der Geh. Kirehenr. Dr, Ho.mi- 
carLu-Cnisiu», Gtk lufr. Dr. SucMW u. Obrt^iij«-U»Ü<.i«s 
eeriditanlll Dr. Franlte cLriMlaarlbst da« l'ittt-rln iiz tli-s Lr- 
acaliniaehaa HaMordei» erlialtpn. — D*-iii Subminr V,\m- 
mahm ia ZlUao Hag. J. L. Ilndi-H i>.{ Ln-im lt<T<inii;iii<iiis- 
JabcUcate in Ko|HmEagea A'w tlxoliv.:. Dn^lt>r^^ünll■ i rduili 
worden. — Der K. «Ort. üotralli Pr.il. Dr, G'.orp lltinbr.k 
in Stullnrt bal da» IlilUTkn-uz Ordens der wiirt. Krone, 
u. der bekaanlc SdirifUUikr X. B. SaioUae in J^ark u. der 
IMcliicr BarllkileBigr l^baa dea 4kdm ier Eliccalcgh« cr- 
liaUfii. 

1.3(,3. Pt'oiiitn zur GtL Gfteh. Kelrrolop ren Fiied- 
ri< Ii k.irl Ludwi- Sicller (geb. am 3U. Novbr. »773 M €r»- 
f.i :iiimu im GolLaiacben, sesU xo HiWbur-banKea am 8. 
AUl:u^l ISJO). in: Jen. Lil. ilg. Ib37. Inl.ll. 1)1. Nr. tl. l.'. 

1J04. Crl, Ge*. u. trUe. Inst, Lfcüons-Kjl;iloi; ^di r 
l nivt i-8. Mjirburg, Soniiui r - Si in. ISJ", in: Ji'n. Lit. Zl^. 
1S.17 iulill. Iii. Kr. i'; NV iiriburj;. in: Hall. Lit, 
1>>JT. lutrll. ül. Nr. Ii: ü.rlin. F.li.-nd. Nr. 1."): Tuhii.;.;. :i, 
Ebi>ml, Nr. Erlan'.;' n. El»ii:<l. >r. 17; Ii«tin, F.l« iiil. ; kil- 
ni-sbi r- i. l'r.. F.ltiid, >r. \S : Gi. ls^n. Ein nd. Nr. 19; 
CriilMvaW. Ebi'iid. Nr. •_'.!; l!i.s|...t. Elirml. Nr. -iJ: IWoct. 
£]i<-nd Nr i.'i — Bi ri- Iii üIj. illi' ALndiniii- diT ^Vi^s^•ll.s<■ll. zu 
l'.irii. in: H U. LiL Zu. IMT. lulell. iii. ISr, U; Urriclit üb 
dir AI iililiiii ili r Wiss. uv li. Ba indci 
zu litrliii, Ebmd. Nr. 10. 

1365. Prtuaufgabe der politisch 
■dica Kbaae der Kamerl. Ak.idtiuif der WIm. iu S'(. Pi irrs- 
biar| TOm 10. Jan. t!>J7: .. Einr wiNM-liscInirilM 1. LI iir(iii<'le Zu 
aawmenstrlluns; all«-« Dialekt isilieti di r Griuiliistlirii Siu-acbi*, 
mit dllilouialiM"liiT fi>'ii;Mji:;ki it aus di'ii (Juvllrii efscbiijkj. II. 
iilirr;>ll yan di-iii. vvm.s aul lilof^ r C<>n)i rliir li<'nilit. K<>r:;l';lllis 
pi scliifdrri. mit di r f.lrl5 f. vt i:. li:iU. lirii Aiis-irlil. .iiin Ii illi si- 
T»i)lilu> >sc liti li ti Data den rür iiui» i rri i' lilui« n illlrsl< ii Zu- 
Sluiul dl r ürircliiscliru .Srirarlif zur uiii;;li< li^t klaii n A.n 
•ciwuuuf XU bringen." Twuiu: id. Ai^gu^l ü^if; jl*rm: 
190 iMlBad. DobtcB. 



Kölln:; nn. pr. S, 1 Tlilr. — 1 lic Rriinl;r«lir l'tllnsopby eon- 
»idt'ri il in ils rt'lalioii tu rliri^liaii 1 In olo|:_). liv K. i'. liainji- 
di n. Jil rilit . liilriiduiUoil. LouJuil. gr. Ü. 14 »Ii. — 

IL l>i a.M>u, iMnunir!) of AfÜHir ColUcr. (Scli^ilig«. C«rrcapoi^ 

diiit) Ebrrid. K h s.L. 

lJt>7. II. Tlifvio^ie. IJaur, das CLriulliehf drs PlctO- 
nismu.«. od. Scikiviti's u. C'liristus. 'i'übiug., Fuck. ar. 8. J 
Tlilr. — ßaxliT. ilir cvan^tL Gcisllii lic. .4iin d. Eii:;l voa 
l'liciiing;rr. lU'iitlinzi ii, .^Lii kf-n j. gr. t». \ l'lilr. — liiii Ucr- 

Litnaliir. 'In Aull. Ende 



gdelina GaMUadk 

i-pbibdnci- 



Voiistäudige Bibliographie der neueste« 
Literiftor. • 



1366. 1, 



PhUo'oiihif. 
{ibjalk etc. l(«arb. ddi. 



Pirifslfin's Lclirbnch der Nt-ta 
Prot A}iuold. -la Ablld. Aogtbg., 



kuiidi; der kalLnlLivL-tbiolo;;. 
iiiH). .\ug«bc.. Kulbiiann. gr. S. 1^ Tblr. — (DiiilrrA) Srbui. 
l<lirrr.lSil.<l^ A. T. 5r lIil. iU in 1>.« Geiste Qlicrarb. Aufl. 
Neustadt n. d. O., Wasucr. gr. S. (•') Tille. 4 Tldr.) — Eb«r> 
liard, der leidende lieibnd. Aogabg , KoUmann. gr. 13. ^ 
Tldr. — Heidcnneidi, die Vcrllilniiia im Tode. Bürlin, lief 
mer. jp. & ^TUr. - JeurfcanTVmllxMHi. 7r Bd.: Qm. ' 
ketmaibredeB. Se Aoag. Strafidiz., Levradk n'.& 1 Tldr, — 
jQngil, Li-iiraJen zum evan^fl. CunliriiiandaiHURicrfIcIlla Lis» 
gm, JüUrlier. b. [ Tblr. — v. kuiipcii, Lcbre aua dtaa flteelmt 
Vea d^r i\acb/aij« ClirUa. \Vi. n, JUeck Bddu IX ( Tblb 
— Muralari, öli. den recLten Gcbraucli der Vrrmmft in S» 
dn-n dir Itcli^rion. Aus d. Lairia. vea Biuiide u. liraon. 
knlili'iiz, li.iJi'W. pr. a. l'j l'iilr. — Bainart, n-btr u. au»- 
p wählte .\kli'Ji diT crslrn Jlurlirer. 6 Ilde. W ii'ii, .^leclk 
liclili. S. 4/ Tblr, — (Sdlirrt) Eb-nnorc, rmiisrlM' kai»tT!at 
(it'Uiabliu Leopold I, Lbeml. !>. 'j Tblr. — ■ Dir Sniintagsriicr, 
itrrnu»g. von Zitiiliit-ratann. Or Ud. Darwslad<, L<'!>kf. gr. H. 
1 Tblr. — äl (eiujillc), Jiüiin Cbrisliu in sr. .\ukutiA, tulidr 
bi-it u. Jugend aut iü-di-n. .Jlil S Slabkl. Aujiidj-;., KolItnanN. 
10. l Tlilr. — ('oritinnaliiiii dp riiistuire de I i;:!!*«- , de Iii- 
raull-lJi rcaslel, jiar .11. I abb<- ciuiit« tli- Itiibliuin. T. IV. bo- 
»an(;<iii. gr. b. dj Fr.; irr. tJ. Fr. — Etudis siir Ii- Ti-xlc 

!N;iiiin.a. l'ar 31. J. 15. .'1. N T. II. llf. l'ari». .i-i. 

üiii;. ur. S. — Tlifolojisk <,>»^ üi ! . -Li\i'l, iif'.;il\-. m af II. lli'u> 
irdal.l ocb J. n. TliMiu.iml.r. 1-J7. la ijll. Liiml. 11 J S. 

dJ sk. — Lri-'s Trall.slation of tili- ISiiok •>!' Jub, >>;lb 
Intrmluclioii »n llic Ili.slnr), Times, aiiil Cn::iilr\. of llir Pa- 
Irlardi. Loiidmi. S. IS .sli. — l'rinii'N i- Clu ihlianiU iliu.•>lnl^ 
in 30 Si-niion<i, b> \\. JuruN. Elitiid. t>. I'J »b, — 'I'lic 
ki:igd«nt oi" Cbiist, li\ a Cb igMiian. \'»L L EbiaJ. gr. 
S. 7 sb. 

lJUS. III. GesrliUJUf. Iliriniaiis Cunnccliruf Aiitiijr.i- 
lirü. Pbiladc-Iiilita. 8. — Conni-rlimit lll.storir.jil Colloliou.v, 
by J. W. liarUi-r. Kbi-lid. b. — IJeiträ^«- znr GtüeliitliU- li. ul- 
«eben AllcrthuDLs ilt-rausg. von KQhiik-I. iir Li/'i'. iUit J Sl< itt- 
dmcLlaf. Ilildbun;li., Kessrlring. {;r. 8. I Tlilr. — Elsncr, 
dit- polit, ZHütiindi! Spaiiipnii •<il IbW bi» lh34j, Z\v Lit-f. 
Stuttg., Erhard, gr. S, J TLIr. — Lange, Ge«cb. der lii.stii- 
tvuk /BCilnrOrdiestrn StSdIe Deutaeliiaada. L i. Dr. J.lgi r ■ 
Geadi. tm Auzsbure. Sa Heß. Daraatadt, Lan^e. zr. b. i 
Tblr.; Uli 3 &ld>U I Tlilr. - Diradbcl. O^Dr. G. La» 
gc » Geaeh. der freien Siadr Frankfurt a. IL Ebcad. gr. &• 
' Tblr ; inlt 6 Slablst y Tblr. - i.nn-e, Gcach. a. BcadlÄ^ 
der SU'idl Wunnx, urlutt ih-n allen Sa»nt dic atcb an di«' 
kelbe. knDpreit. AVonns. Kutizp. !>. ' Tlilr. — Mcaolmi iter 
Krau llcniu<;in v. Drrry. voa ibrer (irbiirt bis anf die Jriziae 
Zell. Au» d'. Fratij. Ir Ild. Slullg.. lI .ÜIu t pr. H. 1 Tblr. — 
V. Itaunirr, 4i<' Nenniark' UrandenJnirg im J. 1J37, od. ?iarb» 
^raf Ludni::'! d. .\i-ll. ^'euuiärk.^Laiidbucli. Uerli«, KicobL 
r;r. 4. I * 1 Ilir. — Warnköiiis, FUiidrUche Staate, n. ßedit». 
giürbiiliie bis znm J. 1.JU3. II. J. Tübiug., fnca. er. 8. 3J 
Ililr. — /inuui^iann, I*riiizEiii;eii von Saviiyenn. Sein Zeilallcr. 
U lieft. Stillt^., luilrn. K. i;r. ^. /.TMr. — llemenplion coinpLsi 
raU. de« luonnaies de Iu •iiuiu- raee ro_\a!e deFraiiee. ParF.rott^ 
eres et G. Cuiubronsr. I'arix. b\ Bo'.'. gr. 4. mit \ Karten u. 13 
(Nur in 100 £1. gedrticLi.) — ill^llli^e de Frailee. dtjiui* 
uramniid jiisqnes et y conipriK le ri'iiii- de Lnnlü-Pbilipp«-. 
Par M. Ti8s..l. Paris. 16. I.- Fr. — llisli.ire de la Kettaa- 
ration. Par H. F. Lnbbi. T. Ii. Paria, gr. S. mit 6 jiL '\ Fr. 
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(D» Wtric «rird an 6 Vol. bctScIitn.) — ITisiaire dt U rille 
dr Saiiite-M^lioaM et d« »r» vnviroii«. Far CL BaivcUe, 



(t tyl7.) (jaiale-BlrnchoaU. 41 Bog. gr. 8., 1 PoHr^ Z PilM 
1 Ktflft. — Slarrriaiix Mor MTvii & UM UaMiM 4e Ihm- 

Criaufi« M Daunliin. . (Ar 9L le rie. P. CtktJb da Jta- 
n». F-e. I. Vitnni-. Gap. 1 Bog. sr. It. (Nor In Sgl Es. ab- 
KcdracLl.) — Stvrnsk* Konaiisar och D«n> KddiwwC Ea 
Sämling ■( Porlrltler fifwer NaanfaumiM FenMcr mei bi- 
ficade icorla Lrfnailsirckaitiear. IM. IL Htl. ». SUcUwIl. 
Fol. mit t BiWii. .« K.lr. 

I,lb0. IV. J'/iUolofiie. Brandii, Scholia eratcm ii Ari- 
•lolelis iUrlii|iliv»icn. Urrlin, Ilriaier. gr. 8. 1,'^ l lilr. — Fr«n- 
CMon. BibliuUi6i]nr fraii^aiae. T. II. Poi'sii'. Eljciid. gr. H. 
1 r; Tlilr. — IJoiiipr's Otlyssre, übfnt. toii J. U., \ o($. Krsic 
UVliermrUuns. iieinr Abdrürk. Vermf brt irlc. Ton vAbr. > of». 
Lri|iiig, JUttllrr. pr. 8. Ij 'J'lilr. — l'ossnrt, Gramm;iUk <1<t 
ItnheD. SfnÄe. Sinti«. . Iiiil*- ii. Kr. U>. |j Tlilr. — Des 
SopImrlM Trafiidip». l rbiT». von Iv. VV. F. SoI:;it. 'i Tlili-. 
3f Aufl. IJiiliii. lu-iiiicr. S. 1' Tblr. — \\iI<nUi, ■> cuiiiji!«!«' 
I'ockrl - Dii-lioriiii v nt" tlii' F.ii!;l!»li nllil Gi riiuii und (jt riliaii 
ai)d Eiisli'-Ii I.arr4iiii;i-, l.icl. 1, hi.M a.'<:li. 8. l Iljlr 

— Zuinjil. < ItisiT» .iliiini's in Hiililii Claiuli Niiiiiii!i.ini c^rimni 
dr ii'iiitii »IUI. lirrliii. I)iiiiiii:!i r. ;;r. >. ' I ]ih-. — Lcs fli'' 
ni<>iis |iriuiitils «ic» luncm s. 1' ir Ijrr.i. r. .N.nn. i'il., ai!'.:iii 
d'uil LsmI de g.-aiiiiiiairr i;i'ni'i ;ui , L-iiiilurl. Iii s;iiii,iin 

CT. 8. 3! Fr. — .11arru)> Tulliun Ciceni. Tal af E. G 
Grij.T. l,|)<^r.l.,. -2- S. ^s. ib sk. — Muhal, m tkt Träitica 
fit tbf ArKit nli. I^iikIiiii. t*. ^' «Ii. 

l.iTli. \. Jiiri.t/iriit/rnz. Aiiii^ilrti dar JlSllcIltll D. 

Isnd. t'i-iiiiiii;<I-il<<:liti.ni1r::<-. Hit.^un;. vod DeauM 0. Khuae. 
iiUr. — MUkr, LditiHMb 



Tatfc*. PrcistelirlO. Bncbwj., Vi«w*g. gr. S. J Tblr. — Cod- 
naisuncrs du Giod<'sisle , ua Tratte agiaiA 4a la lUviaimi 



■ir i)d. .Mlfiili;:. . PltTtr. 



drs triitKclirn pi-iiii-iii<-ii (^riuiiiialjiruUiaiM. mit bcirad. JStS 
ladcaicbL der truUcLrn Pariicalarrrcbla. finmwobwj^i Via> 
weg. 1^. 8. j;; Tblr. — Uudnrir, l^nmlr. tu Vorkt. ab. d. 
MtaiBen prMb. Civilpraatla. lladfa« Dtamifr. gr. b. .1 
Tlilr. — Seil, Um Bmammiä» iler lUiner. Eim ncbubistur. 
AÜHMitg. flndmg« Vmms. gr. 8. 8} TUr. 

1371. VL 6taai0' m. Caaurabrifuudittfim. Bar- 
ttohtfi Ideen <tiir Ummudln« im CtiaiMiUfmenwttwns 
IWtaclilanda in alkeni. indaatrieanalaitea. Berlin, Ucimrr. 
1^. 8. TUr. — Der ?ial!onalnkuri<)iii. 37e Lit-r.: ii.utm tu 
toI prodaeirt werden? Von v. HriUwitr. Jlannbrim, UolT. 
p". h. 'i Tblr. <— U'une banqaa a Toulouse, H de« baiu|iiu* 
«1 eeni-i-al, clc. Par M. E. II. de MHitlignjr. Toulauatr. gr. 
8l i ¥t. — 4)m rlt u\t Förriiingalilrdn;; rmt-ltaa 8\vrri|;«- 
«cb Korr!;:«-, j«-inlp rn biatoriak LtnccLiiag af dvti biii^a ütri- 
den anirlluii dt- .\ornka SliitMnakternc. Andra, Ofwcrst-dda 
«Ä llllökla Lnpln^iin. Stockliithn. l'i. 1 lldr. 16 sk. — J. 
W. GiiliJCl , itie llislory of Uaukiiig in America. London. 
8. ~ '•b. 

i'.\'-2. VII. pinturtplt-trn^cho/lrn. A Sjnn]"''-' l'"" 
PamOy «M >';ii.i<]i s. Iiv Ihjuc i.,ra. Fllil:ulcl|illl'j. "•. — C'ill- 
rad'a iL iiiunidar. 'S«. ?. Kliend. — Ür. Ilollii imli s .Noi lli 
ririiii Ilrrpt-Lolopy. Vol. I. Kliriul. Kr. 4. mit iv|il'rii. — IJ>'- 
ui-iit.<i of IJol;iii> . \i\ As.i ti'n v. >. \v \ iirk. — Esjtay on 
tbr Liiw» of Ai " i-tii ••, I t J. i n'.-tKi. Pbiladrlpbia. S. — Ex- 
prrinit-nU tu «■st.iiil.>li ;i [ii i uli;ii' Jili> si( u-onjanir aclioii , iu 
narent in ll<e jnini;il lissuis; li> J. riii;iii>. KIiiiul. H. — D<- 
acrijilioii nf ,\ n«»v ^l|u■^i^^ iil lln- pinus Liiii>. Ii) Isaac Lea. 
Ebrnd. S. — .liiuin;cl m| lln F.ssfx Counl) -Ilinlorj 
Soeirly, \ol. I, .^o. 1. Klj< nil. 8. — n«'\ricli, Jii-itriim- zur 
Kejinlnira der VeraleincrunKin di s lllieiniscbrn Li-ber;;aiii;5 



:ebirs<s. Is Heft. Berlin, Öünnidrr. gr. 4. J Tblr. — UuIiIct 
lie Tk!;- a. AbeDdacbmelterliBce Eutvfa'a. *ie Liet Mit 3 c«L 
Taf. Liixg., Flacber n. F. 4. : Tbfa*. — GOtt, L«hrliacb der 
aitlr - - 



Pb^ai^ Ir Bd. Berlin, Reimer, gr. 8. I j TUr. — WalÜ, 
Bd»!h. der Katargracb. Bea. f. tedm. Lebranatalten elc- Ir 
Tbl. itineralMW. Resmbe., RciiniaTr. gr. tt. 1 TUr. — 
IVtcgniaan, 6b. 4t> feAtoUbug, BÜdwig «. im rtmm. dca 



des iiroprirlea rarale«, aniTi d'iin arllcb nr lur ab^iBi 
r4 Iran dAMrat, Par k, Ubm, Paria. 8^ Bog. gr. Ii. — 
Da k ÜfjUti^^ •! d* rstiodiOT daa Tmd&a da v£gC 
taui i^pagäa par k» ftafe» alci Par 9L .K. Puvis. Bourg. 

*t\ 00%. p. 8, — l)aieri|»ilaa adiieralogitme et grolo>ii(ue 
des rrpona graniiiam et ariaarfa da ^atcme des Vt^s^ea. 
Par 11. lIoganL EpinaL gr« 8> Fr. — Eaaai de stalistii(iie 
ininrral. et ri'-os;tiost. du d£|NMtcaient de k Mayenne. P;ir .U. 
Kd. lilavicr. l'ari.s. |:r. 8. Sn; — Bidrag tili en ni>^griiiirinre 
kännedi>m iif iiro|iagjition«-orgaBCfaa koa .\lgerne; af Jar. G. 
.A^ardb. Starklioliii. 37 S. 8. — Obaerwatioiier pii Snoridirr- 
nr» rörelse bos df •;ri'jn,'\ Algeme; von Ucnui. Ebeuu. 14 S. 
8. (Ans Wet. Acad. Uandl. l!«b be*. abgedruckt.) — Mi- 
L^^^k'lpiska Undt'rxiiluin^ar ilfwcr Tiitidcnirs, .sSrdelrs Tand- 
Ix ni-t.s. .struktur; af A. Ilrlzius. Elicnil. 88 S. 8. (Ebendaher.) 
— .\ Trealise oil Geolory, by J. i'iiiliipa. London, {;r. Vi. 
(> «Ii. (.Ans der Eueyrlopaeilia Brit:iiiuii-!i .ibirrdrucLt. ) — 
.M (iiliivra) '» Histury of iSritinb Birils, illiusltalt'il. \ ol. L 
S:.bi'iid. b.' Ih nIi. 

I.rj. Vlll. Phy.üolnsfh u. Medicin. Dr. II,.xn!! s Di^ 
srrlatinn oa iÜm^vin oI llii' iilniiuiK-ti .uul tlii>ra\. l'liiLiilrl- 
— l)l.iNin>, llandiviirlrrlturli i'i i ii s. Ciiiini.ii' n. 
Ai.^.Mb.illunJr. II. i. lU-rlin, Tb. Eiislin. -i. S. 1-, Tliir. — 
IIiii i Ui. dl- .>jiiiiis |j> «triiuiii. Ut-fiin. ( I (iiiinciln . I 4. ,^ 
I — Di« llfilijui llcti dt* llrrzogthuui.s N.i>saii im .1 l'^ Jf». 
Ijfiiin, Lisi 11. Kl. !;r. ,S. ' Tblr. — KiiTliuia) r, ilii- li( .\:.lir- 
!i-i>l<n u. wolill'i-ilsliii llillfl, jicsiuid u. I.iniji' zu libiii. ite 
■Aull. Jiüiiclii M, Fli iM'biuuun. .s;r. f2. 1' Tbb-. — .N. (ib.iu<T, 
üainnilz. di-r lUrdirinal-tit'Ki-t^i- ii. Veroriluiingen f. d. Hrgier.- 
üenirk Dü-Hseldorf. Solingen, PleilTer. 8. Iblr. — Höver, 
HydriMi», ud. die Heilkraft dca k..:tin Wassers. '2t Autt. Mit 
Dr. llahn » Bildnib. Lpzs., Franke. 8. 1! llilr. — Scbnel- 
kr.s die Tbcnaalbäder luTepliU. £. iBcdkin.-|ih7alltal. SUaw. 
ßt-rlin, Liat a. Kl. gr. 8. \ TUr. — Noav. cxp<rtcacca aar 
lea aniinaleaka ifarM a lbp w i el4!. Par le Or. AL Dona«. Pa- 
ris, gr. 8v 9 Fr. — Pandcslea pbamaaenüiptca, «n Recoed 
de tuua lea slalnia, edita etc., de 183-2—37. ParM. Ad.LaB- 
gier et M. > ict Doruy. Paria, gr. 8. 7> Fr, — Araberättelae 

• IUI Swenaba Liikare-SiTlIakaiiela .Arbclen. Leinnad den 4. Oclbr. 
IbJb af .\. E. Selterblad. Sluckliolm. 8. 1 Rdr. — WQv- 
iiiac's Pbilosnpby of iluinnii Nature. London. 8. 12 sb. 

1374. 1a. GeographU. y, Bolluiann, AVep%'eiRer der 
Scbweiz. la (73) KüHcbcn (Tagereisen) uiit lif ;;!<-it. Texte (als 
Supplement) dargtstellt. Ben», Wasiier. ^r. 31 I blr. — 
DiisaellR-, franzii»i(icb. Ebrnd. gr. Ö. 3i Tblr. — Reuselicr, 
Gruudr. der Eleuient.ir- Geographie f. untere Gymnasial- a. 
bülicre Bürgenirbnl-klaiuien. Berlin. Keimer. gr. * Tblr. — 
Provinc« de ConKtiintine. Uecueil de renaeignemen» pour IVa- 
[ii'ilition ou IVlalilikSruient dea Fran^aii d.ni.<i crlte paillc de 
1 Mriqae teptentriniial«'. Par JU. Durrau de Lainalir. l'^iris. 
;:r. H. n. t tCarl«-. b Fr. — SUlkli^ d«: k Grutde-BrctoeiM! 

• I iK' rirlandr. uvec 1 Carte. Par Akx. Hanaa da JaaMH 

Paris, er. 8. 7 Fr. 

l.i/j. X. Miithfinnlik, EyliKviiii, .Aiiweij!. r. AnllS- 
aung dt-r bühcrii iiiinii Tischen Gl> ii'liun^i-n niit einer oder 
Kvebrcren unbekiwiiilrn (iniliien. Berlin. Kriiner. ?r. 4. H Tbl». 

— T, ForjiliiiT, IjriHailiii f. il. Viirtra;; dir F.lciiif nie der 
Aalroiiinnic mJ. der m.il. (i( iiiliic. hin ml. S. ' llilr. 

— Ila'.;iii, Grundji'ii^r di r W .liir'clM'inln iiln iU l!i i lihim;. IJiT- 
lin. DiiuuuicT. CI-. S. 1 TMr. — K. JsIit. Kl>v..^ üli. d. Lt lirrn 
dt's lim. T. Littrotr vom Dlondtlaal. StuUc , lud« ». kr. gC 
8. \ Tblr. — V. Protaea lugaritbuiiacbe Tafdn C d. Zableo, 
Sinua u. Tangenten. Kevidirt u. vcmiebrt TOB Holiwcida B. 
Jabo. Lptg., Bartb. Ib. \ Tblr. — ttkbilat, da traaalnaB»- 
tjoBc attnie eonputatione Intesralinaa Abalaiiann Mfail ar« 
dinia. Berlia, Baiaiar. gr. 4. 1} TUr. — Sonnir, Graadr. 
der gel. raia« Matbfatik. L,<: IH> Bi— t a rkhr a dar Al- 
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^el>r.i. ArluilkJiUU n. Trijnnnmeü-H-. ß<rliii, Niiulai. gr. 8. 

loTO. XI. k'rirsiiiissen»ffi<t/ten. A nrtv Uicorrlic«! 
MuA iirartical UeatU«' oii navisaliun , tU-. l»jr F. Moun. 
Pliil.iltlplii». — V. CUusuviU'» binlfrlaMS. WVrLi'. lUr 
üd Slialisistlif Dfliiicliliiiij; tllflirerrr tVliUa?«- etc. Berlin, 
l)üiimil.r. j-r. ». i Oilr. —'Manuel lii»torii|uc de U tcclmo- 

i frii. P»r M. Mor. Meyer; tr»i. •« 
p»r ■'L RiefTrl. (iM O >l<'s aiinolatirvns etc.) lire partie. Pans. 
L 7> Yt — lliüli ^Mirl krissIiUlori« odi KrigtkoncL 
tt'-ü'w.l .if il- ILij Ütiiu 0. L Ollo t'etUrseii. l» Dd. *i HA. 
SliMihnIm. S. ;t!- inl. S. «. -i Karlen. 40 »k. — 
Iiauüi;il llirlionnrv, £ai^li«li, trencL, S|iaaisb, et«. 

obloiis. »o; »Ii. ' . „ , 

U7T. PSdagogili. ßoaA, 

i, „ f ,1 rrüi. i. Liilerr. m ScMmdr. W««l, B«gcl. 4. .1 
11,1, - l).-s|:l. f. d. «wwl« Vwitm. EbenA f i THr. — 
Cn i. . Ii. rieht ob. im ZwtHMl des «flenü. Lntcrri. in 
D. uUcl.laud. 3e AbÜn DcnbMlrift Bb. den CjTiina»i»l ■ l 
terridil in Frenfwii. A. d, Frai«. AltBiia, llaoiinericli. er. «. 

i< TUr. Uiedce, dentscbra Lesebuch l&r die iiiilüern KiM- 

mm TOD GvnnateB »- Kealtebalen. Lpxs.., Eisenach. . 
Tlilr — Sfflrw— *i IM leichte ein-, zwei- u. dreisliromije 
Urder, Cutnat CIwräle f. \ »llsiu-hulen. Lpi?., Franlr. 
■r S. l TUr. — Ecole normale. Ketlemen«, pro>;riiiiuue.'i il 
n^ito. Ptiril. fr. K. 35 Fr. - >«li«n»l Ea-uü..,., I.j (>,- 
nwod 4c BcMvmr PriauU. London. ». 10, «Ji. 

137». USB. Gttftrkikund*. lmj>rovcmente m tli.^ ^b- 
Bofacton: »fSaiar, liy T. J«dd. Pbil»d«l»hia. 6 - Kl it 
TsiWu «ur icbwllea «nd wrl^rn B. r. rrnim.? il. i „. 

Stolle.. EliriiatAgr. a M Thlr. - (D- r^i imJi.. nYl.rn,.l. r 
Kji!,-iMl.r f. Zinsen- n. 'n'Je Ar( '/.■illi, r.TJniur)i:.'ii. Un nA. i:r. 
tj. .' Uwr. — Li lirun. jiiii., d. r Sli iiiiii"rli I . (iil. pralvt. An- 
—■■■' s. den Sl< iiiiiii>rl.-I Ix i liiiluicti Hi-. zu liciiuU. ii. l Im. 
*' ■ ■ ' ' IJüU der Dorn ,s< lien 

nrsi li" \ irwes. 
III iiiiiiilliflirli"'liir 



^nl.I^n5. er. 8. ,-, 'riil--' - 
LeLlwlÄeher «urli ri;. ... ii Krlaliruim n rti 
^ .1 T|,|f. — Si liiiiivil, dir F;iulli-ii7ir. 

Füliri r briiii S. lin. lM!. . Im. n. .^laiiiT.. Knn/. . i:r. b. ' l'lilr. 
l.)7y. MV. l.<indi,itl!i»r!inj't. liaUlenluusi-n (Kunsl- 

fSrtlii'r)" \erlilmin>: der IiiMlleH ii. U uriiu r. Lpi!!., Klein. 
L • Tlilr — Lanihvirthscluiftlirlu- Zriliins nir kurfaesMii. 
1537' K..nvspl. L... ll..-.idt. pr. 4. 1', Tidr. — Le CbaaMiir «n 
,-|ji.Ti d . rrr!. K lil .z.'. ie mÜ». Paris. 8. 71 fr. — 
Cour- d lK' ii' ut Vit. fiiuire. Pur U. F. Grognicr. 2e edlU rev. 
et au 11. l'.iri«. i.T. S. 7',. Fr. — Kongl. Sw«BiI» tawllbrulf»- 
Alad'na. ns Haudlinsflr Ar S t p r l ffc l iM . & «118 Kpfm. 

\m. XV. SehSn« LUtnfmr. BedoldB, djer S«p,. 
tcUu u. die Sagenlrreise drs Tbarii»wk|ide& ar TW, JUi- 
„insen u. Hjldburah.. KeMeJrins. 8, f; Thlr, - BoItTer, die 
Herz« in de la Villi*Te. & lispl. l eberir. von t. Ciarnowaki 
Aadien. MoYer. gr. H. * Tlilr. — Paul de Kuck, Zirinc, Nach 
d. Fraux. von J. Sinceriis. i Thle. Bresi.ui. Leuekarl. b. X\ 

Thlr ran Lennep, die R«se von Uekanu : ein bi«t«r. Ko- 

mui'. Aat d. HdÜnd. 3 Bd. . Aa, l.en M-yer K 3 Thlr. - 
H.ricr. IML W«rfce. lar- lir Bd.: Xbel Allnult, Aua 
4. End. TO« BUmann. Braun»ehN»Tt.. > irwes:. Ii. 1 Tlilr. — 

Gaben. 2s Hef». LpiS.. Klein. 16. 4: Hilr. - Der TaliiiiiriiM 
In der eleganten NVelt. Sceneii u. Ski/r« n ans il. (»e^l•ll«.lr; 
vom Verf. iles ..iri<li»elien Gil Blas. ' F.l.end.H. 1 i Ulr. — Tul.ler. di. 
iUikel Wink. Iripd s. Episehe Di. Iiliiiis. Ziirirlu H.ilir. H. l . Thlr. 
— Wa-elVieil.Gmiidr.derGeKeh. B»>efiiR in Keiuivers. n. Sati n. 
Dmcl von den Ziijlinjen de« \V»i«enli»ii»es. Aiiu^l'u i k-dluianii. ) 

g I 'fblr. La Cape el l Epi-e. Par Riii.r ili l!i;iuvoir. 

(Ceiicble.') Pari«. |r. «*. T". Fr. — Clinn.uiu. l. tlr. s . t i.uir- 
ml de Toyage, «straiU de« ppier» dun 4etuiU. (Vtai. de 



l'an.l Qe partie. Afrique. T. L Paria, er S. ~\ Fr. — La 
Cutirli«aTie et Ir Marljr. (I)rauia in Pnita.) l'ar Ed. FeaL 
■iii^. vr. 7', Fr. — Le Faubourt; Saint - lierniaiii. l'ar 31. 
■ l oml. ll.ifjK ,ir \ i • C:i»li-I. -J \ol. Paris, ir. H. 15 Fr. 
— I.ilv lU' la liirtiif. KiiiiuiM iiiariliiii''. I'jr .lulrs Lccoinle. 
i V.d. Paris. j;r. S. 15 Fr. — JuIm'. mi I m- M-pjralion Ciuu. 
en .j a. el cn pnuie. ('jr M. Kiuriiv. I'jri». pr. S. k Fr. — 
Lejt Loioirs dune Feuinu'. l'.r .>lile. .11 • laoie de GraudnMi» 
MHi. Paria, ti Bog. vf. b. — Alaria , lUi Soir el Maün. Par 
.Mine, de Saint.Surin. i VoL Pari», gr. 8. l.> Fr. — Maria 
Anfe. P«r Alfred Vaoauld. i > ol. Paris, gr. a IS Fr. — 
Priueip«» d« UUeraUire tnia en ranpart aT«e la Bocale «lud^ 
(ienne. Par J. B. Pcrrnnia. Paria, er. 8. 5 Fr. — Lea Tan»' 
pUcn. 1313. f>.r 71 .1 KrisMt. i ToL Baiia. p. 8. 7 fr.— 
l!ne Lectnre jour. M»&aitiue liUttafa«. Fw A. Boniface. 
T. IT. AmImbm. Paria, gr. H § Fr. — {liuaB>8An»r «eb 
Dikler aT Natlb. liMhuASn. In SaianL Urtbr*. IB W 8. 
1 P.dr. 4U A. - N;a BMlNckcr. 'Af F«rlalUmi likT En 
H\virrdai;<.-llislarie. Lt«irna af I. F. HeUl«r|^ ^ Uricn: J*> 
den. i]«>ilka|ii>an. SlockhoUn. 8. 4U «k. — Tlie ArelLuM; a 
naval Stor>, li> Catit. Chaiiiier. .) VoL London, pr. 8. 31{ 
Ith. — Tiie frencb Ucvoluli.'n: a llii>tiir>. i!> Thomas Car- 
Ivle. .1 Vol. (I. The Battille. II. Th< ( ..n.lituUon. UL Tb* 
(Iiiilloline.) Ehend. er. H. i>h. — Adveiilurrs »r Cavt. 
BMnM<'>ille. )iv W. IrvinK. 3 Vol. Ehend. gr. 8. 311 ab. — 
Till- W.irk« Iii Lord B>ron. I \ .il. London, er. S. 'iO ab.» 
Mrk uf tbc >Vuiula, editeil liy W. Ii. Ainxt« orlb. 3 VoL 
t.l.iiid. i:r. 8. -n »Ii. — Tb.- ^MltJl, and olbrr IWina, \pf 
ll.ai'v Vi rlander. Kbeiid, S. 0 eh. — .Sii.-iet\ in AoMerioii VJ 
ll.>rriit M.irliiiraa. .5 V.d. Ebriid. ^r. JI. M\ sli. 

LISI. X\ I. ürtioii* küntle. ( atal.ij; »mi Kun>tsaclm 
Dinlurii. 4e Abllil. L|i7'.:.. U. VV.i^.'l. «r. S, ; 1 hlr. — 
ll.rie 711 r. Spindlern W.iiin. .l.' I.i.l'. .StuHu.. ILillber- 
^er. S. ; Tlilr. - Di.- Kaiser-ChroniL. l.i.T .''Iii 0 S', l.l.st. 
L|>z^.. VN'i ln r. S. I Tlilr. — J> II II Ii i , iln K.ii[(:< rsl. i lii-rei. 
\«-( (1. Ilali:;.!. von C IJ.irtli. i liilr. llildl)nr.:li.. Ki sv.lrinu. 

i; riilr.; \.Jin[.. 4 Tbir. — Mn«lerbLller u. Aljibalj.lc 
fiir -Si liilil. r- Mairr, in Tcrs. lii. il. eu".;!.. Fraclur, cnlb. u. riiin. 
Selirirh,iii ri. I. v-r 4."v Thlr. — Original -An- 

.siebleii il< r Miriirbiiisli-n Sudlr DruUeblanda . von Lance. 
.Nr. Aii:ibur^. Nr. II. Darmstadt. Lanse. Kr, 4. ; Thhw 
— Rosendabi n. Aaniiis. lli'iirsbucb b.-iiu Zeichnen archila^ 
ton., artiiil. u. tecbniadief' V erziertinecn. 4* llen. Berlin, Bei' 



ner. gr. 4. \ Tblr. — Uecueil de« deaacin« de« «m rw a na 
et nalerianz dareliiteetnre, aa Icire enilc« da b laMMt 
bravctee de Vinbenl Mraa, da Tnolnna». Uvr. 1. 4. 1i*> 
loaae. 6 nL la F«L — Annalan da b andM libre den bcan»- 
art«. Ann«« 1837. \kn Uvr. Parin, gr. 8. 19 LleC mit in 
nUbiecn Kpfint. 19 Fr. — ttemarka «a andent and ma 
.Art. London, er. 8. 10} ab. — Carrler'a »elect Sp^cini 
of Gwlhic Arcliiloctnre. 80 Platten. Eb<tid. 4. 3 L. 3 ah.; n. 
i. 5 L. & «b. — Tbe Andalaalan Sketch Bauk, rdUcd b; TL 
B. llonan. Ebend. 4. dlj nb. — Ctrik'a Eiananla of Afdil- 
leetural CiilkJam, fiar iIk Van nf Stndania, «le. I km L gr. 
8. 8 ah. 

1J1-2. :S\\L fermitshtt Sckri/Un. Retatiin, dir {»• 
lala floscniitciatar. hgi^ FranLe. 16. ^ TUr. 



Zur IVnrlirirlif . 

llente wird da» R.'!:i»ter jiiu. i;.lirujn2 lIvUi ;iii-zi :.>beB. 
VoUjläiidilf Eieinjilarr diiM s Jjlir::. sind iiirlit iin J.r 2U hm- 
\wn. Audi im J. ISJ7 bat dir Zjlil der Almuiii nl. i ^i^ll m\ 
lerimbrt, daCii »on di-n rrsl.ii Nuiniuem nur no'-li i;iiiTi;iT 
V'orralb ial; wer daiicr noch ein E\>-ni|il:>r vhIKuihU^ ao 

Besti'lliin; li.ilili.:>^i niarbcn. 

DuHcktr und Uumbl^, 



Kcdnclflwt Dr. Soii BSeiim. Tcttltgcrt thmdm und Bumthi. Gadradtt Ui Ttwmflsar* Stk». 
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Die«- X«itwi( !•* dim-h Mr RarhhandhMM 















■ L Plitl«sophie.- 

1388. IM* Thllotophie den absoluten ffldertpruch*^ 

im UmrUtf der Fundamtiitiilphilosophie , Logik, Arsthe- 
iii, PoHtik, Ethik, Errleninslik u. Üialtktik; von Dr. G. 
A. Lautier. Brrlin. Loj;ifr. I8J7. lO' fio- pr. 8. -J Tblr. — 
Es ist Liulc ancrl-.tniit «onlffi. dals die Ifcürrsche Fhilo»o- 
pliif ilrn lilnfM-n lii -riff (Iis Aljsoliilfii, uirlil aUch (anders 
als dem Llnfkcn 1!« ;;t'ilTi- riiirh) die I{r.ililiit «Tfass«'. woiu 
die «Drh Ffi s i t i V i t :i t Am Andern des Bcsrlffrs (eLcn dirs 
philos(i|>Li.si-I]rn X), naini-nlliirh drs llösen, ^eliöre. J)<s \Vrf. 
Aafi^abr >var nun, da« die Hesprscln- Fliil>j.so|diie denii^eniirB 
tTriternilirende, der heatiVcn Zeit gRiuHrite, norli fehlende Sy- 
Äfi III der Philosophie aafziislenen, Trelchc*, die Speculation 
mit di^r Erfahrung Dicht x« blofaen Momcuteu de« BegTifTca, 
da« ist zmn leeren Ge^ensatce vereinetid, auch die fixt 
Verschiedenheit beider (das Andre) in sich fafot; nlm- 
lich idct| wie iede Ichte Ausarbeitung, sowohl die des 
UnivciM, als die sjM-cieUen der Wisaciwciiail, Konst, dra 
lafeMrn Lebens, eine orsnnisch cinkeitliche Verflech- 
tnnKverscbiedener Ideen n. Sjrstene ist: den absein» 
ten iVidermtmcli als Makro- oder Mikrakosains bildet, ^el> 
«her cImii Uta UofoorWitennKli «hdb U«6cr Gegen- 
Hli, iMk bUfi« T«MhMMlicit)i tmUf ««ch, aber 
*' "ab, dfo »bsolate Ideatitll. der bisherigen Spe- 
iat, Dos Vef£ System ist so die sbsointe Com- 
pooitioBoJohre oder dir his in« Lieiasic Detail, den 
focllaa Inhalt, gdbradc Methode für jede Arbeit: wlh- 
nnil die Begelsche Philosophie nur iI' h Pinn (d:is Srhema) 
nwllirte. nsch weichem Jas IniverKuni gesrhiiili-n, ii. die 
Aasfchiiiri!: desselben, die Aeufserlichkeit, der lil.Tl'iiu Will- 
Llhr preisgab. — In einem Anhan-.'e beliandclt der N'erF. die 
«ristotefisr.he Lo^ik, u. irii:', "i<- nicht eine ihrer For- 
meln vollkommen rirlili^, einige aber !;er.idc7u falsch iir.d: 
«T entwickelt die L'rtheilc u. Schlilssi- dt rvilbin aus einem 
l'rincine, u. üeiirl namentlich, wie miltebt der, Tiin ihm 
genau iM-.siiitiiiilcii l'rtheile. in den 19 se" <>iinli< in n Srhluls- 
fonnen fohue Lwlehmne der ConcJuitnn n. Melalhese) 64 
verschiedene liegen (i. ß. in Baroco „AB ist in ABC; AD 
iKt thi'ilweisc aufaerhalb ABC : AD ist theilweiKC anber- 
Iialb AB," — ,,A ist in AB; AD ist thcilweis« anfseriMlb 
ABt AD irt lh«U«r«ite onfacriialb A" — dk Condoikm ist 
Her ««!•«, dwt aw i.ti -i- «. a. w.). *) 

n. T h c o 1 o g i e. 

1384. Gtachiekt» der klrchlUh*H ürnUnavtremeke tat 
der Reformation iis auf untere Zeit. Von Carl WU- 
keim neritig. Saperintendentcn tu Grofsenhayn, Erster Baad. 
LeiDxig, F. Tleischer. ISJti. W. u. 510 S p. 8. l\ Thlr. — 
Andern Ur. H. «of 3*2 Seiten der £inleilmf jnit Buser's 
lUfllen den Zustnnd der Kirche tnr Z«st. ABformation 



«•chUdei 



Sit, die IWnwag dar Kalh. ■. ProMalairtaa ta ihren 
Mcoeblct, a. tndkfc andk db.dtt iTaafmsehen 



*).y«0 %« _Jr^^Uwgw^MfjBf|ih»«ag dar A n t|> 



selbst in Lathersner o. Refonnirtc, vrie ihre Vereinijtnngsref^ , 
auch« in Bnsrr's ThStigkeit, nachdem er ferner Calvin alf^ 
den neuen ScLeidrpuuLl hiuxestellt, dessen Leben bis zu dea. 
IleirluUgen tu Wonns. o. i^^easbaR catwickelt, bandelt sc. 
fleifsig u. nmfassend in dem eniaa AbichaiM Ton den Ve9> 
Kuclien der WJcdervercinIgBaK der gaaua iliradMaditfliiin 

Uaaa« 

Carls V. durch das AnnbttrEer . 



Kirch« (in 14 PaNgnalMaX vaa deren 

llaioaamiaMi» Ca - " ■ 
terim. !■ awolaa Anidnii 



letitc« _ . , 

iite (rou §. 15—^4) Irsnrleht eri 
die Verefn^annvenacfae der Latheraner n. Calnmsirn bin . 
zur Lel|>xiger Conferrnz, nnd Im dritten voif .den »pXteren 
Lnituifibr.«ln IiiiTij;i'ii di r k.itlio!i>irbrn Kin lir niil den Hefor- 
mirttri u. Liitb<'r;iiurii bis auf Hui;o Griitiiis (von §.'25 — 38), 
Z\vur hiil der \ i rf, lur srin (ii hict srhun niniirhc \ urnrbri-. 
Irr phalit. di riri liuiuc iilltTcr Zeit er iiiiLl 2U kennen 
M'hiiMt, aliiT iiiimi r jri liülirt ihm unltT d( ii in neren Arbei« 
lern in diisem Fai in-, die er iu der Vurrrde auch anfllhrt, 
der erste Plat/.. D.ifx in einem sn vnllrii (iebiete, welches 
in der That dem StoITe naih gut beherrsriit ist, sich >nau- 
rherlrl UurirhliuLi'ilcn finden, kann dem Verf. schon verzie» , 
hen srjrn ; der Kef. denkt sie an einem andern Orte noch 
wcitlüafli!;er zu br.tprerhen. Erleichtert ist die Benutxung- 
der empfehlenswert hen Schrift durch ein nur liier u. da on- 
richtigea, soil«l Ueir>it;e.s, anschauliches Kegi-ster. Wir Krben 
dem iwcitea Theile,'^ der wahischeinUch noch aiehr rienei 
»hl dlcaer «n(« geboe wird, alt Yo ig al g aa «algcsM;. 

IG*»'». Chrittenspiegel. Betrachtungen über die fie- 
bert Sendtehreiben in aer OJ^eithnrung St. Johannis Ca- 
pilel '2 n. J. Von Friedrirh Oiislav fJ.tro, Prediger an der 
St. Gertraud -Kirelie. Berlin. Enslin srbr Bucbh. 1837. 19^ 
Biip;. :r, 1' Tlilr. — Diese lirlrachlangen (tind, wie der 
Verf. in der Vorrede sagt. au.H i'redi^fen entstanden, die er 
in der Trinilaliszeil 1836 über die sieben Sendschreiben in 
der OfTenbarung Johannis gehalten, u. welche bei der ller- 
ausgäbe keine weitere Veränderung erfahren haben, als dab 
die'über jedes einzelne Srndschn-ibcn gehaltenen Vortrage aa , 
einer zassHBcdblogenden Betracblnne rereint worden atadL 
Wir k&aaaa SS nnr billisen, dals der Verf. sich einer weite» 
ren UanfMtaag jener Predigten enthalten hat ; auch arlbol 
die vofgaaawnenc, glauben wir, bitte er (ftgllcb unterlassen 
können, duie dafs seine Arbeit dadnrdi etwas Wesentlichen 
verloren bitte; doch wollen wir hIcfliMr mit dem Verf. nicht 
rechten, empfddca vldachr dkaa Betraehlanicn Allen, denes 
es um eine Idd* fidUicba a. cfbaalldia Eridftma da ba> 
handdtea AiMcMilea n thaa ist. ttlln der VetTfefaer in 
dieser Weise seine homiletischen LcbSuigea dem grOfscrea 
Publikum mitthcUen. n. sich u. den Lesern die Beimiscbnng . 
einer dahin aicirt |MBrigen Gelehrsamkeit ersparen. 

13S6. Ree von de Wette's k. Erklär, des Evang. Ma»- 
tbli. in: Jen. Lit. Ztg. tR37. Nr. 41. 4i; von Köhler, Gott 
war in Christo, Ebcud. !Nr. 4i; von llljcen's ZsiUcbr. X i. 
histor. Theoloeie VX 1. 2. o. Bender die Lehr« n. GtlKfU 
der ckrUtl Kirche, Ebend. Erg. fil Nr. 31. — Ree. Ton 
Tholuck die danbwfinUgkdt der «vaacel Gesch. a. Kern dia 
Hauntthatnchea dar avaa^ 4fcadk.K »: GflUiai. jel. Ana. 
tbjf. Nr. TS-'TS; van Gafariiä " 
»r.76. 
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BL Getcliiclite. 

4387. C»let€imt i» obrat y doeumunlet rtlatiro» 
m l» HUt»rio oHtigua y moJerna dt lat Prorlnettu del 
Rio dt lo Plato, niislriiJos rou nota« y ilUerlarianrs. I'or 
Ptdro dt Angtlit. i Tom. ßurnoi Aires, IS36. Fol. — Je- 
4kr Drilra^ xur Grsrliirlili- der CotKiiiii^latldrvs, itilfr rrstcn 
Ansicfllpr in AnirriLa, i»t von anrinTlciini'ndiTii \\ i-i-lbr. I)rf 
»rslt IJjnJ di'S vorst>'l» ml«Ti ^\ 1 rks lii :;iiiril luil ilcr lli'-lnria 
Ari!<'nliii>. "dt-r Ana Urriilit iitui- ili» Kiild«:!«!!!; a. üi silz- 
naliliie drr Liimlsliiilii' ^nu iii'> ili' b l'L<;:i. AcriiLlst I.il I. 
1613 Ton Rai I) 

Vnie Buch. A»% YiillsIthidipU-, 4a§ abnr iliforn G««;i'u^I.><h! 
Torlitndrn ibI, ist in Alt -Spanien wenig bekannt. — ll.ir.inl 
f'ilum i>(itk>rlirilliii u. 1 r;ict«te, wt^clie dli' u lü' 

■P»iaf:inii><!ii-ii I.uHisili.irii'ii belrfflVn. — l)«r jsMttr ISutid 
cntliliH t iiii' Ml Ii:;. \ou .SrliriRi n, dir ,iuf dii- <ji si liii hlc von 
'Polasi u. «ut l'arnjniaj- bezü-ilirli sind. — Oiiut Zueile! niT- 

im noch ntebr Binde mclirtDr». (Kd. R.) 

13SS. lUemorie »toriths dtl prineipaü itntiümtnti 
politiei (Tllalia, tfguili duronte il poittißtml» di Clt- 
mtntt f' 11. Upen di Patrizio dt Rotti, Fiorrnüno. |iiibldl- 
mU per cura di G. C. Rom*, 1837. 1 Vol. S. — ^^ ir Ha- 
chen die Frennde der iUlivn. Literatur auf dieüi-it liii-r zum 
fT«l«nuial, nack de Rowi» M.iiium ri)il, 1" Dnn k ersrlwinrndf 
niich auiimpri.<iaQl, d.L« ixe \<irr.ll(-, atiIiIji Italien iiu Itilni 
JuiirL. beM(i;tcu, mit Ijiriil ii. GiTiauLLkiil ii/älih. D.is 
Gau7.>? wird aus 4 Tbrilcti ln•^ll■illn, ilciiii erster nlirn aii- 
Cezei^t ist. Er liericlitel ilie lie:;( beiilic-ilrn. welrln- di r l'liiii- 
derun;; linni.'i unter dem Poiililirai t'liiiii-ns' AK. \ (>rln'r.;in- 
pi-n, u. dieser Sludt alle dir- 1 iii illi zu/.oi<n. Min denen si«* 
BacIibiT ^viillrend des Krieges lieiiugesuebt wurde. Deiu 
Bandf sind eine Menge Nntt-n au^ebängl. (B. b.) 

1369. DU Höft u. Cmhintttt Europa'* im aehtzthn- 
itn JoMumdert. Auch nntn dem Titel: Kaiser Karl I I., 
aeimt ZtH, »eim Cabinel n. tin Hof. \ on Dr. Fr. Forxter. 
Enier Band mit cincin LrL Bucbe. MI. ii'.t u. M» S. Zwei- 
ter Band mit einem l'rk. Buche. MU. lüS. 109 u. \M S. 

f '. 8. Poladam, Kii-j^el. ISOft. 3] TUr. — Die ersten beiden 
Inde dieses «uf eine ii;rl'>r*,erf Ansdehnun|; berechneten AVer- 
kes aind, wie Kchon di r zweilc Titel anzeigt, auf die Lebenii- 
U. Regierunp4;e»rhiclile Kaiser Karl.s M uerielilet. der seil 
1776, da Seliiraeb 8 Bi"i;r!i|iUie de.s K.iisi rs irM liieii. kein 
aelbstsUindjees AVerk "e>vidnH't i>t. .Als Zeilui imv^e Kimi.' 
I'rii-Jriili tN'illieliU!» I. verkiiiijiflen inaiinielii.illl^" \irlM]l- 
nisse den Kaiser mit ilen Atii;i b ienlu iU n tli s LeUti rn uimI 
•eine Griurluelilc mit der Giseliieiile dii-M.s k.inij-s, unnaili 
das Werk sieh dis Verf. )Ji«|;r;ipliie Köui^ Kriedrieli 
keliu's I. lunäelist ansrldier&t. Auch die Dehandlutiu i»t in 
beiden Weilen de» \ ert dicM-Ibc, dir i>Ielliiidc de.s leichten 
{(Vschnaclrrollen Vortrages, ohne gi-ündlirhe Forschung. Die 
autgedchiitcn VerhäliniHsr , wuriu Karl \l. «tand, der aufiter 
der KaiaerLrone noch di« Künipikruacn vuu Spantm ■. IlBk- 
am, SicUira u. l'oeam tnif, eeL«n avirMr aout Am nid! 
«hr «riMalifl^n R^pmimeMoiHhlft ein baherc« lutcrcwe. 
iKe Vrlandiablckiar «nlulua abw Ibmeit wcnif istercMu- 
ier, «locb «rlir wtitldlwctfiger Kukciluagen, woniaUsr >idi 
nur «iniiee, die TM bcMadarcu Intercwe aiail, aHMirhiien. 
Zun enitrn IHalv i-ot hierin namentlich der sogenannte Kru- 
Dcn-Traclit «der der \ erlra;: »wischen Kai««r LeajH>ld I. u. 
den KurfÜn.ten Frledricb III. von Brandenburg Hum ilabre 
1700 BiilretheiK. dureh welelicn die Bedinmmsen . unter de- 
nen der kaiüer Prenf»en als ein Künigreicli aneriiannte . fesl- 
^eKtellt wurden. [Sacli der .Abhandlung der eisenÜirlien Ge- 
•diichtc Karl s M.. welche mit S. ItW de« xvveiteu Theilr» 
•cUicfd, knuimt der Verf. auf eine StaliütiL o. Tnpn^ranltie 
dw laiRrliclicn £riMl4M(en. eine Schildrniiis der Per*i>uiidw 
Ut du IUmm, «eiiwr JUUmg ■. leiM Ownldeiia. dw 



Uurdlinbarg sewidmet iat., f;irbt ans neue Beweiae ton 
« f'erC grfmdUeheui n. uwfa»ae«de«i Studium dea Ucroo- 



Hoflcbena n, Ceremoniel« , der Hoffe»!«, Andachten o. Ver- 
pnügmgen. de* Hufslaals . de?i aus\> :irli<:en .\nile«, der Qbri- 
gen Staatabeliurden, des Krii'.;sslaals. der Klöster, der HaupU 

sUdt a. dtL m. EIm BcUaec liefert ein im Jalira l73i est» 
woHcMB C—iUi des TtarlMT Heb*. 

1390. Ree nm Balini Donunenti di «Ihmi itaCana VoL 
L, von Alfr. Keunont, ia: BllUar L lit. UlUdb t8i*7. Mr. 
141^144. 

IV. PkHoUgie. 

13^1. Qnaettianum DmnDUlfienicorum partieula auor- 
Hi i ijis.it .■iiiluniux ff'r.tlrr/niinii. ,\ncb unt«T dem Titel: 
Jo'Uibuj hitloriat JJrDitulJunit. Upsi:M', ISarth. IHJT. 
V\|. u. Ilü S. sr. Jj. ; Till.. — Die vorli.^. i..ie Abl.md- 
iun;:, wi'lclie niil den drei Iriilicren : de or.iljnuiiui OKnthla- 
I anjm I Ii innsllii ni^ online, de i jiilajiluo »lijne er<>liefi De- 
miiNtlieiiiii , und de litibus ijuas l>i uinsllii uei» or.ivil iiiw — 
daa «rate Buch oder den ersten JUnd der <^uae.s4. Derow- 
alhenicarum abachlirlVl, ti. «v<.|cbe deui Hm. Direninr Ranku 
In 

d« „ . . . ^ 

slbenee. Ueber die .ihKicbt, au* der sie enla|irMi(;. ea|;t dar 
Verf. eelbat (p. XILI.) : mihi pmpoaitMl fnit 
ipMia in hiKtoriam Uewostbenie "' 
tes potius indagare, i^uibas oogaitil 
uiuatheaicM ecripkir' virnm •nmuiaai ab fartia errwribaB aK> 
MuatenoB fibeeahini ai4(ue integmm r<|inieeeBlare peeael. DA 
<!aü niimn. auch in diesem enEeren Sinne atunfaläti dw 
SeJli.>lsLandii;keit u. einer cewlnKen Abrundutlg nNHt «llMirl» 
Wullen wir nicht in Ahnde ilcllca; dnch war ea zu wfin- 
acbenawertb O. za nabeUecend, aocb den era leren Punkt va. 
berfleicsichtiscn u. mit der Xfnterevcbung Ober die ^aeUen d<!r 
Irrthümer die Aufhellung dieaer letaleren aeUtat tu reHiin- 
den, alt daf* der Verf. eine solche VereiniciMg nickt bitte 
versacken auilen. JedenfalU erkalten wir aber IB dein G«^ 
bolenrn eine der willkouitnenslen Viirarbeiten. Der Verf. 
erkennt als die drei (^>uellen der Irrllninier: 1. Studium at- 
i[UF invidia ae<(u.)liiini, i. die liisloriarum ^ Ilnrnuiifue srri|ilu- 
r«.:« i|ui linst ^iverullt, .). die alaeiiialiooes rlii liiriini <{ui ex 
bistnria 1)eni<<~tli> nii. ci rtatim exeni|ila *li i l.imjinilii|ne ar.'n' 
nirnia eli^eil.Jl.l. \ <>n diei.i'u Ge.>i< lil>[iunLlen :;ili il. l. I.iiul 
der S erf, die einzelnen Srlirillsli llrr Mir ii. niiliTi-ni Iii ilui- 
(^•nelleu u. ihre Glaubwür<li_i.i il. D i < deniNeJIien nur auf 
die dunkleren .Miuiieule aiikiniiu.l, iiIm r^i Iii t r die lu lleren 
11. reielihal!i;;eren . niiiiii iil|i< Ii dii Iii ili i ili's Deniiisllirnes 
s^'llist, die des Ae.seiiiriis iitiil dl -s l'inareli. \on denen er 



11 le 

Vlllll 



Tbeil in der ii.irlieul.i tertia ^i'S|irorlii'M . ii. 
i'n ije 



di lt, uarb eine^' kurzen lK'»l>recliung der decreta senalus at- 

Äae papidi, u. nach ^ünxiicuer ZucttcLtveisung de» £|dM>nia, 
lemupliilua, Auaximenua, Kalliatkenes a. Dijllua, — zunächst 
unter deu all^enicinerrn GeacliirltlscIin-iUem licaonderB to* 
Thee{Niiup, üiodor u. Tronu Pou^cjua« Ober die wir grAb- 
InllMib nebr ricbdga JUiUwik imm» «b^hdcb iMik all«» 
Etawlttden brgegaet wird. Ucbcr Daria entacbeldet der 
V«i£ alt iUdit mm Gfawrt'a Amicbl, der die {«rafiot ■. 
MflMaAoM«^ »ciMMKn||i idt swä vc^achblMM Werfte tccml, 
wag auch Ref. leineraeila achon mebriäeb ti^dcrk^ baL 
Hierauf betrachtet der Verf. die Kemiltcp, dant dn llcme- 
trin« Phnlerens den KtcitHiina. den Arieto. den Kallimadnia 
II. Ki-alnetliene«: femer die <(nogra|ihi*ch^n SeiirifteteOer. wie 
Idnmeneua. Sal«nis. llenaippua, Demetrina JKaputaii Clrilin*, 
Dionysius Ton lliiliknni.-ars u. Pjnt.-ireb, wobei d a ' at lbc Von 
Neuem die Streitfrage ülter die > itae deceni «ratonilA avfnimnlt 
n. aeine vielineli »ni-i foelitene, alii r <;ewife faalHiare Anncbt 
von der .Autiirsrhal'l di-« Itiitareli nanieiitlicb gcfCMI AeFra^ 
kiselie Ueeension ausfiilirlirh u. Iiichl ohne ScIoIk VotUm^ 

di(^ ^kackdflu der \*mL noch venr PbulMa. wnidbaniaa a. 
audntan Khelarea, aa wie von Laeha ClM ' umy d , * 
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W tiMT IitbaBibwdwaibaiig des PfwthMW |cdning«!ii, 
■ekticflit er nlt ciaer Latavndbuig iliet dm fmmm ron 
Suktlau a. doi Amvanam «!■ IWianiilliniii, a. wät cimt Imr- 
MB Erwjibaung 4e» Jlarcdlli«' de« Her» » dea J«. Tietzes. 
i)cr Anhang lies WerkcLraa «illifilt auTser den Iiulieca zw«! 
rpiriirlr.'i : 1. v.iri«tas U'rliiiiiis in Zoatnü et Aaoii)illli vilt. 
l>*uiiif.l]i. t x citd. Kl lull-;!'!-. cxceriiLa. IL '2. A/lnoUtJuiies hi 
Pliitarriii \]liH iliTi Iii (ir.ili)rnin. liiiilo 'Au'Z 'ln ii >-iuJ in ill- 
Tvm üiiiiic iiiiiil luiiiilcr dt» DankfH wcrtli ati« die jVliliaiiil- 
luii^ ^«•lbsl: »vir iirisrJirn, tlafs di^sciu lilerärliistxrisi In n 
Bt'iira^e zur ri<-ljtit;rrfQ Erkcnntnifs des Dcjno«i^ei>cit u. imi- 
nes Lelii'iis ii. WirLi ns, n clit bald Jkolkfcait «bca SO gcfiiul- 
lifiiHC o. fiirdecUdie {ul|jea laiigcn. S^$. 

tm. Um. TkmjMtt «L Fen**, Vm IL V«L 
l-^W. B. Pmw in. ToL 1 - IH.. hr: Jen. lit tHi7. N». 
48—63; T«ii $n{di«lth>« K^. Ovdipw a. Aatfgon« VImi«, tm 
J. Miliriwh}!. u. von Vir!;ir» AeMW Oiim. van ^ii-tifler u. 
▼»n Krfijrr- Elk«nJ. Hr. bS: von MiiartriKari» s«iiU-ntiae. eii. 
u. nliiTs. von UoMcn. Eilend. Kl'Z,. Ul. _^r. 17; vnn IJ-il/j 
MdbcK. d. itaL Npr. a. Idiler u. iSuiU » IVmu. Uiilicb. 4r 



V. Jurisprudenz. 

1303. PiralMsefie ArbeiUn. Zur Forderung wlssen- 
fdiaAlieMr AlsUiduug dtt gemciiiea RcehU uiit^tkeilt vu« 
Jh. Christian FrUdrieh Elvm»^ oi4ealJ. Pn& der Jleckle 
n. JllUsIicd des SunKlieelleeianu der UnlvereltU Roetect 
HMtock, Sciiinidlrlu n. 1S3(>. XMII. u. 45« S. ^r. 8. 2 ; Thir. - 
8b wie die vorsfelieiule.i Aii»(iiht»un;:<'n durcu l.'nparibcilicli- 
Init XL. (>Hindlii'lil<'il. lii ldi'it ki'i'i rii'ii, uach dcikeii vnr- 
Zn^aWrisL' drr ^^ iLiSii iijisnisli-.i lu r A[it.'ilfll 7\\ l>0!.tiiniiiri) 
ist. dfin '/.wi.li'. li'ir dfii sii' iii>jiriin.;licli nliC'-fnfiit \Mird«"n. 
SH-Imt iti', l<i"ioji Jinii i^J.iiii'Hi- rill <i<niij.'r ■^fl«i?<l</! Iialtfii. s<i 
«lr>i aticli di>' Ii. i der > «röflVnllicliun: «Utm'II« n '.'i r;>l^|j- Ali- 
•cirlit .»rlion lim « Ii die IftifiiK» olle Kri^clir'. in (i« i ilii' in ili- 
r»T lnili\ iflii.ilitiU Hilf Fr'-ÜH'if. Siiri:'-- ini-i il ii. Sclijrli- inil^''- 
falstett l'iiftisctM'il \ i i'li!illni'-«K den auf win^^riis« iKiltlirldT HkIil- 
f:i>li:iht'iM<n H<'<'>i(.<i:iiiKKÜtnmf(pn verknüptl yind. "uliI « in-icht 
rrsilieinru. Im Lfbrie^n darf man Iruilich weder *ine Au»- 
iieuU' <*iEentIlek neuer iitt-rariicbcr Uesoltate, ilo«>i ein« K&ile 
iMWondciw caiD|ilirirter &iiclMMsdieinua;;ea hier eucLen; •« 
aiad FBU** vik «i«: hn der türlidtea Aueribiuig des IWLu 
WM^ttLMameii |d1eui'n. Iieli;iii<]<'ll mit jener vcrsiüntli;;i'n Kin- 
liclil« dUt diirrli eiu tvublp ülitcs jiraUisches CetiebicL, und 
■lil {euer beuäbrten Tiirbti^kciL, djc diircb BeLernicbuM.; drs 
leltberigen Culiurituiilktcs der Witfieiiaebatl, sdiofi iu di r 
BiCfcl ffiiciiert wird. So dSrAe dt nn allerdinp auch car 
leidrt Eommen, d«b Ton ciacm nnil.aii);ri'idM'ren SlnndpuulU:^ 
•ns. Eine n. dae Aalen ill cmgetiiieuid betradilet vrerd« n 
DifiTKtr. Data rechnet Ref. unter Anoerem die In der i- 
t< n AbLaiidlausiuilenVlerle Frage, ob die bone Tscntii Tom 
Fisiiw jure Iieredilario ervrorben werden, od» nielit, 
woliri d' i- \ ci-f. sli b twar Ton tuatit-hen bedeutenden Frld- 
|rijr< ii l iiil.ir Iii u> rer ScbrIftsti'liiT fi-ei crballcn liat, ;iiicb 
xa «'iiKT .in II. Iiir .sii'li i j. Jiti^> n Eiit'-i liriiliinu di s lraj;licln-u 
cmiereli'ii Ki-cIi!>m i lii.llni'-'-i'.s giljii^l ist, rdur dü« Ii atit uii- 
tuljiiglirbe U. iin/iTl.:ssl:;r l'niiiiiüst ii bin, indiin dir <i;^<ii- 
tluiuiui'bi' Sm i rsvi'iii I liar.iL'. r. di r In i di ri Iiisli!uUii di r 
Juli.1 t l l'.i|ii.i zur .iit^ii.diiiifiAvris« II Iii .;« l >Mirdr. fliierall 
Liuc Würdi;;!!!!^ liiinli ii li il. Wnin Ii riii r die vii fle Ab- 
Iiandlun<:, du- iibi r drii Ei^etilbiiiii'-rJn ijiang der ^^ a.in ii 
(lurrb Zt'ieliiuin-; u. Eiiiseiidiiii^ der ('«iiiiiosReinenle sjuirlit, 
den S'-büTiT ai larini in Js Sl< llverln ler di-R Knij>l.iii::i rs 
der Ladanp; lH-tra« blel wig^-n will, 6o daf» durrh die Aul- 
■ähnte derbcibeii in daa ScbUT das bctuni apprebciiaiouis 
««•40 ffer den Laduag^Ahiger geniMkl n. «• danacb aar 
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cl*« F«Mn «kiMimi iM dhodi Letzter«« «. 

komm» an Üo T w i h haa w foedaraieee «afSeit«» därsM En- 
pOnpr» ab voBeadat «Escbciiwa sa laa««a, «o dürA«* dabei 
wenigalcna £ia Uaistand fibaneke« aevn. IVan aucb zue«. 
geben, «kb, wie der Verf. will, d« i S. liilTi r durcb Zeicli. 
nuAg des CoanoaMsieals nicUt nur zu, d<iu Laduii:;Kvt-rKfn- 
der, sandKru aiu'b »u dem Ladun-sriufdunuiT in «lu b«",>ion- 
dert* \ vrlulliii/i« Iritl; zim<":i .'jeii l'criitr, dii/s, wlbst wiin 
dvr Liinftig« La i]uog;.s<'njjil..ii-. r vur '/.ril dir Zriciuuinp und 
Einsendung ttes L'uiiiiiit>^'iji«iit.'i inx Ji luiur W ia(icn.><ciuiA vma 
ilrr \ i rLilung IjjJ , ditii» iji f.iiw.:it, Uurtliwf^ nirldick dar 
Al»w;iidir \v«.iii;;»;U iu< ai« Di iiainrii/u ^Kutat J«nea iSaftisea 
£iiuir«iit;i-i-s III li« lr:irli(. ji S.MI tlürl'lt, daran« fbJ^ti! druuuck 
nirlil. iLls uiui da, >vu %TirJ>ri«.'b «kr-EDipfjoger nuikA nnt dio 
\ crsviiduiig weift«, der Scbiflbc iüi« dicaea. iba ftctuia appi«. 
h«ii8i*ui8 varu^bui« u. vonuthuirn LäaMt Er niiilkt« ninlicb 
daaji darck d«a Absender afe m^Uoruai fieslnv das £nulhii. 
i;«r» tum ProcHr«t«r des Letale reu mit £r£dg bi4(eik 
wcj'die/i küiioen. Das aber ist bier ai lioa deaa unte« aadani 

«iü?k««o»deff«r voranf!;e««nK«^t>'^aftrae ron'se^ 

i m tm, Ar im darck freia AUlebifM naaea die Appcebrnaiea 

vorge nnaw ai weadea eoU, aotktvcadk, vu daekalh dieae we- 

uisaUma vaa i t a f a n g n aa iaa Wage der Varmütctuna dnrek 
.■anlf il. it.....i. ij^.ü L..Pjjj 

erden ; 

, "I i 1 ' ' '~ ..■■■■'.ililliZ 

da.<i lactueke Verkältiiifs luin daurrndi s l>li. b. da d.mii dir 
aiiiiMu« u. die apurelirnsi« niemals tnmuiiiiief«:iLr<>fr#ii 
"ürJrii. Kben.so laun Kef. uirbt vcrlulilfii , daf« 
di*- in iN. b, ^rurln ii. 
AllL'i'iiirini'n dif \ i : 

%vc'iii:;>lcii bi^lrciicii luu. litr, ii» nnlirrr. n in-.-^iinders |iroce»> 
üualiackiui PuuLlen bedtuilcudc Auaaieiiuugii« cuauKdien kütla. 



blofse GeaUaa nb aualglutk iat. Durek llaUbabitioa 
EmpiWera kau aea awar dem IKkuipj abß<tbulb-a w«>rd 
abar aeUMfCe wirkt niclit webe, w«jin IiIn zu ilim ^ nli. r.il 



Mi'\n 
er ueura 



l.iW>i lii iJuji2, ^■. ip\N.>ijl er Rdttst 
:ii'ii-.lli( lilti il iäi i';(,/, ilirMiT Arbeit 



1394. Beb vm iadaa'a ik E A. Zacbwiike« MVrLen 
von Veraaeae der Tcrbrediea, In: len. Lit. Ztg. It>d7 Hr 
13—45; ron W. MaOcr Lekilidb. de» dcHtadica gem. CÜ^ 

luinalproceases, Ebcod. ^r. 43. 

YU. N.iUir\\ i.wciusiluiflen. 

t39S. .4nnnJff iJe.t iSfit>ites nalurrl/rf. (s >'r 10S3) 
1836. Oclbr. ■ nlli. Z 11 o 1 II ; i i- : Obsi-rvatinns Ii s Ara- 

ni'Idi-s: [KiF A. l>ii^t:s. (Si bl -f''.) — Knie sni- dis anijaaus 
i^ni riilnivnl; f-n roiiii; |. m, i.ii.s Kilians; par 31. PaveO, 
l,\:iiiii u di s irruslüi iK r..ji|iiii t. s> de l.i saline de Manqnane* 
]i.n >l Anduiiin. — Du l.iio des animatix »ans verlebVcji va 
i.i'nii;il. i't p.irlifiilierriniiil snr relni di- pluüii'urs eruhUei's* 
]Mi .^1. Duv« rnov. — 15i)lani<jui-: Observalions sur la pro- 
|iiC.ilion des Afsnes; jiar J. AyarJb. — Dniiaei iUr Astiiri. 
« Ulli botanicum, anno 1835 suM'i'jilum. auclore J. Gay. (Fla,) 
— •**Jf"»r*'S de« Gerardii'i s, Iribu di-s Srnndiijlarini'eg, aar 
?I. 0. ßenthain. — JNotiec sur miebjiies rrjplugauies nott- 
>elles, par J. ÜCSm.iÄeirü. — Ülj.servji(iiin8 »ur le» lUal*. 
luiis, ^lar M. de ISn lii»&uii. — Deseription de lEupkraala 
Jaahertwna» MnrdJe e»ice da aoos-cean OdaäUlea« aar 
A.Bana«. 

13%. ifleUorriloc;isrhc f''iltT\iir?n/.'t:r,-n. Von MH fft^ 
Dave. MiL '2 Suindnirkhili In. Iti rlin, Sander. LS37. VIII.n.34i 
S. ZV. S. J { TJilr. — 1). r Vi rl". b.-.t den GegensUnd, mit wrlJbem 
dir.si sN\ i ik bi( Ii bescliiil'li^t, aiit'viuu neue u. ejgenlbümUcbc Art 
iM'liaudi'IU u. di'ii iiiniTtn ZusaininenbaaE; der niet«orolo:;i$ciim 
nidiL periodisiJieu Er.sejH:iuaiu«n, wit- tr ».rbon vnn llacu de 
Verulaul u. anderen ülteren rMturliiiM:li< iti ^tabnl, aber nie 
deotlick crkaaot wordea mr, aaf eine deai kcutuea Stand» 
pndte dar KatanrlMcnachaAn gealba and aül dea Br> 
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' ümm m Immct BbereiMtlaBcade WeUe crUirt. Er litt 
-•ich «it betoaderrr Veriieb« aiit Acaera Tkeile der Pliynik 
b««clilftkt, u. die ErjebaiM« ttimet UiterrachuBgen tbeiJ« 
in besoDlcrcn Vorlesaagen, welche er fiber dicMa Gegen- 
•Und vor Mhlreicbrn Zuliörem an der hie«igen UnirertiUt 
hielt, tlipiU in 14 Abiundlungen, d!v iich in Pog|^darfl'i 
Annalcn der Ptijiik TOm Ilten hi» 36strn Binde irrstrrut 
vorfinden, niedergelect. Das Torliiqsrnde Buch vereinet nuii 
tll>! in dienen 14 AbnandJangcn eBlhillcncn L nlemucliunsi n 
zu citiLni zuüiinimealiingenden Ganten, u. «iiiliiilt aufKerdmi 
»ieJe »pätere l nteraur.huneen dea Verf., wtlrlie dersrllic hier 
sam ersten Male reröfTcnlliclit. DtT tratc Th*il iS. 1— 
gicbt eine allgemein fafsliclie, TolUUiidi^e , in finum silir 
anaprecbenden Strle geachrieLenc L rbt raiclit der gi'Süimnitcn 
mctrorolopschen Ersrhrinungen. Di« Leaung dic«i'» t-r»li ri 
Tlir-iU ist )edf'm («pbildftrn in rinpfchlen , n. e» wUrp tlcs- 
IjjIIi 211 wünschen, dafa dieser Thrd t&t solche LvstT beson- 
der« Tcrkauft wSrde, denen es sn Zeit gebrickt, den xweitea 
ThetI (S. 97 — 344) la stndiren, welcher die bcaonderen Un- 
timickragcn itM V«tf. ib«r dea Zw» »— hsnc HimlHcber 
■MlaoralocjMiier BnchänaMea mit der Wiawwa enthllt. 
DtoMT iwdl« TkeU bdMuMl mtaw atttlcM Yarilwi- 
im DfMfcM, ia WinM in PcMbigkeil h 4er 
Jme (Bk M— Iii), iweiteiia das Drehnn g sges eU des 
fViai« (8. ISl— 138). welches im WeseirfÜcben folteadr« 
llt: AI ia nördlichen Erdhllfte dreht sich der Wind, 
vraan PolsnIrlliM o. Aeonalorialatrnme mit einander abwech- 
•dn. Im Mittel im Sinne S. W. N. O. S. durch die Wind- 
iwe, B. zwar sprinet er xwischen S. a. \V., n. cwisdieii N. 

0. hlaCger turBck sla swischen VV. u. .N. n. ziriRrhen 
O. «. S.; B) In der «lldlichea Erdhllfte dreht «ii-li der Wind, 
liaBPeiwitftaM ■.AMUtorialstrAme mit einander abrrcch- 
Mk, hi BHd Im akä 8. O. W. S. durch die Wind- 
rae, u. zwar tprinet er (irischen N. n. ^V., n. tiTisclien 
S. o. U. hluiiger sorack als twiscben W. tu S. n. twischcn 
O. o. N.; drittcas die mittleren VerSnderuneen des Darnmr- 
iers, des Therraoraeters u. Hygrometers, shceleilet durch Com- 
binalion des DrehuntHjescIjcs luil den Windroien (S. 139 — 
167); riertcn» die lljiinpitu dui f n. die LufLslrniiK' , durrh 
welche sie bedingt werden (S. l'iS — liiiillrns dir all- 

pemcineren Bc<vi-Kunj;i'ti Her Atinn>pli:.ri- (N, J i.l — ütS ) ; 
scrhslriiji die miurrreii ZustUiul' u, ihre periodisi hin \i riiri- 
ili ninL'< II. IJ:!« Buch riith lU 7u jri]i-ni ALsebniUc eine In-- 
druti iiih- Aiujhl von sehr i<her»i< lilürh gpordiie'.rn 'I'^lifllen 
der !'>• 'iIi;h hhiii^i n , die zum Bi li ;;< di r in ili iii-ü IIm ii mf- 

SeslellUii Ihi orli ii u. fJeneUe dleiifU sidlen. Nutm riilii Ii li.it 
er Verf. dun fi line Zusaininejislellun: der Mild I jus \ i< hu 
Beobaehturii;en int entgegengesetzte \ erbalteu der lui lenro- 
logischen Erscheinuneen auf der niirdlichrn u. sQdlichen Halb- 
kugel dsi^ctban. Wu i, B. die Veränderungen dea Baro- 
meters betriüt, ao hat er erwicM«, dsfs auf^der nördli- 
chen UalUnurf daetrfbe bei O. 80. n. Sidwinden fiült, bei 
8W. CM Fnlli* la 8lti|«B Bbcndrt, M W. HW. «. Hnnl- 
wrimUm vMn ntd«!. bdSamSMmNi la Falka iher- 
Kiit; Ailh UuMea auf der •liiliclica Balhkuel daa Ba- 
. iMMter h«l i>. .Nordtvindea fldt, b«IW. SW. u. 

SldMaden std^ n. bei SO. aas Steigen in Fallen Obergeht. 
Da die metcerniopschen Encheinungen bin letzt nnr noch 
sehr anviillkoniuirn auf iI'T südlichen HalbLu^el bruLaehlt-t 
wurden sind, so ist zu < > u:irten, dalä der Gegensatz, weleher 
der Theorie nach zwischen den nietrorologiscben Emrhei- 
nungen der niVrdlicben und tödlichen IlalbkoEel statt finden 
muls, spltcr noch immer mchr_ durch die Enahning wird 
besUtijgt werden. Ein anderes Verdienst dea Ver£ ist, dafs 
er hüulig versurht hat, die durch die ßeobachtai^ Segebe- 
nen Ite.i.ulLite mit den Wertbeii zu vergleiehen. welche «ich 
aaa der Itrrerhnunt; dir von ihm n. andiiren Natiufanchcni 
Ikr die mrtenrolngiürben EradMiBan|ia IB^Hldllia IBi})'* 

IbdiaB Formeln ergcfaea. 
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1307. R. r. Ton Curier das TLierreieh. Oben, von Voigt, 
4r Bd.. in; Jen. Lil, Ztg. 11*37. Nr. ab; rna Okeu's allgem. 
Natorceseh. Bd. V. 1—3. q. Abbild. LieC 1 — 4. Ebe«d.; 
von llretlhaapt's Hdbcti. der Xineralogie Ir IM., Ebend. Vit. 
60 ; von Eisrit's Gesch. der Insektenkunde, Ebend. ; von Neea 
ab Eaenbeek Syatema Laurinarum, I*resl Tenlamc« Plerido« 
eranhiae, Urs«. Frodr. Monogr. Ijobeliacearum n. Des*, üb. 
Balaaminen, Ebend. Erg. Bl. Nr. "20; von Meiern KeulBcb- 

R^^^^'3lt^^^iamM*Diiatodihaii^ 

Vm. Piqfiiologie «d Medieb. 

13ns. Memolrt* dt Ja Socifte mrdicale dobserta- 
tion. l uine I. Paris, ('roi lunl. ISJ7. 4!t.'i S. gr, S. u. Ta» 
helh ii. H Yr. - - Gi stllsLhaft, »ijchr hii iuit die Heraus- 

pahc ihrer Arheitm he;;iMiit, wurile 1S3J %ii« einigen Studi- 
reiiden der Mrdicin, unter l'rj.siclrntsi LaD dea Ilrn. Louis, 
egründet, u. hat den Zweck, lledhacliler (nbaervaleurs) za 
ildcn. Die hohe Meinung, »ihhi- um» liislur von iirtu 
Louis al* Diagnosten hatte, wird durch die ArliLil niicr viel- 
melir Werte in dem obigen Il.indr viillL.irunii ri ^erei lill'i rlii;t. 
Er enthalt: 1. De 1 exauten dea malailie.« et de la ri rlierclis 
des laita ei'nerauz, psr U. Louis. — i. Essai sur qneli|ues 
poiota de Tbistoire de la cataracte , par }I. Th. Mauuoir, ne- 
veu. — 3. Recherchcs snr Temphyseme des pewaons, par 
JH. Lonia. — 4. Reclierches snr ie eocor et le ayattme ar> 
terlei chtt HbaaMWi par M, BigOt • ft, Mfmaire analjti^ 
aar ToreUle UennorrhagiqDP, psr V. Hare dTspine. (A. hl) 

IJ'jtO. Archiv fiir .■titoldinif , P/ty xiolo!(it U. fPMSM» 
tchuftl. .Veäicin, hcniusg. »un Dr. J. lliiUrr. Berlin. Eich- 
ler, gr. 8. Der Jnbrg. vun () Heften b Tldr. (s. Nr. ) - 
IS37. Is Heft enth. Vcnnisehtc Hetibarhtnngen u. B«inerkun- 
gen, von C. Krauao. — Leb. die Bichtung der Uaarc an 
mensrhlicben Kiiryier, von Dr. Esclirirlil. — Einige Beobarh- 
langen üh. d. rvi hlaf der I hirrr, yon \. \. ilerlliald. 

— \ergleich. t ritersuchung zweier Amiiiiivlliis>iv'lriti ii jiua 
vemchirdenen Perioden des Kötiuileben«, von Dr. (.'. V'iEl. — 
l eb. EacIiVtraeus, eine neae Annelidengattunz. von Dr. ilenie. 

— Ucb. die Wirkung des Schwefelsaaren Kupferoxjds aaf 
deu tblerlscheu Organismus, von C. G. Milscberlich. 

IKKJ, Kit. von Banmgarten - Cnisius, Periodologie, in: 
.'in Lil, Zig. 1S37. Nr. 46. 47; van Eberie's Physiologie der 
\.rii.iuung, Ebend. Nr. 47; von Nicolai üb. das hSuf. Er- 
."' iK inrn der Mrn.iirhenHUtlem hei Geimpncn, £bend.; TUI 
lliiUi'hi t'i AiiiKih-n f. lli'ilLunde I. 1. || UmI, HTa Ml 
Frsnque Geach. von Seuchen, Ebend. 

X. Itl a l h c m a t i k. 

l'iOi. j4iueiaulirhe Erklärungen u. yorübungm zur 
Gfometrie. \on\ir. Uehirirh Jiirnhuum, OlorUhnran dem 
Gymiiasiuu) zu Ilelinstedt. Dlit 1 Kmift rl. Iii linitcdl . I h rt- 
ciscii. ISJli. 4 Bn;;. f;r, S. \ ThJr. — l>iiM'> llilihlein lann 
\Milil mit Nul'en lii i tli-ni Ind rriihlc mn kindi rn gebraucht 
werden, ivetin gleich Kin7>lii<s ihn In i-hi n mj i\ enig Ihnen 
nU den Fnrderun^en der ^V^kxenscbalt jusjgin v^ird, z. B. 
.S, 13 «iie Kr Ll.irnrii; : der Eindruck, »»-elcii. n der Zu.Haiiiliieri- 
hang der Grenzen eines eingesdiloasrnen Bautni-s .luf unsere 
Sinne macht, hrifsl Figur. Lnd nachher: Kigunn können 
aus geraden oder kmmmen Linien geformt (sljtl von etc. 
Linien begrenst) werden: u. noch manches Andere. Zu lo- 
ben sl>cr ist, dajs der Verf. keinen dickes Band geliefert, 
sondern sich mit 56 Seiten be:;nngt hat. 

14(M. Fjffemtriäi atironomicht <li MHon» per fonil» 
1837. i'un itjtfttniiicf di nMfrroüoni t mtmurit otlr<y- 
«wnjsA«. MiUoo, lim, VHL 68 n. 104 S. gr. 8. ft Lir. 3i 
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«. — Dfif Ankauf fnth. Oii»<miioni »ullc librazinnc dell« 
luna. di Carlo Krril. — Ov<M>rTaiioni ilrlla i-nmctj Mii[ii'ria 
dal «ignor B»gu*la»tk]r fiel giorno 20 aprilr iHüi, Von Ihiiui. 
^ Owcrraiioni della comrla d'EnrkR ntü' auao 1815. ^ on 
Dem«. — Ea|iuKizionc dclle opcrazinni «rj^iite p«r assiru- 
rnri' Tdir rrrzione ili diif piratnldi di eriiiitii i Irniiini drila 
baa« trieonuiurlrica dtlla triaiigiilaiiou« in Loiiiliartlia, di 
Tnmc Virlini. — 0«s«rT«tioiii iaüluite cuU' rcliii.«t' «ol.ir<- 
iel 16 maggio 1S36. — Osacrraxioni meteorulogiclte fatu 
•IIa tpccob di Milaao nrll auao 18i4. 

1400. Ree. TOB S. Meiling Ign. Kalser'i n. K. A. Ilrii- 
nlg't Schriftvii Qb. Parall<-l<>Dtb«4irit, in: Jra. Lil. Z(g. lSvJ7. 
Nr. 57. 58; von Britahluacr Uirbcb. der AriÜiiii<tik u. Ceo- 
mriric. Lbcnd. Erz. Bl. üt. tS. U; VW finÜMMm'« TUg*> 

■omctri«, £t>«nd. Nr. 19. 

XITI. Hnt)(!eUwi«8cngchan. Gcwcrbskiindc. 

1404. Tilt MreiuHUy Mogoiiiie. («. Nr. 10!*:..) 1R37. 
Febr. cuth. Tbc oftt coinin^-prvsa of tbe Lniltnl Sutrji .Mint, 
PUkdelpkia. — Improved limber-railwajr ba»«, and aaddlc- 
taiL — £^graTi■c ncdab bj macUoerj. — H. Paulis* amoke- 
Moof Anm for liremaa. — Ralln-ay-cn^n« «iiark-aiTMlcr. — 
öa ktagiludinal tinibcn br nÜviwn. Bj Joa. Jopling. '— 
Page'a norticiiig -luacbla«. — Butcliuon'a bydraolic gaa-valve. 

1403. Journal für di* Jlt/ukunst. Ut rau.i;i von A. 
L. CrelU. (lt. .Nr. !>0.) üd. X. 4« llclt t-nUi. .liiiluLrl Itchn. 
riachrit'lit vijM drr Drililbriii le lu Frejburx in Ui r -Si Lim I/. 
— l'rakl. Aliliaiull. üb. l'aiupl>vaj;<n auf Eisiiibahiieii. V nru 
CIm v. f. .M. G. ilf Painbour. {Vu.-. vieilor»: FU. iti Lid. .VI. 
Hill 1.) — Xlr ßd. la Urft rnlL Instruclioticn für juii 
ArcliiU-rlcn xu Rfi«rn , von l'.ii-i Ib.nrd. — .NacbricLlrii Tun 
dir pnijprlirlrn Kixirnbabn z^vll»lblrn lUrliii u. FraiiLl'url a. 
d. II. \ iiiu Ilrraua^. — l rb. daa Sclzrii des Massrri'rcien 
CtiauMce-Daniinet twiadieo dar Lippetiräike u. der FcsUiog 
Wüael, aach dm HMbwaMcnUad ün Novbr. 1836. Von 
PickeL — VA, TtfcUalMM Arten tob RhtnhabMrliii nrn u, 
Fudaawnlinni. Tw Hww— . — Vwracfc« Ob. dU 

Bau. 



wraa Fauaawnlinn& 
WManiaadaikIrisMtlaf 
•triB^iMMadaaRhaUM 



V«B Baiaa; (Flaj 

XIV. tnd- und HamwwtlwdMlt Font, uml 

Jegdkunde. Vlvlizuclit. 

1406. Oelonomiteh* IVeuiglteittH u, f^triandlungen. 
(a. Nr. -279.) 1H37. Vr. i aatb. £inig«« aua der Pflantencr- 
aibmnpikunde in B«ziehune auf Acker-, Garten» n. Wald- 
Itao. Vom Prof. Ur. Fr. Scamalz. (Sclilula in >'r. 3.) — Nr. 
9. Neue Erfindung t'tue* Sit-pflugcj oder riner SlujitmaacLine 
f&r den Aabau der lllai«rruclit, aiicb Türkenweilzen od. Ku- 
kuruz cenannt, tob V. Ugazj. — Von der Nalur dr.i Bliili. 
aoiTolilin Hinaicbt dea groben Einflucarj auf dir ^.:cll/lldJt 
n. Ei(:<*n.<rlijnen der Thitre, als lur BrgTÜudum des i;8iiieD 
tbier. Kiiriit-r-., von 1(. I'i-Iri. — Nr. J. Benierkk. uli. d. S. :li.i.if- 
incbt u. l>fb;indlung der WoÜk in Uagarn, zuuJicli.st in lucr- 
ciDtiliacber llinaichu Von Cbaplovics. (Schiafa in ISV 7 l ~ 
Einige Bcmrrkk. üb. den Krapjibju. — Nr. 4. GruCüi^ Vor- 
tbeile f&r den lierrarhaftabesitzer durch dm Kübenbau mit 
dabei Terbundcncr Zuckererzrugung, Ton NeUtrall. — Da* 
L'uoirniicldii liF diT ala « nMUScblicb " ecrüluiiten LOfliingabie- 
oeniuvlat lifM LngÜnd. Tb. Natt. — Nr. 5. Landwirthacbafl- 
ll< hc JitBrnalialik. — Ree. von P. Biapink Bciträpi- zur För- 
dtsruD^ dea Wohlatandc* dea deuUchcn Laodmrtba etc. — 
Ilr. 6. Jooroaliilik d« Focat» n. Jacdwcacna. — Kaa. van 
Bitftig'a kana fiaitbr. Ib. dfe BahuSl. daa WaUaa. - Hr. 



7. (». o.) — Nr, 8. Ernte- n. llanJelabericlit an% SpaUin in 
nalnaticn. — Nr. 9. Benaerkk. zademAuIsatzc (lS36.Nr.S(^i ) üb. 
den Ludwig'aehen flüsaigen Slürki-zuiker, u. üb. die »i>h auT 
dejisen Erzeugung erfindende bnlu' Karloffd- Verwerlliuiig ; 
Ton K. Ballinr. — Nr. 10. Land^virlbscbaflL JournaUslik. — 
Ree Too MolTs laodwlrtbacbafU. Rebe. 

1407. Ree. TOD Marleli Düneerlebre, in : II.in. Lit. Ztg. 
1837. Nr. 42; ron Nebbien das Annielfungnbuch etc., Ebend.; 
von Krcifaig's Bericblig. der landtvirtbadi. ErlrasQsbrri-cliü., 
Ebend. Nr. öS; von Jiger der Hack- n. RSderwalil, Hubenv 
utn-r uns^r. Forste, deM. fnratvviMenscb. MittheU. la Umt 
r>rin< L:rii üb. DfwalJan!; dir Sti-rini-n u. Löbner'a AlML SV 

Scballucbt Je AulL, Eb'cod. Erg. BL Nr. iJ. 

XMn. AUgcmeine Journalistik. 

140S. Bull f Ii» »cUmliJlaiu, pMli par rjeodrmis 
impirialt dt* Helene*» dt Saint - Pettfttourg. Toin« IL 
St. Peterabeuif (Vor« in Lpz^), 1637. gr. 4. X{ TUr. — 
Wir baben den ersten Band dicaca BuUetJa, wdcker ]■ vor. 
Jabrc erscbienen iat, nur im Allgemeinen augcieigt; «a lat 

t'edorb vielleidit ntancbem onarer Leaer angencbm, den Ibf 
lall kennen so lernen, weabalb vrir ihn vrcuintcna Tom 3t<!ü 
Bande ab angeben wollen. — Nr. 1 eiitb. Kcmarquc* sur 
ijueliiuea tir-s riWiumcnt deeooTertea d:in.'< la mer du Snd; 
par fll. de Kruieiialero. — Ueb. zvvei Insrlirilli n in Nu bil- 
.«rbevvan; twi (Jh. ÄL Fraein. Nr. 2. Exin riencis tlcilro- 
m.iErniljqucj. V»i M. Jacubi. IIa S4rie. (Seblurs in Nr. 3^ — 
Nr. 3. Beini-rkk, üb. einiffr HyiDenobrjcIüa-Artea ; von CA. 
>I, j, r. — L i b. die Si-hvTaüJLjluiDtB ; von Dr. J. FritacJie. — 
Nr. *. iJcsi-hrb;;. einer neuen Art der Catluns Cat.ilna; TOO 
C. A. Jl< ii< r. — Ui b. die Heroen des vurgüscLiLlillicUen AI« 
lerlhuma; Ton 1. J. SdimidU — Scbrabaa daa VnL JmoU 
in Üaipal Mb dlo galtniiAa Kallas 

* * 
Hiscellcn. 

1409. ToietßlU. Am 19..FAr. 4ar DhlMr Gaai| 
Bicbner, 33 Jahr alt. - Am »4. Häl an OaAa dar Cak. 
Confrr,-nznilh «.DinatOT im O tai C — il H i ri am» Karl Etat» 
Ad«ir T. Boft.lai aS. U M IMW Kgl. Ca^ 

I^e an Elnelica dar Gah.'Radi Ritter t. lluaainaB. — Am 

■2S. 3I»i zu Berlin di r Rtn-Mündler Aii?u/it Rürker, 63 Jahr »lt. 

1410. Uffiirdfninf^tn. Dtr lilsficr. Kammersn-.rptär Dr. 
Ilansen /»tu l'rol'i-vMir dir C:iiin rj!vvl.sRi'n.schiftrn in der 
Lnivi rs. Kttl. - - l'ii Sil Ilr lini-ii llauptredacteum des iMo- 
nii.ur iilloirum is'. drin MsImt. K^I. neapolitan. Consul in 
Smvnu, Hrn. Kr:.iiresilii, mit !»UiK)0 törk, Piastern (ca. 6000 
Thfr Preafs.) führt. Gehaila n. einer grofBeii Wohnnng In 
Conataniinopel verliebea worden. — Der biaber, Bibliolbe» 
kar B. Privatdorrnt in Ilridelberg Dr. Anton Miliar aBM 
Prot der Ufatbeuialik in ZSrick — Der SeminafDifadar 
üotbe in Wütenbec; lam Pk«L dar ijitenMt, Tkaäjarfa, VaU 
v i raitlla- Prediger u. Dlrrctnr dra aaa la arriebtend« Pre> 
diirr-Seruin.ir» in Heide llirf.:. 

lill. Prrhnuf^abe dt-r nLonoHiiarben Gesellsrluil^ im 
K iniii i irli S.ii!h.<eii in DiTudm : „ Denlsi lirifl auf Si liuliart 
von kl. cleld. " Termin: Ende April 1K3!1. l'rei» lüü Tblf. 
Vgl. Allgein. Anz. d. DeuUcben 1837. Nr lv»'.>. 

1413. ^uelloiuK. Am 17. Juli zu Heidelberg eine aoa* 
grvrlhlU! Bibliothek (Benecke'g, des Verf. dea SyataiM d« 
Aaaekaranz etc.). Katalog bei Bacbb. K. Winter. 

1413. Ütr nordamerUmmMAt Urnktkonntt. ^Vir W 
bca aalMB BwaiBtal (Td. Jahig. tSMh Hr. 3333 n. 333S) &ttt 
den Vaf£ dar T ^ a a al l a BH a ch aa WiimAl iitB, des Vir«; etc; 
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fcwMlC^ «. ««Uni Mier «in« Not'ic nicLt OlMr;cdirn. wtVIie 
llwr iamähta die AaCicrord. iWil. aitr AHsem. 1S37. 
th. 947 n. 1248 mittlwiit Da« VaUrirUnJ )tae» Autaw Ut 
nardamcrika . wohin • r ]eM . u*« IiJ>-bi er axthrere J«lirr 
in Zürich gekU kat, xnrücidtithrt. S/iiw «.hrifUlrlWri- 
scke Laoflulin in Dimtoclilanil brgsna er ISiT mit dim 
Wcfke: «IHe Vt-reiniplen SUalrri v«n >nril;uii> i Vla . nacli 
'fhnn IMjfiliscli«. rrligjöM«'» u. »esi-lUtliiiril;! Iii u ^ i rliiilliiLs- 
arn lH>traclil«t. Jlil e'lifr KcUr Jurih J.ii 
Sidmi«. Bflrjer der V. Sl. v. N. A. Slutli;. - . 
g. Indt ssrn wird durch diese Angabe drs „Lnbta 
nitht MTiailictt, den IMmk ilt tar aiic ~ 
Beieichnung. 

1414. Gvtenherg't Denlmai. Ab wir in %r. 1251 
Ut lltÄrift d«^MKU)«n niUlicUU«. wir um darin das Wort 
Mfab niel» vrriiiandlirli, u. %inr vi-rniullit n jvUt, da£i es «o- 
Im fceifceii «nll. I>urclj aud. r«- Zi Usrliria«« nind wir K idir 
f/L4A xur BericiitiguDg d*s ürnclfrliU-rH gL-koinuirii . fudciu 
dk, tfddba dk fimlrift milietluUt, die» mit jener LcMrl 



\\ rstl 11, \ Oll C. 

U. Till,.. C"!l:i.'; 
.LnbtdauoU'a" 



VoUatändige Bibtiograpliiie der ueucsteu 
lÄerattir. 

1419. I. MUMtii. Wmmn i Tacad. dra scl«;iw*-» 

•te . rar U Miab clif4liainc rt I karuiouin du (>st«ni^ du 
monde. ?w J. V*ll4fc P»tk. 5 Bos. P- 8- „ , , , 

1416. TUwr/lMTfr t. Bocatikr. Usl. Haoüliiu li tU v 
KiMkr foOc«. ft»AaK Ir Tbl. U Hft Uall.-. licbh. d. W.i- 
Muh. KT. 4. -1 Tlilr. — Drrs., de» Krdd». ii ScIiatzkiislU ins 
Ir u. ft-Tbril in «in» t^hrjchl. 2«- Aull Iv Lu f. Kliriid. pr, 
8> 4 TÜr. — CoiM-ordantiai- liUrnnim Tel. li'.*tiim. sacrortun 
licbrairar rl rliald^i. am t .1. Fänti«. Serl. L Lfap. TaucU 
n\lT IiiiP. i; Tlilr. — Erliiilfrun?.'n z. d. L^lliol. IJild. r 
l.iljil. lr Li.r. h\nz.. D«iuii2.^rliier. 1. [ Tlilr. — di r 

JIi iim Ii. dir kirrlM' II. d.is lii-nn<'»i>< Iii 
Crniidrlianikl.T. .Ni-iMii-. Ui'iiiiiii:is. -ir. i*. 1 li lr. — 
dii-r d. r Gi-w-lUriult zur \ irlirril uiiu d. s fjliniln'ii- 
den UVIlrii. ISiT. k.-.!n. i><i->I..iit-.S.l.;i.:li.i- i-r S. 
— LamWlirrilior. IVIlti"ii üii. dir IWUiirm ili r ^usllu 
Stpittu. Li>7^.. Fr,l' - i:i >>■ ! TlUr. — Lju 
PjuIu' l..«-hrf von li' » !<l/l'-ii Dinii'ii, 
»rill Iii'-' I5i Jini< iilnir-j . \V:isiL( . ir. K 
lut MjrÜ. NVi.u. i1l.. li. lii Ui, Ii. ; Tl.lr. - SalTriireul.'r. 
Prtdi;l« n auf .Iii Smi:.- u. F.'.'-Il;.^'.' di h Lilbol. Kirdir-njiih- 
res. •iTl.lt. ^^ <.iTz\u.. Si.ilii l. ^r. 8. Tlilr. — Salvador, GmcL. 
dor tai>-- iM 1" Ti IlivliriitiiiiK n u. d»-.s jüdiscLra VoDcM. Aui d. 
Fian/, Jr J..I. H;.mLs:.. Ili.iriuaim u. C. Sr. 8. 8 Tlilr, 
Scimi iili r. Ii. trarlill. (ib. d. LcideMgMcbknte Jr»U. 
von Z;iiiii< r. ? A. Prag, Umm« SAne. gr. Ii 
fi«, iii 



ner. Gi-wlj. dits kloatna n. Sliftr-^ fV'nWsa»rf*n. narfc (foA- 
Im brarl». Nüriibt,. iUr|cel u. W . zr. s. 1 ', 1 lilr. — Grold«, 
(inurh. d. Sudl Li-ijuis. von d^r :iiu>ti-n Iiis jul die bmicsUi 
Zfit. le I.ii l. mit 1 Aiihi. Iil. h. I.|>r-.. I''il> :. zr. H. J Tbl«. 

— H. ljcr. (jfsrh. J. <iri*i*Jii rii>|:l Ii. llrsh«-ii. OlTi-iiburb, Wil l»- 
tpfKliiiiixi r. |:r. ö. ; 'l'hlr. — Iii» L . (n rii«rt od. Pap«! Sv U 
»rstir II. 11. «citi JjbrkuniliTt. W iiii, Hnl. er. .S. Tljr, 

— iliilucliubi : . «ii Hi'li. (l. r rln iinl. llr-rrsi liiiil. de* .lürlUc^ 
il.*r Ivalt u. Am iurliümaur^ Lirliliiuu. !Nürnb:.. ^ 
W. pr. 8. ] Tlilr. — Jahn, dir kircb« »n OüUiiiU. WaoW 
rii . Lpri^., Hi^'lum. S- i Tlilr. — Jlrjunirrn aum Mprr odrr 
rj;( liii( b Hn«« deutsrlx-n Sludrntrn in frani. DiensO-n, VoB 
ll. iuunn H. Bi-rii, Fierhrr u. C. l Tllr. — dlillUiluiy 
Ki'ii aii.s diin rjrbifir liiator. anliipiar. Forscbungn vAli Fft^ 
stfiiL-iua. T!L 3. Nordbnusen, Füriti«nann. er. b. 1 TUr. 

. . Mürner, käme EnSlihws im lingnagt ibr I. i. MO n 
n<>rebN ertuklcB Wahl & Ptbun l>irato Cww i^tKrm^ 
prlnten roD 8di«r«ica. Bcrih, Milder. 8: l Tllr. — Pfdl- 
acbwidt, Abrib der alUn' GMiUdhte. Lpi«., lUcIam. gr. 9. 
l Thlr. — Itichter, 114'IinM nr Kuiide Pnufat iui. (Xmw 
Fnlp'.) tr Bd. Küni;«bers. (Fcit im Lr.i|;.) er. l\ TWr. — 
Uiiillurl's, Staalsrallic n. 1!ini»l«rrs, L«']irn.''jLi'if». lUnius-rg, 
>u II«lisrluilirr. jllit Bildn. Kilnibj:., Ilii-jcd u. W. j:r. IL 
Tlilr. — Scliiimaiin \. Mann.srjy:. (j<s. It. lUs LiWn... «fll. 
iIi* büi'lnv. Il.-rrii .'\ii!;uKtIn Uruhrr, F-r/iiiM li'iU \»ii Salibucg 



.M.i>r. S. 1 Tlilr, — N 1 rri itliiiir* lU-r 
di R k. k. Anlikra-Kahini-Is in Wim. 
4. * Tkir. — kobentem, Grandrib 



Ss Sil in Ii:irll M ini III 
.l^ilirlir. 
in li.'i 
r T1.II-. 
Imii 

de* AposU-ls 
bislor. u. rxi;;il, bi- 
I hlr. •— l>rr Mo- 



Ilrrau»- 

. Tlilr, 

— Siiic fi«. «ib. <i< isllitIien-Vi-rrfBe. Sht Ckli«ditea. Offnib-irb. 
W.icbursbüusur. er. 8. i»-; lilr.— Slefii, CimiMüii»o«L«.^b f.u- 
WiJirb. ii u. Frifdrn des Uerzrm Sucb^ndc, nebsi e. IkiU- 
„rs CiirUrukcJlrdltr.gr.S. JTWr.;Veliiip. iTbIr.-I Ibrichi. 
G.M liirbUi der Rerormaüoii in Frcibi-n;. L)./:.. Rrrbni. ?r. 
8 ' Tlilr. — Wlm-r. comparalivi- H^irsd lluui; drs LibrlM-- 
BiC& «ter verwbied. rhrisU. kircbrnnarüicien. 3e Aull. i*lli 
Üdk Lpag.. Krclaui. sr. 4. -2', Thlr. — ZlMseminn, daa 
J^ ^rm J«u in Pn-disirn. Ic .^btb. J.nrn vor atwem SHrnll 
Anlbeten. Dann«!.«!!. Di.lil. S. j\ Tlilr. — Jcnltyn oti tb< 
i iilon <>r tbr ll.dv Spiril snd lli.' ( bun Ii in llic Conversion 
„1 Ib. World. l.oildJMi. gr. s. 8 .sb. — U..dd «ilheLir< 

aiid ^H.i;>lrN of St. lVI.<r. KUnd, S. H)', sli. 

I il7. III, GesrhUhtf. Wzwt von ISJO bis mb r 

Crsi'b. AfT fr-inzös, llcsit^iinsrn in iSnrd - Abifc.T. \\ i.-n . in- 
rold .T S * Tblr — Arl;iiiil. (n-nb. d«s l'n|>iU«s l'insMl. 

kni. Frau». Ir Bd. Wien, Mech. C. B. ». i Thlr. - Breu- 



ilL-. Mil Bildn. S-il/bi: 
rbiiwa. n. ^apall. .^üu/t ii 
Wi«B. Bi'ck. M'liniail gr. 
ib-r (».'orli. d.>r dnilarbi 
\oirl. ^r. a i; Tblr. 

1418. IV. PhiUtlogie. l.f. mnnuniml d'Enlmlid« s .biiM 
\f Crraiiiimip intmpur. LfMn: ii M. ]>• iiibmel i.taVf |Kir 
L. l!«vi. Albrn. S. — AnaIrrUi ;;r:iiiiiii;iiii ;i. iii.ixiiii.iin ]iiirl.iu 
aiHTiliil-i. t-t\. ;ib Kirli.'nfcld et Kii.l H Ii. r l'. il, II. W li'ii, 
Bm-K. ». 1 riilr. — Kiilio|<ii lir.'.. Ii.- , iinin.. itiil lii-!,.r. «. 
jener. Anuirrkk. r\f. von C. liimisiiorn. Lji/l'. . <>i lii' 
i-hriibiirh. S. Tlilr. — J.icnbi. fr.inr. .Svnl n im Minr". 
l'r.iiiLf. a. O. . llnfTiuann. j:r. h. Tblr. — jM.'ljunm m-. ■-'» 
llclf: Allialic. tni^rdi.' par Itai'inc Mit jn-.iinm.it. Hrsrlii vnn 
(.. Khlslini:. Iba. iNriblins. srr. H. j-; Tblr. — W»U«»»«i.N 
ii Iii' l'.ivtiir.- II. Ii.<ni.ib> cd F.rKilia. Draiupi». Krarb. T<in FHib- 
;iiil. CarUrul«. Mrili.T. sir. 8. J Tblr. — MoIüt«'. I« SiriUm, 
Comedie. Ucraiwzi :. van G. kii-rnlini;, I Im 
Thlr. — \ivt Umog »on Oriiiaiitl. ScIi 
IIIS Franx. bearb. von G. kiiTslinc. LIui. NlibUnc. t$. \ 'I1dr. 
— Kubana, Leitradca t d. cMteo Lnterridit ia 4L Aasrnncba 
u. Grammuiik drs EngUiflica. 3« Ailfl. Ifig« Dftifflmg. 8. 

Tblr. — Latein.. drutadie« II. ocutsch-lul. ToidwiiiirlHrtc»» 
inirb. -i TMe. te AmH. iftg., AmIm, 1«, ( tkik — TWich, 
AnfangsgrOndb-d«- IrMiS. SfiuA». FrMiH a, O., HvITIiMMi, 
gr. 8. I Thlr. — Voltaire, la Henriadr. Hit grawnint. 
■nriU. v. •. Wftrtrrbiich« von Harb«'. *2e Aalt. Lpr:., & 
Flpineber. pr. M. { Thlr. — Zi-rlll. Knnat in 2 .*l.»n;il«-n 
Itsek ta Icnien. 8r Tbl.; Knsliarh«-)! L«>M>liiii'b T»n .\o«s«lt, 
(irätx. (Ma^. f. Jndiial. in Lp/.^.) sr. S. 1 ' Tblr. — Apjten- 
dic«! am Ictlr».« dun snlii|ni>irf ii nn .irli'^d- sur 1 i'in]il.»t de 
la p^Dtnrr bi«(Ar, nilirule «Ir. l'ar j1|. iMronnr. t*;iri»i. 
BflS. pr. K. — l.'Eneidf. Irad. rn vcr» (i-ir Darlbi-Imiy. T. III. 



Im. nttbliNic. p. 



. _ . . . . ii.ir 

(Cli. IX.) Paris, gr. 8. -2! Fr. (Hil. ?. i«l jWzl v.dUÜiidis.) 

14tS. \. Jttritpriutfnz. t'l.iii.*. For-sflMtncra. Krtahrwn- 
pm u. llrcfar.sflilU lur Pliiloanplii« drs iU.-lil'i ii. H.-r Itrchla- 
pflege. FranLf. a, W.. AadrrK. gr. ? I blr. — yUM. Ober 
den Zwftk d.T SlralV. Ib'iiirlbg. . tirfMi*. sr. H, ^ Tblf. — 
Zi'if<chrift f. v-TUrliind. Unbl. hcrauit,'!".'. Tum Biniiirl»-« 
\dMiliil.»ti - \ <'r<in. Ir J.ibr.'. IS.3T. B. in . I'iubcr n < o. ur. 
S. l riilr. — W i.-dcnlVltl , nli. «Iii- KIn Tli. iidirii nntiT id'H 
F.vau;^li»t«"ln'n. Kin lUitra'^ 7iir Ki loriinilinn Il<■^ jir>''i '-l;.iit. 
KluTfchU. i.pig., Tnariniilr. gr. S. , IMr, — .H. r'jli iiii » 
Uvtliac« of tbe Law. London. Ii. 10 sl). — Tiild s nrw 
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VtecGre of Kitip"« Bmtb, tic. EbrniL gr. 8. 30 — Coote 
«Ii Biirlgagc. ind rSt Elirnü. gr. 6. » kIi. 

142U. VI. Stoait- u. Vamtr»lieUieiuchofien. T.Fulda, 
SL. dir Wirluii;; TtTscIiU^eiM'a Arlrn v<in Slnirm »uf 
üe MoraliUit. ti«-kTr>u(e VrcixKL-lirirt. Stuttx , JleUler. gr. S. 
J Tblr. — Sclnvip|ifl , Ccorg Frrv oder lleMpiel , wie viiJ 
Coles ein vt'ntlüiidiser 91aun in Viiu-r Gemeinde zu slif- 
t«i vtnnag. (Mil Ii SteinUr.) Prag. Iluas« SüLne. gr. 8. 
TUr. — JLielimauu, d. J., Qi». die folmu dca BiiaUnMidw i. 
gcUUgctt UelräiiU. Gdcr. Pnuacbr. Dern, Fiadcr Cow 

S. & i Tyr. — VmmAummUa den Unryn mr Is liii« d* 
I«. pu n. ia Cvmuäm.) Ywm. \ Uug. in 32. — tte k 
VleOk Enrope, des raii d im peunlc« 4b jmtra F«r 
1« gCa. Donnaffien. Pari*, gr. 8. 7 Fr. 

•' 1421. Vn. Natantiisteittehaften. Buliln, die T»g- u. 
AbendscbniPtlrrlinpf. ;Ur u. 4i! LiVC. Lnzs., Visilifi- u. Fuchs. 
4. 1 Tlilr. — Kisriilulir. 1'iili i j.ui Ii. iili. »1. EiulluFs il. Win 
•Ii s aul (Ti ll Ti;iriniu lersl.inil , ilic rfiiiixTiilur f(«'. lli-iili-lliZ. 
l«ri)f»s. 8. !^ Ililr. J,ri:Ma.irjii , » urdiTüid iidrr Cursuit dir 
£l][|ii'riin<-iUal{iliv''>l^' KraiiLI. a. ()., IIkITiii.iiiii. S. ' Tlilr. — 
l)t«s. Gnindrilji der Zixiiu^ie. L;iii(l>ljri:; j. il. A\ ., AVIIehm ii 
pr. 8. -J Tlilr. — Endlirlicr, gfiuT.i jil.iiil^iriini MTiiiulum nr 
diue« oatunili-s disjiusila. Nu. II. Wirci. IJicL. ;;r. ■\. 1 TM 
— Frrjer, neui-rr JJcilr. i. Srbinrtt<'rliugskuii<1i'. J7s Hi ll 
Mit b iliuiu. KpFru. Augsltg., kuUninnri. 4. Tlili-. — d 
liügi-I, cnumcratio planlaruiu, quas in Nova Iluilandia colli 
git. I. Wies, Bcdr. Lex b. 1 Tkir. — nusm-r. plant 
mm VAHculariuui »i-nira eonimipif «■liar.iLlcrcs et arttiiilairs 
Fasr. II. Ij|>z:;., Weidmann, gr. Fiil. 1 Tlilr. — Nauiiiaiin, 
Kalurgescii. der Tügid DcuUckUiMiB. 9r Tld. U Uli. Mit 5 



Wefto m . «oirniAl I. OHnirti-iiuiie, t raiHiiuimncr- u. Ku»- 
iiÄli. XM. i. Lj»Ri;.. £a:;(4niain. gr. 8. \\ ITilr. — So- 
ria, nr.ibt. IMi^noKiit: reneii Kiadvrkrankk. Bertio, 
iwaW. er. 9. TUlr. — Wdiwr, SradiiclMr. an Dr. Vix 



tr \ ugi! 

III. KplUf. L|iZK., E. Fleiaeher. Im. 8. 'l\ Tldr. — 
ti-iil.'iuM-n P(i-ndusranlnae« aea |;cam Filicacfanim. Prat;. 
Haast' S. er. 8. % Tldr. — Sdnull, dlueri. inau^ sdoIo; 
de P»rlanlila fiHUMe Pnq;cii*is, cum uttoHbii davigeri. Ebeiu 
6. [ TKIr. Cnf SterulMrrg, Unuiw« «. G«mi. d. bCflm. 
BwiweriM^ Ir Bd. EIwmL fir. ä. 4 Ulr. — Sturm, Deutsch 
\mS» fanna. Ve Ab^. Inmlklcii. 11» Jlddtn. Kir«>r. tHit 16 
ITI. Kpfra, NürnLg, (Ljag., Hlnriclis.) 8. 'l\ llir. — Tem 
ScIilQssel zur ßotanik, nach Linn«"» System in Kinasen 
Ordnun^rn. n.iltiuiorr-, Ni In td u. Ci>. i.v. 12. \ Tldr. 
Scliniitlt. botan. Wi".;\vi'isir. Sli llin. .NiniLli. gr. 8. ' Tlilr 
— Calahinui" di'S co|i'n|>(ÖM s ilr la collecliou de 31. Ic comli 
l^«'j«'au. äi- i'ilil., rc\u<- ilr. öc livr. Paris, sr. S. l! Fr. — 
PriHiii'uadi s au .lariliii di .s plaiiles, ei>ni|ir('iiaiit h< ilr.vi t ijilii>tt 
Iii. ili' la liK iKiurrii' i-tc. I'ar L. Rimi.ssimu «'t C'TJHi - Leun» 
niiT. T':cris. 1^. Mi; l'Iaii II 4 Kpf. J Fr. — UccJicrchc» «ur 
les rtwii'iiictKs l'iK^sili-s. Par (». ("iiviir. 4e cdil. T. AI. Paria, 
gr. 8. : • Fr. 

Wi'l. VIII. PhyxiolagtK u. iVediein. d'Annieric. das 
Sci'h.id KU Scheveningen in ilnlland. ni-bat e. Abiidlg. üh. dir 
WirLung di-r Scrbädcr rdtcrLaupi. CIcvi", Char. 8. 1 Thlr. — 
Bermils. Ildbrb. d. prAt .4n!nei\viH«i'n»rb. 2e Aufl. von AI- 
\x-ra. 4r I5d. ( Aculc Exaiilhcinr, niilllere Krantbcitcn.) Der- 
Ii«. Tli. r.ii^liii. gr. 8. Ij Thlr. — Dcrreji, .Viial<iuiii' der iiii- 
lo-wckuniscbeu Gebilde des nieiiccbl. kürpen. LieL VIL VIII. 
Wien, Gerold, er. Fd. 5', Tlitr. — Calbea, medfc Sclirift- 
Meller-Lexlkon der jeUl lebrndm Arrzte etc. SSrBd. Kopcn» 
kgcii. (BcMkm «. L. in Lpzs.) 8. 2' TUr. ~ Dferbach, 
Mt BMMlra Cnldwlnii^ in der natrru medica. Ausg. 
Irfid. HcIdcUHifig, Grocu. gr. 8. 3 Tiilr. — GedlLr, Anh it. 
nr KniilenWiirtiine. BrrKn, RirKhmId. S. ' Tlilr. — Ge- 
lujnTbellMtritaiii;. Nipue Folge. Heran»:»-!;, u. rrdij;. von l>r. 
Heer. rS3T. >Viin. (i.rnld. :r. S. 4 Tlilr. — Glii;:i». die In- 
/Tiicnia ml. (»rippe. (j< kr. Pri i.sjtclir. Minden, EPhniann. gr. 8. 
1 TMr. — llijiporr.ilrs AV'i'rie. \. d. Grierb. voü Grimm U. 
Lilii iili.iin. 1. I t«l<'iaii, Praiisnftz. er. 8. * Tblr. — v. Me«- 
ler. S.iuiiiiliiiiL' xn>rr1>'x. Ahhaiiiltiinuen üb. Kliiderkraiikli. b<i 
Uddin. Pris, Ila-Jir S. gr. 8. i Tblr — Keicbel, Udbcb. d. 

■ledi«. Omdt. im^äkOä, BMamt, SduU i. C«. «.ij TU^ 



— T. SouuihI f. Geburtkliiiire, FraiHinifnincr- u. Kia- 

derkranidi. 
bemlieia 
Hirsrhwali 

üb. .Milzbrarifl. Lp«:«f.. U.-clani. irr. 8. J Tblr. — W..lf, 18 
'Hiesen f. FrL-unde o. Frinile d«<r itomiMipatfaik, EIjuhI ur. 8. 

Tlilr. — ZdUckr. f. d. Beurtbeiluu«; u. iieiinag d. kraak» 
biiHen SeeiennMaie. Urranag. von Jarobi u. Naaae:. la lUt, 
Jl«rim, SduMT. gr.t. TMr. — Dm mümu tm BMlectmi. 
Pir Ck. lacquii. ?ii)m^ gr. 8w i fc. — MenMifc« fom 

jMtlMänv et plmiriai^Mt dM.MrfpuB 

«t (Im rMtm. Par HTIL VatrwclieC^ pba n 
atfm de SKI nl. Park. er. 8. 34 Fr. — TtiiU diupMMlfa 
rt de •i^^ioioipe. Par P. A. Piornr. T. O. Pari«, gr. 8. 7 Fr. 
— Traitc pral.^ des Acnmclienienf. Par F. J. Moreao. AtUa 
dr pl.mches »■xi-ciitt^fs d apre* natnre pnr EiiiUe Beait. lere 
livT. Paris. •! u. 4 pl. Fol. 4 Fr. 

14'23. IX. <jfn^rapfiie. Uti'lier. IIandr.l-''j;roe:r.ip1iie, Sc 
II. ;•(■ Lli f. \\ im, (irrnid. ST. l Tldr. — l>i;r Fieliidf in 
S.il/Imi-.-. Ni-iHNler u. vnlUt. \VV::>T. i. iL St. Salzburg ii. 
iliLcri \ imiij;i n. S.'^lib-.. .M.ivr. ^r. 12. {- Thlr. — Führer 
iliiri li llaiiiliiiri; u. Ml'ui.c ii. ib ri ii L iii;<t;<-nden. '2r .\ull. 
(Diiili-h II. l'r;.i.7. t llaiiib;., .Si'luil)ir(li u. \. 10. \ Tblr. — 
K. V. Kainiier. der /.uz der I^raelile^ aus Ae-Q'plen nach C»- 
na.-in. Bril. z. d. Aerl. Palästina. Mit 1 Karte. Ll>zg.. Brodh 
haus., ^r. 8. \ Thlr. — Exi-urniuit «n Crimee et aar Im cAtca 
du Caur.-iKe, nu moia dr iaillet 1836. Par H. de Satnt-Saa- 



\'enr, coiisul de Franoe. Paria. h\ B«M^ gr. 8. — ImpreanoM 
de vnya-e, Par Alex. I>unia8. T. III. iV; Ihlis. gr. 8. 15 F^. 
— V«)a^e du .Marechal Due de ttagaar, en Hongrie, eo 
Trans>l\auic, daii.s la Ruaale meridionaltr, cn Crimer, et aw 
les bo'rd» de la «MT d'Aspfl^' > C w t a nt inople, 4anR quelque» 
partir.i de rAtic-MiiKare, ea %yn». m Paleatine et cn Egjpt«. 
T. I II. Paria, gr. 8. 16 Fr. #i wodoi Mdi S fi£. 
scheinen.) — Thrac VoTagec in ib« Bbck 8n to dw CvMt 
nf Cin-aasia, etc. fij tbe Chcv. Taitbout de Karigny. Loa» 
don. 8. 10 J sb. — Murniy a Samacr in tbe PjreuMS, Snd 
I dit. "2 > ol. Ebend. er, 8. 'J4 «h. 

1424. XI. Knrtittrisgrntchnften. Auilösang dea vricb- 
lijen Problems, die Percussionaacblijsner auch in dir .\niiie 
eiiiziifTihren. Wien, J.Vrold. gr. 8. Tblr. — v. IJismark, 
die kr(uii;l. Pivui'is. Keilerei nuter Friedrich d. Grofaen oder 
General v. ScAdlitz. C'irlsnihe, Cren/bauev. gr. 12. 1' Tblr. 

Ml v( r. Ili scbri ib. e. neuen EutferuuniismejMrers z. AnWen- 
iluiig beiui .Vufnchiuen u. Kei'r.'imsriren. lierlin, Mittler, gr. 
S. \ Thlr. — Seidlcr. Leitf. r. s\sli iuat. Ili arbi-il uns; des Cam- 
pagn**- u. Gebrauehspferdes. M. 50 Abbild. Ebeud.gr. 8. "2 Tblr. 

1425. .\II. Pädugog;ik. Adam. Samiidaag naeÜiodisoh 
geordneter Materialien zu zweeiuiiifftisen L«bun:en in der 
denldchen Recht-sclin ibnn». Epzg,, Hi rfaiu. 8. { Tblr. — üau- 
riejel. Ein u. ein halbe« Tausend Aulüabeti zum Hecbnen a. 
d. Talel. III. 1. Ebend. 8. \ Tblr. — Fiedler, bibl. Historien- 
buch f. V olkaach ulert. Lpzg., DSrr. 8. { Tldr. — Gokel, An- 
leiU z. dratschen Aufii. f. Gi-werb- n. Bürgeracb. A. Aalkr. 
d. JUabtcitanM Iwarb. CarUmkc, Müller, gr. 8. \ Tblr. — 
L«lmIlMr o. Wcndl, Mmeuni C d. Jusend. Ir Jahrg. 4» — üa 
Heft. iRt Abbild. Lp^ DOrffUng. gr J, TUik ^ lludl. , 
Gedlditaliilibmrai s. fliTraclvng relig. Galttk i. d. swrlMi 
Herzen der Kinder. "Silzlig., Hayr. 13. ^ TUr. — Otto, pl- 
dagog. ZeiHienlebre. Erfurt. Müller. 8. l| Thlr. — SdiborK. 
Pr»in!enbibliolh. Inßdrhn.: K Er/iihl. f. d. blähende Jugend, 
rou J. B. W. ber. Salzbs.. Mayr. 14. J Tldr. — Sanuulung 
»ilil. Spriirhe f. Kind«-r «er nntern Scbulklaiwen. Köui!p*bg. 
(Fort in Lpz».) 8. Tblr. — Steninder. Kleiii. iil«r-Gesanj;lelire 

f. Stadl- u. I.atid.srbulen ele. Carlsinibe. Miilier. c|u. 4. Ii 
Tldr. — l^eiw. 50 neue Ürhal • J^ii-der. I-Jirud. sr. (pi. 4. ' 
Thlr. — Sirni, X.^ehrirht \i>a dem ßesichen d. Grolsln n. 
erang. Scbullebreraeiuinara in Caiiirukr, nebst 4 Prülunga- 
CMbrabc, Ous. gr. 8. 1 Tblr. — Vogd - - 
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Gvmoar. «tc. Ir m fcdto. TL BpUo. 8. t TUr. 



^ — D*' 

Fr. - Cenlwl Swi^ «f Edaettiao. tai pnklicaüon. Lon- 
*'"*li»5?*Ät emtrMautdi. Aww« an» dem t^cl'n« 

gr. 8. 8 Fr. — VueiniK. Rniuik Ptf Aii4r« Ddrico. 3 VoL 
ParU. t& fr. — iHacIcBcy <■ PictaKS of Mvato LUei 3rd m- 
rie«. 



9 Suhlst Aachen, Knhncnjf^r. S. | Thlr. — SoDTeattra Schril- 
tcn. 3r u. 4r Tbl. Kcicli u. arm. Koman. IV. d. Franz. voa 
J. Sdtoppe. Allod, ll^iiuiut'rii Ii. 8. '1\ Tblr. — TMcbeodorlf, 
>VaodcruDg u. Ufiiuktiir. Lint Dichtung. StHtin, MicoUi. ». 

Tlilr. — La CJiutt; ilcs Fcuillca. Par Alpb 
l'ariK. er. B. 15 Fr. — Gturge Sand. Par le cuiutr Tkiubald 
Walan. Pari«, gr. 8. i Fr. — ^iancj, la Lorraioe rt 
Duo». CbanU acculiiirc«, suivis de notes biMur, Par MUr. V. 

jpurLie. rs.iricr;y. lij üo;;. gr. b. — 




in- 
l'aris. 

7lbi 



T^SpIct, €nndr. der t4se£n. Chemie. Wie«, Ger. 
«'•nSr. — iMtrucÜM ponr EM. I« fabrican« M surr, 
rar r«nploi d« konldooitlrc. Par M. Pellet.nn 
T. 8. — Branlan» Compendium of Mtcliimai 
bonäon. 13, v&i Kpfr. 5 «b. . i j r 

1497 XIY. LoHdmirthtchaft. BoUd. ArcLiv d<r Oar- 
UmbauRMelUch. dt« Oaterr. KaiaersUala. Herau*g. von r. Uih 
«l.NAWii-n. Ikdt.gr. i. trri'Ir.-torf btrj: h. muu^*.• f. 
KwaUaleors, bftr. die k.ill. l>,,>ülUÜon. Magdeb?., M.>/urrlii. 

ru verl'erli'.^in. EIj' IhI. S. \ I 



r. — UcsÄ. 

Ii i - EsMie. so wie auch 
. ^ ■■ t '1*1 i._ 



zii.'u;i< r> it'n Elx nd. pr. 8. \ ITllr. 
OliStbauiuiucht, diT behandls. de« 



ijuir. lU. 

1 ; Tiiir-lMQU«»,"Äw7oÜ-|^ 
tl., p\ni\. uiugearb. U. 



rem. tob 



•Jiope 
wem ^«Bz o 

■roinat. £M>i;;i' :illi'r Art 

Weinnlociiit, de» Ttrbess. \V irae nbanrs u. dea Tabackabau», 
Mindrn, Efemnnri. 8. \. Ttilr. - Lia.ich. der Seidenbau in 

Itriliumi. i'i 'j:. Haast b. 

Blind. Jluiiiil.-sirlii'T. t"' A.._., ^ . - „ , 
y Ueider. Franlf. a. .M., Fr. >Vilm«ne. gr. j Tblr. — 
KsUI, prakl. AnLitung zur POege, Zlicki B. V«r«dlan|der 
Schaff, zur Silial». l.iir a. WiKht. MSm^ Lcwcnt 8. 1 Thlr 
_ Rrtka , di« FlerdtwiMWMfcBlk in Anai j«M«0 l^munge. 
Populär dar|~t. Ir Tbl Prag, flaiiae S. gr 8. T^-.T 
«/ebner «.Im Thum, EacjdoDldic der Plerde- u. Kindyieh- 
HeiUnioda U. 4. ft. ■. UL I. »an, »iacber u. Co. er. 8. 1. 
Thlr. — Wtfaniib, ib. «He BereituiigMrt des iCucLera aua 
Runkeiiibw. wAke Hr. Dr. Zier uaMlMaAmu^mii»- 
SegebcB «. wAma bat Pr«g. Uaaac S. ft 8. A tOr. - 
Aifil. a^br. t Lrad- n. lüwwirlbML. Uerauageg. von v. 
£%«•. a 1. D..«ltallt, IMdü. gr. 8 I Tlür. - Ziegler. 
AnkBe. nr Saat, PHrgc u. Pflauunc der MaBibeerbSume u. 
IM Vobbrea bei der Seidenzucht. (Lpxg., Fort.) 8. * Tbl_ 

L« Guide do Maenaniw. 3e idit., aoeiu. d'on Trailc d 

b moM^ardine. etc. Par Ch. Fraiaabel. Valence. 17J Bog. gr 
8. — Forbf«'a horticullural Tour ÜiroBsb Germaoy, Bclgiuai, 
de London. 8. 5; all. , i u- 

1428. XV. Srhöiie Literolur. r. AlTenaleben, biogr. 
Taacbenbuch drulsihfr naliiuiiktiiistliT u. KünaUerinncn. -/i- 
Jabrf. 1837. JIll äS Bildn. Li./.-., Mjs. f. Iiid. 16. IJ Tlilr. — 
CbezY. die .yur1in»»ö;.;el. flililir au« dem Uten Jalirli. nul 
Arabrakeii a. u"». Carlsrube. Creuibauer. b. Ij 'llilr. — 

ChriMen, Diana. \\ . lirheit u. Dichtung. 3 Thif. Hamb«., Hoff- 
mann 0. C. 8. il iblr. — llalm, Crweldi». Ur»m. Grdicbl. 
Wien, Gerold. S. 1 Thlr. — llanke|, der Brief. Minna. Der 
Barmhenice. 3 Erzähl, i.lej» 
— Eine Heiratli iu dtr groli 
Böhm. 3 Thle. \Vien. Grndd. pr. 13. 1 



ES. «MIIWB« «k tm mm WvruiUUVi ■ MW( DT 

•l VoL EbtmL 1^ n dk — VcMliaj by tbe AutbM of „Vi- 
vian Urcj," olc. 3 ToL Ebod. «. H. Jl} ab. — Poe» b* 
th^ kiBK •( BaTirla, la UaSiak Vme, bj G. ETcriU. 
Ebcnd. b. 4 ab. — Taaw^ Jcnaalca daBrcral, itaMlatcd bj 
j. IL Broadbcad. 9 VoL MhmL & «» «b. 

14-iy. XVI. ÜfihM kbmU. Berlin n. aeine l'mgebnn- 
gvn. ^r. *J4. BerUn, üropiua. gr. 4. { Thlr. — iVusikal. Cuu- 
vei«. Lexikon, red. nm iiathy. It Au*^. in 1 Bd. M. StablaU 
ie LtKÜ. Uambg., ScbabcrÜt u. ^. gr. s. ; Tblr, — Festgabe 
iu Bildern lllr Juag u. Alt. Smuful. V. 13 Genre-Bildchen ia 
Slablsücb. Carlanitie, Creu^luuir. lü. 1 TUr. — FVonuncl'« 



Gcuiltlde<SaiaiiiL des Uerzug» r. Leaclitenbeff in fflQncbeB. 
In LuriHca toh Aluxel. be Lict M&ncben, FiutleHiD. gr. 4. 
1! Thlr. — Hagen, Besclirhj;. der dicajiibr. Geui3ilde«u«atct* 
lung ia KOuig«bg., Kauzig, Slrttiu u. Ur<'>faii. Kriiiigübg. (Lpzg., 
Fori.) gr. Ö. j Ihlr. — llr.>tb, Sbal'.jv jn h 1 raucabildrr, 
eine äauuolg. wribl. Pnrlmib. llrlt it. Uirliii u. London, 
Ashcr. Lex. 8. l Thlr. — lltidi lijtT, C, drr l>liiiii- lij/milimr. 
Ta»cbt'nt>ueh d. Bjzaiit. B^iuil^ilin. Aüriibj^,, Kicgcl u. W . Ii. 
1 Iblr. — llridtlull, \ orI«-i;i l,liU. r 1. Irclin. Schult-n. la 
Jll'l. : griecb. u. liim. KapiUlf. tbi iid. gr. Fol. J Tblr. — de 
INuel, cii-r Dom zu Köln. lliM >r. .ircbfiol. Brscbrbg. ie Aofl. 
.4. 4 .Abbild. Kiibi, Du-.UkiiI-^i buulierg. gr. 13. Thlr. — 
l'orlriittu-Oallcric dir brrlilimlesten .\rrzle u. ^^alurlllrscbl•r 
de» iiiti iT. Kjiistrlll. U — Ji- Lirf. Wiru, Bork. gr. -4. 1 Hilf. 
— .\.m«e Scbcbesl in Carlsrubr. e. k.UN.>l-.\lilullg. CarLsruhr, 
Cri iiibauer. 10. I Thlr. — Le« «riri, iiiim Tapisicrii'«. 3c 
li> r. Tapi.si»prie deBayeux, reprt'üciitjiit U c(im|uele de l'An- 
^Irlrrrr. par Ir« Komiand« tu UM). Pari«. J Bog. Fol. u. 6 
pl. If) tr.; cbine«. Pap. 4U Fr.; rolur. 7ü l'r. — Lea dix 
u>rt.'ii d'«r('biteeture de Mtrare, avec le« nelea de Perraalt. 
jNouv. (Mit., rctue elc. par E. Tardieu et A. Couaaia üb. 
(Fiu da 1. 1.) Paria. 6^ Bog. gr. «. (Jede Lief, von uagaftbr 
3 Bot. koatet 1 t*r.) 

ftaO. X>U ytnmiuiU Seififita, Adlerjnng, 
stcr Uauaaekrctar. «• Alfl. TM ScUlHcr Lnae. Pne, Ui 
S, gr, 8. Tbh. '— i Sbmt, ^ Sulhiag der StadircB 
_ _ a, d. tniveraitJt. Efaw Hede. Ebend. gr. 8. i Thlr. — Fol». 
niü^'kThlmVF"!-'- 1' Thlr.jberg, KaUig. d. adite. GaaeUecfaU «. toParKmerie-Hliid. 
Mn \VdLA.i £»5l. von C. M. her. «4. »a«iil. von 108 franx. i>«iritab*to. G«««"^'"/!*- 
lllr. — Hago, I mHldii. Kagdcbg., Mauuecbi. 8. ; Tblr. — Gcicnkliäi blrin 



oeuvrra, Roman«. IV. Hai. d ULinde. 3. Berlin, Natorff. 8, . 
TUr. Jeiitcle». ä.stlict. Lexikon, 3r Bd. L— Z. Wien, Ge- 
rold er 8 Ihlr. — Krri.s. hmaT, Vcrawbfc Dea Freund.-.-. 

O., EMmaam. 8. ' " 



mllUlii. lagdebg., Maixuecbi. 8, l Thlr. ~ OcienkbO. lilria 
MMr Alle, die in Ileidelbcrg Trob u. vergnIM wareB. Heid. Ih;;., 
e-IGriHM. gr. 8. } Thlr. — Kemer, Bride Bb, die Gr-M hii btru 
I Bcaciaciirr m urrcr Zeit. Jleidelbg., Groo». gr. 13. \ Thlr. — 



G. UL Die Kuinc ana See, Frkl^ a. O., HbIImU. 8. i 1 Ur. K«rte, dk Spnch^.Vter u «pnebwörÜ, «ede«««rten der DeuU 
-Lutze, WinteHiÜltbao. (GaOlAw' fc«B«,MII«. 8, ih-hen «k L.er, Lpzg., B.«.ckh.«. gr. 8. {"nir Pr«« 
Thlr - ISeobof, Ualar. rwnaBt BnOhnm aoa Preafaen» zu« HühstBck. 3eSer. l ln.. Ai bling gr, lä. Tb r. - JW- 
Voneil 3 Bde. ElfartLflUiMer. pr. i% TlUr. — T. Oir, moirca douCondaaue, oo J ie de t..ll.t, «cnte par loi-m» 

RMMMTurnd. gr. lij flJr..- Oelünger, j Paria, gr. 8. '^'f^ff^-J^^Y^^': ^^'jl^^T-^^'^'lV^^'^ 

Rbdnlaadiaagcii.' 



Balladen n 
Piinacbe. 
«. C. 8, 3; Tblr. 



J Dt. Kart üüchntr. Veriegar: Üuncktr und UumUot. GednKkt bei Trwritatrh und Se^n. 
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liiterariMdie Zeitung;« 
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( Aiis^^c^elu-ei Hcrlin ticii 14. Jimi IS.IT.) 



n. Theologie. 

1431. DnTagin Bmm m. 

■u biblisclMr, hiatoritcher -iTim ___ 
•WRMl^ a. den chriirtlieben Zelt- «. 



la BridSn. 
BffrlDdonp 



„ Genm ctBcr wrM- 

neroMetrii Suniiliig«rrirr inr Prürung a. Bfhmlsmfi rorzf- 
tKfi von Dr. FrietJr. Lifhtlrut, l'jutor xo WittSrietlen bei 



. Bql gr. b. 

Werk «Mr die EL 



Tn-oeubrielxen. IJ. rlin, üi liniigke. 1M7, 
ll'l'"-. — Verf. ist »cLoa durch «vin 
^. >°r. 3352. Ithx^ 1834 dicMr Ztg.) btrkaiint ge^ruriKn. 
Er trecliien in dcnacftM ak ein fOr die > rrbn-ilung wahr- 
liafl i'brivtJiclirr Gfsinnancfn u. eine« auf ibnrn baairten rt-i- 
»••n \VaiitlrU, bcgriatrter tüfenr. der dea herracbrudea JUfa- 
atäii<lt-n riiLbl nur mit atrrngrr Küse eiil{;r|;enlriU, aondern 
aui Ii firliniiiliij; n. rarUicbulos Vorscbllge zur AbatrllaBg 
d. rn. 11)1 n aiissprlitht. So aurb bii-r. Er brhaojt it bier in Sbn- 
Ii« h. r \\ . isi- «if <l(,rt die Ebe, dii' Sonntaeiifricr, u. bj-rülirl 
all.' Iiicrlji-r srhl:i^. Milr l'uiillr mit viilciii Fliif»»-, "ol,.i rr 
lr<'ilicb wie liurl, vun <li r \ <ii'aii.u<'tzuiig wiiea in tirfrn \ i r- 
falU diT lUJi|;ii..Hil;it ii. d. r .Sillli<lA.it aiisst hciid. .l.is M. istf 
als auf di r Sj.il/r di s \ i rdt rl;. M« »l. Lriid rrMIt U. H.n 
y*°ir ^'■'■f^"' BüfbiT. iJa» irstc drnulbfn iiUliält 

die Entwirlirlung d.r Id«r d. r Tacc des ll-rrii ii. lir- 
fcrt dieae turrat au« 1. Mos. i, \. '1. 3. au.i d.r vnrbildli- 
dWM Sabbatbmbr Gottf«; socLmn f.ilst die Grsrhi« litc il. r 
Tner der Tage de« Herrn in il.n Z<-ili-ri a) >nr d< ni (irnli. 
W Meh den Geaetz. r) Clirisli nmi ilcr Apnslil. d) il« r 
dirbd. Kirebe; ferner: die Geacliirhle der L<}ii«- übir die 
Tage dei Hem von den Kirchenvätern an, bis brr»b in dir 
nmcsl« Zeit; «adlick die iriaaenachafÜirhe Besründuns der 
Idee dl» Tan 4ct Herrn, im 9ten Buehe handelt der Yerf. 
Ober Feier acr Tage des Herrn a) der Id<<e mch (Rr 
fciaidDe, fllr Fandinjir «e Gemeinde). U ier mUfeb- 
leeit nach ii. tvr,r ia flnr Bdnbeil, (wie «hn ia itrSAtA- 
(■.«• len Kirche) n. in Ihma VofUl (iai cvaHcIlMhcB Dentach- 
Lud; aotvohl In den StMle« ab aaf deai Laade. «. fiber 
dte Oblirjrnheiirn drr Kirchen- B, SlaatabebSrdea, die Feier 
der Stufr dir G<'spnwart ihrer Idee gentFi foitinbUden 
B. ZO Tollendeo. — Wa« die Methode dea Verf. betriff« . ao 
iat die nnKrmeaaene WritachiveifiKleit zu tadeln: «inr gedrlins;- 
trre u. pedrnnsenr Nrbenriniindrnitellan^ wflrde daa Drin- 
fii-iner Sarlie in ein grüfaerea Licht geaclzl hjibi-n. 

j>t hSttc iiirh der Ogrnstand mehr zu einer Ab- 
.. eU an rini'iii linclic eeeignet. An dieaem HaDEcl 
leidet brsnndere dii.i rnlr Uurh in dem czece<iacb«a 0. bl- 
etDritclirn Tiiiüi-. zumal da «ich der Verf. in |«MB| gaax 
ten drn liin-st lii-mtcbrnd gewordenen atreng vriiacnacli 
Beben l'liji.. Li, T des e\i-geti*ehen V'erfahrrna, xa aebr einer 
rtaouuirendtn. l^-pisrlien , bildlichen, a\ mbolialrraden Attale- 
gongamrlbudr liingiiLl. 

1432. Johrbüchtr für Theologie u, ekrittllehe Phi- 
iMvpkie. J.->brg. 1836. 7ter Band, la Heft. Mainz. Kiinfer- 
bere, 1836. (1S37 erachienen.) gr. 8. J Tblr. - Inhalt: 

1. Abhandlungen: 1. Hemeneattk a. Kritik in ilirer An- 
wendnns; auf die erancrl. Genrhidite : von l>r. Kuhn. — 

2. Die Ineclitlii it der im Eu.'ehiua erhaltenen FragOit-ritc de« 
Saucboaialhon bewicaea ran Dr. F. C. Moren. - II. Re- 




1^ 



censinnrn: 1. von Wacenfeld'a Auk/iiu .iu.-; Sarvrliunialhon, 
vfin Dr. MovpD«. — -i. "))r. II. Beilrci^. (ji v.iinintrrrrM.'viiin 
(liT Srliriffen iiii. ^n^lrr•Mil•|lteit von Z.'lirt, Fr. Baader. L)r. 
Hivis. I d. .\. lül^rii. .Nil iidrinits, Weilst', u. einem e»an<^t'|. 
<it i>ll;rlii Ii (ki iniiri n. l:-3t).) — 3. \<iu nriin;:li;iiu (j',>U ii. 
l u.-.!« rljlii liL. il, MHi Dr. kiiiin. — i. \'un 15i i ii rs' Milllwi- 
lungen iili. deu Zustand dir Seele uaeb deju Tnde, von Dr. 
Slaudeaniaier. — j. \ im Iti.uier's Gesell, di r l'hiliiMijdiie bei 
den KaihoiiLeo in .Allliii\eru, von II. JJecLers. — 6. \ un Kun- 
ze» Gesch. »Ii'S Au>;uKlitirr- Klosters llainerüli'lieo , \<>u Dr. 
LuchiTrr. — 7. \ Oll II<>iiin^baus' Latliol. .Iliisi uin, »ou DeoM. 

1433. Uec. von Wober'a DarsleUun« dea Cah-inisnuia, 
von Sclilo.s.ser, in: ileidelb. Jahrb. der tit. 1S37. April. — 
Kee. von Janoa vaa Gilae Speciiaea Coauaenfc ia EiccüicL 
in: GOUii«. fd. Aat. 1837.% 77. 

in. Geschichte. 

1431. Petru* ran der Felden: Dhtjüisitio liltraila 
dr comitiis curintls a/iud Romanos. Rledemrlad, Venaaa4(b 
ISJd. 93 S. gr. 8. — Der Verf. bandelt in dieaer Pl«- 
motiona-ichrifl uiebr ah. als der Titel andenlet. In dcB 
eraten Ab»chnitl der Kiiileitiin; girbt derselbe eine Mualeraag 
u. Beurlbeilnng der älteren gellen Cbcr die UiJiaiade Ge> 
schichte, die tvir. nbsbicb aie xniveilen Niebulir'a Anaicktea 
enlgrgeiitiitreten n. so eine gcivitte Selbatatllndigkeit geltend 
zu niji hen sirli lieinfilil, doch weder vollatilndig noch aebr 
^.;riintlli< Ii tir-Kn n iliirlen ; aurh lult .sirh die JJetraelilnii» der 
(^>uellen, \er^lliliin mit dem iipirielli'ii Cli.ir.iller di-s flie- 
mas, in einer vii l 7.11 .■ill'.;eiiieiiu'ii .S[iL.ir»-; tiW- ilic Erriir,>rliun^ 
eine.* «|ierii'llrti l'unklrs, oder ein> r .'^t>. rii IIkii Knluirlluiie, 
kann du- 'ihi il •ii diikeil oder l ii:l:uib" iirili:;l.ril lii-r Oiiel- 
len im .MlL'i iliriii« n ilurcliaii.H von kf im r i.nlstlit iiliin; sevn; 
denn .niili der nrliluiiu'^" i'ri iicsle Sehrirt^lelii r ni.j; i.-i riinm 
liesonili ri ri I :ille irri ii. ii. il;ise;:en der venverl'licbsle ztnvei- 
Ii n liii W.ilii lii il treffen Zwar bat sieh ilcr Verf. in W.»chs- 
mutli einen \\iirdi^rii Führer rrnäblt, dem er nach eiseneOl 
GeatAndnif» in den inei.slen Angaben ü. Urtheilen foljjt; "allein 
e» iat XQ bedenken, dafs >Vachsinuth die Oiiellea im Verhält- 
nifa zur geBaanaten Klieren Gearhiehle des Krmi. Staateü be- 
handelt, aicbt aber im VerhSltnifa xa einem einzelnen Punkte, 
nie der VerT. bitte tbna sollen; dadurch dafs dies nicbt ge- 
schieht, teilt bei diesem ersten Abschnitt faat jede Bexiehaag 
zu dem dfcatlichen Thema weg. Der zweite Abschnitt ban* 
deh TOB oeai llrspnuge Roma, wabei sieb der VcTf. — ob 
mit Recbt odarUiRdl» woUm «b int UrtbeOe jaäw K— ■ 
nera selbst BbolaMM ~ «icdaiuai wAit i * 
an Hrdlinann, ds SB Niebahr aaBcUieftt. 
Qairiicn leitet der Verf. voa Caris (kasta) her. Hteiaiit «t»^ 
det die EinlritnnjC (S. 27). Die nun folgende ergrntlirbe Ab- 
handluni; zerfallt in zwei Abtheilongen. Die erste (de tri» 
hiitim rurianim centiumque ralione) haniK-lt in 3 Kapitria» 
I. de Irihabns, *i. de curiia u. 3. de ^entibas; die zweite 
(de comitiia cnriatis) ebenfalls in 3 Kapiteln I. de curlalibaa» 
sirc de üs, ipii in comitia curiata convocabantnr, -2. de rebai 
in comitiis cnriatis peragendi< und 3. dr rititin« eomilionini 
cnriatomBk. Wir finden weniE neue u. eisenihiiiulii he .\n« 
sichtaB; aber ea ist eiae gnte ZaaaauacasteUuig u. Dnrchar- 
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l>fi»uni. Fnwolil des TorliMidenen Materials, der versrlur- 
dfiit'ii lui'lir oder minder geltend ge«Tord<'n<^n MrinuDgi'n. u. 
la Mfeni ii>t FIrif», Lust u. Utb» 4e8 Verf. zu lutk-n n. seine 
AHMt mit Dank ju «'injiraBgea. Sind clrii li die Diatriken 

Sr»<-n "Niiliulir uifUt keineittregca mit iil»crzciiernd«T SUirki- 
urcli^i luiirt. s» wnllrn vvir eIc docb nidil l.-idi-iii. Nicliulir's 
grufurtige Korürhuiiii-n nrnlrii, weit .iiirli die (»r<>f»e nie 
ohne llän^rl ist, iiorli lancc ^£eit ein rcirliliiilli^er Lefaun^- 
•tofr for jüngere kriillr bleiben. In wirft-rn die durrhse- 
ftibrte Brnauptung de« Verf.: in cnniitia curiala omnni 
piili ordiiiis lonvorari solitos esse, it linii I'.ilrrs, tum 
liciu sull'i n^^iiidi jus in iis habuis^^e (S. TU), ll.ill iialie iiil>r 

nicht, iD&Men vrir der PrfifuiiK des Lesers überlassen; lid. 
- 6-t. 



1*1, 



1435. Ree von P. Lsitza Principe di Sewdia C«iuii<)i 
nxioni solla storia di Sicilia, von Seiilaaicr, t«: Hridelb. 
Jalurli. der LlL 1837. AnrU: Von Snrumrs Lt8tor.-!;eop-. At- 
lai Uct 1, von C. Tb. TtnoliaTt, Elend. — Her. von Miyn- 
bom n. 8. Zeiljenossrn. beraasg. von J. 11. (Confercnzralli IU>t), 
in: Blätter f. Iii. Inleib. IS37. Nr. 105. — Her. von d'Ohs- 
■On Uisloire des M<iii.;i>li-$ (Im Ilaa;j tsJ4) n. Si bmiilt die 
ValLutSmnic der Mon^^iikn Ic Abliamli^., von llanimrr-Pdr:;- 
Slall, in: Wiener Jaiiurli. der Lit. 77r Ud.; von Clir»nii|ue.s 
»nglo-nonnande«, nobL de Fr. Michel. T. 1. (Scblufs.) bbi ud.; 
von 17 Werken Umt crieck Uasw der Rcicbe Bactrica u, 
luUen, TCB J. C Araäb, Ihmi. 

IV. Philologie. 

1436. f'itnirH ile Arehittclum liirl dtctm, anpratii 
praemuniti, cmenii.ili.inilius et Uiaslratinnibiis refecti; tlii-hiiuro 
Tariamm lecUunum luiujdeUli, tabuli« nnliiin (|iiadiMginta 
dcdarati ab Alauio Marinio, MarcLinnr \ :ii-iiniae Eijuili- 
plürium ordintiiu. Accedunt vetus coni|iendiuut Arcbileclurae 
emcndatuni, et lodices Ire*. Volomcn priniuni, continens Ap- 
».iraluin ei ])riures quinqne libros. It»inae es typi^ e)u.idem 
Alariiiii ad <i|ius coui|iarali». lä>>6. LXLV. u. 36u S. — V'idu- 
inrn secuudiini, eonlinens poklerinres i[uin(|iii' lilirips. 375 S. — 
Volumen terliuui. eontinens tiirsiitirnin Iii um \;irlaruiii 
IrclionuUl ex univri>is fdiliunitius cl miUi iliu-^ ui><Iii|iii; i nii- 
i^ujsiüs cüniparatimi .'i 3l;if'iiuo, cunijM (iiU]>ia vrttis <lr Airlii- 
It clara ciui iiiS.ilum jIj « miIi ui, i t liiilii uh Juo u, \.\\\ Ii S. — 
\iiluuit'n tiiultniii. riuiiiiiiiiK taiiuhiK, et earuni nnniiiiiLilii- 
ram. sr. bul. — h- winl si liuii aiik dirsen Hd In erlnüc ii. diils 
Werk kciii !■!< S l'raeiiUvi rk i.sl, wenn «s jjli ii Ii ilun Ii st in 
.Aeiifseri s aiii li iiiil. miIIi tu Krditc di« si n Nüiiicn \ ■ rdii jil, 
siiudern. iL.Is licliiiflir i'iin' ntue Uilisrlic Dcli,i:idliiii:; 
di's Texte«, »Acii alli-n di m llerauK^iiirr i\> (ji liiile sU lK iidin 
ei-ilrucktcn U. uugrdrucLten llüirsiuilleln durch daMelbe be- 
gründet WKJ. Üer dem ertlrii Bande vorgeiietzte A|ijinratiis 
|;iebt davon in faljrcndcn fiinf Abecbnitti ii iiam rr N'acb- 
richt. Disgiiisitio priina, de rita Vitruvii. Disl|ui^lliu se- 
cmdn» dn epere Mcbltectonico Viiruvü. Ditmiikitiu terlia, 
de ndtibai VtbmrlL riaclirichlen u. Beurlheiiung der von 
«hn V«c£ «rtwcdcr dnidi akne VmdÜeba« «dw freaden 
Bdalnd bennbUn RewbclwiKeB. Imb Vaticant ifflciB bot 
daMD 18 dar; die anderen BMiolliAem, theil» inn<u-haib tbola 
anberhalb IlaUen, 30 an der ZaU. lJiM{ui«iiio ijnarU: de 
editionlbns Vitnivianic. Alle Wibaifgiin Aoigaben deo Vitra- 
vius, 13 an der Zahl, tiwl von den VcrC EennM, %Ter- 
drn einzi'ln be-tchrieben u. gevrSrdit!:! DlMpiüülio qninta: de 
vervionibii« <-t r<-]i)|uia cominenlarii» in Vitniriuiu. Von dem 
nun folsendrii Werke Miher entbült der erst« Band nach 
obiger Anphe dir fiinTeraten. di r z>viit<; die luof letzten 
Bficber. Ilie Riiiriililung ist f.o, d^F« /uiiäcbsl unter dem 
Teit die kritiselien Noliin (lilii.^lnitiones) stehen, VTOxn dal 
{rebe FiHiiiat hiureiclieiiden Matz darbot. I>er dritte Band 
pebt xuemt die Varianl<-n »otvohl an« den llauiLscUriflen als 
den Ani^aben, auf welche die kleine Sckrift eines L'mseaann- 



irn. <\. ^ (" Mni.ondinm veln« de Arrhitcclara, Uigk Der Hefw 
aiii-cL'r liniiit es wahrscheinlich, dar« re eine Scbiife dct 
Kutriipiiu, :iUci ,iu« dem vierten Jahrhundert «ey. Auf diese 
folgen die dn i Iridices, 1. Kerum, i, Vurum eraecarum in 
eonlexlu, 3. Aucloruni. (Gütling. gd. Aac) (Die gewühnl. 
Aus:, ko.iiirt Id-.'Thlr.; die Anan. au f. SebreiWilnnan. mit 
breitem Uande :i64 llilr.) ' 

1437. Venretehnifi Ton Hammer- Piir^-KLill s miii;i nlan- 
diseben lI:ind&rbriUen (Fl*.), in : >Viener Jidirb. der Lil. ''i't Ud. 

113S. H.o. von Rti i-'i>ri"s Graeri rd. Walz, viin Fini'kh, 
Ir Art.. in: ll. id.ll,, .1..ImI>. der LiL JS,J7. Atiril; von Ham- 
mer'*, Fleiscbei' n. VVt^il« L ehers. von SamaoiaGluiri | 
\ von AW'il, 



V. Jurisprudenz. 

1130. TJther die Gerichltsläniie fifrtönltrfier f^tr» 

h'iniV.u liknirn. Kin AVrsmh vnn Dj-. klement Hellmuth, 
M.ini l.i n . \\ , Imt. IS.»,. \\. n. (r2 S. l'i'. (>. \ Tbir. — Die 
.\lib.indluni «inl si Imn dnn li di n (riM-kncn Selii liiali.vmuE, 
der das Sai liÜi'lif ninl..iisi'n liiill. lii iniit li iiiii:i nli-.'Nb.^r. Aber 
auch die eigrnlliclic Jl.w.iliimnif nur ili s i .luiM-li-ri rhlliclieji 
M.ili-rirds, ;iij| iI.'vm ri .\rili;i iliiiii; ili-r \ rrf. ■»v. rii^'.tfiK ciniso 
Siir^l^ilt MTW li;it, isl ■vvi il. r ilurrli lii.str>risrb<: Kiirsrliun;, 
noeb «tibsl blofs durrli l.iii;fliiiii;; auf das inm ri' \Vi si n der 
Obligationen, als .-uli lic, ii -end vi-rsn Iii. li.iLu- isi il. rin 
auch die in d< r 'l'iial lU r Iii linliilitatinn .ni In ilm Iriui- J . Iir«! 
in keinem Piinkl-- ^vi^^(•nM iMlllirli ^^. it^.r ;:i r;nlii l. Diif* 
das deulsebe Iteclil liirr aurii < in:;i sriiri n bwl. il.ivon wi ifs 
der Verf. nirhl«, u. von der lirnü^-i n l*r:i\i> 1 .fst i r di ri Iii - 
riclilgstand der persiinlieben ■V eriiiiidlicliki;! s.ir iiii lit im lir 
anerkannt Wjrn, wo^en wenigstens in Anielmn!; di s Inlul- 
les der la. 3. D, de reb. aucU jud, poea. XLll. 5. sich viele 
Beispiele beibringen liefaen. 

MIO. Jahrbiielitr für die Preiifs. Gftttzgeiuns, 
Rtrfilsuiftrrifr/ia/t u. fUchl.tvrrtraltiiiig. llf'ra(i!>Keg. im 

Auili-j.;!- dc-s K,iinij;l. Ju-sli; - ^linislcrinuis. 'iJd. 47 od. »Ja u, 
His lli'rt. Biiliu, l-<,;ir. I Kmiu.iUr.) jir. s. l| Y\i\r. — 9J« 
Ili lt i iitii. I)ie pai iirui.ii i' Ciili I i;i in. in-^i li;ill n.irli .SoIiu«er 
Ki ilitrn, \,im Ur. \\ i^jnil. — Jl. in liL d. k. Oltir- Aiipillj- 
lions^i'ri<lil.v zu linilsujld iji,. tl. l,nii-i;,iuiM l..\.ir l;ci (Mmj- 
inrnt. Ih'M Li liii.;iiliTn, — Slraf-Hi Irnnl nis«r d, K i iiiiiiial • Se- 
nalB des k. k.iinnii i ;i rli Iii» wider dir Tin iini Iiuiit an d. 
i;rbeiini n lursi bcnsrlialll. \ i dijnil )n;;i ii auf d. t uiverMlälra 
Lri'irüuald n. liresLiu. d. d. IJirlin, diu ."». ii. 17. Dnbr. 
IbJj. Beitrag zur Li lirc vom Uiic lmrrüth. — riM-m. m,: üb. 
d. salikebe u. ri|iuarisebe Sucei-s«iijui»-SNklein iui ll.l l. r>i;inde, 
besonders am ^lederrbein. (Vu.) — ili .n «ntli. ti li, die 



bei d. Gril-Kelationen fllr die die juristische l'i 



idig 



walimnoBmanaa IIinnL Leb. deu %. W'.i 'i di s io. Ti*^ 



tels^^^Tbcib iL ADgca. Landrecbts. Uei'lrai: zur Lehre von 
beLrüglicheii Bankirult. \'om Dr. Lüwenbi-rg. 

VI. Staats- und C.1nlc^al-^^ iss(M1s( haflcn. 

1441. üntMuehmgm über Uevilkeruns . Arhf U.t- 
lohn und PauptrUm in ihmn gegtuMMtisen Auianimeri~ 
hange. Von fh.FrMriek StAmidi. 
VU. II. 501 fi. er. 8. «t Tbir. Oer bmä dnrrb mehrere 
Leiatnagen dmlUhtr Al« llhalick MiaMlIO VerlWsser de« 

vurliMMdan Wwbea tafttt in 
praktlscbe GeadklllaBfeBner acbi 

die in dem Titel beaddMcten ^ 

VolkslebeuK, Denn es ist nickt MvmU «Inn 

der Wiüsfii.si'han, als die Belehrung derer, yrdche an dar 
LeiluMj; der öirentlicben Anp'legenheitcn Theil nehmen, dl* 
deju AVerke gi-M-Uli' Anli-dji-. wozu der Verf. durch Sebr 
erttiidliche Studien in di n >\ i.^!>l■lt.<tl-bal'liichen Leislungcvi g. po» 
ulisclMn EinriHilanya des Aualandes, nsmitnltirb Fiankndiäa* 



Digitized by Google 



405 



466 



Endiiiii'.*. n. Hör Ninlcrlaml^ . sirli n oM lu f.ihiule. Ks i-tun 
diili-r .^'irii iiiilil 111111% «iir. <liii>li TljaLs.itlnu >i.l!;irii iiLii- 
tciii n l rllii ilr II. Aii>.frlit.-n d. s \ . rf.. ".Irlir il,;s Wi rt « iil- 
YTirkt-ll. .i.inil. rn f.i>t dm '.in.Nirii I I,. !! di sm IIuti iTnillrii 

fl-fllulf Vliicllti-fl. >vrl<lir liiil I l.Ji:irllil tlirlil.1 it cl:. r'.'Ors I . 
ÜlllTsirlllli. Ii J.'-iM .•Jl.HKi.-r ili>'-V -r^tAU M:ul U. liil' VwlV.lN- 

fiin; II. \\ miliiiin; il r li. iTsi lirnili n MTHrliiidi nni Aiisiili- 
1,11 11. 'riii ..n. ii u. iiir.' (.1 iiiiili- II. (.. .-i ii^nind»' Sehr mJ«cIi- 

Ii. Iii liüHr. Firli .-ll. i'^ liir/ir /II la-Mii-n U. TOD dcM •'CJ'*' 
iirli. n »ii ■.■.■M!<i:inilr «In- l iili iMii liiins niclil »lUuweH im Eiii- 
iducn iu iiiiht daliinscliorigp Er.irti-ruiigrn ibtusrh>veil(ii. 

1443. Kec too J. Acfursio d»s Ni vcs ronslil. i ..■ a < 
polit. • etaUMrC. aoim oh di scolirluu-litiiS k |ios.n<'.v.''ii i (I'it 

Krlttsac«« na Abica e m Aitia (LissaUaa Ifü^tit iu: >Vicu('r 
JahrbTikr Lll. 77r Bd. (ScUub f;) 

Vn. Nahnwissensdiafleii. 

144.J. \. hesrli r Juins u. Synonymik ihr in dfUlwhtn 
Gilrten Irbemi ri>rl.o,ismiiultn 'tactcen. Ni h^l «•iiiir l elj«r- 

sirlit di r ui-iliMTrii S; dllii!.'>ii u. « im m ül«T die 

CiiUiir drr ("iiriii.Mi'liiriii n. Von Ur. Louiit l'jfijfer. Uvrlilt, 
O. liiiiiik<'. >I. u. -n\ S. ur. 8. l llilr. — II. Ai»M« 

mrrotiu diaununlirii I „fteurum huemti/u» cogHitarmm. 
A». i..ii I.Mium.,. r/tijfr, >l.a. 1>. Bcrolioi. üchroipU. 
15,17. MII. II. ^>. ^r. b. ;: lUr. — Eine w*nogr«i>niacke 
Arl>rit riiii r ili ■ inli-res>»nl<-n CaeiHgnfidHW im.«l «in 
TTsiitts üriiiii lmU liir allf Uoluuikcr CtrlilBllUM «■»- 
•elian, iildrin ki-inr andre d«^ •ukodildlM H. M 
Ki-fBhrtPO Pnanten-üaliuBgea w «IkMWliJta CirUii u. \> «li- 
lni»«>n Trrfamtel irt, ab gtrMk di« Caeliv-PBMM. IHr > erl. 
drr genaanteo SdiriOcB fait adiM «It »fefc« J«fci«i 
dab «r mdi mU araM-er VoiüiJm drm StiMliuiu ii. aet CtiJlur 



dicMr altdlidnn'ZierpnaiiWB grmdinrt \uA. ilnlitr auch die 
EfwattnoM durch iU% KrM-b< iiicn oblicr Sckriflen ia jedi-r 
UiaaiclirEaMeaiKt mücliten. Frefficb wfn «• adir 

m ITÜJIBckea grur^ n, daJ« AUNidwigVD. w^nn auch Mir we- 
ai|(, d«a Bociip bcig««!»« wlw; w-ni^'.t. iis UrpilMataB- 
tcn drr rmckindMCD l'onBan, u. dtr Uw«Mg«bw ••I- 
dica Werkea wOrde gcwik UudckndcB AbMU daOr finden 



1144. Journnl für praktheht Vhftnit, ton _._„_-..- 
(s rSr. liV2.) l-'J". >i . -i ciiüi. Inlemocliujjgwi üb. dl« Wir 
Inns il<-« \\ a.-M rili.inpr. s einer bobcS Toapcniur «uf 

dif .Ucliillt" u. dir .Si li«r 

niii. aii.-n ilw itteulle nach dca Gndc pHwe Oxjil»l'il't'f- 
vuu Hi iuauil. — t«b. die Pr»W |ttoludUndeu Ciid- 
u. SillK rlrgirungeii, tw» F. X HaiiidL — t'eb. die Anwruds;. 
det Sialilw u. die Irt tta •■ iM-arbelten. — l uiir-sudiiii.!; 
d« UiUcrwaKMn t»« Püllna in Bi'ltuirn. vom Prüf. Dr. ti- 
ciaua. — WaaaergefcaU d«« KaU-oiMlKuns. - Analjee de» 
ZinakifMa. — L'cb. daa KeapeUrlb, vuu K. Brunner. — Zur 
Flfktcfcemi«. — Irb. Ox}bn>niürr u. lini^r andere tcroin- 
dmwea de» WoirrMM. — leb, rin« m nr ßcretUMgawl de« 
CUnrofiiniia o. Ab. das C^annliBnii . < iii»- ««-u«, «B ulora- 
form analoge Zn»aiuin<T>'< izuiis. — Iii i !i li'liung. 

WX[. siulogic uiiil Mrdicin. 

1445. Die Lfhre ron tlrr Ruhr. Ooitl. Chr. Fr. 
Ah#, Dr., »IlM r.imlnan.t in Uf^isliriiii in \\ iirli iid» i I ii- 
binc«n. iWto. XX.. n. H.4 S. S. i;^ Tlilr. — Einr Hilir 
flrfingc n. dankfnsxTi I iJm- .^rl« it. ^'-ranldM .l<irrli ein«- nix r 
jrani >Vnrt«'lub«>r?! im J. l":«-!» .niic-il-lint -.«.-«.nr Uiilir.i>i- 
ifmiir. wi.liri di-ni Nu f.. .niivT ii» ii . i,'.ii.ii mlilrri. Ikm 
Ki-fchnm!:.n . dii- .r »I« l'ln^ini* in »jiniwln Gil«srnl»»it. 
batte. uu'li di.' .iiii'li. Ii.-n «rrirl.i»- aoa dam gMow kSms 
talch als l)a«^ dieateu. (W. U U.) 



1446. Th« DUpfnsaiory- of 1*0 Uaked Siolei 
Amfriea ; br George Ii. tt uod. M. D., Prot elc, aiid Frank' 
Uli Bache, IL li^ VtaL cic. £iL, «nkrced and carefully 
rrviMd. PhiiadelphU, Gt^ adl KUlat. vm, 8. — Onid 
lÜA Verbessemnicii , wtlcba^tcaaa Bneh ■■ aciaar 3taa Ana- 
i-^lie .'ifabrrn hiiL ist «• daa.bc^ TaJhllndiyte in acinar 

.Vit pi worden. (S. i.) 

Iti". llonncrcriche Annaltn für Hit ^r.ifimmlv Ihil- 
hwiile. Hiiir Zi iKi lirirt. ll. r.ii!M:<'^. Ton Dr. G. P. Ilol.sci fr 
Wrv l!;iinl. hU-s lli-:"t. lliiiiHU.r. il.'Kvin". IWd. sr. b. |l»er 
!;<!. Min ■» IK-flen 4 i ldr.) — Inli.ilt: f. <) ri i n a I - V ii I - 
•. ,!/. ; W ;tt. u. KrliK.-Cmist. -in (JI.Ti^iliiii iui '.f. l-^ri. \ m\ 
. Dl MLiti.iim. — '..'^r liii \.\v i jiu.ii .^icaiiiiiuii-i.'i . iitiirl. Ii-ii Kii r- 
s!. <i>. V. Il. in r dr.ifx'. \ mi Dr. Jiil. Kr)(bro|ii'l — K.ill ^ "lu 
\slliii.;i lln iiiiüiirn. Amii Prof. l>r. AViilz.-r. — leb. dip im 
.1. i- ;'» in itt'iii nr.'inn«rbvTeigiscben Landr bHiiidürbeii Taub- 
-•.luiiiuii n in »tulistiscbcr u. nicdicin. liintichl. Von ür. Illan«. 
feld. — l.^b. die Fistar des Afters (fiiaurea V Fanas) oder 
die Btriclum ani »pattica. Von Dr. NeverMann. — Charakte. 
riditcke Leberticbt der im J. 1836 ia dia Ihlianatalt im S«. 
Micfaadia'Kioater anfjganonunnn SadcageatWcn in generel; 
Irr 0. apediiller Itnichvin. ndwt einigen analUnUafcen Kiank* 
blita- o. Ileilnnp-Gcadiiätea. Vom llad. R. Dr. G. fl. Ber|v 
roano. — U. Krittsclia Anrsllie: Ree. voa Lan^eabeck 
de retlna, vaa I. F. fl. Albcra; von Boiiillaud, traii«? clin. 
des toaladipa da coenr, vom Hobaed. Detmold: von Kilian, 
0[>rratirc Geburtabiilfe, vom Dr. Sdineein;>iin. — III. }lija- 
c.'Ilcn. U.'iiivrlL üb. die Niederlassung der .\.rztp im Kü- 
nigr. ILiimrivir; vom Ub.-Mvd. R. Dr. Jub. Slie^lilz. — Witt., 
u. krUts.-Couhüiuiioo sn Uaunaver im Juli. Aug. a. ^culfar. 
Iü3b. Vom l>r. Diirr. — Yl^HenidaAL o. biUiograpli. Kadi- 
rirblen: von Holsebrr. 

1449. Mediiiuitthe Zeitung. Ueraing. ton dem f 'er- 
eiu für Heilkunde in Preisten, (s. Nr. öiJä.) 1>37. Nr. I 
rutb. Leb. die WirkuiieeQ de« ßlitziji. von welcbeia am Jlen 
Juli IBM in der Stadt Uei« drei M<rn.scbeu geiraffm wnrdeaj 
Ton Fiidiar. — Hjgmwai c)a(icujü patrila«; von SAdUar. 
' Ajihonia metaanda; van flejer. — Vcriaat de* Gedldit* 
nitics n. der Spradie; von Dema. — Aaadige aaa amlUchaa 
Urricblrn. (Werden durch den ganten J«brs. r<irlgc«rUl.) — 
Nr. *i. \ enucbe Qb. die rocdirin. Widnanilcit des s, un- 
jEariacUrn Dlate^ds iiu VerbälluisKr zum dfuUcben: vuti C. 
Klu^f. (SchbiN^in Nr. i.) — leln-rhitlil drr iu drm Seme- 
ster i;>'^ vor drr K. ULer-E.\iiuunatioiM.C<iDmisaion in Ber- 
lin a. den dclegirlru Commiasiouca lU Jkoblenx, Btt-siiiu, kü- 
tii'.fsber;(. Greitswiald u. itlagdeLurs atnttsrfnndrnrn üi/tlieheo, 
>vuiidi.rcllidiea u. pbatmaceutisirlien Priliungen: von Klu^. — 
Witt., a. Krhta,.C'unstit. in Berlin im D«c.~ 1SJI>. i,l.iri. ISJ7 
in Nr. 6.; Febr. in Nr. 10.) — Nr. i. Die Grnl>- .1.. ülut- 
igrl; von N. .Weyer. — Scdister Jabresbericbt der iiuleland'- 
«dten Stiftung zur t nlj.-rstülzani; notbiridcnder AerzUr. — 
(jebarts' n. SU'.-br- Li»le von Berlin. Novbr. 1.S30. (Urcbr. 
ISJO in Nr 8: J-n. lbJ7 in Nr. 12.) — .Nr. 4. Die piiarma- 
lcu]<isi.<»°b(' Siimiiiluns tu Berlin: von Jl. ]'. Liiil*. — Sehr 
bartiijrki;:e Couvulsiiiilitas colli, dnreli .Sii liiiilrr w rxriM-ucbt; 
tun .\rtibeiiii. r. — Nr. 0. Leb. die orÜiiijiüdiM lien .VnsUdteB 
in Hfiri!! u. die diiriu \orL«imiM-udcn BcbandJun^irriscn ; roa 
(;. krüuJft. (.Sililiifs in Nr. 6.) — Cr.sib. ein.* PlNinUsma 
,isiiiiii< in \ < rliiiiJ. mit M'ilstjiiZiLiiüi hen ki..nijiliri Ii. i c. 
iiMilfj.ilir. .M.iil'Jn II ; Min l'r.i' li. — Zcrtli' iluii:; vtiirlitks-.ilia- 
lii liir (j. •.' Ir.MiNti' : imi ^lui'. — Nr. <j, \ .ir>i lil..i' fu einer 
11. II. 'II t_l[n r;itii)ii^im?!limli- ili'H Eiiirnjiiiirsis : miIi Jjim. L. — Spei- 
clirl>li tiie: von Iterkun. — Nr. 7. Ii i. It' u. r.iii|> von .Mejer. 
— Beilniie /III. l>i.'it:no.<itik der KraukbeittMi des G' birns: ran 
P. .Srinuitll — .^r. S, .Vnjieilun^ der iieiualte g.lnilick ab^e- 
t.Wen KujiUchM.itle; von Bracllu — Lob. das na<:b dem In.- 
braue]»' von Balaamum Cnnairae sni«eilen «nlKtebende Exan- 
iLemi Tvu Grulakeiiu. — Aauuroae; von fiacber. — ^ir. 9. 
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Ein Paar Wurlr in BitrffT der iiixr tile WuiiiLirzt* trster 
Klasse in «liiMT Zt-itiill!: orliolifnfii Drliallc ; von rineiii Prt'ufs. 
>IiMlii in^il-l]t ;iml<-ii. — <i<'lrnkL:raiilln-ilrii ; > (in SoiniiHT, Srlinulir 
u. -Moll. — Siimniar. l «bcrsicht »Irr im J. 1S30 im k. Clia- 
rilr-Kraiikeiiluiiisf u. in ilpr niil d« msell)t ii in \ rrbiiuluiii^ 
stehenden KranLi n - Anstellt für z.-ililriidc Kranit* aus g<-l>il(k- 
iCTPn Ständen beliandi-lten a. Terpflfglen kranken. — i\r. lU. 
Arachnitis spinalU der Kinder; von Ikmordcu. — Cclt-nk- 
bnaklM-ilcn : von Arnheimrr ti. Sinopowiu. — Nr. 11. Mc- 
Imiu bti Nciigebornen; von Moll. — Eine während de» Le- 
bens nirhl erkannte Krankln'it-; von J. II. Leonhard. — Ein- 
gedrungene fremde Körper; von TroBcbel, — Nr. 12. Zur 
fidnnwiog der MjMit; von N. Meyer. — Behandlung der 
ViMmdardirads durch den DaUifacben Schienenappanl ; von 
Dohlhoff. — Ucbeitnguig thka^Klien Gifts «ur den nieiwdf 
liehen KSrpcr; Ton Meyer In Crcutsburg. — Kr. 13. Scllcae 
Arten Ton •jpUUliMlier Ansledcung ; von Sick. — B^udp 
hing der Kriixe dnrcli rein mechanische Mittd. Aslhrna 
ejanoticum; von W. Schleuer. 

1449. Ree. tob Heindrea'« med. Topographie tob Bre- 
men Bd. 1, TM Bflllw, Iii iUMdb. JaMT. äcr Llt. 107. 
April 

DL Geographie. 

l iüO. Exntrsions tr, Cairo , Jfrusattm, DaSUUeut, 
and Balbec, vU:., I>y George Jvnes, A. 5L, Cnaplaln U. S. 
Navy. New York, van No«lrand :cnil l>\vi;lil. IsJG. JSH S. 
er. 1^, — Ein angenehm beschriebt' uer ileiürüericiit, der auch 
MMifhw Belehrende enthält. (S. J.) 

1451, Von Thadd. Bulgarln's neuestem Werke: pocrifl 
etc. {Ru/slaiid in geteh'uktlichrr . stati»ti.%ehcr , geogru- 
phitcher u. literarischer Hinsiiht) .^iiid z'-^'-n IjuK' Aprilü 
die vier ersten IJaiiJc in St. l'etershuri iixliiiiicii, lüil. I. 
XXV, 272 u. 29 S.; Bd, IL IV. u. \\\ S.; üd. III M, 
313, 9-2 u. W. S.; Bd. IV. IV. 233 n. 23 S. 12.) l). r \ . rl. 
lial TviiLreiid SfiiKT .Arln it Ji :i Sl.ifT uiiler seinen lliinilen 
Tr;icii:>eu sehen u. (l;iruni sciiiiii urHiufiniilirliin Plan Qliir- 
ickreilen müssen. Sl.ilt der vers[)riii lienen acht werden nun 
zwillf Bünde erseheiiien u. xwar die lelTiten aclil in zwei 
teren Lielerungen. Die stalislischen Berichte enthalten einen 
Schall von intercaaaatcn n. wichtigen Materialien, aiu des 
•IBoionirtcB Qadlen «adeluit. <A. Z.) 

Il.'i2. Journal f. d. ntueaUn Land- ti. Seereisen, (s. 
Nr. 119T.) 1837. 2s Heft enili. Aialdsehe n. Persisclie Lile- 
ratnr des 19ten Jahrli. ^ .m -Mirin Ihraliiui. (Sehlufs.) — Die 
Insel Capri. — Die Cit;ii 'inilieii der L':i|in>,inerklrister in Rum 
n. Palermo. — Die Insel Hikli Iioii. — l i h. die l iili riii li- 
mansen der Londoner i;eii;;rii[di. (jesellsch.ift. — Die Jütlin 
in 'lunis. — Die nlirdlielje II. diilrul- 1 tirkei. Von Dr. Boue. 
— - Vel). den Zustand der WUlJer in Uufslatid. — leb. den 
Handel mit rnhen lliiutcn. — Slerblirhkeit in Eni^land — 
Leberüicht der vomehmaten asiatischen u. nordafirinmiachen 
SouverSnc tm t. 1836i. — Bm Ejcecutlon In Aegypten. — 

Miscelien. 

HjJ. Mit llicitiiri;;rn fil». dii' Vi r. Sta.iliii von NnrJame- 
rila, in: Blüll.r f. lit. rnl.rli. IS37. Nr. 149—150. — l ilt. 
Perttieus alte Geo^rauhie (aus deiu zweiten uncedrocktvn 
Il.tnde von BdclHCd'sThwiUw), iat WiwMr Jahrb. dwUi. 
77r Bd. 

1454. Ree tm Bnilwrt AoftrtfcaH Mmii Im Mexiko, 
in: Gotting, gel Anx. 1837. Kr. 7tt-'80. — Ree. von K. 
Ritter die Erdknnde. IVr TU., 3m n. 4n Bandes le u. U 

Abth, in: Oliilter f. lit. L'nlerfa. 1837. Nr. \U. 155. — Ree. 
von M. CheraUer, Leltrea sur rAiaeriqno da Kord, in: Wie- 
MT Idwll. der Llt 77r Bd..(Scynliilt) 
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X. M a t h e m :i l i k. 

1453. Grundiüge der H ahrichi iiilii-hkeitsrrrhnung 
von G, Hägen, K. PreuTs. Geh. OI>er-B«ur.ilhe. Berlin, Düioni- 
ler. 1837. X. ». l!tS S. ut. S. mit 1 Kimirenlal. 1 Ihir. — 
In dein obisen Werke li;it .viili Iii . (,i L. Ober - Bauralli He« 
gen das ^ rrdieukt erwarben, nach \ nrauhselzung der bekann* 
ten in der Wahrseheinlielikeit»reehnung^ üblichen Mellioden, 
dieselbe auf verschiedene Aufgaben der r eldnicbkuust, u. ae( 
die Prüfung einiger Ec&hningsaltze der Wasseriisubinsl a. 
Maschineidehre, so wie auf das beim Kivellireu Übliche Yei>. 
fahren anzuwenden. Die Anwendung dieser Principien aaf 
die angegebenen GegensUnde ist ait vieler Klarheit n. Um- 
sicht, wie man es vm einem eo merlannt aoseezeirlinetea 
prairtiechcii Geemeler erwarten konnle, in allen Fnoktm mf ~ 
eine TetteHtAe Welw durchgeiiihrt wevden. 

XI. Kriegs\vi«seniicliafteii. 

1456. Oestreirkische mililürisehe Zeitschrift, (s. Nr. 
81.) 1836. iOsUe/t cnlh. Der Feldzng 1800 ia DcoUchland. 
3ter AbschniU. (Schlnb in Heft 11.) — Der Fcldsw 1796 
in ItaUen. 3ler Ahedmitt. {SÜÜlak fai Heft IS.) — Nändän 
d«e k. k. FddMndMdl.Iäeat Gnte Alhert Gvnlai. (gS 
M Ote 11 Sept. 1766, gael. sn PMh i7. AprU t83S.) — 
t le Heft enlfc. Die OpantioBeB der veHiladetcii Heere ge» 
gen Paria In Min 1814. (Fu.; fernere Fta. in HeR Ii und 
1837. Heft 1. 3.) — Der Feldzng von 174? in den Nieder- 
landen. Narb Tit.iT. Originahjuelirn. (.Sehlufs in Heft I J ) — 
l'2s Heft enlh. der Zui; des Dauphins Ludwin' vnii Frank- 
reirh 1414 narh Helvelien n. Deul«rhland. — k;irl. Frhr. v. 
Aui.idei. k. k, Keldinarschaii-Lieut. ; eine bi<i;;ra|di. Skizze. — 
ts.i7. Is Heft enth. die franzüs. Pontons- Ausrüsluns. — 
\ ersurh einer Anleilun!;, die Wirkung feindlirhen (ieschiitzea 
auf isolirli: Massrn ii. < hiurn's in ^anz offenem Terrain durch 
Manövriren zu vrriiiindern. — Einige Beinerkunsen üb. leichte 
l'rujipen. (F. f.) — Kec. von \ alles Gesch. des Don CaHos. 
— 2s Heft enth. Nrkrolos des k. k. Fetdmarschalls Frhrn. 

Lattermann. (Geb. zu UliuQtz 14. Juli 1753, gest. 5. Octhr. 
1S3Ö ia Wica.) — Das PUnkela. — Ree. tm Prakt. L aicr- 
rieht in 4» BqeaalSleclAknait. 

Xn. PiJagogik. 

, 1457. I. Der Sprech', Schreib- u. Leteteh'iler . /'im 
Gebrauch in Volksscholen von Carl Friedr. tirieger, Srhul- 
lebrer. Mit 1*2 lithographirten Vorschriften. Stralsund. LiHfler. 
IKJti. 3 Bog. gr. 8. ; Thir. — IL ff inke für den Gebrauch 
de* Sprech-, Schreib- u. LeeetehUlers von V. F. Hrirger» 
Stralsund, 1837. 3 Bog. g;r. 8. \ TUr. » Jenes liefert xu 
den zahllosen brauchbarea Fibcfaif aadb dne mit lithofra- 
idiirtea Scbrdbvendiriftm «aMnatelMa Mae; die „Winke" 
möchten wohl fllr die mdelea Ldnw tbefUflsBis srjn. Der 
Verf. ist ein .^nhUngcr der .Seh reibend - Les<Jehre. 

1458. G\ mnatial- u. Srhal-Programme, Ostern 1837. 

I. Dnrliuund: (^luaestin };ramiuatiea de vi ctusuvocis tjuuio; 
vom (M>erl. F. A. Homberg. — Aulkcrdem hat der Dir. Ur. 
B. Thiersch la dew Pro^rauun noch eine kurze kn't. u. exe- 
get. £rSrteninx von "II Stellen alter SchrifUleller gc^eb., 
näml. von SonhocL Oed. C<il. 3(j7. 473. S04. 813. Stü. Ib». 
1U28. 1068. 1061. 1098, Sophod. Anüg. 1158, S«ph»ci. Oed. 
C«il. 1248, Cicw. offie I, b. Init.. Horat. Od. Ul, -21. 5; UI, 
27, 6, Epod. 1, 99. 33, Epist. mk Piaea. 906, Pirat. CapÜT. 

II, 3, SC lOSi. Ol, 3, 4. 4. 83. ~ U. Metlnclialc in \f 
furt: Das Wesen des geometri a e b ea Set »ca. Tom Dir. Dr. 
E. S. Vnger. Erfurt 30 S. 4. — HL Paldn: De sjinposiac« 
Graecorum rlegia; vom Dir. Dr. Nie. Bach. 37 Si. gr. 4. — 
IV. Thomasschulo in Leipiig: SdwU critica et htst*> 
ricn aaiper loee Thaed HMd Ife aalwie awadmae de- 
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nmtU ; vom Re«tor Mag. Gf. SiallbaouL, 16 S. 4. — V, ?i i • 
colaischule in Leiptii: Da Ghristiano üaniiUf Deckio 
KairationU P. III. aive nlUnui; vom Uector ProC K. F. A. 
Kobbe. -26 S. 8. — Yl. AIlKem. B&rrericliale in Leip- 
sigs Die EinnUiranc der KcTomulkm Sa Laipite im J. 153»; 

Lcbrar Mag. IL L. GrSTe. 16 S. 4« — Vfi. 0«rr«atl. 
Haiiilcl«lelir«a«t«lt In Leinslg: Ewai «v b JnfBc 
franfaiM conilMe dam M orizmes et M« dlT(lo|i|p«neiite; 
TOD D. de Fäice. 30 S. 4. — Vlll. Gymnaaiam so Ln- 

ckau: Udiar cue Klaaa« von Fanctionea, worin die Sinus 

~ ----- 
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GeweriMknnde. 

1459. Polyteehnisrhfs Journal von Dinglrr. {n. Nr. 
1-296.) 1S37. ZCveilrs Miirzli. tt »iith. W. Masona Virbtvss. 
in (l' T P'.ilirik.iliiiii iliT C}liütliT, Kolb<>ti. Atiwfllen, Pnui|n n 
u. lliiiini' iur lIuiiijirmaschiiK'ii. — \\. Hill s \ i rlifss. nri ilm 
liurhilrurLt-rprrsgi-ii. — lv:iunii's l'iili iil ■ .ll.ililmfilili'. — 
eil. tl«' BtTjnie'g \ Vrbraa. an den Mascliiiini zum Spiunrii von 
Z<viriicn, vuii BaUUlwull- U. andiTtlu liiirn«;. — Leb. den 
PkutzelTfct eines Pferde« bei ver»cbifdcnt'n («'scLwindipleiJeii 
tvihrenJ einer Tap«arbeil; von FouriiT. — Leb. die An- 
wendung glaairter irdener Töpfe 7(ir Uereituiig der ?kaliruntt- 
mitlel; von Guidoart. — leb. dir Daroltliuii^ elnea aiwank- 
n. ctaenfreien Antimona. — J. Marali's Denelireib. eines neuen 
Varfalirens, um kleine QuautiUteu Araenik von den Subütan- 
nn abiuacheiden , womit er eeniaclit ist. — J. itanliaui'i» 
VeflMM. in der Erxeugung von Klea-sfiure u. Klecsalx. — Leb. 
dlä Anwendug den RnnJudrübeuuiarkca nur PtpieriiibriliaUo». 
— WaeeOen. 

1460. John CockiTilTis Elalilitsfinent zu Seraine bei Lfil- 
licb, bcachricbea v«b Dr. A. Poppe, in: MoicenbUU 

XV. SehSne Literatur. 

1161. Palntenhiulfien von Dr. //. G. Zfhnrr, drifti:i, 
ordenll. Lelirer an dciit (•> iiiiias. 7u llrrsfrld. HiTslVid. Si Im 
mrr. 183b. 1-28 S. 8. { Tblr. — Wir brd.iurrn aiifriclilij:. «Ir-Is 
die eigensten Bl&llirii drr l'li:inLi8le, 3I;ilir<-h<-n, J'»i;iiii) lliirn. 
Parabeln unter di u glt icliiiilti^i-ii pn<'L'> Iom-ii ülirLi-ii il( r in -i- 
tifien Welt iiniTicr iiit-hr verbliilieii, N^'eil fulfirnt, iliV Lliii;i - 
Olülliige Seiiliiiieiit;ilitlit des vorigen JjilirliiiiiHcrI.H ^iirüi L/u- 
rnfen, krmnten wir unserer EiupRin^licbkeit doch Glück uiiii- 
■cbca, hätten wir uns die Dt^eisterung jener Zeit bewahrt, 
die das peapanute Volk aoa deui LVb^rinaarg von Lebr^edn ii- 
t«rn, Parabeln, Fabelk, MW Dramen u. f^i^antischen Epoji.'iiii 
Belehrnnj; u. Erbcbane schöplV'n li<-r-< n. <lo<-h noch aul .Uiilir- 
eben, Idvllen, Pl»lnr»cliilderuni;rii ii. Lieder begierig niarlile; 

Jene Ue-.'i-i$terung, welche das Adrlsdiplom an die Eracliar- 
bog dirhlcri.schcr Werke, den Titel eiuM Aaroos oder Gra- 
Cm an den Titel eines Kunslbeschülzan wUtt«. >Vir nind 
veratandiger n. halten Bev-isterung ftlr uuiBlua AalWind 
4cr Kiiflüe, wir lehren aut Hinnreiaung «af dk- BrCabrong, 
Am« Knfte ■i to at a «rdendlch Bnsanunenttlialten werden, 
damit sie erwerben kSnnen, n. in der steh übereilenden Ge- 
•cbinigkeil merken wir nicht, dafs die Gesell« dieser Lehre 
die xauberdttfligc ScbOnheit des Geflihls verzehren und er- 
dricken. kaum dafs wir iNührclien u. Fabeln noch in dem 
Kreide der Kinder duldru; .'^j>n i lu ri ^irlli ii lit micU von 

Idjilfii, aber nie von der AlLntis, ilmn iluc liideulung isl 
uiifii'rn Lljr<-u anäliUldifien Seelen verloren ^e^^nsen, u. wer 
«ririmrt i>ic!> j<tit noch de» Nuaieiis I'arjM, der nielit ct^v.i 
»uCillii; in dcu Erkliiriin!;»!n der E^inseliin gehört lial, d.ifs 
Cbri.stu.s (]i>: viirzüt;licli.<>Un u. lritfTlicLij>t«ii erliindru.' l ml 
ist eint andere Jiirui ilcr Poesie, tli« Eeeijtncter wäre, jeUt 
io der Gestalt eines GleiduÜMaa ein« duniue, aelnvec durch* i 

kaa* jatit ia MB ViariA «iner I 



Erslhlnng darcfa die ruhise Gröfse ihrer Charaklare die Weia- 
Iwit unserer LebeuszastSnde zu vergiiuihildlicheii, imuieraber 
in einfach natürlicher Lmkleidung unsere Einbildungskraft a. 
nnsrr Herz über die Gewohnheit des nSchsten Daseins fort* 
sulrap-n? Ich bedanre den Verfasser, dafs er seine in stillen 
Stunden empfangenen GeRihle einem wenig tbeiluehmenden 
Publikom bieten atub; noch ndir badaare ich Ihn aber, dab 
er eich den Kreit acincr Letcr dardi a^aa Schuld Terenct,. 
indeai er dia BeaHmaog and dca Sim der Parab«! dnmi' 
ana atdit «ticaant Iwt. Was hilft aiir aeine Phaatatic^ 
die ohne eiene Erfindung alte meut biblische StolTe nur 
durch den Glanz fiberladener Bilder nen zu gestalten hoflL 
was soll eitle lk(;ei»trung nützen, die nur aus dem Gsffihl 
(ur o ri e n I a I i s f b e Form eiit«|;in(Ien ist u. in ihm «chwelgt? 
Der .siniiiut re (ji ist suilil diircli .'illrn dif-en riliillii iiiliilt il. 
Dernanli fisdieiii di u diirciiilrin!;enil( n Gedaniii ii. der \ i i liiii[>lt 
u. rubt, wie Brania in der Lulu.sliliime, u. L.iriii t r ti> li i< ili;.^ 
seyn, wenn er »tatt dessen die \'erlliiebli;;uui in immer nie- 
derlebrendr \m itn iiJc u. friiblichf Kngel|;e*tallen findet? Ein 
l'aar Cliar.ilktirislil^eu dieser Parabeln luo^cn genügen. „Die 
lieblitbe K.öniL;in ' ist eine diirrhgängig uugliiclJiche Verbild- 
lichung des Sabballis mit dem noch uasliieklirhrreu Aus» 
•prucb: in drr Stille der Erde wird die Welt Gedanke. 
., Da\id's Schule'' eutsch.ldisit uns nicht für die leere Wie- 
derholung der GeMhirliti' \ (in David'« Erwiihlung durch den 
Schlufs, die Natur habe deu Ilirtenknabrn singen gelehrt: 
Wie schön ist der Herr. „Die Schünfuue des Todes" ent- 
halt das Modell, nach welchem Gott clen Tod schuf, sie en^ 
hält nach einer Verkehrten AAschanang den Engel des Schmer* 
ZC8 Im Schfainlmer Tom Engel daa EaUflckeai Birhlnn|iB i 
Thriincn dea Schmcrxea, die Iber da» AadHi im BaliMw— 
lliefsaa, hleichen diaaae a. arglflfcta Am Angesicht jcace: de« 
her ward« dcai Tod eu Ueiehca starres AntliU u. ein Bcts 
voll Wonne sn Theil. „Die Weisheit" ist von einer unwei- 
sen gescfawStsigen Erhabenheit n. s. w. Wir fehlen nicht, 
wenn wir diese unricluige Auffasisun:; iius der l'fberschülr.ung 
ninr;enlSndisrher Phanlnsieen Iierviir.;ei;.t!i:;en i;lauben, die 
'It 1' \ ;iü.s liilriinili>-rli<'ii rr.iLl;ilc]i uriiunim' n b-il. Sie 
llri ilrii s;, h zsvi.si ilcn dein l'jradits u. Adam, dem liituiuel, 
/.»vIm iicti Endeln. iUo.si s u. der mit eiliiT unversländlirben 
Li liiL >i idietrndeu .,Datid's Zither," u. vom Anfang bis Mi 
Kiule L-> ben sie uns nur ein frappultes Bild: der Mond isit 
die IranLe Sonne der .N.kIiI, und nur eine erhabene Dich- 
tiiiiL'. dir durt h den flehenden Blick der L nsobnbl in li.irteiQ 
Felsen die lebende Oucllc ciffnet. Warum folgte Hr. Zehner 
nicht aber jenen anderen V orbildern, die auch im Orient cnl» 
Mamlen, die schlagende Grofshrit der in Rede stehendaa 
Dichtart zeigen u. die den befriedigendsten Schlufo des Ba> 
ches machen : Tief in dem WeitÜick des ganzen Leben«, 
übernischeud in welser Eri^ihrung u. Erkenulnlfs der Seele, 
cinf.'irb u. treflV-nd in \ cr^leichuiiEen sind diese ans atabi» 
sehen Uucbern ge.<chöpflen Parabeln. wDie Eugcicrschei- 
nuDg" »teilt die Kleinheit und die GrMae dee mtnarMi- 
cben Geistes in deuiOtliigra a. anfHehlaadtia Werica naan* 
men. \\m soll ich sie aber Alle einzcia durchgeheat Laläl 
CS euch cefalleii, nicht gerade die sehSnste, sondern die kti^ 
zeste selbst xu prftfcn. „Lukmans Opfer." Da.vid belähl dem 
Luknian, einSchaaf «.von diesem die lieiden edel.<itrn Glieder zu 
njd'ern. Lukman opferte die Zun^e u. du» Wt-vr.. lüniiie Tage »pS* 
ter herab! David, die beiden * c b I <• c b t e s l ii (ilii d. r de* Thie- 
re.< djiv Iii) linsen, u. Lukman opferte die.»»llrt-u (sliedcr. Der 
Küni^- kt.iisiili , I.,uLnian .<>praeh: Giebl e.>. was Benserrs . ;Js 
die,«.«-, ^^elln sie .' \\ as SeLiiiuinieres, ak diese, wenn sie 
liiise .'.iiML' — Ii h luibe (du ii ;;esas;[, uiu>ere Zeit sey den 
eiueiisleii DirLtuni;en diT l'ii^inla^i« nicitt l(ün.«lit;; flr. Zi b- 
iicr darl aber den leriiim ren triiili »i-iiitr Poesien winii;er 
UnlerdrücLendeu liiibliiii;; uii.srir la.'e. -ils sieh Kell>^t 
beimessen. £r hat nielu LeaslUet, dafs die Perleu u. Edel- 
stein« dea Mngaolaada» aiaht fcinrrlctaa» di« bhilf «acb» 
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UfCiIiirifo Form rn Wrlion. Tri>nn niHil znilricli der livtv Geist 
ivs Oitiins (1.15 Gi-iiiiilli <-rlur>t n. bc^i-ittrrl linl. 

1462. Dtr l'erboHitle ton ISJl. Itninan aus Ci-jirlK'ii- 
Ijtiil* uenerer (•i-si-liiclilc. von Altx. Sutta». Au» ikiii Ni'U- 
grirrhisclieii. IJrrliri. Iliibig. ISJ7. MI. u. S. Sj 1' Hilr. 
— Dil« OrigiiMl (lii'6rs v<)i'zü;:lirlislt'ii nt'U^rirrliisrliL'n Ori- 

Eili«! ■ KoiuaiiH Ljürii T%ir J:ilir^. ISJO, Ar. i-ljü aiigi-xci^. 
)ie L rbersvlzung a\* so!cl<i- i»l zu luL«-u. 

1463. Bfrliner Thealer - Almanach auf da» Jnhr 
1837. Hcrausuf::. vnri A/mimier t'otmnr. 2trr Jülirj. I5<t- 
lin. Bade. -tiÜ S. K'. i; Tlilr. — Inhalt : 1. EnzLiii. Eine 
Burleske mit Grsari!;. i" '2 -Mlen u. Miiem Aorsniclr, von 
Alliiiii. — "2. Der Wuiulcrlrank. Drania(isrji<> .4utj:alti' in 1 
Aul'zu!:e, nacli ilein Kran/ösisehen : ,.l!i Kiolr Ar Cusliostro" 
br.irlieitet von A. Cosni.ir. — 3. Her AdM>liil u. ci-iii S»bn. 
oder: Der rr»lc Fro/cr*. Luslsniel in 1 .Auf^u-f . iiarli deiu 
Fr.'in/i'isi'ichcn , ^'on K. Gern e, — 1. Die llrrjii.'iriinlrniii;.;, 
Lu»lN|>iel in 1 .\nfzii;e. Ton lirinrirli Sniidt. — ö. Der drei- 
Gkis«le Geburtstag. Lu»l.<i|iiel in 1 .'Vuitiige, narb dem Kran- 
z<>M>rlH-n von C. Sf:i\vin!>ly. — 6. \ it r u. Ziv.mzi'; Stunden 
BedeiiLieit. Lu!it!<|>!rJ in 1 .Vufzn^e, nach dem FruiroiiiDrlien 
viMi A. Cosuiar. — 7. Alt IL .Inns, oder: Die iliirlizrit des 
W eiberfeiudei;. LnRl.<<|iiel in '2 Aulzii^en, frei onrb dein Kran* 
Ziisi.xelieri, von Frrimund öbnesorien. — Diener Aliiianucb 
vird mit seinen bubiiensiereililen .StlieLen ^iirüerfti u. klci- 
ncrvu Tbe;itern eine aiisenrbinc ErscLi-inun!; sf>ii. 

146*. Die Zeitung f. d. clej:. Uell 4S.17 ». 97 iIm ilt 
dir Epistel mit, mit welrLer Goellie den „sUen Gützcn" an 
Gollcr sandte, so T>ie de»8eu Dauk-£|ii«ti'l diitiir. 

Hbj. Toran.ito Tasso's üandsrliriflcn in Rom, tob 
Airr. IleumoDt. In: ^a^azia f. d. Lil. des Au«L lb37. Kr. 
fcl. 6-2. 

1466. l'rber Graf Giaronio Leopardi, Ton Karl Witte, 
in: BIJiller (. lil. l nterb. 1037. I,r2. J33. — Leber iMa- 
dame Dudevant (G. Sand), vuu AdclLcrt v. Boruslcdl, in: 
PLöuix 1837. Nr. 119. Iii». 

1467. Rrr. ron .Morrcirs Roman: Furcbllos u. treu. In: 
Hall. Lit. 7.ti. 1S37. >r. : von Fnuijue, die WeJlr«iche zu 
Allfang di-s 3. 1835. Ebrnd. Nr. 57. 

146S. Ree von Wiese'« RouMin: Frifdricb, in: BlüUcr 
f. lil. L nirrli. Ib37, Ar. 149. 13U; von dem Itonian: die neue 
Bledea, Ebend. Nr. l.'il, — Ree. vuu WacLernapI, zur Er- 
Llüruii^ vun IM'u'ger'« Leoiiure, rou Sclivrab, in: Ueiddb, 
Jaiirb. der Lit. 1»37. ApriL 

1469. Ree. Ton Beitike'« Godirble, in: Jen. Lit. Zts. 
1S37. Kr. 4t); Ton Nienunn's Ge^diclile n. Griepenlerl die 
Sixtili. 3Iad<inna. Ebend. Nr. :*i6: von ZaIdbanx' S(li.iux]iielen: 
Jacobe von Baden u. karl von Buurbon. Ebend. Nr. 5.S: von 
Ed. Spindler der Crelin, Ebend,; von Letzte Scbiekule des 
Grafen de la Perouse. }Iann.4tein JLirebcae Peniioroaa m. Win- 
lerling's pnet. Mittbciluu-:en, Ebend. Erg. Bl. Nr. 'i'2, — Dra- 
matiscbe BUebertcbnu [. d. J. 1»36. 2r Art., in: Blatter f. 
Hl, tulerä, 1837. Nr. 145— i4!J. 

XYl. Schi'uic Künste. 

irO. Prof. F. Ml. Hesstmer in Frankfurt a. M. giebt 
eine Auswahl ans der auf «einen Knnttrejaen durch Italien 
u. Ae;:Aplrn entstandenen OrnauieiitennaminiunE heraus, nn- 
ler dem Titel: „Arabische u. Alt ■ ItnlieiiUe^ie Hattrrrzie- 
rungtn." (Berlin, Reiuicr. 1636. Fnl.) Das erste lieft ist be- 
reits ersrliienen n. enibält nilnrirtc Nacbhildiiiigen vnn Mo- 
•ailkX erzierungen, Waodzemiilden 4'tc, aus Kairo, Drrietii. L r- 
biuo, A«ai8»i, SpobMo. Beiievenl : d>« Alt-ltnli<.'niichen reiebrn 
bis zum 13tcn Jahrhundert. SSiumtUche Blätter aiud auch 



al« ?Ii-«»pirWslter Rir prallisrlie Anwendung, als ceschwiaelt- 
volle j>Iolive zu neuen Deeoralionen whr rinpIVbleiiSNTt-rth. 
Von \ ierteljahr zu \'ierteljnbr rrÄcheint ein Hell von III IHJt- 
tern, 'J Thlr. kontend. \iirlltnltg »iud lür« Gauie lU Üet\e 
in .'\u.s.<iiclU genommen. (Phönix.) 

1171. l'eber die Wiener KunsUusstcUun!; im J. 1S37. 
von Jo.s. Preleutbour, iu: Wiener ZeiUtbriil "L Kuusl ttcl; 
IS37. Nr. 52 — 37. 

147'2. Neltroloj vnn Franfois Gerard. (peh. 1770 zu Rom, 
cesf. It. Jan. 1S37 zu Pari») in: W. Sehoni"« KunulblaR 
1>37. Nr. 33. 3t. — Ausast ^Vi|Jll■|ln liTI:iiid. Couiinenlirende 
Frajttiiente zu ». „Fniiinenten Ub. MensebendiirKlrlluni; auf 
deui-sebeii Biibm-n." Von Z. Fuiick. lu: Pbüaix. Ib37 Nr 
IUI. 100, HO. 113. Il4. 117. HS. 

1473. Rer. vnn Sie^niever Tluione der TauMltkunsl 
2o Aull, in: Hall. Lit, Ztg. 1^7. Kr. 43. 

X\'1I. Vcriiiisdilc Sdiriricii. 

1474. Der alte Sergeant. Lehen des Sehletiert Jo- 
hann Friedrich Loffler. Ein Beitr.i;; zur Geseliicble der 
Zeili-inossen, Eritle Ablbeilun;: vou 1 709 — 1 TiC). Zweile AIh 
ibeüuns von 17{>6— ISJt). (Mit LnlTlers Bilduifs.) Bre»Lll^ 
t-iiifs. Barth u. Co. 1S.)0. 30" Bog. gr. 8. 1", Tbir. — J. F. 
L<"ilTler, von «ehr armen Eltern am 5ten Februar I76S zu 
S<:b«eidniti jiebiiren, u. gegenwjrti;; als Invalide den Rest 
»eine« Leben» daselbst zubringend, bat bei Enten Graii<lt.älzeu 
u. viel Geiuiltb in Folge eines ejgenlbliniliclien .InRlrielis. \<in 
Lelrlil>inn n. eine« besondi-rn ZusaninientrelTens von IinlVerii 
Liii.tlaiiden, in niedrigen Lelien.<iMi|iiiren der verseliiedensU n 
Art so ungemein viel erlebt, dal« llr. G. KieeL in llrtsiau, 
tbeil» de» allgemeinen Iiitere«*.-» des Lebens dieses .Manue« 
>veg<'.n, tbeils aus dem AVunseb, dem nierl,\viirdigen tjrei» 
einige .Mittel zn einer vergnngliehereii Existenz zu verselmr. 
fed, «iib bewogen rüklte, die Leliensge.M liicbtc de« Lull'ler 
»iifzuzeirlinea u. dem Druck zu übergeben. LülTler diente 
bei den Oeslreichern, liullitndern u. EnglSudem zu Lande u. 
zur See, grölslenlheils im Kriege. Er be.suelile als .S..t.tjt 
De.itreieh, Ungarn, die angrenzende Tfirkd, Belgien, -Fr^ink- 
reich, liolland, England, machte eine Expedition n-teb Gri'<u* 
land, u. kam naeli Afrika u. WesiinJien. Er wolmle der 
Seblarht bei Abnkir unter Nelson bei, begleitet« Niipi.ii'oii 
auf dein Belleropbon naeh St. Helena, n. «ar an ei)i4 r Ne- 
«eriii auf Jumaicu verheiratliet. Er brachte e» nur bis zui;i 
Range eines Britisrhen Serpennlen. Obgjeieb die Sehreibart 
de» \Verkes bei ihrer Einjaeblkeit Und >»ehiiiucldi>;igkeit daj« 
IntcrrtSe für die SebieLsale LiilTler» nicht erbiibt. so stnti 
nie dennoch an sich so mannigfach , es trill die griifse Vl»- 
hängigleit des gutmrithigen ziilii Leirlitsinn neigenden n. b-ielil- 
gli>ubi-.:en jMensohen von den aufseni Lnist.inden aus ihnen 
K» grell u, interesaant hervor, u. die niedrigen Lebens* lt«>- 
sioiien sind so wahr u. Iren ci-urbildert, d»fs das Lvm n «li-s 
Werke« filr Jederm»nn et» »>, .\ti/iehi'nde« haben dürfte. Für 
■ilTeiitlicbe Le»e-Biblit>tliekeu dürfte e* ein envüliM'bler Zu- 
waclt» sejo. 

XMn. Allgpiiicinc Joiirnalisrik. 

1475. Die Gniüng. gel. An». 1S37. Nr. 45 «nthalleu 
Nachricht o. AoB>.Og« von den ersten drei ISajnmern einer 
im Jnli r. J. in Sidnej (N. Säd-Walea) ceertlndeteD Wochen- 
schrift de» Titels: tke Rrfomtrr; meekfy periodiettl, f»r 
the Au*trolian Coionies , jmblitheH by o Soeicly cf Co- 
lonists. Als Herausgeber nennt «ich brienich Dr. Lbitcts, 
der seit 4 Jahren in Sidnej leht. Jeden SunnsLend wird 
ein Blatt in Folio ansgeceben, nm ea am Sonntain'. mit Stufsu 
lejun» zu können. Auch soll kalbjnhrUch eine Prämie tdu 
5 SoTcraiiui fhr den besten eincesandlea Anbatz bezahlt TT«r. 
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den. — Der rmlt Arlike! in Kr. 1 ist üliersclirji^hpn: Tfeo- 
KüJ-\V;i1pr ^Tiilirend der letatlffn rier Jalir«. — - Leb. ilic (l'>r- 
li^e nüirlKi scIlsrIiafl. u. dm Tod eines TcrdifiiU ii Ci islliiiim 
H. Hill. — L'-Ii. die Verdienste de« llrii. Stiipivtun um die 
Krfor«<liuriS t\fs l..iuiles. — pir. 2. WiJchtn Eiullurfi wird 
di« rtrit. lU'ronnhill für die Colonien kabeti? — L'rb. die 
VerhandluiiL-<Ti u. den Wirlcuncidn-eiii der patriot. GeaeUschalt. 
— l <'l). die ForUchritt« des ErzicliungsiTocna in dem Mut- 
lerUiulr, u. Auxciue der darauf Ucxui; liabenden Schriften. — 
Kr. 3. Von dem ZnUade der ittutilc in Sidna^. — Schrei- 
ben eines Colonisl« am Scbwatumflosso Ob. ein«a L«nd««ic 
in Innern. 

1476. In l'iirl an l'rini c crsrln iiit eine ZciUing für Li 
tor-itur (?) utilir dfiu lilil: „dir llcjiii 
joagea Iligtiaucru mligirt >>iril. ( A. /..) 
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1477. TodeafliUe. Am 2i. J.m. zu Stillon in llunlin"- 
ton-iliiri- (liT Dr. im il. Li \ . •4> li. za ALiiigloii in Bert- 

eliir<- 17!H». — liu Ki hr. zu l)r.'i..l. n der Priv;ilv,« li-Iirle iftng, 
Frii-ilr. iicinr. Lud«-. Lfujiuld, geb. tu Masdeiiur^ 6. JsD, 
1771. — Abi 1S>. Febr. lu Hit--ilau Auf^nsfc Freiiu v, CoW* 
stein, gel). V. NVallriirudl. (pb. zu Ureslau 2(1. Fclv* I7M. 
Wrt nielirerrr Seliril'ten. K'eliraioz in Sckles. Pmiailal-BL 
Bd. !(». & 374. 375. Die Uir in 3a Umim tob SehÜHlcl*« 
Lexikon iL Sehr. ingeacbrIdMm Schiiftca luil t«ni ihrtr 
Hiitttr J. J. Itf T. Wailnrodl, «b. Fnü* KmnJ — Am 
tt. i^nfl n Pmnha der praH. Anl Dr. Ewäßr Scbmidt. 

7- Ani ■n, AnrtI SB Wiiidsheim in Franken der Decan IL 
rfedr. With. Oagen, 70 Jahr alt. — Am iü. April zu Dres- 
den der prall. Arzt Dr. Cbrijiluiih Jul. Keitiburdt, erb. zu 
Erfurt im Srjil. 1701. — Am 5. jllai ebeiid»«. der |>ri.l(. .\rzl 
Dr. Franx Fr.im Le, 40 .labr alt. — An denis. T.iyc zu Z'iea- 
der beri'iliiijle T<>ii>.< l7> r Ziiigareili, b6 Julir üIi. — Am 



I. Hai XU \Vie»b.idi-ri il. r In i /.ugl. naMauische Mi-diclnalrath 

Bofnlli Dr. (ieiirg ( l<i iitlj Wilhelm KuUmann, 47 Jahr 
alt. — An 30. Uai w Luclau der Dirador das dort. Cjm- 
tMÜ Sag. Jo. GH. Labmaiui, 55 Jahr alt 

1478 Hfförderungtn. Der Prof. der Thcolaf^a Dr, 
Bete la Bretitau zntn Dom-Kanilular bi^ der Domkircbe da- 
MlbSl. — Prof. KanmaHi (Utbib 1836 «■ dar RMar>Alnd. 
!■ UwdU) vam Uirnctar der trithcra WbtmmM» !• GSr- 
Btt. Dar Uaher. Ob. Landaa-Gar. Balh Haiialoipff in 
HanaliOTg ann Kannergcrtchtsralli. 

1479. Ehreiibetfui:uny;rn. Der Gill, nofralli ii. Er- 
lieber Sr. K. II. de* l'rinz.n W.-ililfiiiar von Preullseii, 
ImIm IIen^tenber|[, ist in den AdelsLaud erhoben worden. 

1460. PiotisM ttir Gtl. Gtteh. Nekrolog Ton l>r. 
Gaart Bttchner (gab. tu Goddelau bei Dannstadt »m 17. Octhr. 
1S13, gaat ala Daeant der Hedidn an ZBridi am 19. Febr. 
US?), & 1 Lit. a. iMt lltaltar der Mnenhidle v«b M. Eal i(07. 

1481, Jticlioin n. llille Juni iti Berlin Uibliollii k «Ii s 
Geb. Ob. Fiuaux-Kali4S Pescbk« etc. Katalug bei Auel. Com- 



ToUatandige Bibliographie der neuesten 
liitcntiir. 

14K.J. I. Ph'ilotophif. Kneiae, Ant)ironolo|tie n. Psvrho 
lopic z («ebr. f. Lehrer in Unr^er- u. Lanuachulen. Eixleben. 
Iteiehanlt. 8. J 'l'hlr. — De 1 i xiolence generale, de celle de 
riiomaie ea soairti.el de sea lins, ou ' 



1493. n. Theolope. .Arrliiv (Tir PcirmbiciL'cscliielite, 
von liiijebrarid. ös H< U. Z\^i^LlU. Si liuina.'in. S. \ Tlilr. — 
Aii|;Bf.li, üeilr. z. Gesch. u. Slali«!. d. eMuii. ivinthe. 1> Uli. 
\.[yi.^.. Djk. gr. ö. 1; Thir. — iiattier, Pmli-len über t'iei- 
£e>Tiih|te Texte. (>e mit 4 Pred. a. d. 4 J;ihresic. vvrui. AulL 
ita»el, Srhneidcr. gr 8. \\ Thlr, — Ikurlegol, die Hauptt 
d. KaU Lulheri, m. kurzen Erklir. Keaaladt a. d. O., \\ag- 
ner. H. Jt TUr. — üaslaf^n aaMwaw. geisiL SchriOan. Ueitam. 
voD V. GaiiMk. Ir a. 4r Bd. Beriin. EicUer. 8. 1 TUr. — 
Bealiia, dar «iML, ffiini, ekbt. kalk Gottesdienst. Ein 
Ducb t -dwiat. Jcalh. ante KnuannOtanton. Ranllingen, Korli. 
H. i TUr. D (aB>X Aaleit x. Kachdcnien Bb. Cenüm., 
(. ununaa. n. frühe Cettseligkcit. 3e Aafl. Stntl^, SteinkouC 
^ { ThU-. — Feigenspan, 3 Predi:;Un. Suhl. (llaUe, KQnuuelj) 
gr. 8. i Thlr. — Scilivarzb.- Sunilerah. Gcsnn^b. f. d. kirciu. 
u. liiu»L Andarbt. 5e .\ufl. Sonjersk, Euuel. 8. ' Thlr. — 
llnlTmann, Material, z. e. aiialulirL u. vollst. ErUiir. «L KaU 
a. chrisll. Lehre, ie Aufl. L|.zj:., D)k. 8. 1', TUr. — J«|. 
M-ii. Signatur d. modernen kath. Dopuut. in DeutacUd. 1# 
Lief. Trier, Gali. gr. 8. l TItlr. — Dir heil. Liturgie, r. nna. 
beiL V. J. Cbrysostouua nebst d. Gehcleii a. d. Lit. d. h, 
Basilius d. Gr., von YaauunsLy. 'ie Aull. Weimar. lioILuaU. 

H. Thlr. — .Hartz, d. evauj;. Gesdi. ud. d. Leben Jeso. 
Stulls;.. Sleinki>pf. K. | Thlr. — i^lelaiidilhon rcdivirus oder 
d. ideale Geist d. Chrislcnthuma. bin du^mat. Leilf. f. Sta- 
direiide, L[)7^. . L« irli jr. S. i; Thlr. — '.N,i-. l. U Predijt- 
umriNM' iii). d. beil. \aterunser ni !i.sl e. F<d'.;e \erm. ^lif^tL 
Amt.sviirti;ii;e. (Jiii dliid)'i., LriisL 8. J Thlr. — Nr):ii. .jl» Fi ^l- 
IleitlilreJrii. Griiiinta, Verl.-Couit. pr. 112. l Tlilr. — \»^»- 
baunier, d. Lobges. d. srli::K!(n Junzlr. .Alarij, in Ii Iniiuiiet. 
l'red. Luzern. (AulvIij;. . Kij1!üi;i:iu.j S. j 1 liir. — l'.udus, 
(jriindzliire walirer .Sia.il.s - ii. Iii iuuiir^iflirc in lirs.> d. .Mi>- 
Irrieii beb'uebti't. I5l.ailji'urru . .^lun^idil. IJ. ^ Tlilr. — 
l'r, Ji<r|i.ntiTÜrli-, ln r.iusj;. viui l».ii> ii. Wt is. Ir lid. Die 10 
Gel.iile GoHe.s. FranlC a. Td.. \i.ih..i. -r. 8. i; Tlilr.— 
Seldieblliorst, Entwickl. der biidi u ßriile Petri z. Belehr, 
a. Erb. d. G'blubigetu 'is Bdehn. Slultg.. SteiuLupf. s;r. 8. i Thlr. 
— Selm.^rz, Predigten u. kleinere gcisü. Amtsreden, 'is Uit. 
.lena, Frommann. «r. 8. \ Tbir. — SUraols, das \Vort am 
Kreuz. Pred. Berl., MartiuB. gr, B. i-, TbIr.— Thelnck, CoHUuent. 

I. £raag. Job. 5e And. Hambg., PcrlbcaL & tl TIdr. — 
IJeaaen Pred. a, Vcruni. e. beJisgenanrarAeii SelMlmordea. 



lag:,<IMng.el 



rti.el Am sea lins, ou Apcrnia geobr, 

Hh. p» JL p. Pub. gl; a. iiu 



Ualk, Aalen, «r. A. TUr. — üeaa. PradigtaB in jd. akad. 
GettaadicMta S» Unhwa. Halle. 3e Sanol. Ifiunbg., Ptttban. 
;:r. 8. * TUr. — Thomaalaa, Qripnex. Ein Bcitr. s. Oag> 
menceicb. da St«! Jahrb. NArabg., Scbra^. gr. 8. l ' TUh i— 
TicrTiendorf^ doctrina Pauli Apostoli de vi mortis Christi aa> 
tisfartoria. Commenl. iiraeniio reg^o «m. Lpzg., Ilinrichs. gr. 
8. ' TbIr. — Vcilh, llumilienkranz f. d. kalho). KJrebenjabr« 
ir lld. Wien, Wajer. gr. t J, 1 Thlr. r- Denlscbe Volks- 0. 
Sohulbibel f. laraelilrn, herau»g. t. Salomon. le Abth. Pen- 
lateurli. Altona, llaintuerirh. gr. 8. 1} Thlr. — Wcinkonf, 
eliri.ttkath, kurze Pred auf alle Sonn- u. FeiiTla^r. ir Tid. 
Wien. (.Ilajer.) 8. ,■• Tlilr. — Geiccr':, »iiminll. Schrilien. 7r IJd. 
Alldorf. (L["-^.. Seliniidt.) pr. st Ij Tblr. — Delbrück, der 
verewigt« .Sr!ui'ii.rin.ii her. Lin Heilrag zur uereehlen Wüfw 
dig. dcss. Ilunn, JHarcus. gr. 6. \ Thlr. — Dcukuial iler Liebe 
f. d. voUend. C. A. Dann, Stadtpf. Statte., Sleinkoiif. t;r. S. 
J Thlr. — Limberg, Trostbuch für Kraiike u. Sterberiite. 48 
Uuch. Luzern. (Augsbg., Kollmann.) 8. \ Thlr. — Kecherrhes 
Mur la coufession aurieulaire. Par iM. r.ibbi- Guillois. Man». 
;r. 1 Fr. 75 c. — Sli. Aureiii Aiiiu.viini ojtera nuinia. 
E,d. parisina altera, emend.ifa et aucla. T. VI. P. I. Paris. 
U'r. S. 14 Fr. — (_"lirisli;iti X FaniiU Librarv. V rd. 'Jl. (En- 
^Üjih Marl) r4doj;v. \ I.) Lniiiliiii 6 »b. — Th. Dale's pa- 
storal Sermons, i.liend. S. 10 «Ii. 

1484. Iii. UtteJiUhtf. Dieütz, Bcogr.-ayocfaron. Uebcra. 
i, Wakgeich. Beili% A. D«Micer. ^ 4. > TUr. — 
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t\rr. Lclifn'li* -rlir. ii. ni!<ln, Napolf nti« . s. F»m. fic "2* Aufl. 
G<'rii. ScliMuiaii«. 1'. flili. — (jiiis-.jriii , Lrbrn «Im heil. 
Karl BornxuüHs. 3r l\a. .iu^sbg., kollinsDn. er. ' Thlr 

— Coldlmrn, J. U. GoMli.irn, ür. n. Prof. d. r Tli. ul. E 
biof^. Verii. Halle, KöiuMci. gr. 8. i Thlr. — Knlis. Cliro- 
nR d<r Sl;nlt Zeitz u. ihren Sliflslreisc;. 3 Ab- 
hiU. Z.iU. Srlii.frrd.-cLiT. 8. H Thlr. — l'.ilit/.. .ür U'. ll- 
■etrli., f. Et bilii. l,i-.MT u. Stiiillr. (lar:;i st. In l.i Lii I. Ir ijirf. 
Lpt^.. lliiirirh.'i. er. 8. \ Tlilr. — Uotilrz, ojiscrvatimi» »ur 
Avers »»iiils ohsciir« dr l'hiktuir« de La coiMtitiitioii de l'an- 
denne IIoum-. UrüMel. (Bonn, ttarciu.) gr. 4. | Tiilr. — Die 
allf. ^VVkBriirb. nach bibl. GmdiUaMi bnrii. L aacbdenk' 
•HM Le<cr. Calw. Statte., Stcinkvpt 0. i9. ä TUr. — An- 
mI« 4ft Im Tille d'Aroa).|e.Oac es^MMMU. Pur J. P. C. 
tnlMtt«. Airtm. 98 Boc._gr. 8. a. 10 Uttap. — AreUrci 
MjNMi nUUlM <k Innoe. Par L. CiiSar et F. Dan- 
IM. iara«iritu T. la-lS^ (letiter, nhl Ua Lodtric XIU.) 
niii. fr. & Jeder BdL 7} Fr. — AreuT«* airieaMi (der iic- 
aAtdite de.) ^ k Tille i» Htmlm et dea di-partenieiu d<- 
rOeeat PtabL «er F. i. Vernr. lAre livr. iS»ni>*. 'i Bof. gr. 
4. (Moudick mchrfut 1 LieT.: der Jahrg. Ln«!. t 6 Fr.) - 
Ifeinairs, Correapondence, and Manuscripla of Gen. Lafayelte. 
Vol. 1 — III. London, er. 8. i L. 3 «Ii. — Corj a chronnlo- 
■rieal and nntludocical Ingolciee. Ebend. 8. 71 eJi. — Ciior- 
I«Y s iMe>uoi)eb «TKn. HeMU. 901 «dit 9 VoL Ebni, gr. 
&'ai «b. 

t466. W . PhiloUgie. Ari*U>tpii«iUeteoralo;;iconunliliriI\. 
Gratia rerha iiosi IlrtliTum ad iulrrpr. er. auct. fIc. adj. ide- 
1m. Vol. II. L|>zf:,. gr 8. 4; Tlilr; Frachtauap. Thlr. 

— Aura, «pan. L«*ehiii-h. Grits. (I.p/s., Mag. f. Illdu^l.) sr. 
8. \ Thlr. — Barh, de sTtnpoaiaiui (»rai-cdr. ilr.lj (1.1^.;.. 
Votel) gr. 4. ' Thlr, — lüfklir. ISi iljiicli z. Iliizci s Gram- 
Bialifc. Eisrnbcr.;. ,Si 1. m. . .r. S. [ l lilr. — UicMiillial, hehr, 
n. rhald. ScliuU» »rl« rbucb üU. d. Au- I rAl. Os H. lii-rlin. >a- 
Inrfl". fr. K. J Thlr. — Enripid.ut Werke v. Bul Li . II. l. 
Planli.. J-üfTliT sr. i Thlr. — Gcseuiu«, (scri|iliirjr liii- 

iMini iiiri:if. III Part. Lptf., Vojel. gr. 4. 11 Tlilr. — 
Gln-/n. anlliulnuia Italiaria. f.pii:.. IJarlh. sr. 8. 1. Iblr. — 
llainrliilil. L)i< U lli" ^. .iiiiiLf..(. (i i Jinuial. llatid"i'«rl<-rl). d. £rz. 
Siir»ilve. Ufu 11. .■iiU,(,r>Undi^ biarb. L|>7S.. iliiiriili-.. gr. S. 
l" TWr. Ilnuthai. IJejlr. I. G«fs<L., \> ib.. l iNl»!. !!. u. tr- 
Idjir. d. Trji<i-» d. Satiri-n d. 9ersi\is. Ir 1 Id. Lbnid. gr. h. 
2i TIdr. — llerlin«:, iLeor.-pralt. Lehrb. d. StylistÜ. Ir Tbl. 
Tbforie d. Sljl». flannov.. llalm. gr. 8. 1", Thlr. — Krafi. 
neae HateriaL t. liebers. a. (L Dcuisclun in'» Lot. f. ubi-n 
KI.IO Gelehrtoli>Sdinlen. le Abtbl. Lpig., Djk. gr.H. * Tbir. 

— Loo^ard, aynboUe ad daelMiWi im ümm» MtL Bonn, 
Maroie. gr. 4. { TUr. — flattfad e b e e r r e l . cril. In Ae«:h>li 
Oiaeteaa» al renwiiat. orft de Henri; eem. P«aen. Berlin, 
Mittler. |r. 4. ^ TUe. » Hqrer, eeauMst. de Epithetoruin 
ornantü» t{ at aabna daqna aaraai aia «rad graec. et lat. 
poSU Lübeel^ T.RaUfB. gr. 4. 1 TbIr. — Pelenuann. craui- 
iMlica liagoae Anaenicae. Berlin, Eicbler. fr. 8. Thlr. — 
Pjaifer, erlecb.« dentach. Handlexikon, rorl{;eartit von Jaco- 
Uu 0. Sälcr. 9le Lief. Lpig.. Uinrirhs. gr. h. 4 Thlr. — 
Sanrhoiüallwna pbSnix. Gcacb. Nack d. uriecL. Diarb. d. 
Philo Bybios in'ü Dentoche übers. Labeck, v. Kohden, 
fr. 8. X Tlilr. — .Srbade, Dizionario nannal« ilal.-l<<L e 
&d..ital. II. T. ^hli. Aus!;. Iftt. lüuidba. & Ii TUr. — 
Wiedemann. Sammlg. u. Erkllr. naitr liiniirier. 4ta Aufl. 
Qaedlinb.. Emst. 8. ^ Thlr. 

Itso. V. Juritprudenz.. BrGckner, d. lim, Si' Iis. Wahl- 
a<HM»U n, d. Venirdu. d. Ausluhr. dess. b< tr. ?I. iSoIciu 
briiiinu, Verl. Conit. gr. 8. i Tlilr. — Corjiiu juris ri\. (,'nr. 
IVt'cl. Ed. »itcr«-"!. II. 'i. ^^"v. r t rt rnriJ. Ljiz:;.. t ihibliiilu 
gr. < iiiii|il, ■i riilr. — Aiiiilt. IW'ili . t. \ ( i -rlii,'.!. I.clireli 
d. Cinlri-clil« u. (. iviliirur» s^« ^. Is II. Itmm. .11ii < ii.s, ur. S. 
1 TbIr. — Enlschiiiiuii^i II d> > l'>ii. ecli. tHii r ■ Tiil)iiii»U, 
bcrautg. in aaill. Auilr. v. Siniun u. v. StraiupiT. Ir Bd. BcrI., 



imrnli r. Er. S. '2' Thlr. — v. Kl. nix, d. Prorinzialreebt d. 
llrr/LKlIi Maud.bur^ u. d, f-ialsrii. Mansfeid aUpreubi. An* 
tlii il.H, 1 Till.-. .1Ut.(l. |.-., ll. iiiricbshofen. pr. S J Tlilr. — 
Küllliimi r , Gruiidzfij;«' v. alls. KrrhU- u. WirÜiM bal'lMli-lire. 
i.N Uli. Im. l.rlsnisrn, ßliigin".' gr. 8. tj Tlilr. — iMi.ritz. INo- 
Vellen I. Ua\er. Xieriehlaordiiung v. J. 17."i>— 1SJ7. ile Lief, 
.^lüuihen. Franz. gr. S. 1 Tblr^ — Müblrnlirurb . /.eiirli. iL 
l'andi-cleii-Ki-cilU. .!|- Tbl. Halle. Si Iivm I ^, l,ke. ir. ^. .Mir i 
Tille. 4 Thlr. — liiiJdi r. n>sIi-iii. I>;lr^^ ll. .1. nu k ini^n ieh 
Saehaen in Bezug a. d. Keis<'legiliin;iti<iii. ii. .m> \\ii- .Iii \ 
banden- u. 2>rhublrani)porlr beüUbeii.leu ge«flzl. \ orscbr. 
Lpzx., TauchniU. fr. b. Tldr. — Samml. auaerl. bioer. 
RKcbtalälle, Priiudixirn n. Erkrnntniaa«. II. 1 — 3. LaiuUlmt, 
Ihaauaa. fr. & U Thlr. — Schilling. Lehrb. f. In«iitutio- 
iiea. a. Geack.' t. ita. PriTelrecbu. ir Bd. Lnzg., Uarih. gr. 
8. 3'- Thlr. — WeU^ Aküt £ Mäht. RrcbisLondr m. yir- 
zQgIfcher RCdnfdit aatSichi. Hacil. 3rTU. Zwickau, Schu* 
mann, gr 8. ^ Thlr. — Winc^ Rwtlitorlttni d. Preab. Ciril- 
rechts luch Kleiu's Svatem. 1*1« LieC (N. A.) Lftp Reiiiiaun. 
8. \ Tlilr. — Collet'tiott comnl. dce leJa, Hm t^c ant<riean 
k 17t>9. resi.« en ri^tvr. Par WaQwr. T. IV. Pari«, p. Ii, 
0'. Fr. — ('oinmenlaire mtr l:i loi des actes de Tetal civil. FMT 
C.RielT. Ciliii ir. Kr.*^. T Fr. — Kxaiiien du regime lij'potlicC^I9 
etabli par le code civile, et des ami'liarations dont il ect 
Hcrptihle. Par Alleinaiid. lUoDi. iO Bog. sr. 8. — huurreciimi 
de Strasbourg le 30 Od. i.>>36 et preda das pr^renaa da 
comniicitr avrc ^ajioli'on-Lauia daTaat la coor d'aaeieea da 
Uas-Uhin. Pari«, ii U.ig. gr. 8. 

1487. \l. Stotilt- Ii. CamtTaUBUMntfha^trn. Bodz- 
Kirmnnd, StaalswrBen u. Nennehenbildung umia.u. ßetrarht. 

üb. d. Jialional- u. Privat -.Arniulh. 3r Bd. JVrlin, Logier, 
gr. !S. 4 Ud«-. <>5 'Ililr. — C'»ii«lilutioii d. spati. Munarrhir 
V. J. 1813. l eben.... v. Zebiur. \ViM-zl... Kllin-er. er. h. ; Tblr. 

— Hau, Lebrlmeli d. pnlit. < »elnihiinii . Iii. 1. Gniiids. d. 
Kliiaiizvv issi IIS! Ii. 3te .A. lletilelb^.. \Vinler. er. 3 Tblr. — - 
Ürbe», Giitatblen üb. d. S. iidselir. a. d. A.limin. d. Bair. llv- 
p.ilbeLen- u. \\ eehsrlbank von Ei i. li. Wüivb -., l'.tliiie. r. L'r, 

' Tblr. — liolTniann. Qb. d. »valire Natur ii. Hrstliiini. d. 
Keulen a. Boden- u.kapital-EigentbDin. Oerliu, Diiuiiu!. r. gr. 4. 
; Tlilr. — Lips, der detil«rlu- Zollverein u. .la^ (leiit>rbe 
.lla-nTi-. Gewicht- u. Müri/ L'luiii.^ in ihrer AbüLiffUiii: u. \ . r- 
»ohniing betr. .Nürubs;., /> li. ,H. Thlr. — Kegniride <l Ke- 
giride, Par iM. de Pradi. Paria. 1 Bog. gr. 8. (\\ urde l>rrMU 
183b Kcdruckl, scheint aU-r jetzt erat auagegeben zu »e)«.)— • 
Trait« dta aenriladcB rerllca. Par V. U. S.dun. Pari», gr. 8. 
7 Fr. Vn« gfei, de la conatilutie« da l'Anglrterre etc. Par 
J. Frtleer FriStli. 4AaM «dit., anak aTcc des uhserv. sur le 
bin de rifarae an Aadclcm et la «vrolution de juillet eu 
France. Paria, gr. 8. 3Tr. 

1488. vn. Ifctmrmlutiuaaftm. Ehfcdteig. db Akil- 
phen des rolben Heeree a. d. Onaaleaa. d. Jkdnem 4.0M> 
See erlSui. Berlin, Diiaunkr. gr. FoL 6 TUr. — Deaaea b' 
friittp zur Erleontn. groCier Organis, im kleinen Kanaw. EbcB- 
dius. er. Fol. 1{ Tblr. — Dietrich, Lichcnograiihia GcrmaB. 
i*lea IL Jcua, Schniid. er. 4. 3 Tblr. — lli»laire naC 
dee eieeeox d'Enrojx-. Par C. L. Lemairc. lere pari. 
Passrrans. lere liv. i'.iris. | Bog. Text o. 4 Stahlst, gr. 8. 
Jede Lieferung Kcb\^ar^ 60 c. ; (Der Baad iffard auj 30 
Lief, beateheu.) — llisl. nul. gen. et part. dea ulaaulli^^^es 
et des i)i»e.'>u\ diViiiiveiis di puis la iiiiirt de Bußbn; par IL 
P. Lexs'rti. T. \ III. Oise»ii\. Pari»; gr. 8. «lit 1 Kuplerlien. 
7g Fr. .Ililil.f . iuen Theil d. Forts, von BufTon's Werken.) 

1489. VUl. Phyiiologir u. Mcdlcin. BlulT. Keform d. 
HeilLuiiAt. 1t Bd. Lp7^.. Kii^ebiiann. er. 8. t Thlr, — Briiun- 
lirb. fib il. IrKii u, »I. im iiebaiiill. f. Aerztc u. Gehild. ana 
alb H SüimU ii. .M>iN< II (. .iliMjie. K ; Tblr. — Ibu ler, \ em. 
c. Darat. d. GvachalUlübxg, d. Staataarzuiimtuieniicb. Wei- 
mar. Hiifrnj.inn. 

Uitrtu eint ÜtUug*. 
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mar. Uolliiiann. gr. 8. 1 Tlilr. — Intrili- -Klatt f. DculsrliWs 
Hrilq. u. Si'cb^iler zu t. Grifc's u. Kalisch's baiueu^'r J.ilirb 
1SJ7. Brrl.. List n. K. pr. 8. > 'Dilr. — J»i^, die Ziirecli 
nangsiahipL (1. ScltwanKeren u. Gi-bürenilen bcteuchL, Lpzg. 
»Vjgand. gr. 8. I \ ThTr, — Chirurg. KupfL-rtarvln, bcraong. 

i roriep. 7'i8 H. Weimar, L. Iiiil. C. gr. 4. J Tbir. — Lie- 
bolJu A\v HrillTifte d. Mcer^vasser-t. LObfi^, v. Kohden, er. 
12. l Tbir. — Linde, Uandb. d. tiieor. u.pralrt.Ohreiibdlkunde 
LBo. Dm Gehörorgan. M. 5 lilbogr.Tar. Lptg., Hinrirhs. gr.S. 4 
TUr. — Haliir, öb d. Natur u. lielijuidlg. d. C liult ra. Wfirzb., Et- 
Cr. &, ^ TLIr. — Munde, eeiiauc Bc«cbrbs. d. GrSfen- 
«VaaMcbeiUiwlalt n. d. Priefsailndien Kunnetiiodc 
iMbi HwtUben. H, i TUr. — Road^ du wahre Grumlarsa 
dEed. mcbtaB «hi«*. KnaklL, bet wi. d. cwicen Leiden d. 
weibl. GfMdriMhU^ Klnlig.« Zdi. p. «. { IWv. ~ Swnna- 
rium i. NeoitM «. WiHeanHM. «. d. gCMMBl. ladil, Ib^^?. 
Lpi|[;.. SteiMcIcer. gr. 8. 6^ TUr. — VoILnuuH ^ hAm r. 
i. Iribliciien Ldien de« llenMhen. M. h Utli^. AbUU. in 
r. 4. Lpzg., BrcitkopF a. IL gr. 8. 2^; Thir. — Allemenater 
V'as.s« rdo<-l«r v. H. K. Hamb., Bcrrndsubn. 8. | ThIr. ~ 
Weib. di<- allt-mrutilen Krl'ahrungen u. Heilungen a. d. Geb. 
d. >VaMerbeilL'. Bresl., Leuclarl. er. >». | Tbir. — iLnHUvör- 
terb. d. ^e.s. Cliirur;. u. Aii;.'frilirifl, 1. Lpzi;.. \Vc>^':iiid, 
gr. 8. l iblr. — Gully oii .Nervuuxueits. L(in<]i>ii. K. 6 sU. 

1490. IX. Geoifriiuhie. Aiuiiion, Lc'lirli. J. m;itli. ii. 
pbva. Erdbesclirbg. 'ile Aufl. 2 Tbie. Augsb., Kulliiiaiiii. ^r. S. 
, Tlilr. — {r. Arnim) flricbl. Bemerk, e. Ilricblii; lu-istiiJen 
9s Hft. Berlin, Nicolai. 8. j Tbir. — llofliiiann, iirliis terr.i- 
twn antiq. SchalalL d. alten Welt, le L. Liiz<;., iiiitriclis. 
^cr \ Fol. i Thlr. — Krümmer, >Vandk. von Asien. Iv .'Vud. 
4 Mdbogr. a. iUuiu. DL Breslau, Uentxe. Inip. Fol. | Tlilr. — 
Dessen VYaadk. d. 5atl. o. vreatl. Halbkugel, ledv in ii liUiusr. 
n. iilum. BL Ebcnd. Key. Fol. 3 Thlr. — Heise in S. u. TV. 
Ämaikk TM Orbignjr. le L. Lpz^.. Ind. C. a. 4." '. Tbir. 
_ Stebl« Hndb. d. Geogr. u. Statixt. f. d. goiild. Stand«-, 
t« A. IfachMge ■. Bericht. Lpzg., Hinn'chs. gr. 8. { Thlr. 
mmI. ClUf. — Ua «■ MW le« cfaeaiini : reriU d'excurtioM 
SnTh SfaH«. r&dh. rArtrldM, imrric. k GrtM. CvMtM. 
tinople «TrSie adMB«b i>kr LoUia d« LmL ¥?«L IMi. 
p- s. 15 Fr. — Vagr^ n Coim, i flU dVIbe «I n &ir> 
P» H. V«I«T. T. i Ptifc. gr. 8. 7 Fr. SO c — 
Alexanders Voyage Ol Obterraüon aninng llie Colontcs of 
Wr.ilcrn Africa. 'i Vol. London. 8. mit Kpfm. 36 th. — The 
EanU-rn Sea* , or Voyagcs in tbo Indi»n Archipelago, by G. 
W . Karl. Elwnd 8. l'i ah. — J. F. Coopern" Enefand, 
wiUi SLelcbf« of Society in ihe MetropoliN. J Vol. hbrnd. 
gr. 8. ii\ «b. — GraaliH Expedition to GreenLnd. (FrtJiu 
tke Daniiih.) Kiiend. H. a\v. — Souvenirs of a Summer in 
Cemianr. i \ iA. Kbend. gr. 21 sh. — Stjndiitb's Sborcs 
•f tbe Mediterranean. Ebend. 8. 8 »h. 

149t. X. Mathematik. Asrhauer, Besclir. e. einfachen 
neu< n PJivellirinatnimeutea. CrSlz, (Damian u. S.), gr, S. j 
7Ur. Grabow, lur eben. n. Mibiir. Trigonometrie. Fr.ink£ 
t. H.t Hi riiunri. 4. Tbir. — GrSl', grapb. Darstell. iL .s< hrin- 
Laufs d. Planeten s. d. J. 1!kJ8. Hudolst. (Lpij;., En- 
in). er. ,4. ; Tbir. — De«, der SaU v. d. Winkel- 

! d. Dreicclta, ohne il&lfe der PwiUellinicn bi-mesen. 

Ebad. 8. a_TUr. — > CvnrsMBpIal d* Matliemati^oes pures. 
Fv L. A. FnMeocor. 4e «lit.. rer. «t nngn. 9 Vel. Paris. 

&8. nH 11 Kpfrn. 15 Fr. — Trtit« äfmort. de adad dif- 
nüd et de ealeni integral Par S. F. Lacn^. fie iÜL, 
ff«?., corr. el augm. Paris, gr. 8. nut 4 Kaln. S Fr. 

1492. XI. KrifiisKiatenaekmAmt. Uaidtr, Gdbnnch 
i. Artillerie ror d. Feinde. IL 5. Bit 9 FL BaHla, Baditold 
n. II. 8. ; Thlr. — Ist eine Verändemng der Carallcrie-Be. 
qaartirangsart in staalsilkon. u milit. KBcluicht wfinschen*- 
Werth? fliinnov,. H.ibii. gr. 8. j Thlr. — Stnit, niilitar> 
Dictionary engi.>genu. and germ.MingL Ic Abib. £ugi.-Deulsch. 




Berlin, IIiMnann. 1<>. l ; Thlr. — Die l iiUorsieu der IVrufs. 
Garden. In ii. 2.s Ilii'l. IJirlin, (»lojiius. ^r, 4. illuro. Ij Thlr. 

— Kecblfertigungrn des Mars4"h.'ill CljtuzeL .\. d. Fraul, Jttit 
3 PUnen. Berlin, Förstner. gr. 8. J Tbir. 

1493. Xll. PädayouH. Al>cla, Samml. znei«, drei- o. 
vierstimm. Lieder z. Gebrauch beim Gesangunlerr. in SrhiH 
len. Is Uft. 3e Aufl. Lpzg., Uartniaun. 4. ^ Thlr. — Du. 
selbe. 2s Hit 9e Aufl. Ehend. 4. ^ Thlr. — Ammerwfiller, 
die Real- u. Gewerhsschulen. Stultg., Steinkopf. N. J Thlr. 

— Anfangagr. d. christl. Lehre z. Gebr. d. russ. Schu]|ugend. 
i\u8 dem Huss. von Yasnotvskj. Weimar, llofTioann. 8. l 
Tbir. — Bartbel, KeJigionsIehre f. d. tnterklssse iath. Ele- 
meutar-Schuleu. Breslau, Lamfcati. & i TUr. — Bau 
Interr. in d. chriall. Rdig. flir Cadcr Toa 8— tl' 
Ein Hdbck. X VdkaaehiüirNaHladt a. d. O., Wagner. 8. 
^ TUr. — ncaea Dcklndttedi C d. Jugend. IL 3. 2« Anfl. 
Etsenbg., ScbSne. 8. ! Thlr. — Engelhardt, Vorscbr. f. d. 
Scbnl- a. Priralgcbr. Gera, Ueinsius. gr. 4. ^ Thir. — Geb- 
hardt, erstes Leadl. C Eleuientanichülir. te Abtb. Lji/::.. Fort. 

i Thlr. — Gnie, Atalanla. Mitth.il. a. d. GcbirU- der 
Wabrh. u. Dichtung f. d. Jugend. Ir l$d. Mit 6 ill. Kupt 
Berlin, Anielang. gr. 12. l \ Tbir. — Greller, Hand- u. NVaiid- 
reebeutal'eln , nebst Auflösungsbürhl. z. d. WandrecJirnlafeln. 
•2t Aufl. Sondersli., Enpel. 8. -f Thlr. — (inrlitl. Ki>rni.-iil. der 
deutschen Sprache, best. f. Volks.-icb. I.p/:;., Ii r iiiunin. S. ; 
Thlr. — Kieselbausen, die Weihe d«-s Srliulunti-rriclits durch 
( Jrli« l u. (ies. Gereimte Morgen^elielr u. .Moreenlieder. Gotha, 
Ncuniiiiiti. 16. I Tbir. — knittel, Scbulrontchr, nach d, Dres- 
Iner Duktus z. l nterr. im Sehiin.srhr. Weimar. (Hoffmaan.) 
' (|u. gr. 4. j Tbir. — Kürner, Perlenschnuren gesehichlJL 
Ut iik". Zur tnterh. u. Belehr, der Jag. 1« Stficl. Zwician, 
Schumann. 8. ^ Thlr. — tUtrog^e, deutsches Les«b. f. Sehn- 
en. 3r Cur«. Für das reifere' ilugend.nlter. UaDiiev., Uahn. 
gr. 8. i Thlr. — Preosker, üb. Juvendbildung, zujual hKusL. 
Kriieh., VnterrichUanst., BembyvahL Macheniebuns u. IVach- 
schulen. Lpzg., Uinridts, gr. 8. -J Thlr. — Quaitdaciir. f&r 
prakt. Scbuln vsen, heraosgec. TO« Heim o. VbgL Ir Jab». 
1837. Aagd«.. KoUnwi». gr. a il TUr. - SäwdUer, der 
MMlirand. 3e Anfl. itenladt Wagner. 8. l Thlr. — 

DenUcfae Vorlegefal. z. Seltaadbr. la Hft. Anoabef^ Rodolpb 
B. D. qn, ; gr. 4, { Tbir. <- Ead. Torlegebl. z, Sch»nschr, 
l8 Bft. Ebcml. qn. ; gr, 4. J ThTr. — Wagner. lUO orthosr. 
JcbungsbL Neustadt a. d. O., Wagner. 8. 1 Thlr. — Hand- 
hQrblein hierzu, Ehend. 8. ', TLIr. — Waldnieisleriein, ¥js 
zähl. f. ChrisU-iikinder. Mit Abbild. Stuttg., Sleiulopl. l2. J 
Thlr. — Bufs-, Coinuiunion- u. iliefsantlarbten f. d. Scbuliu- 
iid, nebst d. Geheteu f. d. .\ndacht u. d. Feiertagen der 
iULlig. Fasleiizeit. .Aarhea, Ilensen u. Co, gr 
1 eduraliori et de I Instruction eii France 
laii, l*;iiis. i:r S. 7! Kr. — Ilistniri-s murales* et edifiautes. 
Par .Miur, Jo,se(iliine JiiJiut-d Aijnmii s. 2 \ ol. Paria. 28j Bog. 
gr. 12. 

1491. Xlll. Gfttfrb*kund*, Döring, lidlich. d. Miinz- 
u. Wecbnelkuade, Frankf. a. AI.. Ilennaan. er. 8. 1 \ Thlr. ~ 
Dumas, Hdbch. d. Cbeuic in ihrer Autvenü. a, Kunst a. Ge- 
werbe. V. 4. Wabnar, L. Ind. C..mt. gr. 8. : Thlr. ~ Jcr- 
gen, Hdbch, d, ges. prait. Schnul^irberei a. .Schaf- u. Baum- 
wolle. 2e mit d. Seioenfiirb, wem. .Vufl. van Schräder. Lpzg., 
Bein. 8. 1 Thlr. — Kreisig. der Zeudmck u. die damit van». 
BlridMfrei u, Färberei. 3r Bd. BolU, Rfidwr u. P, gr. 8. 5 
TUr. — Pdter, Udbcb. d. mamm/L LederfabriUÜon n. e. 

m SebadherberaL Eaaok Biddiar. a T«iUd»t. 34 TUr. 
- Romherg. nenea lUfadk f. d. ZiamoraMM. (Mit «S tt. 
thoer. Taf,) Lpze., HinridM. gr. 4. i; TUr.^ScUtdL Ba- 
Iraehtuann Ib. d. Banbwvsen im Allerm. a. A\* Zedddbank 
ifisbeKODdere. Zittau, Birr. er. H. ; fhlr. — (Walfrr) nenu* 
ler Fenster-. Bett- u. lllab«l-I)ec«rateur in 54 Taf, (N. A.) 
jpig,, Hcinaan. 12. J TUr. — Theorie generale de canaB« 



1.'. r- Thlr.— 
par »N;<p. L»n- 
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■ation anpliquile ans provincM d'enin Loin et Camnne rtr. 
Par A. Fichaalt de ]a Martiniire, LinogM, er. 4. mit I 
3 Fr. -> Traitf im maMmt» k vapw ^><"i- «l«" > 
it Tb. Tralau, am im Mtaa ctaMItiana p«r F. x>'. VlAUt. 

3e a., rt<r., corr. et •upn. d''one aaetion «ur 1<« macbin*'« 
loeoaiatiTM. Poria. gr. 4. npbst Alias nit VI Kpfrn. 3tt Fr. 
(DiM iat Dar dt« mie Lirt : die cwdte u. Irttt« wird zu» 
16. Ai^ «cn^irochrn.) — Trnilr ilo nouvraicnt dv Trao dam 
Im layau de cunduile^ Par JU. d'AubuixtAns de YuialnK. -if 
caKt, rev. et aagm. Strarcburg. 4; Kof. ^r. 8. 

ii9Ö. XIV. Laniin-irtlitrhiifl. .^nvTeis. x. Braura d^s 
dojipillrn ]^l.>;;rn- u. Iiiilcrieilirn L»!:<'rbi«'iv)<. Bricj;, Woll- 
loaiiii. H. \<'rl:lflif. 1 Tlilr. — Höllrin'r, vert- infaciitea n. li-icli- 
tm Acrf. d. Zuckrr i. li. luiiilt-lrübe zu Crrtiten. Allenbs., 
(ScbMvbaac) ex. 8. I Tlilr. — Günther, dt-r honiunpatli. 
Ilicruit. Ir Tl>l. die Kraiikh. d. >*IVnlrs. Kh. ixl. lt. ^. \ 
lUr. — Die braten Haiiitarznriniillrl gr^rn »llr Kr.iriLli. d, 
Hnuchai. O^uedlint^.. Emal. Tlilr. — Monail. Uittbril, i. 
d. Geb. d. Terbnol.. Iljiiu- n Landwirtbücb. 1837. .Aarau n. 
Tlinti, ( 'Im n. 1 Tlilr. — Nrnrsir SiiiiiiiK M w>- Eiiglaiiil iib.d. 
ji lzij;«'!! /iistuml cillcr Pfmlr liiis. . tlt uLtrli Ton v. \<'ll|jfiin 
u. V. Ilochalrtl^. Mit 14 lithn^r. XA. in er. 4. I.p»c.. Leirh. 
gr. H. k\ Thlir. — Zellcrlir. f. d. gi-». Tliierheilt. u. Viehz. 
ilcnmg. Toa Dielricb«, Nebd u. Vii. 4r Bd. Girbea, Uickar. 
ar. 0. 1 TUr. — Tratte de l'aaieDatemeat dea f«r4U, en- 
KiED« 4 r<(caJe nj. fareal. Par JL de SakMii. T. L Hlkl- 
IwMM. er. 8 wll 1 Atlaa \% gr. 4. iOFr; — iModli ff 

Tt.lÜUmttHtrntmr. Btlllold»llaaMnk.llM- 
nltMrPlnlili<&.T.30— 35. Dmihacka, Paexye.KnlaiMin Dsieta 
Cfn., BrcItbMrn. H. 16. 15 Bdcbn (» TUr. — Bleaaington, die 
beiden FrcnMe. A. d. Eitel, von H. Frani. 3 Bdcbn. Zeitz, 
Scbieferdedtcr. S. '2V 1'Hlr. — B«ucb^, Blumen flir meine 
Fmuda. (Gedieble.) Berlin. Herbir. sr. t j. > Tblr. — Nord- 
Ja ilB tlni FrQbling«- Aliuanarh. IKiT. iinlin. Krause. Vi. 1 
lUr. — GSdscbe, die sleinrmrn Tänter. Komanl. Saee aas 
SckleticM Vorzeit. 2 Bde. 3leif^Ml. (ÜnUrlir. ». 1 ; * Tlilr. — 
Grütznann, Nacbtviolen. Gedichte, Ir Slr;<iir>i. Siinil('r.<ih.. 
Eiipel. 8, i Tblr. — llagendorlT, die jllähr vnni li.'irni-riiiTi 
Sir^fried. Oalladenlranz n. d. N'olLabiicbe. N< li^t. r. Anh. 
Zeitz. SchiererdecLer. 8. \ Thir. — llaraacbdi. \<lnir<>. (Mar 
n. Koaamutidr. -1 Novellen. Oaedlinbg., Eniat. IS. \ Tblr. — 
Jacubs. KrjSliliinpen. 7a ltdclin. Lpig.. Dyk. S. i; Tblr. — 
Der Uuiidssattler, od. Srencn a. d. Leben e. Bösetricbt«. 4e 
eSlnzl. umgearb. Aufl. F.iMnli., .Schüne. S. IJ Tblr. — de Kork. 
Magdaleae. 1 Tbie, ic Aiisj. <«er», Schumann. 8. '2 Tblr. — 
Krebs, wundi-rb. Eriiilil.. \ •ilksiiiShrrlien. Zeitz, Schiefer- 
decker, ti. i 'llilr. — .lliMirr. rl, Parsilif« u. d. Pen u. d. 
Fcacranbetcr. Nach d. £n^l. vnn .^1, W'illr. Ilambg . HofTmaiiii 
D. ('. <;r. IJ. J Tblr. — Salnri (.Niiiiii.nni), Novrilenkranz. 
•Ir IM. /.{.i-:.. Rein. 8. \\ Thlr. — S. li. Ilhorn, (j'edicbte. •.».• 
.\un. ntlul e Lrbrnxabr. d. Uicblrrs. Halle, Kümmel. 8. I 
Thlr. — \. Srbrakendorrs «inimtl. Gedichte, le vollat. Ausj. 
Berlin. Eiclilrr. 8. -l Tblr. — Sbellej, die Cenci. Trau«r«l>. 
Stall-., ^ irl. d. Cl. er. 12. 1 Thlr. — Sl^liinaan, 4aa Fcl- 
senaclilor* am Meere. Qnedlinbf;., iCriiat. 8. I Tblr. — Sltaube, 
niBfL Sagea. Lesenden u. Nürchen. Wien, B«ek. |T. I'2. * 
TUr. — T. WaldbrSU, MoMUieder. Zwickau, Scbamana. er. 
8. ; TUr. ~ Ücaabqr, Rm la JaMmd. 4aa Aagaatm. od. 
Bebe c GiOlm iiact lUn tfe. Kack i. Fnn. von TkHcH. 
ar TU. Lpig., BinridM. a \ TUr. " Lea drolta de la 
fcMM. Cam. cn t a. Par Th. Ural, Pkrta. er. 8. 9 Fr. — 
Lea Malapnard* den Alpea (1«88). Par Fahre dlNivet 9 
Vol. Paris, er. 8. 7 Fr. — NeiHo« Fnreirr, au la Marine 
iturchande. pär le c»!»!. Narryat Trad. de FaBgL par Defau- 
ciiriririM. ä Vol. Parin, pr. t5 Fr. — Oenrre» eomplel«-» 
lii Mill-MiM. ^ir.'riM.'eH il Ulli' iiiiliri- liiiijr, >t lill. par 31. ri.' 



PongeTTill.'. 5 Vol. P.iri». pr. 8. l'J Fr. »Le rol de Veroae, 
ParX. M, Co, uret. Paria, gr. 8. 3 Fr. 88 «. — loa^. Par 
Mme. Hermaao« LeaguÜlan. Paria, gr. 8. 8 Fr. — Scknbrj. 
Coni.-vaud. e« 1 a. Par Pael DupoVl et [>eroreea. Paria. 1 
BoE. gr. 8. — Mergea et Courliaanea. Par Julea de Seiet* 
F^fa. l \ oL Pari«, gr. 8. 13 Fr. 

141)7. AVI. Srithft KümiU, Frideric« • Franciaeeaai, 
oder GroTsh. AlterthBaeisammlc, zu I^idtvigslnal, erl;iat. 
Li.iich. 3S Steint, in Roy. Fol. Lpzg. Breitkopf a. li. Lex. 8. 
J I.oiiisd'nr. — Lncaana, der Dom zu Halbersladl. a. Gesch., 
Ariliilertur. Allcrth. ii. Kun<t»ch.'tlze. K<-r<in. Gmpius. Koy. 
Fol. 4 nilr. — .Miilli r, (irsrh. ilrr Throrie d. Knnst bei d. 
Allrn. Jr Uli. Dr. vh.ii. M;i\ u. < o. pr. S. 2 Tlilr. — Ora*- 
liu-iili ri-ltuch I. (.< Im-, 1. .\ ri Iii I« rtcn. l>< < orjt.- u. Slulienna» 
Irr rlr. 4s Mll. ll< rlin. (.rnpins, ipi. Unv. Fol. 'i Thlr. — 
V. (^»ua.it, il.i^ Krti lilln iiiii ru 7a llh, Kfrlin, Grupius. 

Iinp. Kol. 1 Tlilr. — Sjiiinil;. il. vurTÖsl. \\ . rki' nus il. lim. 
G«-iiiiil<h'-Gall. tu .Mniirh«'!! u. .Sriili i.slii liii. IJ — l.')«' I.irf. 
München. (Lpzg. Lfiu). pr. J<v. I'jji. 7 Tlilr, — |\\'ö!rrr) 
architrct. - lu} tholfij;. Kuii.sUjiiiinl. in .!3 1.11. !\. \. I,p/;., 
Keiinann. Ii. \ 'ililr. — ilrtiluug, ili r LK inr \_"l..i irr«r|jiili-r 
■U Hfl. Eialtdie«, KeidMniL 4. ; Thlr. — l>. I» )l 
.Nantes, deimia Ica teoM lea nlua recnJra iu.>uii^ uns imirf. 
Par Ca«. HcUimL Naeto. tli Bog. jr. 8. 

1498. Xm ytrmhektsSekSfifm. Archivea. noovel- 
iea. Uilpn. pUbi^etliu. T.L 4Ur. IM. (Bona, Marc...), 
p. & 8} tue. — BSehncr, der reiankaad. K. Aaaw. diriail. 
EnIbL e. Biagr. Staritb SicieknpC 9, « Thk. ^ CMom 
acandakuae d. Pariaar Höfel. 8r^l9ir N.t Daa Bihiiiiefil. 
4 Bde. Lpzg., Lit. Mns. 8. 4 TUr. — NmaleB e. anUf. 
Convers. Lexikon. 3 Bde. Lpig., Maser, er. 8.' 4 TUr. — • 
Giilanthomiiip od. Anweis. ia Ucaellach. sidi bdiebt zu na« 
chrn II. d. Gunst d. Damen zu erwerben. Qaedlinb;., Eowt. 
8. { Tblr. — UanbnrgL wie ea iat — a. iruikt. Scenea a. d. 
Hamb. Volkalebea. N.T. 1. 3. A. Hambg., Berendimlin. 
1 Thlr. — Jacob« , rerf». Srbrinen. br Tbl. xeratr. Blltter. 
Lpze.. Djk. 8. 2? Tlilr. - Milcabe a. d. L«bensfei«e. Gel- 
slrsLIrilhen edler dealaclier Dichter. A. jed. Tag d. Jahres 
Kt"a«. Sluttg. . Strinkopf. 16. .J Thlr. — Ro«4'iibBin, Akra- 
»lirha od. Kränze il. I.irhe n. Fn-unduch. um Frauen, u. JlBa- 
nernaincn pi-wunJcn. t,>urdlinbs;.. Ernst. H. ' Thlr. — Schei» 
Srr, Oh. Biir;:i-M m. SilililMer im Lande t),-«t<Treicb u. der 
tiiü. NVicn. lii'ck. I(>, ; Thlr. — Kurii' Srliilil. d. Staala-, 
IJürn'r- u. ISaturvi-rh. der \ er. Staaten >. Aincrikaa. Otied» 
linli.:.. Erti»t. 8. [ Tlilr. — Schubert, il. l iirntbehrlii hale 
Ii. licrhncn. Mii^i n, tilidsche. 8. ;;'„ Thlr. — Spirilii« a. 
Feld-, Jaxd- u. itndcni Flaschen. Anekduten. Ir DrNlill.iLinn. 
Lpita., S4-)ireck. h. \ Thlr. — Svdonr. die («nttin. .Miilirr O. 
Ilauslrau n. d, Aiifurd. d, vernlinft., gefublv. n. gebild. .Man- 
ne». Lpr.:,. Ui-iii. S 1 Thlr. — Tnurhard- LafnUKe, Liehccb. 
d. Cariliiial V. üeriil« u. d. Frju y l'oiiinadour. Lpzg.. LiL 
Museum. S. I Thlr. — Die fiils<lirn Whi»l«picler od. Inju- 
rien -Klapr wejrii h<fichuld. iJetr. im Kartrn«pirl. Hambg., 
Iloirmatiii u. C. S. 'lldr. — Bdgiacfa Muaeaui. voor de nei- 
derdailKcbe tael>en letterknnde «n de geacliieiT lll^ il< s Va- 
terlands, uitg«« diMr Willeme. t8J7. L I. Gsnd. (i^onn, .Hur- 
ctts.) gr. 8. t TUr. — Tbe ninth Bridgewater TrraÜaik A 
Fnnuaal. hr Cli. leUwee. LaMlon. er. %. 9\ ab. 

14881 MtitF wHtL tttiffiig tfmMi,^ sMm. Ed 
Sdirtdar im Mmt CeedMle dar ekriad. Kinkei vo« G. 
Jeiae. h C lieC, Jede I fy,, . Bai ihider !• Frei, 
bmgi Dae ■iIillriadSe «. refiliacbe L»1mi daa PriMea Bi«eB 
ran SaroTan, WatMtet wo Ohmiliral. v. kaaalrr e. wM 
Noten berdefaart vwi General Graf «. Uiamarfc. Klwa 100 
Bosea Text a. 40 KaHen n. Pttnc. - Bd Schneider W. 
in iS&mberg: Die Idee der FrrflMil «. der Brgliff dea 6e> 

ilankrnü; vnn Dr. k I'.-mt. 



t Dr. Kmrt BStkiur, Vcricgert 
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I>i»* XrilHB- iai (ionh «llf iUirkhjiii<lluaf<n und Putlämier lu Uctirbrn. Jeden Miltwcck «rmlaciiit tiae Sitman <M t k» 1 i B'jjro. I)»r 



' Varnhagen von Ense. * * 

1500. Dmkttürdigkeiten und vtrmUehte SchrifUnynn 
K. A. Varnhagen von En*e. Zwei Bände. Dlannheim, HofT. 
1Ö37. >1. u. 505 u. VIII, u. 544 S. gr. 8. 4; Thlr. — Varn- 
bagen hat sich in d< r i.itrr^itur clue luelir dankivlrdlge, 
dankbare Aufgabe geaüJit, rr hat aich Vcrdieoste erworben, 
die freilich der ÜMae nicht impoairen a. in die Aagen falleo, 
•ber Aocpmch madien auf oaca danendco Dank Derer. 
wddM aa derLttwatar an ibw adbrt wdka Thdl atliiMa, 
walaba aa n adriHi« wfaatn, wenn dn aa BiIiIhw« nl- 
dwr, Bit dacn atbatfen BlMk begabter, woUwoOenicr 
Bach aOenSeitea bin nnpartcHacber, in jeder Rückairht durch- 

Sebildcler Mann bald hier bald dort Gt it'zeiilieit nimmt, den 
ichleier za lüAen, der über gp-rvissrn l'jriivpn der Literatar- 
8. ZeitTerhlltabse hingt; duiil.k-. mUliisch virhülllr b. doch 
deuJc^vünli^<^ Miiincr, yon denen nur ein li rtu i Huf >\ie eint 
Sa^e 7.U uns «' lansli', aus iLrtr Versessen h« il Iji r\ (irmzielien ; 
u. sclioti lirlijiiiiti ic in l ia lu-UfS ileutlielierrs Liclil zu stellen 
Oller lür \ enilTi ntlii liun:; iLrer Hiiifi rlii9.>enM-h,<tlen iincrtnüil- 
lich besorgt 7,u »eyn. Ii h weifs Ijiiiii, wi li ii lili rarischca 
(«csckült in iiiuirer dem freien SchafTen u. dtiu kunstnroJukl 
entfrcuiilelen Zeit dankcnsTrerther , rtihmtielier, zweAdieiili- 
cber eenutint werden m&chte. „Wenn das Si-hick^nl: Dich- 
ter, die Men«cLbeit: Schauspielerin wird," aaert JochmanD, 
«ist das Loos de« atülen Zuschauers unstrcitic das genufs- 
vullale, aber auch daa erbabenst«, indem man dem Scbickaal 
a. der iSienschheit richtend Kaceattbeiatcht." Jochniimu fant 
Tollkunimen Kecht. Daa SdutSaal war iwar immer Dichter, 
■icht ietxt allein; n. was es itichtcia, «rarde ron der Meiwcli- 
bcit dargesteUt; jeUt aber, wa wir adMUHpickra (u. cm ricb- 
tigaa Gefiihl leitete Jochnuaa, «aoa ar anin Menacben 
wSdMaaiileier" nennt), jetzt, wa ahb Alaa a« tbcatialiaeh, aa 
trad-aanSdiaak Mrtaket. w« daa ScUckaal so »aa i ia t i y g 
dfaAM a. dia l6airtb«rt daa Gedicht achleppend i. dad 
■dl eiaei lawlaim Fblhoa auOBhrt, }etst ciebt es freilich 
kaiaaa crkuUMrcn Genufs, ala ruhiger Zuarbaoer ta scjn, 
dvn grschicktem Spieler durch Lob nur/uniiiiiicrn oder als 
Husler uufzuslcllen u. den ungcsf hiellen diinli 'l\.ilel auf- U. 
seine ^itN{iieier mmi iliin .ihzusrhr. rken. Zu diesen Zusi Ii. lU- 
eru, weiche zuglriili D.-nLi-r, Veritrluilrr des (jedailitt-n u. 
dock immer 3iitdar.sli-!ler iiml, prliurt \;irnli.virn v. Ensr. 
L'eherall schaut er »uiiln r Ii bi ii Jitrrri lJli< ks, >m> er an einer 
Not-ililllUil neue Seilen etildn leii, t r eiiu'ii \ i rürliDlleneii, 

der ein r;jliin\vi"irdii:rs l.nos verdiente, zur krnrilnili» der .Hit- 
vclt Lriri;;i M. wo er ein junges Talen!, vt^ Ii Iiis n\ IlolTnuu- 
gcn bereehtigt, auilindeu könne. An einer Mutabilität iil>t er 
•eine Ivrilik, an einem Vrrsrliollenen seine biogrspbbchr Kunst, 
an einem jungen Talente seine Aufiuunterun|;s- u. Millhei- 
kngxpbc im lebendigen Gespräch. Das ist ein Wirken !n 
dar Stille, inflairend auf das Nächste u. durch dieses in die 
Ttrac. Nach welcher Seite hin es Varnhu^en nur mrif;lirh 
war, eröffnete er Cununnnicationen , Correspondcnzen udcr 
■iftläg, wo ea geschehen konnta, die Brücke des anmittelba- 
RB BciaOaUchcB Vctkehia. flo, a. ancb darcb ada maaoidi» 
Ü% bafra^aa Labaa, kan er aiit ainar grdäea Zak| vaa 
tflcbtigea lUnnen in BerOhmag, von daaca iwiadw abae 
Varabagca v. Eaaa's £nldecknng>- u. Dantcflangscifer ent- 



weder sjuz nnbei.tnnt |:eblieben, oder doch nicht so bekannt 
geworden «varen, ala sie wirklick bekannt geworden sind. Schon 
seine Jugend be^ün-itigte iba ia dieser Hinsicht; aber wia 
viele müseu eine äbnbcba llgtal Terlebt haben, ohne den« 
EinJnieke so aufzunehmen n. in Terarbeiten, wia ca Vamba» 
^eu V. Ense gethan hat u. ihm laSglich war! — Ht ditian 
luscndleben beginnt der xweite Uand dieser rrasBiiiiltoa 
Schriften , die wir iu möglichster Kürze ihrem Inbslt MCb 
hier anzuzeigen haben. V^ndngea'a iUadbait fHbrt «aa ia 
das Kapitel: „Aus eigaca DaBfcwlfaNli|^gdlia," wsicbsa däa 
henrortretcndste im Bucbe ial, aafil a— Wrt b |g rta da. Gleich 
am Eingance des Kapitela „JMcodfraaade* ali^ eine origi- 
nelle, hier ia all Uvcr Eigeathmnllchlreit treSlicb beschriebene 
Figur, Addbert t. Cbamlaso, der damals PreuTsischrr Offizier 
war. Beide junge Mloner verstanden sieb leicht und bald; 
man gründete duualit eine Freundschall, die fttr die Dauer 
angelegt u. .iu( h iiijuii r \\\& d:nn rli.ift sich bewährt hat. 

HaseL Linier eiiudnii r tTi lii n .in uusefu Blicken vorüber: der 
Ciral Ali'i.milir >iin Liiipe, Fieble, Prof. Darbes . der son- 
dtrLjre Porlr.diualir , l.ewis Goldsniilli, eiu diplomaliselier 
Abenteurer, der i'orluiiiesische Gesrlijr!.slr:r;er l'inlieiro - Fer- 
reira, dem sji;iterbin eine ro wichtige polilisehe Koile ZUgO- 
dattit uiiil. wie eiu Eielitblick^ zum ersten Male Habel 

Levin. — .Niehl lani:u, u. wir scheu einen Kreis von jongea 
strebenden Dichtern, wuruutcr, anlser Vamba|(en von Ena* 
u. GhaiuisKo, auch Ilit7.ii:, >V ilhelm Neumann, eine von Vara- 
hageu's ersten JuKeudbeLjnulschaften, Ludwig Kobert, FraÜ 
Thersniin. Der Jflusenaliuaaach, den mau heranagab, war ia* 
dela ■ittalaiÜBii; a. halte keine weitere Folgen; aua kaoa 
kaum aa»en, dato er in der W(»e der Zeit aataisetaachl laV 
denn er ist nie oben cen csen, höchstens ala lekbter Scliaank 
£s gebftria nicht viel (reimfttbickeit data, weaa Varabam 
adtist diea zugiebt. Aaakbead ist die BekaBatacball, Itta 
Vaiahasea \m ia flaifUif nit F. & JamU nscbta. Ab- 
dara niiidcr aibabOebe Geabdtaat aber doch durch dca Bi«> 
granbea Anflusongskrall suc Badaatoamkeit erhoben, taachea 
im TCilaurc dieser SelbslbiognipUe vielfach auf; u. nicht ge- 
nug kann ni.m die Seibalvcrieugnung anrrLennrn, uiit wel- 
cher V;irnlij;en sein eigenes leb überall durch binzutretenda 
ui ur IlfLi n nl jeli j Ii t II l\\ vLidicken Suclit. Sein Leben er- 
srlieiiit Iiier nur ;il,s dii- Hinter». niij, «elelier jene Perso- 
nen als Sjiii pell)ildcr ticli abschatten u. dem Auge des Leser» 
viriiljergrriilirt >ver(leii. Vjinibaien's Autenlbalt in ILlle giebl 
niilnii Sliifl", dir MirtrefFlirb verarbeitet i^l; und, obne iLifs 
ich e» j>jgc, weifs man, d.ifs das foiecnde K.-i|iItel Kaliel' 
> nn dem zarlekteu Inlere&»e son wirj. Von die.ieiu in und- 
licLcn Yerhältuif* fuhrt uns Varnhagen in blutige, ivelt^^ 
hehichtlicbc, er bescbrcibt ans die Scblacbl Ton Diulsrli«. 
'Wagram, in welcher er selbst thStig war u. vervniudel wurde. 
Merkwürdig genug erseheinen uns hier die Oestreicher ioi 
Einzelnen: immer als die Sieger, wie bei einem Schachspiel, 
worin der eine Spieler einen Bauer nach dem andern, eine 
Figur nach der andcra acbUgt, bis sich aufs unerwartetsta 
der Kamnf (Ur daa Gcaehlagenen günstig wendet n. der Sie- 
ysukb aawebaiatt gcaalit wird. l)as vortrefTliche Gemälde 
„daa Feal daa fliäaa Scbwanenbcic" wird geral;:t voa 
einem HofgenOlda, aitt dar Vebcfacfarift «am Hafc ^apala» 
on's." riapolaaa ciaehdat hkr gar sieht aa dlawaiadk, aa 
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ibrmrSlligrnd cinrrh PcrsSoBcIllEclt, Gf danke u. Wort, yr'ie 
Binn (icJi ihn, auf die aUgciMine Sa^p u. aodrre sonst nicht 
VagkabwSrdige Gt'tTälirainSnni'r sich sirilzrtid, rorstcllca 211 
dürfen claubt. Er ersrhrint im (><-s;rnthi<il idwiilcrr , unge- 
irandl in dir l'iitirlialtun;:; und. im UetTnHitftTll diewr sei- 
B«r Viiiir liiiriii-Iitt'it, hrniiiht, dies« Schu-ilchcn ilaKh ein an- 
marsendrs Benehmen, kurznbsellncidfndes >Vr«rn a. onmoti- 
Tirtiü AafbniBseii mödirh»! xa micdcen. \'iell<'icht ist zur 
Rechtfertigung dieser Schilderun;; o. xnr Ehre ^iapoleon's an- 
Snneiunea, dÄTs dieser durch grufsarlii^ere, eine ganze Welt, 
eine ganze Zukuiifl iinis|i»nneiulr Id)'<-n biiiEenoniinen , oder 
durch irgend ein Erri^iiifs vcryrUmt n. verbittert War, »o 
lanzc Ynnihap-n v. Eiim- iti »riiiiT näclmlr-n' NShe «0 rcr- 
»vciltn tjtii'jiciiliiit halt«'. — Dit.-M' Autnhio^rAjihie, die in- 
d'f'' nur aus einzelnen Gmpjti-n besieht, ist ilireni Inluilt 
B. ' '1 I Im ri f y uisnenstvertli, »U ihrer vdrlreflUrhrn Uiirstelluns 
n.icli Irsi'us- n. IietrarlilrnsTverlh, — Da irli mit dem /wei- 
ten Ti.eili- l)i'i;iinrii-ti li;ilje. will nm li in ihr Kürzv aiil 

•einen ülirisen liili.iU liinweisen. \>eli lifr aus wi)lil\vollen(li ri, 
gut j;e5cbriebenrn kriilli n voll Iiiner llc nnrkiincen iiiiil üiis 
Gedichten beittbl, die, ivie sich vun eiin-in ilun-hgefiilde- 
ten Sjprachmriiter von selbst verütiiit, in ihrer Furm nicbtfl 
in wiiiisrlirn Übrig lassen. Auch über den ersten 'Ilieil, den 
ich nniliTwiiris genauer zu analpirca Gdcgeabeit haben vrerde, 
will ich mieh knrz fassen. Die cntfradcr durch die Boband- 
lang oder dnreh dm Gej^enstand adlMt me rkwOi digitcu Pkr- 
tieeii sind in dem critca Bande die tob Bellaann, Graf 
SchUbrendorf. im WimuAm «nd Ante Eriurd. Ladi*ie 
Bebeft, VnihbRaBHu^CMrfm 6lidl«r6r7n Ben- 



■leiff gdlcfeitcn PMrtto. Tra yUkn derselben werden dan- 
fcenewetdi* Idkndea «. HaalidkiiRltebes mitgctbeilt. Ver- 
■cUcduee Iber Goedw idliebt den eretaaBaiid, n. es M»t 
«ch ▼en eh« HaaMk wie Vamhagen, der rfdi mit Goethes 

Charakter o, SchllBea anis specielute rertrant n. ihn zu lei- 
neui iTtrldidm fltldinm eemacht bat, ertvarten, daTs >vir 
kicr die interessantralen nitthrilungeu u. Aufscbliisse erlial- 
lea werde«. Genirs! reichhaltiger an zeit|;escbicbtlldieni 
Stoff n. vortreOlir.ber in der Schreibart hat in der jQagsten 
Zeit Kchirerlich ein Buch eine deatscbe Oflicin >erla.'Men, u. 
M Isbt sich daran kam Etwaa mit Nachdmck tadeln, nicht 
einmal die Sufaere AanlattnK« IwUm dei Inkalts vollkom- 

BCB «&ldi( ist. Mf- 

L Philosophie. 
JBrf/r dir Gft€JUtXi0 der PUtttpUt Ton 



tsot. 

Leipi^, Brockbans. '1837. 11 
Bog. gr. 8. f Thlr. — 0«r VfHt bat aeinem Buche Herders 
Ausspruch: „Eine kurze a. zwetiaillii%a GeecUehle der Phi- 
l<>!;n|iliie halte ich (tlr ivr-bQler der obcnten Oaaee dnce Grm- 
Dosii sehr nützlich" als Hlotto vorgesetzl, u. lierrrt um die- 
sem Auss{iniche tu genügen, obueu Abrifs, da in dem 
„Lehrbucbe Cur den ersten l'nternclit in der Philosophie'' 
von August Matthii die Geschichte der Philu^onhie nur auf 
wenimi Seiten in Tabeflenform geceben ist. \Ver mit Her- 
der Beicbes Sinnes ist, dem kann Hm. K. 's Buch als zweck- 
rnnfsTg empfohlen werden. £.< enthält nairirlirh iiirlils rVeiie». 
aber dir hlsheri^en Uearheitnngen der Guscli. der Pliilnsopliie 
sind darin verständig benutzt, die Auswahl des Gegebenen 
tf<t piisseud 0. die Darstellung klar n. deutlich, 

1502. Ree. von. Scfalätcr, die Lehre des Spinoza, von 
Sengler, in: Heiddb. Jahrb. der Lit. 1S37. April. 

1503. Kc«: waliMhar defieUenicaentibMepUaaPfia- 
iilllV fau llnehiMr gd. Au. 1837. Hr. »^81.^ 

IL Th»ol»gie. 

tSM. Martim Luther'» Leben, Ton Gutta» Pfiser. 
Stadial, Licacbiog, iSi6^ SSJ Bog. {r. 8, -2; lUr. <-> An 



einer Lebenibesehreibnne Lntber's scheint aas ab db Mlb- 
n-endigste Forderung itor Gesichtspunkt leiteekalln wat- 
den zu müssen. daCt seine Person vun dem TOiaiUlHiHltlnilW 
mit «einem Werke, dem er wührend der gamcn Deoer actnet 

la-bens als leitendes l'rin/ip vor»taiid, nicht setrennt fveidck 
Das Lehen Luthers ist die Geschichte der Uelaniialion in 
Deutschland bis zum J. 1546, u. die Getcbichte der deut- 
schen Reformation bis dabin ist die DarstcUanf des ^Virkena 
Luthers; Luther u. die Kelonnation sind nur ein Gedanke. 
So mufs der Biosraph Luther 's seine Aalkabe fassen, mag er 
rein " i<iseiiyrhartlit h oder rein populär oder auch so verfab- 
leii. lUiii Mine Ailiiil, v>ii' diu vorliegende, .ils in der Jliilte 
z"iBrl]i ri Ijeiilen üihandlurius^irlen sleliend, beiden Anfiirdo- 
runs;en Geniise leisten will. Wir peheii dann der Freiheit 
nnr so viel n.nrh, iiU die D.irslellunz im Einzelnen *.ii-h 
liiiKl mehr dem Clurald r lii r Itiolfrapnie. b;ilil iiher" i, i-, mler 
ilein «Ii r hi.-<tiiris( Iii n Aljljanilluii» sich Zlineiii ii d.ii l'. Immer 
:ilii r niuls vun l iur r l,ili< iisliiAchreihung Liitlii r's |;i [".«nlert 
\M rili n k>inneu. ilals der ^ii)i».e Mann, der den \orderKrond 
ilis Grni.ilile* bildet, in iedciii An|;enblirk der Srhilileiun«^, 
in dem Irbrndigsleii und klarsten \ erhiillnir» lileilie zu dein 
ilinter^mnde, welchen die genetische Eiitvviekluns des Itc- 
fonnationswerkes ausmachL Der Mangel dieses CliaraLlers 
einer Bie^pbie Lntbera Terdeakelt die nianrhen \'orzüse^ 




anch aeyn würden, wenn Lntfier hie e«*« Bade Iwla ce in 
dem ersten Drittel des Werke* etwa BÜt Tiden GIStk ge> 

Ki'hehen) ab der Angelpnnkt der ganzen Refonnation er- 
ii. hiene. Db DeivU-Uung bis zur Zeil der Rttckkebr von der 
Wartburg nennen wir deshalb vorztelich gelunsen. Von da 
an aber lälaft Vieles Ticlfacb darcbeinander. Die einzelnen 
Kapitel gleichen tos d« ab eben so viel isolirten Eicuraes 
über einzelne Verbindnngea Lntber's u. über vereinzelte Vefw 
hiltnisse o. Znitinde, in die er wifarend venchiedener Zd- 
ten getreten iat, aie ateben aber ohne Verbindung u. ohne 
innere oder auch nur chronologische Moth\vendif;keit neben- 
einander. Der Beweis im Einzeinrii kann hier nicht Kcführt 
«erden, ein Blick aul' die Inhalts - 1 rhersicht üherHihrt aber 
s- Inn;. \\ i v iiiili-sM ii l.. ri ils 1 iii<' l'i nii:;endc Kenntnifs Ton 
dem Enl\vi( lili]ii^s^';iiii;i' iler llelnrni, h.it. ^>'ifil dii-« Werk 
mit Interes.M' li'M ii. intli ui i-r m;iin-Lc unli< lL,iiint< riMii;7i-Ili('i- 
ten besnnilcrs aus ßiii-leii a. " 1 iiiuer üelesenen Jsrlinlteu Lu- 
tiier's heisaniiuen mitj;<theilt erhült. Leberlunpt spricht der 
^ crf. sehe viel dui eh ilen Mond der Zeitgenossen, was schon 
Ton roehrercn siinir V'urtjiisirr mit Glück geschehen ist, D. 
giebt auch den Inliall oder willkommene Auszüge aus iva 
wichtigeren Schriften Luthers. — In ßeziehunu' auf di« 
lufserc Ausstattung des ^Verkes ist hei seiner Wuhlfeilheit 
alles Möpliclie eeleistet. Aufser gutem Druck n. Papier sind 
ihn 4 bisloriache Seenen tod Sconlcr in Stahl ge«tuchen bei- 
gefügt, welclie auch Dir aick ia eiaan Uelie mit Text erschie- 
nen sind; sie tbeUea aber ait das Venflcen auch die Fei»- 
ler dar uuH^ ftaUMMw dtaNT Art, bdam db Ausfäbnug 
des Hnducii t n — d w i darlfeliidhia db «nie Uuier 
zwar sehr aaniwr iind, aber 4m Hiiiiiw tA £lebi dareJ^ 
itt starken Ceatraat In Licht «. Schirtba dedi neiklieh 
rend u. auch die Zeichniing incorrect n. krampfliaft ist. 

1505. StrauTs n. seine Gegner. Zar Kritik dieses KaoK 
pfes der bistor. u. der spei ulat. riii cilogie. uili r der ..vlaubwür- 
dieen Geschicbte" tu aer Wahrheit. Von AfnoU Knie. Ia 
BlltterllUt.UBlccli. 1837. Kc. tW-m 

1506. Ree. Ton Diestel n. Ebel Verstund ■. TcCMülk 
ia Bande, in: Gütiing. gcL Am. fir. bi. 
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m. Geschichte. 

1507. GeschichU der europäischen Staaten. Hiiaiis- 
gcc. von A. H. L. Heeren u. F. A. Vkert. Geschichte der 
Teuttehen von J. V. r. Pjhter. bUr liand. Hamburg, i 
Perthes. 1S35. 461 ^' — «^•«re"" •>»"'- 

IdUMUcr-L'alcniduBDiiC scLnitet langsam alnr in ^••ilir^rncr 
lV«iM TOmSrl». Wir haben, fioLald eine Lit fiTuii;: d. n Aii- 
fans einer GcacUehte catUelt, fiiier dim einzelu ii. ausmiir- 
lieh lierichtet, Wien abw Mck dM GeMiumlwerk nnd Au- 
Fortsetzungen nick obnc Audge laMOi. l>cr Yofi. im 
trelTtirlirn Gesrilicbte der TeotccoeB M hämr kan aacfe 
V..!', :,,iiiri: .-i. itM T Arl>nt »rslorben. D« Verieeer hat, nm 
a. :vn lii.i;:Llil,.irk. il zu erliühen, ein ToBgUndlge« JVo»i«w- 
Tfiii^tcr ii.'ii ; lüi'srilte von Hrn. Bibliolhel-Sccrctair J. H.\ 
älulti T in (^..tii;. Mil. rliu. n l:iss.'n (VI. u. 74 S. fjr. 8. \ TUlr.), 
di-iu ähnlii h.' üIj. t .Ii.' :in(l. r. n Tli. ilc «l. r Gesch. «kr europ. 
Staittea fulu.ii sc.lliii. <»liiu« r äl. r 'lli-il il.-r Gesch. Art 
TeuLsrhcn Lildi l mit .M.iil.ali'-s (i. srh. ( I. .ii i irlis Tli. 1. (vj;l. 
LiU lbJ4. >r. 4i7U> dit- ?:ihnlf Lii iciiin^; lits Ganzen: 
die eilftc besteht aus Scbuler's ticsili. l',n!<i^.ils Iii. 1. 
(vsl Lil. Zis. 1830. .>r. ix. Silimi.lt's Gesi ii. i raiik- 

reichs Tb. 1. Lit. Zl- lS.i.'>. >r. 3i>lC.). Die zwölfte 
LietVrung, welche zu Ende des vorigen u. zu Anf!in!;e d. J. 
erschienea i«t, umfarst zwei Forteclzun-en: 1. (jenchichle 
Sckaedent, \'on Erik Gustav Geijer. Aus der scln>td. lland- 
•chriit Avs \«rl übersetzt \on ünen P. Lejfltr. 3r Bd. 
(Gustav a Adolf u. Christina.) Ib3ti. %1\ Bog. «• 2. 6>- 
M/äeht» de» äelreicAiec/tea Kaiserstaates, von Jon. Gra- 
ba Jr«l/<ÜA. 3r Bd. (15410- KitÜ.) 1037. '27^ ttot. — Müge 
ItdA dae Bco« UalcniBg cndidaail 

" 15QB. Napoleon 

fntei par un mniempornin. Stuttgart, Hetsler. Ib37. 8. 

i Tbir." ) — l>ii s ^V, l krbe^ Hilll als Deitrag zu der Napoleo- 
iiischin LJlir.itiir siliwrr in das Ge^vicht. „Mit Lnparlliei- 
lichkeit," Ka^'l il' 1 iiriljii.iniile \ i 1 1'. in scineiu Vorworte, 
^dic Vcrhuujdiiimi II u. -dhui khn Ab^. si bmacktlieitcn Über 
t itien « tiiiiSK bi i iiliiuli n iils t brm i /.i:;. n .^i;,iin ziii riiAu eisen, 
heilst iiirlil i-i iii .\iibliii-i r oder I,ciin< diier . Iieil'sl \ielinebr 
^vab^ ii. l-ilH,:: .-ieMi. ' Sein« r An.sirlil nach but Generil 1 '.^ 
inil dein Au>.*|)lUtlie Ileebl: i\:'J)oleon Sidl erst norb rirlai, 
bcDrtheUt werden; weder iNurvins, uuch llir.;« u. seinen 
abm«m «. am allenvenigstrn Waller Scdll sey dies peluniien ; 
Woaa nhcr das Unheil der Zeitgenossen nicht uiiiiiir!b< iisrh 
Bpy. wie vermöge es das der Nachwelt zu sej n? I)er\ eri. be. b- 
siehligl nichU Anderes, al.s einen profsen Mann liach der 
Katar tu malen; dabei erllärl er ausdrücklich, nie weder 
Gute« noch Schlimmes durch >'ajioIeon erfahren sa lialien ; 
» aifine diesen als ehrzeizicrn Desjuitrn hassen, zugleich 
«Im ladi den Hann von Genie, den unsterhlirhen Helden 
anerkennea. Den Eiawnrf, als komme das Bildnifs eines 
Hannes, deMcn Thatni so Unxe Zeit die Welt erföUt haben, 
snlt, enlkrlftet er dardi dQ» lidilke Bstas^lauig: än on- 
partbeiiscbes I rthril, auf «naflWlBbBcKk Wakvlidlm nsUUl, 
Ir.iitie nie zu spät eracheinen, — Der Leser erwarte la dam 
vrirlie'eiiden Werkehen keine znaamnenhlneende GiMaicBte 
PHaMoleon'.s; die^e wild viin dem Verf. mit Ueeht als bekannt 
»iir.nus^i setTt; d.nL;e!;en lindet er den Charakter de» Helden 
V'in iM iien Seilen beh iielitel w. einielne Zilie aus »einem Le- 
ben n.dier iiiisjenibrt, welebe den seitliei ijien Biopraidn ii 
thelLs enl£.iiij:eii sind, ibeils niciil li.Lniir w ..ren. Dadurch 
erhält der so \ieHjrli ausn beute!. • St"lT i inen wissen Reiz 
der iVenheit. der diircJi eim Irltlipe, edle n. unpartheiisehe 
Spradie noch erbfilit Mird. (Kec. iu: Blätter f. lit. tnterh. 
1837. Kr. 146. t47.) 

IMS. Ree Taa Emst Kfindis' EoaBeniBgen Ir Bd., in : 
imitar r. Ht. Uvteih. 1837. Nr. lS6-^lftQ. • Sm. «ob Ga- 
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doy Memoires T. L II., in: Götfinr ^eL Anz, 18J7. Nr. 89. 
hi. — ilec, von Lichuowsky Gesch. des Hauses Habi>hurg lk.1, 
von Phillips, iu: ÜUiinchiu-r gel. Anz. lt)J7. ^r. 3—5: tos 
FreyherKS Samml. histor. Schriflen 4r Bd., von Schmidiec^ 
Ebend. Ar. 'iS — 30; tob AluUni Doramenti di storia italiana 
Vol. 1, von C. Ilülbu', Ebend. Kr. 55— ä^. 61; von Alono- 
meuU boica Vol. 2L\X. P. ü., T«n y. Kocb-Stenlcy, Ebead. 
Ar. «1; vaa K. W. Krlgw JüteriMh^ahilaki. Stadion, 
Ebend. 21b. 66>ea 

iSlO. TUues fronzStieh'imaaektt n. JUtaach-fran- 

sZtisches IForlerbuch. Aon /. F. Sehaffer, Inhalt: l. 
Alle gcbräutUil. Wörter u. ihre Tersc:liteJ. I]edeulnii::en im 
ei:;enlhüuil. u. hÜd!. Sinne, d.n ui sl( Hl dui eli eine i)IeM;e von 
Ci isiiirlen .ms lleu Im sti ii Si Iirill.slelleri) ; '2. die tei l.iiifM iiea 
Ausdiücke d< r \\ isNeuscb.illeu u. küiisle; 3. die IJcm unuii- 
"i'n der .illin u. lu uen Get)5r.i]iliii- , ii. die Eii;rniuimeu der 
l'i isnnen; -1. die Au&sprache, tM uu sie sich %<ju de« ge- 
\v Ind. U(;_i![i entftfnt; ö. di. vorziiL;Ii(Ji.sten Sjnuuyu»« 
Li ider Sjirjilien, iu einem bi-sKudeni Würlerbnrhe; (i. Ta- 
bellen, Wi ll he die allgemeine u. besondere Coiijujation der 
Zeitwörter, die leiikoWisctte Bildung der Wört<-r, n. da* 
neu-frauzös. Mafs- u. (jewichtssystem darstellen. Zwdlv 
Thrih Deutsch -Französisch. Er^le Abtbl^'. A — J. Hannover, 
ILihu. lijJb. oa Bog. gr. 8. 1 ü Thir. — Zweite Abthls. K — U. 
Ebend. 1837. 43 Boj;. er. 8. IJ Tblr. (Auch mit franzüs. Ti- 
tel.) — Die deutseJi-frnuzüsi.schen Tliiile unserer franzüsi* 
sehen Wörlrrbüchcr sind gewöhnlich die schtvScbsten, nicht 
blids di:m Lmfangc, sonaem andi der Bearfaeitnug nach. 
Der Gmnd hieron Ucg^ wal ;daritt« dab der gonse Bcidii- 
Uram anaerer Spradie adbat aodi aadit daaial maamaMtu»» 
sielk iat, o. data «i mnnala cdbwiMk lat» dlctna Reich- 
Üiam dttttb enfamrediciide fraaxCdacbe Tonnca wiederzuge- 
ben. Der |clehne VerC des vorliegenden Wcrlcs hat hierin 
mit unennndlirhrm Eifer einen Schritt vorvr.'irts gelhan, nad 
Alles was der Titel >erM)riebt, lindet sieh voILländit: in dem 
llurbi', das eben dadurch ^u seinem ui':;en rdmüi lu n l iiifang 
L,i l;iii.;t i'vt. Aeid'-ierlich zeirliiii l siili l,i xlLuri .'-.ii li nui-h 
uiircli ;:ute[i, deiilliehen Drucl; au.s, was ijlui^iij.s iiii lil .illrin 
diiJi \ erlei;i r als Verdienst auzureclilien ist, ludern iiin der 
\ erf. durch ki.ire .AiKirdiiung der Artikel dabei unterstützt 
bat. lUgB die SchluLt- Ahtheilung bald erscbeiuca! 

IUI. ZtiUekrift för AUerthumniauaMkafii 
heranB-. TOB iÜmmtmuimH, (a. Kr. 1133.) 1836. Heft !• 
(Il)lt Ii ist Nr. 1139 angeseiat) enlh. Ree. van Livii An- 
drunici fragm. eoU. Doenlser P. I, Regel dir. viromm doctt. 
de re tragica Komanonua indida, U. dorn C. de Euripidia 
Alreslide. — Itec. von Ciceronis pro Sexto RoscIo Amerino 
Ol itin . ed. G. BüehntT; von Dr. E. ü.<K'nhrü^i;en. — Uee. 
viin Härtung üb. die ("a>r;s. — ioan. Apilzi! seludae erilicne 
iu C. I. Caeji.iris riijnfji ylarinnini de liilio Cisiii libruui pri- 
innm. — Leb. d.is \* ur! ; < r, [)liirarius; i on > . Jan. ■ — Att- 
lli'ii^.iisi lie ."liiM-i iliTi. \<'n < ". L. (JroliTeiul. (1. Taeit. Iiistor. 
I\, .1. i. L'rr Dij.Mis i'ii.lir.js.) — Leli. die liedncT als j;e- 
sebiditlii lie Oiii llf; tiii Dr. K.. H. l"uiikli;inel. — Uomeri- 
scbes ; %on Dr. iL Düutzer. (I. Der .Nanie 0«ii(>oi,'. Ne- 
stors Alter in der llias n. Odyssee. 3. Der ISeid der Göt- 
ter. 4. £iÄ{xovs. 6. 'It(<jc.^ fii^aytc^fSi Von Dr. Bar- 
meisler. 

1313. Bee. V<UI RitsrM. de ]^Iar.s<iis Iu.<i(. .«rriptOlBMi 

von Schne!de%Tin, in: Giitlinic. p l. Au/. 1SJ7. Nr. t'-i. 83. — 
Urc. \i)n ]Mi>!arehi frapneiita ed. Luelit, in: ^üuclinrr ürL 
Au/.. ISl". Nr. 'l ; vou ArisJulelis Etliii:. Nieoni.ieh. ed. Jli- 
cheii t. KLend. Nr. b — !': von Kbitores c;iriei i < d. W Voh 
11., \U1 ei IX. Eheud. Nr. 12—16; von Simonidis AaiorL. 
Janbl «d. Wcfckart S^MMidla Cd idifniBn «d. ScMUNia, 
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«. RkLter, Simonidet i. i. tob Kt'oi Lebm, von L. Dödpr- 
leia, £b<>nd. Nr. 35—97; von Veileim Fattrrolus rd. Orelli 
KreTuif, Laurent Loci Vellciani u. Halm Emeadalt. >>l- 
Itbue, Ir Art., Ebrnd. ^^. 34-41; ir Art. Ebend. Nr. 
4( — 47: SrAfi. Ebend. Nr. 65 — "4; Ton Rapp die verglfi- 
«hnJe wünttik ßd. 1 , Ebcnd. Nr. 6i ; von Wilmana de 
Mwb GÜmH foatibus, Ebend. Nr. 64. 64; von Sopiwclis 
Aitt JMwk, cd. IL, a. Sophodk TnsMdiM fw. Ww- 
firTtL U. flcd. U Ebend. Hr. 89-91.^ 

Vw Jttrispradens. 

1513. Beilrag zur Refhlsge^rhichle de» AätU im 
neutren Europa. Von v. Sarigny. Eitie in der Kf;l. Akade- 
mie der Wissrnschaflrn am 'il. Januar firli si ne Abbandlim^, 
Berlin. (Dünimler.) 1836. 39 S. pr. >. '. Tlilr. — Es Laim 
▼on diexen wenigrn Btittem wedir dir Erwartung eiiirr t r- 
■chSpfenden DaretellaDg Ihre« Gegenstände», noch dir d« r 
Entwickclun); desselben au einem durrbaua neuen G'esicbt»- 
feoiikte gehegt werden; eine aolche Entwieketunc vrQrde aocb 
tttwcder nicht ^vahr seyn oder einem anderen Gebiete enge* 
bSren, da der poeitiTcn Recbuhistorie, in >velrher t. Savi^y 
■dcter iit Anch lAndigt die Abhandlung selbst sich nur 
äm nb cia Beitrag n. inrar nicht znr Geschichte des AdrI« 
kb«rkk«p t, auch nicht zu dessen nublicisUicher, condcru nur 
gb der Reell U'GctcUdric deasclben. Beieichnen wir den 



mie von den ülteatcn Zeiten bis auf Colberti der avTcit« 
>vird Ut aif «Mtre ZcÜm Ilikm. ^. It) 



eben eemaditctt UatcnfUed roa poblidaliMher «. Rechu 
GMchichte nSher dabin, ak iie ficiae« 0. Bewcnan>voUt 
OnalilSt und als die tVr eich aeyenife ZMtladlicUdt Am 



Keehud.nsevnB, so haben irir dadurch zugleich den charakte- 
ristiaclirn i.u ' diese« Beitrage« rur Hintorie dea Adekrechtes 
•ngedculet. Sein grofses Vcriliciisl ist ilirs: durch die Ab- 
«onderang alles ir^^rnd Frriu«lürlis;i ii, srlljsl des Ver>vandten, 
durch die Cumliin.iliiui des eben so IjiRoiinrn aiiserlr'irnrii 
als iu8amnitti|;istilltpn hnmo^rnrn Ittaltriai» unil vrrnuttrist 
Ar? diiiihsirliligrn KbrbciL drr Üarsteiluns das Ding an 
sich des Adels (in den gegebenen bLsIciriMlnii Zuslüntlrti) 
exponirt ru haben. Gi-^Tissermafsen in diT N\<is<', lui 
jAnatnm irgend einen Muskel eines Kiirpri s ]ir.ii'.<rirl ; ver- 
taiittelst >velchen Präparates sodann die Ki|:< nthiinilichkeit 
jenes Gliedes demonatrirt werden kann. — Es trifTt diese« 
Gleichnib auch noek in einer anderen Deziebun:: darin uüm- 
lich, dab Savigny'a Behandlnngswetse der Hechts- Wissen- 
•chafl ein hSchat peraSnlichea El^entLnm seines Talentes ist, 
id>cn nur gelingt u. glQekt in .seiner Hand, dars sie einen 
dacdiaua kanatlerischen Charakter an sich trS^t, u. darum 
miBittlidUMur iat a. in der VViederiioiang Manier >vird. So 
JbmnMt « Jen bedaalentei Mann«, iaiiutten einer erorsen 
8S3e bnt dawNn n Mvn. ahoi naiwnt «nrlHnden fie- 

Sndkidil CPtab 
dk F« ^ • 
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1516. Jahrbücher der Getehiehte und PtUtii^ tob 

Pölitz. (S.Nr. Iü29.) 1S37. Mai enth. Ueb. ProvinzialsUnde; 
vom Prof. U&lau. — Das Beamtenregiment in den nioHi-men 
Staaten; Ton F. .Murbard. 2r Art. — l rb. Finanz-Etats. Eia 
Brili^i^ zu der Gr.scliirhte derselben. Vorn Prof v. Fulda. — - 
An;> i;;r inm r Bürhrr von ^V. Warhsniiitli , J. |). K. Prrufa, 
F. Ii, i!,.d/, H. uinirMi, (;. W. Br. Li r, K. )hn, I,. ru-cr. — 
Juni irifli. l ili. liiKiii/irllr l.'ni» rrs.-illirrrM li.ilt u. diTt-ii l'on- 



sei|u<'ii^i'ii. 



\ <iri V. .lliM iilz. — Dil' iljlirii, .Sl 



131 i. Ree. Yon Cobleri Interpret Con«t. crim. Caroli- 
*Ste ed. Ahegg, in: Gotting, gel Anz. 1(>37. Nr. H4. 

VL Slaat«. und Cunena-WtaMnMliaacii. 

. 1515. Hiitoire dt FEconomU pcttiift* m Surope, 
denuia le« aneien« |usi[u'li nos jonra, aniyie d*nac bibUogra- 

pTue rals.innr- d. s j i im ipaux ouvragea JVconomIc politiijuc; 
par Adotfilie lUiinijui airir, prof. d'eiron, iudustr. au Con 
•arraloire des arts et roetien etc. Toiue li-r. Paris, (luillau 
min. !S37. 8;r. 8. 7j Fr. — Der Verf., l< lu r sirb bereit!» 

durch .indrri' slaatff»virlb«rb;inili Iie S(-!ii ifli n iii L.irint Ennarhl 
hat, bekiimlel in diesem nein ii Wiikr (m Irln- tiukeil u. tie- 
fea, grBnillii In s L rtlieil, vi i iMiinlcri mit l iti« ni Ix di «trndrn 

DantdhuigsUlent. Das Ganze wird au* i Vol. bestehen : der 
dHgi «Ma talMft dia GaMUcMa dw paBttodtaB OdMa*. 



gchaiulelirrr de.«i au^i;ebr^llen löten Jalirli. Vom Grafen v. 
iloheuthal-Sliidteln. — Anieici- neuiT IJiirlur von Ch. Fd. 
Srhiüi«, F.__H. C. Schwarz, G^Schlesier, G. F. KSnig, U. 



rgha^ W. L Itiaktw, Giibätmacw, fh. H.2adMiiiV 

1517. Ree. Von Gebhard Ob. WiUwen- n. Waisen-Pea> 

sion«- Anstalten , von F. B. W. Hermann, in: Münchner gcL 
All/. 1SJ7. Nr. 54 — 60; Ton der ?1uikiI»m lirifl : der Natia» 
ual-Oekonom Jahrg. 3. 3, Ton Dem.s., Kbend. Nr. 75—81. 

VII. Nalunvissenschaftea. 

1518. Gfmrinnüttii(f. pioturgf schichte, von Dr. Hih- 
rnld Olhmnr /.rnz , Lehrer an di r Erziehungsanstalt xa 
SchnrplVnthal. Dritter Band. Mit b Tafeln Abbildui^en. Go> 
tha, Becker. 1S.U>. \ III. u. ÜJÜ S. pr. 8. 1' TUr. — Die«« 
Band, welcher die Amphibien, Fisrhe, AVeichthiere, Kerb« 
thiere und Pllanzenthiere behandelt , verdient dasselbe Lob, 
welches wir den ersten beiden (Jahrg. 1835. Nr. 2499 nnd 
lS3b. Nr. bj'i) ertheilt haben. Wir können daher anch niciit 
nnterlaaaca, oaa Werk Ton Mcnem allen Gebildeten , wciÄa 
sich mit HalurBiacUebla bcadiliUgaa, aar Aaaclkahag n 

empfehlen. 

1519. Linnea. heraus;;, von Srhlechtendal. (n. Nr. 334.) 
Xlter Band ^tes Heft rnlh. Erhia L'ajunsia dispo.suil II. W. 
Iluek. — Zrnkeria novuui j;rainiiiuui j;enus c tribu Festuceo- 
mra aurt. C B. Trinius. — Krliinocacli novi descriptio ad- 
jectis de Melocacti et Erhinoracti 8|ieciebns quibusdam anir 
madversionibas , aort. F. A. G. Miquel. — Lichenulogiscba 
Bemerkungen von Emst Uanpe. — De Swartzieis oliserva* 
tionea »ci-ipsit Tb. V'ogeL — Dalbert;iearnm eenera Brasili» 
ensia , aurtore Tb. \'os;el. — Ueviaion der Gattung Anoda 
von F. L. V. Scblecbtendal. — Specielie Uebersirht der Ih 
der Nirderlausitz, insbesondere in der westlichen, «nldwach» 
.«enden nnd hluilg kultivirten l*flanzen; von L. RabcahMVt. 
(Schlufs.) — Ucb. dia Cladmiien der nara flen^niaet fas 
Ernst Uampe. — Litcntnr. 

15'JO. Ernst Gottfried Flteher* Lehrlnuh der me^ 
ehanUrhrn ^alurlehre neu bearbeitrl von E. F. Augutt^ 
Dircctor des l'illn. Keal-G^mn. zu Berlin. Erster ThcIL 
Vierte sehr vennehrle n. verbesserte Auflage. Hit lU KupfeiB, 
Berlin, Naurk. 1» t". .V\ u. 6«»8 S. gr. 8. (i Thle. 5 Thlr.) — 
Das vorliegende Werk ist eine Umarbeitung n. Erwcileraag 
des von dem IMl verstorbenen Professor Fischer bearbeite 
len Lehrbncha der mechaniachen Natariehre. Hr. Dir. Aogaak 
bat sich ab di« Au^b« dcaselben geatellt, allea WlMaos- 
werthe aaa den ganaen GcUala dar Pkjailt aadk dflM vom 
Prof. Fiadiar «litwarfenen Mana an aianMln, lafami 
eenaland von einiger fkdeatwig fUr die necnanlache Natar- 
iehre ganz ttt fibereehen. Zur besseren Erreichung diese* 
Zweckes aoll nach Vollendung de« zweiten TheiU von Zeit 
zn Zeit ein Nachtrag erscheinen, der die npur.sten Entdeckun- 
gen aulTiihrt, durch "»-Iche entweder der Inhalt der ^Vis»en- 
x liall [»rreicbrrt oder die Darstrlliin» veihessi rt worden ist. 
— Dir \ .11 Ii < jTiirlikeit de> 1 im Ik i-'m In n J.elirburhp« der me- 
chanischen Naturlchre n. seine Brauchbarkeit iÜr dea Unlcr- 

fkhtln 
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wird incb dB* VmpImi— ■![» «. l i w dtiMgn «, wtldb* «• 
jetzt ia i«r 4tM AdL cAdtm hat, 
werden. Es itt ih derselben nicht nor hat inin Kapttd okm 
bednitende Zasitxe erblieben, sondern n aind aack «Az 

neue Kapitel hinTiijcTioniniiTi. — \ (in ärn ri'j:onthQinlicben 
Untcrsuctinntren des Hrn. Dir. Aurusl, deren ftfsnUate der- 
arlLr in dliM in Ilurhr zum erstrnmalt- yrröfTendirlit, in.irticri 

wir oamcnüicb tut die Entirickelung der Formel für die grO 

_ tv (n — l) 

^Mto SftmikaA Üar tUmgh tsst \cfi+ut 



)1 



lilbdriDMiB, b w«kW «Im Watt Jcrgrtfacäl«i8piiilenft 
Mi ctvcr Tw toi WT ahif tob # Gnloi fs. B.bat Centednal • 6hi> 



im Lnflthcmiometera), 0 denMÜben Werth bei einer Temne- 
von 0 Grad aufediflät inAtmosphSren (as:<MX)6S97 At- 



i d«B Werth Y7]^ ^' -> •» tfe TlMi^«n> 

tar, bei ^tcI. Ik r ilie Verdlinstuiii: aufliiirt (nlso — rr -: — •^l)6|° 
C. Lunilieriuoiui'lrr, fulglich tc^ 2tit); ('., n dii- Anzahl 
der Grade über 0, welche das TlurmotnetT in iK r Siedliitzc 
■nfiebu />= 100 CealcKlmalgrade de« Luftthermutucteni) Die 
obige Formfl wird also fiir den Fall, dafs man nach Cente- 
gisalgmiM rechnei, auch ao gescbriehen werde« ll&iiMo: 

100- / 



^ r eu. 5 (io2s,i + oi 



ro.oo65W (iea8,4-t-») l 

100— < 



Die tiach dieser Fcirrael berechneten Resolute 
wohl fttr die Biederen aU auch iiir die höheren Tempcratu» 
ren auf elao fbwraschende Weise mit den durch aoi^alltin! 
Beobachtungen ite!;ebenen Werllien Ohrrein. Femer enüilll 
das Buch von S. 'Jb'i— 325 eine fufslichn u. aasluhriirbr D.ir- 
■tellong der Weilenlehre. Die dem Werke beigeeebenen 10 
Kupfertardn zeichnen sich durch ihre grofse Anscnaulichkeit 
«. Dentliciikeit Tor aUea ihaikhen Daratellnngen Tortheilhaft 
BOf. Wir verwcUaa In dleacr Beuehang beaondei« aaf die 
7te Tafid, wddiB die nr WallaaU»« gcWr^ RganB enU 



bh, «. auf die 3Mate flgor der tOtaB Tin!, wdcbe «tan 
feJen Nicht- PliTRiker selbst eise Uar« TonlcIlBBK aiacrTett- 
■tlndig eingericnteten Dampfmaschine gebea tr]r£ 

15'21. Ree. von Schubert die Geschichte der Katar 3r 
Bd., In: Münchner crl. Ära. 1J>37. Nr. 10—12; von Th. IDül 
1er Sjnopsia etc., Elx iid. Nr. 11; von Borr de Saint-Vinceat 
lHomme 3e edit., vnn Andr. Wagner, Ebend.Nr. 19. 10. Ii — 
S4; Ton Eiselt'a Gesch. elc. der Inseirtenkande, Ebcnd. Nr. 
94s TOB F. CoTier de rhiaU aat. det CeUc^, ron R. Wag- 
«er, EbeadL Nr. 45; tob fMWa^ Eoaneratio diagnost. Cac- 
teamtn, Ebeiid. Nr. 46; tob BacUaad'a Gcology aad Jliae- 
ralorr. t«v A. Wagner, Ebead. Nr. 49—53; vAn Aaaaleu 
daa Wicwr Hwewae der Natnceash. I. 4, Ebend. Nr. b3 — 
M; TOB Forbea flb. den Znstand der DIrteoralope, Eliend. 
Hr. 80. 81. 83. 84; von Martin-Saint-Ani:*-, Wi'moire »ur l'or- 
ganlsation des Cirripides, ron K. Waguer, Ebend. Kr. S'i; 

Toi> T.-mrniMck Manael d'OniiMegK te 4dlb 3e feilK 
Deaa., Ebend. Nr. 86. 

\in. Physiologie und Mcdicin. 

1539. Heurologiteht Beotaehtungen ron Dr. F. B, 
iKqiel, ISM. n & 4. ■. 9 TaMn. I 



Thfavy-Ucber die RhrBBCrren giebt es iiafaier Mck a thoB, 
b aea a dtii ia ffinaicht ihres Zusammenhangs a. ihrer vrala- 



^, TO 

laalilchni Anordnane. Dazu ist dieser Beitrag sehr dankena- 
werth 0. wird eewiT« der Anerkennung der Analomen nicht 
entgehen. Kr heliandeit vorjtlslich die Ncnen d. r harUn 
Hirnhnul, das VerlKlltnifs dpr nlierllSchlichen Krlsbein-Nerven 
?tim Gaiimen-Keiiht iii-k.niileti, ilic mit dem Knie des Nervus 
facialis zusammenijiinsji-ndt'n Nerven ii. die, Verbinduris; des 
Ganglion splinenopalalintim mit dem flaut;!, amoldi. Die erst» 
Tafel zeigt die Nenrea der Hirnhaut, die zweite die sum knie 
de« Mem» -Man» MMato II« 

1533. Journal ätr Chirurgie u. Augenheilkunde^ her> 
anag. tob iT. F. v. Grüfe n. n. t>. IValther. (s. Nr. 669.) 

28r Bd. Is Heft cnlh. Aphorismen ; von Ph. y. NYsllher. — 
Beobachlt. n. Btiuerkk. ül>. jm tn iiin mle I5ruslwunden ; tob 
Dr. Eisenmaiiii. — leb. dii KraiiLlii ilni diT männl. Hsm- 
werl/eii^c; >nra Kreiswuiiil.d /Je Ariiiins;. — LlL. licli.indlung 
des (jrlj,ir.ckles u. der A\ <ii lii iil/ettlitLier; vi)n Dr. Kröger- 
ILidsen. — Tum lii ii;:. des Ileltliin'M lieii ItustrumetittS Zur Lö- 
sung der Ligatur narlj der l iileiltiiidung M>ii Arterien, nebst 
e. ilericht üh. eiu clücLlich geheiltes Aneurysma arttriae po- 
pliteae; voiu Dr. Meyer. — ]Uiltlieilungeu aus der Präzis; 
vom Dr. Dresücl. (1. Colobunia iridiit. — 2. Hypertrophie der 
Leber O. «bnorme Bilduiii; des j1J.ij;eiis bei c. neugebornen 
Kinde. — 3. C^uies judiini. — 4. Beobaclitg. einer merk- 
würd. Srhur»wunde.) — iJe.schrbg. der Melbode llimly», den 

?;rauen Staar zu uperiren; von Dr. Tott. — Ucb. einige Krank- 
leitcn des Glaskörpers u. der Netzhaut; von Dem». — NcnÄ 
upemtivea Verfalirfii ge»en einen anzebomcn Fehler der gan- 
zen Vaginalhühle o. des Gebiirniulterhalses; von Dr. Michaelis. 

1V24. Ree. vnn Wagner, prndromas historiae geoera- 
tionis, in: .Müncliiur pil. Kwr. 1M.J7. Nr. 10: von G. Cuvier 
Le(oiu d'analomtc comp arn« ie edit. T. L IV., TOa K. Weg* 
ner, Ebead. Nr. 97. 

X. Mtthemfttik. 

1.525. Vortehtüt der Geometrie. Von Dr. M. A. F. 
Preatel, Oberlehrer am Gymnasio in Emden. Für Gcwerb- 
Schuien, brihere BürKerscbnleD u. die mittleren Klassen der 
Gymnasien. Mit 

i> n. 



6 FlnraHeiiabi. Eaidea, Hakehrand. 1S36. 
8i Bog. ^r. 8. : ThlrT — Dttr Vii£ beebsichtigte, den Un- 
terriebt iB dea fiieoMotaa dir GenMifie dadarch ersprieb- 
licber ta aaiebefe, dab er dtaaÄaa, m Tid ab mSgUcb, ia 
die Fena ciMT Halha vaa Ai^;abca biaehe, ea denea der 
Sebller tob Toni berda das Deak- o. AaschaBnnnTenBSgi« 
za fiben Gel^enhelt Olnde. Ref. ist mit dieser Absicht nilt 
einverstanden, indem er hinzuftigt, dafa Lehrsätze, In acM 
Vortrage der ElementargeoTnelHe, nur erst dann an ihrem 
rechten Platze sind, wenn durcli vorhersehende Aufgaben o. 
Fragen des Li lirers d.is Bcdürfnib nach ihnen in dem Schü- 
ler gevi-erkl worden ist, so dab der Schfdcr die Liiele in 
seinem Wissen fühlt, welche durch den Lehrsatz aus^ellillt 
wird. Dieses Rcheint auch iiu ^Vesenll^^hen der (inlarika 
des \'ert. ;;evvi sen zu seyn , dessen l?ucli si( !i iihritren», frei- 
nrr hesliriiiiuin; entsprechend, auf die einl'acliKlen Siit/.e de» 
Elemrniar-(ieonielrie u. Stereometi'ie beschrinkt, mid beson- 
ders bei der Lehre von der Ansmessong der Figuren ver- 
weilt, V eiche freilich die dem Anfilnger sm nichsten liegend« 
Gelcseabcit nr Aawcadaag der Geoactrie darbiclct. Die 
DÜMtilaag lat lir Aafl^fWKeh'«. evegead. 

1526. Ree. von Pater HeD's Reise nach Wird^ie, in: 
Münchner gel. Ani. 1837. Nr. 13—19; von Baily'.s Atiuunt 
of J. Flauisleed, Ebend. Nr. Jl— 33; von Memuirs of th« 
Hoyal Aslronoaücai Societr Vol. VlU. (London, tbU. 4.), 
Ebead. Hr. 73<-79; 
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XllT. Handelswissrnscbaft. Gewrrbsktmde. 

'l527. Der Hau drr Doriiaehen LthnuVuchtr nach 
efgenen Fr/u/irun^en, mit liiir L ucht auf die dabei vor- 
kommenden Holt l onstruclioneit u. Kotten-Uerechnuneen, 
bfarbriC« von Gmtor Linke. K. Pr. Uauiiwpcclor u. EeJi- 
rrr an der ali-mi. li. u.ulmli-. Mit I Kupterl, iJrauiuichwei». 
Wvyve- n. Solni. ISJ". V I. n. 79 S. gr. 8. \ Tlilr. — B.i 
Arizri-^'- <lrr von i1i>in Erfinder drr ncuru Oacfabcdedautg ht-r- 
n S. [>rifl, in Nr. 3ä5-3 der Ut. Zte, vm r. J.,i 
^■tir<i<' gi%iiiUi-rt. Aah ent «n« fiMtgMeWe BMbMilaBg m«! 
TollkouiiiK-np Haltbarkeit dtndbcn ra den Tag Iraen bani. 
Seit Jener Z<.-il wurde, ww «• wcgHi der TÜtoi YorilicUe, 
vrdcnc neu Bcdacbung tu nuinnidirAhi|eii BexieJionnn 
ibrbklet« sa enMiten war, in den vmchicdeiMteD Filleii 
Aatvadmg d«rarlbcn genadkt ■. ein Wint^-r, der nicht 
imr dnrdi «na lanee Daner, iondera anch duirli cinrn hSu- 
ÜBenWcclisel des Frort- u. Than-Wrticr* u. <lurrh einen be- 
ratenden SchnecInU IBr jede Dacbbed.rfcung als ein sehr 
ictSdlieler belraclilel werden luiiTs, hat auch auf die ueue 
ccine Einflüsse ausjn iibl >S'hr erfreulich ist eJi daher, (bis 
aiajHr.UBke, %v«ldier Gelesrnheit halt«, die neue Bi ilerLun^ 
in dnem «nweMmteB MaiiCwtab« inr Anwendung zn brin- 
gen , alle ErriSirnnf^n n. Beobachtungen niilth. iit . wdi lio er 
tber Consiruction U. IlaltliarLeit mit j^ufM r S.ir.|j|t einsani- 
nclte. Wa« die C«n»lniction der B. det kuns anbelrilTl . «o 
t>t difMÜM! e»nz •« beibehalten \>onl.Ji, wie wir sie in der 
oben anpefubrle« Nr. niitllieillen. llr. Linli- giebt aber ü1j< r 
alle Einielli'-;i,'ii die .iiiMSiluiu-bste Au-limfl u. wenleii s»- 
Djit seine Kri-briini^en über ?LiIeri.)l und M.inipuliition allen 
ferneren I nlernebimmsen ta ÜLte Inniuieu. Ilii rnaeli sulleo 
mit Aussrliliifs lies -iiiii mauern Srind- n. Merirelleliin.s und 
der in blauen Tlmn üi.eruebiiulin aebr d lL ii Arten alle an- 
d. ni den Zni rk eriiiliui, Ibee^en »iiil liiS sorgfältige 
Si iiliiinuien iliin li ein Hr. lil-ieLi, il .s z\v;ir den f;roben Sand, 
nir'i! .-liier Sd iiii' von <.i'^.'.sr' cim r Linse durcliliifst, rur IJe- 
din-üiu -riiKirl.l. Dil' (ierliLrli)be ist friRcb, wie siu aus der 
(.ii.lic "iniiinit . \.>ni tili, riselieo Fett4S fast Liebend, »nxuweu- 

(>, i. Si<' --mII r< in u. Ii>n;:laserig Mjn o. iat daher nur durch 
;i lileii il' 1 l!'>rke zNviKcben Suinea, oicbt «bar iudk Slam |tf- 
werke 7n erbnllvn. NadclbolxliMer Udht VWt (kr Anweu- 
diing e.inzlir b aus^cdclJosaen 0. av der SiciMmUeDllMer hat 
«Ich bianehbar gezeigt. Dae geneiiu Peebhat d«n \ onus, 
aiih brf einem geringen Wlnoepadc dca Tbeera in demsel- 
ben aabntoaeB die danit aBgcferiiel« Lage Luge Zeil bin- 
duidl weidt fbCtig n erhallen. Wo ca indeb bei Uiichern, 
die batntaa ^den , daiwir aahawnt, dab die dudi Sm- 
MBwInM erweichte Uaaae ncht h lu Heff eanniiw «erde, 
tat Han, namentlick daa soeenannle Bnrgunderban, vonv- 
«leben. Der Sand nraüt frei ron Steii-.en o. vüllig trocken 
eeyn. Die mit einander zu verniischcaden Mengen von Lchw 
«.Lobe kiiiiii.n niebt absolut festgesleUt werden, dadasVer- 
bültnifs TOD der Ucscbairenhdl Leider Materialien ablii>n|;t. 
Vensuche müssen hier leiten, in wclclicm Ende an^eratben 
wird eine Probemischnnf. |— J " dick, anf ein Breit /u .■.In i- 
dien. Kleine Haarrisse zeigen .las richtige Verbulln.ls , bi- 
dentende lliagegen. dafs m wenig Lohe verwandt sev. (.. wi Jin- 
iicb wird an einer yuadcalmtlic erfordert: 6J — TikuMUiirs ^-e- 
arljsaimter .lufaeweichter Lehm, welcher 7J — !♦ kublTs. (^<^- 
pwbencin eiiLspricbt. 10— 12 Knbll». Lohe, glei. Ii J ein- 
npünnicer Fobl-e. 5l> (Juart Steinkohlenibeer, Rlejcb einer 
balben' Tonne zu 100 VoarU 0 — S Pl'und Uarz «.der 1'. . !■ 
u. l' — l KjiblTs. trockener Sand oder Zieselmebl. >iu li voll- 
stilndi-^er Abtrorkniin-.; der er.Kl.ii Kslrirld.i;e soll ein n'iner 
Tli» «•räl)rr7u:; im konlu ndi n /.usl nide .lurgcbraclit werden. 
I»;. F.r^- rttuiiiL' niid'i r'.:dier in der Nabe der Verwenduns 
-r.Hi Ii. Iji II u. mit dem M.ilrriiile nirlit »paniam nmje<;an^eu 
n.rd ti Di r tweite L'ebertns besteht an« Tbecr und Ifari 
im Yerlültuifs Ton 1 tu i — dem Gemcble nach v. ist 
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nicht korb« ml. fnndem diekflS.sBie aofznbrin^en. Die fertigen 
I Ii. Iii' \Miilin Uli! S.mkI bestreut. Die Anrertiürun(5 

der Jten oder der siiieu jimlen .Scbul/.lat;e ist di r erslen völ- 
lig gleich, nur wird bei der Ilaujitla^e liri der Tr.'inle an^t^ 
fangen u. bis rur First furlgeBcbrillcn. bei der DcclJ;ige hin- 
gegen die Arbeit, von der First anfangend, bis zur TranCa 
lorinaetxt. Dem Tlicere Icann ein profsercr Zusatz von llarn, 
docS aiciit Ua Itar J aeiaea G«wiclil«a, gegeben werden. — 
AuHmt den IBtAeOnaim über die Dcciung celbit verbreitet 
sich die Schrift auch wer die CanalnicliMi der Dachcflalm% 
der Scbalunj;, der CednH« ■. der Rhiaen m, BSchte adnrer> 
lieh ein Fair lar AnaKbrnng Inmaeai der akh nicht einem 
hier angegebenen gana oder thellwelae anreihte. Besouden 
iatereaaant ist es zu vcmcbiDen, data anch das Belegen b8l> 
temer Rinnen mit der Deckmasae in püastigcn Itrsultates 
nihrte und demnach die Anwendun» metallener Dachrinnen, 
die VTCgcn Debobarkcit der Metalle sich nnr unsicher mit der 
Deckinas.se verbinden Iwsen, g;inzlich wegfällt. .\n5 gleichen 
firiindcn ist es d.tbrr anrh vorzuziehen an den K:in!en der 
Uedachung keine jUelallstreifcn, sondern Fliesen oder Dacb- 
sleinc zu verwenden, Nach den angeslellirn Koslenberecb. 
nnngen soll eine Dil., mit InbegrifT der Srhalung, an Jlate- 
rinl und ArbeiUilidin die Summe von 9 TIdr. -it S"t. 9 Pf. 
erheischen. Die jühriicben L'nlerbaltnnzsknsten sollen »ich 
anf 4 Sgr. 8 PC belaufen n. wird aueli die Art n. Weise 
der fihrigens sehr einfachen Rejinraluren. die priifslenlheils 
in • im III neuen ThcerDherzuge beslrben, genau .in;;, liihrt. — 
Dei den grulnea Vorlheiirn der Bed.irlmng, die n.imenllich 
.Hieb l ine .j>llii'ii.schere Form uilmtit Wohnhäuser herbeizn- 
llilueii im Sl.indi- ist. bleibt es nnr niifslirb, dafs sie sieb 
nnr bi i ttiinstiger \\ ilU riiiii; , die aber zur Zeit, wo wir un- 
sere Daelii r gi'wi'ilinlieb einderkeii, iiiclit nifbr zn erwarten 
i.st, ansluliren l.'ltt o. dafs von den ."*lati ri.ilirii di r SL inkub- 
leolheer . welcher Schon jeltl »ehr im Preise pegliegt n ist, 
für die Folge in dem crforaciliehaB ^{ointai trobl car nicht 
xn erlangen a«yn dürfle. H/t. 

1538. Th» Lomlon Journal and Repertoty of JrH. 
Sfiencet, and Manttfacturt: Kr. I;t94.). 1837. April 
enth. l. Roberts' inproremenia in block nrintin^. — - l'olta* 
and Co. irojir. in omamenlim trays. — R. Fellns impr. In 
rairing water. — T. A. G. Gill^oii.* imjir. on ordnanee. — 
J. Duchaiian'« impf, in Iirinting inaehiiiea. — \» . (j'utloridgea 
iinpr. in distillinj;. — Jt Ferguson s impr. in dreasing eiulh. 

— E. J. Denl's impr. iil Springs of ebroDOiaelcra. — F. C. 
BaLcwrlls impr. in soda -Maler. — O. de Uer^ea impr. in 
apiDaing cotlou. — W. lludge's impr. in d)eing hals. — J. 
Uencurs impr. in extractiii' oils. — II. Boolh's iinjir. in lo. 
conMriive aleam-cngines. — J. B. Bacou a impr. in alcam-car* 
riagea. — J. ■nnm'a in|Hr. in ■uiilag paper. 

AlV. Laad* und nanswirlhsduift. Fotst« und 
Jagdkiuide. ViebzndiL 

1329. dfdum dSrr UuUdkm £aiwfaft f *i d l « gf, TM 
Po/,1. (a. Nr. 1048.) 1837. Mira «nih. lUtt Feld«, IVIcaaa- • 
n. WaldhBHt «• wie die Jagd im SScha. Ennmntt! Tan 
Oberf. Thierach. (Sehlola.) ^ Uch. den heit^hea Obalbvi 

in Böhmen. — ZenicniMe Gb. die NVichtIgkeit dea Flacliacs. 

— Forlsebrilte in der tenlsclirn Oelproductinn. — Der Weip 
zenli.iriili'l auf England. — l'eb. d. engL KombilL — Leb. 
d. ii (>• iw ili.%niir einea Landes. — Nordamcrifcao. 3iebl; Hieb- 
monder JUiüde. — Nnlaea der Bohibonmen. Ueb. daa Gn> 
magiaa. — ProdnelcamilEehr v. HandcL 

1530. Allgemeine Garlentriliing. (s. Sf. V70B.) 1837. 
Kr. Ii eiilb. Renierlk. fib. die t^luinoa; vom Prof, Uernhardi. 

— {^'ilr:i::e zur B^handl^. jnngrr Dbslb.1nmr in Küchen- n. 
Obstgarten, nainenlUcb beun Verpflanzen derselben: ron Linse. 
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— Nr. 12. Boinerlk. 6b. Pinns Slmlnis L. — l\h vmMeH. 
Mrthndrn, larli* Pllanzm im Krcir n ? i iiln in' iiid rii. — l i b. 
dip WirLsaniLril iliT GfSrllÄcIiaftt n lifs Garlciibiuu-» u. Jtr 
Blutuciiiarlit in EiiilaiiJ. Irbnd u. Scholtland im J. 1!>36. — 
r>r. 13. UcnuTkk. üb. Azalee iiulira; viiiii l'rof. WcuJerolb. 
Be«c}irli^. iMiirr neuen Art Schiiciljiis Cocciw AniaryliidU 
BoacUe iivlwt ülittcl la deren VerUiguiig; von P. F. BoocIib 
tan. — KcMillat« «ines Vetsadict aufm WMwndauca im 
wmm WiMer in Mer halt »t «Mltftfmt tmIL Chrlrtle. 

— Kr. 14. Utb. dbt B«nlluini«in!(kode snvüAinrr C«c- 
•mbc vm Dr. H^thr, IMmg tnr Cahar v. Befa-mdiun: 
dar niwiihilwjii. von Chr. Liaae. — LVb. tWr Culiur <)rr 
TlnnlM^ •bU a. Th. data rar. alba. — Nr. 15. Deitr»,: 
nr Cnltur wnrmer acIiSnUfiliender GcwidMlkaatnlUoica ; von 
F. OUn. — ( rb. du Treiben der Roaen; Ton >V. E. Boaac 
V FriUie MobiTübi-n im freien Landi>; yim Drni«. — Beitrag 
anr BhuDenlcobl- Kultur. — ». Ib. Irl», d. Cultnr der Gr- 
nisteie ncbsl Ursrbrbe. einer neuen Art Crlitns rhrT«obolry!« 
Fifcher — IVb. Vrrtilfnnp n. Alib.illuii^ cler MauNvurfs^rille 
(Gryllotaipa rulgaris); vom Hfc. Iliciilt r. — l eb, die Cultiir 
der fllttsa Cavendlsbi. — Nr. 17. IJi itra^ zur \ firirruMi; der 
GSrteo; von Th. Kd. Nietner. — Slclirre u. Mlnulle .Aiiiucht 
h«cbatSmmi;rr KcwenbJluuir. Von HnlTinann in Salibruim. — 
Brrirbt f)b. den vi)'l.ilirli'.;pn M'-iulbeirbauin HiuruK i»ulli<';>idis; 
Ton Delili-. liiilraj zur Culiur der Kalmien u. Andionie 
irn: von Plan. — Nr. IS. 1>it Finbrullurtopf : von Tb. Niel- 
DfT. — Ai rliniati.s:ilions - \'tTsu. !i.- 711 MonhN llii r u. einii:!' 
nsdere Iii uLiarliiungcn; tob A. 11. i>elilG. (üdduT» in Kr. lÜ.) 

1531. A«M JaMüdktr dtr Ftntbmdg^ B wwM g « . 
Tm G. fr. FrAm. «. fT^IMmL 13lat BA DinMUdt, 
DinvUnr. 18J7. p.8. 1 TUr. — blulti WiUai idl an In die 
' ' adÜcaka. m & fl. Sp ^ iant m. - Alclen 
CiwMchn aar TamtMmAA vnd bäoiiders der 



FotmnirirbaMgnIIrnnK tm Ucnogth. Bnnmdnvaig^ vom Forst- 
■ecr. Schultte. — Nadiidilen au dar Sdnvabi dar Kanton 
Coäbllndcn. ron Peler Salif-SoL-lio. — Beitflgc xor Ver- 
den llolxgehalta n. \V aliirrlragi anf venchieduen 
■H, dem AnwacJue eine« veniutea Kapitals u. 
■b tum Phdllaftrage des Ackerlandes (Fts.); vom Orraaje. 
— Erinneranr an DrrJsler's Fontmcialerei-Dlalt. — Leb. 
^Verilu-, St'hadrnerajilx- u. Straßarifr bei Enttvradung von 
^V»lden«if!ui»»en ; vom Uerausg. — Beiun-LL. üb. die l'reufa. 
For8t«lra%i-!ietz^eban{; ; von Dems. Erlabrungrn ijb. den 
Feldbau auf dem tum WiederanbiiU mit llidx Ijestimnileu 
W.ildbnden. — Uec. von lUrlis's Brb-br. üb. Ueliaudl. des 
Waldes; Ton .Marlin der Walib rziisl.iiul : vDn I'i rnit/.seli Ein- 
riclilt:. der Fi)r»te; von CiiM.j L.r! ;«!. iI-t Kurtfiiirirhtnnj; ; 
Tun luKlrucIton zur AbirbUlzun^ di r NN aiilungt ii iu Uadcn; 
Tun: das Fi>rsl;i;«ielz für Baden; vnn Zamminrr Anleit. zur 
fliclieiuufuiibiiiK. — Denkmal tu Ebren G. L. Harli^'n. 

1532. Ree. von lIoMtadt dia Vernacbtuug der LandgQ- 
t«. Int G«tia(. iaL Ant. U37.1lr. 7t. 

XV. ScliliBC' Literitnr. 

1533. Strmnnru - Sagen u. Schiffrr - Sliirchen. Mit;e- 
ttaflt von Ufiiirich Smidt. Z^vei(e5 ISütnlcken. üerlin, '/Asrh. 
tB36. Vl\ W'M. ^. 1 TIdr. — Dir W,!.. «.Kelter b.-kannl- 
Hch Trübi r s« Ui.st Stieniann war, hat sich bereits durch iirhil- 
dtvon^i n. n ie «ie das rorlirgende Biindclirn bietet, in Deatacb- 
laud TortlurilliaÜ bekannt |;«macbt. Die nenen ^littbeilungen 
(Dan 8«egaa|»enat. Uec Getsterioata«. Die- Kose von Seeland. 
^Knn^.*hn. Vom vrindfracbendcn Finnen. Der ScbilT* 
Iirldii|tu Da* Todtensdüff. Die fromaieji ScbUfae,) «nrdan 
^^^f ^^f wi wil fr anapndban. nnd Uir PnbliinuA lindMl' als Ab 



I 153i. Her. T.in Rackert'« Gedichten 2r TU , in: .Muncl»- 
ncr t.'<'l. Anz. 1837. Nr. 1. -2; T«n Eckcrmann'a Geapnicbea 
mit G<»e(lie, Ebend. Nr. 36 — 41; t'oa Specimcna of the Table 
Talk of S. T. Caierid-e n. Coleridce'a LaUaa» etc. Eliaad. 
Nr. 44. — Ree. von DOnUer'a u. VNUcr'a SckriAut ttw Ga«- 
tibn'f ram, tat fililtcr C lit Vatak 18». Hr. VHk 

JS\L VenrJMlite Stduiften. 

tm dt Äk. JNttntomg. Vh «M«. Sciancaa innt]i£ain> 
tiqnea et nbyalnttca, T. III. (Der Dd. ron 6 Um, 
62 Thir.) 4e livr. enli». OnpeAlsfair ntpounnocmii, na» 

ypaBHCHio Bnio^oü cuh'iioiiii, v-h u,l. Mjam %oei^^mifaim- 
;iMn, Hinniiie na >,iii'iy. um bciiUj Kopim BcmecuifleHiiLie, 
ji.ir }l. |jiMiMi.iliiv,l,> . — Sur r<'><|ualiuu rdütive ii L iiniiia- 
:;ation de la i li.'ioir dan.i l interienr de.H [i,ir M. Os- 

tro:;rad!>ky. — Tables lies racine» jiriiuiliM.s juiur tous Ics 
nondire« priiiii« rs au de.ttuus de Ji/O, avec Ii s l.iblrs |iOur 



au de.ttuus de JuU, 
trouver J indii e il iiu mmibre d»nui' 
irr d apres I indice, jiar le nn uie. 
roduil.H pyrogene», |i:ir }l. Il< vs. — .S 



nr 
de 



s van aU es dans li-.s iuti'.;ral<i 
i;rjd.>k'). — Mi-iniilre siir 1 Hxidati 
de.. 



18»far ■>] 



, et p.iLir 'rixm r le imm- 
— .^l'iuiiire sur i|uili|i;es 
la Iratl^rminaUmi 
nui!li[j|'S. par .^L <Ki!r<i- 
iii '\<- I I Mirlaci" inti rii in >' 
tuyaux de i'er fondu dans les rimdiiiLK de.i:i, it siir )e.5 
tu)au\ de Ter, cijinjiari's aux Inyaui de buis, par .M. I'-irr^l. 
— Science!) ixililiuars, histoire, ii b i I iilosie. T. III. 
(Der Bd. 4^ ITdr.) 6e Uvr. anth. Ibn-Abi-lakub el-NetUms 
Naduicbt von der ScbiiA der Russen im 10. Jahrb. n. Chr., 
par H. Fraebn. — ErldSniiiE der arabtacbeB laacbrift den 
aemen ThoiflG^ab su Celathi in Imeraüii, par le uäme. — 
R«dlarcliaa ataBatinaea aar laa aariages. les nais$auces et let 
dCcta im hMim de 9*. V&uAoun depub vm iuiu|a«ir 
" " — BedboTOM» aar In nnabra de* 

Mtauula ca Rnane pendaat Jen na- 
aim IBM i um Flalaaa «Im pmvineea baltimie«; Mf le 
uAma; — 8«leae«a natarelles. T. IL (Der Bd. ll^TUr.y 
3e. Uvr. entb. Barr, anatom. und zoolof;. LntersuebtingeB &b, 
das \Vallrors (Tricliecbus rosmarus) und A ergii iclmug diesea 
TlihUMa aiit anderen See- Süugetbieren. (Hit 1 illlUB. Knctb) 

XVllI. All^L'iiicme JournalistiL 

1536. TAt American Journal of Seienee and Art». 
Conduoied by BmJ. Sillimon. (t. Nr. 6 »'2.) VoL X.\AI. 
Nr. -i. (Jan. 1837,) enlb. Menioir of Kev. John Prioca (Keb. 
z« Boston Ii. JuU 1751, geat. 7. Juni 1»36); bv Ch. \V. 
l phain. — On tJie Leuj^lb of a Degree of the l'errestrial 
.Ui rvlian. Oblatrnesi and ivxes of tlie Earlb. Couiparative 
lihili rn.ss of llie Planels. Kediieliuu of LaliluJr. ll.idins of 
t(ji Karlli, aiid {.»rnctb of a Degree of l'arallc U iil L.ililude; 
vvilli apprnpriale Table«: by Tli. J< ir.rai,>n Cram. — Ou De- 
linilionü; by I). WilLie, Nu, IV. — lii imirks on tbe Geolosty 
of ^Vestl•^l !N>\T York: by (ien. E. Il.iyes. — On Zinc, a» 
Cuverin;; fnr Tluililin:;»; Ly l'rof. K. C.-iSNvell. — An ac- 
ninl of a llarrii aiir . wliirh vi.sid il Slielb) ville , Tenneisi-e, 
liini- l.sl, ISJO. lly J. II Kain. — On tbe a<>ctiuns af j plane, 
wilii llie .soliils formed b> llie rrvolution oftlie coiiic .»ei tion», 
ibiiiit axes situaled in llieir plane.f; by Prof. lli jji dict. — 
( Im llir Condurliun of Watrr; br Prof C. Dcwey, — ßreit- 
liaupt's UKW SiieciGo Gravilies of Minerals; by Dr. L. Feucbt- 
wangeT. — Expeditioas IHode of Mauubctoriag ViiieEar, 
prarticed in Germany. Von Dema. — ObaenraMat «a snl- . 
uburooa Elber, and Saiphate df Elkerine (the fta« S ' 
nae Etbir): hj iL ikn. - Oa th» Beacte aTlhe ! 
tu Ode wMi Sabtanae Add, m cnlnl ta «aioa 
Bihaa ta An naeäai äif EtharilfcnHwi , «r othamiMs by IL 
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lUre. — Of SaMarubrin, * Rrün «volved hj Snlphoric Act«! 
(rnni Uli of S««Mfru, wLick i» rciiiiirLiible for iU rflicacy 
in Heddriiiii^ ikal Acid in iU concentratcd sUte; by R. Uarc. 

ÄlFt' ornlnsical Re^iitrr kcpt *t ftlaUnu«; bj A. Mallory. 

— On Üip Elcvation of iduunUin Range«. — ^oif* on Chc- 
miatrr, Hc; by J. W. Bailej. — ün the EIcTaüon of tbr 
Uanka of ilic »IssUimM in bj F. C. Uaher. — De- 

•r.ription of ib^' Argulu-i Catnstomi, a nevr parasitir cnuta- 
crous aniinal. Rj J7 O.Dana and E. C. Ueiridc — A Tran»- 
klion of a mrninir cDÜtled „Beitrize larLekra ron der Bc- 
fruckian^ dtr ('Hunzen, von A. J. U. Corda." Wilh prefa- 
tiiry rcniarli» on thc progreM of di»cnTery relative to rcgc- 
Ublc frcundatioii ; by Asa Gray. — Adilitional Remarkt on 
tbe Taiü of Hallej's Comt-l; Ly Prof. B. F. Joalin. — l)c- 
■criplion of a nrw «prcira of frr»h water Tortoiac (Emv« 
Orvsonirnaiii), inliabiüng Uje Columbia River; by R. Harlan. 

Police of Oir Orbirular Lizarda, or borned Acaroaa; 

R. jlarlan. — Uiacriplion of a newr apedrs of Qiiadmpi'd, 
of Ihe «rilrr Roilrnlia (Mua palustria), inhabiting the LniU'd 
Slatea: by R. ilarlan. — Miaccllanies. 

M i s c c 1 I e n. 

t.'>1T. Todetfiille. Am tO. April tm Loadnn der Dr. 
med. WiUinni Cuuiniin. . — Am Ii. ülai zu Lyon der Dr. 
xurA. üranam. — Am 8. Mai lu Urr»Iau dtr Kauitner-Aasi- 
atcnzralb u. Jutilii-CoroniitsariuR Karl Frirdr, ^Vilh. Aug. 
Yatrr, b'J Jiilir alt. — Am '2U. Mai za l'psola der I'rof. der 
Cbenie an d<'r dort, l'nivrrs., Johann Alzcliua, (>5 Jjbr .-ill. 
(Sein älterer Unidrr, der Bulaniki-r Adam A., atarb den 30. 
Jau. tSJ7, nroiueb der Artikel Nr. 538 za bcricbti^i-u ist.) — 
Aui ii. Hai zu DreifaigacLer der Forslratli Job. Wilk Hofa- 
fiJd, Jabr all. 

153S. HffordtTungen. Se. M. der Kaiser von Orfit- 
reirh kalten ihre« Leibarzt T. Rcymann uun Slaataratk u. 
Präses der Sluiien-CommiKaion, mit der Dirrction«- Stell« 
ttlter die iUedirlnal- Anatalten ernannt. — Profeaaor Ucinr. 
Ritter in kiel ziim Professor an der UniversiUt Gdltingen. 

1531». EhrmbtZfitgungfn. Der K'inie der Franicieii 
bat den Damri Sylveslre de Sacy zum Grulaonizicr n. den 
Baron Tb<'nard u. die IUI. PoiMtrtn, Gay-Lus»»c H. Aragu xu 
CüUimandcuri'U der Ebrenieginn ernannt. 

15W. Aollitn uir Grl. Cetth. Aolobiograpbi« de« 
Don Nariano Joie de Larra (^eb. zu Madrid '26. JAin lb09, 
(;ect. 13. Febr. 1837.), au» der apan. Uand^chrifl des Verf. ntit- 

Sethelll von Fd. Wolf, in : BUU«r lar kaade der Literatur 
es Analandes. 1837. Nr. 46. 

l'Ul. KönSgl. boir. Akademie der Tf'iettnschaflcn 
tu M'ünch*n: I. Sitzunf; der mathenul.-phvsikal. kla»8e am 
IJ. Ahr. 1^36: J. DilLin^cr bcrieblet Gb. ß. Wa^iiers pro- 
dromus bi»luriae generatinnis. — A. Buebner bült Vorträj^e 
fib. dax Cetrarin, u &b. Marquarl'a Versurbc mit den Farbr^ 
der Blülbrn. — II. Sitiun:; dertelbrn klaaae am 14. J:in. 
Ih37: J. Düllinger trtft vor: Bericht üb. die auf der Küni^L 
analom. Ati-stalt in München angealelllrn Beubaebtungen un 
den Leic-ben der an der Breclirulir- Epidemie Verstorbcm-n. 
— Dr. Siher ^iebt die Resultate aus den Bcubacbtuneen di-s 
Barometers und Themomelers im J. 1836. — Dr. Lamutit 
trü]:t eine Ahhdudlg. Ob. die Bahn de« dritten Saturn»- Sal«-1- 
Uti-u vnr. (Srbl. f.) — III. Sitzung der biatur. Kla!i.«e am i^. 
Jan. 1V37: FrLr. Max v. Frejberg las die -Jte Ablbl. 8r. Ab- 
Landlun:; üb. die .Agilolßnger. — VgL Münchner gel. Anz. 
1S37, >r. '21. 42. 43. 

Aurtiontn. Am 1. Ao^. (T. in F.rluni;en Bibliothek 
des Prof. der Rechte Dr. A. Lance. Katalni; bri Th. Bläsin^ 
in brUn^en. — • Im Uclbr. in Uri>ung«i Bibliutbek dca Prot. 



der Tbeolope A. Ypejr, ans tbeol. , pbiloUg. ctc Werken 
beatcheod. Katalog bei W. kaiaer in Breaea. 



Vollständige Biblio^rapiiie der Deue^teu 
Literatur. 

lri43. I. Philosophie. lUatoirc de la pbilosopbie. Par 
Ii. Ritter. Trad. par C. J. TJaaut. lere partle. ILsU de U 
pbil. aucienne. T. IV. Paria, er. 8. 8 Fr. 

15«4. II. Theologie. £ngel, bO erbaol. Reden. 9t «. 
letzte« im. Stuttg., Brudbag. gr. 8. \ Tbir. — Die Feier de« 
ersten beil. AbendiaabUeenuaacs der jungem Cbriatcn. Ams- 
ber);, Ritter, gr. VI. \ Tblr. — Feldiuaun, ibeulog. Miscelleo. 
Cottbus B. Guben, .^e)er. 8, \ Tblr. — Uerxbeiner, Sab. 
halb-. Fest- u. Gelegenheit* • Predigten. '2a llfl. Bemburg. 
(Lpzg., NaucL) er. b. ^7 Tblr. — karl August, Bischof von 
EickaUilt, Uirlenbrief an die Gbubigen der Diöceae Eicbstitt. 
(.Augsbg., kullmann.) t^. A Tblr. — Lutber's Autivorl an Eraa- 
luua Koterodamoa. dafs der freie \Villft Mcht» «ey, mit An- 
merk, von Sckrader. Bielefeld, >'clbacen u. k. gr. 8. 1 J Tblr. 
— DcM. Wort vom Berul^ ton Gerlarh. Breslau, Grab, B. 
u. C. gr. 8. yi Tlilr. — iMüUer, 3 Predigten. Güstrow, üpit» 
u. F. gr. 8. ; Tbir. — Otto, kungelafate Religionslebre, 3« 
AulL Dresden, Arnold. & J Tblr. — Paulus, auillareode Bei- 
lrüge zur Dogmen-, kircbcji- u. Rcligionisgescb. 2e verm. Auas. 
Bremen, Gcisler. gr. 6. 1^ Tblr. — Prahl, das konveulikdU 
weseii im VerhältiuTs zur RrÜg. o. Siltlichkeit, zur kircbe o, 
tum Staat. Güstruiv, Upitz u. F. gr. 8. J Tblr. — Kauscheu- 
busck, das Leben Jesu im Zusamnienh. darteatellt. Scbwelm, 
Schert. 8. 1^ Tldr. — Rieder, Jeans meine Liebe. Gebetburli. 
■2.' Aull. Rceensb , Manz. er. 12. Tblr. — Silhert, Gegrü- 
Nest aryst Du Maria ! Gebetbuch. 3e veniL Aufl. M. '2 k. 
Wien, Armbni^ler. 10. ^ Tblr. — Biographie univ. des crojaii* 
rrlebrea. T. II. lere livr. Paria, gr. b. 4 Fr. — Lerons et 
mudeles ds lilteraturc sacree. Par M. de Getinude. Livr. 1 
a _„ Paris. 4 Bos;. pr. tl. — Nodales de leloquenre cbr^ 
lienne en France apres Lonia XIV. Par M. K. 8. GuiUon. T. 
11, Pari«, er. 8. lU Fr. — ISouv. Bibliothique dea predica- 
tenn. Par M. Dasaance. T. \\\\. Pari«, gr. 8. 4 Fr. — Ward- 
lan's Di^conraes on tbe Socinian Coutniversy. 5tb edil. Lon- 
don. H, 15 «b. — Iciinngralia ttorica degli ordini rrligioti • 
eavalU-rescbi. Upera di Caelano Giuci i, I. Fase. 1. Korn. 
1'2 S. u. 3 Abbild, in Fol. 3 Lir. '22 c. (Das Ganze wird aus 
18 Vol., je«len von (i iierirn bestehen.) — Deila aucialila delU 
legge Mosaica; sermone di Leiio deila Torre. Padua. 3U S. 
8. 67 c. 

1543. III. Getehichte, Chronologie der rSn. Gesell. 
.\m*berg, Ritter. 8. J Tblr. — Eisner, nmfsssende GescK 
de» Kaisers Napoleon. '2üe n. '21« Lief, mit '2 Stahlat. Sinttg., 
Seheible, gr. tt. \ Tblr. — Francke, zur Gesch. Traian's a. 
»r. Zeitgenossen. GOslrow, Opitz u. F. gr. 8. 3* Tblr. — 
.Menzel, neuere Ge.seb. der Deulsrhen. 7r Bd. Gesch. dea 
3(.ijiihr. krir^es in DeulKrhld. '2r Bd. Breslau, Grafs, B. D. C. 
sr. 8. '2 Thir. — Dr. G. G. Sehi-ibner, Prof. zu Erfurt. Ein« 
biograph. Skizze. (Wenige in Gotha.) ^r. 8. | Tblr. — Storch, 
topngr.-hiator. Bescbrbg. der Stadt Eisenneb, so wie der ti« 
umgebenden Berge u. Lustschlösser. Eisenacli, Birecke. gr. 8. 
1 fhlr. — Zaebarlü, biator.-polit. SchlÜMiel zur Welt- u. 
.Slaateiikunde. Lpzg., Ilartleben. |(r. 1'2. \ Tblr. — Anecdot«* 
lii&tnri<pies. Par un tewoin orulaire, le baron D. V. (Uonor«- 
.M.'irie-Nieultts Duvejrier, geb. 17.'i3.) Paris. "2^ Bog. gr. 8. 
(.Nur zu ItK) Ex. aburdrurlt.) — Flurencc et »es \ici«situdcs. 
12lä-i:iH). Par M. DeUeluse. -2 Vol. Pari», er. 8. mit 1 
karte u. \ .Abbild. 10 Fr. - llistoire parlrm. ar la revola- 
liun francjise, par B. J. ß. Burhci et P. Roui. T. 31. Paris. 
j:r. 8. 4 Fr. — AUmuirca d« U. 1» vicomte de La Rocbefou- 

rauld, 

I Bieriu tint Btila^i: 



BeiIa2;o zur Literarischen Zeitung 1837. J\S 26. 



cmU, aM«>d«i«ainp du fca roi Ckariet X Tome V. (IcUter.) 
Pute. gr. 8. 74 Fr. — Vingt-trow ni&cw dra uonriaires Mi- 
fori^ciu, et uae du roi vi«igoÜt aWintilln. Par Jnacli. Lele- 
wel. Lille. { |r. 8. fitt nur zu ÖU Kx. abgedrnckl. di<- 
Blcht in den Baaikl KeRei>ea sind.) — 31euioria juiililicnlit;i 
dirige ■ nia conciudadano« el gcoeral Cordor« cu vin- 



MBCMa de loa cargos <]ue por la prenia aaciMal T etlru- 
gm M Imb lieclto a au conducta miliUr o palim «n el 
Wild* iit Im cjorcitoa de opcracionea y d« mar». Fari«. 
9i\ Bog. sr. & — LoddntA Life «T W. Scott. Vol. JII. 
Loadon. n, 8L 101 ak. — Komfia deril acrittori Padovani. 
Di Gii»T«ioTa. Faac^ VU. id altino. (VoL II. Faac. 3.) 
Pado«. 8. 3 Lir. 61 c — Storia dci Hanicipii italiani, etc.. 
da C. :)I<>rli!o. Y«L ILi Koran, Facna, PiMooBa. Hailand. 
pr, t>. 4 l>ir. 

1510. W.Philolofle. BIiatti.Ki»7a"a 5 C.s.inse. Ans 
d. Sanakrit übt-rs. von C. Srliütz. Dielrfrld, Vfllia<;i-ii u. K. 
KT. 4. I Tljir. — Fir};r, Scbiil^ramiu. der franz. Sprache. Ir 

0|iiiz II F. gr. 8. { Tlilr. — 
FroUclirr, olMmaliotii'N rril. in i[uiisilniii luro* Druli Cirrro- 
niiini. Partie. 1. et II. (Ljus:.. i't.li l.) «r. K. ^ Tliir. — GralT, 
aUlii><-lideutii<-lier Sitr.-«:li.srli:itz. !V Licl*. ßerün, .Mcoliii. i:r. 4. 
1^ Tiilr. — Lucas. Aüstvalii drulselier 31uitrrstück«' zum tcber- 
»elz. aua dem Ueutachcn ins Engl. '2e Anll. Brciucn, Geinter, 
p, 8. 1 Tiiir. — ScIiifTlin, AnieiL zur Erlernun; der franz. 
BffMbfc Ir Cnrs. t2e Aufl. Elberfeld, Decker. 8.^^ Thlr. - 
Sporsdiil, der deutsche Sljliat, oder prakl. Anlriluni; z. Ab- 
fa»s. ecbrifU. AnbJIUe. Lnz^., Gnarbrn. pr. S, \ Tbir. — Ti<>- 
Uaokjr, aoaflllirl. polu.-deutacbrs HandnürterLucb. 6a Hrt^. 
Fooe», Beriin u. Bronbers, Mittler, gr. 8. ^ TbIr. — Wab- 
Iflrt, nauwl. Laoabodt ia finHis. Siwadiai. Ir TU.: die For- 
■MbXMUd, FuMiMb 8, ; TUr. — Do raffiniU dta laogues 
odtiqnca arae le aanotril. Por AdobiM Pidal. Paria, gr. & 
6 Fr. (Prnaichrifl.) — BiUloAtaM ktba-frannla«. 168e 
livT.: Tht-ati« de Plante. Tradad. no«T. par J. Naadet T. 
VUL (PNcadaina. Raden«.) Paria. Panckonäce. gr K 7 Fr. — 
Lc anticbe Lapidi dri iUuse» di Ei«ti- illuKtratc. (Di Giot. For- 
hoeUo.) Padua. i7t) S. mit Abbild. 3 Lir. 4 c. 

I5l7. \ . Jtirisjirudrnz. DanCurpus juris i .inini. Dcul.si Ii. 
n. 1. Lj)/.j; , Fi><-Lc. er, ^. I TbJr. — Juiisl. .1lii£a/.iti liif d;..< 
Lürj;erl. u. Slrafrrciit. \. II. 1. Ur.mn.M-h^T«;.. iMi-m t 

sen. fr. 8. \ TMr. — .lIn.i^il.M-lirunik der Zürclicri.vcheii Ucclits- 
pfleEc. lt>37. Ziiri. h, Orell. F. a. C. gr. .S. 4i TbIr. — S,,un;,l. 
«userlea. bajerschi-r K<-cbt«fjIb-, Prijudicirn u. otiilcrcr iiitn-- 
KrLeuutniMc. Heran.sg. von du Prel. 3r Bd. L:indshiil, 
Thomann.gr 8. TbIr. — Trot.srhe. Mnlerialien zu <-. llanil- 
bodbe dea diecklenb.-ScIiwerin.scIirn Particular- Civil- Prozeü- 
•M. Giiatrow, Opitz u. F. gr. 8. JJ i'blr. — Cnllerlion des 
lois Btaritinaca aaterieunn au ISe aiicle. Par .1. M. Pardcssu«. 
T. IV\ Paria, gr. 4. 7 Fr. — Vbiite dans ({ueltjues urisona 
4» Ffamo oa awi cl foin 1836. Par Adr. I>icul: et reAexitiiis 
aar quelques poiiits tindmit ä la refome et i ramelioraüon 
dea prisoiia cn c/nerai. P^iiis. 3f Bog. gr. 8. — Conunento 
•Uo PandeU«. Dl GioT. Voct. (««L £lf UDiren. di L«ida. 
h vcnloM ÜoL jcr cara Ü A, BmM,) Voll. FoBcLi. 
VoMik. «. U. Mm Uta iUr. aO «. Qlao Cimo «rlii el> 
wa 36 am» atarit w a i J an.) — ImBco aaMtieo atfabsäeo 
Saccolta gen. dcHa Leni dci DocaÜ dl Parma. Piarenca e 
üoaatalhi. Vol. 1. FsacH. Parma. 8. 1 Lir. 50 c. (Wird awt 
4 Vol. oder '20 Heften bMtelirn.) ^ Karmlla depli atti deJ 
goremn e deile dinpo^izioni generali emanale dalle diverse 
autorilä in o^ci iii .niiminisUntirl dtt (indiriairii. VoL IL 
lUalland. pr. S. .j lAr. ') c. 

löjs' M. lS/„,/Ij. u. CnrnfToim Ua MUtihofttn. Biu- 
ains. <lii» \ i rl.i-'.iiiiii.'.srnlil drr X'erein. Staaten N. .Amerika'*. 
iiJicli J. Kt-nt. (raiiLf. i. M., KiiriK-r. er K. Tlilr. — lla;iii, 
das Staatabftrcerlhum der Juden, vom Standpoaktv der innc- 
FMMk bdtuhlal. Ebtad. n. 8. 1^ TUr. — Ucb. Vcff> 

" I 



bcüs. der Bancrgliter im Siebs. Erz^birge. GekrSatc Prai«. 

»cbrifl. UcrauÄ«:. von Schweitzer u. SehulNirtii. Dreadcn, Ar. 
uold. |;r. 8. ' i lilr. — De i amnistie et da mariage do S. A. 
K le duc d ürb-ana. Par A. DargiiMt. Paria. 3i Dm. 3«. — 
Ue la Prostitution dans In viUo do Rnk. Par A.T B. Pk. 
rent-Ducbatelct. 'ic edit.. revm et GOn%fe. iV»L Paris, gr. 
Ji- ^ .,~ «ntnJIaaaoii aloünistrative. Var 

F. Bechard. 3 Vol. MaraeiUe. gr. 8. 13 Fr. — Eiamen cri- 
tione dea rcTolationa d'fiapagae de 18^0 ä et d« IS Jb. 
•J y ol. Palifc OoblOMJ. gr. 8. 1» Fr. (lat auch zugleich in »pani- 
scher aprocbo oraeuoneil.) — Robinson'a Maf^iatrale's Pocket 
Book, wilh addilions, by J. F. Arrblntld. London, s iu «l,. 

1549. WL ^aturteiaaemehii/tr,,, ilur d.ich, ili r JMi'iiscü 
od, Anthrnpolugie. 6p Ahlb. Stuitj;. , ^r, s. i, _ A. 
4 Thlr. — Dietmar, Miteorik od. iit u- NN'itleruni'.l. liie. Her- 
aujii;. von 8. Erben. IsHel't. Guben u. (.'otlbus. Äl,Mr. !;r. 8. 
\ Iblr. — Fischer, Lbrbcb. der mecban. >aturbhrr. neu he- 
arb. von Aucust. J Tble. 4e Aufl. gr. 8. fJerliu, Aauck. S 
Iblr. — Jardine. natur^e»cbichtl. faliinet des Tbierreicha. IV. 
Wi.deikäurnd.- Tlii.Tf. Ir Tbl. iM. JJ cd. Abbild. PcalL 
liarlleben. S. 2 Thlr. — Thon, die .Nalurs.srb. der in- o. 
ausländ. Schmell. riin^e. ?Iit 66 Tat Abbild. Lii/^„ Eisemncb 
pr. 4. -i' Thlr.; cd. oj Thlr. — Waltl, lldbrb.^ d.r rSator- 
geacb. f. techu. Lel.rai.sUllea. ir Tbl. Botanik. Itesensbc» 
lleitmayr. gr, 4. * 1 hlr. — Synopsia de Ja iN'ottvelle Flece 
de« environs de Paria . «uivant la mAhodo natnrdlc. Par R 
\. illerat, l'ari.s. 18. 4; Fr. (Editios '"-vrr^r.) — ralolagio 
di alcnne critto>;amc raccolte nclla prorlada di CoaMeiioK 
\ altelUna dal dr. S. Gaforadio. Com. mtL9^'^ Lelliaea 
Suectc« «eu l^eirificala Soocbo, IbmOim Ol OMnelerilHiB U- 
li«lr.u A. W. iJ, Singer. Btoekboi^ 8. o. 134 8. 4. mit 
M Kpfm. 13 udr. S4 ac. 

1550. VUL ngr^ologU u. Medicin. noniöoi-lh. Bo- 
kciiniup-Epiatalll C angeh. prakt. Aerzle von Dr. V. Ueransjf. 
von Truiks. la Hft. Dresden, Arnold, pr. 8. \ TbIr. — Be- 
aedilct, cUn. Beitrage aus dem Gebiet der \Vun.i;,i/ii. ikunst 
u, AugenlieiKnnde. üri»lau , Go<Miborsky. pr 8. 1 1 I blr. — 
BerL medic. Central- Zeitung, berausg. 'von Sarli.s, 'iS.in. Ec^ 
^.inzungsblliUer. Berlin. Ilirschvvald. gr. 4. J Tldr. — Ciwale, 
cbirun;. Th< ia|ii ijlik drr Slcinkrankbiit. Aus d. Franz. u. mit 
f. .Anhange tun E. \. Iii rlin, Z.sch. gr. S. i . Thlr. — 
Coudte. tinmdsütjr .Irr l*!i>.'.iid<iui<- ansew. auf die krhaltung 
d. r (., .miiu!!.. il. Ir 1,11 1. I.j.'/p.. K. Taut-bniU. ct. 8. \ Thlr. 
Coj.land. W iMlirbucb d. nrakt. 3lediz!n. Ans dem 
Km-I. vom Iv.disrli. III. .1. ß,.rlin. JlitlltT. er. 8. \ Tldr. — 
Schmalz, über die lirb-nlltin; des Gehör». Dresden, Arnold, 
gr. 8. < TbIr. — Scliriin. die Naturheilpro««««- u. die Heil> 
methoden. Ir Tbl. Hof u. Wunsiedel. Grau. KT. 8. Ii TUr. 

— Wendt, die iiciliiuellen zu Ki.ssinsen, bescEmliaB. JUt 1 
Ansicht in Stahlstich. Brealan, Goaobwnln. «r. 8. 1! TUr. 

— lieiiiekeri, die freie HauseMUdt Oroaea ■. Ihr iMrfct in 
topogr.. mediz. n. nalarliiat Uinalclit. 3r Bd. Bfcmcn, GeiB> 
ler. er. S. 1 I blr. — Cottra de patLologie ebimrgicale, nroC 
ji U facalt« de med., et pobHd aar M. Manolin. Tome I. 1 
ar. & 5j Fr. — > IXnaäeao 'aUtistiHuea sur le« höpitaux et 

'- .-ivii« «I m:!:!»!.^ Am. ai L..:ll. «O.lz .i-ii M ^ 



— civils el mik'iairca de UarBeill«. 1825— lti34. Mar- 

MiHe. 39 Bog. gr. 4. — Tniit£ d« Tanlhrax non contagieux. 
Vm F. A. Vergnies. ie edit., aopm. Piiris. 3J Bop. sr. 8. — 
Kvlaad on tlie Larjnx. London. 8. 18 !,b. — Haiiporio fallo 
alla l)irezione dell Ospitalr inau^inrc in .Mibrtn sii;;ti aioraa- 
Uti di cholera -morbii» a«ia(ii<> c urali ni li" .niiilab- i-l. . Dt l 
l>r. C. CaJderini. Jlailand. 1 U .S. 8. u. 1 illuni. Aldiild. 

15.'»1. L\. (jto^rajifiii-. A|iil. Leilladcn z. l iilrrr. io 
der Gi(i;;rapliie. M.T-'ilfli;.-.. ijubarli. S. ; Tiilr. — >«iisle 15*. 
srhrliL'. des StarnbiMver Si« s. Keiner l Irr u. l murbungen. 
Mit Kärtchen u. Ansichten. .^Irinrheu. Lindaurr. gr. 8. r» 
Thlr. — Blanc. Udbcb. des Wis««asi>-flrdijc»lca aus der Ka* 
lar B. Googfc. dar Eido a. ilinr Bowahaor. 3lo AalL U Oft. 
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ITallr. S.liwelsclik*- U.S. jiT. S. Tlilr. — V. FIumboKlt. Irit, 
l, iili'niucliuii!;rn fili. dir Lislor. EnUvickrliins der g;«'Ojr. Kriiiil- 
lliw« von d. iipueii Well. II. 1. l>*-rliii. >ii i>l.ii. j;r. l Tlilr. 

— Voislel, Vpreuch tiner SlatiKlik dnt CrfuTs. 8t.i;ilii. He 
Aai{. H. t Genernlkaiie. lialle, kümin«-!. er. H. 1 \ Tlilr. — 
Thi^ City af tL« Snitan, and Donientie Nanncrx of tlit- Tui'is, 
bj Mlu Pardor. 3 Vol. Lniulnn. 8. 3'i hli. — Skrtriie« in 
Ibe PYrent')*«. W!th tuiiir Ki iii.irkK ntt LjitciD-diir. Pmveace, 
«od tlie Comicp. Uy tli<- Autlior of ..Slizlit l(riiiiiil.sr<>iicca 
of tlw Rhine" cU. 3 Vol ^iimd. gr. S. ■2\ sli. 

15M. X Malbtnmiik, üwr u. Madk-r, drr Mond narli 
adnca komUclHin «. indlvidiuellrii VcriilhniMH-n. Ir Tlil. 
BwMb» Sdbnwp <X gr. 4. 3 Tfalr. — lUObiai, Handbucii 
acr SlMÜ; < Tbk Hit 3 KipjEctt Lptt., GAacben. gr. 8. 
4 TIdr. — ■ SaMvbdTa hlnnliieliM to pUM TiriifMMiielry. 
London. 8. 6j' ib. 

1553. XI. KrUe$fchsen*€finfteH. HmilblbUatbrlc für 
i)fllxi<'io. VI. -2. Drr lilrine Krics. ßrarb. yttn ▼. Biwndt. Berliii, 
Ih rlii.;. pt. Vi. 1 , Tlilr. — li.Ksai «ur i orzuiiination de i'ar- 
lilli'rir. i't Kill! riii(i|i>i dans Iii ciucrrr df catii|iag;nr. Par J. II. 
Lrbnur!:. 3e livr. Paris, h\ Iii»;;, er. S. o. 1 jil. — Soullirvs 
Hi8to^^' <)f tln' War iti Spaiii. -\ 1.1. V . VI. London. 8. >l sh. 

— llfluarLs oii niilitary Law, nnd lIi»- Puni-slimml of Fin^- 
;jing, by Major- (Jm. C J. Na|iii'r. Kbrtid. t*. 7 sli. 

I5'V4. All. Fiiilagogik. Aiiiiii.Min . \lui.iii:irli iL r r> iii 
winenscliafti. u. trcLiiiBciien Lriir.iiisl.ilti ii in liairrn. Ii Jiilir;;. 
Ltndaliut, Tlniniann. VI. Tlilr. — 0\idiu.s Mrtainnqibo- 
MM fCr Schul<-n in e. Annzni;«- von Sridel. 4(r Ausj;. von 
Uder, ßi-rlin. iSauck. 8. tlilr. — Schrribachulp. rntwor- 
fen u. iiiflliod. geordnet von Lfbr*m de« Scliulunlerrirlil.i. 
1— 4s 11.11. Guben a. Cottbus, Meyer. 4. ^, Tlilr. — \ . iU li, 
Galierie voa iOO kleinen Erzählungen. lliKenüb., Mani. 8. 
I TUr. — Vielb, Grundrif» der Phygik t Schulen., U Aud 
fimME. von GSlz. Zerbsl, Kummer. 8. Tbir. — Diction- 
nalre Bit. deducation, ou Cboix dexemidcs etc., d'apr^a J. 
J. FllMier. Par M. DelMroix. T. L Pari«, gr. 8. 8 Kr. 

156S. Xm. GtHtrhthutdg. Bm^äm, Anwda. s. Ver- 
K'rt der feuerreste« ftMll« SdiiBdelbedaebnM. Lpig., 
Maj;. r. Ind. 8. A TMr. — ^nf SlicbeDYt, flb. & Donau- 
»oliifTahrt. Ans d. Unnibchai TOM Ptäni. 06«. (Pesih. 

Kilian sen.) pr. 8. Ij XMr. 

155b, .\IV. Laiiifnirthtchafl. Kleine Dibliotbek (Ör 
pralt. L.iiidvvirtlic, \W Ii. 5U" Lief.; UoliKve» Raths:eber. 4« 
u. :>s Uli. .N. A. IJ^rlin. H.Miiaun. 8. J Thlr. — WöUVr, ttb. 
die An<;rllis<ln rei. Gullia, \\'enige. 8. i Tlilr. — Hfipperoann, 
der elreaiite Gaumen. E. llieor.-iirakt. Werk drr feinen Koch- 
kniwl. )lil 140 Al.bild. (Peslh, Kilian aen.) ar. 8. 3 Tlilr. — 
PriiicijifS rli'liirnt. df la taillc rt de liduratlon «Iis arliU'S 
froitiers. Par C J.ilou*.lrr iiU. Clrnuonl - K< rrinul. 4 Boj. 
gr. 8. — latmzione jiratica aul giovcrno dr Itarlii da srtji nv- 
coodo il nuovo e sicuro metodo; dal Dr. C. biamliclti. Mo- 
vara, f;r. 8. 1 Lir. M c. — Saggio snila collivaziniii-. ii»i e 
claMaxione drl garofano, di A. L. Tagliabne. Mailand. 8. 
1 Lir. 9 c. 

1557. XV. Schön« Littrotur. Angelgfem. der Nacbt- 
Wandler. Novelle. Bielefeld, Velliagea n. K. 8. 1* Thlr. - 
Bcnmun, L«d«T. UOme, ala Charakter u. in der Literatur. 

&Bfni«^ BUdnifs.) Fmnkf. a. 0., Kfimer. 8. 1 Thlr. — 
«er, «iDHItl. Werke. iZr u. 34r Bd. Athen s Gröfae u. 
VcrfiiB. ibdicii, Mayer. 8. 3 TUr. — Cooner, £riniienin|^n 
«MEuwpiu Kadi JrwRi^. mnfitafcr, S Tide. BtauMbw., 
Meyer sea. kt. 13. 911Ir. tMofi^m Wm Haabares, 
3 Gedichte. Halle, RmEcr. Id. 16. k IVr. — Er «ul Sie, 
oder daa Alphabet drr Liebe in 50 Licdeni, vom Vert des 
kliip-n O .L. IIiahns. Gotha, Wenige. 8. A Thlr, — Foaqae,| 
die Well-Uricbe lu AnfaM de« J. 1837. E. lüMcrrribe. (Ge- 
dkhlc) Midlc, AnlMk H. | Thlr. — Gagr, der vailhbte8jiH> 
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Irr. >'arh d( in Franz. v. J. Sclioppe. Lpz»., T.inliert jnn. U. 

I ; riilr. — (irist aus Voltaire'» Sclirillen. (N. A.) Stattg., 
IJrodlias. gr. 8. 1 \ Tlilr. — Ir^viBES sjtninitl. Werke. 57« — ■ 
t>5« Bdchn.: Aaloria. .Aus d. Eng;!. Frankf. «. M.. Saurriander. 
Ib. 1 Thlr. — Jun;. eetiannt Stilling, aamlL Scbrüka. üi« 
n. ibe Lief.: TheoLaKI, <U r Schvrirmer. StaMg., flcMUe. gr. 
8. { Thlr. — Oejiterr. Musenalinanaeh. bemuag. von Brann v. 
Braunthal. Wien, Uresd. u. Lpze.. Arnold, gr. 16. 2.' Thlr. 

— Tenelli. Jälirl. OeitrSse f. die deuUehe Bühne. Gotba. We» 
nise. 1 Tlilr.' — NVafden, NaUlie, oder Thrinen sind cd!« 
Saal. E. NoveJie in Uriefen. Dremlea, Anmid. S. k Hdr. — 
L'Ane rt la Solitude. Par Acbille ds CIM«. 9» <dit Pk» 
ria. gr. 8 .1 Fr. - Exil et Patrie. Vm dem«. 9e <dlt. hrig,. 
gr. ^. Fr. (beide« Gcdicbte.) - Le Fanbam Sdnl'Gcr- 
main. Par le eewte Horace de Vielcaatel. 3e rdtt. SVoL PiK 
ri«. er. 8^ 13 Fr. — Oenvrea conmiites de George Sand. T. 
XL XU.: Jaci(Bes. i Vol. Paris, gr. H. 13 Fr. — Lea C<.rri.'- 
lia. far Anna Marie. 3 Vol. Paris, er 8. l.i Fr. — .Manfred, 
jiar lord Ujron. Trad. en >er» fr. p.ir F. Pon.iard. Paris. IH. 
O Fr. — Aiinl üof()tlij'.s Tale, or Geraldiiii! Morton. .A Mo- 
vfl. '2 Vol. LondcMi. 'iv. 8. -21 «h. — Tlie Curate of Stein- 
liolll. A tde of Inland l Vol. Ehend. er. 8. 18 sh. — Tlie 
l'ixts Dansliler. 3 Vol. Kli.ii.l. i;r. K. 'M\ sh. — Sonthey'a 
<:ii\v|in s Works. Vol. .Xlll. lOiKsspy. Vol. I.) Ebend. S. 5 
sli. — Kiirila; a Rnniancf. hv liii- Autbor of .,Ni-]ihi*lophe- 
les in tiiL-larid." 3 Vol. Ehend. gr. 8. 31j sb. — Poesie di 
Vinri-n/.o .>Ii)nti. 2a edii. copioüameiite arricchila di note. 
.Mailand. |;r. S. 6 Lir. — Similitudini tratte dalle tre eanticbe 
della Divina Comniedia di Dante Ali|(bieri. Padua. 16. 1 Lir. 
30 c. — LIrico e Lida; iNnvella (in «ei canti e in otlava 
riina) di Tommaso Grossi. Mailand. 16. i Lir. bO c. 

1558. X\'I. Schönt K&iute, Burgheim. Sammlg. leJcbt 
auszuf&brender Grabiaonnmente. Is HU. Bielefeld, Velbawa 
u. K. ^r. 4. Thlr. — Die rnrzfigUcbsten Gemilde der Ujt^ 
n\'^\. Gallerie in Dresden von Uanblflnsl. Ca Hft. Drcadeo. 
(Lptg., R. >Veigel) gr. Imp. FoL 5 TUr. — Sckwaltebcqt 
u. Uaaenbäbl, baUicr. WandtaMn, nebet Regale maTSelii? 
acbndbaikClbeii AmM 8lqÄ.-Fena. j lUr. — SIhw*« 
SiiecinMM «r Aacicet FemifaM. Lendoe. 4. 9 L. 9 eh. 
Sliaw'a SpMinnena of Andent Plate and Famiture firoa the 
ColliMT« of Oxford. Ebend. 4. 10^ «h.; FoL 3 L. i «b. — 

II Uuciutor» dl VeMde. V«Md^ 7. 4. alt i Abbild. 10 
Lir. 44 c. 

l,-.:)9. X\TI. f 'ermitehte Sfhri/ltn. Erfurter Adrefs- 
Burh. (Gotha, Wenige) gr. 8. \ Thlr. — Calalog von Kunsl- 
KAchen u. Biichem. 5te Al>th. Lf"U'., H. 'SV.'iL;el. gr. K. Thlr. 

— Gedejikburh f. d. ganze liehen, llof. Grau. gr. 8. 1 Tldr. 

— Erklärendes lland>vOrterbuch der in derGenchls- u. Um* 
san^issnrarhr vorkommenden fremden Redensarten. '2te Anas. 
Lpi;;.. l'iilrt. LT. S. yi'hlr. — Der unterweisende UauaaekreUr L 
dal Ki'inigr. Sarli.Ki ii. '1 Tille. '2ie. wohlf. Ausg. Ebend. gr. 8. 
\\ Thlr. — lleiusiu.s, Bücher -Lexikon. 8r Bd. Heranag. voe 
Sebolz. 9te Lief. Ljiig., Brorkbau«. er. 4. | Thlr. — tVenea 
Lausitzisches .Magazin, lierauiig. WM ■eepC 18.S7. Göriita, 
Heyn. gr. 8. 1 ^ Thlr. — Nacbweisnng der hiesigen Gmnd- 
Ktü'cke und ihrer Besitzer. Erfurt (Gotha, Wen^e.) gr. 81 

Thlr. — Seholand, Vorschrift«- und Vcrbaitangaivgel« 
heiiu Baden, Geivitter etc. 3t« Aufl. Hagddi , Rnbacb. 8C 

Tblr. — Plan d'ane bibltotbbipie nnivcraclle. Etudes dea 
livre« qui peuvent earvir 4 FUateira Utt^raire et jihibMopki» 
ijue de geni« bmah, mikA da C e l eleiee dae cbeM-d'oettvre 
de teelcB lee laMae. Fv 1^ Ahne ■artiii. Park. gr. 8. 7^ 
Fr. (Bildet die Ebldlue SBb: Pnnibeon litteraire.) — Lardf^ 
ner« GabbMt Cydopa«£a. Vol. 91. (Bntiah Staleamen. Voi 
UL) Lendea. 8, 6 ab. — Pitioaario di Conversazione. Fasr. L 
(A— Abi) Pedae. M» S. von 3 Col. gr. 8. 3 Lir. (Wird voa 
L. Cmmt min to e a detar Btdtalcht aaf Italien nd%iit) 
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n. Theologie. 

1560. GAi dtr göltUehen Oßeubaruug , »itr TFit- 
mtmthaft 4$e Qntht€lU»fr'müpi*n dn GMstenihunu. 
Von Dr. Fron* Anton Slaudenmaier, Praf. der Ttieologic 
an der Univers. Giebeii. Ciefsfii, Frrbrr. IS.J7. 13^ Uo|;. gr. 
8. x\ TLlr, — Wir glauben über die Fassuu^ der Aaleabe, 
den Inhalt, die l><'li;uiill(io|; u. Kintheilung ilicsn St-lirilt Liiiit- 
CenSgrodtre Auskunft >;il)fti zu Löiitii-ii, jIm >vtiin \\\t aus 
der Liiilcitung, w oinr.^Iu li mit dru ci^i iK ii WOi Ich <l( a \ crl., 
einige« auszit-bi-ll, Su- btiiandt-ll dir»i-n Gt'j;eii>l;iiul in si im r 

cieenlhfimUcbrn F^isiiunj: zinii >T.st('ninalp u. z^^^r l^h^ in lirr 
bvicannten peistreicbt-n Art dt?; V«-rf. Die Aul;;;il»e ixt: lii n 
inneren (irisl dt-r giUUichtii OlTenbarung als Vermillluni; dev 
hrtheren Lebt-ii§ durch di« (iotthKit darsiutcUen, u. aus dt>iu 
Wesen D. d<T Form dieser gültlichcn Vermitteiuue eiue Wis- 
MBScban der Geschickt^rinzipien des CLriaientLuin« abzu- 
leiten. Es aoU nicbl dgcnllich eine TollstKndigc Tkeorie der 
göttlichen Offenbamag, aoodera «in« Darstellung dcMen ge- 

B1>en werden, wu an ihr der Pragnatiamoa genannt wird, 
wird die geaaimla Offenbarang tan Gegenstand der Be- 
trachtung geraacbt Strar sa den Zwecke, sie in ihren ver- 
•chicdcaea ttoMstea nalar «iaea IMchimakt aa bringen, 
^haw bt Jcr Ptagiaiiaiaa iierj»lllli4i«lMfaiUniug. Of- 
ftdumn« kt U«r aiclit die adlU&af«, te Nalw, ticidiidite 
V. GabllbemrtRteade, aoadcra die aamlttelban «. aaber* 
Mdeadiche, welche in besandcmi gSUlickca TkiliduMtcn be- 
•teliand, neben jener hergeht. Pragmatistnus ist tlie Vermil- 
tclung di'S höheren Lebens der fllen.schheit durch die Gott> 
beil. Sie i»t dniijtelt, eine Verraillelung tum D-iseyn, Welt- 
• chri^fuii;; U. Erfialluilg, u. eiur zum vollen, Lr!ii-il 
im Geist des Meuchen u. der Meii.seltheit im (jrufxii, »u i.st 
aie Verniitli'liiri^ iiii-iil Giittes in sich »elh>t, suiideru di.s 
BIrnscbeii dunli Gotl, somit ist sie das, %v,as die wahre Le- 
beosveruiilleluii^ Li i;iniit, fortsetzt u. vollriLili I , u. vx-il sie 
die wahre Lein n«» i i uiillelung ist, sn eiilivicLi lt n\f jut li dir 
wahrhaft hialoi iKriH' An^il llt di n L< iicii.s , diilitr aucIi 
au» ihr eine W is^riisch^ft der GeschichLHiiriiizijiien u. xwar 
dea Chri^lentJlums, als der Culminalion aller Geschichte, ab- 
leiten läfkt. liau|itgegcna(«nd der Schrift iat also: die jOtl- 
liche OfTenbarung u. xwar wia.ate In ibrer WIrlivDg auTden 
Meuscbea Vcnaitlclnmc dea bSheren geistigen Lebens wird. 
Der Hanptinhak der OBenbaruns iat: Gott, die Welt, u. das 
Verb. Gottes zur Welt n. der Welt zu Gott u. die Vermit- 
lelnng der Einheit beider. Ilaoptelntheilung diese: 1. Die 
gittUcbe OlTenbaranK im Allg nacb Begriff, Wcacn, Form. 
3. Der eigeutlicfa« Inhalt der gSttl. Offenbaraag, wo an den 
Wiicfciadaüiia Offcaharungen Gotte« nacb Kewi eiea wird, dala 
daa Wcaea der Offcabarnng überall jene VemlUdnag scy. 

IMl. Ree. von (Grofsmann) de tihiloMfUa fladdaaaa^ 
C Ja: IbU. Lit Ztg. 1^7. Nr. 76. 

HL Gesckiekte. 

1563. H. f'ipsanhiM ytgrlppa. Eine historische Unter- 
Hifbwit Aber dcasca Leben Wirken von Dr. P. S. Framd' 
«mTfM » nyaiilM ia Altoaa. Iitl|ri|ra'a Mdaife 



Altona, Abcw IbSfi. 960 8. p. 8. f } TUr. — Et bt erfiwv* 

lieh, dsfs ia aaMiar Zeit die ErgrGndong einer der gewich* 
tigsten politbdea Ihnriltuiigea der eesatamlea Geschiebte, 
derjenigen , ans welcher d«l rSmiacbe Princinat sich hervor* 
bililete, von Neuein die jgelehrtea KrSfte in Anspruch nimmt. 
Die SchwierigLcit des Gegenstandes ist aiirrlcinnl; und dies 
mag der Grund »eyn, warum wir weniser ernehfipfende Er- 
i'jrlrriineen als vitlmelir mir pelegenilirhe Beitrüge erli^illeii. 
\Viilafiid Loebell sicli in einer Atiliaiidliin:: direll mit den» 
l'rinrinale des Au;.;ii.<liis hrschüniKle, ^{.Kilite l>riiiii:inii durch 
eine Keihe von Bio^rnjdiieen ein alluijldi^e.s laicht über die- 
.Tti Zcilrauih vi rljnitvri zu Lünnen , di r melir naeh meinen 
irim rii ."tl'ilix ii jU ii.h b »einen liufseren Kr5rlieinunj;en in 
OiiriLiI t;i|iti]i[ ist. Wir wollen über die VoiMlge u ^iach- 
llieile der bii<j;riijiliistheB Darstrllungs weise nicht rechten; 
mögen auch alle einzelnen Unteniucbangen nn u. fBr sieh lo- 
bens>yerth u. trefflich eeja, den höheren Zweck können aia 
nie oder nur sehr unvolfkommen erreichen. Ur. Prof. Fraad» 
sen bietet uns ebenfalls einen solchen biogrsphischen Beitra». 
Agripua ist uffenhsr ulch«l Au^uatas die bedeutendste Indi- 
viduuFitat seiner Zeit, sowohl als Staatsmann wi« als Feld- 
herr, u, spielt l>ei der Unbildung der Republik In die Ha- 
narchie keine geriagcr« Kall« ab dar «nCa AlbbiMtiwhw 
selbst. Gebaaar, le Ubad, l^aeoaCi a. A. hahaa adm Mbw 
dessen ambrnada WirkaaBUit aaVLbh« ta sMba «Mchftj 
mit grobem Aaefllhrttcblnit hat dica fb. Ftraadaca aatei^ 
nommen u. dlcce Aatkabe im Gsnzen unstreitig befriedigend 
n. gltteklieh gdSat. Gegen die Bebsodlnaesweise liebe sieb 
llanebea eiaweadra; es ist keine Totalauirassung, keine aU- 
mihlige n. der Zeitfolge gemifse Entwicklung des (lesainrat- 
leben« n. Wirlen«, wie man erwarten wdlle, sondern eine 
Zeriefttinf; des Themas narb den einreliitii iicsiiliLspunkten; 
der Verl, siirbl sicli jeden b drab.ilb zu ri(:blt'ertit;en , U. in 
der Tbiil ui:i'.; «-in rein LrilisrlifT Zwick, wie es «Irr seinige 
ist, :iiil iiiebrljibr Weise pleirli erFolireich sngegriifen wer- 
den. >;]rbdem der \ erf. in der Einleitung Ober die BedeuU 
fiamLrit ile» Ai:ri|i|>.i, Ober die Schwierigkeit einer üio>:raphia 
desselben u. über (^luellrn u. IlQlfsmiltel im Allgrmeinen ge« 
sprechen , hetrarlittt ilen Agrinpa in den ersten fier Ab- 
schnitten 1. als Staatsmann, 'i. als Feldherr, 3. ab Kuaat» 
freund u. 4. ab Gelehrten ; ia dem 5ten handelt «r Taa dar 
öffentlichen Anerkennana; der Verdienste des Agrippa, d. im 
6ten von dessen persönfichea u. Fsmilien-Verhsltnissen. Hit 
Recht sagt der Verf. (S. 4) : „eine Musterung der Quellen 
im AUgeaieinen sey die Aufzab« der LiterUrgeschichtc, und 
im concrrten Fslle aitac lue Kritik nacb dem )edesmali> 
gen Bediirfnifs angewaadt wttdm;" allein aichladeatoweaigtt 
würde eben flir |edea ««BarctaB Fall dac ciladlMhe Sab' 
tion der QocUea raa SeiUa dea GaacUdmaiachera aalhrt 
hichit «nofbAUeh, aad aacb bei dem Toriieccadea Tbeam 
■ehr trihäiaaiwerth aeym. Db QnelbnkriÜk bt .daa Pria- 
dp, TOa dem der Forscher suacebea ranfs; e« llfst ihn die 
Fldea der Wah rhei t u. der lln wahnieit entdecken u. sichert ibn oft 
vorMifsgrilfen, die Ix-i einer nur sekundSren Anwendung dessel- 
ben wShrend der Bearbeitung selbst nicht jederzeit zu vermeiden 
»e>n möchten, indem die volle, »herdurch keine vorberi^eganjen« 
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timsplcclirltn Falle dnrcli krilisclie Zweifel «. BeJenLIicUceitm' 
im Voraus güiizUcli am Aufkeimen gehindcrl worden wiren. 
>Vie lobcnswrrtli int (>anz«n di<- allecmein liiatori»clic Üritik 
de« Verf. anch Ist, eigentliche OurUenprOrung scliiiniiierl 
sa mthr mir aux dem Htnlcigninde iiFrror; doch wollen wir 
^em zu'cbvn, dab bri den gegrbeiieu Gt'gcnRtande auch ihrr 
aukjri-dfhnleate Grundlegung tu keinen enUcblrden tvesrnlli- 
cln-n llimiltutrii und üliidlliralionrn in der AulTassuulC si-lbat 
celöhrt lulu n \iüitli-. Diu ist, \\\f der \ rrf. srilist bckrnnL, 
die „rrichlialtigitlc ' <Jiicllr üIxt A^rip|ia. ullriii iiirlilRdcittinvi- 
niger als Pi iuiiiriji» llr. F.iiH' r \itr)ili;;»l< ri Fr.ii;i i; v% :.r .' i >. uli 
Dio die SiJhstbio|»r.'i|iliio de« Agrippa , die m muht Ziil si- 
cher noL'h viirliaiKlrii ^vjir, lu autit li.iLr uili r nii lil. Der 
Verf. geht daruut' gai- uichl ein u. seliriiit bloK tlr-slialb die 
Kichlbenntzuiii: > orauszuselzen , weil dadurch ceinr auih i>li- 
■edirfs unz» i ilVlli:ifl rli lili:;i- Ainiclit von di r l niiclillH il <!i i" 
Redl' des A^rijiii.i 1<- i Diu /« (iiiiisteii der \\ ii <ii ilj( i>h Illing 
der RepuLliL, \mj iiiii^litli tüiili einen neuen /u»:iili)i viiii 
\Vahr«cLrlidirlileit erlangen lliniilr. Der V erl, hm int, iur 
die Benutzung fünde sieh Keines \\ issens Lriiie Spnr |S. '2bf, 
indessen «priclit dafür nicht nur dir olTi nhar »ehr unjij»«ende 
Quelleukennluirs Dio'«, der od weil deUiillirtere u. zum Theil 
bessere Berichte hat, aU mancfae andere, den Ereignissen viel 
nihcr »leitende Scbrinsleiler, wie Tacitus, Plutarcii, Suetun: 
wutim m «ahciat aocli, waa der VerC fibcndicu kat, eine direkte 
Smt Itr BoKliamg aaa einer VergleicliuDX vso I>io 49. 

n. T. mT- dae £cik, a«St te VaC kennt) 
htr barramccben. Oder «In pu nMli|( d«b 
lUo, wo er uicr limdcrt tIeidiMMtCDdha AMdiUckM wüt- 
len durfte, gerade dcMclbcii AutdndtM riA bedient wi< 
Agripp« (f{ivoi|«rt — excoeiUri). Diea Arenntent, wenn 
Mub an 0. Dir sich vielleicht lurhl «;anz entscbeidend, wühl aber 
bei Dio'a anerkannt im («aiizeu richtigen Tn 
waU seiner Quellen, madil licsoudcrs Wilrouna geltend (de 
(nntib. et auctur. UlonU Caaaii p. iO — eine Sclirifl, d' 
dem Verf. unbekannt la se^ aclieint). Die llauptansichl, 
weldie Hr. Frand«en in seinrni Werke kritisch durchrührt 
iat: Agrippa ley nidit republikaniitrh. wie meist j;rgUubl 
wird, sondern monarchisch gesinnt sewesen; die beiden be- 
rfihuitcn Reden des Axrippa u. des jUlicenas Tür u. gegen 'die 
Freiheit liaben keine ueneiseakraft, denn sie sind uar „ein 
rhelorischea Kunstwerk des Dio," und „eine Nachahmung 
Ji > ilerodolus." ^iur dieser letzten Behanplun^ pllieliten 
wir nidit Ini. Das Ciljt iles I'linius (H. N. J<>, l')): adjirit 
if>»e in Ai Jilil^itis MKH i <ini!U' nioraüone , beziehen wir nicht 
aui eine eigi nc Si lirill de* Airripjia, sondern aul devien SeJijsl 
biographie. u. Iiultm d u \ors\utr lirui zu kiir^liclieu Mit- 
tbeiinni;, welrlun tlr r \ rrf. dem l'linius inaLii!. iiir unije- 
retlit. (1.1 der >a(urlii.sl<iriLer andeM' A^viclilen iijll<, ilt-r 
Biiiurapli Agripna's (s. S, bl. -iUl l. \ i-iii r dir Alib.liluns des 
tnllr. iMN. wekhe Vcrippa an den Wiinden eiuis S;iuliin,in- 
Kcs (J<'& l'orticus l'nlae tidrr i^nropar) «nlirin^en iielii, aulsert 
Her Verf., sie möchte vielleicht dir Charte" seyn 

(S. 187). In ]iriigHüuter Bedeutung t;i iiuiiinieii isl dies nicht 
ricbli'^ Scheu zu den Zeiten der Logugripheu sab es be- 
kaamiicL geographische Kartenzeichnungen, vielleiclit von die- 
SM idbft berrahrend ; Ariataguras legte eine solche nach Ilc- 
redet ia Sparta vor. Der ifauni veriMctel uns leider, die 
yädm mtmmm Urtnwwlwngw ■. BmoIMc im Verf. im Ein- 



I A — r dailiuuid bwfllaen; 
dir sngehlllgto ZöttnM bt lilM wilÜEMIHMM Imbt. 

Dm TiielkanfisrlA «Im Tiiwf wiiliw^. der KapTMck 
im, m Gnbi I9M gdimiatm an Vlaewiti s leonogr. Rom., 
dU MCMu Milrala va« eiMr GeaiM eallchnl. Im Sljil bleibt 
iwtoaclien übric: zwar leistet der Vwü ,»n(VoU> 
«. Adtl der Uan.tt:|juu^ Veraidit," dodk Idtk dar Tm 
&■! »1 Mkc in» (fcwiküidM hiaihic 




15W. UeWr das VerUbrib im 

Gesducbte; vom Dir. ScbaubMb, iai Mk/m, 
DeutMlim 1837. Kr, 145. 149. 163. 

156i. 1!. , v(.n; l)iT ;Jlr Serseant, Leben JL F. IdU|> 
ter's, in; iiall. Lit, Zly. ISJT. Er-. III. Sc. 3i. 

IV. P h 1 1 « I „ g 1 c. 

1ÖG5. Die Griecb. Literatur n. Arrhlolngie als d.ifi äl- 
!< »!>- II. f u l Mli B— d nwiidlen Griechanland u. dem Rbri;:en 
I liinj... ; von Litdw. RoTb; in : Uaeauo f. d. Lit. d. AosL lbd7. 
.Nr. 7-2. (Aua d. Ncu-Grieefa. ZciMfUtt 'O 'EMipiuMe rar 

r.i>Ö5<5ii«« 1836, GbersctzL) 

Ijlilj. \ .)! l.iuli:;! s iii,, r (die £ntatehuns«art de») neu^ 
SanrLiuniathiin, in: llali. Lit. Ztg. I!si7. intcU. Iii. >r. il. 

15b7. itec. von W. v. Humboldt Ib. die Kawl-Snrache, 
n. Der». Hb. die Verschirdeiiheit des measchl. Spraciilwncs, 
in: Hall. Lit. Ztj;. |SJ7. ^r. 60 — 65; von Sophocii« Ajai, 
illo.str. Lobeck, Ld. ll.i. F.hend. Nr. Gto — 6S; von Ainrilkaisi 
Carmen ed. Arnold. Elii-nd. ti!t; von K. F. N'rumanD's 

»sial, Studien Iii. I. F.bend. >r. 69. 70; von Gre^orii Bal^ 
hehraei eannin.i ed. Lengerke, Ehend. ^'r. 7U; von PossartV 
sjp,in. Gmmmatil, Eli. nd. .\r. 71; von Saez de la lluerl» 
sjiaii. Sprarhli hre, Eliend. .>r. 71. 72; von CIceronis oratio- 
ues seL XV., ed. Urdli, £bcnd. Erg. Bl Hr. Otis Toa 
Abdm Cicero ia a. Briden« Eioad. Ifr. 37. 

y. JurUprndens. 

1.")6S. SrhSfsIsrhes Arehir für ilif jirokt'nrhe Recfitt. 
iriMetisfhaft, hfraa.«;e^. vnn C. F. Koch. <Jl*er - Landes ■ Ge- 
ri( ]il»ralhe. Erster H.in<(. Erste» lieft. Bresl.nn, ,\derli<)lz. 1S,)7. 
IJ iS'ig. Er. 8. ' Thir. — Dir lleransseber sprielit in dem 
Vonvorte den Wunxc Ii aiiv d.ils jedi r Prorinzial- Gerichlshuf 
zur .Mitlheilun;; u. l rln rli. fi-riin^- seiner Ent'ieheiduri::en «Irei- 
tii;.T Ke.-hlsrragrn srim- Zi il.si li. Ht n inlirhlr. nithl all.-in, 
uui seine tntcrj;erielite über d.is Wir u. Warum mittelbar zu be- 
lehren u, aof den rechten Weg zu weisen, sondern aueli. um 
sieb selbst TOr solchen nngleiehfurmigen Enlseheidnn<.'en, 
weldM durch fHebtkenntnira trüberer Eiit«eheidiMi;:> .1 n. de- 
ren Grinde TMmbbt werden, ao viel mödicli zu ivahren. 
Die ThcÜnalaloaigkalt der nciatcn Taterlilndiscben Praktiker 
hei Btcr. EnebdnangcB laaae aber die ErfUllung dieses Wun- 
si hes scbwer erwarten, im Crgentheil müsse es scbon als ein 
ducklicbes Ervignifs angesehen werden, wenn in einer gr«lkeB 
Provinz auch nur Ein Or|Bn dieaar Art Leben behalt. — 
Das vorli«-grnde Arehiv, mit mielwB dar Heraa^plier noa 
ein solche« Urgan fiir Sehlaaica «riiffaet, anll dani dienen, 
|{eehtshciitimmun';en u. Redttorndnimsra der drei SiAIesbHien 
Landes- Justiz- Collcs;ien fibrr zweift-lhane, zur richterliche« 
Entsrheidons oder zur ohriELeitlirhen Zurechtivei-sung rof 
dieselben (cIcomBene Kecblsf'ra^^i n initzutheilen. — Das ento 
Heft theilt l|k Rechtiaprflche lu lisi d< n Eiitsrlieidun^erBnden, 
lit. Kadiweisongen u. wi!isen>eli,iflli< lud KrHrl. njii'.-i'ii mir 

1569. Ree. von Fragments ^ ersioiiis graerae Li-gum Uo- 
tharis ed. C. E. Zacharias u. Ai 'Vaaat ad. fiu Zachadäc, 

in: Hall. Lit. Zl«. 1SJ7. l\r. 5b — bO. 

V L SlaaLs- und Caim-ral-W ijisciwcli.iften. 

IWO. r<d«r dtf ffrraitrlsuHf der SÜiutn drr offeHi- 
lUha» S^uldtn, m.i liürkMkl auf ^ ZmimtrkättHiu* 
u. iiMnmidtrt ouj <iie oJ'rmUitke» ß^tHkmMUmiuiem Sitr 
du Medurfitn drr froHtäunrhem SttmU^ von Fr, iVM^ 
Nsna. Stntlnr«, Cetta. I!»7. VHL » Ul 8. ».8. 1 Tbk. ~ 

Dar late iOadwitt di«Mr wlcbttean *■ * — 

... sia,|„,j^ fcanddl m 
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•lUen in ßeiK nf di* ««f 4mb Tilel pmamit« Hitiivtrra!;e.« 
Sein« Ufwaltate «M im WeWirttielmi: Orr SUat ist nicht 
nwr kcredrtift, Mnd«« TcrpSiclitot, die 'litu4m der Suats- 
•cfaiU, Mbdi W Inim, ra twimunm, m, wenintraa weder 
BMlÜkdto* aedt lUin:heii«'rBiMl« dOrfat ilia ■läalteB« vid- 
nefcr wini die HaaiVr^gel leb« Cfdttt fllr kBail^ FlU« 
■tärl)'!) ; abrr man fitl»c drm Sinlcn des Bnifafw 0«r i« 
a]liuüli!:cn Abstarun^i-ii ; uian Ias«e sich dabei niebt alt Uli» 
terliünillcrri l in. Iit n illl):c .ilii r auch den SUalBglSubigpm Lrinc 
bridiiiili-r«' \ orllM il<-. aiifirr in ••iiizi'lnen ln-sotiders brlruch- 
ilelen Fiilli'ii. Kr HrA rt rinn i- lirilr.iL''' zur Fiiirin/.:iwlii(:!jli', 
inili-tn «T dir IlHducli.mi ti bi sjM-ii lit, die Wüiin tul der ^t'icn- 
»värli;rn Frirdi'nsjiirioilc iti vi-rsrliirdenf'n curopSiscIii " I.:'M- 
diTii blads;« Intidcti. Sjifri» !! niil«Tsiirlil er iiu Mvn Ai^srliiiill 
di<- rr-iiiTiisi-Mlii' Iii Iii. iiiiiliicliiiii u. Uf durliiiH-ijiritji'lilf, mit 
lii iiilirli Ititlin r Ki illL J^^i- dnlifi in Fiatilirt- irJi tu Tii^c zr- 
pckoiiiiiii iii'n Aiisii ülni. l.iiir ScidiirsliiMiirrkiin:; li;iinl« l! iilii r 
die «abrsclH'inlicln-ii Fortseliritti' drp Ucdm tiun. |);ilii i IkmiiiiI 
dvr Vrrf. aurli auf dir EiRfnlnliiMii u. silnint fiir uii^ii- 
YerhlltniiiB(i dcrrn Aalwung darch dca äUat den Yonug zu 
geben. (Rep. d. Lll.) 

1571. ßiTirlit üIht di« L<'i|i7i;<T Osicruussd 18.17, in: 
Allgcui. Zig. lbJ7. Aufsiroid. llcii. Ar. Jül. iüj. H>H — i70. 
a7*w '277. Äl. m. 

1579. Ree von .\< lilii<>a der schuldeaCccie Staat, Ja: 
JDalL Ut. Ztg. lBi7. Er-. 1)1. Nr. 34. 35. 

Vn. Nalurwissenschaften. 

1573. TrauaaetioM »f tia zoohgleol Sotiety of 
London. Vol. I. Part. IV. Londaa 1836. gr. 4. — Jnhall: 
<>n th<- ^rtiuK Clunn. ßrue, wilb Düscrintiona of wmt Sjie- 
riis .-ifijiKniiflv mit liillicrlo rliaractrrizcd. By W. J. ISrodr- 
•riji. — Cli:ir;iiii rs .-irid l)tsrri|ifion of .-i nR»v !;cnus (.incislro- 
a<;liKi( ol" tili' l'";iliiil_v MrKdntilliidiM'. 15_Y JdliU t'lirli?. — Oti 
ji siii rii s (if ,M(i(li (("< i idris<'S Krrinit.i) roiinil iiiliabititt!; tJlf 
fiiill.s ol" a l'l.ilit lif.ir to Moiitr \iili >». \ im l>i iiis. — Df- 
»ti-riplion of ;i inirroM .>j(io Kiifo/miii iiilrNliiri llif iniisrIi'S 
of Uli' liuiiKiii lM<d\. \\\ U. ^)^vl■rl. — Aiiiiloiii\ ol Lin^iialiiia 
t.-K-nioides, von Drms. — .\ddili(in;il Hriii:jrl:s ou tlii- ;;i'nns 
Lazolis, wilb snnie acrount of a srcMind Sjhhics rtlcrriMi' to 
it. "Bv E. T. Bi-nclt. — ()b«frv;i(ioik8 on tlip (ii iiiis (Jaii^»T 
öf Dr. fjcach (Plalviiir. imis. I..itr.) wilb l)rserii>tion of llin i- 
9nevr SjHcicg. 15v 'riiomas 11<11. — On the üstrulog) of llie 
Chimpanzfc aud'Orati;; l'tan. By R, Owen. — Üö tlie an.i- 
tamy of Oislonia cluvatuni. Denu. — DrsrHptiou of a 

n*w ipcries of Tapeworm, Tai-nia lameUipT.i Owen, — Ke- 
aiarks on thc Eniozoa, and on Üie atracloral Diffrrvncpfi cxixt- 
inz amone tbcm: incladlnc Suezeatioi» für liuir Uislriliu- 
ti«a inta otbcr Claaecs, bj R. Owen. — Additional Obacr- 
.valioaa ob Älenlaaurua rerox. Ry R. T. Lowr. (Inhalta-An- 
10$ Müiiil.ii. r Anr. 1SJ7. ». 08 — 71.) 



1574. Jiiiiriitil für pruktischr Cli^inir, hrr-aiis». von 
O. L. Sriliii(7>in. (s. \r. Uli.) IS,17. Nr. i .nth. l <•!). die 
«virlMnirn Rrslamltlu-iU- di-s 'i";ibacks. von O. lirnri' n. Bon- 
tron-Charlard. — Leb. dm Indiuo. — Ueb. die Bleioiyde, 
von Dr. Winkcibiccb. — l eb. die Vwbrennnng finig*T He- 
talle durcb Scbw^ fel, ron lieiua.'— Die üarttdluiig des .Nn- 
Iriama iu cbem. Laboratorio zu Giefsco, bescbrifiben vuu F. 
ScbSdlcr. — Der Daridaanil, une AbBndening dca Bcnll-. 
bealknait dareh B(«ithaa|it, PlaUner u. I>;iiiip«diua. — Vor- 
scblag zu dner Seaü 5b. die SchuirlzLarLcil der Uiaeralien. 
von Fr. V. kobdi. « Ueb. dia AariisUcbiceit gewjncr Mt- 
tallox>de ii. Suk<- ia sahsanreai a. ulpelenumma AamuNriak 
von \\. r;. Hk tt. - Urb. die Gübrung. — Ucbk dat Fatelül 
der karluilt'lu. — Leb. PflauzeafariwloiTc. 

1575. Bac TO« Bcndid Ib. 



«iriMpnarhalt in: HaU. Lit. Ztg. 1837. Nr. 65; ven Mebl Ef. 
laut. üb. die Fllanien -SnbaUni a. Marquarl die Farbea der 
BIfitbea, £brad. Mr. 7«; voa fiicübaapt'a JUbdk der *«-^ 
ralogla Ir Bd., Bbaad. Erg. «. Wr. JlT « 

Vin. Pliy.sioIügip lind Äledicin. 

t57fi. Medinni»che Ja/ir t>i,rher dn k. k. österrtichl- 
sehen Slontm. Forl^csrl/) m ii.ii;irl Dr. Joh. IVr/i 

Edi< /i r. Ilnimunn. 21r Md. oil. r ii.Mif sti- Folge lir Bd. 3iit 

I S(tiMdriirllar«lii. Wien, (irnild. 1S.57. er. 8. 4 Tbir'— 
Jiilijih: I. Oe lIVutli. Les Sa nilälsM «-"s.n* H. HcVr- 
sclirndi- Kr»Tikb* its-roii.sliluliori« u. ifl. ncobacb- 
tiniLTii II. .Ibbaudluiigi-n: 1. l'rb. die Staar-Aus7.i<bun»- 
»i.m l'rof. Dr. Kusas. — i. l>b. das fflaiM-rsalz in CarUbaS- 
von .4d. FlfiscbL - 3. IVb. da« IV.if li-i-burUgeacblAj ron 
Dr. Pb. Horn. — 4. \i»r grofse C.llrnHi.ine, vveldha darch 
• irw u Absc< s.i zuDüt-bDl unter dem Nabel abginge»; T«a Dr 
Allr. — 5. iicnbarbtiingen a. Bemerkangen (zur DebaifaMfel* 
vo. A. Zbuber. (Fla. l) - 6. Ginchzdtiga Gdk«t alaea 
wrfifcoaimpii aiissj-lrageneu Übenden Kindca, a. einee todlen 

vitTmon»tUi-hi-n Ffitoa; ▼on Dr. Jds. Ouadrat 7. Vou d» r 

riibügrn Erkenntoib a. B<*amliui.- der Znfiille beim Horn- 
vieh, wdeberaabiaabgeMyaefctea, iui drillen Ma;;* !! Ii. -en 
gebliclwlica froadea, anvctdratiehen Korjum . r/t n-t n.r- 
dcB. Van Job. Peterbt. — 8. Cb.'m. I nfrisurl,-;,,^- [,„. 
eboUoer MiaeraKraHers aldiat Pii«rn in ll.,i,m-ii: u.n \d 

PletMhI. — 9. Carbüder, <MhvorlVn .m Jn, lli ilju.ll.n vo« 
CBrl«a>ad; von L. Fle<-U.-<. — 10. l . b. imiili.)), S,.riil3l.s-ne- 
i-ei.suiii:iu; von Dr. (;. >1. Soort-r. — 11. l eb. dt n Bern, 
hardsbrunnen u. s, (i.lirsiii li als .^iijenquelli' in r.ir>bad. 
Von L. Fl. rkles. — I >. L eb. die .inwcudj. d«ir 3Jiii. rjliviig- 
ser in ölTenll. Irri n-Aiislallen; von Dr. C D. Schroff. — 13, 
F;ill t iiii r siuinlirti n ^auie; v«n Deniü. — 14. Die donpdl 
5::il.li-e lliii<'s|irei</..> zur radir.ibn Heilung der Vfranstaflanc 
tl< li. citnv.irl-s :;rbii;iiir knii -.-Iciike. Von Dr. P. Wao-iwr. — H 
15. JahresbericlU üb. d. m. d. Abth. n. i'linit d^ St°Johan. 
ncs-Spitalvs in SaUbnrg, vom J. IS35. Von Dr. A, Itt. Ho|b 
nung. — l(j. Miltbeilungen aus d. lieb, dir prall. Medicin; 
von Dr. IJerrni. Beer. — 17. Prikt. Brmerkk. üb. den Xa« 
lirnfcrebs; vou J. N. FJuelL — IS. üartnackiee 6tuUve|w 
siojifnng; von Dr. M. JanseLoivieh. — 19. Ueb. den *i»it»«t 
Kinllula Venedigs mit beaood. Begebung auf Bfoalkranke. 
V on Dr. >\Visleiu. — JO. Berkbt Ob. d. fleilquelk zn HaO 
in Über-Oesterreicb £ ltU4. 15354 von F. W. Anuin?. - 21 
Dugnostiache ikilrSge; mm Hr. A. X. Henning. — (.VI. 
die Bniidtg. dar EnUiiadaaBett ohne Blutentleeruug; von l>r 
Weiglein. — IV. LiLeratar. (Anzeige der loedic. Diasrrul 
lionen der UaiveraitiUen zu Prag, Pavi« u. Wien, a. niiihif 
anderen axdidu. Scbriften.) — V. Miacell(!n. 

1577. Ree. von Bonorden die Snibilis. in: ItJI JJt 
'/AZ. tSJ7. INr t)S: von Bluff Uefonn der HeilLuoM Bd. i, 
hliiiid. Erg. DL 'St. Jl— 3J: von fflajcr SunnJemante tar 
l.elu« T«iB iCniabiur, Ebead. Dir. 33^ 

X. Mathematik. 

1578. Grvndnfs der gesnmmtm reinen Malhtmatilt, 
l'.rsler Tbeil: Ute Llentuttarlelire. Krste Ablln ilung: Die 
Ehiiuniorlehre der Aritlimeiik u. (jeometrie^ mil beson- 
derer Uüi ksirhl auf den vorsrhrifl'im'lfsi^en l infang der Pr&- 
fnD|: zum Pnrti i" rr.iliM ii !i in ,i, r k. I'reiifs. Armee. Zweite 
.iblheilun^: Uu hlemeiUmlrhrr drr ,-1l<jetiro, AeAfllicÄieit 

II 'J'rl<;oHometrie. iviit bcs..iuir r. i K in Lsii lif auf den vor- 
srbriltsmälsiuen I inr»ii; di r J'rüluu^ mm OHieier in der K, 
P. .\rmee,. 1:1ii1\mm irn miu Dr. F. r. Somnter, Privatdocent 
aa der LuivenitjU zu Berlin. Berlin, Kicolai. 1837. XiV 

iu Katar- i56 8. gc. 8. a. « Flgtinatafigla 1^ SL o. 388 8. 
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IJ TUr, — AU Ref. brrciU Tor lfinj;rr*r Zeit di<^ enle Ab- 
ibciling it* Torjlclif ndrii Werli'» fi-lfsrii liattf, glaubte er, 
f»IU rr alle InlereASPn grhülirrnd brrürl'.irliligpn ivulllf, rii« Iii 
ii) lii r La^p lu Kryn, sofort dorülitr liiriclitrti IM liiiincn; er 
10» r» vielmehr vor, «lif iwcilf Alitlifilun^, die, wie i-r 
TTuTltf, bald wsrlifiiiPii AS urdi , ab/u^^ .iricii. Uicscilie ist min 
rncUienrn u. bat in dir Tliat injniln" lii-dfiillicLktitfii de» 
Ref. gehob<Mi u. iimli ri- cesi lnvichl. Di« Elemente der Arilli- 
mrtik u. Algebra iiiidcn nir eben so gr&odtidi «U ki^r iiit- 
vvirkrlt D. ibrea iaacren Zutarornrnbaag n. wahrea Gtrkalt 
durch ziitilreirh eingeslrraU aUgemeinere IWtnidltaagCIl hcr- 
ausEeiitellt. Uauelbe mara vn der Geometrie gcaagl wwdcn. 
Zuglt icb ii igt, aamcntlidi die ivreile AUIwiUiiig, vM dacr 
näheren Bduinaliglnft d« V«rC ait im haMma v. Imlcii 
Leiatongen, M «I» VM adhililliidigm Fon^Mgcn aof dic- 




•Mtuliegen, d. das dQrfte ininde»lrns Lei alk-n Denen, iiir wi l 
che saalcliat die erste Abtbeilun«; beatiinnit iat, der Fall »i-yi 
Fimcr glauben >vir, iah der Verf. nicht wobl daran getliiin 
kl^ die Fipiren xar ttmiliaiMieiluug ganz wrgzuluscen. Denn 
«rean wk ihm aucb gern ngortalbeilt daJa durch eine selbst 
attedige EUitwerfung der Flgor dh dttrakteriatiachra lili|rn 
•cbaften prignanter liervorapriogen u. ron allen ZuniUiskejtcn 
•ich bralimmter n. schlrfer nnterscbeiden , ao mafs dagegen 
•nch erinnert werden, dafa dadurch der Urberblick erschwert 
und dem minder Fshigen eine bedeutende Stütze entzogen 
wird. Daf« die Betrachtunf; solrlirr (jVbildr die Aufiucrlxiiin 
kt-it zerstreue u. rim* tjt-fcr»' KiiiNn lit ii rlinult n'. ist i.iie An 
licht, g^j5en welche einr andere sirli li-iciit t;< Jli nd niaclicn 
liefse. Endlich mucbtcn die Sibiursivurle der \ orredf znr 
zweiten Alillicilunp : ».Atifsfr Jtui giTi-ioben Ii i> k ;i ii ii t - 
lieh d i •' 0 Ii ü f M u Ii i u. V r Ii r i 1 p e |j r o c h e n c n Frücht 
ZU keinem b r s o n d i' r r ii (j i iv i n nc für den ürsil/er 
•chwerlich anf denj<'iil;;en 7U In --ielien sej n. \vi-li lief dir tlr- 
meille der (ji onii ti ii mit Zuzieliiui^ nesebeni r irij^un n klU' 
dirt. l>jsii;i-n lutle • h una ganz zweekmufsi; grscliieniu 
wenn der Verf. /.iliireii lip U'ebungabciapiele oboe Iriguren ge- 
Eebeu bStle. Die.'., r .\u '^Stellungen UBfracklM liUcB Wif da« 
\V«fk zu den besltu «einer Art. 

XI. KricgswUscnsrhaftcn. 

1579. Le SpfftnUur milUnire. (f. >r. 1156.) l.lie 
Htt. enlh. Hec. ron Ternay s Werk; De !.i d. Ii nsr de.n fA^'.^ 
par les po.»i!ioH» rnrtiliers. — Memoire ^imii- iriper, en lilie 
a'oflire de ].^ ennrunnc, la char^e de .«nrnilendanl-ui neral di i« 
furtifu jitinn» de F r.mre (1650). — Nolii r Mir Ii- tort de Civilell.i 
dcl I rontn. — De la Ini de rerrulrmenl. 'Hi' Ir lieut.-ciil, (»ouffe 
et je gen. F. J.min — 1 .l.Ji-livr. i nlli. llelalion de la cainiiagne 
de t?;<i M.-,r Ir in iri elinl kiHi i n.jiiii , due de \ iiluiy. (V. f.) 

— Ksquiühf d nrsani.'i.iliiiii admiiii.iliative et uiilitaire des poK- 
«rMioM francaite« dnns Ir nnrd de rArrique. par un Oflicier- 
Gin^ral. — r'aol-il deux inl'aiilei'iea? Frasment d'un oovrage 
inedit du cnlonel F. de Urack. — Sur la loi rdalive «iiz tra- 
vaax publica, par an OlBcier d' Artillerie. lia Bot anr 
rice daa oOicim-BnifnnK, jMr I« Kanaral A. Fhtfct. - Rm. 
Timt Emi nr la Ibaorle dS* et d«fl voilnraa d'arlÜ. 
krie, par la cafftalac d*a(tillaria Higont al b praC BaiBMjr. 

— Mimaiialtk. 

15S0. Uannortrtrhri mililairhrhet Jotirnat. Redarto- 
ren : If. (Hüiiilfr, ('. Jiirofii u. F. r. Slorrrn, Jahr;;. 1'<.!T. 
Erltes Hefl. lt.iiiii.iver. Hahn. ^. ' Tbir. — Enlh. 1. Urb. 
die U«i|uarliruu<; der hannuv. (.'aialb-rie. — -l. l.eli, da» mo- 
raliache Commando in der Armee. Vom Obriitlieut. Roll. 
Am 4mm Ea{L ibara. raat Cap. D. Rieflasel. - 3. Z«r ISe- 



sciti^ni; der Nifuhelligkriten , rrcitbe über dir Ors.>ni»alion 
u. V erbüllruMii- der jireursischen u. englischen Vrinee im J. 
I!il5 entstanden «in«L (Mit Uezux auf die Aulaiitie im lierli* 

•icr MiUiaifWaafciihhlt iäm Umimm Uallad Swataa 

Journal.) 

13S1. Ree. von Vrjtr't Vorlrice ßb. die Arlilleri«-Tacb> 
nik 2t Bd., ia: Ball. Lit. 1837. Erg. AI. Mr. a7. 

Xn. Pädagogik. 

158'J. Gtsehlekie dtt ni'ttidrn-VHltrrirhtei ». itr 
dm Bliuden gewidmeten An\tnll,n in Druttr/ilaMd, tammt 
JVaekrif/itea von H/inJeu-jiniiiailen in andern Lündern. 
Von Joh. ff'llh. kteim, Icaiaarl. Raihe, Director des k. k. 
Dlinden-Instiluta in Wien u. t. w. Wien, Picbler's »el. Witt- 
we. 1S37. VIII. u. 208 S. gr. H. — Der Verf. iat der Be- 
grOnder u. zeitberige Director der tllrsten Blinden -Lebraa- 
»talt Deulscblanda, nach deren .\lu«ter die meisten nachher ent- 
.«taiidenrn eingerichtet wurden; bat aurh durch sein Lebrbnrh 
zum l iiterrichte di r lilinden, Wien IMH, u. andre Scbrilten sich 
rühniticli bekannt |;emjrlil. Vorliei-i nde» Werk »oll de« \ erff . 
literar. VVnnJirblnir.i m >ti nnd eiilli.ilt aufser dem im Titel 
\ ersiirorbenen norh ziemlii h ausliilirlirb die Grundsiilze de* 
Ulindeniinlerriehts u. ist daher aU ein Ergüniiiii::>li.<Mil de« 
£;enannlen Lehrblii h» in l'> Irjn blrn. — 151indenan!,l.illrn giebt 
e» in der >Vrlt iili. i .IJ. d.min 11 IJiiiluiigsanstallen fDr 

Illinde Kinder. 1() .Viisl.nh n. die .iiirser den lilinden Kindern 
niifli erwarliseiir liliiide ;iir \ < csoriiiuii: ii. Ite^rji.iHiiii.ii^ i nl- 
halten, u. 5, die iu;;leii li T.Mili.^iiiiniiii :t \i:»i:il(i ii .sind. \ oa 
den einzelnen Anstalten ^iebt Veil. dii I. iLslelninr. die Hülft- 
mittel, die Zahl der Zögim^e u. di;l. m. jn. u. i«t eine solche 
ZusammenaleJIung, als die erste in ihrer Art, schon deshalb 
verdienatlidb. Jedoch cjebt er aeitrn die Uuellen au, aaa 
denca ar gaadU^, aan akiA dl« L'nlerrtcfatamelfaode, dia 
hier n. dort gPt, wi« er •berliaupt nicht in den Geiat dar 
einzelnen AaMallia «iadrin^t, sondern nur daa GckaaM wie* 
dergiebt. Nor dlaEfaiehung»- u. BeschänitunSHiaitalt WuM 
wird ausführlich a. kriliadi baaduridwa. Ja dar 0«nMlM| 
der Dresdener AaiUlt finden aidi Lücken a. * 



Solche Gebrechen von minderem Werihe abgerwhatti TCviiaak 
das Werk Emprehlung nicht nur ftir JlSnncr Toai FadMi iOB- 
dern f&r Wilabeglen^e Oberhaopt, wdcha daraus eraehea 
werden, wie Illinde, dir noch TOT data Beasrhenaller all- 
gemein fUr t'ngincklicbe gehaltaa a. an einer ewigen 1 iiwis- 
seiiheit Terurtheilt wurden, jetlt Ib allen gebildeten Staaten 
^it relii;ii>»-siltlirhen Meoachen erzogen, deren viele auch, aich 
m IIisI zu ernähren, beUbi^ werden; jedocb fast nur unter 
der lirdingun^ de« Lnlrrnchts in sulrben Anslallrn, indem 
bei Ilbndi n der Privat • l nierrirbt. so wir der mit tebendea 
kiudern eeuiein«ch«niidie, weiat uiizuliiudich Ueibt, (Dr. Aaa. 
Mo«« la DI. r. LH. a. liOd. K.) 

t.ViJ tMbmtribt d»r daidb LadaMA Adbalas Snt 
Sehl! Ixe dar GaaaadWR ja dea üdaike, TiMlifrtra Sdrifr 
teil, in: llalL LIk Zig 16.I7. Kr. Ii— Tb a. BL 16; 

6 - Kec; voa Uoffaiaaa lacalo4li Ualvaaaal-fjBlaitlaki^ 
Ebawl. £i|. IM. Kr. 96. 

XDL fbndebwiBceiwchaft. Gewobalcnde. 



lasi. 

▼an dacui 

i5 — 151. 



BaataHnacM Ib. dm flaadd vaa Clrik a, 
dcaUdiea Kaufaiaaa«, la: daa Aaaiaad. 1837. Vr, 



l.'iS.'i. T/ie Hfperlnry „f Piittnl Inreittioitt. («. Nr. 

l»-.!?. April enili. II Je* iMi|inireineiits in macbiner^ 
•Tjijihi ..lili In vi .hm I.h ]ir<i|iellrd b> .»li jin. — rirown'« impr. 
I<ir ^enrrjiliri'^ — Sniilli < impnivid |iriipellrr for steam 

aud ullier vesscls. — Cbanter's iinpr. ia l'untace«. — Chaa- 
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tar aad Gray'« bcw conibinaUon of jurU foranj^ an inrov« 
«I fiwMee Ibr «ooMmiag tanke and eeoiM«isuig tmta. -~ 
KvHmano'a inpr. in railwajt aad in locomotive carriagra. — 
BniineU'a impr. in vriiifiovr'akMtan. — Uanniater'a iin^r. in 
watefccs tmA oll»r tiBw-kc«|wn. — Rcinaglea Imt. m Uie 
«■MtroctloB »f earriasra for tlw coavnrnnca «T pafwna. 



ele. 

I<tö6. Polyt€chnhrhtx Joiirtinl , von Dlniilrr. (ü. >'r. 
1459.) 1837. Eratc* Aprillu-ft .-„lii. r.l.. Ch.'s. \ .-ii..lrs« 
Eiienliahnsyalem mit Imlzenicii I.lin';« iiliullrn alt l iiii rlj^c 

— l VI), die neiirrcQ VerL«-»»!. ati der |i;>euiuj(isi-lirii Ki.m u 
bahn dea Hrn. Pinitua. — LVb. das (jii'rxrn u. Stliicifen vuu 
Spiegeln l&r Tdeacope. Von >Vni. LaaarU. — F. G. SpiUbii 
rjrs Vcfbeatf. an drn DIaacbinrn n. Apparati-n zum AuK|irä^4-a 

PlKneo vnn Hrtüllen u. nndi-ri-ti Sut»taii7rii. — i. Fiiidnii's 
Trrbriuc. Apparat zur Spriüun^ <l<'r In (Imiili.irlirn ALlrillc iiill 
\VaMcr. — l'L. C. Iluj;.iti !» \ «•rUi'««. .111 ilrii ilntt-ii , K.iii'>i :i 
■. flStzen. — Das Scilboliren iiu kaikgt-bir^e. \ im F, v. M- 
Wcd. — Üeli. die Tielkammerfgent uicbl •clil;igendcii Schilfs- 

Sbra dct Um. J. W, Cocbna. — J. Pcdcin*« v«(tM«a. 
nt iw EmngttBg von Ein ■. tun AUtili}«i tm fUa* 
llea. ' Bcwkf^. drr CrobbmogL finncmi i« Qktt- 

c iirura Vpifabrena 
snr Gewinnung de« Joda o. llroma. N 011 ßus»)-. — LVb. dnit 
Vorkommet! von Salpeleralure odrr einer »tirk«ti)inulli^i-n 
S.iurc in Her ISuflicbrn ScIi\m fi Isiiiins u. «'in \ iTlaliri'u, <vti- 
durrb man «ic il:ivon hpfn-ic n k;mii. \ i>ii E. IJjrriicl, — IJc- 
merkk. üb. Ale Kr>»lallis,i!iiiri <l. r S il^r. \ <in Tli. (jrilliilis — 
L'eb. r. iM-ueit Arlln i-. wi li lu r di-n \N i'iiu ii ilin ii l iij. tilliiiiii- 
lirhen (Jrnich irlli. il;. — ürlim litun:: ili s /ii tM-iii-ii (ic- 
brimtitsscs iu der Ki.iiLclrülii'ii.'.uLki-rt'.'brikatiun. — iUiscillt-n. 

XIV« Land- uiul Ilnuswirthsdinfl. Foi*t> und 
Jagdkiiiuie. Viehzucht. 

15$7. AUgemrin* Zeitsetirl/t für Lntiil' «. Haut- 
»trthaeha/t, hrransg, von Lndi^rt. (s. Nr. S7f».) Ur Jaiirg. 
In Bd». 48 II. ieUtn Urft (J Tlilr.) i-iith. l . b. Durcli^rhitr- 
ranps • n»-recliiiuri; 11. ilcrfu AtiliL-uii;. — I rl», den \iiliau 
de» llanrt-H in ili 11 (»i alsrlufti n I 1 i Lli tilmr^; niu! Ijin.;i ii in 
\\V»i(|ili.iU-n. - lirM-!irl>_'. Ars (>iil.'i 1\ r.in 1 . lisirin. — Ciir- 
rrsiMiüiK iizn;!' liiii li Ii 11. — |)if vciM liit ili-ni 11 itjcril dea Kind- 
Tirlici. — .liMirnnliftlik. — LauJ>vir(ii.'irli.ini. Lileratir. (KaC 
aener Scbrilten von Zamniner u. U, L. ilartig) 

Arths» der ientarkm LamMrtittt^fi, vm 
fi, llr. 1339.) IS.}?. April enüii. Bi vidirie and Ter- 
kaaaerte SUlateii der Leipzi^r Vi<-bveiKirbrmngaanslalt f&r 
Tcalacfaland. — Erban wit Swnmcrrag^m odrr llaTer aua- 
raaien. — Die GoMfrOcTit« an (»^irdaKre in Obrrilalicii. — 
Urb. dir Zrit des Trii'^rns u. DiüliMm «irr Hauslliii rr. — CSa- 
turcrrsrliirlill. ßi'inrrLnii^ fih unsiTi- kriilit ii - u. ILiliinarlrn. 

— Dil' .Insii im iilnrn l.r?:;rlili;;r. Sdni Olil.ir.st. Tliirr-Kcli. — 
(i'rlrm rill Erurli-riin';rri üb. di u ianil\virlli\< lM;il. L nl rrirlil 
auf iIiT liiixT'^. I.riji/i;, — Anbau drs .Muliriv. Nru« 
VVabrnrbmuni; au drr Soiiiicnroar. — ^ieue ;lialuitelbodv. — 
WallKiMr. Pradahenmtab« «. HaaM. 

li^9. 0«i««Mil*«l# WetiigMtfm m. f WAanJlttnfem. 
(b. Nr. 140*».) 1837. Nr. 11. iJeb. dea Lraprang, die Ge- 
acbicbte, die Daralrllung und die Reaullate meiner Melbode 
dea dnrcb Selbalerltitzaii« ^rbriihtrn HSckaeirulIrri ftir liind- 
▼irh u. Scbafe; von Frrntz. — K. »äcbs. Stainmsi Ijalc- 
reirn. — Nr. H. L'eb dir iLaLiüclilirlic l JntprdrnrLntk; und 
Hriluii^ der Ilitidi 1 pi sl odrr Lilsri-diirre in Orslrrrrii Ii di jj. 
da« Baron Ehnuli i.s »L-lic Miltrl. — IJrilräge liir (ii-M-li, dr» 
teutachrn [..andbaura im UMrn Jalirli. (Fls.; frrnrre Fl», in 
Hr. IH. ii.) — Mr. 13. Denirderung der einbeiaiiacbea iUnd- 

duck VacfcM daa SfaürUa 



bea. — Nr. 14. Ueb. Hokzncbt. — Ree. von Harlip« Beleh- 
rung fib. d. Dehandi. de« Waldes. (Sdilufs.) — iNr. 15. Jour- 
nalialik. Literatur. — IVr. Ib. Ueb. den Scbafzücltler- Verein 
im aadl. Rufaland. — ^r. 17. Ueb. die Varlhetle dea M- 
benbaae« mit dabei verbundener Zuckcrerzrngnn;. — Nr. Ii. 
Gegen C. A. Pelri Sobn. — Nr. i». Ertahrangcn über di* 
Vurtbeilbaftigkeit von Natt'a LGllung»metLodc in der Bienen 
zacbt. (Scblufa in Nr. — Nr. M. Litcrntur. — Nr. 31. 
Die £. Andre'acbc FwnatwiHhadiaHa • a. Detriebaregulimn||B> 
raelbode. (ScUab ia Nr. ä9.> — Nr. 32. Bericltligung rvm 
E. Audi«'« Awidilaa tt. die bnbm. Scba&acbi. - Nr. 33. 
Importalitn TO* SdiafWoDa in England. — Riaderpeat, bo^ 
artige Klauenaeucbc a. die EbrnilVlKKchen Hillel dagegen. — 
Nr. it. Ueb. die .\nsmittelun'; riibtist-r Wrrtbsanacmiige der 
Naturalien u. .llatrrialien zum ittiiulr landwirtliscbafuiclier 
ErtragaermitU'iurigrii. — Nr. J j. Literatur, (llec. von Schvrerx 
Laiid«r. in \Ye8tpbalen rtt'.) 

1590. Ree. von Elsuer Ildlicli. L d. kleinen Gulabeaitxer, 
in: Hall. Lit. Ztg. 1S37. Nr. Ub; vaa Kraybig die Sommcr- 
a. WintaraUlUkUaraai, Ebaad. Nr. 70: vom ILmbig daa land» 
wirtkck Vliigcrw«a«i, Ebend. Erg. BI. Kr. 33. • 

XV. Schone Litcralur. 

18M. jignimt. folktthSmlitht Potiietm out atUm 
.HwtJarita Italiens u. »einer Intrln. Geaaminett o. ftb«r> 
»eilt von Angtut Kopitr/i. Erste Licferun!;. Brriin, Crantz. 
l?vJ7. VI.^ u. S. 7 -HO. gr. il. Sukstr. I»r. ; Tidr. (Ladrn- 
[>rri» -j Tbir.) — Mit aufrirhtigrr Aiiri-Iirnnun; uiiifs rin La- 
trrnrlimen b< .;^ii^^t \M i <lt ii, <!l•^.^^■n l'iau in inrhrlarlirr IJriir- 
bung von grol'.srr \\ ii hli^Lt it ist u. drssrn Ausruliruns; von 
riiii in .Mannr brson;t %viiil, drr dnrcli si ini- ciurnrn tii uidil« 
b(•^>it-st•n bat, daf» rr vor virli'ii Ijrl rlii^t si->. ^rradr ilas iri- 
ur i^tc \\<si ii l iiii i \ iiILslIiiiii In lil.rit /ii t rlassrn u. /.ii m t- 
uiillidii. Lk Iiandclt aicli niiiulii.li niilit LIo« um eine S.ituinr 
inng von kliiiieren Volkalirdcrn (in den vrrscbirdeuin l>ia- 
iekleu llaliena, — Notturnru, Srrrnadeu, Ualladen, Uitarnel- 
len, Canzonetten u. a. w.), aundcm aucb um Auslga nnd 
Fragmrnte aus gröfaeren Gedichten in Dialekten n. um tnv^ 
pante Scrnrn aus Vulkadramen tt. a. w.« kurz um ein voD- 
NtUndigr.s Panorama drr bia jetzt so cut wie unbekannt cebli«- 
brnt-ti ilalieuiachen Volkapoeaie. Drr Hihalt der ersten Lieferung 
gicbl einen Ueweia Ar den Bc«u^ di« Sorgbit n. daa GUdc das 
Herauagebera; aia calbllt Udaa vsttaÜii&Bliebe Gedlebt* «W 
Ron, Sidlica, AaalB, Somut, Vnadig, Naapat, P 
Cahbrirn, Sardbiea, wdcba dareb ihn OrigiaaliUt 
•eben. Die Lebersettungrn, wriclir drm Texte grgeufiberata» 
ben, sind treu nnd doch Yrdlis uui'ezwauKen im Aua druck. 

1SU2. Ree. roa Bube'a Gedichte. Ste Aau., HaB. 
Ut. Ztg. 1857. Kr. 73. 

XVL SehSne Künste. 

1593. In Karlambe ist eine sehr elegant gedruckte Bra» 
~ Ober die Leiatuagea dar feWola« Staceria Scbcbert» 

iim Titel: » AgttM Srkrhnt. KvtuHtMand- 
luMg. (47 S. \i. Creuzbauer { Tblr.) aua der flnaperVchen 
Py«aaa bcrvnr^rgangen, die auber der gerechten \Van^ang 
dieser KOnstlcrin. aucb sehr ricbt!!;r .Vnsicbten Ober die Knaat 
dra SSnsrrs u. dra Sciiauspirlrrs riitbsll. Flan nennt ala VcrC 
( iiK.'u .St.;iil.vliiMnilt'n , ili'i' »Irli :ml:I('I< Ii ki ttiirr u, Dllal> 
laut einrn auagezriclinrtrn liiil t rwurbcn tut. (EcliO.) 

1594. Der Pariser Salon im Jahre 1SJ7; iat Yf. BA/Utk* 
Kunatblalt 1S,17. >r 41 -)t,. (f. I) 

159i. Ree. von Froriep üb. Odentl. Ebrandaalatflcr, ias 
Hai. Lk. 1%. 1897. Hr. 7fti v«i Gralse piata. au|a^ 
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Heft, £lH!»d.; vmi Wradt üb. «i. ecjeanlirt. Ziutaad dkr Hu- 
dk, EIm»!. £ig. BL Kt. 3». 40. 

Xm Vcnuisclite ScbifteiL 

159f>. EJIulnirger VabiHett'BMiMkth JSr getchicht- 

lirfie, geogru/'/iiu/tr, ualurfiUtoritehe unabUgraphinrhc 
Ktnnl'ii.\ sr. Aus di iu Kiijili.sclirti v«n Dr. lUezmuuii , Joli. 
Svoi uliU II. .\iMlt n II. Tit. I ~ 10. Lrip/i^, Jlarll« ln ir5 A t ri. 
Ex[>. 1^>J0. 8. iUil KpIVii. .I.ilir riiiil ^.lll <I\^,< IJ l'llirL- 
lioä)'!) ' Tlilr. — Kiiir l I Mi-Iiiiiiiiii; des jir.<klisrlii n Kii;- 
landK, clif ^viil VI Ttllriilr' . .ml' ili iits' lirii JWxl.wi » ri jillaiizl im 
werden. Uti- Ali|;aln' dfs Inli d'T •■iii/.t-liii ii ISiimli In n 
wird »rhon iin AllgeutfillfU dir üililjniii;; iiliinii wA- 
cbf deu Lmitii in den cr»ilii«-iii-n''ii 'l lnili u ^« lioii n wird. 

deotscLf AiiJgnbf, für di-rrti l(ii-liti;:c iiiu< rc All^s';f:■ull^ 
bln.MclillicL der l cbiTSflzuiig rlc. die riilinilirli.sl 1). kjiiiiti ii 
Urrausgeber BQrgr »ind< i\k\\\ im Aeufücni dun »)ri-iiiol 
Bldit n«ctl, a. Jcmiet doch wir einen Pr«U, der liir > i< lr m - 
tjaefttcic ist. Weaa wir dalwr das Werk ailen Gcbildi t> i: 
mr AMcfatlTiiiig anprelilen, so maclicn wir doch nocb bvsou- 
dm Lehrer .dsrsu «Mfmenuuin, indem es uns vorzü^icfa ge- 
eignet flir SehtdUbUothekeD, zur PrivaÜecUire der £>chOli-r, 
^»^t. Tb. 1. t. Mtbilt iiuben u. Ueisen der ersUn en^ll- 
•cben Seefahrer DralM, Cavendish «nd Uaiupicr» nit «Im r 
l^eiierxlcht der Mbeslen Ealdcdnugca in der Sidsec n. di r 
Grs. hicJiie der Bncranier. Nach der Ünn Ami;, ilbetsefzi 
von Dr. Diruiiann. Mit ü Bihin. — Ifc. 3. Uutorische u. 
b< M-breibende Darsl< Illing von IVriicn, von den lllesten Zei- 
ten bis auf dii' rM i" »!«-. iii b.st einer {(enaoen l.eberticbt Ati- 
n< r lliiirs.jn.-ll« n. 1«. -i. i uti;.;. Bi vr.lkei uiig, iNalurtti otbicble u. 
d'-s Ch.ir.iktrib st-irit r Kiin\ ■Jitii-r. iiisbr-soudere der watidern- 
drn Släiiinii': mit KiiiM-liluN .nur lirjichreibuü^ vou .VJ^Iia- 
liislan II, Ut lurbisUin. \ <>" .laiii. » Ii. Fra*er, h.si|. Dt iilsr li 
von Job. SitofM-liil. i>lll 1 Kai ir ii. Abbildd. — Tb. f). b. Ge- 
nilUlr il»T l}erb4Tfi. ndtT (u-srb. und iil'li;;<T /.«.Klacid 

der SUfllen Tunis, Tri|Hdi». ALi> r u. .Uaion ii. N. lis( r iiu-r 
l'cberairbt von den Staii(M'ini'iriituiit;<'ii, di'ii AUrrllnluK ni, 
den K&uslen, der Ueligiou, lUr Literatur, dein ilaud«!. d.iu 
Ackerhane u. den Ptalurjirnibi<'U-ii in den«flbt-ii .\uh diui 
Kngliacben des l>r. U. Ku.sx-I. fibers. von Dr. V. Dir^inaim. 
Kt 1 Karle u. iiiebrt n n Abbibl. — Tb. 7. f». Üi.- U« i.-i ii u. 
FoVfldinntten dea Fin-ibtTm .Alt-xaudfr mui lluiabuldl; iiin 
gedriiwto Öuslellang neiRer ileiscn in den Acquinoeiial-(i< - 
■ genden ▼on Aaieriltn n, in aaiattachen Uufsland, mit bfüiamii- 
Ker KrM'l.ticht anf seine wjditigitien Forschnngea. Von W. 
liai-gillivraT. Ans den Engl, von Job. 8|>or8diil. JHit dem 
Bildn. lluiuboldl's, ciiier Aeiscluale am Orinoko % Abbild. 
— Tli. i*. 10. PalSatina odiW das heilice Land, v«» der Trü- 
lii st. n bis ^Mif dir k:i'g<'iiw|flka %AU Aus dem £ugl. des l>r. 
Dr. X: Di 

Abbild. 

Miscelleu. 

1897. TodeafSth, Am 7. Jtal m Dranden Jhi DJi^. 

It r Frlir. Gotlbilf Aug. t. Uallils. (geb. bei KSnIcsbeK i. 1^. 
y. Juli l'!tt.) — Am 1-2. Juni rn Jena «ler DncnbSndier K. 

F. K. Fl ii::iiii.imi . 7t .labr all. - Am l''. ,Iuni ttt Polschuu 
der Uucbbaiullrr C C. llorialli. Sj .l.ibr all. 

1598. ßffvriJrrunarii. i>«T Pnisrclor Dr. O. B.nring 
in Uannorer zum UoU'binlr^ll^. — l><-r bi^bl■r. l'rivatdoii iit 
Dr. H. TLi'il in Güttin^«'» zum aursrninb-ntl. l'niL i,i d« r 
d«rt. jnrist. Faculläl. u. Dr. A. W. D..b(z, Dr. i\ ii. Sclim i- 
dcwin« Assessor Dr. E. I^. v. L< uts« b zu anlMfwdend. Pro- 
fenwon in Xler dort. pbibi.H.i^ih. FacultSI. 

tS99. Ehtenbezeu^unarn. Der PrSaidenl der fi>nz»a. 
I>e|iutirten-Kamnicr, Andre Marie .1. J. Dupin, lut du firnb- 
kreux des Ordenn der Ehreiüegiu« «rhaiteu. 

\m. Knut ZaU€krtft*m. Zun entoi Juli «riln wie- 



Bit 

d«!r ittcbrrr«- neoe Z«il«rbriften ans Licht treten, ati : 1. Zeit' 
icUriJt für HerhttH-issriisrhaft, OeffemtUehkeU . Lilrmtur 
"' ^."'A'"«"^"/''«'- (Zweibrückea, llillrr. Wocttenilich -1 Bill, 
ler io Fol. Abonoeuienl nira ^>nartai -1 FI.) Zweck dieser 
ZeiUcbrift soU ieyn. den Lesern jedes Stsndes ein« nWtUtfc« 
u. an|;en<kme tnterhaltuiiz za geben. Der Inhalt irifd SM 
Fnlscbeiduuj^en de« frans. UassatMmnhofes hl bOmiLftecbtn- 
sacbrn brslcbea. Dann sdiw milgdlidk wcfMen seltene 
ilandinngen einaidncr MSnner h. Frauen, aurser^withnlicb« 
.Natureracbehnngen, ErCndangen u. Ereriblungen. — 2. Oti 
II. yy^ttUläU» ßU' Kunst, Liirrotur u. !:, >r/fi''t.i L,hfn. 
li. dactenr: K. Glattr, Heransceber: J. Sanibs in l'ias. Jabr- 
li< b 52 Bogen gr. 4. in 24 Liclemngeu nül Ii MusiLbeiiagen. 
Ibdbjälirijje Pränumeration (bei Leo iu I^eipiij:) •1\ Tblr. Als 
Aufgabe lwb« n sirli .Ii. sr lU ild r pt-s(rllt: eine lilerariselie 
\ criniltbini; zwi«. Ii, u J. jii siavisrbi u Ostt ii u. Dfuls. bland 
IM .slin.ri. u. IM dics.'iii Z^^<■^■lr Urrirbl.' ühtT Liii'- 

raliir, Kiilist u. Li In n d. r sbn iscbi ii \ iilkor, u. l ■ 'htm t/.iiii- 
M au» alb II NlaxisL-bfU IJd iaUut u eiilballt-n. !»ie.sfr i'lao 
sili.iiit uns piu7. ^nl, ii. «•.>. würde, wihii mau ibn treu au»- 
Tübrle, dainil einnn >iiii I^iteraturrreundca in DeutitcbLnd 
lange ui filliili u iMdürfnisse abgeiiolft-n werden. .\lUin der 
Sebliir.sN.il/. «If.s l'i-oÄjHctua: ,.l)och uicbt allein Ostlicbe, anck 
we.sllii lir niiiili. II miii di-utschen Autoren werden sie dar- 
bringen' .M bw .irhi m Iiiiu alle lIolTuungen in dieser liinsicbt. 

— .1. /f i Ulir/it liluiter für UnUrhultung. Kumt, Lit^ 
riilur n l.rbfii. iüiligirl von Louis Lax. Aachen, Uarer.» 
W ."iL-lu iitlii b aufiM-r dfii Beilagen 4 ?i'nmnieru in {jr. 4. Der 
Jabr^.i l,.)>ul S Tlilr. — 4. DiftUmatUehe iSUittfr für 
Geiieuioyiie und StattUnluimdt^ 2citblatt flUr dl« kSbeiia 
Stande. Kedacleur: Freiherr L. 9. Zgd/liz In Beriin. Vcr< 
le^r: Gebr. Itrichenbach In Leipzig. WSelientlicIi sollen 
-J iSrn. von i llogvo gr. 4. erscheinen. Der halbe Jahrg. U- 
stet S Thlr. * 

VoU«4audige BibJioj;rnphie der oeuesteu 

LIliM .'ilur. 

1601. I. Phtlnsophtf. Eniiiiann. \'nrlfs. (ib. GlanlirB 
u. is-si ii. als K.ini ii. in dif l)o;fiialiL u. Ut-li;:i.in!i[iliiloso- 
j.lii.-. lii ilin, l>iiiii ki r u. Ii. jgr. 8. 1 J Tblr. — llerbart, Lehr- 
Imi. b zur lunleii. in di« PhlhMopbie. deAoll. fiftoisifac.. l/a- 

/..T. er. H. i: Tlilr. ' 

II. 1 licnloglr. Bnrlibollr. Cbristnjibron. L^ridcli- 
didaLt. i'rn^mcntc üb. das ( n^^ andi-llinre in ili'ii »eebvelnden 
ForjiiendesC'lnisl.-iill.unis. BiTÜii, Plalin°M'li<' Bcbb. S, J l'hlr.— 
Klu rlinid, U. evaii;.;. ^ i it iiii^'m;:. ILaiiau, König. Ii. \ 'Fhlr. 

— (Ilil/ig) (>Nlrrii u. Pliiiiislin. Zur Zi-itbi-.sliiiunnng im k. 
u. K. T. Send-stlir. an Ideb r. Ileidelbs., Winter, ^r. 8. J- 
Thlr. — KanipnVr u. Obl. It.d en aia siargc Si.i.-ilsmin. 
V. Oerlzen. NeuKtrelitz, Düniniler. gr. H. Jj Thlr. — Olsliau- 
sen , Apo^tolica evangelii Maltbut i oi i"o d«renditBr. I'. II. et 
UL Erlanscn. (BbesinjE.) 4. ,V T''"" - Ders., die Briefe 
Pauli sn die Kölner il Coriniber UbeneUt. üeilnBe »m C«l»> 
inentsr. Kfinigshs., Unter, gr. S. ,^ Thlr. — ZinmcnMBn, 
die Frfiehle des Lnslavben«. Bnrslag!>j>re.d. Darmsladt. (Pkbst.) 
gr. 8. i Tblr. — The Popery of Oxiord eonfronted, disarow» 
cd. snd repodialed, hy P. P. Maurire. London. 8. 4 üb. — 
Ualdnne on the Rmnana. Vol. II. Ebend. S. ~\ sb. 

1603. Vü. Getekirfite. Welzlar'selie B. iii .i-.- für G. krb. 
u. Uerblsallerlbüiner. iw rauM:. »on 1*. Wigand, 's IJIt. W. lz- 
lar, Wipnd. sr, S. J Tblr."— Valerläml. Bild« r od. <;i m Ii. 
u. BeM liibu. s.imuiti. lim ^. n u. Billen^rblndi^'i' PifufNi-n.s. S.« 
u. !is HU. (il.iiaii. l'li'iiiiiiint. LT. S. Tblr. — v. (.'balt-au- 
briaiid. h.iriHiill. Wtrki-. .'>Ss — dls Hilrlin. : llrshir. Studit-n. 
'ir — ^^ Ii i. Fniburs. F. Wa'inrr. er. Ki. 1 Tblr. — L;,fa. 
>.Uf,s .M.iii.iirrii . Corii'spondrni u. iMaiiiisrri|ilc. berausgeg. 
>nn seiner Familie. Ans d. Frans, von BriMckmrT«r. L I. 
Bnichtvg.. Hcyer nn. fr. IS. t TUr. ~ Lieber, EfumemifWi 
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•na wrinptn ZnsanMMcnIcbenr nit G, B. IHicbuTir, dem Cr- 
BchichUrlir. Korns. Aas d. von Tbibant. Ucidelbg, 

Wiiid r l : Tlilr. — Linward, (l>sch. Engtands Ton dem er 
ttten Eiiil.ilii- ilrr Ri>mer an. VVrdetitecht von C. v. S. 9r Bd, 
Qurdliiili?.. n»«««". Ifc. i; TUr. — Biogr. NotUen über ^. 
M. Kollisihil.i. iScbst 8. TesUmfUt. KacK rngl. yuelb-n von 
T. Tmkow. OaedUabg. , BaMe. gr. & | TUr. — Sclireil"^r 
Loriti Glareaau, grkrVafCT Diditer, -FWIalog u. 



Mi, 



«heaMtUwr «. d. 16«ca Jabfh. Frribmb Grooc. n. 4. * Tlilr. 
— WtddnJ. Noten ni einigen GeicEicfctsdireilieni Mi imU 
tekfii HHtdallen. IH. 10. iUmbs., Perthes-B. a. JLjBt. 8. 
1 Tbir. — Twin's Epltome ot Niebnhra Hialonr of Romc 
Vol. II. London. 8. 9 sh. — Shrpl.i rd s Lifo of Pogsio Brac- 
ciolinl. ^ml tdit. Eliond. 8. 13 sli. — Ihiiric ScharUius IpI- 
nad och lära. Af Al'iiar Ijindrhiad. Lund. VJi. u. 7'i S. K. 
24 »k. — ÜflsGiinlisk;! Ai( lii\el. ilKr Handlinpr ur Gn'fl. 
Delafiardisia BibllDlIit t. t pn Lühi röd. ,\(lond«' Delen : Bio- 
grupliiska nandlin!:;ar, u|i[)lv8.indi- Svvpiisk.t Historien i sjiit 
tondi- ««-klpl. forls. nf liU.'l), samt litt. E. l ti;if\vcn afi* 
Wii»fl»rt'n. Lutid. 8. mit I Lillio-r. t Hdr. 1() 4. — üiblin 
prafia rrilirn dilla aiilirlir rfciprorlic ii)rriN["iiuI<'n7<' jmli 
tlch« ecc. dril' Itaiia culla Itunsin, colla l'olniii.» i d altr<- jiarli 
■etlentrionali, il tuUo raccoito ed illastralo, rxc, da Scb. Ci- 
ainpi. Disp. IV. (Na— Nu). Floren*, pr. 8. 2 1/ir. SO c. 

lbÜ4. IV. Philologie. d'.\lleni.nnd, lulir. Grammatik. 
MQnehen. Franz. gr. 8. f TbIr. — Ciccroni« de clari» oralo- 
riba« Über qni dicilnr Ilratsa. Für d. Scbuisibr. crläut. von 
Stern. Ilauiiii, Schulz, ^r. I \ Thlr. — Koken, Abrir« der lal. 
8*tzli hrr. Minden, Efiinianu. ti. Tiilr. — Ders., deulacbe Aur:;. 
t. Leben, ik das LaUiii. £betid. 8. \ Tfalr. — t. NafTei. ilal. 
SimcM. :te Aaft. MiadlM, Fr»», gr. 8. 1 TUr. — Scbir- 
Kb, VttiMhala am Ocera. Ce— 8elLie£ WcIxUr, Wigand, 
gr, 8. -} Tblr. 

16U5. V. Jiiriaprudmz. Hagemann, pnkL Errn-ti-nin- 
am »w allen Tbeilen der RechtKgelehraaniltett, von S]kim;;< n- 
terg. lUr Thi. Brschivs., ^ icwrs. 4. Thlr. — lI»i;.;o, rivi- 
Mst Jlacazin. A I. i. U. rlin . M)lins. 9. ^ Thlr. — v. l'iult- 
vril», üb. dir \'oiihrilc l. des jrc si-tzl. Priucips der ISi wci-i- 
verhindons; mit den «rstrii Stnil» erliandl. im Civilpri)rt-f*f. 
'2. Ars liittitutt-ti drr i'xrnitor. likundcn. Münchrn, Iran/., 
jrr. S. Tlilr. - Sainmluii!; «liimutl. iMiiiiR(<Ti.il-\'<-riirdiiun- 
gen betr. die Jte jurist. I'rül'uris. Ilicli rrld, \ i üi.i^i n n. K 
pr. S. \ Thlr. — Wanikriiii!;. (iniridi if* zu l'.niili ktrn A orlc- 
«nnscii. KrriliiirE. F. \Vri:;iiir. S. ' Tlilr. — Zril.M-lirifl für 
Theorie d. Praxis d. IJnM r. Civil-, ("l iiiiinal- u. iiirrull. Iterh- 
U'S. Heraus;:. v. '/u-IJIn'iri. II. 2. i*lrinrln'ii . Fraiu. f;r. 
J Thlr. — Fralt'R Linv of Hi^liwavs. 3nd i-dil. Lundoii. ti. 
b r>h. — Fi^r.il.'ig tili Tahle.ni. utwiftande de >vj.<irndtli<;as(e 
«kilia';liuliflfr einellan nu pallaiulc La^hud, och sliHlLr iiulfine 
i FiirxLis tili Civil-Las, samt dm did deraf, .^kiü iMiil.<t(ar 
Gineruials-och Ärfda-lialkarue. Med sninRrkoingar. Af Luüv. 
l*h:*on Bove. Stockliolnk 8. 1 Rdr. 16 ak. 

1606. VI. iHttml9- u. VamtrmImhtmMehaflen. Han- 
Mrd'n Dobatn. Srd «erf«*. Vol. 36. Lmidon. gr. H. 3U ah. — 
Fftftedcnine OCmr Svrmni Handd« Flotta. «Ig. «C J. J. Fa 
ton «dt A. P. Halmberg. Stodcboln. 8. 1 Rdr. 9« ak. 

1007. VII. Pinturwitienscha/lfii. v. Berg, die Biolo- 

?*e der Zwiebel!;e\vSch«e. Nenslrelitz, Dfimmler. gr. S. f% 
hir. — Herricli-SrliäfTer. die >van/.i riartij;<'n liis<-kl»fn. III. b. 
IV. 1. Mit 1-2 col. Tal'. Niiridi-.. Zi ll -.'r. b. 1^ Tlilr. — koch, 
dieArachnid. il. III. (). u. IV," I. KIm imI, zv. S. t; Tlilr. — 
I>er»., l'fbrr»iclit <l<-s Aracliiiidcii - S_\ .■^lims. Is Hill. Ebfiiil. 
pT. H, \ Tblr. — kililcr, oriiillinl. All.is. UK ll.ft: S|if.bt- 
artiif \'ri:;cl. 11» Hell: Papa^cirti. Eln iid. irr. S, 1' Tlilr. 
VoSfl, BaiincnkalrniKT. fir. in- ii. U l/If l,<i l. Ürrlin. Ii.uii. 
gr. 1 ', Thlr. — .HiiieralouY. bv U, Janiii sou (rrniii liii! Kii- 
G^chipaedia Britannira). Ediiiliiir^h S. ti sli — Castle s In- 
troductioB to medicat Uutaitjr. Jnd edit. London. IH. 6 sb. — 
leoBognIh ddU Fanu ilalica, " ' — ' — " 



priiiripr di >hiiizDano. Fasr. .\VI e .XA'II. Rom. c. i. MIl 
6 Taf. Abbild. Ji-df.s Heft t(> Lir. 14 c. 

nm VIH. I'hyxiolnaif u. Mftiiein. ni.scIiolT. Edlet 
v. Alteiisteni. die hSutii;« Brünne und die (><-h{rn«nlzündunz. 
Wien, (v. Mösles Wwi. u. tt.) gr. 8. \ Thlr. — ISetericfi, 
Beobachtung u. Behandl. d«a wandernden Breclidiirchfalls ia 
Münrheii. ^ömbg., Cainne. gr. (>. ! Tblr. — Gaitskell, über 
L rsachen, Symptome u. Behandig. der GelateszerrBttons, nefaat 
Bemerk. Ob. Irretdiiaser. Weimar, Voi^t, gr. 8. \ Tblr. — 
Koch, syslcmat Kasammcnitell. der cbirarg. Kraakhettsfor- 
men. Mfindwn* Fiwu. F«l. 1» Etab. V TUr. — LiditeiMtldt, 
üb. die Unaebm 4«r grobm StctMdiMt 4er iChder dee 
ersten Lcbaujaki««. St. Petersbg., Eggere u. P. er. 8. | TUr. 
— Ibiemiabe, die VcrkrBmmnnE^en des RGckgmthea n. dcftn 
Heilung, l'ebers. von E. Blartiny. Ouedlinbg., Basse, gr. 8. } 
Thlr. — Moodt, das Oistentoin u. seine .\nvrrnda4iE. Mfincben, 
Frauz. gr. 4. 1 Thlr. — Ot rlcl. die allerneuslrn NVasseHcuren. 
lUs Hfl. H)dropath. (^)(Kirt.ilsi lirift. Is O. Niirnbg., Camfte. 
S. \ Tblr. — Iluopcr's Ob.ii'rv.ilions oii tlie ("liniate and Üts- 
onses ol" Jci-Ht v. London, b. b sli. — Sealy's mediral EsRay«. 
If. (liii.ii;i;iation.) Lniidoii. il. b »Ii. — Pari« oii DieU 
Hl . .hl. I:Im iid. S. IJ sh. — Castle» Translation ol the 
l'li:inii,-i lu Lmiilinciisi». Ebend. er. 3i. 5 sh. — Cooper« 
l'riin ipii!. and Practice of Surgery, bv Lee. Vol. II. Eb.-iid. 
S. mit kpfrn. 18 *h.; mit color. KjilVn. 11 »h. — Von Dr. 
31. 11. Li Ksings Scbrih: öb. die Unaicherbeit der Erkcnntnila 
des erlosrlienen Lebens, Ist eine scbwediseh« UetN-raelzting 
von M. Wcatergren ia LinkOpinz (8. 1 Ililr.) erschienen. 

lt)09. IX. Geograukie. (Uroinme) Louisiana. Ein Ta* 
srbenb. f. Annn-and. u. freunde der Linder- u. Vrdkerknndr. 
Baltimore, Scheid u. C. 8. | Tblr. — (Uers.) Reise durdi 
die Flortda'a nach Penaaeola. Ebend. 8. ; Thlr. — (Defs.) 

lainpjii m. Alabana. Ebend. 8. \ Tblr. — C•n•teil^ 
BlicU & die ML Aläe» «. in das Land am die Moidiclale 
des Adriat Heere«. VcrBn, Odimigkc. gr. 8. V, Tblr. — Mer* 
mann, die Altenburger, Daratell. der Sitten u. Gebrauche dfo> 
srs originellen Völkerstammes. 4 lleRe. Zeitz, Schiefi^edier. 
S. 1 lUlr. — Ittrinnich. das nrn^ste Hand- u. Ueisebnch (Br 
junsie Handwerker, iti (^>iiedliiibj:.. Basse. 16. ^ Tblr. 

Hit" I Karte | Tblr — Di s II. rxo^s von Ragusa Reise dch. 
l ii^arii u. Sil li. tibüi u«'". ( l-i Ht tl.) Aus d. Franr.. I/puc., G. 
^^ i^anil. S. t riilr, — Tas.'li.'iibibliiitbek der Lii^lr. isrn in 
Kcutsclilanil Miu ^^ .»IfT. 'Js Hilcliti. Heise v.m lu iTui nach 



Dre.Ml« ri t tr. bis Prag. -Je K. Bi rlin. U-iilr. Iti. \ l lilr. — 
nasscllit'. Bdriin. Die Hei.'ie von Berlin über l'irt sl.iu nach 
..i-in Uiescnfiebirce. den voriri;;lii bftlen Sehle». Bidern u. dem 
i;iatzer-<)i'bir.:t'. kliriid. l(i. ^ Thlr. — l'oriugal and GalUda. 
-Jnd ediu -2 Vol. London, gr. 8. il »h. — Viewt in Calcatia, 
by Capt, R. Juiujn. Ebend. qu. 4. IDJ sh. 

IbU). X. ^nathematik. v. Huinbert, Planetensystem. 
.) Bl. Hanau, Ki^nig. Iinp. F.d. ; Tblr. — Richter, Poriamea* 
nach Sinison bearh. . nebst den Leinmen des Pappna lU den 
Porismea des Euklides. Elbing. INcnmann-H. gr. 8. tjr TUr. 

Itolt. Xn. Pädagogik. Bertncb, Bilderbuch f. Kinder. 
\i . 236. Wdmar, Land. Ind. C. gr. 4. illvm. } TUr^ echMran 
; i hlr. — Dem. anaAM. Text Mmn. Nr. i96. Bbaid. ct. 
8. 1 Thlr. - Carstairs, Scfanell-Scbreib'LebivSYStea. de X 
von Wi-demann. Weimar, Voigt, qo. { ^r, 4. \ 'fhlr. — Flis> 
lein, fib. dir I ro;;»slaltunu der Gymnasien, ein offene« Send- 
sebrrib. an Hrn. .lönfist. Fliend. gr. 8. \ Tblr. — Kapp, Arl- 
sl.il<^li 5i' .Slai.lsjiiiil.iirogik. als Erziehungslehre för den Staat a. 
die Eiiuilni n. ll .inin. SihiilT,. j;r. 8. Ij Thlr. — Neuinann, 
Lcsi-bcll. f. di u Kli IUI nfar-1 rit.-rr., mit vi. l. it aujinevvShlten 
n. 3:^Vl•rkInii^si^: srordnctcn L elnini;s.iitiii Ici ri, Iii rlin, Plahn'sebe 
1!. S. ; Tblr. ^ 

l<il'2. XIII. Grrrerhikunilf. Abt nsl. iti, .ill;:. ni. 'ünnd- 
sälze der Bel. in btiini;«kiin»t. N'irHIiaos. n . liirsl. I". \ I lilr. 
— Erbe, erüudlichu .\nwei*. zum EutaiUirrn a. Verzinnen 
der dsefMB Kedbgeadilrre. Quedünbg, BaM«. 8. \ TUr. — 
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F, mfercK «tQffndM GebrfmBilii der Zobereihing rer- 

•eliietfvner Poncllan-, Steingut-, Faveoce- u. Tnnrer-GlaMrea. 
6. £b«iid. TMr. — ütl», MusterblAU^r Pur Sclirrinrrarb<'i- 
tea. \Vriin»r. Voigt er. 4. 1; Thlr. — Le Blaue u »aller, 
prakt EUenbütU-nkaDdc. Urutsch bearb. von Uartluaon. Ic 
LicL Weimar, \ oitl. er. Fol J 'ITitr. — Lehmann, der Fiae- 
Bm •* di« neuro ilacLen Lehmdicher. Mit Abbild, (^oedlbc., 
Ba«M. er. 8 ', Tlilr. — Füller, aiulÜhrl. Ueaclirbg. d. Scliiilt- 
■tachcr-HandMerk:«. Mit 4 Kupf. (u. Vorr. von Kliiden.) Ber- 
lin, Bade. 8. 1 Thlr. — Meurr Srbauplatx der Künstr und 
Handwerke. 53r Bd.: Lebriln, ildbch. f. Kliiui>ni;r u. l.^ia- 
Bcofabrikanlen. 2e Aull. Weimar, Vnint 8. 1 [ 1 iilr. — üass.. 
7lr liJ.; \frilaiu'a aii:e>T. >VrrkifiiC!'*vi',.s<nsch. u. Mfclianll^ 
IV. *. Ebend. 8. 11 Thlr. — liarlmv on tiu Slr.nglb of -Ha- 
teriaU and Conülruction. Lunduii. H. Iii m. Memorial um 
Staaeiiema-llürd med Würm- aiioa rat wid üi-yüriisbiTs;; af J. 
F. IGkIL Su>cLholm. 15 S. 8. u. 1 Abbild. 

16t 3. XIV. Landrrirlh>chafl. Alvenstod, liai Game 
drr K-irpfinzuclil, ISiirdliaiiNrii , Fürst. Ui. , llilr. Aru<l, 
dir llrim- lirasillan. lUu.sirzt b.i Kiul.ji.'.i.- u. ijiilil. t,ljfnd. 
er, Ih. ; Thlr. — ßiTuhriin. «ii«; zwickmir». binrichlnng d. 
Hagelablcilrr. Ebrnd. Ui. ' Tlilr. — kleine üiblioÜi. f. jirakl. 
Landtvirtlir-. Ix' n. 7e h\f(. Uie f i dervieiisucbt, von UabKvcS| 
H.A. üt-rlin, lle>rnünn. 8. Thlr. — NencsUi £aUieckung 
Iber den »liwanrn Siaar der Pferde NordhameB, Firtt. Ist. 
\ Thlr. — Der Garteiibiobachter. c. Zeilacbr. Ittluniatik 
florliclliir. ir Jalirx. 4 UetU. Nttnilft. U. fr. & ^lJUt. 

— La Grande, die Aunjevrahrnng dir lUlUpniiUd. Ii ori- 
iiaaaen, FUrat. 16. l Thlr. — IkniWL «MlB gdwIleiM Fisck- 
kBo«4c Oufdibg., BaaMu ä. ' Thlr. — HvAnia, die ■eaeiten Er> 
{•hraogen in der BiMwaiudit. EM. 8. | Thlr. - MBlIer. Scbinidt 
«. K3nic, PrciHchrilkm &b. die Schaafpot^cn •Einimpfung. 
fMidMi, Hemik. KT. «. i Thlr. — UuMbl, roUaUud. Aa- 
wcäk nr LmaapbreMmMbt. Se A. Neiutreliti, UOiumler. 
KT. 6. { TbIr. — Kube, Anleit. inr Fabrikation des Zuckers 
Sbs KnnkelrOben. DarmsL, Din^eldej. gr. 8. { TUr. - Wjl- 
iert, der erlabrene Genrrbakundige. ^ordhausen, Fürst, gr. 
16. \ Thlr. — Urra., Yerreriiguiig aller Orl- n. Lacklirnisie. 
Ebend. er. tb. { Thlr. — Urrs., neuestea Tinlenbncb. Ebcnd. 
gr. 10. \ Tblr. - Das Ganze der FabrikslMR der gewQluÜ. 
Wascbseife. Ebend. gr. 10. r >i.lr. 

1614. XV. Schon» /. irralur. t. Abrantcs, Grnre-BildiT 
WS Spanien, -is ßdchn. (^uedUig., Basse. t>. tr u. 'ir Ud. 1 
Thlr. — Bul\Tcr, die Bela;eran; von Granada. Berlin, A«h«r. 
8. 1 Tblr. — Cblurinde. iNacb d. Frani. von F. Tarno\r. i 
Bde Forlf. H. -j; Tlilr. — Dodtcatoii udir das Ilucli 

der Z«o1l Au» d. Frani. von r. ßiedrnt'iJd. Wriinar, Voi;l. 
SJ Ibir. — Glafibrtnner, Tasehenb. f. crn«le u. lnilTi' l'<n- 
sie. Eine Ausw. drolachrr Gedichte. 3« Bdchn, IWrlin, l'lalin - 
sehe B. -24. ; Thlr. — Ilildebrandt. das Karlhauaerklost. r 
od Tlieodnra, die Crprüllr. Itouian. 'i Bde. Qurdlljg., Itasse. 
8. 'J' Thlr. — Der»., die Wuiidrrianiiie ud. dir .scliri t Llichei 
Zaoberbildrr. 2 Bdi-. Ebriid. b. 'i', Tlilr. — Janiii, dir Kreui- 
vreg oder da« vormLuie Paria. Aua d. Frani. von kursier. '2 
Bde. (^uedlbj . llasM. gr. I i. 2, Thlr. — Janinakj, ^u»el 
Icn Lfv^.. t «icLe h. i; Tlilr. — Uidnr, eeaaoimelte Sebrif- 
l«o. Ir u. -h- IJd. -Nor. u. Erzähl. Lnig., Wunder. 8 3 Tblr. 

— Lr>>v, iiht( in. der Königamörder. lllltrrgescb. Nordliauaeu 
Fürst, b. 1 Dilr. — Keiiertoire du tbratre fran^ais k Berlin. 
No. 170. t n bonfaeor ignore, par Leonce et Pelil. No. 171. 
L'beareose errcnr, par Petrat. Sio. 17-2. La camsraderie, 
psr Scrib«. BwUa, Sääeiimer. gr.8. i n. ^ Thb. — Sbuk- 
Mcare's poetleal wwlt. Hbate.. CaJiuse. 94. \ Tblr. •> Sie* 
fidi, das WsUhgliB «. iiiii%lHl isda Ardca««. Elo« 
FaMaiensescb. S TU«. KoAmm*, FliM. & 1} TUr. — Sli^ 
■•dt, BfcMHHM an ttm Hoida AmVM» m. deolMter Dichter. 
9a vctm. Aaft Bmn, Waber. fr. I«. t\ TVk. — r. Stengel, 



Otto T. Oldesloe. Uistor. Romae. Iftt, FmJm. B. i \ Tblr. 

— Szekhely, Georg Schnbri, der liauberhauptiBann in Ua* 
earn. Ein CharactergemUUlc d. neuesten Zeit. Ir Tbl. Lpse, 
Klein. 8. l TUr. — Tealru ilaliano iNo. -J « 3. La pacc £• 
laratics. La LliBio;;iera. Beide von Alberto Nota. Bcriim 
Sehlesinger, i^r. 8. J Thlr. — v. Treskow, Rciaebildcr ane 
üincuiaHc u. Schweden. Mit lilbogr. .\bbild. yuedlbj., Baas«, 
gr. 8. IJ Thlr. - v. Wachsmann. Erzähl, n. >o». 8r Bd. 
.\. F. -ir Bd. Lpig., Fockc. 8. i Thlr. - VVeicliselbaumer, 
Tiilti rruili riias Siiddt'ul.'ichrii. Ir Bd. Mit 'j Steindr. Hin- 
«iicii. I rani. 8. 1 ', Tlilr. — Zznafer, Cola u. dielleiden »ei- 
ucr U-iidi-. Eiue ital. Kauber|esch. i Tide. Mnrdhausen, FQrsL 
8. i[ Tlilr. — Jraiinitte Isabellc, hj llic .\utli.ir nf „ ßladt 
(iowiis aiid Ki'd Cuala." J Vol. London, jgr. 8. 31^ sk. • 
üivolion; or tbe Man of IiupaUea. 3 Vol. Ebend. gr. s. 31J 
oll. — Ihr Doclor. Vol. IV. Ebcnd. 8. lüj »h. — .Tonris 
Jlortalitj, and other Puenu. Ebcnd. 8. 7 ah. — l lic Outcast; 
a Pucin, bj- J. L. üimcox. Ebend I i. 6 «h. — \ irsiliojle; 
I Koiiian Catbolic Tale of tlie \'Mh Century. Ebend. IJ. 6 
»b. — Tbc Coont and bis Cotcmpors; a Poem. Ebend. 12. 
N ab. — Lyriskar Fürsllinsar af C. J. L«'n.<lr.im. Gefle. III 
.S. 8 Ji »k. — Egcria. 3|c Haftet. Stnrlli 
Ljriaka Bilder af Lotla Oberg. .No. J. Kh. nd. [t, ^k. 

1615. XVL üchottt hüuiie. Fromnu l, piltore-tlt .s Ita- 
lieai. (w Lief. Lpig-i KeUmann. ;blr. — llrath, Shak- 

rire'a FraueabUder. lUa Uft. Berlin u. London, Asber. er. 
{ 'lUr. — Ibd. Ualibraa, biogr. Skiue. Mach d. EngL 
Ta« Timfanr. Uucdibg., Baacc. er. I J. ! Tblr. — Samm. 
laue von SteUalkiaii L ^fiamdbUdier d. prolcek Kirchs 
Naä ZaichiHnna von Gdbkr. laidcT. KOrabi.. Zeh. «.& 
Ä Tblr. ~ Wülfer. KadeiU taa avAMm nd aaU» 
SUdt>, Land- u. Garteahlaaera, aa wie aocli Gartcovani» 
rangea. le Lief. Wcinar, Vaigl. gr. 4. -J Tblr. — BardwdTa 
Tcnples aadent and Biodera.lLoiuioa. gr. 8. mit Kpfm. 91 
kh. — Stewarts Antiquities of Atbeaa. Ebend. 7U PlalteiL 
i|u. 16. lUj sb. 

1616. XML ytrnütehu Srhri/ttn. Bnadia, dcrkleiaa 
Sorgenvertiiger, od. so ist Hülfe ohne Opfer »Sglicb. Eia 
Statuteubuch flir Freimaurerlogen. ISorJhausea, FQrsL 8. ^ 
Tblr. — Neueste ganz einfache Cunirmelhode, Quedlbg., Bass« 
»>. 1 Thlr. - Die 5U Distrikte Ji r K. Haupt- u. Reaidentat, 
31änclien mit den Hauinammem. 1H,S7. M. 51 Pliaen. Hto* 
eben. Franz. b. ' Tblr. — Dielitz, Karl Pilsen Kein Roman, 
Berlin, Marliu«. 8. 1 Thlr. — VoliatäntL drulach-en°l. Dol- 
metscIiiT zuiiiii'tist f. Aus%Tanderrr nach Amerika be«tiaunU 
llolzuiiiiilrii , hidiiiaiiii. 8. | Thlr. — v, Gilrlz, Anweisung 
zur urduuu|;«iuäl'sij;eu Fiiljrung einer YonnundscbafLarechunnjb 
(^uedlb:;., Bosse. 8. Tblr. — Heute Wullen wir lachen. £. 
Sammlung von .'\ufsjitxen de« Scherzes vom lustigen Bruder 
Wi-iiiriiuM Ii. .Nnrdhausen, Fürst. Ii. [ Tlilr. — LanK, Leben 
II. .Srliii Lsjli- rinigrr Gauner u, \ rrbrn her. E. Valkwcbrifl, 
linU.nburg a. N., üiuerlr. Ii. \ Tblr. - Lenz, die tnplb. 
Ilrlileit drr Danit n. Lpzg. , klein. 8. J Tlilr. — KathoL Mu- 
srum lur dir j^i bild. Lesenell. Ueransg. toii ili">niiii;haus. 5a 
Heft. AscbalFenburg, Pergaj. gr. 8. | Thlr - H. rr E. M. 
Oetlin^cr, auch ein Zeit^euoase. Is Iiri. tv A. (Lp?.;., Kai- 
ser.) gr. 8. i Tblr. — Sola, franz. GescbUftsbri*!»-. (Lfitrcm 
de commerce fran;.) Heransg. von Reinhardt Gotha, Glaser, 
gr. 8. t' Tblr. — Slabmann, Abanngen aus der Geixlcrwelt. 
ts Ilen Ouedlbg , Basse S. | Thlr. — Salamith. e. Ztscbr. 
zur OeRirdenutt der Kalfair n. lluMatiilSl anler den Israeliten. 
Uaraaig. ?aa FudiaL M Jahik. Ueasaa. (Lpte., Scfaaiidg 
gr. fTT TUr. - Daa Tabada-CaUegiuni des äiteii Scbaa» 
cbers Unir ad. daa «rake Bndk ikr Tabachaiaoeh«>. Wa{. 
msr, Voigt. 1«. S nir. - TaaehadMarUeh fer Ja« ■. AI» 
tar frobea UatanaltBU. 9a A. HiwtKi 
u. N. 30. \ TOt. 
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I. Philosophie. 

1617. Handbuch (irr Geschichte der Griechisch - R'6- 
Vtischcn Philo'iriithit vcin Christian Aug. Brandis. KrsliT 
Theil. B.tIhi, Iu liuer. JSJ5. VIII. u. 548 S. gr. 8. i,' Thlr. — 
Bei der Ausiirijt iimi'' i]pa vorliegendrti Wn Li s Im iIimi liiiili- 
der Verf., «ich uiöeliclist Iren »ti die uiiiuill« lli:ir« ii <,*iii lli'ti 
hallcud, «ien Entwidflunppilg der l'liilos..pliM' b.i .In. t.rir- 
clicn bis .n«rSi)lraU'* in einer grdrSnglen u. tiiiiglii liM l 
Ihiken L t bersiclil zu leichnen, wobei «r nflx ri d. iu i.ll:: 
MRB didakUwhcn Zweck besonders das Ui'dürliiilü di r Stu- 
dfaVüdka btrildnidbUgtC, O. zu deren Erlelchtrrun;; <'iii>'ü uin- 
■tSndlicheren SchcmatiuDiu, Abtlieilungca in Paragrjjduu u. 
Iiättfige Venveiranc auf die DStbigen Beweisstellen au»'andte. 
Dabocr C^rl« VcrH Ucfmil ein graodlidies ^Vert llelerte, 
aM «hcnMÜS die TcrtaHllmtc BekanntecLaft mit den V"' ll<'" 
bckwidet, anderaneito n crtbcrer Verbrcilong der lJeMh;ini- 

finc mit der |riecfaiiclMiinilMoplUe beitragen » ird . niufs 
urchaus anerkannt werde«. «Uaa« «leb Ober das Princip 
des Verf. recbten Itfat, yrMM bbaiwf^M daaa geeignet 
scheint, die dargeatelHen PhiloMplKne !■ Uiran ncMoi Lichte 
SU leipen. MBge e« nne im InUnMM der WiMfliMMlt ver- 
gönnt «i \n, unsere An.iirhi, mit wcUbcr wir dem tvCidinai 
u. anerkannt liicbtippn Verf. «nf keine Welse n Diic tNUn 
wollen, mit einigen Worten zu erlänlrrn. Nach alles ApKU- 
dungen nimlicb, welche «lie IMiilosophie von den positiven 
■WisRenseb iflrn liesUndig zu erdulden li .tlr, indem die letz- 
teren, auf ihre siufsere aupenfillliie Exislmz, »ul ibr« tinniil- 
telbare Ein\Tirlun;.; ml da» |iraktiM-lic l.. l)en wie aul die .ms 
sulcliem \ cirzuge «tammende, all.;, ineinere AnerLi iiiaiii:; lu 
fcend, auf das Keicb der reinen Spekulation mit (ierini:- 
•chltZUAK blickten, als sey das lde.i|p nirbt bl<«s ein diiu 
Reden Entgegengesetztes, sondern überb.inia .in Nichtiges — 
n. diese Vorstellung ist gegenwlirtig »»rb bei N\ eitern iiicbl 
antiqiiirL, — so sriieint es, als ob der Zwiespalt »ich iurierbalb 
der Pbilosonbie selber geltend machen wollte. Wiibrend nUm- 
lich die Einen behaupten, dafs die Grscbichte der Pbiloso- 
aUe adlhcr nbUcMtwUtcb, d. b eine ItejirnduLtiun der S^hteme, 
twtodi olwdk KeHMtalb der Kinzelnbeilen u. unilus»ende 



, B&aae, wollen die Andern auch auf die- 

■cni GeUtIa die SlettnnK des polilischcu Gesrhirhtschreibers 
behaapten, der «leb tn deia Ge|en8Unde der Daratcllung ^anz 
iaberlich v«1ialilet md das bictoriacbe Material von seiner 
SubjecÜTiUt anberitibrt Imm^ wsdarch allein UnparteiUcbkeit 
n. damit Objectivitit der GcttUdil« criaagt werde. In die- 
f, r . Ih I. ii fast allgemein vorfaerrachandcaJUMMtt lic|t dn 
iloiip. lii I Ii rtbum, welchen aarzubeUcB ffer die WtocnadiaR 
nur < r '■|iri. fslieh seyn kann. Denn xavStderst aind die pbi» 
losrijibis. Ii. II Facta oder Data nur Tbataacben de» Gedankens, 
Iheorrtiii. Ii. Sutii- , di.' a'u \> (i.iniit jeder empiriscben Anffaa- 
aun? t nlii. lit n n. nur vi>n .Jenen erkannt u. begrifTen WCT^ 
den, ».-lih.- diircb in.innirbfa(be Berüliruni;en /a ii licr 
Hi'ibe de» Bewufslsrvn« gelangt sind, wober es eb« ii kmiiiiil, 
dafs es dem I nvorbereili ten nichts nutzt, da« Buch der (ie- 
schicbte der Philosophie aufzoschlacen ; er kann nicbt darin 
lesen, di.^ erzähhen Thalsachen mihI für ihn gar nicht v.>r- 
kndcn. Dabcr batte aocb Aristoteles gaos Hecht, den Vor- 

" iaiapijiiachi 



Schrillen mit der Bemerkang zorfidnnweisen, dafs die btofs« 

Herausgabe noch keine Bekanntmachung, noch viel weniiriT 
eine V erallgemeineruni; der Bi-kannlschaft mit den Tiefen der 
Philosophie sey. l)a2.-;;iMi |>.ilili>ciie Facta, etwa Zritungs- 
nacbrirliten, versiebt .vo zienilirb Jeder, <-in binlaiiiilicher iJc- 
wei», dafs von .1. r |inliriselien Geschichte keine Uiclitscbnur 
für die der Pliili)so[>lni- riitnoniinen werden kann. Dann aber 
»vüre jene Inducli. III .nn h m Imii ili-sh.illi vi rwcrflich, w.'il es 
;;anz ungr^ründet ist, ilafs il.r juiiilisihe (jeKehichtscbreiber, 
versieht sich der berufene, si. Ii 7a seinem Gegeastande s^ani 
ohjecttv verhalte, t)bne im minderten seine SulijectiviUt ein- 
lliefsen zu lassen. Penn wenn es anders in der Welt ret- 
nünllig zugebt, wenn Plan n. Absicht hei allem Geschehene 
mitwirkt u. nur nebenher den Zufall K.ium liif^L, so ist Hit 
Gesciiicbte, »o poüiliv sie ancb zunlcbst erscbeinti d«€b tmi 
echt philosnpbi^. iii ti Gedanken darchdmagen n.'laMn dafva 
such nur denkend erfafst werden, worin es schon ausgespro- 
chen ist, dafs der Gest'iiii'blscbreiber nur nach Bcschafleabeit 
seiner SabjectiriUl, nach Habgabe seiner Denkkraft o. Bil» 
dnng die £r«igni8se u. ihrea Zaanamenbang bald ao bald an- 
ders fabt, — ebe OiffetVM« tniehe ia dca Torfaandene», 
selbst TWtKfflicbca CcscUdrt W fe ri wa dandidi genug aidl 



fandgldit CMht mn dalMt^ «Im MlberFldbsopbsHaqrn. 
m die l>afBtellnng der Gcsehidte der Wisasnieban, a« mnb 

der Fall eintreten, dafs man entweder Unverslandenca oder 
falsch Verstandenes lehrt u. bei der beliebten Manier, die CI- 
täte mehr oder minder ausrührlicb unterzusetzen, den Text 
olt in di'M j;<-radeii Widerspruch mit den soseu.innten Be- 
^^ . i.ssli ll. II hriir^l, iiulrm c» -sich bei näherer lSi:leurhtun<; fin- 
d. I, <lal.s (Ii.' jiij;.'liilii ti' Stelle etwas !;anz anderem b^•^a;;l, als 
wofür »ie sennunnen wiril. In BetitliuiiL; uiil il.is Tnrljt'j;ende 
Werk, welches fr. ilicli «liircb die li. le (»eii-hrsanikeit des VerC 
im Ganzen ";enoninieu frei von Einseitigkeit u. UnzuTerläs- 
si){kfit ist, aber doch die Mijenannte historische Basis etwas 
zu nialeri.'ll niininl, ^•|■^cll. .iil iiiMin.iri s dir Sd llun-; der So- 
phisten ZU ihrer Zi'it u. zur Pbilnsopbic überhaupt nicht in 
dein Lichte spekulativer Belrachtun;;. indem die Sophlstik, dem 
gemeinen Vorurtheil, wie es so gSng a. ^ebe ist, gemilfs, als eia 
nicllt%an kohles Treiben geschildert wird, als etwas riegat!* 
vcB, nur auf die Zerstämng der Philosophie zunähst n. Jana 
allea geistigen Princips, aller Religion u, Sittlichkeit gericbtek 
Nun aber geht aus den nnvrrdächtissten Zeugnissen hemc« 
dafa die ausgezeichnetsten Sophisten, Protaguras, Gw^ghSiD^ 
pias, die eigentlichen Wortfiibrer der Knnsti Minaer Toa der 
aosfebreiteUten Gelebnankfit n. kobena wisMBaciiaftlichea^ 
a«d» ctbiachcB Enste wacea, die nicht Uea «tira nafrachl 
bare Tcrmch« awcbtea, ik« Zeitgenosaea a« IsUvhi, «na* 
dem aacfkanalcnaafaa «lllliUdi die Ldhvnr Gricdcalaada 
worden. Mit einer sahhaa «taafielidfate Wbbaadteit steht 
jene Anklage in anvertlabaNnt rVIdeiapradi, — ein Beer eia, 
dafs das Wesen der Sophialik aadeia gefslst werden mnb. 
Indem sie sich nämlich ge|CB die abstrakten Theoriren der 
Eleaten w endeten, suchten sie die Philosophie oder Qberhaupt 
die WiNsen-Ncli.ift der verhättnifsmifsig wenig ergiebigen S|>e- 
kulalion zu culreifsen u. Rir das praktische Leben in gewm- 
iieti. Sie gaben der demagogischen Beredsamkeit, jeneni iiiUch- 
tiecn Uebcl der Kricchlscben Politik, dnrcb Aufstellung von 
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<r n Irakern o. n EtafluCi «if X» SlartHncelnEcaWi 
faul tu crUß»n. Die« Ut rln inditraBiH|^ IMlribii« je^» 
Sflcnlttckru KrJncn uad liarnm rach ilw Sony«lilE di« 

Kunxl, riprr JIrinuug Grltung zu vFrscli*R<>n anrdi Herror- 
b«l>uilC einer Sritr, rbrii »o alt aU di« üirriillU-far üerrdMin- 
keit üiicriiauiit. lUil lilofsru S c Ii i i n l- r fi ml r ii, wie man g«- 
«r9linlicil ainiit, tiumCin sii' >iiU i!<'Nli«ib nirhl brgiiU^rn, 
fvcil ait dawil Iii ili r k-iclitcn \Videri«(lM(krit drneiben nicht 
••gewaltig kSUi'ii »iiLi n Lünnrn. ab adlMt ihn- Grcner iluicn 
mpitffcni' mkJi cirlit luan uivht ein, wartiin «ic bvi Hirrr Ober- 
kgCNM BiUun^ nirbt dir guten (irüiulr. dif fiir jt-Jr Sack« 
wf««»Üick«a <(Caicbt<piinLir, hältrn andindcn «ollrn. Uie 
Inslanzrn, w«lth« dir Suiihistt-n bt'i IMalon lur N'rrthi-idij'ung 
i)ir>T llrli,in|il(m:rn Yiirbriiii;<'ii , iiinil srlir )i,'iiili<; i-Im it so 
IviifrtiiJ, lali.ui'.' 11. uuuiu»l<"ii->li<'ll ilif ><>lr;ili-'.< In n; 

aui ti vi iiLnLl l'ljtim ilini'ii rinrn eialrii ilifil m iiich «■jmm n 
Wi^M iis. \\ IN ilir Eri-fiKir« VfrliülluiTa zur \ olLsi cli.;)!!!! Le- 
Iriffl, in war diraillx! ci-hon durrb die PolriiiiL liir KIi jIi'Ii 
binljn!:lii;li rrwkültirl, u. kooiilr dem iiilensivrr ui wurilrnrii 
Ut-wiif^lscv» ohiirliiii iimtIiI mrlir i;«inii;«*p, Alji-r bri jrdrai 
taarrf U ii i 1)1 i « ;;Lilr <i'nimJi' aul l.i itli ii Sritrn, und 

CS Liiuiint nur 'tl:irdul tlit* rinrn vtyr dm anilrru Krliriii- 

bar. anncbiuJicli zu iiuu'bni, u. iu soriru Ut ilii- Siipbi(<tik 
alk'rdinga auf den Scbein perichtcl. Sn iiiuis es aucb vrr- 
-atoMlMI werden, Trenn Ariatotrles Nrlupins. E. l'i ötö 
zfösov rua ov nauoq t\v (roytcr.-ixfv xtiA /Ltj 
üV tra^v' ilal •yuf oi nav «ootittmv '*iuya* Myl M «ii|U^s- 
^mÖ( iuntV fMMim Kviw s a» mrX. d. h. aie Sophiatru 
fcwillillUyiB äUL aiahk IHÜ im Willi|ilivaisdiea Begriff der 
^•dw •• Mkt aa»!« att BaiicbuBgca auf ehi 
fcaMa <M»ct •. fca aafaa« aUarÜMi mit itmlLMIimu 
iBliMw^k<)aT*M. Daft>rir UttmÜ im Ktti 
der S^phistiic •. itn-n naclrflieilig» WribtHbil Wi 4a« ia 
ilcr AuflSMiig b«);riBcnen aiilliciMn Zualande tos BaBaa wa- 
4rr «pfkcnaen Mch bcacbünigcn , versivbt sich ron selbst. 
Aut ein« nlibera Erartemag kAnoen n ir bitr niclit ringeJicn. — 
^odi beinerkrn >vir. dafa der Torlirsende Band bis auf den 



Sokrates p^bt u. darcb die sort;fältii:f Anliibmag dct Ourllen 
Denjenisou beaoudrrs nützlich scvn wird, welcln- tnin Zweck 
haben, tiefer in da» Studium der Wiasenarbaft einzugeben. 
Lben io bat der Verf. die «ivtbbcbrn Vontellungi'ii . »U dir 
keim*, worau« die Pbiloss|ibic sich calfrickell. mit 
■ournrn. weun auch damit uielir ein blas |tlülul<i;;iscbrs In- 
tcrrMM- bfIriL'digt wird, weil die Philosophie sribrr erat da 
hegÜMt, wo «kr Cedanke im MÜMtr ibat allciii 
Fataa 



na g««« B > EktkGnft« der Ceiatlirbcn n. I . lir. r. 6. \on drn 
itCMNa» 7, Von den Kirchen, di mi \ i r;ti.._-cn, u. von dm 
geialL Ca U ada ii . 8. Von den BegribnitsiiLi/. ». — Ansrli/m^t 
«lud: 1. SUliltiKk rfaduricbleu 6b. di« kirrhsnieie Im \Wr- 
*,?5*r."*f AAk-Äiaau, a. ä. Statistische Aaeriricbteu üb.r 
die Kinder aalar t4 Jakrtn (1»1I9) a, di«i ■^halbc r"'^*"^ri 
im Henogtfa. Anbalt*Dnsaa (1137.)). 

1620. Die l'naterhlif/iki-it, oilrr die penunUrhr Fort- 
dautr de* Mtasehrn 

t** ^L mä rn ^ Uiiffl, Dr. der 1 b.-.4.«rie. t,r,.i:Hl«.ni -ll..d>- 
seben Prllateu elc. Motto: .. l nd Alirs ».inki t. u,, .i. r 
GlaabaWk." Carkrube, MQlIrr. ik.u.. i; r s. - 

TUr. — WbaaWcbBftlicb belraeblet macbt diese .Sri,, Hl ,M,ld 
wenig Ansprikle, WcndHcb e» in ilir an einielncn IUI. km 
.1. Streichen aaT «• ia Beiug auf diese Frsge in drn U izlrn 
Z. ili-n erscbleiMliaa akCK WlHaaacbafUichrn UntersnebunseQ 
n.rbi frhlt. Sie wiD ^UlUwciMa, sondern nnr GrQiid« 
pi- d. ii C a üben an die UnsterUicbbaU oder die prnAn- 
hrlir lnrtd.iuer des Menadhen nach da« Tade in popniim 
Abliandlun|:rn an;;rhrii u. als ErbairailCIMilld grllen, * ' 
jinrn Glaulirn brrr.sti^en U. atJrken aoÖ. Als tmm 
li.ilirn.l iri:i; iLis .Srtiriflrben Wr fmmnie, nicht 
I.;k. II l.injili liMii; M rdi.-nrn. Die LnlrrsncboW 
(iLiubrn in diu Irlzlru Briefen ist indefs nueh^ftr 
Zwfck etiras weit ausgeholt Dud hJttc, ab WCfl^ 




t6IS. Ree. Toa Sleiafca^ dar Dtchar ah Sthar, in: 
Hall LiL Zt:. 1S37. ^T^. N. Rr. 38; Ilalur*« Taalca. 
ab. AaadMli^ EIm >u1. NV. 38. 39. 

II. r h c o l o g i 0. 

tfelO. I]anMii*h ätr im Htrtoglhum Anhalt- Dettau 
ftlUndm geutiiiektn f ornrhrifttn, wrtehe tlax Kirchtii- 
u. S*hulm*tt» bflrijfrn. Nit Ueau^nabnu! ;aut :ill;-riiieine 
Urcbaareebtliche Gnindslitzc besrbcitat aut einem slatisti- 
aabcn Aoban^ varsebsu von Carl FrUdrieh Arndt, Pfarrer 
a. SebaMnspektor i« Uaaaaa. Daaaan, Fritsdii« u. Sohn. 1837 



; TUr. -> Üa bn Uei 



la bn Ucraoctbiiai Anbait-Deasau 
ma% y atfc a n i an , a. die Ccaataib 
idca BBaal ali ahi a Taeselwiftca ib«r 



•er in dii 

das Kireben- u. Schül wm a didallb bOcbst acbwicric Ist 
so ealachlofs kich der Verl lar iiirtiaiBITaft Illing nna .Ab- 
üawiunfE olii^n Uaodbucba, wottr ihoi GeiatlidM •..Schul- 
laapectoreu obiia Zwrifrl arhr daalibar aiirtt werdaa. Das 
Gaaa« MtftUt in h Absebtiiti«: I. >>rbäUai[>i drr Kirche a. 
Schale sasa Skate. 2. V«tf drn ^tiidieu ikb-inlcii. 3. \ or- 



Sache grhüreiid, wohl vtrkfint Wierdes aollcn. 

lOJl. trtUuuukU' «. Bti^ain.GtA* für JIU^ 

den Ihrrn Utb hiAtm (.) «W Cw/ ä&UuH^ PtatW IB 

.Sch.ini. ia. Der Ertrag lat la waUtkMwa Zwtcfaa baallaiait. 

l'reniJau, Kalbersbcrg. 1837. 16, — T>a« BSddHa eatbiilt 
neun Prcdigteu, die erbaulich u. eindriagllch abf^e&lsl sind, 
u. wakha wk aasem Lesern «oipfehlen könnr-n. 

INt. JRlBt tkaoUgittht iUmehrUt, hrraiws. ". roa 
Ptelz. («. Hr. m*.) ««7. * Jiaft «»ib.: kiirbe n. Sl:.^ 
aind von «iMMhr aaaUlasiS^ Vaai PVof. Dr. t. Gapp. — 
>.irbrirbt Qb. dtB BestifikaUona-Pronk des ebrw. Uienera 
Gntirs, Jnhanaea Sarkaadcr. (Sdilah.) — Beiencbinne d«M 
\\V. Ka[Mt4^ im dritten ßnehe dar iflnhigiaathithlä dM 
Kusebias in Bezng auf den bibl. Kanon des iftdaat GoncW 
liuius. Vom Dr. n. Prof. Wenzel Kocelka. (Fto. £) — > l'rK 
lUiualicbe Kelieion. Von Job. Kathansky. Ir BriaC Hril» 
kuiidlichc Baeh«ranzei|ce (brtr. Hau kalt« Waaaai). Y«a ■.F. 

— Auch ein Zeagnifa Itir da.s kaih<discka Hiaaioaa-Gaadblfti 

— Da« Cistrrcienaer- Stift Heiiigenkrenz in Oesterrelcb n. 
St. Gotthardt in Lni^ern. Eine toposraph. grsrhirkll. Skizze. 

— Das «ntll. Werk der ErlOsuog «. \Vi«-der»rl>urt il. r "»lensrl» 
brit; v..n F. .\. Pritz. (Fla.) — Tanhalnmmen-l ntrrrirbl, — 
Noch etwaa Ob. den Bischof Jak. Frint. — 2wci Hirtnibaicfa 
daa Kardiasls ErzbiacboTca von lUaiiand. — Vandbiadeaaa. 

tfi23. Ree. Ton Krabbe die Lehre roa der Slade. ta: 
I n Lii. Ziz. ?Ir. 61. hl; roll L«di«nr Urbck. der 

l'.ilrolugie. tbend. Nr, bi; von llejnati.rsener's liiU.Bnlk* 
liiiwjeu. Ebend. Nr. 6S; vnn Scbiinbuth Chronik df« fTiem. 
K.lo.strrs IL'irlirnau, Ebrnd. .Nr. TS; von Kirchner Stundrn 
drr >Vribe u. des Trn.-ites. Ebeud.: von VVV.«tholT drr wahre. 
Glaub« u. s. Fracht. £b eiid, ; von .^LiSJtillnn r C'otiferrii? - He- 
den, Ebend. Ei». Bl, Ptr. i \; von SpriMrr's nriie I»n-di2t- 
samnil. u. ISrck'» cliristl. Brden. Fhrnil.; von H.i.« |>.ir«lrll. 
d<'8 j;ri>lL ISrrufü. KiH-nd. Mr. •.')»; mki I'.-m. I Imiiiüi l. M.ija- 
zin u. Asrhrnb.irli <lif rbri.ttl, Predigt. Kln rnl, , .4 Hi-i- 
ni inarin's l •Ik t^. d^s fvnbrleth. Elirnil Ni. .!I : viui Li'co 
bibl. Betracbtttujen üb. Johannes, a. Orever der Christ aaf 
den dah. daa -LalMa, Efcead. 
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m. t»7. IT gr. i. «* Fr. (St -iw«!« ««A 3 

V«l. «wAria«.) — Dia Bnmdknr Lafajrette s Trerdca die- 
M Werk itAt Frcade bf^rOiMii. Sie i>«LTilen in dm 
rdebrn ßrurhslitolcra n. in Art C0ivem«nd«ii, twUbB 
FaailU iorr a. r Oi-nV-ntlicMnut fibergleM, Ltrayette wM 
«Im mit M«-in«r (;.-iiizra nif«k%vflrdij^;n EiaikcklMit, aeiacriciaca 
N rl.indBÜrbc^ iM-iiirm aufscrkliiiien (Mito u. ninea «cktr- 
feii \ <T.«laridf. Ein iiiiirliti,;«« Intt^rem Jcnlipft «ich *n die- 
«is so iiiiiis Hill ;i!li'M historisrhen l><"s«-Li iili< ilp)) dt-r li-lilen 
l'oitIVi!; J.iliiT V ri liiimiriip Lrlirn. Pii- dr»-i i islrii JUimlr iiin- 
faSÄt u ilii- IVrimir . ivfklif voll L.'.s Aliri is>- ii h Ii AuH iiLn 
Li« zu diT Z«-i( M illols, wu rr, Sc tiiillii-t 1- raiiLri iL-li iu (lii- 
hfii. Min »Irii ^ t-rfiilgmisru di r Varlt-i zu « ulprln'n, ^m1i lie 
ilin dfS Ku^alismu« il. «lo; ArisliiLr;ili>uui.s bcsi InilJj^lr, Ii 
•b Feind ji-nwilM dor Gränzrn Iwiiaudrll u. -jh -i l 'lir- 
lirliiT IJmiagoj;«^ ri np'korkcrt »ah. Mau (iniUt in ili<M n li^ii- 
«hn eil»« Mtrnue EiiurlheilM Ober den a^ur^ikalli^^ l*< ti ki if;;, 
üi>«-T Lubvt'Ur* VerbiiltniMe mit Wanliinglon, »o >vii- uxik- 
würdigc Liilljüllui^sm flb« die ersten Jalire der rraniösisclien 
ilerolulioii. ülter die daioaU aiu «Irr MaRM- lirrvurriigt uden 
aiiHexeiclmrten üUüuucr, u. Uber die jHiabaahuirii d< ti Hole«, um 
«law .«bowiliea IQr aein« Sacl»! xu gctvtiiix iu lUiltoii^ im 
" — ^'-«li#a«« ZfiUlwclMiiUes der ZwistigkeiU-n n. beDigca 



yitriirlr «vdiciiit idfayvltf als der Iki-^räbt-nlaiit der ge*un- 
4« «. vcraBalUgen Unrä, ab der ctszig« A'erfechter di:8 ce- 
«badea HkawlieawntaBdM, 4ea alla Parleica AmmIb in «!«•- 
Htrr YeritUadung utit Flbea tralea. — M«» naale «a JUa- 

fa><'lt<'K Audi iikrn ührizcns kein zu gleicher Z«H «tffwttBdi- 
n< res Denkmal erridbten. als die Doliuaieirfe 

t.auiiK ln II. Ii. I lussclit-n . ■»vtJdio daxu dienen lonnen, ihn 
in all. n tli 11 \ 1 i liiiiliiisscii. ^vo er eine Rolle srespielt hat. 7U 
bi-urtLi'iU-ii. N\ riii^c ausKi /i iiliiiclc N.iimii \>i1ril< ii fiiie Mili li»' 
Probe ertragen, der htiui^e wird nur iiu üluui u. Achtung 

fwriMMi. (B. J.) 

1(95. Ml« iHarie Fiannfinr, di 6i: MiektU Bruta^ 
TvkarinalB.dal padi« StmmUm» üaiu^rh'u oal leato a fronle, 
c corredalc dl ftddaai in fhb^ % Vol. FirwiM, 1836-37. 
^. 8. (Da* Warle «setidat ia 16 Biften, jrde* an dem Preiac 
vun 3 lir. 17 c) — Das in lateia. Sptadte «Iiigcralkle o. so 
Lyon 15ti2. 4. gedruckte ürigiaal dieacs Badu ^burt b«- 
baaaliidi xn den Lililiit^rauliisclieii SellenLeiteu, «TeU4ieFb- 
.«üreer el eifrijsst zn iinli rilrüi kcn surlileii. Die olMga itaBcn- 
l . 1h f-i l/uii;; ^1ird d.ilitT inuiii li. in Ilis'oril<T, dcBl dlt Oll- 
£iual uicLl zugan^licli i.->l, >vi!Ik>iiiiuu ii .h'mi. 

16M. Arthlr für Rhnuiirhe GiM-lilckte. Heranajieg. 
"»■O Kurl Augtut Grafen r.hfiiituh. K. Preiir<. Arcbivmlbe. 
Vi Dr, /V#*r Adoluh Limit. Z^veiler Tlu il. Cobleni, llitl- 
aeber. fSSS. fr. S. t; TUr. — Enth. Nekralog der Al>tei En- 
eelnort Miljgribeilt vwi r. StiambiTg. — Das alte Weist liuui 
^. r Stadt Cobleai, nabat ftaf oicb aaf daaa el ba braiahende 
1 ikiinden dea TtemAnlra a. iinfäebntra Jabrinndcrtt. \«m 
mrrclar Ltel. — Mann-Bucb der Gnbebaft 
Si-nn. Vom GrnfeM r. Itetnach. — (Jeneaiojrfa Snoabiialea. 
\<\n V. Sti;iiul" ri. — l rkuuden-Hucb der Grafschaft Spon- 
heim, >oiii (jr.iii-n T. lleinarli. — De la Li-giBtatioa ifelge 
aa Äayen-Age. 'Vom Prof, i.,. A. VV'arnkünig. 

1627. Ree. %on Grofs-Uofrui^er Kr/Iirrzo» Karl o. der 
WdMn'U VOM 1792— 1S15, in: Jen. Lit. Zl;;. tS37. Nr. liS: 
vaa S«yiipr Wiciwr SlOuea aaa dem JUitMalUr, fibead. 

IV. PhiloUgie. 



"SXSSL a. 446 S. pr. i; TUr. - Hr. W. hat «cbam ia seiaar 
im vor. Jahre eracfaiencnea Abbandlang „l'iaulM und acio« 
aewaten Utorlbotea " crUirt, wia er, raea KHacbTs Aiadbl, 
die V algaU in Scbatg Beb«& dfa^ »la c aa f «fo aick aaab 
dea «lOce, dadi akbt aatbebrt werdan Jctaae, a. (a«t aeiateaa 
beaacraXiaarlca« .ab di« für Ale Iheatni eebaltenen Haad» 
scbriAai'biate., Er bat aie daher ancb aefner obigen Aua- 

fabe m Chode gelegt, die ans indelä nocb lange keifen 
laatda g|(^ der allenfalls dem wirldicben alten l'luulus jlia- 
lieh aSb«. IMe Infam Gestalt der Anii^abe inf fob.'endr: Die 
unli riiM-Ii(il)ciu-ii Si t ni n üind ganzlidi im -l» I .ssi ii . in \r\\ 
Molrii niili r drin r<'Ate Iheils \iii iaiili ii a:.:;« '.;rlii n , tliciU, 
«as rhva dunkel »rJjciuen kriiirilr. r i Ll.ii t. 1lll iJ^ |iriiMMli>< lie 
D'MiH-rl, ü!r.;i'ii i;emaelit . tlicils V crbcsÄci uiii;> ii \ m lil.i;:rn. 
Am J.iuJr jeder Komüdic ist ein \ iTZ.eiriinit'i »]■ i il. i iii \ ur- 

kuiumeiidcu Veramaafse an;diüojct. iilcc vou GL Ucruiauu 
in JabaTa dabrb. XOL 3j 

iflML Jtf s as rttf a fBul dtäm mamMOm Aeeademim R». 
nautm dt AreMtgim. tmm VL fio&s, 1835, a o. 461 S. 
gr. 4. Bebst 13 Knafertslelii. — Mislt: 1. Cenai atariei c 

i-icerebe ieomigraficbe sul teatro di Poaipeo « faUbriehe «d- 
iaceiiti, di Lni^i Caniua. — 'X Diaseotnzione «opr« im' untica 
iacrizione, del Kar. I*. E. ViKeonlL — .1. iSairiotiAiuriito prlmo 
eulle «eoiierte lad«' iu 'lividi. ili CIi-jim uN r-ilrhi. — i. Ra- 
gionanieutii B<f:»»iidu üiillr !-i(i[Mr!c in n>n!i. di (Jltw 

meitt« Fvlchi. — 6. l)r;,li orli Miillianl. di A. NildiY — o, 
!Soli/.ie iiiliinio alla vijj cd ^illt' njicr«- in li'Mii.i di Mt jiu.zo 
da lolli pitliUT ilrl S1T11I41 \\ . di (irillSrjijH- jli il Jl i(l i li . — 7. 
Ii4ii:ioaiiiut'uto sul rlixi, .luilu pofizioii*' r üiili ardiiletliira del 
ti-iiipio di Gtiite Cajtili.'Hiiii. di Lt'ii;! Caiiiiia. — 8. Dell' iaola 
di l'aM) e tl)';:li juliclii iniinuiutiili clie in eana ei veggoaSL 
ilil cav. di l'iok.*cli a Osliii. _ 9. Ü.11' isola di TaadT«^ 
rnginnotneutu sucondo ; a^iuntavi la xelaziune di an viagzi« 
a Pell;«, del cav. di l'rokescli d'Oslea. — It». Disserlaziorie »«- 
|ira la cristiauiti di Custantino 9agno, di .liesiiiiiudro Via* 
conti, — lt. Di un nnnvo di|iliimB uiililare drll' iniperatare 
Adrian», di demente Cacdinati. — l'i. l>iaaertaiione sopca 
vna statua anlica simile al coal detto Aiialide dl Fii^p^, di 
Lui^i Vescoralt. — 13. Inlorao un irammentn manuaivo dt 
(ntiti consolari, di Lnisi Biondi. — 14. Elodo di atoasiKaor 
>.ir<)la Maria Kicatst, di d. I*ietr» OdesaJcili. — IS. £jß|ia 
di Fi!ij>j>o AorIIo Tisconti, di Luigi CarffioatL 

\i}M). It< r. von Cliampiillinn 1, J. Grainiiuiire ^{{^itietine 



1688. K. AetU Plauü emmumuu ^uae tupfruiut 
AA aieliM«nn codienm (idem n-cenmilt, vewtus urdinavil. dif- 
licfliora interpr«-lalus est farolus Urnn. 1} rlst. Toiuus I. 
laaBBt Ampbitrao — Jlercalor. (Uie eratea ti liamadien nach 
aMabA «aadMab«gl ak lipka, Baaaa. 1U7. 



T. 1, in: Ji-ii. Lit. Ztg. 1837, Är. 7J. 74. (F. f.): von Heil- 
maier fib. die Kutstehunc der romaiscbi-n Sjiniclir, Ebend. 
Nr. 74; von Ü.. Sehwenck niillioloj. SLt//. ii, Ebend. iNr. 77; 
vun Juaüans' Philipp. Gcsdi. iibrrs. vun Si Im^arx, Uiidcbn,, 



'<tn Juatians' Philipp. GcscIi. iibrrs. vun Si Ii 
Cbend. ^r. 60; vaa jler Baiuberg. Aaag. des 
Erg. m Jb. 94. 

V.. Jvrijprudcat. 

163t. Di* Vbrmtrtit^ Strm/e alt Bu/tzn^ng, eia ja- 
rialiaobcB GlaabeMahSeaalnlfg, «einen Freaadaa caartdaMl 
Dr. A. O Krwf, oldu. App. lUtba. Zwiebaa, Sebamaaa. 
1SJ6. 3 Bog^ B. i TUr. -<■ Ma wiaaaaaduftlicben literata- 
re« babcB m naaHHiB Ta|aB cia Caafanatioaa -Element ia 
sich aulgeaamaieB! Cewiaae Gceeasllada abd alaiiicb allge- 
mach ao — wenn aoeh aielit «luteilig — doch vnn allen Sei- 
te« iibseliandelt worden, dafs »ic eln-ii tm l im .;! (>i .ri : iru],- 
Ei-rvordeti xind, worfilier uian sprii In n L a n n , d. Ii, «im jji 
Milrln n, der »i> aiisurbn ili t u. a^^:.■^■^^^ill•l ist m Keinen Ge- 
NiiihthjiiinklcM . ilal» man rlm ii in lii'iii!:i-ii Ans.:un°: >valilrn n. 
S]>rin;.;i'iii! Iiirl:;>-ln-n . und • — narlideiii man sirli daran unter- 
Imllrii. ili'>>i-JI>i;eil Ktnirs d«i Ii iu der ])l r i n n u jie^vifs m-^n 
Larin. I'azu j;rlir>r( drnii nun iun li in di r KrrlitHmaaenachafl 

Iin^eaonderc da« kapitci von dem lu'^eltUgninde der Strafe. 
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Aah nein <innial. Tcrmill«-lF.t der virlfarlicn Bf nilinin;«punltp 
ieiHT Wrgf, nu ll i|ui rlrliii in gplini kann, \\\v nun llr, 
Kns, TtTiiiilli-lst l'rilvrntion u. rSollirecbt, in dfoi (Üvii.iri- 
Im J)araz>vjnse vrrtuclit hat. O. 

1632. Krilitche Ztittchrift für Reehtstristenteha/t 
U. Grtetzgebung des Autlandtt. (s. Nr. 33,2.) ßd. I.X. Urft 
2 enlli. Lr)>. drn Grsrtzrntwurf zur \ erbi\H!>rrung lirr (irriclilf- 
vcrfattang in Frankrricli; von Dr. Kliinralli. — leb. ib'ii 
Gr.u^Uvorsrhla^, die Veranl« rirllirliliit der 3Iiniitlpr liflnl'- 
frnd , diT franiös. I)p|iu(irt(-iik.num{'r im Üec. 1831 vorji-- 
Ifgl a. ». w. Von Prof. I>r. Himltr. (SrliluF«.) — EiigliUiiU 
Arnunwiiin seil ilrin Anm si t/ Miii Djrj:!-*!! Iii u. 

geprüft von l>r. JL JliUi-riii^iii r. — l cLi. die Gcn i Llii;l,i lls- 
ullrge Ix'i den rapitidirlrii .Srlis\ c iit ii i'::iim nli rei im lusliiiid. 
KrirgnJirnstr. \ on H. l'fjITrr Mtn \{i \Ai (\. — l i lji r di-n 
■euetlen Zuslaiid ilrr Slral're rlilswinsriix li ili in FiaiAri ii Ii. 
England v. It^ilirn, mit jirürctidrr \ cr^li irliiin!; drr neuesten 
in dti-nrn Läniif-rn <'rsrliicnrnrn Wcrlr und Art jurittliichrn 
ZriUrlirilU-n. Von Milliriuaicr. — Kit. von Elrnifn« de droit 
Romiin par Hriiircciun, (rad. par Cb. Giriud. T. I. — Neu- 
Mte Eracheinanspii im Grbirtr der «u«l*n<L Geteltgrbting; 
■ntgrlbrilt ron llitlerniaipr. (I. Engl, Gcaetx TMt W. Aug. 
t MiMi, die GetUttaac von Verll>cidi]iiTii flr die eines Vrrbri- 
cfcoM AmMmjm. x. ScmmI mort fnm kie Mhc^'« com- 
■itiriMcn M cfindMl Inr wtt Jan. 1836. i IMs. Ge- 
aeU TM ML SqpC fIM Ik Ae Fmdcn, mldM äA in 
Belgien nllMhM. 4. SwJin. YdUebHupvcrarlMMg ia Be- 
tuK euf Gemeinde-Verwaltnng, to« 10. Oecbr. 1835. ft. llc- 
ricat der CommiMiQn im Staate HaaeachoMcto ia Nerdemr- 
rika ab. Abichalki^ der TndHaifaG^ BmIm M.Fcbr. iHSb.) 
— Aiizri^K von LieC 3. 4. der irain. Ucbcn. der aoillnd. 

GaseUbüclirr. 

lh,U. Kfo. von Altbof üb. die Vir"i rfiii lili i: § R. i- 
nigiinps-KidcK u. Leue von drr l^ jlnr dps Eidf i, in: ,li n. Ml. 
Ztc. Ib37. ?ir. 03. 04; von Gubleri iulerprel. Coustilut. criw. 

Cu^&mu «d. Abi|» Eliciid. Kr. M. 

VL Slaals- und CmubwI -WwcwHMiftcn. 



1184. Dt im dÜlMMW H d» pnäiA dt» tmum» tt 
ätt ekemtMf dt/tr: Ih timßtmtw J>» ««im dt ttmmu 



mitmihu tur Ia pntpMU iHduatrlett* d* Ia Franee. Par 
B. k Comte Pillet.mil. Paria. Dafart. 1837. 67! Boe. sr. 
4. neliat 1 Ada« mit 'i9 Kupf.38Fr. — Ala HaopliiDrlle iDr die 
KenntnUa dm hrutit^rn Süindrs drs franxSaiachrn Kanahvrtrna 
entllih diea Wrrk ein«- Mause meist w t-nif; oder ^ar nicht be- 
icaanter Notiien, u. durfte, bei di-r .All^rmrinlieit des Stand- 
poaktea, ven wrrlchcm der \ erf ai-in, n f;> '.rpiistand bebandelt, 
aneh anberbalb Frankreich mebrfarlM s Ini. ri'Me erregen. Als 
aa lelirrrirbsleu fnr den dt utnehrn Lt »rr bezeichnen vrir den 
leUten Thril de« \Vrrke«, welcher eine auf aulheutitehe Tabel- 
len jpgrCndete \ ergleiehung der Koaten u. ErlrSguiur der 
in (rankreicb u. Ensland befahrenen Eiaenbahnen, mit Hin- 
weiann^ atif die \orlhi ile de« k.malsMili in» enibillt, u. elini 
so neue ak allscmi in \> ii lili:;r AuIm hliissc !;ielil. .Si hmi 
dafs in die.ven 'l.i;;cri drr Vn'ri i;iirij ii. \viilirpriil die gewaj;- 
l<\s[rn l ]itf-rij*'liiiinrmcii («i'ni'N itit Wenirn bei:rilTen, aicli 
endfii'li eiiir uiiI»'!:iii^iih Stiiriim MriirhiiLiii lief«, können 
wir dem \ erf. iiirlil ^i nni; i! i iL, ii Zu dit st iii niirliternrn 
L rtlu'ile drn erraliri'in ii (*»',Hi-)j:iiä-siij;iiirieÄ ^eselU sirh ein«' 
priiiiill.rlii- S.crliki nnlnirs , der e^ ( in Leicbteti is( . 
aal aiilhi'iiti.si be iNarb»eise, den Gi ^eimtand ZU m< islern . u. 
wki iUariiril u. einer sich nie verliincnenden l.'n|iartheilii-h- 
Mt nach allen Seiten bin n von allen Geeicbtspunklen zu 
MmmIMd. In phijneopiiiaehe Diaknaaionen , in das Gebiet 
■Ulantliraniacber Trluine versleict sicli der Verf. nie. Er 
Ueibt gdMMn anf den Fdde der aateridioi fierecbnong. 
der yw i Mw Inflw Vtfj^akkMig vm Imiahn «. Einnalme, 



a. bedient sich ala einzigen Df» eisinilleU tLitiatitcber Nad^ 
vveiiun'pn u. der Veruiilielun:; di r Z.iiih ii. Es ist nicht die- 
•ii-s (Mea auf die Iteaultott- der ISerrrbnun^en dca Grafen 
l'illel-VVill einzu!;ehen; aber im Iiilereüse aller jener, welche 
/.ur Theilnahiue au den grofaen induKtrieJIcn liewecungrn an» 
ae.rer Ta^e berufen sind, dürfte CS liefen, drn aUgemeiDen 
Tlieil des kirr beaprochenrn Werkes einer ernaliicbcn Defacr- 
zi^ung zu würdigen. (A. Z./ 

I(i.)">. Her. von -Marrard zur Beurlheilp. des National- 

W()1iIv!.,im1i s i !r. in llaiitiiiver, in: Jen. Lit. Zig. 1*<37. Ifr. 
•>7; von L.iri;;enMli" arr- die An.itonjie des Slaats, Ebend.; 
\oii: I eb. Kiüeiibahnrn auf Stn.^!^rl rlintin:;. Kliend; von Cha- 
blot der Todriika..ipf des brit. Leoparden, Kliend. Mr, 79. 

MI. lVatllr\^ is.scDstli.Tflcn. 

1636. Annale» des Srimres vnlurellet. («. Nr. 139Ä.) 
tS36. Novbr. cnth. Zoologie: Observations xoolngiqnes 
«iir Ira Pa^ures et deacriptiuu d un nouvrau genre de U (riba 
des Pagoncna; par M. Milne Edwards. — OueJauea obier- 
valiona dlidadnllialogie; par M. Cbarlea Lrblond. — £na- 
■n^ration de mclqiict espeeta de Replllea provcnanl de Ia 
Uarbarte; par 71. P. Gcredt. — Remarques aar IVralaatie« 
de Ia trmperaliire de U ntfact da |;lobe pendant la pfriodc 
terliaire, d'aprcs Ja nalore dct dflma »rganiques qai s'jr r*p> 
purlrui, nar M. E. de Beaumont. — Botaalon«: Oigaoa* 
grapbie des Ciatacres, par Edooard Spacli. — yadqoea «b- 
aervationa relalivea anx genrca SdUa et Ul^aea. Deox |en- 
res 1 elablir dans la famille dca Liliaecea,' et dncripti«ii d ua« 
espece nnutellr. iiar Ad. Sleinbril. — Sar Ir Lytnnim alter- 
nifoliuni, par j^l. liureau, — Sur la faculle que poaa^dent lea 
plaiilrs d abaorber lea infusiuns culoreea par frurs racinea, 
|i»r J. G, Towers. — Sur la faruUe d'ab»urpliqn attribnie 

HrMitigioles de« racincs, par M. Kuight. — EnnnieratioQ 
lie» plaatM decouvrrtes par l«s vovageurs, dan« Irs lies de 
la ^Miete, princiMicaMat dana ccUc d« Tdli, aar i. B. A. 
Gailkaia. lFto~ß 



1*37. E«*ti tut Itt , . 

Ptrrttttrvy. Par J. Ttarmumm, 9 CaUoa. Forrcaliaj» 
1836. 4. — Ausgerastet mit alle« Eatdcdtaagfa adaer Vor» 

Singer, begfinstijct niebt aur durch Aaadaaer and daeatltla- 
cheu Srbarfblidc, sondern auch durch bemumt CAg^abiO 
xa anhallendea Beobacbtangen, Mirt Hr. I. Thurmana, Di- 
rektor der Normalachala des iaia, in Pranlrat (Porrrntrqr)^ 
in den oben angeUhrten Wcrik. dit Krnnlnifa von drn juna» 
sitchen GcbirpcU^rrangen weiter vor, all jeder der frlibera 
Forscher. Zwar bat er »ich nur auf die grognuslitcbe Dar- 
slrilun^ drt.jeni^en TbeiU vom Jura lii krlirlnkt, weichen die 
brrniHchrn .Vi niler im allen Ui«lbum!>lande, und die kautone 
Solothurn und Basel unifaaiirn. Aber diese Darstellung iat 
dennoch das \ ollendelsle. was wir in der Art vielleicht voa 
irgend einem Werke kennen Dazu half indessen nicht tr^ 
Iiis die beigrrü^lc Spezial-karle des ehemaligen biscbSfl. ba- 
«eUrhen Gl liiel». «elrlr« der eidgenössische Genienllirier ßucb- 
^^allll r mit einer tieiiauicli it , uaeli Irigoniiiiii IriM lieii Me»- 
siiii:;en. lind mit einer kiailii il. die nirhU zu >\ iiiiniheB übrig 
l if«!, in den J.-.Iiren iM'i bis ISiy entworfen b il. llr. Thor- 
iiiami Iii Is diese vortreniii he kjrle pensnniiliseli iiiil üiifser- 
iler Plinkllielikeit kiilorireii, \Miiijeli min jedermann in S .>iul 
seti^t ist. nliMf ^liilie, die ihalsiirlilii lien lli-lr^e ni «einen 
ViiL'.ilii ii n lh-l .iriUuliiiili n. Karle ihrerseits, mit zwei 

iiiiilerii killen uieii lilaltern. nelehi- dir vorJÜ^Iii iivli n Dnrrli« 
vi'iinitls-Linien de« nruiilrolisi In ii Jura Iii lern, ^' hlii f ri^inl- 
lirb zum zweiten Heft der «oulevemenU jurirssiiiues , worin 
s^irziell das \ orkonunen der vrrKchirdenen Forualionen in 
fünf orni;rjipbiseliea Tasrriaeo nachgewiesen wird. — Daa 
erste ilen, von fltuf kalorirlen DIältrm begleilel, welche die 
Einiheilluig d«r Jara-Eihcbangca aach vier Ordnungen dar» 
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•teOtB, b«*chreibt omatCndlich nnd nnau die orykUgnotÜ- 
■chcn ud paläoiilologiscbeu Kennzeichen der FlStalager de« 
Jan, WM MB lieb übcfciDander «Mchicbtot, durch nnteriidi- 
■cht G««f«lteB «npofgedrlogt, enrnbea, mit Beieickiiaug ih- 
rar iwIkU^M AbloJenaeen. Die TcrschMcnc« AiiUgeruugen 
timi da in alltcMiM Gruppoii «llMtlt, üt itm Kanea der 
Porllands-, d7r KoralÜMM»» d«r OcM* waA dcrOU^ 
Gnif pp tragen, weldw Wieder In UalcnlitMIwign stfUna. 
Die L,u8«e-, Kru|ter- und IfatcheUialUbnDsÜenca biMcgrn 
irerdrii nar, aU lui Pruniruter Jura nickt !■ Tage goMul, 
ariwnbei bfintrkt. (Mallen's WiJtk.) 

1638. Annairn der Phy»ik u. Chemie, tob Poggen- 
dorff. («. Nr. 13öü.) Xsil. 3« Stöck enlli. L'ebcr einige \V'ir- 
kungen der Reibun«;» Elt-ctrirlliil im Verhältnifs zu ihrer An- 
klanng; von F. Kirf». — Luterxuchung üht-r die voltasrhc 
tlnctridttt; von A. de U Rive. (ikblula in Nr. 4.) — Einig« 
Beebaehtni^en Ab. dae Vcilballen der ealpeirichten &iire xu 
dem Waaeer, o. eine damit in VcrUndunK atehcade einn- 
IhOmticb« Dampflildons: von C. F.ScbSnM«. — Ucb. wn 
Siedpanirt eeaiiacbter Flassigkeilen. — (Jeb. eine neue Keibi- 
flOchtisrr Cblorrerbindungen; von H. Roir. — Udk echwcR;]- 
•.luriR Cernvvliil; ron O'tto. — Zur Theorie dcrAmide, bc- 
•onilers drs ()vninids; Ton L. Lilvri?;. — Beitrige xor Kennl- 
nir» Aes Arsrniks ii. sririrr \ i riiiiuliin;;*'!! ; von J. F. Simon. 

— IVotiz Oh. Bci qiieriTs rln niisch - >\ iriende galvanische K»'lle. 
die keine 1"rm|irralur- EHiölitiiii: lirrvorbriti^t ; v<iii C. Ii. l'l'all. 

— Cli»'niis< li>' II. krvst;illf>nomis( lip lit nlj;ii:hluti^f n ; vnii M. 
L. Frank, tiliriin, l l ii. d' ri l rih rvrliii'il [lOsilixT ii. Iif^ati> i i 
«in«xi^> rK.r} lu i l ircul.'irer u. tn'i (■lli[itisrhiTPiihiri'>:ili'>ii : 
von 11. W. >><)vr. — l'eli. die l'i)l.irisatioii des Lirliii s ilurrli 
S|iie;;luii[; an krjRt.illcn ; von M.ir - ( 'ullagli. — IJeoliiicliltin- 
gcn üh. das ^i«rdliL■hl \oiu IS. Februar 1837. — Kr-srim- 
■nngen an zweiaxigen Krystallen in rircular -polarisirtenj 
Lkfct; von II. W. Uove, — ISuiii üb. die in den N3chtrn 
yiMa iä.— 14. Nov. ISJb za Braunsberg beobachteten Stern- 
tckmypen; von L. Feldt. — Luertvarteter W»Mer> Ansbrach 
nH^Crmühl bei Neustadt-F.tierxwaide. — VeriniKrhte iNuliirü. 

1639. Ree. von .Ar.igo'.s l nierbalt. aus der kiinde 
Ir Tbl., in: Jen. Lil. Zts IJ>.i7. ^^. 71. 72: von l npr r üb. il 
EinflulV de» Hoden» auf die Wilhrilune der (iewätJue, l>u- 
Temnj üb. Monokoh b-diuieii , (•riefnelieli kl. bntan. SchfifUn 
Th. 1, 0. Miquei s llonieriscb« Flora, Ebeud. Nr. 77, 

VlIL Plisrsiologte und Median. 

1640. Jbhaniiluitg über di» Stelnoprralion nach tiner 
neuen Methode rom Baron Üupiiyirrn, beendet a. heraus- 

{egcbeu von L. J . Sauton u. L, J. Hi^in L'ebemelit von 
•r. F. Iliicfinii-ister. TSSl 10 SleindrurLlaffln von Jacob. 
Leipzic, llochbausen a. Fournea. \hil, 5 Bogen Text gr. Fol. 
4^ Thür. — Dieae neue JBellrade Ist keine andere ala die 
«oa D. berrila iiu Jahre ihii vemcbtel«, anttdcai nnler 
•aiiMB Nancn allgemein bekannt gewrwdcae Sectio bilalera- 
Ua. Vni die Gefakran der StchiapenliMt n Twringera, batlc 
D. dicae Metkede «nennen. Bä aptterca literariedien For> 
achnngen fand er aber, daia berciU Velaoi auf diceelbe Wciae 
operirt, und dab die darauf Bezug habende Stelle dieaea 
Auti>rK von Paul von Aecina n. ilei^ler nur falsch interpre- 
Url worden «ey. llätle D. Recht, wan bei der l inollkom- 
DtP^heit der ßeschreibuiii; >volil Lauio Mi biiM-iveii sein 
mücbte, «o «rirde diese neue iMetliode liiglirli die älteste 
genannt ^vl'l'|]l'Il Liiimn. (Jirenliar hat der Verf. die vorlie- 
gende Abh.'iinlliinj; l)jld nach den ersten Operationen, die er 
auf dieac VVeise verrichtet, begonnen, d:iiin aber dieselbe uii- 
ToUenilrl jahrehin: JurricLueiept. trist in «einem Tealauieiite 
ftbertruj; er den beiden HerauKgeheni die Vollendung derxei 
bcB, ein Vermicbtnifa, daa Beide mit aufrichUcer Pietit gegeu 
Ibrek gntai Keiatar a. edkr Wahrbeitalidfi- «OHt kabaa. 



Aua der Art und Weise, dieaea Werk demnach entatan* 
den, sind manche Lücken u. Wideraprüche in Bezug auf frü- 
here Angaben Dupuytrens n. eine ge^riaae Uogleichkeit in 
der Bearbeitung wohl erklirlich. Der Plan tat tnaeaaca einer 
wisaeoscbafllicLcn Untersnchung durckans angemeaaen n. dia 
Anericcnouog fremden Verdienatea eekr erfreuuch. Ailea vra* 
in dieacr Abkandlaac geaagt iat, bcdUU aicb auf die Opera* 
tioa beiaa Hanne. Rar beitaafig wird erwlliat, dalä dieae 
Metkode ebcnblla bei« Weibe anwendbar aey, dach okaa 
alle Annbe der darck die Gaecklechtareracliiedenbeit liedinc- 
ten Modificationen. OkcUck nnn der Verf. durch anatonu» 
ecke Dcmonslrationen anf rationelle Weise, u. durch statisti- 
sche Lebersicbteu auf dem Wege der Erfahrung naelizunei- 
aen sucht, dof« orine O|ieralionxmetbode am leichtesten aus- 
fiihrl(iir. aiu weiii^sleii verlety.eiid sey, dafs sie am weitesten 
die trüfTnuiia: der liijse l;e^l;llte, uaber för Steine jeder 
(»riil'se (?) U. lür jedes Altir i;eei^iiet d.irs ihr 

Schnitt imiiuT nur iniii'rb;ilb d< r l'co.sl.ila f;ilb'. dafs am vve- 
nigsteu Ülutunsen il. JNebeim il( l/.imi;( U in beli'in hten M'i.en: 
so sind die anL;efiibrleti (.rlimle u Tb iLsacbeu dennoch iiiclit 
iiiierziiiii Mil i;iMir4, um diisi r .Mi Mimle einen enlsebiede- 
11 e n >orzug vor der durch lau^e Erfahrung so vielfach be- 
\\alirteu Sectio lateralis einzurSumen. W'a» bei jener durcb 
Gröfse der Inciston gewonnen wird, daa wird bei dieser 
durch grOlsere Ausdehuburkeit der Schnittränder erselzl. wo- 
her es kommt, dafs auch bei dieser Steine von beträchtlicher 
<irör*e entfernt worden sind; ßlutungen n. Nebenrerlelzna» 
■.:en kiiiinen durch Gttsrhicklichkeit des Operateurs vermieden, 
iiiler uiogliclist unschädlich gemacht werden; auch ist die 
schräg berablaufende Incision der Verkeilang offenbar dinati* 
zfT als eine (^ucrwunde So fanden dMB aack die wsrana- 
-rber keb aa güaatigaa Rcaaltal, ab Oapntrea, der im Diet. 
oe uCd. et da ekira^ T. Vi. p. 107 dae TerkUtailb der Ge- 
kUtrhenen za den Optrirten nach seiner Metkode wie f M 
Ii angegeben! Unter Dö ron ihnen gesammelten FSllen hdk 
Individuen raänniiclbea Geschlechts, liefen 19 lödllich al^ 
mithin ein Verhällnib wie 1 zu I', u. zwar erfolgte der Tod 
zweimal durch Seliw ierijtkeit Li i drr üperal i<iii . abli.'lnuig 
vorn en'xeii Kaum des l'eriiiaeniii.'i und .seiner uir.:< tvi'iiinlirbeit 
l'iilc. /.wriiiiiil liiiK 1j (i.rifsc (ie.<( Steines, einiiinl (bii einiin 
KovaeiisieuenJ durch Zerreilsunj; der Prnsl.nla ii, EilerseiiLunf; 
hei einem Steine von 'ib Linien, 7.\veim.il durch ILiemorrha- 
tie, (tiebeninal durch Eiitztinduns der lllase u. des Zellgewe- 
bes, u. nur liiiiliii.ll «liin li liüher voriinndene an sirh tiidt- 
liche, oder zuiulli|; hinzugetretene Krankheiten — Ereignisse, 
die mit den gerühmten Vorllieilen dieser Methode in VV'ider- 
aprucb aleheu. Die am Schlufa der Abhandlung an;;enihrtea 
Krankheilüfalle sind sehr interesaant, u. ist nur zu b» 
dauern, dafs ihre Anzahl nicht sHifacr ist. Die .ibbilduncea 
»ind vortreßlich und höchst splendid. Die ersten 8 Tafdo 
stellen die Anatomie der unteren Beckenwand dar, mit steter 
Rücksicht auf die Operation. Statt der auf Tab. 7. gegebfr 
neu detaillirten Abbildung der Uaatwnnde würde eine An» 
sieht dea Becfceaa iai LüngeBdaNbaekailte lar ErlSuternng 
dea Ganien zwackaiifaiger geivaae« aeja. Die bddea lotsten 
Tafein entbaltea Akbiidaagm daa LitkolMae doaUe aadi aeU 
ner früheren a. aaweten Vaaatnielia«, dee Vretrafeaia, der 
Calheter, n. daca laatraaMata lar Sifflaag der Autuag aaa 
der VVunde. Letateiaa bc^tekt ana xwei federnden Branckca, 
die mit Schwamm Slienogen sind d. steht ofleobar dem Toa 
V, Graefe zu fibnlicheni Zwecke an^ei;ebenen Instrumente nach. 
Die Lebersetzong ist im Ganzen iiiefsend u. klar. Druck u. 
Pspier eiaent Pncktwerbe gnulGk * 

1611. Jahrhiirh ihr gemnirnlf» Stnnl itnr -nr'ihunilf. 
Ilerausget;. von Dr. t\ F. L. ff iliJhtr^. DritUr IJ.inil. Er- 
stes ilelt. Leipzig;, >Vrbcr. ist", sr.'s. (Der Hund von i 
ließen 4 Thlr.) — £nth. I. I'oli zeilich • medici uicckc 
Aafeltse. 1. JKaan aaa die Süftoog etaet boaOlopalkiackca 



Digitized by Google 



52: 



ß9B 



muMiMalorinni n. n..snIit.U irUnhcn? AiWon» B^rirltt n, «. 
■W. milgrUirill von l>r. Hanius. — i. Anlrag d« G.-Jl K 
B. I»l«t Kitei-D im r.ToMi. HvMrn in d«T JU-n k»ium< r d. r 
Stande 1835, weem V.T»>«-*!M-nin5 der Sclmlipockoiunprnn? 
n der jcej^n dir ViThrt-ilnn|: des l)leiuicb« iibl«ltcr5i»li tm cr- 
RreilcnJ'eÄ Ma.r«r.-,.U,. (S-UUif..) - a Ub d.-« In nhjM- 
ichcr u. nior»li«chrr II. ,1. Imii.; ».J-clrrMiolirn Mir»brnn.-Ii d.» 
Brannlweinlriiilren». n. bst Ihil. nlui«..' n i.i'. dj^. j. n rr- 
Krüfcnde Bl.-i.f»rrj:rln: v„„ Dr. Kr. -S»"- ';';"- - ^ l*'"''? 
inrVerbm. drs )|, !,:>;ni„rn»*« i,s ; ■>->.. W ll.ll" r' — 5. l»''" 
Ir.i«- 7.ur rnUTSnrliuMU drr Krj-^.- iil.. dir A|.nll.. L<T- l rivil«- 
„5,n — II. Utrirlillirli - ni. diriiiis< li<' A iiIsutTf. — 
1 Gwhirhtr riniT bis zum livrii \VaLn)iiQn iiiiUlrreT Art ^• 
»leiRcrlen AilH rnl,.nl i.. NarrlMÜ: von Dr. )}"T — ± Ue- 
ri, lI;Orztli. b. s <;,.( ,rl.i. ». « in.- Tlklfuns durdi >crtetina5 der 
S<l..-..k.hrl. rir iniM lT. n.i; »,.m Ad.^ B«pp. — X ÄWleje- 
rirbll.-m.di.ini». 1h ilcn.i.h Inmiftsadier Aenfc «-HL r«- 
lizrilid. -in. di. iniv. Im- .Miscell«^— 1», j 

1 i 1. - ,« - .1 i . i - i s 0 b .M i s . .• 1 1 .• n - V. lJeli*«leit der 
i.n l,it, r:ii..r der nnlitellicJkeii «. gerUlit- 
bak 



tl !■ 11 <■ 



A r i III' 1 " : sst-nscl 



iers. — Fusel-Duiioo-cl, 
pitasphofs. EiMnox>ds |rgc 



H, i 2. Jnl.rhiieher dtrbhii. multinditehtn Sf*»"^- 
Mr.lUu, . bfniiMTg. TP» C t; Srhmidt. («. ^^ TO 
Hi^. Analvae den Hanira eines OMmu- 
Ob.'dcii G»br»ocL d«« Bcotrurn 
gen den Kreb». — L«w, Brechwein- 
■tdn mit Opiwi mmii vrr<i.bi. d<nc Arien *on üeliriia». — 
■Mliin-. WrfcwwRit de» .lod u. «iner Präjunle I« «r- 
acUrdrr'ii Kniiilhrilrn 
jlcMr J'j>i|'>.<iwr3l4- in 
IIb. Mor|>biuiii ecs«:i> 
Ure- fib. den Oebraorh de« 



— Bu.liiinnn. VVirkiii»;en vcrsrbie- 
rofoen (;»ben. — GtT»rd, iili. dj« 
Morübiüiii Re«cii «ii« *"»•• I bobr». — Boariot St. -Ili- 
fib den Cfebrioch de« scb*>rr.U. ( bin. sl> INieBmiUel 
In «n«ni F.lle TOn \t»\<S><: - (•bi..^^tti. Ziiikoi als/.. 
•Ut der Belladonna. - ISiwf. üb. <1< " KniiUifs d'T 1 k^- 
9rz • *. 11 !. .1 - i. — i'iTr^' . nin*r 

.'ilti'iule 



l^briUUou »uf dir G.'<.un<H»-il d. r .VrlM'iti r , , , 

dM in den HMtiiiaIrrn lU GU»?«)« vurlomiiirndr «nli..ll.iul<- 
Fieber. — Gurrrtin, 6b. eini;.- VwXu- d. r «.. « liirbte d.-r 
CeWracoiige.Üonen. - »"]''?: • » -^H" v"'" 

Beii d. r ober*" Gliedm.irs'en u. de» l!aU.-< i>!ilsirtrn. — Kiii; 
Üb Pul.^ation in d.n V.ncn. — ll"iinti.-.i,n n. Uerliaiulir.- 
klin t'nlersn, l.i.ii;. 11 in Xumz »"f dir 0.->. birble drr KrauL- 
li.il. n d. , (;i. i-.. t,..Sl. rs. (Srbliil«.) - W-ilson. üJ>. rbeuiiiaU 
11, 17, iii/liml:iii'i — >aiiii;i'<. rbrranal. Kmnlheit unter 
Aii-. b. ii» . in- r IIilbiM'* , Hi iluns durch Bl»tt»äure. — 



d:i;r;m. — J.irdon , Tdi. tili 
iiii'trU,;>rr \ «■r»*iiiimiii^ iiiiu- 
Kn|t|\vntnli' , rntii|,li4-irl diircl 



OnT-xi«. — Abp»i>'. iil», dir on- 
l«l ■ M,.ti.'.r II, — »ilirr, 

I Ir.ii liir H<\s S, Ii, dl l", mil Kin- 

II i\v\ ( ifiiit rii, nliiu- Tr ■■]i:i[i;i'inn 



Lii II. üdluMi; il«T 
■"liiint. P<tIi>- 



in djt«n^e^w»^ygcu> 



•clu' 
drni 



RotbriM, üb. di. llMir:i...t iiM drUlMieni, Itw«*« »on 
tiL. Giiil s S)«i.iii. — Ward, Ted riner 9*jab 



A|>oi>b-xii' u. " j , , - . 

ricrn I niii — Monfliire, l nlerrocbnn|en lor pallieliW. *»e- 
«.-liicht.' d.« Fanknn«. (ScUliir».) — Black, Ob. die Kehr, 
TJ.dion ini Hrrbele tbSI oebeiTicht hat 

— G.da, ob. l)arni?eM.-bwOr«-, weldie lOMi w Leichen _ve« 
Tj-phuhkranken lindrt. - KoUmm, feil «Im» Abdenun«»- 
•taeesw*. - l'rban, Hjdr. SMC doreb Panctnl«e gebeilt 

— Senderiand-« VeniMie, g^ft In Ber-rn. - MmE, Ober 
dwn e!senlhftiÄ*eB BmilanMHito; wa d. n Mund. — Ke- 
naudiD, brandige Roae, brr» or^rbmrlil durrh Bi neUnn» nul 
■UCDirendrro Waaaer. — Taniiurrrl h.Kplanrb. s. Bt obat blun; 
ciier Paranse d. HinpfiBd. U. Be v.-g. drr linken Srile de» 
Ge«te1lla. — Didar. Fall ron iaolirirr Gr»irhl»heinilde»ie in 
Fol'. iin« r G< bir«b1uluns. — Sw.-, iini. Sect d. Leicfin. einer 
Ei,ili iiliM:brn. — lian? »nr Tninl. ..I.ril . |p^beih dorrh eine 
ITiM-bun}: von S ilj , 1< rs'iiirr und Brannlwrin. — 1 3n<iurrr 
l)i-?,|iianclu>i, K.:!i mii (.'idlia u. l'iiralv»!» salunüna. dir diiii l 
d. innrrl. Gi bkiiiaii «1. ••s.'t-^. Bb ii in liidirr (."abr rijKl.in 
di'n «ar h. li.illl. rudd«. — Al«jni,-. üb. l".iii;f%\<iilr-Alivi-i 
in Fol;;r der iniFsrn Olii raliuni n. — ,)»l» rt. ib: ijiiruli 
lailt rsufb. Bb. die Nrltrosr u. di, rn-pniiotiun drr Km . lim 

(jfc, gl,, des Kreb« n. die Aawcndang des Ciilurzittk» Isiad die vliiuugr. Bemfri-angea au»;ef;il!rn. 



Ui'lirill. — 1 jr.iiiirüi, K\>.lir]i.i(ii'M < i;iKr S[ii' 
(«rsirbU. — ItM^mlU, iili. dir r Iii rni .'ivrlir 
« infarhi-n S|>in.i liidd». — Meri lpv, iili, i:i\ii^M' 
r iliiirim drr BU<r, dir |<js jrlr.l ni<r|| lljrllt brsi lirirljrn w«r- 
iltii sind. — JoImtI, öb. d. l^l.•l^rll»rllridl•li^l^•lIl u. ibr* Br- 
bandl. durrb riar neue Operattonsnirlbudr. — hrrldiii'.;. Uril. 
riuer MaoldanuürheitU-nliNlrl. — Tlirrnj». Urlra<liü. fib. di« 
U}droecie iiifjuinal. bei Fraaee. — Gaxrnave, i>v,i .\ni|Hilat. 
des GcblnnaltcrbaiKra mit jilüeU. Krfube. — .\Miu>Kiit. über 
dro Spatnuta der Uarar&lirc u. die wafarcn Uindemisse, dia 
aidi im. EinflUiMii von Inalmwcnben 
•Idlw Umhb» — B«iaett die 

TarUk Tenen obefbalb der knuAtB Sidb wr'algaarfM» 

Bdiandlwisamrlhode der Varieai «kebeik — BmmI, Fw 
ciact AnenQ »nia per a n eate n HuI«. — Senaan, flln i ftinriaC 
der gerieb. od. gritol«. ivben Kartofela gcseu friache \W 
brcnnnncea. — leb. Froetbenkn. — TanuaeDi, Fall Lrf» 

»Irnbriiili p-bildet allein von l'roceca. vcnnifonn. dia CoeaiHV 
kirkbride, ekirur);.-klin. Fülle. — Jabreabenebt Ol», dw 
CbariUlcrauLenb. zu Bcriia v. J. i83J; \nu Dt. kMder. — 
Jakrcsberidit üb. die im Cberitekrankenbawc lu Brrlin 
hallene mcdib Klinik, voiu FrQlijabr IKli bi« iM.i; von 
Ur. Bartda. ~ Die l<ei»tun^rn dr» nrurn K.r.-<nkeHhau<>r)i der 
.Studt Hannover in deu J. t^3'i hin IbJj (ScbWol; \^>n l>r. 
llültirLrr. — Achter Jakreabericbl üb. die AbUieil. d. iDuerL. 
u. chruu. Anaacblankninkca iai KaUiariRcalioaiilUk xu StiUV 
gart TOB I. Jntt ItfW Wa da Jaai IMdS« era Dr. Ckaa. 

16(X Bce. TM Micki, AUnndL Pataiak Acnte Ir 
Bd., int Jen: LH. K^. t«37. Nr. «.i. «6; TM NediaM ^ 
jurid. Zareefaneng, u. Ha^r die EnliiMMa|aii, BbcndL Kr» 
bb; von Kopp l>enlnTlrdi||^nlen -ir Bd., Saeha die RenSo» 

patbie u. Hr. kop». Griefaelirh der SarhKemipiejEe!, a. Eisriv- 
mann die PrÖfani; der lleaiSopatbir, KbrmL Erg. AI. Nr. il. 'JS; 
vuu Pliarinacoiioca Auttriaiia C Meiiera ttindhuck der 

Ebend. Kr. SS; vek V<«d Gnad|. <Uc «all 

Praxia, £bcäd. >r. 3Ü. 

L\. Geographie. 

1644. Blifkt ia dit StttieAe» Alpen u. in da» f.amd 
um di» rionUtS*»* atar •mtrictUtk«» Merrrt , von PAHipp 
Ilaron «. Vtuuttin^ PT.-Uait in K. Cadetten-lnaliUt n 
llrrlin. Mit i Ucbrnlehta- Charte, leriiii, Oehmiskc. 1837. 
.V «. 480 & p. -ii TUr. — Der VerC (bellt in T«flw> 
erndMi Wellie aaf elae «iairabe n. aMiabcnde Weiaa riM 
Th4il atfeMrlMae ntl, die er tmSeuimcr 1^35 in dIeiJ|pe« 
n. nadi GcM» ntaneanen batle. Er l&brt una dmreb Bali* 
me« Ober dMi Lucc^Palk. die liolim TVaem, den Leibi, den 
Adelabcrger Pa&. Jnr<4i da« wilde Piavetbai mirr dnn-h IV 
rol Ober daa Stilfxer Jorfi n. bricht die KrrSbbm!; ab, naäi» 
dem wir Boraiio im Vrlllin erreirbl li:i!ii n. Seinen ei;nrtl 
Kri-M-bemerlrangen an On u. Sirlli- liii: . r 1. durrb «in ;;rÄ- 
fiirnMi Inten-sae u. ^.'rrirseren Wrrlli ;4rn< brn. daft er an rin- 
zelnen liiilU-jiunkd'ii daa darchUnretir Gebirl nnrb rinmal 
Dbrrsirlitlicb darslrlll, n. wir mörblrn die Ibri^trllun; de« 
bübmii'dien KeasrI* ti. PLilruii5. drs ^ordubHitU der .^Ipen, 
drs l>r«u- u. SauUial«^, der kar:i>v,iiil,rii ii. d<-!< illjrnarlu-n 
kalk«(einplate»na aU braonderü geliinzen brrvnrhcben, weim 
\>ir aurb bei andern Pnnktm. z. Ii. dem Irüberrn Dnrrb- 
l,rurli drr Piavr. nii lil mit drm -rrlirlrii Verl", ein« ernUndea 
-.lAii Lrmnrn. l>:is ^•ruf^r Interesse lUs ^ erf. ;in der Urfnr- 
luin; il, r V ••:;rljili,iii"^ - \ erliiiltnissr isl /ii |)el,.imit. aU dals 
i, Ii iiiitlii'. iv a-r d:ir;iur :iiiriiirrk«iiiii /u ni^irhrn. dab diese 
I J^.titi-Z lii'iirbli ' T\ III den Kind: vveniser rvlcllllcb jC(Mh 
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1645, R^. vim RicVs Narratir« of a RmwlMir« In Koot^ 
«Hataii, in: MBnctiiKr ecl. Au. I8J7. !Nr. 3 — von Uaci'c 
Kam, the ArcUc LmmI £xm^ii, Eb«>iHl. iNr. 20. ib. 
98-»} TCO Vm IkaMVllMiy« in S>ria, ELeniK INr 
4B— 54« VW SsraMT'« yMor.'jMfnBk, flutdiÜM Lict 
von T. toA-SitraSM, Ebud. KtT «SI 

tßlf.. Kfr. von WoiTi s Chart« der S^lfwrii Lirf, 6 — tO. 
ki: Hall. Lit. Ztg. 1nJ7. Nr. 7-J; von Soatmcrii l.>>(>riMirh 
irr Rnl- StaalenkiHiiie Ir Bd., Ebend. Lrg. Bl. >r. .it>; 
T«ii BMnt KtAoAu gbignfk. mr W» Romm d* la Mo- 

i(i47. Rer- von Srliacl^'a Llirbcli. Aer fJmcraiiliii' 1t 
Aufl., in: Jen. Lit. Zig. 1SJ7. ?ir. 69. 7Ü; vuu 3i.''Ciiek alier 
Li'tlr. j sur l Aiui riiiut'. Ebeod. Bc 7tf; V4W KtitwihHiy di« 
£ujLUi«kr, £b«ii(l. Sr. 7i). 



XII. 



1 a o g i lu 



164S. fiymHaMah umd S*lutl-Progromme Oatern 
1837.- 1. l> _v Iii naiiu iH i« Jleitss AfhtNriamcu aus der i>«- 
adiitbi« drr Aotronomi» d«r AllMi T«ak Fro£ Dr. £. F. 
Jun^ le AUÜtl. *iü S. 4.. — II. Qjmm, \m Stittau: DiMcr- 
utiu d.^ Euindb iBiHiiHin iUIMwwH tmh l>in liwlanwna, 
61 S. gr. S. — in. nrUer-Akademie s« LUcaitit D« 
lada «nilmadaai lUcranb Xcnoiihonlci; vom ProX Uff. Xk 
Ed. lüdiUr. fb S. 4. — IV. i;>mn. in Schweidaiti i 
Obacrvatiiinw in dilliciliorL-x ({uosilam Conioili Tadll Aaii*> 
liam locos; VOM! Ufd.ir llr. Jul. Held. I.j .S. 4. — V. Gyran, 
KU Görlil z; illali-rinlii ii n\ eirict (iiM-liu litr J< s (jurlitzrr 
Cyinn. iui IHlm Jjlirli. J-r lli ilr. \ oiii li. i lur i'rof. Dr. K. 
C Aiidiii. 'iS .S, 4. — zu Orlfi: l>f via ot ra- 

liuiu' rr!i;;i(i!iiN jiraprrjila (li.sripiilis , ijni jiriiiii iti uviniirisio 
ordiiiis Miiil, Ir.iilfiidi. l'ar.s II. \ ■>ui ( "■)iiri:rli>r kii'M-u « Id r. 

S. 4. — \ II. zu II 1- 1 III s I <• li t : Idciii aus (li'iii 

Cebiftc dtT .Mi iiil" \ IUI Dr. Ollo Dn.s.'icl, Coll.ilioralor. 
S') S. ijr. 4. — ü VIII II. zu i'laitfii: Das kulo.s.salf 

Staiidliild Doinili.-iii'K zu f*lVrd«! «der die crslc S^l^t' di s V. 
Paiiiiiiu« Stalins DLerselzt u. t-Häiiii rt vun Juh. UüUin::. 
Rictor. 3.» S. ftr. S. — I.X. Vlnrli r Jalir.>lirrirlit üb. das j ö"- 
d i s c Ii e \Sa i s i' n • F. r 7 i c Ii u n ; s • I iii> t i t u t r. u 15 c r I i n , von 
Larurli .\ui lliacb. Sl» S. "r. S. (Di r drillf Jalirrslx rirht, ISJt). 
Iiat 67 S. s;r. H. — D«t tinladim?; zu den öiri-nll. Prüfungen 
der Zu^lingr der jOd. Grinrind<-.si:liuli' zu Iti-rlin im Srnt. l^b 
mr riu bcaclili-iiswertlirr AujaaU: Leber den üntemchk der 
Pbjraik (iNnluHrhre) in Volbacbuli» Qberbaapt, v. nnJtchit 
io der iOdiMiien Gemciiidcaciuil« m fiwiin, von Bameh Auer* 
M. S4 8. K. bcwt-ftcl. der radi bwciU ciae Steile !■ den 
RbdB.BISItem Bf^XHl. Reit gebnden lialUu) — X. Kft. 
ftißl. Pldagoginm zu Halle: IVberirlxangs- n. Erkla- 
nin^s-Probi-n. von Dr. Woritz S. vIT.ri. 72 S. 4. — L.>- 
tcinixclie Haujil m-Ii « I e zu ifallr: Griiiullinicn ziir <;« 
•rhirbte drs Vrrl..ll>. d. i i im,! > heu SlaaUn ligicin lii'i auf ilif 
Z«-it d«*s Aiipusl; «iiH Iii. lailiisiur. .VMiaiiJI:.;^ >ou Dr. Li-oji. 
KraluiiT. \»') S. 4. 

Km. ir<iii.Schrtd*T fik d. BidifioM^ialuricli» in 
Mmm« Scfc., in: J«. Lit Ztg. 1837. Nr. 74. 

XIII. f I;»nil( !s\\ isx iisclirtff. (icwcrlj.skiindc. 



Ih.'iO. Thf f.mirlcn Journal mj Rrfirrlory of ^rls. 

iinii/'iirlurr-.f (.s. .\r. Ij-JS.) 1837. Jlav 

.1. ' 

■wlitcliil oari'iii'^f'«. — J. DviTü iinpr. in llir inalfriitl iined 
for liniiii »r elsrilVint; lri]iiii(K. — H. Pnllnrd'!« invi-iilion of 
• ateebenic«! apiwrätus ■« »luoice conductor. — C JL Iha- 
Utft» m tiMBping or priolingi — John and James 



Potfer'i invention of evriMO improvemmt« tu .»pinnln?. — 
L. Siiupion'a iinpr. in pr«|NirSug culour». — T. U. Williatn.si 
imjir. in malüg «rtiüeial ailÜM. — J. RauuboUom'a iuipr. tu 

Kiuiiinj;. — i. ^VHdc's and Cu. iinpr. in knkUug. — W. 
ittciM»« hnpr in taiuüBip. — J, >Vud% In ▼enüla« 
Uo«. — F. Cbaidin a iiupr. im taMlng. — Gk& BlingUn*« 
impr. in gildin; meUl«. — I. G, EdnMUlda'a I wtU a • 
piNlocophical aipbabet. 

1651. Rfeuetl induttrUlt mano/aeturitr et rommt^ 
fial. (8. Nr. 874.) 1837. IVvrier entb.: Note sur I miplel 
dr la Ci'-latine; par H. d'.Arcel. — Nolle* «ur l.i ^ri IlV di 
iMurier blanc ear le mürier des Pbilipiilnr.«; p.ir M. Bona» 
l'itu«. — Dvseriptlon da laboraloire Jr tluinir il<' Trcnlc d'ar^ 
tiUeria h VinceHncBi eonatrnil sur Ice plana de AI. d'Arert. — 
Dt la bctlerave I (aen. (Fla. im Miirx, Selibifa Im April.) — • 
Aar« enth. Ooeaiacnto rdatifa k rinvratioa da A. Cbaix, 
pour eaipMwr nacraalalioa dta ehaadlÄm dca aMcbiBea h 
vapenr. — Avril eulb. Notie« detaUUe aar Finircntlaa ea 
f;ravare et n lier anplicaUc nux cuira ontfc et eolorVs cB ar 
<'l en ar;;i-iit. de üiverst-s couleun«; aux vdoan de eotou et 
ttuirra elonV-s, etc., |>ar HL Deapreaux. — Orlflne de la «oie 
et des eloffet fiibrinaic* avee eetta «tiANw aar M. Ocaaaa. • 
leearUde. ' 

16M. Palyterlinixrhea Journal, von Diiiglrr. (x. Nf. 
M0C.> ttlil7.Ste8 AprilLeficnÜi. J. Ashdowne'a verbcas.Ap^ 
aaral, wdeher aar ErUicklenuig 
dea gawafcaliehaa Laad at fa fc ea 
veerden kana. -» VeiaiMlM auf 
balm. D. BestiaimaM der Ting|nafk gufseisernrr a. 
Srbirnen; vom Prat Dr. Et«n. — J. Spurgiu's 
Leiter iVir den HerKbau u. liir ^ersrbiedene aaderc Zwecke. 
— Tb. 1{. S^wrll K VerlM's.s. an den MaNchinen inr TflU oder 
i'5i(lpl>i(mfH.il)i-ikiili..ii - .1. ('Iinu>|iinn'« Verhe.»». an den M»- 
Miliiicü nun .S|>ititn'ri. Zwirni'ii u. Diililirrn diT Uauniwulle 
anderrr FaMM-slolTi'. — Tli. L. Wi l'.lil's \ . rlK'.'iii. an drn 
.MaKclkinrn u. \pparat>'n inni lu'ini;.;< ii u. Z,iirii jid ii der iUlt- 
iVdern ». FliKiiur ii. — l ( in r J. 11. C"iirti.<'.s uku-sti-srlif (ii rä- 
llif. — Dorn & Dai lilit il. rliinj; fiir Hacli»' Däclirf. - - K. Fon- 
tilVx"« V< rl" s<. iia Fabrifir.Mi u. Kniliniii'n »'>ii Zm k< r. — 
IJib. dir StJirknieblix-reilniig mit Gewinnnns (Ks klebers; 
von E. Marlin. — ItrKidlate, v%-rlcl»e sieb hfi der .\nwendung 
dea C^idirornchen A[(|>ar»t<-ii an einem der lloliiiteii lief llöt» 
teiiwerke de« Avevron erjjln n. - Lei», den lJ<diofenbelriel> 
mit Holl; von Tb' ViH«t. — U. L. Pattinaon's Verlabrea daa 
fite! dureh KrystalKsalion ailbrrarm zn maclien. — Ueb. dia 
Zersetzung des kohien«Mireu Kalls mittelst der Hitze; ven 
Gav-Litssac. — J. Cexs Dereilune der Galleiiseire, welch« 
•ick baapMeUicb low Fiisea a. WaUm im WaUMohc* elf 
net — lieeeOea. (Engl. Patente, cic) 

1(».'>3. Tfir Mrrlionirs .Ufi^:„zitie. (s. Nr. HO».) 1837. 
>Iarcb cntli. l'ratliial Ki'iuark.s on aerial Navigaliun. By Sir 
(iforgB Cavley. — JL-it) wealber'a portable fire-esrape lad- 
ders. — Tlic'new Buildins;« at ihe liritish Museum. — Bad- 
dclev's atationary Fire -en;;iiM-. — Braniah'a perfonted Boiw 
r«r Fifa-cnpaea. — CowaU's patent Saab- aaipeader. — Mr. 
Pritcbard'a nicfeaeople laveatlana. — Inq^?ed lAeaalcd Süll. 




>. 1. drri'^^ iiiiprin i'nir'M''- in eniljnssin; aiul ytrinliii^. . — 
iJui-.:!!* iitrjir. in firt--anii'i — .1 |'r.if<i\ iinjir Iji 



Xl\ . Laml- und IbiiswirliMK-iiafU Forst- uitd 
Ji^dkiuHle. ViehnKlil. ' 

16S4. SystfmatUr/n:i Haiidbueh der ObstkuHil« ntb*i 
(iihitiiti^ -ur ()h\lliiiiiinz^ifht II. itrfehmiiffisfi' HenulzuHg 
it- « Oltsiff. Johuiii] tifur^ Ihttrleh, kni:benmei»ter etr, 
r.rsler Ilmid: Iwrnobstfrfirble.' Mit J Kupfert. Jena. .>LuiLe. 
I><3". Vlll. 0. S. gr. S. 3 Tldr. — Dieser ei>te Hand 

enlbält nacb eiaev «dlieutrincn J^iK-ttoac, welcbe vou den 
V«rdt«MlMi ^ Vat^aj^ ia der PMääagia «. 4ef Bafik^ 
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dtTonz (Irr Olwtbaarozoclit handelt, «ine alphabeüscbe Erkli- 
niiig Orr in <I<T ObüUrlir« angrnominrDco , tcrminolo^iaclicn 
Aiwdraclc« (S. -iU — 3ti), rin Ubrllarisrhe« VeneicliBirft der 
in Handbacbe Torkomiuendrn kcrnolMiMrIa Bit Bezt-iclt- 
■OK ihm Kangu, Uiivr Z^iligung; a. Daafr, a. «inige lir- 
■anongm ib«r ihn Tauelichkeil för hohe Gegenden u. für 
4m Lutämmmj mim «m Bctcbreibosg dicMr Sorten, u. 
smr kciDCturcgi aller la Diel'a sjstetaiit. Baach reibe, der 
Kcrnobaliiorten aatgeflihrten, londeni nr dücr AwivaU aaa 
deaaellit-u, tngleich aber auch anderer wb SSeUer« Ckriit etc. 
emjifuLlener oder ganz neuer, zum Theil Ton den Verf. adbst 
auigeiundener, von Diel alx-r noch nicht beschrtebener Sor- 
ten. E» vrird dieses Wirk ht-Konders »lli ii «linjcTiisrn »i'lir 
anzenelim «e>n, ^\el<!lu- jcii«' priifsc-ren ^^'^■l■Ll■ iiiclil besitzen, 
Ulli r din li Jie vorzri.;lir|ii,(cn Ob^lsorti n auf riniiul ülMTsr- 
heii wolli n. und iiiwil's tmv lli-fiiriit-runf; dir Olislliauinziirlit 
Tiel hritr.i.iti. — liii (jitiiirn »ciiliii in di'iu vorli<'j;enden 
B»iiJ>- ö Hl Siirlcn Ai nl'i-I u. J.U) liirni n kla!i«ilizirt u. kurz 
aber hiiirrirhrud Licsiliriilifii. Siiiil auch hierbei Diel's Be- 
achreibuitgrn u. S^slcm zuni (triiiidc selegl, so fehlt es docli 
aurb nicht an eigenen Bemerkungen des Verf., ^viewobl de- 
ren mehrere, da es daran demselben bei seiner langjährigen 
Be.irli3rii»;ung mit der Oltstbauinzuchl nicht fehlen kann, zu 
Wfin8<-lien waren. (Kec in Inivrrx.-Bl. f. L. Bd. VI. ISr. 17.) 

1655. AVm<p SehrifUn ihr k. k. palri'olU' h-ökonomi- 
4tlifn Getrtitfhafl im koiii^rticlie liohmeu. \ len Bandes 
la Ueit Mit 1 Tab. Frag, lisi;. (Calve in Comm.) X. u. i08 
S. gr. 6. 1 Thlr. — lahdt: I. Vcrbudkinges drrjk^ k. ^atr 



— Einige prakt. BemerUc. in Beziehung auf Gartanbn imd 
Obktxuciil. — Leb. die Anweodg. des Düugesal^äa, — Bt* 
rechvg. «ic« Bedac& aa Folter tar Diirdi«riiit4snim vm IM 
StOclc SdufiM «. LtaMMta; vm IL Bejer. 

IfijT. All gem. Forst- u. JogJ-Zeiiungf vn Sl. lieh- 
Irn. (s. Nr. liU!».) 1837. MSri enth. I'laii des ausftthrl. Vor- 
traees Qb. Forstwisseuscbaft an der l nivrrkiljit zu .UüncliCD; 
von Fapia«. — Zur kejtntnifs des Forst- u. Jagdwesens von 
Wcstpualen. — Ree. von: Der wohlerfahrene Jüger (Ulm); 
von: Feistmantela Fnratwiaaenschafi iU Ab(h.; von Kauf- 
mann Llirbob. der Stereometrie ; von Decker Lhrbch, der 
hiiberrn Gt'odSsic. — April enth. Erliut. Bemerkk. von Dc 
Kruirr Qb. d. Beartheiig. sr. Schrift: der Boden etc. in dm 
OiLonnm. Neuigkeiten. — Ueb. Firne, Gletscher und dcMS 
\ i'^etalioii ; von l>r. Reoter. — Leb. die Anpflanzung TM 
Kaalanien* Wildem. — Gewebr-Erfindnngen u. VerbcaacfHI' 
cen. — Ueb. die Aapflaniung der Erle. — Die Kalter Aar 
Fidrte la ObwfiMMto BraaaadmMde an VoribanM, SUf 
keiwU iai Balm, - Nach Ewina Ib. dia BaiiM(cUk*wl(«b* 
schalt — Manch« OcMterdM WiMdicbataU bclnffead. — 
Anbaa der Rofakailaala a. der waiGMa Akacie. — Die Torf^ 
verkohlung a. TorbcliwSlerei im WQrtrnib. Moose im Do- 
nanthale. — WaldglaaB aa . — Ueb. den Farbenwechaci der 
Siagaddim «. VlfÄ - l>cr Pläa. ai 



GaMlbcb. va» 18»— 18«. — 4. Die FUUge^irge 
nit heaaDdanr Biaiiahi aaf Ihn KaUeaniiniBg; 
_ V, X. H. Zi|ipa. - 3. Vethaikkageii dea AanchMMa 
d«a SchabOchlcrvtraH IMr, Bslmai; nm Dr. I4haer. — 4. 
Bfihmeas Wittenraciverhiltaiaae in J. 1834. — 5. Ueberaicht 
des J. 1B34 in land- nnd forstwirthsdiaftL Hinsicht. — Die 
Tabelle ist a) üb. die '/»'Ii der F.ntwirkelung der Knospen, 
der Blülbe n. Sainenreire Lei eiuigeu Pllanu» in verscliir 
dciirn (»Vsenden Böhmens in i, IbM» tt. h} " • ■ 

tung einiger buhui. Tliiere. 

16&fi. Vnirfrsnl-IUiitt für die gedämmte Land- und 
Hauttcirlhsrhiif t , In rjus^iri;. von Si finrtlzer u. üehubartli 
Leipzig, Bauin;;;iiiii»r. gr. 4. Dt-r liinid *i Tliir. — l'ir JJd 
Kr. 1 enih. Be.Hfhrbg. u. Abbiiii. ciniiiiT lauru noch uub»- 
achriebeuea n. «npfchlenawertheu Binisurten. — Die erbsenar- 
tige Wiche, Vicia ptaifomis Linn., Pisnm Sylvestre perenne 
Bauhia; ala perrnuireudcH Fulterkraut zum Aoban cmpfnli- 
len. — Von dem PlV«|ilri[ il>s ^veifsen IMaolbeerbaauts auf 
den BhiUppin. MaulUeer^trauiL. — Nr. U. Leb. d. Ergebnisse 
■a daa AuKiallen der dirjijäbrisen Ernte in verschiedeuen Lün 
dem a. Gegenden; nebst Aiili.nis üb. d. zeitigen Getreide 
Breise. — Beraerkk. eines reisenden Franzosen Ub. d. Land- 
vrirthachaft in Deatachiand. (ScUala In Mr. 3.) — Nr. 3. 4. 
5. Mittlieiluaec» an* den GcdeaklMche eine« allen praktischen 
LandwifUw. (1. Klcebaa, StaBttUirBai, Weide./ - Nr. 5, 
Ueb. Pnaaiea-Eihrenente. — Nr. 6. Aaflorderuin; zu ge- 
neinscbaftlicher Mitwirkung zn Bestimmang der KcmoMt- 
aorten u. Berichtignag der Synonymik derselben. — Ueber 
die Ernten von iMti. (Nachtrag.) — Nr. 7. L'eb. die Vor- 
tlirile, vrelch« eine gut genShll« FmchtfoUe darbü-let — Nr. 
8. Das iSeue-ite von dem Wurhw u. der lülilnn^ dt r Schal- 
wolle, — iNr. 9. \ vh. ilcn kr.ipp u. «eiiKti Aiiliau, — Nr 
10. Zur Ce»ehirlili' dir Woll^cwinnung, de« NVollhandels u. 
der ^Vollp^eis<• im J. ISKi. Von Weber. (Srhlufs in Nr. 11.) 

— Kiiiije IteinerLk. Cb. Erzii>bun; von Obslbjumen; von Fr. 
Heusin^i r. — Nr. 11. l rb. die Vertilgung der .AprcILLllLtus. 

— Ni 1 .'. \ on lit r srnfsen Wichtigkeit des Grundsatzes, die 
Landwirtbschsit dadurch au faebeii, dab nan vor Allem die 
Felder !■ die iiehll|rta» 



XV. SchSne Literatur. 

1658. Di» Geoehuten od*r Valerio u. Isidora, Eis 
hiatoriacber Roman von Ermtt Ortltim. 9 Bde. Leipzig, Kam» 
mer. Ibdb. I. m S. IL 338 & 8. S TUr. - Der Freihcita- 
hanyf der PMtericMa mdb vicnlg)lhri|er Laterdrikhaag 
war ee wohl wcrih, dareh die Phantasie unea INchlcra wie- 
der belebt zu werden. In Hiateigrande die achwimeria«^ 
Erinnerung dea Yalkea aa seinen ronualiachea König Seba- 
stian, der auf dem ritterlichen Krieeszuge nach Afrika wie 
ein Traum nntcrging, u. von der Liebe der hilflosen Unter- 
thanen da auch daK Srhicksal eine« Traumes zu erleiden 
halte, nSndirb seine l ntt-rnelimun<; u. seinen Tod, wie ea 
die raitlfi Ji^i odi i Ix ti ül)ti A n^ii hl wdIIIi . > ieliach gedcult t zu 
sehen ; die (ji .u t aiigi liilil mit strengt ii spanisrhen Ge.-iicb- 
lern, mit Ki liern , 1 1 s.si lri , hoUeru u. lni|uisitiuns';erichten^ 
nnlcr diei^eu Startern ili>' lii iiiK ii BiindniNüe, welche in aicb 
die IlolTnung der fri-irn y^uLuiilt, dii- scilislljeschlossene That 
de.H neuen Grsclileciils näliitfii ii. 7(i er.si lulTi n bereit ivaren; 
endlich der blutige Jubel di r leltruliri i lietiden Men^e, die 
Verzweiflung der geÄiriiztcu Tyrannen, die danLrnden Frei- 
beilshyranen, welilie iilier dm l(lulrju<li<-nd(n Leiiben froI>- 
lockend in diellühe stiegen, — Uegebeuln iten, die dem Dich- 
ter Anlafs geben, seinen Leser darch alle Stulen der Gefiihle, 
der Erhebung u. dea Schreckena lu der Beruhigung einen 
gerechten Sieges hindurchzulühren. Die richtige Schitzung 
•einer KrlRc Utte Ortlepp aber Ton der Bebaadlnag etiiea 
so gewalllgaa StaBce abbaltea niaaea. An die Liebeeahe^ 
theuer daea voa acliiem Vater, einem reichen Kaiifmaan, an- 
gerechlcfwiiaa vinlabeaen jungen Haaaea, Valcriu, aacht er 
lene Zeiten Vk9 tiHlMha VafwicUnu aniabiapfen. Die 
ZnneigunK n der TaaMcr dea SlaataaekreUira Vasconcelloa 
führt die DaraIcUung auf die blutigen Momente, welche dieser 
spanische Fraaz Moor in die Gescliicbte Portugals ein!;ezeirli- 
nel hat. Eine z\Mitc I^iebschal't \»liii.i's njit diT l'nclitfr 
Aquilar's, eines »dien i'urtugi<-sen. >vi1i:Ii(T in den wildeslt-a 
lierj;i:i :;i ndfii die liel'ligsien Patrioten um sich Tersamtnelt 
hatte, uns die Geheimnisse des Bundes criiiTnen, der <iia 
reirlieu Spanirr beraubte u. mordete, am unter dem Naruea 
einer Uiubcrbaade aiciierer aeincm Ziele entgegeneilten in 

laUlt daa Derrogs von 
ükg|ai»a, 



Uta Sahldb hOdat db Krtm« 
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Bragrinzi, Arn AiiiiiUr tor Brfrriun^ An Limlcs nai lidrCrk- 
lich iintcrHtülzt i\Me die Hochzrit ilrr Llrljemlt n . auf 
Ticlchcr der ktlnig mil der Braut, dir kiWiisin mit \aliTio 
tütule, pnvif» das wiihlijslc uiitfr nlini wuliligin Errisnis- 
teil, Ortlepp hat »cini ii i>l"IT s;itii liiirnL^nnl . »rinf ünr- 
Btrlliin:; ist !;f\vi'iliiilii-li u. Inne» rilig, seine Gr&tulten oiiid 
>vit! uiicrLi'lirti' lliTmrMÜuli'ii ; »\r \nhrn FCiftr zum Grhcii. 
einrn iMagcn mm \Vrda«i«'ii; aber l\vn a, («eliirn felileii. »ii- 
•clirritrti ttilii- u. liiitiLmlos durch dir 4tiU Scilrn der bei- 
fün USnde. Der \ crL bat mit dieaer Arbeit licincn Scliritt 
fFtlMii, die verlorne Gnit im PkMihnM aiiak viMir 
neigt ra audien. ^ 

Miscellen. 

Twh^fSIU, Am 19. Frbr. id Soothampton der 
Lord-ni^cbof von Saliabary Dr. tbrol. TboBM Bnrgrsa (fseb. 
ta Odiliam in liainpsliire am 19. Novbr. I7»t>.) — Am '11. 
Febr. za Dublin Cdward kiiic. ViscrtunI KinßsbonMish . 4'i 
Jahr alt. — Am Dlän zu ionjuajr in Uevonabire der l)r- 
dutnt III ISrtxtnl Dr. tJieoL Heorj ISerke (;:rb. zu Kingitein*;- 
ton in l>rvnri>-liirr am b. Jan. 17.^1.) — Am iÜ. April zu 
Berlin der KaroDien;ericbUnitli Karl NVüMch (erb. *a Frank- 
furt a. d. U. am 4, Miirz 17ilJ.^ — Am lt>. Mai in Zürich 
der AUcaBonirns u. Prüf. das. Job. lleinr. Brenii (Beb. zu 
ZArich im Derbr. 177 i.) — An demi. Tage zu Colditi in 
Sachsen der Dircclor u. Arzt der Lande»- Vemor;;. - Anstalt 
das., Ur. l lir. Aus KürchtefS. H»jni-r ( t:i'(>. zu .Siioliwalilf 
bei («rjfrnh.iinirljcn iiii .1. 177.».) — Am .1. ^^•.u .-iiif ilrr Hf-rr- 
■chafl Uudiilil/. in .^I-iliii ii (Irl (i'ul V. lt.i^uiii(>v% vi.) . — 
Am 9. Juni lu rNüriiln ri; ti> r l'inl. (irr ( In nuc der dort, 
idjlrth». Alistail Dr. iVi.dr. }',ii-rl!i..rt. tO J.ilir alt. — Am 
H. Juni zu Berlin di r Dir« i tor dis Bi-rlini«i-hi n G^mnasiiim-s 
xain prauen klostcr Dr. lli i-t pli. Georg Gustav Sarauel Kfipke 
/gell, zu Merlow Lei AnUjiu aru 4, Orlbr. 177J.) — AlU "iS. 
J^ni elx-nda.'«. der Il<>Ir..tl< u. fml. Al.>>s Hirt (gck « S7. 
Juni 17riit unweit DuuuuAcliiiigca iu üctiivaben.) 

16(iO. Bf/Brdtrungen. Der Bitchof zu CarlsUdt in 

Schwede^ ,^ Dr. C A. ^^g^j^jj^ S^NanSlMM^ ^ 

Baut wwdca. 

16CI. M in mh tnigwtgeii, D«r <Hwnt Bwy de St.- 
ViotMt ia Paria krt dan »Ami, Nordatemorden erhalten. — 
VmC Dt, Leo in Halle lit mm corrrapond. Ittililiede der 
Uilar.-nhilolo^ Claaae der lAaUL Akademie der Wiuensrb. 
in ernannt worden. — Tßn bei a. Abgange aoa maa. 

Dienaten zum Staalaratb ernannte Geh. JusUi-Ualli n. Pmf. 
der Hechte in (iii-rsrn Dr. t. Ctoiaiaa bat anck den St. Sta- 
■illana-Urden 3r Gl. erh.ilten. — Am 9. Juni (eierte zu ilalle 
der Geh. liofrath, Uber-UibIiotbek«r a. Prot Dr. Voigtei sein 
AOi|Üir. Ldww- Jdi^^ ' - 



IMSl. JIMiM utr Gtl. Guek. Nakraloe ron Friedrich 
AnciUon (|[eb. tu Berlin den 30. April 1767, grut. das. 
A|>rU 1837); in: Alli-era. Ztg. Iii37. Aufs. Ikil. >r. JOü— 3üJ. 

1663. Gel. Gts. u. tritt. Inttitute. Narbrirhten üb. dir 
Univers. Berlin n. Verzeichiiifs di r vom April bis Derbr. IHJd 
ebenen üiaaertatioaen, in: Ucpcrt. der Lit. Bd. 2LU. 



ssir 



16M. Ftmttdttt WaMditm». La. flcnnaia hat tich 
VM dar Rcdacttoa dca loonab La Hnade tnurUt^geiogen. 

IfiG"). Franchuue Michel. Dii^er um die Literatur des 
MiHclatlrr» so vcnlifiitf fraii/üs. Gelilirte ist alHTmnin iriit 
ciiHT \Ti»!tfn»i lialüii lii ii Si'nJiinf bpnultrasjt worden: er m'II 
•ich nach Loudun u. vuu da uaclt Darhau begeben, um die 



Archire der Kathedrale in nntersttchen; ron da snjj er nadi 
Edinburgh grlim a. Naehforschnnten in der Bibliothek der 
Advokaten aii'^ti lli n , ii. .>nf di-m nückwege «irh zu Lincoln 
o. Oxltird aullulten, w.t liir k.'thedraie n, die Bodlejaniacka ' 
Biblioilif k Ins I <rr li(< r.>ri>< lie u. kiilDciMlke Daabalkr dflS 
Mittelaitera enüjaiten. (Ausl) 



ToUitiiidige BibUograpIne der ueuetten 
Literatur. 

16*6. I. Philofophlt. Beneke, GrandBnien der SilteB. 
IdiNL Ir Bd. Gründl d. nalflrl. Syalema der prakl. PUloan» 
phie. tr Dd. Berlin, lailller. gr. a J Thir. - llroblach, ona*. 
stionum mathemalico • paYebologicamm fatc 1. Lpig-t Vob. 
4. i Tblr. — Kusf. neue Vorsrbnie der AealbcUk. Tl. AlHB. 
Halle, Urbh. d. \Vaisenh. gr. 8. 1| TMr. 

1()()7. IL Throloffie. Der Anfang der chriatl. Kirch« 
nd. Geschirhie der chnsll. Kirche in den drei ersten Jahrh. 
Halle. Behh. d. Waistiih. 8. { Tblr. - Bardey, der FBrslen- 

kampl". Jubelpredigt. Parrbim (HIncloriT'.) gr. 8, Tblr. 

Biesner, da« Leben de» Dr. II. l<iil>rno>r n. des 5r. J. flu- 

i;enhs^en (Pommer.). (Jreifsw., Ii^orli, gr. 8. ^ Tblr. Crei- 

lenarh, Schulihan Arucb. 'Ir Tlil. .Schurath Haddln. od. An- 
weise, z. Keglirun: d. inraelil.-relijir.nen Leben«. Frankf. a. 
.M., Andreä. ». | ThIr. — l>.itiii |, Y.itianas der Apologet. E. 
Beilr. Z. Do!;rm i,.-. M liirlil. H..ilf. Brlih. d. >Vai.seub. gr. 8L 
\ \ Tblr. — D.iiiijiMk.i. dii- ptun- i liiisi -k:i(|i. Lehre, in Bei- 
spielen a. d. heil. Selirifl. 3<- Aull. (;r..lz. Kiiiireich. er. 4. 

Tblr. — Kril^vürlr m Predi^lcii u. Ilumilien üb. d. N. T. 
ts lidehn. Erfurt, Ileuniii;;.* u. II. er. Ii. J Thlr. — Krirke, 
Prcdis;t am I5ilielfeslc l.SJt>. Je Aull. Löwenbers, Escbrirh u. 
Co. H ^ 'Ihlr — llasr, das jutii;e DeutsrhLiiii. K. llieoL 
Votum in f in.r :iLad. liiile. Parchim u. laidwi^sluiit . iliii- 
»lorir. H. ; l iilr. — llaiifümann, die Ansrirörbe' der erang.- 
prulest. Kirciie an ihre geistig gebildeten MilsÜi der, zur Fiir- 
dernns des kirchlichen Lebens. Danust.. Pabsi. er. S. ; Thlr. 

— Ililger». krit. Darstellung der Ilüresen u. der (irthmloTen 
dogmat Hauntrichtangen. I. 1. Bonn, Habicht, v'r. 8. ]■ llilr. 
~ Knappt orieaancen Sb. d. christl. Glauben.slehre. 11er- 
anag, tm TkUo. « TUa. 9* Anfl. HaUe, Bcbh. d. U'aisenh. 
gr. & 4 Thfe, — Den., Sadi- ete. Reriater hieza f. d. Be- 
sitzer dar In Adl. Ebend. gr. 8. J TWt. — Königsdorfrr 
kathaL Hnaillefl. 4e Anfl. ron E«er. 9 Bde. Ang»bc. (Ilini* 
raer.) gr. 8. II TIdr. — Die beilige San. 3a Bdänf £bend. 
er. 1-2. * Thlr. — Sandfort, kathoL Gebetbuch. HGiisler, 
ÄsehendorfT. 18. j-; Tiilr. ~ Scabert, Predigten anf aHe So« • 
u. Festtage des Jabre.«. .\ene Samml., aiu dewen Nacblafi 
(»on Plieninger). 'Jr Tbl. Stutig., Metzler. gr. 8. IJ TWr. — 
Zu Stolbeif , Betrachtoiigen Bb. das apoxioliacbe Glauben». 
bckcBolnirs. ie Aufl. Manster, ARchendorfT. p. 13. 1 Thlr. — 
TMaihack, Hdbch. der Katecbeük. t Bde. '2c Aull. Sondera- 
baujen, Enpel. 8. i\ Th|r. — Katechet, l'nlenveisun!; über 
das heil. Sakrament der Fimiune. Aus d. Franz. von Ceorci, 

tr Aufl. F.mmerirh. (Miinster. Driter.s ) H. • Xhlr. Vi- 

grUang. Llirbeh. der rhriktl. .Sittenlehre. 3r Bd. BoBB, Ha» 
hiebt, gr. H. ; Tblr. — Ziller, Dr. SelU-nreiclii, wdl. S«. 
nerint. u. l'a.st. priru. zu Dresden, Leben n. >Virkea. GrlnUBBt 
Verl.-G)iiil. pr. I i. ; Tblr. — Di.seorsi parrnrrbiali, islm- 
zioni cateeliistieli.- ed ailri .m-rilli di De lto.<imini • Ser- 

bali, i V<il. jM..ilaHd. gr. S. () Lir. 9(j e. — .Seconda' rarcolla 
rli vllt ili' K.\nU, «rrille da Carlo Maswini. ("on nnle. T. I. 
(tJemi^tiii.i M;iil:iMil. |f>. 1 Lir. 9 c. (^\'ird au« \2 Tomi be. 
stehen. ISiu li llrs. Iu ltii ii de.i 'iten kostet je<!rT 1 I.jr. .Jo i .i 

— 1 lieidogiii moralii omnes Burrinte eomplerlins m.ileri.ts 
jirar.ticas, Auel. p. J. Jo.i. .\iit. Gaesaromontano. i Vol. Tu- 
rin. 8. 6 JUr. ÖV c. — The Gkriatian Church, hj tbe Ber. 
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Thomu GHSdt. btmion, 19. t>', A. — Le Coavent (1.> S:.i»t- 
Laiarr. I VcaiN, «a llwtoirc succinte il« For^r des lurcjii- 

tarintrü arim'uirns; suivi« lir reiisi-ignenivnil 8ur Ja laiiguc. In 
litli'rnliin-. 1 liisluirc rclipraüv <'l la gro^raphie de l'AniH'nir. 
P..r M Em-^. B.ii^. Paris. 12 Bog., gr. Ii. 1 Fr. — IlUUir»' 
(Ii liilil>av- de 1). de I.nos. l'ar Lurlpii de Ilnsn^f, Lille, 
lüj Hiij. (Nur In i.'jü En. giMlriickl.) — CnniiiKMilain- 

ilr .MiiiM- ("n'iiiicii Mir Ir C'oiniiicnlairi- ilti ralitu Aliralhiiii 
Abru Ezra siir If iioiiiljr«'. Ai\. i7 [ IJo". gr, b. (in hcbr. 
Spr. l — .S.i< I .iriiiii l!ililii)niiii Vuli^jlae Laitionb CtOMVdiB- 
tiar. Pars i. A — I. Lille. ;J6i H-i^. gr. 8. 

IdljS. III. Or.fc/iir/itr. Diploinatitrlie lililter für Cr- 
ncaloiic II. Staatriiliiiiili'. Z.illilaK. Rrdi;.;irl von v. ZfdIiI/,. 
lS,j7, l.|ifL;.. Iti ii In 4. vi Tlilr. — ISul/ano, Lclirii 

FraiK JuMjilii Ii. Iii 1 ^. (jcrütiirr. l'ra":. (CjIvc.) !;r. Ö. -j-, 
Tlilr. — Geichi< ljt-Iin -I Iii 1 u. Diwaliri r lii r ,\Jh rlliümt'r am 
Kiedcrrhein. 1» llcit Aaiitcu u. soiiic L mj^eliun^. Crefdd, 
Funde. S. I Tlilr, — JaUa. Gesch. dei ScLioulLald. Kric'c.'i. 
Lpte., Rcdjua. gr, 8, l Tbtr, — Kraufoold u. Bruck, Gi'scfa. 
d«f Triink. Schweix. NSnibg. fU«el u. W. ^. 12. ; TUr.— 
Labjrette'i Memoirea I. ^ sflMlnvg., Ulejier scn. gr. 8u 1 
TUr. — Uemoiran iu FtwDHnRfai t. Bwit. 9t JU. SWIg., 
BaUhcrger. a 1 TUr. — HnMlnni im Cktv, r. Eon. Zm 
crstemiMie iMnug. Ton Gaiflanlet. 3 Bde. Brtcbwc., Heycr 
■ra. er. Ii. 3 TUr. — Rappard, Sohn, Sellwtliiocraphie des K. 
Preur«. Obcr-Laniengerichu-PmUnlMi Dt. f. W. v. lUp- 
nard. Hanin, Scbak. er. 8. | TUr. — SehotOir'« hinteriaM. 
Werke ron Olfincb. lUr Bd. SUalrnseMUdlU ilea Kaist rih 
Oesterreich. V. 9. Oe«terreicht Eiallura Mlf TeoUcblnud u 
Euroiia. II. 3. 3e Aufl. StuU^., Hallber^er. ^r. 8. 1'. Ttilr. — 
Kollxie biograficlie e letterarie in ronlinaazIoBe dclla Bibliu- 
ieca iiiodrncae drl car. aliiile G. 'nrabodcLi. T, IV'. Fase. 3 
(Bart., Franc, c Liiigi Vald^i^i.); Fase, 4. (Lazzaro Spallau- 

); Faac. .5. (G.^BL Tawl lioi; I'. .V. Zjtiiuani.); Fmc. 6. 
(Unin. Vandrili; IdcUcmao Valdastri; Clierardo AldobranJiiio ; 
Banpine Terzi.) Re^gio. 4, 4 Lir. 69 c. — Dell" orijjine, pr« 

§res!ii e «lato altuale di os;tii letlei-alura. Del padrr Giov. An- 
rrs. ^ill<lva rdix. conforme all' ultima tli Huitia ton flunte 
* corri (Irir «ulort- e 1 dii:;i() »lorico dil nii'Jrsinio »crilto 

da nis|ir rav. d. A. .\, Scntti. T. IV. IS'eapi !. S. (K.i* Guiur 
wird S Touii uinlasst-n u. 34t l^ir. c. koiUin.j — Si.j>ra 
riraniorlale heuiliciu recalo dujjli fcclcsia*lifi alb li-lliraliira 
coiisi'rvandola ncl niedio CTo; opuacolo drlP abatt' Srv. Fu 
Itriane. InioU. 8, 1 Lir. 8 c, — Storia della repiiliLlica d 
Gi'iiiivj. dalla Kua ori.-ini- »itio «i ISl t. ^cri(la da L.nUi ^ a 
r<-.se. \ a\. V. \l. (jfiiuj. ü, JciliT Dd. .1 Lir. — \ i ni'zia 
0> V. Oiiailro bluricu di ila Kua oriuiiii'. di i simi jiroi;rc*si f di 
tulU- Ic RUi- co.sluimin/r. Ojii ia t.« r. ila U(i \ ir;i/iaii'>. T. I 
Faac, 1. Venedis;. 3 IJos. S. nclist ]i(li.i-r. Al.bild. 87 c 
(Wird ans 4 Vol., von Juu N. jeden. LcsIlIiiii u. in lieflen 
von 6 tta^- ausgegeben wenlfii.) — Vite e ritratti di 30 il- 
luatri Bulorncai. Fase. V c Vi. (iUarc. MaJpigbi; Pielrv Crr 
«OMuia.) iMagM. F«L Jede* Heft i Lir. MI e. — F. Wrot 

1631. Tom. I. Park. » b4 Fr. — LcUm of 

dnri« Lwb, wftli a Skldilir & Lile, W TalfNi^ « VoL 
LoBdon. B. & U ak — Xiilb of Ma TMwaU, by hia WI- 
«Imt; VoIT l Eboid, S. 1^ A. — ItuubniBltc Jaarnal. VoL I. 
Ebend ^. 16 «lt. — llUloire de TEinpire roni.iin, depois la 
lialailli' d'Acliom jusqn*& la cbule de lempirv d'Occideul. Par 
Cliarlns Cayx.. T. I., coulcMiit ridstoire de IVnmife tomain 
depnis la iüilaille d'.Vrtiam imqn'ii h uort da Nenn. Paris. 
4firßog. gr. B. 71 Fr. 

Ib69. rV. rhilulafle. AriRlopliane« VVerle, IVbers, 
▼on i. G. Droyaen. 2r Tbl. (1, L>ie Wespen. 3. Die Acliar- 
ner. 3. Die KHter.) Berlin, Veit u. Co. gr. 8. \5; Tblr. — 
BSnmleiii u. Pauljr, Kriech. Cbrefilonialhie fiir die inltllereji 
Alitliiil. der GjmnaaKO. Slutlg., Metzler. gr. 12. TIdr. — 
Bcnaiy, die rüa. Lautlehre iprachmglcichaiul dargcatoilt. Ir 



Bd. Berlin, .Tonas Verl.-B, er. 8. 1 ; Tblr. — Caesaris Com- 
lufiitarii de lieUo ealfic«. Grainmatücii erlSnI. vna üe^fleil. 
ILillr, Buchb. d. Wniterih. 8. { Tblr. — Fritzache, de' Tbe- 
odori Mopsaestcni vila et scriptia. Ei»cnd. er. 8. \ Tblr. — 
Hoiiirri ()d^»^ea. Hit erklär, .\nnirrlc. von Cruaiii*, 1s Heft, 
llaiiiitiM-r. (laliu. gr. 8. \ TIdr. — Lübker. sraiumat. Sludiaa. 
Ik Heil, i'archim. llinstorlT. sr. K. Tblr. — Peter, rom- 
nii-tilali» crilica de \rnopIiunlis llrllenieif.. Ilallp, Buebb. d. 
W'aiai^nli. gr. 8. { TIdr. — Peiirki-r. Iran«. Tricbtrr od. An- 
weise, die franz. Spratlie in j Sliuidi ii zu ei it riien. 'Je Aufl. 
Bre/tlau, \ erlas»-Coiot. fi, j lldr. — Köni. IVosailrr in neuen 
I t'liefvctzun'en. 117s— Uis IJilcbn. Sliill;.. jH. uli r. 10. 1 
TIdr. — Ranisbnrn, srirdi. - ili iil'.« In s llaiid^ürlrriiurb. Ste- 
.-.■■ot. Au.*;:, le I.l.l'.- I-i..- , 15. I,.«.lMiif/. pr. 8. \ Tblr. — 
liiisl, deiitseli-Erierli. W m In !«u< 1«. Aull. Göttin^„ Vnndril* 
liliil. II. K. er. 8. .i; Tlilr. — SriiirliU. lut. Lesebueh, Ir 
Curs. 3e Auas. Hall.-, Buebb. d. N\ .ii»eidi. S. Tblr. — 
Scbiiiidt, doctriua leiuporum verbi E:r^eei eL latiiii e\pn>irni 
bistor. Partie II, Ebeiid. gr, 4. w Tblr. — Taeiti %'iia .lid. 
Agricalaa. £d. Hitler. Bonn, HaUtM. gr. 6, TUr. — Sulla 
iaoriaioite dclla aUlua militara In bravia eollocala nel nuov« 
HMwea etmsca istilaita dal a. n.Cn|aiioZVI, Di G. B. Ve> 
mi^olL Peruria. Ib 8. S. — VaUt* deUa ctfra SEXS in 
IM marDM di PomcI, Di I. GomAiL Mmfal. M 8. 81 — ' 
Udes d'Uoraee, tiaiL «■ «w* fr. par F. Bagan. S VaL Pufa. 
er. ii. b Fr. (Mit dem lat. Texte tnr Seile.) BiUiaditäa 
büne*lran(aiae. Livr. 160: Poeaica de C. V. Catuile. Trad. 
Douv.. par CL. flignia da llnadle. PaMea de Carwilkni Cal- 
lut. Trad. whit., par Jd. Gcaonill«. Paria, Paadaadn. gr, 8. 
7 Fr. 

t07ü. V. Juritpritdenz, Archiv meri^vfird. Ilecblslall« 
a. Entscheidungen der Itbeinheis. (ierielite. N. Folise, Ir ßd. 
Mainz, r. Zabern. gr. 8. 1^ Tblr. — .Ni iie&ipr Exprupria'iona» 
Ciidex. 3e Abth. ÄOmb»., Kiegel u. \V. pr. 8. 1 TIdr. — 
Itbeinisches Gcselzbacb der bürgerl. Proeerhordnnii;. Crelrld, 
Seballer, gr, 8. { Tblr. — Lani;, Lhrbcb. d. Justinian. Küm. 
BerbU. Üe Ausg. Stutig. n. Tüb., Otts. er. 8. 2,' Tblr. — 
(Lindau) alpbabet. Saehregi-iter z. all|;eru, livpolbeken- ii, l)e- 
posilal-Ordniing f. d. l'ri iifs. Staat i n. Bi rliii, Jonas \ <t1.-B. 
zr. 8. J Tblr. — Selir>ilir. civilis!. Versueiie im Gebiete d. 
PieuTs. Rechtes. I. 1. '2. I m da» Doppi-lle venu. .Voll. Ber- 
lin, lleymann gr. 8. 1 TIdr. — Tasi lieii-Bildiotbek .«.'iiiiintl. im 
ivrinij:reidie Ilajern jrdleiidea Gi selze u. \ .■niriliiunzen, 4e 
Lief. Ainji-bi;., V. Jeiii.->di u St. pr. 10. J TIdr. — Code an- 
noli' de 1 1 Uli i;ialreiiiehl. Iteperluire e()i:;jili I ili « lu'u, nur I eii- 
rr^islreuii iit ele. Par «ine »iieieli' de jiiiii-i misuUe-s ete. . sous 
la diii i limi ili Jl. Ma-sMin de Loii^pre. Paris, zr. S. ^ Fr. — 
Code de prueedije eivile, r;ipliijue par .ses umlil.* ele. 6c 
edil,, augiii. dii_ teate dua arrna-principe«. Par J. .\. Kozmn. 
Ebend. 18. 0 Fr. — Coura de droit fran^ais, sutvaiit le Coda 
«;ivU par M. Uuraaloo. T. XXL (letzter.) Ebend. gr. 8. 8 Fr. 
5U c, (Ea wird noch ein Bd. Register erscheinen.) — Traila 
des deliu at «astfaMBtlow da Ja paraia, de l'ecritu« et de 
k prease. Par 1. C li üa a , Bbaad. gr. 8. 61 Fr. 

1671. VL 6*100««- CammdtOuutMtkt^fiM. Pd- 
mer, die Uraadien nnd Fokcn der «>dracllen La^ dha 
Geldmari'lea. dem Englixehen.) Bertin, SchrSder. ar. 
K. ^ Thir. — Kirsser, Vulersucbuiig der Frage, ob «• 
KurbeKsiKchcn Kapilnlachnldncrdurch die ihnen in Napflleoa*« 
Aullrage ert heilte t^kuittuag TOB ibicr Schuld befreit wordea. 
FnnkL a. M., Scbiuerber. gr. 8. 11 Tblr. — Calendiiriu ge- 
nerale de' regi slati, cunipilalo d'ordiiie di S. 31. per rnri« 
della regia scnctcria di atato per gl! alTari Iniemi. Anno XIV. 
1837. '1 urin. 8. 6 Idr. — Osseryazioni di G. A, Seopoli »o- 
pra la modcma econoniia politica e spedalmrnte su ijiiella 
detlola da G. B. Saj. Mailaad. IIb S. 8. — (Jue»tioii de 
rOrient, aoDS ara rapports p'-neraux et paiticaiieia. Per IL 
de PradU Pari«, gr. 8. & Fr. (Bereits 1836 I ~ ~ 
laod gednickt, jeUl aber ant pabUoit,) 
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t67i. SJL jeimlirtiiMniodM^M. filme, RnäphUsi«« 

Ib. Yuc X - XII. MmeU» Amt «. CwTKoL elUr.- End- 
liclter. MOMra nlaoUniui meunAn mdiiiM Mtanlu ditpo- 
•ita. Na. 3. Juui t-37. Wifii, BccL er. 4. t Tlilr. — (Lon- 
don) Kiio r|itr>3(lii* der Pflaiiza-n. 6te Lief. Jena, Sclimid. gr. 

4. »cLwai'r 1 Tlilr. , illmii •! Tlilr. — Dir \aliiri:iM-hirhl<' 
t*r.: Iii'.i'klrii. Villi 'riioii. Hi'll 17. IS. L|i):i;.. Kiseiiatb. gr. 4. 
»i. luv.irz l'lilr.. iüiiiii. 1 'l'lilr. — Ua|i|l« «fie Celacivii, lool.- 
anuliuii. (1.1 r:: jllil Altliild. SdiHs. ii. Trih.. Cotta, gr. 8. 
i: Tlilr. - Smll. \,,turl.-lirc. 4r mm. k.M Ii. le Lief. 

L|ix^.. tiarlLtiucli. b, V 1 lilr. — Kl< ini di t isica eeiii-rale. 
Dl Aiidr. itliizzoui. ba i'<l. rivcdutu i ..uniu. MuiUiiid. H. 
mit 0 l'af. Abbild. 0 Lir. 5'J <•. — Kb uKntii di Fisii a »pe- 
riinenlale. Di (i. IJolto. i» rd. Turin. H. mit J k|itVii. r> Lir. 
50 c. — Deila polarizzaxioiii; dej cutidutturi isolati direlli a 
ddcrniinati punti di-l ^lobo, « di uii nuovo appareccbio per 
«■|llorare ri lrlti-ii'ilii »tiiiotferiai cliiaHialo eleltro-magnetome- 
Im. D<'ir ^l<:ii< pro)'. Zanledi-«clii. Mailand B. 44 c — Sidl' 
U)|*iueiito df'lle pile »fcriie riinlr;i l:i ti'oria elettro- chimica ; 
fhtlMla di'ir abut4- (>, /.jiiiliuiii. ^ i rniia. 3b S. 8. — Tli« 
Hataraiisli Libnnr Vol. XViU. (Fureigo UuUcrAies.) Lnn- 
imi. 8. d th. — Kcpertoira de diiiiiie, de plijaique et d aji- 

äeatinns aux arta. eealrarat Im tradaclieiw oo exlraita dei 
Tsax qiii ae pubUeat fw cet iiutjirce dan« \t» pajra «toa» 
abroa, «t de nlus ua itmnmi rapide dea anfmina paraa an 
FiriHMe. Ke«ise par H. Uarlin, ao«a b &«etioB d« M. 
Gfldticr'da Uaiilnj. Join 1837. No. \. Paris. 5^ Boe. er. 8. 
«. 1 Knfr. Di-r Jahn;. -iU Fr. (Monallirb eradieinl 1 Heft.) 

tt>y3. VIIL PJiysiologit u. ttli-dicin. Ilalliuann, dir 
V<rrglfichendi' Ostcolope des ScIilHri-nheins. Haniiuwr, Habn 

fr. 4. -1\ '! Iilr. — Dil' kii]l\va.NM;rl,ii r. «nl. oliiii- W'a.ssrr kein 
rt'bi-ii. I lm, .Niiliiins;. sr. lliir. — Hiist, Ili'lkiiloi:ii'. 

Lh llfll. üerliii. Kii.*liii.^ Fol. 1; Tlih. - W Jubnia, \olL»- 
lilatliT f. Iiiiinüopalli. Iiiilvcrf;ilirrri. II. 4. Lp/^., .Srlium.Tnii. 
It. ^. ^ Tliir. — Li'iipiililt, Llirbrli ilrr l*,'>>( Iiiatrie. Lpzu,. 
\ofs. "^r. K. '2 Tlilr. — Auluiim» drll aniio IhjO in Aiiriiiia; 
nii-iiiiirir dili' iiliiili- Fraiii-. lioriiini. Icsi. i'l. 1 Lir. h8 c. 
(Ueip'tüi:' ixt die l'oiilt-n - Listi- ) — KAaiui di uo giuilirio 
tlledic*Hre2<>l<' üopra im» reril.i di r<".:iito. Det dr. L. Fociii. 
Panna, 3'i S, S. — Liliirno alla gitri^rena secra; lettrni ia 
di Odoardo Linoli. Pisa. S. S. — .Sülle primitive anVziuiii 
del aa nette indincndeuti dai aiilidi; con^illl'ra/.i<llli lijiiuioi;. di 
F. & Fcader. Padua. 8. 1 Lir. M c. — Iratiatu lil.i.solico 

?ierimeDial<- di i soeeursi terapeutiei. Del dr. ii, Giaoomtlli. 
a»c. \ — AI. l'ariua. 8. 7 Lir. bil c — Adveraaiia isedieo- 
dink« ed. Fr. Guil. Lipjiicb. Seriaa L Obiecta praxcoa ine- 
Acae popaUria. Faac. 1. Morbi I<öfcfanow aMia 18^8 ol>- 
•ervaU a Fr. Gni]. Lippich. P«d«a. IM S. & — 8ai«B U. 
ObjecU prazeoB aedicae adraiaalieaa. FaM> 1. Atwalrt cdw- 
ke medioo'dlnieac Palai^nae «d. Fr. GvL Lumdh. Eband. 
184 S. 8, — RennleV iiaav SapplaoMnt to Übe Pkarmacopoe- 
Lta. 4tJt edil. riilar»cd. London. 8. 12 sh. — Apercu de ata- 
tistique UK-diciIe et adininiatrative aur Thoapic« de« vem'rieiia 
df Uordraiix. Par le Dr. J, IJ. Venol. Paria, bj ttoc. gr. 8. — 
Codex de l'li.Triiiaeopee fraiiyaise. r«'-dij:i'e nar ordre du gtni- 
Vri in uH iit par uiir roiniiii.ssion riniijiiisi'c ifr iU.II. Ics jirolrs- 
aenrs d'- l.i t u ulli' dr iiii'ilrciiie rl ilr I i'riili' s|>i'i i.ilr dr pliar- 
niacie 4^ l'.,iis l'.iris. \ii5^ in i;r. A. Fr.: Ans-, in gr. 8. 
8 Fr. — ülaiulrl il .iiialiiiiiir rliii in ;;ira!r, pi'iirrale et touogra- 

idiiijue. Par Alf. A. L. jM. V. III. Klii iid. IS. 7 Fr. — M.'- 
inuirr »ur la Rjn'ria!ilr drs iH-rf» drs srris. Par Pli. Gabr, 
P.llrlaii. Klirnil. Bo-;. ;:r. m. «. 1 Abbild. — Urrhrreliea 
iu<'dic>i-pb«siul(igiuues »ur iVlecli iLili' auiiualc Par J. F. Cuu- 
drrl. Klieiid. er. 8. mit 3 Kpfrn. 7 Fr. 

Iik74. Ia. Geo^niphU. llnlTiiiatin, Reise in Sarojen 
B. Pieiiionl. UlanLenliain, Anlioll. Ii. ^ Tlilr. — Des Mar- 
•dialla Henac ttaaMB Jttciae diucb Ungan etc. bia £np- 
tM. 1> fidVTji^mmriiiftlavA dr BdT^iptM. ÄSBlifr. 
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Hanbngnr. 8. 91 TMr. — ilcicfcard, Paaugi» auf d. fieise 
in OeniacUand. der Sckweii, nach Venedig etc. 9e Aufl. von 
Herbir. Uerlin. Uerbiic. f^r. H. 3; TUr. — Siati^lka ddi* 
isola di Sicilia e del ducato di Parma. Dat celon. fMate L. 

Serristori. Florenz. 4. i Lir. 80 c. — Giflard's Visit lo iW 
loiiiau Ihlaiidi«. Altirna, and tlie .Morea. London, gr. 8. 1^ 8B. 
— Tri.vn's in ^^ll.•^linr and .Sm i i . Iiv Georce Robinaon. 3 
Vol. Kli. iid. -r. S. 1 üb. — F ravels on thc Coast 

ürmii. \\r.vl ACrir.i, Fbriul. zr. ^. 4 sb. — 0'C«liaOr'a 

Ueriilli , limi.s nl .Sv\ il/i rlaiid. Lbriid. S. 7^ ab- 

UiT.t. X. Miillniii-.lik. liiirbiur, Saluiul;;. rilj;rbr.-j»liy- 
sikal. Aul-abrn. il.illr. lirhii. d. WaiM-nb. ^r. 8. ij Tl.ir. — 
.Mriiioire Mir iiii\ :u i..lnliir du praiid a.\r de l'orbe luiii.in. 
Paria. 3i Bog. gr. S. — Ouadraturr du rrrrlr: Solution du 
probleme auieiiiV par le« tlieorit-s d unr j;ioiiii'lrie nouvrile; 
erreurs des pliilo.sopbes «ur le» recbrn hrs dr la qucition rt 
snr la naturr du cerde, qui e.\plii[uriit la r< sislance de !«a 
uadralure. Par Jl. F. Dupouy. Aucb. 4 Bog. gr. 8. u. 
kplr. 

Ib76. XI. Krirgntistfiuehaflen. Me>er, cti^ünzeada 
Nolizea zd den Vorl rügen Ober Artillerie •Technik. BeHia, 
Mitller. gr, 8. 1 Tlilr. — The Despalchcs of thc Varquia 
Wtdlesler. Vul. IV. London. 8. i5 sb. 

1(>77. XIL PmdugMik. fiaaemhatm, Uasaiitdie Briefe, 
mit Annei^ t lllehtar, wdche dck fan firiefatyle vervoOp 
Ifomuiuen trollen. Stnttg., Rieger n. Ce^ BT* T 
De.saxa , grOndl. Anleit. z. schriftl. Redmeu. . 9e TefM. Aufl. 
HeiddbcJ Verein« • ^ erJ. gr. 8. 1 Tblr. — Elewierta riM l M i t. 
Lesenlernen, "le .^ull. Bonn, Habicht. 8. ^ Thlr, — Han- 
^iild, 14 Srbul-Lirdi r (rill- u. mchratimmig). üarmat., PabaL 
1. , 3 Thir, — Müller. Aiilril. z, Gesangunterrieble. 3e Abik 
drri u. virr.<iliiiiii). rxaii^. Clmriile, Ebcud. qu. 4. |*; Tlilr.'— 
Dirsdbr Alilbl-. lalbuC (.'biiriilr. Ebrnd. qu. 4. ,^ Tlilr. — 
l>ass. 4r Alilii. Jil .>l.,üiirn li.irr. Ebrnd. qu. 4. } Tblr. — 
Sdiiilbhill f. .Mri Ui uliurj;-Srb\vcnii u. Slrrlllr. u. f. Srldrs- 
o. lIiiKii in. Ir IJd." l'arrbiiu, Hiii>t.iin'. S. 1 ; Tlili. — 
SfiLrlaiid. Hi-clinrnbucli. Is Urft. Dir 4 .Spri irs in '.Irubbe- 
naniiteii Zableii ic Aii!l. \\ ^ircndorf. (Munst. r. Id iter».) 8. 
; Tblr. — Das!«. Ucfl. Ur.liiirn mit uIl^lril■l■b.■^a^utrIl 
Z.ililen u. Bniclien. Ift Aufl. Ebeiid. H. ; Tblr. — Dass. is 
Heft. Aufliisuiini n n. Winke üb. d. .Helliode des Unterrichts. 
Je Aull. Ebriiil. 8. \ Tblr. — Weber, Schute n. Leben, ^'or- 
lr.isc u. Abhandlungen padagog. Inhalts. Halle, Bchh. d. Wai- 
se iili. 8. \X Tblr. - W ie»vell, on I niveiisity Ednrjition. Lon- 
don, ii. ö ab. — JiaYO on Infant Edocation. Ebend. 8. 1\ alt. 
— L'Art dWeiner TAritbmeüune eti sa nerfectiun , suivant 
le« ajatte dca^les-niodil.«. Par J. B. V. Cnket. Pa- 
ria, iü. 3 Fr. — Encvaopedie d educatie«, «• EicpMilim 
abrigac et fU ordre de aiatiirea, dea adCMCS, 
dea B^en. Redlg£ none la dIreetioB de HM. A. Fenaefm 
rt F. ]»l;deprvre ala£ le livr. Paris. 1 Bog. u. 1 PL ff« * 
40 c. (Da.s Ganze wird aus 240 Lief, besli-licn.) — TaM e an 
de rin.slriR'liiiii ii. m Franre, d'apris^dea diMSDHOM 

autbeuliqui.s, l'^ir I'. Loi.iin. Paris, er. 8. b Fr. 

KiTS. XIII. 0',»,r/,.,kir>,/if. lliinle. dir Principien der 
Physik u. Cbrinir in Iii zirliiiiip' auf das Gewerbliche. ^tn^S-t 
lu« -1 T u. C'.. <^r. 8. '2 Tblr. — ll.irlinann, prakt HJbcli. üb. 
Alllage von KiHi'nb.-ihiirn. 4e n. Ii Izlr Lief. Augfbg., v. Je- 
niscli H. St. ^r. S. l Thlr. — fllitthrilunp n drs Gev%erbrvrr- 
eius f. d. Königreirh Hannover. Ile Lirl. Ilannov., Hahn. er. 
4. Thlr. — Aonv. Manuel du Tourneur. U.'di;.' par M. 
Dessables. IVouv, rdil.. Ires - ausnienlre. i Vol. Paris. _ 18. 
0 Fr. — L'Eurojie imluslrirlle. Journal des interi^ls posilifs. 
Ure annrr. JruJi 15 Juin 1837. Paris. 1 Bog. Fol. der Jahrg. 
2b Fr. 

Ib70. XIV. Landwirthtfhn/t. Callidus. Kalhgeber f. 
irLnnrr d. Breunereibesitzer. Parchim. Ilinslorff. (versiegelt.) 
er. 8. Ii Tblr. — JHittbailungen dea Vercina lar FOrdemac 
der WebÜtv «■ Mead a.8aiir n Trier. IL (THer, LiatO 
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V.9. 1 TUr> — Dm Pferd, mit e. AMirtrull flb. i. Falir- 
WMIIII. TTirh i. Eng^. von Herinf;. it Lu T. Stuu:;., JIrliler. 
gr. 8. I TMr. — Reotw, der Ludwi?!.l3ii;il. ». J. Grsichl»- 
«Ünkt« dea ZoMmmenhangrB der flicrsciuli n Gesviisfeer ii. drr 
GcbirBwiüdangeii. Errurl, Hrnoinu a. II. gr. S, \ Tlilr. — 
r. Sjoow, Koeh- B. WlrUwchaflakand f. H»u«Ualttmgcn je- 
der Art. 'I Tille, ir Aufl. Sondt-mliJiweii, F.api'l. jyr. VI. J 
'YMf — Zrilürhrilt f. tl. For*t- u. .lii;:iiNM-s<ii. Furl^f«. von 
13eUen. M. Fol-.. \lll. i. Erfurt. Il.-miin;-» u. II. gr. h. ^, 

tUt, Ddlc in iiirii\:ili ruzzr di cnalli f pecoro in L ngLc- 

r1«, eenm dfl dr. I.. f iUlLnii. MihI hkI. \-2. 1 Lir. .)<• >•. — 
The CotUscr's iiKMitliK \ i-lt')r. I';irt, I. l^tuiilon. Ii. 

3> gh. — Jl/c;;n?!iii- ol' (iiimclir l'.r.iii.irny. \ ol. 11. Ebi'ii*). S. 
fjl b(, — StiM^iLrt 's Aiiplini: lltüiiiiuM i iiirs. Eilend. H. 5' »b. 

Mos»'* du ch.is.sdir. Livr. 1 — 10. l'.iris. 3 Bojc. gr. S. n. 

9 pl. _ Journal ik- t'iis;nf ulliire praliquc el di-< .ul* iiurl >• 
Iw. Ki'-die« »oas la dir. de M. F. Mairjiejre. iSo. 1. Juill.l 
1837. P*n«. 3 Bog. p. 8. Der J^-lirs. Ii Ft. 

M80. XV. Seh'öne LUtratur. Amminn, der belfere 
EitlAlcr od. d*i Bach der Zwei o. Ainfzig. Saallild, Niese. 
0 i Tklr. — Brav, histor. Romane. 8e u. '»e Liel'. Anpsli?., 
▼! JealMh «. Sl. 16. V Tlür. — Gnad, die M.u lit der ". if.l. 
" Tncend. Ein Scliapl. Pilsen. Keiner u. S. gr. S. J TLIr. — 
D'braell, UenrielU- Tenmle. E. Li. b. sj.-.scli. Dero Engl, narli- 
cnSlih Ton Biriiiann. J Thle. ßeriiii, A. I>uiicl;.r. ei-. Ii. 
31 Thir. — de Kocl, .Andreas, der Savojarde. A, d, Iraiix. 
von Peucker. 3 Bde. llrenUu. Verl. -Comt. 8. 3^ Tlilr. — 
D«»„ Frau. Mann u. Lii bliiilnr. 3 rjiU-. Kb. is.l r Tblr. — 
Den., der Ueiralhaltandidat od. Ur. Froiiliii. Knil i li von v. 
AlTensl ben. UrauDCcIiwg., Me^rer »en. 8. \ Thlr. - .ll.iri. r, 
»SiDmtl. Werke. Is u. i« lieft. Aejisrlia, die ,liin.;irjii von 
Kur». Aus d. Engl, von DriK lbräu. Augsbj., v. Jeniseli u. St, 
id. ; Tblr. — S.lirli r. Liu nbrrvier. U u. 2k llalbj. ir. Aufl, 
Il4 rli'n, Veit ii. C. 8. i'. l lilr. — Sbalapeare'* dramat. Werke. 
17n ISdrtin. End.- pul. AIIm eut. l eber». von Ocldcm. lt«t 
IJ.iclin. WinUrii.un lun, v. Lainpadina. 19» Bdclia. VeHoroe 
Li. beMuül«-. von SuiseiiiiJil. 20» IWiin. Troilu o. Krrtaida, 
von Oelckers L|.7g., G. Wigwd. 3^. kjk TUfc 1 Thlf. 
Kpindler, «iuMutl. Werte, 49r— Clr BCt Der Ktate Ton 
Zion. ftoauBÜscbca Gcmlldc. 3 B*. SMIprt, lUIUMfMr 
H. h\ TUr, — V. SUmbke, VMbu rf yil Bi i r 8tiw>Jei>. Er- 
tlhkn^cD. Br«dM^ TtiipCwt. 8. I TUj - ' 
Revolution. £. R«?dk. S IMe. Bmb«, Haz «, Co. 8. 4 TbU. 
_ liumr. Unterhaltuneni. I. 1. Gotha, Ucnninz» (n. llopO. 
H, 4 TUr, — Ij'Ateaaiue. (Poema io oltava rima.; l»rll abat« 
Fnac M. CO. FnacescLini». (P. I.) Padua, gr. M. i Lir. 61 
«. — Pmh «Ü Pietro Perolari MabnicnaU. V>nedi|;. 8. -J Lir. 
4t «1 Gli »poM TedeJi; fitoria ilalo-sotico-rQnuBtica del 
car, Aa(> Ibri» Uicci. Cua im idillio del medeairoo, Rom. 
M. y 3*2 c. — La Varieta, Uhro di icelti «rlicoU di vario 
artMMDto edili ed incditidella rooderna letteratora romantico- 
»enlimentale.T.I. Fase. I.Verona. 8. ^7 c— Snarley Yow; or llie 
Do - Fiind. BvCaptainMarrjat. 3 V.il. LmidoD. |X. 8. 31 J »h. 

— The Widwv« Oirerinj;. b) llie late \V. I'. Sraru'ill. i Vo!. 
Ebeod. Kr. 8. 21 cb, — Impreaaion.'. :it llorrn nnl .M ruai 
bv J. R. O'Fbinagan. 2 VoL Ebend. er. S. i\ sli. — ,1 nirv 
Hemoirs of celebrated Wotnen. i \ ol. Ebi nd. s:r S. Jl sl 

— Sdiillera Bride of M.ssina, lran»lat. d li\ f.. urp- Irvinr. 
Ebend. 8L 6 »b. — Inv< Hlisnliop; or Travi Ls in ibe Boudoir, 
br Wi»« C. A. H.ilsl. .l. Klo iid. S. 7 sb. — Lrg ("orbeilirs 
MK milk fleur». I'. r K. "•. Paris, er. S. 6'. Fr. (G. diebli- ) 

Hermann et Doroll«'.-. Par (Joellie: Imduil par X l*lar- 

xm.m. Paris. 32. — La i>IarnuLse et la julie fille des Halle«. 
Par Alfred de Beanliru. 2 ^ .jL Paris, pr. 8. l') Fr, — Poe- 
aii-R div. rs««. Par Ed. de Faviires; auivii-» de l'Aimable vifil» 
lard, camedie en 1 acte et en ver», par Ed. de FaTi6rrs et 



niicauon. rar jv. iiudmhu VwramninrcfniMl. a U§, o. 
2 Lilboer. — Notice biftor. des pdalnmi et de« mou» 
da palaiK de Vi rsalUe». ( lire paitic) P»tit. Ü7| Bog. 



Grenze de Leaaer. Paris. 191 Bog- cr. S. — Rodolphe. on k 
moi la fortone. Morurb d liit r. l'ar 1 ourbard-Lafoue, 2 VoL 
Paris, gr. 8. 15 Fr. — Lc Uoi dea UoaaisnoU. Par HoU» 
(lentilbomme et Emmanuel Gonaalts. 2 \'oV. Paria, gr. 8. 10 
Fr. — l'ne cause celebre, »n l'Meritier de ^lanrhestre. Drame 
i-Q 3 »ct.-». Par N. CabrieL Pari«. s:r. ^. ,1 Kr. 

IrM. .\VL Srhont Kü/i-ir. Da» Abrihal, in 12 der 
T.)riri;:lirli»len An»irli'i ii. IJonn. llnbii-bt. In Eluis. 8. 1 Tblr. 
-- IJollii hi r, Orii.iiiiriilrü - Um Ii. ir lArlL N. F.dje. 2» llefL 
'..iliii. :L](.'^., Vi.lvi IUI. ', lii.v. lol. 3', llilr. — Holte n. 
lluiiil.-sji:i^i II , (iii- IIb« iriLTi nd in ii der srhi'inftten An«icl>- 
t.-n. Uoiiii, Habii-ht. In Kt i.... ,S. -J Tblr. — lluiulr»ba:rn, 
Viisirbtin von der l nivirMl.iUslaiil llnnn in il ltliitl.-rn. 
Iifliiii. ILibii bt. In Eluis. 8. i Dilr. — l'bor^vald^• n, Gultei»- 
In ri' f. l)r-tiliii.-il. -2 lilbo|;r. Bliltler. (jlii^au, Fli-iiiinin;;. > Uot. 
F' !. 1- ililr. — \Vi brr, Erinnerun'. ii an l!;id Ki^^iM;:lll u. 
m-iiip l m-riliuniien. Mit Ii StatlUliilien. Hamberg, Didiricli. 
8. l\ Tblr. — (Quadro delle arti tnacane dallu loro rralai^ 
razione liao ai teiuni nostri, del prof. M. .lliKairitti. Forli. 8. 
mit 1 lilhocr. Abbud. 81 c. — Varii Monumenli eon rriti. I.« 
oBserrationl di R. Gnarinl. Kcapel. 64 S. 8. — Vita del cel. 
litlorc Franc Albwtt wiitta' «1 wrihim A. B. AiuurioL 
lolo^ma. 40 S. 8. ■. AI»,'» BiMa. <— fagnm'» liemoriaU of 
Osfofd. 3 VoL Loodoo.- fl. U tk — Do la peiutuic aar 
verrc, o« Rollea hiMatimw Mr cft mt im an rapporta avoe 
la vltrificaüon. Par £. 'fluband. Oeraimii^wnndr. i Bfr 
«.u-i"""^- - iv-... ... .. .. w 

tore» 

gr. 12. u.'3 Pläne. 

11*2. XVil. yermhrhte SrhriJIrn. GrVrrrlis, Richardis 
natOrlicb mapicL ScbIaL In l'rulni iiU p inärMT DariteliunK. 
Lpzg., Sehiiiiiann. !S. l Tblr. — Neueste liuinoriaL-hnini'iopatb. 
Haus- n. Lacb-Apotbekc od. 200 Anekdoten etc. GrttL, Kiea- 
reicb. 12. ^ Tblr. — Allgem. Lande». Adrefabncb L d. KA. 
nigr. Sacliüen. te Abth.: den Leipziger Kreia-UjrMtioH^B»' 
zlrk eatiultcDd. Bearb. von Opiz. LpzCn Teubncr. er. 8. \ 
Tblr. — w. NoHelbladt L Inslruclions • VnrtrSee xnr brilnl»- 
rung der ArJen. Mannsrr. £, Brbr. Fr. Mr. Parcbiin. (Hinstorff.) 
8. '. Tldr. — .Nciiester Kalli'^eber u. U i'^weiser, BricblcUv 
u. Uelegenlwitidirblir in drr I.iib.-. Gr.lz. kirnreieb, 8. \ 
ThIr. — Der San^rr ati lii r |)oinii. Liciicrliiirb. Llui. Nüb- 
ling. 16. Tj Thlr. — S<-;rrs, Anl. il. zum llit blei-bteu. 2e Aufl. 
iWinn, Habicht. 8. 1 Tlilr. — Der llr^HlKebc Stadt- u. LandU 
böte, Ton Ritsert. 1«37. Dannst.. Pabat. gr. 4. 1 Tblr. — 
Dizionari» eiKi.l»pedii-o delle scienze. letti-re ed arli. eumpK 
lato per la prima volta da Ant. lSa7.zarini. Fase. 96. 97. 
(btztfi«: Yiz— Zvvv.) Venedig, gr. 8. Jcil.-s Uefl 1 Lir. — 
riie Prrii;ress anj Creation. by Marj' Hobt-rU. London. 8. 7 
sh. — Polilics of anotbrr World, by Monlnui. Ebend. 8. 
■ 2 sh. — Galanieriea dea rois et rciue» de Franca. T. IL 
(Utzter.) Paria. 18. a. Abbild. 3 Fr. 

16S3. X>1IL Jittf meint Jourmallstik. Rera« franrateo. 
Tome ier. 15 jnin. tcre livr. Paris. 61- Bog. gr. 8. Otr 
Jabr:. 4Ü Fr. (Eracbeint am 1. n. 15. jeden ■ooaU.) 

l<iS4. ['nfrr der Prrtie: Bei Barba In Paris: ein neuer 

lli.m;!:! von Paul de K.ick: l n Tourlourou. — Ferner vott 
ili 1,1^1 lli.n \ irf. ein Band INo» illcn, nnlir di niTilfl; Moeurs 
[lari.vi. Ilm s. — Iii i BüdeeLer in £«$t'ii: Bi ilrilu'e zur l.ilsung 
(l. r L. b. iisfraEc di-r Civilisation, eine .Aufgrabe dit i^r Ziii. 
\ iin F. A. W. P ii'sf erweg. Zweite, f o r t je s e t « I c Aiit- 
lage. — FrniiT von di'ravcljji n A i'i-f. «■b. iid.iM llt'-t : Slnilfrj- 
p. ii auf dim G. liiitr (Irr IVolnsojik. I — .Molir in Hek- 
d.-lb.-r;: Die Virfaf-Mini; ili-v kinilis Servias Tulliiis, als 
Grundlage zu einer Ilijnii.s. lj( n \ < rljs»suni:Kgeacliicbte eDttvik* 
fcelt von Pb. E. lln.scbke, dir Pliil. u. d. R. Dr. «. dw 
letzen Prof. In Breslau. -23 — 30 Bogen, gr. 8, 



Uodadti» Dr. Kari SiUhan. V«tl«|cr: Omcker und UmMvt. GodradEt bei TrvmUstdk md S»kii. 
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• (Anitegebca Deriin den IS. JoU 1837.) 



n. Theologie. 

CMuht..Batt» «. Prtjf. Tkrol. i* Bnatam. HtUadke 
ThtolögU (,) mit a»tr ItmekrUht üUt dt* Ferfnster» 
Lebtn u. ff'trke» (,) h«tMM«cfc«i ron Dr. David Sehult. 
Elfter Baai: Die bnUlcke Tfeolugie de* alten TMUmenU, 
XZXIL n. 511 8.wr. ft Swnter Band: Die biblUcbc Tbeo- 
loft« dt* nt-uen TraUmenU. X. a. 399 S. gr. 8. Ltiptig, 
Bartb. 1936. 4} TMr. — IT. Fropo*d*utili der neutetta- 
mutUlichen TktohgU Ton Conrad Sirfihan Mattkit* U) 
•nfaerord. Prof. derTleoL an Art K. Lnivers. xu GrriDnvald 
Greilstrald, Mauriiiu«. 1836. XIL u. 366 S. gr. ». '1\ 
Thlr. — Unler allen Schriflrn dr* verstorhenrn r. CBHo 
■Immt die« nach «einem Tode heMassr^eboiir >VitIc nvei 
felaobne den ersten Rani; ein: man erlfniit in dciiisrlbtii 
cinrn virijihrisrn Flrifs, gröndlirhi- Kc iinlriifs u. |)iii< lurhri- 
tunjs ilf> SliilTr« n. i"iiii'n im (ianzcn fri ii i;, li^i riüuiiiiiirlifiJ- 
nOditrrneii Geist, nur fehlt der Silirilt r'mr n-rlilc gristige, 
vriKsenurlianiichc Form, aie ist nirhi von « ini-m «iurchgreifmd 
con(ei(ue»ten Prinripe sreleilct. Iiiimi r dix'li darf ni«n niflit 
rerlennrn, daCs die r)i>rl]iliii Jun li ilific Scbrifl aicher ge- 

L-i nllinmliche BeRrifr der W» 
in den bibli' 
MTorin er das 

reli^iüae a. riliis( )i< MonicDt zusammeBraibt, die« roruMfUea 
liefae. — In der £inlritimg «pricbt der Verf. taerel TOB Be> 



Pirderl i*t, wir »rhnn 
scnschafl, jls .. <;pscliii lillirlii- ) tiir^lflliiii;; der 
achen Sclirii'lrn inlli.ilttin'n Utligionabegriffe," 



grifTe der bibL Theologie /ron den Quellen, von der AUfet- 
Inng der ReliEionatiegrifle aus den Qnclllra (■. » y fcl l i hff 
Daretellunc Bherhaopt, b. «ftiiiMhe Ai« der OtiMtInK, 
AecoDOMMbUoB), von der Gctdidte «. iHentar lir MbH- 



TMode und von dar leUwIt ftr dh Behaadlnng. 
iUb^Theologie dea A. T 
Gcbi«t, O. VW Vallie nruerdinga 

■nill altk aof eine die beutigen Extreme rrfreattch verait 



Die 



eologie dea A. T., »fbabar daa aefctvieriptc 
vrlMmacbafttleh bakaDdelt, 



freie, dorh nicht Immer dejn Princiiie conae^eole An' 
alrbl Iber die einxelncn Dfleher dea A. T. n. ihrer BcaUnd 

theile. Sie zrrRilit in die IVriode dr.i llebraismiM (tob den 
ersten Anllini^rn der bihlinrhen RrligionsbegriiTe bis zur Zelt 
der UQrUrhr dea brbriiiacben Volka, [beaaer: der Fortlttbrong 
In die b.ib) ionische Gcran^enachaft, weil vrihrend der GeTan- 

Smachaft schon der Uebraismoa sich xu mischen aniinsl) and 
es Judaiawus. In jedem dieser Hsaptabschnitle gcat ein 
allgemeiner Tbeil, omfasaend die (Quellen, Geschieht* u. den 
Gmndchaniktcr, dem besonderen vnr>n, »pjrhrr die einidneo 
ReligioDsbegrilTe darstellt a. zuerst ymx r<'1i:;iu<t'u Iniversa- 
lismus n, dann von den theokralisrhcn Hiü.iKisbi griffen han- 
ddl. Den so leicht mlia^ichen Wiedcrlioluogrn bei dlrjier 
Tbeilung hat der V'rrf. sichtbar vortubeugrii geatrebt Bei 
der DarKlelliing der einzelnen Dn<;roen liefse sich Manches 
mit Gruud gegen den Verf. ln iinrli n, namenllirli in ili in Ab- 
schnitte „vom Hrbraisnju«, — Ulf biblische 'Iheolngie des 
N.T. tlieilt rr in die Darstellung der Lehre JcsO (S. 1 — 163) 
XL. in die der Apostel. Ira allgemeinen Theile der erateren 
belrurlit. I rr das Lebe« Jesu, die Quellen o. den Grundcha- 
raktcr seiner ^^^^•^^^^^^^j^'**' "fj^^g^'^^ 



eine grfindlirhe Critik der eiaxelnen Stellen Vieles uni;rs(al> 
tel haben »vürde^ entwickelt er xaerst die unsynibiili.v> he Ke- 
li^oosjebre u. dann die ajraboUacbe Lehre vom Reiche Chri- 
sti. Für die Darstellung der Lehre der ApostrJ bedient er 
sich derselben Eintheilonz. Die Ueraascabe verdient allen 
Dank. — Der Verf. von Nr. U. beachrinkt dca vvwten Be- 
griff der Prop.'idratik der neatestanienlliciien Tbeoloeie dardi 
die in !j. J. gt^sirllte Erkllrong „einer svstfmaliscnen Ent> 
vrickclun;; dis ncutehfainriitlirhrn (jcitamintinhaltea." Ueber 
die Noth" rndii;ltrit riiicr Pruji.idriitiii im AU!;rmeinen hltte 
man weniger inil dem \ erf. zu rechten, als iiber die vorlie- 
gende Form, denn dafa man hier nichts Anderes erhült, als 
was (mit Arinnahme von S. 5i — 81») der neulestamentlichea 
Eialrilung. (jr^iiniiatik u. der biblischen Theologie de» N. T. 
angebitrl, k.itm eben so wenig in Abrede gcsteUt werden, als 
gerade dem Verf. zum Vorwurfe !;ereich(n , da er in \>l»,'<ea- 
acbafUicher Weise eine Etniieit au» dem G.inrm zu machen 
Te r al i nd. Jedesfalls drückt jedoch der Titel iii< lit dos aus, 
was der Verf. xu geben brtwrckt; er ist uniLisaender u. wir 
beseitigen ihn daher, well es allerdings schnierii ist, einen 
sdaequaien Nameo Rr dea VcrC Zweck xu finden. Doch 
sack ciaa ijw la aia H aa h « tewiiicelang des neuteaUnieatlichen 
GcoaatalfailHilIcs, ab «Im vorbereitende Diadplin, lifst noch 
eine doppelte Aalhaam»- Danlalkiai|*tniM ni| dm mm. 
kann aie obne ElnndacGang der gMchteUlliekan EahwIdDahn 
fassen, u. dann bitte nun ce nar adl dem Erweh dar Alilw 
tie u. loirgriUI der «as Bberliefertcn neatealaiMnlllalM SÄiil^ 
tan aoa inneren Grtnden (oiit der s. g. lAbenM CHÜl)« loil 
der Sprache (Gramaulik). mit dem beeondcrea CbanÄlar der 
nenlcatatnentliclM« Sdtfinen n. der ihm angemesernen Ana» 
Irgunrsweise (llailiaMUtik) ti. endlich mit dem Lehrbegriflb 
im AUgeineinni xa thnn. Bei dieser AiilTassang wBrde daa 
Leberwaltigtwerdeo von dem Inhalte der benntstea Discipli- 
orn vermieden, an welchem der Verl bei seiner jgeacbiclitli« 
cb<-n Atiffassung gcsehcilert ist. Betrachten wir nnn iS% 
Schrift des Verf. von seinem Standpunkte au«, so mfiaael 
wir ihm wissenschaftlichen Geist in Erfindung u. Darsldlnng 
dieser seiner PropSdeiiUk zuerkennen, seinen Fleifs Inlien a. 
die beherrschende kraft iiber den Stoff al« gelangen beraoa- 
heben. Das Ganze rerfüllt in 3 llaupitheile : 1. »utestameoU 
lichr Schritten, a) Ober die .Sarainluni;, Aulhenlie u. Integri- 
tlt. b) besonderer CharaLter der neuteslanieniliclien Sehrif- 
l«-n. c) das F^angelium im \ < ThjUnirs zur Vor-, Mit- und 
Nachwelt. II. Sprache . Tezt und Auslei;'in!» des N. T. ID. 
Neuteslaiuenllicher Lrlirbi-^rilf. Im Eiurrlmri \si xonlichst 
der letzte Tbeil als der gelungenste n. \i iKsrnsrIialtlichate an- 
zusehen, der erste hat die meisten Mrm^fl. W a der Vert 
.7, H u. 9 Uber die bislorischen Schriiten des N. T. bei- 
ringt, ist last cant rcrfehlt, doch $. 11 — -23 sind, Eiaxeinea 
ausgenommen, lichtvoil n. bündig. Jedesfalls iat der acboa 
bezeichnete doonatiacke Escurs f. 34 — 49 (von der Propba- 
xeihung, vom Wander n. von der Inspiration) hier ranx un- 
gehörig. Sh. 

1686. Ree. von GOrres die christliche IH^stik Ir Bd., 
in: Blatter f. lit. l'ntcrh lti37. Nr. 183 — 185. — Ree. tob 
Bank n. fleake, das Prediseracminar in WoIfcobAtl*!, in; 
Goui^ |iL Am. 1637. Hr. r. 
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IV. Philologie. 

1W7. Bßrotmlagrtipit Graed, auvrwm bot« 

WIM f3t €9difibut mtiHUtcrffitiM vulgatur. Eiliillt 
I Utih/wd, S. T. P. Arilis Cliriati Drrjtiuü ncc 



nunc 

T/'o- 

tiah/ofit, S. T. P. Arilis Cliriati Drrjtiuü ne<c iion 
»e Gracrae iirof. r«giu8. üxonii e Typograiilico Acad«.-- 
. ISvJO. XaIV. n. 43i S. H. - Trott de« oft aus- 
■MBfodiriirn Urthetls Ober den WerÜi u. d»a ruanuieracke 
XrtCfMM der S|iricJi>vlir(craauijjiUiii£t-n , u. liolz dm otUT in 
AnMgnng gebraclilcn Plaiiv«, eiv um Grliliidii dun li liiit- 
MM »ni'clniiir»!;:«'!»; IJtarlitütMiii: — dif Ii l/t. A i j 1< i ;■■ 
schien vor nuniiMJir i'li Jalirva durrli dm t^dctirli n .li t^uiUm 
ScIjuU — zupäiipliclier lu inaiLi ii, ist doili au^^o^ ddu vun 
Walz rdiH^n Ar&enios Ijis auf die oLcu genaunlc Auxc^iiiie 
«incs als nullit nislt'ii rüliuilicluit bclaDiit«n engliscticii (ii lchr- 
t«n iiifhLs von Bt'dratuiig für die ParöraloprajilK'n j;ili-isli't 
woiilcii. jj ilie wiciitijislen derselben siml tunni. J.tn («tli lir- 
ttn l>ri dir Sclleulidt der Scliott'srlifn Ausgabe nie za Ge- 
eicht telummen. — tiaisfnrd's AuHgabe bestellt aus vier ver- 
•cbii-ilriK'n TlieUen. Sie cutJiält: I. Anonymi Coilectanea e 
codirc liudlciano descriplft. 2. Anonrmi CoUeeUnea ejcodioe 
Coiüliniano eruta. 3. Uio^eniani Syllog^ 4, ZcMbÜ £pi- 
tome proTerbiormgi Didvmi et Tarrbaci." Di» Ml* A b t hi i 
lans ist «M önem Codex abeednidEt, itt #* l8iA •■■ 
d«r UeemMUMfan JÜUMMe fa 4i* BiHrfiM mimmmm 
fat. Er »ummt des AmcUm wm im iStoTwir- 



kn4Mti Bachbinder kt ÜM Uirtai daa Tlul ZcmIhw 
jw^edradit. £• xcigt« aich tmUk, dab er mit der SnaM- 
famg dea Zcnobioa weniger i*twn'* . ala mit der von Scbotl 
•dirten Anncadix Vaticana. LiMare iat u3nilicb a« entstan- 
den, dab Scbott «eine Excerpte ana dea Mtiqaiasiimia Vaii- 
canua in die BcmerLuneen tum ZenoUac wwcfat bat, ao oft 
die Vaticaniscbe Sammlno^ im Ganaen mit dem Zenobios 
•tinunte. Alle Bbrigen Spncbwurter, die sieb |;ar nickt beim 
ZenuLiiiK fanden, TerArica er in die Appendix V alicana. Gaia* 
ford dafi;rj;i'n gicbt aSmmllicb« im Uudleianaa entbaltenen 
$pricb>vürter eenan nacb dem Codex ab^edniekt; unter dem 
Icxte ctefacn nie Vervreiaungen auf Zeiiobio» odrr Schotts 
Appendix Vaticana. Da aber dem Codtx am Ende rinicc 
Bulter ffldtn, so lam dem Herausgeber eine l'ariffr llan3- 
•dirift Ki lir zu Sutten, die d<Ji) llodl. ähnlich ist. ^'r. 1773. 
Bast, il'.sst-n la;igi' viirmifstcn I'apiere Lurzlirli im Arcliive 
der belccati prell Academici deponirt sind, hui diese lUnd- 
•cbtift adir genau mit Scbott'a Ausgabe verelicbcn. — Die an- 
dere Saromlone stammt aus einem cod. Coislinianus 177. bom- 
bjrinos, »aec XIV., über dcJi Montfuucon üibl. Coial. |i. iM 
S. B«8t &p. crit. p. J9 Nr. l.'i ^esprr)cben haben. Er i'nl- 
bilt ein Wörterbuch, das Im G.iiui ii al.< ein Auazu^ aas dem 
Suidax lu betrucliten ist. Itiilt.^ liinliii Kiefa in demselben 
eint- Aiizjlil voii Sj>richwürlern , audi uiürjchc ^ramniatisrbe 
Piotizi-Q, die man un Suidas vei^tblicb audit. Gaisfurd edirt 
aucb dies« Sanunlang nach Baata Pa|rfcrea, der ohne dieaen 
Ciidex eine Emencrunc der S<ktt*acbea Sammlang för an 
lUnlidi yelt. — Den DiogoOsaM ImN» ScMtaM ' " ' 
ackrifien anerat edirt. einam laim. l^|^aM■ ■. 



hat ^ flridMhoi ifpuat dnrcb & ColnIlwMii iidar BaniU 
«dniftan Tennekrt: b iat VaOc. 4S3, d^n Daat versiieh; c Ba- 
nwdanua 319 au der Bodiciana n. g Gfabianna Jtl aus der- 
mBnb Biblinthalr. — Zum Zcnobins bat Caialbrd die von Schott 
■teilt gr*^*^^** cditio princepa (Florent, ap. Jnntam 14H7) zu 
BaÄB geaagea« a. die Lesarten derselben gcnaa vrnteiclmet 
(F), Uan kominen die CoUationen xwmer Uandscbriftcn, 
einer Psriaer (Pj 3030 anf Penamcnt aus dem U. Jahrhun- 
dert, deren Tlld IraMt ZffofiGn huoni In töv Tovvu'ok 
«al &iSZfu>v taqokfuav ffwrtpiTaa aruiyMov, sodann 

einer Uarlevauiscbcn, aus dem Museum liritannicnm (H) ISr. 
tttbi, ^<nde atananei ^na 'larwr^i^ ^nrcb Itowto^ 



eorramnirten Texte dea Zenobioa gehoben: doch „ „ 

fonl «elbsl, er habe manche wunde Stelle Anderer Sorze an- 
beim gegeben. Sind alle Abweichungiii der llandachrinea 
<;rnau verzeirbnet, •« iat ein acUa^enoer Beweis (ur die AI*, 
slammunx sUmmtlicker Codd. ana einer (Quelle schon der Um- 
.staiitl, data sie in SO ungemein entalellten ArtiLeln, wie z. U. \ti- 
^ja,i^^Tl dtcr/u,), dttrcnans in den Fehlern ültereimtliinmen. 
Schutt's Aiimerkunten ciebt Gaisford TollsUjadig wieder, ob- 
wohl sie oit für üna heutigen Gebrauch sehr UeberflOsalcea 
rnthalten, „ne 4juid nmisamu «piercrentur leetores." Den Ar» 
Si nios hat Caisfnrit lür-i ml rnvjihul. — Die aus dem ccid. BodL 
11. Coisl. liiraiiBgcict'beiirn P.ir<")niieii, die uns zunärhat interes- 
sinn, i-nllullid tliiils Atisiiisc aus den vollständi>;en l'irij- 
miogrjjilien, Uiogenianos u. Zriir>bios, ibeils sind »ie geradem 
nur aU Ilandscuriflen der eben eenannlen Saiuuilun^i u za 
Iii trarliten, indem sie, wie ej in »Verlen der Art i;<lil, nur 
im Ausdrucke etwas variirrn: dabei enthalten sir ni iiiiiira 
srL;itibaren Zusatz zu denatlben, ja ßeben mitunter duri Laua 
ISf'ues. Man mufs es dahtr dem iler:iu.~f:i'lirr Dank wissen, 
dafs er sie in seiner als princeps zd bctrarh'i nden AuK;;aba 
rnllstruidi:: abdrucken lieb. Sie sind als sclül/bnre llQlf&iuit' 
tci zur Ucrstcllunx u. VenroUsLHadigang dea Textes des Dio- 
■. ZaMOioa ta betrachten, n, la badanem ist nur, 
Gaitbad «• Terabalont hat, tob imm Schltxea des 

SdM hl IfaiDBiMo 1^ 



ohne dxb die Anmerkungen dea 
nnbedenicnd anagdallen aind, darauf 

Da schon ana diesem Grnnde vorliegeod« Anab« nicht gans 
een&gcn kann, femer der hohe Preia IbrerVerbreitung io 
Deolachlaiid aehr binderlicb aqrn dDrfte. u. endlich der l'ebel^ 
atanil UM obwaltet, dab IIa fibrigen l'ar<1iuien-SanimlungeB 
keineawqna nk5lü bcDlttt aind; su haben die Uern n Pro- 
feiaoren Dr. Tr. A, Scbneidewin u. Dr. v. Leutscb in 
Güttingen aicb au ciiier neuen Bearbeitung eines Coqms Pa- 
roemiograpbormn rereinigt, u. bitten Vorsteher von Biblio» 
theken u. ander« Gelehrte, dieses eben so mShsome wie nQI^ 
liehe Untemebmen durch eOtire, müglidist baldige Mittbei» 
liuii; von Nachrichlen über Uanuairhriftcii <|d«r MoatinHllCi' 
mittel antcralttua w» mltn. (GWliw, «L Au. än, Bfc 
Ö5— 87.) 



1688. EtninBamilniBB«b.dea jctilMB 
HlnradrahiiBe, ^ MTidaim, Ualaik ist J 

Unt^'lÜOb. 17«. 1T7. 

1CS9. Ree. Ton Uscbold'a Geach. des Tnijnn. Kriepea, 
>'il75cli .M<-l<tfniol.T Ilnmer. II. 2. 3, Jahn l'abiiiirdc s, Lacb- 
uijiiu iniartati. Si.l.iIs> rrf. u. II. A. NüllcT Panathenaii.-a, TOB 
Chr. Biihr, in: il.id.lb. Jahrl). d. Lil. 18J7. Wai. — Ree. 
von Paroemiuj;ra^du Grai ci, ed Guisford, von F. W. Schuei- 
dtwin, in: GAttmg " ' * " "~ — " ' 

naert de Voa, ml 
Sä; von Baiiiil 

V. Jnri«prndenz. 

1690, ZeÜtehrlfl für ötirrreiehiache RtehttgtUhr» 
tamkeit. (a. Nr. bSÜ.) [1S36. Novbr, Decbr. werden nach^ 
triigllch angeieigt %verdpn. *)J 1837. la lieft enth. tVb. di» 
t'ngfilligkell j&iuscber Ehen. Zur Erliuleruns dr s §. 129 de« 
allg. bOrferl. Gesetibochea. Von Dr. Ignai Cra&I. — Beitrag 
zur Erlüatcruug des $. 034 des IL Tbeilcs des Strafj;csctzbu- 
dl««. Voa Or. C. E. ScUadkr. — BcawiUc ib. den «. U»i 
d. a.fc.6.B. VwDr.Bf«iM. — Uäbwdiar ' - 



gel Anz, IW7. Nr. 6.1—87; von: Hei- 
in .1. F. SViUrnu, Ebend. Nr. 
Q jloaaico di Poia|iei, Ebend. 



) Witirr-nJ itr ersten Z«ft irr n« mIkhi IWe mtIi. Monat, dauen^ 
dm KniUkril 4— tUiaetmm dar Li«. Ito. timi iwmtrikm («Mar «niM 

■L'W. Wgr i ■ ■^i. m m» , <ia Va» 
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Fftu Bitter t. 



V« Dr. 



tefamt 5e II. L; TM Sehlllliie'a tASklw IMmMI 

der GefiÜb-UdiertrcC.; tob Raa'i Archiv der jmIi. 
nie I. 1—3; von Wendts Bdbch. des bajcr. Ctvl% 
B. Ton Bajer's Theorie Ae» Concareproci 



1691. Hec. Ton: EDUTnrT eiaea StrafgcMtebnclit fttr du 
Grofsh. Badrn, ia: GüIUbc. «L Abs. 1837. Nr. 9ii van 
Scholz Ul. ftb. die hlwirtwfci>nMn im VkmMn «oT dLlL, 



Bholfit. 86. 



G^rte d«r iwMludbadcB'^tlncMdk^ Von ttb- 
diüdeni d*r S«iiek«ab«fci>cben naluHbnclicaden GctcUacluft 
Hl FranUWrt a. IL Bd. II. lleti 2. Mit 5 scbwinün n. 1 co- 

lor. TnM. FratiLfurt a ]»!., Sau. rländer. IRJ7. Er. 4. -J Thlr. 
••— Inlmlt: 1. L i'li. FLstlieria (liltali'nsis Riipprll, rinr nra« 

(j;itliiii^ der D.ipliiiulcti, vnii Jl. Slraufs-Dürklif im. — "2. IJti- 
Lr^iL'i' zur Flora von Alivs-sinipn, von Dr. Gi nrj; F rcsnilus. — 
J. -Nin.if S|ircic< AJgarillu, iiuas in irirnn- iid or;is iiiwris 
ruliri collfgit Eduardus IlUppi li, i-uui otiNi-rv^lIonitiuit nuiuiiil- 
lia in spccirs ranures antua Logiiitiis, Anctore .Licoito G. 
Asardh. — 4. MitlliriluTigi n iih. einl^K riir Fauna vuii £tiro|ia 
geliiirige V.i^rl, ncbsl ALIjildun:: ii. Iii silirbg. eines nouin 

Dr. Ed. SlppdL 

1693. Zmn Antritt sr. anberord. ProfcMar an der Dni- 
rera. Brrslan rcrtheidi^e «m il. Anril i. i. U H, Göpvert 
aeine (.'<imui<'ntati<i Lotan.: De florifms in statn liNilL Vl^ 
liaU lb37. -i» ü. gr. 4. mit '2 lithogr. Tafeln. 

ItM. Ttt London and Edinburgh nhilosovhkal }Io- 
gadiu and Journal qf Science, (s. >r. 1233.) 1837. May 
cntli. Cyanide of Potaiaimn, and inridental Pvodact of tLe 
Pmcc« fbr adkfaK Caat Inn in Blaat Famac««. By Tb. Clark. 

f^rtlwr Ripwmiwti nm f' " 
OsUas aaA aSb h HMlaü 
IL Brett. — On tke Lutn 

Beat in nBcryatalliaai Mefta. R;^ P. KeUand. (Fla. fj ~ O« 
die pbvaicai CaBaea of tke princijial Pliaca*nieBa of Beat. 

By J. uarlon. — On ihe Compoaition and Origin of Poroe* 
lain il.irlh. ßy H. S. Bnaae. — On Antimoniaretted Uydro- 
cen, ivitli Pom«' lUinarL.s on Mr. 9larah*a Teat for Arsenir. 
By L. TiiompsüD. — ISolice of » Tlironr of Molefular Artion. 

By 1*. Coopcr. — On tLe Adlon ^if Efi rlriritY on .Mliiimi n. 
By G. Ilinl. — An Experiment on liic Inlerfnence of Li^lit. 
I)v II. F. T.iliii)!, — On tlic Carboniferous Serie« of tln: Sla- 
tis <>t York aiul l'en.sylvania. By TL. ^V«■aver. — ün 

tJii- Iii' iility of two iHiutrjIs fioni ^ eRuriu.s named Biotine 
and Anotiiite, and on a new Variety of Ueniilroj>e Cr^stal 
of Qaarli. Bj H. J. Brooke, — On J. G. Mac Mrar H Expe- 
riment on Viaion. By J. T. Gravea. — On thc ComiKMiUnn 
of tli<^ His;ht Rhombic Bar)la-Calcite, tbe Bicalrar«a-CaHM>> 
aate of ilarrta of i)r. ThomaoB. hj JanMB F. W. Jobfato*- 
— On tbe Tbenao-ebvtric Spaifc, olc. Bj CL wlwatrtOB. — 
Vkoceedin:;«! of Leanied Societiea. 

16ÖÖ. Itn Znnammenlian!;«' mit ihrer früheren Arl>eit filier 
daa Radical der nctizoi-siinrr li.dipn die PnilT. Liebig u. ff'Öh- 
ler eine neoe l nlersuchanji öli« r die Natur de« aufl cfcn bitteren 
Mandeln darstellLaren , erystaUiniacben Stoffes, des Amyeda- 
lin», nntimoninien n. die daraus Kervorj;<i;ansenen Keaultatc 
der Köniti So« Icläl der \Vi>.s. in GöltitiLf ;i in einer .\bhand- 
luBg überreicbt, von der die Gotting. geL Aas. Ib37. Nr. 97 



tbe Solnbility of cerlain Metallic 
mi Künla oT Aannaala. By R. 
of Traaagriiaioa of Lfebt aad 



Vm. PIfriologie 



Ur. (a. Hr. IM.) 1837. HA t MA/Udk. Äo Wlrbmg das 
•«IvrefdaaBren Ktipferoxyda auf daa iMe ri ac b en Organiamoa, 
von Dr. C. 6. Hitacberlicb. — Vcb. die Viaceraibojcen der 
Wirbelthiere in .\Ugemcinen nnd deren KrlaniorpLoscn bei 
den VCseln n. SüugelLieren. Von Dr. C. Reichert. — üeb. 
die Ein^^ Ii LuriL; di s Strvilmln.s ,-iuf il.is !Nervi'iiH>Ntem. \ Du 
Dr. II. Slüniilus-. — \ ersuoil einer .\ii.ilomle des Sipuncnhis 
nudii'-. ^o^l Dr. Ed. Grube. — Fall von .\ufliebuns des Wil- 
lenBcinfluases auf einijrc Hlmnerren , von Dr. .\. MaKoiis. — 
Microacopische Beoliüclitunm-n über dli' «iiclitbare Furlbevv». 
Siing der LjTnphköniciien in den Lvmpligirf ifs<^l der Froscli- 
Urvi M. von l'i'of. F. II. Weber. — Illstori.scli - au.itoniisclie 
ikmerkungen, von J, Müller. — Üeb. den Mosoulua minalii 
— .-«- 4> — jftMeelor Dr. HadB, 



1697. Mannoveroeh* Annalt» fir dit mm 
iindt. Hennaacjc. von UoUeJUr. (a. Nr. 1447.) Iller Bd. !■ 

lieft enlb. L Oricinal-Aufilttie: Medleiniscbc , cliirur^ 
arhe u. opbtlialaioWi»cLe WaLrneLroun:;en : vom llerausg, — 
BnibacL(un!:en ub, JUutunsen iiu Wucbeiibt-lte In Fol^e VOB 
Gelalageacliwülslen de« Fleni.s. \ nm I'i of Jiif^iT. — Ge«ch, 
einer Amputation des Obcrsclu nkrls, ivobei die Durchsehlin* 
guns; der arU fem., art. prof. it m. u. der ven.i fein, in .\n- 
"•endunjc gezogen wurde. Von Dr. Sllllinj;. — Das iü'kcLc 
.S>pliiloid, beaeliriebrn von van Deurs, nillsclh. von Dr. .\o- 
vermann. — Fliiiue lit iu>;rltirit;i u i.Im r Ja- .\eliulogie Jis 
Kröpfe«, mit Lrsnn<lrrer lUirL'iirbl :iul .sein Vorkomuien auf 
dem Uane. \ om Ueri;cliirursu.s lt.iuni^arlcn. — Prakt. Be« 
obaobtangen üb. den Hydrocepli.ibis acutus. Von Dr. A. Münch» 
meyer. — l^eb. die von Dniine und .Mntteticci beobachteten 
eleetriaehoB Strüinunsen im lebenden K3rpcr. Vom Prof. A. 
A. Betdnld. — II. Kritiache Aufsitze: Bm. von R. 
Wagner, prodromua hisloriae generationis etc., vom Med. R. 
Dr. Krauae; von Eulenben D. de tela rlnstir.i, von DeaM.| 
von Vetter« Uebers. der l^brk 'sehen Schrift: dio Luagan- 
Rchwindaucht , vom Med. R. Dr. Toel^chl. f.); von AliiLnr, 
DaralelL n. Ana. sar VercleiclmBK der Nedicin in Frankreich 
England, ctc, von Dr. &iUiag (ScU. £). - IlL BiacelleB: 
SaaitMnnMB te VMp. Baanover betHM. - IMe 
dnaliriiii eoBtagiAae AwaaMMadBBg oalar da* Bnaftv. Tm^ 
MB. Vom mSi. B. Dr. SpranalierK. — WItL- ■ Kriito.- 
CoBSt SB Hannover SepL— »Ifor. 1036, tob Dr. Dirr. — * 
Wisaen8chal\l u. biblioerapb. Nachrichten; vom Rc^oa^ — 
Krkliiningen der DD. Sclieidbaoer zu Leipzig u. Guatprecbt 
IM Hannover (lo te. ITi nd eiBca ^üfral* ifl fX C. SckMiidt*« 
Jahrb.) — Personal- ^oUtea. 

1696. Ree von lloeser fib. einige Kraakh. des Oriantti 
in: GstÜBS. nl. Aas. 1837. Nr. 8b. N7: von VeJpeau des 
CooTulaloBS Min Im Fimuaea b. BlnS* a Uebera. dicacs Buchs, 
EbeairRr. 88i voaDMokb dk Bm«ria]ki»iikMt. IM. 
Nr. 8«. 

DC* Geographie. 

1699. Angemein* Uander- «. mkerbinde, Ba BS* 
daneabficb für alle Stände von Dr. H. BergAau», Prot la 
Berßn. Ir Bd. Stuttgart, Hoffmann. 183'. 640 S. gr. 8, — 
Dieara Werk, das 6 Biinde umfassen ■^vird. rrsdiclnt in Hef- 
ten von 10 Bogen ru J Thlr. Nach di'ni ersten B.inile 10 
urthnlen, wird solches ohne Zweifel »einfiu Z«eck ent- 
sprechen, wie man auch nicht anders von dem Verf. de-swl- 
ben erwarten kann. Dieser IViml mthsll d;is ,\ilui iui-ine, aus- 
(^lhrli< h in einer flirfsenden u. allieinein versländlichen Sprache. 
Nadi i in< r kunr. n Kinleitnng folgl die mathematische u. phvsi- 
kaliacbc Erdbeschrcibunt, wovon daa erste Bach die Unmaae 
teaattmOheba ^ " 
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cintclne Kapitel, über die GcsUll . die Zritrecknang u. dcl. 
Pas nvrite Bu. Ii , S. Ii»!), .-iithült die Meteorologie wmi Jac 
Climnt"ir;iiiliif, W ürmc, Than , Wolken, WinJ«, Laftapicge- 
lutii;, N. Iiriisannt n, Nordlicht, CewiUer, teuerkogeln, Meteor- 
ittin, u. a. w. Im dritten Badi, S. 402. folgt die Hydro- 
er»|>lii<-. «bcflfnll» IHK aanfthrlidi; «DÜlicb Hecnfwa Br 
ScliilTe, abenffl mit rleU« Tabellen vendien. (Ith.) 

1700. Ree. Ton Basil Hall Sclilofs llainfdd, in: BUtter 
L lit. Unlerli. 1SJ7. Nr I6H. — Kec. Ton: iliat.-eeacr.-*U- 
tirt. GcuiüKIr dir ScLwd/. Urh 5 B. IS| TM K. 
HcMclb. JaLrb. d. Lil. It>i7. Jlai. 



XI. 



Kriegs^Tssenschaften. 



1701. Die Zeil^. f. d. cleg. W.ll 1837. :>r. 



Nr. 119 enlblk 

folgende Nolii: Das "jüngst in K»rUruhe aas der Creutbaoer- 
■ciien Buchli. lirrvorff^ins^nr Barli : ., Dit preu/titcAe t'a- 
maUerit unter Friedrich dem Gro/srn, u. der Gnural dtr 
CornllerU Freiherr r. Se^dlitt, v.nn (icnfral-Liratrnjnt 
Gräfi n r. Bitnuirk. ' i«t tiri bl»f»>T AViiderabdmck der schon 
Im Juhrt' 18i8 in KarUrulir he\ Müller erschienenen sogc- 
n.innli-n Biographie von Sejrdlitt. die indeich den vierten 
Tli*>il der sottrnannlrn „ Reiter- Bibliothek' auswacbC lieber 
den Werth der miliUmNben Schriften de« Gnfta 
haben die Berliner HilHair-UtantaneitaK Im 1 
wUIIiUlairJ«irmlMwididKakcMiAdlt Vm AcaerSdiiiR 
bt M fimerken, dir« die cbmUlckai MUiUlr- 



fladMB JiibjrtfclMlheib der nicht In den Dodihaodel ee 
- wCicwIlidll« tat •iebenjahrigen Krie{(r«, darcb die 

diM PrMAIaclien Generalstabe« " enlnommrn sind. 

«Ihm daft die OacUe genanBl wir«; die Kapitel aber: ,.S<-vd- 
Uli Id dar Uam* a. „Sqfdlite io der Ehe," die sich hier 
■lad Blckl wem ohiM iUe hisloriache Be^riindung. 



■ogar ge!:en dl«*«, pn aoa der Lnfk gegriffen, der 
Ifame ,.EIoina. " i;leieh den aneenhrlen Siellea aiu Seyd 
litten« Bricfrii, rfiii iingirl. Und man wundert sich, daf« ein 
•olchcr WirdiT^liilnii k ohne ßeinrrknnz nnd Entacbnidigong 
dies alles wjpdrrholt uuflischl! — Auf Vamh»!;en von Enses 
klassische Darstcllnn: ji-ne.s Clisrallrrs (Uirlin bei Duncker 
HoniUot) kt als Eotscbld^ipug für jene bi»t«riKiie Unbill 



1709. Rm. A. d* Fnaca Um prirnnkn d'iUid^ 
BtaUar f. Ilt. Uilok 1837. Ilr. t«r— IM. 



Kader, in: 



Xn. Pidagogik. 



ITUl G*«grauhlt€h-n-neknmMadt$ U t UnUkt der 
WOlmmtidtU. Vm Tktmdmr ttuOü*, Obcilebrar an der 
K. Reabehoie ra Berlta. Botto, A. Duaebr. IH37. IV. n. 
39 S. 40. 4. I Thir. — DIeae Tabellen sind bestimnit, einem 
doppelu-n BrilQrruiüse abluhclfen; einmal daa Neben- a, Hin- 
temuaudcr di-r Begebenheiten festzuhalten, dann f&r jeden 
rrOberen Zcit.ibachaitl Uatt-rialieu zo historischen Charten zu 
Plefeni. Jlil Kwlit find, was die erste Abthiilung belriin, 
nur dif HiiujitfjrtT lusauiinenjtfslelll worden, damit es L'eber- 
aicbl bleibr; bei der ^eugr. Abthrilung {11 Karten) iniM-hlen 
■aadw Desitzthüiuer ihrer L.2bC nach nährr hrslimmt, noch 
aadm, wie U«kenl«ke, Selaia «tc aük StiOaclnraigeB 



tTM. ÜUUMI' Blätter ftr SraUbuim m. UnUrrUht, 
mM h nmi . BftMtiehiiguns tk» F alkwuml metfiu. Uer- 
anageg. Ton Dr. F. A, ff '. iH—l)tntg. Eaaen, Bldecker. 
er. 6. — Diese Zeitsckrift iat klsker regdmilaiK erachienen, 
l«dt« Jahr 1 Bunde in 6 Heften, .1 Ucftc k H Thlr. Gegen- 
wJtrtig liegt daa üte Urft de« löten Baude* vor. Es cnthiU: 
\, UdkjM Lakqeiiü dar leicfcw radew ErJ ke ede vwa Kapp 

t dar iaHi c k « « Whlltmii van 



Nehm. 3. Ele Wort ttar die BaMordiMiig 
Seminarirn. 4. Beriekl« Ik. da* koUtadlacka 



Couaiu (erster), h. SU«idra|M tut 
gik ia dar aaMm Zeit, vMlHi 
gemUU a. die poljt 1 rkihrfhi' 



GaUale dar Pidaga- 



1S£ 



XV. Sdiftne Literitsr. 



1705. tVilhtlm Zohtrn. Ebu JutoHogra/Mt, tnt- 
kaÜmd Uther wtbekannle yatkriekten am VhriUiitma dta 
ImäM ZtU. Ans drm Dinischen von tV. V. VkrUtUnd. 

Kmaw. 183(i. 406 S. ». 1{ Thir. — Auf, ihr sekarf- 
ainabgaB BaMikaler mystischer Sinnverhüllungrn, ihr, di« 
ihr bei den AuflSsnnpwettkiinpfen der liefen lUthad dea 
Hansfreondea den Preia daroa gelr^en habt, oder es noch 
erivarlet, lest das vorlieitende Werl mit allrr Hube u. aller 
Beaonnenheit, belrm-htit siiiic an^nulinn U.irKrbOne Erzih- 
lunp, die euch linlcrhält, «Tfriut u. in ilin r Ii irhtrn Darstel- 
luni; «Icr Ei rin^slrn Zcitvcrhältni«*!- «im Ii >li lli i< lit rin Ulth- 
scl darbietet, das eurb lu blsrn hilnvrrrr "enltn mäclile, 
als alle bisherigen ins;iinnii-n'.;<ii<iinMirti. \Vt 1 lermt jrurn 
Williclni Zabt-m, der in der (]tsf liirjüp ("liristian dr» Z"fi- 
lin fl:.«' Sil bt'deutenilr Kiillr j;i',v|iiill Ihiben vorj;irbt, je- 
tirn Zabtrn, welcher dir l>Qvelf, die narhherige einllafsvolle 
Mätrrsae dea Künigs, als kleines Msdeben kennen gelernt, n. 
geliebt hat, welcher von der atrrnsea Mutter Siebrit schon 
in diesen Jakrra wegen seiner Liebe den Vorarfcanck ailar 
jener HJrten o. WiiikQbitickkeiteii 10 kostea kckao, dieser 
apitar alt Haiaaaa «an dar darch die Tochlar f 



Krau cfdiidn laaMc? Vt\t kaai <v« daft 
belsaat Ubl^ dar ai«k b aeiner Anlokiopafliie als 
trt-irileker Maaackcakmacr n. durdtdiiagcadar Charakiencidi^ 

iier erweist? Leliendig stellt er die Spannung iwiackaa dcaTav« 
a|)ränt:lichen Bcv^-oknern Berr.cna n. den herfiliergckeaiaieMa 
Kiiufleuten ans Löberk vor die Anschauung; Idag bennizt er 
den tamaltuarischrn Ausbruch dieser Spannung zu der feier- 
lichen Kinfithrung des jungen KSnigs, u bindet fein die Be- 
kanntschart desselben mit der l)Bveke an dea raasckendca 
Tanz eines Balles, den die vereinigten Bergener dem FOrsten 
inr Ehre feierten. De» Bio^aphen eigenes ceheiraes Weh 
Bber den vorauszusehenden Fall des geliebten Hädclirns klingt 
wie ein leiser erschOtternder .Molltnn durch die heilfrc Liebe, 
mit welcher er die Schilderung des bunten Charaklrr« \rr- 
sucAt u. rührend vollendet. Wir werden von der küimen 
Mildliril, von der Ironie raillen in di-r sefÜhlreirbsten Bewe- 
Iimg, von ilirrr Kliili-. tli r \ ir.icliliin.; ili s Gleich;i >lelllfii n. 
dem eilelii Ifiiileiiieii \erljii^rii nm b dorn (jlUnii iidi n n. pc- 
sellschalUich llobt-n nicht nbizenlofsen . weil der Kriiihler iu 
Allem den Geist hervorrulieben wnfute . der «irh iiiilcrtlian 
marhte, was er berührte, srihüt das kalte Hen d< r Ih i im Ii- 
«Schfisrn Mutter. Dii' wiinderb:ire Srhrinlieil, in welclier all« 
dienr Ki;:i iiscliaften 7iir 'jl.m n iiil '<ti n Wirklichkeit g<-9taltH 
lierTortrrlen . wjir nur Schald, dafs die eigenste, in »ich gfr 
richteiste ThJti^keit des Geistes, die Einp^ndnng fBr ole 
Wahrheit und luniekeit dea Lebens, in dem ihrigen durch 
die schnellere EnlfalliH^ des Dewufstaejrna reu ikrcei Werdw 
n. ihrer Gestalt bnger surickgekaltcn aad nur la eiiiaalBM 
Mnmaalaa fratplsaBaH müde. Oft Jil a imt sie dem Zsbeni 
unter doi tnliMi 8li«iclm «der dea notkwilligaten Eigea- 
aiaa aa, dab aie die lieaadten TenchtCi Ihn allein aar koch- 
addtae, a. gMeh daraaf kaaate sie adae BiSdigkeit scbdtea 
u, Gber seinen Anntg tachea. Aber die in der irClicn Jugead 
aewaltsain unterdrückte b s a s er a Sedeurcgung spro&te schnd» 
■er a. voller auf, als sie das ersehnte Glück der ilnlu-it ge- 
kostet hatlc. Durch ihre \rniiilllung erhielt Zubern, dea 
seine keAJge Leideuaehaft ihr nach in die Kesidens geführt 
hatte, ein Amt in dar aaaiittclbaren Kthe des KSnigs; sie 
SiTnelc dadarch dcB iaaaiia Maua dea freica Zaliitt ia ihr 
Uaus B. (8 daa CmüiIB» dar rtaatowwJlaada 
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gl iMCTonicC aSm triamaf akk MA i 
£bfl n adiBdM*. wcU« ilir Zabcn wmA 
tMA «bar aiit der Sdunacli >« «aifli 



fihrw HadMArn VerhlltaU««« ■idi ernocnid, nchte sie jede 
|BlliBnhtit| Hin alleio la sprachen; «ie redete mit Weliiuulli 
voa Wrm «MchuMizerca Jkbrai u. die lange UnterdrückBiig 
Area ntlirlicliercn Gef&hlt rtckle aiek durch eiacfcnttenide 
DageUne, wdofae der SmI» ilca Vdkca a. 4m fiewnitogm 
TM den ackaudiTolliea VaiUkitei im »uthnmim TanvCr- 
fan lurrofricC Sim piamrtt akh «hl» Mlir wUäg, die 

aabol, lie- 

„, welche lie 

fa iam Laade brandatarklc. So tieT nw der Abachcu vor 

der nnwfirdigen Liebe des KSoin, dals sie nach VeHiinde- 
' htne Ihre« FiaGhtplane« «ich aellMt dorck Cid tOdtete; sie 
ataro unter den sclitveraten Klinpfno de» Gewiss« ns, »cid 
riicuiand geahnt, verachtet von der Menge, die ilir ili 
Sclmld iltr lierrisrheu Sireiigc Cliritliaa'a beiuiaJ«, luir In 
TVfiat von iwei Augen, die ihre Iflztcn Augrnidii-kf grsihfii 
hatten. Die Schilderung de« Uu^l-^, die ru ut-ii l'iiisclslricke 
in dem Chnralter de« scluvcdischrn Fürsli n iiiyi;4 ii dir Ias*' 
aus diT iiilri csÄJiitrii Lfllüre dr-, IUkIic* scllisi Li-uiu-ii Irr 
nen; icli riij:r nur Jjiiuu, iils dii: Grausiauiiteil dt.s Königs 

fegeu Zabeni ii( !i m luvet rächte, alü jener iu d» ii liübtii 
';izeii des K.niij)iVs uiil GuaLar \Va«a rerfolgt, u. anxt, die 
Giisifrt'unds< liiilt des f^t tzteren in Ans|irucli nt-linien ujulste, 
der mit seiner Gemahlin, einer Sckwwter Waaaa. «Uli an« 
surückgezopen ein gemacklickes Leb«a lÄhrte. — Dieat An 
tobiograpkie «oU ena einem alten Slaauacript genommen seyn 
I«t CS 50, ihr SitkaeDösi r , oder i«t die Angabe de» Jlanu- 
•rripts mit Allein, was darin enthallea ist, nur Dichtung du 
ll* rau«|rberaT Icfc bt-itiniuie Kicku, glaube aber, daCi wir 
dit ses lutercssaal« Werk dim iWiUgeii Geackichtaatadiea ■. 
der anmutliigen Pbanlaale dea Pw feaa a r a Hauch in SorO« ■« 
Terdanken haben. 

1706. Poetca and Podaalar ana dcat Laufe dea Jahna 



. KSokr. Sadkaea der emer. GwawJ.AwMiiBectaff Eail Gfr. 
Tkeal GUadaataa Cgeb. M. hä IT6Ä 

1709. Btfurdtruiijitn. Au IS. Jnli feierte der Uofrath 
u. (ursll. tliurii- u. laxische OberpoHtcooimiasair Diez zu £i«e- 
nach 8iln öOiidir. AratajabilSam, bei welcher Veraalttanog 
ihm Ton Sr. k. Hob. dem Grorsherzoge von Sachsm-WciaMr* 
Eist- narli der Titel eiltea geheimen Holraths n. von Sr. OafdJ. 
dem Herzoge von S. €obni^-G«>th« dM Prldtcal eines g*> 
heimen Finauzralh« verlieben wurde. — Dr. B. Härlin zua 
iUedicinalruthe b<-i der k. Kegicruni; des Donaukfciacs zn Uhik 
— Hr. V. Heringen (iiacud. Erwt VVodnmcrnis) in C«barg i 



MW. roeica aaa V 

1836^ Ir Aft, iat IMlUar t Iii. l/atolk. 1817. Nr. 178~WI 

1707. Ree. von Neu, Betty die GlJiubige, in: Blltter f. 
lit. Unterh. Itj37. Nr. 167; von ^k■hopenhauer, Kichsrd \Vood, 
Ebcnd. Nr. 176 ; von Soltau'« deutschen Volksliedern, Ebend 
Nr. 176; von Miklaus ülanaei'a Fastnacht«pieie , Ebcnd >'r. 
186. 187. — Kec von Rekfues Roman: die neue Dledea, vuu 
G. Schwab, in: Ueidelb. Jahib. d. Lit 1837. JU. — Ree. 
Ton Ferd. Wolf, Fioreata de rtaua ■ndiiaaa naatr Hanw in 
Gauing. gel Aai. ljtJ7. Nr. •«•^tOtk 

Bfifcellen. 



An 19. Jaal alaili ia fangea Jahrea la Wiesbaden. 
w ahh ar aich TO« Stmiebeck, seinem gewAhnlichen Auf- 
«athahaort, aar Hent«Uan|^ seiner Gesundheit be<:elien 
liaUe, ein Mitarbeiter an dieser Ziilune, der Dr. 
Karl Ha Hing. Seine FurscLunsm über die Geju iiirlilc 
der Skythen «ndin iluti ni» Ii l.in^c eine» ISanien in der 
Literatur sicbcni ; st im ri 1' rtuiiji i» wird er ewie uuver- 



1708 Todf.,/alU. km ii. April la Wien der Prof. 
dUr Zoot«mie o. Zooplijsiobig^ aai t; &. TUeranaci-Insti- 
tale, Dr. Michael v.lErdcM, 86 lakr alt In dar N»rbt 
Vaa 30. April auai 1. flaini Jena der aafserardentl. Prot*, 
iiir ledkia Dr. FMadr. Ai^ Walch, 56 Jahr alt. - Am lo. 
IM «■ Mdolngen der berz. aSchs. Ober-HnQireditr' r u. Cnn- 
■iatariahalb G*o. Kari Friedr. Emmericlt, 64 Jahr alt — Am 
18. Mal zn KSnigshntte bei A\:it<U.»fi?eu in Ii»yerri der L 
bayr, Bergrath F«. Andr. Ritter u. Edler v. Hippel, (m Jniir 
•lt. — Am 19. Mii ru rp.lllnitz iiu Gr&herz. Wi im.ir 
der Pfarrer da«. M. Job. Chnatt. GIo. Lieb« (eeb. zu Fni- 
k«! » 6apt 17fi8Jk - Am «. U SB Grafraahaja tai 



berzn^l. Consistorialratk. — Der Uorratb bei der k. 
Ilolianilei, Aloys Frkr. t. Mcdnjansikv, aal^ 
der Geheime -Ratha« Wirde, aaai Viemtaidaal« M dar k 
nngar. Hof kamiuer a. wan Slatdmitiwiralli. — Dr. Mai. Qua» 



Btedt in ßerliar wmm aaiserard. Prof. der llUaMalegie a.1Sea> 
gnoaie an dar UnirerB. TBbiiif^n. — Die safscrard. PtaC 



C.I 



Fncba ia der 



l>r. Ludw. Rumpf in der philosoph., I)r 
uiedidn. u. Dr. Lndw. von der Vl'ordten in der iurist Fa- 
culllt der l'niv. WOrzburj;, zu ürdeiill. ProfesMiren. - Der 
l'la rrer in Nenkersdorf in der Ephnrie Borna, M. Wiib. Fiid. 
Tbienemann zum Pfarrer zu Neukircbe» in der«. Epliurir, — 
Der herz. nas«. Medicinalrath Dr. J. Ph. Vogler lu L'sinüin 
in i;)rieln r Kigenscbad nach Wiesbaden. — Utr bisher. Ober- 
lehri r am G) mnas. in Paderborn, Karl Richter, »ub iMrector 
des nen»egrfindeten kalM. Gyauiaa. ia Kaba. 

1710. EhreHbltx4Wtiiiimat» Dar Prot der Aatroooailc 
Dr. med. et ckimig. Granfealaea la Hänchen iat ren der 
kanigL AkadanU« der Medida in Paris zu ihrem Mitglied« 
ernaaat w-ordea. — Der CooMTvateur adjoint der kgl. Biblio- 
thek zu Paris, PaaUa Paris, wurde zum .1Iiti;lifd der Acade- 
luie des iuscdptiona et belle» lettrei eruaimt. — Geh. Rath 
lUtterinaier in Heidelberg »urdu l.{ii7licli von d«r kgl. Sar- 
din. Alademir. der Wisscnscli. in Turin (<_la.s»e des kciences 
luoralc.s) Mim .1lit JicJc i in.mut u. erlüelt von der Akademie 
in Cuiiibrid-^c bei ß«K<l.in (.Sl;i;,[ >Ii&sachustU in Nord-Ame- 
riiii) das Diplom ^ils D.ji Njr tum naliirai- et t.,i,iliiiin lum 
uris civLlia. — Die iVofi". 11« rgbaus u. Adolph Eruiaa in 15er- 
in (>iiid \oa dur k. geo^. Gesellschaft zu London, der eine 
zum Ehrcjt-, der andere 
uanat 



zom carceapiNidire&dea MitgUede cf^ 



1711. I\ol!zfii zur Gtlfhrlen-Gueh. Nekrolog voa 
Gottlillf FHir. V. Maltilz (;tb. bei Königsberg 1. Pr. 
an 9 1734, gest. zu Dnsden am 7. Jani 1S37), von C. 

Wacbsiuiinu, in: Abendzeitung. 1837. Nr. 143. 144. — 
Nckrdoj; dis .Iiislii - ("ommissarii u. Notaril Karl Friedrick 
Wilhelm Au;u>t Vai. r (geb. rn Uabeladbwerdt dea 31. Mir* 
175.'), i;i Nt. 7.U ßi rsluu am ü. Mal 18371. Iat BlIllaB. riBii^ 
IU. Üd. 11)3. S. 17y. 479. 

1712. Gel. Ort. a. »p/.m. ln$t. Chronik der L'nirersi- 
ISt Jeaa WinttrlKdlijahr ls|'. Jen. Lit. Ztg. 1837. Intell. El. 
Nr. 13. — Von S.^il. ri d. I Srlilcs. Gesellschaft f. vatcHiind. 
Cullur itl Endi' April r. . rscbirncn : „lebersicht der Arbei- 
ten a. Vcrloderungeo der Scblas. Gaa. L Taloäad. C Im J. 
I8M. BrealM, vSst, 157 & 4." 

1713. Jniteort. Di r .. Pluinix, " desaen Redaction im 
l'ebriiru die Liter. Ztg. wolil kennt, macht in Nr. 148 die 
.Aiilra-r; «vriclies _ deutsche Zeilbbilt von den Leistungen u. 
der Tcudeiu des Neapolitanischen Jounial.i: il prugresso dclle 
scienze, delk; lettere e delle arti Bericht erstattet bat. Ala 
Ani«Turt kdoaea wir auf die Liter. Zig. 1SJ4. Nr. 34. Art 
334U veneciaaa, w» aBalttritch Toa jcaar Zcilaekrill gtB| 
dica ist. 



1714. BtridUtfmug, 
Medoir atall Keclnr. 



Nr. 28. Art 160» Z. J t. n. lica 
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1715. n. HittogU. AmKcnn, GcMMdite der Hei- 
ligen dejt Uantlcriidicii Klrdwnkalciidcra. HBMlcr, Uesriu- 
beis. 8. i Thlr. — UloMiai, «nigewSJilte Schriften. &• 
Bdchn.: GeisU. Spiegel t, Sclbslpfiruii^ u. Srlbsterkcnutair». 
68 Bdchn.: Trostreiclier WandersUb .lur dir Uei«« in lilc 
himml. Heimtlh. Suhbach, v. Seidel. 10. l Tbir. — lleRsel, 
die LiL' iisptsch. der AjiosM l'elrus u. Paulus, 'is HiIcIjii.: 
Da» Lrli( 11 P.culi. DamiKt., Leske. 8. | Tlilr. — Ilirsili. N • 
■Qcbe iiL. Jinsrorls l'liichUn in ilt-r Z<-is.lituung. le L'ui. .Al- 
tona, Ilaminericli. gr. 8. \ Thlr. — Kiinius, \V< rk v. d. .Na. Ii- 
folge Christi, berausg. von Dpfdthofl". Jliiuster, Ui-gnisberg. S. 
^ Thlr. — Knqier, Jeremias librorum sacruruiu inlcrjHfs 
«taue rindeju Berlin, ReioMur. gr. S. 1 TLIr. — Libri &jui- 
j^Jiri ecclesise evau. nive Conconlia. R<t. lla»e. lii>d. '1. cu- 
ib ewUs. Lpm., Jüinkhanlt ö. Ii Tl.lr. - .M iller, Katechls- 
MM d. bU»l. (rtKhichte A. u. N. T. Münster, Uegenaber^. H. 
1 TUr. — J. Maller, nnsre Pflicht (;e£en Gott u. eegen die 
Otiauceo der bür^erl, Gemeinsdian. Predigt. Marburg, bl- 
YfCtt. tr. 8. "^^^ ~~ Schleiennacher, simnill. NVixk«'. it 
Abth. rrnd^tin 8r Bd. Litenr. ^achUb. Predigten. 4r ltd. 
HondUen Ib. im Evang. Johuiaü, lucinsg. von Svduw. 13er- 
Ud. Reimer, gr. 8. 3 Ty^r~iM« IMC Sdifia de« iN. T. 
Coblenz, UcrgU gt^ S. i XJdr. — SchaldieJh, Yerletnn^ üb. 
d. Lislor. ChrUlcatlumi. ZiMidi, Fr. Sdniitbers. er. & ; Thlr. 
— Dur prakt. Seelsorger. 3 Bddin. Cohleni , Hvrft. S. i 
TLlr. — S« nneff, der Bibel« AdroM. od. «ine Antwort aul 
die i.ebr«n Ell»« Hick's n. Anderer. Philadelplila. (Bremen, 
Kaiser.) 16. A Tblr. — Slr-iufs, Slrrilsc hrilb n /;. Vt-rtlieiili 
meiner SrlirlK üb. das Ll'b< u Jesu. 2* Iii H ; tsi Ii. ninajiT u. 
Wi-iii. l. Tabing., Osiander. ct. 8. i; Tlilr. — TLi^Ta , d.is 
l'u.'"s«iiscli«'M Jt'su u. da.s lii'if. Oslrrffsl. 5 i uslfii -H. tr.itl 
u. 2 OsttT^i'Uiälilf. Alloti.i, Aue. er. 8. J Tlilr. - 
rKirrliwt'ilirn iiu Könisrr. 15.i>i'rn. MUuc-lirii. 



tungen 

tJeb. die Feier der 



flttStcHin. gr. 8. 1 TLlr. — Z. i « lirift f. Iii'st.ir. Tbeolosie 
won Iiigen. S. F. Ir Bd. Lnr.^,. IJa. ib. gr. 8. 4 Thlr. — lii- 
Uiotki^ ecclesiasüquc :_ Uolierlion cimiplele des oorrages 



nrce-tsafres h nn prötre. Zu dirser Sammlung Rehören u 
Dcvoirs du Sacerdoce; par l'abbe ilathien. T. L 361 Bug. 

S-, S. 4 £r4 Hlataire de France; par JH. Henrion. T. 1. (bt» 
(jinridi I. g dw d.) 34» Bog. er. p. 4 Fr. — Concordantiae 
Jiihliorum Mcroram rulgat.iu rJitionis. Cura et studio t. P. 
Datripon. Primoa Faaciculus. (A — ßib.) Paris. iO Bog. gr. 4. 
4 Fr. — BfffT of Ibc Uto Alex. Knoi. Vol. lU. IV. Loa- 
^ 8. U rib — TIm dirirtiu PrafiMW, bj hAa^l 

"^ll'.^OL'MUdU«. J.B.Enloa.Lcb«ia.rtldi&ge 

d<-s Gf^Detalt Andr. Jacfaoa, G m A , M. Krieges g«en die 
CrcckR , SB. Feldioa im SBiIca m. W. DwtlUiigttng der Se- 

minnlrn. l>liil.nl' li>hui. (LpMS-' BroeUuBS n. A. (gr. 1:1. ■i Thlr. 
llamm> r-1'ün.'sialL, GemUdeual der Lebenabeacbreibuti^tn 

f ofser ta<> Ii iii llcrnicher. Ir Bd. DannsU, Leske. gr. 8. IJ 
bk. Laf^M It' , Dcnkwürdick., Briffwerbnel u. hintcrL Pa- 

piem, A. ti. f'i JiiZ. v.m Neurohr. I. 1. IV^iliiirg, F. W-irner, 
gr. 8. i Tlilr. — lUtlionnaire liislor. lii-.s Frisonnii'rs uVla 
etc., denuis le Ii« siede jusiju'fn 1830, Sous la dirfctiou J 
Mm. DuTer (de i Vonm ) et Hi|iii. Dufi v. Pari». (Jede Wot h 
«oll eine Liet ron 1 Ung. T<-ii u. 1 Rpfr. prsrhrinen, pi-fls 
der lief. 60 c) — L'Eurojx" au ni«j« u sp-. Tmd. i\r Van- 
glais de H. HaUan, par A. Borplicrs et P.' Dmlouit. . dit. 
etitiir. rcv. et corr. par X. Borj;htrs. T. i. 4. (Ittrh r.) Paris, 
gr. 8. 1'2 Fr. — Uistoire du Pape Pie VJI. Par M. le che». 
Art and. 2e ^dit, 1 Vol. Paris, gr. 8. 15 Fr. — JUes Reca- 
uitolations. Par J. N. Buuilly. 3e et dcmlire «noquc. Paris. 
18} Bf«. 0. 13. >a. Kofr. — Koav. CoUecÜ«n des nemolns 
rUrtab* de Ikami; t» WL IBdund et Fov- 



tnnlat. 13c livr. Ile aMe. Tome I. ihn pertfc; Üvml i» 
i'Eatoile aona Uenri Ul.) Paria, er. 8. 6 Fr. — ]&• 
^^•r^tt* haded Geitij. {/OümAaa^ T«L L Lende«. 

1717. IT. PUlohjHf, Bäk, Scboltca Hrpomnemata. 
Vol. I. Lcyden. (Lpxg., Weidmann.) gr. 13. 3 tlür. — Bol> 
caa, a kejr of Ihe rennan languace and conversation. 3nd 
ed. hj Howe. FranCf. a. M., Jüg^r Ii. \ Thlr. — Crenzcr, 
diulsilu' Schrittin. Ic Alilh. I. 1. Syml)olik n. Mythologie d. 
iilteii Volker. I. 1. D.riust., Lriikc. gr. 8. IJ Thlr. — Grieth. 
DirliliT in neueu nirlr. l ebersrtiungon. ila n. 13« Bdchn. 
SiuHl-., Milzlor. Ib. ' Thlr. — Rüm.' Dichter in neuen metr. 
lilirrs, l.'s-i:n ß.lrl.n. El.end. 16. I', TIdr. — Gramm*, 
(ua liiiaii.i 'ir;it r.-if ri i-i ü(iiiri.H. Uoin. (München, Frani.) gr. N 
1 TIdr. — \*. Iloralius Klaerns r»c. Orellius, VoL I. Zürich, 
Orell, F. u. Co. gr. 8. 3 Thlr. — De imitatione Christi U- 
bri IV. Cum not. rl var. lection. cur. Wei';l. Suixbach, T. 
Seidel. Lex. 8. i] Thlr.; Velinp. Thlr. — kokrate« P». 
urgjricus. Aua d. Griech. mit Anmerk. von Hoffa. Marburz, 
Ehvert. gr. Ii. * Thlr. — t. MaiTci, tbeor.-prakt. iul. Sprach» 
lehre, ie AufL Mlnchen, Finaterlin. 8. (lUr SHd - UeuUchldJ 
1 Thlr. — Alcrkker, Aehnicorum Ubri IIL Darmat.. Leske 
gr. 8. 3 Thlr. — Nauwerrk, .Notiz üb. dae «ab. Buch: Gabi 
der aurrichtigen Freunde. Berlin, Bdmer. gr. 8. 1^ Thlr. 
. Orelli, franz. Chrealonuthie. 3r pnM. TlieiL ZBricb, 
S<-hulUu-rs. gr. ti. • Tblr. - ScbaaC EncrUonldie der Uaaa. 




berg. gr. 8. J Thlr. — de Taillcx, knrzgrfarsU franz. Gran>- 
malik. 3e Anfl. Is Heft. Hänchen, Finsterlin. er. 8. ; Thlr.' 
— Llhleroann, institntiones linguae Saaaritanae. F 
C. Tauchaitx, gr. 8. 3; Thlr. — DescripÜon 



Part. \j[<T^ 
des mi'daUles 

grccijues et romaines. Par T. E. ^linnnet. Suppl«>- 
luent". T. I.Y. Pari», gr. H. mit 9 Kpfrt. 40 Fr. {Am ScIiluDi 
des Bandi'H brlimlet niih ein allgeiueinra llrgister.) — Lea 
4 preuiiein livrts de 1 > leraaqiie, fran^ais -anirliiis , en 3 co- 
lüuiipä Sur le verso Iriinvais- anglais et pi i>iiiiiiri;it:iiii li_'tirMB 
en regard, et eur le n ein tmduction inlt rliiit'iiin; Selon Ic 
nie de la langue augi41i.se. A 1 iiKage de.b di iix natinns. Par H> 
PejroU Pari». 16. 4 Fr. — Magazine anglais 
redigi- par 11. U. Manjoam, de Londres. lere livr, 
Bug. gr. 8. (Monatlicb 1 Heft; der Jahrg. 6 Fr.) 

1/18. V. JmriifnämM. Albrecht, die Ansbildnnc de« 
Eventualprincips im gemeinen Civilprocefs. Marburg, EuverU 
er. 8. i l"blr, — Duncker, die Lehre von den KraUa.sten in 
larcn Gnindt«gen dargeatcw. Ebcnd. er. 8. 1 Tlür. — Ergln* 
sangen u.£rl!iuterunten d,Pnab.Rechtai>ficIicr dnrcb Geaelzg*- 
bung a. WiaMaacball. Hennag. von Grttff, Koch, t. BAmc^ 
Slnuw ■. Weirtul. L 1. BraalM, Aderboli. gr. 8. I Tür. — 
v. IMin» db hufawiai CeiiibrtaikiU ala Gnmdlam «inet 
fcatea f lanÜBe C o—nel Oidnug- Bbond. er. 8. } TUr. « 
ProviuiaiMcbt der Pnak. Ober-Lasaits. Ebmd. gr. 8. 1} 
1 bir. — Savigny, daa R/ecbt des Besitzes. 6e Anfl. Gica- 
R( n, Deyer V. gr. 8. 3J Thlr. — Schneider, indes omni im 
rerum el aenleutianun «pi«« in corpore juris Ji»(iiiianei con- 
ti n. 1. 1. Ljizg., Focke. gr. 4. J TIdr. — Z uh.iriJ. (irundlV- 
nleii d. genieiiwn deutsclien Criminal -Prozes.s. s , mit exlUul, 
AuNliiliniii^« II. (jndinp;., Dietericli. gr. 8. Ij TLlr. — Uorry's 
Law» rilalin;; tu lireiiHed ^ iiiualler«. Lonuou. 12. jj eh. 

1T19. VL Staats- u. Cameralieijteusrfif/J'l rn. de ?Iar- 
fens, nouvean wcueil de trjit<'.i d'alliance, de paix etc. T. XL 
NoUT. S*T. T. U. ISJO— IKJl, Gölting., DlelericL. ur. 8. 
4', Thlr. — SrJineider, üb. die AriiM'nversorgung. CobU^ni, 
ilcrgt. 8. \ Tlilr. — De la di'mucralie nouvelle, on des moenrs 
«t de la nuissancc des rlaasea mojennes en France. Par Edoi»- 
.ard Alleta. 2 VuL Paris. j;r. 8. 15 Fr. — Les deox CbarUe 
portogaitea. Par £ug. 4ofie»i. Paris, 7 Bog. 18. — HeiiuMrc 
snr Im dUKmi MfCM fd p w wt ilraaBplajii periostal. 
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pour inUrvenir tlau» l'txce.uCian dra cLfmins ile (er en France 
cont. il«-8 rt-nifigiu'iui'iiN sur l'iilljiii' da rliPiniii lU- l*»ris 
Toura. l'ar }l. A. C'oiiijn il. I'uris. gr. 8. 'i Fr. — Tmitt' d 
Li jiroprit'ti' ilts bitiis iTi li't.iu.sii(|uc4«. Par }l. l Mu- iUfrri 
Pom. 'J6 Uo<:. gr. ti. d Fr. — iluuej, aud its VicistiUidvs 
ia Value. London. 8. 8 «h. 

VM, Vll. JS'atunoiMemeho/i0m. Bcneliu, die An 
Wendung des Lüthmüni in der Clieini« ond Minenki^e. 3c 
Aud. !\Qrubj;., Schräg, gr. 8. '2| Tlür. — Bormeister, zooIog. 
JLaiidaÜab. -ic Lief, üerliii, Ueimer. R. 4. tdiwarc 1 Tlilr., 
iUaui. 1* IJiir. — du Hiud, Udbch. der Reagenüen- u. Zer- 
kgmgdtkH, fielt Lemgo, MsTcr. gr. & ^ Thlr. — EU- 
•Kt Tlan ▼m Hir»chb«rg «. dem •■creuendea Rieeeng»- 
Uif^ BiwIm, AderhAli. gr. IQ. | Tklr. — Kupffer, lu- 
•tructiooa poor bire de« observations metvorologiffM «t laa- 

5ncÜ4uea. Petertb. (WifC'« Vofa.) gr. 8. 1$ Tklr. ~ FHacep« 
0 Salffl'RdlEencMa'ÖTck, AlooMrapliiai gnenm Aloe« et 
ÜMcoibryaBÜiMÜ. Fmo. % IMhoold., Ann ■. Co. gr. A. 61 
TUr. — Anonalre d«» ideBce* chimiaiiot. Par oortäiu. 
Trad. par U. D. Paria, gr. 8. 4 Fr. — Hiat. nat dco crwU- 
eis. F;ir M. Milnc Edwards. T. II I'.iris. 33J Bog. er. 8, 
Ti tt II. 10 Kpfr. (Zu diu Stiiics ,1 ßuHuii j^ehurig.) — rair- 
hiiiiiic s (jriiliigy (llif .Mo.iiiir Di Ju^i ). LoncTnn. 8. Ito ah. — 
Couvi-rsaliuujj oii iUinerulojjy , ue\y edit. 'i Vol. Ebend. 12. 
14 sh. 

1721. VIII. PhysiologU u. Medicin. Bird, daa See- 
iL'iiIi'brii iu gfinrn Bfziehuiii:cii zum Kiirpprltben. Berlin, Uci- 
nier. 8. 1^ Thlr. — Bon;hoir, das \ViJbt'luiiiien-Set"b.td »uf 
der Inael Föhr in der Nordsee, in ««incm crgtnwärt, Zu- 
■tandf. .\ltona, Aue. 8. \ Thlr. — da Mänil. die .Inai^se der 
thierischcn Cuncrcüouen, f&r Aerztr. u. Chemiker. Altona, 
Hauunericfa. gr. 8. } Thlr. — Cuvier, Vorlesniuea Ib. ver- 
eieli. Aaaloniie. 2e Aufl. Uebera. von OuvcfBoy.l. 1. Sintis., 
ofljnaBii'aclie Verlli. Lex. 8. 1 Thlr. — Groaaerio, on ho- 
moeonadiie nedicine. Translat. from the french Neidhard. 
Philadelphia. (Lp7:g. , Broclchaus a. A.) ^. 8. 1 Thlr. — 
Riecke, die neurreu Arxneituittel, Ncbat i-iner Auswahl von 
Arzneiformeln. Stuttg., lIuiTiuaunache Verlh. gr. 8. Thlr. 
— Unat, Magazin f. d. gesaiumte Heilkunde. 49r Bd. Berlin, 
BckMT. n. 8. a TUr. — SUrck, Lhrbch. d. GebwrisUUre z. 
tiatarr. C Hrhamww. Kt t liÜMgr. Taf. Jom, Braa. 1} 
ük. — Slrodtimwt mmIimi. Vorballo lur PdiaMlogio der 



M «. Spraddaalft. Ift i Tat Abbild. Altona, Ane. & 
* Thlr. - VoIhtUnd. B( 



od. encyklop. lleal - Lexikoa 

der HomSopathie. V. 1. Lpig^ KOnzel. er. 8. 2'^ Thlr. — 
L'art de gni'rir d'apria Ia naturc. Par J. F. Courhant. Livr. 
3— Ende. Paris. (I)a» Ganze 30 Bo;;. gr. 8.) — Considi'ra- 
tiona nour. sur roplilliaiiiinlu^ir. P:ir Ii- Dr. Pilmaii-Dckia, 
Paris 9; Bog. n. i Kiilrf. — Guide ju'iil. des GnuUeux el 
drs KliDinatigans. Par J. H. Uevi-ilU- - P.irisf. Pari.s. er. S. .") 
Fr. — Mriiioirea et Prix de raciidi'uie rojaif d<! cliuurgie. 
Par H. Fi.üMine. T. IV. Paris, gr. S. 7 Fr. — Iii clierche« cl 
obaenralioiia sar remploi th^rapeutiijuL- du seilte i:r-olr. Pur 
J. F. Levrat-Pernittoa. Paris. i;r. H. J Fr. — Le SecrrtiMi»- 
animal. Nnuvelle docirine foudi'-e sur la philoaopliie inidicaie. 
Par A. Christophe. Paria u, Slrarsburg. IJ Bog. gr. 8. — 
Sur la Cvstotomie rpibubicnae. JUemnire par Leroy-Eliollea. 
Paris. 3 bog. gr. S. — ' Thuruton on the UiaeMe« of the Ear, 
London, b. H »h. — Monlsoiuery on llie Signa of Pn-gnani-y, 
Ebeud. 8. Mit color Abbild. 18 ah. 

172'i. IX. Geogrouhie. Karten - Netze, le Lief. Wt-i- 
nar, geogr. baUt. ir. Kol. i Tl.lr. - A. i>Iüller, daa Wich- 
tigst« a. Ncrintlinlinlc von der £nie iboriiaapt. Jtteifacn, 
CSdadie. er. 4. i TUr. OattL «. woatl. PJaniglob.. ia 8 
UtlMir. ■> MLJHlltani. W«faMr, mv. iHk fam. Fol. S 
lUr. — V. PanaiMT, HBkm dw Ocrtcr Ik im HwraUhA« 
ia tum, 0. asiat Rufalaadi aaa BaraneUr-Boobaehtaiisen. 
]larliB,llBini«r. gr. 8. j Tbir. g^j^"« datCfagwpti«; ob 



etponria nreiuicrc fols tuLsci rn regard, ^irt rantnll^dccosmii- 
graphie. Pjr ,1. F. <^>u>\i,.>. l'jiK] pr. 12. 4j Fr. — .\ndcr- 
son s Tourikl s Guidr (bniu^li Scotlaiid. Liiudon. 1*3. 5 sh. — 
IlosLiuNs Vi.<iit tu the Gn^al Oasis of Üic Libman Dfi>er(. 
Ebend. 8. 21 sli. — Hours at ISaiiles, Lr Ladjf L. S. Wort- 
ley. Eb«iid. sr. 8. lü| sh. — SUide*8 Tarkey, Greece, and 
.^iLlta. -i Vol. Ebend. 8. 31 sh. — Martin's colouial Librai^. 
Vol. VU. (Gibraltar. MalU eU.) Ebeud. 8. 0 sb. 

1713. \. /Uiü/temniik. Struvi-, «teilaruni duplicinm et 
moltipliciuui uirnsur»e niicromelricae per luagiiuiu iTnunhofnr 
tubuui annia a 1824 ad 1837 in specula Dorpatensi inütitutMi, 
(Ljizg., Vofa.) Iinp. Fol. 7i Thlr. — Der«., uh. Doppelslern«H 
nach dea auf d. Dorpater Sieramcle Mit Fraimliofcn groJj>eia 
Fernrohr von 1824- 1837 aagiildllHlUiaroiiietannHoaeeo. 
(£b«ad.) Lex. 8. } TUr. A^IUm» dTanltatiMi de raW 
gibre i la geooaeUie, av«c lea aohtioBfl d«v3oimfi«. Inut* 

S-n. dt« lignea du 1er et da degres. Par M. Ueoiga RiU. 
e partie. Ligue droit«, elUnae, hyperbole, parabo]«. Paria. 
19* Bof. gr. 8. u. kpfrU b Fr. 

1714. XI. kriegneittense/ia/ten. Allgrm. Geschiebt» 
der Krirgc der Franzosen u. ihrer AlUirten. 3tjs I'xlrlm. 
stadt, Li'ate. 16. Thlr. — Schnelda^vind, Gi scli. diT Fild- 
züge d»-r Franzosen in Italien. 4 ßdcbn. .Mit 2 SchlachlplS- 
ucn. Ehead. lü. l[ Thlr. — Nouv Traili: de BalisEiijue. Par 
le comtc de Prt'Javal. Pari«. 1^ Bot. gr. H. Text u. 1 Kpfr. 
1 Fr. — Spain, and the Seat of War iu Spaiu, by II. B. 
UaU. London, gr. 8. 10| ah. 

17'25. Xlf. Pädagogik. Anni'gam, Naturgeschichte aus 
dem relieiiisen SU-indpuiiLte lur die Jagend in Volksschulen. 
UQnster, Ue^ensberg. gr. 8. J Thlr. — Neue Bildcrbibel fßr 
die Jugcnil, entiialt. 64 Bilder dea A. u. N. T. Düsseid., Anis 
u. Co. In Etuis. 8. \ Thlr. — Defüinann, KecJinenbuch zur 
ErlricLtcmn<; de« Unterrichts f. Lehrer, umgeiirb. von Haho. 
2e Aufl. Halle, Sehwelacbke n. S. 8. ^ TUr. — Fortmanu, 
Gescb. des teulschen Volkes, mit besoud. IlQcksicbt auf die 
kirchl. Eulwickelung, f. Schalen. Oldenburg, Schulze, gr, 8, 
TUr. — Fragen n. Antworten üb. die bibl. Gwiebiehl« 
m Isteu Bach AuMC. Zum Confirm.-Unterr. '2» Aufl. Tübinx., 
Oslander, gr. K A lalr. — Pfidagog. Hand- u. Tascheii-l>i- 
bliothdc. le AUh. 6* JMckn. lüaibr^MUaMwe von Handel. 
6a Bdchn. Hcibck Hcnnina. H. l TUr. — Karddi Ucbanga» 
dittar s. Leseu des GescbridMiMll. Alfama. Aue. gr, 4. ^ 
Thlr. — Koch, Gruadaätze der Eitlchnng, dea Unterrichta n. 
ihrer Ge«chichle nach .Niemeyer u. Kiihkopf. 2e Aosg. Mar> 
bur^, Elwert, gr. 8, '' Thlr. — Kr.".s;er, Gedichte auf daa 
deutsche Land u. deutüchr Volk. Für l5ür<;ei-scliulcn. .\llona, 
llamiuet'irli. i;r. fci. ,'; TbIr. — Laimr. Spruclijielielc f. unsr« 
lieben kleinen in \ i)IL<i.srliiilen. linsLni. .Vili rliidz. 16. 
riilr. — (Mop^i ubfNM i') .\ut.;;ilH ii i. Erlern, u. l ebuup der 
m liiiruerl. Lelien Mirkdn.m. Krclmun^sarten. 1s Uli. 3e .Vull, 
28 lllt. 2e Aull. lJri.slaii. Gi ilN, B. u. Cü. H. J Thlr. — Oers., 
-•luniisuiiL-iii /jiii Iti IIiÜ. Eliinil. S. ^ riilr. — Ilealburb f. 
d. Züricberi.schen allgein. \ olksschulen. Geachichtl. AblliciL 
ZQrich, Orell, F. u. C. 8. i Thlr. — ScUex, exercices poor 
corriger et aniiner Ic ton de la lecture et pour relever le sen- 
tiinent nioral. Gief^en, Beyer V. (;r. 12. \ Tlilr. — Schmitt, 
Abrib der Geographie, franz. u. deutüch f. Schalen. Ia Bdchn. 
Dnrnwt.. Lexke. 8. 1 Thlr. — Schweizer, Gemüldw d. Liinder 
u. Völker viMi Europa. Für die Jugend, la Bdcbx. Portugal, 
Spanien u. Frankreiili. Zürich, F. ScliultheHi. gr. 8. | Tlilr. 
— SUalcr, kL Schuhitlas. Znnüchst f. Schleawie, Holstein u. 
Laaanbars. Altona, Aue. uu. gr. 4. ^, TIdr. — TafeL llaiuU- 
lon u. aein« Gmer. S««tta., BmIs u. F. gr. 8. { tUr. — 
Uck.die ScholtUidplin. «bBtcr, Hegensberg. 8. f Thlr. — 
lUÜunk, Vorlcgeblitter IL Volbachnlen. 6e Ablli. od 31« 
«TäftUtC ttoaderah., Eupd. 4. 1—6. 2^ TUr. WiUt, 
>Vcihaachtage«henk f. balliol. Rinder. JHdnater, Ri«nahpK. 
Ii. l Thlr. -Veniache Volkaschnlbibel t. lamlitai. le Ahtb. 
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trJ6. Ttn. Grtrrrhtkunde, HandhngloBiieyUopldie. 
lOe Lirf. Grra, Scliuiiinnii. ^x. J». ' l lilr. — Bibliopol. Jihr- 
buch f. 1W7. It Jahrs. Ljug., >N tber. p. 8. i Itlr. — Kim- 
bel, Joorn«! f. flöbtlschmner u. T.!]» lit rer. 9« n. 10» Hi ft. 
Haiax, Kante qa. ; gr. FoL 15 T)ilr. — ManniMd, Europa s 
EbnkabMit. Meiriwn, Göd«ch«. pr. S. , , Tlilr. — de Pam- 
•boar, prakt Abhandl. fib. llampfwagen oul Kist iibaLiien. Au» 
d. Engl. Hcrlin, Ueiiiwr, jr. 4. Thlr. - Kombrr-, Ta- 
BcJiimbacb f. Mabelli«chl«r. 7« u. 8« lllt. Lpie., Ei*enach. 4. 
■ Thlr. — Di»ir«r»al-L«iüon der Haadeb«- WiMeiuMshaAen. 
Herauae. ron Schiebe. 5e u. te Lief. Lpxg., F. FleischKr. 
er 4 Ii Tblr. — Kobt. Manwi du »apeur-poinpier pour Irs 
- Par k <dwr. G. P»olm. Pari». lt>. i * r. (Ängleicb 
Imh. V«tC: HiM« mr rcuttnction dea In- 

_ W^aMMl »■pe«r-pompirr. Paris, lüj Bog. 

ilf, Äih» adt 11 Kpfra» 4f Fr.) — Second Mrmnire sur 
k Ukan et k tuviCiSmi tectadaiite de la Oordopc, di- 
BortT i&gental. Ckimwl-Fcnrwi^ Ii; Bog. gr. 4. m. 1 Plan. 

— IMv^u. de» Mcomntet, tuw tt asagcs aonr ks mraia»- 
di*.^» »ur la place de iP.rk. MIU k Itr j«Ji HÖ7. P*«. 
KT 4 3 Fr. — Tbe ScoUisk Ale4irewer, by W. M. RobtfU. 
L^on. 8. lO; *h. — Gübarl'« hblory of Banking. 3rd 
|a»—Ml 8. 9 eb. 

17-27. XIV. L^mdtelrthtehafl. Aiidresen, Anleit tnr 
Errkbong elc. alb'r iu Diini-roarL in frei»T Luft zu ziehendm 
Ob8tl*!iume n. FruchtsträurlMr. Sclil<yj>vig. (Altona, Aue.) 8. 
1 TLIr. — LandwirlhscLaltl. Conver8.-LrxiLon, vuu v. Lon- 
gerke. 5s u. b« Heft. Pra-, Calve. gr. 8. Ij Thlr. — v. 
denmann, gescbirhtl. Einl«*. in die Forat" is»<-nsthal1. 'lü- 
bing., Oaiandcr. gr, «, ^ iblr. — Expoai' des diver» inodes 
de cdtnr« d« U Tlgne, et d*a difi". r. ni, jiroced»'» de viuiln a- 
lion daoi planienra de» vignohles Iis plua rcuumniea. P;ir I. 
eonile Odart Toars. gr. a i Fr. - Irait* pral. du leisi^:!!:^^ 
du linge l la vapeur d'cau. Par JL k baron Bourgnon de 

Layi«. P«ri«- l'^- ^ ^ ^Pf'- . „ ^, 

ITttb XY. ÜchSnt Littratur. Abrabam ■ St Clara 
■llMtl WllrtT lOrBd.: H«i u. PM! Welt. Paasau, 
WilAkc p. 14- h TUr. — Aebr^flirant von Balladen, Uo- 
Bianaail n. Sagen d«r deutocIiM Uii bter neuejiter Zt it isiö — 
lb37. Z« ReSaBbaHm. Lcfanig, Wander. ». 1 Thlr. - Wwt- 
lidie BllttaP ftr UBlcrlnUiiin, Könnt, LitcraJur und Le- 
ben. Redie. TOB Lm. ItvJ?. Juli - Decbr. AMiwa. Mayer, gr. 
4 4 Thlr. — BninMw, dk nene Payche. Ifsrclk. BoniUu, 
Ai t.un er. K. 1 Tblr. — Gcdicbt« t«b Bnkwl» Btydc a. 
I.i. ht. r. Opi.rln. Baron. 8. \ Thlr. — GcWa TCHB. Schrif- 
ten. 3r Tbl. UunJan. Appun. gr. 16. * Thlr. — Jamenon, 
alriilie« ol CeminnY. .\rl— LileraUire - CLamcter. Franltf. a. 
III.. jD'-il. IIS, 1 Tlilr. — Irkinji;, Abentheuer <le.-i Ciji. Boniii 
TÜle 1)2. Sceiifu im Ftlsensebirce N. Amerika"». J IWIe. L|>zj;-. 
B. Taurhnilr. 8. 3-': Thlr. — Lani^vin, sSinmll. Jkhril'ien. 
Sr Bd.: Der S.>n«l«rling. Stältg., Scheibl«. Iii. J l'hlr. — i^- 
brnabiider aus beiden llpmisiiliiiren, 6r Thl.: Nathan, der 
Squalter, Uepulator. Zfirich, F. Scliullhefs. -r. S. iJ Thlr. - 
BUcgregor, niy Note Buok, Switzerlatid. Iraiill'. a. M., Jö- 
gel. 18. 1 Tblr. — MarKraff, Bik^her b. Men»chen. Bunzlau, 
Annan, er. 16. Ii Tlifri — t. Naaralh, di« ronianl. Sa.'en 
der Burg xtt MiKtach. 4 Thle. Breslau, Aderboli. 8. \\ Tklr. 

— noTelleD. N. d. Franz. voa Müller. Blanienhain, Anholt. 
If. Jb Tblr. — R«Tiiuont, Kbeinlaada-Saeea, Gescliicblen u. 
LMdukn. 4e Lief. Mit i StaUatidMn a. Titeik. Aachen, Kob- 
MSTgr. a. ? Thlr.; PracbUotg. J Ihlr. - SUrkloi; 14 Ta;;. 
Im G«Ürge. Ein Fragst, «na neineai Wanderbucbe. BreoM-ii 
K^MC. 6. i\ Tlk, — Lm Cniainünea. Qaoidoine en i Vol. 
Par Man «I fUbaa. Hnar. rdiL, rev. 4« cofr. Parijt. er. VI. 
3 Fr. - Jane la pak. 4 Vol. Ebend. p. 8. 1& Fr, (& Bai- 
aac'a IHkkiren SdwiAen gebftdg.) — Lmhom U S«%, «u 



IXnnitage ea Sniaae. Par Mme. Bartliäenj Hadot T. II. IIL 

IV. Ebend. gr. IJ. (4 Vol. 10 Fr.) — Oearre.s compl^tes de 
V ictor Hugo. Poesifs. VI. Lr« Voll interieures. Ebend. 
gr. ö. h Fr. — Tale* for the !;rave and tbe gar. By the lea- 
ding authors of tbc day. 1 Viil. Paris. 18. lu Fr. — Frandaf 
llaliB, Pulnnia, di G. G. Clericelli. (G<-diiht.) France, Itali% 
Pulngite. Traduclion en pro««. Ebend. pr. t». 6 Fr. — Noten 
Abroad, and UhafModie« at Home. -1 Vol. London, ur. 8. '2t sh. 

I7i3. XVI. üchont kün.tte. Malerische VVanderungen 
am llhi in von Conklanz bis Cölu, oiil Text von Geih. ISr. 1. 

C'»il*rnhe, Crcuzbauer. breit l'J. J Thlr. — Archit.eture 
arabe, ou Monantena du Kaire, mennrea et dcasineN, de lbi8 
ä 18-ib, par Pascal Coate. Livr. 1 — 3. Paria. 15 Bog. FoU 
tt. 1 Til«üfal. — Graounuir« philbarmonique, on Coara compkt 
de inuüique. Par dou Salv. Daniel. T. 11. tfonrgea. 18 Bog. gr. 4. 
— Museum dliiatoire naturelle. (Ueb. d. Bau einca aolden.) 
Par Ch. Kohaut »U. Paria, b Bog. Fol n. 13 Kpfr. — Lodk 
PartraiU of illuatrioua Ponoiiagen. New «dÜ. V«L L La» 
er. 8. n ak — Lewk^a fifeticfcn h CwikwIiMih. 



EkendF Inip. Fol 4 L. 4 iL - 11k ArtktV MUi«. . 
1 - IV. EM. gr. 4. fede Kr. 9| ih. -> Lrilatkm «tünm» 
inga a(kr SUStj Cooper. Pm. L Elmd. Fol. ab. 



1730. 



Be-si lirlii;, di r F 
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lieblteilea, welche bei der VermlUm^S. M. de.s konip Otto I. 
von GrieclifHland u. T. II. der Herzogin .Vlualic von üldenlHirg 
stallgefunden halben. Bremen, Kaiser. H. ' Thlr. — Rhein. Con- 
ver».^ Lexikon. 1. t. ie Aull. Kidii. (Ljtz-.. IN.l. l.) ur. S. ] Tblr — 
Ge.-'präcb peli.illi'u am öOjhlir. DienMtjubihiDiu d. (/eh. Holr. u. 
k.r<-is- Amtiu. Ur, >Va<cuer. Altenbe. , Scbntipbasr. gr. 8. 
Thlr. — Kard.1. llillUbfh. bei AbtaN». srhrilU. AuUälie. ie 
,\us-^. Alt()ri;i. Aue. H. \ l lilr. — KulvriiiTn, ßri< fi" eines 
I)rutJt«heii aus >. Amerika an »eine F'reunde a. \ ervvanilte 
in l>eal»cbld. Saal. (Prag, Haage S.) gr. I'2. J Thlr. — Lie- 
derbuch f. tarnende Schweizrrknaben. Zürich, Orell, F. B. C. 
Id. i Thlr. — Oppermann, Ob. kuntlgemJirses Ausstopka dL 
Tbiere, besonders der > ügrJ. Delmenhorst. (Bremen, Kaiser.) 
gr. 8. t\ Thlr. — Schilling-BOchli. Nr. I — VI. 10 Geschieht, 
chen ans dem Tbierhtirlie g. der Nensch«ni;F8rhirhle enthalt, 
Zürich, Orell, F. u t t. 13. J Thlr. — ' Encyclupcdie da« 
i-checs. Par A. .4iexandre. Paris. 3 Bog. lang Fol. Text IL 
5i Tabclkn. 30 Fr. >- Precia analyt. dea traranx d« Paca» 
demk roj. dea aekncca» belles-lettres et arU de Ronen, ftt^ 
dant raanie 1836. Rowa. 16f Bog. gr. a, 1 Portr., 1 Faa> 
fjmlß» a. I TahiBiL 

1731. MkJkr, «abl« h&n/iig frtekfbigm nShni Dk 
vaterlSndiache Litcratnr wird nkchatena mit einrai nen^a bi> 
blioeraphischen Werke berelcbert werden, nitniieh einem 
„ WiasrnscbafUichen Vertrichniiite der in der Königlichen 
Bibliothek zu Berlin vorhandenen .Srhrifleti Ober Preulsürbe 
Gexchicbte, von Dr. Pinder, irstrni Cnslos der K. ISibl.., 
M. Dr. Brandes, Assistenten bei der K lübl. ' Die dem hoch- 
»eithrlen Kgl. Oberbibliolliekar u. dehriiiK n HcuierungBrath 
Hrn. Dr. \VÜken, bei der Feirr sf ini.s tiOstrri (/eburlAtase*, 
am "23. Mai, von den Herren \ erfT. dar!;elir.->rlitr Probi: (Tli- 
•stor. Literatur von Poaimrrn, "JS S. gr. 8.) läfst etwas Aua- 
gcicichneUd er%\.iriiii. — Das ostindische Gcneral-Gouveme- 
lurnt hat durch eine köchat liberale LnterslQtinng die Her- 
ansgabr eine» Cochin-Cbinesiscben Lexicona nnglick gemarbi. 
— Bei .1. C. B. Mohr in HeJdeHwrj; wird in Karxem der 
erste Band der vierten neubearb. Auflage von drro ilandbocha 
des FraucOsiacbea Civilrccht» von Dr. Kari Salomo Zacha« 
riae «rscbeinen. Die anderen 3 Binde sollen noch im Laafla 
d. J. herauskommen. — Bn BoraMister a. St. in Berlin er- 
»cbeiiit nnr Mich. Meaae: Genera kaeclamas, foonibos et de- 
acriatkaa ilkalraU, «aolam HetM. BarMalatar. Faac L 
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• • rienrich Sli-ffeus. ' * 

1732. Vle Rerolulion. Einv Novell» roo Henrich Stef- 
fens. 3 D.ii.l.. iSroIjLi. u. Co. IvP. .'I'O u. J>1 
S. S. 4 lljir. — SlelTiiu iiiuiuil cino iliiu tigtiilliauiliclic 
UoppcUtclIuDg in niurrr Literatur tin, er ist ein l'liiiucopii, 
Avt ein Poi-l, n. ein Poet, dt r ein l'liilusupL ist. üie \ er 
eioi;;«!!)^ dieser beiden Krüflu i^t »Iii ii Zi ileu als das ll(jch!.lc 
rrsciiitnru, da« der i^enscli erreichen kann; wruii der (ie- 
daiiLe den Ueicbllium der Phantasie durchdringt, uad ihre 
Scltitpfttuea IB enicer Uediuliing erhebt u. verUilrt, dann 
Int Oer Gebt leinc ifeimutL, die das Lnivenum iat, gefunden, 
«. er behcttfdlt die Seelen mit |;<itt]ii'her Gewalt. Den yvtXi 
reo Dicbteril luit dimc Kran nie gemangeJt, der Pliilocophie 
•bcr Ut ca, namwtlicii in der ncurrca 2cit, noch uicLt ge- 
langen, einen >TafarLaflea Dichter faerTonufwn, die tvissen- 
•cbadliriie Bildung war biaker so lie(«ro|cB mit der olke- 
Biein uienficblicliea, aiw der der Dichter aeine Kahrung zirbt. 
F. IL jacabt Jmui w«U Iwm ttr einen Dichter, u. die Schle- 
gel lOmum vttt rdalir für Flllowpheu gelten, l'hanlaaierei- 
eher ab aie aber atebt SicflcM da» wt dkr gM^roUitaa 
Cnpfindanf «. mit der reichateo CMiBbcnkraft hat w dn 
Id'Lrn SU umfassen gclraclitet, indem er in die f(atBrciltvHclt* 
Ibds sich vertiefte, u. die Ik-deutung des Heoscben aM dea 
L'rdaseyn zd begreifi n &u< lite. Abi-r auch er ateht nur ia 
der Vorhalle jener V« reitiiüiiiis; der poetischen n. der nhilosopLi- 
adii-n kiüfl, die \ieileirlit il> r niichsfeti Zukunft angehOrt, 
diüii ein Auiiin s i^t ihre Veriuiiti hunj; als ihre ^ rrciuis;unj;. 
Die l'liil'iso[ilM II ^vJ■lfen es Sleffern vor, dafs er in die l'ue- 
•ic liiiiijlMTuri'ili üd dem Gedanken Alrhruch gelLan, und in 
der l'i/i >if li.it er wit clir nur (AltUM; si jiitr philiisuphiiicben 
Gedanken \%ei;rn. Uelde aber erkennen ihn al« einen Schw- 
öen Zierrath ihrer Gallanx an. l^er Gruud, ^varuiu ihm 
nicht da« Uöi-bste za crreidien ver;;rinut vrar, liegt eben in 
jener seiner Grundricbtuag, von der .NuturphilcMophie ans aof 
«ion Gtdasken su dringen ; wenn SteiTens dca Geist deduciren 
Vrltt. ao lilnKt er bei den Flötzaebiricn udcr bei dca Flacb- 

Klaen an. IllUa «r die KraA llrgel ■ sich aneignen LOnnen, 
1 Ceist rein aav dem Geiste in erfassi n, er vrlre ein An- 
derer. GrOfserer eeworden. Aber ar luit die Brücke nicht 
an schlagen gewubl, die ihn Obat de* acbwindelndeo Ab 

Cad der KatanUlaMoMa le dca grlaca, b«nohnt«n Auen 
Geacfciciite nbfte, Stafhit JH nie dasa gekoiMaea, die 
▼•fMwft dar WlikRd^ m bmdfta. Er lat bei einem 
NcaliMMB alaban geUialwa, der Ikn BbaraH Karrfkalare« des 
Uclligatea «riiBdiea lieb, «ad alch efa Mcenrcieh grflndcte, 
dessen Ken die Unirtrklldltkcit einer poetiaeben Bes«*i8(eruiig 
bildete. Dcfslialb ist er in seinem Alter auch dem Vieli«inus 
•nheimperallen, er ist, wie er »elb«t einmal das Greisenaller be- 
Xcichne!. . iru ■ili UgeslaiHlene ludiYiduslijit g eblieben. Dir Pro- 
doktr seiiiei .Uterski'Minen tl.iher anrh mir einen rcl«li\rn Werth 
haben, eben als Dokumente dieses .Slillslelias einer phlluso- 
nhisrhen Individualität. In hriherrni Grade nnii, als seine letzten 
Pi>e»i»«'n, als die ^ii r .Niir\vet;er u. Malcolm trüst seine neueste 
Piovelle ,. die llevolulioii " die Sjtnren seines in pbilosojihiiteh- 

Jiljaiil.'istischeni Tr;iiLten „narli dem Ueilii;en. ' in rebginsera 
dealismoa erstarrten Altera an aicb. La konnte keiaca he> 
Stoff Ar aaiaa Jaliiga «rmMditang all 



den dar Rcrolatloa, ea war d:,lj('r in er^^.l^l>'Il . ü.it'.H er nur 

in befUgcr Oppoeition ge-en die l(i< iilunj;en der G. -eMvvart, 
gegen den Kern n. Ceutraljmukt der neüe«t4-n Gi seliiehle .»ich 
<1e*silheii bemichtigen würde. Lnd oo ist e.i 1 hat sicli 

die alle Zeit der werdenden Gesrhicht«; so bclirofT gegen- 
überKestrlit als in die*er Novdl... l in Nrheltender Greis ilurch- 
waudcrt Stefleus die Slralheu u. .Muikle, den leberiuuth der 



jungen Generalion xu zäcbtisen. l>i> f>e kaun nicht mehr thnn. 



als ihn, eingedenk seiner früheren iltaten, schweigend zu hü 
rcn u. — zu vergessen. Denn er gelbst hat aje ja ei 
lehrt, v<ie_8i^diiL^jirronp-db -JtTtew bat. 
-- Der Stoff seiner Norelle ut kein wlridi^er, sondern ein' 
lingirter. £■ war Steffeim darum xu thoa, daa Princip der 
Kavolatioa ab ein absolut schlecht«« nachxawciacn, dcabalb 
batet« er aicb wohl , der Geschichte nAbcr la treten. Deaa 
einat hatte er (in aeiaem Werke „die ngaawlrtige Zeit 
und wie sie ge«vorden") bei der BaUaeUnc dw fraaitt- 
aiacbe« Kevolution, trotz dem, dadl er ilaBr dae G*> 
hurt des Frevda aad der Lüge erklirt halli, dock suceelcba 
mfisaea, dab in ihna Unpraage viel Gltai «. Scbftnea ce> 
iegeo babe. Dieai« Ayiycb wird er aaeb aciaer jetzigen 
" ' _ " ' ' ai, ibar die Gcechichte wDrde 

um dbnäab WU Aaulcaamg, \m zur poetischen Auarühnine 
daeaalbca geiwuace« babea. Denn ebe jede Itcvolutiou ist, 
wo sie ab biatorucbe rSothwendigkeit, als Faklam der Ge- 
•cbicbte auftritt, ein unabwendbarer viilk;ini»cher .Vn.shniih, 
eine lieberhafle l^e^te^utl^, die zur Hi isldlung (irr (;rhuiid- 
heit des Staalskürpera erforderlich ist, sie ist, \%ic Mi':;el so 
wahr ab poetisch aagt, ein iklutbad, aus dem dir \ .||,,t ge- 
reinigt hervorgehen. Dem Dichter giebt sie den Stoff iu 
einer WelUragiidie, die QlaAse des Volk* bildet den Chor. u. 
aas ihm heraus erheben sich die iieldeu - Charaktere der Füh- 
rer, welche freiwilli- die Schuld, die für aie keine Sebald 
ist, auf sich nehmen, und die, wenn ca die Geachichtc var* 
laust, sie mit ihrem Ulute sfibnea. Was aber bietet ans nn 
Stelrens* Eine Kebelliea Inwwrbelb' der Grenzen eines de«^ 
sehen Diminntivstaatea, dfa TS« ciaea einzigen Intrigaaat 
geleitet, von Schmugglern aaegeflihrt, a. Ton Genadarmca aa- 
terdrückt wird, iur die keine motivirte Uraacb, kein Zid 
and Zweck angegeben wird. Ustte Steffena aetne Novellt 
„die Kevolutionlrea" Keaanat, ao wire nicbt vid dagegc* 
zu aagea, dena ein Aaderea Iii daa Revelalionirea nad 



die Kerolalioa. Jcaea bt eis alaadw Ocnafogeabandwerfc, 
di. se aber bt die UavaMrtbal der GcaeUabte. Sl^eas aber 
tritt Wik der PittaMiaa aof, dar Prindp der Rerointion za 
bekiJBDren. Aaf den Cbaiaktar Adrian'a, jenea intriguaa- 
ten, der die Hevolntioa leitet, bat er Alles cehloli, wsa 
die Gegenwart als das Recht ilirer historischen Freiheit, 
als ihr theuer erk.:tii|irtes Gut iu AiiMinich nimmt. ,, Der 
in;itlili!;e AVille, lüfst er ihn «agen, adelt Alles: LO::«, V>r- 
l.iumilung, Treulosigkeit, .llurd. Wir sind nur unserm Wil- 
len uiiter\vorfen , was sie SittlirliLi it , 'l uvend nennen, aoU 
uns nur dienen, nicht beherrvclieu. " Ist dies, frage ich, 
nicht eine abscheuliche £nt«telliiiis jeires einst von F. U. 
Jacob! ausgesprochenen, u. von StefiTens damals bevrandertco 
Wortes über den Charakter des wahrhaft sittlichen Xenscbca« 
das aie Priacia der acacstca Geacbicble fitMubaast aellaB 
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iiliiv Drstrhindp grltrnd iDsdien, nun TO lio* man es, tri« 
Uri. l. inil' iii iiiaii ilif Vernanfl dcndll« lUrtliut, aber Ron 
pnlirr niclit mit blinder LeidciU cl idBidlfceit djigegen Hvk- 
Sieflcni. Uebrr die RiehtMig der Gomnnt inbcrt er sich 
folgendcrmalken: „YaterUiid, SUa«. rfä rili Ae tuulUtn Üt- 
nonen uiiitrcr Tagr, die im Inner» aichl weniger hoU, m 
ilircn Aenfseningcn nicht wenlser YmbMftmngnfMis M, 
A dfo Mma <»ciMer dei Mfiteiake». OeffpnUich ncaaen 
fi$ die Känong, n. doch irt air rbi-n d»s vrrbnnrpnstf, ei - 
SlmrihTnllrtll iriligMUhelsU: t'nerbcaer, Mr nimint in din 
Inncntm Ticica de« rcnviirlon üosi-jn« jul' <<i -i Ii an, 
■dineriit einen venUkeriacbrn Bond loil jeder «ild«-n Ik- 
^rrde" elc. lieber die Bocinirn Bewcgongen der Zeil äufscrl 
er: »Et eiebt Iketne tu pbiliaterbalie GeMeinheit, nicht» s» 
platt n. nmnip Pronaincbes, nicJiU ao Ihiinme«, als da« Gi- 
rrUf Ober die Emandpalion der Fmnen." ttbcr dfrslrirbtii 
Fbratm i»t nichU in Mgrn, darauf liichLs lu cnviid^m. — 
Cmteanondirriid mit dicacr Auffapumnj: des Stoffi» ist dir 
Sdrildernng dt^r Cliarallf rc Steffen» »Itlit un» darin den 
nnl abulraktrn Crpt-nsiil/. vnn v'ut i). brMii- .nnf. in ilrr J>litl<' 
Heft ihm allein die Seh»;,, Im-. D.is L.mii imi 71; iHu lischer 
4 . Unwahrheit (ülirrn. Hif ?li ii'-< Ij( n sind «rdi'r absolut .schlccbt 
noch abaolut sul. «ir li^m<l< ln u. wjndiln je- ii;idi ilir>T gei- 
etiCPn BcFrli»lT< iilipit nach den g^■mi!ichl(•^l»•n i>Inti\ rn von der 
AVVlt. u. dir kunst d«* IHfliU is ist rs 1 lim, dii m: Cfiiii^r lil- 
licil ,1uf/lJl'as^^^ . lind in der Fülle dt r ludl> iiluiiliUlcii (im 
Ti't.lil il d.imi'il« Hrn. Goplhcs llrrocn »ind infistciilbiiU 
mcnsdlirli clcirli srliwaclie wie utarke \Vrs<n, u. darum 
eiriil Mf (I x ii Ml Das aljaolut iSUt findet man nur 

in d. r Ri 'i.in der Vcrbr.-ch<>r fiiirl n. er»t.nTt, mit ihr aber 
hat dip wahre Knnirt nichts rn thu«. Der tJharakter Adrian« 
Ist rvin gmincbt. Kr «-ird in seinem früheren Leben Ca Uhi- 
der Rache petri< L<Ti. man *vei& nicht warank n. bMllh4 nieh 
tiarhlter fiir eine Revolntioa, man ttMui am MwdaCBl 
Zvvcdc. S<-in ganzes WeM« mU MI lnfl«r iMtm mHmmm- 
eesetzt sejn, er soU der KrpiU lM t ^ti0Url«B8«Uc«h- 
ifkelt ney. Solcin Ck m m m iM yWfcwhc KmataMeU; 
wenn nie aber nach «UMirtai, alt «a Prinap der Rar»- 
Htkm mkn aiehli feaefn. &t kSnnen dl<a«r wohl die- 
lUmtAu alt liMcii «in sie behcrrtclwn, in der ticachichtr 
IPMMai d* tin 4» ÄoU« apiclen. Die JJH^f macht Niemand 
IdiM. Me Gealallefn, welche Adnan uiugebrn, der 
SrftnoadwtilNr Wolf nnd der verrltherieche Polizeidiener 
tCoMer iM pecllach weit bedentendere Gestallen sla Adrian 
«eMist, fai Ihnen sieht man doch Motive n. Z>veck. — Diesen 
Gestalten der Le^e, die ans der FreiLrit bervorgehn, stellt 
StrITi ns nnn Andre entgÄck, welche an der Liebe nir No- 
turL'cncbicJile n. »n dem Glauben an daa Alte, Heilige, ilirrn 
ilalipankt haben. Diese bieten aber noch weniger indivi- 
mnelie Bedeolong dar. Edaard, Theodor, Louvct, sir srlun 
"Bieh hn Gnrod« vollkomaien übnlich, u. zuletzt versHnvim- 
ttien anch die begehrten n. gon llcli-n > V'rirrtpn, Ferdinand u. 
Itoller, in diene Allgcmeinbrit. Auch die Frauen fcind »n mo- 
noton. Daa Ende der Gemliiciitr stellt eine vollLoninieni- 
liprrnlmtbi'irli - «[uälwsrlie Ah|ilallune u. Langeweile d.ir. die 
«las \viiVli<lH- i.elicn nirlil ertragen ■»■»•ürde. — Diisem Zill 
des (i:prizi n lial zivar SiilTens eine Art bistoriselier An.ilnsic 
pepeberi. von il'T wir noch besondres zu s[>rcili>n )i;i(n-ii, 
%vv\] sir ilic vorlrrlTlirlisle V.irlliii- drr ir ifUi n [Novelle InldcL, 
er Iki-, nümllrli das j.liilantlir<i|.iM In U ultrn de» Plarrrr« 
Olirrlln »US dem ban de ia rorlir im Kl&nfh darin geschildert, 
u. läfst theilvvelae die F»den der Novelle hier ihren ElnacUag 
tiehinen. Alii in was will solch ein |diilanthroni>cfaca Treiben 
gpgen die prnr»e Organisation etiii« Sta«l«]eben« sagen, n 
verliäll »ich diiwit wie mit der \ erwiiklichnnc einer Hepu- 
liKV, sie M mnelich auf cinfsn Idafate Tanah, daa men- 
ncbcnrcidiere U-ben »her «kittdtk nie ali BandrliMlt, Indem 
«n akli a«lhH« Fensen ancht. Wnt ihm im Kunatwarth 
imt RtfvSBn ab Wen segen An fitiRfM PnrfaUiMiea im 
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Steffens betriff!, m bt darlbcr n Mtoi, iab sie gcsen dies« 
ais die achwMun bei wcftcn sartdwteht Das Ele ment, I 
welobn im Uabcfigea OkhtniBM von Steffens ibre walu> 
hall originelle Bedentns |rii< IHM ScUUatuii dar i>nni r > 
gisebeu Gebirgswck a. der natürkraft dea nordischen Cbn- 
rakters, dies jelill hier, der frische Baach jener Walt OH 
duHet ans nicht mehr, wir sind in die platte BbcM «Ines 
Tieck'achen NoveUe n aUffe» Unabgestifeu, vermissen aber nOB 
darin den Keirlitham der IndiridaeUen Gestalten Tiecks. Vie- 
les siebt vollkommen so sas, als knnnte es Tieck am-h ce- 
M liriciien liubrii. Aber der l'biloMi|di SletTeus übi-rtrifTt in der 
V crkcnnvog seiner Zeit nock bal wcileat d«t INchlcr Tieck. 

IL TbeologiC 

1733. Jtnkh für Zribßn^en u. KrMiA* G*ü- 
geokeitMvdeH. Eine ^»gartaudMR fltar Prediger «. Frenate 
evangelisch - chrlsilidier £rbaDnng. In Tarafai ndt Bchrcnh 
dcutscbei) Kanzelredaem berausgrgrbea TM H. CA. ß, Alk' 
ser. Crontbcrz. Weimar. Sunerinlend. zn RIankeuhain. Rata 
Fnhje: Erster Jahrgang. Weimar, Volrt. ISJb. 4J Bog. Cr. 8. 
'2 Thir. — Wir kAnnca 4ieae Sammliing von Zeilp^Mlg^B 
d. h. solcher kircbl. Reden« wdcfae ans dem lebendig erkann- 
ti li Ilrdiiiiiiifs n. Interesse nnsersr Zeitricktung n. Zeitbildung 
lii r.'iiis vcrlaf-.! sind, mit Toller Uebcncngung empfehlen. Sio 
lielVm dui rrrrridichen Bew«iS| ith im Weiauincben selbst, 
ihm rill Theil deradbcB atttaüant» cfaM Irftli^a n. walir- 
had evangelisch zu nennende Gegenwirknne gegen den, in 
dem Cred» Min ^Veimar ausgesprocbcnen n. die gröfsere .tiasso 
dort lirlierrschenden Geist, sich p-llend zu rilscheji weifs. Dies 
.nierLennend, mns;en sieb aarh vviihl enllenitcre Kanzelredner 
bewogen gefunden babeti, dem L nti-rnrliiiii-ri lirllVnd lieirutM-ten, 
wie von lÖiirk» n. 'Hioluck ce.ielirhm. n, \vir >\iillrn ^vnnscben, 
dafs ihr Beisjiiel nicht ohne Moelialiiuuiif: hleihen niiise, — 
l'nler den Arbeiten d«* vorliegenden liandrs trrlin llirils 
durch die Z;ilil, tbeils darcb innere Grltnn^ oder durch bei- 
des zugleich be.sonders herMir, /nniuhist di r lleruu.igrber, der 
den Begriff «der Zeitprrdisl' am li-?ilrstrii !;rh.illcn zu liiihrn 
«cbeint, dcN^rn l'reditfltu einen hohen SrlnMin^ iLt (jiilan- 
ken u. eine innige liefe cvangel. (ilaulji iislir«ulsLsr\iis atll- 
men; wir wünschen dem Verf. Glück zu einem Pubbku^^ 
Jas soldie Predigten «nxprerhen. Kesonders beben wir Nl; 
8 n. 14 seiner iMitrH'e hervor. Ihm schlieben sich an, wie 
sich die Namen gerade geben, ohne Rang: Coaslstorialfnih 
IRüller, Oiaoonus Wate« bi JEifarl^ 0r. Ackemana ia lai% 
Saper. Hey in IcfateMwnseat CSaneralanp. Hetekial In All» 
bürg, Consistarfalr. KlMba la Allstedt ete. IHa Uahrign 
treten wegen nw dnsdner BeitrSge >veniger disrsktetlslueb 
hervor, 

1731. Zeittchrif ( für Phitoiojihie U. Imtholiichc Thtiy- 
lus'if: licrjuNi;. viiu drn l'roff. D. D. Aclüerf eltl , Jiniuiu, 
Scholz u. / oi(fltang zu Uoiin. 'JU Hell. (Des bleu Jabr- 
gmittes er»t»-s.) Koblenz, Ujdekcr. 1837. gr. S. 1 Tlilr. — 
luliült: I. A hba ndl u nt; e II n. Auf»ülze: Die Irrlliiimer, 
wDii in dir Kxeget bei dir AuMilmn; du hcnncmut. Kunst 
\eilalUn kann. (Quelle u. Arten derselLn-n. ^ nn l'rol. Kitter 
in lluiin. — Leb. FortnllaDzung der Jiacbricbten in der Ur- 
zeit, bin Beitrag zur >Vürdi!;ang der nacbricbt in L JUoai, 
1 — 10, von Dr. Schob. — Simon, der Zauberer. Von Dr. 
Uilsera. — Gcuieinhfidicbe Begründung der katholisdicn Lehre; 
ein BdlM cwr MlnMÜMalagiA-MB-ayb^r-s-ll. Rneaa. 
sionaai vaa Sauer Aa tMilnBa lar SteUbwl; Hor^ 
Kirchengcscli. nen bearb. von 

ligonsgesch ; Philipp! de Celsi Adrcftari] CbiManomm pbl> 
iosonbandi gencre; Itroekmana Pastoralan wri^. III. 1 ; ulb 
n, \Vcis neue Uibliothck «1er kalhol. KanieJiieredsitmkeit UdL 
6« Daanr dar licteada kalhol. Cbnat de Aafl.; P«My Kiadar 
fmdiaa; Faewilacbaa liiaalii. AahchliblJJah» a. BiiaCi 
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drs h. Fmi *«• SaW« ut WcMmte, Kbcn. von K. Zvricken- 

Sflng. — III. Wia«en«chaftliche £rS rterniiKen, Ad- 
•«taagca II. kireheahUtoriialicliBekrickiien. (Von 
dm BrtitomnB Uknm tvir nt Utb. dM GoUt die Jlit- 
wirkoBK mit (l«r,Gaaile. — Zu Mnilk. 8, Ji. ««^ Mannes 
CaMstrama. [SdiL f.J — U«b. Epbca. 5, 11~16..— Leb. 
* ' i «3. «4.) 



1735. Ree. von de Wcllr's kurz>er. cxegel. Ildbch. znin 
I?. T. I. 1, TOD Slra«r«, in: Jaliib 11 wiüs. Krilik IS37. 1. 
Kr. 1—3; Villi .^lirlitineLrs Uirlnli. de» ilitisll. GlauheiiK 
'ie Aufl., von k. iHJsenLraiu, Ebeiid. .Nr. t ; von il<- Welte * 
IniRe £rlclBr. des Briefes an die Ilömer. vuu iiiniler. EbenJ. 
Sr. 9. 10; »on Schweizer: üb. jtraLt. Theologie u. wiefern 
^ät litWC Gfbelc bindend se^n Nullru. von l>r. Harlicinii« . 
EltMid, nr 10. 11: von Ditteubereer Cansneclos ||llroducli<i- 
■b ia M«siaBi iMNaikticaia» £bend. Nr. 13. 
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1736. JUt*mei»f La-idreeht für die Preußitchtn 
StmuUm In f^Vmhmg mit den daueihe ergimtendrn^ 
eAändermden U. ertSuternden Geertten, Aöiiigiirken f'er- 
tmbnuigem a. Jn^ls-MiHialerial-Reaeriiiirn. tnter Bc- 
anlznng dir Acte» adt GeBdualnn; Eines hohen Josüx- 
mialatetii kmaan-KelM»! von jl. J. mannkoiijf. Erster Tbeil. 
Brrtcr Band. B«rl!a, IS'auck. 1SJ7. gr. Ii. 'i lUr. — Indem 
rAx die Spalteu dieses Ul.iltes in Ausprock adimcii tojr An- 
«eipe der eniinentrslen unter der Fluth von t'oiupilatiourn, 
welclic die Litenitur de.s nreufkiwelien Hechtes übervvudierii, 
ao pescliielil es nur /uiu Lwn V ijn. r I* r o t e s l a li u n ; einer 
Fro(e«Uti<jn von Si ileii der l.ili uLur j;e;;eti die l rsarlieu 
f-iuer sdli-lien Wifsbandluiip. I'eun jene C'ouipil.ilioueu selbst 
n. ihre \ crlasser gelieii uiis nii Iiis an; iei|;l ja doeli die heu- 
tige I,itei.ilur in allen iibii;:ni Gebieten, uals die liU in is< lie 
Industrie ia INichl« veracliiedeti u. in keiner üeziehuii;; erha- 
ben ixt über die materiell i : und zutual hind ja jene Uücher 
sehr tiötzlich, eins immer zweckuiiifsiger ids Jas andere, u. 
da« angezei£;te sogar unttttertrefTUcb, ein wahrer iuri^libl In r 
Aanittii ouMiia aoa secuui purtans! Al>cr dafs luan es dazu 
laaata, dal« dergleichen gebraucht wird, dagegen 
wir hkdorch «n»Utrlutt a. Keimirrzlichst protcslircn. 
Wiridkb« flbrt maa fort auf dem We^t d«r Bcchublldung, 
tvckher ao raatla« gewandelt wird, so ciU» wir mit schneT- 
laa Sdirittca tob der Codificalion, von der wir 8as|;egarigen 
ifald. aar Pctrefaction! Denn schon die |M|eowSrtij;u Com- 
■flali— , wie ^ coDBCfBcnt all die rerachicoenen Ministerial- 
■iNCliatB, \A wrislMa aadi Ihran Charakter weder Prioritüt 
ao^ PoateitarMtt dar Zait aiaea Vamg gebca kann — über 
dioaelbe Reehufraee neb« «. «ator «tewMhr «. aadi dem 
C«Bctsca*TeBt stellt, kann Ariai Weaca aadi awr einer l'o- 
IrafabteBaanunlang verclicben werden. — Wir wollen aber 
arbliefsnch den Entschlufs des Kaisers Malrrinos zu beher- 
ö::en cmj)f<'hlen. damit nirlil zulelzt dii- ein/ii-i' u. allerletzte 
HiiltV — wenn esi anders erlaubt ist, \\ ielili'.;i s zn.ir, aber 
doi b nur [iurlii'iil.ir HedeutendcS, mit (irnfseiu und AVelt^- 
acbicbtlicht:m zu Tneleichen — in der That eiurs zweiten 
Lather^ gcandit wccdea atfisae. C?-r. 

TL Staats- und Gamenl-^nnensdiaften. 

Z,iir Bitirfhrlluitil ilf\ -S ct'm'nil ■ fJ "liJsl tiiiilr.s. 
det Handels u. licr (nu-eihr im hoiiij^niclii- Hontinrii. 
von 6r. //'. .VairanL Mit 'Libellen u. Zwvi litliiii:r;<[>birteii 
AbMlduncen. Itauiiover, llalin. 1S!(>. A I. n. I.iu S. gr. f». 
•i Thir. — Dies treffliche Werk eiilbält. naclidem so viel 
•eirlites Gerede Über die \ erli.illiiisse di r Production, des 
Jvrwerbe'i ii. Verkehres, so \>ie di r \ nlk-" irdiscLaft über- 
haupt tos köi^|rach ^^^1 ^ ^ ^^ ^Q^^m Ansiebt davon 



innaltspunkte in äea miUetJiciUea lattei» 
dte dn Werlca« groÜM SSiverliUsickeit h» 
«in «bcaw in AiwiaBde, vnn ii^ UJaadfc 
bift. Aaf ewen allgei^cinmi Ueberblidc 



• knn gefafale doch bfindige n. fiberans belehrende a. iateraa« 
'»ante Auskunft. Ein durchweg auf Tbaisachcn geatijtitea 

Lrtheil n. sidicr« Anhaltspunkte in den mit^etbcillea Tabel» 

len geben dem Inhalte 

befriedisea dadaivh 

langKeliällw IWdHhifc. 

der BmrilMNai tt. d« SUaiafabieIca fokt eine Scbtlderune 
der laadwirlhadMilliehea Verhlltniaae, der Lage des Ilandels. 
der SchitTTahrt und der aUdtiaclien Induatrie. Die Tahellea 
enthalten l'ebersichlen des Flücheoinhalt« , der Einwoliner- 
n. llJu.srr-/..ilil . ilih cultivirleii u. des niili' .ulliuitu Fl.i- 
chen^ehnlU. des Garten-, Atker- u. N\ ieieiilauili s ii.n h <leiu 
ermittelten Ertrage, der \ erlliriluii^ de^ Gruudrigcnlbuius, 
der seit IBÜO he\verksleUii;teii Genieirilirili>theihin^ea u. Ver- 
kn|i|ielungen , de.s \ iehlie.slandes . der Krucliljireihe 8eil 1777, 
der Ein- u. Auslulir. der in Ireniile Seehafeu einjselaiifenea 
oder duv< li[i.i'<sirlen llannoverscben SchifFe, des itcitlandcs 
au St-eticiiilTen, des Scbifll'abrlKverkebre.s in den Uäfcn U. LbBi- 
duDfv<^|Jitzru des kiinigitreieli« u. endiieh ein 8uii 
Vcrzetcbuifa der Gewerblrcibcnden des Königreidia. 

1738. Guizot n. der Doctrinarismus, ron Dr. K. W. EL 
Hager, in: Blütter f. lit. Inlerh. 1S37. Nr. liW — 193. 

1739. Ree. von Keichard Monarchie, Landstlnde Cte 
Th. I., n. Pfizer üb. ll. Knlwickl. des olTentl. Hechts in DeutchT 
land, von Hefller, in: Jahrb. f. WIM. Krilik tH,i7. I. Nr. i\. Ii 

1740. Ree. von Schriften üb. d. sii<,|ieiid. Gefalle in Ost- 
frie.sland, von Zadinriii d. Ae., in: lliidriii. Jahrb. d. Lil, 
1837. .>I:ii. — l eher Guat, Scldesier's Schrift: Oberdeulacbe 
.Sia.ncn u. Stiinime, von Dr. F. Q, tJOlut, iat Ztg. t d. eh». 
Welt. 1837. INr. 117. 
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1741. Pßantrn u. GtBirgsorten ron Voritiihod . ge- 
sammelt H. beselirieben von Sr, k. H. dein l'riiiii u h riedricli, 
Mllri-^enten von .Sachsen (1834 u. lt>35), u. von Sr. K\c J. 
/f. r. Goethe, profsb. Sachs. -vveimar. wirki. j;eh. K.illie u, 
.Staat.«inini»>ler (Ibil, ls'2-2. lb"2.)). Ergänzt u. mit e. Auliaiigo 
üb. die nndereu naturhistor. V erbiltnisse des (Jurorles lier- 
ius;e'i, von Dr. J. Heidler. Mit 5 Abbild. Pri£, Kron- 
lieruer u. W. 1SJ7. X. u. iOJ S. gr. 8. \\ Tlilr. ~ Oer liucb- 
^ebildelc Priiu Friedrich eiebt hier ein schönes Zeii^iiifs .•.ei- 
ner Liebe 1MV Botanik durch die alpbabetischv Aufzählung 
der von ihni wührend einer zweimaligen Brunnenkur in den 
Jahren 1SJ4 u. 1B3D um iHarienbad beobachteten Pflanzen, 
der noch Eversmann, Skaliiik u. Schräm einige Er:anzun»en 
beifügten. Von Canis wurde das bereibt in den >'uv. Act. 
Acad. Cae*. Lcop. Carol. Nat. Cur. .WH. 1. hescliricbene 
II. hier zuerst entdeckte i'jruneina ^larianum l'ar. wegen lo- 
mlen Interesses, samrat einer Abbildung, milgclheilt. Dea 
ScIiIuFk dieser Ablheilnnc bildet da nach dem linai'achea 
SexuaUystem geordneter lodot llmae Ti^enais, wobei ein«, 
drei Ccnt«rie|i haltende, a. ietat ba Cehtneite der aade rth e lb 
Stunden entlSniiten Prlnionnratcnicr Abtei re[il aaflMWihrtc^ 
ursprünglich vom KaaTmann Conivd ai^degie PflaoMaeamnH 
liinj; zu Grunde gelegt wurde. Dem zweiten Abschnitte wird 
eine iiislrueli'i c netropraplii.schc Knrtc von .Marieiibad vorauv 
"ieschirkl. Goethe hatte in drei liititereiti.itiderfol^endcn Jall» 
reu ( ISil — '2,J) 3I.n h iili;]d beMielil , 11. eiidlirli ii» Soilimer 
lb2.] seine vollkoniiin iisle WiederlierslelluiiZ li.ieh einer sriiwo- 
ren Kranklii-i( dun Ii i!. ii Kn n/lirunneii erl.ai^t, NNiilireiid 
seines dasigeu \ri|iii;li,i|tr, niill br:iilile er eine Saiiinilung 
der (lang- u. tii lur.;^. - .\rlen xm ^l irieiilniii /'iNainiueu. und 
Überlief« diese. m iisL dazu f;eliiirii;eiii ge.srhrli ln iu ri \ iirzeirli- 
nissc, dem verdienten ilerau.sg. dieser Si ln il'., der ki iueu 
Anstand ualuo, «ine ao acbälaiMn Reli^ie hier zb veröircnt* 
ichea aad la errilnHa. Ale wailevcr Ce nrn ip tif d^ iat 
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DSmlich die !;«nip, aut M:iri<-nbad bfiügliche Stelle »Di dem 
crairn Binde GiMflbe« „zur Natarwlt«eMcli«(t" S. 3J9 ein 
grsciultet worden, a. lacb die interesunt« „DarrteUnng einiger 
MogniMÜidie« VerblltnisM lunlchtt HarienbaJ, " TM Omt- 
UMt. A. T. Galbier an« Zwidcio, welche roa nelirana Ab- 
UMiMfHi iMrinUk wild, M wie endlidi Ae tm V«C mI- 

btMiMkm BMbMktiiiiKea, ■. in Amnm m» 
•NdWWlJrfMfetawaMäMS' • — 

fMR^ Den Mite* AMciiiihl , wddbw XarienlNu! ia Minen 
gHfnipIlifclien, bydroittiKlicn o. mctcorolagiscben VertiiU- 
idam, M wie nach seinen Hellwlaaem, nHlfaaen a.' Ueil- 
crdea critrtrrt, rerdankl man ganz der Feder des Herauf, 
and jeder cebildet« Car^aat o, toiisti;;« Nalarforsclier wird 
daran» Belelirun|; a. Untcrlialtong cch<i{trrn, indeiD Grftnd- 
Ilclikeit und »tigt-nebnie Sebreibweiae Uand in Uaud geben. 
Was wir jedocli Tri-misarn, ist die genauere B^^eDchUing de« 
Mdl «bcnso in Mark-ubad, wie In de« neiaten Geauudbnin- 
MSt Toniglicb wi.ritiri> (^>urllen, bÜdenilen sogenannlen Zoo- 

fens, dein bereit« wekrere Acnia «ine baaondcre balahand* 
:rai> beicemesseit babok (Bm. Ib Jm. iiC Ste. na. B». 
Bl. >ip. 

174'2. ßi'tuf pioll:.tn von Frorlep. (a. Nr. I3i9.) Bd. II. 
ISr. 1 enlb. Leb. djsSiviilbrriom iii^nntrum, ein« fossile »Vieder- 
künergaltung; vnn il. Fairuucr ii. i'. T. Caulley. — Leb. die 
Stellunc, iu weii^lier die Or-gensUlnde BMerm Auge erscbeineu. 
•> Kr. j. Leb. die V rrl'iciluug D. Oeivegung der FlOasigleilen in 
den Pflanien ; von Cb.Girou Haxarcwgaca. (ScUnlil in N r. 3 } — 
Nr. 4. Heb. daa UUotberiain gicaniMini. — Ucktf elliUuug de« 
VaMHi. - «r. h, U«b. «fditigt gMUg. Endidwag bei 
Vtelk — Ueb. die TUcTe, welebe in bat gfalllf^ Sahad"- 
lüsimc Mmm. — Hr. 4i. Von dem Eiaftnae der Geberden auf 
daa ^icdhränMgca «. tm dem Mulaca bei der iWbandlung 
dcsSloUems; von Serres. — Verhbdllllg twisvhcn der Tem- 
pctntnr u. der Vegetation. — Nr. 7. Ücb. die ßobrinatru- 
inenlc der loseisten. — Der Zeagnngsapparat der Cicadeuweib- 
ehrn. — Apparat zum Messen der Krall, die ein Vogel beim 
Flir«;en aul'tveiidet — Für die FUtatBainbatanz ; von Prof. 
Jlajer in Bonn. — Nr. S 
sirfi nach drin Lichte za ki 
zuwfndrn; von DutrocbeL 
Perioden der VegeUlion. 

1T43. Annofet tlf Clnm'K rl Je Phyt'tqut. (s. IS'r. 
ilM) N.n br. lutli, Iii LbiTili.-s ^^r l:i quantile d'Azole 

ConU-uuc djiis Iu Fuurra^cis, cl eur icur» bijuiralens; par M, 
Boassingaull. — D<-lioitiun drs mota ^uautite rl Inleaalte 
eicctriijues, tirve d'cxperirnces dircciea; ^ar JI. PeiUcr. — 
Kol«! aur la Propagali«« du l'uurant lilectntnie I traver» lea 
Liqoidea et lea Lamea Metalliqucs; par M. Cb. JlaUaaccL — 
Sur U Natu« da 11adi|D al aar h WitiMa Cw^aiMaa de 
nuelqacs hwAüi« «aiqacb II daaaa ■liiiaaB»; far H. J. 
Dam*. — Ilala Mir la SolnbiliU «a ilaMal, et eu partica- 
Ihr aar edla de« Scis; par IL J. raaai: — Obiervationa 
aar aa Hiauilrc iatituie: Sonographie chimlea-tcchnlqne da 
la Garance, etc., par Riiage, ptütlic en 1635 daas I« Balletin 
de la Sodetc d'EaoaarUMnent dr Brrlin ; par Rabitjaet. — 
£x|H-riences aur la Chuoar KiiicilujuL- de» Gaz et de rAir \ 
Prri>«i<ins difTtTcntes; par C. G. Sueruian. — Separation 
du Acidc Carboniijue d'arec I'Acide Snlfureus et l'Hy- 



l rb. dia IMpag der POanzea, 
abran » ahh va« di - ia a lba a ab- 
— P alaft im D a w i i fca a«! aUa 
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gine Suifurü; par 51. Gay-Lossac. — Nouvellc obscrva- 
I Sur r£saai d«« ^:ili>Tfji d'Argcnt par la Voie. luitiiidi'; 
MT n. Gaj'Luaaac. «-^ Ubacnraüona ai«lenrttla{i<[a«a da noia 
ia BaTHalta. 

1744. Um. Bhmb«]^ Bcalacbig. einer aalTallen- 
Im Malw «Midawitoa Stiaclar im SaalcnoKaaa bei Hea- 
adu« a. TMana, TCB PaiUaia, iat iahib. ( wiaa. Kritik II»?. 
1. Hr. 19. «0. 



\TII. Physiologie und iVIcdicin. 



1745. JKhm WMitn TOB Frwirp. («. Nr. IJS2.) Bd. II. 
Nr. 1. aalii.. A n g al l a ntaaMi a. — teb. Lar^ngiaanaa sirida* 
loa; Toa ■anbäll Ball. » Tfr. 3. Ueb. di^ Anferligang T«a 
Schafiricibem. — Veb. das Micotin. — Vcrieltai^ a. ariak 
reiche l'nlerbiadang der Tena iugiilaria iaIeiM. K^«. 
Beobachtt Db. Hirn- i ' . - 



Convulaionen der nrugebora«« Kinder. Van Eraij Kt—adj, 

— >>. 4. t'eb. einige Punkte der LaaaeBadiwiaMcbt: tm« 
Ur. IlirU. — Ein 1' all von LIcenti«« dea Cebima; voa Dr. 
Hannajr. — Zar Diagnose der .\nenryinien in der Brusthöhle ; 
von Dr. Greene. — lieb. Bchandig. der chron. Diarrb5c der 
Kinder; Tan Dr. Pee-X. — Kr. 5. L'eb. die anmitlelbarc To- 
desursache bei Aaphysie; von Dr. .ilison. — lieb, den Ger- 
bestoir u. B. physiolos. a. therapeut. Eigenscbafien ; von Ca- 
varra. — Nr. b. Fille von Luxationen des Scbenkelkopfes ; 
von Dr. Tlioni. Wormald. — Neue Priparate der GalllpM. 

— l eb. jUauldsnnpolyprn; von Dr. Macfariane. — Ueb. dia 
nnterschvidriidcn Merkuiale der PDeumonie in der letzten 
Cripp-Ejild. Uli.! zu Paris. — Nr. 7. t'eb, lokale Nemnaffec- 
tiuiien, vou Ueaj. Urodie. (Fl*, in Nr. h'; Schlub in Nr. 9.) 

— Nr. 8. leb. den Smitiu'hrhen Beinbruchs- Verband- Appa> 
rat, womit der krauke vrihreud der Daaar dar Hubaiidlnnf 
bemmgebea kann. 

1746. Annale* Hygiene mihfiatie tt de MiJadn» 

legale, (a. Nr. bOÜ) Avril 1S37, (J4c No.) enth. Villena«, 
Nroioire sur la distribnüon de la iiopulstion frsn^aise par 
seie et psr etat civil , et aur la nMesaite de perfsctiooner 
ao« tabkauz de popniatlan et de aMrtaUle. — llaatigny > lea 
caBX .pkvtaIca qui conleat aar lea taitarea cn uac peaTcal- 
dlea aarrir k slinenler lea dtefvea, et l'ea« de m cilefnea 
P€» t a Ua £tre einployre eooune alinMat oa eoaiaia baiaaaa? — 
Bayard, Mi'nioirc sur la police dea daMtUrea, avee nne planche. 

— Di-vcr;;!.-, 8tati«li(]ii<; de la Margne »Our laance 1SJ6. — 
Larhi'si'. Ktrhin-br.H triidiint k delerminer I« raode d'artioA 
de l.oiiin tToi-nirax nur Irroinmiii' rt dntes anxipioUea oe 

Soison jK-iit IM < jsiiiiiiitr 1.1 m<irt. — Uoutifrnv. l'i'iiii dune mara 
ana laqiR-'li- oii .mrait jrd- li.- r.nr.n'nic rst-cllr vi ririiruae? — 
Bouchartlat , NOlm «nr IViDpoisniiiitiiirnt pur Ir.i moalea. — 
Uouchjrdit et Cooriard, l'andc «ulfurique introdait dana l'e- 
»tomac e«l-il absorbr? — Leuri't, Su.'tpiriiin de l'olie chci nne 
ffiMinr i'iTiiiinue cnutiablc d'iivcir piiuLint sa gniMrJuic fait 
dl » biritaurr» morl«')lr.n k deux di- .ic* cnf.-.n«. — Dcvergie, 
Oiniiututaire sur l'ariidc da Code prml, fiit d'infanticida 
constale, sur nn enfant qni n'avait pas respirr. — Mouve- 
mcnt de la papalation de la Coaiaiuae de Villemaar, par 
Patin. — Preeta rerbal d'espertiae ponr rezamen des liquides 
saisia b Pluia« ur U.U. ßussy et Bwlron-Cbarlanl. — Dea 
rapparli de la T<£ratologie avec la atcdcdne lecale, par M. 
IstU GeeO-roy SL-Uilain. - De rialaaaoa daa niaaiiä mm 



le devclopperoent de ia grippe, par M. Boarier. 

1747. Un . Ton J. N. Rual's Auf«; !!« n Ablian.H. Bd. 
i, von C kluge, in: Jahrb. f. wi«s. kriuk ISJ". L Nr. 3; 
von CaR|>er die «valirschrinl. Lebeundaue'- des nt-iischru, von 
Ij, Moser, Kbf-nd. Nr. 11 — 15; von C. II. Schultz das Sy- 
sti tii der CircuLition, von Cara«, Ebend. Nr. it — 16; von 

Ja hu System dar Pbyaiatiik IVd. L, von Stannina, £bcad. 
Nr. 34—46. 

X. Hatliematik. 

1748, BmtikiA db> Simtik mit Bttag Ihre 
ämemäumg md mtt dwaamtemr Rmtktuht ti^f iiuw ihir- 

Ton C. U. A. JTa/aar, aa dar 
Carhrnbr. BH 11 lUbagraah. TaC 
63i gr. «. 4 lUr. — Ihlar 
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Bock ror, wrlcbe« den ilonppItFn Zncck rrfiillen «oll, ein- 
Bal aU Lcitlad«n (Qr «Ii« »urtrige de« Verf. bri der pnly 
tecltiiUdiea Scliulc lo (JarUralie zu dienea, daua aber auvli 
ala HandlMick vm dc«Mii Zatontn in ihrer kBafUgca pnk- 
tiachra LanflHilul b« »rtit tu wcnhn. la widara «Unetbe 
aacb VM «iiHM giBhMW> IViMflw n dtMli ktttam Zwecke 

SwUtbUdm. 4a Um IMA 4m IsIctMH 4aa Varlag^ 
krthrU Wir baa«a nur fetM «nte OmiliiuaMas In* Aagr, 
io wcirhcr lltniehun;; wir uu» tu felf<-«t)rn U«-in<-rkuiigvu 
rrranlafil «ckrn. Der Vrrf. Iiat ei fiir an:;<'inrKSrn rmclili-L, 
4i« Daralrllung dt-r lnroliaitU<-)irn Lrlirrii xu^lrirli mit und 
.okac Helfe der liillirrrn Analjsii zit gt lo n , tvnlH'i rr dirje- 
■icMl wrirh« die Keiiiitiiilii der AiiuIysIs Urs L'ncadiielirn 
oder der analjrÜschrii Gromrlrie TorauK'^itzrii , mit rineiu 
* odar 'f beineknet, Dirs grsrlinb ia dir Alisicht, djiiuit 
4aa TorUfgende Bach bei der ulini c<-n.iiintrn Scbule k driix 
■uiiM gebrancht Trcrden kilnnp, nSinlieb zoent all Leitfaden 
{■ den unteren Klaaaen (dem aogen elementaren Cur«), u. drut- 
nlebat in den oberen Klassen (dem Cur« der bülieren Mt- 
cii,iiiil.J, lu ivrli lii ru Beliufe denn auch der elemrnl.ire Tln il 
dea Burliea mit iIiTsellirn Auifulirlirbleil lieli-iiidtlt woi.ii a 
lat, wie der bOliere aiial_> Iis« In' l'ln il. — K.min Id f. ciiK ri 
anlrlien Dimlisniu« bei eidi m. juniidisl al« J.eillnden liir An- 
f^n^er beitiniiiilen ISiiehe itciion 'mix mnie iieri iii lit billi- 
pen, »D ist er noch «eiii:;er uii( dir Art u. Weise eiuver- 
at;itiiieii, wie lii'r Verf. ilfn>ellieii iliirc Iii;ell!brl bat. Im fiir 
die Ueurtlif ilurn einen fesli :i (/e'^ii l>t.s|innkt ZU privlnnr ii, 
•eilen y\\r un« !;eni)lhi^l. «I i« Werk in »eine beiden Iü !' rn.-. • 
nen Meatandtbeile . aim tMlcheii es zu einem unorguaiselirn 
J>op|iel«resen Terbiimien Ist, zu zerlejsen -u. «o erbulten wir 
eiae btlbcre anahtiacbe, und eine eleiuentnre, atigrblicb Rlr 
Ttehalkar ktMfcMlB Suilk. Entere wfirde für cidi allein 
bM lah ««4 tkä liaBUch braacbbam Lebrbucb bilden, weicbca 
irir Im Mm tt Bluynit m m lieber wülkonnea beiiä«a 
«It4an, 4a mmtn Aeita^ LÜttatur, VdwrMliangaii aa« 
der (rantnaiacliea abeerecliaet, «fear 4ak '"'^•^^ J^jrtal- 
wein'arhen Werken nickt gar rkla Jar Art aofimwaiMi blk — 
Vtdt dem VoKaoge von tjiriwcia, den aach 4ta feMitrcn 
ftantSaiacben BblbematiLer ifefolst aind, niramt der VoC aehr 
■weckmlfaig das ParallcUo^niin der kriftc zum Anegangipanlcte, 
YO« welchem Salze er zwei Jlctreise eieljl, den 4'iilenibcrt- 
Poiaaon'aeben n. den von UnrhaiU. (ihne liier auf eine «pe- 
delle Wiederbniunz de« Inbaltaverzcichnis««» einzu;;eheD, he- 
■erkrn wir nor, iah die Statik der festen kitriicr in ittnf- 
aebn Kapilejn, die Statik der flQasi^en KArprr, mit Einacblufa 
der Adrostalik, in den darauf foleenJrn tunf Kapiteln nach 
den besten franzrMitchen n. deuUrben Muslern ^enli^end ab- 

Sebandelt ijt. Daliei iviiüeu wir den Verf. zum öewetae, 
afa wir sein liurli nii Iii Moa oberfli«bliek durchgelesen ha- 
ben, auf eini:;e l i>;i'riniiii;leiien aufmerksam inarhen, die uns 
an Ter»rliie<li III 11 Si. il. ii .nif:i fallen aind. Su ist unter An- 
derem die Erklüruii.; v in >.\niiiirlri.<elien Krirpern, Fl.<i'lieu u. 
Linien (§. 110.) unrii liii;; . .mrii nirlil durehaua zur Sache 
relhlrig; eben »o int dii' in j. IS,'» ^rjebene Krkijiruiig der 
Elaitliril.^t 211 unliejitiuinit und iiirht niulasaeiid f^enue, V 
der elafilisehrn Cur^e lirifsl e« Iiier, sie »ey eine rollko 



liejitiuinit und iiirht niulasaeiid Kenne. Von 

I... 

den bir;;saiue, ülierali v!eii Ii chiRlisi he etc. Linie, wiilircod 
in 170, u. lu-Niinder« in unter einein Tollkouiinen 

biegaamen Seile ein solelie« > . rktiindeii wird, welches der 
Biegunj; nicht den gerin^ten \\ iiirrst;ind eiiti;e-eiuietzl. S. 
335 wird die CrAiäe E nadi Eytelwein dir relative Ela- 
alicillt, welln^ia aber auch da* ÜLouent der Elaali- 

•Itit sanaaal, wAraa4 4ieKa HaiMBt 4oali gUcli — lal. 

Der^IeJchen rn;efi.inii:leilen , deren wir noek mekrere anf- 
slhlen kiinnten. sollten freilieh in keinem wt«»eiischnftllchcn 
Werke, am »reoijalen aber in einem fiir Aiifinser lieKlinimten 
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die B. g. elemeetara Daratdlnng der tUliaclica CeacUe ge> 
lancea, in tvelclMr JteiieluiM deraeib« weder das reckte Maafa 
nodi den rcdttea Tm gelniffea hat. Da dteaer IUI lonickat 
l&r Teebaiker baaft—t iat, bitte der Verf. vor lUan Dia> 
gen 4aa praciiaeha lotareai« oiolir vor Aagea bakeiit 4ap> 
nadb aamilit 4aa Bmadim ab awh da» walariaHrn Unit 
seiaaa Warkaa abuiaaaaa mMmn. Aiwlatt aber 
liclMt ainläclien AmclMunngen ananigrhea, n. 41« 
Reaallate, au vid «a tbaulick ist, durch wahrhaft i 
Betrachtungen liiidietf Btbrw« bistvht die in Aawenduag gf> 
hrarhte illetliud« faat attaadlUÄUicli nur in einer NacluhaMHIg 
der Aualjais des IjBetidlichca, welche Methode eine« a chi W » 
lalligeu, gezwungenen Charakter anniuimt, sobald aic aäf II^ 
rationale u. brMjuders auf transerudeate Ausdrücke angewen- 
det wird. Führt eine .Aufgab« auf solche Aasdrfieke, so ist 
sie auch meisleulheiU «linu %T«aeaitlicben Nutzen lar di<- An- 
wendani;, und kann dann IQglidi wegUeibeu, wie z. U. in 
§. 1 15 die Sch«veqiunklAl<estimmung eines ParabeUiogcaa, welche 
aecbs Seiten eintiimnit; im eulgegeikgitseixtea FdU« ist es aber 
S:iche de.s Lelii<:n>, jene Melliiide ZU verlassen a, eine einia* 
Iure Aiifl'lnuni; 7.u erliiidcn, was mit einiger Umsicht last 
iiiiiiier ihuulieli, vom \ ei f, al>er nirgend versurht worden ist. Hei 
I T .Art der Uetiandlun;; w'irS dein .\nliinj;er nicht arlteu 
viei guter Glaulieii (lunf. §. 'Iii u. m. a.) u. geduldige Au»- 
daaer zugeinntliet, wie z, IS. S. iö, wo dem l.ei.er die Dnrrli- 
fuhrung eines lieweises ülierlaKsen bleibt, ileti der \ crf. we* 
n tu grofaier \Veillaufiileil bloi ;iiiileulel, damit allein ubtt 
.ticben Seilen iTlllt. flulle d'T \ eil. xeiii Werk mit der- 
;;ieielien l iitersurliiin jen , die f\ir den Tecliniker ohni' ullea 
Iiilere.H.<;e sind, vviiii;ir übirliirlen , ^o würde ibin in Nüuli- 
clierelii nielir li.iniii iiliri^ nebli. b« n (ie\ ii; i r ^^ö^l]^ unliT 
Anderem die sciiöiu-n \cr»Nclie von Murin über die Ueitiung 

nickt Mit der Uabco Enrshnung in einem >'aelitr:i^e, a. nit 
der Brmerknnx abgeiertigl haben, tlnU zu ihrer MittkeUaag 
der Kaum zu bescbränkl iey: er w&rde ferner die Ualacaa* 
cbungen Dber die gezahnten Rider o. m. a. aüt der ci fa ia f ' 
JlaiMD AaaAlkrliebkeit kaben vortmaa Idhim», wHmwm4 jalat 
einen so wlchtizen Gegenstande, ma Jen bastadMB ttlmn» 

kaum eine ein?:,-'- Seid- des liucLcs gewidmet ist, S. 

1719. Her. von Küeher".s kürperl. Ceouiclrie, in: Jen. 
Lit. Ztg. IS37. Mr. 7i; von Lacroix Trigouamelric Obers, von 
Idrler 'ie Au»».. Ebrnd. Nr. 7ü. 7b; von Creiienacb Lhrbcb. 
der rrii:.iiiniiietrie. Kliend. Nr. 76 ; von Vo!lschiriltEian»*CaO- 
metric Ir Curs., klbeod. Erg. Bt. Kr. 24. 



1750. Kec. Ton Bailj Sapplement lo tbe acconnt of tbe 
• ' • • — *• ■ Ana. I«37. r " 

llalk.T.I„ 



Rcv. John Fbinataad, In: Cttt fii^ |;e i. Ana. I»37. Rt. ftJ; 



von Libri bist. 
Nr. 94 - 90. 



XIII, IIanilcI.swl8.scnschafl. Gewcrb.sknnde. 

1731. Tht Reprrtory- of Patmt Inrentiom. (s. Nr, 
15S5.) 1S37. May enlb. WAW iniprilvetnenls in propelling 
vessc«, in workiiig stvatn-ensiDes, etc. — NVilliainas new 
combination «f übroas materiafa , fonnlag artificial skios. — 
Gilrojr a impror. ia macbiBery for weawing piain and figBre4 
fabrica. — HopUDa'a ionpror. ia fumaces tor sieam-oigia« 
boilera. — Horiaaa'a Impror. on tbe jarijnard maeliinc, elc; — 
Uower'a lBi|itav. ea eaniacaa. — Onpant and James s impntr, 
in tbe maaufactare «f blaaMn& — Wiiitiiis'» iiuprov. in pr^ 
arini; rertal« briaacaava fealL — I>»l'a Mftor. af tka ha^ 
lucr spring af clireaaaielera, et& 

17ÖJ. Polrlrrhiiitrke.t Journal, v.m Dlnglrr rie. (». 
Nr. 165-2.) LSJ*. ErMe» M libefl enlb. J. tV'lule'» Vrrhea«. 
■II den rulirendrn DjTiijiliii.n liin. n . Tt. li b. tuiii Tbeii aacli 
zu anderen ZwerJten aiiirefiilbiir *irid. — Tli, Earl of Dan* 
dnnald'.i Verbess. an diu nilirendrn M,i«rliineii a. den data 



LolirbadM rarkeauaea. — Bei weitem weaijjer ist dem Verf. j Kcbdcigca Apparaten. — >V. Esscx's verbess. Uasckiueria tar 
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Erfpiifmit; rinrr roliwid^n Bewfpre«. — Vfh. dlt von Th. 
l'jnu.t.iti t rrmul. i <n K<<»i l ll'ir IVslillir-, Dani|>r- u. Zurker- 
Kiftinir-.\]i|>3r:i(r. — Tli. (iriiliaiiit » \ erbf »n den Aj»[»»- 
r it.ii. womit uj.m IJoolc u. ander« Hin^e ron einrm KivMU 
mit liii li'^ilirrcs scIialTrn kann. — W. Snenlll« y«rij«i. 
ilrti M.isrliiiKTi rar t'abrilcatioil ron TttU 
W. Wriglil s N'erbM». an den VorriditangHi 
Zirimfn, welche man an den X'»'«!!'»"» ' » .J , 
mi.srl.incn Dir Baunn oUe, Flacfc», SeW«, W«B*, Bnr MH 
,!, r. FflseritofTe •mMiidan Icmib. — B. FedA V«rb«w. m 
Aai unter dem Nmmh Ci1iii«hla IwlanilMt FArwwken. — 
T R. Graft, ib. eine mbcas. Bettstelle mm Zasammrnsrliie- 
BÜaet^ VcilMn. den Fenalerlatlen . ^y t■U•hr 



Dnimi 

1- V. 



b«&. 
■odi s« 



Zwecken Mwendbnr »iiul. — JJiM-lirln:. 



E. fastnom; Ton Sellr. — ». 'Ii. BemeHtk. fih. da» Omlirpn; 
von C. Linae, — ^^. -ü, l eb da» AuLriinrn der Samen; 
von Th. Nietner. — Leb. \ crmehrnn^ Arr CyilonU j.Tpunira 
Pm.; ron I>(im. — Nr. -iS. Knospen ~n. Blütlir der tjartn-n; 
TQn Dr. Zaccarini. — Nolixen ans dem holan. Garirn zn 
Grcibmld; vom Prof. Chr. Hamoclrah. — Nr. i6. Besrbrfis. 
dat PtLiigmiiBm Friiicrici Caiidmt KUer. — Ueb. d. sfTenü. 
■hm«. ■. MnnnMMMcllc. in Gent am 5. April 1S37. — 
VA. Mmam-imätam, Im BcHin am fni 1037. — 
IM. Cdi« d« ahäb 



Saa-Gaag^ — UoUow cyliodrical 



Ckwinil ftrWntt'ir neuer Sirmaschine. — l eh. di u Kraiip. 
miiSur. Hange. — Roh'Mrnel'a Unnerkk. itli. Hunecs ch«v 
■lldi>tecliniscne Monomphie de» Kriij)|iR. — W. W. PolU . 
W. ■»chinB n. W. Bourne's verbewi. Nethnde, ein- oder 
mdiriarbifEr Alidrficke oder Muster zn ertensen n. anf Melnll, 
Beb« Tncb. Panier, Papiermach«'. Bein, Schiefer. Marmor n. 
aadeR dnzn geeignete Snbalanipn. welche nicht als Tiipfcr- 
«raare, Porrellan , Gl«» oder derd. brntiJzt werden, zu iiIp<t- 
l^.en. — l i b. die in den Ftilterkriiulcrn n. >iilinini:-st,)(l. n 
ewtbaliene (^ii»ntil5l StickslolT odrr Njliniii;:««lon. .Nadi 15.ui« 
iün:;.inU. — l'eb. die von ßa^'l vor^>si-lil.ij:rncn MiHei zur 
VcrhlMDi^ des Ansbrachcs der s. g." Moacardinc nnter den 
SetdcniMf Ml. Tw d'Areet 

t7S3. n« Mttkaües' Xogazint. (s. Nr. 165.1.) 1S37. 
April eaUbBinidl^kMIl Railwaj Furade^ EnRton-Si|nare. — 
Gm StOVM. — iPeyne'» lidal Finatlnsi-Pbtrurm Landiii^-Stem 
fer PiOI. — ^ddclej'a Iluse- Beel für Fire- EiigiiK S. — On 
«he CeartradiMi oC the T 
BaO fSw BathwaTa. 

l"5i Rp«-. Ton: Dirtionnaift 
Cnitin-. =.-1. Anr.. 1HJ7. ISr. ^(9. 

MV. Land- und Ilatiswirihschaft. Forst- und 
Jagdkunde. Vidnudit 

1755. Archiv d«r tttttachen Lan(htirth.tfhaft, ron 
Pohl. (». Nr. 1588.) 1R37. Mai enlh. Nacbrirhl v«<n rin<-m 
netim Abrn^Mkanaii- u. H*ndds>vr^<-. — Anrepisi: zum llul 
Uiin in klein, n Wirllisfliaflen. — Anweimins fir IJienenriVli- 
t«-r. sieh /eili:;>' .Si-ii"..inH 'U vt rsi !h>ni n. \ um l'^i'^h.r Kril/. 

>»iicb"el<i fini-s be;ii lih n-.\ver!ln-ii W i iiili;tin > .iii di r W .md : 

Ton A. >i-ubiirlb. — IK r Eiilerlii ;ind di r Seli.-d'e. \ on Ur. 
■\Vooa*. — 1 <b. S imi nersjiarnifs beim K.irloCTenfScn. \ <>i» 
Oek. In^p Si.rlnr. — leb. die Roban - K.nrtolIil. — Ueb. 
landwirli.si Ii.'ftl. Jiilduii:<,.»uslalten. Von Risler. — MeiBe An* 
siebt vom l.nuUvii'iiisrh.-it\l. Unterricbte dorck die Landprc- 
du:<*<-. Beil. dpR Krrau&g. — i^ans BetMs nittd mm .^e 

».•ludlielieii InsekU-n. — UCT B aMll BB i el ■. iCiMB (mÜth- 

icn tiir aie nücbsir Zuknnft. — UA. FalrikülaHl mf dem 
I^i.dc. - BUefce auf «bmib SAAftO». > Biädt Ob. die 
Srideiixneht in Fravlrälclk 

1756. AUgcmeine Cnrtmzeilitng. (s. >'r. 1530.) 1S37. 
Nr. 19 enlh. Lticbte n. wnblfeile Art.'di«- bi iizalisrhen. Noi- 
•rtle- n. Theerosfn ric. imFii H ti ru ubcnrinleni: vnn Basse. 

Hie Berlin' r llyarintbc n - Cullur. — Nr. iU. ßeitras zur 

t'ullur der Fi l';en: vnn Belzliold. — Nene Methode den Wein 
rii veredeln: Mm (iuwans. — L'eb. W»-i>ilreiberri . von Ob- 
Wndnrf n. L. A. Stjiidiser. — Nr. "21. Zur (irsdiichte 4er bo- 
lan. Gürten u. der Ü»tanik überhaupt in Schlesien im 15ten 
D. Itiien Jahrb.; von Dr. A. W. C Tli. HenachoL (Fts. in 
Nr. '2-2. -23. Scblufs in Nr. M.) — Ucb. den Aabaa des Che* 
neMdinm kBCBneavam Schnd. Ven Oiilenderf A. » 
Vit.», jiaditoag tm Gdtar der EapbaijU« fu%eflBKim. b. 



XV. Schön« Literatur. 

1757. Dat funge DftilschlaniL Ein l1ii nl»iisebe?i Vo- 
tum in einir akadrmi^rhen Kede >iiri Dr. ktirl llusf. P;ir- 
cliim n. Liidtvi^slu&l, ilini>liirlT. 1S37. 17 S. h. \ l'ldr — l t\set 
lt»3b. Nr. 'iUJU au»ge«protbeiur AViinM-Ii. diese Itedi dei Uni. 

Prot Haae Icennen zu lernen, i^l Ij.dd in KiLnlUm; -i:}:jimeii, n. 
trakrlick, wir freuen nna de-H Genusbes, den uni» ihre Ei^ctüro 
■ewlhrt hat, rccbt »ehr. Es i«t die Stimme der B4-«oanea- 
E«lt u. SaclikeBBlaUii, die hier spricht, u. ein« solche. bäUe. 
sich im Aafaafe da* Streite« vemdimen laascn aollcn, uaa 
ihn tu bceehwidMI|co. Man, audi jetst noch wird «e vtM- 
tlaii{ wiricen, wena sie nur die recblaii Biier findet. liVk 
heben nur folgende SteOen a«s: «Vn« CB m ia ISIn lebfk. 
eeschehen ist, dafs durch die AafanlehBiqi der diwiwlw 
Literatur in ihrer VefadaelnBg Bdt den wlaa««aehaftB* 
cfaen Erwerbe de* Mittelalters jene grofse b. glOcLIiehe \ m- 
Wandlung der menschlichen Dinge snhob, die aritdrm sieb 
cntwickelle: so. r«lls ich andern der Zeit recht in's Augs 
sehe, ist es diesem Zeitalter besliiuint, dafs durch die Vc»>. 
■Ahnung des klaMiacben a. aakelischcn Lebeos ime groCM 
UuiwaBdIung der Dinge, ia deren Vorgcnilde u. ll>!randriii>- 
gea die Vülkcr sieh freuen n. Ingsten, glücklich hrraufseliihrt 
wEcde." Eine aolche Versöhnunc ist aber dem CLrisienlhum 
gar nicht zuwider, denn „daa cbriatlicbe Leben in der recb- 
len Nachfolge Jesn ist weder asketisch, noch belleni.«ch (al- 
lein), aber es enthüll jede» von beiden in der rechten Ord- 
nung unter sirli. Diese iralire BrsrbafTenheit der christlichen 
Lebcnsordnuii^ hl vun den Sebriflstrliern de« ..juncen Urutscb- 
lands" so >veriij verst.indi ii \\nrdrn, aU von denen, welche 
«leb allein fiir fi-omm u. i hrijitlich achli n, ^veil sie sauer- 
tü|ili«.cb onsjii iin a. \ nie Ii!» al« ron der alli^euieincn Siiik- 
deidiisl n. Min den \\iindm.ilen Christi reden, u. lAwa noch 
Min den eaiijpn lliillt rafen ;iUer Andersdrnkrruleu. Die 
\v;iliri' Ju'.-eiiii DratschUnds lut mit beiden Jüiucitigkeitea 
nirbi.H zu .srl..ifTen, ^ ln gBWF Mmt «. fiAhfidv «bw aOiki 

zücbtij; u. fromm," 



1758. €. Spindler't »ämmtlicht irnk: 49»ler bia 
51ster Band. Enthaltend aaeh nnL bisond. Titel: Dtr König 
von Zion. Romanlischn (JemSlde ans dem sediszehnten Jali^ 
Iinndert von C. Spindler. Ister Band: Der Schneider von 
Leyden. — 2teT Band: Der Prophet Johann zn SiBnster. — 
3ler ßoml: Der Könis in »einem neuen Tempel. Stnitsarl, 
Hallbi rser. 1><)7. 351. 410 n. 434 S. 8. 5^ Tlilr. — Johann 
von Leyden ('..dir Ki'mip vnn Zion' j ist ein Stoff, ■"je sich 
■.venire (iijili ri. ^^ irnus Bich ein hi-iforiselor Human »U Knnst- 
;t frli, f!, ri Her», 0. bot Spindlrm freien 11 mm. t'n ir Au»- 
-t. Iii. villi iIli' Stufe, anf «reicher er im ...luden' vlelien ^eblijv 
hin. Ii her einfHir ZU Slei<;en , u. die äeliti Kiinstr.irm liiu-s 
hisl.iri.-. Iien Klimans zn (inden. I>ie (Ji^ibii lri: di \Vred4'r- 
täiiler-Ktiiiii'i bii lt Spindler n das l'm li-. in der t .iniliiti;itU(- 
nen n. der (■h.ir..llen iiitu'e;.;en , und «s ;;>ii.'.rlr «ine ^rofae 
Jilindbeil oder ein Keriii'ies BewiifHlsey ti <ii/o. il .k Puelisiiic 
tinter der historischen Kruste liezen zu hwsen. Dadurch 
Verwirrnne von Anfnnii; bis za Ende. Drslialli der Mifsxriir. 
welcher Einheit. Plastik u. Wirlntnc des (ianren ..lört u. ver- 
dirbt: das gdlisacntliche UerabBiehn der Br^ebenheiten and 



Digitized by Güü^lt: 



669 



570 




Ghuaktan, tUU htU» (äm Dickten heiUcci Redit!) durcli 
■cblM ■aucklicUaU »w •itdidMa WcU m «rii5ben u. im 
«aeriwarai WnrA i»AmA im GnbaÜfß, bei der Ka- 
tMlnpl« Brb«beiid« Im EndUlltoradhii, «Im im Tn- 
giadie zu envirUu. (Vgl. Krc. in PliSuix 1S37. Nr. 149.) 

1759. Ree roo Basii Dali ScUob Ilainfeld, in: Jrn. 
Lit. Ztg. 1837. Nr. 66; von E.ScBvolk*s Kumun: AndroiiiLd, 
Ebend. Nr. 76; von J. Krrbs der moderne KDbezald, EIji-dJ. ; 
von L. Storch Licht n. ^'acLt, Ebrnd. Nr. 79; von Eiclicu- 
bauin Kul-Siiura. Ebrnd. Nr. 8U; vnn Ckrisline Westnhatcn's 
Gedichten 4r lid. , Ebenda Erg. 151. Nr. '25. 'ib; von E. Scü- 
V«U Adolir ie Aiug., Duller LnoUf Lp. Schefer IL Ilo- 

n. 1. ft. 0. Shaiaucare's inwÜX. Werke (Wigand in 
IM. 7— IS, Ebai Mr. M; ron BertUd xSmUco 
{•■ck't fonat. Twdboilwch Ir Jakrt., Ebod. Kr. 30; 
JL Gicsebrecht Gedichte, Ebend. Nr. 6-2. 

1760. Ree von Tiedc dtr iHm TiMUcmeisUr, in: 
Jahrb. L wiae. KxilUc l!>37. I Nrr»t TW W. ll«nnB'« 
8«knA«, Eb«id. Xb. 40. 

XVL SehSae Kfinate. 

1761. Der Miuik' Schüler. Ein ILindbuch für SSn^cr 
n. InsfninK'ntalisten; für Jeden, diT sich mit drr illusik lie- 
arhiriiiit, i>li:ii- Luterschird de» besonderen Zweiges, welchem 
er »ich widiiiel. Zum Cehrimch heim l nlerricTit, bei häus- 
licher Wii iK ili<ili.'ii|;, wie fi'ir den Seliisluiilerricht verfafat 
•^Qnff'.SteiiiinutUr. Gumim niliarh. \ erf. Siefen, Frieiiricli. 
«. J. (IB36.) 1-20 S. H. 3 lilh.n;r. Talein. S. J Thfr. — D. r \ i rf. 
bat Alles, waa er histnriüch erfahren oder in guter Ahiticbt 
%, niil Fleib ^eaammeit bat, oft über nicht ganz zuverlSwig 
S. richtig in cm liülfsbach fSr AnHlnger gebracht, welche es 
Indessen ohne weitere Explikation kaum verstehen o. vnn 
An Menge des angehäuften Stofies Gefahr laufen, erdrHrkt 
m werden. In einem UQlfsbnch fiir AnDin^er mufs bei wei- 
tcnt kritischer das erttc für diese Wiaa«Bs%%-Grd!°;!tle von den, 
•ytn nur der sich weiter ««bildende KCustler u wiuen 
fenndil, Dsro jelwlteii wardo, n. konnte der Verf., wenn er 



lullhw a. Gerife dMT Iddilingsnei|ung cenrigen wolilc, 
■im ABgeiBdM etwa !■ iM atria uy a nift mnanai Dmd» 



1762. Briefe tib. die Gcmiildesanimlnngen von Rerlin n. 
Orndn tr ■. lOr JMei; ia: \V. Scben'« JbwtUett 1837. 

Sba. M. 

1 7^1.3. Hi-c. von RdA%ar Kepertorinm f. neulsrlilnnch 
Kirchenmusik I. 1, Y'uiAl MailtaL Grammatik, Fischer Leitf. 

Mb OMi^gpiirtatfialri^ in: Jai. Idl, »17. 1^^ BL 2fr. J8. 

XVDL Angemane JoanuGsliL 

17C4. BlUIotkifU0 mhtndk i» Mm <«.Rr. 81X) 
1837. Jan. cnth. Lee ooloaice im mkim mmnutm k ocUes 
item modernes ; par J. C. L. de Siiaeadi. Ir Art. (ir Art im 

Febr.-D<-(t) — De l'osore chez les Romains; par le I'roL 
Cherbuliez. — Lettre sor Ia colonisation des possessions fran- 
pii&es djiM-'i le riDrd de. TAfrique, par 31. Ilulitr- SaLilin. 
(■2r ArC; 3r Art. im Febr. -llefl). — Obsen'. iin'li un)l. neiij, 
1« uiiiis de Janvier 18J7. (Febr. itti Fi br.-Ili-fl, 3I.jrz im Miirz- 
UiJ'l.) — Febr. cnth. De l Arlibte et de la Suiiüc alpeslrc. 
— Ciursideraliiiii.i sur l'elat artuel de.s classificalions niinera* 
lo^iiJtM«; j>ar F. Soret. — De l influence qu'cxerce la ehalear 
«nr \a tjinlite quc le conrant electriqpe poiaede a p:isiier 
«l'nn liquide dann; un metal, par le pruT. de la Uivc. — Jlurz 
Oith. iJe b ri'lorme des lois »or Iva panvres en .Angleterre. 
— Pt^de do OOS «oauiMencee ew le plMepbofcnaace^ per 



17a. JEbmlbü mu dtr wm^en autJämLOltnthlf 
Von Dr. F, Bran. JeM, Dran. (Der Jahw. you 19 Hefkeii 
8. 8 Uhr.) (■. Nr. 641.) 1837. I« Heft enüi. Pittoreske 
Stadin über Frankreich. (SdiluTs in Helt 3.) — Die Juden 
a. Jüdinnen in Tetuau (51ar<i> i <>). \„n (Mi, Didier. — 1>U- 
IMzhSndler an den nordweAtlielu ii kü.steu >un Amerika. Aus 
\\ . IniiiL J- .Astona. (Si lilLifs in lieft ,!.) — Tha'epflanzunjjen 
iti ßr.iMiieii. — Hie 'l iirkei ii. ihre llülisipieilen , ele. \ uii 
Dr. l rijuliart. (Fti>. in den lli l'!rri '2 u. d; Si lilulV in 1I< it <\) 

— Die l'rustitulifin in l*.ii i.s. N.ii !i l*areiii-Dii< Ii.'cli let. — Da» 
BaDkK}»lem in Eii'.;l.irid. — 2.s Heft eiith. Briefe üb. .\cird- 
amerika. \ oii .>li( lii l Chevalier. (Ft*. u. ScIiKif!» in deiilli ffi n J ii. 
4.) — (ji iii i.i! ,\riiiilil II. Major .Vndre. Si em n ans deii; Nunl- 
amerikau. Freiheitskampfe. — 3s Heft enth. Eine FraiuiVa. 
CriwinshMBcfcicfate. (Die Ermonlnni: der Fran de Seronniere«.) 

— Aue Videcq's Wörterbuch der tiauncrsuraclie. (Sclduf» in 
Heft 6.) — 4b lieft enth. l)ic Maremmen. (A. d. End.) — 



Iteisehemerkk. eines Engl. Ofliziers snf einer DampbchUnahrt 
von Coostantinopel nach Pesth auf der Donau, im Herbst 
1636. — Paris im Licht n. Schalten. Von einem England«; 
— Vergeltung; ein Ereignils auf der See. (A. d. £n|$l.) i- 
6e Heft entii. Die genatwirtic bervecltnulen Ansiditen 
Becker, FranzSeischer, ItelieniiMer 0. Deatechcr Phyeiker fib. 
das V e ri b i k n Ue der bMmm fichattea sm ÜMbncfaler. V««i 
Prot G. Bmdktm. ^ Häbür Celbert v. Han|«b de Scisne. 
lay. — Bilder aoe Kaabasien. (Nacli dem Roman Ammalat- 
Re', von Mariiaek^.) — Chinesische Skizzen. (Schlafs in 
ile» 6.) — bs Uelt euth. Aus den Memoiren der Herzojclrt 
von Ahratiles üb. die Re.staaralion. (Fu. f.) — Aus W. Scotts 
Leben. f.) - Lt'lii'iib!>Lizzeii berühmter. kilrzUcb VCT* 

8torb<!ner Personen. (1. ISathan Mcjer Uothücliild.) 

1766. Persische Typographie o. Literatur, von Uammet^ 
Pttplall, Ut dee 1827. «r. 15i«-157. 

1767. Die neucjite Literatur der Schweiz. Ir Arlftd: 
Periodisch-nolilisdic Literatur, in: Blatter L ÜL Unlcrb. 18d7. 
Kr. 470- 174^ 



Miseell«!!. 

t76S. Todttfüllt. Am 11. Octiir. 1836 m D&ren der 
Pbmt Quiria Gnaar Kefaia. (nb. M laduB aa jO. Aucii 
1768J 

1769. Bejordmingen, Die bisher. Privat -Doci-ntrn, 
Lir< nUat J. C. NV. Vatke o. Lkaatiat a. Prediger C. A. T. 
\ u^t, zu auri>erordentL Prtbnaraa in der ibeucg. FeealUK 

der Berliner Univenutat. 

1770. Tiotizen sur Gtl Getrft. Nekrolog von Frie- 
drich Aucilktn, in: Hall. Lit. Zt£. 1837. Intell. ßf. Nr. 31. — 
Nekrolac tod Domeatco Qaeelio (geb. lu MAacbem 1. Jea. 
1788, gSrt. !■ HobcBKfafaagm 8. April 1837), Ebead. Nr. M. 

1771. Gel. Gu. u. inaaensch. InstU. Chronik der 
Pariser Akademie, 1637. Febr. — Anril, in: flalL Lit. Ztf. 
1837. falalL BL Nr. 99. 93. 

1772. Die Königin Eliiaheth als Schri/lstelUria, 
hu Sl.i.iUarcliiv 7.U London soll eine fast g.mz von der Hand 
der lviMii'.:ln Elisabetii geschriebene l.'ebersetzung des berühm- 
ten Ruches des RoAthias, de cooBoUtiooe philoeopliifte, aofge- 

Wim aufm. 

1773. IVenlon's narhsrl. ManuMcripte. Die Royal - 
Society in London hat den "Nachknmmeii des Sir J. Newton 
alle nacbgeInNiiene Mannsrrijite (Li si .s ^t.iIm n .^Lnnrs .nU^e- 
kaaft u. wird das Wichtigst« davon, was uiciit »ciiaa ersciu«- 
aaA H alcktoas dar oSffeadicyMtt IbaiBcbra. 
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1774. Zur Zetitehriften -Chronik. Dif l'nivrwahcl- 
tnns f. gebild. Staude, welclu' llr. Julius Krib» seit Ari- 
fu^ d. J. bei Fort in Lpsg. Hilter ilcM Titel: Der Weit- 
her i z o n t, b«rtuag»b, bat VMliHig Hit fit^ Jol M cndMi- 
Ben »ufifcltürt. 

1775. LittrarUeht Utmi»$tnkA. Hr. Gartar Sdilc- 
«j.T tilut girh in ir. Ilten literar. Uebemciit in LcwnlJ» 
Etiio l'^.JT (Ijiuil brrit, dafa er der erste sct , der von der 
ianern liewegung u. Fi>rll>it<luiii ili.s IL ;,t'liaiMiinuN fiii \V>,rt 
Mge. ÜM gute illann srln inl wiilei pJa J;ihl'l)ürli>-r f. *vi»- 
Miudl. KriUk, noch dir l.ilt r.-ir. '/A-:,, m liim. u. luuls 

|Ja%visMuLeit aeiue £ileU.eit xu gute liuitea. 



VoUftfndige Bibliographie der netiesieit 

Litctalur. 

177h. 1. Phllofophie. Hepel, sammtl. Werke. 9r IIJ. : 
Torlf^. üli. tlic Pliilo.^'ii'liic ili i (n si liii Llf , lierausj;ei;. von 
Gins. lOr bd. iv. Al<lli.; \ oilc.x. iilj. .\i stlitrtik, lierau»^. von 
Holbo. 2t itd. Utriiti, Di.n.k.r u. II. ir. S, i' Tiilr. — Jli- 
cheltl] &!Ml>ici>l<i (icr letzten Svittlm: der l'ljiloNopbie von 
Kant ib Hegel. Ir Tbl. Ebeud. gr. t>. 3 Tlilr. — Coun« ile- 
BeQtairp de philoaonbie. Far J. l'iMot. Dijou. 'iij liog. er. 
8. _ TL. Beautiful, tb« Hiclnresqae , tlio fiabÜB«, bj Ae 
Rer. J. G. Biftcvicar. London, ü, 7 »b. 

1777. II. Theologie. Bsbr, Syoibolik des MoMtscbeii 
Gakn. Ir Bd. Ueidelbg., Qlobr. gr. t>. 2^ Tbir. — UOtliger, 
BdMce znr hiitor. liril. Eiuleitong io die Paulin. Briefe. 3c 
«. 4eMtk. GSttiig., VandenliScIc o. It gr. b. ^ TUr. - 
Calrä'* A«il«|. des Briefes FauJi aa die UöHier. Aua dem 



£atein. von Krnmmacher «. Bailto. tfcMaTslier. Fraaltt a. Jl, 
Schmerber. gr. 6. ! Tblr. — Dicakait, Fastenpredietcn. OfiU, 
Damian u. S. gr. 8. ^ Tblr. -> film i e c, lUdtUiclc Mf 
tbeol. u. kirchl. Ricblnnecn u. EntwlcLdiiagsa dar lattten 5U 

Jahr. iiUlng., Vandenböck 0. K. gr. & \ Tlllr. — Hsier, 
Ct-scliitlitf: der Reformation. Stottc;., SonnnTiM. 8. J Tblr. 

llendewrrk, de Seraplilm et Cuerubim in bibllia non di- 

vecsis. Kiiuigüli?.. ß.irnträser. 8. * Tlilr. — Hoifnuno, das 
reine CbruitenlLuiu fiir jedes Volk, jeden Stand o. ji-d« s Al- 
ter. Lpig., KoiilBanii. gr. fi. * Thir. — IlüLner, i\%einii.l 02 
auserles. bibl. Historien. \ erb. von Liiiiin. r. 1U<- Aull. J.|i*l , 
Brockhani. 8. -j Tblr. — v. lllniensee^ l*redi|:ti n an den boch- 
atrn Geburtafeslen Sr. M. «l<i Königs. Tübing., Laiipp. er. t>. 
^ Tblr. — Macbsor Uo.scb - liasebana u. Joiu-kippur. llebr. 
«. dcatarh. Ausg. t noln. n. f. deutache Svnasosen. le I.iei. 
Berlb, Veit a. to. gr. 8. ^ — M^««« Beriebt ab. des 
Biii.Dr. Slravb krit. Bearbeitung des Lebcas Jesu, le llJÜte. 
Tfibing., Laopp. pr. H. I Tblr. — HÜMionslieder. Zum Be- 
tten der ev^nj:. MiüJtiuas-Anetalt in Paris heraujgrj^. von dem 
Stn&bllfgcr BilfsTercin. ütrabbg., Srhenrer. 8. -p; Tblr. — 
Origanii «mcra omaia. Ed. tiomaiattsch. T. MI. Berlin. Ilande 
«. S. 8. llllilr.— 'PaUjr. natOriicli« Theologie mit Bemerk, 
von L«nd BMUlwa a. SlrOi.Bdl. Dealscb voa HaHiT. IHit 
95 HolucliB. Statlg., .Cotta, (r. tl. 4 TUr. — v. He^klin^- 
bausen. Ueforaaalion^escbicbt« der Linder JOlIcb, Berg, Cleve 
B. Iflenrs. 3r u. letzter Tbl. Solinsen, Ambciger. 8. 1 Tblr. 
— Kiiai'hkraDZ. Erinnerungen au K. Daub. Berlin, Dnnrker 
n 11. er S. \ Tblr. — Sartorius, die Lebre von CfatisU Per- 
sr.n a. UVrk in p<)]iiil:.i en (cbrislolog.) Vorle«ons:cn. 3e Aufi. 
Hanibi;., F. Ferlliei«. --'i. 1.'. > Tblr. — Srhreiber, Amljrlits- 
bu' li i'. k.nihol. Fraurii. liibins:,. Ijaupp. Ui. ' Tliir. — Tiic- 
n witi. I'riili::len. br Bil.: Hati Kreur Cbri.iti. .Ir Tlil. Jirrliii. 
Duncker n. 11. sr. S. 1', Tlilr. — Wjls, Preili;;! rb. Jisaias 
55, 10. 11. IJirn. Jtfiiii S. gr. S. -', Tblr. — 7,Ari>. die 
erans. - reforro. Kinlif u. ilirr 1 «nibilduni; iiü lyitii Jahrb.. 
besonilrrs im C.i»ton Dt rn. Kbrnil. gr. 8. \ Tblr. — Le» C'ou- 
fessions do Saint Augustin. TraducUon notnrelle. Par labb« 

CabinM A. 3 Vol, tjvm. 1& 3 Fr. — OItc» Bmfff^tmam 



.inx Ornrres de «aint Franfois de Sab«, prcarillis nsr l'alM 
de Baudry. Ebend. -i!) Bog. gr. 8. — MaUHl des CenfeascM. 



Ebend. Bog, jgr. 8. »KmhI des CenlwcM. 
J. üaaaie. 9 VaC Paria, «r. M. ft Fr. ^ SiL •. 



Par l'abb^ 
a, Joaonis 
gr. 8 U Fr. 

177S. in. G*teUtMt, T. Cre<{n]r, Denkfrürdigkeitra 
einer Aristobratla. Aus d, Fnnt. von F. Tarnow. 4r Bd, 
Lpzg.. fColbnsau. 8w 1^ Tblr. - de Cagern, Aruulli iini 
luria vita ex snnaiibus et diploaiatis couscripla. Bonn, W». 
ber. gr. 8. J Tblr. — Der scbweizer. tiesrbicbtsforscber. LIL 
I. Bern, Jenni S. 8. 1} Tblr. — Montaims. die Vorieit der 
Lüuder JQlicb, Cleve, Berg u. >Iark. IsUfl. Solingen u. Cuu- 
merabacb, Aubergcr. 8. \ I blr. — l'ri. bard, Darstellung d. 
aegjpt, ül)(holo!;ie und i.'li;unuiu-i. . über«, von iiavnunn. 
Bonn. \V, bei ^r. s -i; iiilr. — K .tikr, Fürsten u. 'Völker 
von Srid-ICur<i|ia iiu 1( ii ii u. \~Ui\ Jjlirli. Ir Bd. -Je Auag. 
Herlin, Duncker n. II. i;r S. 2; Tblr. — Robesnierre. Jut 
Heziehuns a. d neueste darj;e6l. von e. \Vabrlieiisrreande. 
Lilie., HriKlbaus. irr. K. 1 Tblr. — Vambapen v. Ense, Li- 
lien der kniiidn von Preufsen Soiibie Cbsriotte. Bcfiin, Dua- 
i ker a. 11 ^. 1^ Tbir. — Essai sur rh!st«if«'de Margacrite d'Au- 
irii-be et sur I« mvuaM^re de Brou, avee nei^es particulif 
rites aur la vilic d« Bourg-en-Brjsse, Uro i'aa ancien mano- 
scrit qui etait dans la bibliutbiqae du cawrcttl» Ücdi« 1 la 
reine. Par i'. 1 . Coasinet, inattre es-arls, dcBcarant k fieaii- 
re";ard en-Uombes. 1748. Lvon. i\ Bok CT. (t. (Itt ia iüm 
Bibliotb^que bist, de la FraUL« , par le P. Ldaag ci Feri^ 
de FonteUe nicbt Terseicluiet.) >- lla(ipart «ir MS travauc 
de la colJeetiott des DMUBmens iacdila d« l'bialoir« ila ticr»- 
eUt. Par IL Am. Tkicny. Paris, i Bog. gr. 8. — Kemarqnc« 
sur las ntOMbw des sages et rojalles oeconomies d'estat, 
d«a»calli|ara, politfalBes et uiililaircs de IlenrY-le-Grand, etc., 
de Manaitliaa de Belbune, due de Sallj. Par Olarbaut, 
crilaire da Daplessis-Sloruaj. Ebend. b^ Bo^. ^r. ^. — S io- 
vealrs da duc de Vicence, recueillis et publie-H p.ir Cliarloti« 
de^ Sor. T. 1. 11. Ebeud. gr. S. 15 Fr. — Locklurt .s Life »1 
NV. Scott. \q\. l\. London. H. lOJ sb. — Lingard's bistorr 
of Ensland. Kew edit. \ ol. II. Ebend. a t «L — Lila tf 
>VilJi.vm IV. Part I. Lben.l. h. 1 sb. 

\\. i'liiloluf^it. Hemd, merknOrd. altes Brnd^ 
^tu<l t-irii s grierh. - Ulein. Glo.^&a^ii iu Köln. Mit 1 Ikupt 
H.Min, W. Iit r. icr. Tblr. — Dirlvs Cretensi» sive Lucü 

Sil»;. EpIiinieridi'S belli Trojani. .Aceedil Dareti« Pbrjsli da 
excidio Trojae biwtoria. Ed. üederich. Edit. prel. uunoli. 
Ebend. er. ^. 3 Tblr. — l>r«fenbacli , Mitllieilungen öb. eine 
nocb unzedrueklc mittelhocLd* utäciie Hcarbi itung" d. Barlaini 
u. Josapbat. Giefien, Ricker. gr. 8. \ Tblr. — Die Lieder 
der Edda. Slabreiniende Verdeutschung nebst Erlänt. TW 
Etlmaller. Zürich, Orell. F. n. Co. gr. 8. i Tblr. — Gcom^ 
lat. dealscbes Uandvvurterbach. II. 1, 8e Aufl. Lpzg., Hau. 
er. 8. II. 1. J. 11 Tblr. — Uemaaaii. Uubcb. £r Ihm. 
Sprache. Entb. 1. UMlln)nfts.Hlv«iaclit<iianatftd«r ffaaita. 
Spnidie, mit UeboMea tarn UcbctaclaMi int Dvalacbe a. iaa 
FransAs. i.Eia ftaaiSi.I<ctrbBcb inH BIlnfiiB. aaf die Graauaa- 
tik a. WMmerseidiniBeen. 4c Aofl. Berlin. Dunrker a. II. rr. 8. 
\ TUr. — Laeas, Fonaenlebre de* ioo. Dialekts im Homer. L'rbea- 
sichtl. dsrgrstelll. Bonn, Weber, er Ii. i Tblr. — .Meifsner, Hat*> 
rialien i. iVbers. a. d. Deutsctien ins Frani. Göttin!:.. Vaa- 
denböck o. R. ^.T. 8. A Tblr. — Mrongovias, ausllihrl. Graut- 
ni.-itik dir poln. Suraeijr. Danzis, Aiibutb. 8. { Tlilr. — 
l>i r>. , .Anleit. i, t < l/crs. ». d. Poln. ins Drutsrbe n a. d. 
Deut.si licn ins Polniscbe. Ebend. S. | Tblr. — Le Roman 
de Robert le diable, en Vers di; iJe firrli , jiiibll.' imur la 
premicre l\>i.'» d :-j)r^« les manuscriU de la bibliotbeuue da 
roi, par d S. i r. butien. Pari», gr. 4. iQ Fr.; hollünd. Pap. 
JO Fr.: cbinrs. Pap. 36 Fr. — Vocabolairs iirsnpis • arabe 
des diakdw m%B&aa afUcaias, d'Alg^, da Tnis, de MarM 
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H a'&npl».'Par J. J. QlaNcl. Ebwi. er. 8. U fr. — Suite 
^ Im«iw «MhiN, «1 ClMis ik MtacMn lirte 
„ a«lMnt. Par T. R«b LHn «. T. L Litt, wuim 
!. lire Uvr. Ebrnd. 1 Bog. gr. a — BiUiolliifM ktiae- 
fran^aiR«. Livr. l'tf. : 0«iivrra compL Ctorroii. T. 36. 

ilftztrr): Fr.-igra<-iM. Tnidacl, noiiv. £b«nd. gr. 8. 7 Fr, — • 
le^Us «Iii laiii;>^(> italien, aaiae» cn «rdra et ea paralUle tvae 
c«-ll<'« cir 1.1 lan<:ui! bmsdmSf par AW— Ljrta. tt> 
thogr. ling. er. S. 

17H(». V. JurUfirudtni. Da§ AW»frufnng«r«Tht in der 
Brpiiblilc IWrn. Kin CninmpnUr zu f. '^ü tit r \ erraB»UB^. 
BiTn, .Irrini S. pr. 8. l Thlr. — Neue» Arohiv für l'rcnl«. 
^v<hl II. Verfahrin. Ir J.ilir; 2r Heft, Arnibtrg, Kittfr. gr. 
8. ' Tlilr. — ßohmri-, ülirr dir auti)ciitis«h(-n Ausgaben 
drr i'/4iroiin*. '2c Auf). (»riUin^-. , Vauilriihöck tt. K. gr. 8. 

Thlr. — U. E. Dirksi-ti, inannalr hlinitalis fontium juris 
civili« Knmannmin. Fawc "i. Ilrrlin, Dun^ki« u. U. gr. 4. I 
Thlr. — GAachrl, der Eid nach »«-inrni Principe, B«cnife a. 
Grbraiirljc. The«l. • iuriat. Stadien. Ebcnd. gr, W. 'i 'fhlr. — 
V. d. Ili-yde, Poii«^ulrar^rtv.^lt in dfi K. PreBf«. Staat«». 3r 
Tbl. Magdrbg. (Ileinrirhiihofi'n.) H. 1^ Thlr. — JacvbMU, Gr- 
■diirhte df!r Oarllen de« Kirrhcnrrcht« d«>« Preub. Staats. I 
I. Daa katbul. KJrckcBrecbt drjr Pr«v. Prfursra und Posea 
Kteinli«., Bamtriccr. gr. 8^ Thlr. — Üers., de foatibas 
(Kb ««U BmT aiKoim. Cap. 1. Ekmi. gr.& i Thlr. - 
Uilw, ll«r GwatKcbang dar Pmim. It ThL Lpig., 
BMdtlMMa. gr. 8L S Thlr. — MdEnier, Otia der Burop. 
WtthMireehto. 10 n. ktit« LkC NQrnl^., Scbra^. Lex.>K. 
^ Thlr. — Pracbiron Imptnratnr Basilii. Comtantim et Laonis 
ed. Zarbariae. Hi-idtH»?:. M'.hr. gr. 8. 3', Thlr. — UMri, 
ErglnxuDKcn der ViTnrdiitiii^iii iili. den Mandain-, Ruinraari- 
acnra a. Bniiiilrll-i'rKzrf». Jr ilil. Könitjsbi;., iiomtriipcr. pr. 
8. 2 Thlr. — ijiilUliii Kiinntr dea Loi»,' ric. Far L.jmo. "T. 
XIII. 'it pariir. l'.iiiN. sr. S. Fr. — Jonmal du Palais. 3c 
edit. I'ar L«-dru-K.»lliti l. II. Klirnd, gr. ». 10 Fr. — Trail.' 
thrariqur et pnitiqiit iIi s r otilri-rafona CS toua genrea, va de 
)a propri^t/' m riMriri i> dr litt. raMNb tMllR «Iii PwJM 
Gaatambid«. Ebcnd. gr. S. b Fr. 

1781. VI. Staat*- ii~ CamtratnUatnxc/taften. .\mdt, 
di<> MaiBRiJiifffahrt; ihr ISutzeti, ihr« liesrhwerden und ihre 
Znlriiift. Hanau, kSniit, gr. a { TUr. — Moff «. WagiM», 
UdiM-b. f. Verwna-Zoll-tcBrute u. Gewerbtreibende. Carlsruhr, 
Müllrr. Lex. 8. 1 Thlr. — Weil, die erste Kammer- u. die 
Juiea in Sadiaea. Hanaa, Küni^. gr. 8. ^ Thlr. — Die 
sweite Gflnefatveraamminng der Leipslg-Dreadeii<T Etaenbabn- 
Canaagiüe am 15. Jani iai7. «riaama, Verl Comt. gn tt 
nilr. — DeCenae de l'ordre audal coalra le cafteMltee 
wiMMfc «• wli«. Pur JL JhmK. VMi«. gn a H F*t — 
EmI m lUSirfMtfM täMm. Par H. le «Nrt» iel 
r. Ucai. 19 Bm. gr. a ~ WMam d^aMiHlratioii, 
IS d« wb dToinifril d*tet dTnlr SM. Wdllefroy 
«I BMBltr f^Amy. Ekend. gr. 8. 7| Fr. 

1780. Vn. ßfaiurmUanufAo/tem. Statt n. Weber, 
Reanllate aus den ßcobachtuii;:eii des inasnet. Vereins im J. 
1836. Gattin^;., Dieliicb. er. h'. 1 ; Thlr. — llarlip. die Adler- 
flüder I)eut.srhliiiidr>. Ir lld. : Dir Familien der Hlaltnesprii 
a. Holzwe«p«u. Berlin. iUude n. S. ^r. 8. J Thlr. — Meyen, 
■eoes System der l'flanien - iMivaioin^ie. Ir Bd. }Ul b ktiplt, 
Ebend. er. 8. '21 Thlr. — Si-Iiinz. iNaturjjeacbidite u. Abuil- 
dongen der Finrlir. f>ithocr. von Brmitinanri. 7a — 10» Heft. 
Lp»g.,\Veiiliiiiiiiii. Fnl. J' Thlr.— Waciieitroder, cbrmiscbe Ta- 
bellen 7.ar An.il\ si> ilrr iiiior.:an. o. ortBB. Verbindnitgen. Ir ThI. 
4a Aufl. Jena, Crülter. gr. toL 1 THr. — Wcnle, die Natur, 
der Menach ada Wiäaea. Lpig.t Brockkaoa. gr. 8. l Thlr. 
— De la ronnexion des acicBcca nbyaiqiies. Par Kair S«- 
~inervillt'. Trad. de l'angbia aou« lea auaniees de M. Araco, 
uac Mma. T. fledicn. Paria, nr. 13. mit & nl. 7i Fr. 
■um, m fl^Shfi ih JUMnl 4MabN nr 



. gr. a i TUr. — 
-T— » a 1 1 TMr. 



l'raaealcranUMiln. f. 1. 
AbmIcii der Staaliai 
Salribwjcr «. Högl. IL l.flMüfc, Lamp 
BalllHg. KiMiiiaeM Mer «. HeatueUe'u! tM 
t. ICa^te n. Amte. SMIg., Bah. a i; Thlr. — Bant, 
AaMtg. s. AbfaM. nricbtl. - meditin. Fnndacheine «. Gatach» 
tan. 3a Asfl. Win, WaUi«haus*er. gr. 8. 1 * TUr. - l>cra., 
Vorletcngen Db. Rettun^iniltel beini Sebaatode a. in id«U* 
Udbm Lebeiuprabrc». -Iv Autt. Ebend. gr. 8. 1 ' Thlr. — 
Ocrtbold. I.hrhcli. der Phjsioloi i:ie dra Menaciien u. der Thiers. 
•2e Aufl. i Tide. Gftttine., VandenhRclt u. B. gr. ^- ^ fblr. — 
Bisrhoff. romnienlal. Je Bovin «luibiuidan ckenuco - phjiialfc- 
gicis ad illuKtrandam doctrinam de respiratione institutia. Hci- 
d('ll>g., Mohr. f^r. 4. | Tblr. — lost, £ncjkl«padie der p- 
SMnmten medizm. u. rhirurg. Praxis. Iis a. |-2s ilft Ep^., 
Brackhan«, gr. s. i; Thlr. - Berlin. Jahrbuch äb. d. I^ar- 
nacie. Herausgec. v. Liudrs. 37r Bd. 3 Hefte. Berlin, Oek- 
migbe. 16. 1^ Tbtr. — Langer, die Inbem EinilGaae in Ik 
aa^ auf den icanndca n. kranfcen Lcbnaaaatamd des Jllrn- 
schen. GrSlz , Uaaiiaa «. 8. gr. a 1} Thlr. — Dia Besaltate 
der Waaaericur xu Grifenberg. Lptg., UrackhaMb 9t t TMr. 

— Ritgen, Leiifadeji L d. brkenntnils a. BJkuA der IVr- 
attaHcläeitalcraniihatlHh L 1. Gtelaen, Richer, gr. a i; TUr. 

— Sacha^ fsaealiHMl Mun^atlralogic ^ 



nigrf«., Btrn mj^U ' . «r. 4. i TUr. — Scberar, die beibaa 
VaaUM a Bidrr a« Nal^ (Pleatiaa) in Ungarn. Lm., 
^ I. Wie«,. WdbbaMa^ to Caiw. gr. a 1! TuT^ 



Daa Min WaMtr db «ontel. Bcfllidaiw^winittaf dar <Bt- 



anndlhdt. Aufl. Wien, t. KOale W. n. B. n. 13. ^ Thk. 
— Legate aar les Bli«a«mM«a phyaiqnea de b vie, par M. 

!*lau't ndif. T II. Pari». Bog. »r. 8. — Memoire anr b 
i-aU:ul des nr<d>Lil)ilitea appliqne a la medecine, par BisueM 
d'Amador. Fheini. h' B«»;. gr. 8. — Observation» prat, «nr 
un nuuveau tndU-ment de lu goiitte, da rlimnatisme et de3 
•ffeclions dr» nerfa. Par le ilr. K. F1,(iivsk.-. Ebend. gr. 8. b() 
C. — Triiite de* .^lidadies venteiiRe-H. i'ar M. P. Baiim^. 'Je 
edit,. rrviie et „u.ni. Ebend. gr. 8. 6 Fr. — Traite aar Feaa- 
banpuint uu obiNite: niA^ens de le pr^vculr et de le C6m* 
battre. l'ar Leon de La Panoase. Ebend, gr. 8. 3J Fr. 

1784. L\. G0Ogrophie. v. Bnlimann, die Stbweii. E. 
Udbch, zunicbst iur Rritende. Mit 3 Ubblat. u, 1 Kartr. 
Stuttg., HofTmann Verl. gr. 8. 4J Thlr. — Dietrich, der F&b- 
rer zu den von&gl. Hetiqnelltn u. Kurorten BSbnena. Lpag,, 
l>r«bisrh. gr. Ii. I Tblr. — Cber.ilier. Bnefe ab. N. Ame- 
rika, i Bde. Lf»%.y Reclam juii. H. 'J Thlr. — Alpea et Da- 
nnhtw oa Vorage an Sniaae, Styrie, Uongrie et Tranrrbanb. 

partle. Nelke jpicMmiMbfc HnÜiiImm» «mMmm «Ij%«> 
dancee. Ehcad. In Beg. gir.a — iMti oailMhil iwlb, 

by the Hun. Frederlelt Shor«. -J Vol. Londen. a 18 iL. 
Si-ene« aud ClMiracteristtca «f Hinddatan, hy E. Robarti. 3ad 

edit. 'l Vol. lyondtin. gr. 8. 18 idi. 

17S.1. \. Malhunutik. DirLf»n, ib. die Treanang der 
ri ellen Wurzeln reeJler ivatner. Gleieboncen mit Einer unfae- 
l.innten. Berlin. Crantz, gr. 4. ' Thlr. — Meier Himrh, SuniBi- 
liilig geomelr. Aufeahrn. 4r ThI. .Atilyalieii u, LehmJllzc a. d. 
analyt. Geometrie lle« Kiniinrs v«n M^igniK^. le Abtli. ttfrÜn, 
Duneker u. H. gr S. J. Thlr. 

1786. XI. Krif^%^>tnen*€haft(n. v. n«dt. Uinrbae a. 
Gesehicirte d, Berni>rhen Kr^eg»^»elle^ll. Itern, .lenni S. qu. 
i Fol. i; Thlr. — .^IdiUir. Ta«f*«iburh M«gdel.i;.. W.ie«er 
u. R. gr. 1-2. i Thlr. — Thielen, dl- Kn^^e der Oesterrei- 
cher u. ihrer Verbündeten y. J. 17&6 bis zur cegenw. Zeit, 
Ir ThI. Der »iebenitbr. Kri««. Wien, Wallisba..s.er. gr. 8. 
i; Tblr. - The panonai Mewiit» ef CebMl Chadea A«w, 
awl RanaUff« «Tllb «air 9r«LtMin..B..B A. 
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17S7. Xn. Pädagogik. Deiuhardt. iltr Gyn)n««Ml.Un- 
Urricbt uach ilio winwiiiu^fU. Anfunlcnioge« <ter jetiigen 
Zeit. Uaubg^ F. PerÜM*. er. 8. Tbir. — Gtilc, AuknU. 
Zur Mehr. Uotcrbalt. der J^ead. 3 ßde. HU illam. KmT. 
Bcriia, AatlMC. gr. t% i\ TMr. — HiiUig, Wandkarte der 
ialL ■. watTflaibbicel der Erde im i9 Ktep. n. Ulum. Bl. 
%t Aofl. Bndai, OmIM. Rot. Fol. « TUr. -^acoe. lland- 
13. Sprcchud Am wlirifiL VrmM. 
flfti Bad». MailSw, HcMiu». k A TUr. — Laib. 48 drti. 
■timmlge «. 3 rientlM^ Lieder I Scbdca. Clwr, KcUea- 
.kmvr. qa. gr. 4. i Thlr. — Lekauwi, dmrtidM Laacbucb 
£ tirnnasieii a. bfib BOr^rscImlrn. '2r Tlii. 2e AbÜi. '2r 
Aafl. Diniig, Anbätb. er. U. < Ihir. — LenU, Uachvr der 
Geackicbten Akt Lande DraviUH^weie tu IlanuoTer. E. VulLit- 
■. Jagrndiicfarift. ßrscLwjc., J. H. Beyer, gr. 8. 1 ITilr. — 
ühlert, Lt'itladeD bciiu ersten l uterr. In d. Malumeadi. kü- 
■icsbe., lk>mtr%er. 8. \ 'l'hlr. — Rcinbard. das BlAmclien 
Wunderbold. EnUililutijn« f. Kinder. Hit 15 color. Bild. Qiur, 
Kellenkerger. 8. ^ Tlilr. — Sakeland , praku Ucchaenbuch 
3» Hft. 'ie Aufl. Hünslrr, Ueitcrs. 8. \ 1 bir. — Die TLier- 



weit in Ihrer tvundrrljflmi Ertobrinung. 



3i kl. Erzäliluii". u. 
llilr.; illam, l TUr. 



Mit 3-2 Bild. Barmen, FaUcenberg. 6 

— Werner, üb, .MusikunlertichL Brrlin. A. Uanckcr. gr. 8, 
I Tlilr. — Wiiitrr, »lylist. Aufpilien - M;i|;a/.in lur die obern 
Kl.T^'rfi iti Land- ii. iiitiliTn Bür!;cii( Jiiili-ii. (jriiuujäi, Neri 
Coint, £r. IJ. ' Tlilr. — tun iiit iit uuivrrsel. Droit ft 

.plUkMopliir jian. l iisliqae. IVr J. Jaot jt. Pari», üj. 8. 3 Fr. 

GenerbtkuHdt. Studien dea GüUiag. \ cr- 
rin^ btr^Siiiiisclicr Frcande. Ueraita§i|g. VM HnMUMAa IVi 
1. GOUiug., l)ii-t«rich. Rr. 8. I Tblr. 

178>. XIV. LondKiirlhMchoft. DsUa, lune prall. Aü- 
leüg. fib. Torf. Hof, Cruu. pr. 8. \ Tblr. — forabt-rg, Fabri- 
katinn d. versdiied. arouiat. Eaprita. Hagdefag., HasBcebi. 8. 
Verklebt. | Thlr. — KlUt>p«-i, AUttd wider KranUtcitu der 
HciHcbea u. Thiere, Vertibiuis der Ludtte* alc LMk Dn* 
bitdi. 8. i Thlr. — Kollert. Va«eriieiUniade du T«ll. 

Veri. G«mt. KT. ISw i TIdis. ^ WOHm^ idealiach- 
Pracht. iklhita^NlMiL m IM llÜKiKr. Taf. 

4. t] TUr. — Ttaita des arbraa 
Al ImMM. Moor. «diL, aograentee. 

«le, FoitMB «t 9, TmOm, 9 a f Aim mk. ParU a. Str.fs 

.wr«L % 

17IA ZV. &Mm UUratur. Aglafa. Tocbcnbuch, 

Z~m R. Writ A«f. I. 18 Kupf. T. John. >VieD, Wal 
UiluiMaer. 16. 4 Thlr. — Bulwer'a almml]. Wcrlc. iör und 
-9Sr TU.: Atbena tirafse und Verfall Ober«, von t. Cur- 
Mwaky. 3r 4r Tbl, Aachen, Hayer. gr. Ii. l Thlr. — Dera., 
AUm«. a«iae Erhebniig ■. a. Fall. Leben, v. G. Pfiter. Ir Tbl. 
SM(^ McUler. jrr. 8. 1 Thlr. — Euinger, maler. Reiaebil- 
im aoa Tyrol m. Oberilalien. HOiicheD, JaqoeC gr. l'L \ Thlr. 

— T. Fencbleralabcn. Bcttrice lur Literatur, Knnat- und 
Lchcoa- Theorie. Wien, y. Mi&le W. a. K. gr. Ii. 1! Thlr. 
Fredra, Trttedye. Lpz;;., Br^itkopf u. U. Lei. 8. \ \ nilr. — 
Friedner, bedichte. 31jedcb„ >\ *^art o. U. S. { Tblr, — 
Grrlsili. ilie «rhvrarze trau. Rmiiiin. Aua d. Kasj. v. Schulti. 
4 ütli , Ljizf:., li:ollm.inn. S. Z\ Thlr. — R. Uireth. Frabliiig.-! 
alhum. Ludrr. Lpr'^., ErKtliujna. Wien. NValllshausscr. 8. 
L Tlilr. — II II Ii. ili r Jmtsi he Salomo, uiptrUch, oder GtisI 
der Salomon. l'üi^ii- in yvurtgvtr. ^iaL'hbilduoi;i'n. CurUrube, 
MSlIer. gr. 8. \ Tlilr. — IIui:o, iK'iivrm. Ronisaa. T. 1\ . Uan 
d'lalande T. 3. Ik rlin. \.itorff ii. Tn. 8, • Tblr. — Da» Lied 
derNilM'loo^rii. Aui d. .iltiirul.vt li< n I h i^iii. ulii r«. von v. Uins- 
berg. 3e Aufl. M. (> Ku|if. Ut*- Lief. i^IiinrlirM, Lindauer. |:t. 8. 
i Thlr. — MaMon. riue Dornenkrone. A. d. Fritni. t. Krn-^e. 
3 TUe. Lp«.. koUoiaan. 8. 3; Thlr. — Loatetvam, poi'ti- 
•oIk: Hilagnivrtni erseogt i. EritaraK g<cilihUaMr Seclan. 
Berlin, Brandenimrg. 32. \ Thlr. — HoiHre, dramat. Heiater- 



wtAe. In 1 Bile. Lirbt ru. von v. Alvenikb bon. Lp«., G.Wt- 
Kuid.16. 1 Thlr. — >. >liill.-r, Lied. r Eirit. li il. v G!.S«fatrab 
5Ulttg„ Co tu. 8. Ii Thlr. — i»uae<. ilali ,„ii, ndis;. y. Mina- 
bm 1837. 1« O. GlMM^ Prausnil«. 4. ; l iilr. ^ R.,„ke, 
aar GeMUdtta dbr iuL Potoie. Berlin, DuncL. r H er 4. 
1 Thlr. - AMmL ^ VanrndlMcn de« Abu .s,; ",,,» 
Srnig oder die Md km iH Hwiri. 3 Bde. 3le Aull Stoii , 
Cott». gr. «. 9t TMr. — SdUarfMger. Vindob«,».. Nallnnal- 
epiachc Diditaa^ 91« LieC Wien, Kupffer u. .S. er. !< 
i; Thlr. — Scumc, aSnimtl. WcHec. Ueraaag. t. Waener! 
aie GeaanwBtaMf. ia 1 Bde. ifU Lie£ Lpig. Hartknoch. 
achinal gr. 1 1 lllr. - SbikMu«, Hl^ g M aMM i VIII. Im 
Deatacb« ilbcrir. v. Spiker. «wKii, CVudi. 0. \ TUr. — 
T. Stembcrg, S<:bilTrr8aKcn. i Bdchn. Statte., CotU 8 9 lUr 

— Vagi, BaUaden und Uouunun. Fol"c) Wie«, Walto>' 
hauaarr. gr. 8. -J Thlr. — Zatbokke, die BrannIwafaiaMt. E. 
frauergeachithte lur Warnung u. Lehr» f. Releh «Bd Am, 

All und Jung. Aarao, iiaaerläuder. gr. 8. } Thlr. Oät- 

Weat-ßlülter f. Kunat, Literatur u. geaeJIiges Leben. lUdic. 
V. Glaaer. Herauageg. v. Samba in Prag. 1»37. Juli — Dezbr! 
Li-ig., Leo. Roy. 4. i\ Thlr. — Etudea philoaopbimiea. Par M. 
de Balzac. V. XII. La .MrMe de rntb.r (im-dit). Lea denx 
Revr». Facino t'aii, (iii. dUj. Li s ,1l,lr;vr^ iu-non'm T. -XIIU 
Le J^cret dt- Kiiggiiri. V. \\ . L Enfant'maudit (lere partiejL 
T. W 1. L Enfant luaudit (ic partie). Lne paaaion dam b 
dcjtcrt. T. L'.Xubcruc muee. Le Chef- d'ecvrra 

inconna. Pari», pr. M. — 1 ablea de Florian, illuatrrea »ar 
V. Adam, avrc une pnlac, par H. ('harlcs ^odie^. iVre 
litrr. Paria, gr. 8. 6Ü ■•. (diu Game «ird in JS l.j. l ..no-hri- 
BCaJ Faute de »" euleiulre. Par Jl. le coinli Alfred de 
Haoaaion. Paria. ^.8. 7} Fr. - Lea Memoire« da Diable. 
Par i red. Suulie. i \ n\, Paria, (»r. 8. l.'i Fr. — La K^- 
pnblione, on le Livro de aanc. Par Amrdre Pommin-. Ir. 
cdit. Paria, gr. 8. S Fr. (Gedichte.) — l ne heurc de Char- 
les XU, M le LioB amourrui. Comrd. >aud. en 1 a Par 
?• X'^"'.'*' Sf*^ p. 8. 9 Fr. — PoeMa« «Msoeidaa da i>. 
£. G. l«ho. PMh Ts Bo|. 18. OfM Mite dl 

1791. XVZSMm KSmtttk FnumI. littoreitkea Ii«. 
Uen. Pracktaii^ alt AUrtte «ifcUM».Tkp. le Lief. 
Lpzs.. Kolhuwi. Roy. 4. 1 ttk — Gallme n Napol eon. 
Prai^oag. n SubbU 1« UtL chfaeo. Pap. £bmd. Roy. 4. 
1 Ihlr. — Sdiwerdgeiwrtli, radirto Blatter Mck HandsMeh- 
nunnai TO« GooÜM. Hagdebg., HaitucchL ^ gr. Fol. ^ TUr. 

- Lea andeiiMo TaphMrica. 3e lirr. Tapiwiifa d« Bnwt, 
repreaentanl U Bowp<t e de rARdetm« pur lai Hnwnds 
en 1066. (Suite.) Paria. 3 Bog. Fol. Teil n. 6 AbbtU. \h Fr., 
chlnea. Pap. 4U Fr., illiim. 7ü Fr. — Coora d'etodea de flenn 
et de fruit». Par Thenot. Livr. 1 — 3. Ebend. ^r. 4. rah Ii 
Abbild. Jede Lief. 1} Fr. (Daa Ganae wird au« 1.^ Lief, bo- 
atchen.) — Tableanx from Crichton, by John Franklin, Lon- 
da«. Fol. 31^ xh, 

179-2. .W ll. yermlseku Sehr^fign. Calmei». Ahhaud- 
lang Ib. Erachein. der Geiatcr. In e. Aoat. lirrnuK4:i von 
ßucbfeluer. München, «id. gr. 8. J Thlr. — Alle. d.iil»rlre« 
Convrr»,-L.xiiion. lUr Bd. T— Z. Lpre., Reirhcnbarli. sr. 8. 
veriidi. Ausc. i 1} Tblr.; 1' Tblr.; 2 Tblr.; 3', Tlilr. - 
Kiirlc, dii- Sprii Invürli r di r 1 •«•uI.'m In n. 4«' Lief. Lp/s.. BrncL- 
hau«, pr. H. ; Tlilr. — AlJgeui. d«'uLsrheii >.-itional-lfl.il I nim 
NulzcD u. VersuüS' uf. Lr.si-rau« alli ii .Slindcn. redig. vim .Srliötr. 
1837. ftLigdebg., ilazucchi. 4. V, Thlr. — Tnurluird - Lafoiwe, 
Galanterieen u Liebeaabrnthrucr bübsrlii i ^l nl lii n. Ein nio- 
ral. Bach. 2 Bde. Lpig.. Redam. 8. i Thlr. — IJi rli 
ia Hell: Wollmarkt n. Pferderennen. Berlin. Biirmt-iklcr u. St. 
ii. I Thlr. — Lardner's Cabinrl L'Yrlop.iediii. Vol. 9i. 
(Swainson's lürds \tt\. II.) Loniloo. .S. 0 •>li. 

iJruckfefUer. >r. ITl'.t Z. 3 v. u. .Malt Alfred 1. Affr«. 
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4m R«M«- M> t M* 1| Ihr 



I. Philosophie. 

1793. Ltihnit£a DUgtrtatlon dt prheipio inJhidui, 
Iseraasgec. n. kritisch « insrlpilct Ton Dr. G. E. Guhrauer. 
lltrlin, Veit u. Co. I8J7. 88 S. er. 8. ; Thlr. — B«-i ilem 
r<';rii Interesse, welrhes ilie I^ril/iiiU si lie I'liilnsojiiiie !;<^radf 
jetzt ^viiilfr f;efuiuleii u. \vei;eii ilircs s|iekulati> en (iehaile« 
mit Herlit lji'liuuj)let, iüt die Hriianntiniicliuni; vurliegeiiüer 
DiHsertütion eine (lurciiaus \ enlieustliclip Aibeit, liir di« wir 
dem pclilirteii u. mit der Gesei/ulite der lMiilo9(i[>liie ciiui 
besuudera vertrauten Herrn Heraus°;eber am so melir danl^en, 
aU seine vorangMchickte Einleituns •owolil an »ich viel Brauch- 
bares a. Gelialtreichea darhietet. als auch rorzQglicli dazu ge- 
eignet ist, den Leser auf dea allein richtisea Standjiunkt des 
VcnUndaissfs u. der BenrtLeilung zu stellen. Alaj; immerhin 
die Leibnitz'scfae Philosophie im \ erbtltnib xa den Fortschrit- 
ten der neaeslen Zeit eine vormaliM gniaiiiit werde«, nug 
•elbst die Methode, oder richtiger derlbagd allar fleüiode, 
aa welchem sie leidet, ihr von D«Ma; welche ao Aeuber> 
lichkeiteii «ich halten, TOKeworren werden, — ^dchwohl muis 
dab M rein spekulative Prinzip * 



•eh«B an aick dem aalnleilea Dogmatismus erspndUleh ent> 
gma wirkte, u. andereneita in der Houadolofäe den Keim 
«atbiclt, welcher nar einer gedeihlicheren Pflege oedorrie, uui 
in dea tiefsinnigsten Ergebnissen zu führen. Erfreulich ist 
es nns deshalb in bAren, dals ciue Sammlung der deutschen 
Schriften LelLnitzens von dem Herrn Heraui«;.;el>er Miilnrei- 
tel werde, dessen lien il» h!iilSnj;lirh bewillirles Talt iit, un- 
terstützt von den injiiniehralli!:<-n , ilini zu tiebitte slehendru 
Kenntnissen, der \Vi.<isenschall von gaus besonderem Nutzen 
M aeyn venpricht. H—g, 

V.U, Rm. TM Fichte die Oatoletic. twi Flacher In 
m.. In: Hcidelb. Jahrii. d. Lit tSS^Hal. - Ree. von 
Ceandi Ueateriillehlfll «. ewleee Lehea, ist Blilter t Üt. 
ratedi. 1837. Kr. 188. Ib9. 

1795. Ree. von Ritlers Gesch. der Philosophie Dd. 1. 
a. 2e Aafl., ia: UOadiMr gel. Aas. V6S1. Kr. ^, lUO. 

HL Geschichte. 

1796. Mfmoirrs tle Gr/gtilrr, ,inclen eM>tpic de Rloi», 
etc.. jireii'di 's d iHie Nnlire lii>tori(iuc sur r.iut(ur, par ,V. Z/. 
I'ornol. -2 Vul. 1' rl-, A. ü >pont. 1837. gr. 8. 1.) } r. — }lan 
kann in dem elietn.iliL:» n Bi.srliof von Illoi» vier l'ersnnen 
nntrrsilieidi'iM di ii (Ji li hrten . ilr ii l'nÜliLer. den (jeisMiihen 
B. den Pliilunlliropen. — AI» Gelehrter li»t er nielirere mit 
KenutiiiAi, Fleifit u. iunerm Drsnce abgefalkte liQrl/er geschrie- 
ben, die auch, da sie meistens Fragen des Tages behandelten 
oder sonst, %vle seiae Uistoire des secics religieoses, von be- 
eenderem Interesse warm, Theilnahne beini Publieum gefun- 
den haben. Aber ein eigentlielier SdiriAsteller , der auf sci- 
■en &jl ctwaa giebt, iüt er nie gevresen, u. daher mag es 
kaopMchllch rflhren, diifü «eine Werke jetzt Micil ao wen!» 
__i werden. — Als Politiker erndicinl er zuerst in der 

tolzrin, 

^ Kjtfk, 

Bencne Repahlitiatr, Ir mr dw 



■deeea 

Aaannli 



Mit Constituante, Jung, mit Irbhafker Phaatasia, stolzri 
Charakter, den ibeaMfaalbehrtcii Theeriaca im ImI 



feelCB 

nad vea Gnwd 



Ol« VHCuer «au vrrEanc ucr rrcuien laeiie er, 
heßig ^en diese Wahl, stellten Gn-zoire als 
srn l'nrsler u. Feind Gulles u. der ,^rcnselien 



Cfale oder elaer der ersten, die, sobald die UmsUnde sich 
gttnstig zeigten, suf AbschafTun^ der Königawürde antrugen, 
u. als dies endlich am •21. Septbr. 1792 ceschah, »o benahm 
ihn die Freude djirülier Appelil ii. Si !il;if. Doch fnr den Tod 
des lviini<:,s, wir p'wiilmlich beli.mplet wird, will er nicht 
ge-stiiii\iil li.ilieri. Er war, so erzjliU er die Sache, mit eini- 
gen (Ji)nveul.smitgiieilern auf einer MisNinn abwesend, wäh- 
rend d:is Todesurlbeil ge^en Ludwii; X\'l. f^efälll wurde. 
Seine (^ollesen fiifslen ein SrlirViln n an die VerKamnilans; ab, 
in welcliem sie Lnnis Cupel de» \ erraths u. Meineida beschul- 
digten u. sagten: „^ous deelurons ijue nolrc voeu est pour 
la condamoation de Louis Capet par la Courention nationale 
ä la peine de mort, aans appel au peuple." Nach cineaa leb* 
haften Streite lieüs Gregoire die Worte: „ä la peine de merl'* 
susstreichen , u. ontrrschrieb den Brief. So blieb denn eou« 
dsmnatiun kurzwec stehen, was mindestens den Briel' vsge 
■Mehle, a. dae Pnultcnm ein Votum itkr den Tod annehinca 
Beb. — la dcas kaiserlichen Senat erscheint Gregoire. all 
einer von dea weajgea Mianem, die deb weder ducli Na. « 
poleon's Siege blende«, neck durch aefaut OaiBt cffcralini «der 
daick ecine Drelmqgc« eckradEa« Hefte«. Wshröid der 
efam Jahn der Reataaratfea tritt Gr^oire Ar einen Aaren- 
blick ahevaab md der politischen Böhne snf. Er vrsr vnm 
DeparteoMatderbhrezuin Deputlrten gewählt worden, indefs 
die Glieder and Orgftne der rechten Seite erhob i'ti sieh 50 

litieu pottlo- 
diir, u. \>enn 

hietlurcb Gregoire such niclil von di r .Stelle wich, »o lo; er 
sieh doch vor dem t ►slriirismns der Kummer rurüelc. Hie- 
mit endete t>eiuc polilisehe Laul b.ilin. — \ un der religir»sen 
Seite ist Grejoire sehr verschieden henrtlieili >vordeu: 1789 
hielt uiau Ilm fÖr einen Atheisten, |Tt»J verschrie man ihn 
als bi^'ot, 17HI1 u. 17',t7 oder seihst bis zum C'oncoidal wurde 
er ;.!> Oherh.iupt dir franziis. Geistlichkeit »erehrt, wMlirend 
des Kaiserlhnuis, wo er aU Senator sein bischöfliche« Amt 
niederfielest halle, liefs msn ihn Itiiisichtiich seine* Glanbcae 
in Kuiie, aber wJihrend der Restauration kehrten mit de« al> 
tcn Priestern a. den Jesuiten such die alten SchmShongen z«. 
rick. Ja selbst im Msi vemagte ihm der Crzbischof 

Ten Paria die letzten Sscramente, n, der ehr^T&rdige GaUbm, 
der Bte ihm dennoch reicht«, verfiel dadurch bei »einen Ohe* 
ren in Ungnade. FQr die Nachwelt gebea eUge SfSBolm 
Zengnifs von Grrgoire's frommea n. g«»tiaeB|cai fitbro^ Er 
trag eefaM FrSmaiigkeit aicht affealUch mt Schaa, aie war 
iha, wae de Jcdoii e^n aollle, flaehe dea Bmena. — . Znr 
B mitk l WUg vea Grteiire als Pbilanthropea Rnflgt es, a«f 
sejae Aatrfiäe ftr fi«ie Uelision.n1hung. Efmanclpalion der Ja. 
den a. der SClaven, Abschadung d< r Todesstrafe, moralische 
Verbeaacmag der Dienstboten hinzuweisen. NVer .«ulche An- 
trage bilden konnte, der mufs die .Menschheit gelieht, inufs 
selbst ein guter iUensch gswesea scvn, u. dies >var Gregoire. 
(L. S.) 

1*97. Ree Ton Grob-IIoffin»r Ocstreich im i. 183S. 
in: BlStter t lit. t'nlerfa. I8J7. Nr. Il>4--I64i: rea Ptenb, 
Friedrisk der Grobe ab Sckriftaleller, JEkead. 1fr. 186. 187. 
— Ree. TB« GknH»iq«e de Jea« Taa Becki ndU. par J. F. 
VVildM. iii GSItiu. ed. Aaz. 1837. Nr. 6»} v«« GÜala« 
FeÜ Bdaäiei YeLTOMad. Nr. M~93. 
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um. Ree. LMm Blidte mT di« Llt Am lalslao 
jIhrzi-brnU zur Krnnlnil« GrmailMHL vm H. LcO, bi: llhfll» 
f. mM. Kriük liM7. 1. ^r. b; tm Ibchold*« G«ck ^ ira- 
UN. ftrirmi Wj«^ Wr. Ik. 17» vm Ed. Gau« 

n&dtUkw aif PtownwB m. nNtliiMi tm Tb. ■ndl, Ebend. 
Jiir, 17«-^ 19; von: The Chrnnidet of K»bbi Jotrpli brn Jo- 
•im bM Mar tbe Sphardi. VoL L, ntn A«chb»ch , Ebend. 
Kr. 9N| TOI 7 htmk Wak» 9k, MiatItmL C oi t h id ii r. 
TOB H. Leo, Eboiii. Ifii. 36— M, 

R«c. von SlocU M GoHom, Ton C. Hsflrr, in: 
Jlnnrhnrr ^A. Am. 1837. Np. »5 — J8; Ton Kauiner'« Bei- 
tri'-e zur in in rii (Jim Ii., »on C. HAfltr, Ebeod. Nr. 104 — 
1U^; von lli^iirr liritr. zur nüki-m KenntniJ« LaTalcr«, Ebcnd. 
Nr. i(Kj. iu' : von: dio ft oilo. KoTohrtka (BiiUa» 1836), 
Ebend. Nr. 110. 



IV. Philologie. 

ISOO. />(>.» Sprmfh^fffhhtht der Tiiontm. DaniUl 
liinj; il»r iasiirrui^licli»ii > <T»T»n(lUcb»fl dfr UtarUchcn Siu a- 
cluii unter siri« ii. mit der Spricbe der lli-llcnrn, u. Audeu- 
tun^rii Jrr luiiiiriisl darau» liervorgebfiid- ii Kilstii Tür die 
Gi-*i:birlili- dir ,S[ir;irlicii u. Völker, von J, liiltcr f. Ä]flan- 
der, llauntui;iriri Itii Kr.iiii;!. Bavtr. Ingenieur-Corp», elc. \ raiiL- 
furi a. M.. .S;iii. rlüudrr. 'l.SJ7. VIII. u. 4S5 S. gr. 8. UJ Tbir. 

— Siliiiii iliiriLi srine Schrift über die Sprache der AUmm- 
j^.-n '>a< r SrliLlixUren (Krankf. a. M., la>J6) bekamt, tritt 
.In V. rf.. drr licb srlbat nur ftr «iat» D MltlMlWt M <er 

jMMlolo^ii- »ui^irbt (S. VD.^U 4m Toi ihfBrih« W« rihe ■» 

lu'ui-u u. UBlfaHOadM UspÜltiMfcw UBtHlOaNHiga MfVOti 

Er lu>ffl de» Ucwcte w iMbn. ddb 4ie Ulariwbaa Spnc&cn 
unter aiab «. mit d«** wie «r licb auidrückt, bitber aoge- 
naniitoa iodiacb-MianiMbaa wriprün^lirk und innig ver- 
wand! riod (& Vj! k 4m> Kbkilw« »i<llt der Verfaaaer 
Min Vcrfaltloib M d« Hü H writ trin und den bi«berii;ca 
AB«4clit(D dar. Adelung a. Remnsat «precben aidt cntacbic- 
den pegan jeden vcrwandlacbaniicben Ziisanimeaban| aua 
Scbercr dagegen n. Klaprotb in der Aaia pahelotU it. im Ta- 
UeoQ biitariipM de TAaie denlen einen aolrben mebr oder 
minder bfaliniiDt n. nmfaMcnd an; der Verf. audil in dieser 
AÜicbt weiter (brttubauen. Wie tewil» deraelbe teinea Er- 
lbl|n ist, «eigen di« Worte: „vew war der Lohn, als «ich 

— ^tm Uidken allmShlic jener Zusamnienhanic enihilllte. den 
I Trennung in zwei Welllhcile u. von Jahrtauaenden nithl 

. i»i«ili(u konnte, n. den bia lu diesem Anpcriliiicke 
«in Uniikel von JaLrtauccnden bedeckt balle (S. (<)." Dir 
i-rtte Abacbnilt de« Werkes bandelt von di r S|i h in t 
Tunpiseii, u. zwar zuuücUkI vom Uialrkt der itliiinU« liii , di-r 
zweil«.- von der -S^iraolip di r Mon^ulrii. di r driltr xiu der 
tiirli.vi In II , der vierte von drr löb»-laiii*i lirii . di r ruiillc von 
di r I liii.i »IM lu'n. Leber jedi; dieser Spratlirn !;i<-ljt iK r\i i l 
eine L iilcrMn Imn^ Ats (iniinnialitrlirii ii. i-iii > ri tl< ii In udi j 
WürttrveridcLniis. iiml li.mul )cdt:.sujal fini! llrkl.ii im-.; ülirr 
drji Nauirn drs iHtri lTi-iiil, n \ "Iti s an. I'it- It.MilSali-. \v< l- 
elie drr Verf. aus diesen i'or.s« liun^^. ii /i. l.l, ^iud loluendi- 
Pie Sprache der M;ind»rbii ist nitiil nur mit diT grir«:lii*i;ln£n 
Tenvandt, aundtrii er.srheint ala ein Vrdialekt drraelbeu (S. 
1!*7. d. S. M)\ derae.lbc ursurQnjüiehe Zusauimenkan^ mit 
dem (^riechiachrn leigt aicb bei allen Dbri|SeH luagOMMK- 
Dialekteu (8. ferner bei dm inangoliaciuto, «UMB d 

tunsuaiacben atammvernandten Diabddo (& AM)« bct dcui 
TürkUcben (S. 355), bei der Sncaeho dtr Tftbeter CS. 3t>l), 
M WM M der chiBMiKbeo (& «MX UleniMh ateUt der 
Vorf. h dm ardtften Abat^Bitt, „das &>r*dtefMbkdit der 
Titanen" lb«WcfariebM| JUgendcs Uanpireaullat aaU „dna 
CblBnlMbe.Tiibeüschei, T^gnaiacbe. Hvuguliacbe, TQrliache 
H. Gricclliacb«! wAffm Bn|Winglidi ein n. dmscibcn Sprach 
~ T, B. nofbahiaw, ab voraebtedcBe Entwickltin^s 




BtttfaBi oder ' 

fea «U ■. des seilten Idiome" (S. 4» «C & U afJL la 
AbaehniU wird «ggleicb der anWhida Titel mb Ba> 
ches motivirt. Der Vcrt meiat alndicb , am das jtro£»e G*> 
acblecbt der iadteeh-gerwantecbea Spradien nadi dieser Vor» 
eiiiigung init den tatariscben n. dem Chinesischen voUatIa» 
dig lu bezeichnen, mOlste BUB ee das i ndiacb-Eerma- 
oiacb-tatariache oder in d. -ge rm.- c h i nea iscne BOSi* 
neu. Da die* nun tu lan^ u. unbeuuem ernrlieinen dlffkSi 
ao achllgt der Verf. theila in Ful;;e biatoriaeber Ennittelaa* 
gen, ibrilt auch, „weil dir Tit.inea jedenlulla zu den uns bB> 
kannten lillralen Kindern der Erde u. det iliimurU geliörra, U. 
Niemand Anatand nehmen dilrfte, dieselben zu seinen .Ahnen so 
xiUen," die Benennung Sprachge achlecht der Tita- 
nen vor (S. 429). In dem siebenten Abachnilt: „L'nterso- 
chunc der Bbriten Sprachen.'* kommt der Verf. noch zn dem 
Er^ebniaae, data auch die Ungarn u. Finnen (S. 4J4 sq. rf. 
S. I'i). die Samojrden a. Jeniaeier (S. 4.tH), die .\ino oder 
kuriirn (S. 44t>), die iLamlacfaadaIrn (S. 4:)U), die kni-jäckea 
(S. 4.")-»), die Jukaiiren (S. 454). die T»cliiiktsrben (S. 4i8X 
die Koreaner (S. iliUi. die Japaner (S. 4o.l) diesem sn!;enaiUi> 
len litatiiftchrn S|ir.ir|ij;i-M Idei litr ver>v»ndl eind: »o vri« 
nicht minder aurli die V nlliT llluterindii iis. die A»vaner oder 
Barmanen, die Siamesun . die Anainer u. I'e;:uanrr (S. 470), 
ferner die Malaien (.S. 4~i;. ilie Nidker de» KaukaMis: die 
Georgier (S. 4<6) u. diL K.juk.)»ier (S. 478); endlich auch 
die Semiten (S. 479; bei »vrlcber Ansiclit der Verf. KLIap- 
rntb, Haas, FSrst u. A. für aicb hat) n. die Polar-Amerikauer 
(S. 46i SU.), Am Schlüsse wird dio VermBlbma| aBageeara 
cbeo, data nun bei fortgescUter Uateffeachoag Ar das fl«iw 
Toiarboa der Henacbea ana Eiaem Gcaddccbt« endlieh 
BcMiticong fiBden, a. la i 



Bcaiitinng OBden, a. la «Bada am wardo, weaigalna 
zQge daer UnKeehlcbIa la aatoMtda a. ria Gaaaaa der Ua» 



scbicbte der MeaacbbcH li hOdra. Der Verf. iat inde 
bescheiden genug, nicht „in allea bier vorliegenden Frage« 
bereits in letzter Instanl acsprocbrn" haben tu wollen (S. 
Ib). Sejne llQlfamittrl sind oft sehr unzureichend; ao liegt 
i. B. den L ntersucbnogen über das T&rkiacfae, nainentlicb 
dem vergleichendea Wörterverzeiebnisse , fast nur Hindoglns 
Spraehlenre tn Grunde; zn den neneaten von ihm benutzten 
Forecbungcn grbürt auch die Abhandlung von 'rhiemcb Ober 
die Spraclie der Zakonen; Scbotl'a Versuch Ober die lalari- 
srhen Sprachen, worin die Verwandlachaft des Tun^usischro, 
.Mongnliurbeii und Türkischen nachgewie*en wird , kam dem 
VerlT erst während drs Druckes zu. l nverkennhar isl f* 
fdiriii n», dar» die Itesnltale di'S \ rrf. eij;rnlii<:li i n i ^i I iNle 
.Meiiinn;;i'n diinl, die nur diirrli liie hiirKrlnin^ iln i' In sliiti- 
jinnj; (iudi ii snllrn. Da wir anl die Kiii/ellirili ii di i Leli- 
leren nii iil rin^'-iieii Li'ninen. m» iii'izi' mu rnn ii ilii- iiHji- 
liirliie üi iin tLiiüj fuiT l'latz liiuli n. dais zuIm In n enlielintea 
11. ju.rsl iiuuil« n Wr.i ii rii keine hinreichend «irrnze l ntttf- 
sriniiluiiL ui'iiiarht vvini, M. der ^crf. öfters AehiilidikeitcD 
um! l I In n inuiuimaoigea fiadat, w« Aadera aia aicbl laicbfe 

suchen werden. S~-t. 

1801. Ree. von Tibulli Carmina ed. Dissen, von F. 
Uoase. in: Jahrb. f. wiaa, Kritik 1S,17. I. Nr. 5 — S; von Lie- 
berkübii-Hoblmann, de anctorc vitaruiu. tj^uae sub nomine Cor- 
nelii Nepnlis feruntiir. von J. r. Gruher, Ehi nd. Nr. il; von 
Hundt, die Kunat der deutsehen l'roaa , von KJein, Ebend. 
Nr. iX 2t; von Uiehter Uihliuthera Corainentnrionuu P. I, 
voo IL Ualm, Eb«nd. Nr. Ih. 27; v<m 7 Werki*n (5(k acvpt- 
Spracbc n. AllertlK (von A. Pej-ron, 11. TatUm, CUmpollUi 
1.*^!., r. Saholini u. llin. KeacUBi). tbb Dr. J. f.. 

Ebend. Nr. Jl- 31. ''^ 



in^w^M 



Ilec. von Van Heoade H. T. Cleera o^^mßUrtar. 
in: ÜBncbner gel. Aas. t>*A7, Efr. 91— M: vaa bmaig C 
de C. SaUaaÜi^Üriifi Uatariana Hb. UL fi^ia«rtiä7^«> 
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S. W. Fabri, EM. Rr. tTt vml Cfffctf« DurtelL 

potii ferantor, Ebrad. Nr. tOI — 108. 

VI. Staats- und Cainonil -WLisciischaflen. 

1S03. lUinfrrn. Ein Jonrniil hisior. und /w/lt. In- 
hotU. Von Dr. F ßmn (s. ». ) IS17. Krhriinr rnlli. 
D'ntsclie Memoirmlilrratur. ^'on K. G. Jacnli. — Dir Fnrl- 
whritte der Rusaischen Maeiit im Ostvn (Schiurs). — PiirU- 
mratarurh«' Suüstik. (Die franzö«. Dfpotirienkaraiiicr, Sca- 
•inn von 1837.) — Poliliaelii- ZusUnde. — März enth. D«8 
J»lir 1^37. — l'cb. die Qarllen zur Grochirhie der Kilnisin 
larti Antoinette von Frankreich. Von K. G. Jirob. — ßlirke 
in Nordamerikas nScbate Zukuoft. Nach mQndlicben Mitliiei- 
lutt^en eines mit Jrm Prlsidenteo JadiBon in genaueren Ver- 
blkiiiMen siehenden Amerikaner». — Aassuc an* den noch 
■BCcdrucklcn Menoiren de« Fräulein C«ehala (Ittadamc Par- 
■ain, GeselkckalUdaiae iiet KSalgia HortCMln). (Sdüufa.) — 
Amua etnca BficT«« an ** Im Paria. (Vani V«fi Jca Bochca 
Lea deax Monden.) — April calk Publfa fatt l d w Fmen. 
Vm f. HurlianL (Daa Ceiilraliaatioiia*Sjaleiii }■ ist Knenl- 
ficbe« Venvallnng.) — L'eberblick der Geschichte dea vor- 
■naligen, kürzlich vcrslorlienen Königs von Schweden, Gu- 
«Ut IV. — £x|iliratioiteu des Marsrhal! Clunrrl üIht Al- 
per. (ScLIufs im .Miiiheft.) — Mai cnlh. Die I>»r<]». das Mi- 
niiteriuui ii. il;is L.nul. F,in Brief an einen t^>M^litlll■nt^•n üb. 
die j;e':i-H\värlis;e Lage der Dinge in Eniilarid. von II. L. Bul- 
wer. (.Srlilur« Im JaniheH.) — ll«-'i'.ii Iiiunien über unsere 
Epoche Rlr künfü^e Gesrhirhtsrhri-ilicr di rst-ILen. — Jlcmoi- 
ren dr.s Friedt iisITirsti'i» .Manuel Godoy. (Kis. ; fernere Fts. im 
iuniheA.) — Juni enth. Lafa jcttcs Hcfn-iuiii; aus Olinilt; 
durch Bollniann u. Iluger 1794. Nilgrllieill vnn K. A. \ .irn- 
liagen voa Eaae. — ruvarra u. fiiacaja, cia topojraphitch- 



1804. Iter. von CiulrrTroys Theorie der Arntuth 2e Aufl., 
iF. B. W. Ueriuann, in : Müaclincr gel Aas. lSd7. Nr. 9d. 

1S05. Ree. von Ben l siel 
Je«. LU. Zif. 1837. Nr. 80. 

Vn. Hatowiwwchiftwi. 

1906. Tftue» Systtm drr Pßanzrn- Phytiologle tob 
F. J. F. Vrren. Erster Band. Berlin, Haude n. S|i. 18J7. 
'28 Hni;. S. mint <) Jvu].fert. in 4. 2\ Tlilr. — Di.»tr erste, 
meist nliv liit()Hiis( Iif Band, handeil im t rbli ii ISin lii' von deu 
A-sülniiialions - u. Bildun^Burganen , im 7\v('ili n von Jen Or- 
ganen der Urspiraliori u. S( i i c(ii>ii , urul pr lilii ^t mit einer 
Terj;leiclkeDd> li I l^i st< llnn;; i)i r I nim ik n, i Ii wrlrhni sich die 
Elementarorgane zur ßiUlun<; <li-r i'ti:in/i' im SLuuitne der Mo- 
nokotjledonen, DiLolyledonen u. Al'ttvlr Jonen an einandar 
reihen. Veberall }jiel»l der Verf. nicht nur die reichen Er- 
gebnisse seiner eigenen unifuNsenden Unter»uchun"eu, sundern 
teilt auch mit graber Belesenheit in die Anhalten anderer 
PliTtolomeii ein, mit dem Beatreben, deren aß widersprei hen Je 
Ansichten auszuEieichen n. to berichli|en. Der zweite Ban<l. 
Welther im künftigen Jahre ersciteinen soU, wird die Bmc- 
gane dr^ SlAc» die Vegetation u. Generation enthalLen. I>ruck 
B. Papier, ao wie die Au.snihrung der lithnsrauUirten Tafeln, 
laaacn nichts zu wünsrlirn ültri::, {\Vii :;m. Arcli.) 

1807. T/if Ki/inbiirgh netf phtloMijihical Journal, 
ronducteJ Ii) Prof. Jamraou. (s. Nr. 7M-i.) iSr. 14. f\[)ril — 
Julj l"sl7) enih. Account of an luiprovrnient in ihr Con- 
•tmction of Wollaston's Conioro«ter. B> tdw. «San». — A 
■cw Pocket.Box Cirda. Br W. Galbra'itb. - Ob a arate- 



*Saag. — Oa tha a rr o m M ceoan^ieal . 

PoinU ia Ifca Fvlth af Cljda^^ WTCtalbrattfc. On 
Ce am pto r and GeoloCT »f Nortkern and Central Torkev. 
Part K Geology. B;r Br. A. hmL (Fu.) — On tfae electrie 
Corraata abaerved in some* imlalliferoas Veins. Bv W. J. 
Henwaod. — Aoaljsis of fossil Scale« from the <)ld Red 
Saadatoa«, Clashbennic, Prrthshire. M\ A. Ciuuk II. — Di- 
scription of a ne*v Anemometer. Irm-iUd and conslructi-d 
by Mr. R. Adie. — Acrurmt ii| soiu*' niil<iiroli«;i-.il Inslru- 
uient« 1. Ilcsister Aiitmoscopc ; Kcj;islfr lJuromeler; 

3. Register 'i'lienuumcter. — Report on terreslrial ittasne- 
tism. — On the orsaniied Bodies found in (he scniinal Huid 
of Anitaais, and tlieir analoi^y to the Pollen oi" I'luiits. Bt 
G. K. Treviranus. — On the L'nily of structure in the ani' 
mal Kinpilonj. U> M. I];irry. — .Metesrulosicai Tablea. — 
State of llie IJariHiieler. Tli<Tmonit ler etc. in AVhilehaven for 
the year 1836. — Destription of several nevr or rare l'lanta 
which have latelj flowered in the Neißhbourhood of £dia- 
burxh, chiefly in the Royal Bolani« Garden. By Dr. finkaiBa 
— ProceeJings of the Royal Society of Edinbur!;li. 

1808. Ri-c. von Garthes tonlo». Tabellen, von A. Wag- 
oer, in: Münchner gel. Am. 1H37. Nr. von Goald's Sy- 
nopsis of tlie Birds of Australia i*. I., Ebend, i\r. Jü4; von 
Broc essai snr Ics rarej buinaiiu s , Ebeud. IVr. 103: von 
Schreber o. (jiiMfiif^ die Siin^l liti rr in Abbild., Th. \. Bd. 
I.. Kiitiul, >'r. viiH IJarWrWibb et Sabin Berthelot Iii- 

stoire nat. des lieg Catiarie». KbenJ. Nr. III — 113; von Pri- 
ciiard's ResearclH-s inlo tbe jdiy.sirnl Jiiittorjf «f maakind 3d 
«diu VoL I., rott AnJr. Wagner, Ebeud. .Nr. llj^llft. 

Physiologie <ind Mcdicin. 

1*^09. In eincni Anhange zu der Nr. 1605 »lirser Ztg. 
ati<;(ltjlirten AblianJiuni: üb. die Bildung des BiltermandelDu 
taLeti die ProlT. L i e bi u. Wühler einen Vorschlag cur 
Einführung eines neuen Arzneimittels statt der Jetzt gebriuch- 
Ikben Fonuen der Blanaiare ailMthciU, VcL Ctttias. caL 
Aai. mt. Hr. 108. loa. ae- • 

IX. 6e« g r a p hie. 

1810. Ilandrl.igro^raphie , zum Gebraaaha f&r Kauf. 
icute, Fabrikanten, GeschlAsiuSnner u. HandeJaachnlen. Voa 
Siegfrifd ßechrr, Dr. der Rechte n. polit. Wisaeaacli,, 
Kuppl. Prof. der Gesch. u. Genip-. am Ic Ic. poljtechn. Inati- 
tute zu Wien. Erster Band. >Vien, Gerold. 1837. VIII. u. 538 
S. er. 8. 2 Thlr. — Dieses Werk entspricht gant aeinem Z«T«>ck«, 
und Trird namentlich dem Geschüftsmanne — Im vreiteNtea 
Sinne des Worts — (nr den Uandgebraocb wesentliob tvicb- 
iige Dienile leisten. Das Ganze ist in 4 Tbeile ceacUadca. 
Dar ante «dar aj%aBMlne Theil «atklb daa Naliwndipla 



aUa. die J^fh voai HauM a. vaa aciaaa IMIaa mit al- 
Tai laaa lehOrigen wichtigaa B ifctdawiiaBaa a. Bafllrderang»* 

mltteln. Der swcite oder beaoodere Theil enthlk die llaa* 
delslage Europens, seiner einzelnen Linder n. der von den- 
selben aldtingi^en Colonieen, so wie aarb aller mit Europa 
in Handi'kvi'rbinduni; sU-lienJen Länder. Uievon ist in dem 
«hi^rii crslcii Bande die DarKirlluii"; des Österreich. Kaiser- 
slaules iu seint n (-onimrrciL'llen u. iudastriellen Verhällaisaen 
4-athallen. (lUr. in; Jen. Lit. Ztg. 1S37. Err. Bl Wr. 34.) — 
Der 7.>veite liainl d.s Werks, wi-lrher auch bereit.s erechie- 
iieii isl u. '1 : Tlilr. Lusd't, IjclianJi Ii die iMi lin ri LfinJiT Eu- 
ropas in V«rbiadttug jnit dea bbrigea \> «luitetlen iu glei- 

mm Waiüb 

1811. Ree Ton Hdckard'a ti. jeacrapllb. SdnlBea, tob 
A. T. Roon, ia: Jabrb. £ wlaa, Krtift. 1837. L Nr. 3. 

ItlSL Aac. vaa dtMifigr vQfir ^ l'AaMiaa ail- 
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bä Vn-Iilitairs zur zngehOrigeii AuMtHC oder Ordinate, 
'rof. J. Steiner. — Problemati* analjrtici, a cL Hill in 

liarii vol. XVL paz. !''>. nronuxiti solutio, (rnlala a F. 



fUteMle, in: Mancbnrr gel. Anz. 1837. Nr. 19 — 102; Tin 
mniMii's vovage rouail the ^vorid, £I>«h1. Mr. 104; TM BflfC* 
kwa AlBtÖMb i m^, ebcad. Hr. UM. 

X. M«tli«'iiiatik. 

I'^ll. Journal für die reine v. angm-onjl/- .Vntfie- 
matiL: Hi-r;ni»-i von J. A. Crrllf. 17r IkjikI Is II« II- IJiT- 
Ün, Kflai.ft l"-.]:". i. (I>. r B;,n,l ^.Ml ■) Iii Uru .1 Tlilr.) — 

Etllth.: Iti i lii-n lies iinai-H liqiK's Sur U.s < \j)rc.-.>.ii»u« du rapport 
de la cirrciiilVn tico ;ui diaineli'o troiiv t'r'S ji.-ir Wallb d IWMIl- 
ker; et sur la tlu'oric Av 1 itili^r.ilr EuliTicniiii 

J" X P — l dx ^1— x"y. Par Mr. Plana. (Fu. f.) — Sur 

Im Mm 4oat le terme gi'neral di'pend de deox anglea, et 

iini aervent k exprimer des fonctiona arliilrairrs cnlre des 
inüte» doniwe«. Par llr. G. Lejcune Dirichict. — Sur rusage 
in inl^ralea definies dans 1> soBmation dca aeries Jinics oii 
JafifÜM. Fw le mkut. — Zar Tbcorie der Variationa-ltech- 
MHK «. lMfccentIal-€)eielinnn. Yam Plrot C. G. J. Ja- 
«m. — ■nda« Hulamu it» Bi^«w «IiMr bdiebigrn 

CamftB^ 

Ton Prof. 

hnjas diarii vol. Ä VI. pa» ü.). prop...... -.- - . . 

Heinen, CllvilA. — BemerLungeii üb. eine Stelle in La^anzea 
„Traiti- de la rr.solutinn dis anwUMi aaBMoMi Utici» IV. 
Nr. 79. " Vom Prof. Kaabe. 

1814. Ree Toa Quelelet, an k lathode de l'Obierva- 
talitt de Bnndlee (Bnadiae. 1036. 4J, la: Minchncr gcL 
Aai. 1837. Hr. 11». 

XII. Pädagogik. 

1815. DU höhere ieehniteht Lehranstalt oder die 
teehnUehe Mbtheilung des Henogl. Cnl/ri^ii Carolini zu 
ßraunschweig , nach Zweck, Plan u. Eitui« lituiij. uiit» r Mif- 
wirLung ihrer LelirtT ilargeslellt von dem \orstflicr Prof. 
Dr. jt. Uhde. Bi-aunscbwcig, Vicweg u. S. 18J6. IV. u. W) 
S. gr. 8. ^ Tbir. — Die alte bcrOhmte Schale ron Brann- 
■chweig, dies Mittelding zwischen Gjmnaüiutn n. IJnirersiUit, 
das Collegiom Carolinuin, geatißet iui Jalire 1745 vom llcr- 
ieg9 Call dcai Ersten nacb daoi Plane des Abtes Jerusalem, 
aaa wckkcr ao viele in alle« Zwcügaa dea Wiasens n. der 
Kmat badantanda Hsnner berrorgt^uca aind, kat ian rori" 
gm hin «tae aase Organisation OTabrai, a. iat im wette» 
na Slane ta aiiiar Mbtachalachca Schale naigawanddi xtvt- 
doB. Da* Gaue aerfink la diei Abdwikntea: der knma- 
afatlaebea, In «ndekar %teck> a. WelttUdan» erworben 
wird; der mefkantilleelien, znr hSkeren Anabildung jun- 
ger Kanfli'nfp, n. der t e clin i s r Ii e ii . ■»velclie in alle iiulii- 
atrirllrji Krrisi- Jpg Leben» greift, ii. uaiu vortOglich Chfiiiie, 
Physik, M.'idii nntik und das ganze Gebiet der Naliirwisjirn- 
achanen ciiltivirl. — In der genannten Srbrifl eiilit der Vrtr- 
eleher der feclinisrlien AbtLeiluns. Prof. l'bdi' 



ClllT- 



I'IM 

aicht de.i Planes ilcr Ansull n. Jejssen wa« cie noll 
a. man inufs i;i sl. Inn, A-.ih ilie Keicbhaltigkeil der Iy<'lii i;«'!!- 
atlnde, die erorsartige Ausdehnung der AnsLilt auf alle lu- 
cher der Technik, wi« die ZweckmSfaigkeit in Anordnuni; ii. 
Verthcilnng der verschiedenen Lebrstonden die grüfsten irulT- 
aaBgen Itir dos LrllUge Wachsen n. Gedeihen der Anstalt 
crvrcckt. reicht Gymnasien n. streng gelehrte liildunsBanatal- 
len thnn Dentsrhiand nolb, wir haben deren im Lcoerflnr«, 
vrobl aber technische Schalen wie die des Cellegii Carolini, 
wo der praktische Netzen der Wlaaaaackafk aaackaulich 
Maekt, dar GeweibfleiA der Nation angespomt, n. awar keine 
abatnlcto Gdckrle* aker. tBchtige Fabrucaalca, Ingenieure, 



w% Pai'glante n. wwi 
naacv ftr dai^ waa 



Gegenwart Netk tkat, mögen werden. — Ihrem ponulairen 
Zwedw ealapfiebt die Anstalt auch durch die UilJigkeit tUs 
Bonorars, welches ohne lUkksieht aaf die Zahl oder Art der 
Verlesungen, denen der Studiraade beiwoknea will, aaf (aa^ 
lebn Thalcr ftr daa Scaealer fealgtaetat iat Waraai kaaa' 
da Ikaiicker Crnadaats nidit aaek flir nnacre UaWeraitltco 
in Anwendung kommen? — Wirklich dQrftige u. taicutveila 
junge Leute erhalten Sli|iendien, Freitische o. dgl. — Es tat 
ll'ir Jeden, der das ForLM-hreiten der allgemeinen üildiins; IUI 
Valerlande n. die steinende EntwicLeliing der Nation fiir das 
praktisehr Li iu ii ln otiaelitrl , am Ii olim- t:i i adi' Srliulnunn 
ZU sevn, iiiteressiinl, da.s Eiit.sleLen u, die Linririitun;; einer 
technischen Anstalt kennen 7.a lernen. Hrn. Uhde« Hurh 
sehr klar n. übersichtlich geschrieben. Dr. Mg4. 

1816. UnhertilStt-Progr^mma OtUrm 1837f L GSt- 
tingen: de votunt aT^^acMie Gracconiui; Ton PretlHaaett. 
7 S. 4. — II. Leipzig: De Gnecn Hincrra diaaertatio; veaa 

Prof. Gfr. Hermann. S. 4. ^ UI. Breslau: ladicium de 
Ciceronis ep. ad fam 1. V. 13; vom Prof. C. E. Chr. Srhnet- 
der. H S. 4. — IV. Halle: De Aiidoridis ([iiae miIso ferlnr 
uratione eonlra Alcihiadent comineiil. lila; >om Prof. ?I<irr. 
15 S. -1. (.Als ^^ eiliiiachl.'i[>ro;rjuim rrNrliiiii: de ,i i itua^irTj- 
<r'<* Jesu Clirisli eomuientatin |iiisNrii«r, p.irtinil.i II.; vom 
Prof. Dr. Fril/silie. -2.1 S. 4.)— V. <;.iMiimrM. l'fin^slen 
1837: Conjectaiieoruin ezeneticoruin |Mriii-ula prima (über 
1. Knr. 1, i. u. 2 Kor. Ii -2t*. — l.S, -i). seripit Tfld.Laefce^ 
21 S. 4.. (Vgl GSUiug. gel. Anz. 1837. Nr. 

1517. Gymntutol-Programm* Oxterm 1837 .• I. Gymn. 

zu HirHcliherg: <^>iiae»liuncularum Tullianarum «pecimen; 
Vom Hüll'siphrer Th. Lucas. 12 S. 4. — IL kgl. u. stadl. 
e\aiii:tl. (ivii.n. zu Lie^nitz: (iisrliichll. Milllieiluiiiriii 
iii). das (iviniuisiuui zu Lie^ailz. \ oia Pror. Ma;. kidilrr. .!1 
S. \. — III. Ev.m^el. Gymn. zu Lriuli.-in: Ich. ilrii An- 
tane der liildenden Kunst be! den Griechen tiiil iie/.ieliung 
auf Homer. Vom Lehrer G. G. Ilajm. '21 S. 4. — IV. Gyinn. 
zu IIa ti hör: De Aelhone «atvrico Achaei Eretriensif. Vom 
Prnr. Dr. Jliiller. -20 S. 4. — V.'Gvinn. zu II leid: (^»naeslio- 
nes Palaestinensea. 1. \nm Colla^^or. Hahmann. 'Ih S. pr. 4. 

— y\. Gymn. zu Annaber» (25. Jan.): ühscrvationcs 
tritt, in iruosdam locos IJrnli Cierroniani. Part. II. Von G, 

H. Frotaclier. 16 S. gr. K. — \ II. Kreiizschule zu Drea* 
den: Dispniatiunia de philosnpliiae in G^mnasii* studio Paft 

I. Vom Coli, G. C.LieWl. 1% S. gr. 8.'- \1H. Gymn. la 
Freiberg: De C. Jnl. Caeaaria fide kialoriea acr. Maar* 
Gull. Döring, Gvmn. Frib. Conr. 13 4. «- IX. Cynn. la 
Zittau: Emen «fatioaea ad Sopkedia Aai^aaB cfawdcBqaa 
fabulae intrr|iretatio Tentenica. Von F. Lindeaiana. 46 S. & 

— \. Gymii. zu Zwickau: De Antiharbaro ak J. Ph. 
Krrli«io (ulilio iudicium fecit HL. Frc. Edo. Rasdüg» Pror. 39 
S. ^r. S. 

1518. Ree. von Schmidt üb. die NotbweadiglEcU oiaar 
Reform im Gymnaaialnnterricbte, vaa Wieck, ia: Jakfk. C 

^\\h». Kritik 1^37. I. Nr. '27 — 31. 

1819. Kcc. von llficker Auswahl deutscher Gedichte t, 
Schuloi Aklb. 1, int BOackiar gaL Ana. 1837. Nr. 108. HOL 

XV. SchSne Literatur. 

18*20. Die Abenteuer des SlmpUeistimus. Ein Roman 
aus der Zeit de.<i dreifNigjShricrn Krieges. Herausgegeben von 
Eiiuurd V. Bülnw. Leipzig, »rockhaus. 1S36. XaVI a. 470 
S. gr. 1'2. IJ Thlr. — Unsere Zeit, an eigenen hervoftaMB» 
den Prodactionea arm, bemÖht sich neuerdings, versdiolMaa 
Productionen Itllerer n. lltestcr Zeil, die mit Unrecht vergea» 
sen wurden, wieder in das Gedücbt/iifs nuserer Lesewelt aa 
brincaa aad voa Neaen aufzulegen. Edaard v. Btlaw bat 
•ick aa dia Wiedantwvckung der ÜieNa NaveUaaBtMwbK: 
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rfrlfach Tfrdi«nt scmacbt; ar venlelit anfeine aiugrzdchnrtr 
Wrise, ultrrtltiiiiilicli« ErMagniwr ho tu brarbciten, daf» sie 
iBr da« ii^Uige Learpublikm gtairlUiar wcrdca, «ime ilire 
waprfingucb« Ffirbung, ilmMi •UvrthBadMMi m T«rüe- 
rtm. Er baut die ckrwMidin HniM lidit hd «der ana, et 
tchtH lata Flieb m. SUHkSnk, er rtaml av daa Gartlie 9, 
die gaad M iaa t laaa« Ziemtbca wk, wdelw ihs woU ce» 
•Inilrte Gaidtade nntiUM reniBalafien. tSum vatfiiiir er 
M der Hcraongab« dt-a Sinpliciaaimu, Dae Dndi war ebn- 
drai Volksbuch u. vrrdirnte ea za ii<*\n; rs Ist mchriiiala nur- 
s;rlfgt worilcn, n. < rluln- rijjiir lu rK i N.n ii. ilic ahvr 

tiiü^csanitnt eri.stln» »iud. S^iuiin 1 Gr< lili tis iiiii iiuü lilr^cli 
liprg war oaiT soll di r \ i rl. -lewiM !! Eliir Zcillaiii 

Hliitkctirr im drcifKisj.llirii;«-!! Kriri;i'. vcimi ln iif i r in diesem 
Romane Homciil»' aus Mi-irit-in pii;<'n<-n Ii»-bt n, iinl< i!i er zus:lrii h drr 
Pbantasip u. 8<-iiii'r viflt;i'stalti<;cn dirlilirisclicu Krult Ircieii 
Snielranin f;rsl.itt( Ic. Im Jalirt< llitiH pah er das Buch in 
iiöinprlgnrl lit'r.iu.s; in ilriiisclhfii JaLrr »tarb «r. Sonst ^ri«- 
a«n wir von (i<-iii<'r I'i'rsriiilii lilt'it u. acinen Lcbcnsiiiuslaitdcn 
ao viel als nichU. l nd doch war er ein tricbli<;rr Geist, ein 
irirldicber Dichter, voll Kinbiidangakrafl, Versland, Humor, 
der Sprache Oieister, an kcnntuiaaen u. Erfahniogca reich u. 
im bohen Grade geachickt, aie kQnaÜeriach sa Terarbciten. 
Der Siniplirissiiuuit ist aiiaer eraterOrigiiial» Romas; die ao- 
gwmenten Uom:>n>- von Zetcttf Zlcglar ■. A. kSaiifa nicht 
gegen ibn in Betracht kommea; aber er \rird ein echter Uo- 
■an dadurch, dafa er, wie der Heranag. aagt, alle Phaaen einen 
wirUIclu« Mcaachcnlcbena darchcehl. Zautleich debt aa kein 
aadetea Weii, micbee des u. daa EleariimMNe Va- 

terlandes is Jeüwr widlrlraeligfn Zelt dea draUaicillitim Kiic- 
g«* aaMftadider «.lebendiger Tor Ancen etdft, die Slllaa 
B. Denfangefreiae wihrend deaaelbea treffender achildert o. 
die SdiwSchea jener Zeit mit beibenderer n. 'achla^enderer 
Satire ri iThrh. Für Tieck war der Roman ebemala ein Lieb- 
lingabuL'ii iiiui Warliler künn kaum Worte genog finden, 
mn den \Verlli des llnrlns, sn wie er roörlite, bervor- 
inheben. Ans Millslem Herzen nriinrn wir diese neue Au«- 
CnLe wÜILmiiiiii II lief ileniusgeber ist il;iljei nur wir ei» 
Ite.^t.'iiirator v n liilucn , der ein gutes altes Jüiil vcm Srljniulz 
n. 1 elierm.'iliinuen Kaiiljern, nher keineswe^i ilaran plriseln D. 
neue Rlalt der allen Farlien aultra^en koII. Die'-e \ m r.ilir(in;;s- 
art w»r nuthwendi^, wenn der llonian. ^^ie ili r Ili r;iii.'<m l)rr 
wiinsriitr. einem priifsercn Publikum geniefsliar |;eiuiicJit und 
dem jetzigen (jeKrlimack za<;erichlet werden aollte. Alun 
mnb geatcJtea, dalä daN nuch bei dieaer Bearbeituug nichts 
▼on aeinen allcribOmlieh treuhenigen Tone verloren hat. — 
Siropllrina ist ein dummer Banerjonge, der nach Einlscbe- 
riiiix di-8 Baueniguta vor den rohen Soldaten flficblct u. im 
Walde auf einen Einaiedler atSfat. Üaa Zwiegeaprich mit 
dirüem ist klasaiach. Siraplieioa weiia von GoU a. der gan- 
ten Welt nichta o. giebt eo originell elnflülin Aetworten, 
dalä aie zugleich rChren O. liebeln machen. Der Kaaiedler, 
der Sbrigena vordem ein vefacbiMr Mhm gemeaa« ertbeilt 



dem gnien Jungen. Ue l e iti t li , Blbt Hck tdcllt aelbat 
Grab, kct aidh biadn MM, Diaae Seene iat eben 
eo cigenthamficb erfnaden, ata h behcM Grade rShrend. 
Kacb mancherlei Schickaalen wird er von einem ^roFsi-ti Herrn 
zu einem Narren n. Sparsmacbcr umgeatempelt ii. ihm vor- 
geffdit, (liifg er ein Kall) «ey, wa» er denn aurli redlich 
l^laulil. Aber er wrif.s xicli so gesrheut iii>er seine eigene 
trin8;ebildete Thierheit aiutzuspredien u. den Herren u. Da- 
me« die bittersten Wahrbeilen in dem Mafse 7N s.isen . daf» 
IDan inne wird, mit wie viel \erst,-ind u. Einsirbt der für 
blAdsinni^ ijelialtene Hube aiist:< sljillet nry. Mam lieriei Scliick- 
aale reifen ilin. Mihi »bi r M bl;i!;t er lUii ; er wiril ein Frei- 
beuter, diri Feinilen furchtbar, a. Dingt an zu raufen u. lo 
Lublen. Sehr orig;ineJI ist die Besehreibnne ein«« Manne«, 
welcher aich fiir den grofaen Gott Jupiter Mit a. voa Siai- 
iKciatflifaMPB .^-it^ r!>eb f.-'« V -~<T>t 



wo er manrhea ei^enthümliche, pikante n. mit unendlicher 
Treuhei-zi:;keit erzählte Liebe.sjbealeuer buNlelit. .Nach aller- 
lei Liebelthaten l^hrt Simpliciua zu den Sylphen in den Mit- 
telpunkt drr Erde, eine Fahrt, bei deren »cachreibaiR der 
Verf. viel PhanUale aafwcndet. trribt aicb daraaf ia Rabiaad 
hemm, u. brgiebt aieh eaiUica, wdl eeln i<cib aifide» iain 
Vecstand verwirrti eviaa L'nacbald bin, aaine Jngead Tcf> 
Bcliliaam, aetne Zelt verleren a. er aich adher fitind aey, ia 
die »'iidnifs dea Speaaart, nm hier wie ada Vater aeligcr 
ala Einaiedler in Gottcalurcbt zu enden. Jf/l 

M i 8 c e I t e n. 

IS-l. Todttflillf. Am 17. iSai zu Prag der emerit. 
Lande»a Jvocat , <je»rliäfl>iltiter des Schafzüelitervereins für 
lit'dimen, etc , Dr. jur. Jnseph luller v. Lühner, im "Isten 
Lebeii.-j.ilire. — Am '.'t. Juiii in Trebnitz, auf einer Heike, 
der krei>i-l'hvsiku8 zu G'nearn Ur. Fricdr. Wulff. — Am '27. 
Juni zu jNeubrandenliurg -'t Hfffrith Pfj mffd. Kail Ff. MwItT» 
im 7'iaten Lebenajahre. 

18^24. Be/Srdtruiigem, Dar SdiSff a. STadikaa aadi 
Bttudaataanaaudta Dr. 1. F, r. MeTcr ta Fmokfori «. M. laa» 
GericbtaaänlÜielbea oder Prtddcatea dea AppdatieaaM* 

richla. — Der Joatiz-Coiitmisy.-iriua, Krel8«Jutiaralh Dr. 
Straf« fpaend. Otto von De^ipt n) in Berlin auch znih Ad» 

Vokat-Anwall hei dem Reviaiuns» n. CaRsalion^liiifr hieKrIliFf. 
— Der bisher. Fürstenihumsgerichts-Kath Kürbtentbal in 
Neiläe zum Dber-L.inilesj;erieht.<(-Ralb u. Mil^lird des Oher- 
Laadei^^ericbts in Ci'mliri. — Der bi»her. aufsemrdentl. ProI> 

Dr. KeiniL-L.' zitm (iiiientl. IPnJl dar JnIbeL Thaola^ m 

der Akademie zu Münster. 

1823. Ehrenbeicugungen. IM Gdctenbdt der Ver- 
mlhlnngafeierlichkrileu Je« Heno«;» von OrK-una am 30. Mai 
«aben aulaer deu Nr. ir)J9 u. iödü eenannlrn Gelehrten noch 
folgende Schriltateller den Orden att Ebrealcdo« crlMlleai 
Daa Oflizicrkreaz: die Hitgliedrr der Acad. dea Sdeneea 
\ndr. ]»!. Const DaaiMl, l^lv. Vit. ImmIk, Daloaf, IW 
ri ns; die Mitglieder der Aoid. des laecript. et bdlcs>lettrea 
J. A. Letronue, Joa. F. LeclcTC, Amanrf Duval, Aug. Thierrj; 
die Milelieder der Acad. fran^iac Caa. Drlarizne, Cb. Joe, 
Ijiiert teile, A. Hil. Keralrj , .\nt. Jay; P. Larumipulire , Mit- 
^liid der Atad. de« sc. mur. et jiolit.; Kern, Llirendccbant 
dir Kerhlsracultül zu Sl i .if^l/ur,- ; l'rudlinn, Drchant dersel- 
ben zu Diiou. Das KiMi i kii ii/ : die ProfT. in der Rerhlsfa- 
cultSt zu Paria A. ?I. Diieanrnj- u. P. UoKvi: die ?lili:lieder 
der -Vcad. des 8cieuce.<i Libri u. Slurm; Largetau, Mitjilied 
de« Liiugenbür<';uis; A. Uuskv, Prof, an der pliarniaceut. Schule 
zu Paris; Bernurd, Decbaul der Kechlüfacultiit zu Aix; Ras- 
ter, Uechant derselben zu Stratahurg; Butnrd, Prof. in der 
fac. des sciences zu Montpellier; Hiuillier. Rccior der Acad. 
zu Toulouse; Henri, Vorktelier de« k. College zu Reunes; 
Ch. A. Defancoupret, Director de« CoUeee Roltin; L. A. 
Lamotte, Inspcctcur der Primarschulen dea Denart. der Seine; 
Veron-Vernier, Prof, der iMathematik am k. College Henri IV.f 
Baudon De«forges, Pmf. der Rhetorik am k. Culh'se Louia- 
le- Grand; der Naturforscher G, P. De.ohayes; die Herren 
Stau. Julien, Andr. JUar. Ampere, P. S. Ballanclie, Paulin Pa- 
ria, J. Alex. Bttchoa, Cbailee Taxier, Seiat-Beavc^ Gaat. da 
Bcaammt, Deanoyera, Alexia de Tocqaevflle «. A. • 

18-24. JVollien zur Gfl. Grsrh. Im Pl..uflen 1S37. 
Nr. 151. t5i2. theill Karl Mfichler einige Li(i-ra[ilii.sclie IVarh- 
rirliten iitu r sieh mit. — Nekrolog von Jobann UarLbolDiuju"» 
TromiusdoflT (seh. zu Erfurt am 8. Mai PTü. «test. am 8. 31är» 
1S37). in: Allsem. Ztj;. 1!SJ7. Auf«. Beil. Nr. .ii. — — 
Nekrolog de« Organisten u. Semiuarlehrer» Cbristian Gott- 
lob Aueiut Ber:l (geb. r\\ (>e<lerün im siiebs. Erz£;tbir^e am 
17. Jaiu 177-J, gest. tu Bauten am lU. Febr. ltiJ7j, in; AU- 
• . :'; . ' .. . -28. 
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1635. ffemfon't Manmeripte. Der Nr. 1T73 Iber den 
▼OB Newtoa'a Hscpten. durch die Royal Society ge- 



VolUtändige Bibliographie der neuesten 
Literatur. 

1RQ6. I. PhilotophU. Srngler, fib. 4« Wtm iB. die 

Bedeutung ili r spi mlaiivi n Philosophie o. Tfcw it gj te Ja der 
•egenwüri. Zeil. H.idtlbp., Mohr. gr. 8. 2', TUr. 

1827. II. Tfito/ogie. Anlritiini; zur (iründl. Bufse u. 
-«Vahren Gottseligkeit. Neuburjc a. A. I).. Pr. < liier, gr. l .'. ; 

TUr. Bartmiuu, 10 Predigim u. llrtnulilungen. J'n'^rn. 

Aeiae. 8. | Tbir. — BücWi. Wrihn.-icliU- u. ^^•^ljllllr^•.i.1l)^ 
Ihr AÜe, die den Herrn lieb lnibcn. l'nniLu. Küllii rslji r^. 
MF 16- J Thlr. — Dieprnbrocic , Leben n. Tod narh Si Ii. in 
wi &ejn betrachtet. '2 Preditten. 2r Abdr. Ui nvliL- . I asin, 
KT. 8. l Thlr. — Die wicnligsten Ergebnis«« der l'astorül- 
konferenxen m Biathum ConaUnz Ton ISOi — 3r — «ir 
Bd. Ehingen, Feger. (Lpsg., Herbie.) gr. 8. Thlr. - Fe- 
•elon, aSmmtl. geiatl. Schriften. Aua d. Franz. von Silbert. 
U M.: lieber du Daaeyn Gottea. Rrgensbi:., Manx. gr. ^. 

!*■ Tbk. FvrAjt», ^Vcihgeachcnk fUr Tüchtrr, übers, von 

INUlTar. Uhk Einer. & ij Tblr. — Gllaer, Eosebia. Kin 
Gebet- EAmiMlbiidi flr cbrialL TSehter. Rreensbg., i'u 
•tet. er. 13. \ Tblr. — Glanbenabekenntnib Friedlich Wil- 
beJma III. KSniits Ton PreuTaen, abgelegt m 1km A KrwK 
prinz. N.inilm , Ilaw. «;r. 8. A Tblr. — Gofaner. Äetadi- 
tuneen üb das LtjJen n. Sterben unaera Herrn MM Christi. 
Ulm, F.bner. fr. tb. \ Tblr, — l)rr*., dir Chrlel la adaer 
Waffearüstung. I\ürnbc., Ilaw. er. 8. A Thlr. — GOder, 
Schriften. 4r n. ftr Bd.: Daraleilung n. ErklSrung der hnl. 
Schrieen »us ihnen selbst. 2r Tlil. Iv llMe. Ablli. Ke- 
nabc. (Münz.) sr. 12. 'J Tblr. — ll;>st, Kirrhi-iiurscliicl>4f. 
Anfl. Lp«,, Breilkopf n. 11. gr. 8. 2; TUr, — IlSvernirk, 
der ßator.-krit. Einlritung in d. A. Te.tt. I. 2. Er- 
it Hejder. gr. 8. 2j Thlr. — John, benerhebende Be- 
IBfca Ar cbrütl. Commanicanten u. Confirnianden, n^u 
Vtraigec. Yon dessen Sohne. N. A. Hambg., Perthes B. u. 

gr. 12. j Thlr. — Kuinoel, Coinnu iitar. in libro» K. T. 
^orico«. Vol. I. ETaog, Matth. 4c Auag. Lpxg. Barth, ^r. 8. 
3 Thlr. — (Mohnike) Johaanea Fredems. Eine kJrchenhistur. 
MflMfnglue. SlralauDd, Lsflier. gr. 4. ; Thlr. — Prafim;;»- 
TM «.^^Mtc Är Bdcfal- «. AbemlflMblaUge. Nfimbg., Ka» . 
9. l TUr. — Rodrinm, IMhuc in VoUkommeDbeit u. d. r 
«hriaU. Tagenden. » BL Wien, nuAii. Congr. B. gr. 8. i 
I1i1r. — Salomen . 9avid der Hann nach den Bcnra Gel 
tiü Mensch, laraelit a. KSnig. In 96 KniiB(lff«r(rlgen. 
ilfin.b;;.. Perllies B. u. M. iir. «. 2 Thlr. — Snao'a Leben 
a. ScbrifU-n. Hcrausscs. von lH. pcribrocit. Mit einer Eialeit. 
Ton i. Gririf^i, Auft. Hri:iiisli-.. PuslH. gr S. 1 Tblr. ~ 
Wild, Uoniilii'ri iili, die suiuitH!;!. Ev.nnjjrlicn de» K.irciifn|ab- 
re«. 3r Bd. Eliinüm. F.".;.-r. (Lii/i;.. Herl. ig.) fr. 8. ^ Tblr. — 
Windischmann, vindiriaf Prlritiue. Kpgtnslte., Piislfl. pr 8. 
5 TUr. — Zwi. L. npfliij;, Jesus unsere Liebe im allt rhrilig- 
aten Altaraaakraun nle. Erbannn^sb. 3e Aufl. Ehmd. tr. 12. 
• Thlr. — üictionnaire de l't-cnture sainte. P.ir 1 .nl.L.. A. F. 
jamea. Paris, gr. 8. 8 Fr. — Sli. Anrelii AujtiRtiiii op. ra omnia 
£diüo Pariaina alVera. T. VT. P. 2. Ebond. er. 8. 14 Fr. 

182S. III. Gfsehiehte. Npih» Prfufs. Adelslesikon, 
henaacee. T«n v. Zedlitr-Nenkirch. 4r Bd. P — Z. Lpxg.. 
lUt^MbMh. gr. 8. 11 Thlr. - Baue, Gesch. des niederl 
rialhllldaiiiiifiii gegen die apan. Kegiening. 28 Bdchn. Lim. 
Ümt. Iii. 1 TUr. — Bewgon, volUlSnd. Geachiclite dea al 
IM ]I«BW «. «in« Vdfcw. 2 Bdain. Amk. mit 4 Abbild. 
•Mifc. MU*. 0. 8. t| Thlr. — B«ni4«AH& GcMUebte 
- iw Stalt StnlnaA, hwwiiwt la Mhmr 



Zeil. Stralsund, LAlfler. p. 4. 1 Thlr. — Chaaber. Friedrick 
der Grofüe^ König ron Preufaen. 3e Aufl. 2 Bdr. Riebst 6. 
L. V. BMdier'a Leben. Stnttg., Srheible gr. 8. 3*. Tblr. — 
Chmd, Materialien lor Sslrrr. Geatbichte. I. 2. Wien, Kohr» 
nunn n. S. sr. 4 L I. 2. i| Thlr. — Aufflibrl. Chronik d. 
Kgl. Sichs. Rcaidenuladl Dfertdc«, hennagez. von llUrdier. 
2a o. 3n Hvft. Drcaden. iOdmmK^ v. ft, { nk. — CmlM» 
di« GewMehlMhrfiher der Slchti KnbMull mmI laK 
ben n. ihren Schrifken. Kefenalw^ PUM. fT.H. I TUr. — 
Simonde de Siamondi. hiatoire des Fmafnla. Tom. X. Aachen, 
Kohnrn. Lex. 8. 2', Tblr. — Zeitacbrin dea Vereins f. bea- 
siacbe (>)'schicble u. Landpsknnde. 1. 3. 4, Ka»«el, Bohne, f^. 
S. l Thlr. — ZiiiiuxTinanii, Prinz Eugen von Savo^ru a. srin 
Zrilallcr. Js H.*t'(. Stull«., Imir u. K. gr, 8, T!'''"- — Zuo- 
. liirbtc u. Beschreib, des Klosters Ahmlirrg. 

IJiirniiTi. Knlkriiljerp. \vt\. gr. 8. ^ Thlr. — Bioiraphic Ar* 
maritis CranyiiiN contrtiiporain«. Par P. C Fr. Dcsr.icliirii. li'ru 
l.ivr. Paris. 2 B(.^. lt. H. 5ü c (Wird aus 18 Lief, br^l.- 
licii.) — iiistoire de la Confederation suiase. T. IL Je.tii de 
Müller, trad. par ('b. Mnnnard. Ebend. gr. 8. 7 Fr. — Ui- 
Htoire de Villeneuve-sur-Lol, drpuis sa londatioti ju.siju''i l'alt- 
nee i7l>9. Par M. Aug. Ca-Msnj-Maiet. Agen. lü', Bog. gr. 8, 
1 pl. — Notice anr l'attribatiun de i|ueli|uea ini'd.iilli-ii dct 
Gaules ineditea oa iaccrtainet. Par M. le manpiis de Lagoj, 
Vis. (li Bog. gr. 4. n. 1 pl. — Memuira or Sirs. Ilawktn. 
London, er. 8. 10 ah. — Jtcmioir of thn lat« Will. Carej» 
by finatjCerey. 2nd edit. Ebend. 8. 7|_nL — Thn CMHfl. 



»CT «f Qmrini md nendi. Ebend. & ft ah. 

Vm. IV. /%;/«/•«>«. GMslneer, denlache Sprache ■. 
LHeratar. L: 1)1« drvtadie Sprache. 2e Abtfa. Stnilg., Uoff- 
mann. gr. 8. Tblr. — Livii ab urbe condita Uber XX1I1. 

Ed. KrrjSäiig. Mrifx-ti. Kliiiklilil u. S. (fr. S. '. TMr, — Mo- 
nninrn» Homaitis du l>i piirlcint nt ilf l'.Vin , explinurs n.ir 1« 
comtf df iMoYria-iM.iilla. Htiurz. 12 Hos. sr. 4. — HiiiliiitlitMiac 
des Claü^itjuca grrcs , avct- la traduction latine rt ii-k inufX 
latins; publ. par MM. Finnin Didol. lloini'i-e «-l fragmcna 
dea Cj'cliques. lere lirr. Pari«. 2 ßos. gr. 8. 5U c. (Wö- 
chentlich aoll eine Lief, crsrhcitieii.) 

1H30. V. JurUfiruiiem. Dantz, die agrar. Gesctir df* 
Prenb. SUaU aeil d. J. 1HU6. 3r Bd. Lpzg., Barth, gr. 8. 
1^ Tblr. — Ebecerirhiaordnnng iur den Canton BasrI-Sladl* 
theil. 1837. Baad, Schweighanaer, gr. 8. \ Thlr. — ErgSn- 
xnngen u. Erläuterungen der Preufs. Hechtabiicber durch Ge> 
aetxgebung u. Wisaenadiaft. Se LieL Brealau, Aderhols. gr.' 
' Thlr. — Allg. Landrecbt f. d. Preufs. SUaten, berani^ 
Uauakopr. I. 2. II. 2. ficriin. Nanck. gr. 8. Thlr. — 
Uer Schdchnn anch nd. dfe 4 ildlMhea Gcaetibücher in« 
Ueatwhe Ihertr. tob Uwn. InBKh. Baabe., Pcrthce B. n. 
H. rr. 8. 1 Thlr. — Cede de pr»ced«N «Mk UraM d» 
ica Boilard, publ, par G. de Llaage. T. IL Plaiil. gr. 8L 7 
Fr. — Dirtionnaire grn. et romnlet de procMwe. Par Oha»* 
Tcau Adolpbr. Ebtnd. gr. 8. 15 Fr. — Le droit ciTiI frs»- 

Milv.n» n.r.ln' du CmI.-. I>;-r C. H. T.»ulli.'r. T. XLX., 
ContiiiUiition (Articlos ISJi < l ^uivan,■.), par ül. J. B. Ihiret- 



gier. T. IV. Ebend. jjr. 8. 10 Fr. 
1S31. VI. Slaalt- u. Von 



hang I. 
Ton Th 



meralmistemseka/ffn. An- 
d. Srlirill: l>ilhmar»rlifii« nnanln^tbare Zollfr«'iHeit 
D. llanibg., PirllM-s H. u. .M. pr. S. ', Tblr. - Ger- 
lach, die Verfassung dt« Scrvius fullius in ibrt-r Enl%vick"e- 
lung danEcatellt. Basrl, Srbweighau«er. gr. 4. [ Thlr. — Kolb, 
ist die Klage fib. zuurlimende Verannuag n. Nabrun::<ilo8ix- 
keit eegründel / 2« Ausg. Spejer, ^'eidhard. 8. ; Thlr. — Ca 
PortiV>lio Nr. 34 u. 33. (Lpzg., Brockbana.) gr. 8. \ Tblr. — 
w. Utiachneider, mit welchen Scbwier^J:eilen bt-pann im J. 
1799 a. 1800 die Reeirrung S. M. dea Kunii;s Mazimiliao 
Joacnh i» BakCB? ifeneben, Franz, gr. 8. l Thlr. - U 
Bond* WMMMit Protei financier penr arrirer it une conmiMn 
t^fM MMiak. Par k baraaUrrain, UaUea. Parin. »; Baf. 
p. 8. ~ K«ar. Haaaal tit. d« I» llgiitallna dan «drak et 
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4m mtna contribatioM indirectes. Par X. Biret. Pam, Ro- 
tH. la 3; Kr 

1832. VIL NaturmMtMtktttm, Arago, Untcrhaltun- 



K«o aM dem btsoiei mr UMonmam», abi 
am, dr TU. Statte., UoffBsiiii. er. & 1 TUr. — find» 
««twJMcibar. XIV. Avtiologie ro« anget. VO. StuMfr, Kit 

S>. S. I Thlr. -> EddoB et Z»bar* cMOMKlto jlmtanHii 
fricae aoslnlte ezintrvuic«». Fan llL Bändig., nftlm B 



n 

1835 



rtcae aosiraiu ezirairvuic«». rar 

M. KT. 8. l Tlilr. — Glocker, n»i 
]b. Sjslcui. DiTickt ab. die Fo 



ntineral. Jabnvhene. Sa Hft. 
rtschritlc der Mineralogie. 
nOrnbg.' Soliras. gr. S. 1 Thir. — Haubiirr , üli. die Masrn- 
verdauung dci- NYiedfrlcSuer, nacli \ «rsuclien clc. Anciam, 
I)ifl7.t>. gr. 8. 1^ ThIr. — Heldmann, olJl■rlll•s8i^(■lK• Kloia. 
Marburg, Garlbe. 8. IJ ThIr. — iM.irliiii u. ClieiDiiitz, Con- 
diylien-Cabinet, fortges. yon Sclni(i< rt u. Wagner, herausgr^. 
*ou Küster. I. 1. ^■^rnb»., Baut r u. K. BT. k. 3 TLlr. — A. 
B. Rfirlicnbacli, rSalurpiscIiichle de« Pilaiueurcicbs. 3» Hfl. 
Lpzg., Franrkr. gr. \. scliwarz \ Tlilr.; illum. J Tlilr. — L. 
Hridienbach, lliir» grrman. exsicr.ila. Pliatierogainia Cent. 
Xlll. Lpig., IlofiueiaUT. Fol. 5 Tlilr. — Kepitrtoriuiu der 
Clinnie u. Pfaamiacie, brraoag. von StvilUu. 1^37. Ii lltfl«-. 
Pcirrab., BrieiT. gr. 8. 8 TLlr. — Sluriii, DentscIiLnds Flor». 
3e Abtb. Pilxe, bt-arb. von KoKlcuviui». Ib« \Vi\. ISürnb^. 
(Lnzg.. lliurii'hs.) Iti Elui«. '2J Tbir. — Nouv. Ciiura ili'iuenl. 
d« 5?ologi.>, Par M. J. J. Uuot. T, 1. Paris, gr. 8. niil 1 
kpfr.-UcA. (Zu den Suilw k fialTon gebang.) — Mmmwc 
4m tnvaaz de phyti^ da M. DwprcU. iSmL Z\ Bog. 

^ ^Vm. Pfy4i9l9gU a. MMm, Analiktea der 



■w c id iwi l^thokwi« iMmiie. fierauageg. von Breblcr o. 
Mm«: L I. iSiliii, PlafcMa B. gr 8. l Tbl. . _ Aü- 
dnl, dh KaaUi d tan im GaUm*. Ana d. Fraui. mit Au- 
muk. TOD KlUcr. Ir TkL KSnliabx., Bomtnsi r. ^r. 8. 1 1 



TOD KlUcr. Ir TkL KSnlpbg., Bomtnsi r. ^r. 8. 1 ; 
TUr. — B.tamglrlMr, Ildbcb. der specieilen Kranlchcits- u. 
Heilanulebr«:, mit beaond. KQck«icht auf Pbvaiologie. 'i Hdr. 
SeAuil. StiiHg., Ili. -( r. gr. H. 7'. Tblr. — Blom, AbbauJIung 
üb. die Auscullalioii odfr drn Gtbraucli de« Laeiinrr'srlHMi 
Sti-tliosrop«. Aus d. liolländ. von Schriidir. EiuJi-n, Kale- 
Lrand. gr. 8. ^- Tlilr. — Combc, Gruiuisiitze drr Pbjsiolo- 

Eie augewaiiilt auf die Erhaltuo' der Gi-suiiJlirit. Lirl'. 
ipig., B. Tauchtiil/. jiiii. 8. J lulr. Eiirjclojiäd. Ildbcb. 
der gericbtl. Arziu'ilciiiiiii-. llrarb. u. Iirrausgeg. vuu Sicbeu- 
haar. L 1. Lpzg., Eii;i;<'liuann. gr. 8. ^ Tbir. — Hippocrales 
Werke, übers, von Griinni. "ie Lief. Glogau, Praiisiiitz. gr. 8. 
i Tblr. — Jacobaua, zur Lebre von den Eingewetdebrücfarii. 
KAnieabe., BomtrSger. gr. 8. 'i Tblr. — Kämmerer, ver^lei- 
ebeode DarslrUang, der allöopalh. u. bonifiopatb. Beiiandjuiig 
der MetapUugoae aea Ualszcllgewebes. Karlärube, Grooa. gr. 
8. J ThIr. — Leviseur, prskt. Erörterung der Aufgabt^ des 
Genc)it«arzlt'g in Lnlerauchun'en wegen t erbeiwlicbuiig der 
8ci**rangM'at'hart u. Piiederkanit. Po«cii, Heine. 8. -J- Tlilr. — 
SscImc^ Tcrlbeidigung der Oalsce-Bädvr j^egt-n die \ eruuglim- 
gftwigaa Mdirarer Aenle. Scliwcrin. (Berlui, Piaboadw B.) U. ^ 
TUr.<— SalmerMMno, w elckaa lat die baala Pütetifc tnr Varmei- 
doo« der Cbateta? Ulm. BbMr. 8. ! TLlr. - MadicQ- 
«mNwr. Vabvnidit dar Salnradk* u SUnu-lUaaa. PMmb., 
BricB'. gr. 8. i Tbbr. — Wibiner, die Wu-kaiig der Aranei- 
■oittel a. GIHe im gesunden tbieriachen Körper. t>s l||\. lAün- 
aben, Lil. .\rt. Aiist. gr. 8. 1 Thir. — Notice ans IVpiJeiuie 
de suette niiliairi'. etc. I'ar L. F. Tiievenin. LonN-le-Saul- 
nier. 4 B«^. ur. s. — Tb« Pliiloftiipby ol' ibe lly. lt\ \uj. .i 
familiär Expioilimi of iU ^ieebauimu, elc, Ii) 3. N\ ail><T. Loii- 
d«a. H. 10, sli. 

1834. I.V. Geographie. Abendiiolli . HitarbAdel u. das 
Seebad zu C(i\Iki»<ii. Iv Mit AiisirbUn u. 1 «[rtjfücn 

karie der Lnl<T- tlbc. lljiiih;.. I'uHks 11, ii. er. ö. 
Tblr.; oblie Karle ) Ii. Ii. — .\ll;is zu I51..m:» Hdbcb. etc. 
le Abtb. Bl. I -VL liaUe, üciovelaaik« a. ü. Boy. 4. \ Tblr. 

da« fcadaad AmlraUMi. EUw fiasr. «aogra- 



pbie. 2r Tbl. PrMslao, Kalbersbart. er. 8. \\ Tblr. — S&lü, 
NOncbeo mit seinen Umgebungen. ]flit 5 Anaichten u. 3 Grund» 
rissen. jH&ncbeii, Franc, gr.^ H. i\ TUr. — Coara de Cosuao 
grapbie, par MJi. Plaucbe «t CbrUtiaa. Icr i^mcatre. Paria, 
gr. 8. u. i pL ij Fr. -> Waaderiaca io Gnaae. By G. Cor 
cbrao«. 3 VoL Loodoiu gr, 8. 44 ak — IlhilvBliaaa af Jv 
nmlam aod Mmiut Sinai, liy F. Amadak. Ebaad. 4 » ak 
— > Namr Saalli Wales, iu pn-sent State, and fntnrn Pk^aap a atei 
ftj }. Macartbur. Ebend. gr. 8. 8 sh. 

ll»33. X. .Valhriniilik. Lecinbard}; daa ROl&wSrta-Ab' 
schneideu bei Mensel - .\urii;>liin( n. Iiautzen, Welier. gr. 8. ^ 
ThIr. — Jabii, Tai'eln di r *i i ii>.si, Ili'.;eii Lugarithmcn. Ir Tbl. 
(IKulscb u. lat.) Lj>/i;,. Fi .iiU. .;r. 4. U Tbir. — DenneU'a- 
geometrical liluslralioiis, .'),) eiigraviiigs. London. 4. '21 »b. 

1836. XI. krir^.%nii.tiens<liii/ttii. Allgeiu. Militär- Al- 
nianarh. (Heereji-Alnianach.) Ir Jalirg. Glugau, Prau^nitz. 
1 ThIr. — Militär- Coiuers. Leiikon. VI. 3. Adorf. Verl. B. 
gr. 8. ' Tblr. — Pratique de la (»arde nationale, ou Keper- 
toire de la leginlution et de la juri«prudence de la cuur da 
Cassation sur ceUe ixkstitulion, drpuis 1831 ju«qu'ea 1837. 
Par J. B. lioger. Ronen. 18. 3 (r. — Sonvenirt dea der« 
iiicres rxpeditious ruMca conir« le« CireaaMona. Paris. ^ 
Bog. gr. h. 

1»37. XII. Päda^osik. Des mntb«villigen Affen Inlic 
Streiche. Ein Scherz f. Kinder iii tb Bildern. Stuttg., Er- 
hard. 4U. Ib. \ Tblr. - Bilderbuck Ar brave Kinder. I. IL 
CarUruhe, Marx. Ii. | Tlilr. — Chimaui, vaterUiad. Dtsk- 
wördigkcitcn. Ein Leaabdk f. d. Jugend. 4 TUa. 2a AuiL 
Wien, Picbler. (Lpzg., Udieakiad.) gr. 8. 4 TUr. — Dol«, 
kktaeliaU Anlait, lu dea awlaa Denkfibnngea dar fagwdi I 
Bddia. de Anfl. Lpig., Bartk & ^- TUr. — Gabala t. Ga- 
brauch f. Bürger- u. Landacbulen. Ebend. 8. \ ThIr. — La* 
slige Geachichten von Frau Wohlecmuth u. ibrem Hund. Ein 
Scherz f. Kinder iu ib Bildern. Stuttg., Erbard. iju. 16. i 
ThIr. — v. Glüiner, Muttersurue u. NnlterglQck. Ertahningeu 
u. Winke eim r .llulli r. Winti rtlmr. .Sieiner, tb. ; Tlilr. — 
Gobinet, Tbeiili!(iiiu.>i. Aiiieil. z. riiristl. FrünimigLeit f. die 
Jugend. Aus d. Frz. von Lipf. Rpgensbg. , Pustel^ gr. 12. , 
Tlilr. — Grimm. Lina 8 MSrehenbucb. "i Bde. 2e .iusg. M. 
illnin. Bildern. Grimma, \ erl. C. 8. I] Tidr. — Uers., Wär- 
eben der Tau-send u. Einen >acbt f. d. Jugend. Ir Bd. i« 
Ausg. Mit l illum. Kunf. Kbeii.t. h l Tlilr. — UMeftbalg, 
Lebcra. d. Innern u. äulKeni Linrielitung dtMi Kgl. PadagoKinuis 
zu Putbus. Strakiind. (Lnfner.) gr. 8. \ Tblr. — UUfbnger, 
Handbüchlein f Me&ner u. Scbuilehrer. 3e Aufl. Uegenabg., 
Pustet, gr. 1-J. .' Tblr. — Das iinsarenkind od. Gott bilÜ jederzeit 
den Seinigen. Eiue lehrreiche Erzählung, ie Aull Kegrnsbg., 
Manz. gr. Vi. l Tidr. — Kifsling, erster prakt. Lutvrr. iu d« 
Irans. Sprache, l^liii. Ebner. S. ^ Tblr. — Kurtz, die Fahr* 
ten u. Abentheuer des Ueiiifii .laroli Fiagcrian^. Ein Mür- 
rhen. iMit 4 Staildst. ^iUrabg., Biumler. 1-2. 1 Tidr. — Kocb, 
Wegweisung zur FederbaUanc. 1 litb. Blatt in FoL u. 1 BL 
Text in gr. 4. Jlaidi|. (fiSNadaaka,) ^ Tblr. - Leyde^ 
Opferinftm, tbk AadadUabw t d, Jagand. Künigsbg., Boro» 
Irlger. 8. ^ TUr. — Hsgazin f. PldagogUr o. Didaktik, her- 
auaerg. von Haaadid. 1S37. la Hfl. Ilm, Ebner. 8. ^ Thlr; 
— Hozin theatre de l'adolescence. Vol. L Stuttg., Schweizer« 
hart. gr. Ii. | Thlr. — Stiebr, Katechismus der Natnrgo- 
schirlite naeli Sebuberl's Lehrbuch, (ilngau, Prausnitz. er. Ii. 
\ Tlilr. — \ eijrlK Irene, d. griecli. Kaiserin. Uegensb.. «Linz. 

\ 1 );lr. — Kiiiüi- rai^oniialde et vertuein, ou ll<ni'xi<m» 
»ur l iducalion I'ar M. Perrin. Livr. I. i. XarseiUe. 6^ liog. 
gr. Ii. 

Xin. G«wrrh»kundt. Courlin, allgeni. Schlii.Msel t. 
Wiinri II- II. I'niil.iktt-nkonde.-ieunter. .\iill. Stuttg., ScLeibie. er. 
S. 1 Tlilr. — .^llgeiii.piilytechn. Zeitung. IH37. .Nürnbg., Leueb«. 
gr. 4. J Tblr. — Tell-Poussin, Rffenll. Bauwerke in den \ er- 
ein. Slaatc'a von Amcrikai *ir Tbl.: Amerikan. £i»ciibabu«o. 
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gr. 8. d^ TUr. — Awitr. 
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Ciiarprnlicr. ou Truitr simplifit' Je rel nrl. Par P. A. Ilanos 
«t Vm. bUUii. ]Vi>uv. i'diL, riNuc cl cutmidcrubl. aui;iii. Pa- 
ri*, Köret, m. luit 13 |>i. fr. — Eagliah Pkuure Cania- 
Ms; their ortgin, «OUlnwIiMi «tc UjT W. B. Adbw. LMp 
aoB. 8. 16 »h. 

18^9. \1V. Lniidteirlh'chaft. Nützliche« Alleriet, Han»- 
«. ^VirthAchaOiibucti. Lim, £l>iier. gr. I i. ^ Thlr. — t. Dabo, 
Itnne üclebrang über die zni-ckuiariiigc Uebandlnnmrt der 
ciagelEdlartea Weine. il.^iddl>^., Olawald. er. S. { Tlilr. - 
(LuMTwibmider br«Tegl.) ütiuenkalendrr. Lilli. uebst Text. 
tÜMlIS. (Rieger.) \ Uoy. Kol. schwarx l! Thlr.; illuin. 1| 
TUr. — Bnonlwciabrcnnerei u. EMigCtbrilatian. Lira, Eb- 
MR. %, X TUr. — (IiuuierwJSbr. bewegÜ tiarteallaUader. 
Ulli. Mkt Text. StttUg. (Itienr.) \ Roy. Fol idiWHt U 
Thic; ilbun. ii Tlilr. — (iwiuner, fontiicbe llilÜMilwwia. 
a> Hit Stuttg., SchwrlzerbarL gr. 8. « TUr. — KStaUdM 
Uaasa]iollieLf. Llui, Ebnrr. gr. Id. i TMr. — Klarin, die 
wohluulrrrR-|iti-(i- u. sich solb&t bcU-iircndr Hausfrau, 'ic Aull 
Hanau, r. IJ. \ Tlilr. — ill»^ , di r llatlt^cbcr bei U'as 
at ikunn. iUcirsiii, kliiiLiilit u. S. 10. ' Tlilr. — Neuberl, 
»unlrauüt liiT liieuunsUirli I'. Jrdi-niiaun. ^lil AljliilJ. Ntu-Uup- 
piii, l»«-Liuigke u. U. t«. { Tlilr. — Der Si liim Ii. i liiiiüiSgcr 
U. Uaii[n-n-, Pu{)|icu- u. Kärcrsainiiilrr. 1*1. \i< it n ALibüif. Llin, 
Kbnrr. gr. Ii. 1^ Thlr. — Sihotl l.jrulfr, dii- voriiklirli.slfn 
CillpIlauM-n. M.Abbild. Kbend.S. . Tlilr. — Sirsfried, dirkunsl- 
Llcierel. Sl4mg..tbrLuid. tr.;^. ^ I blr. — Smaliaii, all.;« iii. lloli- 
ertrag-TaWn. Straiauud. L»ITU r. 4. IJ Thlr. — L « b. Srbuek- 
l(Cii,Krcbae u. Frü.fck«. l Uii, Ebner. K J Tblr. — >out. 
XcUiod« de P. Jauffrct, ijui enteigne i cbaijue agrirulteur la 
Ikbrioitioit ecouaniii|ue de« engraia. Parts. \i\ Bog. gr. H. — 
L'Agroaome praliden. N». I. Mai ISd7. CnlnJ>i^gne. I llog. 
gr< (>• 1 pl. Der JaliK. voa 4 Ueflen 5 Fr. — Bulletin 

Sononimie cl indoMrieCT. L Kr. 1. Pay. i Bo:;. gr. H. — 
war» Sciict af ikeLihrarr «f Uaerol Knowledge (Sbeep) 

tlMO* ZV. .^VAäir« Literatur. Blaiil* DUdcr au« Man- 
dwn. !le naverlad. Aull. Spejvr, .NeidbariL S. i Tblr. — 
Duuuus, Angriüa. Drama. Au« d. Franz. I<lisg>* Eu BM B i— , 
1". Tblr. — Ders., HiLse- u. LebrmbOdar >. S. Fraalc 

rili b 11, tUr SiLwti^. Aus d. Fraiii. 'i IWe. Ebcnd. 1 Tblr. 
— Lrii^m. Kj-iecnbibl. r. Is Bdriin. Gotha, Wenige, gr. I'i. 

Thlr. — 1 i-l-k-J' Hill r in ßildfrn u. Liedern von v. Pütti. 
tiiirns ,j. ibria irtuiuleu. II» u. Iis llelU Müiu h<n , Lil. 
An. Allst, pr. 4. i Tblr. — Gilardon»-, poct. AlitrK i. Siirw r. 
^cidlJi^rd. tr. I'i. \ Thlr. — l>«'rs.. Parodin n, Gtilii liU bes 
*lc. *ie Aull. N. Samml. It Bd. Ebt nd. pr. 8. [ Tblr. — 
Jung Slilliug's sättimtl. Scbrifl<-n. Tir u. iV Lief. Slultg., 
Scb«ible. gr. i Thlr. — Ar Kork s aus^i «. Iiuiiiorisl. lui- 
mane. Deuteeh von Elaner. Sr n. iir TItL: Da» "^•ir^c ll.ius. 
6luUg., Kici;er. b. Tblr. — KurU, Oentianen. Ein iNov« 1- 
lenstraub. Stulh:.. Erliard. 8. 'i Thlr. — Liiii!;b»-in, saiumtl. 
Sebriften. lür Bd. Pros. Wrrle. 3r Tbl.: Thuuias >on Pam- 
ptL StnUK., Scheiblc 16. J Thb-. — Morier, säii.mll. W. rLp. 
<e 0.8«Ucf.: Zohrab, der Geibrl. t. l. llauau, Edler. 
1^ i Thlr. — P«riiiiM, Pollerabrndapiele. Glogau, IVauanilz. 
8. I Tblr. — PMiiiU, da« eaiante Sacb»««. N. leb« rs. 
Sloto., Erhanl. ir. H. \ TUr. - IUiwni«|, iäiimuÜ. \>erke. 
Uera^U. tos f«gl. 3r ThL Win, lUhnmiui u. S. 8. ; 
Tblr. Sand, avMew. SckriRenriW-l?« LUL Stalte» 
Erbard. 1t>. i Tblr. — Sddel, E^nbard v. EmiM. Draaia. 
Bunilau, Aj«j»un. brrit «. 1 Thlr. — Seidler, MtBoirm eine« 
Aus;f\Tand.rt<n. lL»mbs., Pertbe« B. «.IB. 8. 1 TUr. — 
Shak«iM-.ire. diainal. Werte, ils — i3s B : Heinrich VI.3Thle., 
ab*-rs. V..1I Itr.ltuer. i4»: Titus Andrnuikin. übers, von OeU 
ili rv L]!?; . Ii. Wigand. 3i. { Thlr. — Stabnianii, die Gra- 
bc«roae »au Jericho," Jtiator. Novelle. .Neubaldenalrben, Ej- 

fvuL 8. iTUr. — Slwch, die Be M Mc ht p b a. ImAm V«ll»> 



gemälde. 3 Thie. Bunzlaa, Aiinun. 8. 4J Tblr. — Theobald 
im Osten, Srbii:kutii;en .\ii\elle. Ebcud. 8. i' Tblr. — Apre« 
vcpres. Par labbt- Fruulu). Paris, er, 8. 3i Fr. — Fragmen« 
du livre de« barmonics de la faniille et de i'bumanite. Par 
Nie. Martin. Lille, gr. K. b Fr. (Gedichte.) -> Uiatoire des 
vaillan« cbevaliera ipialrp Iiis Aynon. Hontbäiard. 7j Bog. 
er. 8. — Jeanne de Nupirs. Urame en 5 a., en prosc. Par 
M. Paul Foucber. i'aris. •1\ Bog. gr. S. — Lettre* sur 

moar, adresset^s i iMme. A. D . Par C. R. Ebeud. gr, 8. 7 

Fr. — Moaxicur de rElincelle, ou Arle« et Pari«. Romao d« 
la Tie moderne. Par Autede« PichoU i VoL Ebeod. er. 8. 15 
Fr. — Pocaica de Gray, trad. ea vcn fr., par L. C. Hoya«* 
Ebrnd, n. H. 2 Fr. -~ La RfftorfCOllw de VerMÜlca. PoCoM 
i;rii|ue. Par M. JaUa LcOvre. Ebcnd. *2 Bog. gr. 8. — Mi»- 
iords Coanlry Stortcs London, er. 8, 101 ab. 

18tl. XVl. Sehint k'än»te. 17 Abbildungen der be- 
rfibmtestrn Heiligen de« Cbriatenlfanma u. ibrca Märlyrerio- 
de». CarUnihe. (idarx.) Lexicon H. ' Thlr. — .Ansirhlen von 
Küti ii, L'i /. von Bnig^emaiin, geal, vnn llinlrr. Ir Lief. Slrjl- 
»unil, LulTler. Le.\. ' Tblr. — Früniiml, mituresLi.s lij- 
lien. "c Ivief. Lj)7,s., Kollmann. Lex. 8. ,'; l lilr. -- (ijituer, 
üb. dir, i'U:ini;rl der Privatwobniiiiuser in Städten. .Ilit 7 Zeirhn. 
llauib::., lyieifsner. gr. 8. 1' Tblr, — Hliyn, üb. Thorvaldsen 
11. sein Museum. Iliimb|;., Perllies B. u. 5l. gr. 8. J Thlr. — • 
kii i ft, il 'V oi le^ebl.ilter im Blumenzeicbnen. Elberfeld. Bar- 
men, Falkenherg. «lu. gr. S. in Etui«, ^ Thlr. — Kleine Ma- 
ler-Akademie. l^noadiaften. CarUrube. (Marx.) 4. i Thlr. — 
Mettenleiter u. Sühne, naturgrscbiihtl. Bilderbuch. VoHeg»> 
bIliUrr z. Nachzeichnen. 1«— 3« Uft. Mfinchen, Lil. Art AnaC 
({u. f gr. Fol. 3* Tblr. — Sammlung von ßauzeichnangea 
aus dem Gebiete der Waaaer- u. StrafsenbaukunsU (Is — 4a 
Hfl.) Carlsruhe. (Harx) Fol. ^ Thlr. — Thiele, der düui- 
Kche Bildbaaer Bcrtel Thorvaldsen. Nebst e. Verzeichn. •» 
KanatafWlaik fiamk.. Perthea ü. u. M. gr. 8. ; Thlr. — 
Galariaa aUjiilqaM de Veraaillca. 3US pl. par noa plu« ba> 
biica gFaram am tnib Par Cb. Farcy. lire Uvr. Paria, ar. 
8. «Te. (Wird 101 UeC bOdcn.) -1 UaMg» d'acacMM 
ittvan, mibl. par B. Lrcoate. 8e lirr. Ebend. FoL 6 Fr. — 
Naor. Ilaniicl cpl. de llmprimeur en taille douce. Par H. Ba» 
tlllaud; redige par M. B(iil;ird. Paris, Köret. 18. mit 4 pl. 3 
¥r. — Principe« de .''Iiisii|iie. Par .\iiratlou. Moulius. 3J Bog, 
L;r. S. Text u. 4ü S. .Mui-ik. — l'uj de .11usii|ue , erisi- k 
Kvreiit. en 1 honneur de niad. .'»te. L'i rile; juibl. d .iprö-s ua 
niami.ierit du l6c siicle, ]i:ir liunniii et CliaMaiit. £vreui. 
ti' Bog. gr. 8. — Cberiibiiii'ii Courne of Counti ipaiut and 
Fugue, tran.-'lah il ll^ J, A. Hamilton, 'i Vol. London. 8. 4i siu 

1^4i. WH. f i-rmixrhte Sr/iri/irn. Bericht de.s Iil»T. 
gejsell. Vereins zu Stralsund üb. sein Bestehen. Stralsund, 
LöfTler. gr. f. i Thlr. — Allgein. lÜumenüprache nach dcT 
neucaten DeulUBg. Speyer, Ncidbard. Ib. i Thlr. — Otto, 
neueste Bluniensprache. M. i4 iU. Abbild. Neu-Ku|inin, OeU- 
mipke u. lt. M. i Tblr. — Reeäitt des a< Ii n deHa srauoe 
pnbiiipie de IWrad. imper. de« «ciences de St. Pi'tersbourg. 
IS.1>.. \.[>ii., \ofa. gr. H. 1^ Tblr. — Schiebe, kaui'niänn. 
[kiele III. d. nülhigen RrLlürun^ u. einer fnui/.. engl. u. itid. 
leber». i)e Aufl. Grimma, Gebhardt, gr. S. -2', Thlr. — ScbmiU 
ger, ErkliruDg dra chriall. kaleoders. Rcgenabg., Pustet, gr. 
I i. i Thb*. — CaUlon« dca Urrca coapoaant la bibliolbii|ne 
de la Villa da Uordeaax. IlcUaa-kUtae. Paria. 34i Boa. er. 8. 
> BUmolre de racad^mla daa tc. de lM}eit. I8»~1836. 
Dijon. 31 Bog. gr. 8. — LTniven maeonDiipie. Rene gte. 
des progres et acquisitiou« de l'eaprit iinnuin, dam teutce 
les brancbrs de« ronnaicsances tna^onniques. Par one societi 
de franrs- ma^tiu« franfais, andais etc.; diri^^ par C. No- 
reaii. Paris, gr. 8. 10 Fr. — llill's Eini'^rants Infroductioa 
lu tbe Aniericau ColoBirs. i>onduu. Ii, 5 sh. — Sketches ot 
Pefslar Timdto. Eband. tü. 7 ah. 
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(Ausgeben Berlin den 2. August 1837.) 



Ufr«» Zpitiin; i>t durch *tl» 1liirlih*iMllm|t«l 



1 tiü t| Bofcn. Dtr 



n. Theologie. 

1843. I. UntterhUchheit und etel^es Leben, V«rsncli 
«■Incr Enhvickeluiic des L'nstcrliliilikeilsLi'^rilTs der inen«ch- 
llrhen SpoI«- von Kaiimir Cotirndi, rv. IMarrcr zu Dexlii itn 
in lUit inli.**. n. Mainz, KiipfnluTE. IS.r. lu; ßog. 8. ] Tlili 
— II. Des Apntleti Foulus Le)ire von den letzten Din- 
gen, historisch u. erc<ieliirh betrachtet. Ein ßrili.iL; 7nr 
apci-ulatiren l ii-ilerlilit-nktiulclire *oa Dr. A. I.iin. .Iliiüii: 
1. Kor. 14. 20. BraQdinbnrs. Wisile. 1837 1 Ii. ;: .r S. 
\ Tbir. — Oltwobl übiT ciiifn ii. druBclben Grgpnsliind u. 
von vfrTraniltrm SUudpanllp vi-rfjrsl, Kind beide Schriririi 
doch in Iiilialt, Form und He.^iillal bedeutend versrhiiden. 
Beide gehfirrn d«D Gebi»'!«' d«r snetul.tivfn Tliii»loj;ie »n, 
iMben äo ctacn slrcng vt-iMcnsrhahlicben ChamkUr u. ote- 
W in i«D MMM^sten Zusaiuiuenbange mit allen in neue- 
rer Zeil IBr dlom CMg^nataad eracbiiaencn Leistiingeo. Kr. I. 
lat vomnmJM cnlwicketacl, obne genaueres Eingdiai bm 
ZarSckselien in cxegcUacbe «. kistorbcli« l>cdacUoii«n, mo- 
dern diese nur im Ilintergronde n. RcR« der Dustel- 
Iuris heilifingend n. benolxend. Nr. IL «mmkehrt Ist ?or- 
zuus" »ise historiKcb u. exegetisch, ohne wciUililUgcn püw- 
».Djibisrlii Folicrunsen. aon"dem diese nur in den BaniUckV 
piinki< n finstrfiienci. Nr. I. "-ill einen deenthSnliolien uad 
•,•ill^LvlJIlcli:t fl Hovei« lur dl.' L nslprblirbleit der Seele lie- 
l'.Tii, u. li.l« rl ilin jucli. M-il.rind Nr. 11. nur ab Enbricke- 
Ititi; d« r paulinisrlif ti \ ')r^ll IUiiil. ii iitit r jene Lehre „ Hei- 
Irii^'.- zur sppcubtivf-n l n«.trililirliktiultiirc" lu Jirfi-rn im 
\iVLV lial. l)ic Z»vecke itridir sind «Tr.iclit, die Aufgaben 
In Ii i« ili.:< Md geb'igl u. Z" ar rol:;<'rMl< riM;irscn : Nr. I. belracb- 
tfl die 1 ntirsnrhiitis; üln r ilic l nslnlilirliki'It di-r rnrnsclil. 
heeie «o, d.ifn sie b'ridr: die l n.-.!» ! liiirbLtil u. dif inrnsrld. 
Cieele aU einen u. doiisi lben iJe-rilT setzt , drs.'.en tiitivj, ki - 
lung sich als da» RemilUt dc6 un.Hli rblidieii Lehens rrvvri.se, 
Bo dafs die Vnslerbliüfckdt der Seele mit der Ent^vickelinig 
ihre« ßegriiTs in eins zusammenRilll. Wie die Seele durrb 

Innere Deivegunc di s ihr <:i'«ebenen Inliallü (tieb liir eich 
d««lcUt| «ick xar Seele «1« individuelb- lVn.<'>ii!ii'likeit nnd 
Weiter nuu Gebt verwirklicht, ist «ie un.sterblii Ii, lebt sie 
cirie Q. Vena in den JUaise, ab diese Verbindung furtge- 
•chntteii ist Dir Beweia der VnaterblicLIceit der mctisrlil. 
Seele Ist das ReMdtat Umnw 8dlMtaatvrickeIiin|; u. Selbatvcr- 
•«rirklirbung. Die Enttvididimc liuM B^fla iat der > er- 
^viiklirbun^ il)rer l nsterfalichkcit Cicidl Md di« V«ll«iwluag 
desselben . die tnaterblicbkeil in Ibrer Wthtfcdt, da* ewke 
Leben. Per Beweis wird nun so geführt, dar« der Verf. die 
Seelp über die remebiedenen Stufen ihrer Entwickelung Inn» 
ülii rlUlirl II. iril" j-iler iliie rnsli-rlilii lil-'il n. Seligkeit auT- 
7ei:l. \ i^T\ il< Mi MiHi'ljiLinkt den ewi^jen Lebens. VOB der 
Person .'' mi ( liri-ti -ils dem I'riin ip der l n.sterldichkeiU- 
lehre :ius;eli» iirl. lielraelitet er A) d.i'. e^vi.,'(■ Leben in »einer 
UneL ues'ativeii Hedeulung = l nsli ,! Iii liLeil n. 7«ar in .sti- 
rem Anfanee, Fortscnnge n. in «itim i \ . .•-ivirklicbuni: riitk- 
wärt» auf die Versansenbeil n'l'iM'i.il di-' i nr.hriüt- 
lidiC Zeit, auf das Ivindes-. Jimtlinp-. jUnniies- u. Grcisen- 
•Itcr der Seele, wo die l nstertliehkeitKlheorien des Alter- 
dlHW ihre Gcltws «riultcn, n. Torwarta in die Znkimll, 



o. Regeneration, ala die Gehuil Mis, di in Geiste, eni^vs lieben 
an n.lar sich, besreift Dieser Abscbuitl, der bedeutenden , lU r 
da« ewige Leben der Seele auf ihren rerstbiedeuen Stuieaenvei.'il, 
zerfallt in folgende 3 hLupitel; 1. Djs ewige Leben in seiuer 
l'uuiittelbarkeit — (Mburt aus dem lieisle. die ^^'icde^!i;el)urt 
dir Soele. a) die liiljieiule. b) die Kiiiuliine, c) die hnireode 
Seele, -l. in seiner \ ermitleliiUL' dui eli Üi« übjectiviUjt — 
das lli{ndeln. a) die ^i(tji(ll^. Li du freie, c) die frtiinme 
Seele. J. In «einer \ iiüiiuiun^ (v i'riuiUell4^n Unuittelbarkeil), 
a) die erkeiiiiriide. b) die ;ln^ellauende. c) di« &clij;e Seele. 
.'\ls einzelnes ^louieut an diesem werllivollen Buche heben 
wir nur noch für diejeaij^eu, welche in der neueren Philoso» 
phie bei dieser iiciire den Ik-giilf du- jiersüulicheu Fortdaasr 
u. der AnfwtffclHlg de« Fleisches ^<l., ludet sehen, besondcB 
diese Seite hervor, vielleicht, dal» ihre V'orurlhcile acIitTin- 
dcn. — Der luhak von .Nr. II. giebl «ich folgendeimafsen. 
Nach einer Einleitung foIi;en in •! Iwapitcla die UntciMicliun- 
ccn: 1. Uber die zu den Zeiten Jesu Iber die iebtlen Dinge 
bei den Jaden voritandeneu \'ürstellungent dardtteflibrt nach 
der bittoiiscfaett Entstehung dcrseli»en unter iltBElnflals der 
Kcnatn iM i ih ni r «nd' Anaijpnj^ andervnd^ger «rientülischer 
Idee«. A. fiber die Lcbre ^-An. Pknlne Aber die letzten 
Dinge ans seinen BrieTen. a) derTod, aU Vermittelnng die- 
aee mit dem ewigen Leben, b) Die AuTersteliang und das 
Weltgericht aus f. Cor. 15, VI sij.; II. Tbt»«. l, 1—12; 
\. Cor. 7, 49 sq.; \. TbeM. 4, 13 — 17; Ilüin. 8, IS — -Jj! 
c) Da» ewij;e Leben aus II, Cor. h, 16. — ,'). 10. Ke.suilat 
ikt: dafs üirli Cbri.slus .?invobl al.s seine Ap4),<itel u. namerit- 
lieh atieli l'auliibi in ilen Iili eii vi>n einem lievorslebendtn Un- 
tergang der \Vt lt, einem \N elt^^eritlil , .\üfer.slehung n. Be- 
kleidung: der r<ulleii, l lijei kleitliin;; d»r noch LeJiendigen, 
UOckkelir (li-s Soliiie.s (iiitd s in ilrn \V olkeii de« Himmels, 
von einem e^vi::d.iii«Tndeii Leben der Frommen nach der Aul- 
erstehuiig der ludteu — voi-bandeiiea jiidifichen Vorstellun- 
gen angexchhuwen u. sieh die lualisirong dieser Ton ihnen 
geahnetcn Ideen anders vorgcoteilt liahen, als wir sie in 
der Wcllf^eachichte sich halH-n vollliibren achea, u. dafh das 
wahre u. In seiner Wahrheit präsente Lieben, das ^TabrjUik 
christliche LelK'n, das ewige Leben dem Jenstdis entnoomca, 
als ein hiesige«, dieftsrilige« und iii dicaer INcsseitigkeit ein 
die Schniiikeu von Zeit a. Ewigkeit überwindendes sey, wel- 
ches durch keinaa Tod an» nnaaibarnbnfihft wirdeakaM, 
sondern ewig bei deh aelbat Ist «. bleibt. 

1844. Her. vitn Plüsihkc Lectinnes Alezandrinae etHc« 
braicar (Hium. ISJ:). in: Hall. Lit. Ztg. 1837. Nr. 87; von 
Fritzsebe l'rediirt auf den (iifsb. Friede, Franz von .Mecklen- 
burg, Ebrnd. .Sr. 9J: vnn UcRBslenbcrg Cbrialolosic dee A. 
T. Th 1. 3, Ebend. Nr. 94. SS; VM Eut GcMk. Wi*. 
dertinicr, Ebend. Kr. 8». 

HL Ges eh teilte. 

1845. Ilittoire dt la fiviiifo/ion ninrole et religieuse 
d«4 (irees. tiejUtis le retour des Hcrurltde.i jiiaiju ii la do- 
nÜMoti^n ilri lianioin.t. [lar /'. riin /.im/iuru /frourrer, 
doctcar en üeUrcinc, Philosophie et Lettre«, prvl'. dlüstoir« 
et da lilMnlm« aaciMM, ata. Tmw fMdar. GneiMH^ 
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T. Boelmw. 1937. WJ S. fr. 9. — Der Tielseriig gebildeU u. 
celrhrlc Vert, tdlOB dkrch «ndenveilige EnetgiiMse it* 

«... » 1 _ v ^1. ai._i!-L^ — t nanentticb 



Icaa 



lieittea oni dir lanAnos .ftimliclwt b«kunt, nanent 
dareh winc Ualcmdisiigeii «Iwr dh Gcscbidite A^pl 
u. (liin li Jen selbst.Hländig erschienenen entea AiMcliaitt 
bist. Jf U riv. iiior. it rvlig. d. GrccB, beginnt nie dem vor* 
lirgrntirn n.inttt' i[< n TAvritcii interr&santrren Abccbnitt aelaes 
l;ril<'rn<liuMii^ iltiiT dir wegentliclislen EntiridielDnjten dei 
Iii Iii iiisclM ii V .ilLi s, worauf dcwclli« leider si iin n Anfsings 
onifaftRindrreii l'lan einer llist. «jenerale dp la tiv. im. cl r. 
du genre huniain, aus ui;inDisfa<"lii-n GrüiiJen ru Ixsr lir.inLt ii 
■ich cenSlhrgt sah. Der s^röTsere Ui i?. 1h -'onnt iu ii zwi i- 
teii Al>^^hll^tte8 (liefst aus dem im lir mul t iu'i iitli. li liislori- 
•rlieu Ch»raktcr des Zeitalter», weklies er uiiifaffil. Der vor- 
Itecende erste BMid zerfliUt in «fcliR Kapitel. In dem er- 
sten sieb» der Verf. einen geschichtlichen Ueberlilirl Ober 
die Errigniss« rom Ende des Trajanuchen Krii-ps. luil wel- 
chen di« «nie Abthriluns scblofa, n. yon der RückLehr der 
HcnkKdea bis auf die Zeiten Alexandem; in dem zweiten 
Km », htw dfjt ycnaf der Verf. Ton der politischen Lage Grie- 
3iqilftf(#Tt vn den gMenaeitigen BeziehunKen der Völker, Ton 
denReston dersHoiKohbclt «.Zflg^Uotidurik, vondcr Aufrecbi 
flffhslUingdaReAtwdesSaiilEcnn, MfrAldudidleAtbeneraU 
darch die SnsrUner, Ton der DndkitK dwLdilwea in ih- 
ren VerhSitnissen mit andere« YsHersdiiftn, TVa der Bfer- 
■nrlit 11. Zwieirarlit zwischen den griechischen Staslen, Ton 
der II( ftii:l< il der Leidenscfianrn u. der Rachsucht, wi« sie 
■ich in drr Alt dtr k'ricErrilirfiiig olTeiibarlea, Ton^dcB Fort- 
schriiLti d«r j«)liii»rht'ii CivilLsation u. der grifcliischen Na- 
jlionali»:it. I>:is dritte Kap. ht cinnl die K( Irarlituns der ii>- 
nerrii Liisp 4fr SUateti u. l«haiul( U zuiiiirliül, n.nli der 1 esl- 
SetZUliL: drii l. iiterschi»-<li'5 zw iM ln ii drm dm isc ln-il u. mrii- 
sclien Charakter, da« doiisilie Sp;irt» mit siiiuiu .Aristukra- 
tismus nnd «einen Lyliirsisclieii Institutionen. Da« vierte 
Kap. behandelt den iotiiscli«n Staat der .\lLencr mit sciiu-m 
Dnuokratiainns n. seinen Zuständen vor. wiilu« ml ii. nn Ii 
der Gesctsgebnng des Solon. llicraur fulgrn vorlaulige Ue- 
•rachtangen über den B«|^ der Grierhen von Freiheit n. 
meUsehaAIicbei» Leben, so wie Refleiionen Sber die Un- 
trhsenheit, LeicfaUinniskeit n. Ungerechtigkeit des aonrer»- 
BW« ant Mine Hnchl citenGcbtieen , tyrannisrh regierenden 
a. v«a Schadddeni wngebenenTolkes von Athen. 8ber die 
Denacscei» n. Syknphanten. Die Behandlung dieses StoiT«« 
^rd bn Ahlften K«p. fortgeseUt, dessen wesentlicfasler In- 
halt die Gercehtigkeitspllrce in Alhctt hetrUII} namentlich 
werden die Folgen besprochen, welche die Vereinigung der 
riehlerl'tchen n. der «ouTeränen Macht im Volke eneugten. 
Wie der Verf. nher den npartanischen Staat am Ende des 
dritlrn Kap. ausHilirlirli die Urtbeile de.s IMutnrcIi , de« Xr- 
nuphuii. de« PoNhiua, de» Isokrate«, de« Plato u. de» Aristo- 
teles mitretheilt hafte, »o führt er im fSnfWn üh. r d< n alln - 
aischeu die Benrtbeilunuen versrhiedener aller Si lirillsti II« r 
var, vrje de.s ,\ristolrles; <l«s IMutarcii, de.s Sexto« KmjiirilciK, 
des Poljbiu«, de« Dio ('hrjsostnmus u. «. w. ZuKut v\ct- 
dsB noch die traurigen Wirkungen der Vuiksuuchl in andi- 
acn Staaten Griechenlands, wie Argos, TLiben, Tin-ent, Sj- 
Cakua, in Betracht gezogen. Da« serh.ste Kap. cmllirh Ic- 
•cfaXDigt sieh mit denjenigen Einwohmru der ^rleclii.sclien 
Slaatca» welche anfscrikalb der GenieinKrliart di r Lür^erlichen 
KadUa n. Pflichten standen, namentlich mit den 1} rannen, 
abweiche sich &ber diese Gesieiuschaft erhoben, und mit 
das SiMid» dar 8Ua?en, wdde ans derselben ausgeschlossen 
watden wmn. JadknMIa let dem Terf bei der Behandlung 
aller dieser laleiiea ein Uaiachandar BUck, Geist, gute Auf- 
fcssnng umT DantcMm» iddMt a hws yec h en; »her aStehten 
ciniK« sachlich«, rein objektlr«- Pankta dacr lfadi6eetiaa b*- 
dnrniD, indem die KLrHilc nuncftea ab fahtMl A a w a am w ena 
aehr bezweifeln oder gsi» Terwerfeir dffrfte. Die Subere 
lasslallang des Boches lUst Kiehts im winsdka» übrig; nur 



sind die letzten Seitenzahlen verdruckt, «o dafs 277 Snlaft 
angegeben werden , wälirend wir nur '27.'> zJihlen. DiBr Ec^' 
scheinaac de« tsraila» Thctla aahea wir fireadic aataigm. 

1846. Arrfih für Uessltehe G t.trhiclile und Alter- 
thunukunde. lieraus^eg. aus den Scliriftta df« lif^torischcn 
Vereins für das Grufaherzogthuiu lle8«en von Dr. J. fF'. 
ehr, Steiner, in Bandes is Hen. DamuUdt, Leske. 
er. S. \ Thlr. — Eath. Beitrlgc sur (historischen) Bescbrei- 
t)un> des Grofsherzogthums Hessen (die vnnu.-ilis'fn Kurmsia» 
liscuen Aeniter Algesbeim u. Niederoiin), vom Dr. Schaab. ~ 
Zur Geschichte des Kloster« Naumburg in der Wetleran, 
vom (verslorbj Dr. J. £. Chr. Schmidt. — Notizen Aber die 
AafwÖrfe u. HOgel in der südwestlichen Ecke das EchiaUcr 
MarswaMce, aunichat des Bingenheiner FetathaMai» va« 
HoGr. Walft Aa^etfana hieiaa, vaai Haransg. — SlUlniK 
der Qrdia o. Pfärrcl euenhaaaaa Im Grande BrddeobacE 
im J. 1103, vom Plärrer VogeL — Urkundliche Nacbrtchlcm 
über die Grafschaft Kaieben, nebst kritischen Erörterungen 
über die alten Grafen u. Grafüchaften in drm (iau ^VetiTcilta, 
vom Dr. Eigcnbrodt. — l'eb. da» Sihlof» Nüatenberg in der 
Wetterau, vom Ilaudir. Dr. Mnlli r. — Urkunden (von 1233 
bis 142J). — Mi&cclieti. Vinn Dr. Ei-i iibrodt. (Tib. Beitrüge 
lU Ortsgcschlrhten. Malilslad. Uavi iiIh im. li.ui^eii ii. Dberts- 
hauaen. Irhrl. l(iedej>ili»elic, vorliin n-ii lisuiimild Ibare G^ 
ritbLsbezirke, vom Rath DielTcnbai'h /ii l.^.iiS i li^u Ii, mit An- 
mcrkk. Hatzfeld, l rkaudrii-Itegt-.slen für die valt rliiad. ticsch.) 
— Die rijuilscheu ile^•r^t^a^•^ell am linken Nainufer und der 
.\nbaa im Uodgau, vum Uerauw. — - ChroBik des Veieina. — 
Lanrcasenbafg, Hona & LanrenliL 



1847. Kec. von AVel(er"s GescIi. der BuchdnicVerlnnsV, 
in: Hall. Lit. Ztg. 1SJ7. Nr. Si. hj; v,.n l>esi hier Uist. ü« 
la lillt'ralure allemande, Ebetid. Mr. itj. 'J,J; von Danz Leben 

H. A. SclKitt'-H. Kheiid. Nr. 9.1; von KIsner 15( iVeinnsakauipf 
der nordanierikan. S<.i;itrri. Eisend Erg. 151. .Ni. 4!; von 
Plaf« Gesch. de* alli'n <jriecliPiilaiid,s , J lidr. . von Peter, 
Ebend. Nr. 4i; von Tliiersrh \crvi niuni: de.'* Ilc rzo;.» Hein- 
rich U. Voigt du vrestpLäl. Femgerichte, £l>«ad. Kr. 43. 44. 

IV, Philologie. 

1848. AreAüologhefte-i InleUigentMalt (Intelligenz» 
blatt der Hall. All?. Lit. Ztg.) 1837. Nr. iS enth. I. Aus- 
grabungen. -1. Uenliniüler. 3. Literatur. (Seblufs in Kr, ^29.) 
— Nr. iM, Ansgrsbengen: EtrusHsehw Hoseum des Vati^ 
kena. — I(r. 30. RSouedie Ausgrabongea. — AmiUseba Ueahp 
mSler. — Nr. 39— 4t. Epigraphik; von Dr. Fian in Raak 

1 s i9. ArcbSologlachea aas Athca, iat W.Sdiani'aKianifr 

I. lr.it 1S37. Nr. 54. 

1H50. Wir. von Toepler's nngar. Grammatik, in: Hstt. 

J.il fA'i 1S,17. Nr. von Srhniitlhenner'h kurzes denlsrhes 
Wiiiitrliuil). Klieiid. Erg. Iii. Nr. 44; von 3Iu!?l üb. die ac» 
ceiitiiireriile lUivliimik In neueren Sprachen. Khcnd. Nr. 4ftf 
von ilejuc .Vjiolludur, griech. Le.Hphuch, EJn ml. Nr. 30. 

VI. Staats- und (\niionil -Wi.Hsen.scIiaflefi. 

1*^51. Johrhüeher der (Jesthithte U.Politik, von Pö» 
lilz. (s. Nr. l.'ilf\) IS37. Juli enth, Ucb. den gacenwiirtij^ea 
Stand des .<itai>4Nrerlitlichen Studiuau in Teutschland. Voai 
Prof. Dr. Maurenbrerher. — Ist in teotaclMtn Staaten nebaa 
stindiscben V'ersammlunecn ein permanenter it.HndlselieT Aus- 
schnJs ratbsam u. aweckmäliig , oder sind Provliuialslända 
vofittsiaheB, oder beide entbehrlich? Vom G«b. Ueg. B.£ia- 
nermsan. — Gcschisbte der Bewerbung des Fürslen. Aalaa 
Egon von FAnlenhMB» Ganenletatthaltaia vosSeehacn 
Augus* IL» aM dia 
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Im crsrhripf^ Vom eeli. HoFr. Dr. M6ncb. — AmuSg» MMT 
Bücher yol, M. E. f. T. WUrJpben , K. D. A. R»der, H. W. 
B<-n«rn, J, W. Lr.bfll, W. G.Ut<^, C. J. lleidler. elr. — Au- 
gust enth. l.rb. die Mö'lichkfit, einfin Slra%csc<jtbuche VoU- 
«t;itif>is;l(il zu grbf'n. Vmb Prof. I>r üüiitbtr. — Die geist- 
licbrii u. die welllichen lIioisl«r. V«n Dr. F. W. Carove. — 
Die UDlulrtelicMteilen n. Uebi-I dra CinlralisaliüusRYslem« 
in drr öfTeBMielie« Verwaltung. Von f. Marbard. Ir Art. — 
Anztt^e neuer DArher ron t. Moifcnil ^It. VW flatlCM 
Recueil), Volgor, Wifs u. R«u. 

185S. Ree. von HonsUdt AaleiC ra Itndtr. SckttnuMo^ 
Iba BJL lit Zig. 1837. Nr. 77. 

VIL Naturwissensdiaften. 

1853. Annnlr.% drs Scitneex nnlurflle*. (s. Nr. 1636.) 
tS36. Di'rLr. ruHi. Zoolo^io; < Hisrrvalioris Rur les Pnly- 
pient fitssHem da ci-jirr E-icliari'; jinr M, II. i^Iilnc Edwards. 

— IN<»te Sur 1111 iniim iu ;;i nrc ilf PolypiiTS fii.süile«, de la 
faniilU- Je.s tsi liit/ifiit. nomtur Milinritc, von Denis. — Ca- 
raclöffs du gtriri- l'Ln;lodonle et tiesiTiiilion du Plaßiodonte 
dt» habilations (Plasiodontia .\ediuni); par M. F. Ciivier. — 
Motice «ar quelques Faracitea et pr*duil« orj;aiiiqii*-.i du Lom- 
lirie terreaU« pour «ervir i physiologie; par M, Suriraj. 

— AddltSoiM n laiiaoire de X. Üw^^a sur k-s Aranelde«. — 
Betaniqae: Kotiec aar les pkutea cryplngaioea receni- 
nwBt decoaraiea cn France etc., par C. llonUgne. (Schlurs.) 

— PaiiMi it«r Aatudeoa b«tanicam, uum ISJö »useentoiii. 
Anelon I. Gaj. (Fta.) — Conspeetm atMOgrapbiae CisU- 
■■■mm, «Mton Edaard» fipneb. ibf|Mrt sur nn Memoire 
Mbtif I U ■tarMtan et am UnUfftmnt des e»anea Ken£- 
nUars d'une eapice de Matiilw ttwnrte pnrlLEifritFabM 
iam Ics cnviimu d'Agd«. 

1854. Wm mM «M UmAv»t M FarfeaM it Be- 

Jemar, Trelrher die axOTtochcai Inseln in geoIoKisdier Bin* 
sieht untersurhl bat bcnalste seinen jetxisen zwelinanadieh» 
AnfentlMll in Li.ui.-ibon dazu, eine kleine Broschüre in portu- 
ciesiacker Sprac^i' Lrlaiint zu machen, welche den Titel Tuhrl: 
Kesomo de Observa^o^s |;eologi<ras feit.!« n'liua viaeitn a» 
UbaK da M.idfir.i, Poilo Satilo i- A^oir». nos aniios de 1S35 
e lS3fi. E.S wird darin eiii<- jllui'iiuinr Ziis.iiinncristellung 
der Cii liir^vji lcti (lii !«'r Inselgruppen pegi-lu-n u dunh das 
Vi)rLanil<'tiM-> II mhi L r) liiiiiKrluerer in horizontalen Schichten 
auf den In.seln (jrariona u. Florea bewiesen, dafs nicht alle 
dir.<ie Inseln vulkanischen t'rtiprungs sind, u. sich aus dem 
Meere erhoben babca. Vielmehr deutele .^lles darauf hin, 
dafs «ie Rcirte dMt groracn Conünents Kevni, welche im 
Heere untofMangeD. Der Graf ist nun n u-h den canari- 
icben Inseln aBgesegelt, am sa sehen, oIj uucb dort priuii- 
thre GebinMiiM variwawca, waa seiner Tiicorie aichr l>eat- 
Behlnit o. Sttri» giAea s«lL (AOg. Ztg.) 

1855. Journal für praktUche Chemie, herauagei;. T«n 
O. L. Erdnumn, (s. Nr. 157*.) 1837. 5s llefl entlu IJeilrJee 
rar Kmatnils des Thetns, ron Dr. G&alher. — IS'otiz üb. 
das Urin eia«,CliaknJ£ladkea, tob A. YanL — Zar Ge> 
adrfcMe der Galloasiai«. — Ueli. da« GlTceria, vaa J. Pe- 
lonte. — Ueb. das Chlorophenis, die CUoramaktlare. ron 
Anc. Lanrent. — UnleranchunKcn ib. die Ifalar a. Eigen- 
aäbftaa EfaMifret ■. •. Mag Biid. 

1856. Ree Toa Spenner*a Hdbcl. der angevr. Bot«ni1c, 
o. Richler's Anleit. zur CewSchsImnde, in: Hall. LiL Zig. 

I''il7. Nr. S(); von .1. II. Srliiili I.lirbcli. der Zoolope n. Kaup 
da^ Tbii rreirh Bd. I., Ebcnd. £«. Bl. ISr. von Leocliart 
flb. d. V'erbrrit. drr übrig gäbt. Rwtt -iktKt 
f fang, £beud. r<r. ÖO. 



1857. Von ihn FTlriungen der gebräuehJiehen Bf 
tolle auf dfu meiiAcfü'uhen Orgaiüsmut überhaupt und 
alt tieUrniltct u. drm liiip/ersalmiak Liquor u. underu 
Kufiftrvrüparatrn alt «ole/tfn intbesondere. Von Dr. y»« 
kann Huäolph Kockl'm. Zürich, liiibr. 18J7. XII. u. l'«6S. 
er. 8. j4 Tbir. — tlie der Verf. die eigentliche Daivteilung 
der Wirlcun^Au des KapTersalmiak- Liquors auf den menscü- 
lirbi'ii Orgauiainua entwickelt, schickt er seine Ansiclil<-u iiber 
dir \\ irkunE^eu der Metalle überhaupt voran. Na^b allgemei- 
nen Bclraclilungen Ober das thierischa Lebea, Cber die UiH 
terscheidung in die dyuiuuiache n. aialerbfle Seile 



fo^ca firUiroiigsa filier kontrakliva a. expaaaive, veiflisii^ 
■eMe* leiUbdleade a. aafltoende, cnlsündnngsmdrige Wb» 
Knacea; Andentnngca dcaEinflnsara der lt6ip«4ConsÜta(ioB, 
des TemperamenU, Alters. Klimas, der Winaraag, Nahrane 
n. Lebeasordnung auf die Wirkongea der Metalle Iliernach 
untersucht der Verf. der Reibe nacb die Erscbelnungen, 
welche die Metalle in den verschiedenen Systemen n. Orga- 
nen berTorruFen, ab physiolofiischc Wirkang; in einem zwei- 
ten Aksriiiultf die n irkunficn der Metalle als HeilmiücJ, Jm 
driltt n .\l)srJiniltc des vorlirf;ctiden Werkes erhallen «ir eine 
ansTibrliclie ZuaanunensIclluDf; der AuAicbt^'n u. Erfnlirunzen 
über die lilivitiuln^acbe u. iberapeulisrhe Wirkung des ku- 
prcrs.iliMi.iL hlumirs. Als .Inhani; ^it bt der Verf. die Beohack- 
hinf;i ri aiuli rer Aerzte Über di<>«es .llittel, u. es sind die ein- 
/rltieti l>i>Luuientc über die (sebr }:iinsii);en) ^VirLuul;eu d(^ 
selben aus den venachiedenen Zeitschriften wörtlirJi abg^ 
drunkt, — Wennftlelch in der Scbrilt sich viele ilynotbesea 
u. Sehlflsse vorfirid4-n. vrelche durch Tbatsaciien nicht hin- 
reichend be^riiiidet sind, z. B. 94, wo der Verf. von dem 
glasUgen Einfluls der JCapferprlpsrale auf die Krasis a. PI«* 
•tIdUtt der Salle a. dadarch auf die VemeliraBg a. Verben 
semnc der Verdauung a. Aasinübtioa ■piidbt, wAread naa 
aas firfsbranr weib, dab dfa Wiiloag d«i B^fei« Aer 
elae Icasakbsm Btntailecfcnag enengt a. a. w., ao emnichlen 
«vir dach gsfB diese Kaaagnpbia den IrsiUchea PnliUkaak 
suf dcMca Daak der TaiCliäßliMht ncha« dvl 



186& C. FF. H^^ämi» Jommai dtr prokt. ffeiU 
kimde. (s. Nr. I!!l4.) 1837. Mirt entb. Ueh. die Öaarao- 
tainc-Anatallen sn Marseille. Vom Geh. Med. R. Dr. Link. — 
Erfahraneen fib. den Nutzen des kohlensauren Eisens. Von 
Dr. E. MQncLuie^er. — Medlcin.-praki. Adversarien, n)lt;;e» 
tbeilt von Dr. P. J. Schneider. — Fortgesetzte Erf^bruniicn 
Ob. die Epilepsie u. die groCie Kraft Am Zinks zur llri1iiii[; 
derselben, durch mehrere Tälle glQcklit ber Heilung de* l eiulfi 
iliii j. sL, vcn Dr. Sii illcr. (Kls.) — Gfscbichte einer gliicklicb 
C' lii ilU n -Maiiia erutica. \ ou Dr. J. ^V. Gittermann. — Kurze 
Narbrichten u. AuszGge. — April entb. Geschichte einer 



inveterirten n. Isrvirten Syphilis, welclie Apoplexie u. hatlH 
seitige LihnuniE inr Folge natte. Von Dr. Fr. Busse. — IJekt, 
einige endemisrne ICrankhetten im Ffirstenlhom llobenzollem. 



namentlich Gallensteine n. Crctinismus. Von Dr. Hrynider. 
— Ueb. den Begriff u. die patboloeiscfac Bedeutung der JiaatF 
krankheiten. Von Dr. Vetter. — Darstellung der asiatltdiea 
Cbaicca ia Em im J, 183C. Von Dr. Fmas Laalaer. — 
Ucb. BiaaealcMia «. Kreba fiberfaanpt. V«a Dr. Banpald. 



Hafk 



18SV. Hec. von beeng Arm.irorntarnita cM r nr g. 
1— iSf von Blasius, in: UalL Lit. Zu. 1837. Nr. 61; von 
EbbV Gesdi. der Aiiatoatie n. PbjaieMDe, a. Com. Pruyv 
▼an der Hoevea Initia disdpO^M pnthaMcaa dUrdaa, 18J^ 
er. 8.), Ebead. Nr. 83; tob « aem« MniSn tt. Bider 
(von Sachse, J. JQ. Bedcer, Sobembeln^ Heldkl^ T. jGrSfe n. 
Kalisch. A. Lewald, F. X. Retner, Mdiry, SIgwnt, L. Beer, 
J. M. Wiukl.r, V.nn-, Pütt, .Mrukr , H.r-t, d'OIeire u. 
WoUer, Piderit, C. Pk Möller, Fenner t. icuncberg, Frankl, 
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Bigrl. .1. Ji-s. Frank), El.pin!. !<f. «»8— tU ; vMrSarlsgw, cpi- 
tomc ibcrajiiac gfii^Tiills. Eln-nil. Nr. KJ. 

XI. Krie";s\s Isscnschaftcii. 

ISfiO. Oestreiehinrhe mililärigrfie Zfitschrifl. (•• 
Wr. Ilid.) l!?J7. 3fi II'H flllli. l .Ii. Tlii.rv!« riwni.- i;«- 
»clifitilair. tlen, mit liacbiclil auf tli.- in ii«T L. würli ii.li. Ar- 
Üll«Tic datiiil ancMtrIlIca Versuche. — L rl». tlii- \Viclili;;ki il 
der Kedi-kuiinl, 'al« MUlei »uf tU ti «Jeisl ilrr ImiiiM-n. ihr. 
TapiVrLi'it u. Ausdao« wtlieilhaft. rii wirken. — L»k d«.' 
Ausbildung der Chargen vom Feld^veb.l .iliwärt». — Kinipe 
BemerLk. zu der Skiixe tom !S«poleons l.rli.n, in v. d. Lü- 
be'a OÜlU. Canver«»t. Lesikon. — Die Oimalioneii der ver- 
UnirtM Emm s>1E«n ^«ru im MSrz I8l4. (Fu.) — 4« ilert 
«ntil. IMk «• Veridiltem« Aucliiirocbmer JIa«ien u. ^nar- 
TMS. — UA. Baiawstl-Fa^tMl. — KMiiriditen Qb. da« dcb. 
den General Frhra. ▼. Zolltsr modiOcirte b^crUclie Fddar- 
üUerie- System. — Der Fddiac 1797 In Italien, InnerOttr 
Mick u. 'Hrol. 'It Abschnitt. (¥\». in Heft 5.) — AiMUbtan 
aus dt-n F.ldüöcen IHIJ u. 1814. — Leb. Ut^DKaU-llni» 
k. M. (1. ila-. M Kindurs auf das (iemütli de» Soldaten. — Iwe. 
von txnci.i-Kf2l<'nienl f. d. Old^-nburtisch-llansealische In- 
fanterie. — .'is Htlt enih. di»- niLiiiiti il.s von dem 
Banns ron Kruali.u, FMLt. Gr.il.n l-naz (iMilai li.lVhli-'U.n 
ficlreich. neunten Armeekoqis im K.ldzuge ISO». (Sclilub 
f,) — Leb. Granalkar»alRch«n n. tli«' n<iu-Rl< n Virsuirbe uiil 
denselben. — Bericlilignnp-n : 1. d. r DiiisU lluiiicu einiger 
Gefechte de« Feldr.usu lh05; 2. d.r vom lraii/.ii.H. General 
Kichepanse verfafslen Uelali.m üb. die S.-hladit von llolicn- 
linden an 3. l>ecbr. liMU} 3. tu dem AiUImI«! iu Ueft I: 
Dh ftnult. Fwrt<MW-AiiM» toBB i 

ISfil. Il.c. von Bismark die L prenTs. n.Ücrei unter 
Fricdricit dem Gr,, iu: Bliller L iiU l »(.rh. .Nr. 
190. 191. 

1863. Ree. MB- Ile^rr VortrS^ Ob. dk ArtiUMM-Ttdi- 
■ik Tb. 1, fa: fUL Lit.'Ztg. ibJT. Erg. Ul Nr. 44. 

XII. Pädagogik. 

tStkl. Wliis ScIiwimIih. I>ii' in (Tscheini-nde 
ScluvcJisclie Literatur- ZeiluiiK l.i^ini.t in Ihi.iii Jll.illf vom 
28. Juni d. J. eine ausllilirlii li«' lin « usi ni müi zwölf ver- 
Kchiedi-nen, in Berlin, Unslau. küni' sI„ il'. 1I.iI1>'. Kuliliiu, 
Stn.lsuiid. Urandcnburs u. Dorüuuiia erschii iii n. n Enl::» ;.;- 
nuii-ssrliririi-n auf Dr. Lorinser's bekannte Ahliatidluns üWv 
die "Gvmuasien. Jede einzelne dieser Schriiku v.ird gewür- 
digt n. mit ihren Ent«vickelungen n. Aaseinandenetzungcn 
linn LtMr VOlxeGilirt. B«Kondrrs aber ist dieü iiill dem in 
Btllfai anter ochi Titel „die SchuliVagc der gc^iiiwartigm 
Zeit" ersdilfsSBcn Dialog der f alL Um Gancc kaiia «Ii ein 
Beweis dienen, wie Mbr um lidi ha Sksadlnaviaelieii Nor* 
den für die ScliuIel«riehtaRg«B «nscfts Vatolaiidw feteres- 
sirt. Di. „ Loriuser-LilersUir,'* nalot Bbr^s dar ScWe- 
disdiit Kritiker, „dürfte bald einen eigenen, wiewoKI owbr 
«(ut- als inballsri ichen Zwei|E von Deutschlands neuerer Bi- 
bli.izniphie bilden; er habe rnili.li nur .in Dutzend dieser 
Siliriflin sich ausi;txvUhll , d.irli s«>tii dies die besseren, u. 
m.iclitr sich «Ii.: Im d.r bereits erschienenen leicht wob 
aof secJuuAddreiÜMg schon belaulen. (<Uag. f. d. Lit. d. Ausl.,! 

1864. Rrc fhdwr Lalit fc. Cwni g wiil w r. to Sahw- 
Im, Ib: HdL lit Zt( 18S7. Nr. M. 

XnL HanddsvriMensc&aft. Gewerb^imde. . 

ISdj. Tlir I.rxiilnii Journal niij Rrprrlory of Art.t, 
Seieiuety und .Uanu/actute», (s. -Nr. Ib'M.) lbJ7. June 



entk Palmer's iflaproMnirBlB In ateaia*aiifpneB. — Lidul's 
nmrav. in piana.fuftea. — imringall aitd Uansnmn's improv<Hl 
HM«a of » a —fc th iritiS caataln paits of pkougbs, -. A«h> 
do«vaa?'t iHHHW«^ Ih aarnagea. — KnoUar's iwprov. ob stills and 
apparatuB Tot dislillin;. — Edsre's inprov. in UBhliat or ii* 
uminating by gas, oil, or spirit lighta, or lamps. — Wriibl's 
iiiipr.iv. in ttpiiinin^. — Jones" inipruv. in tanalog. j— lloi»d 
anil Smilli s improved mnde nr ntethnd nf manufsoluriag kelis, 
liaiidK, or Straps, tu lje <'^>|ll<l^ eil in pLoc of ropesoT duIlM. 
— llatc»'» imj>rov. in re.ls lur ro lln^^ c.dlon. 

1S6(J. Annalo» dt» PoMtt #< Chfjuut'rt. («. Nr. 631.) 
ISJf'. .N'ovbr. et Decbr. calb. Conduilcs deau; Inltercules-, 
experieaces par MM. Gueyoüid «t VIcat — Ei;nuts de l'a- 
ris: sUtiMi^iM var U, EMumaey. — Vitesae des machines lo- 
comolives' aar Im dknrfm de Irr; par M. Fivre. — Mouvo« 
rnent permanent des eaux courantes; note par 31. Vaiilhi.T. 

18(>7. liec. TOB Engelauna BiLliathrca mcchaBico-iecbe 
nolo^ Ib: UalL Lit % 1837. Eis- BL Hr. 60l 

XIV. Land- und IlauswirlluicliaQ:. Forst« und 
Jagdlrende. Viehzucht. 

1S6S. Orkantimiaehe ß/»u!gl,r!ii-n u. f'erhaniilungeii. 
(«. löM». ) ISt7. Nr. iO. AuHorderunj; m e. leulschen 

land" irlliM ii.iltl. \ i-rs-uuiulinii:. — l>eilr:ige zur Gencli. des 
teutschen Laudbaui« im tUteu Jalirh. (Fla.; ieniere \U. in 
Nr. 31. 3^.> — leb. die EniMtehung des trocknen Hiamle» 
im NVeizen; von Slieber. — Nr. J?. Zwei verschiedene 15«- 
wirthsclianuagsmethoden mit ihren Kesullaten. (Schlufs in 
Nr. -in.) — >r. *J8. Leb. ^us teulsdie Kammwollschar: von 
J. M. Frbm. t. Ehrenfek. — iNr. iS». Journalistik de» F.>r;,l- 
II. Jagdwütana. — ^r. 30. LandwirthschafÜ. Journalistik u. 
Literatur. — Kr. 31. üeb. daa Bar»t» Ehittufd» sehe .Hit kl 
seKea die L&aenifin«. — Nr. 3i. die Antvendg. des 
^ch^v«d. CcmeaU ii. ^ VkAm ISr lt«4wMisokalU. C*«- 
bände. Hit Abbild. — Ifadou'a Scttode der Zuckeren««» 
siins an» UunkeJrüben. — Nr. 33. VA, Hergelnng. — DI« 
li i lin. u. landwirthschaftL Lcbranstaltcn In Ualeni. — 1^ 
salzsaure Kalk (Caiciumcbloridf, ein nrtefi|I/tuternng(«iiiitl«l 
de.s UiiiiL. lnilM riN.iHi s. — Nr. 34. Wie -soll ft'nin die UietiaB 
im Winl. T liiliüüd. ln r VHii MusseM. — Nr. 35. Landvvirtb» 
.seliaftl. .iouniali.stik n. Literalur. — Nr. 3i-. leb. Forstriil- 
Imci. — \ (Tiileii lij;. der k. k. C.mn ral-Taxaliimümellmde mit 
il. 1 E!)i rl fctheii. — Nr. 37. l rli. Anweinl^. «1er SehwereUäure 
als l'r.iservativ- u. Heiluiillel der L^)^er(l^i^^• des llornvielie-t; 
von A. v. Szakmär). — Leb. <lcn Eindii kungsapparat IVir 
Kübenzuckerfabriken , von .Vd. Kaspcrovvski. — Nr. 38. Ist 
bei Anlegung; von SchSlercien mehr auf Widlreidilhuni de» 
Schafe od. auf die hrichste Feinheit der Wolle zu sehen? — 
.Nr. 31». ForUeliritt in der wisseiischaftl. Theorie b.lherer 
Schafucbt: von J. U. Frbrii. v. Ebrealclsi. — Nr. 40. Laad- 
wirtbscbaftL JoaraaBallb a. ÜteratBr. 

1869. Zeilsehrlft für da* Font- u. Jny:dKtien. Fort- 
eesctst von ».V. Hehlen. 5ieue Fol^.'. Vllllen Bäiides 3les llefK 
Erfurt, Henunigs u. Hopf. IK)7. g;r. 8. \ Thir, — Inhal!» 
Das forstliche Clima nach allen Itücksichlen betraehlel. — 
Beschrbg. des Uherforstcs KSniesIntter im llerzogtliuni liraun- 
schvveig nebal Eatwidwhif äaaa iweckroRfKicen Bewirth- 
Kcliaftungxplanca Ar d««aeHaB aaa WslitSt u Bestand. V om 
Forütse creUir i. C. L. Schnlue. — VftBBoh aiaar UeÜiodo- 
logic der Ja^dkunde. — AUgMB. Uebcnkht dar Nalurge- 
srhichie II. iiaturktotoriaeha Biadwiloog dar Jagdali^tUcra 

u. JagdvOgel. 

1870. Wdcbe RIehtBBg adb d» Fotatwaaea nebmaa, 

wenn CS allen Anfarderaaccn dar jahdpB Zeit Gaaln Up 
sUn soll? In: Ailg. Aus. dar Pea Uc fci » ISIT. Kib IM. 
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1971. lUe. v*o TMMm, «i* vidaal mklMk» kana 
•1er Landwitdk nradiwteBT ist IhIL Üb Ztg. 1SS7. Iis. BL 
H», 4«. 

XV. SchSne LUer«tvr. 

187-2. G0dSeht0 von AUxan4*T ^mi •» iFirtttmh^rg, 
Stat^art, BroULao. 1837. 8. 1| TUr. — Et bt «■■ Geiitea- 
vamawiter Nicoiam Lenau«, dnr ana liifr Gedtdlte |fabt, 
«Ii« ihm pinrn I'lnix iicb«>n ilrn braten Dicltlrni dar i w e W ai 

ZrlL ainvi'iNt-n. (>lin<- in Niicluiliini-ni zu vrrt'allcn. thciit der 
Dirlitfr die srnfsrn V nntüsc u. klciiU'M wddie die 

Pu.^ir I.i iiriiis ili.ujillrrisirfii. Tiefe O'i'düiiCi'H. TH'iic üilder, 
kiiliiii' Gc\<;iinllluMt der Sprache lintl«-!» wir lii'i l>«'i«l«Ti Dich- 
tiTii; «Ixt iuicli jj^-wagte Veru'l' iflir «uK r x rsrlufiljcne 
Aiisdni. lc, II. nir.lit srlteii fnJirt d m Siri ljrii, au« Ii dus üp- 
Tviiliiilii Iii- iiuf «■Ine unsewolinllclir . «iri^iufllr \Vci«i! lu »a- 
peu, dl II fiiMMi wie den iiiulern jJirliN'r zu wril. — Ein eru- 
dlff. niiiiinliclier Sion aprirht in »ewiolili^pn. kriifligen A\ or- 
ten «IIS den G'idii-Iiten de« Grarrn v. Wiirttenilierg; von je- 
dem Nrisclien (n-ti!ndel lillt er sicli fern. Seine Lyrilc ist 
liberliau|tt mehr eine L\riif des Geistes als den llenens; der 
Gedanke iierrsrlit iilur das (iffiild. Eine solche gedanken- 
achwere l*oc»iie, wie die des Grafen v. Wrirtlrinbers. ixt um 
ao KchStzenswcrilMr, jeiarltraer sie iat. Meister iKt der Dii-ii- 
ter in Schilderanf n. pocUaelbcr Besdireihnnj^ lin^unJers 
aaiMnid n. «riginHl aiad die IKMer ana Lnzam, wie „KSu- 
iKTSwaUtampr,** „SUninni d«a Rohre, ^.lUokÜicher 
Ritt* >. wir alU ..Teehiknech Jnry'a Ted.» — Oer Graf 
WlittHobn^ trat cnersl im lÜArgenhlaU naler dem Na- 
own Baader wn S. auf. wo er noch nenerdingi anonym die 
•r^lncllni Lieder dra Sturmea alidnirken liefx. In den bei- 
den (einten Jalin.'in^en de« deuturhen DIiiRenaltnanaclia von 
Chnminsn niid Sehwnli finden wir iliti zuerst miler -seinem 
wahren Namen. Im Morseiildall «ie im Musenalmnnai li ;;ab 
er seliim l'rol»en eines iiti^en i'dinlieiien T: lenl». d:is ivir uLer 
rr«t durrh die Saminliini; seiner Gedichte in aeiiirin gauteit 
Lufange Icennen a. hadiaditen lernen. (Lit. Conr. DI) 

1R73. «Ter Fudi: Lehnlg, Volcfaur. 1836. ^. 

14. 1 Ttilr. — Der nn^amte Bearbeiter hat, «ria «na dlinkt. 
mit gnier Laune zearltrilel, die Vevaart des Originals, Iciinee 
Reitiipnure. wetalieli lieibelialten n. den lustigen, derben, fri- 
schen und naiven Ton deKxelhen im Ganzen ;;elro!ren; 
aiiferdem niü.wn wir ihm aurh naehrllhmen, diiT-i er .■»ieli der 
IreiJieil. die iliiii sein \ urf.Flz, nielit zu ülierM'l/en , sondern 
iiielrisrli zu liearlteileu ' lull Verstand U, iMii'NijJiin» i>e- 

dieiit U. sieh Avuhl t:elii'ilet. Ii.it, sieh TOB dei|l Origiiud ZU 

neit zn entfernen. (Ul. i. lit. M.) 

1874. Kenaneneeha« (LabenaUlder ans hcid» Bcmisnl 
NM Tli. 4. S; Immmtf Send*» ImUmm{ ScMei'e Id. Uo. 
aane Th. f. 9t Tcf|M« Skinen ane dem tebaat Chrialen 
Malcolm: der Gelcblele. engl. Reman; Ilelani, der Galahlele), 
In: BUttar l VLX. Ualcrb. 1(>37. Kr. 194 ~ 197. 

XVX iScIiiinc Küiislo. 

?S'ekroln(» des Com|ionisten Friedrich Theodor 
Frölilidi (zAi. zu lirn^g im Canlon Aarpan Ji. Febr. IS(i.{, 
|«t.^b. Ucthr. 183b>, in: Allgcm. mnaUial. Zetlung 1837. 

t87€. Urher die Art dre Gebranehca drr V4R Iieonhard 
■did erfondeiicn k. k. »tItIL Haadiinen de* FtncermAnrUeri 
o. Fingenpamwrs; ron Josenli Flschfanf, I'rof. oea Klaviers 
In; Kanal- n. Indnalrie-Aosslellnng (Beiblatt zu Sanhir's llu- 
BWristen). IS37. Nr. 24. • 

1877. Der Pariaer $aU»n Im J. 1837, (Fta.) in: W. 
Maem'* Kmtfalitt l«37. Nn. 47. 48. — WA (O^ die G«. 



Igen MB Baiii« «, OmmL» Ki* U» 14r 9rief; 

XVni. AUgememe Jount.ill8tik. 

1878. Von Atil'anp Juli an evseliiint in PriTsIinr; ein 
nenes in ungarischer Sprache verlafsks, di r Huliiik . Lilerx- 
tar, Technik u. Uumorislik eewidiiietex ßlall. iKisselht; wird 
von Jim Iierüliinten , iiK \ erfusser von unf;.iri.s<-liun u. deiit« 
sehen [uihlicislisrlitu Werken bekannleii ScIiriflKleller voa 
(trosx rcdi^irt u. es ist dalier nnliii lirli . iLifs in L iiL'^'m .ille 
Klicke auf dieses neue Journal gerirlitel niul. .Man cr«varlat 
darin gediejtene Auf^iitze über vnlerläudiselie Ait^etenn 
Es wird den TUcl Ohren: Herold (iMgahKli iünOkX 

Miacellen. 

1S79. TodenfuJIe. Am 30. IH:;rz zu London Act Dr. 
theo], (j((i.Hichartis(";eh. zuHalesxvoilli in .SulTolk I7b8.). — Am 
1. April eLend. der Landscli.>l'l-''ni:Flrr .l.iliii Cnn.slahle, gegen 
60 Jah-e alt. — Am 5. Aiiril ehend. der Lord-15ischof von Nor- 
wich Dr. jur. Henrv liallinrst (uelj. r.u llraekley in Northamp- 
sliire am Iti. Orlbr. 1741.) — An deius. T;e^e lu Luec.i die 
ImproviMtrirr Teres.i Uiiiidettini (i;eh. am Ii. \\vi. t'b.;,) — 
.\in 7. Juni zu Ansbach der k. baier. AppellatioiiH^erichtsratll 
Dr. jur. Karl Au^. Dlöllenlliiel ( i;eli. zu ÜUannheim am 'iU. 
Jan. 1795.) — Am 14. Juni zu Ne.-ipi I der Graf Leopardi di 
RecanatL — Am 15. Juni zu Der.' Itei Hof der erste Pfar- 
rer Joll. Ueinr, Scherber (geb. zu Goidkmnach am 3. Febr. 
1761. — Milte Juni zu Paris der Schrii'tsleller A. Fnntanej. 
— An Sft. Juni zn UalmS das Ueicliatagamitglied n. Director 
der daa. Baiiik RDt SinHon, als Diekler a. Redner in Scfawe» 
den bnühmt — Am Joli n Ron dar PriMdcni der I»- 
tein. Akademie Franectw CucdaniL — A« 19, liA n Bcf> 
lin der Dr. der PhiltM. Frau Jlnrq ig^ ZU Brasiwchweig 
um au. Juli 17S1.) 

IBSO. JSeförderungen. Der bisher, anfcepordenll. Prof. 
der Medicin zu LriptigT)r. V'olkmann »uro urdeittL I*rot der 
Phvsioln<;ie. Pathologie a. SeroioÜk, n. der bisher aaTsarard. 
Prüf. diT Rechte an der tnivers. Halle Dr. v. Sladai mm 
nrdentl. Prof, des Crinilnalrechts, des CriiiünalproceKseK, der 
Uechtafraehiditc n. der jurist Literatur an drr Xn!\ei-s. Dor- 
nat. — Drr AnncOalieMrath Dr. Deck in Lei|nig zum Prä- 
sidenten des dort, Kliii^. ApunUatiaMaeriditik — Uc Panira 
zum üibliotliekar den Bi 



1881. EhrenbeTeugUHgen. Dem Sttpcrinlendenlen u. 
Oher-Dumprediuttr Huhnhomt zu Ilnvclbcr^ ist der Uothe 
Adler-Orden 3r CKi^se mit der Schleife verliehen worden. — 
Frlir. Alexander v. Uumboldt, Fürst 1'rickler-iUu.Hknu o. ilr. 
de Candolle In Genf haben, das Cominenthurkreuz, die ProlT. 
UInnenUeh, Ueenn «. Oenicr daa iUtterkreu des Ordens 
der Ehrenlegion «rhsltcn. 

1SS2. Grl G'ff. 11. rrisxrii^ch. Iiistit. Clironilc der 
Ks!. Akademie der \Vi^s. zu ßerliii . l"el»r. 1S.17. u. der Ge- 
sellschaft f. deutnebe Sprache n. .Ailertliuiuskunil. , der Ge- 
,si llscli. nalorforsichender Freunde U. der geograpli. Ge«eJl.irb, 
d.iselhst, in: Hall. Lit. Zt?. I>*37, Intdl. ßl. ISr. .16. — Be- 
richt Ob. die Sitziinz drr Londoner aeial, G«seU«<:h. m 13. 
April, Ebend.. — Zur Chronik der Vnifen. Aihen, Loadon 
U. Petenbarg, Ehend. Nr. 4i. 

1883. Pri-hon/ßabr. „Krilisrite Prüfung der Echtheil 
n. des histor. Wertlos des Chionieoti Corhejenhe und der 
Fi-a»ment.i Corhejensi.n. * Preis: Uli) Hilr. Termin: 1. Juli 
I8t8. Adresse: An .11.» lii.Uor. - [diilohjR. CI:>.'<Ne der K"]. So- 

cirUt der Wiaseiwch. «i COitinseii. Vgl. GüUin;^ gel. A»^ 
1IU7, Kr. IUI. 
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t884. Prti»«ufgeie der phikiMjAlMjk-liMtomcben Cl«we 
4er Kgl. Akadenue Ser WtMrntch. xa Bei-Iin : „ Die auf uns 
jdcommenea Schriften odrr StGrl« yon Schridrii, welche den 
Pamen ron Pythagorcern u. l'j thagaciachea Frauen tragen, 
«oIlcB nadi rorglngiger SammluDg o. Dail«iing dr« xeratrea- 
Im Stoffn, ao weit die eratcre aach nicbt von dm leisicn 
BtMbciteni geliefert ial, in ikiiebunc iowobl auf Spracbe «. 
PtntcBancswciae, als anf dm philwaophiacbcu Inualt «. in 
.din Ikiifai crfordedklna JUMutebtoi, da« aardUügen 
Kridk uSmrfca ■. fllier ifcn Edhilitit «Jer Vntdiaieit «n 
begründetea Urlkeil geDÜfc wecdcn. VoRl^cli wird rine ee- 
naue a. ertcbr)|ifende ErrrlKang der Brucnatfldke dea krrXij- 
Um 11. i'inc EnUcheidting üLi-r die Krlalicit cidi-r l iirclilbi-it 
derselben erwartet. Dagi-giti liKilil is dfin EruH'ssi'ii dt'r 
Bewerber anlifinigeiilflll , »h aiirli ruif Pulijunras k. IIisI. 
Phildlaoa, Ol(ellos u. di n I.ukrir Tiiiijus »rnaurr u. bist iil'^ 
Einzelne eiog«dii-n , oder sirli in dlrscii Beiifhuiij;«'» nur aiil 
die Lteiatoo»n Anderer bernl'ea wollen." Priiiai äO üucatcn. 
finda: afMlB im 

1SS5. PreUaufgahtm d«r Kinimt HM. ikamomltehen 

Getelliefi. zu Pot*(wm: I. Wie rerallt aicb die Milchenen- 
eiing der Kühn za dm rerscbirdrnen Fiillcrartcu diTsi llicn. 
Prew: lOÜ TIdr. Teriulii: Ende Februar IbJS. — II. L.b. 
die Langcti«i-ucbe h. deren EuUltdiiing, inabpsondere durcb 
Branntwein -Scblenipe-fülleruqe a. •. w. Frei«: lUO Ihlr. 



1896. Zur Jil. Statistik ron Rußland. Im J. lS3(i 
etacbirnen in Rnfaland 674 OiiginalnrrLr (S.j.JO-, l>riirVln>- 
g«'ii) und t'JÖ Ueberartzungen {'ibOb Dr(ii:Ui<i;iii I. \ii Ztll- 
ncbriftea Itamca im Bereich d«r Ober-Ceuaurverwalluus 46 

1887. Aurlionrii. In Rri-rnrn wird nScb.strn Oct. od. 
Hot. di<! bckondiTS an sc liJitib.irtii naturhistor., «iiatiiin., bo- 
tan. und nudiitinifichfin KiipIrnvcrLm rriche lÜbliullu-V des 
TPrstorbrnrn brröhmti'n Pli\hiir)los;in Prof. ij. \\. Trt virariu« 
lur Vcrslci;;»- runj; kommen. Ucsltdlunpfii auf den niiu b.ild 
im Dru<-k berndigten Katalog wird die Buchhandl. ron J. G. 
Qrjar annrbiufn tt. bealena l>eaorceo. — Anfanga Augnat d. 
i. n Berlin Bibliotkck des Ob. CeNnun. Jbln. t. Bocb, 
W Bnch, S i Mtu M lr. Kr. l% 



▼oHitindige Bibliographie der neoctten 

Literatur. 

IBM. 1 PhlUmrU*. THm, ficMUcMe 4. naMMAfe, 
lAnralcllt saA in fwtatMtlai ttrer wbieHditlU. ■nt' 
«idDdms. tr Bd. HaHe, Waiaenh. B. gr. 8. 3 Thlr. ^ Jl. 
«r, Ti^raaeh einer ponnllren ßaratpllang der Seelenkmde. 

Wien. (Henbner.) pr. 8. \ Thlr. — Trenlo>v!<lT , (irnndlajo 
der unlTrrsellen Philosophie, rrribnnr. Herder, gr. 8. IJ Thlr. 

Von M.itllji;ic (i (jrtindr. di r Philosophie icit eine franzün. 
Ueberietzung von A. Poret crathicntu. Paria. '21 Bug. gr. 
8. 4 Fr. 

18b9. n. Theologie. Breyiber, Jesu« ClirlKtH.i Jn Snnn- 
tars- n. FestgefiiinEen, aar hlnal. n. birchl. Erbauuns. Ei»leboii, 
fieirbardt. 8. 1 Thlr. — DieEvangcliäcb-Gcjtinnlen im Zillertlial. 
Brrlin, llerble. pr. 8. l TIdr. — Kliigel. AndachUbucb f. kalhol. 
Chriaten. Mit 3 SlabUt. '2e Aufl. Wim, llrubnrr. er. 12. ^Thlr. — 
Antlient. Geachicbte ^ller Beiligen d. kathol. Kin he, uarh dem 
Tage Ihrer Verebrong eeordnet. in u. '2k Hft. Lpzz. , Uerl.iin 
{an. gr. 8. 5 Tljlr. — Cörwtlr, Altar- n. Kanzrlrrden bei be- 
«onderen Gelegenheiten eeballen. £riart| MfiUcr. 8. | Tbir. — 
Hibncr, die cbri.stl. Religion. Daiwb, HtlL gr. IS. i Thlr. 
— Hiitnire de l anciM et .da MBrana WtaHeaC, iwtfe de 
dw. Sdutiid par Otfte«. 9 Tal RMir. «d. Mmis, ~~ 



der. gr. 8. 1^ Thlr. — Jodae, GeackicLte der cbrialL Kirch«. 
In 6 Lief. leLief. Berlin, Schröder, gr. 8. [ Tblr. Klnk 
kr, hinterlaas. Schrillen. (In 3 Bdn.) Ir Bd. Predigten. Freb> 
bürg, Uerder. gr. 8. 1^ TIdr. — KrahMT, die Paalmen, m» 
triacb übera. u. erkllrU it Bd. Conunenlar. Lpxg.,-Cttoblocl^ 
gr. a Tblr. -■ Drra., Ob. d. hiator. Besiebang von Paabn 
4b, 47 Q. 48. Ein Sendacbr. an Gcaenina n. Uitsl^ Sbaa^ 
gr. 8. l Tblr. — Muaterpredigten. Hcranageg. m SchaJ» 
nS, 4r BdL Dkcnst« Bibliutb. praleaUut. deutacber KHielh»^ 
NdeudMl. 4r Bd. Lpig.. Wuitig. gr. 8. i; Thlr. — Hoth^ 
die Aallm dar abiM. Kirche n. ihrer Verfasanng. £ia ge- 
scbiehtL Veraaeh. Ir U. Wittenberg, Zimmermann, gr. tL 
3' Tblr. — Die hell. Schrift abi alUinige Gl^aubeii»- u. Lehiw 
norm in der evang. Kircbe. E. Widerlrguns; der von Müller 
hrraiisj^eg. Kaml^btKKeii. Lpzs., Ciii>bli)('ii~. (;r. ^i. ] Tblr. — 
SrbnHer, Predij;l bei der Linweiiiunj: der riNlaurirtea SL 
Petri- Pauli -Kircbe xu Ei>leUn. LisleBen, Kcieliardl. gr. 8. 

Tblr. — Ttiupel freier (jotlesvrrehrung. Erbabeoe ß». 
tracblungen. Ebend. 8. ^ TIdr. — Veilh, Jehiiü meine Hoff- 
nung. Vollständ. Gebet- u. Erbauung.sbucli 1. trotume Katho- 
liken. '2e .\ull. A.icbcn, ilenaen. gr. 12. ' Tblr. — Wagoer, 
der evang. PapisuiuK. In Briefen an Dr £i. Sartorina an kö- 
nigiberg. l)ariu»t., llriL gr. 8. t Thlr. — 4e Wett«, kurxge- 
faUtca ext^et. lidbeb. tarn IS. TeaUment. I. 3. Kurze Erklä- 
rung des Evangeliuina u. der Brirli; Johannis. Lpxs., Weid- 
mann. gr. 8. i; Tblr. — Wittig, „Woher nehmen wir firot7* 
Predigt Gera, Schumann, gr. ä. 2 Thbr. — Zvro, wiaecMek^ 
dbataaarlaa aich nllea aciaea B(^ 



prakt. Beurtbeiluug dea S« 

Ziehungen. Bern, Dalp. gr. 9, 1 TUr. — Da U i«lifka dV 
pr^ £» intamm» uOSiimH I MoIm. Par C. MSnigBoL 
Ljroa. 16 Bag. er. 8. — Hiatoii« des {v^jaea du BUns. Par 
aa aadca benedictin de Siainl-Maur; cootinuee iu8i|u'ä na« 
fo«r et ac«»mpagnee de notes. Maus, gr. S. 7 Fr. — Tb« 
complele ^iote« of ihe l)o»aj Bible and llheiiiieli 1. ^l; luent, 
with Prel'ace aiid Index, b^ ihe Kev. R. J. .U'Übec. London. 
H. 14 »h. — Lelaod's diviiie Authority of the Old and New 
lV,slaü«eatÄ. Ebend, 8. 9 ah. — Inledning Uli Theologien, s( 
Dr II. Keuterdabl. Euod. 8. 3 Rdr. 32 ak. — Hügnübapa^ 
diLnini;ar, en Ar2;ang, J. Duhb. t>erebro. 4. 3 Rdr. 8 ak. 

III. (jfschichte. Kurzer Abrifii der deulscbea 
Miinzgescliicdile. Nebal e. Voniclilag x. Einführung einta all- 
gem. deuliirhen Dezilual-JI&nzfursea. JNördlingen, oecL 8. J 
Tblr. — Erinneruageo a. d. ruas. Gefangenj<rhafl 18l'2 n. Xi, 
Lpzg., Schreck. 8. J Tblr. — Kern der üaman. Reicbaga» 
arliicble durch Hammer- Purgatall. IHuateratücke hiator. Da*> 
atellong gewäldt u. geordnet von Beriv. Lpzg., Harlleben. gc 
8. 'J 'Ibbr. — Lafajetle, Memoiren, Corteipondcnz n. Man»' 
Scripte. Au d. Fnnx. Ton Brinckinocr. ir Bd. Bnchwi« 
■nar aca. p. 19. 3 lUr. ~ Sehab , GaM*icbte L iMuSr 
d. Mair. gawiataaliia, tOr Bd. Hcaeala Gmk. Ir Bi. Kifr 
■er LeapoM IL WIca, Heubner. er. 8. il Thlr. — Cahi 
dliistoire litt. aae. et mod. Par H. ' 



l. Bürette et M. Cha 
licr. Litt, du mojen ügr, par M Hurt Ih . J. r.ihier. Paris, 
gr. 12. l Fr. — liiatnire de la iilialinii el dis luigralron» drS 
peuples. Par F. di' l'nilnnne. 2 \ (d. l'.ln'iid. gr. N. Ib I r. — 
IliHtoire de la ri-vulutiim dans ies drparli uiöi.t de I aneieno» 
Bretagne. Par A l)ucli.i!rllirr. T. III. .^;llllls, zr. S. b 1 r. — 
SwenaLa Konungar och deras lidili warf. (IJildn. u. liinir.) 
Bd. II. Hft. 10. Stockbolni. Fol. 2 Udr. — 151.i2n.phi5ll Iav 
xiren öfwer nannkunnige ewenska luJii. Ud. III. lieft 1. L p- 
Rala. 8. -28 ak. — Portefeuille, utgilwen af Filrfallaren liU 
SLildrincar ur det Inre af Dageus Uialuria. la Deleu. Stocka 
helHl. «."l Rdr. 21 ^k. 

ISUl. ly. P/iilologie. (Bertbean) Carmini^ Ephraeori 
Sjri textus Sjriacua arcnndnm cod. bibl. Aiiul drnuo ediM 
et^ Güttinpen, Dietericb. gr. 8. 1 Thlr. — Euripidis Rheaia 
cum scboliia antiquia. Ree. et annot. F. Vater. Berlin, ffllW 
ler. 0. 8. 9 TUt. - Euriniiu Tfagaediaa. Kae. G. Uenoaaa. 
H iTXckaa. Lpag ., WsMauuu. gr. 8. 1| lUr. — Giaai^ 
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tt. a. loliidMii Diairkt. 9» HA. NMb d. Tode d«s Verf. ber- 
Mtm- vo« dcascm Freaad«. BctBii Fincke. er. t*. I ' Thlr, 

— WbUttcr, Clrfd« b oMmiwtba Ihme, le Lief. Wica, 
Htnbner. 16. ^ TUr. — Kthac, Satdelu« der dmlielMii 
flpncke. Eisl«b«n, Rdcliardt. b. r; Thlr. — Lehn^ qnMltb- 
ne« epicae. K3nig«bg., Bornlrfi^er. gr. 8. 1| Thlr. -> MroiH 
eovias, raaiäbrL dcutoch-noln. WtVrlerbucti. >2e Aafl. (4e u. 
IcUle LleD Ebtnd. fr. 4. 1*. Thlr. — Schmidt, frinz. Hand- 
wSrterli ;lr ii. Ln'f. Lpij.. llcrlam jiiti. 4. J Thlr. — 1>«T 
btfin. St'llisüt lircr od. das 'ie Uucli von V irgils Aeneide ^Tort- 
gfflrru üh«i-s. II. kurz crklürt. Stull;, Urodna«;. gr. S. l Tbir. 

— Cour,-! d (■loi|üfU(:«' l'iaii^aisr ; jiar M. Geru7.d. T. I. P.nria. 
17^ er. — ijVof^rajthie d Aboulfi'd.i , ii xir aiiiljc, pu 



blic d aprp.s Ics inanujirrils Ar Paris vi di- LcmIi- .iux frai.i 
ir la socii'te a.<iiiitii|ue , p.nr MM. ISt-iiiaiid cl Ir l)jriiii .lljt- 
Gackin de Slane, lere livr. EIji-ihI. Bog, gr. 4. 'iO Kr. 
(Ea wird noch eine itt ii. Iftit*- Lief, erscheinen.) — BiLlii)- 
tb^ue laüne francaise. l^ivr. i7l: Oeuvrea de Tadte, trad. 

£ar PaockoDcke. Aonalea. T. III. Ebrnd. gr. 8. 7 Fr. — Ora- 
irm RonUBorutn fragmenta ab Appio inde corco uaqae ad 
Q. Aareliain Symmacbum. Colirgit alque iiiaatr. Urnr. lU«7e- 
IW. £ditiA parisiMt ucÜor «-t cinnidatior curia Friderici 
DalMMT} aeOMlit Friderici Ellmdt iiiütori.i rloipienliae Ito* 
■MBU MfM ad CMMrM priinia liul'ia aduiubraU. Ebeud. 
ff. & 10 V^i Valup. AI Fr. 

ISN. T. Jmri^midfHS. Bemerkuigen Qb. den GeaeU- 
Enbnwf dl« ZwMtanlilretttnK von CmndeieealbuiD f. üflenü. 
Zwecke betreffelidrNlldbÄ, Zeh. LcK. & Ä Thlr. — Ben- 
der, Lehrbuch dw PrivalnsekU der freien Stadt Fmldort 
9rTU. Civilproxer«. Frankf. a. M., Saucrlinder. fr. 8. iThlr. 

— Doppdmayr, Sammluns; d. Erlüuterangea io, d. Strafge- 
aetzboch f. d. Kilnicrr-ii Ii li.ivcrn. 3p .\ui1. Mördlingt-n, ßt cL. 
8. ff Thlr. — Gi^UrdiiLf; , Ausbi-iilc von Nachfors<liniis;i'ii 
üb. veraefaiedene ReciiUnialfrim. VI. 1. Greil'sw. , kudi. ^r. 
8. IJ Thlr. — Grflv<'ll, die Crsrliitlitp meines Austrilts ». d. 
SUaUdimsti-. J Tlil. . Jena. . \V ienhrack.) gr. 8. 5 Tlilr. 

— Lexicnn litteralurar arud. - jiuulitiie. II. 1. Lpzg., Goellie. 
gr. 8. i Thlr. — l'rovinrinl-Ucilil liv» llj-rzoglliuiiia INru-Vor- 
pominern n. des Fiirslcnlb. Itiij;™. Ir — 4r Tlil. Grtifsw., 
koch. gr. 8. fii Thlr. — Kichrlinann, der Eintlub de« Irr- 
Ihnma auf Vertrüge. Iv civilisU Versudi. llanuov., Hetwing. 
0r. 8l l Thlr. — Leb. VerheMcruni; der Stellung u. Siebe- 
mng der Subslanz der Advokaten. V«n (PtÄaX>i;^i;;. '2« Aufl. 
llQnchcn, Bayer. S. l Thlr. — Wrifa, System dea öfTentl. 
Rechte dce urobberxogtli. lieaaen. Ir Bd. VerraBsun^srrchl. 
Dartiiat.f Hell. fr. 8. Thlr. — Coura d'hialoire de« legis- 

jl^ Lerrriiiilrr. Droit intm'national. 

iAt Aneuciu juKiju a iu lin de Couuuodc. 
9i; Bog. gri tk 4 fr. <— lle In Lettre de dNUtte et 
et I erdrc, «aCeMMnlnU« aar k tUie VW. daCed* 
eommeree. Par Eaf . PcrtiL Ebeed. tr. D, 7 Fr, 
1893. VI. Sittalt' u. t'amfrolm*»0$utekttfUn. Barl, 
ajKleme ^ent'ral d'ndrainiatration pour lea pauvre». *2e ed. 
«ris. Slnlls:.. ürodbat;. gr. 8. \ Thlr. — Ch. de .Harteiia: 
Guide dipluniiilii[ue. ISouv. edit., revue, rectiliee el aineliorre 
dana toutes se.i partie». augm. dr tiotes elr. ; par M. de lIiilT- 
aiann.1. T. I. 1. i. II. Paris. .1 Vol -r s. 1\ I r. — De l'c.r 
gaaisatioii el des attribiiliniis dr« i om.eil.-.-L'' ni rrux de tlrpar 
trinrnl et des rowieils d'arrondikKenieiil. Par M, .1. Duuie-tiiil. 
£bend. j»r. 8. 9 Fr. — De l'elat de» donieslitjues f ii 1 raiiec el 
des mo^ertn propres k Us nioraliser, Par L. t . ^Diiiii. ELeiid, 

fr. 8, 1^ Fr. — Essai aur ror]gani»iition deiiiocralii|ue de la 
'i 



btiona 



EUenbeek, geoera plantaram florae Gesataaioa« leoaUn* eV 
deacriplionioua illustrata. Faac. XV. Bona, EeaiT a, Co^ Limi 
8. t Thlr. - KüppeU, aeae Wifipdtyon w der tmm vm 



Abjasinien gehöri!:, CBUflOtt iMecfelieliea. Va-i 

Frankf. a. M., SduanUr. n. F«L 7,^ Tibi — 
dea plantcc reeneilliea daae fi dac*'^'*»''!' I*' 1 



8a-«.«tLHC 
CalakcM 

Loire-IaiR^ 



France, rar Aug. Billierd. Ehend. g^ 8. 7 Fr. 

V'II. Tiiiturm*»tn»thaj'itH. Cisll, die jeUt le- 
benileii Knioniolocen . KerfTaennde n. Kaciaainniler Lump« 's. 
2e Aull. iMüneben, Ba'ver. VI. \ Thlr. — Jardine, natur^e- 
achielitl. Cabinet de« i'kirrivichs. 6r Bd. Die Colibiis. illit 
d. Bild«. V. der Lebenabceehr. JUani e a.. 34 eoloc Abbild, 
t coL Tljpengi Kudi, Bhcdatab. «lUr.^Sfaea ak 




coior. 'Ib sli. — Arsberältelser cm mar»' ?ootfii;isl^a .Xriieten 
ocli (Jpptäckter, tili lutugl. Wetenakapa-Acadcuiieu afgilne dea 



31 Mar« ISJft «ek llOb, af B. Fr. Frie«. Sli 

1 Kdr. 

1S0'>. \UI. Physiologie lU Mediän. Alben», Alla« S. 
[>:itli<il. .\iiatoniie f. prakt. Aente. lOe LieC Bonn, llenrj a, 
tj. \ lt(]y. Fol. 1^ Thlr. — Bachmann, Haad^vü^te^bch. dar 
prakl Apntbekerkunat. 3e Lief. NOmbc., Schräg. Lex. 8. { 
Thlr. — (Brealer) Uie berühuitrsteu a. Dcsachlcslen Bäder a» 
Geaundbrunneu von Ungarn, ihre Eieenachanen etc. Lpzc« 
Uarlleben. 8. 1 Thlr. — Fink, üb. radikale Ueilung reponibler 
Brücbe. Jllit i Abbild. Freiburg, Herder, gr. 8. \ Tblr. — 
Geiger, Hdbch. d. Pharmacie, .ie Aull, von Liebig. 3e Lidk 
Uridelbg., Winter, gr. 8. i TUr. ~ Grabe, de Pirione ca. 
ruDcnlata diMcrtaL laelaai. Cnai tab. aea. Küuigsbg. (Bora* 
trßger.) gr. 4. 1 Tldr. <-> iSlblUicr, Unterauchaagea a.Erfidk' 
ruagea im O eh l Bta d. Aartaalc, Pfayaioloeie a.^ndenmMt 
kande. le IM. UuMawr, Bebwhg. er. 8. 2 Thlr. - ffiU^ 
die Hcilipcllni DenlaeUanda it. d. Selmreis L 1. Die Heil: 
quellen in allgem. wissenschafll. Beziehung u. deren zvveck- 
mäfsiee Benotzuiig. I. -2. Die Bäder u. Ileilipiellen in Biihmeo 
11. Miiliren. Mit i Kilrli h« II ii. 1 l'laii. L^iz., ßiocLIiaus. K. 
IJ Tlilr. — Nacbriebten üb. die Heilquellen von Honibnrg 
vor der lirilie, deren cbemiacben Gebalt und Wirk.sauikeiL 
Frankf.. a. M., K.orner. gr. 8. % Thlr. — Poija, observatioiiea 
de bernele, ejus coiiiplicationibus cl remedio novo „ .\nlhra 
kokali.^ Peilb, Uarlleben. gr. 8. \ Thlr. — Ders., Beobarb- 
tun<;eu iil>. ilie l lei iite ii. ihre Verbindung nelist e. neuen 
speciliscben Mitlei zu deren Heilung, nlimlicii dem Autbrako- 
kali. Ebend. gr. 8. \ Thlr. — Proviuzial-Sanitlla- Bericht d. 
Kgl. JUcdicinal-Collegiuma tu IkOnigibciz. F. d. -in Semestet. 
1833. KSdgabx,, Boriitrl^r. gr. 4. * Tblr. — SehiJnlein, all- 
gem. u. sperielie Pathologie u. Therapie. Iu 4 Bdn. 3e rerb. 
u. venu. AuQ. (WOncbg., Etlinger Verl. B.) Lex. & « Tlilr. 
— Sxerleckv, ÜicUonnaire abrege de Tbrrapeutiipie. II t, 
Paiis.^ (Freibnr^, Wagner.) er. 8. 5 Thlr. — De la gonorrhte 
cbronique et reoenle et de la leucorrbce et fflaeare Manche» 
De la nuniire de las guerir nrainulnocat et ladiealcBieat par 
BB Bcac£d4 aeaveMiu Par F. Tadiai. Pari«, Bag. w. &^ 
Ga&iaea tatteate de« Ueral««. Par P. Slmm. Anx Heriilei« 



£7cBdee). 17 Bog. gr. S. 10 Fr. — Baidach'a Pb^^aiolugic 
t nach der 'ilen Auagabe von A. J. L. Jounlan iiia Fran" 
z5». übersetil worden. T. I. VI. VII u. YIII sind zu Paria 
gr. 8. mit 6 Kplrn. erschienen u. kosten Fr. — Traila 
]>ral. de la Phtliisie larvngeH, de la larMii;ite climnlque et 
de.s ni.ilndies de la voix. Par A. Triiu>suaü el U. Aelloc. 
((/( Lr. I'rei.^^cllri^l.) Paris, gr. h. mit 9 Kplrn. 7 Fi-. — ILiite 
llieiir. el prat. de la JiTiv.itioii ooiitre les aflccUons las itlua 
eoininiines eii gener.il, Ii Iii s i^ue la pletbore, ilaffaMBaliaa 
etc. l'ar L. F. Goiidrel, Fbeutl. gr. 8. Fr. 

18%. I.X. Otouriiphie. Topo»;r. Atlas des Kilnisreicha 
Sachaen. Auf Bef. d. Köntga Friedrieli .Ausübt a. d. ^rofsen to- 
pogr. Landes-Aufnahme reaurirt u. brarb. Lei d. Kr>n. Piankani' 
Hier, le Lief. Lpzg., F. Fleischer, gr. Lup. Fol. 'Ih Thlr. — Far- 
mer u. Broniiuer, Karte von .Michigan, i litb. a. illnm.. Bl. 
Baltimore, Salield. gr. Fol. \ Thlr. — r. Uejcr, Rciae dciu 
"e Scliweiz, d. aildl. Frankraicb, Italien, Tjrol u. Bayern. 
135. Ir Bd. FranU: a. H . SaaerlSnder. a Ii TUr. — Strcck- 



d 

1835. 
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o. LaBÜCMIMlchlca d. Verdn. Sl.aten. ZpUt . Webel. 8. \ 
Tlilr. — TMclRnltHtllflllnk f. Reisende von Uraun. U nachn. 
>\Vj[tTebrr itk. Ilrideliicrs, Mannhcini, Sdiwesingen, Speyer 
ri. . 2r Aafl. 3s Bdclin. Die Tuniius-ßlder. 4e Aufl: 7s Bdchii. 
AuiMliure, Ulm ». deren l nigebungMi. .Stattet 3?- 
i;f _ Travel« In Circasab, Krfm Tsrlny« •»«..>»» 
lide — JT. V>\ K. S|UM.r« r. -2 ^ -.1. London. 8. 311ill. — Tlie 
Siias of (i. ni'i4.ii>, l.v Dr. Gram i 11.-. .2 Vol. Ebcttd. 8. 39 sb. 

lo;i7. \. lUnlheniolik. v. lion kp, AnweU^ z. Zalilen- 
u r>ii(li!«t;ilHiinfb!iuii5 sc» >vii' zur Alsebra. 3 'Ihle. (N. A.) 
\mtz.. (JhuI.I.kIi. sr. b. -2; Tbir. - .>l.v:.>r. Wiss. nscbaU der 
Mall»c«wli'' iwi b bvurisl.-sfni t. iMi ll.od. . Is Uli. l < b. «1. Me- 
tkode d. Balbrm»Ulc. «crliii. Fürstin i , :r. 8. ? Tülr. — Im- 
IIO''rai)bie, on Ir.niUt rl.'iiiciilairr d astroiiniiiie. Far L. ß. I lüii- 
C4Kur. jf »'(Iii. l'aris. gr. b. mit b pl. !*; Fr. 

iKtb. XII. J'üdii^ogik. ABC und Anscbauunsr^iinti-r- 
rieht. '2t Aufl. Slullg.. Urodliaj. 8. ^\ TbIr. — 1J.-.U. . h. im, 
dcaUekea Lfne- u. Siiraclibucb I. d. olx rn KhsM-n iii li.dirrn 
l^tendiul«:!!. SluUj}., Beck U. F. gr. h 2 l lilr. — Oenzcl, 
Entwurf de* AnstliammgaunlerricliU in LaK cbcL GedanLi-n- 
folse, pr»K lusnf&brt von Wra-e. Ir Cur». AJlona, I am- 
iiHTicb. er. 8. • ^r. — Ueinrolb. üb. Erdilmng u. Selb«t- 
bildims. In Vortrtgen. Lpxg., Cnoblocb. gr. S. l" Tlilr. — 
Z. linul. r, der deuUche Spradf Lohnasl. 3r od. pro* 
TLril: S;.iiiinluu5 deutscher LciMHkke. B««, Dsljk gr. 8. 

* * ^IsW. XIII. Getrrrhikundr. Sadia, Aati«il. «. Anfcrt 

eines neuen feiw-rfest.n ii. «asserdicbte« Dacfcbedeckan^ ffir 
sanz Harb.- Dürbir (.VIi;.m. i. li. rlin, Körslner. pr. 8. -} i'blr. 

_ Srbiiil><l. ?l.:.lii|riilvv\irlr. >vcl<bi- bi'i Einrirlituiie prinzll- 
cbcr Wnhiiuii "I II .iijs;.'lnbrt wurden. 4» Uli. Di-rliii, Duncker 

„. ü. Im,.. F.d. -y. n.lr. , , ^ „. , 

1900. XIV. LnniiKirth>rhoft. Ilinlfrl, .<.vst.ni.il, ee 
»rdnetMi Udbcb. der l'uniolo-in D<- u. Lid. od. M Bd 
Steinobst. BUtncben, liaver. j:r. 8. All.' .} lidi-. 4' TbIr. — 
J«»cll, BeilräKe z. KcDnlnif» u. Hp.irtii. ilui.- dir l'terdf-Ua- 
Cen In Asien, "Afrika u. Europa. Wien. Ileubn.r. 8. Ii iblr. 
L. &ic«T»rl. Halb f. PferdekSufer. Aus d Ei.fl. ron llojer. 
Mit 3 Abbild. Usnnorer, Helming, er. Ii. 1 Ihlr. - Leber 
iMtbectbwniMMbt u. Enciebuni der ScUcHMpM. Ans d 
fh^nft TM Jillieil, auf Bef. d. Küniss a. d. Franz. von Lind 
Bcr. Statte., Colt», gr. 8. i Thlr. — Verbandlungen des > er 
dl» xtir BererderaDR des Garten- u. Feldbaues. Is Uft. Mit 
1 color. Abbild. Frankf. s. BL, Sauerlinder. gr. 4. } Thlr - 
70 ^ orsrliriflni dir au-^gtsucbteslen donjdlMI a fclBSten dop- 

llHJl. W . Sr hon f. Literatur. Die Actien od. der Wett- 
lauf nacb U. ck. riili. im Vorspiel. Die Eisenbahn, Ori^inal- 
lustsn. von Pi. rrp. Mit -2 illiitn. Abbild. Frankf. a. M., Kflcblcr. 
er 12 ' Tlilr. — v. lJi.d. iilVld. Enilblunp-n. Frankf. a. 51.. 
S.iuerlän'd.r. 6. 1^ Tblr. — >. lS<.rnUrdf. Basrclirls. 1 Tbl.'. 
Lbend. 8. -21 Tblr. — Bvn.M s .■^.Knmtl. W . rke. Ueraus^e;. 
von Adrian. Ansc. mit j! .S ,l.l>f It , br. i«r u. llr I5d. 
Ebend. gr. 12. 3 I'blr.: \ .liMi.. 4 liilr. — Collection portal, 
d'oenvres rboisie« de la litt.'rat. lr..ii<;., piibl. par .lluzin et 
Conrtin. 90 et 31 livr. Stullg., lir.idl.a;.;. 10. ' I'blr. — I)e- 
Biorrilo? od. binterlass. Papiere eim« lachenden Pbilosoiili. n. 
9e Aufl. l8 n. 28 Ilft. Ebend. gr. 8. 1 Tblr. Herme«, Dieb- 
tanzen. Helmstadt, Fleckeisen. gr. 8. Ii Tyr. Langbeir 
rtiSit'V Sdififten. llr Bd. Pro«. Werke. 6r Thl. tnlerbal 
£ irilfrlRe Standen. Stnttg., Scheible. 16. -J Tblr. — Meerfei 
ITovcUe^. 4 Thfc, BwÄ, Leibrock. 8. 2^ Tblr. - Der» 
Paris u. St. Peterdburg. Ein ftoman. i 1 hie. Ebind. 8. i 
Tblr. — HflUer, FriÖifiiMPHlc. % Hie. Frankf. s. IL, Saue 
läuder. 6. '2i Tblr. — fkmend «. Eine Nacht, Ibwi. w_ 
Weil. Ilerau5«:rc. von Lcvrsld. Vit 4000 Bild n. V^gn. le— 
6( Lkf. Slutlg.: Verl. d. Kl. sehmal gr. 4. Thlr. — T. 0«r, 



EnlMnni^en. Erfurt. Blnller. ij. 12. 1 Tblr. — Pape, die 
Sterne, l.iii Srln">idinr^slird in .i (ii>;iiigfn. lUnnovtT, Ilrl- 
wiiE. gr. 1'2. I 'llilr. — V. llckuw hkj , d.T IrUle Stern Ma- 
rienliun;» od. der edle llrirgeniirlKlfr. -Iliklor. dramal. ii*- 
ittJilde. Danaig, Gerbard. er. b. 1 Thlr. — W. Scott « JugeadU» 
ben. Von ihm selbst hesclir. A. d. Engl, von Huberts. Lpsg.« 
VVebor. er. £ TJdr. ~ Den.« ntaMHa. Wofkcb 7te'7lto 
Bddu. füt AlleriliBAliir. »Tbk K. A. Statte» firwUwg. 16. 
A TUr. ^ iHterts, Leben a. Tinten des berfichtiglen taew. 
Riaber« ScbobwL Aus d. End. :t Thie. Nordii., FüraU H. ;l 
Thlr. - The nriliKb Tb.atrelbj Burckbardt. .No. 8. RUnsl. 
Trosedy lij Milf.ird. IJ.rlin, IJrlir. H. ^ Tblr. — Weil, die 
jiinl. Literatur dir .\nili<r. Stuttj;.. Cotta. 8. 'Tblr. — .\><'i»- 
{utfs d IUI |;i-iililhuuinii- pari.sii n. l'ar loril Kllis. 2 \ <d. I*a- 
rih. |k'r. ^. Ii Fr. — lli»ti.ire d.s Salmm de l'..ri"!. 'liil.Irjiu» 
ft portraits du urand ninnde. Par la ducln'üsp d A Ii r .i ii t »; ». 
T. I. II. Llifiid. pr. 8. lo l"r. — Julie ^l^>rvi^il, I jh'.. iir 

de Trevehaii. ( l'i jd. di' 1 uii^l.) '2 \ ol. Khend. s.v. 8. l.j 1 r, 

— Conii'Uias du doli Lt'jiidni Frrnandez de Aluratin. Elieud. 
^r. 8. mit liiidii. b Fr. — 11 diica d'Atenc, narraiione di ^. 
lOinuiaseo. Ebend. sr. 12. 4; l'r. — Tbc poetical Work» of 
rhomos CauipbrII. ('uckct idil, Loiid'.ii. °2i. .*i «.b. — Adrcn- 
tures of Capl. lioiiiievil!«^ , bv \\ . L viu;;. ^nd edil. 3 VoL 
Ebend. pr. h. Jl) »b. — Saudadc Dikl.r af 1». 1). A. Altef 
boui. Fuib.la iKiiidel. L'püala. 8. '2 lldr. — l'lialia; dranuH 
Usks F3n*k af A. O. K — s. Sloikboliu. 8. 1 lldr. Ib sk. 

19Ui. XVI. Seliini* Kumte. Oper n. Uiierelle. Slutig., 
Kllhter. Lau 8. ; Tblr. — Saotadnng von idÜMCnqiJiieMi 
nadi den TanSslioMten Gemlldmi dtr KSaig^ Cdbnie la 
Dresden. Sc LieL 4 BL Lnsg., W«nidi«r. gr.Ii^Fd. 6 TUr. 

— l nivemal-Lexikon der Tonkunst. Ked^. Ton G. ScbilUag. 
5r Ud. Slults.. Kr.bler. gr. 8, '2\ Thlr. — Die kLiwiscben 
Stellen der Srinvei» in Original -Anniclilen. Mit ErlUul. von 
Z«clii.kLe. -21. I-l. CarlMulic. Creiizbauer. Lv\. S. ? Tlilr. 

— Le Lilliiii;r."|il)P. .Iiiunul des .Trli.slt-.N et d.s iinprinifur*. 

1. Jiiiii 1S.17. l'ji-i."-. -2 Uli", ur. h. u. 1 Liliiii,:;r. Der 
Jaiiri;. von 12 Hellen 10 Fr. — Arlilicers Lexicon. ind edil, 
wilb Sojiplemriil. Li)iidiin. 8. 15 sb, 

1903. X\ 11. rnnixchie Sr/iri/Un. IJibLotbek dm 
Frub»inn8 od. lOOÜO .\nekdoten. redi^;. von llraiin. III. -\nekd. 
scberzbanen InhallK. 4s ßdchii. Ml. Curiosiläteii. is Ikdcbn. 
Slullz.. küblcr. II). \ Tblr. — UUtier auK Pnnorsl. 9e Sanunk 
Sinti!;., Brinlbag. gr. 12. J Tblr. — ikulil, die Tricrischen 
Jlünz. ii. .Nacbtra^sbell: Abbildungen. Hannover, lleUvinz. gr. 
4. l Tblr. — Ueiarich u. J^oniguiide od. xvie zarte Liebende 
durch die BUmean reche». (Mit 1 illum. kurrikatur.; Zerbst, 
Kummer. 16. .| Tulr. — Klenia, tut Grscliicbtc der Sattm" 
hingen f. Wissenscb. n. Kanst ia ücttincbland. Ebend. gr. K 
1^ I blr, — Tansoad nu Eüm Nacht iu sehenduften Anekdo- 
ten. 4 Bdcim. h 1 INk (U Aatg. d. AndnL MhenUllN 
Iidialts) Stullg , KSUer. 16. 1 Tlilr. Die Pickwiobier od. 
Ilm. Pickwick ^ u. der corrwp, Mllglieder des P>cL^vick>ClablM 
kri ny- «i. (,» :< i /ii;.'. 3 I! I« Im. Lji/'i.. \\ i In r. h. 4\ Tlilr. — 
Siiiri'.!-"* .IU» l i lü-, Ja:d ii. amii icii I Lm Ihmi Eine Samml. 
ciiarukt, .^iirkdnlrti ti. ti-i.ild«iiL'fn a. d. L.lirii. 2i |)i>;iilu- 
tion. L|./;.. .Srhicrk. ^. \ l'Jilr. — \ iT^eirliriir> di ^ 'A.iinujiii 
hfl d. r K:i. u, l nivci'v.-ljiiil. z'i Köniisl»,. in I'. i k.mi j'-I.^., 
IJornliäsiT.) j;r. 4. ' l liir. — Calal>i;;iii- d< v üm . '^ i]iiv' r. ii- 
ferme la bibliollieque piilili.|ue de vill.- d.- Ln iioiil«'. ilas- 
«r« nielhodiJJuemeut. Par }'. .\. A. Ducv)in. T. 11. GniiobW. 
.H\ Uo<:. gr. !<. — Ci.de de ia fortune, uio^ens certainn cl 
( li'-nienl. ]>our v arri^er. Par L. F. A. Lefebrc. Paris, gr. 8. 
3 Fr. — Des jialin.s • naj'eoir«« et de la nalation en gjmML 
Par M. l . P. d.^ Latour? ParU. i; Bog. gr. 8. 

1904. .\\ HL Allnemriiit JournalUlik. L'Afrione fran- 

Iaise. Uevuc cotoniale, politiunc etc. 1^ livr. Juillet 1837. 
>ariB. 4 Bog. gr. 8. mit 1 pL Der Jahrg. von limn.30Fr. 
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UL Geschickte. 

1905. IVeuerg GeacUeht* der Deuisehtn 9*n der Re- 
formation bU zur Bundetoctg von Karl Adolf Menz*L 
7ler Band. Von der Schlicht «uf dem weifsen Ber^e bi« loixi 
I'ragfr Frieden. Ib'iü— 1635. Auch u. d. Tiul: Geschichte 
des dreifait jährigen Kriege* in ÜeuUchlond. '2ler Band. 
Brralao, Gnh, Barth a. Co. 1S37. XIV u. 474 8. er. 8. 
3 Thir. — Drr Hr. Vert f&rdcrt »ein grobe« Unterndhmcn 
mit dem rfihmliclute« Fleibe, u. wenn die Abcicht, welche 
ihn TOB vorn herein lidtele, ein allgemciB ieabares, in •inn- 
ToQer Darstellung intereaiireiidea Werk seinem Lradaleatm in 
«Üe Binde zu geben, fiberall ansnerkennen iit, M ainli da« Ver« 
dioit der AucAhnng in Vaisidek mit dm gleichxcitie ana 
Lkht getretcBMi oder %m AintbUck «MclMlMndcB noch ha- 
PIltgA Clf MAlfi von Deotachland, 



Smndnng angehört, kann 
■4tm crSTicreii PnbBknm kamn v&gta^td^ wwa«» ab « 
SckniUt'« n. Heinrichs (rOhere Arbdten waica, wdl dhwifc« 
«iae nnglDcklicbc Mitte darrteUcad«! Weiln 

■nd einer comnendiariacben Zusiimmmfaiisan;; 
gerade in den Parlieen, welche dii: (it icliiLhlf des cechaiehn- 
ten 0. aiebcebnten Jahrhondrrts tum (T< gpnRtarnle haben, »nf 
daa Aeoherste hef»nevn lei^t; obgleich ihm rji;i-ntliniii1ii In- \ut- 
sOce nicht abgenprocnen werden sollen, «elbsl wenn man auch im 
Allgemeinen beiweifeln kannte , ob die deutsche (je«chiclitp 
dnrch dieae neue Bearbeitung einen wahrhaften Korinclirilt 
■emacbt habe. Dieses grofae Verdieitst erkennen Mir aber 
der Henzelschen DarstelluoE wenigitcns in den Zeiten der 
Reformation nnbedingt za, Tall« »ich auch dieser Ausspruch 
für daa Frfihcre, wo io den letxte> Jahren so Vieles durch- 
forscht ood untersucht worden ist| wd^es der Verf. noch 
nicht benutzen konnte, in seinem canzen Lmfange nicht 
VWlrelen lassen dürfte. Es liMt sUcrdings nicht in der Ab- 
■icht des Verf., seinem Werke dm ibcnU neM kritische 
Gmndlsge zu geben, wie diee nA bd daw Uataradimane 
•oldiea UmIbMi im nBrn PMklni m enrddbea «MBldidi 
•chdal; woUabtr im Bewafetam n. Uitbdl ikw dielnk- 
Wickelung naeerer Voneit dnrdi «nw -dnrchceliende ncoe an- 
befangene PrBinnc des Inhsll« «. Wesens der Ereientsse fe- 
tter sn stellen. In dieaem Sinne kann tu nar gi billizt wer- 
den, dafs Hr. Menzel oft eniblte Kriect- u. !St;i.il*li,tn(lel nur 
kurz n. übersli hllirli . fo writ en der ^jusaniinf iiliani; fiirdi rl. 
andeutet, u. »ich in «einer üar»teliunE streng auf d.is Niitio- 
nale besrhriinkt. wenn auch hierdurch der enifse %v« ltj;i schiihl- 
liche L'eberblick der hinaosgrcifenden IJewepin^cti verlitren 
geht, welcher K.Tnkf's aklziirte Darstellung der in Rede sic- 
henden Periode in neinen .,Plpsten'' au anziehend als bi deu- 
tung.svoll macht. Daeeeen sind in dem Torlies;enden NVerke 
mit Recht die wesentiicben iCrifie u. Ideen, welche die da- 
malige Zeit bewegten, d. h. die religi5sen Beziehungen, in den 
VorJ [er^nind |;e8tellt a. mit grOlserer Aasßhrlichiceit behan- 
delt. s„ >vi{' luit neuem factischen Detail anscestatlet werden, 
lieber den Inhalt n. die ResnlUle ectncr Bclrachtongen o. 
Beurtheilnngen bat der VerC !• BcInIF der frfiheren Jilnde 
dne etarke OnpoMtion erfahren müssen, awcn T 
liegt ebcr in olesea gerade daa Verdioirt «. der Vi 
MS Wad». mt. Mml fcal nent dca dnckNa di 



Standpunkt verlassen, Ton welchem dieprotestaatisclien Schrift- 
steller seit Jahrhunderten die Geschiente der RcfarmatioD zu 
behandeln <;ewohut waren u. eine wesentlich höhere Ansicht 
begründet. Es kann der evanfjelischen iürche, falls sie ihre 
Stellung u. ihr Interesse re«ht Tersteht, nur erfreulich seyn, 
aas ihrem Schoofse eine solche ron aller Parteilichkeit frei« 
Beurtheilung der Rechte o. AosprOcbe des Gegners hervor- 
gegangen zu sehen, welche die Bedininincen seiner Erhaltung 
wie seines Wesens mit eleichuiesseadcr Eiaaicfat prüi^ u. an- 
erkennt n. dessen fonnelle Hechte wahrt n. vcrtbeidigL, aelbst 
wenn man anderenseit.s zu;;eben tuub. daft Hr. Menzel, ebsA 
weil er den Acccnt auf eine neue bisner gaas vemachlSssirte 
Seite legt, an manchen Punkten zu w^eit geht. Eben so senr 
aber ist da.s Recht u. die PHicht anzaerkennen. welche die 
gMchichtliche ruibciiung, Kritik o. BeortheUana aer proteetaa- 
tiscben Tradition u. jHjrlhologie * 
mcntUch in dner Zeit, welche r~ 



^»jj^derproleelaap 
AaHiedang 



de» anyMidwa christUckee M|tfaaa aidit scheuL Wir tre' 
tea den T«rt voOloBiBca ia «r Aaericennnng des UnrecliU 
bd. wddies durch die Einsiehoag de» Kircbe^guls d<'in Ka- 
thoudsmns geschehen ist, wir f^n nnsere ganze ftlifi^biUi- 
gung des Verfahrens bei, welches gelslliche Vorsteher nicht 
abhielt, Kirchenstcllen u. Kirchenland, zu deren Verwaltung 
8ie nur eiiv.ililt. auf denn Besitz sie audi nicht das entfern- 
teste Hecht halten, in weltliche und erbliche Fnrstenlhämer 
verwandeln zu wollen u. theilwei»c lu venvandeln; aber wir 
wissen auch, dafs der wellgeschichtliche ForLschritt fast im* 
mer mit furmellem L'nrerht u. Beeinträchtigungen des bisher 
eeltenden Zustandes verknöpft ist. liier uäuiUch ist der 
Punkt, in welchem wir wesentlich vom Vert abwdchen. 
Ref. kann den Protestantismus u. insbesondere das Luther- 
thum nicht («ir eine nur andere Form des Glanbens u. dee 
religiüsen Be^Tufstscjns anerkennen, mithin beide Bekennt» 
nisse auch nicht parallelisiren ; er hült die neue Lehre zu- 
gleich für eise wesentlich höhere EotwickelnuMtnCs der 
christlichen Lehre. Ohne dem KatlMlidemn« die Webthdl aa 
aicii, aodi ttr adae fiNlbanB a. baaton Bekenner ahapra» 
^ea ai. waMoi, iit die BaftnaaÜaa da HOckcang n. Fort- 
schritt ans der Verinlieraiij; Obieetivirang a«s Christen- 
thnms in das Innere n. Sn1>)ectlTe, ebne dsls etwas, was jene 
hierdurch in jedem Betracht gerechtfertigte, nothwendige £nt- 
wickelungfi«lufe verloren gegangen wSre. In diesem Sinne Mit Rat 
auch den Pri<tt'&t<iiili8mu9 für daa wesentliche Princip der 
neuem Zeit, tür den Begründer allseitig freien Forschens a. 
Denkens, wenn auch der Verf meint, dafs solche Verdienste 
di r evangelischeu Kirche fremd seven, vTei! sie nnr zu nhn- 
Miiichtig gewesen sej, eine neue llier.ircliie zu (gründen; denn 
diese Ohnmacht ist kein blus ?(cgativrs, sie las ebenso po- 
sitiv in dem Widerspruche ge^en ihr cicenea jPrincip. Im 
Torliegendeji Bande wird Kaiser Ferdinand von naeeim VerC 
mit Recht geeen vielfache Scbmihungea in Scbnla geaamaa 
u. »sin VerTahren durch das damals allgemein von den pro- 
teetantiacfaen Fürsten in Anspruch genummene Reformations- 
recht, welches dann nstOrlich auch für die katholischen gd> 
ten aaftle^ vcrtheidigt, worin wir ihm vollkommen beisttm* 
wa, aa wie eich äaeh gegen das Reetitatiaaiadict T«a» n- 
fWachaa Staadpaolte a. nsch dca Werten daa Bdtafaadkla* 
daaa alcbto iH^aia afaifaadea Itfrt, ab dab «• «Im WMudaB 
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atf ^MB RricLstajf rrlassf« Mnrdc, vi iirvi!" »her MA 
iler geautwortet "irdtii Laiui, dafs sicli liu jirol*«linlWcJK-n 
FiintCD Bchon seit l:m;.T Zill tiitlit iiirhr iuil lUsi ^Vr.sM■n^- 
lun|ra einfantlfn u. sich der Sliiiinatimelirlieit zu unttnvcr- 
len >veigerlen. Dagegen löniun uir ni<4»l biUigm, duJs der 
Verf. dem (Ireifsigjahrigcn Kriege den religiösen Ch.irakti r im 
AUgemc iB H i alisprcdien wiH, •»renn »ich die« auch von den 
lebten dreiieh« Jahreii dMBelben, wo das peiititchr Interrwe 
TOrwieeend wurde, rechtfertigen lassen tiwchle. Die scldesi- 
•ckea, VcrbShnisse sind «iu(ahrlicber als gewfibnlich behan- 
delt, wie «ir gl»ul>en nicht mit Unrecht, da dieses Land 
Mtae Tkähtkmt an «ka reUgMMn flindela seit dei> 
im ÜMfaihiitea Jahrhaa^trU mit «aer lenissen Be- 
ij,^ ^ ^|,f[-„ j,nrtHwfi fictidci «uftntt; 

•o scUebliek moA irfoirtha AMtma% WaUenMciM, 
(Irr inii.sÄcn nicht a«ek Äer We6e «alMt neost« Biogra- 
pL. ,1 als Tnpendheld eradidat, uai Sit W«pdigtmg GuaUv 
A.loi[)lis. drss. n reine Gmtalt in den letsten Jahren eia aiUa- 
verslaudeaer Patriotiamus t^joMjiu^enBigliBipfcn »n^Sm- 

IV. Philologie. 

ms. Seriptara* VHfKmtfmt JNiMiMm« momimmta 
mMguot auperaunt *Mta iMdUm ad miographorum 
iptimorumque exemplomm fiäm «dWK .taUOÜMtu ilr 
Mf^ura tt lingua PhoenUum etmmmt^fW Ubutrmut 
€mu. GeteniuM. T. I. duos priores de Ikteris et inscriptio- 
•nros Phoenicnm lihros loutinetis. T. II. duo« posteriores de 
Haniis deqne'linsua Phoeiiirum iibro« continens. t^lW fortlaü 
fenden Seitenzahlen XXTIII u. 4S'2 S.) T. III. .m.(di u;iiiU sex 
tabuNtS l;iijidL insrriiitjs .unliimis. Lipsiae, ^'■>^<■l. 
4. 10 TlUr. — Indem ^vi^ auf die Anzeige hiiiw Liseii, wcIcIk 
Äer Beransg. von diciir Sajiinilung dtr bis jetzt erildicLtcn 
PhÖnizischen Schriiyenkuiiü. r in '^der Hall. l/il. Ztp. 18J7. 
Kr. 77—81 geliefert hat, bemerken wir nur, d;ifs ( s iUui ge^ 
luimn ist, mit AHaidJafs der Aramäisch-AeL7|i[is< hen 77 
•n irkiah PhSailbdl» ludlriftcA und etwa 60'^'\ersrlii. drn< 
BOiizIcßCfidfa losunnensabrlngen, unter Trelrhtn ersliren 
aich neue klHher noch gSozlich unbelcannte Muniiinente he- 
liadaa. Fllr die RlcbtiglusU der Zaifhnnngw u. Atwckrifleu 
wie fie ^bt* Sorge getragea. 

tt»Ü7. Ütu« Jahrbücher f ür PhilologU u. Pädagogik. 
4a» Mr. 134&.) Iftr Bd. 3» Heft enth. Kec. ron Ariatopba- 
«to €«NMedke, ed. B. Thiemeh T. Vi. P. t ; Ton Fr. Franke, 
^ Um, UM Haati Como«diae ed. >Vi'i8c.. T. I ; Ton Gfr 
^maUk ^'KMi TW Euripidis AJcestis, ed. Dindorf; von 
n. IblK. — Haa; «ob fMmer'a WSrlwback der laicin. 
«toaeha iMt t; van 0». WUk Fmiid. — Rk. roa Wa- 
«ndaUra SanchnniatlkMi ; vob Thdr. JBciClJ. — Itr Bd. da 
-Heft «iti». Ree. von H. Feasanar d» aMftq. i w l KW Baa at — 

brum disrriTniii. (Hanao, 1836.30 S. 4.); von Gfr. H( 

Ree. Tim Cruj>iiiÄ' VVürterhrh. flb. den Eonier; yott Dr, 
vicktt. — Wet-. von Lippert's Ausg. voa Caesari» CommenL 
de ballo CaJIicn ; vdui Prof. Hering. — Kec. von Pnillon- 
Boblaye Ueclwri Im «, 'ii' -cr. biir le* ruine« di- l.i ^loree u Re- 
«herches sur Ihistxjir« duns parti« de l AJiinue sententrio- 
naie T. 1 ; vo« Dr. Wilberg, — Ree. von CLcerwniB ürat. pro 
teee Deiotaro- ed. Fcatacher; vo» Ellendl. — Ree. von Ti- 
häSi. Carniin» adL Diasen ; von D«ia.<k — Kec. ven Blum He 
rodot u. Ktesiaa; ma Oui Bübci. — fiiibliomph. Reridila o. 
Misctilen. (Bett. LaaüaJL S a —I— y. <d» l i f ai rili ~ 
^gascula latina; sie.); 

IdOB. Ueber die Ouelirn des IVsckca: Ihn Cballikani 
vitae iUnstriura vironna. vom F» WlatMfdd^ ]m 

«iL. Amt. 1S37. Kc liü- LI».. 



V. Jurisprvdepz. 

1909. Annnlen der deutschen n. aiuländUeken Cri- 
niiiinl-Reehttpflege. BegrSodet von dein Criminal- Director 
Dr. Uitzig in Benin u. lortgesetit vnii den Gerirlits - Direo- 
tiiren Dr. Demme in Allenburg u. Klimpe in Zeitz, Erster 
Band. Alteobuf^, Pierer, 1837. -27 Bo-. srr. 8. 1 Thlr. — 
lUe ForlÄotzer einer ZeitKrhrift dürfen nieht eUuben, den 
nril'iiiicÜclii ti Plan nnd ZT\e( k derselben ohne Weiten's Ter- 
f(dgeii zw dürfen: denn in di r / \v i s c h e ii r.eit werden Be- 
dürfnisse II. Aüfurderuiif;«'» si( h iiiderl li,il)« ri, die Stlirift 
seihst, wenn sie ihreai Plane ent^pracb, w-ird sehr >v<-8('nt- 
ich zu einer solchen Aendernng milsewidct habrn. W'it 
glaubelk, der )eUige Zaataad der deutacaea Oiminal-Rcchta- 
pQege ist cw anderer, als vor einem Decenninnif ^aal* 
cbes bald aeit Gründung der Aanalen abgelaufen aeyn 
wird, lind, meinen wir, es bedarf keines Beweises dieser 
SekaaRtang. Wir fordern grfiodUclie, flad 
tang der praktischen AAeihm, welche dw . 
'laftlickia Blüt laarih t^alAni ■ 



laia «Ib 



arili cdaUni 'wwOaa; wir 
«tan, welolie d^ NatayÜIII alMi 



Gewah 

Nanieas ader Fallea Unbedingten «. 

für |ede Prodaction, ohne Räcksicbt aaf denn Uadai 
Inhalt, in die literarischen Salons ^ewührle; 
mufs stif das erustlicbsle d..lilu L'r^^ilU >verdeti, daf« von 
deulsche.r Wissenschaft d Lit>r;ifur dir in ihren Journiil- 
Or.:.iiitn achon hervorbrecbeude i^letunirru-Cliarulter enllemt 
werde. iSicbt Memoiren, Rondern Annale n der Criniinal- 
Rechts|iflege bedürfen u. erwarten tvir. Den kwurditses — 
oni d»Mi gemeinten l'nlerscbied in deutschen Worten ausza- 
spr^chen — Denkwürdig; es üus u. für die Criraiual- Reeht»- 
plle>;e bekehren wir, uicbt hlos itterk witrdi4;es. Lnd der 
jll^i-uiL-ine Zustand der Lil<;ratur fiberhaunl, deren iumeoses 
Volamca einem (edca Gelehrten nicht das ISichtschreibea, 
«ondem das Schreiben eines Barhe« lu einer schwer vei^ 
siilWHltliahi n G«wissen8sache macht, milcht« jenes Beeehren 
schaa fliadlillertiMn. — Seiieii wir aber auf die biiihrr anee- 
leadichea Geaachtapanktc für die Redactioa di 

A 1 * - *- 1 _l. a 1 — J__2k 



iB wir nicht, wie darin daa 
. in^a firandstiftefni «iat 
kaan, JUehter«. 



deuteten 

lortgeaetatcB AnaaleB, aa wia e aa w 
C h omUBtfaaha ftitarfihM ttar di« . _ 
Stelle fadea laBBto, dv mt da« Ai« 

Geridita-Aenla irre an lehea «dar dar 
men AutoriUtentodit eiae seUwt ndai 

tit it zu7iin'ilir<'n. Wir wissen niofit die AnfiialuBe daa t»- 
luniuiiisi n Jeiienser Erlenntnisses über die hochverriltlierl» 
sehen Studentenverbindungen u. eben .so wini;; dii Aufnahm« 
des Erkenntnisses wider einen BrauuM inveif;iBcheu Restan- 
'rationsvi rsucii m rerhllVrtigen, da das Interesse der Zeilg». 
schiebte in lieideu Füllen durch eine kune iVotii voHkonunea 
liel'ricdij:! gewesen wire. Endlich findet sich sopar ein bo- 
genlanger Criminaltall, vom Procurator Schölt III. sa 
WoUenbfittel erziiblt, iiuf!:enonnui'n. di-r in dtvsen in Getuein- 
schaft mit dem Advocalen Gans herausgegebenen Magazin 
schon vor einem Jahre abgedruckt ist. — L'ehrigens fehlt es 
auch diesem ersten Bsnde der fortgesetzten Annalen nicht 
an bedeutendem, werthvoUea Inhalte, cn welchem wir beson- 
ders alUeu die vonMitternaier, wohl aieht blos milgetbaiW 
teo^Moliva aam aUgemetnea Tbeii des aeacatea Baden seh «B 
Strafgeaeta-Emanunea a. des. aar eiaa aa dr a ag e n ere ßear> 
beitung aa wAnaekca laaaandao WaadKWlMa Fall. Abar 
bei dem Rats, wakhaa die Aanalaa ioalla gaaielisen, kaat 
es nur daraaf aa, aafDatfealge aaGnariwM aa »elMa, w»- 
dnrrh zuni«^ dar Sialhlk diaacr Zdlackrilt in der JPfari» 
gefthrlich, dana aber aadi ihre AntarltM a. ihr guter NaaM 
gefährdet werden nißchte. Strengere Kritik bei Anbiaiiiai 
ven AufsÄtien, genauere Bekaniilmaehung mit der verwandtea 
Jonmai- Literatur empfehlen wir zu dem Ende den IFertii«- 
gcbcca — und. wa«. sia aclbat betoffl, aach noch einige AU- 
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1910. Ree. ron C. G. Kklitfr .'iarsütze flb. vtrscliir,! 
RMhUfracen, in: BalL Li». Ztg. 1837. IVr. Hl. H5; von TaW 
•Dserle«. CivttrecbiMprfiche 1. 1, Eb«nd. >'r. 85. bfi 



ScJiinidt im 
kj, BbcaiL Rr. 87. 



tisd in bona vacantia, von S. lieu- 



Vn. NalnnrisMiudiiiften. 

1911. .Vemoires de la aoeiite dhistoire naturelle de 
SUmtheMTg. T. IL ie Uvr., «tcc plancfaes. (Strasburg, Le- 
Tranil. 18l7. er. 4.) — Inhalt: 1. De llndiviaualit«, conai- 
JMn an» b äm «teiteli fW Ad. StcinbeU. — i. lÜmoire 
mt 1* Sjwita« MTNU (C^rinn« barbu Lj, 

par GcomUduier. — 3. Somdinot a rEssuI sur les cn^p- 
logamcs oea icorcea «otiqttea «IBdnales, nar Ic prof. F«r, 
— 4. Memoire sur quelqu«»« partirubrilca «ua ur"aji«-s de la 
d«glntiüou de la cL-s««' drs oist-aux et des ri!]»!!!», |>ar le 
prof. C. L. Duveruov. — 5. N ^ii ^ur quelques g wräw li 
iiaaiilea de l'Alsace et du Jura, p^r V- luciu«. 

1919. Repertorlum der Phyaik. Enthaltend eine voll 
«Hndige ZmamoMastellnng der aeiiem Fortacbritto dkoer 
WiMcaachaft. Uater litwirkuBj der Herren LvjMm-lN« 

Mr. JhM m. Mm. äimmi. InMr M. Allge- 

ndae Phyaik, matbematiicke Ph^dL C«lruiin«w, Ik dw 
■nacnctlamna, llaenetoeleclridtSt, TMnnoaMCnrtlaiiran. Hit 

2 Kui>rerl. Berlin, Vdt n. Ca. 1837. X. «. 33» S. pr. b. 
"ii Tnlr. — DsK ii<Mi<> Rcpertiirium der Phjailc, zu dcairu 
licrau«:;aLH,' so vieli' /i i< lux ti Ui rllnef a. Künigaberger 
darrh Vrruiul.iclial) und iii tviNM-tu>i iiulllicben nestrrLiuaven 
enj; vi-rliuiidiiie G<i«-lirle iiiitu'irkcn, vcrdieiii in )rili i 15i /ii- 
hun^ sriilse .\u<>rLfiiiiiiii!; /u iiiiJen. Es wird drulun !i linciii 
BedurlhisKe «L^rLoLl-n , d...s in jilzi^ir Zeil iumiir jdL^riuei- 
Der eefufalt wird, lurli ulL-'ijiidiut'ii u. seiiauni iiutucjLscheQ 
BeatiuunuBgeii , w'u- t^ie Jun li die iifstcu ururNtiu plijaika- 
Uachen Unleniuchuugen gewooncu wurden sind, au.H deren 
Obenida tlichea Zu«atuinen6tdlun|C am siebersten bervorgcLl, 
wie vreit man auf ihre Graauiglceit bauen u. ^vurüixT bes- 
sere Unterauchnngen ui wAnscken sind. Eben ko »Jchlig u. 
■MBtbekrlich ist eine ObemvhtlidM a. |ribidlidie Daratd- 
im§ der Itesüllate, nekbc aw ■■thinturhi n Betraditan» 
gen physikalischer Probleme (gewonnen worden sind tt. die 
Vergleicbune deradben tuil jenen Ucaullalen der Erlabrang. 
Pitt Berrorhebang dieiet bciona Zwedw bd der Bearfadluu^ 
M nannigUtiger ■. lanlNiiltr Hatacidioii iat achon von 
■lU Fechser bei' AmMfah« «dtaw BiWillllilliin der Ezpc- 
gfaMBtalpbraik in JniM l€3t Mbr wohl In* Auge gelabt 
Ifanka, au daaocB Fortaetmag dieoca ama Repertorium zu 
teMchten iat; ca Iat aber SU onrarten, dala jener doppelle 
ZvTcck i> t2t nucL volUbomataer mdcht werden wird, nach- 
dem die Arbeit unter Mebrere vertheiU wordm iat. Uie 
Herren LcjruDe-DirirLIet, Jacobi u. ^eamsnn haben die Be- 
arbeitung der .Medianik, der malhemati«chen Physik u. der 
theoretisdiito Optik fiberuummeu. Bei eiuer sulclien Redac- 
tion für ditxf F Scher ist Torausiusehcn , dafs dieses Repcr- 
torinni keim' li!uf.s*-u ,\aszü;;r aus diu iicucslru \\ rrkeii u. 
2eil»«hriftt-n eiiliiallen, sondern, wo <■» niiildi; vi. wünsohens- 
Wf-rtli ist, neue u. ei'enlhüniliche EiihviiLclun;:»'!! wichticer 
Cegenatinde geben wertie. Zum Beweise dient in diesem 
«rttea Bande die von lim. Lejenne-Üiriehlet nUtgetheilte, 
eben 8« bftndige wie elegante Darlegnai; dniger aMthemati- 
«eb«T Betrachtungen, wekbe den Berichten 6ber dl« neue- 
'Vlen Fonchnngen la der nntheaMtischen Physik zor Grund- 
bce dienen eoU. Mm aaaiifirt noch in den meiatrn deut- 
•die« btoehiift« wMvnteMMbaftlidMi Waihaa oiae 
grftn( 



jdMCB Foariar ia ad«« ll|||iBMh|B||B |htr dlaWkrai« a^ 
Aadert durch Aanaadow dweibwi Mdh< Jan auf verwandte 
Problem« gdaft M Oka«M Han«d witA imth die Kril,. 
hier be^nneate ioMin abgehdfea werden. Von Hrn. Ja- 
oobi vnrd cb •■mldlther Bericht fibrr Hauiltnas djna. 
nüaeheUnteraacImagea rar den rvveiten Band vrrsjiroclien. Dia 
Akustik, Eleclriciliit, der Gulvanisuiu», die JUacuetoelerlridtJt 
u. der Masmetismus »erden von den Herren Mrehlke. Kief« 
U. Mo^er IjrarLcitcl. Hr. D.ne. des-scn zahlreiche Zusainmen- 
steili in^rn über aiigenieitii' Pli\silt jubtT ])|j{fte, Hjpivometne 
II li.n.nieter, Dimpre. Adli'.fdon u. CipillaritÄt, Keibang, 
^>ider^llJ^nd, BewefunKSersrheiniingeii tropfbarer Flüssi^kwl 
u. üichlijikeit) njan njit vielem \ rr.;nn^en liest, wird die^Üe* 
ricktenit.ittangen in diesem Gebiete ü. fiir einzelne Theila 
der Wjrme u. Optik und über die Uleteorolonie besorgeob 
Der Raum verstaltet uns nicht, von der Behandlung der ein. 
zelnrn Gecensliind« weitere Kechensrhad zu geben, wir bo« 
merken dalier nur noch schlieialich , doft eia «ehr «asIWblii* 
eher Abschnitt in dem nna vorliegendes «nt«a BanJa Jar 
Darstdlnag der Faradey achen Eatdeekaagea gawUaHl 
welche Hr. Prof. illoser mit adnen u. aeiacf Fnaad« Ba* 
«bachlaM« bafakhait autaathaUt hat. (Gattiüi. ■eL Iat. 

^ MVL Physiologie mid l^IeHirin. 

1913. Der allgemeine Hausarzt oilrr Rilehrung /up 
Jedermann, wie er seine Gesundheit erhullen u. in Krank' 
heilen u. IJnf allen sich benehmen tolle, von [>r. Karl Georg 
Pieuniann. Kz\. Regierung«- u. Jle<)idnal- Ruth etc. Aaebea. 
Roschütz u. Co. 1S37. 19; Bog. gr. ü I [ Thir. — Dieaea Bnd» 
zeichnet airh vor der Qbergrofsen Zahl der populären medl» 
rinischen Schriften sehr vorthrilhaft «a», thelb daich dia 
seistvolle Behandlung, theila durch £e lidbikp rtaflbMHB« 
der Grenze, welche Schriften der Alt gcadxt bC IM« fffti? 
meisUn dieser Bfidter geben wdler, alt ce tleh Mir eba 
Volbschrift nabt, da eatha he« «h« Meue von Verordn an- 
gin o. Vorscfeiffic«, deren An wanin a g bei Mangel an Ecnnt- 
nib n. Erfiüinnig naatatt Hlllfe ra schafleD . die Gefahr rer- 
mehren kann. Der Zweck dieaer Schrift ist, das ganze Le- 
ben dee Menachen zu bedeiten u. zu zeigen, was in jedem 
LebeiMtalter desselben eethan u. gemieden werden mufs. Fer- 
ner sind eini;L;< d. r tu Li un testen innem u. äufsern Kraukliei- 
ten B. Gestailurif;«'!! in sehr zweckuiüfsiger Weise angegeben, 
wobei geiciet wird, was Familien auf dem Lande oder die- 
jenigen, welrbe Leinen Arzt in der r«iibe haben, welchem aia 
vertrauen, im Anfange thun kdnnen, Iiis sie des Arzte« hab- 
haft werden. Die Sdirift aalhlit vid Gutea. tffiulkhaa «. 
der Bdmnlgaag W«rtlM. ' 

IW*. MtgOia^-Mwgtaeh« Zeittmg, fbltoesetzt 
▼0« Dr. /m. N^. BkrkaH, Edeln p. Ehrlüirttteln. 40r 
Erglaxaagdiaad. 1637. binabmdc. gr. 8. — Nr. 101 ( enih. 
Ree. von Froriep verdtete Luxationen; von Fleck Gtsund- 
hettstempel der Deutschen 1835. Is Heft; von .\.,l-.I Kilfj. 
dca Marens. — Nr. lOli, Ree, von Clarus u. Riidüis Bi itr. 
zur Heilkunde Ir Bd. (Schluf* in Ar. lUH.) _ .Nr. 1014, 
Ree. von Ucnke's Abbandll. üb. gericbtl. Medicin 5r Bd.; 
von CLirion, patholog.-therapeut. ManoaL — Nr. 1015, Ree. 
von Weigeraheim, die djskrat. Reproducti«nafieber. — Nr. 
1016. Ree. von Wibmer, die Wirkung der Anneimittd flid. 
I. II. III. 1; von Joseph! Lhrbcb. der llebammenkunst ; von 
Blasina, C. de hydrup« ovariorum profluente. — S'r. 1017 — , 
19. Ree. von Grüfe u. Walther'a Joumd der Cbirume Bd 
10—14. — Nr. 1U19. Her. von Tallavania der Sdhstnord; 
ron Amold'a Hodegetik f ]9edicin-Studirende; von Bcrtitaid, 
de gravitata halitoa. — Nr. 10-20. Ree. von Seiler 'a Beobadrtl, 
" ■ ~ W. (Sddalai«Mr.l0aU-».Mit, 
«a bdf. Aa|«Uh. -Nr. 1011. Im. 
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StilliDe die kandl. PopiOenUldaiifc*. von Lrpelletier die 
Blmorrhoideo. — Nr. iOii. 'iA. Kec. rnn Ammona Ztachr. 
t OphÜialMkcie Bd. 3. — Nr. tOM. Ree. von L. LenuMÜ 
jndiäwa cd. rraMTdlcr. — Nr. 10». Ree ron Schftn Dar- 
■IcH. der rononfc. AfltoMaModmK. — Nr. IM6. i7. Bcc 
«M Philippaon tf« SwMilniilEli. I83t. — Hr. 1037. Rae. 
TM Blumiurdt BidCMaM iw ÜNkfAtit; fM Cwrclk Ib. 
i. Kbachiib; vm Adud. ^ lUtwptf— öer H iwl»; m 
Olirier, Melaagea de aMwtet . — Hr. 1038. lOM. Roc von 
Archiv r. mcdiein. ErfahniBf 1833. 1834. — Nr. 109O. Ree. 
Ton Albrrs die I).irm^rsclnvare. (Schlafs in Nr. lOJl.) — 
Nr. 1031 — lüJJ. Urc. von GrätV u. W»Uher» Jaum»! für 
Chirargie Bd. 15. 16. — Nr. lO.i.5. U«t. vdh Sr..tl üh. d. n 
GesichUüchmers; von Mirhei Tfiil.nut'it de Artrmisii» nsitalis; 
vua Wulfrinj;'* Kritik der Escbrnmayeracbrn Scbrif\ : Die 
Allöopatliie u. Homuopathif. (Schlufs des 4Un Erg. Bdcs.) 

XIII. Handcls\vLs.senschafL Gewcrbskunde. 



1915. PofyttekiUtelut Journal, Ton Dingler. (a. Nr. 
1752.) 1837. Zweite« Mai-Heft enth. Bv«chrbg. von G.nly- 
Cazalat's Apparat mr VerhQtanp; der Explosionen der Uampf- 
Iccssil. — Stria« TCfkas. rntireride Dampfmascljine. — Bul- 
loagh's Verbesiemoeen an den Hand- n. mechan. >Vebestäh- 
len. — Kooke'i Veroess. an dem Jacquard •Stöhle. — Des«. 
Beac^rbc. ctnca Tcrbess. Stuhles xur Broeattveberel. — Be- 
■ckrbg. dca tob TalBn erfuadeocn Apparates sar Reinigung 
der IfettfiBdenk Fla— c«. WoUca n. Bdabaac*. — Bcachrbg. 
der ■anhaitfacbaaTSdindiitScka. — Uek da MiUd lur 
FortpflanzanK coaiUndrlidi kraiafendnr Remmna. -> Ueh. 
dne ncaerlich ia den Fabrikca der HB. H. nMUii C«. ia 
MühUiaasea eineefljhrte Helhode die Bewegung mit Eiacn- 
drShlen fortzupflanzen oder su Qberiragen. V^on Jo«. Heil- 
mann. — l'cl». tÜt; Einciihahn (wischen Brüssel u. Aritwer- 
prn; voB Jiiiiiiird. — l i b. die Berechnung der «lynauiischrii 
\Vji Linie ili s Wassers der BtibrLruniicn u. üb. die Hübe, Lei 
Wüli hcr dasselbe genommi-u werden mufs, um seine Krafl voll- 
Ständig lu hennl/.en; viiii \iolrlt. — L'eb. die Anwendunc; 
dca Stahle« u. die Art ihn xu Learbctten. — Miaoellea. (Eagl. 
PalMta.) 

ttl6. ÄamUt dn Mbm. («. Nr. IIMS.) 189«. «e 
llvr. eadt. MÜHMlrc i«r k tnuMDOtt ialMtar imm tat wUrnm 
de houill« de Saint-Elienae et da Rlre < i » C I<r; psr JH. Ger- 
yoj. — Kanport i M. le prüfet in Gard aar Temploi de la 

y:ipi iir pi rdiie des machines I haute prrsslon dans les fila- 
tiiri s <[>■ Roie, d'aprts !e »ysl^ine de M. Fueet d'Arpaillarenes, 
bri'vrlr; p:ir ?l \ jrln, — \ pjiliiBtion de l'air chaua et 
de iu ■xiipeur li r.m :iiix s<iufll< ries dini» lea forges de ma- 
rechatix. — ('uiisidc r.ilioris lln'oriqiies Sur le venlilateur 
«mpluje nimm«' in;irliiiie sinini;iiile et comiue turbine ä 
Caz. ; p;ir M. lJurdiii. — Ki rbiTclies N\ir la hlruclure et 8Ur 
roriKiiie du iiioiit Etn.-i; par Ji. L. Elie de iie^iuiiiniit. (Sehl.) 
— Note Sur le diaitporc; par M. Dufrenoy. — Description 
iit la gidrite, nouvelle espK*e minerale, par M. Dufrenoy. — 
OrdaaUBces da roi et dccisiona diversea concernanl Ks 
vimm% tcsdaaa pcadaBl le Säue aemaalre «le — De- 
cUoatf aw k porand. 

XIV. Land- und Ilauswirthsdiaft. Forst« und 
Ji^jdkuiMle. Vieinndit 

1917. DU Bient II. die Hieiifnzucht, dari^estellt ron 
Ch. Klopßfitth, Pf-irrer zu Hriisdorf. n. K. Kürschner, IJür- 
eer «u Apolda. Neb^t einer % ■ir.;etlru( Ll. ii Alilianilluni: fiber 
die Hotiigbime n. 3 kuplirlalelii viiui l'rol. Dr. /riiker xu 
Jena. Jena, Si-Iiuiid. l,'"J«i. 41ti S, s. -2 Thir. — Die vorpe- 
dtnckte AbhandlaBC i«t eine werthvolle natwrlüaloriadM Dar^ 
atalug ier Bedi^liaM «. ihrer TanmekaleB Faiade 



den Tkieren. — Da« Werk aelba« ba^mt 6. W ■. calhlU 

in -1 Abtheilunpn naturgeachidillidic Bcaarirnngen fiber di« 
Bienen und die Bieaeaxucht. Zu bedauern ist es, dafa di« 
Verf. einige neuere Schrillen fiber die Bieaeusudit , 
lieb die Sehriflen von Natt MiMaeU elc, mick aicht 
len, «. daher in ibrea Wetfc* «aCMT Mae Rlehdckt i 
konnten. - Wae Um aatanMcUcMIclM flcMrfcaagca b». 
irifTl. ao bMbt awk fallt aeä auMhae ia der Natarreacbicbta 
der Bienen problematisch. — Im Uebrigen ist da« Werk dem 
Anflincer in der Bienenxucbt ala Wegweiser tu euiufeUco. 
(Unir. BL £ L. a. H.) 



19ia jmg0iuim$lmnimbik»^^Mei0 ZtU% 
kendaa Wollpreiaca nara aarCndwirtli Im Halb atcht ver^ 



ausr. von BBdit, (e. Hr. fHSA 1887. Utfri eath, 



lierea. — Insnebt der Thiere. •> IlerKIcdbaB. — Daa Bootli*- 

sche neue Samenverseichnifs de« J. 1837, — April enth. 
Die Slallfutternni;. — Riesenbanf (Cannabia ^ipiitea.) — Dio 
Kobiiiis - KsrliifTrl. — L eb. die bulsteiri'si tic KuInTirtliscbaft. 
Einllufs niedriger (Ictrridepretie auf den kleinen Landbauer. 

— Mai enib. jNnrli etwas fib. den Dreienbrunnen und daa 
Hirachbrülil Itei Erfurt. — l'eb. Slandkopppln. — Die Re- 
Kulirungeu der Fliiitae u. Seen. — Utr I{iiiikelrüiienl)au auf 
Zucker und rus;lelrh aU .Njlining'islKfl' für die laiidwirtfasch. 
Thiere. — Marsi hu liafe. — \\ Ht>e[iiijji;.;el. — llunkelrübenbaB. 

— Verbeaa. l lachsspiunerci in JHaucüester. — NotbwcadiK- 

keit der BwMitwiM aaaer BalAirlanaHi ia dca LaaMriS. 



XV. Schdae Literatur. 



1919. Gediehle von Luilnig Giesehrteht. Lelpr.5», Gnnti. 
n. 4I.J S. H. 2 Tblr. — Wir haben unIXnpt Doennigeo 



iV 

als Ti iiiiitH rsclien 



ji iiuitH rsclien Dieiiter begrüfdt; nicht minder frendip er 
kennen wir <jieKebrecht als soirben »n. Das pntvincielU 
Element marbl sieb in seinen (»rdi< Ilten in Tnannif;faltigen 
Abclänzun<;en pellend, in reizend ii.iiven plaltdeutsclj - nieder- 
itlch^iscfaen f.i' iiern, in Krii pliedern , die lierrlirhe Erinne- 
run|en aus den Freiheitskriegen bringen, in Seciiedem, in bi- 
stonschen Gedichten etc. Aber auch das universale poetische 
Element waltet in G.'s Dichtungen, fast in jede VMkeransrhau* 
ung hat er sieh hineinvcraenkt, wir finden Bocb der Slavea« 
Buch der Welschen, Buch der Griechen, der Hebrier, der 
Kaaba, de.« heiligen Grabe« etc. Den meisten dieser Dich- 
tungen fehlt es jedoch an plaitischer Herausbildung o. Itfinal» 
lerischer Ge«taltaag. Der grolse Reicbthnm der Veraitikatknh 
die FUk der aoetiiMbea ^cacbe. dk 6. aa Gebote eUsbcat 
vernUma du cnleMkk, ttor dIaMB «der jcaea Stoff aa 
srhrdboBt aa ia l l ai ^ eii aa dk AanaNMaaMl dar tum. 
Daher berraebt troti dea nicbaa Tdeali daa Anaaibi 
n. Monotonie in der Form aehser Gedicbte vor. wdcbe dca 
poetischen Genufs deraelhen weaentiieii aUtrt. Fflr die aab- 

)ektivc Seite der [^vril; ist dfl;;i »;en dieses Sirh-Gelien-Lassen 
sehr seeicnet, deshalb (ritt Ars IHeliters Chi^niLter in dem Buch 
der Liebe u. im Buch de» Frülilinps selir reirb u. anziehend 
hervor; dacegen aber hüben wir dem Buch dea Stillen und 

dem Buch des Apostaten, au wk aaeb Ca Oralariaa faiaaBt 

Gcachmack abgewinnen kOnnen. 

1930. Luther. Eine dramatische Tetralogie. Freie ffaht. 
Erstes Tranerspiel, — Daran: Die EnLstJumtfi. Liislj>piel in 
1 Aufiuge, Schlufsstfick der Telruliif:ie; Ln-Iiir. \uri Dr. AT. 
G. llauDt. Berlin, Kühr. I8.tü. 112 ii. öl S, -r S. , TLlr. — 
Diese (Irarnatischen Dichlunsen sind ein 8<i iiiilleiiniir.igti 
ProdiiLt, daf« wir e.« lur Kaub unt>rer Zeil hallen würden, 
>vetin wir luehr davon sagen wollten, als daf» ftie mit ^aut« 
lieher l'nLenotnib jede« dramatiseben Inlrresse.s ali^eratüt 
aind. MSgea ak, wk ak lafacrUcfa acboa dieaea Benil' Üt 
aicb ia Aaiffaab i * • — • • ■ 
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1931. TiaMafi «m DaiAA Ltlrnnm, Intar 

G«m|; von PoiÜpbrad. Die Sciwaalkalder I. UapwtdnMlw Li- 

Uratuneituii;:, Ein G<'lef;enbeiU»cLcrx. Der TaagcaicliU. Ge- 
ummcJte Bliittcbco. ßerlin, Vereins - Bachbaadlun^ 1837. 8. 
} Thlr. — Kennte man »urli lein anderes Werk T«n Lela- 
mann aU dienen „Nachlafn," man würde e« beltUpwi, dal» 
■o schöne Kriifle, ein «o gesr.hmücicter, »cliarfsiriiii^t r Gei»! 
eine 80 uncliirLIir.lic ISii-lilunj; nehmen, dafs er nur durrh 
di« Aufgibin di;< L< t).tis iLniiil tVrtit werden konnte. \Vic 
Scltönr* n. Klares cnUiklt. nicht dieaer Nadilaf« \ Nichu 
ImUuift Trlamerisches, wie man doch roraussetien konnte. 
jGeorg TOB Podiebnd" entwickelt ein bedeutende« Talent 
nr GescUdlUcliMBiing, Unparteilichkeit, richtigeji Ert;reifen 
des Miltelnunkto, von welchem «IM Ctaraktere, Besebenhei- 
ten, Handlungen, die Umtriehl Zeitgeistea in ihren be- 




«■JrttS «dSirOckt. „Die Sdmulkalder" in diabeiacher Form, 
«fgalMB aUh mkr Im Weite m. Breite, aber nioit ins Leere, 
aech Im je t l h A «. jinÄeh Uowalira. Die fibricen Zu- 
gaben aind^wilaiM IrMle—lto Spelb der MatbwiUe darin 
•tobt im Gecenaatee n hm BdiMMg UnglBddicben, er 
ist nicbt beri> o. bitler, iwiMM Mar «. kenUM. (flL L ÜU 
Uatork 1837. Nr. 183.) 



im G. A. ▼. KalUli ib 
kr «. Satiriker, Tea C T. W« 
1837. Hr. 173. 173. 



Dmutikcr, Erzlh- 
~, tat Abeoowitang 



xvra. 



Allgemeine JoiimaHslOc. 



Die eben erschienene !Sr. 39 (Juli 1837.) des 
Foreign ifuurteriy Rfciero rnlfaslt Artikel über folgende 
Werke: y Memoires de Mad. la Uuchesse de ßerrj. — "i. 
Burkart Aafenlhalt n. Reisen in Mexico. — A. Gedichte Ton 
Uliland, Juat. Krmer u. G. Schwab. — 4. Parent-DucbatC' 
let, de la Prostitution dans la ville de Paris, n. Hjgitoe p«' 
bUi|ie. — 5. L. Kellstab's Sacen u. Erzlbl., Algier u. Paris, 
a. »19. — 6. Mauch, Terflei«^. Darstcllang grircb. Bau-Ord' 
aaogen, n. Gwilt» Elements of arefaitectural Criticism. — 7, 
Hammers Gesch. der osman. Dichtkoast. — 8. Znmalacar- 
mni; Trspl. — 9. Werke fib. Circasaiea. 10. Diei, Kay 
aMsrd «. T. Micbel s Werke fib. d. Kmmam ' " 
II. Volpicella , dcUe tusM» |NdM^ — 19. 
kriegsgeluigcoea SedMta. 

M i s c e I t e n. 

1894. Todef/iillf. Am 19. Octbr. 1836 ni Demmingen 
4er Klnanerer o. Cfarrer Josenh SrbmaUll^, grb. in Iner- 
gentbeira am 12. Febr. 1777. (Nelroloj; in: llagaxin f. Pliih 
|Mik, von lliiaschel 1837. Is Heft S. 176— 179.) — Am (» 
llai 1837 sa Saint V'allicr de la Dnlme der Chemiker Jean 
Mich. Raymond (geb. 1766). — Am 9. Jtlai zu Wien das Mit- 

Sied der dort medidn. FacolUt Dr. t. CaiteUits. — Am 32. 
ai cbend. d» Ic k. Hofarzt Dr. Emst Riaaa t. Sereabech, 
44Jahr«le.-A»ia.Mita Hdaerte Jcr Ptat. der ka- 
«M-lM. Facd» im lUnniilt Bmha, OmMk« Dr. 
Bofc » Am 91. Jdt a ElbcHiU te 4h. Ob«rJii|amei 
■ler BrBiiiag. 

1925. Bffirderungen. Der provisor. Lebrer an der 
TUerartneiachaU la Stat^rt Dr. med. Fr. Mart Dutlenho- 
fer, ist defieM* ma Uww an dieMr Anstalt mit dem Titel 
eines Professors ernannt worden. — Dem Stadtriehter Karl 
Wilb. Schenck zu Jena ist der Cbanklw als Justizrath Ter- 
liebea werdM. - Der Uaber. Pfauwwc Mi aaf HabeaHrid, 
Mag, g F.H.BrbliArtb, wPfciwr «PirteA im Wir- 



tembercie^ea. — Der bisber. ^ii>ls|ibjritai aa Fieibarg Dr. 
Cbr. Conrad Weifa tum Director Pweiit der Landea- 
venenwutil» n Coldits. — Dar Haartaat am «»an..tkeeL 
Semiaav aa TMiegea, Karl Ladw. Webri, ama iHabaaa 
»1 Ktrddielm aalar Teck. — Der I^ratdooeat an der Bei^ 
liaer UaiTeraillt Dr. 6. A. ScbfiU tom ordeatL Prof. der B» 
redsamkeit, altclasaischcn Philologie, Aeslhetik a. Gescbkbia 
der Kanst an der L'nivers. zu Dorpat, u. der bisher. Prival- 
dncent an dirstT 1 nhf rs., Dr. C. E. SenfT, iura aufisero^ 
derilL Prof. der rtinea u. axigetvaadten Mathematik an der» 

s. lli. n. - Priratdocent Dr. Gnalar Wott laHaidalbaig aaaa 

Cu«los der dort. Bibliothek. 



19^. Ehrtnbeit 



Der Geb. Joetixratb Fer^ 
'dca St Staafakaa-Orden 2r CL 



Nelgebaar in Ammberal 

erbaltea. — D«a ftA imtC^emi» a. dar 1^^^ «»^d>r 



Wieaar Uairenllll Jaatah Mm. y, 
Vma den Ma. aanir. St Steiilaa»4] 



1937. ytrmistkt« IVa*irUiUn. Se. Ezcelleas der He. 
Siaatsmiaiatcr ron Ladenberc bat dem Hofrath o. Profcsaer 
Dr. Riedel in Berlin tat Abfassnu einer Geacbicbte der 
BraadaabaRiacben Domainen dca Anf&ag crtbeilt: zar Sannm. 
lang dar altbigvn Haterialien wird Dr. Riedel simmtlicba 
kur> o. aeamlrujcbe Pwnainna-AaBtfar paraftnlieb berciaeB 
tt. die aaf denselboi bafiadliehaa ArdUre a. Bag bt ral ar ea !• 
.'Vugenacbein neLmen. 

Vollständige Bibliographie der neuesten 
Literanir. 

1938. H. Thwlogie. Abrsbam's a St. Clara t-^mmtl. 
Werke. 41s- 44» Heft Pasiau, Wintler. er. 12. \ Tbir. — 
Amann, rtrcueil de» priiTcs et incdilation.t. Kbend. 16. \ TLir, 

— BUtter zar Belehrung a. Erbauung fQr kathol. Christcru 
UerausKei;. von LiedL 1837. Ebend. 4. { Thlr. — t. Brunn, 
dao Beten im Geiste n. in der Wahrheit, Basel, Schweighau- 
aer. gr. 8. i .Thlr. — Denkschrift s. Feier des 5U)lthr. Jo- 
billoms der Anhalt- Dciaaaischen Pastnral-Gesellscb. am 11. 
Joli 1837. Dessau, Frltacbe. er. 8. i Thlr. — Fleurr, Ustor. 
Katechismus od. koner Abriu der Heiligen -Geschiente. Aas 
d. Franz. von Krchenmacher. Pasaaa, Winkler. ^r. 1-2. \; TbIr. 

— Fa«^, Predigt Ob. den Gebraacb der Medaille der nnbe- 
fleekten EmpOincnirs fflaril. Ebcad. er. 19. ii Thlr. — Ge- 
betbuch L lalhX Chrialmi |adea Staidai. BMilaa, GnI», B. 
0. C. er. 19. {jnir. — GreD, dia Lahre dar arm«. Ktrcka 
nach Lutbcr'a Kalecbismna. 4e AidL Berlin, Dümmier. 8. ^ 
Thlr. — Halder,- 50 Leichen-Predigten. Tflbiog., L.aupp. er. 6C 
1^ Thlr. — Heveneai, tJt^L Blumen od. Beispiele von Ueili- 
gen, welche die Kenschheit liebten. Jan. bis Uccbr. Passan, 
Winkier. p. 8. \ Thlr. — v. Ilirscher, Betrachtungen üb. d. 
sonntSgl. Evangelien des Kircbeujahrs. Ir Tbl. Tubin*:., L;iupp. 
gr. S. 1 Tlilr. — llutter, Inbegriff der Gl*ubeii»artll.eJ, Von 
neuem a. d. Lal. treu üljers. von Franke. Lpie., Köliler. gr. 
8. \ ThLr. — Liedl, der kalhol. Priester im Gebete u. in aei- 
nen gewCbnl. Verrinhlungen. Pasaau, Winkler. 16. i Thlr. — - 
Lünt^iel, die iltert- Düjrtsc Uildesheim, beschrieben. Mit 9 
Karlen. Hildcsheim. Girstenberg. er. 8. 2i TbIr. — MaM, 
ErkUrung der beil. Schriften d. N, T. V. 1. Straubinc. Sclior- 
oer. gr. 8. ^ Thlr. — Uantenbenc, Predigten. ^iIde»hei^^ 
Gersteaberg. gr. 8. i Thlr. — Uückert, die Briefe Pauli aa 
d. Corinther. 9r ThL: Der 9e Brief Pauli a. d. Corintber. 
Lpzg., Köhler, gr. 8. 3^ Tblr. — Steadel, kurzer Bceebcid 
aaf Hrn. Dr. Stnafa StoeilBchtiBaa. Is Heft. TabiK.FBeB. 
gr. flk i Thlr.^ TCjtBa, «rdcha VWandenm^^ ■. v a r aaa 

dimonti« par im imMom calUUqMa, Blate 
der pteaa da r^^taaThr MM da h Cgadaaldr. T. L 
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V»ni. OO; Bog. 12. — Dijoooii WT W» fippoH» «BtM 

Is srifucp et 1» rrlisioB r^vrUc. prsiMnCM i Roma P^J^'*^ 
>\ is. n<.in; iioiir l;iire Buile k U „Rtboii im "*~** 
■ T, I. Ebend. ir. 

OuTr»|e paMÜ par K. de 



publit!e par'W. de Gffnoude. T. I. Ebend. gt. Ptaw 

d. en fran^ais. ^ , 

noudfT T. I. Ebend. sr. 8. 7 Fr. — Vie de ninte Th«i«M. 



de leKliae, trad. en franyai». OuTr»| 

noudp*: T. I. Ebend. er. 8. 7 Fr. - ^ „ , . 

Par F. B. C-)II""iIj'1. I^^'^"- 8. 4 Fr. — Collectlo lelecU 
as ecclesiae nalrum, fd. Guill<in. T. 85 — 87. (S. Joannes 
ChrysostoiDU!.. T. 16— 1& ) Pari,, pr. 8. Jedfr Bd. 6 Fr. 

1929. HI. Getchiehtf. .\us(uhrl. Chronik der Konigl, 
Slcba Reaidenratadt Dresden. H» mus;»-». von lliUrher. Mit 
Kupf. 48 Hft. Dreaden. (Lpw;., Frirse.) sr. 8. \ Tl'lr- - 
uhichte d. hiator. aterkr. Städte Deuts« lil.ind*. 1. 4. Lances 
tk. TOB Frankf. a. M. 2a lieft. Danual., Langr. gr. ö. - 
> , mit t> Sulilst. ; Thlr. — Grobe, GescLiclile der Stadt 



Uvdl. SeLief. IKil 2 litliogr. Anaiditcn. Lpxe., PolcU gr. b. 
JlSdr — GruidTigi Vebenicht der Welt-t^fironik. Aus d 
DSa von ValbMi». Mit Awperii. ron Hudelbacb. Nürabg^ 
Raw" gr. 8. « Thlr. — Grteeiaeii, Kidava limMi, LMM 
Werke einea Malert a. DIditen, Kriegen, Slaatraiamea u. 
Rpriinnalora im l6a Jafcrb. SlaHg., CoKa. rr. ». i Thlr. — 
U:ni!i:iri. ErzäMuDgeB a. d. Scilweiiergeschiehta aacB «■ 




pidea Werke roa Botbe. IL 3. Haobei«, LSillar. gr. t. { 
Thlr. — Fuaa, poCaiaU lat., adj. «t craeata KeraianiaqM ■••> 
DuUU, hM V«LL ri4iMm LMkk (LmbJF. Fleiate Jtw 
4. Ii Tbb. - BaiSiinvw ]UMi5S?Fu>d<nib« C dS- 
acbichte deoUcber Spracbe n. Literatur. 8r Tbl.: Her Anatria- 
com. Brealaa, Aderholt. gr. 8. \\ Thlr. — Hofrtcttcr, analyt. 
theor.-nrakt Lhrbch. der frana. Sprache a. Literatur. Wiea. 
(Lpi?.. F. Fleischer.) ar. 8. i\ Thlr. — Kaltachsildt, W«r. 
t>'i ljLirli der franz. o. oputachen Sprach«. 3e AuQ. I'pzg., K. 
laucliiiiti. gr. 8. "J) Thlr. — Lewin, engl. Wegweiacr fÄr 
.AnswaiitlrriT, Coburg, Sinner. 8. J Thlr. — Sander, Bei- 
träge zur Kritik und Erkl.'iruo;; der priech. DrainatiktT. la 
llff.: Sopliokli s ij. Eiiripidc*. Ilildi slu im, (jerslrnbi rj;. sr. 8. 
y Thlr. — ScliilliT, Cuniuralar zu riiiigen Oden de« llora- 
tiu». 1« Bdchn. Lpzg., Knhler. gr. 8. ' TMr. — Schmelier, 
bayrr. Wftrlerbuch. »r Tbl. W— / Stulls., Cotta, gr. t>. 2 
Thlr. — Sttfried, da« Mülbi;fcte a. d. tleulschrn S|irachlcJire. 
■ie Aull. JWil e. Anh. Pacaau, Poatet. 8. 1 Thlr. — TacitM 
Germania. Voa Gerlach o. Wackernagrl. U. 1. Tacitua Gc^ 
roania Obera. u. erlSot. von Gerlach. Uaael , Srliweighaoaeiw 
ET. 8. 1» Thlr. — Theaanr«* Grmecae linguae ab 11. Stepbaa» 
' . Ed. flaac^G. et L. ÜkaiM. ilL 3. Paria. (FraukL a. 



H., SchMiber.) F«L 3tm. ~ ymtUg^ DklimMh« fraw. 
•ÜMi, el ellHMlfM(k Hft. IWiMWit. Lpig., F. Ft ai a cher . 1« 

1} TUr. — Wablert, Anlrflniig nm Spreeben let Fi 



Si-baumburg. «r. 8. 31 Thlr. — Memoircu dir H.-rzogin von 
Bern H( r;ius[;( i:. von N. I It-nu nl. l cbcTs, von It. v. H. Jr 
(leUter) Bd. Stilti;., llallb* rger. S. 1 Tlilr. — Monument* Boica. 
Vol. XXXI. MonumeDtorum Boicorunj colb ct. nova. Ed. Acad^. 
Bcient. Boica. IV. 1. München, Lpz:; . F. Fl. ImIk t. gr. 4. 1^ 

V[\At. Reifesla, »ive rerum Boiiarum .Vufojraplu e regni 

•criaiia fideliter hi anmmaa contracta. Cur» de Frtyberg. > »1. 
VI. Contin. II. Ebend. gr. 4. 1* Thlr. — Schweiierischei 
Bwtmr f. hiator. Wiaaenaehaftcn. Herauag««. ron Gerlach, 
HtlHnrrr n. Waekemagel. I. 1 — 3. FraBenleld, BeyeL gr. 8. 
9 Tmt» — ' Hmieon n. der Herzog von Vicenaa. >ach Cou- 
labeoort TM«!!, v. Sor. Ueranaceg. von Spazier 1. 1. Stull*., 
lUUbcrgffi. gr. «. \ TWr. - SÄ, «brojA Maw^buch rfer 
aUmTVai&aKh. » Abtb. Mit BtUb. BcrÜm V«icu» Bchh. 

Thlr. - Zmt, Ib. AbÄMiMg i« rSm. Volks lu 
Centutialcomiüen «. Sb. des CartlH, der den Vcljnoa ab- 
geleitet. Berlin, Düramler. gr."4. l Thlr. - Hkt de FsMOkde- 
puis le« Ganloi« jusqu'a 1» mort de LomsXV I. Par AnqMitl. Imv. 
"edit , fcvoe e. cimiinuee jnsqaVn 1W7, par 3L Lonia de Mas- 
latrie. T. I. Paris. 47-; Bog. gr. H. q. 1 BirOn. J} Fr- — Hialoire 
de-i doctrinrs inorob s <-t politiqnea dea troia derniera siidea. 
Par M. J. Matter. T. III. EhK-nd, gr. 8. 7^ Fr. — Hiatoire 
eccleaiaatiqoe et aivilr dt Hr.M.-i.'iif, rrmiposr.- ^ur le.s anleurs 
«t lea lltrea originaux, etr. Par di>iti 1'. H. .Horice; continae« 
«ar dem Cbarlea Taillandier. T. lU-l.i. 18— äO (leUter). 

Ihdinnp. "^^l Bog- V- ^- **• I*'- ~ ^""^ Philippe- 
|a!jjd^^api%a ^ea decnmena originaux, et nniauiment d apres 
nn mannacrit conlenant le rAie de la taille iiupoaee sur Irs 
babiUna de Paria en I IM; pnblie ponr la prem»*rc fois, par 
H. G^rmd. Parfa. 82 ^ Ba«. gr. 4. n. 2 pU (Gehört zor er- 
«•n Serie der CoUection de docmMoa la^iu anr 1 hiatoire 
ilUHs »ur rbiatdre de Franec.) — The Life of Napoleon 
Bnnaparte, dow« t« ike peace ut ToUnlino and the cloae of 
Us i^st campain la Kahr. Bv Uewr Le«. of Vlipnia. Paria 
a» Bos. KT. sTu. Bildn. 25 IV. &»^e docnMl mA m- 
tiM BSronag*. Vol. IV. LoodM. 4. W «b. 

1930. Vi. PhiM9fit. lela noektaUa graeeae. Ed. We- 
atennane, Funkhaenel. Vol. 1. Fa«:. 2^ Lfag., Kr.hler. gr 8. 
1 Tlilr. — Abrens, qaaeslionum non Twiiananiiii pari. L Co- 
burg. (Sinner.) \ Tlilr, — Ueekw, de coinici» Komanomni 
fabuiis maiiuie Pb.utinis ([uaeKiiones. Lpzg., F. Fleischer, g». 

9. ' Thlr. — Duncanii >iiin !e.xicutt graecom , ed. Uoat, 

Lief. Lpzj., Baqtugiirtaer. gr. 4. ^ Ihlr. — Enri- 



I'aderbom, CrfiwelL 8. ; TUr. — Magazin dea Feea oa contw 
de« F^ea. Avec beauronp de vfgneltea. Mit erklSr. Noten n. ' 

c. Wartirbnrli«', I.)!?:., Rnongärtner. er. 1. \ Thlr. — Nora 
scriptoruiu Latinoimu Liblioltaeca, colligente J. P. Charpen-' 
tier. Lief. 3J. (.M. T. Cioronis orania oppra. Vol. IV. Ora- 
liones. Vol. II.) u. Lief. 3i. (Virgilii opera. Vul. L> Pari», p. 

Jcdp Lief. 4 Fr. — Scbriiders Turkish Grauinur in Eng* 
liah and Frencli. (\. cdit.) London. r2. 6'. t>h. 

1931. V. Junsiiruden^. liied^-l . !11 Ijl.i/in de« Provin- 
zial- u. atalutar. Kechts der ?lark Brandenbur«; n. des Hrr- 
zogth. Pommrrn. I. '1. Berlin, Hayn. pr. b. 1 TKir. — Rinte- 
len, dan Proyinz. - Rrcbt des llerzoctb. VVeatphalen u. der 
Grafsch. Wittgenstein- Wrtfgenalein u." \Viti;t.inHein-Berlebnf5. 
2 Thle. Paderborn, CrflwriL gr. 8L 1\ Thlr. — Foroinlaiw 
raisonnee., ou JHanuel th^r. et prat. du notariat. Par M. Ed, 
Clerc Paris, gr. 8. 12 Fr. — Kobinsena Breviary of the 
*oor Lmw. London, gr. 12. 14 ab. 

YeramlwOTtfddNlt <!«■ liiMer. ia BinbemcbafUa 



die 



TW 



Volk»vertrelang, recbtKcb, mHI. 
hing., Laiipp. gr. 8. 4i Thlr. — SlaaMbanAwli 4. ' 

'iidgenusN. iKscbafl f. d.i. 1837. Herauage^. von Heno(LWn, 
nscner. gr. S. 1{ TJilr. <— Lexicon politique, oa DefiaWMt 
dea niota tvchniques d> la srieni e pnfitique. Pur M. le cbtr. 
de Sade. üuvrage po.illiuine. 'i Vol. Paris. 52; Bog. gr. 8. — 
yuestions de dnüt iuimiuistntit Par iU. de. Conni riin. -le 
I dil. T. IIL Ebend. gr. 8. 8 Fr. — Repertoire uuivcrsel du 

comiiHTce el de Ja anrifttiaB. ParM.MaiaaM. T. IV. Ebcad. 

gr. 8. Ii Fr. 

19J.1. Vn. TiatuTniiSfiischtifttn. Bi-Khofr, (irunrtzüg« 
der ISuturlebre dea Menjtcbe« -»ou ^eintlal NVerJen bis zun 
Tode, le Ablh. Wien. (v. M5«le u. B.) gr. 8. 1 Tklr. — Bo- 
rr de St. -Vincent, der Mensch (Hoino). Ein zoolog. Versuch 
üb. d. Menschengatlung. Weimar, lnd.-C. gr. 13. 1^ Thlr. — 
Braune, Gallerte der intereaaant Erscheinungen in der 
turkundc. le Lief. IVauuibg., Zimmermann, gr. 8. J; Thlr. — 
Kabn, Lbrbcb. d. Slüchiometrie. Lpzg., K»hler. gr. 8. 1 Thlr. 
NeoMan, Ob. den Einflufe der Krystallilicbea bei der 
flexiea Lkbü n. Ib. din laIrfMiUt dea gew«hnl. a. «a> 
ceivSbMl. SiMllfe. ÜMila, DlMaler. er. K. 1* Tbir. - OIbhh 
Nataraeacb. 3'*e-4«e Lief. SMIL. Haftnann. gr. 8.J TUr. 
- De»«., Abbildanfim hiwn. 7« Uee Ebend. er. 4. * Tbhr. — 
Panier. Deut^rlilanda Inaekten, fertgea. veu Uerrieb^cbpflbr. 
144« — Uda Uefi. Hcgeaibg., Paatel. ^. «>. 2| TbIr. — 
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Perty, »Ilpctn. Nalarprschirlile aU philo*, n. HamanJUlnrl«. 
•« nschift. le Lit t, üt-rn. t ischer. fr. 8. l Tblr. — Römer»- 
baaarn, Lirhtblirkp Ars Nalurfortclirrs in die Wunder n. Ge- 
beininiMF der SrhopCune. Is JIFt. Zerbsl, Kummer. 8. J fhlr. 
— Schneider. Flora Ton Hanzlaa. I3re«lau, (ir.ils, l>. u. C. 
irr. 12. A 'fl>^* — WitUaK. (iniMlsiige der Chemi«. -ir 
^hir. Au4. L 1. Wt 3 BÜMd. VtMtum, W«NMr. gr 
9. i TUr. 

1934. Vin. PfywMogif U. Mtdidn. Andrea«. Gruml 
•Uil der gnammteii Aagenhcillcunde. 3rTbl.: Siiecietle Augm- 
%eXk. JI«gdel^., CreaU. gr. a \ TUr. — üielricb, über die 
ffatar, Beilait, ctc der Scropbala «. iIm Kropfes mit besond. 
flincicbt aof die Krankfaciten de* Dr&aeiM}«triiM. Altenb|;.. 
Exp. d. Erein. 8. \ Tblr. — v. Enichat, cooiiiient. nied.-lo- 
ren-tic, qno ejcponantar signa patbologica et illastr., ips. auct. 
experim., aigna cfaemica, «piio. Tenrtk. arseoicale, in foro, 
cerlo prohare poaait. ttreclit. Nalan. gr. t*. J Thlr. — Good, 
da« Studium der Medlsin. Nach d. 4n rnel. Aul!, nhvn, vuii 
Calman. (In 4 Bdn.) Ir Bd. Lptg.. F. Heisch, r. '^r 8. 4, 
Thlr. — llahiiciiiaDn , die chronischen Krankheiten. 3r Thl. 
5e Aufl. Dßsscld.. Schaub. gr. {>. -2; Thir. — Kr»-tz«ihra«r, 
die Natiiraiitokralie im Heaarlii ti u. die ailopath. ArjHeido- 
«en. Criteriuni. Lpzg., O. Wigand, gr. 8. ; Tlih — 
FreiifsiFche Blrdizinal-Taxe. Berlin, Hayn. gr. S, ; ll 'r — 
Mrillcr, Gedacfatnilärede auf C. A, Rudolph!. Berlin. iJiiniiii- 
1« r. gr. 4. J Tblr. — Dera., 6b. d. nrgan. Nerven der errcli- 
irn minul. GeachlechtaoiYane der Sleuschen und der SUiii;e- 
lUere. Mit 3 Kunf. Ebend. gr. Fol. i\ Thlr. - PIVilFer. \er- 
Bber die Pfleemaaia iJba dolena (weifse »chnierzhaRe 



«Hiiderceachwolat). Ipig., O. Wigand, gr. 9. l Tblr. — Trau- 
mMk ib. die BcUnlA tV WMBtgelti. Verabreidioa« homöo- 
iNrth. MallldL WiwtrfM. Gcniraberg. er. 8. i Thlr. — Die- 
VMMuire de aededn». fmt HL Adeton, ßedard etc. 'le edit.. 
flBlItr. reToadoe etc. T. XV. (Man — Hyd.) Paria, gr. 8. 6 Fr. 
— Eaqulwe dea maL-idies ^pidemiques da nord de l'Afriqae. 
Far F. J. Dnconx. Elnnd. ^\ Bog. er. 8. — Essai aor I« 
pe da grand sMupuiijiijue, maladie cnnnur soua ie8 
de coliqne Tegiiale etc. Par A. Segond. fcbend. \i\ 



raiaonne da diapioKtic. Par 
Traite de 1 Ophthalmie, 



Bog. gr. 8L — Pn'ci« praliqae et raia< 
H. A. Raciboraki. Ebehd. 18. 7 Fr. - 

la cataracte et l'aiuauroüp, pnur aervir de aappienieut au rraili- 
dca maladiea dea jreux de \Veller. Par J. Sichel. Ehend. kl 
H. 9 Fr. — Cancer cxtirpated niihout the l »o of Ihr kuili 
by T. Battrr. London. 8. 3'f ab. — Llrubok i W.nlf n mu 
Qmnnana aUgtlif i aynnerhet deb Fortplantnings - Kiirr^ininu 
dlcr Fftrioüninvkonatcn af P. G. CcdcndnAld. Andra Dan- 
dtl, atocMwIm. 8. 3 Rdr. 33 A. 

ItaS. IZ> fhttng^^ AMitddangen in den Urvril- 
VW CnMdi. Eta WiymiMr f. Anawanderer. Lpzg. 



^ er. gr. 12. } TUr. — Blume, dtr Pahsapier a. d 
Bdae d. Reiae d. Deulaclitfnd n. d. Schweiz, le iLief. : Pa- 
norama von DeutsrhliL u. d. Sclivreix. le Lief, ^siiiiih^.. 
Ziutioenuann. gr. 8. f'; Thlr. — Braune, Gallerie d. iiitcrij» 
aant. Nachrichten üb. .iine i ika le Liel'. thend. er. 8. Tlilr. 
— Eicilwald, Kei.'se auf d. ( aap. MriTe u. in den Kauk^aui. 
I. 'J. Kaukaana. ic M\h. Siuit^. , Cotta, gr. 8. .i Thlr. — 
lloiTDiana, Gallerie aller Nationen. Ir ßd. Alrik.i. Ic LieL 
Hit Titelbild. NauuiL^., Zimmermann, gr. 8. Thlr, — Des 
IHararhalls Herzog von Racoaa Ridse etc. '2r Bd (Türkei.) 
StuUg., Hallherger. 8. 1', Tlilr. — Reiaen u. l^nderbeaehrri- 
buiigm. l.Se^iel.: Die Amerikaner, ron Grund. Stutilg., Cotta. 
8. i Thlr. — Schlegel. Bamerkungen auf a. Analliige nach 
Paria im i. 1835. Alieub«., Eip«d. d. Erem. 8. i Thlr. - 
Scbmidlnger. Weriveiaer U Marienbada Kurglat«. (Jlit 1 Aii- 
•icht n. 1 Plan.) Peu« Kranbmv W. «»A. 1 Tblr. - 
Sjria. tbe boly LmlTiUb tOtS^m, IBm£ VIm bv Bart. 
kU» Pnraer etc. wiUl dMohtiM» W Cuw. HA, i-XV. 

k & in- ■ — Ilten. I». 18. £ Tlk - 



MÜTt «f Mi Snatti«» into t|ie fataim «f AMn, If K 
Laiid and R. A. K. Oldßeld. 2 Vel iiMdon. dt 

1{M6. X Matbtmalik. Bcasel, Bealimmung der Linge 
dea einfachen Seknndenpendels für Berlin. Berlin. (DQmraler.) 
gr. 4. 1^ Thlr, l)rurk( luiiüllfr , Theorie der Kttteiireihen, 
nebst e. Anh. ftb. d. Aullü». der biuom. unbrstiiumten Gleir 

chungH. Trier, idBtai. gr. S. 9 Thlr. — Atjkcmsjamk 

a npflKMAMOi lttT«H«TBKII B. A. tiyiUKOB 

1. I. Ot. 1. T. 1. St. Petersburg. 4. — IXTeloppeaMiit 

d'un noaveau mode d''observer les anglea d'une triangalation. 
Par A. Lefevre. Paris. 2,' Bog, gr. \i. u. 3 pi. — Views of 
ihe Archir leclure of the IIe;iviii.s, By J. P. >'Ichol. Edin- 
bure. gr. 8. mit -II Kpfrn. lUj «h. — Uutton's .Halhcmalics, 
by lin-sory. Vcd. II. >evv edil. London. 8. 12 sh. 

I9J7. XI. Krirgsnissemehaflen. Anleitung i. Kennl- 
nifa u. Behandl. de» EidL'inüss. Infant, -GevTehrs. 4e Aufl. 
Frauenfeld, ßevel. 8. I thlr. — Anleit. 1. InstrncL f. O0j. 
liere in der Soldaten-, Flotona- u. Batailionascbale, der<lagdk 
manoenrrea, im Feldwarhldienat etc. Ebend. gr. 13. 4 TUr. — 
Anleitung; zur Instrurt. f. L'nlerofliziere in aer SoldateB- o. 
Plotonaacnnle, im Frldwachtdicnst n. inaem DicMt. 9* Aafl.. 
Ebend, gr. 12. \ Thlr. - BibliotiMk C HUUn. 8« «. •» 
LieL: DieLejhce Tom MiliUrshrl Bok. ft— 19. Stnttg., C«IU. 
16, \ TUr. — T. Olbcrg, GeM^dSt d« KtiMtt nrfMk» 
Mehemd AK n. der otlomaa. Pfiwtc kl d.i. 18a<— 83b %K' 
Uo, Dliulcr. gr. 8. 1^ Thlr. — BIblloifcck Ur KikAfataria 
ocb Kriesimnst. L'tgifwet af H. Hamilton och O. PettaNNb 
Andra Delen. Fürsta HlfteU Stockholm. 8. mit 1 Karte. 40 A. 

1938. .XII. Pädagogik. Brakenhoff, theoreL - prakt. 
Hülfühuch bei J. gemeinen Kechnen .luf der Tafel für Kin- 
der u. Er^v.ll iisene. Osterode, Sorge. S. \ Tlilr. - Ditten- 
herger. (jecurajiliie f. L^ceen etc. narli nriturl. dreiueli o. hi- 
»lW.-alati»t, be .( Ii. <e Aull. Heidelhs,, Winter, gr. 8. 1 ^ Thlr. 

— Feeiibnch oder FeenmSrcben von PerraiiU, Lenrince de 
B<!auinout, Feiiclon u. d'Aulnoy. 3Iil Holz.srhn. la lift. Lpzg,, 
Baumzärtner. j^r. 8. \ Thlr. — Fischer, Auleitnng i. Sdiftn- 
n, SctaoeUachreibekunat. Bern. (Fischer.) qu. gr. 4. *A Tblr. 

— Gräfe, AtalanU. llillheii, a. d. Gebiete d. >Vahrlieit 
Dichtung s. belehr. Lntcrh. d. Jagend. 3r Bd. Mit illnm. K. 
Bcriilk Amelaiii;. gr. Ii. i; Thlr. — Gra.oer, das Verhältnis 
den Buii^nlar-l nlerrichls z. Politik d. Zeit. Regenabg., Reit- 
aarr. er. 8. \k Tbie. — Kaie, pSdagve. Reute d. DeutacUaoA 
in SoMMT 1839, aif der leb eU? Blinden-, verachiadM» 
Taubstummen» etc. düulte* nia Blinder beancht. Statlftir 
ColU. gr. 8. X\ Thlr. — i^nmncf.t J^Pf« Q5kelbahii.JB.. 



acbtoe Gead. lu >'enea mit 34 illum. Biloera. 3« Auf. Er> 
fürt, firnninga u. H. 12. * Tblr. — Lang, Ireae n. Ticloriw^ 

l christl. Jungirauen iu der Gewalt der Unglüubigcn. RaOt» 
üüg., Kulslin u. L. 12. ' Thlr. — Schmidt, Lhrhcli. d. det*- 
Bclien Gesrliielili für Schulen. L|)z^., Dauuii^irliier. er. 8. \ 
Thlr. — .Srhin iiii r, der n»tiirkiiii(lliche Unterrirbt. Breslau, 
(.r..r>. r,. 11. C. -1. .^. ; Thlr. — Schulz, die Natnreeachlihte 
An ßilJu[i;>ujlili 1. Berlin, Hayn. 8. \ Thlr. — Vogel, der 
deutsche kiiiili rl'rcund. L 3. Moral. triSlilmiieo von Hol^ 
mann, Keinhardl u. A, L 5. SchauKp. von llritih.irdt. ljpzg„ 
F. Fleischer. 8. 1 Thlr. — Würkert, kl. Geogr.ipbie od. Ab- 
rifs der gesammten Erdkunde, l^pz;;. , O. Wigand, gr._ 8. 4 
Tblr. — ücra., die .Nuturgrschicli!« f. Schnle u. Uaos. Eben^ 
er. l TUr. — Ders., die Natnrle.hre f. Bürger- a. Volkaschu- 
Icn. Eheud. gr. S. \ Thlr. — üer»., die WeltgaHÜfclite fiir 
Schule u. Uaua. Ebvud. gr. 8. ^ Thlr.<~ Zercenner, bibk 
Leitfaden f. d. Unterricht in d. cbrbÜ. Kallgion. In Aufl.. 
I^xg., Barth. 8. \ Thlr. — Zlnuaennanit, Jngeud&ebetn. 
Frauenleld. Beyel. 16.^ ! Tblr. — Ilea aveugIrB «t Se \wa 
•'•docaiioo. Par JUm^ Cofaid« lÜibml. IM«, nv tÜ. (Prdn- 
achrift.) — lAilode de «haBi {ww M mGhw. r«c JM..Haia> 
»er. Paria. 7| Bog. gr. 8. 

m8. XUI. UnntrhtkmuJe. Slditk Fabrik' n. Gewcite- 
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Rai.'gr. 4. 2 Thlr. — Grolimann , Hepn-M.igarin fSr Arclii- 
tfclfn «tc Neue Aufl. III. 1. 1. I.pzg., ßauiiieärtner. gr. 4, 
> Thlr. — Mcrcker, dir Mapjie des UaatiichlFTa. 8i Heft, 
thend. gr. 4. i Thlr. — üere., der Metallarbeiter. 6« Heft. 
EUend. gr. 4. l Thlr. -- De«., der Tapezierer. 8i Heft. 
£baid. er. 4. i Thlr. — Der«., prakt. ZeiciiiiBiinii ▼(» 
|i— M— ■ Tä» Zimmer. Ebend. gr. 4. ^ Thlr. — VerKandlon- 
MB Stau Cnnrrat Ynnininl der Leipzig-Dreadener Eisen- 
Cia*Cawp«aic. Law» F. Fleiacher. gr. 4. * Thlr. — Wi- 
tpmA FriflchhMMMMA «i. Fabrikaüou d«a Sub- öd. Sduaie 
ieSens. Mit i M. TaC BerUo. Uayn. gr. 6. iTbIr. — L'art 
de fibriiim r Ics Ileurs artifidelliM «n papier. Far Praraat- 
eJ. P:>ris. 1 Bog. gr. 13. II. 14 pL — Gfcols ll« ■(NH 
veaux modelt!; Hi irurcrie; pnbliis par E. LeconI«. lOe 
ilTr. Ehend. Fol. 4 Fr. — Trianglomffrie, oa nauvelle 
thode »implc, ei cxpi-dllivf de l'arpentagp pratiqufi, aans 

«atrr« insiriiimiis i]u"uiie ch.tine, df« jalous et dfS piqueta 
fondt-c siir Ja dicimipnsition de tonte surface en trianglf« 
Par Boul<>"in . l'üris. 7; l]o;. pr. 8. n. 13 nl. — Haiidlinsar 
j4caode Sliijdiriia , ul^ifnt- af kuiii:!- Tti ii.ilopisL.i InstiluUt. 
Ffirsta Hiiflet. iniw-häfLindv: L'nclt- ir:iUelK<T om rötning otli 
berediiiDg af Lin, »amt Leskrifninj: j>a en LinberedDiiigs-Ma- 
cfain af nj uppfinning. Med '2 pL Siocklmlm. ^ 8. 4ü sk. — 
KoocSrelae. fjenite: Änwi«iiiDg alt tillwerka IIa och Cakine- 
»d PoUa.'slaJ. ELtiid. 14 S. H. — ISeuvo Pottaakin Tekoon. 

1940. XIV. LandteiriJuehaft. Breaalln, Flacbsbaa. 
4iBft. 8tuttg., Hallberger. Lex. H. \ Thlr. — Uandbiblioth. 
tGlrUer. I.^. BoUnik. ie Lief. II. Küchci^rtiicrei. '2e Lief. 
B«li>. Hrj-bie. gr. IQ. \ Thlr. — Hauer, die Pfennigküchc. 
JGl m. Anh. : Die KartolTelküche. Pealk Hecfcouat 8. \ Thlr. 

Krause o. Schenk, Abbiidongen n. Baachraibang aller Ge- 
treidrnricD. 6g Hfl. Ln^.« Baoin^rtDer. gr. Fol. 4 lUr. — 
Pflanu-n, welche zur iHanning n. Erhtthang d. LebensgenBaae 
d. Meiiaclicii dienen. Aua &m Enpl, von >Viese. le Ablli. 
Ehend. er. 13. J Thlr. — äix, nüUl. Uaoa- o. Unterricht«- 
boch f. kaihoL Mfioi jcte filaadM. PMaam, Wteklcr. gr. 
l'J. i Thlr. 

1941 XS\ Schöne Literatur. Briefe eines \eretorbe- 
B«n. 3r u. 4r Tbl. 2e Anll. Stulls., H»liben;pr. 8. h[ Thlr. — 
Bulwer, completi works. Vol. Xll. XIII. Athens iU rise and 
IbIL U Vol. Lpig., F. FleisiluT. gr. 12. 1 Thlr. — DcliUp, 
H» drei Natorreirlir. Ein Lehrgediclit üli. l*livsiL. Tin mit u. 
rtatargeachichte. 2 Thle. Hit 8 Steindr. Keutl., Eurslin u. L. 
16. Ii Thlr. — Emst, Dichtungen. Heidelt»., Wintrr. gr. 8. 
Ii TUr. — Held. Johanna d'Arc. Traaerspl Reuti. (EuTslin 
a. L ) gr. 8. } Thlr. — Herlofssohn , gesammelte Schriften. 
7r «. 8rBd.: acmobti eines Preub. Oltiziers. 9 Bde. Lpzg., 
Utar. MmnUKL 81 9 Tblr. — Jahrbuch deutscher Biihnen- 
Miafe. BanMgKvm Cnbits. 17r Jaln. X 1B38. BerUn, 
^^idaa-B. a ll TfMr. — JantnaU, dk CrtHa r. Kindelsberg. 
HUtor. Roman. 2 Rd«-. Lpzg., TaoMCt jwk gr. Ii. 3 TUr.— 
Lange. Magdeburgs Fall im J. IUI. Biator. • roBant Qc. 
aiiiloe in einem Vor-; Haupt- n. Nacbapiele. Berlin, Hayn. 

fr. 8. 1 llilr. — V. Lennip, die Rose von Dekaroa. Histor. 
Imnan. Aus d. Il dKuid > nn .Museier. 3 Bdr. llainm, Schuh. 
8. 'l\ Tlilr. — L< f>ris,iiin, iNai Id.if». It Tbl. Reriin, Vereins- 
B. H. i; Tlilr. — (ir.if V. Mailälh, ntagjar. Sagen, Mlrchen 
n. Erziildungin. 2 Rdc. 2e Anll. Stuttg., Cotta. 8. 2) Thlr. 

— Mellin, die Blume auf Kinnekulie. Anna Reibnitz. GusUv 
Brahe. Histor. Nov. in 3 Thln. Uebers. von Arndt. Berlin. 
Vereios-B. 8. IJ Thlr. — Merkel, krit. Antiken. Ein Beitrag 
«nr Literat • Gesell. Deutsrhlands. Ritn, (Jiitucbel. 8. l Thlr. 

— PBier, Uhl.-<nd u. Rüekert. Ein krit. Versurh. Stuttg., 
Cotta. 8. i Thlr. — Geora Schobri, der RSubcrhanptmann 
Jn l u-iarn. Nach d. Ungar«, de« Siekhely bearb. 2r Thl. Lp^S., 
Klein. 8. V5 Thlr. — Scbnppe. Oc tavia. Roman. 2 Thle. 



Lrig., Tjuhert jrni. gr. 12. 3} TTilr. — Satdt, »eia Sa*. 

leoen. Wahrheit u. keine Dichtung. 3 Bde. Berlin, UaYn. 8. 
3 Thlr. — Tin alre fran^ais moderne. Public par Loai». IV. S». 



chotte de la Manche. Trad. de reapanol da Htdial d« C 
vantes; par FUleau de Sajat-BarOn. t IL Pam. er. 
15 Fr. - Le Magnetiaoir. Par Fc«4. SmÜI«. 'J VoL (IC l 



par . 

Madame Favart, par Xavicr et Masson. Dessau, Hofbuclidr. 
li.-i TUr. - Literar. Unterhaltungen. I. 3. Erfurt. (Hea- 
ninga n. H.) 12. 1 Thlr. — Fahles et mediutions. Par Ulria 
CkrUinguer. Paria, gr. — lii«ioire de l'admirable Doa j ^ iA- 

8. 

Paris, gr. ü. 7 fr. — VoUbni Phr iblBCtaTer, de^Loozr. 
ToalM. la 6 Fr. — SuHer Tow. o« le CUeii dn dubk. 
Par le cwt Barnat. Trad. de langlaia par A. J. B. Delaa> 
conpret. il TdL Paria, er. 8. 15 Fr. — Ua beriUge de fa- 
mille. Par Baland Baucherir. 3 VoL Paris, gr. 8. ll Fr. — 
The pocücal W«fb «f Lern» Gin €»ty. Part L LsmIm. 
8. 8 eh. 

lLt42. XVI. Schön« Kürute. GaUerie zn Spbdlera 
\yerken. 4e Lief. Stuttg., liallberger. 8. \ Thlr. — GemSlda- 
Saniiiiuil. S. K. II. des Herzog« von Leuchtenberg in l-mri»- 
sen, auf kupier von Muxel. 9c Lief. München , Finsterlin. 
gr. 4. i; Thlr. — llealh, Shaksp rare 's Fraurubilder. HfL XL 
lierlin, Asber. Lex. h. \ Thlr. — Original-Ansichten der tok 
nehmsten Sliidte in Deutschland. Kr. 17 od. Suppl. Nr. S. 
Darinüt., Lange, gr. 4. \ Thlr. — Omamenten-Bach od. Shaw'a 
Encjclopädie der Verzierungen. >'r, 2. Lpzg., Baumgirtnet. 
er. 4. ri TUr. — 15 SUhlaUcbe z. Weltgesäicbta t gcbild. 
Leaer u. Studirende von Pttlitz. le Lief. 3 Bl Betliii, Uxf' 
maaa. gr. 8. { Thlr. — Saunder'a Portraita of daiaaat UtJm 
poliücal Reformers. Part L Loodo*. 3 aL: gröber Pap^ 7! dk. 

1943., XVIL ß^srmhdit SdÜttm. Bceldanijder . daa 
StaaalMch d. JMuüa Ifaniat vw U«rUcdLLeib«rsiea ctc 
Goaliv AdelpJia. Utrcdit, Ifataa. gr. 8. i TUr. — BunUs 
BeiMp. 9a Beft. Beriin, Plabn. gr. 12. \ Thlr. — Droacbken 
od. Chaisen? oder Droschken und Ciiaisen'f Ein Versuch iib. 
das öffentl. Fuhrwerk Beriins. Beriin, Vereins -B. 8. ■! Thlr. 
— T. Schünholz, üb. daa mit 33 Miniaturen gezierte Brt iier 
Philippe II. von Spanien. Ebend. 8. J Tbir. — Neue .süJ- 
Jeutache Thalia, e, Samml. auserlea. Ge*ange u. Volkalieder 
f. Frobsesinnle, Reutl., Eiifslin u. L. gr. 12. 1 Tblr. — Iba 
\ erzeiebiiirK der Bchürdi n etc u. »iinimll. Sludirend('n a, d. 
k. l üi^ers. Breslau, liu Soiiiuier- Sem. 1837. I3n-«l;iu. (jrab, 
IJ. u. C gr. 8, i Thlr. — Verzeichnifs der Bütber, Landka^ 
teu etc., welche vom Januar bis Juni 1837 neu trscbienen. 
78e Forta. von Thun. Lpzg , Ilinrichs. 8. i Thlr. — Oeuvrea 
completes de Halebrandje. Oovra^e public par MM. de Ga- 
noude et de Lourdouelz. T. I. Pariü. jrr. 4. 10 Fr. 

1944. XVUI. Allgemeine JountotUlik. BUtter f. ffl6a^ 
künde. Ueraoag«. Ton Grote. Jahre. 1837. la u. 2s Heft. 
Lpzg., Hahn. gr. 4. 1^ Thlr. - Bellata.Baft daxu. SlaMft- 
Ulefii d. Barop. Regeulenhioser acil aca laMM 3 JahrliH^ 
dartan. Eband. «r. 4. i TUr. BliUer f. Hfisikirada de. 
tm It «. 9i Hät 9e AdL Ebesd. gr. 4. 1{ TUr. — Der 
SMWiler aUer Merlnvfirdigkeiten in Beziehung aof Geschichte, 
AUerlhnm, Kunst, rtatur u. Gevrcrbe im KGnigr. Sacbaen. 
Redig von Hilscher. Kr. 1— Ii. Dieadca. (Lp^, Fitaac) 

Kr. 4. * TMr. 

194'). Untrr der Prtsst: Bei .\. Osterrielb in Frankfurt 
a. M. wird in Knrzrm erRcheineu: SYSteniati.scbe Darstellung 
der Gehetzs:ebun^Kknnsl sowohl nach ihren allsrmeinvn Prin- 
ipien abi nach den, jedem ihrer Haiiptlheile. der Civil -. Cri- 
iinal-, Polizei-, Proz< Is-, FiiLinz-, .Militair-. Kirchen- o. Coiv- 
KtitntionK - Gesetzcebunc rigrntbfimlirheu Grundsiitzen , in 4 
Theilen, von Dr.IC. F Gerstäcker, Asscjisor der Jaristen- 
Facultit in Leipzig. Suhsr.-Preis för deu Bd. von 30 Bogaa 
2 Thlr. — Bei k'inig ir. van Borcharen in Bonn: Handback 
der indischen Alterihumtknnde, Tom Prof. Dr. Chr. Laaaea. 
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Literarische Zeitimg« 

1837. Jl^34. 

(Aniftcgebai Bcriin 16. AngiHt 1837.) 



I>M*« Z«itiiut ial 4«rrli all» Pnrlih>n<<lur:>rD und Po*tSalfr la krurlMH. Jtin Jliltworb *r>di<ial 
Jthrftmi I&37 ncbat Rrjiiairr koairi T ilr. 



Kmairr vub 1 hi« Ij Bugen. Der 



Kritiken. 



1946. t BSehtr u. Mtiuehmt tob Herrmmm Marg- 

grmff. Bondau, Appun. 18J7. 342 Bog. 8w 12 TUr. — 
n. Btitrugr zur Literatur, Ktuut u. Lebtmt- Tktvrlt tob 
Dr. Ern,it Fri-ih. v. Feuehter$lelnn. Wien, Möska We. O. 
BraumOllrr. lhJ7. Ibj Ung. pr. r2. i; Tlilr. — Die joonuliaü- 
•ehr WirLiaiiikeit hat in drr jinii^nli n Zeit, Seitdem die laaciTC 
Richtvng de« Nvilieliiden \ n *tiiml< h , dir «ich in den kliiu- 
lidwteri Iritrrfssen uiiihertriclj u. nur (iftn dürren Philisttr- 
■iaB iNaliruiii: zufiilirlc. »iiL übeildn hal u. in den UiriUr- 
Crsnd gedrSugt i«l, einen so erl'rt uliiii - ernsten n. wiirdcvol- 
wn Cliarakler angenoiniuen , daf« fs sich >Tuhi verluhnt, ilir 
«acB frwuidlicliea Blick luiuwenden, u. den Bann des Iguo- 
fftraa» 4m Veracbtong, mit dem sie biaber belaatet »ar, 
von ibr in nehmen. Junge t&chtige KriLfte haben aicb ihr 
ia);rwandt, die nicht bloU in regem literariacbea Treiben, 
die aurJi in wiaaenacbatUicber Keantnifa wunela, u. von be- 
stimmten Tendense« ikrea Au^aM nehmen, — Talente T«di 
■wk o. EmmI«, vm dba ImIm WiUea beMell, die Litera- 
tat ia Ikw SmiMh hlaiw ra ftr^ Sk kdicn dies 
UAer wwiger dnek ihn «MtiMbiL Ml ilw ii iH wU 
BIcktoM veraocht, der duck Ifo «tal* BimgiikMI «H 
4\t «oeTalen Verhlltniaac der Gennwaft cIm bmm, fiMw 
GesUltnng tn geben veraocht haboB. Es ist firdlick aaek 
viel jugendlicher l rbennuth und Tiel Unbesonnenheit durch 
diese Tendenz ins Leben gerufen worden; man hat die Kri- 
tik, indem man sie zu perannlich machte, ^emi^brautiit ; al- 
kia es hat sich doch onrh ingleich ein fisler iv-rrn in die- 
sem fmcfatachn-cllenden Treiben gebildet, ^veli-her der mu 
entstandenen (Gattung Dauer und Fortblühra verheifst. Dit .ien 
Kern bildet die Einfgni^ der nlinntasieerzruslen Aii5rli:iuiiii^ 
B. der ioKisehen Idee lur Vollendung der künstleriitrli - wis- 
srnschanJichen Darstellung. Die istbcUscke Kritik hi\ dun Ii 
AasBbung dieses Gmndsatzea in der Form wesentliche 
Fatlsckrilte gemacht, ihrem luhalte narli ist sie jedoch nur 
1b m weit gefördert >rorden, als in denselben dae erhöhte 
Bewiglickksit seiner Aoflassung durch die ABnibcrung an das 
Iicbca gskanaca bU Haadt u. Kühne mafii das Verdienst 

Sa c fc thk sa w«rdca, diesea Forlschritt dkr Kritik herauf» 
bit ta ksbcn, weniger bedeataal atakaa jia|pOB fial»- 
, Wimbarg u. Lanbe gecen si« tarikk, dUfca KfHik ci> 
Ben Tiel su sabjiJEtiTeB n. daher willkthrikhen b. kickt ia 
Oberflüchiicbkeit verfallenden Charakter trigt, als dals sie mT 
köberc (irllijii^ Annpriirli machen könnte. AU einen ^iacb- 
eiferrr MumiII n llml »ich nun U. Marggraff kund, indem er 
in M irn ri „Üiirliern B. Menschen" die rrüilili' s. juit jiiurna- 
U>ti»< Iji ri ^^ irLsanikeit vor uns aosschTitlct; ohne jedoch Mündt 
mciir als in der Form erreicht zu haben. Marggrail Iwailzt 
ein ürhönes aehril"ljt(illiri5rlies Talent, ihm steht eine profte 
Fülle von AnscIiauiiM^i n ii. liild« rn 7u <jrLiite. dif iiirli! s< l- 
ten entfernt an Jean Paul erinnert, aher ihm j;ilii die Tiefe 
der nhilusnphtschen Bildnag ab, n. ohne diese ist nun ein- 
mal Tür den gezenN> Irtigen Zustand der Wissenschaft, f&r die 
sehriftatellcrische Kunitt nicbta GroIjM« tu vollbringen. Kri- 
tik namentlich oime Philosophie ist ein Unding. Wer Ge- 
danken deakcad beurlheika , wer Ideen auffaMca u. wirder- 
fabaa wUl« te- aab dlt Schal« Dsaksas dnrakiaauckt 



kabea. Tkorkeit bt w a. 



wlhnen, die Ge- 



sas aelhst e i j pwr Kiaft «lini mm fipaziereittckn er^ 
ta kSBBca. Wota der Geist der GMckiehte Jahrkoa- 
defte gekraaekt, das denkt eines KensckcB Geist nicht sos, 
B. Jeder kt deshalb darauf gc>vir<ien , sirh da» anzueignen, 
was vor ihm eedacht ist. Auch die Kuimt b. rulit, ohsjeirli 
sie rein aus der L nniittclkarleil herTorziij;i hn scheint , "doch 
in der Idee, der Künstler wird stets von einer be limmlen 
Idee seiner Guttun«; liisnlt, und nroducirt sie hewuf>t odrr 
unheTTulgt; von ihr imirs daher der Ansrh.'inriide oder lle- 
jiroduciri ndi- M iin n jVusian; uf liiin ii. Dir l'li jrilasii- hat da- 
bei nur das Hecht des V erbildlichenx o. Gestaltens der G«> 
danken. Den Phantasiestürken von ülarggrafr, die allerl^ 
Trtome o. Schiiume u. zum Thcil Schiiderungen kleinUcbea 

f>rovinciellea StiUiebens enthalten, haben wir ihres gerincaa 
nhalta w«cca wenic Geschmack abgovinnen kSnnen, o. iia> 
bea BBS lieoar den Charakteristiken zngevrrndet, unter detkc« 
die swrier langer verunglAckten Dichter Gasjiarini a. Weiaaa 
vorzOgiich hervorsnheben sind, auch die Erinnerung aa dcB 
alten tollen WexeU der sidi für GeU hielt, a. aof aciaa 8«iii^ 
tca opera dQ WescUI eckrtek, ist daDkeaswetlka l> taickar 
ahieUna SekiUaiaig isjg» akk Takat aa erfiwdkk* 
alaa. — CMehlUb aaa JaaiailartlkdB kervorgcgangea ist daa 
Bach von Feackterslebeu, der su den geachteUten Wia- 
acr Kritikern gehSrt, a. dessen Arbeilen ans daher den Zu- 
stand der Kritik in Oeslerreirh vf r^t'i;rii\\ :; I li_'cii können. Die 
Philosophie hat sieh noch keine B:ihn n.'ich Othterreich ge- 
hrocben, daher steht denn auch die AeslLelik auf einem rein 
empirischen Standpnnlte. Man hat viel Sinn für Poesie ia 
Wien, »her weiii;; Lrtlieil, man fragt auch nicht danach; 
wenn die Sarlien nur gefallen.' Erfreulich ist es nun, in F. 
einen Knrtsc.'iritt zu erblicken, der durdi das Studium der 
Goethesrlien Werke entstanden zu se}rn scheint. Der gröbere 
Tbcll der „BeilrSge" besieht sich hierauf; sie enthalten 
eiac Darstellung voa Goethes naturwissenacbafUichen Ansick* 
tea, «laa Zasrauacnstelhin^ der persischen Dichter ab Ev> 
ginznng von Goetlie's IS'oliten iiu Divan, sodann Anzd^ao 
von Kahel's u. Bettiua's Briefwechseln, als Keilexeo von Oo^ 
the's Einwirkung, n. einen Anbats Ober Goethe a. Sckilbr« 
worin Aber die bekannt« sbsarde Fn^, wer der GrObaM 
aai, ladift vanlafik a. kchaglick gfwukm nM. 
«ir MB akar raf m Aabltie, in dasM F. «dae i 



JUlik eailMielMH, ao kSaaan wir aas dncs Lichdns 
Iker dk Kinilldlheit derselben kanm erwehren. Er verhan- 
delt zunächst daittar, ob Kritik Qberlianpt nöthi^ Kci, u. sagt 
sich, dafs der Crltilcer da/u da tvy, um von dem Schriftstel- 
ler zu lernen, u. diif» «eine Ptlirht Achtung vor dem Verfas- 
ser u. Achtung vor dem Publikum sey. Daun spricht er über 
einen Auiui]iracb BanemfrldV, dafs nur der bereite Anerkannte 
das Kicblsi'fawerdt f&hrvn solle, u. ni.icht den bescheidenen 
Einwurf, daft doch wohl Jeder zur kritik berufen sey, der 
praictiscbe Einsieht in die Sache habe, u. zählt sich xuletst 
ein Dntzend Arten von Kritik auf. als: beachreibende, ent- 
wickdnde, aufld.Hrende. panegyriscfae, legislative etc. Hinüber 
wire nun Fidgendes sa sagen: Die Kritik ist dae wiMca« 
schaniiche Kunst, u. die AusQbong drrsribett gehihft daa^ 
der die >Viaseuachalt besitxt. Eine bestimmte AalMMt Ht 
daa Kritiker aa reriaafsa, ab« «tm« daa INaki« aar vm 



Digitized by Google 



625 



626 



«lern DIchrr brurüiellt sdia n'wbllen, ist Tliorhrit; dir Er- 
rahniii^4 hat es liiiillinglirh Iii>wle8en. d»f» ein sehr guliT üich- 
(«T i'lti M'lir M lilr* iiliT KritikiT m-iu kütiil, fs Imudelt sich 
tibrrliaujit c^r nicht nin die Person, somlern nm dir Satrhi-; 
weiiu fin«- Kritik i;ut und wahr ist. so ist. es ult-ichgültij;. 
Trer dii* Kritik geschrieben hat. l)a!s der Kritiker ror dpni 
Genie a. ebenso vor dem Pablikum Achtung habe, verstellt 
■ich TOQ »elbat, denn das Erstere ist es ja eben, wa» ihm 
<tca lahah leines Wilsens schafft, u. da:« Andere rerlritt cr 
■elbst, Ror mab er bcidea selbstsllndi^ gc|;enaberateha ; er 
mub die Produkte des KOustlera aus der suli.-itantii'Uen Macht, 
die ihn mm Prodncireo gelrieben, aus der Idee comroentiren, 
O. ihn Idenuch die Stelle anweisen, die ihm in der Geschichte 
t febUrt. Dw PobUkmi alicr miii «r, als auf dem 
»wAMnÄt ftahcad, als WmnAt betnchteii, deren 
Iredanken er rflGbichtslos ■anusweckcB hlt — To« dieser 
Kraft ist nan Fenchlenleben nodi wtft calfeiat. Et racbt 
»ich !trinr Grdanken niflhsam u. dfirftii; zasammeo« U. ist da- 
lirr mich nicht weiter aU hin zur a|ihori8tlBcIien Kanslbetndl- 
liin: irt-koiiinien. Was er über uii- i>l>'tnente der Kanst, über 
Lvrik, üjiiis «. Dr.ini.i. nlier Si oü u. Buhvrr sagt, kann dem- 
nach für ^«'inld.MiisrlJ.ir.il ri'ir wcnls l><ileutung haben, doch 
ist die gei'älliee W eise, iii der es gesagt wii-d, immer xu rüh- 
■M, n. der Beltiebtaug werlb. Dr. Jf— a, 

Ol. Geschichte. 

1947. Chrisline. Königin ron Sclitteden u. ihr Hof, 
»on H\ //. Oraurrt. der Philo», u. ordcntL Pral. der 

Geschichte nn der ki.iiii;!. Akademie jiu Münster. Ersten U.in- 
de» erste Ahtlieil. Bonn, Weber. IbJ?. 256 S. gr. 8. 1 Thlr. 
(Die zweite Abthlg. ist jetzt auch erschienen.) — Wenn es der 
Gtseasstx n. Ksiiipf gegen beaiefaendc Zustande ist, der das 
LcDHi Q. die Sdlicksale ausgezeichneter Personen intcressaut 
mÄt, lo kann CbrisÜne tim Schweden anf eine aarmeric* 



am* Wflrdignng ron Selten der Nscinfelt a. der G ee c hi c h t » 
Schreibung Anspmdi machen. Dordi Bm Gebart don ahn- 

diaavidcben Norden angehörend, RlhUe sie TM ihrer IMhalen 

Kindheit eine innii^e Verwandtfichaft mit dem romanischen 
Süden; Beherrscherin einen diirrli militBirisch • aristokratische 
Princiliieii niedergedi iW l.'.rri , vhh ;;t i-iiL'<r ("iiltiir noch nii lit 
hcfnichteten Volke» \>i<iim-li' sie sicli dem Lmi:aii[; liiii Ge 
lehrten, und der .\nsrhauung des Antiken; sie cnlsaulr frei 
willii; einem Throne, den r.u errinj;en ihre Vorfjhreu selbst 
den Vdr\viirf iler Usurpation niciit gescheut hatten; die Torii- 
ter des glücklichsten und au-Hgezeichnelslen .Streifer.s für die 

C»testanlisrbe Suche, ^ing itie zur katholischen Kirche über, 
t diesen ihren individuellen Schicksalen verbinden sich — 
n. diea eiebt ihnen eine hohe Bedeutung l&r die allgemeine 
Geschichte — die croben enropäischen Fragen. Ihr Leber- 
gsnjE zum KatholioSMS ist eines der leisten Momente jener 
neuen Keaclion Segen die Idee der Keformation, welcher 
die katholische Kirche ihre heuUf;e Existenz verdankt; ihr 
Umgang mit Gelehrten, die Bildung ihres ganzen Hofwesens 
gehSrt zu den Erscbcbnngen, welche die völlige t'meestal 
InM der HsiBB.GeUMtlndcrcmalisdMaFanimTwberei- 
ielen. — b «nttrarBeitehnK b« ttre IndMdwIftU vkUkd 
besprochen o. hewthiiHt woroen ; dinge Preteotaaten haben 
mitleidsvoll anf die verirrte Tochter dea groben Gnetav herab» 
gesehen, KathoUlcen dagf{cn haben in ihr den Ansdmck wah 
rrr Innerlichkeit u. hSchsler Originaliilt wahrgenommen. Unbe- 
strittener wurden ihre Verdienste für die literarische Ausbilduni; 
der höheren Stünde anerkannt; Gelehrte, die mit dem klassi- 
schen Alterthum heKch^irti^t waren, haben sie zu allen Zeiten 
■U die Beschützerin ihrer Studien verehrt. — Erst wenn alle 
diese Zeugnis»e durch das Studium der originellen Quellen 
gepräfi, o. jedem seine Stelle an£ewic«rn ist, kann Christi 

nu ' - ... 6 ... 



gen zu be- 

ubisen B<H 



ten; Ami richtet sich aber an ihren Ge*( hiclilsrhrrihcr die 
Forderung, die L:r^f der polilisilien , relit;iiiseu und lilerari- 
^cllen Anielegi iilii iti ii lun die .Mitte des ITtrn Jahrhunderts 
im Ganzen zu überblicken, u. zugleich den Charakter der K5- 
pi^iü, die jene jjjrufsen Ereignisse in unabsehbare Wirre fort' 
reil'sen, in .•leinen kleinsten und individuellsten Zü; 
ulrlteu. — Hr. Grauert, dessen Buch BBS n 
trachtnn;.^en Gelegenheit giebt, hat, wie sich sns der ersten 
bi.-i zum wcHtphslischen Frieden reichenden Abtheilung er- 
gicbl, sich bemäht, seine Heldin ans den besten der ceanick» 
ten Quellen ^enau kennen zu lernen, u. jedes ihrer Lcbcae* 
erei;:tiisse mit mOgHchalcr Ausr&brlichkeit sn belrachtea. — 
Ahge^elten davon i dab dadurch der erste ThcÄ, der doeh 
nur wenice J«hi« der MlhsUUndlgea fiiij^cning Chrisdnene 
enthilt, siAOB M wiidlaflb gerieth, leMet aach durch diese nm* 
stiadlidwBMiMlaag dielTebcrsichlliehkeit, weil die Masse 
der Detaib nidit durch einen umfassenden Plan beherrscht 
ist Der Verf. beginnt damit, zu zeigen, data der Charakter 
eines ladiTiduums gewöhnlich von den Eigenschaften, die Va- 
ter a. Matter be<i!ir«en, ahhinge, u. schildert nun Gustav Adolph 
n. Msrie Eleonore ganz pnau; darauf folgt die sehr ausluhr- 
liche Geschichte von Chrislinens Kindheit, Erziehung etc. 
nicht ohne interessante Notizen, aber ohne Urrvnrhebung des 
Charakteristischen, die alle jeue LinzeUu iten reichlich ersetzt 
hatte. Die au&fiihrlirhe iHittheiluug von so viden Friedens- 
unterb.iiidlutigeri u. Slaatsgesrhäflen soll dazu dienen, die Vrr- 
hsltni.süi' Snlivvedens zum Auslande u. die Theilnahme Cfari* 
«tinens an denselben deutlich in machen; aber der Weg za 
dieser Erkenntnifs ist sancr; in den Briefen der Kr>ni;:in, di« 
meiNl iianz ab^edmdct aind, finden sich oft nur wenige cUa- 
rakteristiache Worte, die, allein gegeben, die Lage der Sache 
weit besser bdeocbtet halten, als hier lullten unter so viel 
unnfilnm Ballast. — Die Politik der ficeaidica JlSehla 
otl GcMaaland der Discnssion; aber dfo Stettoae da« 
SoareritoentCbriatiaeatdi* doeh aawidlic Wir«, I 
— Deala aiehr achaiat lllr Ghnn&taSalä dar 



dischen Fddherren o. Staalaalnaer, die Chrii4in«i 

umgaben, gethan; es finden aieh aoeb ToIlsHadlgo Bion»- 

pliieen der Ozenstierna, de la Gardie, Brahe, der Salvius, 
Torstenson etc. eingestreut, auch fiber die VerliJiltnisiu- und 
Zwistigkeiten ihrer Hüuser Manches gesagt, .-^ibcr ai.s b ben- 
di!;e, zu ursprünglichem Lehen reproducirlc Gestalt«'» eri>t liei- 
nen sie eben n> vvcni;;. als ihre K'inijin. — Vor der .\lass« 
>on (jeschichten erkennt man die Gejicbichtc nicht. — An 
unsedi-uckten iMaterialien hat es dem Verfasser glinzlicb ge- 
fehlt ; so wenig wir ihm dies zum Vorwurf machen wollen, 
so ist e.H dennoch zu bedauern, da iierade hier vielleicht noch 
vid Keues za Tage gefördert werden kann. — Geiier, der 
im 3ten Bande semer schwedischen Gesehidite die Stockhol* 
mer, und ilsnke, der flir Chrislina's Geschichte die ilalienU 
sehen Arcbire benutzte, liefern in ihren Werken daltir Be- 
weise genug. — Die literarischen Beziehungen der KnMi^ 
Christina zu besprechen, hat Hr. Grauert in dienaa Tbrnlä 
der Geschichte noch nicht Gdcgenhdt gefunden, weoa wir 
ihr Vaiblllalfa sn Hugo Grotios, das doeh mehr poUtiaebalr 
Natar wai^ aaaaabaiea. — Hier bleibt aaeb afai cMto Fdl 
Ar die fel|eadett AhtbeOnnccn, auf dcaa er hd sdner Ver> 
tranihrit mit der neueren Gesdilcbta 4er flaaatatbtB Idterap 
tor nnd Gdehrssnkdt (swib tM Wiahlig^ aiid Haaaa ge- 
ben wird. 

lOlS. Itec. von Fauri«! Hist. de la Gaule meridinnale, 
in: Blätter f. lit l nlcrb. IS i7. Nr. im. — Ucc. von (Gar- 
tetti) della condi7ioii)' d Italic sotto il govtrno degli Inipera- 
tori Komani, von Chr. Hahr, in: lleidelb. Jahrb. d. Lit 1SJ7. 
Nr. 36. 37. — llcc. von Cunninuhani's Ilistor}' of British li- 
tcratnre, von Littrow, in: Wiener Jahrb. d. Lit. 7t»r Bd.: 
VW Capa%m» Bkhalisa» ■uaris «i«. T, 3—8, Kbcad. 
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IV. Philologie. 

194!>. ZtUtehrtft für die AlUrthtimsn'uaensrha/t; 
benosjcp;;. ron Ximmertnaitn. (.t. JSr. läll.) IbJb. llifl 1^ 
«ntll. iji)intr vom Stunilpuiiku- der EiltivicLi'luiiS der ;illui ■ 
meinen religiösen Idee aus lutiarhtet u. erklärt Vom Uber- 
lehrer Dr. Haupt. ErsUr, jllziintiner Tlieil. — Uec. von 
]>QDtzer die Lehre von der lalcin. Worlbildun»; von >V . 
Weilsenborn. — In Aeachjli melra, mcnda tt laiumas. Scri- 

Stt A. F. Lindau. — Ree Ton KOhner'* aunlübrl. griirb. 
raounaüi; toq Mehlhom. '2r ArUkal. — Iinni. G. HuscLkü 
liMÜOBCS in Orphei Argonanlira. — Symbolac criticae in 
Qulaton Smjmaeum. Aaclore H. linniU. — Fernere ikiträge 
tan bcHern Anban der Etymologie der laUiil. Sprache ; vom 
Pirar. Ueffler. — Latein. Etymol^ea ?wi Kmrad Schvrenclc. 
(Andlla. Cnnw. Nücm. NaMW mkr MMOUb Volo. Itto/tn- 

fioa.) — VA. iwd^idcQ (U* Horn. (II, 7. II. 1.) V«k J>r. 
L Dttntzer. 

1950. VeneicLnirs von Hammer- Purgslall's morgenlün- 
diaclien Handschriften (Fl*.), in: >ViefaT Jahrb. dir Lil. 7»r 
fid. — Laleiniache Grammatik, mor.al. o. diäli-L Verse, sarurot 
rfMT Vcrmahnung in Pros«, cum Unterrichte des Erzherzugs, 
nacbberigen Kaisers Maximilian I. geschrieben. Ein Beitrag 
zur Geacii. der Lehr- 0. Leruwrlüe deji löten Jahrb., aus e. 
HdacLrft. der k. L AnbraMr Samml^. nilgcUieUt Tom Cn- 
•Im Bergmann, Ebnd. 

1951. LVbersicht der wirliligsten neuen Werke deut- 
■chcr Sprach» a. Alterlbumakunde' IbJb n. Iti37. von v. d. 
Bas^ b: Bcrimr (V««.) Zdtn« 1837. Itr. 1B3. 

1952. Ree. von Suclelbog Gfiber der Grieelwn, 

in: Gotting gel. Anz. li>37. Nr. 10-2. 103; tob NeBmann's 

Gesch. der arimn I i;., Ebend. Kr. 114. 115. — Kic von 
Zumpl's lat. Graniiu.(;ik: 7e Ausg., von G. II. Moser, in: Ilei- 
delb. Jahrb. dir Lit. ISJ". rSr. JJ. — Uec. von Archaeolo- 
fia or miscellaneous tracls relating lo .inliciuily publiühed by 
the soricly of anliiiuariea of Lon«iiiii \ nl. i — it>, von Jos. 
T. Uaumcr-Punntafl, in: Wiener Jahrb. der LiL 7ttr Bd. 
(Scyab £) 

V. Jarisprudens. 

1P53. Manual« Latinitatli fantlum /«ri« «MHt ito> 

manorum. The«anri latinitatis epitome. In naam tironu. An- 
etore Uenr 'uo Eduordo Üirkstn lel. Fa»c. l. Berolini, Dnacker 
et Ilumbiot. 1837. VII u. lüt S er. 4. (A - Coelibalu».) 
Subsrr. Pr. 1 Thlr. — Was wir b^.^ller au umfangreichen u. 
dani'bi-u ihrem innenn <ifhaile ii.nb auch wirklich in vieler 
Uinaicht bewährten und hiilculetiden Leistuiij^cn in drr lüi- 
miach- jurisliRchcn WorLlf xicr);;ruphie beaatuu , slaininti- ani 
der zweiten Hülfle de« Sfcb.srcliiilen JahrhundcrLs u. wjr t 'iuv 
Frucht aus jener Uliilhe unsrrer \V i>sciis( li.ii't, wie sie daniulü 
in Frankreich »n reich a. voll prangte. Denn halle i s gleiib 
die Betriebsamkeit der Nnätereu Zeit auch hier nicht ganz au 
forlseaetzten Arbeiten fehlen la.s.sen. ro kamen diese entweder 
als Specialindicea xa eintelnen (Quellen oder als isolirte und 
beillulige MoUmb w«Biger in Betracht, oder aber sie acblos- 
•en aicTi in der Fwb vm ZuaAtzen und Erelnnogai jenen 
lllcno Werlciii mir an, wlhrend dagegen Alles, was sich 
ri^t blob ia aolcbem ifnrange gjehalten hatte, ao entschieden 
verfcUl «wdn wir« dab es nicht einmal als Compilation, 
MachwrijEe denn ab telbstsUndin Forschung anf einen blei- 
benden Werth Anapmch machen figoal«, Um «bmeck dort» 
eine ernste n. redftcbe Kritik Inb kalben Aogenhlkk verheb* 
len. A:>h die Sache von Groad «oe von Neuem aamriBen 
werden mOsse, a. durch blorae NachtrSee, die jetzt iberdiers 
dorcb die nea entdeckten (Quellen u die oonatißcn mannich- 
bÄen KTwaiterangen, die iür dk lUimiaciia Jnrtapmdenx |e- 



6t>d 

WOM M» «MMt ^ nnTerhiltnirraifsis anhiullen, aoch 
die fccetea der früheren Werke, das des Drif^son. u. noch im 

geringeren Grade verrn i;e seiner HesciiaHeiibeit (i;m1 Gestalt 
das dea llotoman, uieui.u.s aul den SlandjmiiLt j;ii.ilirl \>ei- 
deu konnten, der den Aiifurderungen , die man .itt ein juri- 
stisches Lexicoa machen durlte, wirklich entsprach. Denn 
in ihrer pnz.en Anlage gaben sich zwei si rm insame Fchl- 
grifle höchst Ltdeulendcr .Arl kund. Die liiirlier waren be- 
stimmt gewe.sen, den Spratbseliatz i:nseier Ouellen darzult. 
gen; die» aber rein und ohne ßciwi.srlaing Ireriidarliger B»> 
«tandtheile zu thun hatten «ie nicht ver!>luuden, aondeni 
die Grenzen zwischen Verbal- tt. UealerhiuteruBg, ztvischcB 
Deutung und Erkiürmig waren wohl fast in keinem einiigea 
Artikel derselben, der einige Bedeutsamkeit hatte, eiugchalteB, 
u. manciic dieser Letaleren erschienen ao bunt n. vielgeatal- 
lig , dafs sie beinahe ab eine AbUgcmngsitätte aller mugU» 
chen gelehrten Bemerkungen gelten ducfleiu Uer Grund me> 
^ea liebebtaudes warzelte zunUchst aicher in der damaligea 
ganzen Zeitrichtung; denn man war noch aicht elkBbuiira 
gewesen von dcfli Staube des Schobaticieaim, ab dafi maa 
lu dem neuen Gennsse dea fne^ia n. bdd»niden Uancbee 
wahrlinft wi ewa achaftlicher Fenehang» ich müchte fast sagen 
aus Unter l/ebcraeligkeit, eich aaeh eelbst nur durch einen 
bestimmten Zweck nach einzelnen Seiten hätte beschrSnken 
sollen, u. irgend ein Maafs u. Ziel darin hüttc finden können: 
aber dennoch wandelten nun auch, naefidem einmal dies ISei- 
•piel wirklich gi^ehcn worden war. die ^]l.lterc^ Kr^.iuzer 
uud Erweitercr des ßriss&on'selu n Wei ki» ilie.spn frülilielien 
Weg wuhlgemuth weiter fori, ja je nulirerc .sidi Wim n 7iif;e- 
sellten, desto mehr nur ward er ansgeiielmt. sn d.i,"s ,> ii.,ch 
dem neuesten u. in anderer lliusiiciit bei giTiogeni tml'ange 
ganz vorlrefllichen Supplemente von Gramer gar den bedenk- 
lichen Anschein gewann, als sollten die bisherigen jaristiach- 
leiiraliüclieu Arbeiten „ein gelehrter Spaziergang in das Ai< 
tertlium überhaupt" werden. Lud wäre nur das Stiirende o, 
nicht so gar selten selbst Verwirrende dieser l'ngehuudenhait 
der einzige Aastofs gewesen! aber es begleitele'ihn ein an- 
derer no» weit grüiaerer. Die Bedeutungen der Wörter näm« 
lieh waren in jenen früheren Werken durdtaus nicht methe* 
dbch gewonnen u. dargelegt, es fehlte fast durchgängig aa 
aller ceactwchen £atwickelung, durch welche doch in den ae&> 
•ten lallen (ja man mSchte sagen in allen, nit Uober Aaa» 
Dahme derjenigen, wo in dea Quellen wradein and eqwdli 
eine Wortbcdealnng angegeben wird) aiCiB aar eine Gewf hr 
fttr die Wahrheit n. Kichtigkeit soldier Angabea be^cbracht 
werden konnte, und der grofae Reichthum von Belegstellen, 
die m.in atatl deaaee au%cschichtet hatte, bot In der Tbat 
für jene iunere Annnth einen scblecliten Er.natz. Denn ent- 
weih r liefsen jene Stellen nur die M<>;;lielikeii dieser oder 
]inei- Bedeutung eines Wortes, der sie zum Belege dienen 
--iillien. ei>elieii, oder f-i< erg.ilieu zwar wirklich die Noth- 
»vi odigkeil derselben, aber die Alunii nlr^ warum das? mufsten 
erst %i(m Leser seibslsiündig aiil;;esuchl u. ermittelt werden, 
u. er ^o au.'> dem Kreise drs l'rülens eij;entlich immer selbst 
in den des Furschens treten, wenn er nicht seine Zuflucht 
zu dem in verba uagistri jurare nehmen wollte. — Dieser 
Zustand der bisherigen Bearbeitungen ist nun wohl festiu- 
halten, wenn das eigenthümtiche n. hikhat bedeutende Vei^ 
dienst dea Werkes, dessen ertitea lieft wir Uer zur Anzeige 
bringen, richtig gewürdigt werden, u. seinem ganzen Umfange 
nach vulUlaiidig hervurireten soll. Was zunächst den Luk- 
fang der Denkmäler belriflt, aus denen ea sein Material schAnfi^ 
ao aind dies die gesammten, die als juristische Quellen den 
H iai bc hea Rechlee aalleat in der A n adrhn ung. daf« auch daa^ 
WH bei aieht iarbiiachca S dutt b Uil e r a ab Excerute aue dea 
XU Tafehi n. den RSmbchea JurblBB vorkoBaat, adt hi dfe 
Bearbeitung hineingezozen bt Oab der Vert nicht wie 
seine Vorgänger auch die eigenen AnAhraogen anderer alter 
Cbaaihar iher daa Rfiinbche Recht bertckawhtigt hat, iat 
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•icber nor n UBgea, nA tu itut 9m mä btn» WflH 
Sur Last teli^ werden , dab n , was aich tomt Brach- 

alficke u. Jti'lationrn Ober VolLiuK^hlGsM , Edicte n. S«Mtii*> 
«iiiisoll« Lei jenen liiidet. nicht bcrückaichtizet hat, da die 
kiiiiJi:;>-ii nur Ifidtr ru gut luln-ii Irnirn mlLutrn, wie frei 
dii- lifLaiidliiiii; ilifMT Urtb(s.|iii-IIi'ii «turt in Jrr Repi-l ist 
U. nie ^vciii^ UlJii iuif i-iiici« :;f.;iili' A>ürlliili urii.uirii ÜiTm lit 
%>oraiif i'S dnih liii r vlirn aiiLniiiinl, im lui iiii ii nrliiiin 

fl.irl". DasK-ILc Indl fn iruli itirlir oilcr w.-iii^i i- iuuii ilie 
Lnicli*irnli' der \ll u, dri Sclirifl( m l.nmi.srln r Ju 

rieten, SK ^^ l-it kIi: «icili i liih dill'i li j !■ 11 <■ i l li.illcri siiiil ; .iLiT 
wiT uiöclilc dit'Sf anfc«'ln'iiii'iid«- Incdiisi ijin iiz grriid« dem 
Verf. übi'l di utcn, da er durch seine UillliLlun Sju-ciaibear- 
beitunccii liier f&r die FeHlstellun« der in littrarlit kominea' 
den Fnga so «tMlOeh Torcearbeitet bat? Wäre über etwas 
n Kchten, KO wHr« es das Uoe, dafs die RecbUforrnrln, die 
wirklich aU f-nU-Uv. irrstreut vorkommen, gleichfalU Iceine Ue 
fffldticlitigutig gelundeii haben; denn hier schwindet aller- 
dna der Verdacht angenauer Relation im Allgemeiuen ia«t 
vWgi wie der imutuclie Theil des Si|lenwerkes des Xu- 
lerins Pinbiit vdiUieh benutzt ist, mit demaelbcn llei htr 
■nfttca de «• «wk Dnb aber dngcseu Bberhaopt nur der 
latriaiadw Tbcfl dtr QoelUs fm Btlracht gezogen, rechtfertigt 
aich natGrlkb M einem Ihiraale hUlitatis durch sich adbat. 
— Die Behandlnnc der Artikel Ist n«n Im Allgemeines ^Beae. 
Ziiniichst wild die Bedaatnng des Wortes kurx angegeben, 
u. zwar vorLitifi? ohne afle ßrlegstellen. Dann aber Tolgen 
untrr viTsrliii dviipn Rubriken u. hier suleich in Dr>;leitun 
di's <>in Iii ii..[ij<;ir3ti-s ersleiis die Angahe der Sjnon^nitn, das 
lii iMiiliiT III) hl nur d» r |jr;;rifrsM'r\v:iiiilti n , sondern auch 
»itr Ixm iirsul. ii Immi Wiirler; darauf mit diT Bezeichnung Op- 
pO«ita ^Niiiler. die in den (^)iiellen Jils Gej;rii.'ial7. dr» behan- 
delten fcbraiiclil ■»Verden; cndlirli mit der ße^cichnung Con- 
iuncla Wörter u. I'iirasen, in deren Verbindung das fragliche 
NVort mSglichst lum Oefleren u. so zu sasen stcreulypartig 
TerkamiL Wo aber ein Wort mehrbedeutig i.it, da wird 
«B in verschiedenen §^ behandelt, u. in jedem §. kehren dann 
dicae ciutrinen Itubriken >vieder. Nur versteht es sich, dsCs 
nicht gerade immer alle jene KubriLen TnrLnmnien künnen, 
aandem nicht seilen nur zx>ei oder eine der^t•lbeu, je nach- 
dem gerade die Quellen selbst diese Ausbeule liefern u. an 
die I&nd geben. Die Anwindeng dieser li«handian| nun ist 
CS v«n|glicb, darch die nsere LeiioMTsphie einen mJIchti- 
CCB Fortoehritt semsdit hat, ja wedarcu sie erst jctxt cigeat 



Heb wbncwsduAlicb geworden Ist, «. gerade deshalb wird 
direcs Werk auch stets sIs rpochemadlcM angeseboi «mdea 
lufissen. l>nrch eine eben so genial« als grlindljebe 0|wrB- 
tiott ist hier luerst darch:5n:i<; wirklich der Beweis aus den 

Qndlcn selltst geliefei't, d.'ls il> 11 Wörtern jene oder diese 
Biedentanv zukomrae; denn elo a jene lluiiriken enthalten die 
Flomrnle dafiir. sii \ ^llst;indi^ u. Hilf, wir sii' sich mit Si- 
clierlieil ^et\iiinen l:issen. leli saue dies /^el/.(erp, obwohl 
vielleirlil ,)Iaiii:lir der Meinnti^ 8e\ 11 diu Iii 11. ibfs sii li durcii 
das Heranziehen 4ler alle'i <jraiiim;iliker 11. (jl'issn.-rjjijien l in-n 
daüscibe in manchen Füllen besser u, betiuciner Ii il!e errei- 
chen iaJtsen : aber wenn tnan erivii^t, ilafs es Iiier daraul an- 
kam, gerade den besonderen (»elir-au li der Reclits- n. Juri- 
StenKprarhe festzuslellea, zu ergrünili-n u. zu uutgrunxen, so 
wird man in dem Verscbmühen anderer Uulfsmitlel, als der, 
welche eben die Rechlsijuellen selbst gewSbren, nur eine be- 
sondere Sorgfalt des Verf. anerkennen mDssen. Aber freilich 

SchSrtc auch ganz eine so nmÜMsend« 0. genaue IMcsenheit 
am, wie sie der trellliche Uiriben beaitst, nn das wirklich 
ans den Quellen hervonulanj^en n. zu gewinnen, was ans ih- 
nen uns hier |;egeben ist, u. die verbfittniuimiirsit wenina Cltalc 
bieten doch eine wcitToHsUndiseKGewlhr lllrdicvolikommrtie 
BahemelMng des Hatcrislt, au die nbUoeen der Vorginger; 
dem jene SIM in der That leicht die bAndicsten u. entschei- 
die ca in einem noch bedenlcad racfaeren A{>parate, 



ab Iba die frtteren DcarbdlW akk mMMiMi^eaeo hattent 
gab. Auch das Negative, dalä der Vor£ die Realien (nar bei 
iaa nominibus proprUe n. lüer ni^t enpasaend, ist einiges 
derartige l>einerkt) n. die eigentliche Erklärung auAgrschlosoen 
hat, kann Krf. deui.selben nur zum Lobe wenden, et, gehört 
dei-jlfichen in der Tlial nicht in ein Worllexieon , u. welle! 
wenn die^e» Minen Gebalt u. 8«inr üraialiliarLeit liinler &0I- 
elieiii frenidaraiien IJet\»'erke nolliweiidi^ suila n mufi^Ui.' Wohl 



innren 31auclie durch den (lebraucb 
>er\>iilint, dieses Fehleu unbequem 



de« 



Uoluuiau u. Uri&üon 
linden; aber vs niuriite 
Mir Allein deu wisKenscbaniicuen Uücki>ii-Iii<'ii ein Grniij;u 
getlian werden, u. diese forderten die Ausscbliefsunj; iliircli- 
aas, die hieli denn überdies auch bald als sehr helLuiu bei 
dem heranwachsenden («escldedite unserer Juristen, lur dio 
ja hauptsichlich diese Epitome bestimmt ist, dadurch bcwlh* 
ren wird, dab mit grofser Leichtigkeit u. Sicherheit der ^nne 
in den Rechtsquellen vorkonimeude Umfang u. die volle dort, 
aosgeprigtc Verschiedenheit des Gehaltes eines ^Vorl«s, fibcr 
das ja das Lexicon allein nur Auskunft geben soll, übersehen 
werden kann. Es ^rSre gewifs gerade für l>irksen ein Leich> 
tes ecwcseu, aus der reichen Fülle seines Wissens e^din 
sachuehcn ZtMiixe gleicblalls in geben, a. da* weM aech ift 
einer aBbaBMidieMB n. genaueren Wciee, ab et Iii day* 
eeachsh; aMT er venehatShte ea ana ganx waUbiedacble« 
Grfiadca. IVar ein paar andere Angaben renaiJst Ret mit 
einigem Bedauern: hanplsachlich die, ob ein Wort in dieser 
oder jener Bedeutung ein ei',:enllich technischer Ausdruck «er, ' 
was wolil besonders zum Nutz u. Froniuirn dir lernende» 
Jugend iiunicr cAprefs hätte bemerkt werden sollen; i^ndanu 
auch, ob die Vei liiniliiii" mehrerer Wörter, die einen ein- 
zelnen bestimmten i)e;;iilf bezeichnen, stets nur in der Ei- 
nen angecebenen Ordnmiu und Aufeinaiidi rliilL;e vorkommen, 
oder auch in einer unij^ekehrlen, — • Soll ji Izt über die 8j>e- 
cielle ]5i ;irbeitung der einzelnen jVrtiki I als Milche noch Eini- 
ges bemerkt werden, so liifst die ^^enge de.v>en, was auch 
den blofsen Resultaten der Ermittelung nach als bedentcnd 
gelun|;ener, vielseitiger u. vollständiger, als es in den frühe- 
ren Le;i<-is gegeben war, sich in dem vorliegenden darstellt, 
eine be»iondere Bezugnahme u. Ucrvorhebang itier gar nicht 
zu. Die Nachträge mancher von den Aelteren ganz Obergan- 
eeuer Artikel, selbst aus den schon damals zogfinglichcn Quel- 
len, ist gar nicht einmal der hanptsichlicliste, wenn deich aa 
und für aich naUriich tauMr haeh anzuschlaeende ISewiaa. 
Wss dsgigea n AauldiaBgea V s rw ü hssn ug gid>t ist wan%; 
aber sdMNi Mi «her Scits in zeigen, dalä wir ans die Unba» 
fangenheit bd der BeMTlbeilnng woU bewahrt haben, beaaar- 
ken wir Felgeades, von dem wir snf der anderen Seite haf^ 
Ten, dafs es anch nicht gerade als blofse IHäkeleien an einer 

^virlli^ll j;rr)fs:irtii;en l.eisliinu >v( rilr- .ingesehen werden. Ob 
die l'iirliLip. [>i ;iet. pas». iiut ns . a. um u. die l'art. prac.N. 
..1 I. .Ulf eil-, dir jiu li Mil>htaiiti\ isf Ii n. adjeclivi&th {Cebraurbt 
^^l■rdl•ll, als l'iirlicipia oder Subslantiva u. Adjertiva aufse- 
fiilirt worden wären, dar.ml v>üide weiiij; ankommen, \\eim 
luir bei einem wirLIieli sleirliuiäfsigen Gebrauch das eine rulcr 
d;is andere auch ronsei[uenl dureli^efuhrt wäre: das aber ist 
es nicht: denn widirend 7. Ii. addictus, adjunctus u. adonla- 
tus nur aljt l'arliciji. be/.eiclinet werden, ist adicctus sIs Suoet. 
aufgei&brt; wibreod adver.suin, adinissum, abditnm hier als 
Snbst. sicliett, ist sdgnatum (partus ancilbnim etc.) als Par- 
licip. genannt u. s. w. Eben dies ^It anch von den Adject. 
mit Buustantivlscher Bedeutung: so steht breve ab Snbst. a, 
dagegen Afer (mit edictum ad Afros) n. Africanus (anch ab 
cn^Donien) ab Adject. Dies i&hrt auf ein paar wirkliche 
ricntigkeilen verwaadlnr Artt aiNindans (mit dem Briapinla 
«X abundanli) ist ab Adverb, bewichnet, u.. das Pronoaen 
aliquilibet ab Adject.; wojma von den» adbaec sIs Adverb, 
wenigstens in sagen ist, dali es sar Zeit kritisch noch nicht 
feststeht. — Das Wort sbslienare ist erklärt als jus tum r<i 
dominiom transfeffe} in dieser Bedentiug kann es aber aal 
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«U» accbUqtMÜM Mit SicWIiell nickt iMiipwicaen wenlen, Ivoa M l,R«iak«d H — Pwdis «ll«tH| N«Uz von Geli. 
Motea MW n «er bdunaleu Sl«Ua M iJcwro r«|». c 4, 1er. — Uclk. dta Zibr W. AmncImii d«s Kaukusut, vu« 



«ra «• «b«r MVHP tttierdiM imk md im Madpi licacliraulLt 
wir4, tlekt et in einer cagni Jkdehang, wibreiid eenst «ich 
l»ine enUdieideaiki Spur daat aadereu Sinura lii alieniire 
findet. Dagegen irt Mldit, wie hirr guagt worden, anioeui 
ta« nur rben dasteU>e, vn» volupla« u. )ocanditM, u. amoe- 
nus nicht lilo« suavis, jncuiida», aondüm rc liat nacli d«n 
alli'n (jrjiiniuliLirri Si-rviiLS u. Festus einmal imuier nu 
i-iii<r sjircii-IU' B< /jrluiiig uuf ioc«, H. codann nucli die Nebeu 
bcdeutun:;, iIuTh iliixt' tjua^i «uiuuia i. r. liiie Iruetn aiiid, ein 
Gebraurir tli s Wuilf.i, von dem die Itecliljujuellen nicht nur 
nirlit al^Nvcii-lirn , Miniii-ni den sie vielmehr seihst Jirect be 
»tätigen. F»-iii('i' idl aliluerc nicht blos, Wiv. vs lu-ilst lavarc 
■ondriü l.i\.iii>lu Liilirr«, u. aui:LU' nicht viu hlofstfr peritus 
Taticiniorum tx avium capieudoruui, «onilfrn fincr 

der jene Kunst wirllich nuaUbt. Aul' keinen Kall hiibjcli 
di<! Angabe Aedilia als eine apcciea magistratuuni; zu unj:i- 
nau die des bia ala ampliua uuam seniel, auch dxnn, wvtm 
dadurch hat ouKp-drQcLl werden aoUen. daTs daa Wort geniil) 
immer nicht ivinmul u. nur nocii Eiomal heifst, yyan in eint-ui 
anderen bezeicbucndeu Ausdnick dal&r aemel et iterum auch 
sieht liefen' wGrde; endlich gans unrichtig die Bemeritun: 
Uber adiUo, dab sie sfy eine adquiaitio hercditaüa iponta 
nea, ciaeCrklirang, die z. B. die gezwungene Aatretang von 
der Begriftnihlre dea Worica caaz auaschbebcn iHbtde, wfbr 
fand CB wiftlicfa doch aar A Gegensau u dar adqoialtio 
Mccaaarfa aqm »oll n. kum, was d«cch valaalMla atatt apan- 
laaca kdltla wiedergegcbea werden in l i ia m . l>emlcldien daff 
man daa Wort adionitaa als stapefaciens nicht pasairen Us' 
sen, sondern es kann stets nur atupefactns hrärsen, a. so mob 
«■» amh RiHisl in der L. 'i. C. de yuacstar, penumwfn wer 
den. Die Schreihart anuhis. dir der Neri, statt annulus hat, 
i.st fljr die KechlKijuellen auf keinen l'all zu billigen, u. Kihr 
die Kraue, ^lh sie ühtrhaiipt irt:indwo zusriassen war; denn 



den ^V■u■l^rn 



lial sonst dir alle Sprarlic auch rcj;eliu!ifsi^ 
in (Irnrn iiatiiher ein iin gcbrani ht wurde, nur ein cinlatncs 
II 'Zesi'lzt, Ml >>ürih- dnrfi daduri fi gerade liii r ciin' (bleich 
bililuug uiit dem Diminutiv des .^la^culinum anub hervortue 
bncbtsfjn, dir man wühl zu vermeiden gei>uchl hat. ISuch 
viel akberer aber darf man behaupten, cUT« biscxtua, was 
der Vert statt bisscKtns aufgenommen iiat, falsch ist: ea ist 
daa gcf;en die alierbegrfindetkto Sprackanalogie, indem in «li ii 
Caoiposilis dan a aui Knde dea einen Wertca ror s eini- 
ge« anderen Buchstaben am Anfange des twcilea Wortes nie- 
la abnworfen wird, ao daüi die wirklich gawtUte Schreib* 
aalbst wenn alle anaace Cmid. ak blUea, ma Ibrigens 
MiMawcgea der Fall ist, demMih corridrt wctdMi irtfate. 
INea Latalara bt aadi aa ttgm van am, wia darVaiCaUtt 
anha aehraibt. X 

Ree. TaaEhers* prakt. Arbeiten, in: Güttin;, pel. 
Aaa. 1837. Nr. 105; von J. van der Veen Ü. de conatu Je- 
liailiMadl, Ebend. Nr. IIb, — Uec. von Mau reo breche r's iitaals- 
rccht, von Zacharia d. Ae., in Ueidelb. Jahrb. der Lit. Ib37. 
rir. 35; von Seil die BtoapatatM dar Btaar, vaa Hobhlrt, 
JMr.37. 38. 
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1955. /trchlv für ISatur^rxrhlrhtf^ hrraosg. von Dr, 
Jr.Fr.Jug.ffiefcrnann. (s. Nr. liSO.) 1S37. Js lieft 
enth. zum erstenBande: Besch rbg. zweier mifagebildeter 
See-Igel, nebst Bcmerlk. üb. die Echiniden überhaupt; von 
Dr, Piiilipiii. — l i her Gorgouia paradoxa; von Denis. — 
Ueb. die Enlslebungsweiae itt Scbwinimbiase olme Ausftiii- 
maglgaiig; Notiz von VSr. — Bailnf zur Kenntnif« der GaU 
to«gni CMapaanlarla u SjacaijfM tob S. L. Cow£n. (1. Caai^ 
taaalariaj ^ ]diihjoki|iaclw ~ ^ . - 



Bift --. Uek «y« f a as i l aa laftuoricn- Gattungen Xantbidium 
O. niiaialMi, voa C. G. Ebrenberg. — Der«., üb. fossile 
I nha a rfaa . — Kotii fib. die Einwirkung.; iVrirr k >lllc[l^.;tlr« 
auf die Enibrnng derTflanzen von Dr. }L J. Schinden. — 
Diaznosen « ini^rr neuen Cünchylien-.\rt«'n von Anton. — Be- 
merkung ül). (las Thier drr Argonanta von Hang. — Zum 
zweiten Itande: Literatur der K>&temati.scli)-u uotaniL von 
dem Jahre I8J0. — Bericht üb. die Ucsuitate der Arbeiten 
im Gi'Liii-tc der physiologiscLea ffirtanllr wlbfod daa Jahaea 
ItUb; von J. liefen. (¥. t) 

1886. n» LmJhm mmi BXnbwgh philotophlcat Mo- 
gazlne, and Jmmal Scitiut. (s. Nr. \ ffH.) 1837. June 
enth. Experimenta «a Ibe pecutiar Voltaie Condilion nf Iran 
ns excited by Peroxide of Lead. By Prof. Srhnenhein. — 
ün ihe I'rotocldoride and TercUoride of Jodine. Br B. Kane. 

— On the Tliermo-electric Curreula drvcloprd hi t\>r. ii Me- 
tals and lused Satta. By Thom. Andreivg. — Dcscriptions of 
some new British Speeles uf llYmenoptcrons lasects. By j. 
(). Weatwood. — Some account of tlie Art of Painling in 
Enamel. By Alfr. Eaaex. — ün IKdut.- of .ll i^nrsia. By G. 
O. Ree«. — Kepliea by F. Ciarkc, J'rofc GaUan. and l)r. 
Kitchie, on Suhjerts of Eleciricilv and Magaala«alasbjeltj, 

— Proccedinga of Leamcd Socictics. 

1957. AnnatM de CUmi» et de Physique. (n. Nr. 
1743.) 1836. Dicbr. cnA. Examen comparatif des Cirron- 
stances meteorologlqnes SOUS Irsqnelles vi'>;ntrnt rertuinrü 
Plante« alimeutaires , k reitunleur et snns la Zone tempen'e; 
par }l. Bonsslnpnlt. — Sur VOri^iiie de la Glace iiu'on irouve 
au fond des lluieres; par ?I. (]av-Ln»sae. — Beclierebes sur 
Drplarriiient qii rproiive l Eclielle de« Thermonifctres ä nirr- 
I IU I ; Ji.ir J. N, Lrt;rand. — Sur les Eeailles de nalure 
r;,iiiii|i.c pruduites par Ips Plante» de ja faniille des Phim- 
. ..iM i s; p.ir .M. Henri Brarnnnot. — Essai Sur l'Action da 
Chlore sur la Liqueur des llollandais et sur quelques Lthers; 
lar iL Aug. Laurent. — Sur rOzuckeritc de is monkagne de 
Zietrisiks, en iUoldarie; par M. J. Mala^nli. — Estnut dea 



Alemoires et Nolea de 



e; p 



ayrn sur les Oxidationa tabcfOt* 



leuseK da Fcr. — Nonvelle» Bechcrclus sur le Chlonire com- 
hoRlible de Platine; par M. WilL C. Zeise. — Ohservutiona 
sur la Decomposition des SuUatca metalUiraca psr le Car^ 
hone; par M. Gsy-Lusssc. — Lctire da M. 7. Pfenai, adret- 
see k rAcadenie des Sdeaeaa le IC auis 1937. « Obacrta- 
tiona niUoroloi^lques da mola de d^cembre. 

1958. Ree. von Mt'inoires de la Soc. d'bist. nalnr. [de 
>sris T. 3| in: (iolting. seL Anz. 1837. i\'r. IUI; von Trans- 

aclions of tbe zoological Soc. of London Vol. L P. .1. Llimd. 
•Nr. 108; van SchuU Deecripcioa go e gBoatica dal Uetao da 
Galicia, Ebead. Hr. IM. 

Phy.siologie und Medicin. 

1959. j4 'inirht fn für Frauenkrankheiten oder Santm- 
ilaa^ der vorm^liriisleri Ahhatidlnnuen , Morio^ro/ihien, 
Preistchri/len . hisarrtationeii u. J\oii:.rn dfs In- u. Atu- 

andes über die Krankheiten des ff tihrs u. iibir die Xu- 
sltiiide der Selncan^erscliaft u. des ffoefienbrllis. Her- 
ansgei:. von einem ^ ereine praltischer Aerzte. Ersten Bandes 
erstes Heft. Leinzig, Brockbaus. 1837. p. 8. \ Tide. — In 
deiner Wiasenscnalf wird soviel filr Erleichterung der Kennt- 
nifs ihrer Literatur gethan, wie in der Medicin. Da gicbt 
es eine Men^e wonaUich erscheinender Repertoricn, und da 
diese doch nur das Neueste umfa-s-srn , werden für das Ael- 
tcre besondere Sammlungen für einzelne Zweige dcrWissea- 
* A veranstsltal. Wir babcB ia diaaer Art bareila «iaa 
uu- über KiadMknaUHilaa, Tar «aa Keg» dk ab%a 
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5amm1aii» «ber FiMMHlmllwUen, a. raehicre OaUckeSana- 

lunsen »ind noch •n'cUlndigt. — Der Inhalt des obigen er- 
■trn Helteü Ix-sdljt nurh Avr ui-wis^c rfnafsen als EinleitiiDg 
dienendrn Abliiitiillun^: Vvh. dii- kratikheiten des W«lbt8 im 
Allgemeinen «ilcr jiruklisrlie AndcnluiiKi-n über Jie Art und 
Weise, «if «Iii- mnli litini Manne voi-tommf nden KratiLLei- 
ten im wi iblLcln-n (Ji srlil»-i l)le modifirirt werden. (.Nach einer 
Di*«ert.nlinn von H. iloeline.) in AufsiHzen über foi^rndc 
Kranllu-ilsru^lünde : Die Convidaionen in der i»clnvan';er- 
•cliafl u. vräUrend der Geburt. Von Dr. Kamsbotham n. Vel- 
ntm. — Die Fhlej^aaia alba dolens. Von Dr. Rainsbotliam. 
Dr. Anderson, Dr. v. Ammon, n. Dr. Golduma. — Leu- 
corrhoea. Von Dr. Rieby n. F. Churcliill. — lllwcfllwt nnd 
XlotiMa. (Tartanu tUbtabw bei BrostobsoeMCib IJa|iMr kali 
Mbcwlmdci bei GmAwAA in BrOrte.) 

1960. Zellschrift für die Staiilforzneikundf. Her- 
nsers. Ton Adoltih Henke. -238te8 Erciiniungslii fl. Erlangen. 
Palm u. E. 1!>37. er. S. 11 Tlilr. — Enlh- L eb. die yeq)nirh- 
Uine der Aerxle, Criminal - Verbreclien und Polizei-Vergehen, 
welche ibnra duixli ilire Praxis iM kannt peworden, ru de- 
madran. MH besonderer Berücksi« hti^unc der IVcufs. Gi- 
aelsgebong. Von Dr. Carzanico. — Einige UemerLl. tu dem 
37steii n. 'iSslen §. de« Islen Tit. im In Theile de« hWt,. Land- 
nchta IBr die K. Preafs. Staaten. Von Dr. Witlke. (Iktr. dm 
B^riff TOtt Raumdcn, Wahn- nnd Blridsiiinigen.) — Fund- 
mEhb O. Giitacbtea über ein neu};eLurnes u. todtgefundenei« 
Kiad, welcfacu die Kebelachaur um den Hals geschlungen 
wer. T«n Dr. DAHoz. — ScctimM- Bericht u. GuUchten ub. 
aaen Fall mb Kianniard dwcli Zentobong «bt Sdildcla. 
Von Dr. Caigaalco. — Obdocäma-VcrlMBdbiBgen , an aen- 
gebomes, jeladi beicils IXngara Z«b begrabenei, Kind betrcf- 
f. nd. Von Dr. Wenirl. — GrrichUSrztl. Golachlen fib. den 
Geu)iilh-'<zusl;nul tiias l.^illlir. T5rand.slir»<'rj<. \'ou Dr. Carga- 
nicu u. Dr. Friese. — >"arlili j;;Liches in Deziij; auf den (in 
Pir. 8. des ersten Viertt lj i In 1j< lies dieser Zribchrift. Jahrp. 
1836) Linsichtlicll seJuer Gi istesrapaeitJit, in Beriehnn? auf 
Ceincji Enlsdilufs nach Amerika auswandern zu rv ollrn, be- 
lotacliletcn Taubstummen. Von Adv. Bopn. — Gutachtt n üb. 
den Gelsteszu<iland einm anzeblieJi Blüd.iinnigen , in Bizuz 
auf ZurecliiiiinirvUilii^li il. Dr. J. IL Bi el. — Die neue- 

ste Li-j;islatiiin im Grorsbrrzoglli. Hexstn, in Bezn^ auf die 
jura Blililairdienst antau;;Uch machenden Fehler u. GeJircchrn. 
Von Adr. Bojip. — Sauilut«pn]izeilirhe Gutachten Qb. vcr- 
«dnedeae GeeensUnde. V«n Ur. J. U. G. Schlegel (I. Ueb. 
der Gesundheit nachtheil. GeillnguiSMt. Carcer. 3. Irren- 
lUHM. 4l Knakeabans. 5. Weigcfing znr Pockenimpfung. 6, 
OataebL B«ri<bt Ob. e. bemdiende Krankheit. 7. jUethoma- 



■ic: 8. Galacktcn ) — Araclgn aeMT, io die SUalsatneikunde 
eiasdilageader, Sebriflca. (I* Andrase iwci Gtttacfctca fiber 
awelfiRib. Seeienznstlnde. *2. Pfrencer Beitr. lor gefiehtL An 
neiwissenschafl. 3. Henke AbhandluDgen 5r Bd.) — Aotwar 
.in Dr. Braun. Von Dr. iflelz. (Oli es dem Aftte «fe Staats- 
bürger xusteht, Duelle elc. ismuvv^rn'*) 

1961. Ree. von Lessiii;; üb. d. l nsithrrheit der Erkennt- 
■Ui des erlescbenen Lebens, in: Btiüler f. lit. Unterb. 1837 
Mr. 303. SM. — Ree. ron Sichert fib. die epidem. Cholera, 
F. Greos, tax BeldcU». Jabrb. d. lit 1837. Nr. 3& 



lalytacbew Im J. 1667 nadi CUaa. Q Reise des sibiriseben 
Kosaken Iwan Petlin im .1. 1^20 eben dahin. Die letxte in 
dies Werk aufiunchmende Reise nach dem heiligen Laads 
ist die ron Arsen! Sachanow im J. 1649. (Ausland.) 

1963. Kec. von LoebelFs Reiadiricfe aas Belgien, in: 
\V. Menzels Literat. Bl. 1837. Nr. 64. — Ree. von Ds» 



DL Geographie. 

1 !M> 2. Ein gewisser fflaton riibt feist la PeterAnri 

eine Sammlung iillrrrr rusiisfherneUtn heraus. Ein Baad 

ist erKrliicni n. es holien ihri-r aber sechs werden. Die Xlteste 
dieser Reigen ist dir deü llisumpn Daniel ins heiUf;;« Land 
schon im l'Jten .l.ilirli I iil»r den üliri£;en Reiten mOch- 
len wohl naelistelunilc die Krintrktnswcrtheslen »eyn: 1) 
Reise Alhanasi Niiitins, KaiifniariM^ au» Twer, nach Indien, 
\m i. 1470. 3) Reise der ko«aken Iwan Pclrow u. BumiaBcb 



ont Tojraee en Suide, in : Gotting. ceL Aas. 1837. Nr. IM. 
von Boid'« dcscnpttoa gf tbe Azores. Ehcud. Nr. 114. 
115. — Ben. Ton 3 Werken Ib. Japan (Ninon O Dsl Ilrf 
Ran, Sfet d H *» Kinpoa a. Orenneer Fisscheps Bydrase), ia: 
Wieaar lihib. derLiL 78r Bd. (ScUuls L); Schlnls der Res. 
Yon ChtvaBor Lcttrea aar rAmäriipa da Nord, Ebead. 

Xn. PiJegogik. 

1964. SüJdeuttcker SrhnJ- Ri>tr. F.Inr 7. iisrlirin ffrr 
das deulsrho Srliuhvesen, lu \ tTbimlun!; tiiit Dt V.tn ISrandl 
in Wiiid^bün.!). St.idipfarrer Jiw^k in (irufsliu; li\ u. \. bi e- 
ausgcg. Ton Pfarrer Stolz in Wangen bei Gilppin^m. Ersten 
Jahrg. erst« ilälfle (ISr. 1 — 1 J.J Stuttgart, BeUir. 1S.17. gr.4. 
(Der Jahrg. oder '26 I^rn. 1 Ihlr.) — Geist u. Bebaadlung»- 
weise der Aufsitze In dieser neuen Zeltscbrift l&r dss SeboW 
esen sollen nach dem Vorwort« dieselben sejn, wie bei der 
kannten kirchlich • religiSsai Zeitschrift: „der ChristeiK 
böte"; denn wie in dieser, so soll anch in jener geieigt 
werden, dafs entschiedener Glaube an Christum dasjenige 
Bildunssmitlel ist, welches die Menschen am sicberotca aam 
Oeile mhrt. Der lalMlt wird sieb bi folgeade Rubriken tbei- 
Un: I. AoTrttM Ib. das deutsche Scbulwese« nach alb» ari* 
Ben T«ncbiedcaco Beiiebuneen; 3. Gcscbicfad. u. stalisüldif 
MitlJieilungen fiber das Schulwesea, mit besonderer BerSck- 
slchtigung der LSnder Baiem, Wfirtcmberp n. Baden; Erzäh- 
lungen aus dem Leben jetzt verstorbener (ulrr noch lebender 
Jugendlehrer u.dgl.; 3. Belehrende BeriibU- üb. neu erschie- 
nene, oder interessante Sllerc, pSdaeogificIie Schriften; 4. Cor- 
re.*ponden7.cn u. Miscellen; 5. schullifder, aurh r.uwri|i-n 
tenbeilagen. — Der Inhalt der erscLifHcmri ISuuimcm 
entspricht diesem Pbne, crfonlert aber nicht eine spciicUe 
Anfiibrung. 

1866. Ree. von Kaniat der StadtM, ist Blltlsr t Ii. 

Unterfa. 1837, iNr. JUH. 

XIII. I landpLswisseaschafL GcwcrbsknnHc. 

1966. 77if Rrpertory of Patent Intenlions. (s. Nr. 
1751.) 1>»37. Junf enlh. PiekprsgiU's iniprovi-ment» in pr»- 
paririß aud appljinj: India-ruhber to fabric. — Clav's in>- 
prov. in the manufactnre of sulphale nf sada. — BukIis ii»- 
I>n)T. in the lueans and apjiaratus fnr buibliiig and wurking 



— I';irkes's inipm 



llal nilcbain.'!. 



Bd 



chanan'b inij>roviMl apparalns for d}(ing. — Scott and Oli- 
vers ini|)rii\. in the manofacture of hals, caps, and bonnets. 
— Ralhvcn's impror. ia tbc formalion of ratls aad rods tat 
makiag laOwajs, etc. 

1967. f 'erhiiiitUuiis^en tie.i I'eretii» zur Defordernng 
den GfwerfiJIrijMS in f^eußr'i. h. Nr. S9.) 1S3<>. 5le LieT 
i iitli. Benierkk. üb. die Aufi rli.-.inL; v«ii Ilartwalzi-n ans Guf»- 
riscn, auf dein Kriiiigl. Eisen ■ llii h inM i k ?.u M.ibipane. Vom 
llnislr. \\ a< hli r. — Ilonorr u. (jroinrll« '.", nt uci \ < rfalircn, 
Poi-£i'Uanuia&se, Thon u. a. m. durch Pressen zu trockneo. 
L'eb«<r» von Frick. — Gav-Lussac iili. den (iibraoeh «ine« 
neuen Cldoromelem. (Schluf«.) — Bericht der Abtheilungeu far 
Chemie u. Phjsik u. für Alanufallurcn u. Handil über mexi- 
kanisches Blauholzi-xlralt. — Bericht der Abtb«ifaia|Ka ffer 
Slatliematik n. IHcchanik n. fiir Banufakturen o. Haadfl Ibsr 
die zweckniäGi!g«te Konstruktion von Walken. 

1968. Ti* MttkaiueM' Magtuw. (ß. Nr. iJÜ^ 1837; 
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Iiurin):is(-Iirii {icniicljrrp's niilir-rt, u. «l.i/.u di'n Sagentrris dr* 
dl s thürln,-. IK'UlIrLi'l"». llitT « trtlen cin- 



M«T rnih. Eltririt't Machine for eorering eopper wir« with , •cbSUbaren Sammlancen Grimms belraelitrn ittt, an Reick* 

Thread. ~ Waggon anloader. — Balloonin^. — Lamberts *' — ^ - — ' — ' — - " 

pateot doablo action pump. — Uynain'a divKlinz inatrnmenl. 

— DcMfipÜaa «f an laitnBcat Ibr nuldM off the dklM' 
«M «rthAOMti« orSwi^WliMli «dl Mßta, dw «■!■■« 
«f FldM ftwn eacb othcr, and thctr dope and ptaia «f 
aclioa. — WindBiU-pamp in tke Iiliagtoa notr CotOo Mn- 
ket. — Obaervatiou Ml llw anÜMlim of mutbf iteM 
üj J. S. Enys. 

XIV. Land- und UauswirLhschaft. Forst- uud 
Jigdkunde. ViehaachL 

1969. AJIgemein» Zeitschrift für Land- o. Hotl*' 
mirlhtckaft, herausgeg. von Ladiget. (•. Nr. 1587.) IITr 
Jabrg. -in JIdis. Is Hell (} Tblr.) eniS. Ucb. DnBgereneagong. 

— luzucht der Tkiere VOB Petri. — Corrcapondenz-Nacbricli- 
teii. — ScLildcning daa Landbaucs in Paraguay. — IWacbrbg. 
einiser Weintranbciurten. — Keiniuchl-InaUlat Original-Spa- 
niacber-Meriaoacbare, von PetrL — Verkauf veredelter Zacnt- 
bMubOhner, von Den«. ^ JoanMÜttilc. — R^crtofim» dar 
landwrirthadiaftltdken Litcrator. (Aoidgo tob lt> neacn iand- 
wirtbschaftl. SchriArti ) 

1970. l'nicersalblaU für dit ges. Land- u. Haus- 
wirt l,sc/,aft. (5. ISr. 1056.) I'2r Bd. Nr. 13 eiith. Zur Cc- 
achicbte, io apecie tur Lileraixeacbicble der Kunkelrüben- 
xockcrfabrikation, ToanahBlIch Ei Deutachland, u. iusbeson- 
der« in Scbleaien; von Weber. — Nr. 14. BeitrSec zur Be- 
ftrlenuig laudwirlbschalUicher BcrecLnungeo o. Vcranicbla- 

Bgeo. welcbe der Praxis vorlenchten n. sie regdo. Von II. 
jcr IL — Ueb. den Gctreidererkekr in den awlaB Mona- 
taa des J. 1837. — Rappsbau. — Nr. ii. Genaae a. 
BaUinmg Ob. die Knocbcndüngane u. ab dabd in 
dbdgaado UBallnda. — Nr. 1«. DI« dtnpdta Sckneidwmlze. 

am Raiaeb 



~ JUaadwirlhachalUicba Notisen aaa ITaiaabesehreibDDcen 

in Nr. 17.) — Nr. 17. AnkOndignng des 7ten Ban- 
Weber'a Hdbch der Skonom. Lit — Nr. IS. Bntra«; 
nr ricbligen Würtligung dea Knli rjlncn.s in Arm AUenhur^i- 
achen o. dem anfrenzeuden Süchäiscben. — £iu paar Worte 
fiber RunkelrfibcmQdknkcMiliiiii^ — UeiwnVikuiMg v, Aas- 
Wanderung. 

1971. Allgtmtitttt Forst' und SeidmboU'Jouraal. 
ZMlUattf&rFoffaU «.Laiidi*iilh% Jimdliebhabcr, Hsmcharü; 
berfltar «. Frannd« dw hiaalri«. Henasgre. ron CMttoph 
Litbieh. Prse, Omm SSkaa. gr. 4. (Der Jabrc. von 4 Hef- 
ten 3] Thlr.) — 1837. la Heft entb. l eb. die Bodenatrea, 
Ihren Zweck o. NaUen. — Ueb. die Einnilirun;: der Sridi n 
lodit in Bübmen. — Ueb, einige Felder bei dir ForstMirlh- 
•diaft. — Urb. W.ihNi r\ itulr. — Auazog an.'» Chr. Liridrh'a 
Schrift: Der .Si-idfiiliau in Biiiiinen. — Resultate einer Se 
drnrjupriizii<Iit. — iiolxverlohlungs- lipsultatp. — Der \\iy\i- 
u. Forshvirlli. (jrspräcii. 'ie Lirt — Das neue Srldiir-i .in 
den I.cljf da'ürhen Jagds»->Tebren. — Noch e. Wort üb. ritti- 
tenjiflinjtiiii;. — Ueb. .^n-srhaffung von N\'aldbrand- Löcch<;i-- 
rllhst luilti ii. — I'. M. i)\\\z rs'aturalirntausch. — Ree. voti: 
Der Tvuhli i l ilirt iif Ja^er. (I lm, 1834.) — Ueb. Frniplwirlh- 
achaft. — l «b. die \Vielitigkcit der Feldhülzer. — ilrc. von 
Tüik die neuesten Erfahrnn^en Sb. den ücidrnban. (Schlorti 
in Hell J.) - Ueb. Verheerungen dcb, dCB Boffanllfcr u. 
die EidikSUchen. — Ueb. IIolzv< rkoblaa|et, 

XV. SoIiTine Litcrator. 

19T2. Her Saj^fttteholt u. dit Saeenl-rrhe dm Tha- 
rinfertandfs. Hrrau^geg. von Ludteig lBecfi.^iriit. .\t Tlil. 
Meiningen o. Hndhur^haiisen, Keitselring. If«37. X u. IM S. 8. 
n Tbfr. — Mit jed ein neuen Bande eewinut dies trrfllicbe, 
keWart. waldbaa aiaa ab aiaaa Psadaal la daa 



tlinin der einzelnen Sagenkraiae. Der so eben arsduenana 
dritte enthält zuerst eine Abhandlung „Cbcr den ethiscliaa 
Werth der deulscheo VoUcssagcn," dann die Saeoi ana TU- 
ringcns Vorzeit (Herzog Tacbulf, Tliüringer n. slavea, Haa« 
ncadnlSÜk, Heemhrten nach Palarstina, nach Schlesien, Kia« 
dar-Krenzzng , Ketzergericht , Rudolphs van Hababar^ Ge- 
rickt. schwarzer Tod, JudenAerfoL-an;; , Grifsler, \Tobei das 
Oberau nur fragmentarisch rrscliriiu'nile (leiTslerlied möglirhst 
voIlsti»lidi? railgelheilt >>ir(I, Sinnii , l l'-lri . Iliissitiiiziiie, 
.HutLir 1 l54 n. ». >v.), ft rin r (l> ri S.i^. iil.n is drr drei (ilri- 
riii n , der sich in den von Oludrul • tn^i lilingt, gej:en die 
SLadt<;ebicte von Gotha und Krl'iirl ültgr.iiizt, .\rn.Htadt um- 
acblie&t, den Lauf der Gera verfolgt u. sich dann dem des 
tbfirin):isrl 
SchneeLi>]jf 

7.eine Sagen im Dialekt erziihlt. n»s doppell Rrhätzenswerlh 
ist, das ,.vou ein Bergkmo" (ßenth.luser Dialekt), die Brout 
rn Garte," „drr Uofnarr" (im WichtiTshSuser Dialekt), «,da 
MäUcht (aiahlstätle) in DilUiht" (DilUtädter Dialakl}, „Tod- 

tenlacbc" (Uennebergcr Dialekt). (Phönix.) 

1973. In Ofen ist 1837 foli;*ndp.t zehn Bugen RlarL« 
Werkchen erscifirnen: Rusalka linieslrotvajn (Die N)iuphe 
vom Dnieater), das srlion als d..« erste, in der echten runsi- 
niaclteu Volks^pratlie pi iLiinebene, u. mit neu-russischen Let- 
tern gedruckte Buch di« ilfarhlung als Iviihlulier <ler slavi- 
selten Literatur verdient. La entbilt: 1. Uushiiil^^rhe Volks- 
lieder. UeberseUanccn: a) Scrbisdie Volkslieder, b) BSh- 
misdw VaOnlladtr. STStaijaa (Altartktaar). (W. Tk. Z.) 

1974. Ree. von Milton Ii- paradis pordu, trad. par H. 
de Cbalraubriand u. Chateauliri.iMil r.i.sai Kur la litt, anglaise. 
in: G.iHliiL'. i:' 1 Atiz. 1SJ7. .Nr. luS. — Dnimatischc Bücher- 
.Kcliau liir das Jahr l'»3(). 3r u. iettter .\rlikel, in; Blätter f. 
lit. Luterb. It;37. Nr, -^09— 2l-.\ — Ree. von U.llstab's ülu- 
men- u. .Vehreulete, Eheiid. Nr. "213. 214. — DentunL'en aus 
Lk'ulstljlaiiirs ^loelischer Gi-.;rn^varl, Ebend. Nr. Jl,). 21t. — 
Itec. von WoÜ Florcsta de Rimss moderoas CastcUaoas, von 
31. Eafc, las Wkaer Jaktb. der Ut. TBr Bd. 

XVL Sch&ne KQnste. 

1975. GetthieMitlktr üehtrbUtli der gesammten selt- 
nen k'itii.ft noch ihren einzelnen Sphären. Von Front 
Firkrr , IVof. der claiss. Lit. u, AeslhcUk an der llochscbnls 
zu Wien. Wien, Gerold. 1S37. VIII u. 368 S. er. S. IJ Tblr. 
— Der Verf hat mit diesem >Vcrke den Freundru der sehft» 
nen KSnata da ni^nein scbstzensvrerthes Geschenk gcinscht. 
Tiefe Kcaatalb des Gegenstandes, scharfiiiunige Kritik, go> 
liutertcr Gaadnaack, warma GaflÜil ilr das wahr* Schlag 
u. ein aoT diaie ligtaackaftaa gegrindetes, part ti laaaa Ui^ 
tbeil, dss sieb wader von bewShrlcn Namen imponhiat ' 
von herrschenden Vomrlkeüen irre leiten lifet. spr 
d:irin durch eine», von trockener EintSnigkeit ^vie von prun» 
LciuIhi- Srhnnrrdnerei gleich weit entfernten, Obersus kisrca 
11. iiirliifafslicliiii VKrir.r- ans. Zeii;t ^(■hlln der Titel dea 
Buches u. sein I mfnrij;, diifs man keine tu.sluhrlirhe Geschichte 
der srhiinen kiiii«!e zu crA-yjrlen habe; «o wird der Le*eT 
desto all^enellme^ ülu rrüsrht . an vielen Strileii weil mehr 
7.n linden, aU er hillii; liofTcn durfte, u. wird dadurdi für das 
NVenige reichlich entschädigt, was ihm etwa hier n. dort sor 
Vollstlndigkeit des l'eberblickes noch wünschenswertk ai^ 
scheinen konnte, (v. Hösel ia: Wiener Jahrb. d. lal.) 

1976. Der Pariaer Salon im J. 1A37, Briefs. 9, ia: 
W. Sciwrns KanslUaU 1837. Nr. 56. 57. 

1977. Nekrolog von Jokn Fidd (geb. 1762 in Dublia. 
gest. zu Moskau am 11. Jan. 1637)| ki: "* * " 
Zdlanf, 1837. Nr. 9». M. 
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1978. Ree. ran ScUakd's «rcliiu-lL 
Heft, in : D»!!. Uu Zig. 1W7. Erg. hl Nr. 4». 4». 

1979. llec.yoam«r'i ge«aiicliÜ. UA«liBdk d« «d^ 
D«-n Kunst, von Ig. Fr. Eto T. HmiI, !■» WI*Mr lab*. 

d«r Lil. 7»r üd. 

XMII. Allgemeine JournalLstDc 

1980. buUtlin »cientifuiuf jyublie par Tjteadiimt 
Impiriale dta Scitnres Je A<n--i Pttfr^bour^. (s. Nr. 140SJ 
T. II. Nr. 5. t-nth. Ausführliche Btschniliang der von fller- 
teiw cuUk-cklcn Schiriuquallen , b.gltilit von allgiin. Betner- 
kungen üb. die Schina(j«»U«l ftbtrhaui.t u. von einer uber- 
fitcLlUchen Zusaiumensldlmg Jer bekaunten Arten; von i.i. 
Brandt. — üel». üpUtir a. ConjuiicÜv im GriechiÄchea ; von 
F. Gmdc. — AnimadTewlonei de Astn^alo novo ex Anthyl- 
LudeornB trIK «"clore Fr. Fucher. - Quelque» Ueniar|iuc8 
litt m In GriObu; par M. Ck. Morgcnitern. — Nr.b. Leb. 
einige m ll|».Efw5rbf»i« ^fi^f^ Stroganow lu 

B,ch der 0*lkü»te de* ScIlWMattt Bmiw. Kr. 7. Leb. den 
Ural u. AlUi; von C. T HflhMIMa. — Wr.8. Vtb. dl« eime 
Bewegung J« s SunninsyrteiM, kergdcitet ani^ eigenen Ue- 
•weEunsen der Sterue ; von Fr, AiCcUnder. (ScUab in Nr. 9 
_ fl.) - Beiträge zur KennliuDi 3ea SkaUtU dw VfigeL le 
Abhdlg.: Leb. -i eigentliüml. Formen von KaSckdckca, die 
aich iut Schudel melirtrer Schwiinmvüiit 1 linden; von J. 
Brandl. - Zwei btispiele von lurlg. lra-cnen Felsblöcken, «x 
ler Südküste von Finnland beobaehtel; milgeth. von K. 



der onoKusic von *iimm-"" «w^..-. ti;"";, ' «- " 

T. Baer. — Not« »ur le surre de lait; par M. Hcm. — i^«"- 
Bericht flb. die neuesten EntdecLun5;rn an der Küste 
VW NÖwaja-Semlja von K- E. v. liaer. (iHit einer Kurte von 
itwwaja -Seiulia,) — Obaerration« »ur le derr..is*iiut^iit des 
caox de la Ballique. — Nr. Ii. Einige Berichtij;..ni:rn zu Hrn. 
Lelewela Nugüsmaliqoc du moyen 4ge; von Cli ijl. t raehn. — 
Hr -13. «ne neue Verbindung der achwefeUauren lallc- 
l^je fldt W«Mer; von J. Fritsche. — Ueb. einige ana dem 
||H l^y.r.lAMM« dflr elicnal. WUna'schen UniveraitSt an die SU 
Wkdinir-UBlran. «u Kievr fibereegangene morgenllndiache 
H&nten; T«« Prot Dr. Dem. — Verbeaa. Priamenlreis, von 
Dr. Steiakeil In llnck«. — Kr. 14. Aatnmo». üri^Listim- 

TOB Otfeiefen de« k Coicnfalibajl Ja i«» J 

bia 1833 angestellten Beobacktaagea «|pl«Mt T« *. 
Stmve. — Ceb. fowile Pilanien: tob Fret GBppeit U Brea- 
te. (ScUab io Nr. 15.) 

SehUtUche Provinzialblütttr. (a. Nr. 4SH.) 
1837. Imar enik. Ein Beitrag üb. die Nolh der Z.lt, - 
Besieknng nT im GnindbeaiU; vom Grafen Sloacb. (tu. 
Febr.; S«U. \m lUfX.) — Sckleaiena Bedeutung im Entwickc- 
lungBeanse der neaeatcn dentacken Knnat n. achSawiaaeoKb. 
Literatur. Eine kunatlilator. a. philoaonh, Sklaae voa K. fit- 
ner. (Fu. im Febr., .Mün u. April; ScUnlil im HaL) — Ueb. 
den Zualaiid de» Landachulweaena In SeUttba aeit 178<j. 
(Schluf» im Febr.) — Sind die übrigen Stande wirUwk Sctald, 
wenn ea dem eeiatl. SUnde nicht nach VVönachcn gebt Vobh 
Bürst rinslr. DiUrich. — Eifahriin»en, geaaromclt bei Verwal- 
tanc de» »ehiedaricblcrlichen Amte«. — teb. die bei den 
Starten der Provini ScbUaten vorgekommene ansteckende Krank- 
kdt; Tom Thierarit Knauer. (ScWuf» im Febr.) — Februar 
OtL lat ca rathaam, Candidaten an den Str.ifanilalten seel- 
aoigerlick «u beacbirtiKcn ? Vom Stibdiakonn» Käfs. (Sclilufs 
iBilUn.) — lal die L»anng de« Dresrhgirtner- Verhältnisse« 
filklidi; »am ürf, Pfeil sen, — Man enlh. Ereisniwc lu 
Wtoackdkarg, in der Grafschaft Glatz während der Hu»siten- 
Krirce; von l)r. Adr. Köcher. — l eb. artesisrhe Brunnen, 
in Besieh, anf ScLleMen; von J. J Diiuitii. (Rr. im April; 
SoUafa ia Mal) lieb. CharkUcabraaa ala ILarart; voa 



Dr. Ivoren«. — April enlh. Der Kampf nm die Kirche za 
Ülichelau, Urieger Kreises; von Kich. Barun. (ScIi!. f.) — 
Eine Erfiihruns; fiL. die lit-LliUielung der Brüclrn itatl dea 
Oberbrla!;s; vuin Uaur. Manger. — Wik kann dir \N'ieder- 
holuugMx'hnle ein kriittigea Gedeihen gesichert iverden f \'oiii 
Seh. 1{. Katverao. — Mai enlh. Ueb. Verbrechen, deren Zo* 
nähme u. milde BesUaruns. (Scblufa im Juni.) — lieb, die 
Prediger • Wahlen. — liinderniRH« , die der Verbreihmg der 
deutschen Sprache in Uberschleaien entgrgenatekea. — Ueb. 
ScbaLtrtiMraadca. (ScUala im.JBai.) — Uck. die Nolk dar 
Zetefe Bm^ aaf im ftw ibwfti. (StUafa ia JmL). 

Mtscellen. 

198*2. Todesfälle. Am 23. Juni la Dannstadl der gro&h. 
heM. Uberbauralh J. Ueaa. — Am JO. Juli zu Tübingen der 
'rof. der Theologie, Dekan n. Sudlpfarrer Münch, Ml Jabr 
alt. — Ende Juli zu Berlin der ebemali^e Heraoagebar 4m 
Thee- u. Kaffee-Zeitvertreib"' Ad. Wilh.^ Schmolck. 

1983. Be/örderungtu. Der bisher, aufüt rurd. Prof. der 
Rechte an der Inivers. Freiburs Dr. Wuh, lum ordenü. Prof. 
— Der Privatd<Kenl in der pnilos. Faculläl zu Freiburg o. 
Bibliotbekar Dr. G. Eiaengrein, zum aufserord. Prof. — Der 
bisher, aufserord. Prof. in der kathol.-theul. Facoltjtt der Ual* 
vers. Giefsen Dr. Uiffel, zum ^rdenÜ. ProC — Der Aotiipar 
L. Rofa zum Prof. an der liahr. tu Athen. — Der Decan n. 
Stadlpfarrer Aloja Voeel bl Ffatbarx zum ordeuU. Prof. der 
KirdMiflHdb. a. der LakfaMMmdidal Scklayar taa aalwc 
ordortL not dar TM. 4tr dort Uafvan. 

l!)i>4. Ehrtm60umgumg*n. Die k. Akademie dar Wia« 
Aenscb. zn München hat mn Professur der Physik aa der 
Luiv. ZH Wien, Andr. r. Ettinghauaen, an ihrem corrrspon» 
dinadaa NiigUada amaaat — Dat. L rata. Hililair-intar 
Dr. 9«lfaMr t« Wamkaa Irt dar nika Adier>Ordca 3r GL 
verlleben worden. 

1985. Guiemberg't Denkmal, fflan meldet ana Maiait 
Staartlicke Beitrlce su Gntenberg's Denkmal beUagcn 18,849 
FL 51 zr. Die ifargcr der Sudt Maiai haben beigetratM 
10,547 FL 59 xr., £a abrice Gralskcnogtkoai Heaaen XS^ 
Fl. 37 xt. Oia ^Mom Bafiif|B ▼ertkeika aick aaf Earona 
wie fokt: I. GaMi DanUMldaBl (aib Aaaaakma dea Grob- 
henoglSinaa HoMon) UM FL 90 sr. 9. Franlnelclt 830 IL 
58 zr? 3. ItaHea 4u0 FL 4. Rnblaad 470 R 19 zr. 5. Eas> 
land 50 Fl. t). Belgien 14 FL 7. Ungarn 9 Fl. 53 xr. 5. 
Die Schweis 8 Fl *i zr. — Zur DeckuM der Koatea im 
Mch 7^8890 FL 



Langbrim'a Dtmimal. Dorck die Beatkaam 

Alex. Cosraar n. Karl HficUcr aind sn LangbeTn'« 



Di 

19S6. 
der Herren 

Denkmal bis jetzt nur 79 Thlr. 7^ Sgr. xnaammengekolumea. 
Poch ist dasMlbe Ende Juli anf dem Dorotheeiistitdlischea 
Kirrlihol'e. vor dem ()r;iiiii ii!iur^ir Thore bei Berlin, aufge- 
stellt worden. Es Li-sU-lii aus l ineiu circa 6 Fufs liohen ei- 
sernen Kreuze mit versoldeten V erzieruni:rn u. der einfachen 
Inacbrifl: Dem Dichter Au?. Fried. Ern.st Lan|;bein, 
geb. am 6. Septbr. l7.'iT, seit, am J. Jan. lH3a, von 
aeinen Freunden und V iM-t brern. i\af der .Spitze des 
Kreaxea befindet aich eine guidtne Kogel mit einem Sclnnek- 
terlinge, am Fnfse desülbrn lehnt eine grol'se, stark broatirla 
a. veigeldele Leyer von Eisen mit einem Lorbeerkraase; daa 
Ganze erhebt sich auf einem Würfel von Granit. 

i9S7. Preuaufyohe der Utrechter Sociel.d f. KBail* 
u. Wissenschaften; 1. welche sind die Kennzeicbeu, woraa 
iy«n daa a. g. Feaer a. andere innere Schaden, zur .lufrei- 

buu^ J>!S 
Mitnm tint JtgÜage. 
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hims l!«"« P»pii'r8 n. PiTiiatinnLs fuiin nJ. unlrrM'lM-ii h 1 1 Linn; 
Wflcbej ist eigcntlicli ilii' Ait iiif si> Scluili ns uinl ^vrlche 
SUttcl kann man mit blitzen an\vrn(lrn, clriubclhrn vorzubra- 
»der wrnn er scLon eingrtri-li-n , Eiulialt zu thnn? '2, 
'dcbe Insfktrn «od ca. die dm I'-inicr ii. I'i r^.-iiui-nl an- 
grdfen, durchlSdbeni n. zulfizt aiirnlti'-ii . u. woüurcli Ljim 
man diese KSrper gp^rn dfii Aiir;>ll tlcrsiilicn KcliüiztM. <u!<'r 
diMelben, ■olllrn sir sirh .'rh»n an ihnin > orliiiJt-ii. t niii i m u ' 
PMia aO DncatoA. Terinia £adc Senlbr. 183& Vsl. lUtiia. 
IWfin.-BI. 1837. Bd. 3. S. 30. 3t. 

toter, l'rilir den l'n js- Aüfgalun. ^vilthe da» Briliscbe In- 
•titut fBr ?lii'>" liinrnl>auer (In.stilulion ol" civil riistiiu'<*i*) liüri- 
licli iifLaniit ^•'iiiariit u. drrru iiraiil» nrtuiiE aucli AusLinilrrn, 
di«* »ii-li uti) ili-ii l*!!-!« bewarben xtoIIi'd. freisfi-bt, lielinilt-n 
•icb ful^rntif: 1. die ri«tnr u. die EigeBwbafVa dea üatn- 
plrx, mit DiKuf auf detMB Anweudung ak bewegende Krad 
d»r M.i»rliinrii, dannipj;««. — 3. Del», die EnvSrniuns; und 
Ventiliruiig üfleatlicher Gebtod«, nebrt «iiur ri'lirr.-,iclil drr 
JUiIumU>, die mm crfolgrakhclea «ngewuidt wcrdeu, um ei- 
MB geflnodeii Zattand dtr AtlinMpkare rn erhalten. — 3. Ein* 
Mif wrirUichen Eqpcffimatai raiMade NarliiMiMHU der Gc- 
•chwiadjgfceil« Latt n. Jbdit der l^oeoaiolivaB aaf^iarakib» 
iwe, a. iwar a) auf geradea u. b) aaf gearigtea Liaiea. — 
|>ie Antwortea aiQaMMi bis ivm 31. HSrz t83» d«ai laatitote 
in London eingemndt werden. (Hag. f. d. Lit. d. AatL) 

1989. £fitungrn. In Teheran ertt^brint eine prrsisdie 
Zeitanc. — Vom 1. Uctbr. d. J. ab wird in Lrip^iä i^i'oi^l^- 
Laus eine naienotiUscbe Zeita^ nater dem Titel: „Lripti- 
ger allgcmeiaa Zätaag, nd^rt Toa W. A. Linda«" anebaaM. 

1990. GesfUsehaft zur llrrauxsnbf altrr iraUlüschrr 
ifanuteri/tle. Ea hat •i<:k in Enj:Lud anter küiiiul. Si lialze 
n. dem uiebrerer anderer bocbslehendeT Pcraonen rine ..(icm-11- 
Kbafl lor Ueranagabc alter wallisiiirber Manuaeripte" gebil- 
dat. Der Proapectoa aagt unter Andi-n-ni: Man bat achnn 
laagfi gelJagt, dars ron den virlen noch niclit bt-kanirten dich- 
tiHcben a. hiatoriscbcn l clHTlilfibsc-in der nailiaitcben Lite- 
ratur die meisten in der Dunkelbflit a. dem ictugen prekSren 
Zaalandc bleiben, ohne dab naa HaArqpb «ipain, ihren 
Inhalt durch dea iitwk bdctaat ta audiMi, ■. aie dadurch 

tpgea alle mSdieiHa UaftUa n bamhtta. Dieae Gcadlachaft 
at aiok daahdb Tanaanaw, iMM^ UtemriaA« IJcber- 
bldbad, wdcae am otelatea reraleaea beluwnt m wcrdea, 
abachrcibfll ta Uaaen u. dem Dnirle tu überleben, nicht nur 
Evesen ihrer antii(nari»rh*-ii MrrL^r&rdislcil. sondt-rn auch. 
>n'il sie dam Ix iluisi ri. dir i ti^Üm Iji' (i< -i liii hlr aiif/.uliflli ji, 
n. wfil sit? inil di-iu l. ritpruiii; ii. d» ni f orlsi liritlc di-r iifuin 
eDroi).^!-.) Iii-M J/ilrralur eni^ vr-i Liiiipfl sind. Eines d< r < rslro 
^Vcrke, die man der Prcitse iibrr;:)'lirn will, aoU du ^abino- 
gii>n s<'>n, uder die alten Sagen der Walliacrt n*ar mH 
•iner eni^liüchrn l cberKrlzuu:. (Aual.) 

1991. Typogrtiphixrhe MrrkKÜrdIgkr'it. Uri Ricliler 
n. Cii. in Londiin ist ein enpl. Pieuea TfftJinriiI in -i., ^:in7 
üiil (jiild z<drii(Lt. irschienen. Ea iat dir.\ das erste Werk 
in .'iL'-.lii lur A iivii. Iiiiimil; lüljir öl 0 Seiten), vtelelie» auf diese 
Weifte gedrurkl »riirde. I)ip Aiislubrung siiil VDrlrefTlirb 
aeyn. Man bat nur wenige Exemjila''e abgeZiijjrn. von deiii-n 
auch Wilhelm \y ein» an die ßibliulliek in GSttio^rn und 
eins an die in Ii niii ver geschenkt bat. Dar PrCai elac* 
praclitveü j:eli(iiiileti( (I Eimiplart ist 21) Fr. 

1992. Bell mg zur Gesch. der fiiiehtrf ahrieation. Wir 
haben Nr. IH>9 d.-w Werk des IMarine-Lieuteoants A. de France: 
le* Prisonoiers d'Abd-el-Kader als Koman betrarhtet u. dem- 
nach nnler ..Srbilne Literatur" geordnet. Seitdem haben 

■a adhrcrc fransilaiache i*vn»lt ab eia liSchtt iricbtigca a. 



I nieressantes Ii i s t n r i s r b es Wi rk f;el<i!>l, ti. drulÄrlie Jfiiir- 
nalc ibniii d.iiiii iiaeli^icsprorben. ISun ersiebt sich aber, 
dafs das Gaii^e das Mnehwerk eines Pariser Scbtingeiste.s ist, 
dem Hr. de F. rini;;e Millheilunp'O Ober aeine abenlruerliehe 
(M'rani;ens(liari mit dem Aiirtra;:e gemacht bat, daraus eine 
rerlit liende Scliildenm; r.u üet'ern, dia ciliaa BMIgBdMt 

starken Efl'cct zu iPAL-ben j^ceigiiet sey. 

1993. Auetton. Am 28. Auz. etc. so Braanachweig die 
mehr aU 3500 Nrn. »l.iri.r' llitiliolhelc d«a Gdb. Kaiaanilialfca 

Geller. Katalog bei E. i^eibiock. 

1994. f''frniischlf IWirhrifhtrn. Die Nittemacbtzeiinng 
Xr. 117. macht auf zwei AufHllze: Die zarten KL'inge der 
deutschen Sprache, u. Cb. Goelbe'a jongfrinliche Sinnlichkeit, 
vom (. »nd. IbcaL Ladw. AfiUcr ia LadcaacMd, i* Rbeiiiiwh- 
AVest|ihiBaclMa Aaxdger aabtcrknoi. 



Volktäiidige ßibliographie der neoesten 
iiitenitttr. 

199.5. I. /'/,//« jfljwUr. Bayer, die Idee der Freiheit. 
Nümbg., Bauer u. Ii. ^r. 8. i\ Thlr. — Zeitschrift f. Philo. 
Sophie u. sjieeulatiM PI rologie. ileraosgeg. von FicJife. I. 1. 
Bonn, Weber, er. S. I. 1, i, 2 Tblr. — .Stiidii filosofici di 
Gius. Biancbetti. (Oi),:. di G IJ , di»p. IV) Trrviso. «. «i 
Lir. 71 r. — J. J. Altaiejrr, Introductiuu k Tetude »hiloa^ 

Ebiuue de rhisloire de Thumanite. Brüssel, gr. 8. 1} Tblr. 
e Cacodemonisme fonde subJectiTement et ohjectivement daaa 
rhomme et dans ie monde. DIm. philos. Par Laz. Auge. Pa- 
ris. 3; Bo^ p. 2. - Ph. W. Tan Hcnsde, WijafEcrte. Pfoe- 
ven nan wiisgeerige navorschineen in de taUlL ttt« praat«^ 
Iloe komt de mensch tot waarbeid? Utrecht, er. 8. f FL 

1996. II. Theologie. Anmaaa, die Stadien-RelbrMB 
der Kaaasiaer. Si. GaOctt, Scbdllia. v. 8. i Tblr. — Aamw 
maier, "Kaaipr a. MHld «an 81««« aaf d. Wege da hSUs. 
Landsh., ThoHMaB. B. | Tblr. — Blumer, di« Frdbrit dar 
evang. Kircbe. Predigt. Dorinnnd, Krfiger. 8. ^ Tblr. — 
Daunigarlen, die Echtheit der Pastoralbrierc. Berlin. Oeh- 
mi;;ke. gr. 8. 1 Tblr. — Bernet. 0 Frediu'feii. St. Gallen, 
Scbeitlin' ^r. 12. J Tblr. — ü.silin. d. iidentl. pfarrliche, 
rhri.ttkath. GnUesdipn.<it. Mil iiielk. lleulJing.. Kurtz. S. J 
Tlilr. — ijlii.siu«, a j.-^en. .Seliriften. 7n u. letzten Bdihn.: 
Lel)en5ge.sf Ii. dr.ss. JiicL.iui. Sulzbarh, r. Seidel, "r. 14. 

J Tblr. — Bluinhardt, \ er.mch einer alls. Missionspi-scliirbte. 
MI. 2. Baisel, Neukirdi gr. 8. 5 Thlr. — Bremer. Säcularer- 
innernng d. evang. kircbe a. d. Zusammenkunft proteslant. 
Fürsten a. Gnttesgdehrten zu Schmalkalden. Dortmund, Krfi> 
ger. 12. Tlilr. — Die uoetiachen Bflcher de* alten Baa- 
des erkl.'irt vnu Ewald. 4r Tbl. Gftttingen, Vandcnbiirk u. R. 
er. 8. 2 Tblr. — Dobler, monati Vorbereitung z. e. "lOckseJ. 
Tode. Lsnd.xb., Thomano. i Tblr. — Fiacbcr, Pni, bd 
d. Antritte seines Amtcf. Altcaljt, Pierer. KT. 8. i TUr. — 
Dera., Fred, aai JoiMadtÜMte 1837, a. HGUera Worte ge- 
.'^pr. In Jofcanabtkale aal 94. lanl 18S7. Lpzr., Schreck, er. 

l Thlr. - Hase, theol. Strettschriftea. 3b Heft: Anli-KShr. 
(N..\.)Lpz;..Brcitkoi.fa.H. S. JTblr. — Historisches 0. Theol*. 
gisrbes oder sonnenklarer Beweis, dafs weder die GemeiO' 
den nnrli die Prediger in iler evans. Kircbe aul d. «vmbol. 
Bucher vrrpiliclitel wenli ii klpiineti. Dtirtuinnd. Krüger, er. 8. 
,' Thlr. — Jochim , voll.'stiind. Gehctbuclt f. kathnl. Christen. 
Siil7!j.ir Ii . V. Seidel ~r. 12. 1 Tblr. — Kaixrr. Grbetliurh f. 

L:alL riirlvlen. ISJf). Wür/b's., St.ihel. S. Thlr. KJ\- 

iiujs, <iir l'riesterweibe. Wien. .Mirliii. C. 15, -r. s. ; 'l'|,lr. 

Leben unsers Herrn Jesus (.'hribtus n.ieh den 4 Ev.ni;::i- 
listen. Sulzbach. t. Seidel. 8. J Thlr. — Leben n. Thatm U 
üeilifca Gattaa. Ir Bd. Aadm, Ucaten. \ Tblr. 
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». Linori, ITondbocb f. Prie«ter. Wi«j, Bechil. C. B. pr. S. 
} Twr. — H Musteqiredigten von den Herren Baurr, Grof»- 
■«Dn, Krehl, lleibner u. A. Lpxg^ Scbrecl. gr. 8. £ Thlr. — 
Der h«L Petrui, die heU. FlaauM de« Gebetet u. der ße- 
tnchtaac. Ltndih;, Tboanin. 8. l TUr. — PredigUEoUTürrr, 
die diri«t*lathoL Gkvbtat- ■. Sillcalcbrt tathaltMid. 3 Jahrg. 
Wien, Kecbit. C. B. gr. 8. t TUr. — QacU, der Soldaten- 
Eid. Pred. Erfurt , Otto. er. 8. r; Tlilr. — lUaehenbicUer, 
Getlogi* drr liciliucii. Lanilsh., Tlioraan»'. 8. l Thlr. — Den., 
die MistJ. Schildwaclie. Mit 1 Tilelk. Lbend. Ii. { Tbir. — 
Rotbraaen, der Primat drs Pjipülcs. ?Iainz, Kupferber;. er. R 
1} Thlr. — Schultz, Samml. prisll. AmtsreJeti. 3r Tlil. Ber- 
lin, Oebmigkf. gr. H. 1" Tblr. ■ — Taulir, von ilen Lcuii ii 
UDScrs Herrn Jesu Ciiristi u. von neuen F*-lspn oder SUin- 
den eins rliiisll. Libfiis. .Suhb., v. Seidel, gr. I J. [ llilr. — 
Troxter, die deulsrbe Tbeolo^ia. St. Gallen, Siln illin. gr. 8. 
^ Thlr.. — L'eb. die um «ich greifende mvsiisi ijf Scln'tiir- 
merei. Dortmund, Kriijier. 8. -f^ Thlr. — Sullo «lato degli 
ordini rrgolari di Sicilia, discuftsioni eeclr»iasticbe. Palermo. 
15*2 S. 8. — Tlie History of Ef.iu considercd. London. 8. 
6 th. — Darrin*;ton'» Arran°;eiiirnt of tbc Geneatosie« of ihe 
Cid Tataracnt and A|iocr}'pha. '2 Vol. London. 3 L. 3 sh. — 
Frj (Antbor ol „The Liatener") on the Table of the Lord. 
' 19, 6 sk, — Moor. Bibliotbtene des Predicateurs, 



ou DiAlidnwIi« apottdiinie. T. X. XL ZIIL Paris, gr. 8. 
IS Fb b. Holensar, Leeredea«*, oitn^ i»n de Hooglee- 
nrcn tu der Palm, Si^eabeek en HBlMr. Anetardem. gr. 8. 
3 Fl. 6U c. 

1997. m. Getehiehte. Albreeht. die StKUkircbe su 
Oebringen. Wit 1 Grundr. Ocliringpn. (Liizl' , Herhig.) gr. 8. 
A Thlr. — Arlaud, Geich, des Papstes Pius \. '2. Ans 

1. Franz. Wien, Mechit. C. R. 8. l Tblr. - liucl.bolz, bi- 
»lor. Taschenbuch. tSr Jahrg A. u. d. T, : Gesch. d. europ. 
Staaten »eit d. Frieden von ^Ir Bd. üerlin, En.slin. 
16. '2 Thlr. — Ileaae, die Faraone .\p2ypten«. St. Gallen. 
Ilahcr. S. ■ Tlilr, — Napoleon u. der llerioj; v. Vicenza, I. 

2. Stuttg., liallberger. 8. , Thlr. — r. Schwerin, Briefe aus 
England, in Gesandscbafi<brrichten. Herausjgeg von v. Gr 
lieh. Berlin, Keimer. gr. 8. 2^- Tblr, — Taschenbuch der 
Deoeaten Ge.8cbichte. Heransgeg. von Münch und Bacberer. 
Grsih. d. J. 1S35. Ir Tbl. Carlsr., Müller. 16. l] Tblr. — 
^^ ■V.' Qseil , linlerhaltnngsbuch f. Freunde der Geschichte u. 
Literatur. Ir Bd. Nürnberg, Campe. 8. 1 Tblr. — Biogr.ilia 
deeli Italiani iliustri ccc. Comuilata del prof. Em. deTinaldo. V ol. 
OL Feee. 9^4. YaL IV. Fase 1. 2. Venedi', gr. 8. Jedes 

9 Uk. 61 «. — Kdgbtlcv's Histor; of Englaad. VoL L 
loa. 19. 7 ih. — Doo Carios et ece dcfaiiean.^ C«l* 
lectioB de 30 portrslts origtnanx, vrte «ee inlrodiidioB et 
ane notice biograph. sur chacan des personnages indiqoes 
par le deasin. Par W. I.tid. 9Ia§;a^s. Paria, lijf Bog. gr. 4. 
Text n. Abbild. 30 Fr. — Fa.sti s d.- hi Provence .incienne 
et moderne. Par tl. Fouqoe. T. 1. Livr. 1 — J. Marseille 
gr. S. (Wird aus 'Jü Liil. , j< de zu dem Prei.se von '1 Fr.. 
De.sleben, welche J \'ol. bilden «i rden.) — Manuel de l'bi- 
atoire da mojen ä-^e. Par A. I)i l.ivignc. Paria. 18. 5 Fr. 
60 c. — Monnaies inconnues des evüquea des innocens, Aen 
fous et de i^nelques autres associations singuliires du niciiie 
tcms, recaeiUiea et decrites par M. l. U., d'Aniiens. Paris. 
gr. 8. mit 46 pL 19 Fr. — Lea PsYS-Bas avant et durant 
1* domination romaine. Par A. G. D. Schates. T. I. Brüs- 
aeL gr. 8. 3 Thlr. — BiidngM Toor Taderlandsche Ge«chie< 
denis en Oudheidkande, Terzameld en niigrg. door h. An. 
Niiboff. ide stukjr. Ambeim. gr. 8. 1 FL ib c. — Bilder- 
diiK. GcackiedcBia des Vatcriaada. lOde dccL Inhoudeode: 
Iwmm UL AauterdaBi. pr. 8. 3 FL 4a e. 

i9M. IV,PJiiM9gi/. AetleiieaBFlalaB. m. 1. 
WeldoMMB. gr.8. 1 Thtr— Canarla caanMaUflaa de beUa 
«d. Apiti. BctliB, Scbttltze. 8. jTblr. — Cicero, aoserlea. Reden. 
Sa Bdcin. BreaUa, Max. 8. i Tblr. ~ RAaiiacbc DidiUr ia 



neoen metr. UebenetxnnMn , heraamg. Tan Tafel, Oaiaadar 
a. Scb^vab. 138 — 2Us Bdcbn.: P. TerenUua, Obere, von Bea* 
fey. Ts — 9s Bdcbn. SluUg., JBeUter. 16. ^ TUr. — Gciat, 
kriech. Chrestomathie. Ilaini, Knpferberg. er. 8. f Ttdr. — 
loralU Flacci cmiatalaa commentar. uberrimia iaitr. cd. Ob» 
bsriae et SehaiiiL Faae. 1. Lpzs., G. Wigand. Lex. 8. 1 Tblr. 

— Oerlel, graaintaL Warterb. d. deuUchen Sprache. I 1. Mün- 
eben, Flelscnmana. gr. 8. J Tblr — Pa8so^r, echv^ae e scr. er. 
Pars L Jena, Froniroann. gr. l Thlr. — Sun icr, dt-r Hcbuella 
Franzose od. Anleite. i.T.rli rn, d. in, Sprui he ohne Lehrer 
in -20 Leclionen. Wien, Tendier. 8. ;'; fliir. — \ i ll< |i Pa- 
liTculi hi-sfor. ad M. Virininin Cns. liliri II enirnd. Buthe. 
Züricb, Wirz- Widwjir. ^r. H. I| llilr — t^Lilhijudia italo- 
sicula, o (»r;inni),itira it,dlana di.ileilica, in fiii roniruntasi U 
diiilelto sirilijru) colla lingna iljiliana. Per lo cannnicn Jon. 
tulri. Catania. 54 S. 8. — Delle Iscriiinni veneziane, r»e- 
colte e illlistrate da E. A. Cicogna. Fase. XIV. (Vol. IV. fasc. 2.) 
Venedig. 4. i Lir. »0 c — Tutl* le »pere del nrof. Aot. 
Mezzannite. Vol. IL Le Odi pitie di Pindaro. 1 Lir. 8H «> 
Vol. 111. Le Odi nrmee ed istmicbe di Pindaro. *J Lir. 5J €, 
Vol. IV. L Fasti della Grecia »el aecolo XIX. '2 Lir. 5'3 9, 
Bologna. S. — Histoire dce letlrea aranl le CbristianiaM. 
Cours de litteratnre. P!ar Alt^d^ Daqacanel. i Vol. Paria» 
gr. 8. 15 Fr. — Bacbei aantes Noan, •« VIe d« aaiate Nobm^ 
et de aon fila aaiat Dcvj ( David >, araheriqae de ll«a«fia 
en 519. Hjettee, eaffliMa& ea mgM Iwetaaae antiricarc 
meat an 19e ai4de, pvbn4 d'apria mm aianaacrit nniqne, aTce 
uae ialrodaction par l'ahbe Sionnet, et accompague d'uaa 
tradactioB liltcrale de M. Legunidec. Paria, ^r. ^. u. 1 Fac- 
simile. 7J Fr. — Salluste, Jule.H f'.sar, C. Vill. ln« l'.itkna- 
lus et A. Florns. Oeuvres coniplclrs, avic i.i tr.uliulinn ni 
fraiifais, piihl. rous la direetinn de M. M/..ird. Paris. 10 ling. 
gr. 8. Ii Fr. (bildet die le Lief, einer Collection des autcura 
fatins avec la [dacibtc itakaadea] IradacOm an firaacaia ia 

■25 Vnl ) . 

l'.'Ity. V. Jtirixjirurlfnz. Lehiwr. Lehrbuch d. bajer- 
sehen lljpotbekenainia - Ordnnng. .Sulzbaili, v. SeideL gr. »*. 
'2 Thlr. — Mannki>pr, allui ni. Gerirhl.sordnung 1. d Preoia, 
Staaten. Ir Tbl. Berlin, Heinier. gr. 8. '2 Thlr. — Wittmaoa. 
bayer. Landes- u. Kecbtsgeschirlile. L 1.: Die Boiovarier m. 
ihr Voiksrrcht. München, Fleiscfamann. gr. 8. 1 Tblr. — An- 
iiuaire du Piotariat, public par lea administrateurs du joumal 
Le .Notaire. Paris gr. 8. 5 Fr. — VV. Y. van Hamelsveld, 
.Nederlandscbe Pandecten, of verzameling van Welten, in bal 
Kooigriik der Nederiandaa. 6d« decL lato atak, AaateidaBu 
gr. 8. Prla. Pr. 6 Fl M c 

-2000. VL SUmU' U. Comeraltetsteniehajim. Aread, 
belgiscbe Zaitiada. IrTU. Hains, Kupferberg. gr. 8. A Tbh-. 

— l>adca, die nardaaaerikan. Demekratie u. das v. Torquo- 
Tille'ache Werk darflber. Bonn, Weber, gr. 8. J Tblr. — Die 
F.rbfolge in ,Srlil( swI^'-H ililein. Halle, .Anton, er. 8. J_ Thlr. 

— V. OljiU, «tie Linjiicipalion der Jatit^n und ihre Gegner. 
(^>Qedlbg. , Basse, gr. S. Tiilr. — Tapfer, lesitima roncio- 
nandi uielbodus. Laiid.>.h., Tlmmann, H. Tlilr. — Appen* 
dice alle nolizie sl.iti.sliclie sulle ulriule dclle prnvinrie com- 
prese ml i^overnii di Veneria. P. I. II. Mailand. IV u. 72 S. 
Fol. — Tiif PJri^h and llie l iiinn; or Tlie Poor and the Poor 
LawK. Lnndiin, t>. 3' sh. — L'Aninislie et lea Contumacca. 
Par M. üonndorf. Paris, gr. 8. '2 Fr. 

20Üi. VII. Notuntiutnschafitn. Faunuis. Z.eitscbr. t, 
Zoologie u. vergleich. Aaatomie. iler.nusg. von Gistl. I. 1. 9. 
MOnchen, FleisrIimaBB. gr. 8. 1 Thlr. — Hainiseb, Natarn». 
schichte des Tliiemelcba. II. 1. Prag, Haase S. gr. S. Thlr. 

— Cenni suUe preparazioni xnologicbe, di Camniglio. Mal» 
Isnd. 84 S. 8. — Von der Italien. L'ebers. voo lUlüclierUch'a 
OieBiie iat der Sie Bd. ia Venedig etaBMcBao. — Flaricra- 
nhU BriUBBica, PaK I., Claaa 1 to 4. Loadaa. 8. 14 ab.; 

am. 37 ab. 

9009. VDL n^MtogU u, MtdMm» t. Breaniag, dar 

Oigitized by Google 



1^ 

Dil 



6ii 



ii*iai. Rrpnlirulir ErltrrmlnlCi u. Urilart. Wien, Mechit. C. 
pr. 8. \ Tlilr. — Ciillisrii, ätm Audenlen Iroiunisdorrs. 'ic 
Aufl. Copciilmp. (Ljiig., Ilcrrtuinn u. L.) gr. S. Tlilr. — 
Hoppe, neue« Sjstcut der UeiiiailteL I. 1. Qrh«t H labr.llar. 
Ueberaichukuten. Lpz^., LauOer. gr. 8. L 1. J. 'J> Tlilr. — 
Kaiser, labulae niciuorialcs practico-nedicae. Wien, Teadler. 
7 Thir. -- LcuLfrld, ^vlcbtfg« Kranlheiunille. Kacli den 
EasL TO* BallUe. Lntg., Srbrack. er, 8. •! Tltlr. — Linderer, 
ISck. der Z;>lui>i.Mllunar. iUit IS lUlMgr. Tab. Berlin, Sciüe. 
■kiger. er. & 3 Tblr. — Major, ron der raiiicalcn Heilang 
der Bfidi«. Aiu d. Frani. von Finder. Zflrick, Scbultbela. 

Er. 8. l TUr. — tleixmr, neue PrOfuog der ficUbcU m, Kci« 
enfolge •SininÜ. SchrillM UipnocraU« dea Gr«bM. I. 1 




bucb d. IrztL It<'c<>|ilirLaniit u. drr Arxneirnruii'ln. Aail 
Heransgeg. von Aliii rs. J Ihlrlin. nvriiii, Eiislin. acbmal Ii. 
I i Tlilr. — Traullur, tiuke W'urte ülirr das Verliiilliiir» dpr 
Oledicin tam GeaaunnLlilii'n (li.<> Mrn.Hrlicii. INuriiL^., liaucr u. 
R. pr. S. Tlilr. — rnisclicl, KtcfjillJsclii'iiliU' Ii 1. an-.;«'- 
herdf Cliiriir:;! II. Ili i lin. Kii.slin. 1"2. ^ I blr. — Wcbir. ll.iml- 
buch di r /.tT:;[ir lii'i'unj^vLutidc u. Kunst. I. '2. lioiiii , Kiuii;: 
B. T. B. gr, S. * Tlilr. — b GciicraliuittKl Sfgfn liiiiiiuri iiui- 
dal'Leidcu. Lin^., Sclimk. 8. 1 TLIr. — clinici ri^uiir- 
danti forme fr piii iVranfnli MV umano inicrniari;. Ojii-ra 
COipIrico-indalliva dcl doli. F. G. Geromiui. Vol. I. fusc. 1. 
Cienwa. 8. '2 Lir. bi c. (NVird aua H Vol. brsti-brn.) — 
Teoria dcUa Flognai, di Giovanni Rasori. '2 \ ol. ^lailiiud. 8. 
13 Lir. — Bibliolbiaoe de Tb^rapcntiipie, ou lirrut-jl de ni<'- 
B*irw «riKinaax et dva travaux ancii-na et nuxiernea aur le 
nuiUdii» tlc. P-r A. L. I liajie. T. IV. Pa- 



fii.gr. 8. (dM COMpL Werk 'i';Fr.) — IleaHMl« MT le Irai- 
tiUBt et lä catriioa des nialadiee de 



I CBfiriMNi dea nialadiee de U pcM it da eattirrbe 
Fht PkitaMkeL Paris. 9 flSifrgr. & 
lee Bilidiee «erofMlcHM, Fer le Dr. tAon Simon. 
Pkrie. 6i Bog. gr. 8. — Traite dca loaladies dea reins, ilu- 
Htm eo eUcs-m£me* et dana leurs rapporta arec Ica mala 
die« dp la yi'S«ip, dr Ij jirnslatc dr TuriHrr, »Ic. P:ir I*. 
Rayer. liri» livr. l'.iiU. ,j lin'^. Bt-sclirlj!:. fol u 5 illuni. 
Kupfer. Ii) Fl. fl>;i,s '•.m/o W'frk «ird au.s "2 \ iil. ;r. 8. 
Text uud Ii Lii-t. illiNii. KiiptVr ncbil Ui-sthrLi:. dtTscIlieii 
beateben. VÄtw L'nL kjirr. \\ird alle i Monate rrsrlMiiii'n. 
and mit der di r f-rsti- ISJ dca Texte» au«i;r2iljtTi wer- 
den.) — 1*. 1. lü.iiii , ILinillidi k voor de ooslit-flkundp. tfii 
dienst« van Genies • iii llerlLundigrn. Istc «tuk. Tiel. sr. 8. 
*i Fl. 30 c. — G. ('. Ii. Suringar, laagoge in düclrinuiii mor- 
boram cbronicorum. Para 1. Amslerdani gr. S. '2 Fl. «. 

9003. DL Gngrapfiit. Der U<-;:l< iler a. d. ilt-ise od. 
beechreibendes Venctcbnirs von Gaatbüfcn, liüdern etc. in 
Deutschland n. «lidgM FCacbbarstaaten. Mit litbo'r. Abbild. 
HcidcUig^Kngelmann. gr. 8. '2* Tblr. — Gluti, ScIiiHnlarn. Mi» 
BeObed ■. •. UiDSebung. ^liinclien, Flriscbniann. H. \ Tlilr. 
— Sommer, das iKüuicreicb Dübnien. ür Bd. Prag, Calvf. 
er. 8. If Tblr. — v. Viebabn, Statiatik n. TopoEranbie de« 
S«. Bei. DOMldArL DfleMid., Scbrebier. er. 4. 1^ Xblt. 

3001. X. Mmtbematik, GlUiJKinidefcn. Itt 11 Suin- 
taf. St. Gallen, Scbeiilio. gr. S. 11 TUr. — Waadacr, Gmnd- 
sflce d. alle. Arilbiurtik, Bit TeC Solib., T. 8«idd. gr. ». \ 
Tnlr. — Wundi r, Lrbrbgcb der Hathcmalhik f. Gjmnasicn. 
Ir Tbl. Lpzg., W. Eugclmaan. gnS. JTUr. — L.Jacobaon, 
oordellkundig« Bt-si lmmving rm d* MW dar Braifcn. Am- 
sterdam, gr. S. 3 Fl. (>U e. 

2UÜ.1. XI. Krifntu^h.sens'-tioflrn. Anleitung, x. Kennt- 
nib n. Behandl. des Slul/.iTS. (ilarus. (Sl. (iallrn, SrbcitHn.) 
13. .jl; Tlilr. — l!''.;iiii(iil,i] (JdVfiilry, .i-s it at |iresenl ac- 
ted apoB ia ibe Briliait Armj, hj ivnu CeoBoU, 3 Vel. 



London. 8. 20 ab, — Aide-memoire portatif, i Tnaac« des 
olficiers du genie. Par I. Lai.siie. Pari«. 17 Bog. 18. mit 
IM |>l. r2 J r. — de Jonge, Gi'sriiiedenis van li< t Nederland- 
srbe /eewezen. Jde deeU tele aiuk. Van den Bredascbea tot 
den AVeatmwalaraalw Vrtda. fai Haag. u.^wät Knihh 
i Fl. 80 e. 

'2UUb. XU. PäJogosil: Der sanAe Adolf n. der lor« 
nlge Wilhelm. .Vit 1 Titelk. Bamberg, Dreach. 8. ^ Tblr. — 
Aiumann, Almanacb der rrin wiasenacbafll. n. techn. Lebr- 
anstallen in Bajem. tr Juliri:;. Landahut, Tbomann. 8i 

j7 Tblr. — Anleit. z. zwriLinäb. Bebaudl. blinder Kinder, 
»it e. fahlbaren Alpbabel. Wien, MacbU.C.Bi. t»..JTbir,~ 
Gallu, der Anfannpunkt aOaa SdMinlanidili. St.. GaUaiL 
ScbcitUik gr. 8. I TUr. — T.Crcfth, 4Miwii%c Uadar f. & 
ElenMBtar<Cborg«eaax. 4 Hafte. Ebcnd. qa. & 1| TUr. — 
Kell Der, Lehrgang f. d. deatacben Sprachunlerricht», Ir Tbl. 
Erfurt. Otto. gr. b, l Tblr. — Der Kosmopolit od. der Mann 
in vielerlei Gestalten. Mit vielen Nalinnaltrai Utun der \'>"ilLer 
aller 5 Welltbeile Wien, Mfiller. er. 8. lu Futltral. l,^ IWr. 
— I.rf-ntz, kurze SitteuKpruclie f. d. Jugend. (Gall. Trier.) 8. 

1 Tblr. — Uers.. üb. das Lernen □. Lehren der Wisseuscik 

11. Künste. Eb.Mid. 8. i Tblr. — Lüben, Leitf. f. d. Lnterr. 
in d. IVaturge.scIiichte. 3r u. 4r Curs. Berlin, Schult/.e. 8. f 
riilr. — Jlüller. der fromme Tobiaii u. a Sohn. Dortmund, 
Krii-er. 8. i Tblr. — Pbilosopbi« f. Kinder. Is -38 Heft. 
Laiid^Lut, Tbiiiuann. 8. 1 Tblr. — .Slaiiun, der Schollilirer. 

2 ßd.bn. Main/.. Ktipferberg. 8. IJ Tblr. — Slüve, Leilf. t 
d. liiterr. in drr Wellgescb. 5e Aufl. Jena, Fronunano. 8. -J 
I hlr. — Ebeiidas. Ausg. f. Katbotiken. Ebend. 8. 1 Tblr. — 
The Book of ibe Fatbera. London. 8. 9\ ab. — Le petit 
Boaan. et la raniille du aabolier. Livrc de lerturc couraule. 
Par Mlle. S. tlliac Trt'madeure. Angoul£me. 12 Bog. gr. 12. — 
Scriptolegie, uu Ecriture-lecturc. Par M. A. Peigne. Paris. 4 
B«g. gr. 8. 

Xm. Gtmtrhtkundt. Benxeabacgr dU Baopreia« 
von DBaaddofC (Bmn, Weber.) er. 8. l Tva. — Dera., was 
kostet die CiaeababB tm DlliaaMarf nach Elberfeld, dl« 
dentaeb« Malle ait dafacher GlafaaT Ebend. gr. 8. ^ Tblr.— 

DenLscbrifl Ob. d. Anlage einer Eisenbahn ztviacbea DOaael^ 
dorf u. Elberfeld. DOsseld.. Schreiner. 4. ',Tblr. — Erbe, An- 

Irit. utr Verxinnuns; des Kii.rii8 n. Eiscnbltrlm. Mit Abbild. 
(Juedlinbg., Banse. 8. ; Tlilr. - lldbeh. f. kaun.ulr. N. d, 
Jn Aull, d, Üiclionary by Mar Cullocli bcarb. viiii Schmidt. 
.Sii|ipl..Ud. Je Liel. Stuttg. , Colta. gr. 8. -V, Tlilr. — Mar- 
('ullucli, tbeor.- prakt. Coiutoir ■ Ildbch. von Schmidt. 9e o. 
lUe Lief. Ebend. Lex. H. IJ Tblr. — v. Meack. das Eiseii- 
l)aliii>vriirii, Wien, Teiitili-r, gr. 8. IJ Tldr. — Pojijii', lecll- 
nol. l'uiver^iil' Hdlicli. ud. H;iiid>verL«- u. FabriLeiikuude. I. 1. 
Sliillg., ScbeiLle. gr. H. J Tliir. — Descri|itian de« macbine« 
ä vapeur. Par M. Nicholson. Trad. de 1 anglais par T. Uu- 
veme. 3e ^diL Paria, gr. 8. 5 Fr. — F. Baud, Proeva van 
ecnen cnraus over de «vaterboatvkunda. late decl. Im llaag. 
gr. 8. mit 1 AtUa in gr. Fol. 18 FU 

'21IUS. XIV. Laiiihv'trlh.\clinft. Nenaa Familien -Kocb' 
Inicli, od. die Krankrn-Köcliiit. Glariia. (SL Callen, Scbetllla.) 

12. \ Tblr. — T. Hazii, Beidiacbtoosen a. Bemerkk. auf a. 
Heise im J. 1836 Heb Fraukreich o. Eneland. '2s llefL MüttF 
eben, FlaiadmaMi. gr. 8. 2 TUr. — Leibbonr, der woUan» 
terriditde Pferddlnihr.. RardliaiaaB, KUbne. M. \ Tbtr. ~ 
.Sehtvinning, HandUcUda i PtaMfortdiarfteer. Öuedllobg., 
Basse. 8. A Tbtr. — Annalen da nutüntion rojale agrona« 
miqoe da GrigDon. 6e livr. Paria, gr. 8. 5 Fr. — Coura com- 
plet drAgricaittu-e , sous la dircclion de M. Vivien. T. XlV. 

iMan — Nyin ) l'uil> rr. 8 nebst 1 AlJa.<i. 0 Fr. — Livre 
u cullivateur. uu (juidc cjil. de la' culture daa ehamps. Par 
JL Maiiiiy de .^Uiriiaj, siiivi de rilvgieue du cultivatenr, par 
M. L. De La Berge. P.iri!<. 18. ü 2 iil. i'. Fr. — ManueJ 
da Cultivjiteur provclicjl , ou Cour.i d'a;;ri(-ullure simplili^ 
p*Br le aidi de l'Eorepe et le »ord de lAÜrifua. Par H. 
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LmiR. T. L (A — Gr.) Tonion. ?r. 7*. Fr. — TVonr. Ma- 
nuel de« vier» reJbibrtoire» dts animani (lomfsiiqms. I'.ir 
Lav«-nas. Piiris. gr. 13. 3- Fl. — IS<(lrrl»iiJsclic Tiiirikin)si. 
lUndbork voor bVsefcnaani der planJ^-nktind«- «-Ir. Duor d. n 
Schriirer der Flora. Islr dtpl. Anislerdara. 18. 1 Fl. Mi c. 

9009. XV. Schöne Literatur. Wolilf. Bililiolh. von 
CafariMltangHciiririen. iön — i^a Bdclin. Lpzg., Klein. 8. "ii 
TUr; — Blllter, BlOthrn u. Friiclilc, 3 Bdchn. Berlin . Hej- 
manD. A i\ Thlr. — üreves, lyrische AnkUnje. Altenl.p . 
Pit rrr. S. 1' Thlr. — llegenuan, BrigilU Cliiarini. Schick- 
Haie «iiiiT i^ü\ir. BolognfBerin. Dortmoad, Krüg«-r. 8. J 
•ndr " Joliut. neue PolUmbcndidien«. ^ttMU&g., Uossc 
er 8 Tblr- — Kwk, kmnUdie Seesen a, d. Ldien c. 
Ronvivanl«. 2 Tl.l^. Lpx|., Klein. 8. »< Thlr. -■•J«, Watt- 
deilehin. Ir B.l ISürnbt., Bauer n. K. 8. I j Thh'. — Wn»- 
«tn, .Ii" non%ivJ.nt.s. 2 ßde. (.n:t^.. Jj-'ein. 8. l Thlr - hvl- 
yto r. llir» nifine G. i^n-. nsc hiili. A. d. lul. Ton Kurl. Mit 
dem lüldn. des Verf. St. (..II. Srin illi,.. ?r. 8. Thlr - 
teorg Schubri, dir H.luhrrliauiamauM in Lngam. >. d. Un- 
rar.^e, Sz^khrly. 2 Thle 'Je Auf! T. A Lp.g Klein. H 1 
für — Shaksprare, King Ilenrj V III. iNiirbg.. ( anipe. hthmal 
19. i Thlr. — Der.s., compl. "orks. ivilh nearK -.'70 eii«ra 
whiÄ. le Lief. Lpii;.. Banmgärtner. Lex. h. --, Thlr. — T»;; 
SffaoctrWwke 5^. d.SchVd. vonM.>erholT. Jr ßd. H. . - 
Sa. sSl Sf— 8. 11 — ^"^c^' >c.jl8n.iihrclKn. Wun. 

tÜIjIm' H. I THllr. — Willilau . (ii nrebildi r aii.s äNurubers. 
5Ä;..B4r..Hj 8 1-. Thlr. - Wendai. nerniud... 
„der Sc?.uk a*t UAim. Breslau. Max u. ( o. ' Ih r. - 
ßSolbec. ebda«»W».|«rt«le. F..«. ;J7l- i75. Ma. and. 
II. JeJe.i lieft 45 c. — L» Chiem rosU«, ossia Helilde di 
NÖnii racconto »torico di A. PerinJ. TfBBi». 16. 1 Ur. 74 c. 
_ I , u. rr edilc ed Inedit« dt L'fo FaMob a ran aaoi ■ad«. 
T.rin Iii S 16 - 11 Novelliera coatenm«MM» ItdiaM e 

voü-iii. Venedig. •.>». jS^rffis^pLir.».. 

OnvTf di Lur.nio .^lar.helli roniano. VoL I. (enih. eine 
,-öaie: Jcr>»ndr:..) l'esaro. SO S. Ii. - Saggio di produ- 



coiniche di ll ax.raln (}. D. Cioiil - Fortuna. H.m nr. S 



Tra 

Sioni COinitiir «m - ; - - - 

t Lir 6S c. (Enth. Discitrso sul tutr» ilali.itio; Amon- e do 
vrre coninipdia; Ln eseiiipio ai padri ed all<- niadri, riini- 
niedi'a; Va piccolo quadeo Irvatu da l'arigi, LüUiiiudia y»- 
doville' Ii Tealro conlemjioi üiiro italiano e stran t ii) < ol 

1 H Venedic. ü. J«^" ^ "1- ^ '0 ' ~ ^ ' 
Lid», nuvejla^di Tora. Growi. KoTara. Ib. i\ l.ir. - Tli< 
Mcrcliant and Ihr Friar, bjr Sir F. Palgrave. L,md,,„. S. 8 bU 
_ Ku««'» SkcUhcs from Life, Ljrics from the 1». nlaleuch. 
aadolE^rP««*. London. 12. .5 sli. - Th. r.ivo.ia. ; or Sto 
Stftli. lCin.«l.r VV.r by W II. Maxwell. 3 No . I ,,,, 
ilaa «r.8. 3*1 »fc- — Southe) s Cowpem Workü. ^ <»1. \l\ 
(OaVS*T, Vel IL) London. 8. 5 «h. - Pl.js and Fü. uks hj 
Mrs' >V Baak. 9 Vol. Lmidon. 8. 21 »b. — Le Berber du 
?oi Alaric. P.rBa.n.L P«U. K.8. 7i Fr.mr,m.ln^ 
_ U .^. arn.do, ou P«ril lirdaa.dkMfc P«r 1- Darüigny. 

2 Vol I'ari«. er. 8. 15 Fr. — FfadAB. T«&B«qi:e poNglotle, 
cüiitenant l. s six l.in-ii. s europ&BBM Im plu« us.lt es: le fran- 
e.is laiiglais. rall.Mu.iuK Tiulien. iMpagnol et le portneais. 
Pari".. 9.f Bog. '• »• l - ^.'n'-''»'»»;«-»". 
Versaille.s, Pari^. (Inin IS.L.) Par M. Jule« Joi.ui Pari», b 

. Bot IS u 1 l>il'l" — <1« q'iaf'- r<rd. »rrnn 

Paris IS .J Fr. ((;. i1m lilc) — La nouvelle Auliuane Par VI 
Lnvau d'Ali.boi»e. P.^ri. g'^ & ^ (^f."' V." '"' 

li-bändipeu Sawniluns: Lc Vu.u des rainilles, ou une Digur 
.•,UI llianvai» r.nuans.) - Od. hrhr.im.r. 'Irad. Ir cninp. -ur 
le Ps X\I de David, pour U salut du nii etc. l'ar Ahr. be- 
laU, 'crf^d-rabbin de iNi... Pari». 'Bog. gr. S. — Poesie 
inedit« di Silvio Pellico da Saluzio. P«n». ib. b Ir. ^ O. 
maroucr: Da GUa, oT da TcnMdng vaa Bergen op Zw« 



in ?I»art tSl^. Amsterdam, gr. 8. 2 Fl. 60 c — W. Bilder- 
Kk, Bri.yrn. id.- deel. Ebend. gr. 8. 3 Yl. 30 c. — A. Tan 
Italtnael jr., .Mathilda en Stnienisee. treurspel. Leinvardrn. gr. 
. 1 Fl. 4U r. — L. V. Ledeboer. Grdirblen. Zaandijk. gr. S. 
Fl. 30 c. — .1. l'li. van Goelhnn. de tir;t wm lleemskerk 
naar Gibralbr in ltiU7, dichuluk in 3 7angen. Amsterdam, 
gr. 8. 1 Fl. SO c. 

2010. XVI. Sr/innß Kiinittr. Iliülor. Denkmäler. Nr. 
10. London. Black u A. gr. H. >r. 10 — I i. 1 Thlr. — Fahne, 
die l)a.s.sc!dorfer Malerschole. Dn^tscld., Schreiner, 9. I Tbir. 

— V. Ilaroiuer- Purgstall, GeAchichte d. Oatnan. DicMfalBBt^ 
3r Bd. Penlh, ilartleben. gr. 8. 4 Thlr. — lle.<i<!eraer. »r»b. 
u. altital. Banverzierungrn. 2« Heft. Berlin, Reimer Fol. 2 
TUcw — Raaibcre, Versuch einer «rcUtact. Fonnenlebre. Bit 
49 TWt Bbcad. 4. 3! Thlr. - Maler. Waadcrangen am Rhein 
von ConatMit bia Uiln. Mit T«xt tob Gaib. 3r Lief. Carl» 
ruhe, CreoibMcr. 16. \ TUr. — Aaamoate Bnarinlmo M 
romiDcnd. AlbrKo TborwaMwa in XXXI bawarilieri ana- 
crcoiilici tradotti dal cav. A. M. Ricci. Rom. 5i S. Text n. 
31 Umri.sse in ({u. Fol. — A'niii l li^Ü sull' arte della piltnra. 
KafTaello Poli'.i. Girgenli. 8. u. lillifn Lir. 5 r. (EuthSll 4 
l)i.Tlüge: 1. sulln Rluili:i in Homa. 2. snuli arabiscbi. ?,. sulle 
copie e gli oriuinali. 1. s\i'\ rilratti.) — f>ella vila di ile npere 
Iii iiplniiMii dil rav. (hii>i. Longhi. caniraentario detl' allirvo 
Gins. -Beretta. Mailand, gr. 8. 5 Lir. — Le Guide rn anbi- 
ferlurc: pi>ur s<-rvir dr vignole, avec les rhangitueiis adon- 
le» par les airliitirl'S moderne*. Par F. Lecoy, Pari.-.. i>\ 
Bog. IS. u. -iU nl. 7 Fr. 

■2011. \\t\. f 'frmisf/ttf Srfirl/Irn. Nenn Bilder. Fra- 
gen n. Antvvoiien. \Vien, iMiiller. iju. 8. in 1 Kapsel. { Tbb. 

— Eiselen, 'l'uriitareln. M) V>\. Berlin, Keiuier. Fol, 1 Tldr. — 
Freioauir v. Ncndej;:, Be-irbreib. d. Ektypographie f. Blinde. 
Wien. Mechit. C h. 4. ; TUr. — Opm dei padre Daniello 
Bartdt ddJa cnmnaznia di Gctb. ToL L IL Dell' ktoria della 
compagaia di Gcaa. L'Aiia dctcritl«. Parte nrina, tibro I e U. 
Bread«. S44 •. 9H 8. gr. 16. - Opera ddTp. Paalo SqcnerL 
T. II. 0{>ere istrattive e polemiebe, parte L IKilrib.X lt. 
Mailand, gr. 8. Jede Lief. 2 Lir. 96 c. — Opere editc ed In» 
rdite dcir abate Ant. Kosniiui Serbati roverelano. Vol. IV. 
Ideologia e logica , vol. IV. Piuoro aaggio Kuirorigine della 
idee. Vol. III. (Ii 1/1 I i ) Punlata 1 e II. Mailand, gr. 8. rpL 
3 Lir. 70 c. — ("iitaliiune de 1a bililiolb^mie romniunale d'Ab- 
brville, suivi d'nni- l;.lr!r ;i1|iIi.(Im :!i|wr' ilcs nnins auteur.s et 
des titrcs des ouvraj;e.s aniMi>nus. 1 \ Ali!ir>ille. 4'2 Bog. 
gr. 8. — FaminiileR van llandfirbriileti \an bi rtiiMidc man- 
nen, uit de verzanielins van G. J. JJteldMiijdiT. ISedcr- en 
Hougduit«cbe tekst. im-t bi.stnr. opbelderingen , uit^Cg. dtor 
A. J. K. Nalan. Iste allevering. l'lrechU gr" 8. 2 Fl. 

•2012, XV III. Allf^emrini- Jourmalhtik. Zeitacbrifl f. 
d. Kunde des Borgenlande». lieranageg. von £wald, T. d. Ga« 
belenlx, Koaegarteu, Lassen, IVeumann, 
L 1. Göllingen, Dietricb. «r. 8. l Thlr. 

2013. bücher, mUkt tBn/tL' ersrheiatn »ötlM: B« 
•toire de la peintnre anr varre naprto «ex mnnament en 
France, et recucfl da dcaaina dca vllmax les plus remarciua- 
hie«, depuis le 12« aifda inaqB*A naa «ran. Par fcrd. 
de Laslejrie. Paris. Wird >na Ua 30 Lief, beitekea. 
von denen inonatlich oder alle sechs Wochen einci 9 B^fr 
Text Toi. u. 4 col. Tafeln Abbild. uiiifaKsend. ertcbeincn eou. 
|)< i- Preis ji di r Lii f. ^h Kr. — Vnvi'^e en Ulande rl ao 

Gnienlaiid cm ruli- pcndant li > a^ln^ ^^ l^.ji el 1836, Sur la 
rorvelte La Ki-elii rehe. Piiblir par onlre pn Uoi souü la di- 
reclion de M. l'atil Gaimard. 0 V ol. gr. S. u, Kpfr. Erscheint 
in 35 bis 40 Lief., jede inin Preise von 11 ^ r. 

Drutk/thltr. ^r. 31. S. blO. Z. 17. ist xu lc*en: — wick- 
Ingfitafe «mkiite, verloren gegeagea «Are. 
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Literarische Zeitung. 

1837. 35. 

(AnifcegebeB Beilb den S2. Anigost 1837.) 



l>ic«« Zi^itiing iNt dtirrh alte Bur iil>ji^niilLin>^n und 
iahrsAAf 1837 nrUi RcgUlcr ko«i*l 2| Thir. 



lu bctidien. Jeden Mittwoch tr»clii 



luf MuKiner von 1 bi* Bugen. Ii«r 



i 



• • Freiherr G a u d y. ' * 

9014. Litd*r u. Romante» von Franz Freiherrn Gaudy. 
Labile Weidmann. 1837. 9| Bog. gr. 1:2. 1 Thir. — Zu dci 
reicneD n. «-.rfrpulichcn Ausbildunc, wclclie di« Lyrik in der 
ffingstcn iiadi alli>n ihren Kichtongen bin erfahren hat, 
;ehOrt aach die der buraori«tiachen Gattung. Wir haben un- 
äDg«t Kupitdi aU ein rorcBglicbea Talent ßkr das ge6dlige 
Lied begrü&l, da* unter seiner kfiasÜeriKb-gffnitliUcliea Ten- 
dens cinea um Beranger'Mlien ChaoMa «cb liii ww iyiiifii 
j Kew o» killte» Zv TflUltMnyHK AMprlgaog 
»bite Ihn aber B*di pollAdit Gnndlage, dk 
Iroalriraag der socialen n. ataatliehen Verblltaiwe; die«« sc- 
bea wir jetst ron Gandir in hOhereni Grade errdcbt. Gandy, 
der anprflnglich von Jcr Heine acben Hichtnng aotgegangen 
war, hat (ich jcUt zar originalen MeiateracbaR im bamori- 
»tisrhen LIciIi- i iii]mri;i s( lm Hilgen , n. kann unter den Dich- 
tern der (jfgin\v.irl iiul ilie erste Stelle in dieser Gattung 
Ansprach ninchen. Er hat eine etilsriiieilene i'olemik gegen 
^daa Faule u. Diinmie" im Indien in der itidiviriuell'ifeu Ire- 
ataltnng be^onneu, u. ans dir.M-r sciurr '\\-m\fni «iuii dip rei- 
zendaten I.ieder liervorirefjanEen , »viirlie die Fr(jiliilkti' drs 
äcliUslen titid reinsten tluiiior-« sind. werden in „ilrm 

freien l^anile" die schonen Hedensarlen von frei- in; icli bin 
ao frei, l^>^lf^eillcit, Freiherrn, Freier etc. ironisirt. die po- 
litischen H.-)u.s.<iuchungen verspoltet, die in'« Kleinliche aicb 
rerliereadeu Zeitlendenzen in den .Jloinitepatbca" angegriffen, 
in dem „Uaderlumpen-Liedcben" die Lumpereien deaLoiup' 
jahrhnndcrla beraoagerordert, in „seht Euch uicbt am" «fie 
Ceaaur persiflirt, etc. üann müssen bei den socialen Ver- 
bSitiiisscn „die Langweiligkeit der Faniilieulhee's, die Sucht 
der Eltern, ibre Töätcr an den JlUnn zu bringen, die Sehii- 
aocht diettr aelbat nacb der flciratb, die Schwäche des altiui 
Oakda psen den in Vcmm antttKrendcn KclEm nad SKcn 
ndne RMtiUltMin («In vortrdfodu» €«dldit) beriialten, a. 
Mllalst ironiairi aica der Dicbter adbal ala Lieutenant u. aU 
Pect in dem ^lAxXm Gedickt" u. „wo bleibt mein Geld." 
Die Ironie aller dieser Lieder ist beitzeud scharf, aber lu- 
f;teicb wieder so mit (leniuth gepaart, dafa der Srhie Humor 
il.-r.iii'< lurmr^eht. livranjer dagegen verletzt meiklentheib 
sciiaeiilend , indem er die un.siltrieTirn socialen A erli,illnis>e 
aU solche dnn Gdüehler bli>fi*;;iel)L, Uaudv aber Ll.st sie ;Js 
Verkehrtheit u. Durmiilieil , .so daCs kein sti Llicüdt r St.» 
rhel der Satire ?iirii< Lt<li iliU si lii lliiiMur ist ubjeltiv, lieran- 
ger Landliabl die .M:ill< t de« iioiii.sclien Witzes, l nsre dent- 
•eben Üieiitrr .sind daher atieli nie so einseilie in ihrer (lat- 
tnng befangen, wie die Franzosen, weil ihre Poesie ans dem 
GcmOlh, da.s diese nicht kennen, entspringt; wie Koplsch He- 
ben wir Gaudy zugleich auficr dem bumoristtschen LieJe 
dar Gattang der Romanze an^tblfaa» Beide aber stehen 
hier gegen ihre Meisterschaft in jenem zurtiek, sie haben 
mehr C^-schick, als Uriginalitül. Uaud) iciebt uns fJearhei- 
tun'en einer bühmisrhen u. irländischen Sa^e , die eine fa^t 
«uiache Breite einnehmen, ebenso di« Geschichte vom IvaiAer 
Ueinricb u. «der ZaftdM Tadaa," eine pocljacba EntSUnng 
aadb Vanri, aacb die nadibildaagea an* dem Uljnacbea, Pro- 
" «"Tcaialiacbea. PoJaisdien n. Diniadwa «hlrni adicMrTcn< 
daai. tian^'« Sfirache in dtawn BenncMmga faft aaMlc» 



halt reia o. adiön, wie denn Gaudy Oberhaupt zu den ba* 
ikbiglatea poctuclKa Uebersetzem der Gegenwart gebSrI, 
Einen origineJlca Toa anschlagend begegnen nns unter dan 
Romanzen noch die buoioristiscben Gedichte „der Haod- 
werkshurKch" U. „die Reiterei," welches letztere ciac AbcV» 
aus poetische Schilderuni; von dem .ilten Scblendrlaa, dan 
Frau Germania reitet, enthslt. Nach diesen Andeotaapn at^ 
hen wir nicht an, die vurliej^eudeu Lieder u. Romaaaea Gas- 
dy'a ala eins der TanBgUcbatea Prodnbtea der araratan Lj« 
i» Oberbaupt, u. ala eine mciater* a. auurtahafta Encbchai^ 
fTir die hamoristiaebe Gattung insbesoadcfC in »nrifbana n. 
der aiigemeiaca Beachtung zu euijifeUen. 

I. P h i I o s o p Ii i p. 

3015. Ree. von Drubiiieli (Juarstt. matii.-psycbolog. Fase. 
L, von llerbail, in: Gnttine. Kel. Anx. 1S.J;. INr. 104. — 
Ree. von Nager s Urief. Ob. d. Hecei°scbe I'liilus., in : Blätter 
f. lit. Unterh. 1837. .Nr. JOt — iCec. von Üeliaut V ie d Am- 
nioniua-Saoaaat Toa Pauina, in: Heidalb. Jabrl). dfer Lit. 1037. 
.Nr. Si. 35. 

2016. Ree, von Sriial'ier die PhÜo.^ojilMP unserer Zeit, 
von Gabler, Ir Artikel, in: Jahrb. f. wies. Kritik 1837. I. 
Nr. 71-7J. 

n. Theologie. 

2^17, Die GlaultniirtiigkeU der tvangelitehen Gf 
tchirhie, zugleUft eine k'rilik de$ Lfhrns Jesu ron Strmu/t 
für theolofiischt u. nirht tArologitf/ie Le$tr darjrrstellt TOa 
i>r. A. Tholuek. Hamburg, F. Perthes. 1837. 30 Bog. gr. 8. 
*2 Tblr. — Seitdem diese Gcg^schriH gegen das Lebca Jitaa 
Toa Sb-aab» doea Aatdge in dienen fiUtt dareb Umttadi 
«tme veiapSlel w«rdcn, eraebteacn iat, aind na* bcretti vaa 
dem Verf. des letzt;:rnannten Werkes zwei IleAe adncr An- 
tikritik (Strt'iUehrijlen zur Fertheidtgun^ meiner Setä^ 
über das Leben Jesu u. zur Charakteristik der gegentrür- 
tigen Theologie. Von Dr. David Friedrich Slrau/.t. TQ- 
binsen, üsiander. 1837. Ts Hell. .W I u. 1S2 S. -r. K. \-) TIdr.: 
IN Heft, -^47 S. gr. 8. 1', Tblr ) tu {'u-sUht kommen. 
In diesen beschsllij;! «ich Itr. SiimuTs mit di'ii (je;;rierri Slen- 
del, Ksebeiiinsyer und iMen/el, und man niuls erstebou, daf» 
er sieh ihnen mit unverkennb.iri r l rberl( j;i nbeit enl;>^enge- 
fitelll u. lso^v(llll dii- Vertheidi^uM': seiner .srlb^t, ivin <l< ii An- 
|;rilT, drn i r auf der (i>-:;niT i jui m s (icliir! Iiiriijbcr:;! ;.-,rj;en, 
im G.inzeD fiie^n ieli durciieeführl hat. .Mit dem Gegner in 
olieu genannirr St hrifl mücnte es ihm jedoch nicht su leicht 
werden. Denn hier »ind es Grunde, ins Einzelne gehende ik 
iliren Gr':en.sland scharf ins Au;:e fasi>ende Grfinde, mit de« 
neu die Straufssche Ansicht u. «leren Uurchfuhrung im „h^ 
ben Jesu ' bckümpH wird, nicht blofs allgemeine, vage Be« 
baupitingen u. durch nichts erwiesene Ikschuldigungcn , wie 
sie jjriiHstenllieils von den drei vorher genannten und leider 
aucb vielen andern Gegnern des Dr. Straufs vorgebrai;|it aind} 
nnd mit Fnnden mufs der ibeilnebmende Zuschauer des Kaat- 
pCin wabrndHacn, dab bier daraelhe auf eine >Vcisr auf|;e- 
aamaiea wavdcn, «midin der Sacbe, llr die gckümpR wird, 
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vralirhanrn Gewian bringco kann. Ww «b Sieger herrorge- 
hta wird ? dieae Frage darf nichl »o beantwortpt werden, wie 

«•» in der Regel von ailzueiMcitiipn Parlriiniiniiern eeschiehl, 
dafs der Name von Personen Eeaaunt Y»ifd; sondern: die 
gute Sache \>ird sieben, und zwar dir gute Sache des 
Chriatcntüum«. Wie viel aber ein jeder von den in of- 
fenem lüiiupf einander gecenübergtehenden Gejjnt rn dii -< gnte 
Sache «af »einer Seite hat und also auch wiider 8< Ihst sich 
aaf Seiten der guten Sache befindet — das viillLniiiini ii zu 
tatmUHrntt kann erst nach li««eiidlguiig de« Kainjite« in<>K- 
tick Hjm. — Damit unsere Leaer im Alkeni(in< a erfah- 
ren, vru rie in der Schrift dea Dr. Tholucl xu erwar- 
ten haben, su geben wir ihnen das Inhalts verzeichnifs 
dcfMlb«Bt wddiM kiardcbcB wird, Uinen im Voraiu eine 
VMitaBng rtm dam Rdclihaltigiceit mitzathcllea. L Der 
BrttllBliUlinnii and die Fatitfliiim der mythischen Bcband 
lont dar erancelitGlien CwcMAti ■■■ denwelbcn. II. Cba 
rt^erbtft dw StmiMclien Werket. HI. Ucber den Be;;riir 
Mythns irad die S4»eaannl« DnrciiAbning de« lujthischen 
Standpunlti*!« im IV. T. IV. Geachichllicher Bewei« für die 
Glaub" ürdi-Liit der evangelischen WundcrgescWchl«. §. I. 
Das Cewirht de» eeachichllichen Boweiscs für die Wunder- 
geschirlite. §. '2. Erweis der Glaubwürdigkeit der cvangi-li- 
»cben üeschiclitt d< n Evangelien selbst. Blick auf die 

neuere KritiL. inslnjiuiidi re die aus inncrt-n (irQnden. A. Er- 
weis der Gi;lub^^ iirdi'j;L« it der ex ari^rli.-.tlii li Geschichtc aus 

dem Evangelium LucS. ß. — aus dem Ev. Marci. tX — aus 
don Et. Johannis. D. — an» dem Abschnitt über die Lei- 
d«Hgcaclüchte bei den rier Evangelisten. §. 3. — aus der 
ApMlclgetchichle and den ncutcstainentlichen ßiiffen. §. 4. 
— aus dem "V'ercleich mit anscheinend verwandten Sa^eu. 




dedonis tun Maluunilied. V. Leber die Widennrücbe in der 



^J^ i. ^Qneiiea der L n^enauipkeil 



n. der WidersprVch« Midi M Mldbai AalotM. wcicb» Vfakr- 
beit geben woltoa u. IrilaML f. % NMikmfa der b dar tnui> 

Seliscben Geschidite ▼orfcommeadeB EFScbeinungen wfc t l fnW i 
es GebieU;s der bthUacbeB Gcecklcbtc. §. 3. Das VathlU- 
u\h der gescUichtliehca Dilbf«nn im DcUU tur Wakriieil 
im Ganzen. 

•2018. Ree. von Wullen Jac. BilLine"s L.liin, in: RlSt 
ler f. Iii. Inlerb. 1837. >r. 198; von I). F. Straufs' Slr.it- 
•duiften -28 Heft. Ebend. ». 405 — -206. - Ree. von Flalhe 
Geich, der Vorllufer der Reformation Th. 2. u. Hast Gescb 
der Wiedertäufer, in: Gotting, gel. .\nz. 1S37. ISr. 104; von 
G. Pßzer Luther' K Leben, Ebend. Nr. lUb. 1U7. — Kcc, TOO 
Appendini, della iiatria di S. Girolamo, vm Ckt» Bikr, b: 
Ueidelb. Jahrb. d. Lil. 1837. Nr. 37. 

■2019. Ree. von 10 Schriften fiber Stmab Lebe« Jera 
(von Sieudel, Klaiber, W. Uoffmann, J. P. Lange, Harleb, 
Sack, Frt. Baader, Eachemaairer m. 3 UngcoJ, Ton Lic Baacr, 
torjdwh. L mm. Kritik 1^7. L Vt,ti^4i, 



DL Geschichte. 

9090. BiiUotktk itr ftmUm^ Sitr BtUkkmd hon- 
dehdm SeirifttUUti', VcbcfMbt tmb Hoftilk Ammm». 
Cnler Baad. St. Pctereborg, 1637. -> Das nmaa W«k tviid 
«US 1-2 Binden beatehen n. Ober 100 Schrinaldfcr aanbam 

Der obige erste Band enthllt: Barbara, Conlarini, Camaa 

und Paul Jovian; sie <;ehr)reu mit zu den intereiaaneESten 
SchrirUtrllem iilur Htifsland. Jedem Aufsalz hat der Re- 
dacti ur erl;iut<Tiidi' Iii iiierkun«;en, die vorzüglich zur Auf 
klürung der von drn AuKlainlem grOfstentheila sehr verdreh' 
ten Eigennamen dienen sollen, beigef&gt. Den selir genauen 
Ucltersctzungen sind stets die eanz unverletatgalaMaBea Ofi- 
ginallextc angchlngt. (Mais«obC ^>. III.) 



Oni. FBnIm m. FSUtr von Süd-Europa im sechs- 

orneliiulii'K aus un- 

fedruektea GcModtachafta- Berichten. Von Ltopold liattk*. 
rster Baad. Zweite Aollaee. Berlin, DunoLer u. Homblot. 
1S37. 30 Bog. pr. S. i\ Tlur. — Kin un\ > r.iiider1i-r. nur von 
Drui-kfelilero gereinigter, Abdrurk der erKien Aullage. Die- 
ser Band behandelt bekanntlich die V «rlililtiiisse der Osmaneu 
n. der Spaniachca Moaarc^ wihrend der aiif dein Titel aa- 
gcgebaaaa Jakkaadarta. 

30i3. Sammlung hIttorUeher Sehriftm H. Urkundfii 
GetcbOnft ans Handacnriftea von .1f. FrdCrrm v. Frryhfrg' 
öter I$<J. la Hi lt. Stuttgart u. Auislmr.;, Colt«. 18J(j. pr. b' 
I TLlr. — lulialt: Die tlteaten Statuten der Stadt Regeuaburg* 

30*23. iHittfuilungtn igr Z&rcfieritchtn GestlUchßtt 
für raterländUeha Eitert kämer. Is UeH mit 3 Kpfm. (Zü- 
rich, Orell, F. n. Co.) 1837. a. 4. " Thlr. — E» h«t «kh 
im tetxieo Jahre eise Geaellscgaft aaZlrick gakUdct» wddM 
den Zweck hat, ainatlicbe Ahartkteer dar Kaatane MwoU 
CeiUadien ala m«lafhmi Ursprang» anfznsadien. Obice» Heft 
giebt nan di« cealt Nackrickt ll^r ihre Arbeiten. (ttHncba. 
gel. Arn. Nr. 46.) 

-2024. Ree. tob Simoad« da SiaanoBdi • Hist. dca Fna- 
faU T. 1—21, von W. WadwMrth, in: Jahrb. f. wiM.KKl> 
tik 1837. l Nr. 46—48; Toa Klemm'» Hdbch. der gemao. 
Alterthumsk. u. Jithenatein Böhmen» beidn. OpCrrplitze. voll 
Lisch, Ebaad. 
biKtea nat den 

Mainz U. fitek i ar ^a jmmwmw •> iimi. umwm, ar «Mb« ««• w. 

Lange ia Wanw, Uand. Kr. Mi t«a ABsmi*« Hiatonr «C 
Europe during tke Freaeh Rerahlkw, von Varnhagea v. Enac, 
Ebend. Nr. »—66; tob Sinrada de Siaaoadi Uiat. de la 
chute da Vm/in KoMia, vaa 1. W. Laabdl, Ekaad. Nr. 



K. 0. Jatoeaaieln uoameo» beidn. Upterplitze. voll 
auL Nr. 48— 51; tob Sieiaer's Gcm*. dea jUiwa- 
dea RSnam, Sckaab'a GeecL dar Baadealeataac 
Staiact'« AnUr L fiaaa. Gaaak. Ir OL, 



79. 80. 



IV. Philologie. 



-20-25. Atttfylta Ortttia. Para L Agommnom. Cnm 
Srhuliis, CoMBcatari« at KoUa Spanhonianis. Edidit C. G. 
Uaupt. BaniBai, Libr. RaaBataBa, 1837. 91t Bog- S^. 8. 1^ 
TUr. — Spaakate*« Malaa riad aickt okaa historische* la* 
teraaaa b. eatkattea der AalBMfkMBkall Wcrlhes, wcbb aia 
gleich so bedcBtend jetzt niclit mehr sejn k3anen aU zu ik. 
r«r Zeit. Viel kürzer »ind die Anmerkungen von Casaubon, 
die hier ebenfalls (aoa Fihse's Syllnse) ab);ednukl sind. Hrn. 
Haupt's Arbeit, eine eigene Text-Rrdarlion, nvlut den Srho- 
iien, einem Commentar, n. einem deutschen Aufsatze: Die 
Orestia des A. als Kunstwerk. 1. Leber Atameranon im All- 

Semeinen" stlu-inl dem Ref. nicliLs zu leistru. Oder Rollte 
ie Kecension des Textea wirklich {;<-Nvounrre haben durch 
Emendationen, «-ie t. 107: onj? — ' t./.'/.afioi ^^tufi^ova 
rdv 7a V (pr. rayav) xi/isii7 oder v. 110: Mx'^'vav i^tmv- 
fs.a,ta, tpt((^aTL ytwav — T. 

/xacri SuxiTKJt, wozu der Conuneatar lautet: "K^ßtäan dissea- 
sio consiliorum cur hoc loco oomnieaioretBr, aeaio dixc- 
rit. Igitar ex lect Flor. X^lftfuufi facile restitoitor ^IfT"*' 
h. e. oria ac capilloruai colore sie at af vila« dlvar> 
SOS. Gcwiaat ds« VersaBdaUa darck £(iiBleniB|ea, wia 

fouvrt diMTAUMtÜ par viccs sotcai rmpaabaat fratria (Atral) 
toruB conjagalcaB calaaati (Tkycatae) {rata? • Ua a. da 
giebt Hr. Uanpt aock dentschc L'ebersetzung, atlv» aa 0k Ü0)$ 
„Ha, schaut sie dort, die dem Pallast aafidtiaadai | Kalb* 
lein — dir Uünde ToU dca Fleisches voa kaOBalnem FrafsT 
(S. ->.^9). „O du, dn, du, o weh' Erd'!" — Dab diese Bei- 
spiele nirht etwa Auünahmcn sind, kann »ich jeder ül'erzeo- 
gen, der die V erundeulsrhunpen S. 131, -2ä4, 257 u. die be- 
absichtigten Anapästen S. 2o2 lesen will. Im Coniiiuntar 
konate ncC kcia neues Licht aa achwicrigea StaUea, im Auf- 
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im AUgemeincn" aar TriTialei neben 



9026. Ree. too Anacreonti« Carroina rd. Bcr^k, von () 
F. Klfine, !n : Jalirh. f. iviss. Kritik 1837. I. ISr. i j. von 
Vrllciu» Patercnlus rd. Krpysxi; u. Laiin-nt Lori Vrllcinni, 
\on K. Iliilm. Ebrnil. Nr. M); von: Tli>'o|)hiIiis , gedieht der 
XlVc eeuiv. uilucc. Juur Pli. 1> , von II. Leo, Ebeiid. ISr. 6S; 
TOD IlautcMlLorli ,N.iti'in:ili(iit dir S|ir.icken u. Drss. die 
chines. SpracliL- in ilireii KfcLi''n .-<In Spradie dargestellt, Ton 
W. Schott, Ebend. Nr. 08 — 7U; von ßonnell LexieOO i^li»- 
tUiuen, roa C. G. Zumpt, Ebend. Nr. 7i, 74. 

V, Jariapradens. 

9027. DU Rtchttverhältnisae aut der an/terehtliehen 
CetehlechtMgfmeinscha/l so nie der unehelUhen Kinder 
nach gemeinem . 6ii\ eri.tcfiem, österreitkisrhem, preujti' 
»dum u. fran^sitchem Rechte von JJam Friedrick Geil, 
k. bay. Kreis- u. SUdti:< rirhlgratbe. Mit 1 T.ibelie. München, 
Franz. 18Jt). XII. u. 3Sb S. pr. S. 1'. Thir. — Der Verf. de« 
Vorli< f^enclnn Werkes liefrrl uuk liu rlu l iiu-n scliiililiarcn n«-i- 
trag zu eimm ab*eSonilcr!f n Z\v( i;<' unserer neueren juridi- 
schen Litt ralur. wi lelier .sii Ii ^ nr£Ü:;ll( Ii luit einer verglei- 
chenden DarslcUang der au8gezeichnel«ten in- u. auswürl!;:en 
Legislationen bc«ch3flif;t, o. dadurch den verschiedenen (ici^t 
derselben am dratlicbslen anschaulich macht. — Niiebdeni 
der Verf. in 4. 1. einen karzcn l'eberblick über „die Rechte 
a. Verbindlichkeiten aus der aofserehelicfarn Geschlechlsxe- 
meinfchaft, dann üb«r die RechtsrerhSltnisse bezSf^dl oier 

' (Udim Kinder andb rAaaischem Rechte " ▼orans]^- 
MilUlt er sein« Ibtalfe xuvürderit in 2 Ilanplabthei- 
M imm 4in cr*t« sicli mit dm R«cbt«a n. Ver- 
tai k BMeht 4er Verf&knwg tm BtMdiUfe flir 
lidb «IMb >ii bcKhülUf^, die sw«itc damgm ü* 

Redita s. VcHiininicUEciUa bczDglich der ealMrdidiäca Kin- 
der nlher in's Ange Uta. Letztere theilt sidb wMcr ia; 
xwei Unterabschnitte, deren einer den Ansprikhen der mdie- 
Bchcn Kinder auf Alimentation, der andere aber den sonsti- 

Sen VerhSltnissen aofserehelicher Kinder jetridmet ist. Jede 
iescr Mairrien wird zuerst (u. ;iin .iiisfulirlichsteti) n.icli ge- 
ineinetn, dann (kürzer) nach bajcrischeoi, ötterreichiscbem, 

].rpur>i.^chea «. fruuriMidMm Reelite bdbHMMl. (Ztoikr. t 

ö. R.) 

9098. Amnahn dtt Jlitotmtmt'ytreiiu tu Hannover. 
Secketee IML BmnOTW, Hahb 1836. er. %, \ Tklr. >- Eatli. 
fcbmicht 8b. die VermMlngCB det AdvocataNVereiM Tom 
1. Jan. bis nlt. Drrbr. 1835. — Aaeidilcii n. WOnsche des 

Vereins in Beziehan: auf die Procefs-Ordnnng lur die Unter- 
ericlite iiu Ki'micr. llannorer, Tom 5. Oetbr. ISi". (Fts.) — 
orlra^ an kgl. Jusllz-Minlsteriora, betreffend den Gesrhäfls- 
anj; bei dem K;l. Ober-Appellation«- (»eriehte zu Celle. — 
'fli. die Einreile der Inenmpetenz. — Kann der GISnbiger, 
welcher im Cniuur'ic des Hauptschnldners sich nicht gemel- 
det bat u. präciudirt i«t, dennnrh den HOr^en anfrreifen? — 
Zur Lehre von der I ntlieilbjrkeii u. dem Verluste (llndlicber) 
Serritulcn. — Rechtferlisnng der IV'ichligkejia- Beschwerde 
Ton Seiten etc. an Kgl. ()ber-Anpel]ations- Gericht, in pcto 
viae. — Von dem Verluste des uencficii ezcnssioBis. — Mie- 
ceUea. (SSIk weit gehea die Befngnisse der Amtsanditoren. 
VA. Insinuationen. Die Cknsnla s.ilnl.irrü. Was ist Redl- 
teos? Ren-chnung der Advocatur- GeLühren und Auslagen. 
Aerztlicbe Prfifangen. Zar EHlntcr. des |. 150. der Uatar- 

Serichls-Ordnnng.) — Verzdchnib div BatMlta IH^iader 
es Vereins, seit dem 3. Joli 1835. 

3029. Ree Goetxe ds« ProviiddNtkt darilbaark, 
a Ik; CMfte, b: Jäkk t ^ IiMIt 18». L Hr. 



iJw Einkit. in da« Stadioa der BMhtiwit- 
Ebaad. Hr. C7. 



61-68« 
seaich., van 



VL Starts- und Gmenl-WiawiMduifteit. 

3030. SlatittUt wtd Tapographh det Begierungai*- 
sirk* IMUmUw/, Eiatar TM: die Nstar-, Lsndes- a. Volks- 
kunde — mit Ücki 



der anprÜMclichen u. römischen, 
der frSnkisdi-daalMlM n. der spitem ndch^biete Karköln, 
Jülich, Uerg, Klere, MSn. Geldern, Essen, Werden etc. u. der aas 
denselben seit 1794 gebildeten Provinj-en, — die volk«ivir(h- 
sehaniiche, politische u. intellectuelle Stali.stik in gesrhielit- 
lither Bearbeitung mit 101 Tabellen enthaltend. Lnlcr Go- 
nehniignn; des KllniEl. statistischen Bureau.i hrran.s^. von Dr. 
Joh. Urorg r. f- ieSahn , Reg. -Ralii. 1 >rKs<irlil(irr. Srbreiner. 
lH3t). XU. u. n04 S. pr. 4. Zweiter Thcil: die statistische 
Ortsi luTli- u. Eii!femuii;s-Tabellp n. dag alphabeliürhe Orts- 
n.imen-\ erzeiclinifs entlultend. Im Auftrage der Königl. Re- 
ierun» herausgeg. von Dr. Joh. Georg v. f^iebohn, Rec.- 
lath. DiUseldorf, Schreiner. 1HJ6. 190 S. er. 4. Das Ganze 
1 \ Thlr. — Dieses IrrlHiche Werk, dessen Titel den Umfang 
desselben schon hinlinKÜch beseicbnet, ist uns durchweg als 
eine sehr ausgeidchaete Leistung erschienen. MSchten die 
Ubri!:en RegiemDgen nach diesem Vorbilde ihre amtÜckea 
Ortjicbaftsvereeichnisse ebenfalls mit solchen umfassenden Jti- 
storisciica a. •tatialiaclMa Zattbea bereichern, wie solch« faa 
ersten TMIa dlattt Watia dem Paldico vorgdegl werdca! 
Die* wif« oai aa «OaadMaawerther, Ja mehr ea aacbimmw 
an lattUdMa HittheiLmtea sar SCaUrtlk das PwaftbAia 
Staate ^cht, o. wftpA Mldm dalwr «Imb all|^Min ge- 
AAkaaThagel grfindllek tliheUm. 

2031. Ree von F. Schmidt Unteraach. fib. BerSUceniH 
BlStter l lit. Unterh. 1837. Mr. 198—901. » Ree 



etc., in 



von Fulda Qb. die Wirkane der Stamn anf <Bt kanKtil 
GMÜas. |cL Aas. 1837. Nr. U». <- Ba«. tcb ÜMraaii 
Ita iSämmlffahlalMid ta K. IbuaMr, van Zmikaril d. 



las 



Aa., Ib! Heiddk. Jakrib. der Lit 1837. Hr. 35. 36. - ScUaGi 
der Ree. tob Nerca CaBaidameSca aabre ob peascssoes daa 
Portugueaes aa Aftka a aa Ada, kt Wkaar lahrin. dar IdL 

78r Bd. 

3033. loa. VM Vietaka fllalialik daa Reg. Bes. Dtasd- 
doti; Toa Dialerid, in Jahrb. f. wis«. Kritik 1»37. I. Nr. 44. 
45; Ton ScUaaier deutsche Stadien Ir Bd., von G. Bcseler, 
Kbead. 1h. 74— 

2033. Genera plantarum teeundum ordinee natur»' 
lei disposlta. Anctore St. Endlicher. Nro. I. Viodobonee^ 
Beck. 1836. V I. n. 80 8. er. 4. Mit Ptfinumeration auf dla 
letzte IVr. i Thlr. — Man darf sich gewifs freuen, dab sieb 
in unserer Zeit ein übersichtliches ond tugleich gr&adliebea 
Werk an daa andere «diUelst. Davon ist das gegenwirtiae 
wieder ein sehr iflkmliekes Beispiel. Ungemeiner Fletb, 
grobe Kenntniaae aad mBSterbaße Genauigkeit rerbiadM 
rick klar mit ciaam Aaaban, welches man pricktic aaa* 
iak b cnb LaiikaalHmBt adt UdMr 
u aAarfirflcMR. waMta allaKabfftai 
sehr detitlick kerä^ekt. Daa late Heft catkUt dia Aign, 
Flechten, Pilse, Lebermoose, Moose, Scksdbtslkalaie, Farraa, 
Wasserfarrea, Birlappe, Cicadeeo, Rhitantheen n. den Anfaag 
der Griser, n. «nthllt nicht weni<;er als 749 Siniirn, so dsM 
mithin gegen 10 suf eiue Seite k'tmmen. Jede Sippe hat ih- 
ren kurzen Charakter in aafrcchter Schrift, dann fol^t der 
Znstand des Wachslhums in schiefer Schrift, darauf die Sj- 
aoaijiw u. A^Uu||ii ia Ueioerer Schrift. £s ist diesem 
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Iran ihm anmScIich l«bl»a, da es Ar die aran W«h be> 
■limmt tat b. AütaUdiet sich gf genwlrtij; nicht findet (kis.) 

2034. IS'eue ploinm von Froriqi (s. >'r. ITÜ.) Dil. II. 
Nr. 9. enih. Leb. die \\ ii kun^i n tl<'S G.'il> anisuiuK auf dii- 
thiemcbe OckoiiDMiic. — Lil». da» Clima ScandinavirriK; von 
Forscll. — Leb. die Slfllir, nrlrlu? das Diiiutlicriuui in der 
iiatürliihcn Classificalioii der Säus^t-tliiere f iuiK'lirneD mub. — 
rir. iO. Beiträgr zur AaturzpachicLtt- ili x MrnKrheo; ron J. 
Vaoderlioeveii (Scblufs in Xr. 11), — ."Sr, \1. leb. die p»y- 
diologiichcn l'nti-rscbivd« zwlscbrn d<rm Mrnscbrn u. allen 
fibrigcxi GcBcIl&nTen, u. die aicb d;irauf gründende Vi-rschic- 
daalMit des EinQiiBses, dea der Slenscli auf die nicdriKerca 
Thlere MUBbL M wie von dentifuigea, den Letztere wm ein* 
nim «Mflhn« vm £d.%lh. (l*t£iBNr.l3i SchbOsiaNr. 
14.). " Ifr. H. IV««e VefMdM Ih. dfo Wirfcoagea ZU- 
terroclieiu; vom Prof. Santi Linari. — Experimente Ob. die 
Stimme; von Uishop. — Von den Milrlikugelrhen. — Ueb. 
die Spennatozoen. — Xr. t5. Leb. die ilonutzuni; nicl;illur- 
gischer Erralininci'n zur Erliiuleruag eeolocischer L iitt rMicliun- 
gen; \fnn n>itV. Il. iisniann. (SrblaU in Nr. 10.). — rNr. 17. 
Einfluf» d(s Il.(iujiU-8 auf alle Perioden der Vegetation; von 
£du«rds ti. ( '(ill.ii. — Leb. den Iltis (Mu.strla pnloriUt L.). 

— Heb. Mciucliiutscliädel vcirsckiedeaer Uacen. 

9088. Ree. von Ajrcice nr Wstnrgesch. de« Bensteins, 
TOB R. Blum, ia: Jahrb. t wiss. KriÜk 1837.1. Nr. 43; von 
Kantlena ArelÜT f. Mineralogie Bd. 6 — 8, voa Nllg|erath, 

Ebend. INr. 48. 49; von Nees v. Fsrnbeck's Eriaocnuigen a. 
d. Rifsrngel». Bd. 1. 3, von Fr. Wimmer, ESiead. Nr. 50; 
von Shrpards treatisc on Wineralnpy, von K. IMnm. EliPiid. 
Xr. 7U; von JSger Qb. fossile Silugctbiere in VVürtcuiberg, 

vtto Jkns. T. mjer, £b«nd. Mr. 7& 

Vm. Phymlogie und Median. 

«96. Ntiu IhtUtm vn Frorifp (s. Nr. 1745.) Bd. D. 
Kr. 9. enlh. Ncoe Operstioneii nr Camanraac tm Abdomi» 
Mlseschwfilslen; von R. C. King. — Nr. 10. Ueb. den Tod. 
»nr. 11. die Wirksamkeit der LobcUa iuAala bei EnUiin- 
dun'; n. Cnnge.stinn der Schleimmembraa der Bronchien. — 
l'°;i'1r i,.iri (ii'h.U-skninLiK-it in der IrrenansUll bei Fr.mLTort 
(in KmtucL^). — DiT F.inflars der ElKCabahnen auT die Kn.- 
iMil, iin.st. — Nr. Ii. Leb. die Sch>van?pr8cliari> ti mit de- 
«cliwtilsleii intierli.ilb des ßerkens «. die /-vveekin ifsiskt it der 
kütislliebrn Frübgeburt in diesen lüllifi; \uii Asilnvell. — 
Nr. IJ. Coinplleirle Fracturen der .Seliidilkiioi lieii ; von JI. 
A. Roberl«. — Leb. GescbwiiUte im ßctken. (S. Nr. Vi.). — 
Ueb. das Verfahren, Arzneien mittelst Inorulation anza«ven- 
den. — Mr. 14. Zur Diagnostik der Pleuritis; von Ur. Hirtz. 

— Heilang der L nempfindiicbkeit eines Betrunkenen durch 
Tracbcotomie. — Rettoag bei «iacr 4>piinnvergiftane durch 
kinsiliche Respiration. — Voa nminmengeaetzter Luxation 
dks Oberarmknocbens. — Nr. 16. Zar Beurthcilung der Am- 

Etation des GebSnnDtlerhalses ; von Dr. Paulf. — Nr. 16. 
Wendung des Vcratrin's, Deipbinin's u. AconiUa's ia Ner- 
««dräUidtea. — Nr. 17. lieik BchandlaaK ^ M Sectio- 
■aa crhallaw« Waadea; von R. A. Staflbra. Wblmngen 
der Einkerkerung auf die Gesundheit. 

2037. Zeitschrift ß'ir die beurihrilung u. Heilung 
der krankhnften Sfelenzuflüm/e. In Verbiinlun:; mit den 
Irrenanstalt- Dirertoren C. F. I limming, P. W. Jessen n. E. 
A. Zeller hcraus^eij. von .Viir. Jarobi u. Fr. Nasse. Iste.s 
Heft. Berlin, Keimer. 1837. i'O S. -r. S. 1 ; Tlilr. - Von 
dieser neuen ZeitselirlH sollen j;ilirUc!i 3 Hefte erscheinen ii. 
1 Band bilden. Das obige erste Heft bat folgenden Inlialt: 
Die Aufgabe der Erforsrhung u. Heilung der somatiseh-psy- 
chisdiea Zustünde. Von Fr. Hsise. F«f<|!Bselile Erlirte" 
im Begründung dcf m»tiiA^qfcti h cl n ii BdBnadfe.« 



Von M. Jscnhi. — Ueb. die 



Bedingaogen der 



paychischsa Endbdaangra. Yoa C. F. Flemming. — Einige 
Ueob«ditHB|eB Ibtf SttUsodit ia ima Zaslladea. Von 1. 
JaoeU. Cd. da Gtasd-TerhdtaiA der SeBMtbeOeckang 

zur GeislesrerwtrniBg. Von C. F. FlemmJng. — Ueb. die 
Anzeigen des Aderlasses in den Zuatinden mit Irresejn. Von 
Fr. Nasse. 

20.i8. Ree. von Berrea Anatomie der milcfoakop. Ge> 
bilde des menschl. KSrpers Heft 1 — von Maver, in: Jahrib. 
f ^vis!l. Kritik 1837. L Nr. 54. 5Ö: Toa Can» a. Otto Ertiai- 
Tafeln zur vergleich. AoMia Ibft 4, vwi C. & Schalte, 
Ebend. Nr. 67. ötL 

X. MatbematiL 

2039. Journal de Mathfmatique» Wtttt Üt ajtpiUqneest 
publ. par J. Liouville. (%. Nr. llt»9.) 1S37. Mai enifi. Me- 
moire sar Ics sorfaces isothermes dans lei> eiir|is xolides bo- 
nio^'^nes en «^iTuilibre de (rujperatare; pariU G. Lame. (üchlnfs.) 
— ^»otc de lu. Poisson relative an mi'moirc precedrnt, A^ 
ditinn \ la Note de M. Poisaon (s. Nr. Il9ft.) sur nn psMan 
de la 'je partie de la „Thforic des fonetions anuIvUqacs. 
Par laotenr. — Kmelre sur llnterpolation; pw iL A«g. 
Caacbj. (Schlalb lai iaai.) — Jnia entfa. N«le aar aa pas- 
sage de h «lUomlfie eOeste" fdiftif I la IMaria de h ipm 
des Pisattca: per i. LionTfne. — BxlnH dVm MlaMrfre sar 
le dfveloppeomit des fonellnns en s^ries dont Ics dilTerents 
termes sont as8n|ettii ä satiafaire \ nne mteie eonation diffe- 
renticllc lim'iiiri', ninlen.mt un paramplri" vnrial<le, jiar ?1^I. 
C. Sturm et J. Liouville. — nemartjues sur les iiil<''!;r;ili-8 
des fr.irtions rationelles; par .M. PoLs-son. — Memoire sur le 
degre d ;iji|>r"i\imation i^u'on obtient jiar lei raleurs nunierii|ues 
d'une vanablfi ijui «adsrail ü unc eijuatinn diilt-rentielle, en 
eoaplojant, nour calculer ces valrars, diverses eqvatioDS sos 
dUKreiMeB plaa oa aiaia« apprachdaii par 0. CMioJb. 

9040. Ein Engllnder in Indien hat einen Tractat Über das 
Sonnensystem abecfafst und ins Hindastani fibersetzt. Die 
Ueberselzung u. Orii:iual xind nebeneinander abgedruckt. 
Eine Aus!;abe entliiUl d;i.s llindn-stanl in persi.srhtr Schrift, 
ille aiiili ie in rouiiäelier. ( iMju «ird .sirli der In iniiliiin'^en 
t riiiiiern, die mau in neuerer Zeit antvjuidte. um den (ii lir.iueh 
lies rrimischen Alphabets einzuführen.) Das Werk ^^urde 
.lut' kosten des KÄnics von Oude gedruckt, aus dessen Pres- 
sen aaeh dia aattaaaoiacfcaa Tafda JMrrwgMsea. (Aa * * 



Ain. HandelswissensGhaft. Gewerbdoinde. 

3041. Grundrif* der rntttanUeien Technologie. Als 

Leitfaden für den technologischen Unterricht an poTjterhiil- 
sehen Inslitutm u. Gewerbeschulen. Von k'nrl kaniiiirsc/i, 
( ivleiii nin etur der läidiereii (i overbeschule in Hannover. In 
nvei li.iri'liii. Il.iniiovrr. lleluili!:. 1SJ7. Von diesem NVerke 
inl kiir/iiili der ersle IS.md in y.nti Lieferungen ersrliienen, 
der di.^ \ ei^.iLeituns; dir jletjlie (\\ Hl u. 61.') S. ^r. S. il Thir.; 
euthllt. Der zweite lijiid soll deninüclist die \ erarbeilunjr 
des Ilokes. die Spinnsrei und Weberei, die Fabrik.itiun uiiu 
\ erarbeitung de8 l'apiers, die \ erferli^uiiji; der Tliouwaarea 
u. des Glases, nebst einigen kleineren Gewerbszweigra sebea. 
— Von dem richtigen Grundutze au.s^eiieuJ, dsb es oeaacr 
ist, wenige Gesenslände erschöpft, als viele nur ober 
flächlich beräurt zn haben, beschrlinkt sich der Verf. auf 
die wichtigsten Fächer der mechanischen Technologie, wobei 
der Grund zur Eintbellung u. Aufeinanderfolge der verschie- 
denen Fabrikationszweige, wie es auch i&r eine rationelle 
Darstellung am angemessensten ist, von danUnitnfren herga* 

vesagcoriüii fcsadrit der Tafttreeada mU 
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winnnng der Melallr, \ro man besoadera die PirstcDunK des 

Kobeisena, des ScIiiDirdeeisens u. die Fabrikation dea Stah- 
Ira mit einer j;< ivisseii [trjrli.schen VoUstSndigkeit, näcbsldem 
aber »urli die üliriuen :)I> l:ille. wenn auch nur lurz> doch 
recht berriedi:;riiJ absflumlrll fliidt-l. Das nvcitc Kapitel 
eiebt die Darstellunp rulu r i'onneii aus Mrlall, oder die er5tc 
Stufe der Verarbi llunu ; n. z>var die (iicfserei, das Schtnif 
den u. Wahtüi, die ürjtlifaiirilalion , da» Ziehrii der Kah- 
ren, Stäbe u. Slrrifeu. Itii dritten Kapitel l'olgt die fnin re 
Ausarbeitung der Met^iUrabrikate, nämlich die ülitlcl zum An- 
fassen tt. Fe«lbalten, zum Abmessen, Eintbeilen u. Linienzie- 
hen , so wie zur ZerlbeiloM u. Formung Dm vierte Kap 
handelt vuii den ZusamoMaC^iiBgea und Verbindongen, das 
(äofie Ton den Operationen lar Verschönerung, Venicrung 
a. iuberen Vollendung der lUelaiUrbcilea. Das sedwte o. 
letzte Kapitel entbiilt die specirlle l]p«chrribang der cintel- 
aen lUetall-Fabrikalionen in '21 Liiti rablbeiluagen, deren Auf- 
lühiung hier lo weit filbren ^TÜrde — Zu denjenigen Gegeu- 
•tiodcn, welche wir niigem Termifst haben, gehören unter 
Andern: Um Fabrilntfam der Orathwik sa BluebrBcken u. 
lüsniidciii inr ScheebtßHileni^; dl« Schrfftgldicrai nmmt 
StoiM^rpengura; die Aaferticung der BlcirShrca iwA Prca- 
ce» d«B ceicbmolzenen Jnebfies über einen eisernen Dorn u. 
mf^ädi durch eine FonuöfTnuMg von anceniesseneni Kaliber; 
die so vortlieilhafte .Anwriiiliin.; der Salz.säure beim Liilhen 
des Zilils. \vrli lie bei Ji :i Kl. in|i!ii rii jet/,t .ill'^eimin iui <ie- 
braucli ist u. ni, a. liei ili u l'riidi liiliren sind nur die rust- 
furniipen Peiiilel aus Eii-i ri - u. Xi s-.iii^s(.ilirii erNVjliiil, ^v^lJ- 
rend s;erade die ^elirüurliiii lisfe ( Dnipeniiatiiin aus Kisen u. 
Zink uiiheriielsielitiKt geblieben ist. Die Aufhün^iin:; di K Pen- 
dels veriiiitlel.^l StahlKnbneide (S. 60[>.) dürfl« bei Jen l Inen 
vrohl Lauiii riur h > urkuuiuien. — Abj;e*elicn ron diesen Aus- 
stellungen, die bei einer gewifs zu erwartenden zweiten Auf- 
jage des Werkes nebst mebrerem Anderen leicht zu ergänzen 
ond zu berichtigen sind, müssen vrir dem Verf. das Zeu^nif« 
geben, d.'ifs sein Vortrag sich ftberall durch bQudige kürze 
V. Klarheit vortheilhafl anszelebnet, Dafs derselbe auf die 
in den verschiedenen Fabrikatinnszweigen Qbiicben Kunst- 
•lUdrQcke das gebührend« Gewicht legt, beweist eiaca rieb 
I^Kin Tact rar das l'ractiscbe, so wie auch die BeilBgang der 
eaUprechenden rranzösischen n. enslisehen fiencnanngca eine 
danienswerthe Zugab« Ist. Das \Verk Terdlcnt ab Lntbden 
ihr den IcebnoloiiMlien Unterricht alle Eanfehlnni^ n. wBrde 
•teil nodi woAi hlefia eignen, wenn m »Kkl «Oer Zdcfcnnn- 

5en »tr £trllvtemncdetlNirtrsfei|^nzliclicrmaBgelle. Ueber 
lesen Pnnkt bann Ref. mit dem Verf. beincsweses elnverstan- 
drn Bern, mufs jedoch die Gründe fQr u. ge!:en auf sich be- 
ruhen lassen, da ihm hier au einer weiteren Auslühniog der 
Km« nicht geataltet Irt, 

XIV. Land- und Haoswirtluduft. Tmi- ond 
Jagdkmide. Vidiziidit 

3042. Archiv dtr teutsehen Laniltvirlfnehaft, von 
Pohl. (s. Pir. 17.-)5.) 183 7. Juni enlh. Tbat.sache.n u. 15 
trachtuneen fib. die Einfuhr ausländischen Getreides u. jMehls 
in Grofsbritannien im J. 1836. — Ueb. das Steigen u. Fal 
len des Einfuhrzolls auf fremdes Getreide in Ens^rand. — Ein 
Paar Worte zur richtigen Ansicht des englischen Getreide- 
baiiJels. — Nachweis eines grofsartigen Verkehrs in Verwen- 
dung des Flachses. — \Vie man eine Donpelernte der Erd- 
beeren erhalt. — Die Mühren als Bienenlullcr. — Wirkung 
de« Blitzes auf daa Wachalhum einer Pappel — Neues mit- 
tel gmn die Amelsen. — Die Ebenen in Ungarn. — Das 
Bcne iMMiAan. t Vib. die FwlUldnag der Knibrrde. — Der 
Torf % Mfaw «mülcilt tobete Bcn^i: ~Ucb. dl« Wir- 
kung den flageb aaf du GdnUa. — nOfiing der Aeker- 
fcritba. 



XV. Schöne Literatur. 

30i3. Sagen md Mährehm aus Poitdam» VvmiM» 
Zum Besten des WohllhSligkeitvereius gesamaett TM K, «k 
Reinhard, Petodam, 1837. S7| S. 8. ~ Die Sage fat die 
edlere Scbmater der Fette, n. aiut eie andi nidtt ide dieee 
nuf G^IcIb ngendrr Dicher oder auf hohen ThOrmen (snmmi 
culmfaie iceli turribus aut altis) u. ist auch nicht der Wind 
ihr Postpferd (mabinz the wind the ntisthorse) , so weilt .sie 
doch gern auf Wipleln jchattiger Wälder oder auf huheu 
Bi rgen und geht mit dem Wanderer über Land u. ^Vas!;er, 
durch WalJnachl u. sehwankenJe SiiinpFe. Sie liebt nicht 
da» Ijiile (ie/ichrei des Marlis, s,.iuli ru iKii \ViederliaIl des 
stillen l'linls, u. Kinder u. Kinder* 'ilker sind ihre He;;er u. 
Pllej;er. Von Kauilüibalka bis zu dm Pesrherils belebt ihr 
Dult die Natur, u. ^venw dort sehr verNl;Hi(li<;e Bären, so VN'is- 
sen liier sehr altklup;« Feltgänse die iMenscIienkinder zu bc- 
z.Tubern u. zu ergöliten. — Die 30 Sagen unsers Verf. sind 
zum Tiieil solche einfache Kinder des W.ildes u. \Va».ser$, 
zum Theil aber auch gezierte Kinder der Stadt. Zu erstem 
gehört vorzü-^lieb das liebliche Stück von den drei WCnscben, 
geuannt „die Ouelle in Teniplin" u. ., Liefeldü Grund;" ZU 
den letztern ,.der ^rrufse Brand." Die hübsehe Einleitung 
erinnert an Jakob Griiuurs Miibrcheufrau. Der lleg;enpr^fer, 
die Kohrdoniniet u. das Käuzchen erinnert mich an uen Spree, 
wald, durch den ich mit einer juaccn Freundin elnft «ine 
>Va8serfabrl machte, welche sich turnlete, ab ale hSrte, ^lll 
um JUUag in dnnkeb Urwaldc die Sloie ecbcicca. Deck 
sind nne keine BeaenapUtter Ine Geekbl g^EUIen, ennden der 
Urwald aum frenndltdcn Banwatd geworden. EndOch 
lernen wir den Vrjrf. nicht bloe ala einen gewandten Dar> 
steller, sondern auch S. 217 Anm. ale «inca der lateinisehcB 
Zunge kundigen Pflanzner kennen. Z — e, 

'2044. V)f\ 1' 1' Her in Leml)erg ist der erste Band dfcr 
Sammlung von Poesien u. prosaischen Aubiltzen slavisrbcr 
ScbrilUtHler unter dem Titei „«/«r ^/om" (Hiinrianin) ber- 
ausg. von Slanitl. 9. Ja^zotetki erschieaen. Der Uerauag. 
selb.it liel'erte 4 Sonette an berühmte Slaven, nämiicban KoIIm*« 
^Vuk Stelaaowicz K.iradzicz, I^adurra ^ein ukrainischer Dieb» 
ter) u. an den bereits todten Pusdikin; ferner den Anfang 
einer p-reimien Chronik ron 16H3 — 1SI2, „die Familie den 
Schlachtsehizcn " u. Erinnerung an die Sekularfeicr der 6e* 
hurt dca GcaGen Ignax Knaida, nebat einem bis jetst unge* 
druckten Briefii dea nolaen DkhtaM, Unter den Poeaiea 
crblicben wbr mit Tt^fOkn «fai nrten Lieddm: „Di* 
Naebt der Ll<^enden" von Job. Ifep. KamUaU. Erinnerung 
an die im Jahre 1810 celjorene u. 1833 verblichene Dicble* 
rin, Anna von Krakau, (l'erleeka) neltsl einem ihrer GediÄla 
„Drei Thrünen eines Engels" von S. P. An Gedichten ent» 
hält ferner der Slave, Beiträge von Karl Antoniewtcz, Ja- 
nuarins Puziiiak, Tom. Aü'S Dlizaroski, Kasimir Jos. Turowski, 
Wladi.slaw .Szuinin!>ki Doliieeki , Anna von Krakau, Severin 
Goszczvnski und von Adam Gorczviiski eine böbuiische Lt.' 
Cende vom J.. IISO „Sobiehlaw l\ . Pnisiiisrlie Anisätze, 
Der jiolnisibe Grfanjene in Böhmen. ISum IIi- von Adam Gor- 
r/Miski. (leiiealo^isrh- liistnrisrhe Brilelisliieke : ,,|)ie VVer- 
.•irliowrer. die Heje von .N:i^'lüwie u. die Kidowrale.' von 
Job. Kechtlob Kaubek; einige >Vortc über die ältesten pol- 
nischen dramatischen Dichtungen von K. J. Turow^ki; Kr- 
innerung an Spanien Ton Mich. Pnpiel, die RadziwiH'scfae Bi- 
bliothek in Piieäwiei u. Thomas Luzecki in 'Budzanow im J. 
1672, von SUnil. Przjleki; Bruchstfick aus einer Reise in die 
Lombardic, von Adam Gorczväski; die Quellen derWelcbsd 
raa Apolonius Tomkovricz; die Lausitz ron Xaver Broni- 
kowski u. Mlsc4>llen. Da.i Bildnifs der Anna von Krakan. auf 
Veranlossw» dea Hm. Koiciszewaki auf Stahl gestochen; Früh* 
lingslied mlFillnaik von Ksubek; ^iVinleilied von Itoictsiewaki 
mit beigedracktirIrtAadacber üebeieel — ng tmi Hanka n. Bnaib 
von JobaanWildMfcaindivlIlkMnMne Beigaben. (.Mnemosynr.) 
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)045. F. G. Kühn« bopridit in be*chUrMw«rUMr Weite 
b 4en Juli- u. Augiist-Heft drr Zeitung f. i. cUg, W«H die 
IHWrtm £rsckFinuii^<-n in itr d^nUchea Lrrik. 

X\ III. Allgompluc Journnlistlk. 

20*6. L>i> (jMin%. g< l. Anz. l'^37. ]V'r. 94. 95. enltaitcn 
«ine AlMige 1" Calculta crsrlu iiK iulcn Jturnul of tkt 
Jtiatie Soeiet%- of Jiengal, tdited by ihe Seeretary. (». 
^r. 091.) 1836r Juni. JaU u. AoRMt. Der lulialt ilie»er drei 
Brfl« i»t: Juni: Nol«8 on the BudiUias from Ctrjlonese »u« 
Üioriti«-», rrilh an altcuipl to fix the dalrs of tlie anpeannec 
of tbc iMt fonr; t>eing ttiAR«- of the jHahä Bhadra iUlpa^ (or 
present «ge); vom Capt. J. Forbes. — Memoir of s modo 
CttloilJ Ib ancfent Armpaia hy Job. AuJall. — Farsiroiles of 
«allwM aadent Inscriptiona ; tod J. Prinsep. Iftit '2 Lätbogr. — 
DMcriptive Catakwo« of Icmstrial and fluviatilc TctUcet, 
cfcicOTfrwi fhe NÖAIi-EmI ftwiÜer of BengaL W. B. Boir 
8on — I)p6cription of tvro new spccica bdoi^J to tanr form 
of iLe Mf-roline Group of Birds, Vfitli iBdietOn of Oieir ge 
nerir rharacter. By Ii. fl. Uoduon. — On a ncw genu of 
Iht MrrdjiiJne; Ton DcoM. — Oo • «ew Piscatoiy getio« of 
tiie Stri'-'iif lüiiiily ; von Dems. — Report of tbe Society of 
Art« ou öj><»' uuens of Rice Wool etc. from Nepal and Assam. 
— Prowfdiiigs of llir .Asialir Sociflv. — Meteorolodcal lle- 

5 Itter, Lppt al Uie Asjuv Olfice, C.ifrufla, for tbc Monlb ol 
unc 1836. — Juli: Tivinalilion of a Tämb.i patra, vrbicb 
wai found in a lii^lJ of Um- viUa^f of Pijiliäiia5:.ir in the 
Shaialpnr Pare;inii. Itv a Ivrisun mpn^rJ iu j>liiui;hing anJ 
preaented lo jÜr. L. Wilkiniain. (Eniliill din l>.\t und die 
Uebersetxnng einer ScbenkungrorLundc aus d.ni J, 
Gh.) — iiote OB tbe white satia embroidrrcd ecarf« of tbe 
TlbcUl priesU. By J. U. A. Lloyd. With a transUlion of 
tbe motto on the margin of one presented to tbe AaUtic So- 
cicly. By Alex- Csoma KöriVd. — Rote on the Orirfa of tfc» 
Aiüeniui En «ad the refonnttioa of tbe Haican iCaleadar. 
By l«k AalaB. Conjcctarea on the march of Alexander. 
St M. Conrt. — EnMfimenUl Researchcs ob the Depret» 
of the Wcfc>Mb Hynometer« by iimt» Prinaep. — 
of tbe Aaiatie Socictr. — ■elaimite^ ÜMitter 
ctc JuIy.~— A QRDat: Eitncte Irea Ae loblt (ih« Oman) 
« TarLish yyntV on NaTijatioB la the bdian Seas. Translated 
and rotnmunicatrd by Joseph Ton Hammer Baron Pur^stall. 

K.ilr;ii:t« tranüiatfd from ii Memnir on □ of Peabiwar 

and Ü»e counlrv roinprisfd lnl\vri-n iiit Iniius ;>nd tbe Hy- 
da.ipes the PeucclaotJs .md Taxila of anrit nt Erop.iptiv l,j A. 
Court. Mit 1 lilJii>i:r. Karte. — FarNiiiiii4S ol ancierit In- 
scriptions. li(li<i;t.ii li- d by J. Prinsi ii. - Sub-liiroaUyan fos- 
ail Remains of DJ.Injiur CoUfflion. liy W. E. Baker and II. 
M. Durand. 5lit 5 liltmsr. Taf. — ?»ol<- on the StalfS of Pi" 
rak. SrfiBCBtfnti «od otbcr Sutea in tbe iHalay Pcainaula. By 
T. J. ÜMTlbald. - PmÄdiag* «r tk Aaiatie Sacia^. 



20.jO. Gel. 6*t. u. ttlutiuek. InttUut«. Ib Fraiüdart 
i Müii) i>at «ich eia „Verein {Ar vergleichende Kunde der 
UanjaUBcachea £ar«wi'»" nbUdct, der «aiaa f on^ataa ia 
«ia« inwaaglM«7ieAer»didhaideB UtM^riA Ginai- 

geben %Tird. 

2031. Auftionen, Ende Septbr. d. J. zu Berlin die 
Bibliothrk do Staalsiuiniaters Ancilloa, dea Bau-IuspectoiB 
Krflger, K. G. Aaa. LädoJf a. A. Katdaf bei A.C. Baadi. 
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o. Decanat-Aml mit seinen Rechten u. Piliclitfu in den k. k. 
öslerr.- deulÄch«^ti LUiidern. 6t Tbl. Griilz, Kerstl. 8. 6 Thle. 
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2047. ToAeiföUf. Am 21. i>lai .lurHUrtlniquc der jonge 
franzr». SchrifUteller Louis de ^laynard. — Am fl. Aug. »0 
Berlin der Wirkl. Geb. Ilaüi u. General -Intaaflaat dar Kiaigl. 
Hnacea, Kammer herr Graf Karl r. firähl. 

9048. EJb'ca^s^ia'i/nfcn. DerM.lledt.1UADr.Bara 
in Berlin hat den St. fiUnialana • Orden Stef Baaamiwltta 
u. dem Regier. Med. Rath T>r. Flacher ia Erfbrt llt der Hie 
lerliud. Löweoi- Orden rerlieben wordcfe. 

2M9. D.nkmol fif Jean Paul. In Waaaiedd hat 
atck ein Verein gebildet, mn dem da»elbat gebornen Jean 
Paal Friedficfa Richter ein Denkmal ra errichten , beateheud 
Ib «iaca ^ncetoaaenen Standbilde des Dichters auf gramtncai 
WMd, dHvm dcB Gckartaliaaa« deaaelhen aufgehellt 
das, a. dea Plalaa daa 



NaaMB Kaktcr^u gcbea taO. 



. gr. 8. 1 Tblr. — Die guten Einwirkungen 
cistreichen Plarrherrn Seel ~* 



"e.i geistreichen Plarrherrn Seeburg auf seine clirisll. Pf;irr- 
Genieine Willigbeiro. Ein Haus- u. Faniilienlmch. Linz. (H.'is- 
inger.) 8. ^ Thlr. — Friedemann, chrisll.- religiöse Anreguu- 
en f. fitudirende JGnglin°;e. Ir Bd. N\'eilburg. Lanz. 8. ij- 
riilr. — rürstfiilhal, allgeni. I'reufs. Civil- u. Milit.ir-Kirrlieti- 
orJmiii;:;. IXeifse, Henniiij:s. H. I J Tblr. — C'liritll. Gesau;:- 
bucli zur BeförderungBlTenll. u. iiiiusl. .Vudacht. N. '\. Cri- 
men, He^se. 8. Ii ililr. — Höflins. von der C«Mnin'iili'>'» 
r cliristl. Gemeindf-Gotte^dii-iiste od. von den zusaiiiiiiense- 
seUcten Akten der Communion. Erlangen, Palm. ar. 8. \ Tlilr. 
■ Joliann von Gott, der Heilige. Gebelbacb. Lins. (Ilasliu- 
r.) S. Tblr. — kirchstriger, die Eine, eloiic wahre Re- 
igion der Vernunft n. Otfenbarang. 2 Tbie. 2e Aufl. Ebaad, 
S. 'l Thlr. — MatthJii, AosleguBg dea Evang. Johannes xar 
RcAmi der Aasle^ng deaaelbra. Ir Bd. GUtiaaea,. Kühler, 
gr. 8. 1 ; Tlilr. - Mr.ller, Christus a. daa BiaatoMwerk. Nif 
ai«nspredi;;t. Lpz»;.. Wutlig. gr. 8. 1 Tblr. — Hehr, Wicdefw 
hoUiDgaUcMeio f. CoDfirnunden. (Nünibg., Korn.) 8. S Thlr. 

— läoler Rath für Alle, die fromm leben nnd oelig sterben 
wollen. In Sittenlehren u. Beisp. Linz. (Haslinger.) 8. t Thlr. 

— Der beilise Ronenkr.mz. G<-Iietbuch. Ebend. Tblr. — 
Surn. die ( >^i-c W.il.rli. il, (/. iM lbm Ii. Kl*end. \l. \ Thlr. — 
Ueiil>rinj;etul»' 1 u. .Niichlj;cdaiiLen einet frummeo Christen 
ßber Gott, flUr sich selbst und über d*'n ISebennien*i«:Lrn. 
EUrnd. 8. ' Tblr. — Die 3 andächli^'en Wallfahrten z. den 
liinJl. Kapelli-n des beil. Isidor, d. beil. Wendelin u. d. heil. 
Notburga. Ebrnd. 8. J Thlr. — Der Weg z. wahren u. allein 
seligmachenden Kvancelinni unaers Herrn Jesu Chrinli. Ebend. 
8. ^ Thlr. — Der Weg x. wahren u. allein adignuclienden 



Glauben an unaern Gatt a. Heiland Jeans Cbrialaa. Ebend. 
t>. i Thlr. — WiggeiB« de iaterprcUtioais |aaan ia cs> 
pUcaado Tat. teatam. aovi laataB. acriytwea aal mbL Paia L 
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irl . fSlillrr.) rr.8. J llilr. — Etudts aar LaCtaBM. Tlie«epr<- 
c ii la lacull«' de tWologie i>rolf«lanU' deStrMbonrg etc. Par 



ernlcf 



Rosforl . fSlillrr.) yr.S. J Tlilr. — EtuJts sur 
DoKSUct etc., avcc des Notice» liist., par M. Dussautt, {»ri'cr- 



LoauHauwknccLt. SlrarKL£.3uoe. — Oraisuns ruiiibri's ili 



di-es de di.soura sur I'oruisua funebrc, par .1IM. ^ ilUiii.un 
pt L>iis«ault. T. III. Paris, gr. 8. 5', Fr. — Tlii' Pri-.sli^ U-riau 
Kt'view. London. S. 4 fch. — Smith s Scripturo Teiliiuonj lo 
Ute McMuh. 3rd edit. eniargrd. 3 Vol. Ebrod. K. 3(> .sli. — 
RcBurls OD Dr. Wisfman's Lt-ctun-» uii tlitf Kult- ol' Fuitli. 
London, ii. 4 ah. Wbatdj'« DiOkttkiM of SU Paul. 4ti> 
edit. ELend. 8. 10 ik. VnAdf» KtoiA Wmn. 9aA edit. 
Ebcnd. 8. 10 ah. 

'2ü54. m. CMthuhte. Correspoodance de Frvderic II.., 
roi de Pnuaa, avcc le comte AlgarotU. Bi-riin, Grnpius. gr. 
8. f TUr. — Lehsea, Gcachicfate dca dicmal. Ucncdictinrr- 
Uottact Mflackaanck. Kfimbg., Korn. er. 8. i TUr. — Sung, 
bflb Lmdiar. tSe— 15e Lief. Stattg.. Sciieible. Lex. 8. 1 Thir. 

Coiwapwiance de NapeUoB am J« niaiiti« de ia ma- 
rin dtalA 1104 Jaaqu'ca arril 1814. Brinito JTilDe porte- 
fedlk 3« Safate-Hätae. 9 Yol. Puk. |r. S. nit 1 Bildn. 15 
Fr. — ffialolre d«« Moacola im la Pma, farita en persan 
par Raschild-Eldin. Publice, tradolte eo fnofais, accomitani«« 
de note« et d'un memoire lar la vie et les onrrages de Tau- 
teur, par M. ^uutrciu^re. T. ler. Paris. S3 Box. er. Fol. (Zur 
„CoUection orirntal*-. Slanuscrits iii/dita de la liibUollici]u<- 
roralc. Trad. et pubi. par ordre du roi." et-büriK.) — LouU 
XIV., SOI) ponvcriu-inrnt et se« relation» uiploniatiqnra »vec 
I Luii.iir. F;,r ,M. C.n.rlimic. T. 3. 4. Parii.. L;r. S. 15 Fr. - 
GuizutV Li'Ctiiri's IUI European Civilizaliuii, trauslaled bv Mr». 
Coloufl BicL^^itli. Lüudou. gr. 8. 101 »h. — DoJaUjV Aii- 
nual Ueeister. \ ol. 78. 183*. Ebend. 8. 16 sh. 

2u5d. IV. Philolo^i*. Ahn, lldbrh. d. franz. Umgangs- 
Kprache. 4e Aufl. Köln, Uu-JHunt- Schauberg. ^r. \i. \ ThIr. 

— Caesar, de cannini« Graecornm elegiad origine et notlone. 
Diwert. inaug. Lpxg., Fischer, gr. 8. ^ TbIr. — Cicernni» de 
pctltlonc runaulatus ad M. TulUam fratrem liber. Hecogn. liufli. 
Lpig., Scb>vickert. 8. 1 Thlr. — Fried, die Regeln der franz. 
Sprache in Fragen u. Antworten fiber die 9 Uedetheile. Frani. 
a. dcirtacli. Ljng.« Fladier. gr. 8. ^ TUr. — Friedeniann, 
«mtbim» Mm« « Mkaliia et eccteaüa renadia, quae apar- 
dm fanbaatar, iaacdn edita«. Faie. I, WaUbaig, Laai. gr. 
8. S TUr. » Gregorii Kyaan a i ia aaliH «( l aa m ra c Haue 
cun aorore ana üacriaa dialagat. Gr. et lat. Ree. Krabiagcr. 
Lp«., Wnttlc. gr. 8. 3> TUr. — Müller, Island«! Laearbog 
■HMtilhörenae Ordforklaring. Copeah., Gjldendal. S. 1' TbIr. 

— Grireh. Prosaiker. 166s— Ibl« Bdchn. Stiittj:.. .Metzirr. 
16. I TUr. — Röm. ProMiiker \ l-> u. I.'bs Bdchn. Eb<-ad. 
16. i Thlr. — Qaaeationam philol« i:i('arum snerimeu HI. di' 
orationibui Catilinariis. Prorect. Prosr. Aug. 1S37. Jena, Br.ui. 
gr. 4. { Thlr. — Tdesforo de Tnieba y Cnsio, Life of lit r- 
naO-Cortes. Wilh anuotatioaa etc. hy Sporschil. Lpz;., Ri- 
dam jun. 8. * Thlr. — Obaerratioaa critiunes aar lorto^ra- 
phe de la Mti^mc editfa« Ja IKcHaaMiia da raeadteia. P • 

ria. 5 Bog. er. 8. 

206(>. V. JuritpnuUnz. Corpus Juris canonici ed. Rich- 
ter. Fase. 7. Edit. suppl.: Coiicitium Trident. Lpz^.. Kübler. 
u. T. gr. 4. 1 Thlr. — Glfick, auKltihrl. Erläutpniti^ der Pao- 
derten. Fort ge». vouJUOhli-nbrucb. 39r Tbl. Erlan-.. I»j.1hi. gr. 8. 1 ' 
Thlr. ~ Hering, fib. d. arrar. Gesetzgebung in Preufsen. Ber^ 
lin, R&cber a.P. gr. 8. 1^ l'blr. — Purhta, d:>« Gewobnhritarecht 
■ir Tbl. Erlangen, Palaii. gr. 8. 1^ Thlr. — Samuil. intcress 
Aa&llse a. d. Gebiet des gemdnea Reebta. la HIL BnchwCM 
Ldbradc 8. * Thlr. — Seoffert, *" • - 



9067. VI. Staat* ■ u. Comtrativissemchoflen. Bericht 
8b. die Verfassune8an:)-l«->:<'nlicitcn dtr freien U^n.irdUdt Bre- 
men. Bremen, lIl>^e. gr. 4. Ij TUr. — Die Erbtoigr in 
Scliles«ig llolAtein. Halle . Anton, gr. 8. 1 Thlr. — Kersting, 
merk aui, Urulschlandl Aufschlüsse Ob. die polit. Tendenzen 
der Zeit. Breiuen, Hejse. er. 8. \ Thlr. — l eb. d.» Verh.ilt- 
nifs der freien Uansesljdt Breiuen zum deutschen ZolKennne. 
Ebcud. gr. 8. \ Thlr. — LItalie. Ce un elie doit faire pour 
li!:urer eulin parmi les nalious iudependanles et libres, avec 
des aper^us ue moraU politique appronries au siijet, et na 
appendice en refutatioo de louvr:<:zt it<- 31. le comte F. Dal 
Poizo, aar i'Autriche. Par J. B. ]7Uarochetti. Nouvelle edit. 
ParU. rr. 8. 5 Fr. 

2Uo8. VII. rtatumtitseiuehofttn. GcUw, nimifcal. 
Wörterbuch. N. A. VI. 3. M. Kupf. Lpig., Schwklwt ».8. 
\\ Thlr. — Jubnston, Abrilä a. »caclucDtc der aeveni Fa«(> 
schritte u. dea eegenw. ZuataM« dtr CfacBie, ergHaat vaa 
UammcUberg. Berila . L B tolü. g. f. tl TUr. — Sebioz, 
.Naturgeacbiäte n.MiMlmhAt. IIa a.l9i Heft. Lpzg,, 
Weidauaa. FaL 1| TUr., 3 TUr., 5} Thir. - TrcTiranua, 
Beitrtee etc. L 3. Raaohate neuer UntersuchunKrn fiber die 
Tbeone dca Sehens. Bremen, Ilevse. gr. 8. 1] Th)r. — Flore 
fran^sise dcsUnee aux herborisations." Par \. Miitel. T. IV. 
Strafsburg. 18. mit 1 Atlas in h. h Fr. — Tr.jit. . Ii nient. de 
geologie. Par 21. Koxet. 2r partie. Geom'ui«. Paris, ur. 8. u. 
J pl. 8 Fr. 

a059. Vlll. Physiologie u. Medicin. Bischoff. die häu- 
tige Bräune u. die GehirnentzQudung. Wien. (Gerold.) gr. 8. 
i\ Thlr. — Eisenmann, dir Heibjurltrn des Kissinger Saal- 
thalrj. Phja., chrtu. u. theriijioil. bcscliriehen. Erlang.. Palm 
u. E. 8. l Thlr. — Feldmann. Krgebiiisac einer uiehrjührigra 
wrdic. Pra.\iN, Für jüngere Amte" "r-sammelt. is Hfl. Wien, 
Gerold, gr. 8. J TUr. — Jlediz. Jahrbücher d. k. k. österr. 
Staats. Fnrtges. von r. Raiiuann. iir Bd. Ebead. er. 8. 4 
Thlr. — Prieger, Kreuznach u. seine Brom- u. Jod - lialtigea 
lleilqacOea üi ihren wichtigsten Beziehungen. Kreuzoadi, 
Kehr. gr. ü. I' Thlr. — v. Richthofen, die ^ledUtnalciarick- 
tongen des K. Preula. Heeres. JrThl.: Milit.-Medizia. Ver&aa. 
tr u. -^r Absrhn. Potsdam, Riegel, er. 8. 1^ Thlr. — Scbwaa- 
serschalts- Kalender. Lithoer. GStting., KaUer. qa. i FoL i 
TUr. — Sptaag^t Vaiaadi ' ^ ** "^^ ^ 



w mMn. j HP M u JI angen. ErUagea, Pkbi a. E. 8. ! TbIr. — 
Le Drail dril fraacaia. aalraat rordre da Code. Par M. C. 
B. 1. Tannner. T. XIV. 4e WIt. Paria, gr. 8. 10 Fr. - Etu- 
daa da drait public Par G. F. ScbaUcabergcr. Strabburg. 
gr. a. 4 Fr. 



jingMt. Gescbicbte der 
Arzadlndc Far^. van EUa. TL l.'Wira, Gerold, gr. 8. 

TUr. — Wagner, Beobachtua|Mi tt. Karlabad n. seine 
HelKTlrlniaa;. Prag, Kronberger a. W. 8. ri Tblr. — Clinique 

homoeopatoiique , uu Itecurii de toutes lrj> ob.srrv.itiriii<> pra- 
tiques publiee^ justpi'ii re jour. Par le dr. Beauviiis (dr Süint- 
Gralien). T. III. Puri-t. £r. 8. (D^s rpl. Werk in 3 Vol. 27 
Fr.) — Traite des nuladies des enfans nouveau-nrs et ä la 
niaiaelle. Par C". }1. Billard. 3r edit., avrc une ?iotice sur la 
%it' «t les ouvragrs de l'auteur, et auj^nirnter de notca par M. 
le dr. Ullirier (d'Aneers). Parifs. i:r. 8. 9 Fr. — [laftri«IJ*a 
.Metlical Dicfinnary. 5Ui edit. London. 8. 14 fh. 

lUitO. l\. Geographie. Fischer u. Streit, histor. und 
geogr. .Alias von Asien. Is Hfl. .Hit Karte. 1 — 3. Berlin, Na- 
torn. gr. 8. 1 Thlr. — HnfTmann, £urop.i u. «. Bevrolmer. 
ly. 1. V. I. Stutig., Scheible's Verl. gr. 8. 31 Thlr. — Einica 
.Notizen Qb. d. nordafriluin. Kflsteuland n. insbesondere Ob. 
d. Regentschaft .\lgler u. die Stadt Constantine. Berlin, Gro- 
nius. ' sr. 8. ^ Thlr. — V*'*' Beiträge t. e. biator. • topugr. 
Beschiß, des Kreises Eupcn, nebst e. Anh.: Daa ebcaal. 
Meacb. Aachen, Ma^er. er. 19. t TUr. — TaadicnbiUiotbrk 
1 Rdaeodak mUg. vaa oiaa*. 6a Bdebn.: Wecweiaer durch 



mUg. iraa _„ 

M Mct. StaHfc» KaUer. 39. | TUr. — Lon- 
doB aa b b, ftjr Jolni HaniXaBdaa. 19. 9 ak. - Tba Baa- 

Se PkwriMta 'by E. lUSlipkaH. 9 Tal Bbcad. p. 8. 91 
. - Laar'« flSlaiT af If nr Saitb WaUo. 9ad «d[L 9TaL 
Ebead. Ii. 91 ob. 

»61. X MMmttik. IVoM dteaat d« trifaMai^ 
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trie rtetiligne .et spfciriqne, et dWUcation de l algMirc i U 
gfanjelru'. l'.j^S. t\ tacroix. Sie iifa, revuc tl corrig.'»-. I a- 
n«. er. i*fl>ir5 v\. 4 Fr. — LcMoas w» *«nnJMs?"'*.''J^ 
bv Ch. London. 12. 6 «h. — Hmr. W. fletdwr* 

^5)W. XL Krirtnmti*0entehfl/^trn. t. Minutoli, Ob, Pio- 
iijeYe, nrbsl i-iii. in Vorschlage, ein berittenea Corp« dcrsel- 
bt'u onaniKirrn^ Berlin, Gropin». gr. 8. {- Tblr. 

'2u63. JiiT.^rfaif©^!*. t» burqm dn picheur. Pelil 
higtoirc poiir b inttieMe. Trad. p«r de U RmcherMC Wien, 
r...r..ld. pr. r.'. Tlilr. - D.sap, ElemraUrbocb. VI, 

Dil- n.itlu ^l> i. K. nnlnisse der Ucll;;»«cl»ichte: Kme Getdi. 
d ,iU.-M V..ILrr. 0>sv.,:,l. t«. ; Thlr. — proe», 

Samml. ni<lirsliinM., l l.ui.ile, l.i.dir u. Motrtk-n für höhere 
Lnterrichl!,an*l;ill< H. 3.s H.H. W.illuiig. Li.ii/. jr. S. i ; Ihlr. 

Eiseleil, TuriLl:iff In. Das ist : SjmiiiLlii lic ruriiübanscii 

aut einzelnen Hl:.!!, rn zur llii ],l.-cliriiir Ij.'I der Turtisrliule. 
Berlin, Reimer, gr. Fol. 1 Tl.lr. - G.pprt, Saiuiuiung 
von Bibeünrftclwn, Liedenersen und kurn n L ntt-rredun:;»-!» 
über die TonÜ£Ücb»len W«hrh<ilen der »ilaultttis- und 
Pnirbtenlebien. Breslau, Leudtart. 8. y: Tldr. — D.ulsih.» 
Irtseliucb. ir Tbl. 4e Aull. Bremen, Heyse. 8. 1 llilr. — 
Lieblurt. der wackere Schulmann nnler seinen Kiiidtru lu 
FriedcMthal. E. Prüfungs- od. Ftuileeschcnk. Lim. (Uasliuger.) 
M 16. -k Tblr. — Sicmeyer, d«« Buch der Tugenden, 
TfcU. 8e Amt. Ml 39 BUdn, Lprg.. KünzeJ. gr. 8. 2 Tblr. 
— RSckrr, Antwtlil dentMfaer GcdichU: f. d. untern n. mitt 
lern Kla.«cn der Gelehrten- u. böbcrn BArnncblllca. u. 
•Je Alab. Erlang., Palm. gr. 8. i^, Thlr - fichlrlBdi, S«a..d 
von 54.! l . bimj;s.slüclen b. Gesang-Lntcrr. 2 Helle. 2e Aull 
Poudani, KhiJ. gr. 8. ? Tblr. — Strigi, luUr R«lh in den 
wicbli"M< ii Fiilli ii d< r siilüch guten Eiiidiung der Kmder, 
I.iru (Haslici-. r.) S. ' 1 bir. — Tadey, Verbandlungen etc, 
dir Kmrhtun^' böli.u-er iinrgeffdndn hslnlaad. HitAiunerk. 

Scbkswi;. k.M-li. S. \ Tl.lr. ^ . , „ - r 

20ti/. XIII. Gcve-rhakmidi'. Dönng, ib r Kaufmann aul 
AeiMa od. drr Il.iiullunj;>rtisrnde. ii- Aufl. Fraiikf. b. fll., 
JSier.8. I Thlr. — WinipT, der Pistbau. W. ilbur., L:in/. gr. H 
»flür, Descriplion des niaebines et prorrdi » cousi;:iu il jus Ii » 
brevetn dlnvenlion etc., dont la dune est eijiiree. Publit^e 
MC Ire ordre« de M. le mini-slre du conuncrce. T. XXX. Pa- 
Ss. p. 4. mit 41 pl. 15 Fr. 

30(55. XIV. Landwlrthschoft etc. Burger, sjslemat 

Kiuficstion u. Beschrbg, der in den üelcrr. >Veingiirlen vor 
m^J^ Troubenarten. Wi. n, GirolJ. pr. 8. [ Tblr. — 
■Galellfi, «Iw Zabnarzt f. d. scliüin' (ii .si hl< rbt. -le Aufl. Qucd- 
Kiih&TBMW. ii, i TUc — llofmanii, Anbau, Ernte etc. des 
Krirbis, CoiOlrilitnl ab Bodiwcadige Voraussendung zur Uar- 
«ii.llun:; des Kirslallznclcera «u dendben. Lpzg. (Polet. 
j;r H. ,\ Tblr. — Plüglin"»!** Annalen d. Land^virUMcbaft. 
ll< rau.s^< g. von KOrle. 3r Bd. Berlin, Blclwr «. P. CT. 8. 
o ; Xblr. — SrbiuüÜierser, lelchlfariil. Uaterricbt Cb. Eule- 
huus und Pflege der Olislltiinuic. Linz. (Ha-tlinger,) gr. S. 
i Tlilr.; ni. illum. Abbild, Tblr. — Schmidt . meine bel- 
din Mittel giüin Kiilll .ln- u. I5aii|irii. L|it2.. Kiinzrl. pr. 8 
Thlr. — ^Lmuires d« la 6oci< l<- d'agricullurc de l'arron' 
l&wmeflt de Sainl-Oincr. T. I. Saint-Omer. 22 Bog. gr. H, 

XV. Schöne Lht rutur. IJuKver, die U t/^l. m Tj.i' 
von Pottpcjl. >'eu bearb. u. lu. e. Kinleitung veriiu im vnii 
F. Förster. Ausg. Nr. II. PulsJam. Hir-fl. gr. S. t Thlr. — 
ßürrk. All und Neu. Unuiaii. 2 Tbl«-. Lpz;., Kuniiii< r. 8 



u. ni. < 
II. PulsJaui. iiiipri. j; 
. iJiiuiaii. 2 Tille. Lj>z; 
-V Tblr. — Chaniier, die An lbuKa. Dem Engl. nai:birz.ii blt 
voll IJiirinann. 3 'ITiIp. Brnurisebw., Viewig. gr. 12. 3; Tblr. 

— Cornelia, Tascbenbncb £. deutsche Frauen f. 1838. llir- 
«itisegeb. von Sdireiber. HeidelbM Engrlmann. 16. 2; Thlr. 

- EqaUuKCB n. VolkMMn «- Oert^rreirib «b d« £m n. 
Sdibwg. 9 Bdcbn. Um. PulngerJ & i lUr. — Froyi^rs, 



eigene und fremde .S. Iiubl. Ilotn.in. 2 Thle. Lpzg., Weber, 
gr. 12. 2 llili. — lliiiisc. Ui IM' - und LebriisitLizzen nebat 
dramatigcbi II Ulattcru. 1r Tli. iiöliiiien. Lpzg., Krilam jun. 
8. Ii Tblr. — Hugo, Oi-uvr.s. XI. Poesie. L Les cbants du 
crepescule. Berlin, Natorlf. 8. \ Tblr. — J»ng SliUiag itämiut- 
lirhe Schriften. 3()e u. 3le Lief. Der graue iHaini. le u. '2e 
Lief. Stuttg., Scbeible. gr, 8. { Tblr. — M^irrjat, der flie- 
ßende llollüniler. Koman. A. d. Engl, von Richard. 3 Bde. 
Aachen. Mayer. 8. 3 Thlr. — Fromme Si|gM oder NoveUea 
u. Schiiderungen v. Ober- n. l'nter-OcatMnicb, Salzburg, 
Stcjpennark etc. 1« Bdcbn. Linx. <IIwlii»er.) \ lUr. -> 
Fraame Sagen der Vorxctt t. A frbdmRai Unltnlme \. 
Salibug. fibead. & Ä nbr. — Thm, bdreitei Jerusalem 
Obers, von Grici. 5e Anfl. 3 TUe. Jena, Frommann. gr. 8. 
lu verscbird. Ausg. l}°TIJr„ 3 Tblr., Z\ Tlilr. — Le« avtii- 
lure.s galante« de Margot. Paf ArstMie lloussaye. Paris, er. 8. 
1\ Fr. — Le Caiiiji de NViill.sti-iti. TaMi au imite de Scbiller. 
Par M. Villena\e 1 ib. Slralsbur^. 2 Bog. gr. 8. — IJeure« 
repos d un ou> rier. Par Tb<(ni. i.rhreton. Konen. 9 Bog. 
. u. Uildu. ftjcUicbte.) — Mdhhs ji.irihinines. iV'oavelle*. 
r Cb. Paul de Kock. li:rr |ijrlir. l'.iiis. ^r. 7' Fr. 
(Eulbält 6 Novellen.) — Les .N i <• lic 1 u u g <• n . ou les liour. 

iguon-s clifz Attila, roi des Uuii.s. Poi'ini' tradiiit de 1 aiifirn 
idiuiue teutou, par Sluie. Cb. Dlorenu de La iUeJtiere, insti- 
tutrice en Uussie. Public par Francis Riaux. 2 Vol. Paris, 
er. 8. 15 Fr. — l'n Tourlourou. Par Ch. Paul de Kock. 3 
Vol. Paris, gr. 8. 1 ö Fr. — Poesias de D. V. K. de Arellano» 
Pari». 4J Bug. l8. — Poesias de I>. M. J. (Quintana. IVuer« 
ed. Ebend. 7 Bog. 18. — A Legend of the Purilans, and 
olbcr Poe», by 8. Fisher. London. 13. 6 sh. — The Ilna- 
•ar. %aA «dit. 3 ?ol London, p. 8. 3t db. 

3067. XVL SdiMU KäuaU. AUhmi f. KüMtfrando. 
Ein« RcibeBfolge T. StaUaliehen der •ooRCMldnoMMi KBaiU 
Icr Englands, le Lief. HambuiK. Bercniuoba. gr. 8. \ Tblr. 

— Ansichten v. Helgoland n. aer DOne, nebst einer Karte 
vim Ihiniliai-g bis llelgolatid u. Norilt rll^^ . Hanibur^. Nehller 
u. .\1. «)u. \ gr. 4. I Tblr. — Bfiiiii. Iiiulirbiirb lierau-sgeg 
von Freiberrn v. Gaady. 1k Hift. (.Mil 0 Slablst.) ISerlin, 
Grojiius. gr. 8. ' Thlr. — 6 relig. l)ar'trlliin:;rii f. d. Gesanp- 
bucu i. e\arig. Geuieiiieii. In Stabl ge.storb>'n. llrrlin, Kbend. 
er. 8. J Tblr. — Das inalcr. u. roinanl. Di iitsi lilaml. 'Je Soet. 
\Vauderuugeii durch Sclnvaben. Ii l\ \,\y/s.. (i. \S i:..nd. 
Lex. 8. \ riilr. — Maueli, klass. Veizierun:;ru als \ oi lcgo- 
blälter f. e. fortscbreit. l iilrrricbt der Arcbilerten. 1« u. 2. 
Heft. Berlin, Gropiii-«. Roy. Fol. h\ Tblr. — Musterblälter f. 
G(dd- u. Silberarbeitet u. Juweliere. 38 Ilefl. Ebend. gr. 4. 
\ Tblr. — Tombeaiix de la catli^drale de Könen. Par A. Do- 
ville. 2e edit. Roiieii. 22; Bog. zr. S. n. 12 iil. 7^ Fr. 

206S. XVH. f' ermhrhte ^ehriften. Alle» durih einaa« 
der, III. 2. Berlin, GropiuN. gr. 12. \ Thlr. — Orslcrr. na- 
tarbiat. DtUcr-Cunveraat.- Lexikon. 2Sc — 32e. Lief. Wien, 
V. Hindifcid. (Lpzg., Kammer.) ßr. 4. 3; Tblr. — Caatdli. 
oaafUtrL Ueochreibugc d* Er faha ldi m m» wcldw Fordnwd L 
n. 14. Jani ISJA geleiairt imd. Wien. (Gcndd^ gr. 4. I| Tllr. 

— ladtt Kholamn» pobL privpL in aahrm, Bit Jenend per 
hiemem anni 1837 inde • die XV7. m, Oct. babend. Jeaa, 
Brau. gr. 4. 1 Thlr. — Tfeuer vcrbe«n. lOOjSbr. Kalender v. 
IS.^--1937. Linz (Haslinger.) fi. \ Tblr. — Siger». über d. 
Z\\«ikannif im Allceni<infn. Bonn, Habirbt. S. \ Tblr. — 
L.irdnrr ii Cabinel CyclojiaeJia. Vol. 93. (Lilerarv and scieu- 
lilic !^Irn 11.) Loudon. er. 12. 6 sb. 
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Subscriptions-Prt'is Tür 2i Bn;^, I', Tlilr. 
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•2070. Ltliriubilder nui briJen Ilemisphürrn. Vntn 
ViTfasscr (Irs i.cgiümpn, «Irr f raiisnÜaiitisitu'ri HfiM^kiz/fti, 
dis \ irey rtc. Driltt r l litil. Züricli. (»rcll, Küssli u. (.'■>. 
1S.15. 10} Uos. 8. 1 Thlr. — VirrliT, niiiftrr Tlitil. Züiitl», 
Scbultbera. isJb. Jeiler'Jl ßog.S. zus.a; TUlr. — Sechster Tin il. 
Eiipod. 1837. Bog. 8. 'Ji Thlr. — Die Dichlungen dieaes 
neapn L'nbckjinnten, als A<cti man laleUt den Eagläader SraU- 
field bezpirlinrte, sind mit Kecilt bei ihrem £r»cheineii allge- 
aeilt aU höchst vorzüslichc Prndokle brgrübt worden ; aie 
•iod dne Zierdr nosrcf Litrratiir, «. wir kOnnen stolz darauf 
•BTH, dab der Ando -Amerikaner nnsre Sprache wfihite, um 
WIM hcnlidi«a roesica ins Leben zu rafen. £a spricht 
•iek luk mT da» «ri|Ml« Wein di« ikUiäÜgung der Uni- 
vfndffilmtwr mw, «lam Gadnkca Go«tfc« nit so vid^ r Vor- 
IM« raseMprochen Ink; «• «ribdlt «bar aack iMjjaäch aas 
Werken dieses nenea UfAdnimtCB, 4aft da« üaifamU 
Uteratur nar nus einer scharr eescfalUhea Darttdang einer 
iMMilimrateD, kraftvollen Nationalität errrachscB kann, die a^rar 
filier den en!;en bnrnirten PatriotiKiiitis hinansgehn« aber dach 
den Kernpunkt ihres Streben.« in sirJi selbst tragen muls. Dia 
Dil lituTigrn dt s Verf. der Lt hi nsbilder sind yielliJcLt die 
Dation^iiütrn, die in der neuesten Zeit hervorgetreten sind, u. 
eben deshalb sind Nie :iii< Ii die krüftvülUten u. bedeutuni;s- 
rrichslen. Für die ll -ui.irilil« r.ilur können sie als wesenllieli 
Ejiiiilie machend gelten; der Verfasser verdient unmittelbar 
naeh Walter Sroll pen.innf. ja viellciclit als ein noch scIilV 
pfi ri*clif rer Genius lielrnehte t /.n wprdcn; denn ilnn ist ek 
celungeo, eine neue Galtuns; für die Kom^inpoesie in den Le- 
bensbildern zu erschaffen, weieln! die Wirkung u. ßedeiilnn^ 
des historischen Romans bereits überflQgelt bat. Der Verf. 
bat sein poellschca GIsubensbekenntnifs in der Vorrede za 
den Lebensbildern niedergelegt, n. wir kOnneo aldll ombin, 
aeiner Orinnsiitlt wegen darauf KOcksicht so adbaiaa. Er 
vfndieirt der Romsnpoesie geschichtliche Bedeatnne, n. preist 
deshalb Vt, Scott, weil dieser den Roman zuerst zum Iii!- 
doneahebd Uahramdüttfaiar «thobca habe. In der Jlnn- 
aicbltlckdl 9n Cfc a gafcH fe *ej Vkm aar Skakspeara, ia der 
rabig Uareo WclUnsehannns; «BT OmIM •banegaa kawcMo. 
Diesen Letztem greift er, wie ImA er ihn tmA Mdll, seioM 
Wilhelm Heister wegen an, indcna er iddil nit Uoracht sagt, 
dax Oaurnpersonal darin erinnre stets an da so sehr zu- 
fj5n|:;liche8 Actrice- Boudoir, o. der panre Komsn sehe aus wie 
«ne Satire fielen «eine ricne Nation. Er selbst rcrlangt nnn, 
dafs der KoitL^nnliehter in der politischen u. socialen Bildunj; 
seiner Zeit wur/.le, u. giebt die Tendenz seiner Werke al» 
die aus dem Principien- u. Inleressenkauijife der Gegenwart 
arwachsende Huninnit;it an. Er liahe, sagt er zosleicb auch, 
kein Bedenken pelra^en, leliende ^esrhicotllche Personen zu 
zeichnen, nach dem anerkannten Grandsatze, dafs iiflentliclH; 
Charaktere auch offen bebandelt werden dürfen. Dieses An- 
adiÜdaen aa die Gegenwart ist das Charakteristische an dem 
HNM Uabekanaica, er hat damit die erstaunlichsten Wir- 
hmna errdebt; er iet, kaaa aian aageo, deoi JtoaaBB der 
^ ■ 1er WifhüchlMli 
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ten. Die Cli.ir:ii,'.. ri>tik der l(ti[n:inpi>esie hat durch diese 
Triirlen/. die-elLic J!i rei( herung erl'abreo, die Shakspeare einst 
für da» Dram.! errunp> ii hat . sie ist der Ausdruck de» kraft- 
vollsten, lehendiiisten i.etiens. der reichsten Individualität ge- 
worden, u. damit ist ein we.si iitlieher Fortjichrilt erlangt. Die 
l nnalur der Kontantik i.st gleicherweise wie die langweilige 
Breite des historischen Itomans überwunden. Die Gestailea 
t[ ( ti li plastisch berans, als Menseben von Fleisch und Bla^ 
die ganz wie wir selbst susschn, die, ohne die Prileaaiea 
eben etwas l.ngcheores zu sejn, natürlich handeln «ad 
doch geistig bedeutend sind, die gemächlich ihre Cigarre raa> 
eben, n. Heroen sind, wenn sie sufstelin, episch -drsmatiscka 
JUenschen, wie aia ans Shakspeare in seinem Priaa U«ifT 
schildert, wie der dicke FallaUff, der tolle liebt aad der 
wsckre Ueibspom. — Der Verf. der fiakuaihilder iMMta 
nun fär dieses sein Streben, die ^VfatiMbbdt ^hmUdki^ 
kein gOnatigefea Tarraia iadca, ek daa iMriki'e, das der 
Boden dacr aaaaafipraeaa a dea Gcsddcbte IM, das die Na- 
turkiaft dar U aad M aftatidt zngleicb mit der Durcharbeitung 
der Knllor eaftfdsl, a. anf dem der geschäftige Geist der 
GcscUeble am freisten n. ungehindertsten waltet. Amerikas 
Bedentnng ist die, Kolonie von Europa u. Pllnnzschnle einer 
ZukQnrtI|:en (ieschirhte zu seyn, ^Vas uns hemmt, die von 
den liiiheren Jahrhunderten üherknnjinnen \ erhiiltnisse der 
,\risii)kr.itie. der Stünde etc., das ist dort Alles nivellirt, ein 
reiches, frisches Naturkben steht Amerika zu GVhote ; so vrr- 
mas ein neues, di inokratiselies Lehen sieh zur eircanisehen 
Gest.'dtuni; emporzurinsen. Die >'alurfrische, welche uns .nii» 
«Inn Iii 1/(1 11. Freiheii Amerika fi xnweht, ist es voi üüf;!!!'!!, 
was iin>er liileres'-e für dasselbe erregt. Wir meinen di« 
Wiilder (ierm^mien s i>ieh neu eröffnen za sehen, und stehen 
wie die QbercultiTirtca Udnier diesen neuen Ankömmlingea 
der Grsrbirhte gefpalttar. Aber dsa Vrrhaltnifs ist ein 
deres. lüi ist keine neae sakstanUdle Kraft, die ans die Ge- 
schichte Tcrnichtend gegeaBberstetIt, es ist anscr Fleiseb a. 
Rlut, das sich hier neo erzeiiirt, u. dem wir mit Last bei 
seinem Treiben znsebn, weil ihm der lange Umweg aasnr 
mit dcoi Veriaat von Jahrbandertca eripaofien ürfänaina 
zu Gala faaaail, wdl die «sM Kahar aa idtMad sebnefi, 
mit ao g ew ahh sa lUttda aidh aa (aslaltsa venaag. Aber 
wir adMt erblidtea aaa aaaldnt aodi iaa Kampfe mit die- 
ser aenea Kultur, Aawrika bietet aaa dae fflnstcrkarte aller 
Nationen dsr, die ihre Bomirtbeitra zar Schan tragen, und 
ihre alten Vorartheile anf dem lk>den der Freiheit abzulegen 
gexwnngen werden. — Die Darstellung dieses wahrhaft hi- 
storisdien Kauipli <i Lihlel nuu den Inhalt der kernigen Dich- 
tungen dts nein n I nliriannten , denen die criirsjrlii;en ISa- 
lurverhältni--«!' /ii:;leieli zum IIinliT;;riiMrle ilienen, um die 
Phantasie vollkommen zu bclriedigen. CimiH r hatte in dicM-r 
Sphäre allcrdinss schon virl geleistet, allein Li ineswepn in dit»- 
sem ZusammenLange. in dieser Charakteristik des \virklichrn 
Illebens, wie denn iilierhaupt er sowohl wie Irving sieb mit 
dem Verfasser der Lebensbilder in der Darstellung von Cbt^ 
rakteren durchaus nicht messen kAnnen. — Als das vorzüc* 
liebste Werk An neuen liabakaantcn sind nun anstreitig die 
traaaatlaatischcn R^Mlkizzen, die such den fitd 
der Lcbeasbilder teana, aa beiradilea, de^ 
jetzt adt dan fUm Thdl ab da * 
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r«nd di« in den betden ersten BSndcn itt Lebensbilder be- 
gonnene „gror«e Tonr" rrst spütcr ibre Fortsetzung erbalt^n 
wird. Ob das Talent dea Verf. I&r die DanteUnn^ europii- 
■eher A'rrbiilt^#*e ii. Cbankten attireidieii wird, ut za be- 
twcifcln, iMMFifl aber ist gewir«, wu er aas der amcriluini- 
•dien NationalitJit heraosgedicbtet bat, konnte nicht grandio- 
a. aickt markiger dargestellt werden, — Mit 



bÜdam aon hat &r Yert. eine neoe Gattung füi 
die Romanpoesie CMduffM. Die Tendenz diese* Werkes, 
ngt er, sey eiaeMhcn, tia it» cireatUcfcca Romans, 
de dbcre sieh der gcKhiditnelieii. — Umi« JUtmlBr hat 
llnsst nach dieaerFerii, wdcbe die TotatHlt dtl IMedwhen 
LrLi-n<i darzusU-ilen vcnnai;. errangen, es hatte skb neben 
der NoTcllf u. dein Roman «lie Skizze gebildet, a. Hob er 
war CS namentlich , der die^e Form in »einen Skizzen ans 
Spanien zu wahrhaft historischer llrdruluns; erhob. Hitle 
er »ich durchvke:; der Einheit u. der Charakteristik befleifsigl 
welche sein H.ii ljiido triipt, so liUtlen wir für die s^jauisdie .\a- 
lioiialil.1l rill >..||eiulet klas.si.srheji Totalbild. Die wahrhafte 
Vollendung dieser Gattuns aber ist erst dem Xrrf. der Le 
tMimbilder' geluneen. weil dieser Ton dem inneru MitleljmnLl 
aaUwtcrlrbter Zn.sliiade n. einer eignen, festen >atioiiaiitat au« 
Mise Üichtnnsen zu f;e.staltea ge^Tvbt lut. Man iiann da^e 
nn die ICnnslform des Komans pllend machen, sie ist kuust 
reicher, ohne Zweifel, aber die Form der Lebensbilder ist 
jeiirisnirhrr Der SchOpfBr derselben ist selbst von dem 
to l e rie d w « Renn mm m dieser Form eed runden, o. er bat 
to ^mm DafdMMCe erst eich aclbit finden gelernt. Wie 



w SehUdomniai der Ueloiiidien VerhiUtiiisse Nord- 
B. Sadamerika'e Midi <kr LcfUiiae ilar Vitev ^iWctaa. 
die Lebensbilder sind veller, rdeher, bedntcMirf MB b> 

halt nie der Form nach. Sie enthalten keine I ilHUlMlile 
Geseliiehte. sondern geschichtliches Leben aelfaet, de eehU^ 
dem, luiirhle uiaii 8ai;<'n . d.is l'rivatleben der Geschichte. 
Nur die ceseiiura-iise Au.viditiiin; ile* 8ocialen Romaus In der 
fraiizi'ijii'irlien Literatur darf dieser Gattung die Mjiit/> l/ji U ii 
aber au< h nie rouf» , wenn sie ex auch iu der tu daiiLi tilüUe 
u. in der Kiinit der Situationen mit ihnen oufnelimen , j.i in 
der Iclzlereii :(ul Inihere Geltung Anspruch inaclicu kann, au 
lleichtliiini der ChuraklcrintiL den Lebensbildern weiihen 
Hier webt Shakspeare'scbe kraft. — Wie scheinbar xurüllis 
m, MffStreut aech der Inhalt der Lebensbilder dem Verf. siel 
beim Schreiben ergeben bat, so entbehrt derselbe doch kei 
Bcewe^ti des inncm Zusammeahaagee a. dem Hittclpankts de 
Idee. Di« Erzlhlune beginnt in 5ew-York, dessen Uyp«r 
knllar das Gaue au Vorspiel einleitet. Dsrauf aber fuhrt 
ans der Didier elebald in- die Missisippi- u. Kedrirer-Pflsa- 
nnigea. in der GaediielMe derselben die Gmndelemente 
im ntm ddi VOAmim «eMliidite Amerika« dwiHldlw. 
9tt bbdt it» dritten Tbdia „Rdph Deogbjr'e 
fBhrl nna bereite in den Mittelpaakt des gegcawirtigcn ame- 
rikanischen I^bens. Der Charakter des braren, kühnen, tct- 
Tvet^rnrn. nlicr uiikulli%-irti-n Kentuckyent macht sich Ucr, 
heraiKslrrteiid aus diiu > ersrhiedenartiRnten Elemente des 
Vulli'-i h.irakleni, im Gesennalz.« gegen das «liuedauipflp ^ an 
ke. lliiiin u. (rejen die alle verlebte l'olilur des franiösisthen 
AristokraliMiMis C''ll''nd. Der alte Menoa u. Nislres« Houston 
sind vorlreiriiehe Gi'atallen. Aus der Cf"»''*snien Verixir 
rang der FamilicnTerblltnisse, welche durrli die EntTuhruuf: 
der Tochter Menon's durrh Kalph Doujtby cnlstanden {.-^t 
werden wir darauf im 4ten Theil tu der Auhe des ,.Pfl>n 
lerlebens." die sber eine stete Arbeit ist, cefuhrt, hier bilde 
Biit Recht der eralhleade Verf. sla Mister Howard selbst den 
■ilteipnnkt, weil die Darstellnng der ScUrenveridltaisse aar 
VWt dem Gesichtspunkt der Uamaailü ans crtrIgUeh werden 
Ihm. Die Katarrerhilhriate «retea hier schon auf eine grob- 
ariin Werne ia S» Darrtdlang} ihre wahrhafte Bedeutung 
■fifcw d« dav enk i« 5tca «. 6tcn ' ' ' " ' 



lang in Louisiana. Ana dem cesellschafllirhen Moment geht 
so das historische hcrror, das in die tiefsten Tiefen der ame- 
rikanischen Lebensssbslanz eingreift. Der Disp&t Aber die 
Sdaveneroancipalion , bei dem das junge Frankreich aich eb 
ucbst vorschnell blolssteilt, l^ihrt std' die VerMlIalsM der 
'arbigen, um von da zu der Sclülderang dci anmcritaai» 
sehen Chaiaktcn flberxngeha. Dl* EniyBac tob der Gkei^ 
tereuse n. dfl* Pidrkbnilde* ia Mm ThcB bt da Mdrtep- 
stfick der p«ydido|be l w n Dareteflung, wie der luloteclülde- 
rang. Za liMterbdMn latcreaae, dss nicht seltca cnm Usei> 
sehen Patho* aidi erhebt, schreitet die Erzill.Inn^ ;iber im 
6len Bande fort, der den Titel fuhrt „Nathan der Squatter- 
(egulator oder der erste Auh rik.iri- i in Ti tus, " Dieser Na- 
than ist eine wahrhaltc Urroi n;i-.sl.ill , ein amerikanischer 
Thesens, der mit eisernem Willen u. Iierkiilischer Kraft die 
Becründun;; einer Provinz, die ji tzl ein Slaal ist, leitet und 
gedeihen macht. Grofsartii »telil > r lii lu frauziisiiscben Cha- 
rakter gegitiülier, n. zwiiist di<ieiii, troll aller Cheralcrie, 
Bewundernns n. Lieln' ah. Sein Krscheiuen in der Faaiilia 
Menou's scblieTst das Gante zu einem fertigen, besiiaimtea 
Ende ab, die Geschichtsepoche der ersten AnsiedinDg übei^ 
ciebt der folgenden, weiche die vollendete StaatCMlildaog 
!ieranfznf%hren berufen ist, die Priisidentur, sie aegaead aal 
für sie l»etend. Rslph Doii!;liy ist der Repriseateat dieacr 
neaea Epechr., der Mann der zukünftigen Geschidite. — Wir 
mOssen nns mit diesen Andeutungen becnfigaai de der Raöl 
dieser BUlter keine weitere Auäljae weaer ifcei— kanÜ» 
chca Peeeiea adadbli tdr gleda» ebei^ ialcii wir dieGroa^ 
tendaai daiadbaa aa d ia iaKari d rw vtMadit Imbea, ikra 
Wlrdigm Mader Zwdfd ddi bdd auch Ober Ea^and 
n. FraiwreiA aaedehaea wird, im Weeeatlichen aasgespro- 
ben zu haben. Der Verf„ aa^t man, ist jetzt aus der Schweis 
nach Amerika zurfiekgekehrt , uui seine Diehtunsen in engli- 
scher .Sprache Iierauszuseben, bisher iv.iren in derselben nur 
inielne Lcbenabiider in aaierikauisciMui Juumslen erseliicnca. 
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n. Tkeol*sie. 

Q07). Die Ctiiioiieri.iammbimgilr.t JifmrdiusvonChurfJ 
aas den Handschriften der kSni^. Bibliothek se MQnchen zum 
ersteninale heranagegeben u, kntiach erlüutert. Inanguralak> 
liandlung von Dr. Friedrich Kunatmoitn. Tübingen, Laupp. 
1HJ(). 1J9 S. gr. 8. : Thlr. — Der schon durch maackerkd 
.llitt}ieili)n!:en für die Kirchengetdiidile des JHittalellafV 
ante Ihrausgelier liefert hier dl* Cenonensamahac Jet 



angeblichen Uemedins von Chnr, T*a 
erste Uslfte nach einer wahrachcinlick ^ 
edift*. Beek tihtm Ml 
(SeBbaaliaqfB Awwdi* 17» M aar "^B 
dea GeaataaMT Cedca). Ea kt iRna ft*nMala*i. <^ Aa»- 
zng aa« dea Peeadabideriad^ Decretalen, am ae nvichti- 
ger lÄr die Unlersuchungeu über ilire, (Quelle, weil die ci- 
pitola An^lramni in Beins; auf Alter u. l'rspruni' norh so 
iinbiTrieiliueiid b«-leu<lilet Bind. In der Einleitun:; bis S. 63 
h.'indeU der Herauspeher in ii l'ar.israjtiien von der Geschieht» 
der SaminluD:;, widerie<;t die .AnKirht. daf« die falschen De- 
cretalen ein tran«al})iiii8clifs Entstehet» gehabt, erklilrl sich 
mit Möhler für die .Ahfassun; in i iner von ICsri dem K.;ililen 
beherrschten Provinz des fränkisclten Reichs, gielit mit dem 
Inhalt der S miinhinp des Renrdias eine Vergleirhung der 
kirchlichen loi^titutionen in GaUien, n. erweist dadurch GaW 
liea als den Entstehnngsort unserer Conones, widerlegt tri^ 
ti^, dais Cbur der Ort n. Renigiaa der Verfasser gewesen, 
wie Geldast anfkestellt hatta, ttberseugt, delh der Inhalt der 
Sammlni^ auf den Zu.stand der Bretaene unter SalonMS wilt 
kürlicher Uerrscbait von b57 bia nach 873 eich beziehe, o. 
.Btellt da RaaalUt hetaaa, deiä eia Ia darRretane, oder dock 
b 9m VAm bbwlHk «ha MilinDlibB t«i liar ergeh' 
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Uorikor Jim* Stmlaai TwanUfirt ImIm, am di« Spaltmg 
wit i» nehlniiiigen Metropole zu hdtM, den Klerus au 
a^MT CstlitflMl n wmJmb n. ika an das Oberluapt der 
•nsMwbc« Cm* iB wtxdM«, oa dort AbUlfe iOr die 
drSdnnde ZaÜ ra enehen. Dl» Ahfiamg flüb ia daa kta- 
tea TWl dar R^ieruiir>z«It det Saloaa. Diaaa EiaUi* 
taug Mttgt von grolaeai Tleifiie u. grOadlicher Zclllnaal^b 
n. rerdient, wie die Beraasgiibe de* aob«lcanatu> Aeib dar 
SammlaDg selbat, den Dank der Leser. 

2072. Evanseliichf Kirehenztitung , heraa«s. ron E. 
ff'. Hmgstenberg. (s. Nr. 1J30.) 1837. Nr. 35 — J8. «nlh. 
Ree. Ton (Jacoliy) Klagen eine« Juden. — Nr. 36. Ij^'itofrßclite: 
ISeueste Coocordienformel (geien Dr. llrfUclmtider.) — Nr. 
S7. lüt. IkMciik. Ik. dia aafaik. Beacfacttaac de« Lebens 
Jan vaa Skaab. — Hr. 3«, Ott GaoalidMM» dca Dr. Baor. 
— Nr. 39'~4I. GirtMiktai dw Sneriateadnloi KOate. Na- 
torp, etc. Bb. dia ErUinng der 17 Herten PGorer dar J[reia- 
«ynode Doriäaaad (dea Pbrrer Hilimana betreffend^ Hr. 
J». Ueb. Prot Kmg in Lpze. a. Haoptpaator M. F. Sdnaalti: 
in Hambur«. — Nr. 40. V.A>. RöLr ge^en Haae, — Nr. \2. 



in ^ 

43. l)ie Enuinrinaliiin der Juden. — Nr. 43. Anewandej-un 

der eT.in;;«-!. Zillerihaler aus Tjrol. — INr. 44. 45, 



crsU- lieft der Slraufsisrhen Streilsclirifteii. 



Urb. dos 
— Nr. 44—46. 



Die GeNangbücher iu den Kum. Ostsee- l'rovinren. (Kis. u. 
Schlufti.) — Nr. 46. 47, Jübresveraammlunsm der reli^iobeii 
Vereine in Paris. — >'r. 4''. Mitthrilun!;eii eine« Laudjiredi- 
gürs. (IV. Leb. IJet-I eliuiisrn der Confirmaiuleii.) — Nr. Ii'. 
60. Das Land der Herrlichkeit. Ir Arlii^el. — Nr. 50. jI 
Ans Betrachtungen fib. die ticachicbte des A. T. — Nr. 51. 
Biitiheiluiizen üb. r. Sdmbert'a Reise In den Oriaal. (DiHnlt 
•chlicLtt Dd. iii.) 

9073. Uec. von DiUne Enlmckcl. de» Paulin. Lebrbe- 
frin», in: Jen. Lit. Zl^. 1SJ7. >r. Kl. S2: \un P;iiila de 
Schrank Coinmcnt. in Cicnesin , tbend. Nr. bi; vnn Baxter 
der «Tanpel. (jeistliche, Elicod. Nr. 89; von Flallie (jisili. 
der Vorläufer der Kefurmrition Tb. 1. 2| Ebend. Nr. 90. 91; 
▼on KiiiifTer Cliristlirlir« Leben, Ebead.Hr.tti VW Bih» 
BwSU geisti. Keden, Ebend. Nr. 92. 

DL Geschichte. 

2074. K6iUß Philipp, Sehn de* Jmyittaa von Make- 
4tH, u. die nelleniechen Staatm von C. A. F. hriule- 
rur, Conrcet. am Gvmnaainm su Scbweidnitx. GSttineen, 
Yandenhoeck u. Ruprecht. 1B37. X n. 421 S. gr. B. i\ Thir. 
— Das TorUegende Werk ist aiebt sowobl eiae DarsteJlnng 
als cue gelebrte UntersttdiaiiK. Was Flathe kfircer a. im 
2anauBenhange mit spHarea Sa t wic Ua agea babaadalt, 
Jar Vcrt bier som Gegeaataada iMiUitarXapeaidkrBi 
tue. Hiebt darehwai .«adnHt abtr d— illn mMra 



lata; aft wird aar der SfandMdkl dar adMiabar aldidiai 
Kritik bexeicbnei u. der fraglfaAa Faakt bleibt aaealaeGeden ; 

dit ist der Gewinn nur negatlr. ha Gaazca ist das Werk 

iedenfalls ein Dnluinrnt gediegener Gelehrsamkeit, erfindlichen 
xleifses ii. kritisihtr .Sctiürfe. Ha aoll ein Versncn aeyn. die 
Begcbeahclten i\i erurterri. welche die Gründuni: der make- 
donischen llei;enionie in Grieclienbnd bis zur ^rlil.-tcbt bei 
Chilronea berbeirührten , u. »ic ib r \ crf. l i^rullicli durch 
daa Leaen der attischen Kedner biriitnl liiti:;cl< ili-t ■^^.lrd. so 
aoU dasselbe dailiircli Andiri ii crieicijirrt Avcnlcn. ^(.jrliileni 
der Verf. in der Klnb-iluii^ die Oiii.lli ii {»-»[irui beti . niinient- 
Bcb Theopomp, K^iliuru^. DcnxuiLiUi.s, Divllus, Dlamyas, Ana- 
ximenas, l)uria u. von den vürtiandeoeu DiiMlor. Joalin, lno- 
ivatea, Denoetbenes u. Aeecbines, — zerlegt er die Forachun- 
in folgende eiazelne Momeate: 1. Znatand Makedoniens 

■•■««» Ente Recierungsjabre dc«selben. 2. Der Bon- 

^1. 3. WMdMannrbnac daa thnciadben Cber- 
4. lapigL. ft. ~ 




lipras Bit dca UlyTiefli a. Thradem. 6. Der phokiache Krieg. 
7. Der oljnthiscbc Kri^. 8. Iwrie-e in Eubft* bi« Ol. 10«. 
9. Philippus and die Tlessalier. 10. Zustand der Athener. 
Demosthenes. II. Friede des Fhilukratrs. Ende des nh>tk!> 
schea Kriqca. 12. Fol'ea des pbokiscbea Krieses. Ufia»< 
stbenea tWeita Philinpils. 131. TbÜIpps VerjprAliieningsrer» 
sBcbe in dan cntan )alM«l Ucb dem pbokischcn Kriege. 14. 
PbilippOS (n Tkraafan. Dnaatbene« von den Angdegenhri- 
ten des Cbersoaaa. Diilla Milippika. 15. Kei.n ucrnng von 
Perinthns u. BvzaBI. Eraraerting des Krieges twisc hen Plii. 
lipp u. den Athenern. 16. Philipps Zu;; gegen di« Si viIh d. 
AmnliiktvonenUieg gegen die Lokrer von Auii>liisj.a, Philipp 
in ^lillel^rierhe.nland. Scliliirbt bei CIiari>ue«. 1". IJelVgif. 
giing der makedonischen Hegemwnie bis zum Toili- Philipps. 
Charakter desselben. — Einen witbil-rn l'ln il ili s W, r|*,.,i 
bildet der Anhang, bestehend ans fiitil .iL^csonderlen .\bliand« 
lungeji: 1. l eher PI.111 u. Inlult der j>liili|>|iisclien Geschichta 
des Theopompus; wobei der Verf. sich auf die Saramlun* 
der Fragnirnle von Wichers stützt, 'i. l'eber das Geburts- 
jahr des Denjdsthenes; wobei der Verf. au.s mehreren GrSa» 



den das Jahr des Evander fül. 99, 3.) wenigstens lur daä 
walirsclieiiiiicbslc hJÜt. 3. Leber das Verhültnlfs der < 

thiscK« (1 Kcden zur Zeilgeschichte. Der Verf. bebanntet, 

unseachiei dca Zecgnlurs des Plülochoraa a. de« Dienvaina 



der ohra* 
daia 



Olyntbier anlcelbrdert, in dar 



löcbstens nur Yennatbuneen gewazt wei 
rTstcn Rede, sagt er, wiid ndir sl^enMin 

:eloi " 



; ia der 
Beistand der 
di« Li^ des Philipp 



-rOcIeiiL MB die Furcht var iian an vanniad«m,"in der dritte 
dieRalBif«Bdigkcit, dia Theatelfelder nini Kriege anrnwenden 
a.dadarch die zur Ffibmn^ desselben nolhigeu .lliticl lurbi i/u- 
a ch s ife B, dargethan. Diebcidenerstrnltedcn.lieirstfüfcrni'r, lia- 
bisHIchts, was ihnen verschicdeneSii lleii„riui'is<-n u. nicht auf 
die Zelt vor der Ab«endan|; der enitcn llriHsinarlit bc/.ogen 
wenlen könnte, „woraus mkIi vtoIiI am bcstm iiUiirt, wie 
die rweite von Dionysius nn dir erste, u. die dritte an die 
letzte Stelle ecsctzt werden koniilc. ' ALs liewris, dafn die 
erst« vorauauini; . bclrarht. t il. r Verf. den specielleren Inhalt 
der 7\Mitin 11. den Auszug, den sie an.t einem bedeutenden 
l'lieili' der ersten Itsdc Eb idi am Anlange ZU geben scheint. 
Der Verf. stellt hierauf Beim V . rmntliungen 8b«r die Veran- 
iassung der lledea auf n. sucht die Behauptungen Ziemann's 



zn wiäericgen, worauf niher einzageiie« der Kaum u 
bietet. 4. VA9t_ die. viert« Rede gegen Pbilippas. Der Verf 



uns ver- 



stellt aüt laaWnllddblt die ßeweia« gege'n ihre Echtheit 
zusammen, hllt sie aber an u. f&r sich nicht ftir nnbeach» 
tungswerth in Bezug auf die Geschiciite. 6. Ueber diq^laah* 
Würdigkeit der Sffenllichen Urkunden In der Rede \ 

Eini; 



Würdigkeit der offenUicben Urininden In der Rede ram iTf^WW. 
Einige deraelbeo glanbt der VerC tinlttltiadaB all nnecM m» 
rttekweisea su dOrfiin, hoMHt aliar rieht dnrchwec n nn* 
•eratfelhafteB Resdlatent in vidka hnhien tritt decadha 
hiwhat im Umwn a h n ugw Wialawifa ertgega. ß-t. 



V* J«ri$pru<leiix. 



8075, jirtMv de» f'r'ni,h,„lrefhls. Neue Fnl>.' Cs Nr 

1082.) Jahrg. l!537. Is Stück cnlli. l eb. die f «rt.rlirilte der 
Gesetzgebung in Bezug auf den Slrafprocers 11. di. !■ oiderun- 
welche an den Geseti;;eber gestellt werden kruinrii. \'on 
iittenuaier. iV . f.) — leb. die .Nirlilverliirideruri^ vun bt»- 
vorstehendcn und die unlerl.-i.Hscne Anteile von begangenen 
Verbrechen, nach dem Tieiien Entniirfc eine.» Strafze.tetzbuchs 
für das kiinigreicli Würlemberg vom Jahre 18J,'>. in Verglei» 
rliung mit dem gemeinen Hechle unil neueren Le^'islatinneO^ 
mit liesonderer itiickaicfat auf den Uocbverratb. Von Dr. Hepa. 

— Ueb. die BeceptioB der Carolina in den einzelnen Tern- 
torien Deatachlande, iasbesondere iu Sechsen. Von V^lcbter. 

— Entwicklung der BesÜmatunjen des Art. 148 der Cara» 
lins, mit beaaiidewi Bl>iliai«ht dca Vcrhiltaisaea an den Prah^ 

U» «. d« Ar vanaMhaadan «Müdhan 
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Partikulargcsciz'diongcn »nf der einen, n. TU iea a«aerD teot- 

•eben Gfs('l/;:t'ljiju^cu auf ilpr andern Si-i(e. Von KaulTmann 
— Die Vorix'dingangen der llauji-suL-luing. Von L. v. Jageinano 

2076. Ree. von Bauer Liiiljcli. des Slitirj)roceMe», in: 
Jen. Lit. '/.i,'. IS,}7. ?\r. S.!. Si; von Miinii^'rrode fib. dcn 
SUnd der OtscUgljg. iu DUclilJ., Ebiml. rvr. 84. 

VI. SlaaU- und Caiueral - Wissciisdiaflen. 

2077. Jahrbücher drr Geschichlt u. Politik, von Pö- 
litz. (!». Nr. 1851.) 1S37. September entli. Die l nru- 
trSglicliLeiten u. Lebcl des CentraltsationSNjsU'ma in der 
Sffent]. Verwallane. Von F, Murli.ird. 2r Art, — Von dem 
dringenden Bcdrirtriis.se neuer Frocefsordnungen fiir die con- 
BtitntioiicIleB teutschm Staaten. Vom I'räi:. Weber. — Drei 
Fragca n tcnUche Publicitten (betr. das llannov. Patent vom 
S. JflII 1837), Vom Prof. Dr. Kru»;. — «uizul, der Be^ve- 
nacmrtei gecenttbcr. Von K. II. L. Pölili. — NeueBle Lit. 
der Geacb. v. Pol. (Anieige neuer Schrieen von Letteaberger, 
K. E. Weifs, Ilavemanti, Kliuig, Preu^Ltr.) 

2078. Kec. von Ess.ii sur In neceMite du reLiblisirnient 
da roYanm« dea Pavt-bas. in: Jen. Lit, Ztg. iS37. Nr. B4; 
tod: lieb. d. Eigeutnümlichieit des lieistea nns. Zeit, Lbeod.; 
von: Beleucbtung des Kampfes üb. llandelsfreibeit, Ebend. 
Nr. 99; von Oslander Darstellung der niederliiud. Finanzen, 
Ebend. Erg. Bl. J9: von Lijis die ISfirnberg-Fürth«- Eiacn- 
kakll«.I>«aUdiland« Weltitnidcla Wiedergeburt, £iMlld.Mr.4V. 

Vn. NatarwuMOMshlften. 

9079. Uthtr dm Einflufs du JMm» mff äh Vi^ 
thtiluHg d$r Gttoäch*tt nachgttthnm In dtrrtgetation 
dt* itordötilUhtn T)-rols von Dr. F. Unger, Prof ^Vien, 
Robnnann a. Scbw. 1S36. XXIV u. 367 S. gr. 8. 2 Charten, 
1 Taf. n. meliren- Willeruii;;slari-!ii. it' 'I'hlr. — Dies ist ein 
Wert raslloser W anderun:;pn . > ii l>cili;;fr Ki'nntai.süe und 
SLi..irfsiiuu'::rr ZMS.'iramenstellun4:eii, VM-Ir ins /u wit lilicen 15c- 
Kullaten uefülirl liat u. von siulKtiti I iiuliils liir ilir Pllanirn 
Kei>i;rapliie und die IMi> si.ilinir illji i li.uijit m-\ n wird. Der 
Verl", hat sich »chou Irülier dun h m ine bot.ini.sclirn IJeobach 
tuocen bekanut gemacht; hier sti llt ir aber die mchrjahri';en 
Arbeiten zusammen u. verdient diiiiurch einen würdigen Piutz 
in den VerMmnduneen der Gelehrten u. der Naturfortcfaer 
vorzngaweise. Das >Verk zerfällt in 3 TheÜc, in den geo 
gno«liecben. metcorolopacben u. botanischen. Zuerst betrach- 
tet er die Chnrogriiphic, die Ln;e, dan Bergitysteni, die yuel- 
lea U.Seen in der iSähe m>ü Kiubühel. wo er Phjsikua war. 
Dum folgt die Pctrograjphie oder die eigentiicbe Geographie 
VM dacai Kraben Theif Tyrola, aebr %richtlc ßir di« Htne- 
nhpa, wdH die Untondiniig gini iai Eiaadae gikki J>«a 
■MtaacdogiMk« Valanaebimgca tlad 9 Tafitta über «ha B»- 
wwae to ttta a d bdgcgaban. wie eine Tafct Aber die Temne- 
ratar. Der bolanisehe Tl^eil beginnt S. 97 n. iat sehr reii h 
an Vcrsleichungen der Vegetation mit den LricalitHten . Berg 
O. Thal o. besonder» mit den Gi l>ii-t;.sf.irm.ilinnrn u. Tempe- 
r iliirM I L lllnisM ii. \ ieie l i^em- 1>( liiiichluniicn Nlnd aiiL'e''ti Ill 
iiiir! ili ii B.m der Pnatizeu. ihn' Lriialiruii^sorjaiir und die 
Stoll» . IM U lli- Ml aulrii Innen. lUn Stiiluls niaciit ein \ iT- 
leidiuifü di r vitrLomuienden l'llanzi n u. /.war der CrTij)tüp:a- 
nen wie der Phanerogamen , j< iii- lirNondrrs zaidn irli ii. - 
Bau aur^efiihrt, so dafs man lUn uinii^nn/iiun Hoirs Ix tvun- 
dem mufs. Das Vorkommen ist illirrall an:> ^i Ih n u. zii^lricli 
ancb benierLt. in tvelcben andern I.,ändern dieselben l'flanzen 
wachsen. Kine k.irle Stellt die Ph}ti^aphie in den Umse- 
boogen von Kitzbühel vor n. zwar in riner sroFKen A-isd) li- 
anuKi von Kaifstein und Lofrrs i>is /ur ^\ aisser&clit idi' d-n- 
aMUUtk stcOaiaadca Flüaa«; «iao aclir aeböoc «. dem Anse- 
' ' ' Dk aadci« aotklllBtfgkcUai 



n. Durchschnitte. Das Kupfer stellt die oamiUcUiar« Geread 
von KitibObel iat, (bb.) 

20S0. The Magazine of natural Tllstory: ^o. VII., 
New Series, for July 1S,57, condurteil hy EJw. ( /mrlr.tirorlh. 
Lomliiii, Lon^man atid Co. Dir jNr. J sh. — Enth. folirf iuiii 
Uri!;iiial-Aur>al«e: Observalions on WiioJckIs and Ficldlares 
brecditig iu Soulland. Bv G. Fairlndin«-. ( )hvirvalions on 
ihe Phai rimnena terined T^neK Falui. 15> K. ( ■Ijaiiiln'is. — Som« 
UrniaiLs lipon llie Tlii'ury of Hyliridify. Bv Tli. C. Eylon. — 
On ihi' N\ tlii'ooti'd Bil ds of Devon.shire. By Ed. Moore. — 
Sunif OliM rvalions on Mr. Stutcbbury's proponed new Genus 
of Lnivalve Shell», Cvpraccassis. By G. If. Sowerby. — A 
synoptiral Catalogoe oTtbe Speeles of certain Tribes or Ge- 
nera of Shells contained in llie Colteclion of the Biitisb Ha- 
seum and the Aothor's Cabinet; with De.srription.H of ÜM 
new Spiele«. By J. £. Gray. — Reviews. — Mjfjjfl^ntfflt 
Intelligeiice. — Augnat: Catalogue of Irish vertebrate Aalanlih 
üelected from the papers of the Iste Jobn Tempbläfl. Ott 
the Geology of DorseUhire. By W. B. aaike. (flit AttU) 
— Si^alar lact in tb« HabiU af tbe Vip«r, BfCt ~' 
New aietbod of distingnisysg — ^" 



By Dr. W. Smltb. — Observations on Ibe ewtontfac af Saa» 
kes. By W. Marün. — Letter fron Sir W. I. Uäalnr, 
specliug the Plates in bis IcaBca PlaalannB. —Oa flciflälifia 

^omcnclature. By Zetetes. 

20S1. Ree. von Dnvernoy Ob. d. MonokolTledonen, int 
.Ten. Lit. Ztg. 18J7. Nr. lUO; von Hahn u. Beider Fanaa 
Boica, Vügel Hell 12 — 15, Fische Hell J, Itahn die wanMO» 
arl. Inaekten Bd. U. 1—6 JIL i—6, n. Thon die laadte» 
Heft 3-10^ Ebend. Erg. BL Nr. 38. 

VlU. Physiologie untl .^Icdicln. 

20S9. Praktische Erfohruagen und Beobachtungen 
über die epitltinisr/ie Ihrchntltr in .Viini fit-ii , \tn\ //'. ,4. 
Jos. Sehlo^iiitirtlt , jirakl. Ar^le u. HMMiil.il.,r 'l<- im urafL 
von ArcoscHien Filial-S[ii( lif. iMiinrlnn. I i iin. 1'«>K. 42 
S. gr. 8. 5 TlJr. — Di r \ irl'. hat in iii;rru l ilia!N|.i lalc OJ 
Choleralranke behandi ll , üiid z^^a^ uil! m -lui ! lu licn ( .') 
lU-sullate, dafNeräl als^i ln ill i iill.issin ki.iiiilr. l.r ttelirt-ibt 
dies seiner einfailii ll, liatiii;4riri:i."M u Atl^i^■hl iilii-r das nult- 
rielle csfientielle Wejien der Kranklieil zu, welche er in der 
kurzen Abhandlung niiher entwickelt. Er ist strenger Anli- 
konlagionist u. betrachtet die Cholera als das reine Produkt 
des zur höchsten Blütlie gediehenen gastriach-biliOsen Krank- 
heitsbildes unter der Einwirkung dea äufisem genetischen Mo- 
mentes, der negativen EleklridUlt, welche sich bekanntlich 
nach Dr. Buzorini's Untersuchungen in der Atmosphlre wih- 
rend der Epidemien vorgefunden und accauulirt liaben aolL 
Voa S. 33—44 sind «la AahiH Dr. Boarinis Vortrlga ia 
jqr 8adfltta>KaaaaiHiaB (bar Im Geaeeb der epideaSAM 
Brechruhr beigeflteL Auf eine biliacbe Widedegung daa 
vielen llypothetiadien in der Sehrift kilnnen wir hier nicbk 
eingehen, jedoch unterlaisen wollen wir nicht dem Leaer 
dieser Anzeige eine nähere Erklä'ninz dariilier zu geben, wenn 
di r \ itI". Iii I].iii;iIi I , 63 Ciiuli r.iLr.uikrn ;')! geheilt r,n 

iialii-n. Laut ilrr im Anhange der Siliiilt folgenden Ustu 
wui d> n 22 itii i r^ii ii Stadio der KraiiLlu it aull^i nnmnii n . d. 
Ii. sii' lilti n au lliarilnii-, wogegen Bi l(v\aniie u. wariucr Theo 
von k;iiiiil!en . i'Ii ll>se u. s. vv. Linn ii lirnd >var, um in kur- 
zer Zeit säiumlliclie '21 Kranke >viedi'r liirzu.sli'llin. Kann 
II. darf man solche Kranke unter die Itiilirik „gelieille Clio- 
lerakraukeu" setzen? lliitte Rcf, welcher einem Choleraboa. 
piLale in einer Stadt (von bOOO Einwohnern) vorstand, sSminU 
fii'lie au Diarrhoe Leidende nnd durch seine Behandlung wi^ 
([ri lirr^cjstellle Personen aU geheilte CholeraLrankc aufzählen 
«vollen, ao würde aeia Dnriebt an die höhere Bcbecde» a»> 
suu VW «inign 40 Kmdm 11 gekcili) gelsaUt fcaheo, 
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300 ClioleraLrankea 170 gebeilt. Diese Art, Erfaiimniea^b«- 
kannt zu macliea» iat niemals zu Lilligni, uauieolUch 10 •owr 
Sdirift, vrdclie nur für Acrzte bestiiaiut isl. 

30Sa. Ree von JaW« Sjatcn der Phyaiatrik Bd. I.. in : 
Jen. LH. Ztc. 1837. »r. 85. M; wn BttacnMa Gflaand- 
Mtalafcra N. L, Bbcnd. Mr. 66; VM BwdIlMid, ü» Krank- 
heiten iIm BencH, Ebnid. Mr. 96. 99: tob 4 bnbMMnpb. 
Schriflea J. C. Hddicry EbwJ. Erg. Bl. Nr. 33; Toa^ScM 
«lie Minpr»1i|ueiie zu Huliensbtt, WrUler die Adrllieiila-Qa«llr 
an Uvilbruun, n. Amtine die Salzgaelle bei KruDsmituater, 
BbeidLi TO« Hnff tw Ldm tm £r Bdw, EIm^ Nr. a». 

XI. Krlegs>>issen.scliaflen. 

9064. Spretateur mililairt. (a. Nr. 1579.) 134e 
lirr. wth.: Himoire deacriptif dn Brabant •cptrntriüual (ex- 
Intt A'oa HÄrnnin coomraVpi nur IL 1« g^a^ni Langer- 
anna). if partfe. — Rotice rar 1« fatercMM nwnt de la 
Crimre et des cAtes in CamMW, visllto <■ 163«. — Ke- 
ditTche.« aar la poptilattan dn n^amne iTAker, par H. de 
ilI.)ii(v< raD. — Ree. % 0D M<'aioirP8 luilitaire« reblib a ia guerre 
dr- I« Rucrrssion d'Espagnr, publii's par M. )e lieut.-geii. Pe- 
Iit. i2r Art. — Km . II.- UM uint Sur rmranterie Irgcre. — For- 
mation d'uti ciirns de tiraillrur» daris l armt-e sarJr. — 13öe 
lirr. «iitb.: Noticc sur le passagi- des Alncs par Annibal, 
OD Coiimieitlaires du rrril nu'fn nnl fall PMlyUc etTil<--Live; 
par M. lirul.-^i'n. Laroii Sjinl-('} r- Nu^tu-.s. — Itt'llrxion» 
■ur lea cbangemcuta apportea ^ l'O'rdunnaiici: sur ie aervice 
dM tnapcn en eaB||Mgpn, ynrA.ii. IHnulat. 

XV. ScbSne Literatur. 

9065. Gedichte von Hoffmann ron Falleraleben. Nene 
fianmions. Bri*lau. Aderholz. I8J7. 148 S. ,H. \ Thlr. — 
Aue Ii (lir si; 11(111' Ijiedcrsamniluns des lleintiuf ii DirhCt'rs 
bi»'lit uns, sein »ninullii?eR 15nch der Liebe, viil des 
Schiinrn. IiiüI^i'S (jtlülil u. Kinfariiin-il zcichnru aucli i.ii"-! 
Lioilrr aus. Der (jruriddm di^r subjtclivfii Lyrilc IIoninami N 
bat siili iiin-r iti der lilzteii Zeit iiiprklich tfjiidiTt. Die 
fröhliriir Laune, diti fiiine SUcrn Lieder bebeelu-, liut, >Tenn 
■nau SU ^a:;eu Icana, einer heitern Webiuutb Plali grmacLt. 
Der Dichter acheint in seinen nrur«ten Pocsiecii mit weh- 
KiBlbig-frendigciB Blick anf die Welt zu schauen, die ihm 
Vieles nb, wmn nie ihm auch Manches u. vieiieichl das Er- 
M^ntMW vorenthielt : doch: 

..Das llrrz das so viel Schanbeit fand. 

Hat Lohn f;enus gefunden." 
Diese Sttanune cbaraktensirt ia der nsnca Saaunlnag besou- 
*ian die AUbfUnng: nZum Buch dar Idalw,'* die hier Qber- 
hnoBt dw Ben dce Dichten am Scbta^tea n. Paesier«ich«teu 
wiederspiegdt. Ahcff tmdk vlden hcilerB KlSagen begegnen 
wir; mnnter« Titeldicdar, naive Kinderlieder ia des Dichters 
bekannter Weuc wechseln mit Roinanzen n. lieblichen Natur- 
bildern ah. Jlanrhe dieser Lieder .ncheinen freilich nur lür 
dir Ci>nip(>silii)n s:eschrieLeu 7.u .seyn . u. .sind nlme Compo- 
iiLiiiii wi llig' im lii" nii liN, z. H, /m:i\ . . KnidlekrauKc 

D. Aiiiirie. I>(iiii »vir Moihe i'iimeii, "tnii «ich auf einem 
so i i-ii hi ri [iiieliselii n Fi Me liiii u. wieder aOch iiM iMdka 
Aehre liiidet. (Lil. Conv. Iii. lbJ7. >r. 79.) 

^OSß. Ein im Juli in Alben in Druck erschienenes Last- 
spiel in drei Acten: ,^d'!e fragesüfhliße Familie" ryra- 
rn^nx; oixo^trtui), als dessen VerfT man den Staulfirath 
Sit» aenat, hat dem Publicum mehrere Tage Unterhsltnn:; 
gtfvlhrt. Er hat darin besonders einige Redaelenn hart uii- 
(BBommen. (Mrmrh. j)»!. Z ) 

2087. Aricenna« Gedicht: „An die Seele"; Dben. TOn 
Ilammcr.Piugplall, iai Wieoer Zeitachrift fBr Kowt ele. 1837. 
Nr. 94. 

90a& Bce. Ktderli Gedichte Bd. 9, Deee. die 



Weisheit des Brahmancn n. Dess. Erbauliches n. Beadianll* 
ches aus dem Miirgenlande, Ton WeiTsc, in: Jahrb. f. >viss. 
kritil- IS37. 1. Mr. 51 — "»>; vou Kaune^ief&er's Vortriise üb. 
ttoctlir's l_>r. Gediclile, Gii«chel's Unterhaltunsen zur Schilder. 
GoeÜiischer Dicht- u. Denkweise u. Deyrks' Andeut. üb. Goe- 
thes Faust, T»n J. A. Ilartung, Ebend. '.Nr. öS — »lO; von Re- 

8't Shafcwaar»-Aliaanach, ron F. G. Kühne, l^nd. Nr. bb— 
U ▼oBOwBiaeo'e Werke, vna A. Schöll, Ebead. Kr. 76. 77. 

XVL Schfine Kfinste. 

2OS0. TfiforetiscJi -pruktische Anleitung zum SrhuJ- 
üfxangr , vcrfafst von J. Mendel, Gesangle.hrer am Gjiiiiia- 
sium u. der bürgerlichen Mädchenschule, Organist an der 
llanptkirrbe u. ]tlDr. zu Bern. Bern, Cliur u. Liüpzig, Dalp. 
1S3*»; lOJ S. er. 8. i Thlr. — Dies Werlchen , zunächst 
vom Verf. fOr oea cageren Kreis seiner Schftlcr bcstiramt, 
würde allgemdoete Verorcilnng gewinnen kSnnea, wenn nicht 
die Solmisation, womit die Notcnbeispiele ge.sunüen irerden, 
sehr wenig, geschweige überall, am weDijsstcn hei kms GbiicL 
würe. laacseea Teikngt ?90 den Beiapidea, als der UaupW 
Sache darin, noch ciae Htdieideo« Krinh, die natürlich keine 
Kaastwerke In Ihnen eodt, we o i g i il e oi ynä die BiihraaH 
derselben, namentlich die urhrilfannlten hetrilft, einen edl^ 
ren cewählteren Stil n. grOfsere Somalt in der AusRihrnn^ 
da die EindrSeLe solcher Ileispiele au die Jugend iiir immer 
bleibend sind. 

2090. llec von Wctter'e Gesch. «. BeacbriK. dce Domo 
XU Batui, von Q, Lann, io: Jakb. f. irias. K%ik 1837. L 
Nr. 64. 

XVH. Vcrmisdilc .Sdiriften. 

9091. Die Rrannlrn'finpest Line Traucrgcschichle zur 
Warnung n. Lehre für Ueiclie u. Arme, Alle u. Junge. Her- 
aussei;, von Heinrich Xachohkc. Aarau, Sanerländer. 1S37. 84 
S. I Tlilr. — Das erste bcachliin5;s»vci llie Zeichen des B«y 
sircbeiis. den Zweclen der in < inizeu Sta.Tli n bestehenden 
M:i&i;kci!s- \ ereiiie auch in De .! .i Iil.m J tinJ tli r Si liweiz 
förderlich ZU scjn. 01>ige Traiierjie'.eliiefilt; ljrj;reirt die Jam- 
uier- Srhickaale xvreier an.staiidlj;en Fjuiilien, innig venvebt 
mit denen ganzer Gemeinden, die durch den SlilVbrauch des 
Branntwein -Genusses in» Elend gerallien, die dadurch sieb 
u. andere bSchst unglücklich gemacht haben. Wie kurz die 
Geschichte an u. für sidi anrli sey, wie leicht n. augencha 
sie sidi Mch lieit, Ist sie dennoch sn schweren, srlila°;eudeB 
BeiTiiaflihraagen, an cr&chaticrDden Bei-npielen , an mächtig 
in da» iaaerrte Ldien der ladiridoen o. Volkerachslien ei»- 
greifenden Thatiedken reich. Lader |^ebt «a der Personen 
u. Familica anr in viele, die in den hier aAerthctttca, dftch- 
lieh aneinsndergmiheten Ereignissen, das Bud Ihree ciiBaca 
Daseyns erblicken, o. daraas, wenn ihr Wohl ihnen noch 1^ 
gend am Herzen liegt» ein' warnendes n. zurückschreckeadee 
Beispiel entneboiealiSnnen. (.^alt. Bibl.) 

909i. Bee; von Pov de Mootbron Rcchcrches biblio- 
graph., von 6. Friedlinder, ia: Jahrb. t wies. Kritik 1837. 
t Ar. 93. 

XVm. Allgemcltip .Imirnali sllk. 

3003, lieber den cczenwSrtigen ZosUnd der Literatur 
in Baltco, io: Hagaila f. d. Lit £ AasL 1837. Nr. 89-91. 

-2094. Bec von Ma-azin f. d. Lik dc« Anal. Bd. 10^ b: 
Jen. LiU Zig. 1837. .Nr. b». 

M i s c e 1 1 c n. 

S09S. Todtt/älle. Am 36. Juli zu München der ilcr- 
awfebcr der »Baiiiaeheo LaaubOiia" Dr. Fr. Ang, HBUer, 
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im 60rteii Lebenijahre. — Am 9. Anpiit ta Atk«n der k. 
grifch. Uauptmanu , J. Frieilridi v. Wer« Ii. — Anhm^a Au- 

fubl XU Pari» der bernliinl« Hi&lurikcr Kiirl BotU. — Am 
U. August lu Halle der ordentl. Prof. der Zoologie Dr. luf il. 
«t vbiL Cbr. Ludw. IViliÄcIi. — Am 18. Aug. lu Münclnui 
OfceraunrJlralli Ffhr. v. VcciueL — Am Ii*. Aug. au Leip- 
ik d0 onL Prot der Thenm« iu AnoaiaitteUdure Dr. Willi. 
Jmt, Hmm, 63 Jaihr dt. 

9096. pt-|"^r-"yyT Hon-alh v. ScIiuLirt voo 
UackcB hat bei seineia Aufenthalte in .\ibeu das guldcm: 
ttlUllii fiif de« EriSaeiordeu erhalten. 

90V7> Be/irderum^en. Der bisher, anbcrordentl. ProC 
dar WlMirfT GSltineeD, Dr. F. Tb. Barlliiig, zum ur- 
dcalL Vrat i. IMicetor im botaa. Gaqeiu. — Der biaher. 
crobbrit. GenndlNkifit-ScareUr ia Brtme), BL L. Bdwcr 
Ejmi., lum BoLschafls-Secrelir in ConsUiititiopcI. 

'2U9S. KüniKl. Bair, Akademie der Wisscnscb. 
«uBttnchen. L Mathemat.-phjfiiikal. klassc: Sitzung 
am 14. Jan. 1S37: t. Martiuü bit-lt ciiiea > ortra^ iili. die 
Flort'-n-Ueiclic (lm|>«ria Florae) drr luueii WtJl, besouders 
innerhalb der Wendeireisc. — Sitzuug am 11. Mirz lbd7: 
Wotis &b. den Lrin eine« Cholera - Kranken ; vom C^OMrr. 
J>r. Vogel — II. Philosophlsch'philologiscbe Klasse: 
ttitmug am 7. Mai 1830: Ueb. eine Stelk des Plato; vom 
Gdk K. V. Scheliing. — Si f zun am 4. J u ui 1836: Ueb. 
4b Topograiibie Ton DclpLi; loui Ilir. Tliierscli. — Sitzun g 
T«1B 1836: Ueb. die Uhetorik des Anaximenes, tvel- 

A» antar Jan WcflDcn des Ar»t»telcs erhalten ist n. den 
Namen Rhetorik aa JUoaadcr triM, Van P«oL JL SpenaeL. 
— Sitzung am 5. N«rbr. ISSfti VA. dia Klaaca der 
antikea TbougelliGM: nach dem Inhalte ftrar C c MlIda ; vom 
Bfr. Thier^cli. — Sitzuug am 9. Daebr. 1836: Ueo. ein 
erst in den letzten Jabreii aufgefundenes a. in die Ic prenlä. 
Sanuulung uliT^eiian'ienpK antikeJi Onjigefäfs ; vom llofratli 
Thiersrli. — l i Ii. lü'' Di. ü'ils i" Atbi n ciiigcsandliüi, 

0. dj.s grierii. 31itlt-hilti T lii tn lVi iiiii ii l rkundtii; vom Custos 
Si hiujlJi r. — Sit 7. Uli!: .1111 Ii. Jan. 1SJ7 : Leb. die Mün- 
Zeu vuü Ci'uloiiia; vom Prof. Dr. Streber. — Sitzung a ui 
4. Febr. 1S37: Leb. WoJfrara v. Estbenbacbs lieiiiiaüj, Grab 
a, Wajipen ; Tom Cuslos Schiueller. — Sitzung a m 4. M ü r z 
1837: iJeb. die Schriften des IMiilmli inus m Af» hi-rkulaui- 



RoUen; vom Pro£ h, SpeageL (Vcrxl. illuachuer ceL 
Aai. 1837. Ifr. 198. 13».) 



YolUtäadige Bibliographie der neuestea 
Literatur. 

9099. t. PhilostpkU. Cruos, der unveniadicbe Leib 
»I« das Or^ii des Geistes u. Sitz der Sc«lenallna|Hi. Hei- 
delbg., Groos. gr. Ii. | TUr. — Uelakbao, fi« Wiadats» 

hen. (^oedlinbg., Emst. 8. { Thir, 

QlOÜ. 11. ThfologU. Disandt, Auslegung d. Geschieht« 
d. Schöpfung d. Welt nach d. Urkunden d. heil. Schrift. De 
titcsch. (LpzL, Kummer.) gr. 8. } Thlr. — Fiedler, der Meineidige. 
Pred. HelmaL. Hedmacn. gr. 8. A TUr. — Ueinicbea, d^ aattrl 
KeUgion. N. A. Ebead. & 1 lUr. — HSaincbaaa, das Bend 
Ut meiner Wanderangea «urcli d. Gebiet d. pratest. Litera- 
tur, le u. %e Abth. >2e Anfl. Aadbaffenbe., Pergav. er. 8. X\ 
Xijir. — Oers., chrnnol. Vcrzcicbnilii d. denbvfird. Bekebma- 
gen vom Proti'stantisiuus zur katb. Kirche. Ebend. gr. 8. \ 
•Thir. — L)ii' kuibol. KireJie Preufscn.i. .Als Antwort auf die 
Beiträge z. Kirehei.uescbicLte des llhi Jahrb. (Lpz^., Engel 
mannj gr. b. 1 Tblr. — Kniorel, cbriüU. Itebjrionsbuch. ie 
Aufl. Berlin, Oehmigke. 8. J Thlr. — Kraufsnild, Erklärung 
dl» K-itfc liismuN Luthcri. Erlang., Enke. !?. \ Thlr. — Lava- 
ter, der ^Yeg zum lliiamel, ein ISachdeiiken äbcr mich selbst. 
H. c AUmumL Ib. d. BcMannf dtt Hcaadna yvm Fnj, II. 



A, Qaedlinbg., EnMt. 8. \ Thlr. — Lehrbach der Israelit. Re- 
ligion. Stuttc., HaUberger. pr. 19. } Thlr. — Locke, die Tor- 
züglichslen Ursachen, welche die weitere .4o.<<breitung der 
I vang. Kirche verhindert haben. Lpze., LaulTcr. 8, ^ TIdr. — 
I^omler, die heiligsten Stunden im Li^en des Christen. £ii 
Communionbach. iSeusUidt, >VaEnep. gr. 12. l Thlr. — i 
der im Geist u. in der Walirhcit betende Kathnlilr. ' 



(Himmer.) jgr. 12. J TUr. — ]S{ag,eI), Gatt, Yoiaeboag uTU». 
sterbUchkeU in 3 ibbaadl. t daakmda Gkiataa. Qmdlinbg.. 
Ernst. 8. ' Hb-. — Data., das beiL Vater aaser CChriBteo, 
welche sitüi darSber belebrea u. daran erbauen 'vrolleu. Nen- 
htadf, Wagner, 8. ^ TUr. — Nieniann, Prcdiglen. Hannover, 
llabu, gr. 8. 1^ Thlr. — Die heiils. .S.,.-, . 4sr.,M,„ Au-sbi;. 
Iliiuiuer.) gr 12. J Tlilr. — S|iitLci-, «lnihll. Irnsllni.U für 
meidende u, Tiaiirl.;c. Bi illn. AiihIjuiu'. gr. S. 1', Tlilr. — 
V. Lekerui.iiin . S. iulsciir. .in K.nä:;. .Us .\ul\vort auf st inr 3 
• Izlcn lli. ul. LihcHc. Süiidi-rsh.,' Euiiel. 8. \ Tblr. — Ziin- 
tnerniann , die Bergpredigt unsrt « llrrrn n. Heilandes Jesu 
Christi, in relig. Vorträgen lieliaiidi lt. 2r Bd. >ieus[aJt, Wag- 
niT. gr. 8. IJ Thlr. — Sli. Aurelii .\ugii.stini oncra ooinia. 
ICditio Parisina altern. T. VHI. P. 1. Paris, er. h. 14 Fr. — 
.leau Christi Laderwerk, ez«|;etiskt-bomiletiut beaibetMle af 
F. G. Li.sco. Oefireialttabtt af J. N. Häiune. Stoddmin. 
S. 2 Rdr. 23 sk. 

2101. in. GesehUhte. Groneraann, dialribc in Job'. 
WicÜfli, reformai. nrodromi, vitam, Ingenium, scripta. L'trecbt, 
rS'atan. gr. 8. IJ Thlr. — Hüllmann, Würdigung de, Delph. 
Orakels. Bonn, König u. v. ß. gr. S. \\ Thlr. - Kemenj, 
^olitia histor.-diplum. Archivii et Litcraliuui ciiiiLuli Albeo- 
sis transilvaniae. Ii Part. UecBuaait., Tbieny. jr.8. 2^ TUr. 

— Meister Bernhard od. der Dor%efebrte. Vntersnchungea 
ab. d. ^amk. d. Unna. Berolut., rnn St. Genaain. Slrafsbg., 
LctpmÜ*. 13. ^ TUr. — Volger, Hdbch. d. allg. Weltgesch. 
H. 1. N. Geschichte. Mit 3 illuni. Karlen. Hanno v., Uabn. gr. 
8. Ij; Thlr. — Lea Chasse« de Charles .\. Souvenir!» de i att- 
eienne cour. Par Euurnr ('li;ijii.>. l*;.i is. ^'i . S. 71 Fr. (.Uit 
dem Schmutztitel: Eludt* de luoeurs roynlrs au \W sidcle.) 

— lli.stüire dr la Krvolution dans les di'nar(ciiu ii.s de Ta»- 
eienne Bretagne, l'ar \. DueJiatellier. T. 1\ . rSaiites. gr. 8. 
<i Fr. — ilistoire de >jiitc8. P;ir 31. A. Guepiii. it- idil., 
eiilier. refiiri<liie et orn.c de plus de lUO de«>.iiis Sur SO pl. 
Livr. 1— ,'}. Naulis. !;i . S. J,-d«- Lief. 40 e. (Das (iaiize wird 
1 Vol. Iiildeo u. in 4U IiIh 50 Lief. ausgt'i;i'l>en >v<-rden.) — 
Kecherclies hi«l. mh !.i vilic d Orleans, di-piij.s Auri'lien, l'aa 
-'"4. jusquen irSi». Pur U. Loltin p^re. 1 . I. IL Orleans. 61 
Bug. gr. S. (Das (janze wird aus 4 Vol. bestehen, deren 
der im Subscr. Pr. 6 Fr., im Ladenpreise 8 Fr. kostet.) — 
The Life of Thomas Jefferson. By Prof. G. Turker. 2 VoL 
Philadelphia. — The faiKtorr and present condiliuu of St. Do- 
mingo. Bj Dr. J. Brown. Ebend. — Chapters on carly en|^ 
lish Uteratare. By J. U. Uippisley. London, er. 13. 9 ab. — 
Historical Aaüquiües of tbe äreeks. by VV. Wacbaaietb, tcaaa- 
lated frMB tbe Gaiaa^ by E. Woobych. 3 V«L Eba^ 8. 
30 ah. — LiagaWräbSlotT «f England. Neir edit. Vol. OL 
Ebend. lt. 5 sh. 

3108. IV. Philologie. Ali's 100 Sprfiche arab. n. pen., 
par^bra.sirt von Reecbeddeddin Watwat, von Fh ischer. Lps^., 
Vogel, er. 4. IJ Thlr. — Clemens, walacb. Sjirachiehre. *2e 
Ausg. lli'ru):iii[ist,. Thierry. er. 8. IJ Thlr. — Ders., kl. >Ta- 
lath.-deiitjii h<jj u. deut-scb-walacL. Wörterbrh. .ic Ausg. Ebend. 
gr. 8. 2 Thlr, — .^lejcr, Anleitg. i. l'ebers. a. tl. Lat. ina 
Griceb., nach ParalieUteilen. Lpi»., Weinedd. S. \ Thlr. — 
(Popliuski) Grammatik d. iu>lii. Spr.^rhe. 3e Aull. Lissa, Gua* 
ther. S. ,1,- Tblr. — R. v. Räumer, die Aspiration u. die Laai> 
vt TM l,un^. Lpzg., Brockhaus. gr. 8. J TUr. — Weber, fcrit 
erklärendes uaudwörltfrbach der deutschen Sprache, le Liel. 
Lpzg., KShler u. T. gr. 8. \ TUr. — Cbartes latines «ur p»- 
rus, da 6e ai^ de F^ chr^tieaae. qppartoaaat k Ja oi* 
'-''^^ — njafe, «1 pablUa« par M. flhiiolli«« F%aac. ta 
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f«*c. P«rif. 2 Boi:. Fol. Text n. 10 pl. — laitia LiagMi Sy- 
riacac. Disfifrlatio acad. Auclure 11. X. Tulibeix. P. 3 — I i. 
Lund. 8. Jl — 131. 8. — De verbo infinito LatUOMB. Das. 
»cad. Auclore P. Grnberg. Ebcnd. 52 S. 8. 

2103. V. Juriaprudem. ,\r( liiv d. i;riiMifrz. Wv^. G<<- 
•etie u. Vcrordniin8!en. 6r lid. Dannstadt, Lfski-. gr. 3^ Tlilr 
— PuchU, üb. d. rt-cbll. !Va(ur der bSurrl. GuU«btrelans iiln r 
lunpt u. mit AltertbeilsbeelcUune besonders. GieCicn, Ferbcr. 
er. B. \ Thlr. — Wcbrer, ToIJsUod. Sammlung der in den 
Prorinzial- u. AnzeigebUtlem ersrhieaenen Verorilniuigen. dr 
Bd. Carl&rabc, Dlara. er. 8. Thlr. — BulleUn annot« des 
Laif. Par Lepec. T. IV. 2e partie. Pari«, gr. 8. i-, Fr. — 
C>1Ufti(in conipl. des lols cir. aiilrrieurcs h 17Si>. rr.st^f« eii 
■vfaMn-. Par M. Walker. T. V. Pari«, gr. 12. O^Fr. - The- 
«d« la proccdare civiU. Par M. Booceune. T. 3. '2f nar> 
tie. Ebcnd. er. & 4 fr. — ArUmU« ncmI Cnaiul Sto. 
totes. LonihiB. 13. 6 ab. — B«iIob*b GoBpnttni of Ae 
Law of RrnI Properly. Eb«d. a M tli. — RiMwa"* Cap7- 
Lold and Cuiirt-Lceping Praetie«. Ebead. 13. 10 ah. 

2104. W. SlaaU- u. Camerotmu*en*chaflen. Diicha- 
t<-1 a.!Savill<-, d:i.s Armenwesen nach allen seinen liichtun;:en als 
SUa(s.Tn.Htalt II. als l*ri>,it\vprk-. Weimar, Voigt, gr. 8. 1 \ riilr. — 
DelVJeclion.Kssai jibil<jsc>phiiju«'.Par J. .\..A;4nejs.Guiiii:aiu[).Jl| 
Bog. pc. ^. — ürdi'iianias <le l^i iluslrt iiniversidad j fas.T 
de contrataciiin de la Mn. Y. .M. L. villa de Dilbao. .Vprobadat 
j confirmadiiN jior Iü» magf sladcs de los «i'noit-s Du t"< li^)C \ . 
eo 3 diciembrc df 17.)7 y 1>. F«Tnaiidi» \ II. eu -~ de junio 
d« 1814. BUxico. 29 Bus. !:r. S. (Dir jelit in den .AimriLa- 
niacben Staaten eüUige. Uamlrls- u. ScbilTl'ahrts-Cudri.) 

*21U5. VII. NaturiDUseiischnfttn. Uaanigartner, Aiii;ings- 
grtnde d. Naturlehre. Mit Ualuchn. im Text. Wien, Hrub- 
»cr. ^. 8. i\ Thlr. — ,Beer u. Midier, der Mund nach sei- 
BCB Losraischen n. indlvidwllen VerhJiltniasen. Berlin, Schropp. 
ff. 4. 7 Tblr. — Curda, icone« funsorum hncusquc cof^nito- 
ram. T.I.Abbild, d. Pilxe n. Schwätiime. IrBd. Prag, Calve. 
Kajr. Fol. 4* Tblr. — Der«., fib. Spirallascrxellrn in di-m 
fiHiccfIccbte der Tricliiea. Scadachr. an A. Humboldt. 
Bband. er. 4. ^ TUr. — Tinioa, 6 bcdeaU. V«d»ot«a ciacr 
groracn Weltreränderog aa SaoM «. Maad iichlbar. Wai- 
nar, Voigt gr. 8. \ TUr. — W«(tail»Mii lar NalanmeUdrtc. 
2r Bd. in SllSlften. 9e Am(. Weimar, Ind. C. gr. 8. 3; 
Tblr. — H^oire« compaafa an anfet d'one correxpondancc 
mett orobiuiciuc, ayant poor faut de parvenir a prt-dirc Ic tenis 
braucoup Vav:iii<-« sor uii puiiit donnr de 1« ipvrv. Par P. 
£. Horiu. ler touie. Mt inoins 1 — 6. (Titre et t.-ibtrs,) 1". ßn.'. 
g,, 8. _ 7e lettr.'. 4; Bo-:. ;,t. 8. Paris. — Kouv. Ti aitr d< s 

?intes nauelles. Par Jos. liuijurN. T. I. 2« lirr. Pari.s. gr. 8. 
Fr. — Oeinrps entomolo^iiijuc.s de Th. Sav, cont. l'eiito- 
mologie a»n»'ricaini' vir. Hfcui-ilUs vi traduiti-s par M. A. Gn- 
rv. Livr. 1. 2. Paria, er. b. Jed« Lief. 3 Fr. (Daa Gaai« wird 
3' Vol. bilden, B. bi » Ua IC MMlttcfccB Ud. aaagqpbei 
werden.) 

3106. MII. Phytialegi* n. Mfe^ei». Analekten f. Franen 
Imnlchriten. 1. 2. Lpig., Brockbau«, gr. 8. l Thlr. — Cze 
tjrkiu, die Fest in d. mss. Armee z. Zeit de« Türkenkrieges 
1828. 29. Berlin, Oebmi^ke. gr, 8. Thlr. — EnryllopHdie 
der mediz. a. cbirarg. Praxis, heraHscee. Yon Mw>i. Suniil. 
Bd. X. In Aufl. la Ikft. Lpig., firockbana. «r. 8. i Tblr. - 
Kralbj, der Ant ak SMullbbaaater. ZMia, Taimler. gr. 12. 
l nlr. — Kgä«, pcafct AUhhuU. alBUntl. KnocbenbrQcbe 
am aflaadiL Vtmr m. Ibra garidbMnd. Würdisang. Wien, 
■•bnnann. gr. K | TUr. — RSmer, apeddict VeneicbnUs 
anatom.'phYslol. natArl. n. Waeba-Pilpante. Wien, Henbner. 
gr. 12. * Thlr. — Wolf, fib. den ipnderreebll. Verkauf von 
eebeimen Antneimitleln in media. paKseilicfaer Hinsicht. Er- 
langen. Enke. gr. 8. ; Tblr. — Du H«deciB de canpagne et 
de seg malades, moeiirs et science. Par le dr. Hunaret. T. I. 
(Scblafs desselben.) Pari«, gr. 8 — Embrjogenie compan'e 



M. Coate. Tnmo I. Pari», pr. 8. mit 1 Atla«. 12 Fr. — Le- 
ktins sur \vs uialadies de« Teaz, par M. L> i. Saosoa. la 
livr l .ris i; Bog. gr. & Vw BalfbaU M FiHda, ata. 

l.OlnIntl. S. T) hU. 

•ilU7. I\. (reogrophif. Benign! y. Miideuberc. stalj«t. 
SLI^ze d. .Sirlii nliiirs;. Militiir - Grenze. 2c Ausg. Hrrmannst., 
1 liii rry . er, 8. ; Tblr. — üi is., Hdbch. der Statistik u. Geo- 
craphie des Grofsfürateulbums Siebenbürgen. I. Statistik. 1. 
Graadaacbt. Ebend. a. 8. l Thlr. — Der«, u. Neugeboren, 
Transailvania, period. Zeitacbr, C Landeskunde. 3 Bde. (N. A.) 
Ebend. ^r. 8. 2| Thlr. — Daa evaog. Jlisaionar« Ewald Reiaa 
▼nn Tunis Ober Soliman etc. nach Tripolia im J. 1835. la 
Lief. .Niimbg., V. Ebner, gr. 8, ; Tblr. — Fradweich — Aluier. 
vom Eremiten Ton Gantiag. MAncbca, Fraai. 6. 1 Thlr. 
V. Geramb, WalUabrt saÄ Ivamütm n. dem Bcrxe Sinai 
1831-33. 3r jy. Mit 1 Karte. ämAm. CiwMr. 8.% Tblr. 

— SaTanataiii, dia RfaaltalaBd« Tan Maabefatt Ua CSw, in 4 
Karte« nad Tcart. FraakC, Vraauma. gr. 8. 3 Tblr. — Ra> 
cbcrebea alatisUqaca aar le depaHement du Finistire. 3« 
(letzte) Lirr. Commerce « t industrif . Njintes. 18| Bog. gr. 4. 

— Incidents of TraTel in Ecrpt. Arabia Pelrata, and ibe Ho- 
ly Land, by an Aruerican. •! Vol. London, sr. IH. Iii sli. — 
lieskrifnins om Södcrmaulaud. Af J, P. ToU^torp. Stockholm. 
8. Mit 5 iplVn. l Rdr. Ib »k. 

210S. -K. iVatheinatik. Lndowieg, Ir Cursns der rei- 
nen Matb. Mit 7U eingedruckten Fig. Hannov., Hahn. gr. 8. 
-J-J- Thlr. — Essais de geomi-lric »ppliuue. Par Paul LrpcU«- 
lier. Coulommiers. gr. b. mit 3 pl. 4 Fr. 

2109. .\J. Krirgsmisseiucliaflen. Becbtold, milit. Hand- 
bibliothek f. d. Offiz. d. Oesterr. Kallcrie. 5 Bde. (Ir— 3r. 
2e Aull.) Wien, lleubner. 13. 4J Thlr. — Guggenbeiger, daa 
Ittfauterie-ßataillon auf Kriegsdaner etc. Hit 6 KnpCert. Ebend. 
gr. 12. 1^ Thlr. — Ueaniagaon, die merkwOrd. Ereignissa 
eines 12mon>tl. Feldzogea unter Zumalacarreguy in Navarra. 
2 Bde. yaadlbg., Basae. gr. 8. 3} Thlr. — Jouraanx dea 
siegoa faita aa aantanni aar lea FrancaLs dans la peninsule, 
de 1807 ^ 1814; ridtafer«!«. J. Bdaaa. T. IV. Paria. 
54 Bog. er. 8. — Sammba ol Mnw— 4i h bateOb da 
Naad. V. jaaWar 1477. Maaai. 94 Bw.jp. % 

9110. Xn. PSdagö^, Adala »da dla attoddldiaB 
Folgen des Leicbuinns. £. lehrr. Geseb. f. reifere Hldcben. 
Wien, Wimmer. gr. 12. J Thlr. — Brluer, Leitfaden beim 

1>»|. qa. 
BrnsL 8. 



ejrsten Unterr. im Sinken nach .Nuten. Altenbi.. llelbig. qa. 4. 

ilurdlbs. , BrnsL 8 
. da.s Hparkästchen 



Tblr. — Das Hiirb I. Wiiilerabcndr. Ourdlbg 



K. Eifäbl. der reilVrrn Ju^. stnvidmet. Mit 1 Stabist. Aupb. 
(Ilinimer.) 8. \ Tblr. — l'ilrlAtli, Familicnscenen a. d. wirkl. 
Leben. Z. Iii lrlir. l nlerb. d. Jusmd. Ljiig., Weinedel. 8. 1 
Tliir. — ((ji ifsl. i ) Jl .! Gedäcbt«i^^^il)Ullgen I. d. Jug. v. 8 — 
I4n LebenNjabre in dreifacher Ab.slui'une. Neustadt, Wagner. 
16. i Tlilr. — Jansen, 20 lithogr. WandUfeb f. d. Schreiben 
n. L«8en. Roy. Fol. Nebst Lcitf. in 8. Aachen, Cremer. 3 
Thlr. — Kellier, alt- u. neuleslamentl. Schalbilder. Nürobg., 
Stein. 8. X Thlr. — Kniewcl, Lcitf. z. christi. Religionsun* 
terr. 2e AuH. Berlin, Ocbai%hk 8. ; Tblr. — Leutbecher, 
Qb. d. Unterricht in d. alten n. neuen Sprachen. Worte aa 
Regieningen. Erlangen, Enke. gr. 8. ^ Tblr. — Ludwig, der 
deaUcbc Scbaliebrar ak RaM^aalabrer. Nambg., Stein. 8. 
? Tblr. — OcangaablOttaB. Qa Büdangsbncb C |ange Htd- 
eben. Wie«, Wlnmar. gr. 13. i tul^ fiaraadia da St. 
Pierre, Päd n. Viidue. 1. EndiL t d. rdbra Jw.» Ibwa. 
von Freialeben. Hit 4 Ül. Knpt Lpzg., Fiscbcr n. i. 8. 1^ 
Thlr. — RoboUry, Fibel der GrrSlhschanen a. Wcricieaga 
rur Anicbauun:: f. Kinder. Mit 'IM) Abbild. 2e Ans^ LplS.« 
\Veinedel. 4. i Tblr. — Satori (>Iad. Neamann). Gott lebt noch! 
od. die gute Tochter. Moral. Erzähl, f. d. reifere Jus. Mit 3 
Uum. K. Ahenbg., Uilbig. 8. J Tblr. — Die«., kommt her 
Kinder, i ch will Euch Etwas erzihlen. Mit 3 III. K. 



Coora aar la direloppeaent da lliamaia et dica aniaMoi, par Lpig., Fiacbcr a. F. 8. g Tblr. — Dica,, Madame Leawior 

Digitized by Google 



077 



ü7$ 



im Krptse ihrer ZiVgWng*. Eine Samml. Ton Hirdm. Ift 4 

ill. K. Llifuil. H. i; Tlilr. — Scliuiiit. der Jui^enirrami. fi. 
Samml. von 100 di r »u««rles. Spie!.'. Wii >lja.l. n , Kittcr. ». 
■» -l Tlilr. — Der verlorene Soliu, c. 0«y>cli. a. d. ÜO'flat. 
Krio'e r d. KilcMJas. aeAofl. Uil Tilde. A^pb. (Ubuner.) 

2111. XU\. GattrbskuiiJf. Lr Rlanr u. >yaller. jirall. 
Eigenbüttcnlundc. DcuUcl» von HarUuaiin. '2c LU f. NVeiinar, 
' VoI"i. KT. Fol. J Thlr. — Kiiiili. l, Journal f. MübeUchreitier 
«. *fji'in-/.itrrr, Iis II. \2a Hell. Mainz. Kunze, qu. ; er. Fol. 
i\ Tlilr. — >< iipr ScIiauplaU der Künste u. Hond>ytrki'. lir 
m 9At jW llilhcli. r. Maurer u. Stt inliaucr von MaUhüy. 

A.n. Wdmr, yigi. b. 

, Itiemeis «. SaUlen. 2e AufL Ebeod. 6. U flilr. - ^uuv. 
Vabad cMapi. »aeUB« k Tapenr appliqu.-.-» a 1 induslri.-. 
Far M. Janvier, it iAt, «tue et aiigni. 2 \oI, Pari*, gr. IS. 

ai^l-i.^XlV. LatiAdrthteha/t elc. Canpari. wie «oUle 
di«- Landmrthschaft gaUIrt ihr Lel»r»tabl duürt werden, 
ll.l.nsi., FlrcWsrn. CT. 8. * TUt. - Freiuia, ^^.J^^ 
GarUnro.seii während dea Winte» tm Zamer wr filttUe zu 

bringen, ie Au«;:. Lpr.g.. Wcinedcl. 8. ^ ™f. — Wft, 
Anlnhing X. Iloiii- uhau. Lpzg., Uacluch. b. * TWr. — lUa- 
^« l>ar8»< ll ' iiH ' . iiiliu li. ii Absebltenng «. Einlheilang der 
llmli- u. ^l. a. tx^ rl.l. r. .N. A. Wien, Hrabner. gr. S. 1 1 lilr. 
Köl'Tti, voll>l.iiHl. ll<ll;oi. il. «iruUchen »tinkultur u. U«-in- 
»uKbildtins;. Ir I». r \V.iril.;.u. Frankf., Andreä. gr S. 3; 
1l,lr. _ Scliiiiidt, nt urslt' Lrl..liniu-< u u. Fragmente Ob. Kun- 
kei»übpiir,uckci-i''aljrikation. Wtiinar, Voigt. f;r. 8. \ Tl»'''. — 
Vtm* Schriflrn der patriot.- ükon. GtsrlLscIi. im küi>ii.r. II.lli- 
inen. V. J. Prag. (Cahe.) sr. S. l Thlr. - Spi.-r.s. dir <.< Miiid- 
hfitsLunde im ts«en u. Tritilon. iN. A. VuedlLg.. t,rnsl. S , 1 lilr. 

— Von der Dressur des \ orstt bhundcs. Düfiseld., Sclire im r. 
er. 8. l Tbir. — Wollcnhaupt, kurie Anw««, i. «iutrügl. 
U. aiigpiebmen Bienenxucbt ia böhenirn Magazinen. Li.ssa, 
GSadiW. gr. ii.J Tblr - Den., T^^t}"^ 
wrkftm «. craüie Weintrauben zn crzieben. Lbcnd. 8. « Iblr. 

— Wi«äJ»w. CiHeorreund. 5e Aufl. Vann. n. e. Anweis. i. 
Bafciilllll FHauan in GewScbshiuBern von Helm. Berlin, 
Amdane. er. 8. 9 Tlilr. — Kirsleo, Anwciag. zur zweckraä- 
fci^sten n. « inlrSglicbsten fidnilNiag der Bienenzucbi. >Vei- 
inÜ'r, Voiet. H. J Thlr. , , 

'2UJ \V. 6rhdne Literatur. M. BeoK* Brietwecbacl. 
H. rau.fpg. vun v. Srluiik. Lpzg., Bnddiam. Ux, 8. Ii TUT. 
_ Biblioihet k! i-v llomnne u. INovellcn des AatUndes. Vt—- 
4r Bd Crrvaiitts' Di.ii yuixole, flbera. von SolUo. %t Aufl. 
Li./.- ' l!r.>r).h:Kis. ur U. l', Thlr. — Die«. 33r u. 24r Bd. 
Cerr iir. '. di.- l-fiili n <Ks IVr.^ib-« u. d. Sigismunde. Mit Einl 
von Ti.<k. Kbind. ur. Ii». I ', Thlr. - Dies, iör u. 
Die Vi-rloiiten von M;iii/oiii. if Aull. Ebend. gr. Vi. i liili 

— Deurineer, Tin r. Au.;v!j.:. (Hiuimi r.) 8. \ Thlr. — tli- 
rCBbaom, der l's>rliol,);. Ein Lcbinsi-ni-nirs. Lp/^., Brock- 
bam. rr. 8. 1' f '"!'- ^ ILaich, der Gohlmarhrr. L. Schilde- 
Tuti"'a "d ersli n lliilfle dos vor. Jahrh. A. d. Dün. von Chri- 
etiani -> Tbl.-. Ki<l, I nivers. B. 16. i\ Thlr. — Irvius, Aben- 
^^,f^ n.^ des Cap. Bonncville. 2 Bde. (Juedlinbg., Basse. 8. Ii 

Tbir. d« Kock, liomorist. Roiuane. 7r u. lOr Tbl. Stuttj;., 

RUmt er. 11. 4t Tblr. — KraffU Orient o. Occideot Lr- 
SlKiirf «. MfciS«.. Lpzg., F. Flei.el.er. gr. 18. \\ TUr - 
Kaiser Otto b Flofe««, Scbausp. na. Ii Lope de Mm. VM 
Weller hoF dl« Liebe. Lnatsp. narh Cald. ron, -nrnV. v. C. 
Lpis., Fischer. 8. l! Tblr. — UOckert, 7 Bücher moifenUlnd 
S.'-rn M. CescWcbleB. Ir TM. StuHg^ Lie*ching. S. l{ Thlr 
_"Sa"< n d. r nordamerikan. IndJaicr. 1* Heft. Allcobe., Ilel- 
Li' i I hlr. — Sbakspeare, dranat. Werke. S5a Bdcha.i 
AnioniiiH o. Cleopatra, über», von Laropadttta. 26a Bdckn.: 
König Johann, übers, von Susemifal. *J7s jBdcbo.: König Hein 



rMb V., ilMIt. von H. DSrins. 98a Baehki König Richard IL. 
TM Oelcbera. Lpzg„ G. Wigand. 3-2. \ l'Tdr. — Steb- 
^ Ueder ia oUcrens'scher Volksraundart. Wien, Uobr> 
n. 8. 8. 5 Thlr. — Vogt, Ludwii; «1er Bi.ier o. Fried- 
rieb d. Srliöne. llistor. drauial. Dir Iitur t; in i A!/tli. Jlliia- 
chen, Franz. b. -^-^ Tlilr. — v. \VailiMujiin. Lilirii. 1 .ischrn- 
Itnch histor.-romant. £rzählun<;cn f. IH.iS. JUii t> Sl.ililisl. Lpzt;., 
Focke. 16. Ü', Thlr. — Ziiinhach, Adelimlf v. ilarvi.l. bin)e. 
E. romant. Gemälde auf bislor. (inindr. '2 Tille. Lpzg., En^el- 
nisnn. gr. 1'2. '2 Thlr. — ('lironiqucs. Lctlrea et Journal de 
vii*»;;e, exti.iit*. ilis ]);i[u.r.s d un derunt. partip. Afriijue. 
T.' -2. 3. (S. hliifs.) Paris, gr. S. Jeder Bd. 7i Fr. — Le Comta 
d'Artois et l Emigralion. Ilistoire impartiaie. Par P. Pierm 
ili^ Chainprobert. Paris, gr. 8. 7j Fr. — !n6a de la Sierraa. 
Far M. eil. Nodier. Pari«, gr. 8. 7^ Fr. — Myslere. Par Kme. 

la baronne de T , antcur d'Espagne et Franrc. Paris, gr. 8. 

1\ Fr. — Poeme« et Di^roors derontanes. Paris. '24 ooe. 

fr. 8. — Le Testament d an Gaeox. Par E L. Guerin. 3 V«3, 
'ans. gr. 8. 15 Fr. — Swenaka Foms£neer. En Sämling if 
KinpawiBor, Folk-Wieor et«. Utatfne af A. J. AmUaaom 
Andn Ddan. Stockbol^ 8. alt d»8. ■nikbcii. 4 Bidr. 

:2114. XVL SMm Käust*. AlpeaUoineii od. Eria. 
nerang an die ■üdbaieiecbe Gcbirgavratk. 95 mater. Aeeieblca. 
Hlüncbien, Ltndauer'srbe B. jgr. 4. 1| Tblr. — 30 neoan&enooK 
mene bildl. Darstellungen dier vorzQgl. Grb3ade etc. der Re> 



KiJenZ-sl. Mriiirhen. 3e .Aufl. Ebend. fr. 4. 1' Tlilr. — 6 lUieir»- 
ansichli'n. C'öln, Eisen, gr, 4. f- Thlr. — Nouv. ISioi^nipbi* 



(l.ji prinrijiaux artrnrs et artrices de Paris. Piilili r jinr Ii- 
\rnis.in puur cliacjue ÜK-ätre. No, 7. Thi'illre du l'al.iU - ilo- 
\.t\. l'aris. 1 Jlng. gr. 8. — Le Poitoa piltorPMiue , «ii ^ ue* 



Le Poitoa piltorPMiue , «ii "S u. 
I les plus remanjiiiiljli s dv ( « t 



!<■& luunumiTis et des siles les plus remanjiiiiMi s li.' ( « ttn 

iiroviiiri!, df.siim'.'.s .I nprcR natun- et lilhoi;r;i|ilii< t s [lar P. 
)rall^i^; :ivt-c uu texli: explir.atif et historiijue, par i. U. 
Dartige. lijn- li>r. Paris, gr. 4. mit 4 Lithogr. 9 Fr.; rhtnm_ 
Pap. 3 Fr. (Wird in l'i Lief, erscheinen.) 

aU5. XVIL Ftrmhchte Sehri/len. Aslräa, Tssrhca- 
bucb f. Freimaurer a. d. J. 1838. Heraosges. von Svdowt. 
Sondersh., Enpel. 8. 1 Thlr. — Der Banern - Spieg<J od. Lo- 
bensgcsch. d. Jerem. Cotthelf. Rnredorf, Langlois. (;r. t*2. \ 
Thlr. — Kurier IJerieht üb. die Fat.stehun^ u. einfache B»- 
grOndnni der HSisigkeitsvereine in Berlin. Berlin, OehmiglraL 
8. ; Tblr. — Bodo, daa Fubrciaen. Uannov., fiabn. 8. i 
Tb]r.-> Flacher, Renerteciain bndfltblhto VerbendhuM 
Too 1829—1836. Ir Bd. (Hlncban, Frani.) 4. I TUc — 
HelnlcbcB, dae BAcberlesen. Nene Anag. QeedUnbarg, Ensli 
8. { Tblr. — Dera., die Knnat n denken, zn sprecben 
im achrctbctt. N. A. Ebend. 8. \ Tblr. — Der belustigend» 
ICartenkansÜer. Ebend. 8. ; Thlr. — Die Kunst Krankbeitea 
s orzub.'Ugrn nebst Kant üb. die Marbl des (»"> iiintlis. N. A. 
hliend. 8. J Thlr. — Die Kunst reich lu Avi rdr n. N. A, 
8. \ Tblr. — \iirlrägr, !;tli»!ten in der i'ilTcnll. Sitzung der 
ki;l. böliitl. Cfiicll'sili. d. NVi^srnsrhaften bei ilircr irslrn Ja- 
bellVier. iv.ib. Pr.-,i;. (C.iU.'.) zr. 8. Thlr. — HiLliollieca 
dissertatiiiiuiüi et iiiiijoruiii liltrorum. Venundantur in roiuiiiii»- 
sis in libraria J. \. (j. SVeigelii. Lipsiji'. scliinal gr. 4, J 
Tblr. — Almanach rnjal i t national pour l an 1837. Paris, 
gr. 8. 10^ Fr. — Description, notices et extr.iits de« nMni». 
scrits do la bibliotbiqu« publique de Rennen. Par Dom. HaU^ 
let. Heimes. i6 Bog. f r. 8. — Magwlf of Föpnlar Sd eacn. 
Vol. III. London. 8. 1» ab. 

'21)6. Allsemeim Jvmrmaiutik. Franklin'« goldeaM 
SchatzkSstiein. lleraoaree. von Berglc. 3 Bdchn. 3e Aobk. 
(Jtiedlbg., Ernst. 8. i Tblr. 

9117. Sthr^/Um. wtlehe künftig erteheintn hoIUik 
Von der 1^ Bair. AbadeBle der Wiaaeasch. in HiaelMn 
aoU ein ^ 
gegeben vrardeo. 



Uadaclenrt Dr. Kerl ßäduur. Verimarx ümititr mui BiimUot, 
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D!h« Zrttaar Ut imA al)« B»rhh»n4laiiiM nivd VoMoAtg tu hetieliM. '«4ra WHtwocfc tmlidal «!■« Mamaw Ton 1 Ui Ii BocM. Dir 



L Philosophie. 

2117. ZeiUchrift für Philotophie u. »ptculatire TheO' 
logU unter HitTrirknoe der Herren etc. heraus^eg. von Dr. 
J. II. Fichtt, Prof. der PhiloB. an der KgL Pri-üfs. Ilhcin- 
Universiliit. Ersten Bandes erstes Heft, Bonn, Weber. 1837. 
gr. 8. Hefte 3 Thlr.) — D«sr Zweck dieser neuen Z«il- 
•chrift soll der doppelte sejn: 1. di« Interessen christli- 
cher Snelcnlation rem n. lauter zu vertreloi, ai« Mlbst %vi9- 
■enidtetUich rreiter u. tiefsr auszuliildcn, o. Mwh Bach Rich- 
tnngen. die bisher ihrem Kreise femer lagen, namentÜck auf 
Katurphllosopbic u. Anthropologie, hinaussnvi-eiiden ; J. die 
Üefereifcadim Fragen dar llogunatik n. praktischen Theolngir, 
WHcfce jalit beide Kiidm bmv^ea n. alle Gezensilse wie- 
dar IwrT WUn ifa acheiniui, mf pliil*s«phi«cnen Boden 
SB sbkao, oad Ikr, in epckabunr DareuiUnng, sie ihrer 
Ltoong oder gMeasdiWM AmrimBlaUii origegeasnl&bren. 
l>abd soll die SSeitochrut jedodi dae r«ta wissensdufUiche 
•ejn Q. daber ausgeschlossen bleiben alle das blofs Sofscre 
kirclilicbr oAfx sociale Leben belrefTenden Verhandlungen, so- 
fern sie iiicLt riik iltrrailscLcn \\ i rki n uiiiniUelbar zusam- 
UH'nhani,'rn. — Die AufsUtie wrrdfn thcils in Ori^iniilabhanJ- 
luD^en, tiit'ilk In lircrnsionen oder kürzeren .Misctilen hviU:- 
Leji. Die Jlitiirbeiter werden sich etel» ncnnin. — Obi'^fS 
erstes lieft hat fcilscnden Inhalt: 1. S],n kul itinn u. OfTt-n- 
baning. \ on J. II. Fichte. — 2. Die rt ligni-si n inti rt-ssi n Jrr 
Zeit, mit Lrsunderer Uücksicht auf die gi-£eii>\iirti;;c Zpit- 
Schrift, Ton Staudeniuaier. — 3. Die drt'i Cniudfrasen der 
Philosophie. Mfl IStzne auf J. Schalters Schrift: „Die Pbi 
losophie aoserer Zeit.' Von C. U. WeiÜM. Ir Arlikil. — 
4. lieb, das TarfyÜtniiil der ErkenntnUslehn sar Metaphysik; 
ab AnhanK: xor wrhttgabcaden Abbandlnag, tob Hcraosge- 
bar. (Fis. T.) — ft. Rm. voa Q. A. Gablerl proloslo: de ve- 
MjU^Ua» «i|B rd^iiaMi fhriaHaaai piatata. Vm C. 

•2119. Rft viin Fischer, tllc rfaturlthre der Seele, o. 
Suabedissen Gninilzu^f' dtr Lihre von dem Menschen, in: 
Jen. Llt. Ztg. 1S,17. Nr. 87 — 8P; von: Misps das Büchlein 
vom Leben nach dem Tode, u. Kicodenuu das Büchiein Ton 
der Anrer!>t( hung, Ebend. Rr. ti; Tao dnqiM Aattoi, Ebaad. 
Erg. BL Nr. 35. 36. 

9119. Ree. Ton Doctnnenta philosophiike Arabom ed. 
Schnioeldrrs, in: Münchner gel. Ans. 1837. >"r. 116. 117; Ton 
Panaeaidts Carmiuis Keliqniae ed. Karsten, Ebend. ür. 131. idd. 

IL Theologie. 

2120. Sechtzefin Predigten vor Lanil gemeinden ge- 
holten lt. zu liauslieher Erbauung für Landleute lum 
Drueke hrfortiert von Guttav Schede, Pfarrer zu Burkers- 
dorf. Gera. Scherbarth. 1836. lOi Bog. er. 8. 1 Thlr. — 
Die Predigten empfehlen sich durch Eintachheit, Klarheit o. 
praktisches Eingehn in die Lebensverhiltaisse der Zuhörer. 
IKe tbcclogische Kichtnng, der der Verf. folgt, scheint die 
' -rstionalistische; doch hindert ihn dies nicht, dafs 

laiU^il&ifim£kroiSäimri^ dar b«. 



zeichneten Ilichtong keinen Anstois nehaea, sieht ohne Bei- 
lall gdeaea werden. 

nSt* nOTiWtcitf Stu^Om «. I&KBm, beranse. ron 
Unnumm v. Ünarm. U. Nr. 518.) Jatirg. 1837. 2s Heft enih. 
Noch Eini|ea 8b. dia JEiiitheÜttDg dea Deblogs zur Kechtfer- 
tigung meiner Analclit; Ton Dr. F. Sonntag. — r<'b. den hi- 
stor. Charakter der Apostelgeschichte u. die Aerli lnii ili r 
beiden letzten Kapitel des Rumerbriefs , u>il Itr/u hiing; auf 
Dr. Baur. Zugleich dn Wort üb. höhere Kritik üliLiliJunt. 
Von Prof. Kling. — Ueb. die Abweichungen im Gfhet«- dt's 
Herrn nach dem Luthcrisrli*-n n. nach dem llcidtllirn-ri Ka- 
techismus. Von Dr. Kieuäcker. — Btimfrkurr.'fn von Dr. Gie- 
seltT. (1. Leb. den Priester Johannes. 1. l die A urbri'i- 
lunE cliristlich - dualistischer LehrbcgrilTt! unter den Slavca. 
3. t ri). Alialards Sententiae.^ — Komm) Lukas wirklich in 
dtr Apostelgeschichte vor? Von Mi'lcL. Lirich. — Noch dn 
Wort zum literar. Theile der Dekalocfrage. Von Züllig. — 
Ree. Ton van Hensde de Socrati-vche School; Toa VUiumi, 
— Uebersicht der Byslemttisch-theologiadwn Lilaratf sdt 
1834, von Dr. C. J. Nitzsrh. (Fis.) 

2133. Ree. von Friediänder's Beiträge lar Reformat.- 
Geaak, in: Ulttcr t Kt. Uatarit 18J7. Nr. 83L 

IIL Gesehichtcw 

«93. Srnrnmiui^ igt mMtlf$tm DmkmSbr (1420) 
in Beziehung a^f rmüteht GeMcktehte, DipUmmtik m. Ju- 
risprudenz, 4 Binde. St. Pelersbur«. 1837. — Vtiber Diplo- 
inatik, politische Geschichte, Linliliclie Wrfassung, Gesetz- 
kunde, Slaatsorgantsation des .-iltcn UufslaniLs, vom 14ten bis 
zum Anfang des ISten Jahrhunderts cullult dic.-^e Sammlung 
Schützbarr Bcitr.ij;«, die den kiiisFliiit'n («rsrhichtsrhrcibiTn 
Rufslands wichtige lliilfbiiillt.l zur Aiitlii lluu'^ der bisher in 
so tiefes Dunkid gehüllten altrn Gcscliirhtp difses Staats sn 
die Hand geben. Mit lebhaften Farben finden sich in der- 
«elhtm dir Administrativ- n. Gericlilsvfrfassung, die Art der 
Sti-uertrhfbuni;, der Handel, di«- Industrie, ja m-ILsL d.is Volks- 
leben geschildert; Aach zur Kunde der alten slarischca 
Sprache trägt diaa« UifaudaMaaialaag baL (Hona»- 

blatt Nr. III.) 

2124. Hittoire det lalons de Pari». Tahleaux et por- 
troila du grand monde, sou» l.oui.t Äf /. . le dirertoire, 
le coiisulat et fempire, la restauralion , et le rt'^ne de 
Louis- Philippe ler. Par la duchesse Abront'ee. Tonirs I. II. 
Paris, lt>37, 52 Bog. gr. 8. 16 Fr. — Nach dem Biispitle 
der Madame Sophie Gay hat die H< rio;;in von Ahrante.s rinn 
Zusammenstellung der berühmtesten Salons ihrer Zeit ver- 
sucht und dic«e unter obigem Titel herausgegeben. Sie bat 
damit eine Art von historischer lebersiclit verbunden, indem 
sie mit der Zeit Lodwig's XVI. begann, iLnn zur Revolution, 
zum Directorinm n. zur Kaiserzeit fiberging u. endlich mit 
der Restauration und der Gegenwart scklofs. Eine genaoc 
Charakteristik dieser Epodica dlrfen vnr freilich in einem 
solchen Werke nicht erwiaiaa. Aber auch die Medisancc u. 
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bbtofbdm W«dkw cia Baihsd Ueib«. (Jbc. t d. Lit. 

2t'2j. DiT BibllollirL-Scrrrliir Dr. För.'leiiia'i'i in iljilf 
liyts.JKnij'« UemcrkungtH über den y tr/aa*er der l.amtU' 
tulionea obteurorum virorum ('il S. 4.) licrau.<ii:i'«*'[ii'ii , in 
YTcIchcn er mit fiberzeageiuiBa tir&odea airÜi»L daU UrlwiD 
Graüos Verraiaer dieser LMoentalioii« Mv, wUkt «hm ein 
Äeuchllnifit. (iN. J. f. I'L.) 

QV26. Ree. von LarajcUc .M,'m.)iros T. 1 — 3, in: Blfit- 
trr f. Iii l ntirli. IS. 17. >r. 'J17 — 220; v.m \'.iriili.is;<'n von 
Ense s DfiikwQnlipti-ilrn , Eb«>nJ. Nr, iJl, -ii'i; von MJIrner 
Gtücli. dtT lii'i l'i iti):i ii Min l'oiilo - Cono tnni Kron- 

Srinzen von Sdiwcili'ti, El'tnü. Nr. 'lii^ von OUo'* Lbrlicli. 
er ru«s. Lit., Ebt-nil. N'r. ■217: von \ ariih.i;;eii von Eti.>ir.s 
Lebfu der iCOnigin v. Pr. Sophie Charlotte, Lbend. iSr. J.i«. 
— Ree. Toa Kankc die rötn. Päpste DJ. i. 3. u. K. A. Mtn- 
mI's oeiure Gtattt. d«-r Deul^chm (r DJ., in: W. Meiuclh 
lAcr.BL 1837. Rr. 74. 73. — Reo. von Vol^l Cotli x Jiulotnaticus 
pcuricMi VWi Koch-Slcrnfrld, iiis Müudtner gel. .\a(. 1837. 
m. 118t von Kalioa v. Jstliciuteia BOkmen« Lcida. Oprer- 
nhttte. T»n DratM., Ebead. Ht. 118. II»; von Briicimcr K5- 
^ Philip» 0. die bellen. SUatoi, Ebeiid. Nr. liO— li3i 
B. PoVe« >otiaio aal PwtafaU», EboBd. Nr. 1U-M6. 



IV. Philologie. 

2127. Kidnes IS'arnen-Ltxicon oder kurzgefoftt* Er- 
kliirunßen der merkn ürdi^slen Ort» - u. Personrnnamen, 
mit Etaschlii/s niihl weniger Liindrr-. f 'iilki:r-. Gehirns 
u. Flu/tnamrii. au.i!;e:irbfit«'l von Heinrich, H ilheiin Sc/ütli 
Berlin. (L. 0.bniiske.) lS.t7. 0' IJog. er. 8. ^ Tbir. — Den 
Inhalt dirsra UttcUeina deutet der Titel an. Uer jnngc Verf. 
hol, wie BMI» mit dem Vorredner, F. 11. von der Hagen, an- 
«rlcnnen mur«, »ich nach ricbtisen Deutnni;en fleifsi^ umge- 
sehen, 0. kann aeineAfblil, trekbc nur die V orLiuferm eine.« 
wubaModerca Bucbea Mgfa mU, ak belekraid •. nnterhat- 
tead emplbblea wtrdUn. 

'2128. Zeiischri/l für dir Altfrttmmswtssensfhnft; 
brriius". von Zimmermann, (a. IVr. 19ti>.) 1SJ7, Hefl 1 rnlh. 
Nr. 1 — 5. Ree. von Äejer Anthoiogia velt. Lal. epijrramnia- 
tnm et pornialum; von Fr. Düiitier in Paris. — Sr. 5. 6. 
Coniecturae iti Cmniros Gracrus. Caput I. Auetore Tb. Bergk. 
— Nr. 6. Griecbisi'he a. Römii^cbe Inschriften (16 — '22). Von 
F. O. — Nr. t» — Ree. Ton Ljcur^i oratio in Leocratero 
cd. Maetrner; von Dr. Franke lu FuHla. — ISV, 8 — II. Ree 
Von C. VelleioH Paterculus ed. ürelliu«, ed. Krejssig, Lau 
rent Loci VeUeiani, u. Halm fiutciidalioaca VeJIeiani; von 
Dr. KriK. (Sehluf« f.) — Nr. 19. Nlobe von Sophokles; von 
r. C. Welcker. 

3129. K(c. von Ljrcurgi oratio in Leocratem ed. IHaetZ' 
»er, in: Jen. I.iL Zig. 1S37. Nr. 93. 91 ; von Baumsliirk'« u 
Votiner's l'ebers. von Cüi^ar'a g.ill. Kriege, Ebend. Nr. 95; 
TOn 10 diut«rhen Sprach bOcbern (von Rufoheim, Ebriirh, 
HwrBann. Reinhold, Scbmieder, Eggeling u. Riilecke, Wiecke 
«. Richter. Lihiiijtin in Da», n. Glitzinser), Ebeud. Kr. 96. 
•7; Ton Frani Ahr rthrmirr tli< ii(l. IS'r. i'7. 

•2130. Ui r. von Eiclthoir parallele des Iuiii,'ue8, in: Blst- 
ter f. Jit. liilrrh. lh,!7. ^r. llS. — Ree. \.in Lacbiuanu u. 
Wadtemattl zu den Nibelungen u. sur iüoge, von £. L. Uoch- 
knUt lat ISacbnir g«L Am. I8J7. Nr. liM— li7. 

V. Jurispradenz. 

9131. Dtr SU mttk mAmn PHnnpt, Bteriffe rnid 
GAwmu t u , Hw n l ag i ach -ipriatiacho Stadien. Von tj. F. Gi- 
mkd, Dr. k a. larij», Dmcker n. HoablM. 1»37. » Bot. 



Er. 8. 
id. 



. 8. 1 Tlilr. — Von der Kwiefacben 

dt welche dieae Racblferttgune iMaaaii 
worden, rielttok aicb di« «nla, vmn fnMi|i der BewoBrng 
ausgehende, als dem Rqtritoaa ta nt bier der £nthlnder l^lcr 
mit seiner Sefcrilt „oatlie. tbeir origio etc. (1834)" eracheint, 
innlchst nur gegen die Form des Eides, kann aber dabei 
nirht vermeiden, auch an den Inhalt <lfi>»i'llii n ;iiuiislrrir< n. 
L'eber jene Form, soweit sie blos aeeidenlcll ist, liilirt l'iii- 
lu li liif (irsciiichli', si)n.irli tlii' ,, nf\M':;iin:; , ' iLis Ki .;iriii ii!; 
II. diese lorm durch zweckdienliche .Arnderun^ dem Inluliii 
mehr anznnassrn, mag immerhin ein ^viede^krh^endes Cie- 
Bchün der Ge«e(r!;ebiiiir fjn. .Nur (!its,r Inhalt u. mit ihm 
die ihnj iininanrnte Iii gri ITsforni i.st iwl.; u.. wenn man auch 
wiiihe u. zu können meinle, nicht rn iinib-rn. l \n also die 
lli wesnng mit ihre« Reform -Vorschla;:''!! im reelili n (iclciso 
zu erhalten, ^enOgt es, auf diese „ StabitilüL " des liihiilt«, aaf 
das Substantielle dm Eids, an welchem mindexteiiit der go* 
nannte Repräsentant |ener Richtung gleichfalU festhillt, Innxo» 
weisen. Ganx andeni steht es mit der zweiten, vom Princijt 
des „Zvmfds" herTor^mfene« Oppo.tition, welche ihreil 
jüngsten Slattrertreter lu dem Ueutai-In n Leae mit seinem 
Boche „vea der Katar des £ids (1836) ' gefonden hat, nnd, 
gegen den Inbalt aelbat gerichtet, erst niitlelBk der Vecbebning 
v«n dicMta «ine, venicbt akb totale radicale Aenderw« der 
Fem dea Bidn n neblfetti|en eaclit Ee ist tlee da« 8nb> 

{' e c t, ala ein von dem Allgemeinen, der S n b s t a n z, sich absolot 
osreifsendea , welche«, eben so blind ge<^en das Lu^irewebe, 
worin es sich verstrickt, als Thilos gegen die Uhnmaciit der von 
ihm auHgebeckten iVeui-keiten, hier da« Wort lUhrl; der Ra- 
linnaiisuius in ojitinis liirnia. Mii'.srr (lp|>ONilion \si znnilrlist 
so viel zuzuteilen, dafs .sie die »trenje Consfipien/. des, ihr 
voraufgeli' julrii , unhel'ansenen Ver.'ieliniiihen.^ einer «nbstan- 
liellen Erlennlnil« des Recbls ausspricht. Die historische 
Meinuii;;. dafs ;illes Recht rein positiv, ohne ohjeclive Ver- 
nfiniligieit »ev, mul's, da nnf die nitsoliite Autonomie der Ver- 
nunft wohl ein Dieser u. Jener, ninnni-rinelir »her der .Mensch 
als solcher verzichten kann, endlich die Kiil]i:erang herheifüb- 
ren, dafs dem Subject, das als raliunalislisrhes die Gewifsheit 
jener Autonomie hat, zukomme, das Redit tu tetten. Gegen 
diese Folgerung ist mit blos historischer Gelehrsamkeit, wie 
weit diefcellie auch reiche, platterdings niehl.s .luszuricblea. 
Veruonn ist einmal die letzte Instant, welche der Mensch tkt 
aeia Thun a. Wiaica eainfea kaan; kSnot ihr ihm die \m 
wMdicb Verhaadeacn aieht aaebwaben, •» bat er ganz Recht 
voraoatoaeuca. dtfr diaM« WllUlflbe akblt taan. DieWI- 
derlegang dea Ratleaaliaalnt hi Redte baaa daher dari^ «. 
allein der apcculativen Phtlaaoplile caUngeu, ab deren «igM* 
stes Geschäft die Eikeuutuils der Yernonu im Wirklichen, 
u. welihc die grschworne Feindin jeder Chiniäre ist. Ihr 
aber ist deswegen auch der „Sieg"' über diu ZimIIVI L:f\virs; 
wir denn in vorlirj;i nd(T Schrill der l.ist uiiglaulilM in l'lu- 
ri-saiMjuis ji iu r Milij<i liven Aulllarung, eben »o »ilionun.slos 
Sejjen lel/l<Te ii\s solche, wie >ehnnun!:9> oll n il.is liidit iduiini, 
welches rul;illi; ilir Orr.in ;;eworden i.sl. inllarvl u. vernich- 
let wiitl. Dri J5. j;ij(T .'svi hüls kann kein anderer sejn, als 
der KiriHs ;iur einen „llrihern." u. zwar auf den Höchsten, 
den üliMiliit Wahlen . aUo auf (iott. Dieses Wagte daher 
auch die frühere AuftUrerei vor kant , so vielfach sie be* 
reit« den Zweifel in die Eideslehre einliüirte. nicht in Ab» 
rede zb stellen. Lesenswerfh itl in dicvcr i5< /iehiing Winck- 
1er: ad doctr. de jurej. Ilore.s «paisi (Optisc. min Vol. II. P, 
I. pa^. lAti fctp].). Der neuere Ratiouabsnius dagegen, da ia 
ihm das Subject sieh Reibst das Hüchsle oder sicli seibat 
Gott ist, kann kein Bi-denkea weiter beben, eitfh mit der VciS 
wefAmc da« religiiiseo Eidea nie eiacr LicberiiehkcR l8« 
cheriicb n macbea. Dan aadirMr i^'Stoe dabei iat denn die 
frailicb der gCMcfnalen Kriabmng wlderspreebende Behanp. 
lang, dab die Religion, das Allgrniefne, S.irl^e der Einrelheit' 
(Uentaasacbe), biugegea Ehre u. Gcwisstu des SubjecU, daa 
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E;ri7«-ltt»*«, Sache Jcs Allgemriiien, der Vernunft, srj. D» 
?bcp diese Yerlcliruiig ccrudi' Jii: ^'()rauJ.M■Uull^ ist, welche 
IMlem bkl'h Schtvörnidi n di ii Hulh m M iiK iii \ i-iLrechrn 
^ebt: •!> ixt die jn)»>icrlii:lie Siile an jiucr i-.lijLnitii, wiit- 
vcrbeuernduii Zm-ildsuciit dies«, daia eie nicht merkt, \vic 
fie mit ihrea VarsclJä|;ea xa spSt koimnc; dafs ilir projeclir- 
tar £id atü' £Iiru und (jen-UMO (uder anf Ilerzvusuteiuung) 
wallcr nichts, als tlwaa llogst Vurhaiideiicb; uad Bckaiintr», 
kurz, dafs e« drr MciiK'id (ut iuEidf odvr Meiaans8-£iil?; 
tat, mldum sie in Schutz uiiiimt. — £• ist dieses die Seile 
m 4er Ansteht dea „Zweifels," weklie man vielleicht in der 
TMttegenden, TorUeSUchen Schrift, noch «:t>ras luehr heraus- 
Kchobea sa aeju wtaidMa touta} dtoa um das absolet t n- 
•ittliche ist es ja docb ÜMB BatfoBiUlBBi dort bcin Eide, 
ivie aaderwlrU hei der Ehe (nit Mtu« Prileclc «kl «fMkn 
Weibes," — als ob dasselbe liidit bweils «nf «D«« Gmen 
lAogst auzutn iTeri wäre!) in thun. Auch was sich sonst noch 
zu dt r viirli. u-cndcii Sihrifl bemerken liefsc, könnte nur ui> 
In I I ISt stiuiii.iiiig u. Ikiialigung des daselbst Gesagten sejn. 
So sibifiir es dir .Mulu- wirlL, zu S. 15J. wo dem arij;eb- 
iir.lu'ti WiderK|irurijf Le^i uritt wln], djL dem Sdir, ii: . lul. u 
ohne Eid nirlit g«'!;l;iul>t'(die mdliihr, zu beschwörcndr Tliat- 
sacbr) u. pirirlnv.ilil ohne Eid geglaubt ^st-in Ghiub* an liott) 
werde, sii beiut rlcii , dafs d< r IJe-rill' des Athi ii.roua nicht 
ist, dah wirklich nit hl au Gott r. j;!aubt würde, siindern 
dafs gelogen »ird, luau glaube nitlil an Gotl. Ks ist nim- 
lich unm&glich, dafs ein Nenaeh wirklich an Göll uicbl glaube, 
o. die Versicherung diexe« ^iichlglaubens duithaug in jedem 
l aUe nur eine Lüse. (Vgl. Daub: Judas Is< h.iriuth. Heft 1. 
S. 1-29 folt) In der That «««1 auch der Hr. Verf., nachdem 
er a. a. O. m iwar „wahr genannt, dafs der Eid „auf 
yiaer Vonmselzaog beruhe," doch S. to4: „Selbst der Xin- 
dnÜM bau dca Glauben nicht ganz vertilgen." Gewifs 
nicht! Denn der VudmitMt ist eine Lfige; der Glaube ob Gott 
•licr* inMbni «r VmaMdiang Ist, wrul»teus kebw «ib» 
Jcclirib Mode» ein» obMlal-iMtkwciidlge BjrfiotlHH. 

VL Slul«- vad Cmerai-WitteiMchnften. 

2132. Die EinrirJtluitg der Münz*n. Von B.P,Pona. 
Lt ip/is, GünU. 18J7. Vlll u. 101 S. «. : Thir, - Der Verf. 
hat die Aofj;»lie ee.stellt, duri li /\m (.l.m:>ri>i.:r Vurbilil.ige 
die einer allgemeinen fflünzvereinigung cnlgrurris!« Iirmli n llm- 
di-rniue zu entfernen u. richtige Gruudüiit/i' l ir ilii; kiin l'.i^i- 
Münzeinrirhluic auflusleUen, damit alle l'arUji ii a d.ulurch 
zum Ansclili. [i an eine Meinung bewozeii ■»vtnli n. Der 
Gecensland ist jidorh «eder sehr gründlich nodi oris^ineli 
befiendt-lt. es siml nn istens nur alte Lehre« in nen.-iu Ge- 
fHajls wieder Toreebrachl, n. in mehreren Punkten ab« Grund- 
aMM «kMÜldmolw Behauptaneen aafgeslelit, dafs wir den- 
MÜten «nsere Beislimisans ginxlich versagen m&sacn. So 
fricderholt der Verf. mit besonderem Kachdruck die Lehre, 
Btan mBsse sich damit begnügen, aus dem zu ^Oaiea be- 
stimmten Uetall Stücke anzufertigen, auf jcdeni StAeke die 
darin aallitltea« HetaUmeagc nach dem Gewichte ansogebeu 
0. almmdicke Slitclea aa m baieichnen, dafs msn stets er- 
keonea ksan. ab ab naA ■nvaraehrl sind etci dsraach ist 
weuigsteM iHa Venddaienbalt des Werths tob oben Bftna- 
atlake n. einem Siaeke angepiiitan Halatta dHUah Ibcne- 
len. Sind beide von gleidhem Gewlcbt nnd^Fdiigaalt. so 
iiiufH hciilivM iidig eniiercs mehr gellen, als letzteres, weil es 
braucliijarer ist, als dieses, weil ihm über die Eigcnschait der 
Gült- auch noch die eines TauschmitleLs b<'i\'Mibnt. Will man 
den \Verlli des erstem gleich.setzen dem W ei llie de* letztem, so 
muTs das jllüliislürk an Ge»vithl i)di r ^< i;ij;rLaU su vlt l 
schlechter seyii. al» das damit dem Wi iilic nat li gli it li/-u.stel- 
lende Sliirk un-eiuünstes Metall, damit die hierdurch begrün- 
det« Werthdifiereas diejenige ausgleicht, welche durch die 

BfiAaM niabnca Bnadäadwit ainar ütaM nabcn irt. 



Diese Werth-Dirferenz « ii d in der Regel von so hohem Ba> 
trage sevn, dafs uugrl'Jir die Piaj^ikuslen dadurch gedeckt 
werden kOnnen, n. mitiiin dariu der allgcmeinitle u. Puan«- 
grund lür die beslüudige Deziehun^ eines Schlag&chalze«, des» 
sen IN'othwendigkeit auch snderweitig ISngst dargethan ist, zo 
finden seyn, während dcf VerT der rurliegenden Schrift sol- 
cheu, wenn cioe JUiiasa alcaa ilclaUa pr^gt. in dar fioül fik 
gao« «aalatdisft bllt. ' 

2133. Itec. von Boüite das FandUaBWaMOL llt' 
lit. Uttterk. 1SJ7. Kr. — 



VU. Naturwi 



3134. AbhlUimfm mmm mbr wneJhländig htiaitn. 
ter Awulübft». Naeb drot Labän entworfen u. mit einem er- 
lintemdea Texia bfc^tat TOB Dr. H. SeUeerl. Conservalor 
am kSnigl BicderlSod. naaeiun. Erstes Heft. Düsseidurf, Aniz 
1837. 2 Bog. Text S. n. lü Tafeln kl. Fol. — Diesen ganz 
vorzOglichin .Abbildungen ist eine recht grofse Verbreitung 
zu \% imsi Iii II. denn wo sind gute Ahbildüii;;i n luithwendiger, 
als in der Amiihibiolüiiie ? Der durch Beim: Ii iilieren Arbeiten 
lilklist vurtbeilhart bekannli: (/dciirtf wil! in dioem Lnler- 
nelimcn uur Figuren iirla n, welche nach der .\alur gemacht 
u. ^l iirsteniheils nach K Li ndi n Exemplaren eulorirt sind. Vor- 
züj:licii sollrn die vii len u. vortreßlldieu Zeichnungen, welch« 
aul IJi UliI di'.s iiiederländischeD GouvernemenLs in Indien un- 
ter Ileinwardt, Kuhl, van üasselt, ßoic u. Murklol verfertigl 
wurden , hier luitgelheill werden. Aufser den Fieoren der 
Thierr soll auch, was sdir zu loben ist, anntmn. Detail ce> 
liefert werden u. iwar wird Torzflglieh die Naturgeschichte 
der Schlangen, als der vemachlSssigste Theil, berücksichtigt 
vTcrden. Das Werk ist im Format wie die piaachea eol*> 
ri^es d'oisesox tod Temminek (Zdchamic a. Colorit findat 
jedoch Ref. sorgfillt^er und feiner, sls ba diaeah ca bann 
die Kopierwerke voa LsoepAde, Kaaicl, Dandln. Wachr. 
Neowied, Bell a. WimuaB coapletliraa. Jeda liaftim 
antbilt !• Tafcb nnl1%U n. kostet aar 3 TUr.i »ob MsdlS 
sich ni 10 LicferBBgen anbalachig. — Der Text soni rorlie- 
genden ersten UeA« ist kurz aber sehr snziehend; bei jeder 
Gattang und Art stehen allgemeine Bemerknngen, Torzäglicb 
über deren geocr igili Verbreituog, (Vd, A. W«pMr in: ÜAncb» 
ncr gel. Anz. ibd7. .Nr. 127.) 

'J;3r,. /.,/>, von Oken. (s. Nr. 733.) 1836. Haft 9. 10 
entb. Versammlung der iNatorforscher n. Aerzte u Bona iaa 
Septbr. tSJ9. — 1837. Heft i enth. Zwei roRÜglich ha»> 
vurrsgeoda Chanaktmage des Fatoma au Werden u. Dshia* 
scheldan dar GcbBde des Litb«>-, Phyto-, Zoo-, Antbropo- n. 
Poli-Biotiaama. Vaai Gnfen Georg t. Bu^ot. — Entomolo' 
giscbe Beobaebtoogen von F. Stein. (A. Ueb. Raphidia L. 

B. Bemerkk. &ber einige Schmetterlinge. C. Bemerkk. za 
Treilscbke's Geisteben.) — Omithologischrs Sjstem von Dr. 

C. J. Siiialt valL — Auszog ans P. Iii. der Pmceeding-i of Ibe zoo- 
lo"ical Sociely of London. (Schlufs in lieft 3.) — An.xzn; ausAii- 
tiales des sc. naturelles 1K3.J. Zoologie. T. IV. — Heft J euth. 
Einheit am Naturlebeu. Vom Gfn. Cc. v. Bu'fuoy. — BeobachtU 
üb. das Eierlegen, den Embryo u. die Lar>e des Neniatu» 
cnnjugatus; von Dr. G. Dahlbnm. — Leb. das Spondyle der 
.\llen; von A. Keferstein. — Speeles Aulari Generis in Scan- 
dinavia hahitantes proponit Dr. G. Uahlboui. — Bemerkk. 
u. ZosSlze zu F. Treilscbke's lür Bd. ie Abtb. der Schmet- 
terlinge von EuniBs, von C. F. Frejer. — Anssw ans Traaa- 
aciiüiis of tbn aoalaciaal Saaiatr «f Landen. VoLl. I^rt. IT. 
(tu. f.) 

2136. Annnlrn dtr Phytih U. Chemie, von Pog^tn- 
darf. (s. Nr. lliis.) 1SJ7. 4s Stück enlL. IMuHomtfln-icbes 
Verfahren, die IntenaiUt der ordeatlichen u. autierordenlli- 
fban Stnblan, aa i«ia dia daa NflaeliMan licbla an bcati». 



Digitized by Google 



686 



nra; BcmecU. za -Hrn. Cracby'a VerTielfiiltigang det LickU 
in der toUlen Reflexion ; Rcprodnction der Frpsncl'sdmi F«r> 
nda fibcT totale Reflexion u. t, w. Voa F. £. Nconaiu. — 
UirtHmcfainicea fib. die VolulM&ft BdEtridtlt; TOn A. de U 
mw. (Mdab.) — VA, UmIm; tm A. Swbedk. — Ucb. 
& Tcrtllrining de« Ltdbti mA DrvnoBA MoAois, «. 0» 
Anrendane des so Tsrstlrirtea Uchti ttatt des 8«1H— t 
tnwlops ; von G. H. Pfaff. — lieber die ConatlwtfM de* 
TlitniioiiK irri^; von F. Radberg. (ScLlals.) — Tempcflllirdlf- 
ferniz nvischea Granit u. Tliooscliifrer in Conweiler Gtii- 
beil. — Ueb. die im Hlule enthalleiien Gase, Saocntoff, Slick- 
gti)ff II. Kofalen$iare; von Gustav iMasnus. — Ueb. den Zn- 
samni) nliang der ojiliscLen Ei;;rtisrliarieii Jes lU rgkrystalls 
mil ihren Sofaeren kr>8lallocr:i[iliisrliiTi Kennieichrn ; von 11. 
W. Dnvi'. — Einiic llriiicrLL'. üli. ilic clj«miscLe Beachaffen- 
neit der irisirrnden Mi-lallfliiclifn JNobili's; von C. SchrVnlicio. 
— Eine nene Volta sche IJattrric; rini! AbSndemng dt r von 
Hrn. Faraday empfoblenen ; von J. Ynanj;. — Ueb. die Wir- 
knnern einer mit «chwefelsaapem Kunfproxjd s^rlailcnen Vol- 
ta si}n n SjliIp; von Warrpji de la ttue. — Ijeb. Aaflindang 
Lli iuLi' .11< nui n von Chlonnetallen in erofsen Mengi-n von 
Brom n. Jodmelallen; von H. R»s<'. — Ueb. drn :iiis ititkros- 
Icopiseboi Kiesel» Organismen {;<')iildetcn Polirsrlnt !'< t vmi 
OrsB la Afrika; Ton C. G. Ehrcnherc. — Ueb. den Jura in 
DeatocUaiid; roa L. r. Bach. — Leb. die Goldaubente am 
Alui: Ton A. T. B—JuMt. — Eitlttriwrh» fantoi, erhalUn 
niitebt des ZtUeffocbaw ■. odttalit der dtenao-dcltrfidwi 
Kette, v<in Santi Linarl. 

21.37. Hec von Uebig V. Pottendorira Uandtvarterbarb 
der Ciieiuie 1. 1. 3, int IlMlmr gel Ana. 1837. Nr. 119; 
von Uentiiam Labiatamm genera et a|>ecie«, Ebend. Mr. IM. 
124; Sclile'era Abbild, neuer Amphibien U Heft, Ebend. Nr. 
1^; TOS Bunneialer'a aoolog. Handatlas Heft 1 — 3, von R. 



Wmmt. Ebend. Nr. UO; tob Sara Beakrivelftcr at' l'olyper» 
BW ete., Ebwd. Nr. 131; voa finMuapts Udbck. der JU- 
•enkd* Ir Bd., KsMI, Ibend/Nr. 133. 133{ vea 

SieMa Fmhu JipeniM. O^IUM, WbtmL Nr. 134. 135. 



VllL VkpIMap» nd Bbdkin. 

2139. Uannotertfhe AnnaJen für du getommte Htil- 
kunde. Hrrausgeg. von lloltclur. (a. iNr. 1697.) Iltcr Band. 
2te.s Heft enth. "1. O r i g i n a 1 - A n fa ä Ize: Ueb. biliirtidf Cbi- 
rur^ie. Moriupbstiii, eine aicadem, Probpvorlrsnn:; , t:«'b;iltrn 
zu /iirirb im October 1S35. Von Dr. H. d'icsLi r. — \ i Ij. 
das Leiden des oberen Tbeiles de« ISeriis, welrlies Kopp 
Iljsterane.sis pcn.inut hat. Vom iMed. H. l>r. Toel. — l eb. 
Brostbräune (angina necloris). Vom Med. II. Dr. Fisrber. — 
Statialiiirbe LebersicLl der in den J. von 1831 — Ib35 in 
Brannsrhvveig Grbomen n. Ge.ilorbenen. Von Dr. Manafcld. 

— Darle^runz einieer lusammenhSngcnder Fälle Statt gefun- 
dener Vergiftunz anrch n.iricoti8eh scharfe StrifTe, und deren 
gericbtarztlicbe Ucurthellun^. Vom Hofnicd. Ur. liiermann. 

— Die Indicationen zum Gebrauche der Dribni^r Scbwefel- 
acblammbSder neben der Eisen- n. Ilerstentaeüe. Vom Hof- 
■ed. Dr. BrOck. — 0. Krltieclie ABfcItie. Ree. von Vet- 
terte Uekn. der dart^ecben Sdniftt fi« Lnn^'nBcbvrind- 
•ackt, vom Med. R. Dr. TmI (ScUab); mm ■flhr; Darst. b. 
Am. tar Verdeich. der Medicu ia Frmkreich, England etc., 
TBB Dr. Slilling (Schlafs); von Bneeb Lehrbnck derGcbvn»* 
lande, 3te Aufl.. von Prof. Dr. Kilian. — III. IIIIeei>1teii. 8e- 
nitiitsweseu im Könl^r. Hannover betreffend. — Witt.- und 
krlils.-Con>t. zu Hatiuover im Decbr. 1S36, Jan. n. Febr. 
18j7. Vuuj Heraus^. — Personal - Notizen. 

3139. Journal der Chirurgie und Jugen - Heilkunde^ 
hmas|. von C. F. v. Graefe u. Ph. r. ffalthrr. (s. Nr. 
Itt3i) Mr Baad 3« Heft eoth. L'eb. Otorrhoea cercbreliii TM» 
PMt Alben.— Ucb. die |^tic1imlls%e cylindeiftwige BlwdlB 



rang der Venen mltHjniertroplue ihrer Winde nscfa CmTeilhier; 
▼•■Dem — MA. &eirrhns n.CsBccr intestini recti; von Dr. 
Nevermaan. — - Heb. Unrinitrumente im Allgemeinen, nebst 
Beschrbg, Ton Rubin.san'a Olapbonc n. einer eigenen HOnna- 
•cfaine; tob Dr. £. Schnub. — Ucb. die Bildaag, Bcetaa^ 
tbeile o. & Aaesiehang dcrBuMlelM tob Croeee; lai Aaa^ 
■il|Blfa.TC«DAflicMk — BHidrtlb. die an dem Scbaa» 
apleHr Beehai l M vaa €!. T. Gftfe ToOiogene Operation ; ytm 
Dr. Hertbei^^ — XiA. dac diniscfa-chimrdsch-angcnirclUclM 
Institut der iTnlversitSt tu Berlin; von Dr. Angelstein. — 
MisceUen; milgt ih. von Dr >Iii hnelis. (Ileiinni; der Perinaeal- 
liateL — Nene Behandluncsweise der Verbrennun;;. — ^Vicb- 
tice Erfahrungen u. Heseln in Hezn^ auf das Ansetzen der 
BIutegcL — Leb. nnheilbare u. dennoch nirJit bOivartise Aus- 
wüchse au» alten Narben. — Leb die Fractur des SebenLeU 
beinhaUea innerhalb des Kapselbandes. — L eb. die Limonade 
gazeuse. — Leb. Elateriuw mit Calomel bei Wasaer.inchten.) 
— Leb. die Jahrbücher für DeuLsrblanda Heilipiellen u. See- 
blder; von C. v. GrSfe n. Dr. Kaiisch. — Leb. Seerinf** Al^ 
mamenlarinm chirurgicum; vom Reg. -A. Dr. Riditrj-. 

2140. Ree. von z die Resultate der Wasserkur zu Grll- 
f. nber;?, in : Blätter f. lit. Unterh. 1837. Nr. m. — Ree. 
von Todda Cydopaedia of anatomj and ukTaiolocy VoL I- 

TM iL Wapei^ tiT t iUiflkiOT flri. Abb. IM». Kr. laa 



Xn. Pidagogik. 

•2141. Blüller au» SüJdeutsehland für dm falls- 
Erürhungi- u. yolks-Vnlerr'ichls- fVeten. l'iiler der Ke- 
dartion von l'lurrer Bufirer, Diakonus Eitrnlohr, Diakonns 
Mürklin, Pfarrer Stockmayer. Ir J.-ilin:. Slottjiart, Kühler. 
IS37. ^r. 8. (iler JiiLr-, von 4 Iii ffi ri T Tlilr.» — Von di^ 
scr neuen j);iila;;o!:iscbeii Zeilsclirift sinti bereiln i Ileflc er» 
schienen. Sie verdankt, v» ie die Herausgeber sagen, ihr Ent- 
stehen dem in unserer Zeit, besonders beim süddeutschen 
Schalstande, dringend u. allgemein gelBlilten Bedürfnisse einer 
zwerkgemlfsen Zeitschrift, m der die Sache des Volks-Erzio 
hunp- u. Unlerriclita-Weaeiis besprocJieu v»-ürde. Ihr Inhalt 
ordnet aich unter folgende Rubriken: i. Aufsätze über da« 
'.;anze Gebiet der Volks -Erziehung u. des Volk^i-L'nterriclit^ 
Ii. Motivirte a. aualubrliche Reoensionen der braocUMiatca 
pSdagogischeo SebriAen, u. der zwecknSlsiEatea VBlitl Llian 
backer. HL GcedikktUcbe u. statletiaEbB &rickte, wmm 
lieh eoe Stddeatadhiend , Biographien Terdlenter Sdkidtck«r 
u. s. w. IV. MisceUen: Anfnige4i, Wünsche, Leselirfichte. 

2142. Ree. von Riecke, Anleit. z. Unterrichte taubsto^ 
mer iwinder Lief. 4, Uündler's Methodik des Gymn.-Lnle^ 
richts, Auerbacba 2r u. 3r Bericht üli. d. jiid. Waisen^BcSd' 
Inst, zn Berliu, n. Allgem. pSdagos. l(eli:;ioiis- a. SittcaXdM 
(Aachen), in: Jen. Lit. Ztg. 1837. Erg. Iii. Xr. 37. 

2143. Ree Ton Uhdo das Colleg. Carol. In BrauoBckmt., 
In: BUtter t Bt Ualeili. 1837. Ifr.lUa. 



Gcwccbdrandift. 



2144. Thf London Journal and Reperiory of 
Setenrex, and Mnnufaclurei. (s. Nr. 1865.) 11*37. July 
enth. J. U'Dowall's iiu|irovementB in macbinery for .t.iwing 
tiniber. — J. Stnilh'a impr. in apinnins. — J. Young's iiupr. 
in locks and latches. — A. Dcmondion a impr. in fire-arm.«. 
— K. Eixe s impr. in drying malt. — W. A. HoweH's Impr. 
in tlie construrttun of »prinu's for doom. — J. U^e's impr. 
in macbinery for caniiii^ coKon. — W. Maugbane impr. la 
tlie pmductinn of chioriJe of lime. — R. Watson's inTentioB 
of an improved lamp. — G. Minter's impr. in dialM teblBa. 

' J. Hasters Inpr. in preiiarinE ancboTies. — D. BuIiO^*a 
iavcdtlon of e new ai«d« of apraiag «etteia aall iwtirauwl 

min. 
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«OL AMwitM«» JnM», BamM. *w Prof. 
Dr. tJbuti» jm B wt — Hw JÜfmMMwiU. Bntar Jalux. 
«837. 9i Baft. Mit 1 Kpfrt. BerUn, Natorff a. Co. gr. 8. i 
TUr. — Dm Rülimliaie, was wir Nr. 746 Bbcr du le Heft 
dieser Zi^iUcliriit gcMgt liaben, kSnnen wir iu Keateigertem 
Maafsc Ober dieaca 2e Heft tviederbolcn. Man r.rlenut darin 
aclion ilin Keichthaui dea JUatcrials , Gber >vrlcli>'ii dir II<t- 
»nsi;flii:r zo YcrRigrn haben. Wir macbcu nur folgende Ar- 
tlLt'l numhaft: Leb. die Kabriiciitiuii u. dtii ll.nulel luit Fe- 
diiki<lrn u. nii'taücnrn Scbrcibfidern (Stalilfidcrn). Von J. 
J. l'.irll. — l t'b. Eisetibabnrn (ForlsJ — B«'ith;iolilun^eti üb 
dir niiMlcrländLsrhe I/innenfalirikation. \ Dn Prrfsb-r. — .Nruc 
Oeipreaaen. — Verbe8seruii;rn in d. r Kut-rlluMu «irr iioli 
kohlen. — Bemerkk. üb. das Ilcmmvi'rialjrpn bei Fulinrcr- 
ken. — l'fb. die Bereitung, dea Chromgelbs. Von Dr. Mohr. 
— Beachrbg. einer in der Gegend Ton JUichow ailgeaDein ein- 

fefuhrten u. mit Nutzen angewendeten FlacbsbrcduOIaacLine. 
'oa SliegeT. — Unxuverläaaigkeit der Day'acLen Gruben- 
lampe. — ßraonderea Verfahren, nm Wallralb in reinigen. — 
Gelieimnirs-Schlors mit zehntausend Combinalionen. — Eini- 

teo fib. daa Färben veracbicdener Holzarten. — Beätr. Weile 
er EäMotwlinnlciM. — VcrbeM. JUUapMnt Iftr Jlnlncb- 
brenBCfcIm «.T)«tiUilr»Anrtittea. — BaiMlM*« SdnnobaH 
t <— nnB'litnpw. <— Ycrktn. btl AnlfgRng 
— Ifca« FlAcMcllMde Ar Leder su 
welche die Farben vor der Veränderung 
an der Lnft v. vor der Einwirkung der Feuchtigkeit s:esrh8tzt 
Werden. — KochSfen, Terinittelst denn man auch ^leinkob 
len-Gas zur Erleuditun^ bereiten kann. — Leb. St.irki nnlil 
Gewinnung ohne FSuiuifH. — Wacli.smaieni. — ElasUsche 
SSUel. — AloC-Selle. — Ueb. KunkelrQbeuzucker-Fabrikutiiiu. 




— Prämien für i;i »m iMn lie 
tOt. Patente 1^3. (SciihiCs.) 



XIV. Land- um 



Jagdkuudc 



IIa iiswirüischaft 
Viehzucht. 



— Ffn< 



FonU und 



9t46. D» AfMMfM In UMhim K. mI«« groften 
VtHheil« an« wirUidier Erfabran; dargeatelll von Chrittoph 
LUbieh. Foratralb. Mit *i Htho^r. BIXItem. Pra?. Ilaa^e Söhne. 
1H37. XIV 11. 1>? S. gr. S. II Tblr. — I). t \ . rl. ist ein 
Enthusiast für den Seidenbau in Deutschland. Kr meint es 

Et, u. wenn wir aiieh ciiis seiner Schrift in Bezug auf die 
iiandiuni: der Seidenrntipen u. ihres Fmdurla niciils lernen, 
was aeine Vorgängej-, Bolzani, T.Türk, v. Ziethen u. mehrere 
andere nicht auch schon gesagt biUten, so ist sie doch unter 
die |ji.s<ieren Über diesen Gegenstand zn zllüen u. beaonders 
ioteresaaut dnrcli die darin eoUultcae BcMkrcilmng. (Univ. iU.) 

^147. (Mtoiiamhekg TtttätMte» u. Ftrkandtaitefit. 
(H. Nr. 1866.) 1S37. Nr. 4t entb. PreUanfgabe f. Ende Decbr. 
1S37. (bcfr. die beste Methode der Mästung dea Scilla chtvie- 
Le.«..) — ncilräac zur Geschiclile des teutscbrn Landluiies im 
löten Jalirb. (Vis.) — ». 4-i. lleflexionrn üb. den r>iiuj;ei-; 
von ß. Petri. — L'cb. die kgl. ».'iclis. Slauiiuse,bjfi reien. — 
(^em. Welterclsser. — Nr. 43. An WtillprnHueenii'n. — Nr. 
44. Ree. von Feistninntel die Forst\vi^.sellf.cbaft Abth. 3. — 
Nr. 4-1. L.iMdwirtlisfli. Journali.slik n. Literatur. — Nr. 4tj. 
L'eb. Rnot lii iiiiiirixiih','. (Sebliif* in Nr. 47.) — tNr. 47. Ueb. 
dir Vnrtheile deb. den Böbenbaa mit dabei Terbnndeiiei- Zuk- 
kerzeugang. (Weitere Bcmerkk. in Nr. 51.) — L'eb. das Tran- 
ken der IlauiUbiere. — Kulimelk-Maacliine. — Nr. 48. Leb. 
da« Zehentwesen in Daimalien; von Frz. Petter. — Der Eu- 
tcritrand. — Nr. 49. Nene Ansichten üb. Bau u. Waebstbum 
des Wollbaars; von Dr. v. Löhner. — Ile.soltate Ob. Schu- 
tzenbach's Methode der RBbenzuckcrfabrikation. — Ueb. Dampf- 
keaad. — Nr. 50. Landwiathsch. Joamalistik o. Literatur. — 

Kr. bU ran ^^j^^ ^ij^'^^^^HJ^jj^^^J^^^^ 



— VortheO» im KatMr««rakraek«a Abdampfiract-AmMH. 

— Nr. 53. fl.Ldlwir« BarichUgnngen Ob. s. BranntweiB- o. 
Zadccrbereitnng aus KartoffdstSrkemehl. (Beroerhk. dazn von 
K. BeHIng in Nr. 33.) — Beschrbg. der Maceralionsmethode 
von Beaujra. — Nr. 54. Ob mit ateiermCric. >Veinen ein Uan- 
del in die benachbarten Provinzen u. in das Au-tland eint:e- 
leilet werden könnte? — Nr. 55. Landwirthscliaftlicbe Jour- 
nalistik. — Nr. .">(). Bec. von C'laufs s Schrift üb. die Cullur 
der Seliafe. (Seldufs in Nr. 57.) — Nr. 57. Badonx'a Metbode 
der Zuckerfabrikalion. — ISr. jS. ^VoUhandel in England.— 
Nr. Forstwissenseb. Journal i.stik. — Etwas üb. «lie Forst- 

^'Mudk^JwmB^' * Lllmliv — Kr. 6a LaaJ^ 

9148. VFoehimblatt fSr Land' u. Bauawlrthtefiafty 
GetMrbt u. Bändel. (». Nr. 1148.) 1837. Nr. 13 enth. Die 
monatl. Verrichtungen in der Viehzucht n. Viehhaltung. Anril. 
(Mai in Nr. 17; Juni in Nr. 32; Juli in Nr. '2b.) — Da 
krsppbau; von Kenü. — _\r. 14 m b.si Bi ilage: Ueb. die Aos- 
scheidung des Zucker.^ aus dem Saft der llunkelräbin. — Nr. 
15. Anweisg., wie ein guter Saatlein selbst t riu^i n wi riL ri 
kann; von F. Breunlein. — Nr. 16. Leb. ili n \V'i rüi des 
Salxca als DungUiitlLl. (Scldub in Nr. 17.) — Seb\\arze Zie- 
gel. — Nr. 17. ICrgi-ljiiifs der Ablämun:rung in Hulienheiui 
im Winter IbJO bis 1837. — Nr. 18. Die äuTsern Müngel o, 
Gebrechen des Pferdes; vom Lehrer Baumeister. — Die 
Bauuiwnlleustickerei in Winterlinden — Nr. 19. Das Ver» 
surb.sfeld in Hohenheim. — Ueb. Slahliabrikation in WOrtenft» 
her^. — Nr. iO. Der Anbau der HandelsKwSchse nach den 
Erliihrungen von llohenbeiin; vom üben. Scldinf. (Fta. in 
Nr. Ji. -21. 26; Schluß iu Nr. 27.) — Noch etwas üb. Woll- 
wäsche u. Behandlung der ^VoIie. — Nr. 23. Ueb. Getreide- 
mühlen und deren VcrbeascfunK; vob MOJdeninsp. Kneller. 
(Schlnit in Nr. 44.) - Nr. »TUtlk di« V«ilMeniMM de* 
KaiwonM ra den Ob«tl>laMM«. — lUniMii«fitodgnaidiiiMi 
(M. AVkm — Kr. -26. Necfartenllnnr HlUsteioe. — Kit» 
rariiei. — Ilr. 97. o.) — Kr. M. lieb, die Bereitung der 
Stirke ans JCartoffeln; von Apolh. Schumann. — Nr. '29. 
Fntterroggen. — Nr. 30. Bericht fib. die diesjfibr. General- 
versamnilg. der Gesellschaft f. Ik-Hirderang d«>r Gewerbe in 
WOrtemberg. — Gebläse mit beüaer Luft bei Sdimiedeessen ; 
vom LduMMikNl 



XV. ScbOne Literator. 

3149. ÜMarnd u. OUieH. Eio krlÜMk« Temch von 
Giutam i)(Mr. SMIort ■. TliUinea. Cotta. 1837. 80 S. 8. 
i Thb. £■ irt £iik«w«verä7 didb Fflicr dsa poetfadie 
Verdienst UUand'o nad Rückerta, dieser dar Gegenwart ao 
theurcn Dichter, lum GMenalande aeiner Betrachtungen ge- 
macht hat, aber die Anafuhrung dieses L'ntcniehmena ist nicht 
ganz zu billigen. Pfizer will zwar keine Controverse wie 
|i iie liekaiinte alisurde über S< Iilll< r u. Goethe cröITuen, er 
\vilJ nur ,,durcli vergleicht mlc /uiainiueu&tellung die mög- 
lichst scharfe Bezeichuung der Eigentbümliebkeit cinea Jeden 
seliildem," aber er begebt dabei den Fehler, ihre Verschie- 
denartigkeit nicht gehörig auseinander zu balteji, u. so iene 
Controverse doch herbeizuführen. Er siebt natürlich ganz 
richtig, d.iFs l hland's l'uesie mehr ppi.>!eher, Rürkert's mehr 
lyrisclter Natur ist, er schreibt auch ilückert mehr Produkti- 
vität zu, als Uhknd, allein indem er fortwährend Diesen zur 
Vergleichung heravticbt, atclit oick unmerklich hei ihm die 
Tendenz ein, Uhland Jeoeffl flbcrall gleichstellen zn troUea. 
Solcher Parailaliamna ist aber ousrer Meiuunx nacli| weiui 
er andere «b ein Nebenareumcnt auftritt, WW fai der 
schichte, ao aach in der Litaratnrgescbirbte zu vemeffieo. 
Jeder Didier aoll aua seiner Gattung erklärt werden. Vhf 
laad iat «OMT 8P«fttor BeaiawMi- n. fiaUadeadichter, n. tt 
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bucbcn Dichtern inuiBinentiisIrllen, a. ilmi da« VerJienat zo- 
Msckri-ibrn , ieu CLaraLtL-r dt» WUU luhm am !iiiii|;sU-ti u. 
treuaten d«rg«!«Ulit zd |jat>«'n; Küi-lert il.i!;rgen ist uiiArr tirf- 
gter Mbjciktivei- Dichter, u. keiner i»t, der sieh bis |cUt iiu 
UcbwUede neben iha ateUcn dürflr. Am-h in sttiner soeku- 
Tendenz übrnvel er ailcü bisher Dagewesene. Doch 
A liier an Goeuw aunkaOnfen. Pluer bllle düber 



I, >UH sein«- twiCM Vcn^eicbungen diese neacn 
btunB ASokart'* rrcht senarf u charaktcriairen, u. dem 
Inhattelamitol Mchxiiivbp.. WUIm^ fflüller« Yortreffliche 



Rieh 

Inhal _ . „ , 

Abhandkng fifacr i;hlas«[ n. iwliBW Kmmv hUlm üm high 
bei zum Vorbilde dienen aoaen. Wfe er aber Ob« Rl- 

ckrrt im Verxleich mit l bland spricht, bleibt die Sache efvig 

maiittelhafl. Was l.bland aufser seinen Knmanzra Inr die 
VviMC de« Geiiiüllis in st incn Wandcrlirdrrn elc. peschafTen 
hat, trägt Aili 8 » iiii n objt Ltivi ii Charakter, u. drangt sieh zur 
l-jii»rbfii GisIjIIuii;;, «iihrcixi Uück«rt iniiiur liifcr in dus 
Innere des (■i iniillis 711 Hciiit ni Gedankeninhalt dringt. An 
Kückert's leliii r Npiiiil.ili> i r Kiciilune niükeit Pfizer unnöllu!:, 
oarbdem «r sirh im Ganzen anerkt nnrnd darfiber aus^i'sjiro- 
chen bat. Wenn er zu|ieht. dafs Geflihl u. Gi-J.inli' 111 liiin 
Geiuütb ihre Einigung linden, so mufs er auch billigen, duh 
der Geist dem GmDUi seine INahrung zuzuführen bat, und 
(Ub ca desto reicher sich gestalten loufs, je mehr es vom 
Galale annimmt. II Qckerl's Poesien sind die scbuusle ßest3- 



lisuc, dafs die Spekulation EinganK finden dürfe io die Poe- 
•ieT^c didaktische Gattung ist dadurch neu ecadbaft» wol*- 
den. Das Alles betrachtet Pfiser nicht Bcbarr genug, seine 
Abhakdlung ist voU treflliehcr Bemerkungen, aber diese sind 
nicht KMi^art, «ml daa Gaue eracheiat daher nicht adtca 
cuii/us. Daa ia( die aallrffdi« Folge Tom NatnraKanaa ia 
der Aesthetik. lU—n. 

2150. Uec. Ton BQlow daa Novrilcnbuch Th. -2 — 4, 
Sae der Salamander, übers, vuu Alveuoleben, u. dem Taachcu- 
biKhe: Helena, i«: Jeu, Lil. Ztg. 1SJ7. iNr. 95; von W. För- 
Eunrnome 1837 u. Cosmar Berl. Theater- Alm. 1S37, 
id. Eig.BL Nr. 34; tou Lrnaa » Frühliuü.talmauach 1S35. 
1(96« Xbcad. Nr. 3b; von B«udis!>iu Utn Jonaon u. seine 
«dida, a. Boas detfaehe Dkkler Ir üd., £hend. Kr. 
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3151. Toäe* fülle. Am 31. Jan. ni L aa d oa dar Prof. 

Dr. Hob. John Thomton. — Am 1. Febr. cbeadaa. der Ka- 

lurforRrhtr E. üonovan. — Am II. Febr. ZQ Winchester 
das IBit^lied dea kiluijl. Colirgii der WundSrzte Dr. John 
Lalhain (^eb. zu Eltham in Kenl am 1' . Juni 1740 ) — Am 
t2-2. K. l.r. zu York Mifa Elisah. lh Wrislil M;-mu1. v. 5-2 Jalir 
all, — Am 1. Mai in Green Park dir l^oid Litui d-r Gral- 
acliafl » oroster. Dr. der llt ehtc >Vill. Ilenr) l,oi d 1.) tli lloii 
(crh. »n\ 3. Ajiril 17fß.) — Am 2!. Mai zu Shaftesbarv dt r 
rlienial, Anliivar Charles Bowlea. 7l Jahr alt. — Am l t. 
Juni zu Marlwood bej Thoriibury in Clourestcrshrre der Dr. 
med. Andrew Carrick, 70 Jahr alt. — Am "29. Juni zu Paris 
durch Erlränkune in der Seine die ehemalice Herauagebcrin 
dea St. SiBoaiatbchen Jonmals „La femme libre." — Am (]. 
Juli «headaa. der General P. AleJi. J. AUent (geb. zu Saint- 
Oaicr Ol 2. Ang. 177-i.) — Am lt. Joli n Hanau Jacob 
Gehfiag. — Am *iO. Juli zu Goldberg auf einer Besacbsreise 
dar Pranetor «. ProC am EUaabelea-Gjnn. xo Breslau Job. 
Friedr. Hind, ia M. Lelieaai. — l>erT)r. der PhHos. Prof. 
A. W. Schroolck (8. Nr. 1989) «taib an 99. Juli im 7i Jahre. 
In Jekaterinodar in Kankaslea der raaaiadie Dichter Be- 
sinn IT. — Am 6. Aug. zu St. Petersburg der Freiherr P, 
Sibilliuz, Ton CannsUdt. — Am '20. Aug. se Stockholm daa 
nitgUe«r der dort AkadMBk der WiHeatch. 6aa.»Ue«k Oraf 
Franc Sparre. 

.«U. RifMenmg«m. Dar Mnctor 4« 



in (Quedlinburg Dr. Ranke tum Director des Gvmnasiums 
in Göttiugen, und der Director des G/mnaaiuma in Sehlen* 
singen Pntf. Dr. lUcliler zum Director des Gymnasiums in 
Uuediinburg. — Prüf. Tn udelenburg in Berlin zum ordeutl. 
Prof. in der iihilosoph. FacullSt der L'niveta. Kiel, — Uar 
bisher. Privat Juceni an der L'nivera. Gieläea Dr. Caid Ladw. 
Seil zum aufücrord. Prof. der Uechle. 

*2I53. Ehrenbtzruzungrn. Alexander DoTal, Bonillv n. 
fflejobaar aind la OlEmren der Ehrenlegion ernannt worden. 

SIM. JUwUmm GtU Gtth, Heknlag dea Dp» 
kana aal mI. Pirat der Brailaac« Uaireis. Georg Dominik 
Berg (geb. 10. Juni 17itS xn Voltlage nnweit Münster in Wcat. 
{•halen, gest 19. Juli I8,i7 an Keinen), iu: ücbiea. l'ruviua. 
lil. Bd. lUb. S. 69. 70. 

2155. Gel. Gesell $ch. u. reist. /rulitvte. I>rctinns-K»- 
t.'dog der l'nirers. Bern im Wintersem. 1^3^, iu: Allgeok 
Zt-. 1837. Aniacrordcntl. BctL, Nr. 418. «19; T«n Frctbaic 
im Breisgau, Ellend. ffr. 490. 491. 

'2l5tj. Prei^anft^ahe. Der Acadi'jnie des iusrriplioos 
et bulles-kttrcs in Paris iiir ttvW: Eiamm critigu« des hi> 
storicaa a aiii i m a da la vie {it da flgaa d'Augaste. 

3157. Prtiiauf gaben der kSai^ aanmtlediea 6eeeH> 

schall der Wisarnfichanra : 1. Kann die Fn'ineil des Mro* 
aehen aus desxen Selbslbewufstsevn In i !i ! >Mi ili ir' — 
9. Wie stellt die Gesrhirhle die Jütt vu u. diu Lfliriis\veiii8 
des nor^vtf;is('lll■n Landvolks in den drei nSchst vorhrr.:>'Ii<'n- 
den Jahrhunderten dar? Termin: Ende Juni lb3S. Prvis: eine 
geldeM ■edaiile Ib i^edcadacatea aekirer. 

915S, JVa/Wf«*fiaderlidllad.Geaell8cbaftderWia> 

senschaften tn Barwu: in: L'Institnt. 14re aectioa. Nr. 9l7, 

Termin: 1. Jan. 1»39. Preis 15U Fl. 

3159. Heut Zdttekr^ften. Der Ez-Redacteor der «Tbe- 
ater-Chronik, L. v. Alvensleben in Leipiie, will TomJaK 
1S37 sn jeerecbnet eine neue Zi-ilsrhrifl gleicher Teiideai an* 
ter dem Titel: „Der Theaterfreund. Blittcr fUr iltt- 
glieder n. Freunde des Theaters." herauageli«Bt wt* 
cheiitlich 4 Nrn. gr. 4. Der Jahrg. 8 Thir. Die Nr. 1 tat «da 
Probe enMhicnen. — > AdaiB Kaaai romfci nird vea üctbr. 
d. J. eine pohsiache Zeitachrut fir Erfladuacea a. 
Landwirthachaft in Lemberg bcraaagebea: jede WadM 
t Bog. 4. Pnds des Jahrgang» 10 FL C. M. 

'2160. Auctioiuu. Am 2. Ortbr. n. f. Tage zu Frank- 
furt a. O. die Bibliothek des ehem;d. Klxsters zu Neuzelle. 
Katalog bei .\uct.-Comm. N'ourl in Fr:jiikl'urt a. O. — Im 

Novbr. zu Zfirich Bibliothek d^rn Prof. J. Bremi. Katalog bei 
J. J. Siegfried das. 



YolUtäuilige Biblio^rapliie der ueuccteii 
Literatur. 

9161. L Philosophie. Bolzano, WisssenschnAslebre. 
Ver.sueh einer anaHihrl. u. gruThteiitheiU neuen Darsleliang 
der Logik. Mit > urrede vuu lleinruth. 4 Bdi-. SuUbach, v. 
Seidel, gr. 8. 5J ThIr. 

'2lü'2. II. Theologie. Marianisrhc.« Audaclit>büchlein, 
nebst gesrhichtl. Bericht fib. den Lr.s|)r(iiii: u. die \\'irkuagt!u 
der wundi-rbaren SIedaille. Griitz. (l:ei>tl.) 12. Tblr. — 
üreiiiu r, S_>>ttui d. kaliiol. spekulativen Theologie. 11. 1. Con- 
»Irucliou «i. katbul. ».pekulal, IbeuluKie. le Abtb. Itrgensbg.« 
Mauz, er. S. IJ Tblr. — ßuii^aii, die Pilgerreise nach dem 
Brr<:e Ziou. Aus d. Engl. Mit Uuluchuitteu. Hambs. (Lpsc., 
n .rth.) 3'J. ,V Thir. — Dicffenbach, das Fest der EinwM* 
huas d. evang. Predwer-Semiaara a. der TawhaInmmmaBalah 
n F lidUii. FdidCiqb BiwbnHfri. 8. 1 11lr..Di«HM» 
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Älalnirn fBr A. Bi^tliiim M»'mt Im Grofihenioglh. Hrwen b. 
hfl Itlniri. Kirrhl:)-im, Sch. u. Th. gr. 8. { Tlilr. — 

Di.ssf rt.j(iii de r;(in irilnMiicrnda solcmtii bonpdiclionc in trm- 
pluiii [iiiri|irrr> caihol. cnjns mm pst a ralliol. |i»r<u-!iii baitli- 
Mt». Liivvi II. (EIktkI.) ;r. J Tlilr. — Filomeiia, Jii' In ili;!- 
Jnn?frju u. MmiMin, ^ji K ' AiHKichlsübangrii t, Vcn liruiis 
diesipr Iii ili;;i M. ((tr.ltr, 1". rstl.) 16. J Thir. — Fli'<'l'. wi.-.s. ;i- 
«rhal'tl. luiM- elc. II. J. Tlieol. ReisrnüclitP. .lo Alilli. I.p/ .. 
Burth. gr. H. i Thlr. — Dir Wfsi-nllicljf (j<-5Lii\v.irl .li sn 
Oiriittl in iler ^vUndrrlhStiscn Hostie etc. N. A. Mit lloi/- 
•cJinilten. Aiiislt" (HP2fn«bg., Man?.) Vi. J 'i"hlr. — Gflolit 
sey «l.i.s allcrlirinssl»- fJnkminciit dt-s Altar«. Ein (»cbctbucli 
bu Uesuchuncrii tlw horhwiinl. Culrs. Ebirid. gr. VI. ) Thlr. 
— Gofslrr. Abli«. Vollsländ. Gcbi lbiich f. d. Gläubigen der 
Kirche Christi. Frankf. «. IL. Vurrrnlrapp. R. j Thlr. — 
Der*.. KtHc rlrison! Vollfllod. GebHhnrii. Mit 1 (-n<;l. Stahl- 
•Hell. Ks'la. Renard n. D. gr. 19. n Thlr. - GOgl.^r. nach- 
»Imi. Schriften. 6r Thl. AaGin|!icIie Pradietrn. Sarmrustorf. 
(Il«|eiikli|4 HMn.) gr. 13. 1 Tliv. — Der chnsü. Uausfrmad. 
£. SmiDl. von BetrMhtmgm, Lebenfbercbreibungen etc. tor 
VcMiniiic n. Erbaaang tob S. Ricbirr. mit flahMiinitten. 
Fmlt »T H., Brffnner. Lex. B. fj Tlitr. ^ II«rtasN«. Voll- 
ich für liathol. Chrislcn. -Jr AMr. HU 1 cii=l. 



Gfhrlburb 

StablKt. K«Ib, Hi'nard n. I>. gr. Vi. i Thlr. — Hober, Prrl. n 
an» irr Vorzt-il oder Gcb« te der Hcilisi n. l*lil 15 Strindr. 
Laxcrii. (AiiKsb?.. Kollinann.) Vi. ^ Th1r. - llungari, Tbco- 
mpla. Kathol. Aiidachljihui'li in l.irdcm und nctrichtangrn. 
Maiiu, kirrhliriiii , Seil. «. Tb. Kr. 1.*. Thlr. — Jacoby, 
r<'li»insc l(bj{iM)dii-eti. lilSllcr f. dit- hrichsli ii Iiilcrrsscri. Ber- 
lin, llcyniaiiii. S. I Thlr. — Krinnis, von ii> r ^airiifiil^i' Christi. 
.Angsb;., koHiiiann. Tiilr. — Lt-il^li ni .ml ili i Ij ilin 

Art lliil». I7r i5d. od. ^. F. I Ir Bd. D -s Bil.l . iiips m>11- 
kntnnirnrn (."liriRtni, von St. Jure. 11t iiinsh", Manz. gr, 1'2. 
Ii Thlr. — Die .Hilrh der Lauteren cöitl. Wahrheit, d. i. Ka- 
tecb. f. böhra. Brüder- Gemeinen. Breslau, Graf«, B. n. Co. 
8. ^ TUr. — Odilo, das Iragische Ende der Londoner Cart- 
tiMC gcmnnt zum en^iischeii Gruhe. Mainz, kin hlu iin, Sch. 

Tll. ff. ■\ Tl'lr. — HilT.l, Trauerrede auf Lochcrer. 
Efcwili. gr. H. l Thlr. — Geisll. SL'haliLainnirr, d. i. Lehr-, 
Orbet- u. Belracblonp-Bäcyein f. fromme Kalholiken. Aujinb. 
^eeenabg., 3]anz.) U. A TUr. — Sdiirmrr, Gebet, Predigt 
». Rcdo 0» T«e 4, Weibe it» an erbraten AlUrs der &t 
■■(iMiUfcbr. GrelCnr., Banber|. |r. 8. : Thlr. — Christi 
Unter^veimingen in Lehren n. Beispielen. A. d. Franz. Verb. 
O. verm. von Huber. Zug. (Augsbg., Kollmann.) gr. 8. i Thlr. 
— Le Chrislianiiirae deroouir« par les tradilions cathoiiques. 
P.ir M. r:.hh.- de Ea Cbad.ni^de. T. H. Paris. -21» Bog. gr. 

— Le Pi:ri;aitiiif. Tiaiti' hi-storique, doguialiqne et moral. 
Par M. I'.il.b.- Th. IN riiri. T. I. Paris. 17* Bo». gr. Ii. — 
Rohiii-sim « i;ri I k Miii rn.lisli I.< xiron of the MeVTll 
edilifd hv l)r. llloiiiiiii< ltl. I.,ui(li>ii. 8. 1 L. .S «h. 

•2H.j. III. Grarhir/itf. Bannwart. Ge^rh. der Schweiz. 
Lnzern. (Aii'.'sh?.. kollinann.) >ir. I'.'. 1 Thlr. — Hase, Pa 
laeologua. Kh itif Srhril'len meist aniiiinar. Inliall«. .Mit 1 li- 
thogr. Tafel. Lpip., Ilinrirh.i. gr. S. \-- Tlilr. — Koppen, li- 
terar. Einleitung in die nordische Mythologie. Uerliu, Bech- 
told u. U. gr. 1^ Thlr. — Lorentz, die allgemeine Ge- 
■chirhic der \ "ilkrr o. ihrer Cnllur. it Tbl. Mittelalter. El- 
berfeld, Dfisrhler. Cr. K. 1' Thlr. — Lolhario, das Leben 
Napoleons, le Li. l". Stntt;;.. .Metrler. gr. 8. j Thlr. — JUeniniren 
dos FriedensHirKten Don Manuel Godoy. Ans d. Franz. von 
DienBann. 4r Bd. Lpcg., Kollmann. ». i\ Tbir. <i- PQIs, 
Onuidrib d. GeognMie o. Geaehichle-C A. nHllcni JÜMien 
der Gnmarica eifc. l« Abdi. Allertbrai. 9k AdL Ktb, lU- 
nard n. D. gr. %. i TMr. >- Salti, HMimillait Joamli, K6nig 
vmt Baicni. Srin Lebra n. Wirken. Stalls., Scfatifile. gr. B. 
tjr TUr. — Vebelen, tar Crgesdtichle d. «niniscften Stammes. 
VcrmodinMcn, etc. Slutig.., .llelzlrr. gr. 8. 1 Thlr. — \en- 
taUnl» Chrvnik ^ 19n Jät^. 1^ F. lUr Dd. Pragmat. GcmJi. 



tinaerer üeit. — Das J. 1S35. — Lp.zg., Hinrichs. gr. f. 3' 
Thlr. — Essai bist, sor la ville dXtampes (Seine- et-t)i>>e). 
Par M. de Mont-Kond. T. II. Etampe». zr. mit h Lithogr. 
7, Fr. •— Ilistoire d'Espasne. Par ül. Ho^8ee«^v S.iint llilaire. 
T. II. Paris, ijr. 8. 8 Fr. — Histoire de l'Empire oltoinan. 
Par ,!. ile Il.irniiMr. Trad. par J. i. IbUerl. T. IX. X et AU 
Je livr. i'^iii«. L;r. H. iu Fr, 

Jl()4. IV. I'.'iilfiifi^ir. Aiilhol<i;;ii' i-n'l. Prosaisten des 
ISn u. l!'n Jahrh. iKulsih brarb. als Hdhch. t. IJebersetren 
ins Enj;l. von Friinkel n. Burckhardt. 2r Curs. Berlin. List 
u. K. h. ' Thlr. — Bibliotheca oova scriptonnn lal. ed. Pan- 
rkoiu-ke. XII. Plinii Secundi bisloria naturalis ed. Ja<i-on de 
Grandsa;ne et Cu>ier. Vol. II. Lpzg., Barth. Lex. h. 1^ l'hlr. 

— Fril.srbe, de Aorist! Graecorum r'i ac putestate. Dissert, 
erit. Frankf. a. 31., Varrentrapp. ^r. 4. i Thlr. — Fm hs, 
Lbrbrh. d. span. Sprache. Lpzg., Seng, gr, 8. Thlr. — llulf- 
munn Fallrrslebensis, horae Beigicar. Pars V. Lautsloot ende 
die scone Sandriin. Kenout van Montalbara. Brrsiao, Ader» 
heb. gr. 8. J TUr. <-> HkhelecB, faialor. Ucberaickk tiee Slaf 
dlnu der tet Gfann. Hanbg., Pertbca B. a. M. gr. 8. | 
TMr. «-CO. Ifiller,. «pan caram respubl. apad Q tu tm 
et Romenok RReria Jocinnisqne colendis et promovendit Im. 
penderit quacritur. (Jabelprngrarom.) Gültin"., Dielericb. gf. 
4. i Thlr. — Real-Enrvrlnpiidie d. klass. .Alferlbumswisscn- 
srbaft, heransseg. von l'iuilv. le Liif. Slutig. , .Melzler. gr. H. 
\ Thlr. — TobltT, a|i|)fnzill. .Spr^nli.srbali;. Zfiricb, Orell, F. 
n. Cn. I.i x. 8. > Tiilr. — P. Virj;ilii Maronis oinra, ad onti- 
niiirum lihroruiu iiili iii cd. elr. F«i(iii:iT. Pur» II. Lpzg.. Iiin- 
rii hs. er. 8. 1' Thlr. — Ksvd sur l.i t-t la nfiilosophie 
ilrs IndicMi«. Trad. de r;illiniaiui de Fn'd. .Schlegel; et iuivi 
Tun A|i]iHiidiee contenant une dissertation Sur la pbilosopbie 
I< K Ii ms priinilifs. Par 31. .\, Mazure. Paris, gr. 8. 7J Fr. — 
Sylloge ot ancient anedited coina of greek rities and kings, 
from varions colleclions principally in Grrat-Britain. By Jamea 
Millincen. London. \2 Bnc. gr. 4. n. 4 pl. 

'2105. \ . Jurisprudfriz. Barth, LexUcon d. Bayerischen 
Gesetze, Vcronlnunien , Instructionen o. Reglemenlar- Ver* 
fugnnijen. 3ör — 4lr Bd. Augsbg., Schlosser. 5y TLIr. — 
A. \y. Gramer, kleine Schrihen, nebst Nilzsch memoria Crar 
meri. Mit £ijiL too Ratjen. i<P<g.« Uinrichs. gr. 8. 1 * Thlr. 

— Eichel« tabntae proccsaaa Saxenici, Lpzg., Seriz. gr. 6. 
1^ Thlr. — HadecilbcK , das Vo mw n i ti d iansweBen d. Prcnlk 
RheinproTiasc». Neuß. (KSlii, IttnnrI n. D.) gr. S. l lUr. 

— Neuberl, Rdhch. des im Könige. Sarbsen mit Einacblab 
d. Ober-Lausilz geltenden Kirchen-, Ehe-, u. Schulrechta. 3 
Bde. Lpzg., Seri". j;r. 8. 1 i'ljlr. — Sriirrilcr, syslemal. Ke- 
pctitorium des ull^rni. Landrerlil.H ni!l volUl iiiil. Ver^'leirhnng 
d. gemeinen Rechts, le Lief. Berlin. ili Mii.inn. jr. K. \ Thlr. 

— Snell, Udbcb. d. schtveirer. Sla.Vsr< i h's. Ir Bd. Bunde*- 
slaatsrecht. le Lief. Zilriili, Oi ill, F. u. C. j^r. 8. J- Thlr. — 
Ziegler, niiaestiones ad juH Honi. pt rlinriilis. Lpzg., Serig. 
er, S. \ Thlr. — PlnidiiviT prun. pur Me. Ph. l)ni>in pour 
la defense de M. le güo. de RigaTjdevaul le coiiscU uc guerre 
seant ä Mamille h Icr {niUS 1837. Porte. 9 Bes. gr. 8. •. 

l Plan. 

-itl6. VI. Staat»- u Cantfrolirhtrntiekl^tlt, DcnMti 
htstor.-polit. Versuch das BeivaTslseTn der Gegenwart to er» 
erQnden. 2e Ablb. Organi'-uMis <Ii s Slaalsbaurs. \ t Tbl. Hanibg., 
Perlhes B. a. IL gr. 8. '21 Thlr. — Expose de tfttclqne« 
nrincipes ou moyen» dV-conotnre publi<][ue en France, nr Cfc. 
L"* Paria, er. M. k\ Fr. — Manuel de* inrcntcnr« et in» 
breTelf-s. Par Perpl|wi^3e ^dit., angm. de la legialatim ^tren* 

Ueberaicht der specif. Gewichte der XArper. Traalf. a. 
Brönner. achmal gr. 4. 1^ Tbli'. — Die 4 SicaiCHtoKeleter 
od. neueste Enldeiiungen aua dem Gebiete doi All. Yersie. 
geltes Arkanum. (Küln,' Rcnard u. 1>J i TUr,.— Uomschuh 
nad Sdiilliagi Verneicbnil« der in Ponnitni TÖntoBBiraJeä 
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Vr,g.-1. Gu \{s^r»\d. (Barahrr.'.) n". S. ! Thlr. - Kattilfc Cl»- 
iirmlium iler gesammli ti >alurj;i.s( In. lite. NoMlUUMa, ■fllkr. 
Lr. l Tlilr. — L,iAvi^, die Ii. slimiltluili: u. EnUtdinig der 
^liaeralquellen. Die iMniiral.i. von liaJen im Canton Aal^au. 
Zürich. Scliullhefs. gr. 6. 1- llilr. — Martini u. Clirmiiilr., 
Concbylicn-Caliiiut. Neu heraasaep. u. vmollsl. v.m 
IV. 1. ^<irtlbg.. Baurr u. K. i;r. i. i rhlr. — AUg. 
»öfaenbibL d«r Nalunvissenäcliatten. >'r. WIK. Gruri 
Geologie toii Uartmann. Is Bdclm. ZitUu, ' 
Tlilr JkU* fliatorj of ßriüsh V^*''' "I'«"" 
Loodom 16. I 1* 8 ib.; gr. 8. 2 L 10 »I..; imn. 8. 4 L. 4 
«h.~ JokuMB M Ch«ngc of Air. 4lb cdit. London. 8. 9 sh. 

3168. Vin. PfytioiogU u. .Vtdiein. Cleiuwis, ßcolja. li- 
^y^p» Ab. die %TeUic acUmeribaftc Schenkelgesdivrtiiitt dtr 
iüBSbeUeriaaeii. Frankf. a. BL, Varrentrapp, gr. 8. \ Tblr. — 
De la pbYsiologie de I 'orp 
P. J. Vldal. Ptr». 5i Bm. 
des laaUdie« «MtlflMN. Iii 
— TroiU- prat 1« wMkt d« orpne« gwnlo-unDairrs. 
Par I. dr. Civiale. lin pttttt. IbUte de i'nr^e. Pari«, 
er. S. mit 3 nl. 7 Fr. . ,. . 

iltl» IX. Geographie. Hempd. «•gr.-BUÜsl.-huUir. 
Hdbcb. des M. cLkubs. Lande». I. 3. Frew* 'S'- 

J TLlr. — Streit, du' iiiatJi. (^l ojcraphie m VtflllD««« aul 
dem Gebrauch de« Globus. Dlil 4 FigurenUfela. Berttn, SchiO- 
der (tr. 8. \ 1 blr. — Guide Iii.Mori.jUP et jilUorenqu« du 
xasxttüT ea turoi).'. Par i^l. Louis CKrc Pari». 35 Bog. gr 
g '^Voj-j^e du inan'chal duc de Uagusc cn Hongrir, eu 
TranwlTonie, dans la KunKie ni.Tidi«iu.le, en Ciim. t pt sur 
les böriU d« la mer d Azoff. ä Constanlinoph-, daiu qn. l.iu.^s 
MTtin de TAiie mineurc, en Sjrie, en Pali-vlin.- t t m LzyyW. 
TTISL IV. (laxter) P«rU. gr. Ö, 16. Fr. - ^ov;,2e,s aus il. s 
'~ — nd «M^ao, conteiuDt des documens nouvcaux »ur la 
alte pbTiique et politiqme, la langur, etc.. diiuiis I. h 
Im plus rpcult-s iasqn'ä nos jour«. Par J. A. 5Joertu- 
9 Vol. P.iris. Jlit 4 Lith. und 1 Karte. iO Fr. 



st. von Küster. 
jcm. Ta- 
rundrifs U. 
Zittau, Nauwirt. 8. ^ 
s. iUO Abbild. 



landwirthscUU. BMkOkr. n. 

6. Kon. wt. 4. I TUr. — D<n« 



Braba, W« 



l^^l ^ ^ ^_ 

Hand Book for TrareUers io Southern Germany. London. 
Er & 9' sli 

' inb. iL Mmtktmntik. Tobuch, faW. DarslelUioE der 
Elemente der IKfbMDtilJ-ReAiiniS. BresUa, Graf», B. u. 
t: i;r 4. rV TU'- — TWdfto amiraUe d« leqiufibn «t 
da u.üuvement des corp«. Par P. D. SiJatGdIhn. TmImm 

li^ Bos. gr. 8, u. 1 pX _ . . _ - , 

'2i:i. Xn. Pörf««o|r'*. DieBlerw«g,Aw»*.i.G«fcrMcli 

des Leiiladi iis f. d. Lntcrr. in d. Formen- a. Grtuenlehre. 
2e Aufl. Lpzg., Crayen. gr. 8. 1 Thlr. — Heuser, der Jagend- 
freund, «in Lelir^ n. Li«ebucli. M. 3 Bildern. Elbirf., BOsch- 
ler. gr. 12. J Thlr. — JSgcr. Briefe an einen )aagen Schul- 
mann in Betreff seiner fortbild. Schwab. Gemünd. (Lpig., 
lfleir>.titr) LiX. 8. \ Thlr. — Klima, lüOO Aufscaben u. Aiiv 
srlii-iiuiii;.-!! 7:ur l ebung und als Muster in srlnirtiirli.n Auf- 
sStzrn. Grätz, Ferstl. 8. > Tblr. — (LiebUr) Audeuluim. n 
Ober die Forlscluritle der Deutschen im StaaU- und kric-;«- 
wwen, in Sitte und Glanben etc. fibuheim, Sch%ran u. G. 
8. ^ Tlilr. — Meier, Jadeben Levi. Erslblung fttr .die Ju- 

End. Reeensbure, Mani. 1"2. 4 Thlr. — Menxel, die Kelicion 
rgestellt in biblischen ErxlUangen f. Kinder. Bairentb, Grau. 
& t TUr. — Rotbacker, auserles. Geschichten a. d. Thier- 
«dt 3 BiUem. Sch^rSb. GemGnd. Lptz., Meilsner. 8. l 
Ülr. « Zcbeter, Anleit. z. methnd. Behaudl. d. Unterrichts 
la i! daMeh. Sprache f. deuUche Schalen. '2c And, Kesensb., 
IImi. V. 8. 1 tUr. — Jiutoin et ModÜM de la litt&atare 
•frMcsi^ Par H. Um Halen. » Vd. Paib. 18^ 6 Fr. <Z«r 
ISiblioth^ d*«diiailiM nMil) „ 

'2t7J. Xm. tfciMfMHMJr. P«Ba, sUrcm. Zeitung de« 
AcUenfresens. 1837. Lpij- Gttnii. gr. 8b Jf Tfck 

il73. XIT. Lofulmrtktekaft et& Blodt, dl« «bbAe 



scbaRl. E^hrangen, Andefctatt «. GrandsStxe. 9r B. Ebend. 
gr. 4. 4\ Thlr. — HomöopatL. fidhcnadie an kranken Uaua- 
tiiieren. 1r Brief. Heilung der Pferd«. 9e Aoig, Magdeb^ 

lleinrichsbofen. gr. 8. 1^ Thlr. 

■2174. HS, Schöne IJleratur. AInsworlh, Crirhtnn. A, 
d. Enal. V. Lindau. '2r Bil. Lpzg., Kolimann. 8. IJ Tlilr. — 
Brrtbold, rSuvellen, eiugel. v. Fieck. Tbl. Prinz v. ^«ssa, 
drainat. Novelle. Itiinzlau, .Apjiun gr. S. 1 Tblr. — Bohemas., 
(Ojiiz) Ui'glua SidiHiiii. iiislor. Roman. 2 Tbl«-, flln iid. 16. 
1--, Iblr. — BuKv.rs Werke, 40r u. 41r Tbl. Athens Auf- 
scbwunj; u. Fall. Ir u. 2r Tbl. Zwickau, Schumann. 16. \ 
Tblr. — Emmerling, Gedichte, Schlcusingen, Glaser, gr. 1'^ 
Tldr. — Ga)-(»irardin, der Marquis T. Portanges. A, d. 
Fraux. übers, v. F. ianiotv. Ir Tbl. Lpzg., Kollmann. 8. Ij: 
Thlr. — Helena, Taschenbuch {. 18J8. M. Beilr. v. Schefer, 
Sciivols, Hanke n. Herlofssohn, Nebst 6 Stahlst. Banzlaik 
Appun. 16. •i\ Tblr. — (nclcdon, the Taunns, or Üoin^ SM 
l udoinp;s. Mains, Kirchheim, Seh. u. Tb. wt. 8. 3^ Tlilr. — 
Uas Paucratius-Brünncbe, e iSeenier Loesl^SÜdbelcne in Slua 
libag. Ebend. gr. tS. i TUr. — Fna CInilea lUwbaai, 
Untier n. Tocbler. A. d. Fmit. flliem. r. F. Tarwnr.- Ir Bd. ' 
Lpig., KellMaMi. 8b llTUr.— 8«id, Jaqnes. 1 Tblr. Ebend. 
8. Ii TUr. — Satari, dar Bitte r. Liromo od. die Gebeint- 
nisse d. S cU ewM VanMülalL Hiator. Erxfibl. Berlin, ScfarS» 
der. 8. U Tblr. ~ Scivola, der Veteran u. sein Sobn. IVo- 
vcll.-. 2 Tille. 15unz!:iu, Appiin. 8. 5»; Thlr. — Scldd. Egin- 
hard u. Einiiia , i)r;iuu. hbend. gr. 8. 1 Tblr. — Seome, 
8iiuiintl. Werke. 2c Lii'f. Lnzg, , Hartkuoch, schmal gr. 4. 
l Tblr. — Sil.jtius, Tu;;- n. Nachtfalter. Bunzlau, Appun. 8. 
1' Tblr. — Süuilli', der Elircnmann. A. li. 1 i;m7. v. Krnse. 
Ir Tbl. Lpzg.. K.illmcitiii. h. \ \ Tblr. — lli.nii.ild im Osten, 
Schickungen, . Bunzlau, Appuu. fi. 1', i blr. — Chants 

i)ci Neuplivte. PuLSiies catholiqurs. Par 3L J. Latour (de 
Saint-liars.) Toulou-sc. gr. b. 0 Fr. — Jeaurie d"Arc. Potme. 
Par A. Bonvalot. Paris. b\ Bo^. IS. — Leon Mortal, ou le 
Materialisme consequent; suiri de Lne mauvaise plaisanlerir. 
Par Alph. Darton. 2 Vol. Paris. 4i^ Bo^. gr. 8. — lUanprat. 
Par George Sand. 2 Vol. Paris, gr. 8. mit 1 Bilde. l.'> Fr. — 



loolies poi-ti.{uris. Poesie«. Par A«^ Care, de Uouen. Paria. 

Sr. 8. 7 Fr. — Lue vie de jeuue iille. Par Mme. Jos^phine 
unot d'Abrsntis. Paris, gr. 8. 71 Fr. — Opere cemalete dt 
Silrlo PeUico da Salkm. T. UL (PoeaienäadiuJ Pwi% 
Ba«df7. jr. 1^ 4 Fr. 

8l7Sr ZVL Stlia» KSatU. Lyton, Gaalae d. Fiwca. 
Ua lt>ao. London, Bbdc n. A. Lex. a 6* Thlr. — Dcf^ 
Landschaften. Hft. Il — M. Ebend. Lex. 8. 5 Thlr. — Jar- 
w;irt, l Iiirisse ZU Ublands Balladen n. Romanzen. ?{GmbeTg, 
Bauer u. K. Fol. 2J Thlr. — Panorama d. Ilhelns v. Köln 
Iiis i^l.nur. 1*11: 44 .Ansicht, n. 'IlvI, Kilii, Kt'nard o. D. In 
Etuis, .ieutseh od. franz. l Tblr. — La villa pia des jardlns 
du ^ :ilicaii, .irr bili'cture de Prrro Ligorio; puLliee dans toos 
sfs d.-tailsi par Jules Boucbet, arcliite.ti: , avec unc Notioe 
Iiistor. sur Tauteur de i:.- moiiuiuenl, et aYec uti texte «1^ 
Ncriptif, par Kaoul- Uochettc. Paris. 8 Bog. FoL u. 24 pU 
Fr. 

2176. XVIL yermUehte Schriften. Adn fs. Uandboch 
d, Henogth. Sachsen-Coburg u. Gotha f. 1837. Coborg, (Meu- 
sel n. S.) 8. i Tblr. — Clemens, Vortrige vermischten li>> 
halls geh. im Museum xu Frankfurt a. M. ( rankf., Varrentrapn. 
gr. 12. \ Thlr. — r. Gelbke, Ritterorden n. Ehrcnzeidien d. 
Preofs. Monarchie. Erfurt, Otto. gr. 8. 1 Thlr. — SUickrai 
Progranua für das Gutenbergs - Jubillum des 19ten JahiL 
Offenback, Widilerakiuser. 8. Tblr. — Von der Hör. 
LMticea aaa Ober' n. Freundlicbes aas UnIcteUiet. U k 
FloeaTGilli, Lndmg. (Lpsg., Hag. f. Ind.) | lUr. 



aedecicvt Dr. Karl ßStitur. Vahtw: Ihmeigr tmd ibmthi. Gedimdct bei 2>«mlU»ek umd ß»ka. 
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Literarische Zeitung. 

1837. JVdS. 

(Anmegdbcn Berib den 13. September 1837.) 



Diu. Zärtling iwt durrb >IIf Bqrhhmdlnnjjrn «nd PotUinier tu beliehen. Jtdta SLttwoch «ncheioi eine Kaiutr von 1 bü Bagaa. Daf 
J*kri;aii)( 1S37 .rkit R»»i.trr Lö»it( Tlilr. 



IS 



L Philosophie. 



3177. IMs idt0 i$r Frtifuit und der Sigr\ff de* 
Gtdaakena, Yra Dr, Kari Boytr. riOmbetc, Baoer und 
lU^. 1837. IfjLBofL gr. 8. 1^ TUr. ~ !>« AbMlale, 

an Mcht, 4r*U, ab d« G«Ut Wpäha n 
wiHcn wtr «It 4m Reiiltat nMter PSüoMftU«. 



ifloMfiU*. Et iit 

WiMcn Bckon zum BerrurstK«Tii unserer Zeit Keworden. 
Aber jenes KesulUt erweiset sieb erst als die Wahrheit, 
wenn «It CrLst nicht blnf« in dem wellanschanenden Gedan- 
ken seine sich selbst bewegende Irenesia findet, sondern eben 
so sehr und Tielmehr sich in sich, in seiner Weltentbun- 
denheit als Princip, »ber zugleich aU in »ich bejichlusscues 
tt. erHilhe« PriDci)), als weltenkriilügrs Princip in seiner Gött- 
lichkeit sich zn be;;relfen vermag. Dies ist d. Postulat jenes 
Kesaltatea, den Geist ita Gott za denken, das Problem. .\.u Ii 
der phänomenologischen n. oatologisch-lopschen Entivickeluug 
4m tidate« Ut die pneomatologische gefördert: die Philo- 
•ofMe als „Wissenschaft des Geistes". Die nG^i- 
•tigkeit" ist ^ Jm Eienieat der PkilosiMtiüe sa bcgreifai, 
alt der Idee, weil sie sich als der Schlau ergeben lut, aa- 
lobn^en; sie ist cn denken in ihrer in sieh beschloMcnen 
«Einickciti" Aber in sich ist der Geist nar, insofern er 
ans sUb — Iwifiini er frei i«t. Die Idee der Freiheit 
\A jM'jBWrtlloMiluh« Princip, G«tt ab 4k Frcibeit asd 



„So ist der anendUche Geist." — Wir babea bitnnit 

MCottbafL 
diMcrAb. 



das Verhiiltnirs dieser Geistesphilosophie cnr WiMtnichaft, 

lam Uea 



I» ttt«r Msrindkbm ■■fttWiiliiiiii GSttUch- 
Itrit. ab Um, tat däi MlSiittlkltlM wi afak Mlbrt 
«Mite Priiidp MMm. Ab«r 4m TtMlM» fa» Um wrf 
der Gebt bt IM: wril er „a«s sich sieb Terhahead nnprSag- 
Ucb, ab der Ursprang seiner selbst aber ancb dorcn slcn 
■nd aJs Grnnd seiner selbst anch aus sich, als sich 
• elbst bestimmendes Gesetz, anch für sich nnd als 
Zweck Feiner selbst anch in sich selbst ans sich, die 
•ich mit sich selbst erllillende SeJhstthlitigkeit , Act seiner 
•elbst, der Gedanke ist": in w.ichem Begriffe erst jene 
Bestimmnngen als wahrhafte Freiheilsbe^tiromuueen und die 
Freiheit ala die ^Tahrc Freiheit, als die göttliche Yer- 
nanft begriffen, so wie der Gedanke erst in dem Begriffe, 
dieser Bestimmang des nneadlichen uniTerselle« Geiste«, 
Act der anendlichen Freiheit sa sejn, die Wabrbeit ist. 

In sieb selbst sns sich rcrhält sich sbar mr der Geist, 
taa«£ini ot am sieb sieb reriultend sich wceentlbb in sich 
Terblk, ab „Liebe." .J'reibeit nad Liebe siod Ideen," 
BestlmnumCTO dn göttlichen Wesena. Freiheit ist aber A'er- 
nnnft oua Liebe ist Friede — nad Freiheit ist Liebe und 
f ifade VenMaft." „Gott ist die Frcibeit. weil er die Uebe 
tat" Und dbMT MnwndliebM Frcibeit «ad anendlichen Liebe 
«nrilHlfak« BUbtt/' dbMB ftda. whMYwMlrift ia sich 
bl 4ot^ im Mea S«lk»tth«t dtr Varnaaft aad in 
der „'Llak« Salbatiefabl TaObMiMeiie, aeelbe, aelbst- 

fcnfigaaue Gelat — nGott bt der oaendlkbe Gebt 
Vas ist Geist? SelbsteenOesamkcit — dn Begriff, 
den alle Relieionen Sachen, der lie^zriff des Christenthnros, 
der universelle, allen bi sonji n n AiiiTassunisen zum (»runde 
liegende Besriff des Christetithuiiis: s e I b » I scn ü ss a m e 
Geis tisjkeit.'' — „Gott als nnendlicheKreili.il. als Friede, 
sds Gcnfi^otkcb aeiacr ia sich ist „„Licht, Liehe, Geist."" 



die Idee, als welche die Frcibei 

hsadlaag cemacbt bt, In Ihren Tliti iiwwWliiiMniii i ii , dea 
GaBK der Eabrickdanc, dbJbdMMba, wddie derTert 
fimdea ud gedacht lal, tbeniaitlbb aagedentet. IKeaeai 
fügen wir, was den Inhalt and die Resoltate der Abhandlang 
belrifil, noch die Benerkang hinzn: dnfs eben so wie die- 
selbe lieb Ton selbst ab eine nieioplivslüclie Begründang der 
Lodk darstellt, eine gleiche, selbstslündi^e Begründung der 
Ethik ein weseullicbes Moment ihrer hiilN\ icIi iuris; i»!. — 
Seliärfe und Tiefe der Sjii culatii)n und ein Jiilserord' tillii lies 
Talent, bei leichtester iJarstellunj; durch eine stetige St.i;r- 
ning der sich in sich selbst erlüllenden Entwickcluni die 
schtverstet) Gejjuln n zur TnllLiininiensten Evident zu bria* 
gen, sind diirrh ili« si.s Werk beurkundet, MSglich war dies 
nur bei einer m)1< lien Reife, bei einer solchen, durch das 
gründlichste and umfassendste Stodiun vermittelten Durch« 
bilduu^ der entwickelten Ideen, wie ab in der neuesten plii> 
losophischen Literstar nar selten snsatrelfen ist. Und be* 
wundem mQssen wir die Kraft der Ausdiiuer, die, wie maa 
siebt, langst concipirte Ideen, Irotx der pbiloeophiacbea B«. 
w^ungen aad trotz der Aafforderangen der Zelt an acbrilU 
slellerischer ThStigkeit, su solcher Vollendanr in sieh aBf. 
sntrsgen vemochte; bewandern mDssen wb dicae wahrhaft 
sittlidie ICrail aa •• OMhCf da der Vef£ anch «h« liülia 
BchaiUbhe Jagendhiaft ia dea Feuer ta|ead?«ilbr „VwaBalb 
htgairtenMH* sa «lisBai ^abi, wddM roa d«a Lid||t8 
der crlcaaBlaa aad aiiilitca Kategotbn aad Wueahcilabe- 
stimmuneee d« Geblea aas die ansittlachen and an^Tissen- 
schafUicnea Riditangen in unserem Leben and in unserer 
Lilej-atur, >Tie ein verzehrender Blitz, ZU beleachtea nicht 
untcrtüfst. — Es hat sich die PhUosophb« M hat aber auch 
der groTse Philosoph, dawa Lehn irfr fflhaca» sein Fort* 

leben UU8 bezeugt.' G, 

3178. Ree. TOB Brandb' Geadi. der Griech.-R3m. PH. 
losophie Bd. 1., to» Chr. Pataseai Hall. Lit Ztg. 1637. 
Nr. 96—99; Toa Fbdber da HaBealMB phUoaophiae prindi. 
pib, na d. G. Fichte, Ebend. Nr. 99. 

n. Theologie 

3179. WUewchafiUekt ZtUtchrift ßr ßdtaeht 
Theologie, von Geiger, (s. Nr. 371.) Illten Bundes 3s Hell 
enth. dSo Jadcnheit und das Jndenthum. Bedenken eiaM 
Laien. — Beitrige xor Beartheilung des Tbslmods. Von Dr. 
W. Creisensch. ^taJ — Der Grundsag der Liebe a. dessea 
Eatwickeloog ia Jalenthum. Voo E. GrOabaam. (Schlab.) 



— Dar GattoHbilt vaa Dr. Striahiihi. O. Salfadar a. U» 
roa J. 18SM. 4. Dar HaaBlhabaBB anch Sabader a. Lm) 

— Ueb. die jldbehea TnnieigebrihMhe. Ton Ahr. Ceba. 

— Ree. Ton Rartmaan's Beziehanna aaf Gntadsitte das 

orthodoxen Judcnthums. — Fts. u. Schlafs der Ree. neuer 
Sriiriften üb. rhaldäische Sprache u. Literstar. — Erste Hit- 
theiluDi; aus der Levdenselien UniversiUtsbibliothek. Von 
Dt. J. Demburs. (Ueb. hebr. llandschriflea.) — Nachri(M 
üb. 45 onsedruckte n. mehrere eediaehb bMt BBIIHW 8AlU^ 
tcn. Von Dr. F&rat. — Nachridttea. 
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Bce. VMi H w w a io'» Prediiitea ▼»m Tod«, in; 
BdL tit. Zig. t837. Kr. ttf7; Gilberts PndiglM, Eboid. 
Nr. 108; ToaHaBiMr lb.l.WcMI fcl «r«i>sel.Gebtlich«ii, 
Ebend. Nr. 110; «oa Klafliw dbrifd.LAM, fibend. Nr. Iii; 



T<in Librl Vet. Test, apocryphl gr. «1 ApA, Ebend. Erg. 
Bl. Nr. 51; von Scharüns » (dln.) «ntelt. Vöries, iura N. "r, 
n. Genuar Mänpd Afr Tukl • Iiitrr^irit.itinn, Ebend. Nr. 52; 
TOB Hirscher die cUrUll. Moral, Klient). IS'r. 5J. 51; von 
llaae confessi« tidei t-irrlr^iwie rvim^rl., Ebend. Nr. ät; von 
Tiicher die Pflkbt der kirchlicbkeit, Ebend. Nr. 56; von 
CMUfaedn ■. WaDia PrctUgtca a. lUdM. Eboid. 

III. Geschichte. 

2181. I. AUgemtlne dfutsrhe Biographie, oder Le- 
beutbetchreihung^en iler herühmlfslen und rrrdir-nteUen 
DeuUehen oller Xeilet'. hin rSjtional-Werk f3r alle Siande. 
MerauRseieben, onter MihvirLuii'.; iiulirerer Gelehrtni, von 
Dr. Heinrich Döring. Enli r Hand. Erste lAefrruui. Hei- 
delberg, Frankfurt und L>'iji/.i[i. J. Ku;:;)-liiiaDn. 183ti. 4 Buu-. 
gr. 1'2. ' Thlr. — II. Galli rie d. ut.si Iht Ilisloriker. H. imus^. 
Von Dr. II. Düring. Erslr.s IJüntlclicn. Auch uiif. d. Titii: 
Leben Job. r. .Uuller's. Nach seinen Briefen und andern 
MittheiloDgen darjestelll von Dr. II. D. Zeitz, Wcbel. 1835. 
15J Bog. 16. l TliJr. — Hr. Dr. Heinr. Düring, bisher der all- 
gcäieine Biosrapb der deutschen Classiker, in dem er- 
st«ren Werfe nan auch der ailjrmeine Biograph aller be- 
ifilmitca und verdienten Deutschen werden. Leider scheint 
fi^ die« nicht » glficken. Dm Werk sollte eia National 
Wölk Ar «Ue Suinde werden, iXUAm diete balten sich wahr 
icluiillfh durch die BiogtuiUeB iai ConversatiouB-Lcacikoo 
etc. in 1er fraglichen Hiasidit Ar befriedigt, genug, ier Ter- 
kger hat dam VerL erklirt, das l'nlernehiurn aufgebea zu 
woUen, Eia neuer Verleeer tcheint sich nicht gefunden zu 

labCMi n. so dürfle diis u'rrl avuI iiii Iii forl^eKeUt w crdi ci 

— Von der „IJallrrif deuSfx liei- lii>t<iriLt-r" ist iudiTs ftcJjou 
«ine Fortselzcing ,.SrhI<ij:er's L< ben", er.srliifni n , dir un.s in- 
delk ikk Ii nielit zugekommen ist. Was die vorliej;t iide Bio- 
gTa|iliie Job. V. MOuer's betrifift, so ist sie in il< t hrLinDti n 
M;uiii'r di sXcrf. jjcarheitet, d. h. er hat die Toriianili iirn pe- 
druekttn Materialien lleifsij;, doeh ohne grQndiii lie Kritik, be- 
Dulzl, reichlich Auszüge »us N.'s Briefen in seine D.ustellung 
Yervv'ebt, mit einem Wort ein inture&santes cul^cM-briebenes 
LesaiHich Beliefert, das als solches recht sehr su enipfehlea 
UU. DndOttbr la Nanca e. ZaUca atai oft alSccad. 

2183. TVetilarsche Beitrüge für Gtsrhichle und 
Ktfhiealterthümer, herausge:;. von Dr. Poul Ifigand. Er- 
rte.s Heft. Wetzlar, Wigand. \SS(>. 6 Bo.-. gr. 8. \ Tbir. 
Diele IleHe sind be»tiniml, dein bislorischeii Vereine, wel- 
cher seit dem 31. iM^i 1S,14 in Wi lH^ir besieht, lom Orziin 
aeiner lIlilthcilunL'f'ii zu dienen. Es wird daher darin, neben 
den mitzatheileiidra urkundlichen Ouellen u. einzelnen ge- 
■chiehtlichen Unteranchuagen, auch über die FnrUiildang die- 
•es ln»tihalcs u. Iber seino GesellaclialU- Angelegenheiten Be- 
richt cntattet werden. — Das erste lieft bat fulgciulen 
Inhalt: Das Reicbakainniergericht n. die westphxlischen Fem- 
Berichte. Eio Beilra; in der Geschieht« der Letiterea. — 
Ueb. den UrmnuK der Stadt Wetalsr. — Das Laadsericht 
la Hechtelahaaaca. (Uritaade von 1476.) ~ lal dar llani 
aar 4a» Keknaat illaiackt — Daa t weite HeftiEbnad. 
1817. « Bog. KT. S. ilhlK) «Mb.: iUlaDMMibtear (aaa 
tMaa a. I6lea Jabtb.) — Kacbricbtan ▼ob den Anbir 
des ebeauiliges Retcfaskaoiwmricbls au Wetzlar; TOBUofr. 
Dr. Dietz. — Uistoriache W^htigkeit it» Arcbives. — Di- 
pl»eiili'rhe Aehmile«» aus den Ai-(en des Arohi»«: 1. Klo- 
ster iMenhein ias Crarichgao. (Urkunden timi It'H d. f. .1.) 

— '2. (i'ralen van Wolpe. l>er Edle Mirabiti.'i. Mir;Jli^'^^►^■Kk 
(L'rkundea Toa 124Ö u. f.. J.) — 3. Zur GcsciücLtc der Land- 



Ldb- 

efaMM alten Haoabnche, 



frieden. (IVkunde-NlcabeK 137»0 — 4. 

(ena. Stnüceaetae. (Ananc« aaa 
wshiwMaliä aus dem ISlen JabHb.) — 5. UriWbdr. (Ur-' 
kande Toa 1479.) Urkanden des St. Marien -SliBes sa 

Wetilar. (Von 1249 n. f. J.) — Nachricht über den 
lar'schen Verein für Geschichte und Alterthumakunde. 

Ree. von Lachmann, die spartan. Staatsverfassangt 
in: Hall. Lit. Zt-4. tüO?. Nr. 106. Iu7, von Hallmaitn Im 
Poatificiam d. U5mer, Ebend. Nr. lOS; von Sch&nhat Gesch. 
Uohentwid's, Ebend. Nr. t«0; vo« Moataleaibcii hiil.de 8lt. 
Elisabeth de Howcric, Ebend. Nr. 111. Iii; fwi ' 
balh di« IUI. atoAafL, Ebcai. Hr. Iii. 



IV. Philologie. 

2181. IiutilutioHM limguo* Samaritmnm* tx 
quietimU moHumeHlie erutae at digestat^ Uet^^rit 
digruatum tabulis iitdieibmqmg mm änu 



dft Chrstfmmläi« Samaeilmmm mmmimmm 6ew#wos >ar> 
ter» et ut0€$4t reti^mrum Aal«4«adU IWwaiis aapH^ 
eompleeltat^ mtü» trükig tantlUs ittmtitmto «i gfamWa 
locupleimf • Pridmk9 {ttWMMW, Phd. Dr. ThaoL Lia> 
in noireisilate Fridcrka Gollclnu Beralin., fijaaiaaii c|. aaaa. 
Profeasore. etc. Pars L U. Leipzig, Tauehnils. 1837. 34 Bg. 
gr. 8. i\ Thlr. — De« Verf. frühere grainuiatiscbe Schrffte* 
über semilisrlir? Sprachen fanden im AikeiseiBca eine so 

günstige Aiirii:ihiue. dafs Z. B. desselben syrische Gram- 
matik auf den inrixlen l niverkitäteii Deutschlandit ;iU Li-hr- 
buch zum Grunde ■;. le;l i»(. — Der flel*«i-.;e Verf. lest dem 
Publicum hiermit auch eine .S a lu a r i t ii ii i v c h e Sprach- 
lehre vor, die bei dem Klilialiin Studium oriiiil.ilischtr 
Sprachen lingst in so fern Bedürfuifs getvorilen war, als 
hei neuerer unaosgesetzter Erforschang sprachlicher Elementa 
die früheren sehr a|>i(rlich aasg<tslaUet«n Gramiualikea, selbst 
die von Cellariua vcrfafste. kaum den Asforiicnangen aasercr 
Zeit cenfigea konnten. Der VrrC nnlemahm es daher, nndL 
beaondeta auf Aulfordcrung von Herrn Taachnitx, mit Ba> 
nutzang dar bisher über diese Sprache aligelsasten Sehriüea, 
voriiegeade laatitntionen. wie decaelb« acinc Spraohlehia 
nennt, beraaingthaa. -~ Die der Grammatik voraai§M«hi«^ 
tea ProleKomaaa haadala in hindker Ktae tbeib T«aa Ur» 
sproKo <ferSa«urilaMr, ibiea WofiailMa, dsa VeAlkaiiüB 
iferieftea n andern Vstkem, thsb v«a ibtea Sdigioft aad 
ihren Schriften, welche dem Verf. bei .Vbfasaung seines Lehr» 
bnchs znr Grundbge dienten. Die Grammatik selbst b^ 
handelt im ersten I'heile die Consonanlen und Volcale, Qb. 
weiche der \ erf. irenaue und srijndliebe l ntei\siirhungcn an- 
Ijistellt, in ihren ue;:;eiiNeitii;eii Im /ieliun:;i n. die aus ilen ver- 
w.inil)eii Dialeclen au( d.is Saniaritani.M'iie anzuwindenden 
ortho.;r.i[iliis( 1h M Zi li lieu, so \\n die diakritische I.iriir, üb. 
deren rerscbiedeuea Gebrauch trcfTende Beispiele beigebracht 
werden. Der zweite Theil nmfalst die Kedetheile, zoerat 
das Pmoomen, daa» das V erbum in der Ausfubriirhkeit, di« 
beiden sls &and|ileilcm der Sprache nnd Grammatik eebahrt, 
nebst einigen die Conjngalion veranschaulichenden TaheUia; 
diesem folgt da* Numcci, dann das Adjectivum und Zshknrt( 
endlich die Partikeln. Den dritten Theil, die Sjrntas «ak- 
fasaend, welche entweder in früheren Spracblebrea 
fehlte, oder ia eiaia .> • 

der VerC wie & 
FMb «ad grol 
gegeawtrligaa Staa^aahla 

surccbenden Foradtauigea dareh g«l nadhA« and passende 
ueisniele begrflndet. — Aneebingt eiad der Grammatik voll- 
ständig« Paradigroata sowolil des Verbnms als des Noraens 

und d«r l*rlpo«itionen, nebst einem vergleichenden Samari- 
luiiisdien A){Uub*t, worin (<-doch in il«r IMiüiiizischen Buch- 
staben-Reibe dar swsit« Buchstabe aas Venehco den er^ 
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•tta Pi«U «InimiDt; nntn ntssrndemi Piltz kitte jedoch 
atw WI^MAtait Alphabet S. 3. gefunden. — Die l>eiKe(^g- 
taa 11t''-*" Indice* tvlrichtern trhr den Gebrauch de« 
WnEhTmA <U« Icickte, bUidie Sprache, darch wejehc der 
T«lC iM oft MhtwMgM g i wint w rh y Amitmk wieder- 
maboi Int, Tfli««Bl •b«didb kwndm Bcackbug. Deo 
swciteo Baa»ttb«il im ImHMIiwm «acht dne sweck- 
mlaaiE eeordncte CfcnrtMMtlii« m, Ab 4iM BSbtea Tkeil 
d^r üenuis and «acgewlUle AbMhaitte i» WOtpi Meto 
de« PeaUteach rnthilt, deren VmUdUlfr teA «Mtcks 
■nd exeeeljgche Anmerkungen erleichtert wird. Dat beicm» 
beoe Gloaaar ut Tolblindig und erllutert mit Baa^näkBC 
aaf die Terwandten Dialect« grandlirh die ciozclBen oftachwie- 
rigen Wörter. — Die »ufsere Ausstaltunp; de« Werks durch 
•aabem, deutlichen Druck nnd jrute« Fapier, aovrie die treff- 
liche Anifüiiriint; der zu diesem Werke neu peschnittenen 
Samaritani.'.c ljrn T>i>t ri sitbern d< ni Herrn VerleEi i die ,\n- 
•ifttuang Bad dea Daak der frenode der oriexttjilischeD 



318S. Ree. tob Täter & Akaln i*» SofihMm, ia: 
Ball. Lit. ZtK. 1837. Nr. 100; tob Ydleji Palcreuli Hat «d. 

a Hjim EmeBdatt. Vellc 
janae, tou i. Il.Kise, Klmid. >r. 100—104; von Harjoardt 
Cvzicus u. s. (.ilili t. vnri denis.. F-bend. ». 110; von Kriegk 
Keitr. zur Gt:nL'r;>j>liii von iicllaa ts lieft, von dema., Ebend. 

>'r III: v.Hi P:.,Mmi SlalÜ ad Clip. Pit. pOMMtM» «d. Bcclc, 

£beiid. lütt, Iii. Nr. 51. 

VII. Nnlwnvi?vspnscliaftcn. 

2186. ßoianiaeher fVfgwtUer «der praetisehe Anwei- 
■•■g zwerJ(«eniara daa Studium der Botanik tu beginnen, die 
Teraiin«ia|^ mid Sjatrmkuade tu atadiren, botaniache Werke 
M boBBtna^ rimiiiii za beatimBieB, an nnteniBdiea, m he- 
■ellMibeB,- BBaBtlfli «iatnleten. zu trorknen, und ein Uer- 
•arim aatalcgiat aeMt einem Anhange, enthaltend die 
nibere fc fH WBg daifir «dMakniefi PiUnaenramilien. Für 
lunee MMaMMf «ntmirfcB Dr. tVUh, Ludm. ßwald 
MmUt, ■«■eÜBcbeiu Ante eto. la Sieltiaw 8t«Uia, 1837. 
Ifieolai. IV a. II» S. gr. 6. ^ Tür. — Dtt Tatttfadin Ti- 
tel Qbrrbrht una einer wcitorea A«p >< 4m iMtm «MCt 
aehr versUndie absvfaraten, mit tMct VmähM maä Nkbar 
Erfakrung geaehrieocaen Werlehens. daa wir irit TielciB Ver- 
gnügen grirsen nnd in jeder IliiiKicht befriedigt ana der Dand 
gdf^ haben, «e,sii,ilb \vir i", denn »nrh mit voller l'eber- 
sengung Howohl allen Anlünf^ern in der Botanik, die 
hier Vieles v»n den SckwicriKkeiten. welche sich ihren Ver- 
•«chen. Pflanzen Ari.uenarliafüich za braliininen und kennen 
SB lernen, in den ^V'ei; stellten, beseitigt linden, als auch 
Lehrern, die manehen pr.-ictiRehen Wink, wie sie den Lb- 
ttrritbt in der Jtnljtiik bei Anfünurni fiiiniiicliHn haben, 
weSD aie «ich «Ines iilürklichen Krtr>l<.;es ihrer Bemiibangen 
am dieselben «rfnum Wüllen, in denmelben antreffen %ver- 
daa« anCcklen können ; ja wir wünachen dem Wcrkehen ei- 
■•a veeit niclMa Abaati, daaiit ea in einem graftea Kreise 



aa^ia derTbat'M^ bt Dnwfc aad Papier «lad gat 

'2187. Thf London anJ Edinburgh p^illosopMral Mo- 
gaiine. and Journal of Scirnrf. (s.TVr. lO.'iG.) 1837 July 
wilh Supplement enih. On tlie eii-ctro - inj;;netic conJucl- 
ing Power of Wires of dilferent Qoalities »nd Dimensions, 
and an Inquiry inlo ibe Enicieiicy of iLl- Galvanometer for 
dctermining tae Laws of its Variatinn. Bt P. Barlow. — 
Ob tke crrataliograpkieal Identitj of Phacnllt« and the Irish 
bipyramidiil Levyne Trith Cbabaiie. Bt U. J. Brooke. — 
On tbe Exiatcnce of Stnjctar« la tbe Aabe« of PianU and 
le dm Owaeaa SiMaK ia Aauuli. 0t J. B. 
- *'* t»lk*6wli|7«laMMi'«f tki 



District of Ilolgoin in tke Island of Caba, and tbe Hiaeral 
Kezion on the Nurtk-eaat Coa.tt, frum tbe Obeervatioaa aI 
himself and Th. G. Clemxon. By U. Cowlin» Taylor. — Oa 
the fosail Jan- of a gigantic quadrumannus Auimiil alli«^ to 
the genera Seranupitbecua and Cynoeephalaa. Bt W. E. 
Bjker and II. M. Durand. — Chemical Tt-pti -« H ifi| of lha 
CuioorinK Hatter of tbe Greea-aaad FaiMliBap BfSdLTH^ 
ner. — Remarks on an Error af X. Faamr in lit AmSm« 
dei EfnatioBS. Bj R. HanAgr. lafaäUgaUaa af FänNlää 
rar tbe SoBOHlioa af «artda CbMM oflaBniCe Serlea. Bt 
J. R. YoBBC. (Schllfik) — Ob tbe Riebt Khombic Baryto- 
Caldte, with idSHCaee ta Prot Johnaton s Paper in May 1.S37. 
By Tb. Tbowoa. — Renurka on ihe preseat Sui« »f Bo- 
Uaical Claaaification. By E. F. Bromhead. — Observjtioas 
on the Dedmtinii of ihe Dew-poinl from Iii« ImLir tii.iis of 
the Wet-bulb TlieriuotneUtr, and on ibc Diiertian ul miaute 
<,>aantilieK of für. ign .MiiKers difTused in tlir AtinospWere, 
with Polices ul' A|>pjr.itu.s. lly J. l'ridcjux. — Account of 
8»me Experiments uiiidi- ia dilTerenl l'artis of Eorape, on 
Terre.slriül Mü^netic Inlensity. particularlv with refcrence to 
tbe Kd.rt ut il.i;hl. By J.'D. Forbe«. (Fla. f.) — Additio- 
nai Kewarks on the foruer Exicnt of tbe Fersiaa Golf, aad 
ob tb« Diatinction between BabeJ and Babylon. By Ck. T. 
Bebe. — Oa «ome of the Pbaeaoawaa aad Lam «f Aolifa. 
of Voltaic EIrctricity. and aa Iba Gaaüfaetioa af Vakak Bi»> 
teriea. By Chr. BiuL*, 

2188. Journal für prakiiMche C/iemif. hrranngeg. v«n 
O. L Krdmann. ( s. Nr. lö.>.).) 1S,J7. (js Jl^a < ulh. IVe- 
.sulirribuiiK de.s .\btreibeiui durrh Krjstallis.i lion , rJaee neaea 
metalliiri. \ iTlahrriis zur Scheidung des .Sillu rs vom Blei; 
von JU. F. Le Play. — l «b. daa VerailiMirn de.? Meaainga; 
von J. C. Demen. — SchwclieUaorea Ziakoxyd Biit G. 
Wasrser; von E. F. Anllioo. — Leb. die Anwendung du aai 
iNi^setu Wege dargestellten Schwrfelroetalle bei der ebea. 
.'Vnalvse; von 0«aui. — Einfache Methode zur qaaiilatrwB B. 
ijnautitaiit cn BealiBuaaag des AmmoBa bei der ebem. Aaa» 
lyse; von Demi. — Ananrae eines platdicb TBiiadcrtea Bea»* 
nenwaaaera, von E. FreÜL T. Bibra. — Uabu Radactiaa daa 
Schwefelanerih. «- Ueea sar VerraJHMaHaMH dmflrlaiJI 
easigrakriealiaa« T«t E. F. Aalhalt - Ucb. im aaa« V«^ 
fabica W BaiWMi dtr Mblare; tob LobU Th om ao a . 
V ia aitttlH llallMl, vaa E Cb. Creaibun. (Ueb. die por- 
parrotbe FUrbaBg, welche Goldcblorid aafthieriacher tascr 
berrorbringt. Ueb. daa itberiacbe Oel des Weiaea. ßdthsel- 
baftea FarbenmntationsphftBaBieB.) 

3189. Ree. tob Arago'a Unterh. aoa der NatorkoBda 
Tb. 1., in: RaU. Lit. Ztg. 1637. Nr. 99; tmi SÜdceTa phaiw 
mareot-chem. Uateiaacb., Eltend. Ni; |14; vaa HwlwtfWtr 
popol. JDineralogic, Ebead. Erg. BL Nr. CV. 

Vin, Physiologie und Mcdicio. 

tIM. Wm^mtehrift für dh ge$ammt* Bellkundt. 
Heransgeber: Dr. Ca*p*r. Berlin, Ilirscbn-ald. gr. 8. (Der 
Jahrg. J* Thir.) — 1936. Nr. 39. cnlb. Erionerun:;. n au* 
dem .J. 1^31. A oin G. h. .Med. Rath Dr. v, I!rur>n. (Forl^. in 
Nr. 40 u. 47. S( hlu;s iei Nr. AHA — IJ-uuiik. jtis o. üU r 
Paris. Vom PrnP. Dr. Dieffenbacn. (Findrlhau*. Erzirbunj^.) 

— Kec. von Brun üb. Stereoralge^irbwülsU' de« Nahtls. — 
Nr. 40. Scbwanjsrscbaft bei einem Gtbvinuullerpoh Jk n. Vom 
Hofr. Dr. llaucL. — l eh. Mundfaule. Vom Dr. knrü> <dt. — 
Nr. 41. Miscrllen au» Paris. Vom Dr. Philipp. (FLi. in Nr. 42.) 

— Chirurgische Beoliachtongen. Vom Hofr. Dr. Dornblüth. 
— • Nr. 43. Zur Kritik eiica eebortahGlfllchen Fallet. Von 
Hofr. Dr. Rauck. (Scynfs in Nr. 43.) - Nr. 43. Geachicht« 
eines liungertodea. Vom Med. Rath Dr. Ehera. — Heb. die 
Rad. Artaautiae. Va« Dr. Bnrdadi. — Witt.- a. Kraakb.- 
CvBrt; ia Siflbr. (Orilfe lallr. 4«{ IM: ia 
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Nr. 50,) — Schreibmi de» Prof. Ciriniai üb. die Glaser'srh 
Fiasur, — Hr. 44. Leb. Kiltkrankhdten. Ynin Gt'li. Rjith I>r 
NuM. — ScharUch u. Pemphigus. Vom Direct. ür. lUrtini, 

— YaodiMtkia aw frlaclien PocVen am Kufaealer. Vom Kr 
Chir. Ueidmann. — Nr. 45. Die epidemiacbe krhU.-Con8l 
des J. 1836. Vom Or. t. Stoach. — Venniscktc«. Von den 
Dr. Kleemann n. Wcitenkampf — Ree. von Aronaaohn's 
diirtirgiscben Beubacfatuneea. — Nr. 46. Ueb. die Entstellung 
der Krltxe in den Geiverbcn. Von Dr. Friese. -~ Zar Dia- 
«Kwe der GeacfafvOkte im Unterinb«. Vom Dr. WaUmOller. 

n Nr. 47.) ~ Mr* 47. Bm. Km'« Sh^ür 

fMflihbcrtMbnuinen. VomDr.SdiwallM. jMWiteIfr.4S^ 

— Ree. TOB Trebncfaet, ab. di« frnni. lllMicinal>Ge«tftge> 

hvtns. (Fints. in Nr. 49, Scblufs in Nr. 50.) — Nr. i^. Hei- 
lung eiijt« Gebilrniutterkrebsea durch Abbinden. Vom I)r. Sa 
lomon. — Nr. 50. Die .\lropLic des Hfnen.s. Vom Prof. Dr. 
Alber«. (Schi, in Nr. 51.) — Nr. 51. Sp ina bifida bei rinrr Er 
wacLsenen. Vom. Geh Rath. Dr. Steinriick. — Vrrjri La llte«. 
Von d('n Dr. KJeebtr». Jacobson, Ca.tpfT, Motberbv u. Beh- 
rendt. — Nr. 5'2. Ge^initiibirkeln. Vom Hufr. Dr. Grous. 
Bemerkungen über einen GeburLsf:<lI, Vom Uofr. Dr. Dom- 
Llath. — Rr. 53. Ueb das Citinoidin. V«B fllllÄ^pbysIC: Dr. 
Natorp. — (ScUafs des Jahrgang!«.) 

2191.' Jahrbuch der gesommten Slaatsarzneikundt; 
haraiispes;. von ffildberg. (s. >'r. Ibll.) Illr Uiind 'is Heft 
enth. I. Poliaeilich-niedicinische Aufsatze, 1, Wie 
kann der Staat dnii .1I:inL;i:l an Srztlicber Hülfe anf dem plat- 
ten Lande aaf die befriedigendste Weise abhelfen? von \Vild' 
bcrz. — 1. Fürsllirli-Siirmaringische Verordnunj^, betreffend 
<iie saniläls-puiizciliclien Vorachriilen bei der unter den Schwei- 
DCO an Terschiedeucn Orten eegeawSrtif; herraclienden Scui lie. 
bekannt unter den Namen: Anthrax -Briiane, Kehlsur ht, wil- 
den Fener, Milxbrand der Schweine. — 3. SanitSU-polizei- 
Ikhe MittheiluDien ; vom Adv. Bopp. — 4. Untcrsachune der 
Fng*t ob n. wie der Staat Vorcoi^e n<)tinien kann, dau die 
im eraten Lebenajalire der Menschen vorherrschende Stcrb- 
BcUceit rermlndert werde; von WUdberg. — 5. VcriMndlan* 
gn der Stiade des Grolsherxoftli. HciMn auf dem Landtage 
VM 1833 ab. di« Proposition igg SlaataRgiening in Bezug 
Mit 1]«lnlMllMich«wig jhc j w tl i i clw« Juni» «. resp. de- 
wmwwaSkm im Falk datr ar lia dndb IKaMioMnuren im 



<i8bilL Auftrage bei epidnalscbc» a. ansteckenden Krankheiten 
keibeiteKbrten Arbdtaonfllhigkeit oder ihres dadnrch veranlafs- 

teu Tilde«. {Ybi. u. Sriiliil's.) — 6. Die Gesetzgebni^ im Gro^her- 
logtfa. Ue««eii ia Utiw^ auf das Apathekenvesrn ; vom Adv. 
Bopp. — Ii. Geri cb t Ii eil -m ed i ci ni 8 che Auf8.1t/.e. 1. 
Obductionsberichl u. Gularbti u üb. ein an d»:r Stelle eine.'! 
bejr.ibt neu unz( iti;;»'n Kindes gefundenes reifes Kind. — '1. 
GtricblNäiitlicLes (iiitjrblin üb, einen Todlirefundenen. Von 
l>r. Hevfelder. — 3. Leb. die l'nlersu( Lun|.; des gerirhtiichen 
Arztes, oh anscheinende Bluttlecken an etwas wirklich von 
Blnt herrfihren. — 4. Gutachten in einer l ntennchangsaache 
weeen Verbeimlichnng der Scfawangerschafl n. Gebuit. Nebst 
Ycmaadlnigea fib. das YerhsUnib zwischen dem UaterBO- 
jchter n. Gerichtsarzta. — 5. Ueb. den wesenllirhen 
einer ^esetxlich gemscbtea Bestimmung des V^erhSlt- 
imt gerichllirJien Arzlce a. de« Richters bei gericht- 
IM-nmälciaiscben UDlcimcliaBfai anf die Kecht«i>flt&e im 
fllMle; TM Wlldbeic. » BdMto tw CMuiftifc der ge- 
rielllkikai Mcia, aw OMMladen wUtpOL nm Adv. 
Bopp. — 7. Obduclionsbericht n. Gotaebten üb. eben am 
secbsten Tage nach einen erhaltenen Scblaee aaf den Kopf 
verstorbenen Mann; von WUdberg. — 8. Uä. das recLl- u. 
pflichtmSfNlse V erlnbren der gericbtUchen Aertte bei den von 
ihnen gefurtb rli-n l ntersuehangen failwdar liHt^fffllt| Von 
Dens. - Ul. IV. iUiac eilen. 



berg Ildlirli. der Akiurgie n. Hager die Brüche, in: Hall. 
LIt. Zlj. l'^.iT. Nr. lüä; von Cmveilhier Anatomie palh. da 
corpt bttfflsia, (Fu. n. ScMusa.) £beiid. Kig.Bl.Nr.57— Mb 

X. 31 a t h e m a t i k. 

3193. Anmeuung zur Auflötung itr iSitrm mmmh 
ritrhtn GMehiMgen init Mn*r oder mtittrm unrirfamWiii 
Grv/sen, von D. J. Eyiglmti»^ lÜ. PkMb. Ober Laadea- 
Baodirector a.l>. Bailia, Kalnar. 1^. 76 8. gr. 4. TU«. 
— SaC baiaMrt( Aa TacHcaeade Schrift eine mifslungene 
nenaoi i« ■ Iww. IMa Bcbmeriekeiten, welche die Theorie 
der Gldcbnagen darUalet, siad k 

ISet, ja nicht eiaaal «iageatand en, i'Midria llieila durch eiue 
oberflächlidie Bebaadiang verdeckt, theil.« auf eine unrichtiee 
Weise beseitigt. (Ree. in Catling. gel Ajie. 18J7. Nr. 1J2.) 

2if).t. Tlie London and Edinburjrk pliiloaapbical 3aea- 
zine. 1837. July. s. Nr. ilS?. 

2195, Ree. von H.iu»ch die Zalilenreehnune, in: Ilall. 
Lil. Zl»;. 1837. Nr. 107; tdo KaufTmiian's Lhrbcö. der Sle- 
reouielrie, u. J. H. Müller * analjt. Geometrie, Ebetid. Nr. \(S^\ 



von: 
von 



de.i Apollonius v. Pirjza Bücher vom Verhiiltnirsschnitk 
Richter. £bend. En. lU. Nr. 54; vou UobadeU Zauber» 
iiata, Ebaad. Nr. fSl 



Quadrate, 

xm. 



Handelswissenschaft Gewerbskunde. 



Polyleehnitchet Journal, von Dinsler etc. (s. 

-Heft enlb. Ijeb. ein Sy- 



2t96. 

Nr. 1915.) 1835. Erst-s Juniu«. 

«lern versetzharer oder bewesHclier, hei verschiedenen Erll- 

arbeiten anwendbiirer Eisenbalinen. Von EulU Dollfos. J. 

Chauter u. J. Graj's verbesserter, an Locomotivca, Dampf- 
booten u. anderen Maschinen anwendbarer Ofeo aar Vendb- 
rang von Rancb a. lur Erspamifa an BreonmateriaL «~ Uabb 
eia vea Ckaix b Paris vorgeschlaxenes MiUel zor Veriiltaac 
der IncroaUlionen ia den Dampflesseln. Voa Psjea. — £ 
CbsRter's Verbess. sn den Oefea. — Ueb. eiae reriMaa. Rat" 

Inn»;« noy. Von U. Soper. — Beacbfb^ aiMS f-iM 

natiuiisjicbluaaes Toa Oer Erfindanc daa SaUaaaara Gtai^atr 
ia Paris. — Ub. aiMB balaa Dmdia« aawraadbiwn Spiegd 
von der Erfindang J. CSraMaaV. — Sab. «, Verbcasming der 
>avy'Bclien Sicberheilalampe; Toa J. Ncwmen. — Pritchards 
**"*'— Bescbrbg. eines Apparat*-« znr 
WSasem, schlnuenden Weinen 
enssnrem Gase zu ajittigcnden 1 iü»- 
gleiten. \'ün Chaa-iseoot d. Ae. — Ueb. die Fabrikation 
ea Slruhpapiers. Von Piette. — Ueb. die Scheidung des 
ridiams Zum tecbnischen Gebr.iiicb im Grofsen, an.i dr n KueL- 
stSnden von der Ausseheiduni; de» l'iaKns in Petersbiin:. Vom 



./avY seilen Mcaerneiialampe; i 
OxynvdrogeagaS'Mikroskop. — '. 

Fabrikation von gashaltigen W 
n. allen anderen mit kohlensani 



Geh. H. Frick. — lieb, eine beim l*rubiren de.s Silbe 



aar 



nasaem We^e nüthise V orsicblsniafsr^el. Von Gaj-Lossac. — 
James .llariin'a verbess. Methude, Kautschuk anfziuOsen B. 
lubereitco, um iho ui verschiedenen Zwecken anwendbar so 
machen. Ueb. dca Dieaat der Apparate, mit welchen iot 
Hüpital Saint -Lnuis in Paris, u. in dem Uospice geaeral fai 
Lille Knoehengalierte a. Knochensanpe bereitet «wdL Vm 
d'Arcet. — Miscellen. (Scbottische Patente etc.) 

XIV* Land- und Hauswirtlischaft Forst» und 
Jagdkunde. Vidizucbt. 

3197. AUgem. Forst- u. Jagd- Zeitung, von >!»^/. Bgk' 
Un. (s. Nr. 1667.) 1837. Msi enth. Ree. u. Lihalu-Ana«^ 
des ruas. Forst- Journals Jahrg. 1833. (F. f.) — Anweiavag 
zum Gebrauche des Dendrometers, von J. T. Rietccb. — • 



Kacbtnc sa wattever Erilateraac des EinHiaaaa daa Jßatt» 
atacfcca Mf daiSdclnia bei ivPrapfoiig. CFl«.«.8aUafti« 
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Juli.) — Oboftrster r. Un^er tcgen ForsUf-cn tSr SIr.Kaltze. — 
Ueb. dal Gcfvicbl des FicTilpiiliohrs im grüiRu Zustande.— 
Jani enlli. Krit. Ueb«rciöht di-r ilcutsclieu u. aaslünd. f«r»l- 
Ucheii n. waidiuSuDischcn Jinirnal- Litcratar. (F.f.) — Forst- 
liche Rrisrbericlite aus dem ULönci'bir;c , Spt«»arf, Oden- 
wald, Gn)rsben:o<;tL. Hessrn, der FranktVirter Stiidl\valdao[ 
0. dem Sloigcnviilil. (F. f.) — Juli enlli. Hannoversch« Sanc 
ciiltaren: \oti F. ilülJcr. — Kec. Ton Völker's lidbck. der 
Forstlecliriolope; von Pfeil die Forslmrtbscluift, n»cL reb 
pract. Ansicbt, — Abermalige Wutb der Fftrlwil. — - D 
Schneitelang der in Küm|» ti zur Wnillanzang MlUg^Bua Ilei 
•ter. — Ree. TOB Tbeals Liederbacü : Diaua. 

2198. ZeUscAri/t für die gesamrnle Thierhrilkunde 
U. Viehzuehl, In Verbindung mit mebreren der vortBgllch- 
Bten ThierÄrzte u. Tbierzütlilcr berau^eg. Ton Dr. Eriut 
Ludtv. fVilh. IStbtl n. \)t. Karl tfilh. Fix. Zweite 
Bande« dritte» Heft. Gitfsen, Ricker. 1835. gr. 8. (Der 
ü.iuj Yon 4 IIrn<'n "i Tlilr.) — Enlli. \Velcbe« iat die beste 
Kiislrationsmetliode bui Pferden? Von Dr. Spinoli. — Jürao- 
kcn^iürhirbtc eiiirr schwamiaigeii Wacherung aaf dem kcIh 
ten Au^e bei einem dreiishrigea Pferde und desaea Heiluiu;, 
nebai einer glücidicb volibracuteii Staaroperatioa bei demao* 
ben Pferde. Von P. Binz. — Ueb. die Entatebungsarsadie n. 
üb. daa Weaen der Langenaeach« bei dem RindTiehe. Vom 
Tliierant Qaiddc. — Erfwhruneen fib. die Folgen, die nacb 
dem Legen Ton Funtancllen und beim Zieben von ilaaraeilea 
entstehen kSnnea. Von J. A. Hoflhnni ~- KwM Bnwitrhr 
der JSabclgeachwulat bei Jea Stlcna. Tttt K. HitaMd. — 
I>er im J. 1833 1« jndimca Cmwi<w BIImm cpiaMtiKli 
KehcRMhl kaliMidB Mnrtfg* IhMSbnMBtktt des RindTlebe«. 
Von Job. Peterka. — Ueb. die BrVune der Srb "■eine. Von 
L. £, Hlbaer. — Kritflc — Hiscelleii. — Heft 4 cntb. Neue- 
•t» ErftkrugM* nd dums geaebSpfte AusicLtm über Ji 
Lavgeaieaehe de« Rindviehes. — Plearo-Pncumouia pcconim 
contagioRa. Von I>r. \ ix. — EiT;iIiruti;;«Mi iili. das iilutbiirncii 
dr» RindrifhfS. Vinn TliiiTarzl IMi. Maibeineke. — rs'achrich- 
ten Ob. «'inige ^ <'rj:illun;4en bei TLiercu, mitgetbeilt Tun Rhen 

— llcilunf; L'ini r Ofliimciitzündang, oder rielmehr deren Fol- 
gen bi'i t'iinMij i'ftrde, durch daa GlGheinen. Von Ff. Schenk. 

— Obnmacdl \n\ Pferden. Von F. C. G. LDpke. — Pracli- 
■cbe Mittheiliii jriL üb. Uuffijiteln. Von Dem«. — Allgemeine 
Crondatae der Pferdexocbt. Voa Dr. Vix. (Fta.) — Kriük. 



■21S9. Ree. Ton Block's landwirlbach. 
3, in: lialL LR. Zl£. Ibi7. £i^ BL Kr. &i. 



Bd. 



XV. Schöne Literatur. 

2200. Die Gründung von CAarlotIt m tm g. Bittori- 
tehs I^ovelU. — Da* Gattmahl su RudoiUadl. Drama. — 
GedUht» vertchiedenen Inholl$. y^n Eduard (Se/ie. Uuur- 
lau, Appun. 1837, lU Bog, 8. J Thir. — kUinard Gebe ge 
bOrt zu denjenigen ScbrifUteDerni welche, ohne durch ein 
Werk besondere« Auisclm in der Literatur errttt tu haben, 
doch einea gewissen Rnb ^niefsen. Er cleicht einem Baume, 
dcasen Stamm n. Krone mcbta Aufseroroenlliches bieten, der 
aber doch recht angenehme Früchte trSet Seine neueaten 
Produkte sind In obinm Blndcbea cntbaJteti, das auch den 
drittes Thcil seiner IVermisditca Scbriftea" bildet. Die hi 
•iwfad le HoT ell ei «,pie Gftodmg voa Ckariattenbnrg," Tür 
mmn Cmms TOiiHrilifc tatefnint, nimmt den erofsten 
Kaum (S. 1— ttt) «fa. Die Enrf&rrtln, nadimalige Künigi 
SopUe Cklllotte 9^ dwia naliriicb die Hauptrolle; damit 
aber ibregekbrtaa Zillal n. Gesprilche den Damen das Le- 
•«n der NoTcDe ntdit verleiden, hat der Dichter geschickt 
die erforderlichen rom.mti.srlien Elnneate hincitizuverflfrliUn 
gewubt. '— Der Stoff des |ira«aisGhen Druna ia 1 AaDuige: 



Das Gasfmahl ro Radolista.1i, ist die bekailinte Anckdole von 
dem heldpnmäthigen u. klugen Benehmen der Grillin Katha- 
rina Tou Schwanbttrg g^n Herzog Alba, um die Zuröckir- 
stattwig der ihren Unteithanen ccnabtea Gttter n crlaaMa. 
- Ow Gedichte Jhd aar Tfac * 

2-201. Täresoi Bendt. Roman 3. l5t. Prst, Herkenast, 
1837. — Die Zeil der im vorljceendca Romane fiihvicLclten 
Begebenheiten Adlt in die erste Hülfte des 13tpn Jalirh. >ach 
einer Menge Rhapsodien aua der Pidagogik n> ReisekuusL, aas 
der Universal- a. Kirchengescbicbte, nebst anderen Erörteron- 
sen a. Reflexionen, tvird der Faden dieser Erzühlung eigcnt- 
licli erst im litn Brindchen angeknii^ilt. Ein magjariscber 
Junker, Tärcsai, begibt sieb, too den Reizen einer Schonen 
gefesselt, u. luil dem Bilde der Geliebten im Herzen, nach 
Italien, um dort seine BUdang zu Tollenden. Eine schwer« 
Krankheit der Blatter TeranlaCit Tiircaai, in die Ueimatb zn- 
rQckzukebren. Die Geliebte iat verschwunden, u. alle Nach« 
forschungen aind Tergeblich. Tircsai achliefst sich den Krenl- 
fahrem, ^velche anter der Anfiilltmng Andreas II nach Palastina 
iJehea, an, a. gcrfth in die Gefangenschaft des Saltana von. 
Kairo. Hier findet er die Geliebte Ttieder. Daa UntemehmeOt 
mit ihr sa entlUehea, mUalinct Endlich wendet eich dat 
Blatt. Di« Ungsra wdeiwa Mwmaiiad. Aaeb Idnail 
kehrt waUb£iEea lariklc oad iSnrt^fMtr la ddci ja- 
bllo. — Da» gaaia Back bt eia Spiegel einee reineo Gemli- 
theo, dae, fem von der FrivoBtIt moderner, besonder« fran- 
zOsiacher Runuitulidil* r, ikkIi reiner Sittlichkeit strebt, ond, 
hSlte der Verf. Mjaclas, was an seinem Platze wertbvoU 
genannt werden dürfte, wregelas««m, wir miir^toii ditsen Ro- 
man den anzieheaden Erscheintugen im Gebiete der angari- 
achen Belletriatih bddUM. (Baoi TM Ov. Metaafa Mr. 101. 
des Unmocietea.) 

not. UOte «Mhia n^w W / Wl iwi m id f ar*. Voa 

Franz SteJzhamtr. Wlea, Roliiintna. 1R37. XVL a. I8S 
S. — Lange hat nm keine Gedlditeaammlnne so vM Vev 
gnDgen gemacht als diese einfachen, knnstlooen/lMncatttamnH 
ten Natorlante, in denen sich ein echter Poet offenbart. 
(W. Ztochr.) 

9303. Der angarische Dichter Caroly Kisfaladi (»eb. im 
Raaber Comitat am 19. Hirz 1790, gest. 183i zu PeitlOt 
kurze Notiz über ihn In: das Ausland 1837. Nr. 237. 

3-204. Ree. von Lappe's poet. Werke, in: Blält« t Iii. 
Unterh. 1837. Nr. -219. Jiü; van Steffens Novelle: die Revo- 
lution, von E. Willkomm, Ebend. Nr. 225 — 2-27; von Nie- 
riU der Abenteurer wider Willen, Ebend. Nr. 230; von: 
NwdiMh« BMtaa Ir lU., Ebend. Mr. S3d; von MicLIewics'e 
Wate tk«n. tob BliatiMiir Th. 1., Bbcad. Rr. 06. 937. 



2205. Ree von S. Wiese drei Traiirrspiele, in: Hall. 
I.tt Zt". 1S37. Nr. 99; von SolUn's Voiksüeder, von L. Ett- 

maller, Eb.'nd. Nr. 104. iMt TSB ^ Aonut €adtiia> 
Castle, Ebend. Kr. 105. 

XVL 8ch5me Kflnete. 

2206. JUgtmtiH0 BauztUmg: bena^ von L. Är» 
tt€r. ($. Nr. ITO2) 1837. Kr. 16. enth. Ueb. den Kanigsbaa 
in MSnchen. (Fta. in Nr. 17, Schlnls in Nr. 18.) - Verslei- 
cbnng der 3 wicbügsten Waarenlager (Docks) in London. 
— IBEschrbg. des Verfahren«, nach welchem der Gmnd lur 
die Freskomslenica ia der AUerheiligen-Hofkapelle In Müa- 
eben anlgetragett warda. — Beechrbg. einiger bei der Rhem- 
recüGcairoa Äl Erfolg aageweadetaalJfwleckwerfce. (Schlaft 
In Nr. 17.) - ElaenfiahnSa. — Rr. lt. Ueb. die Stirke da 
Fütt, rin«uem. (Fu. in Nr. 18, Sddnis in Nr. — »jy^ 
ConcuraaBSSchreibni^ flb da« BCae fiärgerbospilal !■ V"«. 



Digitized by Google 



705 



706 



— Ht. 19. VA. iet Baa der LSoigl. EneirJscrel bei Müa- 
cbea üb. die Ldataa|eo drraclbpti. (Schlnri in Nr. 20.) — 
Die M. HwBttowiH* Aar Arcbiiekuur: SckSoliMt, WcWkdt 
«. Sttblie. ~ cmKii Sir cabiuüacbca Malerei. — Yniacbe 
über einen Ftmib für gaSuitmf , WaMcrleitimfirSkrea. — 
Nr. 20. LandhlOMr (Wohn- a. OennomlefcbSude) Im bajrr 
H<>rli<;*birg<-. — Die Blitssblelterartznng nach dem BedQrf- 
üissf der Baulctindljf n. (Fts. in Nr. '21. ScblaHi in Nr. 22.) 

— \r. '21. l i'b. dir Kin>virLuti; nalQrlicber u. slniktiver Ge- 
BK?.f i»uf Fonii;i'«tallunc des liaa'«crlt»'S. Von Ed. Mflzger. 
(Fts. in ?<r. 2i — i,». Scliiul« in Nr. *6.) — IVr. 23. Anwfis». 
7.ur viirtboilbaften Anlage u. Einriebtun;; der Birrbraurreien 
d. damit in Verbindung; «U-hendt^n DranntnriiibrenDLTfieu u. 
t>MCRirdi>.rei<n. (Fls. in Nr. 24. 2*.) Nr, *2J. Ueber die io 
Slralkbnri; auszenibrU- Fundiriiiv^ drr k.«ini.-iaera mit Beton 
•nd dtrcn Bpsriinung mit eisernen Crländem. — Nr. 26. 
Glashaus im ScUofasarten zu Kremsier. — l'eb. p. Maschine 
lur VejfertigBOg d. Zief«-!. (FLh. in Nr. 27; Scblufc in Nr. 2«* 

— Nr. 27. Bescbrcibg. drr langt-a Brücke bri Potsdam. - 
Beteiirb^dMLudbaaMt der Freifrca Bayntorf bei Stenn 
beig. — Bia%e Be a e i fapgea Iber ^^nbeliilMiig b 4wAp> 



Kr. ^ Nadiriebt ib^rrfalttiBahaeb Sa] 
dm «Icli ia der Ldpe^cr KitbMHjtifcek 

9S06. A. W. Iflland. Kommontirrnde Fran«''''!'" 'a 
jPnniMten Qb. Menscbendarsteliung auf deolscben Biiiinrn;' 

bXFimL «• LieC tat K«^ ttt7. Mr. tll, (F. C) 



2209. Insre« End dir jrtdzr frawBi.' M e fci t cM h, 

Sibom» Kunstblatt 1S37. Nr. 5». 60. 

3il0. See, TMi TLon'a Abhandl. üb. iUATtar&iln<h> 
taiUL LH. Zig. 1837. Kr. llO. 



XVDL AUgemeiae Journalistik. 



2211. B'ihliot!i<uue univtrtrUf dr Gfni i f. (s. Nr. 176i.) 
1S37. Avrii colli. Potsdam. — Uoiiif ri Ics IJarharca. (F'Ls. 
fol»l.) — Walter Scott et ses sncccssrum. — Ni»lirc sur le« 
ohsi-nrations mftwirologiqufn failcs r« 1M36. Gfnövo, .ni 
Grand Saint>Bemard et i Zaricb. ]iar N. le Prof. Naurirc. 
Recbercbes *or les nn>pri<-ti'5i «l^ctritioe* et ^lectro • ph v- 

•MeiifliKs de la tornillc, par Ir u>re Santi Liaari. — C)b- 

i'l-- I _ . r r. . V V? A . ri IC.:-. 



iöna metV^orol«::u|ur<i t'iiti .^ i Genive et ea Gnad Saiot- 
Bemard. pradant !•' inoi< da^iil fS37. (Id' tat MiÜMft.) — 
18J7. Mai eotii. Enqu«?!« sur lea caueea peteatee «• Mcdtes 
de b btble Proportion dea naissanrea k MMbin, par M. 
Fr. «TiHNiioia. — C«iip MV ^ ■aUvM fni baUtaat 
CMUleaäaople, par M. Leait'Chiti^Be. Icr ert. — Leltn mt 
la coloaiMtion dea poaaeasions fraiK^iaes daa* le aord de 
rAfriqar, par H. Hnber-Saladin. (Uernüre ^artie). — Soo- 
▼cnir.s ^rs. tr:iTaux du Siniplon, par M. R. Ceard. — Hanael 
du nrnni ii i.iin- di- lui'rinux dam la Ru^iiG m^ridionale. par 
AI. J. iJi^iiiutr. (OdcüU lb.it).j — rilaliiiris de la pbjsi- 

arec la cbimio ei Ica acicocca naturellu, par ül. 



2212. Uaaera gelehrt« kri(i«cW Joumalittil, Toa 
Buge, in: BUtter t iiU L'ntirL 1SJ7, Nr. 223. 224. 

9213. LitaiviMbe Jeuraak im Orkat; ia: dai Aa»* 
laai 1B37. Hr. S94. S37. 



M 
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2214 TotUtjm*. Am 38. AOL sa PiM der Wicaer 

.Scliauspieler Coatenoble. — Am 30. Inc. sa Bolia der KgL . 
Ober- Bau -lAspector Dr. INeÜein, im Slaten LebeBajahn;. 

3215. Befördermt^ Der Director 
minars Prof. Dr. Heydeareicb in Heifcom I 

des-Biscbof de* Heriogtburos Nasaao. 

2216. Guten^^rg^fatt. Km dritten Tag des Gni 
fratea in Mainz iat bescnloaaen worden, daa Slcalarfioil 

BucbdrucLerLuiist den 24. Juni 1S40 in feiern. 

2217. Tieut ZtUuhrlfttn. Vom 2<i. An;, d. J. an er- 
scheint io Lcipzif hei E. GOnti eine .,Allg. ni<-ine Zei- 
lune dea Actienwegen<i. Von E. P. Pons." Wacbentlicb 
sollen wrnigstena 9 li;ill» lingen er. auMeerben werdea. 
Der Jabrunz Irestet 2^ Tbir. - Aucb ia M iet U TMt 
frnber ela laaltcbes nenea Blatt lai Lebea nintea: «bt 
Boarac. Hcraa gräirale drji socUtfa par acMaMT AOe 8 Tece 
endictal 1 Itr.ller Jahrgang loatel 9 Fr. 

321S. Aurtion. Anfanz November d. J. la lern Bl* 
bUelkek den l^iei: Waiek iLitaleg bei F. 



Voilattadige Bibliographie der senestea 

Literatur. 

9il9. U. rAMi^ D Aaiei, Piad^lai 8k die Bim. 
KcUea, aebet Kieaikcdea. H. etaeai Vorwert von t. Flatt, 
BealL. Wkim {ua. gr. 8. 9] Thir. — EuiAiTia's Weihe-abe, 
d. i. Gold n. Perlen sur Krone cbristl. VoUkommenheit. Pa- 
dcrbom. Winkirr. 8. ; Tblr. — v. Horn, nalflri. Erkllmog 
der bibl. Geschichte. Oldenburg. (Hamb., Nrstl.r u. M.) 8. 
i_ ThIr. — Korstcr, Euacbius »ive de emendandn «lata ercle- 
»iac Slesriru-Ilul.satiair hudierno. Alluna. (Hamb., Herold), 
gr. 8. i Tblr. — Luliier, sSmmll. NVrrLi. aus;;.\v. und an- 
geordnet von G. Pliier. PracLlausg. In I Udr. lote LirlVron;, 
Frankr. a. >!.. Hernnuin. mehni-il gr. 4. \ Tblr. — Uolbe, Ab. 
s( hiedspredi-t. ^( b. in der Kirrhe zu .Schönfeld bei Leipzig 
Seri^: gr. S. \ Thlr. - H. A. Scholl. Samml. edS. 
I'redislen. A. 8. Nachlafs. Lpif., Barth, gr. 8. 1 \ Tblr. — 
Tholuck, Prediet am l>. Aag. ta d. evang. Bclaaal z. Ki<isin- 
gen cebahrn. Würib., Ktlin^er. gr, 8. Tblr. — Die Wahr- 
heit in der Hernjrs'sriirn hache zvrischen der katli. • theol. 
Fakullit zu Bonn n. d. Erzbischof t. Coln. Darmat., Lcäke. 
8. \ Thlr. — De la reli^ion catholimie daae le caoloa da 
Genire. Par M. F. de jCaaneadi. ITr. I. Piiie. 91 Big. ». 
8. — Resome de mea dtadci ear lee vMUt il i fltM k ur 
noavclle Mite dile \m BanrcUe J^rasalem, «a Im trob Th^ses 
du itrnaaljaila. Par le eapt. Fratebe. Thrbet. 7 Bog. gr. 8. 

— Horlock'a Scnaons on the faerd's Prajer. London.^. 5 sh. 

— Memoira of the Rer, William Ne^rman, D, !)., by Georee 
Pritcbard. Ebrnd. «. 9 »h. 

2220. III. Gesehlthte. Althoff, Dielrieh Aogast KSoig, 
Föratl. Lippisrher Cnn/lrr, in seinem Leben o. Wirken dar- 
gestellt. Rinteln, Ostcnvald. er. 8. ', Thlr. — ('reu7:er, deut- 
acbe Scfarif>en. Symbolik u. Mythologie I. 3. l);irnis!., Leskc, 
gr. 8. 1* Thlr. — Enjielh.irdl, J. F. üiHtaitr, Erfinder des 
Säclis. Porzellan». Biographie a. aatiient, (,)iiellen. M. BildaUa. 
Lpxg., Barth. 8. 2 Thlr. — Hammer- Pnrgstall, Gemaldesaal 
der Lebensbeschreibungen grofser monlim. Herrscher. 2 Bd. 
Dannat, Lcdce. gr. 8. 1^ Tblr. — Middcadarf. die Wal». 
«Mm der BnMctar. GmUd, BiMe. |r. a ^ 1U>.*.t. Fla- 
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I«, Cnchichte der TOdlung des Chaliffn. Omar «na der 
Clironik drs l>tj*ri>ckri, anb. u. deatscb. Berlin, Kfimrr 
gr. t». i TUr. — ADtiqoU«« nationales. Par M. BoutlcviUr. 
MW k ÜfMÜM 4e PmUs PM«. Paris. Vi Bog. gr. 12. 

NmoAiHK m MMfB ^ oMMlIar nt Ilntrigae des dt ii\ 
imlen faux Loab XVH, advl in» fßgmm Awai*m- 
■aüon* d'Erragash, MB« le «ntdat: Oe Mattarfn Bmcau, 
■ODS la rpfiUiunition; et da Baron ae RiclKmont, sous 1« 
gourrrnrjufiit a< tuel. Par A. F. V. Tbomas. Pari«, gr. 8. 5 Fr. 

'2i2l. IV. Philolotif. lUumc, Anlcll. t. l\-btTS. .i. d. 
DenUchea ioa Griecb. Lnzz., Wutli^. 8. ' Tlilr, — KithliolT 
■. Bell«, lat. SchulprammaÜk. Elbi rt., 15. . Ln. L.x. 8. \ Tlilr. 
— EoripidU tragoediae et fragmcaU, rec. iUalthiae. T. X. In- 
dirrji, eiDeod. Katupmaan. Lpig., J. A. G. ^Veigel. gr. 8. i | 
ThJr. — Goldtmitb. a new namial f«r travetlers ar gutde in 
«ngliab, gmnan and frenck. Aadkra, Roachlili. br. 13. 1 Tfalr. 
^ Dtn., eiementa of nmaB graonnar far beginner*. Ebend. 
tr. Ii. \ Thir. — Horalii, opera oiniiia. Pars f. Ooraliu!« 
Werke, ürutsche Heben, ra. der L'rtexl xar Seite. Ir Tbl. 
LpxK., G. Wigand. 16. | Thlr. — Iba Cballikari viUe illu- 
Mm. Wranin. UL WtrtMW. bn. 4. G8IU Didiidi. 4. 
«J TMr. — Daic Aüdtlainciila et varlanm bei. cnBed. I. 
II. Ebend., 4. 3^ Tbir. — (!Veaniann) daa WisaeBSvrerthefte 
ans der deotsrben SpracLIrhre. Berlin. Plabn'acbe Bucbh. 8. 
^ Thlr. — Graminairc gt'-nrrale, pbilui»(i|ilii<jue el critiiiue 
de la lanirae rrancais«', mi«e ä la porti'c <lr luuli'a les intrlli- 
tcncrs, |iiiur tlre »|i|iri$i' san» niailre. »ur un pLn entürr- 
iDpnt nruf. Par .N. C;iitlol. Paris, ^r. S. ErM li<-iiit in 3'^ Li«-!'., 
jede von i Bogen u. tu dem Preise \4)ii iU e, — L'Lin i<le, 
Ir.Td. en Tprn par Rarthi'leniy. T. IV. (rli.iiil. X.) Pari«, gr. S. 
■1\ Kr. - ßililiiilhi'qur l^il iiir - fi m ri^Mise. I.ivr. Oeuvres 
comp). d'Ovide. T. VI. Le.« MeUinorpbuaea (liv. XI. k 2LV.), 
toad. par £. Gro*. Paris, Paackoncke. gr. 8. 7 Fr. 

9223. V. Jiinapnidaa. ' KimiMfcr, Beilrig« i. genel- 
ntn m. Keklciib. LeharecbU Rostock. (Lpig., HemnaBn n. L.) 
4. a TUr. ^ SchMUsr, Im iltaMle «llMlbisa. Anrach. 
MBfmdit M LmlM «. 4*r nimor: BaslimiM «r lex 
Jolia «k Pmb. Berlin, Nalorft, gr. 8^ 1 { Tkir. — SiMliiig 
Um Verardnangen Ober die Ge^verbe«, Handeb- a. Abpbea- 
TcrbSltnisae in den VerriiiKKtaaten Drutacblanda, von SchSa- 
brodl. 1S37. Potsd.-.™ . Riegel, pr. 8. 1', Thlr. — Das llea*. 
Staatsrecbt. 9» Bueb 3le u. ile WM. l)arTu.st., Le.skr. er. S. 
j"- TJilr. — Die Vei'waltutj|;&urdnung der Curnuiurialwaldun- 

Sen Iiu Gnifshcrioglh. Hesaen, Kbeod. gr. 8. \ Thlr. — Code 
e proceiiure civile. Lefoni de feu Buitard; publ. par G. de 
linage. T. III. Pari«, gr. 8. 7 Fr. 

32*23. VI. SlaaU- u. CamurulwinnuekafttH. Knue, 

aitokralie und Conatilntionea. Barlia, Hcjauao. gr. 8, 
rblr. — U» Propaganda roMe .i Psria. £naicn des 
mens et eoasid^rsUona de M. lo baraa d'Salatafaii aar ! 
Mi«<, la fiiteA «t ra?«Hff dU i'EqM|Mb Phr Aa|. Ottb 
T«aM"i«> gr> 8. If Fr. 

3334. VII. !\'aturTpis.irnxehaftrH. Ranmann, Naturge- 
•rhichtc f. d. \ olk. Mit ^«»S e insednielteti .\bbild. Laxem, 
Mrjer. pr, S. \\ llilr. — lliarliof, die W'Jirnielehre des In- 
Tu'Ti\ niisers F.niLiiqierH , .M. Hoizjtclin. I.[izg., Barth, gr. 8, 
'1\ Thlr. — Lhsner, üher d. un^eAviihnlielien gcgcawirt. Ns- 
tarerscbeinongen. Bre.fUu, Graf«, ß. n. C gr, 8. \ TbIr. — 
Kunze , analect» plrrido^rabica sea deacriptio et iiiattraiio 
Filicujn, Acced. talib. 3Ö. Lprg., Volä. gr. Fol. } Thlr. — 
Bfeianer, plantaram Taacolariü» eenera eommqne cbaracteres 
et aifiniUtes. Fase. 3. Lpie., Weidmann, gr. Fol. IJ TbIr. 

Bvaconi» obaerratioM analowiijues aur la Sirtoe mise cn 
MnHMe avee la portee et le t^rd de la Salanandro aqnat. 
fMi. (Lais^ K«Uer.) I»p. 4. 4« TMr. - Die Woader d. 

V. froax. Ante. Lpzcy Draftiscik, nt. 13. | TMr. 

i^ses etc. Par 



— Coars mmmt, de 



Ante. Lpzg.y DraftiscV %f. 
pbjaique, a Fas. dss coUe; 



■•■■nK, M pavaique, a las. ass coUeses etc. far 

r. n, MraM^ i7i Bog. er. 8 a. 7 fL ~ 



Boira aar le Pock3opiearoB BacUandil. grand tanrien Tossile, 
intrrmediaire entre les crocodllea et lea leiardl. Par H. £. 
üeslungchiiu)ps. Carn. 14 J Bog. gr. 4. u. 8 pL « Xacrcigbt*« 
Manual of Britiab Botanjr. London. 8. 1\ ab. 

3225. VIll. Phytioloßie u. Medle!». Aaalellen d. Chi- 
rurgie. Ueranag. von Blaaiua u. Mos. r. I. 1. Herlin, lliymaiin. 
gr. S. • Thlr. — Auulekten d. speziellen Pathologie ü. The- 
rapie. II. r .iisjjegfb. von Brebler und JaeoLsitn. iT 1. Derlia, 
Piahn's« In 11. gr. 8. -" TbIr. — Bauni:.irten, de cbilop'aslic« 
et 8linu;.i.)i"usi. Are. 4. tabb. lilh. Lpxg.. (Vols.) gr. 8. j TLIr. 

— B<)ijru;er_v u. Jacob, .^ul'ane.'SKrnnJe der Anatomie in 
StebdrucLuleJn (in er. luip. Fol.) Taf. XII. M. Text in gr. 
Lex.-8. Lpzg.. IJelj:. Ü. Ii riilr. — Gurll, Lehrbach «L ver- 
gh icb. Phpsi.d.tgii: der Uaassaugethief«. Boriin, HirmhwaÜ. 
gr. 8. riilr. — Jager, üb. Fractureu. Lpzg., Wejgand'seh« 
Verl. er. 8. J Tblr. — Seifert, die Bronchiopneumonio der 

cugebornen u. Süugliujge. Berlin, Krimer. gr. 8. Ij TUr, 

— Werner, laier Berlcbt über die orthupäd."lIeIlaastalt sd 
Königsberg (Berlin, Uirscbwald.) gr. 8. ^ TUr. — Da ktt 
et eo pariiculier de oeldi des noonieso, MaaldM oaaa la 
rapport de cea bonacs at da MV BaaralaM f'^lr aatritirei 
et de ses alteratioas. Par lo Dt>. AI. IKwa£. Paris, gr. 8. 
adt 1 PL 3 Fr. — La vrale medecine anx prises avec le 
cbartatanisme, oa Exaaien critiipie de plaaieurs d»cirinea 
medicales tr6s-dan^reases pour lepeuple, et tui liciili» remeut 
de la medecine, dite curaÜve, de JL Leror. Par F. J. LebouL, 
Pari». Ji: Bog. ^r. S. - Pauls pfacticol Obsmstloaa aa 

Cuslivenesa. Louuou 5 ab. 

iJib. \X. Geographie. Atlas Ober alle Tbeile d. Erde, 
in 33 lilb. Blättern, le u. ie Lief. NenhaldeiMlcbcn, Eyraad, 
Fol. 1 TbIr. — ▼. Escbwege, Poriogal. E, StaaU- n. Sitten- 
;eo>äide nach SOjiihr. Benbachtungeu u. ErfabrungcD. Hamb., 
nn U. C. 8. if Thlr. — >iorder, Jan.u8 oder Erinae- 
runsen einer Rei.se durch Frankreich, UeatscLland a. It^iUen. 
3r Tbl, llauib., iloffawm n. C. 8. 1| TUr. - v. Witzlcben» 
•tatist. Alias v. Europa. 1« IdoC Bautzen, Reichel, gr. Fd. 
! TkIr. — Zadiarii, XekriMok d. Geographie In artlrilekar 
Vsrbiadaag aut WeUgutdltckl*, ffatantochichte a. Techno- 
logie. Aufl. TOB v. d. Smissen. Altona, Hammerich, gr. 
8. \ Thlr. — Voyage« np the Medllerranean, >>ilh Meniou-s 
of a Midshipman, by John A. Ueraud. London, gr. 8. lUj sk. 

— Martin 8 Colunial IdbiaiT. VoL VUL (jBactlnim. V«L 1^ 

Ebend. 8. 6 sb. ' " 

■2-227. X. Mathematik, Rcchercbeo Nr la MObabülifl 
dea jugemens en matiörc crinainclle et ca aialHm aTilOy m4- 
cedeea dea r^glcs generales du raicol dit »Wlliallilitfi. nt 
S. B. Poissaa. Paris, gr. 4. 2» Fr. 

tsae. lSL' IH^9t S »§ mu^nfte». r. BtelMedt, Reglc- 
la u. ÜiiWmftMii B f. d. churliirstl.-Brandenb. Trappen c 



S 



raenta 

(I.) als Knrnir»ten*"a. als 
köiii-j;. Ncbsl 334 TrupjH'n - St.-Iliin:;eri u. ll'j lith. Fisuren. 
Keriiii, iIe)iMal>n. gr. -1. J Tljir.; illoin. S l'lilr. — dtM liichte 
der Kric"«' der FranKi.'^i-i). .j's r>il< liii: \ u-tiiii I:< GeM lii. iite 
der llr\ .jliiliiiristeldrii^e in Id ul.^rhLiinl l"yt) o. !C. js liJ. hn. 
l).->rmst., Lesle. 16. \ l'hlr. — d.- Jniiiiiu. ^ire. i.i de l'art de 
la gnerre. Aouv. ed. II. Parties, Paris. (L]tf^., Vols.) gr. 8. 
4J Thlr. 

'22 J9. XIF. Pädagogik. Borbh.dlz. .Auswahl zur Deda- 
■tatinn j;eeipiffer DirWungm. Ir, ir Bd. Daaden, Arnold, 
gr. H. \\ TIdr. — Gebhardt, erste» Lrüebncb f. Klnurnlar» 
Schüler 2« Abth. Lpic., Fort. 8. \ Thlr. — I>Äubcr, L'atOI^ 
rieht in der reinen Elcaientar-lUathrmiUk nach Lebrknrsen. 
3r TU. Vorschule der Geometrie. Beriia, Keimer. gr. 8. 1^ 
Thlr. — Bteyer, GaaaMtria U Gjainasien. Pbtadam, RiagoL 
er. 8. ^ Thlr. — Ofen, Lslwbadi ßr d. gcsaauntea aalli. 
Lebninterriclu an Groiaasisa. S* Anik ImL. Valskaar. kr. 

Thlr. - Plishi»»»sk7, LbÜMm iTuStcatfeiit la Ge. 
•■^ge. PMDibi^ Hwnt ^par gr. 4. ( TUr. — RciaolM d. 
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FucLi, 2e mit li2 nfarn iDam, Kppf. TeffcbOa. Anfl. Lpi;;., 
VolcJ^nur. er. 12. i\ Thir. — Schnnpmaiui, AnUit. s. Lupl- 
^ / rechlua. (ßbcrC, B«cker.) 8, Tblr. ^ Sejffert, deutsdie 
B. Miel. Schnlvonchriflcii. Danzig, (Uouunn) Fol. j Tblr. — 
rcrinnes n. Ihre Ansbildung. Ebeacl. gr. 8. l Thlr. 

— Die Wunder der Tropenllnder Amcrilai. Hit Abbild. 
RraÜ., Hückea jun. gr. Ii. \ Tblr, — Wnnt. du erste 
fickolbocb f. d. upiente KJuae d, ElemenUncholea. Ir Tbl, 
iu elterliche Hau. 9e AbUL Ebend. gr. l-J. i Tblr. — Deis., 
aosAbrUicbie Anleitmg t, Sdureiblefleuaterricbt. Eb«aA. i. 
1 TUr. — Zculoger, RedwoaufgabcB L Scbulea. 1« illkft. 
ndMi AnflSi. BerliD, Halni'Mbc B. * TMr. 

3330. Xm. Gewtrhtkumät. F«i«,Xefcrlnidi J. g«MB»- 
Uut Buclihaltungskunde. Lnzg., Fort, gr. 4. 3 Tblr. — KOb- 
Icr, ttriin. ßiüirhrcijjung Oer Etacnbabn von ?«iirub«re nacb 
Fürli. DI. Alias in {;r. YiA. Darmst., Lesie. er. 4. 2 Tnlr. — 
Dt-r neupstp VcrchiH-Zolllanl' f. ISJ? — 39. PoUdain, Kiegel. 
gr. 8, \ Tlilr. — Wrlundluii^'eu de« Ge^rerbc- Vereina t d, 
Urorühcrzugiii. Hi ssen. Darm-il , Lpske. er. 4. Tblr. 

2231. XI\'. I.aiidftirth.schaf t. lltrarii-k, imm«r»v5hr. 
. Garten-Kalender, l'rag, >ou Majresg. gr. \1. ' Tlilr. — Dii;- 

tricb, neuer Naclitrag z. ToIlslSnd. Lexikon u. G^rtm-rci u. 
Botanik. 7r Bd. Kcu entdeckte Pflanxcn 7r Bd. t lm. Ebner, 
er. 8. 3 Tblr, — Dieltricb, aratemat. Handb. der Obatkandp 
etc. '2t Bd, Steinobst Jena, "Mauke, gr. K i' Tblr. — Die 
Wiener Tafeldetkerin von P. W. Lnxg , DrobUch. 8. | Tlilr. 
^ ZuckerbScker, die Europ. Cuiditorei, Ueilbronn, CUb. 
au Tblr. 

»232. XV. SekBa» Uttratut. BaUoIea, Novdlca n. 
Hardletteii tob W. Akib, F. Farrmd b. A. Killer. 9 Bdc 
I^piCN FmIw. 8. 3 TUr. ~ Badm«, di* kMcn Mier, Hl- 
■tocfiiqMr Roman. \t lU. Kandem, Obcnbeia. Cairt. gr, 

8. II XUr. — Bonlface-SaJntine, Ptcciola. A. d. Ytm. t. 
Wlfe. Berlin, Natorff. 8, 1 Tblr. — Brunold, nene Lieder, 

Pi'riizl.in. Vinri-iit. gr. S, i Ttjlr. — Byron, Childr Harolds 
pil;;riiua^c. MaiiLeiru, Hoff. 8. \ Thlr. — Fuuk, neueste Pol- 
tci-abeudscbTTänke. IVenhaldpnglrbrn . E^r.iud. pr. \ l. \ Thlr. 

— Gay, Leonie v. Honlbreuse. A. d. trani. viin 'Wille. Tit-T- 
lin, Nalorff. 8. 1 Tblr. — t. Geredorl, Sr'ii8iti\en oder kl. 
Romane nnd EriHblungen. 2r Tbl. Lpxs.. Wcidemann. WrL 
b« Drobiacb. 8. J Tblr. — Dies . Stniflicbtcr übrr das Ge- 
biet der Erfabning in einer Er7.äblung aus d. Familienleben 
Ebend. 8. 1 Thlr. — t. Guaeck, Diovellrn und Eralblungen 
3 Bde. Lpzg., Focke. 8. 4^ Tblr. — Uilpert, Gedicbte rdig. 
IibalU. Berlin, Natorff. 8. \ Thlr. — Die HOUenbraut oder 
die FcaniaMl de* 19ica Jabik Natfirl Wunderseacbicbte. 
Lpzg., DnbiMli. gr. IS. | lUr. — JabrbficberT. Drama, 
Dranatante «. Tlieat«r. HeraoMec. ▼. Wülkonm o. Fiacher. 
Ir B4. in 8 liet Ui^, Wumfar, acbmal gr. 4. 4 TUr. -> 
bidor, gciBpM. ScMRap. 3r 4c Bd. Ebaid, 8b 8 TUr. - 
Kapp, Italiaa. BcUldanngM t Fnnide L Natv ■. Kaaat 



Bariin, Rcimar. er. 8. 34 Thb. — Lawald, A^pardle a. d. 
Leben. 3r 4r BdT Hanhenn, Hoff. gr. 13. 3 TUr. — Louis«. 
Au$ Originalbrieft'n rntii-hnt. Anonym eingesandt. Helsiiis;' 
fors. ^Vaseniu8. (Lp/g., Voeei.) 8. 1 Tblr. — II. Müller, 
Lli-^abeth, Künigin v. En;land. iranersp. Berlin, Bebr, H. 
1 Tlilr. — Orlb pp, iJll4er der Kacbt in lvri«cben Rahmen. 
Lpzg.. Wundi r. S. 1 J Thlr. — Raapacb, aram. Werkt- ern- 
Kter Gattun::. 9r lOr Bd. Moheqstaufen 5r br Bd. Kaiser Fried- 
rieb 11 4 i M<\ llaiub., IlolTmann n. C. 8. 3 Tblr. — Rückert, 
Gedirbte. 3r BU. Erkitgen, Uejdcr. gr. 8. 3 Thlr. — Schopp«, 
Auiia L.ipukbin. Iliator. Roman. 3 Bde. Lpzg., Focke. b. 
3 Tblr. — Suiidt. Hambnt£cr Bilder. Wirklichk. im ronunt. 
Gewände, 3r Bd. ILmb., lloffmann n. C. 8. IJ Tblr. Ir— 3r. 
Bd. nngetrennt 3 Tblr. — Der Tbeaterfreand , redigirt ron 
V. AWcaaleben. 1837. Juli — Desbr. 104 Nr. H^Ue. (Lpze., 
Franke.) gr. 4. 4 Thlr. — British ibeatra. Kr, 10. 



raronrite. Nr. Ii. Bockstoar, «ada Jobn. — Cakaa Um 
deyil..BerlU,, Bebr 8.^. tUr. - WaldaBrnnB^WaK 
Lpag WeidwnaiM. 8. ^ Ybir. - WIDhmm, Ctrilba^ 
noveJen. «/ Bd. Leipii.. Wnnder. 8. sInE; -L^^ 
tr»omj,be de i^toüe. Po«»e q«i . tmf^ L »ri» decem* 
»•"..i^tf '•J- ■«*t.> M7: Par ETSoulay ."Paty. iSria. 
in 3J. 30 c. Wa «Mwlict paa i U reine, 'p.r -Michel 
Maaaon P.ru. gr. 9 7; Fr.*^- La P.cb. i miile et nJ 

iWk. « 8. 15 Fr. - P„i,ie, d un Proscrit. 
^ da ir.r*. Paris. rS. 5 Fr. - Le. Prelud«. 



pnt 9 V«L 
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roeaics. rar Artbar Lonrm, Gaingauip. gr. 8 3'- Fr 8*> 

7''f^'''' ^Vr"*''*- Poeme*' inedita. 

rana. er. ». 7J rr. — tn coeor pour deux amonr«. Pw 
Jules J-n"». !••«»• ?r. 8. 7' Fr. - Kindnes« in Wom^ 
bj 1. 11. Bajijr. 3 Vol. London, gr. S 31' sb. — Vrmt 
and poi tical. Sketchen . by Mra. IJ, ad. Ebend 8 10 ab. — 
tnde Uorace, by Mr, S. C\ Hall. 3 Vol. Ebend. gr. 8. 3ljak. 

223J \\{ Schone Ku,.,U. Garbe, theoreÜacb-praaL 
nar,dluu:h der bürger B.nkun.t. 2r TU. Uit 14 KapfertZ 
L,,z-., üarlb. gr. 8. Ihlr. - IIe«aemer, arab. und alÜlaL 
huuy, rzicruneet.. 3s Bert. Berlin, RMaer. J gr. Fol 

^ - ^nmaMhJL Carla- 

rube, Marx. 8. \ TUr - Romberg, der Stadtban. 5e 6e Liet 
Uarmal.., Leake. qn. 1 er. FoL i Thlr. - Syria, tbe boly 
Und. Aaia minor etc. üTnatr by Barlletl, Pursir and Cami. 
Part. 16. London. (Ber hn, Asber.) gr. 4. Tblr. JI. lau«, 
d omemeos djvera, publica par Emile Leconle. 9e livr I»üHa. 
rol^»lr.j->8Uca atmonnmens du dipartim. nt d.' l Avevron, 
deHin«! faprto aatore par F. A. Pernot, et litl,„sraplil.; par 
Jule« Coignel. aree texte en regard, j.ar Kmil,. C.r.jn. 
hvr Parw. Fol. 99 Fr. (Daa Game, 30 Ansicbttn, erscheint 
in 4 Liefemngt^n.) 

vv L^*.' u^'P^f}'' Schriften. AlberÜ, hxnt d. 

Wahrbeil getreue Beschreibung d.j, m hreckÜchen Brand-Un- 
glücks zn Stbleiz. Zum Besten der unslücklirhen SudL 
Schleiz (und INeuatadtj, Wagner. 8. | Tblr. liratwüialB 
nai b der Sp. ck..ir,te geworfen. Anekdoten. 2r Wurf. AacbeB. 
U nschutr. Sl. ; riilr. — Huber, BeitrKge i. Kritik d nenä* 
sten Literatur, la UIV Ueber Uaumera England im J. 1835. 

gr. 8. l Tblr. - Mager, 
Geschichte n. CharakterisUk d. tmnz. NaUonal-Litcratur 9r 
3r Bd. Gescbichu etc. («789 -1837) Beriin, HeTmann. ». 8. 
3| Thlr. - Da«., 4r fid.i TaUoB «ilbol. L la Utter.- 
ture franc. conUmpwawa. (1788 1837.) T. I. Ebend. er. 
8. n Tbfr - R«&e« k d« Ihlld «te. Geacbicble ein« 
SomnambAla In WdAatB. 9b Anfl. HeUbronn, Clafs. 8, 
14 TbU-. -> Rovtaa den paalaa d'AUemagne et rednction den 
monnatcs. Aachen, RoacUta. breit 19. TWr. — Schatz, 

klebea NaaMn-Lczikon. Berlin, FOrstner. 8. ^ Tblr. 

Taachenlradi anr Unterhaltung, in einer Sammlung 'von guten 
Anekdoten nnd wiuieeu Einftllen. Ei.s.na.h, ßärfrke 8. 
« Thlr. — Berliner Witze. 2s Hft. Guekkästnerin. Berlin, 
ßurmeister o. St, |-13. \ Thlr. — lli»toire et Menoirca de 
lacadimie royaie des aciencea, in&cription» et bellra^lettf«« 
de Toulouse. Anneea 1834, 1S35, IbJt). T. IV. li;re et 9» 
parties. Tonknae. 38 Boc. gr, 8. a. 4 j4. — Mj Baaks «r 

1{ ab, ^ 

9935. XVm. JUgtnuiiu JounuMM, BaBalfa dw 
conconrs. Recueil des questions propoaeea paar Mtaa da pris 
R"...'? divej. corpa aavana de U Franca ct da r^tnaiwr. 
Pubbe par M, Eng, Casatn. Nr, 1. Failfc B. 8. Der JaErt 
10 Fr. - Oulrt-mer Journal daa JaUplli Barftiaea et colSl 
maa^ 1837. Nr. 1. IMk Fol EndMlBt wScbentlicb damaL 
Der W»rgaM kariat 98 Ff. - l|afaa «nimacUcu T. L ite« 
kn, 81. Vvk, p. a SoMiL i Hft. Dar Jal^ fOfh 
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liiterarische Zeitung. 

1837. Jtf 39. 

(tarn**' S0> Scptaabcr 1837.) 



Di««« SallMa, ht «iarrh all« BurhKwuiUigtn aiul PoiUat«r lu brücli«ii. JmIm nittwcx-li rncfaeini «ine Nunncr vua t bin 1 i B^i^on lUt 
3tiLtj,t>n 1S37 iMUrRrtiiicr \o»itl Ii Tkir. " 



• L Philosophie. 

9235. Doeument» PMloiopfuat Arabum c Codd. Mm. 
priniu edidil laljAe wtU conoenUrl» iUmlnvit J>r. Jugu- 
«Im StkmMtdtrt. BanM, Weber. 1836. 134 & Auurk. 
s. 17«b«Mtnag; 34 S. Tnt gr. & IJ Thlr. — ! BIm crfroi* 
Udw Enchcinaiig, die aar ci»ca biiber flnzlich vernacUit- 
iltltii Zwei; der Gescliicbte der Pbilosopliic, namentlich der 
Futonlsch-Aristoteliactten , aofmerinam maclil. Die mit^e- 
tlifllten St&ckt* siiiil FnlErnde: das erste von 'Aha naar al- 
r.-.rJby (S. 3 — 10) enlliSlt eine Inirze Einlpilnrir zum Studinni 
n. zur Lrctiirc lies Arislotele». Da« iwritp (S. II — '23) ist 
die Logik von 'Alm 'aiy brn »jnä (Avi. ciiiia). Dag dritte u. 
Ittztp (S. 21 — 34) ist .iherni.Tl' vnn 'Ahn imsr 'alßrikbr, n, 
h.it Ale Ltberschrift: ,,Oii<-llfii von l"r:iL:< ii "il< r l 'ntersucnun- 
gen;' m^» kOnnte ea aucii Uaantplütze der Metanhjaik iicn' 
MO. (Vj^ Bm. tos MtocfaMTfÜ; Am. 1837t. Hrt 116. 117.) 

9-236. Ree voa BoBtuiMr tj^itm AlmJtriw, tot Jw. 

Ut. Zig. 1637. Nr. 116. 

n. Theologie. 

9337. Erklärung über dai ff 'esen der evangtJUchea 
Kirche im Vrciif.u.\c}un Staate von einigen Geistli- 
chen derstlbtn. iit-rliii, EiislinV-lie liachliandl. 1SJ7. VI S. 
gr, 8. i Tlilr. — Ks isl <!in srindirbarrr Einfall, Ji-r Licr 
17 Geistliclii', lin iis uu^ S<'lilrgi)-n, tlieils aua der j)I.irk und 
der MiederliiiiüUz vr-riuost li.it, eine Erkläruiis; zu unt<tncLrei- 
ben, dnrcb wflrli<- (i^irgrihaii werdi-n aoil, Jab die evangel. 
Kircbe des Preur«. Staat« ^ia gemeinaamea n. liciitiiuiutr», 
daa Weaea der alten Confeaaionea enlbal>ende> B«-ieantnir8 
ilee mkrm bibliadien Glanbena beaitai, nod dala Ibre Glie- 
der d«rch das eiaittUiiiioUcbe Band einer kirchlicben Ord- 
BMg »wainiiH-BgeiMiten werden etc." Grad«, wenn c* eines 
m lalUUgen Zvsainmentrilla einieioer in Teracliiedenen Pro- 
viasen de« Staats lebenden Geiallicben bedttrfle, na im Na- 
1 «kr KMm eto* KrUliwug wie die aU|p abinBl|M, winde 
m teaMhenl«9M*da acjin, daDi m nit dwiilMMi» 
b«a Ordmuif to der twof/L XHicli« wm* SUeie 
•Idit nun bcalea beitclltvef: dnu •omt mOrite M fa Ihr 
aaeh eine geordnete kirchlicnc Vertretung geben, von der 
LrkUrunsen jener Art, sobald sie nCtbiz >vüi-cn, aaszagelien 
büttrn. t'nd n il'UHi Ii frlill es an solcner Vcrtretaii^ auch 
in di^r Wirkliclii>< it niclit; »!« i»t für J;is ^anzt Land in di-iu 
Oberhaupte de« hta-ites, il> r zu^ii.rli smuniu^ ([lini o^ms der 
ev.'iu'jel. LjindrsLirclie ist, uiiJ unter iliiu in dt-iu ui i.stlirlii ii 
)iiDii>lcrio, für die einzelnen Provinzen in den Pruvinzijl- 
Consiülorien and lie^ieruuj(cn, and tlieilvTeisc in d<T Pnnin- 
7ial-S)node vurliandro, und Ton dii*«-« ist zu ervvjrli n, djfs, 
wenn sie e« Pür niiüiijt lileltrn, sie Erklärungen vrie die oLi^e 
ScImo TtQnicn ausgehen laasen; und ai« nürdrn dann anch 
in Stande ceya, die Stiruurn aäiniuüidier LandesgeiRtliehen 
m vcmeluBen und aosiusprecben , w-as, wie die ^acbachrift 
an ebiger ErkUmng sagt, dir Unterzeicbner dieaer naiarilcb 
■iekt TermefEt haben, indem ihre Verhsltniaae es ihnen nicht 
flwMtelc«* Uv« JErklinms nocb reckt Tielcn «ndera Bi4- 
Smtai i«l wnidt»«. So «mMhI « dcMi ab cto* 



gSnzUchc Verkennnni; ihrer kirchliehrn Stellnng, um aiekl 
zu sagen, als eiue aiirüerordentliche AninarHun|;, was die I'b- 
teneichner Yermo"l hat, obige ErklSrnng in der Art, wie sie 
et gethan, abzugeben; denn sie wollen mit ihr nach S. 9. 
geradezu als Or'aoe der erangel. KirclM anArden; nad 



Passende Dir sie wQrde lediglich dies getrcMa Mjai dafil ait 
sieb ciasda an ihre vorgeaeUte Miatiiäe IlckSrd« MifiMitt 
bittcl^ M dea Eriab eine^ Miafik BiUlrimg. wcna sie dh. 
selb« llr mbwcadil od« «nMleUicli eracbtelen, nachtn. 
aachca. Alsdaim ttlide es andi der Trandrrlichen AalTor« 
deraag, mit der der Nachredner, Hr. Arrhidiakonus Dr. phil. 
(iolt« zu FOrstenWalde, die von ihm allein unler/eichnete 
Narhschrift schliefst, gar nicht bedurft haben. d;.fs alle Amls- 
brüder, die mit den l'nleneiehtirrn der Krlcllinuis in deja 
abgelegten IJi ki nntnif» übereinKtiniini n, dli sc Ihre Leberein- 
Stimman" in iri;end einer tbeolosiselicn Zi iLsi lirift, etwa der 
erangel. Kii'chenzeitung, freundlirhst auswirechen roögten — 
eine Auffordenin'j;, die darnm an ihrer Wntiderürlileit nichts 
verliert, ^^eil die Erklilniiig nur die ^^l 'leiitüt lisJcn Grund- 
und (jbubens.siilie der evangel. Kirelie, wie sie in den Bc- 
kenntnifssebriften dieser Kircbe und in der neuen Abende 
ausgesprochen sind, cutLült; denn zn ihnen werden sldb Ja 
auch alle Geistliche dieser Kirche, die auf die Bekeantaiw* 
Schriften Tcrpßichtet aind und die neue Agende angeheoiaBea 
haben, bekennen, so dals, wenn der AulTurdMrBiig'wIfUIck 
Folge gegeben wfirde, sisdann die Sjialten der erangel. Kiiw ' 
chenzeitung auf lange Zeit hin mit mchts als mit IVawen roB 
zustimmenden Geistliehen angelällt sejn würdca. Oder aaeiaft 
etwa der würdige Hr. Dr. Goltx, dals nur Er oad td» 
Freonde nebst der Partei der evaiigd. IQrdbenclblMK Mter 
den GciaÜichen der evancd IDrAa aa den Bata nt a llk die» 
ser IDreba niMUidh fcat MettoiTOma «In Att vm ilim ge- 
wShbe Wtld noch' amdeibarer, vm die Efnlleil des Osobena 
in der ersngel. Kircbe darzuthnn. — So rrscheint der Et-Iafs 
dieaer Erldlrang in der Art, wie er geschehen ist, als ein 
ganz verfehltes l 'ntrrnehmen ; der Nadjdrnck. den ihm die 
l7 Unterschriricii i;eLen KoUen . ist ein durchaus nichtiger, 
und nur ;i!.s d. s \^ crL eiri< ^ Verfassers, der ohne weitere 
Ansprüche, nls die ihm die l'iiliigkeit als Schriftsteller cietit, 
eine kurze Darstellung der Glaubeiisgrundln^e der rv.iricel. 
Kirche hätte liefern ^vollen, würde die Erll.'iriini: /ienilieher 
Weise li ilien auftreten dürfen. Als siilrlie^^ um- sie d;iher 
sock ibre Geltung haben, und wird l^r diejenigen, die einer 
ahnlichcu Darstellung bedQrfen was jeduck bei einiger- 
roalaen woUuatemieaeiiea KatccbaBMnaa uun der Fall een 
wird — ihm DicHte kfate UoMK 

'Sias. ZfU.u-hrift für die historische T7irolo!:'>-. In 
\'er!<in(l»ins- iiii! der historisch - llienlo^isrhen Ge.srllseh.il'l lu 
Lei[iiii; lier.iuhi;« ;. ^on Dr. Chr. Frirdr, lUgtn. .Nene l'olie. 
Kr»ten Bande-s erstes StBck. Mit 1 SteindrucLl^tfel. Lejule, 
Barth, 1S37. gr. 8. (l'reis d. s JJ.Tnde« ron 4 Heften i Tldr.) 
— Inhalt: 1. Die >'alnr- u. Kelisionsphilositphie der Chine- 
sen. Nach dem \\ erl^e des Cliines. Wellweisen Tscliubl, 
FSrst der Wissenschaft genannt, von Dr. K. F. ISeuniann. — 
2. Der Prophet .lonas, ein Assyrisch -Babylonisches Svrahol. 
Yen Dr. Ferd. Chr. Baar, -> 3. Julian der AbtrQnnigc, riä 
VoiMecr dea Chrirteathna näd ab YiHklger dcrCbritte*. 
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Von Dr. Gwt Frieir. 
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- 4. UtenriiklMtiMh« Bei- 

Imptiinr MuMmm Airth 

christliche SehrilUtvlIrr, vom HitteUUer Ins lar Mit der Re- 
formatioD. Von Dr. £. Tbdr. Mayerhoff. Ir Bdtrag. 

2S3IL Ree von Knauer der «rangel. KIrchrnfrennd, Baach 
AaltitniW tar HittkcU. der Religion a. OfTenbarunE GoUe« 
In GMi£kbtcn de« A. T„ in: Jeu. Lit. Zt^. 18J7. Mr. 101; 
von M naterprtdigtcn lebender Kauzrlrcdner ud. Vormann 
^ Som» a. FcaUan-Eraogelien, Bcmigan die Worte dea 
1/Mgem tAm, Ymi Sbndca de« flacUcnfcos Lief. i„ 
Eb^d. Nr. FMiwi— *» M lb.< i. Ftlmd«. 
Ehend. ^r. 1161*11« Bnad*« Hdbcfc. der edid. BcfcdMak. 
na. 1., Ebend. Nr. 119. 190: Ton Sieeel Bdbch. der ehriattw 
LS bl. AJUTthem« ir Bd., Ebend. Nr. ViO. von Walcbncr 
iuiMDn T. BoUUeim» Ebend. £re.JBl. ür^ 4^; Ton Johannsen 
tt» a. yaiächlBi^ «^.qr«M B»elMr, Elod. Hr. tt^ 4& 

DL G«*€hicbt» 

3-140. DU litumarli Brandtnburg im Jahre 1337 ai. 
Markgraf LutiKig't dr» Achtren ISeuniürkiteA^t Land' 
buch out dUter Zeil, lipriusgcg. unil t-rlüutcrt von Georg 
ff il heim «•« Raumer. Mit «iner zun Landbuch cebflrigen 
Karte. Berlin, Nicolai. 1837. VID. und 114 S. er. 4. Pr. 1} 
Tklr. — In dieneai Wecke hat die bis fe^zt a o sehr unbearbei- 
tete Gencbiciito der Ncnnark Brandeubui^ zonSchat einen 
trefllidMa Beitrag sn ihren QoeUea erhalten, da das Land- 
buck de» Kaisen Karl IV., welches tou Uerzberg ediat bat, 
■idi auf die Noasck •igentlidi nicht mit errtreckt. Die 
wkliüge Urksud«, wdchc darin sbgcdradit ist, enthalt daa 
WÄ» JbtMbl ni «im fttlli|iiMU|m Bilde des Timtsudss, 
ik W M i tm ikfe der fcwdte der oder Itdrgene TMt der 
■erltmbdaft BrnndcnbuiK damals bebnd, beeondors rflok- 
aichwch der Ccbietssinthttlnnt, des Anbaaes von Sodtcn 
und DHrfrm.. d«r Vcstheilnng des Gniiulri;:t'ii(]iumii and der- 
gleichen mehr. Zu bedauern ist Jabei nur, dufs das Origi- 
nal rlii'si>r LrLundt' v«rliir(!n ist nad dafs der Abdruck daher 
niclit riacii diis^HJ. sondern mir ii;ioh ntucin Abschriflvn pe- 
»ch»ben lo'nnlr. Der Hrr.iiis','» lii-r bat »ii Ii alu r m jcii'li u«is 
Verdienst »rworben, den liiLih des Laiidbuclies durch Pro- 
Irgoiiir-n i »'iii7al(iten und dur<^h AiiiiHTLun^fn versliiudlii-bi-r 
so machun, nelrtte als Britrüsc nir qu<sllrnin^«igeD Ufarbei- 
tnng drr Deum2rki»cheB Gescbiehte aebr scbätzbur sind. It 
dieser Beziehung, lat daa Werk eine ErElnzang und Foft- 
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auf die Knmark. mit Ansseblirrsung d<kr «rat nach den Jahre 
1390 von den KLarkgrafcn erworbancR ^«uniark and hau^b- 
■idiUeh. anr auf Mhere Zeiten und ZtuUlnd« bezieht, u. v«r- 
Inbat «• fiber die Art der £r%rcrfaniig der acnaililiMlica 
lisade,.tb. dwen nrKpriInglicbr Verfassung and'hnen V«r- 
wJtnng viel bisher entbehrte« Licht'. 

i2241.. Ree. von Laodao die hess. llülcrbureen BaadS 
t— 3, in: Jen. Lit. Ztg. Ib37. ». tü3; «on Pesdrier but. 
de la litt«ratnr« allemande, Ebend. ISr. 115. 116; von Wet- 
ter» Geocb. der ErfindoM ider Baabdruckerkanat, Ebend. 
r. 117.. llBt: TM Baak» Eintem aafL. ^üUhb BA.. 1. ILr 



W.. PlLül:o I 



O g J. c» 



«on F. G.. fTiJtlur n, A. R ^äMt. (•. Nr7%7».) ftclahF- 

Knx. Ss-Hidl enth..ScJm]teB ra dta Hl dlsaj Hm. Jidta. EV, 
3. Si 393. fß voa Dr. D&bncr berausgegehaen A^ra«n 
des Tielres Ob.. die varsohtednen Didilutigsgaltun^Mi; vnn 

K. O: nOller. — Hlymoloiisfihe Bhilrilg«, von K. SLbwi nrE 
(Cnpra. Copend. Numero, ^umeria. Hars. äiaare. amala, rTtofc 




TictTma. nSvenatUs. nSmen. 
Nestor u. Nacbaon; von Dr. F. 

Scipliinp; von Dr. L. Leracb, 
— De Pamphilo ab Aristopbanc meraoralii. Adiicinntur quai;- 
dam de ilüs eiundetu nriinini.s viri«; von Dr. Fuhr. — De 
Naevii L\riin.;n » l Ennii Ipbigcnia ; yon Dr. II. Düntzer. ~ 
Zwei Triliigieen de» Aeschvlus berichtisf. Iphismia o. Vllli*> 
ktetes oder lUons Zcrstftruä^; von F. G. Welcher. 

3-343. Raa. m Crmmr .iaecdals Giaeca y«l. L IL, m 
Ich. Ltt. Sie. tSSet. Nr. 107 — 111 ; von Lasaea die altpefi: 
Kc04wcfcrinea vo« Persepolis. Ebend. Nr. 113; von Ran», 
liam's S^lanag. des Eutnip, Ebend. ; vnn Chaiupollinn I. J. 
Cramnuir« egjptienne lere partie, £b«nd. Erg. ül, .Nr. 41. 
i-2. (Schlar<i.); von Lewis' engl, ffarsrhlslir» g. WaUcrt** 
engl. Lescbaclt, Ebend. Kr. 4S. 



\'. Jurisprudenz. 



2*244. Manuale latlnitatU fonlium jurU ehilU Rom^ 
nortim, tbcsanri latinitatis epitome. Anctore Uenrico Eduordt 
DirkMtn. Fase. 3. Berdini, Dnncker et Humblot 1837. (Ca«> 
iicoIae-Consortiam p. 106-300) gr. 4. Snbscr. Pr. 1 Thlr. 
— Bei AaMil« dw hidMC wtnarhiwvcrth becOlaa Faift» 
setznag dies an Weifaa dliftn yAt In Aligemeiaea «wara 
Leser aaf das tarBcbveisea, was trir Mallch la Nr. IH53. 
dieser Blltter anf Veranlaaanng der ersten Lieferang über 
daisclb« aasgcsprochtn haben.. Die bedeutenden Vorzüge, 
die dort hervorgehoben wurden, finden wir hier ins Gesammt 
wieder, und unverkennbar bnt die .\rbeit so g.ir noch in ih- 
rem Verlaufe durch grüfsere Sicherheit und Prii<:nani gewon- 
nen. Wir verwenden deshalb Avn im«; ver<.t;i((eten H»am 
jetzt vorzugsweise zu einigen «inzelnen IWuierkungen : niijgea 
sie, wie sie ein Ergebnifs den genteiserten Interesse* sind, 
was wir an dem trefflichen Werk nehmen, ihm sn auch wirk- 
lich zu einigem Nutzen gereichen! — Cetvrom ist nicht ge> 
nau durch reKqonm wiedermeboa ; twisrben beiden Worte» 
besteht ein dea nenerea PbUoIngen wohl bdkanntcr Unter- 
Kcbied, auf dea nach wir Jarisinn snfnMehsara tu seyn sD* 
Lrsactin haben: reiiqaam beifst daa Uebrige im Gensea naA 
als Einheit genommen, ceteram das Uebri<e aeinen dazelaea 
Tbeilen nach und iwar diese flir sich betrachtet, weahaHb. 
das erste WoK noch Bcllr !■ BiMolar, da« sitdla MtislsaB 
im Plural gebrsMkt «M. Van alatas heUä« «a Mar p««*>. 
conis voee oonvaeataat dsÄ «iMr'fai derStcHe des Labeo b«| 



aetzang der Beschreibung dea Zastandt« dar Kail Brande*^ j[y 97 ^i^^ VMf^ Maranf dan Qawicht an Iccmi and 

^^'«.W'J^.."^=/?!'-^Ä «it allea seinen Stanmgen«aa«a Sberhaimt 

lediglich nur aufSacral- und Pontifiealeegenattnde gehe, ist 
in jlingstar Zeit aehr Überzeugend dargetiian. Callqatns hitta 
neben gvegsrius nicht auah als manipuUria au-'^uedrijckt wei> 



den rofiasen, da. daa letzter« Wort >v«iier i«t. iudofo es auch 
iden centurio, subcentario, knrx' slln, din iion«t noch zu dem 
Hanipid gehiirrn, umraTst. Bei capio durfte nickt nnertvühnt 
hleibtrn, dass es auch selbst das Object der Adqoisition b«>- 
zi^lchnen kann; diesen Begritf bnt ea snweiien in der »pe- 
ctellsten Beziehnng der mortis canaa oapioi Wenn canaario» 
hier nur durah valetndiais eMnaatioaam haben« gedeutet und 
dir* durah die Vecbtndnag: mit missia belegti wkd, so ist 
aicht einaasehen, weshalb man aach* nicht die nüssie proptav 
onerita stipendia, ferner di^irama SUndeacflii bang and am», 
dere, die aas nickt aaehiuMÜfMiaaa Grfiadeni eribltea, nnt«ft- 
eanaaria. ba g wl fan wdi la veratafcea heben soUle. Vott 
Celerc» Üaibt «»Hat aaaaraa TerT. eanitca ad eastodism ra. 
gis R. oansdMIt. db GlIaNt^ dl» ft d i iaiia fc i RaaMnL 
Sberbaupr, waNBi aber Ib. fcr Tll a l>»aa dar llaifcwaalia tw 
schieden,, wlo die darch innere GtBImI« sard«»EBtaaUedenste 
beatStigtea fidseran Zeo'tiisse dba ntternn». bei. Lrdna dn 
mag. I. 9. und; ergehen; din- 

hei anderen allen ScbriitsteUem< frcUiefa. wirttch vorfcon». 
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menda VerwecbselaM adal« dalwr, d4 Poaip«n!aa uch niclit 
eine« Gleichen ickiiMig niMltt, Mck hitr vcmiedea Trerden. 
üci osdcx liitte die etgeatUcke and ai^fftagUclM Bedeatwig 
wm M 0Mkr Kuix KCMM ■Mttebe« w«rd«i t^o, aU nidit 
MV mT IJnterKUed dä3b«i TW likar fa KMk»- 
ir hingcdcaM ii^rd, Mailni «sah — iitb CiutH 
nilai^B giradc dadorck ihm NaiMa «rhallcn 
DI« An||abe de« Be^ffn vob Mgcitor ab deimaor 
•lieaw litis rrrtii verbii coram adversärio eonatitutaa dürfte 
aocli niclit ernaa genug sryn , wenn «ie t;leicli aua If ajas 
«t-llj.tt gcarliiipfl iat: iliir.t norb t-lw^« andcrra kinxulfoiuiuen 
mm^r , um Ji-manden ziiin togriilur lu niacben, ergictit au- 
rrolil (In.i Sarlivt-rhUltair!« isrhoii an und für sieb, ala die In- 
terpret^itio zu L. 7. C. Tii. <ie cogiiitor. Coitus für aiuL 
»lli-iri lififst in unaeren RcchlabQdwrn niemals scIidd nuptiac 
oder cuaiugiuiu, Modeni aar iii VerlMudunt; mit iustiu u. 
dgU; sofst wird e« im GcKendbeil, dem lu^itniiioiiio und liin 
nuplil* entgegengraeUl, wie unUr aadrrra in i. 1'2. J. dr 
Bupt. Unter cuiuuiodare ist die aua Paulus S. lt. V, '2b. ^. 
la |. 1. «n^ürübrte Stelle an einer iaiacben Uabrik ^ rkominrn; 
rfc bricht rirlmrlir ganz offenbar aar daa ia^$. 3. :iii;;ig<'be- 
Krn Bv^riS dea Wortca. Du vav cop|ienMt«o iu ^. 1. Aiu- 
gesagte >vürde, die Wiorle adbarf ^(Baoumen, rinr tbrii- 
weiae CwBPaaaalioa gani aosidiBeaarn, u. jene Fassung ist 
deakalb aldK sa bilUgiw. UU dem Worte coucabioa haben 
di« Alten aUb wmI m «ilaa Zaftca.aacb daaa Kobaabcfriff 

iamica) rcfhiaJcli, wtimk «• «eartan, adt dem n 
lier in I. als i^dibadeatcnd augegebrn ist, alcb wobl 
oattsracbied, %Tenn gicicli der beatiiuml« UcgrilT «ui uxoris 
loeo aiae nuplÜR in doiuo i-st. sich erst sniter biluele. Ein 
Vrraeben lut airh bei ctiiiciisKio «-insr-srhucben, voo dem ea 
hier heilst dvprni'dalio »iuiuldiiiiin' jMiti .Hlatis pubUcaf Facta: 
djirnach hiittc ja ub«T dtr Tliüti-r rluc jiutestas pubfjca in 
Wirklichkeit ülHTall ^ar nicbt, souLlr-rii sliUto. sich nur ao, 
ai» h^lllv fr itulcb«-: >-r bat ji'd<i(-b di<; |iulfslus publica si-lbat 
iiiiiiK T. über I T >M-iul< t ^il' unrecht an, uiid nur «ine di-prar- 
dütio V(rtu>iii;e rinrr vvirklicb)-n, und nicht YtTniög)^ t-iacr blufs 
•iniulirtrn pvlestaa ist coucussiu. Uri cundictiu >vird in §. °i. 
4ic aneciel mit dieaen Namen bt-lrgte Gattung von Klagen 
all aalcba ao beseichnel: in peraonam «cti», i|ua intendiuius 
■aoi certam dar! o|iurtere vrl aliud <juid dari lierive onortcre: 
dica Iielilere acheint una etwas ungenau und wir liabrii > vr- 
nbaai aach t^uellenbeleztm daf&f gcaucbt ; denn die Con- 
flifftlftam geben unprfln^ich etgeatl^h imoier nar aaf darr, 
■ai WCaa gleieb apiter auch etwas Anderca an die Stelle 
4ca dare traten kaaate. ao ist das doch aar ein pracatare, 
wat almr wall bcawr« di« ionnella FaaaaM dar lalaatio 
nicht varladtii, UaeBwcgaa cta bema. ' ladlkfe hd «an- 
fmaaa wcaafcaiiaaa p rafca l a» " darOa daa la )ar« «ichcr aieht 
feUea. aad eb«a aa war b«i eaniax naociat tedi eoabgalia" 
aack der aoda xa gedenken. 1. 

3245. Ree. von Verband], des Aasiaeabores in Mainx 
«b. die GiftmSrderiii J iu.r, ia: HaO. Lit. Ztg. tS37. Er^. 

LlUt. 55; von: das Verbrrefae« «a UamBadina (dcb. Ul- 
la Bapparseb» vi). Ebrnd.; vaa (B. Klad) lllbBomphia 
färi^irj Is lieft, Eb'end. >r. 56. 

3'2i6. Kec. Tun Gett Ilechtsverk. aux Jt-r lurstTf-bel. 
Gcseiilrchtagemriiiach., in: Jen. Lit. Vj^. 1S37. ». lUJ. lOJ . 
van liunde's Phantasien eines Juriateo, Ebend. Nr. lUt>. 

M. StMls- und Camerol -Wissenschaflen. 

3247. Ist die Klaft über zune/imrude ftrarinung 
und J\o/irurig*l0iiigieU in Ütutichland ••tfcründel, tte/r/ir 
VraatluH hut daa Vtbtl und iceUhe .Uiltrl zur Abhülfe 
hiettn sieh dar? bcaat«r«rtet von Steiffried Justiu. Leipzig, 
BfacUma. 1(06. VlIL a» 110 & ». «. Pr. k Thlr. — £»b« 
Baa at i u rl M H der der Aktdcadc ^fmuämmä^yiimm^ 



der Pnia nicb «aofaiBat bt fta «atSk iM baaBMla. 



. iM«^ Mdk vbl latereaaaates. Eigentliche 
Md gribdlkhe Faracbangea aiad iv Crand. 

Vn. Natuwlssenschaflcn. 

2*248. Systema Ineectorum auclore Dr. loannee Gittl. 

eujittra. (Fase. I. Manlicbora-Droluica.) Mona- 
chii, Fleiscbniann. 1837. XVL u. (i4 S. gr. 8, nebat t Ulk 
Taf. J Tblr. — Wer wird aa dem erorsen, ja onerÜCtlichen 
Bedürfnüa eines neuen Syatema der Insecten xweifeln, da wir 
adt BHibr als 30 .Jahren nicbU der Art erhalten haben? 
Dafs airh d.ihrr eiouial jeiuand daran mache, war bSdut 
wünscbenawertb, u. man mafa deut sonst schon ala üeiisigca 
Piatarforacber bekannten Verf. die GeNchtbkcit wideriälwaa 
lassen, dab er hier nüt BDgewSbnIkhMi Fläb geaiictict kat 
Ea aiad «ist Mcag« w^g bekaaalar MfiAen widlifceni 
bei jedar Gattaag Siad aOe 8«hriAa(«lbr cMrt «. M^SSS£> 
daann aaraabM. wckka varhaaden aiad; attbetdaa hdL 
der TCfff. die ai U ra i c k aa Saaunlnasen in Mfinchen a. Re> 
geaabari aelbat darckatadirt o. xumTheil bestimmt, ao dab 
man viel Neacs in dem Werke findet. — Die Charaktere der 
Ordnungen, Ablbriliin;;en, Zünl\e, Familien, Sippen u. Gal- 
tangen sind rullstünJi;^ luit^ethctlt u. durrh guten, abgesetz- 
Irn Drurt mit Tersrhiedtnen Schriften herausgehoben; ancb 
iie sonst mit Unrecht so vemacbliaalgle GrSbe dea Lcibea 



iat angegeben. Ea ist daher ia imk WaA aMti 
was Biaa dsToa Teriaagt. (bb.) 

9140. Ftorm^ ider tittmim. koiiuiUd» XtUtiag. (a. Hr. 
lOSll 1837. Ifr, 7. cntk. BnarrU. Aber dnb^ Gnmiaeea; 
voa Prot Taaack. (SeUob in Nr. 8.) — ffr. ». die Charen 

der Kiederlausilx nnd eine neue Art deraetlien; von L. Ita- 
benhorst. — Sitzungen drj- Kgl. botan. Gesellscban an Re- 
^eosburß. — Pir. 10. Ausflug ina Zermatt - Thal im Juliua 
iS3tj; v.ir. Dr. Brunner. (Srhlufs in ISr. H.) — Nr. Vi. Be- 
nierkk. r Kr\&iriium hinceolatum R. I3r., £. ochrolenrum 
1>C„ rli;u ticom L)C. und jiamilom Gaiid.: vom Apotheker 
Gutbnicli. — Sitzung der kj;l. butan. (itsrllscb. tu Kr^ens* 
bars am b. Febr. 1837. — Nr. tJ. Ueb. eioiee EiKenth&ai* 
lichkriten der oberacfaleatschen Flora; von F. W. KolbiK. « 
Ueb. Rhododendron; von Dr. Zaccarini. — Nr. lt. Heb. 9 
nordamerikaniache Arten der Gattung Valerianella ; von R. 
J. Shuttleworth. — Ueber Rhododendron; von L. Rdchcn- 
bach. — Nr. 16. Revision der durch den Dr. Frivaldaskj 
von Frivatd in Pest vertlieiHen, getrockneten Pflanxea aaa 
der TDrkei; vom Apotheker Hanne. — Nr. 16. Eleaobaria 
Lereachii SlmtlL; ein Iteitra^ xu der Schwrixcr Flora, yon 
R. J. Skattleirartk. — Zweiter Nacbtn^ in mdaer „ayst. 
L'dMCrfckt der wildwaduendea phaaerocaik Pflaaxca dea 
RbdalhalaB vatt Bingen hb Bona ; voa A. WIrlgea.— Hh 
17. Veb. «in eaadcriMMa Gebilda in dv IUmi ite« Qkm^ 
Uersr. t. Ytith. — Nr. tft ■wd frandoel Cbnnaaiaa at 
metfaodam aatoralrm dlapositi ; atictore E. Hampe. — Nr. 19. 
Versuch Gh. die gengranh. Verbreitnng der l*Uanxen Ia den 
engl. Grarscbalten Northumbi-rlaBd, Cumberiand a. Darham. 
VoD Nath. J. Winrh. Uebers. von ileilschmied. (Schlofi in 
Nr. '20.) — Nr. -Jl. Zur EH.'iatemng der in .^rrabidn's Flora 
Fluminensis dar*e»telUen krv pt«^;iimen. Ein V»rsurh von Dr. 
Ost. Kunze. — Nr. -Ii. llrnli.irlill. über einije Siilios; von 
Prof. l:n. Fr. Tausch. — Evi iir>i(iM in dai« r«fireirbi»ch-schl«. 
slsche (idiir^f: vrni .Apotli. Kiriri^e. — .Nr. 'J.J. Notlxen Bb. 
die Flora voa Trier; von Ajinlbeker .M. I'. Löbr, — Nr. 'Ii. 

Si 

bis 



iitzungen der Kgl. Lnlan. Ge.ti llsrii. in lu L'insbur;, .Mürz 
•i» Blal 1837. —'Beiblatt Nr. i. enlii. Srliilderung der 
VegelalioBavcrbiltnisse in der Gegend um den Bodt nsee u. 
ia «laeoi Xhell Vorarlberga ; voa Dr. Sauter. (Fu.; bracre 
Via. to Nr. X 4.; Sdlab u Kr. t,} - Nr.». BcBMrlk. Oh. 
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OMU« liierndni des RieirngebirrM, mn Prof. Ign. F. T«n(cli. 
M Die Literaturbericlite Nr. '1. nilli. Kec. nruer Srlirif- 
ten von G. Kunx«, J. G Agardb, L. Pl*ilTer. B. Srhmid u. 
J. C. Zenker, O, Heer. Nr. j*. 5. »un F. Lneer. ISr. 5. vo« 
M. B. Kittel, G. Fresenius. L. RricLenbacli, 'Iii. F. L. Necs 
V. Eaenbeck u. A. Üenrj, L PSsUbi; J. £. .WibttOm «. C. 
T. Beilacbmied, J. Sturui. 

2250. IVeues Jahrbuch für M'inrralosit y Geognottt 
eie.. Iirratisgi-^. von Leonhard y. Ihoiiu. (s. iS'r. 1U3'2.) 1S37, 
If. Hi'ft *>iith. AuKtlo^ in» Iscn--n<>p.irtenMt; von Hr. Lortet. 

— (ii ognost. Be.<ichrC!^. des >Veilers üttf;% »oni Bercr. Dr. 
HeU. — Uebcr A'w IJaromeler-HShenmessan^Pn di s llhrin- 
StrvaMarVm Gen. Frhrn. Tan der WjcL*. — l't-b. das AI 
ter n. die Organ. Ueberreste der terülre n Gcsleine des lUin- 
ker Beckens; von U. G. Jlronn. — 3t Heft entb. Gcognost 
und pbysilcal. BetrvdrtuvK «b.'^ TalfaiM daiHacUbiidcs 
Ton Uaito; von A. r. Hamboldt — V«b. Äe nftbaHrn 
fiefthKT-Räte Ton PozzdoU bei Neapel und anf der Insel 
beliia; Ton Prot R. A. Phllippi. — lip»rhrfii. rinor neafn 
Art Nerinca u. einer neuen Ictssilcn Ait Pc lin; ron ilnns 

— Ueli. ein nenes Vorkommen von l(r\ sl.illi'.irtcii) ii. derlum 
Klckel«iilitii iri-Clari7 : vom V. n\ , Eü^'i !li iriH. — Ueb. orsan 
Gestalten ini SchlolUvitzer Achat- Ganee; von Dr. B. Colt;i 
<— Erste Nodt dal Gen» Aatr^wa; vom* Gm; Brr; 
ln^.?oIli. 



p iMah «( tU Physime. (s. Nr. 1957) 

1837. JtMKritft (Mlli. Sor b Dtlatetloa de l'AIoool absolu et 
da Carhnre de Soofre par la cbalear; par II. Uanckc. — 
Rapport fait ä rAcadeoue, d'apr^ U dctuanJc de 31. Ic Mi- 
nistre des Finances, sur les papipn; destines jk prevrnir le 
lavage des papiers tinibrts et lu t'ulsiliration ih n aclv» pablics 
on prives. — Rechercbrs sur l.i .N;i(ure et les l'roprietts du 
Compose (]ue forme rAlbumine avcr Ir Hirhlnrnre de Mer 
eure; par J. L. Lassaigne. — Ubservations uet«oralojiqnes 
da «Mtf faavhr. 

VIII. Physiologie und JIctiicin. 

3253. Makrobiolik der Augen odtr die k'nntt die 
^"tff g**""*l erhallen. Von Dr. Lorch, prakt. Antte 
Ib raainz. — Nin b dessen Tode hiTaiinep. von Dr. TJ'ert- 
heim, j«r»Lt. Ante in Oslbofen ( lUn iiilifNscn ). Iii \ urwort. t 
von Dr. J. (\ Juriiiken. Prof. in lin liri. .M.uuz, Kiijil'n Lcrg. 
1KJ7. ö IJrii;, :;r. 1^. \ Tlilr. — N.itii dein fiüiistisi ti X'u vvorte 
des l'rof. JüMukffi ^i«tbl Dr. Werlhiini eine kurze Ltlirns- 
beachreibnn;; and Cbarnkterislik des verÄlorLenen Dr. Lmh Ii. 
Wir klagen mit ihm Gber den Tod eine» früh (27 Jahre alten) 
geschiedenen KunwIjiiDjCera. der durch glückliche Anlagen, 

S 'Endliche Studien und edle GeaiuaBiw zu dco acbSasten 
ofTnungen berrcfatii^ie. Diu AMaht «• Verf. beim Ent- 
vrnrfe vorliegender Schrift \\ ht, dem Gesunden al« ein wold- 
wollender nathgebcr zur Seit« xu stehen, und ihn vor Lei- 
den fu bovahreo. Die Schrill zeichnet sieb adir Tor- 
tlicilliart vor vivteo ihaliclier Tendenz aus und Ist doiie- 
nigan boaoiidana m eapfeblea, wridi« aich arit finUnM der 
«Mia'lMacyAl^« also TorsOglicfc Vanlaharo vm flehnl- 
laid £nialHnia>AMlakca, ao «nie den FsrailicB, In irdchen 
AagmiltraiiUidrKii «rbliak stMd. Var AUea bat ans das dritte 
Kapilcl ,.da( Aage in de« JfiogÜngfjalirru", wo von den soge> 
Bannlea Vercrüfserunta^lSsem gebändelt wird, nud das letzte 
nallgenicine Kegeln der AugtndiStetik" angesprochen. 

'2-253. Freihefte für irie$emthaftUche Kritik und 
Antikritik i/t der IS'atur- und Heilkunde, heransgeg. von 
Dr. Ludir. Aug. /Traue, Privatdoc. an d. Univers, zu G5t- 
tingrn. Jahrg.inz tS37. Heft 1. GSltingen. Dictericb. 18J6. gr. 
8. 1 TUr. - TOcs« neae Zcltadhrift liat Am Ztnek, Ii 
wIditigcreB BradMangiM h jk ~* ' ' 



künde anf eine der Winawaciisft gesienende iiiif 1 1 n n»gaM> 
\\ eise zu bejorechew, •laiafcni aolmes nicht achou von Aa> 
dern gcnigend nlbsa za aeja scheint. Folgende AafsXtaa 
biUlao dea labsit des obiges erslan Heftes: 1. l>'eb. die Ve<h 
saausiaagM dar-Teataalian Natarforscher u. Acfila. Vaes Hs«» 
Msgabar. i. V. A. fbrry : Ob. die Natur flallaog d« 
NeuraMaai aaa dL Wnm. von Gnsiar KnuHh «it SmMmi 
II. UaolaaMwgMi vaa Herausg. - X UCv. Batoii.tbar 
eine neue KrUse aad eine eiataciie Kor des hiaa a ICopTgsin* 
des, mit Zusätzen vom Heransg. — 4 Ucb. Nearopbengoa, 
Siiintiicrismna, Irtdocinraia und ihnliche Enicheinungca am 
'Inierauie, vom Heraufg. — 5. Zuajilze zu fräbereii Schrif- 
ten tii's Iii riiux<:. (iKiinrnllich dem „Ivriliach - elvnioloiiitchen 
medicihi^chen Lexikon.") — Die Aufritze in «Ueseut Helle 
siad auch einzeln zu faabea. 

3254. Z«U»ehrtfi für dtt 



aa«g. von J. Blmtt, (a. Nr. Ml) f W7. 9» Bcft entt: Udiar 
einige Haaptflalmd der LkMedlclBal-Tarfiissnng, besoodM» 
in Bezug auf iaa hatiliit der PInrstealsIrzlr. Von einem k. b. 
Ph^sicatsarzte elng^sndt. — sind die Physiralsarzte rer- 
pflichtet, die Gfsundhelt der f^ustdirnen 'n üoid'-lb'n za 
überwachen? Vnn Dr. Cr;ifr. — Nedic. - Eirirlitl. Vrrband- 
luni;en. die Tinli sur.saclic (lrir,s neii;;i boriirn Kindes betref- 
feiiil. Aua deiiiSflbi n. — Lebrr liic Ot-biirl mit nnverletzteo 
Eihäuten. Ein Seilinstiick zu Ibrrn Dr. Oejrj;"» .Aufsatz Ober 
ein In den Eihäuten todl gefancbm s Zwillln^skind. Von Dr. 
KrQgelatein. — Gutachten über die Frau'e, ob die vorgefun- 
denen Kopfverletzunsrn durch e i n en Si blag verursacht »viir- 
dru? AcienstQcke. jUittheilnngen vom Advocat Bonp. — Gut- 
achten über den arsachlicbeo ZnssmmcnbaDg zwäer Ohrfci- 

ien mit dem 14 Tage nachher eingetretenen Tode. Yoa Dr* 
[evcr. — Luxation des fünften HalswtrfaFi«, and Rinrilii i,ti 
Leoei* n. deü Magens ohne deichzeitige Snfserc Verletzung 
bei einem Kinde. Von demselb. — Kurz dauernde u. spur« 
los Torübergebcnde GdstesstTirung. Voa dcfluelb. — Versucbtf 
nnd EriäbruBgen Aber dia Lungcnprobe» tor iBHcitignng der 
deracfteBnaiadilM tSwßMa. Vm Dr. Albert — Das ge- 
set^cbe Wattdcm der Haudtmler die Redtngungrn za 
den Srztncben Zeugnissen Aber das Unverrnftgen zu wandern. 
Von Dr. Braun. — Ein Fall von Dämonomanie. Blit^elheill 
von Dr. Speyer. — Ti lier die Nolhwcridigl,' if p<"-rt;'I. her 
Eiiifülirun;; (fcH S|ii <:iilum va;iri.ie zur l riti i '■ui bnni; üfr« nt-' 
li. litT -Miidcben. ^ iin Dr. F. fl. Flachs. — I i Ii. (i\[)liilitisrbe 
Ansteckulis von \\ öcbneririneu durch Milcliatiss.m.'i ririn< n. 
Von Dr. J. Ii. Kyll. — Beobachtoni; einer A'cr\viiii<!iing der 
Art. Aorta sscendens, welche darcb die Nator geheilt Wör- 
des lat. Taa Dr. UelL 

2255. Archiv drr Pharmaeie de* Apotheker-F'erein» 
im nördlichen Teulsrhland. Hemai«». von Rudolph Bran- 
des. Zweite Keihe. Bd. I.V. Ufft 1. Lemeo, Mever. 1837. 
r. 8. (Der Jahrg. von Ii Iii fleu b Thir.) Entb. an Original- 
Lufsllzen: Eioi);e Verhältnisse der .\potlieker der Vorzeit 
und der jetzigen Zeil; von Dr. J. ß. TroinmsdorCf, — Leiclit 
zu konstruirendv Vollasche Batterie und neueste Ansichten 
&b. das Wesen der Eiektricitüt nach Faraday; von Dr. Gei- 
seler. — Beitrag zur Kcnntnifi des Fuseiöls ; von C. Sticket. 
— L'i'ber dir natürlichen kohlensauren Gwipirllen tu Mein» 
berg. nebst eiiii::eii alisemeinen Bemerkk. üb. .Mineralwltaart 
von R. Brandes and \V. Brande«, — l>eb. EntwickluoR von 
Sliclnss SOS ksltcn Quellen. — 
d«^>a> naob atinar Ell ^' 
■ea VatlameM In Indieas 

tnng mit Blaaslnre, darcb baliltMaawi ftn— fair ftbcDt} 

von Dr. Geogbegsa. 

>. gr. 23.'i6. Ree von KUtncr'a madicin. Piunoacooloda, ins 
, lla Im. LIU Zifr 1«37. Nr. lOk 10b| Taa tfopaa nalhal^ Am. 



fT.uranacs, — \jrn. bnitvicuuiw waa 

>uellen. — Der Dattelbsum (Phoeais 
lar EiaMunc wd der IdaHatbw aal. 
ndien; vam ftvC Gw SiHar. Vanil. 
dmb b a UeMauw i HwManMr aebeDtz 
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gltdcliriide CeoKrapbie; Arcliiioh^ir. Dt 
•faid «Iwa ZwatM ^iijtiikM, anf Arnim 



•2237. Prortnee dt Com^fontine. RccMÜ de MMiicne» 
nx-iu pnur IVspidilion on r^UbÜMemeiit de* Fnnfaw «ns 
Cfttr [i.irtif üf TAfri(|ii^ §<'ptrntri<in»le ; par M. Ourrna de 
la Miilli; nicciiltr.' Tlnsfitut. l'uri«, Gidf. 18J7. pr, H. mit 
1 k;ii1« ö Fr. — Hrn. Durt'aa de la Malle lyar d«T Auflraj; 
gewoiden, alle liislorischfii , tnpoj^rajiiiuiclicn u, arcliSologi- 
acbien ü.ieiiitifiile zu saininrlii, «•eiche tur iiSlier» RrnnlnifR 
dw Hroviiiz CxiisUintinc dii-nm Innntrn. Din vfr«rliicdriien 
AufuSlzr, welclie rr in l'ult.-r' ili>MS. Auftr;i»:*'s vrrljf.'tp nnd 
eiiizrln in den Annaivs drs \ ojnjr.n polilirirlc, liat rr jrtit 
ni obi'.;pm Uiirlie Tcrrinis;!, das uns tiiünni<-lir;irli<^ Interecae 
Kc^vüliri. Hr. Uarcaa d« I« Malle i«t nicbt Mibat in dem 
Lande crirrxt n, ■aadam besehmbt «« nur nach den Beridi> 
ten ällfrer und ncaerer Aatnrvn nnd narb den Nittlieikiafsn 
wni;;rr UriseiMlm. Er tbeilt »«in Werk in vier Hanptab- 
acbnitle: Uesdimbung de» Landr«; •pccieile SlaUatik; ver- 

Der «rate tt. der lehte 
. Kiditigkeit man am 
.Vimtai C wM tn Üae war Ton 

, Im Bcrili MMMMBt 41» n* nMreioba Nad»» 

dfeZTaftiP Am B t§ a k m, üb Geographie hinlar^ 
Hierüber u. fiber dia aUea I>calnnJÜar, deren 
Rainen noeb an scliauen aind^ XelMB a«ch nearre Reisende 
dur KicLcr.ste AnakanfL Alle rfintcn die FruchtbaHkeit dea 
lioilt^ns, der der i^iiiiatipite Ort fftr eioe Niederlawnng de» 

Eurnp.^i r nuf ilrr aiViLsniirljrn Kütte ZU uejn ccbt'int. Daa 
KJima iüt ^i'.suii(li:r uift in anderen Theilen der UiSenlschaft; 
ndic Nacbltararhart u. dli! Icjlte Temperatur di'r Gdoirge durf- 
ten nicbt «•»'Iii'.' (Lau Ijcitruten. Cotistotiline Tor dem kranl- 
Laftfii tinfliirs ili T Hilzp zu lii'\viiirrii. l>if laldriicliea altrr- 
thQiliürhe.ji Drakniale, welciie es uiu ^rhrii , hrwcigcn aarli. 
TU vrelcber Stufe der Cultur r.n unter der Herrschaft der 
USiiier n. der der namidiachrn K&iiit;i- gelangt war. — Was 
den atatiatiscben Tbcil dea Werks anbetrifTt.^so kann er na- 
tAcUch nnr sehr b3nMtlMtiacli aeyn. la diesen halb berbori- 
■cIm Gegenden gibt ea kein«'*BieieBa» Docmarate, «. die 
Bfliniideti können sich daher nnr sehr rsae Nachrichten üb. 
dUBeriilLcrtini; ii. die £inkQntU\ so wie die Sitten von Lüh - 
dem TerschaiTen , in denen aie nur kam Mt TaiiHiHwi. — 
Eine aebr schöne Karte einea Tbcib dar PW a ll Cowlanüne 
>iBt dem Uaude beigelOgt. (ß. I.) 

2-2af<. Ree. Tnn Canstein Entwcrf. phvs. ErdrSame, in: 
HaU. Lit. Zi- 1SJ7. Xr. 106; tob Sooacr't ttOmDll^ Ta- 
•cheabadi tSJ(>, Ebead. Kr. 113. o ' 

iMlSS. R«e. voa Lütke tojsc« anloor d« monde, in 
■liiichiier gel Ab. lOT. Nr. liO— IJi. 1-24. 

2-260. Ree. von Becber's Handclsgcngraphie Bd. 1., SchilT- 
DfT Bi-.si-hrhg. der s.'irbs.-billim. Schweiz, Wegweiser durch 
dies. (Meifsen, Cüdsche), Andrec's Ildbch. der Erdbeschrte. 
I. 3 — 5. fl. 1— 4, V. HofTmann Euruna vi a. Bewohner Bo. 
1, in: Jen. Lit. Ztg. 1837. Ecf. BL Mr. 3«; tm Soianera 
ceosrapb. Taschenbach 1837. Zac&ekfca oh oim. StcUcB der 
MiwcU AMN. l u. Strctt*« mm* IMMb, l Rcbnl^ EbcDd. 

SMt* Ree. von Loebell Belsebrirfe aas Belgien, von 
aaae, in: Jahrb. f. wiss. Kritik 1S37. I. Nr. 79. 

2%2. Ree. von (KOlle) Paris im J, 1836. in: Jen. Lit, 
7tz. 1S37. Nr. 106; vnii Sirouilieck's Rnas nidi JDMscli- 
W a. Italien Tb. i. '2., Ebend. Nr. III. 

X. Mathematik. 

. ^tu/akrlid^ L $Mmii dir Algeira, von den 
SitmnUM 6U tme Amafyti* oder der Lekrt von 
t ^tlimf t für (rymmtUm mmd ASAm* L&Armiutmt' 



ten. ?^acb elMSl 



Coblenc; UalsalKr. 1836. 86Bac. gr.lk S^^TUr.— Da dl« 
GreaA, walcba ai«h der VerC in diesem LcbrlNMfce gtoalal» 
auf dm Titel nur «ehr oncenau sng^eben ist, m biwcrlct 
Ree., dafs dasselbe, aufser der Lrhi-e von dep algabraliofcev 

Operationen, die Logarithmen, die Progressionen, d!« Od-' 
tliuri'.;! n (irr vier ersten Gunle, eiiiije Hi ispiele vnn unLe- 
stininiten A\il:;;iljen, und die CoiuLioatioriBitlirr ij[iil;ii->t. Pem 
Titel ii.Tch kiinate man olTrnliar mehr erwarten. 7ii iubeu 
Ist, dals der \ erf. auch einige Lehrsiitze der Z.iliiniUieorie 
au ihren Stellen eingeschaltet h.il; daDs er die.sellieii ;i her. bis, 
anf unbedeutende ALweichnngen , *m dem Haudhudic der 
höheren Arithinelik von Mindine; wrirllich ubjceschriebca hat, 
»}ine seine (^>u«lle irgendwo xa erwihnen, niuf!« um so mehr 
als nnehrlich ^erüi;t werden, als er in der Vorrede, su^ar 
aufEigcnihämliciikeit Anspruch macht. Zun Beweise des iif 
hanpteten vergleiche man, anliMr anderen Steiles, S. 116 tu 
f. bei Caspari mit S. 3'i n. 33 dea genaantcn Uandbachea. 
Fehlerhaft ist der Beweia des Satzes (S. 61. ) dafs, wenn 
voa xwei Zahlen keine durch eine Prtmaahl theilbar ist« auch 
ihr Product durch dies« Primzahl nicht theilbar ist. Hier 
hat der V«i£ dea Mkoa Toa BadidUa ganbenen Be^veifl, 
■hnckalalidi aaalAig gafaad«, dahc» flw durch einen 
hdahMr dafcrfcirtia imilil, der aber aiaaa linfii hi w Ci»- 
kel eethldb FUr andere AnaateUuBgcn, z. B. Iber die nclnfor* 
iallige Eedeitoog mancher Formehi der CombinatlonalelMf 
die maa llagat besser hat, i«t hier kein Kaum vorh 



XL Krieg8wis8cn.scliaflcn. 

2264. Allgemeine Gtaehiekie der Kriege der Fran- 
zosen und ihrer Ailiirten, vom Anfan<^e der Jieroluliort 
trit zurn Ende der Regierung JSaftoleoiia. 33 — 31)s ßdehn. 
Auch unter d, Tilei: heBchiehte der Feldzüge der Frort- 
iosen in Italien iimhrend de» Cortstdates IVapoleoti lio- 
iiofttu'te's in den Jahren ISOU u. 1801. Vnn Franz. Joseph 
Sehneiduteind. 4 Bdchti. Darmiiliidt. lH3b. 1837. LeüLe. M\ 
Bueen. 16. 1 Thir. — Wir kOnaen in i)ezug auf den Ge- 
sichtsngnkt, aus dem diese vier Bündchen zu betracbteii sind, 
und biuaicht« des Karakters, welchen ihr lubalt trSgC, nnr 
dasielbe Tür den Verf. und für die Benutzung des Werks 
ijiinsligc Lirtheil wiederholen, welches wir in Nr. 18 dea 
laufeudea Jabreanzs diaaar Zeitang, .i»ei Gel^abeit der Er* 
wibnnag der Feldsfige vaa ITM nad 1^8. «ad acbon frB-. 



her ia Hr< 90. d«» JahoMM. 18» mm/nAm 
BiadabM «ad 4m "OA ÜN-Bwritaa Blndabe 



Daa erslB 
geben dio 

SchUdenüg dabwirftaM U^SiiMink der g^UchM. 
Fortadrftto der OMtniidSÄen Waflka b Ilatin bis iur. 
Mitte dee Jahrce ISOO. nnd dcaJinmttUchcn Zaat«da der 
franzSsiachen Angeiegenbeiten in r rsnkreicfa nnd llaMea tvla> 

rend Napolcon's Abwesenheit vom Kriegs.iehauplutz in EurojMU 
Die zweite iislfte des zwüten Blndcbeua uud das dntte 
Bündchen schildern im Weaentlicben den imvercefslichea 
Uebergaav Nanoleons mit dem tirürst«« Theil iUt zu Diiou 
verasmmctteo Ucaerve- Armee üf^tr dun ^ritNen ^t. Beridiard». 
und die in militairischer nnd pulititieiiei HiiKsii ia sn merkwilr- 
dice Schlacht von JUareu^o am 14. Juui lä(X), ilureli ^veI. lie 
ien den Franzosen Frieder gewonnen war<l. lui vlirleii 
Bündchen werden die Folgen der Scidacht von Matenuo i'nl- 
wickelt, uad die ferneren weniger bedentcnden mitiL-iiriftclu n 
Begebenheiten in Italien beschrieben, bia dab der Friede v<>ii 
Lfioeville am 9. Februar ItiOl den Franzoaan die Frücht« 
der Kühnheit Napoleon 's und der Tapferkeit seiner Trappen 
sichert. Wir duben, dab daa nidit idUtltiadM PnbUkam 
H efaar bleklaaiahiikbea, flcUUg, getna, nad mU B» . 
aalmg d.n«Mtlea Qadlea.awammei>setragenen, und ange- 
nnhai geMbriebaaeaGee^iabla <lcr lUvoIutionskriege auf keine 
büHgera Weiae gdanna kaaa. ab dardk dia A ai< r h affnw g 
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9M5. Ree. tob CUvtewiU« Weiice Bi. 5. 6, im: BllU 
Ü» f. lit. tnlerh. 1807. Kr. iü. — 231; von des Obentca 
' Clw. Pteiteiw« Neinoirea ih- Bd., Ebcad. Nr. -23$. 309. 

' 9166. Ree. TOD Trctkow der FeUsnc der Pwolien im 
|. mk,Mt BIttitr C tt. IhrtNk 1837. flr. W. 

Xn. Pädagogik. 

Oi67. Slreilscliriften über die itieckielteitljie Sehul' 
einriclitung. 1. I)r. F. A. /f. DieitertreM't Unheil üher 
die weehjieheitij^« SehuUinrichtung . in Er^TS^unc geiogrn 
▼on Haritrig Peters, IKacoaus i« St. Matien in r Iciisliure. 
Allowi. Au.-. 1837. 51 B«g. wt. 8. A Thlr. — II. Keleuth. 
iung des Üietterren^tehtm UHktiU übtr Ji* t»eeAMtsel- 

tiigt 8ehuleinrifhtunf(, tm P. J, Jtämmtmiam^r PMtor im 

««•el. Altona, Avu-. rs37. 4 B«g. gr. 8. * TUi. OL iW« 

leteitetteilige S*hulelHriektung , noch ihrem inmsrm und 
tfffttrn fferthe mit Beziehunu; auf des Seminar • DireC' 

.fm Ür. OinUmtg Urtkeil über dieaelb* gtmArdigt vra Dr. 
C, CAr. 4r. Xtrrmner, Prout du Klotten V. 1. f. i« ll»g- 

.Mraa. llaglrliaK, HciMidwhofiBik 18S7. 7; Bw, ar. 8. \ 

Hüraufceerbeii vm den SdNlklmra GmdMirmlA.Ui Um»- 
■■(••dt. ffr«r«, la 8. M. Don, MMngt, in IcMort 9l«v 
J .Li:;: ts Altona, Am. 1837. dBac.8. (Der JtluT. tmi 
12 ir. fl. n i: Tlilr.) - V. Hh$lmnh* Blätter für ErtU- 

huiig u. I nlrrricht mit besonderer Berückxichli'^ung de» 
f 'ol%ssekulM'e\etu. iieraascpjeben von Ur. A. Uie- 
^tertrrg Mai ii. Juni lunfz»-liiiUn B:ini)rj drr neuen 

Jols«- drittes Hea. E»»en, Hidrker. 1837. h. (». .Nr. 17Ü4.) — 
Daf» Ilr. Dr. üieeterwep mit seiaem L'rtbeil üb«T die wecb- 
■«Iseitige SehuleinriehloB!; (s. Nr. 7 d. Ztg.) Gf«n<r l.nden 
%vfirde, liefii eich erwr«rt4-n, und dir mangFlndt? tliai&iicliliclir 
Bcgritati^n^Minc* UrUwils lief« aacb für den, der die h*- 



_Jw{eliMng nicht aiu eigener Anidunung kennt, 

, bfrrin snnebmen, dab sachkandiKe Gegner de« 

■«■fW-flOchtig«* lieobacbtang gegründeten RaUonneownt D.a 
waU T^fl*'** achweche Seiten wirdea abingewiane» wiMen 
Dht ktidm Mwh bei den in obim Schriften I— IV anfgetre 
-Itemi^tgMB «ilM im Fall — den» aoeh Nr. IV. xeigt 
«M MMbM ia ima auf den Titel ab Hitbemna- 

ceber seiMinateB SchBUdirerGiidMMlh,.d« Im Am u^elUir- 
■ten StScke der Selil«swlK*HolttaiMcbai VnÜMilwibdt—g eine 
^Deleucbtun: einiger BduNiplugai aw Dr. DIcM«c«Mf» |i- 
.dazo'iscltrr Reite nadi Jen Diaiachen Staaten in flwMMr 
18j6" geli<-rert b.it u. in dieser besonders die Acafttrw^Mi 
desieJbrn über dii- Wechsels. Scbnleinriehlant einer KntiV 
unterwirft. — SSmmtlirlic (ii-.'nrr »liinmiti durin öIxTiin. 
daT« «ie dem Dr. 1). eine ^ «rwt'cliseluns; der Itr'i drr «c-ili- 
aels. Scliul<-iurickluns vorLominenden l nterrichtsalilheilungen 
der SrbQl«r. jewiHmlicb i, liiit^bstens 3, mit den l ebunsr.-i.slu- 
t<'n. d. b. den Abtbeilnneen , in \T«'l<;bf der LiiterrichlMtoir 
'Ztan Behnf der mit den Kindt-rn unttr Leitung der Lnlerge- 
kSUen, die bekanntlich Srhflier »Ind. viir?.unrkiBenden l ebun- 
K^n gebracht ist, u. ^reiche »ich nnf 1') u. lucfarere belaufen 
LSnaen. ▼onrcrfen, ans welchem (jruiiilinüiniu dann weiter 
in Irrtbui «Aoeaen aey, als ob bei der wedMela. Schnleinricb- 
j^ n g deh die eigene Beschäftigung des Lchrera mit den SchQ- 
Urn 4iv WOabMikare EiniiDls van jenem auf diese sich 
aa( m MtalOMMI wtoire» wahrend die grSlate Zeit Uber die 
SdlBlar «mldwt Mtar im tURu!» der t ntergehülfen atlin- 
Um.' Diam AmwInBa itt dtr Haoptsrand des Dr. D.. auf 
«Vrlchen derselbe sein vanmaifaidk» <UrtMl «her die Wech- 
sels. SrfauMnrirhtnng gcatUlt Iiat, a.>4l ihB.|aae.aiiHnehr 
nU nicbti» naebgcwitisen i\-ordea — rAt dto .M.dcf JLIehir« 
einstimmnn;; der 4 ;;en»nnten Gegner wall «ia nmanfellMHI 
anzunehmen ist — in erscheint es ans allerdings, dafs bis 
anf weiteres von U. Beisabringende das Kajsanaemcat des 



letileren nmgastolien aej. — Am nfindlidutaa itt ölet n* 
aers Eracbtent in der Schrift Nr. III. rrtrhcfcon. derca VarC 
tieLanailich nicht Uns ein hochatebeaMr Blftir im Schul* 
iach, aondera aiaer dar tfichtinttca taiaM Slaadca, anciekh 
aia ad» Hf hi wik hi r fUMufirtai SdwUUteller, aaaienlttA 
•adi «b»li»^»iakt«l£.fldiiiiiatUlaag, a. der kanptaick. 
Behale Bearderer di«ter Einridrtn« ia DBBtMshJand itt. Dia 
Widerleenng der D.'achen BekaanMngea lat von ihm, wie 
uns ilüukt, so klar u. Gl>erzrut;end durclij^i-niiirt . t\.ih, wenn 
l) nirht mit sans neuen Ue^Teisen, nanientli. li Lrl'ahrnnss- 
liovei.srii liir die Kii'btiskeit deji vim iliiii fitjlltrfi l rllii-ils 
hrrrorlritt . die L'nbaitbärkeit diesr.s IctzU-n ti niilil r^rir»-!- 
halt »cyn kann. Wir emprrlitm die S<:hrift unsi mi I.,«Krrn 
such beMinders aus dem Grunde, weil sie t-inrn nicht un- 
wicJitiseti Ki'itrag zur Kenutnifa der «vrrli.tc U. Schuleinricil» 
tun)C darbietet. — Nr. IV. ist die aubedcaictiiiste unUr den 
aarxef&hrten Ge^enachriftea, obwohl ekichfaUt aslt VersUnd 
n. Sachkenatnira abcafarit t den Schriüen I. a. II. aber, däa 
beide ehenralls sehoa iii Irfiherea achrUUlcUniaclMa I 



fttr die wediaela. Schaiaiarichtaag anrgrtretene Miaacf 
Verf. haben, ai&ehta itm Warth nadi ihre S 



Stelle nriackea 



III. und IV. aanwaiteB aera, wabel aia aich ma einander 
vomümlieh dadurch nateiaaieidaa,dab 4ar VerC vaa Nr, L aich 



am iieaigstea gegen D. taiiahaatB ai laaiiatiiailnii dca Var* 
dacht gegca ihn aniieaaMchHl fcat, ab iMmKkt Ami 
einen boadaa «Barfadit'^ aa atiaaai IhrtUk fibar die wach, 
sda. SdnlcinnoUaBKvaraalalat vrardea aey. Durch dieaa la* 
aiauatioa flihlt aich U. aaf das Tiefste gekrSnkt, nai^ wie er 
uaj In Nr. Y. ron S. 361 sn adhat enSblt, hat er den VerC 
im Alt<in.Ter Jlt-rkiir aiil'i^efordert, die ücweissrunde für seine 
Deh;iuntun; brL.iiint zu nuclien: der Aufgeforderte hat sich 
aber ileMeit getvcij{ert, ohne ji-il<ir]i nvinc Iriilu-r)- Ui>hau{itunK 
ofTen a. geraum, wie er es cesolll liiille. zurfiekzuneliinen : wel- 
cl>es dann D. noch mehr yrnlr(i*.ien hat n. für ihn die \ i-r- 
aalassung zn einem lienilicli iieftigen Aasfall ^ejcen I'eU-r« ge- 
worden iat. So hat der Streit eine Wendnnt; genommen, 
die f&r die Sache aeUiat nvnig Gewinn brinccm kann; eriat zu einer 
rein peraSalichen Angelegenheit Ken-ordoi, n. wir iK-dauem 
ea aufriohtig, dafa D. de« ihm gebottaa» Saite, ihn -zu einem 
»olchcn tu machen, nachgegeben ImII llp er l»aid «rieder 
aaf daa Tcrlasaenen Weg «incr braaanaaca aar auf die Sache 
Bidbat teheaden Vaitheidiigaag einleakea, a. andi da, wo.ef 
Grund zur ErbilteraaK h»t, wie in dcat varlicceadca Fall 
allerdiaga, var Allem den Varthail dea Sacha baoealMau die 
nur bei ruhiger, leidcnschaltsloatr P>tfiaiaa—h Am V«a 4aa 
Gegnern Vorgebrachten gewinaea kaaa. nttt* ar JUaai 
tban, so würde seine £nt;(ej:nun|; rewifs fmchtbartr anag»*' 
falkn seya, ab es gegcnwlirtlg der Fall ist; er wftrda daaa 
nirlil Lina ülier die Angriffs Weise seiner Gei(ner c^esrbaatfA 
Labeu, sondern dir An$;riiTe aellMit zu widerlegen beflissen 
■;rwesen »evn . unil Ijit rmil in iiirise (tich denn fi rnfriiiii 
die nnseLOndi^tr t ortsri^uir.; inimr Slrcilfiihrtuii: iti S.nlifu 
drr »rrh.iel.'s. Schuleinriciitiifi.: in drn lilnin. lil.iUtm hi- 
lassrii, iianit-ndirL dir Er»vid< run'j;, dit rr di r Zerri iiMi-r itlien 
Si lirift wohl nicht schuldig bh ibrii kann. — l. ejji ij^ens will 
ra uns scheinen, als ob gerade Diratertvc^ er^'en manclie 
derlie a. s,-lbst geliäS8i!:e .^ns^riffe wider seine Person so em- 
plindlich nicht äcja sollte, als er sich bei dieser Versnlas- 
sanx pzrigt liat Bei Allen, die Ihalkaaaca, tat aber seine 
redHrhe Gesinnung ««ic über seine geistice a. iasbesoa^at* 
nSdagoeische Tüchtigkeit im Allgemeiarn kein Z^veifcl; dar 
Kuhin beider wird ihm durch unbcgr|ladc(e Besohuldigungaa 
so leichf rticht genonuaen werdeai aber Mf der andern Seite 
bat «r tich aelbat atfch tm BaluMiplaagcn verleiten lassen, wie' 
no^ im dtr j»ldaKaKiBiiaa.aa der Hier ^ UaniTerliaBijInit 
JarBacl<M»dar8jMimMd«c«B,aUwddiaakb 
Radaiaht aaf «Mv^MSril daich OAmmim lUtaa Ba- 
fsen (!) n. wakha die Ueberschreitaag dea F 
Bciac P«rta# vaa-Saitaa der Gagaar wena iklit ' 
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gen, fo iwk Mfemthtn «lUcbaMigte, tlu Mlbft 
znr Verseihang geneifter machcii loUtcn. MAckle er die« 
iM bf denken, and dainacli in Zukunft i»»mU a^la weite- 
res Verfahren in Sachen der Wechsel«. ScbalcfnrielitiMig wie 
■dae Sk^iD'ÜMirt o. aohriflstelleriache Thiti^eit Oberhaui^ ein- 
rldlten. Mit dieiem Wunsche scheiden wir yon ihm, den 
%Hr angeachlet dessen , >vas dir letitere Zeit des Mafsloaen 
aa ibfll iMrroifcrafeii, ianig acktcn n. kochschlUen. 

S9GS. lice. V«B Wtib Crbbr. ciaes Scbairrenndes, in 
HaU. LiU Ztg. 1837. Dtf. 113; v^n Gawh Denk- and Sprach 
lehre. Ebend. ; tob Bnoska ab. Natbwead. padaf;og. Seaiinare, 
von C Weit, Ebeod. Nr. IH; ron Draant Tbmbald 
•taiiat. lldbch. der Gymnasien, Eheiid. Erg. BL Nr, tO. 

'2369. Rer, von Jaipts der Schotigeiat edler Weiblich- 
keit, In: Jen. Lil. Ztg, lii7. Nr. 116; von Barths üediclit«. 
Ebend. Nr. HS: von dem Boche: Karl ron HobenkanacK, 
Bb«aa. Elf. Bl. I}r. 47. 4», mm W«WMk«s ih JÜMHiilar 
UUaag 4« Von«, neaTlfr: 4S. ' 

, i 

. Xm. Handels wissensdiaft. Gewerbskuiide. 

2/"0. The Hf/urlory of Potent Incentlon». ( s. Nr. 
!9ii'j.) 1S37. .luly eiith. G" j nne und Youug B iinjiroveiuenla 
in tbe luanufactur« of sugar«. — WLilchcr » iiujir. in dra^s, 
Of a|ipantlis a|i{>lic;il)le to carriag*:». — Stuclcrs' iiulir. la 
qpjchinery for auluog fiit'«. — CrisLluas iaipr. in tbc cod* 
ttractit^a of Cjonlfrs usrd in Mrding-eneines enipl«^ed for 
f^H ^-g mUor, wooI, Silk, and uther iitirous matenals. — 
BIm and Borr s Impr, in the maiiufacture of ibeeta sod pipes 
•r tabei, aad olber arlj^l«« «f jead aad olhet mtUL ,f Ap- 
jmgfA'» lapr. in prfatiog <aBM imä «ikr liilnaa. 

9i7l. PolylechMhckea Journal, run Dingler ete. (a 
Ilc.>2l96.) 1^1 Ztreitaa Junibefl eiith. Siuitb'a Terbeas. 
FartachafTnncisjipptrxt für l).iiupfboote a. andere FahncMKe. 
— HaH's Vfrbijiji. an den Apparativ iura Treiben von Fahr- 
zeusen, 811 wir auch an den Danipfniaichiaen and an der 
Mdlrade einiee Tbeiie^ dcMclben in Bcweeang sn setioa. — 
J. B afM l ' a Verbess. an den Oefea der Keaaei Ar Dampf- 
■MMfeUMa. — Ucb. dJa Heitanc and VeaUlimag Ton Ge- 
bladaa. Von Dr. AiMr.. Ui«. — Ueber ctaen neaen, (Ur Ka- 
a fa r a ta ch er b e a l i ainilaa Appa ra t zaai Ziekea paraDder Linien, 
län P. Hentlh. Ol. 6. mtvj* Verbeaa. an den Hasdüaea 
mm Webaa riattar aid- gaaaaterter Zam. & BM«ra's 
Verbeaa. In der^lrfMitgMecaitang. •>> fk. ft. Wllilaala'a 

' Bnaaigaiig kSnstlidKr Blute, 
HMe, JSieder, Pei^aroent be- 
■I . I .1 . ■ -. — a».-erkk. Bb. eine Abbandlang von Dana, 
Baireff, das Malehcn d. Baamwotlente«^«, von Aug. Schrtin-r. 
— * Uebj SdiQzenbach'a nmiea Verfahren krjstallisirlen Zucker 
ans RnnVeIrfiben darxnslellea. — Ueb. die DarsteUuBgen der 
waifsea Politur för Tisehlec — MUoeOen. ■ 

' . 3172. 74« lUeeHam/em' iKw«c/«rL (s. Nr.. IMU tS37. 
9%M9 aatb. Deakia a improfajl Hiat'funiace fbr aMloiig tron- 
an. GrUGaV ElaalMoatar. -r QnH'k bearse «ad aww 
nnS eaadi oandllMd. — .%mwlfe welgbing macbin«. — 
laraavadi earrier far toi^ar». — JSMdty » iaigroT«d stand- 
«»ek. — Mr;. WiwO) fire-escape. — Descriptiou of a large 
^^hon eroploTed In the foondry at Cüuipore to o»n\cj 
waler fruin »■ tflitanfie t« tiw sicam oadne. — Bannett.'s re- 
Wving ir<in «afety iJirtlim rr lk.aUfaa*'«H«lj. — Xbe 
|Milcal StWuxynou. 

t973. AnnalM </m Mine«, (s. Nr. 19M.)> 1837. I j^re 
UTr. enthi.IWcherche« relativea k raatfan da- H« vbMriKeaa 
h- oae haalo tcfliperatnra aar lea apftlMC d a■^ fcs MdAnas' 
ni«talli<{aM;: eaasi d'aae nowveUe ciaüiBcalib« dea mclaox 
a ;<pru iter degri' d«i^daUlit4::par IL V..B4sMolli.— Kate 



na* nwtol 
— Bemed 



sor l'emniol dea dUte ahtt-at dea taabaoi* eaalfoea daat 
l'extracttoa dea mlaaiaia par dea polts pra f ead i } |Mr I, 
CiikwL — WaHw aar I« Toaiilaiaar caqdoje aaam aniAia« 
aanflaala.lH «Mab daaa.la dcfartemenl da k 8daa>Ia> 
fÜriaan; per JL de Saiat-Leger. Memoire sur I«s terralna 
Tolcadqnea des enrirona de Napica; par M. Lhifrenoj. 
Lettre a la commiasion dea Annales des minca, «ur un calo« 
rißre adapte k la cbeiuinee d'arra£;e da la miiie de booilla' 
de Seraing (Belgiqne); par }{. Diiritui. — Notiie aar la 
pioab Tanadiale tiucif^re et luprili-re; par U. A. Damour. 

XIV. Land» und Uautwirtluicfaaft. Font- und - 
J^gdkimde. Vieknidit * 

'2*374. CoHrertotiotu • Ltxieom der gtsammten Land- 
umd Hoiuwirtiacki^t, luM tU»,mUoeiden ii» f 'erbio' 
dmmg tUkmtdmt. Gmtntm u. Hrny^ataUaeittehofteH. Bear- 
beitet von ciacai Tpcina vaa Laadwirtben ond Gelehrten, 
beraonegeliea T«a F, Kirdikqf, Heft I. liug. 1—4. er. 8» 
Glogaa.SUwilc. 1837. « llOr.- Nack deaH in der iSajci^ 
tong gegeban«a Proapectus, soDea die AiüIkI folgende IMmI* 
»linen amfuaeas 1. &altarlebre: Ackerbau, Gartenbau, Weln>- 
tiao, Foratwlasenachaft. -2. Viebiocbt. worunter auch die Bit- 
ncnxocht, der Seidenbau a. die .Ia;:iR-iinHe behandelt Tverdeh. 
3. Lehre vom llauahalte, wohin Gf^scliiillsterlhi-ilung, Rechte 
und Pflichten twisclirn Herr und DitiuT und Uecbiiuntswe- 
sen cexo!;en werdeD. 4. Hulft\vii>«t-iiJ!(lijrtfii als: NaturLuDd^ 
mit TLierhillLuMil*', MatlD irutik lait U.'iukunst. 5. NebenwLs- 
scnschaflen ala: Uewcrbsiclire, UaBdrblehre, laodwirthcchaft- 
licbe Kecbüikunde u. Pnliiei. StaaLgwirthschaft. So viel >vir 
aas der, auf den vorliejjeriden Kngen br.trbeitelen, geringen 
Zahl der Anfsütze beortlieilen kiinuen, sind die landwirth- 
scbsAlicben Artikel, heeoudcra die der höheren Landwirth- 
scbafUkande mit Liebe und Sacbkeaatnirs bearheitoL Da- 
hingegen loerst unter den UQlbwissenschallen die Insekten- 
rande von aaSaliendem Manpel an KanntaSIa mit dem gegen- 
wärtigen Stoad|iMlkte der WisüenscbalU In der Forstwiasen- 
«chall nnd Jifakande ^\äre ein« Siehlang der uagnwSbnli- 
ckaa aad aaivcMalUdiaa AaadiAdw ran widkli|Ht«a wila<: 



2-275, OelonomUeh« Nrulglttltfn u. l'erhajjdlungen. 
s. Nr. 3117.) 1S37. Nr. toi. enlli. Dm Menachlichc der teat- 
iicbenillagaziiihienrnziiclil. — Nr. 62. Pensionsanstalt f. Wirtli- 
sdisflabeamte, deren ^Villwen und VVaisen; voq Dr. TL, r«. 
Kallna. — Nr. 63. Kolientiaa. — Tbicnacbt.. — Ueber dla 
SchuxenbAch'sclie Metbod« der RoakelxiKkerfabricatlon. 
St. r>t. Ceb. Canplovies BenIM-kk. Ob. die Scbofincht und' 
lUhandl. der W«IW In Ungarn. — Scbafaaastellnng in Praf. 
«in lu. Mai 18^17. — Der Dracbküfer, auch Junius- tt. Jofcan^ 
iiiaksfer genannt (Scarabaeas solstitialis.) — Nr. 65. 
wirlhMbalU. Jattiadisük n. Literatur. — Nr. 66. Ueber 
flais* a» ThMt^pmiaMnc b dea Heidelinden am T 

— Ifr. 67. Baiadkaaag dea NatxangMrtncs vaa KclkkUMa 
in der Nshe Prags.. — Warna tragen grOJsere Landbesitznn- 
;cn' wenirer ein ab kleinere. — Bettrag rar Diiletik der. 
idiafe. Von Dr. W. R. Weitcn>TiI)«r. — Roeuhale finre 
Versuchs, die K-irtnlTeln mit Ersnarune an Saiuen .inzubauen.. 

— Nr..6S, Wichtigkeit and hoher Werth der böhmischen 
Ohatbaurazadit. — Vercletcb der bübnti, Metliode in der 
IlunkclrCben- Znckerfabrikatiun mit der Ssterreiebiscb-galizi- 
«eben Methode. — Nr. OV. lierichtigun'en zu K. F. V.IloiT- 
mann Europa und kriuo Be«r<i>hiTer 7ir Bd. (Otslrrrclolii}'"' 
Ks. 70. Landwirtiisclia(U..Joamalistik a. Literator.. 

9176. AHllh lU^ fttitmtkm BmmMrtkitka/h. vaai 

PiM. (Sk Nr. 904i.) 1^37. Juli entb^.Siet dte landwirtli- 
sdialU. Ratlanailanm»; von M.. Be^. Ueber landwfrtli»- 
acbaiU;- siatiittscbo Ah^ben. — Zeit- n. nicht ZritL'enjS&es. 
Uebu die ladaatria- la der Scideniacbt..«-' Wichtig» .-Vn- 
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die Erditöbc. - 1». SefcHbd-TtMÜ««. Leb. ikVkaA' 
luiif in SefalMien. — Ueh. hAm WirtiiMMtaMtnft r- 

Kfuejiu- NadiritbtMi. itt K.M AmnM I» mtm ma, — BUm» 

»uf d'-n OsisiflniKlel. — GelreidererkitLr in Anemta. — VA. 
die ^Vi.•9«■ll^vi^ill«c•^ll.fl im i»«nU. TeuUchland. Die IUbb«- 
treue (ErTn»ium r»iii[M".!rr). t.ii( iialirballr» FutUr. -» L«b«r 
das fehlcriiiill«' AiisincfL.Mi tU r KüUic, Sclufe ii. SuUn; Ton 
A. Glfitsimiiin. — Knntinünn.- n. Ir.ndwirthtirli^il'll. Intfrrsiie 
in B«tiehuns auf die jtltij;*-!! Wolljiri-is«. — Die Galle ii»eife, 
ihre Bfrcilun? und iiölilirhe Anwendung. — Gcgi ii\v-irtii.Tr 
Verkehr ia Gel mid OdgcsKia«. -r PcMkcteori^L*;!« »id 

XV, Schone Literatur. 

9277, Leu T'oix ini/rieures, par p'iclor Hugo, Pwl«, 
1S37. 3i4 S. C'"- S. 8 Kr. — Pcul-sriiiand hat i«ar «ueh 
seine lilpr.iriscli» n l'artf-ifn, aber sie sind zu *ch\Tach u. un- 
bedeutend, ilir.! Wirkung erstrrrkt si« Ii niclit iii« auf das 
V»lk. jleinun;;f n liabi n l|i< r tin i«trns nir t ine Gi 'cnvrart, 
ftr Zpiunfl ftfcU ihnen d is l'uMilnin. Der Kninrone da- 
eeseii erg;reift mit feurigem Eifer die Meinuns seiner Partei, 
üLtcull Kuclil er sie za verfechteo, ser e« in den Salons, »ey 
es in den politischen Zeitungen. Diese ControTersen sinil 
Itüchst vricfitig ftr den Abs.nti der Böehcr in Frankreich: 
die pro- und contra - Partei ist geivrnnjen, nm in dem 
Streite erüadlich mitsprechen in kSnnen, Ton der nenen 
literarifcuaa EcMb^ug Keliatnirs zn nehmen. Von neoem 
lut sich fietbd iim »««««isenden Werke knndgrthan: Ton 
einer AniaU Jvnranl« U'tter «eladcll, von einer «ndern mit 
Loh aherhina, Ut M TOB «dien Parteien eifng gekauft ond 
dniliiri Ii Tt rnisstena dem VerC elae Mäm Gma^hmagr 
Etlitn worden : Ueber den Ulel a. de* biiaH dn BmMci 
iu0.ert er sich folgendi'iijiarBcn ; „Si le Ihm miM ▼•B™ *st 
quehiue rlmse, il ejt richo, hien eonfus «t Dten imibll MM 
deute, lu .is fiilölr. l aulfur If croit, de cc chant qnj repond 
t-n nous «ü t li.inl ijiii- nous eniendons hors de nous". — „Cc 
ur (-.• Miliiiiif roijliriit. \ra atltips Ir rontf n:>irnl ; .=i reite 
(r.rence priH i\uv d:ui.s les Orientales, par exeniple, la 
flenr serait plus rpinouie; dins les Voix intürieures, U 
pjotte de ntM« ou de pluie serait plus cach. r. La po/sic, en 
atmposaat 4|W ee »oit iei le Iii u Je pninunci r uu si grand 
noU la poesi« «al comme Dieu: une el impuls-iM»." — 
swci griUslen Sificke der Sanimlunz sind zwei puIiiii^Lrie Ge- 
dichte: L'Art-de-Trioniphf de l'ttwl/e, u. 1« uiort de Cliarlea 
X Wie in diesen, so auch in den anderen Poesieen üudeo 
«Uk, 4a« Uit akk nebt UngUM, rnnuh» kicbtX 
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2'2:S. ff . .-ilrrii' neue IVovrIlen. Ir n. 2rBd. Berlin, 
Dun-Lir und Uuuiblot. IS.Jt). KiS und 371 S. 8. 3", Thlr. 
W. Alexis wird nirlit lu h.iujitt n \v<iiltn iiorh ki^nnrn. dals 
die in dieser Sammlnn;: i utli.iltn.n .NoveHrn tu .m int n besten 
PradncHantn gdlfiren. .Nur die erst.- und l.t 'le „\ictoire 
Oiarpentter" a, ..die P;irliinjenUwahr' Lünnen auf aUgeinei- 
■cn Beifall Anspruch machen. Jene schildert Scenen aus 
dam V«Bdfekri«e» dies« die erintrlichen Fala einer PaHa- 
nntnnU an 9km Jahre 16Ö^." Beide StnfTc sind hOrhst 
IdMRdts tfÄ«» "V i»» % den ersleren die NoveUenfom 
dM^wMIte ni aenneii, die kriegerische Mas*e desselben 
diHnit entweder tarn Itonan, oder muTs durch Skuzimng 
bewSlllct werdm. In WAta G»^nwa bat Tb. Mtee fli- 
di. s, n Stoff undeUli mAr als W. OaäM pMM, bei d« 
dan nov. lllstische Element felüfeni wid haMpWMjnnsrirkt 
Die öhrii« n N. v.li n miu, wrtiche sich Ja d(9 «jpMre «CS 
modernen GrsilUi liaiul^l« u bewegen, haben wir 
j;.'>r nirbl «ii.utircii k, inni n — In diT ..Gro fnartteff Wfffden 
die aristokratischen, in ^ weit» . Niemand, vrahtr.|ler W|mI 



kommt" nnd den „Begnadigten" di« BeamleDverhattniM« Ja 
eintm so aoodcrbaren, so ascbgranen Lichte dargeslaUti 4ib 
darchaaa kcsn rechte* Bild aua dieaer Zekknmt sa geiria* 
nea ist. Oktifiadiinc vrit die UarsteUnnc i/Hwvtil, tikm 
Friaeke a. cr^ uickenile Aaadnaaag; <aa teUt der poetiscbe 
lleix, die Bedculung für daa Laben. Anaprechender ist dl« 
ciiUachc , Enlblnng ^der Vater im vSchnee" die mit crufiier 
poetischer Jüraft ania<)(&hrt iat. u. „da« Uams^tciuSr', das ^V. 
\. MlbM «la da bmaoriatladka 8«k««pUld^h*aeieim«t. 

2279. RhOiliämJt» Si^n», Guehkitm und Ltgend^n. 
Ueraus^eceben von Atfrti JUuniont. Mit 6 StabUtirhen 
U. 1 Titellnprer. Köln u. Aachen, Kohnen. 1SJ7. WM . u. 
4J4 S. gr. b. i\ Thlr. — Ein aninuthie;e« Uacij, mwolil bin- 
sicbtlich des luncni als di"; .Aiufsern. Urr lUirin i.st .lU 
Valur der Sa^e «. des Gi^uir.is .seit Jahrbunderteu liiTühiut. 

V'uu deu Mibeluni;en hiraLi. Min drr Zill an, wo das Cbri- 
stentbuui \\'uriel zu scbla^iii li«'saun auf dem süddeutschen 
liiHli n, ^^n^ tlie Sage diesLU \ iVru treu. Eine aniuuthvolle, 
in ein phantastisches Gewand gehQllle Beeleiterin, folgt sie 
''ü^en des ^rofiicn Kaisers Karl, sie Gerietet TOB dnn 
in den AMiicni, Ton dm aa VerMrirrang wia «n gr«< 



den Zü 



Ottonen 



fsen Thaten reichen Zeiten der KrcatiOge. von den hohen- 
staafisclicn nemchcm u. den Tagen der Hahsbnr^er. Ab«r 
nicht immer ist sie auf bialariaebeiu Boden erwachsen: aoA 
unBbb5n^i<; steht sie da n. greift aas dem Lebca dea ftitteiv 
des Landnianns immer wechselnde BcyfcmilwUMfc -Wer 



die Fahrt vom Kbeinsatt in« «Ha 
blickt, mit ateta eraenwm Stanacfe db i«fc1fci«Ti ScBBl'dar 
Burgen, dte-aaT kdar BMie tfuroaea, bald wie eiae» Adlai» 
Horat anf ehem' meiliangenden in jedem Moment den Eia« 
stan drohenden Vorapmag einer klijipt- einimi.stet- bald 
mit ausgedehnte« Hauern n. stattiirhrti ThGniir n den Kficken 
eine» brtfil«Tii Ui'jEil.s liiinfhiuiiiJ o. zum Siliutzi- f'in<T tie- 
fer liegendrii SlaJl bc^tiuimt; bald als t invaini- arlr auf 
einesa die Gegend riiii;siuuher GberKchaui inh-n GiplVl land- 
eiuvrlrts sich erlnbiiul. Vnd kaum ui<'>rlite eine darunter 
seju, in dereu Tor^itlt rnilt in (ii luauer nicht die Sas;c wohnte, 
neben dem grünen Eppich, der die Steinraassen »ichuürkt, 
bis er sie forudus auseiikanderspren^ die einzige LebeuKspur 
in der Verödung. Sie üiTuet vor dem foracbenden Auge die 
iiallen der Ye(gaa|eaheit, von deren Tbore aie den schwe- 
ren Kiesel i\egschiebt: mit festen Ziaacn Tersaheo iu die 
buhe Uurte, vom ScluU befreit der Bar^hof, in welchem 
die feinde grünt n. blUbt, gcachaiDckt n. mit fröhlichen Gi- 
»tcu gciiillt die kennute; Kaiser u. Könige halton Geridit, 
lUblCB dcu Heerbann an, entscheiden ttb. £m ¥iByfjna|i[ Ja 
dea SdwKrlitwi .laoKru Räuber u. fibaifidlea dea-iatiiiUNii 



Haadalamaaa» wm JU^wd n. Ehre dicat der tcew RUltrt 
Feea n. KdwH^tnlbmi Ihr Spiel, baU boakaft, bald ' 



Menschen dienend, vrcna er gÖAgcartet Ist; heilige IQjinner 
durchzivhen lehrend a. betend daa Land, nnd aus den Kl5- 

nifvn < rM liallt frommer Gesang; der Landsknecht, Heiiualh 
u. Herrn wechselnd, je nachdem wo K;inij>r und Löhnung 
ihn hinnifen, zieht mit 5r>Tirlilisin VViitTfti vpiriiber, lin un- 

Sem gesehener Gast; krii'i;>liirrn nnitiilit PI mm r u. (ir.iben, 
er Landmann wie der Sljdter sehnt sich n.T h Irifillii iit-i» 
Zeiten, nnd l>enuUt jeden Motuent der Kühr xur Erbauung 
oder VersrhOneruni; «irr Kiirlo-. die seinen Wohnort ziert, 
und die sich von lerne schon mit hohem Thurm n. melodi- 
ackern Gl«ckenläuten »Is das Palladium, das Liebste n. sorg- 
samst Gebectc im Glück wie in der Noth, veriüfindet." Diene 
Stelle der Vorrede deutet den Inhalt der 50 Sagen n. Ge- 
schichten an. welche obiger Band umfafst Die ErzHiiJcr 
sind A. T. Bei», A. Keuwont, F. Steinutann, £. WrjdeB. 
Sckifdcc. A. Sch^iber, ». Friedbcim, ü. Vogt, W. W«il8, 
K. Staamk, A. L, Grinms, n. die Jlw^albai dma hkalm 
gmn naguaeaiea. Di*StaUiUcka«iBdiaZ«iclmM«a*fitick 
tw^ w«U nndwa. 
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Kec TOD K. 
Janil, in: J«n. Lit. Zig. 
■titdUhi», Gcdicke eüiw Ibterialiiico and liagge«««« futt 
Wmka, EixBd. Kr. 114.. 

M t R e e 1 1 e n. 

3381. T^^fSiJt. Am Ii. Ati?. zn P.iHt der Prof. d«i- 
ITiilm aa ^ F«aril» de« lctlr«s Am.. Pinr« LwroiniK"'^'!'*'- 
6t Jahr ah. <- Am S7. Aus. zu lieui»cbcii di-r »b Didsti-i 
iHliunnt« Caad. tbeoL et »Itloa. RMOttliH) Hdlmana. - Am 
7. Sttitbr. in KaMd der fc n fc a w. Gnanl^a|MriuteBdent u. 
Oberii<>rnrea;g<-^ Dr. llwoL JlWtaM n%p KuNumd, ia b4alau 
litdKMuj^iLre. 

22Si. Rffhrtlrrnn^fn, Prof. SUn-zoU in Cielirn T.niii 
Ordeotl. Prof. <I« CriuunnlrechU bei «ler l riivfraital Ltip/.i§, 
nüft dem Tilri einii Uofraflis. — Ü»r i>r.il>t. Ami Dr. Cüii- 



tliar In ILmbarg ram Prüf. u. IMn 



i'liililrlrn PolirNi IiiiTrr vfni Oran in AfiiL« 
iiImt 



iImt (1<-ii (iiillfr>i'niri Ti»ii Piiii. A|ilir<i(li(i 



»or, 
nnd 



cr'ior «liT cliirur^. Klinik 
^ d«ri)Bivcrtitiit kiil. — Der Sl>r;irlilt-lirer Cr«ar in Ol- 

denbais um ««rMrordvaU. Prof. m dtr )>bil<wopb. F.>cuiut 
dar l/iiivtnlUt'(%lliBi«i. — Dia bisber. Priratd«ceia> n tu 
Jena Dr. Eduard Martin n. Dr. Xaver Sdiawain w auiV^cr- 
ord. Prof. in drr lurdldn. PacnlUlt.— Drr biilcr. Ardiwiia- 
Dr. uliil. CorMtanliii Ackcrmaim In Jr«a um araten 
Ilffiirediger in .^leiiiingrn. — Der Ualier. Pfedtear xo Harste, 
Dr II. A.W. fllrrer xtnii Sanwinlendenltn in Hoya imUan- 
iir.vrrHcb«-!!. — lirr onlawll.- Trat der Tbeol. za KSnigJ»«'!; 
Dr. Lt-biirrdt t^^d^^ «• ^l^MVt aa der alUtidtiMdini Kirdie 
dasrUiat. 

OiMKI , EirfiAezengungm. Martin r. Deatin^cr. Gene- 
SalTkar im anbiadiSir. Doimrsnitd« Müucliea'Frrvsine, ist 
an« ««ted. IDtgIfcii« in der Listor. CbaM, der Dr. Koh 
1^ iae Ardääßfffe an der iHiiveitaiiat n Athen, und Dr. 
Texiw, Correapoadait deiX. finaaSc. hrtitali n Pari«, smil 
xo ( arr<Kn.>iHleiit( II in d. pliiloBMphilMlh^NMiMbeu Chisc 
n. Dr. F. r.l. v. S. liranger, k. Iiy«e«tProf. « lUmnabarj, »st 
ruin C<)n<^]H.n<U'titen iii dt-r malhcmatlacli • pl^kaliaclieii 
CUssr dt-r k..iiiil. Ak;id. iiiie der Wissentck m HSncben 

ffwäldt und bculatiirl ^v^ln!^ n. — Biblintlifltar Prof. ü«»e in 
'arii bat den Erlöser - Orden erballen. — Dr. Gfanville in 
London Ut dar OnUo der WOrtcabcrg. Kvmw veriiebtn 
worden. 

MS4. IRniMl. Jkaitmit ä$r WUtenseh. zu Berlin. 
(8. ISr. 7034: jNacli den ndüMiOm Berlcbt der Alcadcmic.) 
Vurtr^se im Febroar 1837: Arsot PauopU^, au« Zeu,^ni8- 
«cii aller Sobrift u. Kmwt «M Li^l gttteOl. Von Panofla. 

— l nii rsucliuniieu fib. die arddldttlDeoliiM]« an der ero- 
ftti n K:'.iil;».sli;.rie zwischen Indien, Peraien n. Balttrien. Von 
C. UiUt r. — l eber die Vulkane des HoeliUndes von yuilo. 
Von A. V. Humboldt. — I i b. die cliinesisclif Zeilrecbnong. 
Von Ideler. — l ebiT die Suaineiibildiuiu' ''.is Keiuiun de« 
Genus I*i!flia. Vim lli)rUI. — L'cIiiT « In ms Tis lltn Infusn. 
rirn bc&l»-Iii nili s , 1SJ2 zu ßrut v< r!i.n Lnn s llt r-mebl von 
den (;ii-n7.rn L.iiii'l:.mU in .Srlixvi-den. \ .ti Klir.-tiljer.:. — 
Veb. den Jura in l><ut.'.(li|j)nd. Von v. üurii. — .1l;irJ! 

C. Hitler laN den er.sl. ii Tlit il in<r «ibi;;en Abliandluiii;. — 
Bopii: üb. die <%nTilaliva im Saiislirlt u. i*«' 

S>riitln-n. — Ijiickli: ]^Iclrol.>3. l nli rsurbuii.;; 
auzrüfse p. Mabe des .Alti rlliums in ilinm /u!.;imiui iiljjiiL;< , 

— April 163?: Klni;: üb. wei neue Col<i>iitiTfnj:.ittiinz'ii 
von Wada»;BSpar. — Heinr. Uo«e: üb. eine neue Ui ilie lliu Ii- 
tiger Cblon erliiiidungen. — Weifs: filier die Theorie d. r 
SechsmaUcblfliicbner (Hexakisoclieder des i-e<:ulären K"")»^'''- 
«TStenu), »bseleilct aiM den Dlmensionuxeicben für ihre Flä«- 
eben. — Ebrenbc» Ittte ebw briefUcbe iKachricItt voa Aj|lHis 
in ^'«lGbat«l über än ebenblb «V ntfaodE«]>iMdM |3m«1- 



Oni.iüiMiicn 

— l'nniilL'i 

Eros, ah (ii<'li<r<'s KriinziirlH-n vnn strrii'iiliildfi'l». — Litllt: 
üb. d.is Ain\acliM ii m in-r i lit-ilr in di n IMianzcn. — S(4'irena: 
ill». IHni.'te l'a-icMl (pli. KrM, s,sl. l)>hj). — .Mai 183 7: 
Nitsdii-rlicii: üb. dir- 13i'>1<ininiiii!; ilrr .AiiKdebnunjC kr).slalli- 
siiiiTKr.rjier durch die Wanjir. — lUeineke; Bb. du' Komiker 
Apnllodor von Gida und Apollodor von Karv^ins. — Lieh- 
U-u»l(lii : jji itraz itiir nrnitboloE;. Ftinna von Pii'n-C'alil'ornien. 

— Juni 1S37-. Dnvf: Ob. den Zusaininenban:: der oplisclien 
Eigenscb.ifleu der ßer~kry8tnll« mit ihren äufsern krjrslallo- 
zranhiKchen Kenmeicben, — DIrichlet: üb. die Dartleliuog 
betfebiger Functionen durdi beatimmle Inteerale ia apcddlcr 
Asimtdeni auf die Function Pn, welche Ed der AftncSoa 
dMT fioblraide varitonmU. — Born: ftb. Form n. Urspmae 
der Medial •Enduniea Im Saaaltrfk, Zand. Gricddsdien nnd 
Gotbischen. — Ende: fib. die StSrnn^eh der Vi-sUi. — Lacb- 
mann: üb. die Stelle dea Varro de lins, Lat. V.. 19, «velcht: 
von iircunl;i n. [m'i-uI.iIus handelt. — l)irl..s<-n : üb. die ana- 
htisclii'ii (iitin<!il«'ifliun:('n diT Dyn.imik. — tlireubcn; lejU; 
i-iiu' Ailieit des llolr. Ciiriis. in Dresden vor: ..An (induiis 
An crslen Ei • oilcr Dotli i'lil.isrln iis in si iir iVnlieii Lebens- 
perioden des xvcilillelien Kiirpers u. dnran.s aj>:;i-leilete Dar- 
Hlellan';: der !Ni»(ij\venili'.;l^eil, aiifser der lieLannleii uocb eine 
eigene, bi.iber in der Pli> «iolouie j:.nnzlir!i nnbeaeblet zeblie- 
l>ene LrbrnKperiode im \ erlaufe menscbliclier £ulwim^iii^ 
anzuerkennen." — l'nsel.-er: Aiisidit dcf KepcfDUcn« von der 
PriceMiou der Kacbtgteiciiea. 

QiS5. yotizm zur Gelehrten Gttck. Nebolo* von 

Carlo ßolia (^■eb. zu S.-Gior:io di Canareae, einem kleinen 
piunioiitesiscben Dorfe, im i. 17bS, gest. SU Paria iju Aus. 
180T). in: üiäller f. Iii. Lnterli. 1S37. ISr. ;{j3. 

•2iS6. f'rnnUeht» Waehrichtem. An.istaf'in« Criln er- 
kliirt in der Alkem. Ztg. Ib37. Anfaeronl. ilril. \r. i ih. 447. 
dafs die „ftinf Gedichte von A. Grfin'', wvicbe der „Oeatci). 
reicliiaehe Museu-Almnnach, herausj^e". von Kitler Bnaa TOa 
Draunlbal" entliült, uiebk von ihm henfilitea. 

-iiS7. Gel. GeselUeh. u. »Uteiuei. iusÜluU. Ledlosa- 
Kataloj der Lnivers. Jena Winlersera. 18*-j, in: Jen. Lit. 
Zt-;. 1SJ7. Intell. Bl. Nr. '22: der l'nivers. AVürzbuq;. in: 
.-/M^em. Zti'. 1ÖJ7. Auftcror.l. n. il. >r. 444. 443. 

-2S,S. Prehsrhrijl. Dr. Juits Giierin, Direclor des 
orllin[)ad. IiisUlules ZU Pari«, bat den srofsen cbirury. Preis 
\nn 10,000 Fra. von der Pariser AJudunie der WtMensch. 
für die Lösnag der schon 1S30 aaaKcactaten Frage über die 
an.ilomiscbe, phyniolopiscbe n. patholojiiache Gearhirlite der 
nÜTormitiiten deü Kuocl>eil!>^»teiu.« erhalten. Dag Werk J«e 
Urn. Guerin über diciea Onpcnaland iat i'i Bind« starbt tt. 
hat 40U Kupfer. (A. Z.) 

J J'^O. yene Zrilsrhriflm. Vom I. October aa wird 
eine „liainbur;er nittsik-ilisehe Zeitung", redi!;irl von G. K. 
Grol« mcheiiK n. 
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??*10. \. PfiHosophie. Eriduon, Ob. daa Verhslinifs d. 

rii« oiiicee z. Kpeeulaf. Co»niologie. Rede. Creifsw., (Uani' 

her-.) gr. 4. ; riilr. — Nufslein, LtLil in ii d. Ai^tbelik ab 
KiiMst\vissrnsrli.irt. ^e .Aull. um::, y^>u Iiutinaier. I{e^en.%b., 
.Manz. zr. 8. i; Tblr. — Siliiiiiill, psvrli'il. Skiz/.en. Is Hll. 
Leb d. Mil:;elTilil. Huslock, (Wismar. Sebniiik u. \. C.) ^r. 
S. J Tblr. - 

3291. VL, Theologie. AbdrncJt eines dogtnat. Gutarb- 
JA. die Mjrtc» irOttic welche In d«r £r»liSceMS|COb 
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•dm Dens rar fJntendirlft vorsittp't o w it a. CSIUdc., Van- 1 
dflokSck 0. H. gr. 8. • Tblr. — AliCti, KnMt. In i. Stadium 
der Dugiiiatik. Lpis., Reclam. gr. s, l ,' Tlilr. — Ah. Pre- 
digten über die Soim. und l «slüp*-K|>i-sl' In. Jr Dil. Hamb., 
Herold. 8. { Tlilr. — l]. cl« r, Eriiiti. riiu-i u an Dr. J. H. 
FriUcb. QiK^tiiib., üirler. gr. 8. ' ll.lr. — t5.lhm»nn, Ii 
Prediglen. iMagd. I,., Ilübler. gr. S. 1 Tblr. — l>i r».< l'iedipt 

EcLidUu in eioer Missionssluii<lf. EL<-iiJ. er. S, J Tlilr. — 
»raemi^, Anlrit. i. Gebtlr. tUiu^in, Ft s;* r. (I.jiz;;.. Herliig.) 
gr. 8. Tlilr. — Uraodt, rvaiig. l'n^digrr-jUagaun. UL i. 
Sulzb.. V. Seidel er. 8. I? Tblr. — Clanen, popullre Vor- 
trSge Cbrr die Kriormatioa. .Mit Anbaue. Lpix^ Hein. gr. 8. 
3 Thir. — Erdmanu, 3 Predigten. Il-Ile. Anton. ^. 8< yiür. 

— Die heiiice Gcschiclite der MeMclihriL Von einem Jünger 
Spiaota'a. Sluttg., Hallbergcr. gr. t i. t Tblr. — K nvze Oe- 
•cliicbte V. d. PrSnionslrateiis^rklirte ObermsrchtaU. U. t An- 
sicht. Eh ingen. Feger. (Lpie., Ilerbig.) gr. 8. * Tblr. — GrQn- 
cisen. Rede a. Grabe der FreUba v. Seckirncinrir gd». FnÜB 
T. Serlfendorff. Stalir. (Beck a. F.) er. 8. i TUr. — Guy««, 
4as EvangellaM d. Ml G«i«tes. I8r Bd. Die lieU. Scbnften 
d. Neuen fiande^ 4r Tbl Rrgeosb., Mau. er. 1'2. t j TUr. 
~- BemaKt StinuBca der Huigion an denkende Verehrer 
Am M BNr AbendmahtsTeier. Lptz , Keclum. gr. S. | TUr. 

— Addlitilk, Rede ( tiieilweiM! ) ^ch. .im SjIi.h£ Parnschath 
ScWhlim d. J. 5597 (4. Mänt I8J7.) Fi ;inkl O., Temnel. gr. 
8. jrTblr. — De imitationc Chri.Hli liiiri. Kx l.it. in Hebraeum 
vertit J. Wüllcr. Frankf. a. M., Aii.lreac. ^. ; Tljlr. — Jocb- 
Dianu, Reliijuiiii, >•. ZsclioLkr. 2r Rd. lierbineeii, Hibler. p-. 
8. H Tblr. — Jurdan, AnlrilUpredij;!. Körill., ßeck. gr, S. 

— Kampfe, ein > %:iir.'. -|iri>test. Wort zur ^ cralSn- 
oigong iih. die L iiiori. M.tuiIi Ii., Hi-inriclishorm. gr. 8. l Thlr. 

— Karaten, d. chri.sll. kirclienj.-ihr in seiner üedeulun^ und 
Eieent^ümlichkeil. Kutlock. (SVismar, Schmidt ii. v. C.) 8. 
i Tblr. — Kleinigkeiten t. grobem Wertbe. 5s Udclin. Ei- 
nige Worte üb. die Frage: Sollte man nirUt die heilige Messe 
In deutsilier Sprache lesen? Re^eiisb., Blanz. 8. } Tblr. — 
Knobel, der I'ropbetismns der Heliräer, rolLstiindii; d:ir:eslellt. 
a Tille. Breslau, Mar. gr. 8. Tblr. — KilUiicV, S>iijbolik 
alter cbristl. Cunressionen. Ir TIiL Symbolik d. lutli.'kirdie. 
»arob., F. Perthes. :r. 8. 3^ TUr. - Knctlie, liier din Kir- 
chrnrimjEDng. 7 SendfclireibeB a. d. LatlMriMhpiauitai ia d. 
pr> iifs. Provinzen. Lptc., ItedaM. er. K. * Thlr. — LAm n. 
Tliatea der Helligpn, aerm Andeown besonders im Uisllinin 
Trier gefeiert wirJ, 4c Lief. Trier, Litil». gr. 8. t Thtr. — 
Linier, theol.-prukt. HonaLsscbrift, im Auszüge. Ir JJd, (N. A.) 
Ehineen, Fojter. rLpip;., llerli::.) gr. ». ' Ihlr. — IVcnndrr, 
dss Leben Jesu Chri.«li in 

n. B, tresebichtl. Eufwii kr luii:; iliirue.st. llt. Ilniiil)., F. Perllie*. 

gr. .1 I )ilr. — P^nüAiT. (Iii- O.stiTrci liniiti;; mlcr VurMlll^ig 
zur Finlulii cinr.s kin lilirltt-n K.;ilfii(li'i )> und O-slcrka- 

non.s. Ki;... Fr:iiif7rii. -r. i. J ; '] Mr. — St hrirtii-uKifse Pre- 
digtenluüilV iiiji r li. i jii-lol. Teit.' d. kirfhrnj;i|pri .s 1S37 u. 

38. lg HD. Lprc., Kr,n^l,;i^,ll, s. ; Thlr. - i!< rlnuncs-Ih- 
Slru.-lion f. d. unBiitldii.Tr unter (iror»hen:oj;l. Mifil.*t<Tiiitn »1. 
Innrrn k;ilh. Kirrheji- Seclinii stehenden Stit"(UIl5S-Ver^v:llte^. 
Karlsr., Ariiot. lufl. jjr. 4, '2* ThIr. — v. Sailer, da« V.Tter 
Lnser. ü IJi lr.ichtun^e«. Sulzb., r. Seidel. ». f-. Tlilr. — 
Schraaltz, das wenscbl. Leben im Lieble der ev. Geschichte. 
Predigten Ob. d. So.nn- ii. Fesltasn-Evangelien. 1837. ir üd. 
Hamb., Herold, p. 8. 4 Rde. Tblr. — Gcisll. SeeUaroahl 
od. Gebete f. d. Abgrülorbenen. Nen hemusges. n. in. Gebe- 
ten verro. Sulzb.. v. Seidel, gr. I i. J TUr. — Seibt, christ- 
kath. Lelir- a. Gcbeüiucb. Regensb., (llaiuj 8. ff Tlilr. — 
Strads, üb. d. Entwurf «. d. AUsssang «iiw« KntwbissMis 
£ d. Bn i B it fc nm f rdhutt. HnraunCi t. Hers. Slemaringen. 
(8tat^., Beck. n. F.) l TO?. Steinbofer. die Hani- 

kahug des dMieiulgea Gottes in seinen innern Verhältniesen. 
3 TUe. N. A. Barmen, Falkenberc. fr. K. ; niir. - Slr.iufs, 
StlcUkcfcriften nr Vertbcid. meiner SchriTt über das Leben 
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Jesu. 3s nO. Triliin;rn, Osiamlrr. er. 1' Ti.lr. — Tlitonr, 
Rede u. Predigt vrr.iuliifjil durch il»n Tod de» Dbrrsleii von 
Maltitz. Masdeb., Itübler. gr. 8. i Tlilr. — Weiiiiierl, nuch- 
geJasaeae Sclirifien. Ist« Abth. Predigten a. d. Snnn-u. VfnU 
lagen. Ir Jahrg. -Ir. Aufl. Sulzb., y. Seidel, gr. 8. i Tlilr. — 
Examen du jirnjet dVtahlir une facidt)' de ihr'iil»:;!^ jimt«»- 
Rtanli' .'1 P.iiiK. I'nlilii- par }l. Jlicliel etc. l'arii'. A[ üok:. er. 
8. (Für das Projekt.) — Ejcplic.ilion de« epilres de samt 
Paul. Par 1« R. P. Heriiardin ue. Picquisuj. i Vol. Besan^on. 
1*3. 5 Fr. — Vic du Cardinal de Cnerrrus arrbeve<]Ut> de 
rdeaux. Par J. Huen-Dubour;;. Paris er. S. 5j Fr. — FuU 
ford's piain Sermons, wilh preface. London. 8. 9 ab. — 
Jackion'a Live« of earl^ inetbodist Preadiers. Vol. I. Ebeod. 
Ii. 5 ab. — Dess. Library' of Christian Biograpbj. VoL l. 
(Watts.) Ebend. t^. 5 sh. — .\lston's Gospel ol Saint Matlbew 
for the Blind. Ebend. 4. ab. — Desgl. Saint Mark. 4 sk 
9-292. Iii. Uetehiehtt. Arcbives ou currcspondaacs !■> 
edile de Ja owIsAn d'Orange Kman. PaU. jmr Groea Tan 
Prinalerer. L 4. Lerdcn. (Lpu., Weigelj Weuhnaan.) gr. S. 
3} TUr. — Cflflacttoa de Cbnaiqnes Bclg^ inedites. ToL 
II. Cbroninas rimle de Pb. Monkes, pubi. par le baroa de 
RriOeiibcf^ T. L UrüsseL (Bonn, Marcos.) gr. 4. 7 ThIr. — 
EUner, ividilige Tage aas dem Leben Napoleons u. d. Ge- 
ürhichle nnisercr Zeit. SluKj;., Ulcger. er. S. '1\ Tblr. — v. 
Huber. ßinmiphiei'H d. Iieriihuilesleu Maler. Je Aasj;;. le u. ilc 
Lief. ?I. ISililni.K.seii. Aujsb., y. Jenisch u. St. V. Ii. S. 1 Tlilr. 
— Miltlifiliinpen a. d. Gebiete d, Gescliirhln Liv-Eslfa- und 
Kuri.'indii, la'r.iii.<>geg. v. d. Gesellsch. f. Gesch. u. .\lterlhums- 
künde d. russ. Üslnee- Provinzen. I. 1. i. Riga, Fraiilien. 8. 
1^ Tlilr. — rS'. iNrkrolog der Deutschen. I3r Jahrg. IS35. 
4 Tide. AI. 3ßildn. >Veiinar, > oi-l. S. 4 llllr. - S. el, di« 
Völker Spaniens nnd ihre FDrsten I. 1. 'J. 2e Ausg. Augsb., 
v. Jeniscfi 0. St. V. B. ST. 8. 1 Tblr. — Vasari, Leben der 
ausgezeichnetsten lUaler, Bildliaoer n. Banmeislcr, v. Cimabun 
Im« lob?. A. d. Ilal. v. Schorn. 3r B«l. SluUg., Cotta, gr. 8. 
i\ TUr. — litstaire de Provence, Par Augnstiu Favre. T. 

IV. Livr. 15 — 21. (Srl.lub.) jUarseille. p. 8. JedeLiet 1 Fi; 
30 c. — HiKtoin- niniiiine de ü. G. NiabaLr« Trad. aar M> 
P. A. Golb^ry. T. M. i'aria u. SlraGibng. gr. 8; 7} Fr, — 
La RArntation teile «ja'elle est, oa Cacmpondanoe tofidlla 
du comite de «alat pabUc afee k» thtknat «t lapiüicaliBt 
du penplc ca adiiiaa nrla Im «taMtas rt dsaa-ha iipsrt» 
mens aeodsnt las «nnm« 1793, 1794 al t793. Mlae aa aidn 
par AT. Legraa. i Vol. Paris, gr. 8. 15 Fr. — Vie prlve* «t 
ainours secrete.« de lord Byron. Tr-nd. de ranglais sur la lOe 

edit., par 31. F -2 \ ol. Pari». 18. 5 Fr. — RusaeH s 

luoderii Eiirope, iK vv edit. JUTOUfllt dowB ia l$37. 4 VaL 
London. S. L. 1'i «h. 

'2iyJ. IV, Pliiloliigle. Bnpp, verglclcln nde Grammatik 
des San-tLrit, Zriid. Grit ch., Lat., Litth , Aitblav., Goth. und 
Drntscben. 3e Ahlh. Berlin, Ditmmler. 4. 3 ThIr. — Brill, 
speeiuien acad. inaug., iluo rontin. quamtinnes selertae de 
Liiiiiiiedia Aristii[ili;iniM, Lejden. ( Lji/,'., NVeidiuann.) !;r. S. 
1 1 riilr. — Das erste Buch di s Teleiiiacli in lat. Lebers. 
Flu Ilandb. t. Spracherlcruung nach Jucolot. Giefüen, Ueyer 

V. !:r. Vi. Tblr. — Die drei ersten B&cbcr des Telemach 
in ri;-l. I i bers. Ein Ilaudb. z. Sprac&olcfauag nach Jacotot. . 
Ebend. gr. Ii. 'A Tblr. — friebel, graeeorum satyrographo- 
ruu fraj:nienta. Post mortem auctoris edit. cur. Larenw. Bev» 
lin, Dümmler. gr. 8. \ Tblr. — Gi'otefrnd, neue BeitrSge iL 
ErlKut. der penepolitan. Keilscbriil, llannov.. Hahn. gr. 4. 

I Tblr. — C. U. ücnBaani quaestiooam Uedipodranira c»> 
lula 3. Marburg, Garthe. 4. I TUr. — Hoirmann, bibliugr. 
Lexikon der ceMninileii LUantar dar Grieeben. '2e Aus^. ir 
Tbl, Lpzg., Böfiuie. gr. 8. 3 Tblr. — Kahn, de cnnjueatioaa 
iii-Mi liugaae saiiscritae rationit bablla. Berlin, DOwuder. ^ 
ThIr. Tausend u Elo« Nacht, araUaeb. Nacb e. Uandscbr. 
a. Tnni«. Heraiisgeg. von Habicht. 7r Bd. Brenl.iu. ?I:ix. 8. 
3 Tblr. Rntilii Lupi de Fig. senlenL et elocut Ubri U. In 
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nsum schol. riplan. Jacob Lübfcl-, t. Rolidrn, ct. S. ! ThIr, 

— Sjoibolae litrrariir. Edidcre public! gyinnaaiurnin b(»cto- 
K« aorJctate conjincti. T. i. Anwlerdam. (Lptc^ Weidoiann.) 
gr. 6. Tlilr. — WunJcr» Lakcck'a neu« Aoagab« «i. So- 
phokleiaclien Aj.t«. E. K«oaMi«k LlMj;., Redam. ir. 8. 1 Tblr. 

— Lettre k JU. L. de iU«Me, aar «m atatae de hcroa attiqae 
iw>iniDrnt drCMrrrte h Albinea. Par M. Ilaoal-KoehrtUr. 
Paria, t \ 11»'^. zr. 8. a. I — Nova »criptonim I^atiimrani 
bibliolheca , coli. J. P. ClianMntii-r. 35c lirr. : C. Plinü src. 
MttoriM lat libr. XXXVIL T. Vll. Paria, PaacLoncie. gr. 8. 

4 

im. V, Jmrhprmdm», nwUO; aerkwM. Crinlnal- 

Habn. er. a 1} Tblr. — HidIm, AnkitMg t. BMUeiibiiR. 
CiTlIproedäpnina. WiaiMr, SdbMMt «. t/C. a | Tblr. " 
J i w d», GmndaSUe d. Poilznceaetzgeban« n. d. PoliMiaiMlal- 
tn. 9* Aufl. Uallr. Gruncrt. «r. 8. J Tblr. — Kdnbberg, 
Btttolga tur Diasimse lifr ilttiUilirii l'roxcriinnlli. ErUneeii, 
Palm n. E. S. l Tlilr. — Pauli, ALIianiltunsrn a. d. Lübiscbrn 
Ilrrlii' . tr Till. l);<r)i(t'llang d. Kechtn ilrr Erbgüter nacli ül- 
ttxeru LüMschrn lirrbtc. Liibfck, Assrlienft-Idl. j^f. 8. IJ ThIr. 

— llUttiiuann. fib. die engl. Str»frecbtspll<'"f. Züridi. linir- 
mann. S. ! Tblr. — Ting.i , .^prrinn n juiiü. iiiiiu^. dt- U'.Ht.-»- 
menln nivsiii n sive clausu jccuiiJ i <iilii« rii civilfm ^all. Gn'i- 
ningeii. (Lpr.:;., Wridioann. ) er. 8. 1; 'l'blr. — Jonrnal du 
Paliii». 3i' .'.llt. Par Ledru-RolUn. T. III. Pari», gr. 8. — 
Jleiuoire aur Ja It^nalation relative k la venia da mobilier 
des ninears. Par M. Borriat Saiut-Prix. Paris, -i Rag. gr. 8. 

Tbitorie da Code peaal. Par Cbiiuvraii Adnipbe et Fau- 
itin Uelie. T. I. Pacta, er. 8. 7 Fr. — Traite de la aaisic- 
•rrei. Par F. Koger. gr. 8. 7 Fr. — Tl.e Law of Bill* ol" 
Excbange, etc. b^ C^V. Jobnaon. London. 1-2. 7 ab. 

9im. VL StmtS' M. Cam*ral»u*en*eh«/ttii. Slaala- 
■mUL Irfafc» Ob. d. Patwt S. M. de« KSain £ntsl At». 
V. H l — rm. (i. Jatt 1K)7. 8tatl|« Cmi. p. 8. i Tblr. 

— Dis nM..Fnee, od.i Wer irt v«ii ReebtarWewai KOnig 
V. %MiM. Afls d. Frz. d. D. r.. ..t. Dcrfin, Nicolai, gr. a 

iTEk. — Cagern, RraiilUte der Sittengeacbichte. IV. 3e 
bR. Stutfg.. CoUa. 8. Tlilr. — Lotx, liaudbuch d. SUaU- 
wirtbacbaftalrbre. Ir Ril. -2e Aafl. Erlati";!'!!, I'alin n. E. gr. 
8. 'JJ Tblr. — NV'rbrr. bistor.-Rtalist. Jahrbuch, ia Urzu^ aui' 
Mationalindustrie u. SLaiiUuirtbficliall. 3r Uopprl-Jaiirg. 1634. 
3d. OrfJiluD, M.1X. er. 8. i \ Tblr. — l)c l'Induslrie en Fr.iuc«'. 
et de la Kituatiuii couiinfrciaie di- IJordcanx. P.ir W. Av i>i'';.;(ir 
Dupeyron. Paria. J| Rost, gr. 8. — Lc doii;t Je ilii u, «u Irs 
t4>tiis ä Tt-uir drvoili's. I'r<'ilictiuua troavecs daus. la poche 
d'uu viel! bcrndte (dr l au I7S9 4 Tan ÜM); MblUMI par 
Ad. Dür.'. Rriiu«. 5; Rog. sr. 8. 

•J296. VU. Noturwtsxentchnftf». Dictricb. flora «ni 
versnll«. II. 54-37. 59. 61. tr2. Jena, S. biuid. Fol. 16' Tblr, 

— F. Dübereirier, Suppleuirut zu J. \V. Diibercincr a Grand- 
rifs der Chrmie. Stutig., Ralz. gr. i. t ^ Tblr. — Dulltui, 
Ilandb. d. pbarmaz.-chfu. Pi-oxia. -Je Aull, ürrslaii, j)L\. gr. 
8. 2«; Tblr. — Ericbaou, dl« lülfer der JLirk Rrandenburg, 
bw car i t bL 1. 1. UcHin, JH»rin. gr. S. '1 Tblr. — Gro«liaui>, 
de syatemate niapoieüco, «niod vsi radialorum, articulat. et 
Bofluacör. acepbaloraou L^den. (Lpzg., Weidnaua.) gr. 8. 
IS TMr. - A. T. fibmbei« ttaM, lUiae^B«:b 
A Uni, d. Alui d. Km». ÜMf«. tr TM. Barliii, Sander. 

8. 6 Tblr. — Hajen, flb. di« Seenstiaw-OKne d. Pnan- 
na. GelrSnle Ptvisachr. H. 9. Kunf. Berlin, florin. zr. 4. 
3 Tblr. — Poiipr, nruf und aunfSbrl. Volts- IS'ufurlibic. 
Tbl. Mit 3T». .tlibifd. rnbiM^., Oüiandi r. sr. 8. i ; Tlilr. — 

M^itlilr, dr 15op\rii i t .Nciniic. «Miiiiiiriit. an.il. pfijsioloLr. '2. 
Rij;j n. l>orp.il. Fratil/rii. !;r. 4. i Tl<lr. — I'its.. zur Jlor- 
pbulogif. [triKrbcmrrktin^t'ii a. Tauriri]. .^I. .■» Kiijrl'. EWnd. 
er. 4. 4j- Tblr. — Znndi r. Natiirufscltirlilt- ilcr Viii:rl .M<-ck- 
lenbunj.H. I. 1. \."i.Hiiiar. Sibiiiiilt und v. Tlilr. — 

Tnül« exjMriutcelal de 1 electrtcite et du ua^ucLiautv. Par itl. 



BtrqHtrel. T. V. lir» narlle. Parw. gr. 8. mit 2 nl. 5 Fr. 
— VVeatwood'a enlargea edition of Urury's cKitir EntnrbO-' 
logj. 3 Vot. London. 4. 6 L. 16f ah. — Rat*>inau .1 Orcbi- 
daceae «f Mexico and Goatemala. Part I. London. Fol. mit 
Ulan. Abbiy. a L. i ab. 

*2-2»7. VIR. HfytM9gu 0. SltdUiH. Bonillaad. nca« 
UnterKncfaungen ib. den acuten KbenaiatiaMaa der Gt>ienlw. 
A, d. Franz. v. Keratra. lHagdeb., Bühlcr. ^r. 8. f-, Tblr. — 
V. Ebrhart. Entivorf einca pliyaikal. med. Poluei-Grselzbucbt n. 
L t. 3. '2e Aosg. Ai^. Jcaiacb a. St. V. B. er. S. i; 
Tblr. — Girgenaofcll, BUdnamcMhicbtc dea Rückennurk- 
«vatrma. il%a. Stmttm, Cr. 8. Tblr. — Krankenbncii 
bomriopatb. Aanle. iS Bl. p. Fal. lifzg-« SAmanm, 
1 Tblr. — KcerfSeU, die |nnnn Pbamaienlea a. deiva ftweb-. 
mlfaige Vorbrreitnpg. Ilagdcb., BBbler.8. \ Tblr. — Sdiaitii>r, 
fiber die rationelle Anwendung d. minrral. Mfgnelistnua iu 
Teracbiedenen Krankbrilszustanden. Ri-rlin, Stackebrandl, gr. 
8. \ Tblr. - V. Strtlru, dis^•'rt. luvd. !n»u^., obtcrvatiuiii-ä 
contincns de saliva «ju.'ipiit vi et utililote. Gr!inin!;en. (Lpzg., 
NVcidin.inn.) jjr. S. I Iblr. - TajiptT. dissi rt. uird. iuaug. 
dl* vacrinar virlute propb\l.irlica , iler.i!» In.sil linic coiidr- 
.ii.-iMil.i. Kbiiid. -r. H. 1; l'hlr. — Wctzliu-, dir .X.uli.lii ilc 
uiiititigi r u. iai7\vi rkniäfsiser Anwi-ndun;; ili s Atlcilassi ■> a. 
anderer ISiuUntiii hiiiii;rri. A;itli( ii. ?Ia>i i. S. \ Tldr. — Zrin- 
plin. die lirunncn- u. jUiJkenanstall zu Sakbruiin. '2s Udibn. 
F. d. Aerzlr. Rrralau, Max. 8. § TlJr. — LeUrca siir la 
tbotritie, ou l'Art de brojcr la pierre. Par Ic Dr. Clvialc. 5« 
lettr*. Paria, gr. 8. 3} Fr. — Hemoirea et prix de TAcadeniiu 
roy. de cbirurgie, accomp. de nolen elr. par M. Fossonc T. 
V. Paria, gr. 8. 7 Fr. — lli cnt-il dir luciuoirra Je nii'-decine, 
de chiruR;ie et de pharuucie mililaire«. VoL 4'2. Paria. °2){; 
Rog. gr. 8. 

*2'298. IX. Ggographie. Arnold, Wandenuigea im Scbtvan» 
Wahle, inabea. uacb d. Karortea. (M. 4 Ans.) Rcttll., Mäckeu 
jan. 8. Tblr. — Das Gmbbemglbn» Baden nacb aciner 
Eintbeilung in Steoer'Olimrbcbaiigilicdne. Carbr., Arliel. 
Inat. Lex. 8. l Thlr. — Bcttniscb, Uaniteeb t Rcieende im 
Grobherzogtli. Bade«. B. -i Karten n. 94 Anttchlm. Slatig., 
Scheible. Lex. 8. V, Tblr. — r. PfeiUchifter. MiUbeilunseii 
.1. Spanien. Ic L. AachafTenb.. Pergay. sr. 8. \ Tblr. — D«J 
Ilcrzoj;« V. Ilagusa, Reise clc. 3r Rd. Palästina u. Ai-vptcu. 
SiuHs.. Ilallbrreer. 8. Ij Tblr. — Scbirlitz, Handbucb der 
aluti GirograpbM fBf ScbÜen. te Aafl. BaUa, Graaert. gr. 8. 

1; TMr. - 

•Ji''9. X. ülnthematil-. ßiMin, di.sscrf. innlli. de iü- 
signioribus (luibusdani niellmilis ilcliTniiiinndi orbil.18 cnni»^ 
lamm 1: .) oliservat. I.r>diii. fl,ji7L'., Wfjilrnann.) gr. 4. 1,-^ 
Tlilr. — IlarnlsL-li, dii' Uaumli bri- od. d. iMifskunst. p-wilbnl. 
(jioinelrii- grn.iniil. '2v .Aufl. m. 7 Steintar. Rrrslau. y[a\. 8. 
\ Tblr. — v. Veja. Vurlcsungen fib. d. Malb. Ir Rd, Ri'chcn- 
fcun.Hl u. Alurbrn. (ic .\ul1. v. Natzka. I. 1. 3. Wien, Reck. 
Lrx. S. -2! "ridr. - Wull. Lebrfaaeh d. Geometrie, it Tbl 
■>e Aull. Uirlin. Loiri. r. ^r. 8. 1 Tblr. — Zumnr, Lcilf. d. 
Geouwlrir. El>i-nd. H. i Tblr. — 

3uiHi. krim»«iwH*ehafi»n. Cbooinara, Abband- 
Inneen &ber d. Fortiucatioa.; DanUch v. IL NaKdeb., Bfibler. 
Kr. 8. 1^ TMr. - HicbilktU^-DaBaebkr. DeSbrard. a. d. 
krie» V. 18M. Ueben. v. Ydttwleft Bmiaa (LMg„]Ia8. 
t lia.) fr. », \\ Tblr. - ^ 
dtlOT. XU. PadagotUi. Dewifasftisitneen ßr d. Jagend. 
.Ir Bei. Slotlg., Balz. gr. 8. 1} Tblr. — Bilderfrenilen fltr 
Kindi-r. Wp.-!«-!, Rasi'l. ijurr 4. --j Tblr. — Eith, Riblung$bib- 
liotlirk f. DcuUrlilanJji IVirbler. I ild.: d!<^ Junsfrau. I. '2. 
Lii'l". 21; .Ka*%. gr. 8. 1 Thlr. — Gebelbncblein liir kindvr. 
FalLi-nberc. R:trin<rn. 16. Tblr. — Gerard nnd Rrij«(lcu, 
franr. • drni.scb und dcutaeb • franz. Scbul^raniiuatik. Ic Lief. 
StulliT.. Uallbcruw. er. H. • TlJr. — ilus;snik. der kbint- Ka- 
tcrliisnins f. cbri«t -Kalb. Kilulcr. Fq(inl>:l. a. iU., .\ndr< .i. i;r. 

t'i. \ Tblr. — Kenuprücbe (Sr YotkMcbalen. Grimma, VerL- 
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'tl JUtA'i^^^^Jfi''- — Kindfr-TercnHjunsin in 16 col. Bil- 
i'^JBM iCWJW^lpj. .j... 4. ', Tl.lr. - KV,iiig<),irir.-r 
Loyos|iijjk<Vp?.. Alulril. In J'ü|>|iL;isl< n. f Tlitr. - 
Vrf UM« Ahf VoILsscLuIi! V. KiiLK-llim-lit. Jr .lahri 



rlfer, ti'srliiclill. 

- n. r 

.1:. lii-^ni.sli., 

Mi.nz. S. ; Tlilr. — D .s Ll. ini' Wüilrlirti, d.is «irh in Allt« 
fimiii*eht. Der eebe*s*rl« i'^lüssiniiiigi-r Di>; 7,iiiiksürlcti;;rti 
KimiiT. 3 Emälhl. f. il. Jugi-^il. 5f. !r illiiro. nildrrn. Wi mI. 
J5:i.M'l. Ii. \ Tille. — Der iltiiic jllnlros«-. Ji-r Sjia/ii i ;;.ins;, 
«Ins \nceliiP9t. 3 Erzüfal. f. i. Jn^iMid. M. 8 illiuii. ISililci'n. 
Eilend. 1'^. i Tl»lr. — NelL. Ii-hrr. Gi-xcliirljti'ii jus Crühiri-n 
JalwlMimlcrt«n. Augsb. (Krjtensb. Hanz.) 8. { Tlilr. — Hrn., 
Irs |fn(iinii'ii. Coiite uouv, p, L jeanvwr. ^'ünll,. HrcL. Ii. { 
Tlili'. — ■ ni-r»., Ic [nrrcKiui-t. Coutc j>. Irs fnliins. tbijul. il. 
l Tlilr. — ScIjoU , prall. dMatacbtr SprocJilebrcr. tr Tbl. 
Ball«-, Antou. 8. { Ttir, — l>ie grqaällcn Thiorr, ilrr im- 

nidile Tag, die URbaelit. KiaAu, i Eiiülil. C d. Jus:. M. » 
illam. BUieni. Wml« Binal. Ii. 4 TUr. SdHirliug, Lril- 
f>lai b. Uatair. ia 4 dk, ArithMÜfc. LtM Ancktnfelilt. 
a A Tblr. V«i«rAimif Ib. d. «ckktaHcMm Im Grab- 

lirrzogtbam Baden, nebst i, LeliiyUn ftr diisrllun Carhr., 
Artial. IbbI. gr; b, J Tbir. — l>*( rhistructiuii {»uliliijui' m 
Bollande. l*ar M. P'ieior Cou.uu. l'.uis. gr. 8. 7; I r. 

30Ü'2. XIII. Gcirrrbsluntir. Abbililiinj,- u. IKstbrcilMini 
eilifs luü' blii:«'" Trifbwerkcs , «lic Ji>i<l;ins(jlH'lle gcn.miil. 
Killliti, Zobel. ^. S. \ Tlilr. — Uarslrllung, wie sich drr 
prcufs. a, d. rbein. MünzroTs v«reinip-n lassen. N&nll., ß<'rk. 
b. ' Thir. — Friesenlianaco, Wediaclkurae.^ Müni-, Gewichla- 
n. Ellen-VerliäUnisse etc. 1 Tab. In Imp. fnl. Cail^r.. Artist. 
Init. \ Tlilr. — HfinMuann . Arr iiin;z<-lfebrie KiHjIn-iitiM-cbl. 
f. dieieni^cn Kaiin^ule. >vt-lrbp nach Centnern diikaufni a. 
nfiiBwnrMM'wieder vcrfcauren. Derin, llvrm. er. 12. \ ThIr. 
Ii KtMB iMHial f. d. Drack., Flrbe ■. BIcSbfciHiat. Her- 
auantcbca v.Oiader. I. 1. i. Awc. Amk. v. iuiidi «. 
StV: B. er. 8. IThlr. ^ Wa];encr, £e bmiebbrntnl T«r> 
XhvWt u. ALLnrzunspn b. krabtlD». Keehaea. ie LUf. Htnlk, 
Hewid. gr. i>. ^ Tl»!r. — 

d003. Xnr. Laivinirt/nrhn/l. Aiisii^lilrn üb. d. Wicli- 
tlskeit ier Tbierirljaii in (jiislinw. Aon e. ?IrcLli-iib. Liitiil- 
wirlbr. NN'isuKir, .Sihiniilt u. \ . C. gr. S. \ TbIr. — Blrib- 
trvu, AVirlbsgbal'uKLri- I'. d. Fubrik;iiil<-n u. Hamlwrrlrr. A. 
Anllr. d. Illini»tt'riiiiii.'< d Innern. Cavlfir.. Artigt. Intit. gr. S. 

I Tlilr. — dl- Gtula Aliweis, das Baacbvii d. Ziniiii<-r, 
(klien- n. soii»1i;.;i'ii Vi-ueriitigm zu beseitigen. Sri- 
4*1. gr. S. \ Tblr. — Sk-i'rfrU, Anlrlt. c ZHrocIaBfilkisen und 
bölxcrsiMireiMkn SluLuii>ren u. FeacruiiztapparaUil^ Oagdi b.. 
BIUm^ tf. i TUr. — D|*IUiidvicluacbt II. aocaEndiweck. 
OiAttm Artist. ln«t. jr. 8. | TUr. y Saacfbcriiifc Was hat 
■laa bei dt-m li«-rr«chctulefi OrecÜärdhlall «der «nem Cbo- 
Icn-Anfallr srlbst iiugciiblicLlicb ta tfian. Berlin, Kranae. 
fr. U. ; Tblr. - 

3004. XV. Srfiöru Liirraiur, Bluinrn auf Linas Grab. 
Nebtt Zupbc. (GnlicbtH.) Salzb., v..Seidfl. I J. ^ Tblr. — 
Cooper, hncbmd. iMit Skizsen ant den GeaelUchalten d. Re- 
sidenz. A. (1. Enel. von t. Tredcmr. j Dde. ^>uedlinb., Baaar. 
8. Vi Tblr. — Hirel di« Fraoeo. 1S3S. IS. Stabist. and Ib 
Gedicbte. Landon. Asher. gr. 8. 4 Tblr. -- Itoiuant. ErzSb 
Imgan. Livgnitt. Kililuicy. gr. 12. \ Tblr. — Das Gulenberg- 
Fwt. Bio« PogirhMorirt. Bidi w tt. t. Erinaemne a. d. Feier- 
ItckMtai a. 14. tS. a. Ii. A«|L 1837. Jbiwirvott. ar. Ii, 
■* ThIr. " Banb«. An SduMO. Iii Brlifai. Biilwiwäfc w 
dpn Perlen. Ir Tlil. Hannor.. Uatin. er. M. 11 TMr. — lU- 
lia. Mit Beitritgeti v. Hacfn, Koniscb, Leo, v. Hmnobr, Wille 
a. A. Ilema8|e(;. v. itruiaunt. Berlin, A. Duncker. 8. i Tblr. 
— Lp kpfiMarr iran«,'»!». 1 83S. '24 p-avnres anr acirr etc. Lou- 

^Hi:. Aslicr. Li'V. 8. 4 Tblr. — ISariKrus, wunderbare Be»«;- — „.„,. „„i „»i 

bcubeiten de» Bkaiua Ikmicr u. aeiAor C«fiiiirt«o. SaizL., Abwcaeabcit des ficraugeLeia rom Dntckort« estschulJigp.n. 



r. Seidel. 16. J Tblr. — ^ef^^n. d. r VitUr a. .S. bwaben. 
Srb«-<riib«nbrfiU(Jt' n. Silivv.ibeuhlrpicli' iius d. Li-Inii •irfriirtu. 
Siutltf.. JJ..1/. gl-. I J. ; ILli-. — S«liill.r. Üoii K«rlo»'. A dra- 
uiot. iiociii liuiii llu' ^i-riuaii l,\ liriK«'. ."^laiirilicini. Sihwaii u. 
il. \:r. Ii. 1' llih. - Sil ll. iiv, >uwl|rii. <.rs.iiiiiii!-,\lij.i:. Is 
Bdrliii. G<-bij^.s.Hj:;i-ii. Als Aull.; Uic Tmuiin;;, »im- Saj:« des 
Nniiliiis. -is — C.N IJih bri, Die Faniili«;ii Wnüeitli uuJ Li-itb. 
.') Ii.!.-. J.- Aull. Bi-..sl4u. i"Uas. h. 4 TbJr. — TheoUild, des 
.lIiilU r.s Uücbr. UoinanC Erxfilil. 2 Tbie. Golba, Ni-uwanii. M. 
1; Tblr, — Vidkssage roni I itlerabtrc« b. Suhbui-.:. Sjilzb., 
Obcrw. 1-2. ; Tblr. — \Viiili ri:rrui, Ta*ilM Hb. T. KS JS. ll. niqs£. 
*. Lott. Iliiuib., Uerold. S. 1; Tblr, — AVolt, die Griecbeum 
Lübrck. Uistor. liriäbl. .a. i Ib. J.brb. Ebrnd. S. 1 Tblr. — 
Laid«-. das Giüik. .Novelle. Mwiubeiia. Hoff. gr. 12. \\ Tblr.-» 
Delix il d. ux. I'ai H. AruNd (M"« Cbariea Be) band). 2 V«L 
Paris. gr.6. lö \ r.— OiaUnwniMlat La Kraweaat« de cvRfiJaU 
Paria. lU Bus. 18. — (Me» a p«M«a «virM-a. Paa ^^!hc 
Canuighaapi; Pam. Ul S^Fr. — BarravM tt Noblasae^atV 
litf «n 3 f>Hi«ik Par A. BonnarlnL Paria. 34* Be^T^r. 8. 
u. 1 Fac>a4iiiil« — Swi* luinbre. ÜLi-langrs de pu.Mi s 1 1 c!( 
|irt»»p. P»r Ad Don'. Heiiu». U IJoi;. pr. S. L.i diwii« 
(iiuedie, de Daiile .Misbirri, trad. eii m in fr 11. jr Cli. (.". In- 
iiiari" dr La t.i^iUe, avre Ic l. vte 111 n - iriL uui' jui lace 
i't des iioU'ji du Ii .nliii-trur. L lCilVi. T. II. L< l/trr,i. l'.iri». 
li>\ ISu^. gr. S. SLcttUea ia primc aiid poi lij , K. IL 
London, b. 10 5I1. 

3006. X\ 1. Schone Küntt«. Lilbf»r. Anab-Jibm der 
Stadt Salzbonc und deren I nigeban^en. Salzb., Oberer, «[u. 
16. ; Tblr. — Das Gior»berz»|;iJi. Bade», danwIfUl, in »ük 
inaler. Aiisidilen, Text v. Suhreiber. LpiZH-SMeiÜ*. 4n. k. 
In Etui». ■l\ Tidr. - BaiUat, i-«Hd««iSNrZ l>k 
des \ iolinspiala. A. d. Fhuh. ir. INmofln. Bnllk MteaiMe«. 
F»l. B Tblr. - DoppoimayF, tkUR. km fUbSmm, U .\btb. 
>5rdl., Beck. i^n. gr. », A Tblr. — KiiitAfr, drt Clirti.t am 
den GrSbera snner VollnNhitaii. Leicheupesifigr. In Muh. t;<.<. 
V. Kocber. Stallg., HaUberger. 4. l Tblr. — Di« 
lesleu Piiiiktr V. SidJlur;: , Tyiol u. Sal^knrwnergnt. ts HA. 
S.,1/1. , Oberer, gr. 4. Tblr. — Bi«2ra|di. Sk;//r x. W. A. 
.>Ii>iiiit. iSarb ricbtisen C^tiirllen bearbeite 1 M. IIiI.Im. Ü/pnid' 
Vi. \ Tlilr. — iiisloire Kuiuinaim de larcbiteelure rili:;iiiii»e, 
luilitaire et civiie au nioyen :'i5;e. I'ar II. de Canniniit. {-In- 
edil.) (Jaen. «r. 8. niil M pl. 15 Fr. — Jllaimel de» priuci- 
IMS (ie lTmRii|ueii i'iir Y. .1. Feti». l'jri». 5', Bog. er. — 
Le l'ulai« dl! Versailb s. I'ar J. Valout. Paria. 1», ä Fr, — ► 
Biiltou s Lincoln Calbedral, 16 nhtat. L— iw. U. 4. 1 1* 
6 ab.; gr. 4. i L. It', sb. 

3tXK). XML FermiMhU SeiriJU». Lqrd«, Aiddt t. 
GejcbüflMdbltaca L d. wdfal. iiiwrMfJrt. Bnlla, Aiid««. 
8. ' TUr. — T. Utlrow, blaader t die »OMU. Wleo, 
Beck. gr. 8. ITfalr. — MUmann, die Giftgelabreii, vxelcbe 
d. Leben tSgUcB bedrohen. Nene m. e. illum. AMitld. > erseli. 
AiiK;;ul(e. ISördl., Beck. 6. | Tblr. — Schnmnrher, AlmanaA 
zur KHJ j.'ir. Jubelleier fl. Georgia An^usla. (.)!. S Sleindr.) 
(Jiittiiig.. liielricb. gr. 12. 1 Tblr. — Virs raoan« cie, De.^rrip- 
tioneü, iinecdote« ete. I'ar J. P. Cha.^lajrier. 2 Vol. Paris, 
gr. 12. 8 Fr. — Oeuvres nun])!, de IV. Matebiavclli, avi-c 
un« IVollce bioc;rai>li., j>ar J. A. C. Bnrbnn. T. I. Paris. !;r. 
8. 10. Fr. (Zum Pantheon litt, geböris.) — Lardncr's CmIh- 
paedia. Vol. 94. (Domeslic Eronomy, A ol. II.) London. 8. b sh, 
3007. Unitr der Presse. B.i Beullrj in London: 1. Tb« 
Hniiten of tlie Prairie. Bt J. T. Irving. 3 Vol. — 3. luly. 
B7 J. Fen. Conper. 2 Vol. ~ 3. Tb« Vicar «f WrcxbOL By 
Francis Trollope. J Vul. 

Üruchfrhler. Nr. 2219. Z. 3 v. n. statt bord » liefe L.wd's. 
— Andere kleine Druekiehler wolle man mit der zeitigen 
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L Piiiiosuphie. 

3CKÄ. Gtone Wilhelm Frlfdrieh HtgeFt f'orlemn- 
gern übtr dit nilotopAU der Geschichle. Herausgegeben 
»Oll Dr. Eduard Gans. Berlin, Duncker u. Ilomblnt. 1837. 
X.Vn. u. 446 S. p-.S. -2; Tlilr. {MAX. von H.-. 1« AVerUn.) 
— Dil" hiff Torli<'UP|nlpn Vorltsrtnii-n iilitr tlie l'lüliisojiliic 
der G<'srliicb(e crfiöri-n m Ihiu dcslullj zu diui wiclilijiüiiti 
Orstuidlbril des li'-'^pl si lu ti Nim lil.isses, wiW sirli in iiim n 
vnrtogs>v( ise div Griiinliili r (U-. Sv>iiujs, diu ViTnüiiriii;Li-il 
drs S«;<FKQ(Icn und <li<' Kxisti uz di s \ t-i iiDnllist-n. in Inn i!ir- 
livitm hat, indrm rs sicL im Vfrlaiif dtr AV(ll;;<'S(lii(liti- Lci- 
aiUiileUfn mufs. ub d«i- GrJ.inLo .lU solcher uur «-twns Sult- 
jvclive«, Ln Bexirbung auf dir K LmavolIe WirLlicblrlt Macht- 
nnd CralUoae« ist, — nnbi-i rs elrickgftlitg cncheint. ob 
mao «ie. tit etwas zu Erhaben<-a m Ycrfclitnirs tarn (innll* 
dwa DaAern, odiT für viw»» zu Inlrr^vordurtr«, Abatractt-a 
a. Lc«ret nilt ~, <id<-r »b d«>r Enl^tirkt-Iunpgang der ViSlker 
a, SteaUn nur die Entfahung dra gmtigi-n Keiinea, und lAWt 
KtidlÜiaia in der VV«lt der Eracheinnngeu nur die Fruclit 
dea geddUick wwkrjMlra Sumem «ind, du der JUucbca' 
geiat aaNlIwit; mT diab cf «Btcr dar OUat der «ahcndcii 
VotMlHB« HMMit mvdft lUwnawIrawiilaM lalatierc 



VotMiHBMr gaMMgt wu di 

ErlMMiauii «Ii Mikcato dar «airerMniktoriMihM Stadien 
■ralaa, so bsbrn wif darf« fllaffiteiU die vrabrc Tbeodicee, 
ma anscIiaulicKra Nsdiwcli der Ezialenz sowohl als des 

rcmdnfliicen \VaIicns der Goltbiit, andererseits die l'rber 
aeu^uns Tiin der Zweclinlirsijleil unsere» rein geistigen Wir 
kens, das »ieb niebt mebr uIh obnniiiclitiL-'s, in aicil bobies, 
rascbcr Vrrgiinglicbkeit preisgegebene» Sjiiel leijtt, sondern 
ala einereifenJ in die TriebrSder, welehe d.is j^rofsiirlise Werk 
bureaner (»rsiUicune in IJewesung Selzen, \MiLei Srlnvierii;- 
keiten und lleminnissi' mir iLi/u ilieiien k'inrien. flie leliens- 
krüßlge Alljeivnit de» peisllj^en Frinri|>» in der Wrklürung 
i-iner. die zunlicbst unbegriflVnen >Vech)ie!irbicksale der Völ- 
ker und Individnen leitenden, Veraanfi emchrinrn xv lassen. 

aber der Wellcngeist nirbt nach zeitlichem Mabstab 
■ein Tasem-erk niiritt , und daher in kleinen RlooWB dia £i* 

6rntbQiulic]iket( neinr« >V!rkena unerkennbar blattoi WkA% 
it ea (cicheheim dafa fiberbanpt das Vorbandenscja vo« •ol« 
dbaa Saariicb wlrkoidee Uecn, daa Streben nacb ciacai 
gefBciasameii Ziele geilagnet ward: ein neeatirea Thon, das 
aar deai Stnanirsiaa «ein Eatitefcea, wie der TrSiheit seine 
A-...-.,. — vcrdniktt indem es frsilicb kkhUr M, arit aU- 
ler VeralebtleiataaK aafliUifcaaiiailfc a. Wflvda 

Vcrataftig* 
■k Kraft- 

- ^ - - darch- 

drfacea. aai la dem Kern der Wahrbdt, die faa Innern, 
gleieh dein e^vi«;en Centralfewer, Ihre Sliille bat, »irb durch- 
tuirJ»e?ten. Mafs es nun aber tom Piarlnreise solcher (je- 
•e(zinSr<iieikrit in ilem (ian^r der ^Vell;:e^ebiclile nidit nach 
dem gmnillnsen \orurllieile der Kurzsirliticen einer gn^alt- 
aamen V mpetitaltun^ der l e|jerliererun;;en liedart , daniit nie 
elvra fShi^ werden, die Triger \on IHeen lu >n >n, die ihnen 
runücimt u. an Kieh f reaid sind: iLiTs >ieiniilir hierzu nichts 
weiter erfordert wird. aU eiae nabefanitene Darietang di 
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den; anJ dab arageMwt «a aar daitl «Ine Gewalttbat, 

durch die unberecbli^ VafffidinHqpwciae der, an der Ober- 
fläche Tcnveileoden, ndracStaag mSgtidi ^rird, die ^eibtii:en 
Müchte, >velche ans Qberall entgegen treten, zu verkennen: 
— die« ist eä, was das vorliegende Werk zu leiittrn ver- 
spricht und nach drni M^ifse seinn Uoifanges nod der Be« 
inns;un<;en , nnler welchen ea enwürinl, in hohen Grade ge- 
Jelxtet bat. Auf die Bedeutsamkeit dieser Lriatnngen ulher 
eirizuiielieri , vrie es die Wirbtiskeit des Gt-genstandca und 
uriseii' unierli ilne l'ieUt verlangt, verbietet »war der be- 
kilirlinkie K.iurn; doch nj."^e eine ceilrängte Andeutung rer- 
^öiiiil sejii, um Bonolil ihr \ ereluer unserem iMii[i>sophen 
auf den ihnen hier darjieliotenen .Sclialz der Belrbrnn" auf- 
uerkaam xa machen, als auch Diejenigen, vvelciie einer an- 
denMi Richtong folgen, auf den wahrhaltca Standpunkt der 
Beortbeilung zu lenken. Unserer Anaicbt aaeb sind es vor» 
nehtniicb drei Paukte, worin sieb die gegenwirtige Daratdf 
lung ausscicbnet. ZuvOrderst ist es dss Festkallcn dca 
rein historischen Standpunktes, ^vodnrcli «■■^rKlmr 
(ld.s Budi aligeiuein belehrend wird o. fiir jedea Denles- 
dea ala cia Qoeralchtlicbe« Compendiuin der Weligescbicbte 
crachaiat. Dana wenn man den Philosophen eenjeinbin und 
hier aai da aldU^niit Unrecht rannrft, dab sie bei Bebaud- 
lung «Badar Diadplinen aicNl abd[di genu» xu >Verke ee- 
ben, aad die 6cg»iiiiUada dar BcbacbUing n^ht in ihrer In- 
tcgriUt belaaaaa , aondera dordi Beimischung stibjectirer so- 

fenannter Kategorien entatellen und suIcIm rm.ir>en djs positiv 
este zu einem blols Gemeinten u. Vnrgesiellti n, deiu «olort 
der sichert Boden fehlt, verflüchtigen: su olTenLurt Rieh Lei 
Hegel gerade die strengile Olijerlivit.'it, indem i r liie S.i( lie 
an sieli frei geivShren ijl>t. ^>ürin eben seine di.il« Ujjcbe 
t urtbenegung des l'biluMnihiren» besteht, bei ^>ekber ein 
sulijerlive» Dreidsprerlien, ein Iiineintragen von illeinungeu und 
Ausicbteu iim ttenigsteu Statt ßndet. Daher ist ea auch 
{»m con$ei|uent . wenn Hegel in Beziebnug auf die alle, nn- 



ineutlich die rijiiii.irlie, Geschichte jene Ujuerkrillk neuerer 
Historiker von Fiich verwirft, vvelclie an den fibcrliefertea 
Daten mJikela und durch beliebige Coinbinationen auch das 
Fcalcata a. Zamllaaigate wanieud machen, wobei freilich 
Gdebrssmkeit, was msn so nennt, und Darstellnngsgabe, 
eine wahre Sophistik, welche ilir jede Hypothese eine s<£eiil< 
bare Degrflndung findet, einen uro so freiem S|>ielraam habca, 
je dnnkier die Gebiet« sind, in denen aie aicb bewegen. Blar 
lat ca alao gerade der Philusopb, weUier da* Faalia^ im 
SdiaU aiawu und durch gediegene Kaaalalfa der IVadlÜaa 
Mm aldll. Au* dieser wahrhaft i|didicn Objecüviut. aaa 
diaiaai «ahcni^en, der WttMaacbaft «Urin forderlichen 
Kingehea aaf die Sache selber, ersieht sich eine Kernhaflie- 
keit des Gebnlles, welche schon allein fainreirbt. dem Durbe 
al» geschirhtlicheni, d.'iurrnJen Werth zu verleiben. Daa 
Zweite ist dann die ge»uude Reflexion, durch weiche 
Z^^eie^lei erreicht wird. Zuerst nebnilirh erscheinen die Dc 
gebenbeiirn und ZuRlünde in einer »olcfaen Reihefolge, dab 
ihre gegenseitige Wt-clwelwirkun; mit Entschiedenheit lier- 
'or tritt, so dafs der ihnen rix Crund* liesende vernünftige 
Gedanke ans dem Zu»n;rii]j< iili .iier lier\or geht und dann 
anaaitlcUMr seine RecbUcrtieang findet. Daher dana jeoa 
Xiaft 4cr Uebcncagnaf » wJchrr aich da aaliffMiiiiiifa Ba< 
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nufsls^jn dorrbani nicht envehren kann. För» Andere Ira- 
srn die *!ci> berauastelienden Ideen süminllir.h den Slcntprl 
der logiachn Mot^wendi^lceit, d. b. sie haben daa Geprä;.^. 
reiner WIwwMdiaftlichLeit , indem hier nicht, wie es etwa 
bei dem MMUt nnitlea und allerdin« hochstcbendea Herder 
4« FiÜ bt, dm Fbg der PbanUcie. die «ick bcfan Anblick 
M viabr fierrlidiieiiea i» dw Gcaducfcto Itkfct wliliMiMt, 
«dir den Gel&bl, dM M dcn'ScUclMl famtngteCer h» 
dirldualiUtoa «ft Tonehadl Partei «mrfftt nbcrarene Ein- 
nbchun; !;estalte< wird, md dack Mldw Haltung der 
Darsti Illing hfoliarhti't ini, dab «I« aof die ToUlilJit dri Le- 
un Jt'ii ui]::<-scli\\:irlit('^lcn Eindruck ta machen vt-rmag. 
Doch vTiMiri \>ir Ulis jurli im (i:inzpn u. Crofscn mir finier- 
•tanilrn i rLLiri n küiUK ii mit Jrr Lirr vor\val(fn<l('n pljiloso- 
phisclii 11 lii'trachtang, so hindi'rt dies nirhi, daf» nir li<-i 
aller L>jnkl<:irLi-it Pur ilic ^ielflilli^e lielthnirig hirr und da 
niciil aiidciLi' Ansii lit .S''vi ii. So x. B., um nur Kiiis .in/ii- 
fohrcn, lesrii ^vir S. It. im Grgnisatz gc"i'n die Meinung t;ro- 
läer IliiitorikiT, uiittr denen bcaondrrs Johannes voaStoi- 
Icr, dif' Erfahrung aber und die Geschieht« lehren ist 

dieses, diith Vfilker u. Regierungen niemals etwas 
aes der Ccackichte gelernt and nach Lehren, die aus 
derselben n ihfcrn gewesen >vSren, gehandelt bitten." Die 
Widcikgvne dieaes Paradoxons seigt sich fast auf jedem 
Blatte der Wcllgeachichle, und unter anderem — um unsern 
Widaq^mck durch ein Beispii I Terstiodlichcr n machea — 
mA »m Felccndcm. Begel erLIürl die Kreanfice «ehr rieii- 
Ug SOS dcnStrchca dar ChriataalMit, ciae nlEara Veretai- 
gang mit Gbriatoa n aadmi «. •■Bttlctbar la deaaoi Fafr> 
teplea n wandeln. Donh die Yergebllchkeit dieser an sich 
kciBgea UBlcmehmnng aber kam die Christenheit zu einer 
lanieern Erkenntnifis nnd brachte als die wahre Krurht ihrer 
magebeuren AiiKtreAsangvn die bedeutsame Lehre heim, dafs 
Das ^'^as d>r Mensch dort suchte, hier in dem eigenen He- 
T\-ur4lM_\ii lirse. .,So hat das Abendland — indem R5r das- 
»i'\hr fortan <Iie Zeit deK Selbslverlraoens, der SelhüttbSti^keit 
aiilin;; — sein Priiicip der suhjrctiven unendlichen Freilieit 
erl.ir?.(." S. 399. Mu s ;ilirr ist [lii lit liluls l inr rilmliche 
ficlclirung, welche die ^ üiker ans der (jesrLichte zii;;rn, «in- 
dem die wichtissle, die sie erwerben kimnten. Hin niilierea 
Eingehen auf luesen frachlbaren (iedanken würde hinlän|;li- 
chen Stoff zu einem lehrreichen Buchr peben. Das Dritte 
endlich» das wir hier hervorzuheben haben, ist die Klar- 
heit •. Pricision der Darstellung. Für Diejenigen nebm- 
Uch, welche des Glflciies entbehren, unroitlrfbarr Zuhörer 
Bc^eTc gcwasen zu se^n, haben allerdings die von ihm her- 
■ m g tM hfe« SchriAeu viel Schwieriges, ja Schtvi^Hllligea in 
darTwrm, well er anbelinittert um dac anbicciiTe An(&s- 
w y wiM Bgf dar Leser, woranf die Wiaaeaaekaft als aatche 
laiae RQdbytt aa mshiw" hat, alch aar aib dcai jedenaa- 
bea Gegenstande Mi,J|f|Ji bcachünistc nnd die Strenge des 
loeeneange« nicht durch nnweaentliche, aber das Verstludnirs 
crleicnlrrnd«, Einschiebung von erklärenden ?(ebenideen, Bil- 
dern, Beispielen n. s. w. milderte. Der Zweck der Vorle- 
sungen djKeurn Iirinst es soliIi icli mit sich, iLiT^ di r Lehrer 
daa BedÜrfnifM der leimenden mi hr berticLvli lili^e und durch 
•nacb.'iulii iii' r,( lieiiiii;^keit den \ orlr.i;; l iiid ringiicher nnd 
fmchtiiari r marlie. Insofern e» dann weiter die (j e s r Ii i r Ii t e 
mit einem schon von vornherein bekannitren F' Ule zu tlinn 
hat, erfreuen sich diese \ urlesungen noch in hiiherem Grade 
der allgemeinen Verstiindlichkeit, weshalb sie wich auch be- 
aoadcrs data eignen dBrflen, Diejenigen, weiche erst dsran 
gehen wollen, aich mit der He^el'schen Philosophie ver- 
traut in machen, in dieselbe einzof&hrea. flocii ist mit 
besonderem Lobe der Verdienste zo erwlhafa, weich« sieh 
der gelehrte Uerausgeber oin dle*r Vorleüongen erworben hat. 
'XVie sich dessen geniale uml tii fr AufT^issung des Sjxteros 
aehen bei der Bennutahe der Pbiliwonhie den Reehta eaf 
dai ^ttäabtv hcwüirta, laden aaiae labbeichra Bcmv 
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knngCD nnd Erliulerungen ein gsni neues Licht Ober dieaea 
schwierige AiVerk verbreiteten und dessen klassischen \Verth 
in aafaerordcntlichem Mafse eriiShlea. wadarek ea aich £1^ 
ganz in den weitesten Kreisen ii racaaltoi «baa aa tedaft- 
lieh hat sich die KiiwiritsaaikeU dea jaMialdka Heraa^eheta 
auch hier gezeigt, w« UuB dt» adrviartea Aa%ahe variac, 
ana den JleQap da sdbatotliidlgcs WariT n adiafTen, und 
ddbcl dar Of%|adiait den Hcgerachea Verln^ so tren als 
mO^eh ga bISben. Dafs er sich dieser Verpllii liiun:; auf 
die wflrdi^ste Weise entledigte, daf&r bQrgt seine anerkannte 
Tüchtigkeit, für wililir dns viirlii^etidr lliich, das wir hier- 
mit allen Freunden der Walirheit empfehlen, eine neue er- 
freuliche Bestltignng gewahrt. Dr. Cart Btätmttrg. 

3007. Bflc. v«B Kaat the MelaphTste af e<|lea, liaaal 
Scmple, raa'BitiUrt, ta : GstUng. gVf. Aaa. tOT. N«. 19& 

n. Theologie. 

3006. BtÜräge zur Rf/ormalion»g!etrhhhte. Samm- 
lung ung^dnulUtr trieft dta Reurblti,. I'.tta u. BtilUn- 
ger, nth»t einem Anhangt zur Gitthtchle dtr Jeiuilcn. 
Ans den liand.Hrhriniiclien Schützen der Kiknigl. Bibliothek 
zu Berlin mit Einleitungen und Anmerkungen heraukgege- 
hen von Dr. Gottlirb Friedlitiultr , Cniilo.'! der künijl. Bi- 
bliothek. Berlin. V^Al . Ensli n'sclie üuchli. \III. und "iNI). S. 
gr. 8. 11 Thlr. — Es ist iwar sehr daukenswerth, d-ils der 
Bcrauset-bcr die jetzt viel studirte, anzieitende Keformatioiw- 
gesrhirlite dtin Ii diese Briefe bereichert bi<t, aber er wSrde 
sein \ erdiensl verdoppelt haben, wenn er stall der hier init- 
cetheilten bunten Sammlung zunUchsl eine HaupLausgabe der 
Briefe Reuchlin's, die unstreitig di^ intercsaanicatcn aind, 
geliefert hstlr. Die wenigen alu-n, beschrÜnkleB, dar CtW^ 
wol bedflrfligen Ausgaben haben den mehrfach ansgesprncheaCB 
Wunsch bervorgeraien, die Zeit der Vorrefnrmation In Kendl* 
liu's und Erasmus' Briefen leichter zngSngKdi zaadien. Die TOf» 
liegenden Briefe sind mit Sorgfalt edirt, dodi Terailbte 'lti£ 
einen guten Carrector, der die Mnllgea OiadkMIer venaMc» 
u . der In lernniicllm aiäh »ehr aageaomaiea URte. Rd. wdb aah 
eigener u. Aadarer Ecfiihrang la gut, «vie wenig ein Verfasser 
od. Herausgeber da guter CorreMoi- srines eigenen Buches 
ist; ohne einen Milcorreclor sulllr keine Schrift gedmrkk 
werden. Den einzelnen Abtheilun:;i n der Briefe an und von 
Keuchlin (S. 3 — 1'24) seudet de r Iii ^Ju^L^l)•'r fleifsige Ein- 
leitungen voran, von denen M.itirliis uiifii- diiu Texte der 
lii'irle be.<iser anj:t'lir;i< lit ^^^lldt'n \r:iri . .Sie umfassen, BliC 
Auhsclilurs eine], iiiilnrin Uriefes, die Zeit des CSlner Kam- 
pIVs. TLe.Mlor l!<7.is (S. 123 — 203) u. BuUinser'a Briefe, 
(S. 105 — 2tpS) sind, mit Aasnahme einiger, m dieselbe Per- 
son gerichtet, den Grafen l>udwig zu Sayn nnd Witgen&lein. 
AngebSnet unter dem Titel Jesuitica, sind Briefe tob he* 
kannten Jesuiten .des sechsidbatea Jahrhoadcrts, dam lab« 
ter in spanischer Sprache. ^ 

3009. Ctmmrninr zum Erangttto JohannL». von Dr. 
A. Tholurk , Coiihivliirl.dr.Ttli u nrd. Professor der Tbeoln^i« 
»n der l niversilät zu ILdJe Fiinlle iim^earheitete Aullage. 
Hamburg, IVrlhe». Jh.l~. \\ u, .! K) S. ^r. S. i; 'l lilr. ' — 
Zum fünften Mal bietet uns der \ erf. Lier den obigen Com- 
na rilir dar — ein Zeir lu n . d^ifs selbiger onsi ai lilel der ab- 
sprechenden L'rtbeilt, widclic die exeget. Arlieiten de« Verf. 
von gewissen Seiten her in so reichlichem }Ij{sv erfahren 
haben, dennoch bei einem erofsen Theile des tlieol. Publikum« 
Eingang gefunden hat Und dies gewifs auch mit Recht, nn- 
mentlicli in den spSlerrn Ausgaben, in denen der .Verf. dia 
M.'insel -der ersten sorgfjiltig za verbessern bemüht gewiae^ 
Auch diese 5le Anfiaee hat mannigfarhe Verbessemngen crw 
fahren, so dafs sie den ?iamen einer aiugearbeilcten wohl 
▼erdient. Eiae gaaaaa Dataheicbt und Ihcilwaia« VenUi- 
dMug ali dar m aagahaa d w Angabe aaa. OanÜSafl 
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Utrtbcr Tmchalft, umi wir habfn die Aagabe des Verf. in 
dar VMtti» ttWmuum botlUit KcfuDden, wo er sagt, dab 
i» «ihMd teHvIabWi Um d«a Eoehciiiea der 4tea 
AaÜMp fiiiiMM fltni, M tMw Bwl—lsBiitii «if dem a^et. 
MM «ndüenen sey, er nicht nmUm ftklMt kabf. WM 
Warft grofteiitli«ils glnilich amtaarbeila. fff WifBrfi aejr 
dir« vom 13tcn Cap. an BedQrTiiirs rewesen, da dieser leUtere 
Tlifil durch <lie 4 enitfi» Auflaj^im biadurch erOGrtentlteiis nn- 
Tcriinili rl f;< l(lli hrn ; jrdoch auch die erste flrilflf irs Bucha 
lialii- virlfaclie Vfrüiidfriingi-n und Vcrbi-<i.srVung»»n, auch Zu- 
tjUf rrfahrrn. für \vclrhi- Irtilfifn dt-r Haum dadurch ^e- 
woonrn wordrn, dafs theils unnr.lhiu'tr NVorlüberfluf« vermie- 
den, thfils iii;iiirlir AuMiluf, 7. Ii. iius Calvin rrrggelaiis^n 
a*jt'n. — l tid &o möge denn difsis \VcrL iian auch auf sri- 
ner fTinflt'n Hci.s*- durch die ihtnl, WVlt von Virlin «IIILutii- 
men eehcirseu werden. Es lohnt cinr freundliche Aufn.dwne 
dotdl manebe vrertbvnlle Darbicltin<;i-n nod ist namentlich 
Ar Solche, «Unea crSbere cxcgek Werke weniger in{iDglicb 
dndt.aiAr n capnUca. 

3010. Kirchenblnit für SlecUrnhurg. (». Nr. 816.) 
IV. Bamics 4s Hi-fl etilh. Lfh. Krliuiou u. Cliri.steiilliuni, u. 
ihr WrhiiUnifs lur Vi^munft. Er>vit-di-ruiis; auf die Ucini-rLL. 
des Dr. Schmidt yum I'astnr F. Simoni«. >.ni:litraj; liiezu 
von Dr. Srlnnidt. — Kit. %on Yrrie das Leben Jesu, voji 
H. Il.'lvemick u. Tb. kliffolli. — Krde bei der Copuliition 
eineH Hrvdisers, vom l'astor (iriiuin. — Ut de bei der \ er- 
Mtoanc einiser Süree in ein neues Leicbrngemacb ; vom Prii- 
fm»n Eberhard. - Ree. VW W. Chr. UUcr'n Ard Pndig- 
len, Ton Ed. ScbrOder. 

30t 1. Ree. von BleeV der Brief an die Hebrier erlSu- 
fert. II. 1., in: Cöllinc. p\. Anx. 1*^37. Nr. 13(i. — Her. imi 
Zelirr Stiuinien der Ji ulsrluti Kirrlje üb. tl is Libin Jisu 
yiin Str;.iir>, in: W. i'Itn/el's i.iur.il iir ■ lilatt IS.;7. Nr. S.>. 
63. — Iii f. von Thei>dori i*l«>iisve.sl<>ni Opera ed. \Vepirrn 
Vol. I. u. Eritzscbc deTlieodori 51. *il;i, vuii I'üuIuü. in: iieidrlb. 
Jahrb. der LiU 183?. Kr. 4U. — Kec. von Carove ub. kircfai. 
CKiMitalhiu, ia: Blltitr C Hl. Vatorik. «07. Hr. »«. «». 

DL Geschlcbtc. 

34)11. Floren ff et »ei ririssltuJet : 1 '21 5 — 1790; psr 
n. Dtlieluze. -1 Vol. Pari«, er. mit Abbild. Ib Fr. - 
Dienen Werk ist liiiiKichtlieh der liistnrischen Forschung be- 
mrrkenswcrlh. £■ ist keine forllaufende Erzählung, sondern 
eine Samaduag wichtiger Urkunden, deren Lrclüre freilich 
fir die grtfacn Lcanwelt wenig ftcin bcatUt. Der VerL hat 
•da« Artdt In 6 Abschnitte getkiilt: Ae drd cntca entbal- 
tca eine Art Chronik der bMMffccanwcrthestea Er«lcn!>^^e 
der Gesrbichte von Floreaf wilntad der >ediahnaderii;iiiri- 
gen republikanischen, oliearchlschen n. monarchischen Herr- 
sch^ifl. Die drei lettlen Abschnitt« handeln ron der Regie- 
lang, den Wisaenschaflen d. Siltt n. ( f>. L) 

J013. Ludivig Börne als Charakter u. in der TM»- 
reiur. ron Eduard Bturmann, Mit Uörne'ü Purtrait n. Fac- 
rfiBllc Fnakfiut a. TL, KSmer. 1837. 10 Bog. 8. 1 Thir. - 
Der VcrC kat «aalcktt BSnie in srinen persönlichen Yer- 
klllaiMca, wie er aidi ia ndhim lba|ui(» danrtcUte, a. ab 
MraadMB a. Charakter geadUldart a. iataa daa KiMk tter 
ihn als Schriftsteller geknfipA, die manches Nene Bber BSrne's 
achriftstelleriochc Thltigkcit in Paris, seine lUeinungen n. An- 
siehten Ober j-iimaBiliarfcf II !Biirrm-h- y-^*"-'* — ' — 
bringt. (A. Z.) 

3014. llrc. ron The loselr Manuscripts ed. b^ Kempe, 
in: Göttine. gel. Ans. 1837. Hr. 117} tob Ens Gesch. des 
Herzoeth. Tropnmn, Ebend. Nr. lÜ. 183; Ton Treror's Life 
of William iu!,^baad. Hr. 194; Katiaa da Alhauicjisiam 
inpefio ad St ij i au— i. « aa d ila l a, Ehaad. Hr. lUi von 



Scripforea reram SUesiacamm Vol. I., Ebend. Kr. 128; r«a 
Brümmei üb. die üclretier, Ebend. Nr. 133;. von Simoude 
de Sismondi iiiat. de la chüte de l'empire romain, Ebend. 
Nr. 134. 13a. — Ree von Dibdtn's Remiaiacencaa of a lila> 



raij life, in: Blütter f. Ut. Untcrh. 1837. Hr.iM4— S«8{ — 
Lisber's Erinnerungea aa Hiakakr, Ebead. Hr. SM. 919; vaa 
W. flcatt'a flamiAa. Ir Artikd, £k«ad. Hr. 9U. SIS. 



IV. Philologie. 

3015. yitalii Bletenti* Amphitry-on et Auhilaria 
Etlogat. Edidit Frid. Osann, Pmi. Gia«. Darmstadii, Heil. 
1836. X>1II 0. 62 S. er. 8. ; Thlr. — Ea sind dies iwe{ 
lannige ErzlUnngen in lat. Distichen , deren vitaler Verf. ia 
Blois, wie es acbeint, im Uten Jahrfaandert lebte. Die zweite^ 
Onerolaa (Toaa VerC aaihat Aalakria) hatilclt« hat aiit da« 
Namen des VerC bersbs Comaialiava IMJ (ala Zwaka 
lur Klltera k id adbat Aas^. des Psendo-Plantiniscfaea UMt» 
Spiels (jaeidat 1, Aidnlana} beraaage'rben. Die erste, Aiä» 
pbitnroa, attck Geta, kelitdt, bat neuerdings Mai im Vlea T. 
der Anctores class., jedoch ohne den Verf. ta nennen a. zu 
kennen, nach einer Vatikan. Ilandsclirift hiebt ohne Lücken 
u. EiitÄlellunpen edlrl. .\uf einen vorzüslielieren Codex die» 
K.'s Anijilii!ry)[i in d('r Darmstädler üibliol ii' k Hiarbte Hr. 
ßibliotliiLjr I tder den Hm. Prof. Osann ;uifinerksani. weU 
ilien dies zur Veranstaltang einer neuen .\u.s;alie vi r.iTilafgte, 
dir dann diirrh Auflindnng einer zweiten Handschrift auf der- 
selben Bibliolliek noch unle^^liil?t rv-nrde. Inzwischen hatt« 
Jannelli in einer Neapolitanischen Uandschrti^ dies Gedicht 
als comedia Vitalis Blesis bezeichnet gefunden; und nna 
sah Hr. Osann, dafs bereits bei Bandini in der Bescbrai» 
ijurig; einer Mediceischen Handschrift ein Schlufs-Distidioaj 
d.<s ebenfalls diesen Verf. nennt, angeführt war. Also war 
es eben der Poet, dessen Aulolaria schon bekannt war, auch, 
bei Vergleichnng, im Slrl denselben Verf. «kennen lidb. 
Und so fUgte noamehr Hr. Osann dieses letalere Cedidbt 
<Bsdi der editio pciaeep« lait Baaataaac Gmtcr'acher nad 
Bartk'acfaer FaiaadaHaaaa) dam aaa rcdigirtea AmphitrToa 
kai, der aack daai UaroMtldler Codex anter Zoziehnae aller 
aoaat dcM Hcraaagdiar aa Gckot atehendea kritischen HalÜM 
n^ltel elae eorreelcra Gcalalt sls bei JUsi erhalten hat. In 
der Tkat sind diese lannigcn Gedichte nicht uninteressant. 
I>a.i Latein n. der Vers, nenn auch nicht klassisch, sind doch 
in ihrer Art sehr pul, sind klar und leicht, und der Ton der 
Eri.'iblun^ ist ilr:<niatisch und vvahrLut't Imtiesk. Die Auiula> 
ria bat den StolF nicht luit der Sehten des Plautus, aondem 
mit jener antergescbobenen. die auch den Titel Oaeralns fUhrt, 
seroein. Der Ampliitr^on beruht auf der Fabel, die sein 
.N.iiiie iinzeict, ist aber eine ^anz freie Parodie derselben und 
folgt nicht dem Inhalt dea Plaalinisclien StQcks, Er hat la* 
dessen doch mit demselben die koibisrhen UaaptmotiTO ffh 
mein. Es erscheint daher nicht nüthig, mit dem Ueraosg. aa» 
zonehmen, dafs auch zwischen diesem Gedicht und dem 
lebten .Amphitruo des Piautas als Venuittelung ein Pscada^ 
Plautlnisehes Ijuslspiel gleichen Tileb igesLandcn habe, 
den S. XVII angelllhrten Versen des Siedolius folgt dtaa : 
nicht. — Aus Anlubrungen des VerC nad dar nai 
aaUcikalteB«r UaadaduilUa 



wie k^akl TMi 19taa Mb 
lfilaa Jaktk.diaBcrA««kilnaadar€aladaaVIIdbwar. kk 
I, dafc aadb He lloTdie Cefa e Bbria Taoet. IfttCu 
8. 15«. 8. eiae HadbklMBi« daaedbeA sey. S. 

3016. Aas. TOB T. FL Claascatla Alexaodr. Hvmnus in 
Chr. Salratorem ed. Piper, in: Gotting, gel, Anz. ^^37. Nr. 
118 — l'JO. (Vom Deraus);. ) — Ree. von Description of tbe 
collection of ancient marbles in tbe British Museum P. VI. 
VII., Ebend. Nr. 1-2-2. 123; von Bshr die chrlsll. Dichter n. 
Gaadiiditadir. ttaaia, Ebaad. Nr. 1-28: roa Lniaatio PvaleiB. 
ad aae fira—aliqi t^g. deOa liagua «^mtks, EkoalNr. IM. 
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Kcc Toii Fraud't Ut. WOrterimck U. U tob G. H. lb> 
Mr,>: BMdb. SM, im LR. 1837. Rr. 40^41 

V.' Jurisprudenz. 

»17. JMitiiM-flBli Stro/reeit ua4 Strufptrfokren 
mit bnonitrw MtAUdk mmf Jfäiitmherg, vm Saitar 
Bohbaek, Ober» IwtfiMManr bei dem KSalgL WIttainb. €c- 

ricbtsbofr fSr den Donaalnvis in L'lnv Leiptig. SchriLlrc V. E. 
1!>36. 311 S. pr. 8. Ii Tlilr. — Inhalt: 1) Urb. Ungehor- 
taimstrafen u. Zwangsmiitel zur Erfur-ii liuii^ der Waarhrit 
gr^rn anwescndr nescIraldiKte. — 3) l'as Slial'ieclit de» Staate 
n. der Scliulf iu »»inein \VVcliSf'lverliiiltnissf . — .1) l r li. die 
Eidrs- II. Zcugriiiiiündi^kt'lt. — 4) UriiK-rkuiigt-n lu der Lehre 
Tiiiii Meineid u. Eitlt-sLrucb. — 5) licmerkuneen ttiT 
U&cJtrall ttberbaopt u. bcsooden beim DiebiUbi. 

»18. ZHttthrift für htHrrMkO* Reehttgelehr 
'rtt: (•. Nr. 16911.) 1837. 3a Heft catb. Beilfle» m 
von DiciullMiUlni Mch dem ftdemicb. Rec&le. Ym 
Prüf. Pacbmana. — Ucb. den Ilaupteid im Coocon|Hroiene. 
Von Dr. C. P. Sajer. — DarattUun^ dca Colonen- n. Con- 
tadinon - Weiifns im Raiiisiticr Kri'ise. \itn Dr. C. Eug. 
Sellin JltT. (ScLlufs in Ijiü J. J — llir. vija l'jgani's Reper- 
torio Ifgalc Vol. Ii. III; \oii lluus Arcliiv der pniit. Orko- 
auiiilc. 'ir Bd.; u. ron lleiller die Erbfolgercdtt« der Mao- 



.801». Ree 
iot Gütting. gel. 
de« ~ " 



tm BhctV TIhmI* im C t t wn P rocew M . 

S. An. im. Kr.-.1M; Savin;'« «« 
Ani* Bnßt B*d. Hr. Ui. 



vn. 

3020. IVeue JS'oiisen von FrorUp. (». Nr. 2034.) Bd. 
II. IS'r. 18. enth. l.'rb. ei«-<rlri«clir Slrömnn^rn iu Melalladern. 
\ on W. J. Heinrood. — Keine Fliraniernr^ane aa den Sper- 
ujotozoen der Salamander. Von I>r. C. Ib. y. Siebold. — 
IS'r. 19. Leber die Krüfte, tTeldie die iMiere BescbaBenbeit 
dar KLOrper re|eln. Von ü. F. HosanttL — Veber die Pb«*- 
ffc wcaii i n erpniacber kOrper. — Nr. *20. l i-li. die Bildung 
MSCr Sabttaura oder die Annobme nener Cbaraetere alter 
Sabalmwo. Vob Dr. J. In^lis. — Leb. Tbierchen in Pflan» 
ceMBflen. — Nr. 91. Uebrr die Hiij^liehkeit. die Maturge- 
•ebicbte dea MaBaebeB darcli daa Stadium dar UaaatbierBaof- 
V«Mi Wm« IhBttjj^ Ih tojttMl«. ^ 

. — Ucb. die EtMnms dea Badaaa !■ dw M* 
fcafadNdk roa lleanel aad die Eäuiebnac dar laad Jdia Ib 
dar Kibe roa SicHicn. (Hiemit acblieCit Bd. II.) 

3W1. Handhueh tlrr pAmrtwmitiitAM ß^ßi^L . Ein 
LcilfadeB au VorleauDsen a. «a« lilhalalallBW Voa .Dr. 
Jikirt mtUitL M^KMMk Ii07. W Bac. ».& S Tblr. 
~> Zwar balca wir ehe graJae Ulaafe Bldicr dar Art, docb 
da« UedQrfnilä dervelbeD i»t auch aear groEh waa nuui aclion 
daraus «eben kann, daf« alljübriich mebr ala ein balbea üut- 
Zi'nd derselben em liiicii: und es ^rht Lier, wie in so Tielen 
anderen Fälb-n. dif». tins ?<fui- iiiiiner mehr annpricht. aU daa 
Atllci'i'. DjIh t \m rdril cÜi.'ii liiii liir iiiiiniT gfL.iuft u.. wie 
nun liiirt. uird djs xirlie^tuÜL- Wirk «ehr stark iir- 
pclirf. "US onViib.ir für die Zweck inlifsijfkeil deiaejben s|iricbt, 
%%enn aui Ii t in, als biain.Nrber lli rrnseul selir lickanhler Uo- 
t.iniktr duKSelbe ber.ili/uvTfu ciigen sich bemübl bat, aber olTen- 
bar uur aas Neid, indem ein von ibiu rerterti^ds .ibnlichcs 
Buch r««t ganz anbekannt bleibt. — lim. Dielriib'c iland- 
bucb zeicbnet aicb ans durcb dir grrirate EiorarUbeit a. eine 
Idar« u. dratlkbe DarsteUang. Aulver den pbamiacentiscbeu 
PBamea atsd ^^j^ deuUidi beadtrie. 



was man nur nvcdhnXfatg finden imaa. Dem Bacbe ist eiae 
Tabelle angehln^t, wiche die ofBeiacIlaB Pflanien nach dem 
natOrlicfa«« S} Stern ceordnet angtcbt, K. ugleicli eine Nack* 
nrcisonx, was tou ihnen gebraucht wird u, tu welcher ClaaM 
u. Or^iaac ile fekSrea. IM. Ihuib daa Waak aar labcat 
auf bahcB wiaataaafcalU. Wardt aadtt aa Mari Aaafrtdia. 



3022. Zmtmkrifi für Phytih etc. Tun Baume arlner 
a. HoJjcer. (a. Nr. liHi.) ör ISd. 2a Hclt enth. tcb. dla 
alL'uliscbe Keadioa de« PüUnaer .Miiu rjUvaiuwrs, eini|;er koh- 
leoaaurer Fossilien, des doppelt Lobb iKaurea Kalkes, Talkca, 
und des Praeer Urunnenwaksers inabrkiindere; toq Dr. Ad. 
l'leiachl. — t'eb. drii GurhoUan; vutu Dr. r. UnIger, — Ueb. 
Prüfung u. Theiluns der Arloauiler- Scalen ; von Au^. Nco- 
manu. — Lebersicht der meteorolosiscben VerbSllnisse im 
J. 1836. — örBd. SsUe ft enth. BeobachtU an xwei na- 
verSnderL ilevataioBa-PeadclBf vaa J. J. r. Littr^w. --1.111. 




Dr. Ilitbr T. fla|B«r. Faratth aar Berechnung der Aa- 
xahl TOB AeqalvaMilca. wticbe einer Analyse cufolge in di« 
Rt5eliiometr!sche Formel fSr den zerle|;teu Knrjier aurzuneii> 
nicn sind; ron G. T. Richter. — Literar. Notiiea (ßdlrfiga 
zur Kenntnili dar Bcifa|a«llM. lU,t) 

3023 Ree. tob Sayl Stadl 'gaalai.'adb liNaMi, tes 

CütUng. gd. Ana. 1837. Nr. 136. ' ' : 

VIII. PIiysioIog;ic und Medicin. 

3024. EUeiioT^ JfiyJrot , Jas CegenS'/t des toti/ttn 
Arnenlk» oder der aneniefn Säure, Von I)r. Jtobfi^ 
ff 'ilhelm Bunten, Liliier d>T Chemie md Techiioluipe an 
J<-r höheren GewerbM.bulf zu Cassel, u, fit. Arnold Äd»tph 
Uerthold, ordenll. öfTi-ntl. Pi-«f. der ill'-dirin zu G<ittlttj;en. 
Zweite »erniebrle .\un. Göltingen, Dieleriili. lbJ7. VlU. und 
l'Ä S. gr. 8. j Tblr. — In der «wellen Auflage dieaeT Schrill 
geben uns die VerlT. äur;.<-r den von Andern, namentlich Fran- 
zosen, wiederholtca £]yeriawBtca Aber die \Vickaaakeit dea 
obigen Gegengillaaf welche dia R aaa lla tc ihrer BeabacbtOB- 
een aaf daa TallkaBiaMWle bcrilllgaih mch die Ua |aW Im- 
kannt gewordeacB 14 FkOo, w* daa UaoBoxydhydraC adt daia 
glQckllcbsIcn Errolge bei Menschen ia Aawaaaaag (ckaab 
worden ist. Als Fol^e dieser Erzebnlsae babea mehrere Re- 
eiernii;:<-n (ilie Preubi.sclie zu Coulenz) den Annthekem dai 
Vorr5thi£li..lteii des Eiseuoxjdhydrats zur Pflicbt gemacht. 
Iliiclist bi'lebrend und fdierzeuEend sind die vier, aes den 
EerichtliL'brn Akten entnumiiii-nfa , Vergirtunssnillf, in einer 
FainiUe eine* Scbhclitrrs in Kiirliesstn. Wie Hiicndlicb witb- 
tig ist diese LnlderJiiui^ für die Arbeiter in di si Ai'senikKe- 
werke«, wcldie durch dieses Gej;euiuillel eiiicii iMsscrii 
Schutz geccB die rasiiibrlicbe Einwirkaug des Ar«cuiLsi4iubea 
und Daanicy «rMtas babaa, ab dk uaber psbftacUidiaa 
Mittel! , 

3025. Itnie ftotiten von Fir«M>i4)R.'(a. Nr. S(I36.) Bd. 

II. Nr. i H. enib. Der Einlliirs der Schwere aaf die Btntdrci^ 
latiiiii iu neziebiinp auf Krankheiten. Von R. Moseley. — 
Fraclur u. I.ui.ilidri ili S .All.is. Von IJeiij. Philipps. — Sl Iii- 
f.tl.M:be .\iig»bcu über die (n-iabr und D.iiicr ilcr ?Icnsiin cv- 
pucken. Von Dr. F*rr. — Nr. 19. Werkwürd. Fall vou Varix 
inii iir^sm^ilirtts. Von J. G. Pern*. — l ngi wöbni. Luxation 
des Sl Ii' nk>Hirnic.'). ^ (iii II. I r.ivcrs d. J. — \Vi ;;nalua^ 
eines Slüoles der Lunge , «elcbos durch eine VVurnIr vorp«^ 
fallen war. Von F. Forde. — Anssehneidnn^ einer Harnruli- 
renverrnijanjf. Von Dugns. — Nr. 20. Kriinkheü der llals- 
wrbelkürper mit Druck auf das Kückenmark. Von Cruveilhier. 
— Ucb. Ucnwande«. Von Cartbeart Leea, — Ein Fall tob 
Bylalida^anMbt b d« Ftam. Vaa Ogiar W«d. ^ 



Digitized by Google 



743 



744 



Kr. 3t. Uek Broudiotoale tar Behaadiaac i*$ SclMkitodes 
Von Dr. Porter. — . Pcrtalalfistel durch BuscMtein, mitteilt 
ie» Cebischea StantdinUtM glfickrieli geheilt. Van I>r. Schil 
kaefc. — Nr. 'ii. V«n den veracMedeiMi Arte« d»r Larr>- 
giU*. Von Dr. Weatlfrliead. (Hienit ichli«l«t lld. II.) 

3026. Ree. von .'Heillco-chirurglcai transartiuns puLIishrd 
br the roediral and t'Lirurgical Society ofLondou VoLXVII. 
X\ III. io: GüUing. gfl. Aui. tS.17. Nr. 12b— 12b; von Cham 
pKmnlire Rech, sur la S}|)hilij, Ebend. Nr. 130. 131; tim 
HlgMiibadi die Paukenhöhle der Saogetfaiere, Ebcad. Nr. Vii. 

IX. Geographie. 

30-27. Tratelt in CIruuti'a, Krim Tariary ete. in 
18.16 — 7. Itn ludiiij; a Sleatn Voyage down the Daiiubn, from 
VicQiiii to CimsUntinnpli-, ind round the Cuast of Ihe Black 
Stil, lly EdinuiiJ S/fneer, Ksi[. Aullior of ,.G«riu«nj »nd 
the Geruiiiii»"', fir. ^Vi(ii Mai» iiid na "' " 

Vol. London. Culbiim. 1S37. U M'{ t< 
Dank, dafs er um durch di« m baldige HeraiU|jabe die«r« 
Wcdbs kur ceuaaereo Krnntoir« eine* Land«« Tcrhilft, da«, 

ieUtt der Suaunbtx eine* Krieges, IQr uns mm besondere« 
■taraiK hat. Zwar venveilt« «r nicht lann in Tsdierkas- 
Üen, aber seinem tlefini nnd klaren Blick kamen l'msUodc 
au tiilh, dl^. sein« Baabachlungrn «ehr begünstigten. So traf 
ca sich glrirllicherweise, dafs als Hr. Sp. In der Krümn an- 
kam, dir (j'fi)i lal-Gnuverneur Graf W«MMaw eben Tacher- 
Icassien besadraa wollte« and il« nr HMÜnahiu «inlod. 
Hr. Sp. hatte Zeft^ 4U Genna umi 
•chea Festoogca- »^etf iWItfbMiM ^. 
tigcn. Dana achiine er «M «4e4«r ««di IMMfld« ein. 



wn er diu Freundschaft eine« Tseherkasaluhn Xaafi 
Wemnn, der Uta mit in d;is Land nalim, vraa, nl 

gen tlmstlnden, eben nIrLt leicht tat. Er riiliiut 



:ii5nhejt o. die Fruchtbiirlieil dm Landes. *o wi« die Cul- 
tnr der BcnoImtT, wpJclin in llütti u wolinf n , dii: uii die 
Schireit u. Tvrul erinnern. Z^iblreichc Viehherden sind ihr 

BeicLihum. Di« Aaftwlwe^ wdch«. «r kU, mr tttMÜ die 

beste. (Atb.) ' ' • 



»1». Rec.Totf\V«kataiVllm«an«r.aY«mKte.ac 
omdicfii Adaatfa Oceaa. la« jfiMiiii.' fri. Atalmt, Hr. 

L ScUvkr, k: UmM» Edio IST. Bd. UL ÜeftT 



X. IM n t h e m a t i k. 



3039. Journal Je Xathemoliaut» pvrft et anpliaufet; 
saU. far /. LioitvilU. (s. Nr. i((39.) 1837. Juillct «ath. 
aar lae lettre de d'Aleaibert ü Lagrange (betr. die Integra- 
ti«a eiaer deichnng); par J. LioaviUe. — Obaerratien* aur 
des th^rtae* da gtonetrie, «aano^a dans ce ioamal; p»r 
n. Binet. — Recbercbea aar lea naoibres; par fl. Lebrflui 
(ScUafii iai Aab-HaO.) — 1837. A*4t «akk ffate av 



IT «• k oanatnctiaa 4a» 



aas pfojeelions 



4ia aaa i fcaa . paar lafMl ka ■ ft liade a giaei^ amrt'aa d^ 
bat; par M. Chariea. «— TUarfaaaa aar lea eontada des 

BjiaaB ^ dce sarfaers conilMa; par i« mim«. — Note rela- 
tira h Ba faaaage de la lUeaai^a« c^leais; par Jtt. Poiaaon. 

3030. Ree. «MtVtKfa «aa« Carrenlehre n. Kraose 
flava theoria linenräm cnrvnraia, Toa Stcm, in: GSttinc. fei, 
Am. Ig37. Nr. I i4; Tcni E;iel\TeIn*a AaBla. 4er Üb. MDer. 
GMchaBgCB, £bend. Nr. 132. 

XII. Pädagogilc. 

3031. Sehulblott für di* Gr»fakeriogihümer Meek- 
Jmlnirg ■ Scinrerin i/ni! Slrrli/z, und für die J/erioglAü- 
m»t StkUtmig und ti^Utti», In Verbindung mit mehren 



/•/kiMM ZtAUelt, Director den 4^iaa. <n Parehim. Ist«-« 
Bandes Is— 4s lieft, Parchim aad jLad%vi<ralutt, iliuclorff. 
1836-1837. S. 11 Tbir. — Dieses bisher mit dem ^.Kireheo- 
faJatt Dir Meckleaba^" veritnadea Kewesene ScntUatt cf» 
acMat ma aeit 1836 ia erweiterter Form ala iMModcra Zcit> 
acUlt Dar bMt da? aoaiKccbcac« 4 HefVe iatt L I. Ba> 
«falrt Ik 4m Varcia Ilordlealsclier Schulmänner. — Wia 
aoll ahd bM 4ia <aaMn«easchnle, canXchst in ihrea nrtera 
lUassen, Ar die bnUdanc der nauiittelbarea An«chaBaa( 
sorgen; Tom Sabraetor A. C. Lucht. — Darstelkug der Er- 
richlanj^ u, Eiurichlune ilvr Si..(\'.ir[ui\f zu Siili; roiii Ilcclur 
C. L. Thieia, — tnUusiun^sittlr ; von J. Zvlilicke. — I. '2. 
Vrisaniiul. Norddeutscher SchuimSnHer ^icbatJlH Ibij. — 
Nachrichten von den Geichrtt-nscbaleo in i>cid«swi); u. IIul- 
stfin. — l cb. dfu £lem<'.Dtaraitterricbt im Rechnen; X. 
ZeliÜck«'. (Schiuf»,) — ^Vortr nach der Einweihung des ui uen 
.Scniinnrgi'bSudea in Ludwlj;8lu6t ; von C. W. SfUin. — \ vr<- 
onlnunt; des K. SchutkoUeeiuaiS der Tmr. BrunJetiburg üb. 
Ertii'hun<; und I nlcrrichl acr Taubstuimut-n. — 1. J. AulTor- 
derung tur firrichtunc roa Tanbatamaeo-Iastiluten in i\leck>. 
lenbarg; ron A. Zduiek, Ueb. Anftabe und Lrlatung der 
Gclchrienschttlen in anserer Zeit; Schulrede von Dr. F. Lüb* 
ker. — Bemerkungen m: Tadey die hiihere B3rg<*rschule. — 
Correspondenz-Nachrichtcn. — I. 4. Warum ist die dt-ulscbe 
Sprache erst seit Kurzem Gegenstand eines ^Qni'lichen Gym- 
nasial-Uaterrichts? Red* Ton Dr. L. F. Crain. — VersaiumU 
Norddeutscher Scbalminner. Hichaelis 1836. — Ree. roa 
LlUect'a IcircU^ Sutii^ük HoLstaiaa; va« Dkatarwef;'« Be* 
merkawn «af Äcr iiidagog. Reiaa» tob Bar^rdi Leitladen 
z«m iKlanyila b 4ar deal«di«a Sprache. — Zar BcaeUi' 
nag data MUbvecanaidalaBaB, Tom Tadey. — Gorrespondeaa» 
Nacarichten. 

3033. Kk, Toat Onfatlkba CwaiAaiii t, Scbaba, 
iat GMtaf. §A. An. 1837. Sr. 146. 

'XV. . BckSne LHef •tuT. 



. ib* irOd^. MoreDe to« Hdnrieh Laube. Mann- 
HoK 1837. m & «r. iL 1} Thk. ~ Hit Glück ^iUrt 
Laake ~ dies Bodi bewma't s«, — «aT^em Weg«, den er 
■to adaar Mardb, «db SdbanUkib.* d^pacUageo, fori, 
aita Takaft wn vanwdMa. «a enaioUina.' ■ntar>n 



laitar>r«diicfae 

Weltanschannng achwabt Iber dem aasgespaalaa .Caweba 

dieser NorcUe nad blickt aoonig fiberdi durch. • DU FUea 
der Contrs-sie zwischen flberkoiumenem Glück nnd switcbeS 

freithllig er;-ungcnera stehon gesund und kemball wie Kanra^ 

llden am Kin - und ,\u«i;,in!;f dii .ätr rSovelle, und zwiscueo 
durch bildet sich, im (itsi liiiLn laünuijifaltijser V erhSltniase, 
ein Charakter aus Wt-iblli liki it durcii «lie Stadien zur .Müni). 
lichki-it hinan, nm ilin licruin reflcolircn die z»J«lr«'icbs!»'iI 
AliscluLliiiijt-n dieses \V< r<li pn)iw5.fs, vcm diT lllüHtrlii lik'It 
(der .lUrn Taiilf) .in. in Jir similiclifn lj«'idt-nscliurilirliLtit 
fies ^V«'ibf■s — (W l.isk.1), in df-r Fiinni;;eB Vcrslündij;krit — 
(Angrliiutr), in dem LeicbUinn (der Grisette) a. s. w. bis zu 
dem Wesen, welchea durch seine herzige Einfacitheit dein 
IQaane genünn bann, der in sich fest nad IScbtig ct-wurdeit 
ist. Von minder tiefet Bedeutung, dodi Iren der Wabrbtit 
nacbsebildct, sind die am den Helden sich gruppircad«-u 



nacbgel 
mlaaiH 



gruppirc 

Cliaraktere, aui gelanrcnsten jene, vvelcbe Laulxe 
en passant mit ein psor SlridMn an die Wand akizzirt. 
DaA die Sarsere Form, was Ruhe, Klarheit nnd so za 
sagen — . DurchaichtlgbH betrilTl, — auch diesmal einen in- 
tegrireaden Hauptachmiidc bilden vrerde, lle& sich er>varten| 
Laube hat diese Erwartung glSotrnil p. rechlfertigt. (IMhWiix.) 

3034. Ree, von S«inle-rWt>Te nonv. portraits tt crili- 
fpea litt., in: Cötling. cel. Ani. 1S3'. Nr. 121; von Pape» 
Gedicht: die Sterne, Ebotd. Nr. 1:^5. - Poeten a. Poetaster 
MJk SrArtMikt BMk» C 
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lit. Unlerl». 1S37. Nr. 240-243. — Ilf«. von F. Radctrt'« 
Üi Jicbtc, Weisheit des Br*liiD»nen o. Erbaalkkes aus dem 
Morcenlande, Ebend. ISr. -249» tfl. — Ree. too B&l«w'a 
Novelhnbacii 4 Thle., von Dr. Bdkr, in: HcUdk Jdiik 
der Lit. 1837. ». 42—44. 

XMI. Vermischte Schriften. 

3036. Dorck die j4ngst«n Verhandtaann in der Depo- 
lirten-KafuinFr ist das „Panlbeon liUerair« eia ZdtungS'Ar- 

tikel u. un.spT-t-n Lcsrrn iImi woI hinlinslieh beLannt ger^W' 

den. r>ic EintriUiHf; lu. dieser S.iinmlun^, welche kiintlicb 

nnler dem Til< l : „Pinn dun« Hiblioihrque univrrselle, 

etudfs det lirres tjui pruveiU servir b Fnittoire philoxo- 

phiifue liltiraire du genrg Atunoln ; tuivi du eotatogue 

dtt tbtfs-if otiivre de ioutes le* languet et de« ourrage* 

orlginaux de tou* let vfujAtt etc. j>»i- L. Aimi-MoTiln. 

Pari«, 1837, gr, 8. 7J Fr.", ersdiicneH inl, dürfle auth für 

Viele ffltcreMC liabea, welche «ich das Panthron nicht an- 

•chaffea. Der Verl beortheilt darin anf eine grialreicLe Weise 

die rofzGglichMra Bücher, und Uei«rt nwitMnMfse« die 

Graodlagc einer Geccbichte d«a meiuchlicheB Geiste«. iQan 

.. .. . . ^(u„^ 



3096. f 'orträge, gthallcn in der öffenil. Sitz,un^ d. 
kSnigJ. böhm. Getrllaehajt d. If issentrhafttn hei tlirtr 
eraten Jubelfeier am 14. Sepibr. 1836. Prag, 1S37. (Calve 
* in Conua.) er. S. Thlr. — EiühliU aulscr d»-n dii- Gr- 
schicbte ana den Znstsnd der GesellachaA betrefrcnilcn ?lit- 
thcUuuen (olgende Vuririge: die illcste Epoche der adiönen 
lümt la Babmen, von Franz Palacky. — Bobmens Edelsteioe, 
TOB Prof. F. X. H. Zippe. — Bühmens Krönun^titiünzen, von 
Bibliolhekar W. Hanka. — Ueb. Kr^atallliildiiii:^ durch Son- 
nc&iidit o. Sonnenvrirme, v«h Prot l)r. A. Piei«rliJ. 

3037. Ree. rou Fraukliirs familiär letters ed. hy Sparka, 
in: Gülting. gel. Am. 1837. Nr. 129; von D^^ping bMM de 
den aadeüi« Cartulaire«, Ebend. Kr. 134. 13o. 



einiger Becrilb- 
lat Jen. Ut. Ztg. 1837. Eig. BL IIa 46 

Mificcllen. 

3039, ToJee/alle. Am 2. Juni 1836 in Brrmn der 
dottigr k, l. (Jiilxrniialrath, Sanitlitsreferent n. LandexproU»- 
medicus Dr. Jnsejih Steiner von Pfanprn, bi* Jalir alt. — Ira 
Juli 1SJ<) zu Wliribai^ th-r k. biir. Mrdirinalralh Dr. Aognsl 
Tiyts, geb. zu PSmbach in ßaiern am 2. Juli 1779. — Am 
Ib. Aug. 1836 tu Kalisz drr k. preuft. Medieinalralh o. prakt. 
Arzt daselbst Dr. Jonas Msjer. — Am 2b. Ausust läJ6 zn 
Wiltstod der Kreisnhysicns u. praVt. Arzt daselbüt Dr. Emst 
Wörmes, 36 Jalir «it. — Am 2. Odbr. t(>36 i« Stuttgart der 
k. würlcmb. Medicinalrath Dr. Lndw. Friedr. t, Frank, geb. 
4. April 1764. — An deans. Tage zu Kordhd« der liegi- 
mentA - Pferdeant bei der Ic hannöv. Garde do corps, llr. 
OMd. Uciv. Aadr. WMcMd. — Am KU. Oclbr, ÜÖC tu 
Pkrit der Onlbl Dr. Aat. Fltm Daumu cdi. 18. Deilir. 
17C3, — Aa ai. Mr. 183« v LMmi IwKrdmfcjeleas 
Dr. need. Obiee, aA. m Veeate M HiMMbcun md 
8. Decbr. 1604. — Am 3. Joat ISST sa EUeiuui in der 
Schurdz der Leibarzt J. K. H. der Grefsflirstin C«n8t«ndn 
Ton Rofsland, Dr. Rod. Ahr. von SebiXerli. gt ti. zu Thun in 
der Schweiz 1773, — An 16. Jani tu D<'««au der hrrzo«;]. 
Geh. ü.illi Aitz. V. Rode. geb. zu OrsKau 1T51. — AiiCani:« 
Juli 2u Krriitli der k. b. Liind^ericlilsarit in MünrKen I)r. 
Frz. X:gr. Kfinrr. — Am 8. Juli zu Alliiino Itt-j Kciiii der 
chemal. Prof. «m anat. chir. Collej;iuni ui liriiunecliwcij; Dr. 
G. A. Span^enber». gcli. iti IJiilzon uui 10. Oct. 1771». — 
Am 33. JoU zu tan«" der Advocat bei dem kgL Gerichtshöfe 

Tn. Xir. Aa/Mm» ^A, n Umuftm an 18. dfril I76(i. 



3040. Beförderungen. Der anberord. Prof. d. Medids 
u, der Botanik an der Lniv. Leipzig, Dr. G^tav Kunze, za* 
gleich ZB Director des botaniscbca Gartens. — Prof. RdfTei»- 
Der|; zu Lfittich zum Conservator der kOnigl, BibU»thek M 
ItrusseL — Der Kaiserl. Rnaa. Staatarath n. dirigircade Arzt 
des Obnehovachen tlospiula in St. Petersburg Dr. Cail 
Majcr ict nm iricUidica ^taalnalfc alt dem Fiwicat Eacal» 
lens 



Der 



Ehrrmbezeiigungen. 

Conferenzrath Lötz zu Coburg hat von der Kr.- 



berzogl. 



Sachs, cob.- 



3041. 
goth. Geh. 

nigin von Piirtii:;;il d;i5 ('utnniÄndeurkri-uz des Ordens d« 
Senhnra <la Coiici-ifju de Villa Virosa erhalten. — 
Der k. Consistorialralh, Superintendent u. Iltifpredi^er Wnn- 
ster r.n Breslau erhielt bei »einer ."»Ojähr. Aint-i-Jobelfeier, am 
26. Juli, den rothen Adlerorden dritter Cl. mit drr SrhleiCis 
n. den St. Wladiinimnlen vierter Cl. — Der Musikdireclor 
Dr. Lijrti- in Suttid u. ilrr Capeilmeister Friedrich Schneider 
in Dessau sind za ordentl. Mitgliedern der Künigl. Akadcni« 
der Künste in ßerliii gewihlt wordeov 

3042. Aotiten zur Gelehrte» Getch. Nekrolog des 
Chorherm u. Prof. Job. Heinr. Brenn (geb. zu Zürich am 4. 
Decbr. 1772, gest. am 10. Mai 1837). in: Hall. Lit. Ztg.- 1837. 
bull. Bl. P(r. 46. — NoÜs aber dea »law. GeschicfciaforMlMr 
Zorjan ChodakowsU (geb. sa KitMW am 24. D«ebr. 1784, 
sest. im Movbr. 18i5 im GonrMMaaot Tmw). ikx BlUl«* 
l UU Uataik 1837. Nr. 260. 

3013. Gthkrtt Strtit^itgtH. matt BrUlniiig ga- 
gen Hrn. Dr. Faid, flitsk (Mr. die PrioriUt einer neueren 
ErUarang dar ZaU 666 fa der Apokalvpse) von Dr. Ferd. 
Benarjr, in: BalL Lit. Zig. 1837. Int.ll. IM. >>. hi. 

3U44. Gel. GeeelUeb. u. m$tri}»eh. Institute, lii-ricbt 
nber die Scbwediadien UniversiUlen , vnn X. Marmirr. in: 
Magazin f. d. Lit. des Ausl. 1K37. Nr. III. 112. — Lertiun.i- 
katalog der l nivrrt. Berlin Winlerseiu. 18]-;, in: Hall. Lit. 
Zte. 1837. Inlrll. Iii. Nr. 50. — Nachrichten öh. die I nivers. 
Ualle u. l'psala, Ebend. Nr. 51. — Lecli«n«-Katjl<is der I i 



versitfit Erlangen Wintereem. 18 
1837. Lit. Ans. Nr. 37. s. Ist * 

Beil. Nr. 451. 452, 



m: fiUtter f. iTl. Unterli. 
~ 1887. 



30-15. K'önigl. Akademie der FFutenMch. tu Berlin. 
(s, Nr. 22S3.) (Xtch dem ge- 
Vortrage ira Juli 1637: H. 



edruckten Bericht der Akademie.) 
Kose: fib. das wasserfreie kolt- 
lensanfe Ammoni.ik. — Eocke: Ob. die Störungen der Vesta.. 
(ScbloTs.) — T. Hitnmer: Oh. das erste Kegirrungsjahr Lad» 
wig 8 XVI. — Hoffmann : Lebersiciit er. A'enucbe. die wahr» 
srbeinlichc Dauer des nienschlidwil Lebens anf verschiede 
aea Allenatafea n bereebaea. — Efcrenben: Ab. da* Um» 
BeBTerldlld& der Jctit IdmidaB Kiaad-LrfiMOfica «< 86721 
neace Idbatiw- C— ^pwiw rt •!• •Minglkfer vm JbMiak« 
in Ungan. — L^eoaa^DMtUal: flb. dea Sab: dab {«de 
arithmetische Pro|7«asien, deren erstes Glied «ad Differenz 
kdnen gcmeinscbaiUlcben Fael«r haben, naeadlicli viel Prim- 
zaldefl entbllt. — MlUer: üb. die Gattungen der Haifische a. 
Rochen nach daer voa ihm mit'Ura. Uenle anteraommeneii 
gemdusdianUdM AMt tb. die lfaln|HdleMa dw Kbmw 
peUiselte. 

3046. Preitaufgaben. Bericht der Kanigl. Sodeiät der 
Wissenscb. za Güttineen Ob. ihre ükonooi. Preisfragen, in: 
Gotting, gel. Anz. 1837. Nr. 141, 

30i7. Juetion. Am 4. Dedir. o. L T. n Halle fiiUio- 
tbek des Predigers Dr, Hcida «. A. (pfia Blada). Krtalog 
bd A. C. Lippcrt. 



y4)Q8tSndig» Bibliograplne dür 

Literatur. 



- 304S. \. PhUoMpki«. JHeeaenckmidmMehmckÜge U> 
bntbagatttt dia Ulini fldM%M IMti^heil« bciirJbte- 
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I. Pte 1. C ■aOal. T. L nrft. gr. 81 7 Fk. ■ tobnch J. dowwMbcn «. denUchen 8nru<!U<-. L«iWh. (?■• 



30 i9. n. Tktologie. AozuU, Beiirin i. Gesch. nod 
Sutist. d. rvang. Kirrbe. Hfl Lpig., Dyk. gr. 8. t; Thir. 

— Orrs., Betrachtungen Ob. d. grgrnwirt. Zustand d. Eatche 
Throlneie im Kfinier. d. Niederlande. Ebend. gr. 8. ' ThIr. 

— Gfidaafat ein« Gllnbi^n. Aossburg, Kullmann. |^r. 1-2. 
1 TUr. (Goolhier), chriKllicbc Briefe an gebeagte 8rt-leii. 
FnuAt «: «n SchiDerber. er. Vi. \ Thlr. — (Dew.), Mliilui- 
langen a. ■einem Lrhen, Eoend. gr. 13. % Thlr. — Harms, 
Paitoralllieologie, 3 XUc. H. BlUn. and Fac Simile d. Vert 



Kid, ÜbIt. B. «P. 8. 3H Tblr. — Hofacker, das 

fiöltfM, It nnfe. Tnbinir., u GaUeiib«r|. gr. 8. t TUr. — | 
HoftnaBi Repertolr Ob. Paatorallehre u. l^aaautll t protest. 
Geistliche. I. «i. Jena. Crttker. gr. 8. 1 Tblr. — Hfiffdl, Pre- 

f1i;[(ii. ,?» Samml. CarUr, Gruaa. gr, S. I Tlilr. — KSnis, 
das .nitustol. Glanbeoabekcnnlaib aU GrundUge des christl 
Religionsunterrichta f. Confinnanden. FranLT. a. M., ScIuiut 
ber. CT. 8. 1 Thlr. — Krfirke, ErklSrung drr Vrilkfrlafcln im 
Ilten Doch Böses. DerMisaionssarki' ^> vvi<!iijt-t. Huiiii. iUarcos. 
er. IJ. J TUr — Langriotz, Prrd am Siiiint. d. kirclil. G«'- 
dSchtiitrürcirr wegen d. Ablebens S. IL Wilhelms IV. LQneb. 
Heruld a. \V. gr. 8. J Thlr. — Mrnken, die VerBöhnun|;sl<'hrc 
In wortl. AusiC^en aus dt's.sou Schriften. Butiu, ."Uari us. |;r 
1"2. \ Thlr. — MfRsiTsrhiuidl, Zu&itze 7. Strphanis OlTen- 
banins. Zeili, Scbieferdrcker. gr. 8. * Ttjir. — Pell, der 
Kunpi ans <). Glauben und die reIigiS«en Partbeien unserei 
Zdt. Kiel. Univ. B. gr. 8. \ TUr. — Stempfle, kurze Er 



haiianssreden f. studirrndc Jfiiiglinge. Angsb., KoUmaDn. gr. 
8. { "thlr. — Swedenborg, bimrol. Geheimnisse. Aus d. lat. 
Urschrift Uber«. T. T*rel. 1. 1. Tübiug., zo Gullenberg. gr. 8 
A lUr. — Tcnnhardt's, SdiriAen ans Gott Aosgrg. r. Uof- 
«dKT. ic Lief. Ebend. gr. 8. { Thlr. -> Ders., Worte Gottes 
•Aar Tractailela an den sogeaantatcn geiaü. Staad. Ebend, 
ar. 9. \ TUr. Oett^Valer UnNr oder wic'a 4aa Ucm 
KM OB nili Otlwt IwAnlt. Ebena. gr. 8. lUr. — Daa 
n. TnrtuMmt übers, n. m. Aomerkk. r. Alt 1. S. I>aa Erang. 
d. M. B. d. Anosttleeich. Lpr^., Onkliacdt gr. 8. L 1'l>lr 
— Takniiner, das Leben Chnsli in unseroi Gemithe. Briefe. 
Kid, Univ. B. gr. H. * Thlr. — Das Vater Loser, ein Er- 
b-inun^-iburh f. jeden Christen. 7e Aufl. Pracht-Auag. mit 2 
SUhUticben. k.|«g.. Kajser. Lex. 8. 2* Thlr. — Veith, Ho- 
nilienkranz f. a. katb. Kirchenjahr. 3rDd. Wien, Mayer, gr. 
19. 1 Thlr. — Weiherahn, Confinnationsfrier etc. Usnalir., 
Rackhorst. gr. H. ' Tblr. — Ders., dr r Seiren u. die Segeu»- 
gnellen de« rliristl. llausKtandes. Kbend. gr. 8. i Thlr. — 
Lettre?) ol" ihi- M.irlvrs , Preface by Coverdale, and Intro- 
dnetiirv H.inDrL« Ly Hev. E. Bickersleth, London, gr. 8. 10 
ah. — UiMiral Cabinet Vol. '21. (BiUroth on the Corinlhiaiis. 
Vol. L) LoadoB. tiL b aii.— f aJloaa'a ApoatoUc CLuxdi. Lou- 

3050. III. Geschichit. Biographie des bommrs da joor. 
Par Germain S.irrul el 15. Sl-t<iinc. T. III. lire partie. Pa- 
ri«, gr, S \1\ Fr. — ü« la litterature fran(;'aise au 19e siiele, 
Par 51. Cvririen Desmarais. '2e edit. Paris, gr. 8. 5 Fr. — 
Ristoire d\Ut t inague. Par J. C. Pfister; trad. par M. Paquis. 
T. Vf. Paris, gr. 6. 7 Fr. — Histoire parleraentaire de la 
rerolution franfaise. Par B. J. B. Buchez et P. Iloui. T. 3-2. 
33. Paris, er. 8. Jeder T. 4 Fr. — K^entens aar les arts 
et metiers de Paris, redigea an 13e aMde, et casma aous le 
Bom du Urre dea ■> Stiers d'EticaM BoUca«; pttUife prar la 
lire foia en cnticr. dfapria ka MMMflto da Ja bibliatU^nc 
da roi et des arcnlves du ruyaumc, avee des notcs et nne 
iatrodnction. Par G. B. Drpping. Paris. 70 Bog. gr. 4. (Zur 
CoUacttM da dawiBiiin iMfila aw lldM*« de France, ihn 



•liic, nMric^ — Soonaira d'nna ^Mliawade ai d'an w^ioar 
aa EipafM «I oa Pmi^ de 180S I 1811. Par k ' ' 
2 r«L KHa. |r. % 1» Fr. 



temolB.) breit 8. \ Tblr. — ^'ova bihfioth. scriptornm lat 
Vol. XIII. Q. Curtii Kuß de rebus grstii Ale.xandri magni 
ed. Hugaet Vol. II. VoL XIV. C. Sui'trmii ujicra, seleclis 
▼arior. animadversionibus soistpi« instr. Gro'^. Vul. II. Lpzg., 
Barth. Lex. 8. 2', Thlr. — Uih]ll)th^l|ue des Cl;issii(iii-s greca 
avrc la traduct. lat. piibl. par F. Uidot. — lloiiifrc, livr. 1. 
l'aris. F. Didot. Lex. 8. Thlr. — Borraans, nol.ie iu rei- 
iinnluiu viilpcm ex edit. Mone. fasc, 3, (Lpzg., Uniikii.iiis n. 
A.) u'r. 8. J Thlr. — ISrui-s holländ. deutsches und deiiUi h- 
hoUiud. Würterb. revid. v. Trosa. I. 1. Emmerieb, (Lpzg., 
ann n. L.) gr, 8. A Thlr. — 
3U6j. y. Jurü/rrudens. Gruner, Ob. d. Suecession d. 
Wdker L d. Oaaabrtck. Lelinen. Osn ibr.. Uackhorst. er. 8. 
l Thlr. — Ntereard, ib. d. Verfas«. u. Vcrwalt. der Land- 
gemeinden im Heraacllinni Holstein. Kiel, Luir. B. gr. 8. J 
Thlr. — A%. PolUeutrafordnnng L d. Ksston Baael-Sudt- 
theiL Nebst Anhang. Baael, Sdlwcighaaaar. gr. 8. \ Thht. — 
Das Prwriniialreciit dea fiefiMlh. NawVorponUMffa d<*- 
Farateatb. R^en. I. 4. V. Grobw., Kodi. ft. 8. iH ^IUp. 
— L'lntelliaiaec; JmBmI da di«H commiin. pa 
fais par BMB. FttM ct redig£ n»r Lapu 



itveray 



i'e. ler 



Sept Gr. 1837. Paris, v. 4. utr Janr^g. lü Fr. — VaitfoTa 

Coaveyanciag. Vol. IL Part II. London, gr. 8. '23 all. 

3053. VI. Staats- u. ComtrniKi.Menschaften. Bftlan, 
Geachiefate d. Eurap. Slaaten.tYstrms. Aus d. Gesichtspunkt 
der Staatswisscnscllaf^ea bearf). Ir Till. Lpzs; , GOachen. gr. 
H. 'l\ Thlr. — W. III. Gouge's sbort historj of paper mo- 
nc7 and banLinc; in the United Sutca. Philadcipkia. 8. 8^ sh. 
— Scott s UiMory of tiie Ria« and Prapaa« of Jaiat Stuck 



Ahribd, 



Banks In England. Loadaa. 8. 4 ah. 
3064. VD. AalimdSa 

Cntomologic, Bit beaond. 

lon^ Kawcr. & | TUr. — ArmJt, adiolla ÖsnabNfeaii» 
W CUoftdoB HaniMv. Onwbr., Radborat. 8. \ TUr. — 
nesserschmidl, ib. ElcdridUt n. mapiet. Pole. Zeit«, Schie- 
ferdecker, gr. 8. ^ TMr. — Mold^rihaner. Grandrib der 
Chemie. Üe Ahth. Carl.sr., Grooi». <;r. H. IJ TWr. — Consi- 
steiicy of the discoveries nf modern Geolnry >vith the Sacred' 
liiHtnrv of fhe Crration ,ind tlir 1 >iiiij:e. Hy IVnf. SiUiman. 
!Neiv-lIoveM. 8. 4 sh. — Examm du niiigneti-snif ariiroal. Par 
iM. l abbe Fr*re. Paris, gr. 8. '2J Fr. — Djna » System of 
iHineralnc\, and Treatiae on Crjst.'jilography. Phyladelphla, 
^r. b. -21 'sh. 

3055. VIII. PhytIohßU u. Jfedlcin. Benidt. snrzirlle 
Pathologie n. Therapie. IL 1. 3. Lehre v. d. Eutzfindungm. 
Greifaw., Koch. gr. 3 lllr. Blatios, UandnSrterb. der_ 
gesammt Cbirunde u. AuzenheiUi. HL .1. Berln, Emdiik gr*' 
8. i'f TUr. — Cnobaj, ätn^-phnioL fljalea d. Pbaian- 
kodjaMilt 1« EA. lOd, UübT B. gr. fC. 9} TUr. — te- 
kiaaoa, fc o Mi o patb. Heilaag d. Macenlddm. nordh., FiMt 
16. ; TUr. — Strahl, 3 Frann, die aalat Cholera betrdfead. 
Berlin, IleTmann. 8. ) Tbk. — Valentin, Repertor. t Ana» 
tümie n. Physiologie. Ir Bd. Bern n. St. Gallen, Babcr. cr. 
8. 2 Tlilr. — Manuel des eatix iiiitieralea naturelles. ParPb.. 
l»alis»ier et A, F. Boutrni» ( hariard. 9e Wit., entlirrment 
rrlniidup. Paris, gr. S. 7 Fr. — Principes slir Fart des an rn!- 
chemens. Par J. L. Baudelorqae. 7e rdit , revne et .iiictit. 
par F. J. Moreau. Paris, gr. I J. nrb'-l ■) i [il. 7J Fr. — (,>uaiir» 
analomiral Plates of tbc Vesads. London, roy. Fol. 2 L. 14 
sh.; illum. 3 L. 18 ah. 

3056. IX. Geographie. Aaunoa, Lebrh. d. math. and 
pbja. Geographie, ^r llil. -2a Aufl. 1. '2. Au^ib.. Kullinawi. 
gr. 8. ( Tblr, — DöbeL Wandemasea durch einen Tbi il van 
Earop», Asien aad AMIca 1810-36. la Hft. Gotha. Müller. 



V & i TUr. — T. flolumiMl. W( 



t d. Wandcrar 
»tnCiala.. 
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B. 19 Kuj.r. Lriibacli. (P.lfmolli.) L*X. 8. 3 TMr. — CulJ* 
pitton-ütnir du voyaKeu« ea £cmm. ihn livr. f an«. I fimt. 
^eit nti^ » KmpL ^. «. <Dm «mm «M !■ M IM «r- 
•cheiopn.) 

3057. X. JUatAtmaiik. Granert, Bcraen»«- i. rltentn, 
fphlrischen n. «phlraid. Trig^Mwelrie in aiuljt. üanleiluDg. 
iW, "Sdiwiclert. gr. 8. IJ TUr. - 

»)j8. XL KriegtmtMiufka/lfH. Expi^rUnc«« »nr difT.-- 
reuU« espicc» «le pn)jef^il«» cn-ux. faiU dans Im porta tn 
18-39, tSJt tW.J. J'arit. gr. 8. Mit 3 Tab. 5 Fr. — In- 
•tniction throri^ae et prat d'artiUcrie, k i'aaage des iltvr» 
ui''* — 

Bog, gr. 8. — nemoire sar la «eieDse n janucnraa» 
c6lM. Ml 4ilkg. P. 8. 6 pl. - fflworfal de l artill 
00 tkeadH 4» aWlOlirf», «xperirncra, obaenratioM et pr 



de IVcole uUiUire de SaiBt-Cjr. Fat TJiiroax. Paria, iöj 
Memoire aar la üknue et I'annnBMt dka 

" '"crie, 
roce- 

n-laUft- MI «ntee iU rartUierie. T. IV. Paria. 3i Bog. 
|r. 8. (NiiAl Ii !«■ BMUbMid«! ^ommca.) 



3U59. Xll. PitfMMÜ. Brmr, BiMer a. d._11iicrmll, 

jinkurn f. iinaei« Kwiur. M, 1 

CT. . Ii. t TWr. - Sditae BlUhr 



13 KopC BtfUa, ÜMtdJbcif . 
IT f. uTKMMr. 7i «L ScS- 



ia Linkurn f. aivaere 

er. Ii. 1 TWr. — Sc 

wn. Wien, WiUlrr. gr. 4. 1? Ttt. — Ela Backftv 

KinJ<T. Au« d. Krani. t, Cnr.. r, Moach. Mit V*fW. rtm 

HomTalil. .N.ttjt Titrlt. I.jix|!.. Cösdwn. 8. 1 Tfclr. — 
Chimjni. ki. Ki tiiljUinc^n anA iÜirclii-n f, d. Ju£\ Jlil S rol. 
Bilil. u. cirM Ml l'.iUDrattn, plosltccii auriuatelle«. Wien, Müilir. 

§r !> 1 '-, l'iiir. — Di««lerw««, StreitfraEeo auf <l«'m Gt hii-l 
fr i*«dvu«uil[. L Lasen. BaileTw. 8. \ TUr. — GaBcL8tefd^ 
Stnfensan!: d'» SpratliurikrrirliU in ilrr VoILsscliulc. II. I. 
Die SatTlelire unserer Sprj< hc Eli. iitl. 8. \ Tlilr. — Der bie- 
dere Collhold u. seine Litbliiipe Moral in Uitdern u. Urivii. 
M. 4 Ul. Kupf. Berlin, Ua»ae.lberg. 8. 1 Tblr. — ((iniU), für 
KMnllllder- Schalen und Kindentubea. Carlar., Grooa. Ib. \ 



TJilr. — Heutscbtil, 100 Uec]ienaar«;iben. elementar, gelöst. 
Cobur!:, Mrust^l. 8. \ Tlilr. — KinJerltb«i. Nacb d. EdeI. 
Ut Tilells. Frankf, a. M., Schmerber. 16. i Thlr. — Lobke, 
WndrerxeicbnuDgcB i. Gebr. in VolltMuln. Citelin, Hen- 
FÖL i Thlt -— Lflkn, d. TerbeM«ranc d. Volkaachal- 
IdiniMdlni in Küßtet. Buwercr. Onabr., RackbonL gr. 8. 
\ TWr. - MMidiaisIPmniM. g5""?k?™»; «!• ft 
•ticnt in fanee Heran. K Vkm. BiU. Kid, tmr. B. p. Ii. 
* Tblr. ~ Niaaen, Vorbilder d. TtfNad in tSOBeiifidni a. 
d. Weit- u»(l McnacbenfEPwbichl«. Mit ill. Bild. EImiJ. 8. 1 
Thlr. — >. tirs l'arqii. II Spiel Wien, Möller. Ii. Ij TUr.— 
Beliaa, der di uUcLe Jugendfreund. Ir -ir Tbl. Mit 3 Slalilst. 
Hildburgb. etc. liibl. Inst. 16. \ Tblr. — Scbnaaae, Scbul- 

feaangbuch. Cflslin, üeudef». 8. I Tlilr. — Schoppe, 100 kl. 
ie«cbicbL4 II. .Mi! 5ü col, ALliild. I'x rlin, Ani< ljri|;. hr. VI. 
Ij Tblr. — KUiiic JeuUclie Sprarlilelin' nach Becktr srhen 
Gmndsätztii li. jili. Heraus^«", von «-inem praLt. Sr.bulmann, 
Lpxe., Droi)iM li. gr. Ii. ' Thlr. — Sti m, erstes Sprach- n. 
Lcacbach f. tlrniri>tjrscbulen. Heldelb., Croos. er. Ii. ; Thlr. 
_ Xheatre tVanrais ä TiMaae de la jeuneste. Puhl, par No- 
dler. Vol. IV. -VI. Breabiu. Schleuer. 16. ' Tblr. — Wie 
Auaat« D. Wilbelniin« ihre Puppe erio»en. V. einer Kinder- 
fräundin. Mit 8, ill. Kupf. Berlin, Ha»*elberg. 16. J TUr. — 
3U6U. Xlli- Geverhskutiile. Pr*kl. Daratelinng d. Ober- 
lauitscr Leini%-and-FabriL.iliun nelist ihren MJSngelB. Zittan, 
Schöps. 8. r. Thlr. — Tbc Pennj Jttecbanic. Vol. L London. 
8. 4! sh. 

3061, XIV. LonMHktcha/t. D'Alooncooit, d. prairt. 
Ratbreber in WodiciK, Kinder» n. Krankeaatabm. 2e Auu. 
Lpi: . O. Wigand, gr. 8. 1 lUr. - Barth. Adcft. s. Sddaa- 
bau. Lpi:.. Kayser. 8. £ Thlr, — L« Cmile, ZMhtd.Glwe 
nnd Uerriiung der LvftbeHea. Nardh., Ftrrt. lt>. } Thlr. — 
l)ir<i. An^veiMinir. Terdorbrne SpelaM a. Getriniw ora nebbar 
XII niidicn. i:h> iid. \ Thlr. — Pein, Verfahrca, n-mUl« 
Btuuien lu erlangen. Wien, MfiUcr. 16. \ Tblr. — WjUert, 



neue oiuiikFn aer iranz. iiouuniik. Cbend. i; luir. • 
Byron, Dicblaano. A. d. F.ngL t. G. Pilier. 3r Bd. Stutta 
Lieachins. 8. ftTllr. — Cooper, sümmtl Werlte, 10«»- III 
BdcLu. Erinnerungen .in Ruropa. Frankf. a. M., SanerlSode 



FabriVallon der Polanrhe. Vori\»„ Für«». 12. } TWr. — Den., 
die hnllaad. Prefa-, Hefe- n. Starke-llercitans. Ebend. 16. 
\ Thlr. — .\Kiiociation pour le prfjj;ri« de rauriculliicf. de 
findastnV et de rinalruction dana l'arraudisseme'na de Faiaiaa. 
-\o. 1 ä 8. (FacuMl k tasa L) FaldM. Vk\ 9vg. gr. 8. 

und '2 pl, 

JO(r.>. XV. SchBa» Uttrutur. Bartela. die TeoMMdOb 

.inf dcn> Hamberge. 2 iWe. Nordb., FCrat. 8. '2 Tlilr. — Ben» 
liebe Bjüllkrn der franz. U<iuuiiiik._ Ebend. 8. \\ Tbtr. -> 

" 3: 

ropa. rrankl. a. jn,, Sanensoder. 
Ib. i Thlr. — Gedenke nM-iul Tascbenb. f. 1838. 7r Jahrs, 
ittit 8 KnpL. and StabUticheu. Wien, PlanlM^ 16. 3^ TUb 
— Idnna. Taschenbacli lur ISSa. Ifr Mmng. Edda 
FraMB tuA MiddMB gefridmet. <Mit 7 KnptlnMd. 1«. 
1 Thlr. — Kreha, di< BiiwlliaEalochtcr. Hiator. Roiwa. 
3 Bde. Zita, SdueferdeckerT p.^i. 3 Thlr. - Langbeia, 
Sehrifica 13r 13r Bd. Proa. Schriften. 7r 8r Bd. Stolle., 
Scbeible. br. 16. 1* TUr. — W. Mnller, Damni«-an|^tan' 
den. Ertlhlungen and Skizxen. COslin, Ilendefs. gr. 13. 
IJ Thlr. — Otto, Piontclio, Zögling «Iis monlluotij;« n He- 
rieo. ISordh., Fftrat. 8. 2J Tblr. — Si-in, der Kitf.r rait 
»lern Monde. EbrnJ. 8. 1^, Tlilr. — Orrs., Narro .Sciiirra, 
der König des ofTimcn Landes, lli&tur. - ruinant. nänliiTite- 
acbiclite. Ehi-ml. 8. \ Thlr. — Strinbciiii. Gesänge aus iler 
Verbaunun«;, ^vcltbe sang Ohadiah ben Aiuoa im Lande Uam. 
.>lit rUeJbild. Frankf. ». 31., Schmerber. gr. 13. \ Tblr. — 
Walduw, das Paradies am Ohio. Notclle. 3 Tbie. CSalia, 
Ilendefs. gr. 12. '3\ Thlr. — ^Val!rabe, Trauer, Verlobnna «, 
Hochzeit, oder daa Gericht aa Riebfelden. Poaae. Emmerich. 
(Lpsg^ Ilen-nMon a. L^ & f Thlr. — Lea CaOMales. P»«- 
aica. Par £lie Deroa. Boaiae«. er. 13. 3 Fr. — Lea Soircts 
de Jaaathaa. Par X. B. Saintine. 3 VoL Paria, gr. 8. IS 
Fr. — Un malheur doaMStiqae. Par ffiDfolvta Baanelier. 'J 
VoL Paris, gr. 8. t& Fr. - Vojasea et aTMiWH d« CapitalB« 
BoaneTiUe \ V^M Am Btata-Uaia d'Aiadri|«^ m. ddi il«a 
roontagnea rodMataa. fm Waah. Irvlagt Ini, da Paiidaia 
par B, Larad^ % 7«l «r. 8. l?Fr. - The \i^t 



Wreihill. bj Htl Trallapa. 3 ToL London, gr. 8. 31; ab, 
— Tbc Taaot^; ar Doinga and Undoinn, bj C. Iticledoa. 
London. 8. 11)', ab. — ScbiUer'r " ' ^ 

i. \\. Bruce. London. 12. 7 ah- 
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34)63. XV i. Sehüne KümsU. Daa Denbnil Jasl. ?I<nsera 
in O.Hnahriirk. Osnnhr., Uackliorst. er. 8. \ Thlr. — Chois 
de nutsona, et idilices pnblica de Paria et de sea environa, 
lerea, maaar^ et deasin« par 1. C. Krafft, architccta. 3e edil.. 
rem* «t auMaalde d'aa tute hUtariqaa et ctitiac. PariiL 
gr. 4. aliaag^ — ThwwaldMa*« Warb. Part t liaada^ 4ah. 

3064. XVn. §^0rmhekt0 SehrlfiMi. AMbacib aller 
KanfleBlc, FahiilnBlai a. Apotheker d. Steitca Baycra, W8r- 
teniberca.pad«l. 1« lUL WBrteuibers, Ulm, Nibllag. n-.S. 
: Tlilr. — WOrkett, Votkabach der DenUchea f. Geul ao4 
Uers. L 1. Lpzg., Leo. Lr.x. 8. * Tlilr. — Nnnvraa Manuel 
conipict (lea iiaj^rurs et de aauveta;:t'. dea bauanirai dca Ia- 
liric^nt il'e.iux miiieral«'.«, et des jit'dicurca. nc JL JaUa 4m 
Foolenelle. Paris, in 18. u. 8 pl. j Fr. 

3065. Unter der Prexar. Ans dem Nachlasse eine« 
Veratorbenen wird Leitch llilcliie „}lemoira ef a Blan of G«> 
niua" iteranaeebei». Von der KAnigin Victoria aalgerodert, %vird 
Mifa A. 8lf£Ekiaai ,4Ü»tericd McaMin of «ha. QMan« oC 
EngUod- aack g|rldiwiH|M Daabahriftoi, Slaatedatt aC«. 
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fMtUvIlBltlB. D« 



L Philosophie. 

3066. f 'orlesungen über Glauben und TFUien als 
Einleitung in die Dogmatik und Religioniphiloiophie ge- 
holten und auf den ffuntth »einer Zahörrr herausge- 
geben von Dr. Joh. Erl. Krdmann, aufserord. Prof. d. PIiIids. 
I. Halle. Berlia, DuruLer und llumlilot 1W7. IS ß. cr. S. 
i\ Thlr. — Üef Verl", zrirhnrt «icli in diesfii \orl<sun;(n 
au durch dir. streng diali ktisch •spekulative MvIIkhU'. iiidt iii 
er keinen Schritt vonvärlR ihut , itline dafs der (i. geiistaml 
■elbat »ein« SdlhwendigLfit rechtfertigt; durch die Frische 
md Lebeiidii;keit siiner Daratrllun^; durch die Art in ps- 
■enden Beupielen und Bildern, die Bedeutung der in der 
IllUosopfaie «ngebOrgerten , an ticii «bcr nicht gleich Ter- 
•Uadlidieii, KaiMttvarter anacbaulidi ra machen, so wie 
dncll «UekuMM ASckaicht, >vrlche tt grgen die Chorageten 
der iiiMMiinB tlMoIogischeii Richtungen nimmt, vsm IVei- 
JUk iB «rlMMMshlMidwo Wttkca aic anden lejn sollte. 
IMkar«iiMl Ack V<Miinnnii Stofiicnden und auch soce- 
BUBlni Awstndirten wMSnp. zu entprehlcn; sie «ja« weht 
nur «n« gute Vorschule and Anleitung lur UegcTadieB Phi- 
1nKo|)!ru'. xondcm enthalten auch des Poutiraa aadl CMiug, 
um in dirtt-r ISnirhnns das Lesen deiaelben tU brlaBncn, 
obslfii li aller utiMr".! Iii-i r r>iill;isi, dm man in den genvahnli- 
chcu Ethleitutif^rn in tli»- Uo;iijatik voriindet, mit Kecht fiber 
Bord gi-worfrH i»t. ^ ielUitlit prr< |;t dir ^liltlitilung der 
Leb«'r»cfcrifien der «intelnen ALat hniHe ni< lir ;ils unsere Em- 
pfrhlnn^ dat Interrsse filr dieses Wi i Li In ii , nir urslalli n 
•ich «le folgt. Vorbeinerkunsi-n. Der uiiln l-inurne diaiiLe. 
L Theil. (ilauhcm. Krk. im Mlhj. U. olij. Siiitir. I. Abs« im. 
KeflectirU'r Glaube, o. Glaub« und Geglaubtes, b, Do^matis- 
Ms. €. Dogmatischer Aberelaab«. '2. Abscbn. Ztveifel. a, der 
nrlig. Zvreiiel. h, der IVihihsmus and die reite. Ironie, e, der 
Unglaube. J. Abscbn. ilhslik. 0, die Mystik, b, der mystische 
Seuaratisaios. II. Theil. Wissen. 1. Abachu. Wissen durch 
Erfahrang, cnpiriiches Wissen, o, Thcolugie des praküscben 
ClirUlMithBinf. durch Beobachtung. Der Wunderbe^rris. 
c, durch Zengnib. Theologie der Historie, i. Abschn. Kriti- 
a«haa WiuMa. «. Dk aaShdidie Thcoloeie uad der Natura- 
JiMsaa. Dia Thealada iaa cctBodea llenKhenvenUudee. 
^ die tnatMcndealak KfMIc. SjalaM dia NkhttriaMne. Su- 
pranataralismus aad Ratloaahnaa. 3. AlwdHh SpecobÜres 
Wissen. 1, der praktiM:he Idealismua. Der Al l il i il M . 9LDi« 
Anscbanmg des Absoluten. Die Theologie dea aeUadltriaBi- 

CAbblngigkelUgeltihls. Der Pantheismna. 3. DaaBagiaiten 
Wahrheit. Die speculative Theologie. Die apcnullve 
Dogmatik und Ili'liüion^philnxouhie. 

3067. KfM-. von Trrndelenbuq: F.trerpta ex Organo Ari- 
•totelis, in: HlQnrhner pl. Ant, 1HJ7. >'r. Ut. üt. — Her. 
Ton Kreuzhage öh, d. Einflufs der Philosophie auf die tnt- 
vrickluDE d/s inneni Lebens, u. Der», üb. die Erkenntnifs d. 
Wahrheit, von Sengler. in: Ueidelb. Jahrb. der Lit. 1837. 
Nr. 47, 49. — • Ilec. von Erdmann I.eib u. Seele nach ihrem 
Befriff etc ^aa Ära. Rage, in: BUtter f. Ut. totcrii. 18J7. 
Hr. iM. 96$. 

ni. Gescliionte. 
306S. äutoritth-gtograpbiseher Uand-Atlti* TOB K. 

_ . .r. e '^nit ackt Ülandalrlaa iCartaa. 



Gatlu, J. Perthes. lSi7. Fol. nebst 6 S. 4. „Vorbemerkun- 
gen." "2 Thlr. — Die ^Vort« des Verf. in den >''orhemcrkaa'> 
gen, „dafs seine Arbeit doch wohl verschieden von jenen seya 
niO^e. die gewöhnlich unter dem Namen hialortacoer Atlaa* 
ten bt k.itint werden," kdnnen, wie sie au.« di la grlTrhlf B flflhal 
gefülil redlichen Forachens u. Strebeus hervor^epngen sind, 
vun der Kritik nicht anders als in jeder AVcwe bestätigt 
werden, vorxOglicL wenn ein deichzeitig erscheinendem Weä 
ihalicMB Vorwurfs, dessen Ueueunun^ wir uns billig eat> 
baltaa, aidl aof aUaa Punkten ala laktoiaalc aad oberflüch- 
tidi aai Inuai dea aogenfillligataa BedMuHan genügend 
erwtiafll, Ab van Ihtaaar Jiat aa TanOtMi ad die Geo- 
craphia dea MitfwIaKera a. die Kachweianug der heutigra 
Gestaltuag uaaerca S.taalaalrreiseB aus jenen Anfilngm 
sehen, ein Bestrebea, daa tn jeder Beziehun:: in unsin n Ta- 
gen ni'lil ^rnu; (THiiintirt ^vcrdrn kann; üIut djs vnii Alliti 
u. Jedi'iu, dtr ^icli aui Ii nur dilt■U.■lnti^c•h niil liisturin Inn Din- 
gen licsrlialli^l, .SCI dringend u. no lange am i kaiiult- ßfdiirf. 
nifs nach E^ründliulii n Arbeittu dieser .Art li;iljrn ^vir vulltnds 
kein Wort zu verlieren, so wie sirii die W issenstbaft der 
Geschicble selbst durrll s<dclie \\ erke nur auf das bedeu- 
teudste giFürdcrt sehen kann. Als Einiiilun:; dienen zwei 
Blitter, »elclip die Well der .Mlen u. das rtiiiiische Reidi 
im vierten Jahrhundert darstellen u. sich besondera darek 
die Sorgfalt auszeichnen, welche auf die j;e\T5bnlich gans 
vernacl£saigteB Linder Nord- u. Ostasiens v>r>vendet ist. 
I m Einzelnes zu erinnern, möchten wir aber Uerodots .\ri- 
luaspen nnd Issedonen nicht Ober der grofsen chinesi^t-hrn 
i^lauer und an den LTern des Baikai.iees suchen, sondern da 
sie Herodot unmittelbar Aber die kaldkOpfigea ArgippSer, die 
licatigca Baachkirea, walcha die sfldlichen Gecriiden dea 
Ural a. di« nviachea diaaam a. dem Kaspiscben ISeere eele* 
gaaa Stqpfa dardiiialiB, aalil, wttrdaa wir ikaaa iluca Piala 
ehar ia d« mitllaran bmI aMIIdaa IMIe iaaaa Gddma 
•Bwdaea. baaaa toa da Aa SagHi iab die Ariaiamen dea 
Grdfea daa GaM eatwaadtca, aaf daa in jenen Geliietea 
so frfih einheimischen Bergbau scUieben la.ssen dürfte; ia 
keinem Fall aber die Isaedonen als Hiongou bezeichnen. IHit 
den auf dem zweiten ni;i'.t(' :ini;rL;> |]i nin, di u nordischen 
Sagen entnommenen Namen t>iiiiiüit Ui-ferent, auch ohne die 
vom Heransgeber in seinem zur Erliiutening dieser Karten la 
piiblicirenden Haudbucbc der Geographie des Willel.Tlters ver» 
spriirliini' Kerlitferliijiins rn erwarten, vollLüiumcn üherein, 
ifa^esi-n rpriin'l er die Ju^rier niilil zu den türkischen Völ- 
kern, ti.icli d.'in 7.l^l■i^•Il 11. (Irilti-ii lll.ifte seheiut. son- 
dern würde i>ie mit diu linnischen Stüiiiinen verbinden, wie 
denn auch Ferdinand .Müller in der neuesten Zeit die Stamm- 
verwandtschall dieser Völker überzeugend dargethan hat. 
Xnth die Bulgaren können nicht ala slavisch- türkisches Misch- 
volk, sondern nur als finnisch -türkisches bezeichnet wcrdaai 
wofür es aufser ihrer grofsen merkanlilcn Thiitigkeit 
andere schlagende Beweise git bt, deren Ansfühmng UcT 
weit führen würde. Als die türkischen Völker im ze' — 
Jahrhundert dnrck das araiiacke Volkathor TordraageBt 
den die Balgaren aatenvarfea and ihre berradMadca G*- 
achJedltov iVBBitaa ddi adldcm dea Vnpnmn voa dlaa« 
Erobetam. INa Chaaerea gcbSrca nnaerer HciaaBg aadi 
' ' Uatar dUGriadiicUcita.'VSrtNfr 
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IldilceU der foIcenJen fQnf BlStler, welche die Gcaekicht« 
Italiens in allwitig genügender Darstellung rcranschakliclie«, 
Jut bIcIi bereit« einer der erfahrensten Forsrlicr aflf diesem 
Gebiete, Hr. Prof. Heinrich Let>, in einer 8okh<-ii \VeM«- aus- 
CMprocben, wddM jedes weitere AoefkeaBtoib, feo vdejfede 
AnMlelbH^ ■■ «innwai Ptakta is ^Mriiw IbetflaMc 
nacht. 

3(X)9. Dir iiinrie n. letzte Band ron der: „Historia del 
leranLimiento , gnerra r rerüincion de Eepaua; pot fli MB#I 
de Toreno" ut am 1. Septbr. ia JUadrid cndüeoen. 

9l/n. Inc. von Hock GecbeK od. Pepat Sylrctter tt. 
o. ■, hUk» fw Q. H»flat, Ia: ttmÄMt nl. Aas. 18S7. 
fb. 146-'i)n; VW n» CMdet «f lUUirJoMpk, tMMl. 
bv BbllobloHiT, EbcdL Rr. 155. IM. - Ree 
oieltr. zur Cenntnlb Lateler'e, fn: Gotting, gel. Anz. iS37. 
Nr. 141; Ton Wigand Wetilarschc BeilrSs. f. G^ürb 1b Hft.. 
Ebend. Nr. 146. 147. — Ucc yoo Gerruios Gruudxüsc der 
Bbtmik, fai: Blitlir t Ut Uatmh. 1897. Nr. Ml. 

IV. Philologie. 

3071. Acta SorUtatls Graeeae. 2.A\Aerani Jnl. fitster- 
monnus. Cor. Herrn. Funkhoenel. Vol. I. Fase. U. (Liptiae, 
Koehler. 1837.) 13; Boj. gr. 8. 1 Tblr. — Dieeee iwiii. 
Heft der Abhandlangen der Leiptiger Grieth. Gesdlachafl 
bat folgenden Inhalt: De consttio qtlod Piatn in Poliliae 
libris secotos ewct indaeando et enietido ditterult Au». Gott- 
hilf Gernhard. — A. Sal. Voezelint 'AlnoUtiones in Pla- 
tonls Gorgiam. — Henr. Jul. Uitaul eofluneoUtlo criÜCA de 
lod« noannlUs Lnciani. — £ro. Ed. Seileri dilMTUtio de 
LoiplMine et aUmiot lodt €■ dUii LtMtaat lolBliii, — Car. 
Bmu Fanlduenel dfaaertelio d« OmmmAmo Putonb tSoA- 
pido. Car. MiBfcH ^Baaelitatfo de y\ atqae neu formttlam 
noBiliodo '»■od — et non modo — aed ettam. — C*r. 
lahnü a]rmbo1ae ad emeadandom et iOastrandnm PluUrchi Ii- 
bnnu de sera nominia vindicta. — Ad.Eroperii conamina critlca. 
(Dio Chrrsostonins T. II. p. 88, 10. itei^k. — Aliquot loci 
Plutarchpf. — Aliqnol Aesrhiili loci.) — Car. Ern. Chr. 
Schneiden commentatio de primu Caeaaris consulatu. Para prior. 

3073. Ree. too Glagoliu CloiiMius od. Kofilar, TCO l, 
A. Bckneller, in: MSnchner gel. Am. 1837. llrTlÖB^MS; 
TC« BacfK do JQmv Treditiona teratologlqaea, Sbeod. Nr. 
lli.147.— B«e.twirtoe'a ehnnolog. WSrterbodi d. griech. 

S«., in: G9UiA«. ^1. Ans, 1^7. Kr. 141. — Ree. von San- 
miathonia hiatona ed. Wapenfeld, ron Panlna, in : Heidelb, 
Jabrl». der LIt. 1837. Nr, 47; tdo Tjriltis Ci'rmania abers 
▼on Gerladt Heft i, von liithr. Ehrnti. Nr. 4S; von lUstoire 
de Ia rroi.^mlf rontrr le» h< T>'tii|ii>'« alLiigetli^ pwAl- 
Hei, Toa £. Pratoriiu, £bcad. I\r. 49. 

V, JttrispradeBS. 

3073. BmOmh Qtuit* v. Ftnriiumgtn, unteht 

tftsbuch btiiehtn. Ili-arl>rilet und )if liiu^'.zrccrr'ii vnn .-//i- 
drtdu Fliiiiu Acinar des Wi. ner ^I..-istr.jii 2 ßd. . Wii o, 
€«»»ld. 1»;.'37. CXI.V I. n. -281., u. jv.» S. S, - Von der jj-inz 
rirJltisen V ipr.ius'itt/'uiiL: ;eli'lt.t, (i.'l's «-s Jcli in, der sirh mit 
dem Studtuw (nlcr mit cl« r AinMdiluiii; ili s alluiin. IiäiE' i'!. 
GeAetzhuches bcsrhiil'Ugel, würisi b< iis\v4rtli sr)n iimr^. rine 
ni<1^li('h<sl vrdlüt.'indi^^e und geordnete S.imiiiluM.: der ti>it die- 
sem Gesetzbuche als alleenirlneni Kcclit« ia 7.as;imnienhaii^e 
•lebenden Gesetze n. Verorduungen bei di r Ilaiid «i haben, 
bezweckte der Verf. des obigen ILmdburheg. darin die allge- 
meineren, no«h in Wirksamkeit besiehenden, lür Vervnll- 
mndiniig «. ErllatenmC dea bOiferl. Gcaetaboolui gehöri- 
»n O ai rf w. ». wwr oSa HeblA, A Hotw, «iSvA 



dem Geselzbache kundsenucbt rrorden aiad, tuammenxa 
atellenj B« kerlüUt in i Binde, von denen der erate auTaer 
dem Vntb^ridate n. dem Inhalte, die Gesetze u. Verordnan- 
gen Mch ibrcta vollen Texte u. nach cbrotiologiscber Urd> 
n^ tnta ikbre 15».l bia zu Ende dea Jabrei Idtl, B. der 
-eile Band die weiteren Verofdoo^ca bb BB Eado de* 1. 
18jö cnlbiilt. (Zlsdir. f. ö. R.) 

3074. Zfilschrifl für Civil- u. Crimlnolrerhl , von 
Refihirt n. fhamkönSf («. Nr. t)7.) It Bd. 3» Hefi. Hei- 
deUierg, Croos. 1937. pr. 8. J TLlr. — Enlh. üas r"iraiscljc 
Kecbt in Frankreich seil 1830, von Warnkünig. — Leb. Ex- 
ccptioaes — inabesondere, non adimpleli contractus, uon nu- 
n Cratae pecaniac u. legis Anastasianae, von KoiähirL — l'eb. 
daa pericttlum obllgatinnis speclei, von Uems. — Zum Pfand- 
recht. Ist die Yeriißndane eine evenloelle Zahlung? Leb. 
den prSloriaclMB Schatz bei der Conalitoirang dea Pfand* 
rechts a. ToB dflT VerpGladung der aoperfidea. Pablidtat o. 
SnerialilSt der 0 eueren HypothekenordnBBgeo. Ueb. die Be> 
fncdigBns eine« aiit aicbrerea HTpotlieIce« vmebenen GllO» 
bigera. Von deta Anfiofe daa PfHidredrt«, «rem die Haq^ 
foSIcraBg faB TanrisB weebtalt, tcb Dcbu. — lalimf rfact 
Strakeaetzboeheo flbr la» Owiiifctwiligtiw Badm, apgetdsl 
von Dema. — Ueb. dl« atIDaehwe1|eBde Beatdlong der Sa« 
viiuten durch Destination, von Denis. — Von der Vet'liBlli« 
dung der Pupillargelder durch den Vormund, von Dema. 
Leb. die actio vx delicto persecutori« gegen die Erben dp* 
Delincjuenten. von Üems. — Leb. RedoUtlun, von Denis. — 
Zur K.rilik der neuesten civ ilisliscben Doctrinen, vi>n W.irn- 
krini;;. Von der Bedineung der LebcnaAUgkeit. Ist zur cüo- 
suraüo exisümationis der VeriMt dw CMXIX tckoB Uofej*' 
diend oder nicht. (Fta. f.) 

3075. Ree. von ScbilUng's Lehrbch. dea Röm. PrfraN 
, in: Gattina;. c.-|. Am. IS.r. Nr. ItO; von Schillin;; 
ilaata' d. Uei>eraetx. dea Corpus iiuis caiiomu Bd. 1., 

Ebeai. «r. 144. 

VL Stwts« mid Cnndcitl - Wincnsciiiftctt. 

3076. Man meldet ans London (4. Septbr.): Eine •» 
«bau bier bei Ridgway eracbienene Flagocnrift unter dem 
TMt tJhwMttU protpteit ef iA« «ountiy ttmin tk» nm» 
parliammi* ilabt die AafiBieilBaakait alkr PmtUkea md 
ddi, «nB afe bIeIi ab dB Haaiftit dea MlMlatwlBHiB In B*- 
zng anf adne beabaicbligte SteHone beurkondet, von «iBtM 
Mitgliede dea CaMncla verfabt ist (dem Stile nach tu orthcl» 
Irn, waiirscheinlich von Sir Jobn Ca") llobhoose. PrSaidea- 
len des indischen Departements) n. folsrÜcli mit .-illera Recht 
ab ein Wiederhr.ll df-r Iteschlässe lictr^rlitet werden kann, 
die von den Ministern als Riehtsciinnr ilures Verhaltens nach 
derEfOAiaflg dea Parlaments angenommea wwd m alad. (A^Ei.) 

3877. Mbtmm>£imJMirmai kUUir,iLP^,IaAalt$t 
Um F. BNm^ («. Nr. 1983) 183^. JbH catb. C u rrei| w dt M 

und Verhdtnbae tteveea mit Na]ToIeoa. (Sdilab In Abs.) 

— Englands Politik gegen Spanten, mit besondetw Beoe- 

hung auf den socialen und politischen Zustand der BadCt> 
sehen Provinzen, neiut einieen Benierkk. üb. die neaerlicben 
Ereipnisse in Spanien. (Seliliir» im Aus.) — Lafayelle's Mp- 
uioireu. (Fu. im Aue. n. Sentbr. ) — Allgemeine Bekanut- 
niachung, besonders (ur alle Juristenfacultiten DeuLschlanda. 
(Von Dr. J. C. Fleischhuuer, lielr. das guisherrlich -büutfr- 
liebe Verhiltnifs in Deutscld.itxl.j — Bi i ichtisung zu dem 
Aul«alze: BeitrSge zur gelieinien GescbicLte des FeldrtiijB 
von l&ü6 ete. — Aueust enüi. Memoiren des FriedensfÜr- 
sten jjbnnel Godoy. (Das J. 1S04; die J. Ib05. 6. im Seplbr.) 

— Septbr. enth. Prefsfreihcit n. Ccnsur nach Ilegelschen 
Frlndpien. * Ueb. dai kSaigli^ BaanOvancbc Patdrt voo» 
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tkw, hl Btattar7ltt. ÜBtcrh. 1837. ffr.'^S«. W. 

\TI. Natun^'Ujienschaflea. 

30T9. Handbuch dtr Pioturgetehitkte. Desonders fljr 
Ucluiische Lehranstalten, wie auch zuru SrllxUiiiUrricbu-. 
Von Dr. med. ff 'oltl, Reetor etcr Ir Tiieil; Mineralope. Jr 
Hu-il: Botanik. 2r Titeil: Zoologie. Rrsentborg, Rejtmayr. 
1837. L 7i S. a 7 j S. lU. 28 8. gr. & Xbeii k XU«. 



3080L Jmaha Sdmem a^iirwBSM. iß. Nr. 1153.) 
1637. Janrler enth. Zoologie: Bedierdiea aar onelqnes 
Entoznaiff'S et Larvts ti.-iraüites Atm Intectes OrthopUres et 
Ujnn'nojitires, |).ir M. Li'nn Dufoor. — Kotice «ur le» dentt 
incisives et Ip nombre des cntrs ilu Rhinoc»ros afriraln, p»r 
le nrof. G. V'rolik. — tludfs itour ser^ir ä Thistoire natu- 
relle de« Myriaprtde», pnr M. P. Gervais. — Synopsis drj 
genr«»* et Ars esiu'ri s (laniniaux fossiles di'citUTerta dans le» 
couchi'S «UjM'-rieiiis dis driiüts ttrti.iirei dt-s iuuritj;;nfa Sl\a- 
lek de rHimalaja, iiar MM. Caiitley Pt Falruntr. — Note 
cur le CliamesD foMlle da Sub-Ilimiilaya, p^r M. Baker. — 
fioti' nur Im organes respiratoirea des Capricornea, par Ol. 

SIctel. — Botanique: Nolle« hlstortaue aar Ant. Laar. 
I Jiminii par 9L Ad, Brongniart. — Note liiatoriqae sur 
Im qoe Ton a t'crit en France de 1806 i 1S16 aur Ira ninU 
COndueleBn et ^ordons plslUlaires, par M. A. de Saint- Hi- 
ialre. Kote aur le gt nre Stenhanotia, de la faniille dea 
Aaclvpladlct. p«r M. Ad. BronfBiart. — PcMijpUoB da noa- 
Tea« wenn JudAMdea» l>ar |aB k P. htmin m fccniMnio, 

treeMee done attÜM VW M tetralate, par M. A, Ja 8«int- 
[ilairt. — rfols aar la ceara VbljcncBuin al rar «aa nou- 
Teile triba de la (amlOe oca Paronjehl^ea, par M. A. Mo^tn- 
Tandon. — Eanai aar U dicpoaiiioa de« fcuille« curria^ncea, 
pr NM. Bravaia. (SchioTa m fabr.) 

306i. Linnatm, kcranag. ven SchJgehtmJal. (§. Nr. 
15U) Xltcr Baad, 3ica Ueh eatk. Vttrsuch einer gedriogten 
ZoaainiawalallMg der Vc|aUtioaa-¥ariiikBiaN im Herzog- 
Ümm KnSm van Dr. & OtaC. — Wabaiat anvM cUlenaia 

fron- 



V. Ciaad. ^ BmÜbf, cini. 



|«r Pflaiitca-MUallMiigK B rmm Dana. — Svlahaa pknUraiB 

^uaa in dilione Novarienai lectaa ad Flor. Acaalaiacaa ofTert 
pro apprndirc prima Ceinti Nedioianenüia. Bcaierkk. Ob. 
einige L mbeliifereii, vom Freih. Vinc. v. Ccsati. — BschrltL:. 
einer neuen .\rt (Janna ron P. C. B<incln'. — Herbarii Will- 
deaewiani Uldynamia Gyranospeniii;! r. ?lnni<<zraphia Beatha» 
aüana couparata ;i Georsio Beatliain Londinensi. — De plan- 
tia Ncxicania a G. Schiede M. Dre. coUeclia nuntiam adt'ert 
D. F. L. de SchiecbtendaL ( Conti naatio.) — Notariaia noTutn 
Muscorum genoa propoailum ab Em. Uajnpe. — De Cacaal- 
plaieia Braailiae anct. Tb. Voerl. — Coicbici aatanmalia 
Baria aunatraai d e aai t ptJo, adiiita obscrvatione de florooi 
aaaaMfoaa iwaatMraatarali; aacu Fr. A. CtoU. HiomL 
Kaalrtrai ao iaaiTanticbniaae jetal UUUm adar liaktetea 
Dccenniam veratorbeaer Botaniker. 

30S'2. In der Veraammlung der König!. Societit der 
WltsfiKsrharien ZU Criitineen am 26. Aug. d. J 
ratb Uiiusmann ciaige Beitrilge zur Kunde d 



tbeilte UoF- 
^ der geoenosti- 

sehen Constitution von SQd-.\frika mit, Ton denen die Gotting. 



gel. Anj. 1^37. Nr. 146. 147. eine Lebersicht enthalten. 

3083. Journal für praitUehs Ck*mü, herauapec. Ton 
O. L. Erdmann. fs. Nr. ilSS) 1S37. 7b Heft entb. Elektri- 
ache» VerpufTuBfca-Instraiurnt. vom Prof. Zenneck. — Bscbrb|t. 
einiuir pneomatitcbeii Einrichluii^ren . von Dems. — LVher 
iiiitUaapeiMa, beMadeia die tob der Ocker, roa Dr. Joh. 



7^6 

emlsr}ir ZtrlriuM 

etafa AMaMMdcaea Ton der Grube FdiciUs. dem Ueiiehne 
dar QaaM Saouon, in St. .Andreasherg, von Wilh. Job. Jor- 
daa, Unferanchnn;; des li< rstedl acbeu sogenanntco 
Mariiie'illei«]]«, vuiu Dr. Jvli. Luiiw. Jordjti. — BestiauwUBg 
zweier neoea GUnie aua SUiiricn, von Aog. ßreithaupt. 
Leb. die alkaliacbe Ueaatfan T«facUed«aer kobl ensiiurer oalae. 
— Leb. d«^ Gitrhofiaa. ^ 4**ll"* ^ Agabnatltolitha. t*- 
ScbOtsenbach'a 1 'niii i littaailKliiai^M' ■ üÄ. iUBM- 
gUaar irdMwr lopi«. 

88M. Taa daa Profeaaoren Liehig nnd JfohJfr ist 

der KOnirf. Geaellschafl der Wissenicharten iq Göiiinien 
der eratcTheil einer Abbandlans Ober die Natur der üam- 
alara Obergeben worden, ana welcher die Gotting. |^ , 
1837. Nr. 145 dea weaentUchea labalt mittbeileo. 



3085. Ree. Toa N. acta pli.«awd. »fiadtialaa «l fini 
Cr. XVH. 2^ iaa NBjmWjhI. Am. 1837. Kr, IsTi^. 
140. 141 ; voa POMI Falaaa nilaNtologie, Ebaad. Nr. 143; 
Toa BanaÜaa* Aavatadg. dea LiUhrobra 3te Aufl.. Ebend. 

1*^^*4*» aOppall aeae abjaa. Wirbelüuene Lief. 

m IlhvipologU «i4 BbdScb. 

30S6. Man niddet aus Mönchen (II. Seplbr.): Gestern 
Ist hier ein „GtneralberUht übtr die Chnlera-EpidtmU in 
Jlilnchen int Jährt iSi^", mit ili iuj K^rtu) und Ueber- 
»icbtstaLellen, von dem rolizeiarzte Dr. Ki:pj> mit Fleifa und 
Uwsielit gl fertigt, erschienen. Dieser achtliar« Beitrag zur 
Epidemiologie n. .Medicinal-Statiatik d&rlte aueb aober Baiera 
von Interesse sejn.^ Ein ithnUcber,beate «racbieueoer Bericbit 
Ob. die Cboicn ü JHiltetTald, to« l^aridktniala Dr. PM». 
Terdkat gkicha Baachlaas. (A. %) 

3087. ZeiUehri/t für die geeammtt StedUtn. Bam- 
liure. fs. Nr. 385) IJd. IV. lieft 1. enth. an Ori^nal-Ab- 
i»andlunseii u. Oi'iL-in.il-Nntizen : Da.s Streben der Cliirunjie 
DU« der Praxis zur Theorie in England u. Deolscbiand; voa 
Dr. Steinbeini. — l eli. die Heilung der ancebomen Spaltun« 
jten der roünnlichen Hamrabre; von Dieflenbach. — Peria- 
discbe Sehivcnnuth mit Sihlafsacht u. berUgen KopfscJiBttb 
»en; von Dr. A, Droste. — Bd. IV. Heft 1. entb. Daa ga« 
atriacb-rhcumatiacbc u. nerrSae Fieber, uiit Darmveracb^l« 
raagea, Typboa abdominalia, in Breslau be«bachut in dar 
Zeit Tarn Novbr. 1K34 bis Februar 1835; vom MR. J. J. H. 
Ebera. — Eine lOiinopiaatik aua der Stimbaat; tmi Dh 
K»j>piaa. - Bd. I V. Haft & catb. Ueb. dea Pbttfab M. 
Heilung; Ton Dr. NeTerfliann. — Bemerkk. Ob. jUa Ceaatfali 



and Natar dea Weicbadaopfec, mit Bexagnabaia aaf Aa Ba> 
baadkagaanka diaaea Pliacoomena; von Dr. Hardnbowskr. 
(Sebkk b Haft 4.) — Zweite Beobaehtani; einer Kopfrer- 
letaug; f«a Dr. Seidlits. — Bd. IV. Heft 4. enth. feioi^e 
Wort« flb. dk ktate Grippe-Enidemie in Hamburg; voo Dr. 
D. Asakg. -~ Die Grippe-Epidemie in Paria a. Lamda». 
— Kopfverletsungen, beobachtet von Dr. Sddliti. 

3088. Jrehiv der PhwmaeU du jtpatktitr^mbm 

IX Helt i. Enib. aa Original-Aab. Aaahaa twalar fftnk^ 
blasaaatdaaadkiaate; Ton Dr. du H«nil. — VAm die E:d- 
ataay d«a Zadafa Im Ham aad im Blnte Dlabctiacker; von 
Afflbrosin. — Bafapitang Ob. Hamaleine a. Harnaiure; von 
Dr. K. Bniteer. — > üeb. Scbwlmroe u. Sdiwammkoble; vom 
Cond. Pn iils. — l rb. die Bereitung des arsenitiVeien An- 
tiiooniuetjil'i ; von Dr. W. Artus. Svi«teui4it. Leberslcbt 
mehrerer Piljiuzen aus L^thrador; nach Zivher s ISoliien lüit- 
gelbeilt von Prof. Dr, Dierbach. — l eli. die Charüctere der 
Cbinn calii.tva; voa GuiLmii l. — \ erziii'hnifs der im L eher- 
ga n g n i t a lk ia' der Gegead rop Benabcij vwkoauaeadea 
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trBfaIctra; Ton Dr. J. D. Hasbacli. — Wiehlitt tecliBi«rh»< 
Behandlung drs CaataclioukB; von Dr. .\ng. du N^ail. — Leb. 
Vprbejwening iler .Schrrib- u. Keifsredem und EropfrhluDg 
eines Lacki-a zum LrUrrzirhen verschiedfnrr GfgrnatSnde : 
Ton W. Kablert. — Literatur. (Anieie« nrurr Schriften von 
Düb*r»'itirr, Warkrnroder. Düllos u, Wilcstnlm.) — Ufh. dir 
AulliiKliiiij; voll .\rsfniclilsSare Itvi Wrgiflunjisvorfallfri ; von 
K. Itrandfs. — Beinerkg. üb. die Bereitung der Extracle ; von 
Dr. Geiaeler. — Prakt. Benierkk. fib. Qaecksilbfrsalben ; von 
F. U. Schwache. — Bericht Ob. die Me Vcnanunl. dct m- 
tamriMcaacbilUUfcca Vodaa im 
27. JnU 1836. 

30$9. Ree. von Lej's esxaj nn the LarTT]|;umni itridu- 
bii.in: GClling. gel. Am. 18,)7. >r. 144.— live, von MQbrv 
Darstdl. zur VeKleicIi. der Medicio in Frankreich, vou K. 
Hergt, in: Ileidelb. Jahrb. der Lit. 1837. Kr. 48. 49: von 
PrirgtT Kreuxaach n. •. IleilqoeUen, von Dr. F. L. Feist, 
Ebeiid. ISr. 50. 51. — Ree. vou Weber'« Mechanik der menacbl 
GchtftdaoiCe, in: BUttcr C Kt Uitath. 1837. Nr. SoS. ito4. 

DL Geographie. 

3090. Travels in ürete by Rohtrt Pasfiley Esq., M 
< low orTrinity College Cambridge. 2 Vol. London, 183/. XL. 
B. 3i2l S. u. L\. u. 3-26 S. 8. mit 1 Karte u. 67 anderen 
StdadrSckcn u. Holzschnitten. 2 L. 2 sb. — GegenwSrtigPK 
Wok Ist eise sm so «rfreaUchere Ers< beinun«;, je mangel- 
Iwiller H. wuicberer die bisherigen Keisebescfarribunj^en Kre- 
taa irmo. Es birfae wenig gesagt, wenn wir blub bcbau|)- 
• Um waOlen, 4«b Hr. PmU«j tomt V«n|liinr im Alkcnei- 
MO M wdttn Uicrtriiri; Mh Werk fit der Art, £b es 
Tortetnkhcn BcMkrdbwipii im Rang streitig machea Wirde. 
Fut ellee« wh ilai veigaBgeiMa und gegenwlrligcii Zwtnil 
der ImcI betrifft, bat der Verf. in den Kreis seiner Beob- 
aehtaegea n. Untersoebun^en gezopn. Auf der eiocn Seite 
bewahrt er den i:iiir>li'ri Kifer liir Ji<> Allerlhuinsliun4lc Kretas 
ilO Aul^uchru uitcr Sudle- L i'lierreJile o. aonsli{:er DeiiLinä 
1er, bei deren üe^tiraiiaiii;; n. Erklärung Reine srliarfe Kritik 
eben so «tlir, wie »eine ause;edehnle Gelelirsamkait. hervor- 
tritt. An iiiiit.isseiuler Keuntiiifit der neueren ( iiiuijetillieb 
deutschen) |ihilulogiacbrn Literatur möchte Hr. P. nirlil leirlil 
Von eiiKiu seiner Lands^leule üLertroflen werden. Auf ihr 
andem Seilt; linden wir eine gleiche Sorgfalt den neueren 
Zustäudeii Kretas gewidmet, Sitte n. Lebensart der Ueoob- 
ner, ihre Verhältnisse zar Ke«ipnin^ die Steliiinj; der Chri- 
sten zu den Muhamedanem siod mit grofsrr Anschaulichkeit 
gescJiilderl. l'eber die Lage der Insulaner unter der venetis- 
aischen ltei:ierung, über die Uehandlung der Christen unter 
der mubamedaqischen Uemcheft, Bber den kretischen Auf- 
•tand in i. 18^1 erhaltea wir cim flenn wra AuracbiQssen, 
die als wichtiger Beitrag nr ■»■W— WM neniten Geschichte 
.VOB Griedieebnd tu betnckto« siad. Dae Hitgetheilte ist 
JB bcdeatcndcr, d« «• » sIs teM «es bieher Mibei—iitin 
•der mui^nellchpa SdUHiai der Bibliodtekea Ardiive 
erzogen wurde. Wir erwSbnen hier nur die Haodsehriften 
aer St. 3Iarcas-BibfiotheIr zu Venedig, n. die Archive des 
rninfusi^rhen ConsulaU auf KrstK. V^BeC. fai: Gittfa».BlL 
Aox, 1837. ^r. 142. 143. 



3091 . Ree; tob Rieb's IVarrative of a Rcaidcace fai Koor- 
dbtan, in: GSttbg. gel. Ani. 1837. Nr. 137; von Senger- 
uano'a DracHnlion ottbe Burmese Empire, Ebend. Nr. 138 

140; von Hasliley'g Tnvels in Grete, Ebend. Nr. 143. 
— Her. voa Hen2<;er'« Krise nach I'anisuav, in: Münchner 
gel. Anz. l'>37. .N7. 148. 14!i: v..,, 1\.Mrlik'> KiinU ti. Aiter- 
thun iu dem öüterrrieh. K^>i»rrKl.iatr. vnn Kock - SternlVId, 
Ebend. Nr. 15'2— 154. — Uec. von Cadalvene et lireuverv 
TEgypIc T. I., in: UUlter f. lit. tnUrh. 1837. JNr. 8t>U. 2bl. 



X. Methenietik. 

3092. Der IfonJ nach ffirirn koiimi$€/un und indi- 
viduelltn yerhitilnissen , oder ailjfemeia* verquickende 
Seienograpfiir. Mit besonderer Hriiehoni; auf die von den 
Vprla.s«ern herausjesjebene jla|i|ia Selenagrs|ihica. Von tPU' 
heim Beer u. Dr. Joh. Heinr. Müdler. Berlin, Schronn SU Co. 
1817. 50 I5os «r. 4. mit 5 Kupfertafeln. 7 Thir. — Voa 
dirsrni ^':ini auügezeiciniften Werke, welchem die Kritik be> 
reit« den ersten Hang unter den. auf den Qlond hezagticfaca« 
Theorien angewiesen hat, beabsichtigen wir hier nur eiM 
gcdrinj^ liwersicht des an fest begrfindeten BeobachtungSB 
unKemciB reidien Inhaltes zu geben, wodurch die GediegeSp 
hrit der wissenschaftlichen Leistungen und die Bereichern^ 
unserer Kenntnifs des Mondes sieb von selber In i iiiiii Ii lIlB 
wird. Die Haapticadens ist wisaenscbsAUebe Beotednig 
der Jaoadknnde, dareb T«llsttadks Adklblu« mAmäSl 
slmaliielMr Beefcs eb tongcn o. Brir MUMriscbe« ReMllata^ 
so ^ der ffljriMll-topugrapblidMB Rcowrknngen, wsM« 
bei Anfertigong der Karte »macht wurden, nnd inm Ge- 
brauch dersellMB erforderlich sind. Dabei mSglichste Ver- 
einfschang der Formeln, ErklSrungen nnd Beweise, um das 
Werk, oder doch die wesentlichsten Theile desselben, auch 
Mchlastronomen u. überh.iu]it dem gebildeten Publikum im 
Allgemeinen, zueilnslidi zu machen. I)enigem!in> erxchirn 
i'ltie jllgenieine kinfeitune nothwendig. Ober Bahn, BoLation, 
(Jri'ifsi-, .Masse etc. des Mondes , eegenseiliges Verhalten des- 
«elbrii zur Erde itr. Wesentlich neu in diesem Theile ist 
die Dacfitellung der llimmelscrscheinungen , die sich dea 
Mond be wo h neru darbieten (also des einzigen, was wir 
von ihnen gewifs wissen). Sie sehen s, B, afie Erde stets 
nahe in derselben Gegend des Himmels, wo sie blos etwas 
hin ud her acbwankl. Sie sehen nie %virklich eine Erdfin» 
etenUb» aber weit iiiler n. grüfsere Sonnenlinsternisse als 
wir u. S. w. Hiersnf folgen specielle mathejnatlsche Beeliu» 
munren: als die Messungen aber Unge o. Breite der Paekts^ 
der Brr^jbOben, der Crstrrtieren, der DarchoMSi 
Kinreebtrge n. dergl. Unter den Bcrgca fiadea 
die den MebsteB aaf der Erde maig ader alekl 
Im phyabMka Thcaa Isl aaOdhet daa aUgeaielae Uebmielit 



der MondoberflSche grgebca, wobei Eriialerau der Teml' 
nolflgie, Bemerkunge« llter Straktar der Gemrge, Crstcr, 

Killen; Ober die rarben der Mondfllch«, die Lichtstreifen, 
den Mangel des Wassers und der Luft, die vermeinlliehen 
Vulkane, die DSmiuerungen ii. dersl. — Soilmri Avird njiher 
auf einige besondere Linzeinheiten, namentlich über die merk- 
\viirdiL;cn \Vohrnelitnuncen bei .Sonnen- u. Motidlinstemiiisen, 
üb. d.i.s Krdeiilirht im Monde, tili. .Aiideulunji n einiT schwa- 
chen .Alinii'ijililii *e, iil). den Einlluls lies .Hundes «uf die Wit- 
terun:. rin£eganc;en. ISur ein k('ii\varher Einlluis stellt sick 
lierau.s, den erst fartg«-setzte Krohnchtungea nther bcstimmCS 
können. Den Ueschlufs dieses Theiles macht eine historisdia ' 
l ebersiclit über die Mondknnde der Alten, so wie der mitt- 
lem n. neuem Zeit. Laplsce u. seiner berühmten Zeitgenossen 
BemQhongen sind die Ansgannpunkte. — Diesem folgt der to- 
pngraphi.irhe Theil. od. die Iteschreibnng der einselaen Laad» 
schalten, mit bestündige 
jede einselae Landscai 
kunfligea Beaha 

haber so wissea aSifclg . ^ 

versdHedsoe Vet b a i le a dasdaer Ob}dnft «ater le» vaiadUe- 

denen Brlenchtnan. and Stellannwiakeln , die desbub so 
wesentlich ist, weil eine andere Belencbtnng, selbst nnr Tan 

einem Abend inm andem, den Anblick völlig u. bis snr Vtt- 
kenntliehkeit verSodern kann. Femer die Anleitung, wann 
dies u. jene 3 ;ini bc-steu oder auch ausüchlieralich nur siebt- 
bar ist, was wi.-iu iui Vnllnondr, u. mstm im zu- u. ab> 
nehmenden Monde zu siirlien hjlie u. dergl. Aucii luehrertr 
EtgSazungen der iurte sind anga^etwa a. aaa XImU in b«- 
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iR (ut it* Knie ■•iigdika!ie)^OMkafte& Mar« 

wmn 

Iriordckead lDdiridaali«irt, ist tach io dem Falle in drr Ue- 
•chreibanj; nicht getrennt, trenn es auf reracbicdene Blstter 
drr Kirte fällt, »mist aber i«l eiii<- OrJiiutij; dir M;<ti-rif 
lM (ibichl»'l, die sich dt-n Sclilionen der Karte an.s(:lllilT^l. Wo 
es nni^lich u. thurdicli .schien, sind auch Winke über d 
Eutateiiuni; und alhiiahliclie Ausbildung der Mondoberiliciie 
gegeben, doch mit der Uchulsamli it, welche weni^stetw |«txt 
noch n^this; ist, da es noch langer u. sehr tief eingehender 
Forichuui;!'!! hedürfrii wird, ehi: nun ;nil diesciu Feld' 
•ichern Doden faiisen kann. Au nicht wenigen Punkten ver 
mochte telbat dir anhaltendsle und «orgfiiflij;»!« Fornchuii 
aiciit, bis xum getvfintchtcn Ziele durchzudrinsen; es bleibt 
«Uea sUriem FemglSsem and vereinfen vieljaiirigen Brmü 
kngen SbcriaMca; daher der bescheidene Ausruf S. 3b/ 
.Q«a«|Nital fed, bdant meliora potentea." In den Sehl ufs- 
DcmerkaageB aind Bodl die Grandlinien tu einer kfinlU- 
cen Sdcaogenie grgcbaa« im WakracheinBcliBte fiber die 
Uanibvnotaut bm taMMMBCMteU» ud mT daifMdg^ hin- 
ndntet, was h der Folge der Zeit yeAehea wiwr, nm 
Ib V«Mlnde ek Wissenschaft wSter ni lUrea. INe 
Vert efUbw dicae Selenogrsphle Ar daa Hanptfrerlr ihres 
Lebena a. versprechen, durch fortgesetzte Bcoliacktanseo n. 
BearfeeituDgen zur immer grnfsern VervolUcammnnng dessel- 
lien heiziilniirri. — Bei dem grofsen Keichthura des an<;e8am- 
mellen SiDfTrs und der rSidhwrndiukeit , alle Mondsegenden 
In die IJesrlireilnitiE; mit anTzunehmen, um das Wer* weni^ 
atens üuEüerliclt als ein vollendetes, nicht blos fragmentan- 
sehe« darzustellen, war KQrze u. Gedrungenheit des atjU ge- 
boten. Der Gebrauch eines NVerks, das einen fast dorrhaus 
nenen Gegenstaud behandi lt, wird stets »eiin' .Sc^^^ ii riiileilen 
haben; es galt daher diese möglichst zu erleichtem, durch 
eine auJirührlirbe lohallsanzeige a. ein Register, n. alle Sorg- 
falt anzancodea, einen konreicien l>nicfc zu liefern. Was 
irgend^ gesande Beobachlmg, aoadaMradcr FleiJä, scharlsin- 
nige Couibination und anseniessene Darstellungswetse zu lei 
•ten Tennochten, iüt ia vollem Jlafse eeachebcn. Durch die 
glOcUicbe LOaung dieser schwierigen Aeijnbe tiwl die biahe- 
rigen Greazen dieser Wissenschaft wcaaiHich erweitert vror- 
den; end wenn die Herren Verfaaeer «• vrrscbmSht haben, 
Fabelhafiee oder Ujrpothotiacbee, !■•]» m Ergötzang als zur 
Ba l i i hw it i Di< «a «da e | Mfinachaiiaii Isdea sie aich atrcng an 
Wineudbalk nd dem «nule Forderangeo hielten, so 
ISnBeo^aie^init voller BerMb^pag von ihrem Werke sa^en: 

lißfutm. Dr. C A'-^g. 



XL KfiegwwineiMchtftfn, 

3(103. ZtUschrift Jur Kuittt, 1J h uentrhafl u. Getch. 
den krif^fs. («. Nr. iöS.) 18J7. Is Heft enlh. Hesurh der 
In«el Lohau u. der Sehlachtfelder von .\»{>erii (Ksliiiu'" '! ) 'uiii 
Wasraaa im Sommer 1835. Von C. r. Decker. (Ft«.; Srhlufs 
in Heft i.) — Leb. die Anwendbarkeit der Eisenbahnen mit 
Lokoraotivauadiinen zu militair. Zwecken. Von du Vignau 
— Leb. die veraeliiedene ^Virksanlkeit entacheidender An- 
liTabeweganjeen in Gebiete der Strategie u. Taktik. — -28 
eft enth. Betnchtangen o. Versuche über die Sbrapnels, 
ArtiU.'Hanptm. Bonaann. Aua dem Frana. fibera. von 
— Eialgea Ober mtlüsiriedke AMhOdug. — Aas 



fraterie. V«n e. Preab. JImt- Ofiixier. — Die Eindringanp- 
flihigkeit der Pren&lscben Geschosse. Von du Vignau. — Die 



le 

Erhaltung; von Crossen im J. Au» dem lUnterlass. Ta- 

ebuche des Gen. v. Dolwchöti, — Nekrolog des Gen.-Lieut. 
arl Friedrich Frauciscus v. Steinmetz (geb. aa '26. Oclbr. 

I7t>b, geat. >a Potsdam ain il. }SAn ltU7L — Uc&er daa 

Fe«v Ar ■ - • 



XII. Pädagogik. 

3094. Nachdem wir lien Iiaujitsärlilieli von Dietteneeg 
angeregten Streit über die Liiirichtang der l1 <-tit sehen Univer> 
sititen lingst abgethan glaubten, tritt no eben ein neuer Kim- 
pfer, Friedrich 'Ihiemch, in demselben auf. Seine Schrift 
erschien in der Cotta'scheu Bacbh. in Stuttgart a. Tübingen 
nnd hat folgenden Tild: „üthwr iU tmukttn Angfiff» 
di« deuttchen UnivtrtHäten, voo Dr. FrUdricb Thirrteh. 
Den Manen Gerlach Adolph'« Freiherrn v. Blüncbhausen, dea 
StUlcra u. Pflegers der Lnlversitüt Geoicia Augusta zu G9t» 
tingen, geividmet zu ihrer ersten SäeaUneier am 17. Septbr* 
18J7. gr. 8. ; TUr. ~ Die Schrift mU nuMch dU not* 
Beilage zum driUen Baad« TW TUoMh'« Werft „titcr die 
gelehrten Schulen" bilden. 

3093. Lrkrhitch der rhristUrhen Religion für Schul» 
und Haus. \ on Dr. Jos. Bick, Prof. am Gjmn. z. Frelbois. 
Zweiter Thcil. Die Sittenlehre. Haanover, fi[aha. 1836. Aiuai 
unter den Titd: Du chriatliche Leben, aadk den Gnnd* 
aitien dar Iralholbehen Kirche damrtcUt ftr hshei« Unter- 
richte« AnetatlCM «nd gcUUcle Cliulen Sberhanpt. 6} Bog. 
gr. 8. i Thlr. — Ausgebend von der Grandansicht, dab alle 
(jüter des Lebens von der göttlichen Gnade herrfihren, spricht 
ej- Verf. im ersten Thrilc l. von den n.ilürlichen Erziehungs- 
mitteln der Gnade (^"er^nnf^, Natur, mrnscbl. Gesellschaff, 
Geschichte etc.) n. von drii geoffenbarten ( Glauhe, Bekeh- 
rung, Heiligung). U. \ Oll lit ii Sacramrnten. Der zweite Theü 
handelt im ersten AhsdiniU von der chriatliehen Liehe in 
Allgemeinen, ia den fulgeudea von dea einzclaen Pflichten. 
Veq^ •hrigan» L. Z. iSWk Hr. 34». 

nOSfi. T'itirfr\itijli Progrnmmf. 1^37. Breslau: ?Iova 
commenLarii de hello ilisnauicasi recensio; vom ProC Dr. 
C. E. Ch. SdiMider. » S. 4. 

3097. Gymnotlal Programm« iS37: I. Ri Iteralcade- 
mie zu Brandenburg: Einises üb. höhere Sclinlen über- 

npl u. 



die 




Brigadtam Bora.) 
enth. Bcaoch dae 8cUachtMd«s voa Kallin im Sonmer 1835. 
Yen C T. Dealnr.— Ueh. tcchaieche Ueheagen bei der In- 



llitter.ikademie insbesondere, von dem Dir. Prof. 
l>r."NVilli. Ilrin. Blume. 16 S. 4. — II. GjDinasinro zu 
eile: De u.su modonim teropnrumque apud Homeruiu in 
oni|iar;>ti»iii!iu.s ; vom Collab. Dr. Berger. 16 S. gr. 4. — 
III. Gymiijs. zu \Veiinar: Coniparaiiliir Plalonis et Cice» 
ronis »ententiae de juNtilia jdiilusopliit pr(i[ilrr veri investi- 
aliunem et bonorum imperiique contemlionetn attrihnenda; 
ora Dir. Dr. Aug. Gotthilf Gemhard. 1& S. 4. — IV. Ka- 
hol. Gjmnas. zu Breslau: Ae<|nalea de Ca. PeBipc|o 
^lagne acriplorea io dtsceptationrm vocati. Particola paer. 
Cicef*. Vom (rjM.- Lehrer l>r. Stianer. 34 S. 4. — T* 
Gvmnaa. an Schweidnitz: Gedanken liier Redeübnngea 
anf Sdkulcn; vom Prnrectur K. W. Krebs. Isle Abth. (i S. 4. 
— VI. Seminar la Bunxlaa: KarueTabte Geschichte der 
KOnigl. Waiaen- n. Schal-Anstalt n. dea Semtaars in Buna- 
lau von der Sitilmig dw Waieenhanses an bia aof den Leu- 
tieen Tag, nebat hnmr Dnetallang der jetzigen Btnridtiung 
* * - Vom Dir. P. F. ITi. Ka^veran. 79 S. 8. 



tt37. Hr. 



Rae. von Schriften fiber Gvnoaaialbildung qad 
r, lehblb. Jabk da UL 
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Xm. HMidebiriMciisdialt GeweriwbiBile. 

301>9. T/ie London Journal and Reptrtory of Art», 
S^ncfS, arid Manufactures, (s. Pir. 2144.) 1S37. Aagast 
catk. m. B*'rry's iiuproveiueuts in roMÜnc reseUible MMtan- 
OM. — I. Doads« impr. in fire-arms. — J. Pirlilnaon't impr. 
la caIico-pr{ntil>|. — W< CoIm's impr. is locomotive-canriage*. 

— A. MaMie's impr. in paddle-vrheeb. — F. G. Sr>il$bai7'i 
impr. in stamping lueUla. — F. G. SnUsbviy's and Co. imnr. 
Ja cMliOMte of soda. — J. Smndclkai impr. ia decoai^iiig 
•Miitl« ef Hda. T. C. QefHili l«pr« U Iwlai elc; 

3100. Polyicchnitehe^ Journal, von Dimgltr etc. (». 
f\t. 3-271.) 1S37. Erstes Juliheft enth. M. Bowcr'a Verbeug 
mngeu an vcr»ciiiedpnen Arten von NVa>.;in. — K. H, Hei- 
nasK-'s Verbpss. an den Wagen snm Traasport« ▼on ReiMii- 
den a. Gütern. — Ucb. eine neue Art von hoiilen Sdüraen 
för Eisen- oder Schlenenbabaen. — Vonchtag zo einem ver- 
besserten Apparate rar Rettane vmi Mensclten «m Fenersg«- 
fthr ■. tnm Lüschea. Voa CMthk — J. Morison's Vcrbcas. 
la den lacguard- Stahle a. ea iaa ■Mdünen tor Fabrica, 
liaa vea Smw!« ol gemuteten Zeagen. — Verbeaa. Web- 
ataU ina Wtbca von Heceuchirmxeugen mit Bordüren; von 

... ^ . läliB|B». — üeb. eine 

Dnht n elckli«*magneti 
üeb. eine Verixea. dea 
>Voti.iBtnn*schen Reflectlona-Gonlonelers. Von Edw. San|. — 
LMi. die von V. Clif^valicr In Paris verfertigten coniopsidi- 
6cliL-n Linsen. Von Francoeur. — Beschreih, eine« eisernen 
*L*\\\ - oder Ke"islrir«]ij>.iratcs von Av.t Erfindung Hutrhinson's. 

— L tli. dtn PalcritgahLrrnn^T Hutchinson s. — G. R. ElIcinjE- 
ifii s V. rlitss. Milhodc Kupfer, Plissing oder andere Oietalle 
oder DltldU - Legirungen m vergolden. — L. Simpson's nene» 
VcrdielkUntsiuiltil fiir ee^vissc Farhen , tierfii man sich zum 

Sruclcen von Baumwoll- u. anderen Zeugen hedient. — J 
^bitings angebliche Verbess. in der ZuliereitiinK genria««- 
mehliser riahrnngsmiUd. — Leb. die Bestimronng des in der 
fCartolfel enthaltenen SUrkemchls. Von E. B«rE. — Bemerkte, 
iar Eiwigi^bricatioa, Von LieLie. — Ucb. die Zmettang der 
adiTreCelsanccn ■elaSnlze darch den KoUeaetoiT. Von Gar- 
mm Aossng ans den Abbandlangen TOn Payen iäb. die 

biaufe Oxjrdatiun der eufseisemen Bronnenrühren. — 

Haehlrag ta Chemal'a ehem. L'ntersuchanten fib. die Fsrbe 



Erfindang T«a W. BmIbb a. i. i 
IbtcMne tarn Ucbamfan« foa Dr 
sehen Z^veckea. Von W. EuHek. — 



Iranst. — Ueb. Äe Eiacheinnngen wShrend der geistigen, sau- 
ren n. faden Gibninf «BUSelar Pflnaiwiilelln aeehH. BiB. 
^ G«gen Prof. Rieäelt Bdcodtaflg dtt Sei%Aea MhSi> 



nisses der RSlicnzucIcer-Fabricatioiü — Vorschlag s«r Vcr- 
hlitaME des Nacbdradtes der fificbar. Von A. Cberalliar. — 



XV. Sckftne Literatur. 

.1101 Taschenbüchtr auf da* Jahr 1838. Dia Badi< 
Irin, rtt lche n«ch der Alusicht unserer Schriftsteller a. Bacn 
hiiiuiler der leselustisea Well «lif langen WinteralH'ude ver- 
künen. dann auch Einem, der in Verlegeobeit ist, was er 
einer Dame ra Weibnachtcn schenken JiSaote, ans solcher 
Verlesenbeit helfen sollen, fangen schoB an, ana Licht su tre- 
ten. Uas erste auf dem Platte ist wie gawSlmliehi L Cor- 
nelia. Tatchsniuek für dtuUcht Frauen o^f dtu Jahr 

Jli^* Sehreiber. Mit 7 Sukl- 
atichea. Heideiberg, Engelmann. 16. ii\ TUr. — Im Aeabem 
oans actt anagesUUet ( das Tiulkapwr ist das Btldaifs der 
^i^fafrM. fiiiechealaad), wird es anch dnrch aeinca In- 
fcelt Lawr Miriedken , lllr die es zunrichst bestimmt ist. 
Vkr BnlUniiB: 1. IKe fi aa aJe du ftwiwbet InfAlaag tob 

3. PeUr SchOtfer; histodMlia HoTelle von J. t. 

4. suis ]IIo%; (oadi den Iknwfo.) v«to JoUns 



lea sieb gaat na ga a eha Iseia. Ja dls'cMe Mr- 

chaat n nenlaa. DtoCei M bla alai wa Ifarf» 
Bm« C JL U. ni oibaltea «imu^baa 



TM Btitoa 
Um 



Sfeboppe, laiNa Mk gsM 
diaat •oMaselchaat n 

HlmSiak «w Iqii3L» w» «Im 

in dieser Art IhariiaapC gelten I 
Cornelia aabr woU caqiiVhlen. 

3102. Ree. von Rfickert die Weisheit dea Rrahmanen iv 
Bd. 0. Dess, Erbauliches aus dem Morgealande, in : Hllacbasr 
gel. Am. 1837. Nr. 136-139. — Ree. von Ebrenbaan iät 
Pwcbolog, ia: BIiiim- f. lit. t'nterh. 18J7. Nr. -258. 938; von 
^Vraha's a. Bw^'a Schriften fibcr Gvothe, Ebend.; von Ba> 
ehovca V. Ecbt's RooMiat iar Vicllnaaa, Ebend. Nr. ^ 
Heiniiebliaabe n. s. Novill«: «Us Glilek, Ebend. Hr. 961;,«» 
Ree. Toa Bcbaadorf s Gedichte, Ebräd. — Reo. von Gaad« 



meiaBOMma, vaa G. Schwab . in: Bddelb. 
Ut. 1837. Iii; 491 M. 

XVIL VcmiiMlite fidniftcn. 

3103. GöttingUehe JuhtlftUr. Wer verhindert vmrd«, 
dieaam Jnbillan am 17ten, ISten u. ISten Septhr. pers^ulich 
beisBWoIiaea, kaaa vanniltdst des eben erscliicneaen „^A 
manoek tw hundrnijäkriatn JubtUfier dtr Georgia AH' 

eueto. Heraasgegeben von Ur. G. F. üchumocher. Göttinfu 
ietericb. 1837. 1S8 S. n. 19. 1 ^blr." dssselbe in Geürta 
nachfeiam, Per Inhalt diaaaa Ahaaaefhs bastabt, aaeb daV 
eea Vormwiea. ia: BriaaeraB|w ea» der GcMUdita dir 
Inivenltlt, weidw, man^aidi Ar Odtar. «all Iitac«bw> 
Geachidite JbarilMPl iatereasant, dodi voriOglich ehemalig 
Gültinger HncheebQler ansBrechen werden. Dann folge^ 
Bsllera Gesau snm Ebweihnngsrestc der Universität 173^ 
— BQrger's Gesang am heil. Vorabende des funfiizjäLrijjea 
Julielfe^le» 1TS7; — Die pliicilich vollendete Inaugaration 
der Ge(irg-Auj;uKt's-l'niversil.it 17o7; — Vorläußpe Nachricht 
ül)er das am 17. 18. u. 19tcn Septhr. d. J. zu leiernde Ju- 
belfest; — Einige nnmafseebliche VocscblJUe sot Vanchüae* 
rang da* Jabclfcstes; Feil^M. 

3104. Blhlivtktea iSgttrtMhmm tt minentm nbro- 
rmm, tkeohglamt iurUpnuhiMMii, fkUotogiom, hUtorlam 
literorlam tte. rptetaathm. Vcaaadsntor in commissis in 
Ubrsria /. A. G. fWHgM Ltmise. Sinrnli cnjusque Ubelli 
ezemplar vcnit tritms Crossis Saxonlris. liipsiae, iii37. 107 
8, gr. 4. * Tbir. — Dieser literarisch wichtige Katalog nm- 
fafst geeen iOOW Slöck Prooraniine und Dissertationen, vcin 
denen die grofse Hslfle aus deiu iSlen 0. 17ter» J.ihrhundert 
Stommt, u. deren Titel alle einzeln so weit angegeben sind, 
dafs man den Inhalt eines jeilen im Allgemeinen daraus er- 
kennt. Eben so ist di r Ort u. d.is J.ilir des Erscheinens b*- 
merkt. Leber 6000 Stück dieser Proerarome sind theologi- 
schen Inhalts, tt. etwa 1000 andere tehoren der Jurispradens, 
Philosonhir, StaatswisHnsch.-il^ MaUmoaUk, Physik, aanaraa 
Gaachichte etc. an; die übrigea Utsa Jeff nlmeile a. AltCf. 
thQmsknnde zu. (N. J. f. Ph.) 

3106. Rae von Margraff Dficbar u. Meoscheoi ia : (Ujil» 
ter t Kl. Vitah. 1IS7. b£ 9i0. 

Misecllan. 

3106. Todeafulle, Am 1 1. Min sn Weilban; dar maiü 
Prof. n. Lehrer der Pbiloaophie a. dentaebaa Clanlar aM 
dort. GTmnas., Karl Heinr. Hlnlc, geb. dea 96k Ssntbr. 177A 
an Lahr im Gnhb. Badaa. — Am 9:1. Aag. la WaaMbrauk 
der ProC Ftadk aae BnaUa. ^ Am 8. 8^. la UmSem 
der ehamL YlMllii der dwt ]ad. Gmebde, faiMl Htrad» 
PsppcobclMr. Ab 16. Scptbr. sa Kopenhagen der Ober* 
Lehrer Jobaanaa Hage. — An dems. Tage zu Breslsa der 
KSaigL Caoaiilondrsth, Sspefiatcadcat n. erat« Prediger na 
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der HoOfrtk* ii^ A. WitteMr« 78 J. dl. Am IT. i tft. 

iMite» t. mnet, 6t. Jäte dL'* Aii il» iMltk n 
Bcrlbl. C der Herfog K$A n MMlkilailtMiM 



. Bij/9rd«nmgm, Der erste Fror, der allen LSto- 
Gymnu. lu VV«ilbur|;, Dr. i. Pbil. KrrU, b«t bei 



3J07. 

latnr «m , . 

■r. VeneUuag in den RahiiUnd den Titel dnes Ober>$cbal> 
ratke« erhalten. — Der bUher, er«le Conrector am Püdago- 
giam in Wiesbaden Cbr. Jac. Sdimitthenner i*t zum dritten 
Prot an GTunas. lu Wcliborg, u. die CoUaboratorcR an 
dicMr AMtalt Com. Cantt n. Uud. Krebs, so \Tic der Lector 
d«t fiwaO«. SpcMb« lUrbleu tkA n «ibeNnhNilL JfnISa- 
mm fMumoCr- Prot Dr. imnck« Tttfa«* soM Prof. 
4cr Iknl «l der Unleer«. Frdlaif. Ab ik Mit des 
Nftdi K«rlinibc abxrganKenA ttinMeiulralhB Dr. ZiB Irt der 
Hofralb n. Prof. l)r. Amann tnai OberbibUotlwbr der Frei, 
ibnrger UnirersiUlA-BiblioÜiek ernannt %rarden. 

3106. rfetizen tut GMkHtk-Geaeh. Nelnrolof des 
Proreetort des Eltsabethan-Gyninat. zn Dreslaa, Johanti r ried- 
rich HSnel (geb. zu UrecUa drn lü. April 17b8, gest. auf 
«hier Heise sa OoUIh« am ^0. JnK 1837.). in: Sdtl«s. Pfov. 
Bl B4. 106k S. 1S7*^ IM). ~ NckmlM dM BadihMdlm Job 
OatdUb Km (gdi. n Bftrira im %. Odbr. |nI. in 
Bad» n WMBSrtiiii d. 93. Aug. IKHX EM. 6. itU- I9d 

3109. G*i. Gt4elUch. u. M»»tn-iefi. In$iUuU. Lections* 
Katalog der Lnivprs. Gültingen Wtiilmem. ISfr, in: Got- 
ting. ^eL Anz. 1837. Nr. ItS. — Kalis fib. die LniTeraiUt 
Upaal«. in: Mag. f. d. Lil. des Aiul. 1837. Flr. 115. 116. — 
ISotiz ütxr die L'niversilit Cambridge. £i>eDd. Nr. 116. — 
lias LondAUer Albrnarum No. 516. (-nlbslt den Anfang eines 
WslftbrUdiea BerichU Ober dii* 7t« V'ersammlnnc (zu Liver- 
poii'i (li-s !irill?rljrn ^ i rritiR t Ij» I ■'irileruni: der WisscDschafl. 



Volistäxidige Bibliographie der ueueatea 
Uteiatiir. 

3110. I. PhilonphU, Uegel's Lehre Tom Staat n. seine 
Philnsupliie der Gesch. in ihren Ilanptresnllaten. (Von L.BiilT^) 
Bi-rlin, rSrslner. er. S. 1 Thir. — II „Nhoto aaggio 8uirortf;in«< 
d^llr idi'<^ dell' aiibale Ant. RoSmini Serb.ili'', esaniinato dall' 
abLate Alf. Tesla. Piaoi nui. S. 3 Lir. &0 e. — Elcatejiti df 
filotofia, del barone Pasqaale GtUnipl» da Tram«. 3 Voi. 
Bokpa. «. 5 Lir. 40 c. 

Stil. n. Tkt9l«gh. CbipaMt Opm wiieslMitiasima . 
(Bnwee. ODlkI^> liankr. T. L P. L IteSkllladt (Engeknann 



h l^it^ 2 Tbkr.** DaMdfo, Öraeee et Latlne. I. f. gr. 4. 
tMkiTi TMr. <f- HHimMhiii. der jSdisrhe Festspiegel. Ber- 
lin, r ilfslner. 8. | TWr. — » Hfilsenann, Chrislus n. iWv Sün- 



dtrln am Jakobsbrnnnen. odrr drr We? inr Jrln'nilen ^iH-ili' 
Mit TlUW. Lpzi:„ KOblrr. er. 8. IJTLIr. — Jimge, Briir. %. 
prakt. Erklär. «1« NeiiMi Teslani., a. d. Predietrn ii. mit f. 
Vorri'de vcin Ur. v. Aiumon ßesaiuinclt. Lpis., kirrhrn r ii. 
Beb. er. 8. 1' Thlr. — Ksblrr, dif clirisll. Lrliri' nach d«-r 
fa. Scfivifl. Für Ctnifiriiiiitiilrn. "io Anfl, Köiiigshc., LnzT. S. 

1} Tblr. — Ui-rs., wissrnscliaftl. Alirifs der cbrisll. Sitten- 
ehre, nach Joh.inTn-isch-apnslolisckvn Prinzipifn. ite Hslfl«'. 
Ebend. gr. 8. Thlr. — Kirchenlieder, vrelcbe in der ftlrsl- 
blschSfl. Seckaoer- n. Lcobner-DlOcese gesoBgett n. mit der 
Orgel begleitet tt-erden. Hcransg. tmi Dws. Ortta (lU«nreich.j 

g: 4. V, TLIr. — Lebens« «. OirslUmld Idwangen , cur 
ef^rd. wahren Christentbnn», heranse. rnn Wate. ^t. I. a. 
0. Lnzg., Kühler. 8. t; Thlr. — Lelnoldt, die Gesch. der 
chrilü. Klrthe. 2c AnfL Schw«te . Scherz. 8. ^ Thlr. — 
Uedl, der ksthal. Priester ite Gebete etc. Aflgen. emflnsch- 
ter BwAtwji PiM^ TMr. j^^Mto^ jogget. 



lan, Vcflags-C. 8. \ TItlr. Moses ed. die Eriüffugbraels. 
Ein« Maknang etc. Dannstadt, Hajcr'a HB. 8. \ Thlr. — 
BfllDiMk, Prcil|ten eines BcdMnu» nf dca Laade Oralle 
SoMf aad Feattan aiasa tallwr Kird b a d ak u a elc. 9 tUe. 
Grtils, Kieareldl. 1. % Thlr. Die Sdirift des altea Te> 
staaMMt. IV. f. ▼«!! Dfennr o. Sdn^a: Der Propliet Jeaaias. 
3e AofL rnn Scholz. Fraafcf. s. A.. Yarrentranp. gr. 8. 1^ 
Thlr. — Kurze Sehulgehete nebat Gesingen f. Kalhol. Schu> 
len. Arnsberg, Ritter. 8. A Thlr, — Scriver, erbaoi. Para- 
beln, lucrlohn. Lanecn-irsclie. 8. 1 Tlilr. — Sinleuis, Predigt 
üb. ili ii AI.'tTizlaiiliHn. 2f- Atifl. illncdt bl., ( F:iLricius ). S. Thir. 

— Sit dinel, Getlächtnifsprf dist .lufd. Grol'sh. Frii'dricii Franz. 
Parcliiiii, iiinstorlf. gr. iS. J Tlilr. — ürazioni (|Qaregim»lt ed 
altre nunvr upcre del pnif. »half Giu». Barbieri. Vol. I — IV. (die 
Or. quar. entbolteiid). Mailand, srr. ii2. Ij Lir. (Es sind uuth zu- 
deich Aasge. in S>. u. 18. crscliienen.) — BSumer, zwei Pre- 
digten. Arnsberg (Ritter), gr. 8. i Thlr. — Beverley, Briefe 
Ib. d. gegenwirt. Zustand der sichtbaren Kirche Christi^ ge- 
richtet an J. A. James. Lpzg., Kirchnern. Sch. i;r. 8. fj TUr. 

— Bllltter för hSasl. Andacht n. Erbanong fiü olle Stände. 



Herause. vun Reinliard u. Naumann. L 1. Lpsg'^ Schamann. 
rr. 8. ^ Thlr. — Brinckmsnn, Betnehlt iBk die sieben Wort« 
des sterbende« ErlSser« »m Krcose. CoUani^ Bslscher. gr. 8L 
\ Thlr. — Jo. BritBanni et s«iwnM> «iudaB %i8tolae. 
Partim priannB a antecrapUa dU. &k ~ ' 
(Gittft «: tf. 4. k VA* Ott' ikmai 
S. Puitatonlt ai VcoMla, oeurf atanfco-aiilid iUwtrali co« 
Rote, ritratü, iseiMaDi. (Dl Andr. SalsiJ 4 Parti; Venedig. 
8. Hit Abbild. 5 I^r. 2i c De Romano pontifice tracta- 
tns, auctore Dom. Goalro. 2 Vol. Turin. 8. 7 Lir. — Discours 
snr les rapnorts entre Iti gricnt-e <>t ia religion rt'vi'l»'e, pro- 
nonci'S ä Uunn' j<.ir ISir. Wiseman: pour faire guite a la 
„Raison du cliristianisnir", nnblii''e par M. de Genoude. T. 
II. Pari«, gr. 8. mit 3 pl. oj Fr, — Hlsli(irf de hi vie des 
Ksinis, des p^res et dea aiar^ra, composee sous la direction 
d. M. l abd« Jwia «t da K raMTOdUaL X IL Pariik 
gr. 8. 9 Fr. 

3113. III. Geschichte. Cambac^res yertrad. MitUiei- 
lungen Ab. die MSnnfr n, die Ereignisse des alten Regimes 
«•te. Nseh d. Franz. \ on Stcj;«^. 3r n. 4r Thl. Braunscliwg., 
Mejer sen. gr. 1-2. (Hd. 1 — 4. 4 Thlr.) — Lafayettes Mo» 
nifliren. Correspondenz n. Slanoscripte. A. d. Frans ron S. 
ürincknieicr. 3r Tbl. Ebend. ir. 12. i Thir. — Linuner, Bib- 
liothi'k der Sich«. Gt«eh. 6s Werk: das H erzog- II. Kuhrfdr« 
Bienthua Mco- Sachsen «. Aahalt. fiowwlMUgi Wel»er. & i 

btoiici «Sa, 



Thlr. —» Moannenta 

IV.) Legnm T. IL HaoMvar, Haha^ v. Fd. 11} lÜdr. -> 
MQncb, alle. GeMbkkle der nenataa leiL SmL-Bd. ron 
Koticnikaäii|i i AblU. Stetig., Uler-Coirt. gr. K ^ Thlr. — 
Rsdenbeclt, BeltrSg« t. Bereicherung etfe der Lebensbescbreib. 
Friedrich Willulm.t I. n. Friedrieh dea Cr. L 4. n. AriLjtig. 
Berlin, Plahn'eche ü. er. 8. If Tlilr. — Ders., Tagebuch aus 
Frifdricbs de.s Gr. Ili-.'eiitmli-lien. le Abihl. Ebend. j;r. 8. 
I Tblr. — Uistor. Tasclieiibticli, hcrau-ssi. von F. v. Räumer. 
9r Jahre. Mit DeitrSgen von Bartliold, J.icub, Schuber- u. A im. 
Lpru., ftrttfkliBUS. er. 1'2. '2 TIdr. — lUeuinrie storiche dri prin- 
cipali atrcnimcriti p'ilitiri d Itniia scxuiti duiMiitt- il ponlilicato 
di CIcBiente VII, «rticra di Patrizin de Roc^si, (iorentimi, pubbli- 
cftta p4>r cnra di Carlo Gnzzoni. 4 V(d. Rom, 1-2. 6 Lir. 44 r. 
— Stndii sal secolo d'.Aiign.-itn. libri rpiatlrr» di Tullio Dan- 
dolo. Mailand, er. 8. 7 Lir. 50 c. — ßarkhai», Lad%Tig B5rne 
in s. Uterar. Wirken. Mit Bildn. Ziltan, Kaa%Terk. |r. ii. 
\ Thlr. ^ Biografie e ritralti di nomini ilinstri Piceni nub- 
DÜcate per cnra del eonle Ant. Hercolani. Fasel — IV. ForIL 
8. Jedes Heft mit Bildn. 54 c. — Biopafie e rilratli di 
nomini iUnatri RomanaoU pdbbl. p. r» du c halt. HeroolaaL 
Fase. 95^98. ForH: 8. Jedes Haft vtt Bilb. M c. - Hia- 
toin da pspe GWigoir« VII ee da m riWa, d'sprte lea 
' — onpaaH«. Pte J. Voi|^ M. IrF«? ^ 
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d«iic intrdhicli*D, A» notc* hbtor. et it pi^t jusüficattvea, 
par ILJ'abU J^. T. I., Paria, gr. 8. Vol. 13 Fr.) — 

, fmfaHn« et UatM^ne dra 



riouv. DicUoraaiM 
persoqnagea «Attra Ic 



d i» ton na pavs. 



rtouvelle an., rerue ei ti 

Paris. 391 Boß- gr. 8. 34 1^ BOUaM. — Rnnaida 

IS'otiri:> da riJa de 1). Nnno CaeUno AKarrs Perelra de 
MpII". sMto doqae de Cadaral. Paris. 6* Bos. er. 8. 

3113. IV. PAUolog 
6tc Aufl. Frankf. ». M.. F. Wiliuan». i:r Ii. '/Tlilr. - Fei- 
ler, Eierrircs oii tbf (Genius of tlie l.ni;lifili L.in:u.ngr. Ein 
Lpbaiigsli. ftir hüll. ScliulLl. Lpig., IJ«uni!rärtwx. gr. 14. " 
Thir. — Heinrirh , eiüikÜ. Anueii.^. zur rieht. Intrrnunction 
der denlsrhrn Siitzc. Kiizingiii, Oun<irla< li. H. -f'- Tlilr. — 
Q. Horatiu'i Kl.iccuji. n i-, lo. Ca»p. Orellius. Adiiitii i st inmi- 
liaris inlrrpret. fAiL minor. \ol. I. Zürich, Orill, F. lu Ci>. 
8. 1 Tfalr. — Horn, Gratumalik der neuhochdeutsclien Sprache 
auf hlNtor. o. logischer Grundlage. Krinigshers;, l nier. 8. 
5 Thlr. — koken, Lrhrhuch der Latiin. Spr.iciie. le htofe. 
fiolininden, Erdmann. 8. Thlr. — Nork, etymolog. Hand- 
w8fflrfb«ch der Latein. Sprache. IrTlii. A — f. Lpz^, kuiu- 
mtr. wr. 8. 3^ Thlr. — Peocker, fraaiSa. Trichter. '3e Aull. 
BNaLTVerian-C. 8. { TUr. — PlaUM*a G«rsias. Lebrnelzt 
vmi 6. Senhlieti. Von neuem durchgaaalim bcarb. ZOricb, 
(MI, F. «U Co. I Thlr. -r Ranlmr, der Examinator 
in dtatodMB Sprache. Mit «. VonvMte tob KOaaelt. 
BmUa, Hantae. er. 8. i TUr. W. F. Sdnam, Lsifef. 
VrrdinlAchnnca-WSrterlradl. 5e Anfl. Kittin^en, Gondelach. 

8. 1 llilr. — Schmidt, nroea vonaUiBil.Fnni!l8i8cb-Neii|rriech.> 
I>eulschrfi H.ühIw (irtcrliiirh. LpzE , Kammer, er. I'i. 3; Thlr. 
— • Sehmitlh<'tinrr, kiirn s «IrutMches Wörterbuch f. Etymolo- 
t\e. SynAnYmik u. ürllio.;r;i jiliip. 2« Aufl. n.iriust.KÜ. Jnn*;- 
liau!«. gr. b. i Thlr. — Scliiicider, akadem. VorlcMiii^t'ii üb. 
erirch. Grammatik. 1« Reihe. Brealao, Gosohoi-sky. gr. b. 
1 Thlr. — Lucullo, ORaia 11 aecondn de' priiiii «lue libri 
MCademici di M. T. Citerone. VoLiiariziameulo dt/ila r. Ti- 
Seta Camiani Nalrezzl. Bologna. 8. 1 Lir. bU r. — Saggio 
•torice dcUa Tita di Epicarwo, coi frammt'nti delle di lui 
•pare, raecoki ed illostrati da Laigi Tiriito. Palcnao. 144 

9. 8.'— AmelJk, 8jnO|wia numeram antiqnoraai qui in Jllaseo 
Caeaarco yindobaneosi adierranlar. I. ISumi Graeci. Wien, 
RolinBaiM. fr. 4. "2 Thlr. — Berniiardt, Elemeutarbuch der 
dcntsehen Sprache. '2e Aufl. Coblenc, Ilülscher. 8. \ TUr. — 
Ita Ge«rgiea e l'Eaeid« di Virgilio volgarizzale in oUara rima 
da LoNBM Manciai. i VeL Fkrens. er. 8. — Caud intomo 
rih KMttc* datü Anüdii, Mritlt JaT aaUb lif%o Bocehi. 
VnuiSgf. 9. 9 Lir. bl r. — CouM ra^ aewi •MMli «dla 
fViAia, « ealaUgo deeli oggeui rltroTall dal Ar.16; Ftillni. 
Bologn«. 8. Mit 1 Kpfr. — Bibliotb^ne anglo^ai— f). Par 
Francipqwc M ichel. (T. II.) Pari». 1 1 Bog. gr. 8. 15 Pr. — 
l'rit'<:is stircl.is, ou KkcuIIi.i d«K nicllinr«-.s lusart'* do« nucto- 
res portusu's aiili'.;uo!, <• uiodernoa: or de im Ja c eorrecta por 
doa« da FoDsrca. I'jric. gr. 12. 4^ Fr. 

311t. V. JnrUftrufitnz. Coriiu« juris canonici edid. 
Richter. Faac. VIII. Dicretiiliiun Grieptrii IX. cont. Lp/^:., 
Köhler «. Tanrhnitz tun. »r. 4. 1 Thlr. — Gapan, Abli. üb. 
d. gesetzmäJii. Bcfried. coneurrir. GlSubiger aufser u. hvi d. 
Concar»-\ frh.mdi. Ir Bil. Grilr, Damian u. S. pr. 8. 1 Tldr. 
— Leitfaden z. K^'nutuiffi der JuslizvcrvvjUnnp in dem Grab- 
berzogtham Hessen etc. DarnuUadl, Urvt-rs HB. S. ; Thlr. — 
Hahienbmch. Lehrbach des Pandrkten-neehts, 'Je Aufl. 3 Thie. 
Halle.Schwetschke u. S. gr. 8. 4 Thlr. — CoUetione delie scelte 
cousullazioni fnrrnsi di Gbnd. Romatnosi. Con nole (di G, A. 
Caatelli.) Fase 4 — 7. Mailand, gr. 8. Jedes Heft 1 Lir. 74 C. 
OVird aaa 5 Vol. oder Hi uimatL Ueflen bestellen.) — Di- 
slMUli* legale (di Pasquale Libcratore). SupplnmeBto. |r. 4. 
4 Lfar. 46 e. — Giurisprudenza dell' ccccU. r. Senato di Ge- 
mn. CwnUat« dattW Hie. Gcnraaeoi. V«L VlU, bae. 8. 
(Am lea^i. T«L IX, faM. (Amm 1833). Gcna. gr. 



4. Jedes HeA Q Lir. 80 c; — Del coBtratta di Aaaaii« 
aecondo il codice dvila nfr. aMtriaco. Onoacolo dl P. Bo- 



aeconao li cooice ctTUa nir. aiMtnaco. Unoacolo « P. JSo- 
riaeitL PMa. 1 1^ M c. — Rsder, Öroa^lga der Po- 
liük das Kadbli. Ir lU. DaiMtadt. HejerTraTr- ^ > 
TUr. — Pra<*a daa paaaagen da Ca rFa. Alberte et dea 
prirema dea tnoblca da 30 anlt 1839, I MarsidHe et i 
Toulon, devaat la coar de Blontbrison. 3e ^dit., seuir nuin- 
risee et avonee. 2 Vol. Lyon. 43* Bog. gr. S. u. t Far-nimile. 

3115. VL Staat*- u. ComtralwUtenMekaftm. Cliriit. 
lieb, die gegenwlrt. Verfassnnes- n. Ver^valtongsijormiii iin 
KOnigr. Bayern. 6le Lief. Iiitiills-Ur.;istfr. PaHKaa, Winklrr. 
CT. 8. ; Tblr, — Helln-itz, die <)ri;niiis;iti<in der Inraclitin in 
Denlsclil.-ifui, Kin Vemneh. .1« Aull. Arnsln'rg;, Ritter, pr. 12. 
J Thlr. — krau», Staatstvirthschaft. HcrauNi. von v. Auers« nid. 

5 Thic. N. tuiveränd. «iddfeilere Auaeahe] Brp.sl.in, Srhlrtter. 
H. 3 Thlr. — ISQsch, über die RnUrnburpr • Tübinser 
Privat-, Wittweu- und Waisen - Pensions • Anstalt. I lm, 
Rabling, gr. 8. Thlr. — Schmidt, über die Znslände der 
Verarmnng in Üentachland. Zittau, IVau^verck. er. 8. 1| Thlr. 

3110. V'II. riutuntiattntehafltn. Oesterreich, nalurhiat. 
Bildrr-Converaalions-Lexikon. Lieü 33 — 36. Mit illum. Ab- 
bild. Wien (Kummer in Lpzg.) gr. 4. j^Thbr. ~ Bmack, 
tSatoKesch. dea Elch^vildrs oder Eleiu. KSniedNU GllM 
L. & { Tbk. — lim^ Kalojeeaebidite dar bSbccw TUmk 
mit beeaad. Btrtcftiidiligoudcr Fanaa Praarfea. MH S K. 
Ebend. 8, t| Tür. ^ flaaaann's Kalurcescbicbtc der 
YSgel MacUMBda. EKr Bd. 9b Ue(t. Lpzg., E. Heiadier. 
er. a 3j} TUr. — Das Pflanienreich in tabt-li. l'ebersidit. 
Nach Linnea Systeme geordnet. Mit vi«J. AMiild. Weimar, 
L. Ind. C Imp.-Fol. ' Thlr. — Ili < s, Aniritutii; zur cbeiai- 
»rhen Untersuchnnc ins Jlluls und Harns. Lp/s., Wundtr. 
.'i. 1 Thlr. — Stiiri.i nalur.Jr d< i Vcgetabili, liri nI-ii. A. 
de Candidlf, E. .S|i:i( li r d<' Iir« liiüson. T. I. Introdiizion« 
alln studio di lla Lnli.üir.i , di l siuu. A. de Cnnd<il]t'. PrioM 
versiune ilal. (v«-rb)-s»«Tl u. vtnutLrt aus Lindln's, kieser'i, 
Mirbel'a etc. Werktn.) Fase. I. und Tavolc, läse. I. II. 8. 
84 c; illum. 1 Lir. Ii c. (D.is Ganze >vird 8 Tomi umfas- 
sen.) — TratUto delle cose natural! r dci loro nrdini conser- 
valori. Del dr. G. Brugnatelli. Vol. II. IH. Pavia. 8. Mit 
Kpfrn. Alle 3 Vol. 7 Lir. 69 c. — Obscrrationa anatomi<|aea 
sir Is Siri:ne. Par Maur. Rusconi. Pa«i.-i. 6U S. 4. — STnoptt» 
sehe Uebersicht der Reptilien. Sarh Cuvier'a Clasfiiticalieau 
Uit vielen Abbild. Weimar. L. lad. C. luiu.-FnI. \ Thlr. «• 
Dead^ der Fische. £I>«iid. Imp.-Fol. \ Tldr. - >Valtl. Hdbdi. 
der natargeacbichte. Beaondera f. tecbn. Lchranttaltca elc; 
3r TU. Zooloeic. Rrcenshnre, ileitmajr. er. 8. k Thlr. 

3117. yOJLPIwtMUgu u.MtittiS. Ab AaMMB, im 
phvaiobigia leoetoMa experlaiciitia ilhatrala. Cii— lalalla 
chimrgica. Dreaden, WaAber. gr. 4. { TUr. — Amaldt di« 
Enchctnnneen and Gesetze dea lebenden menaeU. KSrpera. 
11-2. Patholog. Pbvfiiido!.'ie d. Slcnsrhen. II. 1. Zürich. Orell, 
F. u. Co. gr. 8. 3' Tldr. — Ed. Gräfe, Cholera- Diät- Zt ltcl, 
Berlin, Zesch. pr. S. TMr. — (Jmtfrbock, df pure et cra- 
nulatinnr. Coninieulalin |)li'> '-iulnuira. Accrd. tali. ai nra. Ber- 
lin, Piahusche B. ur. 4. , llili. — Hiiikr, Hand!», zur Et^ 
keuntnif« u. Heilung dt-r kliuli rkraukheiten. '2 I5de. 4e Anil. 
Fr.iuLf. a. M., F. W ilm..ns. ^r. j*. 2^ Thlr. — Lude, de UU- 
ped*' v.iro et rurvaturis ijiauus lalipnmanus dictis. Berita« 
Foersitner. gr. 4. i Thlr. — Metz, das sicherste Mittel zur 
Ausrott, der s.c. Cholera asiatica. Ein Sendschreib, an Aerzte 
etc. Darms tadt, Beyers BB. gr. li. ' Thlr. — Intorno alla Gaa- 
|reaa secca, riflessioni rril. del dr. L. Pacinl. Pisa. er. 8. 

06 c. — Osserrazioni chirorraclic raccolte nella clinica e 
nratica (zu Pisa) d«l dr. Giofeio Regnoll, dai dr. Andr. Banal 
e Gtrol. Repioli. Piaa. 8. Bit 1 Tat. 3 Lir. 24 c. » Statt- 
sUea medira di Milan«, e atatistica del chokra»! 
tico deir anno 1836 (cacluao il miliUr«.) Dl &l 
Mailand. UM 8. & Hit -2 Tab. - SnUa Idantta dl 
dalb «mI dalla Mbre paerpcrale, miliare MHveaa, lealanerw 
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vosa, nMocomlale , patritl« biliou « 11 rarie altre col tifo 
netiscdlial«« coa oii dclibano formarc una mU «iiede noso- 
lo^c«; m«Mrl« lana del prof. Yinc. Ottanani. Uologna. 8. 

OnervadMi t«»rico>|iraÜcbe euUa virtu aatiflonalica della 
China, di Manr. Rwäw. Tnrin. 8. 1 LIr. "Sä b — Patos«- 
nk daU' Idroji«, dl WÄ. BorgiaUi. Ivrea. S. i Ur. SS e. ~ 
Sa^in di fiaiognomonia e patoicnoraoaia, oatbl dci mni Ji 
conoaccre Ic intprnp facolüi « le nialattie dcgK aMIliili 4laDe 
loru rsteni« aiiparrnze. DpI dr. Folli Giovanni. Con 16 ta- 
r\,\c .11:iil.in«l. S. II. 4 taf. 7 Lir. — 11 Caiididalo all' esame 
pul>!)Iii o ili cliirurjia . discorsi di L. noliile Fauza'o. Padua. 
8. J Liv. 4 r. — Siiiin:.ii , lsa;<ise iti docirinaiii uinrli»rnm 
dii'oiiii'oi'uiii. l'iirs I. A III'- Ii 1(1 ü III, SüIpLc. '^r. 8. IJ Tlilf. — 
Wahrliold, VnlLsLI^jttcr f. L<>iuöo{iii(li. Iii irvt-rnilimi. 3r Bd. 
Lpzg.. Schumaun. er. 8. \\ Tlilr. — Elmltis lii.slor. et crit. 
eur la vie et la ihictrini; d llijitmrralc. <-l sur IVui de la 
rai'di cine avant Iiii. Par M. S. Uuudart. Paris, ^r. b. 7J Kr. 

3118. Grograpliir, I)rninuif', GeiiiiiKlf \m\ >nrd- 
AmeriLa in allen üczichuDj:«-!!. I. 1. Mit 6 Tal. .\bliild. Stulls.. 
Sclicibie. er. 8. ' Tblr. — Uuu.s, lojmqrapb.-bislor. Darslil- 
\w& der Ifalbinsel Siiiulfwlit. Ein Versuch. ScbUawii. (Aue 
in Altona.) B. Tblr. — llolTinann, Europa n. s. lie^vob- 
ner. V. '2; Das Kltni«;reicli Gror«britaonion. Von ZiniiurnuanD. 
Stattg. (Lit. Conit.) ^r. -i Tblr. — Uüscb, Lriiraden zum 
ersten Lnterrielit in der KenntniTs des Vaterlandes. Mit 
4 litb. Kärtchen. Arnf'bers, RiHer. 8. ^ Hilf. — King, 
tobellarisch • sUtiatiaelK lebersicht aller Under. lUga (Gfit- 
•did). gr. 4. I lUr. — Gttida pei inouli della Bfiaaia e 
per It tern cifeoBvicfaM. (Di ^n. CSantik) Cm «Mte topo- 
graßc«. HaHaiid. 16. 3 iir. 48 e. ^ Memeiie icdte Ji geo* 

rfia, Ti»^ • coctumi. T. I. la serie. Fa«c. 1. 2. Bobgna. 
3 TominiO LIr. 76 c. ()I< i«t Miiibeilungen aas aadJInd. 
Werlen.) — v. Stramber;, das .Mosellbal zwiscben Zell n. 
Kunz, mit Städten. Ortscbaficn. Hillerl»ur|fen. Coblenz, Uöl- 
«cber. er. S. '1\ Tblr. — ^nsn . Pii limiii.iirr nmn^ili t. 
grapiiifjue, Nlatistitjue . topourat>lii(jut , ailmiiiistratil, juilli iairt 
etc. de la France et de !>«■» Loluiiies. I'ar üriand • de - \ <'rie. 
iJe edit., n"vue, rorrigi'r et aiij;ini iitt'e, elr. par \\ arin- Tliirrrv. 
Cah. 1 — 3. Paris. 15 Bo^. i;r. S. (Das (i.uiji wird aus fü 
Lief., jpdc von 16 Druckseiten mit 3 Sji.ilff n. lirstelien. Die 
Liii. knetet 20 c.) — Vojdges , rel.iliuiis i t iin iiinir« s iiriti- 
naux p. s» rvir \ I Ilistnire de la d'Couvrrfe de 1 .Viiu riijue. 
Pui)lies ponr la lire l'uis cu frao^ais jiar U. Temaux-Com- 
pans. (T. iV.) Relation veridique de la conqucte du Pt-rou 
et de la worince du Cuzco, noromee Nouvelle-CastiUe', par 
Fran^ola Aeris. Paris, gr. 8. 6 Fr. — (T. V.) Histoire »vri- 
table d'nn Tojage curieux fait par Ulric Scbmldel de Strau- 
Linz. Pari«, gr. 8. 7 Fr. - (T. VI.) Conmentalna d'Alvar 
INuri« z, c,'ibe(;a de vaga adelantade, et go tt fen w r da Ria de 
la Plata. Pari«, gr. 8. 14 Fr. 

3119. X MlatAemaiilc. Berliner aatroaooÜMlies Jahr- 
badi flir 1839. Heranac. Toa Encke. Bcrlla, DBaiahr. tf. 6. 
9« TUr. — ScbmidL Banadchi« f. SchniM. Ir ThL: Ir An- 
JTaogacomu. Die WumIb mal StamailMM. L 1. BerOa, 
Dfimmler. gr. 8. | TUr. — Wdicr, LdniMuk litt ElMMaUr- 
nathemaliL. '2r Carsus. mt 4 Utt. Tat Sehirarint Beriin, 
nahn'sche B. gr. 8. l\ TIdr. 

3t'2Ü, XI. KrifgttcUtentchnftrn. Ilolhstiin, Antrit. z. 
militair. Anfnehmen. als Mittel Terrain-kciiritiiifs zu f-rlan^i-n, 
Masdi-itp., 1 iilii-'n iuH. I i. 1 TIdr. — Cuurs « li iurntaire 

d'art et d lii.slnirir iniliJairfs. I'ar J. Kiiü.jiKmi nurl. T. III. 
P-^ri». pr. S. mit 11 pl. !• Fr. — Iiislrih tinn sm U ri'eon- 
naitsance des rivieres. ic rdit.. fort aii:;iiu uti:e. i'aris. '2^- liojr, 
gr. 8. U. 1 pl. 

31-21. aII. Pädagogik, .\rnold. Pädagogik, od. Erzic- 
linnss- II. l ntcrricbts-Lefire nnrli d. .Aiifurd. dir Gegenwart. 

K&mesbcrs i. IN. IL, WindoUT u. S. b. i; Thlr. — B&rck- 
ner, 306 ToricgfUttUr sun Bccbm, Mbtt AillflMi§n. 



Brieg, Schtrarti. 8. 1 Tblr. — Caroline H la mere. Ceale 

inoral ä l'us. de« jeunes DemoiaeJlc«. Par MUe. 1} d. 

Lpzg., llicheJsen. er. 12. ^ Tblr. — Friedemaua, PbrilaaMa 
f. studirende JQngllnge. ir Bd. 2le Tid&cb VcnMbrte Aufl. 
Braunscbweig, JMeyer «eo. 8. U Tbir. — Pidakos. Hand» n. 
TaMhaa-BiUMtlKlb SL lH l»i GcMbiehUblick« von Wauder. 
5a a. Bdcfcc«. BeillM, Haaainn. 8. ; Tlilr. — Der Ju. 
send-Lelirer, heranag. vm dacn Verein von P.idaso3en uud 
JueendTreundcn. 1. 1. Brief, Schwartz. ^r. -i. 1 TbTr. — Mür- 
lielj die Hnssilcnlcrone, ml. \Vundi'ruiii;i'ii durcb die Haupt- 
«tSdte EnrapaV Er«iibl. t d. reilVrc Jii'i:i iii!. Ebeiid. ;y. Ii. 
, TIdr. — Miitler, das Gr«rsbriz<)^!liiiiii Hi in ir.sclii. Iilj, . 
n. fjeojrapli. ilirisirlit, f. .Scbuie u. ilau'i. I );iriii«tiMll. llcvers 
1115. ,S. ( hlr. — Kecileil de kttre.s ;« I ns. il- s j. ijnrs l).."mi j. 
lüia (GöLscbel), «sr. 8. 1 Tblr. — Giaiiriello. Ojieia cbe olttnue 
dalfa societa lioreiiliua dill isliiizioiie elLimutare il prejnio 
prunie^so all' aulore del piii bei liliro dl lettura luorale ad 
»so de latuiullL Di L. A. Parravicini. Vol. I. IL Coino. 16. 
3 Lir. 95 c. (Es er»cbrint nucb ein .Sie« Bdcbn.) — Kies o. 
llerrmann, systeniul. Zusamnien.-ilellung der saniroll. Elemca- 
tarscbulen im Grnrsberzoslbuiu lle««cn. I)arui»ladt, ilever« 
HU. gr. 8. Ij Tblr. — llotbenberg, llecbenback f. Elemea- 
larscbQler, mit den Auilüduii;:i-n. Sundenbanfen, Eupcl, 8. 
i Thlr. — Schretbschule, von Lebrcrn däa Sdtif ibuntirridita. 
5 — lüs Heft Gaben u. Cottbus, Meyer, qa. 4. i TIdr. — 
Seul, gymnastisch« Uebansrn, Spiele u. Lieder C bflacre Schi^ 
len. INeue rerni. Anac. CobJeas, BSiscbcr. 34. { TUr. — 
Streger, prakt Aaw^uu Mr dca Uaterricbt la der Aaler. 
tijguiig von AalsilMa,lkaU vielen Angaben etc. KSnigsberg. 
,Lai«r. 8. j TUr. — Waadfibel, gearbeitet u. heransg. von 
e. Lehnrrärciae. 2e Aufl. Sondershausen, Eupel. ;.:r. Fol. 
! Tblr. — Weicker, '2-. 3- u. 4 stimmige Grüän:;« in ZifTern. 
I. 1. Darmstadl, Ilever s Hü. 8. Tblr. - SmlIi'U- dr 1 < ti- 
selgncment calboliiinc Le Correspondant des « cdIps callioli- 
(luea. Vol. L No. 1. Juilli l 18.17. P.iris. 1^ Bo-. -r. 8. Der 
Jahrg. 10 Fr. ( Ersrhciiit alli- .llunal, Aug. u. Seplbr. ausge- 
uuiunifn.) 

Jl'2i. XIII. Gcti-erbskimde. Trattato ernerale di com- 
merritt. Da F. Ganlln. (ii-nua. S. S Lir. — Öornliart s prakt. - 
IUI rcantili.scber Driefsli Her. 'ie .\un. Uegensbc., Ueituiajf. gr, 
S. 1 ; Tiilr. — Klaus, iirakt. Handbuch der CbaDf^sec- u. Ei- 
genbabn-Uaiikunst. i Bde. Mit Abbild. Erfurt, iHiiller. 8. i 
Tblr. — Micbaut, Errahrungen bei Anleining ctaca Hadica 
Lcbmdacbeü. Berlin, FürBtner, gr. 1-2. i lldr. 

3123. XIV. Landwirt/uchaft. Bejer, Mitlheilnnsen f. 
Landwirlhe. U Heft. Lnzg., Müller. 8. \ Thlr. — Kril. 151: i- 
ter t Font- n. Jagdwtsseoschaft. Herausg. vom OFK. l't<il. 
XI. 9. Lpzg., Baumglrtner. gr. 8. 1* TUr. — v. Fx-ankan- 
«lein, tabellar. Grunariüt der Aericulturchemie n. Agrononde. 
l. 1. GrIU, Kieoreicb. er. 4. ^ Thlr. — ]£«lbe, der aatac- . 
weisende Dorfgirtner. £!«Id»ea, Reldurdt. 8i, 1 ~ 
Menzel, Bctdinibaaf and Zeichnnng «inas mhluilen and 
beqnaawB Ba jM|{panlea. Lyck. (Gräfe a. U. ba EÜaigsbcn.) 
gr. 8. } Tblr. -> Kotliie st^co iatrattira ialerno la fa. 
trodnzione, la nMltiplieazieae, I« coltura dd gclao della 
iaole niipniae e Ii saoi efTetli nel nruduciiaeato della 
seta. Del dr. J. Lomeni. Mailand. 8. 1 Lir. 74 c — Nozioal 
teorico-pralicbe culla irrigaiione. Di C. Giuseppe. Ebend. 8. 
.Mit Kpfrn. 2 Lir. 17 c. - Dtl .1Ial del .set'no, caicinaccio o 
iiiosf .'inliiio, mallattia che afllii:::«' i da seta, e sul modo • 

di liberarne le Lisaltaic andic Ir piii inlrstate. üpei» del dr. 
Ag. Bassi. 2a ediz. riveiiuta, corrflta ed arrreseiata. Mailand, 
er. S. 5 Lir. 22 c. — Anhang biezu. 'ie Aufl. Ebend. gr. 8. 
l Lir. 61 c. — Tboras, Unentbeliilicbis f. Wagen- u. P:"it- 
debesitzer. (Ulm, ISüblinz.) A ei-siegcll \ Thlr. — Tr.iile e^n. 
des eaux et foreLs, cbasses et perhes, le partie, Rrcueil curu- » 
nolog. des rtelencna foresücra. Ouvrace publie juaan en 18*29 
iaidas« fK n. BaadrÖiart, et eootfaiaa icpoia cetta kfnv» 
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p«r M. P. C. HoHiin i* VOa. 17« Utt. AiMfa 1837. l«r 

Sem. Parii. ct. 4, € Fr. 

3lJ4. XV. Schönt Literatur, Abraliamt • Clnr.i 
»äinmfl. Wetir. Ili ßd.: AiirahamiKrlifs (ii-hab dich v%-ol>l 1 
P»fi6au.- 'WhilW. gr. Ii. ; Tlilr. — Aurora. Tasrlirnliurh f. 
d. J. 183-S. II«-.-ui!i^. V. Sriill. Mit 7 K. Wün (Li. ljt-slind in 
Lpzg.) i; Tlifr. — de Balzac, die alU- JuiiulVr. Ans J. 
FraDl. Brffllatt, Lmrkart. 8. i; Tlilr.— Gfn. y. 'lM.'S*inclon, 
Alt Opfrr «l*-r G«-sell«clia(^. Au« d. Engl. Ober«. In 3 Hdcii. 
Lpxe^ kiixLiier n. Srli. 8. 3j Thir. — RlulroKcn. Scliauer- 
ErtUklungcn frei nach d. Franz. dea E. Sue. Duiuaa, Balzac, 
Bii|o 0. A. 2 Thlr. Brf slau. Verlags-C. 8. 21 Thlr. — Brinck- 
nacr, Kovellpn u. £rzSlilun|;en. Uraunscliwc., Mejcr sen. 8. 
\\ Tlilr. — Carlo, die BSrrnliöIile. Entaliiiinge». Breslau, 
V«rl»gs-C. 6. 1' TLIr. — Clt iuvns, das L-nLsdilderle Bild zu 
&ua. Unri Blicke in die Tiefe. Uambaif, lloffmanii tt. C. 8. 
1| TVk. — Hundert Fabeln Dach Lttfootaine, mit 100 Bil- 
dm. Ucf. 1. Im. 6. WkiML 8, flUr. — Ucr 
FrauMl im mMIb« vctchlcdiut. fMdbcahnw. 1838. Bt 
6 K. ■. 6 ModebUd. Wien (Liebesldnd in ic.) U. 1«. 1| 
lUr. — Genlirl, Federzeichnangea. GeMmmelt« Enlhlon* 

fea. 3 Bde. Berlin, IMahn'sche B. er. l.>. -21 TLlr. — Glab. 
rennrr, TascIienLarh f. ernste u. heitere Poesie. 4S Bdchen. 
Ebend. 24. ). Thlr. — Ininierirriin. Taschenh. f. d. J. IKJS. 
Blil 8 K. Wim, Haas. 16. 'if Thlr. — De Kock, der ver- 
loren ceisan^ene Eheiuann. Die HlDner Ja^J. V^TiM'i. \ >>>i 
Cnnialrz, Breslau. Leuckiirt. 8. If Tblr. — Lionel \\ alc Iii Iii. 
V um \'t rf. (Ii s ...Si, ili nluiu.'' Aus d. Engl, übens. In 3 lliln, 
Lpz^:.. kirchiiiT u. Seil. S. 3} Thlr. We)T, üb. <lic |iüili- 
«rlu-ri üichtiitifen unserer Zeit: Platen, Lhland. UQckcrt etc. 
Erlangen, lle\der. 8. J Thlr. — Deutscher Musenalmanach f. 
d. J. 1S38. fleraosg. Ton r. Chaiuisso u. G. Schwab. Lpig., 
Weidmann. 16. 1^ Thlr. — The Engliah Novellist, a collrc- 
tion of Tale« bj die most celebrated enclish wrilers. 1H3S. 
^, Enulmann. gr. 8. t} Thlr. — Raimund s i-.liiniilliche 
Ifcnntig. von J. >. Vogl. 4r ThI. mit Bildu. Wi. n, 
la V. Sch. 8. 1^ Tblr. — Uepertoire du Tlieaire 
i Berlin. No. 173. Un ntariage mm Teinpirc, nar 
edoi «t Dnmrt. Beriln, Schleaineer. nr. 8. \ Thlr. 



— N». 174. Um iMMttfaM dflicate, nar IUI.Xeoiiee et de 
Benhard. Ebead. gr. 8. i Thlr. — bilda dl Bcivl^ttoria 
d«l ncolo 1500 namta da Bataano rinoli. 4 Vol. BiDmid. 
16. 6 Lir. — Leltera al r. p. G, Uiui (di Andrea Belli lul 
Taiae.) Rom. 20 S. 8. — Lirirhe di G. Boi^hi. Palermo. 3 
Lir. 83 c. -- l'rosp p |)oisii- iiiedite o r.ii>: dl Itallani vl- 
Tcnli. Atini) 18.!7. Vul. 1. I)til.j-;iia. 2 Lir. 42 c. — Prose 
e versi di l'iiiln l'ejtoli, Lomlufi. 2üS S. gr. Id. — Simili- 
tudini tr;iUr ihilli- Ire caiitii lie di lla Divina Cunitnedia di 
Dante Alighieri. Fa«c. II. lil iilliiiio. Padua, 16. b? c. — 
L Atrnaiile. Del n. ahate Fr. .M. co. Francesrhiiiis udiiiese. 
I'.irle II. Padua. ;;r. 8. 2 Lir. 61 c. — Opere di Alesi. 31an 
«oni in versi e in prosa. Volume unico. Florenz, gr. 8, 25 
*Lir. — P«e.>iie V Prose «reite di donne italianc dcl &ec. Xl.\ 
racc, e pnbbl. di G. Veduva. Vol. I. faac. 2. Mailand, gr. 8 
Mit 2 inidn. 2 Lir. 61 c. — Poesie ineditc di Silvio Pellico 
2 Vol. Turin. 8. — Kinie «eellc di Poeti ."'liuilnvani rarrolte 
« puhblicale per cura di Ant. jlainardi, T. I. fasc. l. Man- 
tUB. Ib. 87 c. — Ku^gr, Krön und Lieb«: Köniß Manfred 
Bianka VanexsL 3 Iragüdien. Schwerin. (Plahnacbe B. in 
Bcfliig 8. i; lUr. — Wb Sedswicb Erzählungen n. >o- 
TeHoi. flr«.6r Bd. Keivrool EhwEnclhiung, Lpzg., Kühler. 
8. 9; TUr. -> Sdcaia. Taachmboch a. d. J. 1NJ8. Oer I n 
lerhallong nweibu BrifC, Schwartz. 12. 1} *~ Stieg 
Kit, Mozarts GedSchtnirsTeier. Gedicht. MOncbrn, Franz. ^r, 
f. ? Tlilr. — Tealro Italiano. No. 4. Francesca da Rimint, 
di Sil\. IMIii«. Brrli«, Sciilei>iii';iT. pr. S. .' Tlilr. — Tegm'r, 
die jNaehtiuahlakinder. Aus d. Schwed. vuii Olof Berg. 3e 



Amfl. Konigsht'.. rnier. 8. ' Thlr. — D.t- Veilrhen, ein Ta- 
Bcbenbach f. 183H. Mit " K. u. 0 Jludehild. \V im (Liehea- 
in [.yiz ) 1>1. H). 1.1 Thlr. — ^ ielliehchen. llistorisch- 
iDUiaiil. 'lüscheiibuch f. 1S3S^. \ ou v. Trunililz, Mit S Stahlst. 
L]izj;., Ind.-C. 16.3] IMr. — ^ ogl, ^il»velie^l. Wifii. Kuhr- 
uianil. 6. Tlilr. — Zeil-naz-bi'. ou h-s Jeiii en aelinti. Draiue 
hiKloriro-rant:istiijue en ^ arlrs et 1.') lableaux. Trad. dadll* 
nois (?) j.ar -M. I). S. F. l'aris. Bog. gr, 8. 3 Fr. 

31-2j. \\ I. Schöne Künste, rsotizjc intorno al Furo 
de' mercanli di Bologna, volg. delto La Olercanzia. (di G. 
Giordani.) Bologna. 4. I Lir. 28 c. — Uanprcientazione d^li 
rdliizii pin cospicni di Pisa in All tavole inriüe da Kaineri 
Grassi. Con indice illustratiTo. Pi&a. lan^ i. luit 12 Tat 6 
Lir. 72 c. — Sopr« aicuni colori che nei aecoli XIV e XV 
furono adoprati per le pillure dell' insigne campo aanto dl 
Pisa ; del jiroC G. Bianchi. Pisa. 8. 64 c — . Iconoerafia ita> 
liana degh uonliii • delle dann« celebri daU'epoca del rtaor- 

Eimenlo dcUe tdeue • dcUe atti fino ai noatri ^«tal. laae. 
l (Isabella Andrctu; Banuha Orkni.) e III (OaitoL GoUmws 
TalUa d'Angon.) KaOand. er. 8. Jcdca Heft mit i Bilda. 
flO e. — Monttmenti aeelli Borgbeaiani, illostratl da E. Q. 
^1scont!, nuqvamenle pabhlicaü dal dr, G. Lahu». F;>»c. \ I 
ed ultimo. Mailand. 8. Mit 10 Taf. 6 Lir. 7.J c. ; <^>uarlaukg. 
13 Lir. 5ü c, — Mu-sco della r. ari a<lt tiiia di Mantova. descr. 
* (1 illu.str. dal dr. (jId. Labus. Vol. III, lai>r. 13. Miiiitiia. ^r. 
S. mit 4 Till. 1 Lir. 74 c. — Lc üj;»'re del [liltore e JiI.t- 
sticalorc Gamlrniii) Ferrari, di.sepn, in.'isr da Silv. l'ia- 
naizi; direlte e descrille da Guud. Bm Fase. VI — 
Vlll. M-iiland. 4. J.d.s Heft 5 Lir. — Album di scelti 
coütumi luiiiLardi , o».<>iaiio cento dise^ni caratteristici tralli 
dal rem dal nittore Giov. Loeanio. Fa«c. 1. Mailand. 4 Bl. 
Fol. l Lir. 74 c. — Arli helle dei Veneziani, memoria del 
cav. Giac, Parma. Padua. 8. Mit 2 Taf. 1 Lir. 30 c. — De- 
Krrizione storica ed wlbllea di Pisa e de' «aol eontoml, con 
.\X11 la>ole in rarae per cura dell* inciaore Ranieri (/rassi. 
Parte arti&tira, sctionc prima. Pi.sa. 12. — DiveriiiiK iito ar- 
chiteltouico aulla conveuienza di adottare o di rscludere i 
Medaglinni o Dentilli nel fronllüpizzi. Del car. C Amati. 
Haiiand. 8. 87 c GralimaBB, Ideen-Magazin f. Archileclen, 
Xfinatler o. UandvrerUr. N. Aofl. lU. 3. L pzg., Baumgürtner. 
er. 4. { Thlr. — TUSaat, mUrt. Anwcinms m Aqimnft- 
maierei and aatt Taadwa. 'Ilt «IcMl •ali»r. TMUldera. !• 
lUrt. Lpzg., Khdkaer a. 8. er. 8. \\ TUr. 

31.'b. XVIL ß^mmUrMe Sehrlfle». ffiaeellanee del. 
cav. Fclii'i' Itornalrii Itatte dalla ..Cazzetla piemontese". Vol. 
I. Turin. S. j Lir. — Opere di (iio\anni Itosiui. Vol. IV. 
(Pro.se sulla linsna ital.) e V. fS; Pisa. 8. Jeder Vol, 4 
Lir. 5ü c. — Prose e jxiphie di Liiii!,! Carrer. Vol. I. Vene- 
dig. 24, 2 Liv. bl c. (Lntiiält zum Tlieil .selion früher Ge- 
drutLtes. Dai Gaiur w'itA am 4 Aul. bestehen.) — Iscri- 
zioiii ili I'ii lm Conlnicri, Pistrija. '^r. 8. 8 Lir. 40 c. — 
Opcre eJite e posliiU;e di J.h ii|ii> \ ittiirelli. ed elotio ornli»- 
riii-storico del raedesimo. Fase. I. II. Padua. S. Jede* lieft 
1 Lir. dB e. — Opusroli varü di Pier-Aleas, Paravia, rarcuUi 
ed emendati dall' aulore. Turin. 16. — Ansiedlungen in den 
l r»viildem von Canaila, Au« dem Engl, von Dr. Wiese. 3e 
.\blhl. Mit vielen Abbild. L|>7g.. Baumgärtuer. gr. 12. ^ Tblr. 
— VolUtiiud, Zins-, Be.-ioldiiHgs-, Handels-, Benlands-, Lied- 
lohn.s-, u. VVirtlischafls-Ualen-uechuungsbuch. L'lni, Nfibling. 
St. 8. Thlr. Verhandlangen der Ge.srllscb, des valer- 
ISndJacaea Maacam la BBhaen in der I5lcn Veraanuul. am 
5. Awtt 1837. Png (Calr^ fr* B. tlUc. ~ Aavalaa da 1« 
sodfi« d'tealadaa des T. IR. Icr ea%. Kniaal. 17^ 

Bog. gr. 8. — Memolrea de Tacademic d'Arraa. Seance rai- 
lilliiue du 28 aoAt 1836. Arraa. 13^ Bi>g. gr. 8. — Hnnoirc« 
(I( V^cadenile dea firii nces, etc. du departWMttt d* It SoOUIM. 
Amicna. 31^ Bng. gr. 8. o. 3 TabcU«». 
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**Mich. Beer u. Iinmcnnann. 



3!27. Michael Berr's Br{rftvfeh$*l. Herausgierbfn 
Ton Eduard von Schenk. Li'iiuij;, ItrocLbao«. vi u. 

•Äl S. gr. 8, Tlilr. — Die b»'l»untiiiacbunR dt» Bricf- 
WcdiacU zwiarhrn ^flclirteii Freunden ist Hir die Literatur 
in nckrfaclier liiD*iclit von Bfdeotung and Tcrdicul darum 
dorcb die lli«ilnabnie de« PubliLniM vomgnrcite befördert 
KU werden. Denn Wai man aoch iniiuer yon der Objeclivi* 
l£t der ^ViMen«cliaft «agen mag, ea sich iu derselben 
ledicUdi «m den Anban des Facliea bändelt, okne iah Aihr'x 
die PcnAiUidiiceit des Autors irgend in üelr»c)it kuiniiit, s<i 
•dbdat kierbei Bberaehcn U iwcrdm, dib Um Rcsiiitale 
giÜrlcr JSwIkIhuuem tiAL dn MHMyhfdkli Wkbtige siiia, 
— < w dab die lnl||ad« dtr F*iMkH|, die in einem ab- 
■wc Uw CT didsblscfen WrrU tdtm U Tage liegt, eben* 
ralls bScIist bcdeaUam Ar di« weitere Anregung nud von 
hoiiem Interesse bleibt, wenn wir sack nicbt mit jenen ge- 
nialen Dcnlier behaupten wollen, daia fUr den Mcnscbcn der 
Weg zur Wahrheit «it-Lliger als die Wahrbeil selber »«7. 
In Biilflirii vi rtruiiliiliea ^lillLrlluriuni m Li 11 s>ir gliicLsiUi 
die lieiit'«i8 de)« wi^genschat'tliclirii Gi-</i<iiLi'iit riir uns, seine 
Enl.iIrliUTjg und Ktstarkun^ zur wahrhal'leu Erlrnntnifit, und 
indt-m rr von uirbrereii Seilen be«liri>clien nud bt-leuiiilft 
wird, erliült rr Rovrohl an »ich (;ri)Vacre Uesliiuuitheil und 
Pririsiuii als auch fiir die aubjeciivc AuJli>«»unj; mehr tklar- 
beit und Eiadrin^licliLeil. Kein geringeres liit4-rrs«e nehmen 
•olclie Uric£e iu Anspruch, welcM dt« Kunst ttberbaupt und 
naiuenllicb die Poesie loin GegsMl—de kakca. Denn daa 
Weric der i^HMt ist nie und nincends so in sich bealiuiwt 
begreaali dalii Genufs u. Beurihrilun;: unmitteibjir mit der 
Anscbauuag gegeben sind, weil zu dessen Hervqrbrintung ein 
ZusauiBteuwirken au vieler Kriitle erfordert wird, dafs die 
Kenatoils der iDdividoalilüt des Künstlers, der ganien Uich- 
Mwg seiacf Geistes, dss VersUndnib wenn auch nicht be- 
diwt dock waacBllick eriaicktart. Wm ia dicM» Deticbung 
dUMfaMwedbwl Mtlaekaii SdUMar t. Goatke gdciatet, iat be- 
kaaatt nnd swar haben die Briere jenes nur nm so mehr 
rfatsen gestiftet, je freier n. vielseitiger Schiller sieb ausiu- 
sprechen pflt'!;te, >vührend bei Goelhe in Allgruitineii die grÖ- 
fcere Versrhlonscnhril u. ceremonielle ZurtirLIiallung keinen 
freien Ei'^hih s i rticliliciiiliUa Genialillit luläfsl. Was 

nun dii- Sammlung \<)ii Hri>-riri näher belrilFt, dii' «ir hier 
Tor utis lialii-ii, so sind «ir luviirderil als ein sehr scliillz- 
bares Ueoliiiial ilrr 1 rt- iindscliart z»vi-ier Dichter zu betrach- 
ten, di« beide mit rüstii^tr Kiiill iIikmu srhimcu Zitlr nach- 
strebten. Mit AuAUiihiue znt'irr lirii Tr au Eduard v. Schenk, 
sind die fibrisen slmmtlicb an iniiu< rmann gerichtet, drüücn 
Anlwortscbreibea eine wertbvolle ilälllc des Buches ausnia- 
oken. Der reiche Inhalt der mcaseitizen Mittbeilangen lältt 
aicb in ik&ne nicht gaai lieseichnen, doch beziehen sie sieb 
der Natur der Sache Back meiat auf das Tli< uter, für weU 
ches ia beiden Dichtem ein besonderer Beruf und Vorliebe 
nicbt ui vexkcnnen ist. Bei einem Talent, das schon in der 
Entfaltung erlMcb, lieror es dnrcb die Zeit and allseitige 
L'ebmg vSilic erstarkea u*. um Gipfel geaiatea Strcbcns ge- 

fcMmg dk tiiildtak «nvwkmrTfSSwi«, w» aaCDas 



hinweist, was zar völligen Vollcndiing nocii cebricht. Die 
vuihaDdenen Leistungen nach ihrem \>;iliren (jtsichlspunkt 
aufzufassen n. zu würdigen, ist aliein aneemessen. Und ia 
dieser Uiusicht ist «< wol allgemein anericannt, dafs in dea 
mannichfaltici n Erzeugnissen der Beer'scbca Muse poirüscber 
Sinn, Fülle der Phantasie o. ein telteBer Rdeklbum trefllicber 
Gedanken durchgängig herrschen, so wie ein gicicbmlbiger 
Furtscbritt zum Bessern u. Gedie^ensm, der sii£ dircb Ver» 
gleicbung der spatem Werke mit den frühem anveikcaabar 
ergiebt. Soviel adiütsksrcs auch schon der Paria aad an- 
dere Dramea enthalten, so ist doch in Stracaaee «aa 
Stufe erklommen , welche Ton dramatischer VoUeBdang nur 
wcaic abatebt. SUladen dia Zcitvciklltaiaac, dcnaa daaBMa 
aaceSArk, dea aaatigca altbl oa aok, dab loftetlidic Rlde* 
aichtea seine AaflllkiaM Mkrbck hemmten, ao -würde sich 
diese Tragüdie eewilli aal ^a ▼orzBglichslea Itfibncn Deutsch* 
Isnds daoerod beiiamtet baliCB, zumal sie mit den wesent- 
lichen VorzGgeB der festen Chsrakterzeidinung n. ausgezeidi- 
nelen Vergifiration Iragisrhrn Effekt verbindet, der durch die 
unUugbar liidnitt-ndf UühnenLenntnifs des Autors erhfiht 
wird. Sehr iultr. sh.mt u. lehrreich i(>l besündera, was Ober 
diese» Stück in njtlirrren der hier mil^elheilten Briefe ce- 
Rjj;t \Tiril. Was die Liclüre dieser DnefKamuilun;; genuTs- 
reich macht, ist die LDj;ez>vuii;:( nheil u. klare Einfachheit 
der Schreibarl, verbunden luit Juri ]i;;ängiger Correcthrit der 
Dictiun, worin sich die Iiuraer»t liebensvtQrdige Gemülhlicb- 
keit des Dichters und seine feine AVellbildang abspi«^ebi. 
AiöK« denn die« adutibare Werk aick der wauwoUcaMca 
AabikMa crfrCMau Dr. Jl— f . 

n. Theologie. 

31-28. Dat KommUikelittttn im FerkäUi^ amr M*' 
ligi»m und Sittlichkeit, sur Kireht und »mm SifMl, 
prfift TOB Johmmn Fritdruh Prahl^ Leknr aa dar Daa»* 
schule SB CMfvir. C4Mnw, Oaila ■, Fiw^ 18}7. ^ Boa. 
gr. 8. I Tkir. — Dar aaf daat Titel geaaaate Gegeaateul 
eipftugl Idar «ia« aribidlicka aaputeiiscbe Würdicang. Der 
Veit vcikcaat weder dea gatea Cmnd, ans wekhem dia 
Koarcntikel bei ihrer ersten Entstehung henoi^egan^en sind 
und tum ThetI noch herrorgehcn, noch die heilsamen Wir- 
kungen , welche dieselben (fir Enveckun^ deü reliE:iü9r>n Sin. 
nrK unter Lujsländen haben können, vnt er auf der andern 
Seite iiiicli nicht das Verwerfliche, was ihren (Quellen oft bei- 
ueinlsrlil ist, und da« Maclitheili^e, was sie oft f^eichfiilis zur 
rüli;e haben, ühersieht und verschweigt. An und fiir «ich 
hält er üie dalier nielit fiir etwas L »erlaubtes; ^vill sie günz- 
lich und nnliedinj;! nicht unterdrückt wissen, weder von Sei- 
ten des Staats noch der Kirche, doch erscheincD sie ihn, 
weil mehr t;eei|;net lur Erregung, als rahige und sichere Lei- 
tung des rcligii>sca Lebens, in unserer gihraagivoliea Zeit 
nicht heilsam, wenigstens nicht wB nacbeaawertb, 
weshalb er xugleicb seine Rathichlüge, wie ihnen von Seiten 
der Kirche vorgebeugt werden k&nne, hintugefügt. Sowol 
dem, was er hierüber sagt, wie allem l'ehrigen in der Sehrifk 
wird der Uaupisache nach der vorurtheüslreie, 

k ^ * a " ■ a a « a 
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— Angebängt sind die ncauten Prcufsisdicn , iUi'< Llrnbarg- 
SeWerin'achen niid Bakrbdwn VcrMÜnugn fiU-r den ge 
■uinlcii Grscnitaiid. ' Z>. O. 

31 ^tt. y. Samuel Frrv, Ton Geburt ein deaUcher bn« 
Iii. ih v iii Eii!;lantl mm Clirislf ntliiiin übrrgetrelm, liebt |etlt 
in NiirdamriiLa t-ine ziiiiiirhsl fiir sriiir rliem.'ili!;rn lilaulirns- 
priiössf-ii lii'stitnnil)' ri-Ii^ii)t.( 7,i il^ lirift lirrau».; Tfie i'etr'i.<h 
Inlelll^encfr. A montlily piililii alion. ^f»v-Vorl; 1H.J7. In 
eiiH ui «l'T Ii l^trn llrfle sucbt er ibirzutliun, daf« die iiord- 
•aieiü(auifcbea Indianer nickt« Anden •!« die Abkümmlinge 
ixt vidscmcktea s«hft SUtanw IhmIi acfcikiW. 2D 

31J0. TheologUeh* Stmiten ». Krltütmt, bwanu. von 
Vttmann o. t'mAr«//. (a. Nr. 9131.) Jahrg. IS37. 3« Heft 
cntb. I>js Li Li n Ji SU Ton Str.inCs im VVrhällniaae znrScLlrier- 
»aclRr stlitu l)i;;iiit;it d«« Keiifiionssliften. Von Prof. Alej. 
ScIoTeiTii r. — Kritische Studien üli. den BecrilT der Ciiosis. 
Zur .Autniut .mf l*riif. Weifef's Krllik (18ö"7. is lieft). T<in 
Dr. F. C. IJ.inr. — l tb. die blob «chcinhare gentlLselie Ver- 
tvatidlscli.il't des Ciirislrnlliuois mit dem Parsisinns oder der 
Zor<i,i>triM'lien Lit Iii n liL;iori. Ein iijKiKr^ct. Versucli Tom 
Superinl. .'tlever zu Sarstedt, mit Lrsuuderer Bezieliang auf 
F. Mork Mjthen der alten l'-r s r . tr. — Goethe u. der Kö- 
tii? Hifki.n üb. das Sterben als einen Act mensclilioh-prrsrin- 
liclitr SelbsUUindigkeit. Von F. W. C. l mbr. it. — 'llitu- 
das, der Aufruhrer, Anstlg. 5, 36. Von ür. F. SunnUig. — 
Ueb. dci» Brief des Barnabas. Ein krititchrr Versuch ron 
Dan. Scheukel. — Versuch einer Revision der cbristl. theo- 
logischen Encjklopüdik; von F«d. Fried. Z^ro. — Anzeige 
einittr brdeatenden £nclieiBmigea mf den Gebiete der neae- 
fw boadletiidien Utentar. 

3131. Ree. von (Kr.lle) Betr.ifhlf. fi!.. d.vs (M.i; d.s 
lleini. in: Hall. Lit. Zt^. 1S37. Nr. 116; von Puslkiali. n- 
Gl.in7o\v der Beruf des evanj;el. Plarrers, Ebend. Nr. US: 
Ton Uintsch Predi^cten Qb. d. cliristl. Kirchenjahr Ahtb. 1.. 
Ebend. iS'r. 119; von de Wette knrze ErklSrnnR de« Brit l. s 
an die RSmcr, von C. F. A. Fritucbe, lütmi, Kr. IM- 
186t TM Tkib nr BlogiifU« J«m, Eborf. Hr. 1S7. 

in. Geschichte. 

3132. BUcke mf dit Literatur dex letzten Jnhrzthenirs 
atrKenutuift Germanie/u urischen RAein tt. ff 'eser tnit bf- 
tmkUrte ^tekntkt ««/: D»i Land und rolk dtr Bruelerrr. 
Vm LmM wnlMur, DcfUa. 1837. Endin'«che BacLh. 
Vnt «.m 8. 8. H tUr. -Wl Umcekt adieiat man 
in DeuUcUand noch immer bei jedeoi Veirackn der Dar- 
•tdlong Ton BegelM'nbeilen, die der nciieaten Zelt angebttren, 
«n fiircbten, Vorurlbeil mSebte der Wahrbeit Eintrag thon, 
Partiielliefakeit zu laut sich geltend machen. Denn gerade iu 
•nierem Valerl^mde b.>t man immer mit der grüfsten Heftig- 
keit und nicht .silli-n mit vor^efafslen Mi innn^en iilur dr:i 
Anfans des pescbieLllieben Lebens ili r .N-ilinnrn ;i strilN ii. 

— Bibliotheken sind cr^Tachsen, um die ff.i^nienl.irisrbe Dar- 
ntcHang des Tarilus Ober die Znst.lndr der Deatsehen tax er- 
l3nl<»rn; mit seltenem Scharfsinne sehen ^Tir Tiber die Ali- 
alafnuiiiii^' ili r l'il.isi;er und Hellenen, über die keiiiif des 
aU-riiiiiiselien Wesen» künipfefi; noch baberi Z>Teilel an dem 
Biosaisrlien l'rsnrung der Genesis nicht aufgebört, Grund ru 
•flentKcher Verketzeran^ zn seyn. — Diese Polemik hat bei 
annnd f&r sieh so sdiwieri^en Stadien, alle We-ge Tfrraniwelt 
nd einen bat nndorcbdringlichen Wust anfgehäun. ohne der 
Saebe tdbat Tiel tu nitzrn; jede neue l'ntersncbnn>; tvini 
darin rerslrielt, ob sie nnn narmbts nnd betii-heiden, oder 
mit der Annufirang, den sordisrhen knoten eadlkh m lösen, 
anfWitt. — Herr von Lemrar pnblicirte ror zehn Jahren sein 
«Land nnd Volk der Braelarer", was sieb banptsSclilicb mit 
dwi SHiea derMnaonat im imllithi« DeHrblnnd tmtlMk 



der l{ömerkri<-:;e bei h;iflii;to : Jii- voriiepemle Schrilt enl- 
hült die .Seliii ksjle diesi r aehlunt:s»ver(l»en Forschung.'; mit 
nufl'allcnder Genauigkeit bat sie unser .\utor vertolst, in dru 
allgemeinsten Lelwbriehern wie in den snrciellslen 3Ionogra- 
phiecn, in den umfasseadslru ^Ve^ken bi detiif nder Gelehrten, 
wie in den %viniigen Uynothesen .-^i büli rbafter Lncabchrif^ 
steller hat er |aaaü<;e oder unsünstise Erfolge %vahrgen«g^ 
men. — Die Lebersicht über diese Controlle, welcher o- 
ser Buch seine Existenz verdankt, bietet bei aller Uesicoa» 
tion, mit der sie dem Publikum dargelegt Ist, Itir den Ver- 
fasser doch noch riel Trösl liebes dar. — Die meisten Be» 
fehduagen hat er von Westfalen aus, wo man da« Tcnrain 
der Smiacbt vom Teutoburger Walde ndcr cjueiaar Römer» 
■InGicB durch die Kenntnifs derLooditllwnbeatimnMa wollte, 
dabej ab«r dh OwDcn falsch inlemrctirte, oder fibcraab; 
da:;egen babeB Etdihom, Pbili|»iM cte. die Resultate seiner 
Fnrschan*en aufgenommen, nndi wir kSnnen Ilr. v. f.. die 
Freude nicht verargen, mit der er diese Wirkun;.:i n betrach- 
t( (. Den prafende« Sinn rrill er auch keineswegs verb.innt 
wiesen, und wie sehr er von der Möglichkeit einer forlnäh- 
ri ndrn Fi vm il i i uii:; i^ iiier Studien «iiH eluli-UKKen i.nI , /ri^L 
er am deuliiciisleri d.ir^iii, dafs er unter den ')4 Iiier bi si^iro- 
chencn Schriften, au.s 1 1 eigenen, die siiiüer er«ehleiM :i sind, 
Bcriehligunjcen und Erziinruuuen /.u dem ^Verk iJirr die 
Brocterer mittbeill. — Kiiii:;e.s, was jejeti seine Ansiehlen 
Uesa^l ist, hat — und v\ic w.lre es auch anders miclieh — 
dfc V'erljsser denniii li tilii i\>.c lii n, so w.i.s Lappenbcr^ in der 
Gescbicblc von England. Bd. 1. S. 92 über die ätze der 
Angeln md Wctiaer {cgen Iba bemerict. 

3133. Ree. von U.V. \j. 7iir Gesch. dpr.\rabrr vor Mtt» 
hamcd, von G. Flfig«!, in : UalL Lit. Ztg. 1S37. ^r. 120—123. 

IV. Philologie. 

3134. Neues Johrhiuh der Rerlinisehen Gettllsefio/t 
für ileiitsrhe Sprarhe u. jllltrthumxkiitidr. Herausgesehen 

Irin h F. H. von der Hasien. Bd. II. Heft 2 — 4. "Berlin, 
Plabn. lH.lb— ISJ7. gr. 8. "(Der Bd. von 4 Heften 2 iblr.) 

— Bd. II. Heft 2 enth. l eb. Goethes idvIÜsches Epos Her* 
mann n. Dorothea. Von E. F. Yxeni. — l cb. die (Quelle die« 
ses Rpo6; von Dem». — Leb, den dentsch^n Wortion. Von 
ZtUr. — Deutaebe Bildhauerkunst des I2ten n. IJten Jahr- 
hundarta. V»n v. d. Hägen. — Heb. den Mystiker Ueinrich 
Snao. Von Bommaa. Wlnabekn «ad WiaibeUa. Abdruck 
der BwHaar thndnsbrift. » Bd. H. Heft 3 «afth. Vek daa 
.japrans drr Sii^rfedMafik Von A. Clmbwibt, — Getets 
für 41c ilenlseb* Kecblsdkreibnng, weldma naa der Qaanti- 
lltlosigkeit der denUdien Sprach«» folgt. Von ZeBe. — Dia 
Wiasl>ekin. Abdruck der Berliner llandsrhrin. — Erinnernng 
an Friedr. Sehl, ii rro.irln r. \>m K. Bnnn<-il. — Indische L r- 
konde von (int llic s liiill nle: Di r (jnlE und die Bajadere. 
Von V. d. i\.izi — Iii'- Sjc^fririUsi:.!' i;i LidL n. Von Dems. 

— Tilurel. \ iiliin lirii lii III' li. uiiiiik.iiiiiie li.inditchriflen. \ on 
Dems. — ISii. II. lieft 4 enlh. Leb. den Lnterricbl in der 
di utseben .Sjir;M-lie auf (j> uinasieii, \ ob llonm-ll, — Kon- 
r.id von NV< ilsenlmr^. ein ln^lu r utibekannler Jlxliker. nt hsl 
Proben, aus der B* rlini r ilandsclirift. \ on Uormunn. — 
Bruder Brrlholds Predl!;len. nebst Proben, aus einer ileidel- 
ber^er Uandschrilt, Von Pischon. — Titnrel: Berliner Per- 
gament- n. P.ipierh;md8chrifl. Von V. d. Uagen. — Altes Ge- 
dicht vom Hörsell»en;. Von Zenne. — Ueb. die DentAchheit 
der Gstliischen Bibrlübrrsetzun;. Ven Lühe. — Zu der Sage 
voai Scbnfi den Teil- Von Ideler. -> Alldentaahe fiaafcnaak 
Von T. d'. Uagen. . 

3135. Etwas N4>uc8 über den ,;PbiIaktet" des Sonlioklea 
(Pbilbktat-Akibwdca>,iBi aUUw Clü. Unteik i8a7.Rr.a76u 



Digitized by Google 



76 



3136. Ree. Henmana I«1iru*l in BUltclrciAM n. 
Ranteobadi 6b. KaHonallMt ier Spracben, ia: UalLLitZtg. 
1837. Nr. 133; voii Relo cla$ rSm. Prlr«tl«dit, Ton r. >la- 
dai, Ebend. Nr. 138; tob SefaSpfcr AdMtaUsM« crilt., von 
F. Baatc, Ebnia. Kr. 131. 132; ¥im ■artlanl Mine! FelicU 
CapcJbe de Napliu Phil«lo{^ae et Sfercnrii ed. K«pp, Ebcnd. 
Kr. 13i. 133 ; von Ptol. Hcphapstionis Nor. Ufator. ed. Ron» 
In. Ebend. Vr, 13J; von S)ne«ii Cvrenai Calvitii cncomiom, 
Elend. Nr. 133. 134; von Gralii Fallsri rl Olympii Memc» 
riuiü Cariuina Vpii.ifica ed. Siern. von Fli. ^VaEner, El>«nd. 
Ers. IJI. Nr. (jö — ()7: von Ajinllonii« .\i";onaii(<lilii^ iili>rs. 
viin Willniann. £l<eud. iNr. 07 — bSJ; von Leiisiui» Paläogr»- 

pUe, Ebtod. Nr. 69. 

V. Jurisprudem. 

3137. /. C0Utrt MifTfirflallonern eonstitulionit eri- 
minntis Corolinae ex utiita, i/uae extlut edit. Jiasil. 
31HÄLIII. rt G. Reini ISnnesin t'oroliiium «- altera edit, 
ütrboru. A'auov. f /.fl./r dtnuo vuljiarit n»laague ad- 
itclt JhI. Fried. Uenr. Ahegg, vi i. u. Ur. Iiujusque in 
V. E. Vratkl. Prof. publ. ord. Jleid.lbwpc , Jlol.r. lsj7. 
16 Bog. gr. 8. 1 Tbir. — Der nncrmiidet lür «ein»' \Vis»i-u- 
acbaft tliUlig« V^. bat «ch der MiiiMnt vrnlit iK'^tlicben Ar- 
beit untrnogeo, imA dae wuu EdUljaa de» Gulilcr die;»« 
biaLer üist tctImwi sa Monea anraKat, wkbUgc Interpre- 
talionaqwlle d«r Cnvliaa Ar & crininalistiaclie Literalur 
wied«r |icwaine» ta habea. Uad ab dOddicbar GedanL 
fllhrl« iauat, uAl jeaar aldiaten AbalcCt xa varUadea die 
gldcbzeilige Edition der Paraphrase dea Reaiaa «ad «ine 
wenintcna tbeilweiae JttiUbrilun^ , je nacbdea die Sdkwie- 
rlgkeft einer Slille oder die Kiurbeit der Uebertragung ea 
liT«eIcni!tfjiis; rrsrhriorn lief«, der rnn Clasen und Zieritz 
ii! iliroii ComnH-ntareo gegebenen Uebersrtr.uni;en und I'ara 

lir.i-ii n ( iiiicliipr Stellen der C. C. C. I)t r*e«talt rereiniet 
SPS JJiirii Alli s, was fÖr die Interpretation der CCC. ilur«ni 
lalj-iiii-ichf ^ «Tsiotien geleistet ist. — Die Noten bezwecken 
mir litiT.iriscbr ISarlnvcisungen : \\ii' dinii .tiith die Aucta- 
rirn Gobler'a und cKe Animadvenionen dea Remua nit |utem 



3138. Zeltiehrift für SgUrreUAUeht R^kt^eh- 
samieit. («. Kr. 301 S.) 1SJ7. 3a Heft «atb. Ob VenaScht 
niaae, die von Aelleru den auf den Pilicbttheil zd Erben ein- 

Seaelztrn Kindern ni ltenbei hinterlassen werden, in den Pflicht- 
teil eiii/iiic» liiicn sind, oder iiirlii .' Dr. Tliom. Dolliner. 
— Civili 1 iIilsLiI! iiir Im III ttriiiii; (l.rFr.iu-i. .iL die AlltTbiiL-bste 
EiitscIdiiTMiic vom 1*7. Ajiril l>J.j. ^v^.•ll:lll• in .ViisibmiL' dir 
Erbrti hli' In i Connirs \ ri luridluiiizrn erfliirs, auch auf Gl.iu- 
liiuer C'itus Erlieii liiiitnMruIrn n y, iilicr dessrn \ crmösen 
Ifjii ('i)iiiur!i »riilTni'l wiinlf. \ tni Lnop. St.'iudini;fr. — lit- 
atrlk. üIht da» Wrlijllnifs der östi rrtidi. lleiSlo 7U dirn 
rüniischcn Rechte. \iiu |)r. Ant. llaiijiberger. — Noch Eini- 
ge.* über die Fraje: idi der l'fands;lUubi!;er, welcher die Dt- 
tnedifaaff aeiaer Farderong aaa der TernTandelen Sache er- 
kllbea will, |edereeil die Li^uidiUit dieaer r ordrj-uug Turliiufig 
n erwirken Terbuiulca 99Jf Vaa ür. Franz Kitter r. 
■iewict. — Uec. tob \V«tad|*a Tbeaiia 2a HcA; von B 
liBh rb cli. det StaaffMMnwt ■. vaa Paakta daa ProccLd 



auer s 



3139. RfT. von Barth SaqanL jnrist. Dis-irriaK. l!d 
1 — % in: UaU. Lit. Zl£. 1837. Kr. ii28i von (Uege) Leber 



\l. SM- vaA CBmenl-Wksenaelnften. 

3140. DU fmaehtung der Landgüter in ihrem gon- 
ßtn UmfoHggt adar der PacbtBBScblaf , der Pachtwatnct 
«addiaPadriakitafca ■» UinvdMng atf dla -* 



des pemeinen aneh Prtubisrhen Landrecbte pradiadi 
von Cr. If''. von Honttedt, Landcommisaair. UasBover, Haliä. 
1837. VIU B. m S. gr. 8. 1} TUr. — Di« dnd Haaptee. 
genaUade des PacbtceaeblAca, wildba dar llld aaae^ atad 
vaa Yai few r aaa larem «fecadiliBlidcB SlcaBomiach-juriali» 
•cbea GctMlnaalla, practtaeb crSrIert. Die Anakbten dea 
Verfaaaera ilBd (rUälentbeiia Rraaltate eigener Errabrun^en 
BBd mit llbeneageBder Klarheit hin;:c5tell(. Der Verf. hoITt 
dadnrcb iaaoaderheit, zur ViTniiiidcnni.: <1>t li.'i iV i I^tiiinT. 
gaben hlnfi^ vorkoinmendiii Ijeschwinii n ln izulr.<ui n, iliick- 
fcichtiit'h ili ^ ^ I iT.ilin IIS lici A rr.iii.srlil.i jiini drs hhvt r- 
IIm-s foj^t 4l»T ^ crl. dagegen zuuz den TaxcrimiK.itrrn für 
«lea laudnirlhsclui^lichen Kreilil» erein im Giofsheriiij;(lium 
Poaen, welche aucb in der Tbat die tcefllicJut« Anweiaung 
sa dicaem Gctehlfka aalhalten. 



3141. Raa. vaa Prenaker FBldL , 

woU&brt, Ia: BaU. Lit Ztg. 1837. Kr. 1 

Naturwissemclinftcru 



der Talb. 



3142. Linnaen, heranspe-. von Sefilechtendal. (s. Nr. 
30S1.) ItrBd. 4« lltft enth. Sirrifzu; Ton 'IViist ii.irli Jslri.n 
im FrühMn-: 18J3, mit hesonderi-r Kiitksi. )il aul liotiiuik. 
\ Oll Tomniasini U. Dr. B. Biasolcllo. — De (jralio\\ >lia, 
aurl. G. A. VVaUer-.'Vrnott. — iMfir|diido;;is< hcs. .\m l'i'if. 
E. 31ejer von H. .Hohl. — Sroii i opleris cit irans Zenlr. Ein 
neu«'» Farrngewäclis mit FiuttificalioiKTi. Dai-gotilit von 
1' . ('. Zrnker. — B< iträi;f lur Kt iinliiifsi der Ceraturthylleii, 
von Dr. JIL J. Scbleiden. — Uordeiuu coeieate trifarcatOBi 
H. flaaäp. boodiiidnia Vaa t. Stfchif btft*i^*li 

3143. The London and Btbniwgh phtloeophieal 
Magazine, and Journal of Setenee. (s. Nr. "2187.) 1837. 

August entli. On tili' I sf iif S(il|ih.-ifc uf C'iji|nr for eiiU 
ling Vullaic Elrclrliilv. jrid un liii- Kiiijiloviiniit of Iron in 
ihe Conslnicliiiti ol" l>;>tterii-s. it> Aniir. fMV. — Oii (Ik? 
definite Comhin-Tlioiis nf Susr.ir \m11i Uh- .AlL.ilirs am] ^If- 
lallic Oxidi>, J>> 1.. liuilliitl. — An iiULil iif soiJif ll\jirii- 
menta wadf in diflrn nt i'arts of Eiinipp, uii Ti rn s1 rial 31 j- 
enelic luleusilj, parliruLrly with nfi reni-e to the EfTt-cl nf 
Hrishf. By .1. D. Forbes. (Srhlufs.) — On Wurio-carhonrile 
and Nalive ?luriate of Lead. By IL J. BionLr. — On cerlain 
i'ointa of Chemical Pbiloaopbj aad ^omenciatare. Rj R« 
Ibre. Witb a Lettar finm iL BandiBi. — Piracaedlaga af 
Learned Societiea. 

3144. Die Vereietnerungen des norddeuitrhen OoJi- 

ihen-Utbirpes von Frifilrleh Atlolf/i Hoemer. Mit 16 iitho- 
^rapliii-ttn Tafiln. Hannovir, Halm. ISJb. gr. 4. '2e nnd .1« 
I^ieferiini;. 3J Thir. — Durch diese lieirlen Liefernnieii. wi lrli« 
drn Tt-Tt Ton Seite 65 — 68 und von 75 — '21S enlhalten, 
miil Iii T;; Fe In ptilcr .MibiidunifM. wird dieses treffliche Weric 
vollendet, dessen erste Lief. Iirrrits J»liri:. lS3b Nr. 1181. 
mit Lobe anaezi-izt wurde. Die der ersteu Lieferung beige- 
gebenen \'2 Tafeln, welche im Druck aehr blals anagcfailea 
waren, sind unentgeltlich durcb ebcBaonel nene nnd gvt 
lungene Platten bei dic-ien Lieferungen ersetzt worden. 

3145. Annale* de Chimie el de Phyi^ue. (g. Nr. M51.) 
1S37. Fi'vrier enth. Memoire sur I Infinence de» Defriclie- 
mens dans Ia Diininution de» Cnurs d Enu: par M. Boussiit- 
z:\\i\l. — Memoire piir la Compositiou di s BitutnrA; von 
[»eins. — Sur Ia Composilion de IWclde camphori«pie et sur 
le l'riiduit de son ^tberitication (aride caniphoviniipie. ether 
caniphoriqoe, adde cainpboriqiic anbydre); par iU. J. .Malaguti. 
— Sur 1.1 Conservalion des Legnmes frais; par jM. Bracon- 
not. — Dea Inflaencea met^'-orulugitjaes «nr Ia Cultnre de la 
Vigne; par M. Booaaingault. — Sur la F'ornialion de l'Huile 
"iBiaadea aaiteaa; par F. WoeUer et J. Licbif. — Emploi 
d'aa naofaM IMicwiiat aa flaoa du Imb dbUBfiaa d« 
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Lanrter-Ccrke oa i'AmandeB uoirM, propoa^ psr F. Wo«h' 
ler «t J. Licbi|. — Acüod de l Acuui oitrique tar llode et 
b BiIm, et de lllTdrale d« A«U»Um BitrifM war Im 
eorpai par M. U. Aim^. — 8« lllkar Monn aaiqut 



«i la CUwM^wMle de Betl^MM; VM Dm», — Ohnnr. 
mMonL Mb de ffirrbr. 



3146. Ree. Ton Eisenlokr 
Ibll. Lit. Ztg. 1637. ^r. IIb. 



der n|rfk( tat 



Vin. Physiologie nnd Median. 

3i47. Itt methojo antlphlogUtUo rtmaUltfUt, gma* 
Um m m i Utiit ur, Commrnt«tio critico-historiM, • facul- 
täte medica naivrnitaUs BeroUnenaU praemio a«KO omata. 



praemio 

Aactor« Dr. L. UolUtein, BeroUni, Hermann. 1837. 13 Bm. 

RSL 1 lUr. — Olifbiek dicM adutoto PMfaMhrift eines 
£rende$, da ab ein pnbbek -mcAefaibcbea Tbcnu Im> 

■rrift, nur aia Kompilation zu betradilen iat, laden doi V«r> 
liMir noch kein aelbatalliidiger Blick in dae Reich der mit- 
dMniadien Fraxia vergSnut Trar, bo verdient sie dennoch 
rthmend er«T5lint zu werden, weil deraclbe diese weit nm- 
fjiü.siiii1r Aulpb<- mit grofaer Umsicht, FWb ud Cwcfchk 
in gutem fliflseoden Style behandelt bat. 

3148. Jrchiv für Anatom'u etc., heraoae. ron J. 
mSUtr. (a. »r. 1<>96.) 1837. Heft 3 cath. Heb. den Hiwca- 
las apmalia cenricb des MwMcbsa» TSM Vrssector Dr. Heale. 
flkUhb.) IM. db WbfaM Isr dtaNibdba HiMel im 
]U%mbaB, TCB Dr. C. Gnaacfceiliefc. — BdMgs aar 
KwBrtalft des iaaera Banc« von Gbmerit nardaala, tob 
Dr. Brandt. — Bescfcrbg. einer Mifsgeburt ohne Kampf, von 
Dr. Nicholaon. — Zur Anatomie der Fisrlic, rnn Ili-Iarich 
BAtkke. ite Ablhlg. — Ueb. die Slructur dtr Iriü dir Vogel 
und ihren Be%»-giin^tiD<'rli;ini.-itna.';, von Dr. Aoe. knilin. — 
Jahresbericht Qb. die FurlKchritte der anatonilacu-ubyaiolugi- 
' Wiascnschaßen im J. 1836. (Fta. f.) 



loaung. rmm GHff» v. ITtfttA^. (■. Nr. 91»^ «Ir Baad 
Ss HcB caO. MerlnrIIrfiger Fall daer aach cbm heftigen 
Bblbreehen cntatandenen Aaaanroa« nebat den Reenhaten 

einer dabei Terancbtea An«vendang des tiiieriscben Nagneti«- 
Bo«a; Ton Dr. Nolle. — l'eb. die JgypÜscbe AugencntzBn- 
dnng nla enidemische odtr endeiniscbe pastrische U^hlbalmie; 
Ton Dr. Piajigr. — Fall pinrr celungeiien Litbotnpsie ; von 
Dr. V. AmiiKui. — Lrb. die LilbutripKie; von Dr. Brlinave; 
B. d. Engl, im Aaszage miteelb. von Dr. WeinktafiT. — Hei- 
bng eint« Locbes im weichen Gaumen durch Anlri^un; vnn 
Scileaaperluren ohne Nshte; von Dr. Zeit. — Betcbrbg. de« 
Meet'achen Iniitruinenles ur L'nterbindang tief liegender Ar- 
terien; von Dr. Meyer. — L'eb. eine periodiach enchcbendc 
Geachwulit an der ZuBgenwitrzel ; von Dr. Tett. — L'eb. 
aiMB ncHcwürdiern Fall von temperirer Alalic; Toa Dema. 
— BMbbck aol die lurdiciuischea WwenachaAen n. i>ile- 
ntar Dt, Cnüse} ist Oasiagi nil|slhaiU van Dr. 



3150. Ree. von Bird's Notizen ans d. Geb. der psych. 
Heilkonde. in: IIull. Lit Zt^. 1837. >'r. 1-29; von Uollmann 
Ter^ich. IJe8l|iaibolo»ie , kbend.; von Henachel aar Gesch. 
der lledicin in Scltletien u. des«. latrologiae SilcaUe SMe. I., 
Ibead. Kr. 139- 13t; von Bouilland die Kraakhu das Bw- 
acM, T«a KrahaMT, Ebcod. Erg. BL Nr. 61. 62. 

Xn. Pädagogik. 

3151. CommtmämiMait für Ltkrtr am dm G^thi- 
Un- u. Realtchutm f^^bUmbtrgM. (s. Nr. 546.) 9s Heft 
«atk. LJUebsr db BSHMHMtaa EatwirkplungMiufe des ttr 

edawBF.W.Klumpp. - U.l'äd.goffk. 



Urb. Bildaag der Lcbrex an den Geich rtenachaba a. Real« 
schalen, heaondera auch dch. nna. Seminarien. — Ucb. Re> 
ligions' Unterricht. — U«b. £rziehuag, Aphoriamen. — l eb. 
Lectfire t Knaben in Freiataadea. — Ob a. b wiefern die 
Loriaser'sche Beschaldigaag gsfea db Schnlen anch anf w&i^ 
teabergiachc Ldinaalaltea Aawaadaaz linde? — III. Ms- 
thedik. Db BaaOtoa'adbe Hcthad«, - SaU mm dca (JaUfw 



ridil ta dv Inbr. Sptadie aal dca ahdefca GcblirInMclHiba 
TCl^aacaT — Ueb. groj^raph. Unterricht n. Landkarten. — 

IV. Reeenaionen a. Anzeigen : von Nagela eb. Geninetrie n. 
Leroy'a Geooielrie descr. ; von llaftilerii ISiinrrLl. über den 
Unterricht in der franz. S|>r.; von Krebs Autibarb.irus der 
lat. Spr. u. Keim'» crierh. Kli'mentarbuch. Ir n. ir Curau». — 

V. Miscellcn. Leb. Uic Stelle Demoatb. pro Corona V. Ii. s^ 

3152. Hae. tw F^Ubch AMbhtaa Ib. EnbL«« tat 

Hall. liL Zig, 1837. Nr. iU, 

JSSL HnddtiriiMiHekaft. G wrcfba ln i n fe. 

3153. MittheiJuHgtn de* InäuttHt-Ftr^tm f%t d» 
Königreich Saehetn. (a. Nr. I%i5.) 1837. 9te Lief. eath. 
Ucb. die FjarliR'<|iiiinerei in England. — Ueb. Seidenzucbt. 

— Die Erzj^elMrtiü« lie Eiüenhahn. — 3te Lief, enlh. Be- 
merkuncpn üb. üi? nn den K. Siii bs. Gewerbachnlen 1837 
erachienrnen l'rograiiimr. (Zitlao, i'ljtien, Fts. f.) — Beitrige 
xnr Kenntaib der Baumwolle, rOck.iichllirh ihrer Verspin* 
nnog. — 4te Lief. enth. Uetnerllr. iiii. das Breina-Dynamo- 
mrter. — Petition de« Cbtimiiu.r 1 nbril- u. llandelstand- 
Anaachnaaea an die zweite Kammer der StItndeTcrsaauBlunc. 

— Gedeakea fib. l'mlaufiituiiiel und Bankirasui vaa J. v, 
Günther. — Ueb, den Farbstoff des Krapps. 

3154. Journal für die Rnukunst. lleraasgeg. von ji. 
L Crrllr. (B. Nr. 1405.) Kd. XI. H. ft i enth. Practisilie 
Abhandlung Qb. DampfwagiTi aul Eisenbahnen. Von F. M. 
G. de Pambour (Fla.) — In.slriK tiiin für junge ArchUeCten 
za Reisen in Italien. Vom OU.^lsir. Engelhard, (Fts.; fer- 
nere Fl«, in Hell 3.) — IS'ar.hriclilen vun der prujrr.lirten 
Eisenbahn zwischen ßerllu u. Fraiilifurt a. d. U. Vom ller- 
aaageber, (Fts.; fernere Fts. in lieft 3.) — Ueb. ver,-icbiedcne 
Arten von Eisenbabnachienco u. dereu Fundamenlirunc. Von 
Deroa. (Fu.; fernere FU in Heft 3,) — Bd. XL lieft 3 
enth. Heirbrbg. einer Schlenaeaeoutfaction mit gekap a^ a» 
ThUren, welche bei jedrBi WasaMBtsade ganz oder mTIMI 
eenlTnet und irbdetafli gcacUaHn «scrdea kSaaM* vaa C 
Alewrn. (BrilHci. 1M4. 8.) Aaa den BaDlad. Iben, vaa 
ü. Ufibbe, 

3155. Ree. von Messerachmitt die Baaibercer Biet», 
braaml^ ta HalL IdL Zifr 1837. Nr. 118. 

XIV. Land- and HmnwiilliMinft. Font- oad . 
Jagdbinde* Vit 



3156. .Vöglin'ecke Jahrhilcher der Lanchrirlhtfhaft, 
heransgeg. von der KSnigl. Preufs. Akailemif des Landbaoea 
lU MOglin unter Hedactlori von Franz Kürte, Zweiler Band, 
m.t -i 1itho;;r. Allbild. Berlin. Uiuker u. I'üchler. 1837. U 
B<iK. er. S. -ij Thlr. — Inhalt: 1. \lli;rni( ine hiNlurisch« Ent- 
wirkelung der agrarischen Cesclit;ebuiic in l'reufsen. Vom 
LOK. L. n ering. — i. Da.« gegossene KalLmOrtelhaos, Eine 
neue Bauart von C. H. Itvdin. Aus dem Schwed. übers. Tona 
Prof, Karte — 3. Leb. Milchvieh-Nutzung in den SU^e« a. 
auf dem Lande, nach vorliegenden Beispielen und elgeneB* 
BeobachUingen, Vom Ob. Arnim. C. Caspari. — 4. Gcdriingta 
ZnaammenstcUang meiner Erfahrungen flb. die an den Ffiben 
des Pferdes vorkommeadeo Lllusen. Von Dr. F. A. Kaera. 
- 5. Uebar db Beeide b^pvoUiier Schaab, ivabha ta dU 
KSaifL ThbianacbiAab n AlbSfcback wvdih d. 
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Fnos. dt« V. DdMWMii« de Gif. — 6. B«fn<TLIc. SImt die 
Anflidtune der WcidebcfcchÜ|ong in den Fumtrn. Vom O 
CL — 7. VerbinduDi Undwirthsckuftlicber o. Eewcrblicbcf 
InAulrie in einer nna deraelbea LandtTirthKhatU Au dem 
Fnu. — & U«bcr das Vwhillaib swiMhca dn vcncUede- 
mm Utana la FiuImIA. (Am I. Tempi) 

3157. Ze'itsehri/t für dU ge*. Tliierhtilhund« und 
Flehtucht, Ler.u8g. von ^rhel a. Fix. [n. Nr. 219S.) Bd. 
III. lieft I. (1S36) eulh. Neues [i- Ei L Ii runden u. d«rauii ge- 
■chrtpfle Ansichten Ober die Lunjcnsfurhe des Rindviehes 
(Pleuro-PnPDinoiiia peconim cotitagiu^ia.) Von Dr,\ i\ (Schlur«. 
— Versuche Ober die Wirkung def Ureclnvfinslcina beim 
SAiineb. Von Dr. Spinola. — Beobarhtunsen öb. die Wir- 
Icongen des Camphert auf den Geacblt-rhlRtrieb der Tbierr. 
Von C. Walch. — Practiarlie Erfabniii*en in Beiag aaf Ge- 
blnnnttereuUQndang bei Thieren, als rorlsetzuns der Ab- 
handlune fib«r GeblrmaUerrntzündong iw Isten Hefte '2teu 
Btwdw iktcr ZeiUchrifl. Von Itben. — Ileilang der Hoden- 
'~ da mit u. ohne Ooerslion. Von LBpke. — Beobach- 
▼oa KranUeiten oei Tbieren mit Torlicrrachende« 



Krtmofai. Von L. £. HBbocr. — AUccndM GnradslUe der 
Vft^acfct Taa Dr. Vis. (Flfc) -TlUMblcklc.-- Kritik 

ImMaH M dm Sebafaa. V«a Dr. flpiaah. - EtaM Be 
Bierkaagea üb. die Scbafraade. Tob C. Watdk. — Bcobach< 
tangen nnd Erfahningen Ober Lungi-nenlxOndong Bberbanpt, 
nebst einer Andeutang fib. die Lunirett.seuche des Rindviehes, 
Von L. E. llQbner. — D-irstrllun;.; ili-s A 4-UTinürwe«ens in 
den einxelnen dcuUcben Staaten, in adniinialraU and Ckon. 

»iniicbt kiiiMiMb b«aih«ilct Vm C. Wakk (Fto. C) - 

MiacelUn. 

3t9flL See. v«a Poem IIb. 4m cdU Pfn^ kt GSiting. 
fri. Au. 1837. Nr. 124.** 

XV. Schöne Literatur. 

3159. Tht Firar of n'rtxhill. Bj Framtft TroUopt. 
3 Vol. London, Deniley. 1K37. er. 8. 31} ab. <— Die Verf. 
hat sich in diesem Roman die Schildemac eines Ensstischen 
TartrifTe, eines wahren Gesenstflcks zu Golaamilh s vt'Qrdieem 
Landpredigcr von Wakefidd, nirAB%abc eemacht. Gewohnt, 
wie dicM ScbrifiaUUcrin ist, in ibren SittenachildemnEcn 
•beral elwM llarit aafintnirea, bat sie ancb hier FitanMiei 
«ad Haadwlei ia ibfen grclbtea Faiben n. in ibiw Biafrir- 
bangen aiaMMlIi aaf baehrtakla dpfe a. aadiwwiia aaf 
sogenaaite ttaHm O rfal er dargeetdlt Wir leraca Uer dae 
gm» BM« Sehe dea Englischen Lebens, alBiticb die gegea- 
ndtlgen Verblltaisse einer Lsndceneinde, ibrce Pbrrrrs nnd 
ihrer Guisherrschaft kennen. M diesem engen Kreis« sind 
tum Tbeil i la Ao;ust Lafontaine Familien- n. Herzens-Ange- 
legenheilen mit s^illiun^sreicher £IniIriiii:1irliLeit geschildert, 
doch fehlt e« andererseits auch nicht «n der Färhnnp; un^erpr 
Zeit: der Englische Tartfilfe ist nebenbei ein politiH.liT ll< 
ionner, n. so bat denn Slistrrts TroUope auch Getegenbeit, 
roryistischen Geainaaana laV mlUMn Licht 



ibre bekannten Tonristisc 
n eteUen. <Uag. d. L. d. A.) 

8160. Ree vaa IiMna*a FmnI, hs Ball. Lit Zte. 1937 
ICr. 116 — 118; Toai Uab. Lenaa's Fanst. Ebend. Nr. IIS; 
TOB T. Hoven FriUbblllbea, Ebend. Hr. 1*26; ron Bcriia der 
Vmm OberUa, Ebead. Nr. 134. 

XTL Schane Kfioste. 

3161. A. W. HDand. Framate fiber ihn (•.Nr.«»), 
ia: PbSnix 1837. Nr. 303. 906-910 (ScUdä). ~ Brielb To» 
A, W. Iffland. Ebend. ^r. 215. 217. 

3162. Ree. von Naeler's KAusticr-Lciikoa 1. 1. 3., ia: 
Ja. Iii. Zt|. 1837. Hr. m 



3162. fic«. TOB SdbiUiag'e Uai»«ml«i«xicoa der loa» 
i. B4. I. t« lat Bill, lat »1. t837. Kr. II».' 

XVn. Venmsdite Schriften. 

316i. Die ganze Üter.irisrlie An.«1ieiite des Monats An- 
gast in Portugid sind folgende drei Sclirifteii : O alraaiiak 
estatistico de Lislioa für "lS37 (800 Reis), O iinluc. rt )n r- 
torio alphabetico d« cadi^o administrativo porliipir-z (UH) U.) 
nnd O dia dos finadus, eine Novelle über das jüii::')ti' (>f- 
riebt (130 R.) — Spanien scheint noch weniger fruchtbar 
gewesen sn Sern ; aeit lan|;er Zeit lesen wir jetst im Mag. f. 
d. Lit. d. Aasl. die Antetgen von füllenden zwei Bnchcmt 
Aristocracia. Von Don Evaristn San Mignel. Madrid, 1837. 
(Der Verf. erliateirt ia dieser Schritt das Wesen der Aristo- 
kratie, die, seiaer Aaeicht zufolge, in Spanien nur noch ein 
historischer Naam aev, der jedoch im Volke keine Geltang 
mebr bebe.) n. Loe aantes de Tcfad. Origiaal-Dmma I« 



5 Acten in Proea n. V« 
bnscb. Badrid, 1837. 
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Vaa DMJa«i£b|nia 



Journaliülik. 



3tC6. SetmdtirhtiM MutturnfSt UttorUektfr**- 

»eniehn^m. Herausg^. von 

uer 0. fV, Woekernag€l. Entw Baad, eialM Bcft. Fcmmb» 
Feld, BejreL 1837. gr. £ (3 fleRe od. 34 Bogea 9 TUr.) — ' 
Der Zweck diceer aenen Zeitodirift i^t, die wiaaenadiafUlcfea 

Thätigkeit der Schweiz in sich selbst nSher zu Terbindea n. 
sie nach aufsen bin durch Proben der Forschung u. DarsteW 
long zu beurkunden. Als £ini°;un^puiikt ist die grtneinsimO 
Gnindla^ aller Wissenschatten, die Gcscliirhle, gewühlt; je- 
doch wird hier keineswegs blnfB die eigentliche sogenannte 
Historie, noch viel %veniger nur die schweizerische berück- 
sichtigt, sondern es wird im Ge^entheil alles, worin sich das 
Leben der Volker n. des Meusclienzeistes kund tbot, in deti 
Kreis der Darstellungen aufgenommen werden. Namentlicb 
*vird beabsiclilizt, wie jetzt «lie Spracbforscbuu!; sn viel diircb 
die Sprachver^liiclinng gewinnt, dafs ebenso tluriii 'lie Ver- 
einigung geschichtlicher iJntersacbungen Qb. hellenisclies, rü- 
miitchea and genuanisches Volksleiwn einiges dazu Iteigelragen 
werde, ein Volk and ein Zeilalter aus dem andern klarer 
zu erkennen. — Die mitzutbeilenden .\ursätie sollen theile 
wirkliche Untersuchungen, thrils deren Resultate enthaltea. 
iUcensionen werden nur insofern aufernommen, als ala 
besonders aaageieicbnete geechlditiielia Werke znm Gegen* 
ataade babea aad la^eich dea Wetdk aelbsUlIndiger Ab- 
bandlaana beiilm. ^ Das obige er ata fielt bat foU 
eenden labalts I. Penüblai IL KSnig t«b Makedoniea. 
Von Pni: Dr. WUh. Vlaeher. - S. Kadolf Bma nnd dia 
durch denselben in Zflricb bewirkte StaatSTerlndemng,' darn^ 
aus nach Urkunden dargestellt von Dr. J. J. Hottinger. (Scbhilb 
folet.) — 3. Die germanischen Personennamen. Von Präf. Dr. 

^v;lll. \V;>.Lrnau<'i. — .i. Die rCnjitchn AkarthlMr 

Cuatons Zürich, Von Dr. II. Mejer. 

3166. LnMMBchtdtrgebildtltnfreU. lB37.Bd.IIL 
Lief. 8. tbeilt ciaaB JaleriMiiBtaa Brief tob Friedrich Wil- 
heim Mejern, aaf iawea Bciw durcb Ungern 1804 geschrie- 
ben, mit. Ia eiaer Biabltnng wird hinsicbdidi der TkiW 
Sache, dal* JL toHMr aelr geneigt war, dM Bacb OjaJln- 
Sore aa demroniren, denn sieb dazu aU Autor n bllwarai 
bemerkt: data, wenn auch in den fünf zienaÜch starken Bla- 
den kein Wort von rrmider Hand biuzagekommcn ist, er 
doch keineswegs das Einzelne zu einem Bacli« zusammenge- 
slelli, dies ahto verfafst habe, — sondern ein 'itirsri^cher 
F"reund, der aus eiuirlneu, von Meyern'» Hand besrln i. lienen 
Blattern, ja Papierscbnitzeln und Brief-Couverls dies j;ethan, 
ohne dals B. einen besoader¥n,.scllMUiüiligcn Aathcil d«nia 



Digitized by Google 



781 



782 



3107 JKtc^lltn Ott* i*r nmetUa atuländitehm LI- 
F. Bran. (s. Nr. 176») 1«37. 7te» H«fl «nUi. 

Ol 



Die Gerkblshafe 



Im Advocalcnwi-8cn in EnxlaoJ. (Ir 



Absclin. AllgeiB. Bctndtlt.) — Au« den Jkmoiren der II. r- 
lüiiii \on AbraBltt Qbw die BnUnration. (ScUolO — l>>t 
groLc Ujujilstadt (I. Zur t^pm. CbarÜElcmlik tm Lon 
5ou ) — llri*« Lemprkansen des Maracbalw ntcMOl «•« Ra- 
Ensa in l ii?i'in. SnJrufsTand, der Europiisdmi «.HwitiMben 
lurLti (I 1 "i:;"" Si< lt<-iibargai.) — Eine Expedition ge- 
grn dif AliaM-. Ii. ii (Al.iisf.iii). — Stes Heft entlt DJ« WUiee 
Finan7.crj»is iu Kn^I^md lu i G. If gi-nln-it vuti 7 darauf bezGgL 
ScUriÜen. — 15i i< fc <]< ut« lier Auswandt-rcr. III. — Aus Wal- 
ter Scolf« LtL'u. (Fls.) — Aus jM-irmirr s lUidm Isl.inJ. 
— Dtt Salon Jt-r Urr/o^in >'>'i Pb^ariii. 'V on J.-r Ilir?..-.;!!! 
V Abrantc». — 9lf s 11' fl t ulli- l'i«' (>frirblsli..Cc » Ii . in 
En:;brid. (ir Absehn. iUrlitcr »us d. r iieii. r.n V.rh. Lok! 
Erskiuf. Elbuboroush. Baron Grah.nH. l.orA 1 1 ult i ib n. 
Lord Eidoii.) — Reiatbcuirrkk. des HrrzoL's mjd ilaiusa. (11. 
SiidrufsUnd.) — CharaLlt ristik der ZeiUdirilt. n u. Zeiluiiui-n 
VOB London. >ach den» End. It Cap. — üruchslücice «os de« 
AbcDtetirm des CapiUa BowMviUe jBBMdto der Fcboibagi;. 
Tob Wash. Irring. 

3168. Literatur in l'iicani. v«n Karl Beck, in : Zeilg. f. 
a. Welt 1S37. >r. l7j- ISl. 

31C9. Modetvorte niid Modcrrd* nsartcn der neuem Zeit, 
In T«f1iin'duDe !:ebr«rlit mit m uiTen Erscbeinungen der Zeil, 
las Blätler riit. Inlerh. 1837, Kr. 267—270. 

3170. VcnaiUes im J«lin 1897. Ins BlMer C III. Uli- 
«Nk 1837. fir. 974-281. 

Hiseellco. 

3171. TcäesföVe. Am 8, Mi« in Londee der l. Ratli 
Jofw iih Jek>ll. S5 Jabr alt. — Am 5. .Tnnl lu Acben der nrakt, 

Aj-7.t Dr. 31. J. Ulli IT. — Au d. n»s. "W -t lu Cüln d.-r Doiu- 
Viipiiular an d« r das. MelropnlilaiilirtlM- , Joliaiin Jloniniwi, 
ceL. ui St. Thi'nis bii Kimiiin am Pi' li-. 1774, — Am 
16. Auzust zu .Mcrwburi: Jer dort. Suju rin;. nd- nt I>r. Carl 
Cfr. ROfsU-r. 5i Jahr — Sw \s. Au-, im Ansbaih «l.r 
kirciirorath, Duan u. Si.ultiif.nr. r zu St. Jnbaunis J;is. ür. 
theo!. Adam Tli«od. Alb. Frz. L. liixiu.'«, p<b. zu Si>«st am '2. 
hecbr. 1777. — Am Vi. Sejitbr. zu Loiulon der Prof. des 
Sanskrit am London univirsilj collrja. Dr. Rosen — Im 
Septbr. zu Pari» Philipp Buonarotti, ^.1c]lkuIu^le Michel Atv- 

Sido BnosarottTs (geb. zu Pisa am 11. ?>oTbr. 1761). — Am 
1. Seplbr. la G9ttin|eB der UofireÜi a. Prof. Ludolph Dissen, 
83 Jahr efc. 

3172. BifMtrut^tn. Der bldrar. aabeMnl Prof. an 

der L iiiv. Marburg Dr. J. A. Mich. AlbrecU um «rdentl 

l'rof. der Uerbie an Jer Viiiv. Erlangen. — Der Ndm; Pn- 
Tatdocenl an der l iiiv. Kiel, Dr. Behn, tvm anB»«rofd, Prot d. 
Aoatemie u. PbTaiologie u. Direclor des ini;.t mi. Thealers 
_ Der hisfier. Diakoun» zu llarlliau M. J .h. Gfr. Eberl 
«BinDialouus in Z^v. tlkau (Ej.h. Pesaii). — Di r bishiT. T'f.ir- 
rer tn GrorslurmsdorJ C Lndw. Sch^Tab<■ zum Diikituns zu 
Kaditz (Epli. Drwdrn). — l»>r bi-^h.r. Pf.irnr zu Dahl 
Rheinpreufsen Ed. Hülsmann zum zMi iten l'f^.rrcr (b v evaii;i:el. 
ficmeinde lu LenTi<;p. — D.r bisher. >a.bmiltai:spreili;er 
an der UniversitiUltirche zu Leipzi;, Dr. Ado. Mor 
Schulze, zwni Pfarrer zn Langenhain im H r? . hnm Gotha 
_ D„ bisher. Pastor u. t'onventnal zu U. Iiburg, J. G. E 
Iieopold zum Probst, Superintend. m. n a. Ptarrer zm LVIzen. 

Dw bkber. PreL a^ G;mnas. n Statigart, Gustav Sehwab, 
min Pfinrer fn GiqMri^pa bd BcalfafBB. 

3173. Bhrenbezoifpungen. Der Alftdcaditer CoBlo« In 
St. PeUi^Uuri: li,nt den St. »tanislani-OrdMl 9r Ct nd der 
Akaderaikrr Kiij'!!' r .' . ' il-is. den St. Wladimtr-Orden 4r Cl. 
erhalten. — Dem Geh. Uotratb Prof. Dr. Kmi Jos. Beck in 



Heidelberg ist das Ritterkreuz de» Z:t4»rinEer Löwen -Ordens 
verhi-lien worden. — Der Prof. dir .^Irdirin an der L'nW 
vers. Prag. Dr. Jul. Vinc. Kromhlioli, bt mit dens Ehrea- 
rrorte: „Edler von" in den Adelsland erhoben wordei:. — 
Von d^r küni*^!. SocielSt der Wisseaseb. In GSttlngeti elnd 
aufKenomnien : zu ordealUclien Jlilgliedrni di« PreflTVVSMer 
«od BerlheM daacUiat; »i EhwanilgiMem der ObenuBtaiana 
WcdcÜBd in LÜBebit^ n. der Ir. sSche. Cabinetimintster 
Lindenau in Dresden; zn auswärtigen Nilgliedern der K. 
Leibarzt Clai-k in London, der UuTraÜi und Prof. 31a rs U 
Braunscbweig , der Prof. J. .Hiillcr in Berlin, der Director 
Brongniart ia Paris, ibr ll-ilValli Jörg in Leipzig, der Uot- 
ratb KreNsii in Dri-siliri , der iljroii I'nissou in Paris, der 
Diri'ctur Plana in luriu, der Archtrralh Dr. Perti in Han» 

nover, der PfeC Uaae ia Puis a. der ihfbihliethekir K<^»iUr 

iu Wien. 

3174, AMsfl» MP GMrUm-e*adL- Der «KoneiT 
1837 Hr. IM «Ihllt JBlMNi]lllliebe SIdtien in Gotha W 
bender SchriAileHer" wddbe «nice bisher unbek.tnnte An- 
eal>en (flb. AR Bobfs, Ed. Af. Jacohi. J. Ii. Mr.lb r. Ch. Ghd. 
Neudericcr. J. G. Cb. Rath-rher. L. Storch. Ph. H. Welker) 
zu enlhahi n M'Ii> inen. — Ni l min;.; iles Dirbters Romidus 
Heilnianu (ueb. ISl i zu Ziiilirbaii . gest. '27. All". IbJ? Ztt 
Bentscbea bei Posen;, iu: „Lnser Planet" 1837. >r. fit. 



3175. FfrmUcht* ^'aehtUhitn, Rittcff finw 

Bnulfaal in Wien crUirt in der Auüwrard. BciL Kr. 4661 
4b9L znr AUcea. Ztft, in Bczitt aaf die Aueiie Anaat»* 
alm Grün (e. Kr. «86), dafe ihm die fragiicbea Gedichte 
^rirUicb, mit A. GrG« geieichnct, darek eue Stadt§ckge»> 
bell zugekommen seyea. 

3176. Aiiction. Der Katalog der nachgetass. Bibliotbe. 
ken der Prof. Dr. G. N. Trevirauue a. Dr. J. 31eyedioff (jk 
Nr. 1S87) ist nun ersrhiem n. a. trird die Vecsteigerang Ul 
-20. Kovbr. d. J. in Brcioea ' ' 



VoUAtiindige Bibliographie der nettesten 

Literatur. 

3177. L PkilotophU. RoMabeu, Psychologie, oder 
die WiaeMcheft Tom aabiecliTca Geilt. Könicsbuv, Gebr. 
Beratflgcr. b. 8i. i Thlr. 

fi. Thtotcgie. Arndt, die chifadiche Leben. 13 
Predigten. 9e Aefl. Beriin. Bttliat. fT. 8. | Thlr. — Baader, 
üb. d. Panliniachen BegriflT dee VeieeheiMe^na des Neosrhea 
im tarnen Jesu vor der Welt SchOpfuni;. 3 Sendschr. NN'iirz- 
bor', Subel. pr. 12. \ Thlr. — Btrenrolh. Dr. M. Luther « 
kl, katerbisiiius in Fräsen und Antworten erklärt, ii Arifl, 
Berlin, >'ii <i]ai. 8. 1 Thlr. — Bissinger, Saronllen. Cliriitlicho 
Dichtungen. iMiinrlien, Jaquet. gr. 12. 1 Thlr. — Catechisrana 
RnmanuH. Edit. nova ad edit. jiriricip. Manulianani anni 1666 
acciir.ilis-s. e.niri:ssii. üreslaii. Adrrliulz. tr. 1' Thlr. — 
Fisciier, lVedii;l üb. di-n Tmi. .Altenbc., Pirrei . p\ S. J Thlr. 

— Fouque, Ton <l( r Liebe« - Lehre. Harobg.. F. Perthes. 8w 
\ Thlr. — Frey, zelin IJiiefe zweier deutschen Protestanten. 
Dresden u. Lpzg., Arnold, er. 8. } Thlr. — Graser, Stun- 
den der .\ndnelil f. Studirende, 2e rerra. o. verh. .Aufl. BaiQ> 
biTi. lit.-art. Init. 8. J Thlr. — Grohnert, der christl. Glanlie 
n.icli den Lehren der eran^el. Kirche. Leitfaden f. Konfir- 
manden. Braunüberg, Rauti nt . r;. 12. jJj lldr. — Ileherllng, 
vergleichende Darstellung des l'rotestantiannii. Mainz, K». 

Sferberg. gr. 8. * Thlr. — Klose. Geacbicirte Lehre de« 
larcellna n. Pheünna. Hambg^ F. Pcrthce. B, 8. Ä TU*. 

— KSster, die Psalmen nach ihrer etroplibcMa AaeodBaM 
überaeut Hit Einleit. n. Aameridk KSaipbr., Gebr. Bonw 
trSger. gr. 8. 3t TUr. — Rcoddia. daa Christentham in 
Franl(reich innenialb a. eofaerhalb der Kirche. Ilaiijbg.. F. 
Pertfaea. gr. 8. %\ Tldr. — Schuir, Lesebuch f. alte u. )uoge 
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Geistliclw. is Heft. Bwaibifc Ruit«Bb«K> 8. ; TUr. — 
T. Tipuelskirch, iu Gebet ia Kunra Jera.uee<pr«di:;t. k'>- 
■igebe^ (Aaloa ia Halk.) |r. 8. i TUr. — Die Vorberei- 
tmig m cntcn b. Cummonioa so wit der Empfans denel> 
ben. Bramdierg, RauteDberg. 1-2. A- Thir. — hin Wort üb. 
Zabii's bibl. Historien, u. üb. b'tbl. (jeacbkhtsuntt'rricht Ober- 
Lainit. ?l<'urs, RIi. Si liiill). S. \ 'l'lilr. — (Kuvri s roiiipl. df 
8. C\l>riL'n, i-vi'ijue dtr Carlüa^c, Trailurt. nonv., [irre, d iiiH"^ 
Notii't^ List. Sur ia vie da s. uocirur, rt ^ici'iiiii|<;>:;ni'-)' dr re- 
marques critiiiaes, par M. N.S. Guillon. •} \ dl. l'an.s. ^r. S. 15 
Fr. — Vi« et doctrtrii' (1<- (jodcsc.ilo. Tliist- [irisniu'-f. rlc. 
par Ch. H. Gambs. StrjifsiMjrp. Ho-i. :;r. 4. — La vicrsc 
Bistnire de la mere dt- Uii-u. Par .11. 1 .iLiLr Orsiiii. I'iiri». 
IS gr. Ii. — l'rcdigtfn von Antun Jean Jean. l'2r I5d. 
Strurhbiiri;. Ho^. pr. b. 

3179. III. Geichlehtf. Ur>bmer, MolcrnliinlilL drr Fürsten n. 
FDntinn«n, iu gt-^iliicbtl. UeitpicUa. Uamb^., »stli-r u. M. 

E: 4. \ Tlilr. — EUner, Leben u. Tod LuJ^vig XM u. «r. 
emaklin, }i:irit! Antuiaeltr, etc. Mit 3 Uildii. Stull*., llieger 
u. Co. gr. S. i \ Tlilr. — Gedanken aus dem Tazebucbe eines 
Judt'u üb. d. 3 grufsen Propbeten der eurupüiscL, Grscbicbte. 

eBU Dr. Essens.) ilembs., Nesller u. M. gr. 1*2. | Thir. — 
l&e, Lclirbucb eia«r LiterürgescUichle der bctÄhnt Vuilcer 
der nllcQ Wdt, le Ablbl. Dreides n. Lp», AhmUL p. 8. 
<2i Tblr. — JelobOebcr wid labrcdiertebt dee Vereins flir 
ncddenb. Getcbichte a. Allerthumikande, beraai|c. Ton Lisch 
0. Barlacli. 3r Jahrg. Scbtrcrin o. Ilostodc, Stiller, gr. 8. 
\\ Tblr. — Kap|H!, GeKcbicbten aus der Geschichte, d. i.: 
Denliwürdislitilrii aus der Weltseschicble. Meanf, Hb. Scliulb. 
8. ,', Tlilr. — Koi-iii'.:, lilerar. Bilder aus Rnlslatid. iMit i 
Bild.i. Stulls. .1. Tubni!;., ColU. 8. IJ Tlilr. — kiill-. (it-Mb. 
der ErlitiduM;; der HurlidrucLrrkunst. JUit der Abbild, des 
Ciilenljer.:motiunients. M.iin/., Kiipferbrn;. pr. S. J-^ Tlilr. — 
LöwculiriL;. lii>t(ir.-i;<'i)j;r:i[)li. AlLis zu iti n f/< s( llM:llts^Yerk^'n 
Tou V. llolli i k, l'iillt/. u. IJecktr. u. Ol' Lief. Firiliurs; im 
Br., HcriliT. Med. 1 Tblr. — Prisark, der ^i^•u^^e^ Li brn u. 
^Treilien. Eine vuUht.'iud. Geseb. der Stadt ISeufs. Diis^ieldorf, 
Schreiner, er. 8. 1 Tblr. — Schenkel, Johsnne« Schenkel. 
£in Denkmal auf den GrabbQgel eines Verborgenen vor der 
Wdl. Hainbg., r. Perth.s. gr. 8. \ TIdr. — Starklof, drei 
Ta^c in Main/, am Gutcnber^rejfle (ti. l.'i, 16. Auz. 1837.) 
Eine Skizze. .Mainz, Kepicrberg. 8. i Tblr. — Merklenbnr- 
elsehe l iiiiuden, heraUKS. von Liscb. Ir Bd. Schwerin und 
Ruslock, Sliller. gr. s. 1 Thir. — Zimmcnnaan, die Befrciungs- 
klinpSB der Deulsclieo gegen NapeicOBk 3e AufL Lief. 1. 
Sto&L, Rlcnr n. Co. gr. ». 1 TbJr. — ISograpbie da gt-ne- 
nilMnäo. P«t Lfonard Chodnbi. F«atiliiäileM. er. 1^ 
vtt DIU«, ao c — Hiatolre cecUilaet. dce FriMt. Ar G. 
F. Gregeire, £r^e de Tour*. »Rer. et trad. ftat UM. J. 
Gaadet et Taranne. T. III. Paris, ^r. M. 9 Fr. 

31S0. IV. Philologir. Anbilj. zur LTÜridl. Erlernuns; 
der deaUrlien Sprache nach I^lioniniiil.s LiimTcise. B«inl»T;.;, 
lil.-art. Insl. S. \_ Tblr. — IVi ur .\iillioloiio in 4 Sjirai lien: 
llus«iach, Frin^äsisch, Pful.trli. FLnu-li^rh. St. Pelersltg., ilr>- 
werl. 16. 1 Tlilr. — Aulirej. ni« [it.irijui h tur ErliTnun;; 
der Englischen Sprai lie. Macli Sei Jeuslüi ker besrb. ilanibg., 
Nesller n. M. 8. Tblr. — Cirrroni» de Ollii ii.s libri tres. 
Cum seleclis I. I4. et I. F. IIi usin^^iTurum edld. /.umptiiii. 
Braun»rli\vg., V iewejL 8. ''. Tlilr. — Furiibliaiuiuer, IltUinika, 
GriecLenlaud iut \euea das .AUe. Ir Bd. Berlin, Nicolai, gr. 
8. 3 Tblr. — Fries . Cnrrespondance fraof . 'Je ed. Aarao, 
Sanerl3nder. );r. \i. 1 Thir. — Fries a. Lareszari, Tollstiind. 
Anlritnnz zur italieo. a. deatscben Convaraation. Ebend. gr. 
i-2. \ lldr. — GrifT. altbochdeutsebe Uebaraetxane u. EriSo- 
terari"; der Ton ßoelbina rerf. 5 Bieber da censoutione phi- 
Inso|>biae. Beriin, NieoU. ST. S. i; Thlc. — Decm althoch- 
deutsches Lesebuch. EbonC gr. 8. ^TUr. — > DtHL« allfaocb- 
deaUcber Spracbecbeli. |0e JUcL Ebrnd. gr. 4. 1 TUr. — 



Nr. t. Tifbin-ea. OaUalcr. gr, 8. i Thir. — Heole, neue 
ti.-liscbe Sprachlehre, aadi der 98. Aoll. von L. Murray» 
Enal. GrammaUk bcaib. Hambs., N«lkr b. 31. gr. 8. ! T»r. 

— Layeock, nnr Dialoeics. £l efit. ttcad. er. 12. 1 Iblr. 

— Livii Patavinl Hisloriamm über XXI et XXIL 
merkunsen von» Prof. Fabri. Nörnbe., Schräg, gr. 8. U Thir. 

— dl' S.imt-Pierre, la rli.uimierf indienne, elC. Mit ■'VnmcCU» 
11. \\ iirti rbueU vnn Pnssarl. .Miim lien. JainicL 12. } Tblr.— • 
SiMtb.ir. Nermirb die Lvt'onn der Hesiodeiscben Tln-ogooie 
naeliiiiweiMn. Berlin, Nicolai. Cr. 8, ^ Tblr. — Dicüonnaira 
rrnii<;ais-;<llem.ind et aUcnud'lnuitdt. Pw HaaadML T. IL 

Paris. j;r. 8. Ib Fr. 

3lVll. V. Juriipruileni. BeilrSje mr Kcniitiiirs .l.'S 
Rechts der fr. Hanse.stadl Bremen. Herauss. von Waleruiejer 
u. Oelricbs. Ir Bd. Bremen, Geisler. ^r. 1 ■ Tblr. — (Jnr- 
mignani, die Todesstrafe. Eine philosophii»cb- joriJ. .Xblaadl. 
Deutsch von T. Spiea. Bambg., Ut.-art. Inst pr. 8. \ Tblr. — 
Debes, Aufsätze «oa d. Gebiete de» bayer, bUrgerU, pcinlicbca 
u. »ITentl. Recbica. Wttrrburg, Ellinger"scbe B. gr.8. riThl». 

— Geratacker, syatcoat. Darrtellnng, der Gaaeti^cbangiilmxMt. 
Ia 4 Tbellen. Ir Tbl Frmkt a. iCOrtaniadi. ar.8. TUr. 

3188. VI. SimmU- u. CamtrobgiamadM^tm. Jahr- 
Mlder »«t Zoü OiieHeebang u. Verwahaac des deatachen 
ZoU. a. Hendel».VcMiaa. tob PocbbaHmr. 037. Deriin, Jo- 
nas, gr. 8. 3 TUr. — tthua. Haaabaclk der Pkcnb. inarm 
Stjiat8ver>vallung. le Lict Uigiilit» KaUaiTf. fl^ 8. | TUr. 

— Administration dea Doaanee. TaUaatt gM. 0« caaaMUflW 
de ja France avec ses ndonies et lea pimMiMea ItrangfrMr 
jiendant l'annee Paris. 55 Bog. gr. 4. — Vaea pohtl- 
(jues Sur les iiili'n'l.s iiiaraux fl maleriels de la France', et VKt 
les jiriiiiipaiix acus de son gouveniemenl, depuia le 9 aOÄ 
1830. Par Jnlr» Lerhcvalier. Paris. I i' !>< 'i. W. 8. 

3IS3. VII. I^uturtcitseiuchoflf». Itiavub.Tlora unreer- 
saÜj. II. t)3. III. 1. Jr.1.1. Scbraid. Fol. \\ Ihlr. — UniH-^.b, 
das .Viil'losen dea Federbanes (Gummi elastirum ). lin iiM ii, 
Geisler. 8. \ Tblr. — Garbe, Grundrifs der Zoobifi-' i" 1 
bellen. Tborn. (Mcolai in Beriin.) er. 4. Tblr. — li<rr, 
l ntcrricht in der Nalurlehre. 3e AuH. Keu>vicd. Lielitfer», 
8. J Thir. — Rofsaiärsler , Iconnpapbie der Laad- "^-^^^ 
Wasser- Mollusken. I. 5. 6. ürendcn. AmoU. gr. 4. 9 Thlr.j 
illum. 4 Tblr. — Zelleriitedt, Insect« Lapponica descnpt*. 
V.lum. nnici Fase 1. Lpig, Vofs. ct. 4, Ij, Tblr. — >"n». 
trail« des plante« usaelles. Par J. Uoiiuea. T. 11. lArc partie. 
Pari«, gr. ö. 4 Fr. , , ,, 

3184. VlU. Pfythhg^ u. Mediein. Lndtm^dtt 
tlcUiiaellca h GriacfccdaaiL Baaibere, lit.-arU Inal. 8. -1 lUr. 

— Linibaaer, dte ivarmcn Bdlqaefiea der HaapMadt OCnt 
im KAnIgreich Ungarn. Peath, BarllcbeB. |r. & 1} TUr. — 
Ila.sl, de potioribus canssis Gangracnae aenilia adjuncio WW« 
. jus excwplo. Zrilx, Webcl. -r. ». l Tblr. — Ray«'*, *^ 
retls« Ii - iirakti.'«! lie D.u '-uHiini: der ILiutkrafAbeilen. Ueoeia. 
von St iunias. In 3 11 Jen, Ir Bd. Berlin. Th. Enslin. Jtr. «. 
1\ Tblr. — Buer, Irrenstatistik der Provin» ^Veslpbalen. 
Berlin, Th. Enslin. gr. 8. l Tblr. — Schleifs. das Ludw«^ 
bad bei \Vipfeld u. », Ümgebunsen, mit Hinsieht auf G»»- 
bach. Wiinbun;, Edinger'scbe B.V. 8. i Tblr. — Sipmund, 
Füred's Mu>erab[uelb n n. d.T Pl.ittensee, f. Aenrte u. B«d#- 
pSüte. Pest, llarllebrn. -r. 8. J Tblr. — Ene^klopSd. NVöf- 
»erbueh der mediein. WiMenacbaften. 15r Hd Berlin, Veit«. 
C^). er. 8. 3* TUr. — Diclionaeire de medecine. Par »JL 
Adelon, BUM, ete 9v «dit. T. ZVI. (HTi'Inft.) Peri«' V- 
8. ü Fr. 

3185. IX. Geoeraphie. t. ArnHii, nurhiisre Bemerknn- 
pen eines FlSchlip -Reisenden. 3h Heft. Aufenthalt ta Con- 
slanlinopel et<:. Berlin, Nicolai. 8. • Tblr. — Hislor.-peorrap^ 
Gemldde der Schweia. 17« Heft: K;.nfon TlMirgao von Pupt- 
kofer. St. Gallen n. Bern, Huber n. Co. gr. \1. i\ TUr. -- . 
laeasee, Reiem in Sebottlaud, EngUad, Frankreicb, Deatecb- 
landi liocil.Wail'Europ^üscbaBfiar«, SUuM au dcarl^«> 
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«te. Berlia, Knuc A, II lUr. — Sdurald, Wanbora n. i. 
iiin«)tMiic«t Vit 6 Sulbt m. 1 Gnmir. Wünbc^ £tlin- 
Irr^Z fB. a 1! TWr. - Voyge d« UL di Imboldt 
et Boniilind. AUm ^«'ograjdi. et ph]r*iqu«. Livr. Ii» 16. 

Paris. Fol. h ii- Li.r. Jb Fr. . 

3186. X. .Vathematik. CballU, die analst. iWvriai 
der Hydro«tatik a. ilydrodraamik. Die malhewat. Tbewka 
der Eh-llriciUt, etc. von WheweU. Der Erd - MagnctUmu 
Ton Clirialie. t'ebera. von Kl&ilcn. Berlin, Liidtriti. gr. ». 

i XUr. Dilrfer. Iffons de Cunioim'lrie, Lt^ture» of Gouio- 

■wtrr. Hainbe. (Ne.»il< r u. M.) «;r.8. ; Tlilr. — ScbOn, aalronom. 
Taiäenbücbrein f. 1838. Wünburg, SuheL er. »2. > Tblr. 

3187. XI. KrietneUMifchofitn. lUndijibliütlifk für 
OBdere. 3r Bd.: WaffenJehr«. 4« Aull. Berlin, Htrliig. gr. 
Ii. IJThlr. — DieaeUw. XI. 1: MiliUirischc LümlrrbeÄcIirli?. 
Toa Europa. Yoav. Roon. le Abtbl. Ebend. gr. Ii. 'l\ Tlilr. 
_ Juobi, die £ai«p9tscbea Feld -Artillerien. 4« lleit: ]{•- 
^^i4i p^» |r des MadiriaLi a. der Aurüatuac der Wärlvuib. 
rcUkAltiflerie. Mainz, KupfcrbertE. gr. 8. \ Tblr. 

3188. XIL Pädagogik. Chiroaai, vateriiad. Merktrfir- 
ic 6r Tbl ir. Aull. Mit 3 iilum. K. Wien, (Lie- 



bSUadfo IimsJ 8i. 1 TUr. — Ebreatnat, dealscb« Scbul- 
^oNdlriAM/r«. & Heft. Elbing (FHeaUi ia fieriin^. q«. 
gr. 8. ^ TUr. - Den. Bad. ScMmnekriftea. la Uft. Ebend. 
Sn.er.S. I Tblr. — Ehifidkcr, 100 «la-, twä-, drei- a. vier- 
•tiowiige Lieder Rr Volksachalen. PSbaedc, Voghr. It. ! 
Tblr. ^ Herrnunn, Bilder an« dem Jagendlebea ia Erw- 
lungen f. Mldcben. Olit 8 Bildern. Berlin, Dnackcr ■. IL 8. 
llThlr. — Lebrer-Sj.ieRel. Meurs, Rh. Schulb. M. ^ Tklr. 
— lüiobold. s*-s»iiinicl(<' W.ililhliiiin n, oder Erzlhlungen etc. 
Mit 6 illuiu. lvi>frn. >ürub!;., Bauer u. K. gr. I'i. ' Tblr. — 
Die lUisp in den Iliirr. Für die Jnrend u. iiirt- }• rcuntle. 
Mit 6 Abbild. Lnig.. >V<-l»er. 16. 1 Tblr. — Scliiuurk der 
Ehren f. die weibl. Jui;end. Kine Fegt^abc f. MüMrr u. Tücb- 
ter. Karlsruhe, Crruibauer. gr. VI. \\ Ihlr. — Scholand, na- 
taneailbe GesundheiU-Lebre f. Scbnie a. Haus. lUa^deburg, 
Wagner n. R, 12. | Tblr. — Tbirracb, üb. gelehrte Schulen, 
ni. 4. Auch aal. d. Titel: Veb. die neaeatrn AngrilTe aul'di« 
dealseben liniveniUten. Stuttg. n. Tüb., CotU. gr. S. ^ Thir. 

3189. XIII. Gewerb^unds. Schubarth n. Keick, die 
Rnkelrfibenxacker-FabriettioB in Frankreich. INacblrag. Ber 
IIb, Nicolai, gr. 8. | TUr. — Universal-Lexikon der UandeU' 

' * " Ton Schiebe. 7e Lief. Lpxg., F. Flei 

■ Livre -du fabricaat de ancre et du 
deEMmay. Paiik 18. nebaliBL 8} Fr. 



|r. 4. } TUr. — Livre -du fabricaat de ancre et du 
wUMOf . Par law Je Eamay. Pi 

3190. XI?. tmdndrtkMtafi. .EmBb, B^Hg«. 



Anfmanterang der edlen SdiafiPidit ht Bcnn. Wlbibai]g, 
Etlinger'scbe B. er. 8. i Tblr. — HaaJUUialliA C Girlaer. 
1. Abth. I. 1: Wiaaenach. Vorbcreitnag, ran Legdcr. L 1 

mit Kupferheft. Berlin, Herbig. er. 12. Ii Tblr. -- Maier, 
fiber den Nacktbeil der Sch-ifpftcteriinipfung für die Si,.jls 
nkonoune. Brauniiherc, Kauteubtrp. gr. 8. \ llilr. — Hcdin, 
Forstbotanik. 3e Aull, Dresden, Arimld. er. h. '2^ Thir. 
Verhandlungen des Yereina zur Bcfitrd. des Gartenbauea in 
jea IL Prrufü. Staaten. Lief. 25. Birlin (iNicolai). gr. 4. IJ 
TUr. — Würscbe, Fabrieirun^; eiues d. Champagner gaai n. 
CW Ibd. Weins, d. Gesundbrunnen u. d. Düukai&r SoMpf 
tabaeka. Magdebg., Wagner u. K. 12. * Thir. 

3191. XV. SckSue Literatur. Ainiiwortb, Rooicwood 
od. der Strafscnrauber. Ein Koman. Dealscb von O. L. B. 
Wolir. 3 Tkle. Lpzs., Kollioaon. 8. 4 Tlilr. - Bird, Nathan 
der Qalkrr, oder der Satan dea Urwaldes. Nnrdamerikan. 
Roman. 3 Bde. Ebend. 8. 3? Tblr, — Neueste Blumenapnicbe, 
mit e. Anhange von StaaMUmckTersen. Von B. Elbing (Nico- 
lai la B«tUa). 16. 1 TUr. — CauBora im Fort Sainl-Andr^. 

n. TUr. — GayGirarfia, 1er " 



gea. Uebertctzt tob Fanar Taraow. fcTbl. IfUi, KaOaeaa. 
t>. 1^ Tblr. — Allerlei Ocreimtee a. Uagermne» aae Jan 
NaoUaaae eiace Sladiaaea der Mca Klaal«. Badea im Aar. 
gl« (lUia ia im.) 8. ; TUr.— Aaaataiiaa GrSa'e G«- 
aUMa. Lf^^ WMm aaa. gr. 19. 4 Tblr. — Heldenibatea, 
■ a w t ar » a. L U aM M aiUa Uea der Voneit 1« o. -is Bdcben. 
ifig., Rcia. a l|TUr.— Herodes Tor Dethlelu-m, »d. der 
Innmpbireadc Vierteleaidrter. Neue Ausg. I^ug., Steinacker. 
8. J rblr. — Uölil, die Grafen Osinski. Tragr.die. Batubera, 
lit.-art. Inat. 8. { Thir. — James, .Attila Histor. Roman. Au» d. 
EmkI. von _W. A.Liudau. 3 Thie. J.pr;.. K. llinann. 8. 3 J Tblr. 

— Larater'a simmll. Werlte. Lief. lt. Ii. (Srhlufs des 4ten Ban- 
des.) Augsburg, Krjnxfelder. gr. 8. ; Tlilr. — Meerfela, St. Julien 
u. »eine Freuude, od. die lielreiung «ut dem Ki-rLrr la Pa- 
ris, Ir Tbl. Magdebg., Uasner a. R. CT. 1«. 1 Thir. — 
Willi. Müller, de., Belüer» Gabe. Taacbenbacb f. 1838. 4v 
Jahrg. Cöalin, liendeti. gr. Ii. It Tblr. — Nellv, Novellea. 
ir Bd. Lpig , iUeiUner. 8. | ; Tblr. — Norden, der SpieU 
wann aua Schmagerow, u, das Eiland bei Polcliotr. Zwei 
Novellen. C&aliu, Ueudefs. 8. 1 Tblr. — Oldenburg, der Ictite 
C»»»r. Novelle, i Tbie. Mainz, knpferberg. 8. 5j Tblr. — 
Uriginal-Beitrige zur deutschen Scbaabflbne. (Von der Plia« 
Zessin Amalie von Sachsen.) II. Dreadca a. Lpzg., AlBoUL 
B. Jl Tblr. — Peaelop«. Tascbenbnch a. d. J. ibäb. Hcraaac» 
voa Tb. llett. «it 7 Slablat Lpzg., Hinridu. 16. i; HR 

— Pfarrtr Jtaill. lae d. Fruix. von FannT Tamow. 1 Tble. 
Lpzg, KeümNiB. 8. 3 TUr. — Rackert, die Weiabeit dea 
Brahnanen, ein Lejirgedicbt. 2a Bdcben. Lpzg., Weidmann, 
er, I'i. i; Thir. — George Sand, Jacques. A. d. Franz. *r 
1hl. Lpzg., kollmann. 8. It^Thlr. — Schlesinger, llerbst- 
novellen. Neue Folge. Lpzg., Meifsner. 8, 1 J Tlilr. — Souille, 
der Ehrenmann. Lebers. von L. Kruse, ir Tbl. Lpzg., Koll- 
mann. 8. Ii Tblr. — Die Sprartie des Herzens. \ ier No- 
vellen von der Frau von W. llLrau.s-. von L. Schefer. Ber- 
lin, Veit u. Co. gr. 12. 1| Thir. — V. Tromlitz, sfimmtlicbe 
Scbrifien. Je Samml. la 'ia Bdclien. Dresden u. Lpzg, Ar- 
nold. 10, (1 -»a 3i Tblr.) - Wilke s Novellen. 8r a. SrBd.:* 
U5merberrschaft la BritaaaieB. -i Thle. Braunsclnveig, I«ell>« 
rock. 8. i* Thir. — OenTres compl. de Beaumarchais, precw- 
deea d'ane Notice snr sa vic et ses norrages, par JÜ. Saink> 
Marc-Girardin. Paris, gr. 8. mit Bildn. 11 Fr. — Penaeaa 
d'AoAt. Poesie«. (Par M. Sainte-Beuve.) Paris. 18. 5 Fr. 

3l9i. XVT. Schöne KuHtte. Gebhard!, Iheoretiacbc- 
praklische Oreelacbule, in Lebnngen. nebst Antvrtsuns. Lnza^ 
barikaw:h. qa. gr. 4. i Tblr. - l^mee. U». dMi 
die Baifeaaft dar twuUtaa griecbiachea TbmipiMSMrBcrftH 



NteaU. jr. 8. 1 TUr. — t. Laadabafi. dae tiTrflae CewOlfa« 
ia Dnmm. Ito eahr Tcnaekte Aafl. Dresd 



den, Arnold. 8. 

' Tblr. — Preab, IIb. ETaaaellicbca Kirchenb-nu. nrexlaa, 
Aderbolz. gr. 8. ^ Tblr. — Xc Dcsain Uneaire applii{ue b 
tons les genres d'ecritare. Par Lavaud. Atlas calligraphinoe. 
Perigneui. 3 Bog. Fol. u. 15 pl, — Monumens fiinerairca 
L'hoi.sia dan» les ciinetiereH de V.ir'm et de« prinripales Tille» 
de France. Dessines, etc. par Noruijud CiI.h aiiu-, ie parlie. 
5e livr. Paris. Fol. 3; Fr. 

319J. XVII. yermitrhlt Schriften. Würleinheryiscbe 
Jahrbücher f. valerländ. Gi-si h. etc. Uerausg. von Memniineer. 
l8J<j. Is Heft. Stuttg. u. Tübingen, CotU. ». 1 Tblr. — Nao. 
mann . Prodronius et anecimen Calalo^i Librorum HaBi^ 
aeriptorum, qui in Bibliutbeca senatoria civil. Lipsiensia ssaor- 
vantor. Fase. I. Grinuna, Gebhardt 4. 2} Tblr. — Deutsche 
Volks- u. FamUicn-Biblinthek, redigirt Ton A. Scblfer. I. 1, 
Gesrliicbte. (le Lief.) Gmünd. (Meifüner in Lpzg.) gr. 8. ^ 
Tblr. — Nonvelles r^les du jen de billard, pubi. par J. B. 
Pannetier. Paris. Med." 3 Fr. 

BicfiMi ciaeBBeiieht ibcr dcaFeilge^g daaDracb der 
7tcB Aaigilbe vea BeiWe Wr 



Kedaelear; Dr. Karl BMiur. 
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INm« Z«i*a>K M( dnrrli «lU BwMuui^tuaKM <uA FMdattcr i« ImtrlMa. JWta HlMwMb tnrbnal «in« Nmamcr roa 1 kii Bogt 



••Deutsche Dichter. 

3194. Deuiaektr Musenalmanach für da» Jahr m3S. 
Beran^^cben von j4. r. Ckamitso und G", Sehmafi. LUcr 
ilafcreaae. Mit Uhland's Bildnifs. Leipzig, Weidmann, iii S. 
16. If TMr. — Ob^lrich für dir. mScliUge Stromanachweiiani; 
rLjrik jetzt «us Brtte einea MuaeaBliiuinaclM nickt nclir 



jt, «Idbidi ibr« Fülle darcli alle Ganeo OentacUaiula Mcb 
m trpmta n« aie zu beCra eklen trachtet, so ist es doch Mcb iiu- 
er Oer ÜrqucU dieacr StiAoMDg*!!, an dc«sea reicbcr Kraft rfch 
m Amt» m liebMca weidet. Die aehSM VcniMOMg v«n 
MÄTSd SMeolMliM ^ CkniiM'« «. Sd^Y Mn- 
mulnHifh b(i«*eckt( etnwl m»' w^niAi mm Immv bocIi 
ab fliB tkurr* DoknoMiit der Ifatienhiiikcit «oenr ^ede. 
Ea iat acliAn, so Tie! gjcKrbte Sinfier auf einrr Kampfbahn 
bvisammrn zu sehen, nenn die fluisenalmanache aind die 
olympisclirn Snielr unserer Lyrik. DiwiiTMil hat sich selbst 
der Srliatteu drs alten Goethe ta den Sünzrrn gesellt, aber 
Kfarrerlich, om mit seinen Liedern »n Fricilcrike (voti Seaen- 
belni) um den Preis lu rin|!;en, denn sie tras^n noch gar 
•ehr den tSndeliiilpn Chsrakter der id^illisehrn SchJferiiocsip 
der Pleifue, von ili r (im the »einen Aii"!Uiin2 nitlitn, u. .ithiiM;n 
■och nir-lit tili- Kr.ilk s< iM' r >|> ilt reii J.ihri'. K") srlieinl. dafs 
die^e erst narh der veiltirenen Liebe Friederikens in ihm 
■ich au.sipbildet habe. Nsch Goethe nehmen die ehrwürdigen 
Gestalten Hüekert's, CbamiMo's n. Schwib s qnaere Anfmerk- 
•emkeit zunäeliKt in Anspruch, llückert giebt uns ans sei- 
nem reichen indlvidsellca poetischen Leben schiVne, sinnige 
ErinaeranjgrB u. IteUldie Keflexionen, Chamisso dagegen 
^tt vrie immer dftster m scbwerrafithig vor ans hin, er er- 
tfhlt ans die Inntigcnde Qnil eines poesiereichen Tranmea, 
tfdiildert den Scnmera des Hehnwebs in dcns Gcetiilh einer 
Scbwdserin o. &hertrlet ans a« BerauKre Liedarschatz den 
UMBrtb der altaCkciädier» TM jtrKriüiytih Sekwab 
man* «M vwiu^ueii «nvii cow «mvBMSMe oase kmc 
Insel der Sedea** die ans Cisars Gcsidt ■. Strebca veiae 
genwSrtigt. — Den h<Vchsten Flog aber nimmt o. dcB Piw 
verdient Anaslssius Grfin, der lur die Gecenwart Nalio* 
nalste unserer Lyriker, mit 2 Gedichten, welrbe die Macht 
des ^Vöries n. eine Mahnnng «n die dealnehe FreilwU ziiiu 
Gecenstand haben, u. die herriichsten Gedanicen in der jluth- 
Tollülen Sprarbe ausJiprerhen ; aufser dirKen giebl er hi)ch«t 
poetische u. liebliche Volkslieder aas Krain in ..treuer Leber- 
tragung sLavischer Urtexte", mit denen zasleicb wir dif Lie- 
der xn russischen Diationalmelodien Ton T). A. Assing er- 
wlbnen wollen, die eleichfalU «ehr TverlhyoU sind. In dem 
weReren Inhalt des Mosenalraanachs Qbertvirgen, wenn wir 
£(f MatarUeder tob Karl Mayer u. ISirlas MQlli r .•)>- 
rechnen, die episrhen StolTe. J. Mosen »cbt uns Stmpben 
aas seinem Epos Ahasvrr. das er jetzt ilichtet, welche die 
Belagemns Jerusairm.s durch Titos höchst poelisch trhildern. 
■ liefert eine vortreffliche Erzlhlung „das Wrack", 



Gruppe 

Gai|d j bat ddcbfalls mebnere nftbare poctiacbe ErUhluo- 
»n, aber amA da TactrelUdwa ■ M is thiMÜ b » aU rie c bes Ge- 
«ät beisestewrt Uatar Jas ItalHflB IHcbtcra 



tUk TonBdieb E. Getbel, F.T.Sället, VicUr SlrasM 
m, Adolph Stiiber ans, Geibel besonden adt «ilMi 
niMadaa Gedkbt „TraumkSnig o. ada Lieb", Ami n« dm 



zarteSteD piieliachen Dult gi noben ist. lloffni . nu von 
Fallersleben ^iebt zwei UbeusglQbcnde G.ditlii.-. Ohne 
besondi re Auszeichnung dagegen sti'hen die Gedichte von J. 
Kern er (der s(ij;ar ein ganz absurdes „das Kalb" gitgeben), 
von W. .Hemel, Houwald, Streckfuss, G. Seidl, Li- 
ber, Folien a. A. d«. AU aosgezeichnet aber ijit das „Bild 
.ms Rom" von C. Pfizer za erw.ihnen. Was Ton Liedcra, 
Jirj Tiefe des GeaQtita heriilircn. im MaaMdoMaadi 
sich liadet, steht so tief unter A. Grün, dals mr wealg Er- 
banung daran gefunden haben, seibat Giobaadorff hüi OM 
nicht genügt WeaeatUeb Tcnaifrt babaa wir Fffffimlfc. n. 
aaeh an LUaad aaabaU jnia aaiaBiUidfii «ifcallätViRfd 
daaa Ubkad aie adbr alngnt JT-hbT 

I. PliiUt*pliiew 

3iM. Erinmtnuigtw am Karl Daub. Von Karl Rotmt^ 
kram. Beriia, 1837. Dnncber u. Humblot. 55 S. gr 8. ^ 
Tblr. — Bei der »on vielen Seiten i;e<vüaschten und von der' 
j«de« acht wiMenscbaflliche Unternehmen bcreiHTillig fijr- 
denidcn, \ fi l,ii;shanJluni: beeouüeacn Herau.s;ube der pbilo- 
.sopldHchcn und tbculoiUcbin VorleJiungcn l),iiib.s, .«irheint 
eine ein»icbUYolle Hindeutur»;; auf dessen Lebca unii ^V■irkea 
leiterinüfs, und um so daukcn.Hwerlber, da es iüsher noch 
KeiiK-r autiTuoinmen hat, auch nur > nie biographische Skixn 
dieses bochv erdientea Tbeologen zu eottvcrfen. SoUea naa 
auch die vorliegenden Hl.ilter nach der l>eacheidenen Aeoba* 
rang des würdiKen Verf. mehr ein flaeblker Ümrifs, ein kur- 
ier fintwarf, als eine dgentlJcbe Labeaabaschreibune seyn, 
so eatbdlaa sie doch des DeakTTQrdigefl und Charaktsriati» 
scbea ^aaag, am voa der reicbbegablen Persönlichkeit Dsab's, 
von semem sitllicbea Ernst, seinem heiligen 8Ucb«l — i»h 
Wahrheit u. derea VerbrcitanK, von seiner Vidaaittghail da» 
. » ^ ^^^y^ fi, dto iafcabiaa 



Wiaaens, aeiner 

neoer Ideen, aad VMi tum tm aatahar Qm!!« ataBBteaden 
beaUad to a Far l a Ai a Mw diaaai Ttmblaa dar protesUati- 
•chaa Aaalasla «ii a^lkk« aawibaaiirbw B!l/ za geben, 
ladea sdr Ibar das Nttiän aaf die gebdireicbe SrhriR sel- 
ber verweisea, bOaaea wfr skbt nmbia auf die treuliche 
Uaratellangsweia« anrmeiksam za macbea, welche dieaea £r> 
inneraogen zur beaondem Zierde gereicht Der würdige Verf., 
dessen wissenschaftliche Lt^i^tun^eo die i^ebühri nde .\nerken- 
nunij lün^t »efonden h.iben, j;ebdrt nicht tu jenen abstraclen 
Gelelirlrii, \velcbc in die Wiisenscb.ilt verti. fl, sn srbr von 
den .^lassen überwiiltixt u. niedergedrückt werden , dafs die 
Form bei ihnen ganz verln n-n geht, and ihre Gi'istesenei^- 
nisse mehr rohem unverarbeiteten Material als wahrhaft get« 
stigen, der Vullendung entgegen reifenden, Gebilden gleicbea: 
ein Uebcistand, der uns bei den an Eleganz der Darstdloag 
gesröhnten Nachbarvölkern in Verruf gebracht hat n. am se 
mehr darin erhalt je gröber die Aufmerksamkeil ist wdcba 
sie gegenwUrtig mear als sonst anserer literariscken Betrieb* 
samkeit scheakea. Welches Sinnes die dasaisciien Alten hier» 
über warca, ist bebaant u. ca mala nur am ao mehr in Ver- 
Diejenigea, wekbe aidt flto dk ba> 
Jaäcer o. Eridlaer dcraelbea aaacebea, aieb .«o waaik 
TMUidMa MflhMlNbea. Aad? 
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ScIiSiiMlireiberD I ttcIcIm mfi fertigen Phnsrn reiica o. die 
innere Lerre darch den titltn Kimmung sn^rnebio ins Gcltür 
lallender Perioden T«rtleeken möeblen. Sein SÜl itt riel' 
mehr ein Seit plMtiscIier, wo Gedanke n. Anadrock in atren 
ger Einheit cin^inder dnrthdriiigpn, nIrJil cesittht, aber orisi- 
ncO, kriftie, alier nicht n.-ieli EITekt haacLend, immer belebt 
dnrai anKBaulicbe BilJrr, roll trcflcndcr Seatmicn nnd bei 
aller gadieg^nen GriliidlieMieit dodi Ton einer ratteM 
KhllMit «mI dinnkterictiadusr BcsÜBBlbeit. Int Intel 

J» mmmOfA Umtm wir mm wtmA tm, daJj dinlkii 
Ich Vwf, h 



BWig HUI 



3196. llc-c Ton Dentinger dieLosik, in: Ilnll. Lit. Ztg. 
1837. S"r. 134; von Hartenstein*« aHsfin. Metajihvnit, von F. 
E. Denekc, Kbcnd. Erg. Bl. .Nr. 02 — 61; von II. Sclimid'a 
Votlc«. Bb. das Wcks der FbÜMOf bic, Ebead. Ktf. 64. 

n. Theologie« 

3197. Commentar über das Buch der fVeUieil ton 
Carl Ludtciß f'f'illibald Grimm, Doct. der Pliil., Lic. und 
a, o. Prof. iKr Theoloaie a. <1. l n'\y. xa Jena. Li-ipzii:. ll^ch- 
kauen n. Fournes. 18J7. 30^ Bog. ^r. 8< 3 Thir. — J« we- 
niger bisher för das grfindiicne Studium der A|iokr7])hen des 
A. T. geleistet ist, nm so willkommener ericbcint anf diesem 
Gebiete eine so tSchtige Arbeit, w!« TorUegeoder Commeo- 
tsr. FCr die gcimgaMto Auslrnn^ de« in rider Hinsicht 
lalereasanten BuflkM iar Weisheit f^alt bisher der im J. IH'JS 
ctaehienene CoaBMtairTOii Baoenueiatcr; derselbe entsprach 
Ak nicht den Anibidirancen, welch« Eegeawlriig an eine 
MfladUdM AmUmm Mnät werden dlcfaa, inte mam 
iuta «b tfrftowTBdHngm In im TiiiiWHfcang dea Gan- 
wn and Shin des Eiudnen, «ad dn* «nlIgMide Barl^ai«^ 
ttnng der CsnentachcB BScner and der Trlharan Analcmr rcr- 
nuT-:«. Unser Ver£, nntemabm deabalb «Ine aene Beancitaag 
a. richtet« sein HannUngeamerir anf grfiadllclie Entwickelang 
and Darit'guii!; des bedankennuamaienliangps and nnf Li.iln- 
fische Erliinterang der religiösen a. dne;iuatigc}icn Ansichten 
des Schriflstellers, so wie anf gramroatiscL-lexik.-ilisciie Fe^t 
stellnn^ des Sinne* im EinzeJnen. Da in den m urren ßrjr- 
beitan^in des Bu<?hea die Geschichte seiner Eiterst' tlieils 
gar keine, .tlicils höchst mangelhafte BerOcksicliLiinne gefun- 
den hatte. KO ftlcllte der Vert. An- lirili ulciulrieu £rkl;iruDKeu 
Seiner Von;Jin!;er beartheilend znsammen, ond sachte luxleich, 
so Tfeit es die rorhsndenen UfllÜMtitlel erlaabten, die Kritik 
des -Textes tu forden, wobei der ratikanische Text zur Grand- 
lan diente. Dem Comntentar voran geJit eine fleifii'' und 
mSrlichst ersehupfend KMrbcitete Einleiinng (S. XIU — LXJlX.}, 
wefclie bandelt Toa Begriff der bebrXischea and jüdischen 
Weisheit fiberhannt, vom Inhalt des Buches der Weisheit, 
Ton der Erinhdt u. intctriUt desselben (gegen die neaercn Zcr- 



VaiadaMot W ZmA, van ZaSTteBnlfa, von der 



Kritik dea T«it«a and endlich T«a den Andrem. Dia R»- 
aoltat ist, dab ein kgTptiscber Jude (nicht, wie dar Verf. 
früher zn erweisen «Kate, ein Palästinenser) das Buch swi- 
sehen 145 — 3U vor Christ, gegen eine nngunbige nnd ab» 

triitini^^L' Kirlitun: seiner \ olkst;rnos8en in apniogetiachem In- 
twesse ppscliriel.eri b;ili«, nnd zwar in ^ecJiischer Spruche. 
— Der Cinnmeiiliir selbst (S. 1 — 3"^) ist im G.inren "ohl- 
jselnneen, so^robl n.icli der [cxikaliscb- uraiiütiali^rhin als bi- 
<it»risrli-di>;matiscben Seite, zdst Toii uriinilli< iii r (felebrsara- 
keif und reicher Belesenbeit, und bietet nli iil i)l<if» für das 
V cr.'tjnilnif» des Autors selbst »"inl" i n 7upl< i< |i für die ricb- 
Üee Beurtbeilung der zaiuen heil«niitti<cht u und alexandrini- 
scncn RirhtnnE des Jadenthnms viel Trefnicbe» dar, — Die 
anfcliinctc denlsche liebenatuac das Buches (S. 378—409) 
«tti fc r alcli bfrfdrt^ an dia da WcttiMiw tm. 



3I9S. M.in meldaf ans Stuttgart (-21. Seot.): So eb«a 
ist das dritt« Heft der ^SlreiUchr'i/ten tur Vtrtheidifiung 
metnv üchri/t uher da$ Lthrn Ihm» u. tur VharokterT- 
atik der f^efenwürtigen Tkeohgie" , Ton Dr. Strntt/t, er- 
sdbicafn, Ls ist wider die Evangelische Kirvbenzeitung, die 
Jahrbedier f&r mssenschafUiche Kritik a. die llieologischen 
Studien a. Kritiken gerichlet, u. heleucktet tnvnrdcfst dS« 
SteUaac der Evangallscben KirclicnieJtang cur blbUaclian Kri- 
tik im Allgemeinen , sodann ihre einzeiaan rtaforhlnairn 
Ken das Stranhiscbe Werk, hierauf in daa widw dia7aKr> 
bAcLer für «Haaemcft. KrfBk nrlcbtaea Capltd du allca* 
ndne Teriblllnillf dar lagaMica PhUoa^ie lar tbeologUi^cn 
Kritik, Ucgfl'a Analcht Uber den historischen ^Verth der 
eraamUkahen CeackiclOa etc., wobei spStcr Ilr. nonenkranz 
als aas Ccatrum der Ilegelschen SiJioie _< 'ui n wird, t 

Ein Sendschreiben au Dr. L llmsan n. einige iirun-iiuugen i;ib. 
die Receosion dea Dr. F. Hiiller macbcn den Beschlurs. (II. Z.) 

3199. Ree. von Hagel darBati( 

der Jadenhekehrangen, a. Caintt Vi 

bea, in: Jen. IM. Ztg. i837. Mr. tSt; 
StAwafaMT FräligerwaU, Eband. Nr. 196: 

in. Geschichte. 



3200. Getehleht« 99n Reisen darch Christoph von 
Romnul. Vierten Theilea zweite AbtLeiluog (Sechster Band). 
Auch nntcr dem Titel: JVeuere Geschickte von M«4ttn dar» 
Christoph pon Rommel. Zweiter Baud. Caaaal, im T^latt 
von F. Perthes von Hamhuxf. 1837. XM u. 808 S. gr. B. 
3i lUr. — Uit Vemiagea bertchtan ifir über die Fortaetznac 
efama dardk gr l adli ch a Städten, «ta dwek Idit valatUodt 
•daa Sinn aaagesaidknelna aad llnfft aack Vardicnst mm- 
wOnÜgiaa Bncbea. — In daai klar TOiÜHMien BanJa wErA 
dia Ccackichta der beaalachra Landa tn der 9ten HsUte des 
t6laa nnd im arsten Viertel des siebzehnten Jahrhunderts 
belundelt. — Den Anfang macht die Geschiebte von llesscn- 
Marburg unter Land^rüf L<iJ>vi£, bei dessen Tode M)\ seine 
Desil/uno;en iwlsrhen »ciuen iSefTen, Georg von ll-Danustadt 
iinil j'^lunti von ll-Cassel getheilt wurden. — Im 4li'n Burhe 
ist li-Darnistidt unter L- Geor^ I. u. L. Ludwig dem Jün- 
peru (15G7— lt)2ti)) im 5ttn II-Cutii*el unter L. ^luritz I. (t53J 

— WH) (lari;r5tellt. — Der Verf. wendet in alii n diesen l'ar- 
lieen den f^ririitcn Thell si iuer Krllfle auf Erforsrhuns; der 
Verfassung and Verwaltungsv ei liJlinisse, der Erkrnnlnifs den 
gcisticen snd msteriellen £ut\Ti<i< lang des Volks zu; snfdin» 
sere Gebiete erkennt man seine durch lanejahrigc Studien O. 
unmittelbare Ausebaaung gewonnene Sacbkrnntnirs, und sein 
Talent, ana der grohten Sasse der ihm vorliegenden Akteq^ 
slficke deutliche nnd einfache Resultate zu ziehen. \Venn CS 
daher die vorzOglicbstc Au^sbe des Geschtcblscbrijbers ist — • 
und wer wfirdu es ielst noch ISagnea, dafa dies der Fall ia^ 

— die Farlbildnu dar.lMtUnIa Im Ann n faiaw, im kan« 
man aagen, dab flr. van A. dicaalbn ifeUg aifanat baba n. 
sie sa ISaen ctfric hamifct acv, «rann Ihm anch jenes bObero 
Talent, die spadälen ZnsUnoa In ikrara Zasanuncabaag mit 
den Ideen, dm daa gaase Zeitalter bewi^eo, aafzufasscu, und 
ihnen so ihre aniversalhistorische Bedeutung inznweisen, fehlt. 

— In den Beilagen finden sie b neben rideu fÜr stündisebe, 
kirchliche u. uiilil^ii iselx' \ ci iKillnisse wicbtiiren Dukuincnleu 
aiicli manche für «Iii K.ulliir_i .m liii hte f.« br Kili il 'l irr u, iu- 
t' i'essaute Beiträice: hii rlar gehören nanienllic Ii li. r L iiiver- 
siljt»berirht über die PrilfuiiK des Piiinen Ott.) fS. 37ü— , 
J7t), die Slatuleti Avti .'\ljr)tii:keits-ürden» (Jj7 — .lül), die It.n- 
lieuiscben Gediibte der l'nnzessin M!is;ibeth (37U — iyl). In 
dem AuLauK, der M-br sor^i^ilttg alle ßerirhiignngea zu den 
früheren Binden narhtrüjit, finden sich eini'.;e neu« IttAn<*nte 
sn dem Streit Ober die Verwccltseluuc il«r !AVotf« „Mni|s" o, 
^ßiÄ^ k d» C qd t al i U n a wi i faMida Laadgiaf Piiiliiip» tm« 
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19tfn Jonl fS4r Mfl dm*woM mMnIMiMft kmrfflit, Jaft 
Dirhr als Um koMbeW PatritttiaiiMS den V«rf. 
dit Sebald im Md t mm im Kikit mi wiMaltaMMr sop 

tmrllzrn. 

3301. lUon mrljrt aas dein Iliog (3, Oclbr,): Von im 
aaf B«fchi Seiner iUajrstüt drs Küniga darcli dca SUi/aUralk 
ISNtt van Prinalerer brraiuci-girlMMieti Ancbivcf «a cofic^Br 
own ia£^te de la HUimo d^OraM« N«WM i|t m i)mb der 
cTMUcttfik Er bcgmftÜ* iAn 1579 bi» 1&71. 
und iat die brate AVIdcriijjaug der vor dnigri Qonaten rer- 
brritelen nofrsründi^eii Nadirickt von dem Tode d<« Her- 
aoasi'brni, «vek-ber um jvoe Zeit eine arcbauonallicbe Riust 
uacli DeulMblaiid, iDRln-snacIrrr Caaarl o, Stiil^ari, BeaanfOB 
<i. P«ri« icrruxcht u. auf 6(-li)i"<T An Stoff Hl MllMi Ter- 
diuMlTolIrii ^Verlie rermclirt b»U 

diOt. Bor. von Codielet HtaMiires anr la reine Hör- 
|«we. In : Jen. Lit. Zic. 1837. Nr. Ii4 ; tm Fnakeli gMcliiditl, 
■MwMdc. d«r griatinn Rieliteien. Eb^d. Nr. 137. 198; 
«M llmSUmVG«ä. dir LmU gia i M w ihw d g «.Xti 
t«t, WcMcft ItaMt Iii dl« allniB. Cvth. «!BmM. . 
8aMli. dM KIcMtert WaldaaMm, Oend. Rr. ISt; Km d'Ar- 
ttad ntat. du Pap« Pic YIL Sbciid. Elf. BL Mr. 61. 62; 
i.,n K..>e,.Lrana Hg giiiiMrIiii dw dwaithM Uttf Iboid. 

IV. P h i I o 1 o g i e. 

■' 3303, Zf'ltefiri/l für <//V jUtrliumsfvlMMntthoft; 
^txaa^'tf. Tun Ziiomermuiin. (s. ^(^. "21 '28.) 1S37. H<'ft ■J*i«lb. 
Dir. 13. Wvr. Tun Uiar«-Y u. Slcru Db. die JLmatsnüun'n eioi- 
ti-r alten Yiiller; Ton ^laoM-n de rjrininr Fralruio Analinm 
lilicr; Ton Psalj Cb. dm StrafKniMi^ der Henlinger'grbrn 
Tafel. — Kr. U— Ib. Ft». o, Srhlufs der Bec. Ton C. Vel- 
leina Patrrciilci!) ed, Orrliiua, t^d. Kr^jusig, Laurent Loei Vel- 
Iriaiii. u. IJ:iliu Ejuciiditioiii» V^Hfiani; Ton Dr, KriU. — 
Jir. 10. 1". Ut e. Ton PamM-nide« ed. Karsl^tn; Ton L. I'rtUk-r. 
— >'r. lö. Zar Kritilc der Fragmente des Krnpcdoltlf«; um 
L. Preller. — Nr. 18. 19. Dantellnnz des GebraDclta der 
Partikel «Sv bei Himer; von Ür. CaiT Pntscb«. — Nr, 30. 
Udh dk cnailM.calaUi wn JvH, t. Gmber. — H7l]ioln<;;- 
Mlm: Tott Konr. Scfcivendc. (Riipa.) — Nr. 91 —43. R^^c. 
von Zaeluria L. Corn. Sulla, WiUicb de n^palKeae Rom. 
ea fnnna etc., n. Kamaborn de rclp, Rom. foma etc.; ron 
W. llrio. — 24. Exrrcitalionam criticarum in PoeJjs 
Graecns oiuit voa F. G. Scbneidewin. — LateinlscJie 

El^|rnologü'ii, Von bLunr. ScJnrmick, (op«. gura. Wallis.) 

• 330 i. Ree Ton: De amore Jnlil et Ro«aliac Carmen 
cd. PL. Wasner, in: J«-n. Lit. Zig. 1S37. Kr. Ii6^ von M. 
iUnrii Felicis OeUviw ed. ManJto, Ebesd. Nr. 138; von 
h Iviriil. Untmldili'BaalMm (von Oeltinzer, Holtonrait, 
Drmfcr n. 8«IMlta), Übrad. Mr. IM« w HeltonMi f.Mi w 
liblloerapbWm Sorlirtt. ^^rsM. T. IH. BbMid. Mr. IMi 
vnn Pliiton'a Werice erkl. to« Arnold, Lucianl Senlm ed. 
Grauir. a. PM'nner'a n. encL J^ritack, Ebead. Nr. 1U;_VM» 
Fnbriiiv-; «t»lif«. Anleii^.. Ebrnd. bl^ H, ÜT, Ml(4IHI 
Vanetics, El*t nd, Jir, ö'l. 

iUä^ BtOmiätalumg dtr ab- 

- - ' 

nationatiimtu. Veraidarat'dardb fit !■ ftM» Wittllicbe 
BcTMion cUt KAnipl. preofs. n. fUebe. StlAaMlie. Von F.' 
Dorguih, Gfh. Juitia- «. Ob.'Lasdeiger^JMb«. Ma^debsrz, 

Hrinrirb!«h«rrn. 1W7. 38 S! gr. 8. * Tbir. — Die raube 
Scbale birgt einen, Creilicb sncb raoh«*, aber do«b W k iit igen 



aaOS. Populärst rrmtlbtkt EtOmiditlmg der 
tHrmelM Begrifft^ wdA» jmilUhg JStrt/gtuHt^i 
tnlfres*iren, naek dem Sy*ttm «h» mpodfaiteitH i 



Koni: feiitrddie Rliapsodtea and ParadoKien daM 
VcrsUmlca, die aclbet xu vrideriegeo, Gawinn brii^ 

3306. FritUehg Ztittehrift für R^chismiastntchnfi 
und Gettftgtbung dt» Autlande*. (t. Kr. 1632) Bd. IX 
H/JV 3 entb, Bliclie «uf die ciTilist. Literatur des AnsL-iiides; 
von L. A. Warokünig. (Aaieige too Bravard Vejriires d« 
l'rtade du droit romiv etc.) — End. Gesetz ron 1S36 IIb. 
die liä^XitVLf DargralclU to« Dr. iL Mitteguifar. — U«h. 
die veneste Crinunfl^tl^iJc . 19 Rnwmd. — Baodi dl 
Ycsm« 1^ Spir Fosaati dcfli Tjcejpde delk propricU /■■Ic. Anges. 
TOD Dr.' M, jBittermaier. — )Vb. Engl. Testamenta^-sclzg«. 
bnng; von Dr. E- Z-'>chgriS. — Ba^ir/oeat^r-Reclit in To»- 
can#. (Werjc von Po|;^i.) Angpz. vom Crf. Sclopi». — Der 
Brl'isclU! Gesetzeseot\> urf üb Jjs Duell. (XarL der Amubmc 
iui Senat.) DnrgealelU tojij h\\ . \'isc1ier«, — B»-nn'rkl;, Ob. 
das Ainerika/i. u, En;;!. ^^<*^(■r^IlL's^J^U•^ ja ^ i rsli-irLting 
mit dem tob Grof. ^ or> llrn. Grtllrt. — Story öb. l]illi;;leit. 
Angcz, von Prof. MV'baelia. — l <■!). den ni'u< «trn Zustand 
der Slr3rrprblsT»iKsenscliafl (u. deren Lit«T.) in Fraiilreich, 
Eof^and u. liiilien. Von Mktomuber. (Fla.) — Sdojiia legis- 
latioB i-n ItiiHe, u. MooHmeiUa List. patriae (Toris <'le.) Angea. 
VAU Ui. 91. .Hittermaier. — Benierkk. &b. di« Huodelagcriäle 
im AUgeoieinea n. fib. denen AaAebung in den Niederlandoi 
inabeaondere. Vom Adr. Dr. Asaer. Die ProaelsceBelzg*. 
banc Too Gent (Wei# tw Bcikt.) AnffM. vm JUMcmuter. 
— Poujol a«r Im di— Ü im «k UnliiM de. AagM. tm 

Cb. de Vauix. 

3'207. Ree. von ^lelTler'« Lelirbcb. d«s g. d. CriiuinaU 
rec^»t», in: Jen. Lit. Zt-. 1SJ7. Nr. 1'2>J — 124; »on Br.hmer 

VI. Staat«- und CanK^ral -Wisseaschaftea. 

3208. Jahrbürher der Geithichte u»d Polilii, Toa 
PöIUs. (: Kr. 2077) J837. Oct ob*T entb. Frtedrieb Aiu^iilon, 
ala p«lili8cher ScLrifl«^ eller. Van K. II. L. Pulilz. — Leb. 
die Eraclw.inun«;, dufa Ffiraten, die *» nicLt zu verdirnea 
Hcbienen. dir Süiidon iluir \ oriahren abbSfsen ninfclen. \ tita 
Prof. S«liaize in (iotha. — Rufsbiids A'erLsllniKse zur tiLin- 
dinaviarbcfl Halltiiuwl. — Neueste IJJL. der G(<«di. a. Pol. 
(Ansaige neyer &'liriA«a von G. \V. v. Kkuiuer, V«tß4el, 
LSinpr, Oaiander. Kapp, Varnbagen r. Ense, Wditz, Küiilcr, 
Uodi-Hrvnaitd, Uaaa, r, S«r, Vrnturini «tc.) November 
entb. Die Nationaiitiit der TeolscbcJi a. die tentAcLen Uni> 
versitMcn. V(«a Geb. R. Prof. Dr. ZaofaarÜ. — JoLana 
Chriat. Ton Pfialer. Gescbichtaacbmber B. Prilat. (Biograpb. 
Skiue.) Von GUR. Dr. Mfincb. — kl m aotbweadig oder 
- la^ea teotocb» BnndiBrtMtaa ClriUislM CM' 



tnd bt M bMMr, diMe md «faM fMa bum Jab» 

ener Sdiriften Ton Sitltl. EUlda. BaH. LmmÜ. 



(Aw«i§e aencr Schriften Ton Sitltl, EUlda, 
Ferlnunn, Kaanlaeid a. Brock, etc.) 

3209. Ree. Tont Ucb. TeHilhniramlbig« 
Q^fM^ ^t Jen. Lit ?tg. 1837. Erg. Bl. Nr. 6dL 

Natur^'isseosciiafteQ. 



aaUt JUmt ff»liuu im Fr»rUp. (s. Nr. 3030.) Bd. 
ni. Mr. 1. cntb. Besicbniina der Pb^sik mr Chcnle «nd 
den NaUmrtiaenschane« übcrbanpt. Von Bcefoefd. Mr. 3. 



Magnete ohne ^CnbJtetita. ^ LlntM««cbnnMa Mt Bctollerang 
des Athmnngs.Processe«. Ton Tb. BtedinC ~ Mr. 3. Ucb. 
die ebea. IWeMucbung der Ataooifblnn. Vmk t. Prtdeenx. 
— Weüert! tnilrnskop. Beofaodilnagen fib. die PriniiÜTlaacal 
dee KarTcnsysteiM d«r VVariHitbkr«. Vca R. Rcnuk. — Mr. 
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4. U«b. db 
•ukanc dt« Vl 

der PolTpra. — Nr. 5. UaK. lüitlfMf«».«. LTmphkfigelchen ; 
Toa Prof. MaypT in BoHa. — U«S. C tHMfointa lUtt^eian- 
dene Kili.lM.ng der l'fer des Moraj Flrtli. — Ueb. die Ge- 
frSftigl.it ii»-s Sf-etfuMt. — ^ LVb. dl« Almotphlre dei Tan- 
ntia. — lir. 6. rirnirrLV. üb. die in vegrtabiL Geweben vor- 
koaunendm eWctrischen Slr'")munE«'n ; von G. Bird. — Nr. 7. 
pief Idite Aschen- n. Sclilauiiimugbrucb de« GiMdrliiiip<'^i In n 
TalnnV. — Zar CunaUtirung zweier merkvr. Mumt-ntr Ii 
4er Pli\ >i il ii^ie der Zcogung; von R. Wagoer. — L'tb. di< 
Gattung Uulr^Uos, Gaerla. — Nr. 8. LVb. einige Schmarnlzrr 
Üiiere u. organ. Producte de« gemiinen Reeenwarms. — L'et) 
den fnasilvn Kieferknocbeit cinea groben Vierbinders , >vrl- 
chcr Srutnonitbecaa a. CynocephalBS nabe ateht. — l eb. die 
Intel IVneriira. — Nr. 9. Ueb. die von Lartet im aOdl. Frank- 
rt^icli aufctfundenea fnaailen Aff^knoclien. Von GeofTrov 
Suat-Uilairc — Vcnkkh. Jkwrkk. Ukdi« im Acte» 
■t de« ViilcMW Mf QkMtap^ nk J« 

3'Jll. Tfw Edinburgh nrrr phllvsophirül Journal^ 
«Hldacted hy Prot. Jumtson. (s. Nr, 1B07.1 >r. 46. (JuJy — 
Octltr. 1S37) enlh. Bio<;rii|i)iieal Hcmoir ot Sir John L4-»lie 
By N. Napier. — Sumc Ketoarica on an article of Jobu Dav^ 
(in Nr. ii.) on tbe supposcd l'roperty of Tin of preacrring 
IWB from C«rr«ai«n ia »«»• Waler. By A. van Beek. — On 
the GeocraphT and GmIocv of Nortbern and Cetilral Tarkey. 
Part II. Geology. Bj Dr. iL Uoue. (Schlafs.) — On Uaitj of 
Fanction in Organiicd Üa§*. By W. Carpenter. — > Ca ccr> 
Uia modified (omui aasau«! by tbe Inductiv« Prncrss in 
dURerent Sciences; beioE an altempt to elucidatt» and estend 
MHBfe DodrioM of the NoTom OrcanuiB. Bjr R. JH. Glover. 

— Oinnk iMMins in tbe Cid Red Sandatoae of FIfe. By 
J. AalmM.-^ Oa Ae fbwU Oimie BoMioa fowid te the 
Goal Wwmätm WMta» Marl^whafi« B7 iUPhltow 

— On the Accoaat of the CreatfoB k tke 6nt Chaaltr af 
fciesia By Ch. BablHga. - llaliea af the RmüH af 
experimetital Obeerratien aude Mgarding E^oirocal Genera- 
llon. Bv F. Srhulie. — On the Eleratiua of^Deaches b^ 'Fi- 
dt». On Ilipnie- Mark. — On Kippoldtau and its Mineral 
WaliT«. By E. SUnl«y. — Ün the Lue of Steaui, in thr 
EconomicinL' nf Kuel. liv A. Fyfe. — On tbe Fo«*ibilily of 
Elucidiitin^ the Natural llistor^ of Man by tbe Study ot'Do 
Bestie Auimals. By iSL Liid. Geoffroy St. ililaire. — On tbe 
BivatliRriiiui, a new fossil Rnmtoant Genu«. — Re«pi>ctin^ 
some new Krmarka on tbe wcU-knowaPbenoiiiciion of tin' £ru 
•ton of the Colaoina of tbe Temple of Seraptes, at Puoizoli 
Bt X. CapoceL — Cooaiderationa conceraing thp iManner in 
iniich waa fenaad ia the Medilerrancan, in Juljr i831, the 
New lalaad whicb haa auoecaaiTdy bem ealled Ferdinandia, 
Hotham, Giaham, NeriU, and Julia. By M. Arago. — On 
Um Simiy Mattars whidi are emplojed in China in tbe tirae 
.«TFantiM, ander the aaaM ef Haar of Stone By M. Biot. 
* Ob. tiM Calawal Faaril Wa—ihrana Qnadmncd named 



1837. ZVI aadMB & |r. a TUr. ^ INa 
alaa aaih db Wafti CwaiiaiB alid ferDlal aa 



«rikSUTaragaa. 
Sarr Saaki «f lla wA- 



Aaliaal foaad Ia 4ka 

Hiaaalayan Hills near tha 
Schottische Patente. 

331-2. Ree. Ton Gräfes Hdbcfc. der Natnnesehichtc 1r 
Bd^ a. RofaniSralrr's Forslinaecten, in: Jen. Lit. 7tf. 1837. Nr. 
ISSj Taa Kries' Vörie», üb. d. Naturlfhre. 3r Bd., n. Litbig 
a« #MMndo«ra flaadwttiteriMh. der Cheme. iisf. 1. 3., 

Vin. Fliynologie und Median. 



ans. Mwt FtmMfibmg dhr JbBfrwm« Im itt Beil- 
▼•a T^aM^or Stürmer, Med. ei Cbir. Doetor, mss. 
(m) Miltauartt (e), Rütar «le. Leiptig, Kaaiaer. 



dab «aan ab aadi ihrea Naaea ia den Dativ aetaca, ab 
jeae dach ta dar R«d im NominaUT hintafugen. — Dies iit 
nun wieder ein solches Jaate-milieu-Kuch. wie sie lur ,.Vrr- 
mitlelane des Sinnes mit dem ünaione" alle Tage ceschrie- 
ben, gedrurl-t und — verpeasen »Terdcn. Wir aapen damit 
nicht, dafs Hrn. St. 's Scbrift »rhlerht sey, im Ge^entbeile 
enÜLilten diese 45 Briefe viilr ^nt .•iu.sj;(i!|inn heiM' Ari.'irhten; 
und die Prllension mit der .•irli inpn LitiT.itiir Terlr.-iQt zu 
aeyn, welche der Herr Verf. dun b imif;«' linndert .\tifiihnin- 
grn kund giebt. findet tich mit seiner eigenen Autdrucks- u. 
Uarstellun^tweiae nirbt im Widentpruchr. Aber der Slno 
des Werkes, welcher darauf hinausgeht, da« alte prrratar 
intra moros et extra tu enveUea, getvSbrt weder im Ganten 
noch im Einzelnen neue Standpnakte. Es bleibt rQcksichV 
Ueb de« Verblltnisaea der Medicia aad Homöopathie {■mar 
noch bdoi Allea: dort Spraa im Waize* and hier Körner ia» 
Miste. Und ca lai laaca paag danach gewfihlt worden, dia 

Kar KSmer hu a uaaa fc u laa; aariagaieaik- der Baooaachea 
ihre T«n der Coafoataa aad dab aaa aaafaae Diaga raUg 
ia ebaaa Wiakel ihrer eigaaaa Skraetaaag aad Bttais fkaN 
laaaaa ailaae. lai Ucbrigea werdea "^^de daa Badk lllTai» 
gaigea a. leider aacb noch mit Notsea leaen. — g, 

32t4. Netu Wotiun ron Froriep. (». Nr. 3Ch25.) Bd. 
in. Nr. 1. enth. Von der Gicht in den Langen oder deaa 
richtischen Hnsten. Vbn Dr. Weatberhead. — Ein Fall vaa 
Rotzkrankheit bei einem Soldaten ia Irdand. Von A. Browa. 

— Zwei Fllle von Marfcentxttndnng der tibia. Ton Marfariane;. 

— Ein Fall von allgemeiner Haatveriilrtung. Von Dr. Fan« 
tonetti. — Nr. 3. lieb. EataAndang a. Darcbbohmiir dca 
Blinddarms. Von J. Barne. jSchlnb in Nr. 3.) — Mittlere 
Lcbeaadaaer der vctacyed. GewerfaeUaaaen b GanT a Wal- 
■Mr. — Nr. 3. Bha ■laldaffwrereBjeruni. Vna Dr. L. da la 
Berce. — Nr. 4. Der RUckcaeticli aad acbe Bedentung b 
Beziehaag aof SemioUlc und Therapie. Tob Cmveilhier. — 
Ueb. die Bronchotomie. Von Dr. Sedillot. — Ueb. die Daran 
nabl Ton Dupuytren und drei Fälle nach Jobert. — Nr. 9. 
KjdlirailK-lianüiung der Verrenkungen millrl«! i..(rri'y\s unver- 
rürLbaren Apparates. — l «b. d. Lmwandliin;; de.s ausjetr»- 
terien ISIute«, namentlich in U<:^iehunc auf iiaeiualorele. Vun 
Vidal de Ca«8ia. — Nr. 6. Ueb. Baochancurjsinen ; ^oti Prof, 
Graves, — Lshmung der Empfindungs- a. ßr\t (-L'uiiL:'^r:ilji::keit 
der linken (»esichf."u$pite u. de« linken, Sufsern, geraden Aa- 
^enrauskels; von Sarujuerrl - üesplancliea. — leli. d. Gebr. 
der Ralanhia ^ei chroo. Blennoi rlirle: von Herioit. — Nr. 7. 
Ueb. die Ungesnndheit morastiger L»ralli;iten. — Ueb. ein* 
neue Formel lum blaseasiehenden Taffent. — Aoswuif voa 
Hydatiden ans der Lel>er dorch die Langen; von Dr. Chnl». 
meley. — Spontane Durcbbohmng des Darmes, Ergielsaaf 
in den Unterleib a. mehrmsls wiederholte Paracentese. Vaa 
Piorrj. — Nr. 8. Ein eicht tAdtlicher Fall vaai Eiadr 
atmaspklriscber LaR in die Vene. Von ABBtaal.— Ueb. 
" * - * llUaaMabs flMMi Tnlwaw 

BMyad. AifiTdaaKtT 
TOB 15 Phthisiscbea: - 



fa. — Nr.». Ueb. db 
Van Sanaaa. >• 



Vaa 

— Ein acaer MatterapieceL — Ueb. TttherfcÄiiM' 

deu Luflzellen eines Vogels. Vom Prof. R. Harris«». 

3315. Ree vw» SwaetC ih. d. Eod^natwcise dar Na*. 
Teo b dao MaM, b: Jca. Llt. Zig. IsStTN«. 1«. 

IX. Geographie. 

»ML Atmäk» Brd-, FMur. u. SltaHmtmA. 
Bearbettet » hmmm, «aa Dr. Beim-. Btrgkamn (s. Hr. 63t^ 
1H36. Na«. B. Dbk «iia. lallackBMEea b Klda^Aaln. Va« . 
Amndell. le Fts; — Ski«ea aaa Nabiea. Naah GMaKiiM 
Brearcry. — Uebaa dia VaHcnntla^i dat hihAw Archi- 
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pflagas. Voa Dr>l«ni(rin. — BfitrSge zur gManeren KtamU 
iiir» von Vaa Dieaeni Land. Vuii SiliaxT. — Ueb. die Ne- 

S-itos in Dr. M«inicke'a Anfsati. Von A. v. Cliaraisao. — 
aruoietriRclie UübrnacMungen im lln««. Keiciic. \ on v. Patia- 
aer. — [i(">lii'uie»suugen in Pominern u. WeatprtuTwn. Vom 
Gfo. V. Scli"triiiiU u. Aycke, — Leb. rinige neu enUircLtr In- 
geln in der SGd««e. Voa r. Knuenatcrn. — Haben die Flüsse 
Ama m. Sjr vor Ztitm ihnm Altflufa ina Kaspiach« Neer ge- 
kabt? Voa Paaaacr. — Babea die Alten >l<n Aral-S«e ge- 
laaat? Von Prof. Zcaae. — Ucb. £bl>« u. Fiulb. Von Krück- 
■•aa. — Leb. iwei Venodie, den Cliiuboraio la bnteieen. 
Vaa A. T. Hunbaldt. — Ueb. die VuUuiae Toa Chili. Voa 
Ptopic. — Hafcaagea aad Senkaa§ea dea Erdbodcaa. Voa 
PmL Zcaae. - Earma'a Laadgriate. Voa Dtmm. — Uab. 
- - der im Wa ' * ' 



I Laop. Horaer. — Matearalegtoifca Beebachtoacea 
h PNadMT. Sept. a. Oetk 1836. — VA. dUa Tbltigkdtder 
katboliachen nia«ioaea in China. — Leb. die Volkaraen^c in 
Spaaica a. BeitrSge lur SUtiatik der nentOaUichea Pruviaxen 
iMbeaaadcre. 

3317. Rm. «ob T8&cr nirinfer Wd^nlitan, in: 
■lO. m. Sig. 1817. Nr. II». I». ^ 

3216. Ree. fm J«an>'8 IldbcL. f. Rdaend« in Oester- 
Mteii Ir B«L «. MmmIii LcUrao Mr l'iaiaaik, ia: Jea. LU. 
1837. IW. 

, X. Mftthewatilc 

9m, SammltHig wm Avfgabtn waihAr^tmt 0u» 

thrtltthtn Geometrie Jet Räume», voa Ludieig im- 
Mogntu, Erale Ablbrilang. Berlin, 1837. Donner a. 
(Aach mter dem Titel : 'Jbgw Hifiita Sornrn- 
Anw gto mttkn i t r A%if gaben. Vkrt* Thiil, tob L. J. 
«WM«».) U Bog. n. H. TUr. — IM«a BbÄ gcMrt 
vaslreitig la dea bedenteBtkicB EiMMaaagcB h il«r Lite- 
ratur der niathematiachen LefarbScher, indrai ea verachiedcae 
wichtige l'nteraucfanngen der ncncren aaaljtjjcbea Geoawtrie, 
TOD ilini \ Crf. RelbdULändig bearbeitet u. erweitert, durch 
foaaniuieiiiiangende Darstellung dem VerstSnilrufN snicher An- 
ttuger niber briii|;t, »elcbe die errurdi-rHuIit- uiaüieinaliadie 
Vorbildung beHitzen. fline auaftlbrliclie lieurtln iluni; (les»el- 
lien geatattet der Kaum dieser BlStter nicht. Dtr inlj.ilt zer 
fiJlt in Vi Abacbuitte, wclcfce handeln von der ßratinimuru 
ataca Pnnctca dareh CoBrdiaaten, von der Ebene, von <I< r 
Tranafonnation der Coordinaten, dem Rauminhalte der Po 
Weder and Eliebealnbalte der Polygone im Ranaie; tob der 
Collioeatioa, AfRaillt, AehnlirJikeit o. Gleichheit; tob der 
Reciprodtit (dieoo beiden Abschnitte sind tob jnns besoB' 
dnäm Interesse}^TBB dca CTÜadcr^, dea KenmiklMB. toi. 
dar Kacel, den FlIcliCB nvMteB Gradca, deaTUchea li>he> 
MT Graae, and der Erzengang der Fliehen darch Corren. 

3290. Bee. tob Soaiaicr's Giaadr. dar r. JiallieBnlik 
L t., fat lU. Liu Zig. tt37. Efg. BL lir. 70. 

3'221. Ree. von Sommer*« Gründe, der r. Mathematik, 
in: Jen. Lit. Ztir. 1837. Nr. von Kavuer« Udbrh. der 

Sutik, Ebend. Nr. 136. 137. u. Eru'. ßl. Nr. jb; von Schfln » 
kari. LehibccinJr der hShera Mathematik, Ebead. Erg. Bl 
Kr. 41. Sa 



— Note siir la qneKtjon de aavoir a! nne loi est necesaslM 
poar n'-eler la prooiotion au grade de canilain«, dea lienle» 
iiianU d'inatructioD, des lieateaaats adiudaul»-iD»iera el des 
comptabli«, par un olTicier-general. — Conaidt-rationa aur le 
mode actuel de retupbcemeat {Fla. in Lief. 137.) — Note 
Sur les arntees de don Carioa. — Uevue dea )ournaBX milltairs 
elrangers. — 137e livr. enth. De la colonae donble, par fl. la 
lieat.-coL Kagaat. — Um «arabiaca njcca, et des ticrnn' 
fenafa hm 6 Mb ■^■al da Mg—; pari, la arf.GBi 



3'233. Ree. von Peacbel neue Art der HineniOndnne, 
ia: UaU. Lit. Ztg. 1837. Nr. l'Xj voa Üieast-Udbch. L d. 

iiS. Hb Nr. 70t 



3W4. Quartoltehrlft für prokt. Sthulteeten, tob 
Heim o. yogl. fa. Nr. 991.) Ir Jahrg. Ja OuarUlhefl. — 
Nachdem wir Nr. 991. auafiibrllch dea l*laii ilie*er Oaartal- 
8chrit\ angezeigt, kännrn wir uns der Iiihallfiasgabe der ein- 
zelnen Helte fiberliL-beii , du sie, deinarlLen enlaprecliend, 
»eist Bitr Wiak« aad MatariaUaa flir dan VoUsaatcnislit- 



XL KricywMiMwefcifteii. 



Le Speetateur miUtaira. (a. Ifr. 9084) I36e 
Rappott snr le« opeiatioBa ullUaiWi de remMe 
ea 1831, adrease «B nl des Beiges fair le gea. 
sqalase geafiaie d'aae aoavelle organiaatien de 
riB«i» par h llaafc-ooL de Bfaithaapt; trad. de l aUeauBd 
wmUV ^ mmi da P iwl al i rf . (i|gAWi.»i UA 137^ 



3999. 
llTr. eath, 
de U Mcose 



332$. 
Wr. 126. 

XDDt. Haodelswisseiucliaft. Gewerbsknnde. 

3996. Polyieehnlaehea Jätend. Ton Dingler ete. (s» 
Nr. 3100) 18J7. Zweltee Jaliheft enth. Ueb. die Er«' 
bitxang der den DampfkesselSfen Mg^Rlhrten Luit. — W.. 
Clwrch's ViTbes«. an den Apparaten zum FurtschafTen vott 
GBtern ond Reisenden zu Land u. n NVaaser, welche zun» 
Theil auch auf gewStmliche Dampfmaschineo und anderv 
Dainpfapnarate anwendbar »ind. — Aerztliche Gutachten Hb., 
die baliitiritSt der Eisenhahntunnels. — J. Pearae's Verbess. 
an den UiderfuhrTrerkea a. dea aa dflBselben gebriiochUdMai 
Apparates. — Leb. die Toa Soyae «landencn Verbcaa. in 
Vudelliren, Giefaen und Ciaelim TOB BronzegQwen. Vom» 
Uericart de Tbury. — Joha a. JaiMB Potter's Verbesa. aa- 
dea um Sataaea oder ZMtntm tob Baanwallc, FJacka^ 
Seide, Wollia v. aaderaa F«a«alo0m dieaeadea IfcaiJilam. 
- J Ramabottaa'a Vaite aa dw laMbiaM warn Tav- 
>.j<Inui n, SpioBCa aad Zwimea vwi llaamfolla aadcn» 
F üsi nitoffea. — E. J. Deat's Verbess. sb den Federn der 
l iit'uben für Chronometer n. andere Uhren, — Leb. e. Me< 
tbode der zur Gasln U uclituiig renvcnilrten Fl.uume des ge- 
Lohllen NVasserstoff^a-ses eiiif nrriTscre Leurlillcraft ZU geben. 
V'in Chjuaaeuot d. Ä. — Leb. die Fabrikation Ton Kaul- 
»ciiukge^vebcn in Paris. Von Franklin Pi-.ile. — Ueb. die 
Anwendung der Schwefelsäurt! bei i1,t Uübcu/ucLi-r-Fabrica- 
tion. — Leb. die Glasaulerct. — Leb. die Benatznug des 
Blutes als DQngTingsmiltaL Vm äi. CW»JBbK, ^ BuilliHI ' 
(EagL Patente etc.) 

39-27. PohrteeknUehea Journal, von Dingler ete. (iw 
Nr. 32^^.) 1837. Erates Augustb* ft <[>tli. I eb. eine In 
Amerika erfundene Dampfmaschieue für laiij;e Set-reisen. — 
H. Palmer'a Verbesserungen an der Djinpfiiiaocbine nnd 
dem Dampfkessel, so wie au den daiiiil rcrbuntleiien, min 
Treiben von Fahrzeugen und Wii(;rn und zu amli riii Zwek- 
Leji beatiuimten Apparaten. — J. B. Bacons V eröeaaerungra 
an den LooeoMitiT- oder Dampfwagen. — W. Bnsli's verbesa. 
Apparat, woaiit maa verschiedeae Arbeitea unter Wasser 
voraelMMa ksaa, welcher ancb ta andern Zweekea anweod» 
bar ist. — Ueb. OachstAhle sas Schauedeeisea. — ^ Pes- 
hoaae's Verbcss. *n dea flacbea Grubenketten. — X Liddi 
Verbcsa. an dea Piaaofoite'a. — J. firorra's Verbess. sn dea 
MaacMaea lar Psoierfäbfügatlan. — Ueb. eiaen Teibessertea 
IkiilM. Ikl^^TMkan. b darBfkMktaoiHit« 



791 



798 



H. 9ier WrtnMisdielitcn ote ifM LMDpen, treldM V«fw 
beu. zum Theil ron ciocn Anlliijler milgellifüt «*«r* 
den. — W. N. Clajr'8 Verbws. In «Iw r»brie»tion von »chwe- 

f.lsarir.m Natron o<lpr Glaobersalz. — Vrb. du Versillwrn 
(1. ' I^li 'vsincs ; xon .1. C. fernen. — ni-merkk. öb. du« Fri- 
edlin Avu tistDs, — Mren lur \ rrvollkoininnun^ der St-hrn-ll- 
Msigfabrikation, ron E. F. Anllion. — l i Ii. einige Eigen- 
achanen dt« rollen Kropppipnpnls ; von G. Schwjrtx. — H»-- 
DprkuDSen üb. gewisse atia Kautscbuk rerroiltfUt der Hrstll- 
lalion erhaiU'ne FlOssi^li iUn ; von J. Dalton. — l < l>. Utuu- 
nnifit/. ; ^im Lutrlc. — l ibtr den Einflufs der \Villi riin': 
anf den WimoIw«; too Boosiiqgaitlt. — Jiuceika. (^gl. 
Valtito €le.) 

XIV. Ijod- und Hauswirthschnft Fotst« und 
Jagdkundc. Viehzucht. 

S986. jirchir der ttuUchm Landtcirthtchaft, von 
Ml. («. Nr. 3-i76J 1 837. Anrust enth. Ansichten des Ge- 

encsn. Hahimöhlfn. — Uaiil- 



lieb. -- Bact 

«. KdullMMU. w Rcbertran-BereduiaBjs des So»' 

■wnübieitt TOB 

Idt dfl« Sobubaan. — AcUwoffviAar Btug «if den 
riMUbaa. — Verbltlnlb der AcferbantniMitoi «. Vanjih 
fketorfsten in England. — Ueb. die in des •Fvltafflinteni n. 

anderen !S'»kranS»sti'fri'n enthaltene Quantitlt SÜdntoB oder 
Kalirnnsstoff. Sach Boussinianit. — L'eb. die (Jrsacken der 
ge*uiiLt iieii Wi)ll|irtijip. — Ürr Luflsauger o. seine nQtzlirhe 
Anwendong beim aui'crluufeneti ^iihe. — Ein neues Gerfitli, 
die fflaulvrorie M fanden, ber^rsullt von Dr. UuMo, — Leb. 
Anb.m, PrifonR n. Äufljf wiiLrun^i dts lliijilVni!. A t>n A. Chc- 
Talier. — Leb. dii'. \ orficlit.sui^i.Tr^n l'i In lu i li' i' Getreide- 
ernte.'^ Erinnerung au das TruLlnen Ars GrtrüJes auf dem 
Felde. Verbesserte Ponpeji bei mifalicber Ernte- Witterung. 
— Ucb. KartoflUo, — > Ü«b. die Kennzeielua de« Allen ms 



3'229. ^W/#<rÄr//Jt Ar äat Fortt- und Jagdwesen, 
Fortgesetzt ron S, behfen. Tfene Folce. Vlllfen Bandes 4te« 
Hi'ft. Erfurt, llennii>gs o. ITonf. 1837. gr. 8. \ Tbir. — In- 
halt: Leb. Kranlhcilrn u, GtljrecLen der Ge>vSrhse, insbe- 
sondere der llithjillrmzrn. — Narhtr.ig lur Besrbreibnng des 
Hab«r-Reiclienba(;lilsrlien l^irtnen ^^ inkel-SIersinstrumentes. 
Vom Sal.-Forat-Inypektor Iluber. Blit i Abbild. — Die Forste 
im Fürstenthnme Lfibcck u. In den grofsherzo^I. Oldenliiirz. 
— Fidei-ConunifsjOtem n. deren Ver^valtunj;. Hofr. und 
Foi»trfft''"Pnt''n V. Berg. — Der LadTvigskanal »wischen der 
DoBan u. dem Hafne ana dam Gcaiditspunkle des Zusammen- 
lianm der llieliieodea GewSsser n. der GcUf(iwaldiuigen 
u. ihres Finflusses snf jene im AlliremetiMO Mf Ka* 
lul insbesondere. Vom Prof. Dr. Keulrr. 

3'2.'U). lYetuste Stimmen aus England über den jttu- 
gtn Zustand iltr Zucht edler Pferde daselA*t , drulscb 
mit Aumprlunpen b<'raas;;i g. tobi Grafen R. v. f'rltfitim auf 
Harbke, Major3l."<berm etr. nnd C v. Hnchstetter, Slallroet- 
Bter. Mit 14 lithograpb. Tafeln. .\nj;(b.'i!i;;t ist: Ven;Icicbende 
L'ebersicbl der Form n. des Charakters des cfl^;li5l^u■n Renn- 
n. Reitpferdes wHhrend des rorigen n. eegenwürtigen Jafar- 
honderts. Berlin, Leijui», Leich. 1837. 390, IV n. 55 S. er. 
6. u. 14 litb. Tafeln in qn. F»L 4i TVkt. — Dem Frenndr 
des edlen Pferd«i a, seiner AafrlMat wird die Eracbdaang 
dieses Werkes xevrifa wHlkonunen scrn. Von den Grafen 
Ton Velthelia, der aich bereita ab SchrM^teller fiber diesen 
GwBUtanA aiaan grofscii, wofalTtrdieBtcn Rahm erworben 
liaft'llfti rieh mr Gate* erwarten n. kdn Leser wird sich 
In JUm t li W MliiH Ucrjettueht finden. Wir erfahren, 
dib Um tmiA l«r «llnFMric in Enzlaoa cegen IHlkar 1b 
ttnhn tii Die • ». . . 
(UidT.BL) 



' XV. 8cIi5bc Ltterstiit. 

3931, KrttUehe Jntlkfn. Ein Beltrae tnr Llteratarge* 
schichte DvuUrhIanda von Dr. Cr. Merkel. Rica. GStachcl. 
1837. XII n. 66 S. 8. ; Thlr. - l>. r .Ii. ilferkrl lebt noch! 
Ans Merkclshof bei Riga sendet er uns aul vortrofllichem Pa- 
jucr einen Abdruck seines didaktischen Cedii lil.s : Wri^nrh 
lilier Dirbtkiinst, eines bedeutungslosen JosendTi nsm Ii» , so- 
dann Einzelnes an.« den kritischen Ürieli'n :in fin Fr::ii> ii7iiu- 
nier ans dem J. 1^0"', n. eine Kritik über Ji-.th Piiul'!* Tilan 
u. A. ^V. SrlileEcI s (ledii lile , diiniit T\ ir erii-niu ii , wie er 
sich einst ..dem dRni;ili;;i'n juncen DeuLarbland ' ueiienübcr» 
gestellt. Er li.it Hcrht, diese krilis<-hen Sachen Antiken zn 
nennen, denn wahrlich, man sollte meinen, tiv se>i-u Jahr- 
hunderte alt, so fem stehn sie nnsrer Zeit, ao dickes Uoo* 
ist bereita dafCber fsnvachsen. Merkel handhabte zu seiner 
/«it dl« eatcaaiBnle fjeschnMckskrilik. weldte die Poesie nor 
fonaell, n. «csbalb absurd itrÜMrtr. M an weifs. win ihn dst" 
kalb die damaligen Heroen ■ u m Literatur hafMcn u. vcrac^ 
teten, hent n fa« vrürd' er anaplacht. Seine Anastelfam» 
;aB 6ber Jcaa Pnl'a Biaarrerini aind aUerdin» gans rieliHg, 



abi 




dnrdmg m 4m P ftt dat hh t S fcbfa Brlwiei—g ao Karin 
:^luincb, die sdeut aichf, lit n Ims «.-n ffilmgt mm Bn» 

Jeulung ZH luben. 

3333. Ree. Ton U. Döring der Graf von Gleichen, In: 
Jen, Ut. Ztg. 1837. Nr. 138 — 140; too PaKenn.iaher daa 
schwarze Kreuz am Ilaose, Ebend. Nr. 140; von Ranpacb'a 
dramat. Werke, ernster Gattong, Bd. 1—8.. Ebend. Ere. OL 
Nr. 55; Ton Lady JUof<an dramat. Scanen, Rone Kaiaar 
Fri«Jlricji^M^^ ^WaoMr« XnfL i£i»fwilkfämt 

Niscctlen. 

3333. Todesfälle. Karl Botta (i. Nr. 3095.) sUrb am 
10. Ang. zn Paris. — Philipp Rnonarotti (a. Nr. 3171.) thnt^ 
daa. am 17. Septbr. — Am -2U. Septbr. an Utrecht der Praf.' 
der Natnrwlasrnscb. Tan der Eyk. — Am 34. Septbr. ztl 
Güttingen der Dofrath n. Prof. Job. Fr. Lndw. GAadien, geb. 
tr.. Febr. 1778. — Am 35. Scjrttif. w Bcrih ^ fn£ & 
W. Ahr. de Ibr^ fcb..m f. Onbr. I7M. ^ An 3. OeAr. 
zu Altona der Wli 
Mercur", llr. Pod. 

3}3i. Befirdtrungm, D« b b fc ert g n AnUvar an Mar. 
sdUe, Mery, zum Inapcctor der biatoriachen Monnraente den 
I)e|)artements. — Der bisher. Lehrer am Cadelten-Institot 
Berlin. Dr. E. A. Schmidt, zam Professor an dieser Aoatall. — 
Der bisher, aofserord. Prüf, in der pliiloao|ill. FacnlUit der 
Ueriiner L'nireraitst, Dr. F. Ad£ TrcndcUnbnrK, zom onleail.' 
Prot in der gedachten FacalUR. Der biMier. anberovl. 
Prof. n. Ober-Anpd to io« nu ii ito äm mm u \^, fat> F.Cnet»» 
ner, tum ordentL FraC In m JMlI. Fnedllt ha Univenftlt 
Bonn. — Der Medidnal-Ralh Dr. Leriaenr zam R«;ierang»> 
Medtdnal'Ralb bei der Regicmng an Poacn. — Der bisher. 
PriTat-Dooent Dr. F. A. t. Woringen znm aafseronlentl. 
Prof. In der jnriat. Facultät der Berliner Univerhiijl. — Der 
Prof. Dr. Seerig zn Kilni^sberc in I'r. zum jMc.licinal-li.itlve 
n. Ehrenmilgliede des Medicinal-Culli'^iums der Provinz l'reo- 
fsen. — Die Herren BienoQ, Cb. Diipin. de Gerando, Kera- 
trj, n. Poiason sind zn Psirs ron Fraokreich erhaben worden. 

3235. Ehrenketeugungen, Der Directnr lal> BhOM»' 

Ivlnn im Sicbn. CMl.Ver«itMl%WtoM «Anita«. - tMÜ 
rath Fror. Gada In GMtingen n. Geb. Rntb. Cmter In Hei. 
ddbcfg dad u RiHata mr Eknai^in. timmmk Troidai. ~ : 
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Se. llaf. d«r K0o!c von BMnoirer hab«a dem Prof. der TIimU 
ConsutorUl-KAÜi Dr. PutI, den Tllei von Uber-Conai«lorul'> 
RatJi; dem Prot*, der Tlieol., Ur. Giesel tr, dea Titel von Con> 
sUtorial-Ilalli, u. dea ProtT. dr.r (>liilo«oph. F«calUt» Ilorralb 
OliUcheriidi and UoCralii Ueutn, dav. Tittsl vou Geheimen 
Jfualiz-Uuth bctg«l«:t. Am '2ä. S«'utbr. feierte der Keg. u. 

jMtbm, hu w^Aar GcUgmlwIt Hon. 4« llaUirAJlBM>r- 

dm 3r Cl. mit der Scbleire veriittiiw. wurde. — Der 6en«> 
nl-Subi»-Ant, Gdi.-aied.-ttalli u. iProf. Dr. v. Graele In Beriia 
bat dua Commandeorkreiu dw KfliKgPi fiaiBOTCEtokta Gsd^ 

pken-Ordena erLaltea. 

3*336. Pioiitm zur Gtlthrien-Geach . Angnst Aprl, nach 
4hb Lelica gncicbaet ▼•n Karl Omabach, in; Berlioer Con- 
wcMtfofw-Blatt 1837. Nr. II». 190; m 

3:237. Gel. Gettlhchafttn u. >c/«f. Inst. Notiz Ob. die 
UnirersiUt Pavia, voa A, Balbi, io: ^eatiu f. d. Lil. d. 
AwL 1837. Nr. 132. 

3339. y*rmUdtt9 AwMbClm. Mhwm SciMpaabavcr, 
9k nganwlrtig in Jeu Icftit tchreibt ibie flenMlren. — 

Wolfgang Mcnzrl wird Slottgart vertussen, n. kCnflig in Wal- 
dcnbai^ in Schlesien bei «einem Stiefvater, dem berühiuteii 
OthnoonMi EJaner, leben. 

'. Yoliständige Bibliographie der neuestea 
ioteratiir* 

3Ü39. I. Philotophlf. KiMrr, dos apeculaüre Denlcen 
in sr. Fortlij-wpjiuii^ zur Idee. Berlin, Ueimer. gr. 8. 1 Tbir. 

3240. II. Theologie. AclnTinann, Ahscliiedspredigl. Jena, 
FrammaDn. %t. 8. \ Tblr. — (v. Amuiou) Gdsteaverimingen 
oee „Baron Otto t. Uckennann zu Dresden" in a. S«ad- 
••breiben an PraC Krug. Dresden, Am uld. 8. \ Tblr. — 
•» BotddingbsBi, der cvangel. Geiallicbe in seiner V'orberei- 
n. .Aiutsftihrang. Elberfeld, ScbOnian. 8. } Tblr. — Con- 
anliae Librorum Vet. Test, aacrar. Uebr. atqoe Cbaldaicae 
auctore F&rstio. SccL III. Lptg., K. TauebuiU. gr. 4. 1} Tldr. 

— Dlillier, 16 in Altona sebaltene Yacaoz>Pr«diglco. Und 
&b. die Kircbe a. das ScbuwcMn daselbsC Altona, MaMifi« 
■fall. o. 8. I| Tblr. — PiichMi, Predigten. ie Staid. Dm 
dvisUicbe Kbrcbenjabr in anlam FmIm. Baiin, Keiner, er. 
& Xi Tblr. — ReUig, BlbellcMide. 3te AnIL Hannover, llabn. 
gr. 8. I Tblr. — Stein, de felicitatr perennt cbriatiania pro- 
miasa ad locnoi lob. XVli, 3. Wittenberg, Ziuinenaann. f.r. 
8. Tblr. — Zo Slolberg, Cescbiilite der lleli^ioii Jesu 
Cbrixti. Fortgesetzt von t. Kerz. 3Ur Bd. — Fortsetzung l"r 
Bd. Jiatnz, lürcbbeiiii rlc. ^r. hi. Hamburger Ausg. 1; Tblr.; 
Wiener Au»;;. IJ Tlilr. — üluwlen der AndadiU Ii Tble. 
Meoe >erl». Origin»l-Tascbiu«nsE. Aarau, Saucrlfinder. gr. Iii. 
6 Tlilr. — l nlerrieht Qb. d»s Leit. Sakrament der Firaiang. 
West l, ISicker. ur. 12. Tlilr. — • Eumen critique de leTaii- 
cUe de iliarciiin. lere parlie. Par Cb. ]SA, Jkdier. Slrala- 
bore. II Bog. gr. 4. — Walford'a TiMMbUm «f Um Fnlnu, 
witb Notes, etc. London. 8. 13 bIi. 

3-i41. III. Gtfhichtt. Auibenlisrbc Beltri|e x. Gt- 
Mllialitw den l<eb«n« n. der Regierung Frau 1, Juiaera Toa 
OMUmicb. It fieft. JUit Bildii. SutUc^ BrMUuc. gr. 8. \ 

bete. Dranberc clc, Hltlter. Ü. 1 Tblr. — Rddbnld, Chronik 

Aiirlaai"». 4 Ilefle. AucJam, Dietze. gr. R. l Tblr. — Wei- 
land. Aliri'-cr irUi«toire universelle. 1« parlie. BerUn, Keimer. 
gr. H. j'-j Tblr. — Zfu.i.^, ilie Deut«cberi und die ?lacbbar- 
staninii-, ."Uiiin hcn, Lrntiier. (VolLiuar in Lpzai.) gr. S. 4 Tblr. 

— ßiii^ripbit' des tniiiitiHS reiii.irqu;ili|i-s ik' Seine- et • Otze. 
Par Hipp. n. il<! üiint- Antboine. (iNoav. i'd.?) Paris, gr. 8. 
7i Fr. — La Franc« liUi raire. Par J. II, f^utrard. I6e b%T. 
(^-»ScoJ Paris, gr. 8. 7* Fr. — Lea graadee Cbroui^aes 
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de Fraoce, lelon qoe dies sont eoMerrjee en reglis« de 
Saint-Üeuis en Fraoce. Puhl, par 31. Paulin PJris. 1. Ii. Pa- 
ris. gr. Ii, 6 Fr. 60 c. — Histoire de France. Par AncruetU. 
>ouv. ^d., rev. et cont, par 31. iMaslatrie. T, III. Pari», gr. 
1 J. 3; Fr. — llistoir« de Teatat de France, Unt de la repa- 
bllqnc qae de la reHgiou sons le i^ne de Francois IL Par Rra- 
nicr, siear de La PUndt^ PoUUe uar M. Ed. Mennecbet. T. 0. 
Paris, gr. 13. 6 Fr. M « — htile Bibliotb^ue des cbronlqucr 
de Ibistoiro de FnMIk cnat nu rrru biator. et litt£r. des 
cbroniqaeurs isliu «t Bnneai« qni ont ^rit sur l'bistoire de 
FlMoe^ Par JL P. Aribnure. T. I. Paris. 1»: Uoc. pr. 13. 

— Wrigbls Life and Retgn of William ihe Fourti. J Vol. 
London. 8. 18 slu — Tbe Despatcbes, elc of the Jlarquesn 
^Velie8lcy. Vol. V. London, gr. 8. i5 «b. — Lockhart's Life 
of Scott. VoL V. London, gr. S. 10' sb. — Joiuiüoiis Lift- 
of Sir Edward Coke, Lord Cbiei Justice in Uie Utign of 
James L 3 Vul. London. 8. 38 sb. 

3i43. IV. PhitoloßU. Des 31. TuU. Qcero vier Reden 
gegen L. Sergius Catiiina, Obers, n. mit bislor. Eialeit. vom 
Ober!. >Vissdfer. We»el, Beder. gr, 13. ^ Tblr. — Grote- 
fend, Rudimeota UnfKM Ünbricae. Fase. V. Qaartam iguvi- 
nam tabulam exponenc. Hannover, Uakn. er. 4. | Tblr. <— 
Joblson, hebrSiscbes Lescbncb. 1« Abllu: Cbronel. geoidn*. 
bibliscbe Gcsdiicbte. 3e Anfl. Fnnkt a. JL. Andrei, a. % 
I Tblr. — Krieg, Quaeationen MUMnologicae. Lpzg. (NidMidt 
in iVersebuKj «>. 4. J Tblr. — Kftbaer, Elementargramnu- 
tik der erinddaeken Sprache. Hannover, Habn. gr. 8. { Thb-. 

— Ovidu Nasonls Kletanwrnbooeen Ubri XV. 2am Schulde- 
brancb mit erUär. Anmerkk. von Dr. Loers. Trier, Lintz. 
er. 8. 1* TUr. - Wex, Ueii ra'j^o zur Kritik des Sophoklel* 
sehen Oedipu anf Kolouos. i>ciivferin; Lpzg., W. Vogel, 
gr, 4. 5 Thfr. 

3-2 i3. V. Jurisprudem. Barth, Vorlesnngcn ub. Staats- 
o. RetliLi^^ isi« ii-fclialt. 4r ßil.: d,->s deutsche Bundes- n. Staate» 
lUcbL AuEsburg, v. Jenisch n. St. gr. 8. 3 Tblr. — v. 
Daniels, Handbuch der für die )L Prenb. Rhetnprovinz<?n 
rerkCndiglen Gesetze etc. 5r Bd. COln, Bachem, gr. 8. 3^ 
Tblr. — Fabricias, bistor. Forschungen im Gebiete des RS^ 
mischen Prirat-Uecht». Is Hft. Berlin, Reimer, gr.8. 1 J Thir. 

— Käiumerer, üb nach Jastinian. Recht die Profeseoren der 
Jnriapradeat ein üominr bo foidm iMNehtict gevresen? 
CliIrMv, OpiU. gr. 8. i Tblr. — Mn nns droits civile et 
tmmmhm du Ammm« es EgMgne. Par H. GaiU. LoU. 
3a <At Pwfa. (T. a. 7 Fr. — Rsbh od Awets, Dcbls, and 
laeambranecs. 3nd edit London. 8, 30 ab. 

3344, VI. StaaU- u, VamrralfcisseTuchoften. v, Born« . 
stedl, Hünl Hclicfs tli r Gejtenwart, Worte an meine Zei4 0. 
an mein \ ^.lerland. Lpig.', O. Wigand, gr. 13. \ Tblr. — 
\ ertraute Briefe üb. ücsterrdrli, von e. Diplomaten der aus- 
lubt. l Bile. L|i7e;., Kerlam jun. S. i Tblr. — üllcbelsen. üb. 
Zunftzwang u. (n wt rlicfreibeit. Güstrow, Opitz, gr. 6. \ Tblr. 

— Di r« , der Mecklenburgische Patriotische Verein aus sei- 
nen Verii.irullungfn diir^estellt, Ebend. er. 8. 3 Thlr. — Lord 
liolt's juii^« ui< utK OB the priviledgea ori^arliament, London, 
gr. 8. 5 sh. 

3-245. MI. limt mm it tM aeii^en. Bihliotheca phanna» 
ceotico- cbemica, VM W. Engelmann, Lpzg., Verf. gr. 8. { 
Tblr. — T. HfliBncr, sjsteaut. Ueberaicbt der V&gel Pom- 
mems. Aadam, DieUe. er. 8. t Tblr. — Koch, Synopsin 
Flmu CenBur«!« e« Utlvvline^ Sed. IL IVaakt a.X F. 
Wilawn«. gt.9. ^ TUr. — Rctekuback, Hiadbndi den 
natQrl. PilanaeasYSlcms. Dresden, Arnold, gr. 4. 3J Tblr. — 
Zenker n. Schenk, F*lora von Thdringen n. den angreaz. Pro- 
vinzen, Heft 10. i 1. .)t IIS ; Lpzg., NiederL Bchh. gr. 16, I Thlr. 

— Tbe ISaluraliRl s Library. Vol. XIX. (Swainson's Birds of 
Afrika. Vol. II.) London, 8. 6 sb. 

3246. VHl. Physiologie u. .Vtdiein. Anal.kten über 
Iwinderkrankbeitcn. 4r Bd. (Heft 1*2.) Stutti;., Brodhüg. gr. 8. 
Ii Tblr. — flihliotlwca nedteihcbiiiiri^c« "e( pbanaaccBlico- . 
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«lietflW. 5te Aofl. tmi W. Eagrimnn. Lpig., Verf. gr. 9. 
tj TWr. — CopI»«d, encyklopjd. Wßrterbucli di-r nncl. Me- 
iiüa. Ans d. En^ von l>f . Kaliach. IV. t., Berlin, HitUrr. gr. 
8. i TUr. — Forcke, physiolog.-Uierapeut. Li«tersuchunern 
Ib. iM Vmttio. Hanaover, Hiilio. «. k i Tkk. - KhUk, 
im CAhBiii— Wucht der tOnJer. Berii«, B dm r. ». 8 i; 
Thlr. — NeUili, Oh. Virileacein a. RijmMtMU IMeriMlMr 
KBrper. Lpie., Schreck, gr. 8. J TWr. — (MCfrMtr, Aber 
die Tor«{i£|icti8teii Fome« der SjphiÜa. Aoptburg, Jcsiach 
«. St BJr pr. 8. \ Tlilr. — Paenet, Beobacht. n. Erfahmn- 
grD Ä. d. Grbicii- diT [ir.ikl. Ileilirande. ücber». von Blotsch. 
Bd. A.nrau. Sauerliiiidf r. gr 8: I J Thlr. — Rowrh. in iiine 



lin 



illiol 



hauoraiB, qni in corpore bamann 



rirrulan- 



tar, etc. iitaltg., Brodlisg. er? 8. J Thlr. — Rufst « M»u»?in 
t d. getammte Heilkunde, äur Bil. Bt-rlin, lU-imer. p;r."8. 3 
Xbir. — Waaaerfohr, cntacbll. Aeufsfrung Qb. einig»- (»rijfn- 
cIüdJv der areufs. IHealcinalycrfaMting. Steltin, INirului. z.r. H. 

JThlr. — i>e FinOuescc dei diaiaU sur rhQmme. Far C. 
biiMC. Pari«, gr. 8. 6 Fr. — Hteoirea d« l'Acadrniie ro- 

ßde medecine. T. Yl. Pari«, er. 4. mit II pl. Fr. — 
complel de raiMtomie de llioaun«, cont. la roedecine 
•lilMlob^ 9ar le-Dr. Boargerj. Lirr. 34. Parin. Fnl. mit 
S oL 8 — TiMM iooIoe. et pbTaioloe. sur lea vcrs in- 
tostJnau de l%0WM. X Bmter. ^rsd. im fait. par 
M. Grundier; nra «I Mgik 4» B«tes par IL 4« BMavIle; 
cnrkhi d'ua neuTcl atlas corapo«^ de Ib pl. i« 4*. avee an 
texte explicatif renfemunt plusirara obecrralioM InUites, p«r 
eh. Lebiond. Atlas. Pari«. 10 B..;;. Text er. 4. a. 15 pl. 
71 Fr. — Une eitperieiKNe sur la Kace. Par G. D. Bellen|er. 
P.iri.s. 6 Bop, IH, — Billiüg's firnt l'rinciplcs of MeJicine. 
Sud edit. Lontitip. S. i> «h. — Smtlb'i Pliiiesupitj of Ucallh. 
V«|. IL Londno. er. 12. 7 sh. 

3j47. IX, GrogrnpAU. CheTalier's Briefe fiber Nord- 
Anerika. Aus d. Franz. :)r 4r Bd. Lpig., Redam jan. H. '1 
Tbir. — Hotfmann, Europa n. ■. Bevrobner. VL 1.: Oeutsch- 
]«nd, die Schweif, Ulnemark, die Niederlande n. Belgien. 
Veo floflnaaa. Stnttg., Ut..Ca«nt. gr. 8. 1^ TbIr. — Lowald, 
AtlM. Zor Kaade fremder Wehlheile. 1837. V. 1. Ebend. 
r. 8u 1} Tblr. Rofsmaeslcr, Preafsea in landacbafUichen 
iaiilrlianinw, la Stakl aestecben. I. 4. Berlin. Mittler, er. 4. 
£^TUr.<^ llUtUlks «Tlhe W«Bt. (StaliMttc der wrtU. St^a- 
Sa voB VMA'kmtäkm m Eade dea J. 1136.) Von James 
HaU. CindaaatL — aiitiiHaa« da dCpartcoNiBt de la C hraade, 

fnblife seas Im «aanleea da H. k prtCet cte^ par F. Jaaaact. 
. I. Paris. 5.5; Bog. gr. 4. Smilb^t blblionafUed Ac- 
count «f fckenlisli Tonograpby. L«nd«n. 8. 14 sa. 

3248. X, Matitmatih He;;« tit>er:, Handbibliotbek der 
Ufatbeaiatik. ile wohlf. Ausg. Zahlen- Arithmetik. 3 Bdchea. 
Baltimore, Scbeld u. Co. gr. 12. J Thlr. — Ders., allgem. 
GrdfscnliJire. 4 Bdrben. Ebend. er. I'2. \ Thlr. — Lamoot, 
6b. die Nrbelflecktii. Manrhou (Franz), er. 4. Thlr. — 
Lehr, Auflßauiigen der in Dr. I.^ute8chliiper'8 „Beispiele n. 
Aufgalieu elc.*' enthalt. Aufgaben xur Algebra. Dannatadt, 
DiaaL _gr. 8. ^ TbIr. — Overbeck, Bri«picle «. Aulgaben aus 
diaa Iweilen der ElemenUr-DIathrmatik. Is Heft. Aritbinrtik. 
Baaaaver, Hahn. p. 8. ; Thlr. — AuflOsnncen hierxu. EbenJ. 
er. 8. i Tblr. — acidemaan, der Himmel a. seine Gestirne, 
■k 9B AMild. «ad 1 PUaetea-Sjalcn. Lptg., Schreck. 



8. 



Sada«Mi«A«A« 
«bHi. AMOtd. 



daeTInJlitca 

8. 




394t. ZI.IM1 

der la&atetle. . . 

I Thlr. — hm Armeria real, oa Callaciiaa iaa , 
ptbces du masee d'artilteiie de ffladrid. Deaaiaa da 
Sensi, text« de M. Ach. Jubinsl. 1^ lirr. Paris. 1 Bog. 
Text n. 4 Taf. Abbild. Fsl. achwaia i Fr., cbiae«. Pap. 7^ 
Fr., illum. t.j Fr. (Daa Gaaaa a*M !■ MUaC, dfe t4T«6e 
eine, aa.sucgehen werden.) 

32 M \ll. Püdagogik. Ahrendu, Lcaescbnlc. Dessan, 
HoOiacUrackecu. 8. ^ XUr. I>casala Eaftvraff das A«- 



•ebaanngsanterricbU; practiscb aa«^ttft tob Wnca. irCat^ 

aaa. AKona, Hammerieb. gr. 8. 1{' TUr. Dr«h^ i» Bla>' 

mentar-l aterricbt flUr das Leben n. sns dem Leb«B. 3r a. 
letzter Bd. Wi»easlelg, Sebald, gr. 8. fi Thlr. - Haerter, 

gdia ndHige EniebaagnvrfaB. Baa Scbolpredtet. Strafsbart 
P-.?- ^ P'';.- die Pidagoglk dei 

ases. Eine UaHtoebe FracbUeae fftr Eltern etc. BerUa, 
Amdsnr gr. 13. 1 TWr, — Malier, Vater Beresfort's Batnr> 
bislor. Unterbaitangen mit ». Ssbnen. Wit I K. Lpig , Krappe. 
8. ; Thlr. — S«Uau, prakt. Reebehbuch nach den Mefklenb.- 
SchvirerinBcheD Mins-, Mafs- u. Gewicht- Verblltnissen. ir 
Thl. Güstrow, Opiti. 8. \ Thlr. - Der», calllgraph. Vorle- 
^i l. lütter. Ebend. qu. 8. 1 fblr. — Tascbenbocli auseriescaer 
Mährchen von Goethe, ilmi Kärnten Pückler, Fr. Räckcrt O. 
Dr. Fr. Filrsler. Ir J-hr.;. l^Jit H K, Berlin, Hasselbei«. 
i Thlr. — Le Livre d honneur de« elives de PaBiTenit& 
Aiinnaire d eroulation, publi£ par un prof. de- FBMtela la. 
I»aris. Pari». f>» B«j|. gr. 8. n. W BUJb. 5 Fr. ' 

3iäl. Xin. Gemurbakunde. limlwOB^ •Scobaifica- fsT 
practital Men. L«nJon. 8. iS sh. * ' 

,.r J^iV- ». IWbo a. laUger, di« 

Weki. tt. Tafellrsabw dar A yah d ii WaialiaiM n.lJSrten. 
Liet «. 7. Msanbaiiii, lUff.. FaL 3 TUr. Hdlfaiig, AÜas 
der TorsOri. Weiabcne ia Enrons.. KsrU No. i. u. 8. Jttac- 
debnrg. Rnbacb'acbe BH. Fol f TWr. — Müller, de» Speii- 
sarlo HoIxBUidd a. HoIi rerbraucbeode Industrie. Frankt a. 
M., AadrMw._8. 1} Tbhr. — Eesai sur IV^riculture dans ses 
rapportJi g<'nt'r.tux. Par M. ßertbevin. 4e llvr. Pari», gr. 8. 9 
Fr. — >ourelle nratiqne »imnlilirf du jurdinage. 5e edit, 
revue datis »a totalile. el«. Par L. Duhni!«. Pari«, gv. 1'2. 3^ Fr. 

3-353. XV. Seh»n4 Literuinr U. lani, IVrol 1809. Ott 
Ablhl. : .Andreas Hofer u. der h ttt.. K.iini>r di r Tvroler im 
lahre 1809. 3 Bde. L|»ze., Keciam fun. 8. 4) llilr/— Bray, 
Warleigb, od. die Schick^alseii-he, ein« Sage ans Deroasbire. 
An» dem EnxL von Pelri. 3 Bde. Brsoosebtvg. , Ladas. 8. 
3' Thlr. — Balwer s >V..rkp. 42r u. 43r TbL: Athen s Auf. 
schtvuicg B. Fall. Aas d. Engl, von Blrmaaa. 3r a. 4r Tbl. 
Zwicksn, Gebr. Schumann. 16. | TWr. — Cboälliat Hsat«' 
Carosslni der grofse Bandit, oder der FsbaB TBB HlaaifciMr 
Hüubenteaialde. Lpzg., Schreck, a 1 TMr. — CleNwaa, bei 
Nacht B. Nebel. Rmmb. ÜMmw, Optu. 8. i; TWr. — Cor. 
blira, dia S aec s JaWaB. Ramm. Abs d. Frans, 
■i TUe. Branascbwc., Meyer sm. 8. 9 Thlr. — Dfintzer, 
Goeth« sIs DranMtiker. Lpzg., En*elmann. gr. 12. i \ Thlr. — 
Erlebaisse n. Abcnleaer eines Scrscddalen von der K.-iist rL 
Franxösischea Garde in Spanien u. KufsUnd. 2 Bde. Lpiz., 
lierlam jan. 8. 2 Tlilr. — Fmi lon. die ßegehenbeiten Telo- 
luach 8, Sohn des Ulysaea. Lebers. m. Anmerik. von Meigen. 
2te Aufl. Aachen, Mayer. 8. 1 Tlilr. — Frenndachart n. Liebe, 
oder die Befreinng aas der Gefangenschaft in Sybirien. Ein 
Uoman. Lptg., Krappe. 8. t; Thlr. — Gallerie menschlicher 
Watheriche etc. Lpig., Schreck. 8. J^Thlr. — GlSser, Im- 
nrarlellenkrant. (Gedichte etc. Ihrer 3laj. der Königin von 
Hannover fiberreicht.) Il.mnover, Haha. rr. 8. Tblr. — . 
L^ser, nene Knnat • Novellen. 2 Bde. Sit 7 ZetcbnuaceOi 
vom VcrfiHMT. Fraabfort a. M.. Saaerilnder 8. 9» nb, 

— IoRMb alMMl Werbe, leben, roo Mekmi «. W. 

Hü*' *• M* « «* .^«>g»* Mqrtr. Ii. * TUr. — 
Nebel, die Bnat tob Jetankn. Rdkiaa^aasaat. GeOcbt in 
10 CaOBgea. Mnaabeim, LSflkr. xr. 12. \ Thlr. — Ders., 
desHsBsea Eade. Trspl. Nebst e. Vorspiel: die Scheidenden. 
Ebend. gr. 13. 2 Thlr. — Ders., der Seher von Venedis?. 
Ein psycholng. Nacbigemiilde menachl. Veriminsien in den 
LabyriiithTi ili-a Aberglaubens etc. Ehmd. "r. li. i\ Tblr. 

— Nvumann, llerx und Mamor. Wesel, ßiot< r. It). Ä Thlr. 

— Obueaorgen, Kriegtbildrr aus d. J. 1S12. Nach bistor. 



»ecdMabeitca crabU. Ir Bd. Berlta, Mona. gr. 12. HTWr. 
— F— B afciB a t Ltaadw, C id U ta s. CMraw, Opitt. 13. 
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I Tlilr. — Uückcrt, sieben lUiclif r l^l<ir'_'t'iiiiiiulisritpr Siijfn 
D. G< 5i !mi1i'-< ri. 5 — Ts IJiirh. Stull;:,, Lii scliiiis. }>. 1 , llilr. 

— Sanoi's der scluvarze knrl od. die lUiclie der Todesiagd. 
Hiütor. - romant. Räubergpscliiclite. 2 Bde. Lpz:;., StJirecfc. S. 
3 Tlilr. — I)«rs., iIm e«rürclite(<>ti lliiubfrliBU|iliiiautis Schin- 
deniiJclieU Lcbea n. sclireckl. Tlialen iu Dculscliland u. Un- 
gam, Ebeud. 8. I Tlilr. — Schopp«, p-b. Weis«-. Erinneran- 

?<Mi aas mpinem Leben, in kleinen Bildern. 2 Tble. Altona, 
lainini-rich. 8. 3 Thir. — Slmk^peares dramat. Werke. 
n. 3U8 Udcben: Knnig Heinrich aer Vierte, tebers. von Th. 
UteEB. Lpic, Q, Wkaad. 32. i Tbir. — 31s Bdchen: Pe- 
ffi^. Uebcn. TOB H. Doufar. { Tür. — Sis Bdchcii: Ko- 
ni^ Heinrich VHI. Vcbcn. von Sasemihl. l TUr. — Sou- 
Tealre Schriftea, deutsch b«arb. Ton Jul. Schoppe. &r n. 6r 
TU.: das rothc Hiins. -2 TIiIp. Altonn, H.iiuinerich. 8. 'ij TbIr. 

— Sprensel. K.imp;ii:!)flMlder ans den .labren ISI3 u. 1S14. 
Mannheiuj, HofT. t-. f 'l'U'x. — Stolle, 1S13. Ein histor. Ro- 
man. 3 n<ie. Lp/c. Meilsner. 8. 4J- ThIr. — Tasdienbucb der 
Liebe n. FremidscliaR. tH3S Heian^.- \nn St. Schülze. (Mü 
8 Slablsf.) Frankf. a. 1»L. F. Wilniüiis. K«. IJ Tlilr. — Tirrk. 
Fenner, tbw Genius, a novel. Tiinisl. i»to Eugli&li. >ritli no!e». 
and an ess.ny on tbe author hy Marckworl. ISrnunscIiweig, 
Lucias. 8. J TbIr. — Wabnnann, die Trenks. ir I5d. Lnig.. 
Schreck. 8. Beide Bde. 2 Thir. — Wolff. Halle d. r Völker, 
Samralunc vorzügl. \'olk8lieder der bekannt. Nationen. 2 Bde. 
Frankf. aT M., Sauerllnder. 8. 2; ThIr. — Elise et Ärmel, ou 
le Fou de Dun; sniTi de melvii^t-s ea vers et en prosc. Par 
F. S. OonaTier. Park. jr. 8. 7^ Fr. -~ Etudcs «t Piaisirs. 
Petilfa UtlabM. Pfer Mite A. DnboU i» Thaiimik. Paris. 

Sr. 19. 9\ Fr, Hadatne la dndHaaa de fioanMoe. Par 
nies de SiiBt.F<lix. Parb. gr. 8. ?| Fr. — Pkeiela. Par 
X B. Sainttnc. 5e Hit., revne et corrigee. Pari^ |;r. 18. 5 
Fr. — The Old Commodore, by tbe Author of „RatÜin the 
Keefer." .1 Vol. Lnniloti. :;r. 8. ,Ji; Rh. — WlinriK^lifres Lei- 
ters and NVorkü ul Lady Mary Muiit4i(,'ii. ind edit. 3 Vol. Lon- 
don, er. S. 42 sli. — Ernest DlaltraTers, by E. L. liuiwer. 
Ea<]. 3 Vol. London, ^r.8. 31 ; sh. — Tbe Earklum reslored; 
an Event iu lliuli Life. "2 Vol. London. S. Ij sh. — EtheJ 
Churchill, or the T»o ßrides. 3 VoL London, gr. 8. 31^ sb. 
~. Stories of Spanish Life, «dlted hf CoImmI Cttwftaid. 3 
VoL London, gr. ü. 'il sh. 

3354 XVL ScMn* Kiüutt. Uoller'a Fac simile der 
Oricinalzeichn. des Domes tu Ctin. Se AofL Dannstadt, 
Leske. gr. Adler- n. CoInmUer-Fsmai Test tn U. Fol. 13 
TUr. — rOste, XKVH Umrisse ta Hebel's sIlemanBischcn 
Gedlditen. Sit e.efUlr. Eidclt Ton A. L. Stultf;., Lit ComL 

r. 4. 3 Thlr. — Strahlheim, die Wundcrmanpr. Nr. 1. Asien. 
1. Mit 4 St,ihlstichcn. Franlf. a. M., Comioir f. Lit. pr. 8. 

iThlr. — Monauiens furii'iiiin's i lioisi« da;is les ciraeliöres 
e Paris et des princinaies villes de Franre. Par Noruiand 
fili aine. Ile partie, 6e li\r. Paris. Fol. 3} Fr. 

3'255. XVIL F'ermUchte Schriften. Ameisen-ICalcnder. 
1838, Grimma, Veri. Coml. gr. 4. { Thlr. — Dymokritos, 
odt-r hinterlassene P.ipierc eines lachenden Philosophen. 6r 
lid. SlulJg., Brodhag. gr. 8. 'ii Thlr. — Eschenmayer, Con- 
flict mischen Himmel u. Unlle, an dem Dsmon eines bescs- 
MM Kadchens beobachtet. Tübiug.. Zu - Gutleubcrg. 8. H 
lUf. -> flinds Vemiclw Hb. Jinreclt Pfliehtea Ja der Zer- 
■iNiMiif. de IAA Altana, HamDrarick. gr. B. \ Thlr. — Kcm- 
Mrfbr, allgcm. Briefsteller ffir das bfircerliche Leben: Neuer 
LeiMker Briersteller. 3e Anll. Lpzg., Krartp«. 8. } Thlr. — 
ZscnoBce, die Brannteweinpe.st. -2te Aufl Adr.-in, Sauerllnder. 
gr. 18. -Ti Thlr. — Oeuvres conmi. de N. MaechiaTclIi. avec 
nne Nolice bioprapb.. par J. A. ('. Bnchon. T. II. V-.^tU. pr. 
f. 10. Fr. (Zum Panthi'on litt, gehörig.) — Ecritji divers de 
V, L. Ijiiur^üiiit , Louseilier d'i'tat, meiuhre du conseil d nmi- 
rsut«, etc. (Geb. 19. Jan. 17äl. gest. 4. Juli 1633), recaeiilis 
«t pnUiss ]Mr IL BIsMfcafd. Paiia. gr. 8. 7| Fr. mm tmj* 



clopedic catholiqiie. Ri'pertoire nniv. et rais. des sciences, 
des leUres. des arl« et de» nietiera ; pnblie «ous la direction 
de M. l'ahbe Glaire et d un coniite d'orthodoxi«, lire livi>. 
(A-ALr.) Paris. 12 Bog. er. 4. 3 Fr. (Das Gante whd Ib 
VoL biidea ia 64 Liet. aiiisgqpbea werden.) 



Der llGcbuIis.1|ld«.Kttilos 1837. 

9H6i. übnunid kann swelen Herren diensn, «od doch 
soll es der dentsehe Buchhandel. Er soll aiu der eineä 

Seite die Wissenschaft fordern, n. auf der anderen Rir Au- 
loren u. Buchhändler Etwas abwerfen, ja Letztere vidlsUln- 
dig emihren. Dii- Tiiiger der Wissen.snh.ifl "-iiul ,ib< i- mei- 
stens beschränkt in ihren Geldmitteln, u. entJeihen ein Werk, 
AVMiii es niclit als läi;lieli(K Handhnch gebraucht ^vird, eher 
»IIS einer iiffeiitliclien ßililiolliek. als dal« h\p. es selbst kaufen. 
\\ i-ssi nsrlurilicLe Werke Rellin d ihiT st Uen oder sp5t Ge- 
winn, ja wir haben den Ausspruch eine<i erfjhreuea GescbäfU- 
maones: d.ifs süinmtlicher wissenBchaflliolier Verlag in uusenn 
Jahrliundert nicht seine Kosten gedeckt habe *). — Unter die- 
sen UnuUnden mufste der deutsche Buchhandel sich aaek 
auf eine andere Seite wenden, n. wie er sirli eeslaltet hat» 
habe ich bei Gdeeenheit des vorjiihri"en Mich. 9Uis-Katalogs 
darzulegen versuclit. Ich harn zu dem Resultat, dals der 
deutsche Buchhandel jetit in seiner hSehstea Bl&llie sej, o. 
'er hcfindct tUk aech ia dksciB Zostaade. Es ist 



ich , 

nsMrHeh. dalh manche BndAlaiQer aidrt dtteer Andcht sind 
u. nur Ober den Verfall des Geschlfis n klagen wissen. Al- 
lein alle diese Klagen sind dem mit der Literatur über den 

nnriilinnilil IjeLumi'cii iiielils Neue«: er findet sif f.ist wört- 
lirh in Siliril'teii, die 7.ti einer Zeit erschienen, Aviirhe jetzt 
als die blühendste Periode des di nlsrin-u üuelihandeU be- 
trachtet <Yird, — IndeTs neuerdings hahi u ourli Laien eine ile- 
foriu des deutschen liin IilinndeLs. zu dessen V erbesserung, 
tliii: 5;efnnden. Ihre \ orscliljire betrelTen hauntsiiehlicli die 
Vcisendiiii!; der Noi itiiten. die iiRistens nur auf feste Rech- 
nung stattliaben soll. Prüfen wir sie kurz. — Die jetzige 
Einrichtung, dafs yon jedem neuen Buche an diejenigen üucb- 
bandlunseii, welche fiberhaupt NovitStcn unverlangt anneh- 
men, ein oder mehrere Exemplare ik Condition der Zurück- 
eabe bei Nichtabsatz eesandt werden, besteht kaum 40 Jahre**). 
Vorher diente das Zusammenkommen auf den DIessen zum 
Einchuigirea oder Einlunfen der NoriUtteB. Ais aber mit 
der Zdt dorch TtHMbrau dw boebhiadktitdca EtabBsw 
Bieata die GoaMRcn «oois» yrrni» Jmm firtte Abnehmen 
nener BBcbsr ilr daa SerdBeatablaour sehr riskant. Er 
konnte sein PsUUeo« aieht mehr so bsriimmt fibersehen, n. 
fand nicht selten, 'wenn er snf einen Knoden als Abnehmer 
eine.s eiir^ekauflen AVerks gerechnet hatte, denselben d./iuit 
srlion durtli den neuen Cullesen versehen. So wurde das 
Werk thfurer Ladenliiitpr, n. hulf die f^rolsrn Lüger bilden, 
^velche jetzt alte SurtimcnLshaiidlnnjjen um einen Sjiollprels 
losschla|:en. Wenn hieraus hervorpht, dafs das Linstellen 
der i Coudltions-Sendunu'en ein KUikschritt, statt ein Fort- 
schritt in der Organisation des deutschen Buchhandels seyn 
wfirde, n. femer da(s das feste Abocluaca ncaer Bfichcr wr 
dea 8>rtlwiniJHndlsr Mclifhaaig Irt, m irt cboftlb idehft 



f Frl*4ricli Pertkaat Aar im 4n<wUa VadibaaM ■. dialafttf« 

Verbattn!«"' <tcr <l«iit.cti«o Literalw, in: tuliti Jilirb. d<r (ieich. IrJihra. 
Ir W. S »2. 



•*) In d« 180t 



iMW *i»m Xahta* Mtlha tu «Sr afcht — < Mm««h« 



Omct- nieliaatiMBa 

in ro«imi««iciii jecplifn « f rrirn. iii.i^rnommrn Kmtl- «. Pr»clifwerkr. »nrh 
.olchp wiiM-iurhaftlulic VVrrUd. Mtj\f>n jrdrr Burhliändl^r mit li^tuliilit-r 
Grvrir.bcil im Vor*u. wiaaca Uaan, ob er ein ExtnpUr wird gebmcltm 
kijanen. — Ein anfgcKlMÜltuM«, aidit badiidigta Budi, wrna n ia Cot». 



■iitioo |cnoaaifn, »dar «]« KovitSt aiiTcrlaact «aicMaJt i«t, ittt raaiinirt 

j^jl^jyji^jy^^ yi^ jjZl^^tiä?*?**^*^*^^ wisJä» ^sfc • sie Avil ^s*^ 
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rti FiPTTflspTi . dafs di»>3 tncli dem Verleger l-pinrn 
Vortlieil Lrin-i. I jfü. Ti wir fülitndi! ThaUache. In rincr urü- 
fcem Stodt Deutsrlilaiiils iv:;ri ii finc Zeit laii!; nur i\\ f\ ISiu li- 
Laudlun^i n, vvclciif sich iiü! di iu Dt-Iiit iratizösisclK-r Uuilicr 
l)€5ch;inigten. Sil: Lnniiti ii Ijriji uteiide fc-sto Vrr»rlirpilmn';rii 
Bacli Pari» senden, da sie iür jt'iics Wi rk aui mehrere k.yii- 
den als Abnehmer rechnen durften, so diiTs wenn es der Eine 
Bichl nahm, es doch von dem Andern behalten wurde, üa 
etablirten sieh in in iirrer Zeit in jener Stadt noch zwei Bach- 
liandlunsen, welche den Uebit iranxSaiachen Sortiments zu 
einem Hanpllheii ihres GescbXfU machten, n. durch ettnsti;;i' 
Bediiuitingen das Pablicam anzalocken suchten. Die Knuden 
der alten Uandiun^en theilten sich, es blieb lur Werke, Dir 
welche (rüher zwei oder drei ziemlich siclwre Abnehmer vor« 
Landen gewesen, kaum einer fibrig: dia ahcD HandlanEen 
Bulsten sich in ihnn ÜHtoa VcncErettNnaai von Pub W 
■chrSnken n. Udur Mink nf den «Ifraugn Abiali cinei 
dieneni Bad« mm im «ine« titrie ceblicbcaca sUadkk «I- 
durn Abathur Tird«&t«B, ab anl du Riiioo, äncn IhmIIm* 
ten LadcnbSter mehr la haben, das Bndi fcommen sn lasten. — 
Iisien werden meinen, der Abnehmer werde das Bueh, wenn 
«r es überhaant sich anschaffen wolle, d.irli Iiesttllen. Se- 
hen wir die Praxi». Es bei^Innt !u Pjiis ein Ländereiches 
Werk ZB erscheinen; der deutscht- S.ui ininilshandler W3;;t 
nicht, es zu verschreiben, aber er vciiliciit nufuierksamsl die 
Prospecte an die drei Kunden, wrlrlic er als Aiinehnier des 
Werks holTl. F.s veipeli! l iii \ ieriiljalir, li ine Besli-Iluiig 
ISuft ein. ViiHeirli! (lalst il.u li das Werk nirlit Tür die Kun- 
. den, oder sin li.iben es Lei einer andern IJiictiliandlun» be- 
stellt? Keinenfall-s darf er unter diesen l instiinde« die feste 
Verschreibnng eines Exemplars wagen. Da kounnen aber von 
einer Leipziger Handinnc, der für ihr Vertrauen inA Alttatz 
anf dortigem Platze ein Exemplar desselben Werks liefen {ge- 
blieben ist, die zwei ersten iiünde desselben h Condition an. 
Der deutsche Sortiuieutsbändler hat sich zwar mit den Pro- 
specten veri;tL!ich bemüht, indefs das Buch ist da, er vrt^ 
sucht nuch einmal Absatz zu erlangen. Er sendet den ersten 
Band an einen Abnehmer, den zweiten an einen andern, mit 
dem Bemerken, dab der «nte Band nachpliaferi wOide, v.' 
«ehe da! der zweite beUU dan Bncb« dw tnte 



iKCBflan wagt um i» a oili — BlaL lndbr den cnelaB Band 

aa den dritten muthnufiliclien Abnehmer xnr Andebt n 
•cbidccn, n. auch dieser bestellt die Fortsetzuni^. So wurden 
also hier durch d i; zur .\nsieIil.M;Iii«:Li'n de.s Biirlis z^vti 
Exemplare ahge-ti l/.; . u. Ji-m ^'erl^J;er u. Sortimi nl-NliuiulK r 
•in \ iirllifil /-ui« lüLi t , den sie im aiulern Fidle nicht rrlial- 
ten li.'ilteu. Ich kann nach diesem Allen nur t:esi;cu die vun 
den Laien vorgeschlagene Keforni süniun n. — iMan L-.inn iiliri- 
gciis pciren itldi'f Beispit-Ic aas di-r Erf.iJiruus; nicht einwen- 
di-n. i!;.rs fnr i'iiuU.Iic üi'j rlur d.is Piililicum'gröfser ist, da 
die C'iiutunt iiz der mit dt tiLscLi ii liiirjji rn handelnden Buch- 
liaiidlcr in f;leichem Gr.ide sL'irker scwi dürlte. l nd hier 
kumiiien wir auf einen Punkt, der von B u cli hM nd I r n ge- 
■nöltiilich als der Kefonn besonders nötbig, dar;:eslellt wird: 
die Anhäufung der neuen Etablissements *). Ich balu; in mei- 
nem vorjährigen Artikel über den Mich. Mefs- Katalog eezeis:!. 
dafs wir im Verhültnifs jetzt noch nicht mehr Buchhindfer 
ftaben, als vor fünfzig; Jahren, wo wie alleemein behauptet 
wird, doch der Buchhandel blühte. Ich will heule ngeoen. 
dafs wir genug Buchhändler haben, aber nnn anf omnal 
den Strom hemmen, halte ich Ott onnteUch, flfar Iwrt n. bii> 
billige dagegaadira* «• lekbler «obcäa ,. ibn dnicb eine 



^ Srbon ia «hat tB03 cnrhiaiMim Arhrift tu» BvcbBändlm Priutlie In 
■«Hi« (Urb. dwjm. TcrbJI 4n BuHiliandvN rlc.) kunnt S. 10 in 
•MU v«ri«Eh Hänpl;;ninil ir% Vrrtklla tiep >l>er iimoa4an aadt ia 4cr 
SlNB Mcni;f Art Bitciliaadliiiicva. — Dmäla üh as U Bldl- 
LlB.B«Aa, Jctu Mira i«, 4. «irUicha. *^ 



F.inrichtnng an der Ouelle einen rnliicern. sichern u. ange- 
mcssencni Lauf ru cHien. Man kann liir .Nenerunzen ein wil- 
ligere» Ohr, <'iiii' \villi|;cre Annahme er^varlen, wenn man 
sieh mit denselben smid als ihiinlich dem Beslelicnden an- 
7,i!S( ldii'nsen .sucht. Drsli.iH) \^ ill ich nicht alles l orlli LcU im 
Buclihandel plötilicli yersl.irt wissen, ich wünsche es nnr ge- 
m'ifsigt; ich mag nicht alle neue Etaldi.Hscmctits überhnujit 
verwerfen, sondern sie nur durch Bedingungm erschweren. 
Diese sind, dafs Derjeni;e, welcher sich neu etalilircn oder 
eine alte Handlung kiiutlich Qbernehmen will, vorher vier 
Jahre als Lehrling n. zehn Jahre als Gehfilfe im Buchhandel 
gestanden habe. Diese Gehülfcnzeit ist weder hinsicbtlick 
der für einen ordentlichen Buchhändler ndthigen ErfahrungtB 
zu lang, noGb Ar die Lebenszeit Oberhanpt. Denn hat er 
daa Gcaehlft idi dem 16ten «der 17ten Lebensjahre zu er- 
man benunea, m tot das SOate oder Slste Jahr eben die 
rechte Zal für dae Sdhatrilndigkeit. Indeb wSrdcn dUM 
Bedingnngen damdam UcM ab db VetBebnms dar wmm 
BtabBaacmcnta bcrromifen, tte wirden, wie die UaddM 
ITemmnng'derselben, — eine Anh^uFung stellenloser GehQlfia 
veranlassen. Es nmfs daher, wie schon gesagt, mit der Re- 
form bei der Quellte angefangen, und die Zahl der in dem 
Buchhandel neu anzuneliuienden Lehrlinge beschrankt, an! 
ein nicht zu ühcr.schrcilcndcs Maxirimm fe.stj;c.'ict7t n. einer 
genauen Conlrollc von Seiten des Vorstand« g ili3 Biir.ien- 
\ereins nn!er^> orfen werden. Der deut.Nclir ISuclihatidel ver- 
liert jährlich durch den Trul etwa I J Priticlpale ; uelinien wir 
an, dafs j.Shrlich auch 1,1 (i. h;il!i'n u. Leliclin:;e sterben, so 
macht dies 25. Zum Ersatz, dieses Abj;.-in£;es dürften also 
jetzt j.'ilirlich im ganzen deutschen Buchhandel nur 'i'i neue 
LiJirlinge angenommen werden *). Diese müfsteu durch Zeug- 
nisse dem Vorstände des BSrsen-Yereins nachweisen, dafs sie dt« 
lur den Buchhandel nülhicen Schulkenntnissc besitzen, woranl 
ihr Name, Geburtsort, Aller, LSnge der Lehrzeit u. die Flnm 
der Buchhandlung, in weicher sie den Buchhandel zu erle»- 
nen gedenken, in eine Contrnlle eingetragen« anch darüber, 
dafs dies geschehen, ihnen eine Bescheinij^un^ erlheilt vrürdn. 
Sobald die Zahl von 25 erreicht, wird die Contrnlle fQr dal 
bofende Jabr geachloaaeo, o. db aich weiter meldendes wa^ 
den flb daa nldate Jakr beaddcdco. Der Anfang der Ld» 
mH wird tteto aar von den Dataai faaer Beacbeiaigpns an, 
weldke b«t den kOnlÜgen EtaUbaeMCnt vorgelegt worden 
mnfe, eereebnet. Auf diese Weise, durch Beschränkung der 
Zahl der anzunehmenden Lehrlinge, so wie durch das Er^ 
fordern einer längeren GchüllVnzeit. scheint es mir möglich, 
ilie Vermi'hrnn!; der neuen hla!ili';.'iement8 zu beschrünken, 
ohne dem iJesleheiiden Alui schndT eiil;;ei;( ti ZU tri'ten. noch 
auch gP^en alle diejenigen, ^^el( he .sich hishcr dem lluchhai»- 
del gewidnn-t. aber bis jetzt mich Leim' eimie llaiulhiir.; lia- 
hen. nnbilli^ zu seyn. — Man vcizeihe mir diese lance Liidei- 
tung zu meinen nachfolgenden .\n;:alien uln-v diu Inhalt den 
neuen Mefs- Katalogs. Da indefs schuu" issi nsi haftliche und 
p<diliNche Journale über das Thema: IJuchhaudel, in ihren 
Spalten verhandelt haben, so !:hinbte ich, dürfte eine Litera- 
rische Zeitung, wenn sie an der Zeil sejn wollte, nicht darü- 
ber schwelgen. — Der diesjiiliri^e iMichaelis-Mefs-Kntalog um- 
fafsl 316 Seilen; der vorjahriue .!Jt. — .'»51 Buchhändler 
zei;:;en 34SÜ fertige Bücher und 5S Land- u. llimmidskat* 
ten an: 33l) liiicher werden für die Znlconfl versprochen, — • 
?«ach der Menge der als fertig angezMfften Artikel ordnen 
sich die Buchhändler fulsicnderiuafsen: Basse in QuedlinbuTK 
6ii CotU'achc BuchhdbTiii SiaUcart, Bainier in Berlin 49; 
Ban« in R^^sburg, lietdarMie Docbbdlg. in Stuttgart 46; 



*) Sollte ein« («fwutrc ITRtceonaliiiiii; iri|;i-n, ^fi der Abgang ilSi^ wn 
i«<, HO kiSiintai nalttrlich anrli <lic Zahl ilrr imaaumiliaMDdMI lacMjNM 
erliiilit wardwi. — Uvkrigena dllrflr* r>, tnr VcriMMang dw UlaMaca JUS' 

driiicrn« van FkaarfÜBaaB in den BucbModel, nil aiani waaa islM de 
reiasMalb iBiailiiiWiMlM «itlllwi WCsMa^ Mhiainwin 

«Srda. 
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B^npV^rl^"; in Lrij!?!; 41; Sriniljothc in Kopenhagen 35; 
Fr.'iii?: in ."lliinrhi ti ö:!; ITii u, Coinp. in Breslan 30; Appnn 
in IJtjii/.l.iii . iKiiiiir.'ilrlni i- srlif l;iiclili<llg. in Lripii;. U'\st in 
KopenlKigcn '29; Haslingi r in Linz. Lrske in DurmstailL Mi - 
dbitartatvn-CoDgreg.-Bucliii. in Wien 26; Fürst in IVurdliau- 
aen iö; Hryinann in Berlin, Sclirrcl: in Ltijuig 24; Barth 
in Leijiriu', Kullmann in Augsbure, Kolliuaun in L^ipiig, 
SaserländiT in FranLf. *. M., Wfidmann'sche Buchb. in Leip- 
zig :23; F. Flt ischer in L<pipxij, üfckenast in Pest, Nicolai'scfie 
Boclili. in Berlin il; Aderbolz in Breslau, Bauer n. IWp« 
In Nfirnhert;. llahnsche Hofbachb. in Uannorer, Uioriehs'iche 
Baehb. in Leipzig, Landes -InduAlric-Cnmtoir in Wdmar, 
Hayer in Aachen, r. Mösle« sei. Wwe u. Braumnller in Wien 
90; Dfimmlcr in 13erliii, Gcrold'scbe ßuchh. in Wien, Grithc's 
Bnadi. in Lelnziir, Pom Itt Leipzig, r. Scidel'scbe BachL in 
SdibMil, WMamm in Wmb 19; Dancker u. Uanbloi 
In Beilin 18; Mittler in BcrBa, Sebncrlwr In FmV. «. H. 
•17; Broilhag'scbe Bnchh. in Stuttgart, Gropi» in Berlin, 
RofTmann u. Campe in Hamborg. Lemnit in Strabhui^, 
Voi-;t in llmen.iH. NVeij^el in Leiji/ig 16; ßrnckhaus u. Ave- 
n.irins in ijeipzig u. i'aris, IJnrhli.indlun:^ des Waisenhaoses 
in Halle. Veit U. Co. in Berlin l-l; etr. — Von den nnj:e- 
Xfisten fertigen ßiicbern nenne icb die l'olgenilen, von denen 
Bclirere bereits erschienrn sind: 

I. Philosophie: BillroÜi's Vöries. Ob. Belisionsphiloso- 
phie, heransg. Ton J. E. Erdmann. — Bohiino, \V issenscbafts- 
lehre; neue Darstellung der Losik; mit Vorn-de von liein- 
fotk. 4 Bde. — Danb's philoaopb. Anlliropolode, als Ir Bd. 
▼on dcM. Vorlesungen. — Leilmif?: denlscbe Schriften, her- 
Miag. Ton Guliraaer. Ir Bd. — Ilt irhlin-Melde^g, Psycholo- 
ge. 3 Abth. — Roer, das speculalive Denjcen in sr. Fortbe- 
wegung zur Idee. — Ko«enKnnz, Psychologie. — ItSlscher, 
AbnanalnngeR der PUlaMnU« dar JKoatt. I. — Ed. Schmidt, 
mycholog. SIdimb. I. Uw. im Ht^eflÜil. ~ Tirentowski, 
die Grundlage der unirersellen PhUotophle. — Endlich: Sa- 
lat, Scbclline in MQnchen, eine literar. n. akadem. Herkwfir- 
digkeit. Is Ilet't. 

II. Theologie: Daniel, Tatianns der Apologet — Dan*. 
Universal-Worterljueh der Üienlos. u. relicionsgeschicbtl. Li- 
teratur. — Ürey, die Apoliip:etik. In 3 Tillen. — Kern, der 
Brief Jacnbi erklärt. — Kiin< liii lla<lirniii libcr s. lleliriM Uin 
Bibliortim l^exicon ed. Lihrerlit et l^iisi iitlial. — Knobel, 

•der l'r<iplieti.iinus der llehriier, volUl.inili.; (l.;r;:Lsti llt. 'i Bde. 
— Blarlieineke , Enlivurf der prakt, Tlieiil(ij;ie. — Itcuchlin, 
das Cbristenthum in Frankreich iiinerlialb o. aobcilulb der 
Kirche. — Tach, Coronientar üb. die Gencsi.^. 

Ul. Geschichte: BQluu, die Gescbiclil« des enropSischen 
Stsatensjrstems Ir Tbl. — Correspondance de Frencric II, 
toi de Pruase, avec Ic comte Algarotti. — Enselhardl, Bio- 
Craphie J. F. Bfitiger's, ErGnders de^ Sachs. Ponellans. — 
Fngaient dca ueutoirea inedila du comte de Uancrritz, mi- 
nbiK d'tot «tc de 8. n. k i«i de PmiM, — Fiiedcielw 
dea CnbeB Briefe a, Vater. Ce tc bri t b en In den I. 1733 
~t739. — Funcfc, Erhnerangen^ atia m. Lclien. II.: A. W. 
Inland n. L. Derrieat. — Kannegielser, Abrib der dentachen 
Literatur-Geschichte. — Slirchnnd's Geschichte der Seldschn- 
ken. Persideh n. Dentsrb ron Vullers. — Mone literar. Ueber- 
sicLt der .1 saniniten altniederländ. ISalional-Literiitur, — INa- 
gel, Gecliiriiie der Amazonen. — Preufs, Friedriclt lier Grufse 
unter »einen Freunden u. Verirandten. — L. Ranke, zur (<< - 
achichte der italien. l'oesie. — Zeufs, die Deutschen u. ihre 
Kaclibnriitümnie. 

rV. Philologie : Ametb, Synopsis numomm antiiraomm 
^i in Nuseo Cars. Vindubon. adserrantur. I. Nuuii Graeci. 

— Bobrik, die Geographie dca Herodot. — Bdhnecke, For- 
achnngen auf d. Gebiete der attischen Redner n. der Ge- 
■ehiehte ihrer Zeit — v. Chamisso, über die Hawaiische 
Sprache. — Ciceronis Oratio pro T. Annio Slilone, ed. Freund. 

— Eoiipidk Iphigeak ia AoUde rcc flartang. — flanÜieJ, 



Bdtrlge lur Geschichte etc. de« Textes der Setirai dee 
Perrina. 2 Thie. — Hoff mann von Fallersleben, altdralsch« 

Cedichte gröfslentheilR au-s ö.itrrr. Bibliolbeien. — HonttB 
Epislolae ed. Ubbariu.s el Scliniid. Fase. I. — Jahrbflcher 
des Vereins (lir gemeiuuQtz., insbe.Kond. vergleich. Kunde der . 
ilaaptsprachen Europas , in Frankfurt a. lA. Is Heft. — R. 
Kühner, f:rief;li. Eleinentar-Grüiuniatik. — üvidii Tri.stiuui 
libri V et Ibis. ed. Merkel. — Parthey, das alexandrin. Mu- 
seum. Preisscbrift. — l'isejion, Denkiniililer der deutschen 
Sprache. Ir Tbl. — Ptoleniaei Geoer-inbiac lib. Till., «d. 
Wilbei|V Fese. I. — Real^EncyklopUdie der classisrben Aller- 
thnmawisaenschall in alpbabet. Ofdnnng. Von Ch. F. B.ihr, 
F. Grenzer, G. F. Grou fend elc; henusg. von A. Paulj. 
Lief. 1. 2. — Rinne, die Lehre Tom deutschen Stile. — 
Schneider, akad. Vorlesungen ub. griecb. Grammatik. Ic Rdhc. 
— ScbAuaan, AntiqnUatee )oris publid Graeeorum. — Die 
kl. dentodien SpracUenkBlIer des Sten n. 9tea Jahrb.; hef^ 
ansg. Ton Mafsmann. — J. H. VoGs AMnerUt, a. Bandf^ossen 
zu Griechen o. RSmcrn; heransg. von Abr. Vob. 

y. Jurisprudenz: Christiansen, die Wissenschaft de* 
rBra. Recbtsgesrbicbte im Grundrisse, Ir Bd. Gersläcker, 
sv.sli ni.it. Darstellung der Gesetz!;ebung«kunst. In 4 Thln. — 
liuscLkf. die Verfassung des Ser>ius' Tullius als Gnimlla;« 
zu e. r<ini. \ erfassungssejichicbte. — LöfTler, üb. die (»( -^« l«- 
Liebun^ der Pre.sjie. Ir Bd. — l'elri Blesensis iipu^Lill'un d'e. 
distinctionibus in lanonum interpretatione adliibendi*. ed. 
Keimaros. — G. F. Puchta, Lchrbueb der Pandekten. — 
Rüder, Grundlage der Politik des Kecbu. Ir Tbl. - &>r- 
torius, die Lehre von der Widerklage. — L. SehriUer, Svsteni 
des Prenfa. Landrechts. Is Heft — Snell, Handbutli des 
Sch\Teizer. SUalsrecbU. In 3 Bdea. — Wfichler, Handbuch 
des Woruemb. PlirelMdita. LI. — Vnue, S]frtem den 
preufe. Erbreckta. 

VL Sttutt*- und CamtnMyi99tlU€hoften: Baner. ist 
die Klsfe Uber tnaehmendc Veramong a. ri^runeslofci.ckeit 
in DcntscUand begriindet. wcUbe Urwdrnn hat daa lebel, 
n. welche Mittel bieten sich cur AbbllUe dar? PrcisschfifU 7- 
Oslander, Betrachtunsen Ob. den preufs. ZoOteiif a. dentocae 
llandel.sinteressen. — llinne, Handbueb der preabi.inn«aStil8tn> 
vervvaltun;;. Liei. t. — F. Scbitiidl, Beiradtnagen Ob. das 
Bankwesen im All'.;rni. 11. die /eiidelliinken ins Besond. — 
Ders., üb. die Zustünde der Verarmung; in Deutschland, ihre 
Ucsadien n. die Mittel ihnen abzuhelfen. 

VII. !Valurrvis.fensi/ia/len: Bumteister, Genera Insecto- 
rum, iconibns et descriptione illuslrala. F-ise. I. — Ehren- . 
berü; , die Akalepben des rulheu Meeres u. der OrganistnuR 
iler Medusen der Ostsee erlSut n. auf Systematik ani;e\ven- 

di t. — V. Hüjel. Ennnieratio plantandtt quas in N<»>'ie llol- 
laniliae ora .lusfro -occidenlali ad flavium CygUOruw et in 
sinu regia Georgii IV loliegit P. I. — Keilliau, Gaea Nor- 
vegica. Lief. 1. — Meyen, neues System der Pllanzen-Pby.'jio- 
Uffw. IrBd. Keea v. Eaeniwck n. Uenir, das System der 
Pfbe, imiA Beadirbi;. and AbbOd» eriintert le Ablh. -> 
Noeggerath n. Bnrkart, der Ban der Erdrinde, aaeh dem 
heut Standpunkte der Geognosie hildl. dai^ estdlL — Rathkc, 
zur Morphologie. Reisebenierkk. aus Taurien. 

VIII. l'hy.iiolojiie u. Mtdicin: Annalen der rrreB-neli- 
aiistal! /u Sil lImipl- ; lieraus;. von M. Jaeol/i. Ir Bd. — T?:ir- 
lel.t, ül(. die inivli.sen Fieber. Ir Tbl. — Fritn'. I ).ir.<!tell. u. 
Be.irlirb|^. der vor/R;;!, blutigen ( i .1 i ri — (mrlt. I.rlir- 
liuch der vergleirli. Wiy.^ioltijjie der il.m!-.--.i!i.;rlhieie. — Hau'T, 
die Wunden n. Bisse.'Ouelschunuen 11. Lri-i liull ernnsen. !).■- 
schrieben n. durch B<'i.'ipiele erläutert. — 2 IMe. Jiir;:. die 
Znrechnungsiabigkrit der Schwangeren und Gebaremlen be- 
lencbtet. — Linderer, flandbach- der Zabnbeilkunde. — E. 
Mitscherilch, Lehrbuch der Araneimittellehre. I. t. — Jobs. 
Maller, fibi die organ. Nema der erectilen inSnnl. GescblerhU. 
oigane des Menschen u. der Slugetb lere. — PirogolT. cbirurg. 

Anatomie det A rt s riw ii t l BiM a a. d« FaacMa. uet 1. 2. — 
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Viayn» Darsfellnng ia HantlnrmklHttM^ «b«. t©b SUnnii». 
3 öde _ K,wt « UeUcologie. KcM Bnrbdlaiig. J*. J- 
W^brr II ruil'uch dar Zn^Merangf Knida ■. -Kurt dM 

nieiisilil. köiiicrs. . . -. . m 

IX Geographie • v. Aii;ustin. ErinnennigBl •■•ÄUWOCCBt 
ef^MEi'iiuU «uf i'. IList: im J. IMO. — V. BMmIc, cüinogn* 

i>lj;r<. Ii-:»'"'-i»l'l'- Stalistik (If* kOniiCTiiclis l iis.irn u. d.ii»cll 
R*b«nlSndei-. '2 H<!''. — (i-ahtl. llribe in <lie Sl» 



«fldlicb«n Iluftbn.U. i Bd.- - Gnin.l. di^ A 
ihren uioral., luilit. n. grst-ilsrharih. lun \ rrii:..tiii'<.si-ii. 

Hi.riii5<->', ' " ' ■ ' 



11 des 
«r ia 



ii"«ii iii<-n.r ..,.1-.- - Iriihj.ilir l^!0. 

9 Thk°'— Vtni. F. Ünlfmanus iiiiil.rl.issnif WtrU Ir Till.: 
PbTtiluUKlie G.>oerai.liie. — C;. \ . iHrv. r. R.'ise dur. li .Ii»' 
Sälveb, da« Frankreich, lUli.n, Ijrol u. Uai.rri lr L.il. 

X il«n* f. ongetcamlU Mnlhtmatik: Dur u. JhiiUer, 
der M..n(l narh ki»«o. «■ ildivid. VerbällniMjo. — A. Mül- 

„ „ . pIl mb o. «hier. Trtooii«oi««ne. - P«fam>n w«h IL 
ÖMu <on beaA. it/TWiii. «eSrt den Lenraen dm P^pW tu 

drn Porisin«-n dt-s Eullidt-s von A. Uichter. 

XI KrlftrrhftnirhafUn: Geschiclite de« Feldzttgs tob 
i^Vi hx Ai-n ?<i. derl»riden o. Frankreich. Ir Bd. — t La*- 
Ml, die Ft ldiöge Friedrieh« des GrobM. Ir Bd. — Miclwi- 
lo^^kY-DaniUwskv, Denkwürdigkatcii »M^l ^^ ym 
1813 — Ders.. Öar«tellan£ des Feldzogt b FlMlmU in 
] 1814. — ^' Olberc, Gfsch. d«-» Krietfs iwUCBM üelienuMl 
All O. der olt'oman. Pforte in Svrien u. Kleiii-Asien In den 
J 1831 — 18J3 — V. Srhöninp;. di-s K. Preiif». Geiu ral-t *• Id- 
i^BruhiOs DubisUv G^irinur v. >.,.Uuiw Leben u, krieg^i 
SJ^— Wcsi, G..scl,. .l. r r.'U!/<iM NapidMM i» Aegyp- 
ten n. auf der nyntiäisilieu lI.ilLinsrr. , ^ . , 

XU Pädagogik: AniolJ, Hiid.iu-iaik. od. Erii.liuriis 
n Untrrrichtsl. hre, nach den Anr.H-dtruti-. n drr GV.enxviTi 
-1 Heinrolh. Ol.. Enirhuns u. Selbslbiidung Ir> \ orträ"«« 

— F. Thiersch, über die neneilea Angriffe auf die deuUcben 

^^^"^Si^MondtUitlMMetuthaf*- Gtweritkundi: C T. A 
HartiBUiB, fBCjklopSd. Handbuch dei llaMkinen- u. Fabrik- 
w, M US In 9 TOÄ. — Äw*' Technologie, le 

Abtbl. - Ck. H. «Amidt, GraDdrfti« der Bierbrauerei nach 
d. n utae«ten tecfc.-che«. BrtdgJrnngen. - Sc!ir«ib.r, Bei 
tr:,'o iiir Bahlenbaukmide. U ^ , . 

" \iv Aflnj- II. Ä«i«rfri**«*<<; ^«rrf- 

kund.' nehMcht: p, F. ßo.chf. «Ue BljmMwd* Ifcw« 
laiur^ Unifa..=. . In 3Thln. - Sel<U«r^WÄd«m tyrtemal 
Bearbfltuni: .f.« Campagne- O. Gdmwd»PMM. — Spren- 

XV ^"sThÖM Liltraiur: He«slMkc« Album l Lltentur 

n Knnsi; hcrausg. Ton F. Uinirelsl.dt. — Jos. v. Anffenberf, 
drei Trauerspiele: Das Irrlirlil %ou C».«.in. Der Prophet von 
Flomu l).-r Srhvrur des Kiclit. r^. - Ci-m. ßrcutaiu.. Gok- 
keL Hinkel u. Gakkeleia. Ein Mibrchen. — Düiitzir, Goftlii- 
ifc Dramatiker. — F. v. Eishol tz, politische K.iv. li. u Ir L!d 

— Geady, Norelletlen. — Gorachel. Lnterhidtung. n zur 
ScUlderanK Goethe'acher Dicht- n. Denkyeisn. 3r lid. - 
AhmL CiÄ, Gedichte. — GrSfin Ida Hahn - Hahn, Lied«r 
mai Gedl^. — HolTmeigter, Schillers Leben, Gtul.« 
antlvickeliuiK nnd Werke, im Zusammenhang le Ah^ 

iiji. nut Beitrügen von k. Hasen, A. kopudi. U 
Lao. » Hamohr, K. Witte «nd A. Ueraug. A. lUti 

_ G E. Lewing'« aoBBll. Wad». jHmnsg. n. neu geord- 
net von K. Lachmann, ii Bd«. - llUnger MusenaliMnach 
nir d J. 1838 H. nus2. v. F. Rtckert Taoaand und Eine 
Kaclit Zum erstt-nm»le aus dm arab. Vitexte (raa (WWMtot 
v,..i G. W. il. - L. KelLstab. ne» «mfiMlMM KeiMB. 8 
Thle — F. Rückert, Erbauliche« 0. BaickadichcB aw dam 



Pomneil 

mit Erlluternnsen vnii 



Morgenlande. Sa BlDdcbcn.— Den., alabcn Böcbar 
I nd. Sagen u. Gncbicbleu. i Tbl«. — Fr. v. Sallal, Fn 
(GadUhtoJ — B. SdTda, dar VataraB «. Mda Sokn. « Bdft 

— L. Sebafcr, IdetB» RoBiaae. 4r— 6r TU. — ScblücrB 
Album. Mit Schillwa Sutne, tn SUkI gaat. — W. SurU, 
neue Dichtungen. — Dantacbca Stamnibucn aufs Jahr ISlS. 
IltTiiusg. von E. DulliT. gr. 4. mit Ii Kun&li>!ütt< ni. — II. 
Slfflin», Novellen. Gesamuit- Aus:::ibe. — A. Frhr. v. Sl.rii- 
ber», Fortuii.nl. Eia Feeniiiiilir< li.-a. 3 Thle. — J. N. \ ugl, 
Bnlladt-n u. Biiiniinzm. Meue Folpe. — Ders., (Novellen. — 
l>ic \ iilkssji|:rii O.oljireufseiu , LitdiMuens u. Wcslprenfsetis. 
Gtaniunii it von ^^ . J. A. v. T. llan u. J. Ü. H. Tiiiiiiir. — 
F. G. NVel7.il's st<-gj|iinirllr GeJiilile. Aut^ewiiblt u. iiiMMUSg. 
von Z. b uiick — Alex. Grf. v. Württemberg, Gcdichli-, — 
ücrs.. Lieder dis StiniiTi. 

X\ l. f ermUchte ScAri/tm: K. Falkenslein. die K^nigl. 
DibUotlick SU Drejiden. Eine t'cber^irht ihrer Si-hUlze und 
.Uerk^vfirdigkeiten , mit vuilstiind. Aneabe der U.mdschrifteB. 

— Keliauien von Jostos M.'iser o. in Bezug auf ihn, hernusg. 
von D. h. Abeken. — Deutsche Viertel jahrsaclirift. lbJ7. U 
Heft. (Stuttgart, CutU.) 

Von den Schrinen« vrelcbe künfUg hrnrnskommen sollen, 
benerka Ick: C. Bicdarmann, FandniiMmtaliihUosophie. — K. 
\V. OSttiger, BUdttiaac nad ZuaUnda Mia K. A. BdUigar'» 
NacUaaaa ktraBtc. 9 TU«. — Caraa, Bandbadi der cUnirf. 
Verbandlekre. — Dante AlighSeri, die j^riitlichc Komödie. M». 
triacfa Shers. von A. Kopiscb. — Bildliche Darstellungen am 
i, Uerculauuiu n. SiabiU. cen icljii<-t Min W. IVmit«, 

Ollr. .Miiller. — Dullfl-, .N«v.l;,-ij. 

— J. P. Eckeriuimn. Gcilii lit--. — F. Fr< ilii;r.ilb , Geilichte. 

— Gaudj. vi;iie(iani.'<clif L\ f liliiri;« [i. — Jalirbüi her iur 
Mcilii iti, Cliirar^iic u. Au;j< iiljrilkiiriilc. Iii r.iiis'.:. von I . A. v. 
Anmiüii, Ir Jahrg. 1KJ8. — Julius, !\(«r<!anii'rika"s »ilüicbe 
ZustJin.le. - Thle. — Kalidnsn, \ ikranrnrN nsi. Ein ind. Dr. min, 
iibrrs. von B. Hirtel. — Kant's siiinnitiii lie Werke. lli-r;iusi:. 
von K. Kosenkraoz u. F. W. SclmlitrU 1'2 Bde. — Kicrulir, 
die Tlie.irie des gemeinen C'ivilrechts. 3 Bde. — INic, Lenao, 
Savonarola , ein Gedicht. — A. Levrald. Kelsen in Deutsch 
land. — Theol.>s. Slitarheiter. Eine (^uarLaUchrin heramg. 
vuQ L. Pcit. Is Bell. — Johs. niUllcr o. Henle, Beschrbe. a. 
Abbildung der Rochen n. Haie. 36 illnm. Blatt. Fol. — Pa«- 
•ania« descriptlo Graeciae; ed. J, U. Chr. Scbubart et Cht. 
Walz. 3 Vol. — K. Reisig, Vorlesungen fib. iatain. Sptack- 
wiasenscbaft; heraiug. von F. Uaaae. — F. BickwtiBnl»» 
maniscke BiahhmjBB. — JEuScirala, MflMbM daaslllek^ 
iings. a TU«. — MaHlti, LoflMB BimiL BacUhtadkr ■. 
Bochdmckcr Ton ErfindoB^ dir BBchdrockerknast an. — C 
Spindler, Scenen a. Gaackiekt«. 9 Bde. — H. Stannlos, aD> 
eem. Pathologie. Ir Bd. — Stuhr, Geschichte der Entn ick. lung 
des relici5sen Bewufstseiiu der Hellenen bis auf die Zeit 
Alexanders des Grüfsen. — Tcrentli Couioedi.ie m1, K. Klotz. 
Vol. I. — Tliomasin von Tirkelere., diT ^^el!^che G.ii>l. ISäch 
10 HandschriHcn in r. 111x2. vr«n G. K. Frouiniann. — Lndw. 
Tlrtk, Lielies4M i bi ii. Ein«" rSovclie. — C. J. \ ofs, de liistii- 
rii~is Grji'cis liljri Iii. Ilcniia ed. A, ^^'l•xlc^InIlnll. — Vullers, 
In.slilulioiie« linguao l'ersicae. — E. W illkoiniii . die Europa- 
uiQden. 2 Bde. — Wim r, griech.-deulsch.-s Handwörterbuch 
üb. die Schriften des neuen Testam. — Cuoiiräl v. Wür»- 
burg. Kaiser Otto mit dem Barte. Ileraiisg. v.jn K. A. Hahn. 

Unter den obicen .1480 fertigen Schrif^n sind 'UM vris> 
senschafUiche etc. in deutscher, lalein., griecb. etc. Sprach«, 
17b Romane, 48 TiieaterslQcke, a. 395 Werke in aasUndl- 
scben Sprachen. — Der Olickaella - JUefs • Katalog tob 17S7 
seigte B»9 fertige B6cher an, unter diaaea 45 RoBaaa a. M 
Tkealeratficke. — In desi ltUckaeUa.ldb*blBbg 1836 
■lad ia Sa. 3467 Artikel Teneickaet. 

Dr. Kari ABdbair. 
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Dar 



Der yorawC^ dar smm Ibger a 
raloMirtniB nicht «m 



I. Philosophie. 

9357. HegeFt Lekrt vom Staat u. »eine PAil»softMe 
' ttetchichte in ihren Haupttetultoten. Berlin, tKJ7. 
llMr. 99 S. gr. 8. | Tbir. — Di« HefEfl'scbe Cbiloauphie 
■•Itt ridrtbar daer vmilutn u. dritten Epoche ihrer Verbrei- 
fniu en^escv. HmMmb inM MdMan Lehre lanXcbM In den 
Geist semer l^l l d A ai ScMbr Mk CMtseprist bMto. nnd 
darch deren Elite dir di« Itomncndeo Zeiten dareb 4m JOmdi 
(ixirt worden, so tritt jetzt ichon eine nene GenMiHoa blnzH, 
«elrh*' durch eine d< in alignuelnen BewuCiUejn sich «u- 
«i-Wiersende VerBrbeitung u/DarMellonf; der urspriins;liclieii 
Lehre ihre popnlfire Verbreituir^ zu Ix-wirLin .sucht. Wir 
hahtn unläni^st Mager'» Brief aii eine Dame üLtr dir Hf;;cl- 
»clii' l^hilnsoptiie mvfihnt. Iliiii Bchliefsl sirli jetzt ein viel- 
leiciit noch jüngerer Scliüier He^^l s, L. Buhl, mit einer kur- 
xen Darstellnnj; der Lehrr vom Sl««l u. der Philosophie der 
Gecdlidite sehr glUcl^licii an. Sie tritt in einer wehr ge- 
•dilomcn ^Tissenschafllichen FocB aaf, bebt die Haupt- 
Bnmente Torlrefllich henror, n. lengt von einer nicht ge- 
wöhnlichen pbilnsophischen Auirasiiun^8krai\ u. eiiieiu bedeu- 
Imdcn ■duimtflUenschen Talent. Für Jeden, der einen «cbDel- 
Ion B. connaktctt Üeberblick öber die so wichtige WiMen- 
•cbtft d«rHilM«phie der Cteec M chte ginrinMa, oder auch 
aelbnt erat Ibe RamdlatB- leBBen lenm wU, Ist 4ns Büch 
lein sehr za «mfiAlen. Der Vnrwwr, dar 
Darstellung erhoben vrarde, Jafa ilfn 
den Kesuluteu, sondern aus der Metbode ihrerllericitun- er- 
kannt werde, trilR die Bearbeitung der concrelen Philosophie 
der G<srliichle nicht: hi«s- koitiinl e« nur auf die ideelle Dnnli- 
dringung des Crescbehenen an, u. diese ist genügend, ja lur 
die Kitne ftawu vortrelTlich dargestellt. M — n. 

Bm. ToaKUnAaukbaia of Ihe nlKaomena of ihe 
bnaan adnil, tob f. fid. Baad», In« BaO. Lit Zu. isj7. 
Nr. 145. 146; von Herbart sur Lebre tw der Fniiicit dts 
BienacbL WiUaaa« Ebeud. Nr. 146. 

U. Theologie. 

3259. Johannei Frtdtrus. limine kircJieiihistori.'.tW ,11 >- 

nocraiihic 1. Fri-derus Juzend, »ein Aofentbalt in Willen- 
.61.. .... , . 

wrlclier 

stcilunj;«- 

u. Anorduungsvveise erkannt %vird, ^iebt in dieser ]non«)Era- 
aide eine Arbeit, die eben sowohl seinen Fleils, seine Grifnd- 
pilltfft u. Beleacnheit bezeugt, als aacb sein immer reges 
iMmna. fit din aorddentsche Kircheogeschichte , die theils 
In UetanttaannOf dUib in eignen .Abhandlungen von ihm be- 
reichert ist Die In antieheader Form damatellte Biogra- 
phie, deren Anmerkungen man beoaenm oalcrlem Text fände, 
ri iilit Iiier nnr bis zon Jabre 1549, bin rar nngemcblM daicb 
die Iutcrim»streitigkeit TcmnlalirteB Eallassanf des rmdor voa 
Stralsund, welün er von Hamburg 2 Jahr zuvor als Superin- 
tendent berufen vrar. Sie beleuchtet die Interimsetrdtigkeit 
durch manche intittessante , wenis« r b -kannte Zöge, n. ist 
der glcicben Scbrift des Dav. Chjtraeus msr gefolgt, aber 



l>erg, Uamburg u. Stralsund. SlraUuud, Löfller. 1!)37. 4. !^ 
Tont 0. \\ B"K- Facsimile. ) Tblr. — ür. .>IoLnike, vvi 
aicb zwar als Verf. nicht nennt, aber in der Darstcü 



zeichnet sieb vor ihr zweifidsobn« in vieler Beziehuiig aus. 
Angehängt sind Copieen der UaiiJ.M'hriftcn des Johann "Aepi- 
nus , Juh. Fretherus, Alexius Grotiic etc. u. eine Tafel von 
Siegelzeichnnii:c<'ii n. iNamen-ssrhrilten Lullirrs, .^lelanchthon'c, 
JostiW Jonas, Üugenliagea, Aepinus, Freder, A^ricolactc Hh, 

3160. Pfttlißten im dem akoiUmhtkem GtiUeSentU 
der Ui^wtniiät BaUs im ätr üirUha- k. I« Ar Otmktrckf 

fekata*m'w th. A.7%»t»u^. Dritte Saiaarinnf. Hamburg 
erthes. 1837. iJ^Bog. 8. 1 Thir. — Die Predigtweise des 
Verf. u. der Weru «einer Predigten im Allgemeinen ist nun, 
vvu aiifüer mehreren einxelacn Predigten bereits i frühere 
Saintiilungen solcher von ihm erschienen sind, als hinlänglieb 
IteLaunt vorauszusetzen; wir haben ans aucli schon bei An« 



ivi 'K. iler früiieren Sammlungen in die-itetii Blatte (s. Jahrg, 
't iSr. iöU u. lS,i6 ?\r. ^S^S) darüLi r ,ius::.-sjiroc' 



arubi r .lusiii-siirochen , u. 

Ii irfi geblieben, 



Samm- 
niü»> 



ISJt >'r. iöU u. lS,i6 ?\r. ^S^S) 
SU können wir, da dtr Verf. im Ganzen sich ^ 
uns zumeist dar;iuf lie.Kchriinkeii , uiicli für dii ili i 
iung auf das damaU Gesaj|;le zu verwri.sen. lliiizulii|;en 
sen wir jedoch dem Früheren, d.ifs der Werth dieser drittes 
Sammlung dadorch nodi erli<ilit wurden bt, daCs mehren 
Predigten In denelbcn einen gi naueren Zusammenhang unter 
sidi bilden; was, in gleichem iH.iafs weniptens, bei i^n frÖ^ 
bereu Sanunlangen nicht der Fall ist. Die Predigten H— It 
n. 1^ 16 dar drtttoa Sanuuiang bebaadaln alialtek. din «v» 
aterea dan Valnr naaer, die leteleren das apoatoCacnc IHan- 
bensbekenntnifs, u. lierem so erschöpfendere u. umfässender« 
Betrachtungen, als dies einzelne l*redi;:ten zu tliun im Stande 
sind. Mochte der Verf. in Zukunft r.fti r luf :;>inliche Weise 
lungere biblische Abschnitte behandel 
den, bei der ihr unler.slüu.» mlcii ,(i 

ligkeit in exegetischer Uinsichl, an >Vertn u. KuUen namcnt- 



• ul 

, Seine J'rrdigten WÜr- 
.(iirsergewöhnlichen Tüch- 



lich Ar UmoI. 



dndufdt aar ancb 



J2f)I. Dorlar .Vartin Luthers klrtnrr Katechismwi 
nplist einer S;iiniiiliiii'.; von Uiliels|irtieben u, LiediTversen zum 
.VuswetidiulciiK ii lür Kinder in öffenlliclien u. Privatschulcn. 
IJrieg, (ücliwarlz). tW7. 0' Bog. 12. J Thlr. — Papier a. die 
übrige Ausslatlung, besonJers die Holurbnilt« Iwi den Ge- 
l)<iteu, geben diesem Citechismus da« Ansehen, als ob er vor 
[niudestens l! Jahrhunderte er.scliirnen wSre. Davon abge- 
sehen sind nie Kern > u. Bevvelstprfiche Bir die einzelnen 
HaoptstScke des luthcrschen Catechisnius in der zweiten Ab- 
theilung des Bacbs gut gewählt u. geordnet n. der Cstecbis- 
mus vvoU bmcbbar. Befremdend aber ist die ZaIU von 
sechs HaasWAdKa. iadem die Belebte da filnftanl nad dan 
AbendnMU ab'aecliatcn eracbelnt. 

3-26-3. Von dem bekannten ScbrifUteiler JSeir L*Umia 
in Wien ist ao eben in hcbriiicher Spmdie eradüoneoi 
Chifcre-Lcb, dn Scndacbreibea Iber da« Mbar« Wladla» 

der heiligen Schrift. Prefsbur^, 1837. 12. 

3963. Ree von Stcphaai die Hsnptlehren des Ratioan« 
Uanma n. Hjatidauas, in: Hall. Lit. Ztg. 1S37. Nr. 136; 
Conard Simon Petma, Ebead.; vaa flen din BdUna hm 
Christi, Ebead. Nr. 144; von Sftlar PaMnrd-BrfilHnngaB, 
Ebend. Nr. 146; von Man die Bofgmrodii« Christf, Ebcnd. 

fil. Mr. 76; von Spnrfdd ^ bibl. ^cacUdita, Frag* 
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du Leben Jesu, n. ^VanJor das Spricliwort ia Evanj^elipn, 
EbeadL Nr. 77; von TiTstt'f^on Briefe öb. yersclilt-d. Gegen- 
•ttodc Lavater s Werke Bd. 1—3, Ebead. iNr. 8U. 

DL Geschichte. 

3164. Act JhfaU der helgitehen Prortatm von Ortttr^ 
rAth. Von Louia Laxi Aachen u. Leipi^Hajer. ISJtt. Xil a. 
333 S. gr. iL t ; Tblr. — £ine bScfast MildieBde, aber 

wicbtigitrer glfichzeiti^cr Erei^iÜMe verveMcnr, oJtr weuig- 
nicht mit AiilinerLsamkrit bütracbtele Besrbenbeit der 
Geschichte, dm AUaU der Belgiacbcn Provinxen an- 
tar Joseph II., behandelt der Aufch Min« fletbigen UKwühun- 

em dudi UdicrMtnaBM wtmlialidi mix dea SdhllMa 
MglbAwi Utml» UlcMMt n aadbcn. vraUbdnmte 
Hr. Lu in dar mmwIwi Sduilt — Wir dBrien m^dlae 
Arbeit niebt den oolien Haaftttdb kgen, mit den wir das 
Werk eines lÜRlorikers TOD Fach ■aaaaa wtrdcil, «odl ar^ 
acbüpfende SludiiMi fordern fBr eine Epocbe, deren Qadlea 
oocll ^rüfsti'lillicils in den Archiven, odt-r in dem ^achlaf» 
der Diplniiiati n sicii I)<-(iiiil<'n. Duell sind die aus den bel- 
pichen ArcbiM n i.tm lüi ti durch Ilrn. Gnchard bekannt 
macbten UrLundtnssjuuilun^irn gut benutzt, und mit (Ten 
IBemoiren oJfr Vtrtbeidigungscbriflen der b:indt-liidrn Prrso- 
aen, narapntlirb von van dtT iHrrscb, d Alton etc. m eineiD 
anscbatJichon BilJf \ <rLnü|il"t. — Schon sein .ms Montesquieu 

fewSbltes Motto, ^reiches auf di« AulVei-lilhaltuns nationaler 
>inrichtangen und Gebräuche drin!;t, zeigt, d^iFs der Verl', die 
Raserei, vrelcbe Joseph vom Throne aus in den Nieder- 
laadea ▼omabm, nicht billigt; unbekümmert um politische 
Tliaorien bat er rielmehr das objlective Streben, die VerbsU- 
■iaae der beiden Partheien, welche vieOeicbt nirgends in der 
■eaesten Gesciiicbte so neben einander, nnd zugleich der 
ICroBC entgegen treten als hier, der arislnkratiiieh-tbeoLrati- 
(vaa mr Noat) nnd der mehr auf das Beispiel Frank- 

j UAGdBailaa, remibUlcaaiaeii-patriaUacben (Voncl) uns 

ilar vonnlUuMt. «M aal «it dea vockaadeaea Bfttala die 
Erleanbulä der SbcIm woU geBhderi. — tm Elaadaca llnfl 
Manches ntclit Probehai tige mit aatcr; die Geschichte der 
Entsetzung des Rectors zo LStven ist ungenau, die der De- 
put;ilion ii;(h Wien von I7S7 sogar gaai falsch erzählt, da 
nicht der Kaiser hier die Unterliandlungen yerroied, sondern 
die Stände durch dii si lln' nur fiinm ll seinein Wuiisrtie irr- 
Bilsen wollten, die S.icIm- 5.>-lljst .Jh l- zu Ilrüssel ausgeg;li( lu'n 
Tf iiiiMrLtin : der Enbisclnil von i^Ktbeln, daä oft erwiilinle 
Üsupt d«r tbcokratischen Factioo, beifst nicht Falkeaberg 
«ie der VciL will, aeaden Frankaabarg. 

3265. Ein Hundert deutsche ihiorhche l'olkslleder. 
Gesammelt a. in den urkundlidien Texten chroiiii[o;iisch ^e- 
•rdnet beraiisifseben Toa Fr. Leonard v. Sollou. Leiiizi«;, 
Weber, isjt.. LXXXIV u. 6l6 S. 8. 3 Tblr. — Ilr. r. Sol- 
tau unlernimiiit <■* in di r s^' ui iuviirtl^tn S.iiiinilnnj; ili'otsrlier 
hlstorificher VolLsliedi r zum Erslenmale, dia An.MirürJie, welche 
der moderne ktiiist::i'.selun,ick an die Auswahl der Gedichte 
selber, U. rrelche die deutsche Sprach- u. Getchichtswisstn- 
achafi von ihrem heutigen Standpunkt ans an die kritische 
FaatateUang der Texte, die rhronoIu;;isclie Anordnung etc. ma- 
•bcBi so gleicher Zeit lu befriedi<;eo. — FrQheren Sanualun- 
|C*n, mägeu aia aaa die geistisen Tendenzen der IS'ation. o. 
deren wahre BedlrlaiBSe gctrolten hab«n, >vie „Ariiim'g VVun- 
dcrhorn", oder maeea aie ohne alU Erkenntnifs des Wesent- 
IMmb n. daa Raaaliak geachntaddoaar Compilatioa eerreaen 
•eja, fHbfaeii «a daiehan» aa ikhtigar Ueberaicht Um dea 
"■ ~ a. dae I toari eeh aa Apparat, daadi hm aaa 

geladen ktaale. 



rerrähcbten Gestalt wiederzageben. — Dafs diea die Tngcad 
ist, ohne welclie der ileraasgebcr poetischer Pmdaktioaaai» 
bei denen su viel anf die Form ankommt, nichts leisten kann, 
hat Hr. v. S. mit mehreren, um die Dek.iunlmAchun!; der 
Schitze der alt- n. mittelbochdeulxchen Literatur rerdrenten 
Zeitgeuo.sNen richti: erkannt, u. somit ist da Daaptvorzag 
seiner Sammlung Correktheit der Texte — wie Jeda 
Verglelchnn; mit den Quellen beslStigt. — Einge^rciht In die 
Kennlaifs der bistoriacben EntwlcicalBaKder dautachca Pa«rf0 
hat «r Ceraer wohl ««rüidigl, ittVlttallkä Im iSltB 
Ibtaa Jabriiaadacl wdit aaf adlaea Gipfel erhoben habe, n. in 
poetiaeher FUla dea treaeatea Abdrvclc der Zetlerrigntsae 
gebe. — Daher aind In seiner S.unmlun;; von IVO Liedeiti 
bO allein ans jeaen beiden Jahrhunderten aufi^enonimm; keine 
%viclilige IJeselunlieit . die l)eut«rhluud besonders berührte, 
"inl luan fiiir Terniisatn; tinifje, wie die Seckenheimer 
Srlil.icbt, die Würii inbergischen Irrungen unter der Uegierung 
Herzog Lh'iibt, die Aliselzung des Erzbischofs Gebhard vou 
Cöln sind mehrfach Ijesuagen, n. diruuler einzelne ihrer Mo- 
mente nälicr beleuchtet. — Eindrücke, welche die politische 
Gcaehidilc gewöhulich nicht >vürdi^t, treten hier lebhaft her- 
vor. 80 z. Ii. die Gesinnung de» (deutschen Volke» über den 
Einllufs der Sjianirr in dem Liede ]Nr W, vom Herausgeber: 
Zug der deutlichen Ilüllsvülker nach Portugal unter iursog 
.\lba betitelt, wo sich Eesunder Sinn i&r da« Walira aa dcit 
Zustünden des Augenblicks mit sclierzbaflcr Laune tarn aa- 
muthisen Ganzen vereinigen. — Um SO betrübender ist der 
Verfall dieser Art der Poesie im i7ten Jabrhaadart, WO «ia 
schleppender Ton den Totaleindmck achvricht; aadi aabe* 
deutender ist die Ausbeute im 18t«a Jahrbandart, wo da> 
Uerausgaber schon unter Ii Liedera, 4 tob Gldua dea Tba> 
len dea graüwn Friadrieb mrdbta, also eigentlich aicbt 



VolkapoäUe ia allea Sba« dea Worta gebQrige, wlUaa auüata; 
diejenigen eadlich, welche aicfa aaf die Il«^ebenbeitea der 
neuesten Geaclüchte beziehen, sind TSlIig bedeutungslos, ent. 
weder der bornirte Ausdruck einer l'arthi i, oder der i1> h ge- 
sunden L'rtbeils ermangelnden unteren Classen , so z. i). iLa 
einem fließenden Ulaite rntuomiuenü (ledidit auf ilni IdiI 
Ludwigs de« Sechszebnten der Aimdruck von jlLuiLt r/igki it 
u. Geistesarmutli. — Der lierauigeher wollte auch im \ erfall 
die geschiclilliclie Forlbilduni; r<i( lit aus den .\ugen verlieren, 
U. repräsiutirti: daher alle J^ilirbundirte %'Om üten bis ZUm 
l'.'ten in srini.r Sainnilnng; für eincu höliern Zweck w3re 
I ü vii lleicbl ersfirii fsljrlier Cewe.sen , die Jahrhunderte der 
reichsten und besten Entwick'elung auf kosten der tieuerea 
Zeilen mehr zu bedenken. In der Einleitnns findet sich eint» 
Geschichte der Samuihini^en deutscher \'olkslieder, die der 
Natur der Sache nach niulit viel Anziehendes d.-irbielcn kann; 
viel zu weill:iti<ig ist hier die polemische Kritik der kiirzlicll 
erschienenen S.iiiimluncen von O !>. B. WtdlT u. Erlach c»- 
ratben, von denen doch die erste för bereit« völlig «ntiiinirC 
gehen kann. — An Ihrer Stelle bitte die vom Ueraaagehav 
wegen Mangd aa Raum achr iligcMM«. aber ia dea 
heuen FragmcBtea dodi latereiaBBla fiaaeUehle lar im ' 
> olislieder adbst Platz fiaJn ItBaMS; «ia bitte die 
lung auf eiae wflrdig objeltlT« Wdae arSlTnet. — • Vididdkk 
lindet er GcUsenheit, dieadbe bei der Sammlang niederdeut- 
scher Lieder fvon denen diesmal nnr 8 gegeben sind), die 
er in der Einleitung Terspricbt, u. der wir nftch dem hier 
Geleisteten mit freudiger Errvartong entgegensehen, auslührli- 
cher zu besprechen. 

3266. Ree von Idder die Saga voa dem Schnla daa 
Teil, ia: Ball. Lit. Ztg. Iei37. Kr. 143; von Bredow Lebe« 
Wuuama, Bbaad. Hr. I47( vaa JüeaMirea der Hecaaspa tm» 
Waaeta, Bbaad. Nr. täO; von: DaalcwArditU. Lactan Bon»> 
parte'a Bd. f., Ebaad. Nr. 150. Iii ; voa Th. Irrlnc die Er- 
•bemnc IlaiUa'a, Ebead. Erg. Iii. Nr. 71 ; voa Neues Ne- 
fadag Daaliäea Ilr deb«» Ehead^ Nr. 79. 
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IV. Philologie. 

3267. Seylhica. Disgfrlallo anclorilnle ampl. pliil. ord. in 
ac»tl. Allw-rf. i)ro renia Irgrndi dir XI. Ftlir. .MUCCCX^WVH 
public« deffndcnda Franc. Au^. Ürniidslbler jili. d. Kepio- 
inonli Priii^sorum, apud fratrcs UorntrXgrr. n. tlO S. 

Jr. S. J M'hlr. — Die vorliegende Aliliatidiong , vrelcbe den 
'jrofüMorca Lobeck ■. Schubrrt nmduet ist, macht rx r;lrli 
snr Aaigalip, AU«, wm dat AltcrtSm tm den Snrthrn wur>(r 
oder <a tvissrn frauhtf, znsaminimintra^rn. mchdein ilrr 
Vcrf. Ton drm Nauieu der Si vllieii gebändelt, opricht er von 
der lltcstea Kcanluib fiber dfeselben u. CKht die ver•chied•^- 
nm tkelU Tericrcnrn, thclli vorhaiidi>*ea SchriHstclIer durch, 
wdclM ihrer mit nSfawKr oder CHinniCT AMfiArikbkeit 
EnfShaonz gethan IhImii. HieiMi liMidch er von in na- 
titlidieir UesehalTenlielt des Landce, Ton den Grenzeo, der 
Lafe, der Gmialt, den FlOftara, d:>ni Klima, dem Boden, dm 
Produkten; dünn von drn 13r^vfthnem, ihmn Cultus, ihren 
Sitten a. Ci'ltrauebrn u. s. w., u. zuU-tzt von ihrer Geschichte. 
l)i<' liaiijil^rundlage ist natui lich Herodot , nach dessen Vnr- 
etellianceii die .iti'^t li iiii;;fi' Kjrto ili s Scvthisrhrn L.nntlcs ge- 
leiciinel ist. l n.slrcili^ isl die Arlx-ll \rt[. l im- pu!c u. 
fleifsige Zusainiuetisteliiiiig des Jl.Tttriais. dessen onsirlifre ße- 
achaf^nheit ein endloses Feld dem Kampfe der (iMxiiliesen 
a, Citnjei'ilirpn ölTnet: ex darf aber hierbei nicht fiberselicn 
werden, dafs dem Verf. eine Menge Ton xentrculen Vorarbei- 
ten zn Stalten kam, da der Gegenstand, tvcnn aacb srltenrr 
vom Standpunkt der Skvthisrhea Geschichte selbst, doch sehr 
blnilg al« ein 'wescntliclies Jloiueut des Ilerodnteisrhen Wer- 
kes, bei SU manui&fullizer Bi-hsndluDg dei^clben, heleucblel 
wofdcB Ist, Die In SEerlin bei Nicobi im Jahre 183i er 
echienene Karte vmDSnnigea (tabola orhn terranm a oni' 
oionc Ilerodoti ithntrata), aus der freilldii tttcht Bedeutendes 
10 rnlnebmen gewesen vüre, scheint dem Verf. anbekannt 
geblieben zu 8< jn. Ilrn. llrand'iiiiter's Karte ist im Ganzen 
»ehr eeii.i'i; nur i><:liade. dsfs auf derselben nicht minder, wie 
in der AMiJnill'ni; Heiligt Ktiircnde Dmelfi liler erst In iiu ii. 
Zur i:rn.iinTen l, i l(rr«.irlii lln ilrn >vir t.i ljiii-Wich noi'li (Ii»" 
Lelier-seliririen der einzclmii l'.jr;i:r.iji!ie njil: 1) m>n»rn Scj- 
thii'iini. '2) snlicinissiina S^^lll, .ijiud (/i jero-s («ignili«. 3) Ana- 
diareis. i) Ari.sleaK. 5) Heentic u>.. (j) Ae»ch>lus et PindarG'> 

Iiot'lae. 7) ilerodol<ia. h) lleroiluli aetniairs. 9) Scvlax. !()) 
)iod<iru5. II) Sirabo. 1*2) Mela. 1.1) Fünlus (Poivfiius) Ii) 
I'oi-tae. lü) Seriores scriptore.t. 16) Scylhiae lleroifotene finrs 
et vicina. 17) Sc. Her. ma^nitudo cC fonna. 18) Sc Her. ilu- 
vii. IH) Sc. Her. coelmu, *nlum, qnse gignit. 2ü) Scvtharuni 
Berod, spedes, nmiKrus, eentes. 31) Saca^e Scjthici. il) Srj- 
tiiamei DU et «Hnra. iSi Sc vite public«. 34) Sc. habUns et 
Tita prieate. 96) Sc nwolct et iagniiani. 46) Sc. de M ipsis 
fabdatlonca. 97) Oraeeoruu comment« de Sc oHrine. 'iS) 
BerodohiB |i(r «e fpsnn refatatas. -29) «>(>l (2e'<rrr.>vHerodoti. 
30) De anliqnissima Sc- Usloria veriainiilia 31) Scythae ex- 
tra SrUhiani liwrodoteam. 33) bellam Darii. 33) Scjtb. hlsto- 
lia post Ucritdotom. 

3*269. t'cber Sprache, Schrift a. Litcratw der Japanc- 
•CB, In: Haeasin f. d. Lll. des Ansl. 1837. Nr. 1«. 

32i'''. Itec. von Perron Lexicon linjnae ('(iptirop Tind 
Taltain Lexicon Aep-pliacfi-Latinnui, in: Hall. Lit. Ztg. 1837. 
Kr. 13*1. 136: von ^amachseburi's •roldne HaUbiinder Qbers. 
von Weil, von H. L. Fiei.scber, tbend. iNr. 137 — 130: von 
Ambrn.«cb de Charonte EtrnAco ('., von Th. Pnnofka, Ebend. 
Kr. 140. 141 ; Ton W. 9Ieicr Spracbgesetzlehrc^ £b«ad. Kr. 14*^. 



Snlui 1S37. XXXII. n. St8. 8. gr. 8. 9 

iKii An2;enblick in Abrede zn stellten, 



Thir. — Es ist keii> 

dafs die srlmierige 



\. Jurisprudenz. 



gSbe war,, an Tage gestellt hat. thcit 
pnnfcto dicMTodcr jeaav AmIcM tm 
von der fiat Tsndeiboicn FlBe ■. 



3-170. Die l^hu m» in Mwrm. Oeigeildlt WMk GamIp 
CM de* Rtanlechnl IU>ehü vonDr. Jr«94INi»«wslf!Miil, 
Mübcrord. Pro£ der Bcdile n Bile. flalltk tilwumMm «. 



liclin- von der Mor« durch dieses im Ganzen llf jr-.ij; nnd 
piiindJich pe.irbeitelc Werk uiu «in iM deutemliJi geliirdirt ist, 
und der t.ilentvolle Verf. seinen GegeiisLiiiJ nicht ohne Glüci 
u. Ge;>ebirk behandelt Ikit. Dennoch aber will es uns be- 
dQnkeu, a|g sej die Sache manchmal doch noch einer tiefe- 
ren u. schärferen Erfassung fiihig gewesen, u. als vvirc es 
dnrrli die, wenn aach krine9vve;;es durchgeJiend, so dooktB* 
weilen etwaa an lafserlicli gehaltene Behiindiung mI 
dab thcfle fiber einige wesentliche Fragen sich Jtm 
teres n. entschicdenerce JEndreaultat, ala es bisher tsnc nad 
" ' theib eaeh dl« wahren Süt». 

mMlMjea. l'Maiite 
. ScUrb de» BSaiaeka 
Rechtes n Teriiemi, darf man sich Ter AUea aber bei der 
Erforscbnng deaaelben niemals nur so gehen lassen, und dafs 
der Verf. sich davon niilit immer ganz frei grJialten, zeigt 
nebenbei auch schon seine Darstellung, die «idi in hünfigen 
Wiederholungen bewegt und auch im L< In ium L;^r sehr je- 
nes Gepr.Tie eines behaglichen ninndlicben Cuilii Jervortraie* 
jn .sicii lr.'i:t , l)iij::i\ die Iiirr ii'iiir'.sA>ei;es .sicli ü'alae 
negli'j^entiae darstelli'U . und so wenig sie jemals in Scbrifl- 
werken hülisrb sind, doch von einem jöngerrn akadeiniscbeii 
Liehrer schon angenommen, wohl eine crostliclie Mirsbilli<;uttg 
Terdienen. ~ Ans der Literatur sind nnr die i^lono^iajibiiileB 
der roora (übersehen ist vom Verf., der bei der Auf^ltblaai 
dieser eine cewisüc \ oilKtündigkeit beabsichtigt, der Tractiü 
des Stepfa. Forcatulus de mora, der auch in Deutschland go> 
druckt ist Uanovise 158% 8.) u. die neueren SchriAstelM« 
u. sodann von den laterpntcB die Glosse a. die s. g. Post, 
glussatoren genau hflirattt «. berHehsiehligeti dangen sehr 
unzulänglich die spSteren ErklSrer, bei denen sich am Ende 
doch Ober Einzelnes leicht das Gediegenste finden mdcbte. 
Durch die Behandlung der s. e. Ucchtsrcgcl dies intirpeJlat 
pro hnmine ist die Idslierige Conlrovtrse hier sicher nicht 
i nl.sc !ui-di ri : der \ i-ii., di-r für die Hegel i.sl, sur lit sie !:.iujil- 
sji'idicii mit liurth l<dL;fude neue Argumente r.ii lialtta. Duixh 
den Aldanl des dirs werde die bet.ii;(e Forderung nicht zu 
einer unl>el;r;len . da diT dies „die yualitiit" der ()blii;alion 
sidbst aniciie; das Li Ulerc ist nicht richtig (vgl. L. lU. D. 
de enndicl. indcb. mit §. 33. J. de aclionib.), und das Er- 
hti rc \ on den Gegnern gar nicht einmal in solcher Allgr- 
lueinlieit behauptet, vielmehr ist, da adjectio diei pro reo 
est, nur in so fem der dies überhaupt einwirkend, aber gor 
nicht auf die MQualitüi", als der Creditor niemaU ante dicai 
fordern kann, und dafs dein Forderangarechte post dieai 
ni<;hls ratgegenstebt« damittelat ud ia dem., was laerroa 
abbingt (Inlerpellatioa), sieht die betagte «. ■aMagteFosd^ 
ning ddch. Ainnoatirt der Verf. «hv aoa wSilers «rf» 
sry ni3it la AbrnI« «u sicllni, dein die Hbcaftcaacdes «nca 
zugleich die Erklärung dsrüber rathatlc, wenn die £rRilInng 
«;rscheheu solle," so ist das |« nur ein« onenhore nnd reine 
petitio prinripii. l nd eben s» weni: wii i! man das amlere 
allteiueine Ars:unient d»s \ erl. !;ellr [i Imsen, drifs die 
Interncllalinn den Zwerk liaiif. die utili' lri.stcli' OLIlL'ili'io in 
eine befrislete zn verwnndi lii. es aiir h ujrli di r Julrrjudialion 
ili T sab die elngesan^rrncn (ll.']i:;:itiiin , ^vt■rln nicliL [irr dies 
.«elbst schon inlequllire, noch eine abrnnalige luterpelhilion, 
und so auf diese wieder eine neue bis ins Unendiiclie fort 
bedürfen müsse; denn die Interpellation verSndert in Wirk- 
liclikeit die besteh) nde Obligation als solche gar nicht, son- 
dern sie geht lediglich a. direct snf die Aulbehnn;; u. L5> 
lang der Obligation, aaf die Zahinns. Aber auch die urdr. 
ten Stellea beweisen car niclit*: nicht L. 4. §. 4. D de fege 
conNalas., denn allerängs inlerpellat die« pro homiae sus- 
Im fciade -hei der lex comuiiKswri«, aad das Hiebt 
a«i dem Wesen dar La«, <mv ia dean aoeli eiac aadcro «al« 
- - - der i «. <Ki^ L. d. f. 9. O. b. l) 



Digitized by Googl 



bl7 



818 



gmog bt; nicht L. 135. f. 3. O. de tctIi. obUg.. 
dna BOT ct«TM genauer die Stdk fcniahl, iMwlffilC dar kier 
KMeUgwiiM VcrtCM dricfchlb «Im ks «MOriM.! and Midb 
SnSbhäät L.^.^«a4, d«ni Mon ««Mtar Mbt Uct 

olbnbM', wie bei den Pandectenjuritlea bckaMntlicli sdir bSufig, 
non teneri potest, alau ergebt das argnmentaa a contrario 
aach nur ein teneri poteit. Gewundert haben vrir uns Qbri- 
pfns, hier dii* uncivilistiache Anaicht Tertheidi^ xu fiiiilpn. 
der Creditor krmrir auch gi'^cn arincn AViiifn durch dir Ob- 
lation eines Drillen in mora vrrspUt werden : denn wenn aucli 
Miivire pro ignorante et in%il(i ('uii|u<- lirtl (nümlldi n:ilür- 
lirli im EinTcrstSndnirs mit ilem (iliiubiger), ao fol^t ddrniis 
doch fürwahr noch nii lit. dafs nurli ignoranti et invito a qiio- 
que »olvi polest, wie der Verf. ürguaentirt. Auf die Dar- 
attdlnng Ton den Nschllirilrn der mora nicht mehr näher 
eingehen xu können, thut una leid; der Verf. hat hier liir- 
gcwGhnlicben Anrichten vielfiilllg aagcgriflca, aber freilich 
oknc gcnde immer vrirklich u Obenengen. Wir haben tlhriKena 
dtM KW kerTsrgefaoben, noi nnaer obe« aoageaprocheneslJr- 
theil, M tveit es der Raum veratatlet, n belegen, IceiaMfvcgw 
nn der wiricKch vcrdienatvoUen Schrift dadurch irgend 
TOB ihren sonat bedeutcadea Werthe nehmen. 

d-271. Archiolosiachca Intclligensblatt (Inlell. ni. zur 
Hall. Lit. Ztg.) IH37. Nr. 47 — 49. enth. Uebertiicht <l< r ar 
tionAat. Qcilrebuna R«««i~«i~-g — in Crirrhrnland, tob 
imVk I8M. 

3-27-2. Ueber den Tempel der Alhcoar mT AcdM, Ul 
Sdrama KmuÜilaU I8d7. Nr. 78. 



3273. ISaturßetfhiehte »chadlielifr ThielW. VcnmA 
einer naturhiNtori«chrn Daratellung der f&r Oekononlr, Girt- 
nerei und Forütwirlhadiafi wichtioiten schÄdlichca Thier« 
neutKchlaniU. nelist den xweckrnaTsieaten Mitteln SQ ibrrr 
Vertilgung oder Vertreibang. von J. t . Zenker, ProC der 
Umi««». Jena. Leincig, 1636. XXVIU n. 406 S. 8. mit 16 
ttnn. Kinprert. in 4. — IMcscs Bach iit ludit blnft von sei- 
aar fialtUai hm . xondcm «nIi TW W l ae r wiMenacbafUicben 
8fte m eniplcLlta, indw «■ cfaw Mfcr MrgfUtige, demjetst- 



„ enipittiita, iiMni «■ cm Mar MrgMtige, 
m Suade der WiMcaaekaft gealbe Scfailderang dieaer 
TUai« enlliBh. Die Abblldni y rind gut eesdchiict, nnr 
httle ihr Kolorit sorgniltiger behandelt werden dllifBa. (Ä. 
Wisper in: UOndwer gel. Anz. 1837. Nr. 87^ 



M74. Jmmim dtt PM^ Cilnal«, voa Poggen 
iff. (u Nr. Ma&} I8S7. Nr. 8. «lOi. Ucb. die Nat«r und 
BUdiaig . dar Ihra B aa ii iaela n. der Korallcnbinke im rothen 
Meer«; T«B C. G. Ebrenberg. — Nene Beobachtungen Aber 
die Brreganr der Pasuvität des Eisena; von C. ScIiQnbein. 

— ^;ichträ|^liche Bemerkit. üb. das ntit l}leili%piTi»xvd v 
taisch romhinirte Eisen; ron Dern». — Untersuchung üb. das 
Maximum der Dichtigkril von FluKsIpkrilcn; von C. UesprcU. 

— l eb. die AfodernriSf n df-s spciif. icJits. welche das 
Wei'nv.issrr dun li dir \V:iriin- crliidrl; von A. ErniJin 
H.irrisK cli-ktrisi-in- \ fisiirhf in vtrdiitinter Luft. — L't-ber 
die Oi'rtiT drr Miiviiiu u. Miniiua d<^s c'-beu^tea Lichts nach 
den FresnerM'lii'ii ISeobachtt.; von K. \V. Knochenhauer. — 
KDnatliche N':<rhbildung von Zwillingskryatallen, welche ohne 
vnrUulige Folariaation epoptiache Figuren zelten, wie sie auf 
iihidiche Weise am Arraconit beobachtet werden; von J. 
M&ller. — Ueb. die opliscnco KenBiaichea der Minerale : rnn 
Babinet. — Beitrip xur raetM«logiadiai Optik; Ton Dtuis. 

— Bestimmung niedriger Temperaturen mittelst dea Laft- 

nrromrt) " ' ' 

PottUkt. 
altklria^ 



esiimmuBg nieanger lemperaiuren raiiteist dea J 
arters, MagnelpTrometera a. Weingels tthcrmoraetait 
let. ~ ViUiMchaM Oh die agwdmftan vaa 



elcktriichca Fonkaa; tw C WhaiMaae. — Ueb. die Er* 
rnnnE lherB«>alefctriadicr StrltaM twiachen HeUllen a. ge- 
ariiaalMaaa Sahen ! Ton Tb. Ajidrews. — Ueb, die uiiKlcrc 
ZaU T«a Slaraachnun pen, welche man wlihread Einer ISucht 
in vrrschiedeaea Jabreazeiten zu heobarhten enviirlen darf; 
von (poetelet — Voriüulife Mittheiluiic . bt trefTend Versucho 
üb. dl« Wein^Shnin^ o. Fj-iiliiifs; vuti Tb. Schwann. — leb. 
die Gührungsrühi^keil des Milrb/Lickrrs, von H. Ilffs. — IJc- 
schreibung iweirr neuer L;iiii|it;n (rur 0(;.;iiniMliiii .Vnalyci« 
u. zum Glasblasen); von Dims. — >'i)tii ub. den Goldsand 
aui Iral. — Das .ilfiniren durch Kr) sl.illisation , ein neuer 
metallurgischer l'roiefs lur Scheiduns des Bleis vom Silber. 
-- Notiz üb. die Schmeltharkeit des Iridiama; von ßunsen. 
— Nene Methode zur Auflösung des Iridiama; von L. It. 
Felleoberg. — Ueb. die Bestimmnag der' Ansdehnung krr- 
stallisirter KSrner durch die NVirme; von E. MiUchi rlich. — 
Analyse eine« Antimonerzes von Nassfield in LappUudi von 
M. C. i. Thaolow. IiUchtr4Uch«a ih. daa Awbrai^ im 
Coalgriaa. ~ daibVi a m a rt SUh d aehr 



3'27ä. Journal für praktUehe Chenue, heransgeg. von 
O. L. Mrdmann. (». N. 3083.) 18J7. 8s Heft enth. Ueb. die 
Fabrication des Strohpapiera; von Piette. — l^>b. die An« 
Wendung des Runkelrubenmarkes zur Papierfabrication. — 
Alkarsin. — Neue Eleiurntar.in,'ilYscn thicriacher StolTe. — 
Ueb. die thieriachen Bestandtheile der KaonNd a. 

— KatechasSure, Japonnlurc u. RnbiiMlBre. * 

neuer Mineralien, tob A. Breithaupt. 



3376. Ree raa fsoiy «t Percherao 

CftoiBM» lat Hai. Lit S^. 1837. Kr. 14a 14f. 

siologie und Medicin. 

3-277. Medicinische Zeitung. Heraiug. von dem y^t- 
ane f. Ufilhunde in Preujten. (s. Nr. 144S.) 1837. Nr. 1$. 



enth. AfTztlicbe Gedanken üb. Eriiehwesea; von Haxth^ 

(Schliifs in ^r. — Beitrag znr Lehre von den Ganglien; 
von TroRchel. — Aussöge aus amtlichem Bexiebte. (Finden 
sich auch in allen folgenden Nrn.) — Nr. 15. Witt u. KrliU- 
Coost. in Berlin im .>läri 1837. (April in Nr. IH; Mai ia 
Nr. -23.) — Nr. Ih. Einige Worte fib. die Unricheiheit B«h> 
rerer Arzneimittel u. die Verminderung ihrer Aaaahl; Toa 
Fischer. (Schluis in Nr. 17.) — Ueb. &» Grippe ia Deaaig 
im Jahre 1N37; von Siaocowila. — Uaidrcbau der antera 
EstremiUt dea Untertchwtala «■ Ihre AseTvaa Scheibler. 
— Nr. 17. Uefacr Zaharahwin bal Cariea; too IVoachel. 
GebarU* a. Sterhe^Liato «aa Beriln pro Febr. 1837. (Mlrx 
in Nr. 91, AprU fai Nr. 34.) — Nr. lä. Beitrag zu den Ei^ 
fahruuea fib. die echldUche Einwirkung des UotzglfU aof 
Menschen; Ton Eck, (Schlufs in Nr. I'l.) — Febris intcruiil- 
tens topica manifesta; von Leonhard. — Nr. 19. Ma nia auto- 
cbira transitorb; v,.n Andiciiner. — Nr. IQ. Resultate der 
Revaccination in d.r K. Preufs. Armee im J. lS3b: von 
Ldbmi jiT. — Die Influenza des Jabrer 1S37 in FeiU; von 
Srlilcfticr. — Nr. -21. Welcher Lymphe pebQhrl der Vorzug 
wr R«'v.-.f riti:ition ' viin A. L. Hidili r. — Das llaller'acha 
Sauer, iiijfsf^rlicb angewandt; von IJr.irli, — Nr. 22. UebCT 
den IlirnÄLliLtnufs; von Naumann. (Srblufs In Nr. -23^) — • 
Indigo gtjea Epilepsie; von Mankiewicz tt. Uiisenberg. — 
Nr. -23. Im Brasenatich oberhalb der Scheelabeinfuge und 
Heilung einer Hamrfihrenßstel ; von Lehmann. — EigeatbOia» 
liehe Verletauog durch Zerbrechen einea Bad^eccbirn; to« 
Wendrotb. — Plr. Unbewnbte Geburt bei ToUetn B»- 
^vufstseyn; von Leoubard. — Ueb. die Griape Ia Paria; tob 
Kraufs. — Nr. 25. Ucb. Lshmang der Ubiia a. Fibe; Ton 
Herzog. (Schieb in Nr. i6.) ~ Fndam auDealarani cniri«: 
TOS iStMcheL — Haohrickt Ib. dk hMge Anstalt ftr küosu 
Iwha Jl — a l wln i r ; ««a ?<MUr. - S6. FaU eiaer weit 
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vM-breiIctcn Verbreanaiig, n«b«t Sectionsbericht ; Ton Dohl« 
koB. — Tod darch ImUm WaMcnUmpfe; voa ill^er. 

9gn, Jmmuk» JtBjrgümf publique «f d!r MitUeliu 
Ugmtg. (•. Nr. 1746.) Jaiflet lb37. (SSe NoJ calk. Hm: 

Rapport d'nne eomtniuion de TAcad. r. de HM. Mir I'eU- 

bli-s.<<i?i<-iit de ConseiU de Salubritt- di-partementamc. — Bou- 
r.Larilat; Memoire »or Thjeiine des hö|iiiaux et hospices cirila 
de Parifi. lire parlte. Ch. UocicJi : Uistoire d ane rpide- 
mlr dr variole; reraccination jiraliijiu'c ä la suite; nalure 
do la vririolo'iilc, valear de la rfvacciiiaiion. — \ illrnm': Sur 
U darr)' ti'ii|) loii2;ue du travail de« i-iifuiis daiis braucuup de 
mainiractiinü. — J. Bimayini' : De la duree de la vie en 
France, denuls le commenceiucat du XlXe siicle. — Cham- 
,lwjron: AtJair« P<-cb«t: Ijpteanici Miteide, bomicide, di'mence. 
— P. Lucas: Du jngoneBt p«r eoMniaaion de TAcadiiuie r. 
de Med., d« qneaUoea nmtarmim imu rcxpreuioa complexe: 
— <as — —1 — t o-_ — Priaelp«» iUa, i» 



f. 



DL Geographie. 

3379. Öa» Ftatlmd jfuttrotitn, eine geographbche 

Monograpbir. Nach den Quellen dargestellt yod C. ß. ilti- 
nicke. Zweiler Tbcil. Preurlan. KalWraberg. 1837. 20 Bog 
tr. S. 1 ' Tblr. — Dieser zureite Uaud beendigt die «rJioii 
Iriilier errrabnte verdienatvolle Arbeit des geehrten Vci-f. 
Die ernte Ablheilanß iüt Fortsetzang der dritten im I. Bdi .; 
aie enthält die S. \ erlänperung dea Küstenpeb. Lia lur War- 
ragung-Kette. i)ie f^ilAicljlicii die australLscLeii Alpen genannt 
■werden , u. zei^t uns das bis jetzt bekannte Innere von Oal- 
AuKtralien aU eine un>virthllcbe Tiefebeiie, die N. Tom Dar- 
ling II. JHacqoarie bi« öber den Marraj n. seine QuellstrSme, 
dvi LscUan a. IHorambidgeK nach S. reicht. Die Hvpotbese 
von einem See im Innern de« Landes verwirft der Verf. ganz 
a. Stellt die aaregelmilsiie Bedenbildung der oet>MVtrali 
■dm FUlMe als ctuig ra ihnr Art dar. 1« vierten Ab 
■diHil beeehreflrt er dl« Sldwcst-Spitoe AatfnUea* mit ih 
(CO ColonleMl ■> Mchl am den so entgegeageee lileii Berich 
ten über dieeglbiii dat Wabre so ceben; eben io bericblii^l 
er Im! der Bcschrdbung ron Van Diemens -Insel die irrigen 
Ansichten. Der Oinfle Abschnitt handelt von den ßevrobnem 
AuBlralk-ns, die er ihrem ganxen WerLlii' iia< Ii liarzu^telli D 
auclit, vi)n der Gpüchichte der Colonieea u. ilirem gegemvir- 
tigen Zustand. Die drei Anhiince enthalten ein Verzeiclinifs 
von geosr. Positionen iti AuKiijlicn, statistiscbe Tabellen u. 
BcscnrriDang der Inxel ^iul^lllk. <ks grofsen ZucLili.iuseg von 
Neusfidwalea. — Auf eine Kedi^eo« Weisa ist darcü diese 
Konographia elaa tirJanlMMa LIcIeb In dar fMigr* lAeratur 



aus 



f. 



3-2SU. Ree von Almanach de Neucliatel 1837, in: Hall. 
Lit. Ztg. 1B37. IVr. I4(); von Rengger's Keise nach I'araguaY. 
Ebend. Nr. 15'2; von Sommer das KOaicreicb Bdbmca 4r 
Bd., Ebend. £17. Bl. Nr. 77; yn UcMTa BMlkfe M» 
fä^n, Ebend. Nr. 7S. 79. 

X. IMathematiJc 

33St. Jourmal für rdm* u, Mgtmaadts M»ike- 
mata. heraaag. rm Ctdtt, (a. V. 1813.) 17r Bd. 9i Heft 
aalb. Ueb. die Rednction der Int^adM der partidlcn DIf- 
femitialglrichnngeu erster Ordnoog twiaebea irgend einer 

Z^hl Vari.ibrln auf die Integration eines einzigen Systeme» 
gewöhnllchiT DifTerentialgleicaangen. Von C. C. J. Jacubi 
— Iteclierrlii H an.ilvliijues snr les expressions da rapport de 
la circonference au diamelre trouvecs par Wallia et Brouiiker; 
d mr k tb£oria de nütgahEdUmo» P^zf-^W--^, 
Pw H. Jana Plana. (Vu^ 



3383. Ree. von Jahn Anlcit. mehr nis 50 iViU. neoa 
geonietr. Fieg. zu entwerfen, in: Hall. Lit. Ztg. 1837. Nr, 
143; von Llricb Llii bcli. der r. DIatbeniatik, Ebend. ». 144. 
145; von Schwerd die Beugungserscheinungen , u. Uunaeua 
Lhrbcb. der tb. GeouMitrie^ labend. >ir. 147; von Müller die 
Geaetaa der^^ ^thy Poij|oaomcirie, £bead. Nr. _14Üj^ von 



Elf. BL Nr. 71. 



Xn. Pädagogik. 

3383. Etwas üf>er die Eruehung in der KintJer»tuf>0 
in Briefen. Meifseu, KiinkicLt u. SoLii. ls3t). t> Bog. gr. l,'. 
J Thlr. — Das Büchlein ist mit Sinn u. Viislaiid abgeiafsl, 
obwdlil man es ihm, wie der Verf. aiidi in di r \ orrede sagt, 
allerdings ansieht, dafs dieser kein Schriftsteller von Profea- 
sion ist. Es eolhllt nebst eigenen meist ganz gesiuiden Bo« 
merkungen ülx r die erKte Erziehung des Kindes, sowohl leib- 
liclie wie giisiii:!'. eine Sammlung von Aussprüchen bekann- 
ter Scluiilsteiier über denselben Gegenstand. Besonders tief 
sind die Bemerkungen des Ver£ jedocb nicht; aacb arstenia- 
tisdw Ofdaaarjkr Jblaiiai Jat aidit aantonfta} dahtr wif 
das Bacb aarlMr aa le fca «■pbUaa kBanaa, deaMi hm Sta- 
dium grOndlicberar niafaaaanderer Werke nicht mSglidk 



ist, a.~die sieb Ihren Verbihniiaea oder ihrem BiUnng^staadn 

nach mit einer leichteren n. oberfliirblicfaeren Bdaknuif Mwt 
dea lidiantlelten Gegenstand i>egaOgea müssen. 

3281. Vthtrtieht atter gemt^iimStdleken EtnntmUu^ 

als allgemein brauchbarer Elementar- L<.'tfuJi'n zuiu guten 
Lehren, leichten Lernen und lebenslangen Beh.ilten dersiHLcn. 
Von D. Lüne her , CDiiüistorialassessor und Pfarn r zu Nf 11- 
sladt unterm Hohnsteiu iiu Kiinigr. ilanaovrr. Duniisl^dt, 
Leske. lS3t>. 8 Bog. \ l. ,V Thli-. — Dies kleine Buch eot- 
Iiült auf engem Raum alles Mugliche. Die Einliiiinuig desscl- 
ben in Schulen ist sehr zu empfehlen, dcT ttCfMW mU- 
feile Preis ladet noch auCserdeui dazu ein. 

3085. Die biblische Geschichte mit den ff' orten der 
heiligen Schrift alten und neuen Testaments. Für Schu- 
len geordnet und bearbeitet von C. E. Spar/tid, ortL Leh- 
rer an der Bürgerscb. zo Leipzig. Adorf, Verlags-Bnreaa. 
tS36. 2i Bog. gr. 8. Tblr. — Sebr braacbbar. Die Soo- 
ilernng des StofTes in Parioden aad Jie Binsnfttenng der 
Jabreaiablen ist sebr «%TeckmSrsig: ^Tsram sind mese tdier 
nicht auch bei den einzelnen bestimmten Daten z. B. den 
Regierungsjsbraa der KOnige, der Slaccabler etc. beigesetzt? 

3-2^. Die eehwierigslen Aufgaben im ersten Uebunge- 
buch dee Diestervreg ■ Hiusrr'schen Recheubuehe» o^f 
möglichst vereehiedeue tf'eise erklärend oufgelütt voa 
G. LoMgeuberg, Lehrer in Kroncnbere. Alit einem Vorwort 
von Dr. Diesienceg, Sem. Dir. ia Beti. Eibecfeld. 1837. 
Bnsddar. 6 Bog. gr. 8. A Tblr. — Flr aicb adbat Wall» 
bildende, flir Lehrer, die, wie dies wobl Torkonuat, obae 
umfassendere Kenntnisse Recbnenunterricht zn ertheilen ge- 
zwungen kind, nnd für solche, die ihn-n Unterriebt mehr- 
seitig beleben wollen, besonders wegen mehrüicher Aullüsuug 
ein und dandtai da aakr daalnamnrlhet Uata^ 

nehmen. 

32<37. Ree. von Aaswahl dentscber GcAdbta (Kobkoi^ 

BädeL>r). in: H.ill. I.;[. Ztg. isr. E.j;. III. Nr. 76{ Toa Ka- 
iisch deutsches Lesebuch le Abih., Ebend. 

Xlll. liandeltiwiMCiMcbafL GeweriMkunde. 

3388. Tke B^tertmnr «f Patent Iweenticne. (s. Nr. 
»70J 1837. AajMt«MB* iatproremenU in rulwaya 

«ad ia mm'^äiam tknaa. — Da B<ida'« uapr. w 
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MWrttnfi. — flarkn orlli's impr. in «»«■am-rnjjinM. — Rlorlrr 
•■d Do\Triiii^'ü itiipr. in niaDurarlarini; rivrts, scrpw-i>latiLs, 
«tc. — Kiibson« iinpr. on llririg-üignnT.'i an<i othrr liglila. — 
Routicdze «nd GallovvaY's impr. on c.-ihriolcls aud omnlLusi-t. 
— KiIl,')-» impr. in iigkting or illiiniin.-itin« by ^.ix , oil, or 
»(>irii>, ligliU or 1»mp<i. — Moühet's impr. in inaking or ma- 
liul'arluring bar-iroii <\r niallrablp • irnii. — Xaiv|dM*f tspr. 
in tlic blowiiijr pij- 



iir <if Müst-furriaees aud forges. 



3289. T/,f yfr'.t.nhi ^lagntinf. (s. Nr. -jaT-J.) lS-37. 
Juiv wilb. Litrd ^\ illiiuu'il'V » IQachiiie for pfrssiiis I'pal 
Boss fiir Fii'4. — (j:is Mihi Buriiem: nutcbismi's, .iml ßa- 
COn aud Killij's. — BalaiKK LorLi l'or Can.ils and Uiveri. 
— Co>vh(iusc or Suble for exrrcising aniuals, and making 
ose oX the l'iHvcr tserU-d In socJi Exrrciae. — Tillej's mc- 
talUccanleo coEinc. — \Yoodkoaie*s ncw rotanr «i^iae. — 
Hr. C!pclliig''t nnÄatc. — Toilt «cnctoy carmge. 

320O. /tnualeit dt» Ponti ei Chnuisers. ( a. N». 1966.) 
Janv. »-t F'cvr. enlli. Marler: nu(ice biographitjnr par M. le 
barun df Vtow^. — Indemnitea po«r dotnoiagr« occasiunoec 




ainpoaiUon 

BMon; inicclion aa droit dea bajMim d'Musra et des voätes 
de pmtB-aqnedac«; par M. BaynaC •» Gounx ; meaorea d'or- 
dr« propra i bdliter kor cnlrelic»; ml« par JIL Comov. — 
Rcmoaa preihüta daaa Im rfrürn par barrages; aoaer- 
Tations par M. dVluMlMB. — RotitM: rrsIsUnce des nati- 
fianx euinloji« \ Itor anlictfen; nperiences par M. Doyat. — 
Rout«-»: louguear* des •tatloaa de cantonniera; nnpnrt eotrc 
ka salair»-« ponr canlonniws et pnur onfritrs auxiliairea; no- 

tice par M.Uorr. — Enni!" uunl de Iran j);ir It s ili'vi rsoirs ; 

«Sjierteaees ptr DI. Castd; coauuuui^uü:« pof iä. d Auboisfiuu. 

XIV* \ju^- nnd IlausMrirthscIiaß. EonU und 
Jagdkunde. Viehzucht. 

S89I. JEmw JbauAm <far M*MaAm e^tA «m Land- 
tdHUdteftteGftMuitmft. («. Mr. 653.) XXL Jahrg. le 
HalAe. 3s n. 4i Heft 1836. entli. Uab. die Vciti^aag der 
Binsen. — Neu «ntdccLiea Hittcl, die Kianenseaelie der 

Schaan^ und df's llindviebes anf eine liochst t-itifaclie Art 
Tollkomrui-n la Iteilrn. — Di« Zucht erzeR|;t »ucb Vrrerbnng 
and Einartung Liinüllicbi r Einiiliun!;. — Einiges üb. W'inlcr- 
korn-S.iat«'n. — Vermi^iriin!: drs Duogstandr« durcli flfifsige 
Diin:;.iiifuhr«'. — Tliii i scIku; zu Güalrow. lisib. SrhälVrei- 
ßcrlcbl. — Krflectioiiiii iili. d.i.< Bamyosen, insoiiilprlii-il auf 
dt'iii I.andr. — l rb. für Etil\\ üsstTfins uml 'JViick<-n!<".;un: 
der iNicdrigtingrn und JlnrscblLitidcr durcb üamjjflrüri. 

3i9i. Prtiatchriflfn übrr die Srfinfporkrniinpfung, 
deren vretkmüftv'att Amrrndiina uml f'errirhiiing von 
Dr. Friedrieh Müller, KrviRphvsilkiis. Dr. f^on*tniitin Aug. 
ßehmidtf Kreispli^siins, und könig. Krt- IslIiirrarAt. Urkantit 
Mmacbt a. lait ZusStM-n \nn der X. niirki!ich-ökonnmi8cl»en 
Gceellicbaft zn Polsdam. Putitduni, llonatli. 1S37. VIII o. L^U 
S. Er. S. \ Thlr. — Die grol'»e Wirbligkeit der Schafzucht 
and der cor QcsandtTbaltutig, so ^rie zur AJ>>yclirun" von 
KcaaldiattaB in dea ScbSlcneien dieaeadea anrcckmSlsigru 
■ittd vmaUhle die 1^1. laiiUMbmkoBoai. GcMllMhafi im 
1834 <it* ii» 8du(pa^-IiipAm brticlfaid^ 

IKa fliaiattdl mU« daeaaf md Ab 



^1, pHw» die ciaa, wdc|e dea Dr. MoUer 
lam YotT. hatte, ela die beite aad WistenseliaMich be- 

EBndetste anerlcannt ward«, und desbalb dtti Hn-is ir- 
elt. Aber «ach die aadera bcidca, you JDr. bcbnudt aad 



(Inn Kr«isfJii<Tarxt König Terfnrüt, rrTbiprtrn .-.1» ^^c^lhvolI, 
da sie interessanle n. bfichrendr llesiiltale rrifn- u. niitiüclier 
l^rfabrongi-n üb. dii-,viti für dii- Ivandwii tttKcbnU böi list wich- 
tigen Crp-nsland darbolin. Es ward di-sbalb ge%rüaicli% 
dafs die Tlrrrrn Verfasser derca Bekanntmachung dardi Aa 
Gesellschaft, crljuliin möchten. Dies ist gi-Kchchen, n. ao 
finden wir denn all«- drei Akhandlougen verrinii^ u. mit < iid« 
!:rn Ucmerkungen des Auil^ralbs Karbe zu lllaiiktiiburg 
bi-^li'it<-t, hier abgedruclr. Idf. rbiubt, dafs dti-se ScLrill 
die beste sey, die bisher Tiber S< hnTpocLrninipfung crsehieuca 
iüt. u. bedauert nur, dafs aufkcr d< r Abbililuiig einer lupf» 
nadel S. akht noch einige bildliche ErLutcnuigea Hf 
dea gani Uafamdigen beigefügt sind. (tnir. Bl.) 

3W.1. Zettukfi/i für die grs. ThirrhrUkund« vnd • 
T'iihzurht, heranssr». von ^iebrl n. /7.r. (s. Nr. ai.'i'.) Bd. 
III. lieft 3. (ISJO.) enlh. Dorstellong de» Velerinärwrsena 
in den einzelnen deutschen SlMtea, Van C. Welch. (Fta.t 
ScUab in Heft 4.) — PeriaateotoiaiB. l>er Bdnhaatabnltt 
aad da* data crfuadene Messer. Voai Prot Sawvll. •> Da« 
wichtigste aad aaCbwendizsle IntlraMaft mr Gelmrtabair« 
per crtberca Bsaslbiere fet die Krickc. Tos Dr. \\x. — 
Gerichtliebe Thierarzaellrand« n. tblerfnlllche Poliiei. (Eis. 
in Heft 4.) — Kritik. — Lesefrnclite. — lieft 4. entli. l <b. 
die ScbafrHude. Von Franz BuJdftis. — Leb. i-ini! hSuiig 
srlint'll in Brand übergebende Entzündung am Eutrr sauuiu- 
der Multi rsrliafc. Von W. Kolclinann. — BesrIirbL:. i iner 
üb. dt-n ganzen Ki"ir|ii r vi-rlirfitdr'n \Vindgeschwulst (Eijipliv- 
sema) bei eineni OciucD. Von Guatar Curtman. — Von dent 
sogenanntr u Ohr\tiinM dCT Hinda. Vm Dr. Vil. — Klllik. 
— LeacCrfichte. 

» 

XV. Schöne Literatur. 

3994. Ernett Waltrarrrs. By thr Author of ..Pel- 
ham" etc. (E. L. Bulwer.) 3 Vol. London, Saundrrs and O». 
ley. 1837. 8. 31 i sh. — Ein Ilnman, der das Herz nicht ia 
U'Lhaflp Bewegung settt, Ist vrcnig werlh; so ist auch ein« 
iNurelle, die wir weglegen, ohne dafs das GesOtb Stoff n 
weilcrem Kachsiaani gesanuarlt bat, dAcflic B. Mlnicblbar. 
Die meisten Leser iadcnnt daftUaden ala aalehe Wala 
der blabcn Facta weg^. Daher werdw I» TcfgMch n da- 
nea. die «ich voa der Eniiilnag ndcr hdilm van Pom« 
pqr nicht losmachen IcSanea ta. al« den Waltbampf de« rO> 
mlscben Patrioirn nicht ohne tiefe RObrang lesen, nur We- 
nige einem Werke, wie E. .M., welche.« eigenllicli «in Gfilan- 
kenwerk. Wr Denkende cesrhrieben , ist, die verdiente Auf- 
meiksjMili it Krlji nken. IJuiwer pcsti lii. d -fs er absichtlich 
t.icli .illi-r dir pe\viiliiilichen Farlieii enlliaUrM habe, die ihm 
sein SloIT darbot Sein Held, E. .M., ist dnn b Geburt, \ vt- 
lui'igen Q. ly< lii iis\ erliiil(nisj-e in eine pl;iii/eiide Lage v ersetzt 
II. führt Ko Kriiie Aliejileuer melir diiiili den unge^lüimu 
Dian^ seines ruhelosen u. Ieideu.'<cliarilirben Teinptramenls 
herbei, als durch das Bestreben, Erfahrung n. Kuhm za er- 
ringen im Kampf mit den Leiden der Aniiulh, wo der Lei« 
deiule lioffnuns-ilos Ton den Verhältnissen sich caoa Kampf 
auf Leben u. Tod gedrSiict fühlt.'^ Bei sllca Nchencbar;n t*- 
rea bat B. eben so standhält die eewUbnildicn CombfiKi'i i- 
ncn, die sieb ihm darboten, gemieden; er rer^^eill lieber hei 
den Wider.sprüehrn ii. dem \Viinkebnuth der menschlichen 
Natur, als bei den Verbrechen u. den Tugenden, welcbc. trat 



sie gut grupiiirt sind , ein RcmhraadlaclM« GcviMa DiUfD, 
dss dnch dio StIrU der Canbaate aoglcich «isidlee n. A» 



tnnwr nblten mnla. Ob nlcbt 8., indcin er nadi tld« 
strebt, Msweilen so sabUl abbricht, «roncn wir hier ntcht er- 
ftrlera. Erkcanen wir aacb nicht immer die Wahrheit der 
Gedsnbea. so hat dvcb die Feinheit der rmr!<.«.e, dir- Zart- 
bcit der Zeichnaag für UB« «iacn Bcix, der di« llaud de« 
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venfth, o. btgierifc blicken mr nach dem Aksdinitt 

te Ki M., vro der Wirl>el>vinJ Jer L«ldcMalun«n auagetobl 
«. dkr Ikld «w d«a Wdken n. Starann, ia dtnca aein 
Gil«k nBnde dicwrBriiUug Mhcitert, benrortrilt Darch 
kleine BrudutOcke kttnntca «rir Ton dncn Wt-rlu» w|n£.JLt 
welche! aich ron den ptTShnlichen Dichlnngen to telr «t- 
ft-rnt li.'ilJ. nnmRglich <'iiic riclitis« Idee geben. Wir eropfeU- 
li n es daher «ier eiunt-n aurm«'rksatin-n LcLtüre onserer Utfer, 
die darin mehr l'hilosopliie iimlcii ^ve^ll<'ll, :i\a das Apge be 
Ilüclitigem Dorchbllttern zu linden glaatit. (Alb.) . 

3295. JYeuf Lieder ron F. BrunoIJ. Prenzlan, Vincent 
1837. IV n. >^l S. pr. S. { Tidr, — F. Brunold i»t ein.r vi.u 
den SSngern di t nijrtisrliin nicbtersrhnle, dir iti Berlin ih- 
ren Sitz bat, ut\d .ifit 2 Jaiirrn einen elgeni-n Musi nahiianarli 
prodacirt, der aber noch sehr jung anssieht. rerraud i«t di:r 
aoantone Aoadrock ihres Ilaiiptcharakleni, di-r ans iNachah- 
nong Heine's entstanden ist. Auch in üranold lebt dieses 
'Element, auch er gebOrt zu „den tausend armen Jungen« die 
imtscbcmd Heine nachj^eanngen", dann aber trSgt er noch 
ein nniiTiasiellea Elenent ia •tcn, daa anf Pomcm und 
die Bark zagleieh weist. PMÜidwt Tdent kaoa inaa Bru- 
nold nicht abapredien, er kl Min«h«a kBbwhc Lied gedich- 
tet, aber Originelles hat sich In ihm noch nicht entwickelt. 
Daueg»'n aber hat er schon manches Absurde zu Tage ge- 
fordert, vorzüglich in Awn Gedicht ..des Dirlitcrs Frau", 
worüber er mit Itecbt ruisi;i'larht worden ist. In di'n neuen 
Liedern sind die iangrri'n Homimzcn wenig werlh, unter 
den kleineren Liedern aber einize iutereasantc. JAeiir IdXsl 



3296. IVmdtrunr u. Heimhthr, fant Dii litiing von 
Ginta» resfÄ^Wor^. Stettin. 1837. Nicolai. Xln.liMS. 8. \ 
Tlilr. — Das deolscbe StudenteolÄ— Uetet so Tiel poeti 
seile Momente dar, dafs es last xn Terwnndern ist, dal^i un- 
sere Lyrik sie niclit lingil fdcher als bisher zu benutzen 
aestalst bat. Man kann saeen, dara die eauze Poesie des 
icotoclMB Übena aich in «^r dücklichen Zeit der Staden 
in eoacentrirt. Von der Bildaag des Gtfaitha des 
fatca snsgebend gesUlM sie sich n «tncm Mta id- 
eben Leben der Persaniicbkeit, das sich in keiner sadem 
SnhSre so charaktervoll anRprtl<;en darf, wie in dieser. Die 
Upposilion gegrn die prnsaiKrhin Lfhciwrlerocnfe der Phili- 
at»?i liaftigkril ist hier eine erlaubte , und der keckste l'eher 
niulli \y\i A L'i Jiildcl. an lange er die GrXnzen neine« (jeliie- 
t«"8 niciil üIjli >)( lircilel. Widllc nun ein Difhlcr diese Mo- 
mente er^niliri und d:ir>li!len, so niiirste <r \y\<\ Willielin 
nmier es nach dem Musirr Go4-the's iu »einen H.indn-erkcr 
lirdrrn st'than, sieb in die Mitte dieses Lebens Ktrllm, utk: 
nuhekQujuitTt um andere LcbeusspliSren allein in der Lust u 
Begeisterung dasselben ver^veilen. Er mflrsle di m Ton der 
■dion vorhandenen zum grofsen Tbeil Tortrelllirken Stndeti- 
tealipder folgen. Die Dichlang von G. TesehendoriT, walche 
diesen StolT zum Vorwarf littt, erflillk diese Anrorderang 
Htcht. T. hat das Gnte, was er sagcfegt. durch eine falüch« 
SenliwotaUtlt a. darak Uasdbslstiadigkcit verdarhen. £r 
kat Blnlich taHekst dsa SdiMcr aas Goethe's Faast, der 

EAllss. WM a«f BrdtN » im Hiomid ist, «tCmscb mScbte, 
es sher bald bd der Gdehrsamkdt wie da Il6hlrad 
im Kopfe berum;;«ht, copirt, and dann eine schlechte mo- 
derne Sentitnentalitüt, die stark nach PietiMnut schmeckt, 
Lin/i;i;<(^ipt. Y.r Ijfst sriiitii Studenten nach e'Knin liis<.'hen 
Vrrfiiliriini: zur Wriri- u. Licfx-^lubt wie Jen reni::t'ii Sühn 
Im Evanj;i lium znrFii tät des Va4iTh»nses zurüclkclin n. I);is 
ist eine arnisrü;;« Erfindung. So cndrt kfin firirs Sludnu- 
tenlehenf ^Vie viil acbüner n^ pbaiil.T>.ii rririiiT i^l dir {'iirnic 
des Liedes ,.Ben)08ter ßursdi« zieh ich aus u. wie virl iln- 
Bior liegt in andern Llt^dem, welche den stadcnlisehvn Lcicbt- 
■iu ndit{Ht%sa, ifia K B» i» ds» Vcsisa »Acb arana die 



lieben Eltstn TrfiTslea, wie (dia Herrea S5hne) Terkeilen 
uiQlsteB dcT — Die dnidiwa Gcdkbte Ts^ lesen sich jedoch, 
sehr cnl, a. wir xiUen «e troti nascas Widcnorachs n dea 
erfrsallcMtco iL frischesten Prodoktfonen der Gegenw e rt 

3997. Unter den pnetiKchen Erscheinungen des J. 1S37 
ia Rnfsland verdienen t'olgeude einer besoniiern Beachtunc». 
I. Stichotworenija (Gedichte) von Lucian Jakubowitatk» 
St. Petersburg, lt>J7. — 2. Opvty (Versuche) von JUxi» 
Timofeftw. Ebend. 1837. 3 Thfe. 8. — 3. Powesli etc. (Er- 
zlhlungen n. kleinere Gedichte) von A. Podoliiuki, Ehcad, 
1S37. iThle. — 4. Graf Metz, ein grölseres erzlihlendss G«> 
dicht von E, Btrnet. Ebend. 1837. Es sind Liebcsabentcnsiv 
hin u. wieder ia ra diäterer Fichnag a. lUnches ia sa nban> 
tastischer Udloii, Vtt^ BllUsr £ BU Ualadk i«37. Hk,. 
•iS8. 289. 

3299. Ree. von Nenstndt's Schauspiele Ir ThU in: HaU. 
Lit. Ztg. 1837. Nr. 139: von Scberrs Sogen aus Schwabe^ 
Ehend. Kr. 140; von Gfn. Uahu- Hahn neue G< dic hte, Eheod. 
Nr. 14t; von A. T. Beer's Erz.'ihlun!;en, und dem Roman: 
Ritter Hjneck v. Schafgotscb, Ebend. ^ir. 142; von Rellstab's 
Bhiawn« o. Aehnnlsss, Ebend. Nr. 143; von Kbasen's 
dichte o. Yartritt, Uiend. Ufr. 146; tost Saildt Hamburger 
Bilder, Ebend. Erg. BL Nr. 74; von Plate Lorentino vo» 
Mrdici, Ebend. Nr. 77; von BrieiWcchsd zwischen PIstea 
u. .Miuckuitz. Ehend. Nr. DO; Toa SorreU'a EsidllnilfCB 
Phaatasieatttcke, Ebend. 

X\H. Verniisclile Schriften. 

3299. Tkt philosophical Trunsacl'iont of th§ Roy-al 
Sotiety for the year 1>J7. Part 1. London, IS.}?. 4to, uilh 
13 Plates. 28 sb. — Inhalt: 1. Researches in the integral Cal- 
culus, Part II, by II. F. Talbot. — 2. Researelkes toward» 
eslablisiiing a Tbeory of tho Disper.tion uf Li{;hL, No. III, hy 
B. Powell. — 3. On the Optical Phaenomena of cerlain Cry 
stals, by H. F. Tdbot — 4. The ßakcrian Lecture. Fortber 
()baen«tioas oa tbe Optical Phaenomena of Cryst^ls; voife 
dema. — 5. ObservalioBS on Iba Electro^Cbcatical InflncnM 
of long'ContinaedElectrieCorrents ofLow Tendon, brC«^ 
din' liird. — 6. Inqniries respectLig the Constitution otSallit 
of Oxalates, Nitrates, i'iuispliates, Sulphates, and Cbloridcir 
bv Tk Graham. — 7. Researches on the Tides, 7thr Series. 
<>n the Diitrnal Inequality of ihe Height of tbe Tide, esp»- 
riiiliv al l'ljulonlh and alSingnpore; and on ihe Mran fjrvrl 
of ifie Sea. bv W. \VI,e>vell. - 8. On the & ructure of the 
Brain in Marsiipial .Viiiinais, hy R. <)>vrn. — Oa the Tl- 
drs, by J. \V. Lubbonk. — lü. Kiirtlier ühser» aticiii« on Vol« 
(air Comblnalions. liy .T. F. Daniisll. — lt. Aii.ihsis <if tl>e 
Uoots of Equations, by R. ülurphy. — tteleovoiuKt«al Joor- 
usi. Mj to Owibfc «SML 

TVHL Allgemdae JMmaljiitik. 

3300. Die im Oclbr. 1S37 zn London erschienene Nr. 39 
Jea Fortign QuarUrJy ßevitw cntbllt Reoeoslonen folgen« 
der WerlS: 1. Sonveain de Bad. Lonise>Etisabetb VigAa 
Lebnuk. — 9> Fslscin's Geschicbte voa Bühmeir n. StarosiW 
nosti SloTSBske. — % Esijairol, Statiatiipie de Ia Hslso» 
Rojale de CharentOB. — 4. Artaud, hhtoire dn nspe Plai Vit. 

— 5, Kurl Ritter, naturhisL Reise nach Hsjrtf. — 6l 8sn> 
chuniatbon, ed. Wagenfeld. — 7. Fi'tii, Cnriosites bist de Ia 
Musique. — 8. Peschier, hisinln de !a litteratnre allemande. 

— 9. Frcsnrl, Irltrts sur l lnstnite des Arahes avant l'lsla- 
iiisuie. — 10. Stanififito de J.t Ua/nnes «ue Ircftimao Ia D»- 
■laracion de Guerra contra rl (juln' i rm H. ! (/••neral D. An- 
drea fianta-Croz, titnlado l'residenlr dr 1.« C-onfederscioa 
'ern-Ueliviana. — tl. Ans dem Tagefauche eines in OmTs- 

Miisndsn Ungsn. — iSL Lsssen, dis AU-Perai> 
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•ehta^^jIbMl^^keB^^M PcfMp«!». — 13. Mejea, 



Gnwd- 



3301. Bibliothiaue universelle de Genire. (a. Nr. *2311.) 
1S3 7. Juin ptith. ("oiip d'oeit «ur Ita n&tlons ijui liabitent 
CoD»t;inlin«>|iU' : ]>;ir M. Louis (].istagn«. id. .irt. — Infliicni-e 
de» cliinals iIjiis !:i jiroductiun ou U pnrriinin rfi- la jiLtliisie 
jiulnmtinirp. — I >cMTi|iti<)n d'nn sfMU ou ainuIrKf .mlique 
U-'tuvt'ic diins l'-s ruiiK's de Hahylonr, par M. le Prol. 
(■aii^, — Nolicp 8ur Ips nii'li'tiri's lu'rioiliqiu-s d« 1.5 iiovlu-.. 
|iar M. L. J. Warlmaiin. — Obs«"n v. iii<'-teori)l. I'aiu-s ii ti<-- 
iievc- et au Grand Saint- Bernard, Juin IKl?. (Juli im Jaliliei't; 
Al». iai Aae.-U*'rt.) — Juillet enüi. De U lilteratare de* 
IMb. (SeOurs im Au;:. -Heft.) — Ree. von SmeiUcv'a Hi- 
g(WT of the gefomed retigioa m Fnnce, yon SumoBtU; tob 
LamDfMS in. Vthen. tod SdtfllM'W Walienstein; von Bmcm 
teeriptiM de U t«m< sunt«; tm P«iaMa AMberchra aar 
la probabiUt« des ingeuena; ym SMurrilk Mir let rau|iorU 
iiai^ existent ratre les acicaoea pl^aimiea. — Eoeore Lhu. -- 
Aoüt enlh. Rome «t lea Barbarea. ii. arl. — Dea progrws 
actaeU dans 1* (couvemenienl ottotuan, et de leur avcnir, |>ar 
n. Louis C*stas;ne. — Kemaniues sur In roule que le gön. 
Saiiil-CjT riuguf s f»it teuir A Annilial, pour lr.i\ ers< r Ic s AI- 

>e8. nar J. A. d« Luc. — Compte rendu de I« seasiun di' 
, Socl. tt IMrtOmm 4m ScioMa HatanllM k Nawkitel. 
(JuUkt 1S37.) 

3302. RheinUek» PrmtuwUiUJB^StUr. <■. Hr. 88S.) 

1837. April rnth. Der rtame Eifel; vain Gjmn. Ldhrcr I*- 
yen. — Ein Brief Sckillcr'a an Fiachenick, Jena 11. fcbr. 

— ^.M-ii einige Worte üb. den 1 iih rrirlit in den alten 
Sprachen aiil Gjiiinasien; von l>r. Ii. DüiitztT. — Leb. un- 
beschrSnkle Ge\verlipCreilii it. — iM.ii entii. Das neu entdeckte 
fümlsclie Monnmcnt zn Bonn; v-on Dr. hvnrh. — leb. Mo- 
noniejite der Gegenwart; von IJein«. — ISi trolrtg von Dr. med. 
Johannc5 I.csoinHe, pralt. Arzt in Aachen (peli. das. 11. April 
1757. gf-ft. 8. Man 1837). — Der deuUche Zollverband; von 
Jos. Uaupolder. — Die Napoleoniacbe Handaiaawerre od. das 
ContinentalsTBtem: von Dens. — Kam Vcbcnd^ «Ica- 
liimsanimlung zu Bonn. 



die von der Regierung genebmigten Statttten der Archlolo- 
giscben GeteUacbafl, wdcbe aicb an 18. Jan. d. J. in Atben 
gebild^bat. £iBM Atting (dicB du Blttter f. Ut. Ualcfli. 
1837. nr. ttOl 

3307. Preisauf gäbe der Könlgl. Akademie der ff'is- 
■sensch. zu Brüssel: Di-crire et figurtr la struclurL- anatoiui- 



ult 

t)00 Fr. Tcmfii i. Febr. 18381 



lue des tiges des JiverMS faniillrs dis jiLutfi. cu Ju luoiris 
Ir tnute« les lamilles indi>;t:ue.s en Europe, ou qui y sout 
'■■ ees, en «inployant de prt-frrence nne eapeee du genre 
ert de'^pe ji U bmille. Preist goMcae Medailla voo 



M i s c « 1 I e n. 

3303. rodbt/aUfc Am 1&. iali m Palemo der Künigl. 
Historiograph tniJ Frof. der Pb^ailc, Domentco Scina. — 
Ar:; 'i3. Aug. zu Mailand der Direclor des dortigeo Taobatun- 

incu-Iiistitui» AliLale Joswpli Bapti. — Am Ü. Septbr. ni In- 
gershof in Bauern der iIh iusiI. Pro/. Dr. Friedr. Lndvr. Barn' 
mcr. — Am h. Octbr. tu LUuyüs: der Din-ctor der dorticen 
Petrisckul«', >a.:.l. — Am 7. Uclbr. zu Halle der Prof. iltr 
Pliilos. Dr. J«li. Heinr. Tii-rtninL, 7 7 Jahr alt. — An il.iiis. 
Ta^f zu Paris der Pritl'. am Consen atoriuni Jf.m Fr. Lfsiuur. 
— Aui 6. Octbr. zu Gielsen der Grofak. Gclu Finanzratb u. 
Prot, der IN'atttr%viaieucL Dr. «Mig «aottUab Sduldt, in 

7Ün Lehensjahre. 

3304. Beförderungen. ü. r bislitr. Beisitzer bei dem 
AppellaÜonagerkhtc zu Dresden, OlMTlMil'^i rii lilarath Adf. C. 
H. V. Hartitzscb. zum sechsti n Rath beiui Appellationssericbtc 
zu Lt-Jpiig. — ü< r bi»lier. Archidiakonus u. Fr< it;is;s-Pn dic;er 
an der kreuikirclie zu Dresden, Dr. theol, Lebr. Siegin 
Jaspis, zum Stadtprediger u, i rstt n Pri di;;er au der Frauen 
lördie diMliiaC — Der Ober-Inspeclor Lobrmann in Drea- 
dea «Mi Vinlibir der ' ^ « ' 



3806. BhrvAtUlUfMgem, Der MHeowrd. Prof. der 
phUoa. Faculut der BÖSiMr UabcnHlt, Geh. lofnUi Dr. 
«twoB, bat den Rolliea Adler<Ordeii dritter Claeac etbaUmi. 

3306. (jfl GestUsch, Ii. nissensch. Institute. Der 
'BXtenKoc rax\^ojiM>« vom 8. Jnii (*26. Joni) 1837 atUolt 



VoUständige Biblio<>;raplue «kr 
Literatur. 

330S. II. Theologie. Abendunterhaltungen zur Rt^'estt- 
eung in der alten cbrialkatbol. Religion. luiisijrticL iManz in 
Regensbg.) er. b. \\ Thlr. — Die AlUrblSlU-r in drr Plarr- 
Lircli« zu liumllscbbach, d. 1.: Leliensg.jtcliiililen von Heili- 
gen etc. Augsburg (Ebend.) 8. \ Thlr. — IScuutägigc AndacLt 
zur Elireder b. FilomcDa. Joaefraa a. Martyriu. Miinster, Cop- 
pciiraih. 1-2. ^ Tbir. — Danz,lJniver8al-Würt«rbttdi der tbeol. 
u. relieionsgeschicbtl. Literatur. 2« Lief. Lpzg., Wultig. gr. 
B. ! Thlr. — Gofaler, Huiligcn-Sniegel. Mittäter, Coiipeiirwh. 
8. \ Thlr. -.Dera., die Lehr« vom Abidb. Bbead. & ViTbW. 

— Ders., die Lebre von der Verelunnc der HcilweB rtiu 
Ebend. 8. A TUr. _ Dera., der h. Ufori», Piüb^ 
Faderborn. Ebend. 8. | Iblr. — COls, BmI« bei der bM. 
Inatallirune des Hm. 6. Hcnrnann, ab nkrrer in Berg, h- 
gokUdt (fflanz in Regensbarg.) gr. 8. J Thlr. — GriechcB- 
land's jnngea KSnigspaar am Trao-Altar im Vaterhaoxe tu 
Oldenburg. Unmbai^, HolTmarin u. C. S, \ Tlilr. — v. Holien- 
lohe-WaIdenburg-Scliiliins»rurst, die Segnungen des katbol. 
CLristenlliunis etc. 6 Kanzelvoririi^o. Kegensburc, Wanz. ;.'r. 
!>■ Thlr. — (Ken)|ii8) vier lUicher von der Nachlolge Chri-sli. 
Mit Enviigungen u. Geljeten von Annegarn. ilcAufl. Müiislt r, 
Coppenrath. H. Tlilr. — Leben n. AVunder der heil. Filo- 
inena. ELeud. 1-2. Tlilr. ~ LeiUleme «nf der Bahn deji 
Heils. (Herausg. von Gallus Schwab.) ISr od. Neue Folge 
\it Bd.; Paaturalcorresjiondens i&r bdbere Seelenleitung, von 
Petrucd. Regensbg., Alanz. gr. 12, i; Tbir. — Dieselben, 
Sappl.: Leben der gotUel. lUuUer Alacw]ue. Ebend. gr. 1^. 
\ TUr. — VollstSnd. Lexikon f. Predierr lUtechrten. 4e 
Aufl.. von Uauber. är Bd. Angaburg (CeHnuHin.) gr. 8. U 
Tblr. — LSaeb. cbrietit Mwini- o. Abtritd-Betrachtungcn adt 
aUe Tag« des Jebm. L 1. lUt 9 Stablat. Nfiniberg, Korn. gr. 8. 
l Tblr.— OJabuucii, lubUacber CommcnUr Ob. d »s neue To- 
sUmeot 3te AuO. Ir Bd. KSnigsberg, L'nzer. gr. b. 3 Tbir. 

— Rapin, Jesus, das Muster der christ]. Vollkommenheit. 
Aas dem Franz. Innsbruck (Manz in Regensbur;:.) gr. \1. ^ 
Tblr. — Responsuni de sedecim prior earum ibfsium. i|u.ve 
». tit. : ..These« neo approbantis et aliig presbjteris Arrliidiuec. 
Colon, ad suLscrib j)ropoÄit.-ie" innotuerunt. rur. P. <). Darm- 
sUd^ Leske 12. i Tblr. — Tbi eni, Vade uiecuro, zunächst 
f. junge S«'elsorger. Mit Vorwort von HUglaperger. Kegen«> 
barg, Manx. b. Thlr. — Tischer, das Chriatentham in das 
Hauptstficken unserer Kirche, ilr Aufl. Lpzg., E. Fleischer, 
gr. b. 2( Thlr. — Der Weg zum Hininicl, oder: Beisiiiele zu 
einKTO fraouuen Leben. Münster, Coppenrath. 8. l Tlür. — 
V. Wieck, die goideaea Brüche der Welebcit« nit £iw 
kllr«n«ea und ^mmtUc. Ebeod. 8w | TUr. — WaUftbrL 
Toapdder UaatrrtlHildt, «dar aeaa *iilb#<ii aber F«m! 
dauar «ad Wiederaebea. T 



■ b i b i h « AiMt er.«. 1^ 
TUr. — Worte Icen ChiietI aa daa Een des JQn-lings; 

in 31 Betraebtt. Innabntdc (Maas fn Regenal^.) 12. Thlr. 

3309. III. Geschichte. Almanacb Je Golha pour rann.'-e 
1838. 7&e aonee. (Mit 7 BUdo.; Gotha, Perthes. 32. 1 Tblr. 
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— Frcudrnsjirunc, Ciiuitu*?nlalio de Jornande pjus<|U<- lituHu- 
ruiu riablibus. iÜQiichen (Ma»z in Ht .ir'iisliL:.) );r. 1. ', 'llj.r. 

— Gescliichtc der curopSiscIii-n Slaaltti, Unaiisi;. von Ht ercn 
n. Ltcrt. i.U- Li.f. iJdc. Hamburg. F. Hertlies. gr. S. i' 
TUr. — Dieselbe: Uijister zu der Cesrliirlilr vou Italien, 
Sacbaen u. Mtdirlande, von Ilölli-r. Ebeiid. gr. 8. 1 Tlilr. — 
7r Jaliresbcrichl des liistorisclicn Vereins im llezalkrei«. Für 
das J. 1836. Karaberg, Uiepl u. ^V, gr. 4. J Tlilr. — Neue 
Hitlheilan^en au» dem Gebiet histor.-atitiiiii.-ir. FortJ-buiigen. 
Ilerausg. vua Fürslemann. III.4. Kordbausen, F5rsU-iuann. gr.8. 
i Ilitr. — Sdilouer, Getehicble de« 18. Sabril, a. des IStea bU 
wm Ston des (nn*. Rabcrrdek. :2r Bd. HBddbetg, Mobr. gr. 
8. 3J Tblr. — Gothaiscbes genealoziscbeg Tasdicabiicb Mtt 
d. J. 1838. (mt f Bildii.) Gotha. Pvrllirti. 3'2. 1 TUr.^G«> 
luNiloi:. T.n.srlM niiiicI: di r <!< :i(scben grSflicken HSoser tiif d. 
J. ISJS Ebeiid. .52. t; Tbli. — Weller. Lclirbucb der Welt- 
posduchle. Jr Thl. iWv Grscliirlili' drs J(lilti !alters. 3lc Aus^. 
NüiisliT, CKjsjiiTiiatli. S. J Tlilr. — l)i<'8»-!b«-. Jr TLl. die 
iifutri! u. iMUi-sle Gisrliiclile. 3(o Aiis^. IJxtid. S. ] Tlilr. 

— Zt'iticiiof SPD. Ein Liosr.iiili. iH.c.izin, lieraiis:;. von Rasse. 
(3t.' U.uh.-.) M. r,. (.. IJ.-.MLbajf. -r. S. t Tbir. — 
£ludea ciit. des liisloriens du la revoluliou l'r.TMfaisc. l'ar C. 
Daantarais. 3c .'dit. Paris, gr. 1-2. 2^ Fr. — Uistoire d All-- 
inaene. Par J. C I'lisUr; tmil. [lar BI. Paquis. T. 4. .». Paris. 

E.'8. Jeder Bd. 7 Fr. — lli^l'iire jiarlemeiit.iire de la rv\o- 
Lion fran^aisc. P:ir B. J. B. Bm in'^ < i P. Uoux. T. 34. 
Pari«, gr. 8, 4 Fr. — Notice tar la vif 1 1 les ouvragea de 
H. C. i>. Ainanton. (Geb. i7M, gast 16dö.> Par Gab. Peigaot 
IMjoB. i; Bog. gr. 8. 

3310. IV. PhilologU. Antlinlogie classischer Prosaisten 
dea XVIII. II. XIX. Jahrb. zum l übersetzen ins Französ. Vou 
Frankel. Jr Cuisus. Berlin. List u. Kl. S. ' Tlilr. — Bäum- 
Iflia, Comraentnr zu der Grierh. Cbn -sUmialbie von Bäuralein 
n. Paulv. Is Heft. IsoLrates. Slutti:., Melzler, er. 12. 4 Tblr. 

— Catullus au8ge>Tübhe Gedichte, von Reinking. Qlünster, 
Copnenralb. 8. { Tlilr. — Füistins, Syntaxia Convcnienliae 
der latein. Spraclie, eine pliilosopn.-prakt. Abbandl^ Ebend. 
gr. 8. ^ Tblr. — Kluibcr, hebräiscbea Lesebucb. Stnltg., Beck 
a. Fr. 8. x* '^^r. — Laaacn, Inatitalionca Uognae pracrllicae. 

IFaac ni. et ult.) Dono. KSnig v. t. B. gr. 8. S TUr. — 
■atiatl Patar. Migdal-Os, draiaa «adripartiluii cdid. De- 
litiadi. Lpr.g., Kanzel, gr. 8. \ Tblr. — Com Prolegom. 1 
Tlilr. — JUarcaa, Etaneniarbncli zur ErlcrnnnK der hebr. 
Sprache. IttOnater, Coppenrath. gr. 8. , Tblr. — Mueller, Pan- 
«luenaica. Bonn, Ivi'inii; u. v. ß. pr. 8. \ Tblr. — Wahlext, 
Anleit. zum Sprechen (les Franzü.si.scheii. Paderborn. Crü- 
Tveil. t». J Tlilr. — V'ie de Mohammed. Texte arabe d'Aboul" 
fi'da. .irrnuipagne duDc traduclion i'ranfais« et de notea, par 
A. NulI Desvagem. Pkria. 10} Bog., nebrt 7^ Bog. mb. 
Text. gr. S. 

331t. V. JurUtprudenz. Beotbam, Theorie des gwicht- 
Udiea Bowdaes. Am d. Frans, tob E. Dtawat. Berlin, 
Eade. gr. 8. 3} TUr. — Cortioa, HandbaiA doe ta KSnier. 
Sachsen cdlcMleo CtTOrecbls. II. 2. Das Erbredit (\on 
Hinsel.) Lpz^., Schwickert. gr. 8. 3; Tblr. — Flacber, Qber 
d. gegen\r;lrt. Stand des Naturrecbts etc. Basel, Neukirch, 
pr. 8. j-, Tiilr. — Observations «ur les prisons corrccliou- 
iiillf;. Par L. ß. Pari.i. 3J Bog. gr. 8. — Traite de la con- 
trefav'iK- et de sa poursuite en juaüce. Par Et. Blaue. Paris, 
«r. 6. K Fr. 

33l'2. VI. Staats- w. rameralwisattuehaften. Asher, 
üb. das \ erlaiiut'ti di'.s Anschlusses Hanbores an den deut- 
schen Zoll- Verein. Hamburg, Hofluunn g. C. 8. & Tblr. — 
Diillinger, Sammlang der im Gebiete der InM SlMla>Vcr> 
rndtang Baycn» beetebendea TerofdiiaigaB cte. 13r Bd. 
Kflncben (Frau.) gr. 4. ^ TUr. — Dh Altona •EaflAnrg- 
Lfibecker Eisonbaba o. nocn Jcsnand. Hambnrs, Hoflinann u. 
C. gr. 13. I lUr. — Ebdicr, Ucbcnicbt über die in den 



I Landr - l*rat(jLolIen von IS^H bis rnth.ilt. Verband- 

Iiji ;:ni f Ir. Jr Bd. München (Franz). 4. 1 Tblr. Hand- 

imcii liir Kommi.nal- u Orl.'ibeli'udfn. 4(e Forlstlzun" Von 
1SJ4 bis uh. LSJtj. (Uifl \.\ ll. rlin. l'hbnVclie BIT" 8. i 
Tiilr. — lleiifs, die Stadt AV .iujar, ihr Couununwescn und 
ihre sljdtisrluii Iiislilute. AN'tiiuar, Land Ind. Ct. gr. 13. 
; Thir. — itlülkr, iiii. alte n. neue Lehen. Berlin, pjahn'sche 
B. 8. --- Tlilr. — Wurin. das k. bannoversrhe Patent, die 
deutschen Sliliidr iinil der Bundestag. Piiblicislifchc SÜsse. 
Lpzg., BrorLIi.uis. j;r. H. J ThIr. — Neuer iMexicanisder 

Zolltarir. Hambg., UolTmaiin u. C. gr. 8. i Tblr. De la 

relbrme administrative. Par A. J. Fossard. Parts, er. 8. 2 Fr. 
~ La BojraoM de JuiUet et la llevolntion. Par Tautear de 
«Doos tlM de r^." (A.Pepin.) i Vol. Paris, er. 8, 15 Fr. 

3313. Vn. HaluruiMeHsehafteH. Oesferrflchi.sches na- 
tarbblor. BUder^ConTersalions-LexikoD. Lief. 37. 3s. Wien 
(kumnier In Lpzg.) gr. 4. 1 ; Thlr. — BoubiV, Klrmend: der 
Geologie. Wciuiar, L.nnd. 1. C. pr. 12. ! Tblr. — Biuau, 
Lelliaea geogiiostica. Liel". 0— S. .Stultg., Sth'veiterbart. gr. 
4. (Lief, t) — y. 5' Thlr.) — l i.srber, wahrscheinliche Ent- 
deckung einer Polarisation der clietnisrhen Aflinililt etc. Ba- 
sel. Neakireh. gr. h. ^- Tlilr. — Jüngst, Flora von Bielefeld, 
/ii-Icic Ii die .St.uidoiie der Seltneren Pflanzen im übri-en 

Westfalen enth.dli iid. L>i( Ilfeld, iielinicb. gr, 8. I'- Thlr.' 

Knrh, die ,\rachni Jrn. IV. 1. 3. Nürnberg, Zeh.*gr. 8. 1* 
Thlr. — Köster, oruitholou'. Atlas der nufnerearoii. Viigd*. 
12« Heft. Laniaden. 1. Ebeud. j-r. 8. > Thlr. — Popalireo 
Lehrbuch der Exneriniental-Ph^'Sik, mit Uinweisg. aut deren 
Anwendung iui Leben. Paderborn, CrOwelL gr. 8. 1} Thlr. 
— ScfaDabein, das Verhalten des Bisens nm Sanentoff. Ba> 
sei, Neukircb. gr. 8. \ Thlr. — Stairai, DcnlidilaBds Flora in 
AbhildtugOB naeb der Natur. le Abtb. 7ls Heft. Nürnb. r.;. 
(Hinridw In IfSg.) 16. ^ Tblr. — Theorie des atOmes et .I.^s 
eqaivalens chlraiqncs; «nivic d'une table tr^-eteodui < 1 d im 
formulaire avec cxplication d'nn prand nombre de i . atiiuas 
clementairi'fi. P.u 1. ( horoii. Paris. 5 Bo;, zw ^. 1 Fr. 

3314. Vm. Physiologie u. Mtdicin. Atl.is ,1, 1 lläulkranlhei- 
tcn, beraosg. von Dr. Bob, Fntri. p. 5te Lief. \V, iiu;ir, Land. I. 
Comt. p. 4. 2 Thlr. — Barth, de retibus miraljilibns. Uissert. 
anatomico-phjrsiologica. Berlin, (Burim ister u. St.) gr. 4. \ 
Thlr. — BauiugSrtiM T, dualistisches Sjstem der Medicin. Ir 
Tbl.: GrandzQge znr Physiologie u. zur allgem. Krankhcita» 
0. Heibngslehre. Stuttg.. Kiegcr u. Co. er. 8. 3 Tblr. «i- Csi- 
rus, Lebrbucb der G>näkoIogie. 3e Aufl. 2 llile. B. 
Fleischer, er, 8. 5J Thlr. — Froriep, Abblldann» SOS der 
Saiiinilung der K. Gharite - Ueiianstalt zn Bcflia. 3e IdeC 
Weimar. Land. I. C. gr. 4. 11 TUr. — Cbtroiriicfae Hand- 
bibliothek. I6r Bd.: Venncb Uor Knodionbriiae, Gelenk^ 
kraokb. etc. n. Boocbwoadon, Ton Cooper. Ebend. gr. 8. \\ 
Tblr.— Cblmr^dieKanrerlarcIn. bemas!;. von Dr. R. Fro- 
riep. 73b Heft. Weimar, Land. I. C. gr."4. j Tlilr. — Kli- 
nische Knprertafeln, von Dr. H. Froriep. lleLief. Ebend. gr. 
4. \\ Thlr. — Morull, de regione ingainali. Erlangen (F. 
Enke.) ^r. 4. < Thlr. — Velneau, Ahirandlung der chirar«. 
Anatomie. Lief. 6. Weimar, Landes 1. C. gr. 8. 2| Thlr. — 
Wenzel, Hdbcb. der medicin. n. chirurg, Diagnostik. I. 1. 
Ebend. gr. 8. J Tlilr. — De la inorve et du farcin che! 
riiomrae. Par P. Hajer. Paris, gr. 8, mit 2 pl. 9 Fr. — 
Nt'iuoires et Prix de TAcadeinie roy. de chirureie, accom- 
pagnes de noles etc. Par M. Fossone. T. VI. Pans. gr. 8. 7 
Fr. — Apercu sur la caase probable des fiivres d'accis et 
de la d^ssenteric tiigui^e dans la circonscfiplion des Antilles; 
Buivi d UDC nouvelle inelbode de tniter la scconde de ceo 
anfeclions. Par J. A. Poumeau. Paris. 11 litbogr. Bog. Fol 

33 IS. IX. Geosraphit. Aognstin, EibmemageQ sns 
Marokko. Mit 98 Anikbt«!. Wien, Scbaonbnn n. Co. gr. 8. 
1 \ TUr. — Da* naletiadie n. romantttdie DeutsehUnd. 3e 
Section: Wanderungen dorcb Thflringen von L. Bechstein. 
Mit 30 SlaJdst. le Liet Lpig., G. Wigand, gr. 8. \ Tblr. — 
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Vacmlc, malfritckcr Adu «. fcw«liwili. DantcOmsai a. d. 
CebW der firdHade. Ucf. 1, nltSSlaUrt. P«t.lbH]eben. 

fthmnn. Wien (Sdunlum «. Co.) gr. 8. | Tbir. 

mI6. X. Mathematik, r. Poppe, popdire MaÜicHUiUlc. 

9te Ao«g. Lief. 1. Sttttig., Melil. r. |;r. S. \- Thk. — Hilter, 
tbeorctiM-h-prakt. Lrlirbucfa der LleiutriUr-Arithuf tik. Stoltg^ 
Btdc u. Fr. ET. 8. i; Tlilr. 

3317. XI. Krif^smisienschaflrn. Hnillot. VfTsurh e. 
Anwrisnng fib. Hufkülipr^^ngt- u. U< n Bau der Krii-^AbrOcken. 
A. d. Fran?:. '2p l.i»-f. Cilogiui, Prausnitz. pr. }?. 1-; i lilr. — 
Kriegsartiifl für «las Linicn-Mililiir der fr»-itn Stadl Frank- 
fiirt. Frankf. a. .M. 8. i| Thlr. — El«i|utMe et-ii. li'une noar. 
MfUliaatioB d«* l arlillinp. V»T |p Lt.-col. de ür<>iUiaaiit; trad. 
de Fall, par 1« Ken. baron Raricbio de PereUdorfT Paris. 



3331. ZY. SMm$ iMgrmlat, BOTMüla, motdk, U 
TafeJ. Lpzg„ ScfanwM. 8. l TUt. — Dm Biddcin fnw» 
LM« (lbl5— I8M) ia mM SangesfalMMk Berlin, Bw> 
MM», (t. 1} TUr. » Bulwar, Alben, wiiicBÄdiuBg u. «n 
Fall. Uebenctet tm Dr. Pilzrr. Ir TM. Slalig., HcUlcr. |r. 
f<. l Thlr. — de Conrra}', Leben u. Abenteuer dr« CbevalMT 
Kaublas. VollstSndig &|j«-rs. vun ür. Elaner. 3 Bde. Kutvrellt 
Mörder. 8. 'ij TbIr. — Gaudj-, No»ellelten. Berlin, Enslin'scbe 
U. 8. i; Thlr. — Hvffnann, DicLtuiig u. IrtL. il. 1. 1. IMjn- 
kenlialn, Anholt. er. 8. l TWr. — üeuvrea d« V. Hugo (X 
rt XI.) l'.u'&irs. 'I. II rt J" 



inliTlfiires. Btrliii, 



III. Lea fenillra d'auloranr. L«-a voix 
Nalorff n. Co. 8. 'Hiir. — V. IIuRo'» 



Jtmm Honlnighi «t Ind. fw H. L* 

Bog- 8. 



!• Mblü par 



4^ Bog. er. 8. — Inatractiona MBtiqaca tat Im mera de l inde, 
tiito ii]M denik« Miltw d« IWfW MC^ I 

fUl 

. Bu 
. Cre 
iaue I 

•eben Sprache^ )r,TU. 4ejUll. Ebc^ Sr> & { Thlr- - 



Xn. Pädagogik. Buacb, wohlfeiles Rcckcnburh 
lementaradiolen. 3e Aufl. Crefeld, Fnclw. fr. V2. t Thlr. 
— Dietlenrej;, prakt. Lehrgauf; f. d. UaUnidit in der denl 



Koch fnnfiig Fabela fllr Etadtr ta Bilden^ «aMchMt von 
Spedrtcr. Baalwig, F. rttOua. er. 8. 1} TUr, — ■nr.HoU, 
Schildening« aoa der Getehlnite n. den MenidbaiMMa, 

Bcbit dichlenKchrn Daratellnngen aiu der Gemütbawelt. Mit 
8 Kpfrn. Lpzf;., Hlnrirhs. 8. 1* TbIr. — Knapp, Theodor in 
crim n MursefiliindcD. L nt«-rLaltanf;<-n f&r rrrandl. Knaben M. 
IS (illuiii.) Bild. m. IJ. rlin. Biimi.islpr a. St. 16. IJThlr. — 
Li'bi iisbildiT. Ein Kranz TOn Erzthlan^eo. (Manz in Hei;ena- 
Lurg.) gr. 8. l'hlr. — Meier, Clandia. ErzSlilanern für d. 
Jugend. Mit 1 KpFr. Kbrnd. 8. * Thlr. — Koarnkranz, der 
Taubütiininie. an« d. pbilanlhrop. n. pidaeoe. Gesi biriiUpanktc 
Lrlrui btct. Nürnberg, Rccknatel. 8. J Thlr. — S.ilnri (Neu- 
mann), Lohn dra Fleifses. Mshrcfaen n. ErxShlungen nioral. 
Inhalt«. Ilit 4 iUnm. Bilden. Lnif., Hinricha. 8. l j Tlür. - 
A. Schoppe, Poatkntacfae und Wanderatab, oder: Merkwird. 
Ruaen etc. Mit 3 illum. Bild. Nea-Ruppin. (Enslin'ache Ii. 
in Berlin ) 8. | Thlr. — Scbobart, Griccb. Schnlvorachriftea, 
BirlrreJd, Helmich. 4. i Thlr. — Trautwein, Lehrbadi der 
Arithmcük. Ir ThL Arithnetiaohc Aafeaben. Statig.. Beck n. 
Fr. gr. 8. I TUr. — DasMibe )tr Tbl. Die AnnSwmgen 



bienn. Ebend. «r. 9. 4 Wk. - Wmdcfb«r tfarf G«Ue« 
Weg«. Daret^lriff ta 3 MMiL IfllUmM t i. Jwiid. In- 
MlsUdt (Nanz in RrccMb.) 19. S TlBr. ZlMMtlWMin. 
i«r phTsikal. Joeendlnand. Eine Reib« rm KmnMIclra. 



ff. 8. 
Bbcnii 



tedt (Nanz in RrccMb.) 19. S TOr. ZiMMiamm 
physikal. Joeendlnand. Eine Reib« rm KmwMIclra 

Hit m Abbild. Stoltg., Weite o. St. gr. 8. 1' TbIr. 

3319. Xlll. Gtwerhtkundif. Amett. Biblinpepa. oder 
die Bacbbinderkunat in allen ihren Z\vei;;rn. 2te Auag. Stiillg., 
Rieger u. Co. er. Ib. ' TbIr. — Courlin, allgeni. SrblGjwel 
lur kaufiMünn. Oorrrjtnondenz. '2e Aufl. Sintis., Weiae a. St. 

8. 1 Thlr. — Heidelotr. der Bau- n. Möln'larhn-iner »der 
niat. 48 Hefl. Nürnberg. Uiecel a. W. qu. 4. J Tlilr. 

3320. XIV. Landwirth*rhojt. Behlen. Calecliiamna d. 
FOTltw{acpnRrli.iri Wc. 1. i: Mineralogie, ()rjkl«^no«ip. Ge- 
lllr»- n. Bodenkunde, Erfurt, Hennint;« n. II. 8. J Thlr. — 
t 3: Forstliche Zooloeir. Ebend. 8, Thlr. — I. 7: Anbau 
der Waldungen. Ebend. 8. \ Thlr. — Kl. Bibliothek f. prakt. 
Iiaadwirtbe. 8e n. V<e Lief.: Netto, Skonom. AaCDefame« und 
Separirrn. N. Au-ij. Berlin, ileymann. 8. \ TbIr. — Dcanm- 
ler. daa ^'orratiigkabinet der Hauaiualter. Heraue. von Schmidt 
in Guntchen. Is Hell. Lpzg..Kaaid. gr. lt. \ TUr. — 
lang aller Ceatato-Zachea dw PiNvin P^tw "' 
(BcrUa, lad«,) 18. \ TbIr. 



aus;:>'\v!iblle Schrillen. Neue Ausg. mit p. Einleitung von 
■■- r. 1. -2. .Mit Bildn. Slutlf ., Kieger u. Co. 8. ^ 'ri-«- 



Kaiidas«, L r\v;i»i der Preia der Tapferkeit. Scbapl. Aus den* 
Sanakrit u. Prakrit von Uoefer. Berlin, Ende. gr. 8. \ Thlr. ; 
Prachlauag. 1 \ Thlr. — Labojatski, der Wildacbitz, od. das wal- 
tende VernSngnifa. Roman. Grandenz; Berlin, Enslin'ache B. gr. 
VI. Ii TbIr. — ErlaneerHoaenalroanach f. d. Jahr 1838 Hrrausg. 
»on F. Kflckert. Erlanten, Fd. Enke. t6. i; TbIr. — PeUico 
Opere coRipiule. Vul. fl. Cont: Poesie iiiedite. IfSg^ E» 
Fleia«her. gr. 4. 1^ Thlr. — Sagen der Nordamerikaniicb'ea 
Indianer. U Heft. Altcaburg, Belbie. 8. \ Thlr. — Sntorf 
(Newnann) Veriicbt «m mi Jiebcn. Etae FurfUmcMUd^ 
3 Bde. Koidba««» iW & 9f TUr. ~ lSb«M dn. 
r Originallea. Heranag. von Dr. Frandt. 3r Jahrg. 



„Jt 6 Kpfrn. n. 1 Facsimilc. Lpze., Brockhniu. 8. 3TUr.— 
Rbelniarbcs Taschenbuch auf a. J. IS38. Heraofg, Ton Dr. 
Adrian. Mit 7 Sublat. Frankf. a. H., Sanerlünder. l6. l Thlr. 

— Theater ron Scribe u. dessen Mitarbeitern. In einer Aus- 
wahl des Beaten, la u. U Bdrbn. Berlin. (Kiide). Ib. 1 bir. — 
Tiedges l ratiia. lle Aufl. Halle, (Voickniar in 8. * 
Thlr.; mit 7 Knfm. \ \ Tbir. — l'r.mia. Tasrhriibucii auf d. 
J. 1M8. Mit 7 Stahlst. Lpri;.. Br. rl, I, 16. l Thlr. — 
Willkomm, die Eumpaninden. iModerue.t Lrl)Pnabild. 'i Thie. 
Lprs., ^Vunder. 8. 4 Thlr. — Alliancc de la charile catbo- 
liijue et de la liberl^ des peuplea. PoFmr en 5 chanta. Par 
un i>rtUn% prof. de philoa. Paria, gr. 8. 6 Fr. — Le Roman. 
Etudea artiatiijuea et litt^raires. Par M. Cjpr. Deamaraia. 
Paria, gr. 8. 3 Fr. — Une Jnamre d .'le. fion, ou l'Lcole dM 
electeura. Com en 5 actes. Paria. 10 Do;;, «^r. S. 3 Fr. 

332 J. XM. Schön f KüHMte. Die Kaiser-Chronik. 3te 
Aufl. tS Lief. l.|>?^., ^^^■b<•^. S. 3 Thlr. — Lea arta au mo- 
Ten Par .11 du Sniiierard. Texte. Livr. i — 4. er. 8. 

Xll.i^. len- livr. 1 .il. I'.ni«. (Da.s \Verk wird aas 4 Vol. gr. 
S. bestellen, welrhe in 'Jb Lief, ausgegeben werden, nebst t 
Atlas ron 100 Blatt kl. Fol. Jede Lief. Ton ■] bia 3 ßo|;en Text 
4 Blatt schwarzen Abbild, koetct 7| Fr., illum. 17 Fr.) — Gram- 
in.ilo~r:iiibie da IXe liede, tjpes calligraphiques Ures de laBihl« 
de Cbarles-Ie-Chauve, manuscrit de la bibl. rnyale; par J. B. 
J. J.irund. Pari..). 3 ßo;:. Tejit u. <i5 pl. — Saite du recaeil 
de Nolieea hittoriaara inen dann ka aiaaeta p«U. de l'acad. 
rojr. des beaux-arla k IlnetÜat. Ftrl.QnrfMMfa»da QaiMy. 
Paris. 15; Bog. gr. 8. 

'MiZ. X\'II. f'rrmtMfhte Srhrifirn. Literarische Ub» 
terhaltungen. I. 4. Erfurt, Hennin<:s a. H. iS. \ TUr. — 
Außere. Adn-fa-Buch der freien Slädt Frankfurt IS}^. (Her» 
ausg. v..n G. F. Kms.) Frankf. a. M., Kmg. gr, 8. Ii Thlr. 

— DtMseJbe II: Handlunss-Adrerabnch. Ehend. er. 8. J-, Thlr. 

— Dasaelbe III: GearbsfU-Adrefsbuch. Ebend. gr. 8. \ Thlr. 

— Dasselbe V: Hers-Scbema. 2e Aufl. Ebend. gr. 8. ; TUr. 

— Fragmente ans dem LeJien. III. Arab. Briefe van dem Ffir- 
aten Ksanine Picket «I«. flu»bw|. UaAbMaHi a. C. fr. «, 
I TUb. -TLayaer'a niitriwltda. tftMlirtaa. Lf»^ Mw. 



Badacilaart Dr. Karl Büduur» TccUpri 
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* ' Die JMiilsii'kcils - AiiEclcscnlicil. 

3324. f 'olum über die liiUlung eine» sogenannten 
Miif-^ 'mheits-l creiiii in Berlin. Si'tidicliriiüi-n -m di u \ i r 
fassi T tits Aufsatzes: „MiiCsigkrilsrul. ' Vou Juiius Edumd 
/Jiitig, Dottor der Heckte. U4-rlia. tS37. Vercins-Buclihaml- 
luDg.'toü S. b. ^ TUlr. — üekaiiutlicli ist auf Anregung ilt!» 
Kord-Amcrikanprs liaird auch unter uns die MärKi»;ki;i(8-.Vii- 
gelexeubeit zur S|irache eekommcii. Begleitet von dem Wolil- 

SefaDen Sr. ÜLijtsUt und lM|;tnilkt von den Loben Dcbi'ir- 
en, sind auch bereit« in unserer Stadl mehrere Vereine zu 
diesen menscbenfreoMiUdien Zweck zusammengetreten. i3ald 
damf cnchicn ..Karur Bwiclit fibcr di« EaUtdianc und 
dnfiwb* Begründung der lUbUdte-Verriae im Beriin^ wid 
dieser Beridit Am ia dnaii lueaigen Blatt daen VerkOndi- 
ger in dem nnf(enannien Verfasser des ^Mfibigkeilsrufu °, uuf 
>T(-lc)it'r sirli (]< i- Titel dtü vorlirgeuden Sckriftchens bezieht. 
Der hekauntc, für GeiiirinwoliI vielfach tbitice Verf., ganz 
einverstanden mit der \\'ohlili;iti;Leit u. Dringuclikeit sulcher 
N^ifüi^^keits- Gesellschuften liei uns, giebt dennoch ein freies 
Vrlliiil jiii (Iber die Marstiiihnien u. Statuten, welche einer 
der neuen Iteriinisclieu \'ereine sr» eliin in seinem kurzen 
U'-riclit nublirirt hat, und unterhandelt mit ji nem iieroid des- 
selbrn ülier ds* ^lilhere, wie dergleichen Institute in unseren 
^'erhiiltnisWB {rachtrcicll werden könnten. £r cpricbt näm- 
lich die nnumwnndeee Mmang aas, dab die bisherigen 
Schritte n. Ansiebten dflt Tcceins weder praktisch noch 
darchgreifend genag «mn. Die GcMUsdiaft verpflichte 
tvaSdwt Uitgiieder dar bUcrea Stlada daidi aaagaeldlien 



Bereia, eich jeder Art lebiaaatar Waner la eatkallaat aber 
dieae SUada ai7eB im Gaoab der Spiritneaea «fcaedics 

olcbt ergeben, nnd ds es für sie, ab die Begfilectan« bimi- 
cbeude Aenuivalente in allen Weinsorten ^ibe, weMie nicht 
mit unter aas Verbot he^nfTen sind, kSnne ihr Beispiel, selbst 
'wenn es den niederen StJinden siebtbar würde, doch ron 
keinem (lewii lil se^n, weil es diesen eheti dun LaU'» an einem 
Aeijaivalent fihlt, wmlurcli ihnen der Bramihvein ersetzt 
werden könnte; von di r AiiflinJung u. Verhreituni; eim s md- 
chcn Aequiv.'ilents se> daliiT fianz besonders das G<liiit;en 
der IBiifsl^leitü.s.-iclie ;il)lidngi^, und dun Ii Eiiindiiiiüi; di rsel- 
ben (z, i^^. guten Warmbiers, das aber mehr kosten mÜK.se, 
als Branntwein, damit der Schein derErapamifs verschwinde) 
würden die Mitglieder in ihrer Umgebung am besten und 
eindringlichsten wirken. Hit einem Seitenblick tadelt der 
Verf. zugleich die sklavische Nachahmung fremder Inslitutio- 
If die unseren Verhältnissen nicht entsprächen und votirt 
Jim die aDsagrolse Fdratlicblceit der Organisation mit PrS> 
. Mnten, Yiee-PrlsidcBtea, Secretaircn und Schalsneistern, 
aa wie den Konferenzen um den grünen Tisch. Wann hierzu 
das Baird'sche Buch mit seinen Nachrichten Shcr den grofsen 
Zuschnitt der Anierikaniscben n. Englischen Institute veran- 
lafst bat . so nimmt er selbst da.s {renannte Buch vor, nnd 
macht auf dii jenisrn Stellen. Err.iliriiiiut ii u. Lehren aufmerk- 
sam, welche ilini auch für uns [i.csm iid. |iraLtjsch u. wirksam 
erscheinen. Gleich wie in Aiii>rik.i siy \ifll<irlit niirli in 
Deutschland von der Verßffentlichuns; ärztlirht r l. rlheilc über 
die Schädlichkeit der Spiritooscu und deuioiichst von der 

Mitwirkung der Geistlichkeit aller Konfcssiooea eine hsapt> 



sächliche Unterstützung zu erwarten. Sod.nnn wtist ir «Li- 
auf hin, dafs in Kngluud Trunkenheit auf öfTL-ntlicher Strafte 
mit einer Geldbufst: u. verhaltnirsmäfsijier Freiheitstrafe be- 
legt sey, in Ami riLa aber sev die Trunkenheit bei began"«« 
ncn Verbret iieu tcin ^lilderungs- Grund für die FeststeUiuK 
der Strafe, l i berhanjtt, da es sich hier ÜB cineB EfalfllS 
auf das Volk u. um die ilekimpfung einer tief einimvinndtai 
Gewohnheit handle, mflsse vna allai bezeichneten a(aa^p«Dfc« 



ten aus übereinstimmend zusammenzcwtrkt werden, bUk mwi 
sich irgend etwas Bedeutendes als Erfolg versnredläl wolle. 
Selbst die Besoldung vou Miifsigkcits- Agenten, daiaa nanrick 
in Amerika mit Vortheil bedient, seT TieUddit aldbt Ton der 
Usnd zu weisen, «od abaa aa «aaif Äa Prane; ein diesejn 
Zwecke gewidmetae Blatt adt etaeB ttdHiehtsvnllen Redactear, 
der nichts Halbes nnd Unreifes znr Gßentlicben K<n[itnirii 
brächte, dorch smtliche Mitlbeilungen, wie sich bufTi n lit lse, 
unterstützt, würde sehr an der Zeit seyn. >Vir wollt n nur 
noch binzasctzen, dafs die Uehereinstimmung der bereits hit- 
stebendcn popnlairen Zeitschriften dabei auch das Ihrige thun 
könne. — Em Anhang eielit )) das Cirlular-llescript des 
lesiini' iri j, der l'iilizfi (v.)mll.il 



Kiini^'L ^linisteriums des 



1SJ7J an sjuiratliche Köni'^l. iit i;!! i unji n, ausschlieJslich dei^ 
jenigen zn Arnsberg u. l'osen ( "clcbc nümllch vorher auf 
eij^enen Antrieb schon Aehniichrs getban), die Verhütung der 
Völlerei im Branntweingennfs durch Bildung von Vereinen 
unter Scbänkern bctreflcnd (abgedruckt aus r. Kamptz Anna- 
len XX. B .ud, Jahrgang 1837, erstes Heft.) 2) Das Cirkular- 
Scbreibcu der Kegiemng zn Potsdam SB die BehSideo and 
Einwohner ihres Departements (vom 18. Mti 1S37), a. end- 
lich 3) aater der Uel>er»chiift,V«eftgnn|iia ifagea des Brannt. 
weiBMakcaa aas ahar Zdty daa VcrardauBg des Herzogs 
Emst Aaenst aa Brannschwctg nnd LOneburs vom Jahre 1671. 
Sdilicfslicb theilt der Verfasser noch die überaus zweckroS- 
Isige Bekanntmachung der Re^iirun^ zn Oppeln (vom 11. 
August 1837) mit, und tmnfielill zwei dahin ein5chla;;enJe 
populäre Schriften des Dr. Frirdrirlj Liebetrut. I'redii^ers zu 
NVitthrietzen. Das cauze WirLrln n zi i^t wieder den wohl- 
meinenden und praktischen Sinn, welchen man von dem 
Verfasser erwobnl ist; möge es beitragen, die für diese wich- 
tige Ant^eFet^enheit vereinten Kräfte bei uns mehr und mehr 
in das Oeleis eines fördersamea Wirkens «a briiuea, womit 

allerdings die bisharigaaf " ' * 

gdcröat 



n. Theologie. 

3395. l>i* Psalmeu mach ikrtr sUvpJUaekg» Jjtord- 
Humg äitntttt. Hü ElaUtaMa aad AaBwrliniMi vaa l>r. 
F. B. Köster, arl. Prof. d. Theolog. an der Univ. zn Kid. 
Königsberg, Gdir. Bomtrfger. 1837. 30} Bog. gr. 8. Q' Tblr. 
— In der Vorrede und den Vorbemerkungen (a. I — aXIV) 
wird der eigeuthümliche Gesichlspankt dieser neuen Bearbai- 
tung der Psalmen auseiu.-inder^ieselzt; derselbe ergab sich aas 
der .\n5icI1t des Verf. über die Anordnung des Psal- 
ters und über den Strnplienbau der Lieder. Bei dem 
ersteren Punkte geht der Verf. davon aus. dafs der 
Psalter als das Sjuagogeu- Gesangbncb der Juden nach Hi m 
£sU ansHSchen nad dsosch die Anordaan^ der Lieder za l>«- 
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grdfa tej^ wtfeni nun dabei vorxo^vreise aaf den Inhalt 
sah. Diureli alhera Betrachtuog des letzteren glaubte (icb 
der V«£ n dem RcMÜale Uncbügl, dab von dea (Bnf 
Mdcni dt» Ptaltan dw mte Boeh tronontreiM Gebete 
aaf «Deilei TfgM- ond LdWMWllM nthaltc: 4m «mite Lie- 
der aar die festtace md dan Slli»lBdtt GottcMKcntl^ das 
dritte K];i|:eii aber r^ationalun^lQdc; da« vtcfto Hoffpling und 
Ermniitenin^; das (tiiirtc allgemeine Terapelnsinge. „Hie 
Sücber — sapt <Ur \ i tF. — sind also unsi rilir nacb den 
Haterien «bf;«'tlifilt, nidil etwa iiaoli der Zeitfolpe ; obwoLl 
alU'rdines auf diese Art ziisit'icli tli«' .ilN ri n fji((li r vur.iii zu 
8t«h<'n kamen. Denn l)a\i3'8 I/u Jcr. nls die ältesten. \\,ireii 
eben in lirsondcren Lebeiisla'^eii rnt-stanilcn. IVacb ihm gab 
der Tempel am meisten 7.u pittimlii nstlithen G<-s;itigeti Ver- 
anlas«iing; aber auch von D ivid Ii iii te in.in i irii;;i derglei- 
chen ab; and defshalb stellt am Sriiliisse vom Fs. 7.': .,zn 
Ende sind die Gebete l>.-ivid'«."" Im Exil ertönten nalHrlich 
IQasge&änge; nach demselben Irbte die HofTnuug iviedcr aur-, 
endlich in den Ictztrn Zeiten ror Schlieüinn^ dea Kanon 
(ATelche wohl sniiler amoMtSM Ut, die nnstchere Tradi- 
tion angirbt) rultivirte am haHplaldllich die litar^ische An- 
fiphonie, in Reiuiniacvnzen ans itlteren Gesingen. Indessen 
mofs die H5elichkeit zusegebt-n %verden, dafs selbst in den 
drei kteten BAdbcm sich noch alte, tOBU Davidisclie Stficke 
«rinlleft Üin" Kt obieer GrnadaMldit hingt Temer sn- 
Momm, dtJb atch des VarC Bri—m k dca Iküter als 
liturgische Saannluiig In GaMcn Mr teldbe liedcr aube- 
nommen werden konnten, welche sich tor allgemdnen Er- 
bauung eigneten, and also mnelichtt wen!» Individuelles ent- 
hielten. Es sej sogar wabrbi'heinllch, dals man viele Lieder, 
am sio niirnebmen 7U lönnen. ihres individuellen Inhalts, so- 
weit thunlich, enllcbidel. otlrr ihnen litiirjise he Zusätze an- 
gebünst habe. Die Ii i s t o ri s r h i- Deutun;; der Psalmen 
muPste der Verf. hiiniarb in sehr cii^r drciiziii eirisehlie- 
r»en, ja "rofsenllieils ^.iiii von der Il niil wi iseti. So rli-lifis 
aber aucli die Cnindansicbt von der I5i s!iimiitiii;^ dis I'sul- 
ter» sejn nia'.:. ko dlirfttn deniiocli manclie i'oineruiigen d.ir- 
aus gerethtrm Zweifel unterliegen, andere durili iuusichtjs;i- 
historische ErkliruoK, die nicht za früh zu beseitigen ist, 
irSilie widerlegt weraen. Schon die Art und Weise, wie der 
VetC Wioc Neinong von der Blaterienorduung mit der histo- 
riadwa AuFeinanderfolge der Lieder zn vereinisen sucht, ist 
IncoiiMqnent , da ihm eine völlige llannonie beider Seiten 
gawils selbst unnatürlich vorkoniiuen inufste. Ist docli nach 
ndaer eigenen Ansicht der |;rörai«> Tbcil der Psalmen nach 
dem hdibylealaclica Exil gedichtet. — Bedeatender erscheint 
die swcitellanptniaicht des VerC. JBb«» den 8tr*ph«sbaa 
der PaalaeM, «ine Form, wddbe ataeh aanal ncht tnbe- 
taerlct gebliebeti, vom Verf. aber be««ndei* heiVDKehoben n. 
dareh alle Einzellwitea hlndntdigeWIh rt ist. Dte nebrSische 
Poesie bc%vegte sich d.inach' nirht blnfs Im ParaHrüsmns der 
Glieder, sondern aorb der Verse. yf\c die p.nrallelen Vers- 
|:lieder den \'ers bildi il , i il sn dir p.ii aürli-n Wr^r- eine 
(irupjie, welche man Stroplie nt tim ri k;inn; beide .Vrtrn von 
Parallelismus haben auch gen;iii dli M ilien Regeln und Frei- 
heiten. Das sii luTSte Ketinreielien ilt r^ellten bilden die Sinn- 
Ali-irlinilte , \^<iiluri li L'i inere und gr.pix rc. re°;clmärsigc und 
unregelmjTsige svninielrisrtie (iruppi'n intsiehen. Die sehr 
mannisfaltigen strophischen Formen Ibrill der Verf. in drei 
Klassen; er unterscheidet 1) Stärke mit {jleichen Strophen, 
entweder reinen oder unreinen, d. h. mit mehr oder weniger 
Schaltverscn untermischten: 9) Stficke mit un^leirheti Stro- 
phen, entweder mit parallaenf «der mit stnfenrrci.-ie zuneh- 
menden Sintphen, oder einem ganz regellosen Bau; 3) blofse 
AVortülMpben in den alnh.ibeli.Hrh geordneten Liedern. Nach 
diesen Grundsjfzen bat der Verf. die einzelnen Psalmen stro- 
phisch analysiit, was den Hanptcliarakter seiner Arbeit ans- 
aacht. Den eiazelnea Paalneii iat eine ktnac« Binkilne 
TanagcaCMcn) naapinaBA ae KnfnMH vant vmmhm^ 



weniger die^ historische ErklSning, die nach dea naH|ifa^|aa 
merk des VerC Nebensache war, in der That aber m achr 
Temachltaaigt ist. Dann folgt die Urbecaetnac, waUi dtr 
Verf. bekennt, nnl d« Welle geivetleiferl M babc», da er 
dessen Verdentaehong der Plulniea later allen varbandenen 
f&r die geluneensle hielt. Anfscr Abwelchangen im Ein* 
zelnen onlenscueidct sich de* ^'er^. Arbeit noch dadnrdi von 
ihrem Muster, dnb der janiblscbc Khyihmns, wo er sieh nn- 
gesiiclii d.irbot, nicht vermieden wurde. Dem Verf. seliDlirl 
da» Lnli. mit Geschmack übersetzt zn haben; namentfirh hat 
IT die iiiiirUo.se Tiindrli i liiilii rer Zellen, in liiiiLenden Jiirii- 
lien 7.U ülieiKetzen — welche noch in den iieiie'.ten Zeilen 
wieder lier> <iri;esuclit ist -— riclili«.; veniiiriliii. In ilcii .An- 
merkungen, vveiclip der l elierfet/un: der eiiireltien l'salinen 
folcen, wollli- di r \ rrl. nichts Bekanntes wiederlnden, w. hat 
daher in grofser IvOrr.e nur dasjenige gejtagt, was zur Uerht- 
ferlicung seiner l ebersetznng nölbig srhirn. Sie bilden da- 
her Keinen eigentlichen Commentar u. mflssen beim Stadioa 
mit volUtSnaipren Werken dieser Art verglichen werden. 
Die verdienstliche Arbeit des Verf. xt-ird gewifs zum b<tsr- 
ren VerstSndnlfs dnr Psalmen wesentlich beitragen, da sin 
einen wenig betretenen Weg dazu eingeschlagen bat; and 
wenn man auch Itäufis AalTassongen ganzer Lieder und dn* 
seiner AnsdrOdce aiUBniinn, ja befremdend finden aallle, an 
werden die cincdnen Hingel de n nncfc dnrdi daa Veriiena^ 
Helte des Ganzen anfgetvogen. 

3396. Ree von Pauli ad Romanos epistola ed. Fritzscho 
T. I, in: Jen. Lit Ztg. 1837. Nr. 141. tt-2; von Knobel's I 
CoaaMirtar IIb. das Buch Koheleth, a. daa T. arieah. o. 
dentadi (Berlin, Naack), Ebcnd. ?ir. Plaai iba» 

da tcttdia« lAn in f nnknkh. Ebead. Kr. 149; nn Rn- 
sentbsra Halerbiiira t. Vaterriebt ia Cbrialmtbna« IM. I„ 
Gebhard's katecli. Magazin I. 1, tt. Han&mann's Kaleebismua 
der ebristl. Rcl., Ebend. Mr. 154: von Mohnike Job. Frede- 
nis. I., Kbend.; von Mont.detnbert's Gesch. der b. Elisabeth 
u. Daub lleini:illiliclii-s in Predigten. Ebend. Nr., lt>Ü; von 
Staudenmaier (ieisi der jiitll. onTenbamng, Ebend. Er;;, ßl. 
Nr. 59 — bl; vou Jlülbr» Auleit. s. gcistL GcschiOaslÜe, o. 
Freie 4m UAn Jeam Ebc^ Nr. 6L 

m. Gesclilchte^ 

3337. Ge$eihMtth* Uthtfndkt Ar damttlUn Awwrft« 

I« Ureit rtrseliUJenen .Vundarle» and Jtr tlatUehen Li- 
teratur. Für da.1 deut.scbe Publicnm be.irbeitet o. Iieransg. 
vun E. r. O. Leipzi?. Barih. 1SJ7. 17 Bog. gr. K. IJ Tlilr. 
— Der anEeblirbe Verf. oder llerau,s!;eber en^.'ihnt in der 
Vorrede bedliiiüs eines in Nordamerika erschienenen Werls, 
well licN er hei dem sriiii;;en benulzl habe. Dies Ist aber 
eine l ni;en:iiii|;Leit; denn d.n.is .seiniic ist niclils als eim; 
l eberselzung der vnrfrcniicbcn Schrill untrer jelrt wir- 
der in Deutschland belinilliclii n LandsmiiiK.in T a I v j *T. \. 
L. vou Jakob) Robinson (der L'eherset7criii der Volks- 
lieder der Serben): flistorical vie\v of the sl.ivic Langu.i!;ps 
and Litterature; welche Aliliandtiir»^ zuerst im Bildienl H«'- 
pository und dann ISJt In einem lu sonderen .\bdruck in 
htuu ersrbien. Von diesem be.sondeivn Abdriiclce. der nicht 
in den Buchhandel cekonimen, sind einige Evempiare au 
Freunde der Verf. ia Uealachland gesendet worden; ein sol- 
ches anb ridi Herr y. O. tngSngricb tu aaehcn gi-wuPitt 
haben« na es an fibersctzra. »Varnm nennt er aber nirlit 
ebriidbafwnse «ein Original? WSre er ein Prrube. sn ^vfirde 
man Teranhisswa haben, iba d«n valeriSndbcben WabUpmch 
in das GcdSchtab tn nilcnt anoa eniqae! 

Ree. von Grofs-Holfin^rs Gesch. Joseph 's H, n. 
Hknin« da Had. de Beul, Int Jen. Ul. Zig. 1»^. £«5. Ol. 

Iba J0i 
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IV. Philologie. 

3339. Annhcla grnmmatico maximam pnrtem an- 
enlota, fdl«l. Jos. ab Elchtiiftld et Sir/ihan. Endlicher. 
ViiiduL^ lii-ck. 1S37. (ie Ablhli;.) 10 Uns. er. 8. n. ein Blalt 
liUu Scbriftprabciu I TUr. —> Obgictch dir Urrau^ebcr. dardi 
•■ilmradaii Gcaelift* btUaJart, «incu TImiI d«r ziur AMMkme 
In das W«lc iMHrtiaintMi gramutiKhca SduriAc«, nacnt- 
liefc £e institBta' aitiam t«m Pmbi», AtiHn Fortnatiiintu 
de re mrlrica and da vitvtafffM fn;;iMrn torain Tetentm gram- 
malkorum, xo' Oben;cheii sich veruiilafst srsehen kaben, so 
freuen wir uns lincli, wi iil'^stcus <lit Alisriiliefiiang einn Itlr 
die (ifscliiclitc di r Lli-iiii.sclii'ii (ir.uuiu.iaL und ihrer Stodieo 
%Tidili;.;«-ii IJuclios ;uiz< im-u zu LüriiiLii. I )m AljtlHiI[iii<; i nt- 
liSll 1) i^liixiiui V'icloriiii rmiiirn-al. struiiüiiui di" liiiiiiiliiis 
tui'trüruin. aus I'uIäiIi [i. l/U!» IT. als drs SiTviu« Buch de 
r.itiout' uUiiuaruui ij Uabarutu bcLuint uud von dm V orf. 
tiit'ilti nach den Ansgaben von Pan lusius (l'iOt) u. U.ii (C1:>&ji. 
auct. c Vat. Cod. ed. T. III.), tbiila nacb UandschrilU n v.t- 
besMft. Di« Veränderung des TitaU bt p. X\II erürtcrU 
aber nicht bia zur Evidenx nacligewiesen. -l) Si-reii in L>u- 
«lali artem priwaiu comiurnlar. Ebt^nralls auch PulNch. p. 
.1835 ff. mit llliire Ton FarrbuiM n. Codd. J)i>«rvius iluiio- 
rata* ad AquiliMum de (inaiibna. Kacb Codd., I'arrhas. und 
Potoefc p. lbÜ0— 11)16. \Vicbti5er sind die aus iMsbi-crn U»dd. 
ansanuncngeatdllMl fragmenU grasunaiica p. 51)3—534^ neiat 
jMtritcheu InbolU: daruntrr »iicht kanror p. jdS— 5m Ser> 
▼ina d>! acoenlihu«. e cod. Lavantinn, wovnn Chr. Wssios 
«■J:ii ii .Auszu:; grjflit-ti h;i(le. Den Ui'scLIufs inarLl ein vier- 
i.ii Iii r. ili'in 'Auscijiiii nach put cciirlji itf ter Index. Auch isl 
dii-.-,! r AliMifiluug die Vnrn ilc liriL;i^i Jii'n , in di r iilii r die 
«tIiIm hrii lliiHsuiitlel Lei der Ik-arbeiUiii^ der ein/ehna SliicLr 
oiid lii^i Iiiiii NNicdir üLiT di« Verir. gehandeJl \\iiJ. lii- 
der üiiid iifduch die Grundsätze, >vuaaeh die Lesart consli- 
tuirt worden, in Leiner NVeisc erörtert. Lebrigen.s ii»t die 
.Dearbeilung gaaz der beim ersten Ueftc be5pro):hcnen gleich. 

3330. RiT. nin Diinrani Lexiron Graerum ed. Rost. 
RoKt'a deutsch -rii-ch. Wiirli rlmrli 5li-. Ausg., n. Ranishoro » 
grieclu-deulilirs lliiiul-Würdrliucli Lief. 1., in: Jen. Lit. Ztg. 
1SJ7. Kr. nO : von K.iniii-|;ier8er"s Italien. Grauunalik, und 
lienL-e's enül. Spracid., Ehend. Nr. 15S; von liiesentbai's 
hehr. Scbulw.lrlerbuch , Ebend. Nr. 160; von Schwendt'« Ir 
and ir Beitr. aar lat. Wortfoncboag, £bcad. £«. BL 
Nr. 63 -es. 

V. Jurisprudenz. 

• 339t. Dm PMihit4ir^Breki Im rMUmht* tum' 

eemrinrn Jlrehta Hm4 der /»riatUehe PaulhtUmm, Jlii 
psondorrr Ueziehnn« anf Gfitze's Provin>ial>Uaclit der Alt- 
Slark und Dr. G.iertner's Grerniichrii^. Berlin, Duncker und 

Hunihlot. 1S.S7. 1\ u. 5h S. s:r. H. \ Thlr. — Wie der Ort 
Hi-inr Stelle im I^andi', il.is L jui! si-im n l'lutr, im Ki'irlu' !ii - 
hauptet. M> erli^lliii .sirli ,'iiidi Sluilt- ii. {..aiidrcciit in deiu 
eemindeil (Jr^anisinus dis ueiueinrn Ki-rlils. W'w iinizekehrt 
der Staat in'jedt-ni eiu/elnrn Lande und Orte lebrl u. pul- 
sirt, so findet aurli d;i.s semeine Keclit auf alle l'arlikular- 
Ucchte EinflnTs. Diese beiden Vcriiiillnisse sucht der un|:e- 
■annte, aber otdit unbekannte Verf. theoretisch zu btmün- 
den a. an den juristisrh-politischen Gegensätzen der Zeit zu 
efläutern, indem beide Parteien, jede von einer andern Seile 
her, desselben jurialischen Pantheismus Qberfiihrt werden. 
Zogleleh sndit der Verf. in dem gesunden Verhültnisse der 
«aterscbiedenmi Rcdite das flsifanittal Or alla knud» Gticder 
4iM Organisnna aadisawiriMa. 

3333. Die Gratulationsschrift der Brcslsner UniversiUtt 
WK Jd>ilM*> dsc GWiötet liainnittt ist tom M Dr. 



BJ^ BtmUt vorbTst a. Wt «ka ptd: Ca— iHilln oi hr 
gen XII Tsk. de ligno iaucto. 90 8. gr. 4. 

333J. Ree. von iUaurenbrecher's 
in: Jen. Lit. Ztg. Ib37. >r. 14J — 146 

VI. Staats- und Cameral -Wissenschaften. 

3334. Hau meldet aus Pari« : die kürzlich (s. Nr. 331-2) 
von dem Advocalcn J/p/tont* Pipin anonym herausgrgebcBt 
Schrift : La Rayauti da JuiUat et la Rtrolutinn. Par l'an- 
trur de Deux ans de t^mt, 'i VoL Pari.s. bl^ Bug, 
gr. 8. 16 Fr. — erregt hier groläeo Anstois. Daa Werk iak 
ganz im legitimlstisckea Sinn, abar fiir die Djmasti« Orlesot 
abgefafst, u. werdcii eia» Jk^ge Ton Personen darin belUg 
aneegrilTea, ja eeradsJüa an den Früher gestellt, ülan glaubt, 
dals diese Puhucalion der Regierung nickt flremd scj. (B. Z.) 

3335. Ree. von Bericht fih. d. MOnchner Industrie-Aus- 
stellii».', in: Hall. Lit Ztg. 1SJ7. Nr. 14-i; von Kreuzberg 
üb. Brdiinen'a (lewerhs - Industrie, Ehend.; von Eichthal let 
deux illondes, Ebeud. TVr. 151; von II. Schreiber die Sitesta 
Vcrfsasungsarkuada der Stadt Freibug bn Hr., tob 4SaapB| 
Ebend. Nr. ISJ. 

3336. Ree. von Bülau's Hdbch. der SUaUwirthschafla- 
lebre. int Jen. Lit. Ztg. 1S37. Xir. läO — von Süawnda 
de Sismoodl fitadoi sw noMioaUa ••HlunB T. L Ebeod. 
Nr. löiL 

Vn. Natnrwissenschaflcn. 

3337. SytUma Laarinarum exposnit Chrisl. Godof. Tfetä 
rtb Esenbeek.^vToWnx, Veitetsoc. I8J6. gr.8. 31 Tlilr. — Wnhl 
srbwerlich ist irgend eine Abtheiinng der Pflanzi-n je ii-ieh 
liiicni so rricheu Maleriiile bearbeitet, wie im dem .■>u'i'ie- 
teichiieten \ erf. bei Bvarbeitun^ dieser Familie dun h lie- 
nutzang der Herbarien von Wallich, Blorae, Kuntit. 3I;irtius, 
jMeyen, Pilppig u. A. zu Gebote stand. Statt der eilf Arten, 
welche Linne unter seiner Gattung Laurus auiliiiirlr, werden 
vom Verf. i^i Arten in 45 Generibus unterschieden. \ on 
jeder wird eine nmstSndliche Beschreibung gegeben. Eine 
ausführliche Chsrakteristik der Familie uehst deren Svsteina- 
tik nach Trihus und Genera gebt der Artbeschreibuu: vor- 
aus. Drei Exkurii« am Schlüsse des Werkes behandeln die 
Geschichte der Laurineen, ihre ArzncikriiAc u. Anwendung« 
«. beaondcn soigOiltig ilire geographisdie Yerbreitaa|, welck« 
Mch aoberdem auf dner l)eigeragten Tabell« Bbcniehtfich 
gemacht ist. (Wiegm. Arch.) 

3338. Journal für praktUeh* Chemir, heransseg. von 
O, L. Erdmann. (s. Nr. 3275.) 1837. .Nr. 9 enth. InleflM- 
chnngen üb. den Stickstoirgehalt verschiedener Futterarten a. 
deren Aetjuivalente; von Juoussingault. — Leber die treibe 
Farbe der iUltter im Herbste. — Üeb. den rolbra Farbestoff 
der Beerea «. BIlNBr im Herbate. — Ueb. die Theorie des 
F.'iHlirliildungBproocsses, von J. ImWc, — BaraUaags-M e t k od * 
iliH Auopin, der Atropsslam ■. MB UaascUileNtoflk, vaa 
W. Richter. — BetraeUaagea fib. die Ranraverbihnisse der 
eebrünchlicbstcn fllr Hollleaerang eingericbteten Glas-Oefea 
u. Häfen. Vom HQttenTWwalterr.iUm. — Uob. ii» EwOl- 

maierei. Von A. Essex. 

3339. Ree. von Schubert d. Geschickte der Natnr« tat 
Jen. Lit. Ztg. 1637. Nr. 155; von Reiclienbacb das natnr* 
histnr. Museum in Dresden, u. Buhle's Raunen- u. Schmel» 

^SkWB^L IJ^a i^Ha 

VIIL Physiologie und Median. 

3340. Dictionnaire abrige da Tbirapeutiqua , on ez> 
ijMk des maycat coratib cmpEij^ par Jaa pialictsas lea plaa 
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c1i.st;n°;tii'<! ic la Francp, de TAlleina^e, de rAndctem Ctd« 
riUlit', dans loulns It s iiialadies, ransk's d'apri» rordra alplia- 
b^tiqni'. l';f Ln(J. .4. Sierleeki, Dr. eo lut'd. et en cnir., 
etc. Tome prrmier, It-rc livr.iifion. Paris, (Gchr. Groos in 
FreibnrR in C'oiniu.) 1837. 7 lioe. gr. S. (Das (jaiize wird in 
10 Liefrruugen erdclieinen. welche i Vul. Iiilden ii. im Prän. 
Preise I i Fr. {■% Tiilr.) kusUii miIIiii.) — l)iiM's tlii iaj)euü- 
gclje Wi'irlcrbach, welches die Krnnlheiten in alpiiabetudicr 
Ordnung durrligelit, n. bei jeder «iiuelnen KrankktiUlorm 
die Ton den berOhmtegten Aerzten der verschiedcnea LSnder 
dBzescblagene Heilmethode «ngicbt, verdient in yielfacher Be- 
Kieiinnir die AiümerlnMikMt derAente ond Stadlrenden. Der 
\\\-, den der Verf. dicM Bacfc» befiÜgt iMt, ist nea und 
kann der Tht-rnpie mir TOB grobca Nutzen «evii. Wir sehen 
bierdurch einerseits dwfficbi wu mir rnn rinzelnen mit san- 
coinischen HofTuun'en anzeprloMaen Arzneimilt^In halten 
aQrfen, o. finden andererseits dle|enigen Mitld, die sich als 
bcwShrt erprobt, nebst Angabe derjenigen Aerste, die sie an- 
ee^Tandt, xuaammengesleUt. Von grofanu Intereaae ist nodi 
der biatoriMhe UcbwUkfc^ d«r UcMOn^ (ur die reis« PMua 
gewonnen ivird, u. dw nndidHficliB Ubliographiscbe Kennl- 
•Us, die man bler auf dem Idditcttcii nnil angenehmsten 
Wese erlangt. Der Verf. hat mit grober Sor^Kamkeit die 
Heilmittel zusarnmenE;estellt, dip seit der Mitte des Ttiri^i-ii 
JaliHianderlb Iiis zum Scldufs des J. 1836 von i\\ n bcriilitn- 
testen At-rrlen fVanlcreicbi, Englands, DentscIiLirnlH ii. Il.ilicns 
Torpesclil.i^rn sind. Die franzö-siscbe Literatur, ilii' diin 
Verf. im isfon ZU Gebote stand, ist iiicrbei ;im ausHilir- 
liclistin litiiandell. minder ansfubriieli die engli.srbe und ila- 
liani-clic, und sehr zu bedauern ist, dafs dein Verf., %vie e.s 
acheint, unsere sehr reiclien deatschen Quellen am wenigsten 
tiii;liM£licli waren. Unbeachtet dieser Ausstellungen krmnen wir 
doch das mit dem gräfsten Fleilae narbeitete Werk jedem 
Arzte und Studirenden cmprcblen. Die ^pographiacke Aoa- 
«tattang k&nnl« w genaacn Ucbcniaht iwedndfrker ein- 
gcrfditat sq«*). Fr. 

3311. Ree. von Weber 's ^locLanik der menxchl. Geh' 
werkzeu'iP, in: Jen. Lit. Ztc. 183". Nr. 147. 148; von Jilri 
Bb. d. Gebr. innerer Kei/.iniltrl z. IJcnird. der Geburt, Plii- 
lippaon Podalirius ia iirl\, a. Caluiaun'a Taacbenboch der 
IfeSlrwiiHi, Ebwd. Nr. 63. 

IX. Geographie. 

3343. Von dem, bei P. Piller in Lemben; erscheinen 
den Werke: „GalizUn und die Bukowina in Bildern" bat 
das dritte lieft su eben die Ptaase verlassen. Diesem llefle 
laagt auch der beMbreibcadc Text bei. Er enthält neb.it 
der topograpbiadbm Bewkreibung, sehr schatzbare historisciu- 
NoUxca, die neuesten, an Ort u. Stelle geschünflen slalisti- 
•dca Daten, mit dncm Wort, alles Ucrkw&rdige, waa ein 
Oft, «kr mm CqgMid dmfaNttt. Die lodustri«, Otkwuimie 
n. HirtaHnuMk «rnraen nlcfct «ober Acht gelassen.' Ein Iba- 
liches yVtA, das bei aeiaem Forlacbreiten immer Tollkomme- 
aer an werden Tcrspricht, bat Gaüzien noch nicht avfzowei- 
aen U, Allen, denen es um «im- L'f nniierc Kenntnifü di-s I^nn- 
des zu tbiin ist, niufs es in der Thal eine willkoinwene Er- 
»cheiiniii'i .sejn. Hu- Aiitslaltijri;^ ist srhön, die AbdrOcke 
rein nnluri;etreu. .I<iii N lleri, uebst Text, kostet 1 FL C. JB.; 
iiium. RxeVnnl.. l lii' beioodci* iMCtsUt wcrdcn mlmiMi S 
FL C. JL (.uiienio&jne.) 

3343. End« 8«pAr. iM m Pbik Ton «fanr «ffidellen 
CMuBsIsebcn Staliatik • twei Binde «scUmiai« deren jeder 
den Anfang einer Rcihs bildet, unter den llteln: StalUtique 



ds Ja frone*. Vd. I. Te-titoire et Popnlation. Paris. mj7. 
gr. 4. — n. Arehlvea slnlistiifuea du minittere des trurnux 
publics, de ragricullure et <lu cummrrcr. 1. l'arls. 

1837. Er. 1. — IJiide Werk«' dind zu 1000 Exemplaren Ia 
der K'ini:;!. k< rei mit vielem Luxua gedmdlti nbar lÜchk 

iu den Uuclibandel gekoiAinen. (A. Z.) 

3344. Ree. von Blumenbach's LraMcm^ TOB Oeiter* 
reick mit der Em, in: Jen. LU. Zl|. »137. Kr. 152. 

XI. Ktiegswicsensdiaftcii. 

3349. Die Aflgem. Zig. (tl. Octbr^ adreibt ans Ber- 
lin: Eine Eracheinong, obwohl nnr eine llterariache, unseres 

russischen iNacliliarl.indes ist ganz L'''i iEii< !, ilii- A iifuu : '.--aia- 
keit In Di'uLsrhland auf sich zu zirlien. u. wir wurnK i ii uns, 
d.iis .'-ii' jiMitr noch so gar nicht in deot.sclien ßl.illirti be- 
spi oi lii n wordi n ist. Wir meinen die vor Kurzem \<in dem 
nis'iisclien Generallieutri];int ii. Sin;ilni- Michtiilonsky- 
Danilenssky heraus^cüi ln m n ,,Di''ihii itrfiii:!,riten aus tlrn 
Fe/dzügen von HU />is 1^1').' (S. >r. oUOu.) Diese IMd- 
ziige, in Bezug aul' welche srlb.st die l'ranzosen jetzt ohne 
Groll anerkennen, dafs deutsche Bi-jeisterung, dcotache Vater- 
landsliebe aliein den mSicbtigeu Kolofs za stOrzen Termoditn, 
der aieb zum Herrn 6ber ganz Europa gemacht, werden ia 
dem genannten Buche als ein immerwlihrender Siegeaznj^; der 
Küssen dai^estetlt, bei dem die Deutschen nur nebenbei mi^ 
setvtrkt u. lom Tbeil so^ar blofs daa Zweben gehabt babeai. 
)lan kann sich denken, >velrhes AaCMben diesen Bndi In nif> 
Sern habem milltlriacbca Ziikefai ranadit ImI, b. fvfar Tsr^ 
nehmen berdu, dab dan iMth^ Teder danül ' 
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sey, di« Auabsä im n mii ch s a &Uachtennal«a, derlllM^>^ 
ner Datilellnnc AHea, was die helannlea iianiSriaehea BiBik 
lins jemals g^eÜsTt haben, weit hinter alch lübt, zu wider* 
legen. Zwar nnd es weniger noch die Preulsen, als die ver- 

bGudeten Oestem-icher u. die SiiddruLsrhen, die unser Antor 
sowohl in seinem Hauptwerke, als in seinem damit in Xer- 
biiuliiiig ütehendrn Memoirenbuebe (in welrhem auch der 
\N irni r C<irmrers dargestellt wird) als Fülieu für die llelden- 
thalen si itier L.irnlsleule cebraucht; doch finden sich iuirli in 
Bezug auf unaer eigenes lleer viele Tbalsaclieu eolötdlt und 



3346. See. TonBlonddOk daa ailUllr. Gabt, la;HalL 

Lit Ztg. 1837. Nr. 13S. 

Xni. Han(U'l.s\vi.s.stni.scliafl. Geworbskunde. 

33-17. Becueil industriel, manu/ ticturier et Cammer- 
elal. (s. Nr. 16,")l) 1S,t7. Mai enih. Sur les . n. rrj; indel^ 
hiltis et je |ia[iier de siirel«'. — Nouvei ap[);iri:il ixjur renoi^ 
veler l'air d.ii Ia clianilire des comraum <. — Kanriort snr 
Tiodustne srricicole dans le midi de Ia France; par jl. Henry 
Bourdon. — Descri|ilion dun iiiiiivr;ni penre de c.iMis ap- 
peli's Fonquij^res, invenli's par M. Fouques. — Onvrages de 
soie et des etofles f3brii|uees avec ccttc nali^re, par Ozanaui. 
-2e art. — J n i n ealli. Sur la navigation k la va])eur. — Sur 
les bois d'nrnementeimploji'S en AnglaHria dans i . benisterie. 
— .Moyen de donnar immptement auc eaatFde-vie et lionaara 
les qualitea qnVDsa acqdirsat ea TidlUaseat — Eaybl da 
Ia Imigtee. 

XV. Schöne Literatur. 

334S. Der Jnicobsttern. .llessiade von Lt/dmg Störet, 
Zwei Theile. Frankfurt a. 31., Saucriaader. iai6. 34a u. 299 S. 
H. 3^ Thtr. — Jle.s.iiaden zu schreiben ist an u. fiir sich ia 
unserer Zeit mi/iilich, iosofem nicht der itlessias aslhsf tIoI» 



laiclit mit dan 



_ nnd Gcfiblcn der Gmwnrart ra- 
■daStfdMadagMmZdtaltar od. 
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«in Volk in Bcwcjome acWa, Itddi« ihm Liiloriscüc Be- 
deutsamkeit geben.' Wenn ■!«■ aber dwinadi «ine JlcMude 
schrpilj. n will, so luiifs der Stoff den OicMv begriltem nud 
hinreirstii . i r niiifs selbst xuia Meaeias werdet md «M dem 

feuris; lM!^v•■^lt•n Herzen muf« die t;ante Zuvcreicli», die Schwär- 
merei, ilas ii.>ili|;e Feuer eines piiulichen Sebere tn portiecUtr 
Verkliii-uiis slrriuieii. Der vorliegende lloniari enlbült die Ge- 
sclilelite eines si lnviinncrischen Juden, eines iuni,'eu taleulvollen 
Rabbi aus Suivrn.i, der im faiiiilisclieii li.slbeLrug, sich 
fbr den buij 'ersehnten Messias li.iU. /i.lilreiche Aiililiiiifer 
findet, AnlsUnd erregt und vnii den i^jikisLbtii li.h -idLii u. 
nocli mehr von den mdcrsacLern nuter dem ei-eiieii \ oUe 
Tertricben. von Land zu Lund irrt. — Ludwig Sturcb inL ein 
fiugUrierollcr Dichter, er wei£» seine GesUhungeu iii luaiuni;- 
SUoationen zu bringen, das Interesse anzurcgeu u. die 
' a Ueiliai BpilMlea u. eiuxelnen Scenen seinct-Ko- 
den Satt dv Miendlgcn Anschauung und den 
nrnnraiii -!t T TtlBlImwrtrfM U. Entsetzlichen zu scbmücien. 
Allern, wenn aneb duhndb eb gro&er Kreis gewübiilicLer 
Uomanleser befriediRt wird, di« J^WlM«»« ^wl» J«««"'- 
ren doeh nur die Oberfläclie dM IMudDidlM LdiCD«; er 
8tei;t iiid.t binei,. in die lu'iligM TiefclH^Um d« «IBUo- 
ser r.ei-raa.iii ;,]le (Juaieu u. Lefden wie aHe Fmideii und 
die -elieimsleii Ui j:uicen u. tnii.tiriduiigeu der Seele heraus- 
«otTniben, Lnd wo halte dies latlu d. r Uli acyn müssen, als 
in " einer JBrssisde, in dem L. beii einrs Scbw.lrmer.s ? \Ver 
dies schreiben will, mufs entweder tiiie kUrheit u. Uuhe in 
sich tragen wie Goethe, uiu objeküv vor < iiieui innerii Spie- 
«d jeden Zustand anatomisch zu zei-Üedeni, oder es iiiufs 
teilerzen (lullien u. stürmen mit allein W.b u. allen isclaaer- 
MB aeit den Tagen des ersten Lebens und wieder mit allein 
GlÖd^ und allen Schälxen der Well. Es gehört dazu die 

Cn awdcrm Zerrissenheit, mit ihrer Ironie, ihren blitzeu- 
Gedankea n. goldenen Träumen, dem giduzendeu schnellen 
Stjl voll Qbenawbander Wendungen nud Schlaglichter und 
Schatten, die über die Zdtea bia auf die leUle Stunde biu- 
flieeen. Wenn Jemand eine liCMiada ««!u«il>«<> «i»™^ ■» 
rnüFstc ea ein Anderer seyn, ab der chriltiidw Ludwig 
Storch mit d. r breiten Manier Waller Scotto md den «ahl- 
Insen oberflarldiehen Kedensarten, die nw Wortaaeliereien 
.M„d Mehla destowcniger wollen wir Herrn Storch gern 
seine Anerkennung als gemaiblicher und mit schönen heilen 
Farben maldi nd. r"u. scliildernder Dichter geben. Er bat s.c- 
Tvirs viel lesen müssen, nni «ich mit den Zustünden der Juden 
im Orient und den vielen fremdartigen Ausdrücken bekannt 
zu machen; darfiber aber vergifst er zuweilen den Dichter u, 
enihlt namentlich in der letzten lliillte des zweiten Bandes 
«ft biatorieche VAta auf die magerste Weise. — Storch s Ta- 
lont bat ibn eim a bedeutenden Kreis von Lesern gesichert 
n. dleee werden den Jakobsstern eben so wohl lesen wie den 
Freikaocbt oad die weiteren zahlreichen ScbriAen des >'erC,; 
•brigcBt iat dar RoBttt nicht ir*Uciidat, und da maa nicht 
ircib, waa noch kenaa mO, wm m Mliwenr ein fraOgen- 
dwTJrtbeil sa fUlen. 

3349. Daa Morsenblatt 1837. Re, 4S7. eMb. Nach- 
tichtea fiber die modernen spanischen Dieblab Ab die vor- 
■ebmaten werden ;:enannt: Don Marlinez de In Rosa (Als 
lyrischer und Kuniudien-Dichter einer der besten u. beliebte- 
sten.); Dun Jose de Espronceda (El Pirata, Fragmente eines 
epischen Gedichts, el I'elago, mul el Mendigo sinJ seine be- 
sten Sachen.); Don Ventura de la Vega (L.i .Ajitacion ist eines 
seiner schiinsten Gedichte; auch ist er Vtit. von Tbeater- 
atücken.); üon J, liermudez de Castro; Don Luis de Lsoi 
T Rio; Don 3(anuel Breton de los ilerrerus (Ivrisclier und 
Theaterdichter, der frocbtbarstc und einer der beliebtesten u. 
cdcaenatea aeiaer Zeitgeeosscn. Er hat einen Band lyrischer 
Gedichte n. verschiedene beliebte Komödien herauagegeben.); 
Dun Seralin £. Calderon (^'on ihm iat ein Band lyrisdier 

Mkbte gdrfh,>t & Mum (De«|iai Haara 



de Mesonero Romanos (Hat sich durch zwei Bände: del Cn- 
rjoso parlaule, als ein guter Beschrciber der spanischen Ce- 
brlacbe geseigQ. Doa nicamc des Pastor Dias iat ebeofillb 
guter die beasem BIditer der G^cawert M iSblen. 

3350. K' c. von dem Human: AliSllste, aus d. Ea|^ TM 

Faany Tarsow» ia: Jao. Lü. Ztg. Iäd7. iSr. 149, 

Miteellen. 

:T351. To elf alte. Am 9. Scptbr, zu NaacMts bei 

Zobten der ehemal. llegierungs - Präsident Hans Erott Frei- 
berr v. Liiltwitz, Kcb. zu Breslau am 5. Anril 1776. (Nekro- 
log in; SlIiIcs. l>rovinz.-Bl. Bd. lOb. S. -2/1 -273.) — Am 
H. Si jiiln. zu OeJa der Director de* dort. (Jjinnas., Johann 
David K inu r, geb. zu Crossen a. d. O. in der rs'eumnrk den 
16. ]U;ir/ 176S. "(Nekrolog Ebendas. S. "274. 275.) — Am 16. 
Octbr. zu Berlin der l'rufessor Piene Gauehe. — Am_ 17. 
Octbr. zu ^Veima^ der grufsb. K.-ipellmeisler Jxhann ?(epo- 
muk llammel, geb. zu Prefsbarg am 14. ISovbr. 177S. — An 
dems. Tage zu Paria der General Mathica Dumas, 84 Jahr 
alt. — Am 20. Octbr. zu Berlin der pens. Kgl. Uaontmana 
u. Plankammer-Inspcctor Daniel Gottlob Rejmann, v8 Jabr 
alt. — Am -21. Octbr. eheadaa. der GfolaberwgL Weimaiacba 
Commissionsratb, fiadkbladler Job. GbrietiaB Gidicke, faat 
74 Jahr alt. 

3359. Beförderungen. Der Regier.- u. Bauralh Wnlzhe 
zu Königsberg in l*r. hat bei GeJegenheit seiner Versetzung 
in den Ruhestand den Titci eines Geheimen Regierun"«- n. 
ßauratha erhalten, — Dem ord. Prof. in der wcdlcin. Facul- 
tiit der Brriiner UniversiUil, Dr. JSngken, ist das PrSdicat 
eines GeLeimen Medicinal-Ratlu beigelegt worden. — Der 
bisher, auüierord. Prof. in der theo). FaculUt der Berliner 
UniTvieiMt, Prediger Lic. Karl Vogt, ist zum ardenU. Prot 
in der thol. Facultät der Univera. Grcilswald ernannt worden, 

3333. Ehrenbezeugungen. Auch (s. Nr. 3235) die Pro- 
fessoren Blumenbacb n. Heeren in Güttingen sind zu Rittern 
der Ehrenlegion ernannt worden. — Der K. Sidu. Leibarzt, 
ilofrath Dr. y. Ammon in Dretdaa» bat daa Rfttwkreax daa 

CivU-Verdienst-Ordens erhalten. 

3354. Zur Ptrsonol- Chronik. S. M. der König von 
ILmnoiTr haben dem Stanls- u. Cabinels-iMiiiister von Oiupteda 
die wecen seiner geaciiwSehten Gesundheit von ihm uachge> 



3353. Tlotiien zur GtUhrten-Gadk, IVcbratic 
Felix Prudio, Oberlehrer am kalb. Grain. b Bredta ^db 
den -2S. Mai 1794 au SchofTtzitz Rnsenb. Kr^ gcat xa Wa(m> 

brunn ani -2-2. Aug. 1837), in: Scldea. Provinz. -BI. Bd. 106. 
S. -273. 274. 

33K. Nau ZdtMhri/i. Mit Anfang des J. 1838 aoi' 
len fan Verlage Toa O. W%aad b Leipzig „HaUisehe Jabfw 
bacher ßr ^ataebe Wiaaaaadiaft und Kaaat; cadigiri T«B 
Dr. A. Rüge und Dr. Tb. BditeraMTcr (in HaUe.)" eraeheinen. 

Sie werden in vier Rubriken zerlalien: 1. Kritiken, 2 Ch*> 
rakterisUken, 3. Correspondenzen, 4. Vcbcrsichten, derc« Uf 
halt in dem an»gegebi nen Pni-^icLtus näher bezeidinet ist. 
Wöclienilicb aollen b .Nummern in halben Bogen gr. 4. nebat 
einem Intelligenz blatt erscbda«. Der Praie dnce voilsLüB- 
digen Jahrgangs ist ii Thir. 

3M7. Auetlon der hiBiaiIaBa.BlbIlotli- ken, Kapfrrsiich- 
„. s. Konst-SaanalBBgea dea Ofled. R. Walter, Geh. K. IL 
Dr. Koppe, Horraiha Hirt, Med. IL Bergemann, Ober- Bau- 
Inspeclors Dr. Dictlrin etc. Ende Morbr. d> J. aa Beriiaw 
Katalog bei Anct. C. Rancb. 

3358. FtrmU€ht4 TiaehrUhlett. Hofratb T. Sdmbcrt 
in JMsahaB iai aa uaanoMiiab aüt Ordaaa| der ffHaoundp 
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ten VhlerhWen' m Mlnem grorsen ReUewerlce besdiiiUgt, 
dai» iu Kui zpni der enXe Band zum Drack fertig sevii irira. 
— Garcin de TtMj, Prof. des HindosUnisrlun tu Paris, be- 
fiadet iieli ji-ltt in London, um wi-itfrc W.iterialien zn seiner 
MGcsehiclile d«-i- liiiiilDulanischen Literatur" zu »amracln. \ on 
nalie 7U0 lilmliTiliin. Srliriftstcllcrn »iiul Ihm slIioh Ijio- 
cr;i|ili. .Nuliicii 11, Wirke beltaDDt. — PS;m-Ii Ait der >:ilur- 
forsrliiT "ollrii nuu ;iucli die deutsrlien j.iliilirli 
eine ZuRamiueiikunfl hallen. Die erste soll im Sriitljr. lNtt> 
•a Kirabu]} stoUbaiMii, n, F. Tbiuich der V'orstelter seja. 



Vollständige Bibliogrnpbie der neuesten 
Litentur. 

33Ö9. I. PhUntophir. Herbart, Comtnenlat. du realiüino 
naturali. Göltiiis:,. Dit li ricl). st. 4. \ Tiilr, — Ri'ilai-lii r. AIj» 
handlun^en zur i*liiloiso|iijie iltT Kunst. Himüh . l)uiiiM r u, 
Üniubiot. er. 8. \ Tblr. — £smI «ir la iUülai*bysiuue d Ari- 
al«!^ Pw ras Kawbm T. I. Paris, gr. i » Fr. (Pnb- 
■dirilt) 

3360. n. ftuologit. Back, rdigiaM« Spradibsdi. Ei* 
senbrrg, ScbSne. 8. \ Tlilr, — Da«tcc'« «MHimriyt« phdlAr 

Schriften, berausg. vo» r. GerUeli. 3r Dl,: Der Wand« 

mit Gull etc. Berlin (Thome.) 8. j TUr. — Theologische 
]t4-nrtbeilunr der Satze, AViJche den Geistlichen der Erz- 
diSceae Cöln lur Lnterscbrift ror^i-logt wurdw. Cöln (Ua 
B.-Schb^.) 8. i Tblr. — lir&ck, das mosaische Juden tltiim 
(oder die KäckKehr tu denselben). Predig. Frankf. a. M.. 
Hennannscbp ßll. 8. ' TLIr. — Cburiilc, nebst \or- 
und ^i.^rh^^»ic-lF^ für «Ii'- p v iiiiz. • protestant. Kirche im Grofs- 
1ienoj;th. U^nlcn. k.iti^niiip. Gruits. -jj. 4. Tblr. — Cbri- 
•taterpe. Lin Tjsi LchIjucL fEir clnistliche Leser auf d. i. 
18i)S, Heraus^, von Knapp. Mit b K. Tübineen, Osiumler. 
l'i. 2 Thlr. — U.TS Evan:;tliuni St. Johannis. Berlin, Thmii?. 
l'i. \ Tblr, — Härlenbergcr, Worte der Trauer u. des Tru- 
stes am GralM des Domranit. etc. Dr. K;irl Rutta. WQrz> 
liarg, EtÜoser, gr. 8, Tblr, — Iliirtmann. d.iH Li'Iim Jesu, 
nach den tvangelien gescbicbüicb dargestellt f. £;rhiiii. Leser. 
Ir Ud. Stottg., lade u. Kr. gr. R. ^ Tblr. — 'ilcrxheimer, 
SobballH, F«al> «. GcleEeubeitS'l'rediglcn. 3s Heft. Bembui^ 

<HaMk b Im) mt, 6. -H "lUr. - Han. fidbch. f. 
«cMkkw wMtod. «, nraalnlb. GdirMKl» das Herder- 
adian KatadÜMMit. 9 TUe. 3te Anfl. 'Lpig., Bshme. 8. i] 
TUr. — HBiseaDain, Predijrtea a. Ges3pee fib. die Episteln 
der Sonn- a. Festtage des Kirchenjahres. Ir Bd. Lpig., Küh- 
ler, gr. 6. l! Tblr. — Jeanjean, Predii^n. l'irBd.: Gehelm- 
nifsreden. Slrnfsliurs:, Livrr.iilt. p. S. 2^- Thlr. — LOcke, 
TSiarrolio de lo. L. JlosLemiu. Gotting., Dietrricb. gr. 4. \ 
Tblr. — Marbeineke, Enl"-nrf dm- nracliselietj Tlietilogie. 
Berlin, I>i>ncker a. Hninbb.l. 8. i; Thlr. — Die h. Messe, 
an« d, Latno. Qbersetxt, deh. Abbild, erläutert and mit fa. 
llefsgebelen remehen vnn Slreitpnb< r2er. Miipdebp., Kichter. 
f. ^ Thlr. — Otto, biblische Ge^cbiehten des Alten u. iSi mn 
Testamenls, rnit Sjcljerklänin^en. Drtsden, Arnold. 8. \ Tblr. 
— Sales, l'hibithea. ud. Anleit. cn e. frommen Lei>en. Neu 
bearb. nach der Uebersetzang von Silliert. Auub., Kranzfel- 
der. 13. \ Tblr. — Schmidt, der WirfrangskreTs a, die Wir- 
kangsart des Saperintendenten in der cranecl. Kirche. Qued- 
linburg, Basse, gr. 8. Thlr. — Sternblumen. Knrze Gc- 
Iteta au aUe Wochenta»^ n. hohe Feste. Berlin, Tbnnie. |6. 
i Tür. Btllvrisehe Volks- Bilder- Bibel lur katliol. Chri- 
atan. Banog. ron^Waibel (Nelk.) Slit 30O UoliKfcbu. Grits, 
Fand. ^ 

ans HalVt - , , 

TUr. Hlalaire accIeaiailicHW d<u« cflLses rffarmrct du 
■w da FrsMa. Par TWodarc da Ittae. T. I. Mr« Wrr. 
7. S. 3 Fr. (Eiadialat la 6 LMvaa^«, ivakl» S Vd. 



er. 6. 3' Tblr. — Wfirkert. Kirciienliedrr, andehafc 
sr, BUid «ad Gemfltk 3r Tbl. Berlin, Hayn. 8. l\ 



UMmi Md ha l — 1^ «i bMM , d'afrts nEof WMi 
etc. «t «• oa'a daiC dira «t da aa mll daSt dlia. Par TL 
raSU KaraL Phria. gr. Ii. Fr. 

3361. in. (f'eMtAUkt*. Fidida, Mstariaelhdiplmnaliarlie 

Reitrü-e zur Geschichte der Stadt Berlin. 3 Ttile. Berlin, 
Hayn, pr. 8. 6 Tblr. — Geonre, M\|]ius und Süse. Versuch 
einer \\ i.HsenscbalU. Kntwiekeliing dieser Bei:rill"c etc. IK r- 
lin, Schnider. gr. 8. ] Tblr. — Lan-e . Ge*cliii bte der 
freien Sudt Frankfart s. .M Md SlahisU Daruistudt, Leske. 
gr. 8. 'II Thlr. — Papencordt. Ge.srhicbti- der \iiiida- 
liscbeii llerrscbart in AlriLa. Gekrönte Frris.Helirirt. Herlin, 
Diiiicki T und Hutublot. gr. 8. Ü) Tblr. — Uupp , 1 eber- 
siciit di r .iMu'i'nif-iiieu Geschichte für die oberen KiasHi'n der 
Gvinna.sien. Mit ^enealog. Tabellen u. 17 histnr. Cliarteu. 
K.inipobs., Gebr. Bornlrligcr. gr. 8. 21 Thlr. — Der«., hi.slo- 
rischer Schul -Atlas tou 17 color. Charten. Ebend. Fol. 1} 
Thlr. — Southp', NeUon» Leben. 3e Ausg. Stuttg., Keff. gc. 
8. I Thlr. — Slspleton, Georce Cannings Lehen als Slaalae 
iiKiiin. 4s u. letztes Heft, yuedlinbarg, Basse, gr. S. I ' TUr. 
— Annuaire historique animaci paar 1S36. Par M. t'lvsaa 
Tence. Paris, gr. 8. Ii Ft. — fliitaii« reaanea dn moyea- 

KPar M. Petit fiaronaoOTt T. I. Paris, gr. 8. &| Fr. — 
Miras da Jacaaas Caaaaava da SeinsaU, ectils par liiU 
ntea. idil. aii^Mla, la anla oaa»lite.X iZ at XPari«. 
er. a 16 Fr. — Mfatairea tum pHannMiar dViCat aa Spial- 
OMf. Par A. Aadrjana, campagnon de captiviti de nilustta 
eania Gonblonteri. T. I. IL Paris, gr. 8. 16 Fr. (E* soUea 
noch rveei Binde erscheinen.) 

3363. IV. Philologie, van den Bcr», EnjI. Orthui'öie. 
.1f Aiisz. FI.T.nlji.. Srbiiliprth u. IN. pr. Ii. \ llilr. — Di>- 
riebt vom J. 1S37 eil , üb. vatrrlliiid. .Spr.iebp. n. ."Vltj-rthüiuer. 
Hi rausg. von Richter u. r.s|ii>. Lpz<;.. uroekb.ius. gr. b. 
Thlr. — Bibliothek der £eK. deutschen Nalional-Lilrratur. IiL 
1.: dettt»^(rhe Gedichte des XIL Jahrb. lierausg. von Jlaf»- 
mann. Qaedlinbg., Basse, gr, 8. 1| Tblr. — Altd«iUcbe 
Blätter Ton Haupt n. HolTmann. II. 1. Lpzg., Brockhau:». ^r. 
8. I Thlr. — Cannina ex Schiller«, Uoratio aliisqne graeca 
reddtta, per A. Scbeiffele. StnttE., Keff. 8. » Tblr. — von 
Cbainisso, ßb. die flawaiische Sprache. Lpzg.. ^V'eidnla^n. 
er. 4. 1 Tblr. — Cicerunia Opera quae anper.<iant niunia. 
Edid. Orellioa. VILS. at Villi önmauatiaan Tailiannm. Pars 
IL et UL ZdlUh, OrtL gr. 8. 6 Thlr. «-> Danosthanis Ora. 
ti« da C«rMa SK vaeaas. I. BaUati passhn nwlala. Enttoat 
Ud. Dwsaa. GMdagn, Diclaiidb. gr. & ij Tidr. ^lia«, 
neue Tollstsnd. ftaMBt. CwwiiMfr. it dolL 2Uahi OnR. 
er. 8. : TIdr. Grima, dartaila GraMBaik 4r Tüstt. 
Göiling , Dieieridi. sr. 8;. 4( TUr. — Hanptii Qaaesüonea 
Tollianae. Lnz^., WeidmaBa, gr. 8. j TIdr. — Lndwig. tfaeor.- 

Sract. Yorscbula zu e. wisseaadbaul. AnfTassung der latejn. 
praclie. I, Cursos. Lptp., Fiedler, gr. 8. \ TUr. — lo. Ly- 
du.« ex recfi2n. I. Bekfceri. Bonn, Weber, gr. H. 21 Thlr. — 
niüller u. üesteriey, üenkniüler der alten Kunst. II. 1. Göt- 
lingen, Dieterich. gr. 4. l Thlr. — Schaalf, Encyklopiidie 
der klasü. Alterthutnskunde. 4e Aus^. II. '2: Antiquitiiteii der 
Iviinier. M;i;:;di li;. . Heinrich.shof«n. %t. S. | Tblr. — Scbw»- 
p'inger, aoreum iNlba^oreorum Carmen tarn brevi annolJitionc. 
Eisenberg, Schöne. 4. Thlr. — Paulus Silentiarius, Georj^. 
Pisidus et Snnrt. IVicephorus Couatantin. Recugn. I. Bckk*. 
ms. Bnon, r pr. 8. 3' Thlr. — Sophokles, Tragoedien. 

Griechisch mit tentachun Änmerkk. Ton Schaajdar. Ir Bd. 
Elektro. 3« Anfl. Lpzg., Bäbme. 8. \ Thlr. — Biiriiriliai 
sor le laxe des Romains daiu les ameuble.niens, arec daa 
DOtes. P?r G. Peigtiot Dijon. 6; Bog. gr. 8. 

3363. Y. JiiriMprudtas, Dirkaen, Manuale latudlalil 
ütatlttm Iuris dvilis KonuBoraDL Fase. 3. Berlin, 
Haadilat. er. 4. I TUr. — Gaasahaa. Gaanii Che 
TÜa. fiidiMea, IMatatleh. gr. 4. 4 TUr. ~ HoiBi 
barg's GeqdrtsbSdilciB. Maabaa, Bnfbddk gr. 8. { 
Das PaaÜfaripr'Kwdd \m VaiWMMa ami gni.Rachta o. dar 



i Thlr.— 



Digitized by Google 



843 



844 



taritt. Panttteismiu. Berlin, Dunrfrr a. Hnmlilot. er. S. ^ 
Tblr. — Schleuer, ILmdboch der ichlijslrn Stich«. G«"»eU«" 
cOceiii. IiiliiilU. Berorw. rom Ord. Dr. (iiinlhrr. L|>i2., Fischer 
f"uchii. ür. S. Ii Thlr. — 'ibrinix; jnriKlischc Zciluiis für 
Könicl. Prenf». Stniiten. Rcdigirt von Stmf«!, 1bJ7. 15er- 
lin, Th. Orandenbai^. gr. 4. 4 Thlr. — Lettre »ur le »yslenit 
penitentiaire. Par M. de Mel2. Paria. '2J llog. gr. 8. — Zeit 
Kchrill f. Lünd^TirtJuKballMvcht. HenusK. Ton ScImU dem 
Dritten. I. t. Dm ChflMMncht. Bwu MJ iii g^ Ldbrook. gr 
8. { Thlr. 

33b-i. VI. Stoott- u. CnmeraUlVißinuteha^tn. Anna 
Jfanüt IDarkgrlfin von Brandenburg etc^ F&nlMMfiaRcL Vrr- 
Übt flb ibnn Sohn. UeraiuM. tou ISicoUvfiMi. Ktainbi^ 
h Pr^ Bm. 8w k Tldr. -> finärt» 4» SiMtai nrUon- 
•liirfrancdMBiiMHiNakTcnln C WdMi der S l M te- I Mencr 
Müniheo (BodiTCKh.) 8. : Tblr. — |«dllNn|i-T>Lell. n 
Ib. Aus:lficiinngB-Abg.iben, welche bei if. Üeber|pinge aus 
oinetn der Vrrrin.H-Gfbir.lc in das nri(l<'rf% iitn dann zn ver- 
bleiben, t-rhoben werden. Erlan<;fii, l';ilm's \ ß. 4. * Thlr 
— Das Uritirnings - DIatt für das fcrinipr. ^^ ürterabi-rg, im 



Ausluge. Jahre. 
•— DaKüelbe, S 
Ebend. er. 4 



Ihüti u. 1«36. Slullg., .Mi-filer. g;r. H. };"Tlilr. 
arh-Regitter üb. d. JahrgHn^e" ISJl — lS,!f). 
1 Thlr. — Cnnslilat. TaNcht-nbibliolhck Tür 
Sieb«. Sta.ilsliiirgür. 'ir Dd.: das Wahl^rraetz; berauas. von 
Brückner. Gricnina, Verlags-C. 13. \ Thlr. — Kust, üb. die 
AblSaung der Servilote n. die dafür za gebende Entsebidt- 
INNS, ir TU. Magdelig., Crcntz. 4. i| Thlr. — Recneil de« 
Iniirfl de couinerce et de navi'^atiou de If France STec les 



^ elranj^rea, depnia U paix de VVeatpfaaUe en 1648, 

■airi d*aB recueil dea pnndpan tniUe de meine natare cou- 
dnn par Im paiMancefl ixnmfjgttm «aln dlai, depnia U mtoe 
MKKiue. Pur II. le comle d*m«tctiM et IL le cbev. de Casar, 
flto parti«. T. nr et V. Peiin. gr. & Mw Bd. 8 Fr. 

3365. Vif. KatumttMHuk^tn, Bartiiog, der botan. 
Garten an Güttingen im J. 1837. Skiize. Güttingen. Dieterich 



\ Thlr. — Der Führer in daa Reich der Wiaaenach 



ä. Künste. II. 1.: Anit'it. ;'. St ibstatudiuin diir Mineralogie. M. 
4!i Abbild. Lnzg. (Urorlliaus.) Ib. l Thlr. — Derselbe. II. '2: 
Anlfit. z. SelusLsludiuMi i\rr krvgt.illiigraphie. Jlit 45 Abbild. 
Ebenil. !<>. ' Thlr. ■- lli-yni-"» Darstelle, ii. ISeticlirli:;. dtr 
Antu•i'^l■^viicll'^l•, >ün HrJindt u. Ralicburz. Lii f. JU. ISi iliii, 
Mirsrbwald. gr. 4. 1^ Tblr. — HofTinann, üb. die Entstehung 
der Erde u. der Gebirge. Quedliubg., Baaae. gr. 8. A Tblr. 
— Linnaei syalema, genera elapeciea nlantamm uno Toluniine. 
Edid. Dr. Richter, faac VII -IX. Liizg., O. Wigand, gr. 4. 
3 Thlr. — Erp^tologie generale, ou iliatoire nat. coitipl. des 

Ktile*. Par A. .M. C. Duineril et par P. Gibron. T. IV. 
jidkM. 4e livr. Paria, gr. 8. 4^ Fr. (tla Lief, der Soites 

VIIL Phy»i<tlogt« H. M^iein. Analektm Ar 



) 



FraaealmnlriMitML I. 3. Lpzg., BrocLhan.s. p. 8. \ Thlr. 
Amuilen der Irreii>Beil-ABataU n Sit-uliur.-. IleraMg. von Dr. 
«. JacoM. Ir Bd. CAln, Do H. Scl.bg. ^r. 8. i; Tblr. - 
Brecliet, d.-iB LTraphs^item in Hinsicht auf Anatomie, Plnsio- 
tngie 0. Palliitlii;.'!?. Deutsch bearb. von Jlartiny. Ourdfinl».. 
Basse, gr. ^. I ; 1 lilr. — Rusch, die ceborUbiiffli' In- Klinik 
an der K. Fri«Jrich-\Villi. L'nivers. zu Herlin. lli rlin, Uü< U'r 
«. 1'. gr. S. \ Thlr. — Conr.nli. i(u.icd;iiii aj Iiislorinui in- 

(jeorgi.i .\ugu8ta pcrlincntiri. 



r.Klctrii.i 



Btittttiouis dinir.ie in A 

Göttin:, Diefricli. m'. 1 [ 1 lilr. — Ür\vecs. die K.raiiUici- 

ten des Wribes. Aus d. Engl, von Moser. 9Iit Zusöisen u. 
Annerklc. r«n Bosch. Berlin, RScker n. P. er. 8. Thlr.— 
EacyUopSdie der medicin. n. chirurg. Prazia, berausg. von 
XoM. Suppleinentband. -2s Ib i't. Lpig., Broekhana. gr. S. l 
Tblr. — Hypa. Zeilsi-hrifl f. Heillmnal. Redig. too Dr. Crie- 
bcticb. 7r Rd. KarUrnbr. Grons. gr. jj TIdr. — Kopp, 
Gnmralberiebt Iber die Cbelera-EpideMie In lUnchen eiu- 
aebUMic der Vantiidt Aa 18 rt. Jllrincben (Fnox.) gr. 8. U Stuilgai 
lUr. - RMnun, lUbdi. der aedidii. Kltalfc. Ir Bd. Bar.|iuHidl 



Hn. RScker n. P. er. S. 4| Tl.lr. - Pfcnrer, Rerlcht üb. die 

Chi 

Tl 



H)lei-a-Epideinie iti .tlitteim »Id. 3Iiiiichen, (Franz), er. 8. { 
ilr. — Stliiillz. ilie Ilciiqnelien bei .Neapel, Caslellam.ire, 



Tone de! Annunziata. .Kchia < h 
liii, Tlionif. gr. (*. ll.lr. — S, 
«oinnauibülen Zustande eigener 



lordicin. ßexicbung. Bcr- 
^acbricbleu von eiaem 
AH. Is UeR. Vaihioge 



Slull^., NeiT. S. 1 Tldr. — Sobernheim u. Simon, Hdbch. d* 
praktischen Tnxikoiode. Berlin, Fiirslner. gr, 8. 4 Thlr. — 
Stucke, toxicolog. Tatx-llen. 2e AufL Cöln,T)u M. Scbbg. qn. 
gr. 4. -j-T Tblr. — Trinks, der erste bumöupnthiscbe Apostat, 
oder Dr. Stürmer u. sein Jnate milieu, knt. beleuchtet von 
Dr. Y. Dreaden, Arnold, er. 8. | Tblr. — Wood, de puh 
natnra atque rormatione. Dia^aiattio phjeioL Acced. tabula 
aere incisn. BacUn. Umnm. fr. 4. J Imr. — De I'asphyxie 
(lar la vapeur im m m i i^H l Ftw M. BaTTe. Paria. 3^ Bog. gn 
ä. — De l'iaflMaw de raanleaie patbok^qoe aar lee pro- 
gr^ de la medccine. Par Saaccrotle (Conatanl). Poris. 14 
tiog. gr. 4. — Du nieJerln de rampagne et de ses maladi«: 
tnoeurs et »denc*«. Par le dr. Jlunarct. T. II. Pari», er. 
8. 6 Fr. 

JJb7. IX. GeogrnphU. Klelnslüuber, Leitfaden zu (Vera 
ersten L'nlerrichle in der Geographie, suniicbtit f. lalein. Schu- 
len. Regetisburg, Rritinayr. b. | Thlr. — .Martin, Tojio^iMl'li»« 
u. Slati.slik de« Kgl. Bayer L.indgi^rbte8 Au bei ^liinclien. 
.Hit 1 .Ansieht H. t Karte. 31ilncbpn, Franz. gr. 8. l Thlr, — 
Ritrhie, Irland. Ana d. End. vou A. v. Treskow. Mit 4 ÜtL. 
Abbild, yoedllub? . Ra.«e. gr. 8. 1' Thlr. — v. Konn. GrnntU 
Züge der Erd-, Volker- u. Staate iilande. le .\bthl. Tupistbe 
Geographie, äe Aufl. fierlial Dnncker n. üiunbUL _v. SL 
Ii Tlilr. •> ScUchk, Uda* Sehuigeome^ Uu, fiiäl«. 
gr. 8. Ä Tblr. ^ 

33M. X. MmOmintlt. fM», Sundmc ymn Bdnic» 
loi o. Aufraben aua der allgem. .\rilhiiietik n. Algdini. Cola, 
D« M. Scbbg. gr. 8. t Thlr. — Die Katar, ihre Wunder etc. 
(ir Bd.: die Sternenwelt, als Zeugnils f. d. Herrlichkeit dea 



Sebr.pfera. Von WhewrII. SUitt^,, Neff. gr. 8. i\ Tlilr. — 
V. Rouvroy, Lciil'iiili tl Rir d. Unterricht in il< i- ^Litliematik. 
irThl.: irfech.'inil.. Ure^iien, Aniold. gr. 8. I ' Tlilr. — Sliälhi 
üb. die Lichts). i[ ke iler FixAterne und Sonnen nadl UCCB 
veriindi rl. <j'!.ni7.e. .'Ilüiichen, Franz. gr. H. J Thlr. 

o.itilt. XI. krseu,snix!iensehitflrn. Daiiilewüky , D.irstül- 
lun;; des F< ItUngee in Fraakieica im J. 1814. Uebcrs. von 

Uofr. V. Kotzebue. -2 Bd«b Hit 8i> Kutan a. PUaea. Klip» 

GdUcbel. gr. 8. 5 Tldr. 

3i7U. XII. Pädagogik. Bildniase u. Lcbcnsheedwcl» 
ban|;en der berOhtntesten und Terdienslvollslen Pädagnsea. 
Liel. .'). (JueJlinbg., Rasse, gr. 8. ^ Tblr. — Cousins Reiso 
uacu Holla iid, in bceond. Beiiebuiig auf den öSeutL Uater* 
riebt. 3 Bde. Alieoa, BaaHMricb. gr. a 3 TMr. — FadMl- 
klar, Weihnacbts» B. Nrojabraliedcr C. Schale a. Iba«. Nehit 
GdegenheiUgedklMtQ. I^g., BShaw. 8. \ Thlr. - GIodt% 
UeriMtblmurn. Erziblamk AUhrehcn n. Gediclite. Klil 4 illum. 
B. Magdebg.. Waper u. Ii, 8. t Tblr. — Hellmuth. Caritas. 
Erhabene Rcispieie von Ellcrnlit Mi- etc. 3iit illuni. F?. IJeiliu, 
Winckelniann. S. 1 Thlr. — lit-rnujiin. Geaancrrcuiui 1. Schule 
Haus, üiesdeii, Arn.dd. gr. S. ; Thlr. - ^llolbeck. Schul- 
Anrkdoten etc. 4e Lief, (^uedlinltg., J5;isse. tt>. ; Thlr. — 
Köhler, Anleitg. zur körperl. u. geist. Erziiinnii; der Kinder. 
Wiesensleig, Scbtuid. S. \ Thlr. — Lindner, Fabeln n. Bil- 
der f. gute Kinder. ISebst e. Anhange. Braansehn»;., Oebiue 
n. M. gr. 8. \ Thlr. — Lofsuitzer. Freudenquell«. Jugendbe- 
schalUgunzen f. d. Leben. Mit Abbild, etc. LpzK-. Dürllling. 
;r. 8. ijl Tblr. — Lotzc, Versuch eine« planmaTsigen Lebr- 
cursna fiir f-s^chs. Volksschulen. Griinnu, Verlags -C. gr. \i. 
, Tblr. — Meianer, Reiaca in der Scb«v«it, f. d. Jagend be- 
schrieben. -H u. 3i Bdcbcn. 9e Aufl. Mit K. üvxn, Our<;dor- 
(er. 8. 'Alilr. - Mdrike, die Prl&aig. Scbaal. £ Kinder. 
" irt (Neir.) 16. W Tblr. — Preaaker, Ob. Jucendbilduac, 
UntelllhlMiHlalii ~ ' - 
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Ss'Heft. Lnte., Hinrirlis. e;r. 8. \ TWr. — RflnA-c Fuchs Rlr 
die Jusetid Learb. Mit itob.aclm. Herlin. Eiwlin 'sehe ß. b. 
Vi Thlr. — Kosch, das Bette, der Schlaf u. dir Traum, in 
Bezieh, anf die (jpsundheil n. dir Enln-ickvlniip; di r Kinder. 
r«ömlg., Zeh. !jr. 12. ^ Thlr. — Sarturi ( iiiiunn). Willst 
Du ein Jllihn liVn hüren? 8 anmulhisc Eriililunmi mit licbl. 
Bildrm. JJerlin, EnsiUiscbe B. 8. IJ Thlr. — Thainm, ein- 
Irit. IdeeD fib. den K*li!;!ons- Unterricht in obcrn KlasMn der 
Gelehrlea* Scliulen. Dri-xlrn, Arnold, gr. 8. -J Thlr. — Vor- 
kenatoiaae »n Kopf- und Tafelrechnen. Eiacnber^, Scliiine. 
gr. 8. Hilf. — WHlich, die hfthcre, wlMenscIial'llichc Lehr- 
XL Eril«:hnaB-Aa«tolt m UofwyL Lpig.« Hochhaasen u. F. 
gr. S. 1 Thlr. — ZmUmcIic, der Id. Statcr. Samml. ron 7U 
zwidsiimni. Liedern f. VollcMclMlea. te Aufl. (Idi Violia> od. 
Dii^rantschmMeJ.) Landsberg a.W^iWilnwii. iju. er.8. i ^Thir. 

— L'.^nacharsis indlen, on lea Va^OMn en Alte. Fer C. 
H. d.- nin»]. Paris, pr. 12. Mit 3 XT 3 IV, 

.1371. XIII. ire>rerb«kitntie, Uartmann, Cb. d. Betrieb 
der Holiöfrn etc. 4« Heft. <^)uedlinLg., Bas««, fr. K. 1 Tblr. — 
Jüclier. die Handelsschnle. 'ir Bd. Jlc Aufl. Oin dlitibz.. Basse. 
CT. 1'2. Thlr. — Mavid vollsUind. Hdlirh. d<T 2imiii<r- , 
I)( i iiratio'ns- Staflirmnirrei. üeutsi li Liarb. Ton Schmidt. 
Blit Abbild. El..^nd. 8. 1', Thlr. — Flanncnsrhniidl, die Fa- 
fcriLation des Zitik« s. Ehernl. S. i T''"". — v. Poppe, techno- 
loi'. Lnivenial-lldbcll f. d. gew»Tblrcil>. Deutechlsiiil ie Ablh. 
Stulfg., Scheible. gr. 8. * Thlr. — Rombere. HiI'mI,. f. ,L 
Bildiwaer, Stukalor u. Gipser. 91it 48 litb. Taf. Freilnug i. ß.. 
H«fl«r. qu. sr. 8. 1» Thlr. — Seidler, Tabellen zur Inlmlu- 
tteatimmnns der KngelkesseJ. Qaedliiibg., Basse, er. S. ^, Thlr. — 
Die VJtriol-FabrikaÜon. Ebend. 8. | 'llilr. — Vranktn, Hdbcb. 
der praK Bierbrauerei. Ebcnd. 8. | TUr. -- Wjalder, Be- 
adimg. der Frevbercer SdnadaUManprocMa«. FiejhuA En* 
idfcank. er* 8. Ii TUr. 

3371. 3Dnr. Lanäwtrtluehaft. Andre, igrtiilL AaMis. 
nrReidniiiat. SaAdL HaU«: Lpw^ WbnbiMf. 8. If Thlr.- 
Banucftter, AWM. i** m dw Iidir- ■. Hnateraostalt Ho* 
lieahäm aa&eateUtert Vieh-StXaiiue. 8MH§.» KSUer. Fol. 
1^ Thlr. — T. CaHoTritz, Anfmanlemng Mir 1lcn«rder|, des 
S' IJeiibaii. s in Sachsen. Dresden, Arnold. 8. ^ TUr. — Febt- 
m.mtel. ilir ForstvcisvnüehaR nach ibrem ganten Umfange etc. 
4l'' Ali'luil. AVjcn, B.rL-. gr. 8. i; Thlr. — Martens, enl- 
liiilltes Gebi lmnirs ein- n sehr srbJineii .ironiat. n. SnEierst biU 
Ilgen Hum saiiinit Co^nac eu fabridren etc. Magdebg., llich- 
t*r. (Vrrsii ;;. lli >i (.'iiUM>rt.) 2 Tblr. — Per Ratbpeber f. Kün- 
ste, (jt>v« t-|n'. Iliiiisb.illiini. Toilette, Landwirlhsi liaft. (iarleii- 

bau u. cesell. Vergnügen. Ebend. 8. \ Thlr. — Snütb, An- 
weise, üurkea 0. KäoM« n traflicB. QMilltabc, BaMc. 

8. Tblr. 

3373. XV. StUMidteratur. Almanach auf d. J. 1839. 
Mit lith. AbbUd. Kailaruhe. MtHler. 1 Zoll hoch, i Tblr. — 
A^enrosco. Ein Taschenhueh f. d. J. 1838^ Ueraus;;. rnn 
FrSlich. Warleni.ire! n. Hasenbaeh. Mit 6 K. Aaran, Chri- 
atcn. Id. 2' Thlr. — Auerbarh, Spinnzji. Ein histnr. Itoinan. 
4 Thle. Stuttg , Scheible. fr. 1'2. 3 Thlr. — Behrend. die 
Srallinze meiacr Huse. Zwei Erzilhlun^rn. Magdebg., Richter. 

Ir. IS. I TUr. ~ BiUtolhck deirtaeh« Dkiiter dca 17tea 
aMb Xnii Awaeitatene GcAdrts tmi Z. Imoa, D. SdUrmn- 
«, Fh. Zcsen. Hermas. tm FBraltr. 1^«.« Broekhaoa. 8. 
1} Tkir. — Bahnen- KeiMrtair des AmlMMH«. heranas;. von 
B .tb. Bd. Vni. (Nr. 67 - 64.) Berlin. Hap. gr. 4. liTOr. 
EuUrer s siinunll. Werke. 27— Wr Bd.: Paul ClifTnrd. Ab« 
d. Eiisl. von C. Riebard. A.irlien. Mayer, er. 1'2. 3 Tblr. — 
Byron's ansjewählle Diehliitisen. Aus d. Engl. Qbertrasen 
Ir Bd. (1* Il.ft.) L|.z2.. Wi.iibraelc. 8. { Tlilr. - v. Oha 
misKo's Gedicht»'. «it<' Aull, I^|irs:.. NVeidmann. str. 12. 2 Tlilr. 

— Corneille, Cinna. Tragedie. Berlin, Schledinüer. er. S. 
\ Thlr. — Cosmar, Odeum. 9« Bdcheu. Berlin, Zcseh. 16, 



\ Thlr. — Drnkblättcr der Liebe n. Frrundachsft,' Blamen- 
iese von Friedrich. Lpzjc., Fi«« her n. F. S. \ Thlr. — (Dta- 
seu) C.-iniii n raeculare etc. Gilftiiii;.. Itieterirli. ^r. Kul. \ Tblr, 

— Eginliardt, l'arodien bekannter (icdicbte. H« Saanul. Vued* 
liribi;.. IJa.sse. 12. \ Thlr. — Erwin, der letzte Wendenliirst. 
>ovelle aus den Zrilrn der Gründung Bcrliaa. 3 Thle. Ber- 
lin, Alex, Doncker. gr. 13. 3* Thlr. — Fravenloli. Tasclien- 
back L d. J. Vm. Ton Vogl. iliit 7 K Wien (LiekvLind. 
in Lpig.) M. 1{ Thlr. — Guckel, Uinkel» Gackeleia. Alülir- 
clien, wieder enählt von Clemens Brentano. (.Mit \h B.) 
Franke a. M., Scbinerber. gr. 8. 4J Thlr. — v. Kurlärider'a 
draniat. Alnunaoh f. d. J. Ui37. ÜBraaM. von C. W. Koch. 
(Mit illom. K.) Lnxg., BamiudIrtiMr. p-. i1l 1{ Thlr. — Lang- 
bd«'« MMttL SÄiliaen. 14? «. t«f B(L «4jJ«MaiMlw W«r& 
Kr ■. Iflr Bd. Stuttg., SckcOle. 16. \k TBr. — 4e Laval. 
Robert dtr Prt chtJgr, licrau»; von der Normandie. Ein hislor. 
KvBMi. 9 Thle. Lpze.. Kaysersche B. 8. 2^ Thlr. — Lieder 
u. Bilder aas der Scliweiz. Lilkogr. Bern, Biirsdnrfer. gr. 4. 
l' Thlr. — Sacco, Reise-Skizten n. Erzfllihucen. .'^Inuileb., 
Richter, gr. 12. \ TIdr. — 40li Sl.inimiiu. ii:m:"s..l;< in «leul- 
.sclier. laUtin., französ. u. enpl. Spraclie. .><-ue Sanunl.;. l.|>zg., 
Dürfniiig. 12. i Thlr. — Ilrnricb SlelTeu.«, .Novellen. Gesainna- 
AaK;;.ibe. 7 — 12» Bdelien: Die \ier Niinveger. 0 Novellen. 
2e .Viitl. Breslau, .^lax u. ( s. 3^ Thlr. — Deutsches Ta- 
sebfiibiirli auf d. J. 1S3S. llerau.si. von K.. Büchner. ?Iit 6 
Kujifer- u. Stahlst. Herlin, Duncler u. llurablot. 16. 2J Tblr. 

— DruuiatischeH ^ i ruirsmeinnielit f. d. J. 1838, üIhtts. toO 
Iheod. IkU. \b% K.irli,-n. I>re»d.'ri. Arnold. 8. 1 Thlr. — 
Etudes Ittleraires. l'ar .M. A. :N. Malenipn. Paris, gr. 8. 
5 Fr. (Enthält u. a. auch eine pros. Lebers. von Euripidea* 
AIcestr.) — Kesigne«, ou j)eax inenage«. Com. en 2 a., mclee 
de conulets. Pkr M. Barard. Paris, sr. 8. 3^ Fr. — Tradi» 
tiiona aileoMBdea, reraeiui« et pnblioca par loa frÄrca Griouib 
Irad. par H. TbmL 3 VoL Park. pr. 1 15 Fr. > VaKfffe. 
Ronan (par JßaA, 4c Krtdenar)} aws wmn Kotic«« par IL 
Salit.Bcore. « V«L jrr. 8. 16 PIr. 

3374. XVI. ^«AtMM lOitutt. Ballmtedt, Baadbck. der 
Steindrnckerrl. Qnedllnl^., B.ism-. 8. TUr. — Bnittehcr» 
die HolzarrhitCGtur des Mittelalters. .Is lieft. Berlin. (\'ulis ift 
LpzE.) pr. 4. 3-J Thlr. — Hand, Acsthetik der Tonkunst. Ir 
Bd. Lpi2., lloehbausen u. F. S. 2 Tlilr. — Stoltz. klrinc^ 
Handburh der Malerei, (^hiedlinb.'.. B«>se. 8. \ Thlr. — Uile 
de* ninnunien» ceramoKrajdiitjai s. iii.ii> ri lUX [xuir 1 iiili UiL'i iie« 
des relii;iiins et de» moeurs de Ti.iiiiiiijitr, ex|ilii[iirs roui- 
nit-ntrs jiar Ch. Lrnorin.iit et J. de \\ itle. li rr li^r. Pari«, 
i\ Boi:. 'Text u. 4 pl. LT. 4. — Pl.iint - cliant i i-. l, sia!,ti(pM* 
romain et lraii<;'ais. Par A. Mine. P..rl.<. tS, 2! i r. 

3375. X\\\. T'ermhchte Srkriftfn. Bauer, ildbcL der 
scbriftl. Gescbiiflsfiihrung. 7e Aull. <^ucdlinbg., Baas«. 8. 

Thlr. — Enderlein, iheoret.-prakt. An^ei.sjt. zum Vier- 
Kchaelifiplele. 3te .\afl. Berlin, Schröder, pr. 12. \ Thlr. — 
Ife, der deutsche I'olvbiNtor. od. L niversal-Uandivörterlmck 
f. häusl. u. ölTeutl. Liben, Beriin. Hajn. ct. 8. 3 TUr. — 
naarertacbe HittkeUangent als jUapi. f&r Brüder hernuss. vom 
\ erf. Sa BddiaB. Stottgart. (Wcincdcl in Lpzg.) 6. \ TlJr. — 
]IIm|, fib. Liebe md Ein. 3to Auw. tnzg., Brockbaiw. 8. 

TUr. — Vvämn tt. dk amelhciAone, Honikipathic, 
Sonncnban n. LaBdu-TancblMnig. Bbab««««. (Slntteart, 
Neff.) 8. > Thlr. — Sekotand, dcrMawckeiiifrMiid. 3« Bddien: 
Ueb. Tod n. Todesfnrcht. Ma^deli;:.. Heinrichahofen. gr. 8. 
' THr. — Indieateur universel, ou Dictionnaire ouvert. Par 
II. .1. Beaussard. P^iris 1 Hos. in plann, h Fr. - Memoire« 
de l aeademie de» »eienri «!. .-irt.s < t belJe.s - Ulln * de Di|<in. 
Annie 1836. Dijon. .11 ; H l. -r. 

3376. XVni. Alliirmcinf Joiirrnili.it ii';. Der teutscUe 
Patriot, dn Volks- a. Anzeiireblatt der Städte Eiaofctig ud 
Ronaebug. 1837. Eiaeoberg, Sch&ne. 4. I Thlr. 



MadMtavt Dr. Eaii BUekiur* VtAgttt Dundttr vad BaiOht, GediMkt bei TrmMtidk tatd S»ha. 
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Wtm TMnmg Uc 



■■lifcMilMl« 

1* TUR. 



L PkilotopiiiA. 

33T7. BUtorUeJie Entn lrkelung der »p^eulalhfn Phi- 
tt$ophie von Hunt bi* auf llf^rl. " Zu ni(li«rer VersUiicli- 

8in^ Je« wi8seusclii>rtlicbt>ii Publicatns nit der neueslen 
chule dargestellt vnn Ueinrich Moritz Vlmlybiiui. Dre«- 
d«a, Griuiiiii T. is.iT. ^i-. s. 1, Tiilr. — isL ilfni \vA. 
gelungen, in ciueii vcrliiillniriiiudriiig geringen L mOiiie. in kla- 
rer, jedem EiDpfüneliclieo u. TviMenacliuflliiher ßilduns im 
AUgeuieinen nicht Freiaden, TcraUlndlicber Uede eine i^ülle 
IM» Belehriiiii; üiier seinen IrochinUreMasleB GegaaaUnd lu- 
Hmraenziidriiiifsen, wie colclr« liei dem (;eji;en>TStrligea Stande 
unstrer pliilo»o[>liiul»eii Literatur bisber k.iiiin ändert ata 
durcii ciae XMiwIicb aa«gebfcitcie« uuuicbe« Zufallii^« o. den 
SwwIemi udM «imdnM Leten Frandartige mit ia Kauf 
nchoMode wctCi« gnpoaaMi werden konlc^ (VlL Mec tod 
Gh. K Weift«, tat BUtter £ fit. üoterii. M87. lC9M.i95.) 



3.17S. Ree von C. F. Lewing die Lehr« voB I 

, in: Jen. Lit. Z(?. 1H37. Er». BL iSr. 57. 59. 



en 



* Bd 

33T(>. Ree. von Kulm. JacoLi u. die Pliilosnplile seiner 
Zeit, v.iti S«Mi^;ler, in: lleidelb. .hihrli. der Lit. 1J>.!7. Nr. 55. 
n*>. — Uee. von QiahliJiiu' liitt. £nlwiciieliiaK der specui. 

Philo«., von Clk ür W«iK las MMw t Mt. DalMk ll»7. 

Kfc 'J94. üü^. 

TL Theologie 

des Slatttertehrn Werkes Dr. 
mnnurntio rnllidtiea. ~Ein lli-ilrag »ur Kirchengrschichte 
der neuem Zeit. Aus den gedrurlcten anlhentisclieu Akten- 
ettiel-en von lirrtthard If-'nUiirr, i'farrer zu Niedlacicen. Au« 
der Kirrbrn/eilnns; fiir Dciifsclihiiid und die Schwell beton- 
ders alii.ilrurkl. Liizern, JJe\er. 18.37. M S. 8. J, Tblr. — 
Fflr Dieieni;;eM. \volrbe U.i8 Verfahren des Uöiuischen C'n- 
mrcoilegiiiius (der congregallo indices) selbst gegen die Leh- 
rer der eigenen Kirebe noch nicht bennnt üejn aoihe, ^rird 
die hier luitgetbeilte gedr!ln:;te KnrShlung des Hergangs bei 
des auf dem Titel genannten Werkes nicht ohne 
»e seyil. Ein Seiteustficic sa dieecr Geschichte ist die 
In aenesler Zelt von Rom aaegepftgene Verdaaunonc der 
Bcnncritdira Lehre, md Aber de «nlhlll ohim Schrift ikich- 
lile eine Rachricht am der Kirehenzeitnng mt DfatoSbland 
and die Schweiz, die jeducL sehr IngmentaflMll tat. 

3381. Zettsehrift für tpekulafwe Tit^ogU tn 
mtftudk^ft mit einem y er eine von Gelehrten herauage- 
Ten Lic. Bruno Bauer. Zweiter Band. Berlin, Dümro- 
!r. 1887. gr. 8. i\ Tlilr. — Inhalt: Heft I. L Abhand- 
lnnj««: 1. Eine Penllde zor ReU^onanhÜoeenhie. Von 
X. KesenhiMii; — 3. ANsem. UebcrbBdc O. dteVcMsfaicbte 



der Behandhng nnd Uentnng der ■tthes In Atlertfnnc. 
Ten P. F. Stehe. (Sehlafs.) — 3. Die Tnm der ehristl. Doe- 

inm« n. Kirchen -Uintorie in tracht gezogen von Dr. C. 
Daob. (ScIilufK.) 4. Vebt rfiii'hHiehe Einleitiing in die pralc- 
tische Theologie. Von I>r. I'li. MarheineLc. — 5. Her l'jn- 
theisnos und die Genesis. Von K. F. Gdschel. — 6. UtHwr 



mann. — II. Recenslonen: Die neueren Comraenlarc zo 
dfn Psabnen, »ngeiHcf von B. Bauer. — H e fl II. I. .\ |j h a n d- 
I »Ilgen: 1. Die Verllänin;: tier Natur. Eine sLeplisrhe l'»- 
teninchnng von K. ilosriiLranz. — '1. Die Prinzluien der 
mosaiselien Rechts- n. Heli^ions - Verfassuns n.nch inrein In- 
nern Zus»ramenbanpe entwickelt von B. B;iDer. — 3. feb. 
den Hl -ziiiT <1<T rhri.^tl. Reji«;ions-Pbilosonhie, jliren I.'rspmn^ 
u. ihre ersten Formen. Von Dr. F. C. Baur. — II. ReceQ. 
gionen: Tholnek die Glanbwfirdigkeit der cran|eli5rben GÄ> 
srhichte, Msttbies Propädeutik der nentestanienil. Theoloijie, 
n. Hengstenbers die Authentie des Pentateurb. .Angezeigt T04 
B. Bauer. — III. Miscellen: 1. Die Wiedergeburt des DjClk 
kens. Von Dr. Keinh. Schmid. — 3. Die siebenßiltige 



fräse. Von K. F. GOscheL - 3. Dw B^M der ciUtl Gn- 
recbtlcfccit im ztrelteB ThcB <hn Itaafan. Vm B. Banei'. 
4. Nekrolog von Denk (Aocfge tan BneenifUMH E^nnerq» 

gen an DaubJ 

3382. Predislen von Dr. Franz Theremln, Knnicl. 
Preofs. ilof- und Dom-Prediger ond wirLl. 01><-e-Uo|iatatori«j|. 
rathc. Achter Band. Berlin. Duncker nnd llujiibb>t. 1637, 1. 
u. d. T. Das Kreuz Cbrisli. Predigten von l>r. Fl»ii liwR^ 
min. Dritter Theil etc. Bog. gr. 8. \\ TUr. — DIm» ¥m- 
digten, ganz wa(d%, eich- dn recifan Binden snannibMk 
iimden ge>virs heee n der» denen, vralche sie aehon cinmel 
ans dem lebendigen JHnnde des Verf. vernouuben belieiy 
manche Stunde der Erbannng bereiten und zurückrufen, 

3383. Karl Pilger. Kein Roman. Von Dr. Karl ZHeKtfi, 
Berlin, 1837. Martins und Comp. 19 BoL 8. i Tblr. — i^ri 
dem Bndie gelit hervor, dsfs der TenTtflchstdem, dsTs »t 



ein frommer Ulann ist, alnige iltem n. . ,^ 

Bücher gckeen ■. dab «r one Heien dniüb DMtechbnd n. 
die SehweiB nach I^fMi fMneelit bat. Oder ist ietriemn 
nicht eo? Wenigetens braucht man, am ein derartiges Buch 
zu schreiben, sein Studirzimmer nicht za verjaKuen. Der 
Name ,.Pilg«r ist gewUblt, einmal weil die redende Person 
auf Reisen ist, sodann weil alle Mrnnchen Pilper siml für 
die Ewigkeit, beide Bedeufungi n ^ullii fsen. um!'.; .'iQ&< inün- 
di riii IkiÜcii , ineinander. Den Inliult bilfi. 11 (j. danken üLir 
llekiliruns , Gluube, Erziebun'.: etc. a. Bittoljreiljungen der 
Stiitlli u. ^jrsrnilen dundi dir dtr Vrrf. sckiininten ;ud. auch 
nif'lil ;;rL<iuimeii i»l (man liniltt .nurh ein Gentülde Fxaoic* 
rtii L» von oben bis unten darin, iiu liuelic aeihst sllMP he*, 
men v^'ir niebt über Lvon fainans). Die Besrhreibanren hshen 
nngeCihr die Farbe, wie sie In oni mannigfarhen ^^Veg^vei- 

•cm" etwa Ar BarzrciMnde et«. nnniltcfliNii 4nd. VnndL 8w 
311. «19. «f. ^ 

33.«i4. Ree. 

in: BIlitLer f. Hl. l nlerb. 1S37. Mr. 287. — Bec. von Th<H 
luek, die GlaubwQrditkeit der eraogel. Gt^eh., von- 

laib in: O^UUUv Jehik d« tU. miy ür, 6«. 



rro- 



), Cirmiililntadil der LfbrgtbeiiehrrtbHmsheek gr 
J*er mo*ii0iiieker Herrtcker der r^^ra »iet^ Jtakrhn . 
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8. n. Baad. 973 S. tcipiif DafmsUdt. 1837. Lake. gr. 
8. 3j Tki, - nun,uÜJ&.L.|fA.^^j,nl,Bfc,fhiriWrfir 
kl mUiA Im MMrtar Ut 4fe AbwImmwi 
«ilcfce ife vtrOnit. IN« tIeUlgilai PwMkr b. 
OrieatttlatoB bemfllirn cicli, {«n« ^rbfll|lMer 1« Ti 
die noch vor 50 Jaliren als wahrhan« Gestalten aoa diesen 
Tlifil drr Grscliichlr. herviir,9tli!;i^ii uutl julzt nurli zuweilen 
iLr weseulosea llauiit trolii^ i rlicLen. Dan ii.ieliliallenJe \ er- 
dien.st llei rii von lianiiui i 's iiui die'.e l>i miilnin^i ii ist all^r- 
meiu anerkannt; nnil rr hat tlureli dir \ enifTenllieliuii!; 
des Gemlldesaals um ein so Bedeutendes vermehrt, dafs pr 
Iieinali alle anderen Ilestreljungen hinter sich rurru-Llüfst. 
Es isl nicht eine sehöue UafHlelluiif; , keine eiaheillielje Auf- 
fawang des Charakters, die anzieht a. ergötzt; es sind ein- 
fache Erziblungen des Leheualaures der 50 grübtea Chalifen 
aad Saltanc, von Mohammed im 7tfn bis Sshalaheddia im 
SwSlflen Jalirhanderl« ; aber die angi^jichiuückle treiio Wie- 
deixab« der Fakta, die Ürtaillirun: der Charakterzan ioi Ce- 
«SEMiden Leben, in der SchlachL im Umgange inlt GewEr- 
lea« inaehen sie dem küufü'en GescUichtacbreiber nm ao 
«fdbli^er, als man doch endlich eioacbea mal« , dals eine 
HMwurced« DarateUuaj^ der blob poliliachca WichlMkdt 
«iim AuMs der Geschichte aicht nsiemti •oadem diu sie 
kk itr^tlalirtMi dMUtm mtw Idttvidmiltit nar auch 
£e ZsH mit Ob« GitSw «oer Schwicilea ^ederspiegeln 
kann. Oer erste Baad enUdlt Mohammed, Ebubekr, Omar, 
Osman u. Ali. Der STvellc Band umrafst die Cbalifi-n aus 
den Familien Oraejc (VI. Mn.iwi.-i, VII. .Tesid, Merwan, 
IX, Abdoliuelit. X. \Velid) u. Abljuh Ehul-Ahhaa, XII. 

fflanfsur, XIJI. Ilarun. .\1V. .Vamnn, XV. Mi)teaxs!^ini), Dii 
ErzSblun: von dem l'rojiiielen zeiehnet »ich durrh Prtiliiii 
der lanse Tcranrocbrnen Kuranbbersetiun; u. durch Er^'iin- 
zungen theiis, tlieiU llerichtigonsen des (<;igiiier"schen Leben 
]Ui>h»mmed's aus, Allrtn man vertuifitt ain-li DLinrhe«, ^vas 
in dieser letzteren mitfetheilt wird. Deshalb biilten vrir lie- 
ber eine rollstandige LeherMetzung einer Ton den drei Le- 
iNmsbeNchreibnngrn des Propheten KcwQoscht, die za Kairo 
l^dmckt rrsehirnen sind; die beiden andern bitten als be- 
nchti§ender oder erplnzeudcr Kuuimenlar in Nuten angeführt 
fNfdea kSnnen. Die weitere Uesprecban^, die hier einen 
■1 jrobaa Rena fortoehoMa w&rde, mals «ibmi andera Orte 
aufgAobea Udbca. 

3JS6. Ree. Ton Poppe, Gesch. aller Erßndani^en nnd 
Entdeckungen, in: Wiener Juiirb, der Lil. 7!*r Bd.; von 



'I: 



Endlirher, Verzeirbnifs der chines. u. i.ipan. DIOnzen in Wien, 
, Elbend. : von Falacskv's Gesch. von 
Joh. Gnf BsiUdi, EbsML 



von C. F. Neanunn 



IV. Phil Ol 



ogie. 



3JS7. Verzeichnifs von Hammer- Pureatairs morsenlln- 
diachea JbadMkriAea (Ftt.), iai Wiener Jahili. der IM. 
7»r N. 

3.'SS. Schlafs der Ree. von An h.ieolngi.i or miscellan- 
fou* Iracts relating tn antiqnity publislied hy t!ie sociely 
of anliijuarirs of London Vol. 1 — '26. von Jos. t. Ham- 
mer- Purestall, in: Wiener Jahrb. der Lit. 7;tr lid. — Ree. 
von Adelung Bibliotheca Sanacrila, 2le .Vu.',:,, von Dems., 
Ebend.; von Vitalis BIrsensi.i eelos.ne ed. 1". Osann, von Ji. 
Hanpt, Ebend. — Ree. von lli\< i Ileiiijuiae ed. $chneid»vin, 
von BoUie, ia: fieidelh. Jahrl». der Lit. 1837. Nr. 56; vaa 
Naufverk'a Notb Ibw dal Baak Takbfc iehifaa umA, ■ »6. 
W«il,£b«ad. 

V. JvrisprudenE. 

' aaSI. Amhhf&rdteehilhtUrhePraxU. (•.!&. 1139.) 
Bd. ZX. B«a 3 ealk. Ucb. £naU der Verwendoopa bei d«r 



PTandklage. Voa Prof. BardbsidL — Beitrac «■ 
ob ein« eiceae vooi KefvBhallebea eirentudiea Beilli vSr> 
dvOb te B«Biachea Rechte jebe? Voai 



Pwt Dr. Wank9a%. — Üeb. dl« remlaaio mercedia bei den 
FkebtTCrtaau, w»en sunilli!:er Verbiuderung dea FrOchtebe- 
SO». Von Dr. ^V7 Seil. — iJeilrU-e zu Lehre vom GeslSod- 
niis im Civilprozef«. Von Dr. T. ümekeuhoi-ft. (Flu. f.) — 
Ueb. den Standpunkt der Itefuruifrace der Ju«lizverfa.s»un;, 
11. dir Eri^ebnisHe der jungst, u leijtslativen TbiliuLril in iic- 
zuc; nul Ci^ilrecht u. Civilpritzefs im Grobhenogthum lies 
Von Linde. 



AMuuuUuHgen au» dtm PHpat» md StnffreeAlt.ih mms 
wh0Hm/ktffaitiem MerhitM. Von Dr. Jotepk fFeatrly. 
Zwfftca Hdk. Hrsg, Uaase SShae. tK3(>. 141 S. S. — Dieses 
zweit« Heft enth. I. Einen Reebtsrall a. eine Abli indlnn;; üb. 
die Frage: welche Haftnag fiherniinnit der Comnii.'ssiDiijr mit 
dein Stare del credere; von Dr. Franz lloiilleld. — 1. Referat 
üb. Jos. V. ZalUnper's Dissertation: L eij. die in Tyrol üblich« 
.Art de« Weinli.-iiiilels auf den Jarobipreis; u. Ed. v. Larchcr« 
Di»».: Erlilulcrunj; de.s §. Ii26 des a. h. Gcsetzhuclie«. — 3. 
Revision der .\iiftichleii iii). den IiegrifT deK Dieb.HlahIrs; von 
VVejisely. — 4. Die hüljen n Li hr.uistalten Höhmeng (Daten 
üb, deren allmäbli^ie V ermrhrunj: . Kr^veilerun^ und Vervoll- 
kommnung, ao wie iber üue rrei{ueni}; voa Dr. G. IC. 
Schaabel. 

3d9l. Ree. von B.ltrS;*- zur PliilofOfUa da» Badila» 

in: Wiener Jahrb. der Lit. 7Hr ßd. 

VI. Staats- und Catneral -Wissenscliaflcii. 



339-i. BmidU m» da» Emjtts d kt JMmmgmt attr dem 
Handtl^ Mt FmMkM mad (Uiurtg dtr JiBnlatflt van. Dr. 
Jvka SomHng, Hadl im «liiidka Aossabe ans dcai Eaf- 
liachea «beraetit vaa Dr. E^tc, ZOricb, Orell, FCfaH a. C. 
IS37. '276 S. gr. 6. 1} Thlr. — Diese kleine Scbrifl nimmt 
in historischer, statistischer und mehrerer Beziehung das In- 
teresse (l(s si bililclen Le.sers in Anspruch. Betrachten wir 
iodeftf dieselbe blofü vom Standpunkte allgetueiaer uational- 
("ironnmischer Grands,'it?:e über üüs Gcwerbswesen ; sti er- 
sclieinl sie als ein «illkoniiueiier Belas fiir die Wunder, 
welche Gewerhs- u. Handelsrn'iln'it zu crNviiLin vriim.^en, 
erwünsrhl zu einer Zeit, in iveli bei- m.m ileri Claulien au 
diese von iin'hi'eren Srih-n aufs iii'ui- zu ersrliiitlcrn versucht. 
Keine Ge.selzj;eljuiij: unil keine Zolilinie beschränkt die fremde 
Ivunkurreiu in dur Schweiz, die inländische Industrie isl, 
ungefeaaelt, aubeschraMkl und ungeschützt, ledizlich sich aelbtt 
Aberlassea, den VeriaTj^en sind nicht durch legislative Eia* 
iniscbungen sdae selbstj^etvJihllen NVe^e beschrankt wordaa» 
dem Knnsumeatea gestattet auin den Zutritt tam woblfeiUtea, 
dem l'ruduzenten zum theuersten Markt, nnd dodi nebmeS 
die Capitalien reifsend zu, Wohlsland nnd Intelligenz vci^ 
breiteu aick laaBar nähr iä aUaa iUassaa daa Volks und ge* 
atallm das n^aie Gewcrfaalebca der Sebweti ganz eigeua 
zum lebendigen lefarrelchea Beispiel fllr die Wabrbeit und 
>Vicbti<>keit der groben Batioaal*ikononüschen Prinzipiea der 
Freiheit. 

3393. Ree. von Riefser's Schrieen üb. d. VerbJlltnias« 
der Juden, von Zacbariä d. Ji., in: lleidelb. Jahrb. der Lit. 
Iä37. Nr. ä4. — Ree voa Sismoadi £ladca aar lea caaatl- 
tuüons des pcuplaa Iflwaa, lat BliUcr t Ut UataA. 1837. 
«r. SM. 387. 

VS. NaturwuMoachafiai. 

3394. jianalet dt» Seiendes natwellet. (a. Nr. 3080.) 
1837. Fevrier eatlk Zoologie: £tade microscopigos da 
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la CrislaUlla Mucctlo, Cuv., rspere de noK-pe d'cau doace; 

5ar M. Turjiiii. — Kfclierches snr It-s l'olvjifs J'eau tlouce 
t» genres tMumaUlJa, CrUUttella et Paludicella , par M. F. 
Cervaii. — Rechcnfccs cxperimcaUles pliysico-pkjaioUigiqttr« 
rar I« tesDperatara lUt UMM Ct des liiiuidi'S animauz, par 
MX. Becquervl et BnmIiH. 3« llemoir«. — Experiencrt sur 
le mecaniame da monTement on baltcnieot du arlirc«; par 
IL flonraw. — Descriplion da double ayat^ne ncrrcux dana 
I» Line« ^oliMMW. pw A. J. Yrndmcdn. — K«te rar 
Im omimim fanilM aa tcmJa« tartialni* d« Siaom, de 
'SeoeoB, elc iuw le drparUaent dn Gera, et cnr !• dicou- 
rerte rrcente d'ooe müclioii« de sing« fouile, par M. Lertet. 
^ NouvclKs ulj.scrvatloua aar lea osacmeos IomUcs trouTea 
4am le dciiarliun'ut du Gers; von Drma. — DMcriplion 
d'nne tmiaierai' rsjiece vivanlc de la faiuillf di-s Crinotdps, 
•errant de type .tu nouvcau gcnr» llulopos; par M. d ürlii^ny 

— Tabulae ^Tll<l|ltil-;lr• (•oiiicoidi'orain; par iL Coctr;iii. — 
Deecriplinn d uiii- nouvrllc rspcc-i; du |;(-nr«* Urvi&Kt-iria, p^ir 
H. J. \ »iilieni-drii. — ß(>lanii|ur: Essai 6iir l;i (iij>|ii))>iliiii) 
dea feuilli-a cu^^ isi-rteM ; ]>.-ir iUili. L. i^t A. Urav^is. (^Sciilufs.) 

— tli«toire de l'indigu, dt-nuU rorisine dett IrriipN luKturiijiirif 
jusqu'ii l aniiee IbSJ» per oL Aug. «w Sainl-iliLiini. ^ Prccis 
des oLsiTvatiom rar le laBilb de* Bffnylmui pu Slllc 
A. Libirt. 

338t. Erläuternde Ahbildwtgem gMlaf^tekur Er- 
* w^eiiuuigMt 6e»tmeAtet äm Fenm u, AtUuTm dm Juli- 
rem iBaamd 1834 von Dr. H. Jtiei. — Fuee Ututru- 
tteee de pheHomiuet geologique* etc. OerRn, Kubr. ISJ7. 
CT. qn. Fol. 6 Thlr. — In der gfgenw.'irligen Ziil, %vo dir 
Vulkanismus zu den vorzn;;lk-h.sU-u ätudicn der Gcoloj^ic Sic- 
h5rl, wo sirli die llt inrn l.x jii rinn iilr «l< r Liilioi iitorini mit 
den Jii><)liarlitiiiii;f n, >m Irin' dir ^rofs«- ?iatar in ilfu tliüti:;rii 
■ , erloaclivnrii \ uik.-inrii darbii-dl, hiiiiiie zd giriclifm Z>vfcke 
Tereluisi ii , L.liiiiPii Abbililun^eii , wie die vorlit-;;i'iiden (10). 
nur XTiilL.iiiiiiu II ai y \i u. eri;iMi;pn IVir vluv s|i;itfi«' Zfit noch 
p-rifiicrii NVeith, da lhäüj;r \ulliani>, wie der Vesuv u. Aetna, 
III ihrrr Strurtur xelir verfmderlicli sind, n. jeder Ueitra* zu 
einer Gceckidite ihrer BUdnog n. Umbildang JkuchtuK vcr- 
Acat. (lUc im: JUmimm fs£ Abi. 1837. Vt. US.) 

33%. Annalen dtr Pkynk u, Chemie, ron Püggen- 
dorff. (s. Nr. 3-i74.) 1S37. Nr. 6. entb. Ueb. eieeo Anprat 
Sur Anstellung der Volu'scbeo Grandversecbe: Ten Ks. Tli. 
Feciner. — Ocb. die Kelw od «• JttU^ der Kerallen- 
iMcb ■. KonHraihliifce In raAen ■«!«: yoo C. 6. Ebren- 
kerg. — Ueb. die Aoedebnang der troclmen Lud x^rUcben 
0' und 100*; von F. Rndbeq;. — lieb, die Oxydation der 
MeUUe in der alinosiihririsrln ii LiiTt : >on l'. A. v. JUidMlurfT. 

— Beitrag tnr IJerediiiunc der Gestalten des teKscralcn Kry- 
•tall.iyatenis von Fr. v. Kobell. — Ueb. dir Krvsl all form lirs 
PheoaLif.«: von E. Heyrich. — Bschrb»;. diü (illinuicrl^ujircrs ; 
Ton F. Dcnele. — Zerlesanj dea Kupfer^liniincrs : mui F. 
Bordier». — Proportionirte Verbindung von Silbernxyd und 
Bleinxyd; von F. Wöider. — Ueb. die üildune des Bitter- 

. mandeluls; von F. Wötder n. J. Liebig. — VorBchlae sur 
EiDfÜlirung eines neuen Arzneimittels enatalt des deatillirtcn 
Kirschlorbeer- and BittenBradelwsesera; rea Denselben. — 
IJeh. die Mandelatan «ad dn^ Salze derselben; von F. L. 
WinUer. — ZoeamneneeUnng n. Constitoüoa der Mandel- 
■Inni Vta J. Uebic. — Bereitangmetbode des Kalibilnr> 
Wmte; VW F. WoNcr.«. Ueb.a^t'«XeBlbie^d ; Ton 
UeMK n. F. WAIer. V«6. die Zenelsaae einiger aos 
rerschledeBen Clnaatnomaffi gewonnenen Itbetliieben Oels; 
Tou G. J. Holder. — DeitrSie rnr Kenntnirs des Arseniks u. 
Mine r Verbindungen; von J. F'r.mT: Simon. — AnCiucliuni; 
den Quecksilbers in dem bei der McrrurialsaliTatinn entleer- 
ten Speichel; Tnii L. Gniclio. — AttdiSisUcbkeit dea (^iierk- 
•UbeifaKs in Wasecr; tob A. Wiggen. — Men« cjasticflicbs 



dojipciwirkrndc Laft|>naipe} tbb ff; LiKeeatfail. — Oeale« 
LampB. 

Vm. Phyiiologie vml Mcdtdo. 

33»7. Dr. Chiole't rhirurglxehK TherapeulUt dw 
Strinkrankheit. Aua dem Französischen frei übersetst nnd 
mit einem AriLanee vrrscben von Eduard Adolph Graefek 
JUil Tier Tafeln Abbildungen. Berits, Zeich. I8ii7. 33 fioc. 

E. 8. n. Tnb. 11 Thlr. — Der Titel dea Or^färint PtodÜC 
e diren aagWN dn trsiter In ealcoleux, contenant I'examen 
comparatlf de la Ktbotiilie et de la cjstotomie, oooa le rap- 
port de leara diren procedes, de leurs modes d'anpticalioa, 
de leurs arantagee ou inconreniens re«pectifs. l'ar le Dr. 
Civiale. Avec trois planches. Pari», 1836. bezeichnet den 
Gl;m7.punkt de« Wer». Die ßeschrelbunz der Oppralions- 
nirtlioden mit Angabe einzelner KriinkbeiUl.illr, nml eine un- 
ier den mannii;i'aUi'_'s(en Gesichtspunkten :ingeb.U-ilte Ver- 
plelcbon^ der VI ischiedenea Methoden unter »ich, liefern 
die Thalsachen, n.irh welchen jeder einzelne Methode die ihr 
Erxieinenden Grenzen angewiesen werden. Obgleich der 
Verf. als eifriger Vertbeidt^er der Lithotritie auftritt, so htt- 
(ft er atch doch ror Einseitigkeit des Urtheils. Immi r hieibl 
dns Gebiet der Litliotoinie OB weitere* als das der LUha» 
trilir. AVieviel der Verf. aar Varrollkommnang beider bei- 
getragen, llfal aieh niB bcilaa aan dienen WeripB «cadMI, 
und wena soM «da YenUennt oai lelatere bd imHlai SImp* 
wiegend iit, w rfnd dacb aalBe HadMentionen des Stein- 
scbnitla gemb aneb n bandklcB. Frei Ten Ostentation sacht 
der Verf. seine Verdienste ge^en Verunglimpfung zu schützen, 
ohne dabei die Verdienste seiner Gegner zu verkennen. Der 
AnliaiiK enthiilt unter einzelnen Para;;raphcn .\blinndluti^en 
iilier die (yslotumie bei jirofsen Steinen, Tdjer die medici- 
nische Beb;inillun;; der Stcinlrankhijt, Berichte an die Ac*- 
(leniie dir Wissenscliaflrn, und l'rtheile derselben, und von 
ilein L • Li (> rs !■ t i (• r eine j^etuur liescbreibung dcrSleinzerhiUtt- 
nierutjg nach llt iirtcloun, eine Abliandlaiie Qber üretbraUteloe. 
Civialc's lettre Kur la lithotr. nretrale. Paris, 1S3I, und eine 
sehr vullständi^e geschichtliche L'ebersicht der verschiedenen 
Methoden, iUrnsIeine ohne blutige Operation zu entfernen, 
nebst der betrefTcoden Literatur. Durch diesen Anhang wird 
manches ergänzt, was in dem Werke seltwt nur ilacbtig be- 
merkt iat{ die lier Striatafdn slcllen Lutnaicata dar, aad 
das lit raotaagla aiak H eaH e l o up. 

3308. MedietnUehe JahriSOei' de» i. i. MemieU. 

sehen Slaatee. Fortgesetzt u. redi^rt von Dr. Joh. Nep» 
Edlen V. Raimann, "llr Rd. od. neueste Folge 13r Bd. Wien, 
Gerold. lb,J7. er. 8. 4 Thlr. — lahalt: f. Studien der 
HcilkuDdc II. Oe ffe II 1 1 i rh CS Sa n 1 Iji ts wcs en. III. 
Herrschende Kran L h ei tK-Constl tut Ionen. IV, Beob- 
aclituiii^en u. Abhandlungen: t. Uebeisicbt der VorfiiUe 
und Leistunsen in der Gehüran.stalt zu Prag im Schuljahre 
IbJO. Von ör. A. Jun»;uianD. — '1. Fall einer geheilten merk- 
würdijen Kopfverletzung, von Mich. Engel. — 3. Seltener 
Ausgang eine« Scorbutes. Von Dr. Addb. Schleifer. — 4. 
Eine (s. g.) Uermapfaroditc. Von Dens. — h. Aufserord. Ent* 
artung des .Marens. Von Dems. — 6. Die Quetschung der 
.\Iuskeln des HOflgelenkes , n. ihre Fol^n , in einer Verglei- 
cbang vm Scbenkelbctnhalabroche. Von Friedr. Wilh. Arou^g, 

— 7. Einige Beitrtge sur Pathologis de* Kindbettßeben; vm 
Dr. J. Qnadmt, — 8. KaniniMenKa pcaetindien Inbnlla aan 
der ifingatcn Bndidardifall-Batdente la Wien in J. 1836; 
von Prof. J. Wisgrill. — 9. Practische Miscdlen. Voa Jm. 
Brenner Ititter ron Felsach. — 10. Einis;e Brinerkk. fib. den 
Gebrauch des Biliner Säuerlings .nU Bail. v<in Dr. A.E Hcari. 

— 11. Veb. den Herzslofs u. die durch die llenbevve«;uii2eu 
venirs.irhtcn Tiine. \'on Dr. Jo». SLnda. — \1. Ueb. die 
AnlsaiBiBlung, AuHicwalirang n. Verscnduag dea Schntspockea- 
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Injjil.stoiT« s. Voo Ao^. Fr. Zilirmr. — 13. HaarkriHdieB al» 

\ (irliauuti^NU)ittfl i:»-;;i ri S< crliürijik' it , und nls ili^'iluiittt-l 
bri lut lirtrer» KriiiiLln it* n ilt-r (jr-lilii liiluski it. ^ nn Fricdr. 
Uofslfttf r, — 11. Dilil u. Bi-li jndluiii; der Cliolua asialiin 
ZU Brünn in 31:ilircri im .1. IS.li). \ Uri l»r. MU-. — 15. lj»^l<. 
LynjpfgfMliwülsle. Von Karl ILilli r. — 10. Kiimcbni-idnn^ dl'« 
MaUcriiiuiiilrt bri riiier Erslst'b;irfiiti>'U tur kOitull. Vnllt^n- 
düng der G«-l»urt. Von Dr. P. Wagner. — 17. UerirLt über 
die IUI NiliUr-Jabre IHid im k. k. TLierarzni-i-IiistiUitc za 
tVieo bvbanfIf.lU'n u. anlen>iicb|pn Thirre. Von G. Y. Eck«l. 
— IS. Eiiiigr Nulize/i Hb. die acit dem J. ISJj iti Vr»^ he- 
KttfLiridc .\n$talt zur Iteiiiignng dvr BeUredem, nthsi BenicrLL 
Ab. da« daadbat h. da« tu Pari» btfolgie Vrrfiikraa bui d«ai 
Bciniirn der Frdcn, FUunM« AiiMafwoll« JUUHaM. 
liteetbfilt von C W. K»lil«rt l>. BMUdMuftn Bt. 
BWbngen; ««■ A. Zb«bcr. (Fl«4 " M. OM^miäUlm, 
niabt Audi im Gcbnach tat QmU«« CMblüd 



■arlcnbirf. Vm J. JmUiIm. — fil. DU Mrtw 
Epidemie in Eisnem im Lalbacber Kreise der PrOTtn Ulj« 
rien im J. 1836. — ii, Remioiaceateu an« der Praxb. Von 



Fricdr. Willi. Ariuinf;. — JJ. Lri«(iin^<>n drr anjloiJii«cli-p« 
tbolog. LeliraiisUill der Wieiufr-l iiivrr». wübrend de« Scliul- 
iahn« \nn i)r. Carl Hokit.tnsky. — 24. Die Gripne- 

EpideDiic. des Winlrr« u. Frühling 1,SJ7 in Wien, mit Ue- 
nicLsit liti^iiii!: der epidem. Conatitulion der dem Ausliitulie 
der»ell)en uniiiittpiliar roriua^«^ans;en)-n Jabri sliidltt . \ iiu Dr. 
Carl Sien. — i5. IIcujimIL'. üb. die in Bniiiii im J. 18Jb 
vorgekommenen <>|iidtiia. Krankbeiten. Voo Dr. Alle. — 26. 
Der ■tejrriadi-stänJiscbe RoUImIh* SMVbnWWk Tm Dt. 
Sock. — V. Literatur. 

3399. Ree von RlUea die PerflQnlichkeiukrankh. Ir Bd^ 
TM Siriahda, b: Hd£lb. Jahrb. im Iii. 1(137. Mr. M. 65. 

3400. ZtHtchrift f. Kumt, ITUnennchaft u. GttcA. 
det KrieetM. (g. -Nr. 3093.) 1S37. 4s lieft eiilli. Zeralr.ul« 
Skizzen ub. din Freiilaaten dt-j Kio du la Plata, Bulivia und 
Pem, nach brieflichen b. mündlichen Millbeilansrn In den 
i. 18-25 bis 1836. (Fu. in Htfl 5, Schlufa in Uefl b.) — 
Versuch Uber die KsTallerie, deren Organisation, theoreti- 
schen GdkVMcIi ond praktUcbe Föbning rom Frcib. von 
Tbielmann. — Beitrüge zur inilitarischen Geschichte Sa'ch- 
•eoSt oder Bistter aus dem Taucbucbe clnei KOnigl. SlHi- 
•lachen Officiers, der den FetdzOgen von 181*2 und 1S13 
im 7tea Corps der fransOiiadien Armee bewohnte. (Fts. 
lafi«fl».8dkUib laHeft6.) . Hindin. — bs Bett «Mb. 
la «ddürid VcrbMBOKeo ivondc dab w c b wia BmIM' 
IPK MhndlsteaT Vom Bwmi U WMt Fovntl. 
6a Hvft «ndl. Ucbcfdcbt der Geidiicnte des 6lca Amee- 
Corps (der Grofsen Armee) seit dem Tode de« Prinzen Jo- 
seph Poniatowsli bis zu dfin Au<;enbli(-k . wo der Prinz 
Anton SulLiiwsli. <)'t ihm im Coiiioiando des Corp« folgte, 
dasselbe mit Eiii%vil!i^iirig dt-s Kaiser.^ Napoleon Terfirrs. Aus 
den Papitreu des Ffirstpri Arilctn 8olL<itvsLi CLtTMt/t Jurih 
Blesson. — Rfl»u<"li!urii» lies im fnr Artillcrir- und 
Ingenieor-Oflirii rt- di-r uK. Ariui c 1<< (indlii ln-ii .Auf^ l/ir s : 
Leo. Anwendung de« P^e-tiaues ia «Icr Bc(cftti{;^^kifikat. 



Tatdoe. d. Hechln o. d. Philo*, a. d. U. ». Hieipzl;. Leipzig, 
Güntz. IS3:. la I!ii-. LT. f«. 11 l lt;!-. — (l|,>v..hl (!h>., Sihul- 
nrdniiti^ hin h lu« Ii ("11 Ijcut iii.inr In (j nie riil Li 1 1 u. ti.iiiii'Ul- 
lli li jIs tiiif kiilliuliM Iii' \vug( (1 ihres Irelerii (iri.^teK lür iliPH 
Zeil eiiiri; in ihr«-r .\vl diisland, »d i\ ürdr sie diK'h ITir Lrinc 
der Si liulrri . ir sie heulzul.ii:i' oricaDiairl «ind, paßten, in- 
dem Bt«; lür AuKtalten bereciinet war, welche dir akadenii- 
aclicn Studien cewiaaermaCien eraetzrn oder vrrkürzea soll- 
ten. Das la(( aher in der Natur der S4«UaB|[ Ilüiuiters, wdp 
dir« sweim»! im Begriff stand zu eher Universitüt erboiMM 
zu werden und wenigstens den Schein einer sulchen beLaap> 
trn wollte. Als ein Denkmal aaa eiaer frölieren Zeit auoh 
ihrer Eigeatldwlicbltest wefgen lassen tWr die llillbeilMg d*i^ 
•dbca edlen, indewea d««ben wir d»ch, dd« deaBwEbdl 
wnaMii wardrii wir«, indcM w«d«r 4i« fialdiiar mA 
die fobwdü ubbddmi) AamedcMUen mm d« Idmidina 



ihrer 
dad, folg- 



3401. DU Srhul- Ordnung de» Uöchti'tfla IBÜHster 
rom Jährt 1776. Mit verpleichender Rficksicht »nf die ße- 
d«irfni»se. \Vün.'irln' und Verirruri^m drr i'ädannslL uiiarrrr 
Zeit krilisrh und lilterarisch erliiutrrt iiiiit mit riuer histori- 
schen Etnieilnog filier dM früher«' S('hlll^^ 1 i^i n in den katho» 
Uechen ittMten DealedilaBd« iiU^rbauut und iut HodiitiAe 



die («AmU ubbddmi) AmnuAmmn mm 
BidfcfahM drr Zdt wd MW dm Zmm 

donlbbaltdkea Ealfridkdmg btem« 

licu kein allgemeinee Interesae rege madicn. 

310-2. CorrrgpondriiiblaU für Lthrer ett dtm Gelfhr' 
ten - II. RfaUchulen ff''ürlgm6errs. (». ?fr. 315t.} 3« Heft 
enlh. Welrhes Ziel hat die matcridle Uiclitun«; unserer Zeit? 
Gymnasi.ilrede vom Prof. Dr. Nagd. — Methodik: 1. I).is 
Fach- u. Klassen leb rerajratem, mit besond. llQcLsichl auf Real- 
schulen. — '2. L eb. bibliache Gcedtichte. Andenken an IlebeL 

— 3. U«b. lat C«ni|i«dtio««n, aebtt «. Aahanse fib. Tdd*« , 
Schrift: Baaultaa lud adM G^tacr. — Philolori«: 1. Eia* 
Parnllele aa« der lin«Qt «. «w der rSm. Gcidiidile. <» 9. 
Psalmen metrlscb bearbellet. 3. Gaomen aadi Sdaora v. 
Sira< h. — 4. Horaz' Ode U. 3. in das Griechisdi« ttb«tmrt. 

— 3. Plan u. Prob« einer ''Oäxiaaiut. p.itL<iiL — Mtscdleil. 

3403. Schluf« der Ueberdcbt der Schriften Ob. die Lo- 

Slidlb». VM K«Mw, iai Udddb. Jabri>. der 

Ii». ISSr.Hr.CSLfli- 
XIII. HaiMteUwilwcMchaft. GeweMimde. 



MM. iTiad- tmi G«mn4f-Blati in pofylttAmiatkm 

Fwreint für da* KMgr»^ Bamrm. Mindra. |r« 4» Dw 

Jahrgang von 13 Heften. 4; Thir. — 1837. Janaar endi. 

l eb. die Runkdriiben.ZnckerfdtricatioD; vom Frhro. v. Wd- 
den. (Fls. im MSrz n. ApriL) — VA. enßlUcb-nmeriknnische 
MabliuGlilen ; vom I'ruf. De&berser. — l.ni - 1 hlichlunft der 
baumwollenen o. leim iieii Ge*vebe; vnm h.irber Wendel. — » 
Leb. den Z>veck de,» Uulliiiirens der lirentKile. — i elu'uar 
enlh. Leii. die zwiürlieti dein Inn und der S.ih.irli in itetrieb 
Seaelzten Schurl'arbeiUn .lul Slein- ii. ilrnuiikidilen. (Fts. iai 
März u. April, Jnni u. Juli.) — Kuhle. 1. Lei». Selhilentzfia» 
dunje der Ilul/kuhle, nach IVeurii. \ ersnchen. (Schluls im Md.) 
— Ceb. einen in Frankreich eiimefiihrleH EisenlVi.schprocers. « 
Die weifs« Politur IBr Uscliler. — Für üier{)rauer. — ^KrK 
u. April entli. Ferner fib. Eisenbahnen; vom Prof. Desbef^ 

§er. — Leb. dea Eiuflur« der Füliunnzeit des Holzes auf 
ie Verkuhlungsprodncle, lleizkraft a. Dauprh.-ifti^keit dessel. 
ben. — Verfertigung erhaben gedruckter SalTian- Leder- and 
UauBwellfSamnil-Tapeten. (Erfindong von Despreaux in Pav 
ris.) Nelttdoi von Dr. Karl Wolf. — Privilugien-Bcadirei* 
fU (H«M« Ml'aaber Dren«. a. DaatilUr-AniaratJ Mai 
Prabl. Addt. wmr vmtheUbaftMi AmnmIbm äTVara*. 
„ des fa)draul. Kdkee. V«i A. Zanaar. — PrivflsgiM. 
BeadinilNUigen. (Lintncrs Debattmaaehlne. — lla|ia*8 f acM 
achwenc Farben-Sorten. — Goadorfrr's Chaiscaban. — Strak 
her 's Woll - Spinnmaschine. — Gegenwart« Mslzdörre. — 
Ilartm^inii't FiMirnier-SehneidOIasehine Golduchinidl's Verfah- 
ren Flaeli.s u. H;iiil»Tel^ zu \V;ilte lu »erleineril. — ^ ieUveib a 
neuer SUeichsulil — Lanse"heri;er\ Si Imlie u. Stiefeln utit 
daatiadiw* Sohiea. Kieilda Stühle uit einem eia«ti«cb«a 

WiliiilirtliJ lui «. J»ü «Plh. im 
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im KJOm m. Moftk. V«ti J. H. OeniLdiB. — Bemrkk. fib. 

SclHMiwclHKlie Mdfcod«, iea Zacker d» ttonkel- 
rflbM MMWdwyMk 1^ Ziaii — L«l»<-r amorMMb* 

labtiBDlilM. Vmi M ]MlMif»r. ~ Ückrolog de« Mift- 
liMbim Wol%Mig Caipar FikentscWr (teb. u Ifedwilx am 
a, Mai 1T70. gr«t. dat. am 7. Man 1837.) — N«*rolog; d«s 

Iii ■;;itruiii;s-l)irfrturs Joliiiiil.TlienJor, Iiildr \ tii>isleürn 
.(geb. zu jMiiacLea am 11. Juli 177J, '^cat. liaa, am 14. iSu- 

J4u:.. AnnahM df» .V!nrf. (s. >'r. 2273.) |R37. "Je 
livr. <^nlh. 91i-tnoirc 8ur le uioiilu^« de i;> iiiiite de di-uxiiiii>- 
fusion dans Ii- dt'jiartenient de la Seine-InlVrit ni f ; jiar M. dt- 
Saint-L<'i:rr. — Lxperienri'.H sur rrcoulfiucut d« Icau pur 
Im dcveraoira, faites ä Toulouse jtar M. Caatt-L (Sohlulii.) — 
KttHee rar le chauffa|;e de« luaclunes i TSMar; pur U. Cor- 
ütr. — Piotice sur la cari>oaiaation da bow daiM les drpar- 
temcnts dn Ardemirs ei d« la Mmse, et delaOs i-ooiMNuiiiiie« 
■ar Ic prix de la fafon et des traiwports; nar JL Saavagr. 
— JAeoMire aar le« terraina r«lc«iii<]uea de« tutitm de 
NmIw: mr M. DMmoy (Fu.) — AiuWae de* uma mimi- 
nSt a*ABmid; aar XS^ÖMrd. — Aoä^se doa «u Ih«- 

XV. SchDae LiteraUn 

3406. Mauprat, par Georgtt StinJ. Paria, 1K37. 2 toI 
gr. 8. IS Fr. — Eine reclit intcrts^jutc Krrylilun:;, in jinicr 
fjiinscndcn Darateiiuni:, >m-]i Ii< ili ii Uni lii r W-il^uuvcrin be- 
erfindet bat. Halte S;in<I imint r ihr iaicnt u. ihre frucbt- 
barc I'bantasie d^izd Lt'nul^t. uns mit jeuer iiiix rn I rciir d. 
Wahi'beit, wiv iu dirjicm Uoman, lie^ebvnbeiten la crräbleti 
■. Cbaraktere tu zeicbnen, ao dirfte ibr wobl rvieuiaud den 
mleti PUtz unter dea Komaadielitem nnsercr Zeit slreitij 
maclien. — Der Zweck obigen Werke« ist, daa brutale Tretbea 
jeaer kleinen Feud.ildespoten , deren Frankreich vor 1780 ao 
viele hatte, üu Gecenaatz tu der siltlicben a. eeiatigen Ent' 
oridwilaag dot VollMa, die OBTannrfct liaraaMul« a. die B«> 
Tolatioa TwbMallala, •« Mtdiacn. Dia Ibapnit g^ina in 
)en<-n lebnaWoittelmi FoniUc», «tfe boki Mngd m Talent 
m. Tusrnd, liah dank KodAdt v. Awel Varimdhai bcffihmt 

KnucBl batlCB. Ikr blofaer Name erregte mebrere lOeUea 
1 l'nifcreiae Srbaodcm n. ihren Wobnaitc „den Manpral- 
FicK" fli'li iii.in wif i'ine Uiluberhilhlc. Hinter ihrrn Grüli»'ti 
O. itlaaern tiotzlrti sie. ungeatrxrt dm Gea<-tien und r» dauerte 
lange, «the die StaaUgewalt ai«: durch Bela'cruiii; ilin r Schiiia- 
•er za niiliT»Tt-rfcn »irh «-ntsclilnrs. G. Sand liat diese wür- 
digen Ufl<*^rri-sli! des ?IilU-iall>'rs recht jut pi'Zeicboel, da aie, 
onKeachlrt tlcr l ilKrlrriliunL-rn a. Atmcbvvrifunp'n , deren 
Mcn ilir Gi-ixC oft liiii|:i<;l>t , >'iiien aidicra Takt für daa, vrai 
unserer Zeil aagmieaarn i.Ht besitzt u. mit einem gewiaaen 
vulkHmSfaigen luatinct AUct barst, waa in der Y eryg ei i belt 
als Druck, Ser>'i!i!iiuuR und Ari.slokratiaa>u.<i erscheint. Dieac 
teiteneo Elgeiischallrn la.Kseii nur nm so lebhafter bedaueni. 
dUb oia oft durch eine anglOcUidui AlTecUtien catatelll 
wmiuk il» AUoB, rm rie behaadoll, ToifUMht. Der rooMo- 
oflfea Tkeil Ümm Vmt k m iunm ■idtt mainfltairm. 
DMTHeU iat der loltte der flC der btmtm UuM Un- 
lieben u. wider Willen der Riditang der Ideen vnd Ercig- 
niase folsend seinen rerabscbrulen Namen Frieder n Ehren 
brinct. Bei dieser sittlichen l'iniindrnin^ ist eine Frau vor- 
•figlich tliöti»;. Uic Liebe spielt lUbi i elni- grofHe Rolle und 
in der Tbat ist aie wcihl die L< itleii.srhan . <lie am besten 
alle andern zähuit. Aber G. S., die nur die zii;;el- u. nilicloien 
IctdeilschartlicLeii Auslxiicke kennt, schildert die Lielie nli-hl, 
wie nie hieuieden erscl>eint, sondern als eine Art Wahnsinn; 
doch tritt dieser Fehler nicht so grell im M. berror. \rn alle 
Segeben betten mit der kräftigen Farbe der Zeit gezeichnet 
Md. L'm »o anaprrcLcnder sind die rehiscn Gestalten des 
I, doi (ifMilfalMii aad dea " 



hSebit originelle Zeichnoago*« die Rck and SbaaigbltigMk 
in die DarctelJane bringeo. Koffit Mattet anwheiat Mir ob 
doi hretc Werk dar Viiffamriu, '»eil man doiia «okr Wbh 
hMtSt, weaiger AMhctaflap «od fuldich «Mibr WdnWl 
findet. Denn ewk wahr hUhtdor AouDcteh ja« Dicb> 
tera: „Rien n'eat bean «pe le vtnat.'" (B. f.) 

31U7. Ree. von Knebd's lit. ^iichlafs , ron J. J. Lilt- 
row, in : Wiener Jahrb. der Lit. 7J»r Bd. — Ree. ron lliii- 
richs' Buch Ober Schiller"* Dichtungen Ir Bd., von G. O. 
Marbach, in Blätter f. lit. L'nlerh. IS37. Nr. -i?!— S73; von 
Bulwer die Belagerung von Granada, Ebend. Nr. 87t; von 
K. Spindler'« Schrillen: Boa Constrictor. Ta<^ n. Nacht, Qod 
He'enbogen.ttrablen, Ebend. Nr. i7H. *279: von Mündts Dioa» 
kuren. it üi^ Ebend. Nr.SSS-SBB; tob Bohlea'a U^eitM* 
unz der SprM« detHlt^Irdiaili, vob H. T " 
r. iSa. SMw 

M i s c e 1 I c n. 



3408. ToitrfäUe. Am Ii. Jaa. cn Müncben der Leh- 
rer der franzOa. Sprache am alten 'Gj'mnaainm u. Docent det 
fransQa. Literatur au der k. Univera., Dr. Ludw. de TaiUe^ 
41 Jahr alt. — Am 12. April zm Neubarg a. d. Donau dar 
ßector 0. Prof. am daa. GTmnaaittm Aus. Andr. Can. CiiMp 
merer, geb. ta DiUii^ am 2ü. April 1781. — Ab 1&. Jori 
zD Cmhu ds 0|MnaDoaipaait««r \ aleatia Fioravanli. geb. V 
Kooi {764. -> km t. Septbr. la Sejrda im preobi HerscMEtk 
Sacheea der Paator n. SipeilBteadent daa. Jlag. €ail Wilk 
Theoph. Camenz, geb. ta CSln hei Meiben am 14. Oed«. 
1769. — Am 11. Si'ptbr. zu Lobensteia (im FSrstentkom 
RcuTs-L.) der lIufruLii u. Stadtsyndicas Cbm. Gottl. Reichard, 
ceh. zu Sr.hleiz den '2(). Juni 176.S. — Am 20. Se|ilbr. ta. 
Sainl-Didiei' im Dcp. d. Jura, der Prof, der Medit in lu Slra«»- 
burg. Dr. J. .M. A. (Jnuiiil. — Am iJ. Septbr. zu l'jrLs d^a 
Mitglied dea Institut hisU)ri([ue, Jean-Antoine-Fran^ia !\la»- 
aabiau, geb. zu Figenc am üclbr. I"()ä. — Am 16. Oelbc. 
za Leipzig der Uofratb Methuaalem Slüller. — GcaetaL Jl^ 
Dana» (o. Nr. 3351.) »Urb am 16. Octbr. 

3409. BtfMtmmn, Der K. FMofk Bil 
Herzogt. Mdla. UnaaSba*. IW T.Bbhali, bt 
Herzod. Siehe. Hsran aa ihrem GaaellilMtaraai 
sehen llofa emanat worden. — Der bidhar. Pkvfalj 
der BerliiK T I nivrniitilt Dr. Herrn. Staaaloi zaai Prof. der 
tbcoretisciien iUediciii in Kiistock. — Der biober. fiibbotho» 
kar Hofratii Dr. F. NV. Hii mer in Weimar zaai Ober RibUl> 
thekar an der daa. grofiherzugl. BibliotbeL 

}410. Geh Geaellteh. u. tvwensek. imttttuU. Cbrmitk 
der UalveraiUt Lcipris vom 13. Novbr. 18S6 bis 31. Jan. 
1837, In RapartorlMiBw £A Bd. XUL Mm S. 37- 39. 

3411. ^«11« Zrittehrlflm u. EdhHtftm, Sohort Hol» 
ler wird bei Leo ia Leipzig eine 8cb8n<vis>«udlaMkfce Zdl» 
sihriFi: Rijsen, vorn J. 1S39 an herausgehen. — Henry 
Funfrede soll an die Sjiilie eines neuen Jnurnils treten, dai 
unter dem Titi:l: ,,Lf < nurirr ili' Hnnlr.iii'c" < r.«. lu iucn wird. 



YoUtttodige Bibliographie der 
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l'J. Thir. — ßeiclihold. Predipten ub. d. Sonn- n. f eet- 
Uga-ETaniselien. Ir Bd. DinUUbühl, Walthr. S. i Thb". — 
Binterim, prauraal. Geschichte der deulsclien Naiionnl-, Pro- 
viaatol* •> vonAgl* Diicaeaaeoacilica. 3r Bd. MainOi lürcb* 
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heim. gr. S. Tbtr. — Bona, Paradiet der Seele. MU e. 
kurzen Gebelbache von Kamesciier. Landskut, 'i'homanu. H. 
l 'fblr. — Caeremoniale £piscoporoin sauctiM. D. K. Bene- 
dieli Papae XIV. Ju«su editum et auctum. LtUick (KirdiiieiiB 
ia IHaiiix). gr. 13. i Thtr. — Bischof Caliuar'a Predigten, ir 
Bd. Fastenpredigti-n. Ic AhM. Mit BiMn. Mainz, kirdiheiu. 
|r. 8. II Tblr. — Ues h, Chrysostomus lluiiiilirn Üb. die, 
Briefe des h. Paoliu. Ana d. Uriedi. reo Arnoldi. 6r Bd. 
Trier, Troschel. gr. 8. U Thlr. <~ Car|)us U. l\>rin.itoruru, 
ed. BratadiHcider, VoU IV: Melaolhonia Uj>ti;i ijuu«- Kujier- 
nnt omnia. IV. Ball«, Scbwatadllw S. |r. 4. 4 'i'lilr. — 
Fiedler, Glaube a. GbiAcHM«. F. KNilniMniden. Lpzg^ 
DOrr. 8. ^ Thlr. — Gi|^ MMilliiMlinr Schriften, br 
Thl.: PriTatvorträge Ob. oT ETragelfain dc« Ii. Johannes, le 
Hüll'' . lu'-eDsb|;. (H;ini). gr. Ii. 1; Tlilr. — Ilöpfuei^ Vom 
Unkiaiil. unt. drm Walzen. Eine Prcdi-;!. Lp?'«., Androe. er. 
8. 1 Thlr. — Klee, L< hrbuch der Uopiinii-tüililtlii«- Ir iJil. 
Mainz, Kircbheini. gr. t*. IJ Thlr. — Kritik der (jeislf.svcr- 
irruogen des Baron t. Uckennann. I^pze., Harlknucb. sr. 12. 
; Thlr. — Krng, krit. Geschichte öfffnllicher Verl»andluiif;< ii 
ü!i. (1. biirgerl. Glticlistellung allir Hi-li^ionspartelen. L[ir-., 
Kollmann. er. 8. ; Tlilr. — F. W. Krumniacher, Elisa. In 
Ddchen. Elberfeld, H.i^sel. er. 12. IJ Thlr. — LichUi, K.-.K 
m Firmlinge. Trier, Trosciuü. 8, A Thlr. — Mryrr, das 
Chriatenthum nach d. Katechismus Dr. Luthers. Ein Iteli- 
■londtndi (Hof u. Wnndsiedel, Grau.) gr. 8. \ Thlr. — Narbe, 
DNrii fa HOT. tMt. coromcnlarius. Part. I. cont. ülatlhaenm. 
Lpzg., SchuBiinn. gr. 8. 1^ Thlr. Da» rOmische Pontifikal, 
mu d. Latein, mit ardiSolug. Einlalt. n. litarg. Bemrrkk. von 
Hidcel. it TU. Baim. KiidtlieiiD. gr 8. i; Tblr. - Die 
Bidi|ioii nh Hilfe 4cr Mucra Gclahnamkeit u. Wi ia an tl iaft 
in iSrer AlbmeinLeit nachnwicMa. K. d. Fnu. Lief. l.i. 
Wtebb, Stabel gr. 8. l Thlr. — De Ia Rödie'B KamaU 
tcdai. d. Franc, von Dr. Rlla Dr. Weia. 3r Dd. 9lr 
TU. der Fasten-Predigten. Mainz, Klrckheim. gr. 8. TUr. 

Sebeibel, Predigten, in GrOnberg n. Glaucham nlialten. 
Lp«?., K. Tauchnitr. gr. 8. | Thlr. — Sellenreicb, Was sind 
KitiiL r iljri II Elii rti hrhuldig? Letzte Prcdij;!. INcbsl drii an 
». Gralj€' lmIiwIi. Hillen etc. Lpz:;. (Friese), gr. [ Thlr. — 
8>->(r.3rt, l'n-di^t zuiii Ucaltin der Abgcbranuteu sr. Vater- 
stadt Annalurc. Ehend. pr. 8. J- Thlr. — Siegel, Handbuch 
der kirchlich-christliclicn Alterlhümer. Jr ßd. klcrua — JlitLae- 
Itsfest. Lpzg., Scliumanii. er. 8. "2 Thlr. — Simonson, Ehs- 
dath. '2r Tbl. Lelin- der mosaisch - ralilÜDiaclien Theulii|;ie. 
Lief, l — 3. Dresden (Friese in Lpzg.) 8. J Thlr. — Stier, 
Epiatelprediglen f. d. christJ. \olk. Besandera xoin Vorlesen 
in Landkirchen eingerichtet, llalle, SchwetacUce 0. S. er. 4. 
3 Thlr. — Tholack. Commeatat. de vi qwuB fracca philM. 
in theolog. tum Muhauaied. tum ludaeonua exercnerit. Part. 
II. Hamburg, F. PerlLes. gr. 4. {Thlr. — l'leobei^, Gesch. 
der deutschen Ueformaloren. 3r Bd. Maini, Kircbbeiio. gr. 8. 
S Thlr. — Von dem Nutzen n. den Wirkan^a eines ihern 
wOrdkca JBaipiaiina der h. Sacraaaato dar Mablc ud d«a 
Altan. Laadabl, ThoinaBit. 8. * TUr. — WcthaacbtaUlAca. 
Alnuaadb t, dL ehrisll. Jugend anf I83B. üer-ntiüs. to« Fli«> 
■Inger. Bit Suhlst. Slutts., Behier. 12. TLlr. — Wit^ 
mann, geiatl. L'ebungen und Betrachlt., allemal aaf drei Tage. 
Laodahut, Thomana i. A Thlr. — Zorn, Auswahl von Pre- 
digten, );eh:)!len in er reformirten Kir. In- 7u IJaMi ulli. I5;iv- 
reath, Grati. gr. 8. 1 Titir. — CuiumnitAire «ur IVpttre de 
l aixUre Panl au «alalaa. Vte P. 1. äaidlae«. ValiMB. 9& 
Bog. gr. 8. 

3ilt. in. Gesehiehte. Bader, der Z.iln lüL-IscIie LJiire, 
od. die .\1inen den fTirslI. ILinses l).it!i n ii. des-si ri Gründung. 
Firiour'^ i. Ur.. Herder, er. S. ' llilr. — l'r^'^meiit des ine- 
moires im'-ditn du ("omle de H.iii.;\vilz. Jena, l(r.in. 8. \ Thlr. 
— Frirkard's ileschHig. des Tivingherrnstreil« zu Berti im J. 
147Ü. Nene Ausg. Mit Anmerkk. von t. Redt. Bera. Jeoni 
Mw. ir.8. ifTHr. — «cppamCMkuMBädlik to 



ae rraaca. rar a. t>. mua» 
Test m. ÜM) pL gr. 4. Jede 
— CMiMa «I TailMlw 
da* eewämidcnna. Par«.' 



Heft Hit I Pia« a. 1 Bildn. Berlin, Rabach. p. 8. i Uli». 
— Geschichte der caropSischen Staaten, beraaag. Toa Heemi 
■. Lkert. ftadater zu Leos Gesch. Italien« u. zu ran Kampen'a 
Gesell, dar lÜaderlande. Von M5llrr. lIuiulMirg, F. Pertiiea. 
gr. 8. { Thlr. — («oltschalk, cenr-ilog. Taschmbnch f. d. J. 
1838. Beriiu, Keim. r. 16. 1 Tblr. — GotlenKUin, Gesch. «k* 
span. Velka. II. I. Maaabein, Heft fr. 8. 1 Tblr. — Bei»' 
Biana» rationia uuae evUnt aiBitarf I— l a w ee tmm «pAw 

eeclesiast. saec. XIII. ineaole ta Pwi ai l a klliraeW. inllm, 

Berlin, Beihgr. gr. 8. ; Tblr. — HciMg, OeccMÄb acr 
deutschen INational-Lilcntar, «It Proben. 3(r Aull. Jena, 
Schmid. gr. 8. 1 Tblr. — de KogalnHsbaR, llistoirc d« U 
Valachie, <le Ia .Moldavic et des Valeqiies transdanuM. 
•2 Vol. Berlin, Uel.r. gr. 8. 4"; Thlr. — l)ers . Es. lui.ss«: .Mir 
riiisloire, les nioeurs et U langue des Cig^itis, counus rn 
Irance Koos le nnni de Uiilir-niieng. Eilend, gr. S. \ Thlr. — 
Lappenberg, Ge.schirlite v )ii England. Jr lid. Hanilig., F. 
Perlliin. er. 8. il' Tlilr. — v. Itaumer, liisl<ir. Charten und 
Slauiiulafeln zu den Ilegpsla Ili.itnriae ßrutidenlmrgen^is. ts 
Heft. Berlin, Micolal. gr. 4. \\ Tlilr. — Krliiiuien ron Justits 
Milser H. in lii zug au^ ihn, herausg. von Abelcen. Mit AbblLI. 
Keines Denkmals u. Facsimile. Elieiid. K. J Thlr. — Slen/.el, 
(ieschichle des prenfsiscben Sta:it.<i. Ji I Ll. Von 161Ü— lt)SS. 
Haiiil.g., F. Perlhc«. er. 8. V, Thlr. — Taschenbuch l d. 
Vaterland. Geschichte. Ileraosg. ron v. Ilonnayr. 18JS. Hit 1 
Bildn. gr. Tblr. — VarLiria. l\IillheiUiueen ans den 

.\rchire des Voiglliind. Altertliumslorschenden Vereins. 4ta 
Lief. (Krap|>e in Lpz«.) 8. \ Thlr. — Abr^ des aniiqaitia 
nationale« , ou Recaeil de BBoaumens pour aervir h Fhistotn 
de Fraaca. Par A. L. HUlin. 4 UTraisons. Paria. 31* W 
-- UaC 7i Fr.; das Ga««a »Ft 
et in LmtoibearK. Physiologie 
TeMbard-Lafeaee. T. I. H. Paria, 
n. 8. 15 Fr. — Hiat. da pane Gregoire VII. Par J. Voigt. 
Trad. psr H. I'abb^ Jager. T. II. (letzter). Paria, gr. 8. (beide 
Bde l'j Fr.) — Memoire« et dissertalions sur les. .-intiijuitw« 
nationales et etrang^res. Puhl, par la Sociale rojale des ai^ 
tiiguaires de FiiMa; Maar. wUi», T. III. Paria, ar. 8l alt D 
l-l. 7- Fr. . ■ 

3415. IV. P/iilolagie. Reilr.ige mr ällem Lileratai| 
heraus;;, von F. Jacobs u. L'Lert. 4b Hell. Ljizg., I)}k, gr. 8. 
1' riilr. — Bcnralli, Cnnrs d'Ortiiograjilie ii;iiir;ii,-.r. Düren, 
Kalli nstein. srr. H. \ Thlr. — BesehHis. der deatKchen G^ 
diclite des Aliltclaiters, ^velciie handsclirifllich zu Gotha aut 
bewahrt werden. Lpze., D}fc. gr. 8. J Thlr. — BiernackL, 
theor.-prakt. Grammatik d. polnischen Sprache. Breslau (Ader- 
Im^z). gr. 8. ! Thlr. — Grafl"s Althorhdrutseher Sprachschaii. 
lle Lief. Berlin, Nicolai, gr. 4. 1 Tldr. — Gntenaeckrr. va* 
riae lectiones Sallustianae Fx 3 codd. MM. excerptae. Part. I, 
Wanbarg, Suhel. gr. 4. { Thlr. — Heaachel's franz»aisch> 
deutschea n. dentsch-Eranztla. Würterbacb. 1— 6LicC WiaB| 
Gerold, gr. 8. 'i| Tblr. — Uirzel'a pralcl. frauSa. GnnamaliL 
lle Aosg. von C, t. OrdL Aataa, Saaarila^er. 0. 19. k 
Tblr.; «cib Pap. J TUr. — Ulboi; ^emum^Ht Wm. 
Sprache, fr TU. KegeMbarg, Haas. gr. 8. 1* Thlr. — Kab- 
achmidl, nenea voUstSnd. WSrterbodi der CngHschen o. der 
Deulsclirn Sprache. 3 Thie. Ljiig., K. Tauchiiitz. gr. 8. 2«; 
Tblr. — Der»., knrzgefarates ^ViirtVrbuch znr Verdeotschnnc 
der >vlchtiR8ten Freiiul^M'rter u. l.indsriiafll. Ausdrücke. Elieiui. 
gr. 8. { Thlr. — kauinann, Hxiiidliuch der neueren u. tipub- 
xten franzüsiscben Literatur, ir Jid. Clire«tuiuathie. I.ipzg... 
IJartli. gr. 8. 1* Thlr. — Jlüller, de Aellione Riityrico Ach.'H'i 
Erelrieiisis. Kalibor (WuUig in Liiz;;.) i. '. llilr. — Suidaa 
J.exiron ed. ilernhardv. 11. 4. Hülle, Sehwi Isrlike n, S. ur. 4. 
l'j Tlilr. — iNova scrijiäoruiu laliiimuiu bililiulheca. Lier. 3b : 
\ alerins Fiaccns ed. A. Hnguet. I'ari.s. tr. S. 4 Fr. — Lief. 
vi7: Cicero. Vol. VI. ürationea. Vol. HL El>erid. gr. 8. 4 Fr. 

0416. V. Jtwi^mdau, Arcbir l d. Civil- n. CriniMl* 
fMkl dUr K. Pwafc. WMmimillmm, flmiw. vm fiMiii. 
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«Vr «dar ffrae Toln t8r Bd. Cöla. P. SchMlta. gr. 8. 2* 

TLIr. — Elabehr, der preofii. Dorbciialse. Weimar (Wolüg 
in I.Pig.) 8. i Tlilr. — y. Kclteiuelcer, Ob. die Vergleichs- 
cericlilf. Zweck, BedQrfnirs u. Gronillas;cii. Fretbare im Ur^ 
Xiv.Ur. Gri)0*. gr. 8. i 'i'iilr. - Millrnnairr, GruoJgäUe des 
getneincn deuUicbcji l*riv»lricbl-s, luit üiusrlilur« des IlandeU-, 
Wrcbnel- n. Seerecbt». 5e Aufl. Ite^ciiNliurj, Manz. 8 
5 Thir. — FiicbU, Lehrbucb der PtiiUililen. Liuj:., liailli 

£■. 8. '2J- Tbir. — Sjtminlung aaitcrlca. bayer'sclifr lu-tlit.s 
Ue, Präjudicien u. Erlcenntnisse. 4r Bd. LandcbnL, Tbuioaiin. 
fr. 8. i; Tbir. — Scbols der Drille, dat Sclifirereirecbl nach 
gemeinem Kechte. Mit e, Vorrede von Mtttermaier. 15raun- 
sehweig, Vievreg. gr. 8. 2} Tbir. — ^iolcs «ur Im niatiörrx 
Ctrilea et de police, de k compiHrnce dea juge«-dr-|iaix. l 
IdbU eorr. Far E. E. Bwd. Betan^n. 15 Bog. gr. ü. 

34t7. VI. SttatS' u. CamtralteUtenaekv/ttv. Baor, 
A,^ V«nnMM «. NahmiisslowdKit tidcrönte Prciicehrift. 
BHiul, OttoTgr. 8. 1 TUr. - 0«r IMMudttmMi. »»LisC: 
Ucb. die ranelimeiide WoU6iiM|-te PhidMte. T«b v. 
PriltvriU. Mannbeim, Hoff. gr. 8. 1 TW<*. — Pona , die Rc- 
Tolulion in ihrer TTcItgrxchichtl. BedcBbing. Lnzg., Güntz 
p'. 8. \\ Tlilr. — V. WcdeLiiid, Mannbfim, Mainz, Franic- 
lart, Ilan.nii a. (Ii>' Eii«enbabnen. Darmstadt, l'abat. f;r. \l 
•J Tbir. — De r.ilTriiiirliiüKcaient de» coiuiubocs dans le non 
de la France et des .ivjrita»eg qui ea soat rüsuUt'iji. I^ar 21 
Tcilliar. Cauibrai. -26 Ji^::. zw 

3418. VII. Tiiiturwiaienichaftrn. AJizeni. niitiirliisl 
Atlas, berauBS. von ISaumaiin. 3s lieft. Ei»lebcii, Iti-irhürdi 

St. gr. 4. 5 ThIr.; col. \ Thlr. — v. Baer, üb. Eutwicke- 
Dgsgejicbiclue der Tbiere. 3r TbL Kfinq^sbcig, Gebr. Bora- 
Mger. gr. 4. 4 Thlr. — Handn-Srterbach der reinen s. an- 

mdten Chemie. Ucrauag. von Liebig u. P(^endorff. I. 3. 

- -Vweig. Vteweg. p. 8. } Thlr. — Klee, Pröfung dc- 



Ukn TMB I>rucke %r%i' 



8. ) Thlr, 

ift ete. Mainz, Klrchbelm. gr. ü. 

II Tfclr. — Lieliig, Anleilg. zur Anabae owi«licfc»r KOrper. 
Branndmck. Viewcg. gr. 8. i TUr. » lillhdlugen aiu 
den VerhanwungCB naturforacbender Frande xa Berlin. Is 
Quartal. 1836. Berlin, Nicolai, gr. 8. { Thlr. — Prahl, Index 
planlarum, (juae circa CuslrüTiam spontc naacuntur, uhiiniTO- 
eamarum. Güstrow, Onil». gr. S. * Tbir. — Ralzeburg, d'if 
Forsl- Insekten. Ir Tbl. di« Küfer. -II Taf. .Al.lnlil. und 
vielen llolzsrbn. Berlin. ISirulai. gr. 4. 0 Tlilr. — Tliiene- 
mann, die Forlpll.nnzuns der Vri£;el Euroj»;!«, mit Abbild, der 
Eier. 5e Abtlil. Wasserviigel. L|»7.g., liartli. gr. 4. 4^ Tbir. 
— Elemens d'bi«toire natarelle. Par C. Saucerottc. JUinira- 
logie. Geologin. Botatiii|ue. Zuologic. Paris, gr. 4. mit 33 pl. 10 
Fr^ illara. 40 Fr. — Inlluence uieti-oroiosi<|ue des mootagnes 
et de« fi»reU. Par M. Morel. Paria. 14* Bog. er. 8. 

3419. VIII. Phrtiologh u. Mrdicin. iJieBleichnncht, u. 
«in dcli. vielfache Erfahrongen bewährtes sicherm Olilli l da. 



trag zur 



Heo. Lpzg., Lanfler. 8. \ Thlr. — Bardach, Bcitr; 
Toakop. iünUuaie der Nerven. JCSnigabg.. Gebr. Bomtrü- 
ger. er. f. 1 Thlr. — Elerbardl, die fiäi analung n. Ileilang 
der Angenkrankheiten ftr Nichtlirzte. KSnignlteiKa Boo. gp. l£ 
J Thlr. — Eblr, Ildbch. der Pbvaiologie d«e KmmcImii. 1» 
Aufi. Wien. Gerold, gr. Ii. \ \ Thhr. — Daa Etmdin u. die 
Engadiner. Mittlieilun<:rn an den Saaerbmnnen bei St. Olnritz 
im Kanton Bünden. 1 1 > iliiir- i. Br., Herder, gr. 12. 1 Tlilr. 
— lU-'^er, die VVundea, Uiiuie, Quetscbunsen o. Enscliiitle- 
nmgen. (J Bde.) Wien, Gerold, gr. 8. 4 Thlr. — JUilarlier- 
Üch, Lchrlnirh der Arzneimiltellehre. I. 1. Berlin, Beihse. 
er. H. \ Tl.lr. — Oiiit/ni.inti, von den medirin. Sj.stinien u. 
ihrer geschichtl. hnlTpiekelun:;. JllDnrhen , Franz, er. H. \ 
TUr. — Sachs, medicinischer Almanacb f. 183H. Berlin, Hej- 
mann. er. Ii. lg Thlr. — Schroff, Taachenbach der Arznei- 
■nillelleJu« «. luceptirhinde. 3e Aull Wien, Gerold, gr. Ii. 
1^ TkJr. — SchriJn, die Maturheilprocesae n. die Heilnieiho- 
des. 9rTlil. Hofn. Wunsiedel, Grau. er. 8. 1^ Tbir. - 



u. er. 8. i; ILlr. - 8. IMr. — 

dMW BiiliBndlOTf.)L<iUBd^ batai 



Mladaa (Flatadimann). er. 8. I Tbir. — Stiller, dict fl- 
sionainaaen. AnazGee u. Bemerlu;. Nebat e. Anhange. Kmu» 
nach, Kelir. 8. | Tlilr. — Die neueate praLtisrbc Waeett j 
beiikunde. LIui, Ebner. 8. \ Tlilr. — Cfiiiiijiu' niedicale dm 
rUdpilal de la Charit»'. Par J. Iloulllan.l. T. III. Pari», v. 8. 
njit t Tabelle, 7 Fr. — ISouv. traili- de l'jrt de 4;uerir luD' 
tiuiaaanee et la at«rilite. (Par le tir. Morel de Rubempre.) 3 
Vol. Paris, gr. 18. 5 Fr, — Traitf prat. des emis.sions «an» 
.;uiiie.s. l'iir .\. J. L. Magistel. Paris, gr. S. 7 Fr. — LExpe- 
ricnce. Journal de medecme et de chiruKie. Public par AUL 
Uezeimcris et Ltttfi iS37. Hr. 1— ft. Nvrir. Parte, er. 8L 
Der Jahrg. 36 Fr. 

34-JO. IX. GtographU. Berghana, allgemeine LSndäN 
u. Valkerkunde. Qr Bd. (od. Lief. 5 — 8). Stuttgart, HoHniaoil.' 
:r. 8. 12 Thlr. — v. Uailbrunner, Cartona aas der Rciae- 
inappe einen deatadien Toariaten. la Bdcbaa. Statte. Co ttn. 
er. 8. i\ lUr. — Friedr. Uoffmaon'a bhlariiWaMWtdM. 
!r Bd.! JPImifaliMb« GMfünliia. BetUa, «ku^ 0. 8. 3 
TUr. ~ BelNii «. LtadifSiMbSbngea. t3e Ucf.: ledea. 
iiische Zustände ana den J. 1830 bia 1S32. 3r Bd. Statte., 
Cotta, gr. 8. i; Thlr. — Ueber die Stadt Meran in Tirol, 
ihre L'm^bnng u. ihr Klima » Ic. Wi, 11 ((Ji ruldl. gr. 8. \ Thlr. 
— V. ^Valdbrübl, nord-Küdli( lie Jurte. Lp?,;;., Friese, gr. 13. 

riilr. — Aveoturea de voyage. Tableaux, reciLs et suave- 
iiirs du Levaul. Par AIpbonse Rover. -1 WA. Paris, er. 
■I. 13 Fr. ' • ^ 

34il. X. Mathematik, v. Litlrow, Anleitung zur ge- 
aininttn illatliematik. Wien, Gerold, br. 16. l Thlr. — Oek- 
tini;rr, Lehrbuch der Arilbnetik und Algebra. Freibarg 
ßr.. Gebr. Groos. gr. 8. 1 TMr. — Dcrs., die Lehre von 
den Cninbinalionen nach e. neuen Systeme bearbeitet und 
erweitert. Ebend. gr. 8. } TLIr. — dcholze, ErlSuterangen 
IM der Schrill : daa veranachaoUchte >Veltaystem. AlllL 
Dreadea; Lpzg.. TL Tauchnite. gr. 8. \ Thlr. — EUbo« 
d'AkUkn. Vu M. B«wdM. 8e äit Parin, p. 8. 8 Fr. 

Mtl. 30. KrltWtmiumtlu^len, Aadeatangm Sk d. 
Angriff v. die Vcrtbeidigang mit dem Bajonnet, in bcatiMB», 
ten takt. Verhlltniasen. (Von Hannesse.) Darmstadt, PabaC 
gr. 12. J Tlilr. — Geschichte des Feldzags rnn IS 15 in den 
Niederlanden u. Frankreich. (Vom General der Juranl. von 
(inilman) Ir Tbl. IJirlin, .Mittler, gr. 8. 3 Tbir. — Miiuoir« 
8ur leg projels de docL.s, de ranaux maritimes et d'un poit 
niilit.'iii e rt niarrli:iii(l a construire dans la rille de HmtDIiW 
Par AI. Correard. l'ari.s. gr. S. u. 1 Plan. 3| Fr. 

3423. XII. PüJiJguy:iL. .Mlliains, Prnlegoniena de snmmo 
disripliuarnm l'ine et m-xu. Halle, Scbwelsrbke a. S. gr. 8. 
{• Thlr. — ßnlliniann, neue iiiiti rbaltende Erzählungen f. d. 
reifere Jugend. Mit 6 engl. StabUtirhen. Hamb«;.. Berendsobn. 
;r. Ii. IJ Thlr. — Dinstervveg n. Heuser, nr.iLl. Recbenbud» 
Ur E lcnicatar> u. Ittüdcheuschnlen. Elberfeld, Büscbler. 6. 
i Thlr. — USring, SchulKesfinge f. Gymnasien etc. Ir Cai^. 
sua, auch i&r Elementarachalen braacfibar. 2e Aufl. Danz^ 
Anlialh. an. 4. \ Thlr. — Langenbei^, die schwlerigsUm 
Awfcabea m Sten Uaboagabveh« den DieaUrweg-Ueuser aehea 
Rechenknchea anfgelM. Elbericld, BSaobler. gr. 8. l TUr. 
— Msgasln für PiaagogUc n. Didaktik, heransg. von HaoacbeL 
1837. Js Heft. Ulm. Ebner. 8. r; Thlr. — Mezeer, derTranm,. 
Eine Erzählung f. Kinder. Sliillg.. Beck u. Y. 12. Tbir.' 

Möhrle. der cliristlirhe lü-zi.liler. Oder UIO kurze Ge- 
sriiiidiL. n für Kinder. Slattg., BidNer. er. Ii. J Tldr. — Muhle, 
die L'-rrlientlialer, e. F.r/.iililiin'.; f. d. Jugend u. ihre Freundi-. 
iMit TitrlijUd. Elberfeld. \\.,^sA. K. • Tlilr. - Preusk.r, üb, 
die Erziehung im llause der Eitern etc. ( lieft) : l.'i b. Ja- 
«•dbiidnng etc. 2s Heft. Lpzg.. Kinricli.v zx. h. \ Tlilr. — 
Prenfa n. "^^tler, Prenfsischer KinderlVeund. ;^e Aufl. K<iiii::.sb., 
Bon. 8. -fi Thlr. — Satori (Neumann), Lohn de« Fleifsea. 
labrchen u. EncShIungen, 31it 4 f. Bildern. Lpzg., Uinricha. 
8. Ii Thlr. — Schramme Wirrfaden zu Ilentscliel » kurzem 
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in Lp«) 8. t TUr. — C«roU»e Stilk Weihnichtt-Krtnw, 

«chulleiirer, ran»ebst a«r PwH» Pjwfcwi , lM»«u«g*§. »on 

Preuf«. Ir Bd. Küniphg., Bo«. 8. } Tbh. — L'AtiM «MjM . 
P«r Stephen de la Msdriaine. Ptrii. gr. 1* »i» 5 jTf^^ 

nraeU avanl iju'il oit ;iri]uis la cijnriai»««nce de r^crHim. Pwr 
TL. Perrin. Lyon. J; ü":; irr. s. „ , , ■• 

3i2J. Xin. Gewfrfi.thiiiiiJf. Ahn. Tollatänd. kiufmänn. 
BItHotlirL. 3a Ilelt: IMatiu.l dr la eorrfsporiilanre lomiDCf 
eUle. Aaclien. Slajc-r. «. ' Tlilr. — (Jl iU-r, das Troeldien o. 
DRrren mll «rhiltler Lnft. Mit 10 lilhosr. T;.!. Hof u. Wun- 
itodcl, Gr»P. gr. 8. ! Tliir. — Uritniiuini, vulluilnd. Ziaata- 
Kdlen für alle, auf aem Berliner Cmirs - Ann-iiii-r iioiirU io- 
« tnsl. St4i»l5p«piere. Berlin, Förstnir. itq. pr. 4. i ; Thlr.— 
lÜM. Adrefsbuch »r IPapiermtchfr, Sclirilki. 1». r, Buchdrucker 
m. Budibtodler. Lpif., Barth, gr. 8. { Ibir. - .iJ<^hr«bcr, 
BfitrfnnirMGblenlMuknnde d. tum kaiu- u. landvnKbscbalU. 
MmcUMBW«««. toulgabg.. Bon. 8 Thir. - Der.., prakt, 
milabaell ftrB«ainrTon OelniBhlen u. üelraffinen«! u. de- 
nn Arbeiter. Bbnd. & k Thk. - Suclwnik. Mandbeh. dur 
W«hs*l. n. a« W«d»d-AtWU»j«i-Rfdiniin«eB. Mit fcrü»- 
ter. von LmOo. 9t AHg.. MSrnl^. teucb» u. Co. gr. 8, 

' ™4M. m. LanAvHktrha/t. Bwiwt, dUf KmUM« 
des RlndTlehM. der Schafe, Ziegen ete^ ÜVt IMiHg a. W- 
rtnns. Lpi^ , Kranpe. : TMr. Otto. LAfbadi i- 
UonplU n l'r.iTis drr landnirlb»cliafuicne« UMMTM. BMHI- 

wlnvei;. Viesrrs;. gr. S. 3', Thlr. — Wa^er, Sw«M» iw 
Priv.itr>lonnrai.-. 2e Auas. Aamu, Sao*rlSnder. 9. t 
C)iirs /l^m.nt. de cuUuVe d« boi». Par M, Lorentl. 
Paris, gr. 8. n. 1 pl. " Fr. — D«» fai«ai»d«n»« tiartkaliÄrr«, 
«■ TODT. iMlrurii.jM prat. Mr l'art delev.* leg faisan« d<= la 
OmUv* tu Boheme. Trad. de l'ailera., enrichi de n>. 
tw cant Hndication dn «yilixBe des f«k«oderie« en F rance 
rn faisandier des ehasae« de S. ÜI. Cbarlea A. 
S. Text n. 5 pl. 3 Fr. 
■höne Literatur, v. üawii 

Reiie- 0. Sitlen- Bilder, 'ile Aull. Udreii, 

fallmtda. KT. W. \ Thlr. — INeueJite volUtändige ßlamen- 
•nrKhe, tob E. H. Webst e. Anhange yerwandier Dichln«- 
cU TonPmllaeJonM. Könittb8.,Bon ZI. \ hir. - Ulm- 
&d, Pbantasnugorien. (PioTcfl««.) BeHin u. ZOlhchau, Ejmhi- 
hardt. ET. 12. II Thlr. — Daate Alighieri, die gStUicbe Ko- 
mfidie. Metrisch Ober«. ««iMt beigedr. OrigiDallwlft, mit Er- 
boler. mn Konisch. In 1 Bdr. Lief. I. Berii«, Ensliiiscbe B 
er 8 ! Thlr. — Golthtlf, penannl Vi*«, PpctucM ♦"*■<*« 
Dinl. l-Lühl, W.libr. 8. \ Thlr. - Ida Vrlfla Hshn.Hbhn, 
Liid.T n. Grdiclile. Berlin, Milller. er. 8. 1 Thlr. — »«r 
Hidbenortioncn-Strrit in Darroaladl. Gedicht. Darmstwlt, Pabst 
32 ,1 Thlr. — llalm. Grisddi». Draraat, Gedicht. 4tB Aufl. 
Wten! Gerold. 8. 1 Thlr. — Irving« »Smmll. Werke 66 — 
74sBdcb.n: Ahfntenrr drs (■;.pitÄni Bonncville. Aus d Ln^l 
3 Tbie. Kr.inkf. «. )!.. Sju^rhlnd.r. 16. l Thlr — K.r.lrT 
fHeÜck SljttdsU, oder das vt-rliiinsnifsvollf Jahr. Aus d 
Fkant TOn Seine. 3 Tide. HoUniinil. ii. Efsmann. H. 3 ThI 

— Leiiin, Saronarola. Ein Gedicht. Stuits.. Cotta. 8. \ \ Thlr 

— Marrrat's »Sramtl. Werke. 34 — K-r Bd.: i:.*pensti 
Sckiff, oder der flickende Uo]länd. r. Ans d. tnd. von 

BraunadnTg., Vieweg. Ib. l JTblr. — v. Milfort, 



die kalbe Portion. LolcaUPoMc, Darmstadl, L«ni:e. ^ Tblr^ 
— Kasenbovn, Gedichte. K5nig5hg., Bau. H. I j Tlilr. — Sal> 
H; Faak«i.'(Ssüri8dMW rte.) irier, Trosebel. 16. ^ TUr. -» 
Schleier, der Ring des IhisdMDaaU. DrsMMl. GnMi» tm int 
indlschea VarMil. Hnriig,, B wM w Iwfc ii. i. * TMr. — »eh^ 
mscher, G«ffM dkr €rs«sMM, liliiii> ve« VrtmmuM. MMM. 
UoBsn. -J TMe Hambs., Nestler o. M. tr. 19. i* TMr. — 
Strahl. r<MMatiM>be Zeitbilder. Wim, Wt. \1. "TUr.— 

T. Trttan o. Temme, die VolhKKa<;rn Ostpreolsens, LitthaneM 
u, Westproafse«». Brrlin, >icol»i. s;r. 8. I \ Tldr. — The Bri- 
tish Thinlre, h\ Biirrklwirdt. .No. tJ. 'llie ^Vi|.•: a lalr of 
llantua by Knowles. Bn-liii, Hi-hr. S, \ Thlr. — Der hleiciie 
Ollis; ein lloninn. 'i 1 hie. Plriulcb-.;.. Rnharlisrhe Brhh. 8. 
i\ Thlr. — Tnillope, der \ irar v.ni >N'r.'\lii!l. Ein Iloman. 
Au« d. Encl. viiFi (_ ziiiiiuwsLi. iliif. A. K-In n, ?la\er. 8. 3 
Thlr. — Waiigenheim, die KSabvr. Komao nach F. t. SchiU 
ler's TraTier^>iel: JHe ■MNr.'* S Tbk. Wiwig.» Bwrf 
»ohn. 8. 3 Tlilr. 

3*'27. XVI. Sehöne K&nttt. Arcbitectnn. Enttvnrfe aoi 
der Sammlung de« Arehileclcn- Verein« xn Berlin, lieft 1. ik 

Neue Aufl. Potsdain. Riegel. Fol. (3 Hefte Thlr.) 
Marx, die Lehr« rnn der lansikalisdieil ComiNMitiun , prslM 
tisch- tbeorelisch x. Selbstunterricht. Ir Bd. Lvst.. Brritkopl 
u. H. er. 8. 3 TMr. — HBlIer, Beitrige mr tcatsebc« KanA* 
Gescblcbtshiade dureh Kantdenbmle. lU!t41 Abbild. 3la 
AoML DsnMtadt. Lcd^ p. 4. • TMr. — JkitaAriJKtrr für 
Sirftaarfw a. BloblavtBMar. Hr. |w6. DkraNUdt. HeiU 



Pftr nn anci 
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Bilder au Eiflsad. £m d. Engl. v,,n Bri«cjtm«er. : 
Lüh FlKlfcer R. 3TOr.— Äemu«. r«scbet»bnch f. Freund 
liTnmdiiiiieaawSdiemt. 3rJ«brg. 1838. Mit kom.Abbi 

BaBbiint Dneii^will> 34' * Inir. — De« Pbilnsonben von 1 — Von Uenr; Ljttnn Bulvrer (dem Bruder der 
Sans-soad Kriccakimst. Ein Lebr- n Heldengediebl Am <t|BMBMdkbt«n) wcrAen „Pettnito^ of Mi Und 
Franx. ron VesCn. K5nig«bg., Bon. gr. 12. ' TMr. — % Kr.|(BIMaiaM Mfaer ZotgeaMMil) «nefaMM». 



FoL \ TUr. — Wsagm, Kw n tsrwte ■. Ktasder ia Engbnd 
v. Phrb. Ir TW. Bioland. Ir TU. Beriin, nic«lal. gr. X% 
1\ Tblr. — De IVtat de la inusitjue en ?tonnandie depuia Is 
Xe sifecle. Par Mlle. Emtna Cbnpjiin. Caen. S Bog. »r. 8. 
(Preiaiichrift.) — Essai Sur la dLiJain.ntion or.itnin- <•! dram»- 
tiquc, la diclion et la prouonoiatiou. 8ui»i il um- iiouv. in.» 
ih'idi- curatire du W-saienient et dr tous lea l in s dr Li pi>- 
rolc. l'ar J. Crosp. Pari», gr. H. 0 Fr. — Etüde« i-li'»uf nt. »l<i 
[IfpiiiM srs preiiiii-ris notions jnsau'ä relies de la 
compwsition. Par Damour et Uurnelt. Livr. 45. (Irlilej. Paris; 
gr. 8. Jede Lief, ren 1 Bog. kostet Q.i c. 

3428, X\\\. f'ermitrhte Srhri/ten. Conversation«-Saal 
and Geister - Uevfie. (Ileraosg. toi» KJrrbenralfa Dr. Panlns.) 
9 — llt« 0. letite Lief. Stuttg., Schweiicrbart. pr. ^. (l)!« 
Ganze 3J Thlr.) — Leucbs, die Kunst reich tu ^M•r(l< ti. Ji«, 
mit e. Biographie des Verf. versehene Aa^ DiUnibg., Leuclis 
n. Co. gr. S. Tblr. — Oinma', l'art de la c«rTe«|>ondane» 
franpise et ilalienne elc. Nouv. edit. per de A'sleriani. HB»- 
eben, Frsm. H. 1 TMr. — Ranantciii. das TUombre- n. Bo* 
ston-SnicL MAtipk^ B«D. 8« ^ TUr. — Senr% AoM^ 

§r.8. \ Tblr. — r. Spitder's slmmdidM Wwl«. 13— l4rB^ 
tattg., Cotta, er. 8. 4^ TMr. — Deotacber Vafta^lSstoa da» 

mr d. J. 1838. Ueranag. von Gubitx. Hit IM Holtsebnv Bert 
lin, Vereinsbuelih. 8. Thlr. — Kheinlseh- WestpbuHscbsr 
Voll«- n. Genrhiifn- Kiilinder, f. l>'.!s. Hamm. Srliulz. 8*. 
' Thlr. — K. J. \Vthrr.s KJMimll. W.rkf. It Sunpl.-IW.t 
Deniocritos. oder hinterlass. P.ipiere eine« lacLmdi n IMiiU»- 
sophen. '2r Bd. Stuttg., Urodhag. er. 8. % Thlr. — Zieeaoe* 
/:irc>babel, das Buch der ^jvpailu* S. WafclMfweL Uft^ 
Krappe, gr. 16. \ Thlr. \ 

.iV2!t. XVIII. AUgemthuJouriMltttik. DrntocW rV>- 
tionalblatt , herausz. von Prof^ Dr. ScfaQU in- Uallc^ 1837. 
Oct. — Derbr. ■K AMlM. 
gr. 4. TT Tblr. 

3430. Vitttr 4ir Pmu: Bei Dnneler n. nonblM tn 
Berlin ein neuer Roman von Will. Alexis: „ZivÖlf Nidlle." 



IH; Emrl BMir, V«ii|«t Dmudur mti tfawUn. ficdraclEt bei TrmutMtk imd 
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\m lt. Kmnt« 1837.) 



ni«*c Z«itiiii| u< dnrrh «11* B«rhk*BJJiiAg«Q afed Pottämtcr i.a Wtitbeo. JeUen Mitiwurh rrurWinl ein« NuMAcr von 1 bU 1^ Ei«|>eD. Virf 



n. Theologie. 

3431. De librl G*ne$eo$ origine atmte ImioU hittO' 
rtcti eStervationes quaedam contra JiohWnium. Disürrt. 
Friderici Bleek. ordinlc theologoniin eTangdicorutn b. l. 
4ecani. Bonnae, Georg». IS30. £} S. 4. — Der Verf. Ter- 
Uieidigt, indem er IktUeDS Grunde för die mythische Auf- 
fassaa* der ErtSUmgU der Genesis, u. Tiir die Zi-iUiinahmc 
ciaer Untcnuchaiig mtemirll, fiberhaupt die ibm faUcb u. 
tapBMend icheioendeD Ansicktco fiber die GoMtia criliscb 
Mift. «fCK Smm die AlifiMauK bUkmt Zdt^ ««M tdion 
&lA d^aowiMk«. BrÜd^lb Awidl d« Wctte'b und 
BnaUTa, dab bei VerfertigaiiK der Genesis eine Uradirill vor- 
lag, welche mit der Geschiente der SchnpFong der Writ hi-- 

5ann u. bis iuin Todt dor Palri.irr]i< ri ■;i r«'lrrit . ücMist auch 
ie Geschichte der Ikraililrn bis auf iMivsc« Zril umfarst 
habe; es sey diese L'rscbrift eine elohistische geweisen, d. h. 
der Nime Gottes sej stets tltirch D'^^'S^t/ «!■'"■'" 

hezeichnet. Der Verf. der Geiudis h.ihe diese vorgefunden 
B. den Inhalt Tereinzelt in sein \Verk auf^eoommen, so dafs 
■an das ihm Eivenlbüinlirbc norh ^röfstentheils von jenem 
nnlfnicheiden L.';i]ne. wenn schon ruweilen auch diese Schei- 
dung nicht mehr roüglJcb wäre. Er erkUrl «ich mit Jinhlen 
gegen die Annahme einer Ilinlichen jebo vis tischen Oueiie, 
%Tobl aller schienen nelien der clohistischen hier und aa an- 
dere Quellen dem Verf. noch Torgelrgen za haben, wie z. B. 
M II, 4 — III. IV, '33 — 34, wenn deich meist die jehnrisÜ- 
•dien Abichnitte dem Verf. der Genesis selbst angehören. 
— Gegen Bohlen Tertketdifft er den Verf. der eloiusüscheB 
Qnelle als einen theokrstiscli gesinnten Uebrler, Terwirll iene 
Autdkm, dtlk die l^Umcaa frmdar Volker, MmenOich 
SUen a. Uem der dwUier der dok Qoell« la Grtnde 

am wl will die AbFeMmc derselben nicht Ober Sanis 
I Masns^rBcIct winea. Jacobs Gesang c 49 dient ihm 
als Zeugnifs dafQr; er erllSrt f.u]\ <'I>i nsnwuhl gegen Bolilen's 
Annahme der «.ilomonischen Zi il. als er der Meinnn«; abhold 
ist, dafs dem Patri.Trclien derselbe zuzuschreiben wlirr, da- 
gegen will er den Elohisten auch als Verf. jenes Gisan- 
gfs an|;e8ehen, v. 18 aber dem jehovistisehen Bearbeid r zu- 
geschrieben wissen. — Es wi»re wünschexiswerth , dafs die- 
ser besonnene Prüfer, der die beiden Pole-, Bohlen u. llen;;- 
•tcnbeig, rermittelt, sich weitlSuAiger aber den so wichtigen 
VtaMflldk kSren liefse. 

3433. Wmu ike^^adk» ZüttehMt^ iMTMUgW. ▼( 
fUtx. (•. Nr. 1633.) 1837. 3e Heft eatli. UekdisSdlhai 

fchllltni^8 der BisthQmcr Wien a. WIeaer*IfciteUdt m 
ropolitansitze Ton Salzburg. Von Dr. J. Sdiamam tob 

ManrjM"j;L:. — ßeleuchtang des XX\ . K;i[>. im 3ten Bache 
der Kir(:lirn<jescli. des Eusebius in i>i zu;; ;Mif den bibl. Ka- 
non des Triüent. Konciliunis. Vnn Dr. u. Prof. W. Kozelka. 
(Fts.) — Die Theorie der Uestitution. Von Dr. u. Prof. 
KulschkiT. (Fts,) — Aphorismen aus den unbefangenen Be- 
merkungen eines Lesers des „Lebens Jesu Ton Dr. Straufs. ' 
Von Dr. n. Prof. Scheiner. — Ree. von Bied« iili IJ s Ur- 
■pmitt sSmmtl. MOnclttordcB: tob Sduuitanii t. JtUnnsegK * 

LA^ des Erzbiadiob M«; «. TW liUI db K. SdESft 
d« A. N. T. 



IV. Phnologie. 

3433. JNeueJohrbücher für PMUlogU «. l^dagaglk, (l. 

- . ^„ n , . .... . 



Kr. 1907.) aOr Bd. Is Heft eoth. . . 

der bebr. Spr. 3e AbIL: TMftMUlok ir AM»<^Art. ia JMaJ 

— Rae TOB Micalae* dcBteebe SpracUehre,— Ree. tbb Trea. 
dclenkag FlrwU i L ^gieee Arieletelicee; twi Ad. Suhr. — 
SflM- «. Dtfnnltlli-Raekriclilen. - 30r Bd. is Heft 
ealL Kab Ten Heiaelte's Lehrbuch der Geo^rraphie 3e Aufl.) 
▼OB Dr. Pobberw. — Ree. von BQlaus Hdbch. der Staals- 
wirlhsrhafl.sleJire; von K. Zimmer. — liec. von I':irmenidia 
Eleatae Cartuiais Ueliqaiae ed. Karsten; von G. Slalibium. 

— Ree. von Pape s et^rmolog. Wnrt«rbucb der griecb. Sprache; 
von Srlimidl in Stettin. — Schul- u. Lniversitils-iNarhrich- 
len. — iOr Bd. 3s Heft enth. Ree. von Plotsrchi Periclee 
cd. Sintenis: von .A.. Emperius. — Ree. von Kuediger Lectio- 
Des Demoslhenicae , Spec. 1. J.; von K. H. FunldilBcl, 
Kec. der Gescbiclits- Allanten Ton Krase, LOwenben n. T* ■ 
Snruner; von G. Tb. Rudbsrt. — Ree. von Netze zurSefliil» 
Übung im Kartenzeicbnen ; von F. A. Gotthold. — Ree, TB« 
Loras' Formenlehre des ion. Dialekts im Homer; tob Dnh; 

— aOr Bd. 4s Heft enth. Ree. tob Laeaa, Qoaaliaaea 
leitkMdeee. I., von M. Fuhr. ~ Ree. Ton Gdcird praltt Ihn» 
zSelswe Spradildife Ir Bd., dessen GfMMnet. Joornal Liell 
1. 3., B. Hai|K Leetorea franpises; to* Dr. HoB«. — Ree. 
TOB Rlckeidsanll Dicttpnaiy of Englisk Langpage, tob Wag- 
ner. — Ree. Tea Schobert ■ Hdbch. der StMtaknnde tob 
Enrape. Tb. 1—3, Ir Alt» tob Elleadl; 

tm, l^famhAt IgMuermmUt. la Radrid iil M«b<* 
dte aaMe Adkai de» WitrteAndHe der Sprainbea Alaife' 
nie (Dletitmath dt la Lmtua CattellMa: pw la aea- 
dtmCa MvoiSo/«. Madrid. 1837) ausgegeben worden. In der 

Vorrede bemerken die Herausgeber, dsfs, obwohl nor der 
Gebrauch über die Gültigkeit von WSrlern und Redensar- 
ten enUcheiden könne, doch die Akademie die Aofpbe habe, 
die Schreibart sowohl des Pöbels als der Schriitsteller xu 
ermitteln ond zu bestiinrin n , was dem Gebrauclie gemtfs ZB 
Kanctioniren oder aaszumrrzen sey. Sie klagen sehr dar- 
über, dafs die Spanische Sprache mit FraoiBnadken WSrtem 
iinH Redensarten Sberachwemmt wird. Laidnioche und Gria> 
chiM-he Wurzeln whIm oft erst dardi das FranzOaiecfca 
Medina hisnanisirt, was zum Theil dem Unstande hrlrcairt- 
sen wird, aafs das moderne Publikna fast nur FuniDiiailie 
Aatoren lese, wlhiraad ee die alle« IrlmiiiclnB dUMavM im 
eigencB Landes kaBB aach kam», Dm W Mrl ei ' t a A der 
Spiudschen AkadoBia Irt, beeeadm, wai die OrthecrapU« 
Ton grebif AatanUt. Belnent sind die blnnc to^ 
kommendea VerweduelangeB der iConsonantcn g, j and x 
im Spanischen. Dss x hat die Akademie da, wo es mit je- 
nen neiden Buchstaben knliidiren kann, schon seit längerer 
Zeit verbannt, weshalb :iuch nicht mehr rxercito, sondern 
ejercito, nicht Mexico. Kiiri<iem Mejiro u. 8. w. geschrieben 
wird. Welter hat jedoch die Akademie nicht gehen wollen, 
und daher anch die Schreibart exilo (und nicht ecuilo) u. s. 
w. beibehalten. Gegen die Verweichlichung des Spanischen 
Idioms durch röllige Verbannung solcher Bachslaben wie x 
adar des eifiiir«eB k n AaÜMge eiaea Wactea apcick lieb 
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die Akademie sehr rnergisrli aus, itulcni sie in di>'scr Bozic- 1 
hung eben so scbün als trtlTi-iiJ sagt: sp JcI)« dovirlu- 
rtr 1> noble j Taronil robutez de Bue»lro idioiua." (lUx. C 

V. Jnrisprudeni. 

3435. Jlerht und F^erfatsung der alten Snc^sen. In 
yerbindung mit einer kritisrhen Ausgabe der Lex Saxo- 
Munt. Voti Ernst Theodor Gnuj>ji. Bi i tlau, Max u. Co, t>37. 
XVI n. 2-28 S. er. 8. 1$ IWr. — l)ens. lln n Zweck, ivelclien 
der Verf. bei lI' iMüsj;ab«' st:irjtr Stlirift. üb. das all«- Grsilz 
der ThOringer im Au^e liattc, Terfolgl in- auch in lifm \w- 
ÜegeDden Werke, xvdchrs in iwei ALtluÜini^in /.iT.ilii. 
4eitB erste von dem Volk der Saclinen u. der lex S.iMitium 
IlMiMt, die zweite aber die lex Saxonaoi s«lbi<t mit krili- 
•rhen n. erkllrenden Anmerkunsen nmfarst. — Die nach des 
Vcrr. Ansiebt gegen das Ende der KcgieronE Karls des Gr., 
Tiefleicht 801 oder 504 aar<;ezeicbnet«" lex der Sachsen ent- 
I ftk cbeo deshalb nicht bin« altsSchsisches Volksrecht; es 
gejpa ilch hin und vrieder Spuren des Einflusses frSnki- 
•char Gaelzerbung. Eine VerwsndUchsfl mit den leges der 
LwuMtedcii: ri« AMÄlirfw M di« friaHMhen Yottwechte, 
MiiSaiffi^ u In Rinarionngg^ bt mcnAmiuar, (ScU. 
Ii. BI.) ^ 

3436. Ztiltehrift für ThsorU und Praxi* des Boye- 
fUdten Ciwt-, Criminal- u. öffeniliehen Rechtes. H< raus^;. 
vm Dr. Fr, Freib. v. Zu Mein. Drittes Qeft. (letztes des 
ersten Budes.) HQnchen, Franz. p. 8. 1635. { Thlr. — Enüi. 
Erionenuigen üb. den Entwurf einer Civikenclilsurdnune Piir 
Bsyeru Tom Jahre 1831. Vom Ob. Aj»ii.-Gcr. U. J. v. flias- 
hu§, (Fl«. U. Schlufs^ — L tb«T den Deweis des Mrinnds 
flwck Zcncen. Von Dr. F. Uingi-Imann. — Noch tiii Wort 
Ib. den aäcdiagicii Vorzug des VerCdirens in gewechselten 
SchriAsUMB Tor dem protokullsrtschen. Von Dr. Marq. Ad. 
Berlfa. — Ela^e mde Ob. die dem BidileiL aoümrwdi^e 
Vorsiebt bd ABwendaaeeB derBet th n rn n a gi m da bejcriiclieB 
Strargpsctzbncbes über die PrSsamtion de« Dsh» (L Art 41 

— 4i.), dann Qb. den Ton dem Untenucbtai n ftkrendfa 
Bewt is der Einreden. (II, Art. 7.1-2.). Vom Ob. App.-Ger. R. 
Hrtflcr. — Ist der Urps dem grüfgca Zrbcnten nach bsjr. 
CiTilrcrhte beizurählt-n f Von Ür. v. Anmn u. — Klu lit sieb 
der \on seinem jirolestantiKclK ii Elicf;altL:i liurcii das protc- 
stanlis4.-hu Ehej;*Ticht dem UjikIi- lucli cetremite kalhiili.schi' 
Eliethell, wegen seiner NViedervcreh<-lic)iuiig, bei Lebzeitcu 
des gMchit Jiuen Gatten, des Verbrechens der Bigamie scbul- 

a\ Von Dents. — Kam ErSrtenuiKea eae dem clUlierr- 
m Hechte. V« Henug. (FtoJ^ 

inL NatnrwuMiiidiaftai. 

3437. Archiv für Naturgesehichlt, beransg. von Dr. 
Ar. Ä». Aug. inegmann. (s. Nr. l!»5ö) 183". 4e Jleft 
milk, tarn ersten fiande: Einige BUcke auf die Eiitwick- 
lu^^CMkichte dea Tcgetobiliechea Orunismus bei den Pha- 
aatonmen, von 1. Schleiden. — Beilrag zur Kenntniis 
der GaUnn^en CaaoMnlHjn ■. Sjncorjme, T«n S.l4.Ij0weu. 
(3 Syncoryna.) — Ucbcr db FortBjIaoHUg de» Ptcroptus 
Vc^erlilionis Dufour von Chr. L. Kilzsck. — .XltM C ip ne 
Ton WaKserxchl.-ingen, beschrieben TUt Job. lae. TtdmdL — 
Filarie' im Gtljirri eiacs Eidodwen-FStos. Von PraC RatUce. 

— iit kir,.£ zur KeuutQLTs der TrUobitcn, mit besond. Rück- 
sicht aut ihr«' beslimnite Giiedcrzalil. Von A. Ouensttdt. — 
Leb. die Gattung l*r<K')oii, vun \Vii'{;m*nn. — TossLIe (^ua- 
druwaoen. — Ebrenbi'rg'K neuere EiitdecLan;;ea Ob. die Ba- 
cillarirn. — Elektrische Ertclieinongen am Zitterrochen. — 
iioli» üb. das Gebifs des M<m-« (Csvia rupestri» Neuw. Ke- 
fodoM k r. Cttv.), ton Wieamsnn. — Zorn sweitea Bande: 
hffcmlntirr^r 4Ä. db ffiTrillnVr 4» iabtUm Im Gebml» dw 
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pliysiolo;. Botanik wahrend des J. 1836, top J. Mejeil, 
(Scliliifs j — Itrrirbt üb. die Liigtnngru iiu Gebiete deff Zmh 
logie wiiirei]^ des J. 1936, von Wiegmann. (F. f.) 

3498. Th* LimdoH amd E^iurgh phihtopkkal 

Magazin* and Joumetl of Science, (s. Nr. 3143.) 1837, 
Septbr. rntb. Experiments made during a Vnja^p, and al 
Itermuda, on the Carbonie Arid in Ihp Altim'.j.ihcre. By 
Lieut.-Col. Emmett. — A nc%T Method of »ulving Equ iliini» 
of partial l>ilTerenli:ils. IJy .S. S. GrralheeJ. — .Mi iii t .unh» 
on ihc üri;;iii uf Uie Botaiiiral Allianceü. By E. V. ilnmi- 
boad. — Ai-iiiimt ui Ruine Kx|Mrimeiit8 mailu in dll[ireak 
Paris of Euio|ic, on ttrrestrial uia<;nelic liilensily, Jiarlicu- 
[ iriv >vilb njei-eiice to the elTect of lleii;bt. By James D. 
Forl)cs. (Neue Ft«,) — On a ncw B.iiti (i.iiije. \\\ Th. Kaos. 

— On llie crjstulline Form of INrosuialite : hitbert» undo- 
Rcribrd. By Ii. J. Brooke. — llei>earrheji into the Cause of 
Voltaic Electricity. By A. de la Rivc. — On the Allinity of 
some fossil Sr.ile.'j of fish frrtm ih« Lancashire Goal 31easur«s 
with those of the recrnt Satnionidae. By W. C. William- 
son. — Analysrs of the Hydrates of Baryts aud Strontia* 
By U. M. Nnad. — AnalyUcal InvesUsation of Prot Wnl- 
Uoe'a Property of tbe Penbola. By 3. II. YoMi^ — Oa 
tbemw'^lectricity. By Fr. WelUiw. — PincMdbga orLcnniel 
Societies. 

34.59. Annolet dt Chlmie et de Phyti^ue. (». Nr. 3145J 
IB3 7. ?lars eiith. Kemarqae sar un article de AI. Joha 
D.n-y, tnnehant la pnHendui' Propriete de l'Elsia de preser- 
vcr Ic Fer d'Oxidation Anua I'eau de mer ; par M. A. van 
Beck. — Sur les Äthers de i|ueli|ue)i Acides pyrogi'm's, et 
Sur nn nouvel Elhcr produil nar 1 Aclinn du Chlore bot 
l Etlier pTromacique; par iM. J. Mula^uti. — Note eor In Gi> 
Ncnieiit dn Mercurc uaiif, et particoliferemeot wir oelm dm 
bassin tertiaire de MontncUier; mt JlUrcel dn SeiVM. — 
Uanport sur le Papier lio SArcM de M. MonnL — Ofamr- 
vettonn mr In Pfa l ece men t et sur Ict OnciUntioan da Zdr» 
da ThermemMre k Jlercnre; par H. G. Deenrcti. — Sor 
^uile des Scbistes bituniineaux, l'Eopion, TAiSde •mpiliipm 
et TAmpeline; par Au<;, Laurent. — ActioQ da Chlore aar 
les Hydrochlorates de rLther^ue et de Mctbyttan; foa Domn, 

— Observv. meteorolog. du mois de w«rs. 

3440. Journal für pruklitche Chemie, von O, £b 
Erdmann. (s. Nr. 3338.) 1837. Nr. 10. enlh. Ucb. die Zer- 
brtzun«; der schwefelsauren jletallüalie durch Kohle. Von 
Gav-Lossoc. — - Ueb. die Scbeidang dea Iridinma aom tndnu 
Gebrauch im Grobea, ana den RBckatlndea von der An^ 
•cbcidnng d« Platiaa in PeUnboig. Vom Geh. Bcnr, Frick. 

— Ucb, elalge Yarbtndnngaa den Wolihmn a. MoNbdana 
mit Chlor u. SsuerstofT. — Schwefelsanrea Ccroxydul. — 
Ueb. die Bildung äv* Bittermsndi-IOls. — Ueb. eine neue aoa 
StirkstofT, Schwefel n. Sauerstoff bestehende S.iure u. ihre 
Verbindiinjim. Von J. Pelouz^e. — Trennun;; der Kohlen-siture 
von srhwenicber Siiurc U. ScbwefeJwa.sserslofT. Von Gaj- 
Lus*ac. — Neue BeoLaehtun^ in Bezui: auf die SUberprobo 
auf nassem Wege. \ on Ui ms. — Leb. die AunöMichkcit ge- 
wisser .Metalloxxle ti. Salze in salr^aurem ti. salpetenianrcoi 
AMiinoni:iL. — /.ur ivenntnifs dej Arsi niks u. seiner Verbiu- 
dunuen. — Anleitung zur Bearbeitang des RunkelrübpnjiaAes 
in llausbahnngen. Vom Ob.-Bers-Comro. Brande. — C'^inko- 
liuni als zußUliecs Produkt di;s iloliofenprocesses. — SVirkonig 
der Knochenkohle saf Euensalze. — Ueb. die Behandlnug des 
Kaatschnfca bei aciner Anvendong aom Dicbtmacbea der 
Leiawaad aad daa Ladata. 

Vin. Physiologie und Median. 

3441. Die fFulikrankbeit noch iitJierigen Beobaek- 
tm^m md 90mm Erfakmagm folM^dk mßd 
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rnpeutitrli iJnrgestfllt. Vnn Dr. ,V/r7/. V. Z«llAoMlfiKCM|(i« 
Stiitlhal(«Tryr;iliie. ProJonii ilu u» ili » kiinismch» üllgir« «tC^ 
P«l u. Ui[n\^, Hnrllelirn. 1SJ7. \II n. i-") S, sr.8. Thir. 
— Der Verf. wurd«" von t\rr ()(■^l4 ri • i< i.iselirii Rccicronp 
beauf\ra<;t eiii |Mi]ii:l ir nu dii ini'-tlK S lim li über (Iii; N\ tilli 
krankheit zu BehniU-u und die polizi ilii li - mcdiciiiisdi. ii 
Subregeln gegen diese Kr.inkht-il rest/usloll) n. Ilii iilun l> 
Mh er «ich sa tieferen Studien veraulafat, diren lUsultil. 
er hiermit dem mediciniscbco Publikum vorl<gl. >arhdtiu 
Vits L. das IlistorUclie der Krankbeit Torgefüttrt, spricht er 
BOVürdrrst von der NVuthkrankheil bei den Hunden. Er un- 
tcnchfidet hier eine nbi« •ponlanea und eine rabie« ex 
«Mtad» «tU; er niniDt mit Heiitrig die zwei Hanptrürmeii 
iD dcrHniHlnmb, dia kilzi:;? oder raaende (rabies acoU aeu 
fnrioaa) und «M« «tiHe ttrborsciif ToDlieiiftacita mu occuIu) 
Aji. Nack klarer und aMAhrßcher SdiiMenu dw Sjnptome 
Inidir Formen, fuliren die Resoltale der b«f teilen Händen 
eeroaclitm Si-clionen. Das folgend« Kapitel handeh fiber den 
Äuuhrii. Ii und Verlauf der Wullikrankbeit bei den Gbricen 
Haustbit ri II. u. der \ < rf. giebt Iii'^r, so >vie bei d. n Ilonden, 
die bfKf) II (irre, heisprc Stimmi' als vnr7.ii!;liili karakleri- 
«tisch (Tir (!1< Di.i-nosr der Kriiiiklieil an. Für liari|itsäch- 
ndieGelesenheiU-Llrsaclien lurii Ausbrurh der kiankiitil bei 
•ien Thieren halt L. die schlechtt- Ursch^iffenhilt der Nah- 
irmpamitlel, die Nichtbefriedlgung des Gesi lilcr hislri. bes. eine 
nnterbrochene Milchsekretion u. das AiilVi i/t n n. <.>iiäb n du 
Tfaiere. Üer Verf. ceht sodann xu der Krankluil bei den 
■enscben Ober, xäblt mit Genauigkeit die Symptome in den 
^madlMaien Sudien der Krankheit auf, nimmt die sownh! 
IrflMficb ab auck innerlich «ngnvandten Heilmittel durch, 
B erlangt dbu n d«B leider bekannten Resultate, dafs vtir 
bis jetzt kein altkarM Hdlnittel gegen die bis so einem ge- 
wisse ti Grade entwickelte Krankbeit kaum. Die von meh- 
reren Seifen anfee stellte Ansiebt, daA dh Wnthkrankheit 
bei den Menschen nich ursprfinglidi enlwlekda k«««^ »•••■''' 
der \ erf. nicht, nimmt jedoeb an, dafs dae TOB wirituchen 
tollen Tbierrn auf den niprsrliü. h, ti Oru'.misraus überlrageiie 
Wulhgifl, sobald en von demsilbeii fluf-eiiommen und narh- 
gebiidet ist, auf andere Menschen, ja selbst auf riiKTe ülicr- 
tragen werden kann. Nachdem uns L. dir Kesult.itt \ielir 
Leichenöffnungen «sebm. spricht er über die versi liii denen 
HTpotbesen, die fibcr den Sitz und das \Ve3en der kiiuikheit 
aofgestelh worden sind. L. meint, dafs man wobl mit Wabr- 
■chcinlielikeit annehmen kttnne, dala die \Vulbkrankhcit von 
der Terj;iri< (en Hliiimasse ansgehe; dafs der Procefs der Hä- 
aiatoae durch das ins Blut fibertragene Wuthgift so umgefin- 
deft rrerde, dab wohl meistens ein gleicher oder wenigsleM 
Mulmr GtAstoff im Blute selbst crzenet wird, der eine all- 
ceariM ftBmng in den LebenslancUonen , vorzfiglich im 
nmleai bcrvornifi. Ea Übt Mk mwt keine Nerren- 
parthie ah bcaUndiger Sitt dicMi UelMit bctUmmen, doch 
»rii. inl d.is in der Blntmasse eirknlirende Wuthgift bei den 
MeJiscbfu zaniichst u. gleichsam specifisch auf jene Nerren 
lU wrken, die dm Si bland« f rkzrn«;en vorstehen, so we 
die IVen-en der SjMicliflilriisen eine besondere l'instimmung 
«rleiden miV_'i ". U iln i' <li'' Wasserscheu, die vermehrte Spei- 
chelabsondt rutiE und di.: anslerkenden Eipenseballen des 
Speichels. Bald \vt rden aber aucb die Nerven der Allirannf 
Werkzeuge und der willkiirlielien Muskeln ergriffen, wodurch 
Bomnungen in der Respirjtinn n. Convulsionen in Tcrschie- 
denen Tbeilen des Kiirpers herrorgebracbt werden. Diese 
■AfTektion des Nerrcnsystero« ist weder ein rnlziindlicber niicii 
cm SchwJcliezualand, sondern eine elgenlhumlipJie durcli das 
WnlligUt hervorgerorene Veränderuni der ViL^lität Ihv^ti 
Atavraittit der nerr«« Ucibt in den ersten Perioden der 
KtaakMt tmvSliaBdi imierliaUi der Spbire, v? elcbe zwischen 
dem Cerebral- n. GaogneaarrtODi aittm iane ateiit, n. zieht 
diesea mehr ala jenea ia wMkmAA In, den spStcren 
Ptatedn dar Wrth fibd der Ommmt Zoitnd iMar im 



oder actoallar dem TadTnTleUieftliefc midbt der Verl 
noch Hier die Praphylaxia der Wuthkrankbett, a. wUI niehl, 

worin wir durchaus nicht mit ihm Gliereinstimmen, das Awh 
schneiden uixl Ausbrennen frischer Bifswunden. Nur bei 
vernarbten Wunden soll diesea \ erfahren in Anwendung g»- 
hr.irli; vvi idi ti 31it Heclit i«t das Buch, das mit grofsem 
FMfse. vieb r Sachkenntnifs n. Schürfer Kritik kompilirt ist, 
jedem Arzte zu euipfeblen. Anck dw labflffl AMl N lUoHg 
ufit nicht« zu wünschen fibrig. F, 

DC. Geographie. 

344'2. Russische Denkmäler. In den Jahren 1S2S n. 
1833 gesammelt mm Dumherrn Meyer. 3 Bünde. Hamburg, 
Perthes -Besser und Mauke. 1837. 8. Z\ Thir. - Der Leser 
vennathe hier kein gelehrtes Werk, du sich mit antiqaari- 
achaa FofadMUMao befafat, wie der Titel vermuthen lülst, er 
trlrda aich aaw tSnachen, n. nnr eine Reiscbe8chr«iban| in 
gewfthnlicherFanB finden, die nna besonden Nachricht |Mhl 
von den Städten Petersburg n. Moskau, t«b ihren EInwah» 
nern und Üeffenllichkeiten, Ton dem Leben des mssiscben 
Volks, von dem ganzen bunten Durcheinander, was in gro- 
ben Stiidlen zu selien u. zu hören ist. (I^. C. Bl.) 

3443. SchlnfH der Ree. von 3 Werken üb. Japan (Ni- 
pon O Dat lUi Bau, Siebold'a Nippon n. Orcrmcer fisscher'a 
Bydrage), Tan C. F. lianauinn, in: Wiener Jahdi. dar LiL 
7(»r Bd. 

X, Mathematik. 

3444. Ueometristh* Constructionslehre oder darstel- 
lende Geometrie (Geometrie deseriptive.) \on G. Schaff- 
alt, Capitain in der Grofsherz. Hess. Artillerie, u. s. w. Zweite, 
vcrbejiserle u. vermeiirle Aufl. Mit 9 Kupfertafeln. Darmstadt. 
1837. Hemers Verlagsbuchh. 16 Bog. 8. Ij" Thlr. — Ein 
brauchbarea BbA, baeandan Ahr dl« pnJMaeliB 
bestimmt. 

3445. The London and Edlab. philosopUcal Magazin* 

1837. Sepibr. 8. Nr. 3143. 

3446. Ree. von Somraer'e Gmadr. der r. MathemaU k . 
L 9,, bt Jan. Ut. zig. 1837. Hr. IM. »7. 

Xn. Pidagogik. 

3447. U*h«r tB* mdUAeiligmt Jt^orderungfn 

JMüf/lKU» mm 



sehen Eltern, Lehrer und Schäler 

terrichts von F. A. fFtrntr. Berlin, A. Dnndwr. 1837. D ■. 

34 S. 8. ; Thlr. — Der Verf., Lehrer des Claviersplela (nnd 
unter Unterricht der Musik ist hier im engem Sinne der dea 
Clavierspi.ls verstanden) hat die ibni b«i stinpui Hcrufe g»- 
«•ordeiien Erfjihrun!;en in dieser kleinen Schrift uii ilcrL'elejt, 
und eiitlijl! dicsr, indem sie in drei Aiiscbtiillin zuerst ilen 
Schüler, dann den Lehrer und endlich die Tonkunst kurz 
beleuchtet, manchct TOS Eltnni «nd Lehren n bcacfcleada 
Kaisonnement. 

34 iS. Ree. von Scbwarz's Gnmds. der DhAlereniehnng, 

in: Jen. I/it. Zlu. 1837. Nr. Ut); von Beneke'a " 

u. Unttrrithts-Lehre, Ebend. Nr. 153. 154. 

Xni. Ilandel.swi.sscrjsdiaft. Gcwcrbskunde. 

3449. PoWtechnisehet Journal, von Dingler etc. (s. 
?ir. yni.) 1837. Zweites Augustheft enth. Bschrl-g der 
von Tafcliamps in Brüssel erfundenen namjifmascbine zum 
Attsschüpfen der Cmbenwasser. — Bi rirht ub, dir schniels- 
baccB Scheihan nad die SisbacbeitoreotUa der Damp fluaael. 
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Tm E. KfeUia. — J. H*liM*' Veri)««. aa den Dwnplkes- 
•dn, and iwar naBeiiUicli der fiir Dampfvra^n u. Dampf- 
bote bcaliiaintcii. — Heb. swei djnamometriadie Apparate 
tatn Hcaaen 4er Kraft, welche tob TriebkrtAen, denea Lc- 
kca ianvahat, aaa gel bt wird, aad am Kcarn der van ibaen 
TaJfcrMhaa ArbcttVaa A. Maria. — B«:bfbg. eise» djna- 
■lailrirrfcn Jvmm wm %mm dealtatMflMbw AvTriab- 
fcrlfUL Vea Daaa. — lalWa Beiiekt Iber cIm Baeb de 
P^7 vcrfblligtaa JfMMMMkbdiea Zenm von de Satat- 
L^rr. — VA. da aeoei Sd^b sar EntdedmoK tm Die- 
beseinbrficlieD in GSrtrn. [^IjL^izinrn rXc. Von H. Wlkiuson. 

— J. L. lloodl's II. A. Siuilb « vcrbcMerte Methode Bilnclrr 
n. RiFinrn zu Terfertigen, welche anstatt drr Srile u. Ki tti n. 
•o Tf'w auch zu anderen Z^vedtni anstwendet %Terd)'ii l <[i- 
ncn. — S. T. Jow«' VtrbeM. im Certj-n di r Häiilf u K( lif. 

— J. PicltTS^iir» VerbriS. in der Erzeii^uii^ vcr&cliied'ncr 
Fabriratt" aus K.»u(-srhuck'. • — A. Apj>lr.;ritli s Verlitus. im 
Drucken von Calicaa u. andtren FaliriraUm. — J Robert ^ 
Verbeaa. iiu ilaaddrucke. — J. Springall'« q. K. Ransome s 
VedMifc k der Fahikatiao gewiMer TbcUe der FiUie. — 



ZWß. The London Journal and Reptrtory nf .4rtt, 
'Sfimres, and Maaufacturet. («. IHr. 3099.) 1R37. S«-|)tbr. 
cntb. B«!rry'a faDproTcmenta in gas meters. — Woodys impr. 
in netal pene. — Wrigley'a inpr. in making papn . — Sprin- 
gall^a impr. in atack stand«. — Guppy'a iiupr. in bcdsteads. 

— Essex s imnr. in producing rotary motion. — Nann'a 
iriipr. in manuucturing rrabruidi'rcd lacc. — Anderaoa's impr. 
in macliiarry for proprlling yesstU on water. — Robinson s 
Impr. in puriTyiug soura, — Branton's iuipr. in apnaratus 
fnr hrating flwds. — Cocbrane's impr. in machinery ior pro- 
priliug locoiMlive eeniagea. — Yenng'a impr. in saob poileya. 

— Hardiog's impr. ia peadl holdere. — flrc^ti's iuipr. in 
auebors. — Jooes's and Co. impr. in prodacing iron. — D. 
and G. Horton'a impr. in producing iron. — Gaopeye innpr. 
in oroammling glana. — Swan's to y . ^^brc vHag. ~ ^^Jj^f 

— New peleaT^^fOBoaMter. 

3451. Th* Mtehamus' Mogatine. (s. Nr. 32S9.) 1837. 
Aognst rnlii. Adams 'a pquirntal lown chariot. -~ Simpkt 
azjbrdrogen blow pipe. — Culonel üliircronis Parachates. 

— Hackeaziv's improvtul naradtutc — Dr. Uare'a new «Ir- 
poBB aad oondensir. — MeUlUc vahrei for flre-eneines. — 
BBtaiMn'a wat «ad drj üm fM fadfier. — fljdnaUc 



Font- und 



3i5i. Allgemeine loiulivirthichoflliehe Zeitung, ber- 
aosg. ron Rüder, fs. Nr. IHiS.) 1S37. Juni «ntb. Leb. die 
SdiStzung di-s NVuhUtatidrs der norddrutschrn Landwirthe 
regen Dürr« ett?. ; vun V. BiRpink. — Der weifse Manlbeer- 
banm. — Staudenrussen. — irülie Erbica. — Die Kohana- 
ItartoiTei. — Leb. die illUtri. die ILörnerpreiae höher zn brin- 
— Ueb. das Parzelliren der Ackeriündereien. — Der 



XIV. Lwd. 



und Hmswirüuduft. 

Viehradit 



niarkii^f Kobl Ton Lamilis bei Brejit. — Der KJeetrucb*. — 
Kalk(iiini;uii2. - .lliuel zur Ikfesliiiung de« flkseadeu Trieb 
«aades. - Ud>. die Vendlaaf der VwluMMnT^ Du UcL 



tordediaf. — Faller f. FfSerda, wddka adiwtr aibdtan 

■W. — Hie CiliiSfiiiastung 

3453. Pructitche Anleitung zur Pflege, Zucht u. Vered- 
hu»g der Schaft, iur ScAa/sehur u. tVinehe der tfolle, 
a* wie zur Hehandlung dtr Schafe im Krnnkheitszuttonde. 
r^ebtt einem Anhange, die Zucht des Uiiidvii-hes elc. betref- 
tead, TOB F. JL Aiätkt/. Bertia, Lewaat VlU a. 173 



wei 

zu 

vei 



aea; es woHea alle naeere Schafdlehler dies Bada ihrer 
AufiaeflaMnikcit würdigen and fletfaig lesea; dean es reiht 
sich an die beaten bchrifUn fifaer diw GeUMtead ndt 
Redit an n. rerdient dae grolee VeiliMilaag. (i. AaM las 

Oeluwom. Keuigk. 1S37. Jir. B5.) 

3154. Anleitung zur Fabrikation des Zuckert aus 
Runkelrüben, auf niehrjUhrige prakliscLe KrHibrung gegrön- 
det Ton Erntt Ludteig Ruhe, Medicinslr^ith etr. zu Darm- 
«ladt. Nebst di m lilho^r. IMane einer ZiirlerfabriL in qu. 4. 
Darmatadt, Dingeldey. 1837. VIK u. 87 S. gr. 8. J Thir. — 
Eine werthvolle Bereicherang der immer mehr anachwellen- 
dea Liictatar über HaakdröbenindcenrneBgaiig. (Uatr. Bl.) 

XV. ScbSae Literatur. 

3455. Richard ff 'ood. Roman voa M ^ mta Sckopsm- 
kotier. Leipiis;, Brocihaus. lsJ7. 1. 4.(0 S. II. 419 S. 8. 4 
riilr. — M.nliinif Sciiiipi iilui tiiT ist i ii.r Si linllili ilri m, ilie 
ea veratdtl, iutiuer aazit beud zu bleibt u, weiiu sie Jiuch lang* 
wdlig iat. Sie erreicht diejien Vorlheil nidit etwa dordt 
pbanlasiereiche Schilderungen, durch kunstvolle Verimüpfuag 
oder gar durch eine tiefe Behandluag des Charakters, aoa- 
dera ohne «Ue diese Analrcnguag eiinrach darch da Hittdi 
das aliea aafelienden Literalea ohne «oaderiidMa Talaat 
nicht eeneg ta empfehlen iat, sie erreicht ihn durch gehda« 
nilsvoue Personen mit pikauten Verhiltnisaen and durch loa- 
mer neue Figuren, die sie in ihre Geschichle tu verflecbleo 
ifs, uubeklaunert, ob dies«, wie ca dch ackickt, aasUndiz 
Tada fdMMht, «4« alna Wattami ia dia Ve r yaean h aB 
■laft« wwlvk Dw WlMMMiaay« iit aifreat, Ia d4r 
langen EinBda daf Benliaa *a kMMi^Bil4(iB«rMia# 
Sprache ajpiachw vaa «duca TMcdaada ladca laaa* 
und der Lcaer l«ial 4m aagenehmen Bda, wena er anf 
einer traurigea Saadbaak adne« 0«chs, von der Eiafönaic- 
keit in einen sanften Schlaf eingesenkt, noch im letzten aebd- 
haflen Aufbliek eine unbekannte Gestalt erschaui; die Aosea 
'ii hlitTsi ri sich ^vil (ler auf, der Geiüt kehrt zurück und die 
llaniJ niuimL \vijli<: J;i8 gexunkeue Buch, um begierig die neue 
Riiüi.iricnli^ur Lciiiii n 7u l. rin n. (iliii kiicbe« Buch! Glück- 
liche Sclio£ieiihauer ! Ein Uijssi^lIkt 1' ürttt .\udreaa ßiebt sei- 
nem Agenten den Aurtr.i^. iluii eine^ Knaben aus England 
auauiiibren, in der Absicht seiue Kinder in verirauliehetn l iii- 
gang an die SprOdigkeit der engbiadi.sclieo Ausjtjirai Lr zu 
eewültaen. Die Waiil fällt auf den hübacbeu achijührigea 
Subu eines nicht sehr wohlhabenden Arbdlers aua Noltio^ 
ham, der too deai kCnftigeo Glüdc aeiaee Lieblinea beraaadi^ 
alle Hindemiase beaiesl, welche ihm das wdaere m&tte^ 
liebe Hers entgegenatelll«. Rldiard Wood, unbekannt auft 
•einem Scbickaal, legt den lancen ^Veg glQcklich snrdck; 
«eine unbeboUeae filSdf^dt, dj« dea Glans des Pallaatea 
HUtt der IrailidiaB Diantailwiil sdaer «Iterliefcca HflUe aa- 
fayjMatejwtye«^^ ^j^^^^jj^^^^^^H^'^^^^ 

baaiegt; er ^vurde ea gewohnt, «ick ab Mttgpad dea HiiMM 

an betrachtea, aad die Spiele, wia 9mt tJnlenieht, fttfa 

ihn an die j&unte Princeaain so innig, dafs seine Zundgung 
zu ihr in reiferen Jahren zur henigstea Lidte aulflammte. 

Die Fürstin war eine vortrelTlirhe Dame; aber aie hatte ihr« 
eigenen Ideen von Freie« und I.ribeiunen; sie war die Wohl- 
ihäterin der Letzteren, aber l.iiui «s pniiz In der Ordnung, 
sie bei der gerinenten W i Jersi Irlirhkeit durch harte Strafen 
zur £iiisi< ht ilaes Sti<ndc8 ^ii britisen. Richard lernte dieae 
c«heiiue (j< ''iiiijun'.; sviuer luiitlri liehen Freundin zur unglQck- 
licheii SluuJi l<,eijii<ti; die 1 äu^i iiuMU einer [gleichen Ste.llnng 

ICugen und die Aussicht auf den 



mit seinem Ju^endlreund 1'' 
Bedti sdnee Sdiwatlor waren versehwunden; sein er>vacii- 
Icr 8tols> aatTM «a oidbti •miachweieeod nater die LcUmk- 
- i«M»viH^«iAali|M>%l>l»«>iM^i^^ 
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gdadcrt wvrle, Ikiite w ioA im EntacUaTs, na iem 
Hatwe 10 acheiclen, um la die Annee Überzutreten. Der Ffirst 

war anders geaonnfn, als aelnr Cfmahlin. Er war viel ge- 
reiat; er hatte DeuUchUnJ i;esplieti, wo er Weltbür<.'irtljuiii, 
FranLreicfa, wo er FreiheiUideeti und Ensland, wo «t Kabri- 
ken Dnd HasdelKSriat einemoern hatte. Voll too den neuen 
Analchten, wollte er Kursland refürmiren ; seine Leibeigenen 
aollten freie Leutr werden, sie aollten die Vortheile dea Fa- 
brikweaena Lt-niica linien nnd er wandte Geld und .Hühr 
«of, seine Ideen zu verwirklichen. Sein Enthasiastuna ver- 
leitete ihn, einem Bande beiiutreten, der araprüneiich aas 
4tm hSchstea Adel b«atand und zun Zwack hatte, oiirrh die 
vielen Uaterscbrinen einer Pelilion deo Kahtr zur Ui .^chQx- 
tnng ihrer wobllhütigen Kpfonn iii bewegen. Anch Kichard 
Wood wurde zufällig iUitglird; doch merkte er bei aeinem 
Eiatiitt, iab ou aa^ Tricbfe^ die GaaMMkcr der uei- 

•tÜBBt waren, als int ehrgeizigen 
AMcfcten eine« Obcraten, im Ordners der geheimen An^e- 
lecmheitca, zu dienen. Sein woblrerheimllcbter Plan ging 
sul die Ermordani; Alex.iiiders. Eine zu frühr EntdecLun:; 
Temichtete zwar den üüud, aber er dauerte auf eine .indcn- 
Weiae im Gebeiiurn fort. Kidiard, der ininii r nor)i mit dnu 
ftrstlichen Hause in der ensoten VerliiiidLiii^ iil:ind, und durch 
einzeln«" AuasnrücJie des Fürslcn <'rmulhi^t, sririf lIolFnung 
wieder za d<'r liebenawürdigen PrincriKiii erhoben hatte, 
warnte Beinen Gönner vor den geheimen Umtrieben der Ver- 
hindnng ; er erhielt aber abiebnende Antworten, endiicb ana- 
4rikUichen BcfeM nicht aehr davon zo sprechen. Als er aber 
«Inhr, dab der Ta^ zar Erraordcng des Kaiaera feat be- 
■H— aey, ala er in den fifstlJchcn PalUat flog, um An- 
dreas m hanacMcMsM. ud diese« «af einer ftwiae abwe- 
aend Ind, d» fmbte « keiMa Balh ; im vJlea AbsAsn vor 



•T«nallu Dar Brfbl| tsar AafliehvM ier 

SBelehnoDK Ridiard s and YemichtaBS 
l>enn oie (Dratliche FaniiBe, die verbairat wnrde, 
hn für piiii^n fei;;) n \ageber, der seine Frenndf zrit- 
llchen Vorthi-ils willen vt'rrathen kSnnte, and onterbrach jede 
Gemeinschaft mit ihm. Hit gebrochenem Hrrzen «tand er 
allein and fand erat Kube, al« ea Kernr Würden abgelegt nnd 
sich in die Einaamkeit jenaritx des k.iuL isus sarfickgezo};i-ii 
hatte. Man fragt billig, warum Madam«' Schopenhauer du - 
Ben 7.TVPrklo«en Ilonian geschrieben, warum aie einen si> 
charakterlosen Menschen ohne Energie und KrsA, wie Hichai it 
Wood, zum Helden dieser langen Geschichte gnanoht bat 
Wer aber nicht fragt, nnd keine hohe FordenuMHi an ein 
faetisehes Produkt stellt, dem iat der Roman nidtt fsaag zu 
empfehlen; er wird bei der Leictire eiaige Stunden ven^eascn. 

3456. Stuttgart, den 3. r^ovember. Gestern ist hier 
das längst erwartete ScAil/eri ■ .4U>uin aus^i-grhfn wordrn 
Es entbSit einen SlahLstich, Abhilduii» dea in Stuttgart auf- 
CUSteUeaden Denkmals und ein Facaimile von Schillers Hand- 
schrift. Den Beitrügen der Schrillateller und Künstirr zum 
Album ateben voran die Sr. Maj. des Königs Ludvvig von 
Batem, Sr. Hoheit dea Grofaherzogs von Sachsen- Weimar u. 
dessen Gemahlin, zweier Prinzen von Sachst-n-Gobnrg-Gollia, 
jAeb Fünten Georg zu LSwenstein und des Grafen Alexander 
von WSrtteMberg. Unter den Beitrügen sind maiidie von 
lodels VenloihciMau AmA Thomsldsea bat sciiu« Kamen 
letraf^cn adl des aasf raebdaicn YfaHuit «ltdar Jabtn ww 

XVr. Schone Kiinste. 

3437. l/ebgr dms Verhüliiüja tUr Kutst %um Kullu». 
IIa Wort an slk gebildete Verehrer der ReUgien n. der Knnat 
VM CWi Mtytf. akWl» lahft mi. 4i Jkg. ft, i Xhlr. 



— Yerantaasong n dieser Sdirift »ah eine TMaAmtMgmätL 

Berathuag, in welcher von einer Cullos-ReviaionS'CmindMiea 
Antril^e cf-niacht wurden, unter anderen aurb von einer Mi- 
norität sfilche, welche „die Uerbeiziehung des Kunstelemenls ' 
leise empfahlen, da erachrak die Majoril^t der Synode. Naa 
bat, doch das Wort „Kunst" wegzulassen, warnte vor Plene- 
ningen , blendendem Sriiiinmer, Xatholicismaa, Hysticismus, 
Heideulbura. Dem enlgegm veraucht der Verf. eine bistort« 
sehe u. sachliche Erörterung über das wahre und wirkliche Vei^ 
h4llnifa der Kunst zum chriatlicben Cultua. Er debt £ini- 
ees fiber Uilder-Anfnabmc, Bildcr-Stfirme, Sieg der Kunst au 
den Zeiten vor der Refornstion: darauf Belize fiher das 
Verhallen der ReTormatoren gegen Bilder und Kanst-Anwen- 
dung im Cultos. Lnlher erscneint anch liierin als der 
snndcste, der Kcnonn. Alles dies trigt der Verf. nnlO 
geeigMtea RcfleiiMMa vor; he— n d ei a eatmcksk er im lein« 
lea AhwlMtt („Znkmft!^ adae Aaalcht der tadteea V«r- 
waadsdksft und Gegenseitigkeit der Religien muk Knast, M 
wie die HofTnnn^, dafa bierfBr unsere fiaraen Kir ~ 
schichte durch einen allmälilii; sich befestigenden Bund 
Kiinste mit dem Cultus iminer umfassender n. woUlhlti^er 
zeugen werde. Der Verf. Rai;t viel Gates, "inn auch bis» 
>veileu mit ein bischen Breite. vrabra 

kennen. ß, 

3M6. Zar laala^ TO iw ito iag dtt TaMut; BifaC» 
an Dr. St^NB VM Dt. Gwc^ tat SdNn'b K— lB h m 8i74 

Xr. 02-95. 

3459. Ree. von Kuglers Gesch. dorlUml IrBdLt !>« 

BUtter f. Üt. Uaterh. 1837. Nr. 290. 

3460. Ree. von Fetis Biographie dea Musiciens T. 1—3, 
in: Hall. Lit. Ztg. 1837. Er^;. lU. >ir. 72-74; von LciwaUßi 
Thealer>fievne Ir u. 2r Jahrg., Ebeud, Mr. 75. 76. 

XVHL AUgemane JovmiMc. 

34«. JUMb ttUntUmm* pMIS par TAcaiimU im, 
uirioh «f» Sdmtn i* lütni-PfttrMÖotirg. (a. Nr, 1S801 
T. n. Nr. 15 enth. Urb. das Klima von Nowaia-Semna nd 
die mittlere Temperatur inabesondere; von K. £. v. Bser.— • 

Nr. Iti. 17. .N'iMi\. etpericiifes en f.iveur de la iheorie rhimi- 
ijuf de l eli i Ii if ite ; par }\. P.irrnt. — l eb. den jährlichen 
•jang der Teiiiperalur in ISijwaja-Semlj.i ; von K. K. v. IJaer. 
— U.ippurt de .M. Slnivf Sur lea Iravau d« leijieditioix 
laspifriiie. — Aus/u? riue.s Briefes von Hrn. Sjögren an Hrn. 
FrJibn. (Sdilufs in Nr. 18.) — iNr. 18. Catalogue d'insectcs 
recnelDls drpuia Constantinople Jusqu'au ßalkau, par M. Ile- 
netriis. — Beitrag zur analyU Geometrie; von U. Brunn. — 
Nr. I». L'eb. den tiglichcn Gang der TcmBeratur in Nowaja- 
Semlja, von K. E. v. Baer. — Leb. die Habe der Stadt Mos- 
kau u. der FlQaae Moskwa u. Oka fiber der OleercsllSche; 
v«a J. Jkaoal. — Leb. einige dem Asiat. Institute des Mini- 
ateftiM dar answlrt. Angeleg. angebörige Aethiopiache Hand* 
sebrUkea; vaa Prot Dr. Dobb. — Kr. 90. Beitrige zur Kennt- 
nifs der raderfllfingea SdiwInMivSgcl ia Besug auf Knochen- 
bau u. Verwandlsdisl^ mit snderca Vagelgmnpta| Toa d. F. 
ISraodt. — Vorlänßge Diagnosen cioiger wünrsad ataer aa» 
lurwi.sj,en.scliaril. Heise im wf-il. (Keile der Caakasischca 
Provinzen enideckten u. als neu eiL.irinien IMlanzesspedes; 
von Prof. Dr. A. v. Nurdinarin. — Nute Sur iiiie nouvelle 
espece du georr Catarhactes de UriiiHon ; par .U. liriindt. — 
Erster Bericht des Hin. Uaer über die Etpedilion nach No- 
waja-Semlja nnd Lwpplaod. — !Nr. 21. Tb/oremes sur les 
fonctions entiires i denx variables; par 31. ColJins. — Er- 
klimng der im J. ISM\ bei Steclborn im Thurgau ausgegra- 
benen Manzen; von Ch. M. Fraehn. — Aullärung über die 
nrd TOB Oetter cdirica Andiiadua Mfiaica; to« Dcbis. 



Digitized by Gc) 



673 



874 



Villi, KMidie Prorhsial-Btätttr,^Jh,,taM:i 



1937. Jnni ralh. Hbtor. Slizzen sar Kunde 
l>j^ kl isii r Disibndnibcre. — Die Belltiiilcr Hiaerakpidle 

bei \\imii:i ri. — I»hilolo!;ie ii. l\alunT{««MiBcIi«ft«n ; Ton Dr. 

L. Ltrsrli. — I rl). Essi^lxTciluii!: und SiiurPllHsser. — Urb. 
Xtils<niliis>n Bftrirb iltr Laoclwirllischafl. — Krkl."iriinssver- 
ünilir dis nt'U »nldcrklcn röm. Monuiuenles ?u llimn; von 
ür. H. hiiiilzcr u A. W. v. Schlesel. — Juli fiitti. ßtsthrbg. 
ani^i r I i) ;irli In ilrr L iiiv i r'-itiils-Miiiizsaniiulutif; 7n Uniin 
bcfillilrnden !.i lir s< Itcricn ;Miiiu> n : Miii Dr. F. \V. Kro»cb. 
— Wi-üselin^ eine rOm. Ansit-diliins: \on Ur. Lcficb. — 
Leb. höhere rörliter.irhulen; von Jos. ilanpolder. 

346:t. Zur CliaraLteristik des Ktmrisclien Gnriiwiu 
Clin 1.1 7.1 it (u. .Narliweis des IM.iglats in Ficker'a cc«ch. 
Ltberblick der scbüncu kuiiüt), Tun l)r. Karl UMCoEranz, 
kl! iliittw l fit. VwtaA, 1837. Nr. 396-9S9. 

Miccellen. 

3464. TotitMfülU. Am IS. Oclbr. zo St. Pelersburg 
der bek.inntc Iluss. Dichirr Airxei Driujanon itscb Iilil«cfaew8- 
kij, 36 Jabr alt. — Am 39. Uctbr. zu Berlin der pet». Kai- 
«crlicli rauiMhe (MwfiuC'Dwcctor A. v. EmMuaa, 78 
Jahr «U. 

3 'ib.'). Hfp.rih-rungrn. Der liislier. Prof. an der Stu- 
dien -Ans lült zu trl.iiiurii, Dr. Johann Adam Ilarlunf;, zum 
Rerlor des C_vuina>iums in Si lil< u-.in^en. — Der bi.sher. I*ri- 
yatdocent an der Berliner l ui\frsil;lt u. Oberlehrer am Köl- 
nischen Keal- Gymnasium, Dr. Ilemiann Burnteister, zum 
aoHwrofdcall. Profeuor in d«r philo«. FacnlUt der Umver- 
•ittt HaOe Ar ds« Fsdi der ZoSk^ n. wm DirMtor des 
sie et] zooIog. nuscom«. 



3466. ISotlzen zur Gelehrlen-Geteh. Kekioloc Ton 
Carl Lud^v;^ C.>vl< n ililf' (seb. zu llerfort Is WM4|lMkii 
1770*J ia: Abcnd-Zeilung 1837. :ir. -Jtjl. 

3467. Zmr Penonal- Chromk. Der Arcbin-atli Perlz 
tat dk.RcdacUon dw flanaorerscbcn Zeitone, seinar Tiden 
•Bderweitigcn Dlenatgeadilfte wegen, niedergelegt. 

3468. ^'eue Zeitschrift en. In Sl. Petersburg: sollen 
sfTei neue rnuisrhe Zcitschrirten ergchcineu: 1. „Der Itnosi- 
acbe Landmann," herausg. Ton dem Prof. Pavriow, a. 1. „Jour- 
sal dea Hnaaiachen Gaitenbaoea", henaaK. von dein HUtj^liede 
der RnadaclMB Ciwteaban-GcadlMiHft, Sdnmun. 

3iG9. Auction der srliönsten Büclier i!i s IUh Iidnirlct^rs 
Crapelet in Paria, am 19. üecbr. 1S37. KaUlug 3 Bogen stark. 

TolktiBdige Bibliographie der Denettoi 

Literalu r. 

S470. 1. l'hilnsnp/iif. Carriere, de Ari.stolele PlatoniK 

amieo eju.sijue di>ctriii;ir ius!o oensore. (lölliiig. (Denerlicb.) 



1 Idr. — Ueinbuld, die Wisaenschafl der praktischen 
hilosophie im GrpBdriiir. t» n. 3e Abthk. J«M( Hanke. 

|r. 8. 1. Thlr. 

3471. II. Thtologie. Des h. An;nsllnns Bekenntnisse. 
Als ein ZrugniTs cbrisllirhen GUuben.s aus dem Latein, von 
Rapp. Stuttgart, Lieschins;. gr. 8. 1 Tlilr. — Daomearten, 
Entwürfe etc. zu Katerhisalionrn üb. die Lehren n. Wahr- 
beiten der christl. Keli';i'>n ir l'iil. ie An«u. Berlin, Dümm- 
ler. gr< 8. \ Tlilr. *— £rklänins der b. Schriiten des neuen 
TcslSHientii. V. '2. Straubing. Scb»nier. er. 8. Thlr. — 
Hcfel«, Gcw^t« der £iafiihr. de« Chrutentkua im aid« 



Dfehltr. 



in WBrt(iikM.miH«lMMl. 

£. 8. 1 TUr. — Hnneh'a Predigten. :Ir Dd. Csb, J. 6. 
ihmitz. gr. 8. | Thlr. — Der Brief Jalrobi, nnlarawilit ond 
erklIrL Tübingen, Facs. gr. 8. U Thlr. — Kelxer^Lezicon, 
von Fritz. !2te Aa*|;. I. 1. 2. Wnnbun;. Etlingrr. er. 8. i 
Thlr. — ChrisÜicbc Lehr«, zunücbRl sum Gebrauch «Ter Tao^ 
gesinnten in Deutschland. Crefeid, Fuiirki-. <;r. 12. \ Thlr. 

— Maafs, Gearli. u. BeKrlirbc. der St. l^larieii - Dom- Kirche 
/u t'i)ll)erp. ColluTp (Hold in l>crliii,)S. J Tidr. — k, B< rieht 
iih. des Ifrn. Dr. Slraufs, krit. Bearlteilunis; des Li Liiit Jesu. 
Ttibinu'i M, Laupn. pr, t>. J Tbir. — Müller, Lelirbcb. der Ka- 
lerliilik, od. Anleitung, zur Kaleebisir'K.uMst. ^VCir7.bur:;. Bt- 
iiiiC'r. ZV. y. ' Thlr. — MiintL, (iiiiJLi'irner. pcvvasclieii im 
Strome iler Zi it u. dargeboten dem Glauben n. Lclirn de« 
Christen. 2 Bdchen. Blainz, Kupferbere. H. 'ij; Thlr. — Der»., 
da« Keicb Gottes in Bildern und GIriclini.<i«cn. '2 Bdchea. 
Ebcnd. 8. 2! Thlr. — Oeser, Weibgeacbenk Hir dentseW 
Janefraoen. Lpzg., Scheid u. Co. gr. 8. \ \ Thlr. — iUieniua, 
Fr. Sehleiermacber's Predistwcise. Magdeburg, Böbler. gr. 8. 
^ Tblr. — Rintsch, Predigten üb. das chrisü. Kirchenjahr. 
-Je Abthl. NetisUdt n. Schleiz, Waper. gr. 8. 1 Thlr. — 
Schwan, Predigten u. kleinere geiatuche Amtareden. 3afleft. 
Jena, Frommaan. gr. 8. k Thlr. — Speaer'a dentache a. la- 
tanuaclw Üwoiiag. BndtnrM. In einer zeitcemirsen AnswaU 
▼OB Honlchaw ftlle, GdMtwr. gr. 8. 1) Tbtr. — Stapf, roll, 
stand. Paatmalnnlerricht Ober die Ehe. Kcu iteraWK. mk 
F.ggrr. 6« Anfl. Frankf. a. M., Wesche. gr. 8. 9 iflr. — 
Tepier, die Kirche u. Schule Schwedens in den letzten Jaho- 
zehenden, besonder» das Stift Wexj5. Stralsund. LöSler. 

?;r. H. 1 Thlr. — \ ilnuir, die protestant. Lehre von der llechV 
ertigung dureii di-ii (»iauben etc. Cassel. Bohne, gr. 8. \ 
Thlr. — Gemeinnülzig-cbrislliche« Volksbürblein f. d. J. 1838. 
Frankf. a. M-, Kiicider. gr, 8. Thlr. — Woldius. de anno He- 
braeoruro iubilarn. Cnmmentatio. Gntting., ^ ^uuli niiock u. R. 
gr. 4. V; TWr. — Wolf, p;eachichtl. ISarbrirhteii üb. das Kliik- 
genlbaler Kirchspiel. (Mit 1 An.sirht der Kirrln ,) L^irg., £&- 
senach. p*. 8. \ Thlr. — Zehrt, Gelobt s<>y Jesus Cbristtts! 
Blittcr zur Belehrung u. Erbaonns des kathol. Volks. Li. GöW 
tin^., Vandcnhöck u, i(. gr. 8. i Thlr. — Dictioonaire de« 
Predicateurs, ou Choix des meillrars sennons etc. T. I. (.4 

— Clr.) Paris. 38 Bog. gr. 8. — Vie nourelle de Henri-Miri« 
Lioudnii, pand-srchidiacre dXrreaz. Bcaancon. 30^ Bog. gr. 8. 
lu. 1 Bilde, tt. 1 Facsimile. — Lettna de 8. Jerooc traiUtM 
en fran^ais avec le tezte co rward. Pav I. F. Grfnira it F. 
L. ColUa^ T. IL LvMi a. M. n. 8. t\ Fr. 

847i. IB. 6tttMtklt. Back. IMdi. der aOgem. €»> 
selricIllCL 9t Garmt: GcacUdbte der Griedien u. ROmer flir 
hSllei« Unterrichtaanatallca. Haanover, Hahn. gr. 8. 1 Thlr. 

— Conrad!, zur hundertjShr. Jubelfeier der Georgia Aucosta 
zu GSItingen, Güttingen, Vandenhocck n, R. gr. 4 . ^ Tblr. — 
Eichstadii Oratio de ( i.ilst. Thoiii i'>io. .Itn.i, l'tMn. pr. 4. \ 
Thlr. — Fee, Slutti;art im llerbs.! lsJ4. Slullg,irt, Herker. 
2r. It). ' Thlr. — forcbbammer, die Athener und Sokrates, 
(Iii' Cescizlirlan n. der Revolulion.1r. Berlin, Nirolai. gr. 8, 
' Thlr. — l'roriiijii'lt. Sachsen- Altenbur^iselie Lnndeskundr. 
1r Thl.: Ge.-ieh. dus nerj:n'.rtbum» Sacbsen-Altenhiiri. Lpzf^, 
klinkh;irJt. S. ; Thlr. — Ordeiikbucb an die fe.vll. Tase cU-r 
Inauguration deji Gutenberg-Drnkmals zu Mainz. Mit 4 Abbild. 
]>lain7, Kunferberg. er. 8. ^ Tblr. — Locbner, Zeogaiase Qb. 
da» di'ulücrie MitteK-ilter aus d. deutschen Chroniken etc. 1» 
Tbl. ISürnberg, Bauer u. U. gr. 8. 1' Thlr. — Memoiren d*» 
Herzogin rnn Abrantes. 33r Bd.: Httemoiren fib, die Restaa» 
ration. 5r Bd. Aus d. Franz. Lpzg., Hochhsuaen n. F. gr. 8. 
(Bd. '23-35. 3* Thlr.) — di MonUlenibert, drila Eurmn 
Christians nel sccolo XHI. Prima versioae ital. dell Kcgr^L 
Wien (Volke) gr. 8. ^ TUr. — ZimmefBana» Vnnidi «Janv 
Uatar. Eatwicielaag der atfriciachrn nililli iiiifaiHia|aii. tw 



m ]lMlia»Dlinatar. p. & H TUr. — Ee«d Mal aar PaH 
BOBttam ak av raright im idldi da naaaalaa da Lyoi^ 
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■iMn et Tleaae. Pkr M. L. FooImm. Ljon. 5} Bof. 

3 pl. u. Tab«U«. — BittoicB de Lvan, depuis Im GsdIou 

io^^ SM jowi. Fte & BMNdiOT. i^m. 4» B«g. fr. 8. 

3473. IV. Philologie. V. A. Bütügcrs Llrinc Sclirif- 
Un arcbüolo^. \i. atilu|uar. Iiihalls, ßeüammtit u. bcriu&g. von 
SUlig. Ir JJil. I>rt>(i>ii, Arnold, pr. t*. 2] Tlilr. — UuUinann, 
Gri«cb. Sdiul^raiiimiilik. lüc Aull. IJfTÜn, M)liu8. 8. ' TJilr. 

— Ders., Lexilouiis, od. li> itriii;e lur gricch. Worl-EiHaruiig 
etc. Ir Ud. 3c Aufl. hbend. 8. § TLlr. — Ciceroais üraüu- 
nu SülecUe XVII. Zum SchulgcLraudi, mit Lislor. Eiuleit. 
Toa Prof. Süpfle. KarUrohe, GroM. er. 8. 1 Thlr. — Dero., 
de Oratorc libri tn». Ad opt libr. Udini iterum riliti ab U. 
IL llaellero. Bt-rlin, Dümmler. gr. 8. | Tbir. — Croto^uo, 
dnPMtoniatliia llebraeA in usuiu moasioruiu contcripU. 
Lutg., Cnoblocb. 8. I TbIr. — Dpüsaiii-r, (Lcscbon Rabbanan), 

* cedriDctea vollsUtadiges araiuäiacb-cbaldäiscb-dfuUcbe* 
- HudwArterlHMh. EdaMMi, Pakt ■.£.». 8. 3 TUr. — Der»., 
^•ndi|a<ea d« cUoBSn 8Mädke.l»WBa. gr. 8. ' Tblr. 

— Earipi«lia IpUgniia in ^nlim, Reenw. Hartuuciu. £bend. 

S.S. 1> Tblr. — Fidren, Lehrbncfc der engl. Sp racbe. 3e 
büü. Jena, Cröker. gr. 8. II Tlilr. — GrafT, allhocbdeutsche 
^ Uebenelzung u. Erli)utfrun<: cl<:r vun Cainlia viTrafslen '2 BB. 
de noptiia mercurii et jiliil<il«!;i..i . Üerlio, ^iicolai. gr. 8. \ 
Tblr. — Handbueb der lr;iiiziis. Sprache, Ton Idi-icr u. IS'olle. 
Ir Bd. Prosa. Sc Aufl. Berlin, .^auck. gr. 8. i; Tlilr. — 
Hedley, engl, und deaUrbe GveprUche elc. Lpig., ^Vun(}(■r. 
16. i Tblr. — Krebs, Anleit. zum Latciniacbarbn-ibrii. l"rjrik.r, 
•. M., Briknncr. 8. 1 j; Tblr. — Krcjssig, MeletemaUim criti- 
cor. ipee. IL Heilicn, Klinlicht u. S. 4. | Thlr. — Lton, 
CoHimt-ntatio de ordine quo PIutarcbu.H riUs scriMcrit. Göt- 
tiueen, Vandtahöck a. K. gr. S. ; Thlr. — Naejelsbtch, 
Ueonogen des lalein. Stils. 3« Heß. rSürnberg, Sehrag. gr. 8. 
i TUr. — Ptiallcriam ilebraicum in usum scholarum cdid. 
BiaMaUul Berlin, Bade. 16. \ Thlr. — Tacilua Gespräch 
•b. & Redner, iberaetst n. not a. Realonmnentare verse- 
lian.van Uibaeh. NünberK, Baner v. E. er. 13. } TUr. — 
Terealü Coauiediae cdid. iBatlM^ T. L Mannhaim, LSflIer. 
r. VI. \ Tblr. — J. H. Vob, Aamerkk. n. ^andglomen zu 
triecbt'u u. Kümern. Heraiug. von Abr. Vofs. Lpzg., SlQller. 
r. 8. IJ Tlilr. — Wahhrt, Euglisrlie SrLul-Grammatik. 2i 
dH. Crefeid. gr. 12. A Tblr. — Tableaa eynoptique d uu 
essai noarea« d* ftm^fki», 9«C P. JoonB. fiovdaaux. 
In piano. 

3474. V. Jurisprudenz. Neui s An liiv f. Prenf«. lln Iii 
n. Verfalirrn, so wie fiir deulscLcs l'rivatrecht. 4r Jahrp. Js 



Heft. Arrislj.rir, Hilter. 



^. ^, gr. b. ■ llilr. — li.ijer, iiupul.lre.H 

UandbcL. de« badiscbeu büncrl. Kecbts o. des Proce^se«. 
Karlsruhe, Grooe. gr. 8. 1( Thlr. — Barth, breve tot. juris- 
prad. ExaminMtorium. Lpig., Polet. 16. \ Tblr. — Beriebt 
der von der \VQrteniberg. Kammer der Abgeordneten zur 
BcfDtachtoDg den Entwurli claca fkiafaiaftzpucha ftir das 
Kuigr. Wfirttembcrg nicdeigat. CswnlMon. Stuttg., Oletzler. 
». 8. II TUr. — Boraeaann, ayatanat Oaralellung des 
Pim&. ClTilncte. Ir Bd. Sa Aufl. Berlin, Joaaa VB. gr. 8. 
3| Thlr. — Oiaaetbe 6r Bd., «ath. das Famileorecht. Ebend. 
gr. 8. 9} TUr. — Koii, ErSrteningen nraktiacfaer RechtaTra- 

fen. 3r Tbl. '2c Aull. Dresden, Arnold, gr. %. i\ Thlr. — 
ollstSndieer Land-td vokat. 2 Thlr. I5le Aufl. Brünn. Gasll. 
gr. S. i^- Thlr. — M:i)rr. das Iiiti.stüli i liretht di r liheri wn- 
tuialts nach dem heutisen römischen iiechtv. TüLinsL-n, Kues. 
CT. S. i Thlr. — Ilistiiire du droit iran^ais. Par .^1. Y. 
Fcrri(>re. T. II. Parts, gr. R. 8 Fr, — Inslitotea de TeinjH-- 
rmr Jusliiiicn, Trail. en fran^ais avcc le tf.xle en reijard. Sui- 
TieM d un Chuix de texles jaridiquea, relalif» ä Thuiloire ex- 
terne du droit roiiiain et an droit urive ante-Justinif n. Re- 
CBcU pnblie p.ir M. Blondcao. '2 V^ol. Parifi. gr. 8. VI Kr. 

3475. VI. Staat* • u. ComeralwUttnschaflen. Schinm- 
b«|«, leicht aaaOhiban VoncUlf» *. HoWJMiNug 



Thlr 



B.ijf 



Uchw GflffnlMidtB, dai LandbawM «I& 9a lafl. Stafff., 
Becker. %, \ TUr. — De Constantiae et de la dominatioa 
fran^aise en Afrique. Par E. L)e»marets et X Rodriguca. 
Paris, gr. 8. 3 Fr. — Dr.s sysitTiicB poliliqne« et des besoina 
speciiiux depui.s l'^.iü. l';jr A. ]>.iLu!. Pari.*. 3J Bog. gr. 8. 

34 '^6. V'II. r<titurtv!ssiii.ichuf teil. Dietrich. Deutsch- 
lands Flora. II. IJ— 20. .Im.., .Schmid. gr. S. 4; Thlr. — y. 
Schubert, Lehrbuch der >ialuri;eschirhtp. lOe .lufl. trl.ingen, 
lleyder. 8. Thlr. — Traite eleiucntuiri- de Chiiiiie et 
d'application de cette science anx arte et aux maaufactarea. 
Par E. Desmarest. 3e e^ CBtiteclMat raibodMb Fafil. ». 
1-2. nebst 1 pl. 4i Fr. 

3477. VIII. PAjrtioIogig u, Medieia. t. Amnion, klin. 
Darstellungen der krauLhciten etc. dca Benachl. Ad^. tr 
Tbl. Mit 377 illum. F isnren. Berlin, Rdner. gr. toi. 20 
Tblr. — Analekten der Cbiruipe. Hcnaae. vaa ftlaalni and 
Jloser. I. 3. Berlb, DeTmann. gr. 8. \ TUr. — r, Aallwa» 
liath'a Bdbcfc. dw aaecMlea KaMla^a. Thanoie, heranag. 
TAB RdaUdL 9 Bda. CH. km^ wind«;., Buinger gr. 8. 
4| Thlr. — Bartela, die maBBüen aervBaen Tidter. Ir Bd. 
Beriin. Radcer n. P. gr. 8. 3 Thlr. — Blaff, die Letatongea 
u. Foi lschritle der JUedicin in Deutschland. Bd. V. 5r Jahf^ 
1S36. Ljjzg., Eugi lraann. gr. 8. 2 Thlr. — Fi.-icher, die Erst- 
hiilfe hei Rrankheilen. I. 3.: Erstliiilfe bei chronischen und 
latiuwierigen kraukbeitcn. Jlicifsen, Kliukicht u. Sühn. gr. 8. 
1 Thlr. — Ders.. gründl. Belehrung über NerrenKchrv-äclie. 
Khend. er. VI. \ Tlilr. — Gnldschmidf, systematisch ctord- 
ni'le Z;iliiiheilkunde, mit Berüi Lsii liti^uiiL; der Kraakueitca 



de« iMundes. Wien, Volke, gr. 8. \ Thlr. — ilartinann'a Hj- 
pothesR üb. d. assimllativ-blulbereit. Funktion der Leber, dar» 
gesteUt von LoeBler. Lpzg, LauITer. 8. \ Tblr. — Ilering, 
homüopath. Hausarzt. Alleutann an der Lecba. (Jena, From- 
raann.) gr. 8. \ \ Tblr. — de Karasii&Bki, Dit(|ui.<iil. de scirrbo 
et carciuomate in uniTcrsum et de carcinomatr luauiniae et 
uteri in snecle. Bremen, Schlaenaan. p. 4. \ Thlr. — Metzig, 
daü Kleid des Soldaten. Vom InffidMH Standpunkte aus be> 
traditat, Lissa. £. Güalhar. fr. 8. II TUr. — i. WSBm», 
Hdbdi. der PhTsioIogie de* HenwlMa C YadcanHea. Ir Bd. 
in 2 AbthL 3e Aufl. Coblenz, HSlscher. gr. 8. 32 TLlr. — 
Pizzighelli, Academia med.-chir.-giuseppina, con un prosjietti» 
ili'I r.orpo üaiiitur. Aiistriaco. Wien (\i)lLe.) gr. S. riilr. 

— Walther, iiliarmiikognostiscb-pbariuaiuiujji.-cln- Tabrlii u. 
Mainz, Kupferlirri;. qu. gr. Fol. i- Thlr. — WVil^« iiliei^, lÜe 
!;astrlsch- u. 6rhleiuiij;nervöse Krankhcilsconsliuuiou als die 
l ebcrgangsslufe zur Choleraconstitutiun. !Sürnber;;. Bauer u. 
14. gr. 8. 1 Thlr. — \Venzel, Sammig. anisrrle.sencr Recepl« 
der neuesten Zeit. 9$ Bdcbea. Erlangen, Palm ii. E. 8. | 
Tblr. — Ders., Uandlexicou oder Eucyklopädie der ecsamm- 
ten staalsärzllichen Praxis. Ir Bd. 1 Abtbl. Ebeno. gr. S. 
> Thlr. - Wöllstein, Trattato sul Cholen. >Vieii (Volke.) 
gr. 8. 1^ Thlr. — Observalioiis sur lea phfaomiues extraord. 
produila par lea iaiectcas lear intlnence sur les plantes, lea 
■nimauz et IImmwm. PIu> M. Latour IHarliac. Suivies de soa 
opinion sur lea canaca qai prodoiaent le eholera, oontre Ie> 
quel U propoae na preacrrauL Tonlen. a. 8. n. 1 pL 3 Fr. 

- Operation do Matrifäia. Par J. i.Xaunava. M. I 
Bog. gr. 8. 

3478. IX. GeograpM». SonMff, Lehrbuch der Erd- 

u. Stanlenkunde. U. 2. Prag, Calve. gr. 8. l Thlr. — Voyage 
au Monl-Uose. Tenlati?ea nour ]i.ini iilr .m .sniiimet de celte 
niontagne. Par I»I. P. R. Kot hi Iii! el }l. i. L. Drmersoa. 
Lous-le-Saulnicr. 3 Bog. gr. 8. 

3479. X. .MtUlienintili. Greifs, Lehrbuch der Geoiae- 
trir. Frnnkl'. ;i. W., Ivadilrr. gr. 8. J Thlr. - l|.,hJ. die er- 
»leu Aiifi»in:Ä:;rruule der Arithmetik, Algebra u. .-ilLnn., Grft- 
faenlehre. Vultg., Cotta, gr. 8. 1 Thlr, — Siriiv.. Eioilea 
donbics. Mesures micrometriquea abtenaea \ l'UlMervatoire 
d^ Doirat^S ^aerab. in Lpxg.) g^^^i ''^''"•j," 
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im Pahife MT b Imkmi ia lon^taie». Pwi«. Mit 1 Ta- 
Idk. er. 8w S Tr. — ' Sobtion |eoa«tr. iki praUtee 4e la 
IriMctMa ia Taa^ Fht P. A. Smcm. IfM. | Bo|^ a 

34S0. XII. PüJaßo^ik. Baomfelder, •b«r Alt Eckera- 
lArder Eleinetit«r»cliukinricblun|;, den Unterridit int Geaange, 
etc. Ureadeo, Waener. gr. 8. ' Thlr. — ßlumaiier, der Hase 
kat gelrRt! Eine Kinderfreade dpr crstm Fralilingsceit. Mit 
Titelb. Ältrnbur.;, H.llii-.'. S. ; Thlr. - Den.. Tulpen. Bunle 
EreShlunnfn. ?fit .5 üluni. Bil.l. Et.^n.l. S. J Tlilr. — Uke- 
buscli, zwcitrs Lrsi biif Ii. CrelVId, Fnrii L< . 12. J Tlilr. — 
Des niunlrni Paul Heise zu den merk« ürdigilen \ Slkern 
•Her Welttheile. Mit '24 eolor. Abbild. Lpzg., Cnoblocb. gr. 
8. 11 Hilr. — Schwab, die schSnaten Sagen de» klaMiachen 
Älteftimma. Nach i. Dichtern u. EnShIem IrThl. Mit Titel- 
bUd. Stattg^ Lieachinr. er. 8. i; Thlr, — Stern, iweitea 
Sprach- «. Lewbach für die .Mittel- u. Oberschüler in deat- 
MM* BUntotanekiileii. Karlaruhe, Grooa. gr. 13. ^ TUr. — 
WduMr, im TaUmcMwcmb in Verbind, mit den Indnttrie- 
■. C« w ufc *i cl >l lM i fai Maien, KarUnihe Man. gr. 

e. i TUr. — WcbA. dat IM arf Am SAidke der Mnl- 
tar. ABC- n. Leacboch. (Mit illnm. BiUtem.) Lpg., IHifHag. 
Kr. Ii. J Thlr. — TabalK^ie. Methode de leehm «■ taUMOX. 
Per M. Colomb-M.i r.l Puriü. 32 Boc. gr. 8. — Tablean 



^lemrntaire de la iitti rature francaiae, depuia te coflameaoe- 
Dient du Wie sl^cle jusqo'i UWfum. Pw i. M. JL Sn^gCOD. 

Poeaie. Bordeaux, er. Ii. 3 Fr. 

3481. XIII. Geicerbskunde. Ronbrrg, Tasclienbiich f. 
MSbelUschler, Iis u. Iis Heft. I>|us;.. Eisenach. 4. \ Thlr. 
— Wollram'a Lehrbacb der £;( s,-iiiiiiiteii H.mkiin-st. II. '2: Lehre 
«en den Erdbaaarbcilen. ie Abthl. Sloltg., Huffuunn. gr. 4. 
S! Tht. 

348J. XIV. Landfeirthsckaft. Bejer, Mifllieilunpn f, 
LimdvTinlie. Ib Heü. Ling., llUitr. t. { TLlr. — Mebliien. 
Mne AnpflaninneR- u. liehandJungsvreiae it» MaalbeerbauoM. 
EbMd. 8. l Thlr. — Smalian, Beitrae aar Uolcmeraknnat. 
Slnband, L80br. fr> 8. Ii Tfak. — Com d'^cnkure et 
dUeoMab rmkt 1 hiiAge des ieoles ftlaukt». Far F. V. 
Raspail. I. Laboarage. fe Mit, frti bcM M« NlndHe. Paria. 
S Bog. 18. u. & pl. 

34B3. XV. SehStu Literatur. HenbclM Albrai Ar 
Literatur a. Knnat. Heraoag. von Dineektedt Caaael, Bohni. 
1839. 8. 1* Tlilr. — (Bluinenhaeeu), dem iOO^hr. Jabelfeate 
der Georji."» Ausrusla geweiht. (Gedicht.) Cflllingen, Vanden- 
höck n. R. gr. Fol ,' riilr. — Börner, Volks.sa>;eM uns df^ra 
Örl.-iEaiJ, nelisl Belehrun'4<u ans dem Sauenreirlie. Altenhurg, 
Ilrihij S. 1 ; Tlilr. - UuKver's süminll. Werke. JU — JJr 
Bd.: Ernst Maltravers. Ans tleiu Engl, von v. Ciarnowski. 
Aachen, Majer. gr, 1'2. 3 Thlr. — Die Episode. Telse. Zwei 
MoTcUeB, dem Diu. naclierziihlt von L. Kruse. Lpzg., Koll- 
■um. 8. 1! Thlr. - Fortnna. Taschenbuch f. d. Ja^r 1838. 
Reranag. van Told. Mit 6 K. Wien, Tendier. 16. 1 Thlr. — 
flaaiier a Spada auf Burg Urnen, oder: Rache n, VersnhnoBg. 
Mine Erzlhlunc. 1 Thie. Meifsea. Klinkirhl nnd Sohn. 8. i 
lUr. — W. UaaiTs slmratL Werke. Auss. in 10 Bünden 
Irft Stahktkhen. StoUs, Brodhae. 8. 7t.Thlr. — Uuldigang 
der FfMM. TNcheäbäf C d. J. 183& HeraMg. tm Caatelli. 
»t 6 K. Wiem Tendkr. If. S TUr. - Jen PmL Da« 
SchAnate u. Gcdiegenale aM MbeR TeiMfcbl. Sefcriftt« A«b. 
Iis Bdcfaen. Lpiz.. Kl«n. R. * Thlr.; Aoag. in 16. 'Thlr. — 
Leibrock, Helena od. Fravenhau n. Frauenrache. 9 Thle. Lprg., 
Kallmann. 8. 2. Tlilr. — Hejer, Jer l ni\ er.'iil.'it Georgia .\u- 
gn.nta die Mu.si- am Juhelfeate der lUUj.ilir. Kinw eibtiug. Gfilline.. 
Vandenlioeck u. R. gr. 4. 'Thlr. — Meinhold, hunioristi.tciie 
Reisebilder von Laedora. Mit 1 K.irle von l seiloin. Stral- 
sund, LölTler. 8. t Thlr. — Tli. JIcUs, Jiis«-ph Saniuz.ir. No- 
velle. 2 Bde. Ebend. 8. 3^ Thlr. — Mittheilangen ana dem 



Lebea cinea Advokaten. Hannw. Dr. Bd. Beomann. 3 
Bde. Frankf. a. M , Kleyer. lUr. — IMcke. des Va- 
CabwtilM, Llwill tai • iudm» MtaMc , Bndter. & i 
Tbb. ~ Mn dnr l- l wl iw i Lilmln>. Kt BerBkMAl; 

der Dicbtcr der aenem Zeit, nebat bfocr. Skincn. Heranac. 
von Lena, la Heli Berfia, Bade. gr. 4. > TUr. — RelletaK, 
neue etnpGndaame Reisen. 3 Bde. Lpze., KoUer. gr. 13. 3^ 
Thlr. — Revbaud, Matter u. Tochter, Uebcraetst von Frans 
Tarnow. >2r Bd. Lpig., Kollnunn. 8. 1) Thlr. — Rllckert'n 
Gedichte. (Ir Bd.) 4« AuH. Erlangen, Hejder. gr. 8. 2 Thlr, 

— Seidlitz, Bilhnien vor vierhundert Jahren. Ein Roman. 
3 Thle. Lpig.. Engelinann. H. 3; Thlr. — Souillr, der Eh- 
renmann, von Kmae. 3r Tbl. Ll>'-g.. Kollmann. S. \\ Thlr. 

— Spiefs, die Liiwenritter. '2 Thle Neu« Aufl. Lpzg., Le«. 
8. 3; Thlr. — Snindters slmmtlicfae Werke. 53r n. SJrBdU 
Scenen n. Geachiditeo. Stuttg., Ilallbereer. 8. 3^ Thlr. — 
Stein, Knnig Mjs von Fidibus, oder dr« Jahre an der Ünl«^ 
ver»itiit. An« d. Leben tint» Kfinalki«. -J Bde. Gera, S ch ar 
barth. 8. 3 TUr. — Berliner Theater-Almanacb anf daa 
1838. Uerawc. tm Alex. Congurr. 3r Jahrg. Bcrlia, Badac 
16. i; Thlr. — Lonk de Mardlfy. Pari«, gr. 8. 4 Fr. 
Wtattn, Lea Franfib Aliii|M, Pnlaw «• hnt chanta. 
M*l Am Apcrni aw b E«nk. Ptor Th. Csitct Ljon. gr« 
K 5 Fr. — Lea MIimIi«« da INable. Par Fr«d^ric Soali«. 
T«mea III et IV. Paria, gr. 8. 15 Fr. (Nichstens aoU noch 
cm 5r u. 6r Bd. erscheinen.) 

8484. XVI. Schöne Künste. Doro%r, Faciimile too 
Handscliriflen hrrühmtfr .'>I:lnner u. Frauen. CSr. 3. Berlin, 
Sachse u. Ci. er. 4. 1 j Thlr. — Farster, Briefe ölier Mala» 
rei in B<-zu^ anf ilie Kiinigl, Geniälde«au)mlun"en la Berlin, 
Dreaden u. iHünrhi-n. .Stuttgart, Cotta. 8. ' Thlr. — Geyer, 
kantgefabter inethodisclu r Srhönsnhreib-Unterriebl der dcnt» 
sehen Currentachrifl. '2e Aufl. Gassei, Bohne. 4. \ llür. 

— Ders., kurzgef. method. SchAoschreib-Unterncfat der engl. 
Carrentachrifl. Ebend. gr. 4. j Thlr. — v. RnOMhr, xnr Gtf 
schichte n. Theorie der Formschaeideknnct. (Mit Abbild.) 
Lpzg., R. Weigat. gr. 8. 1 Thlr. - Gtknm VUt»6mm d« 
VeiaaiUea. Par Gk Gavard. Avee bm OMN itWhmt» 

da tmf cuUcaltf au peiatnna at aedptom im 
da VawMai. P^ ■. I, Küifa. Un. l-ll. Pteb. 
gr. 4. Ma LhH t fr. 

34». XVH. KMwittlU Srkriftem. Badcr-Caamna. 
tiona-Loiikon. Ilf. 1. Lp^ Bnückhaoa. gr. 4. * Thlr. — • 
Conrad! zur lOUjlhr. Jabelleier der Georgia Aueoata za 
lingen. Güttingen, Vandcnfi.M rk n, R. ^rr 4. \ Thlr. — Dd- 
(lerlein, gegen Misulo^ie, l'riicoritaC n. Pleliejitlt. Eine Offentl. 
Rede. Enangen, Blasing. gr. 8. ,', Tlilr. — Festgabe zur Sl« 
cular-Feier der UnirerKitüt GOttincen. Güttingen, Deueriich. 
S. ', Thlr. — Isidorus, die Bolachaft ana Elysiuia an alb 
Freunde n. Genoasen der Georgia Augosta. Güttingen, Van- 
denhoeck u. R. 8. \ Thlr. — Langer, Ferpaichore. Ein Ta* 
.sckenhach der neuesten gesellschafU. Tinze. i2e Ansg. mit 
17 lith. Abbild. WQrdiurg, Etlinger. 16. | Hilr. — Maokiacb, 
W iiiulerliilder, gebammelt auf Streifereien im Natar> u. Kaoat» 
gelnii. . yva ib .oli.r. Abbild. Lpzg.. Elacnach. er. 4. SThlr. 

— Acadenimca. Par A. Bignan. Paria. M. »Fr. — VUm 
generai da ÜbwiMra MaatauHtre. M. b eher. Gatoofe. 
5 Bae. jr. !>. bachrtfba o. 9 PIim. _ 

WÄ XVm AUgtmtbtf Jomrmttktik, Da« Rhddand. 
Zeitschrift f. rhein. Leben, Kanat, Lüeratar i. Theater. R«^ 
Dr. : Rheinlinder. 1837. Oct. - Decbr. MaiBt, Wirtb. U. Fat 
1 ' Tlilr. — Der Telegraiili. redigirt von Dr. Ed. Beormann. 
(Neueste Folee.) Ir Bd. Frankf" a. M., Kfichler. gr. 8. i\ 
Thlr. — El <>rhe liti rario. Periodico de cienctaa, literatnra y 
hellas artes. T. I. (Uctbr., novbf. j diel»'. 1837.) Paria, gr. 
S. (Erscheint am löten Jeden Masati !■ fl«Ain tm A Maant 
daa ^uarUl kettet i»¥t^ • 
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mit der Erföllunj; einer lraurij;on Pflicht müssen wir die Iieuti^e Nammcr dieser Zeitung eröffnen; ej» 
ist der vor ■wenigen Tagen erfolgte Tod ihres Begründers und bisherigen Kcdacteurs, de« Doktors der 
I'hilosopliie Johann Karl Friedrich Büchner, welchen >vir den Lesern, voo denen seinen Beinü- 
hungcQ eine so günstig TheiliMiune geschenkt worden ist, mit weuicen Worten anzateigen Jtabea. Was 
der Verewigte seisea AngeUlrigen and Freanden, was er niuenn Geaehifle war — dsTon n sprechen, 
•eheint hier kein passender Ort| wohl nbcr hat sein Leben zngleich eine allgemeine Seite gehabt. Seine 
Wirksamkeit gehörte in den letstcn Jahren zum grofsen Thcilc der Literatur an, und iu dicker Beziclmng 
laden wir die Leser clu. einige Kückblicke auf die numnoiir hcsclilosscnc I.aufljahn unseres wackeren 
Freundes zu thun. Das Ende aber führt zurück zum Anfang. Er war zu Berlin am sechsten September 
des Jahres 1806 geboren; seine Ellern waren niederen Standes und unbemittelt, seine Aussichten und 
AnaprOdi« besehilnkt Alt«r schon als Schüler der hiesigen Realschule zeigte der Knabe die Eigenschaften, 
■ividdie dereiiMt mIb Lehen ueren und emporhehen soUtesi, eben stillen, gerSuschlosen Fleifs, eine uner- 
a&dlichc Ausdauer. Als er im vierzehnten Jnlirc zur Erlernung des Buchhandels in unser Geschäft trat, 
ergab er sich demselben alsbald mit jgroCsem Interesse, treuem Eifer and pünktlicher Ordnungsliebe und 
wurde uns auf (lir-se Weise nach Verlauf weniger Jahre einer der wirksamsten, thitigsteo undlMUlnirfi- 
reiduten MiUrfoeitcr. ^JedenBum weibi wie aDstrengend ein bewegtet» TieUich ia Anspnioh ttDomwnes 
Oeidkifidcbeii »t, wie abepeniieiid ui cnnetlend et »«f Klhper vnd Ceiit wiikt; eher mäiH konnte 
unsem Verewigten abhalten die Miifse des Abends ond die der Kuhc br^slimmten Stunden der Nacht znr 
weitem Ausbildung für seinen Beruf auf das Angelegentlichste zu benutzen, und yen der Strenge so wie 
Ton dem Umfang der Anforderangen, welche er in dieser Beuehmig an sich und Atidere machte, kann 
sein« kleine Schrift: „Die BUdung des Bnchhindlers," welche er ItuO heraasgab, ein geeignetes Z6ii|;nifs 
^eben. £s war nun besonders die Kenntnifs der Literaturen und deren historiachen Veriaufes, w^iAe ihn 
m Anspruclv nahm; daneben besdülfUgte er sich mit dem Stadium der fransSeischen und englischen Sprache 
und brachte es in beiden zu einer grofsen Fertigkeit AllmShüg wurde er heimisch in diesen Gebieten, 
er bo^ann die bibliographische Seile der Literaturgeschichte, vor allem der (Ieut«chen. zu (lurcliforscheB 
und brachte bedeutende Sammlungen für Arbeiten dieser Art zn Stande. Aber das Bestreben, sich überall 
auf da« GfftmdildMte n vnterrichten, idles niit der gewtoeDheftwten Volktindigkeit zu umfassen, licDi 
ihn hier nt n wenigen afageschie s se n— Besaiteten kewnev« «ffie «r in Zeitadiriflen nnd Journalen mit- 
thcilte; die VollendvB^ seiner grtlmren EntwUrKs bddelt er ÜDpererToirtdUnig vnd auUlssig fortgesetzter 
Arbeit vor. Das einzige Erzcugnifa gröfseren Unifanges auf diesem Felde, dessen Gedanken er längst ge- 
lafst und mit groCser Liebe verfolgt und gepflegt hatte, ist diese Zeitung. Durch angestrengte Bemühungen 
war es ihm gelungen einen Kreis jaoger nnd rMiger Gelehrten zu versammeln, und nacbmoi eile übrigen 
Uiiidcniiee glicklick aas dem Wege geiioml.weMiit konnte am 2. Januar 1S34 zu seiner nieht geringen 
Treode Um erste Noauner ans Liekl treten. Hier hoAe er nit vhOologlsdMr iUcriUe dem kflnlMgea Bib- 
liographen die prfindltchsfcn Vorarlwifen zu liefern, hier sein Ideal, die genaueste Vollstlndigkeit, erreichen, 
hier oem Gelehrten das Gerüst der ganzen Literatur vorüherfuhren zu können; nnd die Eigcnihümlichkeit 
des Gedankens \\U' die Treue der Aasführung haben in der That nicht verfehlt diesem Blatte Bciihll und 
Theünahme in groCsem Maafse zu erwerben. — Andere Arbeiten yerdanken seinen oben erwähnten Sprach- 
stadien ilm Entstehung. In dieser Sphäre genücte er sich leichter, der praclische Gesichtfpunet war bei 
ihm Torhemdiend, und von diesem aus sind aocli die hierher gehörigen Erseugnisae allein zu beartheilen. 
Die Weise, in der er selbst gelernt und es sich leicht gemacht hatte, sollte anch Anderen zu Gute kora- 
mefl, und so erschien zuerst im Jahre 1S29 die bescheidene vScbrifl »iiber das Geschlecht der französischen 
Ilauptwörter," welcher zwei Jabro darauf das „neue franaösische Lesebuch" folgte. Weun schon diese 
Schriften nach dem Urtheil iat Kenner durch leichte Uebersicht, einsichtige Auswahl und gemifs« 
Stafenlblge sidi anaxeiehneieB« ae -wdient das banaMsehe Xekthndi, welehes er 1832 gemeinsam mit 
T. Hermann mMntt, dieses I<ob tn nodi Mberem Naafte, imd Ar die Ancricennnng der Branehbarkeit 
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vielen Beziehungen \vichti(;er und Ichrreiclier sind die beiden Bünde seines .,UaiidbiicIis der französischen 
Sprache,"- in deuea er seine litcrarhistori*chen und sprachlicbeii K^eantniaM vereiui|t darie|^ und für die 
Biographieen der einzelnen Autoren viele wichtige und bisher nnbekamrte Notizen niittheilt^. Die Grenzen, 
welohc seinen (i'abcii und (>cinpni (icisle cnstcrkt waren, vorkannle der Vcrc\vii;lo nionials, nnd in den 
beiden Jaiirgiingcn scincji „deutschen lascIiRnbuchs für 18J7 und lÖJ'i" hat er sich ebenso ciiisichtsvuU 
als bescheiden aller eigenen Beitrüge culhaltcn. Er war mitten in der regsten TkStigkcil, die Zukunft 
xeig^ freudige Aawiclitea — da Qoermclite ihn xu Ende Tori^ Jalires plotiUck eia bedaiiklidies UebeU 
dessen Kdne so wenig all dessen TeriiomBes UonicligieifaB weder rvm ihm sdbert »oeh ssast tob irsend 
)rrn;mil ^calinct worden waren. Ohne Zweifel hnftf sein unglatihlieh anKe<1ieiiL'ler FleiPi die Ausbildung 
der Kraukbcit beiurdert, welche bald in eine volUtündige Erschlaflung der Luii^icn iiüereiiig und am 
11. NoveinI)cr nach cilfmonatlichen schweren J.,cidcu seinen Tod herbeifuhrle. — Niehl leidit ^•^ird die 
^eue Literatur einen eifrigeren l'föiiner nnd Hüter, nicht leidit die Bibliograplüe aller Zeiten einen 
geoanefcn Sammler wiedemnden. Diesen .\rbcitcn und seinem Geadiinsbenif lebte Bflcbner einzig und 
allein, sein ganzes Wesen war m diese beiden Richtungen aufgegangen, sein Studium war seine Eriiolung. 
Kaum kannte er ein anderes Interesse, serstreuende LcbensgeuQsse waren ihm frenxd, nnd uur in letzten 
Jahren ccwährle ihm die Aufualinic in die literarische Gesellscluifl Berlins eiir/elne j:« >elliE heilere Abende, 
(leren Genuls er sich indefs ebenfalls spSrlich genug erlaubte. Selbst von Mulli^keil und 1<raukhcit schwer 
ihirnieder^eheugl. setzte er dennoch seine Bci»trebungen , namentlich so weil sie diese Zeitung angingen, 
Xort, und schon in der AnflOsoiig sehiiM Organismus, der Sprache nicht mehr raAchtig, am Tage tot seiaem 
Tode sab er das Nurasarlpt der Ar die heutige' NvmiBcr unseres Mattes be sUm mten Artikel mit mattem' 
TJIiike durch und ordnete mil /.Utenider Tland !,ciiie bildioi^raphlsehen Notizen. — Wenn aber jedes l'rlhcil 
iii)er den einzelnen Menschen siels aul die Stelhmg b< iiiullet werden niufs. welche er im Lclien in Kunst 
oder Wissenschaft zu erreichen wifsle, und dann ins Ik-ondero nuf die N\ eise, in welcher er den Anfor» 
,denmgeu derselben genügtOi so wird das Andenken unseres Dahiugcscliicdeacu — dem unsere besond<Tc 
Anerkennung, unser Dank, unsere Liebe über das Grab hinaus folgen — um so hSher gehalten wer- 
iden müssen, je weniger er zu dem Platze, welchen er wirklicli durch iangdauemde Anstrengungen ciiinahni, 
pritdestinirt erseliicn. je mehr er nur die gcistiee Bestimmtheit in sich nrug und pflegte, welche derselbe 
ixilhwendig machte, je seltener so andSditi^er Fleifs und so fromme Beru^lroue in Zcitei^ WchdtiB glekih 
den unsem bewegt und in ilirem Innern zerrissen sind, noch gefunden werden mögen. " 



Die vcranhxorlllchc Rcdaclion dlesei Zeitung wird interimistisch von unserm Carl Duncker 
vurlauüg bis zum Schlüsse dMac» Jahres ubeiuommcu, wo danu den Lesem da« Weitere hierüber angc- 
:zeigt werden soU, nud wmu «s ww anoh aieht entgeht, dafs es schwer Mäm wird, die Individualitül de» 
{VerstorheiMWi au eiMis«!,, «• IwÄ» wir doch, vitUeidtf durch V«re«giciaH mehrerer gcudUlteii Krüle, «• 
ftnum Bestand dM* XhamaOmm m «Mienit tvdcbM fi«h der litaralar ÜMMt fftrdatUdi er- 
wiostn ImiL ... 

'Buneker und Bumhlot. 



TL Theologie. 

34S7. Mmuin von L^ekawtdm. nennsacfdien von 
Im^ GeBfüsdNilt evanselischcr Prediser.^ Zuglelcn aadl mn 
icwaarli bei Lrürleiditui bestiniiul. Z^voilc r Baad. BsTrenth, 
83(7. Gran'sche Buclibsndlnng. gr. 9. '20; Bog. 1 Thlr. — 
)ic niriüten der in diesem O.nidc des oben ^enAnnten Maga» 
ins eiithalteDen Leicbeii- nnd GrabrpHcn kiiiinen wir als ge- 
inten bezi'iclincn , njtiir1i>1i die l ini-ii ini'lir, die »ridiTi'ii 
rtmiser. UiT griifste Tbi-il din>«'li»i'ii bciiulit auf ancemfu- 
rne iVeiae di« vorliegeodcti l iiiüljindc, iiud };tijüi:t si> liru r 
IT iT-sIrn Anfordfrunsfii, die an derarlii;*' Gtlt-pi nln iLsrvdi-D 
u m,ii;lii ii sind. Di'.sIkiIIj tii"r.;l' n dii'-siili'n wulil .murbeii- 
fii (ii i.sliirlicn mit llt riil /itiii St'lli'-tsltidiuin enjjfl\»i)leii wcr- 
len kiKimri. dorii zum (j- l/r.nirhi' bei Lcsi-Ii-Ichen , wozu sie 
!er Tilrl mit bealitnnil wissen will, erscheinen sie wenig 
erignet, da ste zu di^'^mi Zwecke sidi mehr allgemein 
JittiMi halten nfissen. Jedoch rtihrt die«, wie crwlhnt, aus 
in«n Vorzuse derselben her, nnd wir b«merken c» nar, da- 
lit der TitiT nicht ülanriim luiii .\nkaafe verleite, der etwas 
Uldarei« in iUui'ii sucLt, tr nachher findet; &k den von 
pH ai^chcMa T^wk «n«heiB«a vut. dagKgso aU aabr anr 



3480. /»M Uhtn y#f» in Prtdigtm Kmi Sm- 
mgrmmmt. Grabherzogl. Hess, fiofpreißgar. la vier Ahlhfl» 
km» nilsr dm h sa a a Jcf cn HirJnt t> Jasaa mr sei««* 
Sümtllcbsa AoRfctan. 9) Isso IffatdUliss tcbaa lud IVhk 
ken flir das Gotlesreldi nnd awar: o) bis sem twcUen OslCV» 
feste; b) bis zttm Einzöge in Jerusalem. 3) Jesu Leiden mi4 
Sterben. 4) Jesus der Auferstandetie. Erste Abthetlung. Jeaus 
vor seinem Af^ndicken .^aftreteo. DaniMtadt, 18J7.' UiehL 
10 Bop. 8. j\ Thlr. — \y\f Prediisten xn sic h, «!s Pr. di-. 
teil übtT die ibnen Tor::isf Irlen Ifite betrachtet, s<-iiÜKfii 
iiiclit nur allen billiBim AiirorJuriiu^rij, «ondtru zeicbiii ii sir^ 
uui'L durrli Einfaciihcit, wanne Aii.'>pr;icbt' iiit (his GiUiüUl^ 
Ue^ristc Tijti:; flir ilin n (ie|;en8tand, so wir durcli unircsuchlm, 
uiipchi iirlii !lc Fi iimnii^kfil aus. Sonst .ib'T. d.is, vvaa 
sir .si'vii Nxdlcri. als i irii' Darntcllun^ d<-« l.i In ns .!rsii küh- 
nen sie nicht mehr selten, als jede Pfedigtsiiiimilun;;. die 
die Prricopen von Weihn.ichten bis E|ii]ilKiniBs belinndtdt, 
denn in einer engeren Ueatehong auf einander sttbea sie nar 
darch iciurzt, flficatice Anknüpiunnn an den lokalt des fVA- 
keren; von einer lebendif'en, uuilassvadcin, die t erschledenea 
Ernnj(«liea in ihren AbweicbuDgea ve^eichendfii Au*lrguBg, 
die atch auch f rsJrtipdi sciur gut «uf «er Kaaxfl U^lUivt liat, 

pämm m.^ M» 4I^Mihw^.«pi)l)(s^(N^^ 
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Scli'. irrmachfr nni %x\'*f\t\f Bp1isn<lliinc; gini«r BOcber An N. 
T. in I'n diilpn) liritlt-t ^ich Leine Sjiur ; Jaliin Lätle den Verl. 
»her, ^^<•^Hl iiiilit« nnderes, iloeh dif uennjt)«-!«-!! enffernle 
IttKlcKlrlil »uf die Slrsiiirs'nche Krn'^un^ Ifiten mfisieii. l>fnn 
«o is! dif Gi<:iii"irLiitif; ijesj-n ilifse Riclitang, von ilrr in 
dem Vorworte »uch die lleie Ut, io gut als »uf ^ull hcr- 
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3m. Beiträae zur Gnehithttu^SiatUak dtrgtan- 

gfiitclun Kireht. Ton Dr. J. Chr. Ft'lU. J^gf^f' 
Uat. Lwpis, Djit. ISJ". sr. 8. i; Tlilr. — InUl; UOt. 
Martin Lulli« n. TL-iiiiii» Jliin/.r. od. üb. den lnler»chied 
zivi!,cLen einer lü funii fiou und luvoliiliau. — 2. Pnifang 
äoer neuen UyjK.Üiesi' iii<. den Anfang der evan^tl. Kirclic. 
— 3. Die Uefonualioiisi.roj.h. Im. — 4. Der Pietismus in 
Jm» in der ersten llülil« des iMen Jalirli.; nehsl einij;en 
.■Uuneinen üemerkungin. — 5. Ili-toiiocli- critiscLe ßemer- 
üb. Am neue Ge8an?bnch für die evaogel. Gemeinen 
der Piwvinz WeidpLaleii u. librinl»ud. — 6. >eue A-end. n- 
Crilik. — Dm ite lieft (Ebend. mi. gr. h. Ii Tldi .) enl- 
jtilt: 1. JBetracbtuueii ttb. den «egenwürli^en Zuntand der 
g f l^ p, HimiWi« im Köaifreichr der Nwdarbnde. — i. 
Die hmmmmn i*» «IIm b. neoeo Lichts la dca KiederUn- 
dcn B. to Oi«l^iaM4. —^3. Der CalvinW««» Suil 
in Fr«lrilä. — 4. BcMftniogeu üb. die aeae OfdiMTcr- 
fcssuns: der Provini XVeslplalen nnd llbeinlaiid. 

3490. Ree. Ton Puirr der Untionalismu« in DenLseb- 
'laaiL B«Stcr der eTancel. Gelsülrbe and Wau'ner» hiM. Er- 
«tut« lat Jen. LH. Zl«. 18J7. ^r. 16 t : von Snielter*« Gesch. 
4it mtrienUrehe lu Traakl. a. O., Ebend. Nr. IM; von 
Pr*hl im CMWertIfcelww«*, Rhein« ild*« Wand^runren .'Ines 
«IchB. t H4 it>fH ttT , Ebnd. Ilr. IbS; von S. Maier ( ünfirma- 
Uons-Haiiataag «. Stmib 41» Bigcl der Kleinen, Ebend. Nr. 
174; v*»n: AaMikt. tMm itf KircheavJIter, ''•"5. J-?» 
Samrnlnn^ V«M ImtÖsAtm» Lt»A (htet|alM 1937, Ebaad. 
Kr. 180. 

ni. Geschichte. 

;51?t. 1. Grundriß ihr Gm^raphU uni ßetehlrhit 
des MittelalifT^ fuv ,!ie ol>r-rn Klassen einet Gytnntitlums 
(lU 'jterBand eines Grundrisses der Gesrh. U. Geog. der al- 
tea, nittlerai n. neueren Zeit) von n'ilhelm Pütt, Lehrer am 
Crmnasiam tu Düttrn. Cnln, Umard u. DObTen. 1H37. 20S. S. 
«Im ffittelftlters ftr die mittleren Klasien der Gpinasien n. 
gr. 8. J; Thlr. — Grundri/s drr Geographie u. Geschuhte 
da MitttlaHira für die mittleren Klagen der Gymna- 
^km md fl^ höhere Hürgersrhulrn rm ffilhelm ntt. 
fM« ctMl' ZeilUfel (aU Jte Ablbeilung eine» «llaemefnen 
GrandriMM). Cßln, Rmard and D. 1837. m S p 8. 
i Tbir. — 3. SyMkmMttA • tlkuograpUtfhe Tabellen 
iUr Guehlrhtt rf« MHteMtm tmds^iur Cuhuf. Mit 
besonderer Beröebdcbtlcung der ▼atoMMbta GcMMdite 
ftr &»mn.«ien inid lir.feere BrirgcrwAalw at HM lt cH tt wn 
Franz ff'ilk, Blumelins. L^efirrr »n der Mkni Bi^nMMte 
in Cidn. Cfiln. Eisen. fs36. fis S p-. 4. > Tlilr - Durch 
ihre Tendenz, dem Gpsrbicht«rnrtr;.s auf GymuiMeil »ör- 

SrKcbulen als Leilfsden rn dl.neii. durch ihr Cemeinwine« 
einisches VaterUud, und durch die besondere VcranlaMung 
<a Ifcr« Hennagabe, rvel. he in dem Wunach dea Ministe- 
tiama lag, das Dfktlren im GescMcfilsvorlraEo so viel als 
n»ßlieh «bfresrhaflt tu «elien, gehören die oben nSher be- 
«eichneten Scbriflen iu»mmen. — Unter ihnen hat "Sr. 1 
den weiteren GesichUpnnkt. Indem es »cboa ucrdn-ter 
Groadrib ftr die hJickrten Klassen des Gymnasinow gellen 



m 

ntlMlt» Md aack der EiflMtaag, welche Denlsrbbni 
T wa flVf VStteArMMMftiAl u. die Nationen in deraelbca i«!^ 
der 6k«ff la jed'*' ^«^«de taach dm dnl AblheUaagea , däa 
Abendlandes, de« MoTgetaUndes, «ild der aafdMliefcöi GesHi- 

drn Europas rerlheOt. — 'R&blnKcli ist, «. aazuerlennen, ifeft, 
niclit ohne Benutzung neuerer Werlte die Geographie dlM 
Mittelalters überall mithrhandelt ist, nnd dafa in Noten {t> 
desnial die Trlchligsten Ouellen und die besten neuen Hfll^ 
mittel onsegeln u sind, («eradr in dem letzten Punkt jidegen 
nnsere G'ininasianten, seliiit Lei ritiii:er Kennlnils der Sarlieü, 
mich vrdlia; liiilflos :iiif die l ni» i rsil.it zn Loniinen. — rSr. 'i. 
von demseibrn Verfasser für die mittleren Gjmnasiaiklas.sen 
bestimmt, kann eigentlich nicht den Ii;in;; dnps .-ieibslsiandl- 
;en Werkes nehenTSr. 1. bebaaplen; denn es ist nur ein nach 
aeschrSnklerrm MaafsKtabe damns gemachter Auszug, in dem 
»ich sehr oft die Worte des crüfseren Couipendinms wlede^- 
finden. — Somit iiudet das Iber den Plan und die Vcrthd- 
iung des StolTes bei Nr. 1. Gesagte auch hier seine Anwctf* 
dang. — Litterarischc Nacbweisnngen fehlen hier natSrlidl 
noch, dagegen ist Äiaam Schlafs beiselugte ZeitUfel llir das 
Gediichtnifn ifingerar Knaben gut berechnet. — Die Tabellen 



des Herrn BiameliM habe« Kleicbralls dea V« 




\ß\ 1 1 « I I I « I*V»1 • ■««MS^W»«-» ^w- — — — - - — 

»rhiedenen Nationen, und widmen die letzte der Cullurgf- 
scliichte; die Kreuztflgi', welche diese vresentlich cthnngra- 

f hisÄe, und nur dnrrh die [Infsrre P'itnn syncbronistisclu; 
)arstelianK onlcrbrocb«! bitten, sind desto äusfübrllcLer In 
einea AiMI 



IV. Philologie. 



3499. AppenztViteher Spraehtthatz, Einal 

apaeatelliseker ^V^IrtlT, Redensarten, Sprichwörter, lUÜbc^ 
AaekdoUn, Saaeji, liaus- und Witt«-nin^«regeJn «. s.w. het- 
auseeseben tou Dr. Titiu Tobler, /ünch, ürell, Fuefsli «. 
Cimp. 1837. LVIII. u. 46* S. pr. 8. 4 Thlr. - Die Zahl 
der Idiotiken ist bereit« sehr |r<ifs und deiinoch Llcil)t in 
diesem felde der Fltifs u. dit Rührigkeit vielleicht dne« 
Jahrhunderts nölhig, ehe die Vorarbeiten EeKelil«s«cn werden 
dürfen o. der allgemein deotache SpradiscLstz sich in III»M«ti 
aacigoen Lana, iras hier sa gewinnen. Dr. Tobler ist rüstig 
a. mit wakivm Beruf an diese, in der Tbat ungebeoer scImcDe 
Arbwt geeangen. Schon di« Eialeitau, welche sich fite 
Anlam aolcher Saannlunien Weilar Tolireitet and die der 
Franaoaaa, EMriiader, lultener wQrdlgt, verritb reiche Keaat» 
nifa tt. {caUn takU tabcrall sind Anekdotea, Safpen, kleiac 
Liedeben eiagescbobca, wodarch da« Buch ittilerlMlt<MMr 
wird, aU maa bat mdnea «oUte. Vall wllM labystflA irt 
der Fleifa, womit der Verf. das AltboMwiMiwi «mmmdm 
u. andere Sprachen vergleicht, a. .\llea berWiscbaUk, WM MC 
',icht 
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irgend Licht verbreilca kann. Es ist fibrlgeoa ja, 

Volkaranndarten noch so riel friwhe.s Lebea B. VTele» wl^ 
Jerholl .lieh oder verzweigt sie mit eiaaader» mh ■S*^ 
dicit Seilen das Studium sehr belohnead, naikflb (A« Nw» 
nagel in BÜttcr t Lil. 1837. Nr. 86.) • 

34*3. Ree T«n Geppert's DafMdL-fo grammat. Kai*, 
-orien. in: Jen. LIt. Ztg. 1837. Nr. 166; vdn Schmitt, BttU 
Jrirkl der Sprache n. Schrift, Ebcad.; tob Kapp AristoteU» 
StaatspJdaso^iL. Ehend. Nr. l75; voft ^l)*;!« «» fEJ^ 
eescblecht der TiUnen, u. Derseib«, dieSpraeie MT JÜNIIk* 
^ - 1. Nr. 176-17». . 



T. Jirviaprndeiis. 

3494 Zeitschrift für österreichitche Rehlsgeleh- 
■ t. f^Kr. di38.) 1837. 4« Heft entb. Bdtng nr 
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Ertauteninf der All«rhücliitai EnUcUiebmK tob 33. MaI 
betrefTend die Form and den IbIijU der auf den Be- 
vreii durdi Zeugea uder durch KuaslireraUDdi^e Im Civil- 

Cxetse xa BchOpfcndcn Urthclle. Voa Jos. Kiüka. — Ueb. 
, voa den G^genaUndea det §. 296 des a. b. G. B. xu 
fcnieheade Laudemiam. Von Dr. Ign. Wildner. — Beant- 
vrortung der Fraise: Ob durch daa gerichtlicbe Urlbeil der 
Tit«-! dtT lucrLannlen Forderang verSodert werde? Von Dr. 
FnM UiUcr v. JUisauewici. — lieber das Verbrechen des 
KindcmordM. Ton Dr. J. E. Pasaj. — Ree von Hairaerl 

bftinri. RmK im k. KW«fr. Amm TL 3| TwCStt'« 



3495. Ree. von Albrecht die ExceptlM« 4m Ctm. d. 
C.-Pr., u. Kuapp« Qb. d. Begriff der ExceptioiMa iat Jen. Lit. 
Ztf. 1837. iNr. 162; von Enhvurf eines StrafgeitllbBdkli ttr 
Biitot ia Hall. LiL Ztg. 1S37. Nr. »4. 



3496. Die Biologie der Ztviebelgeieueht» citr Vwr- 
ttuhy die merkteOrdigelen Erscheinungen in dem Leben 
der Zwtehelpflanzen zu erklären, von Ernet von Btrg. 
Rcastrclitx a. I^eubrandenl»., DQmmler. 1837. VI u. 117 S. 
6. f\. Tlilr. — Ein sehr Idirraches Buch, in welchem eise 
Menge Beobachtaagea Abu ZwkMo, iimm ' 
a. ■• ftnchiedea gndeitalHl TUl 



3497. Jwnml /ir »rattke»* Ciemlt, voa O. L. 

Brdmamm. (s. Vt. 3440.) 1837. ffr. 1 1. «nlh. Ueber a«m 

Diwpur; von üufrfnoy. — Ueb. den Gedrit, eine neue Mi- 
neralspecies ; von Uenis. — Ueb. das link- n. kupferhaltige 
vanadinsaare BIri ; Ton Dsmmir. — I cb. den Otokerit von 
Zietrisika in der Moldau; \on J. Miila^uli. — Ueb. Miscbanc; 
B. Ursprung d«r Porrpllanrrdp; von H. Uoase. — Ncur .sjM - 
cifiadie Ge^vichte verscbicJciiL-r Miiif i'.ili>-n ; von A. Itri itiiaupl. 

Ueb. die epecifischen Gesvichtc derjpnigrn Mineralien, 
welche eonet gemeinhin Unnpecberz genannt wunien; von 
PcBU. — Voncblag zu einem Goniontcter; von Prof. G. 
Suckow. — Notizen zu der Beschrbg. a. Zerlegung me h rer e r 
neuer Mineralien, welche Dr. Hartmann aas l'honie<«*B Oat- 
ÜBCS of tUoeralogy 1837. Nr. 8. nitgethdlt hat; von A. 
Breithanpt. — Analyse eines Minerals von einer EisenAtein- 
nnbe bei St AadreashTg am Harz. Von Ed. BiewenL — 
UatemchmK th. die Zusammenselzang der StdnlwMei Vdb 
Tb. BkkeeWM. — Ueb. die Anwendg. des cfafMUMUMi 
MiiaatyjlM bd Aaaljee organischer KSrper; TW Derne. 
» AmlaAnis Ueinw BIcBgca voa ChlonnelaUeB ia grolMB 
Seagea voa DronAMtallea. — Reactionea des essigsauren, 
Salzsäuren n. koblcnsaurm AnMnoniaks auf einige 8chwerl5s- 
liebe u. unlösliche Salip. — Ueb. die Einwirkung des Schwe- 
MwasserstofTes auf die kohlensauren Verbindunzw der Alka- 
Rca u. Erden, u. üb, die der KohlensSurL' anf SulHiydrate; 
se wie Aber das Verhallen der H}-drotbionsSnre zu den Anf- 
Iftsnagen mehrerer anderer Salze. — KartnlTeln-Suh-ke und 
SUrke-Zacker-Fabrication. — Neue Verbiiiduag von lUrioxyd 
mit Kohlcnsiare n. Wasser. — Selbslenlzihidung von Schwc- 
felaieUllea. — Mischungen xu jeenirbtem Feuer. — Carraga- 
— Leier mit fleidelbeefpBeiiM segetbk. — 



349S. Ree. tob Götz, Lehrbch. der Pbvsik fr Bd.; in; 
Jeo. Lit. Ztg. 1837. Mr. 170. 171., tob Niclech'e LdtC «kr 
Nitarbcecbita., Ebend. ffr. 171; tob KebUr Fikrtca-Ab 
drOckc onvdtth, .Tbim Ebead. Nr. lofi, ^Rocmer V«qldM> 
rangea d. ■ifiiwrtiiii. AaBdbea'Gebirgce, Ebcad. . • . 



Vm. Physiologie und Hedicin. 

3409. Der Menteh nach seiner geistigen u. körper- 
lieheM Natur, so icie naek seinen verschiedenen bürgere 
liehen u. gueUigen ygriäünisten. Ein gemeimnütsißs* 
Uondbmek für gehtUbU Htände, insbesondere für Lekrtr 
und di0 rmfm Jimend. Von /. M. Hekoland. Hagdelm«. 



HeinifcilllBi«. IST. 3i; Bo^ er. 8. l\ Thlr. - I»te A£1 
streagnng der neuer« Zeit, die Phjsiologie ia 



Urea Gewände der grftleerea Meage laginKlich 
male iwer daakead * ' 




leider geetehea, 4A dkter Zmek naiat gladkh vtrfAI^ 
edir idtea ncr y^müg genl^ead erreicht warde. Sdbafe 
«ner naeerer gHUeten wm geistreichsten Ph/siolecea ecbei» 

terte noch nenerdines daran, indem er ein Werk lieferte, das 
fiir Laien nnversUndlich, für Aerzte nnroUkommen ist. Das 
voi4iegrtulp Handbuch, das in t-inein ziemlich breiten Stjle 
eeschriclien , ist reich an Citaten, die dem Laien nichts brl- 
fen, welcher verlangt, dals der Verf. nicht seine Belesenbeit, 
sondern dafs er dasjenige, was er ihm mittheilen will, vor- 
her ordentlich reeipirt, um es ihm in wiseeaschafUicher Ord- 
nung klar und deutlich darznstellen. Nicht immer kSnnen wir 
diefs von nnscrrni W-rf. rfihmen, welcher sich fiberdiefs noch 
die Arbeit dadurch erachvreftet deb er di« 
Dtag* b mkmm Bidw vmmmnAnd^ 

3500. {Saltburger) lUedicininiieh'eiimnitehe Zei- 
tung, (s. Nr. 1914.) 1837. Nr. 18. eath. Ree. von W^gaar'« 
U n. 2r Jahresbericht fib. die Beriiaer UlwrlAteiMMI t 
d. SUataerueihande; voa ITliipn H. im MdMMHl; 
Peton D. de Blepharopladiw. — Tcmkkdft der mediehi. 
DbwMttMa der Uaivere. Pest 18; j. — Nr. 19. Ree voa 
Hanueeh Ib. daa hen(k|Mtb. Heilverfahren; von V<!tin Bk 
die Kritze. — Nr. 20. Ree. von Ricord Qb. .Sy[.hilis a. Trip- 
per, ^clduls In Nr. 21.) — Nr. 21. Ree T<m lliidler üLer 
den Gebr. rairi. \V,-issir mn Abend, — Beschrbg. einer dch. 
rcgeUvidrigc ISililung der Gebärmutter veranlafsten roerksvürd. 
/,nilliri5Rseburt. — Nr. 32. Ree. von Schräder van der Kolk 
ovpr het vrrschill tnscher doode .Nataurkrachten; von Schoon- 
beck D. de tubercul. pulmon. — Nr. 23, Ree von Scbastiaa 
de origine etc. phthisis pulmonum. — ^Vitt. n. Krhts,- Con- 
stitution in CöFn u. dessen Umgegend i8f|; von J. J. Gün- 
ther. (FU. u. Schlufs in Nr, 24—26,) — Nr. 24 — 26. Ree. 
der Annali ouiv. di Medicina, compil, da Al Omodei 183&. 
— Nr. 37. 98 entb. Ree. von Roeoer fib. einige Kraakheita» 
des Oriealiu — Nr. 28. Ree von Rott» eeeaT aar loa balhi» 
cinations; raat Uatversal-LcncoB der praot. fladida ata« 
von Andral ite, U. 8. 9. lU. 1.; n>a Cbeaife'b BdM dcb. 
dea Micro ra i Ma , Nr. M. Bac roa Baaff, lor Lehre tob 
der Rabr. — ffr. 90. 31. Ree. twi Aralerlttebe om Svenslra 
Liltare'Silbk^^ Aibetca 1835 — Nr. 32. 33. 41-43 
Ree TOB TransactIoBS of the medlcal and phvsiral .Soristv 
of CalcntU Kol \1I. Part 1. 2. — Nr. 34. nebst Heil. Kec. 
von Hölscher s Aniiniin der Heilkunde I, 3. 4. — Das Kin- 
der -Hospital in St. Petersburg. — Nr. 35. 36. Pbysioloci« 
der Bengalcboiera u. ihrer Hedung; nebst Anhang, üb. die 
Eigenheiten und Wanderuageo der Indui-nza; von Tr. t. P. 
(iruithuisrn, — Nr. 37 — 39. Ree von Sch\v( i;häu»er la pra- 
tiijue dl'» arcnuchemens, — Nr. 39. Ree. vi>ii Kleioert Ucoer- 
sieht der Durchmesser ete des weibl. Beckens ; von Hoha> 
bäum Cb. die PuUatioa ia der Oberbanchsegend; von FrieM 
Graadrils der Phjrtognosie; von Franll Marienbad; und voa 
Schaaabcrt's Zusammenstellg, der gebr. Arzneimitt«?!, — Nr. 
40. Ree von Elslsscr a Llnrbch, der Gebnrtshülfe (aoa dem 
NSgele'schcn Werke abgeschrieben); von Koateletxky'a aedlctn.» 
phsrmaceat. Floim Bd. 4 — 6. - Nr. 42. Reo; Tidiwuk 
(ald'a Utabdt 1 Tüdaa om Qoianaas Sllgdif Bi L ^ Jüi^ 
43. Bce. Toa Imnal da mMotiaa ^ > 
1837. Jaav. 
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3M1. ZdtMktift für JU SttMtiarzneiIntnde. Her 
Jtf. TM ^. Utnke. (a. Nr. 2254.) 1837. 3« Heft enti 
BcMtwortaag der Fraget Ab wcldica Mioftb liUUi 4k 
Xedioia oMenr Z«it? Im «rte Ctn itln m «MiilKct, ikicr 

drfMfcM BiUM«NMtolltt bMHtnrVra Dr. B. Eble 
■ » Eb Fall TOB fvMiiAn Tranlaocht, mitgeth. von Dr. 
Fadi*: nelMt einen Vorworte dea Heraoüj;. — Beorlbeilun;; 

dfs Verfahrens dea Wundanles Carl Lm.iniul S( Ii .. lu 
Sclir..... Vom Med. R. Dr. Doinbnfr. — Gulochit-ii üb. daa 
Verfalircn pims (ii burtaheirera oiid iwiirr Hebammen. Von 
Dcoia. — Gutaciil«n üb. daa Verfahren einer llrbawme be! 
einer Umstfilpung der Gebirmiitter. Von Dfuis. — GcricUt- 
lich • mediciniachea GuUcbten über den, nach rint-m erhalte 
nen Wurfe mit der kreelkagel erfolgten, Tod •iufs Knaben. 
Von Dr. WiUcke. — Uiileraueboag and Gutacblen &b. die 
von einem Qnackulber cineoa, an der Schwindanclit leator 
fcenen, HcnAchen ^ereScbtea Arxneimitrel. Von Drma. — Gat' 
achten fib. die einem praktiachen Ante an^eachuldigte Ua- 
IWBlaifc In der Gebartalifilfe und anceblieh« KnnatfeUer. 
Dr. J. U. G. ScUegei. - Ueb. die Gefabr lebendig be- 

Kben tn werden. Von Dr. SdweMer. — Zw UatMCMlMi- 
1% sweler GiApAaBien tob Bant yiitwuwlifciuii, Voa 
Dr. ku. DiMta, ~ KgL Bapr. V«M«dniag den Vollu^ 
ler AbtMhiag f. der gealb %. 4. TlL I. des oreant»d>«a 
Edirls Tom 8. Sept. 18w$ erlataenen Apotheker Onfnong bc- 
treflend. — Instruction zur Untersuchung der Apotheken Im 
KOnigr. Bayt rn. — Ueberairht der neuorra Rrchlslit« ralur 
in Bezug auf Staalsanneiknnd« , besonders ia ihrer KeLlion 
Sar gericbtÜchen Mcdicin. Vom Adr. Bojf . 

3503. Ree. voa Kiaawr, dk OhwajfaaMwiten. ia: Jen. 
III. 1837. Nr. 163. 164; voa BnukA Ia irvslinM l^m- 
■kntiqne, Ebcad. Nr. 194} VO« IVtadlMl Ldirb. d. media. 
Chemie, Ebcnd. Nr. 197. tob flagtr, die BnMndangen, in: 

Ergzbl. i. flall. Lit. Zig. lH37. Nr. 90; von Petxholdt. die 
Pockenkrankbeit, in: Hall. Lit Ztg. 1837. Nr. 168. 169; von 
Oitiander zur Praxis der Gebnrtahülfe, EbeadL Mf« 17ft{ VOB 
ikcba, da« Opium, Ebend. Nr. 170. 171. 

XD. Pidagosik. 



3503. Synutmiki • Pr»grmmm0, 1837. I. KatkoL 
Gymnaa. aa LcabaekttitUcb. daa Vrapmng der Waa- 
terqacUea; vom Prot Sckramm. — ü. Gymnaa. tn Ara- 
Btadt: ObaervatioBca in Tadtnm; vom Dir. K. Tb. Pabst — 

DL Gclehrtenacfaule zu Flensburg: Anatomiache Vor- 
halle zur Stimm- o. Lautlehre; roiu KuTtr. J. S. Slrodlraann 

IV. L.'indesacbule zu Grimma: Comtnentallonis de Ci* 
vitate Nemanaenal Part. I. Vom Prof. K. Gottl. WiUchel. — 

V. Gymnas. zu Koburg: Ouaeationura non Tuliianarom 
arlicula prior. Vom Prof. JE. Ä. J. Ahrens. — VI. Kneip 
Sfisches Stadt-Gjrmnaa. zn K&nigabg.: De Arria 

ncorum libronam reliquiis; von Ellendl. — VII. Johanneom 
SU Lüneburg: Dir. C. F. U. A. lla.i!:«-, Dixpnt. de So- 

Siocl. Pbilocl. TS. 7i9 — 7J9. — VlII. La nd. sschule in 
eifsen: J. Theopb. Kre^sa^ii Olelclnuatuui critiroruiu 
nadBMB IL, ono Joali Lipoii Adnotationes ad T. Livii Üb. 
3tZI ia bibliatacca Goclj^berbjtana reaerlae coaÜaealar. — 
n. OtffamtL Sakale la N.'Braatfaabf^s Daaronomi- 
■Hi iiImIiiHi an apad Craacaa atearvailMwa. Scrlpail 
G. F. 6. Arndt.— X.Fri«dr..WIlh..G7mBa8. «BNea- 
ftaapia: Kiitar, Abrib der Geacb. dleaca Gymaa. — XL 
Friadr.'Wila.-Gvmnaa. in Posen: Obaervationea cti- 
Ucae In Aescbyli Greateam et Commentatio crit de Horat. 
e.rm. IV. 8. v.. 15 — 19. - XII. Oomacbaie ia Scblea- 
wig: Zur Chariktertstik des Horaz. — XIU. Gemein- 
•cbaftl. Ilcnneberg. Gjmnas. in S ekle uain ge n : Vlis- 
WB faalia ab Uaoiara ia Odyaaaa daacriftaa ak. yuaeat. 
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H«nicfM.laae.a.-. UV. Gjmai. ia Saraa: daAafHll 
priadpalo, vtai Dr. &aaw. 

3504. Ree, von Sebwars, daa Leben in sr. Blutbe, in: 
Jen. Lit. Ztg. 1837. Nr. 165. 166; von Gilbert christ. catt- 
cheaeoB blatoria, Ia: EinbL s. HaU. Lit. Ztg. 1837. .Nr. 83; 
von Oblert, die bSbere it&rgeracbnle, in: Er^bl. z. Jen. Lit. 
Ztg. iSr. 77; von Scbeidhauer, aokrat. katecbet. Entwickelnn» 
eea, Ebcad.; T*a Coiate VMMMim t Sabalca, ibaia. va« 
Reirliäüalt tat Jea. Lk. % Ülr. 183, 

XV. Schone Literatnr. 

3505. Henriette Trmple. Eine Liehe*ge*«hichU. Den 
EngHacben dea d'Israrli nanherzahlt von Dr. G. ]S. BärmmiUl, 
3 Tble. Berlin, Alei. Dnncker. 1837. 8. S^Tblr. — Dieac« 
Koman ist ein eigenthaodicbea Produkt. D Israeli meint, di« 
jetzi'en Romandicbter versttnden die Liebe nieht mehr za 
scbifdem, und defiibalb ateUt er sich ihnen mit einer ganS 
einlachen Llebeageacbicbte. die an die Klariaaa-Epocbe eria- 
nert, entgecen. Die Englindcr arala diea fraopirt b^baa, 
deaa dar Ifcaaua iat viel gaiaMB itafdaa, a. M S ' 
eilebt, adar aber, aie aiad ibor im ITlariaaa liianta 
aiitefthMa. b Daaiaeyaad bitte der Smaaa iHia . 
Dia bddaa mia» Blada, walcbe aiehu ab Uaba aalbaltaa, 
•lad vSUig inhaltaleer, denn es und swei ioncc noch gaM cbarak« 
tcrloae V^eaen, die aich lieben, u. in die bfkanntea sestimen* 
talea EtUamalionrn : ,, iiier ^\ne. <-r, u. Iiirr slaod sie. 
ansbrccben, dir dritte Theil aber ut iiit(r«.«saat. Hier hat 
d'Israeli, sehr plützIicL die SentimmlalitiU iilifrvt-uiidtn . die 
Liebenden, tvcli-hr: lutärlich durcb ein luiglückikbes Zuaam- 
mentreflTen run Lnjittanden snseinandprt^etrieben aiad, machea 
den Vprsucb, ihre Liebe mit Allgewalt, der nun eingetretenca 
Vrrlültrnsjt wrpn, (Mifs TcBiple bat Bicb andervvMtig ver- 
lobt und ihr Geliebter Kapitln A. aoll seiner Familie w«k 
gen eine reiche Cousine heirathea) lorUcbradrtngen, u. der 
Pflicht zu opfern. Hierdurch entwickda aie aich tu Cbarak» 
terca, n. die Dichtutie bi-kummt Inhalt, aowie sie auch dardk 
die Laadoaer Wdl BanBiefaltigkcit «rhilt. Die Hiademiaaa 
werdea soletxt aotfirtich beslMt, and die Liebenden lanfea 
iaacbiead ia dea Bafen der Hie da. Weaa Herr diaraell 
aaa al^t daicb «ka Kaad caweit eatrildfct vrlre, wttrdea 
wir Iba ia Baintacr DanteUnag dar Lkba aaf db ml»* 
artiges Dkbtaagfeir tob Geocie 9mä m iia b i a , «M ftn 
aagen, dafa die voa ihm geschilderte kindiacbe dk tf 
Ar die hSchsle n. einzigwahre bifl, anf der Batantea Slafa 
«lebt. Der Charalfer dia Mt inr hen erbebt aeine Lirb* erst 
zu ihre« NVerih. Anden» IkLh» ivnaben, anders Münner. 
Uebcr daa Knahenli^irtv, ja atlbst daa SentUuenlale der Jüng- 
liniMpocbc kt nziaere Zeit vaükommea biaaos, sm will SUun« 
IMMl K Ibalfciafk IberaO. 

aSOi. Ctdtdt« voa HdiM BtUskt. Berlia, Naacl'aabi 
Baebk. 1836. 8, | ThLr, — h dkacr Gedicbtaaiaaikma be- 
findet aich eine Anzahl romantrscber Gedichte, die von einem 
recht tOcfati^en poetischen Talent zeugen. Eil tat sn lobeo, 

wenn «ich junje Dichter die ubjeklive Seite der Lvria 
Iialtt-n, der Rcichfbani di'r SubjtklivitSt wird ihnen achoil 
erblühen, nenn ihre Lebcnsanachauungen darch den Koa- 
öikt mit dfr Welt «ich zur Reife gebildet haben. So ein früh- 
xeitigea Aer?izi n u Krücluen, wieate tausend armen Jungen, die 
Heine begierig naehgesiuiee», angestimmt haben, führt lu gar 
keinem bealimmten lyrischeB Charakter, B. nimmt in den Son- 
netten an Cora, sowie {b den Rebebifdvm den beaUn An- 
Unf daxo. ^Vir aial Mcrig, a«in Talent «ich weiter eal- 
fahaa la i«bea, dan wal «r Ua jetst Kckktck, klaaaa wir 
aar ak Bote n waüam iabtaam Itlra abt a« . 



3507. Ree. von Reuroont, Rheinlinda Sa^en, u. Drevea 
ijr. AakUaie, ia; Jaa. LU. Zig. 18^7. Nr. IM ; tob firaw^/ 
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T. Bnnntljars üst«rreich. NtnenalmanMh, a. F. Jac»lM Er- 
illiliiiiui-ti Ts Bdriii-ii. Elifiid. ^ir. I6S; von Halm, Gritflldlt, 
Eliriitl. .Nr. 175: vun Sapiiir'a Coaditorei in Witict, £bend. 
^^. 1?!«: vou W. Alexis, das Hl» Dibterwtc, bc EmbK x. 
H«iL Uit, Z«. 1837, INr. 8iL 

Miscelles. 

3506. ToJes/iille. In Rom der dänische Antiipar Kel- 
lermann. — Am -ib. Sept. zu Erlangen Dr. J, Fr. Ilangrr. 
— Am 25. Spj>t. zu Jena Dr. W. L. Brehwe. — Am 27. 
Srpl. XU Wien der k. k. wirkl. Geheime Katli Dr. jnr. Fenl. 
Fnuii. Fecbtic T. Feditinbers:. H2 Jahr alt. — Aui M. Sept. 
n Hambur« V. J. I'^-Ur^eii, Oberalier zu SL Katliariiien, Si 
Mir alt. — Ende Stpt. zu Ronen E. Ihac. L;iugIoU, L>i- 
TCCtof der Aka4L «1. Malerei, 70 Jahr alt."^ — End« Aug. 7u 
Bin» der Prof. d lled. u. Chirar^ Dr. FiL LeonarJi. — Am 
Kov. ■> fidaatn der Boclihiudler Chr. Ladvy, (D« 
rftwrÄr Pda'«*« Vei].-B.) im Muten LcLeiisjahw. — Am 
18. jSknr. M JJw n w to J t der BucbiiltMUer C. W. Leske. - Am 
7. Nor. m Cstlingea der Bocbhlndhir Uelar. Uieterich im 
77aten Lelii nüjaLrc 

35W. fir/oriierimgen. Der Ob,-Uor<;^richt*->1eekan»;ler 
Anteitriflli zum Kantlrr und der iMiiiist«'ri.ilrnth ürkk zum 
Vicekaiuier dw (»Imt- Hof^itTiclii«! zu Mnnnbeim. — Der k. 
bair. Staatsralh r. Alirl /;»m ,>Iiiii.s|pr%-er»re»er d. Bliniat. d. 
Inntm. — Der bisbrr. Privatiioc. d. Rechte all -i» Uohrers. 
XB Leipzig Dr. R. Schneider mm aobernrd. PmInmt der 
RcchU m das. Vniven. — 

naslma sa |cr»«bnr- Dr; Clir. Ytttk Hmd mib Ditceltr des 
4ijraUUM.'lB llahlh.iDseiv 

3510. Ehrsnhezfugun^en. Der PrSsident des k. k. tyrol.- 
vorarlltere. Appcilationsgerichta Andr. Alo. di Pauli von Treu- 
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Jiclm ist tn den Freihcrrnatand erhoben vryrdsa.^ j>ar Ad 
«trat bei den k. GerichuboCe.iii Pul» 
Ritter der Ehrcxilegion. 

351t. Piotitfn zur Gihhiim-Gmcfi. Nekrolog von 
r. flofi; in: Jen. Lit Ztg. InteU. BI. Nr. 30. 31. 

SMS. Prtuaufgabe. 200 Dacstea für: eiae Gesuchte 
der dentM^ea Lana^virthscliafi. Die B e wwth a iy i it von Wd- 
«hm rSiwiinid amfeschloBsen ist, mteco laDgileu I. Sq>k. 
I83B BB Mt PHedunm der VemmmluBg deotsdier Lsad- 
«Mc MUt db Cntrabülk im craEilienogl. bad. land- 
«riitikewiftt. Verebt b 'Keritmlie eingesandt sejn. 

3513. Auction der Biblinthek der rcrstorb. Geb. Kir- 
dienratbe Denb o. Scbwsrs in Heidelbeig, aa Ift. 



ToDiliiidige Bibliographie der 
Literatur. 

3514. n. Thtohgi; BOdcr-Blbcl. t6-18t Bdk. Bei- 
ben, Goedsebe. gr. 4. \ TUr. >^ GSIeifba. Bbe Fötgabe 
ftr F 

16. Ii Thlr. — T. EdEutAaMMÖTGott Ist die relMle Lilbe. 
Hein Gebet n. meine BetnchtnsK. IVeaeste Ausg. Wien uikI 
Pras;, Uaa«. 1*2. \ Tblr. — Nodi ein Gutachten üb. d. 10 
erst' n Theses, welche d. Neoapprob.indi n u. a. Prie&liTn d. 
Entdiocesf Kiiln z. l'nlersclirifl vorjeli'tt n-cnhii. Von einem 
kallil. Theol. Darmsladt, Li«ke. 1.'. \ Tl.lr. - Ilagcnbacli, 
Vorh-snn^cn üb. Wesen ti. Gfsch. d. llpf<inu.itiitn. Jr Thl,: 
üiT evaneel. ProtiBlantisiu. Ir Tlil. Liir;.. \Vi idmann sche B. 
|r. 8. 2^ Thlr. — Hanse, drei israeUt. Predigten. Uenfeld, 



■er Wanderm^a dtrefa das Gebiet d. , , „ 

-ie Aufl. ,(e Lief. AschalTeuburg, Pervaj. ^ fUfv •» HilMi, 
da* Gottishaus - «in B^ilniii. pMNfi|l. »Hai, Bitr. gr. h. 
A TUr. - Magazin ftr Pt«d%re «MMb^ X. *. Bennovtr, 
Hahn. gT. 8. « Thlr. KoMmkerg, (Leadrabber) Antritts- 
prediKl. MasildoffC Sdreber. gr. 8. J TWr. — Sammlane 
•htML GaMagtii Nlrdlin^n, Deck. 1-2. ; Tlilr. — Sehisger, 
nblllfeln Amimneden. Ss Bdcfarn.: MeineiilKTer^amanren. 
W.imar, Voi^. 8. ; Thlr. — Theolog. Studien n. Kritiken. 
Her-nisp. von Uilmann nnd Lmbreil. Jahr«,'. IS3K. Ibmbnr^ 
Kr. I'.illipji. gr. t>. 5 Tlilr. — Tliuluric, (l. r rhri»ll. (ilaiibe, 
ein (iliernus Listliches Gut. l'rtiligl, jii Strafsbnrj; ut-hallen. 
Slmr.sljur-, -Srhrurtr. er. 8. \ Tblr. — Zie!;ler. Kleuprospho» 
<h1pi- AiiUcids -alic in 4 Prediirten. (Zum Beeten der Abge- 
liriiiHilen in Scbleii.) DeitKiu^ Frilscbe n. S. gr, 8. J Tflr. 
Srhnibp. J Tblr. — Ziramermann. K., das Leben Jana b 
l'rr.li<;i. ii l,rl„.,i.i^lt >.• .'Vbth!^. Darmstadl, Diehl. H. f TIfe 
- Cbt-rs-d iieurre de» pires J« T^ise, ou ChoLz dearraitt 
complets de« docteurs de I'^lice Krecijae et latine. TradactMl 
are« Ic texte lalia en rrgard. Tom. 1er. Paris. 9. 4 Fr. — 
Joannis Chrysostomi opera emoia qaae exstaiit vel qaae eba 
nemiwdra«fenBitar. e^, oMm et atadb D. BaMM 
de Ha Blfcai w B. ftm. K. Am akera. PMa. fr. 6. 14 Fr. 

3515. Ilf. GtJchiihte. Arcliiv fiir Hr.isiscbe Gescliichlc 
u. Allerlbuiiisluiulr. ll. rausc. von Dr. Suiner. I. 3. Mit ( 
litb. Abbild. l)armst.ijt, Leskc. gr. 8. J Tblr. — v. Aretin, 
i-brtinolog. Wrzeichn. der bajer. SlaaU Verträge. Kehst 94 
l rlunden. Paasau, Winkler. gr. 8. 3J Thlr. — Banr, alliteB. 
Wrll-..scb. III, -i. Slutlt:art, IJilaer. gr. M. } Tl.lr — « jS ti^ 
(j.scliiiljrf des Kaisers .Nupolion. 36 — 41 Lief. iD.6SlaUai, 
Stul(4,'art, Scheible s B. tr. 8. 1 ; Thlr. — Erinnnemngen sa 
Gustav Adolph u. die Scblarbt bei LiHzen. Lpze., Schreck. 
8. !>; Thlr. Mit e. Abbild, d. Denkmals. { ThlV. - Gallerb 
aoageaeicbaeter ISnner o. Fraoca, welcbe alch um die Irasch 
heit rerdient gemacht haben. lU a. ISs Heft. ZQrieb.Mnk' 
ihefs. gr..8 Thlr. - Gtsdil, Ib. d. Umining d. UrIL 



Ii *»"• — •■■«■i, an. «. Ursprung 
ZehaU.^Ajidiaffeiibiire, Pcrgsj. gr. 4. 1 Tbfr. - Hammer: 
Pnrgstall, Gemildesaal der LebeasbaMMbmgen grofser mos- 
limischer Herrscher etc. 3r Bd. OaciMladt, Leske. er. S. 1 1 
Ihlr. — Bolbaan. Geadtcllte J. Aafrabts in den Sevetinea 
nalcr Lfldwb IIF. NtodBngen, Beck'lche B. gr. 8. 11 Tblr. 
— ^.fS™«* tniversalgesch. 3r Bd. Halle, Anton, 
gr. 8. f \ Tnlr. — ^'a^oIeon Bu:i i|Kir(.'. cr>li Übracj bitevr 



CXTnwvr Wojcnnich Bohafera, prztj: IJobro'wicia. Posivt 4 
j. Leipzig, Breitkopf u. II. 8. Thlr. — Sander, Lutzen s 
>orzeit in Verbind, mit dem fleldentode Gustav Adolphs am 
0 >■ .V 1(1.32. .'Hersebuij (Lpzg., Sehn ck.) s. A Tlilr. — Zim- 
raeriii4iiin, \> .. Prinz Eup n von Savoyeu u. s. Zeitalter 3a 
Heft. Stiilt^art, Ii„l, u. Kraufs. gr. 8. Thlr. — Biograpbk 
universelle nu liictiurinaire hislor., cont. la nccrolugie dm 
liomraes c.ULriM d, ton» les pajs, des arlides consacria I 
rhislüire g. n. r,.lc- d. s peuples, etc. Par une soci«'-te de gena 
de lettre«, de proffsseurs et de Bibliographen. Nour. edit 
Tom. I livr. 1. (Das ganze Werk wird aus 6 Bdeo. 'm. 60 
?°r''v . i'*:''^ Uet. ansgeg. werden.) Parb. & 

Jede V«'^lFr. - Histoire d AMdetern. Par V. Boresu ^ 
M. UfoB. Bbcni iX ii Fr. - Bliteil« aaiake, redkee ev 
OB pbn Bomao. arec 16 uUcmk agmapl, dliialoire, de 
grapba aadeane ete; Plar Y. Boren £baid. 14. l| Fr. . 

3515. n'. Philologie, Ildf-Ischcr, de Tita et acriiMb 

Lysiae oratoris. llf-rlin. Htimrr. pr. 8. llilr. — ^- — t 

Ijka RoBsyiska dla L z) tka I'oI.U.mv utoiona pnez Noafcow». 
kiep. Lpzp.. BreitLopl n. 11. «r. 8. 1 Thlr. - ffldlj.r, enter 
Lelirin.i»i,r in der Iranzös. Sprache. Meifsen, Goedsche. 8i. 

S; Thlr. — Ovidii Nasonis Tristinm ed. Merkeliua B( ' 
eimer. gr. 8. 2 TWr. — Poesart, der kleine Spanier, 
'y. "»dibHtai WMtr a. " 
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et nmtiqxie de hngM llaUennr. Pur S. PodrsUi. Ronfn. 8. 
4', Fr. — Gr»min»ire fi^ent. ile la lanc;uL- ilalieum-. I'ar L. 
i!I()ntri;i;ia, i (All. Marscilli!. Ii. 3 Fr. — CraDiiiiaii'e fran- 
raise, lugique et populairr. Ucmlri-inuiid. IK. I Fr. — Tra- 
mctioB et «nalyM gramiuuticale dts iiiscriptioiig »<rul|itees sur 
rob^ÜMpie e[f^pU«n de Var'is. Var F. S:ilvuliiu. twia. 4. «. 
4 pl. — Euripide. IVr. Ib. (Itcubc. TiaJuct Mtlende CB NfMal 
diu Uxtit. l'jir ül. Veii4leUll«yL Paris. I». 

3Ö17. \ . Jurisprudnt. Arcliiv des CnminatrediU. 1K37 
a» Heft. Usll^, SchueUchke d. S. 8. * TUr. — ÖW 
Staat«- u. UecLlKUiscliiclile der Stadt d. Landschaft 
Ir Thl. Züridj, Orrll, F. n. Co. gr. M. 4 Tbir. — Bornemann 
ajalenat. UaratellaDg des Preula. Civiireckts. ir Bd. '2e Aull 
Ikrii«, JoM* V. er. 8. 3 TbIr. - Br««rer, Gcaeb. der Frau 
bOmkImb <Scriclita-Verlui«nt. ir aad ir TU. üasMUorf, 
ScMmt. «r. 4i Thlr. - ^jprtlltlwMW<dÜMW|, aljgMk, t 
4. gwaiBMt K^il|^ hmb. SlMtm. Bmwt. AaL Ir 
Bd. Lpig^ EoUinann. Lex. 8. 1^ TUr. — JHunaUcitroaik ftii 
ZfircheriacLe Recbtapni^e. 3r Jahrg. Zürich, Or<-l), -F. u. Co 
gr. 8. .S, Tlilr. — atJUHUi- u. Adrefelmrli iler Pri-iifa. Juri- 
fiU-n. m. Aufgabe dfs DiituiuB ihrer iieb'.iiluii^en. Jalire;. tS37 
IWrlin, llirs<;lovjld. gr, I i. ^ Xyr. — - Z.icb,-iriU, Haiidbch. dv« 
i'rauziijs. Ctvilritrlil&i 4 üde, 4te Aufl. Ucidi lbi rg. i^Johr. f,r.h 
Subsc. Pr, 6 Thlr. — Amaan, Praealantiuruiu alii|uut cudic 
Mm. t|ui Fribiirgi aen'antur, ad iurisprud, sjiectaut. notitia 
II. Fa.sc. Freiburg, Gruoa, 4. ' Tlilr. — Siebelis, diaputation 
V. Lpx|;., Kummer. 8. Ij Thlr. — Compte geaeral «U Fad-, 
miniatration de la justice criminelle en France peadaat faiale 
1835. Paris. 4. Curlosite« du m«Hireiaent a«cial, o« •OO' 
veau droit pablic de la Frsac«, eta Livr. 1. BaraclUt. 8. ^1 
Fr. — Knrvcbiprdie des loisi diBtiannufe g«Bcral anaotodea 
L>ig, dicret« cic. Par J. Fotfdkr; mioadie dane tulMdact., 

Bdaa la 10 Thlea bcHfllmi). M Okiii tkr d. Caan. 
Itt Fr. 4«dar B4, ift Fr. 

35 ta VL ffM/a- s. Cmmtr«t»Useiuchafi«m. Allgein 
Bjpotlickenordoung für die gFfwntiut. Künigl, Prcub. Staaten. 
Berausg. von Paul. Ir Bd. Lpzi;., KoUmann. Lex. 8. i| TUr. 
— La 8cicuc<- pnlit. fondv)- 8ur la scimoa da fhaWMk 
V. Cotirtft <if ri.sl«-. Paris. H. 8 Fr. 

3.'>i;'. \'1I. !\atuTteUfeinehaften. FromliiTz, ^cuinost 
Besdireibuug de» Schünber^s Ix-i Friiburt;. Freiburß. Gebr. 
GruoM. gr. 4. j-1 TbIr. — .Mukcuhi Si ril>( ubergianum. Abba/id- 
llingeu aus d, Gebiete d. beacitreib. iN.>tur;j;i«di. II. 6. Frankf, 
a. Souirlilnder. gr. 4. 3 Thlr, — Mckrrl, Büluoins Tag- 
falter. Prag, Calvp. er. B. -f^ Thlr. — l)eut«rlie Oriiilhologie, 
oder iNatur|esch. aller \ ußel Ueutsciilanda. Der neuen Ausg. 
is ileU u. iii der Ssaiml. Daraiatadt, Leibe. Uflf.-Fol. 'i; 
Thlr. — Ueichcnbach , der >ialurl'r«uad. 90* uUC 
Wagaer. Lex. 8. ^ Tlilr. — Samadunf dar MMiteii Zier- 
paaaxan. Dü^acMuti; Amt n. C. Ux. 8. t Tbk. — Wageiia, 
taaawIlB ■lirffall» Jorae. Helretiae secnnd. * — 



la» (BiBMitfti Mricb, OreU, F. a. TIiIp. - Caan de 

ntyiitw d«f£«ak MiUtcchn. Par G. Imom-. Tome II (Ictstat) 
«ft IMIC Pari». 8. 3 Fr. - CaiiMit«« de trois r^gnes de ' 
natare. Par E. Corlaaibert. Paria, gr. 8. u. 1 pi. i Fr. 
Elemens de {divainne «t de ekeaüe, stcc pioblämes üuIu- 
tions. Par M. A. Vaclter. Paris, 1-2. u. 2 jd. 2 Fr. — 31anuel 
coatpl, da baccaUurt'al 6.t->icirnces phvsique» t-t niathi-innt. 
Kedi^e dapre« le pru;^rauiiijf ilr 1 uiii\ i-rsitr, |i.ir G. Ainit- et 
A. Bouebarlat. Pnris. 18. u. 6 pl. 6 Fr. — Genera t-t spe- 
cics carculionidu» , cum •ynonyro.i bojita familiae, a C. J. 
Sdtttenberr: spedes Mvae Mit hacteuuit minus cuguitae, de- 
scriptioaibas a den. L. Gjrlleabal, C. U. Boheman, et ento- 
Oolosiii alüs illustratae. Toau IV. Pbt» L Paris. 8. 9 Fr. 

JöiU. ^\\\. FkfMoUgi* u. m0äimiu AdeksMin, de 
frsclaris ossiuui pclvis. Couuneatat. tnaog. ehirarg.>nedica. 
Falda, Olarborsi, Garthe) gr. t». 1- Thlr. — v. Breuning, der 

Wko, Uaak-Coipm. 



Bncbh. rr. S. J- Tlilr. — Fi'-rL. r. Kur des Trippers etc. L«ip- 
lig, Droliigcli. H. \ Fhir. — J.ihrbucli, ßerlinisches, för die 
Pbarn)aiie. lleraosg. vorn Prof. Dr. Liniles. .5Sr Bd. Btrliti, 
L. (>»-liiiiiul<\ Ib. \\ Tlilr. — krau-'i. |irjkt. Aii\M'tsuiii; zu 
Srricbl!. LriL-liiriiiiittiMiLliun:;eii. ie irwtit. Autl. llelnutiidt, 
Fli ikeiseii sehe B. gr. H. } Thlr. — t>i rs.. d.is Sti rbcti in» 
Grabe u. d. sichersten Mittel da_'i '.;ni. Eiinul. ::r. S. l I'lilr. 
— Külcl, das Game der Wa^nerlieitkande, LpEg., Fiscber. 
gr. 16. \ TUr. — Sachs u, Dulk. IIand\Y»rterb. der pnkt. 
Arzneiinittellcbrr. Nene Ausg. 19e Lief. 'künigabes. Gaiir. 
BorntrSger. gr. 8. \ Thlr, — Luiveraal-Lexicon d. fleAdn 
u. Chirurgie. V. 3. Lpitg., Franke, gr. & \ Thlr. — VwnM, 
Grundaülze der medicin. Iteccptirkunst. Weimar, Voigt 4. 
i* Thfar. — Guide geueral da fMadiaat an nädidoe, coaIi, 
etc. Par Doaiangc-Ualiert. Pkria. %, — Madtardica aar Im 
ea«es, k MiMa «I k inItMMil im, <Mfn Phrk Or. JL 
Psiit d« Kaadanac EltML 8. a. 1 tadihaa. — Sadili da 
fectinniiement dea «'ludea d'application. Braaala IH<difak at 
de« Sciences naturcUe«. Ecole auxUiaire et promaatTC de ai6> 
dieine. Ebend. S. — Traili- de diagtiostic et de seroilolo^i«. 
Par P. A. Piorrj. Tom. Ul. (letzter). Ebend. fi. 7 Fr. — 
Traili' d'liycieut', ou reales pour la ronservatioQ de l.i sjrite. 
Par >liiiin»-ri t. Elx nd. 18. '2 Fr. — Traitc de« elodes niedi- 
l ale«. Oll dl' la iiianiire d etudier d'aHailpir k HaAdBa. 
i'ar E. Fr. Duboi«. Ebi-nd. N 7 Fr. 

3321. IX. Gfogrop/ii«. Benigoi EdL v. Kildenberg, 
Uaadbnch d. Staliatik u. Geographie d. Grolslienogth. Sie» 
benhOrgen, 3s Heft Uerrmannstadt, Thierry. gr. 8. 1 Tlilr. — 
Bergkaus, Aaia. 5e Lief. Gotha, J. Perthes, gr. Imp.-Fol, 5j; 
Thlr. — firoromc» Gemilde aus riord- Amerika is aUen Ba^ 
ziehaagra. im UA m. 6 Tat Abbild. Stuttgart, Sckibk. 
L«gi. 8. i TUr. — CaUaata-BiUnlkck, Edinburser. I3r u. t4f 
TU.1 DaiaUUaag der Edmm^mtu JL d. Lngl. tou Dr. 
aatt. HitilaliM. 8« l TEk, Du uäleriacL« u. 

VM Ba«biUi^9a 



a. £f«i Bai 

romaat. DeotMUMML III. 3. TharMi! 



Lief. Lpc^„ 6. Wigand. Lex.-8. | Tidr.— 
.stenthum Serbien, seine Bewohner, dcsea Sitten u. Gebriloclw. 
le AhtU. M. rUeib. UamuUdt, Leske. 8. 1 Thlr. — SchmidU 
das Kaiiertlium Oeterreich. Ir Bd.: die Alpenl-'iudi r: die ga- 
filrstele Gr.ilscliat't Tirol mit Viirarlberg. m. altejior. Tit. 0. 
.16 Ablvild. in SlahUt. Stuttgart. Sclieible. Lex.-8. VJ Tblr. — 
SL Hl Ii r r . Stnilfreien in Ostindien, nebst einer Uandi^ning 
üb. die lIiiii.day.vGi !>ir5i'. i Tide. Lpig., Fiscber. 3 Tblr. 

— Le Tovageur en Aiii: Par L. Girault. Publii'i par uiaitri' 
Jac^aea. Paris. 18. 

35iiJ. XI. MrUg$tBUaeiuchaflrn. Ta.scbinbii(b I. d. 
OlTicier. Saunhing von Nolizea. Q\ topograpb. Zi ichnur«; 
u. TaheUen.) Zaaamaeuelragea von Uaoau^er. Derlie, lUy- 
mann. 18. 1^ Tblr. — Ronvoaa maaaal eanplet de marioe. 
I. parlie: Greetnent. 3, nartie: Uanot-nvtaa du aaviru da 
'sitiBefie. Par M. Verdier. i Vol. Paris. UL & F. 

9m, m Aidbrngfi. ABC-Baeh, aeaea, nU AbbUd., 
aabrt 1 l^anAriftTltflMMlMa. Gali». Haanipga n. H, 
8. i TUr. — ABC- n. BDderbtidb, arataa, 9 Aal. adt 46 
AbbOd. Cbnr, Grubenmaim. & ; Thlr. — lKia»-AlkrU flir . 
r<ilp=;arae Kinder. Düsseldort Arnz u. C, qu. gr. 4. (likah) 
Thlr. — Bildsrbuch; ?Jr. 7.. lü. n. 11. qa. 4. Ebend. * 
; Tlilr. — Dasselbe. Nr. 8. Soldaten. Ebend. qu. 4. \ Thlr. 

— IJaiwelbe. J»r. 9. llausthiere. Ebend. %r. 4. * Thlr, — 
[■"abelu, 100, mit lÜO Bildern. 3e und 4e Lief. Lpzg., G. 
■Wigand. Lex. 8. | Tblr. — FriJblich., die kindenvilu la 
Bildern, Milhrcben u. Sagen dargestellt, Is Bdchcn. (31. Ab- 
bild, in iloizscbn.) Stuttgart, Verl d. Classik. llx ,\- Thlr. 

— N«Ik, le Sanaonnet. Conte BAuveau pour la jeiiness«. 
Trad, libre de l'altem. Kürdiingea, Beck. Ii. Thlr. - Sii«. 
ritx, Wahrheit n. Lüge. EriühlTf. d. Jagend. B. ilin, V.r«in«.- 

kchb. 8. \ TUr. — Atzerodt, die Abentheuer d<« LlvssM» 
Cöuigs von Ithaka. Für d. Jugend bearb. Abbild.) Lpzs., 
Waber. t6. X TUr. — Sehenr» Jkkn^htni dar Smüadtnft 
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▼OD Ih. filaaUcMi gettn iea Director i. Z&rcbrr 6cb«U«ii- 
t«r-S«minan. ZBricb, Orell, F. Co. 8. A Tkir. — Bergt 
II. liering, nette Cbnralmrindien I8r dal BadiMincr, Dr«tdiicr 
B. ZitUaer Gesaii£l>ucii. Zituu, Birr. 4. \ Tbir. — r. Kalm, 
C^^■ll^"***"'^*'*^ L Lui^emciudea. BdiMUldt, Flcckeiicau 8. 
Jt TOr. — Lt W M 4» comoMiÜOM francaiM», tif«n 4« 
■Hilkuni .^uteua, «| «MU« 4m 4» k awnliMi d 
im aijle epistoUfc nt A. DmriB^nd». Ii. — 
k Tie de penaion, «a 
Eboid. 4. m. la gnr. 

3534. XIU. Genmrhtkundt. Crdle, fib. *«ndü«d. Ar- 
ten von Eiaeobabnecbienea, a. derea FundamenUniDC. Ber- 
lin. Roiiiier. gr, 4. 1 J Thlr, — Uarlmann, der inoeru ucbirpa- 
wflt Suhtiz« u. WerkaUlltco. Oder Berebaukunde. Mit viel. 
Abbild. Siiitt-., .Scli.-ible. rr. 8. Thfr. — Lr BLuic and 
WülUr. prall. Ei^enbültenKande. DeaUcb. bearb. vou HarU 
mano. 3e Lief. Weimar, Voigt, gr. Fol. 3 Tlilr. — v. Pjscb- 
Ufits, der Zuckrraborn. Eine forstbotan.-tecbDolog. Skiire. 
EriaBCHn, Bläsiof. gr. 8. TMr. — KiJ&ler, MualerbUller 
TOB Ma8cbineiu^cbaan|fa. le Lief. Darmaladl, Leake. Kot.- 
Fol. '2 Thlr. — ^euer iicbaaplatz der KOnate u. Handwerke. 
S5rBd.: Anleiluas zum Branntweinbrcnnen, von Thon. Wci- 
•ar, Voigt. 8. if Tblr. — Derselbe. 96r Bd.: Grundt. der 
Bierbrauerei, von Schmidt. Ebend. 8. 1' Tbir. — Vcrband- 
kaeen des Gewrrbtereini für dai GroMlicnoglbain Hesaea. 
3i QnarUlbeft. 1837. üarauUdt, Laabc CB. 4. TUr. — 
Aunuaire da conmia-yoTaKettr en f w aa M m fidnoM. Par 
L. <a Bilkm«. LUk. 1& i Fr. 

3BSS. XIV.X.#MAafr<AMiUflr. GantiiH,CcBpr«ch« fib. 
kndwirtkadMM. GaMMttada. (^tadU j. Sahliiir.) «. i Tblr. 
~ ikamaaD. pralrt. fldMralMBldit MUmi^ Va^ gr. 8. { 
TUr. — Kendell , GeacLiclite de« Fant- laiAweaeM von 
Taataeblend. Henfeld, Scbnaler. er. S. } Tlir. — O^ora, 
Zeilacbril) cor Befordirun;; des Obatbaan in DeaUcUaod, 
» Bd. 4 Hefte. Zitt!.». Hirr. gr. 8. 1 Tblr. — Habet, Lcbr- 
taeh der Land^rirthKchaft. Ii. 1. Die Liidyrirthsrhafü. Haas 
thkrtacht. üarmslailt, L<*Le. gr. 8. Ii Thlr. — .lügem. Zeit- 
aehrift tat Land- u. Uauttvirtbacbaft, beraa.sg. von v. Lad' 
ges. If. 3. üarmsladl, DicU. gr. 8, \ Tlilr. — ileuker, neue- 
stes TulUläiid. NVieoer-Kachbucti Dir berrscbaril. u. bürcerl. 
Tafeia. M. 14 Kupfert. 3e .^uil. Wien, llBaa. gr. 8. 2 Tblr. 
Annalcs agricolea de Kuville, ou nirbnge.s d'a^riaillore, 
MOlie rurale et ^e Ir^ialatioa agcicole. Par C J. L. 9k- 
4a DiOmbaale. Suppicm. Paria. 8. a. 4 pL ^\ Fe 

XV. Stkons Literatur, de Baliae, 4er Dootar 



Frei l>earb. von v. Lfttio\T. lr Tbl. Berlin, Rei 
»er. or. 19. 1} Tblr. — Benraann, Bräaad u. Pari«. 3 Bde. 
Lpig , Piscber. 6. 3 Tblr. — Bibliotbek dca Frobainna. V 
Sect. Ritbael von J. G. M. ?ieae iiamml. Stattgart, KSbier. 
16. l TUr. (Eiozek i Thlr.) — Dietelb. VI. S«el. KomiwJie 
Briefe cte; Sa B4oh. ShmL 16. l Tiür. - Dieaelb. Vitt. Sect. 
4w TalUaiSi. U BUm. Ikmi. l Tblr. Velinp. | lUr. - 
Brentaaa, Qmd u tw k m m K aäa ii Wk 4am acbAnen An^ 
•itri. Kt 1 Koliadn. Barih, y«iA»Mk. 16. i Tblr. - 
Byron'a ilnnit]. Warfga^ Berauag. von Dr. Adrian, llit 36 
SUblat 3r, 4r, 7r, lOr TliL Frankkrt «. M., Saacrlinder. 13 
TUe. gr. 13. 9 Tblr VeUnp. 13 Tblr. — Cooper'a alButl 
Werke. 100 — 105« ßd<:h. . England etc. A. d. Engl. Ton I)r 
«UUcb. 3 Tble, Frankfurt «. M., SanerlJnder. J Thlr. Velinj,. 
1[ Tldr. — Dellarosa, Mjlkilde T«n Arnstein, «ie L<l«vei>biin- 
dt^erin in PalJUlina , «d. d. Todti n:;rrirbl am KreurUerge, 
Wien, Haai. 8. i Thlr. — G5acl>el, L iiUrhaltansen irur Sebil 
derurt» Giilln-^dker Dielil- «. Drnltvrrlw, .ir Lid. ScJiUoaia' 
gen, Clascr. 8. Ij TMr. — kuberdia, der ieli'.e Tus eine« 
Selbstmörders. Piaich d. Franz. von r. lUedenfeld. ^V«imar, 
Vaict. 8. i TUr. — Kateaaba». Cadic^ Baeaten, ÜtkBm- 
an^A Ydi^inkT^OMiM**« 



16r o. 17r Bd., oder prva. Werke llr n. 13r Tbl. M. 9 
Sublst. Stotlxart, Scbelble. br. 16. H 1'blr. - Lefawann'a 
Nacblafa. 3r Tbl. BerUn, Vereinsbocbb. 8. 1'. Tblr. — La- 
wald, blaue Jllibrchen ifiir alte und jange Kinder. H.Abbil4. 
Stalturt, Scbcible « B. 16. i Tblr. — Taascad a. eine Nacht, 
roa Weil n. LetTaU. 13 — 34e Lief. Statlaart, Verl. d. Ciaa- 
aikcr. La. 8.J lUr. - Mmmd, gaik KAiMiid. 4«r Ite- 
Baatr m. 4k KanMÜlariii. Ranan. 4 nk Lnt,, PwWadb . 
19. 91 TUr. - Bfekart, n«l «. DaiwM. Sa Aafl. 
a. IL, BaMlIlirier. 8. i; TUr. - I>en., 4k Wak> 
bcit in hnhmmn, 3a B4dbca. Lnir , Weidraana'ccbe B. 
gr. 12. U Tbk. — SebHlcr'« Album. Eigentbum des Denk- 
naal ScbiUcr« in Stuttgart. Mit 1 Si;ihl«t. ii. l^ir^itnili . Siuii- 
art, CotU. gr. 8. tj Thlr. — Smidl, See -Novellen, lr IJd. 
rankfurt a. M., SaiirrlSoder. 8. Ii Tblr. — Sl;immbuch, 
ruUcbe«, 18J8. Herausg. v. Ed. Uuller. (N. 5 KunstbU, 5 
Portrait« u. 15 Aulojtrajtba.) gr. 4. C'andern, Uberrbein. Compt. 
6 Tblr. — Theuf«, Diana. Liederbach f. Forstrolnner. IVr. 3. 
Weimar, Voiet. 1-2. | Tblr. — t. Elaboltz, politisclie _No- 
vellen. 1. Berlin. \ ereinabacbb. 8. 1 Tblr. — Flor« et Zä- 
jliire: almanach cb.intant. Pari«. 33. — Uannonies portiipie« 
et r«llgica«e«. Par A. de Lamartine. 3 Vol. Ebend. 3-i. V) 
Fr. — Jocdjn, epiiode. Journal troavc cIm-i un eure de ril- 
lage. Von demaelb. 3 Vol. Ebend. 33. 5 Er. — Meditationa 
poetiqnea. Von demselb. Ebcod. 33. Fr. — NouveUe« me- 
ditatioaa po^tiqne«. Von demaelb. Ebend. 33. 5 Fr. — Per^ 
griaatioB« d une Paria. (1833 — ia34.) Par Ulme. Flora Tri- 
stan. 3 Vol Paris. 8. 15 Fr. — Po4aica idiKkoaca. Par P. 
M. NaoxieL Toalonae. 18. 3} Fr. — Ol MriUaaa de Eacoa- 
•i«. Por ak Wallar SeolL Varii49 «a mi«Mmi fck 4r. C. 
Lope« 4a Sana. 4 V«LM. III. 16 fi: 

3ÖS7. .Zn. SdOntjnmtt- GaUerie wriUic 
heilen, 
vorali 

ITanfaÜnge!. 7» lieft. Lpig., R, Wcigei. Inip.-Fol. 5 Thlr. 
Cliine-'. Pap, 6 Tblr. — mssemer, Arabische u. Alt-Italieni- 
sche Uau-Venicrongen. 4« Heft. Uerlio, Reimer. ' Koy.-FoL 
•1 Thlr. — Das K. Uuftiieater za Dresden, in kOnntlerischer 
u. adminislritiT. Hinsicht beleacblet. Lpze., O. Wipnd. 16. 

TLlr. — .^e_>er a L iiivcrRum. IV. 7. Rildbiirpb., iJibl. Iwsi. 
qu. gr. 4. I Tiilr. — Pisnuforte-Sjiieler, der (nrije. I. 1. Hei* 
iaen, (ioedjtcbe. pr. 4. Thlr. — VolUländige V<ilkergalkfh. 
IL 16. Hl. 3. Meifsen, Goedsche. Lex. S. f. Thlr. 

3538. XVII. Vtrmhchi* Schrijitn. AualübrI. Beacbreibg. 
der FeetUcbkeiten bei der Denen W eibuog der JobanniaUrcbe 
in Zittan. Hit 1 Abbild. ZitUu, Birr. \ Tblr. — v. BiedeiH 
feU, Verimmeen, Schwicben n. Krankbeiten ansen Jahrboo- 
derU. lr Bd. Weimar, Voigt. 8. 1? Tblr. - Dieck, die G»- 
wiaaeneebe, LegitinataM 4urck aacbrolgeadc Ehe n. Hifabai- 
ratb etc. Halle, AiHo*. gr. 8. 1 Tblr. -> Daa Echo. 1637. 
NaaabwK, ZimoBennaBB. 8. 1 Tblr. — Glrardet, da« BmU; 

BMhedt. 3« Anfl. H. 3 Kanf. Lp».. Lea. 8. Tblr. — 
•ndek-AlmaMck WaiMT, ImMAM, |r.l9l Slkk.— v 
anreMki, 4k IcMMi iar Eait äk VaiWlaii iiMr b«Mn 



len. Hdk DE. Lptf., In4. Caant. gr. 8. Tbk. — Dk 

zfiglicbjilen Gemälde der K. Gallcfk in Dresden, iilb._Ton 



Hanrenaki, 

Znfawft. Wakur, Voigt, gr. 8. } Thlr. - L 
die Bildang eine« sogenannten Msraigkeila-To^n k Batfia. 

Berlin. ^ ereins ßu< hIi. 8. \ Tblr. — Jadae, G«sch. d. HlMg. 
keils- G<'»rllsrh»fteM. Berlin, Schräder, gr. 13. A Tblr. — 
.Inn-- Stilling's «üjiimtl. SehriArn. 39 — 42e Lief. Statigaft, 
Scbcible. j;r. H. 1 Thlr. — Sücha. Nalional-EncTcJopSdie, Er- 
pänzungabeft x. laten Bde. Lpip., .Heaer. '^t. H. \ 'ITilr. (Der 
ganze 1« Band 3j Thlr.) — S.ial. W.nidtrlnich für junge 
Bandirerker. Nebal 1 kjrir vnn DroinrliLmd, SWini-ir. Voigt. 
19. * Tlilr. — Sander, der lUU- lu M»-rseburg. Site der 
Vorzeit. Lp«g., Sefcreck. 8i. \ TUr. — D. r«., die KrShe mif 
dar Ikb. Mtenatick am Babaau EImimL H. i TUr. — Dar 



Kedactcar; Carl Duaektr. Verlcfcr: Uuiuktr tmd Bumblot. Gedrackt bei Tromitsseh umd Hohn, 
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N'ationalilit, 



3599. Btlgittkt Zuttände ron fF. ji. Arendt, Pmr. 
«ntcm BiblioUii'lar an der UnirersiUt za LAwen. I. iUaini, 
KmfMm. 18J7. IV. a. 170 S. gr. 8. ^ Thir. - GrSod- 
Idw Bcifekte aber Beide« üsA fUr den Aoxenblick kSher 

Lta- 

■HM StaateineaeB da h^erea Inlereaae ao wie eine 
»Bben Bcdeutmg fBr alelk in Ansprach oebraea mar«, ab 
die robe StanuBTerbindune aiialixchrr oder afrikaniacher Na- 
torrSlIccr. Ein Hanptverdirnst om die Kenntnir« der neujt«^ 
•chafTencn jinlilisrhen Zuatlnde liclsien« bat sirli cUt l'iof. 
LuebrU durch beiuc lUisrlirief« (vpl. Lit. Zle. 18J7. Wr. 114.'.) 
erworben, ja er Icann !M)i;ar in vieler Ut>7ii'nung för Deulisrh- 
land als der EntdrrliT ndjirn« gpllfn. liidrr« sind aurli 
narh Hi-iiirn ßirlclitfii iKirh j^rofsi- Lörkcri ölirif, alicr ilit 
flolTimnj; dicA« durch das obengenannte Buch ausgefüllt zu 
aeben, mit weicher wir daaaeliie in die Hand nahmen, bat 
aicb durch die Lectiire desseibeii in keiner Weixe erfüllt. 
Die gesciiicbtlichen Ansichten und Kenntniaae dre Verf. «ind 
Weder uinfaaaend noch lief eingebend, seine pabliciallscbra 
Aoaspriche achwach begründet. ^Venn der Verf. die Hjpo- 
theae von etnWB dUliwade« Stfcben nach SelbateUndigkeit, einer 
fVMMkl B«(^kll V«n jeher bdcbt n. botcelt habe, 
Tcrsncht , ao ist aiea ak «ta kfalairiMher Irr- 
tbm n bMtidinen, indem Belgie« «ftt oallir Aa spltereii 
ipaniachen n. fiaterreichischen Uemcliaft za einrni poliiiacben 
^ lom Tlieit auch nationalen Ganzen emtarlt ist. KAnnte 
junasd hieran twcifi-lti, darf man nur uii die noch be- 
ilehende Sprarli% rrsrliicdpnheit erinniTii, um 7U beweisen, 
dafs liifT von keiner ur>priinj:lirlicn Kiiilnit dii' Kcde sejn 
könne. In den Zeiten de» Milteiaiters bildelrn dir in l^i^rlirn 
Prorinien eLcnsit ^veni^ ein Ganze«; e« war eine ljunle M.m- 
Tiirhfalti^keit von peistlirhtn Herrschaften, «eltliclnn I.ehn»- 
eütern ii. Sladtgemeinden , die «ich mehr oder « i nijer von 
der(iewalt ihrer Srhulzhcrren emancipirt hatten. Ein Tbeil 
geliijrti- 2u Frankreich, ein anderer zun devtacben Herzop- 
tboni von Nicdcrlotbringen. Auch wurden die Heuacben in 
fcaen Zeiten too ganz anderen Motiven in Bewecnng gcacllt 
n. verfolgten weit andere Zwecke, aU di« AaabiUaDg einer 
ciKenthBmlicben NationaliUt, vrelche in bewolirtcr Abaeheldug 
ii.E«twickelm§««rdco«U(nliiiaTMjdkcrh«il * 
UdMa -GmillMn cnl ab cfai nadMI im hl 
4crt« dea Mittelaltera u. der modernen Zeiten la _ . . 
IMcMlben politiaeben u. hierarcltisahen loatitnlioi 
fiber das eanre i;ennano-ruinani»che Europa auaeeapannt, die* 
aelbe relipösf iheolouische u. philosophische Biidan«; erfüllte 
es, d.is ititlirlhum einiste den Ailrl aller Länder, u. alle 
Bürpersrhal'len Kurnpa.i riihlten tich in jjleichen Beslrebungen 
begriffen. St lljÄt Lei tli iti f;riifsen ISefn'innjsLampfe der ita- 
JiMnisrhen Stidte, pejen die deolsrhen Kaiser, obwohl selbst 
ein Anzeirlien weiter gebildeter Nationalität, wurde doch 
diesellje niemals als Grund teilend gemacht. Diese wenigen 
Bemerkungen, denen noch der Mangel einer ei'enthBmIicben 
Literatur ninzuzuftigen ist, mOgen za deicber Zeit dazu die- 
nen , die ao oll ■. aelUK wegen der Yerrinigang Belgiens n. 

' ' im ^Imt " 



la Tecktfertigen, wenn aie eine gciaüge Petent iberaaben, 
welche bia dahin kaum vurbanden war, welche nnaere« nn- 
vorrreiflichen Dafttrhalteaa iiaoptsScblich erat durch die Hi&> 
grifle des bolKindiachcn GonTememeDls zu Stirke Kraft 
gelangt ist. Jene Yerbiaduag emnfaU aish «abar aadarai 
Grfindea ronlaJicfc aaa dem Gosditanakla «iMi Mailar 
im Om mmk A m gwea Frankmiefc. Maa laMla die \^ 
AMtlaUaiJa in CaBapfe g«^. db ÜMmawAa Vakt». 
BMcbt iat •lebtakatan a. in der erste« fliMa daa adilBah» 
tcn Jahrliandcrls; ea war natürlich, daia dcrVetaadi gemadt 
wurde, die Verluste, welche jener Staat neitdem in «einem 
Handel n. setnetn Colonialwesen erlitten, durrii V ereriifiSernng 
des Mutterlandes, durch ein wohi^elegenes vorrnala verbun- 
denes Gebiet zu ersetzen. Für dH-jien Entwurf «prjich ivt- 
gleich die ungemeine Wichtigkeit der strategiitchen L;iEf BeU 
^irna u. die liirtnneruflg, dafs äollaud schon früher zu seiner 
ei>;enru n. Karopa'a Sicherheit das Beaatzungsrecht in den 
meisten u. bedeutendsten belgischen Festni^ca geObt habe. 
Allerdinp gab es auch eine stark in die Augen teilende Verschi»* 
denheit beider Lsnder, die Religion, welche sie von den Zc^ 
ten dea Aufstandca gegen die spanische UerrachaA getreuil 
hatte, aber man durfte ana triftigeo Gründen hoffen, dafa di^ 
aer Gagensatx, der aeine Schirfe im Lauf der Zeit grofsen Tbcila 
▼erioren o. aidi in ao videa aadcrea earapiiachaa Id l D d a r m imt 
Stoatow e ayjü^ 



Provinxen, weleba 
1789 Mteb swci JalirfcaBdertaadwniaiWut das erste Zeichen 
oen erwachter poUtiacher TU^^ett durch einen gegen Jo- 
aeph's Neueningen inir Interesse Ihrer alllierpfbrachteii politi- 
scben Institutionen nnteriiuniDJeneu Autstand !;ei;eljen Juttea, 
aber nacbher durch die franzOsisrhc llerrsrhal'l jene neuen 
Slaataeinriclilungen in weit unifasjrnderer Weise kennen s»- 
lernt. 0, sieh dem Anschein nach unter deren Schulz woiiU 
befund« II liallcn. Aber auch llolliuid war franzuiirt n. an 
frauiiisisi lie Rechte, Vertretung u. llesierunj^sweise gewohnt; 
u. demnach schienen auch dieae VerliJillniMe die Verhiodnng 
beider Lfinder zu erleichtem. Indcls konnte e« nicht ieyaa« 
dab gleich zu Anfang die Art, wie die Annahme der nenca 
balUndisrheo Konstitution in Belgien be^rerkstcUigt wurd«^ 
hier crofaes Uifsverguügen errf^te, «ad doch war diaaaa 
aar das Vorspiel zu einer langen Rdb 
allen die Verkcnnaqg der 

Gnmde W. Das pmUacU . 
„ mU den Rheialandcn bat eine ikalicbL 
mdk mMtet adiarf |eseicluwte Aofeabe w(e HoUaml 
mit Belgien, aber dieselbe lat TomSmlich darum in anderer 
Weise gelSat ivorden, weil man von Tom liereiu nicht aif 
eine plutzliche Verschmelzung der geschiedenen Staataele- 
menle liin£earbeltet hat. Europa u. namentlich Deulscbland 
kann } ranlLrrieh t:e£rnnbrr die Trennung lielgiens n. Hol- 
lands nur bekbt^en und eine höchst wichtige wiewohl bis- 
her wenig bearbli le Fräse ist e«. auf welche Weise sich di« 
hierdurch entstandenen Nachtbvile erset/.en la&ceD mScbtcn. 
Was Hr. Arendt ebenso wie Ur. Loebell von der in BrljjUll 
herrschenden Vorliebe lUr Deutschland erzlblen, sclmint «as 
wunderbar, noerkllrlich und un|lla^lich, so dab wir nur 



Digitized by Go. 



897 



898 



die des Volkes grlialten, ätaant AfajorilSt ja Glierhaopt fast 
nur an ihren FrQrlitrn, weun aulche gelegentlich ht^rvortre- 
toit ttfciMt werden kann nnd namintlicb der BeurÜiei- 
lug «inM Reiaendea ichr leicht entgeht. L-s darf nicht 
TcnetMn werden, ,>vie der belgiiche Aufstand nicht blofs 
Mtfonnler «ondem andi pabliciatitcher Matnr war, dafa ca 
ft— ilAnlie Aiirhtfii n. Jldanafca« frmilihrhM Beüpiel 
wir, wMm <t« ymAnimm Fenawrt» blipkMiMi teute, 
dab Belgien FraobdeliB Diplomatie die Verhindemog frem- 
der Einniachong, seine ReHang vor dem Eindringen dea 
bolläodischen Heeres, die Eroberung der Citadelle ron Anl* 
werpen Terdankt, dafa ea bei jedem Kampfe Deutschlands 
Bit Fr.iiiliit il Ii ar'rvviihnen muls, wieJi rum Ilnllarul ,i!s l'n i» 
dea BeistaniUs iinj;fbolen in n-erdrn, Ijii dicsiin .siibst aber 
Unterdrückofigsplanr vorausfit tzcn wird, um so mehr dir jcUi^t 
StimniuDj; der Uuliünder peg^-n Bflgim \Tcit pTeizler, als 
die der jielgicr ^i-gcn HulLnd ist. Auf^rrJcin nimmt ilelpm 
an der Literatur, an der Kun^t uml diin ^'eistiitn Lt-ben 
Frankri'irlis einrn lebendigen Anthiil. wjliii iid ilmi diu di ut- 
acheu Produclionen dieser Kreise durchans rrrnid sind. So 
müssen aicli achon dem eratcn a. oLerflüchlichen iiiicke die 

Soläen Schwierigkeiten zeiien, auf welche daa Unternehmen, 
e Bcljder einem rerwandteo Prinzip« n entreilnen, und 
I SUateii!t\stem snznftihreB, treuen mnCi, in welchem 
lo Tiel Fn rad- * n. Unsewohntea «ntn||enlritt, denn ob- 
wir die deutachen Elemente im bäjcischen Charakter 

Jrese» verkennen, sind diese doch Tiel untergeordneter 

jCtlai^ mr «ine fiiieriiclie u. Ceat« Gemtie daa bclgiachen 
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I (ur nodi groEnea 8(bi*i»- 
tigkeitca nnterlicgt — kOmte die einsichtigen Staataoiiaoer 
Betgiens bei Frankrcicha anerkannter Eroberungaaucht nnd 
aller Lü.slrrnht'll nach dem Besitz der Niederlande, im Fall 
eines enrupiiischcn (Jonflicts beweeen, die Partei der ISation 
an verlassen, welche die. Sl^lli- de» irsltn l'.illien bei der 
Taufe Uires jungen $t;iaies Tertreten hal. Dals bei solchen 
Gelegenhelten Neutralität, wie diefs Hr. Arendt voraa&setzL, 
auch wenn solche versprochen n. garantirt i»t, nicht rcspectirt 
\TirJ n. bei Di li;ietis Ijoge in stratcpsdier llinsinlit nicht re- 
apectirt werden kann , zeieit das stets wiederholte Beisiiiel 
der letiten Jahrhunderte u. wer im Kampfe der europäiscneti 
Staaten nicht durch ei;;ene Krall oder Verbinduncieu &ciuc 
SelbatstSndigkeit behaupten kann, mub dieselbe früher oder 
später nach weltgeschichtlichem Brauch und Itecht einbüfscn. 
£in raf reelle u. positive VerfaAltnisac zu grilndendc Verhindnne 
Badens n. Dcutacliland , welche auch Hr. Arendt ceniigena 
aonuhrt, eel>en fiir den Angenhlick einzig n. allein die luter- 
•ssen des Bandeis n. der Manafacturen an die Hand, indem es 
f&r dea enrteiB Staat ebenso wichtig sejn mub einen iüarkt 
ftr Min« Niebea u. aaUrciehen Fabrikationen an den dcut- 
aAm GeUeiCB tu babaa, ak dem letzteren die Prodaete der 
Bheiidaiide auf Erdaa, durch kata« bohaa Z«Us liallatiglcn 
«der ganz gehennrtcii Wegen a« tt. tW die See m ftlüen. 
Prenlscn, welchca iberhanpt bei allen Verblltniasen Belgiena 
xnnScfaat nnd am stärksten bethcUi^t ist, hat in dieaer Be- 
T.iehurii; bereits entcegenkomniende Sclirilte pi lliiin und läbl 
für die Zukunfl noch bednileiidi re env;irtcn, so dafs hierin 
namentlich die nei>>' l'nlitik des Berliner Cahinels nicht 
geno^ anerkannt werden k^mii, weiche keinen anderen Bück 
oicliten, als den in den S irhen u. SlaalsverlllltllMn Stlbs 
liegenden, irsrend vrelrluMi Finilufs verstattet. 

Im nun v<iü Bi Ipien gelbst, nachdem wir von leinen 
Verhältnissen zum Au.slandc gesprochen, noch ein Wort zu 
tagen, so stimmen wir in das Lob der Olälsigkeit nnd Be- 
sonnenheit ein. weldics der Verf. dem Benehmen des Volkes 
nackdcm sidi «er eiata Wogensturm gelegt hatte, ertheUt, voll 
.«.ImmaMi mit Uun, «ab man die Zelt vea der 



Anordnungen benutzt hat, Ktatt der Regiemng eine nntiloss 
u. abstracte Onpusition in den Weg zu Irfen. Wir bewun- 
dern d«8 Gescliick des Kuaig Leopold, dejr eine unter den 
scliwieiiv;sten l mstünden fihernommene Stellung nicht nur 
behaaptet, sondern auch in den meisten Funkten anaehnlidb 
befestigt hat. Kicht so unbedingt kSnaen wir dsn VcrC ia 
seiner jBnsliBca DanteUnnf der y«cbisiMfa4/ilm4e bate^ 
tan. Se ist nw nach ft«ntBBleb-niM]iäddF«iAnMliSflic» 
Prinzipien sn^cacbnitten und entbehrt sUer der >rabrhalten 
StStsen, ao wie jener einzig richtigen VoUnrertretang, welche 
anf die Gliederung der St.iude naeh ihren subslantielleu \t r- 
hsltnissen u. BesehSftigun::cn o. deren Corpurationen nach 
localen u. generellen MutlM n zu bej^ründen ist n. stellt daa 
Gouvernement ohne Zwiselienslufe u. Vermittclung der ato- 
mistisrhrn üJenzp \i reiuzrll ^'e';enüber. \Vie der Verfasser 
unter Rolclieu t nisländen und bei so klar ;iHs;enprochener 
("eiilr;.li!..T[i(in der Stiialszewalt v<in einem ijih t a ie;endea 
1I( rviirlri ten der Interessen ein/eliirr Städte bprecben kann, 
ist uns ucidi'utlicb geblieben. ^Vei^ < Iw-r schenken wir iha 
Glauben. \M IUI rr von der trLaltung uralter provincieller n. 
localer Fi^eiidiiindichkeilen »pricht," weil wir hierl&r selbat 
in Frankreich trotz so anhaltender u. furchtbar durchKreife»- 
der destructiver nnd gleichmachender BemQhnngen u. Gesetze 
viele Beispiele sehen. Ebcnns erfreulich ist, waa über die 
völlig vom Staat eraandplrto Kirche gesaet wird, nur w3ra 
es hCkhst erv\-ünscht gewesen, wenn der VerCaaser fiber die 
Stellung des katholischen Clcroa, wdclMT aamentUcli Ten daa 
boUSniGsdien Pablicistcn ao hart 
acbaiUich verachrieen wird, einige nlfa 
tMU kllt«. Wk lllnk«^ dab JSekiaa In 
das ScUdwl dar Btirtia leaOe&äcn Linder theilt, in 1 

B dudk die Slam Entgegensetzung der PriniMaa dar 
Kirdienlelm n. des Staates, das reliciüse Element in den 
iiöheren StSnden ginzlich fehlt n. in den niederen zu einer 
canz üalserlichen Formel- und Werkheilljtkeit verknöchert. 
Mit der reliuiijsen llaltuns; \erliiTl sich dann Zuclit u. Sitte, 
Achtung u. Ehrfurcht vor dem Gesetz u. die suhjective Will- 
kür in Meinung u. That führt zu fortgesetzten reTnlutinnä- 
ren Versuchen, die Bande, weiche die Individuen de« Staats, 
der Griiellschaft n. der Familien noch zusammenhalten n. der 
Lnscbundenheit des Einzelnen irs^end wie Schranken setzen, 
iniiuer weiter aufjul.isen u. 2u vernichten. Jene Freiheit u, 
SelbslsUiadiekeil der Kirche aber in üosma, Cultus, Disci- 

idin, Venvaltnrig u. Berufung der GeistlicJien, die freilich der 
latholisebeti Confession anderer Seils durch die Abhlngig- 
keil von lloin n. von der Ailgeneinheit fUr die ebzelnea 
Landeskirchen gehemmt wird, möchten wir wenigstens den 
Hauptaaehaa nach auch den in dieaer Beziehong ao schlecht 
heratbencn protestantischen Kirchen wünschen. — Was iit> 
de£B in den letzten Jahren in n. (Ür Belgien Gutes erstreibl 
u. Lohnendes eireidit wsidaa ist, der Bestand allar dieaar 
Bemahnnpn a. RaealMe wird adt daai daa canCB Staatae 
erst dana ab g ea i d me s. ieelgaataQt betrackM werden lOi^ 
nen, tipwa danalbe iBa Feactpraba eines aanan Canflieto 
der iiiire|iliirilwB ft^itetinTiili ll tAiii ibaalaadaa hi^ D» 

n. Theologie. 

3330. Senäschrelhtn an Sr. Hochnrürden Herrn De 
Joh. Fried. Hohr, betreffend die aus seiner kritischen Pre- 
diger-Bibliothek (1&J5 ßd. 16. H. ().) hier abgedruckte Kri- 
tik de« Buclie-s: „Ui'lif;ion.slii keuritniNse z.weier Veniunfllreuiide 
U. 8. w." StJzbach, v. Seidel. 1SJ7. 11 S. ^r. H, ; Tldr. — 
Der Verf. des Sendschreilniu geht die auf dem Titel ge- 
nannte Uerenslein aas der krit. Pred.-Blblintbek im Einzelnen 
durch und sucht zu zeigen, wie dieselbe in vielen Stücken 
grundlos nnd sowohl gegen den Herausgeber der „Ileligions- 
beksontai««'' wie gcfcn den Verf. des einen» Bolzsn«k nnbiU 
M% M Weritt gtba. DlMar Hachvidt lat ain i * 
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„ j, wmk.Emt Sh, Bihr BSchit iU AiMwMfi akh 
aiftM b .der ftvtliclwn SmIw m »ib«m, wohl iMtt gut 
diUknan ISniien, wenn er nickt di« Tm jener RrceiM. in 
Mincr krit. PKd.-Bibl. ge&kte Unbill mit zu ilrr seinigen 
■Hofen wilL 

3^1. Ree Ton Kainnel comment. In nittbicam« in: 
EtsxU. z. Hall. Ltt. Ztg. 1837. Nr. 81. 8'}; van LcbA. der 
BwgioBsvrias. (lath.), Elend. Nr. 83: von GoUliom coMment. 
da iiinBi* prindpiis tiic«L AJbidnrdcM, ia: finlL Lit. Ztg. 
f837. Nr. IM); to« P«d«l bomilct. Hanib, tkmL Nr. 160; 
▼on r. CotSln UbL Tlieolone, Ebend. Nr. 163^164; von 
Schoenlieit, Gabend. rliristC Gemeinsinns, in: Ergzbl. I.Jen. 
Lit. Zig. 1837. Nr. 65; von Petri comment. in Jobum, Ebend. 
Kr. 67^ M»:i Gotthard chrisll. Ebend.; von Will- 

Itoiuin >iiter!. Winlc üb. VorLfreit. x. evangi. l'redigtamle, 
Ebrnd.; von Lisro die Wundrr Jisu, Ebinil. Nr. h9; von 
Krafn l);iiii<'l iiiiJ Ji-saias, Ebend.; von Schuilfnin' Btbliotli. 
proti'.st. K.in7<lbrr<c]5k., Elund. Kr. 7-2; von Fisrher Casual- 
redt-n, Ebcnii.; von TisrhtT d. Pflicht d. Kirciilirhlc. ; von 
Lit'betnit d. Tag d. Ilcrni u. Tr.ibn Sabbalsfi iir. EI«-nJ. Nr. 
75; Ton Lau Paulus Lehn- r d. It izten Dingen, in: Jen. Lit. 
Ztg. 1837. Nr. 181; ton C rl Christ n. Chrialpnlli., Ebend.; 
Braclnnann IVedi^len an Junpfr., Ebp.nd.; von Simon christL 
Bii^onüib'hre, Ebend. .Nr. tS6; von Baur, d. Erhtheil der 
Paftoralbriefe, Ebcad. Nr. 190; von Rauschenbnsch Leben 
Jen, in: Hall Lit. Zifc 1S37. Kr. 183; von Lücl;e Planck. 
IbenJ. Nr. 188^190; voa KoperÜ pKaigtca, Ebend. Nr 
189; VW KodlMT MoHk d. hih. bi CMÜng. 

|eL Auk Nr. 154-lM. 

DL Gesehielite 

3532. Zur Geschichte Tra/an*a {K. teinrr Zeltgenos- 
MK Ton Dr. Ueinrieh Franekf, urdentlicbem Lehrer an der 
frofsm Stadtschaie in Wismar, Mitgliede des Vereins ßr 
ni<l!i-nbare;!scbe GctcUcIlte^ AlterUwiiukonde. Gfistrow, 
Dpiu u. Freee. 1837. 8. ZI? 0. 740 8. 3} lUr. — Aoge- 
rest durch einen Ancspradi TM Fr. Aog. Wolf (9btt ciae 
mflde StifWne Trajan i. BerBn, t80& p. 13), kaf dir V«£ 
■irii einer Arbeit unterzogen, wdcbe ein noch ziealldi Tcr- 
nacblüssiste^ Feld der Gesciiichte, trenintena tbellweiae, so 
erbellen bpulimmt ist. Es ist \Milir, dais Trajans Zeit einer 
„Endlichen Forschung" bedurfte, daf-s Keilber noch nicht 
csnnial .'ilK- JUaterialien gesammelt waren; es fragt «ich nur, 
in vvie weit jetzt die Aufcabe al>s pelii.'-l «rsrhüinen darf. 
Der Verf., welcber sii h selbst den Zweck stellt „mehr That- 
•achen zu sammeln", hat durch Benatzuug aller nur luüdtchen 
Gattungen von Quellen, wozu InschriAen, Plunzen u. die Au- 
tapsie in Bctrelf eines Tbeiles der Lokalitäten eehüren, die- 
•en Zweck allerdinp in vielen SlikJcen erreicht; doch daüs 
er alles Material vollstSodig lieigebracht, wird er selbst nicht 
Ixdiaunteo kiinucn, n. das Ge^eutheil Uefse sieb bei einiger 
ABriEurlichlceit, welche uns hier nicht vergönnt ist, leicht 
dnthan. Wir möaaen uns darauf bcscbriinken, nur in all^e- 
id— Zlpa dai voriicgcad« Wofc ta cbaraliteriairem. Liebe 
■pm GMcastaade, Flitls «nd ForMfcnn{sgabe, ao wie ande- 
glKicila Delesenhdt, biblii^spUscbe Kenntldl« V. MduM^l- 
fteit tiod unlüagbare Eigenscbsften a. Besitz tbflner dea Verf.; 
er erscheint mit nicht geringen Kräften genistet u. dem Ob- 
jel(te gewachsen, n. schon um defswillen beifsen wir seine 
Arbeit ebenso willkommen. friilier auf deinsc ]b» n Terri- 

torium der Forschonc Fraiuiseu's Agripp.i. Doch dürfte die 
Wissenschaft das Werk nnrh freudiger begrüfüen. wenn das 
üarcrbotene. die Lntersuihua^i n sammt ibrin Kesultaten, 
In crijfserer GedrSngtbcit ersebiene. Der Verf. l:i^^t sich zu- 
wedrn gehen, wo er an sich halten Sollte: neben wirklichen 
Forschnngen tmden wir nicht selten blofse CompÜationen ; 
|a dfUn bafnflfk aich danMibe ayt nakr «der 



rührlicbni Eieccpl«i.aiM neoerai BeerMlMmi dlM-llci* 
eben Sloffea. DadmA miste uatOrlidk daa Tähiwa» m m 
bedeutendem t'mfwf» «Mebiraleo, wie ihn die 9M8rfi, 
n'ib nicht bedingt. Gsr ÜM^Am iat ia die Retraditang 

hineingezogen worden, was zu einer entschieden ccnaui rrn 
Kcnntnifs der eigcnllirhcn Gfsrhicbte Trajans wciiig 
oder nicbta beilr.ii:t, ^^o!Jei der l m.^lRnd zu keiner Modi* 
fir.itlon des Lrtlieils nml der Ansicht Anlafs gebeji kann« 
dal's di r ^ ( rf. Keinem Werke ausdrücklich nur die ßedco* 
tuitg von „ßeilraeeD zu einer Geschichte" vindicirt. Jeden» 
falls leidet das Buch an zu grolser Ikeile in Mitti^eilanc 
dessen, %vorauf nur verwiesen zu werden brauchte; obglaicE 
wir andererseits zugeben, dalä vieles weither Geholte q. bei 
Seite Li^ende, weil es an und Air aidk iviaaenawfirdJf ist, 
sich in dieser Znsammenstellnng gut aMallMBt a. fibersichk» 
lieh ins Gcdiclitnifs zurückroA oder tn genauerem Stodinai 
einleitend Teranscbanllcht, waa aoaat nur auf cjitreiaca Sans« 
melponkten vertheilt oder zerstreut licet. UcbcAamt aiad 
wir weit calfernt, die Vcrdiaaate dee Verf. sa iiiiilibaiii 
flabt ce ia Ibenü to awaaUkheft ]|««vdNnt(% ^ 
Uer to dam gaja b wai i Falw waidaa aie tob uAanAuim. 
VordtgaB Qberragt Die Tcndau iat wiirdig snd klar, and 
daa Rodukt ihrer Tbat entspricht wenigstens grofsentbeila 
n. im Wesentlichen den Bedürfnissen oder besser den For- 
derungen der Wissenschaft. Ref. hält es für zweckmäfsig, 
(li<; n li he ."^hnnisfalliskeit des Inhaltes, so wie die wicbtis;- 
stcri iusulldtu Ui-r Lntcrsucbun^ oder die Kntsclieiduugea 
des Verf., in möglichster Kürze anzugeben. Das Ganze zer- 
fiiUt in zwei Hauptabschnitte: Sufsere u. innere Aagd»> 
genheiten des römischen Reiches unter Trajan. Der erste 
enthllt 10 Kspitel: L Trajans lleimalh. Die Untersuchung 
entscheidet sich lUr Italic« in der Provinz Bitica. D. Trajan« 
Namen, Würden a. ihre Zeit Der VcrC achdnt aich dahm 
zu neigen, dab der Adoptionstajt Trajana nicht sowohl auf 
den 18. Süptember sls vielmehr Ende Octobcra oder Anbi« 
Novemben«50 d. St. Fall^ dafa ihm wirklieh ein Statea Trw 
bnnat n. eine 13te Imperatorwfirde beigdegt werdea 
dafa er den Titel psier pstiiae erst nach aclaer * * 

Boa (tt9 d. SO UMha od dea Nanea Opti 

Mhto Jasaan sSs erlMilea batla, dab der «nie daelacl« 
KricB 101 nach Chr. begonnen habe n. Trajan dantals etwa 
48 Jahr alt gewesen seyn mufs , dafs er den Beinamen V»t- 
tliiras um den llerb.sl f^dS d. Sl,. ^vu er Sein llHes Tibuuat 
aulrat, erhielt u. s. \v. III. Trdjju:> l'.imilie. Hier bemüht sich 
der Verf. namentlich, den ^ ,<trr des K.iisi rs mit dem Be- 
fehlshaber der lütrn Legion in Syrien zu identiüciren, nod 
alles Material ülicr l'lotina, Marciana n. Hatidla zusammen- 
znstellen; angcliiin^t ist (p. 46) ein StammtMiim der Ulpie 
Kens. IV. Trajan in Germanien. An die Untersuchung Qner 
tien dorticen Aufenthalt desselben knGjifl der Verf. Bestin^ 
mungen fiher Lokalitäten an, wie Colnnia Trajana, die deco- 
mstes agri, die limes Romanoram, das mnnimentum Trajani 
und andere. Kap. V. (Geten n. Dacier) dient den folgenden 
über Trajans dacische Kriege gleichsam zur Einleitung^ indiOl 
die BesdulTenheit des Landes dieser Nation, feraar dto 
Kriege, die aie Tor Trajan o. aeit dea SSeitca Phil^ TOB 
llacedoolea gefllhrt, «. eadUdi ito« Kallar, ihia Stttm «ad 
Gebrtache nk ilawlldier Gcaaal^^ leacMib«i weidea. 
Daft iwiadiea Deeebalaa a. Paeorna aiae VeriitodBBC bceta». 
den, hat viel WahrecUlBlUtalt, TI n. VII enthalten die I n. 
tersnchungen über Trajana ersten n. zmiten Krieg geurn die 
D.iiler, die Ijci dir Liickenb^ilHeleit des üliirliiTi rU-n Sloflcf 
tri ilieh iiunrhes H>|iotl)t'tisrhe haben, ieducli um erkniubar 
Ulli crufsir GcnauigVeit u. Ii)()ijj:rii|ilii5rber Ketiritnifs durch» 
Setühi't .sind, so dais fiic im Ganzen uns eine weit bestiinn^ 
lere Vurstellung von den daci-scben Kriegen geben, als frühere 
Bearbeitungen. In Betreff der Lage der im zweiten Kriege voa 
Trajan erbauten steinernen Donauii; ürke entscheidet sich der 
Veil, Bkht ohaa laicicheade Gr&iuic liir GicU, wKliieDd er 
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im Ban drr l^rfirtr hfl Sfrtnn in Conrtäatliit it» 6r«ben 
Keil fcerabrOckt. Die bfiden folgrnden KxpitrJ IiMclilftleen 
•ich, VIII mit den AltcrthBmf rn Dadens und IX mit liipr 
SIqIr Trajan». Dort veraacht der Verf. namentlich eine Er- 
liiatrning dfr Lügp Dariens u. «finer Bewohner, ffmer der 
Hf «ralralsen , Wäll*, PUwe, Gräben, Stldle, lirürlen, Bidet, 
Wasserleitongen , Salinen, Bergwerke n. «. w. , ^vobei ihm 
ebenfalU hin und wi<»der die eigene Aiwciatrane in Slattm 
kommen mag, uli^li-irli fr aelbat bekennt, dala cie liri^f, 
wdclie er „an icK Hand eines hochgebildeten Siebenbürgers 
h die Gegenden ierTMü n. Nirder-Doaan gemacht, iwar 
manche Iklehraog, aber cering» aatiqnaniche Aubcnte ge- 
wShH habe." Den Inhalt de« /inckiittes fiberTn|aH Sinle 
bildet faat aoBacblieralicb (ron p. 190 — 333) eine getreue 
Uebertranng der von Ciacconia« in »einer historia ntriastjue 
bdli dactci etc. eegebenen Beachreibong der bildlichen Dar- 
•tellaneen, mit denen jene Siale aoa^escbmückt iat. Endlich 
Km, jL bdumdkltTnlaiitFcUfarils» m Asien, namcntlicfa den 
fnraiieha Kritgk Bnr FiMdce ■iamt' mr Einen an tfnd 
■ctzl Tnijan« Abrcbe am R«m in in lailnl tl4 MchCk^ 
da« Erdbeben to Antiochien in Inn Anfang de* Jabrw Üb 
n. den Triiilichen Deginn det Krfcgct In die FrBblinBmonate 
dieae« Jahre«. Anffoltend bleibt ra jedoch alsdann, dafa Tra- 
jan Ton dem Unglürkc, iI.t: Ant-nrliii n «ii plSIzlick betrofTen, 
iiirb nicbt liülte ablialtru iai>sea «oilou, atandcich aoszoraar- 
Bchiren, anstatt virlineljr zanichst dies Unglück zu !iml4Tn. 
wozu mebr als Tajr erhürtcn, Dafs Zon.Tras in einem durtli- 
ans abbin^igpii Vrrhaitninse zu Din ^irlit, urheint der Verf.. 
wie p. '2(]* not, 1. andfiitrt, car nirht %viihr;4tTioiJimen, und 
derselbe (iberbsupt die üeiieliungpn der <^>urllrn i;r';rn und 
■nier einander keiner vor^änfigrn i'rüfunj unterworlcn zu 
haben. P. 640 \rird ebrnfalls das Zengnila des Dio durch 
das de« Zonaras unterslflirl, n. wenn der Verf. hier unrer- 
matheler Weise n. gleichsam hinterdrein mit der Meinung 
mn Vvraekein kommt, das der Letztere dem Erslere« oder 
dem XIpbllinag nur nacluprcche, so ist es nor um so son- 
derbarrr n. wunderlicher, sein Zen^lfs dem Dio geeenflber 
dennoch als ein neues, zweites, die Sache erliürtenaes gel- 
tend machen za wollen. — Der zweite llanplübschnitt des 

tanzen Werkel &bcr die inneren Aieclegeuheiten, zrrfillt 
k Tkf KapHd. lo dem Ilten, betitelts Pdlitik, behandelt der 
Tcrt ttnichit iM'Kaapf te aiMitf^Mhen n. de« twlyar^ 



wkni Mnebw Jcr itaiadMa Twbnnncjite auf tra- 
Im, nebl hkiM, ttab dnfdi «In* d to to d iwTwrglrichiioe. 
(Mb dofch «Ine ntita« Erürtenag £r laclrt« » Freihei- 
ten der rSniKhen TolhUaiien io vrie de« Znetanile« der 

Ftorinren, tu beweisen, dafs Gibbon, Uegewiaeh n. Becker 
die Glückseligkeit des Zvilrauroes von Nerva bis Marc' Aurel 
tu hoch ingrsrhlaiien , U. fuhrt uns nidlich die gesammti' 
Gesetzgebung Trajans iu allrn ihren Einzelheiten mit mlij;- 
lichater Vollstindi{;ki'il A-or Au^en. Von p. 3SI — '1Ü7 fiiiiicri 
wir auch die berüliinte Inbula Trajans pro uuitIs et putllis 
«iinentanifl ^virdfr aFigfrinii Ll, o. von p. 50/ — 519 riiip In- 
baltsanzeige der Correspundenz des Kaisers mit drm jünge- 
ren Pliniua, oder gleichsam ein Excernt ans dem lOlm Buche 
der Briefe des Letzteren. Kap. II. Religion, stellt uns das 
Encbeinen des Christenthoms, so wie dessen Ankimrfen ge- 
gen dsa mortcbe Heidentbom vor a. anter Trajan aar, nnd 
zergliedert die Stellnng n. das Verhalten des Letzterra den 
Cbristen gesenöber, wobei der berfibmte Brief des Pliniu« 
(X, 97) u. Trajans Antwort darauf den Miltelpankt bildet. 
Der Verf. spricht ruhig n. ohne Vorartbeil, n. sichtet die 
* rende von den lebt Gcncychtliciien. Im Illten Kap. (Knnst 
UCMkMek nter Th|e|) betrachtet der Vcrt nnck einer 
jM n. Bnt«iicfcinng der ÜMibd^ Knmt, 
In Umt Bnebeiniing nb wn&nnat, tnnicliit die 
.».ieehin Denkmale, ab 8lml^, Brtden, Waner- 
q, MiniHdie Gebende, wekbc der trajanincken Zeit 
dann di« SknlpU i ra tb eitan, m vid uwn bekannt^ 



in kfneren Umriuen n. endlich Spiele, Oeaciimacl: a. Leb#n 
der RSmer flberhaopt, wobei die Griecbiscb« Liebe and der 
ins Praktische n. Politische eingreifende Gegensatz de« StoT- 
rinmua u. ien Epieuriismos am rcichlichaten bedacht sind. 
Die BritT<- det Plinios Ober seinen Landsitz Laurentinum u. 
über sein loJicischen Landgut werden in extenso deutsch mit- 
gctlicill (p. 6.V2 — 6(>1). Kap. IV: Wissenscbafl u. (.". klirte 
— bespricht die Philologen , die Dichter, die Redner, diu 
HistiiriKer und Juristen der traj^itiisclieri Zeit. Unliiii<:har bat 
sich der Verf. diesen Tbeil »einer Arbeit zienilicli leicht ge- 
macht, indem er sich fast nur auf de» iilnseren l'linin.« Zeug- 
nis! beschränkt, dessen Briefe er wiederum aiixlTihrlich bei- 
bringt, aaf jede rj'cne L'nte wcli nng vcrzirbleud. So schwillt 
das Buch hier u. da ohne inrricbendcn Grund, u. wenn da- 
her der Verf. sein sciiliefslich geiubertes Versprechen (p. 
TM), diesem Werke dn ihnliches „zur Geschichte Hadrian« 
und der Antonine" b1|pn zn lassen, hält, was wir drin« 
gend wtoicben, n. m« der Wiiaenichaft gewila nicht min- 
der frnditen •mti, ab' db Abfaaaanc der vorliegenden Ar> 
beHt M MUblbnn «ib wwewniaka diaM Auck« aJt dar 
Silin an dan ▼«(£, bei da« n«nen W«K«_n«fi grOlkercr 
KSrae ta ringen, die compilaloriachen Mitlhcilnugen ana den 

Suellen zn bescbrSnken, da es mehr aaf Resultat«» ankommt, 
I auf Wiederholung desaen, was in der bisherigen Literatur 
vurlie«;t, und in dieser Beziehon^ fiberhanpt Lei dem be- 
sliininten Kreise von Lesum, luil liiTin Tliii!n;ihiur allein 
oder diitb vorzugsweise seine geiilirle Tluti^Liil .\iispruch 
machen dsirf, ejn gröfserv« <^uantum iill(;i iiip ii:i-r ii. spi rii ller 
Keiiiitnifs vorauszusetzen, als die vorlie;< ri(ie ArLi il, in Folj;o 
dieser ausholenden ^V'eitl;lufi";kl■it «o^ar bi i bel.iiin!i n und 

durch li« selbst nicht gef&rarrten Dingen, voraussetzen in 



Kelö 

wolbn «der tn dkfin #m Bebcitt bat 

3533. SecTon Scbnbart Vorachule der G««cli. Europas, 

in: Hall. Lit. Ztg. 1837. Nr. 186; Ton Frandsen Vira. Asripps, 
in: Krczhl. z. Ihll. Lit. Zt;:. 1837. Nr. %; von Vehse Taliln 
d. Gcsdiicbte^ Kbend. Nr. tt"; von Kauster Scblucliten-Atlas, 
EJ>cnd.; von Foerstcmann hist, antiij. Forschungen, Ebend. 
Nr. 98. 99: von Boczck codex diploiaat. et eniatolaria Uura- 
via«^ lit Hncbi. |«L Ah. Rr. SM. 

V. Jurisprudenz. 

3834. Dm gtrUkttdig Rtthmmgannm. Drd Ab» 
handlnn«en von EntH FHeMeh Dittmof, Geb. Heasiicker 
L.andgencbti-AmeMor. Ente Abbindlunr. yormundsch^^fu- 

refhnungtirfufn: dargestellt in einer Instruction fÖr Vor» 
mönder u. ObervonuDnder. Darmstadt, C. W. Leske. 1636. 
10 15(1^. 4. Thlr. — Diese mit vieler Vmsieht und Klar- 
heil suspeluhrtf Arbeit kann insbesondere zu jedem Zweck, 
ivelcheni sie durrh die Form der Darstellong zunirhst ee- 
\viJniet ist, all;:;riüi:in < liiiirnhlen werden, da sie suf din 
Grundbje des g'ineiiien lierhtes ruht. In der That iffad 
dadurch einem »ehr fühlbarea Bcd&rlnUi abgubolfen. 

3535. ZelUehH/i fär BOm^Muhä Reehl^tlehr' 
tamktU. (>. Nr. 3494.) 1837. 5a Heft. enlb. Ceb. da« Ycr* 
brechen dea Kindermordes; von J. E. Passy. (Sclilnb.) — 

Civilrechtsfall über die Frage: Ob i!i r IT-miluKiuIiIper ver- 
pflichtet sey, vor der Realisiruug de» l'I..Miln i liles dii ver- 
sicherte Fiirderun;: >>iiliT den Personalsrhulilni r oder lljpo- 
thekar-Be^ilzer zu limiidircn. Milgetb. von Jac. Turnes. — 
Ree. von Visioi's lidbeb. der Gesetze u. Verordn ; von Fü- 
ger's adel. Richte.raml. ir Bd. hc. Aufl.; von Herzogs SammL 
der Gesetze üb. das SchuUveseii ; von Froben's Erörlt. einz. 
Lehren des rdmiachen RechUi von Uohbach'a Beitrag *iun 



3S.16. Ree. von Madai Lehr« d. Ion, hi RalL Idt 
Ztg. Nr. 166; too Uobein SchntaaahrtfbH, Ibnid. Hr. I67{ 
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3rj37. Tlfiririch Rtbfiu, P'olhn- rinlursefrhUhie oiirr 
pemeinfoJsUchf lie.'ichreibune drr mfrktrürdi^iifn, nütz 
Tuhsten und sr/iüdlir/nten T flirre, f'/lnntrn und Minera- 
lien. Nach Jen besten Quellen und Halfsniitteln beartieitel 
Erst« Hlirte, mit 16 illom. Tafeln und geslorhrncui Titel 
Stnllsart, 1837. 8. 400 S. Frei» rolisUndig 4 Tlilr. — Vor- 
liegendes Werk geb&rt sn der groben Zahl von Schriften, 
wdcbe ge|rnwärtig »ur «llpraeiMeren Bildung des pröfseren 
Pdbliknuia erscheinen. Es ut einfich und gut gr,<icL rieben; 
nU Aaumlit nad krinigc« Urtbeil blicken Oberall hcrror. 
Wm Mi wuitktk da* InterNN ua Stediom der Nsturerzeaf;- 
■hM tat BtAwwi PnblikoB entgl, «ha bt aadi «t bcMo- 
dwen FlSfte tuMMMMngetngeii. VfMr die KuMttlMM der 
Thiers, &b4T die Nabnuf und LebcMMrl detMÜMii, m wie 
Ober ihre NBUlichkeit a. ■. w. tfnd eberall adir lefcmlclie 
Darslfllunpen zu finden, und sicherlich wird diese« Werk 
sehr j|iu;eiii<iiien BeiTall erhalten. Es bleibt nnr noch zu 
wünschen, dafs auch die zweite Hilfte dieses Ijurb.s rlx ti sn 
fleirsie bearbeitet werden niiichte. Die Abbibliinzi u Kind dem 
ZwMM tataprecltcnd; einige derselben sind fibel colorirt. 

3S38L JU Litdßm mad EJMurgk ptUotopikal 
cmd /«iirMl V Stteiut. ißHit. 3438J 1837. 
Octbr. cntb. On the prenared or pceuBat Vollile CÜMllÜimi 
of Jron. Bt Sir Jobu F. W. Hendtd. — Oa tfn BiwDW 

qrsnide and Chloro-cyanidc of PüLassium and Mercurj. By 
l(. H. Brett. — On ibc Compleiion of the. Ancienl Egyplian». 
Bv Cb. T. Beke. — Account of miuic Kini riirn nls iii;i(l<' in 
different Parts of Europe, on Terrcstriai Alagnelic Iiil« nsilv, 

farlicalarlv Avilh rrfi rt iice lo the Effect of Heigbl. I$v J. D. 
«rbes. (Schiufa.) — On a permanent Soap-babole, iDu-stra- 
tinc the Colour» of tbin Plates. By J. Reade. — On a largi- 
ääd Terv seatible Theraoscopic Galvaaomeicr. By J. Locke. 
-^Nodce rclatire to theTheory of Üie Wiadl. ^J.Odtoa. 
— Proocediflgp of Leamed Societies. 

3539. Flora od. alldem, botanische Zeitung. (». Nr. 
W49) 1837. Nr. 25— 27 eiith. Ueb. die Symmetrie der PlUn- 
len; Ton Prof. Dr. H. Mohl. — Nr. ,28. Bt-raerkk. fib. den 
regenwärligen Zustand ili r Lebermooskunde. — l'lantac quae- 
dain novae vel niiuua co^nitae in Argjplo a cl. Accrbi, in 
Nubia a cel. Broccbi delcrlae. — !Sr. l fh. zwei nord- 
naerUcaniscbe Arten der Gattung Valeriana; von R. Schutt- 
bwortli. — Correspondenz. (Von M. Toinmasini in Triest, 
Ib. die VegeUtions-VerbsItniss« des J. 1836. Schlafs in Nr 
at.) — Nr. 30. Ueb. die Gt-scblechU-Charaktere der Pflaume; 
TM Dr. G. Liegel. — Die Beiblitter 2r Bd. 1637. Bog. 

cntb. Marlins, Herbarinm Florae Brasiliensis. (1. Znr 
IMinMUdrte der FL Br. [Fu. f.]> - Das Lileratar- 
¥l«tt Nr. 6 «Nih. Ae Aawice nc««r Schriften von B. Hanpe, 
h B. ttdMB, C. V. aisd, WelMM m. BeÜMhiBkd. 



VUL Pliyttologie und MdBcin. 

3540. Journal der Chirurgie u. Augen ■ HeilittlnU, 
heransg. von Uriife u. ff'aliher. (s. Nr. 31 iO.) '2jr ßd, 4b 
lieft eiilb. die cbirur);isch<'n Kliniken der Pariser SnitSler; 
Ton Dr. nioesl. — Abhandlune üb. Cnbier's Verband beim 
Scbi.'nl« IlK'inbalshruch ; von Dr. Ncvcrmann. — Ivliiiist L- 
chirurgiscbe Beobachtungen; vom Prot". Ualling. — li.-.schrbg. 
der IRmlv'sehen von Scheinlein verbesserten .Aai;endourhe: 
von Dr. Noodt. — Beachrbe. eines sehr einfacheo Apnaratea 
SD Augenduncfaen ; vom MR. Dr. E. Graefe. - Ueb. den 
wohllhltifMi Eiaflale 4m Ciüaa'e n. der Senne n Veaedtg 



H| der ScNoleh aad in der e«M»kal8e«tt 

■ilMlheat ve« E. Gricft. — VSk, BeUyrirlnas U> 
nerelwassers n Recoaro; neck itm ftaHle. MepL das 6lb. 

R. Dr. Br.r:! rnit^etbeilt von B. fSneCk — £ta BdtaSHV 
Episiorrli.iphie; vom Dr. KmIi. tmtM^. WT. Slej MMj . 
dir üemien, u. üb. die anatom. UiHflkM» walchs {CM. IMML 

vtranlasaen ; von Dr. JMicbaclis. 

3541. Ree. von D!eUrich die HeilnviattraaUcH, int 
Ergjd»!. I. Jen. Lit. Zif. mi. Nr. 68; von LichlensUed» 
Obrd. Umefce« 4er S&iUkUt. d. Kinder, Ebend, Nj. 71; 
von Bajrhoffer BegrilT d. oipa. Bcilmg d. Heiudi.. Ebend.; 
von Beeer d. Auge, Ebend. ; von Dove meteoroL Untersuch.« 
Eb*nd. Nr.' 73. Ix; von floetlger IVbera. d. sperfC <i«<fkht« 
d. Körper, Ebend.; Pboebus Handb. d. ArznelveroWhvn» 
lehre, in: Jen. Lil. Ztg. 1S37. Nr. 183. 184; von Becker d. 
Magen. Ebend.; von GaiUkell üb. Geistcsierrfiituns;, Ebend.; 
von üb. d. Kup fweb, Ebend.; Dietrich üb. die Bleichsocht, 
Ebend.; von Schill pathol. Semiolik, Ebend. Nr. 197; von 
Ricord Boobacbt. üb. Syphilis u. Tripptr, in: Hall. Lit, Zlfi. 
1837. Nr. Ibü; von Lobatein neue Theorie d. KraiiLh., Ebend, 
Nr. IMü; von Pcmberton Krankh. d. l'nlerleibsürgane, über«, 
von Breilcr, Ebead.; vea Nopfcina Raniadge cooenmpüon 
carehle, in'; G5lUq{. |d. Ans. ffr. 153, 

IX. Geographie.- 

3642. ^naa/m i«r Srd^ ysiktr- u. Stootmkmi*t 

FebTeath. Torbnl&r Beriebl Ib. Dr. Smiih'a Expediüoa 
ins Innere von Süd^vTrika. — StNÜMka darakKlaa^Aelea; 
von Charte« Texier. - Versndl l^nMlni^dwr f*^ 

eranh. FortitflauzunK und 

\V. 



iph. forlpll 
Whewell. - Bücli 



Verbreitung dw 

.T. T...c,...u. — ..»üclirrschau. (Anzeige BCfter 

F. Stnewe, C. C. Meinicke, Skinuer, Öugb, Marray «»«.) — 
OlitceUen. (Ueb. diie Vulkane von ^uito , von A. v. UamboMt. 
_ Ulli, Jag fitakoi der Westküste von GrOnland.) 



3643. Ree. tm Brtni'e. Bahr^Rneeeli'e n. K. T-R«- 
mer's Sehrinen Iber PblMbn. iai Jea. Lit. Ztg. 1837. Nr. 
I7J- 174; von Mongomeiy HarUtt die britUichsa Coloniea, 
deuuch von Frisch, in: flall. U». Zig. 1837i llr. 153; »f» 
Rrürkner, Uudb. der aeaMlM EBOeMkr« iai Jeo. Lift. 
Nr. m. 

X. Matlieiaatik. 

3M4. Di0 gfmtütm BHUis. Anweiming nr leichten 
and grfindlicben ErietaaiHLte Bracbrechnoagen. Znnjleha» 
ab VorberciUings- anl #telafcoInngdieft fftr aeiae ScbOler 
bearbeitet von J. Slubba, Lehrer an Saaiatfr i« BannUn. 
Bunzlau, Ajipuu. 1837. 14 Bog. gr. 8. } Tbir. — fir Valto- 
Bchnlcn geeignet. 

3545. Ree. von GrlCfes Lehrbch. der reben Mathema- 
tik Ir m, in; Jeu. ÜU Ztg. 1837. Nr. 169; von Cauchj 
"■dMaana Ib. die DÜbrendelrecbanne, in: Hall. Lit. ^tc. 

07. Nr. IM; tm Lcnr die iarüelkade Geometrie, deutsch 
▼on Kaufinana, Ebeod. Nr. 164; tm BAcbiaa, Lcbrb. der 
Butik. in: Jca. Ut. Ztg. Nr. 193-I9S. 

Xn. Pädagogik. 

3546. I. Vmrifi der rhri,! liehen KlrchenguM^ 
für höhere HürjcersrhuUn u. Oyniiiriiien von C. JutMt, 
ord. Lehrer an der KönigsliJHthrKcn liöhern Stadtachule «n 
Berlin. UeHia, 1R16, Sclmider. 4; Bog. 8. Tlilr. - 11. 
Lelu-buth der ■ Reüninn für evangelisehe LehronxlaltfH 
von V.Judot. EbenJ. m Bog. h. I^Ur. - IH- ^t'^tj',." 
dar tkrkÜUhm Kittk» von C, Judo: Ecato Lief; Berka, 
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1837. Schräder. 6 p. 8. i Thlr. — ». I. n. IL 

-■ * crschicDen sind, bildrn eij;<-nllii k »-io Ganz« mi 

einra Abrilg der Kclis^ionswis.scnsrhanen in einer 
HC Är hShcre Lfiiransültrn. i\r. II. vniyit 1) die 
I BiMiliIrlilf A. «BdN. T. nicht mit den Worleo 
■ra. ■oatoa M Hdunlhlt mit cingestrwtea ErklS- 
I, Utdwlkn, BiMkiÄMcai nf dUto yrtnjMlw i»tr 

jke Wtcfctickeit diixelner A m mrikh* «. BtgtlmMtaB; 

fcwoDtet dai T. mit dar A|ml4|*Mhichte ist recht ■«•- 
fthrlich beli«ndi'll. Hit-nin xfirit itdi nun Nr. L iiireihen; 
9) eine Besrlireiliuii;; l'alüstinas; 3) linen L'mriT« der Glau- 
ben«- a. Siltenlehrr nach LuIIilts klcioem Kalrcbismiia. Zur 
Einleitung pilit «Mne Lebeii.sbcsrlirdhung Lutlicrs vorbrr: 4) 
«ne Eiiilfituug iu die Ii. Schrift. — Was dm Chaiaklrr hei- 
der ScbrifUo LtlrilTl. s.) horr.scht das praktische Element 
Cplschiedeu vor, es ist Alles in einer sclir farsüclu n, anspre- 
denden Form fDr das VersUndnif» «plh.st il. r niiiHl« r 15e?.nb- 
ten Xttgericblel. Dies möchte ein \or2Li;4 ilif5er Schriften 
■eyn, wenn sie nicbl für Schulen n. twuv für lu'.herc Schu- 
lau a. (omnajien berechnet «-Urcn; denn wenn liei einem 
Srhuiharlie, zumal flir rt-ifcre ScbOler ear keine Nnfs mehr lu 
bücken übrig bleibt, »ODdeni Alle« mnndreclit u. flQseig praacbt 
il^to dafs es nnr eingeaommeii zu werden brancbt, so ist nicht 
«V die Gebbr Torbanden, dafs dicae S|i< Ivr nur wie durch einen 
%MUi hindnichgebt und wie keine Anstr« ig der Yerdaunng 
SO inch keine ■tirkende Nahnug gewähren kann, sondern 
* dafs die Schüler, trenn de die (Esels-) Brücke einmal 
•t weiche efclier ihcr die Mit mit Bedacht in hetre- 

iktipEen Ohrt, aOe Aektaakcit verilenii, altei Selbst- 

jUihn aparen a. ochenai eich sleUawwidilhnrKrldw 
lUMühin wenn r» „Yorwlrts" beiht. Cinlcmni wird mn 
Bteh di^cn liiiilicrn Jen Scliülern Vieles ti. Alles können, 
eber sie werden es, da üie nicht selhststfindie, sclbstthS- 
tis, tliirrh Denken »ich aus dem IJirIjp erw urlien Iiahcn, auch 
bald wieder vergessen. Das ist der einxict- aber j;erihrliche 
Hianf^el an diesen SchulbücL' Tii. ^\ <•rlll i!i r ^ i iI. mit Uürk- 
aicbt auf diesen Vorwurf „Marheinikc's Lclirliutli des christ- 
lieheij Gl.iulirn* Ii. L>lii II»;", ZU denjstlhm Zwecke ge.'iclirii- 
ben, eiuiual wieder durchseben wollte, so würde er üiiscn 
naendlicben Abstich bernrrkcii. Vielleicht ivünlf es ihm lui 
einer etwaigen Bearbeitang für eine nveile Auflage, welche 
flIcLt feblen wird, nützlich eeyn. ISocIi lii.tli d wir pewünscbl, 
wenn der Verf. die Kamen n. die BeeriOswörter mit gesperr- 
ter Schrift kllte drocken lassen, ancn dafs er die Bibel verse 
■icfat ganz ansgednickt, sondern nnr ihre Anfänge gegeben 
kitte. £s ist nnglaublich, welchen Vorschub dies der Be- 
it der Schüler leistet. Für den Lehrer iut es sehr 
. wie tiberhaupt in den Illinden dieser die Schrif- 
.«.m angebracht sind, als bei Schfllern. Was Nr. IIL 
batlüft, ao lUst es «ich sehr gal an. £• scheinen die Re- 
adtate NaMdar'acher Fonchanaca TCfbnoden mit der lUner'- 
•ehen EibaaUddtait dem VerT va RUktechnnr ecdlent in 
haben. Diese erste Liefemng gebt bis mm Schlnla der Ver- 
fnignngen. Seehs Liefemntea werden das Ganse roll na- 
dien Ein weiteres UrtheU hdialtca wir ms bi« MB» Ab- 
•claluTs de4 Wcrkee vor. 

XV. Schone Literatur. 

3547, Jletper'tden von Joh. Fr. r. Meyrr. Poetische 
Srliriflcn Is n. '2s Buch. Prosaische Sdiriften. Erste Sammi, 
k*iuplin, Dannhiimer. 183t). IJ^j. gr. 12. 1 Thlr. — Der 
nii>denie Mystiker J. F.r. Meyer bietet in dieaen ue.iperiden ..die 
Früchte, die er am Abend «rini s Lehens gesammelt" der Le- 
aewelt in Poesie u. Pru.sa. Die poetischen Schriften enthalten 
valiriAac Lieder a. Bearbeitungen ron Lejicnden. Mit wie 
(rraar Hiagdrang n. Anstcengane sie .mcb gedichtet seyn 



heai, ab dafs sie einen Menschen dea 19ton Jahrb. ^ 

kannten. Meiier ist zwar Lein gewöhnlicher l'ieli«t,^ iat 
heimisch in Jem weiten iteiche der BilduDc der Gegeswailf, 
aber indem er die \M!.8en.sclialt auf den Glauben, die Potätm 
auf die svmbolische Phantasie rcducijca will, S*^"^ *f ^ 
einem SUndpunkt, der das Weaeatlidiata ■. Eueflcle nnaanr^ 
Zeh, die Fräheit den MbalUv«lBtae7«8, n«efat, n. am Ende 
ebenao kaU wia der laoUrte Sandbfigel dea neüamu dasbdiL 
TIebea Kadtert'« k. Schefer's religiösen Gedichten kOnaea dUft.' 
Meyer'a aar ala armselig eellcn", in jenen strahlt die ganaa 
Blütbenpracbt der NaturülTenbarung, d.ifs lU r !)T> nsrh si4.h 
freue nud Gott erkenne, bei Jleyer wird die ?(.iiDr nur b«- 
mitzt, (lata der W>ii>e:li in den Si.ml) falle, sich kreuzige B. 
dciuülbiiie. Und daliii feull er au Seraphim und ('beriibim 
glauben — d;is ist keine Poe.^ie fCr unsere Zeil! Die PoesLt: 
luufs üLi rLaujit frei aus ihrer <^)uellc, der Phaotasie, ent»ttl>- 
roen k.Hini ii, sie darf nii lit vom der Religion geknechtet le^n. 
Das TNar ihr Anfiin:;, ihr \\'eseu aber beruht in einer freien 
(lesliiitunE ;ils Kunst u. als Macht des Lebens. Meyer kann da- 
her ^einer ganzen Tendenz nach kaum aU Dichter gelten, da 
er nicht frei dichtet. — Der Inhalt der prosaischen Schrifica 
gehört erofseutheils in das theologi.scbe Gebiet, namenllicb 
die Aolaätze ^„Apologie meines lobegrilFs der chriüllichca 
Glaubenslehre", „Cbrulos kein Els«Ser , der eine sehr reiche 
Sammlung historischer Notizen- enlbiilt, „Dreierlei Wonder**, 
„Psychologische ErUntaroif der AbendnaUaiEMac" «lci> Was. 
t_ ü _ A r Paeaie n. Propbatia" 



in dem Aufsatz 

Poesie n. Philosophie gessct wird, 
ratsch erltlirca, da wir jedoeb. 



wir 



«■B alber danai 



ic^ la «nner Polemik aobald kda Eade fiadw 
, «. am Sada aar achoa Geautca mederholen mASN 
ten, ao Tenrelaea mto da Lmu au db Schriften uad iSk 
Sache selbst Dr. M—m. 



xvm. 



Allgomcine Journalistik. 



354S, Rheinische Prarinzioi niätter. (?. Nr. 3iK^.) fS37. 
An eil st enlh. Ueb. dii" >olli\veiidi;:kcit der üi jclirirkunu des 
^Vrlrlll^lUl■s in den t ferfl3rlien des iSiedcr-Kbeincs u. der31iJ8«-l. 
\'<iri Ji)!-. llauji'dilcr. — Essisfabrikatinn o. EssipiSurenx-sser. 
(.Xcidimeti r.) \ üm Reg. Secr. Aldefeld. — Kupfergeball des 
The! r«. — Uec. Ton Lnmermann die Epigonen, von IL Dflntaci, 
— September enth. Ueb. die Kenntnils snliker BlQnaen; 
von Dr. F. W. Kroech. — Nekrolog des Kgl. WtrkL Geh. 
Ob. Finanzratha n. Provinxial-Steuer-Directors Karl Auraal 
V. .Schütz (geb. zn Berlin am 34. Anril 1777, gest. zn Gala 
am b. 3iai 1837). — Die Kunstschule zu Dusseldorf. Von 
Heg. Secr. Scotti. — Welche Erwerbtweige stehen dem ni» 
derrfaciuischen Winzer neben dem Weiuliaa n Gcbotv Vaa 
Jos. Oaupolder. — ülittheilongen fib. eine 
Weinkeiterang a. fib. awk» Mb Wciabia i 
mngen. Vom Laadradi y. üakaotea. 

3549. Keut Zeittehrihen. Die CotU'sehe BacbiHnd. 
Inng in Stuttgart zeigt das Erscheinen des ersten Uellea ier 
„deutschen Tiertel -Jahresschrift" an. die das, was zwisclien 
dem praclischen Leben und der in der Literatur für dasacltte 
liegenden AnsLiute liipt. venuilteln und so in Gbersichtlt 
cha> Darstellungen mit Beacbtuns des ?iulhwenditea und 
" ' '« leUldetaa PnUikSm TarfUiKB wilt 



• e • 
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« n. 



3.-350 Toderfätit, Am34. Sept. zn LOtÜch Dr. V. Fob. 
mann, ctrd. Prof. d. Med. — Zu I'ari» am 6, Oct. Fr. Boi»' 
siire. Prof. lulj. d. Gesch. — Am 7. üet, zn Lyon der Prot 
d. das. ^ el^ajirschul« L. Forey-Gmgnier. — Am 13. Oct. 
Celle der Prot Dr. Seheller, 80 Jahr alt. — Am Q2. Oct. 



■Ana. — wir kAaaaa aie aickt bocbsleUea. Sic aind da ta Altcnbarc der G, flofr. Dr. C. L. £. SchaderoflL 64 Jahr 
Frwlukt ^Mt vM n hmriiriliitmi, viel iaNliiekaTnGlaii> «Ik — Am Ji N«r. n Bam 4« Miaal Diacani Um»- 
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iiiro {]p Simone, 69 Jahr »lt. — Am 13. Not. ra 
dtr Buchhändler C. C. Etlinjer, 56 J«br all. 

3551. Beföräerungtn. Dr. v. Mry, ordenll. Prof. des 
KlrÄöiracliU in ErünttB, ia clcicher Eigenscliafi an die 
Unwt. Mfinchco. — Der IL G. Ratii Dr. Uorncmatin iu 
Berlin ran Gdi. FiwuK- -vwlng. R«tli ins Finnnz-lliui- 
steriam. — Der I>r. Sdnvfnjfel smn k. bajer. llegieranzs- 
ralLe. — Drr Dirrrtur Slcrii in Karbndie xnu Düectoff des 
evangelischen SckuUebrerseminan daMlIwt* 

n&3. EhrenbezfugMiigtm. Dm L*ndcs4wtis- n. Re- 
glMmäntbe Dr. TUaiaun in Alteolwi^ iat Kitter- 
Inn dw b«ne^ SackMB-EniMttb flMMftes Tadielica 
worden. 

3553. JVollzen zur GrJfhrlen-Gesch. Neltrolog Ton 
J. N. Iluinniel (gel), ru Pi<rNbuii; iltu 14. Nov. 177b) in: 
Keue ZeiUchr. f. Musik. Nr. 39 — 41. — Kekrolog von C. 
G. Itridiard (geb. 2u SchleLz am 96. Jn. fes HlU. 

Lit Ztg. IntelL-Bl. Kr. 7i. 



Vollständige Bibliographie dar 
iiitnatur. 

3554. I. Philosophie. Abhandliinfon iLr jilillosopbisch- 
phllolug. Cbssc d. Köni&I. Bayer. Acadfuiie d. Wissenacbaf- 
ten. 2r Bd. München, (Frani.) gr, 4. Thir. — Intlckofer, 
Andentangen zur Theorie der menschl. Freiheit Eine philo- 
nph. Abhandlung. Freiburf, Fr. WaciWT. ^r. 8. -k Thlr. — 
Harbach, Lehrbuch d. Gesch. d. Philosophie, AbtLl. 1. Ein- 
kiL o. Gesch. d. griech. Phlla«onhie. Lpzg^ O. Wigand, gr. 
8i. 1[ Thlr. — Platner, die Idee, n. ihr* C«rricatiiRestalten 
in i^cgenwartigea Ztit. F«tBadt. Ibikagi t3mm. gr. 8. 

^ 35«S. n.ntti^jk. B0ierbIbcinra.KiAdiicea.90e 

Lief. Lpze., BaumgSrtner. 4. } Thlr. — Boei^ Plndigt snm 

G^d-lchtniTs des Fürsten n. Hm. Georg Ludw. Korix, Fiir- 

(rtcn ?.u Holipnlolii' t-tr. Sclivvaij.-Hail, flaspej. 4. Thlr. — 
(If ßn-ssanvidi., inisliilit!. Katechese üb. d. geMnunte christ- 
talh. (Jlauht tis -, .Si'lt n- D. Tugendmiltcllehre. Ir Bd. Augs- 
burg, Schlosser. |;r. H. l Thlr. — Wagnum BuUariotn llmu.i 
noni. ojicrj rt sluJiu DarlMri. Fase. "24 — '29. Rom. (Wien. 
Mrchil.-Congrpg. -U.l er. Fol. 4 Thlr. — Esclicr, Job. J.n;. 
llel*. Skizze seines Lebens n. seiner Ansichten, mit dtsseu 
Aoslegnng der Apokalypse. Zurirli, Höhr. 8. * Thlr. — Fei- 
gerle, Predigt am Patronalsreste d. Ilandlungs-Kranken-Insli- 
tut.«.. Jlit ril»lk. Wien, Mcchit.-Congrr2;.-B. er. 8. J Tlilr. — 
Dt rs , Predigten am Fest«- des sei. Alpbons Mari» t. LiguorL 
.£bend. gr. 8. \ Thlr. — Feuerlein, Altar- u. Grabrede, zur 
XeditGertigang wortgetreu abgedruckt, riümberg, Recknagrl. 

SdnvIk.fidL Hupd.M9. I IlK — A. lenMl for Cbri- 
•deM, coalaia. prayen nd boly W WCt ät l. Wn, Jbcbit 
-Cmigreg.-B. 18. Thlr. — HcnioAle Tflee MSildflUli«. 

12. )i Thlr. — Hüglicb, christl. LebewoU W die 
CemoiiiiTc zu ilandsbftbel im Erzgebirge Ton ihrem abnaetz 
ten Pfarrer. Altiiiburg, Pierer. 8. i Tlilr. — ISrisselt, d. Ge 



■cfaicbte Jesu für d. Gebildeten des weil;l. Coscblpchla. Lp7,E;. 
Volckmar.jr. 8. 1 Thlr. — Dass. ll.. m. 6 St:,lilsl. i; Tiilr 
Plcfsner, Erfahnineen u. Ivrbauun^in , luiiärlist f. Isr.iiliten 



2r J-ihrz. '2r Bd. Mat.ri.l ien ftc. 4r Bd. Bfrliti, Hcjiiuiin 

Sr. 8. 1, Thlr. — Reinhold, £rbaaan»harb fiir ClirisU n, dit. 
en Herrn Sachen. Auszog aas d. Standen d. Andacht. -Ii: 
Aufl. Prenzlaa, kall>«r8berg. gr. 8. 1 Thlr. — Die Religionen 
der Welt. I. -20— 17. Augsburg, ScWo«»er. gr. 8. \ Thlr. — 
de Rootkovauy, de matrimonio in ecclesia calholica. Tom. I. 
Annbarg, Kollraann. gr. 8. i Tlilr. — (Sab»,) der Trapnist. 



«e Mlicba-, UIonaM. a. nirtL BitUcotdeik 1—8. IML H. 
AbbÜd. Aegd>ttfg, ScUoner. gr.8. } Tbk. — Cbii«ähfcM 
SotmtMBbktt, heransg. Ton Bernet. Ir iabfg. 1837. Is «. 9i 

Oeart. St. Gallen, Srheitlin. gr. 8. \ TUr. — Spenn** T!r^ 

digten üli. Job. Arnd's uciKtri-icbe Bücher vom wahren Chrv- 
stentbuui. ilerausc von Heinrich. (Berlin, Heymann.) gr. 8. 
1; Thlr, — St»dtliauer, Primi/. lVier-Prtdigt. Jliitichtn. (IW 
cpnsbnrs;, Manz.) gr. b. Thlr. — Sulauiilli, ein clirisll. 
T;iB<li(iiLutIi, hfraus». von Grumb.-icb. .'^l. .j I.iiiiDgr. Berlin, 
Hrjniann. Ib. 11 Ihlr. — Taranis, IVtt r Sulfke, ein Reli- 
donsschwArmer ae« It). Jahrhunderts. Stralsund, LiilTler. 4. 
i Thlr. — Tvpesten. Vorlesuneen üb. d. Dogmatit di r Evan,- 
Lnlher. Kirche. II. 1. Hamburg, Fr. Perthes. 1^ TJilr. — 
Volks-Bilderbibel -jle Lief. Lpu., Baumgärtner. 4. | Hilr. — 
Wessel s Schilderung des katkot Gottesdienstes in Stralsund 
kors vor der KircbenTerbessernog. Bit Erläut. von Zobci, 




beaib. tob t. BcMurd. Ir' ML Angrinrc, Kaliwii. fr. 8L 
1 TUr. — Doet. Martini iAtbctT FuStoM • FMdibGm 
Stockhohl. 4' i Rdr. 24 sk. — Immanuel, ChiiateBga Ptedib- 
ninzar S^erSoen- och Uöglidadaearnas Evangelier af P. H. 
Odbner. Ht. 1. MariesUd. b" 1 Rdr. 16 fL. H i.iuu Fr»- 
dric Roos' Ghrislliga Morgoo- och Aflou-BctraktcL>er Tür hek 

o _ 

aret tül ledning lÖr den Hasliga Andaktcn. OfwcrsSttning af 
L. Wcelerhiad. SIble. W«a(«£k 8* 4 Adr.— Fyntio Sek* 
aer nr dea ekblBn Bratiben ef Fsm BUttf Toa Baetek 

Stockholm. 8*. — Rellexions degpetkpM «t pra^pa aar 

toas les ^vangiles des dimanebce cet. Paria. 19. 1 Fr. — Vie 

de St. Loup, de St. Chrysostome cet. Paris. 12. 1 Fr. — 
La Tie des saints raconti't' aus enfans p. de Re&becq, Paris. 
\i. 1 Fr. — DiTcns.i lUl i-lirislianismo, 0 conferenciai sobre 
la religion nor Fraxssitiuus , traducldas al castcUano. 4. vol. 
F^JOFr. 

3556. in. Getchichtr. v. Chafe.mbriand's sümratl. Werho. 
62» Bdchen.: llistor. Studien. «Jr ThJ. Freiburg, Fr. Wa-nt». 
16. i Thlr, — Ausfuhr!. Chronik von Dresden. 53s lieft. 
Dresden, (Grimmer.) i;r. 8. l Thlr, — Dorigny, Libensge^ch. 
Peter Canisius. Ins Deutsche Qbers, von ^heikle. M. Vor- 
r<dt: von Egger. Wien, Mechit.-Congreg.-B. 8. Ij Thlr. — 
Gallcrie dej- Helden, — H. Leben SVashingfons. Vnn G. Gebe. . 
le Lief. Barmen n. Iserlohn, Langewiescbe. gr. H. \ Thlr. — 
Henry , das Leben Jobann Calvins des erofsen Reformators. 
2r Bd. Hamburg, Fr. Perthes, er. 8. 31 Thlr, — (v, Lichten- 
berg), diu Chronik der Stadt Liebemverda, (B. 4 An*, und 
Tit4 lT!en.) Torgau. (Lp»., Hinrichs.) gr. 4. 1^ Tblr. — Ua- 
gard, Geschiclitc Enelanas lOr Bd. Quedlinb,, Bsiee. 16. 1| 
Thlr. — Lolbario, aaa Leben Napoleons. 3e Lief. Stuttg„ 
Metzler. pr. 8. } Thlr. — ^lilnfirnn ilz , Gesrhiclite Serbiens 
i. d. J. 1SI3— 15. In Serblsclier Siirai bc, (Lpze., G. Wigand.) 
gr. 8. '2 Thlr. — Moeller, Manuel d'histoire du moyen aje. 
L'jwrn. (Bonn, Marcus.) gr. 8. 1* Thlr. — (>Iohnile), Jo- 
hannes FrtiliTus. II. 2. Stralsund. Löfllir. gr. S. \ Tldr. — 
Napoleon, dargestellt nach den besten (^>uellen von *r. l'ie 
Lief. M. 2 Staldst. Lpzg , Kollmann. gr. S. ' Thlr. — Noah, 
Beweis, dafs die Amcrikan. Indianer die Abkömmlinge der . 
verlornen Stämme Israels sind. Altona, Hammerich, gr. l'J. 
i Thlr, — Real-EncydonSdie der dass. Alterth^ms^Yi8s<•^- 
schuft. Heransg. von PaolT, Lief. 3. Stuitg., Mrtzlrr. i;r. 8. 
V TUr, — Wagenseil, L'nterhaltausbndi Rlr Fr«aude der 
Getcbbbto a. Literatur. 2r Bd. NlrabeiS, Campe, 8, t Thlr. 
— Ziinmennaiiai bwie EnlUneca eue der Scbvrelter>Go- 
schidiU L d. Sdbde a. d. BenTse Aofl. ZVrIcb, (Hftbr.) gr. 

8. i TUr. — Werldshisloria af C. F. Becker, df^versättau« 
frän Sjette Upplagan, bcarbeUd af J. W. Lcicbell. 2e AolL 
II. 1-3, IV. 1. 2. üpsah. 12», 3 Rdr. - Fastes miliUire» 
de leFiaaoe, di|^ IJSS jnaq'4 ma jean. Pens. 8. r* 
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jl'liislnirf »ncifnne p. LcMHUml. latnd. k WM. 4» FAli« 

occidfni. M. -2 Kirtrn. Pafb. 8. 7» Ff. — ftmMum de Ii rt- 

erace d'AI'rr: hiüloirr de Barbfroow«. CWrosiqM Wabe da 
ib. crU p. Sander. 3 Tel. Park. 9. 15 Fr. — L'hlatoirc 

anclenne roiac a I» poiH'e de« enf»nii p. Dili-rc. F«ri». 18. 
1» Fr. — Preel« d'hist. anc. p. Lfba». t. II. Psri«. 1 2. 3'. Fr. 

— Bc'ume d'hi«t. gt-nt'rale p. Unulomr. I'jri.-i. Fol — Coni- 
^dio della storia d'lulia da Sloriosi. Ed. s«c. Paris. 12. 

3557. IV. Philolngif Ciceroni* Oratio pro T. .\nnio 
■iloac. Edid. Fr<-iindius. BrcsLii, Aderlioh. er. 4. IJ Thir. 

— Coanier, nandbuck d. franzü«. a. deutacken Conrcrsi- 
|i«limniehe, 3« Aafl. M. Vorrede tob LewaM. Slattg., NelT. 
hJTTWt. — DuBcanii neT. lexicon graeeam. Lief. il. und 
M. Lp«., BanmtSrtner. gr. 4. ^1 Thlr. — Hermann. Disput, 
«te. aSi MCfte Cmodi et idiciviitDM cam Oedipi fabula con- 
taictb. IUA«rg. <Ehmg7. A lyr. - l>»P«t- 
imrratu maeistria et diMip]. {nvOL Ebwd. 4. ^ Thlr. - 
Van JaareTeJdt, alphab. SubL d«rtMb. O. frtuSi. Rcdena- 
«rtrn eU. Eseen, Bidednr. 16. 1 Thlr. — «mIü Lohnde 
«f Kaiser Trujan. Am d. Lat mit Einldt. n. AmmiU; »ob 
Pr. Hoffa. Marburg, EUvert. pr.S. Tblr. - Wroig, ndrfMtea 
Wörterbuch der dt'Dt«chi n Sprarbe. '2e Aufl. Lief. I. Erlortt 
BOller'gcbe B. gr. H. 1 Thlr. — /. hcli r, vnllstünj. L<-hrbucb 
der deoUdi. Sprache saroml R«'riilM:br. ib. L< hr.'. .■\uwburs, 
Kolhnann. gr. 8, 1 Thlr. — UrbreisL SnraLijra af Hehr Siö- 
briBg. 5« Aull Upaala. B°. 1 Rdr. Ki kL — Dearriplion ika 
Mtimites her^nmf», grerques et rotnnines, inonuuiens co|)h- 

arabca p. Duboia. Paris. 8. J Fr. — La grainmaire 
■bIm racadcmie p. Bonneaa et Lncar, rcvue p. Mii-h:iud. 
Pkrik 19> 11 Fr. — KouT. BWnuel de la coniP<)<^i(i<iii latiue. 
JPniK, Ii! — Nooir. tUorie de la lan|iH! p. itlU hrL 1. Part. 
•iJfel<>fk Pirit. 8. 3 Fr. — • Petit dictiannaire de racadi-mle 
ftracTnirii« I>iJ«t la. 4 Fr. — Petit vocabul. de l'acad. fr. 

Ronna, Pari». 9^ Fr. — Ci«er. Ladiah Mb cd. OnUu RegnSer. 
Paria. 12. — Guide prat el thdor. 4« laBgM <t da pronoBC. 
anglaiaea p. Johnson. 5. ed. Parfa. lt. *l Ff;. ^ . . 

3538. • V. Jim'.spniiffnz. Arditv f. d. Cml. v, Cnnu- 
-aalrrcht d K. Pri ufs. libpinproTinien. Ileraits». rem Saadt. 
96e od. ^.' Folge l'J I5<1. Cl in, IM. Snbmili. gr. 8. 'J' Thlr. 

— Beer, vollfilüniligis K.wrtnrinm r.u Hitzig's Annafcn der 
Crimtnal'rMhlspfii'u,!-. Altenburi:. l'ierer. ^r. S. I Tlilr. — G.iii 
.hiaüluUonQtn coiumenlarü ijuatuor ad ••x<-mj)l. :\ Gopsrhrnia 
«litDm recoznili atque emeiidali. Hoiui, .Mim us, li . t i. 1 Thlr. 

— Uexel, die Lehre von dtn Vrrlrüuen oder Cuutractt'u nach 
gemeineik KecJile. 7e Lief. SLlnvab.-IIall. Hasp. I. 8. I J Thlr. 

— Ders., die Württejnb. Mliblen -Policei- Geaelzc. Ebend. 8. 

i Thlr. — Koch, üb. die Lehr« t. d, Uebergange ,d. Forde- 
niHBi-RechU dorcb UnirerMl- b. Sinsalar-Successioii. Recen- 
.ÄmTBerÜB, Büickwald. gr. 8. i TUr. — AUgem Landrechl 
flir d. Preala StaalSB. Heraaag. vaa MaBnltoplT. II. 1. od. 3. 
Bd. Berlia, »MMTaclie B. gr.S. aiThlr. - v. Jlcjeryd, 
die Lehre Ton den SchenlcBBsni aadl tUnuidMiii Hecht. IL 
1. Marbor«, Elwert gr. 8, l TWr. — WubeUaagfu aa« dem 

tiebiel« der RechUtuudr, lu rausf?. TOn dein VOliUlBlLjBljst. 

Ver/in, 4« lieft. Lpr.p.. l'aiuliiiiU jun. gr, H. | THr. — Sdllb- 

ii r, uL.r il. (:i(.lit -(;< st ir.' der «rieulal., criecb., rSni. und 
german. Staaten. Schiviih.-H^ll, Hasp«-!. N. \ Thlr. — Der«., 
die Rechte d. Plleger. Pni-glinr^ < Ic. in ^Vilrlt<•■nb. rj;. Ebeod. 
8 i Thlr — Cuiacii Opera ad l'iiriM. ii« Fahlirotijiiiim edil. 
.aael «t «Bend. Pars 1. Tom. I. l»i Inli. 1-3 Pi.,li. Oln- 
-mltWi Frau.) er, 4. Tbir. — Le« imU-s franjais p. Bour- 

— ' - Hobt, edit Paria, i>. 9 Fr. - (Jbserv. .-ur i. s lailli- 



tea et bannufronlea p. Laviron. 2. cd. ^'al-i^. S. — Plainlt K re 
cuea et Teririee« (Cannet). Paria. 4. — histilotei «le IViup. 
JaeÜBien, trad. en fr, aTec le iexU- j>. Blond«*«. 3 vol. Par. 
9. 10 Fr. (aepar. la traduct. de* iaatit, l vol. i; Fr. — Lea 
MoT cadaa apüfate p. Basna. i vat, Paria. Vk:^ Fr. 



CiedarlMl Mck «iiisda I H-'TI ftj — Tl««rie da c«d« 
pnud p. Cbaa?«aB>Ad«lpbe et Faaath-Helie. Tom 4. Pari». 8. 
7 Fr. (Das Gaote besteht aas 6 BJn.) — Pn'ci.i diH I^is tt 
de la jnriaprndence aar la nolice rurale, la ubak.sr et h pirlu; 
p. Lonjciiauij). J. ed. l toI, Paris. 12. 5 Fr. 

3650. \ I. Staats- n. Cameralirltsensrhnf Un. Ist es 
rathsiiru. dm Juiii n «l.-..<( volle StaatsbOrsern cht luilicdinu-ler 
\V'cis<> tu i tthi ili n \(in e, Staalsj^el. Lp?;;.. i{,iuii|f:artiiee. 
S. \ Ihlr. — KlübtT, die ihel. Ab.sl;irainuii^ drs Füritlichen 
IIriiscs Lihvpn.<^^•in-^V^^lhe)r^ von dem Kuriitrslt-n Friedrich 
<i. Siesreichen t, d, PfaU ele. heratM?. von Dr. MDicheiu. 
Frankf. a, M. (Schmerber.) er. 8. IJ Thlr. — Sartorias, Oi>- 
piiinn des vullkouinienen Friedens. Gekrönte PretsschlifC 
Zürich, Höhr. Lex.-K Thlr. — Curiosiliia Mlilianaa al 
n)oraies du luoavement social d'apris la lol dn I. Afm 1837. 
Paria et Marseill«. 4. — > Blödes aar lea aratcBra nailuMim 
Uires p. Timon, 3. cd. Pttb. 98. 3 Fr. 

3500, VIL NoturwaMmUm^. AitMr. t ÜMtal». 
gie, Geognoaic, Bergbau o. HSHcuBade. Hcraaae. tob Kar- 
aten. X. 1. i. Berlin, Keimer. gr. 8, 6^ Thlr. - Krauss, Bei- 
trag nir Kenwinifa der Corallineen u. Zoopbyten der Südae«, 
nebat Abhiid. StutU:., Scbweizcrbart. gr 4. ^ Thlr, — Link, 
elementa pliilosopliiac bntanirae. Tom. II. CruDdlehren dar 
Kr.'inici Luiidc. Ir ilil. 'Je Aus" Berlin, Haude u, Sn. gr. 8L 
1 Thlr. — iNaturers, Ii. d. 3 Keirhe. Lief. 34 u, 3-1. nebs» 
Alias, Lief. 4. Slnlli:. , Srlmt izprliart. ijr. S. A Tlilr. — 
Wild, Knlwnrf d. Nülurgcsrh. ni. \ Crbind. d. Technologie 
nebst Aaweis. inr Obstbaumiiicbt. l'assju, Winkler. er. IS^ 
1^ Tblr. — ISorae Schedolae Criticae de Lichenibas SÖeei^ 
Iiis, Anctore C. Steabanner. Fase. X. XIV. Nerrcopiac. 19 
o. 17 S. 4°. — Uerbariom normale pUnUmai rariorom et 
criticaram Sveciae. Fase. II. contin. decadaa DE— XVI pUi»> 
tarum Scaniae et adjacentium ttraTiadan». qoae condnnavit 
et edidit H. H. Riagias. Laad. fa. 8 Rdr. — Topoerapbia 
SÜrpiom SMBCMbflk &XV,.XVLPraM. Elias Fri«^1^^ 

— ProtagoiMB« jid Topi^raphianT aHrpiBW Scanenaiura. 

'• lUd. XIV, 



8. R. Landbeii et J. FrialkUr. VpsaUbe. ttL «4 
— ProlagoiMB« ad Topocraphiam aHrpisw Scanei 
Praes. E. Fries. Resp. C. f. Nariing. lUä. XIV. 155. 156. 
R, 8"». — L'astrolo guc nurmand, tont, lea predicttons mrteo- 
rol. p. Tan lti3S. Knin'n. 3'2. — Le^ons snr lea pbenoiuencs 
phjsiques de la vir p. M-iii-ndic, .i. t. Piiri.'*. 8. 0 Fr. — Hi.st. 
Dotur. roise h la piirtce de» ft-inines et den st'ii.i du luoruie 
p. Comtc. Regne animid, 2 ti>1. l'aris. 12. 7; Fr. 

3561. Vlll. Physiologie u. Mfdiciii. Adtlmann, da 
Stejiteinate proprio tumorum para^itorum gencre. Marbarg, 
EUvert. gr. 4. ; Thlr. — Caliga, über d. Krankbeitea der 
Zihne a. die .)littcl aie zu heilen. Wien, Olechit.-Congreg.-B. 
gr. 8. \ Tlilr. — Hamburger, media. Topo;:rapliie und G«> 
schichte der HerrscJiafl Lümherg u. d. Stadl GabcL llit 1 
Karte. Prag, Haase Söhne, gr. 8. 1^ Thlr. — UaUw, «k. dl 
Rhodizou- und Krokooaiare. Prag, Uaaae SShae. or. 8. 1^ 
Tblr. — Ueale, SjaibaUe ad anstomiam villomm MlMliai^ 



lium. Aeeed. tab. iMi. Bertta, Hlnelnyald. gr. 4. i lUr. ^ 
Uoeter, üiapat da aingulari cxemplo peiTis forma ailuitUI in 
•dalU reperlo. Kurborg, Elwert, er. 4. ^ Thlr. — KBchUa, 
Patbelocie, od. Lehre von den Krinikheiteu des Hensche-a. 
WohireHe neue Aus«;. Züri.b. Höhr. pr. 8. 1 Tblr. — filedv 
ciii.ihii (liiiing r. d. Ki'iilnti Züi ieli. Ebeiui. Ö. ' Thlr. - Müo- 
ler, \ ersuch einer neueii Tin orie der V errichtungen des Ge- 
hirn- II. ISerTensvsleui». Lpig., Ki imann. gr. S. ' Tblr. — 
Oerlels livdropatbisrlie Otiarlaiscbrifl. 3k Heft. Nürnberg, 
Cainj>e. b. j Tlilr. — l! iili.i!J.t.ch, comnendiöae Geschiclite ä. 
M< «luin. Is Hell. Stulls;., > erl. d. Class. gr. 8. \ Tblr. — 
Stehmann, der Chauilleii- und llollunderarzt, (^ardiinbur^ 
Basae, b, ' Thlr. — Strahl. Enlhallune des rätbselhaften 
Weaena d, L'nterleibskrankbrilen. "ie Aufl. Berlin, ilryinann. 
S. 1 Thlr. — TrDmpy, daa Stachelbergbad hei LinthaL 2e 
Aufl. (Zürich, Höhr.) 8, i Thlr. — Chetnicae praeparaati 
DiMeiMistPia4.ErWdl> 
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odst, Rcdpp. P. ii;ilm-rfn rt A. J. CarUnder. P. VIII. 
ix. lJp»»lia<'. f)? — "-2. H. — Circ« Praeparata Chrmica Phar- 
macopocjic Surciraf Obarrvalionrs. P. II. III. PraM. N. J. 
Berlin; Respp. P. J. K. Ar7fli.in rl C. J. Kindlondh. Ibid. 
9 — 2S II. — Om Cholcra-Farsitrn. Patbologisk B»-lrak««-l»e. 
Praea. Doet. I. Uwafarr; Krsp. A. H. Behtii. 1r Tlil. £b< nd. 
ib R. b°. — üiclionnaire de mededne, de chirargie et d'lipr- 
'iine Teterinairrs p. Harlrcl d'Arboval. 3. ed. tom. I. Paria, 
l 8 Fr. — InatrociioM mr la conduUc i tenir dans ic trai- 
ttmt itm mdsiin «fcrfttes p. Albert. 7. ed. Paria. tS. — 
IiefMW d'anatomic comnar^ de CuTier, p. Dnmeril. •}. ed. 
tOM 3f V. 5. Paria. 14 r r. (Dm GauM beaUhl aiu 8 ntonat- 
Ikh.mabiiMMleii Barnim, i 7 FrJ ~ JUamA dct himßuf 



im f. DibMNiK. 8. cd. Fluh. Ii, S Fr. •> Nawr. ät' 
mtM i'umma» imuMn f. Blandto. '2 vol. Paru. 8. 16 
Fr. — Trüti itK nalaolei des fvins p. Kajer. Paria, gr. Fol. 
■it 5 KupfiTt. -2. Lief. Paris. Ih Fr. 

2h(ri. IX. Gfogrnphit. lJ«Tj;hain, Atlas von Asin. Nr. 
11. 17. r.i, (;.)ilia. J. Pertlies. er. Aillrir,.riii., u. ; IJo;. Vor- 
bfmeric. in sr. 4. .")] Tlilr. — Kirlnvild, all<- (irDgraphic de« 
Kaajtlachi II .Unn s, di .s kaiiLaiiu» u. d. sDdl. Kulalands. Mit 
6 karlrn u. Abh. Jii rliii, Murin, ^r. 8. 6 Tbir. — v. Mem- 
min^er, Ursrhreili. d. Künisr. VVOrteinber;. IJs H<'f^: das 
Obersmt Bibrrarb. StuUc., ColU. er. H. f Thir. — Weifs, 
farz« Beaihr. der Sch^reii. 4. Aull. ZAricb, (Hshr.) \ Thir. 

Erncat ctFortanat, on lea {eanet vmaoearR rn Iialir. Rrcil 
dcacriptlf •! pUtoreaqae etc. p. MimLnris. li. — (iuUlc 
irtalif at CMDplet da Taragpv ca France. Mit 



Knie B. fli Kapiert. Paria. 13. L'tle de Caba 

k. DMMMt Fbfb. 8. — SudctfqM da npam» da Pokif;ne 
f. Skwac^mU. ^ria. 18. 9 Fr. 

8563. X. Mathematik. Fischer, der adindle Holibe. 
redbner. Lpti;., Keimaan. |r. Fol. 1 Tbl'. — Fnnk, Unler- 
rit Iit in drr lorraenlehre. ^Zürich, (Höhr.) gr. 8. | Thir. — 
keel, raTeln zur Uestimmung des Kabik lnhalt« runder Rol- 
ler, nach lOtheil. Vi»h bi-r< i hn. St. (iallcn, Scbeillin. (;r. 8. 

iTblr. — Y. Poppr. pnnulüri- Malhen].itik. Lief. 3. Sinti; , 
[eUliT. pr. 8. ' rblr. — l abellcn r. IJcrecbn. d. Steiii[M l- 
aStxr. iJerlin, ^iicolai. er. 4. j Thir. — Lürobok i (jt-onu- 
triens Elementar fSr Slolor ock Gjmnasipr af J. bl.itrainl. 
•t— NVe^jii. 8. 1 Kda. li ak. — Elemens d'arithmt-titiur. 
Paria. l!4. — Le(i)nx d'arilhinelique et de toise d'apris la 
nltbnde analTtique da Uankier p. Dacraa, 3 cd. Paria. 
18. 3iFr. — 1Mt6 d*arilima(iM6 p.Ilmoad. ilO.«d. Paria. 
8. 5 Fr. 

35li4. XII. Pädagogik. ABC-, Bnchstabir- n. Lese- 
I>Mino.Spiel f. Kinder. Scb\rlb. Hall, Haspel. In Etui. -^^ 
Tyr.— ABC-SchAler, die, EniMang Ar die Jagend. Wien, 
ir.-CaiiiNs.-B. 8w k TUT' — 1«» AofgaEoB aus 
. Spradü. a. RaelilMlircibMi« tar Sdbalbcacfcini] 



der ScbGle'r. 7e Aufl. WBrjb., EÜiager. gr. 8. J Thir. — ^Dic 
Torzügl. u. gpbriiurbi. Cbonilinelodien der evangri. Kirche niit 
«nterlcgt. Text«-. 5e \wx. ( L;iri;.;i •^vi(•■>l hf iu hirlolm.) S. 
Thir. — DicstiT"!-.^ , Itrili.i^c zur Liisuiip der Leheii.sfragf: 
der Ci\ iiisatioii. i-iiier Aiil:i.jbf dieaer Zeit. 2« forte«'*. Aull. 
Eaaen. Bädecker, ur. .S. { Ihlr. — Das Glückchen, Kaachinpa- 
Bepbenheiten in krähniiiLrl. 2 Erzühl., d. Ju|;fnd grwldm. 
Wien, Mechilar.-t'uiigres.-B. 8. \ TbIr. — Grimm, Kinder- 
n. Uaaamülirdiin. 2 Udr. Grufse Auae. M. 1 Knpf. 3e Aafl. 
Gnitins''n> Dielerirh. Ib. 4 Thir. — Uirlanda, llerM«;ina von 
Bretagne. Eine «-rbaul. n. lehrreiche Geach. 9« Aall. Aogs- 
borg. (ite<:enaburc. Mani.) K. Thir. — Uaa Hirtenmldchen 
Ton Alban«. — Das Ebren«Turt. 2 ErzShl. d. Jogeod gewidm. 
>Vicn, Hecfaitar.-C'ingreg.-U. 8. ^ Thir. — Hoac«ai|i, Leitfa- 
dea f d. Sprachbilduag in dealscfaaa VaHwiitwIaf. Essen, 
Bidecker. gr 8. I Tklr. — Kinder-Briefe. 3a ÄmA. Sehwib. 
Ball, liasiM:!. 16. ! TbIr. tevds, das Alacdtfeaa. EnihL 
f. d. Jagoad. Bolta, Gioflii. >. 18. t lUr. - Dm, dia 



l'fjrrr 7u Biii-bcDsee. ErzShl. f. d. Jugend. Ebead. ct. 13. 
} Thir. — Itl.ijanin <\f<i Pres, on Contes des FeM. Mit er- 
klär. Noten u. einem >Vrirterb. 3s o. 4s Hrfl. Lnig., BannH 
gIrtnfr'sB. pr. 8. J TbIr. — Obermairr. ClmralbTire von dem 
i;essinmten kalhol. Kirclien-Rilus. 5e Aull. Ite:;en$burg, Man». 
h. 4. J Thir. — Die 3 Ohrfeigen. Erzähl. I." d. Jiig. >> ien, 
Mechil.-Conpreg.-B. 8. J Thir. — Die umgewandelte PfrOnd- 
nerin. Erzähl. Ebend. 8. ' Thir. — Reineke Fuchs. Für die 
Jugend bearb. Mit color. HolzKchn. Berlin, Enslin'sclio B. 8. 
1* Tlilr. — L. Krinhard, Kinderthcatcr. 2e Aull. 21, 12 illum. 
Bild. Wcioiar, Voigt. 13. 1 Tlilr. — Satori (TtjeamaBO^ die 
ErzsMeri«, ßr das dJler voa IG— 15 Jahtta. M. color. Kopl. 
BciUa, Maria, gr. 18. 1| TUr. — Dlra., Winicrfmiden, ein 
LcacbocA t gale Kiadcr. 1. colar. litbogr. Berlin, G ropius, 
br. 8. 1 Thir. — Der L'ebervriader. — der strafbare ^'orwitx. 
•2 ErzUhl., der Jog. gewidm. Wien, Mrchil.-Consrei;.-B. 8. 
! Thir. — Verordnung vom 31. Jan. 1M6, die Bililim;; ilcr 
Srhullrhrer im Königr. B.iyern betr. München. (lletrM.sb., 
Manz.) gr. 8. \ Thir. — Till Enli iisnie|;i l , tolle Streiche u. 
Fahrten. Scherzhafte Erzähl, (f. Kinder) luil color. Bildern. 
Lpi^., H^inii^iirtner. qu. 16. \ Thir. — Da» Feenhoch nd. 
Fcenmährchen. 3a n. 4s Heft. Ebend. gr. H. \ Thir. — Das 
Frauenbild von Marienburs. — Das wilde Ge>^p;inn. 2 ErzShL 
d. Jog. gerridm. Wien, fiechilar.-Congreg.-ß. 8. \ Thir. — 
Ljser, Polichlnell. Drainat. Feen-Mshrchcn. Mit Cruikscbsnlia 
(18) Orieinalholzachn. Stuttg., KclT. br. 16. { Thir. — Btblic^ 
tb^qiie de la iennesse p. du Pajet. 4i — 44 tom, Paris. 33. 
(jlbriich 13 Hefte i 6 Fr.) — Corrcmondsnce de jeaaca 61- 
les (de 7 i 16 aoo) p. Degrand. S ToL Paria. 13. 5 Fr. — 
L'idacalioB oa cq. «aalan. Ckatvm. t. Pari. Paria. 8. — 
ofaaaaca I roaare dea «afaaa vpi coamamccat 



k lire p. Blanchard. 15. ed. Paris. 18. Fr. — Lc Honiteur 
des ^colea. Nr. 1. Paris (in monatlichen Lieferangen, )Shr- 
lich 6 Fr.). 

3565. AIll. Gewrrhskunde. Coarün, der prakt. Kan^ 
mann, od. eemcinrafsl. Lehr-Cours d. ange^vaudten Handels* 
u is^enschaften. 3 Theile. Stuttff., Melzler, gr. 8. 8^ Thir, — 
V. Kirchbach. Chemie u. Mineralogie der Ganarfcafcaadii. L 1. 
Ly/^., O. Wigand, er. 8. | Thir. — Magaiin der aeaeate« 
Oiiiidnn^en etc. in £ ecoaaiait. Gesfcrbkunde, heraosg. r. Dr. 
Tbirme. IV. 4. Lbic^ BaanKlrtoer. gr. 4. i Thir. — Bercktr, 
der Metsllarbeiior.^eft 7. Ebead. gr. 4. \ Thir. - Dera., 
prakt. Zeidiaai^ yvm BaaUea. 18* Zimur. EM, «r. 4. 
; Thir. — Neajaod. Parlier BcaMai «. CcrWlwwaBi«. Lpzg., 
Liter. C. Ebend. gr. 4. \ TbIr. — Nennung, TaigUdnag d. 
Zuckerfahrikalion aus in Europa einheim. GevrldMca aüt der 
aus Ziiclerrohr etc. Vv.iz. IIo;i.so Sribm-. gr. 8. 1} Tblr. — 
Prcditl, lerhnnloj, Enr_\ rlojijjii . I3d. 8. Slult;;., Cotta, gr. 8. 
3j Thir. — Kiciiiil Jet trjili'i de cojniofrce et de narigatioa 
de la F"ranee depuis ItilS, suivi du recoril des prinrip. Irai- 
tt's ile mOroe naluro conelu.i par les pui»sanci-fi rtrangircO 
entre elles ti. le romtc Uauirvive. de Cu&sv ei de iloiraianna. 
Paris (10 IkJiule jeiier ii SFr.; bis jetzt sind 8 erschienen). 

3566. XIV. Londttirthsckafi, Bmalttner, UatMoridbt 
in dar Obalbananacht. Prag, Haaaa SflliMk & A TUr. — 
ICmM, Abbild, a. Beschnib. »IW Ma {«*t >a[uM Ca* 
treldeaften, 7a Bell. Lpz'., Baamglrtaar. fljr. FoL 8 lUr. — 
Kratzsch. ßeilrSge inr rStderaaK daa S s i dl b a a a^ IiIW« 
BaDingürlnrr. gr, t j. \ Tblr, — Ott«» Lehrb. dar laUaadfia 
Praxis d. UndwirthschafÜ. Gewrrbe. M. 5 Kop&rt Braonacbw., 
Vievreg. gr, 8. 3; Tblr. — Pflanzen, welche i. Nsbrong u. 
Erhöhung d. Lelwnsceniiss« d. Mrnachea dienen. A. d. Engl, 
von Wies«, -ie Ablhl. lipsg., Bsamglrtner. gr. 13. \ ThIr. 

3667. XV. SMnt LUtratur. Aoswshl ans den Di. 
wsoen de« grarataa onoliacbni DidUofa Panfaaa Meirkaa 
DacbelaleddiaBaBi. Am «.Fm«, im t. B«mMNig. Wm, 
■acbitir..Ca^n^ Baj-i 6* TUr. - Bthnm Alte, 
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ErMaag n. Min Fall. lUcM. vm Hm 9r TU. 
Smt-t llculw. er. 8. ( TUr. — i» Conmr, Ltkn «. Ahmh 
tmr a«t Ch«T. rMUu. VAtn. t. Ekner. 3r Bd. BalMdl, 
lkrd*r. Ij TUr. — Fabbmccl, Teatro Scello Duliaso. B«r^ 
Kn, GropiiM. H. t TLlr. — Fraiilz, irr WunderaUin. RoinaiiL 
Grdirfit m 5 GecSngvn. Qnrdlinburt;. Ii;i«gr. pr. I J. l TLlr.— 
Dif GrHrltirhle van den sii-bfo Scbwaben, mil lu lilli I)ar- 
ileti. 2e Aull. Stull-., Uroaiiag. pr. 4. ; I lilr. — (»lüiiifr, 
Cbarl. V., das Mädi-Lm au« Jim Voll«-. IIiNt« r. I^rzüiil. 7.ü 
rick, Uölir. 8. i Tblr. — Letluri s lics I). m<ii!>i Iii s. üi rliti, 
Horin. 16. Thir. — Milutinovitx, Vollsliedtr der Mon- 
IfTi-jrincr iiiid Hcnoeoninarr Serben. In der Ori-^inal- 
tprache (Li-'iyä'-, G. Wiijand. ) er. 8, '2 Tblr. — Kotting- 
ham, Herm^iii v.. Gndwie • Caslle. 3 Tille. 3e Aofl. Brc»- 
lau, Max u. Co. 8. 3; Tlilr — Rauiiacira dramat. Werke 
fmsUr Giiitans, llr u. IJr Bd.: Di«" llobenitaDrrn 7r n. 8r 
Bd. liamLur^, lliiiTiiiiiun u. C. S. 2 Tblr. — SliaLespearr com- 

Slete Work«. 3e Lief. Lpzs., BauniRlirliwr. li«x.-8. ,\ Tlilr.— 
«alt«, zwei Leich«-o. , Uistor. Hniaaa. Am i. Franx. Tuu 
BfiMiHacIrr. 2 Tble. Braanacbir., Beyer MO. fr. iS. 3 Tblr. — 
TUain francaM moderne, p ar Look. IV. 10: l)«a proTcrbet 

— VMfcDer. J» Bn^l«riwMBgn RtnST Statte iw i. 



Üben eine« PhmUsIca. NediaUcwIcba«, Mmai. & } TUr. 
« Zlcbaart, Sacbsct» VoUcMagea. Balladen, HoBaaim n. L«> 
Kcnden. 1« Bddben. Annaberc;, Rudulpb u. Dietrricl. ^. \ 
Tblr. — BerUoer Kalender auf d. Jabr 1H3S. Mit (12) Kopl. 
Berlin. (DBmiuler.) 16. 1,' Tblr. — Dood s bc.nlie* of Sha- 
keipeare. Slullg., KelT. Ii. -J Tblr. — Konung Eric orb Her- 
Ue Jobao, Uialortakt Skadeapel i Fem Aller. Eflvr TyaLan 
afG. St- dt Fablun. h°. 3i tk. — L'L.Irnt'iJe, epiiLalame 
p. Fabre. Pari«. 8. IJ Fr. — JirusaUm dtlivrit-, Irid. Nou». 
edil. 2 vol. Per}>Jgnan. 12. — Rowiiites et puesioa diverse! 
de L;icrir(li'. .Man.eil|p. [ Fr. — l'ot'sieg paloii«« p. Gros. 1. 
lirr, Arles. 8. j*- Fr. — Teatro cumico raoderno, da Sfor- 
vm. Pari«. 12. 4 Fr. — Arcntaraa de TeleiMoo por FeAc- 
im, tradncfao (franzasiadi a. porladetitcb}. Pari«. H. 4 Fr.— 

' ntiin. Ofcrta 



de Simao de Naotaa por 
Farte aee. Paris. 13. 

3M>B. XVI. StJtSne Künate. Bacliarach, Anleitung znm 
Raitartcldmcn nacb arcUtect Kftnpem. INebsl 2U Taf. Abbild, 
■■■m, Üdecker. qn. er. 4. 1^ ThIr. — Edelstein u. Perle. 
1t GnqiipMi «vcO*!. Bildniaa«. Hit Gedickia t«b Laadon. 
Eia^'^äir. W 4. 9^ TUr.-w F««atli. Alb» pUtor». 
«M da Ilwi.- Tau. dca OaalnaM, aocara et musgt dea 
fhjiiiaa* dl la Saftde. London, Aaber. Imn. 4. 14! Tblr. — 
nrnmels pUloreskrs Ilalien. lle Lief. Leipzig, Kotlmann. 
L«.-8. ^ Tblr. — Ka füer, Wener Bilderbocii ohne Text in 
16 eolor. El. Wien, Müller, qu. gr. Fol. I] Tlilr. — König. 
Louiie V., 4S rle;.nite und neue Mus-ter lur franziis. Plall- 
Stickerci. (Juedlinb., Basse, ciu. er. S. ; Tblr. — l>iis,. si 
iftue a. ele;s. Stickmuster zur i>iimeii-Üezeiclinung etc. KLeiid. 
' Tblr. — Die LlasKisrhen Stellen der Schwrii. >'r. 
•Isnihe, Creuzbauer. gr. 8. j Tblr. — Weber, musilfal. 
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alle 5 Tste ein«.) - L'sslrfln Ol laa 300 v«ea laa ploa pit- 
toresqoe du gl<»b«>, (in w8dM»ll. LMinraacea voa % StaUak 
■it Doaebn-ibrudem T«Kt f*m Janiii in qu. 4. k t ^'4 

3m. XMl. f^ermi*rklt 8fkri/if». Agenda. <Ein 6e* 
denk- u. iNiilizbnrh F. alle Tag« des J.ibre.K.) Berlin, Jlnria. 
io, 1 Tblr. — Alberti, tifuestes Ciini|iliiiieiitirb(icb. lU. Aufl. 
QuedIJnb., B*».se. H. ^; Tlilr. — AlWs durcb elnuader. IIL 
3. 4. Berlin, Gmpius. pr. 12, J. des llelt. 1 Tblr. — Bilder- 
CiJiivt rs;iti>ins-l,i AiLiin. Ii. (>. L[iz(;., Br«n kbaiis. pr, 4. [ Tblr. 

— Bullutiii M-iiiill1ii|iie, ptiM. |iiir l Aciideinie Iniper. dfO 
scieiiees de Sl. P, lei •-lioiii ! • me III. (Lpis: . V«f»,) gr, 4. 
l\ Tblr. — DaiiK-ii - (. ont ei»itiuiisle\U'>iii. iierausc. vnn Df. 
UerlofMobn, IX. 3. 4. 3lil Titelk. Adorf. Verl.- Bureau. 8. 
'Tblr. — Friedricbi des Zweiten Briefwccbael mit drB 
Grafen Algarulli. Aus d. Franz. llaL von Dr. Fr. FSrater. 
Berlin, Grtipias. er h. Tblr. — Gerber, die Rluber aal 
der JUiifstviese, od. die Entalebung des Netzgerlaniea. ErclUL 
2. And. Scbwlb.-Üall, Haspel, tb. i Tblr. — iiarb, physiogt 
iiom. Ualfs- a. TaacbenbuA fQr Gebildete. Is Bdchen. Jlal^ 
buK, (biwert.) gr. 13. 1 Tlilr. — iliriih. Versuche fib. iim 
roeb Pflicblca in da* Zcralrettunc. 4. Lief. Altona, " 

" te> & 4 TUr. ~ limu Briefe &b. d. naaaMai 

■wlo «tM« IHar. TefldkM. Bamborc. BoAnwi «. CL «i 
lik l Tblr. - bO frische deulache Lieiter, Ar 3U PCwalMto 
n. fianribrtea Sangtveiaen. i. Samad. lacriolitt, LaagewiaacKe« 
6. — Mirabeau'8 Meniuireu. 6r. Bd. (^aedlinburg, Baase« 

f. 12. l-j Tliir. — leb. die Bedeutung dea Zalinserverriiio 
d. VaUriaiid. U.de. (V„„ J. Wolf.) Zl,,i,li, Hiilir. er, 8. 
* ThIr. — tbarleü tt Luieiiie ou la l«nidifli<in palerneila 

S. JHad. de Bflnrir'\ ille. 4. ed. Paria. 12. 3 Fr. — CbroniqoO 
'Eiosidlen p. Ki'itiier. Paris, 8. 5 Fr. — Contes democra- 
tiques, dialügues et iiii'laTiL;i'i p. AllaroL-he. Paris. 3i. 1^ Fr. 

— Enc}fclopedie du Iii siede. Repertoire univenel des Scien- 
ce«, dea Icltn.'i et des jrts avec la biograpbie etc. 5 llvr. (das 
^Ve^k wird aua 5U Ibeilen bestehen, und jeder Tlieil ans 3 
Liefrrungeo » b', ¥r.). — L bonucl« homnie. Etudes nioralea 

S. fiertbowL Paria. 8. 7', Fr. — Instructions sar la nanite« 
e pr^afcr la bolaaoa du tbe p. Uoossaje. Paria. 33. — 
Ligeadea rertea. Morccanx cboisis de litit ralnre contempoii 
raiae. Paria. 12, — Lettre a M. le vic. de Cliateaubriand»' 
Im roy allste« aux elccUona de 1837. Paris. 8. — He« beure« 
de baisir. Anecd. mor. raeoat^ h la ieuncase p. Hairro^ 
Paria, ii, 3 Fr. ~ fiwv. traite dca fcw da PMirtd. ^ la 
^Uoll«^ d* IlayiriJr. du piqaet A da liaalao de taalripi 
nebleaa |L'Vllenawr«b.B«rdea«x. 18. 3 Fr. — OeaTrea eom« 
pletca deBaaaaet. 9—14 (letzter) tom. Bcaa»ton. 8. — Oen« 
vrea de Fleorj. Paris. 10 Fr. — Le petit observateor dea 
environs de Paris. Paris, qn. 12. — Recfaercbes snr le colte, 
Ir« 8MiiIiiiIe!<, les attribuia et ies monumeiis figures de Venu 
eil (iiieiit et rij üccideiit p. Lajard. mit 3U Kupll. 2 livr, 
l'aii.s. 4. 12 Fr. — Sous les ssules de la prairir. .Nusvclleo 
p. Mad. Delarbre. Pari«. 12. 3 Fr. — Souvenirs d'un jcun« 
Tojageur. Paris. 3 Fr. 

J.jTO. XV III. Jlt^f meine Journalistik. Kepertorium d. 
gesanimtrn dtul^^ben Literatur. Herau&g. von Dr. Ger.sdort 
I4r Bd. Lpig., ßrorUiiiiiü. gr. 8. 3 Tblr. — Scbweiteriscba« 
Vntcriballanssblatt , eine Samml. von Krzablungen, Novellea 
ele. U. viel Abbild. Ir Bd. ZQricb, UOhr. gr. 8. 1^ TUr. ' 



Scholgrammalil. Zurieh. Ilnbr. gr. 8. l Tblr. — La musiijtue 
appris« Sans maitre p, Joe. 1 livr. Paris. — Paris. Iflu- 
alraHena. Alban de grarares avec des teztea etc. p. de Cka- 
laaabriand etc. etc. 2. livr. Paris. 8. \ Fr. (2ü LiefemsgcB, 

JteriehUgung. In den» in Nr. 48 dieser Zeitung enthaltenes Nekrolase Karl Biicbaer's ist Folgendes xn bericbtigtair 
Seine Taufnanien w.'^ren Jobann Karl Ednard, nicht Johann Karl Friedrich; sein Gebartstag der il3. Sept. 1806,' 
nidi der 6. Sept. In Beiag aaf seine literariacbe Wirksaaikcit iat nooh in bcmadicn, daCi er im Jahre 1834 eine ForU 
aalsang dca, \V& eracUcamca, Gelebrien Berlioa ro« Dr. Uitite aalar iimlikA: „Biographische und literarische Nach« 
lidUn vaa di« h Barih l afc fdM Scbrifbtdlam mA ScMIMcBmaani. hmmmtß vm K. BlclHMr. la Hefl (a. u. d. 
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Clemens Brcnt<nno. *• 

3571. Goekel, Hinkel, Gacktleia. Märchen, wieder 
enShlt Ton CUmena Hrmtuno. Mit 15 Bild«m. Frank, a. M., 
Schmerber. 1838. AIV d. üiG S. gr. 8. 4^ Thlr. — Der alte 
Brentano, der zn Regenabare in mftnduMlier Zorfickgczogen- 
beit lebt, bitte sein Audenken in der liilentor der Gegen- 
wart nicht adiOner erneuern kSnaea, nb dnvk die« pncbt- 
voUe MArchen, daa za dem Schnnalen gehSrt, was unsere 
LUmtar in dieser Gattanc besitzt ■. za dem Besten, was 
Brcntoa« aelbat gedlchlrt aat. In dieser Region des Wan- 
4«barai kabaa & «JUm Kflfte^ wdcbe ihn sonst, Irrlich- 
M» äUd^ McM n. selimlMa fe d« Pool* Mdbertri^ 
ka, In« wthre HcfaMlh gefnd«, da* Sinm ■. TMtaara, 
daa Vertiefen In die Mvalik der GeßhUwelt bat «ich hier 
SB einem reichen Natnrieben yerldSrt, das in Veibhldan«; mit 
der naiven Kinrllichlieit der Sigenwelt eine wahrhaft künst- 
lerische Schöpfung herorgemren haU Die I'o««ie der Tliirr- 
fabol hat durch dies Mircken namentlich rine wrxrnlllche 
Uereicberun»; erfahren, ja ist sie vielleicht noch nie so sinnig 
nnd innig in der IHärclii'iipot-^ic anfgetreten. Die Griiiim'i>< licn 
sowohl, wie die HofTniann'schen Mirchen bat Brentano >vpit 
ClbernQgelt, n. nor dit^ ticlVrc Itedeutnng, welche einst Gillhe 
in diese Gattung zu legen wuJstc, kann dagegen als hSher 
■tehcsd geltend gemacht werden. Wir wollen nun Tersuchen, 
eine kurze UelMirsicht ron dem an n. fiir sich so einbcben, 
a. doch so reichen Inhalt des Mirchens zu geben: Gockel, 
Hinkel u. Gackeieia bilden die Reste einer alten lUugrafen- 
familic, u. leben, da Gockel ak HBlnermlnister beim König 
EUimiM ia ÜMiude fafillMi ist, in dM Trtemeni ihres 
allai StwnmMMiw «mMmiH tiifadiia Gdahaosen und 
Banan IrmBch ■> MMMriich, bb fllMB dnreb den Hahn 
llektiyo, der «i» die Familie aeHit Ten Urgock«!« •<> 
Uralektryo abataaamt, das alte Erteit deraäben, der Ring 
des Salomo, wiedergegeben wird, durch den man wQnichen 
kann, was man will und mag. Nun wünschen sie nich wie- 
der »nach Gelnhausen u. befinden sich aUbald in innrin wun- 
darschSnen l'allasL, aber dessen Pracht sich Frau Hinkel und 
die kleine Gackeieia so wie die Gelnhausncr Bunker nicht {;r- 
nng wundern können, u. Itbcn darauf in hüchsltr Intimität 
mit der königlichen Familit^ des Eifrasius, der i^irli liiciit, 
aie wieder zu Gnaden anzunehmen. Aber durch dir ScbuKi 
der kleinen Gackeieia, durch ihre Lnat la einer i'uppe, die 
Ihr verssgt ist, weil sie schuld an Aldttiye'e Tode is^ geben 
aie dieser Herrlichkeit abermals verlustig ; ein alter Jade, ein 
Petschierstecher, der um den Ring GockePs weiEi , verlÜhrt 
Gackelina dorch eine achSne Kanstlignr, dafs sie ihn den 
Ring zeigt, de« er danaf Tcrtaoaclit. Sie mOsaen nnn wie- 
der in ii« WOd^, Mch ikm elta J)u|. Dia 
illlgar fettet Imicft« ien fa tSim «w ^ 



pniBaefs Lieai eineceperrt, die Gockel Alher dn Ltito ce- 
rettct hatte, nnd diese rerhlin nnn Gaclietela wieder tu dem 

Ringe, indem sie ihn ditn allrn eitlen Juden, der aich zam 
Kommerzienrath d. zam Grafen gemacht hatte, wegstibitzt. 
Jetzt ersteht die alle llerriichkeit in doppelter Schöne wie- 
der, Gackelria verwandelt sich in eine Junrfran, ihren Ge- 
liebten, den Kronprinzen KronDvu-t in einen JGngllng, n. sie 
feien In Gockdarak ilir piedUvoUes HookuilMMt, w« aon 



durch die Kraft des Kinpes die Geister der Ahnen, a. selbxt 
der ceO[ilerte AleL!r>n aus dem Grjbe ^T^t^hen, um die edle 
(rrafenf^iiailie über ihr Alt^r u. ihre üedeutung aufzuklären. 
So weit geht das eigeotliche Märchen, und in ihm ist die 
Kunst, mit der die menschlichen Thatra und Empfindungen 
der GockcUamilie mit dem Naturleben der Uflhner-, Mluae- 
und Katzen>Telt in Verbindung gesetzt sind, u. mit der dal 
letztere individaalisirt ist, nicht genng sn bewändem. Det 
Ualsgericht, das Gockel Aber den Hahn Alektrjo o. die bSi« 




Kdaterataeke der PbaBtaaie a. der DarateUang, Nu 
\aX BnatM» T«Mlm Ihn«, iim Mirdkca eben «wei- 
ten njstlBd-HriBBiikJIm Thefl fe^ea sa laseea, in dem er 
die GescUebte der Abaliraa det Rawee, der schSnen Amcy 
crzJihll, u. diesem können wir aaetm Beifall nii Lt Hrhenken. 
Hier ist ein Spiel mit geisterbaftcm Wesen, nivstischen Ah- 
nuni^en a. überirdischen Krlflcn getriehrn, das ^ür die Poesie 
volltommen nutzlos u. nnenjairktich i.st, es wird niclsts daria 
gewonnen. Es ist der alte Fehler der romantischen Schole, 
der hier wie<ler aviftrilt, das Gebiet der Wirklichkeit zu ver- 
lassen, um durib mystisches Streben in Unpoesie zu verfallen. 
San wird dabei unwillkQrlich in Versuchung geßihrt, snf 
dieee Richtung anzuwenden, waa Brentano in des ganz {abel- 
baften n. in apokaljptiaehee Dankel eehBlIten Vorrede oder 
Dedikation zu seinem Mirdbca sIs Worte der Jinrx Retb" 
(Göthe'a Mutter), dteaer so kernigen a. Scbt deotachen Fraa^ 
an ihn anfUtrt. „iVenn ich ihn ansehe, gebt ee mir schier, 
wie jeacai altca General, der aab eiamai einen bSdMt InuB» 
mcnrellca Jleucben la den SeMoAbof hereiaiebMdiaB, aail 
ab dciaen rfiadea An eeJ i na aain atarkea Hen berfibrte, zeigta 
er einem Befienten dm Amen, n. spracb: „prflgle er mir 
den Menschen dort vom Hofe w^, denn der Kerl erbannt 
mich." — Die 15 Bilder, welche dss Mlrchen zieren, sind 
vermulhlirh von Brentano selbst gezeichnet, denn sie zeigen 
unverkennbar den Kunntdilettanten, u. zu^eich die grofiw 
Liebe der Ausführuiij; de« Einzelnen zur 'N eriiinnlichunr der 
Dichtung. So leisten sie denn .-mrh trotz ihrer mangelhaften 
Zeichnung Jiisrr einen wesentlichen Dienst, indem sie die 
Phantasie dea Lesers noch höher spaoaen a. erregen. Itnr 
bitte ihreliri|«i dM Badi aidbt M ad» vet^euert werden 
eaUen. Dr. M—n. 

I. Philosophie. 

357-}. GwhUhte der letzten Sytteme der PkUpttpUt 
in Deutsehtand *on Kant bU Uegel. Von Dr. Karl tatim, 
MUktUt. Erster Tbeil. Badin, Ihincfcer i, Hnrikloi 1817. 
X tt. B37 S. gr. 8. 3 Tblr. — Dae vaifi^jaiia W«k adltaftt 
dcb sanIdM» an die HegeFacbM Veriaiangen über Aa €a- 
aeblcble der Mlosonhie, ftber wdcbe wir frflher In dieeen 
Bllttem berichtet hsben, nnd ist ganz in dem Geiste dersel- 
ben gearbeitet; doch kann ca dnreb die Art, wie der geist- 
reiche Verf. es abfafste, auch als ein seibstständieee, in sieb 
geschlossenes Ganzes betrachtet werden. Denn da die Ent- 
wickelnng der Philoaopheme nur in ihrem Zttsaramenban|;e 
begriff» werden kann, lat der Abbandloag der aeaesica 
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SvstfiiiP pinc mrar ^nr\t Varif ii. jit dr^ir^tf , dI.i t für iloii 
Znm «1 XLilikoumieii ui iiugctul«' Ui luTiiclit lirr IVnhrren IMii- 
)osujilii»'>'n vorjinso.srliickl «orden , (so Jafs (K r Zustund dtr 
philoiMipliiscIien Sjuli.l.iliiiii zur Zi-il, "o K.inl sfiuv grofsc 
lU-funu brganii, mit srofsir KUrbril brraus liitl, was iur 
das Versländiiifs der RanlischfO Kritik nur hüclist iTs[nii-£s- 
lich (e^u kann. Ub^lcicli aber an i-ine Gi-Krbirbtv di-r Plii- 
locopUie nicbt die Anrorderuiig jgciDacbl %virJ, dafs sie «ine 
wIkUndige a. alUeili^t; Keproduction des von dir pliilnMi- 
fUaelM« Tliltigkeit l'roducirten •qr» die LOsun^ 4'iner 
M WlfuBffnHiiB Anfeabe cadlot ^vSrc, so üt doch innrrlialb 
4cr ii*tfcweiid^ni GreniM liier eine so vict «k iDüj:liib er- 
■diSpreiide Bi-nandlunK THMclit worden nud nainenliidi hat 
•Ich die DarstflluDc der KantlMken Philosophie ciu«r aoU 
dien Ansflihrlichkeit su erfreacn gehabt, dafs durchaus kein 
wesentliciivr Punkt fibergangen worden, die Uauptiuninente 
diiKclbctt aber in ihrer vollen BfJeulsamLeit hcrvoigelreten 
sind. Der Standpankt des eelehrten Verf. brachte is mit 
b'ich, dafs er sich mit der blolWeii ßerichlerslattuii!; nicLt Le- 
iiüSle, sondern st lne Kritik beifügte, theils uiu adl djs wjlir- 
_alVS[i«ku!iitiv e hiniud«-iitL-n, das nacliin^ils Anknii[iruiig|iunkt 
und kernballer (icbalt der spätcrm Eatwickelungtn 
theiU um das Nangelbafte aufzuzeigen, worin die rSutlnvi ii- 
digkeit des L'el>ergaugs in eine höhere AuCTauuncsweisc lag. 
Vnd gerade in dieser eben so unbcDingenes ak scharrsinnigen 
Ucurweilung des zunüchst blofs als historisch segebenrn SlofTes 
lit^ das wiehtipte Verdienst des Verf., «Ter niititin nicUt 
mo der Zahl Derjenigen KeiShlt werden will, welche mit den 
Tliatsachen des GedanFcol dem Gegenstande der Ge- 
schichte dar PhUffi^phitr eben co rerfahren zu lufissen 
glauben , tvle wäl dem Enihlui^ea aus der WclUcschichte, 
welche vurgehlicb durdi nackte Zaswutuenstellum aar Eraig- 
niss« u. geflissentliche Verzichlleistnng auf jedea aicb «twa 
einxch»!irzi II ^^ <>l!<■Ildl ti Gedanken den Charakter Atr Ub- 
p.irtciliitikcil u. GLiubwürdi^ki'it erhallen soll; wobei nur 
ühcrsi lien wrJ. dafs durch die vnn i< in-i' liLstn; i.si Lcn Si liulc 
ulcicliiiilig frcforderle Listorisclie Kritik und in ji;iu;ili-M:liv 
l)ni ( lilüliruiii; l iii liedürfuiff nach nbiloSl)[)Ili^tlllT lit lianJ- 
lung selbst da entstt-hl, wo der l'hilosuphic kein ZuUill pc- 
Blattet 51-yn «nll. Doch dafs Inconsequi'nz mit Grilanl. lüilu- 
aigk'eit verbunden ist. liegt schon in der IS'atur di;r Saiiie. 
Daber konnte es siebt fdilen, dafs mit dem erhülitfn lic- 
vroblaryn, welches seiher eine Frucht der nencKlcn Philoso- 
pbic ist, auch eine immer weiter um sich gnifendc Uinneigpag 
in derjenigen Weltanscliauuui; entstand, vvelehe toU Zurer- 
aicht u. im Vertrauen auf die Kral\ des Gedankens, das Kelch 
des Uebcrsinniicbaa weder fdr ein Utopien hfilt, noch fllr 
nasticliiKUcb dem bccreirenden Denke«. Aadt abgcseben von 
iimwäSmiMA IhOmmmi Biafkib» im «in MldM fiatrach- 
tongnralB« pciUack fcabca wmMt iaim iie iaa awigeu 
Ideen, von wdcbeo daa Lebt» to «einer wahrhafte« Bedcu- 
tung getragen u. veikllrt wird* wihrend die Verzweiflung 
•n der Gätigkett der nbllosopbiscliia Spikiil.itinn u. ihrem 
Trrmögcti zu unumsUirslich gewissen e>vi:;ca NVuliiheileu zu 
rülirt-n, mit anarchischem 'laamel u. AullOsung aller Staats- 
tliumlicheu Bande Terknünfl war, — ein Zustand, der durch 
seine Unwahrheit sich selber zerstörte — : so zeigt sich auch 
darin die neueste PhilosorUiie als die wahrste, dafs sie sich 
nicht gegen die voraosseneiiden blofs negativ verhüll, d. h. 
sie als mQfsig u. anfraculbar ver^virft, sondern sie vielmehr 
ia ihren wirklich qiekulalivea £»ebni8sen anerkennt und 
sich selber ab hervorgegaggen aus ihrem Schoolse betrachtet, 
wobei CS nirht befremden kann, daJs sie bei dem vollstSn- 
digen Bewuijilseyn Ober ihr eignes Thun, sich such einen 
concrcteren, an Kulserem Umfange wie au innerer Tiefe, rei- 
«ham Gabalt sascbcvibt, dabei aber das Vorw^ dar Aa- 
Maftoi«, wenn daT*n iMilwmt auf rata tbcorrtiadiaai Ge- 
biete die Rade acj« liuut dsonrob venneidet, dafs sie den 
<»«d«ak«ii ab coldwa fedea erränge Ucaitstluw. Obar- 



ivcist und jede Siiliji 
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(ivilJit dadurch ausschlirfal , dafs sio 
NViKsenschaft in imraonenltT £nt- 
l.ihl. Aus diesem Grsiclitxptiiikte könnt« 
Irr N eri, tiielil irji tii Jl!^ilo^u[lIlis^llr■Il Enru^iiisse, das in- 
nerhalb .seiner E[H)rhc fallt, t'inea Platz iu seiner Geschieht« 
er it<i:<.steii Svsltuie anwel<<pn, siindent aur denjenigen« 
welche wirklich einen Forlschritt begründen n. mit dertr» 
runuenscbafl der vorberst-gan^enea Spekulation, als dem nlb- 
rendeii n. frni Ijttreüu nili ii M.irke. t;es5tt!:t sind. DeoB bci 
der fast übrr;:nirArii Zahl der philosophischen Sdlriftltellcff 
kann es nicht .luders »vynt sls^dsls viel autwoder |aBX^ aad 
gar Unpliiloso|thiacbea oder mw Tendleleii IngradlaMlen ta 
einenit »Uerdingt iMaea« wenn nach monstrSsca, ABMly ' 
VafMilsclitaB nr PfcileMula «amirben wird. Wenn wfrca 
daher ron Seitau der wiatenacbatt dem Verf. nur Dank ^vl•. 
sen knnnen, dnfa er fllr ans die Mähe des Sichtens, Aub- 
sclieidens und Ordnrns iiberttnnimen hat, so müssen wir es 
auch rühmen, dafs er die leider luit «idcher Lritiacben 'fhä' 
lii;keil \crLuMdi;ne Gehilssigkeit nicht gescheut hat, indem er 
Ki-Ihst etwaii^eii Anlctiidungcn die Stirn Lieleu zu müssen 
glaubte, wollte er seinen Seht wi*sea.scliafllichen Zweck einer 
Rv*tmal!schpu ü.irstellung erreichen. Küniien wir nun auch 
wrgen des hc.M h rankten tlauins in keine nähere Würdiguaf 
seiner gediegt uen u. herrlichen Lcislun.;cn eingehen, so glas» 
hea wir ducb so viel versichern zu dürfen, £fs das vurtt^ 
cende Werk durch luüglich.sle Vollst.'indjgkeit, durch selleaa 
Klarheit und bewundemawi-rthe l*riicI»ion a. Correcilicit des 
slylistischen Ausdrucks viel dsia Iwilragea ^ird, das Ver- 
«laudnifa der Philosophie aack Denen so erAlTuen, welch« 
ohne in die Tieta denalltaa «MtlmUkh «dazugeben, dcb «dl 
den UauplergebaiBaaa dewiftaa oator dar Ftthmng einer fam« 
djgaa IL «wwNMha« AnldlUg bdcaaat madiaa wollen. Wir 
crwsrfea daher oea tnveitMi Band, welcher die Hcgerdi > 
Philosophie brfciaihrll wird, mit um so Ki''>f'<<'nu Verlancru, 
als di^Verf. derfal Hoch mehr Gelegenheit Laben wird, sein« 
vertraute DefamBUcbafl uiit dicMui ,!:r<>i:sarti;;en System au 
den T.ig tu Ugen und dudureh zur ;ill-eiiieineni Versländi- 
gaug über deren Gehalt uml !!< Jeiil.saujkeiL nach Kr.ilten bei- 
zu(r;i;eu. In Sulsrrer IJ< zieiiuiii; aLcr «^rsclu'iut das vorlie- 
petrde \\ crk um so wehr n'ai ein Aeili;enialii<a,, als es einen 
ZeiLaliHchuitt behandelt, bis zu weichem die ticuerea Go- 
Ncbichleu der Philosophie im Alkemeinpn noch nicht yntf^ 
rfickt sind, wihreud doch dos letzte System, als etwsa WH 
aüttelliar PrSsentes, mit dem neuesten Bildiuigsgauge inalg 
VerkuOpiles auch ein nJiberes Interesse fewibrt. camal wenn 
es sich in einer so dawfcMi angeBnaaenaa EiaKlsidaag dar- 
hiatal. DU laliMn laMtittaM i* labent eanaet il mdOim. 

Dr. Carl BMeiAtrg, 

3573. Ree, Tun Erdmann, Geschichte d. nrnercn Philo- 
sophie, in: Ersizbl. z. Ilili. Lit. Ztc lKi7. Nr. von Bemz, 
der Mensch, Ebrnd.; von Bakcifot» BcnNli cilM kflnftlgm 
Leb«B^ Ebcod. Nr. 8i. 94. 

IL Theologie. 

3,')74. Jt!siu Christus in Siinriiagt- u, Prslgrsängen 
nach allen tvangelien des Kirchenjahres zur hiiu^Iielicn Uud 
kirchlichen Erbauung, von Erust lirn ther, dem Verf. der 
Cölest«. Eisleben, tteichardU 1S37. 18 Bog. 8. 1 Tbk. — 
Diese religi&aca lÜcbtnnceo, einfach nnd natfirlidi wie ai« 
sind, geben, ohne auf bolieren poetische« Schwung der Gä> 
danken oder auf Feinheit der Sprache nnd des Rbylana 
Anspruch an machen, den Inhalt der Sonn- und Fcsttags- 
evanj;elieu mit den aa di« Idee dieser Tage fast slereotjpiadk 
sich anreibenden Betrscbtuagaa wbtdar uid ItSaaBa* var deM 
Kiicbangange gelesen, «dar aocb, 1.«-*- - 



wird, als, waaa ^aieb acbwacbcr, Ersats daAr iccbt gut wir- 
kaa nad ntw il i t weriea. Geeiuge luOdvIca wir sie weaig«r 
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nrnnni. weil sie aich nicht n Mrdilicbe Jfdndiaa «lueUie 
hrn. Die SonrtUbrm kalten wir (Br «IteaiMiilne, nnfuMen- 
dcre GedanlrMcotnpIrjce, wi« Ilr dfat bi um Fwtaii Idbcnli* 
gM Ideen uiip.i.vsepd, dt dii SoMft, laiMer mir ebt Ceiic t t 
m »der Aber eine Person, Sach« oder Idrr, wenigw 
epiecher Situationen geeignet iaC 



4ifl 



3ft7i. BanutetUeher ^nteigrr. Enthallrnd EnUvurfe 
der neuesten Predi't«animlun^rn. Ein« Zugabe za Urandl's 
•raugeliKchcm Prediger- Jlasai; in in zwau^loscu Heften, £r- 
•tei iüiO. £rachcint zoa Besten der zu Windibach gegrQn- 
detm PUm* und Erxiebnitta-Aoetalt (&r mioorenne, veraraiate, 
nratesbatudM Pfarmwaine im Königreiche iJajcm. SuU- 
bacb, von Seidel. 1837. 7 Bog. gr. K. < Tbir. — Ein wenn, 
^eich geringer Ersatz für dir, %TeJehe das Prcdigcr-lllagazin 
nicht bi sititi-n. Daukenswerlh iUr <Iea Zweck der Heraua- 
gnln . I Aogab« da Iiibalto «AnU flir diiM BJlltar «■ 

Meil fuLitn. 

3576. Ree. Ton lUrtaann Geachldkto d. iUfeniillo« 1» 
Wirtmbeis, loi Md. i. Hill. LU. 1837. Nr. »7t ^ 
KeiüflfdaU.^eaektefiuder acfamdbehei Kinke^ Ibere. t*ii 
HayeriHÄ im Hall. Idl. Ikg, 1B37. Nr. 166; von SckmalU 
•pMtoi. lulnnngea m. K*Ulicl1>ge, Ebend. Nr. tt>7; Schmalts 
Jeaiu vor seinea Richtern, EbenJ.: Ton Fliedner ein Herr, 
«In Glaube, Ebend. Nr. von Predtgteii voa Schweizer 
SM Kr. 1». 



V. JiirispTiideii& 

35T7. Arehiw des Crimlnalrethl: Nene Folge. («. Pir. 
9075.) Jahrg. isa?. Ja Stfick en(b. Uei>. die Fortschritte der 
Gnctzgebung in Bezug auf dcu Strafprozefs u. die Fordemn- 

El« welche an den Gcaetzgeber geateOt werden künnen. Von 
tlermaler. (Ftt — Betradrtannn «tu«» franzaa. Jnriatea 
(HrUo) flb. die TodcNlnfo. aebil «hIeitaadcB De- 

a<>rlrungrn, mitgethdlt tob Dr. H. A. Zacbaril. — > Die Ver- 
handlung der Stiiiideversainnilan«; des Grobhcrzogthama lies- 
aeii auf dem Laiidtas»^ yoni J. 18^ Ob. den Geaetzesentwurf 
T\r;:fn rHSLlji:iül.uiic ib r OcfTcallichkeit dea SlrafTprfaiirpn« 
in Bezug ;iur das I'nLlikura. Beitrag zur Geschicirte n. Be- 
B]>re<-hun!; di^s Princips drr OeiTentlicbkeit der Gerechligkeits- 
pllej^p. \ om Adv. iJopti. — IJeitra^ zur Erörterung der 
Fracc, oll Slraf;;isi-tzbijrliLT Icfiae allgriurincn Bestimmungen 
in lliiisiL'bt .-itit' brisen Vnrs;itz pntballi-u suUen, mit KQcksicht 
auf dit; Abbaiidluu!; im 'Jn StQck Jabri;. 1835 des Arcbirs u. 
den nenen Badisclien Entwurf eioea Str*rgesetzbuckfc Von 
Bimbanna. (Schlofa f.) — Einige Benierkk. Sb. J. 6«U«^a 
Ueberaetznng der P. G. O. MMt cjner BmcUc, cIm ffi 
Breala« bcmdücheii Ezeaplan deraelben. Vm Abegg. 

35".s. Zfilsthrift für ötterreiehisehe RecfitsgrUhr- 
jtnmkeit. (n. IS'r. .J'i.i.'». 183T. hs Urft ciilb. Leb. das 
fiechL&verbiiltnifit dritter Iti^sitzer b<-i vcrh^poth«^' irtea Immo" 
bilien überbaunt, u. insbesondere bei den ii(iTniit:<ri verpfiin* 
detm Immobiuen. Von Fr. J. Kofesicy. — Leb. S<fibstvei> 
Ictzuagen u. deren Verhültnirs zur Ssterreich. Strafgeselsge- 
ibnng. Von Dr. G. IS. Scbn;ibel. -- ßritrag zur Erilrterung 
der Fra<;e: inwieweit die Ezecutionsfuhrung auf ein ancc- 
fallenes, jedoch noch nicht aogi!iret(>nes Erbrecht Platz greife? 
Von Fr. X. Nippel. — Ree. rM SUmmU £clliit. d. a. b. C. 
B. 6r Bd.; von Herzog ülier da« PiiiiiMiwi; tob ]IUare«* 
tMekr'a fitaalcMclit, iL WtUU» AbhndL II». ÜAchrmlb. 

VI. StMls- mid Cuneial.lfVisseiisdiailai. 

3570. J lihThucher für Gf»chlchte und Politik. Her- 
»08g;ec. von Dölitz, (s. ISr. 3i08.) 1837. November enth. die 
Nationiilrinheit drr Teutsrbeo and die tentschen L'niversitl- 
tea. Vom Geb. Rath Zacbarii. — Job. Chr. Püater, Ge> 



Mf 



aeUehtaehreiber a. PrilaL Von GcL Hofr. Jübeh. — lat 
ao mihweadig oder kweeknaUg, ia dt« 
•tntaB QviU&taB ebüfiyHBBi nad iü « 
eti« fiwto iMf* J a tr ae wBM ^ «der raf I 

gallea za grSuden? Von Geh. Reg.-Rathe 
tSeueate Literatur der Geacfaichle und Politik. 

35S0. Ree. Ton Tocgueville fib. die Demokratie in Nord* 
»roerika, in: Jen. Lil. Ztg. I8J7. Nr. 167. 108; von Poelita 
Jahrb. der Gesch. u. St;i«(skuust; in : Ergzb. z. Jen. LiU Ztg. 
Nr. 7I>. 77.; von Schocn NationalSkonoode a. VoUnwirt^ 
scbathMirdnung, in: Ergzbl. lar UalL IdUml. Z%. Hr. 85. 96,t 
von Lolz SlaatawirllMdufUlehre, las GSttiag. gd. Ans. Rr. 
161—164; Tva Dateat philo«. dariaMüe p«liU«i«, ia: 



Hüadia. gäL An. Hr. \fk 173. 



Vn. NitafwiHwinliiftw B. 



35SI. Janalt* dt» Stltneu tuHmrtU*: (k. Nr. 33M.) 
1837. Mar« cath. Zoologiet Aa^ja« oa toda aicM«««» 
pique dea dUttnat «orpa ornaiaC« at aaliai aaiptdaaalata 
uivef««, «pü pesTaal^ aaridewillfiat, •• lioarer «avdoapaa 
daaa la pite tranilneli« Am ätHtXt fv H. lypia. — R*. 
cherches anatomlcjues Kur le corpa muqacax ou appareil pie- 
mental de la neau, dans l'Indien Charrua, le uegre et b: 
luuUtre, par M. Flooreni. — Note sar le Uhynchocinite, 
nouvrau genre de OrustariVs di capode^, par £1. ii, Milna 
Edwarde. — Do genre Eli^niodunte et du rEligmodoote de 
Buenos - Ay res, Eligmodoniia typus, par M. (. Cuvier. — 
Rapport Sur une nnte de M. Kan^ concrrnant le poulu« d« 
l'argonaute, fait k TAcademie des bciencos, par Jd. de ulaiu- 
ville. — Ezp^riences aur la pression ä laquelie Tair conlenu 
dana la traoiee-artire ae troave sonmia pendant l'acte de la 
Phonation, par M. Cogniard-Latour. — Rapport aur an iaft> 
moirc Intitule. De Ia marche de Toasification da atemoai 
des oiaeaux, poor faire suilraux travau de MM. Cuvier et 
GeofTroj Saiiit-HUair«; par M. Lherminier. — Botanlijue: 
OUmoire aar r«oniMMMat cazrosaeur dea Exozineii, par 
M. Giraa d« Baardigpea. — SMoritia TaTteaab. J^uni* 



ratio« it$ phnte« decoararic« aar im vojacean daa« Im 
iles de la Societe, priodpa]«|MM illB« CaUa «« X^U, fßt f, 

B. A. Gaillcmain. fft«.) ' 

ITeft enth. Woodraff flb. SdJop« caBadenaia; Hantang der 
Schlangen. — Hitchood^ nnMaerta Vogeltritle. — Sander, 

Eli-mcutar-UeschaCTenhalt i ~ - — - 

Jahrg. lä-i7-lS36. 



— ARg. Bag^ fib. d. 



3583. Ree. tob EHia Gc«ga«ile, h t WttAa. gel Aax. 

Nr. 157 — 159. Ebend. Nr. 161-173 polSontologUch« mA 
zoolog. Daratellungen aus den Asiatic rescarefacs. 

Vin. Physiologie und Mcdicin. 

3384. GulaehtlUi* Aet(f*truag Hier einigt Gegtm» 
stunde der yreufs. MedS^iuVf''er/a*»tMg von Dr. ff-'aseer- 
fuAr, Generalärzte vom Awu> C«lf« 6«. luta%l. Roheit des 
Kronprinzen. Stettin , Nicold'acle Badtb. 13« S. er. 8. l 

Tfalr. — Es liegt nicht in unarrem Plane, über dieses ge- 
nannte ßucb eine ausführliche Kritik zu schreiben; wir stil- 
len Ulli' diirrb nachfolgende Zeilen das lorilirtiii.'irliL Publi- 
kum (LiTüiif aurinrrLsntu machen, und Jrdrtii. ilt in ii.<s wahn' 
WuLl «liiit-r NVis&euscbart am Uerzen lir^rt. anralbcn, die 
Worte el[ies ^Linnes zu büren, der von dtm bellen hiler für 
das Gutr bcHrtit. hier in luner BroschQre die Irrun^cji aus- 
spricht, die seiner Jleinung nach seit hinein Zeiträume von 
Ii Jahren von der preuf«. Mcdicinal - Verfassung begangen 
ivmdca aiad. Der VecC gabt ia dem «ntca aad grfilMeo 



m 



HmU aeiner Arbeit die einxaUeo Verordiniiigen durch, locht 
flm Widenprüche nnd oft ibre UnansAhrurkeit ta bewei- 
MQ, oad thciit dann den ganten Gang anaerer lledidDaU 
Verfaaaung in twei Perioden. NSmlich io eine knndertjlh- 
rige. Tom Mcdidnal-^iLt d<>s Jahrea 1725, und in die kleine 
twöinsbrige nenesle l'eriode, die eben mit {coer Klaaaifika- 
Üoa bednnt. Der Wut. bcicidiMt 41» «ntefiMiode al* die 
'.4at krÖUgen EatvridtknK md im «Mim Fcrttchniteaa 
mot wiwwichiaiUlwr BaA, aach 4utm obfektiTCO Ziel; 
'db lienflite ab Rüdacbritt auf lelialtloaer eaunriadicr BMb 
nach einem anbjektiven Ziel. Die erste Periode behielt 
nach dem Vrrf. ihren grin««aenen aichern Gang, Terfokte 
anunlcrbrorhcii, vum riclilieen L'ihem Standpunkte aas, dvn 
wahreu Staatszweci' des MedicinaKvesens, zeichnete sich in 
ihrrn echt praktisclu-n Verordnungen durch Wei-slieit, AVürde 
und ÜestimnUhL-it aus, und kam niemals in den Fall, aidi 
durch verfelilte Vcrordnnngen su kom[>romiUiren, oder der- 
drichi'n Verordnungen turflcknebnii n zu »ilasen. 13ie neueate 
Periode konnte aicn in jenen Geist nicht finden, Tcrkannte 
die VerhJÜtniaae, iTolIte iur beacadere Zwecke eine neue 
Epoche seigen, trat deshalb egoiaÜach ^egtn alles Bestehende 
auf, konnte sich nicmala auf den richtigen Standpunkt erhe- 
ben, gab ihre Verordnoagea in einem zum Theil veralteten 




TciC« wi« Bchon bemerkt, am Sehluac sdncs Bacbcs. Die 
CrSnde, durch weldie «r •«■ Vrlbdl motivirt, aind fiberall 

Ktri-n^ n-Issrn^ehafUich ^hallca. Nie rrlauLt »icli der Verf. 
t'incii persöiilielK'n An^niT, nnd vrir erselieti aus der ganzen 
Ililtutii; d.r Srhrift, d.itn es sich hier nirht (lamm haadeltc, 
um durch ein |)ol«-misclicN Auftreten AuCsrliru in erreEren. 
aondern diifs Liier um die Wissenschaft den \ Vrf. dltsi- 
Worte schreiben lieJa. Deshalb werden aie uoserer Meinung 
nach >v<ihl eine 
Uwg Tcrdienen. 

35S5. AnnaJen, medidnUeht. {Beidetherger.) IT. Bd 
48 Heft enth. Beobachtangen über Krebs, ii.'l» suniicr' üljer 
die äufserlicbc u. innere AnnenJung d. ArseiiiLh Li-i kr^ük- 
hafter £ntarton;:. (Catin r, Carcinoma.) von Dr. Müller. — 
Exstirpation scirihils ent-irtefer SpeicheidrÜJien. Von l>r Hi _v- 
felder. — Leber die StlininJeii der Bruslwarxen uiiJ deren 
Ueiiune. Von Dr. Volz. — Ueb. llarnTöhreii- VereageniBS u. 
dem Behandlung. Von Halm. — Aphoristische Bemerkun- 
cen Uber im Wcchsellleber. Von Dr. Pauli. — Fall von 
TCrUtnog dn Unterleibes bei einer im achten Monat Schwan- 
gera a. CSeschichte der Entbindung derselben. Von Dr. INä- 
cele. — Practiache Beobachtoneen von Dr. SdiQmajer. — 
GlniUcba Venchliersnng nnd Kuorpelartige Verdickung des 
Hymen« nk Zaiickhaltmg der Menatruen u. eine dadarcb 
bewirkt« acut« KraakhdwonB. Von Dr. Schaible. — Afo- 
lode dea Ofabedc'acbca Udlreribbrena in langwierige« Knok- 
baten. Ynn Dr. Mete. — Geschichte dreier FlUe von Ery- 
aipelaa pflegmonodea (Paendoerysipelas Rosts.) mit einigen 
Boaolog. Bemerk. Ib. diaae Krankheitarora. Von Dr. Diei. 

3586. Ree.aicbfcrernedi6Tapogra^ien als: obsenrationa 
OD clinate, diat and medical treatment in France and England 
br üiggina, topoeraphic phTsique et mcdlcale d« Breat p, 
TaxU, topogr. mcdic. de la'Teate de Back p. Lalaaqae, de- 
acription da Niadcvbraia jk Kuabiii MacrvUa i 
anlla pror. di Com da Mmttt EaiBo, Ceaai aoBa qmllta 
dal dkna della pror. cremoneae da Roboletti, deüe lerma 
EmmMO dal D.Bcfiriato, osa errat, a. topogr. med. del regno 
di NapoU dd D. de Renxi de Renzi topogr. e Statist, med. della 
dtia di Napoli!, neof annees i Constanünople p. Drajer, histoire 
m«dic. de Varmee d'Orient p. des Genettes, de Tile St. Mar- 
tin p. GraU, iu: Ergzbl. z. Hall. LiL Zig. 1537. Mr. 86. 87; 



von St i B Wj a c Ib. ParalTie d. 
Lit. &!. «817. Hb. 171. • 



ja: Hall. 



X. Mathematik. 



3587. AmotUumg %mr ZuUm- mad BucJutabmmA' 
maig, M wU tur Jlgtbra (in cngaiM fiiaiMk la dMl1lMl> 
lea. Dem Sdbatanterricbte gewidmiet adk ta w if ar Be> 
rirkakhHmg dlaaea Zwaekw flir Jadermaon bearbdtet ron 
BntH 9. ^orcif, KSnigl Prcala. L.> u. Sl.-Gerichta-Aaaeaaor. 
Zweiter Theil. Stettin, Uorin. 1836. 9* Bo«; pr. 8. 1 TLh:. 
— Der Verf. strebt olTenbar, die Elemejite der Algebra moe- 
lichst leicht zugänglich zu iri.iclieii, 'wie aoch der Ausdruck 
..für Jedennann" auf dem Titel lie.sa^t. In dem vorliegenden 
Theile ^Verden die Lehren von ilen Potenzen, Wnrzehi, den 
unmlj;;liclieii Griifsen, den VerhäUnissen u. Proportionen, di« 
Hegel dr Tri, GiBell.srhafU- n. Keüen-Ueclinunt: \iirj;( ;r,i:;en, 
üa cs dem Verf. auf ilichtiekeit and Klarheit in den Gnind- 
begriffra ganz besonders aDkommen mufstc, so mufs tadelnd 
bmerkt werden, dafs die B^riffe „comioeasurabd und i» 
Gommeaanrabd" gidch im Anlange dea Boches faladi darge- 
stellt werden. Denn der YerC nennt zwei Priinzahlea unter 
sich, s. B. 8 nnd 13, iucoaMnenaurabel unter steh; wührend 
sie doch die Einhdt ala jttmeinschaftliclMa Maab hphf. la« 
deaaea aoU damit dcai oacbe aonaliger Wltdlt 
Zir«ck.Bkbt ' 



3.589. Dat Infanterie - Bataillon auf KrUgiioutr, 
oder Gedanken über diu einfachste und schnellste Ausbilduac 
dncs neu «rriclitelen Infanterie -Bataillons für Dienst urul 
Kampf Nebst besonderen Andeutungen u. Vorschlägen für 
.Tulseri;ewölinlir]ie Falle, wo der Infanterie-Oflider safSelbat- 
liiHV und eiuLiHs Ermessen angewiesen ist, u. eiuero Anlians; 
über veninfatliti- u. beijuemere Feldaosrüatung der Ollicier« 
aller \Vairengatlungen. Von Ig. M. Guggfiifterger, k. k. 
KapitSn-Lt. im Jäger-Ile^imente Kaiser. \N'ifu, Hcubner. 1837. 
12. 1} Thlr. — Der Verl. entwickalt ■«ine Ansichten Uber obi- 
gen Gcceaatand in dner ElnldUng (L drei Hauptabthdlaa- 
gen, welche von der Zuaammenaalxiing, Bekleidung, BewafT- 
uuni;, Ausrüstung u. Anabildnng duea solchen Bataillona bao- 
ddik - Kidit n Uiqpaa bt m, dab dlaM Sdiiift adir viol 
GemdimfUzieca, wem ancb pmi» alAls Vmm «olblll. 
(Oest. m. Z.) 

3589. Ree. von Geschichte d. Feldtfige O. Sdudcaalo 
d. gotha-allenb. Krieger von 1807 — 1818 TM JiMdbli ia: 

Ei|^ 1. Hdl. LiU Ztg. 1837. JSr. 67. 

Xn. Pidagoglk. 

3590. Handbuch fir angehende Lehrer und Bibet- 
freunde. EntbSit eine kurze Erklärung und Bedeutung der 
veralteten, roehrdeuU^n und tonst unverständlichen biblisrhen 
Ausdrücke, sowie die Namen der Länder, Personen, Vi'ilker, 
Sudle, Darfer, Denkmilcr, Gatzen, Berge, Thller, Gewässer, 
MBnzen, Mafse, Gewichte etc. mit Bezdchnanc der Ana» 
spräche, Hinwdsung auf die Bibdslellco and vielen Anme^ 
künden nebst dnem Anhange: die fremden Namen dnker 
bibliicben Böcber und (der kirchlidien) Sonntage. Von Ch, 
C. fTaUbretM. Gauiaam, Dieteridi. 1837. Aadi u. d. T. 
JHIffaniw fFSrtgrkidf nur angeublickUchca T«nUladUcb«B 
Eibttnac der bt der Bibd vorkommandwi Mbdauataa Wir- 
ter Qsd Awdridce mit Besddumtt| dar Anaapradie, Btami- 
Buag auf die Bibelstdien and vielen Anmerkongan, nebst 
dnem Anhanf;p. Ein Handbuch zum Nachschlagen IBr an- 
gehende Lelirrr und Bibelfreande. ?lit einer Aorrede vom 
Uerra Superiuteudculea \\ allber ia llardegsen. — 'iO Bog. 
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&| Tllr. — Zun ntd bt nlehu nekr kInzual|pB. Dm 
Worterfmdi bt mit grober Sorefalt gearbeitet uni allen, 

welchen grijfsere oder solche Werl r, i'if ohne KenntniCs der 
■Ui>n Sprachen nn«nvTendbar sind, nnzii;.;nglich sind, also 
nicht wissenschaftlich iit Lilileten Laien uiitf VolLsschullehreni, 
besooden aach wegea ia WoUfeilbcit, aehr zu cupfeyeD. 



IUm« DUetpBam Im dtr SelaU. Tor^traeen in der S'laten 
Sitim» der pldago^clien Gesellschaft za Öerlin tod /. B. 
Sdmt, Obmehrer an der KSnigl. Keal- n. Elisabelhachnle 
sa Berlin. Berlin, Eaj n. 1S J7. 4^ ßoe. 8. |Thlr, — Der Verf. 
cntsdmdet sich dahin, Aula Fruaen u. Jnn«;rrn. ihrer ?«atar nach 
nicht dazu geeignet »evcn, %Tis!>('nsch;ilUicheR Untcrridjt in 
ScholanisUlUn zu erlheilen, und dafs, wo das Gegentheil Statt 
Cnde, di'ni'H nur bIm tine meist zum Schaden der Weiblich- 
leit ^ereicheude Ausnahme zu betrachten sej. Die Doreb' 
fthrung dieser Bch^iuptung in Torlicgeader adirift ist adir 
kMMwerl)i, and wir eapMüen die "Schrift de^kalb AUm* 



Ree. Ton Gaacksterdt Stufenganc d. Sprachanter- 
richtt in d. Volbschule, in: Hall. Lit. Ztg. Nr. 178; von 



Drz()5>ka Nolbwendizk. pidag. 
Uötlin^ gel. Ana. ]^r. 152. 

xnL 



aaf d. Uaivtn., in: 



359.1. Tfu Rfperiory of Potertt Inveniiona, («. Nr. 
3-28S.) 1837. Sc pii»r. PKtb. Corhelt'a improvementa in pro- 
dijcini; hjriiiniiiL sdiiihIs uii the harp. — ArmalriHigs iuipr. 
in thc wat<fr-pri'S9ure eugine. — lolea impr. in rotatory 
en^nea. — Brandts imnrovad uiethod of eraporatiog and 
•ooling fluid«. — Carralbo'» impr. in prapclUng reaaela, etc. 
M waler, and caniaM^m ImJ, etc. — Lhraer'a impr. in 
nMkinerjr naed for apuiung, preparing, and doabUns cotton, 
de. — bardner'a impr. In cnttiDg Swadiah and otLer tnr- 
nip«, c«c ~ QiUatt« iiapr. ia «rimtag «mI ferilitalk« the 
progicM of tmhIi in waier. — flkrapBaPi iapr. «• mwera. 

The MrehanU's Magazine. (». Nr. 3451.) 1637. 
Septbr. enlh. Kaubs safet^ apparaUis for stcais boilcra. — 
llr. Adam'a euairotal carriages. — Rotarj molion by the 
action of Iwo doaLIc cranks. — Baron H. de Bode'« Patent 
Caps tan. — Uri Emmon'a patent improred sali« rail 

IMd. — Ettrick'e iamrmred aaiiMr^ ilMriig 

M 8t Gumdm 



XIV. Land- und Ilauswirlhsciiafl. Forst« und 
Jagdkunde. Vichzudil. 

anSu JKm» JmuiUm ätr Mtdtlmburgiiielien Land- 
mMuehafU-GfMetUtiaft. (a. Ifr. 3^1.) XXI. J:ihr^. Ic 
"~ "~ , 5a n. 6a Heft 1837. enlh. Aosdauer and mi-iiri.ihriger 
;des Gctrcldc-s. — U«b. Cliauiste-Bauten. — VkI). '\Vie- 
rSaarrung. — Worte eines JOjährlgcn l'ralljkers und 
_ tt Beobachters Gb. den K.ippsbau. — EmpfL-iilensirerthe 
AicfterwcBlzeage. — Emtebericht des Jalirea 1S36. — Ueb. 
Ae Kastration der Kflbe. — Vtrsurhe mit Gips auf Klee. — 
Die Verpachtung der LandirOler auf Meiütgflmt. — llittel 

fegen das Auflilühen dea Viehr-i oder die Trommelsucht. — 
antheilong des AcJters einer kkinrn Wirtbschaft. — lieber 
Scldageintbeilang. — Anmsalszeblicbc Vorschläge nr Bock- 
ntersnchnog in Güstrow. — Tlirerschau 1SJ7. 

3596. Ree. Yon Beschrb. der Landwirthach. in West- 

ßhalen n. in Rh^npreufsen t«b T. 8chirMl£ !■$ AbbU. z. 
alL LiU Zig. 1837. Nr. 82. 



XV. Schöne LiteraUr. 

3597, Gedicht» ton Karl SektlHom. Zwdl« TcmiLÜrU- 
AttOage nebet eineaa Lebensabrisse des Dichters, herausgege- 
ben Ton Uildebgrt Schellhorn. Halle, Kuniaiel. 1837. 8. 
LZXVI n. 394. S. 1 TUr. — Karl Sch.Jlhora ist einer von 
in Groll Teratsrbnen DichterjangiiuEe» , tlemi aulstr»; 
bcadca Talmk viel Tccanndk Coethe n. Jean Paul bewiiata» 
ten nnd enintaHca flra. Ir ntarb 1815 in aeinem :26stca 
Jahroi wMUm er ISU einen Baai Gadichte iMnonrnhett. 
Dieae a. den Nadilafa bat nun adn Safc> BiB «Brl. TlrLI> 
teratoren ist viel Interessantes darin, dn Scbelibom ab «in 
Nachahmer Goelhe's n. zwar aU ein talentvoller Nachalmicr 
rrsrhi hil, ti.imi'ullicli in «l. r Form der Eli-gte, in der «r nicht 
Unbedeutendos gehistet h.it; IGr das größere Publikum aber 
mOchte, da was Sch. in den Liedern o. B.nlhal( n ^.'iscIiiifTen 
bat, durch den jetzigcii .\ufsclmung: unsrcr Lyriii Lrigst ülict- 
flQgelt ist, die I>euherausj;ab>' schltrht berechnet s<yn. Dtnn 
dica iat atata csoialiach, ca k&mmert sich nicht um die ente 
Itug chS TnbBia, « wm geidlkfe Frtckte Mim. 



3398. Rer. T vn 15 jpj^eaen's poetische Werk« in 
scher Sprache, in: iLll, Lit. Zt-. 1S37. Nr. 157 — 169; Ton 
Toblcr die Enkel WinkeJricd's, Ebend. Nr. t60; von Wagner 
iioet. Geschichlr. J. Deutschen, in: Jen. Lit. Ztg. Nr. 1S5. 
Ist); von Immerniaun d. Enigonen , Ebend. ZVr. ISli ; <J>ii 
Sliakespeare ileinrich VIH. übers, von Spiker, Ebend.; von 
Dodecaton, aas deai Frans, von ßieilenfeld, Ebend. Nr. 
19-2; von Bray bist. Romane ans dem En;l. tob Brucklraea, 
Ebend.; von Irving Astoria, a. d. Engl, von Briuckmever, 
" cnd. ; von Schopenhauer R. Wood, Ebend. Nr, 199; von 
Ucirath, a. d. Engl,, Ebend.; von Paniding (Kord.imerika.) 



Ebend. 

d. Ucir — , p... , „ , 

Roman, Ebend.; tob t. Heerineen d. Cowbr Toa Sinbuak, 
in: HaU. Lit. Ztg. Kr. IM} TaiViUounDGcdbtae, b: Jm. 
Kr. Ul. 



XVS. Venniidite Sdniften. 



3689. ItaUa. Bit Beitragen von A. Hagen, A. XaiH 
H. Leo, C Fr. v. ßumoir, K. fTÜte u. A. Heransg. von 
Alfred Rmmoiit. Mi ciiMa Ttlelnpfer nach £. Magnnn. 
Berlin, Alex. Dnndter. 1838. 19 Bog. t8. a Tbir. — &bt«P> 
firenlich ra sehen, dafa der Ernst der jetzigen IdlmiaHnma 
auch in der ephemeren Sphürc der Tascbenbflcher aldl Kaan 
XU schaffen weifs, u. dafs statt des sonstifren Flittcnlnali 
des Novclleukranis eine Eedi^scncre auf die Vcrt'init:ung des 
Wisscnscliaftiii lieti mit der Kunst ^pricliti-ti n Tendenz auf- 
tritt. C. liiichner's Deatsches TaAclienbuch hatte im vori- 

En Jahre einen vorlrcßlichen Schritt hierzu geliian, und die 
Jla zeigt ans, dals gute Beispiele nicht ohne Nachahmung 
bleiben. Alfred Reumont hat für die italienischen Interessen 
eine Anzahl rühmliclist bckaunter Schriftsteller zu gewinnen, 
B, aus ihren AnfsStzen ein beachtungswertbcs Ganze zosam- 
menzustellen ^wufst Italiens Rubniesglanz u. Kraft im Ülit- 
telalter damttcUen, echeint die HaupUendcnz Reumonta an 
aejn. Wir warnen ihn indefs hierbei , nicht in Einseitigkeit 
M Terfallea. 1k aach die modernen ZnsUnde hinzuzunehmen. 
Der Inbalt der BaGa bt i&r da« crSlsa« Pbblikom fast ccbon 
sa getebr^ n wbMaaBhalUbh. oo vor Altem Leos Abliand* 
Inng „zur CcmliUMa ierTeifiiaanng in den som longobardi« 
sehen Herzogthnm Bencrent gebOrigea LladMBO'aB derEinr 
wanderung der Longobarden bia cnni J. lUo Aa nr flir 
den Historiker von Farli Iniercsae hat, aodann Sixt UeOCT* 
ielwing dca Festspiels Orpheus von Ansdo PolizianO TO» 
A. Uagca, die nur der Literarhistoriker lie-it. \ll;:<-mcjnea 
Interesse erregt schon die Abhandion; von K. ^Vllle über 
den .Miniiegisan; und das Volkslied in Italien, liesmi Jus 
dann zweiter Tbcil, welcher daa moderne Volkalied behau- 
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MU SaQwt Romokr s RoTelle „SchünbcU nnd Traum" hat 
^■n n uitlguritdbeii Inhalt nvbm einem ganx abrapten, 
fat ■mMOMHdiea pircbolodscbeu IntarnM «. Rcnmont « 
^ettile«. Am Drate « Junndhb«* bt m dirr hictari«ch 
crhtiteii. M fehlt da« llM mI Btol !■ AcMr Novelle. 
Allgemein werden da|(r<:cH A« Scllldcttnig T«n A. Konisch 
^e Entdedning der Uäuen Grotte anf der Insel Capri , a. 
die ^Erinnernngen an VrnrJig, Aus dca Papieren t-men Well- 
naniu-s", höchst Torlr<:inicli<^ Gedicht«, an^pn'chen. Dm; IpIi- 
texen xeig«*n br.i pnifw r Tiof<: tli-s GctoQths »•ine so reiche 
nlastisclie Anschnuiiiig, dsT» wir sie zn di-in Sclirinstrn, ^va3 
filier Venedig gedichtet ivordi n, rcclinen. jBörlik' il<i*:!i liicser 
Wdlaiann sicE bald noch n'citer als DIlIiUt doconvnren! 
Ktwisch'a ErzSblans ceigt einen tSclili^en liamiir nnd i'liie 
lißaiit lebendige InilividuAlitirtmde Scbildi'nin^»LT:in, uml ist 
iodcafaUs xchn Nal so viel wcrtb, als seine atUtalieni&che 
IloTcIle im Torjnhri^en dratsrhrn Ta«rlipnburh. in d:<-srr 
Webe sollte die ItJia kün Iiis mehr Uciträge brinsi'n: Pialur- 
MhilderuDzrn u. irutorisch-biomphische l)anilcllungen ent- 

Sireehen dem Interesse der G«gi>nirart am meiste«, lias 
itelkunrer der Ilalts, eine Ail)anesi'rin nach Ma;:nas, wieOlier- 
fciuil>l die ganze Ansstattong des Buches i«t Turlri'inich. 

3600. Ree. von Schobert die Sjmbolik des Traomni. 
Se Aufl., in: BÜlller l&r lit. Untrrh. ti»37. Nr. 290 — -i!'.!. 

Ree. Ton Baco's Versnrlip, Ob»Ts. von Cünthrr, von G. 
Schwab, in: Hcidrlbersir J.tLrbuch der LiC 1837. Nr. TiT; 
MB fiürsch Teupcibildcr, in: Jenaer Literat, Zeits. tSJ7. 
Hr. ISO; von Fr. Jsonb s rermiacble Schrillen. 6r lu. Zer- 
RlUtar. Int Endd. i. Usll LiL Zic. 18J7. Kr. 8»; 
' • wSA, Ebcnd. I«r. 9oTma hoM tUt- 
, int iUlL Lit Äc. 1837. Sr. C6s wn 
NM int ErciU. s. Jca. Lit Kr. 73; 
ilpMÜrHw, iBt Jn. Lit. Hr. IM. 

Miseellen. 

3601. TidlM^ntb Am C. Kor. in Ihm Atr Prof. jlHatar- 
fMth.. Bnfintll Zcaicer. — Zn Edinburgh der Dr. med. Macidn- 
toih. — Zn Pari* Dr. AUbert (lange Zeit dirig;. Arxt d, HopiUl 
St. Louis.) 70 Jahre alt. Ebend. Graf llonor^ Jfluraire 
<«-iner der Redacteura des Code Civil), 87 Jahr alt. — Am 
16. No». zu Korn der C.i nlin ilprit-'^t. r (Jinr^ls l>iiria Pamfili, 
65 Jahr sIt. — - Am 10, 2ior. zu Allenburg der Prüf., Schnl- 
ffrth Dr. " 




3603. Be/Srdenmgm. Dr. Mager in Bcriia m ProL 
der deutschen Litteratnr tu Dirigenten (Regent) den deutschen 

Sprachutilrrrirlits boim Gymnisiom zn Genf. — Der Disclnif 
vou Lsuasane Peter Tobias Jenni ia Fieibnrg zum Csrdinsl. 



3603. EAraA gmmguHgen. Der Geh. ' 
dm ia BmM kat de« k. nss. Wlsdinir • Orden «ibahea, 
— Uea KilmiMl-DiTci««r Dr. Hiticig in Bcriia Iii dp« Rit- 

terkreor des Emestinisrlicn ll.ins-Ordctia 
BD Saehsen-Allenburg verLicben wordsn. 

3604. PrtUai^fgobf. Der Srxtliche Verein in JHQnchen 
«ctit einen Preis ▼•• 90 Dncaten für die beste, an ihn ein- 
Msendeade, clcidnicl jA dcalsclL Ist. od. fa-anz. abceTalste. 
AMMdla« M d«a faMUBlca Gebiet« d. UcdidiLlÜfiiiw 
cie «der GabnrUUllb lae. Die Enucadang d ei n tt e B Wib 
bis zum 31. J«D 1838 na den Smt. d. Vcrelaa, Dr. UOcr- 
sperser in HBncbea geecbdiea, 

3<i()5. Fettprogramme. Ree. von Festprogrammen 
d. Hall. Univrrs. seit I8J4. in: Hall. Lit. Ztg. 1S37. Nr. 
161. Nachdem bis z. J. 183.1. d. Festpr(>*ramme nor tou dem 
1833 vcnloritcncBi Prof. Welicr angewr^ worden waren 
«. saleHt «doi» erittcM ia H. T. NM <&8enMaBde gehabt 



hstten, aind teitdem folgende erecyami Frllzachu nsrrall» 
de M. Webern, Gcarn. de ß.ir Ali« «t Dar Behlolo, lexlea» 
crsjpbb a]rr«««nbicia. Fritcachii conwnent. de Jo .\I, 1 ai|„ 
Tfau« Enacb. AI. mql amfi>v6ftn¥, Thohicic. d« vi. 



Fntfaca. 



pMloiOphia iii theolegian las 
it A$ ttvojuoontotis Joea, lir 
da iBM^^tTpaiiea fyUea. 



«laraiit. 



VoUatändige Bibltoj^nphie der neuesten ; 
Litcratyr. 

3606. L Philoxophir. Wenner, Beitrüge zar raatliem. 
PhiloattnU«. 1 AbtbL 12 lith. Ist 5 Uolzadin. Dannatadt, 
Leain. 1 lldr. 

3607. n. TkeolorSe. t. Drer, d. Apologetik sls wiswn- 
Rchaftl. Nachrreis. d. GSttllchfc. i. Christentli. Ir Bd. Dhini, 
KupferbtTiU ?r. Ö. 1* Tlilr. — Aanegam, himmi, Wepri is*r, 
Ki;;ejksbare. ;M»nz. S. > fhlr. — Geradorf bibliotli. palr. 
rcclrsiast. laL »ri. ; rol. 1. Clein. liora. rero;nitt, Rufmu iiilpq», 
Lpzg., T;iucl(u. juu. 8, I Kilr. — d. Chrislt n ^V,>l>. 
il.l im Erdtiitbalt. Grbetb. Slutig., Bafz. i Aufl. ; Tlilr. mit 
Ki^)!: t Thir.. i; Tlilr.. Thfr. — Der«. K;.tccbii.ui. der 
« lii islkalh, Udigionalehre. Ebrnd. 3 Aull. gr. \l. \ Thlr. — 
3(> Coutirinatioii&scheinc f. erangel. Christen mit bibl. Denb- 
sprüchen. Glu'au. Günther. <pi. gr. 8. \ Thlr. — En^elatolk 
refor. et cath. tcmiiore quo Sacra emendala sunt in üania e«a> 
certantes. Kopnenb., Gvidcudal. ^r. 8. IV Thlr.— Fenelon K«^ 

El «. Ah«nd-it«trachtt. L alle Tue d. IIsmuU. Ana d. Fraai. 
ilia, Stacinbnndt. 16. \ Th&. — Gebete flir die cbriad. 
Hansandacht, nebst e. Anlisng roa Liedeca. Gl«gig, ITiBihia. 
1^ k Thlr. - Gott neine £ieb«, Gebetb. 1^ Mkili. KatbaL 
Amah^ JaalMib «ad 9t, 1 Ifcfe ^ Haab*« iuMninng der 
voraahMt BÜMltagte Aadwa, IlmiJli a. Co. a Aufl. ^ 
TUr. — Bane diamae bwviar. roBL Keasnten, K3s«L 18. 
^ Thlr. — 4 Jsbresberl<ble des erangel. Sussions - AVreins 
in Kurhejtse«. Kassel, Kriegcr'achc 13. ^r. ' Thlr. — Kempis, 
Th. n., sanuutl. Werke, a. d. Lat. tou Silberl. It- Lief. M 
Ausg. Wien. NN ollisliausÄt r. er. S. .j^"- Tbir. — Melos. Ge- 
schichte d. Kironiial. brrausg. van Kytla-. 5c Aufl. iSirlin a. 
ZüUichaa. Ejasenbardt. 8. ^ Thlr. — Idtlrr psillt-riuiii cop- 
lice. Berlin, Dönimler. gr. 8. lI_TIilr. — Haii>tli, Ztui;niss« 
von Christo d. Gt-kreuzij^en. Pred. Lpzg., Fiscin-r: CasKfl, 
Krieeer'acbe B. er. 8. I iliir. — Scbarliiis de Paulo apost. 

3'. sdTersariis. (Kopprnhagc n, Gjldi ndal.) gr. S. l Thlr. — 
ir Sontagsfeier, wüchenti. Blatter f. fCanzelbcrcilitk. a. Es- 
bnuung, Ton Zimmermann. 7r Bd. DarmsU, Leske. gr. S. I 
Thlr. — Vogel, deutscher Kinderfreund II. t. biblische (*»- 
schichte ia Poet. Bearbeit.; ges. r. Buemana. Lpzg., Fleiadwr. 
gr. 12. ' Tblr. — Wils evangel. Gesangbuch f. höhere nnd 
niedere Schulen. Lpzg^ Ilahu'sche V. 8. ^ Thlr. — L ang« 
condacteur dans la devolion chrelienne p. Göret. Nour. ed. 
Lran. 32. — Nonv. nunuei du Chretien, conl. des pena£(« 
AtÜL, de« litaniea et des pribrcs ca Inag; Paria. IS 3 Fi; 
— Noar. biblinthteae dea pridicateara p. Daaaence. t XU. 
Paris. 8. 4 Fr. HMBelie de St. J. Chrysoslume Sur Ia 
disf^ace diblnpei, leite grce avec analyae et notes j>. Hottet. 
Paria. 12. \ Fr. — Petit p.iroiaaiea caaplet, eout. l'UBae cat, 
(lateinisch) Paris. IS. 3-, Fr. 

36U8. in. iifsrhultle. Vaterlätid. Archir. de« UHa«. 
Vereins t Mieders.iclisi ii , von r. Spilcktr u. Bn»enneoh«Tiic 
Lüncb. Herold n. NV. S. 1 Tlilr. — Luden, Gesch. d. deuUnbei 
Vc.lLfn. I2r Bd. Uamburf. J. Perthes, gr. K. 2; Thlr. — Secl, 
d. Viilker Spaniens u. ihre Fürsten. II. t — 4. .Nene Atta|^ 
AngKbarg. v. Jrniscb n. Stage'sche V. gr. J Tlilr. — Kot* 
respond. üb. d. luilit. Besetz, d. katl^Jara im.Miirz. 1SJ6. 3Hfla. 
SoTotbnm ( Tbna, Cbrialea.) |r. 8. ^ Tbir. — Uiatoire necqe«, 
«ree 90 tuJ. wjl^k, d'biät., d« geq;r. aae. «t BodT ctt. p. 
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B«mn. Paris, l'i. 3 Fr. («a Ttcil eine« Tollst n. methoJ. 
Üanos d. «Il<;. \Vell|Hdlidite f. d. Vnterricbt). — Prtcis 
d« rhiatoirt! di- la France jaaau'i 1« revol. p. Hiclielct. 3« ed. 
Paris, b. 4' Fr. — Pricid de l'liist. des emper. rom. et de 
IV-vliav ]»rnu. les 4 prru. 8iei4es. p. Duiuont. 5. ed. Paris. S. 
7 Fr. — Precis de 1 tust, rooiaine dcp. la fondallon de Komc 
iuaqu'ä IVmpire n. Da R«sMr. 6, cJ. Paris. 8. — The Hi^ 
•lorv of Wand by Uook. 3 lr«L V«1. IL Paris. 13. 4 Fr. 

— Ue Solu UilMia da la eMifdala i» lUpco, poblacioa j 
nrogrcM* Je 1« AiMfin MtcaltleuL ftdt. 8. Fr. — 
VVrutBotvsUeeo PowsUnie m WoJjPBla tb31. Pkrih 8. 6; Fr. 

— Cxajko«rsKie;(o Wcniypor» wieszcx «tnfniH powicgo. 3 
*oI. P»ii«. S. \ i Fr. 

aOüy. iV. PhUolonit. Att, lexir. iilalon. III. 3. Lpzg., 
Weidtuauu. pr. 8. 1 Tlili". — licllni^fr, nou%'. convcr«. fn 
fran^. et en aii^lais. Ualliiiiorr, Sthrld u. Co. NeiH' Aosg. l'i. 
^ Tlilr. — Bacr, Lur7j;i f. franz. Sjiracllli'liri' f. ii<ilifre V oiks- 
scLul. Züricli, Ori ll, l ü(t,\\ u. Co. H. J 'l'lilr. — ßojcsen, de 
irnb!(-|D. Arislntrl. kii|iii( nli.iui n. (ivIdrnJal. gr. 8. J TLlr. — 
yjrüar. iruuiiuciit. de licllo ^aliico, iiist., krit, und ^rammat. 
erläut. von Lipp«rt. ^i«'U<! wuliH'. Ausg. Lpzg., Klinkbanlt. 
er & Tlilr. — FeULjusch, lat. Sche^aiitniaük. Ueidelb.., 
Crooa. gr. B. 1} Tbl r. — Ilublaaboig, fngMatam libri no> 
»ieew liabralc. antii|uis«ima«, « cod. Paris. Koppenhagen, 
Gjrldnidal. er. 8. J 1 Itlr. — Lobeclc, parali|)omen_ gramiaat. 
Ijravcae. P. iL Lpxg.. WciJmonn. gr. b. 1; lliir. — ^camann. 
Kriech. ttjÜicD. Aachen, KoHchütz n. Co. gr. 1-2. A Thlr. — 
PMwb. o. engl. SpracboMtster L Uaaem u. Hanawerker, d. 
■edi riordamcrÜa auswandara. Erlangen, Palm und Eaikr. 

ft.9./i Thk. — TbieoM, ea^. dcolachw ■. diutach engl. 
sadkMiwOHrrbwili. Lpsg., C.^ Wigand. U. 16. * TUr. — 
HVcMoberg, ohRerraU. criU. b Cic«r. p. Sextin oral. WUwi«, 
Koppenhagen, GyideadaL achaial er. 4. ^ Thlr. — Xcaeph. 
quae Buprra. Schneider. T. C. U« lyri discinl. ed III. c. Dor- 
nrmatiu. 1*. 1. Liiif.. Haliti'« V. gr. 8. 1^ lljlr. — Coars ^ra* 
di<< dl' ;iii;;Lii$<', driix. [);>r(. ou cours de versious 

aiiiti d\.ii ditt. aiit'l. fr. j>. Sadiir. '2. ed. Paria. IS. 'i Fr. — 
Orurri'.s < i>iii|ili-ii .v ilr I'IjIoii. Irad., accomp. d'arcutn. philus., 
«]<■ notcs liiit. 1 1 pliiiol. p. V. Cousin, t. j[. et XL Paris, b. 
ii I i . — .Hi>ri~i-aiLX cljoiniii ilr Xruophun, talla (IM «TeC des 
Dolcs p. Lrilusc. 'i. rd. l'iiris. IJ. \' Fr. 

JblÜ. \ . Jnru/iruilrnz. v. EhiharJ, Entwurf einer plij- 
aäal. lardicin. Pulizei-GesrUl). u. e. gerichll. 3Iedicin,«l-Codex. 
L 3. 4. Au^sL., von JeuisrL u. Stafr V. 2c Ausi;. gr. b. \\ 
Thlr. — £rgSuz. u. Erllutl. A. pnuf». HeciiUbacher. 4. Lirf. 
Braak«. Aderliali. gr. 8. > Tlilr. — ILeiierlin, sprenl. saxo- 
■ict et aocrlri jus crini. Lpig., Wrigel. gr. 8. ^ riik. — 

3bll. M. StaatM' u. CamerutuM*ftH*ehii/teii. Dartb, 
Vorlraane. ib. SUata- n. Ilechtawia«. Ii), n. -2U. Lief. Aupb., 
T. JrniseTi B, Stagcacha 0. gr. 8. 1 Thlr. — Uansen, d. wich- 
Mfrteu BeciehnagM d. bItcwL |«ab«aa ait Jiaa. Acrflcka. d. 
. BSdaproTiRi. SaarUtck, HcmHHn. 8, 1 TUr. 

»Ii. Va nmtm rmh a mu i mfi mt, Bild« um d. Natur- 
■cacUcIla. U RH. Icaa, Sdiald. 4: \ TUr. — Kaalaer. fiandb. 
d. angewandten Nalorichre. 4e n. Sa lieL 8tMllg|H<» Baliache 
B. er. 8. Thlr. — Martini a. Chcaaiti, ajitemat, Coa- 
rliylien-C^liiiu t, vcrv. v. KOüler. IV. 4. ISfirnbere, Bauer und 
Raajte. er. 4. i 1 lilr. — Naumaan's Na(urge«ch. der Vßgel 
DenfM-liI. IX. 3. M. .'» Kupf. Lpz^,. FieiaelM r. Lex.-8. 2: Thlr. 

— Paluiedo, de Iride. Urrltn, llejniauu. er. b. | Tlilr. — 
Reicht-nltacli , letri<d)ii»iua«-, Deutschlands Flora mit Abbild. 
Lpzg., Ilofniei-iler. tr, 4. col. IJ Thlr. — Stunn, Deutsch- 
laaiU Fauna. V. Abihl. d. Inaeklen. Ii. Bdch. Kifer. Mit t3 
tu. Knpft. ^Dmbe^g (Lpzg.. Iliiiriclm.) b. 2> Thlr. — Zenker 
nad Schenk Flora vuu Thüringen. 1-2. 5« Hrn. Mit lU ml. 
Kapft. Jena. Lpzg., Niederl. ü. gr. tö. 1 Thlr. — Lc ehl- 
■Nat« |Mpulaire. p. Guerin. 4. ed. Paria. l2.fFr. — Dii-tion. 
idUaceaiiae d'hiat. aator. et d« pMaaalma de la ualure. 
Ufr. 4J1* «1 4M. (34r 3Sff B«|m d«t «. TUla), l»arU.| 



4. I Fr. (Kupfer VS; Fr.) — Le petit botanlste oa dcscript. 
de div. plantes. Pari». 18. — Voyaj;« inetallurgiuue en Ai^ 
glelerre p. Dufrenoj, Elie du Beauuiont, Coste et Perdonoct. 
<S ed. tom 1. mit e. Atlas in 4. Paris, b. 

3613. VUl. Physiologie u. J/eiiici». Blatter t Pay 
chiatrie, herausg. von Friedrich u. Blaartder. °2« liU. Erlai^ 

K, Palm uod Enckc. gr. 8. { Thlr. — t. Hageu fthcr. die 
>lera. Heidelberg, Grooa. t« Attfl. ff. & i Hiw. — Haadbt. 
d. gerichtl. Arznelkuud&lMnMi. voaSlebemaar. 1.9. Lose« 
Engelmaun. gr. b. j TUr. — H^poaratea Werke. 4e iJct 
Glogau, Prausoits. gr. 8. xi TUr. — Jahresbericht der phar- 
maceut. Geselljch. so Peteraborf £ 1836. (Lpzg., Ilerruiaan 
u. Langhein), gr. 8. 1 Thlr. — v. Graefo und t. ^ValllM.•r 
Jonruald. Chirurgie n. Ausenheiikunde. Übr ßd. Berliu, lici- 
nier. gr. 8. 4 Thlr. — iHorrj'» l)i:iL'noslik und Siiui(]lik, 
übers, von Krupp. II. I. Lpig., Fisclipr; k,ij,Sf!, KneL;cr»cli« 
ß. 11. 1 — 4. gr. Ö. 2 TbliT — V. Keirhliri .m.ia.g-, Psycho- 
logie d. .Mcnachen, init^ Kin.-srLlufa d. SoiiKitolui^ic u. d. Lehre 
V. d. Geisteskrankh, "ie .Vbllil. Heidelberg, tiroos. gr. b. 3 
I hlr, — Tourliiui, prakl. Beiträge z. Theraiiie d. Kinderkrankb. 
1 ÜJ« heu. Munster, Regensbers. 8. l Tlilr. — Mediciniscba 
L'ntcrbaltunp • Bibliothek. 1. lidch. Lpig., Engelmann. 8. ^ 
Thlr. — ZeilKchrifi f. d. Beurtlieil. u. fleilans d. krank. Se^ 
leuiutlnde. 2a Uit. ReriJa, Reimer, gr. 8. Thlr. — Etudee 
et trailefflent de* Maladlea renerienues. L^oo. 18. 1 Fr. — 
Sirop hechiqne, oo preparatioa medicale contra la toox, le 
catharre, la cotpielnclte oet. p. Hebert. Paria. 8. — Traiti, 
aoalomiqur, pbjsiolog. et pathoL da sratiaae pilcm p. Boih' 
cheron. Paris. 8. — Tratte dra bandacea p. Gcrdr. % «d, 
Paris. 8. 4 Fr.» (Der ante Tbeil 14 Fr.) 

36t4. IX. GtwiplUg. Uerehans, AlmtMcfc t 1838. 
den Freaadctt 4. Erdtnude nw. lOit 4 Stahlst, n. 6 Lithogr. 
Stuttg.. Hklhiaaii. 1». 3 Thlr. — Mejer v. Knonao, ErJkuutki 
der achtveis. EldaeeaoBsrnsch. Ir Bd. '2e Aull. Züricli, Urrll, 
Ffifiili u. Co. »r. 8. i; Thh-. — flliUheiL au» d. OsterLnJ«. 
4s liifl. AUeiiTiia-g, Schiiiiphase. gr. b. [ TJdr. — .Mitlli. »it-» 
Ktatisl. \ ercias t. d. K. Sachsen, b. Lief. Dresd. (Lpz^., l lii- 
»ch<T). er. 4. -f[ Tlilr. — Poepni^. ui:ilerii<chiT All.is. ir Lief. 
Lpz^.. llarlleLcn. Lei.-S, Tlilr. — Weitzel, Kei.srsiizzeu 
aus Tjrol u. des«. .NiieLhiir&ch. Buiij:Iju, Appuu. b. l] Thlr. 

— ^jncjf. lliNl. et lable.iu p. GiitTriiT de Ounia.sf. rSaney et 
Paris, b. — Molicc nur le cjnal li v)rli'atis. Pari.«.. 4. Fr. — 
Pyreneea orieutales. 3. bullet, de la aocitte pbi!omali(|ue dv 
Peqiiuuan. Perpiguan. b. 

30 15. X. Matkeotatik. Eisenlohr, Arithmetik u. Alse- 
bra. 2r Tbl. HeideUi., Groos. gr. S. 3 TUr. — (Jo.mm 1 da 
aeqnalionibns src. gradns. Berlin, ileymattn. gr. b. \ Tlilr. — • 
Muellerzur Polvedrouirtrir. Ueidelb., Gruus. gr. 8. i Tli!r. — 
Uoeltger, Kritik d. nuitheaut. Kalnrlehrc. 3rThl. Scubahleiis- 
It^cn, Eyraud. 8. 1 Thlr.«» Stabba. Exvuipeilarelii z. Kopf- 
rechacn. Rauzlaa. Abshm. ar. 4L Ii Thlr. — Lrooaa clement. 
d'astra«oiaie_p. da St. PtaWPfc ParCl. UL SV Fr. 

3616. XL H^iimmtmmdufftm. «^Miiidcrst. sur la 
disripline «I la MnriCa lalMear dra tMlnirM de guerre p. 
Laapinasae. Paris. 8. 

3617. XU. Püdogogik. Denzt'l, Entvrurf d. Aasdunaagi- 
Unterrichla in katechet. GedanLenfulge, prakt ao^gel&hrt van 
Wrage. ir Cur«. 2e Aull. Altona, Ilamnien'cb. gr. 8. J Thlr. 

— DufTl. diutsihe u. lat. ScLuiviustLrilleu. Is Hfl. Erfurt, 
(Lpzi;., Wunder.) mi. er. 4. ' Tlilr. — Lehren in Bildern. 
31it IS illum. Bild. Bei-liü, \Vinckelinann u. S. U». Tlilf, 

— Kinne, d. Lehre vom deutschen Stile philo», u. &[iraelil. 
neu entvvirLrlt. le Li. I. Siuti;., Dalz'aclie B. gr. S. i TMr. 

— .'VIplialict iliK Üeu üii r^gleiuent p. 1. enfaua qui fn-quen. 
trul les t'colea rlirit. Lyon. IS. — Lea davdta daa caläaa 
entere leurs jiareiis p. Burrau. Paria. IS. 

3018. illl. (jrwerbfkundr. .■VtiweisuBS , aUS 100 Plil. 

KartoiTela lad. 6 Pfd. Hals bei 80 Qu. Maiacbraum 5U0 »roe. 
Trallai AlbilfBl Ml cnlalaa. Bofia. i^lifda^) tticMar. ^. 8. 
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3 TTilr. — ljruci!>r;iti, rollst. Handb. t, Voiliii» alUr "Ver- 
ordnungen d. er, (letitschen Zollrerrins. WolilF. AosK. Au^gb., 
r. Jeniscli und Stagf'sclie V. Lttx,-B. 1 Thir. — Bartoi«nn, 
encTclop. Bandb. d. Maschinen o. Fabrilcenwe«en>. I. 1. Mit 
«4 IKho-r. Taf. Darmst., Leakr. fr 4. 3 ThIr. — Dingler 
neues Journal f. d. Druck-, FirKe- n. UlricUruiist. Neue Au^ 
Au^xb.. T. Jenisck u. StoccMbe V. jr. 8. 1 TUr. — Vknmz- 
Encvdop. L Kaufl. 15s a. 168 Hft. O. Wigand, gr. 4. 1 Thfr. 
— Zbumi-'IC'bclm. MBacter, R< ^ ' 1 ' rg. fx. 8. ^ Wr. 
^ flutr, Imml charpcaticrs u. lejwiiitm. Paria. 18. 



PiA. 18. U Fr. . . . „ 

3619. XIV. Landttirthsehafl. flandhibllstiL f. Glrtner. 
4e AbÜil. Bluraenzucbt von Boachi'. 2r TbL Berlin, Heriii^. 

fr 1"2. 1; Thir. — v. SiliiuiJ, il. vollkomHu m Vlibiuclil. 
r Thi. Pislli, HtctrHaat. 8. 1 Tblr. — Y. rhandl. »1. Vertiiis 
%. Beiiird. d. (Jartenbauei» in Prenraen. 96e Lief. Berlin, Ki- 
eolai'sdie B. gr. 4. Tblr. — Joumnl d'agriealturtt^raüqae, 
de iardiaage et d economie doraealiqa«. lMi> L &MI* Jäbr. 
Paru. (erscheint monatlich). 1'2 Fr. 

3620. jy. Schöne Literatur. Bibliothek d. Fr«lisiiiii5. 
8. Sect. 3s Bdch. Di« Volksharfe. 2« Bdcb. Stuttg., köiiler. 
16 1 u. < TWr, — IJoz, d. Pickwickier, aus d. Engl. r. 11«- 
licrul SBdchcii. mt a BikL Lpsg., Weber, gr. il. 1[ Tkir. - 
Bobnr't Werke. 6is Bdch. Emst Haltraver«. ftbers. v. Ffuer. 

U Bdcli. Statte., Sebkr. tP'^' " 'l"!^.^' 

d. ZeitseiMMOir«« «. ItttTut Verlag d. Claas. 16. Jhlr 



— Brroa'a eomplete worb. iOi Nr.. HaMbeMi. UofT. Ib 
k Thlr. — Y. Friesen, d. HdSiMMHi. ll«reUe. Bunlao. Apnuti. 
kL 8. } Thlr. — Julie r. Grofamann, Prlfungen. 9 Novellen. 
Ebend. kl. 8. Ii Thlr. — y. Goseck, SchauHiperlen d. G^cn- 
Yirart. '2 Novellen. Ebrnd. kl. 8. i; Tllr. - Ho^rard, d. alt« 
Comodorf, a. d. Engl. t. Richard. 3 ßJe. Aachen, Mayer. 8. 
3 Tlili - Irving, d. Jäger d. Prairi»-, od. d. Falkr; a. d. Engl. 
Y. Freisloben. 'l Bde. Lpcg., Tauchnilr jun. 8. 2 Tlilr. — 
Kannegiefser, Abrifs d. Gesch. d. deutseh, Literat. Dünzlau, 
Appan. er. 8. I^Tblr. — Laun, fflemsiren. 3 TWo. Ebcnd. kl. 
8. Ji Tlilr, — Marryat's ««mplete works. vol. XI. SL.irlevYow 
nr the Jo? fiend. Lpz:., F. Heiscber. gr. U. 1 Tblr. — Uess. 
«Stiiintl. \Verke. 3t - 3Jr Bd. Snarlcyyovr, od. d. Hallenhnnd. 
3 Thle, Aus d- Engl. 'Je Aufl. 16. U. 13. Braonschweie, Vie- 
weg. 1 ITilr. — H&nt, Moredanga. Norellen. Bunxl., Appun. 
UTk Vk TUr. — Maro, iredicEte. Berlin, SUekebrandl 8. 
1 TUr. — MoBrn*« aliBnlL Werke, fieransE. y. Lax. 2e n. 
3e Uer. Aaebca, Mmr. 1«. \ TUr. — RicEert'a goMUMlte 
Cedidit«. 2r M. 9e Adl. Brira|ra, Etjiit.^^S. 9 TUr. - 



Y. Schaden « neueste EnlU. «. fil«Tdl«l. 4 „ 

Aurab.. V. Jeaiscb n. StaseMtie V. 8. 4 TUr. — Snela, 
Ephrukränze. Neueste Diebtungen. Aachen, lUacUll Co. 
8. s*j Thlr. — Wilson , roraant. EnüJhl. s. 4. Geschichte d. 
Schott. Grrnzlandts, a. d. Engl. v. HnLert.s. Lpz2., Weber. 

rli. \ \ Tblr. — L<Ä adiirax du vieux couleur lir. Bouiliy. 
ed. Mit 4 Kupf. Paris. 12. 5; Fr. — L'amour dune reine. 
l>pime en 3 actes. p. St. Yvps i t Hayroend. Paria. 8. J Fr. — 
Constantine. Ajiropoa patriolirjue en nu acte nicle d« ceu- 

{letJi p. de Cis-Caiipenne, Ciairvillo et Jouhaud. Pari«. 8. — 
'.oale» de Robert n;on oacle p. Br^s. i Yol. 6 KupC. 8, Ti- 
tclbl. Paris. 32. 3} Fr. — La grille da manoir. Draine en 3 
Mtc«, p. Valorr et St. Gervais. Paris. Ö. 1 Fr. — Castave 
M In maYsis snjct n. Paml de l^ooi^ 4 vol. Paria. 1^ 6 Fr. 
— Im Henriade. p. Voltaire, «tt Kvlrn u. 5 Kupferst Paris. 
8. — Jem H*iiila«H «n !• WiMI in» Vosses . drsoie en 5 
actaa, p. DnocfM». Paria. J Fr. — La Manpiiae 4" S*n- 
«eterre, cooafdle cb 3 adw «I « prMe, ». U«leavUl« et Du- 
Yeyrier. Paris. 8. 4 Fr. — Ocowei eoapUtcs de Laaartine. 
Livr. 129 II. 130. Paris. 6. (d. Ausg. nnbCit !• Bd*. «dar 
150 Liefcr. k i Fr.) — Qoiaze petiU contes p.Bertin. Psria, 



19. 1| Fr. — Rrcneil de rnnunces et chansons dioisita et 
chant«€8 p. Sylvaln DorivaL Paris. 19.— Volbeq;, PoEnie ji. 
Simeen Fccontal. Paris. 8. 6 Fr. — Le Yicaire de Wakeßetd 
p. Goldamith, trad. en fran;. avec. le texte angl. p. Nodler. 
-il. 0. Ictitc livr. Paris. 6. l\ Fr. — Las aventuras de T^i^ 
aace f, Wimtim. (Frans, v. apaniach.) -i vol. Paria. 1 2. 7^ Ft. 

— Franccaea da Himini, tragedia di PcUico. Paris. 18. 
3621. XV'l. Schäiu Kütute. D. YorxQel. GemSlde d. 

Ir. Gallen« in Dresden, UlL T. HaabtteiL Sallft. Lnnujl. 
Weigel er. Imp. Fol. 5 TUr. CUa. ^ 6 TUr. - viaB»- 
Iwwbalin^ iu«k d. Natur r. Fronmel. Suhlst, m. c. Urtoii 
Text V. W. ■mhmL Stottg., Liesdünt. Roy.-FoI 1 TUr. OUik 
P. 1,^ Thlr. — V. Haber, Biograph, d. bcrOhmtestea fbliau 
2e Ausg. 3e Lief. Mit 8 Portr. Augsbure. v. Jmisch u. Sta> 
pt'sclip V. S. ; Thlr. — M. Lnlhir im Tode, nadi L. Kr»- 
nach, in Subi gestochen v. £. Schüler. Mit Text y. £. Sa», 
torius. Statte,» iiaanhhg. &w.-F«L U TUr. CUo. Ptan. 
IJ TWr. • ^ 

36». XVII. rermUchle Schriften. Buntes BerQn. 3« 
□fL Ueriin, Plahn arhe B. 12. \ TUr. — Grobe Bilderaehan. 
In Ilft. litrlin, Winkeimaan u. S. qn. er. 4. 1^ Thlr. — 
£itb, liildungt Bibliothek f. DeoUchl. Töchter. 3e o. 4e UeL 
2e Ausg. Auj;sbere, y. Jenisch u. Stase V. er. 8. 1 Thlr. — 
Hebels samräll. Werke. Neue Ausg. S^Bde. Carlsrahe, Maller. 
8. 4 Tlilr. — Hölting, GoldkOmer. Erxibl. fiir Kind, von 5 
bis 8 Jakren. Mit 18 illum. Bild. Beriln, Wlockdinaui ■. & 
16. J TUr. — Index librornm biUiopoUi WeigaL Wmö. %. 
er. £ 4 TUe. — lUbu causerfea Swm Imbdc an petita c»> 
iana, awe M vka. BaUn, Wtnclcdnnui «. S. 8. 1 TUr. — 
SchsFer sicbs. mtionaUEonrcinji^die. Er^niungsheh som 1. 
Bd. Lptg., Meser. gr. a J Thlr.; .1 ganie Bd. 3» Thlr. — 
Original -G«tailde nniilGekl. Menscliea. 'Jr Tbl. Aachen, Ro- 
schütz u. Co. 12. IJ Thlr. — Pauker, neustes Muxlrrb. von 
Sti(:L-."ttufiter- fduren. is u. '2s Ilfl. 4e Aufl. Au^sburj, Koll- 
luanii. gr. 12. 1 — 3. J Thlr. — Ronibtrg, Taschenb. f. d. 
Ziuimennaler. Berlin, Winckelmann u. S. qu. Lci.-8. 2 Tblr. 

— Taachenkalfndf r auf d. J. 1838, mit Gedichten a. 8 Kupf. 
Berlin, lüwlin. 32. .-, Tlilr. — l eb. Hofrciangen nnd Anfor- 
derungra an deutscbc Literatur Eine Rede. Berlin, Stadw* 
brandt. gr. 8. 1 Tblr. — Vo»el.^ deotscber KindcrlVeaad. L 
2. Märchen u. Sagen. Lpsg., \. Fleischer, gr. 12. | Thlr. — 
Ziehnert, nenes Bilderallerlei f. gute Kinder. Annaberg, Rn- 
doiph u. Dieteriei. 4. 1' Thlr. — Causeries d'un rieillard p. 
Boaillj. Paris. 12. 5^ Fr. — Descripüon de l'obclisaue «■ 



Booilly. 

Lvxor. Pari«. 8. — Le deaire des fnMais 
et Urtor. Faib. 33. ^ Fr. — DkÜMMin d« aonb «I U 
lilt^rataM V. HelLfere. Paifa. 18. ~ Dkl. im eaMranes da 
d£p. de fAbM p. Baget d Laeaialt. Lm«. Ii. 3 Fr. — 
pagnolcs et Franniaca p. Amand. 3 roL Paria. 8. 7^ Fr. — 
Manuels RoKt No«Y. Bsnael du tenenr de llYres, p. Tr«» 
luery. ISour. ed. Paris. 18. 3 Fr. — Nour. Manuel dos aapi- 
ran» au baccslaor^at is-lettres. p. Lcfranc. Paris. 18, 5 fr. 

— Nouv. Manuel de blanchiuient. -2 vol. Pari». 1| Fr. — 
Nonv. roanurl de la m.illresse de uiaison p. de V'olnanees. 
Paris. 18. 1^ Fr. — Nouv. et euricuses predictions de ItLi- 
cbel Nostradanus ponr 7 aum-es (1838 — 1844). Lyon. 12.—. 
Ode. bi l(r.ii(ju<? trad. en franf. n. Ahr. Beiais, ex-tresor du 
bey de Tunis et grand-rabbin ue Nice et d'Alger. Paria. 8. 

— Le petit theatrc de l'univera. Poris. 32. — L'astroUgM 
cnnsiituiionnel. Hoaeo. S4. L'aatroU^gM Ronnuula, " 



Paria. 8. II Fr. 

9U3. XV UI. AUgtmeinM Journalutik. 
Damcc p. 183S. Paria. 16. 6 Fr. — ilmmuA da koB b*. 
micr, da calHYatenr et da iardinier. p. 183Bi. ft«ma. 19. — 
Cakadfiw p. 1838. Rooea. qo. 13. — Etreues Intcrcasaa. 
tM de« ijutra partie« da aoode p. Jaact p. 1838. Pari*. 32. 
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(Atof^egeben Battü den 13. Deocaiber 1S!17.) 



I)!*M Zfitnni; i>i ilurrU Mtir!iluiniiluiij;f n uiiil Pcwtuilvr iMtifliru. JrJrn .'liiiNuila rrxhr^'ii mit Nuiiui4iir lUD t bi« !• Bi';i-n l>cr 

Jilirj^ii- 1«7 tK'liM Hl ,i>l. r k l. Irl .-j riilr. 



Becker s ;Vcltgcschichtc " 

3634. Da die ersten sechs Tbeile der siebenten, rerbeKserten 
9. Tcnnebrten Ansgabe dieses ecmeinn&tzigen Wcrki-s, das A 1 - 
iertbam n. die mittlere Gcteliickte tuaCusead, tonohl 
i|B mtcn als in dm bdd >Btl^ gwwi— B nvaÜcn Alxlriick 
kM abgcschlonaa tot «m iMcnt m mhclnt «• wobi-aa 
iw Zeit, einige Worte iber ät? Beaentang na dea Wertb 
Ümm UntencbBine idttatbeOen.*) Wl* llwthaiMfiB d«r 
ffiieeMcbaftHdieii Literatur, eo aind aack iiMMatKeb In der 
yrtoriecbea DIscipKn diejenigen schrifUtcIIrriwhco Bestrabnn- 
welche reelle ATvecke Terfolspti, jtedopprlter Art; entwder 
tvadlten sie dartiitrh, den Progrcfs der VVis.s<-nsrli;ift zu bt'schlru- 
■iCM und ihre Uesallatir zu rrrinrhrrn , oder bttnülien 
aiclli de* gegKnnSrtigrn crrfichtcn StaiKl})unkt di r Eulwick- 
longen lu fi-vircn n. die bislirr ccwoDnctu ii iU'sultüle niKam- 
luenzufassen, um durch eiripn rnlcben Torlliulipi n, iiirlit di II- 
nitiren, Absdilufs den l rbtTi)lick Olirr dir (jcKanimllii U 
erleiciitem u. so aocb dem minder ^clidirt GrbildftfH die 
MSgUcbkcit so gewShren, sieb mitlen in dem Strudel ver- 
einzelter wleMnacbafUirhcr IntereKKen jedirzcit im NivesD 
der alleemeinen aufrecht zu erhalten. Dort ist also das 
Ziel mehr intensiv, bier mehr extensiv tu nennen; auf jenem 
Wmb mU die Saclw eelbat gefordert, auf dieaem eoU üe 
▼eiweitel waidea; beides iat gidcb nneatbchriidi. Da« ia 
Bede eteheKde Weile gehSrt weacnllidi der iwelteB Getteag 
OL denacb iMdivgea aidt die AaeprldM tt. die Kttteriea. 
Wem ecfcen die ersten Bearbehun^M des Stoffes dorcb 
Beeicer selbst nnd durrb Woltmann die Gnnst des cebiideten 
Publikums in liuljcm Grade erljn jti ri ; sn diirfrn (li.iic Z^rei- 
fel, u. «ilinr dafs dprshalb den grolsi n A i rdicnstt-ii di r beiden 
Be-i iindiT des Werkes irgendwie Alil)i(ii Ii grscbShe. die spä- 
teriii \on Lilbell besor;tiri u. diircii Miiizel's ForlM-Siuiisen 
bereieliiTlen Ansg.tbiMi, n:ini<^itlich aber die vurlii ^- iidc sie- 
bente, auf ailgcmeitien Dank u. Anerkeiiiiun«: die (;t_i:i ündel- 
alea AnsprQcbe machi ii. Düfs bei einem Werke von »i> brei- 
ter Baaia O. so horbütrebendem Baue tiirht einrehie Mängel 
«ad Vetatßfse, nicbt bier u. da Angaben und llehauptangen 
sollten, welcbe Tor dem Forum streng kritischer 
nicbt besteben ktoocn oder deren Ucbalt erst 
ermittdii wäre, Ixlat sieb weder verbitten noch ohne 
tÖÜliU^keit verlaiKcn. Die Aufgabe baM ^wa nur darin be- 
Mdien, das Hetenal bboIi den nenesleo o. tIeCeiiieebeadeD 
. ForacbangcB Mit nSgllcbst ausgedebattf Vefgleichnng der 
Qndlen ra dchtea ud m ricbav, v. «ndcrerseiu dassdb« 
Ton dem Standpnabte der Gegenwart ans ndt geistiger Auf- 
fassnne za darendringen. Dieser gedoppelten Fordemnx bat 
Bowuhl Herr Liibell In Betreff des Altertliams jederzeit dnrcb 
die mQbrTollste Sorgfalt mit gewandtem Geiste u. bistori- 
Sehern Takte, als auch der neueste Bearbeiter der mittleren 
Geschichte, Herr Dr. Dnncker. diirrli riistia;m Fleifs u. viel- 
seitige Studien zu entsprechen gestrebt ; uuJ nicbt ohne den 
gfinstigsten Erfolg. £a kann hier nicht unser Zweck sejn, 
mtS die fiwt sahfioacn dudaeo Verbcssenuueea uad £rwd 



*) S«M«a iat Mwik dtr 7t bU 9t Bd. ac* «lalia 4*r 7« 
IlSB AMnMftaa wiiMseni Dv M 



Beeker'M-lif rrk auch in seinen früheren Gestalten bekaml 
ist, li icht gi lbst wahrniuiuL Das Mittelalter bedurfte ^.ffjOk- 
tvartig grade am meisten einer neuen Hingebung u. i'ÜeKi»'; 
dadurch dala diese ihm jetzt in wiinschenswN'lbcm Haue 
zu Theil geworden, bat mittelbar auch da« Ganze nnatrdt^ 
eniachieden gewonnen, und um so angelegenlJidier dSifca 
wir das Werk, weldies nicbt nur der lernenden Jigead« i 
d*o eneb allen Freoadsa der Gee^cbto m Stettaa * 




Jedenfalla aber lüfst es alle ihnlicben Vntemehranneeu der 
Art, welche DimiIm liinnd aufzuweisen hal, hinter liie.li, ja e« 
mag, wenn iLiu jurb fernerbin stets frische Sorgfalt gewid- 
met wird, als ein dauerndes Nationalwerk betr.iclitel werden, 
welches den Werth jeder hiiusliehen Bibliollirk nm ein l?e- 
di-ulrndes lu erliölien geeignet i)<t. .MTil^c (ilc ^ ci jn^shanj- 
lun;;, weither nicht minder wie den Herausgebern Dank ge- 
bührt, nie den Eifer ßr die aUtige Vervollkommnung deaael» 
ben erkalten laasen. Nach VoUcndunr des letzten Tbeilw 
werden wir Aber die erst in wenigen Abschnitten vorliegcadB 
Bearbeila^; der aeaarea GeacUcbt« einca Beridit Mebtncn. 



IL Theologie. 

3625. Predi^len und kleinere geUtUehe JmUreds» 
von Dr. J. C. E. ^chtcorz. Grort>herz. S. Earcbenrathe, Sqper. 
u. Prof. d. Th. Erstea Heft. Jena, Frommann. 1837. 5 Bog. 
er. 8. 1 Thlr. — £BtblU 4 Pn^Hen aai Befacastiau., 
Ernte», Wcibnaebti« mid KeR|abrsieeto vortaea Jabrs gehal- 
ten und eiae Tanfrede. welche, wiewohl ledit tflcbtig, docb 
auf eine bübere Ei^entn&ialicbbdt keinca Anspruch machen. 
Der VerC scheint em gemlGtigter Rationalist zu seja. 

3t>26. Das Intdligenzblstt Nr. 5-2. 53. zur Hall. LiU Zt^- 
1837. enthilt eine sehr interessante Lebersiebt der tbvolugi- 
schen Litefatar Schwedeaa in den awd IctstcB Deceaniea 
vom Bisdieff Tegn^r, in wrleber aacb die sdiwedischea 

Lebersetznngen der Werke deutsch. Theologen angcflibrt sind. 

3637. Ree ron Rotl», die Aafilage der cbristl. Kirche 
: ia: GtHias. gd. An. Nr. 179— ISO. 

HI. Geschichte. 



n, ibrsr 



3698. Geeehlehte dee teuttehen VoJi* lait bcsAndefcr 

RfickAicht auf die kirchlirbcn Entwicklungen dir Schulen von 
Dr. Ueinr. Fortmann. OKlttiLurj; , Schtuze'scht liucbhanJI. 
1S37. 34 BoK H. IJJ 'I'blr. — Ein überaus vidbitändicr«, 
fiist zu weithuiflij;es Si luiünii li , ivclcLes sich besonders be- 
tniiiit ni'lien di r Au:>türlii hkclt nui b diu Innern Zasammrn- 
hans der blstorisrli tiedeuleuden Thalsacbeu anschaulich za 
machen. ^Vas die Hiirksicbt bctriffl, \>elLbe nach dem Titel 
auf die kirchl. u. theologischen Entwicklungen eenommen, so 
ist zu bemerken, dafs der Verf. als der Eatholichen Kirche 
angehörend die Idrciiliche Entwickelung aeil den rcTormato- 
riscbcn Bestrebongen nar uecaliT ansehen kann ; man mnb ihm 
dib ar idM« dfcollicb folanWb, «adi aicbt 
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caUtellend oder grSblich gegen sie auftrilt, ^rennglcich eine 
keimUcbe Erbobong sich oll nur mDhum verdecken kaon. 

3699. Um. to« Biadcr Mettenidi ZetUlUr, In: 
BigdkL I. Inu Lit. Ztg. Nr. 70; tob Elnwr Kobespierre, 
Ebead. : Ton Lalaj^te Hemoireii, Ebead. ; LidinomkT Gcadk 
d. H. Babsboif, ebead. Nr. 78. 79; voo B3tüg;er Grsch. i. 
denUchea Lande« o. Volkes, Ebend. Nr. 79; von DQntzcr 
de Tbon, in: Jen. LH. Ztg. Nr. 186; Ton DcrhsU-in «1. Sa- 
eenscliatz d. Thüringerlandts , F.Lunl. ?ir. IS'J; vnn Scliülrr 
3. Regicrnng d. Republik IJern u. comspondence drs [in fein 
du Jnra, Ebcnd. 191. 192.; toii Frrilierg, regcala n rum Lni- 
Carum »ulngrapliji, io: Jlünchn. kcI. Anr. Nr. l'.tl. üt.'j; von 
Graliam, liisloi-j tif llic uniti d stalcs «tf Norlb - Atiicrira , in: 
Gi^lüng. ceUAnz. ISU: Ton Paganel, essai snr relabUsBement 

«MMÖälfM i» nqwUM, in:lllltt. t Bt Iht Hr. 319. 
y. Jnritprndens. 

3630. Zeittthrift für österreir/ii.^ehe Rfchts^ehl/r 
mmk»*. (s. Nr. 3578.) 18 3 7. 7les Heft entli. üeiuUvur- 
toag der Frage : Ob der Exeqavnt dvnji-nigrn Geldbetrag an> 
' bereeküct sct, dessen Eiahcoaog Ton dem Gcricbte 



EneotcB ia der Aksicht sa«eeirolit trird, damit dieser 
Jsrifal|]r tiuM «te nterlssse, vra» er Kraft dea Urlbeils 
s« ttw adar ta WhdMsen Tcrpflichtct ist Voa Jot. Kiüca. 

— Aach da Watt Iber die Frag»: Ob durch ds« «lidrtBche 
Urtheil derHul der toerbnatea Forderung veriaacrt werde. 
Von Dr. Jos. Weifael. - Ob die Worte: in RQcksIcht auf 
die k&nfUee Ehe im §. iri47 des a. b. G. B. sich auch auf 
die Scfaenkunf;, die ein Verlobter llieil dem andern macht, 
beziehe, oder blofs auf die Srhrnliuni; i'ine« üritten an Kineti 
der Verlubten zu bescbriinli.en siiiii \iin Dr. Tb. Dolliiier. 

— Urb. dm BpgrilT fniramiT V eriii,iriitnlss«> narh üslrrrficli. 
Ceselzfu. ^ on ür. F. K. Prockner. — Lrlheil drs Aushuid 
über dif neue «l.'sU'rreich. cameralisUsche CcselzEcburi!: ; vnn 
Dr. M. Fräuil. — Uec. von Lindenhichel's Genclijflsfiilirun;; 
der WirtbschafUlmter; tob Scbenk's Lehre Tom Kctcntioos- 
recbu; ud TW IkAtM» Ldn TOB TcnodM der Ver- 



Vn. Naturwisscnschaflen. 

3631. Aanole» de Vhimie et de Phytique. (s. Nr. 3439.) 
1837. Arrll entb. Memoire snr les Tempt'ratures de \a 
••' ' " (, H da lica de 

; far K. PaiMoa, 



Mtia adid« da Glabe, d« 

V tt Pt t t ak la lana aa to 

r- ttiiM paar Mnrlr k rflbtoire de TAcIde «dllfN« pw H. 
fiobiqael. -> Exp^ricaeea aar ooelqaea polala daalaaa tda- 

tils k l'Action Capillaire ; nar K AfOfma. — 

mcteorolog. da moia d'avrfl. 

3633. IVeue Notizen von Froriep. (s. Nr. 3-210.) Bd 
III. Nr. 10 enlh. Uvb. CocLing's Versudi mit dem FatUchinn. 
— Anatom. Beobachlt. von R. Remak. — Nr. 11. L'«'b. die 
Einheit der Functionen der orsaniairten Wesen; von W. B 
Caipeaier. (Schlafs in Nr. 1-2.) — Nr. 13. Ueb. die merbv. 
dMOtoise aieascUidie KAblldaM im Cataaia. — Nr. 14. 
VA. MIHI. Geographie od. dca SblBb dw ToatUad. BtAm 
der Brttagd auf die Umirandlnag der Pflanaea ; ron F. V, 
RaspaiL — Neurolop. Notizen; ren R. Remak. — Nr, 15 
Ueb. den Einflufs, welchen die letzte Erdrevolutton auf dli 
pro2r.njih. Vertheihing dfr Pnan/t'nformpn ^fh.tbt h.ibrn kann 
Von Kjspail. — Nr. 16. Iii». i!i ii Kinllurs dir SchwcrLraft 
auf drn Rlullaaf im cMundt n u. icr.'iiik;pu ZujUiid«; von F 
Wüsicv. — McrLwürd. Beicpielc von Intelligenz bd Unndcn 
n. Kal'en. — rvr, 17 bi» 'Jo. Ueb. den g<nen*vJrlig<>n Sl.iiid 
der Ml i' uniliigie ; von G. Ilutchison. — Nr. 21. l rbpr den 
Auerochsen im Caacasns. — Ueb. die Vertvandtschaft der 

nn Waam. Vaa 



lim. v. Blainvllle. — Nr. 22. Li-b. die riviparen Uuscidca. 
— Ueb. die Bildung der Erde. 

3633. Ree; raa JUba Haadb. d. Geogoarie, in : MOnchn. 
^^Jhn. JKr. Iti. 183 & van Wagper Baw& d. Naiargcsch., 

VllL FliTBtolo^e und Sledidn. 

3'ii]i. 1. Sri-n"^ri!/Jiio arleriarum. 2. Scenogrojth'n 
nrrr/'rmn r. Ii. usui ai-.nliiniro arrammodata. Aiiclorc 
I ii isi /irri'inri. 51. I). in ari.i!<iinico tlieutru |iroscct<jre. Erlan- 
j;.n. HiA.l. r. 1W7. Fol. i J 15m,:. .-. { Tlilr. — F.in.- Libflla- 
rlsche l tliLT.sirlit der Arterien u. >'i rvrn. ill. i;:iu/, zweck- 
m^rsis Rejn wiirdr, vvrnn nirlit < inige nrucre 15( . > ii liminjicn 
der Anatomie ili [• ISri ven vom Verl. unberürlsi« Iii i :;t blie- 
ben vvtren. So suciil aun, nra nur eios anzufiihrea, dea 
riiuus aarienlaris aenri vagl reiybeos. 

3( 3'>. Jahrbücher der in- u. autJändieehen Median, 
ilerau.ijte^, vnn C. V. Schmidt. Lpig. Lei.-S. 1837. Nr. II. 
rntb. Pleiachl. 'uh. il. i^Liuer-salr in l'arlsbad. — L;.>.saij;ne, 
Ob. die Wirkung dea ^^lurrksilberclilorids auf Kiweifs und 
FaserstoiT. — Rausmann, JoJ im oleum jecorisasclU nach 
Uopfer de rOrme. Rnnliier, üb. Fhlorldzin. — Lerouz, 
üb. Lepidin. — Mandl, Qb. Erkrnntnifa de^s Eiters in Vertui- 
lichung mit Blut. — Rees, Lnlersucbnng dea Lr«ji« lint-r 
Uarnrubrkr. — Gotische, üb. das Filament des .Vii^e». — 
Walker, Qb. die Funktinneu der Muskeln u. Nerven des Aug. 
apfels. — Landsdale, üb. die Funkt, u. Nerven des AugapTels. 

Guyot, neue Versuche Qb. den Geschmackssinn beim nca* 
sehen. — Magnus, Qb. die im Blute enthalt. Gase. — VcUCT, 
üb. das rein rhvsikalkche n. seine Grenzen im Organiarau« 

— Uvau, Tous les muis, als ein neues Nahrungsm. — Raa» 
peld, 'üb. Clilorarzneicn. — Barlck, ih. d. rosa. Dan'"'" 

— Müuchmejer, ErCthrungen das NolSMl daa 
ga urea Eiacoa. -> iSahicidart Aipeataai nilrifiBi fV" knuapf- 
lulle AlTeeiiaaan des Utnaaa. — Wlnabv, Jaolaliam Pf«^" 
Uyspopsie. — Bucbanan, Qb. die Heilwirlninnil THsdiied. 
Jodprüparate in grofsen Gaben. — Schlesier, Jodtloctar ge- 
gen Syphilis. — PincliinjE, üb. ilvdriud potassac als Emme- 
nag. — Barles, Apbor. Bemrrkk. üb. einii^e neuere Arznei- 
miilcl. — Sehneider, Merc. suMiiu. cnrr. iiml \ in. sein, eolch. 
^egcn rlienm. Gicht. — Schlesier, Subliui.it in \ trbinilung 
uiil d. K\lr. straniniiü geceu Neurali;ien nnd llheiinialaljien. 

— 'l iMusseau u. l'idoux. Tberap. \ er>.ueb üb. die vooiica. 

— Uluff, üb. Radix sr.uei:ae ulä Diureticum, uiul rine beson- 
dere Art \on WaMersuclit. — Bartels, üb. die llailix ratan- 
Liae. — Tjurteln, üb. die Radix caincae u. die Tinctura semi- 
nuin colchici autumualis. — Bartels, üb. die Radix artemisiao 
vulgaris und die Tinctura stramonei. — B.irtels. Ob. das Sc- 
cate comutum. — Grautham, falscher Gebranch des Mutter 
kurus. — Eine 9Iulterkoratinktar s. innern Annendung emi 

— Schneider, Oleum terebenth. gegen Neuralgien. — W 
truba, besliit. Wirk, der Belladonna- Klyslicre im Ileoa. 
Schneidert Pomade gegen Calvities. — Rigbini, Extractuna 
taxBS bseeatae feliomm alcobolicnm, ein neoea ArineimItteL 

— Aldis, Ih. SbMi'a GdwiamUlal geg. EpU. ~ Bend, Far. 
oiela t. d. laacta ■. lolhtca AaMcaduag dea Garfütallai. 

— Cramer, Herkvrttrd. Arsealkrcfriftan^. — BJamhardi, Fall 
von Vergift. durch Slrycbnin. — Bnxonni, Üb. d. Wesen d. 
Calor morJ:ii. — U.iSi r, Kliii^es üb. paslriscli-nervi/si- Firber. 

— Collen, üli. tlen r^plius iiijdoniiiiali«. nebst einein luerkw, 
Kr.inklii i(.sf:ille. — Leunardoii, ^vi Ii he sind Iieini AlidiMiiinal- 
Ijplius die priuiiven, u. " eiche nur d. secunil iren Still ungen ? 

— liarth, slali.st. Noli?: üb. die in Louis'.-i KliiiiL im J. 1SJ5 
diirrb die Abrübriuittel behandelten Fälle vnn Abdnminal- 
tvplius. — Lombard, vergleich. Beobachtung Ob. die Ko^ul- 
täte der Leicbendffaauea bei Tjpbuskranken in Dablin, Paris 

|«ad Gant — Ptny, Brief Oh. daa TTphnfiabcr. — BaUag* 
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titn. Bmeftt. Sb. d. «pidom. TypIiDsfibrr, welches wShrend 
i, Monate Hin, April u. MA ISJu im Kirclj<'ns|Mi'le Donoujih- 
morc, Grafsck. Uonrgal, hrri^rlitc. — iicindnaiiii, ül>. Ui-ii 
Tjpiius abdominali-s. — Ehrl, DrnLacLt. n. Erfalir. üb. den 
Tjpli. abdoiiiin. — MaUcr, .St.-ilislik des Fiebers, Aber dessen 
ISalur, lirsachrn uid ßvhandluiiz. — Cborael, Fitti von lly- 
Ätliikn des Gcbirns. — Olrvcr, Vemwii«. ii. Vereiternag d, 
Sdbimdea. — llirU, Klin. Vulen, Über d. LungwaadnwuA- 
■Bebt. — Fisclier, dl« nU. SckwtMk a. dcMB fieilarl. — 
Strauch, fib. die «plte Flaliiir« d. Lmg«. — FcftotU«, Bb. 
veiier Metiisl'si II u. Phtbben mittels verscb. QaeclusiloerprSp, 
mr ilcilun;; ^iLrjcbt. — Jeaiitcline, Gb. die DrbatidlaiiE d. 
Gunorrliii«-. — kl«-rlnTC. cliroii. Enlziindun;; u. AiiirhwelTong 
d<r M'>r;^ajrnisrln'n Srhlcimb.ilgr, als Lrs. d. IVjiriitripp, — 
Kchiicitirr, üIj. TriiipiT u. allu. S<t|>iiilis. — Salvalore, ciiron. 
Harnrülirciiciitfüiiil. dnrijli Iniertiniirii mit Itatanbiai-xtr. — 

E bellt. — IJliolson, iil>. üilundlun^ d. «eibl. Tripper«. — 
escaiops, EntwlrLliin'4 riiiis MphiT. Itacheii^i^scliwürrs bei 
einrin Kranken, >vi!chiT JJ J-Jiru frülirr «'ineii Schanker ge- 
kabt baltf. — Vallavri, (»cniirLKnsw. Fall yon Sjrphil. cou« 
fimi. — Philipp, InoculaUou di r Syphilis. — Voigt, mir Lehr« 
der STpliilia. — Uoracr, Jahrest>ericht Oh. die Abtheil, der 

?rphilit. Kranken im aUgem. Knnlcnliause in NQucben. — 
ro«chpl, Gangraena praeputit. — Leooir, üb. di« unter der 
Haut gitlcgenen Scldeimbentel der Fnsseln u. ibre EulzQa- 
im^ ~ Zengerle, nrci FiU* TM acbNIkbwi F«ken der 
AmllbHlnic Mogewcililir Stabea. — BncoiuHil, Ibw die 
Mhldlklw Wirltk. d. Aafentbalt« in nneesand. Wobnnng o. 
das Dnatbmca von KetalldSnslen. — - Küach, EiofluTs der 
AndAnstong von Ulalerrarbru auf die Gesandhoit. — Rom- 
berg, Nciiropalhol. Sludicn. — Lendrick, Ob. Krankhh. des 
Herven^jatL-iiis. — JohnsDn, Liilinuing der Zange und iIit 
8cblin!;muskflii. ohiif A[iojil. ud. \iTaiidfr. d. Sinnesvcrrith- 
tiiri;;i-ii. — Larr.i_v , F.JI xm lr.iiiiü;il. E^iilrpsie, die seit »i3 
Jahren bestand u. nach der Anszii'hung eine« Knocheiifniittrr.s 
Ci'heilt vrurde. — Schneider, üh. Epüipsie. — Siedler, forl^rs, 
Effahrr. Gh. d. Epilepsie u. d. Erorse Krall d, Zinks z. Hei- 
long derselben, durch mehrere FiUe ^ficklicLir Heilung die- 
an Uebels dargestellt. — Adelmann, Klin. Meznorabilien. — 
Baangarten, Bemerkk. fib. die AelioL d. Kröpfe«, mit bea. 
Blda. aaf sein Vorkommen anf dem Hane. — Behr, Bron- 
abocala Taatos« Sauvaeeaii? — Becker, Sarkom am Zaba- 
fldwbe, nbaiU duah dia rtwbwg'idia SwbliMtaaiarian — 
RStifeer. UataUateg d. QMimSu» am Cara st — Erti> 
kr«Gd«agna lalkwaag im UUras dardi UataUadang. 
— vVatne, Bb. Untefbtndang T«n Geblraintterpol. — Flearr, 
fib. di«> Uarmnaht ni-bst 3 Fällen , %Vo ah: von TuV/rrt toU- 
KOgea ^Turde. — Neuber, Gestliichtc von z>vfi glin-klii b Ter- 
ricbteten Oper.itionen dts K.iisiTschniltes. — Uucliale.m, 
Kaisrrschnilt, der für MuUrr und Kind mit Glück vollzogen 
TTurd«. — Göllache. iwf'i Füll* von Kaiserschnitt. — ('or- 
aelis D. Idagnin, Sectio caesarea , nothwendig gemacht durch 
eine den obem Beckeneinsang verengfndc Exostose. — Lej- 
tanxt Fall too Kaiaerschnilt. — T— r, zwei Fälle von Wii- 
darbciaUO. von einer schweren Kopfverletzung, ohne und 
mit Trepanation. — Horn. glQckl. geheilte Zerschmetterung 
des Oberannknodiens in der Nitbe des Scbultergdenkes. — 
Baibach, Ezarticalation im Schultereelenke. — ileseitSgung 
«Iner BalgKescbwiilst durcb anbaltenoca Druck, mittels eines 
■■fabaag— I Saadkiaeaafc — C a MiaMi a a i darVcM bei 
VaSoacd^ - Ll«;d, fib. BikaJI/d. fdÜMdk Krttaml- 
hr. — GaCtctia« ib. FrMtana. — Fall daer Mast- 

danablaaeat bei einer Fran. — G«dio, Fule, wn' aahahende 
Begiebungen mit kaltem NVusser «ich nQtzlich beivieaen. — 
ThomSf II, Heifsel zur OrPenlialtuti^ von GeschwQrsOffnongea. 
— • Bericht Ober die im J. lK.iö im Landrshoipilale n. Irren- 
bauxe Iluflieim bei UamuliJt rurgckommcnen Krankbeits- 
{Ule. Vom Oed. Kalb F. Amelnng. — £iWk ^ !■> vd 
aatlXaditcbeB "»«ü'^n iffb^H JLilarator. 



363*». IVeue Notizen von Froriep. (s. Nr, 32 M.) BJL 
III. Nr. 10 enlb. Aufsatz von C. C. MiUcherllch aus Miillei^ 
Archiv 18J6. — Nr. II. Ueh. die Ablösung d«r Epipbjaeat 
von Dr. Roox de ilrignulle. — L eh. die nlebata Dttana 
Itadlcalheiiun» der Blutaderknoten am FoIm: van mmt. 
.\ufsalz von C. G. JBiUcherlich aus mUwa Arcbir 1837 
(ScUals in Nr. 19.) — Nr. 13. Hemh perieardii; voti t! 
Hart — VA. d. Anireadang grober Gaben des Opiums bei 
uaataam Oaccbbrncba dea Blinddarmes; von Peireipun. — 
Ein Fall von Albmea In der CcbSnnutter, nebst Obduriion; 
von A. r. Lados. — ISr. 1,1. l eb. chntn. saures Eiiiiecbrn 
u. I)arm-£tup(i)sem; von Ch. I»h. CroLtr. — Oueration des 
Emjiyem's; vi.w l»n)f. Fleury. — Nr. 14. l eber Ciiorea 
(^ eiL-itan?.); von K. J. Grave». — ISi ue zusamuiengeselzte 
OiK i Lsilbersalbe. — .Nr. 1,'). l , b. d.is Filtriren des Wassere 
im tjcufsen. — Ueb. die Ueconerationsthitiekeit der Kopf- 
knochen; von Prof. Dubreuif; — Nr. 16. Zur vStatistik der 
GeJsteiikrankhciten. — Ueb.- Invaginatlonen des Darmcanals- 
von Cruvcilliier. — Nr. 17. leb. Ikbandlung des UTdroph- 
thalnins. — Leb. die tu lange Daner der Arbeit In Tiäm 
Manufactnren Frankreichs ; von Villerrae. — Ueb. die Blthiilld 
luui der laubstnmmheit. — Nr. 18. UntMaMbaM der KSniel. 
medic. Acadenue in Paris fiber im BdbA im CÜmaV ^ 
Erzeugnis nad Heiloag dar InfMadlwindraeht. Von Marc 
dEspine^ (Fl«, la Nr. 19.) — Nr. 19. Von einem Blasensleia- 
schnitt bei ctaem Pferde. — Die zos.nraincnpelr^tr Gebarts- 
zange (forci^B aaacaible) dea Hrn. Dr. Camill. Ueruard. — 
Ein Fall von Abreifsung der Hand durch eine Maschine, wo, 

obne Unterbindung eines Gefäfses, die Heilung erfolgte. 

Nr. 20. Von einer Scinvangersciuft bei einem Utems öhn« 
OclTnung. — Leber den lliierischeu i)Iat;iie tismu8. — Nr. 21, 
Leber die Verbältnl5.se der EulwitleJune des Scliädeb aa 
der der geistigen Fähi-k. il«n. Von F. Lelut. — Proportion 
der Todciliille vun Scli\vindsuchl. — Nr. 33. Eiatirpa« 
tion eines umgestülpten l'terns. — Uab. AaaananM dar ai^ 
auou\ma, naeC Wardrop's Uctbode, dank UatabfadaiR dar 
carotis geheilt. — Ucher den Urin. 

3637. Ree. von I.irht*nstaidt über die Ursacben der 
grofsen Sterblichk. der Kinder des enttea LriwMiihMtt P ffl t- 
scbriü; ia: Gotting, gel. Ani. Nr. 177. 

IX. Ge o g r a p h ! e. 

3638. ^ Foroga dam TAmirique mfridionaU, le Bri» 
tU, la RipubUaut oritiUale de l'Uruguoy, la Rhtubllaa» 
Atfentiae, la Palagonie, la RrpuSl&ut du CÜ/^ IbSI> 
puiUqut dt Bolivia; exeeate dans lea eana iaa taate 
IS26 k. 1833. Par Altidt d'Otitgmr. Urr. I-XXTI. Park 
et StrasboBig. Urraalt 183B-1S7. gr. 4. Jade LIcT 13 
^ 5* — % ^ *Oj*igny, ab {nngw, bereite Tortbdl. 
Iiaft bakaaatarlfatarforadier, erbielt ImX 1836 vom HnseaiD 
d hiatoire nalarelle dea Aaftrsg, das südliche Americd zu 
durchforschen. Nacbdem er Brasilien, die Hepublik l rtiguav, 
Patagonien, den argentin. Freistaal, Chili n. Peru durchwarw 
dcrt hatte, lief« er sich wihrend einiger Jahre im Innern 
von Bolivi.T nieder u. kehrt« nacb achtjäiiri^er Abwesenheit 
1834 mit überaus reichen Sammlungen iiacii Europa zurück. 
Die Wicbiigkail seiner Forschungen n, der Keichtlinm aeiner 
S.nnimlnngen hat die franz. Regierung bewogen, auf den Bs- 
rielit der Akademie der Wissensch, die Herausgabe seiner 
>V erke zu begfinstigen. Seit dem davnar 183& sind ii sebr 
sorgniltig ansiearbätele LieTeraagHl aiaalicMi, denen nack 
60 andere, jede, wie die bisher ans g e ttb e a e« aw 6—7 Ba> 

?cn Text n. 6 Kupfert. besteheod, nlgan wariea. Dieaa 
3 naaalUch arMbainaadea LiafianiaM mnlaM als Wmk 
von 7 Bda. la 4. ran 600*640 MSb UUaa. 

3639. Ree. von Fi.-k Glohuslehre^ln Hall. Lit.ZtcNr. 



180 



ODO», nec. von rnif oioiiasleUrc, In Hall. Lit. Ztg. Ifr. 
; TOB Scbabert SUatakoade van Snrapa, ia: Ei^m. ai 
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fi«U. Lit. Ztg. Nr. 99. 100; von ßolüouan d. Schwül, Ebend. 
Hr. 100 : van Uiddendarf WohMitM d. BnlOtMOTk i>* Gitttigi 
fri. Au. Hr. 156. 

XI. Kriegswissenachancn. 

3640. ZHttehrift f. Kutut, Wi»»entehaft n. Gtach. 

des Kriegf». (s. Nr. 3400.) 1837. 7b Heft enlh. DUriam, 
TTa« sich seit dem 6. OclSr^ da dip Leipziger PrenCi. Gar- 
BUon bi«r vorbei grganst-n , an militair. Begebenheiten lu- 

S tragen. Von v. Krosigk. — Leb. du Kriestweaea b«i den 
ten u. im Mittelalter. — Abhandlug flk, 
pwka. Vom llajor da Vignau. 

Xn. P ä tl a g o g i k. 

36U. I. Pädagogische RrU.: durch Dniixrhland im 
Sotnmer 1835, auf der irli «■ilf niinden-, Tci-s<-lii< clenf Tanb- 
•tammen-. Armen-, Str.if- nnd Waisen-.Aiistallpn als Illinder 
besacht aud in den narhro1;;cnd('n Bllittem bi-^cLrit Licti habe. 
J. G. k'nie, OluTlclirer der Scble«. Bünden-Untorrirlita-An- 
sUU. ?la einem Vor\vort ron Wolfgang Menzel. Stuttsart n. 
Tob, CoU«. 1H37. XIV. u. 35-3 S. §. 1} Thir. - II. Anlei- 
nt swecfanilingen Behandlang blinder Kinder f&r deren 
JiftndbildoDK n. Erztebanr in ihren Familien, in rtfTent- 
fiU 



MlUuachulea o. darch zu ertheilende Privat- Unter- 
weiaunc. Gedruckt auf Koaten Eines Köniel. hohen lUiniste- 
riuDU a«r Geiall., Unlerriclita- u. Medicinal-Angelegrnheiten. 
VcrtaJat is swaiter m. erweiterter Anspabe von J. G. Knie. 
Bmliai 1637. 9i S. a. «Im Tafel mit durcbstocbenen Back' 
i^lAtm. & ZvniSdiriftM, diu alU EBureblaag fenUni«». 
(SeU. L BL) 

3643. Ree. von KapP> Ht'g«! als Crmna^ial-Director od. 
dl« Ufthe der GjauuwwoUd. uoierer Zeit, in: Xanchn. cd. 
Am. Ifr. 164. l«. 



xm. 



Gcwerbtknnde. 



3643. JtmaUt d*s Poats et Chmutet*. (•. I^r. 3*290 ) 
1837. Kars et Avril «nth. Nato rar qael^Mt pronrietea 
da jpol^one i|a' affecto h duftM d'on^^oot •••peiidii{j>ar 



1. iaUiM. — Haatic* Wtnwi— ir; wr tf. Lcblanc. — rme 
Nr le« foadadaitt nr table et \u dupet en eoodroa nhif- 
ral; par M. Olirier. — Exlra!t de Touvrage de M. GioUano 
de Faiio, aar le ineillenr syat^me d« conalraction des ports ; 
par J, J. LeiDojne. 2e njt'ninire. — Obsenrv. pral. aur l'en- 
sreliea de» routea cii empierreoient; par H. Vignon. — Motc 



XV. Schöne Literatur. 

3645. Gedicht« von A^nee Franz. Esaen , Baedecker. 
1837. gr. S Do^cii. 3 l'blr. — Das rclieiSac Element 
iat in diesen Gediclittn wesentlich vorwaltend, Ag;ne9 
Franz ist eine stille, frommt-, »vciblichc Nator. die ein i-fcci- 
schea BInmenleben lebt, und der jedes kleine Ereignifs, and 
wlre es auch nar ein Gra.ihalm , der in ihrem Blnnientopf 
wichst, Gegenstand in einem Uankgedicht ^esen die Gott» 
hcit wird. Wo ein solches Talent in seiner Splilrc aich b*» 
wegt, iat es hOdut achluugatverth, wo rs ahrr darüber bin* 
svagebea will, wo es das eigentliche wirLIicIte Leben xa nnii» 
faasen trachtet, da wird ra leicht Loroiach. Der^eicbea 
kommt denn aacb in Acnes Frani Gedichten vor, s. ß. ia 
dem hSchot «nMtbaft jewalrtm, ober Mtk Ucherlidi wir» 
keudoB Codick anf dia Eochirit Ibnr Sdiwoatar, in dca ib 
Pa Pallete mit SdiUler'a GlodEe daaNiben des HocbzeitMcidc« 

d die BedaBtoBC der eiaielnea SlScke besungen nad mit 
Reflexionen fiber Am Leben begleitet wird. Weiblichen Ge- 
mathem werden indessen nicbls desto weniger die Gedicht« 
von A. F. bOcUiebl wm^m, MAm siipfcMi wir ri« 
aufs beste. 

3646. Rer. von Delitzsch, Gesch. der jüdischen Pooiia 
vom Aboddab der bciUc. Schrift«« bb auf luuef« Zeit, b: 
Blatt, f. Ut UaL Nr. SlT-Sl». 



XIV. Land- und Haaswirtlisciiaft. Pont« mid 

Jagdkuiule. VicliAudit. 

3644. Neu4 AnnoJen der !deeklenhurei*ehen Land- 
fMrthtehqfU-GeMelUchoft. (a. Nr. 359.5.) XXI. Jalirg. 2t 
HllRe. 78 a. 8s Heft 1837. rnth. Nachricht ron der Kfinigl. 
preuJs. Staats- nnd Isndwirtbschaftlicben Abadenie Eldena. 

— JlMMgror*« Sdndbw Ob. die Haltni nd FflMHraac der 
ScMiMKaRlIa. - V«k dl« Utoder GamciiniSidaii 

«w%cn Waidm bei dea SUdtoa in HccUeabarg. — Ueb. 
Torf. — Torf tom Flrben. — Bntler. — MachrTchten nnd 
Erfahrnngen fib. daa Knochenmehl als DQn'^ungsmittei. — 
Bericht Bber die .Anfertignns; eines Dom'srhen Daches. — 
Etwas üh. GQterhandel u. Ii;i['|>sliaii. — ücrichliguujr citii!;<T, 
in den ökonomischen iNeuigltfiten von Andre enthaltenen, 
Irrtbümer üb. die Verhältni&se der mecklenburgischen Baaem. 

— Etwas üb. Wieaenberieaelang. — Ueb. die Einrichtung 
Kli-in- Kinderschalen f&r Dorlhewohner. — IMi. ()ir Anna- 
icn der mcf kienborgiscbaa Lsodwirthschafts'Geaellschaft und 
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3647. TodrxfüJle. Am 2. Dec. zn Berlin der Prof. am K. 

.Tn.irljiuisMi ri Cjranas. Dr. n;.;i ii Ii J. all. -— .\m 17. 
Auj;. r.u Miiibui;; di r aufnerord. Prof, d. Urclile an das. l'niv. 
Dr. F. W. L. von M'-jerfrld in si im in Ji.^fi'U Lebensjahre. 
— Am S. .Seilt, in der N^iLe vm Gciiu.i Sir .S.ini. Egerloil 
HtmI.;. ';, 7') J.ilir alt. — .\in '27. Sept. der als \ nT. itiehr. 
malbeni. Werke r&hiulicb bekannte K. Stevennoo, zu Ciu» 
bridgr. - 

3648. Befofdermtgm. i>r. Jo«. Briaer tan aaftaiacd. 

Prof. der GynJlkologie n. Pidlatrie an der Univers. Piestb. 
Der erste Leibarzt d. Kaiaers n. Hofr. J. N. Edl. y. Raimana 

zum Dircctor d. med.-cfairut^. Studium u. PrSses der«. Fa- 

call. ;in d. AVienor Univcr«. — Der JIaii|il|u'e(lii:er I'idi-rit 
in Rinteln zum Hef. u. vortras. l{.itli liir dt'n (iirmtl. l ntcr- 
rirhl a. d. kirdil. Anscle!;ciihrilea im ^liiiij-tciiuLu d. I. zu 
Cassel. — Der Privutdorent Dr. An.'«. Dflies zum aafsf^rd. 
Prof. d. Slaulswif tlisilijft II. d. K.'im»TalwI.Me[i.sc!]anen an d. 

Univers. Wfinhurg. — Der Privatdocent in der kalh.'Üicoli^ 



3649. Ehrembeteufun^en. Der Med. .Rath. Dr. Hc^- 

fetder in Si^maringen ist zum Mitglied d. natnrrorsch. Ge- 

sr-llsrii.'iftcn in FniLuri; n. Hainz ernannt worden. — Der 
(». i>li d.-Halh Dr. Schilling in Slultsart, der Prof Dr. Happ 
in Tübinsen. n. d. Hegim.-Arzt Dr. Fn'ila^ iri LIiii sind zu 
Killern <T. Ordens d. würfemb. Kmrie rrnanril Avordrn, — 
Der Uofralli L. Freih. v. TOrkluini in Wien hat das Hitter- 
kreuz d. iing.-ir. St. Strphant-Orden erhallen. — Dem Ober- 
librer Köhler an der UcwerbeacbolQ la B«riin wvd« dw 
PrSdicat „Profeuor" crtheitt. 

3650. Köniel. JkaJemit dtr fPTumtuk. tu Btrim, 

(s. Nr. 3045.) (Xach dem gedruckten Bericht der Akademie.) 
Vortrüge im August, September und October 1S37: 
Ehrenberg: fjl). liii neues infusoi ii ii < 'miil'uuk r.a dls Polir- 
achiefer von Jastraba in Ungarn. — kuniJi: krit. Bemerkk. 
fib. verschied. Gattungen der C>peraceeii. — Klug: iih. die 
Inscclenfflniilie t Cfrrii in systemat. BezieliuuL;. — G. Uoae: 
üb. die lüldung dr.s KalkxpaUies nnd Arragoniles. — Dove: 
Macbricht von einigen neaea Beobachtt. ib. gewiss» Modifi- 
d« Bai^^rtaila. - iaooUt dh ' 
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N Anwendang «nf die Zahlenthc«rte. — ■ Horkeh 8b. £e 
Fradlt n. Samenbildnn^ dfr KasnartBMB. Ranke: ffibw 

da« Bocli un2;pdrucLte LcI)ensbeS( " ~* * 
Baa*c 1. Ton Uans Jacob Fuggcr. 

36S1. Neue Zeitschriften, la Trie«t erscheint mit dem 
BcdBM im Jahnt 1838 «Im mm ZalMbrift „Adria, 
«MMCtlMfcca CmtnlU. t, KiHt, Lft, Lcbn,* fcdig. ron 
J. LSwentlial : Ton welcher wttcheatl. 3 balbe Bogen cfMbei- 
aeo •ollen. Der Preis ist (ur Tricst Fl. 10 C. C mit freier 
PMtVOrsendone Lis an J. Gi;inre d. üsterr. .llonarclilt' Fl. 19. 
Die It. russ. Aliidfinie La Pctershur^ will u. il, Tit.: „Wls- 
tnldiaftliclie Arbritm 4. ^- rum. .ALidcini«-," v'inr. Zeitsrlirirt 
beraoigtrl'en, in wrldier d. Arlii ili-n drr Mitglieder veriilTriil- 
Ucbt woden sollen. 



MSSb FtnmkdUM Nachrickttm. Eia Ur. GnUinrd will 
n Brihwi «Iii klnllch «oigerunJcM« Mnaaiafpl Iber die 
onter Karl V. In Gent vojcefaUcaen Unmhea dnrch den 

Dmck bekannt machen. — Um die Sprarhn nnd Sitten der 

ORK<t> n 7n stndirrn hat »ich der fnif. Sji'itrfc n ;iuf Kosten 
der ALid. der VVisseosdMftea in St. Petersburg nach dem 



Vollstäntiige Bibliographie der ueuesleii 
Literatur. 

36S3. II. Theologie. Bernard, Predigten 6b. nnseres 
Berm Versnchnngen, Leiden u. Tod. Znr Erbaonn; wührend 
d. Fasten. Aogsb. (Uioimer.) er. 8. ^ Thir. — Binterim, dir 
TonllL Denkwfirdiciceiten d. Christ- Kathol. Kirche. I. Uda. 
U TBL 9* Ausg. Baiuz, Kinlihriin S. u. T. gr. 8. \\ TIdr. 

— Breaner, Sjslem d. kathol. specalat. Tbcolode. U. 9. Ue» 
■mlMK Ibai. gr. S. 1} Thlr. » Bntlen LcEni der Viler 
*. Mb^Kr «Ic Ir Bd. 9o Aaic. Halnt, UrcUiclm, S.11.T. 
gr. 8. 1} Tbir. — Cmone« et Ileereta, saeroMacti et occ«> 
menlci Consilil Trideutini, Paris. (Mainz, Kirchheim, S. n. 
T.) 32. > Thlr. — DdUinger, Lehrb. der Kirchenf;eschichte. 
II. 1. U('i:ensburg, Manz. er. 8. 1| Thlr. — Ft nVlon's gSninill. 
geisti. Schriften. A. d. Franz. Ober!«, von Silhcrt. ßd. Re- 

fensb., jllanz. fi^. 8, \\ Thlr. — Die Glocke der And.nriit. 
l!n Gebet- o. Elrliautins»l)nch f. crbild. Kathi)liLrn. hc Aofl. 
Mit 8 Slalilst. und l \ li;n. Auguli. (HiniitHT.) 1' Tlilr. — 
Gold, Predigt znr Priiiiizreier U. Hrn. J. R. Schiniii. Itfgrn»- 
bnrg (Man/..) gr. 8. i Thlr. — Gofsler. der KalTan'rnbrri;! 
od. d. Sieg des heil. Krenzes. VollalSnd. Gebet- u. ßelracii- 
tangsbach. Lemgo, Mejer. gr. 1'2. 1' TbIr. — Pract. H:indh. 
Ar fcatboL Seelsorger sm Krankenbette. .Ahtbeil. 2. l^rfin t, 
Oll«. 8. t Thlr. — Rnogek, Cbrist-Ksthol. Lilurgik. ir XU. 
VM. fftoabcmr n. W.; gr. 8. 9 TbIr. — Kenpis, die Mach- 
CMrti, ila Erbanoanbnch F. gebMd. Mbol Ghriilen. 
3e Anfl. te 6 LieC Ifu^ Weber, er. 8. 4 TUr. Der bei. 
ligete Hane Jesus, das sirhmta nlttrl In Knnkbetten, tr« 
Iwin Arzt helfen kanii. -2s Bdchen. Kegennb., JUanz. 8. \ Thlr. 

— PeehmoUer, Christi Boten, Gottes Kämpfer. Predigt Ob. 
9 Corinlber »ü. 4. ft. Hamb., Pn lhrs-B. ti. M. gr. 8. Thlr. 

— Ranch, die M.iclit der Gnüd»». üdrr: .Aurrf. Gt-miildr. \ \\f- 
genab., Manz.) 8. -j^; Thlr. — Srhnni.icln r, Hcdt; am Yyj.r J. 
Synodal. Konvent-s. über AiioatrlpÄrli. II. Berlin, (.Vnrlam. 
Dietze.) gr. 8. Thlr. — Die litil. Schrift narh Dr. Luthers 
Uebersetz. m. Einleit. etc. Ton v. Gerlach, (tr Bd. D. neue 
TesUm. 2r Bd. Berlin, Thotne. gr. 8. * Thlr. — Siecl, Herr 
f&hre uns nicht in Versnchnna! Ein Gpbel- u. AndaeliUbnch 
t, kathol. CfariKlen. '2e Aosg. M. 1 Stahlst. Koblenz, Hnl.Krlier. 
gr. U. 1 TT"". — Theomile. Collection de poesies religienses 
ak aorale«. Livre de derotion. Lpzg., Fischer. 8. 1 '. Thlr. — 
Kaner bibL Unterriebt. flenuMig. veo Oackea. Uasil». (Lpig., 
Bwtb.) aa. A Tblr. - Wbemia, dte ^nnAmätm. lA^ 
m. Milwhe derfcetboL Kiiebe, A. d. BÖ^ 



■. e. Toffcde tob TOBacer. lief. 9. Regenabai^, Hans. er. 
8. IJ Thhr. — IHario spiritnale, cbe comprende nna scelti 

di de'.to » t di fitti dti .santi cet. Milano. l vol. 18. — Ma- 
nn.Tle drl crislianu. Milano. (ji. \J- Vit. — lliva, Manuale di 
Filolra. — Milano. 18. -2,' 1. — l)ellp ..[M re. ,!el ji.uirt! D. 
Bertoli {della conmagnia di Gfsu) vol. 'it. i The. Torino. 8. 
if^ I. — üperc del p. P. Segncri (della coinnaEnia di Gesn). 
2 t. "Ililann. 8. 3y'-; I. — Opere spirituali di S. A. M. d« 
Li^u'ui. Verona. 2. p. 18. — Pensieri ecclesiastid per tntti I 
ciorni dell' anno dcU' ab. Carron. JdUano. vol. 9. a. 3, 94. 
5^1. — Pratica di amar Gesa Cristo del A. dl Ligaori. Te> 
rino. 18. — La Sacra bibbia di Tcnce del pr. Catena. — • 
Milano. fasc. 84. (con atlante e carte iconogranche). 8. i|. Hr. 
— La Sacra bibbia aee. la rolgata tradotta in 1. itid. et ulnslr. 
d. Martini. Torino. toL I. i— 3 (die eaaie Bibel wird ana 
80 Heften voa 61 Seiteo, jedct a 1 £ii«b bcetebc^). La 
•wra bibbii aee. la Tolnta eoDa TerrfoM di Merlliil cA. b 
Naistre de Sacr. Milano. 11. Lief. (toI. III. 3.) a 9 L — Se- 
conda serie della bUiliotcca d'opcre di religione. toI. 11 nnd 
1"2. Fiore di storia ecclesiastica , raj. di A. CrK.iri. Törin,». 
t9. 4 1. — Le Maitre de Sacy, Storia dil veciliio c tmovo 
teslainento. Torino. 16. — Tratteniinrnti divoti pel crisliano, 
Udine 16. — La via del paradi.10. Verona. 3'2. — Vita di S. 
Teresa (di Gesu fondatrice degli sr-Aü t nrsXzv). Horas. 4 
vol. 8. tüj L — Uegulae snciet. a ch.irit. iiunciip. Aug. Taur. 
3-2. (lat) 

3t)5i. III. Gf schichte, Genealogigch-hiütor.'Statist. AI* 
raanach, lör Jalir-. f. d. J. 1838. Weimar, Landes-lnd.C. tS. 
'2 Thlr. — Allhoff, Dietr. Aug. König, Fürsll. Lipp. Kanzler« 
in seinem Leben n. Wirken oargest. Rinteln, Osler<Tnld. gr. 
8. \ Thlr. — Döring, ethnograph. Abrifa d. Gesch. Briegi 



Schwartz. 8. i Tiilr. — Dronke u. r. Laiuulx, die Malhr 
Kapelle auf der oberen Em« bei Kobern an der Moaei. dlit 
1 Slahbt n. 9 LKb. Koblenz, HSlscber. er. 8. ^ Tbb>. — 
Elaner. Gescb. d. Kaiaeta Napoleon. Liel 49—45. Stutlc, 
Scbeible. gr. a 1 Thlr. — Grosae, Gescb. der Stadt Leip^ 
Lief. 3. Lpze., Polet, gr. 8. % TUr. — Derselbe, Gesch. der 
spanischen Revolution Ton 1833. Nebit d. ConstitntioR von 
181-2. Mit 1 Karte. Heft 1. Zuirkaa, Laur.ntinv 8. \ Tblr. 
— Gutterislein, Gesch. d. Span. VolLe.s. II. -J. Mtinnheitn, lioiT. 
;;r. S. J Tlilr. — De la Harpe, IJcitr.iL- 7iir Lebeosgescfa. dct 
Schultlii if'ifn Hir. Friede, v. JHl'diiien, Bern, Fischer n. Co. 
gr. S. \ Thlr. — He;;el, de Aristotide et Alexandro Jlagno. 
Diss. iiiau-. Berlin, (Vofs'sche ß.) gr. 8. J Thlr. — Hoch, 
letztes Schicksal der wBrtemb. V'esle Hohentwiel. — Obeiat 
V. Wolfs Leben etc. Stuttgart.^ (Neff.) gr. 8. \ Tblr. — 
?fitzsch, de hi.storia Hoinerl. Faac. II. Hannover, Hahn. 4. 
t; Tblr. — Nowack, Scides. Schriftsteller- Lexikon. Uelt 9. 
Breslau, W. G. Korn. 8. ^ Thlr. — Oldenbarg a. Gremw, 
Wildesbansen in alterthfiiai. Hioikbt. 9e venn. Aaag. Oldei^ 
bürg, Schulze, gr. 8. \ Tblr. — PSBli, die Weltgeacbicbteb 
fortgeftUirt bia s. J. 1838. Lief. 6 o. 7. Lpzg., Hinricfaa. CT. , 
8. r Thlr. — Prcubens Vorzeil, heransg. von Reiche o. IV. 
Förster. Heft 1.') n. lf>. Nil 1 Sljlilst. Herlin, HiAmann. gr. 
8. J Thlr. — Ouerard, la Fii.iu e llltcraire. Tom Vlll. Livr. 
1 u. -2. Paris. (Fr.inkf. a. DI., Schmerber.) gr. 8. öj Thlr. — 
r. Süden, Chri.sfoph Sclieurl der Zweite u. sein ^Vohnhaiis 
in ISüriibcrg. Bii>t;r.-histor. Beitrag z. lirlDriiint. Nürnberg, 
Büiitalcr. gr. 8. \ Tlilr. — Amenitn storiclip. vol. 21. .^lur.i- 
tori, o storia d'Italia del medio evo. Milano. Tol 8 (a. letzter). 
32. \ I. — Annali del mondo. Venczia, fasc. 20 — '25. (vol 
6, 3 — S, 9) 8. t. J 1. — Biblioteca storica, geomfica e di 
amena letter. Tol 99— iOi. Storia della Toscsna di PignntU. 
Torino. vol 10 — 13 (letzt.) 16. i { L — Cinq-nurs, del C. A. 
de Vin«. Venczia. vol 9 (letzter). 18. 1 1. — Compendio della 
storiaA Hmleaae. Milaao. Vol 1. 16. 9i 1. — Comp. d. 
atoria MiBaMd. «aldaMllb, iccato ia itäl. d. Viilardi. Vo. 

Jhcn.19.9L — Ikäfak 11 eortme dl lattl i teast e ditirtü 
I aaitad. PÜffre. 51—54. Beft. M. — CttHmA de* sieoB 
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i3, 14. < It rictTati dai piü etiLenlict iDontnnenii di piltar* 
0t di «culhira. coii un ti-sto slorico rt dcslrillivo di IJonnard, 
tttd, iUL di Zardelü. Mtlano. 35 — 38 11, (jede« van HS. u. 
A TthU lu 3, colorirt lu 4 u. 6 1.) 4. — I)elU Europa t ri- 
gdana sei iccolo IJ d. MnnUlembert, vers. iul. d. .\e{r< IIi. 
in—..,. 8. 3J 1. ^uo^o lüzionario storico («us d. Frani.) To- 
jarK-^Ü UcS. (TuivWiL) i Ii l. 8. Ragguagli aulla viU 
A cnlle opei» Ä JlUrin Sanoto. Venezia. 8. 3 Thle. 4^ 1. — 
Stori« da Crüliancaioio d. BccMltt-BcnviateL 2, Au»2. Vene- 
lia. ö — 15 H. 12. U J. — Stelia deUa caduU dell iuijwro 
roniaoo di Simondo Sismbndi. Ters. d. C CwläpCmolag«. 8. 
6» 1 — Slori.i d'Iiigliillerra di D. Bume, tr»d. V^polago. 
Tol 7. « (UULer) H. 1 1 1. — Storia d'lLaJia conwderaU uei 
fuoi inoDiiiucnli di Z;iiui.i. Horn«. 1 — Sü Ii. (4 >ol.), jedes 
Beft von 16 S. n. 3 K.ii|ir. ,1. 

3b55. IV. Philologie. IJaehr, Gt»< Ii. A. IlSna. Li«cr»- 
tur Suitpl Uli. 2e Aiillil. Die chrisll. röm. Theologie. Kiii l5- 
luhe, Müllerschc H. 15. er. 8. 2; Tlilr. — IW-rker, ausr.il.rl. 
deuUsciie Grammatik als komnitnlai ilir Srliiil2raiiiiii;itik. h 
Aufl. Fraiilf . KfUeinlx il. gr. l'Tl*'«"- — Bibliolli. ca iioy;. 
acriplnrum hl. Vol. XV,: Pliiiii Secandi liist. nalurulis. \ ol. 
HL Lpxg-. BarÜi. Lex.-8. Ii T)ilr. — DLmII«-., \'uI. -\M: 
Gkcdwu Opera ed. DouIUy. Vol. I. Elu nd. Lrx..8. 1 1 Tlib. 
^ Bod«, faMch. dk Ucllen. DichtLunst der ili lleora bis auf 
At«andr« d. Gr. Lfifo KoUer. gr, 8. 25 TWr. - Criocli. 
Di lii- r in neaen netr.lJdwncU. Ueraoagigtb. jon lalel, 
Usiamlrr ü. Schwib. SC« Bddien. Slullg., MeUler. 16, 
• Tiiir, — EuriiiJde« Werk« tob Bothe. III. 2. iüanuheim, 
lr,mtr. er. 8. \ Thlr. — Grerenu, Enripidet lufaiecma in 
Aulls besonder« in iigtliet. llinsichU le Hälfte. Oldenburg, 
(ScbuUe.) gr. 4. T^r. — Uomeri Odjssea Mit erklär 
Anmerkk. von Crusius. 28 Heft. Hannover, lUhn. gr. 8. ^ 
Thlr — Lechner, B<f.-('.«Xo."-v>o.«u»X'''» M«'''»9<,'«<."-f>T 
Brläut. üb. d. polil. Vw» der Keugriecben. IngoUlacU. (Hc- 

r. M»ni ) pr. 8. V» J^'«'- ~ Lncianus ex reccns. Jaco- 
Vol. U. Li)?." , Koebler. gr. S. 2? Thlr. — Maj.T. sv.i ■ - 
" IwftrtCCB. d. dculachen Sprache. 1— 3. Liel. Knuii- 
r* 1 Tidr. — Griccli. Prosaiker, in neuen 

U^Mdl. Uemufr von Tafel, OMnder nnd Sclnvab. Wl 
ütW B4clteB.^BU&t üetlkr.'ie. * Tldr. - Köm. Dieb- 
ter. ia nene« UdMoaU. Vtma^. von Tafel. Osiander und 
ScbVab. «7-l5»t BdAfluEbend. 16. i ndr. - Ibacj- 
didis a.i beJlo Peloponnesueo llbri octo. mc. Fonpo. Pars 
lU CümraentariL Vol. IV. LpMJ., B.IW«*er. gr.B. 5 Thlr. 
_ Trendi lenbarg. de Platonis nülebi concUio. Probulo «cad. 
B«>rlin, Bethge. Er. 8. 1 TUr. — Williams, die cjuU Au»- 
«prarhc. Off.nb., W irl.Ursbliuser. fi. \ Thlr. — Dasselbe, 
Dil LesrüL. Ebend. b. 1 Thlr. — Bibliotew «eelU di opM« 
M-eclie e lalinr tradotle in 1. ital. vol. 51. e. 52. CatuU. Fi- 
buU. Propcrx. da U. Pastorc. Milan». 2 vol. Ib. G 1. — Di- 
»onario-milologico di tulti i jiopoli i pue rtlazlnni colla sto- 
ria di Laigi Capelle eonl« di !>aufranco, rrrato dal franc in 
ilaL d. B. Terolli. Torino. 8. (in 10— 12 Litf. i 2 Hrt). — 
IMxionari« univ. d. L Ual Torino. 16. IMl (biograph. Tb. 
i^Liet Up— mon. 17. (W»rleA.,it lieL e-et.) 4. 5J 1. 
«i. GnowCdL L iuL d- Bdliaomi. Torino. 12. - Gram. d. 
L Irt. d. Fantt», Banuiow 12. — Prow>dia d, I. Ut. (als 2r 
TlicUd.OnBBatik to« PoreUi.) Bassano. 12. — La mitolo- 
da dcseHtü e dlpioU. Torfno. i3— S6H., jedes von 8—34 

Tino. 8, n 1 - Nor« smpll. kt blUkdMe^ T«L «. W». 
«ist. L X. el psne^r. Venet S. — KonT. dlcttaa. l^niC. 
ital p F. d Alberli de VillcnenT«. Nobt. ed. 1. Tl. 13. 13. 
fleüt ) H. Milan. 4. Jedes Heft 1*1. 

3656. V. JnrUprudenz. Bomemaon, STstemat. Dargltl- 
Ung d. Prenfs. Ci^llr»^l,tv 3r Dd. 2e Aufl. Berlin. Jonas V. 

EP. 8. 3\ Tblr. — Kappicr, jurisl. Promntuariiim. Mit einem 
nppl. verm. Ausg. Siutlg., Scheible. gr. B. 4; Tlür. — Suppl. 
TUr« — fo^bier, pop«l|r« <4a4iMtlnuid« aub ät^ 



wirklicb 



h gclteodcn 

1! Tblr.— 



cn Gesetzen bearb. Karlsrabe, Cab. f. LiL 
C. L. Müller, die Lehr« von Injurien nack 
Vorseliril'len d. Preuis. Gesetze. Lpzg., Pöniclce u. S. gr. 
rii!r. — Z.üsclirifl Rlr Civilreclit u. l'rticef«. ilrraiis|;. 
von Lindf, Mari ioll n. v. Schröter, llr Bd. Giefsen, Ferlter. 
gr. 8. 2nilr. — Codirc rivile d. Sardegna. Torino. in H. u. in 4. 
lö 1. — Coilczione deJle scelle consoltazioni di Koma<;nosi. 
9U!ano. 8. II. (U. Tb. 4s u. letztes H.) 8. Ii L - Coroment» 
alle pandette d. Voet. Venezia. 3-6 H. 1 2n. — II dirilto 
civUe austriaco d. Winiwartcr. 1. Tli. Vert. ital. d. CallegML 
Veaeiis. H. 1. U. 1^ L (» MMtL erscheinende Uefic vm 
96 &. Bachen 5 The.) — DniMMrio biograf. di maeistrat! • 
giarecooraltt d.8sroia, d. Bie|ii.^T«rino. 1 Lief, (ab — ava). 
8. fia 15 Liet I 60 S.) — Dizion. nniv. osais repcrtorio 
ragionato di Eiuri.MiruJt'ii;a e quistioni di dirilto d. Ilrrlia, 
vers. ital. d. Uarillo. Vcntzia. 35 — 41 H. 4 2J 1. (esd. — ein.) 
i. — Ciiurisprudenza d. senato di Genora, comnil. d. Cic- 
Tasuni. Genova. 8. IX, 4, X. 1. 2. (jedes U. 2; I.) — Cor- 
pas jur. <iv. roni. Vonet. lU. 11. 11. i. i ^ i. — Code civil 
p. la riat.s ih- S. M. le roi de SarJaigne. Turin. S. 5. J. 

Jb,)?. \1. Stua/s- u. Camerahrisserurhufteu. UecfatL 
Bemerkk. eines ZoUpilichti^en üb. d. 1836 zu kiel esscbiea^ 
publicist. Votum eines Zollfreien. Hamb., Fertbes-B. u. Jt, 
er. 8. i Tblr. — Neue Jahrbücher der Gesch., d. Staat»» n. 
Cameralwissenschaft^n. Herausg. von Pölitz. 1838. JanoUk 
Lpzc., Hioricbs. er. 8. Pr. f. 12 HeiU 6 Tlilr. — Instrnctlon 
zur VolUicbung d. rerid. allgen. GmreAe-Ordnne. (Stottg- 
DUlilw.) p. £l TUr. -SäMrt, aamaliiC^Slidi, nS 
RcatnrtsAwte j m mHrtui * BMolvinngi'TakBai. Nav^ 
lingen, Beck. qn. gr. 4. 1} Thlr. — Vcrhaodlaneen d. SUod»> 
Versamml. d. CrroÜenogtli. Baden i. J. 1837. Kamoier 3« 
Protokollheft. (Ob. GMdMleNdaaBg^ MraKKnk L Iii. 

gr. 4. { Thlr. 

3658. Vn. Natunrissensctiafltn. Botan. Arcbiv iJ*r 
GartrabaogeseUscbari d. usterr. Kaiserstattes. Heraosg. von 
r. Hii^d. Kr. 2. Wien, Beck, er. 8. 1.' Thlr. — Dove, Re- 
uerloruun der Physik. 2r Bd. Berlin, Veit o. Co. |r. 8. 2J 
Tblr. — Endlicher, Genera planlanun secundum ordines 
tiirales disposita. Nr. IV. Oct. 1837. Wien. Beck. pr. 4. 1 
Thlr. — Frejer. neuere Beitrice sur Scluncttcrlin:rskunde, m, 
AbbUdd. Heft. 38. Angsbug, KoUBann. 4.Ji Tblr. - KocIh 
Synopsis der De4itj>chen nnd Scbweiier Flora. Abiheile. 1. 
Franit a. M., Fr. Wilouns. er. 8. 3| TUr. — Majeendie, 
Vorks. üb. die phjrslkal. ErscEeinancen den Lobem. Üeben. 
T. Baswib. 2r Bd. Csln, Da M.-Sdaaberg. La.8k | XU». 
■— Per^, alleem. Natnrgescb., sU philosonb. a. Hnänittll» 
n^ssenscnaft T. Natarforscber etc. bearb. Lief. 2. Bern, Fl- 
scher n. C. gr. 8. 1 Thlr. — Reicbenbach, allsem. Pflsnzrn- 
künde, oder Einleit. in die Botanik. Mit 8 lith. Bl. Lpa^ 
Franke, gr. 4. IJ Tblr. — Körner, Haodb. d. all:;cin. ßnlauilL 
Heft 12. lUoncben, Fl«-is«bniann. gr. 8. J Tblr. — Zenker 
n. Schenk, Flora von Thürinc;cn. Hell 13. Mit 10 colorir. 
Kupft. Jrna, Lp7.g., >ir(l(ri. D. gr. 12. ^ Tlilr. — Traltalo 
di chimica elementare tcorica e pratica «1. Tbenard« trad. d. 
Sembenini. 8— 10 U. l \\ L Verona. 8. 

3659. Vm. Pkytiologit u. Medicin. AuserlM. AbbandL 
ans dem Gebiete der Aoeeaheilkunde. Heft 1. Berlin, F&rs^ 
ner. gr. 8, | Tblr. — Albers , Atlas d. patbolo^. Anatemin 
C prsct. Aerxte. Lief. XL Bona, Henry u. C. Uoy.-FoL IV 
TBr.— CUfcr, Hnndbock dar PbMvni«. L 3. AriddÜnfc 
Wlatar. gr. a. I Tblr. — ^itf, ürran aanlWB. da aa«b 
pnbnonmn vita, Li opbidiüi f'— abiarvatw. Prig. (Jbtm- 
berger n. W.) gr. 4. ^ TUr. — ^oarul Ar die pa ann la 
iiract. Heiliunde. Hennsg. Ton Horn, Nasse o. W^iriicr. 1H37. 
Doppelheft 1. Berlin, NatorlT n. gr. 9. ' Thlr. — Kr&. 
ger, die Splancbnalugie inti. IlücksicJtt auf Physinlogie, con^ 
par. n. patholog. Anatomie. Berlin, Förslner. gr. 4 '1\ Thlr. 
— Schmidt, Beitrag zu der Würdigung der Lehre von den 

^opfr<rUK«mea. Hjuabvg, }iaSm>m o. C. gr. 8. 1 TUr. 
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I TUr. — fidon, TWi der 



Tb. 



baclrmeheM. Prag, (Kronbcixer a. W.) gr. 8. 1 lUr. — 

Tuvar, iu Wesen der Entzündung. Eb«nd. gr. 8. { Thir. — 
Dniversal-Lexiciin «Irr tmj Cliiriirgie. V. 4. ^P<V> 

Frank«, gr, 8. { Tlilr. — Wiedel, drti UeobacJilt. öber 
pli.iriüa*i» scroti uiii J^rpiefsung Ijnnpbat. Flüssigkeit. Wün 
bürg, ([bbn in llannriv. r.) gr. 4. fj Tblr. — Trattato «ul 
Cbolera d. Wöllstein. \'ii'iiM3. 8. — Taxa medlcament. pLar 
mac. auslriac. a. 1831. U. l'oratl. .^Icdiolani. 8. I. — Di' 
tinnario classico di medicina iiitmia cd «'slerna, Irad. ital 
8. Veaezia. 67—70. II. (per— post.) 10^ I. — Dixion. d 
medic, cliirurgia e farniacia praticb«. Trao. iUL 8. VeniMta 
16— 18 11. i 1} 1. — i>iz. univ. di materia medica e dl tc 
npenlira di Herst c de Lens. \«-r8. ital. Vcnezia. 8, 14 — 
1». U. (cM«-illg.)ii 1.1. — £nciclopedia d. acienzc roedicbe. 
Veaeü«. 8. 18 n. 19. U. k 1« L — Farmaconca unir. d. 

8L 46 n. 47. U. (not— mb.) A |i — Manuale di 

k Utr. e prat. per le alonne ImÄrill I^Luapredit. 

Mva. 8. i. Th. 31 L - Saa)» di topogr. slaflM..BtdiM 
i. proT. d. Bresda d. Mcnit. Bresela, 9 Th. 8. — Snlla üAk 
catarrale epidi-mira di lfa vdig. gripnc d. Mannnni. Tcrnl. 8, 
■ " Meli. IS'cue Ausg. Jlilano 



^ I. — Trattato d. f( bri LUuse d. 

e. 5' 1. 

3(>W). I\. Grngrnpfüe. Arlaod, Italic. — Sicile, par df 
I« Sali.-. (M. lJu .> 1 rrtiitf. a. M., Scbinerbcr. gr. b. ij-^ 
Tblr. — Ulanc, llaiidb. d. \Vis8enswardiptea aus d. ISalur 
o. Gcscb. d. Erde n. ihrer BcTrohner. lieft 8 und 9. iiallr, 
Scbn * Udikr u. S. gr. 8. ' TUr. — AUler.-romant. Deiikbacb 
d. Oi stcrr. KaisersUates. M. Staldll. Lief. 1. Festb u. Lpzg 
lürtleboii. L<x.-8. ^ Tlilr. T. Geramb, Wallfahrt nach 
Jerusalrrn u. di-in uerge Sinai. Bd. 3 u. 4. Aclicn, CmnitT, 

C8b 1 Tblr. — Giarina, die »Smmtl. SUflle, Fletieo, l>9r- 
de. d. Grobherzoglb. Baden, 3 Tabellen. Caffanbn, Cab. 
£ idt. gr. Fol. i Tblr. - t. UailbroaB«, CaitoM mm der 
RdMBapp« «Jbm drateWa TMufatea. it md 3s Bd«bcn. 
Slaltgari, ColU. gr. 8. 1\ TUr. — PoiuiueTillc, Grdoe. (Mit 
11 J Crav.) Frankt a. M., Scbmerber. gr. 8, 3! TUr. — Kri- 
sen- n. Ländcrbracbrcib. Lief. 14. Astoria, oa. Gesch. einer 
Handclscxpediüon ji-uscits der Rocky jJIuunlains von Wasb. 
Irring. Stuttg.. Colla. f;r. S. 11 TLli . — Slieler's Scbul-All. ';. 
17. Aufl. Gotha, J. l'eitlu-ü. qu. gr. 4. \\ Tblr. — Strahl 
ht-im, das Welttbeater. >r. "27. Frank, a. W., Compt. f. L. u. 
K. L«x.-8, J Tblr. — Aljeri, Tripoli, Tunisi v 31an)Cco, d. 
Carta. '2 ed. SlUano. S. -1, — L'arclieo;;r:ifi> tricstino. Trieste. 
Tol. 4. 8. 3^ 1. — L'arclieografo triestiiio. Trieste. vol. 4. 8, 
L — Elemeati dl geografia modrrna. 3. ed. Torino. l'i. 
L'Ilalia. Trad. iUl. Torino. 132 Lief, (jede von 8 Seit^-n 
tnit 3 Knpft. \ 1.) — Lombardia piltorcsca, disegni cdn Ii 
idaU illoalrax. d. Cantu e iUichele SutMW. Hilano. 2U. 11> Ii 
4. (4 ZcIcbniiBgen u. 8 S. Text l> L) — PaMO^iaU in £u- 
npa crafignre. Torino. 3i. — SUI» anml» wUe distauze 
4b Zara ai capoluoghi pretorid. Zat«. Fol. Iftt o. äUg 1. - 
TaiMria. To« L 3>6 k i j I. 

3661. X. Xatitmatik. Baariegel, 3000 Aufg. zom Rech 



nen anf d. Tafel. 2r Cnra. Nebst tacilbucb. Li 



F..r(. 8 



I. L,ji. ^. , r 

• Tlilr. — Münz-llednclions-Tabellc. Karlar., WülIc iVchc II 
B. Fol. \ Tblr. — Uöraer, kurze Anleit. zum Aufnelmien mit 
d. iUeXskeltn und d. ^lefstisrhe. Oldenb., Schulze. ^ gr. 8. { 
Tblr. — KBniker. Uli. d. BcrccbnunL' der SoBBCnflutanibne. 
Hamb.. (IVrlbes-ß. u. ]»1.) gr. 4 , Tblr. 

olii'.'. XJ. KrirgSH-issfiiscltafliri. IJeamiscli, (ie-sch. d. 
Kunigl. Deutschen Legion. 2r Tbl. ^lil .'> Sclili<cbt^ilancn elc. 
Hannover, Ilabn. er. 8. 4 Tblr. — D.inHiifvrr, 'lasclieiiL. f. 
d. OlTizitTe. Eine Sammlang von Notizen, (n. nebr. tvpocr. 
Zeichn.) Berlin, Heynana. 18. %k TUr. — Coida dd allitr, 
Bit 8 Taf 13. 6 i. 

3663. XIL Pädagogik. Baaer, RcimUlnse fib. d. vor- 
iflgL Eegeb d. Orllt4gn|iUea.lia«pukttoa.j!ltak, ~ 



ler. 8. I TUn — BaOMtrlai, «rlimgr. Torl«eblltter «ad 
t'ebungsat8«ln. t* AnagaM. Ljng.. Bartb. qn. 8. 1 TUr. — 
BlunUcUi, Se^ardlrector etc. J. Tb. Scbetr od MbH 
Lehrmittel. Fraaeofeld, Reyel. gr. 8. 1 llilr. — BfanBamr, 

das lliilin u. seine Küchlein. 3c Aull. M. 15 ill. Bild. Gotb^ 
rSeuniauii. 8. * Tblr. — Cfesar), zweites franz. Lese- nnd 
Leljaii;sbuch f. KtiuliT. Oldenhnrg, Schulze, S. j Tb''* 

— Uril. Chrisln.ir l.t Melt.'. Je Aldi. Wim, IJetk. 16. ^ Tblr. 

— Dcdtvhc Dirhliiiij^en f. d. Jugend, pesammeJt von rinem 
Vereine von Lelirtrii. ir Kurs, ie .Vull. Offenbacili, ^Vächler»- 
liäuser. gr. 1'2. ; ThIr. — Derselbe. 2r Kurs. Ebewl. ^r, 13, 
J Tblr. — Der Rinoicdler am Kamiel. Eine Begebenheit au 
den Zeiten des Cbristentliums. (Vom Verf. der Bcatu-sböble. 
(Uummer.) 8. J Tblr. — Fleischer, Dcotscher Sprachsdiiiler. 
Lpzg., Fort. 8. J Tblr. — r. FoB, Robinson Crusoe. 8t» 
Schfufslief. Stottg., Sdieible. Lcz.-8. \\ ThIr. — Gailcr, neuer 
Orbis Pictoa t d. JogendL in 4 Sprachen m. 333 litb. Abbild. 
4« AdL ilMrfiiMmtlUcte in. er. 8. U XUr. - Guuol, 
GcMlt. «tafi LSÄr«n. 8(ndiVl«nrall 19. 1 Tblr. ~ 
Der Ideine JSck, od. d. Gcach. ^nes Pfle^n. A. d. EoA 
von Dielz. Ebend. 13. \ TUr. — Kraufs, Ldlf. bei d. Ua* 
terrichte in der Nalurlebrr f. Sclinl. n. Augsburg, (Himmer.) 
8. ' Tlilr. — Lafswilz, dramat. Ju[;itidLrju2e, zur L'nterbaK 
tunc; f. d. reifere Jugend. IJurt;, Scbwartz, 8. \ Tblr. — Neo 
entdecktes Mittel in seiner gei.nliirn u. silll. Bildung die enW 
itchiedensten ForlMrlirittu zu machen. Rinteln, Osterwald. H. 
* ThIr. — W. A. Pliiiler, 100 Aufg. z. scbriftl. Lebung in d. 
deutschen Spr^iclie. Lpzj:., Punioke u. S. 8. J Tblr. — Di« 
heilige Sage. 5s Bdcbenl Mit Titelk. Augsb., (Uiouner.) gr. 
1-2. ; Tblr. — Zwei Schanspirle f&r die Jugend. Ingolstadt 
(Regensb., Manz ) 8. ,V ThIr. — ^Vahlert, Beitrige z. Vered- 
lung des jugendl. Herzens in Erziibl, u. Schausp. 3e Aafl. 
Mit 8 (iU.) BUd. DOaseldorf; Ana n. Co. 8. i; Tblr. — 
Woral, Anlritoag z. Gebrancbe d. SpndideiiUehre. '2r Ibl. 
Reutlingen, Midicea jna. gr. 8. l! Tlilr. — Zsdücacb«, der 
Ueine Singer. 80 «iiMÜanii^ Ul&t t TtKnMa. 9a Aafl. 
Landsberg, Wilmaoa. fB. gr. 8. \ Tblr. — Ji'aoBM diFlMC^ 
vicini, ad oso d. casa aeoneazione. Como. 16. 3f L U 
tesoro del fanciiilli. d. ni.mrliai d. Paniu. 16. iL — Del per- 
ferinnamentn iiiurjie e dt-ll.i ediica/i'iue di se mcdcsimo d. 
Di L'rrando. Vers. ilal. d. Trercani. Brescia. 5, 6. (lititer) 
Iheil. 16. Das ganze Weck kostet lU^ 1. 

3664. Xm. GemtrMsmdt. Der Brrgirerbalreand. Ir 
Bd. Eisleben, Rcicbardt gr. 8. 1\ Tblr. — Sri^n, gemein- 
fabL u getreae Besebreib. d. DampfiragenanacUae (LiMioma* 

tive). n. 3 Abbild. Lpzg.. Ka)sei'Krb« B. gr. A. | Tblr. — 
V. Kircbbach, Chemie u. Mineralogie d. Gewerbtunde. L 3. 
Lpz;:., (). Wigand, er. 8. i Tblr. — ^ürnbel L. i , !\';itur- ». 
f.(.,y,.|.ljg^yjsjjj.|igg|,j,fl|_ ßprirbte. Kempten, Dannhi inirr. ur. 12. 
i Tlilr. — Nuovo dizionario uni\ . 111111)^)5100. Trzifl. i^^l. \ e- 
ne7ta. 53. U. 51. Lief. (Sunpleiiieiit i.irt— ceul) S. (jides II. 
l. 1 I.) Tabellen. 4I>. H. (jedes auch 2 1.). — Dril" arte di 
coltivare e di govcrnare i bacbi da seta aec U metodo Chi- 
nese. Sunto di libii cbinese fradotto in FcanoeM 4. laBeB. 
Vers. iIaL d. Bonafous. Torint). 4. 4 ), 

3665. XIV. Lnndtnirthschafl. Conversilions-Lexlcon, 
land>virtli8chaW„ berausg. von v, Lengerke. 138 Heft. Prag, 
Calre. gr. 8. \ Tblr. — Gönlhrr. der homöopalh. Tbierarzf. 
2r Tbl.: Die Kranklieiten der Kinder, Schule n. Schweine, 
Sondersb.iusen, Eupil. gr. 8. ' Tlilr. — llanbner, Einleitung 
in das Studium der w i.s!»enschafll. a. populären Tbierbellkunde. 
Andam, Dietze. gr. 8. Tblr. — J<>urnal des Ilaras, d.s 
ehas.irj« et des coursca de chcvaux. F^ition Beige. 18.17. 711. 
Lith. Aachen, Knhnen. 7 Tblr. — Die Krankheiten d. Scbaale 
u. ihre Ileilung auf bomfion. Wege. Ln^g- Fort. 8. 1 blr. 
— Rjcbner, Stand u. Fongang der Thierbcilknndr bis z. J. 
1837. Bern, Fiscbcr a. Co. gr. 8. k Tllr. — lUchner u. Itn- 
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hnde. 4rBa. in SLbT. Ebeod. gr. 8. U lUr. T.Scliwen, 
Ankit. Mm praet. AalonliMU 9r ■. Bd. t* AmL ülalinrt, 
CoU«. Rr. 8. 3[ Tblr. — Gvlda «>MaUilitt • «oUii^.d. 

Lucdiini. VcnezU. 1. H. 8. (iu 
oder 't3 Ilelleu, l> 1., beiteben). — 

3o6ti. W. Setäne Literatur. Byron'i cuinpl. W^rks. 
in. 3. 4. Mannheim, Hoff. Ib. ; 'l'lilr. — CUudiu» Werte. 
4 Bde. 5 Aufl. Ilmban;, Fr. IVr;.S<s. 8. 4, ll.lr. — Cor- 
bitre, der Zögling der llariiie. Deutsch von Eild'i.il. 1 Thlt" 
H»mb., HotTinauu u. C. 8. '2 Tlilr. — F<-sti;ed;clit ..u «.ottfr. 
Herrnunn ran einem si-iiier ScLulcr. Am "JS. ISnv. Lji?:., 
Kominer. er. 8. ' Tlilr. — Ci ün, d. ieUl« lliu« r. Komanun- 
Lr«iu. 1t Aufl. Stutu:.. Ilalll).rf:.T. gc. 8. \\ Tlilr. — Jioff- 
meister, Sappl. la Scfciilers Werken, Schiller'« Leben, Gci- 
stMeuttrickelunf; und Werke im Zasammenbang. Abtln il. 1 
S44illg.. IJaiz. er. 8. ; Tbir. — Klrcher, Graf Otto von Ebfr 
Stein, od. da5 Turnier bei Darlacb. Novelle. Heidelb., (irons. 

'» säwulll. Scbriflen. J8r u. VJv Ud 
Piwt. Werke 13r u. Itr Tbl. Mit 2 Slablst. Stullg., Sclieible. 
16. IJ- ThIr. — V. Uejer, Ueqieriden. Pronaiscbe Scbrifltii. 
Sanal. 3. Kempten, UauMner. er. 12. ' TbIr. — llüciiKr, 
ftairihtifilMiBiiA a. d. J. 183& iL Tiulk. DcrUn, ISatorlT 
«. G». ICii 1 TUr. «— Dw Nandlkt, ErtlUiuigeii. Mabrcben, 
Btara eU., nebst Billadcik Hcraug. von A. Sckmidl. JIdcb. 
Wim. B^ck. 13. i; TbIr. — ReDsUb, ScImk o. Erml. Zu- 
samawagenShte ücbriften. Lpzg., KSbler. gr. 1-2. 1^ Thlr. — 
BOcIcert, Krbaulicbe« u. Bescliaulichcs aus d. Norgenlande. '2a 
B.lrliin. Ikriln, Betbee. 16. } Tbir. — K. G. Scbulera Ge- 
diiiite. Hanubelin, Löfflcr. gr. t2. 1 TbIr. — Zeralreuungcn. 
Eine Samml. kuner £r/äLI. u. Novellen. Heraus;:, von I r, 
Reinhard. Berlin, NalorlT n. Co. 8. ! TbIr. — Animoniiui iiU 
d. FluL-irci), rcacli in verai ital. J, Mi»«sirini. Floreni. — Ati- 
rlo liraunu di l'adova, dramma di V. Hu|;r>. Vers. ilal. di 
arbieri. '2 edii. lUilano. 18. l 1. — 1 1>< i tlt lla «Jn rca di 
Schiller. Trad. d. Barozzi. 16. — La Jivina cuuiuiedia di 
Dante Alighieri, coa note di CosU. Muuza. b. 8 1. — Emma 
d'Aatlochia, tra' Urica in Lre atti. Padora. 8.-11 Galaleo di 
Okja. 3. ediz. Milano. 1 1 1. — Goetz di Bcrlichiugra di Goe 
tlie, di Vergani. IHilano. 2^ 1. — Ildegonda, dramwa di 

Bidslfi. niano. 16. ^ 1. — Lord Byron a Venezia, dramoia 
in qaattro atta di Cipr«. Vaaasia. 16. 1 A L — Lucrezia deeli 
okäd, baOo tragico d. l^ottL 8. — La mto dl l'orüci. To- 
riM.' 1 1. — 11 paiM tm •eniimcnto, coaiunad. ia cin«rae 
attt dl TaaL UdimriT-- I<a PSa. Ing. di Haraac«. Torino. 
8. — B lUpimento, ndodr. eoalco ia dne atti. IGhMk 19. 
^ 1. — ReaUorazione del taatro Ilal. d. Vigaao. lUtaM. 16 
Ii. — Scclta racciilta di romanzl tedeachi. rol. 1. La scelta 
dei parrnli, mm. di Goethe. Vers. ilal. Milano. 32. 1,-- 1. — 
Scelti r iuijü/i sl u in. Vol. 7. II buon figliuolo di P. de Kock. 
Vers, con v)ote di liarbieri. Milano. Jr u. letzt. Tbl. 1,': 1. — 
L'uilimo giumo d'un A^otenziato a morte di V. Hugo. Trad. 
di Cjrla c. note. 4. ediz. ]tlilano. 21. 1 I. — Cuiu Dracone 
r»'r'.iiiir ii, c. Sriiilli i. a Pbilipjiii) Ijt'uiil. (Ion. \ encliis 8. — 
Jl leatr» conltmipuraneü iUl. e «Iraniiro, \i iieiia. vol. 3 u. 4. 

* lA L 

36li7. XVI. Se/iäiu Künste. Ar( hll< cliin. Album, n-di^. 
T. Archilecten • Verein zu Berlin. Hi ll 1 u. -i. I'otsdam, Kie 
gel. \ Ituy.'FoL 4^ llilr. — Antbes, Anleitung zum Gesang, 
nebst '20 Chorilen and öb mebrstinim. Liedern. Wiesbaden, 
fUttor. m, er. 8. Thlr. — Gallerie zu C. Spindler's Wer 
kan. Lät «. Stattg., Hallberger. 8. * Thlr. — Kehmstedt, 
tlicoret. -pnltt Harmonieen- n. Aasvreichunci-Lrf>hre. Eist nach, 
Blrack«. 4. 11 Thlr. — Moater-BlStter f. Freundinnen d. ele- 

fial. aUifaial Heft 6. Hambvg, Pertfaea-B n. U. { Kov.- 
al 3 Thlr. — Kahl, SUtwa xa Sbakcapaare'a Werken. Lief, 
i. Dar Kanbnaan tob Venedie. Kaaad, KiiMar'adM B. qu 
gr. 4. 9^ TUr. — ScUUer'a Denkmal vaa l^rwaldaca. J 



lilh. BL dann, Fienuniag. \ Raj.<F<aL 1| TUr. CUa. Pm. 
2 TUr. - Weideabacb, AadeUaa an i. Saal* n. VmiSl 



Xkala. tpa, I>Mcl« •.&fli.4.|1Ur.-Laf«da gall». 
it« dl TidM. tWiaa. 7» H. adt 4 Köpft, icdai iil 
3668. XVIL rermUrilf Schrifitn. AbliaBdlaann ^ 
k5nigl. hdbm. Geadiachaft d. WissenschsRea. Neuer Folge 4r 

u. 5r Bd. 18J3— ISK». Prag, (Calre.) gr. S TbIr. — AIU 
prm. Bestimmungen üb. das Kegebipiel. Jtl. 1 Abbild. Karla- 
nili.-. Cib. f. yt. Roy.- Fol. ; Thlr. — HihlSnlhii d. Froli- 
binns, Secl. VIII.: die VolksLarfc. .is Jidcln n. Slutljart, Kiib- 
. 10. 1 TUr. Velp. ; Thlr. — Dampfljiotsjdel. Lilbocbru- 
mirt u. auf Leiuwaiid. Lpi^., Sriircck. 1 TbIr. — Dampl^ra- 
•.;rns|iiel. Ebt'u»o. Ebcnd. 1 l'blr. — Ürunke. Bt iträ!;e /nr ßk- 
lioj;i'<i(ibie u. Literaturgescb., od. Merkwürdigk. iL ßiblioth. 
a Kobleas. Heft 1. Koblenz, HaUcber. er. 8. ; I iilr. — Gef 
itr. Worte de« Herzens am Grabe d. Regiasears £. C. Kö- 
^ick<. üldenbnri;, Schulze, gr. 8. r*i TUr. — Der lustige G«- 
selUcbaflsfrranii, od. d. deutsche Majtrv de plaisir. Neae Ao^ 
Mannheim. LöITIer. gr. 1 .'. J TbIr. — Greith, Spicileetum V»- 
tiranuia. Beitrage a. nübereu Kenntn. d. Vatican. Bibliolli. t, 
ilruUi'be Pueaia d. HUlelalters. Franrndorr, BeycL gr. 8u § 
Thlr. — ilolzaani, Brakt.-eieklr. Versache o. AoBcUflase aaa 
eeprüa. Erfahr, lagoistedt. (Regenabuig, Manz.) 8. ^ TUr.-> 
Lehmam, BaoMfk. Bbw d. Umgang mit GdsteakraBken. Ber- 
lin, Natorff II. Co. 8. } TUr. — Lenz, der Toilettensplwel 
Lpzg., PSnicle o. Sohn. 8. \ TbIr. — LOsch. die Igvpt. fio- 
inten. NSrnberg. B.'InmIer. 8. ' Tlilr. — Das Magazin der 
Lii'be f. I)am«M u. Ilirrtn. 3c Aufl. Lim. (Lpig., Klein.) er. 
VI. TUr. — Jlciuoirrn d. (irali ji von St. Leu. (Ludw. Bo- 
ii.i[i:irl<j ehem. Königs y. Holland. Woblf. Ausg. Berlin, List 
u. Kl> mann. gr. 8. \ Thlr. — Ordenssaal d. Durcbl. Gr8.imml- 
llauses Biauri*ch\veig-Ltind)urg. Mit 45 III. Abbild. BrannsrhNv. 
.1. II, i^lcycr. •! Tlilr. — Pariimouia, das l niversal- 

ll;<udbuLli. Lp'p . Fiinic-ke u. S. 8. \ TbIr. — Ititlt-r, der Fri»'- 
ster als Arzt am Krunkeubette. Rottrnburg a. N., Gack. gr. H. 
•2 Thlr. — Sieveking, 5r Beriebt über d. Leist uneen d. weibl. 
Vereins f. Armen- n. Krankenpfl(*ge. Hamburg. (Perthes-B. n, 
M.) gr. 8. ^ Thlr. — Untemcht C jouge Frauen, nm froka 
MQller gesunder Kinder za werden etc. -2e AuO. Ulm. (Lp>g.t 
Klein.) h. \ Thlr. — Verurdnangs BnrhIein. Oldenburg, Schnlie« 
8 1 Thlr. — Oldeobnigischer Volksbote, aia camrinn&tzicer 
VoUfskalender aaf 1838. Ebend. 8. ^. Tbtr.>-XrJ. Webera 
alautttl. Werke. 8'2e u. 83e Lief. Uemocritaa tr JM. Bac. 
13 -M. Statteart, Ilallbcrser. p. 8. ; TUr. ~ Dendben 9e 
SnppL'Bd.: lÜHMaritoa. 3r Bd. '2« Aufl. Stuttgart, Brodbif. 
gr. 8. i Thlr. — (Weatphalen.) Schema einer geordneten Za* 
samuenstellune d. Personal •Bestandes des Hamborg. Staats. 
Hamburg. Perlties-B. n. M. gr. 8. \ Thlr. — Jiins-Sülline's 
fiaiiinill. Srbril'ten. f.i. f. IJ— 4i). Slu!);.. Sili.ilili . -r. S. 1 Thlr. 
— Uibliuteca Fi-illa ili oprre il.il. :inlii-ht^ e uiojerne. 365. 
Tbl. U pnngiliiiL'iu Jl Cavaha. Milanu. U). 2' I. — Dizions- 
rio di convers-izioiif. 5. u 6. 11, (ad — .is) i 2 1. 8. Padua. — 
Rnciclopedia inoiKma i dizion. it.^1. d, conrcrsaz. Venezia. 
Vol. l. 7—9. U (i-a— alb). h. {j.Hle8 Heft 1 J I.) — U narra- 
tore. 1. Tbl. 8. Milano. 6 I. — II novelliere ronUinporaneo 
ilal. e straniero. ^ eni-/.i.->. 4. u. 5, Th.. k 1. — Piccola 
biblioteca di pabirietlo. V. 7. S. .Mibino. 2 Thie, "2. — PrOS« 
scelle d. Barioli. 3r Ii. letzt. Tb. Torino. 1', I. — Unlrerso 
pillorc.iro. Venezia. Heft 12J— 150. (jedes Heft von 16 S. 
mil 4 Kupf. \ 1 ) — ^iaggio d Mares. Marmoat in Uodiaria, 
nella Hu$«ia iiu rid, a Coslnntin, in Siria, Palcat. «d Ia oglttto. 
Vera. iul. d. Baegiolini. Novara. t. Tb. 1^ 1 

3669. XVUT Allftmtint JoumtMttik. LIlMlW* B. 
AnzeigeUaU Ar daa Baaliich, als BcHafea s. aUs. Baataitanc. 
Ir Jahrg. Wien, F«nla«r. gr. 4. l|TUr:— »lelerttadlMkw 
Museum, Macazin fl Gesch., Lit., Knnst n. Sflentl Zualladc. 
Is Heft. Karbrahe, HSllersche IL-B. gr. 8. { TUr. 



Kadactews Carl ihuuktr. V«ik|w: Jhuuktr und HumthL Gcdn^ bat TVamAlaadh warf S»im, 

Digitized by Google 



Liferarische Zeitimg. 

1837. ^52. 

<A]U((e8dctt BaKa den S3. Deeember 1837.) 



Zar Itfacbriclit. 

"Wir wiederholen hiermit die Bckanntmiichung) dufs die „Literurische ZtMtung" auch im Juhrc 
1838 in der bisberifren Art (jeden I^littwoch eine Niunmcr von 1 bis ItoG^en ) und zu demselben 
wohlfeilen Preise (der ganze Jahrgang nebst ilegister 2^ Thlr.) erscheinen und die aenc Redaction 
im Wdlere dUuiAer mittiieilen iHA 1hfl bald%e Enenerang der AJbmuietaMiiti mt Abgab« ier 
etwanigen neuen BeeteHongen (die «Qe BaoUwndlimgen vad die KfiaigL Postimter «aaehnen) wird 
gebeten, dudt die Auflage daimoh «nigerichtet 



R 5 t»cfc e». 

3670. ythhanillunaen zur Phllotophie der k'un.tl. 1. 
Das Vi-rliiilliiirü iliT l*liiloso|ifaii' der Kuiint und dnr krilik 
soni einzelnen Kun»tnerke. '2. König Lr«r von Sliaketipear«. 
%'oii Dr. Heinrich Theodor IVotxcher. Professor am kOni^l. 
Gjniii. IM iirombr.rc. Kcriin, Duncker n. Hninlilnl. 1S.17. \ lll. 
u. l.'»US. er. S. \ Tnir. — Drr gf-niali! Kötsclicr, dessen sich 
(lankbarf ZuLürer noch gern als fieistreichen Commentatoren 
^«8 Aristopiunes an der BerliiMT UniversiUt erinnern, hat 
last za lange seil aeinem Ilinwe<''i l)en von dieser ilfar die 
Litcratar gesdlnviegen , und mr köuni-n ihm dicM SoWd 
nur darum vergeben, vieil er sich ihrer jetzt aof M 
-Kllnsende Weise durch die «bigrn Abkandlongeo erledist 
Mt £r hat in diaacn. vorx&clich w der ersM«, wtlche iltt. 
Vcriollaib dw Knnt end dv Kritih mm daxcfaien 
. aküi verfewchtt, db» wwartBclM Labenafn« 
der wissenschafUichen KritUc bccShrt, mul in ihrer Dsrstd- 
Ions aod Aasfubmn^ einen so fealea Kanon fttr die Philo- 
■ophie der Kunst aul rine so vortrt ITliclie Weise bingestelU, 
dals ans xur beiirtbciluiiL; (Irr«) Um n nirhlü übri; gelassen 
ist, .nls ihre Ki.snllat«' wiederzuirrhcn, iitid als objectiveu Er- 
Tt-erb di r NVisirnstbaft zu liPK'irhnt n. \ ou vorn herein be- 
stimmt KüLscher den j<-Uii:<-n Standpunkt der PhiloKopbir 
dabin, daCs, nachdem ihre allgemeinen Principien sefundeti 
Seyen , ihr nothwcndiger Forlschritt in einer Vertierang in 
das Uesoodere nnd Emzelue bestehe, und der Philosophie 
der Kunst stellt er die Aufgabe, die g;rolsen Kunstwerke, die 
ewigen Offenbarangen des schöpferischen Geistes, in der Tiefe 
ihres Weyens, in ihrer ganzen Architektonik zu beg;reifen. 
Saat {«tst, aagt er sehr treffend, aleht die philosophische £r> 
Irwiidh anT deicher Höhe mit der kfinathirisehen Tbl Uikrit, 
d«M tnt nlt dar EtniMit, wd«he,di« KHik ab OllEdM. 
I «btohileiiGeialaa, md dUEIaheit dci la deh Mtbvt 



TemfinlUBaa Cedaakena nad aeiner ainnlicben Cliederaa^ be- 
criBeit, bat >icb diesellie mit der schttpferiachen Thltigkeit 
dar craboa Künstler in Einklang gesetzt. Diese Kraft und 



Erkenntnifs. ihre Rcfahisrung 



groboa 

Alke**alt der philitsopliiscben 

aad Ihren Beruf, die iiidividuiHe \\ ,ilj!Li il des Kun.stwerks 
anf die konkreteste Weise zu erlassen, slrllt nun Kötscher 
auf dHS L-eriLTiietste dadorrh dar, dals er die verscbiedi Jien 
KuimijjunLte und Uigionen des i5e«urstse>ns im Verhiltnifs 
inr Kunst sriiildert. " Die erate Stufe ist 'die der Empfin- 
dung. Dicaer enchciat da« JUiMt^veik allardinga «la T«U- 



Hm^ aber sie Tennag dieae aicbt xn entfalten, nnd in ihrem 
Omaismos anzuscfasnen, sie rervreilt daher bei dem Ein- 
zelnen, und geht dann zur « te II enwe i s c n J'ivnund«- 
rune fort. Indem sie aber das Einzelne dem Einzelnen zr^ 
genflbenslelll. wird sie zum Tadeln erfahrt, das zuti.ichst 
noch in dunkleiu (ieluhlsau.sdru<-k gesehieht. bald aber zu 
einer Art von FertiL^keit wiiil. iu <ler die Verehrung Inr 
das Ganze zuletzt Gefahr lauft, und leicht zur Verkehmng 
desselben wird. Hier findet das gewichtige Wort Goethea 
seine volle Deutang: „Wenig Deutsche, und vielleicht aar 
wenige Menschen aller Nationen habest Sinn f&r ein Sstbeti- 
acbea Ganze, sie lol>en und tadeln uur stellenweise, ate 



zldcea aich nur sU-llenweise." Die nicht in das Bewabtayja 
gehobene Eoipßadang, sagt RStadicr, bcgiebt aicb, waaa aia 
in daa Urthal iberrasht, obae Baaaole auf daa offcee Haar 
Ccdudm, «haa di« Uaaidierbeit a. Tack* diaaca £U> 
n ahaaa. Z« wdcbem einseitigen, thBriehtea Ver- 
kennen der Poesie diese schwankende ßewepung der Empfin- 
dung (tihrt. zeigt er rortrelTlich nn dem Beispiel Komeos o, 
Julia s, und der WablvernntidM liul"ten, vuu denen er zugleich 
eine tietr pliiliisii[djiscbe Auirjssuu:; liiiislellt. Die \ erirruu- 
gcn, in welche jener Sl;inrl[iiinkt liihrt. hallen ihre Out'Ue in 
dem abstriikten Verstände, dein die Knipfindung, >venn f.ie 
ihre Kiruliiiekr. d;<i ihr Znsaui uiie, reclitlcrtisen will, unteLI- 
har anheimßiUt, Höher «rhebt sich nun schon der psychu- 
logiscbe Standpunkt, dieser fabt die lebeJidige Indivi- 
dualitüt in ihrer organischen Gestalt anf, und hat ea inaofem 
stets mit Tolslitüten zu thun, denn Jedes einzehic Individttoat 
ist ein lebendiges Ganze. Die Anflassang and Entwirkelung 
der Charaktere bilden hier den Mittelpunkt, and luhreo, wena 
aia van dicbteriachem Takt gtUiUt wudcn, zu sinaigeaa Vea» 
-^ji_f«. ^ Einaelaea, wie das i. B. Schlegcrs a. Ticdc'a 
Jadw ^ bftfun Mwdacai ahar fite <Ua ■'■»fefiitUftifc 
dea gaam Ijuiatwab rdebt auch ifiaiar StaadaaBkl iSAk 
aas. Er bleibt ans, wie geistvoll und pbantatleretcb er and 
die einzelnen ludividaalitüten nnd Charaktere anffabt, doch 
stets den Nachweis schuldig, warum nun gerade diese Indi- 
ridualitSt in die lieilie der übrigen Gejjtaltcn gehört, er ver- 
mag d. innere ncziehnnz der-^elben zu drr des Gesaranilj^ernilhles 
nicht zu liefern. Del^luilli treten «ucli hier wesenllielie ?I m- 
cel (in. Sidi;er hiit mit Uefht bemerkt. d.Kss nur psvrhuli»- 
gisch gefafst der Wahnsinn Lear'e absdieulich «t-jn würde. 
Ea ist die Wdtanschannng, die zu der pavchologuchen An- 
•cfaunag aack hbisnlrctea nob, am ibta Hachtfariigug aad 
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\'ersu)inun^ im gtnzpn Werk za zel{:ni, mi hier nan ist (• 
das p b i 1 0 s () p Ii i h r Ii I- Dt-nki-ii , das in Air Schranlcrn tritt. 
Diun h«t mit der könstlprisrlii n Thätiplcil in ilrr absolnton 
Einheit und Darclidringung des W'eltinluills rln <:lt'irlif8 /i< 1, 
W«« im iihilosopliisclirn DcHlen splli.'>tl)t u iiTnI vor sich gclit. 
das s( lufn diT KruisllfT uMij( \\ijr-.t . Iiid- iii liif Eilibeit dt-s 
AUgeiueiueo and lii^sondcren sich ihm in diT An.schauoDg rcr- 
Keg«nw>rticl und in der Bcgrislerung unuiittribar rneugt. 
Deaken und Dichten sind Straiilcn einer Sonne, das Denken 
.gebt in das Dicfaten, der Gedanke in das Kunstwerk ein, 
weil er dort seine eigenste Natur wiederlindt-t und l»«'5rrirsl, 
■ weil er dort das UncudJicbe, welches sich st-lh.Ht Bi-stiuiinun^ 
ud GrlM« setzt, versinnlirht sieht. I)< r Dii litrr ist der 
Goimtt itafUjches GeMs, ibiu sti-llt sich die Idp« iinniiltel- 
ter« fCfkfncrt, konkret hio, der Urnli r jhir erkennt aas 
JmM flbniwMa« au der MblMS Hülle und der reizenden 
nAi Icbenikcr G«ultai ü» nadimUclieD GcdaiÜMa, und 
Mirt 0» alhMr dMofoUa Qnella mi Wakhcit iMi«ck. 
Es ist dasselbe Verkfillnirs, welcb« die PliilMOpU* nr Re> 
ligion hat, indem sie die Dunkelheit and UnUarlieit der Ad- 
dacht zum dtnkmden BewurslseTn erbebt. — Wenn das 
Kunstwerk dir individnelle Geslaltun« zu ihrer allgemeinen 
Bedputuns i-rhebt, no hat dagegen das jthilosophisclie Den- 
ken das hkonkrete des Einzelnen nachxuweisrn, und dies er- 
reicht es durch d.is Ein|;i lien in die bestimmte Organisation des 
Kunstwerks. Das Verhsltnil's der philoso|ibiiirhen Kritik zum 
Kunstwerk ersjiebt sich nun in folsender dreif;i' her GeKtait. 
1) bt sie negirend and auflösend gegen das rSichlise, liohic 
U. Gebaltlose in der Kunst. Iiier hat d»s Lrssing'sclie Gebot 
■eine Stelle „sbschreckend und positiv ßegcn den Stümper, 
b&hniscb gegen den Prahler." 3) Wo sie da» Posilive im TSe- 
gsüren herauskehren kann, wird sie svesentlich erhaltend, 
«od in der sondernden Thitigkeit einigend und rersObnead 
Ihr aofsiigli terroristisclier Charakter wird hier kon- 
r. Ihr cniebigttM Gebiet hat die Kritik hier, wenn 
«i» ÜM ■InillT foiml i mk ak MoBCot der historischen EnU 
«iabfaM «rfäfi*,nd dllMiliklik des w eltgeschichüicbea 
FoKMlirittet «nAdnt Q ilar «HM die Kritik tor rceht- 
fertigenden Erkeaatalf* d«a Objekts, mImU aie m 
mit Erscheinungen zu thnn bat, welche sich als ewige Offen- 
bamnpen der göttlichen Idee kund ^ehen. Die Tergleichende 
ThitigkeiL der vorigen Stufe hat sich hier zur bereifenden 
Einsicht verwandelt, und es ist die abaolut« Wahrheit, die 
jetzt herrortritt. Hiermit srhlierst »irh iiol.schers Theorie in 
sich Hl fester Einheit lusnmuieti, und wir erkennen sie, wie 
■wir iibf-n schon anpedeulet, als sichren Kanon der künstle- 
rischen Kritik an. weil sie aus jrlit wissenschaftlichem Geist 
hervorgegangen den Gi-^cnsUind tollkommen erschiipfl. Doch 
kannen wir es nicht biilieen, wenn Rftlscher zum Schlufs 
•einer Abhandlung sagt, aie Kritik solle sich Ober die üe- 
ichichte des Tages erheben, nnd sich nur mit den ewigen 
Kunstwerken der Vergangenheit beschiiiligen. Damit tödtet 
er ihr lebendigstes Leben, und vernichtet ihre frischeste Wirk- 
Hmkeil, ihre wcsentlichete Bedeutung für die Literatur. Wenn 
di* WiMenschall auf diese Weise dem Leben fem bleil>en 
wiH, M Mtgeht dienern die l>este und schttrEite Einsicht fiber 
ndbnt, od au fibntdifrt es seinen ndileGlitan Elemen- 
ten. En bt dUb «b erandfehler der dMlMluB Wissen- 
•ckan, den ansnmtlea Tonli|ich din Sckilar Begd*« bedacht 
•eyn sollten, denn sie dnd mA mM datiaf M wi mB , die 
Vernunit und Wahrheit der >Virkliclikeit In allen Regionen 
des Wissens, also auch in der Kunst nscfaxnweisen und dsr- 
SUthnn. Und ist es denn niclit ^or Allen wichtig, dafs die 
BegriiTe, welche uns zunächut beiühren, welche .im tiefsten 
In das Leben einsreifrn, jur Klarheit deji BewufsLicjni ge- 
ftbrt werden? Für die Kunst ist dies zunächst der Begriff 
irnen Pop.-iie; um diesen ttltr.r za erschöpfen, muf« 
' wohl alle Erscheinao^en derselben bis in die un- 
I Gcgamml iMn Wkigm. and la rfak l aheh 



IBMI, ebenso wie in der politischen Ci-schichte jedes Ereig- 
nifs auch der neuesli n Z. Ii In .Teiltet werdi n nmr». Die 
.No!b»vendi;,'keil dieses ilin^i li. us .m die lorlschreitmde Be- 
\vcj;iini der (jcsi liirlilc li.n f ni.iii .uich wohl ;ils innerhalb 
der lle-el Ächeti .Schule vol ikoiiiirien .iiierkaniil hi trjcbten, u. 
.lueh Rotscher sieht derselben, slauberi wir, nicht eben fern, 
denn seine Schriften sind dort am Ende durch uud durch 
von (1>M Elementen de.s modernen Lebens durchdrangen. 
Hierfür zeugt vor allen die zweite Abhandlung über Shak- 
speare's Lear, welche er der ersten über die philosophische 
Kunstkritik hat folgen las.sen, und in der er für seine Theorie 
einen glünzenden praklischtn Beleg niedergelegt bat. Die 
tiefen substantiellen Belöge dieser so wicliltsen TragSdla 
sind dann auf dag schärlsle, ebenso wie die Wskvkieit dar 
Charakteristik und die hohe kfinstleriscke EialMit des Gsn* 
zen nachgewiesen. Es wird« nns jedndl n wvit ftHiren, 
wenn wir Ratacher'a Aasljia cbao ao «r(« bei der ersten Ab- 
hsndJnng verfolgea wnlllea: Wb aitHMi ans daher be<:na. 
mm ra vandclMni, dafs dieselb«allmi|iakalaiiv-en und küust- 
lerisebea Anfordemn'en ^enOgt, dafs sie hei weitem d.rs 
Tiefste und Bedeutendste ist, was bisher aher den Lear ge- 
schrieben worden ist. Auch haben ivir iincb zu bemerken, 
dafs cp-eu Kot.schcr"»: „Zeitalter des Ariklo^dianes" diese Ab- 
handlung in sprachlich-formeller Iliiisichl pineu wesentlichen 
Fortschritt aufzeigt, indem dip uu l.l[^h^ sische Strenge iles 
Gedankens durchaus nicht nu br so herb'wie in jenem AVerke 
hervortritt, vieiiur lir die Dibioa aacb dM allgemeinen Vef» 
stiStadttUs snginglich erscheint. 'l)r. JtT^J*. 

n. Theologie. 

367 L De imltaiioae Chritti Hbri auoiuor, nraltipUd 
Unpia nanc primo impressi et quldein Istina archetjpi intefw 
pretationibus iuiica, bispanica. gallics, germanica , •ngliea, 
eraeca. Cum notis et variis lectioalbaa enrante Jo. ßafit, 
fftigl, ccdea. cathedr. Rstisbnn. caana. «t offidslL Cum 
Icaaa cbalybi bcisa. Rnni. Ordlaniinlaa llatisbon permis«^ 
et anprobatloBe. Snibba rf (SoJabach ) la B arsria typis et 
snintlbns fratnun Ja SiUd. ■OCCCXXXIL 49 Bog. er. 8. 
i\ Thir. — Diese mit bnwnademsivfirdigem Fleifsc und mit 
ausgeteidineter Gelehrssmkett besorgt«, dem KSnige Ludwig I. 
von Bajrern gewidmete Ausgabe, des viels;elesenen u. vielge- 
priesenen Buches „von der Nachfolge Clirisli", welches ge- 
wöhnlich unter dem Namen des Thomas von Kempen gent, 
in 7 Sprachen, bedarf zn ihrer Vollkoimnenheit nichts weiter 
als eine recht weite \ crhrrifutif;, so \> pit als sie selbst durch 
ihre VieJzQnpgkeit »ich die (ireiizen gesteckt hnf. Wir wol- 
len dabei mit dem Verf. od. Herausgeber nicht (LiriiloT rech- 
ten, warum er gerade dieses Buch einer so ausgezeicbnelea 
.\ulmerksamkeit gewiirditt, noch untersuchen, ob es wohl, 
aufser der linguisliKcheii Beziehung, noch Bereelitigang genng 
gibe, vrelche die S.-iche von dem tjeiste und den Inlercssea 
unserer Zeit aus iietrachtel, eine solche Berücksichtigung an* 
rade dieses Werks als nothwendig forderte, — sondern ä> 
msehen davon, wollen wir dem Verf. din AacA ennnn gi die er 
rar seine fast Riesenarbeit verdient, aavavklnUBart laaiM ml 
uns hier mit einer Beschreibnag dMMB §MltM| WH ar 
liefert. Auf eine in elegantem Laldbl TatÖila Ocdtealiaia 
an Ludwig L von fiaiem fokt daaridlt Hfaldar fite 
schriebene nmoblio (Psg. XVn^XXVID) iroria dia voa 
Mabillon und saderan Benediclinem angeregte und von Gre« 
gory erledigte Frage fiber den wahren Verfasser des Bochen 
„de imitatione Christi" dahin niher bestimmt wird, dafa der 
von jenen festgestellte ViTf. Josnncs Gersen d<t Canabaco 
Abt zu S. Sleplinn in Vercelli mit iwar nicht durch.ius Uber» 
zeugenden aber doch 8ch^v^■r widerlegbaren ,.'iufspren utid in- 
neren Gründen ala ein DeutscluT und niilin als ein n.iier 
ans dem edelen Geschiechle von Uohrbach (de Ganai»aooJ cr- 
• ■ - — - Ui0kim Bmk adbrt ala huA^fitams te 
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ddiM nfbifnela^nderelehenden Snallen, In, so yrAl ma die 
BctirÜtrilun«; inl^glich, r«inen, flieliemlfii. j» H«-j{anl*n LVber- 
ieUiiri';i-n. Men Srliliifs inai lii n No!. n und LM3i;t*-n för di« 
UenUsllang des umirünglicliifn i t-xlaa n»ch VerijItsivbuDg der 

Haadädirilmi mi arntim AMgtb«*. 

367-2. Zeltschr'tfi für dif hiMUrUeht Theologie, her- 
aaap-g.l.. II von ( hr. f. tilgen. (». Nr. liJS). N»-ue Folge. 
InDondr-, is Stiirl. pnth. l. Die wrllliisdnis« Ii« FortbesUin- 
BiUllg der Faniilir, des Staates und der kirclir. V i»ti Dr. I:. 
W. Ctrore, — 2. Ll^as übt-r den lljiiinuji: Sl..b.it luater 
dolorou. VermljfHt ilurrh (l.is Vorkomiuen (lr's.stllMU in 
daeiD Codex der Wt rkr iIis K. BeinLard. Von Dr. -Nie. Chr. 
Kitt. Nach dfin lloUind. von U. Julian Costtrs. — 3. l eb. 
Abeii E«rii'« Leben, »ein GeburU- und Todeajabr. > on Dr. 
AiuL Wab. Krahmrr. (A. E. «eb. <a Toledo im J. 1099, 
■Mt. H Horn 1174.) — 4. De Joanne. SUapitio eiosqae iu 
MSraraai Cbrislianonun insUnralioDem ineriliü. Dis-ierUtio 
IdrtoriM-tlimlotIca, qa«n acriMit Car. Lud. Wilil>. Grimm. 
— 5. Lonb Baoiaia. Dr. der TIm«L, Med. a. Pliilus., der 
leUtem Prof. n. Ebrendomlierr ta Slnftbarg, als Philosoph 
nnd Priester, besonder» in iteJoem Streite mit di-m Bischof 
von Slralsbarg dareestellt. Von C. Fcrd. Jüugr. (ÜUt ü. s 

m. Geschichte. 

3178. BlatvrUeka narttMuag der AUeiu-Regierung 
J0tiäk*0 ist Zweiten, insbeaonden der |MUliMh«kIrchlk&- 
moralls^eq Reacliau gegen den Gebt niiitr AmMIM in- 

u. oufserhalb der öslerreichiichen Erbllader. Ana dem grö- 
fsertn Ge.schichUw. rle über das Leben «nd die Rtfierung 

Kaiser Jose[.li"s d. -s Zw. iten von Dr. /4. J. (iroJi-Hofftnger. 
Slullprt und Leipzis. ilie^er u. Co. 1H37. 40 ; Bos;. gr. H 
aj Tlilr. — Wir in sciiuini griifseren W. rl. . zri^l ricIi iuirh 
hier der"\ < rf. iils < ili igcr Lobrednrr Josqib s, u. man k<innle 
gci'rn d. n l^il. r. iiiil welchi m er diesen Charakter der Nach- 
welt zu eni|ili lili n strebt, weiiic haben, wenn dersellui nicht 
zu unprrei hli ni I idel gegen Allea, wa« Josi idi bei seinen 
Ilaamcn u. übt n-illen tnoraUnngeu im U ege Hland. V er- 
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anlassunt: glil>e. — Dlt.ser jUangel an Sinn fär die Zuslaude 
welche Juseiib II bei seinem Regierungsanlritt in allen Erb- 
liodern, vorxagUch aber in den KIcderlanden vorfand, wird 
•dio« Lei dn b«d«a «ndM AhlAuUea».4iB eben Josephs 
iBHW« Politik bdcadblM. Unr: sodb dtadM^cr, weit unbe- 

Kndeler, triU aber dea Verf. Oppoaitioa gegen das aUe, auf 
i Boden dea hialoriacben SUotsredita gegründet« Europa 
in den 3ten Abschnitt, der des Knisers answürlige Politik j»- 
bandelt. hervor. — Hier scheut er sieh nicht, seinea Bia H «W 
bei den trrubsten Einbrüclien in die Ueichaverfiiasnng, ao bei 
tien Passiuier Uündeln ete. zu verllieidigen . den Für*lenband 
dage{;fii ;ils da» Werk dir Intripiie und Ji/s IMvatvorlhcils 
2a beieiclinen. — Gab er in den ersten Alischiiiil' n i»lt (je- 
le^enheit, den wirklirh nicht ^^t\U•v^ dir Verhiiltni.sse unkun- 
digen Coxe zu verlie»serii. so larht »ich der Verf. im lelrlen 
Absilinllt in eiiitii k;impf mit den *ur Zeit Josephs die 
Keichsfreilieit verlbeidigcnden Publici.iten, namentUch mit 
Johannes Müller ein; — in diesem aber sind die Waffeu so 
vngUich, dala et boMf «clieiiit, daribar n ackweigui ala an 
tidit«. 

3674. Gerbert od. l'niist Srlrester II. u. sein Jnhr- 
hundert. Von Dr. C. F. Hock. Wien. Beck. 1S37. S S 
Ii Thlr. — Der Verf. hat mit meist lobenswerther C nanii^ 
Iceit die bia jetal (»dnelEtea Qndlen benaUt. Zu seinem 
Unglficke aber atad^hm ^ aciiMte« UtarariadMO Eotdeckon- 
Ken in dem Gebiete, daa er behandelte, «nbekannt jeUWMa. 
VkL Ree. tob Conat. HSfler ia: Iftncho. gel Aki. 1817. 

146-168. 
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3675. Mhwa. Heranagesdien ren Fr,^ Bron. 1S37. 
Novembrr cnth.: lieber die ^aellen aar Geschichte der 
Kilnigia Maria Aalmaolle voa Fraaltnicb. Voa C G. Jacob. 
(Fisf - Ucber Im Bndmer Haadcl ha J. 1836i. V«m Geb. 
Uofr. NVeber. — Grofsbritannieaa Aoaaicblea 4iUr ian ummo 
Parlamente. — Lafajette's Memoiren. Fialter ArdlceL 

3676. Ree. von C. v. llumwcl , Gesch. von Hraaoii Sr 
u. 6r JBd.»ini GSlling. geL Ass. 1837. Nr. 186. 187. 

V. Jar ispradens. 

3677. Jurisprudenz- CivilhtUchfi Magazin vom Ge- 
heimen Justit-Ualh Ititii^r llu'^o ia Giiltingen. Sechsler und 
letzter Band. 4s U. Berlin, .Mjlius. 1837. 13 * B. gr. 8. \ Tblr. 
— Mit dem Jetst ausgeKebeo vierten tiefte des sechsten Ban- 
des ist Hugo s «vilistiaoico Uagaiin CKSchlossen ! Wollen wir 
such nicht mit der Vorraia flloiten, oierin schon den Schwa- 
nengesang dieses Veteranen unserer Literatur vernuiuiuen zu 
haben, so verdient wabrlicb die Zeitschrift selbs den iNach- 
ruf ebftadar aad ibrea Wirkena gedenkender Worte. Die 
Blteala «alar i«a |eltt bcatebeadea juristischen nicht nur, 
aondcrn, Irrea wbr aiebl« nh 6lBsl|at Aaa aa hii e dar Hafo> 
laad'schen Jahrbtober. «aeb aller aadeier Wiatcaaduftc« 
ZeiUcbriften hat aie die besondere Bedeatong gehabt, dal 
Organ einer anbrechenden neaen Riclitang In der Joriaprs« 
il. iiz pe" i .st ii 7.11 si yn, M'lhsllhälig deren Entwicklung geför- 
dert und an di u Früelih n der ausgebildeleti Theil genommen 
zu liabcn. VAn Nolches Streben, aus wi.s.^enschaftlicher Ueher- 
zeugung hervorgegangen, mit Ernst und Ausdauer unter der 
Gunst der Vorsehung bein.ilie zehn Luster hindurch verfolgt, 
kann, von allen Sdiwächen und Fehler hierdurch exnürt, 
nur aoch eia Gegenstand der Anerkennung und di s Kulitueü 
seyn. Wir wenigslena, obwobl wir eine andere Riebtang ver- 
folgen und in diesen IDStteni bebanptet haben, aind ao weit 
eiitTemt jene Anerkennung zu versagen, daf« wir im Gr^ea* 
thfil uns gerade wegen unserer nicht so sehr entgegengesetz- 
ten, ala aar tob der bUloriachcn Schule Terleitf|neten Ribh- 
tung una ta dieacr AacilMaanng und an der Yeraicbemng' 
berufen finden, deren Itdünigea ««der entlebaca la k6a — 
noch entlehnen tu wollw. C. 



367S. Ausbeute von Ffaekforuhungen Ober mereehit' 
deiu Rgekttmaierien von Dr. F. C. Geeierding. Sechsten 
Theilea erate Abtheilung. Greifswald, C. A. Koch. 1837. 19* 
Boc. gr. B. 1{ TUr. — Enthalt: I. Vom MilbesiU. IL Zur 
LeSre von dea Sarvltalen: serv. rei communis, reccpta, ts- 
cils. nascendi. flLZuLehl« vom Eide : actio d* jarainrando. 

id, Gewiaaenarerlrrtung, £idanMdudHta| tber 
d i'.ii^. iii • r Ungewisse Thats.ichen, Aber (dem Relataa) aiebft 
.■riiin. iliclic liegebenUeilen. IV. Zur Lehre voa derGeMrdn** 
Iriatuiic: Gen. L. flberbaupl. beim Tausch, wegen Servituten, 
bei di-r Pacht. V. Jus oiferendi des vorgebenden GlJuhi- 
^ers. VI. Leber delictum ciilitosuiu. VII. l eher den Erwerb 
von Erbsciuften 0. VermScbtuissen. VIU. Von der Tradilioa 
ala JM^qpuii 4n K| | W lhl»nrw erbes. 

3679. Zeitecbrift ftr Mcirachiscbe Bccbtagdehnun« 
keil a. politische Gesetdcvade. Heranweg. vo« Dr.Tb, Dalli. 

ner u Dr. Jos. Kodier. 1^37. 8« IlelT. Wien, SolltM»r. gr. 
S. (Der J^ihrsaug von 12 Oeflen 8 Thlr.) — Inhalt: Urtbeil 
<1, s .\usl;iiidrs über die neue Österreich -cameralist. Gwetz- 
Ijlhil-. Von 31. Franzi. (Fla.) — Bemerk, üb. das Vorrecht 
d. T Zinsen \ on I'faiidcapiulien bei concurrirenJt n (;i;.iibl2;em. 
Von Vr. X. Haiiuerl. — Ueb. die Verbindlichkeit des Ge- 
schenkgebera bei der Schenkung einer nur der Gattung nach 
beatinualea Sache, zur Gewibrleistung. Von Fr. v. Minasie- 

^cx. (Ml. den Gerichtsstand der Wahlkinder. Von A. 

>, fiacs, vaa Iiciiwr, dt« Gniadb a cba ftt hrmgi 
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3f>S0. Uandbueh der Botanik ixach den natürlichen 
Pfl«ni<'ti.s!uffn , l'nauzpnkrti.sen und Familien mit einer ein- 
lri(*Midon Aufzalilun^ süinuitlichcr GeschlecUler narli Linnes 
System luni Gebraurlu' btim Aiifsm-lien unbelauiiter Pflan- 
xcu. ao^Tohl narli dem Linnr'»cl»en Systeme, als auch 
nach den natürlichen F;iinilicn, sowie lur ErU-icLlerung 
des Siadiums und der Uebenticht der letztem. Enthält (ent- 
tiallHiiiI) die dem Arzte, Pbarmaceoteo , Oekonomen, Forst* 
nna ond BInmenliebhaber merWQrdi^n, sowie die mebten 
\m I)eiitschlan4 wildwachsenden IMIanzen, nebst Andentung 
ibrer Eigenthümlichkeiten von Joh. lirrnh. IVitbrand, Grofsh. 
Hcniichem Geh. Mediclnal-Uathe und Prof. za Giewen etc. 
DarmsUdt, Latke. t837. UX n. 70J S. gr. 8. 3 Tblr. — 
Ueber dea Inkalt Jlöwt Beadbuchea giebt der voUaUndige 
TMi 4t«ad|mi eecrftaeada Aaakunft. Wer die dgcatliaBiliakaa 
AMicktoi iieldrlca Yerr. va» dcM« frfllima SdwMI«» 
kennt, wird Uer aar mIo« Liebllnjcsnefeaiig, linnÜMbe Pria- 
zipien in etwas grftfserer AH^rmpinhett anxnwenden, aofs 
Neue geltend jirinarlil finden; nli alicr auch für Andere, die 
«ich niclil lu des Vi-rf. uiiruiltilLiiiren Si-Iiillern lählen k5n- 
lien, diese wissenscl^ ililiche riii.ilvti.sch"' l'>rli;iri(llijiii;.i\rei*e 
der linneischeii (Jaltiirisi ii dea l'llanzeiireiclies snwie der so- 
l^enannten nalfirlirin n K.unilii-n von erwiinsrlitem .Nutzen seyn 
werde, mössen ^rir diiliin jjfsli'lll Ki-vn lasfUMi, S^iviel können 
wir indefs versiebern, dafs sie uns wenijer :iis ilie iriaiv- 
tucbe Be!iiijjiniungstafa«lle nadi Barlling'a natürlichem and 
Lianes Sexualoy^lMi vm dea Pk«t Spanner an FiaibaiB 
logeaagt bat. 

3651. Journal für prnktitehe Chrmlf, von (). L. 
FrdniLtiui. (». Nr. 341*7.) 1SJ7. Nr. IJ . nlli. Aus^u.; i-lv.e. 
ßericLU an die Pariser Akademie di r A\ ült. dir 
Papiere, durch welche das Weg^vjSi li. ri dvr Srhi iU von ge- 
brauchten Stempel|>,'i|iieren, uui sie ivii-di r t\ vei Li.ufrn. so 
.»rie die ^ crfalschiirij; vun rilTenlliihiii u, l'i i\ itarii n vciLlilit 
werden soll. — Auszug aus e. ßcrielit au die l'arisi r Aka- 
demie üb. d.is Moiard.scbe Sielierhcilsjiajiier. — l elxr die 
riatar n. Eigenschaften der Verbindung des Eiweifses uiLl dem 
QvedbiillKrclilorid. Von Lasaalgne. — Ueb. die Aether eini- 

;er BrenzsHaren und einen nenen durch die Wirkung dm 
^lilor* auf Schlelmsiiureäther entstehenden Aether. Von J. 
Malaguti, — Versach ftb. die Wirkung des Chlorn auf die 
bolliindisch« FlOssigfccU (Liqnenr des Holiandais) n. einige 
Aetlierutea. Von Laarent. — Uebcr die enterbende Kraft 
dar lUeriacliea Kohle anf efaitn FarbatoflTe. — lieb, die Zer- 
■alms diei hahlaauma KaSaa darcb dia HUm. Vaa Gaj- 
Laatac; — Ibralili veoa lethod« aar AnfBadnae ideiacr 
QuantitJilen von Acscnik. — Ueb. Ehifack- n. Dreifeca-CUn^ 
jod. Von R. Kane. — Ueb. Magiieaia- Hydrat. Yoa Ree*. — 

Notiz fib. einige aas €lioliia1tranlaB«aagiBiaartaIUMgfc«A«. 

Von A. Vogel. 

3652. Ree. von die Natur, ihre Wunder n. Geheimn.. 
ad. d. Bridkewat«r*Bfwber, A. d. £agl. von UauS o. A, 2t 
Bd,»In$ BL e Ut Vateii. 1837. KrTaW. 310. 

Vni. Physiologie und Medicin. 

3663. LtMueik itr GtimtdÜ^ft lam Unterricht f&r 
Bebammen. Von Dr. Johann Chrtttta» Stark. Geh. Dofr. 
B. Prof. in Jena Mit i lithoi;r. Tafel. Jena, Bran. 1837. '20 

Bo'i. -i. 8. 1'. Thir. — iS'.'ieli einer liereils Sbjührigen WirL- 
»aiiilii il al» ili liaranieiilehrer. kiiniite ^ erl. iinslreiti-; ein Lehr- 
Imii U Ii. lern, das »iif reife Erhlinini peiii iiii<trl. den Aufor- 
durungrn unserer Zeit cnU|iric1it. Der Lmfang, vrelchcn. der 



Vtit der Hebammenlebfe ^ebt, iat ila AUgemeinen derselbai 
den die preufsische Mcdiemalrerrassuni; vorschreibt. Ohne 
SngStliche Wcilsrhwei)ii;Leit, .sind alle hierher sehüriKen (Je- 
eensUinde ausführlicL ahtelundelt, mit steter Körksichl auf 
die Praxis, in der Anordnung und dem Vortrage der Fas- 
SlingSiiabe von Personen angfiiiessen , welrlie aufser der Fä- 
higkeit eelSuti«; 7.\i lesen, aucli norii einen, i-iniireriuafsen ^vis- 
sensch-iUlichcu Sinn lie.sitzen. Für soleije wini dieses Lehr- 
bneh. bei den mündliciien Vorträgen zum Grunde gelegt einen 
sicheren italbgeber bei der Ausübung der Praxis abeebea. 
Einijt« goldene Kegeln, geMD die leider noch immer liJoig 
durch Ünkenntnif*, Leicntfertigkeit oder strafbares Selbstver» 
trauen gesfindigt wird, bitten Täglich auch dnreb den Dratdc 
noch besondere berroi^ehoben werden kOnnen. Am Sclüofa 
des Werkes befindet steh ein Sachregister nnd eine Tafel 
mit Abbildungen, welche daa aorakaia aad krankhaft weibUcke 
Becken, die weiblichen GeaoUif&taiheil«, den Kopf d« Kia» 
des und das Ey darstellen. 

3t»S4. (Sahburger) medieiniseh-chirurglschf Ztütuns. 
(s. Nr. 3.-)ü0.) 1837. IVr. 44 enth. Ree. von KSUner 8 medicm. 
Phänomenologie Ir Bd. — Nr. 45—47. Ree. von Oesterreich, 
mcdicin. Jahrbacber Bd. 19. 20. — Nr. 48. Ree. von Lidk- 
mand des pertes seroinalcs invnlontalres. - Nr. 49. Ree. von 
Rau fib. die nnnatCrI. Sterblichkeit dar Kinder; von Ruttuer's 
mediciu. PhSnonieuulogie 3r Bd.; von Jossc's ülelangea do 
Chirurgie pralique. — Nr. &0 — öi. Ree, von Annall uulver. 
saU dl Sledidna VoL 77—80. — Ifr. 53. Madida. Sutiatik 
in RuIsUind. — Hr. 63. &4. 8aa> von liinw QhJqna diinr» 
/cata T. V. — Nr. M. Bac. vaa Baikbt der acdieia. Ge- 
in Taidaaaa 1886. — Hr. SS — 57. Ree. von Alben 
Mtbolo^. Beobachtl. Ir TU. — Nr. 57. Ree. von Berndi's 
kUn. Hittheil. 9s Heft: TOn Demangeonti Theorie der Zeu- 
gung; von Rohrer u. Haycr's Vorarbeiten lu e. Flora des 
rn3hr. Gouremement«. — Nr. 58. 59. ftcc. von Memoires d« 
l'Aead. r. de i*led. 1 . V. Ta^ie. .J. _ >'r. 58. Kec. von knol?. 
Darslell. der Bredirulir- Epidemie in Wien. — Nr. ,Tft. Kec. 
V(iri .S|irirer ÜDiniir. der Staatsarzneikunde ; von Wenzel Fort- 
srhnde in di r Diagnostik Th. '2. — Nr. bü. 61. llce. von 
1 [ i. ilrrieh s llillu b. der gericbtl. I*8ycbo!iJKie u. dess. Paratell. 
der Tlieorien üb. nsych. Krankli. — Nr. bl. Kec. von Schills 
(irundr. der patlioiog. Semiotik; von Alibert Physiologie dea 
Passions. 3e < dit. — Nr. 6i. 63. b9. 70. Ree. von ZetUcbrift 
f. d. ges. Uediciu ßd. a. 4: » Nr. «3. Raa. vaa StdaU da- 
thalamo u. Benz de connezn inter nervum vag. et acceaa. 
Willisii; von Breoning der asiat. Brecliruhr Erkenntnifs nnd 
He'üart. — Nr. b4— &b. Ree von Nawo daa Blnt. — > Nr.. 
6b. Kec. von Dufau Sb^ dea Zaataad der BUndgebomca} 
iüein Gesch. dea BUndennnterrichtk — Nr. 47. C8. Raa, 
Arnoldi : Wie kann eine Sencba aich Mala aoataijS 
len? (2to Ree in Nr. 71 a.B«iU — Nr. 71. SaftTi 
Disietik f, FtanaaifanBar. — Nr. 71 Bad.. eaA. Bae. Ta». 
Schneider u. Sehlnamr Aaaalea der Staataamieik. L i.; 
von Segalas easai aar T» gravefle et la pierre. — Nr. 7*2. 73. 
R*c. von Jahn System der Physiatrik Ijd, 1. — Nr. 73. llec. 
von Alirensen I). de raethodo endi'rmatira. — Nr. 74. 7,'>. 
Ree. von Ijenehossek die NVuthkrankheit. < — Nr. 75. von 
llirtx di.i;nf».lie de la phthisie pulntonaire u. de la picuresic. 
— ^r. "ti — 7S. Hec. von The Edinburgh niedical and chirur- 
i;iial Journal Julv. üclbr. 18.'j6. — Nr. 78. Kec. von Prout» 
Cbemistry of l>ige8tion, Rogel's Pliy.siolo^n,-, Kidd on ihc 
Adoptation of extomal Natura to tbo phjrsical Conditioa of 
lUa, Coata Flijaiolasiit. 

36S5. Archiv der Pharmach dt» .4polhtl fr-l'erein^ 
im niirdl. Teuisrhland. (s. Nr. 3ÜSS.) Zweilt Reibe. Bd. 
IX. Heft 3, 4 n;ii. au Orisifial - ,4uf«. — Ueb. einen electro- 
ehemi.scben A|i|Mrat ürcijinrer.s — Ich. einen elcctroche- 
ininelirij App ii .it von .Vinn' Kearlinnen de« essigsauren, 
B,dttaureu uiuL kuhbiusauren AmmuoiaLs auf einige im \Va»> 
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MkratladMhe oier «dlalkiM Sabti mb Fe Wapt«iu 

— U«>b. BI»^iieigcU>: L. C. JoBH. — VdbwMNnf 

der Dsbercioer'acMn ZlajiBMcliiiaen; vsm Hpim. Wegclia. 

— Bcitrilgi: ur Kmatnib der neoraten Litentnr der G»> 
"branBca Heilquellen; rnm Prof. Dr. Dierbach. 



36R6. R<*r. Ton Pli. nfini ckcn, die fr. SlaJt Brunen in 
medlc. Hinsicht, in: Gutliiig. k<-'K Anz. 1S37. ?(r. Ibt; von 
Kom* Gen.>BerLElit ftber die Cliolcn-Epideiiiie io Mfiadwn, 
h: Cuiicr^« Wocbtmdir. £ d. fn. BtOk. 16)7. Vf. 4b. 



DC. G c o 



g r a p II I e. 



36R7. Ahrijs der Geographie rrnnzSsisch und deotch, 
fÖr Scluilcri; von Ufinr. Lud»-. Sr/iiiii/l, Li-hrcr der Gro- 
grapLip, rtc. an d<T .MiliUrsrliulf zu Wiesbaden. Erstes Bünd- 
chen . <li<' Vdrlusrifre u. dii' Jill!;enipine Beschreibung der 
fünf WrIiiLcilc . ulhallend. Darnistadl, Lesle. 1S37. Bo?. 
8. 1 Thlr. — Die Absicht des Verf. Ist diir.h stlti \V.ik 
Mwohl den Unterricht in dt-r Geographie als aurh in der 
freni. Spracke lU f!>rdern. Lelztercn Zweck zu erreichen 
■ind der franzSa. und deutsche T<'xt < inander geeeaSber ge- 
■tellt und zwar so gewissenhaft. iLfs seihet in den Droclc- 
fehlem die einfachsten Ausdrürkr .-lurh in ihrer deutschen 
Bedciilttug gegeben sind. Ein zweiter B.md soll Europa u. 
Amerika enaiuirlicher darstellen als hier in allgemeinen L'm- 
linea gcwlMllca iet, wobei jedoch zu wQnschea wire, dafs 
der Verf. MrfUt^ im Antdrack, cewiiecduficr ia der Be- 
naUnng des ■stcrlab md nlt graberer ElndcBt VI Anf- 
nahme desselben rcrfahren mSchte. Denn so eagt er z. B. 
^dic Erdo ist beinah mnd, sie hat die Form einer Kugel; 
ihre Axe i>t ' in < Isrrner Stab" elc. Die Azoren geliOrrn nach 
ihm zu Eurii|i3, Jii- Wai^atislr. ist «ehr besucht; die i;rijfste 
Unrhcbrne Luropa's ist iii UiiMaiid etc. Bei der register- 
arligeu Aufzählung der Flüsse wird z. B. die Giari'lla, unter 
drii I..ä'ndtrn Anilurr.n, iinti r den Sliidtfn Tsisikar u. ZinÜ>aTe 
genannt. Bei solchen l*roi>en »eiaee Inhalt« bedarf es wohl 
wetler leiser Worte! 



3688. Bec. rnn Aulicr riae and progrefa of the british power 
in lodia, WordsvTortb Atliens and Attica, Pashiey travels in 
Grete, Smyth and Lore r;irr;ilivc of a journej froiu Lima 
to Para . acrofs ihe AiulfH and duwn llie Amazon, 1].hcou 
first iajpres«i»ns and studies from nature in ilindosUri, l'.issy 
oeorre» de Wali , 3Iejiaanische Zustände. narro\v vi.sit to 
ireland. Montenegro u. d. Montenegriner, Slruner h:^'. gi iii;!. 
ILkndatUa. Ree. wa Kozet, Bescnreibunc de* Gebiete von 
Al^ las Btatt r. Ht. Cm. Nr. at7. 8lC 

XL Kriegiwimenicliaften. 

3689. Zsiltehrlft für Kuuit^ Whscuschnfl u. Gt- 
MkitkU dt* Mritgu. (e. fir. 3(>t0.} 1S3 7. 6a Uelt «tfi. 
Jfria üafcBttrit In Smniea and die Organieation dw f rem 
den>Kompagni« im Heef« des D. C^arlM in Jahre 1836. — 
Abkaadliwc tter die BdeoenucipeilEi. Von da Vienao, Ma- 
itt der AälMn. (FnMMSugT 

Xm. HmddwwMeindwft. GeweiUmiidti 

3fi90. Tlte TaukIo i Journal and Re/ieriorY of Arls, 
Seienrtu, und M uiiuf,, rtur > \. (». ZSr. 3ii>U.) isJ7. Orllir, 



ia'lko «vapofitiaB ef flnids. — Cbanter ianr. ia fonaMt. 
•— St. G«me*« iaq»'. ia nropellinc. — WmUng'e impr. ia 
&r]aacBwa Io«!. — Henittv ii^pr. Ia aukiag soep. 

XIV. Ijuid- und riauswirthschaft. Font- und- 
Jagtikuiide. \'ichzucht. 

3<)91. AUetmeint landnairtluehqf tUcht Z^tuag, bar» 
ausg. von Rüoir. (m. Nr. 3433.) 1837. Ancatt «nlC Da» 
VoUna d«a brit Uaterhansea wifea der UMUnrnm^ den 
Zockwa aoi KaakuirSben, a. waram lllr Daalachland dl«M 
Erfindnng ancb ia Beiieliang anf die Linneofabricallon so 



wie 



hti° 



ist. — Veredlunjc der Getreidearien. — Cucurbita 



succado (vegelabilisrhes .Hark). — Das Pnoorania der Land 



wh thsrhnft In niebrertn Tbeilen de» nordvveslL Fr.mlreich»; 
n.nrh l'i'.if. Moll's l!<is.\ — Die Knorlieninehldün^iLiri'.;. — 
Kurhwt 'iT-in al» («riinlütter. — Leb. Wolle u. Schat>vu»che. 
— Nut/i ri der 



enlh. DrrUjiP -f 
ler'.s and Co. 
in 

bindiri^. — Itili'liic's 



imtiifiiis hl Suspension chain». — CLan- 
luipr. in cuiitiensiog steain. — EUis' and Co. 
impr. in inaking leaden pi|>«s. — ?(ancad('s irapr 
i;m.' — lt;i..!.:-'. impr, jn drcssing w«oUen 



in book- 

dolhs, 



Suiitli » und Co. ioipr. in atretching eiolbi - Baile^'s inpr. 
in atocking fabric. — Young'a impr. in Babing hingen — 
**" ella impr. in celtou and olber fiibrlaOi, — Hall s inp. 
la Iba anaaiäcUm «f ppar. — Paduaa' bapr. 



(«riinlütter. — Leb. 

. Delehtuiing n. MiirgvJuug der Sandfelder, spe- 

ciell im lulfn-sse der Scbafzueht. — llufbeschlag der Pfer3e. 
— September enlh. Die Zucker-Runkelrüben. — Jauffrets 
aufiö8i Ilde Laiigendiingung. — Die neuest« Bereitung dea 
engl. Cbeilerküse. — ßenutzung der Uitineugcwasser. — Din 
mnIrrfuUerang der landwirtiwchafU. Tbiere. — Beno 
dea Ualdcbodena. — Gaan-Graa. — IHe grolbe Brenaae 

XVI. Schöne Künste. 

369-3. AnUilung uim GexangmiUnUkt» für Lthrtr 
an Fotk*%ehtäen nebet einer Sammlang ron zwei-, drei- o» 
vierstimmigen Ltedera aad Chotllra (Ar Kirche und Sebalat 
and einem Anhaaga voa Gesingen für drei, nad vier Hlaoer* 
>Umm<>n in IVotea nad fSXttnAMt voa P. MSttwr, Reetor 
n. Lehrer am Gro&herzotiieb-lleuiwiben Sebnllehreraeminar 
in Frtcdhei«, le Abtheilnng: Anleitont; zum Gesangnoler- 
richte. 2e Abtfa. : zwei-, drei- und vierstimniis;!' Mrdi r. ,Jo 
Abih. : drei- und vierstimmige protestanli.iche oder in eineu^ 
Nebfnhffle kalliolisclie Choräle. 4e Ablli.: r^vanzig Minner- 
churr. Darmsladt. Pabsl. 1836. .5 Hefte a 4 — 6 lioi. qii. 4. 
2' riilr. — Der Verf. beniUlit .<iirh eine kurze fafslirhe theo- 
reti^cbe Aideitung ruit einer Sammlung von GesüngMi iür 
Vulks.«chulen zu gel)en und bedient sicn zuerst der Ziffern, 
nachher neben dieser Nolirweise auch d«r Noten, indem er 
den ven>L'Lii'deni'u .Methoden, obgleich ihm sriiter die erst« 
unzureichend scheint, dennoch die liand bieten will. Dadnrclk 
st natürlich vieles Dopnelle. etwa tvie eine Sprache und 
deren Uebefactainie, in diejte HeRe gekonnient wodurch der 
Piraia, bei aller Billigkeit, för Volkascfaulra.bdbcr gaatrllt wer*' 
dea Mdkta, ab wann der SmS, die dMMWOliadHm Paiwrnbe 
dam Leber altaia, ao wio Ac VAnagealBeke deai Scbiier 
entweder in Ziffern« oder in Pioten allein geboten bitte. 
Nirlit ganz ohne nnsern Beifall hat sich der Verfasser auch- 
in ilr i- C.>Mi[nisili iii vi rsiii-lit , indessen seine C<nuj)i>fiilionea 
•nissi hiii .Uii 1) WM- in .Milii. 4. oder vorzugsweise, wie in 

Aliili. J. eini III Volkssehalbuelie ^aavariaibaa,.aclwiat 

deua doch ein Wenig gewagt. 

Rae; voa Vw.Driebetg- Wtrterb^di- d. griech. Na> 
iik, in: Hall. Lit. Ztg. 1837. Nr. 136; von d. mnaikal. Wia- 
scnschaften, Ebend.; von Mannslein d. Sjfstem d. gr. Gesang- 

.srhiilii d. Bemachi von Bului^na, in: Jen. Lit. Ztg. Nr. 1H<>; 
von Longbi Kupferstecherei , a. d. Il^il. von Barth, Ebei^d. 
Nr. 185. 

XML Vorniisclite vSchriflcn. 

36!) i. Rutsitchr Literatur. Das Burseubialt für den 
dcattchrn Buchhaudei iH37. Nr. '2. IT. rnth. eine t'ebcrsicbt 
der Rossischen Literatur im J. l83o. Aufser denjenigen Ba- 
obem, welche die Lit. Ztg. bereits angezeigt hat. schienen 
ao» die folgimdea aock aaaaaBOTKrlb: St. Scbeirfireff, Go> 



Digitized by Google 



957 



958 



scJi;cLt« irr Vnetie. VorlesangMi. Ir TLeil (Getdiielite cler 
Po. sir Her Indier u. der Jud>*n.) Moskau. — Tli. Krmwtschn- 
«oxvilv, l)arst»4luiiE des CiviMVozcsscs n. der AdeU-Rpclit« 
in IJflifliiin" auf Vrrinöp'ii etc. Sloskau. — M. KorlunofT, 
Kri.'ii- nach Sen luilii;eii Srättrn im 17trn Jajirhdl. auK&enilirt 
von dem HiiTodiakonun d«-» Troirkisclien Kloslrrs. Moskau. 

Dt, ProUssofT, Lrlirc der Klinik. Moskau. — Dr. J. Djailj- 

ko>Tskj, aHgJ-mriiie Tlieraple. Moskau. — l eljirsiciit dtr 
Landnirth«chaA aal" den Gütern der K.iisfrl. Familie in den 
den Jaiiren 1H32 u. IHÜ. Hersas2;egrben von di iu üeparle- 
in«nl der Kai.terl. Landgüter. St, IVlt-rshurg. — W. Sliverskj-, 
B»ndels-Adref8-Kalender fiir das Hussisclie Reich. St. Veters- 
hart — Ge»cl»kl>le der Kriepslugtbenlieileii in der Asiati- 
schen Tttiici i« den Jahrt-n l8iS a. 18i9. Ir TIimI. St. Hi- 
•erslmrg. — A. TwhcrkoS; Erinneraosen aa Sicilien. IrTbl. 
lUit 1 AtlM Ton 39 BI. Bloskaa. — J... R.... (ArtiUeric- 
Obrist-Llent.), KAiDpapnie-Taiebaflll dim ActillwbiM von 
lBli2 bis 18W). 4 Theile. Moskau. 

369$. Her. von Vogl. VolksraSlirchen, in: Jen. Lil. Zl;;. 
Kr 192 • TOO Cooper Lebensbilder, Ebi-nd. IS'r. IH'.».; von d. 
Vfe^diwncmiur in WolfenbfiUei, ia; HaU. Uu Ztg. Cir. 188; 
.«ta&MBhcl itntnafe Blltter, in: GSUing. gd. Auelger 
SU;14SL 

XVDL ' Al%aiieine JourunlL>tik. 

tJ696. Witeellrn der lUUetUn aualärnditehen LUera 
iur etr Von Fr. Brun. (a. Kr. 3167.) 1837. \0» Heft «nlb. 
Hauss. z QliT Genf. — Chanktcriatik ine ZdlKkilln und 
Zeituiijen von Loudon. (Fu.) — Napol«oa. Orbtntniriclit, 

hauntslchlidi in BeiUhuog auf die Vorsidiliimarsregeln, die 
für seine persünlicbe Sicherheit ergriffen wurdeo. — Rcisc- 
l>enierkun<:en »Ii-« MamcUalls Herzogs toh Ilagusa in Ungarn, 
StdrafslMid, der Ruro[>jiKehen und A8iali«cben T&rkci. (Fta.) 
— BradutOcke aus (1. II Abi'Dteueru dcs Qipitaitt Bcnaerillc 
|Mldto'Av fekenherge. (Ut-schluls.) 

M i s c e i 1 c n. 

3697 ToiietfiilU. Aia 27. Novbr. zu Golba di r Oi»* r- 
«Hwistoriabalh ir. W. Döring. 81 Jahr all. - Au. I i. D. c. 
an Berlin der l>r. £• F. Mcjerlknfl; Prirai>Dooeat an der 
Unlrenltlt, 31 Jnlv «lt. 

3f.!)S. lifförderunge», D«r prAt. Arxt Dr. GOntbcr \a 
Hamburg i^t /um ordrntl. Prof. w. l)irii.ii)i- d. cbirurg. Kli- 
nik ao u. 1 »i^< is. Kil l irriannt worden. — Der Director d. 
Gt«";'* ii' On. illiiibuP!; Dr. Kaute ist xnm Director de« 
G>uiu In Gr,!tii;-iii u. d Directnr des Gjrmn. in Schleu»ln- 
gcn. Dr. KicbUr als Dijrector nach Qucdlinbain veneUt 



3^P9. Ehrenbezevsungen. Dem berOlimtea Wnndarit 
AstW CÖoner hat bei Gelegcnh. 8. SOjSlirigen JubÜeams die 
Univi'rn. Edinburgh den Grad eines d.x i or juris ertbeilt." — 
Der I'ralat AngeJo Majo lu Horn uml Art VvoL med. Zliaber 
XU Laibarh habm das Ulli, rkreuz (h s k. säths. Verdienst- 
ordens erhaUeii. — Der KircLenralh l'rof. (h. il. Dr. I'aiiiier 
ilt bei Celeganheit a. 50j]ihrigen ArnUiubelt i. r z. «irh. Rath 
«. id. aofpiwL Dr. Lcldbccker in-Damstadt zum Oher-liof- 
preiiger «nuwt tvovien. 

3700. mtittm «w G^irten-Gt»$k Hebolag nm 
Uartfa. Lloyd, in: Attewienin Nr. 598. 

3701. Gel'hHt-JfutoUen. Ein Mr. Bnindrett bat dem 
Vnlnndati-ColUno n London 1000 lir. CMdMukt, m dals 
Ht Tmk« «hw S» A n wendwig teidben dbponbwi MlL 



.370-}. Preito^ffcahtn. Die Köuigliclie Akademie der 
Wiasaaacbaftcn sa tidUingen hat zwei Prctsiragn, die nn- 



betotweriet geblieben waren, von Nenem aargecrben: <|ni 
matheoaat., fBr den Novenilitr 1K40, „über die '1 heorie des 
Widerslandes der ne«e<;iinii n und eine ürononi., lür den 
Nov. 18JM, ..über Erweilcruiig di s Ihnfb^iui s im küni^r. II:in- 
nover." Aafserdem picht die hislor [iIm:-.!. Khiüst Mir den 
Nov. 1S3S die Frage: „über die Griechischen 'Ira^üdiendich- 
li r I is zu den Zeilen Alexander» des Gr." u. die physisebe 
kljHsi! auf den Xov. 1839 die Frage: „Ober den Diamonibis» 
nius tilli•^^r Substanzen." Ferner sind nocb fokende drei 
üronom. Preisfragen auljiegeben: Fßr den Julius Trüber den 
Eiiillurs des gebrannten Thons lur Verbesserung der Aecker;* 
für den Nov. 1838: „grSndlicbe PrSfun' der physic. u. chein. 
Ei^enscbafteo des Basalliscben Bodens ; Hir den Julius 1839} 
„ehem. Unters.^ der Sieinkoblenarlen im Künicreidie Hann«» 
Ter." — Die Coecurrencscbriften fBr die auf den Jnl. Mit». 

tesetzlrn Fragen DiOssen bis Ende MAi die Mr dm Wertm- 
er aufgeeebeiMii bis Ende SeDtealmr «innsindt eeTn. P»etn 
für )ede d«- ««Mu An%. Ii OnAi flir jede der Qbrisen Anf- 
gabcn 60 DttC. — mm wmMtJBiAm Anzeige enlhallen die 
GStt. nd. An«. 1837. Nr. 196. — DIt 8001^1. <1e.s sciencis 
medkuee et nntardics in BrBasel bat rnli:e 
aufgestellt: „Decrire les cau.<.('.s 



Uljltül 



ude Prti&IVage 
la na Iure et 



le traitcmeut de ropbthaliuie tjui r* -ae daus l armee." Die 
Grsellschan wun.scht, dafc »i. h die Concurrenten bau|iUäcji- 
lich an den nroplivlakt. Tbeil der Fra-e halten und ihre An- 
sichten durch «utheiit. n. beweisende That-sa. lim uulerstützen 
mögten. Die AbharldlunyitMl , französ. oder Inli in. abgefafst, 
mösseo eine Devise IjjImh. w.khf in dcni, A>-u Numen, die 
Wohnung u. Tit. des Verf. eullialtenden versiegelten Billet 
wiederholt vrerden muüi, und portufrei an den Secret. der 
Gesellschalt, Dr. Slarinu-s (Iluc du Crand-Hospice Kr. 8 ia 
ürüssel) eingesendet werden. Die Fra^e mub bis zum 1. 
Febr. 1B3{> beaatwortet seyn, der Preis besUbt in einer gol- 
denen Medaille, 1500 Fr. an Werlb. Gedruckte Schrillen 
werden nicht zur Bewerbung zugelassen. — Hr. Prof. Nanoi 
aas Ron hat der Academie ruyale in Paris einen Prds von 
1500 Franca Qbereehen, der bestinUBt ilt, den bwln Weifc 
über den Seheintod durch Eraticknng n kritnei. DkAnd» 
mie hat demnncb ii»%edde PrcinbngB an%esteOtt Qwli «Ml 
lei csnctircs diltiiietib den nwirte apparante«? Qneb eont 
lee mtm m da fnivcatr les enterremeute pn'maturea? — Die 
Ahhonolnncen mllaiMi^ Tor dem 1. April 1839 «n das Secrc- 
iariat der Academie eingesendet und der Name den Vnrf^ fal 
einem versiegelten Billet bcigeschloesen werden. 



VaUstlsdige Bibliographie dtf neuettcn 

Lileialur. 

3703. I. Fhilosoj'liif. krus; u. Bolzano. Sulzbach, v. 
Srid. lsclM- Burliii. -r. s, ; Tl.lc. — ( I>h. Aubi') le Bracbmane. 
Ic jiubliciiioii. Stra.sburg. 8. (Eotb. Discussion dco opinioas 

Anises jiar Leriiux sur la ConsdcnCB Ot In CoMWlUllHint 
dans l Encjclopedie nouv.) 

3704. 11. Thtolo^ T. Andien, des Abendmahl unsere« 
ITeilandeü. b BetrachtnngHi o. e. Anleit. z. SdbstecilC Bre- 
men, Schünt-mann. gr. 2 Thlr. — Axt, Liebt und Flntter« 
nifs, ed. DarstelInnESversucb einer Lebensüberzeugangiur 
Förderune höherer Wahrheit. Cleve, Char. er, 8. l|TUr. 

— firannhnber, kindlichen Loh Gotlee. SnAni. Salib>HMrr. 
1& i Thlr. — Dflsceke, Worte der Wdhn. b«r der feieiit> 
clmi EathäDnMt des nanm Denfannb ftr GnsUv Adolf mT 
dem ScUacMeMe von Lützen mproehen. Hagdeberc, Hrfn* 
riebnholen. gr. 8. gi4. f Thlr. Mit 1 Ansiebt \ Thlr. - Mu- 
raliache ErzShlaneen, 3e Ausg. mit illom. uildern. Aarau, 
Christe«. Ib. i Tlilr. — Greensboroui;)! , Prof. HermeH und 
das Anathe^n. DarrustjdU lie>er'R Hoib. p-. 12. geb. l'blr. 

— G<Ts, (Ic^iilirLp II. uioglirhsl vollstilndi^p l't lii rKicht über 
du thevl. Systuu Dr, fr. Schiekmuehei«. 2e AuU. Berlin« 
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Enslin'sche B. gr. 8. IJ Tblr. - Ha«erl, Predigten über die 
Episteln n. fnir Text«. Ud. Greifswald, Koch. iH3S. gr. 
8. Ii Tblr. — UeMe, der WeilinacbtMbend beim Prarrcr zu 
GfSMI«. Eine Fortnstzitng di r Lai*e von Vor«. Wetzlar, Wi- 
Sm4 16. IThlr. — HeMelber^ Predigt Aber t Cor. 4, t. i. 
nr ErtÄl. der Kurland. ProvincUl- Synode ini J. 1837. Hl- 
tra, LncM. «. gek. i Thir. — iloaf. PMdlk^ Or KatholUien 
Bertin. BMWcSter m. BL gr. 8. i TÜr7— LvtWW rian- 
reiche Ti^cliredni. LIefir. 11— IJ. Stottg., Rieger n. C. gr. 8. 
A Tiilr. — Maller, Jcioe in Bethanien. Predigten fiber die 
Geschichte der AnTenttcliuri:; L-Man. Bürinen, Steinhaus, er. 
8. ^ Thlr. — Ottatar. Laiiliclung eint-s Coniplolt« wider 
Religion n. Chrisdiillnun. .Nürnberg, Bauer a. llaspe. 8. [ 
Tblr. — P.iiils. II s AniriltMM « Allotu, Aue. gr. fri. geh. 
j-,- Tlilr. — lii- Clnisti.iiijr Ecclrsine Folitia, cur. 

Braunii. Toiu. Iii. Cöln, liiiclu-ui. gr. 8. i Thlr. — Predigt- 
Skizzen üb. die aitt-n u. iit-u vriurdtirli n Eplüteln, herausg. 
Ton Slanee. Heft 1. Griiuina, Vcrl.-Coinpl. gr. 12. \ Thlr. — 
Reden gehalten bei dem Miuionsfeete in Elberfeld am 7. Juni 
1837. Barmen, Steinbau», gr. S. \ Thlr. — Heiter, Ikicht-, 
Communion-, u. Slersandacht mit kindlichen Lehrsprftchen. 
8e Aufl. Snlabnrg, !Ha>r'»cbe B. 18. Thlr. — Dera., kaiho- 
liMke« Gelietburh, I8e Aull. Ebend. Ii. A Thlr. — Dauelbe, 
ur V«liR». ■. aU Titelbpfr. Ebend. 1837. 1 Thlr. - Den., 
MiMtMmn für Kinder, 4e Aafl. Ebend. 3-3. ^ Thlr. - 
Den., SchoUgeiil der ttigud. lU AhU Ebend. 12. i Thlr. 

— Scbincke. bibl. AllerÜiUMlinide. 9i Heft Ncott., Wagner. 
Lex.-8. \ Thlr — Spiehe und NSgeL Wider die Schwarm- 
geister. Barmen, Steinhan», gr. 1"2. J Thlr. — Weihe, kurz- 
Ker^irste» Grbelbüfblein. Neue Aufl. ELciul. 8. Tlilr. — 
Zyro, Woran eine wahre kircbi-nsifiucinscbalt zu erkennen 
•ey. BetUgspred. Bern, Jeniii. gr. H. J Tblr. — U. M. Cot- 
tard, Dictinnnaire histurii|u<! et genp-.ipliique de |a bible. 
Strasb. et Pari«. 18. i\ ht, — Manuel dc!> Cin'monie» de 
Lyon. '2e edit. Bourg. I'2. — M. l'abbe Jonveney, Tableao 
de l'adrainiatration teroporelle de» parois»es. Pari», i'2. 'J^ Fr. 

— A. Pocket lHi»»al for tLe um oi tbe laity. l'aria IS. b Fr. 

— AI venerable clern de »n diocesi, Bernardo, arzobiano de 
SaragiiM. Bordeaux. 8. — Eutuloge, on livre d egli»e, k I nsase 
de Pari», contenunt l'ollice de tons Ict dimancbee et fete» de 
rannee. Nonv. ^dit. Tonn. 24. — Ben« psMHaaial«, Ä ToMge 
da diociee de Becauf on. IVmv. cd. Bcnsfea. 18. — • Im. Am- 
hm». Tk» Cbriilian Wanior; WreaUinc nitb Sin. SaUn, 
llie werld and Ih« Fleth. AbridKed by Th. Jonea. London. 
21 sh. — J. G. Pike; Chriatlan libenlily in tbe di«lribation 
Ol Property. illu»lrala and enforced. Neue Ausg. IS. 3 sh. — 
Smb Lavingtnn: Seriunns to youni; peo|de. London. 2 ah. — 
J. E. Riddle: Letlerü Irorn an ab.seiit (jodfiilher; or, a Com- 
peiKÜuin oT religious Instruction Tor Young Person». London. 
H. 0 sli. — l)er«p|l»e: l/Ulher .ind Iiis Times; a llislor)- ofthe 
Risr .ind pro^refs of ihe German Refiiriudtion. London S. 5 sh. 

— A Ilistorv of Ponery, and uf its inllueiices on Society Lon- 
don. 8. 9^ sn. — Joiin Wulker: Es6ii)s and Correspondence on 
re1i;:ion» aobJccU. Corrccted and prepared for tne presa br 
NVill. Barton. London. 8. i Bde. 3U »b. — Geo. Ayliflie 
Poole: Sermons on tbe Apostle»' creed. Edinb. 8 10 J sb. 

— George Uidloiil: llolv scriplurc verilied, or, tbe Divine 
Authority of llie Bible conßrmed by an Appeal to Facti of 
Science. Utstorj and Uuman ConadooMeoa. London. B. Ii 
A. — Bennr Uanconi Sacced nluloMflw «f Ihn Scmmw. 
Antenuk Ednb. 8. 6 A. (mU dlancai «inriw BMid hl dao 
Werk Beodrioaaea; jeder Bd. i»t aach dasein sn haben.) — 
John Folter Russell: Tbe Judgment of the AngUcan Chorch 
OD tbe SuUHcienry of Hol^ Scripline. iiiul the Antbority of 
the Holy ralbolic Cbnrch, in Alallers ol" Failb. with a cnpious 
Introdnction and ^■ole8. London. 8. 10} sb. — Will. Haiin: 
Village Lectures on ibe Litany. London. 3^ sb. — VAvy: 
Natural Theology, wilh Additions and Notes, briiigiue up 
the worit to the present aUte of Sdenco. Th. 



Edinb. IJ sh. — S^raon Pftlritk; Tbe Ileart's E.-ise, or a 
Remcdy againat all froubles. With .i ßiogr.ipbical Sketch by 
II. IL Swinnj-. Cainbridije. IS. 3; «h. — Mm. Parrjr: The 
Yonng Christians Sundav Eveiiing. Serie» 2. (die 4 Lranse- 
lien.) London. 12. 9^ sb. — Lucy Barion: The Goanel Hi- 
story of Jeeu» Christ; for Yoolb. wilh a Prcfaoe by B. Bar» 
ton. London. 1-2. 6 sb. — Calvin: lootitatea of the Chrialiui 
Iteligion abridged, tmn&l. by Foalbcntono. Ebd. 1*1. 6 sIl •» 
Cbaunena Lecluca on Paul lo ihc Ronan«, Vol. 1. ebd. 8L 
10; ah. — Hiaa Strickland: Christian Convert. Ebd. 18. 3' ab. 
— Charlotte E!iM,l>etli . En^Iish :'l.irl) rology. Vol. IL (gehört 
zu Cbristian's Family Lil)r;ir> ) Luiuloii. 12. 6 .th. — Fincher; 
Aebieveinents of Prayer wilh Mnntgomirj s Tcstiirioin . 3lh 
edit. Ebend. 1"2. 6 sh. — A. (ireek Ti slainent, l'rom Grie.'.Lacb'a 
Text, wilh tbe rarious Ueddings of .^lill :ind Scholz, etc. 
Ebend. 6 sh. — Kenna^v.i\ : F'ariiily l'rajeis. Ebend. lÄ. IJj 
sh. — Kilvert: Sermim.s al Sl. Mary .s, llatb^>ick, Ebend. I'^. 
7i sb. — Lyons: llebrew SueiliiiK Ebend. 3 eh. — Kelly: 
Straight forxvardness esaential to Ine Christian. Ebend. 1'2. 1^ 
ah. — Sundav Evenings: or, au Easy Introdocliou to tbe 
Resding of the Bible. By a Lady. London. 8. 6^ sh. 

37U5. Hl. Geschichte. Abicht, der Kreta Wetilar. 3r 
TbL, entb. die Kircbengeschichte des Kreiact Wetlbr, Wi- 
gand, p. 8. II Thlr. — Chnol, Materialien der Merreichi. 
achcn uetcbieiite. L 3. er. 4. Wien, Rohrmann n. Schwel- 
gerd. ceb. 1} Thlr. — Hialor. Dcnkmiler, od. Andchten der 
vorzBgL Sudte. Nr. 13 — 15. Belgien nnd Nasssn. London, 
Black D. Armstrong. Lex. -8. 1 Tlilr. — EUner, Maximilian 
Uobespierre, Dictalor von Frankreich. Mit 6 StabUt Stutt;.;., 
Sriielble. L;r. 2.| Tlilr. — Geppert, Chronik von Berlin. 
Is Heft. Berlin. Kiiliarli gr. 8. [ Tblr. — Napoleon Bon.l- 
parte, ciyli Obracy Lilew i czjnow wojeniiiili Bohntna, 
nrut Bolirowicza. l*o.sz)t (i. 7. b. Lpzg., ßreilkopf u. 11. \ 
Tblr. — Scriptorrs reruiu LnsnLicaruiu. SamnilunK; Ober- u. 
{Siedrrlausitzischer GeKcbicbtsschreiber. I. 1. Görlitz. Heyn. 
Lpx.-H. IJ Tblr. — Taschenbach der neuesten Gescbicbte. 
ilerause. v. .llünch u. Bacherer 1535. 2r Tbl. lUt lU Por- 
trait». Carlsr., Müller sehe Hofb. 16. IJ TUr. — Zimmermsnn, 
die Befreiungskämpfe der Deutschen gegen Nspoleon. 2c Aufl. 
3e Lief. Mit t Abbild. Stuttg., Ricgcr a. Co. gr. 8. ^ Tblr. 
— . A. Bontrachc, AÜw dwMoladnnn et naduoniotiqn« da 
lliUtoir« ualmadle. IMa. F«l!VFr. - (Xavicr Oruwkl), 
L'avealr b Roid«. Fr. — Le Duc de Gall«, Coniide- 
rations tar Tesponl dea noUfs de la lot dn 17. mal 1837.« 
8. — Emile Grand, Defense et oceupation de la colonie 
d'Alger. Toulon. 8. (enlh. hinterlassene t5i iiierkunsen des un- 
ter den Mauern von t'onslantirie ^elallenen \ ri Fasse r';.) — 
Essai» historiqaes sur la viilc et le pays de Lava!. Par un 
andent magiatrat de Laval. Lsval. 8. i Fr. — F. C. Louan- 
dre, bistoire anciennc et randerne d'Abbeville et dn «on arron- 
(lisscrnent. '2e et derniere Livr. Abbeville. 8. 3J Fr. — H. 
A. Bazia histoire de France sous Louis XIII. Paris i Vols. 
8. 14 Fr. — H. A. Thiers, Ilisloire de la Revolution Fran- 
(aisc. 6c edit. Livr. 73. 74. Paris. \ Fr. (entb. Ende dea 7n 
nnd Anfang de» 8n Bd». Die Ausgabe besieht ans 100 Ue> 
ferongen od. 10 Bd«».) — Lettre de Dnpin & ses coaci* 
toyena, en r^ponae au jpaoijihlet publik par H. Bsdoali; 
Pute. 8b IiettM d'un Vendeen ii nn ^lectear da diparte» 
■ini IImIoi. 4. •> Dopatjr, lettre» aar lltalie en I78S. RMf. 
ed. Nvne et p«l|4e; Tonra 13. — F. Peacbet, Mteoiree dfte 
de« arehiveo da h poUce de Paria, poar serrir i Hiiatoh« 
de la morale et de l.i police, denai» Loa!» XIV. joaqn'k noe 
jonr». Tom. 1. 2. Pari». S. 15 fr. — H. P. A. Mazure, pe- 
ilte Ilibliolhj'que des cbroriii|iii's de l'bistoire de France. Tom. 
1. Paris. 8. 3 Fr. — Proi es-verb.il des sesnces du conseil- 
general da departement <tc I3 \ienne. Session de 13^7. Poi- 
Uers. 5 Fr. — Urfornie. parlenientaire. Petition i MM. lea 
■-lUÜ.OtK) eleclenrs. Runen. 8. — Kfpotiso ä la lettre d'uii 
Vcadiea k coaptriotca. Kantco. 6. •> fieaauab: liiatoij 
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oT ihc Cing fi German Legion. V«l. IL 8L 10 «k. *~ DtMar- 
ripw«: Hislory of Fr»ncp. Nc*r «Ät. It. ? dt — Ibekaj: 

Hislorj of I^otidon. 12. 7 kIi. cl. — R. Philip: The Life and 
Times'of Whilelit-M. London. 8. IQ »h. — R.B. blosse: The 
P«ril»nJi'utalT Guide. Loii(].iii. IS. 4 th. _ 

370<>. iV. Philologie. AdtJanE:, BililioUieca S:<i!m rita 
lil.Tulur di r Saiislrit-SpracLe. 2e Ausc. Sl. Prtrr«!». (K-;i rs 
S. Fell.) gr. b. 2 Thlr. — CaenarU (Joiimifnlnrii dp b»4li) 
GalBiM. Kt AamerkonKen *tc. von HIni:pel--r. Hi< l< f< Id, Vt-]- 
Iiagen n. Kissing, gr. 8. \ Thlr. — Dmu trii Z< ni l^tr.nj.hm- 
si« balrarhninjoinachiae Tulgari grafca ncrninnt: srripl;! <did. 
inllacliius. Berlin, Fiacke. gr. 8. 1 ; Thlr. — Ut rlins. Li-Jirh. 
dCT StrlUtik. 4r TU. : Pralt. Zergliederung d< r stj lisl. Dar- 
gtcBuianniMli. Hannor. Uahn'sche Hiilli. gr. 8. 1 f Thlr. — 
Hobteficr, CIrf de U ConversaÜon franfnise. Liet 3. Wien, 
Ui abner. 16. ^ Thlr. — Jalia, Snnbolae ad emcnd. el llluslr. 
PbiloslraÜ iiDmm de vitb wipliiBtoniili. Bern, Jenni. gr. 
it TLlr. — Oertel, grammatisches Wtrteflittcli der deutocbeo 
Sprache. 1. '2. 3t' Aufl. Möncheo, Flelschmann. gr. 8. i Thlr. 

Pinj^pr. Grieclj. Dfulsclies Uandlexicon. Forig. T»n Ur. Ja> 

cobit/. u? Ur. Ft-ilrr. Lii f. 3. Lpm.. Ht-inrii b«. -ir. 8.» Thlr. — 
Euriipüi.sLlii' SdiriTl?! ii hrn. Iii rlin, Wrstpli.il. Vi. , , Tblr. — 
Sevfilfn, Li'br- ii. l rl>iin;sljuib f. d er.sl« ii l nl< rrich« in d. 
französ. Sprucln . If Aufl. Sluttcarl, B<tI£ ii. F. !;r. | Thlr. 
— TL«- Brilisb Ihoatr.', Ly Bofrkhardt. >o. \.^. Tlir Pancb- 
ter, a Play by J. S. Knnwieji. Berlin, Bebr".-. 1$. H. ; Tl.lr. 
l-. C. Harilan . df ri tiide da Latin rn gi n«'ral rl par It s 
.fff gmm» en p;irti<:ulitr. Paris. 8. '2 Fr. — E.<if|ui^H^■ d'iuic 
nnivirüelle. Paris. 8. — Ja. Fr. Daniel, Irions de 
FiMCois 1 l'iuage de l'academie franfrfM; 1*2. 3J Fr. 

J^gon Traite de narration fran^aiae, par un Bas-Bn'lon. 

3e partla. Kanten. 13. — Com. PiepoUs ixccllentium impe- 
ratonim vitae. Nora ed., «ec. Ilieoph. Kerioch. Yic. 12. — 
Varrunis 1. de Uneua lattna, c. arnun.T/. O. HneUeii Paiia. 16. 
_ Cbrislmas: Unireraal Mjthalagy. London. Ii. 7 dl. 

3707. V. Jurikjirudenz. RSder, krit. Beitrln «b. die 
ajirnrrilnlii b«- C(~irlili<btJ.i;enuiiischaft, Vater«cbalt n. Kind- 
ecbaft. Darmstadl, H. jer's ll..l"b. zt. 1'2. A Tlilr. — Schr»- 
ttr, S>sl«-in dl » «Il-enieini ri Lanclrichta. Dogmatisrh u. hi- 
«lorisch dargestellt 1. 1. Ikrlin, H.-yniann. gr. 8. \ Tlilr. — 
Iliicklardt , allgemeine jurislische riji.iLnuentallehre. -St Pi - 
tenburg, Egzers u. IMi. ir. S. i; llilr. — Ernest Falronet, 
Qjirrean de roris. De ririilut ni <■ du barreau .snr iio.s libertes. 
"Paria. 8. — Codt de Commerce el loi dr prm-i'durc «ur les 
nffaires et cause«« de commerce du royaume d'Espajjne. Trad. 
Bar Jl. Victor Foucher. Kvnues et Paris. 8 7 Fr. (ist Liefr. 
£7 d«r CoUectiun des loia civiles et criminelles dea ^tata mo- 

lienMt.) A. Sanrinonti Code des contributions dirertes. 

Xontaabaa «I FkIo. 8. IQ Fr. — E Loiichampl, Precis des 
lois et de U hninMrodeHen m In poUce ruralc, aur la cbasse 
et aur la edtt Puil. ll 6 Fr. 

37US. VI. Staats. B. CoHMraJbllWMMn^JK. M. L. 
m. Dioreaa Christophe, de h räbrm« it$ pritOOS «1 France, 
liasre aur la doctrine du syst^c nfnal et le principe de 
liiolement individael. Paris. 8. 7; Fr. — Chamhean, de 
uurluuejt rene\ii>ns sur l'educaliou njlioiialc. Bar-Ie-Duc. 8. 
— Emile ViiiLTiis, dl f. socm'I''s p.ir adions. dci bsmiiirs en 
France. Furis S. >J Fr. — (iiraudrau et tJiM?-, Ii\ , Tri i!« 
theoritiue, pralupic et cninplet des brevel.-. iliiiMnlirm, de 
nerfeclionnemenl et d imp iil.-tiou. Pari«. 8. 3 Fr. — L. Gi 
raudcau et Courtoi« truite tli. oriqui . j>ralii|ue et complet des 
assurances maritimes. Paris. 15. ^\ Fr. 

3709. VU. I\faturteUsensc/ni/ifn. Dietmar, Meteorik 
od. Nene Wittsrungs- Lehre. *258 Heft, Gnben (u. Cottbus), 
Heyer. at. S. i Thlr. — Geinitz, Beitrag lor KenntnifK des 
thoringer fflns^Ikalkgebirges. Jena, Bran'sche B. 8. \ Thlr. 

Entcr JakMdbericnt dea botanischen Vereines am Mittel- 

«. Nicderrhcin. Bonn, Henrr und Cohen, gr. 8. f Thlr. — 
Mcea ob Eacabcdt, gowcn plantmin flone gemioaioat, im* 



qiboB et descript. ffiartr. Fase. XVI. Bbenl. Lot^ I Tür. 

— Oken, allgem. Iirtai{eMiiicbte 44 »46 Uct Stättfart, 
Hoinnann. er. 8. ; Thlr. — Reban, Volknahueeschichte. M. 
40 iiinm. Steintardn n. geatorh. Titel. Lex.-S. Stiitle., Weis« 
u. Hoppani. 4] Tblr. — Rose, Handb. der annlvtischen Che- 
mie, i Bde. 4e Anfl Berlin, Mittler, er. H. h' fhlr. — Schle- 
s;'-!, Essai sar 1* physionomie des S<r;uns. 2 Vol. Acconp. 
dun Atla.-» (Fol.) Amsterdam, (Lprz..' ^y<\'z,\.) pr. 8. 11* 
Thlr — .Surkinv, Grundrifs ilcr >jM-i i( Iii ii .Seniiutik. Nach 
den OiR-Uen bearbeitet. Jena, Bran'sche B. gr. 4. 1} Thlr. 

— A. Ysabean, Mtitrr l'ierr«, ou le Sarant de TÜla». Entre- 
tiens sar la mineralone. Straabonf|;. 18, { Fr. (biUet n. 33 
der Biblintb^ipie JuatHMlion popalaire. ■. 231) — CA. 
Morlit, Recherchea aar le« lois du magnAlliaw (erreatr«. 
Pari.<i. 4. — Pelletan, traite ^^raentairc de pbjaiqae cMraln 
et ux^icale, 3e edit. Tom. t. Paris. 8. 7 Fr. KMMiis 
Truisi^me memoire anr lea Hioiinniiini «1 len «ftls de In 
mer. Vcsnnl. 8. — Ad. Vergnand, moanäa manncl complet 
de cMnle Inorsanioae et organiqne dana T^lat actoel de la 
aciencc, onirl dun oictionaaire de chiraie. Noov. edit Parfr 
18. 3\ Fr. — J. Liebie, Introdurtion 3i IVlude de la cbimir, 
trad. de I'AlIem. par C li, Gerhardt. Paris, Ii. '2; Fr. — Th. 
Graham: EleuienL», of Ciiemistry , incliuliiii; the applirations 
of the Science in the Arts. Tbl. 1. Lunilon. 8. J sii. (da» 
eiinre Wert roI] an« 8 munatlicli nach einantlrr • T'^ebeincn- 
(li n I .ii li r üntrcii bestellen.) liifw .vtf-r du the Micrnvcfipe. (z« 
di r Etu j ( loMscilia Brilaiiira.) Londan S. t> — Heniinf; 
MolUisciiuH Aiiimals. Li>iidiin. «i ab. — Gritliti; Cheiuieol 
Recreations, new edit. London. 12. 7 sh. — Liebie; Intm> 
doction to the Elementa of Cbemistry, tran.ilated by RicharA* 
son. London. 1*2. 2\ sh. — Jnbn Phillins: Treatise on GtMK 
logT. Vol. 1. London. H. b sh. bildet. Bd. 97. ron LarJiMf'li 
CMkinet Cjdopacdia; das Ganze iat auf d Bde bcndbact.) — 
W. JmiUm vnä P. J. Selbj: JllnatraliMt oF Omitbologj. 
Nflifr SariaijNiv III. London. 8. 6! ab. 

3710. Vm. Pky«t»logit H. rngdtein. Abbiidang n. Be- 
srhreihung aller in der Pharmscopnea Bomssica aureriuhrtca 
GewSchse. III. 17 IS. Beriin. L. üehraigke. er. 4. f I blr. — 
Bemdt, die spccielK- Putliolo!;ie u. Therapie. Ii. I. Die Lehre 
von den Enllündunsen. H. '1. (ir«'ifswald, Korb. gr. 8. II, 1. 
1. jil/t 5J Thlr. — Geij^er, llntidLuih li.r l')i.irin:t<:ie II. 1. 
•Iv Aufl. Heidelberg, NN'inter. gr. b. ^ llilr. — lies.iclbach. 
llaiidliurh der Cbirurgie f. d. nnt(T!:eiirdiiele ärztliche Per- 
sonale. Ir Bd. Theoretische ('binirs;ir. Bambefg, Lai'hiiiuller. 
gr. 8. 2 Thlr. — Uo^pe. ll.irische licbetsicht lu dem 
neuen System der JleilmilleL ülit Vorrede von Dr. Barths. 
Lptg., Laufler. gr. 8. t Thlr. — Zeitschrift für die SUatn- 
ancneikunde. Herausg. von Henke. '24. Ergigsbcn. Erlanmi» 
Palm u. Enkr. gr. 8. 1^ Thlr. — Caatclruery, Le coüwar 
srcret dea domea. Paiia. 8. S Fr. — Anguste Bonaal« Ds 
mode de propagatfon den nntadica ^dfaiqaes reput^eo con» 
tagi en —i et M M t jei n pfiirenlib, «{u'eHcs reclament. Bor- 
deamr. 8L — Navreai Hanad du physionomlale et du phr^ 
nologiale, oa lea Caraclirea d^Toile» par des signes exterieurs. 
Oovr. poslhome de Lavater et du Prof. Chaussier, publ. et 
mi» an nireau de la Rcienre par Ch;iu«si, r fils et Marin. 

Paris. 8. 3 1 r. — G. T.-I«. S , .Mou listiiment npuscules 

ui.'dieo-pliiliisopirnjue.s. Li*icu\. 8. — La!;o<;uey Saint Joseph, 
1 ( >■ nli.'ste. P.in.s. s. h Fr. — Le Uevtlatear, jo'urnal du mag- 
u( lisinc aninial. 15ordi-aui. 8. (Prospectos. Preia des Jahr- 
;:au;;s 10 Fr.) -- Alexander on the Preserrations of fighC 
London. 12. i sh. — Butler: ^Hederine-Cbest Directoiy. Ii. 
5 sh. — Graham on Dise-ases of Females, 2e edit. London. 
«. 1 1 sb. — PocLi l Guide to Presen alion on the Teeth. 
London. 32. t sb. — Passage« from the Diary of a late 
Pbysician. Vol. III. London. 16. 6 sh. 

3711. UL GMgrtpMsi Dm malerinch« Dcntsddand etc. 
n. 8eet SAmbrn vw 6. Sdhrab. lieC 4. Lpse^ 6. W|. 
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md. 4—10. L€S>8. 91 TUr. o. IV. Sect. Wanderanc darcb 
Sen Hars. Von Wilk. gj— liiy. Mit 30 St«U*I..U4. 1. 
Ebend. Lex.-S. ; Thir, — LoHm, WwMmIw ■. iU Um- 
Kegend. Urft 1. Mit 3 SuUrt. Londoo, BtMfc B. iUlMlnag. 

Lex.-8. \ Tbir. — Wecvreber Rlr Reisende In BcrdifeiadleD. 

Saliburs, 3]a\r. 12. ; Ihlr. — I/AIriijue pillorcaaue. Pari». 

g, Album du Vo_>agpur i IIdiiIi jui. contenant les vups «-t 

Im monntnens etc. avtc un tfilr «•X|>licalir. Ijivr. 1. üiirdeau\ 
8. } Fr, (Alle 14 NViirlicn tTsthiMMt firif Lief.; <);is jr.itizf 

Werk>oU «118 1-' r.ii'f. hl ^u-1ji [i,) — Mll«- J. l)i l..r.i\> i;rt lii<T, 
Im CftCins di-« Lords du lar ou »ix innis de .srjtiwr i n SiiUsr. 
Paris. Ii. 3 Fr. — P. A. l'oulain dr IJos.tav, houm 1 jbrtgi- 
de «-ograplite. de rdiU Pari*. 8. 5 Fr. — i\ Aiiaart, uelit 
abr4» de ceoeraphie. I4e «JU. Psria. 12. i; Fr. — M. P. 
A. flaaimt M PortefcnUle da jeune amateur de la natnre, de 
rUlloiN et ib Tart, oa Dcccription mribodiqne dra »itea et 
4m Mowrat Im plo« remarmiahlM dana Im 6 partie« da 
BMmd«. Palit> 19. 6 Vr. — F. Auaii, Pltcit d« grograpbie 
nduuM coimarfe. 14« 4diL Paiik 19. 1* Fr. >- U. J. de 
Geranb WalÜhlH omIi JcnnlMi ad dM B«rg Sinai, 



Iben, von E. H. SpiU. Bd. 1. Straahnx. 19: — PmI Bau 
•er: Discovery of AtlM. London. 13. 3 ab. — Stnrgcs 
and Harvry: W.si nf Indies in lS,i7. London. 12. 8J- all. — 
BeaUic: St iiIjuiI. \ oI. 1— J. London. 4. J 1. is sh. 

3712. \, Miit),,-.>:ai;k Ilrdf, nnu! Uleihndi: liif Hallj- 
pliziren, l>h iiliri-u u. <,>iki Jrirf n. Wirn, Hcuhiicr. pr. 8. 
Tblr. — Jaroiii, <lc ijiiiidrati;uliirum jirojiricl.ililius ([uilius Jiiui 
sinua adbuc cii^nili» rniDim iit. gtuiiirlr. J«<na, ( roiuiiinnn. 

£,4. \ Tlilr. — L. J, George, l^lrinrna d'Algibre. nouv. Ahme 
it., entiirrment refundu«. Parts. 8. — Itt. J. Alauie, le(oiu 
d arilbmiliqne coramereiale, Bordeaaz. 8. — A. Faure, le^M 
d'aritbmftiune. 2c i-dit. Paris. 8. — A. Rii|iiier, lecona nx'-- 
tbodiques a ai'ill)mi'tli|uo. Paris. 12. 2 Fr. — Bryce: Elenirnts 
•C AJnbn. London. 12. A\ ah. — Simaon: Svmbolical Ea- 
^ Mir adit. iamdon. IS. 6} ah. — h. Gradaale: Slriotu- 
KB OD CMtliiii Bwto «C H^Moock'« Aktbn." C—bridin. 8. 
n »h. ^ . 

3713. XI. Krifm atd a a aaitdkßfttn. Aasiag ans dem k. k. 
Linien- «. Grenz-Inunterie-ExercTer Reglement. Wien . Robr- 
mann a. Schw. qn. 8. \\ ThIr. — Ordonnancr du lloi sor 
le Service inliirirur des trou|«-<) ^ ciicval du 2. nov. 1832. 
nnar. edit Slranb. 32. — lui^lenirnt sur Us maiioeuvns rl 
les evnlulioiis des battrrics .-iU> li'fs. ( Ir Titel. Lvoiutioiis des 
batterirs.) .Strasli. 32. — Etat inllilairc du coriihi ro>al de 
l'artillerif de Fraure. Publie sur les docuiucns du ministcre 
(da la euerre. Slrasb. u. Par-s. 12. 3^ Fr. 

3714. XII. l'iidn^ogik. .ixt, über den Zustand der heu- 
tigen Gymnasien. Pädaengiscbe Beiträge. Wetzlar, Wigand, 
«r. 8. J Tblr. — 18 Hilder luin Robinson Crusoe nebül Er- 
klir. ders. in 18 Vorscbriflrn. Cnlurirle Ansg. Siegen. Fried- 
Cicb'a B. er. 4, 3 Tblr. — 26 Bilder zum Robinson Krusoe, 
arit 95 Vorachr. Color. Ansg. Ebend. gr. 4. 3; Tblr. - 
HmmIm Bilderbneh sar Mrhrma o. soin Vergnfigen d^ 
«rflabegier. Jogead. HBadMit, Fiabebinm. vn. gr. 8. f^^Tblr. 
-> Nene Bildei^allerie f&r die Jugend, lOrttd. Gotba, Maller. 
4. Tblr. — > Hartmann, Materialien sn StylBbimgen f&r 
TScbteracbnlen. 3r Cursus. L|i7^-.. ilartmann. gr 8. | Tblr. 

— Held, der Ffindling. £r/..<liliiii!; für die Ju«;eii(l. Ueutliii- 
gen, Enrslin u. Laiblin. gr. 12. Tblr. — Hoffmann, der 
trage Lorenz. ErzSbl. für dii' Ju-end. Kbend. er. 12. J ThIr. 

— Jugend - Untcrballunern. Mit 8 color. Bildern. Aarben. 
Bensen u. Co. 12. \ Tblr. — Kinderfriuden. Anmulbice u. 
lehrreicbf Kr/iililmiien. Gescb. u. >;ifiirlie.schreibungen für d. 
Jagend. Eln iul. Itj. \ Tblr. — Marchenhucfa flir Knaben und 
Blidcben. Uliend. 16. | Tblr. — Salzburgiscbe Piüiuien- Bi- 
bliothek. 1 Bdclien. Acht Erzühlni^ea (ur d. blfibcnde Jueenii 
Ton Weber. 2e Aufl. Salzburg, Mavr. 12. J Tblr. — Süd- 
daolMber Scbol-fiote citie Zeilac&rift für dw dmtuba Sdiol- 



wesen. 3r Jahrg. Stntt'art. BdMrVeba B. gr. 4. 1 TUr. — 
Vorschriftea sn Scbrelb*lJdNMCai ik Mim and niedem 



Schulen. Litbogr. Hattnovar, HaIa*adM 4. I Tblr. — 
Die Waiaeo, ftr die sarte Jagend Obera«txt von G. HofTmann. 
Iteallingen, EobBa «. Laiblin. ^ ThIr. — Daa . Leben Kaiser 
Friedricba d«s Rathbarls, dai^e.strJit lur die Jagend. JUt 6 
Kupf. Bern, Jenni. 8. ^ Tblr. — J. N. Booillj. contes ofTer- 
tps aax «mIjtis de France. Partie 1. Pari«. 12. 12 Fr. — C. 
\ ilirineureux, Coara de ib^mes, divise en 3 parties. le edit. 
Paris. Jl I r. — A. Defoiit.<iiif de Kesberq. Ic Fe'nelun de» 
ecole.? jiritnaires. ."Hannrl <1 instriiclion et dVducalion. Paris 
18. *\r. — SvlLbairc pour leji enlaii« chri-liaHU GaiaCJ. W 
— Duties of Uie Yüung. London. 12. 4 sh. 

3715. jUll. GewerSjtkunde. Beseler, der Staffimsler. 
Laclirer n. Anstreicher. Berlin, Cortbs. 8. ^ Tblr. — Pa«. 
lusci, daa technische Vert bei Bohrung artesisrber BrnanCB. 
Wien, Ileubner. gr. 8. 1' ThIr. - JUM. Bertbaad «t Jantter. 
nonveaa Kesutateur des horlose«, dM aMaträl ■ «t d« M» 
dnlea. PanC 1& I' Fr. — l&Min bfatati^M la fabri- 
daJ b adgfftla «■ Fi 



calion da J b adoMtla «■ Fiaaea, «t aperfn dra noveaa h 
empkj« paar Itaar oaUa indaatrie 1 Verssilles. VersaiUes. 

* da M. floltupfcl, factenr d'inKtmmeAs d» 



mosifM «tc. Slrasb. 12. — (Blilaudeh quelques apwcos eur 
IS de fer. Dordpaiix. f?. — Projef de 



nvs de i IxTiiins de ier da 
Ksiinaj praelice. Loi|> 



la tbeorte des chemins 
ronfection sitnulLmte de six 
Paris aux frootiires. Paris. 4 
don. 3 I. 13^ ah. i, — ik 

haud. \ sh. 

371h. XiV. Landm'trthsehofl. Biblioibek fiir praLiiscb« 
Landwirthe. lüe n. lle Lief. Die Warloog, Zoebl n. Pfle»» 
der Schafe, von Hubert. Nene Ausj. Berlin. Heyniann. » 
; Tlilr. — ilandbibliothek ffir Gilriaer etc. If. Abthl. „KB- 
cbengartnerei" Lief. 3. Berlin, Herbig. gr. 11 2 TWc IV. 
Abtbl. „Blumenzucht." 4e Lief. Ehaad. gr? lTUr.-> Va». 
linder, die Sitgen.sche Knost>WiMa. Sicmo, Tricdtidni B. 
er. 8. i Thlr. — Walter, Uaterricbt in d. Bieaentodit. 3a 
XuO. GOalravr, Oniu. gr. 8. 4 Thlr. — Zierler, Pfaia «bcT 
ein PbaalMM. Salabaigt Ilajr. gr. 8. J Thlr. — Bemerku». 
ern Ibar dla Fabricatian dea Zuckers aus Runkel-Rüben, in- 
besond. mit Rflcksicbt anrilandelsverlräge. üarrostadt. Heyer'» 
Uolb. gr. 12. i Thlr. — lUauny de Nopiay, Livrc du rigne- 
ron et du labricat de cidre, de poire, ccrme et antrea rina 
de iVulls, suivi de l llygiene dn Vigncron par M. L. de La 
Bei-.. SrriiNli. n. P.iis. IS. 2 Fr. "(cehört zur Biblioth^qua 
d'iiisiniclion iiupulaire,) — V. Ueiidu. Maltre Pierre, oa le 
S.ivanl de vill:i!;e. Muiions «ur lagricnllure. Strasb. a. Farfl. 
18. Fr. (bildi't n. Ii der Biblioth^que dlnslnitiiaa Pap» 
laire) — Fr. Bert aine Manuel populaire nu Notl«»aa alMa Cl 
eurieuses. Puy. 12. J Fr. — M. Cardelli, Nouveaa Baaaäl 
coinplet da cuisinier et de la caisiniirc. Paris. 18. 3! Fr.— 
Low Elements of Agriculture. 3nd edit. Loodoa. 8. IS äÜ. 

3717. XV. Sehone LÜ0ratar, Baak, Nichte. GcpaB* 
zerte Gedickte. Laul, SaMlataan. & U TUr. - van den 
Bergb, de 'Nederliadaeba valktroMaa. Jbnafcrdam (Lpzc., 
WM) trnir. — Bibliotbrlc dn Frobainns. VIII. V a. 
Die YoMabarr«. 4a a. 5« Bdrben. Stntt?., Köhler. 11^. ■ Thlr. 
Velinn. \ Thlr. — Humoriiili.sche Blntben am dem Füllhorn 
des Witze« u. der Laune. Vcrlasst von eim iu \volillli:ili»rn 
Dichter. Lpzg., Teulmer. 8, i; Tlilr. — Daunier, IJelliiia, 
Gedichte aus (ioelhe's nriefweclisel mit einem Kinde. Nebst 
Annierkunpert. ATiruben;, Bauer u. K. 8. IJ Tlilr, — Diaman- 
ten u, Perlen. IVovelk-n u. ErzSblaneen d. Auslandes in freien 
Uebertras von Ad. Strahl. Mit Titel knfr. W ien, Ueubner. rr. 
12. 1 Tlilr. — Der Erz.>ibler »d. : Das Buch Dir lange Win- 
terabende von Ür. C. Grei. lS6ii. Bd. 3. 4. Lpzv.. Ilartmann. 
gr. 8. i\ Thlr. - i>Mselba 1637. 4e Bde. Ebend. gr. 8. h\ 
Tblr. — Griff B. dia Scbaljngond im <>rQneiL. Mit 1 (illam.) 
AbbUdung. FonldUt, Jßitfcr. t. * TbU. — daeabMa, BIB« 
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ihfn n. Bläller «dr forden. LirS. i. (Altona, Aue.) fr. 8. 
I Tblr. — Jtcotiy. H*rfe n. Lyra. SeilenstGck zu tirri Klagrn 
einca Jaiien. Berlin. Srhaltzr. gr. 1'2. \ Thlr. — dir Kock'g 
•ucgrirShlte ljuin<irif<li£cliL- Kiimanr. 13r n. 14r Tbl. Ein gu- 
ter ifrl. I. u. JI. SlullK., liirpcr n. C«. gr. 12. tT 'Iblr. — 
KSmrr'a sStnoillirhe Werlte la Eiaew Dande. Ilrrau»:. von 
Stndkfuiik 3e Aufl. Lief. 1. Berlin, Kicoiai'tche B. ^famtl 

K. 4. 1 1 Tür. — Derselben radklmibiKe Gecammt - Aa»e. 
4 Bim, Jt ■. «r Bd. EM. 16. ÜTUf. — LMiib>rdt^ 
Ljsei, dMnltccbMcr Ifer JuBimfce Fnwii «. WtiAm. 8. 
lÄifu HutaMna. 8. tf Tblr. — LentLecIirr fib. dt n Fr ust 
voaCottbe. ISSniberg, Kenner n. Co. gr. 8. Ij^Tblr.— Plyir. r 
«u NcuccL, Biid»r dfP Voiieit u. Gegenwart, tflr d. rtif«rc Ji>- 
p'nd. Mit G ktliiiiirn Lilliour, Aarau, Christen. 1'2. 1 Tlilr. 
illum. 1| Tlilr. — Uirlitcr, (jidirlid- aus u. über Salxburg, 
der Stadl u. drui Lande. Sal/luir.;. .Ma>rsclieB. ti. -^^r Tlik, 



fr. ftAdbert's psammrltK (iedichte.'^r Bd. Erlatieen, Iley- 
der. a, 8. 3 Thlr, — Sagtr» tkr r^ioidamerilan. Indianer. 
Hpfl 3 u. 4. AUenburg, Hcdig. 8. ; Tblr. — Scbiimpfrt, Pa 



rabaln. Griuna. Verlaga-Cnmpt. gr. 13. * Thlr. — SlQekrad 
d. J., mnunlücke ErzSbiunsen n. Vortcbllge tir Jaristen, 
KapiUiiatea atBochhändier. Darrnstsdt, ileyer'« Hod). er. i'2. 
I Hür. — T^ner, das goldene BucL, Feslg^ibt! für die Ja- 
Keod. Hit 19 aaMcaalten Bildern. (Woblfeile Aiug.) Stalte., 
Sebweitcrbart. er. Ii. 1 Thlr. » Dctliuer Witze. 3s Heft. 

TUkT-- W«Ur AUhfi »a BMm. EIo CTcfa» epUcber 
DidUngM. BkMcid, Vdkcn «ad lüaeing. 8. l TÜr. — 
Worotur , , rToTcllenstraofii. 9 Bde. Lpz g., Hartmsnn. 8. 3 

TWr. — Bült. J. Delafaye-Brechier, Ari«tid<r et lilalie, oo Ics 
Vertys Clialvs. Paris. Ii. 3 Fr. — Frnelou, aventures de Te- 
lemaque. £dit. claMiquc par l'abbe Auber. Poiliers. 18. — 
Hill. Anicet Bourgeoiü et LucLroy, le bon garf^on, Oper» co- 
naiipii! en 1 acte. Paris S. — .UM! P.iul Duport et Laurencin, 
ee bon Dloniticur BlandinI CoBiedie - vaudeville en 1 arte. 
Paris. 8. — Balue, le» ecat cootc« drolatiqnt-i. Tr<iixirine 
dixain. Paris. 8. 7$ Fr. — Le cbambclian de Pont. Trora- 
nette, on Soit les 3 tpoenes 1789, 1815 et 18J0. Aix. 8. 
iGedicbt.) — Suindler. la Uanse des Esprits, trad. de rAllem. 
Paris. 8. 2 VOU. ii Fr. — Ma». Pcrrin, la dcmoUelle de la 
cnfcirie. Paris. 8. 9 V«li. 1& Fr. — Paul L. Jacob, les deax 
Paris. 8. 3 V«k 19. Fr. — Bipnolite DcaioUere, deux 



ftme Faiater, Pari«. 8. 7^ Fr. — A^boaa« Dum, douce 
«■^«raaee. Raaian psjeelodqae. Paria. 8. — • fiag. Waage, 

Eric-k^roa. Dnime-vaudcvilTe en 2 acles. Paris. 32. A Fr. — 
(Loyaa d'Anbnise> Les Fran^ais a Naples, Tragt-uie en 5 
acte«, «t L'ne Invasion drs >t)rinaii(!8 , Draiue en 5 acte». 
Lapy. 18. (A. u. d. Titel: Oeuvres diainaliques.) — Pigaull- 
LtLrun, I« garfon s.tna sootti. Paris. Ii. "i Vola. 3 Fr. (bil- 
det zugleitli d. ToHi. 66 B. 57. der Oeuvres coropl.) — ili- 
ttoirc reritabht et mirprenaitte dn beau postiilon ae Longju- 
meau. Alm.inac. Paris. 3'2. — Waller Scott, le uain noir, 
trad. de .M. A. Dlonteniont. Nouv, ed. Pari«. 8. IJ Fr. (ist 
SDgleicb Lief. 20. od. Tom. 6. de« Oeuvrea couipl.) — Cbrpb. 
Scbmid, le petit montan, sniri du Ver lulsant. Trad. de 
rAllein. par Xoaia Priedel. Tours 18. — Pierre -Alexandre 
Leroux, reeatil da ckansons inedites. Lirr. 1. l'aria. 8. — 
BooU, La^Utw «k 8ai»t.£tmat, ^ Heaard, on Tiap 
bau« min. Oram aa 3 adttt Tteia. 9. ^ Fr. Lea aa- 
Irw Mta «atcfnell« auec les sjears d'ays: (area noralle etc. 
hritb 8. — E. Delamvriiire et Dnflot. Sons ConsUntine. 
Appropos-Tauderillr en 1 acte. Lyon. 8. j^; Fr. — NM, Saint- 
Tve» et Burat de Curgy, Tabarin, nu I n Boböebe d'autre- 
(uis. Fanluiüie en I arle. l'aris. 8. [ Fr. (bildet zuijlrich Livr. 
fcO. des iyius«'e (Iramalti)iie.) — M. P. Tuurntniiue. l n couji 
d'eutte. CiMin-ilie - vaudevillc en '2 actes. Piiris. 8. ? Fr. (ist 
sagl, Livr. bL M. dca Mas. dram.) — Capt. 2LaRja(, le 



vienx Commodore, trad. de l'jmsl. par A. J. B. Defauconprct. 
Pari«. 8. !2 Vols. 15 Fr. — Theodore Iloolc, Pnscal Bruno. 
A Sicilian «tory. Pari«. 3J Fr. — Leiioni di letteratura Ita- 
linna, 0 uuova seelta di poesie, da G. Terra. Nantes. 1-2. i 
Vols. 8 Fr. — B:»lt: Gleaniut;« in Poelry. London. Ii. 7^ 
sh. — Blackbarn: Poetie Gems. London. 12. 5 sh. — 
moirs of Sjrlvio Pellico, traaslaied bv Ann Walker. Laadatt. 
13. 6 ab. — Parables familiarU explained, by a Ladj. Laa» 
doa. 18. ft; ah. — Jlfaa A/imm, »aUa aUU. laadaa. 1& 
Utk. • 

3718. XT1. SdÜn* KSnHe. FeUs Dloenpliia aRiT«»> 
«eile des Musiciena et Bibliographie generale de la nmtigaa. 

Tnm. 1. M;.in/, (Schott Srilme.) gr. 8. 2^ Tblr. — Gemiilde- 
SanniiKitig Sr. K. Höh. des ileraogs yon Lencbtenbcrg in 
Llniris.sen, reit Teit Tun Jlu\el, He Lief. gr. 4. Finsterlio, 
Ii Thlr. — Nädclin, neue Vorlegebliilter zur Ergänzung des 
praktiacbeo Tlieils über die amerik^ni.srhe Siliriiijmetnode, 
Deutsch ■. fran/.Osiscb. Stutlt;., Beck u. Fr. ' qa. 4. J Tkir. 

— Dieselben, deutsch «. lalriuiscb. Ebend. \ qu. 4. J- Thlr. 

— Dieselben deutch. franziiiiitcii, lateinisch, Ebead. ^ qn, 4. 
\ Thlr. — Schärllicb, Haadbucb der Hamonie • Lckra L ^ 
Potsdam, Riegel, er. 8. I. 1. 3. 2 Tblr. — L'niversal-Lexic4Nl 
d. Tonkunst, hr Bd. Stuttgart, Kühler, gr. 8. 3; Thlr. — Cta 
de Clarac, Musee de sculpture anlioae et moderne. Text, liel 
8. 9. 1 Uelt Pari«. 8. — Kapfer, Ucf. 8. 9., Eband. 4. 31» 
Fr. Telinp. 60 Fr. — Catakgaa das aalifaiUa al 4'aÜala 
d'art, oni coispoa«Bt k caUaal 4a M. b dMrtIhr Aw. ta> 
noir. Paria. 8. 

3719. XVn. FrrmUeAU Sekriflen. Breiger, znr Fdw 
des Jubelfeste« der L'nirersllüt Georgia Au;;i]sla. Hannovei^ 
Habn'ifcbe Hofb. gr. 8. { Tlilr. — .Mlirenieine. EnryclopJ^a 
der Wissenschaflen und Künste, herausg. von Ersch and 
Gruber. le S»cf. 29r Tbl. Lp/.?., Brockhawi. gr. 4. 3^ Thlr. 

— Dersellien S.ct. II. Tbl. l t. Ebend. gr. 4. ^\ Tblr. — 
Derselben Sect. III. Tbl. 9. Ebend. gr. 4. 3; Tblr. — Jais, 
7 Capitel von der %veibl. SchSikheit. Salzbarg, Mayr. 12. \ 
Thlr. — d'Argolv, Almanac der Ibirea, paar TannV-e 183S. 
Poitier. 1'2. — Dieo aoit benit, on Almanac bressan, noar 
1BJ8. Boarg. 8. — Dieu aoil beni: almanach pour 1838. Puy. 
18. — Ilaltliiea Laensbsre, double almanach Liegoi«. llnaeiu 
32. — DanaUie>-doabla auMaaeb da Xd^n, Journalier. LiUa. 
32. Fr. - La daaU» Alanaadi de Ute«. Lille. 33k ^ 
Fr. — Hnvan Diaa aatt UaW Taa ISM. Naataa. 

— Oeama de ButUkuf. Tan. 1. Livr. f. Pirb. 8. \ Fr. 
(Diese Aoseabe soll aas 33 wSdienll. Liefemagea beatdicB, d. 
zTvei Btfn£» ausniacbcR werden.) — D. Levi, pelit maate 
classi^ue 00 enigme« bistoriques, geographiquea, icnnologiqucs. 
4e edit. Paris. l8. — J. C. U., «pieTqnes inols sur toutes Ic* 
idees nouvelles. Nantes. 8. — Le Uouissiliünn.ii«; , r;il( nJrier 

our IHJS. Perpiinan. 18. — Mlle S. D., L.i Sorcien», oa 
Jn Secret pour lire la verile duns le.s carles. Paris IS. — 
Lettere di lordinando dal Pozzo ad un kuo atnico. Paris. 8. 

— L'aslrol'.»^iie universel, ou le grand Mattliieu Laensberg 
.•»Our l'-Ji«. Konen. 32. — L. C. l'.'lstroiüeue Nnrraand, ou 
le gros Maltliicu Laensberg. Bönen. 32. — Cottager's JHontblj 
Visitor, 1S37. London. 12. 4 sh. — Eneylopaedia Britanaica. 
7e edit. Vol. 1. (Dtssertalisn«.) London. 4. I S sh. — EliqaUla 
far Geatlemen. Loadaa 33. 1 ab. — Etiqactte for Lsdiaa. 
Lnadea. 32. 1 sb. 

373». XVUL AMmmrim JmmaßttO, Artidea de» 
joarasoz vristilii aax Zeox pabfieadeaa: LsItMt caillM «a 
1786 et 1787. etc. Paris. 12. — L'üarmonie: foarad {odastriel 
et litteraire. Paris. 4. Prospeclus. (Diesem Jonrna} snti fed«k 
.Sonnlai» erscheinen; der Jahrs, kosti l I '> Ii".; iLis ]i:in)«Jahr 
S Fr.) — Le l'rosrcs: jonrnal de TAnclr, j)i)li(iijiie, lilleraire,- 
agricoie, elr. Cirriissonne, Fol. Prospeclu», (Das JouraaL W» 
scheint wücbenUicb zweimal i Preis: i&brlicb 18 ¥r.) 
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4|bw, Cillui lMif|tii. «WMtU. «ria. CmL 
<t Bml ncMMi citw. 3I3T. 

— , ( Krkik d. Bniw. i-. r. CrimiBalgnrttlt. 

f. 8j<Ii». !<Ti. 
AWaad]. A hi.l. KU»r d. bair. ALkL IISI. 
Abich, AUtild. icolog. BraHitia. MI Tmv k- 

Actaa. 3.tn5. 
AKirtrt. d. Kr.i. WrliUr. 107*. 
ALr .iitra. Hrri. y., fai"«. da ul«M4«VMbi 9124. 

Aim^*Martiii. pl.ui d\ine bibliolhriiur nnivrr«. 
.MOi. 

Albrrli, d. H^mittonVh« ill»llM>de. 33. 

Albiim f. Fn-iindr di-utB<4ler BlttVtolltflu Mi« 

AleMt, B»ii« Novell». ilTS. 

AlfWirMm. 4ÜU. 

tmllfti (»moutir«. 3.129. 

AMkhtn f. PrMMakriBkli. 193«. 

4« AnMÜ«, Mai«ri> 4a Im f mvImIw M rfo 4e 

PUta. I3R7. 
AügciMern, Paului. )(»<;. 

AMMira d. Advokaii'U-\ rrt'in« l. liannovrr. Jiri''. 

— 4. dcttticbui u. MuliiiMi. CrUBUMÜrecbUpIc|c. 
1909. 

— d. dontacbra f jta^wiriWlMft. 07. 

— A. Fnl-, V;;|l,. r. II .*»tM(i-n - KudJ«-. 6i1. 

-iP ■■Ii. 

— il HM L)riilmrn*vhfn I.Aitd\% irthicUad. -7S, 

:..v.- '-".»1. .iMi:>. .Uii4. 

— d Pl/vik It. Chrmie. I9S. 4m. 6fi«. 794.931. 
U 'J. I ljU. lUH. 21J(, ;|S74. jjfltb 

— h.iM^iv f-.'i- H«iiiuu^ 1M7. um. am. 

— nrdirin. 3jSi^ 

Aaiwlra de ( himir rl it Phnliin«. 25«. SJl. «u7. 
9T9. 119 J. 17V(. ja-.7. ■.►i5l. JUS. 34,19. .«kII. 

— dllvnn« H dr niAil. I MKl. SM). 1746. SjTS. 

— miiH*. C3. IUI), lüir.. T.'ii. 34U6. 

— dn pom» el rhauaa^n. 27j. 3US. iUl. UM. 
.T»0. .«►U. 

— dca ■rif-iitr» iiAtur. AdT. <>t >. 9J0. 1013^ tlK. 

tJ93. mi. 3tm. 3m. ionx. 

ATÄßÄ^-*—'^"*'- 

Aprl. libli V T- i.|i..T -r IIL"! 

Arrhiv d, ( ritiiin.»lr< > lif.. - ii , IM-»,'. ifiT'i. .ViT". 
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Thurauu, aiirlaa •oaUiriM 
Ticvk, RvraKUii. IU50. 
nmohyv, V«r.i.cli». 3J97. 
Talilcr, Fonantlrlirr. lU. 
— »ppmirll. Hpnrbti'halt. 3M1. 
^orcnn. hiilorta d<-l Irt an'.miirlito , l^l«rrt y 

TfMMctiiHi* of Ika AMNUir Iwtitalo 613. 



TrotioM, thc ricar of WmbilL 3ia». 
T«rk. TofMh. m. d. GrkiX «L «Mcb. 1131. 
mtmidK, mckIrJitl., i. »Utr. Sriacfct. 
L'lidr, IvTJim mbnol. LdirMulalt «, ■«•ui- 

inilaad, Sa^nfonirbniiKrn. 13>l. 

IMili-mann. Iiolil. Iin|>. uinurit. 21SI. 

I'ISU», >V». rt .Nov. To««, frain. livl. 

Unser, EialKf» iL Bwirtti a. i. Vcrlheil. <L tc- 

wJrb«. 2079. ... 

Vuven*lklftH Kr huti- «. naiwwirtbicL 908. 

lbM>. 1970. 
VmaiiL WO. 

"VSmTVi im am om. MB.* 

(TalttiM^ 4er dt« Libcriw. WT. 

V.irnkiRrn v. En«»- . IW nl.wtlnllsl»!!«'». 1300. 

Wlili'ti. i *0 der. ditf^tli«. rlr cifuilir" ijiiriati». I4.M. 

V. WIlliFiin II. V. Iturbtlrtirr, hliauiMi am KnjE- 

UiHi Ub. Zudit •dkr Hwfa<Mt. 

WlTr " 



Tcutnrini. nr«rhitiM < 

•rb».-l". 51*. 
Verbaixll. <1. ~-h.i. V rw—l. d. Mfc I 

— d. Vrrrin« t. Brf. i. GcwcHit. 80. 1967. 
Vidoni, Im voinn. .VM, ^ . 

VitUbn, StaliidJi d. lUcbci. DÜMtldorf.. M.10. 
JViMhm, U. d. BriHbca* B. Kwiaickb »iL 
VMni, BttriUch 4. CwrtM o. Vti«i4ib ». d. 



TsmI, Inic. liier, tni. JmMIcm. «fc 
TomI, Srimlori*. i. BorW. MIm««^ 9Mt. 
TmcI, r«>d.' diploB. Prainir. 335. 
VoHwiwiiulieilunE. ncblp»«. buirt. 3267. 
ToHräKc d. bniimT(;<:.rUtrb. d. Wiwowck 3036. 
Wn^nrr. pr<wlrrira. hi*t. |>rnpr*t, U7, 
Walihrr, V. Hofrbrin. IJTJ. 
Wallbncfat, bibl. HSrIerfa. .U90. 
Wallmr, Vrwli— h dL SuUlmn*. imwU^. 
nih. xm. 

WM. ILndl,. J. NatamMjh. im. 

>Hrrii. iii..Urrf. 33S4. ^ 
»rbrr. tiilihra l''ait>l. IUI. 
I^riitl. dr iiailat. Cbriati. 3b71. 
»>;•.<-. I.nraa. thanal. 63. 
WriUv. Krilih ■. BHIMU 4. 

UJ). 

\V»ii.lt. »'aurrdirhl. 
Wratrl. Grdiiiile. T.'l. 
»«nwr, Ub. d. «rr/baciwil. Aaiorit. 

iL IkiilwalrrHrhlm. 3MT. 
Vff-rU; TWaaU. .UM, 
1^'r^lrrwanii. ijiiarat. «l«ilio«tfiralc* IMU 
- II. Kimlkbarnrl .itta aiM'tr4. ^Mik 3071. 

igand. wHilaiwlhe fieilr^c a. GcmIi. 3183, 
Wifbraiid, UaMlb, d, BoUaA. 366». 
»iHb, HoMaaibnliuBM. Sü). 
M'orhrnbl.in fllr I.»hI- h. HaunrirthaAaft «tc 

1HVS. lUS. JIW. 

n u<bra.rbrirt f. d. HriUiaMl«, 3IM. 

YViilf. K. J., Flnmla dr riaa« raaMlaaaa. Ml. 

Wuod, diappiiMioi^' of tbe luitcd Slaie* of Am»- 

rira. 1 1 1h. 

Wortr I. BrEriifuini; d. Bai w a r f » t. c MMsCli* 

miiit«!-*-** Ii^'. f. S;n-h«#'». 9T5. 

Wiirllllil.ri;. Trf. (i,.,ii,h(r. l*-?'. 



V. XvUndrr. d. Hprarbjrarbl. d. 
Zabemj^Aa > i» lri « |W fh i » , M i wa tm 



Tilaaea. 1900. 
ChriMiaal, 



. i. H*di»atib. 26t 

_ j_ «. Hol. 

Sci«»rhrift, allcrn. , (. I.md. u. H*uinirlb*rh. 
M. RT'J. Iis". 

— f. Bmrdwil. u. Util. Lrankrr ärcleoM*!. 

aar. 

— L Civil- II. Criminalrrrbl. 67. 3074, 

— i CinlrMte ■> fnntm. 3*9. 679. 

— ». ^iii n tii ii Mnk mimiMLttw, 

ff 3N9. 

— d. icaaMlra Hvdiri«. 3.<i5. .1047. 



— d. bii«or. TlM-ol. 1.71. .M,7;. 

— d. Miaalaanaeibiiitdr. 5.16. bl7. 9S!t. 1960. 
.>ri4. 3S01. 

— - f. Poml M. Jatdw<>*«>a. tS6i. 3229. 

— f. KiMMt, \>;. .,),.,(, II. Gvarb. d. Hl in« 
■JUS. .KU.'.. ' . .IL UiS!t. 

— f. Phil.... II. kMh. I rot. »19. 17.5«. 

— f. Miil««. n. .pfniL TIimI. S117. 

— f. i'fa«.ib ui. Kt^t. i-ju. aan. 

— f. uml. TbMil. .USl. 

— r. Tbfor. II. fruü* d. Urr, Rcdito. 3131 ' 

— f. TkirrhrilbiiiMt«. 2198. .1l37. .129.1. 

— hHl. (. RrrfamiwiiTh. UX ibJX 3306. 

— ntfrr. milit. t»l. 1 i-V». IK«. 

— (. ürtcrr. BcrblageMraaiah. 347.- 680. 16M, 
3018. 3t84. JS3S?3Mi, tm, MML 

— «Hiwrlt. f, Nalar» «. Wriltäiit, ttC 

— •Irirrai'iri. T.Ii. 

— il,r.j. j'.i. Ii... U>7». U..>-i. .TUi. 

— iriuMutlt. f. jlld. Throl. -ITI. 2179. 

KriliMi, «Md. Mtmrt. 3%. 7»«. lM4.nin.aMI 

— Mdir. ^VV t )t<i. .T277. 

_ |aMh«inh<rb. s-s. ms. 3i52, 3691. 
EMtkrr, >.itiirt;r.rli. »rhädl. Tbim. 327.1. 
7.-rr.ni.rr .1 « r, liwl.»!!. NfbalaiMick. a»7. 

7,.-tl|. r, (...ii.l.T.v 
Zininii-rmAliM, il. Mrrr. 10K.V 

— d. I.rbrn Jeaa ia Frcdi|tt»a. 3«W. 
Kur»!. dMiacfce 8tMla> •. Riwlita-GaMft. MB. 



IMT. 



II. RügMter der angfxeii^en RecenMonen. 



Kccenaienaa: 

negraphiKb«'. IS. 90. IM. KM. '»X SM. 622. 

s&i-!*7. «w. tms. nw. 1.N9. nvi. m.m. 
i(i».i-iM7. i7(«i. mn. 1*1.'. ifx.i. ■}>:,> — 

■tä>l. .1ir>. Sn-Il. .Til7. .V'IS. JiSO. ,U«*, 

3.»!.;. .^.iji. ^*^^9. Mm. 

»Mcbiihtlirl..-. 9. f.'. 71. nO. ivq. JW. ,^.2«. 

451. Sil. SS-i. (-74. 72.-). 7S>. «.49. SriJ. 970. 

lüil. 11^2. 1.^>J. l ll.l. l.i»0. llJj. 1MI9. 

156>. Ifr.-?. 1797 — 1799. 1»»7. I9>8. 'lfm. 

«M, 3180. 2'Mt. 3014. aMOk 3133, 3S0r2. 

3Mt. 339«. 3533. 3629. 3676. 
bandrWWmdMftUdM. lOM. 12<r. 1359. 

1731. 1867. 31S3. 
Jawnale. 413. b)3. 12)6. 13(M— 1306. 2016, 

mt. 3313. 3313, 
tarMx'IW'^ 6A. 14». 2tfi. 2)9. 333. 16». .V.>6. 

«dH. 7W. 79». 97(1. «177. 1IS.S. 1.1>s. I.W. 

1SI4. 13<i9. l(>i;. H^'>1. IIMO. 1».".». 2l>Jf. 

W7«. trilS. 2.>«b. J019. 307«. 31J9. 32W7. 

3.U3, 3195. 3j.U>. 
krirttralwaarharilirlw. 83. SM. 47C.SX.C37. 

TU. 917. l'Ji V t •..•.7. 1,%H1. 171».'. ISAI. 1963. 

2.'(.:.. Siu,, .i.'.'i. .vUii. 
Uwiirirtbwkafllicbc. W>. ibi. »K», 1(67. 1407. 

M3S. im i»7i. nn. aiM. 34m. aa», 

■itfcwiiriiAi « «. m 7M. tot. BW. IM. 



9S9. 1011. I«M 1326. 1719. IT.W. HU. 2195. 
3I1J0. .M». 3iJI. .V.'si. .IiH.. 
■•diriaiaHle. 77. Iii. 196 210. 2U. i67. .Vt!^. 
472; SXt. blt. «M. 738. 80«^ 861. 'm. <r>.t. 
iai6. II«». 13%, l.tt.1. 1400. 1U9. 132*. 
1377. IfcU. lf.9S. 1717. 1S39. »US. 
2IIS.1. 2140. 219'J. i-lMK .Will. :Mh9. 31S0. 
.1213. .UiU .r,«0. 3302. .Vill. 3iN». JUH. 
36%. 

aa<nrMi»rn>rh.irilirbr. 16. 7), .'.V.. Xi6. TM, 
615. «*7. 7.Mi. MS. livl. Ulli. Iis,;, 

1.321. 1.373. 1W9. I7il. IWi. I9is. 

2tlV3. 20M. 21, !7. 21h9. 3iei. .UlSj. J140. 
3212. .1276. l ;.'.'<. VK». .15iK3. 

a«d«eo.i«b». i>. I.V., »71. 272. 391. 317. S7.1. 

W!. rilU. 15fO, 1649. 1*19. 1SI9. 186». 1!H/,. 

2Ui, 2113, THA. TM. Mt-Yl. .«m. 31.32. 

322.3. .TiS7. 3»(l,t. .^«S. .1.30i. I.^•»2. .If.VJ. 
FbilulociM-br. 11. W. Iii. lt.'.. l'Ki. 212. XW. 

•M.i. 323. WH. (.7S. 72S. TW.. »Ol. 9:t,. 971, 

1(ri7. llS<i. Ii77. I.U6. IWi. tt.N. lMi. 

I.V.7. IWn. lfcS9. tsoi. IMri. iViU. fr,j. 

'202(>. 212». 3IJ% Sias. 3243. 31116, 3»7i. 

3I.U. 3i3f. OMM, 3MI. ntft. aaaoi aaoB. 

3493. 

MtUlkMU. a. ST. las. 13^ 4W. «SO. CS». 

'üs^JiSTii«. ins. uf«. uasi. usa. 



i .3a.v 1^1. 17BS. mt. ms. an. 
21 7H. 2i.u>. 3007. aosr. 9m. aats. 

.1179. .1373. 
•dtllM KUnate. SBT. M. «ff. MS. WT, 

695. m. im 1141, 1.103. 1473. tSM. 

197S. 1979. 3090. 2210. i219, .llOi. 

,-V450. 3160. 369.1. 
•cbSawÜMMtbtftlirhe. 36. 99. 151. Mi. 

aao. 34*1 48S. (07. «36. 7501 7SI. MB. 

881— SM. 041. MMl 1180, 1303. 

1167 — IlfiO. 1S34. ISB2. 1707. 1759. 

ls7l. 192.'. 197». 2irSS. 2I5Ü. riOi. 

ÜM». .«kl». 3102. JIM). 3232. 3'.n». 

2Un. ,1.307. .r»9S. .1616. 
»<a*i.wiwn.rbafllirb». 11. 19'J. 5.«. 610 

7,12. 791. S33. 9iH. lUlO. 1190. 1279. 

1317. 1.3-i. 1I>,13. 17.19. 1740. 1801. 

lü^Vi, 211,11. ••nii. 207S. 21.U. .1078. 

liiw, x:.\j. xm. 3.193. .i3sn. 

th«»lo(;i«<hr. <iO. 1,i7. IM.. 2.1». T. 4. .»51. 
5»'2. m 673. T3J, 7M. M7. 93t. lOJQ. 

1179. iva, im- lasc. Max laok 

H.il. 16,««. 17.W. l^i«. KM8. aiM9, 

iliJ. .M-<t. «11. (1,11. ,il»9, 
.'.Im. ; ,;iii7, 
Vcnaivbir ScbriOea. 2». 2SÜ. 6^'$. »«9. 

11*1. IM«, m». 3037. 9038. JIU. 



aan. 



176V 

11(.l. 

. 2<6. 
, 813. 

I. 101. 
1760. 
•-'ÜB. 
3.U0, 

, UU. 
1»43. 
IM», 
3140. 

19. 

II. l0k 
ItM. 

3336. 



HL Register der Persoul-Chronik. 



ToiaafälU: 

Adacbanmow. 48». AfnQaa. SM. 1537. AI- 
l«fi. 3151. AnaiaBii. 99). üt, Amir im Vi- 
vii-r. m. Aatillon. 1101. AadMS. 793. Ar> 
doaia. 3030. Artaiid. 1307. 

3303. Baadetiini. 187». laibj. 943. 
' m. JSiiacb (Wtii^ 644. BMbc. 



Brrgf. S9,1. Bp.tiKbrf. 2151. Bijf. 139. 
Blut. .1171. Budin. 1.107. Boimrd. 342. 
BoiMi^re. 13.^. Bolla. i095, 33.U. BowUa. 
2131. Brrhnir. X'MH. Brriai. 1639. Briick. 

1034. 



Mr..89J . 6. V. Bilibl, 3046. Maiay. 
Ba ii wa. tiSS. — * 



3171. 



Ca«».«». .^4ns, raaimiTer. 3»08. Tinicb. 2151. 
ra.lrllilt. IMil. rhUdmitt». 7IIH. Cole- 
bronkr. 9)1. <'i>Bitr. ll<». ron 'labir. 1)<79. 
I'o.trtiolili*. iJI 1. Cummin. 1.3. 7. 

Dam. 1360. l'247, tteiMwrt. 3031. 

DaamW 159. Pii amtn a. BtB. thmum. 
04X DicMfirb. aSoC »MUm. «tU. INU 
Iw. iOi. v. DifvdL IM. fumm. M7L 
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MSL 

m 

ofrr. .Wl. 

I J iT. Ki»n«rirk.17Qlb BacrL OOt. 

BaKfllarili. If>.'>9. Kr^rM. ITON. Brlunlt.sftl. 
Eni«ji>rfrr. \'i'K Ktlni);er. S-üO. Bvrn. l'JO^. 
i. 5J,U. 
r«lMT. 30. Falkow.kr. Sn. Jr FarUmb UM. 
FioravMiti.3tUM. F'ik lirr. Hl. "irtMi T**" 
Fraurkr. 1177. Friwlrirh. M. 
Cadtckc. 33,11. CanleMca. Wl. Gaiirke. iX'il. 
CiVhrW.'il.'»!. Ui-iwirr.ll»«. v.G<-niing.b96. 

(ttii>OJi|nii. t>T!*. Gufttafftott. .Iis. 
Ibaw. 'i(lt)>^'<. H*(«. :t1*». IUgi>n. 1477. Hal- 
Uwm, 1707. HamrKrr. 99t. Ilanraiii. SH.1. 
Wi— itr Mß. H';ii»-I. 'ii:>l. lUnIr. .illib. 
Haitw. V>9. Harurr. 1G.<». Hrilmann. 
Hr».l9A'2. M«iMBs»r..U-MJM». Ilevmg. 7.V1. 
Htalr. MX v. Hoff. > 109. Hoffiunn. 
" - 157». Ihrraib. 1397. Hof.Wd. 1537. 
, 33S1. Hiu««r. 3^. 
SI4. Jaia.»». J«IVU.317i. >w- 

«Sm^Kt^K^ä^aM. «!■(. l^->^. 

Snm 48». KSnMtw am. Rmm. lä». 

Idrik. in?. 1^. 4««. 1.«liiiMiin. I«T?. I^h- 



, 3171. Leoiunli. .^Vis. i.«Ki|K>lil. I >77. 

Ltakcasm. Lfwlu. 7ii. I.»jr. 1477. 
HOB. L^M«r.7S3. r.lJMox-r.tS.M. I.ulbrr. 
107. v.I.IIMwita.Xr.1. LvoMton. ilil. 
Ülarkinlo^h. 14illl. llarainfi. v. ^UyT. 

ml. V. ^lalliri. 1.i!)7. r. >l«iin. 'Ji I. >ljn.- 
a<in. IH7». dr .H,an'<->. 333J. .1la>»«pijiu. -Uli-. 
Matrhia*. .Häver. 3a». d«- M.>tn«nL 

Of»>7. r. Mrrklmlwi'rs. 48**. II«. ». >l<'<-k- 
Iriilniru-Sirrlitt. JKKi. MriUnurr. Mvn- 
rrr. 110». v. SirvfrWd. H.>7. .M<-i.rK"ff 
3Mr7. MinauC. 4S>I. UuUrd. (•%. >Mllrn. 
1879. Monmen. 3171. .Moraari. I.'iß. 
■.1217. )lnllrr.3aaO!»..MOS. v.MUiich- 
li.iuM'fl. minnich. .Kl, Muratrr. .lutl. 

^lit»*knAn. 1 1(1*1. 

IXil. .Nisi-li.^flt. NrT«l«.176S. Nilurh. 
Nortnarin, 7.V1. 
Ohmr.. .UI,W. 

Palm. lÜtM. Paaifili. 3(i01. PaMMil>rin<T. .lUKi. 
PHrrMn.33M. Mal«n33. PmI. J^VI. v.P»pp. 
4S9. de tnit. M3. van Prar«. 5)V. ran Pnii- 
«Icrrr. AU. Pntdio. SttMi. Puirlikin. b)9. 

quailio. 

KuMllorn. 3Uil. Itaaoii. 1347. Rarnond. mt. 
BliHÜMnwhr.ttM.llMHMli.»79. RnchaH. 
3408. BrManll. tlTT. Rnarr. .KnS. Rrv- 
Rifli.rd.. l'^-!^, V. RimI». 
in. hM.nrarl. •i.'Sl. Ru»TO. .JITI. 
ir. imK HiilliaanM. 1477. ftuwi. Sl4. 

m. V. a« nirt»d k. im. Mm. oain. 

S^MIcr. .tS». 8rlu>fkr. l«7<t. v. SrMIrrn. 

311.». V. Srliillii.B. -I'»'. Srhni«!.«!;. 11»Ji. 
SrkBirl..iT.Vk;. limrlkji. r.'tt.".. K.Sdmiidl. 
1177. Mmidl. '^ '•ii't. .Srlimulk. 'il.'>t. .Vholi. 
(■VI. SrhiMlrroir. .UjU. S< knimarW. HU. 
Hrbiillt. ivil. Srbwart. lo.-.l. SirkrI. K14C 

S|>.iii.. -I ii. ^l.lllM., Iii", 7.">1. 

NtriiiiT 1 riiiii,.ii. Si..M.|,..m. .Wi*7. 

StBotJ. '< •- s,, ,!ri,ü,. HC. 1,, Nt\irjor. :ill1>, 

», gBlllrl . ^'1 '. 
Tänin. 3^1^'. Th.irr. I.Mill. Thtohald. '.UJ. 

TM— Ilm ltl)4. Tbrirntoii. 'JIM. Tiliuriln«. 

2*1. Tirdranb. X]UJ, Trrttranua. <>Vl. 

Traatadorir. Hl«. TMlwr. MM. 
Vairr. 1037. r. VcomL 3005. VHtlMMTa. 994. 

Votd. W9. 

WMiter. .VjS. >Vali-h. ITHS. r. H'allpjinMil. 
1>T7. M wlpkUd. \ >»S. V. WMk. SMS. W«. 
Ernmajrr. \MM. Wcilirl. 391. WoML ISil. 
Wultniana. 1150. Woi 
1»»ja. Waaatcr. JlUb. 
Zeahw. 3W1. SEfa^ni. t47T. 
ti na 

(.-.(rt. _*fi-nii»i>n. 2y»^. Ajardh. fi«!.: 
Allirirlii. .1"-', .Vmioiui. lUr. >. .\nimoil. 
IJOU ^^Uwiirr. Sti. Amdte. 2!rj. .iutra- 

UM. Btrim. laift. BmUms. ai»7. 




BenWdrrnnafn 

V. Abrl 



«eriu IMA. .-tSffi. BfU. .'M7^ Braiipr. 791. 
9»n. 147S. Bubti. IjDIN. SoMeri. 7&I. Bor- 
araiaM..iMI. atibwr.aMib BrwciBMB.Sn. 
Bulwcr.31197. Bmtoh TW Ihiikni IM* 

Baf». l!Kt. 

r<'»r. ."iSJ. rboolan«. IKK. Ctoaaiaa. 64S. 

<'rr>r«niinn. t.Uil. t'antt. 3107. 
[),.!„... .u.>s. 1), mrter. 393. v. I>mIiIcL M4. 

uirllM. uiit. iliri. ITMi Ohbm. 3Ml Dat> 

tt-nhofi-r. IWj. 
KhiTt..llT.'. F:i«rnKn>ia. 19S3. t. Elalmla. 3M9. 

l>H<lll.>nll. Il'il. 
Fi>rhi'r. Hin. Fra>M-nrfa!.14tO. Frltarhe. 1^. 

Fucli«. 17(1». FUntratbal. IS'iJ. 
Gartn<r. Hi. GUacbrL lUU. GUntlrar. S2S2. 

H. V... l?nf.. IRrrin. ITlif». ih^. S9». Hand, 
••tu H»M-a. inu. Hariitwrb. 3.m. Har- 
iitnK. iib.'!. HaMkUOe. HeMe.364S. x.Hr- 
rin;<iii. I7n!>. HfmBana. ^*. Hnar. 944. 

IlMdTOr-kli. /Jl ' Hin., her. 31 07. 
lllibrirdl. M. 'Kl'Jiinatiu. .'A'I. 
pia. 3J( 

BamBMMi. 147n. Kam. 1151. ■•«mwi. W4. 

k;.'M;.,:. i.-^i.I. J. KEi^SM7. B.BmIw. 
.'.tir, h.i.i.r.ii>cr«. Stft. blk.TMi Mtil 

IbU. kultlr. .SlltU. 

I. «hiirrl.7it«-i. r.l4irtHch.1Sl<IS. I.M>pold.3ir2. 

IJihnia.ltSl. LalimaBB. 3.Mt. Irfimi«rl.1l51. 
M»d»i. ISVl. i>lagrr..T«ß. v. .Maltili. M j. 1105. 
.Miiiiikonf. 2»i ITH. M.>r^l..ll. !W.-.. 
.Marria. ."^i, idafM-. 
anaby. 171». 

l-r. 89«. ItUt. 
N.<.iir. tVK. 

N. Urafeld. 9Hb . 
PaniiM. 1S<«. »ttdltn SU. 
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